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Zweierlei  •>»D«!  'ch  im  eiugange  dieses  Werkes  zu  besprechen;  ersten»  »eine  enlstehung  und  zweiten»  »eine 
eiiiricbtung. 

Es  ist  nicht  gleichgültig  für  die  beurlheilung  and  für  da»  Verständnis  eine»  bnches,  ob  es  sein  da- 
sein einem  plötzlich  aufgestiegenen  geHauken,  einer  augenblicklichen  anreguug  von  aussen  verdankt,  oder 
ob  es  mit  dem  Verfasser  gleichsam  gross  geworden  nod  mit  ihm  und  seiner  natur  aufs  innigste  verwachsen 
ist.  Bei  meinem  buche  ist  eher  das  letztere  als  das  erstere  der  fall.  Ich  hatte  das  Schicksal  schon  iu 
meinem  vierzehnten  lel>ensjahre  einen  braven  vater  zu  verlieren;  ohne  dies  ereignis  hatte  ich  mich  mulh- 
masslicb  der  maihematik  gewidmet,  auf  die  mich  geburt,  anläge  und  erzieh ung  zunächst  hinwiesen;  noch  jetzt 
wird  man  in  meinen  schriften  eine  gewisse  mathematische  richtung  nicht  verkennen,  vou  der  ich  anderwärts 
glaube  gezeigt  zu  haben,  dass  sie  unserer  Sprachwissenschaft  recht  »ehr  zu  gute  kommen  kann.  Nach 
meines  vaters  tode  gewann  bei  mir,  angeregt  durch  tüchtige  lebrer  und  Vorbilder,  nnter  denen  ich  noch 
jetzt  mit  wahrer  ehrfurcht  den  früh  verstorbeneren  Jolius  Pflugk,  herausgeber  des  Euripides  nenne,  der 
sinn  fllr  die  beschäftiguug  mit  der  spräche  die  oberband.  Ich  eriunerc  mich  noch  lebhaft,  dass  ich,  kaum 
fünfzehn  jähr  alt.  die  register  eines  geographischen  handbuchs  durchging  und,  so  weit  es  damals  meine 
kennioisse  und  hülfsmiitcl  gestatteten,  die  darin  enthaltenen  Ortsnamen  zu  deuten  suchte.  Es  drängt  mich 
hier  eines  freuudes  zu  gedenken,  mir  des  treuesten  unter  allen,  der  mir  schon  damals  theilnehmcnd  und 
keifend  zur  seite  stand  und  dem  ich  viel  verdanke;  es  war  Hermann  Anhuth,  Her  später  in  holländischen 
dienslen  sein  Schrines  stilles,  der  Wissenschaft  nnd  der  leidenden  mensebbeit  geweihtes  leben  zu  Palembang 
auf  Sumatra  »«bloss.  Mit  ihm  zusammen  nahm  ich  als  schiiler  der  oberen  klassen  privatsuuilcn  im  mittel- 
hochdeutschen bei  unserm  damaligen  turnlehrcr  Euler,  der  mir  die  erste  kenntnis  und  eine  zu  jener  zeit 
wahrhaft  schwärmerische  Liebe  zu  unserer  alten  spräche  einpflanzte.  Als  ich  1840  meine  Vaterstadt  Danzig 
verlassen  und  unter  Lachmanns  leitung  meine  Studien  zu  Berlin  begonnen  hatte,  da  tauchte  in  mir  meine 
frühere  neigung  zu  den  namen  wieder  auf;  ich  unternahm,  zuerst  angeregt  durch  eiue  unbedeutende  »clirifl 
(Schutz,  kleines  namenlexikon,  Berlin  1837)  ein  allumfassendes  Wörterbuch  aller  eigennamen  aus  allen 
Zeiten  und  sprachen  und  babe  fünf  bis  sechs  jähre  manches  dazu  gesammelt,  unbekümmert  um  die  un- 
ausfUhrbarkeit  sowol  als  die  nutzlosigkeit  eines  solchen  riesenplanes.  Bestimmter  und  fruchtbarer  wurden 
meine  studieu  zu  Halle;  hier  wandten  sie  sich  mit  grosser  enlschiedenheit  zweien  »eilen  zu,  einmal  dem 
Sanskrit,  andrerseits  dem  Altdeutschen;  Pott  und  Leo  waren  hier  meine  meiner.  Nach  beiden  seilen  hin 
entsprangen  mir  neue  namenstudien;  denn  einerseits  eriunere  ich  mich  damals  eine  abhandlung  über  die 
bedeulung  unserer  neueren  vornamen  verfassl  und  im  freundeskreise  vorgelesen  zu  haben,  andrerseits 
machte  ich  mich  lebhaft  an  die  grade  von  der  Universität  gegebene  preisaufgabe  über  die  persischen  eigen- 
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namcn.  Schon  hatte  ich  grosse  Sammlungen  dazu  gemacht  and  war  wie  ich  glaube  auf  dem  besten  wege, 
ab  mir  plötzlich  in  unerklärlicher  weise  ein  theil  meiner  darauf  bezüglichen  pariere  verschwand  und  da- 
durch meine  ganze  arbeit  unnütz  wurde.  Hatte  ich  damals  jenen  preis  gewonnen,  vielleicht  wäre  heut- 
zutage meine  ganze  richtung  eine  andere  und  ich  glaube  kaum,  dass  das  buch,  welches  ich  hier  vorlege, 
erschienen  wäre.  Der  schluss  meiner  Studienjahre  fiel  wieder  nach  Berlin;  zwar  hemmten  hier  hiuderude 
umstände  manuigfach  meine  freie  beschkfligung  mil  der  Wissenschaft  und  die  ricblung  auf  das  Alldeutsche 
musste  einstweilen  sehr  zurücktreten,  doch  konnte  ich  wenigstens  noch  bei  Bopp  im  Sanskrit  einige  fort- 
schrilte  machen,  die  mir  auch  da  sehr  zu  gute  kommen,  wo  ich  mil  Sanskrit  scheinbar  nichts  zu  ibun  habe. 
Mit  freude  denke  ich  noch  zurück  an  unsern  damaligen  kleineu  spraebforscherverein  uud  an  die  halb 
ernsten  halb  heiteren  Zusammenkünfte  desselben;  meiu  freund  Hermann  Kelleren  ans  Helsingfors.  der  da- 
mals meiuem  herzen  so  nahe  stand  wie  keiu  anderer,  wird  auch  noch  unseres  gemeinsamen  eifers  gerne 
gedacht  haben. 

Meine  im  jähre  1844  zn  Halle  erfolgte  promotion  war  das  zeichen  zu  meiner  rückkehr  nach  Danzig. 
Dort,  wo  für  Sprachwissenschaft  keiu  bodeu  war  uud  wo  bald  eiue  Uberhäufle  masse  von  geschäfien  meiner 
wartete,  habe  ich  nur  noch  weniges  zur  fürdcruug  meines  allgemeinen  uamcuwörlerbuchs  gelhau  und  mich 
bald  daneben  zu  andern  Studien  gewandt,  die  nicht  bieher  gehören.    Schon  war  ich  in  gefabr  auf  gauz 
andere  gebiete  abzuirren,  als  die  Berliner  academie  1846  die  prei»uufguhe  stellte,  welche  die  nächste  ver- 
anlassung meines  buches  geworden  ist.    Mou.ile  laug  war  schon  die  aufgäbe  bekannt  gemacht  und  ich 
halte  noch  nichts  davon  erfahren,  als  mich  wolwollcndc  freunde  eines  lages  mil  der  bemerkuug  daraul  hin- 
wiesen, das  wäre  so  recht  ciwas  für  mich,    [u  derselben  stunde  mar  meiu  enlschluss  gelassi;  haue  ich 
damals  nur  dio  hälflc  der  Schwierigkeiten  ubersehn,  mit  denen  ich  würde  zu  käraplcu  haben,  nur  die  hälfte 
der  leiden  geahnt,  mil  deueu  ich  wahrend  der  arbeil  würde  heimgesucht  werden,  ich  hätte  irewiss  nie  die 
feder  dazu  angesetzt.   In  ländlicher  zurückgczogpnheit,  uuweit  d.  s  puuklcs,  wo  die  halhiusel  Heia  ans  fest- 
land  ansetzt,  habe  ich  die  ersten  Zeilen  für  dieses  buch  niedergeschrieben  und  während  ich  über  öde  sand- 
dünen  am  meeresslrandc  wanderte  oder  durch  die  ärmlichen  dorfer  eiuer  rohen  slavischen  bevOlkeruug 
dahinriit,  bedachte  ich  meineu  plan  und  spann  ihn  weiter  uud  weiter  aus.  Nun  folgte  in  Danzig  der  eigent- 
liche beginn  der  Sammlung.  Ich  sland  mil  meineu  Studien  dort  allein :  geuügende  Vorbereitung  dazu  fehlte; 
von  den  quellen  war  selbst  das  milbigste  nicht  am  orte  vorhanden;  \eibinduugeu,  um  mir  etwas  von  aus- 
wärts zu  verschaffen,  mangelten  gäuzlich;  dabei  halte  ich  wöchentlich  dreissig  bis  vierzig  Unterrichtsstunden 
zu  ertheilen,  und  zwar  in  allen  möglichen  fächern;  vielfältige  andere  Ihäligkeil  lag  mir  ausserdem  ob.  Als 
ich  es  einmal  mit  grosseu  Schwierigkeiten  möglich  machte,  auf  drei  bis  vier  Wochen  uueh  Berliu  zu  gehn, 
fiel  meine  dortige  anweseuheil  und  arbeil  in  die  böseste  zeit  des  jahres  1848;  wie  uuendlich  vielfach  wareu 
damals  auch  iu  Danzig  die  hindernisse,  welche  die  bewegnugeo  der  zeit  stiller  forschung  enlgegeuslelllen! 
l'uter  solchen  umständen,  denen  ich  noch  manches  hinzufügen  konnte,  was  besser  der  Vergessenheit  als 
der  Öffentlichkeit  üdergeben  wird,  arbeitete  ich  weiter  so  gut  es  ging.    Der  crslc  märz  184!),  als  der  von 
der  academie  zur  eiusendung  bestimmte  termin,  rückte  heran  und  es  war  nur  ein  roher  entwurf  vorhanden, 
den  ich  ausdrücklich  auf  dem  lilcl  nur  als  eineu  solcheu  bezeichnete,  wodurch  ich  denn,  wie  sich  von  selbst 
versieht,  gleich  von  vorne  herein  der  znerkenuung  des  vollen  preise«  entsagte.    Wenige  monate  darauf 
wurde  das  urtheil  gesprochen;  ich  war  der  einzige  geweseu,  der  eine  arbeil  einreichte,  und  mir  wurde  in 
auhetracht  der  Schwierigkeit  des  gegenständes  uud  in  rücksichl  auf  die  ungünstigen  zcilveiliälluiase  der 
gcldcswcrtb  des  preises  zu  meiuer  nicht  geringen  übcrraschuug  uud  freude  zuerkaunl,  zugleich  als  auf- 
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munlerung  zu  weiterem  fortarbeilen.  Leider  war  damit  vor  der  band  oichl  viel  gewonnen;  dauernde 
kränkliciikeit,  die  sogar  einmal  eine  völlige  Unterbrechung  aller  meiner  wissenschaftlichen  thätigkeil  zur 
folge  halte,  hemmte  mich  erheblich,  und  die  Schwierigkeiten,  die  aus  meinem  Aufenthaltsort  und  ans  meiner 
sonstigen  drückenden  bcschäfligung  hervorgingen,  blieben  dieselben.  Ich  musste  streben  aus  meinen  bis- 
herigen Verhältnissen  herauszukommen  und  sah  mich  genöthigt  selbst  manchen  hoffuuogen  für  die  Zukunft 
zu  entsagen,  um  nur  meiner  arbeil,  die  mir  immer  lieber  geworden  war,  mehr  nachgebn  zu  können.  Ich 
suchte  zunächst  einen  wobusilz  in  der  mitte  des  Vaterlandes;  deuselben  mir  verschafft  und  damit  die  müg- 
lichkeit  der  weiteren  entwickelung  des  buches  gegeben  zu  haben,  ist  das  verdienst  des  vor  kurzem  heimge- 
gaugeuen  provinzialscbulralbs  der  provinz  Sachseu  Dr.  Schaub.  Seit  ostern  1851  habe  ich  uuu  hier  in 
Wernigerode  gewobut  und  was  ich  am  straude  des  meeres  begonnen,  das  habe  ich  am  fusse  des  berühmte- 
sten der  deutschen  berge  fortgeführt.  Grosse  Opfer  habe  ich  durch  meine  Übersiedelung  gebracht,  aber  der 
zweck,  weshalb  ich  meine  persönliche  heimath  verlies*  und  in  die  nachbarschaft  meiner  alten  familieubeimalh 
Nordbauseu  zurückkehrte,  ist  erreicht  worden.  Vor  allem  ist  hier  jener  mangel  an  hulfsmilleln  zur  arbeit 
fast  ganz  geschwunden.  Wer  es  empfunden  hat,  welch  ein  grosser  unterschied  es  ist  zwischen  der  blossen 
erlaubnis  eine  Bibliothek  zu  benutzen,  und  zwischen  der  Stellung,  die  man  bat,  wenn  man  die  bibliolbek  selbst 
verwaltet,  der  wird  beurtheilcn  können,  wie  ich  aufalhmele,  als  mir  nun  eine  Sammlung  von  mehr  als  sechzig- 
Uusend  banden  zu  geböte  slaud,  von  denen  allein  vierzehnlausend  der  deutschen  geschieh le  augehören. 
Zwar  hat  es  auch  hier  grosse  biudernisse  gegeben;  eine  angestrengte  amtliche  und  eine  oft  unangenehme 
ausseramlliche  thäiigkeit,  dazu  ferner  persönliche  leiden  mannigfacher  art  binderten  mich  vielfach  an 
der  forlselzung  des  Werkes,  das  ich  als  den  eigentlichen  hauptzweck  meines  hiesigen  anfenlhalls  zu 
betrachleu  habe.  Docb  konnte  bier  in  jedem  falle  in  grösserem  masstabe  fortgearbeitet  werden,  als  in 
meinem  früheren  Wohnorte.  Wer  das  buch,  wie  es  jetzt  daliegt,  vor  äugen  hat.  wird  sich  übrigens  schwer- 
lich einen  begriff  davon  macheu .  wie  vielfältige  umarbeiluugen  hier  mit  demselben  vorgenommen  werden 
musslen,  halle  ich  doch  erst  während  der  arbeil  müssen  arbeiten  lernen.  Diejenigen  hemerkungeu  allein, 
die  ich  früher  niedergeschrieben,  nachher  aber  ganz  fortgestrichen  habe,  dürften  zusammen  ein  kleines  buch 
ausmachen.  Während  dieses  unaufhörlichen  vermehret«,  uraslellens,  veränderus  und  fortlassens  kam  es  mir 
oft  in  den  sinn,  wie  lange  es  wol  dauern  werde,  bis  ich  das  ziel  erreicht  halte;  aber  immer  klarer  wurde 
es  mir,  dass  von  einem  solchem  zieb>  bei  einer  arbeit,  die  in  ihrer  art  die  ersle  ist,  eigentlich  gar  nicht, 
noch  weniger  als  bei  andern  btichern,  gebrochen  werden  kann.  Von  mancher  seile  wurde  ich  znm  ab. 
Schlüsse  gedräugt  und  endlich  eutschloss  ich  mich  fast  plötzlich,  damil  ans  liebt  zu  treten.  Hätte  ich  noch 
läuger  gewartet,  so  wäre  das  buch  schon  ein  ganz  anderes  und  besseres  gewordeu;  aber  wurde  nicht  zu- 
gleich die  gefahr  immer  grösser,  dass  es  vielleicht  gar  nicht  erschiene?  Ich  kann  jetzt  dieser  arbeil  nur 
ein  paar  slundcn  täglich  widmeu;  es  war  also  besser  auch  audern  die  möglichkeit  zu  geben,  von  mehreren 
seilen  her  auf  dieser  grundlage  weiter  zu  bauen;  ich  glaube,  dass  so  die  Wissenschaft  weiter  gefördert 
wird,  als  wenn  ich  meine  Studien  noch  länger  bei  mir  allein  verschlossen  hätte.  Was  ich  hier  gebe,  ist 
nicht  eiumal  vorläufig  abgeschlossen,  es  ist  die  fixirung  eines  willkürlich  gewählten  punktes  in  dem  fori- 
schritte  meiner  arbeiten,  und  ich  hoffe,  dass  es  mir  mit  gölte«  hülfe  gelingen  werde,  dieselben  noch  zu 
eiuem  weil  höhercu  Standpunkte  zu  briugen,  als  der  gegenwärtige  ist.  Schon  deshalb  musstc  ich  an  luft 
und  licht  heraustreten,  um  lade!  und  Zurechtweisung  zu  erhalten,  deren  ich  in  hohem  grade  bedürftig  bin 
und  die  ich  stets,  wo  sie  im  milden  geiste  edler  Wissenschaft  ausgesprochen  werden,  mit  gröstera  danke 
annehmen  will. 
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Mil  den  personeonamcii  habe  ich  Tür  jetzt  abgeschlossen  and  selbst  seit  geranmer  zeit  weder  Ver- 
mehrungen noch  Verbesserungen  in  meine  handschrifl  nachgetragen,  so  viel  ich  dazu  auch  gelegenheil  halle. 
Ich  ennrentrirc  mich  jelzl  (ranz  auf  die  ortsnamcn,  die  mich  in  mancher  hinsieht  weit  mehr  anziehen  als  der 
Inhalt  des  gegenwärtigen  bände»  und  deren  Sammlung,  wie  ich  hoffe,  auf  einein  melir  befriedigenden  stand- 
|iunkte  stehn  soll,  als  die  der  personennamen  Zwischen  dem  drucke  beider  Sammlungen  muss  eiue  pause  ein- 
treten, deren  lauge  nur  theilweise  von  dem  fnrtgange  meiner  arbeit,  zum  grösten  theile  aber  von  der  ver- 
brcilnng  und  aufnähme  des  ersten  bandes  abhängt.  Bei  dieser  gelegenheit  erlaube  ich  mir  zugleich  eine 
dringende  bitte  ntn  hülfe  für  die  Ortsnamen  auszusprechen.  Es  giebt  ja  in  Deutschland  so  viele  ausge- 
zeichnete hisloriker  für  spccicllc  gebiete  unseres  Vaterlandes;  wer  von  denselben  mir  für  eine  bestimmte, 
möglichst  streng  begrenzte  gegentl  die  vor  1100  begegnendeu  Ortsnamen  in  genauer  Schreibung  und  mil 
genauer  hinweisung  auf  die  quellen  übersendet  und  wo  es  angeht  die  entsprechenden  heuligen  namen  der 
orter  beifügt,  wird  sich  verdienst  erwerf.en  und  kann  meines  warmen  dankes  gewiss  sein. 

Was  ich  nun  ferner  über  die  ein  rieh  tu  Dg  meines  namenbuches  zu  sagen  hnbe,  hat  erstens  den 
zweck,  die  praclische  brauchbarkeil  und  das  Verständnis  desselben  zu  erhöhen ;  zweitens  spreche  ich  darüber 
in  der  absieht,  einige  hauptmängel  des  buches  offen  darzulegen,  indem  durch  solche  ehrlichen  geständnisse 
offenbar  meinen  nachfolgern  ihre  arbeil  erleichtert  wird ;  drittens  aber  milchte  ich  durch  das  folgende 
zur  abfassnng  einiger  andern  namenbUchcr,  zunächst  eines  angelsächsischen  und  eines  altnordischen  an- 
regen und  den  Verfassern  derselben  einen  plan  zur  prüfung  darbringen,  der  mit  gewisseu  einschränkungen 
vielleicht  für  das  namenbuch  einer  jeden  spräche  passeu  dürfte.  Ich  bemerke  hiebei  gleich .  dass  auch  ein 
altilalisches  namenbuch,  wenn  nicht  meine  ahnung  trügt,  selbst  für  unsere  deutschen  und  alle  verwandten 
sprachen  von  grosser  Wichtigkeit  wäre;  es  raüssle  bis  zum  ende  des  zweiten  punischen  krieges  gehn  und 
alle  italischen  namen,  zunächst  immerhin  ohne  Scheidung  der  mundarlen  umfassen. 

Die  mir  vorliegende  aufgäbe  war  von  der  acaderoie  iu  folgenden  worten  ausgedrückl: 

„Unsor  volk  zeichnet  sich  aus  durch  einen  reichthum  von  eigennameu.  der  für  die  geschichle  der 
spräche  von  grfislem  belang,  aber  in  den  deukmälern  allenthalben  verstreut  ist.  Zu  einer  genauen  und 
vollständigen  Sammlung  derselben,  die  gegenwärtig  an  der  zeit  zu  sein  scheint,  Öffentliche  anregung  zu 
geben,  hat  die  academie  einen  preis  dafür  auszusetzen  beschlossen.  Die  Sammlung  soll  sich  von  der  ältesten 
zeit  bis  zum  jähre  1100,  aber  nur  auf  gothische  (zugleich  vandalische).  langobardischc,  fränkische,  thü- 
ringische, alamannische.  burguudische,  bairische.  allsächsische  und  friesische  namen  erstrecken,  mit  ans- 
schluss  der  angelsächsischen  nnd  allnordischen.  Deutung  der  eigennameu,  wie  sie  erst  allmälich  aus  dem 
Studium  des  sämmllichen  vorraths  gründlich  hervorgehen  kann,  wird  zwar  nicht  zur  bedingung  gemacht, 
wo  sie  aber  jetzt  schon  mil  besounenheit  nnd  in  gedrängter  kürze  vorgenommen  werden  kann,  als  will- 
kommene und  empfehlende  zugäbe  betrachtet  werden." 

Von  diesem  so  liegränztcn  Ihema  habe  ich  nichts  mit  willen  fortgelassen,  wol  aber  noch  einiges 
hinzugefügt,  was  mir  ersnriesslich  schien;  ich  werde  diese  punkte  unten  erwähnen.  Das  jähr  1100  habe 
ich  als  grenze  mit  der  genauesten  strenge  festgehalten  nnd  selbst  den  anziehendsten  namen  unterdrückt, 
wenn  er  etwa  erst  im  jähre  1101  begegnete. 

Um  mil  dein  ausserlichstcu  meines  planes  zu  beginnen,  so  ist  das  formal  genau  das  des  Grafischen 
Sprachschatzes,  nicht  allein,  weil  ich  es  für  ein  derartiges  werk  für  das  beste  halte,  wo  es  darauf  ankommt 
mit  einem  blicke  eine  nicht  zu  kleine  anzahl  analoger  bildungen  zu  übersehu,  sondern  auch  um  mein  buch 
gleich  Hiisserlirh  als  eine  ergänzung  nnd  zwar  als  eine  nothweudige  ergänzung  des  Sprachschatzes  er- 
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scheinen  zu  lasten.  Die  einrichtung  des  drucke«  weicht  dagegen  von  Graft*  wesentlich  ab;  erstens 
nämlich  ist  die  Graftsibe  raumverschwendung  vermieden,  stellen  wie  I,  563—565.  III.  744-852  und  viel© 
andere  des  sprachchalzes  findet  man  bei  mir  nicht,  meine  regisler  haben  sechs  columuen,  die  Grafischen 
nur  vier  □.  s.  w.  Dagegen  musste  allerdings  auch  bei  mir  eine  gewisse  splendiditäl  des  drnckes  bleiben, 
die  bei  einem  so  recht  zu  Zusätzen  und  randbemerkungeu  aulTordemden  werke  wol  nur  gebilligt  werden 
kana.  Zweitens  habe  ich  eine  grosse  Vorliebe  für  einfachen  druck,  der  edler  aussieht  und  sich  leichter 
darstellt,  als  das  buntscheckige  durcheinanderwerfen  verschiedener  alpbabele.  Man  wird  daher  bei  mir  weder 
aogenannnte  deutsche  Icttcrn,  noch  cursiv  gedrucktes  huden-,  auch  aamerkungen  mit  kleinerer  schrift  kom- 
men selten  vor,  gesperrten  druck  verwende  ich  höchst  sparsam  und  auch  die  zur  bezeichnung  der  wort- 
stämme  verwandten  grossen  leltern  brauche  ich  für  jeden  wortstamm  nur  da,  wo  er  ausfuhrlich  behandelt 
wird,  nicht  wie  Graft"  auch  da,  wo  ich  anf  ihn  nur  verweise.  Ich  freue  mich,  dass  hierdurch  das  ganze 
einen  entschieden  wohltuenderen  eindruck  auf  das  auge  macht  als  der  Sprachschatz.  Ganze  wOrter  mit 
majuskeln  gedruckt  habe  ich  völlig  vermieden;  sie  gehören  auf  steinerne  oder  rherne  tafeln,  nicht  in  blicher. 

Die  anordnung  ist  die  alphabetische.  Wir  waren  schon  auf  dem  hesleu  wege,  dass  sieb 
jeder  Verfasser  eines  Wörterbuchs  seine  eigene  anordnung  zurecht  machte;  ich  kann  in  dieser  ahweichung 
von  der  alten,  immerhin  nicht  löblichen  gewohnheit  keinen  wesentlichen  vorlheil.  wol  aber  die  quelle  grosser 
Unbequemlichkeiten  erllkken,  die  gewiss  mancher  mit  mir  empfunden  hat.  Ich  ordne  alle  worlstämme  rein 
alphabetisch,  so  dass  jeder  stamm  für  einen  einzigen  artikel  des  Wörterbuches  gilt.  Zwischen  die  wort- 
stämme  habe  ich,  wiederum  alphabetisch,  diejenigen  einzelnen  formen  eingefügt,  welche  sich  nicht  zn  einem 
bestimmten  stamme  fugen  wollten,  und  eben  so  diejenigen,  bei  denen  ich  auf  eine  andere  stelle  des  Wörter- 
buches nur  zu  verweilten  habe.  Dass  ich  innerhalb  der  worulämme  die  einzelnen  artikel  nicht  rein  alpha- 
betisch abhandele,  werde  ich  unten  beleuchten. 

Am  beginne  jedes  buchstaben  gebe  ich  einige  bemerk ungen  über  seine  lantvcrhältnisse,  so 
weit  dieselben  in  den  namea  erscheinen.  Diese  bemerknngen  sind  kurz,  ja  höchst  dürftig  gehalten  und  mehr 
nur  ein  immer  wiederholter  fingerzeig,  dass  das  Wörterbuch  nie  dürfe  die  grammalik  ans  den  äugen  lassen. 
Für  den,  welcher  anf  der  höhe  der  Wissenschaft  steht,  sind  diese  einleitenden  notizen  völlig  unnütz-,  für  den 
minder  kundigen  mögen  sie  als  Warnung  uud  ricblschnur  willkommen  sein. 

Die  form  der  wortslämme  habe  ich  nach  reiflicher  Überlegung  aufgestellt.  Zunächst  sind  es 
wahre  stamme,  nicht  wurzeln,  Uber  welchen  pnnkt  ich  keiner  rechtfertigung  zu  bedürfen  glaube.  Nun  aber 
entstand  eine  grosse  Schwierigkeit  dadurch,  dass  mein  nameabueb  sich  Uber  eine  grosse  anzahl  äusserst 
verschiedener  mundarten  verbreitet.  Unziemlich  wäre  es  gewesen,  allen  Stämmen  eine  althochdeutsche  form 
zu  geben,  am  unziemlichsten,  wenn  ich  die  Strengallhochdeutsche  aufgestellt  hätte;  wie  wunderbar  müssten 
da  die  gothischen,  sächsischen,  altfränkischen  namen  erschienen  sein !  Die  golhisebe  form  konnte  ich  auch 
nicht  durchfuhren;  lag  sie  doch  bei  vielen  Stämmen  nicht  in  einem  einzigen  beispiel  wirklich  vor;  ich  hätte, 
wollte  ich  sie  durchgehends  an  die  spitze  stellen,  mit  scheinwesen  zu  thun  bekommen,  die  mir  bei  einer 
durch  und  durch  historischen  arbeit  ein  greuel  sind.  Mir  blieb  daher  nur  ein  ausweg,  der  eine  scheinbar 
grosse  inconsequenz  enthält.  Ich  habo  die  gothischeu  oder  sächsischen  formen  bevorzugt,  wo  sie  irgend 
wirklich  in  nameu  existirten,  bin  aber  zn  den  althochdeutschen  Obergegangen,  wo  die  gothischen  entweder  nur 
höchst  selten  begegneten  oder  nach  sprachlichen  grandsalzen  minder  alterthttmlich  siud  als  die  althoch- 
deutschen, wie  z.  b.  bei  den  stammen  BURG  und  MAR.  Eine  zweite  wie  ich  glaube  eben  so  nöthige  in- 
consequenz liegt  darin,  dass  ich  dem  stamme  zuweUen  den  endvocal  des  themas  gelassen,  meistens  alier 
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ihn  ohne  denselben  aufgeführt  hsbe.  Ich  hin  darin  nicht  mehr  und  nicht  minder  Uigenau  als  die  spräche 
selbst,  die  diesen  cndvocal  nur  zuweilen  rein  erhält  (und  in  diesen  lallen  habe  ich  ihn  auch  nicht  über- 
gangen), meistens  aber  ihn  ganz  umwandelt  oder  gar  unterdrückt.  Dazu  kommt,  das«  jener  Ihe.-navocal 
bei  vielen  stammen  noch  gar  nicht  einmal  ergründet  ist,  und  auf  weitläufige  grammatische  Untersuchungen 
konnte  ich  mich  doch  nicht  einlassen. 

Jedem  stamm  habe  ich  einige  einleitende  bemerkungen  vorausgeschickt;  sie  betreffen  theil- 
weise  seine  Verbreitung  in  den  namen  nach  räum  und  zeit,  theilweise  seine  sprachliche  und  graphische  Ver- 
wechselung mit  andern  stummen,  und  auf  diesen  punkl  glaube  ich  besondere  Sorgfalt  verwandt  zu  haben, 
da  hier  uns  tausend  klippen  auf  dem  meere  deutscher  uamenfnrsrhung  eutgegenstehn.  Daun  lasse  ich  mich 
auch  in  diesen  einleitenden  bemerkungen  über  die  etymologic  jedes  Stammes  aus,  doch  immer  kurz,  streng 
hei  der  sache  und  auf  deutschem  gebiete  bleibend  und  mit  dem  bemühen,  das  zweifelhafte,  welches  auf 
nnserm  fehle  noch  ein  grosses  Übergewicht  über  das  gewisse  hat,  auch  wirklich  als  zweifelhaft  erscheinen 
zu  lassen.  In  so  weit  also  thue  ich  der  von  der  academie  gewünschten,  aber  mit  recht  nicht  geforderten 
deutuug  der  namen  genüge:  ich  deute  die  clemeule  der  namen.  nicht  sie  selbst.  Letzleres  wäre  ein  gar  zu 
schlüpfriges  gebiet,  auf  das  man  nicht  eher  wird  gehen  dürfen,  als  bis  man  sich  Uber  gewisse  allgemeine 
ansichlen  wird  geeinigt  haben.  Noch  wage  ich  es  nicht  darüber  abzusprechen,  in  einer  wie  engen  oder  wie 
losen  begrifflichen  Verbindung  die  Jhcile  eines  zusammengesetzten  namens  mit  einander  stehn.  Diese  Innigkeit 
der  Verbindung  ist  gewiss  in  älterer  zeit  ungleich  grösser  als  in  spaterer;  sie  ist  zweitens  gewiss  grösser  bei 
den  mundarten,  die  weniger  mit  undeutsebeu  sprachen  in  berübrung  traten,  als  bei  denen,  welche  an  sla- 
wisches, romanisches,  keltisches  gebiet  grenzten  oder  auf  ihm  selbst  fortentwickelt  wurden;  sie  ist  drittel» 
gewiss  bei  seltneren  wortslämmen  grösser  als  bei  den  mehr  abgcuutzlen  und  farblos  gewordenen  häufigeren. 

Den  schluss  meiner  einleitenden  bemerkungen  über  jeden  stamm  bildet,  wo  es  dergleichen  giebt, 
ein  Verzeichnis  der  auf  den  betreffenden  stamm  endenden  namen;  wo  es  angeht,  habe  ich  die  zahl  dieser 
bildnngen  so  wie  das  Verhältnis  der  masculina  zu  den  femiuinen  angegeben.  Diese  Verzeichnisse,  die  übri- 
gens jeden  nnmen  nur  in  einer  einzigen  form  enthalten,  balle  ich  ursprünglich  ganz  äusserlich  alphabetisch 
geordnet:  später  kam  ich  davon  ab  und  gab  ihnen  die  reihenfolge ,  in  welcher  die  namen  im  Wörterbuch 
erscheinen.  Dies  hat  einen  vonbeil  für  die  weitere  förderung  des  Werks  durch  mich  oder  durch  andere. 
Entdeckt  man  nämlich  künftig  einen  namen  in  einer  altern  form,  als  in  den  mir  bekannten,  so  braucht  man 
ihn  nur  in  diesem  Verzeichnisse  umzuändern,  nicht  aber  umzustellen.  Sollte  z.  b.  einmal  ein  Aljauberht 
entdeckt  werden,  so  braucht  man  es  nur  auf  sp.  236  genau  an  die  stelle  des  Kllauperht  zu  setzen.  Üass 
ich  bei  allen  diesen  Verzeichnissen  nach  dem  ausgange  der  namen  (wenn  ich  hiefür  öfters  im  namenbuche 
anstaut  sage,  so  geschieht  es  der  kürze  wegen)  den  einzelnen  namen  das  jahrhundert  ihres  ältesten  Vor- 
kommens beifüge,  wo  es  mir  bekannt  war,  wird  wol  beifall  erhalten:  man  bekommt  dadurch  gleich  ein  an- 
schauliches bild  von  der  zeit,  in  welcher  oin  wortstamm  auftritt.  Aber  auch  eine  schwäche  dieser  register 
muss  ich  enthüllen,  um  nicht  meinen  nachfolgen!  unnütze  mühe  zu  bereiten.  Ein  jedes  register  ist  nämlich 
nur  so  weit  genau,  als  es  namen  aus  dem  vorhergehenden  theile  des  buches  enthalt  Von  da  ab,  wo  die 
namen  aus  dem  folgenden  theile  beginnen,  wird  man,  wenu  man  die  einzelnen  namen  au  ihrem  orte 
nachschlägt,  kleine  abweichungen  in  der  Schreibung  oder  der  angäbe  Uber  die  zeit  ihres  ältesten  Vorkommens 
finden,  ja  vielleicht  auch  einen  oder  den  andern  namen  ganz  vermisseu.  Diese  ungenauigkeilen  haben  in 
dem  fortschreiten  der  arbeit  ihren  grnnd,  begegnen  übrigens  so  selten  und  sind  so  unbedeutend,  dass  sie 


nur  für  gewisse  frpecielle  forschungen  zu  berücksichtigen  siud.  Meine  register  über  den  ausgaug  der  uamen 
sind  also  desto  besser,  je  näher  sie  dem  Schlüsse  des  buches  stehen. 
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lunerhalh  der  wortslämme  behandle  irb  die  einzelnen  Damen,  die  von  einander  durch  fette 
schritt  gesondert  sind.  Ihre  anordnung  ist  die,  das«  ich  sie  zunächst  in  vier  Hassen  zerlege,  welche  aber 
nicht  immer  alle  bei  jedem  stamme  vertreten  sind,  nämlich  1)  einfache  oder  bis  zu  scheinbarer  einfachheit 
verkürzte,  2)  abgeleitete,  3)  zusammengesetzte,  4)  zusammengesetzte  mit  erweitertem  ersten  theile.  Ueber 
die  erste  Masse  habe  ich  weiter  nichts  zu  sagen,  die  anordnung  der  drei  andern  ahtheilongen  ist  eine  al- 
phabetische nach  dem  letzten  tbetl  der  Zusammensetzung  resp.  nach  den  Suffixen,  aber  eine  ideell  alphabe- 
tische. Es  folgen  also  z.  b.  die  namen  auf  -pald.  -berhl,  -berg.  -prand,  -bod,  -tag,  -drut  u.  s.  w.  in  dieser 
reihenfolge  auf  einander,  aas  dem  gründe,  weil  die  betreffenden  stamme  in  dem  namenbuche  als  BALD, 
BERAHT,  BIRG,  BRAND,  Bl'D,  DAG,  DRL'D  aufgerührt  und  besprochen  sind.  Auch  hier  werden  ober 
lachliche  benrtheiler  eine  rein  äusserlicb  alphabetische  Ordnung  lieber  wünschen;  aber  ich  habe  auch  für 
die  Zukunft  und  für  meine  nachfolger  zu  arbeilen  und  diese  haben  bei  meiner  jetzigen  reihenfolge  die 
gross«  erleichterung.  dass  sie,  wenn  sie  eine  altere  form  auffinden  als  ich,  wiederum  nur  hinzuzufügen,  nicht 
umzustellen  haben.  Wie  mühselig,  wäre  die  förderung  meiner  arbeil  geworden,  hatte  ich  z.  b.  einen  namen 
auf  -prand  bloss  deshalb  etwa  zwischen  -not  und  -rat  eingefügt,  weil  zufällig  keine  gestalt  desselben  auf  -brand 
nachzuweisen  war,  die  'doch  alle  tage  gefanden  werden  konnte,  leb  hoffe,  wer  sich  nur  einigermassen 
ernstlich  mit  den  [namen  beschäftigt,  wird  sich  bald  in  meine  Ordnung  finden,  und  für  Ignoranten  konnte 
ich  doch  nicht  schreiben.  Auch  hier  decke  ich  eine  einzelne  inconsequenz  auf;  ich  habe  einen  stamm  GALD 
aufgestellt  und  rechne  dazu  die  namen  auf  -gild;  da  nun  aber  auslautendes  -gald  fast  gar  nicht  vorkommt, 
so  findet  man  bei  mir  -gild  hinter  -gar  -gard  -gand  und  unmittelbar  vor  -gis  -gisil.  Vielleicht  hätte  ich 
besser  gelhan,  gar  keinen  stamm  GALD,  sondern  nach  der  Überwiegenden  mebrzabl  der  formen  gleic» 
GILD  anzusetzen. 

Wo  es  anging,  füge  ich  jedem  so  durch  fette  sebrift  hervorgehobenen  namen  eine  andeotung  bei, 
ob  er  femininum  oder  masculinum  und  feuininum  zugleich  ist  (letzteres  besonders  bei  den  namen 
auf  -rad);  wo  keine  andeutung  dabei  steht,  ist  das  masculinum  anzunehmen. 

Hinter  dieser  genusbezeichnnng  folgt  dann  eine  zahl,  welche  das  jahrhnndert  bezeichnet,  in 
welchem  die  erste  mir  bekannte  person  dieses  namens  lebte.  Diese  zahl  bezieht  sich  auf  den  ganzen  namen, 
nicht  bloss  auf  die  form  desselben,  zu  der  Ich  sie  setze.  Bei  Hildiric  (sp.  679)  steht  z.  b.  eine  4,  obgleich 
speciell  diese  form  des  namens  mir  nur  ans  sec  9  bekannt  ist. 

Ferner  habe  ich  zu  jedem  namen,  wo  gelegeubeit  dazu  war,  die  hervorragenden  personen, 
welche  ihn  führten,  namhaft  gemacht.  In  diesem  punkte  werdeu  einige  mir  vorwerfen,  es  gehöre  das  gar 
nicht  in  ein  sprachliches  werk,  die  andern  dagegen  mich  tadeln,  dass  ich  diese  notizen  so  äusserst  lücken- 
haft und  unvollständig  gebe.  Letzteres  gestehe  ich  ein  und  habe  schon  oft  bedauert,  nicht  die  zeit  zn  ge- 
naueren historischen  Studien  gefunden  zu  haben,  die  dazu  gehörten;  es  war  das  eine  Tantalusqual,  da  ich 
von  den  trefflichsten  quellen  zur  Vervollständigung  dieser  notizen  umgeben  war.  Den  andern  Vorwurf  aber, 
dass  solche  andeutungen  überhaupt  nicht  bieber  gehören,  muss  ich  entschieden  zurückweisen.  Ist  mein  buch 
auch  zunächst  flir  Sprachforscher  bestimmt,  so  hoffe  ich  doch,  dass  auch  mancher  historiker  es  wird  in  die 
hande  nehmen,  schon  weil  die  entscheidung  über  echtheit  oder  unechtheit  einer  Urkunde  wesentlich  durch  die 
berttcksichtigung  der  darin  vorkommenden  namenformen  gefördert  wird  (ein  bisher  leider  Ubersebener  punkt) 
und  weil  auch  für  geschichtsforschungen  in  manchen  meiner  citate  eine  hinweisung  auf  quellen  liegt,  die 
sonst  leicht  übergangen  werden  könnten.  Aber  auch  flir  Sprachforscher  ist  es  aus  manchen  gründen  oft 
wichtig  zu  wissen,  wer  einen  bestimmten  namen  führte;  hätte  ich  diesen  punkt  gleich  von  anfatiR  meiner 
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arbeil  an  beachtet,  ich  hätte  gewiss  manchen  fehler  in  dem  buche  weniger.  Oft  weis*  man  z.  b.  nicht,  ob 
eine  form  mit  einer  gewissen  andern  zu  einem  und  demselben  namen  zu  setzen  ist;  ganz  anders  und  sicherer 
urtheilt  man  aber,  weuii  mau  erfährt,  dass  mit  beiden  formen  dieselbe  persun  bezeichnet  wird.  Ich  bitte 
also  meine  nachfolget-,  meine  historischen  uotizen  nicht  fortzulassen,  sondern  wo  möglich  recht  fleissig  zu 
vermehren,  ja  sogar,  wenn  es  sein  kann,  die  bei  mir  fehlende  nützliche  einrichtung  zu  treffen,  dass  durch 
gewisse  zeichen  bei  jedem  citat  angedeutet  wird,  welche  derjenigen  personen,  die  den  namen  führten,  aa 
dieser  stelle  gemeint  ist  Bei  dem  Wörterbuche  der  Ortsnamen  denke  ich  eine  solche  einrichtung  in  bezug 
auf  die  verschiedenen  gleichnamigen  Orter  wirklich  durchzuführen. 

Wie  die  letztgenannten  punkte  gewissennassen  die  einleilnng  zu  jedem  namen  bilden,  so  füge  ich 
am  schluss  desselben  (und  darin  gehe  ich  Uber  die  aufgäbe  der  academie  hinaus)  die  entsprechenden  alt- 
nordischen und  angelsächsischen  namen,  die  neuhochdeutschen  familiennamen  und  endlich 
diejenigen  allen  Ortsnamen  hinzu,  in  denen  der  betreffende  personenname  als  tbeil  der  Zusammensetzung 
erscheint.  Diese  Zusätze  bilden  den  schwächsten  tbeil  meines  Werkes;  ich  habe  sie  nicht  als  integrirende 
abschnitte  desselben,  sondern  nur  als  die  angelpunkte  betrachtet,  mit  denen  mein  eigentliches  tbema  mit 
benachbarten  gebieten  der  Wissenschaft  zusammenbangt;  ich  sehe  daher  auch  ganz  von  citaten  sowie  er- 
örtcrungen  aller  arl  ab  und  deute  nur  selten  durch  ein  fragezeicsen  leise  einen  zweifei  an.  Dass  mir  auf 
diesem  gebiete  tausend  zweifei  durch  den  köpf  gegangen  sind,  wird  man  mir  wol  glauben.  Am  schlechtesten 
kommen  die  altnordischen  und  angelsächsischen  formen  fort,  da  ich  für  sie  gar  nicht  gesammelt,  sondern 
sie  nur  aufgenommen  habe,  wo  sie  sich  ungesuchl  darboten.  Sie  mügen  dem  künftigen  Sammler  für  diese 
raundarlen,  der  hoffentlich  bald  ans  werk  geben  wird,  als  erster  grundslein  oder  als  erster  fingerzeig  für 
seine  sammlnngeu  dienen.  Mehr  habe  ich  für  die  neuhochdeutschen  familiennamen  gethan  und  dazu  die 
adreukalender  mancher  Stadt  durchgesehen,  wie  schon  das  angehängte  register  zeigt,  doch  anch  hier 
mangelt  unendlich  viel,  und  ich  habe  es  mir  überdies  zur  strengsten  regel  machen  müssen,  mir  alle  und 
jede  Bemerkungen  darüber  zu  versagen  ;  wie  viele  male  halle  ich  sonst  allein  auf  Polls  verdienstliches  werk 
eingehen  müssen,  um  so  mehr,  da  meiue  ansiebten  im  einzelnen  oft  von  denen  Potts  abweichen.  Wenn  doch 
Grimms  wörterbucae  ein  leiikou  neuhochdeutscher  familiennamen  augebangt  würde;  es  müssle  sich  doch 
noch  vieles  licht  Uber  diese  scheinbar  so  regellosen  bildnngen  verbreiten;  mir  liegt  darüber  so  manches 
im  sinn,  was  ich  für  jetzt  enthaltsam  verschweigen  muss.  Auch  die  Ortsnamen,  die  ich  (aber  nur  bis  zum 
jähre  tlOU  herab)  den  personennamen  gewisse  rmasseu  als  Vorläufer  des  zweiten  bandes  meines  Werkes  zu- 
gefügt habe,  treteu  hier  noch  In  grosser  dUrftigkeil  auf  und  verlangen  noch  unzählige  Zusätze.  Zugleich 
habe  ich  hier  zu  erwähnen,  dass  ich  jeden  solchen  einen  personeunamen  enthaltenden  Ortsnamen  nur  in  einer 
eiuzigen  form  anführe;  es  erscheint  aber  fast  jeder  natürlich  in  den  quellen  gleichfalls  verschiedenformig 
und  manchmal  liegt  der  seinen  ersten  loci]  bildende  personenname  in  einer  geslalt  vor,  in  der  er  als  allein 
stchruder  name  nie  begegnet.  So  kenne  ich  z.  b.  ein  Cundilensee,  aber  zufällig  brgegnet  mir  die  form 
(ämublo  nirgends.  Es  wird  also  jedenfalls  das  Wörterbuch  der  Ortsnamen  die  erste  und  gröste  bereicherung 
des  vorliegenden  bandes  bilden  and  der  eine  band  wird  ohne  den  anders  kaum  zu  geaanerea  forachangen 

l>eniiL/l  «rprdcn  kiinupn 

Ich  Laie  uua  einige  worte  Uber  meine  behaadlung  der  einzelnen  formen  jedes  namens  zu  sagen, 

die  ich  in  möglichster  Vollständigkeit  zu  geben  versuche.  Hier  ist  meine  anordnuug  eine  sprachgeschicht- 
liche,  vom  altertümlicheren,  echteren,  sicheren  herab  zum  neueren,  zweifelhafteren  und  entarteten.  Kine 
solche  reibeufolge  wäre  leicht  zu  machen,  wenn  sich  wirklich  mit  hülfe  der  Sprachgeschichte  und  der  laut- 
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gesetze  eine  strenge  rangnrdnung  entwerfen  liesse.  Doch  geht  dies  aus  mehreren  gründen  nicht  an,  z.  b.  des- 
halb, weil  eine  form  in  einem  gewissen  punkte  eine  andere  au  alierthümlicbkeil  übertreffen  kann,  wahrend  sie  in 
anderer  hinsieht  von  ihr  Übertreffen  wird.  In  solchen  fallen  ist  mein  grundsatz  der.  dass  ich  diejenige  form 
voranstelle,  welche  den  ersten  theil  der  composilion  in  echterer  gestall  aufweist,  diejenige  nachfolgen  lasse, 
welche  eine  grossere  alterthümlichkeit  des  zweiten  tbeiles  darbietet.  Nur  b<-i  der  allerersten  fett  gedruckten 
form  jedes  namens  habe  ich  in  der  reget  mehr  sorge  getragen,  dass  der  letzte  theil  der  Zusammensetzung  recht 
klar  und  in  möglichst  echter  gestall  hervortrete.  Solche  formen,  welche  nur  ah)  Varianten  in  einer  oder 
der  andern  handschrift  eines  Schriftstellers  erscheinen,  habe  ich  meistens  übergangen,  wo  nicht  ein  besonde- 
res interesse,  z.  b.  hohes  alter  oder  grosse  Wichtigkeit  des  namens  oder  merkwürdigheit  der  Variante  vorlag. 

Kine  besondere  erOrlerung  verlangt  noch  meioe  behandlong  der  lateinischen  endungen  der 
deutschen  namen;  ich  kann  diese  meine  behaiidlung  dieses  gegenständes  hier  nicht  ganz  rechtfertigen,  weil 
es  mir  leider  beim  beginn  der  arbeit  an  genügend  festen  grundsätzen  hierüber  mangelte,  hone  aber  zu  zeigen, 
dass  sie  nicht  ganz  so  willkürlich  ist,  als  es  auf  deu  ersten  blick  scheint.  Die  lateinische  endung  -o,  da 
sie  zugleich  eine  deutsche  ist,  habe  ich  nie  und  aater  keinen  umstanden  unterdrückt.  Doch  warne  ich  da- 
vor ihr  zu  sehr  zu  trauen;  gewiss  hat  manches  masculiaum  auf  -i,  manches  auf  consonantischen  ausgang 
nur  in  den  lateinischen  Urkunden  ein  -o  und  damit  den  schein  schwacher  dectinaüon  angenommen.  Die 
gothischen  und  sächsischen  masculina  auf  -a  gebe  ich  natürlich  auch  mit  dieser  endung  wieder,  da  sie  mit 
der  lateinischen  zusammenfallt.  Anders  ist  es  mit  der  endung  -us;  sie  habe  ich  im  allgemeinen  fortgelassen 
und  nur  da  beibehalten,  wo  entweder  durch  ihre  beibehallnng  die  echtere  form  des  namens  geschützt 
worden  ist,  wie  in  -ramnus.  oder  wo  ich  durch  ihre  beibehaltung  glaubte  einen  zweifei  andeuten  zu  raössen, 
•b  der  name  deutsch  ist.  Die  namen  auf  -mannus  habe  ich  mich  nicht  enUchliessen  können,  alle  in  latei- 
nischer form  wiederzugeben;  ich  habe,  wo  nichts  specielles  daran  hinderte,  sie  einfach  als  -man  aufgeführt. 
Bei  -riens  habe  ich  je  nach  der  zeit  und  mundart  bald  -ric  uud  bald  -rieh  geschrieben;  wo  ich  nicht  gauz 
sicher  war,  habe  ich  lieber  die  lateinische  endung  gelassen;  in  diesem  punkte  können  sich  leicht  einige  un- 
genauigkeiten  linden.  Bei  den  femininen  auf  -is  und  -a  hatte  ich  wol  besser  getban  die  lateinische  endung 
immer  stehn  zu  lassen ;  man  wird  hier  bei  mir  ähnliche  inconsequenzen  finden,  wie  die  spräche  sie  sich  in 
diesem  punkte,  der  noch  einer  besoudern  behandlung  bedarf,  erlaubt  hat.  Das  -6  der  gothischen  feminin  a 
lasse  ich  natürlich  stehn,  da  es  nicht  blos  ein  lateinisches  ist 

Lau  genzeichen,  die  mir  meine  quellen  fast  nie  darboten,  durfte  ich  nicht  setzen,  da  ich  nur 
wiederzugeben  hatte,  was  ich  fand;  der  kundige  weiss,  was  er  von  der  quantiiät  der  einzelnen  vocale  zu 
halleu  hat.  üeberdies  durfte  ich  der  druckerei,  der  ich  schon  ohnedies  zu  grossem  danke  verpflichtet  bin, 
nicht  zu  viel  zumutbea. 

Die  stamme  habe  ich,  wie  ich  zeigte,  alphabetisch,  die  namen  ideell  alphabetisch,  die  namenformen 
aprachgeschichtlich  geordnet;  ein  viertes  prineip  der  Ordnung,  da  doch  nichts  ohne  Ordnung  dastebn  durfte, 
ist  bei  den  einzelnen  citalen  zu  jeder  form  beobachtet  worden.  Hier  ist  die  reiheufolge,  soweit  es  ging, 
die  chronologische,  nur  mit  der  ausnähme,  dass  ich  an  die  spitze  aller  citale  diejenigen  aus  unserm  haupt- 
und  gruudwerk,  welches  immer  mehr  und  mehr  von  den  andern  quellen  in  sich  absorbirt,  aus  den  monu- 
raentis  Germaniae  hinbringe.  Die  gebieterische  forderung,  mich  über  die  zeit,  aus  der  eine  Urkunde  stammt, 
zu  vergewissern,  legte  mir  auch  die  nothwendigkeit  auf,  mich  nie  mit  den,  seien  sie  auch  noch  so  genau 
gearbeiteten  regislern  eines  buebes  ZU  befriedigen,  sondern  jede  form  sorgsam  nachzuschlagen.  Wie  unend- 
liche mühe  das  gemacht  hat,  z.  b.  beim  codex  Lauresharoeusis  oder  beim  verbrllderungsbuch  von  St.  Peter, 
wird  der  kundige  zu  schätzen  wissen.   Mussleu  doch  bei  der  letztem  quelle  erst  die  von  Karajan  zur  be- 
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zeiehuung  der  einzelnen  Schreiber  zweckmässig  gewählten  buchslaben  in  chronologische  dnten  Übersetzt 


Die  gewählten  abkUrzungen  wird  man  sehr  gering  an  zahl  finden.  Ich  habe  einen  wahren  ab- 
scheu  vor  solchen  massen  von  abkUrzungen,  wie  sie  oft  in  unsern  sprachlichen  werken  vorkommen.  Sie 
bieten  zwar  willkommenen  aulass  der  vorrede  ein  ungeheure»  register  benutzter  quellen  anzuhängen,  neh- 
men sich  auch  sonst  in  dem  buche  sehr  gelehrt  aus.  erschweren  aber  die  forsebung  auf  jedem  schritt  und 
tritt  und  kürzen  das  werk  doch  nicht  eben  sehr  ab.  Ich  habe  ausser  einigen  sieb  ganz  von  selbst  ver- 
siehenden wie  o.  n.,  p.  n.,  v.  n.,  f.  n.  für  orts-,  personen-,  volks-,  Familiennamen  und  ausser  den  ganz 
allgemein  angenommenen  und  bekannten  wie  ahd.,  mhd.,  nhd.,  ags.,  alls.,  altu.  u.  s.  w.  nur  eine  so  be- 
schränkte zahl  aufgenommen,  dass  sie  sich  bei  Öfterer  benutzung  des  buebs  leicht  jedem  leser  einprägen, 
ohne  dass  er  erst  mühsam  nachzuschlagen  hat. 

Genauigkeit  der  eilate  ist  für  ein  werk  wie  das  vorliegende  eine  unerlässliche  forderung.  Sie 
hat  bei  mir  unter  zwei  umständen  etwas  gclitlteu,  erstens  unter  meiner  uugeuügeuden  vorbereituug  beim 
beginne  der  arbeil  und  zweitem  unter  der  forderung  zum  1.  märz  IS49  wenigstens  ein  äusserlich  abge- 
schlossenes ganze  einzureichen.  Trotzdem  wird  man  bierin  im  ganzen  und  grossen  zufrieden  sein.  Nicht 
vermisseu  wird  man  die  genauigkeit  der  citate  aus  Schriftstellern,  die  hinreichend  gute  register  besitzen, 
um  jede  stelle  leicht  linden  zu  ktfuueu;  da  wäre  wirklich  manches  genaue  citat  ein  reiner  überfluss  gewesen. 
Bei  eiuigen  andern  wird  man  au  meiner  genauigkeit  mängel  entdecken,  doch  hoffe  ich,  das  soll  nicht  all- 
zuoft vorkommen;  am  meisten  lassen  die  anriihrungen  aus  den  monumeutis  Boicis  zu  wünscheu  übrig.  Bei 
urkuudcnsammluugen  ist  eine  doppelle  art  zu  ciüreu  im  brauch,  nämlich  nach  der  nummer  der  Urkunde 
oder  nach  der  zeit  derselben.  Die  vollkommenste  an  ist  uatürlicb,  beides  zu  verzeichnen,  und  das  habe 
ich  gethan  bei  allen  den  Urkunden,  die  ich  erst  nach  der  entscheiduug  der  academie  benutzt  habe,  wo  mich 
also  die  zeit  nicht  so  sehr  drängte,  z.  b.  bei  Pardessus.  Dronke,  Mrtser  u.  a.  Im  übrigen  ziehe  ich  das 
ciliren  nach  der  zeit  dem  nach  der  nummer  vor;  das  erstere  erschwert  zwar  zuweilen  das  aufsuchen,  giebt 
aber  dafür  einen  wichtigen  chronologischen  anhallepuukt  für  das  vorkommen  einer  form.  In  einer  andern 
beziehung  wird  man  mir  eine  zu  grosse  geuauigkeit  der  citaie  zum  >orwurf  macheu,  nämlich  dass  ich  die 
mouumeuta  Germaniae  nicht  blos  uach  baud  und  seile  anführe,  sondern  auch  den  Bcbrifkseller  nenne,  worin 
das  citirle  vorkommt.  Allerdings  macht  das  tneiu  buch  etwas  länger,  aber  es  giebl  doch  dafür  einen  finger- 
zeig  über  die  muudart,  aus  der  der  narac  vorliegt,  und  das  halle  ich  für  wichtig.  .Mir  ist  gleich  anders  zu 
muthe.  wenn  ich  ohne  weitere  mühe  in  meiuen  Sammlungen  lese,  ob  eine  form  aus  Uildeshcim  oder  ob  sie 
aus  Beneveut  stammt. 

Der  zweck  der  eilate  ist  zu  zeigen,  iu  welcher  zeit  und  welcher  gegend  eine  form  vorkommt;  die 
zahl  der  anfübrungen  ist  also  genügend,  wenn  dieser  zweck  erreicht  wird.  Ich  weiss  nicht,  wie  viel 
bände  mein  namenbuch  füllen  würde,  weuu  ich  jede  stelle,  iu  der  eiue  form  begegnet,  angemerkt  hätte;  das 
konnte  in  keinem  falle  meine  absieht  seiu.  Ja,  ich  habe  bei  den  zuletzt  beuutzteu  quellen  sicher  unter 
hundert  mir  begegnenden  formen  nur  eine  einzige  augemerkt,  weil  ich  fand,  dass  die  andern  von  mir  schon 
hinreichend  belegt  waren-,  ich  habe  also  viel  tausend  male  nachgeschlagen,  ohne  meinen  Sammlungen  dabei 
nur  eine  einzige  zahl  oder  einen  buchslaben  zuzufügen.  Leitender  grundsatz  war  dabei,  seltene  formen 
möglichst  vollständig  zu  ciliren.  Von  dein  Verhältnis  der  bäufigkeit  der  eiuzeluen  namen  giebt  daher  das 
namenbuch  keinen  begriff;  sonst  hätte  z.  b.  der  name  Robert  allein  einen  kleinen  band  füllen  müsseu.  Da- 
mit gleichlaufend  gebt  der  grundsatz.  älteres  verhältnismässig  häufiger  als  späteres,  weniger  ergiebige  dia- 
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lecte  reichlicher  als  stark  vertreten«  zu  citireu.  Das  AlUächsische  z.  b.  bedarf  mehr  aufklaruog  als  das 
Althochdeutsche,  darum  sind  die  iradilione»  i;orbeicnses  erschöpfend  ausgezogen,  die  Fuldischeu  Urkunden 
weil  weniger  vertreten.  Gute  genaue  quellen  verlohuleu  mehr  der  benulzung  als  unzuverlässige;  daher  ist 
das  polyptychon  Irminouis  mit  weit  grosserer  Vollständigkeit  in  die  Sammlung  eingetrageu  als  Hontheims 


Die  zahl  der  benutzten  quellen  ist  eine  nicht  geringe;  wenigstens  wird  man  bei  genauerer 
beoulzuag  des  buche«  finden,  dass  sie  weil  grosser  ist,  als  das  unten  mitgelbeilte  Verzeichnis  der  abkurzungen 
auf  den  ersten  blick  vermutben  lässt.  Trotzdem  ist  noch  vieles  ganz  unbenutzt  liegen  geblieben;  einiges, 
weil  mir  die  quellen  selbst  mangelten,  anderes,  weil  mir  die  zeit  zu  ihrer  benutzung  fehlte;  was  während 
des  drucks  erschien,  konnte  uiclit  berücksichtigt  werden.  Handschriftliches  selbst  einsehen  kouute  ich  nicht, 
da  ich  mir  das  reisen  versagen  raupte;  mit  ausnähme  einiger  kleiuigkeilen  habe  ich  von  ungedruckten 
quellen  fast  nur  das  arcbiv  von  St.  Mibiel  en  Lorraine  benutzt,  woraus  ich  gute  auszüge  der  gute  des 
Dr.  Tross  zu  Hamm  verdanke.  So  ist  denn  mein  buch  noch  sehr  unvollständig  uud  verzcichuet  lange  nicht 
einmal  annähernd  den  ganzen  schätz  unserer  uns  noch  Überlieferten  allen  eigennamen.  geschweige  denn 
den  ganzen  überhaupt  vorhanden  gewesenen.  Nur  hüte  man  sich  mir  die  nichtbenulzong  eiuer  quelle  vor- 
zuwerfen, wenn  man  nicht  zugleich  nachweist,  dass  mir  diese  oder  jene  form  ddilurcb  entgangen  ist.  Nach- 
weisuugeu  der  letztern  arl  werde  ich  stets  dankbar  annehmen. 

Das  angehängte  regisler  neuhochdeutscher  familiennamcn  erleichtert  die  benutzung  des 
ganzeu  und  liefert  zugleich  eine  grundlage  für  die  künftige  ausarbeitung  eines  neubocbdeulscben  namen- 
buchs.  Ich  bemerke  noch,  dass  ich  alle  diejenigen  neuhochdeutschen  formen  übergangen  habe,  die  mir 
nicht  unmittelbar  mit  den  altdeutschen  identisch  schienen,  z.  b.  die  zahlreichen  genilivischen  bildungen. 

Kinen  anhang  von  Zusätzen  zu  geben  unterlasse  ich;  darin  würde  ich  kein  ende  finden  können 
und  den  harmonischen  eindruck  des  ganzen  stören.  Die  wichtigsten  zusätze  muss  das  Wörterbuch  der  Orts- 
namen enthalten. 

Noch  hak«  ich  innigen  dank  auszusprechen,  wenn  auch  leider  keinem  eigentlichen  mitarbeite,  denn 
ich  arbeitete  allein.  Aber  die  königliche  academie  zu  Berlin  bat  durch  ihre  damalige  bewilligung  so  wie 
durch  die  neuerdings  hinzugefügte  Unterstützung  für  den  druck  sich  das  hauptverdienst  beizumessen,  ein 
solches  werk  ins  leben  gerufen  zu  haben.  Die  bibliolhekvorstände  zu  Berlin,  Wollcnbütlcl,  Halle  haben 
mir  manchen  Vorschub  geleistet.  J.  Grimm,  v.  d.  Hagen  und  Massmann  in  Berlin,  Pott  in  Halle,  Tross 
in  Hamm  haben  mir  freundlich  rathend.  gerne  darreichend  und  mild  beurtheilcud  zur  seile  gesiauden  und 
mich  gestärkt  und  getröstet.  Mein  onkel  Günther  FOrstemaou  zu  Nordhausen  hat  aber  von  allen  die  meiste 
muhe  gehabt;  er  hat  die  letzte  durchsieht  aller  bogen  besorgt  und  dadurch  wesentlich  zu  der  correclheit 
des  buebrs  beigetragen,  an  der  ich  meine  freude  habe. 

Mein  Vorgänger  war  Graff.  Möge  das  nächste  alldeutsche  namenbuch  seinem  werthe  nach  weiter 
voo  dem  meioigeu  absleben,  als  dieses  sich  von  Graffs  nameosammluogen  unierscbeidei. 

Wernigerode,  ende  1855. 
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num.  4  bde.   Mediolani  1739—1742.  fol. 

Necr.  Aug.  Keller,  das  alle  necrologium  von  Reichenau 
(im  6.  bde.  der  miltheilungen  der  autiquar.  ge- 
selUchaft  vonIZüricb  1849.  4.). 

Xg.  Neugart  codex  diplomalicus  Alamanniae.  2 
bde.    1791.  4. 

P.  Periz  monumenta  Germaniae.  12  bde.  Han- 
nover 1826-1852.  fol. 

Pd.  Pardessus  diplomaln.  chartae,  epistolae,  leges 
aliaqne  instrumenta  ad  res  Gallo  -Franciras 
speclantia.   Paris.  1843.  fol. 

Pol.  Foss.  Polyptychum  Fossaiense  (abgedruckt  hin- 
ter dem  pol.  Irin.). 

Pol.  Inn.  Polyptyque  de  l'abbe"  lrminon  par  Guerard. 
Paris  1844.  4. 

Pol.  R.  Polyptyque  de  l'abbaye  de  S.  Remi  de  Reims 
par  Guerard.    Paris  1853.  4. 

R.  Ried  codex  chronologico- diplomalicus  Ratis- 
bonensis.   Ralisbonae  1816.  fol. 

Sehn.  Schannat  corpus  Iradilionum  Fuldensium.  Lips. 
1724.  fol. 

Schpf.  Schöpflin  Alsatia  diplomatica.  Mannhemii  1772. 
fol. 

Sm.    Smaragdns  exposilio  in  partihus  Donali  nach 

den  abdrücken  Massmanns  in  Haupts  Zeitschrift. 
Sp.      Spangeuberg  juris  Romani  tabulae  negotiorum 

sollemnium.   Lipsiae  1822. 
St.      Steiuer  codex  inscriptionum  Roinanarum  Danu- 

bii  el  Rheni.   3  bde.   Seligenstadt  1851. 
St.  M.  l'rkundeu  aus  dem  arebiv  vuu  St.  Mihiel  en 

Lorraine  (handschriftlich). 
St.  P.  Karajan  das  verbriiderungshuch  von  St.  Peter 

zu  Salzburg.    Wien  1852.  fol. 
Test.  Erm.  Testamenlum  Ermentrudis  (abgedruckt  bei 

Mab.  s.  92  des  supplemenlum,  bei  M.  n.  76, 

bei  Pd.  n.  452). 
Tr.  W.  Tradiliones  posseasionesque  Wizenburgenses 

herausgegeben  von  Zeuss.   Spirae  1842.  4. 
Wg.tr.  C  Wigand  iradilionesCorbejenses  Leipzig  1843. 
Alle  übrigen  abkUrzongen  bedurfeu  keiner  er- 

klkrung. 
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Verbesserungen. 


Spalte  4  Zeile  17  v.  o.  lies  Liudger!  für  Liodfrori 

o.  ist  hinter  Kkktilf  hioauxufügen 


21 

21  T. 

u 

20  v. 

61 

15  v. 

72 

II  V. 

334 

5  a. 

275 

17 

2% 

16  v. 

322 

13  T. 

383 

23  v. 

473 

11  V. 

602 

1  y. 

647 

15  T. 

746 

14  v. 

745 

9  T. 

1073 

20  v. 

M.  B. 


d.  lio»  Amilin  für  Aaillln« 

6  t.  o.  ist  die  8  and  die  9  nach  den 
o.  i«t  der  aame  Honke  an  «treidien. 
D.  liea  Purcaona  für  Pomona, 
n.  lies  Ahd.  für  Nhd. 
D.  liet  Erchanmot  für  ErchamaoL 
n.  lies  Kehrle  für  Kerhle. 


o.  lies  1  v.  C.  für  10.  C. 
o.  liet  Widric.  für  Widrac 
n,  lka  Hraodsos  für  Hruoil^os. 
a.  lies  Sadelbert  für  SadalWt. 
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Bei  der  beurtkeilung  dieses  burhstaben  in  namen 
ist  vor  allem  seine  häufige  enlartung  zu  andern  vo- 
calen  in  auschlag  zu  bringen,  namentlich  zu  e  und 
i,  welche  man  unten  nachsehe.  Am  wichtigsten  ist 
diese  entartong  bei  anlautendem  a,  «eil  von  ihrer 
richtigen  auAassung  besonders  oft  die  erkenntnis  der 
in  den  namen  steckenden  worlstamme  abhängt.  Auch 
die  Verdunkelung  des  a  zu  o  veranlasst  einige  Schwie- 
rigkeiten in  der  beurtheilung  von  namenfbrmeu.  Noch 
mögen  daher  unter  den  Übrigen  vocalen  manche  na- 
men zerstreut  stehen,  die  unter  das  A  verwiesen  wer- 
den mussten.  wenn  unsere  quellen  ursprünglichere 
formen  darboten.  —  Bin  zweiter  oft  zu  erwagender 
punrt  ist  das  häufig  unorganisch  vorgeschlagene  II, 
welches  um  so  mehr  die  richtige  auffassung  mancher 
namen  bindert,  da  andrerseits  häufig  (und  zwar  im 
ganzen  in  den  nkmlirhcn  quellen)  ein  echtes  H  fort- 
geworfen wird.  Alle  diese  hier  angedeuteten  laut- 
verhalmisse  finden  so  zahlreiche  beispiele  in  diesem 
Wörterbuch,  dass  es  liberflüssig;  ist.  dieselben  an  die- 
ser Helle  zusammenzustellen. 

-  a,  endung.  Sie  hat  ihre  hauptsächlichste  Ver- 
wendung in  den  femininen  nnd  trifft  hierin  mit  dem 
gleichlautenden  lateinischen  sufSx  zusammen.  In  den 
lateinischen  urkuuden  lauft  dieses  a  der  ebenfalls  sehr 
haufigeu  femininaleudun^  -  is  parallel,  und  zwar  so, 
dass  das  eine  suffix  öfters  iu  das  gebiet  Ubergreift, 
welches  eigentlich  dem  andern  gebührt.  Nur  -a 
findet  sich  (einzelne  ausnahmen  abgerechnet)  bei  den 
femininen,  deren  zweiter  tbeil  einer  der  stamme  bald, 
berahl,  gis,  grim,  hraban.  ing,  rad,  wald,  win  ist; 
schwankend  zwischen  beiden  endongen  sind  birg, 
bürg,  drud,  frid,  gand,  hild,  sind,  swiud;  seilen  ist 
-a  bei  gild,  gard,  lind. 

Bei  den  masculinen  ist  die  endung  -  a  gleich- 
falls ursprünglich  weit  verbreitet  und  wird  hier  noch 
von  dergoth.  und  alte,  mundart  in  ihrer  sanscritischen 
reinheit  bewahrt  (vergl.  unten -as).  wahrend  sie  in 
den  andern  dialecten  dem  jlingern  o  weicht. 


Aadalgox,  lalant  s.  ATHAL.  Aalet)  i. 
ALI.  AalfHd  s.  ATHAL.  Aaliz  s.  ALI. 
Aapliilts.  AB.  Aarahad,  Aarfrid,  Aar- 
perht  s  ÄRA.  Aasjflrid,  AnMliild,  A«»- 
mar,  Aaaiii,  Aaao,  Aaapt*rlit  s.  ANS. 
Aata,  Aalo  s  ATH.  Aanlph  s.  AW. 

A.B.  Wahrscheinlich  zu  goth.  aba  (vir);  nie  aU 
zweiter  theil  von  composiüonen  gebraucht  Aus- 
ser den  folgend eu  formen  könnten  noch  einige  mit 
Eb-  und  Ep-  beginnende  hieher  gehören  (s.  EB). 
Auch  die  mit  Af-  und  Av-  anfangenden  erregen 
zuweilen  die  vermuthnng,  dass  sie  hieher  gehören. 
Mehrmals  ist  übrigens  Ab-  nur  Schreibfehler  für 
Alb-. 

Abi.  9.  Necr  Fuld.  a.  870,  980. 

Abbi  P.  I,  168  (ann.  Lauriss.);  Wg.  tr.  C.  297. 

303,  342,  358,  447,  475-,  Prek. 
Abbio  P.  I,  166-168  (ann.  Lauriss.);  VllL  167 

(Ekkeb.  chron.  univers.). 
Albion  für  Abbio  P.  VIII,  335  (Sigeb.  chron.), 

561  (annalisla  Saxo). 
Abbo.  7.  See  7:  b.  v.  Metz;  sec.  9:  b.  v.  Au- 

xerre,  b.  v.  Nevers,  b.  v.  Maguelone,  ep.  Mau- 
rogens., ep  Maurianens  ;  sec  10:  b.  \.  Soissons, 

b.  v.  Saintes,  b.  v.  Pleury. 
AJibo  P.  II,  III.  V,  VI  ufters;   \ Iii .  353  f. 

(SigcberL  chron.) ;  IX  öfters;  H.  a.  633  ,  Mab. 

a.  693;  in  den  concil.  oft  seit  757;  Ng.  a.759, 

786;  pol.  Inn.  s.  170,  186,  Wg.  tr.  C.  228. 

242.  252,  260,  328,  413,  455.  459;  G.  sec  10 

(n.  31);  Frek. 
Abo  P.  I.  198  (Einh.aun);  V.  154  (ann.  Monasl.)  ; 

VI.  132  (Ademar.  histor  );  Ng.  a.  817,  819. 
Appo  P.  III.  253  (lllud.  et  Hloth  capitul  );  Ng. 

a.  757;  Lnur.  sec.  8  (n.  361);  St.  P.  mehrm. 
Abban  (pro  palre  suo  Ahban;  Wg.  tr.  C  24. 

1 


"  ■ 
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3  AB 

Agg.  Abbe.   Nhd.  Abe,  Abo,  App.  Appe.  0.  ■. 

Apendorf  und  Apioheiin  vielleicht  hieher. 
Abba,  fem.  a.  masc  8.  P.  II,  353  (vit  S.  Bowf); 

Lc  a.  797  (a.  9);  Wg.  tr.  C  58;  Laar,  n. 

1Ü98;  H.  a.  1053  (a.  253), 
Ab*  Laur.  Öfters;  GM.  II,  a,  120. 
Appa  Paul.  diac.  IV,  38;  St.  P.  viermal;  H.  c 

a.  1033  (n.  128). 
Apa  Gld.  II,  a,  120. 
Abbe  Wg.  tr.  C  375. 
Abaai  (ablat.)  tr.  W.  ».  737  (a.  8,  47). 
Abieo.   9.  P.  IX,  849  (chron.  Hüdesh.). 
Abbic«  M«.  a.  1049  (n.  22). 
Abbiko  Frek.  mehrm.;  Ms.  a,  1090  (n.  39). 
Abbic  Wg.  tr.  C.  281.  282,  328. 
Abbeco  Ms.  a.  1097  <n.  46). 
Apicb  P.  VI,  579  (vil.  Brunonis). 
Nhd.  Abick,  Ahocb,  Ahegg. 
Abbikiii.  II.  Ms.  a.  1049 (o.  22).  Ebend.auca 

Abukin. 
AbblHn.  8.  Frek. 
Abilin  St.  M.  a.  1089. 

Appulin  P.lX,249(Gnndechar.lib  poatif. Kehrtet). 
Abbelin  Ür.  a.  1057  (d.  756;  Scfaa.  ebda.  Abe- 
lin); aecr.  Faid.  ä.  1004. 
Abbelennx  Fredegar.  37. 
Abi iib«.   Gr.  I.  74. 

Abaehild,  fem.  9.  P.  II,  361  (vit.  S.  Lebuiai). 
Aapbilt  St.  P. 

Abb» höh.  9.  Necr.  Fuld.  a.  882 
Abblicu«.  8.  Pd.  a.  715  (u.  492). 
Abbarlch.   8.  K.  a.  870  (n.  145). 
Abbirk.  K.  a.  869  (b.  144). 
Abricbo  Laur.  sec.  8.  (e.  im)). 
Abbrich  St.  M.  a.  972. 
Abufd,  feta.  8.  Mab.  a.  798. 
Abbewln.  8.  Laar.  sec.  8  (a.  1661). 
Erweiterte»  AH  ia  der  zusammensetzuug  erscheint 
mit  folgenden  sofBien: 

1)  L: 

Abieitert.  7  P.  IX.  408  (gest.  epiw.  Camerac). 

2)  B,  wahrscheinlich  unier  dem  stamme  ABAR  ver- 
steckt 

3)  Z: 

Abcswib,  fem.  Gld.  II.  a.,  120.  Oder  ist  die 
form  verderbt? 
Gehört  etwa  auch  Absildis  und  Absimar  Weber  mit 

s  für  i*   


Abuuar  4 

ABAR.  Zu  goth.  abrs  (validas).   Ob  hieher 
auch  die  formen  mit  Avar-  nnd  Aver-  wirklich  ge- 
boren? Desgl.  mag  hie  und  da  eiae  unter  EBAR 
verzeichnete  Form  besser  hieher  zu  setzen  sein. 
Abricho  s.  AB. 

Abragila,  6.  Presbyter  zu  Carlhago.  A.  S. 
Jan.  i. 

Averhelm.  9.  Sehn.  a.  819. 
Aharhlld,  fem  8  P.  VII  120  (Herisa.  Aug. 

chroa);  Ng.  a.  837;  Laar,  zweimal 
AbarhiÜ  Sehn.  a.  823;  Dr.  n.  355. 
Abirhilt  Gld.  II.  a-,  120. 
Aparhill  St.  P. 

Ahirilt  K.  a.  855  (n.  123);  Ng.  a.  860. 

Aberhilt  Gld.  II,  a.,  12a 

Haberhilt  ür.  sec.  10  (a  693). 

Averhilda  P.  II,  408  (vit  S.  Lindgeri). 

O.  a.  AverfailleburchslnL 

Abrrram  findet  sich  öfters  (z.  b.  Ng.  a.  864), 
ist  aber  wol  meistens  nur  eine  verderbte  Schreib- 
art für  Abraham.  Ein  wirklich  deutscher  mime 
Aberhram  (Gr.  I,  99,  180)  mag  vorhanden  ge- 
wesen scia,  ist  aber  wegen  der  lautlichen  Nähe 
des  bebr.  aameus  nicht  nachzuweisen, 

A  herald.  &  Lgd.  a.  875  (L  n.  101). 

Avarwan.  9.  Sehn.  a.  819. 

Avruir  a.  Aurulf  unter  AUS. 


Ahbnrlch,  Abbl,  Ahhlle«»,  Abb«, 
Abezwib.  Ablce,  Ablnzo,  Able- 
bert  n.  a.  s.  AB. 
Abrajglla  s.  ABAR. 
Abrieb«  s  AB. 
Abrlh  s.  Albrib. 
Ah»ildls,  fem.  9.  Pol.  R.  «.  14 
Ahhhnnr,  7.  Griecb.  kaiser.  P.  VIII,  328 
(Sigebert  chron);  XI,  358  (Hugo  Floriac.); 
bist,  misc  20.  Deutsch? 
Abtad.  7.  B.  v.  Metz  sec.  7.:  b.  v.  Genf  sec  9. 
Abtad  convent.  Carisiac.  a.  837. 
A|>thad  mit  var.  Abtbad  Pd.  a.  691  (n.  418-, 

Mab.  ebds  ). 
Aptadius  P.  XII.  539  (gest.  episc.  Mett). 
Abtada,  fem.  10.  St  M.  a.  962. 
Vergl.  zu  Abtad  und  Abtada  noch  Ebtard  uud 
Ebtolf. 

Abiuinr  a.  Albuuar. 
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ä 


Abuld 


Adrada 


Abuld  s.  AB.  Arainrad  s.  AGIN.  Acca- 
md,  Aceo  a.  AG.  Acenaan  s.  AZ.  Ac- 
frld,  Achar,  Achard.  Achelm  v.  a» 
«.  AG.  Acbo  s.  AG.  Aclhmus  a.  AZ. 
ActthiduH.  9.  PoL  R,  a.  105;  xa  AG? 

ACT.  Mau  wird  unter  den  folgenden  namen 
im  wesentlichen  drei  hauptformen  unterscheiden, 
Act-,  Ebl-,  Ohl-;  jene  gebührt  vorzugsweise  den 
fränkischen .  die  zweite  den  alamanniscben ,  die 
'  dritte  den  »Reha,  namen.  Wenn  ich  sie  hier  ver- 
eine, so  kann  ich  damit  ihr  zusammengehören 
keineswegs  sicher  behaupten,  da  es  mir  bisher  nicht 
gelungen  ist,  diese  formen  an  ein  bekanntes  wort 
mit  gewissheit  anzuknüpfen.  Am  ehesten  möchte 
ich  an  ahrf.  ahlön,  nord.  akla.  ags.  ehtjan,  nbd. 
achten  denken. 

Die  form  Ohl-  unterliegt  mehrfachen  Berührungen 
mit  AUD,  wo  ich  auch  einige  Formen  mit  Otn- 
babe  biuweisen  müssen. 

Ob  auch  namen  auf  nnsern  stamm  enden,  kann 
zweifelhaft  scheinen ;  zur  erwagung  gebe  ich  Asdeht 
(9).  Bercheht  (9),  Prunnabt  und  Oreht.  letztere 
beiden  bei  Gld. 

Octlngu».  8.  Mit  rar.  Aulinguus  Sm. 

Ohl  gar  steht  für  Holgar,  s.  AUD. 

Actard.  6.  P.  I  flfiers  (llincm.  Rem.  ann.); 
VII.  24  (ann.  Blandin.);  IX,  419  (gest.  episc. 
Camerac). 

Octard  lestam.  Ared.  et  Pelag.  b.  Sp. 

Oglard  pol.  Irm.  s.  26. 

Aecther.  7.  Pd.  a.  633  <u.  322;  M.  und  Mab. 
ebds.). 

Ohlheri  Wg.  tr.  C.  279,  280. 

Ohteri  Wg.  tr.  C.  461. 

Alto.  6ltar.  Ags.  Öblhere  bieder? 

At-lobildiM.  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  133. 

Actildis  pol.  Irm.  s.  166,  167. 

Octildis  pol.  Inn.  s.  204. 

Ehlhiit  necr.  Fuld.  a.  919. 

Ocfolllldl»,  fem.  8  Pol.  Irm.  s.  234. 

Acttiincru*.  1.  Tac.  ann.  XI,  16  f.  mit  var. 

Uatumerus.  (Jhalliscbcr  fürst  sec.  1.  Derselbe 

heisst  bei  Strab.  VII,   1  Oi:*(joih^o^  Vgl. 

Grimm  gesch.  d  dlsch.  spr.  II,  572:  Mülltn- 

hoh*  hei  Haupt  IX,  223  f. 
Ohtmar  Gld.  II.  a,  105. 


Oblrad.  10.  P.  V,  764  (Thielmari  chron.; 
dieselbe  person  heisst  sonst  auch  Othrad;  vgl. 

AUD);  C.  M.  Mai. 
Ochlrad  P.  VIII,  636  (annalisla  Saxo). 
Ags.  Uhlred  hieher? 
Octric  9.  P.  IX,  309  (Ad.  Brem.). 
Octrich  P.  VI,  582,  597  (vit  S.  Adalbert  ep.). 
Ohtric  P.  V  Öfters  (Thietmari  chron.);  Wg,  tr. 

C.  279,  280. 
Ocbtrich  P.  VIII,  628,  658  (annalisla  Saxo). 
Huctricb  (Alamannenkflnig)  P.  XI,  396  (bist.  regg. 

Franc,  monast.  S.  Dionys  ). 
0.  n.  Huochtricheshus. 

Hectorccla.  fem.  6.  Pd.  a.  573  (n.  180). 
Ob«  Hl.  9.  Wg.  tr.  C  366. 
Khtolt.  9.  Kg.  a.  838. 
Acluln.  8.  Pol.  Irm.  s.  103.  150. 
Actoin  pol.  Irm.  s.  15,  166. 
Actlllf.  8.  Pol.  Irm.  s.  115. 
Ehtolf  Kg.  a.  827. 
Hehtoir  Gld.  II.  a,  101. 
0.  n.  Actulfouillari. 
Erweitertes  ACT  in: 
Acteiiildls,  fem.  8.  Pol.  Irm.  ».  247. 


Ada«  Adaccar,  Adai-ha  u.  a.  s.  ATH 
(Adaghllin,  Gr.  1.  153,  von  Gr.  wo!  nur  aus 
dem  verderbten  o.  n.  Adaghilineswilari  gefolgert). 
Adal-  s.  ATHAL.    Adamar,  Adbold» 
Addaata,  Addlc,  Addriv,  Adevha, 
Adesar>AdeKli»8.ATn.  Adel-a.  ATHAL 
AdemoiNj  Ademoraj  Adcmunl  s.  ATH. 
Adenulfs.  ÄTHAN.  Aderamnus.  Ade* 
rieb,  Aderlt  s.  ATH.  Aderulf  s.  ADRA. 
AdjcandcMtrll  s.  GAND.  Adhelaa,  Ad- 
huid,  Adl  s.  ATH.  Adil-s.  ATHAL.  Adl- 
man,  Adlef,  Ado  s.  ATH. 
Adoalhar,  8,  zu  schliessen  aus  o.  n.  Adoatbares- 
busir 

Adodram  a.  Adalram  (ATHAL).  Aduhar, 
Adoiii,  Adote,  Adolach,  Adoland 

a.  ATH. 

Adolbert,  8.  P.l,  142  (ann.  Lauriss.  a.  760) 
Adotberlus  mit  d.  var.  Otbertus,  Dotbertus, 
Aulbertus.  Otherius,  Albertus.  Vgl.  diese  for- 
men unter  ATH,  AUD  und  D0D. 

s.  ATH. 

I  ' 


ADRA 


AF 


ADRA.  Ein  nur  am  anfange  von 
erscheinender  slamm,  der  entweder  eine  Weiterbil- 
dung der  in  n.  oft  erscheinenden,  von  MATH  nicht 
sicher  zu  trennenden  silbe  Ad  ist  (s  ATH).  oder  zu 
dem  ahd.  atar  (sagax,  celer,  accr;  i.  Gr.  I,  156)  ge- 
hört, wenn  man  es  nicht  vorzieht  ihn  aus  dem  kel- 
tischen herzuleiten;  denn  der  stamm  ist  fast  nur 
fränkisch,  (die  trad.  Corb.  und  Lacomblct  kennen 
ihn  gar  nicht). 
Adarug,  etwa  scc.  3.    Auf  einer  röra.  in- 
scbrift  bei  Sl  (n.  1320)  steht  der  gen.  Adari 
als  der  n.  eines  Trierers. 
Adi-Iama,  fem.  8.  Pol.  Irin.  s.  114 
Aderisma  pol.  Irm.  s.  103. 
Adralo.  9.  P.  III,  253  (Hlud.  et  Hloth.  capiL). 
AdrabHld.  8.  Pol.  Inn.  s.  46;  Lgd.  a.  876 

(I,  n.  103). 
Adrabold  pol.  Irm.  s.  107. 
Adrebald  P.  II,  637.  641,  644  (vit.  Lud.  imp. 

mit  der  var.  Rebald);  pol.  Irm.  s.  47,  80  etc. 
Atrepald  M.  n.  126. 
Hiczu  wol  Hadrebled  Mab.  a.  835. 
Adrabalda.  fem.  8  Pol.  Irm.  s.  210. 
Adrabolda  pol.  Irm.  s.  86,  92  etc. 
Adreboldis  pol.  Irm.  s.  281. 
Adrevolda  pol.  Irm.  s.  186,  253. 
Adrcbcrcth.  6.  Pd.  a.  693  (n.  431;  Mab. 
ebds.). 

Adrepert  Gld.  II,  a.  112. 
Aderbert  Pd.  c  a  570  (n.  177). 
Adreverl  Lp.  sec.  9  u.  10  (1  u.  II  öfters). 
Adreberta(na),  fem.  7.  Mab.  a.  696. 
Adreverla  pol.  Irm.  s.  250. 
Adreberga,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  122. 
Adrekar.  8.  Pol.  Irm.  s.  83. 
Adricar  II.  a.  714  (n.  36). 
Adragaud.  8.  Pol.  Inn.  s.  115. 
Adregaud  pol.  Irm.  s.  78,  80  etc. 
Artrehar.  8.  Pol.  Irm.  s.  13.  56  etc. 
Adrichar  Pd.  a.  714  (n.  490). 
Adroar  Lgd.  a.  861  (I,  n.  84). 
Atroar  Lgd.  a.  802  (I  n.  11). 
Edronr  Mab.  a.  873. 

Adarhilt,  fem.  &  Laur.  sec.  9  (n.  3060). 
Aderhild  Laur.  sec.  8.  (n.  1342). 
Adrehildis  pol.  Irm.  s.  10,  19  etc. 
Adreildis  pol.  Irm.  s.  177. 


Adrildis  pol.  Im.  s.  10,  43  etc. 
Adremnr.  8.  Pol.  Irm.  s.  4,  19  etc. 

Abb.  Man  wird  hier  Mich«  uom  vermissen,  deren 
zweiter  thetl  ait  r  anfallet.  Bei  dielen  Cel  aaf  «ehr  natlr- 
liehen  m^e,  wenu  de  überhaupt  gebildet  worden  sind,  das 
eine  der  beiden  r  aas :  so  nag  vielleicht  hie  and  da  in  for- 
me« wie  Ader-intiM,  Aderich,  Aderil,  Adrnt,  Adrada  ein  al- 
tem Adreramnoj.  Adrericb  a.  s.  w.  stecken,  was  jetit  nicht 
■ehr  anfs  reine  in  bringen  Ist. 

Adravold.  7.  B.  v.  Veroli  sec  9;  abl  zu 

St.  Germain  sec.  11. 
Adravold  pol.  Irm.  s.  115. 
Adrevald  P.  X,  355,  502  (Hngoa.  chron.). 
Adrevold  pol.  Irm.  s.  122,  254. 
Adroald  Pd.  a.  618  (n.  312);  Mab.  a.  690. 
Atruald  syuod.  Roman,  a.  853. 
Aderald  P.  III,  253  (Hlud.  et  Hloth.  capiluL) ;  St 

M  a.  1053. 

Aderold  G.  a.  967  (u.  20).  , 
Adrald  P.V,  168  (ann.  S.  German!) ;  VI,  4  (am. 

S.  Germani);  IX,  131  (chron.  Novalic);  Lp. 

a.  867,  c.  a.  975  (I,  834;  II,  326);  St.  M. 

a.  972. 

Adrold  convenL  Remens.  a.  1059. 
Atarold  Gr.  I.  156  wol  hieber. 
Nhd.  Aderhold. 

Adravenis.  8  Pol.  Irm.  s.  115,  235. 

Adreveus  pol.  Irm.  s.  21,  172. 

\  (1  rtlin.  8.  Pol  Irm.  s.  107;  H.  a.  906  (n.  135). 

Adroin  pol.  Irm.  s.  155;  pol.  R.  s.  45,  57  etc. 

Adarulf.  7.  K.  a.  777  (n.  18.  19). 

Atarulf  (var.  Astalaus)  conc.  Tolel.  a.  653. 

Aderulf  Mab  a.  759. 

Addriulf  Mab.  a.  870. 

Adrulf  pol.  Irm.  s.  10,  23  etc. 

Adrimlf  Pd.  a.  697  (nachlr.  n.  9). 


Adsuit,  Adula  s.  ATH.  Aeboena  s.  EBAN. 
Aechrams.AG.  Arcther  s.  ACT.  Aeda, 
Aediea  s.  ED  Aella,  AH11,  Aelllo 
s.  ALI.  Aerich  s.  Erich.  Aethelleken 
s.  ATHAL.  Aetl.  Aellli  s.  ED. 

AF.  Zwischen  den  hier  aufgeführten  formen  und 
mindestens  einem  theile  der  unter  AB  gesammeilen 
mag  nahe  Verwandtschaft  obwalten.  Bei  AB  gothi- 
sches  b  von  hochdeutschem  zu  sondern  und  letz- 
teres zu  AF  zu  setzen  wäre  misslich  und  unsicher 
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Es  mögen  daher  hier  diejenigen  formen 
welche  wirklich  ein  f  aufweisen.  In  bezug  auf  die 
etjrnologie  erinnereich  an  alln.  afiavus,  afl  robur, 
afla  uosse,  gignere,  parare. 

Affo.  8.  Pd.  a.  708  fn  457);  St.  P. 

AfR.  Gld.  II,  a ,  95. 

Afl  mtl.  8.  Tr.  W.  c.  a.  730  (n.  12) 

Aflinld.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 

Kfteg.  8.  Pd.  a.  735  (n.  556). 

A^er.  9.  Wg.  tr.  C.  328. 

Efger.  Wg.  tr.  C.  226.   Kaum  für  Brfger. 

Airiiitdlg,  (»o).  fem.  9.  Pol.  R.  s.  71. 


AG 


Nach  vielen  vergeblichen  versuchen,  die 
folgende  masse  von  naraen  in  verschiedene  grup- 
pen  zu  zerlegen  und  jede  derselben  einem  be 
stimmten  etjmon  beizugeben,  bin  ich  von  der  Un- 
möglichkeit einer  solchen  Operation  überzeugt  und 
muss  deshalb  alles  vereinen,  worin  ich  mit  gewiss- 
heit oder  Wahrscheinlichkeit  die  form  AG  zu  er- 
kennen glaube.  Auf  einen  theil  dieser  Wörter  hat 
and.  ekka  ecke  (namentlich  in  dem  sinne  von 
Schwertesschärfe)  den  nächsten  ansprach  und  bei 
vielen  formen  ist  es  sogar  sicher,  das«  sie  zu  die- 
sem worte  gehören.  Einen  andern  theil  stellt  Gr. 
I,  103  zweifelnd  zu  ahd.  aki  discipliua  und  mag 
damit  nicht  unrecht  haben.  Drittens  kann  auch 
alles,  was  zu  ags.  acan  ahn.  aka  agere  gehört, 
hievon  nicht  ohne  grosse  Unsicherheit  getrennt 
werden.  Und  so  dürften  sich  noch  mehrere  fUr 
die  folgenden  namen  theilweise  passeude  anknüp- 
fungspunkle  im  deutschen  Sprachschatze  finden,  des- 
sen nicht  zu  gedenken,  was  noch  sonst  in  reicher 
fülle  aus  dem  gemeinindoeuropäischen  eigenthume 
her  hier  herbeigezogen  werden  kann.  Gestehn  wir 
es  uns  offen,  hier  vor  einer  parthie  von  namen  zu 
stehn,  die  dem  onomatologeu  ein  wahres  kreuz 
bildet  und  theilweise  gewiss  immer  bilden  wird. 
Diabetischen  verschiedenheilen  darf  noch  weiter 
nachgeforscht  werden;  ich  bemerke  z.  b.,  dass  die 
reichste  sächs.  Quelle,  die  trad.  Corb.,  kein 
res  beispiel  zur  form  Ag-,  das  pol.  Irm.  ka 
eins  zur  form  Eg-  gewährt. 

Ob  AG  auch  den  zweiten  theil  von  compositio 
bilden  darf,  ist  unsicher;  Glisekka  könnte  blos  das 
diminutive  c  enthalten. 


Um  nun  aber  die  ganze  masse  der  formen  nicht 
wirr  durch  einander  zu  verzeichnen,  hat  es  mir 
nothwendig  geschienen,  alles  an  gewisse  baupt- 
fonnen  anzulehnen  und  diese  bei  jedem  namen  in 
derselben  reihenfolge  zu  wiederholen.  Es  sind 
diese  hauplformen  folgende:  Agi,  Ag,  Egi,  Eg,  Aig, 
Eig,  Ai,  Ei.  Dieselbe  formenentwicklung  findet 
sich  auch  unten  bei  den  aus  unserm  AG  erweiter- 
ten stammen  AGIL,  AGIN  und  AGIR.  Vgl.  Uber 
alle  diese  formen  auch  Mone  heldensage  a.  139. 

Nicht  hier  aufgenommen,  sondern  unter  einem 
besondere  stamme  HAG  vereint  habe  ich  dagegen 
die  formen  Hag-,  Hac-,  Heg-.  Hec-,  muss  es  aber 
in  den  meisten  fällen  unentschieden  lassen,  ob  sie 
nicht  ein  unorganisches  II  haben  und  hieher  ge- 


Ajglo.  4.  Agios  b.  v.  Orleans  sec.  9;  b.  v. 
Narbonne  sec  10.  Aio  Langohardenfufarer 
sec.  4. 

Agio  P.  I,  448  (Prnd.  Trec.  aun);  V  öfters; 

II  a.  706  (n.  30);  Laur  sec  8  (n  295); 

Paul.  diac.  IV.  52. 
Agius  P.  III,  VI  öfters;  pol.  R.  s.  11. 
Acius  P.  VI,  148  (Ademar.  histor.). 
Ago  P.  1,  286  (chron.  Moissiac.) ;  Fredegar; 

Pd.  a.  659  (n.  333);  Paul.  diac.  V,  17;  St  P. 
Acco  K  .  a.  735  (n.  3). 
Akko  P.  11.  388  (vit.  S.  Willeh.). 
Acho  (sec.  10)  P.  X,  104(catal  archiepp.  Mediol.). 
Agone  St.  P. 

Ageuus  St.  P.  zweiml.,  wol  kaum  bieher. 

Egi  Dr.  a.  770;  Laur.  sec.  9  (n.  726.  3429). 

Eggi  P.  I,  120  (ann.  Lauriss.). 

Egio  Laur  sec.  8  (n.  556). 

Egfcio  Wg.  tr.  C.  320,  343. 

Ecgio  Wg.  tr.  C.  368. 

Eckeo  R.  a.  834  (n.  30). 

Ega  (msc.)  P.  X,  337  (Hugon.  chron  );  conc. 
Tolet.  a.  688;  Sra. 

Ego  P.V,  169(ann.iMasciaa);  Lea. 834  (n.48). 

Eggo  P.  II,  220  (ann.  Xanl). 

Ecco  Lc.  a.  827  (n.  43);  Dr.  a.  819  u.  852 
(n.  880  u.  562),  wo  Sehn,  beide  male  Recco 
hat;  Laur.  sec.  8  u.  10  (n.  278.  2473). 

Ekko  Frek. 

Ecko  Lc  a.  1083  (n.  234). 

Echo  K.  a.  868  fn.  143)   \l«hl>  ser.  9(0.661) 

Ekho  Ng.  a.  854. 
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Eccho  R.  a.  834  (n.  30);  K.  a.  834  (n.  »3); 

necr.  Aug.;  St  P.  dreimal. 
Egiga  Mab.  a.  873  vidi,  bieher. 
Aega  (mac.)  Fredegar,  geail.  Aegania  uad  Aegy- 

nauis,  abl.  Aighynaae. 
Aigo  ir.  W.  a.  774  (n.  53  u.  178). 
Aico  Wg.  ir.  C.  234. 
Aiko  Ms.  a.  1049  (n.  21). 
Aicus  P.  VI,  57»  (vit  S.  Adalbert!). 
Eigio  Mcbb.  sec.  0  (n.  662). 
Aeico  &  M.  Sept.,  Dec. 
Oiko  Ms.  a.  104»  (d.  21)  Iiieber? 
Aio  P.  I,  198(Einh.anu.).  355  (Kali.  Fuld.  aan); 

V  öfter«  (wo  auch  mehrmals  irrtbümlich  Alo 

für  Aio  steht):  VII,  53  (Lupus  protospalarius); 

VIII.  142  (Eckeh.  chron.  unive«),  568  ,  636 

(anoaliata  Saio);  IX,  608,  613  (chron.  raou. 

Gaaiu.);  Pauli,  diac.  I,  3  u.  7;  IV,  45  etc.; 

Wg.  tr.  C.  260;  St.  P.;  Lc.  a.  855  (n.  65). 
Ajo  Prosp.  v.  Aquiwu.  a.  370;  derselb«  beisstbei 

Saxo  gramn.  Aggo. 
Aius,pol.  Inn.  s.  248. 
Ajo  P.  V,  471  (chron  Salernit.). 
Ay  Wg.  tr.  C.  260  steht  wol  für  Ayo. 
Eio  Wg.  tr.  C.  248;  Dr.  a.  841  (n.  534.  Sehn. 

ebda.  Ego). 
Ejo  Mchb.  aec.  8  Afters. 
Eyo  Wg  tr.  C.  356.  383 
Zweifelhaft,  ob  sie  bieher  gehöret,  sind  einige  mit 
H  anlautende  formen,  wie  Haio  u.  dgl. 

Aio  und  Agio  gehören  schon  deshalb  mit  grosser 
Wahrscheinlichkeit  zusammen,  weil  diese  formen  öfters 
von  ein  und  derselben  person  gebraucht  werden, 
x.  b.  P.  V. 

Zuweilen  ist  Agius  übrigens  auch  wol  das  grieeb. 
Sytog,  auch  vielleicht  mitunter  bei  gliedern  des  geist- 
lichen Standes  mit  rücksirht  auf  dieses  griech.  wort 
ans  einer!  ähnlichen  deutschen  uamenform  verändert. 
Elkeo  R.  a.  814  (n.  16)  wol  hieber;  verg.  Etkihart  ehds. 

Aga.  Ecga.  Xhd.  Ache,  Eck,  Ecke.  Ege,  Eich. 
Eick,  Eicke,  Aycke.  Ey. 

0.  n  Erchendorpf,  Echanhaim,  Eiginhova,  auch 
wol  Ageatorp. 

Affia,  fem.  8.  Pol.  Inn.  a.  37,  46  etc. 

Acchia  Laar,  sec  8  (n.  562). 

Aga  pol.  Inn.  s.  03. 

Accha  Laur.  sec.  8  (n.  563). 

Eccha  St.  P.  dreimal. 
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Kggua  P.  II,  573  (vit.  S.  ldae)  mit  d.  var.  Eggu. 
Aiga  P.  II.  279  (gest.  abbat.  Fontanell.). 
Aigua  Lgd.  a.  888  (II,  n.  8). 
Eiga  Cid.  II.  a.  122. 

Aia  P.  VI,  12(ann.  Lanbienses) ;  pol.  Inn.  a.  13; 

pol.  Irm.  S.  50  (sec.  11). 
Aie  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 
Kffirft.  7.  Weslgothenkg.  sec.  7;  b.  v.  Si- 

gaeuza  sec  7. 
Egica  conc.  Tolet.  a.  675  a.  683;  Sm.;  E.  s. 

VI,  436. 
Egicanis  (gen.)  E.  s.  V.  466. 
Egiranem  (acc.)  E.  s.  II,  181. 
Ekkiko  Frek.  mehrm. 
Agldo.  9.  Wg.  tr.  C.  321. 
Egid.  P.  VIII.  653  (anualista  Saxo) 
Ilieftir  Aidi  Wg.  tr.  C.  483*  Vgl.  HAID. 
Agllo  u.  dgl.  s.  unter  AGIL. 
Hieb  er  wol  Aiul  pol.  Irm  s  50  (sec.  11)  und 
Aiolus  (8)  zwmL  bei  Sl  P.  Erslercs  iudessea  vielL 
aus  Aiulf  verderbt. 

Kchlla,  fem.  9.  Gld.  II.  a.,  130 

Eccila  Mcbb.  sec.  9.  (697). 

Agila  a.  a.  s.  AGIL. 

Kc  hclin.  9.  Wg.  tr.  C.  271. 

Agilia  n.  dgl.  s.  AGIL. 

Kckan.  11.  Lc.  a.  1083  (n.  234). 

Algan!.^.  Xg.  a.  789. 

Eigaat  K.  a.  861  (n.  136). 

0.  n.  Eiganteswilare. 

Kglnd.  8.  Lc.  a.  962  (n.  105);  hieher* 

Egindnis  (gen.)  Laur.  sec.  8  (a.  482). 

■KftiiHl»,  fem.  8.  St.  P. 

t:*ffll»ta,  fem.  Gld.  II,  a.  122. 

AjclzllO.  8.  Tr.  W.  c.  a.  764  (n.  193,. 

Egiz  Mchb.  sec.  10  (n.  1143; 

Egizo  Dr.  a.  863  (n.  580;;  Lc  a.962(n.  105;; 

Laur.  aec.  10  (n.  83);  Ms.  a.  1049  (n.  21; 
Ekkezo  Lc.  a.  1061  (u.  1%). 
ICjrtKxa,  fem.  11.  Necr.  Fuld.  a.  1039. 
AgcarniiM.  8.  Pol.  Irm.  a.  181 
AI  bei.  9.  Wg.  tr.  C.  380. 
Egipel  ia  o.  n.  Egipelioga.  woraus  Gr.  I.  103 

ßtlschl.  ein  Egipetinc  geschlossen  hat. 
Affcbald.  8.  Pol.  Irm.  s  159. 
Acbald  pol.  Irm.  s.  79.  210;  convenl.  Vindocin. 

a.  1040. 
Acbold  pol  Irm  s.  102,  114. 
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Eftffibald  Gld.  II,  «.,  98. 

A**b*rd.  9.  B.  v.  Lyon  sec.  9.  P  I.  110 

(aaa.  Lugdun.);  II,  320  f.  (Ado»,  ehren  ),  640, 

642  (vit.  Hlud.  imp);  III.  327.  331  (Hliid. 

capilul),  369  (Hloth.  capilul.);  VII,  39  (hob. 

S.  Benign.  Divio».);  X,  321,  352  (flugon. 

ebrnn.). 

AarrtbeH.  7.  Ekhcrt  Sachs,  graf  sec.  10. 

Ekfeert  mrkgrf.  v.  \V  etmar  sec  lt. 
Agabert  P.  IX,  102  (ehren.  Novaltc);  Mab.  a  8(13. 
Agibert  Laar.  sec.  8  (a.  898). 
Aghiberl  aad  Agiherd  tr.  vr.  a  708  (n.  113). 
Agipert  P.  IV,  B,  14  (Engea.  II  concil). 
Agivert  conveat.  Viadocia.  a.  1040. 
Akiperht  St.  P. 
Akibert  Ng.  a.  786. 
Agebert  pol.  Im.  s.  42,  198. 
Agepert  Lp.  a.  773  (I,  511). 
Agevert  pal.  Ina.  s.  129. 
Agbrrt  pol.  R.  s.  43. 
Acbert  pol.  Ina.  s.  18.  157. 
Eggibrabt  Sehe.  a.  842. 
Egbert  P  H.  246<aaB.Wiriib.);  VI,456  01art- 

manni  vH.  S.  Wiboradae);  VIU  oft. 
Eghibert  Ng.  a.  778. 
Ekibert  Ng.  a.  786. 
Egipert  Ng.  a.  802. 
Ekipert  Ng.  a.  774. 
Egobert  P.  VI,  12  (aaa.  Uubieas.). 
Ecchabert  unechte  nrk.  bei  Pd.  a.  766  (a.  465). 
Ekkebert  P.  VIII  öfter«;  M.  B.  sec.  11  (IV). 
E»prbert  P.  VII  öftere. 
Eckebert  P.  X,  169  (gest.  Trever.). 
Ekkepret,  Gld.  II,  a,  98. 
Ekkepreth  M.  B.  a.  901  (XXXI). 
Egberhl  P.  V  öfter«. 
Egbcrhd  P.  V.  95  (aaa  Hildeshein.). 
Egbrat  Lc.  a.  820  (a.  38). 
Egbert  P.  I,  197  f.  (Eioh.  ana .);  II,  358  (viLS. 

Bonif.),  569  IT.  <vit.  S.  Idae);  IV,  B.  35  (Be- 

aedicti  capit.);  V  Öftere;  VI,  483  (Sigebert. 

Vit.  Deoder);  VD  öfter»;  M.  B.  a.  976  (XI); 

Gad.  a.  978 
Eggbert  Ng.  a.  752. 
Ecberahl  Sehn  a.  756. 
Ecbrakt  Ms.  a.  11186  (a.  34). 
Ecbratb  Laar.  b.  532. 
Ekprebt  Gld  11,  a.  98. 


Ecberl  P.  I.  99  (ann.  Colon.);  IV,  36  (Ott.  M. 

constilnt  >:  VI,  660  (Coustant.  vit.  Adalberos. 

II);  IX,  854  (ehren.  Hildes*. );  Wg.  ir.  G.  247. 

250,  272,  300.  303,  362,  373,  379,  387,  394, 

432,  444,  455,  458,  45Ü,  470:  Gud.  a.  976. 
Ekbert  P.  VI,  785  aal.  (mirae.  S.  Bernwardi); 

VUI  öftere.  Wg.  tr.C.165;  G.  a.  1000  (n.  33  >: 

M.  B.  a.  1067  (XI). 
Ekberth  P.  V,  9»  (aan.  Hildeca.). 
Eckbert  P.  II,  682  (transl  S.  Pasiunae) 
Kcdbral  (so)  Lc.  a.  838  (».  54). 
Aigoberctb  Mab.  a.  697. 
Aignbert  Pd.  a.  695  (a.  434);  Lgd.  a.  873  (I. 

a.  98);  ebda.  Mab. 
Eigbert  Ng.  a.  884. 
Eikbret  Lc.  a.  874  (a  69). 
Heigiberaht  Ng.  a.  744  hierher? 
Aiberl  Pd.  a.  713  (a.  487). 
Aga.  Bgberat,  Ecbyrhl  Nbd.  Bckbert,  tickearecht. 

Eggebrerbi.  Ebart?  Eberl?  Kabrochl? 
ö.  a.  Ekkiperh(e*dar£  Ekkiperhleshova. 
Acbcria,  tat.  8.  Pol.  Inn.  *.  195. 
Ageperffn,  fem.  8.  Lp.  a.  909  (11,  71) 
Acberga  pol.  Irm.  s.  77,  139. 
EggibireK.a.  861  (a.  136)  ist  wol  Eggtbircio  lesen 
t*lbr»nd.  9.  Panl  diac  VI,  57  mit  var 

Aasprani. 

Agipraad  P.  IV,  B,  14  (Eugen.  II  ooncil.). 
Aciprand  P.  V,  712  (Benedkli  ehren  ). 
Akypraad  P.  V,  714  (Beoedicti  ehren.). 
Aigobraad  Lgd.  a.  898  (U,  a.  21)  Beben  Aigo- 

praad.   Aigolrand  ist  drnckiehler. 
Aicobraod  Lgd.  a.  918  (IJ,  m.  42). 
Acb«»d.  8.  Pol.  Ina.  a.  124. 
Eglbtarga,  fem.  9.  Gld.  U,  a,  130 
Ekkcbarg,  Eccebnrg,  Eckeburuc,  Ecgiburc  Kgke- 

inirg,  Egüurc,  Eikeburch,  Eikebnrc,  Kokipurc 

Gld.  II,  a,  122. 
Ekkiparc  Gr.  1U,  182. 
Eccipurc  St  P. 

Kppeljurp  Ldu r.  sec.  10  (a.  76). 
Agidntm,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  5L 
Agcdl»,  fem  9.  PoL  R.  s.  51. 
Affedrudl«,  fem.  8.  PoL  Ina.  a.  43.  101 . 

pol.  R.  s  85. 
Agdrudis  pol.  Im.  s.  220. 
Actrudis  pul.  Irm.  s.  231. 
EkkitlmU  und  Kkibrud  Gld.  II.  a.  122. 
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Affnfrid.  8.  St.  P. 

Apofrid  P.  V,  237  (Andr.  BergomaL  chron.). 
Agefrit  P   V.  208  (chrou.  comit.  Gap.). 
Aguifred  Mab.  a.  803. 
Agfrid  pol  R.  s.  59. 

Acfrid  P.  I,  466  und  476  (Hinein.  Rem.  aan.). 

Acfred  pol.  Inn.  «.  3;  conc.  Trecens.  a.  878. 

Egifrid  H.  a.  926  (n.  146). 

Bcgifrid  tr.  W  c.  a.  811  Ca  191). 

Egfrid  P  I,  466  (Hinein  Rem.  aan  ),  527  Caan. 

Vedast);  II.   205  f.  (aan.   Vedast.).  670 

(Nithardi  hist). 
Aigofred  Lgd.  a.  961  (II.  n.  98). 
Aigfred  Lgd.  a.  984  (II,  n.  119). 
Eigefrid  Laur.  sec.  8.  (n  1212). 
Eicfred  Lgd.  a.  1002  (II,  n  137). 
Ajfred  pol.  R.  s.  7. 
Ags.  Ecgfrß. 

Acfrida,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  124. 
Acfreda  pol.  Irra.  s.  17,  104. 
Aicfrida  pol.  Irm.  s.  13. 
Agnrdlfi,  fem.  8  Pol.  Irm.  s.236  ;= Ag-gardi«? 
A  eil  kok.  8.  Laur.  cec.  8  (n.  3354). 
Ajgrlmo.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  281):  =  Ag- 
grim? 

0.  n.  Agrimeshov  und  Agrimeswidi). 

Afflindln,  fem.  11.  P.  IX.  734  (chron.  mon. 
Casio  );  =  Ag-gundia? 

Affihnrd.  8.  Agibard  b.  v.  Langres  sec  10; 
A.  b.  v.  Chalons  sec  11  :  Ekkehard  b.  v.  Noyon 
sec.  9;  E.  b.  v.  Prag  «ec.  10;  E.  Mrkgrf.  v. 
Meissen  nnd  Thüringen  sec.  10;  E.  b.  v.  Schles- 
wig sec.  11. 

Agihard  Ng.  a.  788. 

Alibart  Si.  P. 

#  Akiarht  (so)  Sl.  P. 

*  Achard  P.  X,  422  (Hngon.  chron.);  pol.  Irm. 

s  22;  Gnorard  a.  1046.  1070. 
Agard  pol.  Irm.  s.  94.  109. 
Acard  pol.  Irm.  s.  70.  261;  conc.  a.  955. 
Ahard  H.  a  790  (n.  59). 
Eggiiiard  P.  I.  361  (Ruod.  Faid,  ann);  II,  4-48 

(Einb.  vit.  Kar);  V  öfters. 
Eggihart  Gud.  a.  881. 
Epihard  Laur.  sec,  9  (n  1866). 
Epihart  Ng.  a  882. 
Egbihart  Ng.  a  790. 
Eckihard  Laur.  sec.  9  (n.  326». 
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Ekkihard  P.  IV.  B.  173  (urk.  v.  Heiar  II);  V, 
VIII  «Oers;  St.  P.;  Laur.  sec.  8  u.  9  (n 
407,  445). 

Ekkihart  St.  P.  öfters. 

Eccibard  P  11,  604  (Thegaai  vit.  Hlud  ). 

Ecchihard  K  a.  790  (n.  37;  Ng.  ebds.). 

Ecchihart  Laur.  sec.  8  (n.  1680). 

Ecgihard  Laur.  sec.  9  (n.  992). 

Eghiart  Ng.  a.  786. 

Ekkiard  Wg.  tr.  C.  36. 

Bggehard  P.  II.  V.  VI.  VII  öfters;  necr.  Aug. 

Eppeharl  necr.  Aug. 

Ekehard  P  VI,  685  (Adalbold.  vit.  Heinr.  II). 

IX.  849  (chron.  Hildesh). 
Ekkehard  P.  1.  79  IT.  (ann.  Sangall.);  II.  VI  — 

VIII  oft;  IX,  848  f.  (chron.  Hildesh.);  Laur. 

sec.  8  (n.  219). 
Eckehard  Laur.  sec.  9  (u.  2686) 
Ecchchard  Laur.  sec  8  (u.  1842) 
Egkebard  P.  IV.  B.  171  (synod  Baioar.  sec.  X). 
Hecchihart  K.  a.  792  (n.  40;  Ng.  ebds). 
Eikaehart  (so)  K.  a.  843  (n.  109). 
Egbard  P.  V  öfters. 

Echard  P.  III,  463  (Kar.  et  Illoth.  capilul.>  .  pol. 

Irm.  s.  7;  Wg.  tr.  C.  328,  342. 
Ekhart  M.  B.  sec.  11  öfters.  (Vlll,  XIII) 
Ekkhart  Laur.  sec.  9  (n  179). 
Eckhard  Gud.  a  960. 
Ekkard  P.  V,  439  (Wirtukind). 
Ekkart  M.  B.  sec.  11  öfters  (X,  XIV). 
Eckard  P.  L  440  (Prud  Trec.  ann  );  II  193 

(ann.  Lobienses). 
Eckart  H.  a.  853  (n.  87). 
Ecgard  P.  VI,  13  (ann  Laubienses),  60  (Folruin. 

gest  abb.  Lobiens.) 
Egard  P.  VI,  13  (ann.  Laubiens.). 
Occard  nnd  ükard  (Her  meissener  markgraf) 

P.  XI,  72  f.  (Cosm.  ebron.  Boem). 
Für  diese  n.  (oder  auch  für  Eilharl)  steht  Mecliard 
und  Mechard  P.  V,  120  (ann.  Prägens.).    Doch  vgl 
auch  Michard. 

Airard  Lgd.  a.  1035  (II.  n.  176). 

Aictard  pol.  Inn.  s.  43;  das  l  scheint  hier 

euphonisch  eingeschoben. 
Eichard  Schpf.  a.  840  (n.  98). 
Eibhart  Gr.  I.  127. 
Eikard  Ms.  a.  1029  (n.  47). 
Aiard  pol.  R.  s,  45. 
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Nhd.  Achard.  Eccard,  Eccardt.  Eccert,  Eckard, 
Eckardt,  Eckart,  Eckerl,  Eckhard,  Eckhardt, 
Egert,  Eggard.  Eggert,  Ekert,  Eichen,  Eich- 
hardt. 

Afflhar.  8.  Tr.  W.  a.  745  (n.  142  n.  Pd. 

nachlr.  n.  78). 
Agiheri  Sehn.  a.  773. 
Akibari  St.  P. 

Acchihar  tr.  W.  sec.  8  n.  9  (n.  67). 
Achar  pol.  Irm.  s.  21,  44  etc. 
Agar  Laar.  sec.  8  (n.  3645). 
Egiheri  tr.  W.  a.  786  (n.  82  etc.). 
Egihere  Ng  a.  854 

Egiher  tr.  W.  a.  787  (n.  77);  Ng.  a.  809. 
Egehere  GM  II,  a.  98. 

Aichar  P.  IX.  179  (Heriger.  gest.  episc.  Leod). 

Aiccar  Lgd.  a.  957  (II.  n.  89). 

Aychar  P.  II,  185  (ann.  S.  Bavonis). 

Aicharh  (so)  P.  III,  90  (Kar.  M.  capilul.). 

Aigaiar  Pd.  a.  636,  642  (n.  275,  301)  hieher? 

Aiher  pol.  R.  s.  77,  101. 

Nhd.  Acker.  Aicher,  Eger,  Eckher. 

0.  ii.  Agaheriiigin. 

Achelm.  9.  Mab.  a.  1079. 

Eggihelm  Sehn.  a.  801. 

Affe  h  II  Iii«,  fem.  7.  Pol.  Inn.  s.  145. 

Agihilt  St.  P. 

Agoild  pol.  Im.  s.  124. 

Aghildis  pol.  R.  s.  54,  75. 

Achildis  P.  IX,  420  (gest.  episc.  Camerac);  Pd. 

a.  680  (d.  394);  pol.  Irm.  s.  21,  37  etc. 
Agedildis  pol.  R.  s.  16. 
Acchildis  Mab.  a.  680. 
Achilde  (nom.)  H.  a.  698  (n.  25). 
Agildis  pol.  Irm.  s.  48,  57  etc. 
Ahildis  pol.  Irm  s.  207. 
Eckehilt  Lanr.  sec  8.  (n.  3021). 
Egehilt  Laar.  sec.  8.  (n.  1897,  1899). 
Egildis  necr.  Aug. 
Aichild  pol.  Irm.  s.  39,  262. 
Eih.lt  Mchb.  sec.  9  (n.  523). 
Kklheh.  9.  St.  P. 
AKramnu».  8.  Pol.  Irm.  s.  226. 
Agrannus  pol.  Irm.  s.  79,  88  etc. 
Eggiram  necr.  Fuld.  a.  813. 
Egiram  Ng.  a.  876  (n.  496). 
Aechram  St.  P. 

Effgilelb.  9.  Sehn.  a.  827,  837. 
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Ags.  EcglAI. 

Kkbllelch.  9.  St.  P. 

Ekkileih  Gld.  II.  a,  122. 
0.  n.  Eccheleicheshoua. 
Acland.  8.  Pol.  Irm.  s.  161. 
Ail&nd  pol.  R.  s.  2. 
Viell.  steht  Acland  aber  auch  für  Agilland. 
AckllliMln,  fem.  8.  Mchb.  sec.  8.  (n.  12); 

M.  B.  a.  763  (IX). 
Agilcnda  Gld.  II,  a,  130. 
Aglindis  pol.  Irm.  s.  46;  pol.  R.  s.  73,  83. 
Acliudis  pol.  Irm.  s.  13,  217. 
Ahlind  tr.  W.  a.  777  (d.  93). 
Egilind  Gld.  II,  a.  122. 
Etkilind  R.  a.  821  (n.  21)  verderbt. 
Eckelint  H.  a.  853  (n.  87). 
Die  hier  verzeichneten  formen  mögen  zuweilen 
auch  Dir  Agillinda  stehn. 
Alllv.  9.  Pol.  R.  s.  65. 
Kliman.  11.  Gld.  II.  a,  98;  U,  b,  155. 
Eckeman  Lc.  a.  1083  (n.  234). 
Nhd.  Eckmann. 

Affmaiintt,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  36. 
Ajromar.  7.  Agomar  ep.  Silvanecu  sec  7; 

Aimar  b.  v.  Rodez  sec  9. 
Agomar  Pd.  a.  640  (n.  293,  unecht);  coavent 

Remens.  c  a.  630. 
Agomanw  eine  in  den  Niederlanden  gefundene 

lat.  lascbrifl,  St.  n.  1449. 
Agimar  Sm. 

Acimir  Mab.  a.  770  hieher? 
Agmar  tr.  W.  a.  777  (n.  230). 
Acmar  Gld.  II.  a,  112. 
Acmir  pol.  Irm.  s.  16. 
Acmer  pol.  Irm.  s.  23. 
Eggimar  Laur.  sec.  9  (n.  2785). 
Aimar  P.  III,  534  (Kar.  II  capitul  );  conc  Pon- 
tigon.  a.  876.  Mit  Hadamar  zusammen  P.  VUI. 
Agemtd.  Gld.  II,  a,  112. 
Agimuol  Gr.  II,  699. 
Kggemuot  (zeit  unbesi.)  uecr.  Aug. 
0.  n.  Agimotingas. 
Affiimind.  9.  Gld.  II,  a,  112. 
Agemund  Lp.  a.  828,  911  (I,  674;  II,  83). 
Eckimunt  Mchb.  sec  9  (n.  689). 
0.  n.  Eckimonteshopa. 

Ejcgliinlt*  lO.Dr.n.  691;  hieher?  verderbt? 
Effinet.  Dr.  n.  346. 
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Afferad,  msc.  n.  fem.  7.  Egen*  b.  ».  Sala- 

manca  sec.  7. 
Agerad  Pd.  a.  696  (n.  435). 
Accarad  Laur.  sec.  8  (n.  999). 
Agrad  pol  Im.  s.  100,  189. 
Agrado  Mab.  a.  798. 
Ekkirad  Laur.  sec.  8  (u.  868). 
Kggidrat  Laar.  sec.  8  (n.  3151). 
Egored  cooc.  Tolet.  a.  646  n.  656. 
Ekkrad  Laur.  sec.  9  (a.  445). 
Airad  Mur.  1824,  5  (aus  sec.  10). 
Agraria,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  100,  188. 
AffaHch.  6.  P.  III,  327  (Hludov.  capitul.). 
Agarih  St.  P. 
Agiricb  pol.  R.  s.  43. 

Agerich  P.  Vi  Öfters;  VII  öfters  (ann.  S.  Benign. 

Divion.);   VIII.  317  (SigeberL  chron.);  X, 

287  etc.   (Hugou.  chron.). 
Ackrich  Schpf.  a.  859  <n.  109). 
Egiricb  Ng.  a.  822. 
Egirih  necr.  Aug. 
Ecgirih  Gld.  II,  a,  98. 
Ekkericb  St.  P.  ,  Laur.  sec.  8  (n.  507). 
Egkeric  C.  M.  Juni. 
Eckerik  Frek. 
Ekerich  St.  P. 
Eggric  Wg.  tr.  C.  246. 
Bkkric  C.  M.  Aug. 

Ekkrich  P.  V,  842  (Thietmari  chron.). 
Ecgrich  Laur.  sec.  8  (n.  1103). 
Echarigo  Pd.  a.  670  (n.  361)  aocb  wol  hieher. 
Airich  pol.  R.  s.  14. 

Aerich  und  Erich  könnten  zuweilen  hieher  ge- 
hören. 
0.  n.  Eggrikcshusun 
Ajtarlxzo.  8.  St  P.  zwml. 
Agrizzo  St.  P. 

Ac»liidii*.  8.  Pol.  Irm.  s.  210;  Guerard 

a.  828 

Aftltriald  s  Hagnstalt. 

KkkJNwiiit,  fem.  8.  Uur.  sec.  8  (n.  885). 

Egkesuint  Laur.  sec.  9  (n.  2913). 

Ekswith  Gld.  II,  a,  122. 

Eiswit  Wg.  tr.  C.  214. 

A  Kitten».  8  St.  P. 

Ageteus  jtol.  Irm.  s.  85,  159;   conc.  Duziac. 
a.  871. 
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Agedeat  pol  Irm.  s.  85,  140. 
Achadeus  P.  X,  480  ( Hugos  chron.). 
Hiezuviell.  Achiteu»  P.  I,  312  f.  (chron.  Moissiao, 
wo  die  var.  Arcbileus  nur  durch  falsche  umdeutung 
ins  Griecb.  cnlslanden  zn  sein  scheiut. 

Eggideo  P.  I,  204  (Einh.  aun.);  11,  623  (vit. 

Hlud.). 
Egideo  Gr.  I,  103. 
Egideoh  Gld.  II.  a,  98. 
Egilheus  P.  II,  224  <ann.  Xant.). 
Egiltheus  P.  II.  596  (Thcgani  vit.  Hlud.). 
Eckideoz  und  Egideos  Gld.  II,  a,  98  wol  hieher. 
Aigatheo  Pd.  a.  703  (n.  456;  Mab.  ebds.). 
Ags.  EcgJ>cö. 

Agathiii,  fem.  9.  Tr.  W.  a.  808  (u.  20). 
tffiovald.  7.  Lp.  a.  929  (II,  182). 
Agioald  Lp.  a.  840,  904,  911  (I,  687;  U,  34 

u.  78). 
Aggiold  Sehn,  a  773. 
Achiolt  Laur.  sec.  8.  (n.  1156). 
Acchioll  Laur.  sec.  8  (n.  2092). 
Ackioll  K.  a.  770  (n.  12;  Ng.  ebds.). 
Ahiholt  St.  P.  hieher? 
Agoald  Schpf.  a.  747  (n.  15),  750  (n.  671). 
Agold  P.  V,  153  (ann.  Mouast.). 
Ahuld  Laur.  sec.  8  (n.  2036)  hieher? 
Eggiold  Laur.  sec.  8  (n  521). 
Eggiolt  Sehn.  a.  756;  Dr.  a.  796  (Sehn,  schreibt 

Eggiholt). 
Egiholt  Gld  II.  a,  98. 
Eggeoll  Sehn.  a.  803. 
Ecgolt  tr.  W.  a.  816  (n.  161). 
PAkold  Lanr.  sec.  8  (n.  582). 
Egolt  Mchb.  sec.  9  (n  353). 
Eigolt  Mchb.  sec.  9  (n.  546). 
Aioald  P.  V.  250  (Erchemperü  hisl.  Langob  ). 
Ags.  Ecgveald.    Xbd.  Eckeil,  EckoIdL 
Fftiwar.  8.  Tr.  \V.  c.  a.  780  (n.  106). 
Ksnard.  U.  P.  V,  82  (ann.  Quedlinb  );  ist 

=  Ekkeward. 
Nhd.  Evert?  Ewerl?  Hewerl? 
Egriiilp,  fem.  8.  Dr.  a.  795  (Sehn,  hat  ebda. 
Egguilp). 

Ecjceit  ih,  fem.  10.  G.  a.  964  (n.  17). 
Affiwln.  8.  Tr.  W.  c.  a.  764  ,  765  (n.  193. 

264). 

Aguin  pol.  Irm.  s.  102,  115. 
Aculn  pol.  Irm.  s.  89. 
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Acoin  pol.  Irm.  s.  278,  280. 
Akwin  M.  B.  c.  a.  1030  (VI). 
FAquin  St.  n.  1140  (schon  aus  sec.  5?). 
Benin  Lc.  a.  1100  (n.  259). 
Equin  II.  a.  916  <n.  142). 
Ecquin  Lc.  a.  927  (n.  87  u.  88). 
Kfflwlnt  (so),  msc.  9.  Mchb.  »ec.  9  (a.207); 
St.  P. 

Akinulz.  fem.  8.  St.  P. 
Acgiuuiz  St.  P. 

Eggiwiz  Laur.  sec.  8  (n.  1333). 

Afflnir.  5.  Achiulf  ein  Warner  sec.  5:  Agiulf 
erzb.  v.  Bourges  sec.  9. 

Agiulf  P.  II,  264  (Pauli  gest.  episc.  Med);  III, 
331  (Hlud.  et  Hloth.  capitul.);  VIII.  324  (Sige- 
bert.  chron.);  X,  48  (Landulf.  bist  Mediol.). 

Achiulf  Jora. 

Agolf  Pd.  a.  648  (n.  312). 
Egiolf  SU  P. 
Eghioir  St.  P. 

Ekkulf  sec.  8  n.  a.  1076  (MF). 

Ekkolf  M.  B.  a  1076  (IV);  St  P. 

Egulf  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Ecgoir  tr.  W.  a.  858  (n.  49). 

Heochiolt  (Hir  Hccchiolf  ?)  tr.  W.  a.  792  (n.  207). 

Aigtilf  P.  II.  269  (catal.  episc  MetL):  Pd.a.637 

(d.  281):  couv.  Clipiac.  a.  659;  pol.  Inn.  s. 

45.  48  etc. 

Aigulph  Pd  a.  635,  636  (n.  271,  272,  277). 

Aigulfo  M.  a.  653  (n.  64;  Mab.  ebds.). 

Aygulf  Pd.  a.  637  (n.  282:  unecht). 

Eigolf  Mchb.  sec.  9  (u.  359);  St  P. 
Ofden  wird  Aigulf  u.  dgl.  mit  Agiulf  von  dersel- 
ben person  gebraucht. 

Aiuir  P.  III,  327  (Hlud.  et  Hloth.  capitul  ),  370 
Illud.  capitul.);  V  mehrmals  (auch  mit  Agilulf 
verwechselt):  Idat.  a.  456:  conc.  ap.  Theodon. 
vill.  a.  835;  conc.  Suession.  a.  853. 

Ainlph  P.  V,  208  (chron.  comil.  Cap.). 

Biulf  P.  VIU.  586  (annalisla  Saxo). 

Ailphus  Pd.  a.  636  (n.  275)  wol  aus  Aiulphus. 

Aiuir  und  Aigulf  Öfters  von  derselben  person. 

Ags.  Ecgvulf.  Ecvulf.   N'hd.  Egloff. 

0.  u.  Eggolfeshcim.   Auch  Eholvingen  h icher? 

Aar  an-  s.  AGIN.  Agnn«  s.  HAGAN.  Agar. 
Äff»  rieh,  Aaxnrnua  u.  a.  ».  AG. 
Agaioino.   Gld.  II,  a,  112,  verderbt. 


A|4a  s.  HAID.  % aredrn dl»,  Aftefrid 
u.  a.  s.  AG.  Afrei-  s.  AGIL  Agen-  a. 
AGIN.   Agit»,  Agitiert,  Agldo  s.  AG. 

AGIL.  Dieser  stamm  erscheint  nur  anlantend 
in  namen,  denn  das  missverstandene  Hactenasagil 
in  einigen  ausgg.  des  Joru.  58  ist  zu  lesen  hacle- 
nus  Agil.  Erheblicheren  Veränderungen  unterliegt 
er  namentlich  durch  die  Umstellung  de«  I,  wodurch 
die  im  pol.  Irm.  ausschliesslich  gebrauchliche  form 
Acic-  entsteht,  und  durch  die  wie  es  scheint  be- 
sonders sächsische  ausstossung  des  g,  woraus  die 
formen  Ail-  und  Eil-  hervorgeht!.  Bei  AG1X  ent- 
spricht dem  Acle-  das  Ague-,  dem  Ail-  and  Hil- 
das Ain-  und  Ein-  Üb  mitunter  auch  AI-  hieher 
gehört  oder  immer  zu  ATHAL,  ALI  u.  a.  Stämmen 
zu  rechnen  ist,  unterliegt  manchen  bedenken;  so 
auch  die  seltene  beruhrnng  von  AGIL  und  ANGIL; 
Ail-  und  Eil-  endlich  sind  oft  kaum  von  dem 
stamme  IJAIL  zu  scheiden. 

Die  etymologie  von  AGIL  ist  eben  so  ungewiss 
wie  die  von  AG1X  ;  wahrscheinlich  sind  beide  for- 
men nur  Weiterbildungen  von  AG.  G raffs  frage 
(I,  130),  ob  einige  der  hier  erwähnten  n.  zu  ahd. 
egel  (hirudo)  gehören,  glaube  ich  mit  entschiede- 
nem nein  beantworten  zu  können. 

Bei  der  folgenden  anordnung  der  formen  be- 
obachte ich  (den  zu  AG  gehörenden  bildungen 
entsprechend)  die  reihenfolge  Agil-,  Agl-,  Egil-, 
Egl-,  Aigil-.  Eigil-,  Ail-,  Eil-. 

A sri  1h,  4.  Wcstgoihenkg.  sec.  6:  b.  v.  Osma 
sec.  7  :  h.  v.  Sens  sec.  9;  b.  v.  Orense  sec.  9. 

Agila  P.  I,  285  (chron.  Moissiac);  Isidor;  E.  s. 
II.  178. 

Agilo  Arn  in.  Marc.  14,  10;  lestam.  Herpel  episc. 
Turou.  b.  Sp.;  Pd.  a.  47i>  (n.  411);  Sehn, 
a.  758. 

Agilus  P.  VIII.  323  (Sigebert.  chron,);  Pd.  a. 

648  (ii.  311),  680  (n  391). 
Aghilus  Pd.  a.  692  (n.  425.  426). 
Achilo  pol.  R.  s.  51. 

Agilan  (nom.)  P.  VIII,  317  (Sigebert.  chron.). 

Agili  (dal.)  P.  X,  318  (Hugon.  chron.). 

Agelo  bist,  miscell.  (Valenlinianus). 

Aglius  Pd.  a.  696  (n.  437). 

Aclus  pol.  Irm.  s.  89. 

Aclem  (acc.)  Lc.  a.  1015  (n.  147) 

Aegyla  (msr  )  Kredeg.  21. 
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Argilanis  (genil)  Greg.  Turon.  var.  Agilanis. 
Epila  (masc.)  conc.  Tolet.  a.  638;  coac.  Tolet. 

a.  675;  conc.  Oveteo«.  a.  873;  Sm.;  E.  a.  V, 

508  elc. 

Bgilo  P.  I,  432  (Prud.  Tree.  ann.).  472  ,  474 
(Hinan.  Rem.  ann.);  Laar.  aec.  8  (n.  1963. 
1987). 

Egilano  (abl.)  M.  B.  a.  817  (XXXI,  unecht). 
Egil  P.  I.  569  f.  (Regin.  chron);  VII.  550 

(Marian.  Scot.  chron.);  VIII,  576  f.  (annalista 

Saxo);  St  P.;  H.  c.  a.  847  (n.  84),  853 

(n.  86)  elc. 
Aigila  (rase.)  Lgd.  a.  821  (I,  n.  37). 
Aigil  P.  X,  355  (Hugon.  chron  );  Laur.  a.  768 

(n.  1165)  ;  St.  P.  zweimal. 
Aiglo  Mab.  a.  603. 
Aiglus  Pd.  a.  693  (n.  431). 
Eigilo  Gld.  II,  a,  114. 

Eigil  P.  I.  95  (ann.  Kuld.).  356  f.  (Enh.  Faid, 
ann.)  .  II.  366  (vit  Sturmi);  V,  1 17  (catal.  abb. 
Fnld.);  VII,  102  (Hcrim.  Ang.  chron.),  419 
Bernold.  chron  );  VIII,  572  (annalista  Saxo); 
Mchb.  sec  8  (u.  219);  M.  B.  a.  828  (VIII), 
H.  a.  849  (n.  85);  St.  P.  mebrm.;  Gld.  II, 
a,  98. 

Eygil  P.  X,  286,  355,  502  (Hugon.  chron  ). 

Ailns  P.  III,  429  (Kar.  II  capil);  pol  R.  8.  64. 

Ailo  pol.  R.  s.  54.  106. 

Alle  Wg.  tr.  C  8. 

Eila  (msc)  conc.  Tolet.  a.  589. 

Ello  Frek.  mehnn..  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Eile  P.  II,  218  (urk.  v.  834),  681  (translat.  S. 

Alexandri). 
Aeile  C.  M.  Sept. 

Eichiii  Ng  n.  889  hieher?  vgl.  nhd.  Eichele. 
Heigilo  Gld.  II,  a.  101  hieher? 
Hcgilo  8.  HAG. 

"4n).iüvos  (gen iL)  bei  Zosim.  IV,  8  ist  Ayilu>vr>£ 
zu  lesen. 

Ags.  Agel.   Nhd.  Eckel.  Eckhcl.  Egel,  Egle.  Ekl. 
Eule.  Eyl. 

0.  n.  Bgilinga,  Eigilaspah,  Eigilisdorf,  Egilse(T), 

Egileswanc,  Eigilcswilari. 
Agfla,  fem.  7.  Eila,  mutter  des  roarkgrafen 

Heinrich  v.  Schweiufurt  sec.  11. 
Agila  lest.  Ermentr. 
Kgilo  (fem.)  Sm. 
Egüa  Lc.  a.  962  (n.  105). 


Ekkila  St  P.  zweimal. 
Aila  pol.  R.  s.  87. 
Aella  hieher? 

EilaP.  V,  801.  842  (Thietnari  chron.);  VIII,  627. 

652,  669  (annalista  Saxo);  Frek.  ;  C.  M  Aug. 
Eilic»  s.  HA1L. 
Affllln.  7.  Ng.  a.  813. 
Acolenus  Pd.  a.  631  (n.  253)  vidi,  hieher. 
Aglin  pol.  Irm.  a.  201 ;  pol.  R.  s.  82. 
Ailin  pol.  R.  a.  40. 
Haglin  pol.  R.  s.  85. 

AffHiifi,  fem.  8.  Pol.  Irm.  a.  159;  pol.  R.  s. 
76.  86. 

Aclina  pol.  Irm.  s.  160,  171. 

Haglina  pol.  R.  s.  76. 

Aclara,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  98,  280. 

Affli»mn,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  201;  pol.  R. 

s.  53. 

Aclisma  pol.  Irm.  s.  53,  87  etc. 
Allltla,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  104. 
Aclebold.  8.  Pol.  Irm.  a.  171. 
Egilbald  P  I,  194  (Einh.  anu.  807)  mit  var. 
Egelbald  und  Eugelbald. 
Ailebold  pol.  R.  s.  101. 
Eilbold  Wg.  tr.  0.  267. 
Oilbald  P.  X.  208  (vit.  Wicberli)  mit  var. 
Oibald  und  Orbald. 

Oilbold  P.  X,  526  (gest.  abbat.  Gemblac.). 
Aclebalda,  fem.  3.  Pol.  Irm.  a.  163. 
Aclebolda  pol.  Irm.  8.  23,  81  etc. 
Effllberii.  9.  l)r.  a.  812  (u.  289;  Sehn,  hat  hier 

Engilbern);  Lc  a.  820  (n.  39). 
Egilpero  Sl.  P. 

Egilpero  neben  Eugilpero  M.  B.  a.  891  (XXXI). 
Ailbern  Wg.  tr.  C.  86  (söhn  Ailberu);  ebds.  99, 

108.  252,  377. 
Aclcbera,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  210. 
Ajcilperht.  7.  B.  v.  Gomo  aec.  9;  b.  t. 

Bourges  sec.  9;  b.  v.  Freisingen  aec.  11. 
Agilperht  Mcbb.  sec.  8.  (n.  8);  St.  P.  zweimal. 
Chagilberth  M.  c.  a.  658  (n.  66). 
Agilberl  Gld.  II,  a.  112. 
Agilpcrl  Mab.  a.  670. 

Achilbert  Pd.  a.  743  (n.  569);  Laar,  aec  8. 

(n.  2011). 
Aclebert  pol.  Irm.  s.  176,  210. 
Aglevert  pol.  R.  s.  37. 
Aclavert  pol.  Inn.  115 
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Aclevert  pol.  Inn.  s.  53,  88  etc. 

Agbliberi  Mab.  a.  678. 

Egilperht  Sl.  P.  dreimal. 

Egilbert  P.  VI,  795  not.  (syuod.  Francof.);  VIII 

öfters;  IX, 249 (Gundechar.  lib.  poutif.  Eichstet), 

263,  266  (anonym.  Haserensj;  X,  183  (gest. 

Trever.):  Xg.  a.  793;  M.  B.  c.  a.  1620  (VIII). 

a.  1036  (XV);  Laur. 
Egilpert  Sl.  P. 

Egilbreht  P.  II,  218  (urk.  v.  834). 

Ekilperl  Ng.  a.  786. 

Egilprat   St  P. 

Eghilprct  K.  a.  764  (n.  9). 

Egelbrehl,  Egilpret,  Egilbrebt,  Eghilbert  Gld.  II, 

Aegilperht  Sl.  P. 

Aegilben  Fredegar.  (a.  680). 

Engelbert  P.  VIII,  717  (annalista  Saxo). 

Egelbert  II.  a.  1079  (n.  280). 

Heribert  Ng.  a.  844  wol  hieher. 

Aigelben  M.  B.  a.  1076  (IV). 

Aiglibert  Pd.  a.  671  (n.  366),  675  (n.  379),  676 

(n.  381).  692  (n.  427). 
Ayglibercth  Pd.  a.  696  (n.  435;  Mab.  ebdi.). 
Eigilpcrht  St.  P.  zweimal. 
Eigilbert  P.  VII,  314  (Berthold,  ann  ).  456  (Ber- 

nold.  chron);  Sl  P.;  Lanr.  sec.  8  (n.  400). 
Eigelbert  K  a.  1080  (u.  235). 
Ailbert  P.  V,  443  (Widukind,  mit  var.  Eilbert 

uud  Albert);  Wg.  tr.  G.  86,  352.  367,  416, 

436,  453. 
Aeilbrehl  ('..  M.  Jul. 

Eilberl  P.  II.  775  (Tit.  S.  Rimbert!);  III,  529 

(Kar.  II  capitul  );  IV,  45  (Heinr.  IV  constilut.) ; 

V,  796  (Thietraari  chroti.)-,  VI.  686(Adalbold. 

Tit  Heinr.  II),  VIII,  650. 683  (annalista  Saxo) ; 

IX  öfter»;  X.  174  (gest.  Trever.);  Wg.  tr.  C. 

243,  248.  291,  329.  365,  391,  418,  465. 
Eilberith  necr.  Puld.  a.  1065. 
Eylbert  Wg.  tr.  C  424,  439. 
Eylbard  Ms.  a.  1086  (n.  34). 
Eugilbert  Laur.  sec.  9  (n.  272)  wol  hieber. 
Heilbert  für  Egilbert  conc.  Ravenn.  a.877;  desgl. 

G.  a  1093  (n.  72). 
Elben  P  IX  öfter«  =  Eilbert. 
Oeflere  Verwechselungen  mit  Angilben  P.  V  und  VII. 

Aga.  Ägelbeorbt. 
Acleberta,  fem.  8.  Pol.  Im  «.  25. 
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Agleuerta  St.  P. 

Acleverla  pol.  Irm.  s.  143,  177. 

Egilberla  R.  a.  821  (n.  21). 

Agelbergn,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  209 

Aglcberga  pol.  Irm.  s.  201. 

Acleberga  pol.  Irm.  s.  209. 

Acleverga  pol.  Irm.  s.  144. 

Ailberga  pol.  Irm.  s.  213. 

Affilbiirffte,  fem.  8.  Lgd.  a.  823  (n.  42). 

Agilburc  St  P. 

Aclebnrg  pol.  Irm.  s.  171. 

Aclebrug  (so)  pol.  Irm.  s.  176. 

Egilpurc  Mchb.  sec.  9  (u  826). 

AlldH*.  9.  Wg.  tr.  C.  234. 

Aeildeh  C.  M.  Jul. 

Agrlldrud,  fem.  8.  P.  III,  562  (Arnulfi  capit.). 

Ageldrud  P.  I,  411  f.  (ann.  Fuld.). 

Ageltrud  P.  III,  565  (Lamberti  capitul  );  V  öftere; 

IX,  614  (rhron.  mou.  Casin.). 
Agledrudis  pol.  Irm.  s.  46. 
Acledrud  pol.  Irm.  s.  16,  19  etc. 
Aclelrudis  pol.  Irm.  s.  79. 
Ailedrudis  pol.  R.  s.  47. 
Ailtrudis  pol.  R.  s.  54,  72. 
AgllTrid.  8.  P.  II,  195  (ann.  Lobienses) ;  VI, 

13  (ann.  Laubiens.;  ann.  Lcodiens.);  IX,  198 

(Anselm  gest.  episc.  Leod  );  XII,  372  (gest. 

abb.  Trudon.). 
Agilfrit  St.  P.  zweimal. 
Apilfred  P.  VIII,  334  (Sigebert.  chron.). 
Agelfrid  P.  VII,  11  (ann  Elnon  );  St.  P. 
Aclefred  Pol.  Inn.  s.  17,  20  etc. 
Egilfrid  P.  II,  187  (ann.  Gand.). 
Egilfril  St.  P. 
Eghilfrid  St.  P. 
Eigilfrid  Sl.  P. 
Kffllffer.  8.  Dr.  a.  779. 
Eigelger  Gld.  II,  a.  98. 
Ailger  Wg.  tr.  C.  404,  454. 
Eilger  Wg.  tr.  C.  233,  251,  254,  297;  Frek. 
AegilfCHm.  9.  Wg  tr.  C.  105. 
Eilgrim  Wg.  tr.  C.  223,  303,  304. 
Eylgrim  Wg.  tr.  C.  101. 
Aciegaud.  8.  Pol.  Irm.  s.  231. 
Hagilgaucius  Dr.  a.  757;  Sehn.  a.  759. 
Egilgoz  Sehn.  a.  837. 

Agllnrd.  8.  B.  v.  Nismes  sec.  9;  b.  v.  Chalons 
•ur  Marne  sec.  11. 
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Agilard  conc.  Portaens.  a.  897. 
Aclehard  pol.  Irm.  «.  7.  17  etc. 
Acleard  pol.  Irm.  s.  78,  83  etc. 
Aglard  Mab.  a.  833  n.  862. 
Aclard  pol.  Irm.  s.  157. 

Egilhard  P.  V,  820  (Thietmari  chron.);  Laar. 

sec.  9  (n.  1040). 
Egilhart  Dr.  a.  824  (o.  439);  Sehn,  liest  Eogil- 
bart.   Eben  so  steht  Dr.  o  637  Egilhart  und 
bei  Sehn,  gleichfalls  Engilharl. 
Ailhard  Wg.  tr.  G.  95.  385,  407;  pol.  R.  s.  69. 
Ailherd  (so)  Wg.  tr.  G.  22. 
Ailard  P.  IV,  B,  179  (Xirol.  II  statui.). 
Eilhard  P.  IX.  309  (Ad.  Urem.),  849  (chron. 
Hilde*!..);  Wg  tr.  G.  243,  249,  272.289,  347, 
350,  352.  390;  Frei. 
Eilard  P.  X,  215  (vit.  Gonradi). 
Eylhard  Wg.  tr.  G.  427,  446.  448,  456.  482. 
Aeilherd  G.  M.  Jul. 

üilaid  P.  IX,  540  f.  (chron.  S.  Audreae):  H.a. 

1088  (n.  290). 
OvlArd  conc.  Remens.  a.  1049. 
Aglihftrdi»,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  70.  Ebds. 

auch  Agliardis. 
AillcrUi  Mab.  a.  751  mit  var.  Aillesla. 
Asellutr.  8  Si.  P. 
Aglehar  pol.  Irin.  s.  46,  275. 
Aclehar  |>ol.  Inn.  s.  19,  10.i. 
Acleber  pol.  Irm.  s.  205,  250. 
Aclear  pol.  Irm.  s.  83,  98  etc. 
Acloar  pol.  Irm.  s.  170. 

Egilher  Sehn.  a.  803;  Sehn.  a.  837  (Dr.  hat  hier 

Eginher). 
Ailhar  pol.  R.  s.  49. 
Ailher  pol.  R.  s.  34. 
Nhd.  Egeler,  Euler. 
0.  n.  Egilcrcsbusun. 

Äff  lehildis,  fem. 8.  Pol.  Irm  s.  276 :  pol.  R.  s.  38. 
Aclchildis  pol.  Irm.  s.  7,  17  clc. 
Aclohildis  pol.  Irm.  s.  143. 
Acloildis  pol.  Irm.  s.  82.  88  etc. 
Acleihlis  pol  Irm.  s.  78,  112. 
Aglildis  pol.  Irm.  s.  45,  160. 
Aclildis  pol.  Irm.  s.  48,  91  elc. 
Aclcdildis  pol.  Irm  s.  105. 
Ailhildis  pol.  R.  s.  100,  101. 
Die  formen  Aglenildis  und  Aclenildis  s.  unten  am 
«ade  dieses  Stammes. 


AglernriniM.  8.  P.  IX,  103  (chron.  Novalic). 

Agletraranns  Gld.  II,  a,  112. 

Acledramnus  pol.  Irm  s.  188. 

Aglrdramna,  rem.  8.  Pol.  Im  s.  202. 

JEillef.  9.  Wg.  tr.  G.  308. 

Allanrt  s.  unter  AG,  AfClindiB  desgl. 

El  Ho*.  9.  Wg.  tr.  G.  308. 

Alffllitian.  6.  Pd.  a.  572  (u.  179). 

Avlcmandiis.  8.  Pol.  Irm.  s.  11. 

Adenaus  pol.  Irm.  s.  23. 

\  Kllntar.  8.  B.  v.  Vienne  sec.  9;  ep.  Ar- 

verneu».  sec.  9;  b.  v.  Osnabrück  sec.  9. 
Agilmar  P.  II.  322  (chron.  Adon.  a.  844,  mit 

var.  Aglimar);  III,  534  (Karol.  II  capitul.); 

Lp.  a.  843  (I,  703). 
Ag.>lmar  P.  X,  352  (Hugon.  chrou.). 
Agilmer  Wg  tr.  G.  459. 
Agelmar  P.  X,  355  (Hugon.  chrou.). 
Aglemar  pol.  R.  s.  45. 
Aclrmar  pol.  Irm.  s.  82,  161. 
Egilmar  P.  X.  321  (Hugon.  chrou.). 
Eigilmar  Lc.  a.  1027  <n.  162). 
Ailemar  H.  a.  842  (u.  80). 
Egllntarc*  9.  P.  II,  389  (vit.  S.  Willehad)) 

mit  var.  Egilmare. 
Acliiliuuh«.  fem  8.  Ng.  a.  776. 
Eilmod  P.  VI,  783  (mirac.  S.  Bernwardi). 
Agilinmiid.  4.  König  der  Quaden;  ersler 

Laogobardeukönig  sec.  4. 
Agilimund  Amm.  Marc. 
Achilmunt  K.  a.  776  (n.  17). 
Agelmund  P.  V  mehrm. ;  VIII.  142  (Ekkeh.  chron. 

uuivers.),  301,  312  (Sigebert.  chron  ):  IX.  603. 

619  (chron.  mon.  Gasin.);  Pauli,  diac.  1. 14  f.; 

Mab.  a  872. 
Aclemund  pol.  Irm.  s.  14,  15  elc 
Egilmund  l.aur.  sec.  8  (n.  715). 
Egilmunl  St.  F.;  Laur.  n.  1592. 
Egelmunl  Gld.  II,  a,  98. 
ttffilniii  s.  Engilniu. 

Efrllrat,  msc.  u.  fem.   8.  Laar.  sec.  8. 

(n.  2618>. 
Egilhrat  St.  P. 

Eigilrat  Dr.  a.  848  (n.  555,  wo  Sehn.  Eiigilral 
liest);  tr.  W.  a.  788  (n.  102);  Laur.  acc.  8 
(n.  3340). 

Ailred  Weg.  tr.  G.  448. 

Eilrat  P  IL  411  («iL  S.  Liudgeri). 


29  AGIL 

lllarada,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  46. 
Aclerlch  8.  Pol.  Irm.  ».  115. 
Egilrich  Mchb.  sec.  8.  (n.  147). 
Aelrtc  C.  M.  Jnl. 
Ags.  Ägelric. 

AgllfclndiH,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  132. 

Acb-sinta  pol  Inn.  s.  <J3,  115. 

Ailsiada  pol  K.  s.  69,  103. 

K*il»tiln«l,  Tem.  8.  Laur.  ser.  8.  (n.  1902); 

Egiituint  Laur.  sec,  8  (n.  1222). 

Eilsuind  GM.  II,  a,  122. 

EiUoilh  Prek. 

Eiisuit  P.  VIII.  633  (annalisla  Saxo). 

Aeilsud  C.  M.  Dec 

Acledru».  8.  Pol.  Irm.  104 

Affllnlfl.  8.  GM.  II,  a,  112. 

AclevaM  pol.  Irm.  s.  183. 

AclevoM  pol.  Irm.  s.  82. 

Agloald  GM.  II.  a  112. 

Aglold  pol.  Irm.  s.  161. 

Aclold  pol.  Irm.  s  87,  90  elc 

Egilwald  P.  II,  417  (viL  S.  Liudger!). 

Egilold  Wg.  tr.  C.  179;  H.  a.  865  (n.  102). 

Egilhalt  Ür.  a.  814  (n.  301);  Sehn,  achreibt  Her 

Egihall. 

AiloM  pol.  R.  s.  4. 
Eilold  Wg.  tr.  C.  243. 
Bylold  Wg.  ir.  0.  281. 

Aclrvnldit,  fem.  8.  Pol.  Irm.  ■.  52,  58  elc 
AcleTolda  pol.  Inn.  *.  35,  183. 
Acloar,  s.  Agelhar. 
Alloara,  Tem.  9.  Pol.  R.  s.  47. 
Affllvtnrd.  8.  P.  V,  84  (ann.  Quedlinb); 

M.  B.  a  807  (XXVIII). 
Acleward  Mab.  a.  933. 
Acloard  pol.  Irm.  115,  269. 
Egilward  P.  V  mebrm. 

Egilwart  St.  P.;  Sehn.  866  (Dr.  ebda.  ■.  589 

Eigilwart). 
Eigilward  Lc.  a.  1027  (n.  162). 
Eigclward  Laur.  sec.  8  (n.  219). 
Eigelwart  Gnd.  a.  1090. 

AiJward  P.  V,  89  (ann.  Quedlinb.);  Wg.  tr.  G. 
389,  482 

Ailwart  P.  I.  393  (ann.  Fnld.). 

Eilward  P.  V,  845,  853  (Thietmari  chroa);  VIII, 
669.  676  (annalista  Saxo);  Wg.  tr.  G  245-, 
Laar,  sec  9  (n.  597)  ;  Lc  a,  1032  (n.  167) 
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Bilvard  P.  V,  87  (ann.  Qnedlinb.). 

Eilword  (so)  Ms.  a.  1086  (n.  34). 

Evlward  Wg.  tr.  C.  265. 

Kilwerc.  9.  Wg.  tr.  C.  356. 

Affloidfs,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  34. 

KifCÜwl.  9.  P.  II,  596  (Thegani  vit.  Hlnd  ). 

Eilwi  (Elwi  druckfehler)  GM.  II,  a,  122 

Affilwln.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  544). 

Agioin  pol.  R.  s.  62. 

Acluin  pol.  Irin.  s.  78,  79  etc. 

Acloin  pol.  Irin.  s.  63,  159. 

Egilwin  Laur.  sec.  8  (n.  536). 

Eploin  P.  III,  90  (Kar.  M.  capltol.) 

Eilcwin  =  Erlcwiu  P.  IX,  205  (Anselm,  gest 

episc.  Lcod.). 
Hegleduin  Laur.  sec.  8.  (u.  1834)  wol  hieher. 
Ags.  Ägelvino. 

AgrilillT.  7.  Langobardcukönigsec.6:  Franke 
nnler  Dagobert  I  »ec  7;  arabisch.  ».  Salzburg 
sec.  10. 

Agilolf  P.  V  mehrmals;  IX,  38  (Jon.  ebron. 
Venet  ),  45  (Job.  chron.  Gradense) ;  Paul.  diac. 
III.  29  elc  ;  Sehn.  a.  758  (Dr.  liest  hier  An- 
gilulf). 

Agiiulph  P.  II,  272  (gest.  abbat.  Fontan.). 
Agilolf  P.  II.  61  (Ratperti  cas.  S.  Galli);  VII, 

VIII  öfters;  lex  Baioar.  prolog.;  M.  B.  sec  9 

(XI,  20). 
Agilolf  Xg.  a.  776. 
Agledulf  P.  I,  7  (ann.  Petav.  a.  713). 
Acledulf  pol.  Irm.  s.  2,  99  etc 
Aclulf  pol.  Irm.  s.  10,  16  etc 
Acluf  pol.  Irm.  s.  23  (druckfebler?). 
Egilolf  P.  I,  90  (ann.  Salisb):  II,  6  (fit  S. 

Galli):  V  öftere;  VI,  400  (Gerhard,  vit.  S. 

Oudalr );  VIII,  623  (annalista  Saxo);  IX,  249 

f.  (Gundechar.  lib.  pontif.  Eichstet.);  St  P. 

öfters;  Laur.  öfters;  necr.  Aug.;  Ng.  a.  813; 

Dr.  n.  329  (Sehn,  schreibt  hier  Eggilolf); 

Gud.  a.  963;  M.  B.  c  a.  1060,  1095  (VI,  XIII). 
Ekiloir  Xg.  a.  786,  820. 
Egilholf  GM.  II,  a,  114. 
Egelolf  necr.  Aug. 
Hcgilolf  Xg.  a  858. 
Egilof  und  Egclof  (so)  necr.  Aug. 
Eigilolf  Laur.  sec.  9  (u.  176.  2998). 
Eilulf  St.  M.  a.  962. 
Eilolf  P.  X.  214  (vit.  Conrad». 
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Eigiolf  Laar.  sec.  8.  (n.  296)  wol  für  Eigilolf. 
P.  V,  61  and  VII,  139  (Lambert.  Hemfeld,  ann.) 

finden  sich  auch  die  var.  EgilofT  and  EgiloL 
Agiluirai  qai  et  Ago  dicüur  Panl.  diac.  lib.  IV 

init. 

Agilolf  =  Agio  P.  VIII  öfters. 
0.  n.  Egilolfesheim. 

Obgleich  unser  stamm  nach  den  regeln  alldeutscher 
namenbildung  unfähig  sein  sollte  sich  durch  ein  snffii 
Tor  dem  zweiten  iheile  der  Zusammensetzung  zu  er- 
weitern, so  sind  doch  folgende  bildungen  zu  be- 
merken: 

Agleiillfli*,  fem.  8.  Pol.  Irin.  s.  43. 
Aclenildis  pol.  Irm.  s.  82. 


Äff  Im-  8.  AGIN. 

AGIN.  Dieser  Wortslamm  scheint  wie  AGIL 
nur  eine  ableilung  vou  AG  (s.  oben)  zu  sein. 
AGIL  und  AGIN  zeigen  riel  analogie,  nur  ist  der 
letztere  wortslamm  etwas  weniger  weit  verbreitet 
als  der  entere,  z.  b.  in  den  trad.  Corb.  nicht  ganz 
sicher  nachzuweisen.  AGIN  findet  sich  ebenfalls 
nur  au  aufange  von  p.  n.  Seine  zusammenge- 
zogene form  Ain  -  oder  Ein  •  entspricht  dem  bei 
AGIL  angeführten  Ail  -  oder  Eil  -.  doch  gehl  sie 
nicht  ganz  parallel  mit  jenem  in  den  dialecten,  so 
wie  es  z.  b.  kaum  zufall  ist,  dass  Ail-  sich  im 
pol.  Irm.  selten,  Ain-  dagegen  häufig  findet.  Von 
den  mitHaim-  oder  Hain-  beginnenden  formen  ist 
es  oft  unentschieden,  ob  das  H  unorganisch  ist,  in 
welchem  falle  die  formen  hieher  gehören  können, 
oder  ob  es  organisch  zum  worte  gehört,  so  dass 
dann  an  die  Stämme  HAGAX  uud  IIA1M  zu  den- 
ken ist.   Endlich  vgl.  man  noch  den  stamm  AIN. 

Meine  anordnung  der  hier  zu  verzeichnenden 
formen  hat  dasschema  Agin-.  Aga-,  Egiu-,  Egn-, 
Aigin-,  Eigin-,  Ain-,  Ein-,  also  ganz  der  reihen- 
folge  bei  AG  und  AGIL  entsprechend. 

Affin*.  8.  P.  VI,  508  (Winne,  inirar.  S.  Ger- 
hard!);  Sehn.  a.  757,  765:  Ng.  a.  761.  773, 
784,  786,  787.  790,  791.  793.  797,  800.  805 
etc.;  St.  P.  zweimal. 

Agina  (ose.)  P.  V,  442  (Widukind) 

Aghin  Ng.  a.  775. 

Aghiuo  Ng.  a.  776. 

Achino  St.  P. 


Agenns  Guerard  a.  828. 

Ageno  Laur.  sec.  8  (n.  3800). 

ERino  P.  I.  II  öfters;  III,  165  (Kar.  M.  capitul.)-, 
V.  139.  141  (ann.  Einsidl )  VI,  450  (mirac. 
S.Marci);  VII  öfters;  VIII,  200  (Bkkeh.  chron. 
univers  );  IX  öfters;  Ng.  a  784,  787,  793, 
798.  802;  Wg.  tr.  C.  475;  Dr.  a.  824  (vergU 
Eggino);  Sehn.  a.  866  (wo  Dr.  die  sinnlose 
form  Kgimoigo  hal);  M.  B.  a.  762,  806,  841, 
868,  1021  (VIII,  IX,  XI)  ;  St.  P.  öfters;  Laar, 
öfters. 

Aegino  K.  a.  779  (n.  24;  Ng  ebds.);  St.  P. 
Eggino  Sehn.  a.  824  (Dr.  schreibt  hier  Egino). 
Ekino  K.  a.  786  (n.  29;  Ng.  ebds.). 
Echino  Ng.  a.  809, 

Egeno  P.  VIII  öfters-,  necr.  Aug.:  Gud.  a.  9<>8; 

Lc.  a.  1020  (n.  157);  M.  B  a.  1076  (IV). 
Eigino  St.  P. 
Eigin  Gld.  II,  a.  98. 

Einno  P.  VII.  335  (Bruno  de  bell.  Saxon.). 
Aino  P.  III,  89  (Kar.  M.  capitul.). 
Eiuo  Wg.  tr.  C.  472. 
Ayno  Wg  tr.  C.  389. 
Eyno  Wg.  tr.  C.  415. 
Aeino  St.  P. 

Egen  (nom.)  P.  VII.  2(16  (Lamberti  ann  ). 
Egenen  (acc.)  P.  VII,  177,  190  (Lamberti  ann.). 
Abino  Gulrard  a.  888  wol  hieher. 
Agmo  bei  Mab.  a.  775  Ist  wol  Agino  zu  lesen, 
eben  so  auch  vielleicht  Agimo  Gld.  H,  a.  112. 
Hagino,  Hageno  und  Agano  s.  unter  Hagano. 
Nhd.  Egen.    ü.  n.  Aginesheim 
Affin*,  fem.  8.  Po).  Irm.  s.  28,  84  elc. 
Agena  pol.  Irm.  s.  13. 

Agana  Laur.  sec.  8  (n.  750)  und  pol.  Irm.  s. 

78  hieher? 
Agna  Laur.  sec.  8  (n.  267f>>. 
Aegina  St.  P. 

Egina  Dr.  a.  770:  K.  a.  838  (n.  99):  St.  P. 

öfters;  Laur.  mehrmals. 
Ekina  Gld.  II,  a,  122. 
Aiuis  pol.  R.  s.  72  zweimal. 
Kffllllin,  fem.  8.  St.  P  ;  Gld.  II.  a.  122 
Alnlnff.  8.  Laur.  sec  8  (n.  944). 
Eininc  Ng.  a.  883. 
Aganung  s.  HAGAN. 
tlntl*,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  54. 
Aimliis  pol.  R.  s.  34. 
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AgentisU  (so)  pol.  R.  s.  46. 

.%jcanti»mu».  8.  Pol.  Irm.  i.  91. 

AIhUbhir,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  46. 

Aganbald.  8.  Pol.  Inn.  a.  115. 

Apambald  pol.  Inn.  8.  86. 

Agambold  pol.  Irm.  s.  100. 

Agembald  pol.  Inn.  s.  161,  163. 

Agembold  pol.  Irm.  8.  253. 

Eginbald  Laur.  sec.  8  (n.  857). 

Ainbald  pol.  Irm  s.  95,  115. 

Ainbold  pol.  Irm.  s.  172,  239. 

Affliiholdn*  fem  8.  Pol.  Irm.  s.  143. 

Agembalda  pol.  Irm.  «.  161. 

Aganbert.  8.  H.  a.  804  (n.  64);  GueYard 

a.  828. 
Agambert  Gld.  II,  a.  112. 
Agimbert  P.  II,  642  (vil.  Illud.  imp.)  mit  >ar. 

Aiberl,  Agibert,  Agumbert.  Albert. 
Agembert  pol.  Irm.  s.  27,  201. 
Egimbert  Lc.  a.  816  (n.  33;. 
Ainbert  pol.  Irm.  s.  124,  145. 
Aimbert  pol.  Irm.  s.  137. 
Agambcrgst,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  56. 
Agetibcrga  pol.  Irm.  s.  129. 
Ainberga  pol.  Irm.  s.  175. 
Agambod.  8.  Pol.  Irm.  s.  55. 
AjcemburfflH,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  86. 
Ainburgis  pol.  Irm.  8.  137. 
Agailtrudi«,  fem.  7.  Pol.  Irm.  8.  81,  101. 
Agantrude  Mab.  a.  692. 
Agentrudis  pol.  Irm.  s.  10,  33  etc. 
Egiudrud  St  P. 

Haindrut  H.  a.  955  (n.  167)  wol  hieher;  ebds. 

auch  HendruL 
Ajtrnflidis,  fem.  7.  Pol.  s.  81 
Agiirfletis  (so)  A.  S.  Jan.  1. 
Kiiiliorht.  9.  Mcbb.  sec.  9  (n.  403). 
Ein worth  Mchb.  sec.  9  (n.  400). 
Ajcnnfrcd.  8.  Pol   Irm.  s.  54,  82  etc.; 
Guörard  a.  828. 
Agnifred  Gld.  II,  a,  95,  112. 
Aienfrid  Mab.  a.  874. 
Ainfred  pol.  Irm.  8.  145,  149. 
Ajcaiifreda,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  102. 
Aeiiiffiiijraer  (so).  8  Sl  P. 
Aginard.  8.  Eginhard .  Karls  d.  gr.  Schreiber 

und  biograph. 
Agioard  Sm.;  pol.  R.  s.  99. 


Agenard  P.  IX,  597,  616  (chron.  moo  Casin.) 

mit  var.  Hagenard,  AJenard  und  Achenard; 

pol.  Irm.  s.  70,  82  etc.;  pol.  R.  s.  43,  105. 
Aguenard  P.  V,  208  (chron.  comit.  Cap  ). 
Eginhard  P.  VIII.  161  (Ekkeh.  chron.  univers.); 

IX  öfters. 
Eginhart  Gld.  II,  a,  98. 
Ainhard  pol.  Irm.  s.  125. 
Ainhart  St.  P.  dreimal. 

Ainard  P.  VI  Öfters;  pol.  Irm.  s.  125,  126;  pol. 

R.  a.  104. 
Aiuarth  (var.  Amhart,  Ainchcart)  Sm. 
Einhard  P  I,  II,  V  öfters ;  VI,  447  (transl.  saugu, 

dorn.);  VII  öfters;  VIII,  557,  593  (amalista 

Saxo);  IX  öfters;  Laur.  n.  199.  1749. 
Einharl  P.  VII  üfters;  IX,  249  (Gnndechar.  üb. 

poulif.  Eichstet.);  Mchb  u.  M.  R.  sec.  8  u.  9 

öfters;  Sehn.  a.  803;  Sehn.  a.  836  (Dr.  ebda. 

n.  493  Eibart);  Laur.  mehrmals .  Sl.  P.  öfters, 

Gud.  a.  910 
Eiuard  P.  VII.  23  (ann.  Bland  in);  VU1,  337 

(Sigebert.  chron.). 
Eynard  P.  II.  187  (auu.  Gand ). 
Enbart  ür.  n.  361 

Euginhard  Laur.  sec.  8  (n.  460)  wol  hieher. 
Ewenard  P.  VI.  38  (gest.  episc.  Virdun.). 
Heinhard  u.  dgl.  s.  HAGAN. 
Nardulus  für  Egiuhardulus  s.  P.  II,  430. 
0.  n.  Einharteshasoo. 
tgeiwr.  7.  Pol.  Irm.  s.  172,  216. 
Agener  pol.  R.  s.  64,  65  etc. 
Bginher  Dr.  a.  837  (n.  506,  wo  Sehn.  Bgilher 
liest). 

Aegynar  M.  a.  653  (n.  64;  Mab.  ebds.). 
Einher  Sehn.  a.  806. 

Alln.  Agnar;  auch  Einar,  plur.  cinherjar? 
Nhd.  Egncr. 

\K<  nelm.  8.  Gld.  II,  «,  112. 
Ageulclm  pol.  Irm.  ».  174. 
Aglnildi»,  fem.  7.  Pol.  Irm.  s.  223. 
Aguecbildc  tcsl.  Erm. 

Agenildis  pol.  Inn.  s.  13,  46  etc. ;  pol.  R.  s.  16, 
65  etc. 

Agentildis  pol.  Inn.  s.  152,  162. 
Ainhildis  pol.  Irm.  s.  128,  141. 
Ainildis  pol.  Irm.  s.  259. 
Aintildia  pol.  R.  s.  54. 
Einihiit  Mchb.  sec.  10  (n.  1108) 
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•ec.  9.  (Dr.  liest  hier  Emliili) 
Agiieram.  7.  Pd.  a.  667  (n.  358>. 
Kliimot.  9.  St.  P. 

Einmul  St.  P. 

Einmoat  u.  Einmuat  Gld.  II.  a.  98. 
Agcciiantla*  fem.  5  Cassiod.  IX.  4;  hieher? 
Acamrad.  8.  B.  v.  Paris  sec.  9.  Couc.  Worraal 

a.  833. 
Ainrad  pol.  Inn  8.  234. 
Eintrat  Sehn,  a,  814. 

Agnetrada,  Ten.  7.  Pd  a.  632  (n.  257). 

Ainrada  pol.  R.  a.  40. 

Altenriet).  7.  Pol.  Irin.  s.  61. 

Asnericus  Pd.  a.  632  (n.  257),  697  (d.  437 ; 

Mab.  ebds). 
Ainerich  pol.  Irm.  s.  124. 
Ainrich  (var.  Aoarich)  Sm. 
Ainricus  P.  II.  791.  794  (Abbo  de  bell.  Paris.). 
Einrih  Mcbb.  sec.  8  (n.  122);  necr.  Aug. 
Aenricus  (so)  M.  a.  1049  (n.  49). 
Agmerich  Laar.  sec.  8.  (n.  548). 
Die  letzten  formen  sind  von  Ueinricus  a.  dgl.  nicht 
mehr  scharf  zu  sondern,  s.  HAIM. 
Hin*»  Id.  rem.  Gld.  II.  a,  122 
4  Klinten».  8  Pol.  Irm.  s.  91.  235. 
Agcnteus  pol.  Irm.  s.  22,  56  etc. 
Aintcus  pol.  Irm  s.  145;  pol.  R.  a  43 
Wenn  Gr.  (I,  132)  den  n.  Agmuieo  unter  agana 
(*enies,  spinae)  anführt,  so  können  wir  ihm  darin 
nicht  beipflichten. 

Aginald.  8.  II.  a.  764  (n.  47) 

Agiuolt  Laur.  sec  8.  (n.  289). 

Agenold  P.  V.  394  .  402  (Flodoardi  ann.).  602 

(Richen  bist.);  X,  361  (Hugon.  chroo  ),  51t 

(vit.  Wieberti);  pol.  R.  s.  65. 
Eginold  P.  VI.  345.  375  (vit.  Job.  Gorziensis); 

Laur.  ser.  8  (n.  293). 
Ainald  P.  VI,  89  (chroo.  Median,  mouasM;  conc. 

Paris,  a.  847. 
Einwalt  Gld.  11,  a,  98. 

Einold  P.  VI,  236  (roirac.  S.  Glodesiudis).  346  — 

370  (vit.  Job.  Gorziensik) -,  Laur.  mebrm. 
Einölt  Laur  u.  803,  2335. 
Eynold  P.  II,  187  (ann.  Gand.) 
AK'ioard.  9.  Pol  R.  s.  59. 
AgnoldlM,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  69.  81. 
Ainoidis  pol.  R.  s.  65. 

r.  9.  Scbn.  a.  819. 


Einviic  Mchb.  sec.  9  (n.  661);  Dr.  a.  1095 

(n.  768.  fehlt  bei  Sehn.). 
Ajrmoin  (so).  9.  Mab.  a.  812;  viell.  zn 

HAIM. 

AInols.  9.  Pol.  R.  s.  48. 
Einvriz  Gld.  U,  a,  98. 

Agrjmiir.  7.  Ep.  Gabalens.  sec.  9.  P.  VI, 
573  (Arnold,  de  S.  Emmer.);  IX,  131  (chron. 
Novalic);  X,  89  (Landulf  bist.  Mediol.). 

Aginolf  St.  P.  dreimal. 

Aganulf  P.  II,  280  (gest.  abbat.  Fontane!!.) ; 

Pd.  a.  692  (n.  426);  conc.  Cabilon.  a.  875. 
Agenulf  P.  IX.  587  (chron.  mon.  Gasin.);  pol. 

Irm.  s.  4,  79  etc.;  poL  R.  s.  71,  75  etc.; 

conc.  Ponligon.  a.  876. 
Eginuolf  St.  P. 

Egiiolf  P.  V,  152  (ann.  Laoson.);Sl.  P.  mebrm.; 

M.  B.  c.  a.  970  (VIII). 
AinwolfSl  P. 
Einolf  C.  M  Aug. 
Eienoir.  Gld.  II.  a.  98. 
Ebinolf  hieher?  s.  ds. 
Bei  Fredegar  die  lesarten  Aenuif,  Ainulf.  Aniulf, 
Aginulf,  Aguulf,  Chainulf. 


Agio,  Agipert,  Agiprainl  s.  AG. 

AGIR.  Eine  erweiteruug  des  Stammes  AG  eben 
so  wie  AGIL  und  AG1X,  nur  weit  seltener  ge- 
braucht als  diese  beiden  formen.  Die  zusammen- 
gezogenc  form  Air-  ist  ganz  in  UAR1  (s.  ds.) 
aufgegangen. 

AffriftiMii,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  79,  86  etc. 

Agripert.  7.  B.  v.  Fano  sec.  9. 

Agripert  syn.  Rom.  a.  826. 

Agrebert  P.  VI.  43  (gest.  episc.  Virdun.) 

Aglrard.  7.  Mab.  a.  696. 

Agranod.  8.  Tr.  W.  a.  777  (n.  230). 

Ilajrroald.  9.  Pol.  R.  s.  68 

Hagrald  P.  V,  581  (Richert  bist.). 

Agroldi»,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  71. 

Agrufii.  8.  Mab.  a.  933. 

Agroin  P.  VI,  43  (gest.  episc.  Virdun.);  X,  339 
(Hugou.  chron  );  tr.  W.  a.  777  (n.  230);  pol. 
R.  s.  79. 

Hagroin  pol.  R.  s.  57. 

Agrnlf.  8  Pol.  Irm.  s.  98. 
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Hagrulf 
Hackrolf  St  P. 


8  (n.  827). 

:.  9. 


AGIS.  Die  hier  zusammengestellten  formen 
Apis-,  Egis-,  Ais-,  Eia  -  gehören  mit  liemlicber 
sicherbeil  zu  goth.  agis  <p6ßo$,  ahd.  akiso,  ckiso 
horror,  ekislih  horrend  us.  Vgl.  aber  diese  namen 
Mone  beiden«,  s.  139. 

Aajlabert.  8.  H  a.  804  (u  63)  :  Laar  mehrm. 

Kgisbraht  necr.  fuld  a.  1028. 

Egisprahl  Sehn.  a.  816. 

Egisperht  Sl.  P. 

Egisbert  Laur.  öfters. 

Egesbrehl  K  a.  1099  (a.  252). 

Aisbert  pol.  R.  s.  43. 

Ea;ia«ar.  8.  Pd.  a.  709  (n.  474):  H.  ebds. 

(d.  32). 
Eisker  Ng.  a,  860. 
Eiagat.  9.  Wg.  Ir.  C  236. 
Agiabari.  8.  Sl.  P.  zweimal. 
Agisher  Laar,  a.  776  (n.  454). 
Egishere  Mab.  a.  824. 
Egisher  Laar.  sec.  8  u.  9  (n.  180,  1202). 
Egeshcre  Laar.  sec.  9  (n.  27). 
Hegisher  Laar.  sec.  8  (n.  2841). 
Hegisher  und  Hekisheri  M.  B.  a.  891)  (XXXI). 
Eishere  P.  II,  756  (monachi  Sangali.  gesL  Kar.). 
Eglarib.  8.  P.  II,  383  (vit.  S  Willeb.)  mit 

rar.  Egisriki. 
Ea;i»t«alab.  9.  Sehn.  a.  841. 
El» ward.  9.  Wg.  ir.  C.  281.  328,  335. 
Egiaolf.  9.  Necr.  Fuld.  a.  846. 
Eisalf  Wg.  tr.  C.  324,  328,  332.  360.  384.  390. 

401,  465. 
Eisolf  Lc  a.  855  (a.  65). 
Eysulf  Wg.  Ir.  C.  368,  373.  385,  399.  422,  428. 

455. 

Agistnlf  s.  aaler  HA  IST. 

Kfflseberlnuii.  7.  Couc  Tolel.  a.  681. 
Die  form  ist  verdächtig.  Schwerlich  ist  ego 
Severinns  zu  lesen,  denn  ego  geht  schon 
dies  vorher.   Vielleicht  Egis-bern? 


Ajrliiir,  Aalzho  s.  AG.    Affle-  s.  AGIL. 
Agiaerlcb,  Agniain,  Agne-  s.  AGIN. 


Asro.  A*ohard,  Agald, 
Affradtia»  Aajranniia  s.  AG.  Agranod, 
AgrebeH  s.  AGIR.  Agrlaae  s.  AG.  Atrrl- 


Agruir  s.  AGIR.    Aguenard  s.  AGIN. 
Affiiifred,  Aajiiiidla  s.  AG. 
Aajlirinc  hat  Gr.  I,  135  nur  ans  o.  a.  Agu- 

ringas  geschlossen. 
Agtitttnld  s.  Hagastalt. 
Altabert.  8.  Schpf.  a.  794  (n.  69). 
Ahalagdla,  fem.  8.  K.  a.  772  (n.  14);  = 
Adalagdis? 

Ablldla,  Ahl  holt  s  AG.    AbUtuir  s. 

HAIST. 

Ahittala,  fem  8.  St.  P.;  verderbt? 
Ahlliid  s.  AG.  Aholf  s  AW.  Alnslds  AG. 
Ala,  Aiard,  Albert,  AI  bei,  Ale-  s.  AG. 
-alch  s.  -haih.  Aid  -  s.  HAID.  Ales. AG. 
AiezeUn  s.  HAID.  Alfred,  Ala;-.  AI  her 
s.  AG.  All-  s.  AGIL.  AUW,  Ailphiia 
s.  AG.  Alm-  s.  HALM.  Alnaar  s.  AG. 


AIN 


J 


Es  ist  mehr  als  wahrscheinlich,  dass  zu 
ain  onus  eine  aiuahl  von  namen  gehört,  um  so 
■ehr  als  der  Ubergang  dieses  begriffes  in  den  von 
vorzBglicb,  ausgezeichnet  ein  so  leichler  und  ge- 
bräuchlicher ist.  Trotzdem  sind  die  mit  Ain-  uud 
Ein-  beginnenden  formen  keineswegs  mit  Sicherheit 
hieher  zu  stellen,  da  sie  mindestens  mit  derselben 
Wahrscheinlichkeit  in  den  meisten  fallen  contrac- 
tionen  des  Stammes  AGIN  enthalten,  unter  dem  ich 
sie  deshalb  auch  alle  vereint  habe.  Vgl.  auch 
Bugge  in  Kuhns  zeitschr.  III,  27. 

Hieher  stelle  ich  daher  nur  ein  paar  formen, 
die  sieh  an  ahd.  einag  einzig  und  einat 
anschliesseu. 
Elnlcho.  10.  Schpf.  a.  IHM  (n.  147;. 
Elnfcerich.  9.  P.  II,  187  Cum.  Gaud). 
Eiugerich  Mab.  a.  873. 
Elnelho.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  785) 
Elfllzrat.  8.  Laur.  sec.  8.  (n.  3238). 


Alo,  AIohIiI.  Aiolu»,  AI  rieb  s.  AG.  Alr- 

s.  HARI. 

AI  raatut).  Gld.  II.  a,  112.  Verderbt* 
Alatiilf  s   HAIST     Alt-  s.  HAID  Alul 
s.  AG.  AI*©  s  HAID    Akfea  s  Mi 

3* 
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ALA.  Das*  es  namen  giebt,  die  tu  goth.  alls 
omnis  geboren  and  in  denen  «lieser  stamm,  wie  so 
häufig,  eine  Verstärkung  des  begriff*  veranlasst, 
ist  bereits  mehrfach  anerkannt  worden;  s.  z.  b. 
Gr.  I,  221,  Grimm  gesch.  d.  dlsch.  spr.  49».  Un- 
endlich schwieriger  aber  ist  die  frage,  welche 
formen  zu  diesem  stamme  zu  fügen  seien.  Man 
kann  uäalich  erstens  nicht  einmal  von  allen  mit 
Ala  -  anlautenden  formen  sicher  sein,  dass  sie  wirk- 
lich hieher  gehören;  bei  einigen  mag  entarlung 
aus  Alah-  (wie  Wala-  aus  Walah-)  anzunehmen 
sein-,  vgl.  Grimm  gr.  II,  447.  Zweitens  aber  ge- 
hören gewiss  manche  formen  hieher,  die  ein  Ale- 
oder  ein  blosses  AI-  aufweisen,  bei  denen  aber 
ihre  Zugehörigkeit  zu  ALA  nicht  erweisbar  ist.  Ich 
verfahre  deshalb  hier  nur  nach  einer  annähernd 
richtigen  regel,  indem  icb  Ala-  im  allgemeinen 
hieher,  Ale-  zu  ALI,  AI  -  zu  ATHAL  stelle.  All- 
mil  folgendem  vocal  nehme  icb  meistens  hieher. 

Noch  mag  bemerkt  werden,  dass  Ala-  öfters  nur 
falsche  lesung  für  Aid-  ist. 
lila,  msc  5.  Sever.  Solpic. 
Allo  P.  III,  253  (Ulud.  et  Hloth.  capitul.);  VI. 
519  (mirac.  S.  Apri);  IX,  648  (chron.  mon. 
Casin  )  ;  pol  Irm.  s.  135,  177;  Pd.  a.  667  (n. 
357);  St.  P.;  necr.  Aug. 
Alo  Pd.  a.  692  (n.  423);  St.  P.  zweimal;  Laur. 
sec  8  (n.  1360,  1369)  ;  R.  a.  821  (n.  21). 
Ein  Alafredus  im  pol.  Irm.  s.  9  hat  drei  söhne, 
Allo ,  Alaricus  und  Alois,  was  auf  ein  etymologisches 
zusammengehören  dieser  namen  mit  Wahrscheinlich- 
keit schliessen  lasst. 

Nhd.  Alle.   0.  u.  AJesleve,  Alleshusan. 
All»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s  249;  R.  a.  821 

(n.  21). 
Alle  (fem.)  Gld.  II,  a.  120 
Allin.  8.  Pd.  a.  715  (u.  492);  tr.  Vi.  a.  724 

(n.  18  u.  Pd.  nachlr.  n.  46) 
AlrtbolC.  9.  Gr.  I,  221. 
Alapold  St.  P. 

Alanern.  9.  P.  III,  90  (Kar.  M.  capitul.) 
Alubcrt.  9.  Pol.  R.  s.  86. 
Alabrat  M.  B.  sec  11  (VI). 
Alafrld.  8.  Laar,  sec  8  (n  2152). 
Alafrit  St.  P.  mehrm. 
Alafred  pol.  Irm.  s.  9.  23  etc. 
Alajter.  10.  Gr.  IV.  224 


Alaker  Ng.  a.  909 
Nhd.  Elger. 

AUfgart.  Gld.  II,  a,  95. 

Alagls.  7.  Pd.  a.615  (n.  230);  pol.  Im.  s.  74. 

Alachis  P.  VIII.  147  f.  (Ekkeb.  chron.  univers.); 

pol.  Irm.  s.  75;  Paul,  diac  II,  32;  V,  36  etc. 
Alahis  P.  V,  233  (Andr.  Bergom.  chron.);  Vlll, 

328  (Sigebcrl.  chron.). 
Halahis  P.  V,  232  (Andr.  Bergom.  chron.). 
Aids  wol  bieher  P.  V,  259  (Erchemperü  hist 

Langob.). 
Alngnnd,  fem.  Gld.  0,  a,  120. 
Alaher.  8.  Lanr.  sec.  8.  (n.  1189). 
Aloher  Laur.  sec  8.  (n.  751). 
Ags.  Ealhere. 

AIhIiIM,  fem.  Gld.  IL  a,  120. 
Alachiii  s.  ALAH. 

Alalach.  8  Laur.  sec  8  (n.  3005). 

Alalinb.  Gld.  II,  a,  120. 

Alaman.  11.  P.  IX,  758  (chron.  mon.  Casin  ) . 

St.  P.,  Laur.  öfters. 
Almau  s.  ATHAL. 

Nhd.  Ahlemann,  Ahlmann,  Alemann,  Ellmann. 

Alamar.  9.  Mcbb.  sec  9  (n.  640). 

Almar,  Alraer  s.  ATHAL,  AJemar  s.  ALI 

Ags.  Älmaer.   Nhd.  Allmer,  Elmer. 

Alamoih.  6.  Goth.  urk.  v.  Arezzo  neben 
Alamud.  S.  Massmann  d.  goth.  urkk.  u.  s.  w. 

Alamiiiit  zu  schliessen  aus  o.  n.  Alamuntinga ; 
Gr.  II.  814  hat  unrecht  ein  Alamunlinc  an- 
zusetzen. 

Alarad.  9.  Lc.  a.  855  (n.  65). 
AlarleuM.  5.  Alarich  1  n.  II.  Gothenkönige 

sec.  5;  b.  v.  Beziers  sec.  9. 
Alaricus  P.  1,  282  ,  284  (chron.  Moissiac);  V, 

VU,  VUI  öfters;  X,  302  (Hugon  chron.);  Jörn. ; 

Pauli,  diac;  Idat..  pol.  Irm.  s.  9,  10  etc.; 

bist,  miscell.  (Arcadius). 
Alarich  Dr.  n.  690  (Sehn,  bat  hier  Alasich). 
'AUqixog  Procop  und  Zosiaus,  öfters  mit  var. 

Alaribc  St.  P. 
Alarih  St.  P. 

Allaricus  P.  X,  317  (Hugon.  chron.). 

Halaricus  P.  XI,  765  (ann.  S.  Rudberti  Salisb.). 

Airich  s.  ATHAL. 

Alaruna,  fem  8.  St.  P. 

Alarun  St.  P.  zweimal;  Mchb.  sec.  9  (n.  495). 
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Alatuiind,  fem.  10.  Mchb.  sec.  10  (n.  1002); 

vgl.  aocb  Alahswiuda. 
Alatlteiis.  4.  Goth.  feldberrsec.  4;  Allheus 

b.  t.  Autun  sec.  9. 
Alaiheus  P.  VIII.  124  ff.  (Ekkeh.  chron.  univert.); 

Amm.  Marc;  Jörn.;  St  P. 
Alateu*  pol.  Inn.  s.  87,  113;  St  P. 
Aleteua  pol.  Irm.  a.  229. 
4Uo»o$  (flir  Alaiheus)  Zoaim.  IV,  34. 
Altheua  M.  B.  a.  804  (VI);  conc.  Senon.  a.  852'. 

Mchb.  sec.  8  (n.  121). 
Alteus  P.  X.  321  (Hugou.  chron.). 
Allolldd  (so;  9.  P.  HI.  252  (Hlud.  el  Hloth. 

capit). 
Alwold  a.  ATHAL. 

All over»,  fem.  6.  Test  Ared.  et  Pelag.  bei 

Pd.  (n.  180);  Sp.  ebda. 
Aloara  P.  IX,  635,  638  (chron.  mon.  Casin.) 
Alvara  neben  Aloara  öfters  P.  V. 
Aleard.  8.  PoL  Im.  s.  10. 
Alawlt.  9.  Dr.  a.  800  (Sehn,  schreibt  hier 

Halawit). 
Aloil  Gld.  II.  a,  112. 

Alluid  P.  III.  252  (Hlud.  et  Hloth.  capitul.). 

Alan  ig.  8.  R.  a.  900  (n.  79). 

Alawic  necr   Aug.;  Ng.  a.  805;  Lc.  a  947 

(n.  97). 

Alawich  P.  I,  78.  79  (ann.  Sangall.  maj.),  624 
(conlin.  Regin.);  II.  38  (abbat.  Augicns.  catal ); 
VII  öfters;  Mchb.  sec.  8  (n.  4);  K.  a.  909 
(n.  178);  M.  B.  c.  a.  1065  (IX). 

Alawih  necr.  Aug.  ;  St.  P. 

Alawihg  C.  M.  Mai. 

Aluwic  Ng.  a.  854. 

AJlabig  P.  U,  533,  536  (ex  vita  Walae). 
Alewicus  necr.  Aug. 

Alewich  P.  VI.  404  (Gerhard,  vit  S.  Oudalr.): 

VIII.  615  (aonalista  Saxo). 
Alahicbo  Gld.  II.  a,  95. 
Alahich  Ng.  a.  752. 
Alohih  St  P. 
Aloich  St  P. 
Hieher  vielleicht  noch  (mit  ausgefallenem  w  oder  b); 
Alaicho  tr.  W.  a.  713  (n.  6);  Laar.  sec.  8  (n. 

288);  K.  a.  793  (n.  42). 
Alaich  Ng.  a.  793. 
Alvicus,  Alwih  s.  ATHAL. 
Ags.  Alevib.  Nhd.  Alwich. 


A  In  via,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  100 
Allowin.  7.  P.  U,  185  (chron.  S  Bavon.). 

VIII.  322  (Sigeb.  chron  ). 
Alwini  Wg.  tr.  C.  336,  449. 
Aloin  Pd.  a.  680  (n.  396);  Ng.  a.  680.  690; 

pol.  Irm.  s.  115.  Mab.  a.  874. 
Aloen  pol.  Irm.  s.  93. 

Allowinos  qui  et  Bavo  P.  VIII.  322  (Sigeb. 
ebron). 

AI a binar.  9.  A.  S.  Febr.  I. 

Alabinc  Sehn.  a.  838  (Hr.  liest  hier  a.  509 

Halahin). 
Halabing  Sehn.  a.  839. 

AlolH.  5.  Cassiod.  11.39;  pol.  Irm.  s.  9. 10  etc. 
Alavlv.  4  Amm.  Marc. 
AlazHa.  9.  Sehn.  a.  807;  Mchb   sec.  9 
(n.  374). 


ALAH    Zu  goth.  alhs,  ahd.  alah  templum; 
denu  an  clah  elcuthier  denke  ich  nicht,  obwol  man 
durch  vcrgleichung  z.  b.  von  Alahwin  und  Wolfwin 
auf  diese  spur  geführt  werden  könnte.    Nur  an- 
lautend wird  ALAH  gebraucht,  deun  die  formen 
auf  -alh  und  -olh  finden  besser  ihre  stelle  uuter 
WALAH;  s.  ds.    Hier  habe  ich  fast  nur  solche 
formen  verzeichnet,  die   noch  den  auslautenden 
gnllural  von  alah  bewahrt  haben.   Das«  aber  noch 
ausserdem  manche  form  hieher  »ehtfrt  die  wegen 
mangelnder  beweise  ihrer  abstammung  unter  ALA, 
ALI,  ATHAL  gebracht  werden  inussle.  darf  keinem 
zweifei  unterliegen.     Dass  ich  die  Irätikischen 
formen  mit  Elect-  hieher  zirbc,  geschieht  in  Über- 
einstimmung mit  Grimm  gesch.  d  dtsch.  spr.  537; 
es  scheint  allerdings,  als  wenu  sich  das  t  bei  allen 
diesen  n.  theils  als  eingeschobenes  theils  als  dem 
zweiten  theil  der  composilion  angehüriges  recht- 
fertigen läast 
Alach.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  1365). 
Alacho  Laur.  sec.  8  (n.  1081). 
Alaho  Laur.  sec  8  (n.  1427). 
Elachus  tr.  W.  a.  715  (Pd.  nachtr.  n.  33). 
Ich  erwähne  hier  noch  die  formen  Klectus  und 
Electa,  die  im  pol.  Irm.  Öfters  in  der  nahe  eines  mit 
Klect-  beginnenden  componirten  namens  stehn,  wo- 
durch es  fast  gewiss  wird,  dass  z.  b.  Klectus  und 
Blectelm  als  etymologisch  zusammengehörig  ange- 
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sehn  wurden.  Hier  scheint  wirklich  lateiuisches  ins 
deutsche  umgedeutet  zu  sein,  denn  das  t  eines  deut- 
sche« Electus  wäre  kaum  zu  erklären.  Vgl.  auch 
Blccto  bei  Gld  II,  a,  98. 

Alaliila,  fem  9  St.  P. 

Alhila  St.  P. 

Alliunl.  8.  St.  P.  zweimal. 
Alardag.  9.  Wg.  tr.  C  264. 
Alecdag  Wg.  tr.  C.  336. 
Alectrudls,  fem.  8.  Pol.  R.  s.  71.  105. 
Aleclrude  Mab.  a.  798  (ebds.  auch  Alatrude  und 
Aldruda). 

Eleclrudis  pol.  Inn.  *.  21,  36  elc  .  Mab.  a.854. 
Alahfrld.  8.  Urk.  v.  793  (nach  Gr.  III,  791). 
Alafrid  s.  ALA. 

Ags.  Alhfrid.  0.  n  Alabfridpshusun. 
(Alnlijcet*  viel),  aus  Alger  und  AJker.  s. 

ATHAL,  zu  folgern). 
Alachgart,  fem.  8.  Laur  sec.  8  (n.  3320. 

3322). 
Ailicaoa.  8.  St.  P. 
Alchaoz  St.  P. 
Alcboz  St.  P. 

AI  ah*  und,  fem.  Gr.  I,  235. 
Alahcund  Gld.  II,  a,  120. 
Klklltard.  8.  St.  P. 

Electard  pol.  Irm.  s.  165.  193. 
Alcharda,  fem.  9.  Lp  a.  870  (I.  839  IT.). 
Alcltcr.  8.  Lgd.  a.  1051  (II,  n.  197) 
Eleclar  pol.  Irm.  s.  209. 
Elecielm.  8.  Pol.  Inn  s.  19. 
Ags.  Alchelm. 

AlacIliH,  fem.  9.  ür.  a.  819  (n.  388);  Sehn. 

liest  hier  Alochill 
Alchildis  pol.  R.  s.  69. 
Alghildis  pol.  R.  s.  86. 
Electildis  pol.  Inn.  s.  53.  159. 
Ags.  Halbbild,  Ealbild. 

Alacramniu.  8  Tr  W.  a.  789  (n.  259); 

pol.  R.  s.  58. 
Alecramnus  pol.  R.  s.  42. 
Alchmad.  8.  St  P 

Alhiiiinit.  8.  Mcbb.  sec.  8  u  9  (z.  b  n. 

412,  426);  M.  B.  a.  835  (IX). 
Alcmunt  Mcbb.  sec.  9  (n  437). 
Ags.  Alhmund.  0.  n.  AlahmuntingA. 
Klertrad.  8  Pol.  Irm.  s.  210. 
F.ltM'trtuI»,  fem  8.  Pol.  Irm.  s  210. 


Alvherlclt.  II.  Lgd.  a  1080  (U,  n.  279). 
Alnliximl  und  Alassind  (so)  Gld.  II,  a,  120. 
AlalMWlnda,  fem.  8.  Tr.  W  a.  774  (n.  53). 
Alahsuind  tr.  W.  a.  830  (b.  172). 
Alaswiuda  tr.  W.  a.  774  (n.  178);  an  dieser 

stelle  wol  hieher,  vgl.  ALA. 
Ags.  Ealbsvß. 

Electous.  8.  Pol.  Irm.  s.  28, 53  etc. ;  pol.  R.  ■  49. 
Electeo  pol.  Irm.  s.  166. 
Unhold.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2149). 
Algold  (sec.  II)  P.  X.  576  (chron.  S.  Hubert. 

Andag  ).  wol  bieber. 
AI  »Ii  war.  9.  Sehn.  a.  840. 
Alan  wich.  9.  Xg  a  815. 
Alawich  u.  a.  s.  unter  ALA. 
Ags.  Alevih.  Nhd  Alwich. 
Alnhwln.  6.  AJkuin  Flaccns  sec  8,  von  ags. 

berkunft,  aber  meist  in  deutscher  nanenform 

bekanut. 
Alahwin  Gr.  I,  235. 

Alcwin  P.  I,  119  (ann.  Lauriss.  min.);  VII,  100 

(Herim.  Aug.  chron.),  419  (Rernold.  chron.); 

VUI,  164  (Eckehard.  ehr»"   univers.),  562. 

565,  569  (annalista  Saxo). 
Alcuin  P.  I.  119  f.  (anu.  Lauriss.  min.);  U,  VI 

Öfters;  VII,  18  (ann  Eluon.»-.  IX,  527 (chron. 

S.  Andreae);  X,  502  (Hugou.  chron.);  conc. 

Aquisgran.  a.  799;  Guerard  a.  828. 
Alcoin  P.  I.  103  (ann.  S.  Columbae);  II  öftere: 

Ng.  a.  783. 
Alquin  P.  i,  271  (poeta  Saxo). 
Alchwin  P.  I,  351  (Enh.  Fuld.  ann.) 
Alchuin  P.  I,  18  (ann.  Petav.),  87  (ann.  Juvav. 

maj  ).  308  (chron.  Moissiac);  II  Öfters;  V. 

123  (ann.  Juvav.),  170  (ann  Masdac):  VII], 

335  (Sigebert.  chron.). 
Alhwin  P.  I,  93  (ann.  S.  Emmer). 
Aliquiu  P.  III,  75  (Kar.  M.  capitul). 
Halaquin  Gld  II,  a,  115. 
Halcohin  (so)  Pd.  a.  562  (n.  167). 
Algciu  pol.  Irm.  8.  204  hieher? 
Albinus  als  beiname  von  Alcuin  P.  I  (ann.  Lauriss 

min.,  chron.  Moiss.,  Enh-  Fuld.  ann.):  VII, 

VIII;  desgl.  Öfters  bei  H. 
Alwin  s.  ATHAL. 

Alahoir.  8,  Ng.  a.  776;  Laur.  sec.  8  (n.  2093, 
ebds.  n.  2099  Alaolf,  wahrscheinlich  dieselbe 
person). 
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Alobolf.  St  P. 

Alhoir  Mchb.  sec.  8  mehrmals  (z.  b.  n.  112). 
Halaboir  K.  a.  776  (o.  17);  St.  P. 
Alalolf  Laar.  sec.  8  in.  3316)  für  Alabolf? 
Electulf  pol.  Irm.  s.  22. 


Alnher  a.  ALA,  Alalcha  s.  Alawig  unter  ALA. 
Alaizla  s.  Adalbaid  unter  ATHAL.  AJakcr, 
Alniuan,  Alamar,  Alamotla,  Ala- 

munt  s.  ALA. 
Alanawamiitli,  5.  Jörn.  50  mit  w.  Alan- 
dowamulb.    Vater  des  Joruandes.    Im  ersten 
tkeile  sehn  wir  mit  Grimm  geseb.  d.  dlsch. 
spr.  473  den  volksn.  der  Alanen. 
Alftpgl.  8.  Laar.  sec.  8  (a.  226).  Wol  verderbt. 
Alarad  s.  ALA.  Alard  a.  ATHAL.  Ala- 
rlctw,  Alaruna,  Alathetu»,  Alavfa, 
AIhyIv,  Alawlc,  Alawlt,  Alazelz  a. 
ALA.  Alb-  a.  meistens  anter  ALF,  theilweise 
auch  unter  ATHAL    Alberarulf  s.  Eparolf 
unter  EBAR.   Ale-  s.  ALAH. 

ALD.   Etymologisch  gehörig  zu  golh.  alds.  ahd. 
alt  velus.   Nur  anlautend  in  namen  gebraucht,  denn 
die  auf  -ald  endenden  formen  sind  fast  mit  sicher- 
heil  saramtlich  zu  WALD  zu  stellen  Schwierig- 
keiten entstehen  bei  diesem  stamm  nur  durch  forlfall 
des  schliessenden  drnlals,  wodurch  Ubergang  zn 
ALA,  ALP,  ALI,  ATHAL  entspringt  nnd  zweitens 
durch  zusatz  eines  unorganischen  H,  wodurch  be- 
rührung  mit  H  A  LH)  erzeugt  wird. 
Aldo.  7.  Haldo  b.  v.  Limoges  sec.  9. 
Aldo  P.  1.  472  (Hinrra.  Rem.  ann);  II,  382  (vit 
S.  Willehad!);  IX  öfters;  PauLdiac  V,  38  f.; 
Laur.  öfters;  pol  Irm.  s.  34,  97  etc.;  pol.  R. 
a.  55. 

Alto  Mchb.  sec.  8  (n.  10);  Ng.  a.  773.  794; 

St.  P.;  Laar,  mehrmals. 
Haldo  P.  IX.  309  (Ad.  Brem);  Laur.  sec.  8 

(n.  3257)  ;  pol.  R.  a.  21. 
Haito  St.  P. 

Cbaldo  M.  a.  653  (n.  64;  Mab.  ebda.);  Pd.  a. 

722  (n.  521). 
Nhd.  Alt,  Alte.  0.  n.  Haidenstat,  Haldesleve 

und  Haldewanch  wahrscheinlich  bieber. 
Alda,  fem.  8.  P.  V  öfters;  Vni,  176,  181 

(Ekkehard!  chron.  univers.),  596  (annalista 


Saxo);  Laur.  sec.  8.  (n.  840);  pol.  Irm.  s. 
82.  104. 

Aldan  (pro  uxore  saa  Aldan)  Wg.  tr.  C.  130. 
Alta  Mchb.  sec  9  raehnn.  (z.  b.  n.  698;:  St.  P. 
Haida  pol.  Irm.  s.  236;  pol.  R,  s.  4,  48  etc 
Aldlko.  10.  Frek. 
0.  n.  Altechrndorf. 
AldaleiMis.  Gld.  II,  a,  112. 
Alinmi».  8.  Pol.  Irm.  s.  157. 
Nhd.  Alten. 

Aldlnl.  8.  Ng.  a.  744. 
Altini  necr.  Aug. 

Altine  P.  IX,  243  (Gundecbar.  pontif.  Kichstet.); 
Ng.  a.  861. 

Altiuil.  8.  P.  IX,  248  (Gundechar.  pontif 

Bichstet.);  R.  a.  810  (n.  15). 
Allune  P.  IX.  245  (Gundechar.  pontif.  Eichstel), 

254  (anonym.  Haserens.). 
Altan U8  P.  IX,  256  (anonym.  Haserena.). 
Alton  R.  a.  1068  (n.  170). 
Altana,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  152. 
Aldlna,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  107,  235. 
Alding.  8.  Pol.  Irm.  s.  9. 
Alling  necr.  Fuld.  a.  793. 
Altung  Sehn  a.  819. 
Altunc  St.  P. 

Eldinc  Laar.  sec.  9  (n.  3414) 

Elting  necr.  Fuld.  a.  864. 

Elünc  Sehn.  a.  815,  824;  l)r  a.  777 

Halling  Gld.  II,  a,  100. 

0.  n.  Eltingesbrunnon. 

Aldinnra,  fem.  8.  Mab.  a  798;  pol.  Irm.  s. 

25,  91  etc. 
Aldrus.  8.  Pol.  Irm.  s.  136. 
Haidras  Pd.  a.  671  (n.  366,  unecht). 
Aldara,  fem.  8.  Pol.  Irm  s.  264. 
Ald  ring.  8.  Pol.  Irm  s.  143. 
Aldi'lMimiM.  8.  Pol.  Irm.  s.  140. 
AldriMiiia,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s  87.  104. 
AldiwniA.  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  89.  249. 
Altisma  pol.  R.  s.  17,  51  etc. 
Alz«.  10.  Frek. 
Alza.  fem.  9.  Wg.  tr.  C  465. 
Alclma,  fem.  9.  Pol.R.  s.  102,  105;  hieher? 
Haltbad.  8.  Schpf.  a  784  (n.  60). 
AKopold.  11.  St.  P.  zweimal. 
Althirn,  fem.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  2859.2861). 
Altlperht.  8.  B  v.  Spolelo  sec  II. 
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Altiperht  St.  P. 

Altabreht  Gld.  II,  a,  96. 

Altabert  K.  a.  803,  815;  Ng.  ebds. 

Altupert  Ng.  a.  838. 

Allupcrth  (so)  St.  P. 

Aldebert  P.  II,  354  (vi».  S.  Bouif.);  VI,  127 

(Ademar.  histor.). 
Altcbert  Gld.  U,  a.  96. 
Aldcvert  pol.  Irin.  *.  187. 
Allperaht  Dr.  a.  811  (n.  250;  Sehn,  schreibt  hier 

Alperabt);  Dr.  a  814  (n.  302,  wo  Sehn  AI- 

praht  hat). 
Aldbert  Wg.  tr.  C.  438,  466. 
Altbert  P.  III,  90  (Kar.  M.  conslit  );  Ng.  a.  765; 

pol.  Irin.  s.  12.  46  etc.;  pol.  R.  s,  8. 
Altpcrat  Dr.  a.  812  (n  289);  Sehn,  schreibt  hier 

Altperath. 
Allpert  Laur.. zweimal 
Altprect  Lc.  a.  818  (n.  36). 
Allpraht  Sehn.  a.  798  ,  803.  Dr.  n.  328  (wo 

Sehn.  Allrah  hat) 
Haldbcrl  C.  M.  Nov. 

Haltbert  Mab.  a.  775;  pol.  Inn.  s.  2,  10  etc. 
Haltiprech  (so)  K.  a.  786  (n.  30:  Xg.  ebds.). 
Oldibert  P.  IX,  786  ,  790  (chron.  mon.  Casiu) 
Oldcbert  M.  a.  789  (u.  54). 
Olberl  P.  VIII,  IX  öfters;  X,  273  (Rnperti  chron.). 
Olperl  P.  X,  535  ff.  (gest.  abbat,  Gemblac). 
Die  beiden  letzten  formen  gehören  vielleicht  auch 
xu  ATIIAL. 

Hildebert  und  Aldebert  verwechselt  P.  VI,  136 

(Ademar.  histor.). 
Jaldebcrt  und  J albert  Mab.  a.  960  hiehcr* 
Ags.  Aldbcrhl. 

II  aldebert  s.  Allgeberga. 

Altberta,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  94,  199. 

Aldeverla  pol.  Ina.  s.  27. 

Haltberta  pol.  Irm.  s.  114. 

Aldeberffa,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  21,  56  etc. 

Allberga  pol.  Irm.  s.  200. 

Altebrig  und  Altepric  Gld.  II,  a,  120. 

Altgcbergra*  fem  8.  Pol.  Inn  «.  25,  mit 

einem  sohue  Hallgebert. 
Algeberga  pol.  Irm.  s.  42  wol  hieber 
Wie  kommt  die  »übe  gc  in  diese  uameii? 
Altbraiid.  8  Pol.  Irm.  s  136 
Oldeprnnd  Lp.  a  950  (II,  s.  214). 
Aldbnrjr,  lein.  8.  Ms.  a  1049  (u.  21). 


Altburg  Uur.  n.  1592 
Altpurfac  St.  P. 
Olburgis  pol.  R.  s.  17. 

Altcarl.  9.  Sehn.  a.  808,  864;  Dr.  a.  801 

(wo  Sehn.  Alcarl  schreibt). 
Neben  Allcarl  Sehn.  a.  841. 
Altiliiom.  8.  Sehn.  a.  778:  necr.  Fuld.  a. 

945. 

Alttuom  Dr.  sec.  9  (n.  196). 

Alduom  Dr.  a.  1057  (n.  756);  fehlt  bei  Sehn. 

Altuom  Scbn  a.  842;.Mcbb  sec.  10  mehrmals; 

M.  B.  sec.  II  (VI) 
Altom  (mit  einem  n  über  dem  o)  Lc.  a.  1054 

(n.  190). 

Ahduoni  (geuit.)  Dr.  a.  838  (n.  508),  wo  Sehn. 

Abdoni  liest. 
Aldedrudlfi,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  18.  55 

etc.;  pol.  R.  74,  81. 
Alllrud  St.  P. 
Allrudis  s.  ATHAL. 

Aldoflldi*.  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  106 
Aldfrld.  8.  P.  V  öfters;  St.  P.  mehrm. 
Aldefred  Sm. 

Allfrid  P.  I,  1U,  V;  VI,  762-764  (viu  Bern- 
wardi  epise):  VUI  öfters;  IX.  848,  851,  853 
(chron.  Hildesh);  pol.  Irm.  s  158.  176;  Sl.  P. 
mehrmals. 

Haldofred  Pd.  a.  721  (n.  514). 

Haltfrid  Gr.  IV,  899. 

Haltfret  Ng.  a.  775. 

Allfrd  (so)  St.  P. 

Olfrcd  M.  a.  789  (n.  54). 

Alitfrid  s.  HALID.   AJfrid  s.  ATIIAL 

Ags.  Ealdfri?. 

AMefrlda,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  156. 
Allfrida  pol.  Irm.  s.  93.  184. 
Aldephoiis  s.  ATHAL. 
AltiffanilS  (so)  9.  Pol.  R.  s.  105. 
Aldemar.  7.  Pol.  Irm.  s.  18,  26  etc. 
Aldiger  pol.  Irm.  s.  205. 
Aldeger  pol.  Irm.  s.  203. 
Aldger  Wg.  tr.  C.  246,  272,  285,  307,  333,  338, 

390.  448,  453,  458.  460,  461,  482,  484 
Allgcr  Gld.  II,  a,  96. 
Althecar  Pd.  a.  664  (n.  350) 
Altcar  pol.  Irm.  s.  115.  210. 
Haldegar  pol.  Irm.  s.  25. 
Alger.  Alker  s.  ATHAL. 
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Alilleart,  MC.  ii.  Tea  8.  M  B.  a,  817 

(XXXI). 

Altgart,  Altcart,  Altchart  Gld.  II,  a,  120. 
Altcarti  (genit)  Dr.  a.  842  (n.  550).  wo  Sehn. 

Atarli  liest. 
Halrlecardis  Mab.  a.  905. 
AK«»««.  9.  Sehn.  a.  838.  852. 
AMifrnud.  8.  Pol.  IL  b.  44 
Altegand  pol.  R  s.  45. 
Aldegaas  pol.  Im.  s.  129. 
Altgooz  Laur.  sec.  8  (n.  256). 
Alüaud  pol.  R.  s.  44,  58 
Haldigaud  pol.  R.  s.  83. 
Algot  s.  ATHAL. 

Aldearlldig,  fem.  8.  PoL  Inn.  s.  141. 

Aldegilde  Mab.  a.  798, 

Alt  sin.  Gr.  IV,  266. 

A1«1«In1um  8.  Adalgis. 

Aliigrtea.  8.  P.  VI,  508  (Widric.  rairac  S. 

Gerard.). 
«Altgrimmas  pol.  R.  s.  74. 
Altgrim  pol  Inn.  s.  256,  269. 
Alicrim  Gld.  II.  a,  96. 
Oligrimraus  pol  R.  s.  77. 
AltAgund,  fem.  7.  Ng.  a.  848. 
Altagunt  Si.  P. 

Aldagondis  Pd.  a.  653  (n.  322). 

Alligand  Mchb.  sec  8  (n.  155)  ,  St.  P.  zweimal. 

Altigunt  St.  P. 

Alticund  St  P. 

Aldegundis  P.  VI,  11  IT.  (ann.  Laabicns.,  ann... 

Leodiens);  VIII,  324  (Sigbert,  ebron.).  442 

(anetar.  UasaoiL);  IX  Öfters. 
Aldegund  St.  P. 
Altegund  Gld.  II,  a.  120. 
Algundis  s  ATHAL. 
Aldhnrd.  9.  Lc.  a.  845  (u.  61). 
Althard  Wg.  tr.  C.  266;  pol.  K.  s.  104. 
Altlardls,  fem.  9.  Pol.  R.  s  81. 
Oldicrdis  pol.  R.  s.  86. 
Aldiers  (so)  pol.  R  s.  54. 
Althar.  9.  Pol.  R.  s.  52,  53. 
Alther  pol.  R.  s.  45,  48. 
Nbd.  Alder,  Alter.  0.  n.  Alderespacb,  A  Ithergowe. 
Altad.  9.  B.  y.  Genf  sec.  9.  Gonv.  Wormat. 

a.  833  ;  poL  R.  s.  56. 
AJthelm.  8.  Sehn.  a.  765;  tr.  W.  a.  847 

(a  200)  .  pol.  R.  s.  42. 


Allelm  pol.  Inn.  s.  14.  157. 
Ags.  Aldhelm. 

AJthildi*,  fem.  8.  PoL  Inn.  s.  87;  pol.  R. 
s.  35. 

Aldoildis  pol.  Inn.  s.  81. 

Alloildis  pol.  Inn.  s.  133. 

Allcbildis  pol.  Inn.  a.  27. 

Althilta  tr.  W.  a.  764  <n.  193). 

Aldeildis  pol.  Inn.  s.  26. 

Allildis  pol.  Inn.  s.  10.  176. 

Aldcram*.  8.  Mab.  a.  803 

Altraban  bei  Sehn.,  wo  Dr.  n.  639  Adalraban  liest 

AltramiiDs  pol.  Inn.  s.  150;  Laar.  sec.  8  (n. 

221,  248). 
Altrannas  pol.  Im.  s.  143. 
Aldrannus  pol.  Inn.  s.  31. 
Altram  Ng.  a.  784. 
Hiermit  stelle  ich  noch  einige  ahnliche  formen  zu- 
sammen, muss  aber  die  frage  offen  lassen,  ob  sie 
wirklich  hieher  gehören. 

Aladram  Dr.  a. 824  (n.446-,  Sehn.  ebda.  Aiadran). 
AJedramnus  P.  I,  444  (Prad.  Trec.  ann.),  501 
(Hincm.  Rem.  ann.);  U,  796  (Abbo  de  bell. 
Paris.);  pol.  Inn.  s.  213. 
AledrannasP.  II,  302  f.  (fragnuchron.  Pontanell ) 
Aletramnos  P.  I,  522  (ann.  Vedasl);  II,  201 

(ann.  Vedast.);  VI,  72  (gest.  abb.  Lobiens.). 
Aletrannus  P.  VI,  17  (ann.  Laubiens.),  69  (gest. 
abb.  Lobiens.);  X.  515  (vii.  Wieberti).  529 
(gest.  abb.  Gemblac). 
Aledram  Lp.  a.  945  (II,  206). 
Aldedrannus  pol.  Inn.  s.  99,  120. 
Eltraranus  Gld.  II,  a,  114. 
AK  roch.  9.  Sehn.  a.  817. 
AJthun.  Gld.  11,  a,  96. 
Altolall.  8.  Scha.  a.  756. 
Aldeliiidis,  fem.  8.  Pol.  Irra  s.  95. 
Allilind  Gld.  II,  a,  120. 
Altlint  Laur.  sec  8  (u.  198). 
Aldelinza  (verderbt?)  H.  a.  955  (n.  167). 
iialdelinu  pol.  R.  s.  52  wol  hieher. 
Aldman.  8.  B.  v.  Hassan  sec  11. 
Aldman  Ng.  a.  824;  Wg.  tr.  C.  275. 
Aldemaa  Ng.  a.  784. 

Altman  P.  IV,  B,  171  (Greg.  V  synod.);  V,  VII 
Öfters;  VIII,  672  (annalista  Saxo);  X,  435 
Hngon.  chrono ;  XI  öfters;  Ng.  a.  773  ,  776 
779. 787, 792, 797,  84)3. 805,  812, 817,  826  etc.; 
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Gnd.  a.  980;  M.  B.  sec.  9.  10,  II  (III.  IV, 
VI— IX,  XI,  XIII,  XIV);  Sl.  P. 
Hieber  vielleicht  Aldomnus  (11)  P.  IX,  849  (chron. 
Hildesh.). 

Almau  s.  ATHAL. 
Nbd.  Altmann,  Oblmaan,  Ollmann. 
Aldemar.  8  (6?).  P.  IX  öfters;  pol.  Inn. 
s.  206. 

Aldmer  Wg  tr.  C.  250,  255,  257,  293,  302. 

330.  368,  384,  480. 
Altaar  P.  III.  426  (Kar.  II  capitul);  V,  574 

(Richeri  bist);  St.  P. 
Altinir  (»ar.  AJtmir)  Sm.;  Lgd.  a.  937  (II,  o.  64). 
Altumar  Mcfab.  sec.  8  (a.  9). 
üaldemar  pol.  Im.  s.  120. 
Haltmar  pol.  Im.  s.  113. 
Oldomar  Pd.  a.  538  (n.  131,  wol  unecht). 
Altmaund.  9.  Gld.  II,  a.  96. 
Altroont  necr.  Faid.  a.  877. 
Oltnlwl,  fen.  8.  Laur.  lec.  8  (n.  713). 
Aldrad,  tue.  u.  fem.  8.  Pol.  Ina.  •.  213.  274. 
Alderat  Gld.  II,  a,  96. 
Alurat  Gld.  IL  a,  96. 
Aldrat  Laar.  sec.  8  (n.  3066). 
Aldrath  Laur.  aec.  8  (3684). 
Altrad  Laar.  sec.  8  (a.  188,  992). 
Altrat  Ng.  a.  810. 

Aid  räch  Laar.  sec.  8  (a.  3237)  muss  aa  dieser 
stelle  wol  Aldrath  gelesen  werden,  obwol  sonst 
Aldrach  keine  unmögliche  form  ist. 

0.  n.  Altrateshusa. 

Aldrada,  fem.  8.  Pol  Im.  s  79,  132. 
Altrada  pol.  Inn.  s.  98,  99  etc. 
Haldrada  pol.  Inn.  s.  6. 

Alderich.  6.  Brzb.  v.  Besancon,  b  t.  Todi. 

b.  v.  Sens,  b.  t.  Mans,  sammllich  sec.  9 
Alderich  P.  V,  262  (Ercheaperti  bist.  Langob.); 

VI,  152-154  (transl.  S.  Liborii). 
Aldric  Wg.  tr.  C.  289,  388,  454,  458   St.  P. 
Aldrig  Wg.  tr.  G.  461. 

Aldrich  P.  I,  426  (aaa.  Berta.);  II  421  (rit 
S.  Liudgeri);  III,  417  (Kar.  II  capitul.);  IX, 
295  (Ad.  Brem.);  pol.  Inn.  s.  33,  150. 

Altarich  K.  a.  824  (n.  90);  Ng.  a.  826. 

Altarib  Ng.  a.  802. 

Altirich  Gld.  II,  a,  96;  Altrihc  ebds. 

Altirih  Ng.  a.  829. 

Altericb  conc.  Tolet.  a.  683. 


Altrich  M.  B.  VII,  VIII;  mit  var.  Haitrieb  Sm. 
Altrih  necr.  Aug.;  SL  P. 
Haldrich  poL  R.  s.  13. 
Haltdricb  pol.  R.  s.  102. 
Eltricus  Pd.  a.  583  (a.  190). 
Oldericb  P.  X,  11  (Arunlf.  gest.  archiepp.  Mediol.) 
hieher. 

Aldrio  Wg.  tr.  C.  474  scheint  Aldric  sein  su 
sollen. 

0.  n.  Aldrid  cella.  Altribesdorf.  Alliricheswilare 
Aldnrlt.  In  einer  inschr.  bei  M.  s.  261. 
Alderit  Gld.  II,  a,  120. 
Aldruna,  fem.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Altsind.  Gld.  II,  a,  120. 
AMIealiiita  (so),  fem.  9.  Pol.  R.  s.  54. 
Vgl.  auch  Alesinda  (ALI)  und  Alsindis  (ATHAL). 
Altswal».  Necr.  Aug.  (zeit  uubest.). 
Altaswlnd,  fem.  8.  Mchb.  sec.  9  (n.  731). 
Altsuind  St.  P.;  Laar.  sec.  8  (n.  443). 
Aldndeus.  8.  Pol.  Irm.  s.  93. 
Aldedeus  pol.  Irm.  s.  115. 
Altturln*.  8.  Sehn.  a.  765  (Dr.  liest  ebds. 

Allthuring). 
Altthuring  aecr.  Faid.  a.  842. 
Allnring  Sehn.  a.  944. 
Alihnring  Sehn.  a.  791. 
Altwalh.  9.  St.  P.  mehrmals 
Aldiittld.  9.  B.  t.  Bagnarea  sec.  9.  Coac. 

Roman,  a.  861. 
Aldald  pol.  Irm.  s.  81. 

Altwan.  8.  Unr.  sec  8  (n.  3444)  neben 
Allaan. 

AH  war.  9.  Mchb.  sec  9  (n.  413)  neben 
Altwart. 

Aldward.  8.  Wg.  tr.  C.  327.  332,  434 

Altwart  R.  a.  821  (n.  21). 

Aldoard  pol.  Irm.  s.  81. 

Alloard  pol.  Irm.  s.  115,  133. 

Haldwlills,  fem.  9.  Mab.  854. 

Haldoidis  pol.  R.  s.  68. 

Aldulg.  8  Pol.  Irm.  s.  249. 

Aldoicus  pol.  Irm.  s.  99. 

Altveus  pol.  R.  s.  32. 

Eluens  pol.  R.  s.  44  für  Eltveus? 

Nbd.  Olwig. 

Aid  will.  6.  B.  v.  Verdun,  b.  t.  Arles,  b.  t. 
Avignon,  sammtlich  sec.  9. 
Aldwin  Uur.  öfttrs;  Wg.  tr.  C.  241. 
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Alduin  P.  Ul,  584  (Kar.  Aul.  cap.  II,)-,  Vloftm, 

pol.  Inn.  i.  102,  270. 
Aldoin  Ng.  a.  774;  pol.  Im.  s.  56.  174. 
Aldauvia  (d.  b.  Aldawin)  Pd.  a.  538  (n.  131). 
Altwin  P.  1,  90  (ann.  Salisb.);  V,  135  (aaB. 

Angustani);Laur.  mehrmals;  M.  B.  a.  1065  (X). 
Altoia  pol.  Irm.  t.  87,  114. 
Alloin  pol.  Im.  s.  204. 

Ahuenus  P.  X,  571  (chron.  S.  Hnberti  Andag.). 
Althwiannt  (so)  P.  IV,  52  (Heinr.  IV  constitut.). 
Haidain  P.  II,  279  (gest.  abbat.  Fonlan.). 
Ualdoin  pol.  Im  s.  246;  pol.  R.  s.  63. 
Alwin  s.  unter  ATHAL. 
Ag».  Aldviue. 

Aldevlna,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  237. 
Haldol  Im,  fem.  8.  Pol.  Im.  ■.  114. 
Aldllir.  8.  Pol.  Im.  s.  3»,  84  etc.;  Wg.  tr. 

C.  248;  SL  P.;  St.  M.  a.  887. 
Aldolf  Dr.  a.  796  (Sehn,  schreibt  hier  Aldolt); 

Lc  a.  855  (n.  65);  Laur  n.  870,  2825. 
Altolf  Ng.  a.  744;  M.  B.  sec  8.  u.  9  (VIU); 

St.  P  ;  Laar.  n.  906,  2150. 
Haldulf  pol.  Im.  s.  30;  poL  R.  a  68. 
Ags.  Aldvnlf,  Ealdnlf. 
O.  n.  Altoircsdorf,  Altolvesteti. 
Erweitertes  ALD  in  der  Zusammensetzung: 

Aldenlldi»,  fem.  8.  Pol.  Im.  s.  236. 
Zu  ALD  stelle  ich  noch  (mit  altfränk.  Cn.  für  un- 
organisches h): 

Chaldo.  6.  Mab.  a.  653. 
Cbalrieherctb.  6.  Mab.  a.  697. 
Chaldebert  Pd.  a.  709  (n.  475). 
Caldobert  Pd.  a.  572  (n.  179). 
t'lialderiramnus.  7  Mab.  a.  693  neben 

Ghalderamnns. 
«Thaldomlr.  8.  Pd.  a.  711  (n.  479). 
CtialdricM«.  8.  Pd.  a.  713  (n.  484,  unecht). 
Cbaldrih  St  P. 


Alehrand,  Alechranunnsi.  ALI. 
trudls  a.  ALAH. 
Alekcrolch,  angeblich  fem.,  Gld.  II,  a, 
120;  verderbt. 
Altbin  s.  ALI.    Alelrn  «.  ATHAL.  Ale- 

ALP.  Dieser  stamm  kommt  mit  ausnähme  von 
Vestralpus  (4)  nur 


logie  Ul  nicht  ganz  sicher.  Erstens  kann  er 
identisch  sein  mit  dea  o.  n.  von  der  form  Alp- 
nnd  also  in  dem  gebirgsn.  Alpen  und  den  ver- 
wandten Wörtern  gehören.  Dies  war  schon  die 
erklärung  des  vorigen  jahrhunderts,  indem  man 
sagte,  Alberich  bedeute  einen,  der  an  Alpen  (hohen 
bergen)  reich  sei.  Anch  Gr.  I.  242  bringt  diese 
namen  ebendahin.  Zweitens  können  sie  aber  auch 
sich  an  den  mythologischen  begriff  der  elbe  (elfen) 
anschliessen,  wie  .Massmann  im  index  zu  Gr.  s.  4 
annimmt;  so  auch  Grimm  Gr.  U,  8.  447.  Wenn 
nicht  eine  Vermischung  beider  quellen  anzunehmen 
ist,  so  wäre  ich  geneigt,  der  letzteren  erklärung 
den  .vorzug  zu  geben.  Jedenfalls  bleibt  zu  be- 
denken, ob  vielleicht  zwei  stärome  verschiedener 
form,  etwa  ALB  und  ALF,  zu  trennen  sind,  und  nicht 
bloss  ein  niedd.  ALF,  das  im  hoebd.  ALB  laute, 
wie  hier  geschieht,  anzunehmen  ist. 

Zd  scheiden  ist  unser  stamm  namentlich  schwie- 
rig von  HILP,  so  dass  z.  b.  die  form  Elberich 
aus  zwei  ganz  verschiedenen  quellen  zusammen- 
geflossen ist. 

Fallt  in  der  composition  der  schlusslabial  fort, 
•o  entsteht  die  form  AI-,  die  ich,  natürlich  zwei- 
felnd, meistens  unter  ATHAI,  aufgeführt  habe,  die 
aber  auch  Öfters  hieher  oder  auch  zu  ALA,  ALL 
ALD  gehören  dürfte. 

Alb«.  8.  P.  IX,  649  (chron.  mon.  Casin.); 
Ng.  a.  813;  Lanr.  n.  3829. 

Albon  (so)  Laur.  sec.  8  (n.  3288). 

Alpho  P.  II,  214  (chron.  S.  Martin.  Colon.). 

Albns  pol.  R  s.  76;  deutsch? 

Aluo  Wg.  tr.  C.  233;  hieher  T 

Nhd.  Alf,  Elbe. 

Albl.  10.  P.  V,  787  (Thietmari  chron.). 
Albe,  fem.  9.  Wg.  tr.  C.  354 
Alba  Gld.  II,  a,  120;  deutsch? 
Alhecbo.  11.  Gud.  a.  1028. 
Nhd.  Albig. 

Aluecha,  fem.  11.  Lc.  c.  a.  1074  (n.  224), 

1083  (n.  234)  hieher? 
Albila.  6. 

UXßÜMq  Procop.  b.  Goth.  II. 
Nhd.  Albel,  Elbel. 

Albllnc.   Ein  solcher  n.  scheint  aus  o  n. 

Alblinchova  zu  scbliessen. 
Allan.  10.  Alfan  b.  v  Salerno  sec.  11. 
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Alfen  P.  V,  IX  öfter»;  X,  467  (Hngon.  cbron.); 

conc.  Benevent,  a.  1059. 
Alphan  P.  IX  öfters. 

AJphan  mit  var.  Alfan  P.  IV,  B,  179  (Nicol.  II 

Statut.). 
Elbenus  Gnd.  a.  1048. 

Albin.  9.  Obgleich  Albinus  gewiss  oft  lajpin. 

ii.  ist,  so  mag;  er  doch  auch  öfters  (z.  b.  Ng. 
'  a.  817)  als  deutsch  anzusehn  sein. 
Albini  necr.  Ang. 
Albine  Gld.  IL  a,  120. 
Albene  necr.  Aug. 
Nhd.  Elben.   0.  n.  Albineswilare. 
Albina,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  50.  deutsch? 
Albuni.  8.  Tr.  W.  a.  788  (n.  HM»:  K.  a. 

802  (n.  53;  Ng.  ebds):  St.  P 
Alpuni  Mchb.  sec.  8  (n.  55);  R.  a.  »14  <u  16t. 

M.  B.  a.  887  (IX);  St.P.  öfters:  decrel.  Tassil. 
Alboni  Gld.  II,  a.  96. 
Albuno  M.  B.  a.  785  (VIII). 
Albun  I>r.  a.  844  (n.  552;  Sehn,  ebds.)  hieher 

oder  zu  Albuin? 
Alpuu  St  P. 

Alblnc.  8.  Ng.  a.  797. 
Alpunc  St  P. 

Alfinc  Wg.  tr.  G.  358,  359. 

Halbinc  Gld.  II,  a,  100. 

Hieher  wol  noch  Alnwing  K.  a  861  (n.  136). 

Aluing  Frek. 

Eluing  Wg.  tr.  G.  263. 

Nhd.  .Elbing. 

AlhliMtus.  9.  P.  III,  534  (Kar.  II  capitul.): 

conc.  Ponligon.  a.  876. 
Albizo.  9.  P.  VI,  507  (mirac.  S.  Gcrardi) 
Alpiz  Mchb.  sec.  9  (n.  627).   An  albiz  sefawan 

ist  wol  nicht  zu  denken. 
Aluezo  Pd.  c.  a.  719  (n.  509);  Lc.  a.  1073  (n. 

217);  hieher? 
Alblzn,  fem.  11.  Mchb.  sec.  11  <n.  1241 1 
Albnrn.  Hieher  =  Alb -am?  oder  Tor  Adal- 

barn?  vgl.  ATHAL 
Alfhrrn.  9.  Wg.  tr.  (!.  265. 
Albcro  s.  ATHAL. 
Alto.  Alfbiörn. 

Albbert.  Ob  es  einen  solchen  n.  gegeben 
hat,  ist  zweifelhaft;  ein  niedd.  Alfbert  kann 
ich  nicht  nachweisen;  ein  hochd.  Albberi  ging 
natürlich  in  Albert  und  andere  formen  Uber, 


die  ick  bei  Adalbert  unter  ATHAL  erwähnt 
habe,  die  aber  mit  demselben  rechte  auch  hie- 
her gesetzt  werden  könnten. 

Alfda*.  8.  Wg.  tr.  G.  15,  40,  228;  Lc  a. 
799  (n.  12  u.  13). 

Alfdac  Wg.  tr.  C.  454. 

Albdag  P.  I,  386  (ann.  Faid.) 

Alptac  Gr.  I,  242. 

Albedrudls,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  201. 

Alftrud  Laur.  sec.  8.  (n.  385). 

Alblnid  Laur.  sec.  9  (n.  199). 

Albthruda  tr.  W.  sec.  8  od.  9  (n.  07). 

Albdrut  Dr.  a.  772  (Sehn,  schreibt  hier  Abldrut). 

Alpdrud  Gld.  H,  a,  120. 

Elfirudis  P.  VU,  24  (ann.  ßlandin.). 

Ags.  ÄHdryd. 

Alboflcdl»,  r.  5. Greg.  Tur. .  Pd  a.  497.  (n.  59). 
Dieselbe  wird  in  dieser  urk.  vou  einigen  Heraus- 
gebern mit  unrecht  Albochledis  genannt. 

Ags.  Ätfued. 

Albfrid  nicht  sicher  zn  belegen:  Alfrid  und 

Alfril  s.  unter  ATHAL. 
Alfgrr.  8.  Lc.  a.  796  (n.  5).  802  (n.  24)  etc. . 

Wg.  tr.  C.  317,  395,  446.  481. 
Alfter  P.  V  mebrm.  (Tbictmar.  chron.) 
Allfger  Ms  a.  1090  (n.  39). 
Aliclier  (oder  Alfeber?)  Lanr.  sec.  8  (n.  645). 
Albgar  P.  I.  2113  (ann.  Einh  ):  II.  621  (vit. 

Hlud.  imp.)  mit  var.  Abigar  und  Ablagar. 
Albger  P.  VI,  225  (mirac.  S.  Wigberhii);  Ng. 

a.  764;  Laur.  mehrmals. 
Albker  Ng      790,  806:  necr  Aug 
Albcher  Laur.  sec.  8  (n.  1375). 
Allbcher  (so)  Ng.  a.  788. 
Alpger  Laur.  sec.  8.  (n.  534.  1467). 
Alpkaer  St.  P. 
Alpker  St.  P. 
Halbker  Gld.  II.  a,  100. 
Ags.  Älfgar. 

Alblffardls.  fem.  8.  Pol.  R.  s.  78. 

Alfgart  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Albgard  Laur.  sec.  8  (n.  886.  1408). 

Albgart  Laur.  mehrmals. 

Alpkmrt.  Gr.  I,  242;  viell.  von  Gr.  nur  aus 
mhd.   Elbegast   (Tit.  27,288)  geschlossen 
Grimm  gr.  II,  494  schreibt  Alpigast 

Airgod.  8.  Lc.  a.  827  (n.  43). 

Alfgol  Lc.  a.  855  (n.  65). 
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Albgoz  Laar.  sec.  8  mehrmals. 
Albkoz  Gld.  II.  a,  96. 
Alpcoz  Ng.  a.  871. 
Ags.  Äifgeit. 

Albgl».  8.  P.  HL  414  (Hlud.  Germ,  capitul.). 
Albkis  Mchb.  sec  8  (a.  220). 
Alpkis  St.  P.  zweimal. 

Alfei-im.  9.  Lc.  a.  800  (n.  18).  802  <n.  25). 

Albagunda,  fem.  9.  Tr.  W.  c  a.850(n.  167). 

Albacunt  Gld.  II.  a,  120. 

Alpigund  SU  P. 

Albefiud  Gld.  Ii,  a.  120. 

Albgund  Schu.  a.  803. 

Albuud  Gld.  II,  a.  120  für  Albegund? 

Albheid,  mac.  8.  Dr.  a.  706  (Sehn.  ebda. 

Albleih);  Sehn.  a.  814. 
Alfaidas  poL  Irm.  ».  183  Bieber?  ebda.  Alfida 

(s.  Albhaidis). 
Albhnldt«,  fem.  8.  Gattin  Pipiaa  t.  Heristal; 

tochter  Karl«  d.  einfältigen. 
Albhaidis  P.  VIII,  118  (Ekkeh.  chron.  univera.). 
Albheida  Laur.  sec  8  (n.  597). 
Albheid  Gld.  II,  a,  120. 
Albheit  Laar,  sec  8  (n.  1476). 
Alpheida  und  -is  P.  I,  114  (ann.  Laurias,  min.), 

343  (ann.  Fuld.,  mit  mehreren  w.);  VII,  97 

(Uerim.  Aug.  chron.). 
Alpaidis  P.  VIII,  328  f.  (Sigebert.  chron.);  XI. 

303  (geneal.  comil.  Flandr.);  pol.  Irm.  a.  260; 

poL  R.  a.  47,  54  etc 
Alpaida  H.  a.  926  Cn.  146). 
Alpavdis  P.  XII,  365  (gest.  abb.  Trudon.). 
Alpaigdia  P.  I,  289  (chron.  Moissiac)  mit  rar. 

Alpagede. 

Elpheid  P  I,  122  (ann.  Laurisa.);  V,  42  (ann. 

Hildesh.);  VIII.  572  (annaliata  Saxo). 
Alfida  pol.  Irm.  s.  183;  Tgl.  oben  Alfaidua. 
Alpaia  pol.  R.  s.  46. 

Gbalpaida  P.  II.  31t  (dorn.  Caroling.  geneal.). 

Ebda,  für  Chalpaidam  die  var.  Scalpiadem. 
Calpiade  (abl.)  P.  VI  114,  H6(Ademar.  hiator.). 
In  den  letzten  formen  nehme  ich  unorganisch  an- 
lautenden guttural  an;  dies  kann  um  so  ober  ge- 
schehe da  aie  viel  seltener  als  die  obigen  vocalisch 
beginnenden  sind.  Wurde  man  dagegen  Gbalpaida 
als  ursprüngliche  form  ansehen,  so  stände  der  erste 
theil  in  diesem  naraen  ganz  vereinzelt  da  und  wäre 


Alffcftrd.  8.  Albard,  b.  v.  Sassina  sec.  10. 
Alfhard  Wg.  tr.  G.  467. 
Albhard  Laur.  aec.  8  u.  9  (n.  651,  851). 
Albharl  Mchb.  aec  8  (n.  199);  Laur.  sec.  9 
(n.  277). 

Alpharl  K.  a.  827  (n.  91:  Ng.  ebda.);  K.  a.  834 

(n.  92);  necr.  Fuld.  a.  991. 
Alfard  P.  III,  253  (Hlod.  et  Hl  oll.  capit.):  IX, 

850  (chron.  Hildesh.). 
Albard  conc  RavennaL  a.  997. 
Albtbard  (so)  Laur.  sec  8  (n.  564). 
Alphast  R.  a.  821  (n.  21)  ist  falsch. 
Nhd.  Olfert. 

Alflieri.  8.  Urk.  v.  834  bei  P.  II,  218. 

Albhar  Ng.  a.  819,  821. 

Albheri  Gud.  sec  10. 

Albhere  Gld.  U,  a,  96. 

Albher  Laur.  aec  8  (n.  782);  Ng.  a.  806. 

Alphar  Ng.  a.  816. 

Alpheri  Ng.  a.  819;  St  P.  zweimal. 

Alphere  Gld.  U,  a,  96. 

Alpher  Laur.  sec  8  (n.  436,  1934);  Ng.  a.814, 

826;  necr.  Aug. 
Alpar  Ng.  757;  Mab.  a.  847. 
Alperius  Pd.  a.  736  (n.  558). 
Alpere  Gld.  0.  a,  96. 
Alfer  P.  IX  Öfters. 
Aluier  C.  M.  Mal 

Alto.  Alfar.  Ags.  Älfhere,  Älfere,  Älfer. 

0.  n.  Albharesdorf. 

Alpad.  8.  H.  a.  790  (n.  59). 

AI  billig  fem.  8.  R.  a.  821  (n.  21). 

Alphilda  H.  a  960  (n.  171 ;  Gud.  ebda.). 

Alpbilt  Sehn.  a.  796. 

Ablbil  (so)  tr.  W.  a.  792  (n.  207)  wol  hieher  = 
AlbhUd. 

Alboelt  (fem.?)  pol.  Irm.  s.  24 
Elphill  Sehn.  a.  818;  Dr.  n.  351. 
Altn.  Alfhildr. 

Alplioh.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  129);  .11.  B.  a. 
837  (IX). 

AlfVam.  Gld.  II,  a,  96  neben  Alpram. 
AI  Ii  ruh.  8.  Sehn.  a.  841. 
Alpruh  Mchb.  sec  8  (n.  75  u.  sonst). 
Albleib,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  724.  853). 
Albleih.  8.  Sehn.  a.  796  (vgl.  Albheid): 

Dr.  a.  819  (n.  384;  vgl.  Albrih);  necr  Fuld. 

a.  883. 
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Alhlang,  fem.  9.  Dr.  »ec.  9  (n.  194);  Dr. 

a.  824  (n.  429;  Sehn,  bat  Alblang). 
Albloug  Scbn.  a.  870. 
t     AJbloocb  Beer.  Faid.  a.  1039. 
Alblog  SchD.  a.  821  hieher? 
Alfllnt,  rem.  8  Lc.  a.  907  (n.  84). 
Alpelinde  H.  a.  762  (d.  45). 
AlpUndis  tr.  W.  c.  a.  737  (n.  241). 
Alplind  St.  P. 
Alpljnd  («o)  St.  P. 
Elplint  Laar.  «ec.  8  (o.  3173). 
Alpman.  Gr  II,  739. 
Albwand.  0.  Lc.  a  827  (n.  44). 
Alfnaar.  9.  Wg.  tr.  C.  -401» 
Albmar  Wg.  tr.  C.  259. 

Albaer  Wg.  tr.  C.  234,  240,  271,  353,  367.  448, 

450,  451. 
Agg.  Älfmer,  Älfmere. 

Alfnand.  8.  La  a.  796  (n.  7),  820  (n.  39) 
Alfnant  Lc  a.  827  (n.  43). 
Albnand  Laar,  sec  8  (n.  2040);  necr.  Faid.  a. 
962,  1033. 

Albniuul,  fem.  9.  Dr.  c  a.  800  (o.  131  u. 

455;  Scho.  schreibt  hier  Albuvin). 
Albniu  Dr.  n.  547;  Uur.  sec.  8  (b.  3551). 
Albai  R.  a.  821  (n.  21). 
Alpni  St.  P.  mehrm. 

Alber  ad,  rase.  u.  Ten.  8.  P.  V  öfters;  VI. 
704  (Alpert.  de  divers,  tempp.);  VIII.  679, 682 
(aonalisla  Saxo);  poL  Inn.  s.  224. 

Alberat  Gld.  U.  a,  96, 

Alfered.  Wg.  tr.  C.  17. 

Alfred  Wg  tr.  C.  151,  160.  268;  Gld.  II,  a,  112. 
Mitunter  kann  Alfred  auch  zu  Athalfrid  gehören. 
Albrat  Laar,  sec  8  (n.  3517);  St.  P.;  M.  B.  c. 

a.  1080  (IV). 
Albratb  Laur.  sec  8.  (n.  221.  1943). 
Albered  P.  IX.  766  (chron.  mos.  Casio.). 
Alverat  A.  S.  Febr.  1. 
Alvered  C  M.  Mai 

Alwred  P.  V,  854  (Tbietnari  chron.);  C.  M.  Üec. 
Ahred  P.  VIII.  671  (auoalista  Saxo). 
Ags.  Älfrid,  Älfraed,  ElWd.  0.  n.  Albralismoa. 
Alferada,  fem.  8.  P.  IX,  797  ff.  (chron. 

mon.  Casin). 
Albrada  pol.  R.  s.  50,  60  etc.;  Gu*rard  a.  1089. 
Albradis  Laar.  sec.  8  (n.  930). 
AWerada  P.  IX,  707  (chron.  raoo.  Casin.). 
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Alaeradis  G.  a.  1083  (n.  66). 
Albrid.  7.  Pd.  a.  636  (u.  275) 
Alverid  Lc.  t>  948  (n.  102). 
Alto.  Alfrßr  (fem.). 

Albarlch.  Ep.  Perafonensis  sec  10;  b.  v. 
Pisa  sec  10;  b.  t.  Comae  sec  11;  b.  v.  Reale 
sec  11. 

Albarich  Ng.  a.  816;  Dr.  a.  826  (n.467;  Scha. 

ebds.  Alberich);  G.  a,  1000  (n.  33). 
Albirich  Gld.  II,  a,  96. 
Albirih  Ng.  a.  860. 
Ulßiottt'Attnoaiiyos  Mur.  643,  1. 
Alberich  P.  I  — III.  V  — IX  öfters;  pol.  Inn.  s. 

23,  157;  Ng.a.818,819;  Gud.a.909;  Guerard 

a.  1098. 
Albericcus  (so)  necr.  Aug. 
Alberih  necr.  Aug. 
Alperich  St.  P. 
Alaeric  C.  M.  Mai. 
Aloerik  Frek.  raehrm. 

AJfric  P.  II,  218  (urk.  834),  422  (vil.  S.  Lindgeri) ; 
V,5(aun.  Corbej.);  VIII,  588  (annaluta  Saxo); 
Wg.  tr.  C.  27,  40,  59,  75.  87,  145.  178.  302. 
306,  334.  366,  370,  390,  405,  436,  459.  470. 
481. 

Albric  P.  II,  404  —  413  (vil.  S.  Uudgeri):  Wg. 
tr.  C.  336. 

Albrich  P.  III,  328  (Hlnd.  et  Hlolh.  capiL);  VI, 
IX;  Ng.  a.  744;  Mab.  a.  766;  pol.  Irm  s.84, 
115;  M.  B.  sec.  8  —  11  (VII,  VUI,  IX,  XIII); 
Su  P.  mehrmals;  Gnärard  a.  1038,  1036. 

Albrih  Scha.  a.  819  (Dr.  liest  hier  mehrmals 
Albleib);  Dr.  a.  866  (n.  590;  Sehn,  bat  hier 
Abrih). 

Albribbas  tr.  W.  a.  805  (n.  25). 
Albrihc  Ng.  a.  803. 
Albrig  Wg.  tr.  C.  300. 
Alpricb  St.  P.  mehrm. 

Alprih  Mchb.  sec  8  (n.  87.  114  etc.);  St.  P. 

Öfters. 
Elbirich  Scha.  a.  837. 
Elberich  K.  a.  1090  (a.  239;  Gud.  ebds.). 
Elverich  P.  VI.  784  (mirac.  S.  Berawardi);  Lc 

a.  1045  (n.  181). 
Elbrich  Laar,  sec  9  (a.  179). 
Elbrih  Dr.  sec.  9  (o.  137  zweimal). 
Alpri  (so)  St.  P.  hieher? 
Aga  Älfric  Mhd.  Alberich.  Nbd.  Olbrich. 
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0.  n.  Alprichescella,  Alberichesdal. 

Albrima,  fem.  1.  Tac.  Gera.  8.  So  scheint 
an  dieser  stelle  die  beste  lesart.  Unter  des) 
Varianten  bemerke  ich  namentlich  Albrinia,  Al- 
brunia,  Albrina  und  Aurinia. 

Albron  Dr.  sec.  10  (n.  693)- 

Albslnd.  Gld.  II,  a,  120  neben  Alpsind. 

Albsteln.  9.  Laur.  sec.  0  (n.  259). 

Alfciiliid,  fem.  6  Gld.  II.  a,  120. 

Alfsuit  Wg.  tr.  C  404. 

AlbisuiDtla  Pauli,  diac. 

Albsuindis  Lanr.  Öfters. 

AJbsoinda  P.  VIII,  243  f.  (Ekkeh.  chron.  univers.) ; 

Lanr.  Afters. 
AJpswinda  Mchb.  sec.  8  o.  9  (n.  29,  372). 
Alpsuinda  Mchb.  sec.  9  (n.  908). 
Alpsutnd  St.  P.  raehrm. 
Alpsuint  St.  P. 

Alptegan.  8.  Tr.  W.  a.  718  (n.  227  o.  Pd. 

nachtr.  n.  40). 
Albtltonar.  8.  Dr.  sec.  8  Sehn,  schreibt 

hier  Albtbonat). 
Albwalnbana*  fem.  9  Laur.  sec.  9  (a. 

651).   Viell.  eine  verderbte  lesart. 
Alboald.  8.  Tr.  W.  a.  724  (Pd.  nachtr.  n.  47). 
Albold  pol.  Possat.  ;  Laur.  mehrm. 
Albolt  Lanr.  mehrm.;  necr.  Auf. 
Albald  P.  IX,  469,  471  f.  (gesLepisc.  Gamerac); 

Laur.  sec.  8  (n.  556,  618). 
Aiphaid  Laur.  sec.  8  (n.  412). 
Alpolt  St.  P.  mehrm.;  M.  B.  a.  837  (IX);  M.  B. 

a.  1033  (VII). 
Ags.  Älfwold.  0.  n.  Alpolteshova. 
Albnuar.  9.  Dr.  n.  607  (Sehn,  liest  hier 

Abuuar);  tr.  W.  a.  803  (n.  20). 
Alpuuar  Su  P. 

Albwer  Laur.  sec  8  (n.  1444). 
Alaucra.  fem.  10.  H.  a.  926  (n.  146). 
Alfward.  9.  Wg.  tr.  C.  266,  295,  400. 
Alfwart  Hf.  a.  997  (II,  136). 
Ags.  Älfveard,  Älfwerd,  Alfward. 
Alboidl»,  fea.  9.  Pol.  R  s  2. 
Albovlch.  6.  Pd.  a.  533  (u.  118,  119). 
Ags.  Älfwig. 

Aipwik,  fem.  8  Hehn.  sec.  8  (n.  179). 
Alfwi  Wg.  tr.  C.  486. 

Alfs« In.  6.  Alboin,  der  Langobardenkönig 
sec.  6. 


Alfwin  P.  I.  393  (ann.  Faid.);  IX.  849  chron. 

Hildesh.);  C.  M.  Sept ;  Lc.  a.  927  (n.  87;. 
Alfwini  Wg.  tr.  C.  454,  464;  C.  .M.  Jul. 
Albuwin  Ng.  a.  769. 

Albuvin  P.  VI.  227  (mirec.  S.  Wjgberhti).  Ng. 

a.  812. 
Albowin  Ng.  a.  812. 

Albewin  P.  VIU,  196  (Bkkeh.  chron  univers.); 
Ng.  a.  822. 

Albwin  P.  V,  99  f.  (ann.  Hildesh  );  IX.  848 
(chron.  Hildesh.);  St.  P.  mehrm.;  Laur.  sec.  9 
(n.  263). 

Albuin  P.  I  Öfters  (Hinein.  Rem.  ann.;  Hegin. 

chron.);  V,  VIII  öfters;  IX,  849  (chron. 

Hildesh.);  X.  546  (gest.  abbat.  Gembiac); 

pol.  Inn.  s.  31,  84  etc.;  St.  P.  mehrm. 
Alboin  P.  V,  VH,  VIII  fffters:  IX,  5,  38  (Job. 

chron.  VeneL);  Paul.  diac.  I.  23  etc.;  bist 

miscell.  16.  Ng.  a.  780;  pol.  R.s.50.  59  etc.-, 

Gud.  a.  909. 
Albiuu  (so)  Gud.  a.  881. 
Alpwin  Laur.  sec.  8.  (n.  1161  f.). 
Alban  Dr.  a.  844  (n.  552;  Sehn,  ebda)  hieher 

oder  xu  Albuni? 
Blbewia  necr.  Fuld.  a.  1020. 
Elbwin  St.  P. 

Ags.  Älfviue,  Alfwin.  0.  n.  Albuinipara. 
Albewl»,  msc.  u.  fem.  8.  Necr.  Fuld.  a.  1053. 
Albwiz  Laar.  sec.  8  (n.  1610.  1638;;  Sehn.  a. 
838. 

Albuniz  R.  a.  821  (n.  21)  wol  für  Albwiz. 
Albiilf.  8.  P.  VL  366  (vit.  Job.  Gort);  Laur. 

sec  8  (n.  1058). 
Albolf  M.  B.  a.  790  (VIII);  Laur.  mehrm. 
0.  n.  Albolfesheim. 
Erweitertes  ALF  fndet  sich  in: 
Alflnfter.  9.  Sehn.  a.  814  (hier  schreibt  Dr. 

n.  299  wahrscheinlich  fälschlich  Aeilfiugrs  als 

genit). 

Elbergaut.  11.  PoL  Inn.  s.  49. 


•als  in  Hildaig,  etwa  fUr-walah? 
Alffar  s.  ATHAL  Algeberga  s.  ALD.  Al- 
ge*!», Alarer  s.  ATHAL.  Allein  s  ALAH. 
Algen  ald.  10.  Guerard  a.  984. 
Alffhlldlg  s.  ALAH.  Algo  s.  Gallo.  Algold 
s.  ALAH.  Alguiidl*  s.  ATHAL  Alh-  s. 
ALAH. 
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Nur  am  anfange  zusammengesetzter  p.  n. 
gebräuchlich.  Graff  (I,  223)  und  Grimm  (gr.  II.  628) 
stellen  diese  n.  zu  golh.  alja  (alias),  welches  viel- 
leicht hier  den  sinn  von  peregrinus  hat.  da  sonst 
die  bedeotung  für  namen  etwas  auffallend  wäre. 
Sicheres  darüber  anzuführen  ist  indessen  vor  der 
hand  unmöglich.  Oefters  ist  ALI  von  andern 
ähnlich  lautenden  stammen  nicht  zu  unterscheiden. 
Hier  finden  namentlich  die  formen  Ali- .  Ale-,  He-, 
Ell-  ihre  stelle;  Ala-  s.  unter  ALA,  AI-  unter 
ATHAL. 
Alj  (so).  8.  St.  P. 

Alius  pol.  R.  s.  100  (sein  söhn  heissl  ebda,  auch 

Alius). 
Aelli  C.  M.  Mai. 
Eli  Uur.  sec.  9  (n.  726). 
Ell.  Wg.  tr.  C.  268;  Dr.  a.  819  (n.  388),  wo 

Sehn,  diesen  n.  mit  dem  folgenden  Otrih  zu 

einem  worte  macht. 
Aellio  P.  V.  103  (ann.  Hildesh.)  hieher? 
Ella,  msc.  7.  B.  v.  Siguenza  sec.  7;  dsgl 

ein  graf  sec.  7. 
Ella  conc.  Tolet.  a.  681.  684.  693. 
Ello  P.  II,  216  (ann.  Brun wil.):  uecr.  Aug.;  pol. 

Irm.  s.  127;  Wg.  tr.  C.  347;  Gud.  a.  1006, 

G.  a.  1021  (u.  40);  Lc.  a.  1028  (n.  164);  K. 

a.  1043  (n.  225)  .  St  P.  dreimal;  Laar,  tnebrm. 
Ali»,  fem.  8.  Pol.  R.  s.  49.  52. 
Elia  pol.  R.  s.  52. 

Aella  (pro  sorore  sua  Aellan)  Wg.  tr.  C.  1IX) 

wol  hieher;  dsgl.  Aella  bei  St.  P. 
Ella  St.  P.  mehrin. 
Alice.  8.  Tr.  W.  a.  737  (n.  47). 
Aliko  Frek.  mebrm. 

Alicbo  tr.  W.  a.  737  (n.  8  u.  Pd.  nachlr.  n.  57)  : 

Laor.  sec.  8  (n.  758). 
Rliko  Frek 

Ellecho  Pr.  n  708:  Sehn.  ebds. 
Nhd.  Alich,  Allich.  Allig. 
Allkill.  10.  Frek. 
Alekin  Lc  a.  1020  in.  157) 
Elikin  Frek 

Alj nl.  8.  Ii.  v.  Saeben.  nachher  Brixen.  St.  P. 
Eliiiiil.  9  Mchb.  sec.  9  (o.  510.  537.  547). 
Kilon  Mchb.  sec.  9  (u.  715). 
Kliand.  8 

Kliand.  Elyand.  Ehland,  Ellant  ein  abt  von  Be 


nedietbearen  sec.  8.  P.  XI.  212—232  öfters 
(chron.  Benedictobur.). 
Elliant  St.  P. 

Ellaul  Mchb.  sec.  8  u.  9  (n.  9  .  365);  M.  B.  a. 
835,  890  (IX,  XXV1U);  St  P 
Oeflere  vertauschung   dieses  namens  mit  Eh- 
land, s.  ds. 

Elismu«.  8.  Pol.  Irm.  s.  69.  202. 
Elisommus  pol.  R.  s.  37.   Wol  für  Elistnus. 
Ell»ma,  fem.  8.  Pol.  R  s  37.  49  elc  :  pol. 
Inn.  s.  242. 

Elisa.  8.  Mchb.  a.  819.  822  u.  a.  (n.  386  etc.). 
Eljzo  St.  P. 

Elizi  Mchb.  a.  815  (n.  325). 
Alizzeo  (so)  Mchb.  sei.  8  (n.  22)  hieher? 
Aaliz  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11). 
Aales  pol.  Inn.  s.  49  u.  50  (ser.  11). 
Ellaplrln,  fem.  9.  St.  I'.;  für  Ellanpiria? 
Allperht.  8.  Alipert  b  v.  Fondi  sec.  9. 
Aliperht  Mchb  sec.  8  (n.  129). 
Alipert  synod.  Rom.  a.  853. 
Eliperhl  St  P. 
Bleperht  St.  P. 

Elben  P  VI.  467  (Sigebert.  vit.  Dcoder.):  Lc. 

a.  11U0  (n.  259). 
Allhcrca,  fem.  Mur  419,  1. 
Alipran«!.  9.  B.  v.  Floreuz  sec  9.  Syuod. 

Romau.  a.  826. 
Alibraunu*  Lgd.  a.  878  (n.  109). 
Alebrand  P.  IX  öfters. 
Alprand  P.  III.  253  aliud,  et  Hloth.  capit) 
Ellebod.  10.  Mab.  a.  910;  H.  a  916  (ri.  142). 
Elldotuua.  9.  Pol.  R,  s.  85. 
Elilomo  pol.  R.  s.  49. 
Elltoma,  fem.  9.  Pol.  R.  a.  50. 
Alllrud,  fem.  8.  St.  P. 
Alitrudis  pol.  R.  s.  46 
Aletmdis  pol.  R.  s.  9. 
Allfred.  9.  B.  v.  Bagnarea  sec.  9. 
Alifred  P.  IV,  B,  14  (Eugen.  II  coucil.).  syuod. 

Roman,  a.  826. 
Alefrid  conc.  Gonfluent.  a,  860. 
Elifred  Mab.  a.  862. 

All  fear.  5.  Testam.  Perpet.  eptsc.  Turon.beiSp. 
Eleger  necr.  Fuld.  a.  1038. 
Elger  P.  VII.  12  (ann.  Elnon.);  Lc.  a.  1100 
(n.  259). 

Ellgardfci,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  91,  157. 
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Eliardls  poL  R.  «.  70,  77  wol  Weher. 

lliftaild.  8.  Pol  Inn.  s.  176. 

Eligans  pol.  Inn.  s.  158. 

Allffcrn.  6.  P.  V,  I72(aau.  Casinate«);  IX  Öfter«. 

lAUyt^vo^  Agathias. 

AJUglld,  msc.  u.  fem.  4.  Amin.  Marc.  (ebds. 

io  einer  andern  «teile  falsch  Aliguld). 
Algildis  pol.  Irm.  8.  231. 
Aligilius  (so)  Pd.  a  573  (n.  180)  hieber? 
Eligildis  pol.  Inn.  8  165,  175. 
EHgeldis  pol.  Irm.  a.  158. 
tlü«.  9.  Pol.  R.  s.  22,  wol  für  Aligis. 
Alegrim.  9.  Im  o.  n.  Alcgriuesheim. 
Alecrimmus  pol.  R.  s.  44. 
A  11*11  ml,  fem.  8.  St.  P. 
Eleard.  10.  Schpf.  a.  966  (n.  147). 
Aller.  9  Pol.  R.  s.  22. 
Klier  pol.  R.  s.  8. 

Alilillt,  fem.  8.  Tr.  W.  sec.  8  od.  9  (n.  67). 

Alichild  Laur.  sec  8  (n.  987). 

Elihill  tr.  W.  a.  788  (n.  102);  Laar.  sec.  8  u  9 

(n.  172,  216). 
Elieldis  pol.  Irm.  s.  154. 
Ellehill  Gld.  IL  a.  122. 
Alibila  (Alihild?)  tr.  W.  c.  a.  737  (n.  241). 
AlechrammiiM.  9.  11.  a.  960  (o.  171). 
Alerannns  pol.  R  s.  28. 
Ellland.  U.  Wg.  tr.C.476;  R.  a  821  (o.21). 
Elilant  M.  B.  c.  a.  740  (VII);  Ng.  a.  802;  tr.  W. 

a.  808(n.  20);  Sehn. a. 837;  Mchb  sec.9(u.601). 
Elilaud  und  Elyland  AI.  ß.  sec.  11  (VII) 
Kleland  Ng.  a-  864. 
Vgl.  Eliand. 

Klilindiü,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  63. 
Allmer.  9.  Decr.  Tassil. 
Alemar  Gud.  a.  976. 
O.  n.  Elimaresbab  wol  hieber. 
Elllmnot.  9.  St.  P.  sec.  11. 
Elimout  Sehn.  a.  800. 

Ellnand.  11.  Helinandep  Laudcnsissec.il. 

Elinaud  P.  VIII,  445  (Sigebert.  auetar.  Lau  dun  ), 
471  (Sigebert.  auclar.  l'rsicamp.);  X,  575,  590 
(chron.  S.  Huberti  Andag.) ;  pol.  Irm.  8.49  (sec.  1 1 ). 

El)  aant  P.  IX,  513  (gest.  episc.  (lamejac ). 

Helinand  P.  X.  480  (llugon.  ebron.),  57j>  (chron. 
S.  Hubert.  Andag.);  content.  Sandionys.  a 
1053  (neben  llenand);  Guerard  a.  1070. 

Ellnl*,  fem.  Gld.  II.  a,  120,  für  Eliniu* 
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Elrahd  (so)  8.  St.  P. 
Alerlcus.  9.  Pol.  R.  8.  54. 
AJIsazo.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1356). 
Helisezo  Laur.  sec.  8  (n.  1350). 
Aleslnda,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  159. 
Alesini  H.  a.  955  (n.  167). 
Elisind  K.  c.  a.  876  (u.  152). 
Elisint  Gld.  II,  a,  122. 

Ellanlnd.  fem.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  955). 

Elisuint  tr.W.  a.828  (n.  152);  Laur. sec.  9  (u.  784). 

Ellisuind  St.  P. 

Ellold.  9.  Pol.  R.  s.  22. 

Ell wm  Ii.  8.  St.  P. 

Elivard.  8.  Lp.  a.  909  (II,  s.  71). 

Eliward  Laur.  sec.  8  (n.  410). 

Eliwin.  9.  Dr.  a.  803  (Eluvin  Sehn.  ebda  ). 

Eluwin  St.  P.  viell.  hiehcr 

Elwin  Gld.  II,  a,  114. 

Alliilf.  5.  Wg.  tr.  0.  476;  tr.  W.  c.  a  764 

(n.  193):  Laur.  sec.  8  (n.  3391). 
Aliulfus  (var.  Avilfus)  Cassiod.  V,  20. 
Eljolf  St.  P. 

Eliolf  und  Elolf  Gld.  II,  a,  98. 

Elolf  Ng.  a.  827,  830,  915;  K.  a.  905  (n.  177). 

Alif|iiaca,  fem.  4  Etc.  aucl.  ign.  de  ConstanL 
M.  elc.  hinter  Amm.  Marc.  ed.  Ernesti  s.  550, 
ed.  Bipont.  II  s.  301.   Wol  verderbt. 


jIAIw»  Die  hier  folgenden  n.,  welche  diesen 
stamm  sammtlich  anlautend  (fast  immer  nnr  in  um- 
gelautetcr  form)  aufweisen,  gehören  zu  golh.  aljan. 
ahd.  ellao  stärke.   Im  pol.  Irm.  und  pol.  R.  mangeln 
sie  alle,  wogegen  sie  in  St.  P.  am  häufigsten  sind. 
Alyan.  9.  St  P. 
Elana,  fem.  8.  St  P.  dreimal. 
Ellena  St.  P. 
Elina  Gld.  II,  a,  122. 
Elena  St.  P.  dreimal. 
Man  beachte  die  lautliche  nachbarschaft  und  dadurch 
ermöglichte  leichte  Verwechselung  mit  griech.  Helena. 
Ellanpald.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  97)  ;  St.  P. 

zweimal. 
Ellinbald  Gld.  II,  a.  98. 
Ellinbold  Ng.  a.  887. 
Ellenbold  Gld  II,  a,  122. 
Ellaitplni,  Teiu.  9.  Mchb.  sec.  9  (n  482). 
Ellaiiprrlil.  9.  .M  B.  a.  822  (VIII);  Sl.  P 
dreimal. 
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Eillanperhl  St.  P.  dreimal. 

Ellanpert  St.  P.  dreimal. 

Bllanpret  Gld.  II,  a,  98. 

Ellinbert  St.  P.  zweimal. 

Elleoperht  SL  P. 

Bllenprechl  M.  B.  a,  898. 

Alhanperht  St,  P.  wo)  hieher. 

Ellanplrlc,  fem.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  277). 

Kllianpiirc,  fem.  8.  St.  P.  zweimal. 

Ellanpurc  Mchb.  sec.  8  u.  9  öfter»  (2.  b.  n.  536) ; 

St.  P.  mehrm. 
Ellanpurk  Sl.  P. 
Ellanpurh  St.  P. 

Elliubnrga  Mchb.  sec  10  (u.  1025). 
Ellinpurcb  Sl.  P.  dreimal. 
Ellinpnrh  SL  P. 
Ellenpurc  St  P. 

Ellioburc,  Ellenburc,  Ellinpurc,  Elaupuruc  Gld. 
II.  a,  122. 

Ellaticiirf,  Gr.  I,  203,  mit  einem  zweiten 
theile  der  Zusammensetzung,  den  ich  sonst  in 
p.  n.  nicht  kenne  (vgl.  o.  n.  Hnnulficurt  u. 
dgl.);  viell.  nnr  ein  versehn  von  Gr.? 

Eliiidnid,  fem.  Gld.  II,  a.  122. 

Fllinurit.  9.  St.  P. 

Fllunjccr.  11.  Abt  v.  Tegernsee,  dann  von 

Benediclbeacrn  sec.  11.  St.  P. 
Ellanker  Sl  P. 
Eillanger  St.  P. 

Ellinger  P.  XI,  219.  222  (chron.  Benedictobor.); 

SL  P  ;  M.  B.  sec.  11  öfters  (VI,  VII). 
Elinger  Sl  P. 

Allinger  Sehn.  a.  823  hieher? 
Ellingart,  fem.  Gld.  II,  a,  122. 
Elingo.  9.  St.  P.;  hieher? 
E 1 1  a  ii  crina.  9.  Mchb.  sec.  9  mehrm.  (z.  b.n .  4 1 0). 

0.  n.  Elliugrimesdorf. 

Ellensund,  fem.  8  Dr.  a.  788  (Sehn,  schreibt 

hier  Ellngnnd). 
Ellenheid,  fem.  Gld.  II,  a,  122. 
Ellanhart.  10.  St.  P. 
Ellinhart  M.  B.  a.  901  (XXXI);  Sl  P. 
Ellenhanl  P.  V,  128  (ann.  Auguslani);  M.  B.c. 

a.  1053,  1065  (VII,  IX);  H.  a.  1065  (n.  261). 
Kllcnharl  Gld.  II,  a,  98. 
Ellinard  P.  IV,  45  (Heinr.  IV  constitoL). 
Aenlanhart  St.  P.  wol  verderbt. 
Halinard,  Alinard,  Allinard  *.  nnlcr  H. 


0.  a.  Ellinharlesprnnuo. 
BUanherl.  9.  St  P. 
Ellanher  M.  B.  a.  828,  837  (VIII,  IX). 
Ellanliilria.  fem.  9.  Mchb.  sec  10  (n.  1004) 
Ellanhilt  Mchb.  sec.  9  (n.  627). 
Eillanhilt  St.  P. 
Ellinhild  M.  B.  sec  9  (VII). 
Ellinhill  P.  XI,  232  (urk.  v.  808  im  chron.  Be- 
nedictobnr.); St.  P. 
Ellenhild  Gld.  II,  a,  122. 
Elnalhilt  Mchb.  sec.  9  (n.  636)  wol  für  Ellanhilt. 
Kllanhoeh.  9.  M.  B.  a.  806  (VUI). 
Elllnrod.  9.  St.  P. 

Ellanmar.  9.  Mchb.  sec  9  (n.374);  Sl.  P. 
Alljanmot.  8.  St.  P. 

Eillanmuot  St.  P. 

Ellanmot  SL  P. 

Ellanmnol  St.  P. 

F  II»  mannt.  9.  St.  P. 

Ellannod.  8.  Mchb.  sec.  8  oft  (z.  b.  n.  68, 

245);  M.  B.  a.  775  (IX). 
Ellanod  Mchb.  sec.  8  (n.  110). 
Ellouod  Mchb.  sec.  8  (n.  87). 
Fl  Innrat.  8.  St.  P.  öfters. 
Ellanraat  SL  P. 
Ellinrad  St.  P.  mehrm. 
Ellinrat  St.  P.  mehrm. 
Ellinrath  H.  a.  914  (n.  95). 
Ellenrat  R.  a.  914  (n.  95). 
Ellanrlh.  9.  Mchb.  sec.  9(n.  537) ;  St.  P.  mehrm. 
Ellinrih  M.  B.  sec.  11  (IX). 
Ellenrih  Sl.  P. 

Ellenslnd,  fem.  Gld.  II,  a,  122. 
EllBn8wlnd,fem.8.Mchb.sec.9(n  445.506). 
Ellausuind  Sl.  P.  zwml. 
Allansuid  Sl  P. 

Ellinswind  Mchb.  sec  8  (n.  132). 
Ellinsuind  Gld.  11,  a,  122. 
Ellinsuinl  St.  P. 
Elensuind  Sl.  P. 

Ellamiro.  Mchb.  a.  808  (n.  283). 
Fl  1  iiiwart.  9.  Ng.  a.  858;  K.  a  878  (n.  153). 
Fl  Ii»  Mich,  fem.  11.  St.  P.  zwml. 
Ellanwolf.  9.  St.  P. 

Ellaawof  n.  Ellannof  (so)  St.  P. 
Hieher  vielleicht  noch: 
Alnulph  Lgd.  a.  955  (II,  n.  85). 
Elnulf  Pd.  a.  615  (n.  230). 
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HALID.  Allmt»ur- 


Allee  >.  ALI.  Altd-  s. 
Kl»  s.  AMAL. 
prand  s.  ALI. 

ALIS.  Wenn  es  sicher  ist,  das»  wir  die  unter 
ALI  vereinton  formen  zu  golb.  alja  aliug  zu  stellen 
haben,  so  muss  es  mindestens  für  wahrscheinlich 
gelten,  dass  wir  einen  grossen  (heil  der  folgenden 
nauen  an  abd.  alles,  ags.  elles  aliter  anlehnen, 
wenn  uns  auch  noch  der  eigentliche  begriffliche 
Schlüssel  zu  diesen  compositionen  fehlt.  Ich  ver- 
einige hier  die  bildungen  Alis-,  Als-,  Elis-.  Helis-, 
Heren  Zusammengehörigkeit  wenigstens  mir  feslzu- 
stehn  scheint.  Die  mit  I  anlautenden  formen  lasse 
ich  hier  aus  dem  spiel.  Eine  andere  ansieht  ist 
die  von  Grimm  in  Haupts  zeilschr.  III,  146  ausge- 
sprochene, wo  bei  Elis-  an  die  Elysii  (Tac.  Germ. 
43)  erinnert  wird;  vergl.  ebds.  s.  156,  wo  Grimm 
vermnlhet.  der  anlaut  H  bewahre  die  ursprünglichere 
form  nnd  die  aph&rese  desselben  sei  eine  annabe- 
rnug  an  das  biblische  Elias  (wirklich  finde  ich 
Elias  für  Elisachar  Schpf.  a.  817  n.  82  und  131). 
Doch  scheinen  mir  die  Elysii  etwas  fern  zu  liegen. 
Zu  bemerken  ist  noch,  dass  einzelne  formen  mit 
Elis-  entartungen  von  HALID  sein  mögen;  sollest 
man  z.  b.  neben  Elispret  Ng.  a.  813  und  Helispert 
Ng  a.  818  ebds.  a.  838  und  872  Helidpert. 

KU«*.  8.  Wg.  tr.  C.  283. 

Elis  St.  P.;  R.  a.  808  (n.  14),  821  (n.  21). 

Eliseus  pol.  R.  s.  85  deutsch? 

Helis  Mchb.  sec.  8  (n.  61),  wahrscheinlich  der- 
selbe mit  Helias  n.  62. 

Elizo.  Alizzeo  s.  ALI. 

Klifta,  fem.  9.  St.  P  ;  deutsch? 

Kllsbst,  fem.  9.  Dr.  a.  837  (n.  501):  Sehn, 
ebds.  gleichfalls. 

Hieher  viell.  Helispnn  (fem  ?  genit.?)  Dr.  u 
Sehn.  a.  804. 

KliMpret.  9.  Ng.  a.  813  (n.  178;  K.  ebds. 
n.  70). 

Helispert  Ng.  818  (n.  195). 
AlMeriomtis.  9.  Pol.  R.  ».  103. 
Ellsdrud,  fem.  11. 

Elisdrud,  quae  Chnnigunl,  Heinrichs  HI  frau,  bei 
P.  XI.  498  (ann.  Mellic).  Sie  heisst  auch 
Edjldrudis. 

Alwker.  11.  p.  VIII,  647  (annalista  Saxo). 
Elisaiflis,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  15. 


Gld.  H.  «,  114. 
Alseman.  11.  P.  X,  573  (chron.  S.  Hubert 

Andag.). 
Nhd.  Eismann,  Elssmann. 
Almnar.  9.  Wg.  tr.  C.  245. 
KllNsno«,  fem.  8.  Mchb.  sec.  8(n.  281);  Sl  P. 
Elesmuot  St.  P. 
Heliamut  H.  a.  955  (n.  167). 
Elianod.  9.  St.  P. 
Alslndis  s.  ATHAL 
Ellsaehar.  9.  P.  II,  597(Thegani  vit.  Ifluil.) 
630  (vit.  Hlud.),  652  (Xilhardi  bist  );  H.  a. 
817  (n.  72). 
Alisachar  (b.  v.  Belle;)  conc.  Cabilon.  a.  915. 
Helisachar  P.  1,  216  (Einb.  ann  );  II,  633  (vit. 
Hlud.),  495,  509  (Ermold.  Nigell.);  Hl,  256 
(Hlud.  et  Hlolh.  capitul.);  IX,  416  (gast,  episc. 
Camerac);  H.  c.  a.  814  (n.  68);  M.B.  a.  834 
(XI):  Laur.  mehrm. 
Helysacbar  H.  a.  816  (n.  70). 
Helisachur  M.  B.  a.  817  (XXXI). 
Heliozar  für  Helisachar  H.  a.  815  (n.  69) 
Aisward.  9.  Wg.  tr.  C.  356. 
Aisword  Ms.  a.  1086  (n.  34). 
Hier  erwähne  ich  noch  schliesslich  ein  paar  zwei- 
felhafte formen: 

Elisedolna  (so),  fem.  9-  Pol.  R.  s.  8. 
Alstln*.  9.  P.  U,  199,  205  (ann.  Vedast  ); 
deutsch? 


Alit-  s.  HALID.  Allxxeo  s.  ALI.  Alker  s. 
ATHAL  Alkuin  s.  ALAH.  Alla,  Allin 
s.  ALA.  Allingrrs.  ALLAN.  All©,  AUolldd 

s.  ALA. 

Alloiib,  (zt.  nnbest.),  necr.  Aug. 
Allovera,  Allowin  s.  ALA. 

Allnc  (angebl.  fem.).  Gld.  II.  a,  120.  Verderbt? 
Allnld  s.  ALA  Almanert  s.  AMAL  Al- 
mau, Alinar  s.  ATHAL.  Alineprands. 
AMAL.  Almer  s.  ATHAL.  Alme  s.  AMAL. 
Alinpnl.  8.  St.  P.;  verderbt?  oder  =  Amaluni? 
Die  consonantenumstellung  darf  bei  St.  P.  nicht 
befremden. 

Alnaca,  fem.  10.  Lc.  a.  962  (n.  105);  deutsch? 
verderbt? 

AIo,  Alorti  rt.  Alonrd,  Alois,  AlaH, 
Alolach  s.  ALA  Alolf  s.  ATHAL.  Alp- 
heide, Alpho  s.  ALP.  Alitrttrid  s.  ALL 
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Alranld.  P.  VI,  515  (mirac.  S.  Apri). 
Alrirli  s.  ATHAL.  AI«cdoimiM,  AlKcinnii 
s.  ALIS.  AlNinriiM  s.  ATHAL.  Alakrr, 
AlsniHr,  Al*tinjr,  A  Im  ward  8.  ALIS. 
Airuiuom  s.  ALD. 
Alubert.  8.  Lc.  a.  7%  (n.  6);  A.  S.  Mart. 

III;  zu  ALF? 
Aluberalh  necr.  Fuld.  a.  793. 
Alueclia,  Aluexo  ».  ALF. 
Alunzo.  Gr.  I,  2*23. 
Alanzo  K.  a.  824  (ii.  90). 
Aluo  s.  ALF.  Aluald  s.  ATHAL. 
Alurlc.  9.  Wg.  tr.  C.  404;  Lc.  a  820  (n.  39) 

n.  927  (n.  88);  =  Alfric? 
Alurld.  9.  Wg.  tr.  C.  403.  An  dieser  stelle 
scheint  der  zweite  theil  dieses  namens  rid  und 
nicht  frid  zu  sein,  da  der  bruder  dieses  Alurid 
Helrarid  beissl  und  die  tr.  C.  überdies  die 
Schreibung  urid  für  frid  nicht  keuuen. 
Aliiwing  8.  ALF. 

Alvar.   7.  Ep.   Calabriens.   (in  Spanien). 

Conc.  Emerit.  a.  666;  conc.  Üvetens.  ca. 873. 
Alvara  s.  ALA. 

A  Ivel  Ii.  6.  ZiXmrf»  Proc  b.  Goth.  II. 
AUicut*  s.  ATUAL. 
Alvllf.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  2970). 
Alvred  s.  ALF.  Alwalab,  Alwin,  Al- 
wold  s.  ATHAL.  AIwred  s.  ALF.  Alz», 
Also  s.  ALI). 
Am».  9.  Wg.  tr.  C.  178.   Zu  II  AM? 
.  AMAT. 


AMAL.  Dieser  nur  am  anfange  zusammen- 
gesetzter p.  n.  oder  einfach  gebrauchliche  stamm 
scheint  von  einer  wurzel  am  hergeleitet  und  würde 
sich  dann  zu  AMAN  (s.  unten)  verhallen  wie  AGIL 
zu  AGIX.  Eine  sichere  spur  von  einer  für  uamen- 
bildung  passenden  bcdeuluug  lüsst  sich  uoch  nicht 
auffiudeu,  doch  darf  etwa  au  altn.  aml  (labor)  er- 
innert werdeu.  Der  früheren  erkläruug  durch 
„ohne  mal,  udelil  widersprechen  die  formen  amul 
uud  emil  (s.  Gr.  I,  252). 

Am  meisten  heimisch  war  unser  stamm  bei  den 
Ostgolhen,  am  wenigsten  bei  den  Sachsen,  die  fast 
nur  die  ableitung  Amalung  kannten. 

Die  Umstellung  Alm-  für  Amal-  begegnet  besonders 
in  südl'ranzOsischen  urkk.  aus  sec.  II. 


Am»  In ,  abgesehn  von  dem  fabelhaften  gotben- 
helden  bei  Jörn,  seit  sec.  5.  Amelius  und  dgi. 
namenformen:  sec.  6:  b.  v.  Paris,  b.  v.  Cominges, 
b.  v.  Tarbes  (Gascogne),  b.  v.  Lerida;  sec  9: 
b.  v.  Usez  (Laoguedoc);  sec.  10:  b.  v.  Turin; 
sec.  11:  b.  v.  Albv.  Emila:  b.  v.  Barcelona, 
b.  v.  Coimbra,  ep.  Elicitanens. ,  sämmtlich 
sec.  7. 

Amala  Jörn.;  P.  VIII,  122  (Ekkeh. chron.  univers.). 
Amalo  P.  III,  388  (Karol.  II  capitul.);  K.a.817 

(n.  79;  Xg.  ebds.);  Laur.  mehrm. 
Amal  (ob)  Cassiod.  XI,  1.  St.  P.  ;  Mchb.  sec.  9 

(n.  735). 
Amulo  P.  II.  322  (Adon.  chron  ). 
Amol»  P.  1.  110  (ann.  Lugdun.) ;  VII.  39  (ann. 

S.  Benign.  Divion.) ;  X,  321,  352  (Hugon. 

chron.);  concil.  Roman,  a.  904. 
Amul  P.  V,  31  (aun.  Quedlinb.). 
Ammulus  (so)  P.  IX,  127  (chron.  Novalic). 
Amilo  Mchb.  sec.  8  (n.  75);  St.  P.;  pol.  R.  s 

19;  Ng.  a.  947. 
Amil  St.  P. 

Amelius  P.  11,  252  (ann.  Lemov.);  Pd.  a.  706 
(n.  469);  pol.  lrm.  s.  37,  167;  oft  in  den 
concilien. 

Emila  (msc.)  urk.  v.  610  n.  614  (Colcli  VI. 

1363  u.  1380);  conc  Tolet.  688. 
Emiila  (msc.)  conc.  Tolet.  a.  693. 
Emilo  K.  a.  802,  897  (n.  53,  172);  Xg.  a.  820. 

838.  865  (K.  ebds.  n.  83,  98);  M.  B.  a.  828 

(VIII);  St.  P. 
Almo  Gld.  II.  a,  96  wol  bicher. 
Xhd.  Emele,  Emmel. 
Anialla,  fem.  8.  PoL  lrm.  s.  156. 
Emilo  (fem.)  Sm. 
Ambla  pol.  R.  s.  50. 
Amalin.  9.  K.  a.  861  (n.  136). 
Ainilin  Gld.  II.  a.  96. 
(lieber  wol  Amblinus  P.  III,  429  (Kar.  II  capitul.). 
AmcliiiH.  fem.  11.  St.  M.  a.  1002. 
Amnlinii.  8.  Tr.  W.  a.  745  (Pd.  n.  143  n. 

nachlr.  n.  80). 
Ammiloni  St.  P.  zweimal,  wol  hieher. 
Amalni  und  Aroalne  (msc.)  Gld.  II,  a,  96. 
Almpni  hieher? 

Amalung*.  5.  P.  11,  114  —  116  (Ekkeh.  cas. 
S.  Galli);  Vlll,  615  (anualista  Saxo);  Ng.  a. 
787  ;  Wg  tr  C.  271,  305,  316.  349,  373,  431. 
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Amalunc  Xg.  a.  806. 

Amalunch  P.  II,  114-116  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli). 
Amalaohc  St.  P. 

Amalong  P.  IX.  9  (Job.  chron.  Venet);  Paul, 
diac.  V.  10. 

Amulung  P.  V,  31  (ann.  Quedlinb.);  VIII,  624 

(annalista  Saio);  Wg.  Ir.  C.  210;  C.  M.  Mai. 
Amilunc  Xg.  a.  025. 
Amolong  P.  V,  753  (Thietmari  chron.). 
Amclung  P.  IX,  840  (cbrou.  Hildesbeim);  Wg. 

ir.  C.  62,  462. 
Ameluoc  necr.  Aug. 
Amelong  GM.  II,  a.  112. 
Amling  P.  X,  351  (Hugon.  chron.). 
Amulug  (so)  Wg.  tr.  C.  207  wol  hicher;  dsgl. 

Laur.  n.  382!). 
P.  II,  114-116  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli)  heisst  der 
nom.  nur  Amnionen,  acc.  und  abl.  dagegen  Amalau- 
gan  und  Amaluogo. 

Khd.  Amelang,  Amelung,  Amlong,  Ammeling. 
0.  n.  Amalungesdorph,  Amalungestat. 
Amalliold.  8.  Xg.  a.  752. 
IlHinulbero.  8.  K.  a.  773  (n.  15;  Ng.  ebd».). 
Anmlber»h«.  6.  Dr.  n.  777. 
Amalpcrahl  Selm.  a.  796,  803. 
AmaJperht  M.  B.  a.  785  ,  828  (VHI);  St.  P. 

zweimal. 

Amalbercth  Mab.  a.  653,  603;  Pd.  n.  322. 
Amalbrehl  Xg.  a.  787. 
Amalbrecht  Laur.  sec  8  (n.  1243). 
Amalbert  P  I.  228  (chron.  Moissiac);  VI,  44 

(gest.  episc.  Virdun. );  X,  351  (Hugon.  chron.); 

Mab.  a.  748;  Xg  a.  775,  779,  786,  700,  802, 

821,  826.  M.  B.  a.  885  (XXXI);  necr  Aug.; 

convenl.  Clipiac.  a.  650. 
Amalperl  Xg.  a.  761. 
Amalperth  St.  P. 

Aramalbert  (so)  tr.  W.  n.  775  (n.  246). 
Araalprel  Xg.  a.  808.  827. 
Amilbert  St.  P. 

Amulbert  Xg.  a.  773,  779;  Lc.  a.  816  (n.  32). 
Amelberl  Laur.  sec.  8  (n.  1854);  M.  B.  c  a. 

1070  u.  c.  a.  1080  (X). 
Almabert  Pd.  a.  570  (n.  186). 
Lama  Iben  pol.  R.  s.  68  für  Am  albert? 
O.  n.  Amalpertiwilare. 

Amulbcrta,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  08,  135. 


AntRlahirfra,  fem.  6.  Nichte  Tbeoderkha 
d.  Gr.  und  Trau  des  ThUringerkonigB  Erraen- 
frid.   Eic.  auet.  ign. 

Amalaberga  Jörn. 

lAfuXoßiftya  Proc. 

Amalberga  P.  II,  422  (vit-  Liudger«) ;  V.  420 
(Widukiud);  VII  öfters;  VIII,  12»  (Ekkeh. 
chron.  univers.);  pol.  Irm.  s.  10,  39  etc..  pol. 
R.  s.  35;  Mab.  a.  005. 

Amalbergia  pol.  R.  s.  102. 

Araalpiric  Mchb.  sec  0  n.  10  (n.  338,  1018). 

Amalpirc  St.  P. 

Amnlbcrga  P.  IX,  408  (gest.  episc.  Camerac). 

Amalhergane  Pd.  a.  745  (n.  586). 

Malberga  (frau  des  ThUrinRerkßnigs  Hermen- 
fred) P.  XI,  396  (bist.  regg.  Franc,  tnonast. 
S.  Dionys.). 

Almeprftnd.  9.  P.  III,  253  (Hlud.  et  llioth 

capitul.).   Wol  hieher. 
AranlhurffiK,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  146. 
Ammalburc  unsichere  lesart  bei  St.  P. 
Amnlburg  Gld.  II.  a,  120. 
Amelburg  P.  V,  31  (ann.  Quedlinb). 
Alimburgis  Lgd.  a.  1042  (II,  n.  187)  hieher? 
Amaldrild,  fem.  7.  St  P.  mehrm  :  Laur. 

sec.  8  (n.  406). 
Amaltrudis  pol.  R.  s.  75. 
Analtrud  P.  IX,  410  (gest.  episc.  Camerac.); 

pol.  Irm.  s.  1,  3  etc.:  Laur.  sec.  8  (n.  1997). 
Amalthruth  Gld.  U,  a,  120. 
Amallrulh  Lanr.  sec.  8  (n.  1395). 
Amallhrod  (so)  St.  P. 
Ameldrut  Laur.  sec  8  (n.  3137). 
Ameltrndis  pol.  R.  s.  75 
lmillruda  Lp.  a.  1053  dl.  639). 
Emiltrudis  pol.  Irm.  8.  269. 
Emeltrudis  pol.  Irm.  s  183. 
AniHlfrid.  6.  Thtirintr.  ktliiigssohn  sec.  6. 

P.  IX,  458  (gest.  episc.  Camerac);  Jörn  ;  pol. 

Inn.  s.  229:  pol.  R.  s.  43,  76  eic  :  St  P. 
Idficx'/.aifQlda^.  Procop. 
Amalfrit  Gld.  II,  a,  96. 

AmaKred  P.  VI,  145,  146  (Ademar  histor  );  pol. 

Irm.  s.  21 ;  Gue'rard  a.  828. 
Amulfrid  Xg.  a.  769. 
Amilfrid  Gld.  II,  a,  96. 

Amelfrid  P.  IX,  597  ,  608  (chron.  mon.  Casin). 
Amelfred  Lp.  a.  913,  1000  (II,  87,  427). 


Digitized  by  Google 


AMAL 


AMAL 


76 


Arnelfred  Lp.  a.  1028  <U,  555)  muss  nol  Amel- 

fred  gelesen  «erden, 
llamulfrid  K.  a.  773  (n.  15). 
Amalafrida,  fem.  5.   Schwester  Theodo- 

richs  d.  Cr.  und  fran  d.  Vandalenkiinigs  Hunc- 

rich    P.  VIII,  129  (Ekkch.  chron.  univers.); 

Cassiod.  IX,  1. 
'Anaiatf^ida  Procop.,  Tbeoph. 
Amairrida  pol.  Inn.  s.  21. 
Ainalafreda  Joru.  58. 

Amalfreda  P.  VIII,  129  (Ekkeh  chrou.  univers.); 

pol.  lrm.  s.  155,  187. 
Amulfredis  K.  a.  772  (n.  14). 
Amalafrigda  exc.  auct.  ign. 
Antalya  Idltt,  (so),  fem.  8.  Pol.  Im.  s.  10. 

Vgl.  Amalgildis. 
Amaljtar.  7.  Ep.  Sagensis  (inderNormandie). 
Amalgar  P.  II,  248  (ann.  Besuenses);  Mab.  a. 

680;  pol.  Inn.  s.  155.  186;  pol.  Possat.;  Ng. 

a.  819. 

Amulgcr  P.  II,  424  (vit.  S.  Liudger»,  Wg.  tr. 
C.  150. 

Aroalcar  M.  a.  690  (n.  96;  Mab.  ebds.);  pol. 

lrm.  s.  87,  89  etc. 
Amalger  Laar.  sec.  8  (n.  202);  Ng.a.  762,  818, 

821,  825,  826;  necr.  Aug.:  M.  B.  a.  860 

(XXXI). 
Araalkaer  St.  P. 
Amalgaer  Ng.  a.  769. 

Amalker  M.  B.  a.  780-810  (VI,  VUI);  Xg.  a. 
806. 

Amiiger  Ng.  a.  876. 

Amlacar  conc.  Cabilon.  a.  650. 

Amelger  R.  a.  865  (n.  48);  pol.  R.  s.  67,  73  etc. 

Kmelgar  pol.  Irm.  s.  213. 

O.  n.  Amalgereswilare. 

Anialffardl*,  fem.  8.  Pol.  lrm.  s.  16,  29 

etc.;  pol.  R.  s.  36,  38  etc. 
Amalgart  Laur.  sec.  8  (n.  1092,  3329). 
Amilgarda  H.  a.  964  (n.  180). 
Amalgrat  (so)  pol.  Irm.  8.  11. 
Amaljgand.  8.  Pol.  lrm.  s.  II  16  etc. 
Amalgaus  pol.  Inn.  s.  126,  167. 
Amalgoz  Gld.  II,  a,  96. 

Adamalgaud  Pd.  a.  637  (n.  278.  uneclil)  irr- 

thümliche  Schreibung. 
Ama Ifta  uda,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  6i. 
AmalKildls,  fem.  8  Pol.  Irm.  s.  14.  72  etc. 


AmalftU.  8.  P.  III,  429  (Kar.  II  capit.);  pol. 

Im.  s.  78,  167;  Ng.  a.  791;  Ir.  W.  a.  797 

(n.  62). 
Amalghis  Ng.  a.  757. 
Amalgudls,  fem.  9  Pol.  Im.  s.  209. 
Amaljtiiudig,  fem.  8.  Pol.  Im.  *,  203, 218. 
Amalgunda  Laur.  sec.  9  (n.  369). 
Ainallialdl»,  fem.  8.  Pol.  R.  s.  47. 
Araaldheid  (so)  R.  a.  787  (».  6). 
Amalbagdis  pol.  R.  s.  45,  51  etc. 
Amalbacrf  Mab.  a.  854  neben  Beronacd;  viell. 

für  Amalhaid? 
Amalliarl.  9.  Emblard  b.  v.  Lyon  sec  10. 
Amalbarl  Gr.  IV,  1022. 
Amelhard  St.  P. 

Amblard  P.  X,  322  (Bngon.  chron.) ;  Lgd.a.933 
(II,  n.  56)  etc. 

Emblard  conc.  incerti  loci  a.  955. 

Amalliarl.  5.  St.  P. 

Amalhar  P.  I,  200  f.  (Einh.  ann.),  355  (Enh. 
Fuld.  ann  );  II.  593  (Thegani  vit.  Hlud.),  698 
(vit.  S.  Anskarii);    VII,   102  (Herim.  Aug 
chron.),  419  (Bernold.  chron.);  pol.  Im.  s. 
104.  180. 

Amalher  Dr.  sec.  8  (Sehn,  liest  hier  Adalher); 

pol.  R.  s  36. 
Amallar  P.  II.  619  fvil.  Hlud.  iinp  ). 
Amalar  P.   V,   154  (ann.  Monast.);  testam. 

Pcrpcl.  episc.  Turon  bei  Sp.;  Laur.  sec.  8 

(n.  1082) 

Amular  P.  VUI,  338  (Sigebert.  chron.),  574 

(aunalista  Saxo);  H.  c.  a.  1100  (n  305). 
Amaler  P.  VI.  119  (Ademar.  bist.). 
Araalhcirc  (so)  Ng.  a.  858. 
Amilher  Laur.  sec.  8  (n.  943;. 
Amlehar  pol.  lrm.  s.  237. 
Hamalar  P.  VIII,  570  (annalista  Saxo). 
llamular  P.  X,  163  (gest.  Trcver.t. 
Nhd.  Amier. 

Amalhad.  9.  Pol.  R.  s.  45.  51  eic. 
Ania Hindin,  fem.  8.  Pol.  Im.  s.  8,  132 
Am  alt  rann  Iis.  8.  Pol.  Im.  s.  91. 
Amallc-ih,  fem.  9.  Sehn.  a.  801. 
Amaleig  Ng.  a.  868. 

Amnlliiidl«,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  712  (n.  225 

n.  Pd.  nachtr.  n.  19)  neben  Amillindis  und 
Ammallinda.  Dieselbe  heissl  auch  ebds.  Amita 
(so),  gen.  Amilane. 
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AlMHlrad,  msc  n.  rem.  8.  Pol.  Irm.  s.  186. 
Amalrat  Gld.  II,  a.  120. 
Amnlrad  P.  VIII,  685  (annalista  Saio). 
Amulrat  Gld.  II,  a,  120. 

Amulred  P.  V.  828  (Thielmari  cliron.);  Wg.  tr. 
C.  139. 

Almerad  Lgd.  a.  1020  (II.  n.  152)  zweimal. 
Amalrada,  fem.  0.  P.  VI.  464, 482  (Sigcbcrt 

vit  Deodor  ).  pol.  R.  g.  54. 
Amalarlcilw.  6.  Weslgothenkönig  sec  6; 

b.  v.  Toors  sec.  9. 
Amalaricus  P.  X,  318  etc.  (Uogon.  ebron.); 

Jörn.;  Isidor:  pol.  R.  s.  43;  E.  s.  II,  178. 
'AfialäQiXO^  Procop. 

Amalric  Wg.  tr.  C.  248;  Lc.  a.  i>27  (u.  88). 

AmaJricb  P.  II,  283  (gest.  abbat.  Fonianell.); 
303  (chron.  Pontan.);  III  öfters;  V,  381  (Flodo- 
ardi  ann.):  VIII  oft;  IX,  417  (gest.  episc 
Camerac);  pol.  Irm.  s.  3,  7  etc.;  pol.  R.  a. 
11,  21  etc.  ;  Ng.  a.  744,  817,  822;  M.  B.  a. 
806  (VIII). 

Amalrih  uecr.  Aug.;  St.  P.  zweimal. 

Amalhrih  St.  P. 

Amalric  P.  V.  858  (Thielmari  ebrou.). 
Amulrich  P.  VIII.  672  (annalista  Saxo);  IX  «7 

(gest.  episc.  Camerac);  Ng.  a.  784. 
Amulrih  St.  P. 

Amolrich  P.  IX,  439  (cod.  evangel.  Camerac). 
Amolrih  St.  P. 

Amelricb  II.  a.  993  (u.  209)  ;  Lc.  a.  1083  (n. 

234). 

Amaldricos  P.  I,  285  (ebron.  Moissiac). 

Amalrius  Gld.  II,  n.  112. 

Almarieb  II.  a.  1083  (n.  286). 

Almcrich  Lp.  a.  970  (II.  295);  H.  a.  975  (n.  194). 

Emclrich  Lc  a.  1033  (n.  169). 

Amarich  Ng.  a.  744  wol  hieher. 

0.  n.  Amclricheswilare. 

AmaKida,  fem.  8.  Pol.  Irm.  6.  100. 

Amalslndiig.  8.  Pd.  a.  721  (n.  514). 

Amalalnna,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  35,  46. 

Amalsin  (fem.)  Gld  II.  a,  120. 

Emilsindis  pol.  Irm.  s.  130  (sec  11). 

Amnlngiitiithn,  fem.  5.  Tocbter  Theodo- 
richs d.  Gr.   Pauli,  diac.  neben  Amalasuinta. 

AmaUuinda  P.  VIII  Öfters. 

Aroalasuntha  Cassiod.  X,  1  IT.  (var.  Amala- 
auentha). 


jinahsovv»a  Procop.,  Tbeoph. 
Amalsnint  Laur.  mehrm. 
Amalasucnla  Jörn. 

Amalsuilla  (so)  P.  XI,  492  (ann.  MeUic.)  zwml. 
Amulwor.  8.  Tr.  W.  a.  788  (n.  102). 
linahiRrRi  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  85. 
Amulwara  tr.  W.  a.  780  (n.  90). 
Amelwld.  9.  Mab.  a.  854. 
Araalwldl*,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  2. 
Amalwlli.  9.  St.  P. 
Amalvens  pol.  R.  s.  72,  75. 
Amalwln.  8.  P.  1,  167  IT.  (Einh.  ann);  III, 

374  (lllolh.  Icapil.);  VIII,  167  (Ekkeh.  chron. 

nnivers.),  561  (annalista  Saxo);  H.  a.  865 

(n.  102) 

Amulvin  P.  VI,  58  (Folcuiu.  gest.  abb.  Lobiens. ). 
Amolwin  A.  S.  Jan.  II. 
Atnalgain  Gld.  II,  a,  112. 
Amaloir.  8.  Ng.  a.  788. 
Hieber  wol  die  wahrscheinlich  durch  syncope  ent- 
standenen formen 

Amblulf  P.  IX,  104,  129.  132  (chron.  Novalic); 

dafUr  Ambulf  A.  S.  Marl.  II. 
Amplnlf  P.  IX,  107  (chron.  Novalic). 


AMAN.  Dieser  stamm,  der  wie  AMAL  iur 
anlautend  erscheint,  rouss  wie  jener  von  einem  ur- 
sprünglichen AM  weitergebildet  sein  ;  beide  stamme 
sind  übrigens  gleich  dunkel.  Formen,  die  mit  i 
nnd  e  anfangen  (Imen-,  Emen-  u.  dgl.),  habe  ich 
unter  IM  aufgeführt,  ohne  sie  jedoch  damit  ganz 
bestimmt  von  uuserm  stamm  trennen  zu  wollen. 

Amano.  8.  Emino,  b.  v.  Ascoli  sec.  11. 

Amano  Scbn.  a.  796. 

Amino  Ng.  a.  757. 

Amunuus  Lgd.  a.  873  (1,  n.  98)  wol  hieher. 
Emino  u.  dgl.  s.  IM. 

Ananung.  7.  Ep.  Abilensis;  neben  Ama- 

norus  cooc.  Tolet.  a.  653. 
Amanng  P.  I,  334  (ann.  Melt.)  wol  hieher. 
Amantrudis,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  219. 
Amiie*i»llliiM.  7.  Pd.  a.  667  (n.  358). 
Amanold.  8.  Pol.  Irm.  s.  65;  Laar.  Öfters. 
Amanolt  Sehn.  a.  796;  St.  P..  Laar.  sec.  8. 

(n.  2190). 
Eminolt  s.  IM. 


Digitized  by  Google 


79 


AMAN 


SO 


Amantilf.  8.  K.  a.  776  <n.  17). 

Amanolf  Laor.  sec.  8  (d.  188,  929);  tr.  W.  a. 

8*20  (n.  69). 
Amcnolf  Sehn  a.  779. 
«.  IM. 


Amadildis  pol.  lrm.  s.  15. 
Ainntlalcii».  8.  Pol.  lrm.  s.  126. 
Eniizrat.  9.  M.  B.  sec  11  (VII). 
Emmezral  Sehn.  a.  837. 


jlinnra,  msc.  5.  Cassiod.  IV.  28-.  deutsch? 

AMAT.  Einen  stamm  dieser  form,  den  wir 
nolhwetidig  in  den  |i.  n.  annehmen  müssen,  knüpfen 
wir  wol  am  besten  an  ags.  emela  quies  und  die 
dazn  gehörigen  formen.  Annallend  sind  einige 
beispiele  einer  wie  es  scheint  un verschobenen  gc- 
stalt  dieses  Stammes. 

AliuiiRtat».  5.  Xiifttttas  Procop. 
Mit  Ammatas  vergleicht  Zeuss  s.  80  Ommatius,  episc. 
ap.  Turonos.  Greg.  Tnr.  3,  17.  Sollten  vielleicht  hie- 
her  gehören  (trotz  der  mangelnden  laolverschiebung) 
die  formen:  Amato  (Mchb.  sec.  9,  n.  685),  Amata 
(Mchb.  sec.  9.  n.  655  ,  660),  Amolo  (Mchb.  sec.  9. 
n.  661)?  An  lat.  Amatus  ist  kaum  zu  denken;  eher 
ktfnnte  man  Amalo  u.  s.  w.  bessern. 

EmltR,  fem.  9.  Dr.  a.  822  (n.  396;  Sehn 

ebds.);  pol.  R.  s.  50. 
Amila  s.  unter  Amallindis. 
Amlxa.  9.  P.  IX,  131  (chron.  Novalic);  X. 

99  (Landulf  bist.  Medio).);  Lc.  a.  1015  (n.  147). 
Amezo  P.  VII.  392  (Bernold.  chron  ). 
Emizo  Ng.  a.  833. 
Emezo  Gld.  II,  a,  98. 

Emez  Dr.  a.  807  (n.  243),  wo  Sehn.  Emezzo 
schreibt. 

Adamus  qni  et  Amizo  Lp.  a.  997  (II,  415) 
Hamezo  hieher? 

Amaza,  fem.  8.  St.  P.  viermal. 
Ameza  Laur.  u.  3820. 

(so)  tr.  W.  a.  774  (n.  71;. 
(so)  Gld.  II,  a,  122,  130. 
Emiza  Gr.  I,  255. 
Enaza  St.  P. 

Emoza  P.  VI.  406  (Gerhard  vit.  S.  Üudalr  >. 
Emeza  St.  P.  zwml. 

AmadingA,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  20» 
linltariiiM.  8.  Lgd.  a.  845  (  I.  u.  67). 
Kmitaere  St.  P. 

Kmidarius  Lgd.  a  918  (II.  n  42). 
ImuUiiMl».  fem.  7.  Pd.  a  656  ....  327) 


AmhlH,  Imhlard,  AmbUii,  Ambliilf 

s.  AMAL. 

AMBR.  Am  nächsten  kommen  die  hier  ver- 
zeichneten formen  dem  v.  n.  der  Ambronen  (s. 
Zeuss  s.  151).  Eine  andre  Möglichkeit  ist,  dass 
sie  einem  sjncopirten  und  durch  einschub  eines 
euphonischen  b  entstellten  stamm  AMAR  angebo- 
ren, der  dann  eine  nebenform  von  AMAL  ond 
AMAN  wäre. 
Aiiibrlcha.  5.  Embricho  b.  v.  Augsburg 
sec.  11. 

Ambricho  P.  I,  94  (ann.  S.  Emmer.) ;  Mchb.  sec. 

8  (n.  4);  St.  P  ;  M.  B.  a.  835  (IX). 
Ampricho  Mchb.  sec.  8  (n.  233);  St.  P. 
Ambricus  pol.  lrm.  s.  72. 
Ampriho  St.  P. 
Ampriclo  St.  P.  wol  hieher. 
Imbrico  P.  VII  öfters. 
Imbricco  P.  VII  öfters. 
Imbricbo  R.  a.  1074  (n.  176). 
Embrica  (so)  P.  V,  31  (ann.  Quedlinb.):  VIII, 

23  (Ekkeh.  chron.  Wirzib.). 
Embrico  P.  V,  127—131  (ann.  Auguslani):  G.  a. 

973  (n.  23);  Gud.  a.  1084.  1092;  Lea.  1096 

(n.  253). 

Embricho  P.  1,  385,  407  (ann.  Fuld  );  VI,  565 
(Arnold,  de  S  Emmer.);  MI  öfters;  IX,  247 
f.  (Gundechar.  Üb.  ponlif.  Eichstet );  necr.  Aug.; 
Laur.  sec.  9  (u.  532);  M.  B.  896  (XXXI); 
Lc.  a.  1028  (n.  165),  1051  (n.  186);  Gud. 
sec.  10.  a.  1056.  1084,  1090. 

Embricus  P.  V,  146  (anu.  Eiusidl  ). 

Emuricho  Laur.  sec.  9  (u.  216). 

Hembrico  R.  a.  871  (n.  52). 

Emricho,  Emrich  s.  IM 

Nhd.  Emerich.  Emmrich. 

0.  n.  Knibrichenl.usun 

Antbremar.  8.  P.  II,  283  (gest.  abbat. 
Fontaacll.). 

Amel-s.  AMAL.  Amen- s.  AMAN.  Amrz- 
s.  AMAT. 
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Amlchnr.  7.  Pd.  a.  659  (n.  335). 
Amlco.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.247);  Ng.a.773. 
Amiconis  (genit.)  pol.  Inn.  s.  81,  82. 
Amicus  P.  V  mehnn.;  VI,  47  (gest.  episc  Virdnn.); 

pol.  Irin.  s.  11. 
Amicbo  P.  1,  40,  43  (au.  Guelferb.);  Sk  P. 

dreim.;  Laar,  zweim. 
Amacho  M.  B.  a.  1048  (XXIX). 
Amnco  Wg.  tr.  C.  461. 
Amoko  Frek. 
Ammoko  Frek.  raehrm. 
Emiiijc  Wg.  tr.  C.  246. 

Emicho  P.  VIII  öfter»;  Sl.  P.  mehrm.;  Laar. 

öfters;  Nr.  a.  820.  824  (K.  ebds);  M.  B.  a. 

Ü85,  1074  (XXXI);  H.  a.  961  (n.  172),  1097 

(n.  299). 
Emmuke  C.  M.  April. 
Emvco  St.  M.  a.  1085. 
Emmicho  G.  a.  1072  (n.  65). 
Emiggus  P.  II,  382  (viu  S.  Willehadi). 
Emecho  Lc  a.  1057  (n.  192). 
Amlng.  6.  Frankenfubrer  sec.  6;  P.  VIII, 

317  (Sigebert.  chron.);  pol.  Inn.  s.  127,  128; 

E.  s.  VI,  569  (Julian). 
Amming  P.  VIII,  333  (Sigebert.  chron.).  Vgl. 

HaraiDg  u.  dgl  unter  HAM. 
Amino  s.   AMAN.  Amin«, 

Iniiiiata«  s.  AMAT. 
Arno.  8.  P.  IX,  80  f.  (chroo.  Novalic);  Paul. 

diac.  III,  8;  St.  P.  mehrm.;  Mab.  a.  770;  M. 

B.  a.  785 (VIII);  M.  B.  c.  a.  804 (VI);  Mchb. 

sec.  9  (n.  284) ;  R.  a.  776  (d.  4) ;  Wg.  tr.  C.  295. 
Aromo  M.  B.  a.  776  (VIII). 
Vgl.  Hämo  unter  HAM. 
0.  n.  Amindorf,  Ammenberg. 
Amol-  s.  AMAL. 

Anioll,  necr.  Aug.,  5  id.  Aug.  liest  Keller  so ; 
Tielmebr  wird  der  in  der  hds.  sehr  undeut- 
liche name  wol  Arnolt  lauten,  wie  sich  auch 
ebds.  nicht  weil  davon  wirklich  Araolt  findet. 

Anaplio.  8.  St.  F.;  Mchb.  sec  8u.  9(n.  129. 
156  etc.). 

Ampluir  s.  AMAL. 

Imuco  s.  Amico.  Amiil-  s.  AMAL. 


AN, 


Ich  denke,  zweierlei  Stammwörter  haben  sieb 
in  den  folgenden  uamen  vermischt:  I)  abd.  ano, 
nhd.  ahue,  avns,  dessen  bedeutuag  sich  zur  aamen- 


bildung  recht  wohl  eignet;  2)  ags.  ann  favere,  um 
so  mehr,  als  auch  unnan  im  stamme  UN  und  das 
davon  abgeleitete  aast  in  ANST  vielfach«  namen 

bilden. 

Anna  (msc.).  5.  Anno  b.  v.  Worms  sec  10; 

erzb.  v.  Göln  sec.  11. 
Anna  Gassiod.  IV,  18. 

Anno  P.  1 79  (ann.  Sangall.),  100  (ann.  Krunwil.); 

II  öfters;  IV.  27  (Ott.  M.  ooMtilut  ),  B,  159 
(Oll  M.  pactum);  V  öfters;  VI,  20 (ann.  Lau- 
biernes),  28  (ann.  Leodiens.);  VII— IX  öfters; 
X,  182  (gest  Trever.)  etc-.  St  P.  öfters;  pol. 
Inn.  s.  266;  Ng.  a.  744,  758.  772,  800,  80&, 
816.  817,  821;  Wg.  tr.  C.  486;  M.  B.  c  a. 
1030  und  c  a.  1050  (VI). 

Hanno  Laar.  sec.  9  (n.  216);  necr.  Fnld.  a.  807. 

Hano  Gr.  IV,  958  wol  auch  hiehcr. 

Enno  Ng  a.  783,  797.  827;  K.  a.  789  (n.  36)  . 
Wg  tr.  G.  226.  229,  239,  242,  244,287,  363; 
M.  B.  806  (VIU). 

Enna  (wol  msc.)  Wg.  tr.  C.  172. 

Enne  G.  M.  April. 

Knnan  (pro  filio  suo  E.)  Wg.  tr.  C.  78. 
Henno  (s.  unter  H)  viel),  hleher. 
Hiezn  wol  noch  o.  n.  Annincbova  und  Annenhusa. 
Anna,  fem.  8.  P.  VII,  65  (catal.  regg.)  ,  Paul. 

diac.  VI,  56;  St.  P.  zwmL;  Ng.  a.  744;  pol. 

R.  s.  50,  103. 
Ana  Lc.  a.  1015  (n.  147). 
Annaae  (ab!  )  tr.  W.  a.  774  (n.  71) 
Annlco,  8.  Ms.  a.  1096  (n  45). 
Annicho  Schpf.  a.  760  (n.  30). 
Eniko  Frek. 

Eaihho  Mchb.  sec.  9  (n.  569). 
Eaneco  Lgd.  a.  862  (I,  n.  88) 
Knnika,  fem.  11.  Ms.  a.  1049  (n.  21). 
Ennecha  Gr.  I,  286. 
AlialO.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  412); 

630  u.  840  (n.  151,  198). 
Anulo  Wg.  tr.  C.  257,  292,  327,  330.  362, 471 ; 

K.  a.  839  (n   101);  Mchb.  sec.  9  (n.  132. 

694). 

Anolo  Lc.  a.  800  (n.  17);  tr.  W.  830  (n.  251). 
Anila  (msc.)  Sm. 
Aailo  Gld.  II.  a,  112. 
Anelns  pol.  R.  s.  95. 
Anelo  I)r  n.  693. 

fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1020) 

6 


tr.  W.  a. 
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Anulo  (ala  fem.)  sec.  9.  A.  S.  Mart.  II,  dat. 
Anulonj. 

Kundin.  11  Urk.  v.  1019  M  B.  (XXXI) 
a.  G.  (n.  39). 
Schon  mc.  4  finden  sieb  die  namen  Anuliuus  und 
Anolinos  (s.  A.  S.  Mart.  III);  ob  sie  aber  hier  als 
deutsch  zu  betrachten  sind? 

Annlnc.  8.  Gr.  I,  282;  wol  nur  von  Gr.  aus 
o.  u.  Anninchova  geschlossen. 

Ening  Laur.  sec.  8  (u.  582). 

Aniliert.  8.  Laur.  scc.  8  (u.  1194). 

Annivert  Lp.  a,  909  (II,  71). 

Knburr,  fem.  Gld.  II.  a.  122. 

Kndriid,  fem.  Gld.  II,  a,  122  neben  Endhrud. 

Hendrud  Gld.  II,  a,  124. 

Aiiafred.  8.  Mab.  a.  798. 

Anafred  nclien  A Danfred  Lgd.  a.  862  (I,  n.  88). 

Anfrid  A.  S.  Febr.  1. 

Enfrid  G.  sec  10  (n.  32). 

Anagrr.  8.  Si.  P. 

Epeger  Dr.  sec.  II  (n.  733). 

Aiinffa»t.  6.  E  s.  VI,  387  (Job.  Birlar.). 

Anegast  M.  B.  a.  1089  (XXIX). 

Angl*»  s.  Ansigis. 

AiiHgrim.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  6). 

Annliildl»,  fem.  8.  Pol.  Irin.  s.  140. 

Anaaialiadu»  (so).  11.  Necr.  Fuld.  a.  1043. 
Verderbt? 

Enmatl.  9.  Dr.  a.  829  (n.  479);  Sehn.  ebds. 
Anamot.  8.  P.  VI,  417  (Gerhard.  vit.  S. 

ÜudaJr). 
Anamut  Laur.  scc.  8  (n.  2768). 
Anamuot  Sehn.  a.  779. 
Ammut  Laur.  sec.  9  (n.  3615)  wol  hieher. 
Auamor  R  a.  901  (n.  8ü>  wol  für  -  mol. 
Knerlch.  Gld.  II.  a,  114. 
Anavtalf.  Neben  Anavalt  Gld.  II.  a,  96. 
Ennoll  Gld.  II.  a,  98. 
Anawan.  8  St  P. 

Anaiiliiducli  (zt.  unbest.)  necr.  Aug.  Die 
bds.  liest  deutlich  so,  obwol  dennoch  eine  Ver- 
derbnis wahrscheinlich  ist. 

Anoln.  Gld.  II,  a,  112. 

AiiwIm  s.  Arnwis. 

AnaolT.  5.  Ein  Goihenführer  ldat.  a.  430. 
Ann ii Oed  s.  Auafred. 


-anc  s.  ANG. 

Ancefrtrata,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  35.  Deutsch  ? 
Audio,  Ancoln  s.  ANG, 

AND.  Für  diesen  stamm  bietet  Gr.  1,  354 
mehrere  mtiglichkeiten  dar.  ihn  mit  dem  sonstigen 
Sprachschätze  zu  verknüpfen.  Am  wahrschein- 
lichsten scheint  mir,  wenigstens  für  die  p.  n..  an 
ahd.  ando  (zelus)  zu  denken.  Ob  dieser  stamm 
auch  auslautend  erscheint,  ist  zweifelhaft.  Die 
meisten  auf  -and  endenden  namen,  welche  ich  der 
form  wegen  gleich  hier  mit  aufführe,  sind  sicher 
participiale  bildungeu  (vgl.  Grimm  gr.  II,  342). 


Es  sind  das 

folgende : 

Aigant  8. 

Deila  n  t  8. 

Throand  8. 

Argant?  11. 

Helfant  8. 

l'zanl  9 

Berdand  7. 

Ilienla  9. 

Waschand  9. 

Chagand  9. 

Jarant  9. 

Wahsanla  8. 

Dacbant  8. 

Merienta  9. 

Walaod  8. 

Frehant  9. 

Morand  11. 

Wenianl  9 

Fredant  9. 

Nahhand  9. 

Warand  8. 

Girand  8. 

Radiant  9. 

Wasand  9. 

Geren  ta. 

Spasand  7. 

Wiliand  9. 

Grivicnta  9. 

Traganta  8. 

Wiolant  8? 

Wurand  9. 

Bei  Elinaud  (II)  und  Runant  (8)  kommt  auch  noch 
NAND  in  belraelil,  bei  Starchand  (8)  und  vielleicht 
einigen  der  oben  erwähnten  HAND. 

Wir  kehren  nun  zu  unserm  stamme  AND  zurück, 
wobei  noch  zu  bemerken  ist,  dass  die  mit  Ant-  be- 
ginnenden formen  iheil weise  nicht  hieher,  sondern 
zum  stamme  ANT  (s.  ds.)  gehören  mögen. 

Ando.  7.  P.  III,  252  (Hlud.  et  Hlolh.  capit  )  . 

A.  S.  Marl.  1. 
Anto  P.  III.  253  (Hlud.  etilloth.  capit  );  V.  135 
(ann.  Augustani);  X,  95  (Landlf.  bist.  Mediol  ); 
R.  a.  808  (n.  14). 
Anteo  Mab.  a.  873  viell.  hieher. 
Nhd.  Ende,  Ente. 

Anlecho.  10.  AI.  a.  977  (n.  104). 
Andiccus  Mainzer  insebr.  bei  Sl.  n.  430.  aus 

unbest.  zeit,  viell.  schon  hieher. 
Andeca  s.  Audeca. 
Anda  la.  5.  Jörn. 

Andela,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  45,  48  etc. 
Andllrrla.  fem.  9.  Pol.  R.  s.  56. 
Andolenuis.  8.  Pol.  Ina.  s.  167. 
Andelin  pol.  R.  s.  53,  68  etc. 
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Antunl.  8.  Tr.  W.  a.  716  (n.  1%). 
And  una,  fem.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  1150). 
Anzm  s.  ANT. 

Antoerna,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  48. 
Antaba«lua  (deutsch)?  Vater,  max.  257. 

Grimm  gescb.  d.  dtach.  spr.  536  hält  den  n. 

(Ur  das  goth.  andbahts. 
Anriolmlri.  7.  Pd.  a.  663  (o.  349). 
Andebold  Mab. 

Antperaht.  7.  Gr.  III,  209. 

Andebert  conc.  Tolet.  a.  683. 

Aiitbtirg)  fem.  Steht  im  iudex  zu  P.  II;  in 
der  stelle  dagegen,  worauf  dort  verwiesen 
wird  (s.  585,  bist,  iransl.  S.  Vi«),  lese  ich 
Autburg. 

Andedrudl«,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  69.  85. 
Andafrld.  8.  Pol.  Irm.  s.  102. 
Andefrid  pol.  Irm.  s.  217. 
Anderred  Mab.  a.  798. 

Andefunft.  11.  P.  XI.  390  (Hug.  Floriac). 

König  von  Gallicien  und  Aslurien. 
Andegar.  8  P.  I,  17  (ann.  Peter.). 
Andgar  mit  var.  Aolgar  Mab.  a.  783. 
Andger  Wg.  tr.  C.  270,  272  ;  Lc.  a.  845  (n.  60). 
Antger  Dr.  a.  930  (n.  677),  wo  Sehn.  Ansger  hat. 
Audacer  P.  XII,  374  (gest.  abb.  Trudon.). 
Antker  Sl  P. 

Anger  P.  X,  526  (gest.  abb.  Gemblac);  Ng.  a 

874.  Viell.  hieher. 
Antgar  im  index  zu  P.  II  scheint  irrthum  zu  sein, 

denn  s.  585,  worauf  der  index  verweist,  steht 

Aulgar. 

Andegaud.  8.  Pol.  Irm.  s.  80,  100  eic. 
AnriaglN.  5.  Ein  Ostgothe  sec  5.  Jörn.  40, 50. 
Andegis  Mab.  a.  634;  pol.  Inn.  s.  102. 
Antheld.  Ist  aus  o.  n.  Anthcidorf  auf  einen 

solchen  n.  zu  schliessen? 
Anthart.  8.  St.  P. 

Anritt  ha  ri.  9  (burgnnd.  namensform).  Gr. 

I.  354. 
Antheri  Gr.  IV,  986. 
Anter  Ng.  a.  893. 
Nbd.  Ender. 

0.  n.  Aateresbacb,  Antheringen. 

Anterla,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  203. 

Anthad.  8.  Ng.  a.  790.  792,  805.  809.825. 
K.  ebds.;  Laur.  sec.  8  (n.  779);  Dr.  a.  813 
(n.  282-,  Scbn.  schreibt  hier  Antad). 
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Anthat  Sehn.  a.  811. 
Anhad  Ng.  a.  835. 
0.  n.  Anthadeshofa,  Anthadeshusir. 
Antlieli  (mit  gestrichenem  I),  9.  St.  P. 
AndolldlM,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  133,  145 
Anlildis  pol.  Irm.  s.  167. 
Antilda  Lp.  a.  1093  (II,  783). 
Antliach.  9.  Neben  Antoch  Laur.  sec.  9 
(n.  3403). 

Andcram.  7.  B.  v.  Besancon  sec.  8.  Conc 

Rom.  a.  743. 
Andrannus  Pd.  a.  642  (n.  300);  pol.  Irm.  s.  HO. 
Antroh.  8.  St.  P. 
Antrohc  St.  P. 

Aitthugi.  8.  P.  XI,  231  f.  (chron.  Benedic- 
tobur.) ;  Laur.  sec.  8  (n.  2747) ;  Mcbb.  sec.  9 
(n.  623);  St.  P.;  M.  B.  c.  a.  800,  808,  1033 
(VH). 

Aathugc  Gld.  II,  a.  120. 
AnflalciiH.  8.  Pol.  Irm.  s.  35. 
Andclinrii»,  fem.  9.  PoL  R.  s.  102. 
Andemar.  Gld.  II,  a,  112. 
Antmund.  8.  Pol.  Irm.  s.  132. 
Andrad,  msc.  n.  fem.  8.  B.  v.  Cbalons 
sec.  9. 

Andrad  Laur.  sec  8  (n.  1681);  pol.  Irm.  s  145. 
Andrat  Laur.  sec.  8  (n.  1030). 
Antrat  St.  P. 

Andrada,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  787  (n.  216. 

249);  pol.  R.  s.  59,  61. 
Amin  rieh.  5.  HisL  misc.  15  neben  Ardarich. 
Andricus  Mab.  a.  870. 
Antrieb  M.  B.  c.  a.  1070  (III). 
Antrib  St.  P.  zwml.;  K.  a.  852  (n.  43). 
Nbd.  Enlrich. 

Andiiald.  6.  Pauli,  diac.  III,  30  mit  var. 

Audoald. 
Antward.  9  Ng.  a,  846. 
Antwart  Gld.  II,  a,  %. 
Antveii».  9.  PoL  R.  s.  45. 
Antevia,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  52,  53. 
Andoln.  8.  Pol.  Irm.  s.  133,  145. 
Andevot Iis.  5.  Suevenführcr.  Idat.  a.  438 
Anriuir.  9   Abt  zu  Verden  sec.  9.  Conc 

Colon,  a.  887. 
Antolf  Scbn.  a.  824. 

Antelph  Laur.  sec.  8  (n.  2430)  vielleicht  bieher? 
oder  =  Ant-hwclf? 

6* 
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0.  n.  Antolvinga. 
Zu  diesem  stamme  geboren 
Antnbu».  8.  Sl  P. 
Antud.  9.  St.  P. 
Antonia,  fem.  8.  St.  P. 
Antimus.  9.  P.  V.  212  (ebron.  duc.  Bencv.). 
Deuuch? 

Antftnn.  9.  Ng.  a.  890  (n.  597). 
Die  namen  Entinc,  Antparinc  und  Ante* 

niRrclilnc  bei  Gr.  siml  nur  aas  o.  a.  Ealinga, 
und  Anlemarchingas  gefolgert. 


AM)  AR  Pa  aus  den  folgenden  beispie len 
hervorgeht,  dass  in  diesem  stamme  der  goth.  laut- 
stufc  ein  d,  der  hochdeutschen  ein  t  zukommt,  so 
ist  an  goth.  anlhar  alius  nicht  wol  zn  denken: 
eher  scheint  ANDAR  nur  eine  blosse  Weiterbildung 
des  Stammes  AND  zu  sein.  Einige  andere  ver- 
muthungen  liegen  ferner. 
Andi-Uina,  fem.  8.  Pol.  Im.  s.  86;  pol. 
R.  s.  87. 

Andrepert.  8.  Gld.  II,  a,  112. 
Andreverl  pol.  Inn.  s.  88,  100  etc.;  Lp.  a.  985 
(IL  375). 

Andreverta,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  230,  252 
Andrehe r£f* ,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  196; 

Lp.  a.  870  (1,  839  IT.). 
Antarpot.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  250). 
Ana'rpoto  R.  a.  901  (n.  88). 
Antarbod  und  Antarbnt  R.  a.  822  (n.  28). 
AlidragalJ».  4.  Sever.  Sulpic.  (E.  s.  IV,  448). 
Andre*nr<lift,  fem.  9.  Pol  R.  s.  61. 
AndragRst.  6.  IIisl  miscell.  17.  Vgl.  Ar- 

dagast. 

Andriaiid.  9.  Pol.  R.  s.  33  zwml. 
Andregnndia,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  233. 
Andrehar.  8.  Pol.  Irm.  s.  69. 
Antarmar.  9.  Mchb.  sec.  9  (a.  692). 
Antcrmar  Mchb.  sec.  9.  (n.  601). 
Andrald.  11.  Gue*rard  c.  a.  1037  (append. 
zum  pol.  Irm  s.  355). 
Bei  gelegenheit  dieses  Stammes  erwähne  ich  aus 
Jörn,  den  angeblichen  Gothenkönig  Antriregfrus  aus 
der  zeit  des  Darius  Hvstaspes. 

Der  sich  besondere  häufig  indende  n.  Andreas 
oder  Andreus  ist  wahrscheinlich  oft  als  deutsch  zu 


betrachten:  desgleichen  Andrea  und  Antres,  welche 
oft  bei  Mchb.  sec.  9  vorkommen,  und  endlich  Andreia 
pol.  R.  s.  61,  womit  zn  vgl.  Andrea  ebda.  s.  87. 

Ancffaart,  Anelo  s.  AN. 

AJVG.  Die  ayyu)fts,  welche  sich  bei  Agathias, 
Eustathius,  Suidas  und  Pachymeres  in  der  bedeutung 
von  hastae  Francorum  finden,  und  welche  noch  im 
ahd.  ango  (stachcl,  angel)  übrig  sind,  passen  am 
besten  zu  den  folgenden  formen,  obwol  auch  enebo 
kaecht  (ursprünglich  wol  knabe)  nicht  unbedingt 
abgewiesen  werden  darf.  In  Romane  (8)  scheint 
AXG  auch  als  zweiler  ihcil  der  composilion  vor- 


Amlio.  8.  Tr.  W.  a.  780  (n.  107). 
Nhd.  Anke,  Encket 
AiifxedrndiM,  fem.  9.  Pol.  s.  70. 
Anffofrid.  9.  Pol.  R.  s.  43,  48. 
Angatlieus,  burgund.  u.,  Gr.  diuL  II,  359. 
1.  8.  Pol.  Irm.  s.  230.  Vgl.  Hanc-. 
fem.  9.  Pol.  R.e.51.  Veiderbtr 


ANGAX.  Die  folgenden,  der  mehrzahl  nach 
fränkischen  namen  scheinen  theilweise  nur  ein  er- 
weitertes AXG  (s.  ds.)  zu  enthalten;  dass  angan 
moleslia,  necessilas  darin  steckt,  ist  von  einem 
andern  Iheile  wahrscheinlich.    Vgl.  Grimm  gesch. 
d.  dlsch.  spr.  s.  707. 
Ansxanber«.  7.  Pd.  a.  685  (n.  404). 
Enginbert  Gld.  II,  a,  98. 
Eitaxlnpurt",  rem.  11.  St.  P. 
Anffnnlrudla,  fem.  7.  Pd.  a.  692  (n.  429) 
Kiiffinhart.  Gld.  II,  a,  98. 
AiiganliildiM,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  212. 
Anganildis  pol.  Irm.  s.  212. 
Angenildis  pol.  Inn.  s.  242. 
Engtnrat.  Gld.  II,  a,  98. 
Angandeo.  9.  Dr.  u.  343  (fehlt  bei  Sehn.). 
Angandeo  mit  var.  Agadeo,  Agaudeo,  Aganlheo 

bei  P.  I.  198  (Einh.  ann  ). 
Altn.  Angautyr.   Ags.  Angcnbedv. 
Ailglniilf.  8.  P.  II,  279  (gest  abbat  FonUo.). 
P.  III,  534  (Kar.  II  capit  ). 
P.  X,  572  (chron.  S.  Iluberti  Aadag.). 
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Angedrtidifi  s.  ANG.    Angel  -  a.  ANG1L 
Angen-  s.  ANGAN. 

AXGIL.  Merkwürdig  ist  der  Ursprung  dieses 
nur  anlautend  in  n.  vorkommenden  stamme«.  Der 
stamm  INGO  nämlich  (s.  ds.),  erweitert  dorch  daa 
unendlich  häufig  bei  namen  gebraucht«  suffix  L 
(i.  hierüber  im  anfange  des  buchstaben  L).  traf 
nut  den  christlichen  fremdworte  anajil  (angelus) 
zusammen  und  bildete  so  die  doppelquelle  dieses 
zwitterartigen  ANG1L.  Interessant  wird  es  sein, 
die  Sphären  in  Zukunft  chronologisch  und  diabe- 
tisch zu  scheiden,  in  denen  sich  der  einiluss  lies 
griechischen  wortes  einerseits  schon  kundgiebt, 
andrerseits  noch  nicht  findet  Merkwürdige  data 
zu  dieser  Scheidung  bieten  sieb  schon  jetzt  dar, 
wie  z.  b.,  dass  Angil-  für  Ingal-  nur  in  dem  spateren 
theile  des  pol.  Irm.  von  s.  137  au,  nicht  am  anfange 
desselben  eintritt.  Das  pol.  rt  kennt  24  hieher 
geborige  nameuformen,  darunter  keine  mit  E,  nur 
eine  mit  1,  alle  übrigen  mit  A  beginnend.  Die 
trad.  Corb.  enthalten  den  stamm  nur  einmal  (En- 
gilfrid).  und  zwar  gehört  der  betreffende  n.  einem 
manne  an,  der  wahrscheinlich  in  Mcdriki  zu  hause 
ist,  d.  b.  im  sächsischen  Hessigau,  der  also  wol 
kanm  mehr  ein  echter  Sachse  genannt  werden 
kann.  Bei  Sl  P.  findet  sich  gegen  viele  Angil- 
und  Engil-  nur  ein  einziges  lugel-.  welches  noch 
dazu  nachweislich  einem  Franken  von  Troycs  an- 
gehört. 

Genug  wir  haben  jedenfalls  die  Vermischung 
zweier  quellen  zur  bildnng  unsere  stam- 
aozunehmen,  denn  weder  die  eine  noch  die 
würde  allein  die  ungemeine  verbreituug 
und  die  mannigfaltigkeit  der  formen  genügend  er- 
klären.   Sollte  nicht  drittens  auch  noch  der  v.  n. 
der  Angeln  seinen  antheil  an  diesen  formen  haben? 
Leo  hält  die  hieher  gehurigen  n.  für  componirt 
■it  dem  gälischen  eingeal  licht  (ferienschr.  I.  110 
f.),  was  wenigstens  historischer  begründung  ent- 
behrt.  Nicht  geleuguel  werden  soll  damit  jedoch 
alle  und  jede  beruhrung  des  keltischen  mit  diesem 
summe.    Ich  ordne  die  folgende!  namen  nach 
ihrem  anlaute  in  der  reihenfolge  A,  1,  E. 
Angil«.  7.  Test.  Ermentr. 
Angelus,  das  sich  Öfters  als  n.  findet,  mag  mit- 
unter deutsch  sein. 
b>gilo  Gld.  II.  a,  116. 


Engilo  St  P. 
Eingil  St.  P. 

Engelo  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 

Nhd.  Angele,  Engel,  Engele,  Engell.  IngeL 

Angala,  f«m-  8.  Pol.  Inn.  s.  137,  208. 

Aogila  tr.  W.  a.  737  (n.  47). 

Angilla  pol.  R.  s.  64. 

Auguitla  (so)  pol.  R.  s.  86. 

Engila  Sl  P.  zwml.;  Laur.  sec.  8  (a.  2153); 

H.  a.  926  (n.  146);  Lc.  a.  927  (a.  87). 
Engela  P.  M.  229  not.;  Laur.  sec  8  (n.  3783); 

Gud.  a.  959;  H.  a.  963  (u.  178)  ;  Lc  a.  1083 

(n.  234) 

Anjrelin.  9.  P.  III,  429  (Kar.  II  capiLi. 
Nhd.  Hengelein. 

Aiiftelani.  9.  P.  VU1,  338  (Sigeberl.  thron.), 

574  (annalisla  Saxo). 
Engllm«.  9.  R.  a.  822  (n.  22).   Der  genil. 

Engilmonis  bei  R.  a.  814  (n.  18). 
Eiigilome,  fem.  Gld.  II,  a,  122. 
Aii|t<'U»nifi,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  51. 
Anfcilhald.  8.  Pd.  a.  710  (n.  478;  Mab. 

ebds  );  H.  a.  726  (n.  41). 
Angilpald  Mchb.  sec.  8  (n.  20).  St  P. 
Angylbald  Pd.  a.  711  (n.  479). 
Angelbald  St  P.  a,  942. 
Anglebold  pol.  R.  s.  45. 
Ingalbold  pol.  Inn.  8.  58,  83  etc. 
lugilbald  Gld.  II,  a.  114,  116. 
Inglebold  pol.  Irm.  s.  103. 
Engilbald  P.  VIII,  566  (annalisla  Saxo);  Laur. 

mehrm.;  Lc.  a.  805  (n.  27);  Ng.  a.  808. 
Engilbalt  Laur.  sec.  9  (n.  3011). 
Engilpald  St.  P.  mehrm. 

Eogilbold  Ng.  a.  785  ,  822^necr.  Aug.;  Lanr. 

sec.  9  (n.  547). 
Engilbolt  Gud.  a.  1056 
Engilpold  St  P.;  Ng.  a.  802. 
Engilpolt  St  P. 
Enkilbold  Gld.  II,  a,  122. 
Enchilbold  Ng.  a.  812. 

Aengilbald  nrk.  v.  704  (n.  29)  EL  n.  (n.  461)  Pd. 

Eingilbold  G.  a.  964  (n.  17): 

Eingilpald  St  P. 

Engelbolt  Lc  a.  1083  (a.  234). 

Hcngilbold  Ng.  a.  858. 

Hengerbold  pol.  Irm.  s.  50  (sec  11)  scheint  ein 
unorganisches  H  empfangen  und 
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dissimilalion  des  1  zu  r  erfahren  zu  haben,  wie 

derselbe  dialect  auch  Guillermus  für  Guil- 

lelmus  u.  dgl.  hat. 
Fiivilhere.  9.  P.  XI,  220  (chron.  Bcnedic- 

tobur);  M.  B.  a.  1033  (VII). 
Engilpero  St.  P.  oft;  M.  B.  sec.  9  (I.  III,  XI), 

H.  a,  891  (n.  122);  Gud.  a.  893. 
Enkilpero  Gld.  II,  a,  98. 
Engelpero  M.  B.  a.  898.  899  (I,  III,  XI). 
Enplpero  neben  Egilpero  M.  B.  a.  891  (XXXI). 
0.  n.  Engelbereshouun. 

Engtlplrln,  rem.  9.  St.  P.  öfters:  Mchb. 

sec.  11  (n.  1168). 
Engilpirn  Mchb.  sec.  9  (n.  682). 
Engilpcrin  St.  P. 

Eugilbern  Sehn.  a.  812;  Dr.  schreibt  ebds.  (n. 

289)  Egilbera. 
A n|(ll herb t.  7.  B.  v.  Mailand  sec.  9;  b.  v. 

Freisingen  sec.  11. 
Angilberht  St.  P.  zweimal. 
Angilpcrhl  St.  P.  dreimal. 
Angilben  P.  I,  II  mclirm.;  III.  396,  430  (Illud. 

II  capit);  V  mehrm  ;  VIII,  1»>8  (Ekkeh.  chron. 

univers.);  X,  209  (vit.  S.  Magnerici);  Xg.  a. 

785. 

Angilpert  Gld.  II.  a,  112. 

Angalbert  pol.  Inn.  s.  212. 

Anglibercth  Pd.  a.  692  <n.  431;  Mab.  ebds.) 

Anglibert  St.  M.  a.  701). 

Anghilbert  P.  I,  178  (ann.  Lanriss  ). 

Angelbert  P.  V  mehrm.;  VIII  563  (annalista  Saxo); 

X,  104  (catal.  archiepp.  Mediol.);  Guerard  a. 

800;  pol.  R.  s.  53,  55  etc.;  Sl  M.  a.  1002. 

1068. 

Anglebert  P.  III,  429  (Kar.  II  capitnl.);  Pd.  a. 

702  (n.  454)  ;  pol.  R.  s.  72,  74  etc. 
Ingalbert  pol.  Irm.  s.  15.  36  etc. 
lupilforebt  necr.  Aug. 
Iiigilbert  Guerard  a.  828. 
Ingelbcrt  P.  X,  356  (Hugon.  chron.);  XI.  413 

(chron.  Affigem.):  St.  P.;  pol.  Inn.  s.  111. 
luglebert  Pd.  c.  a.  718  (nachtr.  n.  42). 
Iggelbert  P.  VIII,  400  (Sigcb.  auetar.  Affligem  ). 
Aengilperht  St.  P. 

Aeogelbert  II.  a.  709  (n.32);  Pd.  ebds.  (n.  474). 
Engilbreht  Laur.  sec.  8  (n.  6):    Ng.  a.  785: 

necr.  Aug. 
Engilperht  Sl.  P.  oft. 


Engilbert  P.  I,  78  (ann.  Sangall),  350  (Enh. 

Puld.  ann.);  II,  35  (abbat.  S.  Gall.  catal.),  67 

(Ratperti  cas.  S.  Gall  ),  103—111  (Ekkeh.  cas. 

S.Galli);  VI,  VII  öfters;  Ng.  a.784,  791,  797. 

799  ,  805  .  815  ,  818  ,  821.  826;  Uur.  Öfters; 

Dr.  a.  797  (Sehn.  ebds.  Engilpraht);  M.  B.  a. 

1002,  1004  (VI.  XI),  1073  (I);  Guerard  a. 

1076;  St.  P.  mehrm. 
Engelbert  P.  II.  463  (Einh.  vit.  Car);  VI.  853 

not  (Petr.  Damian,  vit.  S.  Romuald)):  M.  B 

sec.  11  (IV,  IX,  X.  XI.  XIV). 
Engilpreht  St.  P.  Öfters 
Engilperlh  St.  P. 

Eugilpert  P.  II,  78  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli);  Ng. 

a.  809.  812,  819. 
Engilperaht  Sehn.  a.  817. 
Engilpraht  Sehn,  a  796;  Sl.  P.;  Dr.  a.  823  (n. 

422),  wo  Sehn,  das  sinnlose  Engilgraht  liest. 
Engilbret  necr.  Aug.:  Xg.  a.  817. 
Engilprct  Ng.  a.  808.  827. 
Engelpreht  M.  B.  sec.  8—11  (VII- IX). 
Engilprhet  (so)  Gld.  II,  a,  122. 
Hengilperht  Sl  P. 

Acngelbert  neben  Aegelberl  II.  a.  712  (n.  35). 
Ilielbert  Tür  Engelbert  H.  a.  101)3  (n.  294). 
Agilben  bei  P.  V  auch  für  Augilbert. 
Egilberl  mit  Engilbert  verwechs.  P.  VII. 
Nhd.  Engelbart,  Engclberdt,  Engelberl,  Engel- 

brecht. 
Ü.  n.  Eugilbertis  riuti. 

Iii*»lheri».  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  95,  103. 
AiignlbergR,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  213. 
Angelbcrga  P.  V  öfters;  IX.  603.  605  (chron. 

mon  (fein.);  Lp.  a.  909  (II,  71). 
Angleliergia  (so)  pol.  R.  s.  105. 
Ingalberga  pol.  Irm.  s.  9,  135. 
Ingilberga  P.  III,  518  (Kar.  II  capituL). 
logilbrich  Schpf.  a.  828  (n.  89). 
Ingelberga  P.  I,  471,  477  ,  493  f.  (Hinan.  Rem. 

ann  );  A.  S.  Jan.  1. 
Engilbirg  Gld.  II,  a,  122  neben  Eugiibric,  Engil- 

brich.  Engilpiric,  Engilberc. 
Engilpirc  St.  P. 
Engilbiric  Xg.  a.  886. 
Engilberga  P.  I,  514  (Hincro.  Rem.  ann.). 
Eugelberga  P.  I,  481.  482,  485  (Uincn.  Rem. 

ann.);  V  öfters. 
Eingilpirc  St.  P. 
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Ingelprand.  10.  Lp.  a.  973  (II,  807). 
Ingilbodo.  8.  Lgd.  a.  806  L  (o.  13). 
Inpalbod  pol.  Irm.  s.  136. 
Engilpoto  St  P. 

Anffilhiirjca,  fem.  8.  Lanr.  sec.  8  (n.348). 
Angelburgis  Mab.  a.  905. 
lngalburgts  pol.  Inn.  s.  83,  148. 
Ingelburgis  pol.  Fossal. 
Engilburg  Dr.  a.  792  (vgl.  Gilbarg). 
Engilburc  Laar,  tec.  8  (a.  1330);  R.  a.  821 
(o.  21). 

Engilpurc  Mchb.  »ec.  8  u.  9  (n.  151,  536);  Sl 

P.  öfter». 
Engilbruc  Gld.  II,  a.  122. 
Engilpurg  Gld.  II,  a,  122 
Kiifilporch  St.  P.  Öfter». 
Bnghilpurc  St  P. 

luglldan.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1212). 
Eiiffildanz.  8.  Laur.  sec.  8  (d.  493);  etwa 

=  Eagildanus? 
Erigeldich.  9.  Mrkgrf.  v.  Oestreich  sec.  9. 

M.  B.  a.  895  (XXXI). 
Ailffildruda,  fem.  8.  P.  VII.  110  (Herim. 

Aug.  cbron.). 
Angildrud  Sl.  P. 

Angilthrud  tr.  W.  a  777  (n.  93). 
Angildrulh  P.  II,  366  (vit.  S.  Sturmi). 
Angellrudis  pol.  R.  s.  46,  65  etc. 
Ingallrud  pol.  Irm.  s.  11,  17  etc. 
Ingildrudis  P.  I,  376  (ann.  Fuld.i,  461  (Hinein 

Rem.  ano.). 
lngildrat  II.  a.  909  (n.  136). 
logeltrudis  pol.  R.  s.  43. 
lugelirud  P.  II,  671  (Xithardi  hisl):  pol.  Irm. 

s.  57. 

Engildruda  Ng.  a.  804,  805. 
Eugildrudis  P.  I,  573  (Regiu.  chron.). 
Engildrud  St.  P.;  Laur.  sec.  9  (n.  216,  3156) 
Eugildrulh  Laur.  sec.  8  (n.  472). 
Eogildrul  Laur.  mehrro. 
Engiltrud  Ng.  a.  805. 
Engiltruth  Laur.  sec.  8  (u.  1223). 
Eugeldrudis  P.  VIII.  578  (annalista  Saxo). 
Engeldurd  (so)  Gld  II,  a,  122. 
Injrelflid.  8.  Pol.  Irm.  s.  111. 
Fnffilvolcb.  8.  Mrhb.  sec.  8  (n.  146). 
Enjrilforhl.  8.  St.  P  ,  ebds.  auch  Eagiluohrt. 
Eugilforl,  Engiluord,  Eingiluorht. 


Angilfrid.  6.  St  P.  dreimal. 
Angilfrit  St.  P. 

Anglifrid  Pd.  a.  745  (n.  586). 

Angelfrid  instr.  vendit  Gundilebi  a.  540  bei  Sp. 

u.  b.  M.  (n.  118). 
Atigelfred  P.  I,  626  (contin.  Regin.). 
Ingalfrid  pol.  Irm.  s.  140,  170. 
Ingilfrid  |iol.  Irm.  s.  262. 
Ingalfred  pol.  Irm.  s.  193. 
Ingelfrid  pol.  Irm.  s.  151. 
Ingelfred  P.  V,  342  (Liudpr.  bist  Ott). 
Engilfrid  Wg.  tr.  C.  4b7;  St  P.  öfters:  Laur 

sec.  9  (n.  514). 
Engilfrit  St.  P. 

Engilfrid  mit  var.  Engilfrit  und  Erchanfrid  M 

B.  a.  888  (XXXI). 
Engalfrit  St.  P. 
Engellrid  G.  a.  967  (n.  20). 
Engel vrid  Ng.  a.  854. 

Angelfred  mit  var.  Ingalfred  P.  1,  626  (Regin. 
cbron.). 

Angesfred  Lp.  a.  975  (II,  326)  ist  vrol  Angel- 
fred zu  lesen. 
Nhd.  Eogelfried. 

Enffllfrit,  fem.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  491). 

Engeluril  (fem.)  Gld.  II,  a,  122. 

Eiijcilff*ld  (so),  9.  Ng.  a.  861. 

Angl«  lg»  r.  8.  Pol.  Irm.  s.  224. 

Ingalgar  pol.  Irm.  s.  43.  78  etc. 

Ingilgar  Lgd.  a.  968  (II.  n.  102). 

IngelgerP.  III,  539  (Kar.  II  capilnl.);  pol.  Fossat 

Ingbilgar  Pd.  a.  526  (n.  108),  538  (n.  131). 

Engilgar  Gld.  II.  a.  114. 

Engilger  St.  P.  mehrm.-.  Ng.  a.  785,  826;  Laur 

sec.  9  (n.  367). 
Engilker  Gld.  II,  a,  122. 
Engliger  Selm.  a.  811;  Dr.  schreibt  hier  dt  256) 

Englinger. 
Engelgar  conc.  Pistens  soc.  9. 
Eiugilger  Lc.  a.  1091  (u.  245). 
Eugelger  Ng.  a.  883. 
liiKnljrardiis.  8.  Pol.  Irm.  s.  136 
Angllgardl»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  255. 
Angylgard  Laur.  sec  8  (n.  966). 
Ingalgardis  pol.  Irm.  s.  87. 
Engilgart  und  Engilcarl  Gld.  II,  a,  121 
Engelgart  Ng.  a.  876. 
Ingnlgaud.  9.  Pol.  Inn.  s.  209. 
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Engilgoi  M.  B.  a.  881  (XXXI);  Laur.  mc.  9 
(n.  2913). 

Engrllgiind,  fem.  9.  K.  a.  851  (n.  118). 

AngleliaidiM,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  47. 

Angelhagdis  pol.  R.  8.  75. 

Anglehagdis  pol.  R.  ».  75,  77. 

Engilheid  Gld.  II.  a,  122. 

Aoglewaidis  pol.  R.  t.  105  hieher? 

An  eil  hart.  8.  B.  v.  Magdeburg  sec.  11. 

Mchb.  sec.  9  (n.  292);  St.  P. 
Angelard  Mab.  a.  905. 
Ingalhard  pol.  Irm.  s.  78,  89. 
Ingalard  pol.  Irm.  s.  -43,  139. 
Engilhard  P.  VII,  155  (Lamberti  aan.),  272 

(Bertbold,  ann.);  IX  Öfters;  St.  P.  öfters; 

Laur.  sec.  9  (u.  377,  513). 
Engilhart  Sehn.  a.  779;  Sehn.  a.  824,  c.  a.  890 

(Dr.  liest  hier  an  beiden  stellen  Egilbari); 

Ng.  a.  824.  825;  Mchb.  sec.  9  (n.  333);  M. 

B.  a.  837  (IX);  St.  P.  öfter»;  Laur.  sec  9 

(n.  3434). 
Kngilart  Sl  P. 
Enkilhart  Gld.  II.  a,  98. 
Engelhard  P.  VIII.  688  (nnnnlista  Saxo);  H.  a. 

909  (n.  136);  Lc.  a.  1063  (n.  200). 
Eiigelharl  M.  B.  a.  1060  (VI). 
Engclard  P.  VII,  23  (ann.  Blandin.). 
Hengilhart  Ng.  a.  907. 

Eggilhard  ftir  Engilhart  P.  VIII,  199  (Raken, 
chron.  univers.),  694  (annalisla  Saxo). 

Nbd.  Engelhard,  Engelhardt.  Engelbart,  Englcrt. 

Aiijrellier,  8.  Laar.  sec.  8  (n.  181). 

Angleber  pol.  R.  s.  9,  42. 

Angalar  pol.  Irm.  s.  208. 

Angaler  pol.  R.  s.  64. 

Angelar  P.  V  und  IX  Öfters. 

Angeler  pol.  R.  s.  79. 

Ingalhar  pol.  Irm.  s.  40. 

Inglehar  pol.  Irm.  s.  113. 

Ingelerius  qui  et  Ingezo  Lp.  a.  1000  (II,  430). 

Aengilheri  Sl  P. 

Knpiiheri  Sl.  P.  zweimal. 

Rngilhere  Gld.  II,  a.  122. 

Engilher  Dr.  a.  795;  Laar,  mehrm.;  Ng.  a.  807. 

Engelbaris  (gen.  msc.)  Pd.  a.  703  (n.  457)  viel- 
leicht Engelharis  zu  lesen  T 

Hinclear  pol.  Irm.  s.  98  vielleicht  hieher. 

Nhd.  Engeler,  Engler. 


IfUralarta,  fem.  8.  Pol.  Irm.  a.  184. 

Enjrjlliad.  9.  Dr.  a.  819  (a.383);  die  form 
ist  unsicher,  da  Sehn,  hier  Engilhard  liest. 

Ingalliaua.  8.  Pol.  Irm.  s.  159.  Steht  -  natu 
für  -  hadns? 

Ingalaus  pol.  Irm.  8.  139,  141. 

Ingelhau8  pol.  Irm.  s.  35. 

Angrtilftelm,  8.  Sehn.  a.  776. 

Ingcllelm  P.  IX,  107,  132  (chron.  Novalic). 

Ingelelm  Guerard  a.  1098. 

Engilhelm  Sl.  P.;  Laur.  mehrm.;  Ng.  a.  820. 
824.  849;  K.  a.  846  (n.  113). 

Engalheim  St.  P. 

Engelhelm  Laur.  sec.  9  (n.  199). 

Engilelm  H  a.  926  (n.  146). 

Engelelm  Guerard  a.  1085. 

Angelelin  conc.  Compend.  a.  757  ist  wol  An- 
gelelm zu  lesen. 

Anglt  liildl»,  fem.  8.  Pol  R.  s.  46,  51  etc. 

Ingilhildis  pol.  Irm.  s.  248. 

lugalhildis  pol.  Inn.  s.  256. 

Ingilhilt  Dr.  a.  867  (n.  597):  Sehn,  bat  hier 
Enplbilt. 

Ingelildis  pol.  Irm.  s.  87. 

Kiieühilt  Mchb.  sec.  9  (n.  623);  St.  P.  iwrol. 

Eingilhilt  St.  P. 

Hinclehiidis  poL  Inn.  s.  138,  139. 

Ingnlbill  Sehn.  a.  824  ist  wol  falsch,  da  Dr.  hier 

(n.  425)  Inguhilt  liest. 
Engtlheh.  8.  St.  P. 
Aiiffnlrnmiiiis.  8.  B.  v.  Mete  sec.  8;  b. 

v.  Meaux  sec  10. 
Angalramnus  Mab.  a.  777. 
Angilramnus  P.  III,  75  (Kar.  M.  capitnl.);  IV. 

B,  35  (Benedict,  capitul.);  VI.  353  ff.,  370 

(vit.  Job.  Gorz.);  Paul.  diac.  VI,  16. 
Angilrammos  P.  I,  47  (ann.  Alan.). 
Angelramnus  P.  II,  269  (calal.  episc.  Mett.); 

V.  156  (ann.  S.  Vincent.  MelL);  X,  165 

(gest.  Trcver.). 
Angelrannus  P.  X.  640  (gest.  episc.  Tüllen».); 

pol.  R.  s.  50,  65  etc. 
Angerannus  f.  Angelr.  P.  XII,  540(gesL  episc.  Mett.). 
Ingalramnus  pol.  Irm.  s.  91,  134. 
Ingilramnus  P.  1,  299  (chron.  Moissiac). 
Ingelramnus  P.  III.  516  (Hlnd.  Gem.  capit), 

VII.  24  (ann.  Blandin.);  IX  491  (gest.  episc. 

Camerac). 
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Ingelranntu  Guerard  a.  1089. 

Inghelnunnus  P.  VII,  23  (ann.  Blaadin.). 

Iggelramuus  Mab.  a.  905. 

Ingelrannu  P.  VIII,  445  (Sigeb.  auctar.  Laudun  ), 

471  (Sipcb.  auctar.  Ursicamp.). 
Eogilramnns  P.  I,  378  (ann.  Faid.);  II,  237 

(ann.  breT.  Fuld.);  III,  426,  458  (Kar.  II 

capit);  V.  117*  (ann.  Fuld.). 
Engilraramus f P.  I,  594  (Regio,  chroa);  II,  65 

(Raperti  cas.  S.  Galli);  Laur.  mchrm. 
Eagilhramnus  P.  V,  117*  (ann.  Faid.). 
Bagilhran  Mchb.  sec  9  (n.  442)  ;  St.  P.  nraL 
Kughilramnos  P.  I,  34  (ann.  Lanresb.). 
Engilram  necr.  Ang.;  St  P.  öfter». 
Engelrannus  P.  I,  480  (Hincn.  Rem.  ann.);  X, 

622  (chron.  S.  Iluberli  Andag.). 
Engelrannus  P.  I,  498  (Hinein.  Rem.  ann  );  X, 

611  (chron.  S.  Hnberti  Andag.). 
Engelrain  AI.  B.  c  a.  1080  (Xlll). 
Hengilram  St  P. 
Hengelrannns  poL  Fossat. 
Engilrod.  8.  St  P. 
Engilruod  St.  P. 

Engilhislt.  9.  So,  oder  vielmehr  verderbt 

Ejigilnhlt  bei  St  P.   Für  Engilhill? 
Ingaland.  8.  Pol.  Irm.  a.  43  Für  Ingallaud? 

oder  fBr  Ingo-Iaad? 
Engilllnd,  fem.  9.  Mchb.  icc.  9  (n.  414); 

Sehn.  a.  824;  St.  P. 
Anjctliiinn.  8.  Laar.  sec.  8(n.502);  StP.; 

Sehn.  a.  804. 
Ingalman  pol.  Irm.  s.  139. 
Eagilman  P.  IX,  250  (Gundechar.  lib.  pont 

Eichstet);  Laar,  aec.  8  (n.  890,  483);  St  P. 

öfter«. 

Fngelman  M.  B.  a.  828  (VIII). 
Khd.  Engelmann. 

Angel  mnr.  6.  M.  B.  a.  829  (XXXI). 

Ingalmar  pol.  Irm.  s.  56,  90  etc. 

bpilraar  pol.  Irm.  «.  261. 

lnghilmar  Pd.  a.  527  (n.  128). 

Engilaar  P.  I,  414  (ann.  Faid.);  III, 561  (Arnulf. 

capit.);  IV,  B,  171  (synod.  Baioar.  sec.  X); 

VI,  418  (Gerhard,  vit  S.  Oudalr.),  570  (Arnold. 

de  S.  Emmer.);  St  P.  mebrm  ;  M.  B.  a.  890, 

893,  903  (XXXI),  898  (XI),  1038  (VII). 
Engelmar  St.  P. 
0.  o.  Engelmaresperg. 
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Anjrjlmod,  msc.  u.  fem.  9.  B.  v.  Solatona 

sec.  9.  Gonc  Pistens.  a.  862. 
Engllmot  St.  P. 

Engtlmuat  tr.  W.  a.  858  (n.  49). 
Engelmaol  Cid.  II,  a,  122. 
0.  n.  Eugilmuotcsberg. 

AiiKclitioda,  fem.  10.  Lgd.  a.  998  (II,  n. 
133)  ;  M.  c.  a  1000  (n.  39)  neben  dem  ver- 
derbten Aimoldis. 

Anarelinimd.  8.  Mab.  a.  905 ;  St  M.  a,  1065. 

Engilmnnt  Sehn.  a.  836;  St.  P. 

Engilmund  tr.  W.  a.  783  (n.  217). 

Engelmund  P.  VII,  23  (aan.  Blandin). 

Ensrllnln,  fem.  8.  Dr.  a.  796  (n.  IIS;  Sehn, 
ebds.). 

Egilnia  Dr.  a.  841  (n.  530;  Sehn,  ebds.)  wol 
bieber. 

EiiftUiiot  8.  Aagilraot. 

Ingclnomi»,  9.  Ep.Sagiena.  Conc.  Wormai. 

a.  833;  jedenfalls  irrthum. 
Injcalrari, msc. u.  fem. 8. Pol.  lrm.s. 247, 270. 
Engilrad  St.  P.  mehrm. 

Engilrat  Ng.  a.  824;  Selm.  a,  848  (Wo  Dr. 

n.  555  Eigilrat  liest);  St  P.  Öfter«;  Laur. 

mehrmals. 
Enkilral  Gld.  II,  a,  122. 
Hengilrat  Gld.  II,  a,  124. 
Nhd.  Angelralh. 

Anprilrnda,  fem.  8.  Laur.  mehrm.;  H.  a. 

955  (n.  167). 
Angelroda  pol.  R.  a.  35,  102;  St.  M.  a.  1002 
Ingalrada  pol.  Irm.  s.  9,  14  etc. 
Engilrata  Mchb.  «ec.  9  (n.  517). 
Euplreda  H.  a.  955  (n.  167). 
Engelrada  P.  X.  534  (gest.  abbat  Getnblac). 
Engiltrada  H.  a.  955  (n.  167). 
Henghilraia  Ng.  a.831  (n.  248)  neben  Henghilla. 
Anffelrlch.  8.  Pol.  R.  s.  50,  65  etc. 
Anglerich  pol.  R.  s.  105. 
Ingalrich  pol.  Inn.  s.  139. 
Engilric  Lc.  a.  948  (n.  103). 
Engilrih  Mchb.  sec  8  n.  9  (n.  171.  367);  necr. 

Ang.;  St.  P.  öfters. 
Engilrich  M.  B.  a.  837  (IX),  803  (XXXI);  Laar. 

sec.  9  (n.  2187,  2461). 
Engelrfch  K.  a.  1091  (C.  S.a.  12);  concLemo 

vicens.  a.  1031. 
Engllrld.  8.  St  P. 
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EiiKilHHrlL.  10.  R.  a.  973  (n.  107).  Etwa 

verderbt  für  Engilscalch? 
Eiigllscalc.  8.  P.  VII,  110  (Herim.  Aug. 

chron);  St.  P.;  Dr.  sec  9  (n.  220),  wo  Sehn. 

Engilscale  schreibt. 
Aengilscalh  St.  P. 

Bngilscalch  P.  I  öfters  -,  III,  426  (Kar.  II  capit.) ; 

V,  140  (ann.  Einsidl.);  St.  P.,  Mchb.  sec.  8 

n.  10  (n.  122,  989). 
Engilscalh  Mchb.  sec.  10  (a.  989);  SU  P.  öfters; 

necr.  Aug. 
Enghilscalh  St.  P. 
Engilschalch  St.  P. 
Eagilschalh  St.  P. 
Engelscalc  Sehn.  a.  900. 
Eingilscalh  St.  P. 
Eingilscalch  St.  P. 
Hieher  auch  wol  die  formen: 
Iagiscalc  P.  III,  452  (Kar.  II  capit.). 
Engiscalc  und  Engiscalch  P.  III,  426  (Kar.  II 

capit.). 

Engischalc  P.  III,  458  (Kar.  II  capit.). 

Angllsindlf»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  209. 

Angelsind  is  pol.  Irm.  s.  212. 

Ingalsindis  pol.  Irm.  s.  12,  17  etc. 

Ingelsindis  pol.  lim.  s.  178. 

Ingelsinda  Lp.  a.  991  (II,  390). 

lngilsind  Lgd.  a.  862  (I,  n.  87). 

Engilsind  Ng.  a.  837. 

Hengelscnt  pol.  Fossat. 
Hiezn  viell.  IngalsU  pol.  Ina.  s.  205. 

Angilanot,  fem.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  175). 

Engilsioi  Mchb.  sec.  8  (n.  179,  243). 

Eogilsonot  (so)  St.  P. 
Hieher  wol  noch: 

Eogisnuol  Gld.  n,  a,  122. 

Engilnol  Mchb.  sec.  9  (n.  363). 

KnfcilMon.  8.  St.  P.  zwml. 

Angilmilnda,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  773  (n. 
128),  774  (n.  53). 

Engilswinda  tr.  W.  a.  774  (n.  178). 

Engilswindi  K.  a.  786  (a.  30;  Ng.  ebds.). 

Engilsvint  Lanr.  sec  9  (n.  1961,  3156);  M.  B. 
sec  II  (VI). 

Kngelswinl  II.  a.  853  (n.  87), 

Angildeo.  3.  Dr.  a.  874  (n.  610). 

Angaldco  necr.  Fuld.  a.  880. 

Ingalteus  pol.  Irm.  s.  33. 


Ingillhic  P.  IV,  B,  166  (Ott.  M.  päd). 
Engildin  St.  P.  öfters. 

Kngildio  Mchb.  sec.  9  (n.  729);  M.  B.  a.  916 

(XXXI).  sec.  11  (VI);  St.  P. 
Engildieo  P.  I,  410  (ann.  Fnld ). 
Engildeo  P.  XI,  220  (chron.  Benedictobnr.) ,  M. 

B.  c.  a.  750,  828,  c.  a.  1030,  c.  a.  1060  (VI, 

VII,  VIII,;  SU  P.  öfters. 
Engiltheo  Gld.  II,  a.  98. 
Engildie  St.  P. 
Engoldie  (so)  necr.  Ang. 
Hengildeo  P.  XI,  220  (chroa.  Benedictobnr.). 
Ags.  Angel£eöv.    Nhd.  Hinkeldey? 
KiiKilwat.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2256). 
Angelwalia,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  49. 
Angloald.  8.  Ura.  v.  720  H.  (a.  39)  a.  Pd. 

(n.  516). 
Eugilald  Xg.  a.  812. 

Kngiiwati.  8.  St.  P.  dreimal,  Laar,  dreimal: 

Bd.  m.  S.  a.  1068  (II,  89). 
Engivan  Laur.  sec.  8  (n.  351)  wol  für  Engilvaa. 
Engrllwar.  8.  St.  P. 
Engelwcrus  Pd.  a.  703  (n.  457). 
Engel  wara,  fem.  8.  P.  Vn,  21  (ann. 

Blandin.). 

Engclwara  mit  var.  Egelwara  Pd.  a.  703  (u.  457). 
Engllwart.  8.  Laur.  sec.  8  a.  9  (n.  1330, 
2313). 

Eiigilwib,  fem.  Gld.  II,  a,  122. 
Anglet»  »idi«  s.  AoglehaidU. 
Aiifflotdi»,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  47. 
Kngllwlc.  Gld.  II,  a.  122. 
Engilwich  St.  P. 

Engilwlha,  fem.  9.  R.  a.  821  (a.  21). 
Eugilwih  Mchb.  sec.  8  o.  9  (z  b.  n.  179,  495); 

Dr.  a.  800  (Sehn,  schreibt  hier  Eagilwiz); 

St.  P.  zwml. 
Anglain.  9.  Pol.  R.  s.  44,  64. 
Ingilwin  P.  III,  426.  539  (Kar.  U  capit.). 
Ingelwin  P.  I.  467  (Hinein.  Rem.  ann.);  III,  534 

(Kar.  II  capit.). 
Engirwin  P.  I,  471  (Hincm.  Rem.  aan.),  440 

(Prud.  Trec.  ann.). 
Engelwin  P.  I,  521  (ann.  VedasU);  11,200  (ann. 

Vedast.). 

Ingalwl*.  8.  Pol.  Irm.  s.  89,  114. 
Eugilwiz  Scha.  a.  800  (vgl.  Eagilwiha). 
Anglliilf.  8.  Dr.  a.  758  (Scan.  liest  Agilulf). 
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Anghilulf  Laur.  tec.  8  (n.  1014). 

Angilolf  tr.  W.  a.  774  (a.  53);  Laur.  sec  8 

(n.  989). 
Engilwolf  Sl  P.  mehrm. 
Eagilolf  Laar,  sec  8  (n.  2970). 
Engilolf  Dr.  n.  335  (Scbn.  ebds.  Egilolf);  Laar. 

sec.  8  (n  3360). 
An  schlösse  dieses  Stammes  erwähne  Ich  noch 
Angclucia,  fem.  9.  Pol.  Inn  s.  207.  Vgl. 

Anselucus  und  Fulcucia. 


Angiiiulf  s.  ANGAX.  AiijtofVId,  Angii« 
nlla  s.  ANG.  AngyMiS  s.  AXS  (Ansigis). 
Anibert,  Attila,  Anninc  s.  AX.  An- 
nika s.  AXS.  Annlvert,  Anno,  Anoiri 

s  AX. 

ANS.  Dieser  stamm  wird  aar  anlautend  ge- 
braucht-, einige  seltene  formen  wie  Polchans  (9) 
and  Kerans  (9)  gehören  kaum  hieber.  Etymologisch 
fügt  sich  ANS  zu  altn.  äs,  ags.  ös  (deus),  wozu 
die  anses  des  Jnrnandes,  vielleicht  auch  die  etrus- 
kischen  Aesares  (Suelon)  und  die  Aiarii  bei  He- 
sycbJus  zu  rechnen  sind.  Die  bedeatung  stimmt 
also  zu  dem  ebenfalls  in  n.  gebrauchten  got-, 
cota-.  Ich  habe  hieher  fast  alle  mit  As-  und  Os- 
anlautenden  n.  gezogen,  indem  ich  in  ihnen  einen 
ausfall  des  n  nach  ags.,  altn.  und  alts.  weise  zu 
erkennen  glaube,  doch  ist  die  sathe  in  einzelnen 
formen  nicht  ohne  bedenken,  namentlich  wenn  noch 
ein  h  vortritt  (vgl.  HAS).  Ausserdem  wird  noch 
der  umstand  zu  erwägen  sein,  dass  die  formen 
As-  und  Os-  zuweilen,  z.  b.  in  den  trad.  Corb., 
neben  einander  auftreten,  was  hier  wol  eher  durch 
eine  berührung  zweier  Stämme,  als  durch  ein 
schwanken  der  ausspräche  oder  durch  eine  unge- 
nauigkeit  in  der  Schreibung  zu  erklären  ist.  Vgl. 
auch  wegeu  der  form  Os-  deu  stamm  AUS.  Dass 
bei  Sl.  P.  die  formen  Aso,  Asperht,  Asfrid,  Ashilt, 
Asni  u.  dgl.  ein  langes  a  haben,  geht  aus  der 
eben  daselbst  vorkommenden  Schreibung  Aas-  in 
denselbenna  men  hervor;  Ans-  erscheint  bei  St.  P. 
nur  ausnahmsweise.  Die  frühere  unhislorische  ety- 
mologie  glaubte  übrigens  in  der  form  Os-  unser 
haus  zu  sehn  und  erklärte  z.  b.  Oswin  und  Os- 
wald durch  haosfreuad  und  hauswald. 


Einige  formen  mit  Anst-  könnte  man  auch  hieher 
ziehn,  indem  man  das  t  für  eingeschoben  erklärte ; 
ich  habe  mich  aber  durch  überwiegende  gründe 
veranlasst  gefunden,  sie  alle  zu  einem  besondern 
stamme  AXST  zu  vereinen. 
Aiimo.  9  Anniso  b.  v.  Caere  sec.  10. 
Anso  P.  III,  252  (Hlud.  et  Hloth.  capit.);  YL  13 
(ann.  Lauhiens.),   59  (Folcuin.   gest.  abb. 
Lobiens.);  IX,  771  (chron.  mon.  Casin.);  Kg. 
a.  816. 

Aso  Wg.  tr.  C.  234;  St.  P.  dreimal. 
Aaso  (so)  St.  P.;  Lc.  a.  1070  (n.  221). 
Anniso  P.  VI,  379  not.  (bulle  v.  Job.  XV); 

conc.  Rom.  a.  993.  Viell.  mit  euphon.  i? 
Osso  St.  P.  hieher? 
Eso  Wg.  tr.  C.  243,  414  hieher? 
Ags.  Esa  hieher?  Altn.  Asa. 
Ansa.  fem.  8.  Fraa  des  Langobardenkönigs 

Desiderius. 

Ansa  P.  I,  40  (ann.  Alam.;  ann.  Xazar.),  75 

(ann.  Sangall );  St.  P. 
Hieher  noch  vielleicht  die  formeu 
Osa  St.  P.;  pol.  R.  s.  50,  103. 
Enisa  Mehl.,  sec.  8  u.  9  (n.  164,  602.  631  u. 

*.  w.);  St.  P. 
Asl.  9.  Wg.  tr.  C  335,  382,  398. 
Esi  Wg.  tr.  C.  282,  356;  C.  M.  Sept. 
Antticll.  8.  Asico  graf  unter  Otto  I  sec.  10. 
Ansich  Laur.  sec.  8  (n.  2000). 
Asico  P  VIII,  662  (aanalista  Saxo);  Wg.  tr. 

G.  445. 

Asuco  Wg.  tr.  C.  243,  326,  354. 

Asica  (wol  msc.)  Wg.  tr.  C.  233. 

Asico  mit  var.  Elsico  P.  V,  80  (ann.  Quedlinb.). 

Asic  P.  V,  438  (Widukind.);  VI,  160  (vit.  S. 

Liutbirgae);  VIII.  599  f.  (annalista  Saxo); 

Wg.  tr.  C.  108,  121.  124,  243,  258,  386,390, 

443,  450;  necr.  Fuld.  a.  962;  i\ls.  a.  1049 

(n.  21). 

Asig  qui  et  Adalrieus  Mab.  a.  813. 
Ganz  zweifelnd  setze  ich  hieher  die  formen: 
Aesica  (msc?)  C.  M.  Juni. 
Esico  (und  -us)  P.  V,  VIII.  IX  oft  ;  G.  M.  Juni. 
Esic  Wg.  tr.  C.  89,  247,  253,  255,  303,  314. 

329,  334,  345,  357,  465,  466;  C.  M.  Nov. 
Esik  Frek. 

Escio  Gr.  I,  493  wol  nicht  hieber. 

7« 
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Nhd.  Aasig,  Essich,  Essig. 

Ansll»,  m*c.  5.  Jörn.;  bist,  miscell.  14. 

Aosolo  P.  III.  253  (Hlud.  et  Hlolh.  capiL). 

Ansul  Paul,  diac.  III.  29. 

Anselo  Sl.  P.  a.  1093. 

AuMlIu«  P.  V,  379  (Flodoardi  ann.);  VIII, 
393  —  395  (Sigebert.  auctar  Aquicin.),  471 
(Sigeb.  auctar.  Ursicamp.) ;  IX  Öfters;  Guerard 
a.  1098. 

Bnsilo  Gld.  II,  a,  98. 

Asilo  St.  P.;  Dr.  n.  348. 

Aga.  Esla.  Nhd.  Asel,  Ensle. 

AsMlt,  fem  9.  Su  P.;  R.  a.  821  (n.  21). 

Aminl.  8.  St.  P.  *wml. 

Anabnld.  8.  P.  I,  570.  596  (Regiu.  chron.); 
VUI,  577,  586  (annalista  Saxo);  pol.  Im. 
s.  63. 

Aasbold  pol.  Irm.  s.  5,  73;  Laar.  sec.  9  (n.  106); 

FL  a.  861  (n.  96)  etc. 
Auspold  Gtd.  II.  a,  96. 

Onsbald  H.  a.  7U4  (n.  29);  Pd.  ebds.  (b.  461). 

Wol  hieher. 
AnKihnrn.  Gr.  I,  388. 
0»ber.  9.  Wg.  tr.  C.  326. 
Ogbern  Lc.  a.  820  (n.  38);  pol.  Irm..».  49 

(sec.  II). 

Ahn;  ÄsbiOrn.  Ags.  Osbeorn,  ösboara. 
Agperlna,  fem.  8.  Sehn.  a.  757. 
Aspirin  Gld.  U,  a,  121. 
Aspirn  Laar.  sec.  9  (n.  2526). 
Asprin  St.  P. ;  Laur.  sec.  8  (n.  2525). 
Osbirin  Lc.  a.  833  (n.  45). 
Osbrin  C.  M.  Sept. 
Ospiria  Ng.  a.  825;  St.  P.  dreimal. 
Ospiria  und  Ospirn  Gld.  II,  a,  126. 
AiiMoboH.  7.  B.  v.  Ronen  sec  7. 
Aasobert  Mab.  a.  670. 
Aasebercth  Mab.  a.  692,  693  etc. 
Ansbrabt  Lc.  a.  855  (n.  65). 
Anspraht  Sehn.  a.  791. 

Ansbert  P.  II  öfters;  III,  90  (Kar.  M.  capit.); 

VI.  116  (Ademar.  bist);  VII  Öfters;  VUI,  118 

(Ecken,  chros.  univers.),  322  (Sigeb.  ebron.); 

X,  321  etc.  (Flugon.  chron.);  pol.  Irm,  s.  10, 

175;  Gofrard  a.  729. 
Anspert  P.  HI,  529  f.  (Kar.  II  capiL);  V,  237 

(Andr.Bericom. chron  );  X.  104  (catal.  archiepp. 

Modiol  );  Guerard  a.  $00. 


AnseYcrt  pol.  Inn.  s.  224. 

Ansbretb  Laar.  sec.  9  (n.  728). 

Osberl  P.  II,  417  (vit.  S.  Liudgeri) ;  111,426.458 

(Kar.  H  capit.);  Mab.  a.  854. 
Ospert  H.  a.  909  (n.  136). 
Osbrat  P.  II,  416  (vit.  S.  Liudgeri). 
Asberct  Dr.  a.  802  (Sehn.  ebds.  Arbrecht). 
Asperct  Dr.  a.  779. 
Asprebt  St.  P.  mebrm. 
Asperth  St.  P. 
Asbret  Lc.  a.  812  (n.  30). 
Asbert  II.  a.  888  (n.  120);  Laar.  n.  2331. 
Aspert  P.  VI,  565  (Arnold,  de  S.  Emmer.);  St. 

P.  ;  Laar.  n.  2537;  II.  a.  888  (n.  119). 
Auapert  P.  IV,  B,  14  (Engen.  II  concil.)  soll 

wol  Anspert  heissen. 
Aasperlil  Sl.  P.  mehr». 
Aaspert  St.  P. 

Aasbratb  Laur.  sec.  8  (n.  1935). 
Kspralh  Laur.  sec  8  (n.  2483)  wol  bieher. 
Ags.  ösbeorbt,  ösbryhl,  ösberht,  ösbert. 
Nhd.  Osbarth. 

Ansberts,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  143,  161. 
Hansberta  Pd.  a.  729  (n.  547;  Gue'r.  ebds.). 
AiiNbci-ffti,  fem.  9.  Pol.  FossaL 
Anspirc  und  Antpric  Gld.  IL  a,  120. 
Üsberga  Su  M.  a.  1053. 
Asbirg  Dr.  a.  813  (n.  283);  Sehn,  schreibt  hier 
Arbirg. 

Ariicverga  Lp.  a.  909  (II,  71)  scheint  für  Anie- 

verga  zu  stebn. 
Atisiprand.  8.  P.  VII,  64  (catal.  regg.). 
Ansebrand  conc  Narboaens.  a.  788. 
Ansbrand  pol.  Irm.  s  40. 
Ansprand  Paul.  diac.  VI,  17  etc.;  P.  V  orters; 

VIII,  328  f.  (Sigeb.  chron.);  Ng.  a.  813. 
Ansprando  P.  IX,  38  (Job.  chron.  Venet). 
Asbrand  St.  P.;  Laur.  sec  8  (n.  2411). 
Asbrant  Ng.  a.  783,  786,  812;  K.  ebds.;  Laur 

sec  9  (n.  2176). 
Asprand  P.  V  öfters;  VIII,  149  (Ekkeh.  chron. 

univers.). 

Asprant  St.  P.;  Ng.  a.  808,  818,  826;  K.  a.882 

(n.  157);  R.  a.  901  (n.  85). 
Hieher  vielleicht  noch 
Aspirand  P.  XI,  535  (auet  Mellic);  coac  Maün 

a.  973. 
Asperaut  K.  a,  824  (a.  90). 
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Alln.  Asbrandr. 

Ansblirffl*,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  100. 
Ansbrug  (so)  pol.  Irm.  ».  161. 
Osburg  P.  X,  508  (vit.  Wieberti);  Wg.  tr.  C. 
319. 

Ospurc  Gld.  II,  a,  126. 

ONdaff.  9.  P.  V,  66  (aan.  Hildesh.).  68  (ann. 
Quedlinb),  770  (Tbietmari  chron.);  VI.  758, 
764  f.  (Thangmar.  vit.  Bcnmardi);  VIII,  633, 
634,  638  (anaalista  Saxo);  IX,  849  (chroa. 
Hildesh.). 

Osdagb  P.  IX,  852  (chron.  Hildesh.). 
Osdac  Wg.  tr.  C.  234  ,  266  ,  328  ,  449;  C.  M. 
April. 

Osdach  Wg.  tr.  C.  23. 
OsUg  Sehn.  a.  838;  necr.  Fnld.  a.  844. 
Asdag  Hr.  c.  a.  1020  (II,  152). 
Vgl.  zu  diesem  u.  Ostdag;  desgl.  Asdeht. 
Anstnidls,  fem.  8.  PoL  Irm.  s.  69,  73  etc.; 

Mab.  a.  831. 
Anstruda  II.  a.  909  (n.  137). 
Aasdrude  Gud.  a.  909. 
Ags.  Öslry3,  Ösdry3. 

Ansfledis,  fem.  7.  P.  II,  280  (gest.  abbat. 

Fontanell.). 
Ansflidis  pol.  Irm.  s.  99. 
P.  I,  321  (ann.  Meli  a.  693)  findet  sich  Aasfredis. 
doch  ist  hier  nach  dem  chron.  Fontanell.  Ansfledis 
tu  lesen. 

AnsfMd.  8.  B.  v.  Utrecht  sec.  11. 

Aasfrid  P.  I,  99  (ann.  Colon.),  217  (Bich. ann.); 
II,  631  (viL  Hlud.  imp.),  716  (vit.  S.  Anskarii); 
V,  VI  öfters;  VIII,  353  (Sigeb.  chron  ),  639, 
656,  661  (anaalista  Saxo);  IX,  429  (gesl 
episc.  Gamerac);  X,  528  (gesl  abbat.  Gem- 
blac);  pol.  Irm.  s.  93. 

Ansrrit  Pauli,  diac.  VI,  3;  M.  B.  c.  a.  1060  (VI). 

Ansfred  P.  IX  Öfters;  pol.  Inn.  s.  36,  159. 

Asfrid  Sl  P. 

Aasfrid  (so)  Sl  P. 
Ist  Anifrid  G.  c.  a.  970  (b.  22)  für  Aasfrid  ver- 
schrieben? 

Ags.  Ösfrfö,  ösfetf,  ösferd. 

Ansfreda»  fem.  8.  Pol.  Ina.  s.  264. 

Ansfredis  s.  Ansfledis. 

Ansiisus.  10.  Sl  M.  a.  962  n.  972  für  Ans- 

fusus?  dsgl.  Mab.  a.  933? 
Aiisigar.  8.  Pol.  R.  i.  104. 
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Aasegar  pol.  Irm.  s.  4,  11  etc. 
Ansgar  P.  II,  V,  VIII,  IX  «ifters;  pol.  Inn.  s. 
176.  180. 

Anscar  P.  II  öfters;  III,  464  (Kar.  et  Hloth. 

capil);  V  ofl 
Anskar  P.  II  oft. 

Ansger  P.  I,  410  (aan.  Fuld.);  II,  231  (aun. 

Xanl.) ;  VI.  164  (vil  S.  Liulbirg.)  ;  necr.  Aug  ; 

Sehn.  a.  930  (Dr.  hat  ebds.  n.  677  Antger). 
Anscher  P.  I,  511  (Hinein.  Rem.  aan.);  Vi,  196. 

199\panegyr.  Berengar  );  Sl  M.  a  1090. 
Osegar  pol.  Inn.  s.  15. 
Osgar  pol.  Irm.  s.  24,  96  etc. 
Osger  Wg.  tr.  C.  305,  316,  338,  344.  401 
Asger  Wg.  tr.  C.  184,  246. 
Die  formea  Ascheri,  Aschar  und  Ascar  s.  unter 
ASC. 

Hieher  möglicher  weise  Osinger  (10)  P  VI,  73 
(Folcuin.  gesl.  abb.  Lobiens.). 

P.  II,  689  not.  findet  man  eine  wuuderbare  deulung 
des  n.  Ausgar  aus  engl,  on  shore. 
Altn.  Asgeir.   Ags.  ösgar. 
Anslgardls,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  206 
Ansegard  pol,  Irm.  s.  105. 
Ansgard  P.  I,  590  (Regln,  chron.);  V,  214  (ta- 
bula Kar.);  VIII,  581  (annalista  Saxo). 
Ansegaud.  9.  B.  v.  Aurnnches  sec.  9. 
Ansegaud  P.  III,  420  f.  ikar.  II  capil).  pol. 

Irm.  s.  13,  83  etc. 
Ausgand  pol.  irm.  s.  176. 
Ansegans  pol.  Irm.  s.  133,  163. 
Anscaus  M.  c  a.  750  (n.  69);  Lp.  a.  856  (I. 

782). 
Ascoz  St.  P. 

Ags.  (tagol   Alta.  Äsgautr. 

Ansgll.  8.  Pol.  Irm.  s.  123,  124. 

AlMlsildls,  fem.  8.  Pol.  R.  s.  52.  101. 

Ansegildis  pol.  Irm.  s.  33.  79  etc. 

Ansgildis  pol.  Irm.  s.  171. 

Osgildis  pol.  Irm.  s.  27. 

AiMiiglg.  8.  Sohn  des  b.  Arnulf  v.  Mets  und 

vater  Pipins  II  sec,  8:  b.  v.  Sens  sec.  9:  b. 

v.  Geuf  sec.  9;  b.  v.  Troycs  sec.  10. 
Ansigis  P.  II,  293,  299  (gesl  abbat.  Foalau.), 

312  (dorn.  Garol.  geneal);  \  III  öfters;  pol. 

R.  s.  84,  105,  Sl  M.  a.  1006. 
Aosegis  P.  1  öfters  (Hinein.  Rem.  ann.);  II,  294 

(gest.  abbat.  Fontan.);  III  öfiers;  IV,  B,  19, 
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34,  39  (Benedict!  capiL);  V,  VII  alters;  X, 
570  (chron.  S.  Huberti  Andag.);  pol.  Inn. 
s.  74. 

Anzegis  P.  VI,  11  (ann.  Laubiens). 

Ansgis  P.  II,  293  (gest.  abbat.  Fontan),  590 

(Theganivit.Hlud);  V  öfters;  VI,  280  (transl. 

S.  Patrocli);  pol.  Irm.  s.  82. 
Auschis  P.  II,  264,  265,  267  (Pauli  gest.  epitc 

Mett.),  313  f.  (dorn.  Carol.  geneal.). 
Ausiis  pol.  R  s.  23. 

Oscbis  P.  V,  236  (Audr  Bcrgora.  chron.). 
Hiezu  gehören  noch  rollende  formen: 
Auchisus  P.  II  öfters;  V,  153  (ann.  Mouast.), 

156  (ann.  S.  Viuc.  Mett.) ;  Paul,  diac.  VI,  23. 
Angysus  P.  IX.  850  (chron.  Hildesh.). 
Angis  P.  V,  214  (chron.  reg.  Franc);  pol.  Inn. 

s.  113. 

Anchises  qui  et  Ansegisus  P.  X.  332  (Hugon. 
chrou.).  Ebds.  s.  338  Aoschisus  qui  et  An- 
segisus. 

Offenbar  wird  Ansigis  öfters  mit  dem  trojanischen 
n.  Anchises  verwechselt  und  vermischt;  am  klarsten 
wird  das  ausgesprochen  P.II,  264  (gest.  episc.  Metl.): 
cujus  Anscbisi  noraen  ab  Auchise  patre  Aeneae,  qui 
a  Troja  in  Ilaliam  olim  venerai,  credilur  esse  dc- 
duetum.  Nam  geus  Francorum.  sicut  a  veleribus  est 
iraditum,  a  Trojana  prosapia  irahit  ctordium.  Vgl. 
Paul.  diac.  VI,  23:  Anchis.  qui  de  nomine  Anchisae 
quondam  Trojani  credilur  appcllatus. 

AiimifrlNil.  7.  P.  VI,  116  (Ademar.  hislor  ). 
IX,  184  (Heriger.  Rest,  episc  Leod.). 

Ansegiscl  P.  I,  316  (ann.  Meli.). 

Ausgisil  VA.  a.  714  (n.  490). 

Hieh.  viell.  Annigisel  Pd.  a.  615  (n.  230). 
Verwechselung  dieses  namens  mit  Ansegis  P.  I, 
490  (llincm.  Rem.  ann.),  dsgl.  P.  VI;  dsgl.  P.  XI, 
358  (Hugo  Floriac),  wo  es  hoissl:  Ausegiselus  An- 
chises de  nomine  Auchisae  quondam  Trojani  princi- 
pis  dictus. 

AMgrlm.  9.  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Altn.  Asgrimr. 

Aii»c*li4li*,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  93,  119. 
Angejcumll»,  fem.  7.  Pol.  Irm.  s.  78,  121. 
Ansegunde  tost.  Erm.;  M.  schreibt  hier  Ause- 
gunde. 

Ansgundis  pol.  Irm.  s.  102. 
AiiMftia,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  59.  61;  für  Ans- 
haida?   Aehnlich  Alpaia. 


An  Narrt.  8.  Po).  Irm.  s.  139. 
Analardl»,  fem.  9.  Pol  R.  a.  82.  100. 
Ansierdis  Mab.  a.  954. 
Anseardis  pol.  R.  s.  71. 
Anxiardis  pol.  R.  s.  34. 
Aliftlicr.  8.  Ng.  a.  813. 
Ansar  pol.  Irm.  s.  54,  88  etc. 
Auseri  Sl.  P. 

Anser  pol.  Irm.  s.  183;  pol.  R.  s.  85. 

Oshar  P.  VI,  199  (panegyr.  Bereng.)  var.  zn 

ülgar. 
Osar  pol.  Irm.  s.  96. 
üser  Ms.  a.  1070  (u.  26). 
Hieher  etwa  Asiuarius?  Vgl.  oben  die  formOsinger 
unier  Ansegar. 

Ags.  Oshere.   Nhd.  Anser,  Asser. 
Anscria,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  51. 
Aiimhalm.  8.  B.  v.  Umoges  sec.  9;  b.  >. 
Camerino  sec.  9;  ep.  Lnneusis  sec.  11;  b.  v. 
Aosta  sec.  11. 
Anshalm  M.  B.  a.  1033  (XXIX);  K.  ebds.  (u. 

221);  K.  a.  1085  (C.  S.  n.  6). 
Ausalm  necr.  Aug. 
Ausehelm  P.  V,  18  (ann.  Corbej.). 
Aushelm  P.  I,  55  (ann.  Laubac).  204  (Einh. 
ann.);  II,  762  (gest.  Kar.),  596  (vit.  Hlud.); 
VII  öfters;  (Jnd.  a.  1090. 
Anselm  P.II.  448  (Einh.  vit.  K.),  623  (vil.  Hlud  ), 
III,  534  (Kar.  11  capil.);  IV.  B.  179  (.Nico!.  II 
slatut.) ;  V,  239  (chron.  Britiense).  475  (chron. 
Salcruit.);  VI,  81  (ebron.  S.  Michaelis);  VII 
—IX  öfters;  X,  20  (Arnulf,  gest.  archiepp. 
Mediol.).  75  f.  (Landlf.  hist.  Mediol.),  411 
(Hugon.  chron.)  elc;  pol.  Irm.  s.  88;  Ng.  a. 
802;  Gud.  a.  1090. 
Anzelm  Lp.  a.  740  (1,  386). 
II  anshalm  necr.  Aug. 

Anseiemus  pol.  R.  s.  105  und  Anselomus  pol.  R. 

s.  14,  105  wol  hieber. 
Hanshelmini  (so,  gen.)  K.  a.  785  (n.  28). 
Anshelin  11.  a.  1061  (n.  259)  ist  wol  Anshelm 

zu  lesen. 
Nhd.  Anselm. 

Ail*elilldiM,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  96. 
Ansoildis  pol.  Irm.  s.  46,  158. 
Anshilta  Sehn.  a.  803. 
Ansiildis  pol.  R.  s.  46. 

Ansildis  pol.  Irm.  s.  102,  256;  poL  R,  s.  37,  59  etc. 
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Anaild  Laar.  MC  8  (n.  1322). 
Ansilt  Laar,  sec  8  (n.  1147,  2824). 
Anselda  Lp.  a,  1023  (II,  515). 
Ashill  St.  P. 
Aashilt  St  P. 

Ensbill  Dr.  tec.  9  (o.  137). 
Hiezu  vielleicht  Ausubildis  (so)  pol.  lrm.  8.  86. 
Alto.  Äsbilldr. 

Andern  in  uns,  8.  Pol.  lrm.  s.  205. 

Anshram  Dr.  a.  779. 

Aaseraunus  pol.  R.  s.  34,  54. 

Anseram  Gld.  II,  a,  112. 

Oslef.  9.  Wg.  tr.  C.  249. 

Oslev  Lc  a.  837  (n.  52). 

Ags.  öslaf. 

Aslclli.  7?  Gr.  I,  388. 

Ansalicus  Pd.  a.  042  (n.  301)  uad  Anslih  Gr.  I, 

388  wol  hieher. 
Alto.  Asleikr,  ags.  öslac. 
An.oiletli*  9.  Lc.  a.  855  (o.  65). 
Oslnnt.  8.  Mcbb.  sec.  8.  (n.  19). 
Anselindl«,  fem.  8  Pol.  R.  a.  54. 
Anslindis  pol.  Irin.  s.  221 ;  pol.  R.  s.  35. 
Aslind  Gld.  II,  a,  121. 

Annleubanfi,  fem.  6.  Mab.  a.  520;  Pd.  a. 

543  (u.  140;  als  nom.  und  abl.). 
Anselucug.  9.  Mab.  a.  824. 
Hieber  wol  Ansloh  Gr.  I.  388. 
Osman.  9.  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit);  Wg. 

tr.  G.  244,  249,  394. 
Asman  Gr.  I,  388. 
Osseman  St.  P.  vielleicht  hieher. 
Nbd.  Assmann,  Osmann.  Osamanu;  Hanseraann? 
An«mnr.  8.  Pol.  Irm.  s.  112;  tr.  W.  a.  830 

(n.  172). 

Ansimir  Lgd.  a.  867  (I.  n.  91)  ;  ebda.  Mab. 
Osmer  Wg.  tr.  C.  268. 
Asmar  pol.  Irm.  s.  113;  Gud.  a.  1090. 
Aas  mar  St  P. 

Animod,  9.  Wg.  tr.  C.  486. 
Aga.  Ösmod. 

An n em und.  6.  B.  v.  Astorga  sec.  6  P.  I, 
294  (chron.  Moissiac);  II,  317  (Adon.  chron.) ; 
Mab.  a.  520. 

Auemund  Lgd.  a.  906  (II,  n.  31). 

Ansmund  pol.  Im.  s.  128. 

Uausemuad  Lgd.  a.  844  (I,  n.  65). 
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Osmund  P.  IX,  652  (chron.  mon.  Gasin.);  conc. 

Lncense  a.  569. 
Ozmuad  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11). 
Asmnnd  pol.  Inn.  s.  89,  114. 
Asmond  Pd.  a.  734  (n.  555). 
Asmnnl  St.  P. 

Alto.  Asmundr.   Aga.  ösmnnd. 
Osmundis,  fem.  11.  Pol.  Irm.  s.  49  (sec,  11). 
Osnath.  9.  Lc  a.  855  (n.  65);  Terecbrieben 

für  Osuoth? 
Asnl,  fem.  8.  St.  P. 
Aasni  St  P. 

Ansnoth.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2771). 
Ansrad  (vgl.  ags.  ösred.  Osraed)  ist  ganz 

in  Anstrad  Ubergegangen;  s.  ds. 
Anserada,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  51. 
AnMerlch.  7.  B.  v.  Segovia  sec.  7.  b.  v. 

Soissons  sec.  7. 
Auserich  P.  X.478  (Hugo»,  chron.) ;  conc.  Tolet. 

IV  a.  633.  V  a.  636,  VI  a.  638,  VII  a.  646; 

pol.  Irm.  s.  213. 
Aasericas  St  n.  973  (iiischr.  aus  der  gegend 

von  Andernach,  aus  chrisll.  zeit). 
Auswich  pol.  lrm.  s.  89. 
Ostrich  Laar.  mehr. 
Osirih  Gld.  II.  a,  104. 
Osrich  Laur.  sec  9.  (n.  1401). 
Oosriha  neben  Oosrih  (wahrscheinlich  msc.)  Laar. 

sec.  8  (n.  921). 
Asrih  St  P. 

As  ob  reo  (so)  St  P.  ist  vielleicht  aus  Asoricho 

verderbt. 
A£s.  öaric. 
O.  n.  Ansirichesberc 

Anvalndls,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  74,  87. 
Anaedeus.  8.  Pol.  Irm.  s.  78,  85  etc.  ;  Gue- 

rard  a.  1076. 
Ansteus  P.  VI  mehrm.  ;  pol.  Irm.  s.  78,  79  etc.  : 

pol.  R.  s.  81. 
Asedeus  Gld.  II.  a,  113. 
Amiavald.  6.  B.  v.  Poiliers  sec  7. 
Ansovald  A.  S.  Febr.  III. 
Ansevold  pol.  lrm.  s.  13. 
Ansoald  P.  IX,  409  f.  (gest.  episc.  Camerar.)-, 

conc  Rotomag.  c  a.  690;  Mab.  a.  692,  693, 

6*J6. 

Ansald  Gld.  II.  a,  112;  A.  S.  Febr.  II. 
Ansold  pol.  Fossat;  pol.  R.  s.  195. 
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Oswald  P.  Ii,  166  (cas.  S.  Galli). 
Osold  8.  unter  Ausvold. 
Asold  Lc.  a.  827  (n.  44). 
Asolt  Mchb.  sec  8  u.  9  mehrm.;  M.  B.  ebds. 
(VU,  IX). 

Hasoll  Mchb.  sec,  9  fn.  352)  wol  bieber. 

Ahn.  Äsvalldr.  Ar«,  ösveald,  Ösvald,  ösvold. 

Nhd.  Oswald,  Osswald. 
0.  n.  Ansoldowilare. 

Aitsveriis.  II.  P.  IX.  355  (Ad.  Brem.). 
Hieher  vidi,  schon  Assuerus,  Asuarus,  Asoarus, 
H.  »ec.  8  öfters;  vgl.  Aswer  necr.  Fuld.  a.  901. 
Ahn.  Äsvör. 

Anauard.  9.  Pol.  R.  s.  15. 

Asuward  Wg.  tr.  C.  258. 

Osward  Wg.  Ir.  C.  335,  431,  467,  468,  481. 

Ags.  Ösvard. 

Ogwlff.  9.  YVg.  tr.  C.  268. 
Osni  Gld.  II,  a.  104. 

Ags.  6svih,  ösvi,  ösvio,  ösveo,  Osviu,  Osvic. 
Aiisoin.  5.  Pol.  Inn.  s.  8,  159:  pol.  R.a.65; 

Mab.  a.  854. 
Anssuin  P.  II.  248  (ann.  Besuens.). 
Osuin  Cassiod.  IV,  9;  IX,  8  u.  9. 
Assuin  Cassiod.  I,  40. 
Osuni  (dat.)  Cassiod.  III,  26  hicher? 
Asuwin  M.  B.  sec.  11  (VI)  hieher? 
Ags.  Ösvine. 

Aitftols.  8.  Pol.  Inn.  s.  13. 
An»  in  lf.  7.  B.  in  Portugal  sec.  7. 
Ansinlf  conc  Tolet.  a.  633  u.  a.  638. 
Ansulph  A.  S.  Jan.  II. 

Asulf  P.  I.  629  (conlin.  Regin.);  VIII,  620  (an- 
nalista  Saxo);  tr.  W.a.  696  (Pd.  aebtr.  a.  8): 
K.  a.  776  (n.  17;  Ng.  ebds.);  Wg.  tr.  C.233; 
H.  a.  923  (n.  145). 

Asolf  P.  I,  628  (contin.  Regin.);  II,  213  (ann. 
S.  Maxim.  Trevir.);  VI,  7  (ann.  S.  Maxim. 
Trcvir);  VIII,  619  (annalisia  Saxo);  H.a. 950 
(n.  164). 

Osulf  St.  P. 

Ansculf  Guerard  sec.  10  im  appendix  zum  pol. 
Irm.  s.  335. 

Altn.  Asölfr  ;  ags.  Osvulf,  Osulf. 
0.  n.  Asolvingas  (woraus  Gr.  I,  388  fälschlich 
auf  einen  p.  n.  Asolvinc  schliefst),  Anaulfes- 
heim,  Osulfstidi. 
Zu  diesem  stamme  gehören  auch  wol  noch: 
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Ansanes,  fem.,  bei  Paul.  dtac.  mit  var. 

Saasanes,  Messona  und  Messana  (angebl. 

langobard.  o.). 
Osanna  (deutsch?),  fem.  8.  P.  V,  369;  pol. 

Irm.  s.  9,  10  etc.;  Laur.  sec.  8  (n.  181). 
Osegar  und  Osanna  sind  im  pol.  Irm.  geschwister, 

was  auf  etymologische  verwandschafl  der  »amen 

Bchliessen  lässt 
Ouma,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  64;  vgl.  Osivla  pol. 

R.  s.  105. 
Erweitertes  ANS  in 
Aiiselbert.  8.  B.  v.  Vercelli.  Mur.  1828,  1. 


ANST.    Man  konnte  das  t  der  folgenden 
tiaincn  als  eingeschoben  und  dann  diese  lormen 
als  zu  ANS  gehörig  betrachten,  doch  vereine  ich 
sie  lieber  zu  einem  besonder«  stamme,  erstens,  weil 
der  einschub  eines  t  nicht  immer  gerechtfertigt 
wäre,  zweitens,  weil  dieser  einschub  auffallend 
häufig  vorkäme  und  drittens,  weil  goth.  atists,  abcl 
anst  gratia  ein  sehr  passendes  wort  für  namen- 
bildung  ist.    Das  nord.  ist,  ags.  est  lässt  daran 
denken,  ob  nicht  auch  einige  der  unter  AST  ver- 
einigten formeu  (oder  alle?)  bieber  gehören. 
Enstrlliic.  Gr.  I,  269. 
Anstlniia.  9.  Pol.  R.  s.  75. 
AnMtriMli«  s.  ANS. 

Aiistitdia,  fem.  10.  St  P.  Der  n.  ist  zwei- 
felhaft. 

Ans! a halt,  fem.  8.  Sl  P. 
Anttcr,  9.  Mab.  a.  954. 
Aitsterift,  fem.  9.  H.  a.  853  (n.  87). 
%  iisll.il«!,  fem.  Gld.  n,  a,  96. 
Anetramnua.  8.  Tr.  W.  sec.  8  od.  9  (n.  48). 
Anstrannus  P.  VI,  44  (gest.  episc.  Virdun.)  ,  X. 

352  (Hngon.  chron.). 
Ansedramnus  pol.  Im.  s.  221. 
Anttlltiiffl.  Gld.  n,  a.  120. 
Angtrat,  msc  u.  fem.  8,  St  P.;  Sehn.  a. 
817,  819;  K.  a.  861  (n.  136);  Dr.  a.  771  (wo 
Sehn.  Antrat  liest);  Mchb.  sec.  10  (n.  1016). 
Anstraad  Laur.  sec.  8  (n.  198). 
Austraat  St  P. 

Anslraht  tr.  W.  a.  819  (n.  177). 
Anatrada,  fem.  8.  Pol.  Im.  s.  87. 
A  nste tu  s.  ANS. 
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Zu  diesem  stamme  wol  noch 
Anstois  (angeblich  fem.)  GM.  II,  a,  120. 
Verderb»? 


AXT.   Sirher  zo  den  v.  n.  Ante«  and  dem 
damit  zusammenhangenden  ags.  enl,  gigas.  So 
zieht  auch  Gr.  I.  393  einige  namen  hieher.  Grimm 
myth.  491  dsgl..  und  Weinhold  die  deutschen  Trauen 
s.  14  deutet  Eazawip  durch  riesenweih.    Zu  be- 
merken ist,  dass  ich  hier  nur  die  hochd.  form  Anz- 
aufUhre;  die  golhisch-  sächsische  Ant-  berlhrt  sich 
so  nahe  mit  dem  stamme  AXD,  dass  sie  dort  nicht 
mehr  ausgeschieden  werden  kann. 
Anco.  8.  P.  IX,  553  (ebron.  non.  Casiu.), 
XII,  601  (vit.  S.  Heimeradi);  St.  P.:  Ng.  a. 
817,  858;  Mchb.  sec.  9  (n.  459);  M.  B.  a. 
1O40  (XIII). 
Bnzo  Laar.  sec.  9  (n.  224);  Xg.  a.  896. 
Entzo  Laar.  sec.  8  (n.  1%). 
Anizo  Gr.  I,  339  viell.  nur  mit  euphon.  i? 
Xhd.  Bntz. 

Enzl.  11.  St.  P.  öfters. 
Ence  M.  B.  a.  1090. 
Henci  Ng.  a.  805  viell.  schon  hieher? 
Asiza,  fem.  9.  P.  IX,  97,  98,  104  (chron. 
Xovalic). 

Eaza  St.  P.  öfters  .  M.  B.  a,  1034  (XXXI). 
Uenza  (sec  11)  P.  X,  207  (transl.  S.  Celsi) 

hieher? 
Enzll.  8.  St.  P. 
Enzilo  Mchb.  sec.  8  (n.  99). 
Enzolo  St  P. 

Enceli  K.  a.  1043  (n.  225). 
Enzlla,  fem.  11.  St  P.  zwml. 
Enzela  Gld.  II.  a,  122. 

Enzita  bei  St  P.  nnr  verschrieben  für  Enzila? 
Enzillii.  10.  P.  II,  113  ff  (Ekkeh.  cas.  S. 
Galli). 

Enzelia  P.  II,  113  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli);  StM. 
a.  1085. 

Benzelia  Schpf.  a.  1070  (n.  220)  hieher? 
Enclbald.  11.  P.  VI,  92  (chron.  Median. 

rnonast). 
Enr.lman.  11.  St.  P.  öfters. 
Enzeman  M.  B.  a.  1048  (XXIX). 
Enzawib,  fem.  11.  St  P. 


Enzawip  St.  P.;  Mchb.  sec  11  (n.  1232). 
Enziwip  St  P. 

Enzewip  Mchb.  sec  11  (n.  1259). 
Schliesslich  erwähne  ich  hier  noch  das  r&thselhafte 

Anzoffmliiti.  8.  St.  P.  dreimal;  deutsch? 
Eine  der  mit  diesem  n.  bezeichneten  personen  wird 
A.  S.  Mart  III  Anzologos  genannt 


Ante  gan  s.  AXD. 

(AntemarchlnCf  Gr.  I,  354,  von  Gr. 
aus  o.  n.  Antemarchingas  geschlossen), 
nc  8.  AXD.  Annlo  ».  AN. 
nrls  s.  Arnwis.  Anxlardlti  s.  ANS.  Anx- 
s.  ANT.  A«*a  s.AVG.  Aon-  s-AUN.  A*r» 
du*  s.  I1ARÜD.  Aoatilo  s.  AUST.  Aplch, 
Appo,  Appulln  s.  AB.  ApUiad  «.Abtad. 

AHA,  AREN.  Im  ganzen  gehören  alle 
folgenden  formen  zu  nhd.  aar  aquila,  indem  sie 
sich  theils  an  die  einfache  geslalt  (gotb.  ara,  alln. 
ari.  ahd.  aro,  mhd.  ar,  nhd.  aar)  theils  an  die  er- 
weiterte (altn.  örn,  ags.  earn,  dän.  Orn,  holld. 
arend)  anschliessen.  Zu  era  (bonor)  möchte  ich 
keine  der  folgenden  mit  a  anlautenden  formen 
stellen:  eher  könnten  einige  mit  e beginnende  hie- 
her gebören.  Unkenntnis  der  Sprachgeschichte 
freilich  erklärte  früher  Arnold  durch  Ehrenhold. 

Am  gefährlichsten  ist  der  beurtheilung  unseres 
Stammes  die  nachbarsefaafi  der  zu  HARI  gehörigen 
formen,  da  die  mit  Ari-  und  blossem  Ar-  begin- 
nenden leicht  aus  beiden  stammen  zngleich  zu 
deuten  sind.  Im  einzelnen  bleibt  daher  noch 
manches  unerledigt 

Nicht  häafig  begegnet  unser  stamm  als  zweiler 
theil  von  compositionen.  Ich  bemerke: 

Agarnns  8.      Ebararo  11.        Iderna?  8. 

Antoerna?8.     Ederua  9.  Isarn?  10. 

Albarn?  8.      Fredern  8.         Thutearn  8. 

Autorn?  8.      Fulgarn?  8.  Ofternus. 

Drociarn  8.     Heriarn  8.         Wolfarn  9. 

Zeizarn  9. 

Einige  dieser  formen  können  indessen  vielleicht 
auch  nur  ein  blosses  suffix  rn  enthalten,  wie  solche 
bildungen  bei  Grimm  gr.  II,  336  manche  aufge- 
führt sind. 
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L  Die  form  ÄRA. 
Ära.  7.B.  v.  Lissabon  sec.  7;  dsgl.  ein  graf  sec.7. 
Ära  conc  Tolet.  a.  683  u.  688. 
Aro  Ng.  a.  838;  Gud.  a.  1056. 
Nhd.  Aar,  Ahr. 

Artla,  fem.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  2770). 
Aarperht.  8.  St.  P.  dreimal. 
Arblrn,  fem.  GId.  II,  a,  121. 
Arpurc,  Tem.  9.  St.  P. 
Arefast  im«  11.  Conc.  Aurelian,  a.  1017.  Kommt 

öfters  daselbst  vor;  scheint  undeutsch. 
Arafrid.  8.  B.  t.  Fcrcntino  sec.  10. 
Arafrid  Ng.  a,  857. 

Arfrid  Dr.  a.  706  (Sehn,  schreibt  hier  Artfrid); 

St.  P.  Öfters;  conc.  Roman,  a.  998. 
Arfrit  M.  B.  c  a.  775  (IX). 
Aarfrid  St.  P.  dreimal. 
0.  n.  Arfrideshusun. 
ArlsxUdls  s.  BARL 
Aragsz.  10.  Necr.  Fuld.  a,  930. 
Aracoz  Gld.  II,  a,  06. 

Aragia.  6.  Herz.  v.  Benevent  sec  6;  Arigis, 

b.  v.  Foligni  sec.  9. 
Aragis  P.  I,  33  (ann.  Lauresham.) ,  169  (Binh. 
ann.);  II,  448  (Eioh.  viL  Kar.);  VIII,  162, 
167  (Ekkeb.  chron.  uuivers.);  tr.  W.  a.  816 
(n.  160);  M.  B.  a.  823  (XXXI). 
Arigis  Jörn.;  Panl.  diac  IV,  19;  conc.  Roman. 

a.  861;  poL  R.  s.  34. 
Arichis  P.  V,  IX  öfters;  Panl.  diac.  IV,  39  etc. 
Aregis  P.  IX  öfters;  pol.  lim  s.  162,  239. 
Arechis  P.  IV,  B,  180  (Nicol.  II  Statut.);  V, 

IX  öfters. 
Archis  P.  V  öfters. 
Ariis  (so)  pol.  R.  s.  21. 
Arigius  Mab.  a.  693  und  ähnliches  könnte  hie 
und  da  gleiciifalls  ans  Arigis  entstanden  sein. 
Die  hier  angeführten  formen  sind  besonders  schwer 
von  Hari-gis  zn  scheiden,  zumal  da  öfters  (z.  b.  P.  I 
und  VIII)  dieselbe  persou  Aragis  und  Hai  icliis  heisst. 
Araglsclus.  7.  E.  s.  VI,  567  f.  mit  var. 
Araugisclus. 
Artcrim  s.  ARG. 
Arttguntl,  fem.  10.  A.  S.  Marl.  I. 
Argund  s.  HARI. 
Arliart«  8.  SU  P.  mehrm. 
Arard  conc.  Mutin.  a.  973. 
Araliaiiii«.  4.  Amm.  Marc. 
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Arahad.  8.  Mchb.  sec  8  (n.  303);  St  P. 

Aarahad  St.  P. 

Arochad  St.  P.  wol  bieher. 

Ar  ah  Hm.  Gld.  II.  a,  96. 

Arohlldüi.  fem.  8.  Pol.  Irrn.  s.  2<r2. 

Aroildis  pol.  Inn.  s.  10,  15  etc. 

Arehildis  pol.  R.  s.  37. 

Arechildis  pol.  R.  s.  82. 

Arhildis  pol.  R.  s.  104;  St  M.  c  a.  962. 

Arhilt  Mchb.  sec  9  (n.  798). 

Aralliida,  fem.  9.  Sehn.  a.  825. 

Aralinl  Laur.  sec.  9  (n.  270). 

Arantund.  8.  Tr.  W.  a.  737  (n.  8). 

Artusnulnd,  fem.  9.  St.  P. 

Arawald.  9.  P.  Hl,  253  (Hlud.  et  Hloth. 

capiL). 
Arahald  St.  P. 

Arawlldls,  fem.  9.  Pol.  R  s.  48.  Viell.  zu 
Arohildis. 

Araln.  8.  Pol.  Inn.  s.  28;  Laur.  sec  8  (n. 

533);  Mab.  a.  783. 
Arols.  8.  Pol.  Inn.  s.  9,  10  etc. 
Aruvis  Sehn.  a.  798. 
Arnir.  8.  Pol.  R.  s.  103.  105. 
Arolf  Ng.  a.  787,  796,  797,  805,  806,  817,  822, 

825. 

Aarulf  Ng.  a.  853. 

A arolf  Laur.  sec.  8  (n.  1444). 

Arevagnl,  fem.  6.  Exc.  auet  ign.  hinter 
Amm.  Marc.    Wol  nicht  deoUch,  oder  stark 
verderbt. 
U.  Die  form  ARIN. 

Arin.  8.  B.  v.  Salzburg  sec.  8;  b.  v.  Würz- 
burg sec.  9. 

Arin  St.  P. 

Aran  Mchb.  sec  9  (n.  263). 

Arno  P.  II,  463  (Einb.  vit.  Kar.);  III,  219(HInd. 

I  capit);  IV,  B,  118  (Benedicti  capiL):  VII, 

II  (ann.  Eluon.) ;  M.  B.  a.  802  u.  804  (VI,  XIV), 
M.  B.  a.  857  (XXXI). 

Arnus  P.  VII,  105  (Herim.  Aug.  chron.);  SL  P. 

Arn  P.  I  oft;  II,  241  (ann.  Wirzib.);  V  öfters; 
VI,  225  (mirac  S.  Wigbert«) ;  VII,  3  (ann. 
Ottenbur.);  VIII  öfters;  XI,  551  (auetar.  Cre- 
mifanense),  770  (ann.  S.  Rudberti  Salisb  )  , 
M.  B.  a.  955  (VII);  St.  P.  mehrm. 

Arnl  hiefur  irrthümlich  bei  P.  1. 

Ariiihho.  9.  R.  a.  821  (n.  2t). 
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Araipert.  7.  P.  IX,  587,  505  (chroa.  mon. 
Casio.). 

Arnebercih  Pd.a.  653  (n.322;  M.n.Mab.  ebds.). 
Arnebercht  content.  Clipiac  a.  659. 
Arnbert  Laar.  zwnl. 
Hieher  auch  vrol  die  formen 
Hariapert  Ng.  a.  758. 
Arembert  Pd.  a.  579,  715  (a.  186,  491). 
Araipert  M.  sec.  9  (a.  126)  viell.  für  Araipert? 
Arindriid.  8.  Si.  P. 
Arentrudis  pol.  R.  s.  86. 
Arndrud  St.  P.  zum!. 
Aranfred.  8.  A.  S.  Febr.  II. 
Arenfrid  Sl.  M.  a.  1085. 
Araefrid  P.  IX,  597  (cbron.  moa.  Casin.).  Ng. 
a.  744. 

Arnefred  pol.  Ina.  s.  262.  27a 

Arnger.  9.  Dr.  a.  811  (d.  253);  Scbo.  ebds. 

Aruger. 
Aragaer  St.  P. 

Arlngaud.  8.  Pol.  Ina.  s.  193. 

Areagaad  Mab.  a.  836. 

Aroigaus  P.  III,  252  (Hlnd.  et  Hloth.  capil.). 

Arngt*.  9.  R.  a.  890  (n.  72). 

Arais  (ao)  Mchb.  sec  11  (a.  1114,  1153,  1191, 

1207)  wol  h  icher. 
ArnegUil.  6.  Greg.  Tur.  8,  26. 
Arnghot.  9.  Wg.  tr.  C.  344. 
Arn  Ii  eil,  fem.  10.  R.  a.  901  (a.  88). 
Aroaida  H.  a.  926  (a.  146). 
Arnherl.  9.  Necr.  Faid.  a.  847. 
Areaar  Mab.  a.  873. 
Arahalna.  9.  St.  P. 

Araheln  St.  P.  zwml.;  Laur.  sec.  8  (a.  387); 

Sehe.  a.  813  rwnil.;  Scha.  a.  819.  Dr.  a.  835 

(d.  488,  wo  Scha.  Ansaelm  schreibt). 
Aranhilt,  fem.  8.  Laar.  sec.  8  (a.  2684). 
Arnhild  St.  P. 
Araoildis  pol.  R.  s.  54. 
Araildis  pol.  Ina.  s.  189. 
Arniimr.  9.  M.  B.  a.  890  (XXVIII).  R. 

a.  890  (o.  72). 
Arnnmar  Mchb.  sec.  9  (a.  379). 
Ariimot.  9.  R.  a.  834  (a.  30). 
Aranaulnd,  fem.  8.  Su  P. 
Arndegon.  9.  Scha.  a.  814  (zwml.;  Dr. 

schreibt  hier  n.  302  Arudeoa). 
Arintlieo.  8  (4?).  Scha.  a.  803. 
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Arindeo  Scha.  a.  778;  Scha.  a.  838  (an  dieser 
stelle  liest  Dr.  n.  513  Griodeo);  Dr.  n.  693. 
Aratheo  Sehn.  a.  800. 
Arndio  Scha.  a.  874. 
Aradeo  Scha.  a.  807;  St  P. 
Aradcon  vgl.  Arudegoo. 
Hieher  viell.  schoo  Arinlheos  Cassiod.  chron.  aug 
sec.  4,  UQtv»diog  Zosimos  mehrmals. 

Arnoald.  7.  See.  7:  b.  v.  Metz.  Sec  9:  b. 
v.  Tool;  b.  v.  Ambrun.  Sec  10:  b.  v.  For- 
limpopolo ;  b.  v.  Trient.  Sec  11 :  b.  v.Perigaenx; 
b.  v.  Montpellier;  b.  v.  Perpignan;  b.  v.  Tou- 
louse; b.  v.  Saintes;  b.  v.  Polders;  b.  v. 
Worms;  b.  v.  Padua;  b.  v.  Ravenna. 
Arnoald  P.  II  Öfters;  XII,  538  (gest.  episc  Meli). 
Arnold  P.  I.  622  (cootia.  Regio.);  II  — XII  oft; 
Ng.  a.  760;  St.  P.  mehrmals;  Laar.  Öfters! 
Wg.  tr.  C.  269.  275,  291,  351 ;  Gad.  a.  1056, 
1069,  1074,  1090;  M.  B.  a.  1073  (I.  VIII}. 
Araald  P.  II,  252  (ann.  Lemov.);  III.  V,  VI 
Öfters;  VII,  60  f.  (Lup.  protospatar.) ;  VIU 
Öfters;  X,  413  (Uugon.  chroa.);  St.  P.;  pol. 
Inn.  s.  215,  226;  Wg.  tr.  C.  216. 
Aroolt  P.  IX,  249  (Guudechar.lib.  ponlif.  Eichstet.); 
St.  P.  Öfters;  necr.  Aug.;  Ng.  a.  786,  800, 
817;  Gud.  a.  1056,  1090;  M.  B.  sec.  11  (IV. 
VI.  VII.  IX.  X);  Laur.  a.  728. 
Amauld  Lgd.  a.  940  (II.  n.  69). 
Amnolt  (so)  Dr.  a.  779. 

Arnallus  Lgd.  a.  1035,  1080  (II,  n.  176,  283). 
Harnold  P.  II,  313  (dorn.  Carol.  geaeal.). 
Harnald  Mab.  a.  775;  coac.  Ravennens.  a.  954. 
Araald  mit  var.  Alnald  P.  X,  637  (gest  episc. 
Tullens). 

Arnort  tr.  W.  a.  819.  (n.  168)  für  Arnolt? 
Nhd.  Arnhold,  Arnholdt,  Arnold,  Arnoldl,  Arlt. 
0.  n.  Arnoltisowa,  Arnoldi  villa. 
Arnoida,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  215. 
Arenward.  9.  Laar,  sec  9  (n.  3487). 
Arnuvig.  9.  Sehn.  a.  816. 
Arniiwln.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  207). 
Arnoin  pol.  Irra.  s.  206. 
Arnuvig.  8.  Sehn.  a.  811. 
Arnwis  Dr.  a.  798  (Sehn,  schreibt  hier  Ar- 
nuals); Scbn.  a.  812;  neben  Anwis  Laur.  sec. 
8  (n.  1668). 
Arnulf.  5.  Sec.  5:  Odoakers  bruder.  Sec  7: 
b.  v.  Metz.  See.  9.  herzog  v.  Kärnthen,  dana 

8* 
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kaiser;  b.  v.  Valva  (Neapel);  b.  v.ToaLSec 

10:  A.  d.  böse,  herz.  v.  Baiern;  A. Id. grosse, 

graf  v.  Flandern;  A.  II  d.  jüngere,  graf  v. 

Flandern;  graf  v.  Holland;  b.  v.  Rheims-,  b. 

v.  Orleans.  See.  11:  A.  III  d.  unglückselige, 

graf  v.  Flandern;  erzb.  v.  Mailand;  b.  v. 

Halberstadt;   b.  v.  Tours;  b.  t.  Ribagorca; 

b.  v.  Saintes;  b.  v.  Soissons;  ep.  Rolensia 

(Spanien);  ep.  Isolensis. 
Arnulf  P.  Uberall  oft;  Ng.  a.  757;  Paul.  diac. 

VI,  16  elc  ;  pol.  Inn.  s.  7, 24  etc.;  Sm.;  Wg. 

tr.  C.  269,  272,  326,  362,  447;  M.  B.  sec.  10 

(VII,  XI.  XIV);  Gulrard  a.  1046. 
Arnulph  P.  I.  V  öfters;  VI,  21  (ann.  Laubiens.) ; 

IX  öfters;  St.  M.  a.  1089. 
Arnolf  P.  I,  603  (Regin.  chron);  II,  127  (Ekkeh. 

cas.  S.  Galli);  IV  u.  s.  w.  oft;  Laut,  mehrm.; 

necr.  Aug. ;  M.  B.  a.  880  (XI). 
Arenulph  couc.  Ticin.  a.  1046. 
Harnair  P.  II,  313  (dorn.  Carol.  geneal.). 
Harnolf  P.  IV,  B,  166  (Ott  M.  pacl.). 
Hamolph  Ng.  a.  889. 

Arnolf  oft  mit  Arnold  verwechselt,  x.  b.  P.  VI. 
P.  I,  405  (ana.  Fuld.)  steht  statt  dieses  namens 
RanaolL 

Ag«.  Earnvolf,  Earuulf. 
0.  n.  Arnolfeshowa. 

Arnohsara,  fem.  8.Pd.  a.  744*(n.579;  Ng. 
cbdtA 

Anm.  Araait  gehört  steht  za  diesem  iiamine;  s.  daher 
diesen  n.  asten. 


Aralio  s.  ARG. 

ArnthoC  9.  M.  B.a.877  (XXXI),  verderbt! 

Mit  Gr.  I,  406  übereinstimmend  mochte 
ich  den  grösslen    theil   der  folgenden  namen 
zu  gotb.  arbi  hereditas  und  arbja  heres  stellen. 
Zeuss  s.  103  und  Grimm  bei  Haupt  III,  152  den- 
ken aber  auch  an  golh.  airps,  altu.  iarpr,  ags.  eorp 
fusens,  welches  sich  allerdings  leicht  mit  diesem 
stamme  vermengt  haben  mag.    ARB  begegnet  in 
der  regel  nur  anlautend;  ausnahmen  sind  Fulcarb 
(11)  undSlnerpus(8);  Adallerb scheint  falsche  lesart. 
Arblo.  8  (5?  1?).  Sec.  9:  Erfo  ep.  Eugubin.; 
Aribo  mrkgrf.  in  Oeslreich.   Sec.  11:  Aribo 
erzb.  v.  Mainz. 
'Xtfins  conc  Chalcedon.  a.  451  viell.  schon  hieher. 
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Arbio  tr.  W.  a.  739  (Pd.  nachlr.  n.  67);  Laur. 

sec.  8  (n.  3449);  Mchb.  sec.  8  Öfters;  K.  a. 

786  (n.  30). 
Arpio  M.  B.  a.  835  (IX);  St.  P.  dreimal. 
Arbeo  Mchb.  sec.  8  (n.  4). 
Arpeo  P.  1, 92  (ann.  S.  Emmeraai) ;  St.  P.  mehrm. 
Arbo  P.  I,  399,  413  (ann.  Fuld.);  VI.  VIII 

mehrm.;  decr.  Tassil. ;  M.  B.  a,  888  (XXXI), 

M.  B.  a.  1040  u.  c  a.  1063  (XIII). 
Arpo  St.  P. 

Aribo  P.  I.  90  (ana.  Salisb.);  II,  118  (Ekkeh. 
cas.  S.  Galli);  V  Oders;  Vi,  778  (Thangmari 
vit.  Bern  ward  i),  811  (Adalbert.  viU  Heiar.  II) 
etc.;  VII- IX  öfters;  XI,  231  (chron.  Bene- 
diclobur.);  M.  B.  a.  772  (IX)  ;  M.  B.  sec.  9 
(VII);  M.  B.  sec.  II  (II,  III,  VI.  IX,  XIII. 
XIV  etc.);  St.  P.  öfters;  Lea.  1025  (n.161); 
Gud.  a.  1028. 

Aripo  St.  P.  öfters  ;  Mcbb.  sec.  10  (n.  987);  M. 
B.  sec.  11  (VI). 

Arripo  R.  a.  991  (n.  119). 

Aeribo  P.  II.  242  f.  (ann.  Wirzib.). 

Acrbo  M.  B.  a.  1078  (XIV). 

Erbio  tr.  W.  a.  788  (n.  123);  Sehn.  a.  790; 
Dr.  n.  366;  Laur.  sec.  8  (n.  268,  936). 

Erbeo  Dr.  a.  807,  824. 

Erbo  Laur.  sec  8  (n.  3270) ;  M.  B.  c.  a.  1070  (X). 

Erpo  P  VIII,  637  f..  641,  670,  727  (annalisla 
Saxo);  IX.  847  f  (chron  Hildesh.);  Lc.  öfters. 

Eribo  Scbn.  a.  804,  807  (Dr.  schreibt  an  letz- 
terer stelle  Erbeo);  St.  P. 

Erp  P.  V  öfters;  VIII,  626,  636  (annalisla  Saxo) ; 
IX,  307  (Ad.  Brem.);  Wg.  tr.  C.  139,  153, 
218,  242,  276.  284,  312,  321,  345,  380,  387, 
430,  48a 

Erfo  K.  a.  776.  786,  807 (n.  17 etc.;  Ng.ebds.); 
St.  P.;  s>nod.  Roman,  a.  853. 

Erpho  P.  U.  129  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli):  VI, 
834  (vit.  Burcliard.  episc);  Laur.  sec.  8  mehr- 
mals; Sehn.  a.  837  (Dr.  an  dieser  stelle  Eppho). 

Erffo  Ng.  a.  826. 

Erbho  R  a.  821  (u.  21). 

Erph  Gld.  II,  a,  99. 

Aervo  P.  VI,  778  (Tbancmari  vit.  Berawardi). 
Herbo  Laur.  mehrm. 
Herpo  P.  V,  785  (Taietmari  chron.). 
Herfo  Ng.  a.  798. 

Herpho  Laur.  sec  8  (n.  1007,  1342). 
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Erpren  (geiiL)  Dr.  a  824  (».  458;  Scta.  «Ms. 
Erpfea). 

Statt  des  geait.  Erpbonis  bei  Scha.  liest  Dr.  ebds. 
(a  577)  ^rpholis. 

Gehört  schon  Arpos  (sec.  1),  Chatte  ufllnu  bei  Tac. 
ano.,  hieher? 

Alta.  Erpr  (organischer  wäre  JJarpr).  Khd.  Erb, 
Erbe,  Erpf,  ErpfT;  Harpe?  Barpp? 

0.  n.  Arbiiirieth,  Arbungowe,  Erbenhusen,  En 
pbiaprunoo.  Erpisfurt,  Herfesdorf,  Erbenwilare. 

Erp»,  fem.  8.  Tr.  W.  a  797  (n.  68);  Laur. 

sec  8  (n.  582);  Lc  a.  827  (n.  43). 
Erfllo.  Gr.  I,  406.  Ist  Irphila  hieza  das  fem.? 
Nhd.  Erpel? 

Erpluiiil.  8.  Mchb.  sec  8  (o.  68);  M.  B.  a 
775  (IX). 

Erhona,  fem.  8  Pol.  Inn.  s.  79  (ihr  bruder 

Erbnin),  81  (ihr  Taler  Erbuin)  etc 
Arbnn  (angebl.  rem.)  Gld.  II,  a,  121  wol  hieher. 
Erpfperaut.  9.  Dr.  n.  356. 
Herb  dal  f.  &  Schpf.  a.  780  (o.  58);  wol 

Uerpdrud.  8  Tr.  W.  a.  742  (a.  1). 

Erpjrcr.  8.  Sehn,  a  7U6. 

Brfger  K.  a.  851  (n.  118;  Ng.  ebds.). 

Erfker  K.  a.  870  (a.  145). 

Erfcber  Ng.  a.  812. 

EfKer  hieher?  s.  ds.  unter  AF. 

Arbagastes.  4.   Anführer  nater  kaiser 

Gratia»  (ein  Pranke). 
Arbogast«  P.  VIII  öfters;  brief  d.  btachof  Auspi- 

cius  von  Toul  an  Arbogast  (c  475);  Aurel. 

Vict.  epitom.  48;  Sever.  Snlpic;  bist  miscell. 

(Theodos.);  Idat.  a.  388,  392. 
'iußoyäattfg  Zosim.  mehrmals. 
Arbogasts  (gen.)  in  einer  Cölner  röm.  inschrift 

\.  394  bei  St.  d  860. 
Arogast  P.  I,  283  (chron.  Moissiac);  desgl. 

eine  Variante  in  der  lex  Salica;   einer  der 

frank,  gesetzgeber,  hieher? 
Erfa-is.  8  Lc  a  927  (n.  88). 
Erpgis  tr.  W.  a.  774  (n.  53  n.  178). 
Erpfgsint,  fem.  8.  Dr.  a.  779  (Sehn,  hat 

hier  wol  fälschlich  Erpgant). 
Erplieida?  fem.  9.  Laur.  sec  9  (n.  597). 
Erb  hart.  9.  Laur.  sec.  9  (i.  224). 
Arphen  (so)  B.  a.  810  (n.  15)  wol  hieher. 
ErpharL  8.  St.  P. 
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Erphar  tr.  W.  a.  730  (Pd.  nachtr.  a.  65) ;  Sehn.  a.  841 . 

Erfheri  Gld.  IL  a,  99. 

Brpher  Lanr.  sec  8  u.  9  (a.  216,  1543). 

Erpfer  Sehn,  a,  796. 

Erfer  Sehn.  a.  801. 

Erpbor  K.  c.  a.  876  (n.  152)  viell.  =  Erphar» 

Eiperio  (geuit.  -ionis)  Laur.  sec  8  (n.  1085» 
vielleicht  hieher. 

Herpaer  Laur.  sec  8  (n.  1256). 

Arabariuä  bei  Aram.  Marc  ist  Araharius  zu  le- 
sen, gehört  also  nicht  hieher. 

Khd.  Erber,  Herpfer. 

Erbeildia,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  106. 

Erpoildis  pol.  Irm.  s.  108. 

Erbedildis  pol.  Irm.  s.  77,  92  etc. 

Erbedisdis  (so)  pol.  Irm.  s.  106. 

Erpranunii«.  8.  Tr.  W.a.742  (Pd.  nachtr. 
n.  71). 

Erperamnns  tr.  W.  a  769  (n.  91). 
Ilieftir  anch  Erphanramnus  tr.  W.  a.  761  (a  179). 
Erfram  necr.  Aug. 
Erprroh.  9.  Sehn.  a.  824. 
Erpolach.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  3024). 
Erpfolah  Sehn,  a  819. 
Erpfalah  Sehn.  a.  837. 
Erfllnd,  fem.  Gld.  II,  a,  122. 
Erfnian.  8.  Abt  v.  Benedictbenern  sec  9. 
Erfman  Ng.  a  783;  K.  a  789  (o.  36). 
Erpman  Laur.  sec.  8  (a.  1110). 
Erpfmaa  P.  XI,  217,  232  (chron.  Benedictobur.); 

M.  B.  sec  9  (VII). 
Nhd.  ArfmaiiD. 

Erbemar.  8.  B.  v.  Ancona  sec.  10. 

Erbemar  pol.  Irm.  s.  79,  115. 

Erfemar  P.  IX,  587  (chron.  nton.  Casin.):  conc 

RavenuaU  a.  967. 
Erpfmar  Sehn.  a.  810. 
Erpmund.  10.  H.  a.  945  (n.  158). 
EiTerat,  msc.  u.  fem.  8.  Gld.  II,  a,  122. 
Erphrath  Laur.  sec  8  (n.  717). 
Erpfrat  Sehn.  a.  837. 

0.  n.  Erfrateshasen,  Erbfratincbova  (woraus 
Gr.  I,  406  falschlich  ein  Erbphralinc  folgerte). 
Erferih.  9.  Ng.  a.  851. 
Erpherich  K.  a.  878  (n.  153 ;  Ng.  ebds.). 
Nhd.  Erbrich. 

Herpbrld.  9.  Laur.  sec  9  (n.  265).  Hieher 
oder  etwa  für  Herifrid? 
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Erfeit.  8.  Gld.  II,  a.  99. 
Erpholt  tr.  W.  a.  821  (n.  175). 
Erphold  Laar,  mehrmals;  R.  a.  821  (n.  21). 
Erpfolt  Mchb.  sec.  8  (n.  43). 
Herphold  Laur.  sec.  8  (n.  275). 
Herpholt  Laur.  sec  8  (n.  3117,  3481). 
Herphald  Laur.  sec  8  (n.  446). 
Ilerpiold  Laur.  sec.  8  (d.  2978). 
Erpfwar.  9.  Schu.  a.  823. 
Erblward.  8.  Laur.  mehrmals. 
Erboard  pol.  Irm.  s.  77,  106. 
Erp  will.  8.  B.  v.  Sen  Iis  sec.  9. 
Erpwin  Laar.  sec.  8  (n.  505). 
Erbuin  pol.  Irm.  s.  79,  81  etc. 
Erboin  pol.  Irm.  s.  115. 
Erpoin  P.  HI,  387,  420  f.  (Kar.  II  capit.). 
Erfoin  Ng.  a.  716-  720;  Pd.  a.  720  (n.  513). 
Herphwin  Laur.  sec.  8  (u.  1017). 
Herbuin  pol.  Inn.  s.  106. 
Herphin  Laur.  sec.  8  (n.  3508)  wol  hiehcr. 
Erpiilf.  8.  Pol.  Irm.  s.  86,  127;  I.e.  a.  820 
(n.  40). 

Erpolf  Lc.  a.  845  (u.  61);  St.  P. 
Erpfolf  Scbn.  a.  810. 
Herbolf  Schpf.  a.  780  (n.  58). 
O.  n.  ErbolfiDga. 

Erhliwiuid.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  198).  Hieber? 
Erweiterungen  von  ARB  in  der  Zusammensetzung : 
Erphanraninui»  s.  Erprammus. 
Erflnrlt'h.  9.  Ng.  a.  868:  ebds.  auch  Erfin- 
riueh. 

Erlicnold.  8.  Pol.  Inn.  s.  99. 

Are-  s.  ARG.  Arcliam«,  Archan-  s.  ER- 
GAN.  Ard-  s.  HARD.  Arechildl»,  Are- 
fa»<ii»,  Arrgig,  Arevagnl,  Arfrld 

s.  ÄRA. 

ARG.  Die  mit  Arg-  und  Are-  beginnenden  n. 
so  wie  auch  Linare,  Unarc,  Wilarc  und  Wolfarch 
(sammllich  seil  sec.  8)  scheinen  einen  und  den- 
selben stamm  zu  enthalten.  Graff  knüpft  sie  I. 
413  an  ahd.  arc,  arac  avarus,  doch  kann  diese 
bedeutung  des  worles  kaum  die  in  den  namen  lie- 
gende sein,  souderu  vielleicht  eine  altere,  in  der 
übrigen  spräche  untergegangene.  Ich  bemerke  noch, 
dass  AUG  vorzugsweise  westgolhisch  ist.  Ver- 
mischungen sind  besonders  leicht  zwischen  ARG 


und  ERCAN.  Die  n.  Argirus  und  Argirichus  (z. 
b.  P.  VU)  habe  ich  hier  nicht  angeführt,  da  sie 
wol  eher  griech.  als  deutsch  sind. 

Arg«.  9.  Gr.  I,  413.  • 

Archo  R.  a.  1048  (n.  160). 

Araho  necr.  Fuld.  a.  815. 

Ercho  Ng.  a.  881. 

Nhd.  Ercbe,  Erck,  Erk,  Härche,  Herche,  Hercke, 
Hirche. 

0.  n.  Erchanprunnin  wol  hieher. 

Argila.  msc  7.  Sm.;  Lgd.  a.  898  (II,  n.  21). 

Arghilus  Pd.  a.  697  (n.  440). 

Argant.  H-  Pol. Irm. s. 49  (sec.  11):  deutsch? 

Argabari.  7.  B.  v.  Narbonne.  E.  s.  VI,  558 

(Julian.);  derselbe  heisst  Argebad  ebds.  546. 
Argibad  Lgd.  a.  850  (I,  n.  75). 
Argcbert.  7.  B.  in  Portugal  sec  7.  Urk. 

des  kbnigs  Gundemar  a.  610  (E.  s.  VI,  340). 
Arcbiberga,  fem.  10.  Lgd.  a.  977  (II,  n.  114). 
Argebud.  7.  Ein  abt  aus  Catalonien  sec.  7; 

conc  ToleL  a.  684.  Zu  Argebad  als  verderbt? 
Argefrid.  7.  Abt  zu  Osma  in  Spanien  sec.  7. 
Argefrid  Lgd.  a.  867  (1,  n.  91);  ebds.  Mab. 
Argefred  conc.  Tolet.  a.  656;  Mab„a.  873. 
Arcrred  Mab.  a.  766. 

Argered  Lgd.  a.  875  (L  n.  101)  wol  für  -fred. 
Areger.  10.  Dr.  a.  944  (n.  686),  wo  Sehn. 

Areger  liest. 
Argrlm.  P.  X,  502  (Hugon.  ebron.).  Es  ist 

zweifelhaft,  ob  der  n.  (als  Arggrim)  zu  unserm 

stamme  gehörig  oder  als  Aragrim  oder  Hari- 

grim  anzusehn  ist 
Argaltu«.  6  (=  Arg-hald);  ein  gothischer 

fürst;  Jörn. 

Argaid  Paul,  diac  VI,  24;  daselbst  auch  die 
etymologie:  Quando  tu  aliquid  fortiler  farere 
poteris,  qui  Argaid  ab  Arga  nomen  deduetum 


ltt  P.  VL  503  (Widric.  mirac.  S. 
Gerardi). 
Argar.  8,  Ng.  a.  787. 
Ercahar  pol.  Irm.  s.  98. 
Erchahar  pol.  Irm.  s.  89. 
Erchear  pol.  Irm.  s.  248. 
Nhd.  Erker,  Herger,  Herker. 
Arcod.  10.  P.  V,  327  IT.  (Liutprandi  antapodosis). 
Ist  der  n.  deutsch  und  vielleicht  =  Arg-had  ? 
Erchat  St.  P.  aus  sec.  8  hieher? 
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Archelm.  8.  Ng.  a.  797. 

Arjrovildi»,  fem.  8.  Pol.  Im.  s.  114 

Ercoildis  pol.  Irm.  8.  230. 

Archrnm.  GW.  II,  m  96. 

Are  lind,  fem.  8.  Dr.  a.  772  (Sehn,  schreibt 

hier  Asclind). 
Ercaliudis  pol.  Inn.  s.  74. 
Arcuiman.  8.  Sm.  mit  var.  Archmant  und 

Arthiman. 

Argimlr.  6.  B.  zu  Brnga  in  Portugal  sec.9; 

b.  v.  Lamego  aec  9. 
Argimir  conc  Oveteaa.  c  a.  873;  Lgd.  a.  782 

(I.  ö-  5). 

Argemir  conc  ToIeL  a.  583;  conc  Ovetens.  c 
a.  873. 

Arcemir  pol.  Irm.  8.  204. 

Arcamar  poL  Irm.  8.  86. 

Aggireir  (so)  Lgd.  a.  802  (I,  n.  ü)  seb.  Ar- 
gimir. 

Ercamar  pol.  Irm.  8.  27. 

Argemiit,  6.  B.  in  Portugal.  Conc  Tolet 

a.  589  mit  var.  Argiovit 
Argeniund.  7.  Ep.  Oretanua  (Neucastilien). 

Conc.  Tolel.  a.  675;  E.  a.  VI,  568  (Julian.); 

Lgd.  a.  782  (1,  n,  5). 
Arcnmnnd  C  M.  April. 
Archarat.  8.  Sm.  mit  var.  Archrat. 
Arceslnd.  7.  Bp.  Egabriensis  (in  Spanien) 

sec  7.  Conc.  Tolet  a.  693. 
Arcoin.  8.  Pol.  Irm.  s.  21. 
Ergiirin  Sehn.  a.  803. 

Ercoia  P.  VII,  22  (ann.  Blandic);  poL  Irm 

a.  226. 

Ercoin  pol.  Irm.  8.  215,  229. 


Ar  hart  s.  AHA.  Ariaiich,  AHbcri  s. 
UABI.  Arln*  a.  ARB.  Arid  s.  HARUD. 
Ar  im  an,  Arlmiith,  Ario-,  Aripald, 
Arlprrt  etc.  8.  HARI.  Arl-  8.  ERL. 

Arniahert.  9.  Scbpf.  a.  801  (n.  73). 

Armin  s.  IRMIN. 

Armoln.  8.  P.  VI,  43  (gest.  epiac.  Virdon.). 
Arn-  8.  ÄRA. 

Arnuftt.  8.  Sec  9:  B.  Karbonne;  mark- 
grai  in  Bobmea.  Sec.  10:  graf  in  Sualafeld. 
Sec  11:  Ernst  I,  markgraf  in  Oeslreich,  nach- 
her herzog  von  Alamannien;  Ernst  H,  herzog 
von  Alamanuien. 
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Arnust  P.  I,  455  (Hinein.  Rem.  ann.);  III,  469 

(Hlud.  Germ,  capit);  St.  M.  c.  a.  962. 
Arnost  P.  I,  468  (Hinein.  Rem.  ann.),  III,  504 

(Illotb.  II  capit.);  H.  c  a.  1020  (n.  221). 
Arnesl  M.  B.  a.  888  (XXXI). 
Ernust  P.  1,  370  (Ruod.  Puld.  ann.);  IV,  166 
(Ott.  M.  pact.),  171  (synod.  Baioar.  sec.  X); 
V  mehrmals  (Widukind);  VII  Öfters;  VIII,  577 
(annalisla  Saxo);  Mchb.  sec.  8  (n.  228  etc.); 
decret.  Tassil.;  Sl.  P.  öfters;  M.  B.  sec  U 
(VII,  VIII,  XXXI);  Kg.  a.  759,  809;  Laur. 
sec.  8  (n.  228);  Mab.  a.  905;  M.  B.  sec  11 
(III,  VI);  Gud.  a.  1056. 
Ernnust  Ng.  a.  763;  Gld.  II,  a,  99. 
Eruost  P.  II,  232  (aun.  Xant.).  242  f.  (ann. 
Wirzlb.);  V  mebrm.;  VI,  688  (Adalbold.  Vit. 
Heinr.  II);  VII,  227  (Lambert. ann  );  VIII  öf- 
ters; St.  P.  öfters;  M.  B.  sec.  11  (VI);  K.  a. 
1090  (n.  239). 
Brnnost  Gld.  II,  a,  99. 

Ernast  P.  V  mebrm.;  M.  B.  a.  1063  (XXIX). 
Emist  P.  V  öfters;  St.  P.;  necr.  Aug.;  M.  B. 

a.  902  (XXXI). 
Ernisto  (nom.)  P.  XI,  499  (ann.  MeUic). 
Erneut  P.  I  oft;  V,  VIII  mehrmals;  Gud.  a.  908 

1090;  Laur.  öfters. 
Ernesto  P.  VI,  690  (Adalbold.  vlt  Heinr.  II). 
Ernestonis  (genit.)  M.  B.  a,  1055  (XXIX). 
Ernestoni  (dat.)  Lc  a.  1051  (n.  186);  H.  ebds. 
(n.  249). 

Hernust  P.  IV,  B.  4  (capiL  spur.);  M.  B.  a.  790 

(II)  ;  M.  B.  c  a.  878  (XXXI);  Ng.  ebds. 
Hernast  Gld.  II,  a,  101. 
Hernist  Gld.  II,  a,  101. 
Ernst  Mchb.  sec  9  (n.  702  etc). 
Nbd.  Ernest,  Ernst 

O.  n.  Ernustesheim,  Ernustesdorf,  Brnusteswiler. 
Der  n.  scheint  nicht  wie  die  andern  mit  Am  -  be- 
ginnenden zu  ÄRA  gehörig,  sondern  vielmehr  zu  ahd. 
ernust  vigor,  serium  zu  stellen  und  steht  demnach 
unter  den  eigtnnameo  ganz  vereinzelt  da.  Die  alte 
Zusammenstellung  mit  Ariovist  ist  nur  noch  ein  curi- 
osum. 

Armchad  s.  ÄRA.  Arogaat  s.  ARB.  Aro- 
hlldla,  Aroln*  Arola  s.  ÄRA. 

Ararl  (so)  8.  St.  P.;  verderbt? 
Arpurr,  Arrlpert  a.  ÄRA. 

Aralrid.  8.  St  P. 
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Art- a.  HARD.  Arudniil,  Anif  ■.  HARUD. 

Aruiia,  fem.  8.  St  P.  zwml. 
Arutli  s.  HARUD.  Arvens  s.  HARI. 

-RH.  Die  deutschen  masc.  auf  a  erscheinen  ia 

griecb.  Schriftstellern  mit  der  endung  «5: 
Biaaag  6.        M&^ag  6.  'Pixikag  5. 

BUdag  6.        Ovilag  6.  Sova^rovag  5. 

rmväg  4.        OvUag  6.  Tetag  6. 

roviihxg  4      Ovviiag  6.         Tä%dag  6. 

v.  C?  Ovqatag  6.         ©äpas  6. 

rtfnttg  6.        OvadQikag  6.       Ctovoxiag  6. 
3fa#xtac6.       Wt^ag  5. 
Asa,  fem.  9.  P.  VI,  88  (chron.  Median,  monast.); 

IX  328  (Ad.  Brem.);  Dr.  sec.  9  (n.  207). 
Asabiifr  (so)  9.  Wg.  ir.  C.  457. 
AnhIh«  Ii.  9.  Laur.  sec.  8  (n.  1537,  1673). 
Aslach  Gld.  11.  a,  96. 
AH*l«h.  9.  Sehn.  a.  819. 
Ob  diese  n.  noch  zu  ANS  gehören,  ist  zweifelhaft. 
Aabfld.  6.  Gepidenflihrer.  Ziaßadog  var.  Ua- 
ßddrjg  Procop  3,  38;  4,  32.   Vgl.  Uadibad. 

ASC.  Die  folgenden  n.  scheinen  alle  zu  ahd. 
asc  esche  zu  geboren,  welches  wort  für  eigenuamtu 
besonders  dadurch  brauchbar  wird,  dass  man  es 
zur  Bezeichnung  der  lanze  nnd  des  schiffe*  ver- 
wandte. Als  zweite  hälft«  konnte  man  ASC  in 
Gannascus  finden,  doch  ist  hier  eher  ein  blosses 
suffix  sc  (s.  ds.)  anzunehmen. 

Ascila,  fem.  4.  Greg.  Tur.  2,  9. 

AHcelin  s.  Azilin. 

JEschez.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2407).  Etwa  für 
Askizo  ? 

A&coz*  8.  Mchb.  sec.  8mehnn.  (z.  b.  n.  105). 
Entweder  als  Asccoz  hieher  oder  als  Anscoz 
anzusehn. 
Asclistrl.  8.  Ng.  a.  779. 
Aichar  Ng.  a.  762,  774,  819. 
Ascheri  Gld.  II,  a,  96. 
Ascher  Laur.  sec.  8  (n.  3558). 
Ascar  Ng.  a.  735.  744,  745;  dsgl.  K.  (n.  3  etc.). 
Etkere  Gld.  II,  a,  99. 
Leichte  beriihrung  dieses  namens  mit  Ansgar  und 
mit  Ascaricus.  S.  ds. 

Ags.  Äschere.  Nbd.  Ascher.  Escher. 
A»c*il<liM,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  230. 
A*cllnd,  rem.  8.  Sehn.  a.  772  (vgl.  jedoch 
Arcliud):  Laur.  sec.  8  (11.  1168). 


Gr.  I,  492. 
Nhd.  Escbmann. 

Aaciuilde,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  714  (Pd.  aaebtr. 

n.  32). 

A  Henrich.  8  (7?).  Ascarius  oder  Ascaricus 

b.  v.  Palencia  sec.  7. 
Ascarich  Ng.  a.  797  ;  pol.  Inn.  s.  202;  B.  s.  V, 
519. 

Aacbarich  Ms.  a.  1049  (n.  2t). 

Askirih  Gld.  IL  a,  96. 

Asciricb  M.  B.  a.  1030  (VI). 

Ascheric  P.  V,  56  (ana.  Quedliab.). 

Ascherich  Laur.  sec.  8  (n.  293);  M.  B.  c.  a. 

1063  (XIII). 
Ascric  Wg.  tr.  C.  291,  389. 
Aachen  Laur.  sec  8  u.  9  (n.  305,  512). 
Ascrib  St.  P.  Öfters. 
Aschrih  St  P. 

Aschrich  P.  1,  364  (Rnod.  Fuld.  ann.  mit  var. 

Ascrib  und  Hascrib).;  M.  B.  c  a.  1060  (XIII). 
Askrich  P.  IL  203  (ann.  VedasL). 
Asgirih  necr.  Fuld.  a.  853. 
Haschirich  P.  I,  597,  608  (Regia,  chron.). 
Eskiricb  Ng.  a,  809;  K.  a.  905  (n.  177). 
Eskirib  necr.  Aug. 
Esgirich  tr.  W.  a.  780  (n.  190). 
Eskerich  Gld.  II,  a,  99. 
Escrich  Laur.  sec  8  (n.  472). 
Escrih  Gld.  II,  a,  99. 
Eskrih  Gld.  II,  a,  99. 
Esgrih  Gld.  II,  a,  99. 

Eserich  (viell.  Escrich?)  P.  V,  750  (Thieimari 

cliron.);  Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  573,  2948). 
Eserihc  Laur.  sec.  8  (n.  410). 
Ascaricus  neben  Ascarius  conc.  Tolet.  a.  653. 
Ilaischerich  P.  VIII,  586,  590  (annalisla  Sa&o). 
Hieher  wol  noch 
Anscherich  P.  X,  322  (Hugon.  chron.). 
Anskirch  II.  a.  928  (u.  150). 
Asciuri  (genit.)  Laur.  sec.  8  (n.  496)  viell. 
hieher? 

Nbd.  Esch  rieh.  0.  n.  Ascheri  chesbrugpe. 
Ajtcruh.  8.  Mchb.  sec,  8  (a.  75).  Ist  Ascrich 

zu  lesen?  vgl.  Alpruh. 
AkcoH.  10.  Necr.  Fuld.  a.  926. 
Asqiild,  fem.  Gld.  II,  a,  121.  Asc-wid? 
Ascwlii.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  505);  M.  B.  a. 

1007  (XXV1U);  Mchb.  sec.  11  (n.  1167). 
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R.  a.  1065  (n.  168). 
Ascuin  necr.  Fuld.  a.  Hm. 
Aps.  Äscvine. 

Ascouind.  6.  Greg.  Tnr.  4,  16. 
Aseulf.  9.  Wg.  tr.  C.  58.  231, 

468;  pol.  R.  s.  55. 
Ascolf  necr.  Pnld.  935;  Dr  n.  660  (Sehn,  hat 

hier  Aieholf). 


Asdeht.  9.  Wg.  tr.  C.  22.  Zu  ANS?  oder 

zn  AST? 
Agger,  AbI,  Aslco  s.  ANS. 
Asllendns.  7.  Pd.  a.  648  (n.  312).  Verderbt? 
Asinar.  6.  P.  I,  213  (Eiiih.  ann.;  an  dieser 

stelle  ist  der  n.  viell.  undeutsch);   III,  30 

(Pipp.  capitul.);  IX  öfters;  Guerard  a.  729; 

Pd.  a.  730  (n.  547). 
HoivuQtos  Procop. 

Asenarius  P.  II,  628  (vit  HIad.  imp.);  IX  Öfters. 
Azenarius  P.  I,  430  (Prud.  Trec.  ann.). 
Asinerius  nnd  Asnerius  öfters  Lgd.  sec.  11. 
Sieht  Asinarins  etwa  für  Anshar?  Tgl.  ANS. 
Aalt*.  9.  Dr.  a.  857  (n.  571;  Sehn.  ebds.). 

Sollte  nicht  Asico  zu  lesen  sein? 
Esit  Mchb.  sec.  9  (n.  382,  421). 
Aslacli  s.  Asalach.   Asoar,  Awolf  s. 

ANS. 

Aspar.  4.  Jörn.  45;  bist,  miscell.  14;  Cassiod. 

chron.  (var.  Asper);  ldat.  a.  469. 
Agperht  s.  ANS.   Asplrand  s.  Ansi- 

prand. 

Aaric.  9.  Wg.  tr.  C.  306;  viell.  =  Ascric. 
As»neru*  s.  ANS. 

AST.  Vielleicht  zn  ast  ramas,  um  so  mehr,  da 
dieses  wort  auch  in  der  bedeutung  von  hasta  vor- 
zukommen scheint.    Vgl.  auch  ANST.  Gehört 
auch  Esthelm  und  Estolh  wirklich  hieher? 
Aülperno.  10.  G.  a.  973  (n.  23). 
Aatjrer.  8.  K.  a.  777  (n.  19). 
ANlhnr.  8.  K.  a.  769  (u.  11;  Ng.  ebds.). 
Agthad  (zt.  unbesu).  Necr.  Aug.  II  nou.  Febr. 
Keller  liest  hier  falsch  Arthard,  während  die 
hds.  deutlich  Aslhad  hat. 
Egthelm.  9.  Wg.  tr.  C.  479. 
Agterlciis.  9.  P.  VI,  604  (Brun.  vit.  S. 
Adalbert). 


Astheiicus  Schpf.  a.  778  (n.  55). 
Oder  ist  Astericas  griechisch? 
Nhd.  Estrich. 

Kstolh.  9.  K.  a.  813  (n.  70);  Ng.  ebds. 
Asdiiard.  8.  Schpf.  a.  768  (n.  36). 
Astuli*.  6.  B.  v.  Vicenza  sec.  11. 
Astulf  P.  VII,  64  (catal.  reg.),  547  (Marian. 

Scoti  chron.-,)  conc.  Ticin.  a.  1046. 
lAmovl<foi  Theoph.  mit  var.  ^4axa).<pog. 
Astulf  wird  öfters  mit  Haistulf  u.  s.  w.  (s.  ds.) 

vermischt;  z.  b.  Astnlph  für  Aistnlph  bist. 

miscelL  22. 

Hieher  viell.  Hasdulf  P.  I,  24  (ann.  Alan.  713), 
wofür  Halidulf  P.  I,  25  (ann.  Nazar.  a.  713). 


AK<rchod,  Astrcmir  s.  AUSTAR. 
Asuad  10.  Necr.  Fuld.  a.  981.  Verderbt? 

Abiico,  Asuward  s.  ANS.  Atarll  s.  Aldi- 
gart. Atarald  s.  ADRA.  Ateliotluus»  s. 
ATH.  Al«nuir  s.  ÄTHAN. 

ATH.  Es  wird  noch  weitschichtige  Untersuch- 
ungen bedürfen,  bis  in  die  folgenden  zahlreichen 
formen  einige  Ordnung  gebracht  werden  kann; 
ein  vollständig  klares  licht  wird  darüber  nie  er- 
langt werden.  So  viel  ist  gewiss,  dass  diese  formen 
ein  couglomerat  sehr  verschiedener  demente  bilden, 
zn  deren  Zerlegung  unsere  grammatische  scheide - 
knnst  noch  lange  nicht  befähigt  ist.  Ein  theil  ge- 
hört gewiss  zum  stamme  HATH  und  hat  sein  an- 
lautendes H  verloren,  ein  anderer  wird  wol  zu 
golh.  atta,  allfries.  atha  pater  zn  stellen  sein,  noch 
andere  formen  endlich  müssen  auf  ganz  andere, 
theilweise  wol  über  das  speciell  germanische  ge- 
biet hinausreichende  quellen  zurückgeführt  werden. 
Es  ist  dieser  Unsicherheit  wegen  anch  die  form 
Ath-,  die  ich  als  gothisch-säebsische  an  die  spitze 
gestellt  habe,  nicht  allen  folgenden  formen,  son- 
dern nnr  einem  grossen  theile  derselben  gemäss. 

Nicht  immer  zu  bewerkstelligen  ist  die  sebeidung 
zwischen  den  beiden  Stämmen  ATII  nnd  ATHAL. 
Atta.  7.  Sec.  7:  herzog  v.  Spoleto.  Sec.  8: 

Addo  b.  v.  Lyon.  See.  9:  b.  v.  Freisingen ;  b. 

v.  Nantes;  b.  v.  Verdun.  See.  10:  b.  v.  Vienne. 

Sec  11 :  b.  v.  Florenz ;  b.  v.  Reale;  b.  v.  Novara. 
Alto  P.  1  oft;  II,  763  (gest.  Karoli);  III  öfters; 

IV,  B,  86  (Benedict!  capii.).  179  (Nicol.  II 
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Statut);  VI,  507  f.  (Widr.  mirac  S.  Gerard i); 
VII,  55  T  (Lop.  protospalar.);  IX  Oflen;  X, 
467  (Hugon.  chron.);  Paul.  diac.  IV.  52;  pol. 
Inn.  s.  123;  Ng.  a.  773  etc.;  Dr.  a.  796 
(Scho.  hier  Alto);  Scho.  a.  813  (Dr.  n.  281 
Utlo);  M.  B.  a.  762,  760,  772,  775.  776,778, 
785,  799,  802,  804  etc.  (VI,  VIII,  IX  eic); 
Sl  P.  nehm. 

Ato  P.  VI,  412  (Gerbard.  vit  S.  Ondalr.);  VII, 
111  (Herim.  Aug.  chroo.),  421  (Bernold.  chron.); 
Ng.  a.  769,  770,  787,  795,  805,  813.  821; 
Dr.  »ec.  10  (n.  701;  Sehn.  ebds.  Abo);  necr. 
Aug.;  St.  P.  Alters. 

Atta  (msc)  P.  VII,  18  (ana.  Elnon.). 

Aato  St.  P. 

Attho  Ng.  a.  867  (zwml.). 

Addo  P.  I,  409  (aaa.  Faid.);  Wg.  tr.  C.  241, 

275,  477. 
Adho  K.  a.  793  (a.  43;  Nr.  ebd».). 
Ado  P.  I,  469  —  479  (Ilincm.  Rem.  chron  ):  II. 

III  öfter»;  VI,  515  (mirac.  S.  Apri);  VIII, 323 

(Sigebert.  chron.);  IX,  541  (chron.  S.  Andreae). 

737  (chron.  moa.  Casin.);  X,  321,  352  etc. 

(Hugon.  chron.);  Paul,  diac;  Mab.  a.  717; 

poi.  Inn.  s.  42,  100;  Wg.  tr.  C.  231,  244. 

252,  260,  455. 
Adus  Pd.  c.  a.  662  (n.  847). 
Aato  Ng.  a.  769. 
Aue  (msc.)  Ms  a.  1049  (n.  22). 
Adde  (msc.)  Gld.  II,  a,  95. 
Adone  (nom)  SU  P. 

Alane  (abl.)  tr.  W.  a.  724  (Pd.  nachtr.  n.  47). 
Viel!,  schon  hieher  Adon  in  einigen  Urkunden  des 
kaisers  Jaslinas  (sec.  6). 
Nhd.  Ade,  Ette. 

0.  a.  Adenslad,  Atinawa,  Attinheim.  Attinbusun 
Adl.  8  Wg.  tr.  C.  258,  386. 
Aü  Wg.  tr.  C.  133. 

Etü  Mchb.  sec  8  (n.  274);  M.  B.  c  a.  799  (IX). 
Atta»  fem.  8.  P.  IX,  495  (gest.  episc.  Camerac.) ; 

poL  lrm.  s.  41,  80  etc.  St.  P.  Öfters;  Lc  a. 

927  (n.  87)  n.  c.  a.  1070  (n.  221);  Laar.  n. 

211  a.  3256. 
Alba  Laur.  sec.  8  (a.  1098). 
Au  K.  a.  797  (n.  49;  Ng.  ebds.;  geo.  Alane 

ebds.);  St  P.  zweimal;  necr.  Aug. 
Aata  St.  P.  mehrm. 

Ada  Laur.  Öfters;  pol.  B,  s.  48,  59  etc 


ATH  132 

Adda  pol.  Inn.  s.  7. 
Adde  Wg.  tr.  C.  185. 
Ade  Wg.  tr.  C.  369. 
Adtha  Ng.  a.  810. 

Altane  (geo.)  tr.  W.  a.  774  (a.  178). 

Alunae  (gen.)  Laur.  sec.  9  (n.  3144). 

Ataaai  (gen.)  Ng.  a.  744. 

Adanna  (abl.)  St.  M.  a.  962. 

Adan  (abl.)  Wg.  tr.  C.  7. 

Adtaoe  (abl.)  K.  a.  772  (a.  14),  773  (n.  15). 

Ags.  Ä3e. 

Atliaclio.  8.  Neben  Atacho  Laar.  sec.  8 
(n.  1418). 

Addic  Wg.  tr.  C.  234,  237,  242,  261,  279.  280. 

289,  293.  801,  333,  338,  372. 
Atüko  Prek. 
Adic  Wg.  tr.  C.  240. 
Adiko  Frek. 
Aliens  St.  P. 
Atih  St.  P. 

Adecho  P.  X,  515  (viL  Wieberti). 
Arinclin,  fem.  10.  II.  a.  926  (n.  146). 
Attika  Frek. 

Adika  Ms.  a.  1049  (a.  21). 
Adike  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
Adecha  H.  a.  909  (n.  136). 
Attlfl.  9.  Wg.  tr.  C.  241. 
Ettid  Wg.  tr.  C.  247. 

Atta  In,  msc  3.  P.  V,  837  (Thietmari  chron.). 
Attalas  (Germanorum  rex)  aus  sec.  3  bei  Aarel. 

Vict.  33. 
*Arnxlo$  (Procop.)  viell.  hieher. 
Allila=TotiIa  P.  IX.  740  (chroa.  mon.  Casin.). 
Alala  (mit  var.  Avila)  bisch,  v.  Coria  in  Estre- 

madara  conc.  Tolet.  a.  688. 
Alalo  Gld.  U,  a,  96. 
Atulo  Mchb.  sec.  8  (n.  185). 
Eltilo  P.  IX,  849  (chron.  Hildesh  ). 
Ethylo  P.  IX,  853  (chron.  Hildesh.). 
Selbst  den  n.  des  hunnischen  heerführera  halt 
Grimm  gesch.  d.  disch.  spr.  I,  475  nicht  für  hunnisch, 
sondern  für  gothisch. 

Altn.  Alli.  Ags.  Atila,  Attila  Ada. 
Attila,  fem.  8.  P.  II,  454  (Binh.  vit  Kar.M. 
mit  var.  Attula,  Alilila,  Atiula,  Alala);  St.  P. 
zweimal;  Laar.  sec.  8  (n.  1966). 
Attila  St.  P. 

Alala  P.  VI,  635  (Odilon.  epitaph.  Adalheid  ) 
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AUela  Mab.  a.  854. 

Ellila  Gld.  D,  a.  122. 

Athalln.  7.  Addolüi  b.  t.  Alby  sec.  9. 

Athalin  Lc.  a.  962  (n.  105). 

Atbalio  La  a.  844  (n.  58),  847  (n.  63). 

Addolenus  conc.  Magdun.  a.  891. 

Atbelio  P.  IX,  484  (gesu  episc  Canerac);  Pd. 

a.  692  (d.  426). 
Allelin  P.  VI,  411  (Gerhardi  vit.  S.  Oudalr.). 

Ahl  Die  inter  AtUla,  Atula  und  Athalin  aufgeführten 
fernen  fliesscn  mit  den  Ähnlich  klingenden,  die  am  anfange 
iu  »tsnunef  ATHAL  verzeichnet  sind,  fast  völlig  zusammen, 
od  et  Ut  daher  aa  eine  genaue  icheidang  derselbea  nicht 
tu  denken. 

Allna  s.  ÄTHAN. 

AUnf.  8.  B.  t.  Osimo  sec  10 

Aling  P.  U,  405  (vit.  S.  Liudgeri);  pol.  Inn.  s.  46. 

Auing  conc.  Ravenn.  a.  967. 

Ading  pol.  Inn.  s.  201. 

Addasta.  9.  Wg.  ir.  C.  300.  366. 

Atlost  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit). 

Atl  uhald.  8.  B.  t.  Tours  sec  9. 

Adabald  Laar.  sec.  8  (u.  2877). 

Adabold  convenl.  Cabilon.  a.  875. 

Adebold  P.  IX,  205;  (Anselm,  gest.  episc.  Leod.); 

pol.  R.  s.  77. 
Adepald  P.  V,  186  (ann.  Cavenses). 
Adbold  Lc.  a.  816  (n.  33). 
Md.  Appold,  Appolt. 

Athuberaht.  9.  Adebert  ep.  SUvaaect.  sec.  9. 

Athuberaht  necr.  Faid.  a.  822. 

Adabert  Wg.  tr.  C.  352. 

Adaperbt  Sl.  P. 

Adebert  conc.  Tricass.  a.  878. 

Atlepert  P.  IX,  97,  103  (chron.  Novalic.). 

Adbraht  Frek. 

Adperbt  St  P. 

AtebodiiiiM.  Grnter.  758,  11. 
Adepurc,  fein.  Gld.  II,  a,  120. 
Adelung.  6.  Weslgotb.  könig  sec.  6.  P.  II. 

611  (Tit.  Ulud.  imp.);  VI,  134.  148  (Ademar. 

histor);  VIL 457  (Beraoldi  chron.);  VU1  öfters, 

concil  Lucens.  a.  589;  E.  s.  III,  419  (bist. 

Conpostell .). 
Adefons  wird  Öfters  mit  Adalfuns  verwechselt. 
Athngcr.  5.  P.  11,  680  (tnuul.S.  Alexaodri). 
Adaccar  P.  V,  31  (ann.  Qaedlinb);  vgL  Odovacar. 
Adegar  pol  Inn.  a,  37,  99  etc. 
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Adegardls,  fem.  9.  PoL  R.  s.  105. 
Adcris.  8.  PoL  Inn.  a.  182, 183. 
Atgis  poL  R.  s.  104. 

Adogolo.  8.  Pd.  a.  716  (n.  500;  H.  ebds. 
n.  38). 

Adoffriiu.  7?  Pd.  a.  627  (n.  240;  unecht). 

Adobard.  9.  Pol.  Irm.  a.  280. 

Adehard  pol.  R.  s.  33. 

Adolmr.  8.  Pol.  Ina.  s.  188. 

Adoar  pol.  Ina.  s.  115. 

Ü.  n.  Adersleva  hieher? 

Ad  heim.  9.  Wg.  tr.  C.  320. 

Adelm  Gld.  II,  a,  112. 

Adelmo  P.  III,  253  (Ulud.  et  HIoth.  capit.). 

Adelora  P.  V,  398  (Flodoardi  ann.)  hieher? 

Adhlld  (Iis).  7.  Pd.  a.  653  (n.  322;  M.  a. 

Mab.  ebds.). 
Adabildis,  fem.  9.  Laar.  sec.  9  (n.  25). 
Adrrnmniia.  8.  Mab.  a.  775. 
Aderam  P.  I,  393  (ann.  Faid.);  im  index  steht 

fälschlich  bei  dem  citat  dieser  stelle  Ademar 
AdolRch.  8.  Tr.  W.  a.  713  (n.  6). 
Adoland.  9.  P.  VIII,  145  (Eckeh.  chron. 

nnivers.). 
0.  n.  Adoalanteshofa. 
Allanler.  8  Lc  a.  855  (n.  65). 
Adlef  Pd.  a.  710,  712,  713  (n.  476.  485;  H. 

ebds.  u  33,  35). 
Adaliiidis  s.  ATHAL. 
Adiinan.  9.  Wg.  tr.  C.  224. 
Allaman  Dr.  a.  825  (n.  456). 
Atoman  Gld.  II,  a,  96. 
Nhd.  Hedemann,  Heitmann. 
Adamar.  9  (7r).  Adimir  ep.  Tndeasis  sec. 

7;  Adamar  b.  v.  Angouleme  sec.  11. 
Adamar  Lc.  a.  964  (n.  106). 
Alhemar  P.  VIII,  566  (annalista  Saxo). 
Adbemar  P.  IL  607  (vit.  Hlud.  imp.);  VL  126 

bistor.). 

Adimar  P.  V  öfters  (nebenform  Adilmar). 
Adimir  conc.  Tolet  a.  646;  Lgd.  a.  862  (I, 

n.  88). 

Attamar  Dr.  a.  825  (n.  455;  Sehn.  ebds.  Atamat). 
Ademar  P.  IL  V,  VI  öfters:  VIU,  348  (Sigebert. 
chron.);  IX  öfters;  pol.  Irm.  a.  34.  Vgl.  auch 

Ade  Tel  Dl 

Ademar»,  fem.  6.  Pd.  a.  572  (n.  179);  vrol 
verderbt. 

9« 
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6.  Ademunt,   qui  et  Andi 
appcllatur.  M.  sec  6  (n.  86;  Sp.  ebds.).  M. 
bemerkt  biezn:   si  potrebbe  anche  leggere 


Ariaiad.  8.Conc.  ap.  Thcodouis  vUlam  a.835. 
Adrad  pol.  Inn.  s.  102. 
Atlrada,  fem.  8.  Pol.  Im.  s.  100. 
Aderlcll  6.  Ep.  Tudensis  sec.  6. 
Adcricus  conc.  Luceng.  a.  560. 
Aderich  pol.  Irm.  s.  10. 

Adricus  P.  X,  313  (Hugon.  chron.);  pol.  Inn. 

s.  239,  240. 
Addric  Wg.  tr.  C.  248. 
AtliaHd.  4.  A.  S.  Apr.  II  mehrmals. 
Aderit  Instr.  donat.  fact.  a.  Ruuilone  v.  553  bei 
Sp.;  A.  S.  Febr.  II. 
In  der  hds.  jenes  instrum.  kommt  nur  der  genit. 
Aderiluis  und  Aderitgis  vor,  was  gewiss  Aderit 
gloriosi  patris  zu  lesen  ist   So  entscheidet  auch  M., 
4er  n.  86  diese  urk.  abdruckt:  io  leggo  ouninamente 
Uderit  o  Aderit  gls  (gloriosi). 
Alln.  AtriSr,  Atrfti. 

AdoMlnda,  fem.  8.  Urk.  aus  sec.  8  (E.  s. 

V,  341);  A.  S.  Febr.  III;  Marl.  I. 
Adsmlt,  fem.  9.  P.  II,  387  (vit.  S.  Willehad!). 
Aikald.  9.  Wg.  tr.  C.  16. 
Adald  syuod.  Magdun.  a.  891. 
Adalt  St.  P. 
0.  n.  Adolteshusun. 
tdemar.  6.  Greg.  Tur.  4,  30. 
Adoard.  8.  Pol.  Irm.  s.  182,  220. 
Adobard  s.  oben. 

Adeunard  (so)  pol.  R.  s.  13  vicll.  Adeward? 
Adhuid,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  199. 
Adwin.  8.  P.  V,  770  (Thietmari  chron.). 
Advin  P.  747  (Thietmari  chron.). 
Aduio  A.  S.  Febr.  I. 

Adoin  SL  M.  a,  709;  pol.  Irm.  s.  204;  St.  P. 
Adoind.  7.  Gest.  Dagobert.  36.  (du  Cbesne 
I,  583). 

Adula.  8.  Pol.  Irm,  s.  280. 
Adois  pol.  Irm.  s.  175. 

Atkaiili*.  5.  See.  5:  Gothenkönig  (Alarichs 

schwager.    Sec.  7:  ein  graf.  Sec  8:  b.  v. 

Girona.    Sec.  9:  b.  v.  Barcelona;  b.  v. 

Oviedo.  See.  10:  b.  v.  Cöln;  ep  PaUariens. 
Athanlf  P.  X,  313  (Hugon.  chron.) ;  bist. 

(Arcadius);  Jörn.  (var.  Ataulf);  Isidor. 


Athaulph  P.  VIII  Uders. 

Atauir  conc.  Tolet.  a.  683;  Hat.  a.410,  414  etc. 
Ataulph  P.  I,  283  (chron.  Moiasiac). 
sitaovlyog  Zosim.  mehrm. 
Adaulf  P.  X,  318  (Hugon.  chron.); 
a.  788. 

lAiäovkp<>$  Procop.  b.  Vand.  I. 
Adahulf  conc.  Tull.  a.  860. 
Athulf  P.  V,  792  (Thietmari  chron.). 
Adulf  P.  I,  7  ,  24  ,  307  (ann. 

Alam.,  chron.  Moissiac);  IV,  B,  179  (Nicol. 

II  Statut.);  VIII  öfters;  Wg.  tr.  C.  244,  404, 

405,  471. 

Adolf  P.  VIII  öfters;  Laur.  sec.  8  (n.  3569). 

Atolf  Xg.  a.  817. 
In  den  ann.  Pelav.  a.  728  (P.  I,  9)  finden  sich 
die  lesarten  Hidulphus,  Hadulphus,  Adulfus  (vgl. 
liidulf). 

Ags.  A3olf,  Aedvulf.  Nhd.  Adolf,  Adolph. 
0.  n.  Adoluesbrunst. 
Zu  diesem  stamme  wol  noch: 
Adrmiua,  fem.  9.  K.  a.  812  (n.  67);  ver- 
derbt? 


ATHAL.  Ein  in  p.  n.  nur  anlautend,  aber 
fast  unübersehbar  häufig  gebrauchter  stamm.  Er 
kommt  bei  allen  deutschen  volkssiammen  in  namen 
vor,  am  lebendigsten  wie  es  scheint  bei  den  Fran- 
ken, die  einen  zweisilbigen  und  auf  1  endenden 
ersten  theil  in  zusammengesetzten  namen  beson- 
ders liebten,  weit  seltener  und  auf  eine  geringere 
anzahl  von  namen  beschrankt  bei  den  Sachsen. 
Die  bedeutung  unsere  Stammes  ist  durch  seine  sichere 
verwandschaft  mit  dem  ahd.  adal,  ags.  töel  (genns, 
nobilis)  und  den  dazu  gehörigen  Wörtern  klar; 
sehr  unsicher  ist  dagegen  sein  Verhältnis  zu  den 
formen  Uthil-,  Uothal-  u.  s.  w.  (s.  ÜTHAL).  Mög- 
licher weise  haben  wir  übrigens  iu  den  folgenden 
formen  zuweilen  eine  von  adal  nobilis  unabhängige 
erweiterung  des  Stammes  oder  der  stamme,  die 
ich  unter  der  form  ATH  behandelt  habe. 

Durch  misbräuebliche  und  vereinzelt  vorkom- 
mende Umstellung  zu  ald  wird  unser  wortstamm 
Öfters  untrennbar  von  ALI)  (s.  ds.);  durch  unter- 
des 1  mischt  er  sich  mit  ATH;  durch 
der  form  finden  übergange  in 
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die  zu  ALA,  ALAIL  ALP,  ALI  and  anderen  Stäm- 
men gehörigen  formen  «um ,  namentlich  ist  die 
form  AI-,  obwol  sie  häufig  erweislich  ans  ATHAL 
entsprungen  ist  und  deshalb  meistens  von  mir  We- 
her genommen  wurde,  sehr  oft  gar  nicht  sicher  zu 
beurtbeilen;  durch  vorgeschlagenes  H  endlich  be 
rührt  sich  ATUAL  mit  HATH;  s.  diesen  letztem 
stamm  zu  ende. 

Atliala  (msc),  5.  Cassiod.  XI  1. 

Athal  (vater  des  Achiulf)  Jörn. 

Athalus  bist,  miscell.  (Arcadins). 

Adalo  P.  UI,  253  (Hlud.  et  Hloth.  capit.);  IX. 
249  (Gundecbar.  pontif.  Eicbslet);  Ng.  a.  827; 
Sehn.  a.  866  (Dr.  ebds.  Adalolt);  St.  P. 

Adalus  GuCrard  a.  1098. 

Adal  Ng.  a.  797,  906;  necr.  Aug. 

Addalo  Ng.  a.  773. 

Adila  (msc.)  Cassiod.  II,  29;  Sm.  (var.  Odila). 
Adilo  Sl  M.  a.  1068. 
Adolo  Laur.  sec.  8  (n.  211);  SU  P.  zwml. 
Adolus  St.  P. 

Adelo  P.  X,  573  (chton.  S.  Hnberti  Andag.); 

Gud.  a.  1028,  1074. 
Adelns  pol.  R.  s.  98. 
Adelius  pol.  Inn.  s.  206  wol  auch  hieher. 
Elhil  necr.  Fuld.  a.  867. 
Edilo  Mchb.  sec.  8  (n.  31). 
Vgl.  ähnliche  formen  unter  ATH. 
Nhd.  Adel,  Edel,  Edele. 
0.  n.  Adalesdorf,  Adalesfell,  Adalesheim. 
Alhala,  fem.  7.  P.  X,  176  (gesL  Trever.); 

Lc.  c.  a.  1020  (n.  159). 
Atala  St.  P. 

Adaia  Laur.  sec  8  (n.  297);  St.  P.,  pol.  Irm. 

s.  168, 
Adila  Ms.  sec.  9  (n.  4). 
Adola  Laur.  sec  8  (n.  1658). 
Athela  P.  V,  107  (ann.  Hildesh.);  VIII  öfters. 
Adbela  P.  V,  80  (ann.  Quedlinb.),  VUI  öfters. 
Adela  P.  VI,  VU,  VUIöners;  X,  160(gest.  Trever.); 

U.  a.  690  (n.  23);  pol.  R.  s.  37,  50  etc.. 

Guerard  a.  1038. 
Alela  Lc  a.  1019  (n.  153). 
Atla  pol.  Irm.  s.  106,  114. 
Aethela  P.  V,  761  (Thietm.  chron.) 
Edila  pol.  R.  s.  78. 
Edilla  Gld.  II,  a,  122. 
Ethela  P.  V,  775  (Thietm.  chron.). 
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Edela  P.  II,  583  (transl.  S.  Vitt). 

Adalanae  (genit.)  Laur.  sec  8  (n.  297). 

AdUanc  (thema)  Pd.  a.  675  (n.  379). 

Adalia  pol.  Inn.  s.  8  vielleicht  hieher. 
Vgl.  einige  ähnliche  formen  unter  ATH. 

Edillcho.  Gld.  II,  a,98.  Eine  auffallende  bil- 
dung,  wenn  nicht  zu  Adalleih  gehörig. 

Adllin.  7.  Lc.  a.  927  (n.  88). 

Adelin  P.  IX,  301  (Ad.  Brem  )  mit  var.  Adolin, 
conc.  Gompendiens.  a.  757. 

Adeleuus  P.  VIII,  393  (SigeberL  auetar.  Aquicin). 

Edelen  Lc  a.  1006  (n.  145). 
Vgl.  ähnliches  unter  ATH. 

0.  n.  Adelineswilare. 

Adaliinl.  9  Lc.  a.  836  (n.  51)  ;  St.  P.  öfters. 
Adoluni  St.  P. 

Adalhta,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  99. 

Adelina  pol  R.  s.  32;  pol.  Irm.  s.  50  (sec  II). 

Adelena  pol.  R.  s.  41. 

Adelene  Gld.  II,  a,  120. 

Adalonna  St.  P.  (sec.  Ü);  verderbt? 

Adalling.  8.  B.  v.  Eichstedt  sec  9.  P.  I, 

210  (Einb.  aun.mil  var.  Adalangos,  Adalingus, 

Adalgundus),  529  (ann.  Vcdast);  II,  207  (ann. 

Vedast.),  463  (Einh.  vit.  Kar.)  etc;  IX  öfters; 

Ng.  a.  773;  St.  P  ;  necr.  Aug.;  M.  B.  a. 

950  (VII). 

Adalunc  P.  IX  öfters;  Laur.  sec  8  (n.  3408); 

St.  P.  öfters;  Ng.  a.  825. 
Adalunch  Sl  P. 

Athalong  P.  VUI,  331  (Sigebert.  chron.). 
Atalong  A.  S.  Marl.  II. 

Adalong  P.  1,  606  (Regin.  chron.)  ;  pol.  Inn  s.  31. 
Adalunh  St.  P. 

Adalbunc  P.  IX,  256  (anonym.  Haserens.). 
Adaling  pol.  Irm.  s.  163,  Laur.  sec.  9  (n.  222); 

necr.  Fuld.  a.  1004. 
Adolunc  St.  P. 
Adalunc  St.  P. 
Adulunk  St.  P.  zwml. 
Adelung  II.  a.  963  (n.  175) 
Adelong  P.  VIII,  574  (aunalista  Saxo):  Lp.  a. 

919  (11,  114). 
Adelunc  H.  a.  945  (n.  158). 
Ediling  Sehn.  a.  808. 
Hediling  Gld.  II,  a,  100  wol  hieher. 
Adalgung  Laur.  sec  8  (n.  218)  wol  hieber. 
Nhd.  Adelung,  Adlung,  Eddeling.  Edling. 
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0.  b.  Hadaloogcella,  Adaliachova. 

Adelinga,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  36. 

Adallsma,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  213. 

Adallerb  s.  Adalleib. 

Atbalhuld.  8.  B.  v.  Beilay  atc  9. 

Athalbald  Lc.  a.  855  (o.  65). 

Adalbald  P.  VI,  134  f.  (Aderoar.  histor.);  IX, 

410  (gest.  episc.  Gamerac). 
Adalpald  St  P.  öfters. 

Adalbold  P.  VI  öfters,  pol.  Irm.  s.  14,  15  etc.; 

Nf.  a.  792.  825;  necr.  Aug.;  Wg.  tr.  C.  376. 
Adalpold  P.  VI,  403  (Gerhard  vit.  S.  Oadalr.); 

Sl.  P.  zwml. 
Adalpolt  St.  P. 
Athilbold  Lc.  a.  874  (n.  69). 
Athelbold  P.  V,  870  (Thietmari  chroii.). 
Adclbold  P.  V,  93  (aun.  Hildesh.  uud  Lamberti 

ann.);  VIII,  IX  öfters;  pol.  R.  s.  50. 
Aelhelbold  P.  V.  869  (Thietmari  cbron.). 
Ethelbald  P.  V.  860  (Thielmari  chron.). 
Edalbold  pol.  Irm.  s.  115. 
Aelbo  für  Adelbold  P.  IX,  137  (gest.  episc. 

Leodiens.). 
Hadalhald  Laur.  sec.  8  (n.  996). 
Albald,  Albolt  u.  dgl.  s.  ALF. 
Aldalbald  (so)  tr.  W.  c.  a.  730  (n.  247). 
Ags.  A3elbald. 

Adalbalda,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  162,  211. 
Adalbolda  pol.  Inn.  a.  55,  108. 
Alban».  8.  Laur.  sec.  8  (n.  3308  f.). 
Alborn  Laar.  sec.  9  (n.  3227). 
Adalbeit.  fem.  Gld.  II,  a,  120.  Verderbt? 
Athalbero.  10.  Sec  10:  b.  v.  Metz,  b.  v 

Rheims.  See.  11:  erzb.  v.  Trier;  b.  v.  Worms; 

b.  v.  Brixcn;  b.  v.  Basel;  b.  v.  Laos;  b.  v. 

Dijon;  b.  v.  Metz;  b.  v.  WUrzburg. 
Athalbero  P.  VIII,  654,  657,  658  (annalista  Saxo). 
Atbalbere  P.  VIII,  555  (annalista  Saxo). 
Adalbero  P.  I— IX  oft;  X,  228  (invent.  S.  Ma- 

thiae),  359  (Hugon.  chron.);  XI  öfters;  Gnd. 

a.  963;  necr.  Aug.;  St  P.;  sec.  11  M.  B. 

(IV,  VI,  VII,  X,  XI,  XIV). 
Adalpero  P.  III,  561  (Arnulfi  capit.);  VI,  418 

(Gerb.  vit.  Ondalr.  episc);  M.  B.  c.  a.  1030 

(VI);  M.  B.  a.  1070  (III);  St.  P.  öfters. 
Alalpero  P.  V,  79  (ann.  Quedlinb.). 
Adaiber  P.  XI,  221  (chron.  Benedictobur.) 
Adbilbero  P.  IV,  B,  176  (Nico!.  U  Statut ). 
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Athelbero  P.  V,  103  (ann.  Hildesh.);  VI  öfters. 
Adelbero  P.  II,  VI,  VIII.  IX  öfters;  X,  171  (gest 

Trever.);  M.B. sec  11  (VI,  VIII);  necr.  Aug. 
Adelbcr  G.  a.  1086  (n.  68). 
Aelhelbero  P.  V,  815  f.  (Thietmari  chron  ). 
Elhelbero  P.  V,  806  (Thietmari  chron.). 
Aldelbero  (so)  necr.  Aug. 
Albero  P.  VI— IX  öfters;  X,  543  (gest.  abbat 

Gemblac);  M.  B.  sec.  11  (VII);  necr.  Aug.  ; 

St  M.  a.  962. 
Alberius  P.  X,  64  (Landlf.  bist.  Mediol.). 
Nhd.  Alber. 

Adalbert«.  9.  Gld.  n,  a,  95. 

Adaipern  Dr.  a.  801  (Sehn,  liest  Adolpern). 

Hadalbern  Gld.  II,  a,  100. 

Adalbirln,  fem.  9.  Wg.  tr.  C.  208;  R.  a. 

821  (n.  21). 
Adalpirin  St  P.  zwml. 
Adalbrin  (so)  Gld.  II,  a,  120. 
Adelspirn  (so)  Laur.  sec.  9  (n.  3554  f.)  wol 

hichcr. 

Adalberaht.  8.  Sec.  9:  b  v.  Trojes;  ep. 
Morinens.  Sec.  10:  b.  v.  Prag,  dann  erzb.  v. 
Gnrsen,  apostel  d.  Preussen;  abt  zu  Weissen  - 
borg,  dann  erzb.  v.  Magdeburg;  b.  v.  Lorch; 
b.  v.  Passau;  b.  v.  Bologna;  b.  v.  Treviso; 
ep. Lünens.;  ep.  Pisaurens.;  söhn  Berengars  II 
von  Italien;  graf v. Babenberg.  Sec.  II:  her- 
zog v.  Ktirnlhen;  markgr.  v.  Üestreich;  graf 
vom  Eisenzgau ;  erzb.  v.  Bremen ;  b.  v.  Basel ; 
b.  v.  Carcassone;  b.  v.  Rheims;  b.  v.  Siena; 
b.  v.  Troyes;  ep.  Castrancns. 

Adaiberahl  Sehn.  a.  757. 

Athalbraht  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Athalbert  P.  Ul,  30  (Pippin,  capit);  conc  Atti- 
niac  a.  765. 

Adalbraht  Sehn.  a.  779;  Dr.  a,  851  (n.  561; 
Sehn.  ebds.  Adabraht). 

Adalpraht  Sehn.  a.  754  ,  755  ,  756  ,  757  ,  806; 
St  P.  zwml.;  M.  B.  a.  1033  (XXIX). 

Adalbrebt  necr.  Aug. 

Adalprcht  decr.  Tassil.;  necr.  Aug.;  St  P.  öf- 
ters; M.  B.  sec.  11  (VI). 
Adalberct  Dr.  a.  750.  753;  Sehn.  a.  805. 
Adnlperct  Sehn.  a.  765. 
Adalperbt  St  P.  öfters. 
Adalberhd  P.  V,  94  (ann.  Hildesh.). 
Atalbrabt  Ms.  a.  1086  (n.  34). 
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Adalbraih  Gnd.  a.  1069;  Laar.  n.  532. 
Adalbreth  oecr.  Aug. 
Adalhret  necr.  Auf. 
Adalprel  Ng.  a.  813. 

Adalbert  P.  I— IX  oft;  X,  351  (Hugon.  chron.); 

Sehn.  a.  750,  757;  pol.lrm.a.27, 31  etc.;  Guerard 

a.  828;  Ng.  a.  774,  779,  786,  789,  791,  806. 

808,  809,  812,  817;  Wg.  tr.  C.  357, 477,  478; 

St  P.  Öfters;  Gud.  a.  959,  960;  M.  B.  sec.  11 

(H,  III,  VI,  VII,  XI). 
Adalpert  P.  I,  411  (ann.  Faid.);  II,  83  (Ekkeh. 

cas.  S.  Galli);  VI,  567  (Arnold,  de  S.  Emroer.) ; 

VU  öfters;  Sehn.  a.  756;  Ng.  a.  815;  St.  P. 

öfters;  M.  B.  sec.  10  (XIV);  M.  B.  c  a.  1030 

(VI). 

Adalberd  Sehn.  n.  754. 

Adalperd  Dr.  a.  750  (wo  Sehn.  Adalrid  Uest); 
Sehn.  a.  756. 

Adalprehet  (so)  St.  P. 

Adalperh  für  Adalpcrht  St  P. 

Adabrahl  für  A  dal  prahl  C.  M.  Jini 

Adilbraht  P.  IV,  B,  176  (Nicol.  II  slatui). 

Adilbrcht  necr.  Aug. 

Adilbert  necr.  Aug. 

Adilbret  K.  a.  970  (nachtr.  E). 

Adolbret  H.  a.  975  (n.  195). 

Alhelbrath  Prek. 

Adelbreht  necr.  Aug. 

Adelbrecht  Laur.  sec.  8  (n.  1294). 

Adelpreht  M.  B.  a.  1050  (VUI). 

Adelberht  M.B.  öfters  (z.b.  VUI,  IX,  XI.  XIII). 

Adelbrath  God.  a.  1090. 

Adelbreth  necr.  Aug.;  Gud.  a.  1074. 

Adelbert  P.  II,  V,  VI,  VII  etc.  öfters;  X,  8  (Ar- 
nulf, gest.  arebiepp.  Mediol.);  Sehn.  a.  750; 
necr.  Aug.;  St M.  a.  1002;  M.  B.  a.  1074  (VII). 

Adelpert  P.  IV,  B,  31  (Ott.  M.  eonstitut);  V, 
543  (chron.  Salernil.) ;  IX  Öfters;  Guerard  a. 
800  (aus  Italien);  St.  P. 

Adelbrat  God.  a.  1056. 

Adelbret  Ng.  a.  817;  necr.  Aug. 

Adbelbcrt  P.  II,  659  f.  (Nithardi  hisl.). 

Adelvert  P.  V,  511  (chron.  Salernil.). 

Uadelbraht  G.  sec.  9  (n.  4). 

Adlevert  pol.  Inn.  s.  128. 

Aethclbert  P.  V,  867  (Thietmari  chron.). 

Aedclberhd  P.  V,  97  (aan.  Hildesh.). 

Alprcht  C.  M.  JuL 


Alprecht  Gld.  D,  a,  95. 
Albret  Gud.  a.  1074. 

Albert  P.  II,  IV,  V,  VI,  VIII,  IX  öfters;  X,  52 
f.  (Land ulf. bist.  Medio).)  etc.;  SlP.  ;  necr. Aug.; 
M.  B.  sec.  8  u.  9  (VI,  XIV);  Wg.  tr.  C.  4, 33 ; 
Mab.  a.  872;  Gud.  a.  960;  Gue'rard  a.  1056. 
Alpert  P.  VI  öfters. 
Albertulus  Guerard  a.  1089. 
Zu  Albert  und  Alpert  vgl.  auch  den  stamm  ALP. 
Aldebert  als  misbrkuebliche  Schreibung,  die  aus  Ver- 
wechselung von  ATHAL  und  ALD  entstanden  ist.  be 
gegnet  öfters. 

Olbert  viell.  hieher;  vgl.  ALD. 
Ags.  ÄSclbcorht.  Ä3elbyrht.  Ä3clbrihl. 
Nhd.  Albert,  Albrechl,  Allebracht  (als  vorname 

auch  Adalbert). 
0.  n.  Adalprehlisperc. 

Adalbert»,  fem.  8.  Pol.  Inn  s.  11,  26  etc. 
Adleverta  pol.  Irm.  s.  127. 
Atlcverla  pol.  Irm.  s.  80,  236. 
Adftlbcrga,  fem.  8.  Tochter  des  Lango- 
bardenköuigs  Desiderius  und  frau  des  herzog* 
Arie  bis  von  Benevent  sec.  8. 
Adalberga  pol.  Inn.  s.  72,  90  etc. 
Adalpirc  St.  P. 
Adalperc  St.  P. 
Adalpiric  St.  P. 

Adalpiro  St.  P.  viell  für  Adalpirc? 
Adilberga  pol.  Irm.  s.  204. 
Adelberga  P.  X,  391  (Hugon.  chron.);  pol.  R 
s.  61. 

Adelpcrga  P.  V,  476  f.  (chron.  Saleruit);  IX, 
591  (chrou.  mon.  Casin  );  M.  a.  788  (n.  10). 
Albergia  St.  M.  c.  a.  962. 
Adalbrand.  9.  P.  VII,  153 (Lamberti ann.); 

VIII,  686  (anualista  Saxo). 
Adalprand  P.  III,  252  (Hlud.  et  Hloth.  capiL). 
Adelbrand  P.  V,  100  (ann.  Hildesh  ). 
Becelinus  qui  et  Adelbrandus  P.  VUI,  679  (an- 

nallsla  Saxo). 
Alprand  s.  ALI. 

Adnlbrun,  fem.  Gld.  II,  a,  120. 
AiliHlIxMlo.  9.  Lc.  a.  846  (n.  62). 
Adalbodo  Wg.  »r.  C.  422. 
Adalbodu  Wg.  tr.  C.  348. 
Adalpolo  Gld.  II,  a,  95. 
Hadalpot  Ng.  a.  818  viell.  hieher. 
Adelbodo  Laur.  sec.  10  (n.  273). 
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Adelboto  Gid.  II,  a,  95. 
Adelbod  Lc  a.  10116  (o.  253). 
Elhclbod  P.  V,  830  (Thielmari  chron.). 
Edelbod  Mab.  a.  910. 

Albot  (8)  P.  II,  344  (vit.  S.  Bonif.)  hieher? 
Atkalbnriiff,  fem.  8.  Gld.  II,  a,  121. 
Adalpuruc,  Adalpurug  und  Adalburuc  Gld.  II, 
a.  120. 

Adalburuhc  Hf.  a.  989  (I,  530). 

Adaiburg  pol.  Irm.  s.  7.  77  etc.:  Lc.  a.  907 

(n.  84). 
Adalpurc  St.  P. 

Adalbrug  (so)  pol.  Irin.  8.  199. 

Adalbruc  (so)  pol.  Irm.  s.  30:  Ng.  a.  860. 

Adelburga  P.  II,  406  (vit.  s.  Liudgcri). 

Adelburc  Laur.  zwml. 

Hadelburc  Gid.  II,  a,  123. 

Aedelburc  C.  M.  Sept. 

Alburg  pol.  Irm.  s.  37:  desgl.  pol.  Inn.  s.  50 

(sec.  11). 
Alpurt  ousichere  lesart  bei  St.  P. 
Alpurch  St.  P. 

Adalbucli  (fem.)  Gld.  II,  a,  120  wol  verderbt. 

Ags.  Ä3clbiirh.  Xlid.  Alburg? 

Adelchhida,  fem.  10.  Lp.  a.  973  (II.  307). 

Adalclion,  fem.  Gld.  II,  a,  120. 

Adaldajr*  9.  Erzb.  v.  Hamburg  sec.  10.  P. 
I,  617—627  (continuator  Regin.;  var.  Adal- 
garius  und  Adalgisus) :  IV,  24  (Ott.  M.  consliL). 

B.  165  (Ott.  M.  pact.);  V.  VIII.  IX  öfters; 
Wg.  tr.  C.  116 

Adaldac  Wg.  tr.  C.  303,  332,  466. 

Adaldacli  P.  V.  395  (Plodoardi  ann.);  Wg.  tr. 

C.  312. 

Adaldoch  P.  X,  361  (Hugon.  chronA. 
Adaltac  P.  IV,  24  (Ott.  M.  constiL). 
Adaldacch  P.  V,  603  (Richcri  bist). 
Athcldag  P.  V,  772  (Thielmari  chroti.). 
Adeldag  P.  V,  103  (ann.  Hildesh.). 
Adeldach  P.  VI,  288  (vit.  Mahthildis). 
Adeltac  P.  V,  342  (Liudpr.  hist.  Ott.). 
Adeldech  0.  M.  Sept. 
Aetbeldag  P.  V,  760  (Thietmari  ebron.). 
Aedlhcldag  P.  V,  832  (Thielmari  chron.). 
Aetheldcg  C.  M.  Sept. 

Etheldag  P.  V.  756  (Thielmari  chron.):  IX.  847 

(chron.  Hildesh.). 
Xhd  Altag. 


Adaldech  und  Adaldek,  angeblich  fem.,  bei 

Gld.  II.  a,  120. 
Adaldrnd,  fem.  7.  P.  VU1,  564  (annaluta 

Saxo);  Sl.  P. 
'  Adaltrud  P.  II,  453  (Einh.  vit  Kar.,  mit  sehr 

vielen  Varianten);  V,  169  (ann.  Masciac.); 

pol.  Inn.  s.  7,  10  etc. 
Adaltrul  Mab.  a.  697. 
Adeldruda  Laur.  sec.  8  (n.  370). 
Adellhrud  Gld.  II,  a,  120. 
Adeltrud  P.  II,  280  (gest.  abbat.  Fontan.)  ;  VIII. 

163  (Ekkeb.  chron.  univers.);  poL  R.  s.  9. 

13  etc. 

Kdildrudis  quae  et  Chnnigunt  (gattin  Heinrichs 
III;  sie  heisst  auch  Elisdrudis)  P.  XL  574 
(ann.  Admunt.). 

Edcltrud  pol.  Irm.  s.  281. 

Altrud  (-is)  pol.  Irm.  s.  102;  St  P.  zweimal. 

Ags.  Ädeldry?. 

0.  n.  Adaldrudowilare. 

Adalfcrlu*.  9.  P.  V  öfters;  IX,  673  (chron. 
mon.  Gasin.)-,  chanson  des  soldats  de  Louis 
II  (bei  du  Mezil  poesies  populaires  lalines  I, 

pag.  264). 
Adelferius  P.  V  öfters. 

AClialtrid.  8.  B.  v.  Noyon  sec.  8;  Alfrid 

b.  v.  Hildesheim  sec.  9. 
Alhalfrid  P.  III,  30  (Pippini  capit).  conv.  At- 

teniac.  a  765. 
Adalfrid  Sehn.  a.  750;  Dr.  a.  779  (Sehn,  hat 

hier  Adalfrit);  pol.  Irm.  s.  86.  113:  Sl.  P. 

öfters:  Wg.  tr.  C.  281. 
Adalfrit  M.  B.  c.  a.  1050  (VI). 
Adalfred  pol.  Irm.  s.  35.  41  etc. 
Adalvrid  St.  P. 

Adelfrid  P.  V,  259  (Erchemperti  hist  Langob.); 

pol.  R.  s.  101. 
Adelfrit  Laur.  öfters. 
Hicher  wol  noch  die  formen: 
AlWd  P.  V  öfters;  X,  572  (chron.  S.  Huberti 
Andag.);  St.  P.;  Ng.  a.  826;  St  M.  a.  1006 
Aalfrid  St.  P.  zweimal. 

Alfrit  Laur.  n.  3495  ;  M.  B.  a.  828  (VIII);  St  P. 
Alfred  s.  Albcrad  unter  ALF. 
Adalfidus  (so)  pol.  Irm.  s.  100  für  -fridus? 
Adalfrih  R,  a.  821  (n.  21)  wol  für  Adalfrid. 
Adalrid  könnte  auch  bie  und  da  für  -frid  steh«. 
Ags.  Ä3elfrß,  Adelfei?. 
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OL  n.  Adatfodeshason,  Aalfridetstat  (ao). 

Adalfrlda.  fem.  8.  PoL  Im.  a  29.  203. 

Adelfrida,  pol  R.  a.  60,  81. 

Adalfrit  (fem.)  Mcbb.  aec  9. 

Adalfuns.  9.  Adelfons  (Alphons)  ist  der  n. 

mehrerer  spanischen  Könige,  doch  ist  ea  sehr 

schwer,  diese  formen  von  denen 

die  zu  Adefona  (ATH)  gehören. 
Adalfuas  Gr.  L  143. 
Adelfons  conc  Ovetena  c.  a.  878;  com 

a.  1012. 

Aldephons  für  Adalphons  Lgd.  a.  1096  (IL  n. 

317). 

Adalfna  St  M.  a.  709  hiebet? 
Adalaran.  GW.  U,  a,  95.  Für  -gar? 
Adclajlng.  9.  Pol.  R.  s.  43. 
Adalgar.  8.  B.  y.  Anton  aec  9;  b.  v.  Bremen 

aec.  9. 

Adalgar  P.  I-IU,  V,  VIU,  IX  öfters;  X,  855. 

502  f.  (Hagon.  chron.);  pol.  Inn.  a.  20;  Wg. 

tr.  C.  400. 
AdaJcar  poL  Inn.  a.  64,  82  etc. 
Ad  algbar  Ng.  a.  781. 
Alhalger  Ms.  a.  1049  (n.  21). 
Adalgaer  St  P.  öfters. 

Adaiger  P.  U,  409  (vit  a  Liudgeri);  V  öfters; 

VL  164  (vit  S.  Liutblrgae),  419  f.  (Gerbard. 

mirac.  S.  Oudalr.);  VU,  158  (Lambert,  ana); 

IX  öfters;  Ng.  a.  791;  St.  P.  öflera;  Dr.  a. 

801  (Sehn,  lieat  hier  Adalgo);  Mab.  a.  854; 

Wg.  tr.  C.  40,  240,  254,  268,  289.  338,  344, 

400,  433,  435;  M.  B.  c.  a.  1030  (VI). 
Adalgher  Ng.  a.  787. 
Adalker  Ng.  a  800. 
Athilger  P.  V,  84  (aan.  Quedliab.). 
AdUger  Wg.  tr.  &  39. 
Alhelgar  conc  Mutin.  a.  974. 
Adelgar  P.  IL  214  (chron.  S.  Mark  Colon.).  656. 

664  (Nith.  bist.);  VHL  IX  öfters. 
Adelger  P.  VI,  355  (vit  Job.  Gorzienaia);  pol. 

R  a.  15,  85  etc.;  M.  B.  aec.  9, 11  (VII-1X). 
Aedilger  C.  M.  Mai,  Juni. 
Ethelger  P.  V,  774,  817  (Thietmari  chroa.);  Lc 

a.  1033  (a.  169),  1085  (n.  238)  etc. 
Edelger  poL  Im.  a  226. 
Alger  P.  V  öfters  statt  Adaiger;  Wg.  tr.  G.  454; 

St  M.  a.  962. 
Alcar  Gld.  11,  a,  112. 


Atter  poL  Im.  a  31;  St  P. 
Adedger  (so)  Wg.  tr.  C.  256  vielL  bieher. 
Adalgerper  St.  P.  muss  eine  Verderbnis  enthalten. 
Ags.  Ä^elgir. 

Adalgarla,  fem.  8.  Pol-  Inn.  s.  7,  18  etc. 
Adalgera  pol.  Inn.  a.  151, 
Adalfcarisnm,  fem.  8.  PoL  Im.  a.  223. 
Adalgard,  fem.  8.  P.  U,  405  (vit  S.  Liad- 

geri);  C.  M.  Nov. 
Adalgart  M.  B.  a.  762  u.  776  (VIII). 
Adalcart  u.  Adalkart  Gld.  II,  a,  12a 
Adelgardia  pol.  R.  a  38,  56  etc 
Adelgart  pol.  FoaeaL;  Laar,  öfters. 
Adlegard  P.  V,  170  (aaa.  Maaciac.). 
fidclgardis  poL  Im  a.  203. 
Adalgaud.  8.  B.  T.  Vercelli  aec.  9. 
Adalgand  P.  HL  529,  532,  534  (Karol.  II  capit.), 

St.  P.;  poL  Ina,  a.  40,  98  etc.;  Mab.  a  798. 
Adalganz  Laar.  aec.  8  (n.  1424). 
Atbalgot  Lc  a.  855  (n.  65). 
Adalgo*  Laar,  aec  8  (n,  762);  Wg.  tr.  G.  427. 
Adalgaoz  St  P. 
Adalgaus  poL  lrm.  s  160,  162. 
Adalcaus  pol.  Inn.  s.  127. 
Adalcoz,  AdaJgoz  and  Adelgolz  (so)  Gld.  U,  a.  95. 
Adalgox  Ng.  a.  787,  795;  Sl  P. 
Adalgod  Gld.  IL  a,  112. 
Aadalgoz  St.  P. 

Adilgoz  P.  H,  158  (cas.  S.  Galli);  K.  a  970 
(nachtr.  E). 

Adolgaoz  (ao)  St  P. 

Adolgoz  Laar.  n.  3650. 

Adelgand  pol.  R  s.  22,  37  etc 

Adelgoz  M.  B.  c  a.  1050  (VU). 

Adelgot  P.  VHI  öfters;  necr. 

Adlegaud  pol.  Irm.  a.  250. 

Algot  E  a.  955  (n.  167). 
Hie  her  gehört  auch  Adelgoat  (ao)  M.  &  a.  1089 
(XXIX). 

0.  n.  Adelgozeshusen. 

Adalfflk,  fem.  Gld.  II,  a,  12a 

Adalglldi»,  fem.  8.  PoL  Im.  a.  7,  20  etc 

Adelgelt  H.  c  a.  1040  (n.  240). 

Bdalgildis  pol.  Irm.  a  217. 
Hieftir  vielL  Adalgisdis  pol.  Irm.  s.  37. 

Adalgri*.  7.  Frieaenftirstsec  7;  b.v.AiiaeclO. 

Adalgis  P.  I  oft;  II,  446  (Eioh.  vit  Kar.);  IV, 
27  (Ott  M.  conalitut);  V  oft;  VI,  197  (panegyr 

10 
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Berengar.);  VII.  421  (Bernoldi  chron.).  551 
(Marian.  ScoL  chron.);  VUI  öfter«;  X,  351 
(Hugoa.  chron.);  pol.  Inn.  s.  13,  19  etc.;  St 
P.  zwml.:  A.  S.  Marl.  I  (neben  Aldgtslus). 

Adalghis  P.  1  oft  (ann.  Laoriss.). 

Adalcais  P.  V  oft;  Lp.  a.  774  (I,  527). 

Adilgis  bist,  miscell.  22. 

Adeigis  P.  II,  265  (Paul.  gest.  ep.  Mett);  VII, 
548  (Marian.  Scot.  chron.);  IX,  667  (chron. 
mon.  Casiu);  pol.  R.  s.  40,  72  etc. 

Adelchis  P.  V,  IX;  Lp.  a.  769  (I,  506). 

Adalchix  (so)  Gld.  II,  a,  112. 

Aigis  P.  IX  Öfters. 

Alchis  pol.  R  g.  69. 

Algegis  für  Adalgu  P.  V,  260  (Erchemp.  bist 
Laogob.). 

Adalgasius  Lgd.  a.  865  (I,  n.  86)  mehrmals, 

derselbe  beisst  auch  sonst  Adalgisus. 
Grimo,  qui  et  Adalgisus  drctas  est  P.  X,  338 

(Hugon.  chron.). 
Adalfflsa,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  103,  221. 
Adelgisa  P.  IX,  589  (chroo.  mon.  Casin.). 
Adelcbisa  P.  V,  242  (Erchemp.  bist  Laogob.), 

483  (chron.  Salernig. 
AiIhIkImII.  7.  Franhenberxog  sec  7.  Pd.  c 

a.  644  (o.  309;  H.  ebds.  n.  18). 
Adalgiselus  Fredegar.  75  n.  77. 
Adalgod  s.  Adalgaud. 
Adal*rhn.  8.  P.  I,  479  (Hinan.  Rem.  um.); 

pol.  Irm.  s.  8,  14  etc. 
Adalgrimnus  pol.  Irm.  8.  166,  168. 
Adalcrim  Gld.  II.  a,  95,  112. 
Atalgrim  Lc  a.  802  (a.  25). 
Adelprimmas  pol.  Irm.  s.  15,  37. 
Nhd.  Abigrimm. 

Arial  ffrltna,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  78,  83  etc. 

Adelgrima  P.  IX.  769  (chron.  mon.  Casin.). 

Adalgrinna  (so)  pol.  Irm.  s.  55. 

Adalgtidl»,  fem.  7.  Pd.  a.  697  (n.  442); 
pol.  Irm.  s.  8,  15  etc.;  Mab.  a.  703,  854 

Adelgndis  pol.  R.  s.  55,  81. 

AdalguitdJg,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  5,  67  etc. 

Adelguodis  pol.  R.  s.  56. 
^lAlguudis  pol.  Irm.  a.  273. 

Adalgindis  (so)  pol.  Inn.  s.  34  wol  hieher. 

Adalhald,  fem.  9.  Sec  10:  tochter  Rudolfs 
von  Burgund ,  fran  Lothars  v.  Italien,  nach- 
her k.  Ottos  I;  schwestor  k.  Ottos  IIL  See.  11: 


lochter  des  markjrrafen  Otto    Susa.  fraa  des 

Bohmenherzogs  Wratislav  II. 
Adalhald  P.  I,  621  (contfn.  Regln.);  U,  454 

(Einb.  viL  K.);  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Adalheid  P.  I,  605  (Regln,  chron.);  V,  71  (ann. 

Weissemb.);  VI,  VII  öfters;  IX  248  (Gunde- 

char.  ponüf.  Eichstet);  Dr.  a.  813  (n.  283; 

Sehn.  ebds.  Adalbero). 
Adalheit  St.  P.  oft;  M.  B.  sec  11  (VI). 
Adilheid  M.  B.  a.  1095. 
Adilheit  necr.  Aug. 

Athelheidhia  P.  VIIL  627,  678  (nnnalista  Saxo). 

Athelheida  P.  VIII,  668  (aanaUsta  Saxo). 

Athelbeitb  (l  M.  Dec 

Adelhagdis  pol.  R  s.  35,  53  etc. 

Adelhait  M.  B.  c  a.  1012  (VI). 

Adelheid  P.  II,  V.  VII— IX  oft;  Gud.  a.  983. 

Adelheit  P.  V,  VIII  öfters;  Laur.  öfters;  necr. 

Aug.;  M.  B.  sec  11  (II,  III,  XIV). 
Adelheydis  St.  M.  a.  898. 
Adheleid  P.  II,  266  (Paul,  gest  ep.  Mett);  IV, 
35  (Ott  II  coustit.);  VI,  IX  öfters;  X.  443 
(Hugo n.  chron.). 
Adelaid  P.  II.  265  (Paul.  gest.  ep.  Mett).  326 
(Adon.  chron.);  V.  626  f.  (Richen  bist.);  IX 
öfters;  Guerard  a.  1098. 
Adeleida  P.  II.  267  (Paul.  gest.  ep.  Mett):  IV, 
B.  168  (urk.  v.  Leo  VIII);  VI  öfters;  X,  8  etc 
(Arnulf. gest.  archiepp. Mediol.;  Hugon.  chron.); 
K.  a.  1097  (n.  300). 
Adelayd  Mab.  a.  879. 
Adleidis  H.  a.  1093  (n.  294). 
Adleyta,  Adleylh,  Adleytba  öfters  bei  P.  XI 

(Cosm.  ebron.  Boem.). 
Aetbelheitha  P.  VI  öfters. 
Aethelbeid  P.  V,  757.  770.  780.  843  etc.  (Thiet- 

mari  chron.);  C.  M.  Nov. 
Aedelheid  P.  V,  91  (ann.  Hildesh.);  C.  M.  April. 
Elhelheid  P.  V.  745, 748, 767  etc  (Thielmari chron.) 
Haethelheid  P.  V,  858  (Thielmari  chron.). 
Albaidis  pol.  R.  s.  34. 
Alhagdis  pol.  R.  s.  37. 
Albeyda  H.  a.  1052  (n.  251). 
Alaid  P.  VI  öfters. 
Wunderbare  entstelluogen  des  zweiten  theiles  der 
compontion  finden  bei  Adalbaid  statt,  wie  die  fol- 

geadAdalheüda  Lc"^  996  (n.  107). 
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Adalheiht  P.  V,  103  (ann  Hildesh.). 
Adeleibl  necr.  Auf. 

Adelegid  P.  V,  319  (Liudprand.  antapod). 
Adelgeid  P.  V,  70  (ann.  Hildesh.). 
Ethelgid  P.  V,  773  (Thietmari  chron.). 
Aidelgaiza  (so)  P.  V,  554  (chron.  Salernit). 
AdaUeii  GId.  II,  a,  120. 
Aladeiz  und  andere  umgestellte  formen  begegnen 
öfters  in  Lgd. 

Alaizia  P.  VI,  148  (Ademar.  hiitor.)  wol  bioher. 
Adeladis  (so)  P.  X,  576  mehrmals  (chron.*.  Hubert. 

Andag.);  Sl  M.  a.  1002. 
Adalais  pol.  Irm.  s.  184;  Lgd.  sec.  11  oft. 
Adelais  P.  IX  Öfters. 

Adelheidum  (so)  La  n.  1085  (n.  235)  scheint 
irrtbümlich. 

Admlbehn  und  AdAllielnt  als  fem.  bei 

GId.  II,  a,  120.  Wol  verderbt 
AriülliArd.  8.  Sec  9:  b.  v.  Rouen; b.  v.  Tonn; 

b.  v.  Verona.  Sec.  10:  b.  v.  Reggio. 
Adalhard  P.  I,  II  oft;  IV,  27  (OlL  M.  constitnt); 

VI,  419,  421  (Gerb,  mirac.  S.  Oudalr  );  VIIL, 

591  (anna)ista  Saxo);  pol.  Irm.  s.  28,  29;  Ng. 

a.  775.  795,  809;  St.  P.  ;  Wg.  tr.  C.  242.  251, 

300.  303,  307.  308,  322,  328,  379,  387.  402, 

429,  455,  456,  466.  483. 
Adalhart  P.  I  oft;  V,  50  (ann.  Hildesh.),  140 

fann.  Einsidl);  Sehn.  a.  756;  Sl.  P.  oft;  pol. 

Irm.  s.  16;  Ng.  a.  763,  775.  805,  811.  816, 

820;  M.  B.  sec  II  (XI,  20). 
Adaichard  tr.  W.  a.  700  (Pd.  nachtr.  n.  14). 
Adalheart  tr.  W.  a.  712  (n.  225;  Adalheartdus 

ebds.  bei  Pd.  nachtr.  n.  19). 
Adbalhard  M.  B.  a.  860  (XXXI). 
Adhalard  P.  IL  626  (vit.  Hlnd.  imp.);  Mab.  a. 

764. 

AHalard  P.  I  (ann.  Mett;  Hincra.  Rem.  ann., 
ann.  Vedast);  III  Öfters;  VII.  12  (ann.  Elnon.). 
23  (ann.  Blandin.),  553  (Marian.  Scot  chron.); 
VIII  öfters;  pol.  Inn.  s.  12,  45  etc. 

Adalart  Ng.  a.  765. 

Hadalbard  P.  III,  137  (Kar.  M.  capit.). 

Hadalhart  Ng.  a.  843. 

Adilhart  Ng.  a.  854. 

Atbelhard  Frek  mebrm. 

Adelhard  P.  II,  V,  VIII  Öfters;  St.  P ;  pol.  R. 

s.  2,  42  etc. 
Adelhart  Laur.  mebrm. 


Adelard  P.  II  Öfters;  V,  170  (ann.  Ma»dac). 
334  f.  (Lintprand.  antapod.);  VI  Öfters;  VIIL 
442  (Sigeb.  auet.  Hasnon.);  IX.  650  (chron. 
mon,  Casio.);  X,  210  (vit  s.  Sjawon.),  571 
(chron.  S.  Hubert  Andag.);  pol.  Irm.  s.  205. 
264;  pol.  FL  s.  15,  22  etc. 

Adhelard  P.  II,  662  (Nilbardi  bist.);  VI.  329 
(Hrotsnilh.  gest.  Oddonis). 

Addellard  (so)  Lp.  a.  847  (I,  730). 

Aethelherd  C.  M.  Sept 

Aetelherd  C.  M.  Jul. 

Alard  P.  VIII,  393  f.  (Sigebert.  aucUr.  Aqnicin.) ; 
IX  Öfters;  X.  363  (Hugon. chron.),  573  (chron. 
S.  Huberli  Andag.);  Laur.  n.  3817. 
Bei  H.  a.  963  (n.  176)  Ut  statt  Adalhaad  wol 
Adalhard  zu  lesen. 

Agg.  Äfclheard.  Nbd.  Adelhart,  Ahlert,  Allard, 

Allardt.  Allerdt.  Eblert,  Ohlert 
0.  n.  Adalharteshova,  Adalhariespara. 
Arialiiar.  8.  PoL  Irm.  s.  20.  22  etc;  pol. 
R.  s.  67. 

Adalbert  Ng.  a.  786;  Wg.  tr.  C.  248,  260. 
Adalher  Laar.  n.  873. 

Adalar  P.  IL  222  (ann.  Xant);  Laur.  sec.  8 

(n.  220);  pol.  Irm.  s.  80.  " 
Athelheri  Wg.  tr.  C.  439. 
Adelhere  Laur.  sec  9  (n.  179). 
Adelher  pol.  R.  s.  2,  15  etc;  (für  Adaiger)  P. 

n.  355  (Vit  S.  Bonif.). 
AdelarP.  IX,  616  (chron.  mon.  Casin.) ;  pol.  R  s.  77. 
Aethelhere  P.  II.  349  (vit.  s.  Bonif.). 
Ags.  ASelhere;  nhd.  Adeler,  Adler,  Edeler. 
0.  n.  Adalhareshusir. 
Hadelhnd.  9.  Pol  R  s.  105 
Adalhans  pol.  Irm.  s.  159  hieber  für  Adalhadus? 
AdnlliBlm.  8.  B.  v.  Ghalons  sec.  9;  b.  v. 

Laon  sec.  10;  ep.  Silvanect  sec.  10. 
Adalhalm  St.  P.  Öfters. 

Adalhelm  P.  I,  604  (Regin.  chron.);  II,794(Abbo 
de  bell.  Paris  );  Ng.  a.  778;  pol.  Irm.  s.  82, 
158;  St.  P.  öfters. 
Adalelm  P.  I,  310  (chron.  Moissiac);  II,  794 
(Abbo  de  bell.  Paris.);  Ul  öfters;  pol.  Irm.  s. 
9,  14  etc. ;  St.  M.  a.  887. 
Adalaelm  P.  II.  787  ,  794  (Abbo  de  hello  Pa- 
ris.).   Das  ae  ist  hier,  wie  der  vers  lehrt, 
dipbthong. 
Adalgelm  (so  Cid.  IL  a,  112. 
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HadaUalm  GW.  II,  a,  100. 
Adalhelinus  falsche  Iwan  im  convenl.  Wormat. 
&.  838. 

Adclhalm  K.  a.  1095  (C.  S.  n.  S);  necr.  Aug. 

Adelhelm  M  .  B.  a  806  (\UI). 

Adelelm  P.  III,  508  (Kar.  III  capit);  V  öfters; 

X,  479  (Hugon.  chron.);  Lp.  sec.  10  öfters. 
Adhelhelm  P.  II.  235  (ann.  Xaat.). 
Aethelhelm  C.  M.  April. 
Hieher  gehören  wahrscheinlich  noch  die  formen: 
AleJm  P.  VIII.  394  (Sigeb.  auctar.  Aqnicm  ). 
Aiera  pol.  Inn.  s.  49  (sec.  11). 
Adelmo  s.  unter  ATH. 
Aga.  Ä3elhelm.  Nhd.  Alheim. 
0.  n.  Adalhetaesbova,  Adalhehneshusir,  Adal- 
halmrstat. 

Adalliildlg,  fem.  &  PoL  Ina.  a.  14, 16  etc. 

Adalbilda  Laur.  n.  436. 

Adalhilt  Sehn.  &.  756;  SL  P.  öfters. 

Adalildis  pol.  Im.  s.  78,  82  «4c 

Adalvildis  pol.  Irm.  s.  119. 

Adelhildis  poL  Inn.  s.  150;  pol  R.  s  56. 

Adelildis  pol.  Irm.  a.  206. 

Atlildis  pol.  Inn.  a.  106. 

Adalcjlt  (so)  Gld.  II,  a,  120. 

Adalholi.  9.  Necr.  Aug.;  St.  P.  öfter«;  Laar. 

mebrm. 
Adalbaoh  Sl  P. 

Adalho  necr.  Aug.;  Ng.  a.  816,  837. 
Adelhoch  K.  a.  1045  (n.  226). 
Adalnohc  Schpf.  sec.  10  (a.  179)  hn  Adalhohc  zu 
lesen. 

Schwere  Scheidung  dieser  formen  von  Adalhug 
und  Adallog. 

Adalrtthan.  8  Dr.  n.  639  (bei  Sehn.  Altra- 
ban);  necr.  Fuld.  a.  889. 

Adalramnus  pol.  Irm.  s.  18.211;  Ng.  a.  797, 819. 

Adalrammus  P.  VI,  549,  553  (Arnold  de  S. 
Emmer  );  M.  B.  a.  829  (XXXI). 

Adalhram  Mchb.  sec.  8  (n.  58);  St.  P. 

Adalram  Ng.  a.  806;  M.  B.  sec  8-11  (VIII. 
XIV);  Dr.  a.  863  (n.  583;  Scbn.  ebds.  Ado- 
dram); St.  P.  mebrm fs. 

Adalranus  pol.  Irm.  s.  47. 

Adelram  Laur.  sec.  9  (n.  8113). 
Hiezu  viell.  auch  Aledramnus;  s.  ALD. 

Adalrlnc.  Gr.  I,  143. 

Aedllhry.  9.  St.  P.;  verderbt. 
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Adalrod.  8.  Sl  P. 

Adalruod  (angeblich  fem.)  Cid.  II,  a.  120. 
Ada  1  rund»,  fem.  Gr.  I,  143;  IL  532.  Vgl. 
HRUND. 

Adalhng.  9.  Ng.  a.  861,  874. 
Adalug  Gld.  II.  a,  95. 
Adalnc  Sl  P. 
Vgl.  Adalhoh  und  Adallog. 
Adalhtan.  9.  R.  a  866  (n.  50) ;  Scbn.  a.  904. 
Adelbnn  Laur.  n.  3770;  Gud.  a.  1069,  1074. 
Aga.  Ä^elhun. 

Adallelh.  9.  Dr.  a.  813  (n.  298;  Scbn.  bat 

•ier  wahrscheinlich  faischlich  AdaJIerb). 
Adalleip  Mchb.  sec  9  (n.  485);  Ng.  a.  862. 
Adallef  Wg.  tr.  C  808. 
Edilef  Gld.  II,  a,  98  hieher? 
Adallelh.  7.  Gr.  II.  153. 
Adilegus  oonc  Tolet.  a.  681. 
Adhelegius  |m>I.  Ins.  s.  264. 
AdelesrlA,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  56. 
Es  ist  sehr  angewiss,  ob  die  letzten  drei  formen 
wirklich  hieher  gehören  and  nicht  vielmehr  nur  eine 
(and  zwar  alldeutsche)  endong  haben. 

Aethelleken.  10.  P.  V,  763  (Thietmari 

chron.)  mit  var.  Athelleken. 
Ad  »Hand.  8.  Tr.  W.  a.  782,  790  etc  (n. 

59,  64  etc.). 
Adallaat  Mchb.  sec  9  (n.  589);  SL  P.;  R.  a. 

901  (n.  88). 
Aalant  pol.  Irm.  s.  49  (sec  11)  wol  hieher. 
Vgl.  Adoland  anter  ATH. 
AdüUouc,  fem.  Gr.  II,  155 
Adalog  und  Adaillog  als  fem.  GM.  II,  a,  120. 
Adalllnda  und  -is,  fem.  8.  P.  II, 458  (Binb. 

vlL  K.);  SL  P. 
Adalindis  pol.  Inn.  s.  14,  15  etc;  Laar,  sec  8 

(n.  1187). 
Adalinta  Gld.  II,  a,  120. 
Aöatint  H.  a.  853  (n  87). 
Adalendis  Mab.  a.  »10. 
Adilint  M.  B.  a.  991  (XXVIU). 
Adellinda  P.  VII,  111  (Herim.  Ang.  chron.),  421 

(Bernoldi  chron.). 
Adelindis  pol.  Irm.  s.  104,  160;  pol.  Possat.; 

pol.  R.  s.  51,  101. 
Adelinda  P.  VOT,  163  (Ekkeb.  chron.  nnivenv.), 

564  (annalUta  Saxo). 
Adelint  Laar.  n.  430. 
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Adeleodis  P.  X,  530  (gest.  abbat.  Geroblac). 

Elidel  linde  Xg.  a.  »06. 

AtHndia  pol.  Ina.  a.  263. 

Edeltint  Laar.  sec.  8  (n.  68»). 

Ethelind  P.  V,  791  (Thielmari  obron.);  VIH.698 

(annalista  Saio);  G.  M.  Dec. 
Edelind  Laar,  aec  8  (a.  1502,  1996). 
Eddint  Laar,  aec  8  a.  9  (n.  3349,  3795). 
Adalindu*  Pd.  a.  730  (n.  546)  verderbt  aus 

AHalinrliR? 

Bei  diesem  oamen  ist  AdaHind  von  Ada-lind  (zu 
ATH)  nicht  zt  scheiden  möglich. 

Adallliil».  9.  Tr.  W.  a.  808  (n.  20). 
Adalleod.  8.  P.  11,  184  (aan.  S.  Amandi); 

Ng.  a.  833,  837;  M.  B.  a.  830,  833,  837 

(XI,  XXXI). 
Adaleod  P.  VII,  11  (ann.  Einen.). 
Adalhleod  Gr.  I,  148. 
Adilleod  Gld.  II,  a,  112. 
Edillied  Gld.  II,  a,  122. 
Adallioz  Mchb.  aec  10  (n.  1030). 
Adalleoz  Sl.  P. 
Adaleoz  Mchb.  sec  8  (n.  18). 
Edillioz  Ng.  a.  854. 

Bdilleoz  Ng.  a.  809,  837;  K.  a.  885  (n.  159). 
Edilloz  Gld.  II,  a,  98. 
Wo  Mchb.  (z.  b.  n.  355)  Adalleoz  liest,  ist  Adalleoz 
zu  vermuthen. 

Adaleod  (so)  Lc  a,  878  (n.  72)  steht  wol  falsch- 
lich für  Adaleod. 
Adalloh.  9.  Sl  P. 

Adallog  tr.  W.  a.  820  (n.  69);  Wg.  tr.  C.  450. 
Adaloh  Gr.  U,  128. 

Adeloch  Laar,  aec  8  (n.  2997);  La  a,  1094 
(o.  248). 
Vgl  auch  Adalhoh  and  AdaJhttg. 

Adalman.  8.  P.  II  Öfters  (ann.  Wlrzib.); 
VIII,  723  (annansta  Saxo);  IX,  249  (Gande- 
el) ar.  pontif.  Eiobstet.)-.  X,  211  (vlt.  S.  Syme«n.) ; 
pol  Inn.  s.  55,  59  etc;  Wg.  a.  786,  788,  799. 
822;  necr.  Aog;  St  P,;  M.  B.  c  a.  1090 (III). 

Adilman  P.  IV,  B,  176  (Nlcol.  II  Statut). 

Adelmaa  P.  II,  245  (ann.  Wind».);  X,  8  (Arnulfi 
gest.  archiepp.  Mediol.);  H.  a.  968  (a.  178); 
G.  a.  1083  (n.  66)  ;  Gad.  a.  1090. 

Almau  P.  VI  91  f.  (ckron.  Median,  monast); 
VU  öfters;  X,  578(chron.  S.  Habert  Ajidag.); 
K.  a.  844  (n.  110). 


Aldelman  (so)  P.  X,104(catal.  archiepp.  Mediol.). 
Nhil.  Adelmann,  Edelmann. 
Adalinand.  Gld.  II,  a,  112. 
Atlialauar.  8  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
Adalmar  pol.  Irm.  s.  31,  146;  Ng.  a.  817;  St. 

P.  ;  Wg.  tr.  C.  484. 
Adalmer  Wg.  tr.  C.  472. 
Adilmar  P.  V  öfters  (mit  nebeufonn  Ademar  n. 

dgL);  X,  367  (Hugon.  chron.). 
Adelmar  P.  V,  382  (Flodoardi  chron.);  VI,  47 

(gest.  episc.  Virdun.);  IX.  613  (chron.  mon. 

Casin.);  X,  359  (Hngoa.  chron.)  ;  pol.  Irm.  s. 

261;  pol.  R.  s.  16,  54  etc. 
Adlemar  pol.  Irm.  s.  233. 
Almar  P.  L  531  (aun.  Vedaat.);  U,  209  (ann. 

Vedast). 
Almer  Wg.  tr.  C.  466. 
Aga.  Ä?elmer,  Ä3elmaer.  Nbd.  Allmor. 
Adalmod,  nuc  n.  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  31, 

36  etc 
Adalmnat  Gld.  II,  a,  95. 
Adalmaot  Dr.  a.  796  (Sehn.  ebda.  Adahnout); 

necr.  Faid.  a.  1000. 
Adalmat  H.  a.  853  (n.  87). 
Adelmod  P.  VI,  337  (y'a.  Job.  Gorz.),  IX,  664 

(chron.  moa.  Gasin.);  pol.  R.  a.  55. 
Adelmnot  H.  a.  926  (a.  146). 
Almoth  necr.  Faid.  a.  11156. 
Almout  necr.  Fuld.  a.  1062. 
Adaldroot  (ao)  Gld.  U,  a,  120. 
Aga.  Adelmod. 

Ada  Im  oria,  fem.  9.  Mcbb.  aec  9  (n.  945). 
Adalmodis  P.  VI,  131  (Ademar.  Uslar.);  Lgd. 

aec.  11  oft 
Adairandia  Lgd.  a.  1068  (II,  n.  239)  etc. 
Almodis  Lgd.  sec.  11  oft 
Almoldis  für  -modis  Lgd.  a.  1082  (II,  n.  287). 
Adalniiind.  8.  Pol.  Irm.  s.  80,  103. 
Adalmant  SL  P.;  Laar,  öfters. 
Adalmoat  necr.  Fuld.  a.  834  fateher  oder  für 

AdalmouL 

Adelmund  pol.  Irm.  s.  266;  pol.  R.  a.  51,  78. 
Adalminti  R.  a.  821  (a.  21)  hieber? 
Aga.  A3elmuud. 

Adaliiand.  8.  Zwml.  bei  St.  P. 
Adalnanl  Gld.  II,  a,  95. 

Adnlnlu,  fem.  8  Sehn.  a.  819  etc  (Dr. 
ebda.  n.  127,  388,  693  etc);  St.  P. 
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Adalnia  Mchb.  sec  8  (n.  33). 

Adaini  K.  a.  797  (a.  45);  Mchb.  n.  475;  trad. 

Juvav.  154;  St  P.  Öfters. 
Adalnat.  9.  Ng.  a.  858;  K.  a.  861  (n.  136); 

aecr.  Aug. 
Adalnoat  Gld.  II,  a,  95. 
Ags.  Ä^elnö^. 
0.  n.  Adelnoteswilare. 

Adalrad,  msc.  u.  fem.  8.  P.  III,  89  (Kar. 

M.  capllul.);  pol.  Irm.  s.  II,  47  etc.;  Sl  P. 
Adalrat  Ng.  a.  826;  God.  a.  881;  Dr.  n.  702 

(Scan,  liest  hier  Adabrat);  Sl.  P.  Öfters. 
Adalraat  St.  P. 
Adalrath  Laur.  n.  532. 
Adilrat  Dr.  sec.  9  (n.  137). 
Athelrad  Ms.  a.  1096  (n.  45). 
Adelrad  Laar.  Öfters;  pol.  R.  s.  53,  82. 
Adelrat  Laar.  Öfters. 
Alrad  Laar.  d.  2063,  2146. 
Alrat  Laur.  n.  2167. 
Adalraus  pol.  Irm.  s.  166  für  -radus? 
Ags.  Ä^clrtd,  Ä3elraed.  Nhd.  Alrath. 
Adalraria,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  14,  43  etc 
Athalarlcn».  4.  Gothenfttrst  sec  4;  eakel 

Theodoricbs  d.  Gr.  sec.  6 
Athalaricos  P.  VIII  oft;  X.  318(Hagon.  chron); 

Cassiod.  Öfters;  Jörn.;  bist.  miscelL  (Valens). 
'A%akaqi%og  Procop. 
Adalric  Wg.  tr.  C.  69,  127,  467. 
Adalricns  P.  II,  248  (aun.  Besaeoses);  IX,  124 

(chron.  Novalic);  Mab.  a.  693;  Ng.  a.  773, 

788,  798,  815;  poL  Inn.  s.  3,  79  etc. 
Adalrich  P.  VII,  11  (ano.  Elnou.);  Ng.  a.  779; 

St.  P. 

Adalrib  Ng.  a.  787,  824,  826;  necr.  Aug.;  St 

P.  Öfters. 
Adalrihc  Ng.  a.  802. 

Adalricas  (so)  P.  V,  511  (chron.  Salernit). 

Hadalrich  Pd.  a.  728  (n.  543). 

Adhelericus  P.  II,  609  (vit.  Hlnd.  imp.). 

Adelricas  pol.  Irm.  s.  260;  pol.  R.  s.  24,  37  etc. 

Alrich  P.  IX,  67  (Rudolf,  bist).  126  (chron. 
Novalic.;  an  dieser  stelle  sieber  =  Adal- 
ricas); St  P. 

Alribc  Sl.  P. 

Alrih  Dr.  u.  702  (Sehn.  ebds.). 
Verwechselung  mit  Udalrich  P.  VII. 
Ägs.  Äfclric. 


Adalrid.  8.  Sehn.  a.  750;  Wg.  tr.  C.  242. 
Vgl.  auch  Adalberaht. 
Ada  Iran.  8.  Aulfallend  sign.  Adalruno  (msc) 

Schpf.  a.  794  (n.  69). 
Adairina  R.  a.  821  (n.  21)  wol  für  Adalrona. 
Adalsad.  8.  PoL  Irm.  s.  21.  186;  poL 
R.  s.  9. 

Adelsad  pol.  Irm.  s.  262;  pol.  R.  s.  33. 

Adbelsad  pol.  Inn.  s.  261. 

Adalaada,  fem.  8.  Pol.  Irm.  «.  20,  173. 

Adalacalc.  9  St  P. 

Adalscalrh  Mchb.  sec.  9  (n.  521). 

Adelscalk  M.  B.  a.  893  (XI). 

Arial»ind,  fem.  7.  P.  VI,  79  f.  (ebroa.  S. 

Michael.);  Pd.  a.  657  (a.  328);  pol.  Irm.  s. 

7,  10. 

Adalsinda  St  M.  a.  709. 

Adelsindis  P.  VIII,  685  (annalista  Saxo). 

Adelsinda  pol.  R.  s.  4,  70  etc. 

Alsindis  pol.  Irm.  s.  27,  218. 

Alsinda  Pd.  a,  709  (n.475);  H.  a  955  (n  167); 

Lp.  a.  993  (II,  395). 
Adelsina  pol.  R.  s.  49. 
AJsinna  pol.  R.  s.  35. 
Einen  ausfall  des  n  nehme  ich  in  den  folgenden 
formen  an: 

Adalsida  pol.  Inn.  s.  165. 

Adelsidis  pol.  R.  s.  104. 

Adaiiis  pol.  Irm.  s.  204  scheint  uur  eine  fernere 

enlstellnng  von  Adalstdis. 
Adelstein.  9?  P.  XII.  325  (Rodalf.  abb 

Trudon.  epist). 
Adelstein  als  verdeutechung  von  ags.  Adelstan 

C.  M.  Oct 

Adalstau  Gr.  I,  143  ist  wol  nur  als  ags.  an- 
zusehn. 

Ags  ÄfJplstan.   Nbd.  Adelstein. 
Adalswab.  Gld  U,  a,  95. 
AdaUoab  Gld.  II,  a,  112. 
Adalsuiilnd,  fem.  8.  St  P. 
Adalswint  Gud.  a.  881. 

Adalsaind  St  P.  Öfters;  Laar.  n.  1260.  1980. 

Adalsaint  St.  P.  Öfters;  Laar.  n.  371. 

Adalswith  Gld.  II,  a,  120. 

Adalsuadis  pol.  Irm.  s.  27. 

Adelswlnt  M.  B.  a.  806  (VM). 

Adelsaint  Laar,  mehrm. 

Aelhelsnth  (so)  C.  M.  Juni. 
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Adalwini  M.  B.  uc  11  (VI)  wol  hieher. 
Ags.  Ä3elsvß. 

Adalteii*.  8.  Pol.  Inn.  ■.  80. 

Adildio  necr.  Faid.  a.  918. 

Adelteus  Mab.  a.  954. 

Althens,  Allem  s.  ALA. 

Adaldlu,  fem.  8?  Neben  Adaldiau  und 

Adaldhiu  Gld.  II,  a,  120. 
Adalteia  pol.  Inn.  s.  235  bieher  oder  etwa  nur 

mit  eiuem  uudeulschen  sufßx  versebn? 
Adalwalach.  8.  Gid.  II,  a,  95. 
Adalwalh  SL  P.  zwrol. 
Adalwalch  Sl  P. 
Adalvolch  Gr.  I,  143  hieher? 
Adalwal  Gld.  II,  a,  95. 
Adelanal  necr.  Aug. 
Alwalafa  Sehn.  a  779. 
Aluvala  P.  X.  322  (Hugon.  chron.). 
Adalwalt.  7.  Adaloald  Langobardenkönig 

$ec.  7. 
Adalwalt  SL  P.  öfters. 

Adalovald  P.  V,  232  (Andr.  Bergon.  chron.). 
Adaloald  P.  VII,  91,  93  (Herim.  Ang.  chron.); 

VIII,  322  f.  (Sigebert  chron.);  IX,  38  (Job. 

chron.  Venel.);  PauL  diac  IV,  26  etc.  Von 

derselben  person  auch  bei  P.  V  Adebald  and 

Adepald. 

Adalold  pol.  Inn.  s.  28,  83 etc.;  poLR.s.106; 

Wg.  tr.  C.  378,  399. 
Adalolt  Sehn,  a  765;  Dr.  a.  798  (Sehn,  ebda, 

Adoll);  Dr.  a  866  (Sehn,  ebda  Adalo);  Dr. 

a  866,  867  (n.  591  u.  598;  Sehn,  aa  beiden 

stellen  Cadolt);  necr.  Aug.;  St  P.  Öfters 
Adallolt  Gld.  II,  a,  95. 
Adalald  Wg.  tr.  C.  101. 
Adalholt  St.  P. 
Adalleold  A.  S.  Febr.  I. 
Adaleold  Laar.  sec.  9  (n.  25,  26). 
Adaldold  (so)  Laar.  n.  421. 
Adillold  Lc.  a.  874  (a.  67). 
Adoloald  (so)  P.  V,  873  (calal.  reg.  Laogob  ). 
Alholold  C.  M.  Dec. 
Adolold  Wg.  tr.  C.  368.  373. 
Adeloald  P.  V,  470  (chron.  Salernit). 
Adelold  P.  IX,  849.  854  (chron.  Hildesh.);  pol. 

Inn.  s.  262;  pol.R  s.S4;  M.Bca  1030  (VI). 
Adelald  Mab.  a  798. 
Adelheid  Laur.  n.  i960. 


Aethelold  C  M.  Nov. 

Aldoald  »weilen  bieher,  z.  b.  P.  VII,  64  (catal.  reg.). 

Alwald  C.  M.  OcL 

Alwold  Lc.  a  1003  (n.  136,  140). 

Alnold  Lc.  a.  819  (n.  37),  tOOS  (n.  137  IT.). 

AUolldd  s.  ALA. 

Ags.  ÄSelvald,  Älelveald,  Äfclvold. 
Nhd.  Adelt. 

O.  n.  Adaloltesheim,  Adalolteshusan.  Adaloltesloh, 

Adaloltiswilare,  Adaloltinchovaa. 
Adalvrar.  8.  SL  P.  zwmL 
Hadalwar  Laur.  sec.  8  (n.  3382). 
Edilwar  Gld.  II,  a,  98. 

Adalwara,  fem.  8.  Mab.  a  770;  pol.  Inn. 

a.  88,  242;  Laar.  sec.  8  (a.  928;  neben  dem 

falschen  Dalwara). 
Adalwarana  Gr.  1.  143  ist  wol  nur  fälschlich  ans 

dem  gen.  oder  dat.  Adalwaranac  zurückge- 

schlossen. 

Aedelwer  (so,  fem.)  necr.  Faid.  a.  1039. 
Aloara  s.  ALA. 
Ist  der  span.  n.  Elvira  (z.  b.  ans  sec.  11  A.  S. 
Man.  1)  hieher  gehörig?  oder  viell.  zu  Allovera 
(ALA)? 

Athalward.  8.  Lc  a  855  (n.  65). 

Athalword  Ms.  a  1049  (n.  22). 

Adalvard  P.  II.  417  (viL  S.  Liudger«),  775  (vit 
S.  Rimberti). 

Adalward  P.  II,  218  (ann.  Xant);  IV.  18  (Heinr.  L 
consliiul.) ;  V,  4  (ann.  Corbej.);  IX  Öfters  (a 
306  mit  var.  Adalalward);  pol.  Inn.  s.  88; 
Wg.  tr.  C.  80.  252,  261.  264,  276,  337,  367, 
388,  403,  409,  422,  423,  450,  451,  455. 

Adalword  Ms.  a  1049  (a.  21). 

Adalwart  St  P.;  M.  B  a  1033  (VIT). 

Athelword  Frek. 

Adelward  P.  VI,  785  (mirac  S.  Bernwardl). 
Adelwart  M.  B.  c.  a.  775  a.  c  a  1033  (VII,  IX> 
Ags.  Ä^elveard. 

Adalwlh,  rem.  Gld.  II,  a,  120. 
Adalwif  Gld.  II.  a  120. 
Adelwiva  A.  S.  Febr.  I. 

Adhallnit.  9.  P.  II.  509  (Ermold.  Nlgell.). 
Adnlitidts,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  2.1 
Alhalwil  (lern.)  Hf.  a.  979  (I.  517). 
Adelwidis  pol.  R.  s.  62. 
Adalwlg.  8  (7?).  Gld.  II,  a  120. 
Adalwic  Ng.  a  858. 
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Adalwich  SU  P. 

Adatwih  Dr.  a.  790  (Sehn.  ebda.  Adalwich); 

St.  P. 
Adaluihc  SL  P. 

Adalveus  pol.  Inn.  s.  172,  235. 
Statt  Adaluuih  bei  Sehn,  liest  Dr.  n.  583  Adaluuiz. 
Adclwich  Laur.  iec  9  (n.  3015);  Lc  a  1045 

(n  181). 
Adelveus  pol.  R.  s.  72. 
Edilwig  uud  Bdilwic  Gld.  II,  a,  98. 
Alvicus  Ng.  a.  691—095;  Pd.  c.  a.  691  (n.  422). 
Alwih  St.  P. 

Adalwilll,  fem.  8.  Gld.  IL  a,  120. 
Athalwi  P.  II,  422  (vit.  S.  Liudgeri). 
Adalüa  pol.  R.  a.  50;  vgL  Dalfia  ebd*.  «.  51 
Adalwi  Gld.  II.  a,  120. 

Atlsalnln.  8.  Erzb.  v.  Salzburg  sec  9;  b. 

\.  Regeusburg  sec.  9. 
Athaluin  Lc.  a.  855  (n.  65). 
Adalwin  P.  I  öfters;  V.  122  (aan.  Juvav.);  VU, 

25  (ann.  Blandiu.);  M.  B.  oft  (k  XHL  XIV  etc.) ; 

St.  P.  zweimal. 
Adalvin  P.  VI,  565  (Arnold  de  S.  Emmer.),  pol. 

Irm.  s.  115,  152. 
Adalwüii  Wg.  tr  C.  229.  486. 
Adaluin  pol.  Irm.  s.  10,  31  etc.;  St.  P.;  Laur. 
Albilwiu  Lc  a.  848  (n.  64). 
Adilwin  P.  XI.  565  (auetar.  Gawtense);  Lc.  a. 

874  (n.  67). 
Athetwin  conc.  Muliu.  a.  U74. 
Adelwin  P.  VI,  36  (an*  Pos«.);  pol  R.  s.  64, 

85;  Gnd.  a.  1074. 
Fdclwin  Laur.  mehrmals. 
Alwin  P.  V,  838  (Tbietmari  ebron.);  C.  M.  Mai. 
Hieiu  Adelgiu  pol.  Irm.  s.  88?  etwa  für  AdelguinT 
Ags.  AiJelvine. 

A  dal  villi  h,  fem.  8.  Ist  so  bei  St.  P.  statt 

Adalumia  zu  lesen? 
Arial  vi»,  msc.  u.  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  158. 
Adalwis  pol.  Irm.  s.  231,  255. 
Adalluis  P.  III.  252,  (Hlud.  et  Hloth.  capit.). 
Adalguis  pol.  Inn.  s.  152.  229,  231. 
Adalwiz  Dr.  a.  863  (n.  583;  Sehn.  ebds.  Adal- 

wih);  Gud.  a.  881. 
Adelwiz  Laur.  sec.  8  (n.  3045). 
Hedelwiz  necr.  Faid.  a.  1062. 
Adalgui  Mab.  a.  926  Terderbt  aus 
Adalwolf.  8.  St.  P.  zwml. 


Adalulf  P.  UL  374  (urk.  v.  840);  VIL  25  (a 
Blandin.);  Vm  Öfters;  Ng.  a.  787;  poL  Inn. 
s.  29,  83  etc. 

Adalolf  Ng.  a.  813;  St  P.  Öfters. 

Adaluf  neben  Adalulf  Gld.  II,  a,  112. 

Adululf  Wg.  tr.  C.  309.. 

Adolnlf  Pd.  a.  715  (u.  492). 

Adololf  St.  P. 

Adelulf  poL  Irm.  s.  250, 267  ;  poL  R.  s.  49,  53  etc. 

AÜnlf  pol.  Irm.  100,  107. 

Ediluuf  (so)  St.  P. 

Alolf  Laur.  sec.  8  mehrmls. 

Ags.  ÄSelvulf.  Nhd.  Ohloff. 

0.  n.  Adalolfesleiba. 

Ailalzelz.  9.  Tr.  W.  a,  809  u.  830  (n.  172, 
174). 

Zu  diesem  stamme  vielleicht  noch,  aber  mit  un- 
deutschem  sufixe  versehn: 

Adallv«.  8.  H.  a.  762  (n.  45). 
Adalivla,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  209.  Grimm 
will  in  der  zeitschr.  von  Aufrecht  und  Kuhn  I, 
43D  ohne  grund  Adalnivia  bessern. 
Adalove  (fem.)  Laur.  sec  9  (n.  992)  wol  ver- 
derbt. 


ÄTHAN.  Ein  nicht  bauiger  aber  sehr 
alter  wortstamm,  der  bei  Gothen  und  Langobarden 
zu  hause  ist,  bei  Sachsen  und  Westfranken  kaum 
sicher  nachgewiesen  werden  kann.  Grimra  gesch. 
d.  (Usch.  spr.  413  stellt  Athanagild  zu  gotb.  a}n, 
aiafui,  griech.  ttoq. 
AUiHl,  fem.  8.  Su  P. 

AdnfWd  (so).  9.  R.a.821  (n.21);  verderbt? 
Athaiiajrild.  6.  Westgolhenkonig  sec.  6. 

P.  I,  285  (chron.  Moissiac.)-,  VUI,  317  f.  (Slge- 

berl.  chron.);  X.,  318,  333  (Hngon.  chron.); 

Jörn.  58;  Isidor;  Greg.  Tur. 
Ataoagild  var.  Athanaild  Jon.  Bidar.  (E.  s.  VI. 

383). 

Adnherl  (so).  9.  R.  a.  821  (n.  21);  verderbt? 

Edenelt,  fem.?  8.  PoL  Irm.  s.  25. 

Atlinunrlcim.  4.  GolhenkOnig  sec  4.  P.  I. 
285  (chron.  Moissiac);  VUI  öfters;  IX.  173 
(Heriger.  gest.  episc  Leod.);  X,  302,  313  etc 
(Hngon.  chron.);  Idat.  a.381;  Amin.  Marc  31; 
Isidor.;  hist.  miscell.;  Greg.  Tur.;  gest.  regg. 
Franc. 
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'A»nv&Qtxo<s  Theopbaoes,  Zosimus. 
Atanaricus  mit  var.  Attanaricus  Jörn. 
Adenulf.  10.  Eni»,  v.  Capna  sec.  10;  fllrat 

v.  Benevent  sec.  11. 
Adennlf  P.  V,  IX  öftere;  A.  S.  Marl.  1. 
Adenolf  P.  XI.  248  (gest.  Robert.  Wiscard.). 
Athnulpb  P.  V  öftere. 

Atenulf  P.  V  Öftere;  VI,  507  (Widric  mirac  S. 

Gerardi);  IX  oft;  A.  S.  Mart.  III. 
Atenolf  P.  V  öftere. 
Hedenulf,  Edenulf  a.  HEDAN. 


Athaulph,  Atlilld  s.  ATH.  Athavajrrliia 
a.  AID.  Athiilei*,  Atliiilln,  Ali  s.  ATH. 
Atllifil,  augebl.  fem.  Gld.  II,  a,  121;  verderbt. 
Atlna  s.  ÄTHAN.  Atintr,  Attala,  Atta- 
uian,  Attelln,  Attepert,  Altld,  Atto, 
Atta»t  a.  ATH. 
Atudacliuand,  angeb).  fem.  Gld.  II,  a, 
121;  verderbt. 
Altila  s.  ATH.  Atz-  s.  AZ.  Aua  s.  AW.  Au- 
bedo  s.  AUI).  Auculf  s.  AUG. 

ALI).  Ein  unendlich  häufiger  wortstamm,  des- 
sen etymon  wir  ohne  zweifei  mit  Gr.  I,  148  im 
altn.  au3r,  ags.  cäd  besiu,  reichlum.  goth.  audags, 
agg.  eädag,  ahd.  otag  reich  zu  sehn  haben.  So 
gewiss  auch  dies  wort  in  der  grossen  mehrzahl 
der  folgenden  formen  steckt,  so  ist  doch  kaum  eine 
trrnnuog  möglich  von  denjenigen  naraeii.  die  auf 
einen  golh.  stamm  OD,  gemeinahd.  UOT  zurück- 
zuführen sind;  vgl.  mehrere  solche  formen  auch 
uuler  U.  Auch  ist  das  mit  unserm  AUD  wahr- 
scheinlich theilweise  zusammengeflossene  EUTH 
narhzusebn.  Schwirrig  ist  die  enlHcheidung  der 
schon  von  Gr.  1,  149  angeregten  frage,  ob  AUD 
auch  zweiter  tbeil  eines  componirten  namens  sein 
kbnne.  Sieht  man  von  Ellanod  ab.  dag  ich  als 
Ellannod  fasse,  und  von  Serot,  das  ich  als  Scrot 
zu  lesen  vorschlage,  so  bleiben  hier  uorh  folgende 
formen  zur  erwägung: 

Arcod  10.        Rachot  8        Werol  9. 

Kulchod  11.     Sigot  9.  Wicod  9. 

Kisalol.  Wallod  8. 

Hier  kann  erstens  hie  und  da  eine  enlstellung  von 
-bad  (in  Sigot  auch  von  -gaud)  vorliegen,  zweitens 
aber  auch  eine  blosse  endung  angehängt  sein,  drit- 


tens endlich  unser  stamm  AUD  angenommen  werden 
müssen.  Da  nun  die  erste  annähme  jedenfalls  nur 
ausnahmsweise  richtig  sein  durfte,  die  dritte  aber  an 
der  Wahrnehmung  scheitert,  dass  die  vocalisch  an- 
lautenden stamme  nur  sehr  selteu  als  zweiler  theil 
zusammengesetzter  eigennamen  verwandt  werden,  so 
hat  die  zweite  hypothese,  wonach  das  -od,  -ot  nur 
suffix  ist ,  die  meiste  Wahrscheinlichkeit  für  sich,  um 
so  mehr,  da  dieses  suffix  besonders  im  ahd.  äusserst 
beliebt  ist.  Bestärkt  wird  diese  vermuthung  dadurch, 
dass  man  bei  der  dritten  annähme  gezwungen  würde 
auch  namen  anzunehmen,  welche  den  summ  AUI) 
als  mittleren  von  drei  zusammengesetzten  Stämmen 
besitzen.   Ich  erwähne  hier  die  namen; 

Heraotprehl  9.     Hrisodhart  9.    Werotbraht  9. 

Herodhoh  9.        üuodbald  8. 

Diese  merkwürdigen  formen  müssen  so  erklärt 
werden,  dass  die  mittlere  silbe  nur  als  suffix  ange- 
sehn  wird,  da  sonst  die  im  altdeutschen  unerlaubte 
erscheinung  eines  dreiteiligen  namens  in  ihnen  vor- 
läge. 

Atldo.  7.  Unter  der  grossen  zahl  von  per- 
souen,  die  den  namen  Audo,  Odo,  Otto  führ- 
ten, hebe  ich  folgende  hervor.  Sec.  7:  er- 
zieher  des  frankenkönigs  Chlodwig  II:  b.  v. 
Orleans.  Sec.  9 :  0.  der  erlauchte,  herzog  zu 
Sachsen;  Odo  graf  von  Paris;  b.  v.  Beauvais; 
abl  v.  Corvey.  Sec.  10:  kaiser  Otto  I.  II  u. 
HI ;  graf  iu  Baiern  (Regensburg) ;  graf  v.  Verdun ; 
0.  1,  markgraf  in  der  Lausilz  (auch  Huodo  ge- 
nannt) ;  b.  v.  Chartres ;  ep.  Silvaneciens.  Sec. 
11:  0.  v.  Nordheim,  herz.  v.  Baiern;  markgr. 
v.  Sachsen,  söhn  des  mrkgrfen  Wilhelm:  0. 
U.  mrkgrf.  in  der  Lausitz;  0.  v.  Scheyern,  bal- 
tischer graf;  grf.  v.  Champagne;  söhn  des 
Polenkönigs  Buleslav;  b.  v.  Ostia  (als  pabsl 
Urban  II):  0.  d.  heilige,  b.  v.  Bamberg;  b.  v. 
ßayeux:  cp.  Gerundens. ;  ep.  Dolcnsis;  ep.  Ros- 
sellanus; ep.  Olorensis;  ep.  lmolensis;  ep.  Ur- 
gellensis.  % 

Audo  Greg.  Tur;  conc.  Cabilon.  a.  650;  conc. 
Compend.  a.  757;  Ng.  u.  K.  a.  735,744-745; 
St.  P. 

Auto  St.  P. 

Oudo  P.  II.  244,  246  (ann.  Wirzib.). 
Outo  P.  VIII  öfters;  St.  P.  zweimal. 
Outho  P.  II.  243  (ann.  Wirzib.). 
Aoto  K.  a.  769  (n.  11). 

11 
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Aatto  Pd.  a.  744  (a.  577). 
Oato  St.  P. 

Odo  P.  I— IX  oft;  X,  855  (Hugon.  chron.);  poL 
lrm.  s.  217,  226;  Nr.  a,  772;  Wg.  Ir.  G.  252, 
S16.  406.  407,  410  .  413,  426;  Laar.;  Fres.; 
Gnerard  a.  880.  1046. 

Odda  (so)  P.  V  mehrmaU. 

Oddo  P.  U,  783  (Abbo  de  bell.  Paria);  V.  VI. 
VIII,  IX  öfters;  X.  15  (Arnulf  geil,  archiepp. 
Mediol.);  Wg.  tr.  G.  97.  123,  155.  186.  248, 
252;  St.  M.  a.  962;  Lp.  a.  903  (II,  395). 

Oto  Ng.  a.  765.  817;  decr.  Tassil.;  St.  P.  oft; 
Wg.  tr.  G.  242,  248,  260,  263. 

Otto  Ng.  a.  744  ;  später  sehr  häufig. 

Otho  P.  II,  V,  VI.  IX  öfters;  X,  359  f.  (Hugon. 
chron.). 

Ottho  P.  II,  246  (ann.  Wirzib.);  VIII  dflers. 
Odto  Lc.  a,  947  (n.  99). 
Ilodo  P.  II,  633  (vit.  Hlud.  imp);  V  Öfters  (Thiet- 
mari  chron.);  VIII  öfters  (aanalista  Saio) ;  Wg. 
tr.  C.  4,  344.  477;  G.  M.  Aug. 
Hoto  P.  V,  236(Andr.Rergom.  chron.);  Vlmehrm.; 

Ms.  a  1049  (n.  21). 
Hotto  (kais.  Otto  I  n.  II)  Lp.  a.  962,  973  etc. 

(II,  267,  307  etc.) 
Hollo  St.  P.  hieher? 
Hottho  P.  II,  246  (ann.  Wirzib.) 
Ootto  Gld.  II,  a,  105  neben  Outo. 
Ocdo  tr.  W.  a.  700  (n.  243). 
Oato  P.  V  öfters. 
Die  Unterschriften  der  Otlonen  in  Urkunden  lauten 
gewöhnlich  Otto,  seltner  Odo  oder  Oto,  die  andern 
formen  gehören  za  den  ausnahmen. 

Die  Übereinstimmung  dieses  n.  mit  dem  des  röm. 
kamers  Otho  scheint  nur  zufällig,  zumal  da  Otho 
■ich  schon  vor  den  Zeilen  des  kaUcrs,  bei  Gicero 
and  Horaz  findet.  Unmöglich  ist  aber  meiner  ansiebt 
nach  der  deutsche  Ursprung  auch  dieses  namens  nicht, 
ungeachtet  der  bedenklichen  laotwhallniase. 

Pur  Otodian  Schpf.*a.  790  (n.  65)  vermulhe  ich 
Oto  diac. 

Nkd.  Hoth,  Hotho,  Oettc,  Ott,  Oue,  Otto,  Otho. 
Viell.  hieher  o.  n.  Uodenburh,  Hodensheim,  Oden- 
bah,  Odindorf,  Odlonwald,  Otiuhusen. 

Odl.  9.  Lc.  a.  820  (n.  88);  Wg.  tr.  C.  284, 

290,  296,  298,  470. 
Oti  Gld.  II,  a,  105. 
Ody  Wg.  tr.  C.  388. 
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Aotj  St  P. 

Odoy  Wg.  tr.  C.  284  wol  vesderbt. 
Ode  Wg.  tr.  C.  9,  16  hieher? 
Uodi  Frek. 

An4a,  rem.  8.  Tochter  des  markgr.  Eckard 

v.  Meissen  sec.  11. 
Auda  pol.  R.  s.  48. 
Ouda  P.  V,  99  (ann.  Hildesh.). 
Outa  P.  V.  100  (ann.  Hildesh.);  VI,  821  not. 

(vit.  S.  Gunegundis);  VU,  110  f.  (Herim.  Aug. 

chron.).  421  (Bernold.  chron.)  ;  M.  B.  a.  896 

(XXXI). 
Aola  St.  P.  zweimal. 

Oda  P.  I.  607,  609  (Regia. chron.);  V,  VI  öfters; 

Vn,  553  (Marian.  Scot.  ebron.);  VlU  öfters; 

Laur.  sec  9  (a.  199);  M.B.  c.  a.  898  (XXXI). 
Ota  P.  VUI.  679  (annaUsta  Saxo);  St.  P.  öfters. 

M.  B.  a.  899  (XXXI). 
Otta  und  Ottcha  (so)  Gld.  II,  a,  126. 
Odaö  (so,  fem.)  Gld.  U,  a,  126. 
Oten  (uom.  fem.)  Laur.  sec.  8  (n.  2üS3). 
Oddaaae  (gen.)  Laur.  sec  9  (n.  788). 
Odane  (abl.)  tr.  W.  a.  742  (n.  52  u.Pd.nachtr. 

n.  71). 

Odd  mit  var.  Odila  und  Oda  P.  V.  854  (Thiel- 

mar!  chron.). 
Audac.  6.  Pol.  Inn.  s.  168. 
Audeca  (suevischer  könig  in  Spanien)  P.  X. 

319  (Hugon.  chron.);  Isid. 
Avääxijg  (und  lau  Audacis)  b.  v.  Tortona.  conr. 

Rom.  a.  680. 
Audace  (so)  Gld.  II,  a,  113  hieher? 
Autach  (mit  einem  o  Uber  dem  u  und  dem 

zweiten  a)  St.  P. 
Odag  Wg.  tr.  C.  228. 
Odich  St.  P. 

Oddik  Ms.  a.  1049  (n.  21). 
Otycus  St.  P. 

Oaticho  Dr.  a.  785  (Sehn,  ebda  Gaticho)  viell. 
hieher. 

Der  Suevenkönig  Audeca  heisst  auch  mehrfach 
Andeca.  z.  b.  E.  s.  VI,  390  (Job,  Biclar.),  im  acc 
Andecanem  ebds.  VI,  391. 

Ottcha,  fem.  9.  Dr.  n.  344;  St.  P. 

Othice  Schpf.  a.  962  (n.  145). 

Audila,  ein  presbyter  sec.  6.  Conc  Autisiod. 

c.  a.  578. 
Audilas  and  Audilius  Gld.  IL  a,  113. 
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Odilo  and  etae  anzahl  ähnlicher  forme»  habe 
ich  unter  OTHAL  verweisen  müssen,  da  sie 
dort  sieht  gut  auszuscheiden  waren. 

Aotiln,  fem.  8.  St  P. 

OUte  o.  dgl.  s.  nnter  OTHAL. 

Ottcllii.  8.  M.  a.  78«  (n.  54). 

Othelen  Gld.  II,  a,  126. 

Audio  (so)  Pd.  a.  633  (o.  264)  etwa  für  Aalita? 
AlitUna,  fem.  8.  Pol.  Irjn.  s.  108. 
Audiliana  (7)  P.  IX,  412  (gest.  episc.  Camerac) 

bieber? 
Odelina  s.  OTHAL. 
Odemla,  fem.  9.  PoL  R.  s.  86. 
Audimgia  (so)  pol.  R.  s.  2  wol  bieber. 
Alitan.  8.  Mab.  a.  893 :  Lgd.  a.  883  (II,  n.  5). 
Anttan  Laar.  sec  8  (u.  840). 
Antenus  Gid.  II,  a,  113. 
Odan  Laur.  sec  9  (a.  530). 
Otan  Dr.  a.  789  (Sehn,  hat  hier  Oton). 
Audln.  7.  St.  AI.  a.  887. 
Andiai  Gld.  U.  a,  113. 
Auttta  Ng.  a.  670. 
Otin  tr.  W.  a.  724  (n.  40). 
Otini  tr.  W.  a.  716  (n.  196  u.  Pd.  naebtr. 

o.  37). 

Oline  (nom.)  K.  a.  855,  892  (n.  122,  168).  Ng. 

a.  859;  aecr.  Aug. 
0.  n.  Aulineshaim. 

Audina,  fem.  8  Pol.  Irm.  s.  91.  144. 
Aoliini.  7.  St  P.;  Mchb.  sec.  9  (o.  190). 
Odoni  tr.  W.  a.  718,  808  (n.  20;  Pd.  nachlr. 
n.  40). 

Otuni  tr.  W.  a.  699  (Pd.  aachtr.  n.  10). 

Otune  tr.  W.  a.  713  (Pd.  aachtr.  n.  23). 

A <idlnff.  8.  Pol.  Im.  a.  91;  Laar.  d.  1760. 

Aotunh  R.  a.  821  (n.  21). 

Ottag  Gld.  II.  a,  105. 

Otioc  K.  a.  842  (n.  106). 

Otnuc  St.  P. 

Otencus  Lp.  a.  953  (II,  223, 
Autiaguns  (so)  Sm.  mit  var  Octiugus. 
Hölting  Gr.  IV.  812  lieber? 
Nhd.  Oetting. 

Aiidiitftn,  fem.  8.  Pol.  Irm. 

Aiuo.  Gld.  II,  a,  113.  Eine  anzahl  mit  Oz- 
beginnende  formen  künuten  diminative  zu 
AUD  gehörige  biUlungen  sein,  doch  habe  ich 
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Oll  päd.  8.  Pd,  a.  735  (a.  556;  Ng.  o.  K. 

ebds.). 

Aubedo  (7)  Fredegar.  bieber?  die  var.  Ghaubedo 

erinnert  aa  Cbadbedo;  *.  ds. 
Antaald.  8.  Auvald  b.  v.  Koram  sec.  10. 
Autbald  pol.  Irm.  a.  102. 
Autbold  pol.  Irm.  s.  75,  194. 
Autpald  Gld.  II.  a,  113. 
Hantbald  Laar.  sec.  8  (n.  2171). 
Aupald  conc.  Ravennat.  a.  967 
Outbold  Gld.  II,  a.  105. 
Olbald  \g.  a.  815. 
Otpald  Sl  P. 

Otbold  pol.  Irm.  s.  140;  Laar.  sec.  8  (o.  625); 

Ng.  a.  812. 
Otpold  Gld.  II,  a.  105. 
Olpolt  P.  VI,  571  (Arnold,  de  S.  Emmer.). 
Oodbald  Lc.  a.  802  (n.  24). 
Ootbald  Laur.  sec  8  (n.  884). 
Otthobold  A.  S.  April  L 
Eadbold  Pd.  a.  721  (n.  520)  entweder  ags.  oder 

verderbt  aus  Eudbold. 
Ags.  Eädbeald.  Nhd.  Opelt,  Oppeh. 
Antbalda,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  209. 
Autbolda  pol.  Irm.  s.  57,  133. 
Otbaldera,  fem.  8  Pol.  Irm.  s.  69. 
Amlobercth.  6.  B.  v.  Haesca  sec.  7;  b. 

v.  Paris  sec.  7;  ep.  AntinopoUtanns  sec.  8;  b. 

v.  Strassbarg  sec.  10;  erzb.  v.  Boarges sec.  1 1. 
Audobercth  Mab.  a.  678.  •* 
Audobert  U.  a.  698  (n.  25);  du  Chesne  I. 
Audebert  Pd.  a.  610  (u.  226). 
Audevert  Lp.  a.  909  (II,  70). 
Autbert  P.  11,  220  (ann.  Xant.),  287,  295,  296 

(vit.  S.  Anskar.):  VI,  11  (ann.  Laabiens.). 

VIII,  IX  oft;  Paul.  diac.  VI, 40;  Laar.  Öfters; 

pol.  Irm.  s.  3,  12  etc.;  gest.  regg.  Franc. 
Audpert  P.  V,  198  (chron.  S.  BenedicU). 
Authpert  P.  IX  Öfters. 

Aodebert  Pd.  a.  699  (n.  450;  H.  ebda.  n.  26) 

Aotperbt  St.  P.  mehrm. 

Odbrebt  P.  II,  218  (urk.  v.  834). 

Odbert  P.  IX.  30  (Job.  chron.  Veuet.):  Wg.  tr 

G.  335,  398 
Otperht  St.  P.  mehrm. 

Otbert  P.  I  Öfters;  II.  658  (Nltbardi  bist);  V. 
VI,  VIII  öfters;  IX.  205  (Anselm,  gest  episc. 
Leod.);  X,  502  (Hugon.  chron.);  pol.  Inn.  s. 

11* 
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40,  219;  Ng.  a.  758,  778,  812,  822;  Gad.  c. 
a.  990. 

Olperl  P.  I,  77  (ann.  Sangall.);  VII,  112  (Herin. 

Aug.  chron.);  Ng.  a.  791,  793,  797.  802,  811, 

816.  821.  824;  St.  P.;  Laar,  mehrm. 
Oll.perchl  P.  II  356  (vit.  S.  Bonif). 
Olhbert  P.  1,  104  (ann.  S.  Colnmbae). 
Otbrahl  Dr.  n.  346. 
Othbraht  K.  a.  815  (nachtr.  B). 
Otbpreht  M.  B.  c.  a.  770  (IX);  St.  P.  zwml. 
Otpreht  Ng.  a.  824;  necr.  Aug. 
Otpret  Ng.  a.  791. 
Otbreth  Laur.  sec.  9  (n.  216). 
Otbrath  Laur.  »ec.  9  (n.  277). 
Oppertb  P.  V,  100  (auu  Hilrfesh.). 
Obberd  necr.  Puld.  a.  1035. 
Obert  P.  IX  öfter»;  X,  277  (Rupert!  chron.), 

573  (chron.  S.  Huberti  Audag.);  Lp.  a.  1027 

(II,  539). 

Opert  P.  I.  624  (Regin.  a.  960  mit  var.Eupert); 

VII.  288  (Berthold,  ann  );   VIII,  615,  679 

(annalisla  Saxo). 
Hautbert  tr.  W.  a.  716  (a.  196  u.  Pd.  nachtr. 

n.  37). 

Hotberl  P.  I.  26  (ann.  Alant  ). 
Chotbert  Mab.  a.  854  hieher? 
Obre!  und  Operet  Gld.  II.  a,  104. 
Opret  H.  a.  926  (n.  146). 
Ags.  Eidbcrht.   Nhd.  Obert,  Odebrecht,'  Oppert. 
Autberta,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  194. 
Autperta  tr.  W.  a,  742  (n.  2  u.  Pd.  nachtr. 
n.  73). 

Autberga,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  114,  124. 

Odberga  pol.  Irm.  8.  280. 

Otberga  pol.  Irm.  s.  144,  150. 

Otpirga  K.  a.  850  (n.  116). 

Ütpirc  und  Otprig  Gld.  U,  a,  126. 

0.  u.  Olprigae  riot. 

Autprand.  9.  P.  V,  521  (chrou.  Salernit.), 

Lp.  a.  919  (II,  114). 
Auprand  P.  V,  527  (chron.  Salernit.). 
Otprand  Ng.  a.  822. 

Authodo.  8.  Laur.  aec.  8  (n.  1005)  neben 

Autbodus. 
Otpot  M.  B.  a.  837  (IX). 
Aul  bürg,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  102. 
Outpurb  St  P. 

Otburc  Laur.  aec.  8  (n.  3078). 
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Otpurc  Mcbb.  »ec.  10  (n.  985). 
Otpnrhc  St.  P. 

Otpurg  und  Otpurug  Gld.  II,  a,  126. 

Ottburuch  H.  a.  853  (n.  87). 

Aubnrgna  (so)  pol.  Inn.  s.  51  (»ec.  11)  wol 

hieher. 
Aga.  Eädburh. 
Vgl.  auch  Antburg. 
A  ol  t>  bliebt,  6.  St.  P. 
Odd»g.  9.  Lc.  a.  836  (n.  51). 
Auttrudis,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  737  (n.  8)  , 

Pol.  Irm.  ».  23. 
Autrudis  pol.  Irm.  a.  56,  80  etc. 
Otrud  und  Othrud  Gld.  II.  a,  126. 
Hotthrudb  Gld.  II.  a,  124. 
Atatfln.  8.  Lc.  a.  827  (n.  44). 
Odfin  Lc.  a.  827  (n  44)  zwml 
Oodfinnus  Lc  a.  796  (n.  6). 
Ein  verschreiben  ftlr  Odwin  ist  nicht  anzunehmen 
Audollcda»  fem.  5    Chlodwigs  Schwester 

(nicht,  wie  Jörn,  sagt,  tocbter).  Theodorichs 

d.  gr.  zweite  frau. 
Audolleda  P.  VIII,  129  (Kkkeh.  chron  univers.). 
Andefleda  Jörn.  58. 

Augoflada  (exc.  auct.  ign.)  hieher  für  Audofleda. 
Aul  fr  Id.  8.  Aufred,  b.  v.  Tarent  sec.  8: 

Olfrid,  der  Weissenburger  möncb.  sec.  9:  ep. 

Sihanect.  sec.  10. 
Autfrid  Ng.  a.  786. 
Auffrid  H.  a.  1051  (n.  249). 
Aufrid  H.  a.  1051  (n.  249). 
Aufred  conc.  Roman,  a.  743. 
Otfrid  P.  IX,  424  (gest.  episc  Gamerac):  Xg 

a.  797;  necr.  Aug.;  St.  P.  zwml. 
Otfred  pol.  Irm.  s.  40. 
Ottbit  (so)  St.  P. 

Autfreda,  fem.  8.  Mab.  a.  798. 
Otfrida  pol.  Irm.  s.  225. 
Audis.  8.  Paul,  diac  VL  57. 
Aufusus  Gld.  II,  a,  113. 

Ottogeba,  fem.  10.  P.  V,  401  (Plodoardi 

ann.). 
Otlegeba  necr.  Aug. 

Oügeba  P.  II.  121  (Ekkeb.  caa.  S.  GaUi). 
Odgiva  P.  VII,  26  (ann.  Blandin.). 
Oigiva  P.  VII,  35  (ann.  Formosel.);  A.  S.  Apr.  1. 
Ktligiwa  =  Ottogeba  P.  V,  588  (Richen  hUt.). 
Aetbgiwa  =  Ottogeb«  P.  V,  609  (Hicheri  bist.). 
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Audlgfiiiiig.  1».  Pol.  R.  •.  tOO. 
Antgiiiff.  8.  Pol.  Inn.  s.  169,  194. 
Otging  pol.  R.  s  100. 

Otkaac  K.  a  879  (a.  154;  Ng.  ebd..).  Doch  ist 

hier  vielleicht  Otkario  zu  lesen. 
AudHgfsr.  8.  Abt  v.  Kempten  sec.  8;  b.  v. 

Amiens  sec.  10;  b.  v.  Speier  sec.  10. 
Aiidagar  Gld.  II,  a,  113. 
Andogar  P.  VII,  99  (Herim.  Aug.  chron.),  418 

(Bernold.  chron.);  XI,  572  (ann.  Admuuienses). 
A adegar  P.  V,  170  (ann.  Masciac). 
Autgar  Mab.  a.  752;  pol.  Inn.  s.  55,  59  etc. 

Vgl.  Antgar. 
Antcar  P.  HI,  IV  öfters;  pol.  Inn.  s.  88,  114. 
Autgcr  pol.  Irin.  s.  176;  Laar,  sec  8  (n.  1418); 

Wg.  tr.  C.  476. 
Auebar  P  V,  472  (chron.  Salernit). 
Aucher  Lanr.  n.  3685. 
Aupar  pol.  Inn.  s.  194. 
Odgar  P.  IX,  292  (Ad.  Brem  ). 
Odger  Wg.  tr.  C.  448,  476,  477. 
Otgar  P.  I.  365,  370  (Ruod.  Fuld.  ann.);  II,  V 

Öfters;  VI,  199  (panegyr.  Berengar.),  425(transL 

S.  Magni);  VII,  VIII  öfters;  IX,  424  (gest 

episc.  Camerac);  pol.  Irm.  s  24,  31  etc.;  Ng. 

a.  775,  817;  tr.  W.  a.  846  (n.  270);  M.  B. 

sec.  9  (XI). 

Otkar  P.  III,  411  (Hlnd.  Germ,  capital.);  M.  B. 

a.  750  (VI). 
Olgaer  Kg.  a.  782. 
Ütkaer  St.  P. 

Otger  P.  I,  624  ,  626.  628  (contin.  Regin.);  II, 
V  öfters;  VW,  615, 618  (annalista  Saxo);  Sehn, 
a.  756;  Ng.  a.  764,  782,  797,  827;  necr.  Aug; 
Laar,  mehrm;  St.  M.  a.  1053. 

Otker  P.  II,  124,  133  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli),  759 
f.  (gest.  Karoli);  V  öfters;  VIII,  617  (annalista 
Saxo) ;  IX  öfters ;  Ng.  a.  786, 819;  St.  P.  mehrm. 

Otbger  P.  V,  44  (ann.  Quedlinb.);  Laur.  sec.  8 
(n.  215,  3261);  H.  a.  909  (n.  136). 

Otcfaer  Ng.  a.  760;  Laur.  sec.  8  (n.  2912). 

Okger  Lc  a.  1054  (n.  190). 

Ocger  Lanr.  sec  9  (n.  2850). 

Ogger  P.  I,  295  (chron.  Moissiac). 

Oger  Guörard  a.  985,  1038,  1098. 

Oager  Gld.  II,  a,  104. 

Hautgar  d.  Ch.  I,  686. 

Hotgar  tr.  W.  a.  846  (n.  269)  Weher? 


Obtgar  für  Otgar  tr.  W.  a.  846  (n.  268). 
An  die  formen  Ogger  und  Oger  lehnen  sich  sehr 
leicht  Hoger  (s.  HUG)  und  Hager  (s.  HAG)  an  und 
eine  sichere  Scheidung  hat  grosse  Schwierigkeit 

Agr.  Eädgar. 

0.  n.  Olgereshusun,  Okeresbuhil. 
Zu  allen  diesen  unter  Auda-gar  vereinten  formen 
sind  noch  die  zu  vergleichen,  die  ich  unter  Aud-bari 
und  unter  Audo-vacar  zusammengestellt  habe,  da  hier 
nur  an  eine  annähernd  richtige  trennuug  gedacht 
werden  darf. 

Autjgnrlfs,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  193. 

Alltjgart.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2514) 

Otgart  Dr.  a.  756;  Sehn.  a.  757;  Laur.  öfters. 

Augard  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11)  viel),  hieher. 

Autjcarde»  fem.  9.  Guererd  a.  876. 

Otgerdis  pol.  R.  s.  13,  16. 

Alltita  u».  8.  Pol.  Irm.  s.  162. 

Autgoz  Laur.  sec  8.  (n.  2853). 

Aotcaoz  St  P. 

Otcoz  Gld.  II,  a,  105. 

Otkoz  Ng.  a.  882;  M.  B.  a.  955  (VII);  St.  P. 
Hotgoz  Laur.  sec  8  (n.  3339). 
Ocoi  K.  a.  1100  (n.  256). 
0.  n.  AulgHusiaowa. 

Autgildis,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  55,  154. 

Oatkelt  Mchb.  sec.  8  (u.  273). 

Olgildis  pol.  R.  s.  41,  95  etc. 

Olgilt  Gld.  U,  a,  126. 

Olkilt  und  Otkelt  Gld.  U,  a,  126. 

Ocgelt  necr.  Fuld.  a.  1019. 

Aotkls.  8.  St.  P.  zwml. 

Olgis  tr.  W.  a.  799  (n.27);  Laur.  sec.  9  (n.  222); 

pol.  R.  s.  69. 
Olkis  Ng.  a.  806;  K.  a.  856  (n.  125). 
Angis  bei  Jörn,  (einer  der  Anses)  hiehert 
Alldefrtsel.  7.  Pd.  a.  631  (n.  253 ;  Mab.  ebds.). 

Audegil  ebds. 
Audisgisil  (so)  Pd.  a.  615  (n.  230). 
Odgisil  Pd.  a.  670  (n.  363). 
Ah* Hm  s.  AUG. 

Atitjtudi*,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  141,  247. 
Odffunt,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  779  (a.  96). 
Otgunt  tr.  W.  a.  808  (n.  19);  Scbpf.  a.  828  (n.  89). 
Otcund  Gld  U,  a.  126. 
Ancunda  Lp.  a.  830  (I,  679). 
AHdheidls,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  756  (n. 221). 
Aothaid  St  P. 
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Otheida  Schi  a.  800. 

Otbeid  Dr.  n.  709  (hier  fehlt  der  a.  bei  Schi.); 

St  P. 

Hanthagdis  pol.  R.  s.  73. 
Auhagdis  pol.  R.  8.  75. 

Aiithard.  7.  Pol.  Irin.  «  209.  pol-  R.a.76. 
Auderd  Pd.  a.  653  (n.  322;  Mab.  u.  M.  ebds.); 

conv.  Clipiac.  a.  659. 
Olbard  pol.  R.  s.  60,  75. 
Othart  aecr.  Aug. 
Odard  Gulrard  a.  1008 
Hotharl  Gld.  II,  a,  102. 

Alithardls,  fem.  8.  Laur  sec  8  (n.  1914). 
Otharda  Sch|)f.  a.  835  (u.  94). 
Otarda  Gld  II,  a.  131. 

Aiidchar.  6.  Aulliaris,  der  Langobardenkö- 
nig sec  6. 

Audchar  Pd.  a.  690  (n.  412:  Mab.  u.M  ebds.). 

Autchar  Xg.  a.  775;  pol.  Irm.  s.  79. 

Authari  P.  V  öfters ;  VII.  90  (Herin.  Aug.  chron.), 

413  (Boruold.  chron.).  VIII,  144  (Ekkeh.  chron. 

univers  ).  344  (Sigeb.  chron.):  IX,  38  (Joh. 

chron.  Yenet.);  Paul.  diac.  III.  16  etc.:  d.  Ch. 

I  mehrm 
Aulliaris  P.  V  öfters. 

Auiari  sive  ütarins  res  Langob.  P.  XI,  563 

laucl.  Garst.). 
Autbar  P.  III.  256  (Iflnd.  et  Hloth.  capit);  pol. 

Inu  8.  102.  104:  pol.  R.  s.  58. 
Aucthan  P.  VIII.  319  I  (Sipebert,  chron.). 
Auther  Laur.  sec  8  (ii.  1433.  2232). 
Hauthar  Kar  M.  et  Ludov.  ca|Hl.  (Gr  diut.  I. 

341) 

llautar  pol.  Irm.  s.  125. 
Aotahar  Xg.  a  769. 
Oihar  P  VI,  36  (excerpt.  Altalu. 
lj(!lit>ri  Krelk 

Otheri  Xg.  a.  791;  Wg.  tr  C.  3U1 :  St.  P.  zwml. 
Uteri  H.  a.  853  <n.  87). 
Oihcrc  P.  V||.  392  (Bernold.  chron.):  necr.  Aug. 
Olber  P.  VIII.  557  (annalistaSaioh  Xg.  a.817; 

St  P.;  pol.  K.  s  45.  55. 
Oucbar  (der  LaugobardcnköniR  Autharis)  P.  XJ, 

537  (auetar.  Alellic.)  scheint  nicht  auf  entar- 

tung.  sondern  auf  falscher  lesonp  statt  Onlhar 

zu  beruim. 

Uddar  »•  |\.  :«I  (Ad.  Brem.»  wol  hieher 

Hothar  \e  a  hl*. 
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Alto.  Ottar.  Nhd.  Oder. 
Von  den  o.  n.  Ottersdorf,  Othereshdm,  OKershova. 
Othereshusir.  ülleresleba,  Ottarloh,  Otteralat,  Otteres- 
wap  (so)  geaüreu  einige  gewiss,  möglicherweise  alle 

hieher. 

Vgl.  zu  allen  hier  erwähnten  formen  noch  die 
unter  Aud-gar  und  Audo-vacar  angeführten  namen. 
Authad.  8.  Pol.  R.  s.  63. 
Audat  Laar.  «ec.  8  (n.  310)  neben  Aatdad. 
Othad  Xg.  a.  827  (n.  230). 
Authans  pol.  Inn.  s.  139  für  -hadus? 
Ags.  Eadhed. 

AiMclin.  8.  Lp.  a.  870  (I.  839  f.).  915 
Ol.  98). 

Autelmo  (mit  d.  genit.  -onis,  abl.  -one)  Lp.  a. 

874  (1.  862). 
Aothelm  St.  P. 
Othalm  M.  B.  sec  11  (VI). 
Üthelm  Mchb.  sec.  8  (n.  34):  Laar,  sec  8  (n. 
1432.  2852);  St.  P.:  l)r.  a.824  (n.427:  Sehn, 
ebds.  Ofbelm);  M.  B.  sec  9  (VIII):  Wg.  tr. 
C.  298. 

Oodhelm  (so)  Lc  797,  799  etc.  (n.  9.  14  etc.). 
Ütselm  P.  IX,  439  (cod.  cvangel.  Gamerac). 
Oheim  Gae'rard  c  a.  1037  (appeadix  zum  pol. 

Irm.  s.  854)  vielL  hieher. 
Ags.  Eädhelm. 

0.  n.  Othelmesdorf.  Othelmeehus. 
Audf  cliildla,  fem.  7.  Teslam.  Ermentr. 
Aulbildis  pol.  Inn.  s.  16.  146.  pol.  R.  s.  4h. 

49  etc.;  Laar,  mehrm. 
Aothilt  R.  a.  821  (n.  21). 
Olhill  St.  P.  dreimal;  Laur.  sec  8  (n.  1152). 
Ohilta  Xg.  a.  802  hieher? 
Othoh.  9.  Mchb.  sec  9  (n.  382). 
Alidramnua.  7.  B.  v.  Vienne  sec  9.  Mab 

a.  693. 
Aedrannus  Fredegar. 
Aulramnus  St.  P. 
Autrannus  pol.  Irm.  s.  9. 
Audram  pol.  Irm.  s.  186. 
Auleramus  Gld.  II,  a.  113. 
Uthrammus  Laar,  sec  9  (n.  265). 
Otramnus  Dr.  a.  793  (Otiamnas  ebds.  Sehn.). 
Üttramnus  P.  III,  533  (Kar.  H  capitnl.).  547 

(Boson.  capitul.). 
Oteram  Gld.  U,  a,  105. 
ütleram  P.  IX.  645  (chron.  mon.  Casio..). 
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Odramnus  poi  R.  s.  105. 
Olram  Ng.  a.  803,  819,  820. 
0  ihr  am  Ng.  a.  809;  SL  P. 
0.  n.  Otrammes  riod. 

Autrlnff.  Gld.  II.  a,  113.   Hieher  Dir  And- 

hring?  oder  für  Aostriag? 
Otliind.  9.  Ng.  a.  839.  Verderbt? 
Audelaclü».  8.  P.  V,  187  (ann.  Caveases). 
Odolach  Laar.  sec  8  (a.  3084). 
FUr  Audelachis  steht  P.  V,  212  (chron.  duc  Bc- 
neTeot.)  Andelais  (so)  and  ebds.  471  (chron.  Sa- 
lerait.)  Aadelaias. 

Otloib.  9.  Dr.  a.  874  (n.  611,  ebds.  Sehn. 

Orleib);  Dr.  n.  671  (Sehn.  Ortleib). 
Otleip  R.  a.  822  (d.  23). 
Odlcf  Lc.  a.  855  (a.  65). 
Audolecu».  8.  P.  IX,  198  (Anselm,  gest. 

epiac.  Leod.)  mit  var.  Audolelns. 
Otleih  Gld.  II,  a,  105. 
Otleich  Ng.  a.  894. 
Olleih  Gld.  II,  a,  104. 
Aotlant.  8.  Sl.  P.  zwml. 
Odelant  pol.  Irin.  s.  50  (sec  11). 
Oüant  Mchb.  sec.  8  u.  9  (n.  97,  506). 
Audeleiidia,  fem.  9.  Sl  n.  390  (insebr. 

aus  Mainz  aus  nnhest.  zeit). 
Audelindis  pol.  Im.  s.  210. 
Audclinda  Lp.  a.  816  (n.  658). 
Autlindis  pol.  Inn.  s.  56,  88  etc.;  poL  R.  s.  16, 

48  etc.;  Laar.  n.  1892. 
Autgelindis  (so)  pol.  Irin.  s.  31. 
Aotlind  R.  a.  821  (n.  21). 

Odelindis  pol.  Irm.  s.  60,  80  etc.;  poL  R  s.48, 

49  etc. 

Odelenda  SL  M.  a.  1002. 

Otlindis  poL  Irm.  s.  98,  147;  poL  R  s.  34. 

64  etc. 
Otlinde  Sl  M.  c  a.  962 
Hoilindis  pol.  Irm.  s.  137,  219. 
Otliiib  ist  zu  schlicsseu  aus  o.  n.  Otliube- 

raarbsteina. 

Odelib  (aagebl.  fem.)  Gld.  IL  a,  126;  hieher? 

fNaloli.  9.  Ng.  a.  806. 

OloJob  Ng.  a.  827. 

Otlogh  Lc  a.  1057  (n.  192). 

Antamad.  8.  B.  v  Trier.  Laar.  n.  1. 

Aiitnmn.  8.  K.  a.  772  (n.  14). 

Oiman  Laur.  sec.  8  (n.  443);  necr.  Aag. 
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Nhd.  Odemann,  Oltmann.  Obmann? 
Aiidoraar.  B.  v.  Terouaae  sec.  7;  abt  v. 

S.  Gallen  sec.  &. 
Audomar  P.  II.  20  diL  S.  GalU),  187  (ann. 

Gandens.),  289, 298  (gest.  abbat.  Fontane». );  VI. 

11  (ann.  Laubieas.);  VII,  VIII,  IX öfters-,  Pd. 

a.  648  (n.  312);  conc  Rotfaomag.  c.  a.  690. 

Ng.  a.  754;  pol.  Irm.  s.  150. 
Andamar  Ng.  a.  759. 
Autumar  Ng.  a.  758. 
Automar  P.  II  öfters;  Ng.  a.  752. 
Audemar  Ng.  a.  744  —  745,  757  .  d.  Ch.  I. 
Aulmar  P.  II  öfters;  Ng.  a.  744,  752,  758;  pol. 

Irm.  s.  169;  d.  Ch.  1.  640. 
Aotiuar  Sl  P.  öfters. 

Otmar  P.  1.  74  ,  76  (ann.  Sangall.) ;  II,  VI,  VII 
Öfters;  IX,  439  (cod.  evanpel.  Camerac):  Ng. 
a  744,  754,  786,  790.  809;  necr.  Aug.  ;  SL  P. 
mebrro. 

Othmar  P.  L  56  (ann.  Alam  ),  73  (ann.  Sangall.) ; 

II  Öfters;  V,  153  (ann.  MonasL);  VII,  VIII 

Öfters;  St.  P. 
Oramar  necr.  Fuld.  a.  971. 
0.  n.  Otmareshard,  Otmarishaim. 
Audctnuiiil.  7.  M.  a.  655  (n.  145);  conc. 

ToleL  a.  683,  688  u.  693;  Lp.  a.  795  (1, 606). 
Audemound  M.  a.  788  (n.  10). 
Antmaad  P.  X,  634  (gesL  episc  Tullens.) «  Laur. 

sec.  8  (n.  1941);  pol.  Irm.  s.  133,  141. 
Aotmunt  St.  P.  zwml.;  R  a.  821  (n.  21). 
Odemnnd  P.  IX,  637,  648  (chron.  mon.  Gasin ). 
Odmund  tr.  W.  a.  776  (n.  163). 
Olmund  pol.  Irm.  s.  13,  14;  Ng.  a.  795;  SL  P 

pol.  R.  s.  4. 
Otraunt  M.  B.  a.  806  (VIII);  St  P.  zirmL 
Aomunt  St.  P. 
Omuud  St.  P. 

Omnnt  Sl  P.;  Gnd.  sec  10. 
Altn.  Audmundr.  Ags.  Eadmund. 
0.  n.  Antra uudiss tat.  Omnnlesperch. 
Otnand.  11.  M.  B.  a.  1056  (XXIX) 
Otaant  R.  a.  1061  (n.  164). 
Ottnand  Scbpf.  a.  1085  (n.  264). 
Otuit  s.  Ortnil. 

Otulwi,  fem.  8.  Dr.  n.  25  (dat.  Otniwo 

ebds.). 
Aotni  SL  P. 

Otni  Mchb.  sec.  9  (n.  283). 
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Holnibu  Cid.  II,  a,  124. 
Otnui  fUr  Otniu  Laar.  sec.  8  (n.  582) 
Oltuiuui  viell.  fiir  Oloiuui  Laar.  n.  713. 
Otoquim.  9.  Neben  Odoquimit  bei  Dr.  sec.  9 
(n.  137). 

A  ilderat,  msc  a.  fem.  8  (7?)  Lp.  a.  8(10, 

923.  929  (1,  627;  II,  131,  178). 
Audrad  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.);  pol.  Irm.  s. 

11,  186. 
Autrad  pol.  R.  s.  2. 
Aulrat  Laar  sec.  8  (a.  3255). 
Aolrat  St.  P. 

Odrad  Lc.  a.  855  (n.  65),  Fri-k 
Odrat  Si.  P. 

üiarat  und  Olerai  Gld.  II.  a,  126. 

«K  rallt  Dr.  a.  815  (n.  315). 

Othrad  P.  V,  69  (ann.  Quedlinb.).  Dieselbe  per- 

sou  heisst  sonst  auch  Ohlrad;  8.  ACT. 
Othral  Laur.  sec.  8  (n.  1470;. 
Othret  Wg.  tr.  C.  268. 
Uotrad  P.  VIII,  628  (annalista  Saxo). 
Aurcd  (so,  b.  v.  Lerida  sec.  7;  conc.  Tolel  a. 

6'.»3  viell.  hielier. 
Tudorad  Lp.  a.  959  (II,  246)  musi  nach  den 

Unterschriften  der  Urkunde  Audorat  gelesen 

werden. 
Ags.  Eädred. 

Aiidrad«,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  22.  192. 

Autiirada  (so)  pol.  Inn.  s.  251. 

Oderada  Ms.  a.  1085  (n.  33). 

Otrada  tr.  W.  a.  744  (n.  53). 

Oadrada  Pd.  a.  710  (n.  476;  II.  ebds.  n.  33). 

Odradanae  (gen.)  I-aur.  sec.  8  (n.  191). 

Aiideric*iiM.  6.  Ep.  Auscensis  sec.  7. 

Audricus  pol.  Inn.  s.  194. 

Aulricus  Pd.  a.  680  (n.  393). 

Vulrich  Laur.  sec.  8  (n.  1798,  1801). 

Odarih  tr.  W.  a.  713  <u.  36;. 

Otarih  Gld.  II.  a.  105. 

Odorih  tr.  W.  a.  816  (n.  161). 

Odericus  P.X.361  (Hngon.  chron.);  Sp.  (instrum. 

vendil.  Deusdcdil). 
Odric  Wg.  tr.  C.  465. 
Oodric  (soi  Lc.  a.  816  (n.  32). 
Odrich  St.  P .;  St.  M.  c.  a.  962 
Odrih  Sl.  P. 

Otrir  P.  X.  367  Ülugon.  chron.). 
Ulrich  Laur  sei  9  (n.  12 16). 


Otria  Mchb.  sec.  8  (n.  71);  Ng.  a.  779,  802; 
Dr.  a.  819  (Sehn,  hat  hier  den  n.  nicht  er- 
kannt, sondern  mit  dem  vorhergehenden  EUi 
ein  unerhörtes  Elliotrih  gebildet);  StP.  dreim. 
Othric  Wg.  tr.  C.  301. 
Oliric  Gld.  II,  a,  126. 
Otirich  Ng.  a.  816. 
Otirih  Gld.  II,  a,  105. 
Ottirih  Gld.  II,  a,  105. 
Otericb  Ng.  a.  821. 
Oclrich  u.  dgl.  s.  ACT. 
Ags.  Eädric.  Nhd.  Odrich,  Oettrich. 
Audertsllii»  und  Auderissius  Gld.  II,  a,  113. 
Odcris  A.  S.  Maru  III  (sec.  11). 
Aucleftvand.  7  M  a.  655  (n.  145). 
Aiidrtrind.  8.  Ep.  Roscellens.  sec.  9. 
Audesiud  conc.  Tullens.  a.  860;  Mab.  a  870. 
Otsind  ir.  W.  a.  756  (u.  221). 
Atidlsenda,  fem.  8.  Lgd.  a.  912  (ll.n.39). 
Autsciudanae  (so,  gen.,  abl.  -ana)  Lgd  a.  810 

(I.  n.  15). 
Olsinda  Ng.  a.  797.  825. 
Ausinda  Mur.  1931.  2. 

AlltsuliidiM,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (u  1756) 

neben  AusninL 
Autsuint  Laur.  sec  8  (n.  1795). 
Olswinda  Ng.  a.  774. 
Otswind  Sehn.  a.  819. 
Olsuinda  Laur.  sec.  9  (n.  1049). 
Otsuiut  Laur.  sec.  5  (n.  1147). 
Ouwith  Gld.  11,  a,  126. 

Oriovacar.  5.  Odoakcr,  Hcrulerfurst  sec.  5 ; 
Otacher  b.  v.  Passau  sec.  7;  Olagrius  erzb. 
v.  Mainz  sec.  9;  Audacar  b.  v.  Limoges  sec.  9. 
Eine  erklärung  des  n.  Odoaker  findet  sich  bei 
Grimm  gesell,  d.  dtsch.  spr.  468,  wonach  in  dem 
zweiten  theile  das  goth.  vakrs,  ahd.  wachar,  ags. 
vacor  (vigil)  steckt.  Falsch  sieht  Zenss  s.  295  in 
Odoaker  das  wort  akar  (ager). 

Von  den  folgenden  formen  gebort  nur  der  geringere 
Iheil  sicher  hieher,  die  übrigen  spielen  in  das  gebiet 
der  nameu  Audo-gar  und  Audo-hari  hinüber,  so  dass 
die  grenze  zu  ziehn  fast  unmöglich  ist. 

Audovachrius  P.  VIII,  312  (Sigebcrt  chron.). 
Audacar  couc.  Gennanic.  a.  844. 
Audacher  Laur.  sec.  8  (n.  3194,  3207). 
Audacer  P.  VII,  24  (ann.  Blandin.).  35  (ann.  For- 
mosel.) ;  XI.  305  u.  ölters  (geneal.  com».  Flandr.). 
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Aatecher  Lp.  a.  992  (IL  395). 
Aothacar  Pd.  a.  667  (o.  358). 
Audacrus  P.  1,  174  (ann.  Laoriss.). 
Audachrus  Pd.  a.  728  (n.  543);  pol-      «•  86 
Audracus  (so)  P.  III,  90  (Kar.  M.  capituL) 
Auttacchrus  Laur.  sec.  8  (n.  251). 
Autadocor  (so)  Laar,  sec  8  (n.  313)  wo]  hieher. 
Aotachar  St.  P.  dreiml. 
Aotakcbar  St  P. 

Oatochar  Mchb.  sec  8  (n.  22)  ;  M.  B.  a.763  (IX). 
Odovacar  gest.  de  donatione  reg.  Odoacris  bei 

Sp.;  vit.  S.  Severini  ed.  Pez. 
Odovacer  Jörn.  46. 
Odofagrus  Sever.  Sulpic. 
Üdwaccar  Lc.  a.  834  (n.  46). 
Odoacar  P.  V,  31  (ann.  Qaedlinb.);  VIII  öfters. 
'OdöaxQos  Proc. ;  Theophan. 
Odoachar  Paul,  diac.  I,  19. 
Odoacrus  H.  a.  895  (n.  124). 
Odoacer  P.  VII,  84  (Herim.  Aug.  chron.);  IX,  79 

(chron.  Novalic);  X,  318  (Hagon.  ebron.); 

bist,  miscell.  15. 
Otbacar  vit.  Severini  ed.  Pez. 
Odacar  P.  I,  607-609  (Regin.  chron.);  VI,  227 

(mirac.  S.  Wigberhti);  VIII,  589  (annalutaSaxo). 
Odakar  Lc  a.  907  (n.  84). 
Odaccar  Lc.  a.  855  (n.  65). 
Otbachar  Gld.  II,  a,  105. 
Otachar  St.  P.  öfters;  Sehn.  a.  756;  Dr.  sec  8 

(aus  sign.  Olachar  hat  an  dieser  stelle  Sehn. 

einen  n.  Sigoiacbar  gemacht,  wonach  Grimms 

anmerk.  bei  Haopt  III.  142  zn  berichtigen). 
Otacchar  St.  P. 
Otakar  Sehn.  a.  812. 
Otacar  Sehn.  a.  755,  756,  791. 
Otacher  P.  XI,  550  (auetar.  Cremifanense) ;  necr. 

Aug.;  Lanr.  sec  8  (n.  1746). 
Otaehres  (gen.)  und  Otachre  (dat.)  im  Hilde- 
brandslied. 
Otaker  M.  B.  a.  1076  (IV). 
Otlakker  Laur.  sec.  8  (n.  703.  776). 
Olhacker  Laur.  sec  8  (n.  2094). 
Üdacer  P.  VII,  19  (ann.  Elnon.);  VIII,  561,  590 

(annalisla  Saxo);  Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  271. 

859,  3562). 
Odacher  Laur.  sec.  9  (n.  31). 
Oddacer  Laur.  sec  8  (n.  314). 
Odahcar  (so)  tr.  W.  a.  792  (n.  207). 
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Otacrus  Sehn.  a.  754,  757;  Dr.  a.  772  (wo  Sehn.  . 
Alacrus  liest). 

Odagrus  Sehn.  a.  756. 

Odacrus  Sehn.  a.  757. 

Otagrius  P.  XI,  564  (aueu  Garstense). 

Odaucer  P.  II,  788  (Abbo  de  bell.  Paris.). 

Hodoacras  mit  var.  Hodoagnu  conc.  Tolet.  a.  653. 

Hodachrus  tr.  YY.  a.  790  (n.  219). 

Hodacro  (so)  tr.  W.  a.  788  (n.  209). 
Schliesslich  erwähne  ich  hier  noch  einige  formen, 
welche  vielleicht  hieher  gehören,  obwol  sie  &usserucb 
mehr  zu  ATH  zu  stimmen  scheinen. 

Athovagrius  P.  1, 284  (ebron.  Moissiac. ;  ein  sächs. 
könig  ans  sec.  5). 

Adouagrius  du  Chesne  I  mehrmls. 

Adovacrius  Greg.  Tor.  2,  18  var.  Odoacrias; 
der  Sach8enkönig. 

Adaccar  P.  V,  31  (ann.  Qaedlinb.);  ein  Gothe. 

Otvialcll.  9.  H.  a.  975  (n.  194,  195). 

Odewalo  P.  X,  546  (gest.  abbat.  Gemblac). 

Odalh  Gr.  I,  149. 

Otolh  Mchb.  sec.  9  (n.  410). 

Andorn ld.  6.  Greg.  Tut.  10,  3. 

Aodoald  Gld.  II,  a,  113. 

Audald  Lp.  a.  957,  977  (II,  235,  343). 

Autald  Pd.  a.  708  (n.  471);  St.  M.  a.  709. 

Odold  Wg.  tr.  C.  244;  Laur.  sec.  9  (n.  363). 

Odolt  Laar.  sec.  8  (n.  3193);  St.  P..  M.  B.  a. 
780,  837  (VID,  IX). 

Odald  pol.  Inn.  a.  123. 

Otolt  St.  P. 

Otald  pol.  Inn.  s.  55. 

Ottolt  Sehn.  a.  866  (Dr.  n.  591  ebds.  Ortolt). 
0.  n.  Oiolteshusir. 
Aetuunr.  8.  Sl  P.  zwml. 
Omar  Sehn.  a.  803. 

Aiidoverft,  fem.  6.  Frau  des  Prankenkönigs 

Chilperich  sec.  6.  Greg.  Tor.  4,  28;  gesU  regg. 
Franc. 

Andevora  P.  VIII,  117  (Bkkeh.  chron.  univers.). 

Andoftrd.  8.  Pol.  Irm.  s.  HS. 

Odoard  pol.  Irm.  8.  98. 

Auguart  pol.  Irm.  s.  49  (sec  11)  wol  hieher. 

Ags.  Eädveard. 

Otwld.  8.  St.  P. 

Audoveu*.  6.  Pd.  a.  572.  581  (n.  178, 189). 

Greg.  Tur.  10,  14. 
Audovius  mit  var.  Andovens  conc  Autisiod.  c  578. 

12 
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Otnich  GM.  0,  a,  105. 
Otvic  C.  M.  Aug. 
Ottwic  Gld.  0,  a,  126. 

Otuuih  Dr.  a.  863  (n.  583;  Sehn.  cbds.  Hatauih). 
Odwi  Gld.  II,  a,  126. 
Ags.  Eädvig. 

Audowin.  9.  Langobardeakflnig  aec6;  b.v. 

Roaeo  sec  7;  b.  v.  Hildesheim  aec  10. 
Audowin  P.  V,  138  (ann.  EinsidL). 
Andowenus  H.  a.  1003  (n.  214) 
Aadwia  tr.  W.  a.  700  (Pd.  aaebir.  n.  13). 
Auduin  P.  V,  511  (chroa.  Salernit);  pol-  im- 

s.  124 
jtvdovlv  Procop. 

Audoin  P.  I,  26  (aon.  Lauresh.);  V,  34  (aan. 

Quedliab.),  217  (reg.  et  imper.  calaL);  VII,  98 

(Herim.  Aug.  chroa.),  417  (Bernold.  chron.); 

VU1  öfters;  IX,  412  (gest  episc.  Camerac); 

Mab.  a.  709;  Ng.  a.  760;  Pao).  diac  l  22  f  . 

bist  miscell.  16;  poL  Inn.  s.  141,  224;  St.  P. 
Antoin  Gld.  II,  a,  96. 
Autoin  pol.  Inn.  s.  137. 

Audoeu  P.  I,  288  f.  (chron.  Moissiac);  11,  272. 
298  (gest.  abbat.  Fontan.);  VI  öfters;  VII,  17 
(ann.  Elnon.),  2t  (ann.  Blandin.);  VW  öfters; 
IX,  180  f.  (Heriger.  gest.  episc  Leod.),  409 
(gest.  episc.  Camerac.)  ;  conc.  Gabiion.  c.  a. 
650;  pol.  lrm.  s.  72,  254. 

Oulwin  Laur.  sec.  9  (n.  475). 

Otiwin  Ng.  a.  883. 

Odowin  II.  a.  964  (n.  180). 

Odwin  P.  II,  188  (ann.  Gand.). 

üduin  P.  VI,  68  (Folcuin.  gest.  abb.  Lobiens.). 

Odoin  P.  V,  385  (Flodoardi  ann.) ;  pol.  K.  s.  65. 

Olwin  P.  I,  64  (ann.  Sangall.);  U,  18  (vit.  S. 
Galli) ;  IV,  B,  166  (Ott.  ML  pact);  V,  VI,  VIU 
öfters;  IX,  849  (chron.  Hildesh.);  necr.  Aug.; 
St.  P.;  Laur.  mehrm.;  M.  B.  c.  a.  1060  (VI), 
1070  (VII). 

Ottwin  G.  AI.  Dec 

Otuin  Schpf.  a.  805  (n.  74). 

Odoen  pol.  Inn.  s.  254. 

Othwin  P.  VL  249  f.  (transl.  S.  Epiphau.);  IX, 

852  f.  (chron.  Hildesh.). 
Hoduio  P.  II,  618  (vit.  Hlud  irop  ). 
Ags.  Eädvine. 
0.  n.  Odowino  villa 
Autwlng,  8.  Ng.  a  762. 
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Aiidiilf.  7.  B.  t.  Troyes  sec.  9.  P.  I  mehr- 
mals; H.  258  (chroa.  Moissiac.);  Ol,  133 
(Kar.  M.  capituL);  Laur.  sec  8  (n.  1681, 
1891);  pol.  Inn.  s.  93,  146;  poL  R.  s.  2,  85 
etc.;  vit  Leodegar. 

Autulf  P.  VII,  100  (Herim.  Aug.  chron.);  pol. 
Irm.  s.  88. 

Autolf  Laur.  sec  8  (a.  2228). 

Aodulf  R.  a.  808  (n.  14). 

Odnlf  P.  II,  656  (Xithardi  bist);  H.  c  a.  847 
(n.  84);  Wg.  tr.  C.  240,  378,  401.  465 

Odolf  P.  I,  93  (anu.  S.  Eauser.). 

Otulf  P.  11,  463  (Einh.  vit.  Kar.);  Ng.  a.  809; 
pol.  R  s.  55. 

Ouulf  P.  I,  501  (Uincm  Rem.  ann.);  III.  534 
(Kar.  II  capitul.);  IV,  B.  86  (Bened.  capitul.). 

Otolf  Ng.  a.  744,  821;  Beer.  Aug.;  St.  P. 

Otholf  Gud.  a.  881. 

Hotolf  tr.  W.  c.  a.  850  (n.  165). 

Ags.  Eädvnlf,  Eadulf. 

0.  n.  Ololfesperc. 

OdtUba,  rem.  8.  Tr.  W.  a.  774  (a.  58);  = 
Od  Ulfa? 

Odulbia  tr.  W.  a.  774  (n.  178). 

Otimraa.  9.  St  P. 
Zu  diesem  stamme  wol  noch: 

Anlorn.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1413). 
Zusammensetzungen  des  erweiterten  Stammes: 

1)  mit  suffix  L,  wobei  indess  darauf  aufmerksam 
zu  machen  ist,  dass  OTHAL  (s.  da)  kaum  streng 
von  diesen  formen  geschieden  werden  kaun. 

Audelbert.  8.  Pol.  lrm.  s.  210. 
Aiidclberga,  fem.  8.  PoL  Irm.  s.  209 
Autlefrcsl.  8.  Po).  Irm.  s.  144,  150. 
Oudalnrit  Gld.  II.  a,  126. 
Aedalker.  8.  St.  P. 
Aodalgoz.  9.  St.  P. 
Autlemar.  8.  Pol.  Im.  s.  143,  144. 
Aodalrihc.  9.  Mchb.  sec  9  (n.  697). 
Aodalscnld.  9.  Mchb.  sec  9  (n.  659) :  ist 
Aodalscalh  zu  lesen. 

2)  mit  suffix  N. 
Audimbert.  7.  Mab.  a.  680. 
Audenildla,  fem.  8.  PoL  Irm.  s.  91,  146. 

3)  mit  suffix  R. 

Odrechildi»,  fem.  9.  Lp.  a.  898  (I,  1079). 
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AÜD. 
8.  AÜD. 

AUG.  Ei»*«  namenformen  scheinen  einen  sol- 
chen stamm  zu  enthalten;  ob  aber  dabei  an  ahd. 
aoga  orulus  und  aujyan  ostendere  zn  denken  ist, 
nuss  dahingestellt  bleiben.  Oder  ist  AUG  anzu- 
setzen and  lat.  augeo,  altn.  anca,  ags.  eäcan,  abd. 
auhon  herbeizuziehn? 

Aoff«.  8.  St.  P.;  R.  a.  791  (n.  8). 

Aiiffollaria  s.  Andofleda. 

AiijcIn  s.  AUD. 

Auyart  s.  Autgart  unter  AUD. 

Aiiffrim.  9.  P.  X,  356  (Hugon.  chron).  Der- 
selbe heisst  P.  X,  322  Agrinius.  Ist  der  n. 
au»  Audgrim  entstanden? 

Aiiguart  s.  AUD. 

Auculf.  9.  Pd.  a.  566  (n.  171;  unecht). 


AUL. 


Ich  weiss  nur  einen  solchen  stamm  der 
form  nach  in  einigen  n.  zu  erkennen,  bin  aber 
unfähig  dessen  etymologie  zu  errathen. 
Oleo.  6.  St  P. 
Ollo  Greg.  Tur.  7,  38. 

Olo  Paul.  diac.  III,  30;  Laur.  sec.  8  (n.  297, 

2359;;  Greg.  Tur.  10,  3. 
Ole  Gld.  II,  a,  104. 
Olbert,  Olburgi»,  Ol f red  s  ALD. 
Ollelh  s.  AUD. 

Oluniimd.  9.  Lgd.  815  (I,  n.  28). 
Aiillatctia,  fem.  6.  Pd.  a.  533  (n.  119). 
OlRiipiirjt,  Tcm.  8.  St.  P. 
Vgl.  noch  die  formen  wie  Holeberl,  Holomot,  Hole- 
nund  unter  H. 


AUN.  J.  Grimm  hat  diesem  deutlich  Uber  samral- 
iiche  deutschen  mundarten,  doch  nur  anlautend, 
verbreiteten  stamme  bei  Haupt  HI,  144—146  eine 
besondere  abhandtuug  gewidmet  Eiwas  sichere» 
Uber  seine  etymologie  lasst  sich  noch  nicht  er- 
grunden. Vgl.  noch  eine 
ebenfalls  bei  Haupt  V,  222  f. 
I.  ia  R.  a.  902  (n.  89). 

11.  Trad.  Pattv.  a.  1013  (n.  76). 


fem.  9.  St.  P. 
(Oniba.  3.  P.  Vm,  122  (Bkkeh.  chron.  univers.) 

ist  nur  eine  falsche  lesart  fUr  Cniva). 
Onilo.  8.  Mchb.  sec  8  (n.  31). 
OnilA,  fem.  8.  St  P. 

Annoberi.  7.  Ep.  Sagiensis  Conc  Rotho- 
mag.  c.  a.  690;  A.  S.  Febr.  II;  d.  Ch.  I, 
661,  663. 

Ags.  Ränberht;  man  vgl.  Eanberaht  necr.  Fuld. 

a.  819,  Eanberchl  P.  II,  344  (Tit.  S.  Bonif.). 
Alincfrit.  8.  Fumagalli  a.  769  (n.  10). 
Onfrcd  Lp.  a.  998  (IL  419). 
Ags.  Eänfrfö. 
0.  n.  Onfridinga. 
Ongcr.  9.  Gld.  II,  a,  104. 
Onker  Mchb.  sec.  9  (n.  613). 
Olivas«.  9.  R.  a.  833  (n.  29). 
Aongoz.  8.  St.  P. 
AiiiifjrildlM,  fem.  Lex  Burgund.  52. 
On Kl».  8.  Lanr.  sec.  8  (n.  1450). 
Aimart.  8.  Gld.  II,  a,  113 
Aonhart  St.  P. 

Onhart  trad.  Patav.  a.  818;  Mchb.  sec  8  u.  9 

(n.  44,  332  und  sonst). 
Annacliar.  6.  B.  v.  Aoxerre  sec  6. 
Aunachar  conc.  Paris,  a.  573;  coac.  Autisiod.  c. 

a.  578;  conc.  Matiscon.  a.  581  u.  585;  A.  S. 

April.  I  etc;  Greg.  Tur.  9,  41. 
Aunarius  A.  S.  Maj.  I;  d.  Ch.  I,  549,  562. 
Onheri  Ng.  a.  821. 
Onnere  Gld.  II,  a,  126. 

Altn.  Önar,  vielleicht  auch  (nach  Grimm  bei 

Haupt  III,  156)  Jönakr. 
Aonllt,  fem.  8.  St  P. 
Onhildis  pol.  Irm.  s.  133. 
Onbilt  Mchb.  sec  9  (n.  558)  ;  Ng.  a.  830. 
On  Und,  fem.  8.  Mchb.  sec.  8.  (n.  90). 
Aiinennind.  7.  Mab.  a.  653  (n.7;  M.  ebds. 

n.  64;  Pd.  liest  ebds.  n.  324  Annemund). 
Aonemund  P.  X,  321  (Hugon.  chron.). 
Ags.  Eanmund. 

Onrada,  fem.  8.  PoL  Inn.  s.  259;  poL  R. 
s.  84. 

Onericli.  9.  P.V,258(Erchemp.histUngob.), 

539  (chron.  Salernit). 
Annoald.  7.  Gld.  II,  a,  113. 
Onoald  Pd.  c.  a.  662  (n.  347);  Lgd.  a.  674 

(I,  n.  3). 

12» 
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0.  n.  Onoltesbah. 

Aimtilf.  5.  Brader  Odoakers  sec.  5. 
Aunulf  P.  VI.  IIS  (Ademar.  hutor.);  Lc.  a.  947 

(n.  100);  Greg.  Tur.  4,  45. 
Aonoir  vit.  S.  Sevcria.  ed.  Pez  (ebds.  A.  S. 

Jan.  I  Aonulph);  St.  P.  dreimal. 
Aunulf  Pd.  a.  581  (n.  189)  etwa  für  Aunulf? 
Onulf  P.  VII,  66  (cat&l.  reg.  et  imper.);  XI,  413 

(chron.  Affligem);  tr.  W.  a.  808  (n.  19). 
Onolf  Mchb.  sec  8  (n.  29);  G.  a.  1092  (a.  70); 

Sl.  P. 

Houolf  Gld.  II,  a.  101. 
Ags.  Eänvulf,  Eänulf. 
0.  n.  Aonulfowilare. 


Aur-  s.  AUS. 

Wir  müssen  eine  solche  deutsche  wurzrl 
mit  dem  begriffe  des  leuebtens  gläuzens  annehmen 
und  sebn  in  ihr  die  deutsche  gestalt  der  sanskrit- 
wurzel  usch,  wie  sie  sich  auch  im  lat  aurum,  au- 
rora  uro,  im  griech.  ijws.  im  ags.  cärendel  jubar 
u.  s.  w.  erhalten  hat.  Hier  gebt  uns  uur  die 
eiufache  gestalt  dieser  wurzel  an,  unten  haben  wir 
in  ALST,  AUSTAR  ihre  verlängerte  zu  betrach- 
ten. Sie  erscheint  in  den  nainen  1)  als  Aus-,  2) 
mit  Veränderung  des  s  zu  r  als  Aur-,  3)  mit  Ver- 
dichtung des  au  zu  o  als  Üs  -,  4)  mit  beiden  Ver- 
änderungen zugleich  als  Ur-.  Doch  dürfen  wir 
nur  die  erste,  zweite  und  vierte  gestalt  hier  auf- 
nehmen, die  dritte,  Os  -,  geht  völlig  in  den  stamm 
ANS  über. 

AliftilRN.  6.  v/iW/.oy  Procop;  deutsch? 
Atirillftn  (so).  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  5). 
Orilan  Mchb.  sec.  8.  mehrmals  (n.  7,  13). 
Orelil.  11.  Pol.  Irm.  ».  49  (sec.  11). 
Orizo.  10.  H.  a.  909  (n.  136). 
Dieselbe  person  heisst  ebds.  n.  137  Oriza. 
Auripert.  7.  Bp.  Senon.  A.  S.  Marl.  Iii. 
Orgt».  9.  Pol.  R.  s.  8. 
Aiiscpxiiiide  s.  Ansegundis. 
Ausnrl.  9.  P.  III,  252  (Hlud.  et  Illoib  capit.). 
Alirtldl»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  209. 
Orieldis  neben  Orioldis  pol.  Irm.  s.  49. 
Ausuhildis  pol.  Irm.  s.  86  etwa  nur  verderbt  filr 

Anshildis. 
Ornumit.  9.  St.  P. 
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Orrich.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  427).  Etwa  für 

Osrich? 
AiiHfitda  s.  Al'D. 
Aiievold.  9.  Pol.  R.  s.  23. 
Ausold  pol.  R.  s.  75. 

Osold  pol.  R.  s.  75  wol  nicht  zu  ANS,  sondern 
hieher. 

Altrendll.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  1082,  1584). 

Ilaureadil  Laur.  sec.  8  (n.  1536). 

Orendil  Ecc  Franc,  or.  11,367;  R.  a.  833  (n.  32) : 

M.  B.  a.  790,  802.  806,  822.  1013  (V,  VIII. 

IX.  XXV1H);  Mchb.  a.  782,  801,  807,  812, 

828,  834,  839,  960,  1020;  StP.zwml.;  Laur. 

sec.  8  (n.  198). 
Orentil  Dr.  sec.  8  mehrmals:  Dr.  a. 816  (n.  323); 

Sehn.  a.  822  (Dr.  ebds.  a.  396  Gerentil);  K. 

a.  816  (nachtr.  C). 
Orandil  M.  B.  a.  801  (XXVIII). 
l'rendil  Laur.  sec,  8  (n.  268). 
Horindil  Gld.  II,  a,  124. 
Ueber  Orendil  s.  Mone  beldens.  s.  74.. 
Alln.  örvandil. 
0.  n.  Orentileshus. 
Anrevera,  fem.  Gld.  II,  a.  130. 
Aiirovefft,  fem.  7.  Test.  Ermentr. 
Aiirulf.  9.  Pol.  R.  s.  95. 
Oriulf  Lgd.  a.  912  (II,  n.  39). 
Oriulph  1-rH.  a.  973  (II.  n.  109). 
Orulf  M.  B.  a.  812  (XXXI);  pol.  R.  s.  54. 
Orlof  Laur.  sec.  9  (n.  1790)  wol  hieher. 
Erweiterten  stamm  scheint  zu  enthalten: 
OrRiiolf.  8.  Tr.  W.  a  761  (n.  179).  Oder 

ist  diese  form  =  Boranolf? 
Viel!,  auch  hieber 
Oscitkild,  fem.  Laur.  u.  1412. 

AUST,  AUSTAK.  Die  folgenden 

n.  gehören  zu  ahd.  oslan  (oriens),  wie  auch  von 
den  übrigen  bezeichnungen  der  weltgegenden  so- 
wol  p.  n.  als  o.  n.  herkommen.  In  den  p.  n.  scheint 
dieses  wort  eben  so  wie  sund,  west  und  nord  vor- 
herrschend solche  personen  zu  bezeichnen,  die  aus 
den  genannten  weltgegenden  herstammen.  Da  die 
Franken  (abgesehn  von  den  Westgothen,  Sueven 
und  Vandalen,  deren  eigen  namen  nur  sehr  ver- 
einzelt vorliegen}  der  am  meisten  westwärts  ge- 
drungene volksstamm  der  Deutschen  sind  und  daher 
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die  meisten  von  osten  her  eingewanderten  zahlten, 
•o  ist  es  nicht  zu  verwundern,  dau  die  mit  AUST 
zusammensetzten  n.  grade  ihnen  besonders  ge- 
läufig waren,  wie  sieb  ans  den  folgenden  citaten 
ergiebt.  Die  nordwärts  hergekommenen  Sachsen 
dagegen  scheinen  AUST  in  p.  n.  wenig  oder  gar 
nicht  gehabt  zu  haben;  in  den  trad.  Corb. mangelt 
dieser  stamm  ganz.  Ans  dem  vorigen  würde  es 
sich  auch  erklären,  warum  der  osten  und  norden 
in  den  deutschen  p.  n.  an  häufigkeil  des  gebrauchs 
so  gewallig  den  westen  und  süden  Uberwiegt,  da 
der  zug  deutscher  stamme  wesentlich  die  richtung 
von  norden  und  osten  her  hat.  Nicht  geleugnet 
werden  soll  indessen  mit  dieser  auflassnng.  dass 
auch  mythologische  bezieh ungen  mit  bei  diesen 
uamenbildungen  in  Wirksamkeit  waren,  sowol  rein 
heidnische  als  auch  bei  unserm  stamm  heidnisch- 
christliche (oslern). 

I.  Einfaches  AUST. 

Ost»,  fem.  Gld.  II,  a,  126. 
Aostilo.  &  St.  P. 

Ostbirch,  fem.  9.  Sehn.  a.  822;  hier  liest 
Dr.  (n.  399)  zweimal  Vosburg. 

Ostdag.  9.  P.  I.  198  (Einh.  ann.)  mit  var. 
Ostdach,  Eslag,  Osdag,  durch  welche  letztere 
form  der  n.  sich  mit  Osdag  aus  Ansdag  ver- 
mischt. 

Ostedrudig,  fem.  8.  Pol.  Ina.  s.  55. 
Austrud  P.  I,  321  (ann.  Meli.  a.  693);  pol.  Irm. 

s.  55.   Die  Austrud  der  ann.  MetL  wird  sonst 

auch  Adaltrad  genannt. 
0»<jraits.  8.  Pol.  Irm.  s.  160. 
0»<heri.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Oster  Laur.  n.  3770  wol  hieher. 
Austrad.  Austorlc  s.  AUSTAR. 
Om(oI<I.  8.  Pol.  Irm.  s.  248. 
Hostold  pol.  Irm.  s.  3.  214. 
Ostwind  (p.  n.).  9.  Sehn.  n.  Dr.  a.  813. 
Hieher  setze  ich,  obwol  zweifelnd: 
Austind  (episc.  Auxitanus  sec.  11)  P.  V.  171 

(ann.  Auscienses);  concil.  Jaccetan.  a.  1060; 

conveot  Moissiac.  a.  1063;  convenL  Auscens. 

a.  1068;  Lgd.  a.  1054  (II,  n.  204). 
Austendus  Lgd.  a.  1006  (Ii,  n.  142). 
Austnll*  u.  Ostolf  s.  Austrulf. 

II.  Erweitertes  AUSTAR. 
Oeiter  s.  Oslheri. 

1  Mlrila*.  6  Ovadailas  Proc.  Nur  wenn  wir 
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Procops  Schreibung  als  ungenau  betrachten 

(vgl.  Ov<rt(>iyot»og)t  gehört  der  n.  hieher; 

flir  den  andern  fall  s.  ORT. 
Anstrolemis.  7.  Pd.  a.  653  (n.  320;  M. 

ebds.  n.  55). 
Austritt.  6.  B.  v.  Orleans.  Greg.  Tur.;  d. 

Ch.  1  mehrm.  • 
Ostrenus  Lgd.  a.  862  (I.  »•  87). 
Austritts.  9.  Lgd.  a.  867  (I,  n.  91);  Mab. 

a.  870. 

Ostarpaic.  Gr.  L  498.    Ist  viell.  -palt  zu 
lesen? 

Austrobald.  8.  Urk.  v.  745  bei  Warukönig 

flandr.  geschichle,  anbang  8.  11. 
Aostarpald  St.  P. 
Ostarpald  R.  a.  843  (n.  36). 
Oslrebold  pol.  Irm.  s.  129;  pol.  R.  s.  36,  104. 
Haostarpald  Sl.  P. 

Astrebald  (so)  Lgd.  a.  1035  (II,  n.  176). 
Ostrebeida,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  80,  147. 
Attsirobert.  7.  P.  II,  318  (Adon.  chron.): 

X,  325,  342  (Hugon.  chron.);  M.  a.  653 

(n.  64). 

Austrebert  P.  II,  319  (Adon.  chron.  mit  var. 

Auflrebert);  Pd.  a,  642  (n.  300);  convent.  Cli- 

piac.  a.  639. 
Austrepert  Gld.  II,  a,  113. 
Aostarperht  St.  P.  zweimal. 
Ostarperht  St.  P.  zweimal. 
Ostrebert  pol.  Inn.  s.  211,  212. 
Hosterpert  St.  P. 

Austraberta,  fem.  7.  A.  S.  Febr.  1. 
Austroberta  und  Auslreberta  d.  Ch.  I. 
Astrrbod  (so)  A.  S.  Jan.  II,  Febr.  I. 
«NtHi-pure,  fem.  9.  St.  P. 
Aostarfrit.  9.  Sl.  P. 
Allst refus.  9.  P.  III,  253  (Hlud.  et  Hloth. 

capit.). 
Aostarger.  8.  St.  P. 
Aestargart,  fem.  9.  St.  P. 
Aostargaoz.  8.  St.  P.  zwml. 
Aoslargoz  Sl.  P.  zwml. 

Austrigildis,  fem.  6.  Frau  des  königa 

Guntchram.  A.  S.  Marl.  III. 
Austregildis  Greg.  Tur.  neben  Austrigildis ;  dsgl. 

Fredegar. 

Aiistriglsll.  7.  B.  v.  Bourges  sec.  7.  P.  IX. 
179,  181  (Heriger,  episc  Leod.). 


Digitized  by  Google 


187 


AUST 


1SS 


Auslregisfl  P.  VIII,  322  (Sigebert.  cbron.);  IX, 
412  (gest.  episc.  Camerac.);  Pd.  a.  680  (n. 
391);  unechte  unterschritt  in  einer  urk.  von 
c.  a.  499  (n.  64)  Pd.;  Greg.  Tur.  7,  47;  d. 
Gh.  I  mebrrals.;  A.  S.  Maj.  IV. 

Austregisel  Mab.  a.  798. 

Austrlgosa,  fenl.  6.  Gepidische  ktfaigsloch- 
ter,  frau  des  Langobardeukßoigs  Wacbo.  Paul, 
diac.  I,  21. 

Oslrogotha,  msc.  3.  1)  ein  Hernier;  2)  ein 

Golhenkflnig. 
Ostrogotha  P.  VIII,  122  (Ekkeh.  chron.  univers.); 

Jörn.;  Cassiod.  XI,  1. 
OvoiQiym&og  Procop. 
Derselbe  heisst  im  Vidsftes  lied  Eastgota.  Vgl 
Grimm  gesch.  d.  dtsch.  spr.  I,  443. 

Oxtroffotlif»,  fem.  6.  Theodorichs  d.  gr. 

tochter.  P.  VIII,  129  (Ekkeh.  chron.  univers.). 
Ostrogotbo  (var.  Hostrogolho)  Jörn.  58. 
AiiNtrectmda,  fem.  Mar.  1882,  1. 
Anatrehar.  7.  Pd.  a  6t5  (n.  230). 
üslrehar  pol.  Irm.  s.  265. 
Ostrear  pol.  Irm.  s.  79. 
AiifttreclilldiN,  fem.  6.  A.  S.  Febr.  I. 
Ostarbilt  Mchb.  sec.  9  (n.  607). 
Aoslarhilt  St.  P. 

Ostarhil  (so)  Mchb.  sec.  9  (n.  648). 

Ostrehildis  pol.  Irm.  s.  267. 

Ostrildis  pol.  Irm.  s.  147. 

Oftterlant  (p.  n.)  9.  Dr.  sec.  9  (n.  137, 

zwml.). 
Nhd.  Osterland. 

Ostarlint,  fem.  9.  Gr  I,  502. 
Oslerlindis  pol.  R.  s.  54. 
Austrlmlr.  9.  Lgd.  a.  881  (II,  n.  2). 
Aslremir  Lgd.  a.  813  (I.  n.  17)  wol  hieher. 
Aiitttrenmitd.  7.  Pd.  a.  627  (n.  241). 
Austremonliu».  6?  A.  S.  Jan.  II,  Febr.  I, 

Mart.  III  etc. 
AuKtrcinoiila,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  4. 
OMtremund.  6.  Pd.  a.  526  (n.  108,  unecht); 

Pd.  a.  537  (n.  128);  pol.  Irm.  s.  192. 
Hostremund  Pd.  a.  538  (n.  131). 
Osternlu,  f.m.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2248. 

2251). 

Aiistrad.  8.  P.  V,  151  (ann.  Fhwiniac.). 

Wol  aus  Austar-rad  entstanden. 
Ostrad  pol.  R.  s.  36. 


Nhd.  Oslerrath,  Ostradt. 
Austarlc.  10.  Lgd.  a.  931  (II,  n.  52). 
Austriga.  fem.  11.  Neben  Astriga  Lgd.  a 

1053  (II,  n.  203). 
Auslronald.  6.  Frank,  feldherr  sec  6. 

Greg.  Tur.  8,  45;  9,  7;  9,  31. 
Austruald  Mab.  a  805. 
Austroald  Pd.  a.  745  (nachlr.  n.  79). 
Australd  pol.  Inn.  s.  211;  Mab.  a.  803;  Lgd. 

a.  883  (II,  n.  5);  Fredegar.  confln. 
Anstrauld  P.  I,  334  (ann.  Med.). 
Ostrevald  pol.  Irm.  s.  78,  80  etc. 
Ostrovnld  pol.  Irm.  s.  133. 
Ostrevold  pol.  Irm.  s.  78,  144. 
Ostrold  pol.  Irm.  s.  145;  poL  R  s.  43,  56  etc.; 

conc.  Noviomens.  a.  814. 
Oslrald  pol.  Irm.  a  189;  pol.  R.  s.  55. 
Astroald  (so)  A.  S.  Jan.  II. 
Osorowald  Pd.  a.  648  (n.  312)  muss  wol  Os- 

trowald  heisscn. 
Nhd.  Osterwald. 

0»«revolda.  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  78, 82  etc. 
Hoslravolda  pol.  Irm.  8.  150. 
<>»lrevin.  6.  Pd.  a.  537  (n.  128). 
üstrain  Pd.  a.  526, 566  (n.  108. 171 ;  beide  unecht). 
Ags.  Eastervine. 

AuatrulT.  7.  A.  S.  Mart.  III. 

Anstrulph  P.  II,  285,  287,  288,  290  (gest.  abbat. 

Fontan.). 
Aosirolf  SL  P. 

Ostrulf  pol.  Irm.  s.  145,  218. 
Ostrolf  St.  P.;  Laur.  sec.  8  (n.  582.  2985). 
Ostrulph  (neben  Ostulf)  conc.  Tolet.  a.  681, 
683,  688. 

Ostolf  Sehn.  a.  874,  wo  Dr.  a.  611  Ostrolf  liest. 
Ostrurf  (so)  pol.  Irm.  s.  80  wol  hieher. 
Austulf  für  Aistulf  P.  V,  150  (ann.  Flaviniac.). 
Nhd  Osterloh*: 

0.  n.  Ostrolfingea,  woraus  Gr.  I,  502  fälschlich 
auf  einen  p.  n.  Ostrolvinc  geschlossen  hat 
Hieher  scheint  noch  zu  geboren: 

AutitrnpiiiM.  6.  Greg.  Tur.  IV,  18;  Pd.  a. 
637,  711  (n.  284,  480);  Fredegar. 

Ostrapius  pol.  Irm.  a  145. 


Aiit-  s.  AUD.   Auw-  s.  A\Y. 
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AW.  Gr.  I,  505  stellt  einige  der  folgenden  n. 
za  ahd.  awa  invins.    Es  ist  das  jedenfalls  noch 


»ich  kaum  etwas 
annehmbares  vorschlagen  lässt.  Ich  möchte  fast 
an  ein  den  lat.  avus  nnd  dem  golh.  avo  gross- 
malter  verwandtes  wort  denken,  wovon  auch  ahd. 
und  nhd.  oheim  eine  spar  enthalten  durfte.  Als 
zweiter  theil  begegnet  AW  vielleicht  in  Wilanw 
sec.  9. 

Ave.  8.  P.  V,  3,  5  (ann.  Corbej.);  VIII,  584 
(annalista  Saxo) ;  Mchb.  sec  8  (n.  113);  Wg. 
tr.  0.  60,  321,  371;  St.  P.  iwmL;  R.  a.  819 
(n  20). 

Auo  Mchb.  sec  9  (n.  369). 

Auuo  St.  P.  dreimal. 

Auwo  Xg.  a.  786,  788;  K  .  a.  788  (n.  34). 
Ouwo  Gld.  H,  a  105. 

Ovo  P.  II,  217  (urk.  v.  834);  V  öfters;  Ng  a. 

803;  Ms.  a.  860  (u.  5). 
Owo  Kg.  a.  862. 

Ono  Wg.  tr.  C.  310,  333,  383,  460,  477;  K.  a. 
803  (n.  58);  Lc.  a.  855  (n.  65). 
Hieher  vielleicht  schon 

Avus  (ep.  Altabensis)  convent.  African.  a.  484. 

Avas  (cp.  llorrcensis)  synod.  Cartbagin.  a.  525. 

0.  n.  Owingen,  Oweninga,  Oveusteti  möglicher- 
weise hieher. 

Atta,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  788  (n.  102). 

Ava  P.  VIII,  344  (SigeberL  chron.);  poL  Irm. 
s.  81,  83  etc.;  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Aua  St.  P.  zwml. 

Oua  Wg.  tr.  C.  73. 

Adelberga  quac  cognorainabatnr  Ava  P.  X,  391 

(liugou.  chron.). 
Avlca.  10.  P.  V,  764  (Thielmari  chron.);  Ms. 

a.  1049  (n.  21). 
Ovlda.  6.  Jörn. 

Avila,  msc  6.  1)  ep.  Tudensis;  2)b.v.Coria 

in  Estremadura. 
Avila  (mit  var.  Anila)  conc.  Bracarens.  a.  572; 
(mit  var.  Alula)  conc.  Tolet  a.  683;  (ohne 
var.)  conc  Tolet.  a.  675;  A.  S.  Jan.  I. 
Avila,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  57. 
Avelina,  fem.  11.  Pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 
9.  P.  I.  393  (ann.  Fuld.). 
Wg.  tr.  C.  361,  395  (an  beiden  stellen  als 
.;  also  nicht  unmittelbar  zu  Ano). 


Nhd.  EuenT 

Awln.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1494). 
Aveza,  fem.  11.  Ms.  a.  1070  (n.  26),  1086 

(n.  35). 
Awlgaoc.  9.  St.  P. 
0.  n.  Awigozesliosin. 
Awafglsa,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  212. 
Avuldis,  fem.  A.  S.  Jan.  I;  für  Awihildis» 
Aviramiiiu».  Gld  II,  a,  113. 
Awllelb.  9.  Sehn.  a.  819. 
Aullant.  9.  Dr.  a.  812  (n.  269;  der  n.  fehlt 

bei  Sehn.). 

Ouwaman.  11.  M.  B.  a.  1025  (XXXI). 
Auw  ol r.  Gr.  I,  505. 
Owolf  Gr.  I,  505. 

Aaulph  (angebl.  ein  Golheukünig  aus  sec.  5) 

P.  I,  282  f.  (chron.  Moissiac). 
Aholf  Sehn.  a.  815  vielleicht  hieher;  doch  vgl. 

auch  Haholf  u.  dgi. 
0.  n.  Auwolfinca,  Auwolfrsstetin. 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme. 
Awanpiirc,  fem.  9.  St.  P. 
Auwanlldig,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  36. 
Avinildis  pol.  R.  s.  48. 
Vielleicht  auch  hieher: 
Aveagaiid  (so).  11.  B.  v.  Maos.  Convent. 
Rcrocus.  a.  105U. 


ivfli  wnii,  Averlielm,  Averlillda  s. 
AB  AR.  Avilfua  s.  Aliulf.  Avo  s.  AW.  Ay 
s.  Aio  unter  AG.  Ayni-  s.  HAlM. 

AZ.  Am  wahrscheinlichsten  sehn  wir  hier  nichts 
anders  vor  uns,  als  eine  ursprunglich  diminutive 
bildung  zu  denjenigen  formen,  welche  mit  Ad-  und 
At-  beginueu.  Im  laufe  der  zeit  aber  hat  dieser 
diminutive  stamm,  wie  mehrere  andere,  so  weil  ge- 
wuchert und  neue  schösslinge  gelrieben,  dass  man 
gut  thut,  ihn  als  ganz  selbständig  und  ursprünglich 
zu  behandeln.  Zuweilen  mag  auch  Az-  nur  durch 
hochdeutsche  lautverschiebung  aus  gothischem  At- 
(vgl.  den  stamm  ATH)  enlspruugcn  sein.  —  Wenn 
ich  hier  auch  gleich  die  formen  mit  Ez-  anführe, 
so  geschieht  das  nur,  weil  die  ausscheidung  eines 
aus  Ed-  entstandenen  Ez-  auf  unüberwindliche 
schwierigkeilen  stüsst;  die  nichtexistenz  eines  sol- 
soll 
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Enden  können  auf  AZ  eigennamen  eben  so  wenig 
wie  auf  BAZ,  HAZ  u.  s.  w. 
Azo.  9.  See  9:  b.  v.  Ivrea.  See.  10:  mark- 

graf  zu  Canossa.  See  11:  raarkgraf  v.  Este; 

b.  v.  Camerino;  b.  v.  Luccria;  ep.  Centum- 

cellensis.  * 
Azo  P.  1,  624  ff.  (contin.  Regln.);  Hl,  529,  532 

(Kar.  H  capilul.);  V  öfter»;  VI,  198  (panegyr. 

Bereng.),  507  f.  (Widric  mirac  S.  Gerardi); 

VIII  öfters;  IX,  634  (chron.  mon.  Casin.);  X. 

11  (Arnulf,  gest.  archiepp.  Mediol.);  Sehn.  a. 

823  (Dr.  n.  404  liest  hier  Asso);  St.  P.  mehr- 
mals: Prek.  mebrm.;  Lp.  sec.  10  öfters;  G. 

a.  1O0O  (n.  33). 
Azzo  P.  IV,  B,  176  (Nicol.  II  slatot.);  V  öfter»; 

VI,  797  not.  (Adalb.  vit.  Heinr.  II);  VII— IX 

öfters;  St.  P.  mehrm.;  Laur.  n.  2601;  Lc.  a. 

948  (n.  102),  1015  (n.  147);  AI.  B.  a.  1050  (III). 
Atzo  St.  P.;  H.  a.  926  (u.  146). 
Adso  P.  V,  619  (Richen  hist.);  VI,  72  (Folcuin. 

gest.  abbat.  Lobiens.),  487—489  (Widric.  vit.  S. 

Gerhardi);  Gulrard  a.  1000  (appendix  zum 

pol.  Irm.  s.  354). 
Aezzo  Lc.  a.  1028  (n.  165). 
Ezo  P.  IV,  B,  176  (Heinr.  II  pact.);  V.  785 

(Thielmari  chron.)-,  VIII,  636  (annalista  Saxo) ; 

Ms.  a.  1049  (n.  22). 
Ezzo  P.  11,  775  (vit.  S.  Rimberti);  VII,  207 

(Lamberti  ann.):  IX,  343,  366  (Ad.  Brem.): 

St.  P.  zwml;  Laur.  mebrm.;  Guil.  sec.  10  öfters; 

G.  a.  1015  (n.  37);  H.  a.  1023  (n.  224);  H. 

B.  c.  a.  1077  (X). 
Etzo  St.  P.  zwml.;  Prek.;  Lc.  a.  1051  (n.  184). 
Esso  P.  HI,  410  (Hlad.  Germ,  capit.)  hieher? 
Nhd.  Atze,  Alz,  Esse. 
Azzl.  8.  St.  P.  zwml. 
Azzio  (b.  v.  Reggio)  concil.  Ravenn.  a.  877. 
Aza,  fem.  9.  St.  P.  mehrm  ;  pol.  Wizenb. 

n.  301. 
Eza  St.  P. 

Azncho.  10.  St.  P.  mehrm. 
Azeko  Prek.  mehrm. 
Azecho  H.  c.  a.  1084  (n.  287). 
Atzeko  Frek. 

Azeho  (so)  necr.  Puld.  a.  1044. 
Ezico  P.  IX,  314  (Ad.  Brem  ). 
Ezzico  C.  M.  Jul. 
Adekin.  10.  Frek. 


Azechin  Mab.  a.  1030. 

Acihmns  Lea.  1019  (n.  154)  wol  Acibious  zu  lesen. 
Azili.  9.  St.  P.  öfters;  Ng.  a.  817;  M.  B.  a. 

985  (II);  Mchb.  sec.  11  (n.  1167). 
Azzllo.  8.  Ng.  a.  786. 
Acilo  pol.  Irm.  s.  156. 
Acelo  Gnd.  a.  1006,  1028. 
Ezulo  P.  IV,  36  (Ott.  II  paz). 
Ezzilo  M.  B.  a.  762,  778,  806  (VIII). 
Nhd.  Atzel. 

0.  n.  Ezilinga,  Ezzelenkirchen.  Ezzelendorf,  Ece- 
lishusan,  Ezzilheim,  Ezziliwangen,  Ezziliwilari. 
AzalA,  fem.  10.  St.  P.  oft;  Ms.  sec.  11  (n. 

37  f.). 

Azila  H.  a.  926  (n.  146)  ;  Mchb.  sec.  11  (n.  1246); 
dsgl.  in  einer  berliner  hds.  (aus  sec.  10)  von 
Haymo  Halberst  comm.  in  ep.  Pauli  ad  Rom. 

Azilla  II.  a.  926  (n.  146). 

Adzilla  Lc.  a.  1019  (n.  154). 

Azcla  Gld.  II,  a.  121. 

Acela  necr.  Fuld.  a.  1025. 

Azllln.  9.  Frek. 

Acilin  P.  IX,  366,  378  (Ad.  Brem.). 

Atzilm  Frek. 

Atcilin  Frek. 

Azelin  P.  V,  104  (ann.  Hildesheim.):  VI,  802 
not.  (Adalberti  vit.  Heinr.  IV);  VII.  153  (Lam- 
berti ann.);  VIII,  686.  689  (annalista  Saxo): 
IX  öfters;  X,  207  (transl.  S.  Celsi);  Frek. 
mehrm. 

Acclin  P.  VU,  389  (ann.  Gengenbac.);  Frek. 

mehrm.;  Gud.  sec.  10  u.  a.  1056. 
Ascelin  P.  V,  168  (ann.  S.  Albini);  VI,  128 

(Ademar.  histor);  IX.  530  (chron.  S.  Audreae): 

pol.  Fossal.;  Guerard  a.  1037,  1070. 
Azselin  Gue'rard  a.  1046. 
Ecilin  P.  II,  775  (vit.  S.  Rimberti);  V,  836 

(Thielmari  chron.). 
Ezelin  P.  IX.  281  (Ad.  Brem.),  849  (chron. 

Hildesh). 

Ecelin  P.  V,  765,  861  (Tbietmari  chron.). 

Aezelin  Lc  a.  1041  (n.  177),  1047  (n.  182). 

Atbelinus  =  Ascelinus  P.  IX,  484  (gest.  eptse. 
Camerac);  vgl.  530  (chron.  S.  Andreae). 

ABCelliiR,  fem.  11.  Pol.  Irm.  s. 49, 50  (sec.  11). 

£zzlllnc,  Gr.  1. 524,  wol  nur  fälschlich  von  Gr. 
aus  o.  u.  Ezilinga  geschlossen,  wohin  auch 
muthmasslich  nhd.  f.  n.  Essling  gebort. 
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Azlhald.  11.  Ep.  Uceticeas.  sec  11.  Conc. 

Ansan.  a.  1025. 
Azlchint.  Gld.  11,  a,  96. 
Kzelm.  11.  H.  c.  a.  1040  (n.  240),  1090  (n. 

291),  1092  (n.  293).    Es  ist  vielleicht  Ezelin 

zu  lesen. 
Aza  man.  10.  St.  P.  öfters. 
Azeman  pol.  >Vizenb.  d.  301. 
Acenan  M.  B.  a.  1002  (XXXI). 
Ezeman  SU  P.;  Schpf.  a.  1002  (n.  181). 
Ezeman  P.  VI,  641  (Odil.  epilaph.  Adalh.)  mit 

var.  Eccemagnns,  Eccmannus,  Ecemagnus,  Es- 

scmanuus.  Ezzemannus. 
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Bceman  P.  IX,  249  f.  (Gundechar.  lib.  pont. 

Eichstet.).  $ 
Azawib,  fem.  11.  Pol.  Wizenb.  n.  301 ;  St.P. 
Azawip  St.  P.  öfters. 
Azewif  Lc.  a.  1054  (n.  189). 
Eziwib  Gr.  I,  524. 

Aznwln,  fem.  11.  M.  B.  sec.  11  (VI)- 
AzezM.  10.  Prek.  Wol  verderbt. 
KzeUYid.  10.  Sehn.  a.  920. 


tzenniiue  s.  Asioar.   Azl-,  Azo  n.  s.  w. 

s.  AZ. 


B. 


Von  den  lautlichen  Verhältnissen  des  B 
bei  den  eigennamen  folgende  in  belracht: 

1)  der  Ubergang  des  b  zu  p  auf  der  zweiten 
stufe  der  laulverschiebung.  Die  im  folgenden  aufge- 
nommenen n.  habeu  das  b  fast  ohne  alle  ausnähme 
der  gothisch- niederdeutschen  lautstufe  gemäss  und 
wurden  bei  einem  strengahd.  Wörterbuche  unter  P 
verwiesen  werden  müssen. 

2)  die  verwandschaft  des  b  und  v.  Namentlich 
bei  einigen  Stämmen,  wie  z.  b.  BERAHT,  zeigt  sich 
hie  und  da  ein  Übergang  von  b  zu  v;  ob  er  bei 
dem  stamme  BALD  auch  vorkommt,  ist  wegen  der 
existenz  eines  Stammes  WALD  schwer  zu  entschei- 
den. Umgekehrt  wird  v  auf  deutschem  gebiete  sehr 
selten  zu  b,  z.  b.  in  Allabig.  Beiisar  verdankt,  wenn 
Grimms  vermuthuug  richtig  ist,  sein  B  der  griechi- 
schen Überlieferung. 

3)  einschub  des  b  zur  Vermeidung  des  zusammen- 
stossens  von  liquiden,  wenn  die  erste  derselben  ein 
m  ist.  So  findet  sich  Ambla  (9),  Amblard  (9),  Am- 
blulf  (8).  Ermbrad  (8),  Grimblund  (9),  Groinbricus 
(8).  Haimbrad  (9),  Hambrada  (9),  Membrada  (9).  So 
auch  Hilmptrud  (II)  mit  p  wegen  des  folgenden  t; 
endlich  Almpui  (8).  Aehnliche  funetion  bei  andern 
liquiden  hat  t  (s.  ds.). 

Anlautendes  B  in  den  namen  steht  zwar  dem 
anlautenden  A  beträchtlich  an  umfang  nach,  dagegen 
hat  es  eine  andere  stelle,  an  der  es  nicht  bloss  dem 


A,  sondern  auch  jedem  andern  laute  an  häufigkeit 
vorangeht  Es  wird  nämlich  man  möchte  sagen  mit 
gewisser  Vorliebe  als  anlaul  des  zweiten  theiles  von 
zusammengesetzten  namen  verwandt;  BALD,  BE- 
RAHT, BIRG,  BURG  siud  auslautende  stamme  ersten 
ranges,  andere  gehören  wenigstens  zu  den  häufigem. 
Nur  ein  umstand  thut  diesem  grossen  umfange  des 
B  an  dieser  stelle  einigen  ein  trag,  die  deutlich  er- 
kennbare abneigung  aller  deutschen  stamme  vor  der 
alliteration  des  ersten  und  zweiten  theiles  von  namen. 
Solche  alliterirende  namen  kenne  ich  mit  B  nur  Bai- 
nohaudes,  Balchobaudes,  Baldobert,  Berdbcrt,  Beric- 
bert,  Bobobert,  Bonibert,  und  die  beiden  formen  Fan- 
pure  und  Perenbert,  wo  ich  die  formen  mit  B  wenig- 
stens nicht  nachweisen  kann.  Alle  diese  namen  ge- 
hören mit  ausnähme  von  Baldobert  überdies  zu  den 
grtissten  Seltenheiten. 

-Ii  als  suffix  ist  kaum  sicher  zn  belegen;  Elisba 
ist  zweifelhaft,  Oliba  scheint  undeutsch  =  Oliva  und 
üuiba  ist  entschieden  falsche  lesart. 

BAB.  Ein  stamm  vou  sehr  altem  geprHge,  wie 
es  scheint  den  natur-  uud  kinderlauten  noch  sehr 
nahe  stehend,  in  der  Uberlieferten  spräche  ganz 
verwaist;  nach  Müller  mbd.  Wörterbuch  s.  75 
scheint  es  ursprünglich  mutier  bedeutet  zu  haben. 
Vermulhct  werden  darf  ein  ablautsvcrhältnis  zu 
BOB.   Die  formen  mit  Bav-  nehme  ich  hieber. 

13 
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Bali«.  7.  P.  V,  167  (ann.  S.  Gerssaai);  IX, 

250  (Gundectuy.  Hb.  pootif.  Eichstet.);  Pd.  a. 
615  (o.  230);  Dr.  a.  813  (d.  290);  St  P.  öf- 
ters; H.  a.  945  (o.  158);  M.  B.a.  1037  (XIV). 

Pabo  Xg.  a.  800,  806,  811.  822.  869;  M.  B. 
sec.  9— 11  (IV,  VII,  VIII.  XI.  XIII.  XIV);  St. 
P.  öfters;  K.  a.  838  (n.  97). 

Papa  (msc.)  St  P.  mehrmals. 

Papo  P.  I,  401  (ann.  Faid.);  Mchb.  sec.  8  (n. 
22);  Sl  P.  öltcrs;  Kg.  a.  822. 

Baben  (gcnil.)  Dr.  a.  812  (n.  276). 

Bavo  P.  II  öfters;  VI,  11  (ann.  Laubiens.);  VII, 
VIII  öfters-,  IX.  62  (Rodulf.  hisl.),  163.  179 
(Heriger.  gest.  episc.  Leorl.);  synod.  Lugdun. 
a.  830;  Wg.  tr.  0.  257.  H.  a.  1035  (n.229); 
C.  M.  Oct. 

Bave  (so)  (.Id.  II,  a.  96. 

Pao  P.  VII,  54  (ann.  Barens.)  viell.  hicher. 

Kbd.  Babe,  Pape,  Pappe,  Bau. 

0.  n.  Babinbcrg,  Papinchirihun,  Babendal.  Ba- 
binheim,  Babinchova. 

Bahn,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  783  (n.2I0);  Laur. 
sec.  9  (n.  1066). 

ßabanae  (gen.)  Laur.  sec.  8  (n.  2625). 

Paba  Gld.  II,  a,  126. 

Baua  Gld.  II,  a,  121. 

Baullta,  fem.?  10.  Frck 

IlMbilo.  6.  Gonc.  TolcU  a,  653  (var.  Dabilo) 

Bavilo  pol.  R.  s.  51,  95. 

Papilo  St.  P. 

Pappolus  Greg.  Tur.  mehrmals. 
Papulns  d.  Gh.  I,  560. 
Pepilo  Mchb.  sec.  9  (n.  289,  290). 
Babila  s.  Bobila. 

Babolenus.  6.  P.  Vlll,  341  «Sigcb,  chron.): 

d.  Gh.  I  öfters. 
Papolcnus  P.  IX  187  (Heriger.  gest.  episc.  Leod.). 
Papolinus  neben  Pabolenus  Pd.  a.  692  (n.  42b). 
Pappoleuus  Greg.  Tur.  6,  16. 
Bublne,  Gr.  III,  20,  von  Gr.  vielleicht  nur 

ans  o.  n.  Babinchova  fälschlich  geschlossen. 
BahulT.  8.  Goncil.  Roman,  a.  769. 
Baovulf  s.  unten. 


s.  BAZ. 


s.  BAG. 
«.  BAG. 


BAD.    Die  Ableitung  dieses  Stammes  von  ags. 
beado,  nord.  böd  (Gr.  und  Grimm)  darf  nunmehr 
als  sicher  atigenommen  werden.    Was  ich  outer 
BAUD  gebracht  habe,  scheue  ich  mich  hieher  zu 
setzen.  Die  auf  BAI)  auslautenden  n.  sind  folgende: 
Haltbad  8.       Heripato  9.        Sigipalo  9. 
Argabad  7.      Heidebad  4.        Suilbadu  9 
Asbad  6.         Hosbat  6.  Deodpato  9. 

Odpad  8.         Lnilpat  8.  Transohad  6. 

Erlebad  9.       Marabad  6.  VYilipato. 
Fridibad  5.      Usdebad  6.         Willapato  7. 
Kerpato  8.       Üdalpato  9.        Wolfpato  9. 
Gundobad  5.     Reginpalo  9. 
Xeben  diesen  -bad  scheint  im  sächsischen  so  wie 
im  allern  fräuk.  dialect  eine  nebenform  -bed  ge- 
bräuchlich gewesen  zu  sein.    Ich  erwähne  hier  die 
sächs.  namen  Aihet  und  Ibed  (beide  sec.  9)  so  wie 
die  frank.  Aubedo  und  Chadhcdo  (beide  sec.  7). 

Auch  unter  die  folgeuden  formen  nehme  ich  zahl- 
reiche n.  mit  Bed-  und  Bet-  auf,  die  um  so  eher 
hieher  gehören,  als  ein  Bid-  in  o.  so  gut  wie  gar 
nicht  gebräuchlich  ist. 

Batlo.  6.  Baddo  ep.  Elibcritanens.  sec.  6; 

Betto  ep.  Tricastincns.  sec.  7. 
Bado  Kg.  a.  76U;  Schpf.  a.  761  <n.  33).  Wg. 

tr  G.  271.  311.  317. 
Baddo  conc.Tolet.  a.  597;  Pd.  a,  615  (n.  230); 
Wg.  tr.  C.  358.  359.  374.  400,  405,  406.  40». 
441,  481. 
Balo  Kg.  a.  773. 

ßatto  P.  III.  414  (Illud.  Germ,  capilul.);  Vlll, 

308  (Sigebert.  chron.);  K.  c.  a.  848  (n.  40); 

necr.  Fuld.  a.  975. 
Pato  Xg.  a.  806,  860;  K.  a  838  (n.98);  St  P. 

öfters;  M.  B.  c  a.  916  (XXXI). 
Palto  Xg.  a.  765-.  St.  P.  öfters:  M.  B.  sec.  11 

mehrmals  (VI,  VII). 
Badio  Wg.  tr..  C  246. 
Palio  St.  P. 

Bedo  H.  a.  929  (n.  152). 

Beddo  Laur.  sec  9  (u.  382.  896). 

Beto  Pd.  c.  a.  662  (n  347)  .  Kg.  a.  762;  Gud. 

a.  926  ;  II.  a.  996  (211). 
Peto  Pd.  a.  731  (n.  549);  Xg.  a.  813. 
Betto  P.  I  mehrm.;  III,  448  (Kar.  n  capitol); 

IX,  634  (chron.  mon.  Gasin.),  849  (chron. 

Hildesh.);  X,  351  (Hugon.  chron.);  conc.  Ca- 
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bilon.  c.  a  650;  Laar.  sec  8  Öfters;  Ng.  a. 
759,  762,  788;  pol.  Irm.  8.  99,  133;  Mab.  a. 
854;  Wg.  tr.  C.  260;  H.  a.  909  (u.  136). 
Bkrö$  (ein  Franke)  Theophrlactns  VI. 
Betdo  Laar.  sec.  8  (n.  1013). 
Betho  Pd.  a.  615  (n.  230) ;  Laar.  sec.  8  (n.  1019). 
Petto  Pd.  a.  731  (n.549);  Ng.  a.  731,  788,  813, 
817,  818;  St.  P.  oft;  M.  B.  a.822,  828  (VU1); 
Mcbk  sec.  9  (n.  458);  K.  a.  878  (n.  153). 
sign.  Baddeno  Pd.  c.  a.  718  (nacblr.  n.  42). 
Nhd.  Baad,  Baade,  Bade,  Badl,  Baih,  Bathe. 
Beede,  Bethe,  Bette,  Patbe,  Pälbe. 
Folgende  o.  n.  gehören  wenigstens  grossentheils 
hieher:  Badesleaa,  Badenbeim,  Patinbota,  Patiu- 
prunno,  Patlingen,  Pelina  wa,  Petinpah,  Petindorf, 
Petinforst,   Petinhnsun,  Petinmos,  Beltune  marca, 
Petiuwilari,  Pelinwisa. 

Badda,  fem.  6.  Frau  des  Königs  Reccared; 

conc.  Tolet.  a.  589. 
Betta  Dr.  a.  772;  Laar,  sec  8  (n.  711,  2030); 

pol.  Irm.  s.  23. 
Bettana  (abl.)  Pd.  a.  615  (n.  230). 
Beihta  Pd.  a.  572  (n.179)  ;  verderbt  für  Berhta? 
Baduclio.  8.  Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  1107, 
2701). 

Batucho  Sehn.  a.  823  (Dr.  ebds.  n.  410  Biricho); 

Laur.  sec.  9  (u.  208). 
Patucho  Ng.  a.  805;  K.  a.  815  (n.  72);  St.  P. 

zweimal. 
Badag  Wg.  tr.  C.  226. 
Batecho  tr.  W.  a.  713  (Pd.  nachlr.  n.  23). 
Patacho  Ng.  a.  822,  830;  K.  ebds.;  necr.  Aug. 
Badoco  tr.  W.  a.  713  (n.  256  u.  Pd.  nachlr.  n. 

27),  wofür  n.  202  und  bei  Pd.  n.  28  Barocho  steht. 
Batocho  Sehn.  a.  804. 
Patocho  Gld.  II,  a,  105. 
Badicho  Gld.  II,  a,  113. 
Patecho  P.  VII,  71  (Herim.  Aug.  chron.). 
Badocune  (abl.  msc.)  tr.  W.  a.  739  (n.  14). 
Bedic  Wg.  tr.  C.  267. 

Aga.  Beadeca.  Nhd.  Badicke,  Bädcke,  B&thge, 
Batbke,  Bälke,  Balhge,  Battcke,  Batike.  Beeile, 
Belhge,  Bethke,  Beticb,  Belke,  Bettac,  Beitack, 
Patbke,  Palke,  Pattke,  Pethke. 

0.  n.  Patahinwilari. 

Bettlka,  fem.  10.  Frek. 

BcttlkJii.  10.  Frek.  mehnn. 

Bad ui Im.  6.  Ersüich  war  Baduila  der  eigent- 
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liehe  n.  des  GothenkOnigs  Totüas,  wie  aus 

folgenden  stellen  hervorgeht: 
ßaduila  Marii  chron.  (d.  Gh.  I). 
Totila  qui  et  Badoilla  P.  VIII,  316  (Sigeb.  chron.). 
Baduilla  qui  et  Tolila  dicebatur  P.  VIII,  130 

(Ekkeh.  chron.  nnivers.);  bist,  miscell.  16. 
Andere  beispiele  desselben  namens  sind  folgende: 
BadUo  Pd.  a.  642  (n.  300);  pol.  Inn.  s.  153,  163. 
Baddilo  Dr.  a.  752;  Ng.  a.  762;  ü.  a.  763 

(n.  46). 
Patilo  Gld.  II,  a,  117. 
Bedilo  tr.  W.  a.  812  (n.  238). 
Betilo  Ng.  a.  842;  Laur.  sec  9  (n.  371,  477). 
Peülo  Mchb.  sec.  8  (n.  103);  Ng.  a,  797,  799, 

SL  P.;  R.  a.  866  (n.  50). 
Pettilo  St.  P.  zweimal. 
Nbd.  Padel,  Patel,  Pedel. 
0.  n.  Patolonhusun. 

Badila,  fem  0.  Pol.  R.  s.  48  zwmL 
Beltola  pol.  R.  s.  99. 
Pettlli.  8.  K.  a.  799  (n.  52). 
Badelin.  7.  Betlolenus  b.  v.  Soissons  sec.  7. 
Badelin  P.  IX,  182  (Heriger.  gest.  episc.  Leod.). 
Betlolenus  Mab.  a.  670;  A.  S.  Mail.  I;  d.  Gh.  I. 
Betellinus  d.  Ch.  1,  548  f. 
Betholenns  Pd.  a.  615  (n.  230). 
Bettelin  Lc  a.  1083  (n.  234). 
Bettina,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  139,  148. 
Grimm  denkt  (frauenn.  aus  blumen  s.  25)  bei  Bet- 
lina an  betula  birke. 

Padan.  9.  Laar,  sec  9  (n.  3414). 

Badiii.  11.  Sl  M.  a.  1085. 

Bettuni.  7.  Tr.  W.  a.  699,  717,  737  (Pd. 

nchtr.  n.  10,  38,  57). 
Petnni  tr.  W.  a.  700  (Pd.  nchtr.  n.  13). 
Bettune  tr.  W.  a.  699  (Pd.  nchtr.  n.  11). 
Betone  tr.  W.  a.  700  (Pd.  nchtr.  n.  14). 
Badefrld.  7.  B.  v.  Avignon  sec.  9. 
Badefrid  A.  S.  Febr.  II;  fragm.  de  reb.  Dago- 

berti  (d.  Ch.  I). 
Batfrid  consent.  Cabilon.  a.  875. 
Palfred  Sl  M.  a.  709. 
Patufrid  St.  P. 

Badagad.  9.  Wg.  ir.  C.  125. 
Fatager.  9.  M.  B.  a.  834  (XI):  R.  c.  a.848 

(n.  40). 
Palger  Sehn.  a.  826. 
Badacelt.  9.  Sehn.  a.  850. 

13' 
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Badnjrjg.  8.  Laur.  sec.  9  (n.  222). 
Batugis  Laur.  sec.  8  (n.  1430). 
Badogis  Laar.  sec.  8  (n.  1682). 
Batdagis  Laur.  sec.  9  (n.  219). 
Badegi*il.  6.  Greg.Tur.6,  9;  8,  39;  10,  5. 

Major  domns  und  b.  v.  Mans;  derselbe  heisst 

aber  auch  Baudegisil. 
Batharl.  6.  Dr.  a.  851  (n.56l;  Sehn.  ebds.). 
Belbarius  d.  Ch.  I,  560  f. 
Nhd.  Bader,  Bader,  Baader.  Petter  zuweilen  wo) 

hicher. 

Batuhelm.  Gr.  IV,  845. 

Palhelm  Gld.  II,  a,  105. 

Raduliilt,  fem.  7.  Gallin  Chlodwigs  II  sec.  7 

Baduh.lt  tr.  W.  c.  a.  780  (n.  135). 

Paluhilt  St  P. 

Badahildis  Laur.  sec.  9  (n.  382). 

Balabill  Laur.  sec.  8  (n.  1624);  R.  a.  821  (n. 

21);  tr.  W.  a.  809,  830  (n.  172,  174)  ;  Sehn. 

a.  824. 

Badhildis  P.  IX,  409  (gest.  episc.  Camerac.) 

Bathildis  St.  M.  c.  a.  962. 

Badoildis  pol.  Irm.  s.  257. 

Balildis  P.  VII,  17  (ann.  Elnon.);  Pd.  a.  657 

(n.  329). 

Palild,  Patehilt,  Patihill.  Patihill  Gld.  II.  a,  126. 

Bcthilt  ir.  W.  a.  797  (n.  62). 

Belchill  K.  a.  861  (n.  136). 

Ahn.  Bttdvildr.   Ags.  Beadohild. 

U  «Hindi»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  182. 

Hadelacll.  fem.  11.  Ms.  a.  1070  (n.  25). 

Badomar  s.  WAD. 

flataiiaiul  zu  schlifsspii  aus  o.  n.  Bfita 

nantesheira  und  ßadanandouilla. 
1*Rtniwt  s.  Ratniwi. 
Radarad.  9.  B.  v.  Paderborn  sec.  9. 
Badarad  P.  11,  602  (Thegani  vit.  »lud.,  var. 

Baradad  uud  Badurad);  III.  370  (Hlud.  I  capit.), 

374  (urk.  v.  840;-,  conc.  Suession.  a.  853. 
Badered  Wg.  tr.  C.  266. 
Batural  P.  III,  411  (Hlud.  Germ,  capit.);  conc. 

Moguntin.  a.  847. 
Badurad  P.  VI,  151,  154  (transl.  S.  Liborii); 

VIII,  549, 565. 576  (annalista  Saxo) ;  C.  M.  Sept. 
Ratnricli.  6    Thüriugerkünig  sec  6  (wird 

auch  Balderich  genannt). 
Baturich  P.  I.  93  rann.  S.  Emmer.);  VI,  565 

(Arnold,  de  S.  Emmer.). 


Baturih  Mchb.  sec.  9  (n.  434). 

Paturih  Mchb.  sec  8  (n.  33);  St.  P. 

Painrihc  Mchb.  sec.  8  (n.  25). 

Paturich  Dr.  a.  822  (n.399;  Sehn,  ebendaselbst 

Parturich). 
Balurihc  K.  a.  778  (n.  21). 
Patarih  Ng.  a.  766. 
Badorich  Laur.  sec.  8  (n.  1735). 
Patirih  R.  a.  866  (n.  50). 
Batorihc  Ng.  a.  778. 

Baderich  P.  VIII,  314  (Sigebert  chron.);  conc. 

Autisiod.  c.  a.  578;  Greg.  Tnr.  3,  4;  Fredegar; 

Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  1754,  1764). 
Palerich  Gld.  II,  a,  105. 
Palerih  necr.  Aug. 
Batrich  M.  B.  a.  833  (XXXI). 
Beterich  P.  VIII,  122,  124.  129  (Ekkeh.  chron. 

univers.). 

Belterich  P.  VIII,  321  (Sigebert.  chron.) ;  Predegar. 
Die  letzten  beiden  formen  slehn  an  diesen  stellen 
für  Widerich. 

Badovariu».  9.  P.  IX,  21.  30.  38  (Joh. 
chron.  Venel.). 

Badward.  9.  Wg.  tr.  G.  337. 

II» (Hin.  7.  H.  a.  853  (n.  87). 

Betlwin  H.  a.  698  (n.  25). 

Badulf.  8.  Pol.  Irm.  s.  141,  144. 

Batulf  Laur.  sec.  8  (n.  847). 

Batoulf  P.  VIII,  555  (annalista  Saxo). 

Batolf  Laur.  sec  9  (n.  2055). 

Palolf  K.  a.  842  (n.  105;  Ng.  ebds.). 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme 

1)  mit  suffix  N: 

Bathanar.  5.  Cornea  Africae.  Ba&avccQioi; 

Zosimus  V,  37. 
Badanolf.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  526  u.  3549); 

tr.  W.  c.  a.  850  (n.  165);  Sehn.  a.  863. 
Badunolf  tr.  W.  a.  830  (n.  172). 
Padanolf  Sehn.  a.  811. 

2)  mit  suffix  R: 
Patirolf.  8.  St.  P.  Öfters. 


Zu  ahd.  bagan  contendere,  alta.  baga 
obesse.  Scheint  auch  auslautend  vorzukommen  in 
Aniabagins  (3)  und  Chardobachins  (8). 

Ra^n.  8.  Lc.  a.  796  (n.  8);  Wg.  tr.  C  300. 

Bagga  (msc.)  P.  IL  278, 280  (gest.  abbal.  Fontaii .). 
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Bacca  (msc.)  Wg.  tr.  C.  128,  180,  199 
Bacco  P.  V,  56  (auo.  Quedliab),  750  (Thietmari 
chroD.);  Wg.  tr.  C.  244,  246,  252,  324,  467. 
Pago  Gr.  III,  24. 

Nhd.  Baack,  Baacke,  Bach,  Bache,  Backe.  Back, 
Bage,  Pach,  Pache,  Packe,  Packe.  Beck, 
Beckb. 

Baghildis,  fem.  7.  Pol.  R.  s.  87. 
Bachilda  Pd.  a.  698  (n.  446). 
Bacchilda  tr.  W.  a.  783  (a.  210). 
Bacckili  Laar.  sec.  8.  (n.  289). 
Pachilt  GId.  11,  a,  126. 
Behhilt  tr.  W.  a.  830  (n.  172). 
PekkihUi  St.  P. 

Pecchilt  and  Pechilt  Gld.  II,  a,  126. 
Ilasode*.  Gr.  V,  87. 
Hieher  rechne  ich  noch 
Baeaisda,  msc.  5.  Cassiod.  V,  25.  Der  n. 

muss  mit  den  bekannten  Bagaudae  bei  Knlrop 

etc.  in  Zusammenhang  stcha. 


BAID.  Nur  sehr  unsicher  darf  bei  den  fol- 
^  genden  n.,  die  allerdings  zusammen  zu  geboren 
scheinen,  an  ags.  bäd  pignus  erinnert  werden. 
Baldllo.  7.  P.  IX.  464  (gest.  episc.  Camerac.). 

532  (chron.  S.  Andreae). 
Baitliaiiiu».  8.  St.  P.  Etwa  für  Baitharios? 
Baitorlx,  1.  BanöqtS  oder  Baix6qn  sigambr. 
n.  bei  Slrabo. 


BAEV.  Ein  in  n.  sellener  stamm,  der  wol  zn 
goth.  ahd.  bain  (crns,  Ubia)  gehört;  es  mag  dabei 
in  den  namcn  der  begriff  der  kraft  zu  gründe 
liegen,  flieher  durfte  auch  leicht  einiges  von  den 
formen  gehören,  die  unten  anter  BEN  behandelt 

Balno.  7.  Ep.  Tarvanens  sec.  7. 
Baino  N'g.  a.  762. 

Bainus  P.  II,  221  (ann.  Xanl.),  275  -  282  (gest. 
abbat.  Fontan.);  Pd.  a.  648  (n.  312;-,  fragm 
de  reb.  Dagoberti  (d.  Co.  I). 
Nhd.  Bein,  Peine. 
0.  n.  Bainenchaim. 

Bclniingr.  8.  Laur.  sec.  9  (n.  427). 
Beiniug  Laur.  sec.  9  (n.  377). 


Peinunk  St.  P. 

Balnobaudes.  4.  Amm.  Marc.  XIV  ,  11, 
XVI,  12. 

Bciitliard.  9.  Laur.  sec.  9  Öfters. 
Peinbart  R.  a.  866  (n.  50). 
Nhd.  Beinert,  Peincrt. 

B einher,  9.  zu  schliefen  aus  o»  n.  Beiu- 
heresslad. 

BainliildiB,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  100.  Dazu 
wol  Baihildis  ebds.  s.  72. 


Balo,  Baior  s.  BOI.  BalthamiK,  Bal- 
tarix  s.  BAID.  Bai-,  -bal  s.  BALÜ.  Bala- 
mlr  s.  Walahmar.  Balchabaude»  s.  BALG. 

BALD.  Dieser  stamm,  der  sich  in  namen  seit 
dem  5.  jbd.  findet  und  häufiger  in  zusammengesetz- 
ten namen  auslautend  als  anlautend  ist,  gehört 
etymologisch  zu  gotb.  balfs,  ahd.  bald  (audax,  fidens, 
fortis)  und  diese  bedeuluug  mag  der  grund  sein, 
weshalb  die  fem.  weit  seltener  sind  als  die  msc. 
Verwechselungen  und  Ubergänge  sind  besonders 
häufig  zwischen  diesem  stamme  and  dem  sebr 
schwierigen  WALD  (s.  ds.);  doch  scheinen  im  all- 
gemeinen die  formen  auf  bald,  pald  (besonders 
langobardUch),  bold,  pold  hieher,  dagegen  oald, 
old,  ald  a.  dgl.  zn  WALD  zu  geboren.  Auch  zwi- 
schen BALU  und  BALD  sind  beruhrungen  nicht 
zu  vermeiden,  da  beide  stamme  leicht  zu  BAL 
entarten. 

Bedenken  erregt  ferner  die  silbe  Blat-  im  an- 
laute, die  ich  vorläufig  als  durch  metathesis  ent- 
standen hieher  setze,  ohne  damit  jedoch  eine  be- 
stimmte behaoptung  aussprechen  zu  wollen-,  sie  ist 
nur  wcsllränkisch. 

In  den  trad.  Corb.  ist  BALD  verhältnismässig 
selten  und  auf  wenige  namen  beschränkt. 

Als  zweiten  theil  haben  diesen  stami 
namen.  Ich  führe  hier  folgende  195  an,  von  i 
36  feminina  sind: 

Adrabald  8.      Aginbolda  8.       Ansbald  8. 
Adrabalda  8.     Alaboll  9.  Encibold  11. 

Afbald  9.         AHopold  11.       Adepald  8. 
Agebald  8.        Ellanpald  8.        Alhalbald  8. 
Aclebold  8.       Amalbold  8.       Adalbalda  8. 
Aclebalda  8.      Andobald  7.       Autbald  8. 
Aganbold  8.      Augilbald  8.       Antbalda  8. 
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Willabald  8. 
Winibald  8. 
Winebolda  8. 
Wintbold  8. 
Viraibold?  7. 
Wodilball  10. 
Wolfbald  8. 
Wunaibald  7. 
Zeizpold. 
Zielbold  10. 


pol.  R.  s.  51. 


Othaldera  8.  Gauzebald  8.  bemholda  8.  Teulbolda  8.     Wandrevold  8. 

Austroliald  8.  Gaugboida  8.  Jachipald  10.  Tbragabold  9.    Wandrabolda  8. 

Ostrebolda  8.  Gawipald  8.  Jugibald  10.  Tolebald  8.       Warbald  8. 

Azibald  11.  Genbold  8.  Landbold  8.  Trapold  6.        Warinbold  8. 

Cbimbald  8  Gisibald  8.  Lintbalt  9.  Trisbold  9.       Witbald  7. 

Chnnipald  9.  Gisalbald  8.  Liulbald  7.  Turbald  6.        Witbolda  8. 

Chusabald  6.  Gislebolda  8  Magembold  8.  Vadalbald  8.      Widrebold  8. 

Clarcbald  11.  Glcobald  7.  Mahalbalth  9.  Wanpald  9.       Wigibald  8. 

Clarembaldll.  Godebald  8.  Malabald  8.  Wandalbold  8.    Wicbolda  8. 

Clidebald  8.  Golbolda  8.  Merkbold  10.  WandilbaldaS.    Wiclebold  8. 

Curzipold  10.  Godalbold  8.  Masembold  8.  Haid.  4.  Wg.  tr.  C.  274. 

Ta?apald  8.  Godrebald  8  Madalbald  8.  Baldo  Laur.  sec  8  (n.  8476); 

Dagimpald  8.  Grimbald  8.  Morbold  9.  Paldo  P.  IX,  581  (cbron.  moo.  Casin.);  Paul. 

Dolbald  8  Grimbolda  8.  Nithbald  9.  diac.  VI,  40;  St.  P.  mcbnn.;  Ng.  a.  790;  K. 

Drudbald  8.  Cogipald  9.  Nodbald  8.  a.  798  (n.  51). 

Drocibold  8.  Gundobald  5.  Norlbald  8.  Pald  K.  a.  790  (n.  37);  Ng.  a.  805. 

Throitbold  9.  Hagabald  11.  Oaspald  9.  Paldus  P.  IX.  701, 757, 769  (chroa.  mon.  Caain.;. 

Eurebald  8.  Ailpald  8.  Onodbald  8.  Paldius  Ng.  a.  764. 

Egorbald  9.  Aitbolda  8.  Odalpald  8.  Belto  K.  a.  773  (n.  15). 

Ehapald  8.  Heilbold  9.  Radbald  8.  Baltha  als  geschleckte-  und  beiname  bei  den 

Eranbnld  8  Halacbold  9.  Ralbolda  8.  Golhen  Jörn.  29. 

Ermbolda  8.  Helipald  9  Ragibald  9.  Nhd.  Bald.  Boldt.  Boll.  Bolle,  Bolte,  Polte. 

Erraboldra  8.  Helidpald  9.  Ragbalda  8.  0.  n  Baldingen,  Baldebrunuo,  BaldensbarL 

Arcambald  8.  Ilarlbald  8.  Raganbald  8.  »»Ida,  fem.  8.  Pol.  Irm.  6.  41,  48  etc..  poL 

Ercambalda  8.  ILmbald  8.  Raganbolda  8.  R.  «.  47.  • 

Arlembald  11.  Hrribolda  8.  Rantbald  8.  Palda  Sl.  P. 

Ernelbold  11.  Haspald  8.  Ricbald  8.  Bauldis  (fem.)  pol.  R.  s.  53  viel!,  hiehcr» 

Eodalbold  8.  Ilathubald  8.  Ricbolda  8.  Bnldechlii.  9.  Pol.  R.  s.  110. 

Fegiubolt  9.  Helinbald  8.  Rimbald  11  Baldila.  fem.  8.  Tr.  W.  a.  713  (u.  232  u. 

Ferabbald  8.  Helmbald  9.  Sadrabold  8.  Pd  uachtr.  d  25). 

Frambold  8.  Hildibald  8.  Salabald  9.  Paldila  St.  P. 

Frambolda  8.  Ciodbald  8.  Scirbald  8.  Beldila  Laur.  sec.  9  (n.  808). 

Frawibald  8.  Hrodbald  7.  Seibold  9.  0.  a.  Paldilinkirka. 

Frilhiibald  5.  Rolbolda  8.  Sigibald  7.  Baldilin.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  53  u.  178). 

Frotbald  8.  Ruombold  9.  Sicbalda  8.  Bfsldln.  11.  Lc.  a.  1088  (n.  240). 

Frolbolda  8.  Huipald  9.  Siclebold  8.  Paldines  (so,  nom.)  necr.  Aug. 

Frogipolt  9.  Hugibald  8.  Siclebolda  8.  Bnldanl  (wahrsch.  ■uc.cas.  unbest.).  9.  Tr. 

Folcbald  8.  Wunibald  8.  Sigembnit  9.  W.  a.  812  (u.  238). 

Gibbold  5.  Hnndpald  8.  Sindebald  10.  Paldeni  Gld.  II,  a,  105. 

Gaibald  8.  lbald  10.  Sirobald  7.  Balduiil.  8.  Tr.  W.  a.  717,  718  (Pd.  nachtr. 

Gelbold  9.  llbolda  8.  Sisebald  7.  n.  38,  40). 

Gamalbold  8.  ldelbold  8.  Suapold  9.  Baliltmjr,.  8.  Dr.  sec.  8  (Sehn,  liest  hier 

Gencbolda  8.  Ingobald  8.  Suanubald  8.  Baldun);  Sehn.  a.  830. 

Uaunibnld  8.  lugbolda  8.  Suidebold  9.  Baldnnch  Mchb.  sec.  9  (n.  887). 

Garibald  6.  Irimbolt  10.  Tetbald  9.  Baiding  Wg.  tr.  C.  221,  255,  329,  440, 482;  pol. 

Gairbolda  8.  lrminpald  8.  Thancbald  9.  R.  s.  50,  53;  Frek. 

Gauspald  8.  Ermenbolda  8.  Thegaubald  8.  Palding  Ng.  a.  803. 

(Jerembold  9.  Isanbald  8.  Theudobald  6.  Baldaing  pol.  R,  s.  3. 
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Beldiag  P.  VI,  802  not.  (Adalbert.  Tit.  Ueinr.  II); 

XI,  757  (S.  Radberü  SaUsb.  ann.);  Sehn.  a.  815. 
Peldinc  P.  IX,  249  (Giiadecb.  üb.  poalif.  Eichstet.), 
■taldr«.  9.  Dr.  a.  816  (n.  321 ;  Sehn.  ebds.). 
Baldor  pol.  R.  8.  55. 
Pallar  o.  a.  8.  noter  Bald-ber. 
BalNlmlti».  8.  St.  AI.  a.  709. 
U»l»iuti8.  9.  Pol.  R.  s.  43.  58. 
Baldeiuia,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  49. 
Ralsemia  pol.  R.  s.  49. 
Balsiuiia  pol.  R.  s.  53. 

Baldigina,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  53,  139: 

pol.  R.  8.  50. 
Baltisraa  pol.  Irm.  s.  155. 
Balze.  9.  P.  VII,  25  (aun.Blandin.).  35  (ann. 

Kormosel.). 
Baltso  P.  VII.  12  (ann.  Blnon.). 
Baldzo  P.  XI,  304  (de  Arnulfo  comite) 
Palzo  P.  II,  129,  131.  140  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli). 
ßelzo  P.  VI,  92  (chron.  Median,  monast.). 
Belso  Sehn,  u  Dr.  a.  825. 
Bolzo  Gr.  III,  115  wo)  hieher. 
Nhd.  Baals«,  BaU,  Ballz,  Balz,  Beltz,  Beiz.  Boitze. 

Bolz,  Boke.  Pellz,  Pelz,  Poltz. 
0.  n.  Bolziuwanc. 

Baldlhreht.  8.  B.  v.  Basel  sec  8 

Baldibreht  K.  a.  792  (n.  40;  Ng.  ebds.). 

Ba Idabert  Gld.  II,  a,  96. 

Baldeberht  P.  III,  30  (Pippin,  capitnl.). 

Baldobert  Schpt  a.  748  (n.  16);  Ng.  a.  760. 

Paldiperbt  Mchb.  sec.  9  (n.  320). 

Baldebert  P.  1, 26—29  (ann.  Guelferb„  ann.  Nazar.) : 

conv.  Attcniac.  a.  765;  Ng.  a.  827. 
Paldebert  Ng.  a.  790. 
Paltebertb  Ng.  a.  809. 
Baldebrel  Ng.  a.  827. 
Baldcvert  pol.  Irm.  s.  139. 
Paldebret  necr.  Aug. 

BnltcdrudiH,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  150 
Balthmdis  P.  II,  582  (translat.  s.  Viti). 
Baltrudis  Gld.  II,  a,  130. 
Palthrnth  nnd  Paldrud  Gld.  11,  a.  126. 
Haldoflldt«,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  91). 
Rallaflidis  pol.  Irm.  s.  257. 
■faldrlred.  7.  R  v.  Baven  sec.  9. 
Baldcfred  Mab.  a.  821 ;  Lgd.  a.  918  (II,  n.  42). 
Baltefred  pol.  Irm.  s.  185. 
Baldfrid  Gld.  II,  a,  96. 


Baltfrid  P.  I,  453  (Prud.  Trec  atn.);  Ol,  420  f. 

(Kar.  II  capitnl );  A.  S.  Jan.  II  (sec.  7>;  fragm. 

de  reb.  Dagobert  (d.  Ch.  I). 
Baltfrit  K.  a.  776  (n.  17;  Ng.  ebda.);  Laur.  sec. 

8  (n.  3200). 
Bttltfridn,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  53. 
Balfritia  pol.  Irm.  s.  216. 
Baldejrar.  8.  Pol.  Irm.  s.  211.  238. 
Paldger  Ng.  a.  817,  819;  necr.  Aug. 
Paldker  Ng.  a.  833;  necr.  Aug. 
Paltker  St.  P. 
Paldgeer  (so)  Ng.  a.  788. 
ItnidegrardiN,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  73. 
B»lde*aiid.  8.  Pol.  Irm.  s.  138. 
Baldegans  pol.  Irm.  s.  138. 
Paldcoz  Ng.  a.  810.  844. 
Baldeijrildi»,  fem  8.  Pol.  Im.  s.  19. 
Baldig!*.  9.  Pol.  R.  s.  56. 
Bitldhard.  8.  Abt  zu  Hersfeld  sec  8. 
Baldhard  K.  a.  846  (n.  113). 
Baldhart  P.  XII,  18  (anu.  Elwang.). 
Balthard  Laur.  sec  8  (n.  1025);  pol.  R.  s.  43,  58. 
Baltbart  P.  V,  40  (Lamberti  ann.);  VII.  139 

(Lamberti  Uersfeld,  ann.);  Laur.  sec.  8  (n. 

722,  2646). 
Paldharl  St.  P.  zwral. 
Nhd.  Bollert.  Poliert. 

Bnldlardi«,  fem.  9.  Pol.  R  s.  51.  52. 

Baldierdis  pol.  R.  s.  47. 

Bnldhcr.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1306). 

Ballhcre  Laur.  sec.  8  (n.  11). 

Ballher  Laur.  mehrm. 

Paldhcri  Ng.  a.  797:  St.  P.  zwnl. 

Paldbere  necr.  Aug. 

Paldachar  Mchb.  sec.  8  (u.  119,  235). 

Paldacchar  Mchb.  sec.  9  (n.  684). 

Pallar  Mchb.  sec.  9  (n.  450,  460.  601).  M.  B. 

a.  837  (IX)  .  SL  P. 
Baldier  pol.  R.  s.  43. 
Bollher  neben  Blother  pol.  R.  s.  8. 
Bauderius  Scbpf.  a,  976  (n.  157)  wol  hieher. 
Palheri  St.  P.  vieU.  hieher. 
Aga.  Baldhere.   Nhd.  Bolder,  Boller,  Poller. 
0.  n.  Paldacharcsperc,  Paltcrisbusan,  Baldherres- 

wilarc. 

Balthnd.  8.  Pol.  R.  s.  45. 
Baltad  pol.  Irm.  s.  36,  185. 
Balhedus  (so)  pol.  R.  s.  22. 
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Baldechtldla*  fem.  7.  Frau  des  Franken- 

künigs  Chlodwig  [I  sec.  7. 
Baldecbildis  Xg.  a.  661;  Fredsgar. 
Balthildis  P.  II,  272  (gest.  abbat.  Fontan.);  VIII, 

325  (Sigcbcrt.  chron.);  X,  339  (Hugon.  chroo.); 

d.  Ch.  I  ort;  Unr.  sec.  8  (n.  697,  2797);  pol. 

Irm.  s.  220.  223;  Guerard  a.  822. 
Baltildis  P.  II,  311  (dorn.  Caroling.  geneal.);  V, 

623  (Rieben  bist);  VI,  116  (Ademar.  hist); 

VIII,  441  (Sigcb.  aactar.  Uasnon.);  X,  339 

(Hugon.  chron);  pol.  Inn.  3.  63,  153. 
Paldhill  Gld.  II,  a,  126. 
ßlalhild  und  Bladovildis  8.  unten. 
Ballilda  quae  et  Beza  Lp.  a.  984  (IL  375). 
l*a  Irihrain.  8.  B.  v.  Strassburg  sec.  9. 
Paldhram  Mcbb.  sec.  8  u.  9  (n.  168,  595). 
Baldrammus  P   III,  561  (Arnulf,  capit):  conc 

Tribur.  a.  895. 
Baltramaus  P.  VIII,  591  (aunalista  Saxo). 
Ballrammus  P.  I,  612  (Regia,  chron.). 
Baldram  necr.  Fuld.  a.  960. 
Baldrannus  pol.  Irm.  s.  18,  78  etc. 
Paldrainmus  Ng.  a.  826. 
Pallhrara  Gld.  II,  a,  105. 
Baldranus  pol.  Irm.  s  278. 
0.  n.  Paldraromi8  riod. 
Hühl  roll.  9.  Sehn.  a.  816. 
HaldliHii.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2860):  necr. 

Fuld.  a.  828 
Paldhun  Gld.  II.  a.  105. 
KaldelliMliM.  fem.  9.  Pol.  R.  s.  47,  51. 
Büldman.  9.  Sehn.  a.  806. 
Paldman  necr.  Aug. 

Nhd.  Baldemanu.  Holdtmann.  Bollmann. 
Rnhlomar.  7.  Lgd.  a.  873  (I,  n.  98). 
Baldomer  Pd.  a.  653  (n.  320;  M.  ebds.  n.  55). 
ßaldemar  conc,  Valenl.  a.  855. 
Baldniuot.  8.  Ng.  a.  766. 
Paldraot  Mehb.  sec.  9  u.  10  (n.  491.  1133  etc.); 

R.  a.  814  (n.  18). 
Hnldnmiit.  8.  Mg.  a.  778. 
ßaltmund  tr.W.  a.780  (n.90);  conc.  Pistens.  a.  862. 
Paldmunt  Xg.  a.  889;  M.  B.  a,  948  (XXXI). 
0.  n.  Baldmuntishusun. 
Ba  Ida  rat,  msr.  u.  fem.  8.  St.  P. 
Paldarat  Gld.  II,  a.  105,  126. 
Baldrad  Laur.  sec.  8  (n.  1254);  Wg.  tr.  C.  310; 

pol.  R.  s.  45,  50. 
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Baldrat  Sehn.  a.  754. 

Baltrat  Laur.  sec.  8  (n.  2139). 

Paldrat  St.  P. 

Balrirada,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  103;  H.  a. 

909  (n.  136). 
Bnldrand.  9.  Lgd.  a.  898  (II,  n.  21). 
Ualdarich.  6.  Sec.  6:  Thllringerkttnig  (vgl. 

Baturich).   See.  9:  Markgraf  v.  Friaul  und 

Karalhen.   Sec.  10:  B.  v.  Utrecht   Sec.  11: 

B.  v.  Lüttich;  b.  v.  Noyon. 
Baidarich  P.  V  mehrm.;  Lc  a.  964  (n.  106). 
Paldarich  Gld.  II,  a.  126. 
Paldarih  K.  a.  838  (n.  98;  Ng.  ebds.). 
Balderich  P.  IV,  25  (Ott.  M.  constitnt.);  V.  VI 

öfters;  VII,  65  (Lamberti  Audomar.  chron.) 

VIII,  IX  oft;  StP.;  conc.  Engilenheim.  a.  948. 
Palderih  necr.  Aug. 
Baldric  Wg.  tr.  C.  254,  443;  St.  P. 
Baldrich  P.  I  (Einb.  an».);  II,  oft;  III,  568 

(Kar.  III  capit.);  V,  VI  oft;  VII,  13  (ann. 

Elnon).  27  (ann.  Blandin);  VIU,  IX  oft;  X, 

262  f.  (Rupcrti  chron.),  360  etc.  (Uugou.  chron.). 

529  etc.  (gest.  abbat.  Gemblac);  pol.  Irm.  s. 

3.  35  etc.;  StP.;  Sehn.  a.  806  (Dr.  ebds.  o 

237  Uualdrich). 
Baldrig  Laur.  sec.  8  (n.  267). 
Baldrih  P.  III.  178  (Kar.  M.  capit.):  Eckhard. 

comm.  de  reb.  Franc  Orient 
Paldrih  St  P.  öfters. 
Paldrich  M.  B.  a.  828  (VIII):  St.  P. 
Paldrihc  St  P. 
Paltrih  St.  P. 

Baaldarih  (zwml.)  Ng.  a,  838. 

Beldirih  Sehn.  a.  791. 

Beldericb  Lc.  c.  a.  1080  (n.  242). 

Beldrich  Laur.  sec.  8  (n.  3231). 

Beldrih  Dr.  a.  772. 

Beltrich  Laur.  sec.  8  (n.  980). 

0.  n.  Baldrtkeswich. 

Oaldarlth.  9.  Gld.  II.  a.  96. 

Paldarit  K.  a.  861  (n.  133,  135;. 

Baldrit  Gr.  III.  112. 

Paldrit  St  P. 

Balderiina,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  96. 
Baldasad.  8.  Pol.  Irm.  s.  185. 
Baldesad  pol.  R.  s.  95. 
Paldslnd,  fem.  8.  Xg.  a.  886. 
Balsinda  pol.  Irm.  s.  41. 
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Blatsinda  und  BlaUindi«  s.  unten. 

BnUUulnd,  fem.  8.  Laar,  «et  8  (o.  1496). 

Baltsuint  Laar,  sec  8  (n.  2665). 

Baliswind  (ao)  Laar.  sec.  8  (n.  2266). 

Palswind  M.  B.  a.  776  (VIII). 

Haid on ld.  7.  Ng.  c  a.  744. 

Baldiald  poL  R.  a.  44. 

Baldold  pol.  Inn.  a.  53. 

Baltald  pol.  Inn.  s.  155. 

Paldold  Ng.  a.  826. 

Paldoll  Ng.  a.  806,  819,  820. 

Beithoald  Pd.  a.  636  (n.  275). 

Bnldonr.  8.  Pol.  Inn.  s.  25. 

Paldcwart,  9.  Gld.  U,  a,  105. 

Paldwart  Mchb.  «ec  9  (n.  344). 

Nhd.  Bollward. 

Balduiff.  7.  Ep.  Arcavicena.;  mit  var.  Vald- 
uig  in  den  cooc.  Tolet.  a.  653,  655,  656. 

Paldivlha,  fem  8.  Mchb.  aec  8  (n.  19). 

Paldwih  Mchb.  aec.  9  (n.  688). 

Baldavln.  8.  Sec  11:  Balduin,  graf  v. 
Flandern;  b.  v.  Noyon;  b.  v.  Salzburg. 

Baldavin  P.  I,  99  (ann.  Colon.). 

Baldovin  U.  a.  1096  (n.  297). 

Balduvin  P.  VII  oft. 

Baltuvin  P.  VI,  708  (Alperlna  de  divera.  tempp.); 
VIII  oft. 

Baldewin  P.  I,  90  (ann.  Salisb.);  II,  246  (ann. 

Wirzib.);  V,  VIII  öfter«. 
Paldewin  Gld.  II,  a,  105. 
Baldwin  P.  II,  189  (ann.  Gandenses);  ML  VIII 

Öfters;  St.  P.  mehrm.;  Laur.  mehrm.;  Ng.  a. 

817. 

Balduin  P.  I.  II  oft;  III.  484  (Hlud.  Genn.  ca- 
pil.),  539  (Kar.  II  capit.);  V-IX  oft;  X,  375 
(Uugon,  chron.),  544  (gest.  abbat  Gemblac), 
572  (chron.  S.  Huberti  Andag.);  St  P.;  Ng. 
a.  780;  pol.  Inn.  s.  107, 122;  Guerard  a.  1038. 

Paldwin  M.  B.  a.  1076  (IV). 

Palrlnin  Ng.  a.  819. 

Baldoin  P.  VII.  IX  oft;  St  P.  zwml.;  Laur.  sec. 

8  (d.  282  f.);  Ng.  a.  787;  pol.  Inn.  s.  53,  103. 
Baldoenus  fragm.  de  reb.  Dagoberti  (d.  Ch.  I). 
Baudoin  für  Balduin  P.  XI,  393  (Hug.  Floriac). 
Beiding  ftir  Balduin  P.  VI,  802  (Adalb.  Vit 

Heinr.  II);  dsgL  XI,  757  (S.  Rudberti  Salisb. 

an«.). 

Balovin  Schpf.  a.  1064  (n.  217)  für  Baldvin? 


Ags.  Bealdvine.  Nhd.  Bollwien. 
Ba  Idol  na,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  25. 
Balduiz,  fem.  8.  Laur.  sec  8  (n.  3361, 
3374). 

Baldaiz  Laur.  sec.  8  (n.  3318)  gewiss  falsch. 
Bald ul  f.  8.  Ep.  Tarasiens,  sec.  11. 
Baldulf  pol.  Inn.  s.  2;  pol.  R  s.  22,  55  ,  d.  Ch.  I. 
Baldolf  P.  VI,  796  (synod.  Francofurt). 
Paldulf  und  Paldolf  Gld.  U,  a,  105. 
Poldolf  Gld.  IL  a,  106. 

Balduls  ftir  Baldulf  tr.  W.  a.  713  (Pd.  nachtr. 

n.  25).  wie  auch  tr.  W.  n.  232  richtig  steht 
0.  n.  Paldolfesbeim. 

Baltlmda,  fem.  8.  Ng.  a.  744  (n.  13);  ver- 
derbt? 

Zu  BALD  stelle  ich  noch  als  an  hang  zwei  klassen 
von  namen: 

1)  die  form  BALS-  (viell.  ftir  diminutives  Balz-): 
Bal*imia  und  BalMimliui  s.  oben. 
BalMiunnd.  8.  Pol.  Irm.  s.  266. 
Balsoidla,  fem.  9.  Pol.  R  s.  86,  103. 

2)  die  formen  Blad-,  Blat-: 

Bladin.  8.  P.  VIII,  332  (Sigebert  chron.). 

BlRdalln.  8.  PoL  Irm.  a.  216. 

ßladalen  pol.  Irm.  s.  226. 

Blatberta,  fem.  8.  Pol.  s.  90. 

Blatfi-id.  8.  Pol.  Irm.  s.  78,  90  etc.;  ausser- 
dem var.  zu  den  ann.  Prud.  Trec  a.  859. 

Bladagfes.  6.  Greg.  Tor.  mehrm. 

Blatfflld.  Gld.  II,  a,  113. 

Blatjcis.  Gld.  II,  a.  113. 

Bladard.  7.  Pd.  a.  685  (n.  404). 

Blatrliar.  8.  Pd.  a.  706  (n.  466);  Mab.  a. 
706,  709. 

Blathar  pol.  Irm.  a.  88,  95  etc. 

Blattlaus.  8.  Pol.  Irm.  a.  138,  139;  ftir 
Blatbados? 

Blathlld,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  16,  94  etc. 
Bladovildis  pol.  Inn.  s.  119. 
Blat»lnda,  fem.  8.  PoL  Irm.  a.  55. 
Btalsindis  pol.  Irm.  s.  234. 
Bladold.  9.  Mab.  a.  861. 
Zum  stamme  BALD  gehört  ferner  eine  coopositioa 
mit  erweitertem  stamme: 

Baldrevcrt.  8.  PoL  Irm.  s.  148,  222 
Bei  dieser  erweiterung  erwähne  ich  noch  die  eigen- 
tümliche Verlängerung  von  BALD  in  dem  zweiten 
theile  der  beiden  fem.  Ütbaldera  und  Ennboldra, 

14 
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eine  Verlängerung,  die  eigentlich  der 
naraeubildnng  nicht  gemäss  ist 


BALG.  Ahd.  belgan  tnmere  irasci  und  die 
damit  zusammenhangenden  Wörter  müssen  einmal 
In  n.  gebräuchlich  gewesen  seiu,  sie  sind  aber 
jetzt  kaum  noch  nachzuweisen.   Ich  bemerke  hier 
(abgesehen  von  dem  unsicheru  Ostarpalc)  nur 
Polfrnrt.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  277). 
Balrliobaudct».  4.  Amin.  Marc.  XXVII,  2 
(a.  366). 


Ballo,  Balloiiterls  s.  BALU. 

Balt-  s.  BALD. 

BALU.  Gewiss  steckt  in  einigen  n.  das  goth. 
balv,  ahd.  palo,  ags.  bealo,  altn.  böl,  peruicics, 
malum.  Graft*  stellt  hiezu  III.  93  ahd.  Palfrid,  Pal- 
swind,  Hugihiil,  Grimm  gr.  II,  450  die  ahn.  n. 
Böl£orn  und  ßülverkr.  Was  die  ahd.  n.  anbetrifft, 
so  ist  es  unmöglich  die  hicher  passenden  formen 
mit  Sicherheit  von  den  zu  BALI)  gehörigen  aus- 
zuscheiden. Man  wird  daher  z.  b.  Palswind  unter 
Baldsuind  finden.  Auslauten  mögen  auf  BALU 
(doch  auch  das  ist  nicht  sicher)  Eredibal  (5),  Hu- 
gibal. Vinibal  (7>  und  Wintarlial  (8);  auch  Horo- 
bolla  (9)? 

Verhältnismässig  die  gröstc  Wahrscheinlichkeit  We- 
her zu  gehören  haben: 

Ballo,  8.  IM-  a.  726  (n.  536). 
Pallo  Schpf  a.  828  (n.  89). 
Nhd.  Bahl,  Ball.  Pähl.  PfaLI 
Ballomar.  2.  Bailmuxqioi  (c.  a.  170)  un- 
ter den  Markomanuen  (exe   leg  p.  124  ed. 
Bonn.). 

Ballomeris  (so)  conc.  Autisiod.  c.  a.  578.  Greg. 

Tur.  7.  14:  Ballomcrero  quemdam  (sie 

vocabat  rex  Gundobaldum). 
Halovin  s.  Baldavin. 


BAX.  Entweder  zu  nord.  bani,  ags.  bana,  ahd. 
bana  caedes  oder  zu  nord.  bann,  ahd.  ban,  nhd. 
bann,  dessen  älteste  bedeutung  befehl  geweseu 
sein  mnss.  Vgl.  Grimm  rechlsalterth.  657.  844  f. 
Auslautend  in  Eoban  (8)  und  Frotban  (8). 

P»mi0.  U.  M.  B.  c.  a.  1050  (VI). 

Panpurc,  fem.  0.  Sl.  P. 

Pntiager.  9.  P.  II,  2IH  (urk.  v.  884) 

Nhd. 


Balzo  s.  BALI). 

Bammbi.  9.  Ng.  a.  846.  Vgl. 
0.  n.  Peoiningen. 


B  A\  ö.   Am  btsien  wol  zu  altn.  banga  schla- 
gen, stossen:  vgl.  engl.  bang. 
Italic  «OL  9.  Wg.  tr.  C  283. 
Panctard.  9.  Lp  a.  842  (1,  698). 
Banffiilf  s.  Bnugnlf. 


BAND.   Am  nächsten  liegt  wol  langobard. 
bandu  ve&illum,  näher  als  eine  andere  Ableitung 
von  goth.  bindan.    Ich  muss  notgedrungen  hie- 
mit  diejenigen  namen  vermischen,  die  zu  alu.  bant, 
ahd.  pauz  pagus  gehören  (s.  Grimm  gesch.  593  f.): 
sie  lassen  sich  mit  Sicherheit  nicht  ausscheiden. 
Vgl  auch  den  rand.  n.  Sigebaut  ans  der  Gudrun. 
Bando.  6.  P.  IX,  19  (  Joh.  chron.  VeneL). 
Bant  P.  X,  159  Igest  Trever.);  Wg.  tr.  C  378. 
Pando  P.  V  oft  (öfters  auch  mit  Pald  von  einer 
person);  IX,  598  (chron.  mon.  Casin.);  K.  a. 
786  (n.  32;  Ng.  ebds.). 
Paulo  Ng.  a.  818  (n.  198)  kann  bieher  gehören, 
doch  cnlslehn  durch  die  von  Gr.  III,  342  da- 
mit verbundenen  formen  Pento  und  Poalo  be- 
denken. 

Paula  rd.  9  Ep  Bracareu.  Conc.  Tolet. 
a.  589. 

Baiidoleif.  Gr.  II,  50.  Vielleicht  nur  irr- 
thümlich  statt  Baudolcif,  das  freilich  daneben 
steht. 

Bandrad.  6.  H.  a.  853  in.  87). 

Pantaral  Gld.  II,  a.  126. 

Bantared  (archidiacou  v.  Liaoges)  conc.  Aure- 
lian, a.  549. 

Pandiilf.  8.  Pandulf|-IV.  fürslen  v.  Capua 
sec.  11.  ep.  Marsiens.  »ec.  11. 
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Pandulf  P.  IV,  B,  179  (Nieol.  II  statvL);  V  Öf- 
ters (auch mehrmals  Paldnlf  dafür);  IX  Afters; 
X,  3Ü1  (Hugon.  chron.);  Lgd.  a.  1050  (U, 
d  196). 

Erweitert  durch  das  suffix  N  sind  die  formen: 
Paitdlitelf.  9.  P.  V,  227  (chron.  Gasin.; 

au  dieser  stelle  =  Landenolf). 
Pandenolf  P.  V,  205  (chron.  S.  Bened.).  230 

(chron.  Casio.).  511  (chron.  Salernit.). 
Pandooulf  P.  V,  254,  255  (Erchemp.  hist.  Langob.). 
Pandonolf  P.  V,  251,  256,  259  (Erchemp.  hist 

Langob.),  536,  538  (chron.  Salernit.). 
Pandenulf  P.  IX,  609  (chron.  mon.  Casin.). 
Paldelntph  (von  derselben  person  gebraucht) 

P.  V,  208  (chron.  mon.  Gasin.). 
Die  folgenden  formen  können,  wenn  sie  nickt  zu 
panz,  pagus  geboren,  das  diminutivsnffix  z  enthalten. 
Paiuto.  8.  K.  a.  846  (n.  114;  Ng.  ebds.). 
Benzo  P.  IV,  B,  180  (concÜ.  de  invealituris) ;  VI, 

487  f.  (Widric  vit.  S.  Oudalr.),  648  (mirac. 

Adalheid.);  IX,  645  f.,  651  (chron.  mon.  Ga- 
sin.); K.  a.  773  (n.  15);  Sehn.  a.  848  (Ür. 

ebds.  n.  555  Pfenzo);  H.  a.  993  (n.  209); 

Gud.  a.  1028,  1090;  Lc  a.  1070  (n.  221), 

1091  (n.  246). 
Penzo  Mchb.  sec.  9  (n.  636);  Ng.  a.  881.  889; 

P.  IX,  249  (Gundechar.  Üb.  ponüf. 

necr.  Aug. 
Nhd.  Banse,  Bense,  Bentz,  Benz. 

Penz. 
0.  u.  Benzeshusa. 

Penza,  fem.  11.  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Il<  ii/lin.  10.  M.  B.  a.  1048  (XXIX). 
Bencelin  necr.  Fuld.  a.  982. 
Panzlcip.  Gld.  II,  a,  105. 


Bandalarlus  {BavdahxQios)  s.  Wandal-. 
Baodellii  s.  BUD. 

Uaavulf.  8.  Sehn.  a.  782:  =  ßeovnlf?  dami 
müsste  der  n.  entlehnt  sein  oder  einem 
Angelsachsen  angehören.  Sonst  vielleicht  = 
Babulf. 

BAR.  Ich  vergleiche  ahd.  bar  vir,  homo.  Gr. 
III,  153;  Grimm  rechtsalterth.  783. 
10.  Ng.  a.  912.  . 

s.  Baducho  unter  BAD. 


Pari nc.  8.  Sehn.  a.  796. 

Barfirld.  8.  Pol.  FL  s.  23. 

Parefrid  Ng.  a.  759.    Von  Gr.  Dl.  347  wol 

fälschlich  zu  paraveredns  equus  gestellt. 
Pargiind,  fem.  9.  St.  P. 
Baromellut».  7.  Conc.  Tolet  a.  683. 
Paradeo.  9.  R.  a.  814  (n.  16). 
Paradeus  P.  IX,  12  (Job.  chron.  Venet). 
Vgl.  Peredeo  unter  BERA. 
Uaroald.  7.  B.  v.  Palencia  (Spanien).  Conc. 

Tolet.  a.  693. 


Gr.  III,  207. 
Nbd.  Barbe. 

BARD. 

ahn.  bardi  gigas  können  das  eine  wort  wie  das 
andere  zur  bildung  dieser  namen  beigetragen  ha- 
ben. Als  zweiler  theil  der  Zusammensetzung  ist 
dieser  stamm  gewiss  vielfach  in  BKRAHT  überge- 
gangen, oder  es  ist  -berahl  (namentlich  in  den 
jüngern  bildungen)  umgekehrt  zu  -bard  entartet. 
Nur  unsicher  darf  man  deshalb  hieher  folgende 
formen  setzen: 

Agobard  9.       Graobard  8.       Magobard  8. 
Eylbard  11.       Hagupart  9.        Raobard  8. 
Erlebard  11.      Hembard  11.      Rainbard  8. 
Garilbard  6.      Isanbard  8.        Sigobard  7. 
Gigobard  7.       Lambart.  Wolaspart  9. 

Gislebard  10.      Lancpart  9. 
Bard«.  9.  Graf  in  Sachsen  sec.  10;  b.  v. 

Mainz  sec.  11. 
Bardo  P.  1,  370,  393  (Ruod.  Pnld.  ann.);  II,  IV, 
V.  VII,  VIII  öfters;  IX,  264  (aoonymus  Ha- 
serens.), 346  (Ad.  Brem.);  Mcbb.  sec  9  (n. 
906);  Wg.  tr.  G.  106,  112,  340,  349,  3ä(J, 
353,  359,  373.  382,  393.  425,  441,  456.  470, 
481 ;  Dr.  a.  912  (n.  658);  Gnd.  a.  1004,  1028, 
1032,  1048;  M  B.  a.  1031  (XXII);  M.  B.  a. 
1040—1050  (III,  VI,  VII,  XI.  X1IL  XIV). 
Barlo  necr.  Fuld.  a.  976. 
Bartho  P.  V  mehrm.;  VI,  825  not.  (vitS.Cune- 

gund.);  VIII  öfters. 
Pardo  P.  VI,  805  not.  (Adalb.  vit.  Heinr.  U); 

M.  B.  a.  1033  (XXII). 
Pardus  P.  Vit  56  (ann.  Baren«.),  58  (Lup.  pro- 
ar). 

14* 
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Parto  Mchb.  sec.  9  (n.  473);  R.  a.  865  (b.48), 

866  (b.  50). 
Partho  R.  a.  1G72  (o.  173). 
Hieher  Barda  (denn  ei  steht  daselbst  Iradidil  B. 
pro  conjuge  saa  Alfred)  Wg.  tr.  C.  151. 
Nhd.  Bahrdt.  Barde,  Bart,  Barth. 
Hieher  vielleicht  o.  b.  Bartonberg,  Bardangawi, 
BardeBhaim,  Bardanwich,  doch  sind  hiebei  die  Lango- 
barden Bichl  ausser  acht  zu  lassen. 
Bardila.  9.  Wg.  tr.  C.  423. 
Nhd.  Bardel,  Bartel,  Bardehle,  Barthel  (doch 

Tgl.  aneb  Bartholomaus). 
Hh r «Illing,  8  Pd.  a.  739  (n.  559). 
Bardin*.  9.  Wg.  tr.  C.  210.  286. 
Part  hart.  9.  Laar.  sec.  9  (b.  2308). 
Bartholt  P.  II,  214  (ann.  S.  Martin.  Colon.). 
Pardulf  A.  S.  Jan.  II. 


Barfrid  s.  BAR. 

BARN.  Am  natürlichsten  ist  es,  die  folgen- 
den formen  an  goth.  ahd.  alln.  barn,  ags.  bearn 
anzuknüpfen.  Von  seilen  des  begrifft  steht  nichts 
entgegen,  da  auch  CHIND  einen  in  Barnen  ge- 
bräuchlichen siamm  bildet.  In  bezug  auf  die  form 
ist  zu  erwähnen,  dass  einige  der  folgendea  formen 
zuweilen  (schwerlich  immer)  aas  BERIN  entspros- 
sen sind.  Als  zweiter  theil  begegnet  barn  in  Ans- 
barn,  Albarn  (8),  Rotbarn.  Neri  harn  (10)  und  Wol- 
barn  (9).   Vgl.  auch  -born. 

Barm-frld.  H.  VI,  519  (mirac.  S.  Apri). 

Barnard.  9.  P.  II,  258  (chron.  MoUsiac), 
Lgd.  a.  804  (I,  n.  12  etc.). 

Barnoildls,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  52. 

Barnildis  pol.  R.  s.  51:  St.  M.  c.  a.  962. 

Barnold.  8.  Tr.  W.  a.  797  (b.  68). 

Uariinlii.  9.  Lgd.  a.  896  (II,  n.  16). 

Barnoin  P.  VI,  38,  45  (gest.  episc.  Virdun.); 
X,  356  (Hugon.  chron.). 

Barnulf.  8.  Tr.  W.  a,  774  (n.  54). 


Bar*«  Baroald,  Baromellus  s.  BAR. 
Bart  Ii  Ulf  etc.  s.  BARD. 


Erinnert  werden  darf  an   altn.  basa 


BaM.  7.  Test.  Ermentr.;  Pd.  a.  631  (n.  254, 

var.  Babo  und  Rabbo). 
Basso  Laar,  sec  6  (n.  3571). 
Nhd.  Baas.  Bas,  Base,  Bass,  Beese,  Pass. 
0.  n.  Pasingas,  Pas  in  pah  wol  hieber. 
BasNac.  9.  P.  V,  IX  öfters.  Deutsch?  = 

Basaco  ? 

Nhd.  Bäsch,  Basche,  Baske.  Pesch. 

Basillo.  6.  Pd.  a.  573  (n.  180). 

Basolus  P.  V,  VI  Otters;  VIII,  318  (Sigebert. 

chron.);  IX  öfters. 
Nhd.  Basel,  Pasel. 

Basti  Ha  y  fem.  8.  Dieser  nomin.  neben  dem 
abl.  Basillane  tr.  W.  a.  742  (n.  52  and  Pd. 
nchlr.  n.  71). 

Ba»liui8.  5.  Thüringerkönig  sec.  5  (vergl. 
auch  ßisinns).  P.  VIII,  310  f.  (Sigebert.  chron.)  . 
X,  161  (gest.  Trever.);  Pd.  a.  646  (n.  310). 
648  (n.  312);  II.  a.  698  (n.  24),  729  (n.  42). 
802  (n.  62).  842  (n.  80)  etc.;  tr.  W.  a.  753 
(n.  149). 

Basenus  Pd.  a.  659  (n.  334). 

Batrina,  fem.  5.  Tochter  des  Thüringer- 
königs Bisinus  und  frau  des  Prankenkönigs 
Childerich  sec.  5;  tochter  des  kgs.  Cbilperich 
sec.  8.  P.  II.  311  (dorn.  Carol.  geneal.) ;  VIII, 
.137  (Bkkeb.  chron.  univers.),  311  (Sigebert. 
chron.);  Greg.  Turon.;  d.  Ch.  I  öfters. 

Bissiaa  für  Basina  P.  XI,  395  (bist  regg.  Franc 
monasL  S.  Dionys.). 

Pasun.  8.  St.  P. 

Baslgimda,  fem.  9.  Im  o.  n.  Basigunde- 
Mab.  a.  782. 


-baut  in  Langbasto  (9) 

einer  falschen  lesart 
Bat-  s.  BAD. 


beruht  wol  nur  auf 


BAS. 


HAITI) 

Die  namen,  welche  diese  bildnng  ent- 
halten, gehören  fast  skmmtlich  einer  frühen  periode 
an,  welche  mit  der  mitte  des  8.  jahrhunderts  schliesst. 
Dieser  stamm,  welcher  sowol  auslautend  als  an- 
lautend erscheint,  gehört  entweder  zu  BUD  (biula 
u.  s.  w.)  oder  zu  BAD  (gotb.  badu  pugna).  Grimm 
entscheidet  sich  in  einem  bcgomlern  dieses  bildun- 
geu  gewidmeten  artikel  in  Aufrechts  und  Kuhns 
Zeitschrift  I,  434  ff.  für  das  letztere,  indem  er  ao- 


Digitized  by  Google 


217 


BAI  D 


BUG 


218 


üimmt,  dass  dai  n  das  a  der  vorhergehenden  silbe 
zu  au  umgelautet  habe,  wie  es  im  allo.  zn  0  wird. 
Die  nOglicbkeit  dieser  Umwandlung  ist  sicher  zu- 
zugestebn;  ob  wir  sie  in  Wirklichkeit  anzunehmen 
haben,  muss  in  Zukunft  entschieden  werden.  Bis 
jetzt  lassen  sieb  noch  keine  sichern  analogen  falle 
finden  und  deshalb  habe  ich  es  für  jetzt  vorgezo- 
gen dieses  BAUD  sowol  von  BAD  als  von  BUD 
abzusondern.  Uebrigens  ist  dieses  band  genau 
von  den  spatern  band  zu  unterscheiden,  welches 
aus  bald  durch  die  (wirkliche  oder  gedachte) 
Zwischenstufe  banld  entstanden  ist. 
Auslautendes  BAUD. 

Bainobaudes  4.     Hariobaudes  4.     Sapaudns  6. 

Balchobaudes  4.    Cblodebaud  5.     Senobaud  8. 

Brilobaudes  6.     Leudebaudes  6.    Sigibaud  8. 

Cannabaudes  3.   Leobanda  6.       Teudobaudes  6. 

Friobaudes  6.      Mallobaudes  4.     Walbaut?  9. 

Genobaud  3.       Marabaud  4.       Vinobaudes  6. 

Gundehaud  5.      Niobaudius  6. 
Baudo.  4.  d.  Ch.  I. 

Baudo  oder  Bando  auf  einer  rüm.  inschrift,  im 

Aargau  gefunden.   St  n.  2077. 
Boudus  f.  (d.  h.  fabrieavit)  lautet  ein  bei  Mainz 

und  ein  in  den  Niederlanden  , 

Stempel.  St.  n.  304,  1484. 
Boutns  f.  ein  dsgl.  Stempel,  in  den  Niederlanden 

gefunden.  St.  n.  1441). 
Bavdior  Zosimus  IV,  33.  53. 
Bautho  Symmnchus  IV.  15. 
Baulo  Ambrosius;  Augustinus;  Cassiod.  chron. 
Paiita,  fem.  4.  St.  n.  607  (insefar.  aas  sec.  4). 
Rnudolemi».  7.  A.  S.  Mail.  III. 
Baudlii.  6.  Greg.  Turon.  4,  3  (a.  546); 

10,  31. 

Hauda»te*.  6.  Ein  presbyter  v.  Avranches. 

Conc  Aurelian.  III  (a.  538). 
Baodastis  Fredegar. 

BaudlgieU.  6.  B.  v.  Mans  sec.  6.  Conc. 

Matiscon.  II  (a.  585). 
Baudegisil  Greg.  Tur.  7,  15;  Greg,  mirac.  Mart. 

4,  14.  17. 

Baudecbisil  Pd.  a.  615  (n.  230)  mit  var.  Baude; 

ghisel. 
Vgl.  Badegisii. 

Baudrjciiiid,  rase  7.  Pd.  a.  615. 
Baiidrjciindig,  fem.  D.  Ch.  I. 
Baudachar.  7.  Test.  Erssentr. 


Nhd.  Bauder? 

BaiidalriT.  6.  Pd.  a.  533  (n.  119). 
Baudeleif  Pd.  a.  533  (n.  118);  Greg. 

Mart.  4,  14.  17. 
Baudomalla,  fem.  6.  Pd.  a.  541  (n.  137). 
Hand  »liier  i».  7.  Ep.  Tarantasiens.  Conc. 

Cabilon.  a.  650. 
Baudomir  A.  S.  Apr.  III. 
Baudomere  tesL  Erm. 

URudciiiiiiid.7.  P.  II.  184  (ann.S.Amandi); 
VII,  21.  22  (ann.  Blandin);  Miraeus  1,  8 
(a.  661);  Pd.  a.  675  (n.  379);  A.  S.  Febr.  I, 
Maj  V. 

Batidonivla,  fem.  7  (6*).  Mab. 

(n.  7).  wo  M.  (n.  76)  Baudcnivia  hat.  Dahin 

auch  wol  Baudonidia  Pd.  a.  573  (n.  180;. 

Vgl.  Grimm  in  d.  Zeitschrift  von  Aufrecht  und 

Kuhn  I,  430. 
Baudericll.  7.  Fragm.  de  reb.  Dagobert. 

(d.  Ch.  I). 

Baudoroneiia,  fem.  6.  Pd.a.533  (n.  119). 

Ebds.  n.  118  beisst  sie  falsch  Haudoresena  (so). 
Baudcruna,  fem.  7.  Test.  Erm. 
Baiidatdiul,  msc.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230). 
Bandofelfa,  fem.  6.  Vit.  S.  German.  (A.  S. 

Maj.  VI). 

Baiidowald.  D.  Ch.  I  (VenanL  Fortun.). 

Batadovieua.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118  n.  119). 
Warum  Grimm  in  d.  zeitschr.  von  Aufr.  und 
Kuhn  I,  436  Baudoricus  lesen  will,  sehe  ich 
nicht  ein. 

Ha u Hovens  mit  var.  Bandonins  conc  Autisiod. 
a.  578. 

Baudnir.  7.  Test.  Erm.;  Fredegar. 


BAUG.  Dieser  nur  in  den  folgenden  n.  vor- 
kommende stamm  kann  nur  zu  ahd.  biugan  (flec- 
tere),  baue  (armilla)  etc.  gehören,  obwol  Uber  seine 
besoodere  bedeutung  in  uamen  nichts  bestimmtes 
gesagt  werden  kann.  Am  natürlichsten  scheint  es, 
diese  an  bögo  arcus  anzulehnen.  Vgl.  Graft"  III, 
40;  Grimm  gr.  II,  450.   Ilpogo  (8)  hieher? 

Baue«.  6.  I  d.  a.  629  (n.  247). 

Paugo  Sehn.  a.  804. 

Nhd.  Bauch, Baucke, Baukc,  Benge.Pauck.  Paacke. 
Baiiffejgundu»  (statt  -is?).  7.  Pd.  a.  615 
(n.  tiO). 
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Paiicarig.  6.  navnttgtg  Procop. 
Baiiglind,  fem.  8.  Laur.  sec  8  (■.  2018). 
Pauglind  Sehn.  a.  818. 
II ougrat.  10.  Lc  a.  927  (n.  87). 
Ilmiftiilf.  8.  P.  III,  52  (Kar.  M.  capltul.); 

Sehn.  a.  771;  Laur.  sec  8  (n.  942);  tr.  W. 

a  707  (ii.  62);  A.  S.  Fcbr  I. 
Baupolf  P.  I,  349  (Enh.  Fuld.  aun.);  V,  43 

(Lamberti  ann.),  117*  (aun.  Fuld.  antiqui); 

VII  Otter«;  VIII,  565  (aunalista  Saxo);  tr.  W. 
a.  779  (n.  96);  Laur.  ccc.  8  (b.  909). 
Bousulf  P.  I.  353  (Enh.  Fuld.  ann.). 
ßougnlf  P.  VIII,  559  (annalista  Saxo);  Laur. 

sec.  8  (n.  443). 
Paugolf  Mehl.,  sec.  9  (n.  2Ü3). 
Pougolf  Gld.  II,  a.  106. 
Für  Bangulf  H.  a.  762  (n.  45)  ist  wol  Baugulf 
zu  lesen. 

0.  u.  Baugolfesmunster.  Baugolfeswilari. 


Baulka,  Bavil»,  Bavo  s.  BAB. 

BAZ.  Ich  vereine  unter  dieser  form  eine  nicht 
geriuge  anzahl  von  naroen,  die  wol  grosientheils 
zum  stamme  BAÜ  gehören  mögen  nnd  sich  von 
ihm  nur  durch  das  diminutivische  z  unterscheiden. 
Doch  ist  der  gedanke  an  baz  melius  nicht  gänz- 
lich abzuweisen.  Man  vgl.  auch  Pezztra  and  Pez- 
sista.   Auslautend  findet  sich  BAZ  nicht 

Pnzio.  8  St.  P.  zwml. 

Bezo  C.  M.  Mai. 

Pezo  \g.  a.  819;  St.  P. 

Pezzo  Gld.  II,  a,  105. 

Ugo  qui  et  Bezo  Lp.  a.  960  (II.  251). 

Baza  Jörn.  50  viell.  schon  hieher? 

Khd.  Baatz,  Batz,  Bätz.  Betz.  Bez.  Paalz.  Pahtz, 
PäU,  PaUe,  Paz,  Petz.  Pez. 

0.  n.  Pazcnhovan.  Pazinweida. 

Pezzl.  9.  M.  B.  a.  828  (VIII);  Mcbb.  sec.  9 
(u.  467). 

Beza,  fem.  10.  Baltilda  quac  et  Beza  Lp.  a. 

984  (U,  375). 
Peza  Sl.  P.  dreimal. 

Bezeco.  10.  P.  V,  768  (Thielmari  chron.). 
Bezeka  (als  nuc.)  C.  M.  Nov. 
Belctcho  und  Betcechen  Gud.  a.  1006. 
Nhd.  Patzig,  Patzke.  Petzke. 
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Bezoea,  fem.  tl.  P.  V,  103  (ann.  Hildeah.). 

Bezecha  Lc.  a.  1047  (n.  182). 

Bececha  necr.  Fuld.  a.  1051. 

Bezca  Hf.  a.  978  (II,  353). 

Bezcha  P.  XII,  605  (viL  S.  Haineradi). 

Beizecha  Lc  c.  a.  1070  (a.  221)  wol  hieher. 

Beclli.  11.  R.  a.  1074  (n.  175). 

Pezili  SL  P.  oft;  M.  B.  a.  1025  (XXXI);  Mchh 

sec.  11  (n.  1177). 
Bcxilo.  10.  Necr.  Fuld.  a.  1038. 
Becelo  Gud.  a.  1028. 

Beccila  (var.  Becila),  ep.  Lucensts,  conc.  Tolet 

a.  589  viell.  schon  hieber. 
Nhd.  Bazel,  Balzel,  Betzel,  Bezieh  Paizel.  Petzel. 
rcznla,  fem.  9.  St.  P.  oft. 
Pezila  St.  P.;  auch  Pezita  ebds.  ist  wol  Fezila 

zu  lesen, 
Becela  necr.  Fuld.  a.  1058. 
Bezsela  Lc.  a.  1083  (a.  234). 
Pezela  Sl.  P. 

Hcziliit.  7.  Abt  v.  KremsroilDster  sec  11. 

B^iiHu  G.  a  1002  (n.  34);  Ms.  a.  1049  (n.21). 

Becilin  P.  V  öfters;  G.  a.  995  (n.  29> 

Beselin  P.  IV,  B.  176  (Nicol.  II  Statut);  IX  öf- 
ters; X,  210  (vit  S.  Symeon.);  Lc  c  a.  1080 
(n.  242);  Gud.  a.  1084. 

BeceUn  P.  V  öfters;  Gud.  c.  a.  10*20;  Lc.  a. 
1028  (n.  165):  C.  M.  Juni. 

Peziliu  St.  P.:  K.  a.  995  (o.  198). 

Pezelin  P.  XI,  553  (auclar.  Cremifan.);  St.  P 

Betcelin  Gud.  a.  1006. 

Betseltn  P.  IX  184  (Höriger,  gest  episc.  Leod.). 
Becellin  P.  VIII,  672  (anualista  Saxo). 
Beccelenus  Pd.  a.  667  (n.  358). 
Bezelinus  und  Ezelinus  verwechs.  P.  IX. 
Benelia  Lc.  a.  1027  (n.  162). 
Petzelm  H.  a.  1048  (n.  245). 
Nhd.  Batzlen. 

I'nzziml.  8.  Mcbb.  sec.  8  (n.  157). 
Pazzun  Sl  P.;  vgl.  ebds.  Pasin. 
Pezlrlilnt,  11.  M.  B.  sec.  11  (IX). 
Bitzherl.  9.  Necr.  Fuld.  a.  835. 
Baeellndi«,  fem.  7.  Pd.  a.  698  (n.  449; 

H.  ebds.  n.  25). 
Pexnmnn.  11.  St  P.  oft 
Pezoman  Gr.  III,  355. 
Pezeman  St.  P. 

Pazniiirt.  fem.  Gld.  U,  a.  126. 
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Bazmunt.  9.  Sehn.  a.  841. 

Bazmundiuc  Gr.  II,  814  «ad  III,  223  isl  von  Gr. 
nur  fälschlich  aas  o.  n.  Pazmundingas  ge- 
schlossen. 

Pazrich.  8.  M.  B.  a.  776,  806  (VIII);  Mchb. 

•ec.  9  (n.  211  und  sonst). 
Pazrih  Mchb.  sec  8  (d.  180);  St.  P.  mehrmals. 

R.  a  834  (n.  30). 
Pezavrlb,  fem.  11.  St.  P.  iwml. 
Pezawip  St.  P. 

Pazwll,  fem.  Gld.  U,  a,  126.   Für  -wib? 
Pazr.ttln.  8.  Mchb.  sec.  8  (a.  102). 


Beatar  s.  Berlar.   Beb-  s.  BIB.  Beer», 
Beeea  s.  BIG.  Becela,  Beclll,  Beci- 

lln  s.  BAZ. 
Beclo.  11.  Lc.  a.  1043  (n.  181).  FurBerto? 
Beculf  s.  BIG.  Bedlc,  Bedo  n.  a.  s.  BAD. 
Beffa,  msc  8.  Pd.  a.  703  (a.  456);  frühere 

ausgaben  hatten  Bessa. 
Beffo  R.  a.  821  (n.  21)  ;  necr.  Faid.  a.  856. 
Be**a.  Bega  s.  BIG.    Bebhilt  s.  BAG. 
Bei»,  Beiarln,  Beleo  s.  BOI.  Bcln- 
I.BAIN.  Beio, Bei», Beiurs. BOI.  Bet- 
zecha  a,  BAZ. 
Helb«.  7.  Pd.  a.  680  (n.  393). 
Beiern ar,  Beligardla  u.  a.  s.  BIL. 

Bellsar.  6.  Feldherr  kais.  Justinians  sec.  o. 
Belisarius  P.  I.  285  (chron.  Moissiac):  VIII  öf- 
ters; Jörn.:  Paul.  diac.  I.  25;  Fredegar. 
Bellissarius  (so)  Greg.  Tur.  3,  32. 
Belesar  Gld.  II,  a,  113,  d.  Ch.  1. 
Bilisar  Mur.  1847,  2;  1852,  12. 
Bilisar  mit  var.  Bellisar  bist  misc  16. 
Bilesarius  M.  sec.  6  (n.  141). 
Velisarius  M.  a.  557  (n.  140). 
Belsuarius  eine  var.  in  d.  gest.  regg.  Franc 
Nach  Grimm  gesch.  d.  dach.  spr.  429  ist  der  n. 
=  einem  goth.  Valisaharis.  S.  Welisnnc 
Beliza  s.  BIL.  Belwo,  Belzo  s.  BALD. 

BEX.  Mit  ausnähme  von  Benzo  (s.  BAND) 
stelle  ich  die  mit  Ben-  beginnenden  namen  hier 
zusammen.  Sie  sind  gewiss  aus  sehr  verschiedenen 
quellen  zusammengeflossen  und  lassen  sich  in  diese 
bestandlheile  jetzt  nicht  mehr  zerlegen.  Einige 
scheinen  zu  BAL\,  andere  vielleicht  zn  ags.  ben 
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vulnus  zu  gehören  Noch  andere,  namentlich  manche 
mit  doppeltem  N,  sind  assimilalionen  ans  Berno, 
Bernilo  n.  dgl.  (vgl.  Grimm  gr.  III,  693),  doch 
darf  das  nicht  vou  jedem  Benn-  behauptet  werden. 
Endlich  kann  sich  auch  mit  alle  diesen  bilduugeu 
eiu  ganz  undeutlicher  stamm  derselben  form  ver- 
mengt haben;  manche  der  folgenden  namen  sind 
ausschliesslich  weMirtlnkisch. 
Beiini.  9.  Wg.  tr.  C  260,  343. 
Ben  Wg.  tr  C.  262,  328,  456;  C.  M.  April. 
Heno.  8.  Benno  b.  v.  Osnabrück  sec.  11. 
Bcno  Ng.  a.  760:  Laar,  sec  8  (n.  208  .  885); 

Wg.  tr  C.  238.  298. 
Benno  P.  I,  616  fcontin.  Regia.);  II.  421  (vit. 
S.  Liudgcri);  IV,  45  (Heinr.  I  conslituL).  B, 
173  (Heinr.  II  pactum):  V— IX  oft;  X.  358 
(llugon.  chron.);  Wg.  tr.  C.  226  ,  246  .  455; 
necr.  Aug.;  Frek. 
Penno  P.  IX,  249  (Gundechar.  lib.  pontif.  Eich- 
stet.); M.  B.  a  806  (VIII);  necr.  Aug.:  St.  P. 
mcbrm.;  Mchb.  sec.  11  (u.  1181);  Gud.  a.  10i>2 
(n.  70). 

Benno  et  Benunlinus  idem  ac  Bernharde»  et 
Beruhardulus  P.  II,  758  anm.  87. 

Penno  =  Bernhard  P.  IX,  249  (Gundechar.  lib. 
pontif.  Eichstet.). 

Bcnuo  für  Pernger  M.  B,  sec.  11  (III.  VI,  XI, 
XIV). 

Benno  für  Benedictas  P.  VIII,  596  (annaUsta 
Saxo). 

Signum  Ricbaldi  sive  Benuonis  (wo  wirklich  ein 
und  dieselbe  person  gemeint  wird)  Ng.  a.  760. 
Nhd.  Behn.  Behne,  Bihn.  BOhn.  Penn. 
0.  n.  Beninhaim. 

PeniM,  fem.  11.  M.  B.  a.  1051  (VIII) 
Benlco.  9.  P.  IX,  849  (chron.  Hildesb  ). 
Bennic  Wg.  tr.  G.  258.  272.  355. 
Bennica  Wg.  tr.  C.  269. 
Benniko  Frek.;  Ms.  a.  1086  (n.  34). 
Bennico  Ms.  a.  1049  (u.  22),  1070  (n.  26). 
Bennuco  Wg.  ir.  C.  239.  395. 
Bennih  Gld.  II,  a,  96. 
Beuike  Wg.  tr.  C.  166. 
Beneko  P.  IX,  850  (chron.  Hildesh.) 
Beneke  Wg.  tr  C.  27. 
Byniki  Wg.  Ir.  C.  436  wol  hieher. 
Nhd.  ßancke,  Behnrke,  Behnke,  Benck.  Bencke, 
Beneche,  Benecke.  Bcuekc.  Beuicke.  Benike, 
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Benke,  Bennecke,  Benneke,  Bennicke.  Binnecke, 

Egilbern  9. 

Gnndbern. 

Oaspirm  8. 

Pen  necke,  Pennicke. 

Aclebera  8 

Halecbern  9. 

Odilberus  10. 

Benila.  11-  P.  VI,  770  (Thangmar.  viL 

D           l_                 <b  09 

Kgiseberinus?  7. 

Hartbern  11. 

Redhern  9. 

Bernward.). 

Alt.  i\ 

Alabera  9. 

Heriuern  o. 

Kagenber  9. 

Btrilog  (6)  Proc  schon  hieher?  deutsch? 

ALL*  rk 

Altbirn  9. 

Ha»birin  10. 

Reginpirm  9. 

Bemialln.  8.  P.  II,  7o8  (gest.  Karol.). 

Alrbern  9. 

Hadabern  9. 

Kichern  9. 

Bennilin  Laur.  c.  900  (n.  53,  56). 

Ellapinn  9. 

Hildibern  8. 

Siberin  9. 

Benehn  Lc.  a.  1029  (n.  166). 

Lllaupirn  9. 

Hiltipirin  9. 

aigipcro  8. 

Beiiciiiia,  fem  9.  Pol.  R.  s.  47,  o4. 
Beuiroraia  pol.  R.  8.  42. 

Hamulbero  8. 

Hirizpero  11. 

Sigipirin  9. 

Kngilpero  9. 

llirupinn  10. 

Saelpero  9.! 

HemiiiiJtr.  9.  \>g.  tr.  C.  &>& 

hngilpirm  9. 

Hicipirna. 

Tardbern. 

Benninc  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.). 

Osber  9. 

Hroadbero  9. 

Tcnpern  9. 

Nhd.  Benning. 

Asperina  8. 

lirodpirin  8. 

Deotpirin  9. 

0.  n.  Benninchova. 

Arnim. 

Hugibero  9. 

Waltpero  9. 

Henlnjra,  Tem.  8.  Mab.  a.  798. 

Aatperno  10. 

Isanpero. 

Waltbirin  9. 

IftVnzo  8.  BAND. 

Athalbero  10. 

binpirin  8. 

Witubern  9. 

Henefgar.  o.  roi.  irm.  8.  Ii,  n. 

Analmrin  y. 

I.antpero  9. 

He  liefen  »d.  8.  Pol.  Im.  s.  62. 

Tagapern  9. 

Leobbirin  9. 

Williber  9. 

Beneliard.  9.  Pol.  R.  s.  9. 

Kverbero  10. 

Liutbern  9. 

Wilipirin  9. 

Benard  Gld.  II,  a,  113. 

Eopirin  9. 

Matper  9. 

Wialber. 

Beneher,  9.  Pol.  R.  s.  71. 

Fridubera  9. 

Maffinbcrn  9. 

Wospirin  9. 

Benoildla,  fem.  8.  Pol.  Irm.  8.  140. 

Goldpirin  9. 

Meinbirin  9. 

Wolfbero  8. 

Beimld.  9.  Wg.  tr.  C.  373. 

Gerbern  8. 

Wollbirin  8. 

Benerich.  8.  Pd.  a.  713  (n.  488;  unecht). 

Kerbirn. 

Marcpern  9. 

Nhd.  Pennrich. 


reu 


Ben  rieh  in.  10.  Lc.  a.  962  (n.  105).  Ver- 
derbt? 

HeotiffOK.  9.  Dr.  n.  351. 

Bearald.  6.  Pd.  a.  572  (n.  179).   Etwa  zu 
golh.  banrs  voloptas? 

BERA,  BERI\ 

•  Im  ganzen  gehö 
die  hier  zu  neunenden  namen,  von  denei 
namentlich  bei  Sachsen  sehr  im  schwänge  waren, 
gewiss  zu  ahd.  bero  (ursusj  und  enthalten  bald  das 
Hllerc  einfache  bald  das  jüngere  erweiterte  (in  der 
sogen,  schwachen  decliuation  erscheinende)  thema 
des  Wortes.  Ob  auch,  wie  Gr.  III,  214  annimmt, 
ein  dem  ags.  beora,  altn.  biörn,  goth.  etwa  baims 
(vir)  verwandtes  wort  zur  bildnng  dieser  n.  mitge- 
wirkt hat,  muss  dahingestellt  bleiben.  Leicht  ist 
auch  mitunter  die  berührung  mit  dem  stamme 
WARIN,  desgl.  mit  den  oben  aurgestellten  BARN 
und  BEN.  Auslautend  findet  sich  unser  stamm  in 
folgenden  71  namen,  meist  masc,  woniger  häufig 
(in  den  formen  -bera.  -birin,  -biru)  fem.: 


1.  Einfacher  stamm  BERA. 
Bero.  6.  P.  II  Öfters;  V,  152  (ann.  Laoson.); 

VII,  164  (Lamberti  ann  )  ;  Mab.  a.710;  Laur. 

sec.  8  (n.  2825):  Ng.  a.  813;  pol.  R.  s.  82, 

102  etc.;  Sl.  M.  c.  a.  962. 
Berns  pol.  Irm.  s.  105. 
BrjQOi:  Proc. 

Bera  (msc.)  P.  I,  206,  216  (Eiuh.  ann.),  357 
(Enh.  Fuld.  ann.);  II  öfters. 

Pero  P.  IX.  249  (Gundechar.  üb.  pontif.  Eich- 
stet.) ;  Xg.  a.  820.  St.  P.  dreimal. 

Peroh  Gld.  II.  a,  105  hieher? 

Nhd.  Baebr,  Baer,  Bahr,  Beer,  Behr.  Berr. 

Bera,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  71. 

Berlco.  9.  P.  II,  195  (ann.  Lobienaei);  VI, 
62  (Folcuin.  gest.  abbat  Lobiens.). 

Bericho  Dr.  n.  343. 

Berrich  Gld.  U,  a,  96  wol  hieher. 

Berig  (ans  unbestimmter  zeit)  Jörn. 

Berich  P.  VIII,  120  (Ekkeb.  chron.  univers .). 
301  (Sigebert.  chron.). 
Die  formen  Biricho,  Biraco,  Piricho  gehören  viel- 
leicht auch  hieber. 

Nhd.  B&hricke,  Barecke,  Böricb,  Porke. 
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BERA 


BERA 
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Berlin,  fem.  8.  Pol.  Inn.  *.  224. 
Pernnl.  9.  Mchb.  sec  9  (n,  563). 
Perldrud,  fem.  Gr.  III,  203. 
Berafrid.  8.  R.  a.  821  (b.  21). 
Berefrid  Ng.  a.  786. 
Berenid  flg.  a.  858. 
Berfrit  Laar,  sec  8  (n.  2564). 
Berfred  Goörard  a.  888. 
Parefrid  i.  BAR. 

Bereffer.  8.  Laar,  «ec  8  (n.  1171). 
Berecar  P.  III,  429  (Kar.  U  capit). 
Berger  Laar.  sec  8  (n.  915). 
Pereker  GW.  H,  a,  105. 
Nhd.  Berger. 

HerljgardH».  9.  Pol.  R.  s.  2. 
Bergerdls,  fem  9.  Po).  R.  s.  51. 
Percarl  Gld.  II,  a,  126. 

Bcresrlldl^,  fem.  8.  Pol.  Inn.  •.  67,  84  etc. 
Bfroffi«.  9.  Lair.  sec  9  (n.  1086). 
Beregis  P.  IX,  198  (Anselm,  gest.  episc.  Leod.); 

X,  568  etc.  (chron.  S.  Habertl  Aadag.). 
Perakia  Mchb.  sec  9  (n.  808). 
hfevgtae,  fea.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  1450). 
PrrmgH«.  8.  St  P. 
Bergnndis,  fem.  8.  Pol.  Ina.  s.  209. 
BerhaidU.  fem.  9.  Pol.  R.  s.  15,  16  etc 
Berahart.  9.  B.     Verdoo  sec  9;  b.  v. 

Paderborn  sec.  10;  b.  v.  Foligni  sec.  11 ;  b. 

v.  Asciilum  sec.  11. 
Beinhart  Gld.  II,  a,  96. 

Berbard  P.  II,  83  (Ekkoh.  cas.  S.  Galli),  632 
(TiU  Bind,  iap.);  VI  Öfters  ;  VII,  89  f.  (ann. 
S.  Benign.  Divion.);  X,  350  (Hugon.  chron.; 
der  hier  so  genannte  beisst  sonst  Bernhard). 

Perabard  M.  B.  a.  901  (XXXI). 

Perabart  St.  P.  Mehrmals. 

Perihart  Gld.  II,  a,  105. 

Perbart  St.  P.  zwml. 

Berard  P.II.  199  (ann.  Vedast);  III, 532, 534 (Kar. 
II  caph.);  IV,  B,  179  (NIcol.  II  Statut);  VI, 
198  (panegyr.  Bereng.);  IX  oft;  X  475  (Hä- 
gen, chron.). 

PSrard  P.  XII,  872  (gest  abbat.  Trodoa.). 

0.  n.  Berahartashnsun. 

Berachar,  7.  Mab.  a.  696. 

Bercbar  P.  II,  220  f.  (ann.  Xant);  VI  Öfters; 
VHI,  325  (Sigebert  chron.);  Mab.  a.  660; 
d.  Cb.  I  Öfters;  Guerard  a.  876,  1056 


Beriber  Laar,  sec  8  (n.  835). 
Bericher  Laar,  sec  8  (n.  529). 
Bereheri  tr.  W.  a.  819  (a.  127). 
Berber  pol.*  Inn.  s.  170;  pol.  R.  s.  36. 
Berharrins  (so)  pol.  R.  s.  51. 
Berber  Mab.  a.  766;  pol.  R.  s.  9,  16  etc. 
Bercher  Laur.  sec  8  (a.  1833). 
Nhd.  Bebrer,  Berrer. 

Bernau».  8.  Pol.  Inn.  s.  144  (fttr  -hadas  ?). 
Perrheim.  8.  St  P.  Ist  Pernhelm  za  lesen? 
Berliildls,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  172,  254; 

pol.  R.  s.  86. 
Beroildis  pol.  Inn.  s.  13,  93  etc. 
Berildis  pol.  Inn.  s.  150,  256. 
Beratioch.  8.  Laar,  sec  8  (n.  1444). 
Berhoh  tr.  W.  a.  764  (n.  193). 
Berowela».  9.  M.  B.  a.  837  (XXVHI). 
Betewelp  C  M.  Sept. 

Berewelf  Dr.  n.  697  (wo  Sehn.  Berewolf  hat). 
Berwdph  Laar.  n.  3818. 
Berhltf  C.  M.  Dec  Weber  ? 
Perlafcus.  8.  P.  V,  151  (ann.  Ftaviniac). 
Perilelh«  P.  VI,  420  (Gerhard.  ?It  S.  Oodalr.). 
PerleihcP.  VI,  391, 414  (Gerhard,  vit  S.  Ondalr). 
Nbd.  Bedeck,  Berlich. 
Perelant.  9.  Gld.  U,  a,  105. 
Berlannos  doL  R.  s.  9. 
Berolo*.  Gld.  IL  a,  121. 
Herl  lind,  fem.  8.  Gld.  U,  a,  122. 
Berelindis  pol  R.  s.  104. 
Perelind  und  Pertint  Gld.  II,  a,  126. 
Berlindia  pol.  R.  s.  13,  16  etc.;  Lc  a.  1096 
(n.  253). 

Berloindis  pol.  Ina.  s.  71  (verderbt?). 
Pehralind  (so)  Gld.  U,  a,  126. 
Pereltup,  fea.  Gld.  U,  a,  126. 
Berman.  Laar.  n.  3824. 
Nhd.  Bärraann,  Harn  ann,  Beermann,  Bermann, 

Biermann? 
Bermar.  9.  Lc  a  962  (n.  105). 
Berrner  Wg.  tr.  C.  125.  482. 
0.  n.  Percmareswilare, 
Beremard.  Gld.  II,  a,  113.  Verderbt? 
Beranad.  8.  Pol.  ine.  ■.  268. 
Berlmnnd.  5.  Jörn.  33  var.  Beremunth  und 

Berismnnd. 
Peremaat  GW.  II.  a,  103. 
Bermnnd  poL  R.  s.  22. 

1$ 


Digitized  by  Google 


BERA 


BERA 


Brcmund  (go)  Lgd.  a.  1019,  1029  (U,  0.  150, 

164)  neben  Bermund. 
Beranl,  fem.  9.  R.  a.  821  (n.  21)  neben 

Berania. 
Berrani  Gld.  II,  a,  121. 
Perrat.  Gld.  II,  a,  105. 
PerUlnd.  11.  Lp.  a.  1085  (IL  582). 
Perastnd  Gld.  II,  a,  126. 
Bergpreriaite-  abl.  Ten.  8.  K.  a  773  (n.  15). 
SerNwiiida,  fem.  8.  Laur.  tec.  8  (n.  239); 

d.  Ch.  I. 
Bersuind  Laur.  aec.  8  (n.  2142). 
Persunt  St.  P. 

Perschwint  Mchb.  sec  8  (n.  45). 

Pcradeo.  6.  Su  P.  zwml. 

Peredeo  P.  III,  253  (Ulnd.  et  Hloth.  capiluL); 
Paul.  diac.  VI,  54;  Mchb.  a.  781. 

Perideo  R.  a.  889  (n.  69). 

Peredeus  P.  IV,  B.  14  (Eugen.  II  concil.);  Uli,  143 
(Ekkeh.  chron  univers.);  Paul.  diac.  Ii,  28  etc. 

Biridio  Sehn.  a.  798  hieher? 

Barades  (nom.)  R.  a.  821  (n.  21)  wol  Beradeo. 

Paradco  s.  unter  BAR. 
Da  Peradeo  sich  ganz  verhält  wie  die  übrigen  na- 
raen  dieses  Stammes,  so  trage  ich  kein  bedenken  es 
hieher  zu  nehmen.   Grimm  geseb.  d.  dach.  spr.  691 
vermuthet  ein  gothUches  Baira£ias. 

Beronld.  7.  Berold  b.  y.  Sriesoas  sec  11. 

Beroald  Mab.  a.  653;  d.  Ch.  I;  St.  M.  a.  1068. 

Perovald  Mab.  a.  770. 

Peroald  Gld.  U,  a,  117. 

Periald  Gld.  II,  a,  117. 

Berald  P.  II,  248  (aaa.  Besueases);  VI,  665 
(Constanlin.  vit.  Adalberos.  II);  pol.  R.  s.  49. 

Berold  P.  IX,  473,  474,  477  (gest.  episc.  Game 
rac);  X,  544  (gest.  asbat.  Gemblac);  pol. 
Inn.  s.  11,  101;  pol.  R  s.  53,  93. 

Perold  SL  P. 

Bereit  Gud.  a.  1006. 

Perolt  St.  P. 

Perialdes  ist  eine  lesart  bei  Jörn.  50,  die  aber 
sehr  unsicher  ist;  andere  bds.  haben  Peria  id  est 
Nhd.  Barwald. 

0.  n.  Beroldasheim.  Perolteswilare. 
BcrowArd.  8.  St.  M.  c  a.  1088,  1090. 
Pereward  P.  V,  131  (ann.  Augustani). 
Perewart  M.  B.  a  1056  (VII) 
Beroard  pol.  Inn.  a.  93. 


Berward  Laur.  sec  8  u.  9  (n.  509,  S32). 
Berwart  Laur.  sec.  8  (n.  954). 
Perwart  R.  a.  1064  (n.  167). 
Berwag.  9.  Sehn.  a.  830. 
Permwil»,  fem.  11?  St.  P. 
Berewib  St.  P. 

Beroidis,  fem.  9.  Pol.  R.  a  70. 
Berlwlclt.  10.  G.  a  964  (a.  17). 
Berewig  Gud.  a.  10-48. 
Berwig  St.  P. 

Berwicas  P.  I,  49  (ann.  Alan.)-,  U.  a.  1085 
(a.  289). 

Perwich  G.  a.  1092  (n.  70). 

Benrick  M.  B.  a.  1094  (XXXI). 
Mit  diesen  formen  verwechseln  sich  leicht  diejeni- 
gen, welche  das  blosse  suffix  c  enthalten,  Berico  u. 
dgi.  S.  oben. 

Berewln.  8.  Laur.  sec  8  u.  9  (n.  587, 953). 

Benin  H.  a.  853  (n.  87> 

Berwiu  Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  56,  214). 

Beroiu  pol.  Irm.  s.  93,  111. 

Bermte.  8.  Pol.  Irm.  s.  201. 

Berialf.  6.  P.  111.  429  (Kar.  11  capit);  Greg. 
Tur.  V,  49  etc.;  pol.  Irm. s.  218;  pol.  R.s.96 

Berolf  Laur.  Öfters. 

Beirulf  pol.  Irm.  s.  226. 

Perolf  Ng.  a.  809;  St  P.  zwml. 

Nhd.  Barwolf,  Berwoift*. 

0.  n.  Berolfesbach,  Berolfesheim,  PeroUnchova. 

Perolfeswilari. 
U.  Erweiterter  stamm  BERIN. 
Berno.  8.   B.  v.  Cbalons  sur  Mama,   P.  I, 

451  (Prud.  Trec  ann.) ;  II,  38  (abbat.  Augieas. 

catal  );  V,  170  (ann.  Masciac);  VI,  VII  öfters-, 

VIII,  344  f,  356  (Sigeben.  chron);  Laar.  n. 

1459. 

Berino  Laur.  sec  8  (n.  221). 

Berinus  pol.  Irm.  s.  133. 

Beren  H.  a.  1053  (n.  253). 

Bern  P.  II,  217  (nrk.  v.  834);  V,  850  (Thietm. 
chron.);  VII,  236  ( Lamberti  ann.);  Laur.  mehr* 
mab;  Wg.tr.  C.  26,  218,  278,  358,  359,  892, 
406,  408,  466. 

Pern  Mchb.  sec  8  (n.  13);  St.  P.  zwml. 

Pyrin  (msc.)  St.  P. 
Die  zuweilen  hieher  gehörige  form  Benno  s.  unter 
BEN. 

Nhd  Beerb,  Berrein. 
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Btrliin,  fem.  8  Tr.  W.  a.  774  (a.  53,  178). 
Piria  St  P. 

Pinn.  Pinta,  Pinna»  GW.  II.  a,  126. 
Periana  Sl.  P. 

Perinane  tr.  W.  a.  742  (a.  2  a.  Pd.  nchtr.  n.  73). 
Perana  Gld.  II,  a,  126. 

Bernte*.  8.  Pol.  Inn.  s.  222;  pol.  R.  a.  19. 

50  etc.  ;  G.  a.  964  (a.  17). 
Beraicho  Laur.  sec.  8  a.  9  (a.  1884  ,  3587); 

Sehn.  a.  848  (Dr.  ebda.  a.  555  Piraicho). 
Pernicho  St  P. 
Birnico  Laur.  a  1342. 
Birnicbo  Laar,  nehm. 

Biraibo  P.  III,  177  (Kar.  M.  capil);  Eckh.comm. 

de  reb.  Fraac.  Orient 
Nhd.  Baraick.  Baroicke,  Bernicke,  Börnicke. 
Bernin.  8  Pol.  Ina.  s.  247,  270.  , 
Berniinl  (geoit/  9.  Lc.  a.  847  (a.  63). 
Bernnuni  (so.  genit.)  Lc.  a.  841  (n.  56). 
Bertling.  9.  Lc.  a.  834  (n.  48). 
Bernung  Laur.  sec.  9  (n.  892). 
Birning  Laur.  sec  9  (n.  270). 
Pernung  necr.  Fuld.  a.  835. 
Nhd.  Beraiag. 
Belize  s.  BAND. 

Bertriza,  fem.  10.  H  .  a.  909  (n.  137). 
Perinza  P.  VI,  655  (Rodult  yii  S.  Wlllelmi). 
Berniza  H.  a.  909  (a.  136). 
remitiert.  Gld.  IL  a,  105. 
Bernd  agr.  9.  Wg.  tr.  C.  281  328,  388.  389. 
Berndac  Wg.  tr.  C.  455. 
Berndacb  Wg.  tr.  C.  245. 
BereiKlM,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  51 
Prrandrud,  fem.  9.  St.  P. 
Beranfrld.  8.  Laur.  sec.  8  (a,  647). 
Peraafrid  St.  P. 

Bernefrid  P.  VI,  505  (Widric  mirac.  S.Gerardi),  517 

(mirac  S.  Apri);  pol.  Irm. 8.143;  St.  M.a.  1053. 
Wizo  et  al.  nomine  Pernfrid  St.  P. 
Barnefrid  s.  unter  BARN. 
BerlnfredR,  fem.  8.  Pol.  Irm.  a.  232. 
Bernefons.  8.  Pol.  Ina.  s.  204. 
Bertngar.  8.  Sec.  9:  B.  v.  Marseille:  b  t. 

Narbonne.    Sec.  10:  B.  I.  kOnig  v.  Italien; 

B.  II,  zuerst  mrkgraf     hrea;  b.  v.  Verden. 

See  11:  b.  i.  Aagers;  b.  y.  Barcelona;  b.  v. 

Frfjas;  b.      Girona;  b.      Perpignaa;  ep. 

Ausonensia  (Spaaien). 


Beringar  P.  II,  642  (vit.  Hlud.  imp.);  V,  VII 

öfters;  Fredegar;  Ng.  a.  805. 
Peringar  P.  V,  VII  öfters. 
Beringaer  P.  VII. 

Beringer  P.  I,  94  (aan.S.  Kmmer.);  V.  VII,  VIII 
öfters;  X, 276 (Rupertichron.):  Ng.a  819;  Laur. 
sec.  9  (a.  179)  ;  aecr.  Aug.  ;  M.  B.  a.  1040  (XIII). 

Beriuker  Gld.  II,  a,  96. 

Periager  Sl  P.;  aecr.  Aug.  ;  M.  B  a.  1051  (XIII). 

Perintger  (so)  Ng.  a.  816. 

Perangar  M.  B.  c.  a.  1000  (VI). 

Perauger  Ng.  a.  820. 

Bereugar  P.  I— IX  häufig;  pol.  R.  s.  76. 

Perengar  P.  I.  52,  54  (aaa.  Alam  ). 

Berenger  P.  U,  241  (ann.  Wirzib.);  IV,  25  (Ott 

M.  coastitut);  VI— VIII  öfters;  X,  573  etc. 

(chrou.  S.  Hnberli  Andag.);  St  P.;  Wg.  tr. 

C.  268;  M.  B.  sec  11  (IV,  VI). 
Peienger  P.  IX.  248-250  (Guudechar.Ub.  ponüf. 

Ekhstet). 
Berrtager  H  a.  1092  (n.  293). 
Verengar  P.  in,  505  (Bind.  II  capit);  V,  223 

(chrou.  Caain.). 
Verrenger  H.  a.  1092  (n.  293). 
Beragar  P.  VI,  VIII  öftere. 
Bernger  P.  VI,  826  (mirac.  S.  Cuneg.);  VIII 

öftere;  IX,  249  (Gundechar.  Ub.  pontif.  Bich- 
stet);  Wg.  tr.  C.  394. 
Pernger  St.  P.  nrml.;  M.  B.  sec.  11  (III,  VI, 

XI,  Xni,  XIV);  vgl.  Benno. 
Bernkar  Laur.  sec.  9  (n.  224). 
Bernker  Gld.  II,  a,  96. 
Pernker  Sl.  P. 
Bernigar  pol.  R.  s.  104. 
Beruiger  pol.  R.  s.  40. 
Perniger  Gld.  U,  a,  105. 
Beruacar  Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  1604,  3776). 
Beruaker  P.  VI,  233  (mirac  S.  Maxlrain.). 
Bernacer  P.  VI  »flere. 

Beraacrus  H.  a.  «09  (o.  136),  926  (n.  146).  . 
Beraegar  pol.  Irm.  s.  12,  16  etc.;  Ng.  a.  797. 
Nhd.  Beringer,  Berringer. 
0.  n.  Berengeresfont 
BernesjAria,  f«m.  8.  Pol  Irm.  s.  37. 
Beringard,  mst.  u.  fem.  8.  P.  IV,  B,  176 

(Nicol.  II  Statut). 
Beringardis  pol.  R.  s.  76. 
Peringan  St.  P. 
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Perangart  GM.  II.  a,  126. 
Bereugard  pol.  Irm.  s.  258. 
Rereakart  Gld.  II,  a,  96. 
Bernegard  pol.  Irm.  £•  146,  222. 
Berenfraud.  8.  Pol.  Ith.  •.  276. 
Berengaus  poL  Ina.  ».  35,  142. 
Berengoz  Laar.  sec  8  (n.  1407,  2854). 
Bernegaud  pol.  Inn.  e,  82,  94  etc 
Bemegaus  pol.  Irin.  t.  136,  140. 
Bei-hiKildls,  fem.  8.  Pol.  R.  s.  6»,  75  etc. 
Bernegildis  pol.  Irm.  s.  12,  87  etc. 
Bercngis.  8.  Laar.  sec.  8  («.  361). 
Bereegis  pol.  Inn.  s.  54. 
Berriiffi-Im.  8.  Laor.  sec.  8  (n.  210). 
fieremgrimmus  (so)  pol.  R.  s.  44. 
Ilenieftiiiidl»,  fem.  8.  Pol.  Inn.  a.  209,257. 
Bcronacd.  9.  Mab.  a.  854  (an  derselben 

stelle  auch  Amalhacd). 
Bcmeiiafdi*,  fem.  9.  PoL  R.  s.  15. 
Berneagdis  pol.  R.  s.  2. 
Bernoaidis  pol.  R.  s.  70. 
BernaidU  pol.  R.  s.  52. 

Bcrlnhard.  8.  Sec  9:  Enkel  Karls  d.  gr., 
könig  v.  Italien;  herzog  v.  Seplimaaiea;  kkm- 
merer  Ludwigs  des  frommen;  sohl  Karls  des 
dicken ;  erzb.  v.  Vienne ;  b.  t.  Verdun :  b.  v.  Tou- 
louse; abt  zu  Fleury.  Sec  10:  Sshn  Hennann 
Billungs,  herzog  zu  Sachsen;  sftets.  graf;  b.  v. 
Ualbersladl:  b.  v.  Gaela;  Beruh. Menthoueusis, 
archidiacon  zu  Aosta.  Sec.  11 :  big.  zu  Sachsen; 
ep.  Agathen«.;  b.  v.  Ageii;  h.  v.  Aix;  b.  v. 
Beziers;  b.  v.  Bojano;  b.  v.  Gabors;  b.  v.  Go- 
minges;  ep.  Gonseranens. :  ».  v.  Lodeve;  b. 
der  Obotriten;  erzb.  t.  Toledo;  abt  zn  Mar- 
seille, dann  cardinal. 

Berinbard  P.  VII  Öfters;  Laar.  sec.  8  (n.  498). 

Perinhard  P.  II,  97  (Ekkeh.  taa.  S.  Galli);  St.P. 

Perinhart  P.  I,  54  (ann.  Alsra  )  ;  necr.  Aug. 

Perinharet  Ng.  a.  804 

Bcrauhard  M.  B.  a.  1013  (XXXVI). 

Peranhart  Ng.  a.  819. 

Perranhart  St  P. 

Berenhard  P.  IV,  38  (Cbooar.  D  conetitut.). 
Berenhart  P.  I,  67  (ann.Augiens.);  Gud.  sec.  10. 
Perenhart  necr.  Aug. 
Berenard  Gld.  II,  a,  113. 
Bernhard  P.  aberall  ot;  Wg.  tr.  C.  3,  12.  25, 
40,  41,  42,  73,  84,  103,  115,  134,  157.  176. 
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180,  197,  217,  231,  242,  244.  251,  252, 
253,  260,  271,  293,  294,  328,  331,  409, 
456  .  459  ,  465  ,  474;  Frek.  mehrmals;  Gud. 
a.  1084. 

Berahart  Si.  P.;  Laar.  b.  172,  176;  Sei»,  a. 

824.  825  (Dr.  ebda.  a.  453  u.  457  Berahart); 

M  B.  sec  11  (IV,  VI.  VII,  X,  XIII,  XIV); 

Gud.  a.  1084. 
Pernbard  P.  I,  88  (aua.  Jaw.);  M.  &  sec 

9-11  (V1U-X,  XIV). 
Pernhart  P.  IX,  249  (Gundeckar.  lib.  pontif. 

Eicbstet.);  Ng.  a.  790,  821,  824;  StP.zirml.; 

necr.  Aug.;  M.  B.  c.  a.  1070  a.  c.  a.  1080  (VI). 
Bernard  P.  Uberall  oft;  Mab.  a.  775;  poL  Ina. 

s.  102,  104;  Gud.  a.  840;  iL  a.  865  (a.102); 

Guerard  a.  1056,  1080  etc. 
Bernart  Laur.  n.  1405.' 
Bernebard  P.  II,  289  (gest.  abbat  Foalan); 

Mab.  a.  770;  pol.  Ina.  s.  13,  16  elc;  pol.  R. 

s.  16,  85  elc. 
Berneard  pol.  Im.  a  34,  53  elc 
Barnard  s.  BARN. 

Benno  für  Bernhard  mehrmals  P.  VI. 
Nhd.  Bernard,  Berncrt,  Beruhard,  Bernhardt. 
BOrnert 

0.  n.  Pernhartescella,  Bernhardearolba. 
Bcnutrd»,  fem.  11.  Lgd.  a.  1080  (II,  a.  283). 
Berinlicr.  8.  B.  v.  Greaoble  sec  9;  b.  v. 

Meanx  sec  9. 
Beriaber  Laar.  sec.  8  (n.  1026). 
Perinbar  GM.  IL  a,  117. 
Perincher  Ng.  a.  797,  812. 
Bernbari  Wg.  tr.  C.  380. 
Beruhen  Wg. tr.  C. 299,  314,  388,  456;  CM.  Jul. 
Peruheri  St.  P. 

Berahar  P.  I  Öfters;  II,  700  (vit  S.  Aaskarii); 
Vnehrm.;  VII,  140  (Lambert  Hersfeld,  ann.)  , 
VU1  Öfters;  Wg.  tr.  C.  2,  95,  182.  215  (hier 
heissen  vater  und  sota  gleich),  414;  Laar.  n. 
187.  1164. 

Beruhere  Laur.  sec  9  (a.  27). 

Bernher  Gud.  a.  840;  Laar.  Alien. 

Pernber  St  P. 

Bemar  P.  L  594  (Regia,  chron.);  IL  527  f.  (vit 
Adalbardi),  626  (vit  Bind,  imp.);  III,  534 
Kar.  II  capit),  547  <Boson.  capit);  V  mearm.; 
IX,  302,  322  (Ad.  Brem.),  847  (chron.  Hildesb.); 
poL  Inn.  a.  226;  Mab.  a.  836;  H.a. 865  (a.  102). 
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Bcrneri  C.  M.  Jal. 

Berner  P.  V,  161  (ans.  Moioaag.);  VI  öfters; 

VII,  19  (mb.  Elana.);  X.  864  etc.  (Hugon. 

ehren.);  St  M.  a.  »70;  Go^rard  a.  14)38. 
Berne«  U  a.  1033  (n.  161»;   Ma.  a.  1087 

(n.  36). 
Bernier  pol.  R.  a.  51,  64 
Berneher  pol.  Inn.  a.  48. 
Beraear  pol.  Irm.  a.  100,  212. 
Oefters  wird  dieser  n.  mit  Bernhard  verwechselt. 
Nbd.  Barner.  Berner,  Biraer,  Börner. 
Berneuana.  8.  Pol  Inn.  a.  133. 
Berneaus  pol.  Irm.  a.  139. 
Bentheim.  9.  I-aar.  n.  3824. 
PeraaeJra  St  P.  »ml.;  necr.  Faid.  n.  819. 
VgL  Wanbernhelm, 
BernhlldlH,  fen,  8.  Pol.  R.  a.  37. 
Bornhilt  Mchb.  aec.  8  (n.  190). 
Bernildis  pol.  Inn.  a.  269;  poL  R.  a.  36.  55  etc. 
Peraill  SL  P. 
Berinlildia  pol.  Inn.  a.  72. 
Bernoildia  poL  Im.  s.  141,  146. 
Bernehildia  pal.  Inn.  a.  17,  87  etc.;  poL  R.  a. 

60,  103. 
Beriiihoh.  9.  Sehn.  a.  819. 
Bernhoh  Laur.  aec.  8  (n.  459,  532). 
Bemoch  Laar.  aec.  8  u.  9  aehrm.;  K.  n.  846 

(n.  113). 
Pernehram.  Gld.  II,  »,  105. 
Berenvelf.  8.  P.  II,  240  (ann.  Wiriib.). 
Bernweif  P.  VUI,  27  (Ehheh.  chran.  Wirab.).' 
IN  rnelnh.  Gld.  11,  a,  105. 
BernleT.  P.  U,  412  (vit.  S.  Uodgeri)  mit 

rar.  labernlef. 
Beraftllnd,  fem  GM.  II,  a,  121. 
Bermiiar.  9.  Sehn.  a.  814. 
Berner  ad.  8.  H.  c.  a.  794  (n.  60). 
Berarad  P.  U,  411  (vil.  S.  Liudger!);  C.M.  JaJ. 
Bernarieiu.  6.  Pd.  a,  537  (n.  128). 
Pennrich  Gld.  II,  n,  105. 
Bernric  Wg.  tr.  G.  299. 
Bernrich  Laur.  mebrm. 
Pernrihc  Sl  P. 

Bernorld.  9.  PoL  R.  a.  56. 
Perenslnd,  fem.  Gld.  11,  a,  126. 
BertnaMlth,  fem.  8.  Gld.  U,  a,  121. 
Bernsuith  Gld.  IL  a,  121. 
Bcruawith  Gld.  II,  a,  121. 


BERA  234 

Pemaaind  Sl  P. 
Perens  und  St.  P. 

Perenawilh,  Pernanid  Gld.  II,  a.  126. 
Berasuid  Lc.  a,  793  (n.  2),  796  (n.  8). 
Perendeo.  8.  Mchb.  gec.  9  (n.  656). 
Bernoalns.  9.  Pol.  Irm.  a.  274. 
HcrnevaUa,  fem.  8.  Pol.  R,  e.  47. 
Bemoala  pol.  Irm.  8.  90. 
Bertieold.  8.  Ep.  Matiacena.  aec.  9. 
Berneold  pol.  Irm.  a.  232. 
Bernold  P.  II  öftere;  III,  469  (fflud.  germ.  ca- 
pit.) ;  pol.  Irm.  e.  144;  Wg.  tr.  G  335,  465.  480. 
Bermoll  Gld.  II,  a,  96. 

Beraald  P.  V,  511  (ehren.  Salernit );  pol.  Irm. 

a.  141;  pol.  R.  a.  72. 
Bernnald  Gld.  II,  a,  113. 
Ptrnold  P.  I,  51  (ann.  Alam.). 
Pernoll  Gld.  IL  a,  105. 
Paranoid  necr.  Aug. 

Pernald  Lp.  a.  840  (1,  686)  iat  wol  Perinald 

xu  lesen. 
Barnold  a.  BARN. 

Beraaan.  9.  Pol.  R.  a.  23,  67  etc. 
Bernoara,  fem.  8.  Pol.  Inn.  a.  12. 
Bereaward.  8.  B.  zu  Ilildeaheim  aec.  10. 

P.  VI,  VIII  öftere. 
PerenwaH  P.  V,  144  (ann.  Einaidl.). 
Beroward  P.  V,  VI,  VIII,  IX  Öfters;  Wg.  tr.  C. 

234,  242.  246,  410. 
Bernnuart  Sehn.  a.  823,  wo  Dr.  (n.  407)  Bern- 

nnaa  bat. 
Pernwart  Gld.  II,  a,  105. 
Bernoard  pol.  Irm.  a.  90,  147. 
Beraiiuan.  9.  Dr.  a.  823  (n.  407).  wo  Sehn. 

Bernanart  achreibt;  dagl.  Dr.  a.  830  (n.  481), 

wo  Sehn.  Berouaa  hat. 
Bernoidls,  fem.  9.  Pol.  R.  a.  37.  38  etc. 
Per  an  wie.  *.  Ng.  a.  805. 
Perunwich  Ng.  a.  829 
Perenwic  Gld.  II,  «,  105. 
Bernwic  P.  I,  76  (ann.  Sangall.);  Laur.  aee.  8 

(n.  644)  ;  Ng.  a.  797,  822. 
Bernwich  P.  II,  67  (üatperti  caa.  S.  Galli);  vgl. 

P.  VIII,  301;  Ng.  i.  815. 
Pernwig  Ng.  a.  811,  «16. 
Pernwic  Gld.  11.  a,  10». 
Bernoicua  pol.  Irm.  a.  223. 
Pernwicna  Ng.  a.  826. 
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Pernwich  P.  VH,  103  (Herim.  Aug.  chroD.);  Ng. 
a.  808.  816,  824. 
Leicht  verwechseln  sich  die  hier  genannten  formen 
mit  Bernico  u.  s.  w. 

0.  n.  Perenwigeshouun. 

Berowln.  7.  B.  v.  Chartres  gec.  9;  b.  v. 

Vienne  sec.  9;  b.  v.  Verdun  sec.  10. 
Bernwin  P  VI.  155  (transl.  S.  Liborii) 
Pernwin  Mchb.  sec  9  (n.  390). 
Bernovinis  pol.  Im.  s.  269  not  nnr  fälschlich, 

da  8.  270  Bernovinus  steht 
Bernvin  Gud.  a.  960. 

Bernuin  P.  V,  376,  »8t,  384  (Flodoardi  ann.); 

VI,  8  (ann.  Virdun  ),  547  (viu  Joh.  Gorziens.); 

VII,  40  (ann.  S.  Benign.  Divion.);  X,  358 
(Hugon.  chron.);  Laur.  sec  8  (n.  344). 

Bernoin  P  II.  463  (Einh.  vit.  Kar.  M  .  var.  Be 

noin,  Bernonius,  Bernuin,  Bernvwiu);  III  öfters; 

fragra.  de  reb.  Dagobert,  (d.  Ch.  I);  pol.  Inn. 

s  19,  34  etc.;  Laur.  mehnn. 
Bernoyn  P.  XII,  526  (ann.  S.  Vit  Virian.). 
Barnoin  a.  BARN. 
0.  n.  Pernwineschiricha 
Bereiivlnar.  8.  Laur.  aec.  8  (n.  2759). 
Bernwing  Sehn.  a.  830  (Dr.  ebda.  ».  481  Bern- 

wig) 

Peranwinc  K.  a.  805  (n.  59). 

Bernofn.  8  Pol.  Irin.  74  ;  ebda  (aus  sec.  11) 

s.  50. 

Bemiilf.  8.  P.  III,  90  (Kar.  M.  capil.);  pol. 

Irm.  a.  226.  235;  Wg.  tr.  C.  J77. 
Bernnulf  Wg.  tr.  C.  376. 
Pernolf  P.  IX,  261  (anonym. 
Barnulf  s.  BARN. 

Peronzan.  9.  R.  a.  810  (n.  15). 


BERAHT.  Einer  dei  allerliüufigsteB  wort- 
stämme,  Öfter  am  ende  als  am  anfange  von  namen 
gebraucht  Vor  dem  6.  jahrhdt.  acheint  er  in  na- 
men noch  nicht  vorzukommen-,  bei  Gothen,  Van- 
dalen,  Friesen,  Normannen  erscheint  er  kanm  in 
n.,  verhältnismässig  aeltea  ist  er  bei  Sachsen, 
überaus  häufig  dagegen  bei  den  Asgelaachaei, 
Langobarden,  Franken  tnd  Baiern.  In  o.  n.  er- 
scheint er  gleichfalls  häufig,  doch  nnr.  wenn  sie 
von  p.  n.  abgeleitet  sinr*.  Sein  Stammwort  ist  das 


goth.  bairhts,  ahd.  peraht  (daroa).  Merkwürdig 
aind  die  irrgänge  allerer  etymoiogie,  welche  Adal- 
bert  ala  adelawerth  oder  ab  adelgebarend,  Berthold 
ala  werthhold,  Robert  ala  ruhewehrend  auflassie. 
Zur  bäufigkeit  unseres  Stammes  wirkte  wahrschein- 
lich die  riiekaicht  auf  die  gOltin  Perahta  mit.  Eigen- 
tümlich sind  ihm  die  zwei  reiben  von  formen,  in 
denen  er  einerseits  durch  den  mangel  des  einge- 
schobenen a,  anderseits  durch  die  sjnkope  des  e 
erscheint: 

1)  berht.  perht,  bert,  pert  u.  a.  w. 

2)  braht,  praht,  brat,  prat  i.  a.  w. 
Man  wird  noch  darauf  zu  achten  haben,  welche 

rielcn  formen  dem  einen  dialecte  und  der 
einen  zeit,  welche  einer  andern  mnndarl  und  andern 
periode  vorzugsweise  angehören,  wie  z.  b.  den  Frei- 
ainger  und  Salzbarger  Urkunden  von  sec  8  bis  11 
die  form  perht.  dem  pol.  Inn.  dagegen  bert  als  rege! 
gilt  o.  s.  w. 

AU  auffallende  alterthiimliche  gestalten  erwähne 
ich  vor  andern  Elhbericlus,  Garherirtus  und  Trans- 

berietns  bei  H.  a  699  (n.  26).  Formen  wie  -vert 
u.  a.  m.  geben  öfters  anlaaa  zur  Verwechselung  mit 
WARD,  solche  wie  -bard  znr  Vermischung  mit  BARD. 

Auslautendes  BERAHT  führe  ich  in  folgenden  369 
n.  an,  von  denen  61  feminina  sind: 


Ablebert  7. 
Adotbert  8. 
Adrebercth  6. 
Adreberta  7. 
Ägabert  7. 
Acbena  8. 
Agilperbt  7. 
Acleberta  8 
Aganbert  8. 
Agripert  7. 
Agisbert  8. 
Ahabert  8. 
Alabert  9. 
Altiperht  8. 
Altherta  8. 
Al-perht  8. 
Eflanperfal  9. 
Elispret  9. 
Alubert  8. 
Amalberaht  6. 
Amalberta  8. 
Anibert  8 


Antperaht  7. 
Andrepert  8. 
Andreverta  8. 
Anganhert  7. 
Angilbertt  7. 
Ingalberta  8. 
Ansobert  7. 
Ansbena  8. 
Anselhert  8. 
Aarperht  8. 
Arnipert  7. 
Erpfperaht  9. 
Argebert  7. 
Arroabert  9. 
Athuberaht  9. 
Adalberaht  8. 
Adalberte  8. 
Andoberclh  6. 
Autberta  8. 
Audelbert  8. 
Andimbert  7. 
7 


Anripert  7. 
Auslrobert  7. 
Austmberta  7. 
Baldibreht  8. 
Blatberta  8 
Baldrevert  8. 
Perenbert 
Berdbert 
Bericbert  9. 
Bobobert  7. 
Bonibert  7. 
Brnohbraht  10. 
Gagliberta  8. 
Celaeberl  9. 
Champert  8. 
Chudpert  9. 
Chnnibert  7. 
Clanbert  8. 
Colonen  & 
Critbrahl  10. 
Cnrnperbt  9. 

7. 


Digitized  by  Google 


237 

Tagiabert  8. 
Dalben  8. 
Tarobert  7. 
Dotbert  8. 
Dolblegbert8. 
Dodalberl  8. 
Dombert  8 
Domaivert  10. 
Donarperhl  9. 
Drodpraht  7. 
Drocberta  8. 
Droitbert  8. 
Dtlcipert  8 
Eparpert  8. 
Ebreverta  8 
ElhbericUu  7. 
Eirbert  9. 
Eilgerbert  lt. 
Eomperht  9. 
Erambert  8. 
Ermberta  8. 
Brcaaberaht  8. 
Ercamberta  7. 
ErgUpirt  9. 
Erlaprahl  8. 
Erleberl  ha  8. 
Eodbert  8. 
Entbena  8. 
Eodalpert  10. 
Eubert  9. 
Farabert  8. 
Parberta  8. 
Fidobert  9. . 
Figipret  9. 
FUibert  7. 
Fladebert  7. 
Fiatberta  8. 
Flaaprabt  8. 
Florebert  7. 
Fragibert. 
Frambert  8. 
Francoberl  8. 
Fraudobert  7. 
Frawiprecbt  8. 
Frigobert  7. 
Frilbubert  8. 
Frodobert  6, 
Frotberta  8. 
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Frollebert  8. 
Folabrabt  11. 
Folcberaht  8. 
Folberta  8. 
Giberl  9. 
Gaydepert  8. 
Gillbert  8. 
Geldrabcrta  8. 
Gamalbert  8. 
Gamalberta8. 
Geadalbert  8. 
Ganjrpcrht  7. 
Garibert  7. 
Geirberta  8. 
Gardebert  8. 
Gandbert  7. 
Gawibert  8. 
Gazobert  7. 
Genberl  9. 
Geoperahl  9. 
Gilbert  8. 
Gimbert  8. 
Gisbert  8. 
GUempert  9. 
Gisalbert  7. 

Glauperahl  8. 
Godabert  7. 
Gtdeberia  8. 
Godalbert  8 
Godalberta  8. 
Godrevert  8. 
Godreverla  8. 
Goisbert  11. 
Graaevert  9. 
Grimberct  7. 
Grimberta  8. 
Grombert  8. 
Konperbl  9. 
Gundobert  7. 
GundberU  8. 
Gundalperht  8 
Guobert  7. 
Habbraht  8. 
Hagibert  8 
Hainbert  8. 
Hahbert  8. 
Aitbert  8. 


Halacbert  8. 
Haimperht  8. 
Heliperaht  Ö. 
Helidperabl8. 
Hamberl  9. 
Hanlbert  8. 
Hangbert  9. 
Hardperht  8. 
Hariberaht  6. 
Hairberta  8. 
Hasbert  8. 
Hadaperfat  8. 
Hecbanperbl  9. 
Heinzaperbt  9. 
Heliabert  9. 
Helmperbt  6. 
Heraotprcht  9. 
Heaberl  8. 
Hidebert  8. 
Childibert  6. 
Hildeberta  7. 
Hilibert  9. 
Hiaperht  9. 
Hludiperhl  6. 
Lotberta  8. 
Flodevert  8. 
Hodoberct  7. 
Hochbert  8. 
Holebert  8. 
Hraraperabt  8. 
Hrabrahl  9. 
hocbert  8. 
Hiodebert  7. 
Roiberta  8. 
Chrcdelbert8. 
Kamprahl  8. 
Hudipert  7. 
Hugubeit  7. 
Chuglibert  7. 
Huabrabt  %\ 
Huncbcrt  9. 
Hualprehl  9. 
Husipreht. 
Ibert  11. 
Hidalbert  8 
Inbert  7. 
Imelpert 
Ingbert  7. 


Ingaberta  8. 
Irimbert  8. 
Irimberla  9. 
lrmiaperaht  8. 
KrmenberlaS. 
Isabert  7. 
Isanperaht  8. 
Isemberta  8. 
Janipert  10. 
Jerberlh  9. 
Joberht  10. 
Juujubert  7. 
Jaitebert  9. 
Ko&bert  11. 
Laigobert  7. 
Leitbrahl  9. 
L&ndobercth  7. 
Laolberta  8. 
Landalbert  8. 
Landrobert  8. 
Lauganperht9. 
Lauaepert  8. 
Liutperaht  6. 
Liuporta?  9. 
Lacebert  8. 
Lolbrelb. 
Lanlbert  8. 
Madreverl  8. 
Madrcberta  8. 
Magipert  8. 
Majranperbl  8. 
Magimbcrta  8 
Mahlperaht  9. 
Mailprecfa  8. 
Malpert  10. 
M  an  i  perl. 
Marabert  8. 
MadalperahtS. 
Madalberta8. 
Maurbert  8. 
Milben 
Mutbraht  9. 
Muniperht  8. 
NaadbrechtS. 
Nardabert  8 
Reriberahl  8. 
NerbertamaTll. 
Nadalbert  9. 
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Nidperht  8. 
NirinpreU 
Nodberl  9. 
Nodalbert  8. 
Nodalberta  8. 
Nobbert  9. 
Nordobert  7. 
Ochelbert  9. 
Oisberta  8. 
Odalbert  8. 
Oxberht  9. 
Paolipert  8. 
Petril>ert  10. 
Racipert  9. 
Radobert  7. 
Rngipert  8. 
Ragaabert  7. 
Kagamberla  8. 
Reidebert  7. 
Raniberl  8. 
Kaspert. 
Räubert  10. 
Rkbrahl  7. 
Ricberta  8. 
Rigembert  9. 
Ridperabt  9. 
Rimbert  8 
Rinpreht  9. 
Rizbert  8. 
Rospert  10. 
Sadelbert  9. 
Sahibert  8. 
Seliperhl  8. 
Sandebert  10. 
Saraberct  8 
Scaatbert  10. 
Seabert  6. 
Sigiperahl  5. 
Sigilberl  8. 
Sicleberta  8. 
Siginlicrt  8. 
Sigisbert  6. 
Siadperht  8. 
Singevert  8. 
Sisibert  7. 
Snelperbt  9. 
Sniumperht  9. 
Sodilbraht?  9. 
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Solberta  8. 
Sonperht  8. 
Sladepert. 
Stadalpert. 
Slarcbert  8. 
Subdobert  8. 
Sundalbert  8. 
Sundrabert  8. 
Suaiperht  8. 
Swabperahtü. 
Suaipert, 
Swanuprahl  9. 
Saidbert  8. 
Tadebert  9. 
Terbert  ia 
Thaacbert  9. 
Thincperaht  9. 
Theudebert  6. 
Teutberta  8. 
Trasebert  7. 
Treabert  8. 
Tudevert  ia 
Thuriagpraht  8 
Uiberta  8. 
Unebert  9. 
Unberta  8. 
L'udabret. 
Urabert  8 
Wachipert  8. 
Vadipert  8. 
Wadalbert  8 
Walhberct  7. 
Waldobert  7. 
Waltberta  8. 
Waniberl  8. 
Vandebercth7. 
Waadalbert7. 
Waadrebert  9. 
Wandreverta  8 
Werbraht  9. 
Warinbert  8. 
Waudebert  7. 
Welaperht  9. 
Wcrotbrabt  9. 
Widbert  9. 
Widrevert  8 
Wigberhl  8. 
Wieberta  8. 
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Wiclebert  8. 
Wfflaperht  8 
Wilberta  8. 
Winibert  7. 
Williberta  8. 


Wolprent  8. 
Vuldebert  8. 
Vulfbert  8. 


Geizperht?  9. 


Wintbert  8, 
Wiolberta  8. 
Vingbert  9. 
Wisbraht  9. 
Wodalbert  8. 
7.  Si.  P. 
Perht  St.  P. 
Braht  Sehn.  a.  806. 
Perat  Ng.  a.  813. 

Bertas  P.II,  281  (gest  abbat.  Pontan.);  pol.  Im. 

8.  108;  vil.  S.  Leodegar.  (d.  Ch.  I). 
Berto  Paul.  diac.  VI,  56;  vil.  S.  Leodegar.  (d. 

Ch.  I);  pol.  Irm.  s.  97. 
Pirit  St.  P.  wol  hieher. 
Nbd.  Becht,  Bert.  Berth,  Bracht,  Brecht. 
0.  n.  Perhtingen,  Berchtenstat. 
Beralita,  fem  7.  See.  8:  Frau  Karlsd.  Gr.; 
tochter  Karls  d.  Gr.   See.  9:  Tochter  Pipiaa 
v.  Aquitanien.  See  10:  Tochter  Lothars  d. 
jüngern,  matter  Hugos  1  von  Italien:  tochter 
Conrads  v.  Burgund,  Trau  des  grafen  Eudo, 
des  k.  Robert;  tochter  des  Alamanneu- 
tard,  fran  des  BurguDdenkönig« 
Rudolf.  See  11:  Frau  Philipps  I  v.  Frank- 
reich;  frau  k.  Heinrichs  IV. 
Berafata  Sehn.  a.  801. 
Perahta  Gld.  II.  a.  126. 
Berahda  (so)  tr.  W.  a.  890  (n.  172). 
Berata  Gld.  II,  a,  121. 
Perecta.  Perechta  Gld.  II,  a.  126. 
Bcrihta  P.  XI.  495  (ann.  Mellic). 
Berhta  P.  VU,  VIII  öfters. 
Perhta  M.  B.  sec.  11  (VI,  VII,  XIV);  necr.  Aag.; 

SL  P.  öfters. 
Berchta  P.  1, 51  (ann.  Alam.) ;  IL  671  (Nilbardi  bist). 
Perchta  Gld.  II,  a,  126. 
Perhtta  Gld.  11,  a,  126. 

Berta  P.  überall  oft;  pol.  Irm  s.  12.  18  etc.; 

pol.  R.  s.  9,  57;  Dr.  a.  851  (n.  562:  Sehn. 

ebds.  Bcltu). 
Perta  necr.  Aug. 

Bertha  P.  II,  245  (ann.  Wiitib);  V— VII:  IX 
mehrtn.;  >Vg.  tr.  C.  49.  101. 

Pertha  P.  II,  86  f.  (Ekkeh.  c«.  S.  Galli);  V  öf- 
ters; necr.  Aug.;  St.  P. 

Peretha  Gld.  II,  a,  126. 

Birta  pol.  Irm.  ».  72. 

Berbtah  Wg.  tr.  C.  47  wol  lieher. 


Berthane  (gen.)  P.  Hl,  9»  (Kar.  M.  capit). 
Bertbanae  (gen.)  P.  Hl,  98  (Kar.  M.  capit). 
Bertaae  (gen.)  Pd.  a.  680  (n.  394). 
Bertanem  (aec.)  neben  Berta  (nom.)  Fredegar. 
Bertrada  seu  Berta  Pd.  a.  720  (n.  516;  ebds. 
H.  n.  39). 

In  der  Tita  S.  Bertha?  abbaüssae  (d.  Ch.  I,  665) 
steht:  Nata  aulem  e*t  eis  filia,  cui  nomeu  imposuerunt 
Bertham,  quae  inlerpretatar  fulgida  seu  splendid«. 

Firnhtllft.  8.  Ng.  a.  770. 

Birichlilo  Gld.  11,  a,  97. 

Pirihtilo  necr.  Aug. 

Piridrtilo,  Pirihctilo  Gld.  IL  a,  105. 

Pirihtelo  Ng.  a.  785,  889  (K.  ebds  n,  28);  K. 
a.  892  (n.  168). 

Perihtilo  K.  a.  786  (■.  33) 

Birithilo  Laar,  sec,  8  (n.  3222). 

Perebtolo  Gld.  II,  a,  105. 

Birhtilo  St  P. 

Pirchdlo  necr.  Aug. 

PirtUlo  K.  a.  786  (n,  29;  Ng.  ebda,). 

Pirbül«  P.  II,  20  IL  (nL  &  Galli);   VU,  120 
(Herta.  Aug.  ehren.);  Sc  P.  öfter«. 

BirtH©  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.);  K.  a.  786 
(a.  82;  Ng.  ebda.). 

Bertilo  Ng.  a.  784,  798,  812. 

Pernio  K.  a.  797  (n.  50;  Ng.  ebds.). 

Bertalus  Mab.  a.  854. 

Nhd.  Berhtel  Bechlle,  Brecbtei,  Prächtel.  PrechteJ. 
0.  a.  Pirbtilindorf,  Pirithtifiupara,  ßrrbtelesrode. 
Bertling  fem,  7.  A.  S.  April  1;  d.  Ch.  1. 
Berda  pol  Irm.  s.  20;  pol.  R.  s.  82. 
Beirüa  pol.  Inn.  s.  107.  150. 
Pirtila  St.  P. 

BertillaP.IX,  459(geitepifc.ftunerac.);  d.  Ch.  L 

Bertrllu.  7.  H.  a.  762  (n.  45);  pol.  R.  s.  58. 

Bertiiolenus  Pd.  a.  615  (a.  280). 

Bertha  pol.  Inn.  s.  120,  121. 

Bert  Ina  Ih,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  18,  19  etc. 

Bertemia  pol.  R  a.  65. 

Bertiii.  7.  P.  VU,  VUI  öfters;  IX,  546.  549 
(chroa.  S.  Aadraae)  ;  Ng.  a.  661;  Mab.  a.  670; 
pol.  Inn,  a  64,  100,  274  ;  poL  R.  a>  86. 

Nhd.  Benin. 

Berttna,  fem.  8.  PoL  Irm.  s.  100. 
Bertana,  fem.  7.  Mab.  a.  680. 
Perhtnni.  8.  St  P.  mal. 
rerataa  ou  r. 
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Perthtoui  («o)  St  P. 

Berdand.  7.  Pd.  a.  697  (b.  442). 

Bertlng.  8.  Pol.  Im.  s.  46,  47  etc,  Sm. 

Berchlunc  Übt.  sec  9  (a.  3770). 

Nhd.  Bertoag. 

Bertftnga,  fem.  8.  Pol.  Im.  s.  13,  48  etc. 
Bertenblg.  9.  P.  11,  298  f.  (gest.  abbat 
FoBtan.). 

Berfas**,  fem.  8.  Pol.  Im.  s.  15,  16  etc. 
Bertaria  pol.  Im.  ».  93. 
HertiMitirt,  fem.  8.  Pol.  Im.  i.  37,  169. 
Berdbert.  8.  Pd.  a.  745  (b.  585).  Seltenes 

beispiel  eine«  reduplicirten  namens. 
Bertedrudla,  fem.  7.  Matter  k.  Dagoberts 

I  (frau  Lotbars  II). 
Bertedredis  gest.  Dagoberti  1  (d.  Ch.  I);  pol. 

Im.  «.62,  168;  pol.  R.  s.  82. 
Bertedruda  pol.  Im.  &.  139. 
Bertetrudis  P.  XI,  397  (bist.  regg.  Franc,  monast. 

S.  Dionys.). 
Berabtnid  Gld.  U,  a,  121. 
Berbtrad  Laar.  sec.  8  (b.  1850.  2988). 
Berhtrat  Laar,  sec  8  (a.  2438). 
Perhtrad  St.  P.  zwml. 
Pertdrod  St.  P. 
Berthdrud  Gld.  II,  a.  121. 
Perthdrnd,  Perihtrad  Gld.  II,  a,  126. 
Bertrudis  pol.  Im.  s.  163. 169;  poL  R.  s.  65;  St  P. 
Bertbnid  Laar.  sec.  8  (u.  321). 
Bertrulh  Laar.  sec.  8  (n.  3106). 
BertrudaBe  (abl.)  tr.  W.  a.  777  (n.  73). 
Berlilflat,  fem.  6.  Tochter  des  Franken 

königs  (iharibert  sec.  6. 
BerhtAat  R.  a.  821  (b.  21). 
Bertefledis  pol.  Im.  s.  181;  A.  S.  Febr.  III. 
Berthefledis  Greg.  Tar.  IX,  33. 
Peruhtfrld.  6.  B.  v.  Amieas  sec.  7. 
Perahtfrid  Ng.  a.  802. 
Beratfrit  tr.  W.  a.  805  (a.  25). 
Peratfrit  Gld.  II.  a,  126. 
Beretbfrid  Laar,  sec  8  u.  9  (a.  263.  573). 
Beretfrit  Laar,  sec  8  (b.  2951). 
Bertbofrid  Pd.  a.  572  (a.  179). 
Perhtfrit  St.  P.  dreimal. 
Berthefred  Greg.  Tar.  mehm.  (var.  Bertefred). 
Bertfrid  pol.  Im.  s.  191;  pol.  R.  s.  2;  Beer.  Aug. 
Bertfrit  Laar.  mehm. 
Pertfrid  Kg.  a.  806. 


Bertfred  pol.  Irm.  a.  19,  55  etc 

Perlfred  Gld.  II,  a,  105. 

Berlhfred  Gld.  II.  a,  113. 

BertTrida.  fem.  8.  Pol.  Im.  s.  268.  pul 

R.  s.  83. 
Bertfreda  pol.  Im.  s.  169,  276. 
BertcXiMu».  9.  Gld.  II,  a,  113. 
Pertefuso  P.  1U,  252  (Hlad.  et  Uloth.  capit.). 
BerU-srtwt*.  8.  St.  P. 
Peralitixar.  7.  Ng.  a.  826. 
Perahlgaer  Ng.  a.  797. 
Perahtger  Ng.  a.  820. 
Berihlger  Ng.  a.  825. 
Perihtger  Ng.  a.  825. 

Beratgar  tr.  W.  a.  716  (b.  196  a.  Pd.  nachtr. 

b.  37). 

Beratger  tr.  W.  a.  783,  798  (b.  22,  98). 
Beratker  Ng.  a.  800. 
Peratger  M.  B.  a.  889  (XJ). 
Peritker  Ng.  a.  806. 

Peritbker  and  Perethker  Gld.  II,  a,  105. 

Perhtker  St  P.  zweimal. 

Bertigar  tr.  W.  a.  713  (n.  232  aad  Pd.  aaebtr. 

n.  25). 
Bertiger  pol.  Im.  s.  201. 
Pertigar  K.  a.  798  (u.  50;  Ng.  ebds.). 
Bertocar  Pd.  a.  713  (n.  484;  aaeebt). 
Bertegar  pol.  Im.  s.  17,  29  etc. 
Bertecar  M.  a.  653  (b.  64;  Mab.  ebds.). 
Bertgar  pol.  Im.  s.  20. 
Bertgaer  Ng.  a.  774. 
Bertcar  P.  I,  289  (aaa.  Moissiac). 
Berthger  Gld.  II,  a,  %. 

Bertger  P.  Ii.  572  (vit.  S.  Idae);  tr.  W.  a.  783 
(n.  98);  Ng.  a.  786;  Laar,  sec  8  (a.  3229). 
Perlger  Gld.  11,  a.  105. 

Bertcar  nnd  Berthar  öfters  verwechselt,  z.  b.  P.  I. 
Bcraliljtftrt,  fem.  8.  Dr.  a.  813  (b.  284; 

Sehn.  ebds.  Berahgart). 
Perahtgarta  Scho.  a.  838. 
Perabtkart  Gld.  II.  a,  126. 
Beratgart  tr.  W.  a.  777.  779,  780  (b.  93,  94, 96). 
Peratcart  Gld.  II,  a,  126. 
Berachgart  Gld.  II,  a,  96. 
Beretgarda  tr.  W.  a  777  (b.  95). 
Beretbgarda  Laar.  sec.  9  (n.  427). 
Berethkart  Gld.  II.  a,  96 
Berethgada  Laan  sec.  8  (b.  864)  wol  verderbt. 
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Berhtgart  GM.  IL  a,  121. 

Perbtgarta  Ng.  a.  869. 

Perbtkart  St  P.;  Mcbb.  sec  9  (n.  522). 

Bertbgard  Laar.  sec.  8  (n.  83»). 

Perhkart  Gld.  II,  a,  126. 

HerachtroK.  7.  K.  a.  785  (a.  28-,  Ng.  ebda.). 

Perahtcoz  Ng.  a.  814. 

Perabcos  Ng.  a.  819. 

Perhtcoz  St  P;  Mcbb.  sec  10  (a.  982) 

Bertigaud  Sau 

Berlegaud  pol.  Inn.  a.  186. 

Bertgaud  P.  II,  288  (gest.  abbat  Foatan.);  pol- 

Irra.  s.  17,  123. 
Bertiaud  pol.  R.  8.  36. 
Perhtcaoz  St  P.  iwml. 
Hcrtcauz  Ng.  a.  754. 
Pertcauz  Ng.  a.  761. 
Berlgoz  Gld.  II,  a,  96. 
Bertcoz  Ng.  a.  785. 
Pcrtbkoz  St.  P. 
Pertcox  Ng.  a.  787;  St  P. 
Perahtcol  decret  Tauil.  (Gr.  diat.  I,  339)  viell 

bieher. 

Perahtgotz  =  Gozbert  P.  II,  44  (S.  Otmari  vita). 
IkVHftil.  8.  Pol.  Irin.  s.  146,  159. 
Herteglldls,  fem  8.  Pol.  Im.  *.  17. 
BerelfttKlM.  8.  Dr  a.  876  (a.  612;  Sehn 

ebds.  Berehlia). 
Berittgis  (so)  R.  a.  821  (n.  21). 
Perhlkis  St.  P. 

Berdegis  (so)  tr.  W.  a.  718  (a.  194). 

llrHiffUII.  7.  B.  v.  Chartres  sec.  7 

Berligiail  lest.  Erm. 

Bertegisil  conc.  Remens.  c.  a.  630. 

Berthcgiail  Pd.  a.  615  (n.  230)  nebeu  Berthi- 

ge*el  (so). 
Berilgheselua  (so)  Pd.  a.  642  (n.  800). 
Herehtrund,  fem.  6.  R.  a.  876  (n  55). 
Bertegutidig  pol.  Inn.  s.  256. 
Bertbegundis  Greg.  Tur.  IX,  33;  X.  12. 
Bcrratgund  Gld.  II,  a.  121. 
Perhlcanda  Mcbb.  aec.  8  (a.  56). 
Bertgundis  tr.  W.  a.  742  (o.  2). 
Perhlgunt  St.  P. 
Perhtcund  St  P. 

Pcradcnnd.  Peratcand,  Perahatcand,  Prratgand, 
Peralilgund,  Perethcund  Gld.  II,  a,  126. 
Hieher  wol  noch : 


BERAHT  244 

Perechcunt  Gld.  II,  a,  126. 
Perchkand  St  P. 
Pcrchkaat  St  P. 
Perhknnd  St  P. 
Pertcua  St  P. 

PerlKhHld,  fem.  8.    Eukelin  Karls  d.  gr 

aec.  8. 
Perbtbaid  St  P. 
Perehtheda  (so)  Ng.  a.  890. 
Perehlheid.  Peretheid.  Perhtheid  Gld.  II.  a.  126 
Beretbeida  Ng.  a.  876. 

Bertbaid  P.  II,  454  (Efnh.  vit.  Kar.  var.  Bert- 
aid.  Pertbaid,  Bertraid,  Berthadid,  Bertha). 

Bertbeid  Lc.  a.  907  (a.  84). 

Bcrtheit  Laur.  sec.  8  (n.  3095,  3777). 

Bertheith  Unr.  sec.  8  (b.  1023). 

Bertbeiht  Dr.  c.  a.  813  (o.  296;  Sehn  ebends. 
Bertbeid). 

Berabtheth  Gld.  II,  a.  121. 

Perebheida  Ng.  a.  886. 

Bertetz  (so)  Lgd.  a.  865  (I,  n.  90).  883  (I.  a.  III). 
Berhthard.  8.  P.  V,  52  (ann.  QuedKnb ). 
Bertbart  Laur.  sec.  8  (n.  3119). 
Peretharl  Ng.  a.  860. 
Perhatbard  (so)  Ng.  a.  797. 
Berlhard  pol.  R.  s.  52. 
BeHl»rdls,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  61. 
Herlitlinrl.  7.   Major  domos  des  kflnigs 

Theodoricb  aec.  7. 
Perhthari  St  P. 
Perhtberi  St.  P. 

Perabther  Dr.  a.  808.  819  (o.  245.  381.  wo 

Sehn,  beide  male  Perahtnr  bat). 
Pcrhtari  P.  VIII,  146-148  (Ekkeh.  chron.  uaiv .). 
Perehtheri  Gld.  II.  a,  105. 
Berhthere  P.  II,  344  (vit.  S.  Bonif.). 
Berehtar  St  P. 

Berbtar  M.  B  c.  a.  804  (VI). 
Perhlhar  Gld.  II,  a.  117 
Perhteri  St.  P. 
Percfateri  St  P. 

Berathert  tr.  W.  a  797  (n.  68). 
Berather  Lc.  a.  806  (d.  28). 
Bertbari  P.  V  öfters;  St.  P.  zwml 
Perthari  P.  V.  873  (catal.  regg.) 
Baerthari  St  P. 

Berthen  P.  X,  344  (Hugos,  chron.);  Wg.  tr.  C.  335. 
Pertberi  St  P.  zwmL 
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Bertari  P.  V,  299  (cbroa.  Brixiense):  Vm.  327 

f.  (Sigebert  chron.)-,  IX.  38  (Job.  ehren.  Venet). 
Pertari  P.  V,  187  (fuin.  Caveaaea). 
Bertaar  P.  U  öfters;  VIU,  315  (Sigeb.  chron.); 

IX  »Hera;  X,  356  f.  (Hogon.  chroa.);  pol.  Ina. 

s.  90,  262;  d.  Ch.  1. 
Bertber  Laar.  aec.  9  (n.204);  pol.  R.  a.  23,  66. 
Berither  Laar,  aec  8  (a.  888). 
Berlar  P.  I.  317  ff.  (aaa.  Matt.);  VI  Öftere;  X, 

348  (Hugon.  chron  );  Ng.  a.  670;  pol.  Ina. 

a.  53.  166  ;  St.  M.  a  887. 
Bertier  pol.  R.  a.  67,  68. 
Berter  Wg.  tr.  G.  300;  Gue*rard  a.  888. 
Bencbeir  tr.  W.  a.  742  (o.  1). 
Beaiar  Ir.  W.  a.  851  (a.204,  254)  ist  wpl  Bertar 

zu  lesen. 

Dertar  für  Bertar  P.  VII,  64  (catal.  regg.). 
Mit  den  hier  verzeichneten  formen  werden  zuweilen 
|iersooea  bezeichnet,  denen  eigentlich  der  n.  Bertarid 
(i.  unten)  znkommt. 

Nhd.  Pracbter,  Prechter. 

Perahtlifsd.  8.  Ng.  a.  779. 

Perathad  Ng.  a.  764. 

Berchtbat  Laur.  aec  10  (d-  75). 

Berthad  Ng.  a.  773  ;  pol.  In.  a.  53.  267. 

Bertad  poL  Inn  8.  48. 

Bertdad  (so)  Laur.  aec.  8  (n.  384). 

Berthdad  Laar,  aec  9  (a.  513). 

Berclillirlni.  8.  Laur.  aec.  8  (a.  1331). 

Perhtbalm  Mchb.  aec  10  (a.  1018). 

Bercthelm  Laur.  sec.  8  (a.  1599). 

Beretbhelm  Laur.  aec  8  <o.  178.  215). 

Bertbelai  Laur.  sec.  8  mehrm.;  pol.  K.  s  56. 

Peretbelm  Gld.  U.  a,  105 

Bertein  pol.  Inn.  s.  152,  163. 

BerhlhimU  Dr.  a.  900  (u.647),  wo  Sehn  Becbti- 
nil  bat   Wahrscheinlich  Berhtbelm. 

Ptrultiliilt,  fem.  6.  Frau  k.  Dagoberts  I 
aec  7. 

Perahtbilt  Dr.  a.  770;  Dr.  a.  806  (a.  238); 
Sehn.  a.  807;  Dr.  a.  823  (n.  409;  Sehn.  ebda. 
Perahilt). 

Berebült  Dr.  aec  9  (a.  604).  wo  Scha.  Bereh- 

tilo  (so)  liest. 
Perhtbilde  Mchb.  aec  9  (n.  502). 
Perhthild  Sl  P. 
Perbthilt  St  P.  altera. 
Perhthilta  St  P. 


Benohildi*  pol.  Inn.  s.  142. 

Bertoildis  pol.  Ina.  a.  17,  133. 

Berbtild  C.  M.  Juni,  Aug. 

Berthild!*  P.  VIII,  399  (Sigeb.  aact  Affigem.); 

pol.  Inn.  a.  47,  59  etc.;  A.  S.Jan.  II;  Venaat 

Fortan. 

Bertbild  Laar.  aec.  8  (n.  2590). 
Berthilt  Laar,  aec  8  (n.  3059) 
Perthilt  St  P. 

Bertildu  P.  X  636  (ge*t  episc.  Talleas.);  pol. 

Inn.  s.  53,  54  etc 
Bertovildis  poL  Ina.  s.  114,  269. 
Berilildis  pol.  R.  s.  73. 
Berethilt  Laur.  sec  8  (n.  324). 
Perehchilt  Gld.  II,  a,  126. 
Beratlioh.  8.  Scha.  a.  798. 
Hieber  vielleicht  Partah  Dr.  a.  823  (a.  420;  Sehn, 
ebds.  Partbnh). 

Parluh  (so)  St.  P.  vi  eil.  für  Partah  verechrieben. 
Berahtram.  6.  B.  t.  Bourdeaux  aec.  6;  b. 

v.  Maua  sec  6  ;  b.     Reggio  aec  11;  b.  t. 

Nismes  sec.  11. 
Berahtram  Dr.  a.  796  (Scha.  ebds.  Berathram). 
Perahtran  Gld.  II,  a,  105. 
Perahtraninns  Ng.  a.  817. 
Peratram  Gld.  II,  a,  105. 
Perahterammus  Ng.  a.  824. 
Berech tra mm us  P.  I,  386  (ann.  Faid.). 
Perebtram  necr.  Aug. 
Rerctraonus  pol.  R.  s.  43. 
Peretram  Gld.  II,  a,  105. 
Perhtaram  («o)  St.  P. 
Berticbramnas  Pd.  a.  615  (n.  230). 
Bertigramnus  A.  S.  Maj.  UL 
Bertecbranons  coac  Matiscon.  a.  585. 
Bertcbramnns  Greg.  Tur.  Öftere. 
Perhtram  Gld.  11,  a,  105. 
Bertramaus  P.  X,  211  (vit  S.  Simeon),  pol. 

Inn.  a.  115,  204. 
Pertramnaa  Ng.  a.  760,  818. 
Berthram  Laur.  sec  8  (n.  186);  Gud.  a.  1074. 
Bertrannua  pol.  Inn.  s.  18,  56  etc.;  Guerard 

a.  1085. 

Berteran  P.  IX,  637  (chron.  nton.  Gasia.). 
Perteram  Ng.  a.  826. 
Bertram  pol.  Ina.  s.  166;  God.  a.  1074. 
Bertraa  Pd.  a.  677  (a.  384);  Gacrard  a.  888 
Nhd.  Bertram. 
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0.  d.  Perahtrammvilare. 
Be  rtramiwi,  fem.  8.  Pol.  Ina.  ».  188. 
Bertranna  pol.  Irm.  s.  62. 
Peralilrek.  9.   Neben  Perahtro  Gld.  II. 
a.  105. 

Berti-Ob  tr.  W.  a.  818  (n.  212). 

Peretro  Gld.  II,  a,  105. 

Pernlitarod  (so)  Gld.  II.  a,  105. 

Berallthiiiid.  7.  Necr.  Faid.  a.  924. 

Berthand  pol.  Inn.  s.  147,  150. 
Hieber  wol  noch 

Berlohindus  Pd.  a.  686  (n.  406). 

Bertoend  Pd.  a.  692  (■.  423). 
Oder  slehn  diese  formen  für  Bertovindu«? 

Berethlnda,  fem.  8.  Pd.  a.  726  (n.  540; 
H.  ebds.  n.  41). 

Berthalacii».  8.  Pd.  a.  713  (n.  484;  an- 
echt). 

Bertolacb  Laur.  sec.  8  (n.  3022). 
Bertlach  C.  M.  Jul. 

Pcraholah  (so)  Gld.  II,  a.  105  wol  hieher. 
Hiezn  rechne  ich  ferner 
Bertalans  tr.  W.  a.  763  (n.  263). 
Bertlaus  pol.  Irm.  s.  166,  170. 
Beralitleih.  8.  Necr.  Faid.  a.  834. 
Perahtleib  Sehn.  a.  796. 
0.  n.  Perahtleibeahusan. 
Peralitleili.  7.  Mchb.  sec.  8  (n.  179). 
Bertalaicus  Lgd.  a.  888  (II.  n.  8). 
Berthelaicus  Pd.  a.  615  <n.  230). 
Bertelaig  tr.  W.  a.  713  <u.  6). 
Berllaicus  pol.  Inn.  s.  115,  123. 
Bertlaius  pol.  R.  a.  63. 
Pcrahllanl.  8.  Np.  a.  816. 
Bertolaudo  convent.  Clipiac  a  659 
Berlhiland  Gld.  II,  a,  96. 
Berteland  Gld.  II.  a,  113. 
Bertland  pol.  Irm.  8.  123 
Bereblant  Gld.  II,  a.  96. 
Berlalam  P.  VI,  43  (gest.  episc.  Virdoo.),  viell. 

Bcrtalant  zu  lesen? 
Brrilandn,  Tem.  6.  Pol.  Irm.  s.  142. 
Bertholanda  Pd.  a.  572  (n.  179);  ebda,  der  gen. 

und  abl.  Bertholandane. 
Herta InrffUN.  8.  Lgd.  a.  767  (1,  n.  4). 

Etwa  Bertalangus? 
Peralillouc,  fem.  8.  Gr.  II.  155. 
Berhtlauch  Laur.  sec.  8  (n.  1780). 


Bertlauc  Laur.  sec.  8  (n.  1966). 
Bertlau  pol.  Irm  s.  44  wol  hieher. 
Bertliolaud  (so).  6.  Pd.  a.  572  (■.  179). 
Bf  rthlede  (so).  9.  Wg.  tr.  C.  93. 
Bcrtleia,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  38. 
Beralitllnda,  fem.  8.  Ng.  a.  822. 
Beratlinda  tr.  W.  a.  787  (n.  86). 
Bertilindis  Pd.  a.  710  (n.  476;  H.  ebda.  n.  33). 
Beretilindis  (so)  tr.  W.  a.  713  (n.  232  und  Pd. 

nehtr.  n.  25). 
Bertlindis  pol.  Irm.  s.  37,  41  etc. 
Berthlind  Laur.  sec.  8  (n.  11). 
Berthlint  Lanr.  ser.  8  (n.  198.  822). 
Perachlinde  P.  XI.  231  (chron.  Benedictobar )  . 

M  B.  sec.  9  (VII). 
Peradlind.  Peratlind.  Peridlint  Gld.  II,  a,  126. 
Perathculiiid  (so)  Gld.  II,  a.  126. 
Perrllnp,  fem.  9.  Gld  II.  a.  126:  wol  hieher. 
Dazu  scheint  zu  gebaren 
Perabtlip  Sehn.  a.  842  (Dr.  ebds.  n  547  Pe- 

rabltulp). 

Brralitoloh.  8.  Dr.  a.  779  (neben  Berah- 

talah);  Sehn.  a.  790. 
Perahtlob  Dr.  a.  800  (Sehn.  ebds.  Perahtolt). 
Beredliinmi,  9.  Sehn.  a.  866  (Dr.  ebds. 

n.  591  Berehlmar). 
Nhd.  Brarhmann. 

Berehlmar.  8.  Dr.  a.  866  (n.  591 ;  Sehn. 

ebds.  Beredtman). 
Peretmar  Gld.  II,  a,  105. 
Bertemar  Sm. 

Berthmar  Laur.  sec.  8  (n.  2439  f.). 

Bertmir  pol.  Irm.  s.  139. 

Pretimir  wol  nicht  bieher;  s.  BRID. 

Berehmar  Gld.  II.  a,  96. 

IVralimot  (so).  8.  Ng.  a.  764. 

0.  n.  Perahtmualingas. 

Hcralilntunt.  8.  B.  v.  Ambrun  sec.  9. 

Krrahimunt  Sehn.  a.  801. 

Beratmund  tr.  W.  a.  778  (u.  122). 

Perhtmunt  St.  P. 

Bertemund  Gld.  II,  a,  113. 

Bertmund  P.  I,  468  (Hinein.  Rem.  ann.):  II,  651 

Nithardi  bist.),  III.  504  (Hloth.  II  capil.),  533 

(Kar.  II  capiL). 
Pertnld.  8.  St.  P. 

Perahttiluiil,  fem.  8.  Dr.  a.  812  (■.  266; 
Sehn.  ebds.  Perahtniv). 
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Berehtniv  Sehn.  a.  853. 
Berethuiwi  Dr.  n.  561. 
Pf  rh tu  in  Mchb.  sec.  8  (u.  43). 
»Vrhtoi  Mchb.  sec.  9  (d.  444). 
Perehtcni  Gld.  II.  a.  105,  12«. 
Perabni  Gld.  II.  a,  126. 

Berittrad,  nute  u.  fem.  8.  P.  V,  VIII  offen. 
Berahtlraht  Dr.  a.  756  (statt  el  Berahttrahl  bei 

Scbn.  Ecberahttrahl). 
Berebtrat  Gld.  II.  a.  121. 
Perehirat  P.  I.  79  (ann.  Songall.). 
Berchtrad  Laur.  sec  8  (n.  1234.  2714). 
Berchtrat  l^tor.  sec.  8  (o.  1220.  2166). 
Perbtrad  St.  P. 

Berhlrat  Laar  sec.  8  (n  1221,  2298). 
Perhlrat  St.  P.  öfters. 

Perahtarat,  Perairat.  Peritrat,  Perehteral.  Perch- 
terat.  Percterat,  Perehirat  Gld.  II,  a.  126. 

Perbterat  P.  I.  80  (aon.  Sangall.);  II,  117  (Bk- 
keb.  cas.  S.  Galli) 

Berlerad  P.  V,  233  (Andr.  Bergom.  chron.). 

Pertberad  P.  VI,  453  (llartmaun.  vit.  S.  Wibo- 
radae). 

Berterrad  (so)  Sm. 

Bertrad  Laur.  sec  8  (n.  329);  Mab.  a.  791; 
pol.  lim.  s.  21.  36  etc.;  d  Gh.  I:  St.  M.  a. 
942. 

Bertrath  Laor.  sec.  8  (n.  1184). 
Hieher  wol  noch 

Bertram  P.  VI,  473—476  (Sigib.  vit.  Deodor.); 
pol.  Inn.  s.  2,  10;  pol.  R.  s.  90.  Für  Bert- 
rad os? 

Bri  trada,  fem.  8.   Pipins  d.  kleinen  frau 

sec.  8. 

Berlherada  P.  VIII  öfters. 

Perhtrada  P.  II.  57  (Rhythmi  de  S.  Onaaro). 

Bertrada  P.  I,  II,  VIU  oft:  pol.  Inn.  a.  21.  36 

etc.;  pol.  R.  s.  48,  82. 
BerthradA  Laar.  sec.  8  (n.  544). 
BertlalU  P  V,  79  (ann.  Qnedlinb.)  steht  wol  dir 

Bertradis. 

Bertrada  sen  Berta  Pd.  a.  720  (n.516;  H.  ebds. 

n.  39),  wo  anch  Bertradaaae  als  gen.  von 

Bertrada  vorkommt. 
Bertrada  mit  acc.  Berlrodanem  nnd  abl.  Bertra- 

Hane  Freilegar. 
Perhtroeda  (so)  St.  P.  im  index;  im  text  steht 

Perbt  Roeda  als  xwei  namen. 


Bcrtranda  P.  XII,  493  (Laurent,  gest.  episc  Vir- 
dun.) viril,  für  Bertrada. 

Perahtnad  Gld.  II.  a,  105  für  -rad? 

BeHrand.  9.  P.  V,  709  f.  (Kar.  M.  exped. 
Hispaa.);  Lgd.  a.  845  (1,  n.  67),  992  (II,  n. 
130). 

Nhd.  Bertrand. 

Berahtrlelt.  8.  Sehn.  a.  806. 

Perahtrich  Sehn.  a.  791. 

Perehtrrich  Gld.  II.  a,  105. 

Beretrich  St.  P.  xwml.;  Laur.  sec.  9  (n.  1063). 

Berelhrich  Laur.  sec.  9  (n.  588). 

Beredrih  tr.  W.  c.  a.  780  (n.  104). 

Berchtritb  P,  II.  415  (vil.  S.  Liudger!). 

Perchirich  M.  ß.  a.  955  (VII). 

Bertrich  P.  I.  214  (Einh.  ann.);  II,  629  (vit 

Hlud.  imp.);  Laur.  sec.  8  (n.  1576,  1578); 

pol.  Irm.  s.  101,  168;  St  P.;  M.  B.  a.  1077 

(VII). 

Bcrthric  Wg.  tr.  C.  427. 

Perbtrih  St.  P.;  Gld.  II.  a,  117. 

Perhtribc  P.  XI,  218  (chron.  Benedictobur.). 

Perbtrick  M.  B.  c  a.  770  (XI). 

Pertricns  Ng.  a.  806. 

Pertrihc  St.  P. 

Perttrich  Laur.  sec  8  (n.  1395). 

Berterick  P.  II,  319  (Adon.  chron.)-,  X,  342 

Hngon.  chron.);  Ng.  a.  731:  Sm. 
Pertbarich  P.  VII,  %  (Herim.  Ang.  chron.). 
Paertharicb  P.  VII,  415  (Bernold.  chron.). 
Beurig  tr.  W.  a.  742  (n.  7);  Laar,  sec  8  (n. 

1514). 

Bertlinrlt.  8.   Pertarit  LangobardenkOnig. 

Bertbarit  P.  V,  470  (chron.  Salernit.). 

Bertarid  Paul.  diac.  IV,  53  etc. 

Berlarith  P.  VIII,  325  (Sigebert.  chron.). 

Pertharit  P.  V,  872  (catal.  regum). 

Pertarit  P.  V,  232  (Andr.  Bergom.  chron  ). 

Bertrid  Pd.  a.  708  (n.  471):  St.  M.  a.  709. 

Berthridius  R.  a.  821  (n.  21). 
Statt  dieser  formen  tritt  öfters  für  dieselben  per- 
sonen  Berthari  u.  dgl.  ein,  was  der  form  wegen  nicht 
hieber  genommen  «erden  durfte.   S.  oben. 

Beretrmi,  fem.  9.  Dr.  sec  9  (a.604;  Sehn, 
ebd».  Beretnn). 

Perahslncl,  msc.  und  fem.  7.  Ng.  a.  820. 

Berelbsintha  Lc.  a.  962  (n.  105). 

Peralsiad,  Perecbsiat,  Perassind  Gld.  II,  a,  126. 
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Bertisindis  anf  einer  röm.  Inschrift  an«  nabe- 
kannler  zeit  and  von  unbekanntem  fnndort 
St  n.  1620. 

Berebsinda  d.  Ch.  I  neben  Persinda. 

Brruida  pol.  Im.  s-  188. 

Her  Ahttf  wind,  fem.  8.  Scbn.  a.  811. 

Perahlswind  Sehn.  a.  818. 

BeraUuidda  tr.  W.  a.  784  (n.  97). 

Perbtswind  Mehl»,  see.  8  (n.  265);  St.  P.  zwml. 

Perhlsuind  St.  P.  mebrm. 

Perhlsuint  St.  P. 

Berlsoindis  Laur.  sec.  8  (n.  1613);  pol.  Irm.  g.  42. 

Bertsuint  Laur.  sec.  8  u.  9  (u.  288.  2732). 

Bertswinl  Laur.  sec.  8  (n.  233) ;  H.  a.  926  (n.  146). 

PerLswind  Sl.  P. 

Perttuiot  Laur.  sec  9  (n.  375). 

Berlswith  Gld.  11.  a,  121. 

Perabsuint  Mcbb.  sec.  10  (n.  1133). 

Berchswint  Laur.  sec.  8  (n.  1009). 

Perahtalch.  9.  Ng.  a.  802. 

Uerahtold.  7.  B.  v.  Cambray  sec  7  ;  b.  v. 
Langres  sec.  7.  Graf  in  Alamannien  sec.  10: 
herzog  v.  Baiern  sec.  10.  graf  v.  Zäringen 
sec.  1 1 ;  graf  \.  Zäringen,  herzog  v.  Schwaben 
sec  11;  erzb.  v.  Salzb.  sec.  11;  b.T.Toulscc.  11. 

Berahtold  P.  1,  615  (contin.  Regin.);  VI.  795 
not  (synod.  Fraacof.). 

Berachtold  P.  I,  94  (ann.  S.  Enuner.). 

Bcrahtolt  Ng.  a.  797. 

Perabtold  P.  I.  94  (ann.  S.  Emmer  ).  56  (ann. 

Alan.);  Ng.  a.  790,  805,  817. 
Perahtoh  Ng.  a.  790,  805;  necr.  Aug. 
Peraciolt  Gld.  II.  a,  105. 
Perichtolt  M.  B.  a.  893  (XXXI). 
Perehtold  P.  1,  402  (Gerhard,  vit.  S.  Oudalr). 
Perehtolt  P.  I,  77  f.  (ann.  Sanpall.);  Ng.  a.822. 
Perehctold  P.  I,  79  (ann.  Saugall.). 
Pcrechtolt  Gld.  II,  a,  105. 
Berehtald  P.  V.  143  (ann.  Einsidl.). 
Beratlolt  tr.  W.  a.  811  (n.  180). 
Peratbold  Ng.  a.  797. 
Peratolt  Ng.  a.  764,  816. 
Peretolt  P.  I,  46  (ann.  Guelferb.). 
Berchtwald  P.  U.  338  (vit  S  Bonif). 
Berhtold  P.  V,  MI,  VIII  «Oers.  M.  B.  c.  a. 

1096  (IV). 

Berhlolt  M.  B.  sec  10  n.  11  (VII.  XI.  XIII,  XIV). 
Bercbtold  P.  II  öfters;  oonc  Francof.  a.  1007. 
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Perhtold  P  H,  85(Ekkeh.ca*.S.G«Ui);  XI,  576 
(ann.  Admunt,  mit  dem  beinamen  Prunnizagil) ; 

Sl.  P.  oft;  M.  B.  sec  11  (XIII). 
Peretolt  Gld.  II.  a,  105;  St  P. 
Perhtoit  AI.  B.  sec  8,  9,  11  (Ul,  VU,  IX,  XI. 

Xin,  XIV);  St  P.  oft. 
Perhttolt  St.  P. 

Bertbuold  Pd.  a.  642  (n.  301). 
Berthoald  Mab.  a.  723;  Ng.  a.  776;  gest.  regg. 
Franc.  41. 

Bertoald  P.  II,  283  (gest  abbat  Fontan.);  IV. 
B,  14  (Eugen.  D  capit);  VI,  657  (Rodntf.vit 
S.  Willelini);  VW,  555  (aanalista  Saxo);  IX. 
408  (gest.  episc  Camerac.);  X,  208  (vit  S. 
Magnerici);  d.  Gh.  I;  conc.  Remens.  a.  630; 
conc.  Gabiion.  c  a.  650;  Fredegar;  Mab.  a. 
709;  Ng.  a.  776. 

Bertold  P.  1,  II,  V-IX;  X,  600  (chron.  S.  Hu- 
bert. Andag.);  636  etc.  (gest  episc  Tullens.), 
pol.  Irm.  s.  101,  102;  Laar,  sec  8  (n.  1726, 
1849);  Ng.  a.  786;  Gud.  a.  1074. 

Bertolt  P.  VIL  553  (Marian.  Scot  chron.)-,  Laur. 
sec.  8  (n.  532,  713);  Ng.  a.  791. 

Bertald  P.  I,  619  (contin.  Regin.) ;  III,  90  (Kar. 
M.  capit),  559  (Ludow.  Arelat.  capit);  VI, 
664  ,  672  (Gonstant  vit.  Adalberos  II):  VIII 
Öfters;  IX,  31  (Joh.  chron.  Venet.);  X,  15 
(Arnulf,  gest  archiepp.  MedioL);  446  (Hupnn. 
chron.);  pol.  Irm.  s.  65,  68  etc. 

Berthold  P.  II,  V,  VII  Öfters-,  IX,  849  (chron. 
Hildesh.);  pol.  Irm.  s.  94;  Gud.  a.  1064. 

Bertholt  Laur.  sec  8  (n.  841). 

Berthaid  P.  VII,  446,  448  (Bernoldi  chron.);  IX. 
•166  (gest  episc  Camerac). 

Pertold  Ng.  a.  791,  826. 

Pertolt  P.  II.  83  (Eiken,  cas.  S.  Galli);  Ng.  a. 
826;  necr.  Ang. 

Perthold  P.  IX,  249  (Gundechar.  Hb.  pontf. 
Bchslet.);  M.  B.  c.  a.  1096  (III). 

Pertbolt  necr.  Aug.;  St  P.  öfters. 

Perttolt  St  P. 

Pratoll  Ng.  a.  791. 

Nhd.  Barthold,  Bartolt,  Bechtold,  Bertaold. 

0.  n.  Perahtoltespara,  Perahtoltes  cell*.  Perah- 

toltespuron,  Berahtoltes  tafta. 
Perahtwar.  8.  Sehn.  s.  791. 
Prabmar  Sehn,  a.  788 
Berathwar  Sehn.  a.  796. 
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Berhwar  R.  a.  821  (n.  21)  wol  Weher. 
BrrtCTiir»,  fem.  7.  Teil.  Em.;  Mab.  liest 

ebils.  Bortovara. 
Bertuara  d.  Ch.  1. 
Bertoar»  pol.  Inn   r.  65,  211. 
Berlhoara  Venant.  Portas. 
Bertliwnrd.  C.  M.  Ort. 
He  Heidin,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  95. 
Perhtwlcus.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  245). 
Perhtwich  Su  P.  zwml. 
Pertwih  St.  P. 
Perthnic  Laar.  a.  3810. 
Bertveu*  pol.  Ina.  a.  18;  pol.  R.  a.  67,  69. 
Bern  litis  In.  7.  Lc,  a.  855  (u.  65). 
Berchlain  Laar.  sec.  8  (n.  3608). 
Bertuwin  Ng.  a.  786. 
Berthwio  Laar.  sec.  9  (■.  264). 
Bertaia  P.  VL  11  (ana.  Laubieas.);  VIII  öfters, 

Laur.  sec.  8  (n.  3202). 
Perahwin  (so)  GW.  U,  a.  105. 
Bertoia  pol.  Ina  a.  4,  89  etc.;  poL  R.  8.  82. 
Bertoeu  pol.  Irm.  s.  114. 
Hieber  vielleicht 
Perabtan  Dr.  a.  841  (u.  531;  Sehn.  ebda.). 
Berloin  (so)  pol.  Irm.  s.  40. 
Bertoiiin,  fem.  8.  Pol.  Ina.  s.  157. 
Bertulft.  8.  Pol.  Irm.  a,  211. 
Perahtwlz.  fem.  9.  GM  II,  a,  126. 
Perhtwiz  Mchb.  sec.  9  (n.  5Ü4). 
Perahtolf.  7.  Abt  zu  Renne»  sec.  7-,  b.  v. 

Trier  sec.  9. 
Perabtolf  GId.  II,  a.  105. 
Peraiolf  GId.  II,  a,  105. 
Berhtolf  P.  V,  VIII  mehrm. 
Perhtolf  St.  P. 

Bertalf  P.  I  (aao.  Faid.;  Regio,  ebron.);  V  Öf- 
ters; VI.  237  (mirac.S.Glodesindis);  VII— IX 
Öfters;  X.  230  (inveat.  S.  Mathiae)  ;  Pol.  Ina. 
s.  37;  conc.  Gabilou.  c  a.  630;  d.  Ch.  1. 

Berhiolph  necr.  Aug. 

Perhttolf  St  P. 

Perchtolf  P.  VI,  568  (Arnold,  de  S.  Rmmer.). 

Bertolph  H.  a.  1097  (a.  299). 

Benholf  P.  II.  246  (aaa.  Wirzib.). 

Bertolf  P.  V.  VII,  VIII  öfters;  X,  165  f.  (gest. 

Trever.);  Gud.  a.  1056. 
Pertolf  P.  VI,  417  (Gerhard,  rik  S.  Ondalr.); 

H.  a.  970  (n.  185). 


Bartholf  s.  BARÜ. 
ARs.  Berhtvulf.   Xhd.  Bechdolf. 
0.  n.  Berahtolfesheim. 
Perhtiiran  (so).  9.  St.  P. 
Perlitzos.  8.  St.  P. 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme: 
8.  Pol.  Irm.  s.  17. 
i,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  120, 121. 


lercehanu».  7.  Pd.  a.  615  (a.  230).  Wol 
verderbt. 

s  BERA.  Berg-  s.  BIRG.  Berht- 
s.  BERA11T. 
Berti»».  10  St.  M.  c.  a.  962  Verderbt? 
Berln-  8.  BERA. 

Bcrlinger.  P.  VII  mehrmals.  Ist  etwa  Ber- 
tioger  (vgl.  Bertiagaod)  zn  lesen? 
Bern-,  Berne-,  Berno-,  Bero-s.  BERA. 
Berslnine*  Gr.  III,  215,  von  Gr.  wol  nur 
fälschlich  aas  o.  n.  Bersiaingnn  gefolgert. 
Bert-  s.  BERAHT.  Bemlf  s.  BERA 
Bessn.  6.  Jörn.  50;  deutsch? 
Bdaaag  und  Ißlaag  (letzteres  b.  Per«.  I)  Proc 
Bettina,  Betllndia  s.  BAD. 

Betaea,  fem.  9.  R.  a.  821  (n.21).  Za  BAD? 
Belnelln  s.  BAD.  Bert«,  Betto,  Bette- 
leien» s.  BAD.  Beul,  Beves.BIB.  Beya 
Beyo  s.BOI.  Beza,  Bezeee,  Bezelln, 
Bezo,  Bezoca.  Bezzela  ».  BAZ.  Bia 
a.  BIG. 

BD3.  Das  altn.  bif  motus,  aer,  aqua  erscheint 
schon  in  deu  odiuischen  beinamen  Binßi,  Biflindi, 
Biblindi  und  so  mag  auch  in  den  folgenden  namen 
die  allgemeine  bedeotung  der  bewppuug  walten. 
Weniger  gern  denke  ich  an  den  special isirten  sinn 
des  ags.  beofjan,  alis.  bivon.  ahd.  biben  tremere.  — 
Dag  anlautende  P  der  form  Pipia  scheint  einer 
speciellen  fränkischen  mundart  (vielleicht  aas  der 
gegend  um  die  Maas?)  anzugehören  und  erinnert 
an  den  anlaut  des  gleichfalls  karolingischen  namens 
Plectrudis.  Erwägung  verdienen  uoch  die  von 
mir  bieher  gezogenen  formen  mit  Beb-  und  Bev-, 
welche  tbeilweise  auch  zu  BAB  gehören  könnten. 

Plppl.  8.  Mchb  sec.  8.  (n.  96,  118);  M.  B. 
a.  776,  810  (VIII);  St.  P. 

Beul  Wg.  tr.  C.  277.  294,  456  bieher? 
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>.  9.  Ep.  Tullens.  sec.  11.  P.  IV,  44 
(Ueinr.  IV  couslitui.);  VII,  174,  176  (Lamberti 
nnn.);  X.  185  (gest.  Trever.). 
Pibo  P.  X,  458  (Hugou.  chron.),  646  (gest.  episc 
Tullens.);  Lc.  a.  1068  (n.  210);  conveut.  Ul- 
trajcct.  a.  1080;  St.  M.  a.  1085. 
Pippo  Ng.  a.  854. 

Bebo  Ng.  a.  744;  Laur.  mehrm.;  Lc.  a.  1057 

(u.  102;. 
Bebe  (so)  Ms.  a.  104!»  (a.  22). 
Pebo  K.  a.  7Ü7  (n.  48).  809  (n.  65):  Ng.  a. 

744,  797,  808,  858:  uecr.  Aug. 
Pepo  P   VII,  472  <auii.  Rom.);  Xg.  a.  731; 

St.  P. 

Peppo  P.  VI,  43  (gest.  episc.  Virdon.);  X,  339 
etc.  (Hugon.  chron.);  XI,  232  (urk.  v.  808  im 
chroa.  Benedictobur);  St  P. 

Bevo  P.  V,  787  (Thietm.  chroa.);  IX,  849 (aan. 
Hildesh.);  Wg.  tr.  C.  239.  242,  248.306,311, 
323,  330.  341.  345,  356.  366,  382,  396.  399. 
453,  470. 

Nhd.  Bea,  Bey?  Ags.  Bebba. 

Plpa,  fem.  3.  Tochter  des  königs  Attalus. 
kebse  des  Gallienus.  Aurel.  VicL  33. 

Pipara  (ebendieselbe)  bei  Trebcll.  Pollio  (Gal- 
lienus). 

Beba  Laur.  sec.  8  (n.  1086). 
Beppolenu».  6.  Pd.  a.  628(0.245);  Greg. 

Tur.  8.  31  etc. 
Beppelenus  Fredegar. 
Vgl.  Babolenus  unter  BAB. 
BebeUna,  fem.  8.  Pd.  a.  726  (n.  538;  II. 

ebds.  n.  40). 
Plpln.  7.  P.  v.  Landen,  major  domus,  bei 

Luttich  heimisch  sec.  7;  P.  t.  Uerislal,  maj. 

dorn.  sec.  8;  P.  d.  kleine  sec.  8;  Karls  d.  gr. 

söhn  sec.  9;  söhn  Ludwigs  d.  frommen  sec.  9. 
Pipin  P.  öfters;  Paul.  diac.  öfters;  gest.  Dago- 
bert I;  Fredegar;  Ng.  a.  757;  pol.  Irm.  s. 

230. 

Pippin  P.  überall  oft;  gest.  regg.  Franc;  St. 

P.  dreimal;  Mab.  a.  679;  Xg.  a,  752,  757; 

M.  B.  c.  a.  804  (VI). 
Ilinlvog  var.  JlimVjov  Theophanes. 
Pippin!  (nom.)  Mchb.  sec.  8  (n.  120). 
Pibbin  P.  V,  33  (Lamberti  anu.). 
Bibbin  P.  V.  33  (anu.  Weissemburg.). 
Bivinus  H.  a.  842  (n.  80),  865  (u.  102);  F.  I, 


583  (Regio,  chron.  a.  870;  var. 

Buouiuns). 
0.  n.  Pipineshova,  Pipinesried. 
Erweiterter  stamm: 
Bebriawod,  msc.  6.  Pd.  a.  533  (o.  118, 

119).    Vgl.  altn.  pipr  rasch  uud  das  obige 

Pipara  unter  Pipa. 


BID.  Ich  denke  am  liebsten  an  gotb.  beidan, 
ags.  bidan,  ahd.  bilan.  Gefragt  werdeu  darf,  ob 
die  bedeutung  von  suslinere  oder  die  von  sperare 
diejenige  ist.  welche  diesen  namen  zu  gründe  liegt. 
Für  das  erste  spricht  z.  b.  die  aoalogie  des  Stam- 
mes THULD  (s.  unten)  so  wie  der  damit  verwandten 
griech.  namen,  für  das  zweite  etwa  der  stamm 
WAN  (s.  unten)  und  latein.  bildungeu  wie  Spera- 
tu8.  Desiderius  so  wie  manches  andere. 

Bit*.  8.  Dr.  sec.  9  (n.  137). 

Bilto  K  a.  786  (n.  32;  Ng.  ebds.). 

Byda  Wg.  tr.  C.  368. 

Pilo  K.  a.  770  (n.  12;  Ng.  ebds  ). 

Pietto  Mchb.  sec.  9  (n.  300)  mehrmals. 

Nhd.  Pilo.  Pitlo.   0.  n.  Pitenbacb. 

Kita.  rem.  8.  Dr.  a.  803. 

Bicla  Laur.  sec.  8  (n.  2613). 

Hltbnld.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  2477) 

Hilbert.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  2283). 

Hithffart.  8.  Laur.  sec  8  (n.  279«.»). 

Bidrffl».  9.  Lgd.  a.  852  (1,  n.  76). 

PiltberL  8  St.  P. 


s.  BID. 


BIG. 


r»  Mhd.  bicken,  hauen,  stechen,  ahd.  piclian 
nnd  die  dazu  gehörigen  Wörter  scheiuen  den  an- 
las.* zu  den  folgenden  wenig  lebenskräftigen  namen 
gegeben  zu  haben. 

Hlfro.  7.  P.  II  öfters. 

Biego  P.V,  42  (anu.  Hildesh.);  VIII,  572  (anna- 

lista  Saxo);  Pd.  a.  659  (n.  335). 
Bicco  Pd.  a.  731  (n.  550)  ;  Ng.  a.  805. 
Bihco  Dr.  a.  807  (n.  242;  Sehn. 
Biccho  Laur.  sec.  8  (n.  2576). 
Bicko  Laur.  sec.  8  (u.  3245). 
Biho  Laur.  sec.  9  (n.  223). 
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Bicchio  Schpf.  a.  1041  (a.  262). 

Bickio  Laar.  MC  8  (a.  2522). 

Pico  Gld.  H,  a,  105. 

Pifo  R.  a.  866  (n.  50). 

Picco  P.  1.  122  (aaa.  Lauras.). 

Pieho  Ng.  a.  760,  816,  824;  K.  a.  853  (n.  120). 

Fleche  Ng.  n.  K.  a.  810,  818;  Gld.  II,  a,  126 

Picdas  Gld.  U,  a,  117. 

Big«  C.  M.  Dec  and  Pike  G.  H.  Sept.  hieher? 
Bio  P.  V.  821  (Thtetta.  chron.);  VIII,  659  (aa- 

aalitta  Saxo);  Laar  fec.  8  (a.  1863). 
Büo  P.  V,  768  (Thietm.  chron,). 
Bio  und  Biio  scheinen  eben  guttural  in  ialaot  ver- 
loren zu  habea. 

Bega  (ep.  Armeniens,  sec.  10)  Mab.  a.  938; 

conc.  Aniciens.  a.  1000;  d.  Ch.  I,  789. 
Beco  C.  H.  Ort. 

Becco  P.  X,  751  (Hagoa.  ckroa.). 

Beccua  tr.  W.  a.  713  (n.  232  u.  Pd.  aachtr.  a.  25). 

Nhd.  Bech.  Beckh.  Bege.  Bek,  Pech, Peck,  Peeg, 

Pege,  Bieck.  Bieg,  Bigge,  Pekke,  Pich,  Pick. 

Pik. 

0.  o  Bigkhusln. 

Begrgsi^  fem.  7.  Tochter  Pipius  v.  Landen. 
P.  I,  316  (aaa.  MeU.);  II,  219  f.  (ann.XaoL), 
312  (dorn.  CaroL  geneal);  VI,  12(ann-  Lan- 
bieases);  VII,  415  (Bernold.  chron.);  VIII 
Öfters;  X,  570  (chron.  S.  Huberti  Andag.);  d. 
Ch.  I  öfter». 

Bega  P.  I.  316  (w.  zu  den  ann.  Meli.);  VI. 
116  (Ademar.  hiator.). 

Recca  Lanr.  sec.  8  (a.  326,  709). 

Picea  Mchb.  sec.  9  (a.  697). 

Bia  (schwester  der  kOnigin  Mathilde  sec  10)  P. 
Vin,  685,  698  (annalista  Saxo);  C.  M.  Mai. 

Biia  P.  D,  680  (iransl.  S.  AJexandri). 

Pia  P.  VI,  164  (vit.  S.  Liulbirgae);  IX.  257 
(aaonymus  Uaserensis). 

Piane  (cas.  obl)  M.  sec.  7  (n.  76) 

Bia  mochte  ich  nicht  als=lat.  pia  aasehn.  eben 
so  wenig  aber  es  aas  bia  apis  deoten,  sondern 
stelle  es  dem  Bio  (unter  Bigo)  analog  hieber. 

Behhllt  s.  BAG. 

Big wa  Id.  7.  Gr.  III,  30. 

Picoald  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Becmir.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230). 
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Die  bedeutung  dieies  nicht  sehr  häufigen, 
bei  den  Sachsen  kanm  in  zusammengesetzten  n.  ge- 
bräuchlichen, nur  anlautend  in  namea  erscheinenden 
sia  mm  es  ist  lenitas,  placiditas.  S.  Grimm  myta.,  2. 
aufl..  s.  346. 
Bllo.  9.  P.  II,  574  f.  (vit.  S.  Ida«);  Ms.  a. 

am  (n.  2i). 

Billa  Wg.  tr.  C.  456  wol  hieher. 
Nhd.  Behl,  Bei),  Bell,  Belle,  Beyl,  Peil,  PieM, 
Piele. 

0.  n  Pilingries,  Pillinchovun,  Pillinthorf. 
Plllch«.  9.  P.III,  252  (Hlud.etHloth.capH.). 
Billig  P.  V,  5  (ann.  Gorbej.). 
Nhd.  Beelke,  Beilcke,  Beilicke,  Belcke,  Belke, 

Bieleck.  Bielecke,  Bielicke,  Büke,  Billig,  Böhlke, 

Böhlecke,  Böhlich,  Böhlicke,  Bölcke,  BOleke. 

Bölike,  Bölke,  Pielke,  Pülke. 
Blücha,  fem.  10.  H.  a.  964  (n.  180). 
Pillln,  Gr.  III,  331,  von  Gr.  wol  aas  den  bei 

Bilo  angeführten  o.  n.  geschlossen.   Vgl.  auch 

nhd.  Beliin. 

Bllllinfr.  8  Sachse  unter  Otto  I  sec  10.  P. 

VI.  306  (Hrotsoilh.  primord.  Gandersh.). 
Bilung  Scbn.  a.  822  (Dr.  ebds.  3%  Blionnng); 

Sehn.  a.  837;  necr.  Aug. 
Billunc  R.  a.  808  (n.  14),  821  (n.  21).  822  (n. 

23);  H.  a.  945  (n.  158). 
Pillunc  P  IX,  232  (chron.  Benedictobur.);  M 

B.  a.  763  (IX)  ;  Mchb.  sec  8  u.  9  (n.  198, 

466)  ;  St.  P. 
Bilong  Lp.  a.  953  (II,  223). 
Billing  Wg.  tr.  C.  42,  64,  328,  360,  412;  necr 

Fuld.  a.  974. 
Pilinc  R.  a.  819  (n.  20). 
Nhd.  Beiling,  Beling,  Belling,  Bieling,  Billing. 
0.  n.  Pillungesdorf,  Pillungesrint. 
Blllza,  fem.  11.  Necr.  Faid.  a.  1055. 
Piliza  St.  P. 

Beliza  P.  IX,  263  (aoonymns  Haseren».). 
BUidrudl»,  fem.  7.  Frau  des  herzog«  Gri- 
moald. 

Bilidruda  tr.  W.  a.  742  (n.  1). 
Bitidrud  H.  a.  929  (n.  152). 
Bilitrudis  Fredegar. 

Bilitrud  Laur.  sec.  8  (n.  791,  1812,  2435) 
BiUthrud  tr.  W.  a  830  (n.  172). 
Pilidrud  St.  P. 

17 
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Pilidrnth  Sl  P. 

Biletrad  M.  B.  a.  976  (XXXI). 

Piledrud  GM.  11,  a,  126. 

Billrud  Laar.  sec  8  (n.  2826). 

Billrut  Laur.  sec  8  (o.  3326). 

Beletrudis  M.  B.  a.  1028  (XXXI). 

Belletrudis  Pd.  a  615  (n.  230). 

Beltrudis  pol.  Irm.  s.  249. 

Belecirudis  pol.  R.  a  47  wol  hieher. 

BUlfrid.  8.  Ng.  a  760,  775,  776;  Laur.  sec 

8  (n.  1253). 
Bilifrit  tr.  W.  a.  780  (n.  153). 
Bilafrid  necr.  Fuld.  a.  1022  (fem.). 
Pilifrid  K.  a.  797  (n.  46;  Ng.  ebda);  St.  P. 
Bilfrid  Laur.  sec  8  (a.  1241). 
Blifrid  Laur.  sec.  8  (n.  3282)  wol  hieher. 
0.  Ii.  Pilifrilinchovun. 
Pillfcnt.  9.  St.  P. 

milfffurda  9  fem.  8.  Laur.  sec.  8  u.  9  (u. 

185,  697);  Ng.  a.  874. 
Bibgart  Laur.  sec.  8  (u.  1174);  H.  a.  926 

(n.  146). 
Bilikart  Gld.  IL  a,  121. 
Piligarl  St.  P.  zwml. 
Bilegart  Gld.  IL  a,  121. 
Pilegart  Gld.  II,  a.  126. 
Beligardis  pol.  Irm.  s.  223,  242. 
Beligarda  Laur.  sec  9  (u.  597). 
Beiegardis  pol.  Irm.  s.  248. 
Nbd.  Pilegaard. 

PillglN.  9.  Mchb.  sec  9  (n.  704). 
Joseph  cognomine  Biligis  Gld.  II,  b,  155. 
Hlllffrlm.  8.  Krzb.  v.  Salzburg  sec.  10;  erzb. 

v.  Cola  sec.  11. 
Biligrim  P.  V,  68  (ann.  Quedliab.),  95  (aan. 

Hildesb). 
Biligrin  P.  V,  101  (ann.  Hitdesh.). 
Piligrim  P.  L  89  (ano.  Salisb.);  II,  242  f.  (ann. 

VYirzib.)-,  IV,  B,  171  (synod.  Baioar.  sec  X); 

VI  öfters;  St.  P.  oft;  Mchb.  sec.  8  (o.  39); 

M.  B.  a.  915,  916  (XL  XXXI). 
Piligrin  P.  11.  215  (chron.  S.  Mart  Colon.),  216 

(ann.  BruuwiL):  V,  125  (ann.  Aogustaai) ;  VL 

VIL  IX,  mebrm.;  M.  B.  XI.  XIV  Öfters;  H. 

sec.  11  Öfters. 
Pilegrim  P.  VIII  öfters. 

Pilegrin  P.  I,  99  (ann.  Colon.);  V,  97  (Lamberti 
aun.) ;  IX,  529  (chron.  S.  Aadreae). 
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Pilgrim  P.  I,  83  (aan.  SaagalL);  M.  B.  sec  11 

ai,  VI,  VII,  XIII). 
Pilgrin  M.  R.  XIV. 

Belegrimmus  P.  IX,  111,  115  (cbron.  Novalic). 
Belegrim  P.  IX  108,  122,  133  (cbron.  Novalic.). 
Belegrin  P.  IX,  109  (cbron.  Novalic). 
BeJgrim  P.  IX,  625,  647,  654,  657  (cbron.  raoo. 

Casin.). 

Pelegrim  Lc  a.  1025  (n.  161). 
Belengrim  P.  IX,  131  (cbron.  Novalic). 
Bilgerin  necr.  Aug. 
Oeftere  Verwechselung  mit  Peregrinus,  z.  b.  P.  VII 
s.  392:  Pilgerin.  vere  seculo  pcregrinas;  IX. 

Bllilield,  fem.  8.  Sehn.  a.  779  (vgl.  BUihild). 
Bilaheid  Laar,  sec  9  (n.  2604). 
Bllierdis,  fem.  11.  St.  M.  a.  1002. 
Beliardis  Lgd.  a.  1042  (II,  n.  187). 
Bülheim.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  224). 
Bilkheim  Laur.  sec.  9  (n.  1869). 
Blllhlld  (-is,  -a),  fem.  6.  Frau  des  könip» 

Theodebert  II  sec  6;  frau  des  königs  Chil- 

derich  II  sec  7. 
BUihild  P.  VI,  163  (viL  S.  Liatbirgae);  tr.  W. 

a.  760  (n.  170);  Dr.  a.  779  (Sehn,  liest  hier 

BiUbeid);  Laur.  sec  8  (n.  2086). 
BiUhilt  P.  VI,  159  f.  (vit.  S.  Liodbtrgao);  Laur. 

sec  8  (n.  435,  2418);  Dr.  a.  822  (n.  397: 

Sehn.  ebda). 
Pilihilt  SL  P.  zwml. 
PiliUt  Gld.  II,  a.  126 
Bilehilt  Pd.  a.  734  (n.  555). 
Bilechilda  d.  Ch.  I,  672. 
Bilechildis  neben  Blicbildis  Pd.  n.  667  (n.  359). 
Bilhild  P.  II,  283  (gest.  abbat.  Fonlaa.);  pol. 

Irm.  a  256;  fragm.  dereb.  Dagobert,  (d.  Cb.  I). 
Bilildis  Lgd.  a.  1025  (11,  n.  157). 
Pilhilth  Mchb.  sec.  8  (n.  100). 
Bilhild  Laur.  sec.  8  (n.  2229)  wol  hieber. 
Belichildis  und  Belecbildis  Fredegar. 
BelHeldis  Lgd.  a.  1042  (IL  n.  t87). 
Belhudis  pol.  R.  s.  48  etwa  Belhildia? 
BiUrisui.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  943). 
Beletramnus  pol.  R.  s.  6. 
Bellmar.  8.  Pol.  R.  s.  51. 
Bclemar  pol.  Irm.  s.  156. 
Sollte  hieher  vielleicht  das  Bilimes  geboren,  welches 
Dr.  (n.  397)  n.  Sehn,  in  einer  urk.  v.  822  Uberein- 
stimmend lesen? 
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Blllmot,  fem.  8.  St.  P. 
Pilimot  Mcbb.  sec  8  (■.  89). 
PUimuot  Scan,  a.  788. 
■»Illmani.  8.  St  P. 

Piljmunt  St  P. 

BIlerAt.  8.  Laar,  sec  8  (a.  2358). 
Pilerat  Gld.  II,  a,  126. 

Beilegend!*,  fem.  11.  Lg*,  a.  1081  (II. 
n.  271). 

Bellissendis  Lgd.  a.  1058  (IL  n.  207). 
Bill»«  Inda,  fem.  8.  Laar,  sec  8  (n.  §26). 
Helleid  Im,  fem.  10.  Sl  M.  c.  a.  962. 
Belols,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  63.  Ans  Bcloidis? 
Piloir,  Gr.  I,  850;  HI.  331;  wol  aar  au*  o. 
a.  Pilolfiaga  geschlossen. 


BILD.  Ein  paar  formen  scheinen  sieb,  wenn 
man  nicht  lieber  Umstellung  für  Blid-  annehmen 
will,  am  besten  zu  altn.  bilJdr,  pfeil,  wurfspiess  zu 
fugen. 

■»Ilde,  fem.  Gld.  IL  a,  126. 
PUdlisff.  11.  M.  B.  sec.  11  (XIV). 
Bildrad.  8.  Pol.  Irm.  s.  23. 


9.  P.  VII,  561  (Marian.  Scot  chroa.); 
Wg.  lr.  G.  238.  283,  426.  430. 
Biliso  Le.  a.  1003  (n.  136, 137  ff.),  1041  (n.  177). 
Nd.  Bils. 

Stehn  diese  formen  für  Biliz,  Bilizo  und  gehören  sie 
zu  BIL?  Vgl.  indessen  auch  Blismodis,  ja  sogar  auch 
das  nieht  ganz  bestimmt  davon  zu  trennende  Beiisar 
(=  Bilis-har?). 

•hinc  scheint  in  dem  einzigen  namea  Ochel- 
pineus  (7)  aufbewahrt.  Ich  mochte  an  das  von 
Grimm  gr.  II,  61  vermulhete  binga,  bang, 
hutigun  denken,  wozu  man  auch  oben  BANG 
vergleiche. 

•hlntl  in  Merabind  und  Wolfhinlh  (9)  kann 
kaum  mit  BAND  in  ablautendem  Verhältnis 
gedacht  werden  nnd  bleibt  daher  noch  weiteren 
forschungen  empfohlen.  In  Ariobiad  (sec.  4) 
konnte  es  für  -vind  stehu. 
Biuin.  10.  Laur.  sec.  8  (n.  266). 
Blnlzo.  10.  P.  V,  765.  770.  771  (Thietmari 
chron.). 

Lc.  a.  1020  (n.  157). 


Plauz  Gr.  HL  131. 
Beuzo  gehört  gewiss  öfters  hieher. 
Mit  diesem  namen,  den  man  sich  doch  jedenfalls 
scheuen  muss  unmittelbar  zu  ahd.  binuz  binse  zu 
stellen,  scheinen  die  beiden  folgenden  Ii 
zu  stebn. 

Pliielzlierl.  9.  St.  P. 
Plnuxolf,  zu  schliessen  aus  o.  n. 
fingarodorf. 

Bio  s.  BIG.  Bloda,  Blotiilt  s.  BIÜD. 

BIRG  •  Meistens  scheint  in  den  hieher  gehö- 
rigen n.  noch  die  bedeutong  von  condere  oder 
servare  zu  erkennen,  die  bergan  im  ahd.  hat,  so 
dass  BIRG  sich  nur  durch  den  ablant  von  BURG 
unterscheidet.  An  eine  unmittelbare  Verbindung 
mit  unserm  berg  mons  ist  nicht  zu  denken  und  des- 
halb sind  die  o.  n.,  welche  sich  ganz  bestimmt 
auf  dieses  letzte  wort  enden  (und  zu  denen  auch 
die  ubd.  f.  n.  auf  berg  gehören),  nicht  mit  den 
hier  genannten  p.  n.  zu  vermengen.  Ganz  dasselbe 
Verhältnis  haben  die  o.  n.  auf  bürg  zu  den  eben 
so  endenden  p.  n.  und  deshalb  sind  auch  diese 
beiden  klassen  zu  trennen.  —  Am  meisten  er- 
scheint unser  stamm  bei  den  Franken,  und  zwar 
bildet  er  dort  nachweislich  schon  seit  dem  6.  jbd. 
namen,  weit  seltener  ist  er  bei  den  Alamannen. — 
Die  damit  beginnenden  namen  sind  seilen,  doch 
konnten  auser  den  angeführten  noch  einige  bieher 
gehören,  die  vielleicht  irrthümlich  zn  BERAHT  ge- 
stellt sind,  indem  ich  das  t  ausgefallen  glaubte. 
Die  auf  BIRG  endenden  p.  n.,  sämmtlich  feminiua. 
haben  meistens  die  endung  a,  seltener  is,  zuweilen 
auch  (z.  b.  öfters  im  pol.  R.)  ia.  Es  sind  fol- 
gende 125: 

Adreberga  8.  Arcfaiberga  10.  Drudpirc  8. 
Ageperga  8.  Adalberga  8.  Droitberga  8 
Agelberga  8.  Autberga  8.  Eureberga  8. 
Agamberga  8.  Audelberga  8.  Eremberga  9. 
A Ideberga  8.  Oslbirch  9.  Erchanpirc  9. 
Altgeberga  8.  Cbimberga  11.  Erdbirg  & 
Aliberca.  Cbunipiric  10.     Erleverga  9. 

Ellanpiric  8.        Cristemberga8.     Eodalberga  8. 
Amalabirga  6.     Tagabirga  9.      Platberga  8. 
Andreberga  8.     Dodobergia  9.     Floremberga  8. 
Augalbcrga  9.      Dodilberga  8.      Froibirgis  11. 
9.        Domleverga  8.     Freberga  9. 

17* 
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Pridubirg  8.       Iiisbcrga  8.         Seneverga  10. 
Frodeberga  8.    Iademperga  10.    Seaberga  8. 
Ganalberga  8.   Ingoberga  6.       Sigibirga  8. 
Ganlberga  8.     lrimbric  9.         Sighelberga  8. 
Gariperga  8.      Irminpirc  8.         Sigiuberga  8. 
Gaatherga  8.      Isanbirga  8.         Sindeberga  7. 
Gawipirc  8.       Josemberga  10.    Siseberga  8. 
Germenberga  8.  Landeberga  8.     Stadiverga  9. 
Gimbergia  6.      Liutberga  8.        Swanebergh  9. 
Gisoberga  8.      Madreberga  8.     Tetberga  9. 
Gisemperga  9.     Maginpirc  8.        Theutbirg  8. 
Giaillurga  8.      Mahalpirc  8.       Teudelberga  7. 
Golberga  8.       Marcberg  9.        Tbrasteberga  7. 
Godalberga  8.    Marcaaberga  8.    Ulberga  8. 
Goidaberga  8.     Madalberga  8.     Wadpirc  9- 
Grinberga  8.     Mediberga  7.       Waltberga  8. 
Ganlberga  7.     Motberga  8.       Wandalberga  8. 
Aitberga  8.       Nadalberga  8  Wandrebergia9. 
Blidpirch.  Odalpirc  8.         Wirpirk  11. 

Heripirc  9.        Pedre»erga  10.    Warmemberga  8 
Hadabcrga  8.      Radnberga  8.       Wilberga  8. 
Helanpiricb  11.   Racberga  8.        Wicbirga  9. 
Heiniberga  8.      Raganbcrga  8.      Wicleberga  8. 
Hildibirga  8.      Rauberga  8.       Willibirg  8. 
Glodebergis  6.    Rigaberga  8.       Wineberga  8. 
Flodeverga  8.    Rosperga  10.      Vindpirc  9. 
Hrotberga  6.      Sadreberga  9.     Uospirc  9. 
Hambergia  9.     Salaberga  7.       Wolfbirc  8. 
Ilaberga  8.        Scariberga  6.      Zeizbirg  8. 
Idalberga  8.      Scauniperga  8. 

Perce.  9.  Mcbb.  scc.  9  (■.  596). 
In  das  gebiet  dieses  namens  spielen  formen  wie 
Birico  u.  dgl.  (s.  du.)  hinüber. 

Nbd.  vielleicht  hieber  Bercke,  Berg,  Berge,  Berke. 

Berg»,  fem.  8.  Pol.  Ina.  s.  266. 

BercheM,  fem.  9.  Wg.  tr.  C.  188. 

Berichert.  9.  Wg.  tr.  C.  473. 

Perchfrld.  Gld.  II,  a,  105  neben  Perhfrid. 

Perlclisrcr.  9.  K.  a.  879  (n.  155). 

Perihger  Schpf.  a.  1040  (n.  201). 

Peribker  necr.  Aug. 

Perichker  Gld.  II,  a,  105. 

Perigger  P.  XII,  584,  588,  590  (vit.  Gebebardi). 

Perehker  necr.  Aug. 

Perechger  K.  a.  1045  (n.  226) 

Berbker  necr.  Aug 

Perhkar  St  P. 

Perhker  St.  P. 


Percbker  Gld.  II.  a.  105. 

Perhicher  P.  VU,  460  (BernoM.ckron.). 

rereliarart.  Gld.  IL  a,  105 

Peratigoz.  9.  St.  P. 

Perecgoz  Ng.  a.  817. 

Pereccoz  Ng.  a.  817,  88S. 

Bercheld,  fem.  9.  Uar.  sec  9  (n  2044). 

Berchnr  s.  Berachar. 

Perlmutt*.  9.  Ng.  a.  850. 

Pergolf.  9.  P.  IX.  608  (cbron  mon.  Casin.). 


Barle«.  9.  Bp.  Tnngrens.  n.  b.  v.  Gap  sec  9. 
Birico  P.  III,  534  (Kar.  U  cnpit);  Lp.  a.  829 

(I,  675). 
Biriko  Laar.  sec.  8  (n.  548). 
Biricho  Lp.  a.  829  (I.  675);  Ir.  W.  a.  855  (a. 

156);  Dr.  sec.  9  (Sehn,  liest  hier  ßituricho); 

Dr.  a.  800  (Sehn.  ebds.  Biridio);  Dr.  a.  823 

(n.  410;  Sehn.  ebds.  Batncho);  Laar,  mehrmals. 
Piric  Mchb.  sec.  8  (a.  179). 
Piricho  K.  a.  822,  839  (Ng.  ebds.). 
Biraco  (so)  P.  III,  547  (Bosonis  captt.) 
Pircho  St.  P. 

Nhd.  Birch,  Birck,  Biricke,  Birk,  Birke,  Pirta. 
Die  hier  erwähnten  Tonnen  scheinen  Iheilweise  zu 
Berico  (BERA),  iheilweise  zu  Perco  KBIRG)  zn  ge- 
boren; zu  bireba  betula  möchte  ich  sie  nicht  stellen. 

Blrtnc.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  2903). 

Nhd.  Buhring,  Btiring. 

BlrtiU  s.  BERAHT. 

BIS.   Man  vgl.  zu  den  folgenden  formen  alln. 
bisa  suramo  et  rudi  nixu  moliri  und  adv.  bisna  viel, 
sehr;  s.  auch  Gr.  III,  216. 
Biwo.  9.  B  t.  Paderborn  sec.  9.  P.  III,  561 
(Arnulf,  capit);  VI,  149  (nnn.  S.  Uborü); 
VIII,  584  (annalista  Saxo);  IX,  802  (Ad. 
Brem  );  Wg.  tr.  C.  122;  conc  Tribor.  n.  895 
Bis  P.  VIII,  590  (annalista  Saio). 
Piso  Gld.  IL  a,  105. 
Byso  necr.  Faid.  a.  980. 
Biso  viell.  schon  bei  Jörn.  45,  obgleich  daneben 

Urso  gilt 
Nhd  Beise,  Bese. 

0.  n.  Bisinberc,  Bissanheim,  Bisestal  (biehert) 
msc?  10.  St  P. 
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5.  Tbüringerköaig  sec  5;  ep.  Eli- 
berilan.  «et  7. 
Bisiuus  Greg.  Tur.  11, 12;  COBC.  Hispalen*.  a.  619; 

gest.  regg-  Franc. 
Pisin  St  P. ;  Mchb.  sec.  9  (a.  600). 
Pisaa  Mchb.  uc.  9  (n.  593). 
Biasinc  und  Piatnc  Gr.  III,  216  scheinen 
nur  aas  o.  n.  Bissinga  un 
Xhd.  Bissing. 

8.  Pol.  Im.  ..  197. 


BLAND.   Vgl.  ags.  blandan  misccre,  blan- 
denfeai  flavicomus,  ilaL  bioudo,  franz.  blond,  ahd. 
blond.  Doch  sind  Biaudus  and  Blandius  bekannt  - 
lieb  auch  lateinische  namen. 
Bland.  I».  St.  P. 
Blandlla  s.  Brandila. 
Blanderich.  9.  Lgd.  a.  897  (II,  n.  19); 
A.  S.  Jan.  1. 
Erweitertes  BLAND  in  der  Zusammensetzung: 
r.  8.  Pol.  Im.  s.  232 


Bit»,  Bltbald, 

s.  Bll). 


Bitbert,  Bltligart, 

s.  L1LB. 


BiTJD.  Nur  zwei  schwache  spuren  vermag  ich 
tob  solchen  d.  mitzutheilea,  die  zn  goth.  bindan, 
aita.  bioda,  ags.  beodan,  ahd.  biadau,  nbd.  bieten 
praebere.  offerre  gehören. 

Bioda.  fem.  11.  Necr.  Faid.  a.  1062. 

BlmtiaU.  9.  Dr.  a.  843  (n.  551;  Scan.  ebds.). 


Biurga  s.  BURG.  Blvlnus  t.  BIB 

BIZ.  Das  goth.  beitau.  ags.  bitan.  aha.  bita, 
ahd.  bizaa  mordere  mnss  ursprünglich  spalten  be- 
deutet haben  und  konnte  daher  leicht  auch  vom 


sind  noch  die  beiden  folgenden  formen  spuren 
einem  gebrauche  dieses  ausdrucke  in  namen. 

Plzala,  fem.  11.  Mchb.  sec  11  (a.  1241). 

Btazirich  zu  scbliesscn  aus  o.  b. 


Bladalln,  Bladin,  Bladeld, 

vtldls  s.  BALD. 

BLAXC.  Zn  alta.  blank,  ahd.  blanrh  weiss. 
Blaticho  Gr.  III,  254  scheint  nur  aus  o.  a. 

Blaachinheim  gefolgert. 
Nhd.  Blanc,  Blanck,  Blanche,  Blank,  Blang, 
Bleak. 

Bianca,  fem.  10.  P.  VI,  128  (Ademar.  histor.). 
Blancia  P.  X,  365  (Hugon  chron.). 
Blanchard.  11.  Gne'rard  a,  1070 
Btaacard. 


Blatt>har,  BlntKluda  s.  BALD. 

Blassa,  fem.  9.  Laar.  sec.  8  (n.  804). 

Bloa  Laar.  sec.  8  (n.  819,  821). 

Blawa  mnss  zn  ahd.  blao  blan  gehören,  scheint 
aber  nicht  sowol  coerulea  als  vielmehr  flava  zu 
bedeuten,  womit  es  auch  im  laute  überein- 
kommt. 

Bleilas  s.  BLID.  Bleln-,  Bleon-  s.  BL11TN. 

Blesla.  In  d.  Niederlanden  gefundene  in- 
schrift  aas  heidnischer  zeit,  St.  n.  1406.  Scheint 
deutsch,  zumal  sein  valer  Burgio  heisst. 

Bleutüint.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  295). 

BLIC.  Vgl.  ahd.  blich  fulmen.  ags.  blican 
fulgere,  ahd.  bleih,  ags.  blac  pallidus. 
Blictrnd,  fem.  8.  Schwiegertochter  Pipins 

voa  Heristal. 
Blictrudis  P.  U,  311  (dorn.  Garol.  geneal.):  Lc 

a.  947  (n.  100). 
Plictrudis  P.  VIII,  328  (Sigebert  chron.):  H  a. 
726  (a.  41);  Mab.  a.  798,  854;  pol.  R.  s.36. 
43  etc. 

Blihtruda  (und  -is)  Dr.  a.  813  (b.  287;  Scbn. 

Blithruda);  Laur.  sec.  9  (n.  1733). 
Plihtrud  Laur.  sec.  8  (n.  2588). 
Plihthrudis  P.  I,  114  (ann.  Lauriss.). 
Plectrudis  P.  I  oft;  II,  275  (gest.  abbat.  Pontaa  ), 
312  (dorn.  Carol.  geneal.);  V,  214  (regg.  et 
imper.  catal);  VI,  114  (Ademar.  histor  );  VIII, 
118  (Ekkeb.  chron.  univers.);  X,  570  (chron. 
S.  Huberti  Andag.);  H.  a.  706  (b.  30);  pol. 
Inn.  s.  34,  54  etc.;  gest.  regg.  Franc. 
Ueber  Plectrudis  spricht  Grimm  gesch.  d.  dtsch. 
gpr.  542;  auch  er  setzt  Blictrudis  zu  blic  fulmen,  das 
leicht  damit  za  verwechselnde  Blitdruda  dagegen  zn 
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Plidthrud  fUr  Pleclrud  z.  b.  P.  I,  343  (aan. 

Fuld.). 

H  lirjrer.  8.  Laur.  sec.  9  (n.  3014). 
Blicker  Laur.  sec  8  (n.  2734). 
Blibcker  Gld.  II,  a.  97. 
Bllcgart.  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2683). 
Pleclielm.  7.  A.  S.  Maj.  II  öfters. 
BliclilldlM,  fem.  7.  Neben  Bilechildis  (s.  ds.) 
Pd.  a.  667  (n.  359). 


BLID.  Dieser  in  naraen  nur  aniauiend  vor- 
kommende stamm,  dessen  anweadung  zu  oamen 
auf  Franken,  Baiern  uud  Alamannea  beschränkt 
schcinl,  gehört  sicher  zu  ahd.  Midi  laelus. 

Bleda».  5.  Attilas  bruder;  deutsch? 

Bi.tda<  Procop. 

Btfdaj  exc.  de  legatt. 

Blela  Jörn.  33;  falsch  Bleba  in  der  bist,  miscell. 

14,  15. 
Nhd.  Blcde,  Plitt. 
0.  n.  Blidinslat. 

Hilda,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  173. 
Plida  Mchb.  sec.  9.  (n.  361). 
Blilia  pol.  R.  s.  33. 

Blitga  (fem.)  pol.  R.  s.  49  vjell.  flir  Blilia? 
Blldllo.  9.  Sehn.  a.  829. 
Illidina,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  93. 
Uli  diu«.  9.  Sehn.  a.  889. 
Bliddruda,  fem.  8.  P.  VII,  97  (Herim.  Aug. 
chron ). 

Blildruda  P.  VI,  456  (Hartmann.  viL  S.  Wibo- 
radae);  Laur.  sec.  8  (n.  763,  767). 

Bliltrudis  Pd.  a.  714  (n.  490;  H.  ebds.  n.  36). 

Pliddruda  P.  VII,  97  (Herim.  Aug.  chron.);  Ng. 
a.  804. 

Plidtrud  St.  P. 

Blithruda  Sehn.  a.  813  (Dr.  n.  287  hat  Blihtrada). 
Blidrud  St.  P. 

Blitrud  Laur.  sec.  8  u.  9  mehrmals. 
Plidrud  St.  P. 
Vgl.  den  n.  Plectrudis  unter  BLIC,  der  hiendt,  ob- 
wol  ursprunglich  verschieden,  öfters  verwechselt  wird. 
BltricKar.  7.  Pd.  a.  693  (n.  431.  Mab. 
ebds.). 

Blitegar  tr.  W.  a.  717  u.  718  (n.  194  u.  Pd. 
nachtr.  n.  38). 
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Blidgaer  Ng.  a.  744. 

Blidger  Ng.  a.  764. 

Blidker  R.  a.  821  (n.  21). 

Blilgar  P.  I.  459  (Hincm.  Rem  ann.);  pol.  Irm. 

s.  54,  191. 
Hliiger  Laur.  sec  10  (n.  428). 
Blitcar  pol.  Irm.  a.  209. 
Plidger  Ng.  a.  827. 

Plidker  SL  P.  zwml.;  R.  a.  808  (n.  14);  Ng.  a. 
860. 

Plilker  Gld.  IL  a,  106. 

Bliigaer  Ng.  a.  774. 

Piidhger  Ng.  a.  849. 

Plidkaer  St.  P.  zwml. 

Blieber  P.  VI,  8  (ann.  Virdun.). 

BUgar  Lgd.  a.  956  (11,  il  87). 

Bliger  P.  XII.  239  (Rodulf.  gest.  abb.  Trodoa.). 

Ulid*ard,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  766  (o.  103) 

Blilgarda  Lgd.  a.  1036  (U,  n.  177). 

Blilgardis  pol.  R.  s.  52. 

Blidkart  u.  Blidcart  Gld.  II,  a,  121. 

Plidgart  u.  Plidkart  Gld.  II,  a,  126. 

Plidkard  St.  P. 

Blulgard  Laur.  sec.  9  (a.  809)  wol  hieher 
Klidjcaud.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1504). 
Blidkaoz  Sl  P. 
Plidkos  Gld.  II.  a.  106. 
Plidcoz  Ng.  a.  814,  833. 
Blitgildi»,  rem.  8.  Pol.  Ina.  s.  35. 
Plidkill  Mchb.  sec.  9  (n.  589). 
Bilde*!*!!.  7.  P.  XI,  372  (Fragm.  bist. 

Fossat.);  d.  Gh.  1  mehrmals. 
Blidegisillus  Pd.  a.  638, 640  (n.  291.  293;  nneebt). 
Blitard.  10.  P.  VI,  68  (Folcuiu.  gest.  abb. 

Lobiens.). 

Bllthar,  8.  Pol.  Irm.  s.  41;  pol.  R.  s.  49. 

Blilher  pol.  R.  s.  43;  A.  S.  Maj.  V. 

0.  n.  Blidberesbruuno,  Plitharesdorpb. 

Blttlie  Im.  9.  Pol  R.  s.  44,  56  etc. 

Blldllild,  fem.  7.  Tochter  Lotbars  1. 

Blidhild  Laur.  sec.  8  (n.  1087). 

Blitbild  P.  VIII,  118  (Ekkeh.  chron.  uimers.), 

322  ,  326  (Sigebert.  chron);  Laar.  sec.  8 

(n.  678). 

Bliotilde  P.  IL  308  (dorn.  Garol.  geneaL). 
Blidilt  tr.  W.  a.  846  (n.  270). 
Bliüld  P.  II,  308,  313  (dorn.  Carol.  geaeal.K  VI. 
115  f.  (Ademar.  aonast.). 
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Blidechildis  fest  Bnn.;  d.  Cb.  I,  370. 
PlidhHl  R.  a.  787  (n.  6)  ;  H.  B.a.  803  (XXXI). 
Plidbil  (so)  Gld.  II,  a,  126. 
Belethildis  pol.  Irin.  s.  203  wol  bieher. 
BlldramnuH.  7.  P.  II.  318  (Adon.cfaron.); 

Pd.  a.  678  (a.  388;  Mab.  ebda.);  pol.  Ina. 

s.  264 

Blidrannns  P.  X.  325  (Hngoa.  cbroo.). 
Blittrannns  pol.  R.  s.  16. 
Bliigranus  Schpf.  a.  795  (n.  70). 
Plldroch.  8.  Laar.  sec  8  (n.  2910). 
Blidiitnn.  9.  Sehn.  a.  815. 
BUdmnr.  8.  Necr.  Faid.  a.  792. 
Blitnar  Pd.  a.  685  (n.  404);  Laar,  sec  8  (a. 

1303);  pol.  Inn.  s.  101. 
Plidmeri  Mchb.  sec.  8  (n.  237). 
Blimmar  Laur.  sec.  8  (n.  2866). 
0.  n.  Blimareshnson. 
Blldmot.  9.  Dr.  sec.  9.  (n.  209). 
Plidmoot  (Ud.  II,  a,  126. 
Plidmuot  Mcbb.  sec.  10  (n.  1000). 
0.  b.  Plidmuteswanc. 

Blidiitada,  fem.  11.  Lgd.  a.  1020  (IL  n.  153). 
Blldcmuiid.  7.  TesL  Erm.;  A.  S.  Mart.II. 
Blidmund  A.  S.  April  L 
Biilmund  pol.  Irm.  s.  101. 
Plidmunl  Mchb.  sec.  8  (n  237). 
Blldrnt,  fem.  8.  Laar,  sec  9  (n.  1609). 
Pliderat  Gld.  II.  a,  126. 
BlUlrat  Laur.  sec.  8  (n.  1008). 
Blldirlch.  8.  Pol.  Irm.  s.  264. 
Blidrich  pol.  Irm.  s.  80. 
Blilsind,  fem.  9.  Ng.  a.  808. 
Hlidoald.  7.  Mab.  c.  a.  664  (act  Beaed.; 

H.  ebds);  Pd.  a.  667  (n.  360). 
Blidald  Gld.  II,  a,  113. 
Plldliimr.  9.  St.  P. 
Bledola.  9.  Pol.  B.  s.  44. 
Bllduir.  8.  P.  VI.  89  (chroa.  Median  monasl.), 

356  f.  (vit  Job.  Gorzieas.). 
Blidnlph  A.  S.  Febr.  III. 
Blidolf  Laur.  gec.  8  mehrmals. 
Plidolf  Ng.  a  790,  809;  St.  P.  zwml. 
O.  n.  Blidolfestorf. 

8.  St  P. 
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Blifrtd,  Bilhild  s.  BIL  * 

BLIND    Ist  «irklich  an  abd.  blint  caecus  tu 
denken?  oder  vielleicht  aa  eine  ablautende  form 
zu  BLAND? 
Plint»,  msc.  4.  Cassiod.  chroa. 
Pleula  fast  Idat.  a.  419. 
Steht  hier  der  anlaut  P  statt  B? 
Bliiidjcaer.  8.  Pd.  a.  744  (n.  578). 
Blinwarinuud  s.BLIUN. 
Es  ist  noch  zn  fragen,  ob  Leutplindis  wirklieb  eine 
nnverderbte  form  ist;  ich  möchte  es  als  eine  irr- 
thümliche  lesung  aasehn. 


BllMinodis,  fem.  10.  Mab.  a.  905;  A.  S. 

Jan.  I.  Vgl.  Bilis. 
Bllumitilt.  9.  Gr.  U,  814;  III,  239. 
Pliumunt  M.  B.  a.  822  (VIII). 
Bliumunt  muss  zu  ahd.  bliuwan  schlagen  gehören, 

wohin  vielleicht  auch  Bliviias  gehört. 

BLIUjV.  Ueber  den  stamm  bleoa  in  eigen- 
namen  s.  Grimm  bei  Haupt  zeitschr.  VII,  459.  Es 
scheint  dieser  stamm  mit  BERAHT  gleichbedeutend 
und  etwa  verwandt  mit  ags.  bleo,  all«,  bli  color. 

Bllon.  8.  Necr.  Faid.  a.  843. 

Bleon  Pd.  a,  748  (n.595);  Laur.  sec.  8  (n.  3275). 

Pleon  St.  P.;  A.  S.  Febr.  IIL 

Plien  Ng.  a.  889. 

Blieoa  Laar.  sec.  8  (n.  2871). 

Blionuns.  9.  Dr.  a.  822  (a.  396;  Sehn, 
ebds.  Bilung). 

Plionunc  K.  a.  850  (n.  115;  Ng.  ebdsj 

Pleonunc  Ng.  a.  861. 

Plienunc  Ng.  a.  886. 

Plenung  Ng.  a.  862. 

Bleinung  Laar.  sec.  9  (n.  513). 

0.  n.  Pleonitigas,  Pleonungetal. 

VleonsMliida,  fem  8.  Dr.  sec.  9  (p.  189; 
Sehn.  ebds.). 

Bleonsniat  Laur.  sec.  8  n.  9  (n.  2819,  2876). 

Bleinsuinl  Laur.  sec.  8  (n.  2478). 

Blinwarmund  (so).  10.  P.  V,  694  (Greg.  V 
litterae).  Grimm  bei  Haupt  VU,  459  möchte 
diesen  namen  bieher  setzen.  Jedenfalls  ist  das 
sehr  unsicher;  mag  er  indessen  hier  eine  stelle 
finden,  bis  mehr  liebt  über  ihn  beraabriebk 


Digitized  by  Google 


271 


miviins 


272 


Bllvllag.  5.  Jörn.  50.  Vgl.  BUumunt. 
Bloa  s.  Blawa. 

BLOM.  Zu  gotb.  ahd.  hlöma  Oos  mag  einst 

eine  bunte  fülle  schöner  namen  gehört  haben ;  zwei 
spuren  geben  uns  davon  noch  eine  schwache 
ahnung  ein. 

Pluonta,  fem.  Gld.  II,  a,  126. 
Bliiiiiarit  in  einem  epigramm  von  Lmovins 
collect.  Pisaurens.  VI  p.  277  i 
lat.  II.  p.  599. 


Bluetrat,  Blntgtird  s.  BLID. 

BOB.  Die  folgenden  namen  weisen  mit  sicher- 
heil  auf  einen  stamm  dieser  form  hin  nnd  bekunden 
damit  die  alte  exislenz  unsere  nbd.  bube.  obwol 
sich  dieses  wort  bisher  vor  sec  13  noch  nicht  bat 
belegen  lassen. 
Wie  ich  Bavo  unter  Babo,  Bevo  unter  Bibo  ge- 
stellt habe,  so  nehme  ich  hier  Bovo  und  einige  andere 
formen  mit  v  auf. 

Bobo.  6.  FriesenfUrat  sec.  9.  Tbliringerher- 
zog:  b.  v.  Würzburg  sec.  10;  b.  v.  Utrecht 
sec.  11:  erzb.  v.  Trier  sec.  11;  b.  v.  Brixen, 
dann  pabst  Damasus  II  sec.  11. 
Bobo  P.  IV,  B,  176  (Heinr.  II  pact);  IX,  184 
(Heriger.  gesL  episc.  Leod.);  Greg.  Tur.;  H. 
c.  a.  644  (n.  18);  Mab.  a.  653:  convent.  Cli- 
piaa a.  659;  Ng.  a.  752;  Lanr.  sec  8  (n.824, 
1333;. 

Bobbo  P.  II,  242,  244  (ann.  Wirzib.);  IV,  24 
Ott.  M.  constitut);  necr.  Aug.;  Laur.  mehr- 
mals; Gud.  a.  1056. 

Pobbo  P.  Y||,  392  (Bernold.  chron.);  VIII  öf- 
tere; M.  B.  a.  1040  (XI). 

Popo  P  1  oft:  IV,  27  (Ott  M.  constitut.);  V, 

208  (chron.  mon.  Capuae);  VIII  öfters;  X, 
269  (Ruperti  chron.);  Fredegar;  Mchb.  sec.  8 
(n.  7);  St.  P.  öftere;  Lc.  a.  1054  (n.  190); 
M.  B.  c.  a.  1070  (VI). 

Boppo  P.  1.  398  (ann.  Fuld.),  601,  605  (Regia. 

chron.);  V,  VIII  öfters;  Laur.  sec  8  (o.818); 

Ng.  a.  913:  Gud.  a.  926. 
Bopo  P.  VII.  561  (Marian.  Scot  chron.). 
Poppo  P.  I,  II,  V-  IX  oft;  X,  172  (gest.  Trever.), 

209  (vit.  S.  Symeon.).  361  etc.  (Hugon.  chron.); 


St.  P.  Öftere;  Lc.  a.  936  (n.  92),  947  (n.97); 

G.  a.  1015  (n.  37);  M.  B.  sec.  11  (11,  VI, 

Vll,  XIII). 
Bobpo  H.  a.  926  (n.  147). 
Pol*po  St.  P. 

Popus  Gld.  II,  a,  117  hieker? 
Boabo  Gld.  II,  a,  97. 

Poapo  Mchb.  sec  8  a.  9  (n.  13,  541  etc.). 
Baobbo  (so)  fragm.  de  reb.  Dagobert  (d.  Ch.  I). 
Buabo  tr.  W.  c  a.  780  (n.  114). 
Puabo  K.  a.  817  (n.  79);  necr.  Aug. 
Buobo  Sehn.  a.  806;  Gud.  sec.  10. 
Puobo  St.  P.  mehrmals. 

Puopo  St  P.  mehrm.;  Ng.  a.  754;  M.  B.  c  a. 

1050  (VI). 
Poupo  Mchb.  sec.  9  (n.  671). 
Bubo  Lanr.  mehrm.;  Lc.  a.  1057  (n.  192). 
Pubo  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Pupo  St.  P. 

Bovo  P.  II,  656  (Nithardi  bist);  III.  568  (Kar. 
III  capit.);  V  oft;  Vll,  13  (ann.  Elnon.);  VIII 
öftere;  IX,  299,  367  (Ad.  Brem  );  X,  480 
(Hugon.  chron.),  625  (chron.  S.  Hubert.  An- 
dag.),  pol.  Irm.  s.  13,  132;  St.  P.;  Wg.  tr.C. 
258,  322,  345;  Gnd.  a.  959. 

Buovo  H.  a,  959  (n.  169) ;  Lc.  a.  1041  (n.  177). 

Bno,  Puo,  Buwo,  Puwo,  Buho  s.  BU. 

Nhd.  Bob,  Bobe,  Bopf,  Bowe,  Böwe,  Bopp.  Bub, 
Bube,  Buoh,  Popp,  Poppe,  Puff.  Puppe. 

0.  n.  Buobenheim,  Poapincella,  Poapintal.  Po- 
binga,  Popenburg,  Popponlurun,  Poabinwilare. 
Puapinchova,  Pupinhusir,  Puppininga. 

Buoh»,  fem.  6.  Laur.  sec.  8  (n.  2976). 

Puoba  Schpf.  a.  792  (n.  66). 

Popa  St.  P. 

Pupa  Pd.  a.  572  (n.  178);  Mur.  1972,  5 

Bova  P.  VI,  516  (mirac  S.  Apri):  pol.  R  s. 

15,  60. 
I»«pl.  9?  St.  P. 
Poopi  St.  P. 
Bohilo.  8. 

Bovilo  Pd.  a.  748  (n.589-,  Mab.ebds.);  Guerard 

a.  828. 
Ponolo  St.  P.  zwml. 
Sollte  Bubalus  in  einer  rflm.  inschrift  aus  Cölu 
(St.  n.  856)  schon  unser  n.  sein? 

Nhd.  Bobel.  Boebel,  Popel,  Pnppel. 
Poplll.  8.  St.  P. 


Digitized  by  Google 


273 


BON 


274 


Bobll»,  fem.  8.  R.  a  821  (n.  21). 
Bobila  (var.  Babila)  d.  Ch.  L 
Bnobila  Sehn.  a  788. 
Popila  St  P. 
Bovila  pol.  R.  s.  50. 

Bobolln.  6.  P.  II,  318  (Ados,  chron.);  X, 

324  f.  (Hugon.  chroa.). 
Bobolenus  M.  a.  655  (n.  145);  Greg.  Tut.  VIII,  82. 
Boblio  St.  M.  a  942. 
ßuoblin  Sehn.  a.  813. 
0.  n.  Puabiliniswilari. 
Bollin.  6.  D.  Ch.  I. 

Bobobert.  7.  Mab.  a.  631,  wo  Pd.  (u.  254) 

das  unerhörte  Probabobert  hat. 
Bovevaldls,  fem.  11.  Pol.  Inn.  a  49  (sec  11). 


Bocco.  9.  Lc.  a  801  (n.  21).  Zn 
Xhd.  Boch,  Boche,  Bock. 
Bod-  >.  BUD. 

Boffo.  9.  Laar.  sec.  9  (n.  3539). 
-pogo  in  Ilpogo  (8)  zu  BAUG? 

BOL  Zum  v.  n.  der  Bojen  and  za  dem  davon 
abgeleiteten  der  Baiern  rechne  ich  folgendes: 
Bolo.  7.  Wg.  tr.  C.  252;  Frek.  mebrm.;  necr. 

Faid,  a  959-,  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
Baio  P.  III,  523  (Kar.  II  capit.);  X,  339  (Hngon. 

chron.);  Wg.  tr.  C.  235. 
Baia  Wg.  tr.  C.  456. 
Paio  Gr.  III,  20. 
Beio  Wg.  tr.  C.  228. 
Peio  K.  a.  813  (n.  70),  836  (n.  96;. 
Beya  Wg.  tr.  C.  416. 
Beyo  Wg.  tr.  C.  307,  385,  389. 
Beis  Wg.  tr.  C.  470  und  Beic  C  M.  Sept.  viel- 
leicht Beio  za  lesen? 
Bein,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  35. 
Boiko.  9.  Frek.  mehrm.;  Ma  a.  1049  (n  21). 
Beiko  Laar.  sec.  9  (n.  654). 
HniUildi»  s.  BAIN. 
Bolorlx.  2.  v.  C.  CimbernfÖhrer.  Floras. 
BoiüqiI;  Plutarcb. 
Grimm  gesch.  d.  dtseb.  spräche  640  denkt  an  ein 
Baugareiks,  ahd.  Pougorih. 

•r.  9.  La  a  805  (n.  27). 
ur  Wg.  tr.  C.  272,  462 
riri  St.  P.  nml. 


Pegiri  Gld.  n,  a.  126. 
Peigiri  Mchb.  sec.  8  u.  9 
Peir  Gld.  II,  a,  105. 
Peiri  Mchb.  sec.  9  (n.  466). 
Peier  P.  VIII,  116  (Herim.  Aug.  chron.). 
Beiarln.  fem.  8.  Tr.  W.  a  788  (n.  102). 
Pejario  Mcbb.  sec.  8  (n.  51);  Sehn,  a  798. 
Pegirin  Mcbb.  sec.  9  (n.  442). 
Reierin  Gld.  II,  a,  127  für  Beterin 


BOL.  Mein  Vorschlag  ist,  an  das  mhd.  buole 
(msc.  u.  fem.)  gatte,  bruder,  freund  zn  denken,  das 
wol  kaum  erst  im  mhd.  entstanden  ist  and  das  ich 
nicht  mit  Ettmiiller  zn  ags.  böl  dormitorium  stellen 
möchte.  An  einer  oder  der  andern  stelle  könnte 
Bollo  auch  aus  Baldo 
tend  in  Horobolla  (9)?  S.  da 

Bolo.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  3293). 

Pualo  Gr.  III,  97. 

Bunlo  K.  a.  786  (n.  32);  necr.  Fuld.  a.  1055; 
Hd.  m.  S.  sec.  11  (III,  332). 

Puolo  R.  a.  866  (n.  49);  M.  B.  a.  1040  (XIII). 

Poulo  P.  IX,  250  (Gundechar.  Üb.  pontif.  Eich- 
slei.). 

Bollo  K.  a.  802  (n.  54);  hieher? 

Polio  P.  II,  62  (Ratperti  cas.  S.  Galli);  Ng.  a. 

819;  K.  a.  868  (n.  143);  Mchb.  sec  9  (n. 

240);  hieher? 
Nhd.  Bobl.  Böhl,  Bohle,  Boll,  Bolle.  Bohl.  Buhle, 

Bühle,  Bull,  fiuol,  Pohle  wol  theilweise  hieher. 
Boll.  10.  Frek. 
l»olla,  fem.  Gld.  II,  a,  126. 
BoIko  s.  BALD. 

Bolberl.  Gr.  III,  96.  Etwa  nur  ans  o.  n. 

Pollereshusa  geschlossen. 
Khd.  Pöhler. 


BON.  Ein  sehr  verwaister,  fast  nur  fränkischer 
und  langobardischer  stamm  von  unsicherer  bedeu- 
tnng.  Zu  seiner  anknUpfung  an  die  bekannte  kel- 
tische orlsuamenenduag  sehe  ich  keine  veranlassung. 
Mitunter  mag  an  das  lateinische  bonos  zu  denken 
sein,  doch  scheint  es  mir  unnatürlich ,  sämmliiche 
folgende  n.  für  voces  hvbridae  za  erklären.  Als 

18 
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vermnthung  darf  geäussert  werden,  dass  diese  for- 
me d  vielleicht  das  ag*.  bana  bona,  alln.  bani,  gotb. 
etwa  bauja  (occisor)  enthalten  mögen.  Vgl.  Grimm 
gr.  II,  485  und  s.  oben  BÄK.  Auch  der  name 
Bonus  (schon  bei  Procop.;  apater  oft:  vgL  Bodo 
urk-  v.  865  NgO,  Bona  (pol.  Im.  s.  13),  Booulus 
(z.b.  P.II,  264,  269  in  den  gestt.  episc,  Mellens.), 
Bouitus  (P.  IX  Öfters).  Bouosus  (barbarus  genere, 
sec  5  in  der  vila  S.  Severini  ed.  Pcz)  sind  gewiss 
oft  als  anlateinisch  anzusehn. 
Vgl.  Pono  Gld.  11,  a,  106,  so  wie  nhd.  Bohn, 
Bohne.  Bon.  Bonn,  Bonne. 

Weitere  deutsche  ableitunge«  von  diesen  atamme 
sind  folgende: 

Ronic«.  10  P.  VI,  481  (Sipebert.  vh.  Ueodor.). 
Nbd.  Baacke,  Bong.  Bonge.  Bona,  Bönke,  Böb- 
necke,  Bonke.Böhocke,  Bohuke,  Böncke,  Bönke, 
Bonecke,  Bonigk,  Bonnecke,  Pünicke  Diese 
n.  gehören  gewiss  nur  theilweise  hieber. 
Boilldo.  U.  Mab.  a.  1083. 
Boulla,  msc.  8.  Sm.  var.  Honila. 
Bemixo.  10.  B.  v.  Toscauella  sec.  11.  P.  Vi, 
379  not.  (bulle  von  Jokann  XV),  507  (Widr. 
mirac.  S.  Orardi) ;  VII,  449  (Bernoldi  chron.) ; 
X,  54  f.  (Landulf  hist.Mediol  );  conc.  Roman, 
a.  993,  1044. 
Dominicus  qui  et  Bonizo  Lp.  a.  975  (II,  330). 
Petrus  qui  et  Bonizo  Lp.  a.  970  (II,  295). 
Boiiibert.  7.  P.  IX.  412  (gart,  epiac.  Ca- 

merac);  Pd.  a.  680  (u.  392). 
Bouipert  (b.  v.  Sagni)  synod.  Roman,  a.  853. 
Bonüred.  9.  Lp.  a.  870,  929  (L  839  ff. 
II,  179). 

BoiiariiMi«.  U.  Lgd.  a.  1023  (IL  n.  154) 

neben  Bonafos. 
Bonafos  auch  Lgd.  a.  1058  (II,  n.  207). 
Ebds.  a.  1027  (II,  n.161)  findet  sich  eia  fem.  Bo- 
nafusse  und  Bonafuisset;  letzteres  auch  a,  1042  (11, 
n.  187). 

BonccAUB.  8.  P.  IX,  587  (chron.  mon.  Casio.). 
Bonard.  ».  Pol.  Inn.  s.  113.  GueYard  a.  1089. 
Nhd.  Boehnert,  Boehnhardl,  Bohnhardt,  Boenert 
Bonarlvs.  Gld.  II.  a,  113. 
Nhd.  Boehner. 

Bonrtrkh.  9.  Lgd.  a 873  (l.n.98);  ebds. Mab. 
BoneriH.  8.  P.  IX,  587  (chron.  rooa.  Casia.). 

.  9.  Lgd.  a.  867  (I,  n.  91);  ebds. 
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9.  GUI.  H.  a,  113. 
Bonald  Lgd.  a.  817  (I,  n.  30). 
Bonavlda,  fem.  9.  Lgd.  a.  867  (L  91). 


-bor  in  formen  wie  Izbor(8)  and  Meaporo(9) 
scheint  «her  stoisch  als  deutsch. 

BORAN.  Diese  formen  müssen  zu  abd.  bo- 
ran  nalus  genilus  gehören.    Als  zweiter  tkeil  in 
Ratborn  (9)  und  Cuneborn  (11)'.  Vgl.  auch  BARN. 
Borau.  8.  Laar.  sec.  9  (u.  2888). 
Poran  Mchb.  sec,  9  (u.  470,  670);  St.  P. 
Porana  Dr.  a.  806  (n.  237;  Sehn.  «bd«.). 
Borno  P.  X,  637  (gest.  episc  Tullens.);  Schpf. 

a,  966  (n.  147). 
B»rno  mcbca  Boraus  Lp.  a.  816  (I.  65'.)). 
Pom  SL  P.;  M.  B  aec,  11  (VI). 
Pornln.  Gld.  II,  a.  126. 
Porlnllnd.  fem.  Gld.  iL  a,  126.  • 
Boi  Hiiolt.  8.  Tr.  W.  a.  760,  787  (a.  86. 
138). 

Boranolf.  8.  Tr.  W.  a.  760  (a.  170). 
Bornulf  tr.  W.  «.  a.  780  (n.  106). 
Üranolf  sr.  W.  a.  761  (n.  179)  falsch  für  Bora- 
nolf? 


Bort)i«tn.  1.  v.  C,  Golbenfuhrer.   P.  VIII. 

121  (Ekkeb.  chron.  univere.). 
Boroista  Jörn. 

BORD.  Ich  kenue  eine  solche  form  nur  als 
zweilcu  theil  von  compositinnen,  und  zwar  in  Heg- 
gebord (10),  lleribord  (11),  llilüport  (8),  Snel- 
bort  (11),  Willipord  (11).  Da  diese  namen  mit 
ausnähme  von  Hilliport  verhältnismässig  jung  sind, 
so  liegt  es  nahe,  hier  nur  eine  entstelluug  von 
-bert  anzunehmen.  Sonst  dürfte  an  ags.  bord  und 
abd.  bort,  borlo  gedacht  werden  und  die  dem  aps. 
worte  eigene  bedeutung  von  schild  au  die  für  na- 
men passendste  erscheinen. 


Borhter.  9.  Wg.  ir.  C.  311.  Dieser  name 
scheint,  wenn  nicht  etwa  Berater  zu  lesen  ist 
(denn  Berhteri  und  Berter  begegnen  in  den 
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tr.  C.),  zn  dem  v.  o.  Bructeri  und  dem  gan 
Bofahtra  m  gehören,  wie  such  Zenas  a.  92 
der  meinung  ist. 
•Nrn,  Hani«,  Borniilfs.BORAN. 

s. 


BOS 


Ks  findet  sieb  kein  anderer  stamm,  zu 
die  folgende«  namen  stelle»  kann,  als 
das  ahd.  bdsi  nhd.  böse,  obwol  die  bedeutung  be- 
denken erregt;  doch  vgl.  ARG.  Ich  stelle  zugleich 
hieher  die  schwer  zu  sondernden  nameu  von  der 
form  Buoz-,  Puaz-  u.  dgl. ,  welche  wahrscheinlich 
nicht  hieher,  sondern  zu  BUD.  theilweise  auch  wol 
zu  bdza,  buoza  gehören. 
Boso.  6.  Herzog  t.  Burgund  sec.  9;  ep.  Aga- 
thensis  sec  9;  b.  t.  Merseburg  sec.  10;  Bozao 
b.  v.  Ast«  sec  10. 
Boso  P.  I  oft;  II,  218  (urk.  v.  834)  etc.;  Hl 
Oft;  IV,  22  (Ott.  M.  COnstitut);  V— VIII  oft; 
IX,  103,  131  (chron.  Notalic),  «2»  (ehron. 
mon.  Gasin.);  X,  333,  355  etc.  (Hngon.  chron.), 
546  (gest.  abbat  Gemblac);  Mab.  a.  690; 
pol.  Irm.  s.  30;  St.  P.  zwml.;  Frek.  mebru.; 
Wg.  tr.  C.  226,  334, 381 ;  Guerard  a.  876, 1046. 
B6<ro$  Theophyluct  VI. 
Boson  (pro  filio  Boson)  Wg.  tr.  C  201. 
Bosso  K.  a.  769  (n.  10);  Ng.  ebds. 
Poso  P.  V  oft;  St.  P.  mehrmals, 
ßosa  (rose.)  P.  II,  349  (vit.  S.Bonif.);  VHI,  555 

(annalista  Saxo);  H.  a.  699  (n.  26);  St.  P. 
Buoso  P.  I  oft;  Ng.  a.  784,  786. 
Bnaso  Ng.  a.  788,  796. 
Pnoso  St.  P.  öfters;  M.  B.  a.  914  (XXXI). 
Puaso  Ng.  a.  761,  822,  826;  K.  a.  775  (n.  16). 
Puasi  Ng.  a.  825;  St.  n.  607  (tnschrift  aus 
sec.  4  t). 

Puaso  mit  var.  Puoaso  K.  a.  845  (n.  112). 
Posso  Ng.  a.  819,  837;  necr.  Aug.;  St.  P.  zwml. 
Pozo  Ng.  a.  788.  796. 
Bnzo  Ng.  a.  817. 
Pozzo  Gld.  II,  a,  106. 
Puazzo  Ng.  a.  806. 
Buazo  Ng.  a.  825. 
Puazo  Ng.  a.  787,  790,  805. 
Bozo  P.  I  oft;  Wg.  tr.  C.  108,  250,  385,  417. 
Bozzo  conc.  Roman,  a.  969. 
Buozzo  P.  VI.  539  (Othloni  vit.  S.  Wolfgangi). 
Guerard  a.  1056. 


Buobozo  Dr.  a.  837  (n.  504;  Sehn.  ebda,). 

Nhd.  Bosse,  Boos,  Bosos.  Bootz,  Boe» 
Boess,  Boss,  Bosse,  Bus«,  Busse,  Butt,  Butte, 
Pohse,  Pose,  Putz. 

0.  n..  die  wenigstens  grossentheils  hieher  ge- 
hören, sind  Boasinheim,  Buosinwilari,  Bossen- 
leve,  Buezinsfeld,  Pozinhava,  Paasunhovun. 
Puazinchova,  Pozinhnseu,  Pussinanch,  Pussin- 
chirichun,  Puzinwilari. 

Boma,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  195. 

DomIvo.  9.  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Bosoco  Le.  a.  802  (n.  23). 

Bosuc  Lc.  a.  802  (n.  25);  Wg.  tr.  C.  268. 

Nhd.  Buske. 

Poa»ilo.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  243). 
Bosilo  Ng.  a.  782 
Nhd.  Bösel. 

IIohIIii.  7.  Po).  Irm.  s.  270;  St.  P. 

Bosolenus  Pd.  a.  677  (n.  384). 

Bosolenns  neben  Bauslenus  Pd.  a.  721  (n.  517). 

Butzelin  tr.  W.  a.  699  (u.  205). 

DoNltto.  7.  M.  a.  690  (n.  96;  Mab.  ebds  ). 

Ilogecliliid.  7.  Ein  abt  sec.  7.  Conc.  Rotho- 

mag.  c.  a.  6M0;  A.  S.  Febr.  II;  d.  Gh.  I,  683. 
Hoaogast.  5.  P.  VIII. 307 (Sigebert. chron.); 

lex  Sal. 

Bozhar.  8.  Schpf.  a.  794  (n.  68). 
Ilonelm.  11.  Pol.  Irm.  s.  51  (sec  11);  oder 

ist  Boselin  zu  lese»? 
Botzhilt,  fem.  8.  Laar,  sec  8  (n.  2558). 
Htioxrat.  9.  Laur.  sec  9  (n.  992). 
l'noxirivb.  9.  Ng.  a.  925  (zwml.). 
Buozrich  Ng.  a.  804. 
Bsiozolt.  8.  Sehn.  a.  827. 
Bossold  tr.  W.  a.  711  (n.  169  u.  Pd.  nchtr.n.  18). 
Nhd.  Bosselt,  Busold,  Busolt,  Possclt. 
0.  n.  Buozoiteshusa. 
Ho#.ul|»h.  8.  Laur.  sec.  8  (u.  297). 
Buozoll'  Laur.  sec.  8  (n.  355). 
Poazolf  Mchb.  sec.  9  (n.  297). 
Possulf  Gld.  II,  a,  117. 


Ho*ter.  9.  Wg.  tr.  C.  259.  Der  erste  theil 
des  namens  ist  sonst  unerhört  und  mir  uu>er- 
standlicb.  Sollte  vielleicht  gar  Bloster  (Blosi- 
hari)  anzunehmen  and  an  goth.  blostr,  ahd. 
bluostar  sacrificium  zu  denken  sein?  0.  n. 
Pusterstal  hieher? 

18» 
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Bot  -  s.  BUD.  Boujrrat  s  BAUG.  Bot», 
Bovevaldis,  Bavo  s.  BOB.  Box-  s.  BGS. 
-box  begegnet  nur  in  Goloboz  (8). 
Braehio.  6  Thüring.  n.  Greg.  Tur.  V,  12. 
Bmdo.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230).  Für  Bardo? 
Nhd.  Brade. 

Brairiina;.  9.  Episc.  Matiscon.  sec.  9.  P.  III, 
420  f.  (Kar.  II  capit.;  ehds.  s.  447  not.  heisst 
dieselbe  person  Brainding) ;  conc.  Venneriens. 
a.  852;  conc.  Pistens.  a.  862. 
Breiding  conc.  Suession.  a.  853;  conc  Verme- 

riens.  a.  853;  conc  Tullens.  a.  860. 
Nhd.  Bretting. 
Gehört  Braiding  zu  goth.  braids,  ahd.  breit  u.s.  w. 
am  plus,  latus? 

BRAM.  Einige  naraen  ergeben  einen  solchen 
stamm  mit  Sicherheit.  Ich  erinnere  an  ags.  breme 
celeber,  so  wie  an  brim  unda,  mare,  desgleichen  an 
ahd.  breman  fremere,  rugire.  Jedenfalls  haben 
wir  in  den  folgenden  n.  den  begriff  des  tönens  und 
den  dem  tönen  stets  so  nahe  liegenden  des  berühmt- 


PraiH«,  Gr.  III.  304;  Ton  Gr.  wol  nur  aus 

o.  n.  Pramenowa  nud  Prameuhova  geschlossen. 
Brlmo.  11.  H.  c.  a.  1040  (n.  240).  Uder 

ist  Bruno  zn  lesen? 
Nhd.  Brehm,  Briehm,  Preim.  Priem. 
Prlmlnr.  8.  Alchb.  sec.  8  (n.  154). 
Prcmminc  Sl  P. 

Brnmijcardia*  fem.  9.  Pol.  R  s.  101.  Kaum 

für  Brannigardis  =  Brandigardis. 
Premarii,  9.  St.  P. 
Pramoir,  Gr.  III,  304,  aus  Pramolveshofa 


BRAM).  Gr.  stellt  diese  namen,  welche  er 
III,  309  sehr  unvollständig  aufführt,  unmittelbar  zu 
ahd.  brant,  torris.  incendium.  Die  wurzel  des 
Wortes  scheint  allerdings  darin  enthalten,  das  wort 
selbst  indessen  nicht;  vgl.  ahn.  brandr,  ital.  brando 
schwerl.  Der  stamm  Istssl  sich,  mit  ausnähme  des 
goth.  Brandila,  erst  seit  sec.  7  in  namen  nach- 
weisen, und  zwar  erscheint  er  hei  weitem  sellener 
anlautend  als  auslautend.  Bei  Sachsen  scheint  er 
selten  vorzukommen,  desgleichen  ist  er  bei  Frauken 


selten  (doch  kommt  im  pol.  R.  anlautendes  Brann 
öfters  vor);  bei  Langobarden  (in  der  form  prand) 
überaus  häufig.  Von  den  Alamaunen  behauptet 
Mone  heldens.  s.  96,  sie  besassen  die  auf  braut 
anlautenden  namen  nicht  eigentümlich,  sondern 
nur  entlehnt.  Auslautend  bildet  der  stamm  nur 
masculina,  Hildebranda  kenne  ich  als  einzige  aus- 
nähme. Bemerkenswerth  ist  die  assimilation  (Hade-, 
Wit-)  brannus,  so  wie  der  vocaleiuschnb  in  (lleri-) 
barand.  Auslautendes  BRAND  in  folgenden  50 
namen : 

Agibraod  9.       Gaciprand  9.       Magubrant  8. 
Altbrand  8.         Gisibrand  9.        Odelprand  10. 
Aliprand  9.         Gisinbrand  9.      Pedelbrand  7. 
Almeprand  9.      Gislehrand  8.      Radbrand  8. 
Ingelprand  10.     Gumprand  9.       Ragemprand  10 
Ansiprand  8.       Heribrand  8.       Ribrand  9. 
Adalbrand  9.       Hadabrant  8.       Sasprand  9. 
Autprand  9.        Hildibraud  7.       Siglbrand  8. 
Tachiprand  9.      Hildebranda  8.     Tasprand  9. 
Ermbrand  8.       Ilrojidprant  8.      Deolprant  9. 
Ercumhrand  8.     Hugibranl.  YYagbrant  9. 

Eutbrand  8.        Ingohrand  10.      Waldprand  9. 
Fulbrand  8.        Isanbrand  8.       Wilbrannus  9. 
Frilhubrand  8.     Jugenprand  9.      Wigbrand  9. 
Frolbrand  8.       Lamprand  9.       Wolfbrand  8 
Gerbraud  9.        Lomprand  9.       Ciprand  11. 
Gauseprand  9.     Liutbrand  8. 

Brantfo.  9.  Conc.  Cabilou.  a.  886. 

Nhd.  Brenlz. 

BraiKlila.  msc.  5  Cassiod.  V.  32  und  33 

mit  var.  Biandila. 
Nhd.  Braudel,  Brandle,  Brendel,  Brentel. 
Brandalenu».  8.  Pd.  a.  734  (n.  554) 
Nhd.  Brandlein. 

Brandelina*  fem  9.  Pol  R.  s.  47. 
Brandann*.  11.    Necr.  Fuld.  a.  1053 

Brandanus  ist  auch  ein  irischer  name  im  6. 

jabrhundert. 

Brantrud,  fem.  10.   La  a.  9Ü7  (n.  84). 

Oder  ist  die  form  aus  Beranlrud  entstanden? 
Brantrida  St.  M.  a.  709  für  Brantrnda? 
Brannoaldis,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  46. 
Branniardla,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  56. 
Branthlldi»,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  193. 
Branthog.  9.  Lc  a.  927  (n.  87). 
Pranthoh  St  P. 
Branthoc  Wg.  tr.  G.  220. 
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Branthoch  Dr.  a.  985  (n.  728). 

Branthob  P.  V,  65  (ann.  Weisaemburg.).  101 

(aoa.  Hildesh.);  necr.  Fnld.  a.  991. 
Brantog  P.  VIII,  680  (annalista  Saxo). 
Hieher  auch 

Brantho  (11)  P.  V,  93,  96  (Lambert,  aon.)  mit 
var.  Brancko. 
Desgl.,  theilweise  von  derselben  persoo,  die  formen : 

Braadag  P.  V,  89  (ann.  Quedlinb.). 

Branlag  P.  VIII,  677  (annalista  Saxo). 

Branhag  (so)  P.  VIII,  665  (annalista  Saxo). 

Bronhag  (so)  P.  V,  833  (Thictniari  chron.). 

Brttndald.  10.  St  M.  a.  942. 

Braunol«!!«,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  101. 

Branveui.  9.  Pol.  R.  s.  53. 

Brandnln.  9.  Lgd.  a.  1035  (n,  n.  175). 

Brannoin  pol.  R.  s.  44,  46  etc. 

Brniidnir.  9.  Pol.  R.  s.  52. 

Brandnlf  neben  Bmndulf  Lp.  a.  843  (I,  699). 

Prandolf  Lp.  a.  805  (I,  635). 

Brondulf  Lp.  a.  879  (I.  894). 

Brnndolf  Lp.  a.  924  (II,  138). 

0.  n.  Brandolnes  marca. 
Zu  BRAND  wol  noch: 

Braiiilomiis.  8.    Conc  Compcndiens.  a 
757;  verderbt? 

Braiifiln.  10.  Sl.  M.  a.  942. 

Braiizolf,  Gld.  II,  a,  97. 


Breeosind.  10.  Lgd.  a.  931  (n.  52). 
Brennt nd  s.  BERA.  Brenno  s.  Brinno. 
Breatin  in  schlicssen  aus  o.  n.  Brestines- 
brunno. 

Breul  f.  7.  Pd.  a.  648  (n.  312). 

Brlbo.  8.  K.  a.  786  (n.  32.  Ng.  ebds.  n.  96). 

Brieeold.  9.  Pol.  R.  s.  33. 

BrictiHM.  9.  Lc.  a.  962  (n.  105).  Deutsch? 

Briccius  (sec  5,  b.  v.  Tours)  Greg.  Tur.  II,  1 

und  X,  31  wol  undeutsch. 
Briccius  neben  Briclius  Gld.  II,  a,  113. 
Britcio  P  III,  252  (Hlud.  et  Hloth.  capit.). 

BRID.  Der  zügel  des  rosses  (franz.  bride,  ahd. 
brillil.  ags.  bridel)  kann  nie  anderes  kriegs-  and 
rustungsgeratb  füglich  zu  hildnog  von  namen  ver- 
wandt werden.  Oder  ist  an  den  volksnamen  der 
Britten  zu  deuken?   In  ags.  kommen  allerdings 


nicht  selten  nameu  wie  Britbelm  und  Britwald  vor. 
Anderes  liegt  wol  ferner. 

Brillil».  9.  P.  II,  187  (ann.  Gand.). 

Britto  M.  B.  a.  1094  (XXXI). 

Alln.  Breai  hieher?  Xhd.  Brede.  Brett,  Briet. 

Britobnitde».  6.  Pd.  a.  533  (n.  118,  119). 

Prldker.  8.  Ng.  a.  783. 

Brietger  Lc.  a.  834  (n.  46)  wol  bfeher. 

BHtlnnriuN.  6.  Thüringischer  n.  D.  Cb.  1. 
542. 

Pretlniir.  9.  Mchb.  sec.  9  (a.  981). 


Briftiila,  fem.  8.  Schwester  Hermanns  III 
von  Alaraanuien,  frau  herzog  Adalberts  von 
KHrnthen.  P.  II,  V,  VI;  St.  P.;  Laur.  ser.  8. 
(n.  968;;  Schpf.  a.  1004  (n.  185);  CM.  Dec. 
Lasst  sich  die  von  einigen  vermuthete  iden- 
tiläl  des  n.  mit  Berhta  erweisen? 

Hrimo  s  BRAM. 

Iii  Illing.  8.  Tr.  W.  a.  784  (n.  97). 

0.  n.  Briuingesdorph,  Briniugouilla. 

Brinno.  1  (ein  Ganninefatc).  Tac.  hist.  IV,  15. 
Keltisch  =  Brennus?  oder  von  abd.  brinnan? 

Brenno  Schpf.  a.  1040  (n.  201). 

Nhd.  Prin. 

Die  n.  Wallbrinna  und  Wolfbrinna  gehören  nicht 
etwa  bieher,  sondern  zu  BERA. 

Brisen,  fem.  11.  P.M.  134  (Ademar. histor .). 
Bris«.  8.  Gr.  III.  314. 
Priso  Mchb.  sec.  8  (n.  80,  284). 
Nhd.  Brese.  Briese,  Brüse,  Preis,  Preiss,  Preyss, 
Priese. 

0.  n.    Prisingun,  Prisiuchiricha ,  Prisinpcrac, 

vicll.  auch  Prisigawa. 
Briaoli*.  8.  Tr.  W.  a.  792,  c.  a.  803,  806 
(n.  28,  29.  79). 
Britcio  s.  Briclius.  Britobaudes,  Britto 
s.  BRID. 
Brlu  In.  Gr.  I,  868. 

Brodulf.  7.  Pd.  a.  627  (n.  241);  Mab.  a. 

632. 

Produlf  (var.  Brunnulf,  Brodulf,  Rudulf.)  Fre- 
degar 55,  56,  58. 
Wohin  gehört  dieser  n.?  an  ahd.  brödi  schwach 
oder  an  brot  panis  zu  denken,  scheint  unpassend. 
Bröl.  9.  Dr.  a.  838  (n.  510);  Sehn,  ebds 
Verderbt? 
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Nbd.  Bry? 

Brotlmr.  8.  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
Broter  Ng.  a.  752  (n.  16). 
Dieser  n.  mag  zu  afad.  brodar  frater  gehören. 


Prnno  P.  II,  146  (Ekkeh.  cas.  S.  GalH); 

Aug.;  Ng.  a.  813;  M.  B.  ft.  1040  (X1U). 
Prouuo  (für  Praao)  P.  XI,  263  (ehr».  Bene 


BROZ.  Nur 


darf  an  ags.  pro» 


supcrlius 
werden. 

Hi  mo.  9.  Dr.  n.  351. 

Frozila,  fem.  9.  Mchb  sec  9  (n  981). 

I'rozoll  ist  zu  schliessen  ans  o.  n.  Prozol- 


BRUN.  Wahrscheinlich  sind  in  den  folgen- 
den namen  die  Wörter  brün  braun  und  brunja 
brünne  vermischt;  eine  Scheidung  vorzunehmen  ist 
indessen  unmöglich.  Endend  auf  eine  solche  form 
finden  wir  folgende  neun  namen,  meistens  Feminina 
und  hauptsächlich  in  Schwaben  und  am  Main  zu 
bause: 

Adalbrnn.  Liefbrun.  Meribrtm  9. 

Gcrbrun.  Lintbrun  Reinbrnn  9. 

Hiltdibrun  8.       Maimbrun.  Wigbrnn  8. 

Brnnl.  9.  Wg.  ir.  C.  229,  2SO,  268.  296. 

300.  385.  441,  485:  C.  M.  Sept.,  Not. 
Brun  P.  I  öfters;  11.  242  ,  244  (ann.  Wirzib.); 
V,  VI  etc.  öfters;  X,  174  (gest.  Trever.).  361 
etc.  (Hugon.  chron.),  527  (gest.  abbat.  Gem- 
blac),  641  (gest  episcopp.  Tullens.);  necr. 
Aug.;  Laur.;  Wg.  tr.  C.  110,  113,  141.  168. 
170.  189,  202,  212,  244,  265,  291,  382,  389, 
437,  456. 
Prnn  P.  V  mehrm.;  St.  P. 
Brunn  Sehn.  a.  811. 

0.  n.  Brunisberg,  Brnnishom.  Brnniswig. 
Bs*iiiio.  8.  Sec.  8:  flirst  der  Kngern.  Sec.  9: 

markgraf  der  liburnisrhen  gane.    Sec.  10: 

Sacbsenberzog;   söhn  Heinrichs  I;  orenkel 

Ottos  d.  gr. ,  nachher  pabst  Gregor  V;  b.  v. 

Lanpres.   Sec.  11:  brnder  Heinrichs  II,  b.  v. 

Augsburg;  b.  v.  Toul,  dann  pabst  Leo  IX; 

b.  v.  Aosla;  b.  ?.  Signia;  b.  v.  Praeueslc. 
Brnno  P.  überall  sehr  häufig;  Gud.  a.  950,  956; 

M.  B.  sec.  11  (VII,  IX,  XIV);  Guerard  a. 

1056. 


Ags.  Brutiii.  Xhd.  Braun,  Braune.  Brön,  Bruhn. 
Brun,  Brün,  Brun«,  Brunn,  Brunne,  Bruno, 
Praun. 

Brtma,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  77. 
Pruua  Gld,  II,  a,  126. 

Bruna  qoae  et  Brnnkbildis  dkitor  P.  X,  333 

(Ungon.  chron.). 
Bmnlcbo.  8.  P.  V,  70  (ann.  Hilde«*.);  VI, 

837,  840  (vil.  Burchardi  epiac);  Ng.  a.  786; 

Gud.  *  840;  H.  a.  870  («.  1U7);  Uur.  öfters. 
Prunico  Ng.  a.  807. 
Brunimis  A.  S.  Maj.  VI. 
Pruuicus  Mchb.  sec  8  (n.  21). 
Prunicho  Ng.  a.  800 
Brunic  R.  a.  821  (n.  21). 
Brunico  Ng.  a.  815. 

Brunig  P.  VI.  768  (Thietm.  chron.);  Dr.  a.  814 

(n.  301;  Scbn.  ebda.  Bruuiag);  H.  a.  896  (n. 

127);  C.  M.  Jul. 
Prunincho  (so)  Ng.  a.  800. 
Hiezu  viel).  Bruncio  P.  V,  813  (Tbietm.  chran,). 
Pruunaht  und  Prunoicht  Gld.  a.  106  etwa  aiehcr? 
Nbd.  Bräunig  Breunig,  BrUaig,  Braaaeck. 
Hrmilii.  Gld.  II,  a,  126. 
Brüning  8.  P.  VIII,  IX  öfters;  Laur.  mehrm. ; 

pol.  Irm.  8.  203;  Sehn.  a.  814  (Dr.  ebds.  n. 

301  Brunig);  Guerard  a.  822;  Mab.  a.  833. 
Brnninc  Laar,  mehrmals. 
Bruaingvm  P.  V,  439  (WWuWnd)  mit  Tar.  Bru- 

nignum. 
Brunning  necr.  Fnld.  a.  906. 
Brunung  iL  a.  1017  (n.  218). 
Pruning  Ng.  a.  817,  822,  910:  necr.  Ang. 
Prunlnc  K.  a.  775  (n.  16),  798  (n.  51);  Ng.  a. 

800;  Mcbb.  sec  9  (n.  546). 
Pruninch  St  P. 
Pruninhc  St.  P. 

Prnnink  Ng  a.  822;  St.  P.  dreimal. 
Bruninghus  P.  IX,  849  (chron.  Hildesb.). 
Bruniuck  Wg.  tr.  0.  243. 
Nbd.  Breuning,  Brüning. 
0.  n.  Pruningisdorf,  Branningeshag,  ßruninges- 
wilari. 

ans  o.  n. 
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Briuitag.  9.  Necr.  Faid.  a.  848 

Briimfrl«.  Gld.  U.  a,  121. 

llrufijr<-r.  8.  Laur.  sec  8.  (n.1418);  Dr.  a. 

772:  Dr.  a.  801  (Sehn,  ebda.  Brango);  Sehn. 

a.  803;  Wg.  *r.  C.  255,  268. 
Pranger  necr.  Faid.  a.  810. 
O.  n.  Bruageresfeklaa. 

Urmilturd.  9.  P.  HI,  99  (Kar.  M.  capit.); 
VU,  23  (aiiB.  Blandu.);  Wg.  tr.  C.  42.  467. 

Bruuhart  Dr.  a.  8l5(a.310),  Scba.ebds.  Brnanart. 

Pruuhart  Gld.  II,  a,  196. 

Brunherad  Wg.  tr.  C.  456  wol  hieber  (Falke 
liest  ebda,  wirklich  Broohard). 

Mid.  Braunert,  Braunhardt,  Brunnort. 

Brunheri.  9.  Wg.  tr.  C.  439. 

Bruuher  P.  HL,  99  (Kar.  M.  capit.). 

Xhd.  Brauner.  Brauner,  Bronner,  Brunner. 
Briuiuer. 

I»i  uimiliat.  Gld.  11,  a,  196 

Bruiiibelm.  Gr.  Ali,  312. 

Pranaibeta  Gld.  II,  a,  196. 

Brunlhild,  fem.  6.  Tochter  des  Westgothen- 
ktaigs  Alhanagild  and  frau  des  Frankeakönigs 
Sigibert  sec.  6. 

Brunihild  Laar.  sec.  8  (a.  743). 

BruaichUdis  P.  I,  286  (chron.  Moissiac);  U,  317 
(Adoa.  chron.);  111,  5  f.  (Gundchr.  et  Caildeb. 
pacL);  V,  229  (chroa.  Luxov.)-.  VI,  79  (chron. 
S.  Michael.),  115  (Ademar.  histor.);  VIII  Öf- 
ters; X,  333  (liugon.  chron  );  Paul.  diac.  II, 
10;  III,  19  etc. ;  Greg.  Tnr.  Öfters ;  d.  Gh.  I  Öfters. 

Prunihild  Gld.  11,  a,  126. 

Pnutihilt  St.  P. 

Branechildu  P.  IX,  79  (chron.  Novalic);  Mab. 
a.  893. 

Brunnichild  P.  VII.  414  (Bernold.  chron.). 
Bruaaibildis  P.  U.  32  (Ermenrici  Tit.  S.  Galli); 

VII,  414  (Bernold.  chroa.). 
Brunnihilda  P.  11,  6  (rit.  S.  Galli). 
Franoibilt  Ng.  a.  817. 

Bruaibilda  and  -is  P.  Vli  VIII  öfters;  tr.  W.  a. 

774  (n.  53). 
Brunibelda  Pd.  a.  697  (n.  443;  unecht). 
Brunlheh  H.  a.  853  (n.  87). 
Brannehildis  P.  11,  61  (Ratperti  cas.  S.  GalU). 
Bruabild  Laar.  sec.  9  (n.  114). 
Braabill  Übt.  sec  8  (n.  2362);  Mchb.  a.  821. 
Prunhih  Sehn,  a.  803;  Mchb.  a.  825;  St  P. 


Prannild  Gld.  II,  a,  126. 

Brundichilda(so)  P.  VII,  542  (Marian.  Sc«,  chron.). 

Bruna  quae  et  Brnnichildis  dicitar  P.  X,  333 

(Hngon.  chron.). 
firuma  (so)  fUr  Branihildis  P.  VIII,  318  (Sige- 

heii.  chron.). 
Alto.  Brynhildr. 
Prunram.  9.  Ng.  a.  854. 
Briiimmn.  9.   Sehn.  a.  819  ,  867;  necr. 

Fuld.  a.  879. 
Braurat.  9.  New.  Fuld.  a.  863;  C.  M.  Nov. 
Brnnrlc  9.  Lc.  a.  802  (n.  23). 
Brunrih  necr.  Fuld.  a.  841. 
Brünsten.  11.  I.e.  a.  1080  (n.  242). 
Briinold.  9.  Wg.  tr.  C.  360. 
BriiiiMnnl.  9.  P.  II.  242  (anu  Wirzib  ): 

Wg.  tr.  C.  440,  448,  457. 
Brunwart  P.  V,  47,  51  (Lamberti  aan.) ;  VII.  131» 

(Lamberti  Uersfeld,  ann.);  Gad.  sec.  10. 
Nhd.  Braunwartb. 

Brünnl!".  7.  P.  XI.  397  (bist.  regg.  Franc. 

monast.  S.  Dionys.);  gest.  Dagobert.;  tr.  W. 

a.  774  (n.  178);  Lp.  a.  847  (I,  730). 
Brunulph  Pd.  a.  615  (n  230). 
Brunolf  tr.  W.  a.  774  (n.  53);   Laur.  sec.  8 

(n.  33«.»4). 
Pranolf  Ng.  a.  805,  849. 
Prouulf  (6)  A.  S.  April  II  hieher?  vgl.  auch 

Brodolf. 
Alto.  Brynidlfr. 


Briiiiiluir  s.  BRAND. 
Briinsthart.  Gr.  IV,  1022. 
Prunstbart  Gr.  III,  310. 
Bruolibraut.  10.  Sehn.  a.  929 

■  Zu  ahd.  büan  habitare. 
Biio.  8.  K.  a.  786  (n.  32)  ;  tr.  W  sec  8u.y 

(n.  115,  167,  254). 
Bnwo  tr.  W.  a.  783  (n.  98). 
Buho  Laur.  sec.  8  (n.  2666). 
Puo  K.  a.  818  (n.  81 ;  Ng.  ebds .). 
Pnwo  Ng.  a.  817;  Selm,  a.  818. 
Puvo  Ng.  a.  920. 
Buvo  Lc.  a.  964  (n.  106). 
Leicht  ist  die  Verwechselung  dieser  formen  mit  den 
unter  Bobo  aufgeführten;  dort  s.  raaii  z.  b.  Buouo. 
Ptiantua.  8.  St.  P. 
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Puwentn,  feto.  10.  St.  P. 
Human.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Huru«!.  8.  Tr.  W.  c.  a.  780  (u.  106). 
Buralh  (fem.)  Laar.  sec.  8  (n.  192). 
Burach  Laur.  sec  8  (n.  1521)  für  Bnrath? 


Oliccellln.  6.  Alaraannischer  feldherrsec.  6. 
Buccellin  P.  I.  285  (chron.  Moissiac.) ;  VIII.  141 

(Ekkeh.  chron.  univers.);  Pd.  a.  625  (u.237); 

Mal*,  a.  693;  tr.  W.  a.  699  (u.  240  u.  Pd. 

nachtr.  n.  11);  Paul.  diac.  II,  2. 
Buccelinus  d.  Ch.  I;  Greg.  Tur.  III,  32;  Predcgar. 
Bucellin  P.  VIII,  317  (Sigbert,  chron.);  Greg. 

Tur.  IV,  9. 

Buccelenus  Marii  chron.  (d.  Ch.  I);  gest.  regg. 
Franc. 

Buccellenus  Pd.  a.  693  (n.  431). 
Vgl.  Bodolenus  unter  BUD. 
Bucchiiic.  Gr.  III,  30,  vieUeicht  nur  aus 

o.  n.  Bucgiugen  gefolgert. 
Ags.  Buccing.  Nhd.  Bücking. 
liucco.  8.  P.  I.  100  (ann.  Brunwil.);  V,  800 

f.  (Thietmari  chron.);  VII,  Vlll  oft;  Laur.  sec. 

8.  (n.  1176). 
Bukko  Sl  P. 

Bucko  Laur.  sec.  8  (n.  3242). 
Pucco  St.  P. 

Buggo  P.  II.  246  (ann.  Wirzib.);  VII,  VIII  oft; 

K.  a.  1037  (a.  222). 
Bugo  Lp.  a.  953.  954,  966,  973  (II.  223.  227, 

279,  307);  M.  B.  a.  1094  (XXXI). 
Bugga  (wol  rase.)  G.  M.  April. 
Buocho  necr.  Aug. 
Buccu  Wg.  tr.  C.  486. 
Zuweilen  (z.  b.  P.  Vit  VIII)  Bucco  für  Burchard. 
Vgl.  auch  Bocco. 
Nhd.  Buch,  Buck,  Bück,  Bückh,  Buge,  Büge, 

Bugge,  Bugge,  Bnkh,  Puche. 
0.  n.  Buggenheim. 

Blies»,  fero-  10    Kecr-  Pnl(l-  105S- 
Bucchc  ilf.  a.  978  (II,  353). 
Biichimts.  7.  Fragm.  de  gest.  Dagoberti 
(d.  Ch.  I). 

Biiclowsild.  6.  Abt  zu  Verdun  sec.  6.  P. 

VI,  43  (gesl.  episc.  Virdun.). 
Buciouald  Greg.  Tur.  IX,  23. 
Butiovalrf  P.  X.  337  (Hugon.  chron.). 


BUD.  Bodo  wird  schon  in  altern  buchen  durch 
gebieter,  herr  erklärt.  Jedenfalls  ist  damit  schon 
auf  die  richtige  würze!  hingewiesen,  die  in  aUe 
diese  namen  aufgenommen  ist:  unentschieden  muss 
es  indes«  bleiben,  ob  diese  Wurzel  in  der  bedeutung 
von  praebere,  oderre,  wie  sie  das  ahd.  biutan  hat, 
oder  in  der  von  jubere,  wie  sie  sich  in  mannig- 
fachen ableituegen  findet,  in  den  naraeu  erscheint, 
oder  ob  wir  endlich  darin  beide  bedeutungea  ver- 
einigt finden.  1 

Auf  die  schwierige  Untersuchung,  wann  das  bod 
in  den  folgenden  namen  einen  langen  und  wann 
es  einen  kurzen  vocal  hat,  kann  ich  hier  nicht 
eingehen.  l'eber  die  möglicherweise  hiehergehörigen 
namen,  welche  die  form  band  enthalten,  s.  den  be- 
sondern arlikel  BAUD. 

Die  auf  BUD  endenden  namen,  sammtlich  (mit 
ausnähme  des  zweifelhaften  Linpota,  vielleicht  auch 
Siboda)  masculina,  sind  besonders  in  der  sächsi- 
schen mundart  häufig.  Bs  sind  folgende  64. 
Acbod  8.  Flobot.  Sarabot  11. 

Agambod  8.      Hraspod  9.         Sigibodo  8. 
Antarpot  8.        Hruadbolo  9.      Siboda  9. 
Ingilbodo  8.      Ingobod  8.         Sisebnt  7. 
Argebud  7.       Lantbod  8.         Sitipoto  9. 
Atebodnus?       Launobod  7.  Snelbot. 
Albalbodo  9.     Ligibodo?  10.     Swidbot  9. 
Autbodo  8.        Lintpot  8.  Teutobod  2  v.  C. 

Astrebod.  Liupota  8.  Dragobod  7 

Tagibod  7.       Meginbodo  7.      Traselpot  9. 
Disibod  6.         Mabalpoto.         Walbodo  9. 
Ercambod  8.      Maielpot  9.         Warboto  9. 
Frilhubodo  9.     Malbodo  8.        Warimbod  8. 
Gaerbod  9.        Marobodnus?  1.    Verbod  8 
Gaosbod  8.       Marcbodo  9.       Widbod  8. 
Grimbod  8.       Kidaboto  9.        Wigbodo  8 
Guntpoto  6.       Radobod  7.         Willibodo  8. 
Heimbod.  Ragimbod  8.       Wolbodo  9. 

Heliboto  8.        Riebodo  8.  Wolfbodo  8. 

Herbod  8.         Saginbuddus  9.  Zeizpod. 
Helmbodo  9.      Saxobod  9. 
Hildibodo  7.      Sapoto  11. 

Budo.  8.  Budo  ein  Sachse  sec.  8.  Bodo  sec. 
9:  b.  v.  Aix;  b.  v.  Angers;  b.  v. 

Budo  tr.  W.  a.  846  (n.  270). 

Buddo  P.  II.  419  (vit  S.  Liudgeri). 
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Buto  P.  II,  868  (vit  S.  Lebuini);  Lc  a.  797 

(d.  9);  Wg.  tr.  C.  227. 
Pulo  Ng.  a.  821. 

Bodo  P.  I,  398  (aon.  Faid.),  483,  442  (Prad. 
Trec  aon.) ;  III,  517  (Ulud.  Gern,  capil),  529 
(Kar.  U,  capit.) ;  V  öfters;  VI,  91  (chron.  Median. 
monasL),  503  (Widric.  vil  S.  Gcrardi);  VII, 
205  (Lamberti  ann.),  338  (Brun,  de  bell.  Saxon.) ; 
VIII.  679,  727  (annalista  Saxo);  IX,  849  f. 
(cbron.  Hildesb.);  X,  636  (gest.  eptsc.  Tullens.); 
pol.  Inn.  s.  60,  63  etc.;  Gud.  a.  926;  St.  P.; 
Lanr.;  Wg.  tr.  C.  40  ,  253  ,  258  ,  272  ,  294, 
319,  334,  341,  385,  387,  389,  402,  406,  408, 
410,  411.  467,  477,  478;  d.  Ch.  I. 

Boto  P.  VII,  233  (Lamberti  ann.);  VIII  öfters; 
Lanr.  sec  8  (n.  767,  2414);  Ng.  a.  798;  Dr. 
n.  349. 

Poto  P.  V,  198  (chron.  S.  Bened.),  511  (chron. 

SaJernit.) ;  IX  Öfters ;  St.  P.  zwml. ;  Ng.  a.  770; 

M.  B.  a.  1070  (III). 
Boddo  H.  a.  926  (n.  146). 
Potbo  P.  VII,  57  (Lup.  protospatar.). 
Botto  H.  a.  926  (n.  147);  steht  für  Betto,  wie 

ans  n.  148  hervorgebt. 
Boda  (wol  msc.)  Wg.  tr.  C.  191. 
Puado  Ng.  a.  817. 

Puato  P.  I,  68  (ann.  Augiens.);  Ng.  a.  774, 
822,  836. 

Puoto  P.  I.  49  (ann.  Alam.);  V,  139  (ann.  Ein- 
sidl.);  VII,  103  (Herim.  Aug.  chron.),  420 
(Bernold.  chron.);  VIII,  574  (annalisla  Saxo). 

Pontho  P.  VIII,  27  (Ekkeh.  chron.  nnivers.) 
hieher? 

Bolin  (aecns.)  Dr.  c.  a.  840  (n.  538). 

Poloni  Lp.  a.  774  (I,  531). 

Nhd.  Bode,  Bode,  Bohte.  Booth,  Bote,  Both, 
Böth,  Bothe,  Bott,  Bntte,  Poth,  Pott  (als  Vor- 
name aneb  Botbo). 

Ags.  Bdda  hieher? 

0.  n.  Botenanch,  Botensteine,  Bndenbrnnnen, 
Budensheim,  Puatinveld.  Bntensulza. 

Borth  9.  Wg.  tr.  C  417. 

Boddi  Sl  n.  607  (inschrift  ans  sec.  4)  schon 
hieher? 

Beda,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  250. 
Butte  Ng.  a.  744. 
■»otlcho.  a  Ng.  a.  754. 
Putigo  Ng.  a.  758. 
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Putico  Ng.  a.  828. 

Ags.  Bldica  hieher?  Nhd.  Bodeck,  Bedke, 
Btnhkc,  Billige,  Budich,  Budke,  Potlke. 

Bodeklii.  11.  Lc.  a.  1020  (n.  157). 

Boililo.  7.  P.I.  288  (chron.  Moissiac);  VIII, 
326  (Sigebert.  chron.);  X,  570  (chron.  S.  Hn- 
berli  Andag.);  Fredeg.  95. 

Bodolo  P.  HI,  89  (Kar.  M.  capit.). 

Bodillo  Greg,  rairac.  Mart  4,  10. 

Bodalo  Pd.  a.  747  (n.  592). 

Polilo  Gld.  II,  a,  117. 

Podal  Ng.  a.  757,  874;  K.  a.  797  (n.47);  Sl  P. 
Putilo  Mchb.  sec.  9  mehrmals  (z.  b.  n.  134). 
Putul  P.  II,  407  (vil.  S.  Liudgeri). 
Nhd.  Böthel.  Buddel,  Budel. 
0.  n.  Puatilinpah,  Puteleshusun. 
Botlila,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  161. 
Bodolemis,  6.   M.  a.  653  (n.  64);  gest. 

regg.  Franc. 
Bovtü.lvng  Agath. 
Bulilin  d.  Ch.  I. 
Budelin  Laur.  sec.  8  (n.  452). 
Bodalin  tr.  W.  a.  787.  791  (n.  78,  99). 
Botlenns  H.  a.  764  (n.  47). 
Baodolin  Paul.  diac.  VI,  57  hieher? 
Baodelin  P.  IX,  98  (chron.  Novalic)  hieher? 
Dieser  n.  wird  öfters  mit  Buccellinus  von  derselben 
person  gebraucht. 

Bodalung.  7.  Tr.  W.  a.774  (n.  178);  necr. 

Fuld.  a.  813. 
Podolnng  Ng.  a.  795. 
Podoluuc  Mchb.  a.  780. 
Podulunc  St.  P.  zwml. 

Podalunc  Mchb.  a.  758,  783  ,  814  ,  820  ,  822, 

825.  1000;  St.  P.  zwmL 
Pululunc  Mcbb.  a.  821. 
Putalunc  Mcbb.  a.  853. 
Bodaling  tr.  W.  a.  774,  790  (n.  53,  116). 
Botalinc  tr.  W.  c.  a.  730  ,  739  (n.  12  und  Pd. 

nachtr.  n.  65). 
Potalunc  M.  B.  sec  7  (XXVIII). 
Bodalunc  M.  B.  a.  754  (XXVIII). 
Potalung  M.  B.  a.  806  (XXVHI). 
Hieher  vielleicht  Piltulunc  Mchb.  sec  8  (n.  184). 
PittulungMchb.  a.  812  und  Bitlungnecr.  Faid.  a.  997. 
Nhd.  Böhtlingk. 
Ueber  den  n.  Bodalunc  etc.  s.  Mone  heldensage 
(1836)  s.  71  f. 

19 
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0.  n.  Budilingen? 

Podultec  8.  St.  P. 

PottDff  zu  schliessen  aus  o.  n.  Potinges- 

bova,  Polingbrun,  vielleicht  auch  aas  Bödingen 

und  Biutincheim. 
Nhd.  BOding,  Bülling. 

Blizo.  Die  bieber  gehörigen  formen  vgl.  anter 

Boso,  da  sie  von  den  dorthin  gehörendes 

schwer  zu  scheiden  sind. 
Buxlll  (zeit  unbest.)  necr.  Ang. 
Bodefrlt.  9.  U.  a.  853  (n.  87). 
V»dofca»tig.  4.  Lex  salica  mit  var.  Bodi- 

gast.   Frank,  gesetzgeber. 
Boiitsl».  6.  Boggis  herzog  vou  Aquitanien 

sec.  6. 

Boutgis  P.  VIII,  32  (Ekkeh.  chron.  Wirzib.). 
Boggis  P.  VIII,  329  (Sigebert.  chron.);  d.Ch.I; 

Lgd.  a.  845  (I,  n.  67);  hieher? 
0.  n.  Bualgisinga. 

Bodefftell.  6.  Greg.  Tur.  VIII,  22;  X,  2. 

Bodegislus  Venant.  Forion. 

Podard.  5?  P.  V,  35  not.  (Lamberti  ann.). 

Bottliar.  7.  Pd.  a.694  (n.434;  Mab.ebds.). 

Nhd.  Buder,  Butter,  Pultcr. 

Bothad.   Gr.  IV,  805. 

Bodolev.  7.  Pd.  a.653  (n.322;  Mab.ebds.). 

Boilomar  s.  Vadomar. 

Boderad.  9.  P.  I,  486  (Hincm.  Rem.  ann.). 

Bodrad  P.  III,  529.  532  (Kar.  11  capit);  conc. 

Ticin.  a.  876. 
Poterlch.  9.  P.1X,  611  (chron.  mon.  Casin.). 
Giselberts  qui  et  Butlericus  P.  IX,  652  (chron. 

mon.  Casin.). 
Nhd.  Bödrich. 
0.  n.  Puotrihis  strewa. 

Bodlrid.  7.  Tr.  W.  a.  699  (n.  240  nnd  Pd. 

nacbtr.  n.  11). 
Boderid  tr.  W.  a.  699  (n.  205  .  252  und  Pd. 

nachtr.  n.  10). 
Bnatrit  tr.  W.  a.  821  (n.  180). 
Buotrit  Dr.  a.  822  (n.  401 ;  Scbn.  ebds.). 
Bodoard.  8.  Pd.  a.  721  (n.  517)  mit  var. 

Bodohar  und  Uaudehar. 
Hutwill.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  443). 
BotolT,  zu  schliessen  aus  o.  n.  Botolfestat 
Zusammensetzungen  mit  dem  erweiterten  stamme: 
Polelfrid.  9.  P.  V.  547-549  (chron.  Sa- 

lerait). 
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Potelfrit  P.  V,  494,  547-549  (chron.  Salerait). 
Podalheld,  fem  11.  St.  P. 
Bodolold.  8.  Ng.  a.  773. 
Bodololt  Dr.  *.  812  (n.269;  Sehn.  ebda.  Bodo- 
toll). 

Podololt  K.  a.  861  (n.  135). 

Podalolt  Ng.  a.  835;  K.  a.  839  (n.  104). 

Podelolt  K.  a.  822  (n.  84);  Ng.  ebds. 

Padalolt  (so)  Ng.  a.  826. 

Podalolf.  9.  K.  a.  839  (n.  104). 

Podololf  Gld.  II,  a,  106. 

Bodcnolf.  11.  K.  a.  1091  (C.  S.  n.  12). 

kam.  Bodaognabis  bal  Cae».,  das  Gr.  III,  $4  als  dest- 


BuggaraHae,  gen.  fem.  8.  Laur.  sec.  8 

(n.  284). 
Biiffgo  s.  Bucco. 

BulfcO.  10  (deutsch?).  P.  VI,  518  (mirac.  S. 

Apri);  H.  a.  1095  (n.  295). 
Bunaan  s.  BU. 

IUN.  Da  die  wenigen  Wörter  der  germanischen 
sprachen,  welche  lautlich  einen  solchen  stamm  ent- 
halten, sich  begrifflich  niebt  für  namenbjldnng  zu 
schicken  scheinen,  so  muss  ich  mich  damit  begnü- 
gen diese  namen  zusammenzustellen,  ihre  deutung 
aber  der  Zukunft  Uberlassen. 

BuiiO.  8.  P.  VII,  139  (Lambert  Hersfeld,  ann.)  ; 
Wg.  tr.  C.  383  ,  457  ,  476  ,  483  ,  485;  Frek.; 
Lc.  a.  1045  (n.  181);  Dr.  a.  1057  (n.  756; 
fehlt  bei  Sehn.). 

Bunuo  Ng.  a.  774;  R.  a.  821  (n.  21). 

Buono  Lc.  c  a.  1080,  1088  (n.  240,  242). 

Punno  Ng.  a.  910. 

Bunun  P.  III,  90  (Kar.  M.  capiL). 

0.  n.  Punuinchova. 

Bunl.  9.  Wg.  tr.  C.  412  ,  449;  C.  M.  Dec. 

Bun  P.  V,  44,  45,  47  (ann.  Hildesb.  und  Lam- 
berti ann.)  mit  var.  Hun  und  Brun. 

Biinlco.  9.  Wg.  tr.  C.  146,  306,  351,  361 . 
433,  435. 

Buniko  Frek. 

Punico  Gld.  II,  a,  106. 

Biuiikln.  10.  Frek.  mehrm. 

Puiün.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  11). 
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Buntllnt,  fem.  9.  IL  a.  853  (n.  87).  Ver- 
derbt? 
lluo  s.  BU. 

Billmerich.  Gld.  II,  a,  97. 
Biiohhlla,  fem.  9.  St.  P. 
Buolo  i.  BOL.  Biiozzo  s.  BOS. 

rad  s.  BU. 
Burdln.  11.  B.  v.  Coimbra  sec  11. 

Febr.  III. 
Burdo.  Gr.  III,  163. 
NM.  Bürde,  Barth. 

BÜRG.  Dieser  stamm  wird  in  nainen  weit 
■ehr  am  ende  als  am  anfange  gebraucht  and  bil- 
det auslautend  aar  feminina.  Ans  diesem  gründe 
sind  die  nhd.  f.  n.  auf  -bürg  nicht  mit  den  ahd. 
n.  zn  vergleichen,  sondern  vielmehr  sammtlich  von 
o.  n.  hergeleitet  Am  anfange  finden  wir  den 
stamm  im  pol.  Inn.  and  pol.  R.  gar  nicht  (auch 
am  ende  sehr  selten),  in  den  trad.  Corb.  nur  in 
Bnrghard,  hänfiger  in  alamannischen  und  bairischen 
Urkunden.  Er  erscheint  bei  p.  n.  etwas  spater  als 
das  verwandte  BIRG,  welches  man  wegen  etymo- 
logie  nnd  bedeutnng  vergleiche.  Bemerkenswerth 
ist  noch,  dass  formen  auf  brug  nicht  selten  sind 
(s.  z.  b.  Adaiburg). 
Auslautendes  BURG  in  folgenden  136  namen: 
Bgiburga  9.        Tilpurc  8.  Gausburgig  8. 

Agilburgis  8.      Teorpnrc  9.        Girminburg  9. 
Agemburgig  8.     Tompurc  9.         Kimburg  10. 
Aldburg  8.         Thrntburg.         Gisebnrg  11. 
Elliaapurc  8.       Echanburc?        Gisnlbnrg  9. 
Amalburgis  8.      Elemburgis  10.     Cotapurc  8. 
En  hure  Eramburg  8.       Grimburg  8. 

Enginparc  11.     Ercanpurc  8       Guudpurch  9. 
Angilburga  ä.      Eodalburgis  8.     Haburg  9. 
Ansbnrgis  8.       Parabnrc  9.        Aiteburg  8. 
Arpurc  9.  Fagtburg  8.         Heilpure  9. 

Asabug?  9.        Femburg  9.  Hetlibmg. 
Adepurc.  Fiaspurc  9.         Heribnrg  8. 

Atbalhurug  8.      Figiburnht?  9.     Harilpurc  9. 
Autbarg  8.         Friipurc  8.         Hasapurc  10. 
Olaupurg  8.         Frithuburg  7.       Hathaburg  9. 
Qgtarpnrc  9.       Frotburgis  8.       Hellanpnrch  9. 
Awanpurc  9.       Folrpnrch  8.       Helmbnrg  9. 
Paapurc  9.         Gibborga  11.       Hildiburg  9. 
Cbunjbruch.         Cbeilpurc  9.        Helbburc  9. 

9.       Gerburg  8.         Hohburg  8. 
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Hrodburg  9. 

Oagpnrc  9. 

Thangburg  9. 

Rumpurc  10. 

ürtburc  9. 

Thlgburg. 

Uunburc  9. 

Otbilbnrg  8. 

Tinbnrg  9. 

Hnseburg. 

Ratburgis  8. 

Tentburg  8. 
Thonebnrg. 

Ibarc  9. 

Ragamburgis  8. 

ldiburg  8. 

Ricburgis  8. 

Waldburga  8. 

Idisburga  8. 

Kimburg  10. 

Wanburg  9. 

lllinburuhc  10. 

Rinpuric  8. 

Wentiburc  9. 

Irmeburch  9. 

Salburg  8. 

Wandalburgis8. 

Irmiuburg  9. 

Saraburg  9. 

Warburg  8. 

Hisburg. 

Sconibnrga  10. 

Warenburgis  8 

Islebnrg  8. 

Seopurc  9. 

Wasapurc  9 

Isanburg  8. 

Sigibnrch  8 

Veinburg. 

Landbnrg  8. 

Sigemburgig  8. 

Westburg. 

Liomburg  10. 

Sindpnrc  9. 

Widpurc  11. 

Siedpurc  9. 

Wigburg  11. 

Lindburga  8. 

Snelburg  8. 

Williburg  8. 

Liezeburch. 

Sneobnrg  9. 

Wineburg  8 

Meginburg  9. 

Solburg  9. 

Wieiburg. 

Meripurc  9. 

Sonpurc  9. 

Vosburg  9. 

Milbnrcb. 

Stenburga  11. 

Wolfburga  9. 

Mnotpnrc  9. 

Stilburg  8 

Vunpurh  9. 

Nadalburg  8. 

Swanaburc  8. 

Zezipurc  9. 

Nihburg  9. 

Swidpuruc  8. 

Citburg  9. 

Notbnrgis. 

Bnrjrlo.  9.  Dr.  c.  a.  840  (n.  539). 

Burgio  St  n.  1406  (zeit  unbestimmt,  in  den  Nieder- 
landen gefanden). 

Burgeo  Dr.  sec.  9  (n.  333,  416;  Sehn,  ebda); 
Sehn.  a.  838  (Dr.  ebds.  n.  513  Biurgo). 

Purgo  Gld.  II,  a,  106. 

Burco  A.  S.  Jan.  II  (sec.  5)  schon  hieber? 

ßuricho  Dr.  n.  346;  Unr.  sec  9  (n.  369). 

Purib  St.  P. 

Purine  St.  P. 

Nhd.  Burich,  Buricke, 

Piiriiccfl,  fem.  8. 

Porca,  Geogr.  Ravenn.,  hieber? 

Burchanae  (gen.)  Laur.  sec.  8.  ( 

Biirjrolenns.  6.  Greg.  Tur.  V,  26. 

Borgolin  Lp.  a.  740  (1.  386). 

Hu  rieh  inc.  10.  Gld.  II,  a,  121. 

Pariebing  Ng.  a.  909. 

Pnricbinc  Gld.  II,  a,  106. 

Burglxo.  10.  iL  a.  981  (a.  198). 

Burguzo  Hf.  a.  1064  (II,  551). 

BuraroflciliH,  fem.  7.  D.  Cb.  1  (fragm.  de 
reb.  Dagobert  I). 

19  • 


Burke. 

Gld.  IL  a,  126. 


920). 
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Burffast.  7.  Pd.  a.  648  (n.  312);  =  Burg- 
gast? 

Burkhard.  8.  See.  8:  enter  b.  v.  Wtlrz- 
bnrg.  See.  9:  feldherr  Karls  d.  gr.;  b.  v. 
Ghartres.  See.  10:  Thüringerherzog;  herzog 
v.  Alamaunieu -.  dessen  söhn;  graf  in  Thürin- 
gen; graf  unter  Hugo  Gapet;  erzb.  v.  Lyon; 
erster  b.  zu  Meissen;  b.  v.  Halberstadt;  b.  v. 
Wurzburg.  See.  11:  b.  v.  Vienne;  b.  v.  Worms. 

Burkhard  P.  I,  115  (anu.  Laur.  min.);  III,  16 
(Karlom.  capit  );  V,  VII  oft;  Wg.  tr.  C.  21; 
Gud.  a.  1090. 

Pnrghard  P.  VII  mehrmals. 

Puruchart  Gld.  U.  a,  106. 

Burchard  P.  I— IX  oft;  X.  207  (transl.  S.  Celsi), 
367  (Hugon.  chron.),  536  (gest  abbat  Gem- 
blac.)  etc.:  Gud.  sec.  8,  a.  908,  994,  1069. 

Burchart  P.  1  öfters;  IV,  B,  166  (Leon.  VU  Pri- 
vileg.); VII,  139  (Lamberti  Hersfeld,  chron.); 
Laur.  sec.  9  (n.  3373);  M.  B.  a.  1033  (VII); 
Gud.  a.  1074. 

Purcbard  P.  I,  78  IT.  (ann.  Sangall.);  II,  V,  VI 
oft;  IX,  249  f.  (Gundechar.  lib.  pontif.  Eich- 
stet); necr.  Aug.:  St.  P.  öfters. 

Purchart  P.  I,  50  (ann.  Alain.) ;  necr.  Aug.;  St. 
P.;  M.  B.  a.  837  (IX);  M.  B.  a.  1087  (XIV). 

Burcard  P.  IX,  70  (Rudolf,  hist );  G.  M.  April. 

Burkard  P.  H,  IX  Öfters;  M.  B.  a.  905  (XI). 

Burgard  C.  M  Nov. 

Borchard  P.  X,  322  (Hugon.  ebrou.);  Wg.  tr. 

C.  45.  61,  65,  183;  Gud.  a.  1090. 
Borgard  P.  IX.  430  (gest.  episc.  Camerac). 
Brocard  Mab.  a.  1012 

Brochard  P.  V,  659,  684  (Gerberti  act.  concil. 
Remens.). 

Bruchard  P.  IV,  B,  176  (Nicol.  II  Statut.). 
Purbard  St.  P. 

Purgast  fUr  Purgbard  M.  B.  a.  902  (XXXI). 

Bochard  auch  wol  hieb  er. 

Xhd.  Bochard?  Borchard,  Borchard t,  Borchart, 
Borcherdl,  Borchert,  Borgert,  ßorghard,  Borg- 
hardt, Borken,  Burchard,  Burchardt,  Burchart, 
Burchert,  Burchhardt,  Burckard,  Burckardt, 
Burckbardt,  Burghard,  Burghardt,  Burgbarl. 
Burkard,  Burkerl,  Burkhard.  Burkhardt  Burk- 
hart. 

0.  n.  Purchartinga. 

Burgkar.  8.  P.  IV,  B.  166  (Leon.  VIII  privil.). 


Burihchere  Gld.  IL  a,  97. 
Burechar  Pd.  a.  726  (nachtr.  n.  86). 
Burchheri  Frek.  mehrm. 
Purcheri  R.  a.  890  (n.  72). 
Nhd.  Burger.  Bürger? 

Pliriliilt,  fem.  9.  St  P.   Wol  für  Porcbilt. 
Burfcalnh  (so)  9.  Sehn.  a.  813. 
BiirfflHnd,  fem  8.  Ng.  a.  786. 
Purblind  und  Purglinda  Gld.  II,  a,  126. 
Purclind  Mchb.  sec.  9  (n.  376). 
JPiii-gloaal,  10.  Schpf.  a,  902  (n.  127); 
verderbt? 

Biirginan.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  316). 

Burcmau  Laur.  mehrmals. 

Purcman  P.  IX,  249  f.  (Gundechar.  üb.  pontif. 
Eichstet);  St.  P. 

Nhd.  Borchmann,  Borgmann,  Bormann,  Borr- 
mann. 

Purihniii,  fem.  Gld.  II,  a,  126. 
Burginuua  Dr.  a.  812  (n.  274;  Sehn.  ebds.). 
hieher? 

Burgarad.  8.  Sehn.  a.  772 
Purgarat,  Purgerat  Gld.  U,  a,  126. 
Burgrad  Laur.  sec.  9  (n.  383). 
Burgrath  Laur.  sec.  8  (n.  1348). 
Purcrat  Mchb.  sec.  9  (n.  505). 
Hurgarcda,  fem.  8.  P.  V,  88  (ann.  Qued- 
linburg.). 

Burgradane  (nom.)  tr.  W.  a.  784  (n.  111), 
Hui'garlt.  9.  P.  II.  642  (vit.  Hlud.  imp.)  mit 

var.  Borgarit,  Burgarct.  Borgaret 
Purcriin,  fem.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  956). 
Purettoiia,  fem.  9.  Mchb.  sec  9  (n.  288). 
lliirffMilnd,  fem.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  854). 
Bureswind  Sehn.  a.  817;  R.  a.  821  (n.  21). 
Purcswiud  Mchb.  sec  9  (n.  509);  St.  P. 
Burswind  R.  a.  821  (n.  21). 
Purswind  Mchb.  sec.  9  (n.  599). 
Burchwind  necr.  Fuld.  a.  1057. 
Biirgoald.  7.  Pd.  a.  748  (n.  597);  brief 

Gregors  d.  gr.  bei  d.  Ch.  I,  012. 
Bnrcold  tr.  W  a.  787  (n.  155). 
Nhd.  Burghold. 

Blircward.  9.   Mönch  zu  Benediclbeuern 
sec  11. 

Bureward  P.  XI,  220  (ebron.  Benedictobnr.). 
Burewart  necr.  Fuld.  a.  883. 
Bnrcuard  Gld.  II,  a,  113. 
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Bu  rehwart  M.  B.  a.  1033  (VF). 

Furcwart  Gld.  H,  a,  106. 

Purucwart  Ng.  a.  802. 

Nhd.  Borgwardt 

Biirjarwlh.  9.  Sehn.  a.  824. 

Hurgvlxa,  fem.  9.  Sehn.  a.  814. 

Biir««ir.   8.   Dr.  a.  812  (n.  276);  Laar. 

mehrm.;  C.  M.  Ja). 
Purgolf  Gld.  II.  a,  106. 
Purcoir  Ng.  a.  783. 
Poracolf  Ng.  a.  813. 

Bulgulf  Pd.  a.  667  (a.  358)  fUr  Burgulf? 


Burgundophar  Pd.  a.  636  (n.  276,  onecht). 
Burgundofarus  Pd.  a.  639  (n.  333). 
Burgundusfaro  Pd.  a.  636  (n.  275). 
Burgundofart  (so)  Pd.  a.  652  (n.  320). 
Faro  Borgundiu  Pd.  a.  642  (u.  301). 

Ana.  bei  Pd.  a.  02g  (n.  145) t  Burenndofaro,  qai  hic  re- 
frrendarii  amnere  rungitur.  Htm  eit,  juxt«  Mabilloninia  annal. 
L  1,  p.  343.  qai  alias  Faro  didlnr,  fraler  Farae  rirjciaü.  qunr 

etian  Hurjundofara  Torababir    Barjcnodofaro  appeila- 

lot,  quasi  Faro  Burgaadus,  nobilia  scilicet  e  Birgundita  pro- 


BURGUND.  Zum  v.  n.  der  Burgund cn 

(vgl.  o.  n.)  gehören  folgende  Bildungen: 
Burgund*.  7.  Pd.  a.  666  (n.  355). 
Burguodio  P.  II,  612  (vit  Hlud.  imp.);  St.  P. 
Burguüt  Laur.  sec.  8  (n.  2974). 
Purgood  Mcbb.  sec.  9  (n.  474). 
Purgunt  St  P. 

Pnrigund  (augebl.  fem.)  Gld.  II,  a,  126;  hieher? 

Purganl  (so)  Mchb.  sec.  9  (n.  652). 

Hurguiidofaro.  7.  Pd.  a.  628  (n.  245; 
M.  ebds.  n.  60);  Pd.  a.  632  (n.  257),  636 
(n.  275).  659  (n.  335),  662  (n.  345). 


Bnrjrundofara,  fem.  7.  Pd.  a.  632  (n. 

257);  d.  Ch.  I.  556,  566. 
Burgundofora  (so)  A.  S.  Mart  III,  April  1. 


Biirnliigr,.  10.  Neben  Buring  Lp.  c.  a.  975 

(II,  323).   Etwa  fUr  Brüning? 
Bursuind  8.  BURG. 
Burwald.  9.  Gld.  II,  a,  113. 
Buroald  pol.  R.  s.  46. 
Boroald  (so)  pol.  R.  s.  51. 
Iii ivo  s.  BU. 

Hintan.  Gld.  II,  a,  97;  deutsch? 
Buzlli  s.  BUD.    Byda  s.  BID. 
a.  BEN. 


c. 


Alle  folgenden  namen  zerfallen  in  zwei  klassea, 
in  die  mit  der  gutturalen  tenuis  C  (welche  von  K 
nur  orthographisch  verschieden  ist)  and  die  mit  der 
gutturalen  aspirata  Ch  beginnenden.  Eine  dritte 
abtheihmg  von  geringem  umfange,  in  der  das  anlau- 
tende G  nur  misbräuchlich  statt  eines  Z  steht,  habe 
ich  gänzlich  auszumerzen  und  unter  Z  zu  verweisen 
gesucht.  Wo  C  erst  auf  der  zweiten  stufe  der  laut- 
verschiebung  aus  G  erwachsen  ist,  sehe  man  die  be- 
treffenden formen  unter  G  nach. 

Am  meisten  Schwierigkeit  macht  das  anlautende 
Ch  wegen  seines  hüufigm  Übergangs  in  die  spirans 
H,  welcher  Ubergang  noch  dazu  zuweilen  eigentlich 
ist,  da  U  selbst  xeit-  und  dialectweise  die 


gcltung  einer  echten  aspirata  hat  Genaue  sonde- 
rung kann  hier  kaum  erreicht  werden,  da  wir  bei 
den  alten  namen  den  klang  ihrer  ausspräche  nicht 
genau  kennen.  Leichter  ist  die  Scheidung  des  Ch 
von  F,  da,  wo  beide  laute  wechseln,  das  F  immer 
als  der  jüngere  erscheint. 

Wo  Ch  für  H  gilt  (was  auch  mitunter  für  un- 
organisches H  der  fall  zu  sein  scheint),  namentlich 
im  frank,  dialect  der  Mcrowingerzeit,  tritt  für  dieses 
Ch  öfters  blosses  C  ein.  Inlautend  (selten  anlautend) 
steht  Ch  zuweilen  für  G ,  vorzüglich  in  den  lango- 
bardischen  namen  auf  chis  für  gis. 

-c,  sufSi.  Diese  ursprünglich  wol  nur  über- 
haupt ableitende,  allmaJIch  fast  ganz  auf  diminutiven 
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«dd  beschränkte  endung  ist  wesentlich  sächsisch, 
weil  seltener  (alsh,  ch,  hb)  hochdeutsch;  vgl.  Grimm 
gr.  II,  284.  Sie  wird  in  den  namen  immer  nur  ati 
primitive  stamme,  nicht  an  solche  angehängt,  die 
selbst  erst  durch  die  suffixe  L,  N,  R  abgeleitet  sind, 
wenigstens  sind  solche  fälle  sehr  selten  und  immer 
zweifelhaft.  Aus  euphonischen  gründen  tritt  sie  fast 
niemals  an  solche  stamme,  die  auf  gutturale  enden. 
Wegen  seines  geringen  kfirpers  ist  dieses  suffix  nicht 
immer  genau  zu  erkennen,  namentlich  da  der  vor- 
hergehende bindevocal  auffallend  schwankt  (am  häu- 
figen ist  er  i,  doch  auch  u,  o,  später  e,  selten  a). 
Ist  der  bindevocal  ein  i,  so  kann  man  oft  schwan- 
ken, ob  nicht  stau  unseres  suffixes  der  stamm  WIG 
(oder  YYIH)  anzunehmen  ist;  endet  dabei  der  erste 
theil  auf  r,  so  spielt  leicht  RIO  mit  hinein;  lautet 
der  bindevocal  a  und  endet  der  erste  theil  des  Wor- 
tes auf  d  oder  t,  so  ist  eine  Verwechselung  mit  dem 
stamme  DAG  unvermeidlich.  Da  zu  den  genannten 
Schwierigkeiten  noch  einige  vereinzelte  kommen,  so 
ist  es  leicht  ersichtlich,  dass  in  dem  folgenden  namea- 
verzeichnisse  viele  formen  noch  bedenken  unterliegen, 
leb  erwähne  hier  193  namen,  darunter  etwa  47  fe- 
minina  und  bemerke,  dass  dieses  suffix  sieb  zwar 
schon  seit  sec.  4  nachweisen  lüsst,  indessen  erst  im 
10.  und  11.  jahrhunderl  eine  weit  grossere  häufig- 
keit  erreicht  als  vorher. 

Abico  9.  Avico  10.  Cuslica  9. 

Egica  7.  Azacho  10.         Tanncho  9. 

Eiuicho  10.         Bauika  10.  Tannecha. 

Einciho  9.  Baducho  8.         Durecha  11. 

Aldiko  10.  Bellika  10.         Duodicbo  10. 

Albecho  11.        Bassac?  9.         Dodica  8. 

Aluecha  11.        Bezeco  10.         Epuhho  8. 

Aliro  8.  Bezoca  11.         Bppika  10. 

Alnaca  10.         Bennic  9.  Ibricho  8. 

Ambricbo  5.       Berico  9.  Edica  m.  5. 

Amico  8.  Bernico  8.  Edika  f.  11. 

Annico  8.  Pilicho  9.  Erlicho  8. 

Kunik.»  11.         Bilicha  10.         Eveco  11. 

Antecho  10.        Birico  9.  Padiko  10. 

Ansich  8.  Bosico  9.  Pamicho. 

Arnihho  9.  Brunicho  8.        Parago?  9. 

Alhacho  8.         Poücho  8.  Prowecha. 

Adacha  10.        Bunico  9.  Frisikka  9.1 

Edilicho.  Chunico.  Friducho  7. 

Audac  6.  Crapucha  9.       Frodacus  7. 

Oticna  9.  Crifico  8  Gibica  5. 


Geliko  10.  Lindiko  10.  Theodicho  8. 

Gilticbo.  Lituoka  11.  Dindecha  11. 

Gericho  8.  Liuziko  10.  Thieziko  11. 

Caslicho  9.  Linzicha  11.  Doltiga  1a 

Glisekka  9.  Madacho  9.  Tiemich  11. 

Godaco  4  Meinziko  10.  Turicus  10. 

Grundicus  9.  Mannic  9.  Ubik  10 

Guudacus  8.  Menika  11.  Uffico  9. 

Guniko  10.  Mendicho  9.  ümika 

Hahico  8.  Märiens  6.  Unico  9. 

Eiliko  10.  Maurk'ho  8.  Uneca. 

Heilica  9.  Mazaka  11.  Undicho  8. 

Halicho  8.  Miloh  9.  Utich  8. 

Heluco  9.  Mnntih.  Vadiko  10. 

Uamuko  9.  Namncho  7.  Walico  9. 

Hannicho  8.  Nendicho  9.  Walica. 

Haric  8.  Nannigo  9.  Waldiko  8. 

Hericha  10.  Nannicha  11.  Wanicho  9. 

Hasig  10.  Nappuhi  9.  Wendico  9. 

Chadichus  7.  Nedeg  9.  Wendecha  11. 

Hazeco  10.  Neidicho.  Wapicho  10. 

llazuka  11.  Notbicho  9.  Wericns  8. 

Hetica  9.  Radacho  9.  Werica  9. 

Hierica  9.  Radaca  10.  Wernicho. 

Hizaka  11.  Raziko  10.  Wazika  11. 

Lunthecho  11.     Reinco  11.  Werdicho  8. 

Hocecbo  11.  Reinzech o  11.  Werducha  9. 

Hruodicho  8.  Rimicbo.  Wibicho. 

Roziko  10.  Rorico  9.  Widuco  8 

Uuuiko  10.  Runicns  7.  Wiziko  10 

Huoaca.  Sahsiko  10.  Witracho. 

Husicho  9.  Salaco  8.  Wildug  9. 

Ibiko  10.  Saracho  10.  Willico  9. 

Ikiko  10.  Sibico  8.  Willecha  8. 

Imico  8.  Siodicho  8.  Winihoo  8. 

Imecha.  Sirigo  8.  Winika  11. 

lrlicho  9.  Stilico  4.  Windig*  8. 

lsiko  10.  Snnicho.  Wodirho  10. 

Iziko  10.  Suanucbo  8.  Vulficho  8 

Lanlncb  10.  Swedihho  9.  Celico  II. 

Lanziko  10.  Suilhiko  10.  Cilica  11. 

Lonico  9.  Tabuke  11.  Zhiericho  10. 

Linvicho  8  Tadicua  8.  Zundnco  9. 
Liubucba  9. 

Die  aus  dem  diminutiven  c  erwachsene  zusamraeu- 
gesetzte  endung  kin  (nhd.  eben)  Andel  sich  gleichfalls 
in  eigennamen,  obgleich  seltener  als  das  entsprechende 
lin.   Sie  ist  vorzugsweise  niedd.  und  die  nrkk.  bei 
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Lc  so  wie  die  Frekenhorster  heberolle  bilden  dafür 
die  bauplquelle.  Im  8.  und  9.  jahrhuadert  sind  von 
dieser  bildung  aar  geringe  spuren,  die  hilft«  der 
folgenden  42  formen  erscheint  erst  seit  sec.  11. 

Abbikin  11.        Eilikin  10.         Mannikin  10. 

Alikiu  10.  Hclecbia  11.       Mecbin  11. 

Azekin  10.  Heanikio  11.       Razeinchin  11. 

Bettikin  10.         Hiddikia  10.  Razihin. 

Baldecbia  9.        Hildikia  11.        Zalechin  10. 

Benrichin  10.      Hilcekin  11.        Sigibin  9. 

Bodekio  11.        Rutechin  11.       Suanikio  11. 

Buaikin  10.         Hunichin  10.  Duelhekin. 

Eluecbin  11.        lbikin  10.  Wanchia  10. 

Froichin  11.        Imikia  10.  Wendichin  10. 

Gotekin  11.        I.nudecbiaa  11.    Wivikin  11. 

Gisichia  11.        Laozikia  10.       Wiakin  10. 

Goucbia  10.        Lieoikia  10.        Willikin  11. 

Gaaecbia  11.       Leodecbia  8.       Vuluechia  11. 
Cacanhart,  Cacanward  s.  GAGAN. 
Cachlhard,  8  Pd.  a.  733  (n.  537). 
Caciprand  s.  GAZ. 
Caca.  7.  Paal.  diac.  IV.  38  etc.  neben  Caeco. 
Cadalob  s.  GH  AD.  Cadelber  s.  GAD. 
Cado.  9.  Wg.  tr.  C.  328  ,  373.  385,  399-,  zu 
GAD? 

Cadaenua,  Cadoll  s.  CHAD. 

Caeold.  7.  Pd.  a.696  (o.  439)  n.  697  (n.  444). 
CaeBOfix.  1  v.  C.  Cimbernfttrsl;  wol  keltisch. 
Casllberta,  fem.  8.  Pd.  a.  710  (nachlr.  n. 

85).    Ebd«.  auch  der  genit.  Calibertaae  (so). 

Zu  UAIL? 

€  Wide  s.  GAID.  Callo  s.  GAIL  Calos.Gaio. 

Caladulf.  8.  Pol  Irm.  s.  3. 

Caldeold.  7.  P.  II,  318  (chron.  Adon.  a.  686) 
mit  d.  var.  Caldeouas. 
Caleman  s.  Galaman.  l'nmnlhcr  s.  GAMAL. 

Camarwib,  fem.  9.  Tr.  W.  a.  840,  855  (n. 
151,  156). 

Camino  s.  Gammo. 

C  ampo.  8.  P.  V,  716  (Benedicti  chron.). 

Kamfio  St.  P. 

Cempho  C  M.  Nov. 

Ghempbo  Gr.  IV,  407,  wol  nur  ans  o.  n.  Chem- 

phinbasa  gefolgert. 
Nhd.  Campe,  Gampe,  Kämp,  Kampf,  Kampfe, 

Kämpft*,  Kemp,  Kempe,  Kempf,  Kempfe. 
Campo  ist  der  einzige  zu  ahd.  kamfo  katnfjo 


Caticura.  8.  Graf  des  Rheingaus  sec  8. 
Caacuro  Sehn.  a.  813. 

Caacor  P.  I,  30  (ann.  Lauresh.);  Laur.  öftere. 

Kaakor  necr.  Faid.  a.  953. 

Chancor  P.  I,  28  (ann.  Lauresh.). 

Chanckaro  Ng.  a.  758. 

Chanchnr  K.  a.  802  (u.  53;  Kg.  ebds.). 

Cancro  P.  II,  268  (gest.  episc.  MetL)  mit  var. 
Gangro;  Lanr.  öfters. 

Cangro  P.  XII,  540  (gest.  episc  Mett.). 

Chanchuro  nnd  Cbanahoro  Ng.  a.  744. 

Crancro  (so)  Laor.  sec.  8  (n.  386). 
Vgl.  Grimm  gr.  II,  133,  der  aus  dem  namen  Kan- 
kar  (genau  diese  form  erinnere  ich  mich  nicht  gelesen 
zu  haben)  und  aus  gangarari  ein  adj.  kankar  am- 
bulaas  folgert.  Die  formen,  welche  ich  hier  anführe, 
scheinen  auf  jeden  fall  voa  GANG  (s.  ds.)  zu  tren- 
nen und  bleiben  künftiger  deulnng  überlassen. 

Cand-  s.  GAND. 

Cannabaiides.  3.  Vopisc.  Aurelian.  22 
(Cannabam  sive  Cannabaadem) ;  ein  Gothen- 
führer  sec.  3.    Vgl.  GEN. 
Canaalts.  Hanolt.  Canta,  Cantrih  s.  GAND. 
Caramvr.  6.  P.VI.43  (gest.  episc.  Virdun.)  -, 

X,  337  (Hugon.  chron.). 
Caraiiglti*.  3.  N.  eines  Menapiers,  der  kaiser 
wird.  Entrop.  IX,  14;  Aurel  Viel,  de  Caesar.  39. 
Charausius  Aurel.  VicL  epit.  39. 
Diese  beiden  letzten  n.  gehören  vielleicht  zum 
stamme  GAR. 

Carlalto,  Carietta  s.  HARI. 

Carllef.  6.  P.II,  298  (gest.  abbat.  Fontan.); 

Pd.  a.  712  (n.  482);  A.  S.  Jan.  II,  Marl.  II. 
Karilef  Pd.  a.  713  (n.  486). 
Carileph  P.  I,  462  (Hinein.  Rem.  ann.);  Pd.  a. 

528  (n.  III).  692  (n.  428). 
Carilcffus  P.  VIII,  313  (Sigcbert  chron.). 
KarilefTus  Pd.  a.  637  (n.  288:  unecht). 
Carileffus  neben  KarilefTus  Pd.  a.  538  (n.  131). 
Careleffas  Pd.  a.  566  (n.  173;  unecht). 
Carilelf  P.  X.  159  (gest.  Trever.)  mit  var.  Caril- 
belph,  Carilef,  Carilest. 
Sollte  unser  n.  zu  HARI  gehören?  Auffallend  ist 
freilich,  dass  sich  nirgend  eine  Schreibung  Charilef 
(=  Harilaib)  findet. 
Carlawalda,  Cariulph  s.  HARI 
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CARL 


CELS 


CARL.    Die  folgenden  n.  enthalten  das  ahd. 
aga.  alin.  charal,  carl,  cear),  karl  (vir,  nas).  Eu- 
dend  erscheint  dieses  wort  nur  io  Altcarl  (9)  and 
Gundelcarl  (11). 
C-arolns.  7.  See.  7:  G.  Martell,  söhn  Pipins 
v.  Heristal,  major  domus.  See.  8:  C.  d.  grosse. 
See.  9:  Sohn  Carls  d.  gr.;  C.  d.  kahle;  Cd. 
dicke;  C.  d.  einfältige. 
Carolus,  Karolus,  Carlus,  Karins  sind  formen, 
die  Uberall  so  häufig  begegnen,  dass  es  der 
citate  nicht  bedarf. 
Cbarlus  St.  P.  dreimal. 
Charolus  P.  VII  Öfters. 
Karol  Gld.  II,  a,  102. 
Karrolus  P.  VII  öfters. 

Karulus  P.  X,  49  (Landnlf.  bist.  Mediol);  M. 

B.  a.  819  (XXXI). 
Carulos  Ng.  a.  735,  791. 
KÜQOv)j>g  Theoph. 

Caralus  P.  I.  93  (ann.  S.  Emmer);  tr.  W.  a. 

798  (n.  211). 
Karalu»  P.  V,  150  (ann,  Flaviniac);  K.  a.  870 

(n.  15). 

Carlictus  P.  V,  247  (Ercbemp.  hisL  Langob.). 

Carlittus  P.  IX,  601,  623  (chron.  mon.  Casin.). 

Carolelas  P.  V,  238  (Andr.  Bergom.  chron.). 

Carellus  Panl.  diac  IV,  49  wol  bieher. 

Ags.  Cearl.   Nhd.  Carl,  Karl,  Keril. 

0.  n.  Carlsbah,  Charlaburg,  (Paroli  venna. 

Cnrlofrcsl.  7.  Gr.  IV,  493. 

Carlefred  Pd.  a.  659  (n.  333). 

Carlman.  7.  See.  7:  Taler  Pipins  v.  Lan- 
den. See.  8:  Carl  Mandls  sobn,  Pipins  d. 
kl.  brnder;  Pip.  d.  kleinen  söhn,  Carl  d.  gr. 
brader.    See.  9:  sobn  Ludwig  d.  deutschen. 

Carlman,  Caroloman  und  Karolomau  begegnen 
überall  oft. 

Karalman  necr.  Fuld.  a.  880. 

Carloraan  P.  I  oft;  III,  520  (Kar.  II  constil) 
etc.;  d.  Ch.  I  oft;  Xg.  a.  744,  769;  conc 
Vermeriens.  a.  869. 

Karloman  P.  II,  III  etc.  oft 

Charilman  (so)  Mchb.  sec.  11  (n.  1247). 

Charlman  St.  P. 

Karlmaa  P.  I  oft. 

Carleman  P.  V,  238  (Andr.  Bergom.  chron.). 
Karolus  mannus  P.  IX,  122  (chron.  Novalic). 


Oeftere  Verwechselungen  tob  Karnlc 
Carolus  magnns,  z.  b.  P.  VII,  IX. 

Karlomagnus  für  Carlomaanus  öfters  P.  XI. 


Caro  s.  GAR. 

Carothffls.  8.  Pd.  a.  713  (n.  484;  unecht). 

Verderbt?  Vgl.  UARUI)  und  HEROD. 
Cattttlo.  8.  St.  P.   Deutsch  ? 
Cast-  s.  GAST.   Catlvolcae  s.  HATH. 

Calla,  fem.,  P.  11,  705  (vit.  S.  Anskarü  cap. 
20)  mit  var.  Cathla.  Zu  HATH? 
Catto  s.  GAD.   Catualda.  Cadituer  s. 
HATH.   Call»-  s.  GAUD. 
Caitült.  8.  St.  P.  Zu  GAUD? 
Cauwila,  Cawa  s.  GAYV. 
C'azo  8.  Gaz-.  •Tearolf  s.  Z. 

OerpiirhiiC.  9.    Eine  verderbte  form  bei 

St.  F.;  im  register  steht  Ceepurhuc. 
Ceiz-  s.  ZEIZ. 
Cclgraud  s.  CELS.  Cellcos.Z.  Cellomc- 
rus  s.  CELS. 

CELS.  Es  ist  kein  zweifei.  dass  wir  hier  das 
latein.  cclsns  haben,  welches  die  westlichen  Fran- 
ken gleich  andern  latein.  Wörtern  zur  bildung  balb- 
deulscher  namen  verwandten.  Vgl.  anch  das  ein- 
fache Oelsa  im  pol.  Irm.  s.  31,  120. 

Cclsina,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  51. 

Cclaebert.  9  Mab.  a.  805. 

Ci'l«cjc»r«ti«,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  11. 

Celsalldte,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  134. 

Celsovildis  pol.  Irm.  s.  119. 

C'elBariffn».  9.  Lgd.  a.  875  (I.  n.  100). 

CelMiiln.  8.  Pol.  Irm.  s.  134,  150. 

Celsoin  pol.  Irm.  s.  103;  pol.  R.  s.  73. 
Zweifelnd  füge  ich  hiezu  noch  folgende  beiden 


Celgaud.  8.  Pol.  Irm.  s.  155.  Entweder  für 
Celsegaud  oder  zu  Zello;  s.  ds. 

Cellomeriit».  6.  A.  S.  Jan.  I:  Cellomcrus 
nuncupalu8  est,  eo  qood  in  cellula  saepediclae 
Genovefae  vitam,  quam  amiserat,  reccpist>ot 
Doch  scheint  diese  etymologie  wenig  glaub- 
würdig  und  eine 
wahrscheinlicher. 
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Centiilf  s.  Siadalf. 
C«t».  9.  Dr.  a.  809  (n.  146);  verderbt? 
.  HATH. 


CHAD  Eiu  solcher  nur  anlautend  gebrauchter 
stamm  ergebt  sich  aus  den  folgenden  wol  durch- 
gängig hochdeutschen  formen  mit  grosser  Wahr- 
scheinlichkeit. Darin  den  stamm  HATH  mit  an- 
organischem CH  für  H  sehn  zu  wollen  verbietet 
zeit  und  ort  des  gebrauch»  der  folgenden  uamen. 
Dagegen  gelingt  es  eben  so  wenig  ein  niedd.  Calh- 
( ausser  etwa  in  Gathelo)  aufzufinden,  als  eine  ety- 
mologie  der  folgenden  namen  mit  Wahrscheinlich- 
keit geltend  zu  machen.  Wir  haben  hier  bildnngen 
vor  ans,  die  zu  den  dunkelsten  der  spräche  ge- 
hören. Doch  darf  wenigstens  anf  die  möglichkeit 
einer  anlebnung  an  ahd.  qnedan  loqui  oder  auch 
au  alln.  katr  laetus,  hilaris  hingewiesen  werden. 
Ob  Grimms  Vereinigung  von  Chadolt  und  ilgl.  sut 
dem  v.  n.  der  Qnaden  (gesch.  d.  d.  spr.  506)  stich- 
haltig ist? 
Chat«.  9.  St.  P. 

«Tliadalu«.  9.  Cadalns  b.  zu  Parma,  aüpabst 
Honorios  II  sec  11. 

Ghadalns  P.  0,  621  (vit.  Hlud.  irap.). 

Gadalus  M.  a.  1049  (n.  49). 

Khadal  Mrhb.  sec.  8  (n.  132). 

Cadolns  P.  U,  472  (ann.  Rom.). 

Chadolo  Gld.  II.  a,  97. 

Gbadol  Mchb.  sec.  8  u.  9  (z.  b.  n.  368). 

Gadalas  P.  VII,  472  (ann.  Rom.). 

Gathelo  P.  VII,  153  (Lamberti  ann.);  VIII,  687 
(aunalisia  Saxo). 

Cbadelo  P.  VII,  428  (Rernold.  chrou.). 

Gadelo  P.  VIII,  361  f.  (Sigebert  chron.). 

Kadelo  H.  c.  a.  1020  (n.  221). 
Diese  formen  erleiden  viele  Vermischung  mit  den 
öfters  von  derselben  person  gebrauchten  formen,  die 
ich  unter  Kaduwalah  und  unter  Gbadalhoh  zusammen- 
gestellt habe.   S.  ds. 

Nnd.  Gadel. 

Cliadll.  11.  M.  B.  c  a.  1063  (XIII,  322). 
CImub«.  8.  Laar.  sec.  8.  (n.  51);  Ng.  a.  854. 
Nhd.  Käs.  Kass,  Käss,  Kasse,  Kalz. 
l'hazlli.  10.  Mchb.  sec.  10  (n.  1142). 
Chaexlin.  11.  M.  B.  a.  1076  (IV,  801) 
Kacilin  M.  B.  c  a.  1060  (XIII). 


l.  8.  Tr.  W.  a.  777  (n.  93). 
Cadnalus  tr.  W.  a.  774.  777  (n.  71,  73). 
Kadnalus  tr.  W.  a.  777,  780  u.  s.  w.  (n.  88, 

95  etc.). 

Kadoalns  tr.  W.  a.  776  (n.  112). 
C  Ii  Hfl  o  ld.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  62). 
Ghadolt  K.  a.  805  (n.59;  Ng.ebds);  necr.Aug. 
Gadold  P.  X,  324  (Hugon.  chron);  M.  B.  a. 

832  (XXXI). 
Kadold  P.IX,  243  (Gundech.  lib.  pontif.  Eichstet). 
Cadolt  P.V1,  418  (Gerhard,  vit.  S.0ndalr.);  VII. 

109  (Herim.  Aug.  chron.);  Scbn.  a.  867  (Dr. 

ebds.  n.  591  u.  598  Adaloll);  necr.  Aug. 
Cathold  P.  IX,  132  f.  (gest  Trever.). 
Katolt  M.  B.  sec.  11  (VI). 
C'adocnus.  7.  Conc Rothomagens.  ca.  690. 
Gbaduin  s.  unter  Chad. 
Zusammeoseizung  mit  erweitertem  CHAD: 
Cliadalholi.  8.  P.  IV,  B,  171  (synod.  Baioar. 

sec.  X);  St.  P.  zwml. 
Ghadalboc  Mchb.  sec.  11  (n.  1196). 
Chadilhoh  Mchb.  sec.  8  (n.  142). 
Kadalbob  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Chadelboh  Sl.  P. 
Chadelhoch  M.  B.  sec.  11  (XV). 
Kadelhoh  FL  a.  1037  (n.  222). 
Kadelbohc  P.  IX,  249  (Gundecbar.  lib.  pontif. 

Eichstet.). 

Chadaloh  K.  a.  790,  805,  817  (n  38,  59,  80; 

Ng.  ebds.);  M.  B.  sec  11  (XIV,  405). 
Ghadoloh  Ng.  a.  826. 
Cadalok  Ng.  a.  806. 
Kadoloh  P.  IV,  40  (Ghnonr.  II  consth.). 
Bei  den  folgenden  formen  ist  ihr  biehergehören 
schon  zweifelhafter,  and  sie  sind  es  hauptsächlich, 
welche  die  sonderung  unseres  namens  von  dem  oben 
angeführten  Chadalns  schwierig  machen. 
Cadaloc  P.  I,  93  (ann.  S.  Emmen). 
Cadolah  P.  I  203,  206  (Einh.  ann.). 
Gadolach  P.  II,  624  (vil.  Hlud.  imp.). 
Cadalach  Laur.  sec.  8  (n.  532). 
Cadalous  P.  IX,  696,  711  f.  (chron.  mon.  Ca- 
sin.);  X,  22  (Arnulf,  gest.  archiepp.  Mediol.); 
H.  a.  1049  (n.  246). 
Cadolaus  P.  I,  205  (Einh.  ann.). 
Kadalaus  P.  VII,  392,  433  (Bernoldi  chron.). 
Cadelous  P.  IX  673,  687  (chron.  mon.  Laim.). 
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Chart  »rdo,  Chadlcltu», 
Chartnin  s.  HATH.    Cliacn»  s.  HAGAN. 
ChaeKlln  s.  CHAD. 

CHAG.  Unorganisches  Ch  darf  in  diesen  for- 
mei  nicht  vermnthet  werden.  Doch  sind  wir  ia 
der  deuiuug  dieses  stamme«  fast  ganz  rathlos; 
mhd.  bedeutet  kegel  ein  unechtes  kiod  (noch  nhd. 
bind  und  kegel);  sollte  das  nriraitivum  hievon, 
vielleicht  in  edlerer  bedentung,  in  diesen  formen 
'vorliegen? 

Chaga.  9.  K.  a.  834,  839;  Ng.  ebds. 

Nhd.  Kaag.  Kage. 

Clia«an.  8.  Mchb.  sec  8  (n.  192).  Schwer- 
lich für  Hagan. 
rhnvnnrt.  9.  St.  P. 
Clia#;llberth  s.  AGIL. 


Chlbehtlde  s.  GAB. 

ChlhaH.  9.   Ng.  a.  805  (n.  155).  Vgl. 

Cbioberga. 
Chlld.  s  HILM. 

Chlleramanst«.  8.  St.  M.  a.  721.  FürChil- 
dernmnus? 

C  hlll-  s.  H1LD1.   Chllperlch,  Cliilplnjr 
s.  MLP.  Chlltrudl»  s.  HILM. 

formen  setze  ich  zu 
ahd.  kimo,  chimo  geraten,  so  dass  dieser  stamm 
mit  CHIN  und  CHIND  in  nahet  verwaudscbiifl 


i,     Chn ?m »nid  s.  HAGAN. 
Clin  ff»  s.  CHAG.    Chaldertina  s.  HAID. 
Clmimnld.  Cliaiinedetis.HAlM.  Chal- 
no,  Chalnoald  s.  HAGAN.  Cltnlrehald 
s.  HAR1.  Chaldehercth,  Chaldedrani- 
nti*,  Chalda  etc.  s.  ALD.  Chalpnlda 
s.  ALF.   Champert  s.  HamherL 
ChanllYId.  9.  Mchb.  sec  9  (n.  599).  Etwa 
für  Chunifrid? 
Chanulf  8  Hanuir.    Chaoald  s.  Haholt. 
Charnrich,  Charefrtiiil,  Charibert, 
Charlmcr,  Charalt,  Charioehaiid 
etc.  s.  HARl     Chatiii,  Chaaill,  Chaxu 
s.  CHAD. 
Checcmnii.  Gld.  II,  a,  97. 
Chrdclmar  s.  HATH.  €  hedin  s.  HBDAN. 
Cheltmar  s.  GAU). 
Chclin*.  Gld.  II.  a,  97. 
Chcmpho  s  Campt.    C  honte  II  s.  CHIND. 
Cherllo,  Che rle  s.  GAK. 
Chemo.  Gr.  IV.  494  neben  Chern. 
Kerne  Gld.  II,  a.  HW. 
Diese  formen  entweder  zu  GAR  (Gerin  u.  dgl.) 
oder  zu  GERN.  Vgl.  uhd.  Garu,  Gern,  Görn,  Gürne. 
Kern. 

Chezelo.  10.  Gld  II.  a.  97. 

Kexil  M.  B.  a.  981  (VIH). 
Chatiii  und  Chaezlin  s.  unter  CHAD. 
Vgl.  die  altn.  uamen  auf  kelil. 


CHIM.   Die  folgenden 


Cliimhnld.  8.  Pd.  n.  72S  <n.  528). 
Chlmberaa,  fem.  11.  I^d.  a.  1000  (II.  n. 
135)  swml. 

ChliMeehildl«,  fem.  7.  P.  X,  685  (gest. 

episc.  Tüllen«.), 
f  hlmer«d.  9.  H.  a.  865  (n.  102). 

Ann.  likiimbaM  and  iMmbtnn  kCnota  auch  fir  Cfcln- 
bald  and  Chiubrrga  itebn  and  gehör oo  dann  i«  CHIN. 


CH1X.  Zu  ahd.  kinan,  chinan  gernrinare.  Vgl. 
CHIM.  Das  suffix  -chin  s.  am  anfange  desbuch- 
staben  C. 

Chlmbaid,  Chlmberjca  s.  CHIM. 

Chlitechildi»,  fem.  7.  Pd.  a.  661  (n.  340) 

und  664  (n.  SM). 
Chlnemnsid.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230). 
<  Ii  in  »Id.  9.  \mt.  sec.  9  (n.  2257). 


CHIND.  Dieser  stamm  gehört  zu  ahd.  «bind. 

piier,  sobules;  vgl.  CHIM. 

sich  in 
Adelchinda  10. 
Azkhint. 
Pczichint  11. 
Bosocbind  7. 


Meginchint. 
Razchint. 
Widukind  8. 
Wilkklnd  9. 


Drutchind  8. 
Folchind?  8. 
Cuolcliind. 
Hazcchint  11. 
Da  Widukind  Öfters  sein  schließendes  d  verliert, 
so  konnten  auch  einige  andere  scheinbar  das  suffix 
-chin  enthaltende  formen  (s.  den  anfang  des  bueb- 
staben  C)  vielmehr  hieher  gehören. 
Chindti»  b.  Cbiuda»vimli. 
Cllliitila.  7.  Westgotbenkönig  sec  7. 

(noro  )  E.  s.  VI,  433;  d.  Ch.  1,  819 
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Cawtilae  (gea.)  E.  »,  V,  460  f.  etc. 
Cbintiia  (abl.)  E.  s.  II,  178;  V,  461. 
Cbiutilaa  (hob.)  P.  VIII.  325  (Sigehert.  chron.). 
Caialiliaae  (abL)  P.  VW.  326  (Sipebert,  chron.). 
Caenteli  K.  a.  885  (a.  160;  Ng.abds.)  vielleicht 

hieher. 
Nbd.  Kindel. 

fbindftsv/Jntb.  7.  Westgothenkönig  sec.7. 
Cbiadasvinth  E.  s.  II,  179,  208;  V,  461  etc. 
Derselbe  heust: 
Chintasind  P.  VIII.  328  (Sigeberl.  chron.);  Fre- 
degar 82. 

Chyntasind  P.  VIII,  328  (Sigebert  chron.). 
Chmdns  für  Ghindasvinth  E.  s.  VI,  434. 


.,  Chlnold 

*.  CWX. 

Chloberjfa,  fem.  7.  Test.  Erat.  Ist  der 
erste  theil  dieses  namens  mil  dem  von  Chihart 
identisch? 

Cblppo  s.  GAB. 

sL'bitell.   Gld.  II.  a.  97. 

C'bltzm.  8  Laur.  sec.  8  (n.  908). 

Chllncbm.  9.  Ng.  a.  845  (a.  343). 

Chilincbo  und  Cbiacho  (so)  Gld.  II,  a,  97. 
C  hlo«l-,  C  Itlot-  s  HLOÜ.    I  tuiecleliii. 
Cbnettill  s.  CNEHT. 

C'bsiodoitiar.  4.   Alamanaeaftthrer  sec.  4. 

Chnodonar  Anw.  Marc. 

Chonodomar  Aurel.  Viel  epit  42. 

Chonedamar  bist,  misc.  <  AI  agn  entin»)  mit  var. 
Nodomar. 

Nodomar  P.  VIII,  114  (Ekkeh.  cfaron.  aabers.). 
J.  Grinun  stellt  den  ersten  theil  m  golh.  kndds 
(genus),  vielleicht  ist  auch  an  bnölon  quaasare  zu 
denken. 

CHNUZ.   Durch  die  folpenden  formen  wird 
die  frühe  existenz  des  mhd.  knuz  streanus  erwie- 
sen. Als  zweiter  «heil  in  Uartchauz  9. 
CImub.  8.  K.  a.  774  ,  786  (a.  13,  31;  Ng. 

ebds.). 
Nhd.  Knaus,  Knaus*. 

Cbnnzstri,  Gr.  IV,  584.  von  Gr.  vielleicht 
nur  aas  o.  a.  Chnazerswilari  geschlossen. 


ChAto  s,  GOL. 
Cb0»lu«,  ein  Franke  P.  II,  623  (vit.  Ulad 
imp.). 

Coslns  P.  II,  497  f.  (Ermold.  NigelL). 
Ist  dieser  a.  deutsch? 
Cbethert  s.  All).     Cbotenz»  s.  GOD. 
C  hradalM  H  s.  HRÜÜ.  C  liraiu-,  C  lirmi- 
nii»  s.  HR  Aß  AK. 
Cbrc»»o.  Gld.  II,  a,  97. 
Creizo  Gr.  IV.  621. 
Dazu  wol  o.  a.  Chrezzioga,  woraus  Gr.  IV,  586 
seinen  p.  n.  Gbrezziag  geschlossen  zu  haben  scheint. 
Mhd.  k  reize  bedeutet  eine  adlerart,  wozu  wol 
dieser  n.  gehören  konnte;  doch  vgl.  aaca  den 
slavischen  n.  Cbressimir  A.  S.  Jan.  L 


CHRIST. 


Natürlich  nur  aalantend 
dieser  stamm  die  folgenden  zweisprachigen  namen. 
die  ich  bis  jetzt  nur  in  der  fränkischen  mundart 
des  7.  bis  9.  Jahrhunderts  nachzuweisen  vermag 
Criftteimi*,  fem.  9.  Pol.  R.  a  55. 
C'farbiiehildi»,  fem  8.  Pol.  Im.  a  196. 
Gristoildis  pol.  Inn.  s.  205. 
Cristildis  pal.  R.  s.  55. 
<  ■  i*toi»<-r.  7.  Pd.  a.  667  (n.  357). 
Cri»tuin.  8.  Pol.  Irm.  s.  111. 
Gristoin  pol.  Irm.  s.  7,  8  etc. 
Erweiterter  stamm: 
C>lMiei»t»ersa,  fem.  8.  Pol.  Irm.  a  204. 
Crl*<in**ud.  8.  Pol  Irm.  s.  68,  27L 
Cristengaud  pol.  Irm.  s.  69. 


C'hrod-  s.  HROD.  Cbrorm  s.  GRON. 

C'hrosculf.  8.  Tr.  W.  a.  737  (Pd.  nachtr. 
n.  59). 

Vgl.  Croacas  unter  Crocus  (HROC). 
Chra»*  s.  Grauso.  Cbret-  s.  HROD.  Cbuan- 
a  GHUN.   C'bucblnad  e.  GUG. 

CHUI).  Weoa  auch  Cbudo  flir  Hndo  »lehn 
kann,  so  mass  doch  in  Cbudpert  und  Ghuderat  der 
gedauke  an  solche  entartang  abgewiesen  werden. 
Ich  erinnere  zweifelnd  an  and.  chuton  medilari 
bei  Gr.  IV.  365. 
Cbudo.  8.  Tr.  W.  a.  730  (n.  187). 
C  budpert.  9  Ng.  a  822. 

Gld.  II.  a,  97. 


■ 
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Chug«,  Chuff«>l>erctli  etc.  s.  BUG. 

CHUX.  Dieser  stamm,  der  vielleicht  nur  an- 
lautend vorkommt,  gehört  in  den  meisten  fällen 
•icher  zn  ahd.  chunni  genug,  in  der  minderzahl 
der  fälle  zu  kuoni  audax-.  beide  Massen  können 
nicht  streng  gesondert  werden  und  finden  sich 
deshalb  hier  vereint.  Ferner  unterliegen  die  nach- 
stehend verzeichneten  namen  einem  grossen  beden- 
ken, da  einerseits  das  ch  von  cboou.  chun  Öfters 
nur  eine  Verhärtung  von  H  (s.  HUN)  sein  mag, 
andrer seiu  mehrere  anter  U  stehende  vielleicht  zu 
ahd.  nnnan  geborige  namen  ein  anorganisches  h 
oder  ch  erhielten,  was  eine  grenz  Verwirrung  der 
stamme  CHUN,  HUN  und  UN  zn  wege  brachte. 
Endlich  ist  auch  eine  Vermischung  mit  GUND  (Cunt-) 
Öfters  eingetreten,  indem  dieses  vor  consonaiftischem 
anlant  häufig  seinen  auslaul  verlor. 

Ob  CHUN  auch  auslautend  erscheint,  ist  zweifel- 
haft; am  wahrscheinlichsten  gehören  hieher  Hada- 
cuan  (8),  Waldchuon  (8)  und  Zeizconi  (9).  Pertcun 
und  Hildigun  stehn  wol  für  Pertcund  und  Hilligund, 
Adalchon  (fem.)  gehört  muthma&slicb  zu  altu.  kona, 
agg.  cvene  mulier,  mehrere  andere  sind  sicherer 
zn  HUN  (s.  ds.)  zu  setzen, 
(hiiono.  8.    Gouo  b.  v.  Perugia  sec.  11; 
Cuno  lotbring,  graf,  spater  herzog  von  Käru- 
then  sec.  11. 
Ghuono  P.  II,  104  (Kkkeh.  cas.  S.  Galli),  159 
(cas.  S.  Galli);  VIII  Öfters;  XI,  773  (ann.  S. 
Rudberti  Salisb.);  St.  P.  dreimal;  necr.  Aug.; 
M.  B.  c.  a.  1070  (VI). 
Ghuno  P.  IX,  264  (anon.  Haserens.);  tr.  W.  n. 

724  (n.  18);  St.  P.;  M.  B.  a.  1060,  1090  (II.  VI). 
Guono  P.  I,  100  (aun.  Brunwil.);  II.  147  (Ekkeh. 
cas.  S.  Galli),  244  (ann.  Wirzib.);  IV,  52 
(Heinr.  IV  conslit.);  V,  71  (ann.  Weissemb); 
VI,  20  (ann.  Laubiens.);  VU,  VIII  öfters;  IX, 
348  (Ad.  Brem.);  X,  174  (gest.  Trever.) ;  necr. 
Aug.;  Lc.  a.  1043  (n.  179);  Gud.  a.  1074. 
Cuno  P.  IV,  B,  176  (Nicol.  U  Statut.);  necr. 
Aug.;   Gud.  a.  994,  1074;   M.  B.  sec  11 
(VI,  XI). 
Kuono  P.  I,  99  (ann.  Colon.). 
Kuno  St.  P.;  Lc.  a.  1045  (n.  180);  M.  B.  n. 

1051  (XIII). 
Guono  necr.  fuld.  a.  1046. 


CHUN  31t 

Cono  P.  IV,  50  (Heinr.  IV  com*.),  B,  181 
(condl.  de  invesl.);  V  Öfters;  VI,  474  (Si ge- 
ben, vit.  Deoder.);  VII,  VHI  Öfters;  IX,  848. 
854  (chron.  Hildesh.);  X,  8  (Arnulf  gest.  ar- 
chiepp.  Mediol.)  ;  578  etc.  (chmn.  S.  Uuberti 
Andag.);  svaod.  Roman,  a.  1015. 

Kono  Hf.  c.  a.  1020  (II.  152). 

Gona  (nuc.)  P.  V,  353  (Liutpr.  legatio). 

Cnono  P.  V.  102  (ann.  Hildesh.);  VII  Öfters;  St  P. 

Couno  P.  XII,  71  (Ortlieb.  Zwiefalt.). 

Chouno  P.  VII,  391  (Bernold.  chron.);  IX,  250 
(Gnndechar.  Hb.  pontif.  Eichstet.);   XI,  498 
(ann.  Mellic). 
Dieser  name  steht  Öfters  an  stelle  von  Chuonrad;  s.  ds. 

Nhd.  Cuno,  Khiin,  Khnon.  Köhn.  Kohne,  KOne, 
Kuhu,  Kuhn,  Kühne,  Kühne,  Kuno. 

0  n.  Cuueberg,  Chnnllorp.  Chnuesuelt,  Cones- 
heim,  Chnninbusoo. 

Ciinnl,  fem.  9.  St.  P. 

Cunn,  fem.  10.  H.  a.  926  (n.  146). 

Chunice.  Gld.  II.  a,  97. 

Nhd.  Gunicke,  Kohuke.  Könecke,  KOnicke.  Kön- 
necke, Könnicke.  Kuhnecke,  Kubnke.  Kunicke, 
Kunik,  Kfinuicke. 

Chiintilm.  9.  R.  a.  890  (n  72). 

Nhd.  Kohnle,  Kohnle.  Ktthnel,  Kübuell,  Kuhnle. 
Kühnle. 

C'liiittxo.  Diese  und  ähnliche  formen  kom- 
men zwar  vor  und  siud  gewiss  öfters  hieher 
gehörig,  doch  sind  sie  von  dem  eben  so  si- 
chern zu  GUND  gehörigen  Gunzo  nicht  zu 
scheiden  und  ich  habe  es  deshalb  vorgezogen 
sie  alle  dort  anzuführen. 

t'ttnlza,  fem.  II.  Lp.  a.  1077  (II,  710); 
Ms.  a.  1086  (n.  34). 

Chuuiza  St  P.  mehrmals. 

Chniiseiifk,  fem.  6.  Frau  könig  Chlothars  I. 
Greg.  Tur.  IV,  1. 

Cltmitpnld.  9.  St.  P. 

Chunibold  necr.  Aug. 

Cumpold  Ng.  a.  972  hieher  oder  fttr  Cuntpold. 
Clmnlbert.  7.  B.  v.  Cöln 

b.  v.  Maurienne  (Savoyen)  sec  11. 
Chunibert  P.  II,  123,  137  f.  (Ekkeh.  cas.S.  Galli); 

VII,  95  (Heriro.  Aug.  chron.);  V1U  Öfters; 

Ng.  a.  774  ,  785;  Fredegar.;  gest.  Dagoberti 

(d.  Ch.  I). 
Cuniperaht  necr.  Fnld.  a.  795. 
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Ghunibrebt  necr.  Aug. 

Chnnipreht  GW.  II,  a,  97. 

Chuniperbt  Mchb.  uc.  8  (n.  8  etc.);  St  P.  mehrm. 

ChMipert  P.  Vin  öfters;  Ng.  a.  774,  787;  St  P. 

Gbnnibret  Ng.  a.  825;  K.  a.  839  (n.  100). 

Kaniperfat  St  P. 

Chnnipret  Gld.  II,  a,  121. 

Cnoihert  P.  III,  529  (Kar.  II  capit);  VI,  274 

(Ruotger  vit  Bruuoaia);  VII,  96  f.  (Herim. 

Aug.  chron.);  IX,  184,  185  (Heriger.  gest. 

episc  Leod );  X,  338  (Hugon.  chron.),  570 

(chron.  S.  Hubert  Andag.);  H.  a.  633;  PaaL 

diac  IV,  53  etc.;  Laar,  nehm.;  conc  Ticiu. 

a  876;  Guerard  a.  882. 
Guaipert  P.  V  öfters;  Gld.  U,  a,  97. 
Canihreth  Laar.  sec.  8  (n.  755). 
Cunnibert  Pd.  a.  632  (n.  258). 
Kiaibert  Unr.  sec.  8  (a.  177,  2309);  M.  B. 

sec  9  (I,  XI). 
Gunibraht  Sehn.  a.  811. 
Cuniberd  P.  IX,  38  (Job.  chron.  Venet). 
Guaivert  Lp.  a.  915  (11,  90). 
Chnnebercih  Mab.  a.  692. 
Cuncbert  conc.  Renten*,  c  a.  630. 
Ghnnebert  P.  IX,  408  (geat.  episc.  Canerac). 
Cnnpert  Ng.  a.  844. 
Cumperhl  Ng.  a  930. 

Gumbert  P.  IV,  B,  180(concil.  de  inveatit.) ;  conc. 

Rom.  a.  1059. 
Campert  P.  VII,  64  (catal.  regg.);  Lp.  a,  905 

(II,  38). 

Conibert  P.  IX,  107,  133  (chron.  Novalic). 
Choneberl  P.  IX,  412  f.  (geat.  epiac.  Camerac); 

A.  S.  Jan.  I. 
Qnuniperht  Mchb.  sec  9  (n.  582)  wöl  hieher. 
0.  n.  Ghonniperahteswilari. 
C'huitlplric,  fem.  10.  Mchb.  sec  10  (a.  1018). 
Chnnibuirga  (so)  M.  B.  c.  a.  1030  (VI). 
Cbunibric  Gld.  II,  a,  121. 
Ghuniberga  s.  Scauniperga. 
Clineborn.  11.  Ms.  a.  1097  (n.  46). 
C'liunibruch  (so),  fem.  Gld.  U,  a,  121. 
ChunirtriMl,  fem  7.  Gld.  II,  a,  121. 
Gbnnidrnt  P.  II,  345  (vit.  S.  Bonif.). 
Ags.  Cynedryd. 
€  liunlfrld.  7.  St.  P. 
Cunifrid  necr.  Faid.  a.  947. 
Cnnifrit  Law.  sec  8  (n.  755). 
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Cuncfrid  (var.  Cunefred)  conc.  Tolet.  a.  653. 
Chianearer.  Gld.  II.  a,  97. 
Hunlgnrt,  fem.  Gld.  U,  a,  125. 
Cunlgast.  6.  Cassiod.  VIII,  28. 
Conigastas  Boelhius. 

Clan nla; Ii fifla,  fem.  9.  Sec  10:  Gattin 
Luitpolds  v.  Baiern,  dann  k.  Konrads  I.  Sec 
II:  Gattin  k.  Heinrichs  II. 

Ghuniguudis  P.  VIII  Öfters. 

Ghuniguada  P.  VI,  VIII  öfters;  Ng.a.893;  Sl.  P. 

Chnnigond  Sl.  P.  Öfters. 

Ghnnigunt  P.  XI  Öfters:  St  P.  öfters;  G.  M.  Oct. 

Ghunicuud  Gld.  II,  a,  121. 

Caniguudis  P.  V.  VI,  VIII,  IX  öfters. 

Gunigaad  P.  V,  VI  öfters-,  VII.  5  f.  (ann.  Üt- 
lenhur.);  VIII,  IX  öfters;  Laar. sec  8  (n.  329); 
necr.  Aug. 

Kunigund  P.  VI  öfters. 

Guniguat  P.  VIII  öfters;  St.  P. 

Guonigunt  P.  II,  243  (ann.  Wirzib.). 

Gnnigund  P.  V  öfters;  VU,  5  (ann.  Oltenbur.). 

Gunegnndis  und  -a  P.  VI  öfters;  Gnd.  a  960; 
H.  a.  975  (n.  194). 

Kunegunda  urk.  v.  1013  b.  Wenck  heas.  Inn- 
desgesch. 

Kunegunt  M.  B.  IL  158. 

Gnnegondis  neben  Gunegundis  P.  X,  597  (chron. 
S.  Hubert.  Andag.). 

Cyuigand  P.  II,  314  (dorn.  Caroling.  geneal.). 

C  hiinlhard.  8.  St.  P. 

Ghuoiardo  St  P. 

Gunhard  pol.  R.  s.  9,  45  etc. 

Nhd.  Kohuert,  Köbnert,  Kuhnerdt,  Kuhnert.  Kuh- 
nert, Kahnhardt  Kuneri,  Kunnert 

Chunihurl.  8.  St.  P. 

Ghuniheri  St.  P.  zuml. 

Ghuniher  Mchb.  sec  8  (n.  95). 

Ghuniahri  (so)  St  P. 

Conan  P.  V,  513  (ebron.  Salernit). 

Gunher  pol.  R.  s.  13. 

Gonheri  St.  P. 

Nhd.  Kouer,  Kühner,  Kuner. 

Unnlind.  9.  Pol.  R.  s  53. 

Guuhod  pol.  R.  s.  14. 

Chimihildtg,  fem.  7.  P.  VU,  122  f.  (Herim. 

Aug.  chron.);  425  (Bernold.  chron.);  Lc.  a 

1041  (n.  174). 
Cbnnihill  P.  II,  345  (vit  S.  Bonif.);  St  P. 
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Cuuihild  P.  V,  100  (an*  Hildeah.);        tr.  C. 

242. 

Gunhild*  pol.  Inn.     IM;  poL  H.  i.  8,  15. 

Gunhild  P.  V,  102  (ad ii.  Hildesheim.). 

t  liuiiilioli.  8.  Mchb.  sec.  8n.9  (n.  9,  644); 

St  P.  Öfters;  R.  a.  ÜOÜ  (b.  80,  81). 
ClHiDiboch  Mchb.  sec.  8  (n.  21). 
Chunlrammi».  9.  Tr.  W.  a.  825  (n.  185) 

neben  Guniramnus. 
Clmnllethc.  9.  Ng.  a.  874. 
Cunimnilal.  9.  Laar.  sec.  9  (n.  816). 
Cliuiilniund.  5.  GepidenkOnig  sec 6:  Sue- 

venkönig  sec.  6. 
Chunimand  P.  VIII  öfter«;  vit  S.  Seterini  ed.  Pez. 
Caaimuud  Paul.  diac.  I,  27. 
Cauimunt  Dr.  a.  823  (a.  419;  Scha.  ebds.  Cum- 

munl);  necr.  Puld.  a.  982. 
Cbuuimunl  Ng.  a.  808;  Mcbb.  sec.  9  (b.  262). 
Kunimuul  Scha.  a.  889  (Dr.  ebds.  ■.  634  Luni- 

mant). 

Cuniemuad  neben  Ciuticmand  Job.  Biclar.  (E.  s. 

VI,  384). 

Cuinemunl  K.  a.  1091  (C.  S.  n.  12). 
Nhd.  Kühuemund. 

C'unitiM,  fem.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  43). 

Clinnriisl.  8.  Sec.  9:  herzog  in  Thüringen. 
Sec.  10:  kön.  Goar.  I;  kOa.  Conr.  II  der  Sa- 
lier; kön.  v.  Burgund;  G.  1,  herz.  v.  Franken; 
herz.  v.  Lothringen  und  Franken;  G.  Kurz- 
bold, graf  im  Niederlahngan;  G.  d  rothe,  burg- 
graf  zu  Worms;  herz.  v.  Alamanaien;  b.  v. 
Gonslanz;  b.  v.  Lucca;  benedictiner,  vf.  d. 
chrouik.  Sec.  11:  herz,  zu  K&rnlhen;  dessen 
solin;  söhn  k.  Heinrichs  IV;  erzb.  zn  Trier; 
bruder  des  btfhm.  k.  Vtratislaw;  b.  za  Utrecht; 
henediclincr  zu  Brauweilcr. 

Gbuarad  P.  XI  od;  necr.  Aug.;  St.  P.  raehrro.; 
M.  B.  c.  a.  1070  (XIII). 

Ghunrat  M.  B  c.  a.  1063  (XIII). 

Cuarad  P.  I,  101  (aan.  BruawiL);  IV,  B,  176 
(Nicol.  II  Statut.);  VII.  VIII  «Oers;  X,  174 
(gest.  Trcver.);  Beer.  Aug.;  M.  B.  a.  902 
(XXXI);  Gud.  a.  960,  994. 

Guurat  Laur.  sec.  9  (n.  48). 

Kuarad  Gad.  a.  1069. 

Kanrat  M.  B.  a.  810  (VIII);  M.  B.  a.  1050  (III). 
Cuurath  P.  V.  235  (Audr.  Bergomat.  ebron.). 
Ghuaarad  Ng.  a.  &S9. 


Chanrrat  Gld.  II,  a,  97. 
Gunerad  Mab.  a.  872. 

Gbonrad  P.  II,  634  (vit  Hlud  irap.);  III,  568 
(Kar.  Ul.  capil);  VII,  457  (Bernoldi  ehren); 
X.  361  (Ungon.  chron.);  St.  P.;  R  a.  940 

(n.  155). 
Chonrat  St.  P.  zwml. 

Conrad  P.  überall  oft;  St.  P.;  Wg.  tr.  G.  220; 

M.  B.  XIII,  485. 
Conrot  P.  IV,  B,  166  (Olt  M.  pact). 
Konrad  P.  V,  VIII. 
Konrat  M.  B.  c.  a.  1096  (IV). 
Choanrat  M.  R  sec.  8  (n.  96);  Ng.  a.  839. 
Chaonrad  Mab.  a.  1030. 
Chuanrat  Mchb.  sec  8  (n.  10);  H.  a.  910  (n. 

138). 

Ghuonrad  P.  überall  oft;  St  P.;  Gud.  a.  950, 

961,  1028. 
Chuourat  St.  P.  zwml. 

Cuonrad  P.  II.  IV,  VI  etc.  oft;  X,  214  (vit. 

Gonradi);  necr.  Aug.;  Gud.  a.  994. 
Guourat  P.  VII  Öfter«;  necr.  Aug. 
Guoarath  Beer.  Aug. 

Ghouorad  P.  VI,  VIII.  IX  Öfters;  X.  219  (vit. 

Gonradi);  XI  oft  (ann.  Mellic,  Gosm.  chron. 

Boem.,  S.  Rudberli  Salisb.  ann.). 
Ghounral  Gld.  II,  a,  97. 

Couarad  P.  1,  100  (aan.  Brunwil.);  U.  246 

(ana.  Wirzib.):  V.  107  (aan.  Hildesheim.). 
Kounrad  P.  V,  135  (ann.  August.). 
Choinrad  P.  I,  103  (ana.  S.  Columbae). 
Ghuenrad  hl.  a.  910  (n.  189);  ist  wol  Chaonrad 

zu  lesen. 
Gohoara.l  Lp.  a.  892  (I,  1006). 
Gonrard  (so)  P.  X,  647  (gest.  episcopp.  Tul- 

leus.);  XII  mehnn. 
C ranrat  ark.  v.  962  bei  Goletü  XI,  877  wol 

für  Courat. 
Guoraht  (so)  necr.  Aug. 

Ghunradus  qui  et  Ghuono  P.  XI,  773  (ann.  S. 

Rudberti  Salisb .). 
Gono  für  Conrad  P.  II,  353  (chron,  Aquilan); 

V-Vll  öfters;  X,  367  (Hugen.  chron.). 
Nhd.  Goarad,  Gonradi,  Curlh,  Konrad. 
0.  b.  Guonralishonen. 
f  hunirih.  8  St.  P. 
Gunirih  Scbn.  a.  774. 

Cunrio  R.  a.  821  (n.  21)  etwa  für  Caaric? 
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Ciinniawliid.  9.  Sohl.  a.  876. 
ChiinlaM.  8.  A.  &  Febr.  III. 
Cbnnoald  Fredegar. 
Kuniald  Sl.  P. 

Coaald  P.  V,  703  (Benedict!  chron.). 
Ags.  Gynevald.    Khd.  Kühnelt,  Kilhnhold. 
Cuniuld.  7.  Conc.  Tolet.  a.  683,  688.  693 

(ep.  Italicena.):  eine  entstellung  aui  Cuaiald 

nehme  ich  Dicht  an. 
rhonutr.  7.  Pd.  a.  667  (n.  358). 
Ags  Cynevolf. 


Chuiscbirln.  7.  Tr.  W.  a.  699  <n.  252). 

Chiisabald.  6.  P.  VIII,  142  (Ekkeh.  chron. 
onivere.).  Frankenkönig,  Schwiegersohn  de« 
LangobardenkanJgs  Wacho.  Derselbe  beisst 
Cuswald  bei  Paul.  diac.  I,  21. 

CMHHttlaTttft.  Gld.  II.  n.  114.  Grimm  gesch. 
d.  duch.  spräche  s.  707  erinnert  au  das  schwe- 
diache  Gustaf  und  deukt  an  ideuiitat  mit  sup- 
pouirtem  ahd.  Knndastap.  Meinerseits  mahne 
ich  an  die  mit  Gast-  beginnenden  nameo,  die 
jedenfalls  näher  ließen:  indessen  dann  musste 
Chastaftas  corrumpirl  sein.  z.  b.  auB  Chustulfus; 
vgl.  nuten  das  wirklich  belegbare  Gastulf. 

C'huze».  10.  K.  a.  995  (n.  198). 

Chuzzo  Ng.  a.  970  (K.  ebds.  nacbtr.  E). 
Vielleicht  dimiuulivum  zum  stamme  CUUD. 

Clccfa.  8.  SL  P.;  deutsch?  mit  Cixila  verwandt? 
Ciclla  s.  Cixila.   Clerolf  «.  ZI  AK.  Cilgcr, 
Calla,  Cllioaan  s,  ZIL. 

Ciaabcrius,  1.  v.  C.  Sueviscaer  fürst.  Caes. 
b.  G.  I.  37.  S.  Zeuss  s.  141. 

Clncliii.  11.  P.  XI,  407  (chron.  AfBtgem.). 

l'U-  s.  ZIT. 

t'itilti.  7.  Ein  graf  sec  7;  b,v.  Toledo  sec  8. 
Gixila  conc  Tolet.  a.  683,  688.   E.  8.  V  elters. 
Cixsila  Lgd.  a.  821  (I,  a.  37)  aeben  XUila. 
Cicila  Lgd.  a.  844  (I,  n.  65). 
Chixila  Lgd.  a.  888  (I.  n.  112). 
Cixilanus  Lgd.  a.  802  (I,  n.  11). 
Die  deuuchbeit  dieses  namens  ist  sehr  unsicher; 
vgl.  auch  oben  Ciccio. 

ClafTo.  6.  Glaflb  der  sechste  und  Cleph  der 

der  elfte  Langobardenkffnig. 
Glaffn  P.  VIU,  301,  312  (Sigeb.  chron.);  Paul, 
diac  1.  20. 
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Clapbo  P.  V,  217  (regg.  el  imper.  catai). 
Glappho  P.  V.  186  (aon.  Gavensas). 
Clefo  P.  V,  232  (Andr.  Bergom.  ebroa.). 
Clepbo  P.  V,  239  (chron.  Brillens.);  873  (reg. 

catal.);  Paul  diac  III,  16. 
Cleph  P.  V,  470  (chron.  Siilernit);  VU1,  144 

(Ekkehard,  chron.  univers.);  Paul.diac.il,  31. 
Glep  P.  VII,  89  (Herim.  Aug.  chron.). 
Cleb  P.  V,  232  (Andr.  Bergom.  chron.):  VIII. 

318  f.  (SigeberL  chron.);  Marii  chron.  (d. 

Gh.  I). 

Calpho  P.  VIII.  142, 144  (Ekkeh.  chron.  nnivers.). 
Clyp  P.  X,  322  (llugon.  chron.). 
Gleps  (so)  P.  IX,  38  (Job.  chron.  Venet.). 
Aäd.  klapbOn,  altn.  klappa  haben  den  begriff  des 
schlagen«  stosseus,  auaklar  den  von  angriff. 
Dazu  muss  dieser  u.  gehören  und  also  jeden- 
falls eine  kriegerische  hedeutung  haben. 
Clanabert  9.  M<hb.  sec.  9.  (n.  599). 
Clanbert.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  340). 
Der  erste  theil  dieser  beiden  n.  bedarf  noch  wei- 
terer Untersuchung,  wenn  man  ihn  nicht  etwa  als  ags. 
gelten  lassen  will.    Vgl.  unten  Glen. 
l'laadlciig  s.  ULOD.  Clapha  i.  GlafTo. 

CLAR   Zu  lat  clarus.  mhd.  dir. 

Clarehald.  11.  Ep.  Silvancct.  A.S.Jan. II. 
Clartnuiit.  9.  Mchh.  sec.  9  (n.  588). 
Erweiterter  stamm: 
Clarritibnld,  11.  Gnerard  a.  1056. 


Clen.  P.  II,  307  (reg.  Merow.  gencal).  Vgl. 

Clan-. 
Nbd.  Klähne. 

fielt«.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  3265). 
Clidebald.  8.  Pd.  a.  745  (nchtr.  n.  79) 
C'linlil«.  9.  Sl.  P. 
CIIn-  s.  GLIS.   C'lod-,  Clomifen»,  Clot- 

s.  IILOD. 

CNEHT.  Zu  ags.  eniht.  cneoht,  ahd  kneht 
juveuis,  puer,  servus,  ruiles.    Auslautend  in  Aot- 
chneht  (9),  vielleicht  auch  iu  YYilchuig  (10). 
Chnctlill  (so).  Gld.  II.  a,  97. 
Cbncctclin.  9.  Ng.  a  894  (n.  606) 
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Zu  ags.  cnif  colter,  ahn.  huifr. 
Cnlva.  3.  Gotheukönig  aec.  3.  Jörn.  18. 
Gniva  P.  VIII,  301  (Sigebert.  cbron.). 
Vgl.  Oniba. 
Cnividn.  5.  Gothenname  bei  Jörn. 


Cobbo.  9.  P.  II,  418  (vit.  S.  Liudgeri),  669 
(Nilhardi  bist.).  682  (transl.  S.  Pusinnae);  III, 
568  (Kar.  III  capiL);  Wg.  Ir.  G.  253, 328, 343, 
349,  350,  456;  Lc.  a.  947  (n.  97),  1043  (n. 
179);  C.  AI.  Sept. 
Coppo  Laur.  sec.  9(n.532);  Mg.  a.  1078  (n.  29). 
Nhd.  Coppe,  Kob,  Kopp,  Koppe.  Kobbe,  Kube. 
Ob  bei  diesem  n.  an  altn.  koppa  und  an  mbd. 
kupfe.  womit  verschiedene  arten  von  bauptschmuck 
bezeichnet  werden,  zu  denken  ist? 
Cod-  s.  GÜD.   <  OKipatd,  Cogo  s.  GIG. 


COL. 


i»   Darf  bei  den  folgenden  namen  etwa  an 
das  altn.  kollir  beim  erinnert  werden? 
Colo.  9.  B.  v.  Reale  sex.  9.  I-aur.  sec.  8  (n. 
2250,  2986);  synod.  Roman,  a.  853;  conc. 
Roman,  a.  861. 
Gholo  M.  B.  a.  899;  Mchb.  sec  11  (n.  1171, 
1192). 

Nbd.  Cölle,  Kohl,  Kohle,  Kolle,  Kol),  Kühl. 
Colins.  4.  Amm.  Marc.  Deutsch? 
Colalcbo.  8.  Tr.  W.  a.712(n.  186);  hieher? 
CbolciimiB.  8  Laur.  sec.  8  (o.  1993). 
<  olobcrl.  8.  Laur.  sec  8  (n.  1566). 
Coloboz.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1548). 
Colobooz  Laur.  sec  8  (n.  208). 
Colontan.  9.  Bruder  Stephans  d.  heiligen 

von  Ungarn  sec.  10. 
£oloman  P.V.  735,  860  (Tbieunari  chron.) ;  VUI 

Oders;  A.  S.  Jan.  1,  IL 
Golman  A.  S.  Jan.  1. 
Gholmau  C.  M.  Jul. 

Nhd.  Gallmann,  Gollmann,  Gullmann,  Kohlmann. 
Kuhlmann,  Kollmann,  Kullmann. 
Erweitert  scheint  dieser  stamm  in 
4  olaiiifrid.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  226). 


Combolomarua.  Gr.  II,  825.  Welches  ist 

der  erste  thefl  dieses  namens? 
Comoelcu*  s.  GUMA. 
Cont>ltarte  (so),  fem.  («.  nnbest);  necr.  Aug. 
Conc«.  Gld.  II,  a,  97. 
Vgl.  zu  diesen  beiden  dunkeln  formen  noch  das 
obige  Chunchirin. 
Cond-  s.  GUND.  Conl-,  Cono  s.  CHUN. 
Conolot.  9.  Eine  unsichere  form  bei  SL  P. 


scientia. 


CONST.  Zu  ahd.  und  nhd.  kunst 
altn.  kunst,  konst? 


f  oiiNtiarerdlM,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  13. 
Coii*traiiiiii*.  9.  Pol.  R.  s.  105. 


C'old-  s.  GALD.  Colanan,  Colo-  s.  COL. 
Coman,  Cornau!  s.  QUAM. 


Cont-  s.  GUND.   Coppo  s.  Cobbo. 

Coranaan.  8.  St.  P.  viermal;  schwerlich 
dentsch. 

Corbua.  7.  Sohn  des  Frankenkönigs  Theodo- 
rieb.  Fredegar. 
Ist  etwa  an  ags.  ceorfan  secare,  ceorf&x  securii 
(Streitaxt?)  zu  denken? 

1'oi-illiiM.  1.  Gothenkönig  bei  Jörn.  Deutsch? 
Conto.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1963). 
Costlla  s.  GUST.     Cotefred,  Cotbe- 
thaise  u.  a.  s.  GOD. 
Cotto.  2.  v.  G.  (deutsch?  bastaniischer  name). 

Liv.  XL.  57. 
Gottus  conc.  Bracarens.  a.  563. 
Vielleicht  hieher  o.  n.  Gutleuheim  nnd  Cutlinwanc 
C  onfman.  9.  Dr.  a.  812  (n.  272). 
Ghoufman  und  Cbouman  (so)  Gld.  II,  a,  97. 
Einer  der  wenigen  ahd. 
gerlichen  gewerbe  hergenos 
Co*-  s.  GAUD. 

CRAFT.  Zu  ahd.  kraft,  vis,  robar. 

traft.  8.  P.  VII,  173  (Lamberti  ann.);  M.  B.  a. 

1061  (XXIX);  K.  c  a.  1100  (G.  S.  n.7);  A. 

S.  Jnn.  II. 
Kraft  Gud.  sec.  10. 
Krafto  M.  B.  a.  1062  (XXIX). 
Chraft  Mchb.  sec  8  u.  9  (z.  b.  n  327,  555) ; 

St.  P.  viermal;  K.  a.  1045  (■.  226). 
Gbrapht  St.  P. 
Crahfl  (so)  SL  P. 

Grabt  P.  V1U,  694  (aanalista  Saxo);  als  var. 
auch  bei  P.  VII,  173. 
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Nbd.  Krallt,  Kraft. 

Orftin*.  9.  Dr.  a.  814  (a.297;  Sehn.  ebds. 

CreffUng). 
Chrefüic  R.  a.  888  (n.  68). 
C'raftlieri.  9.  St.  P. 


Craillnr.  9.  P.  III,  90  (Kar.  M.  capil.). 
Cralah,  Craman  s.  GRAW. 

Craniaita*  fem.  9.  Mchb.  sec.  9  (u.  596). 

Crawar.  8.  Schpf.  a.  795  (n.  70). 
Unmöglich  ist  es  uicht,  aber  unwahrscheinlich,  dass 
der  n.  zu  ahd.  kramari  nbd.  krämer  gehört.  Dann 
sind  dazn  auch  nbd.  Gramer,  Krahmer,  Krämer  zu 
setzen. 

Cramat.  9.  Ng.  a.  827.  Etwa  für  Cramhad 
=  Hraban-had? 
(  r»ius:iH  u.  a.  s.  HR  AB  AN.  Crancro  s.  Can- 
enro. 

Craphalldii»,  fem.  7.  P.  II,  186  (ann.  Gand.). 
Crapiicha,  fem.  9.  Scha.  u.  Dr.  a.  800. 
Vgl.  biezu  das  vicll.  verderbte  Folcgrap  (9). 
(raNiimr  s.  GRAS.    Cratliard,  Crato 

s  G. 

Crea.  9.  Wg.  tr.  C.  229. 

Creftinjr  s.  CRAFT. 

CreUoir.  8.  Laur.  sec  8  (o.  2384). 
Der  einzige  zu  ahd,  creiz  orbis  gehörige  namen. 
Wie  ist  aber  hier  creiz  zu  fassen?  etwa  als  schild 
(Tgl.  ranl)? 

Crel  Othok.  9.  Dr.  a.  863  (n.  580).  Dr. 
setzt  zu  dieser  wunderbaren  form  mit  recht 
ein  Fragezeichen. 
C  mahnt.  Crenihllda  s.  GRLM.  Creraa 
s.  Chresso. 
Criechoir.  9.  Laur.  sec  9  (u.  962). 
Criebolf  Dr.  a  806  (n.  367;  Sehn.  ebds  ). 
Wahrscheinlich  zu  Kriaclh,  Kriecha,  Graeci.  Vgl. 
auch  Griohat. 

Critlco  s.  Grippo. 

Crlffilwilir.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  669). 
Vgl.  ahd.  einebrigilicho  obsünatc,  widarcregilin 
obstiuatus. 

Crim-  s.  GRI.M.   Crluguir  s.  DRING. 

Criricus  (deutsch?)  P.  IX,  86(ehron.Xovalic). 

Cirico  Ng.  a.  770  bicher? 
Cr  ise  Ilaer,  lri««lolf,  4H»»o  s.  GK1S. 

Crlsjl-  s.  CHRIST.   Crhmll  s.  GRIS. 


CrKbraht.  10.  Dr.  a.  901  (n.  648). 
Etwa  zu  altn.  ags.  fries.  grß  pax? 
Craciis  s  HROC.  Crod-,  Crorada  s.  HROD. 
Cratio  s.  GRAUS.  Crosctis  s.  HROC.  Croa- 
nraat  s.  GRAUS,    l'rtaan,  Crtaanliart 
s.  GRÜN.   C  rticcu»  s.  HROC. 

Crnoro.  Gld.  II,  a,  97.  Verderbt? 

Cniptarix.    1.    Ein  Friese.     Tau  ann. 
IV,  73. 

Cuciifateg  s.  GUG. 

Cuffolo.  8.  St  P. 

CufTulos  St.  P.  zwml. 

Ctilulaiit.  Gld.  II,  a,  121.  Verderbt? 
Cunabro.  9.  Wg.  tr.  C.  253,  328.  Vgl.  Cim- 

berius.   S.  Zeuss  s.  142. 
Cusnlonld.  7.  H.  a.  698  (n.  24).   Ist  viel- 
leicht Cundoald  za  lesen?  Pd.  n.  449  hat  hier 

Cumboald. 
Ctunaaunt  s.  Gl'MA. 
Caimpo.  11.  R.  a.  1064  (n.  167)  zwml. 
Cunari  s.  CÜÜN.  Cund-  s.  GUND.  €une-, 
Cnnl-  s.  CHUN.    Cunt-,  Ciinzo  s.  G. 
Cum-  s.  CHUN.  Cuot-  s.  G0D. 
Ctipua,  ose.  6.  Franke.   Greg.  Tur.  X,  5. 
Cuppane  (abl.)  Greg.  Tur.  V,  40. 
Curiipcrht.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  500);  wol 

Cumperht  oder  Cuntperht  zu  lesen. 
Csirziuold.  10.  Graf  im  Niederlahnga*. 
Chuonradus  qui  Curcipoldus  dicebatur  P.  ],  620 

(conlin.  Regia.). 
Cbuono  churzibolt  cognominatus  P.  II, 

104  (Ekkeh.  cas.  S.  GaJIi). 
Mhd.  bedeutet  kurzebolt  juwelen  oder  Überhaupt 

prächtigen  schmuck.  Müller  wflrlcrb.  221. 

CUST.  Nbd.  kust,  kusti,  aus  dessen  bedeu- 
tungen  die  von  scienlia,  ars,  virtus  am  besten  Tür 
uamea  passen. 
Cmrtica,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  87. 
Caidila,  msc.  6.  NeapoliL  urk.  v.  551  bei 

Sp.,  M.  u.  Massmanu. 
Costula  Cassiod.  V,  30. 
Custolus  Gld.  II,  a,  114. 
C'tiMtanza.  9.  St.  P. 
Ciiütard.  9.  Mab.  a.  836. 
CNüliildiB,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  87.  Hieher 

für  Ctullindis? 
Custluln.  8.  Pol.  Irm.  s.  74. 
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Custoin  pol.  R.  t.  83,  85. 
«  uMulf.  9.  Pol.  R.  s.  8, 


s.  Chusabald. 
Cyrola.  5.  Gothenfuhrer 


DAG 

II,  3  var.  Girola;  Vict 
83  etc.  Vandal.  II,  3.  6. 

Cyrila  Idat  a.  458  etc. 
Es  ist  schwer,  diesen  namen,  der 
scheint  (Zierola?),  von  dem  schon 
sec.  5.  Greg.  Tor.    den  fremden  Gorillas  zu  sondern. 


324 
de  persec 


Im  allgemeinen  haben  die  folgenden  namen  ihr 
anlastendes  d  der  niederdeutschen  mundarl  gemäss, 
während  man  hochdeutsch  anlautendes  d  meistens 
anter  th  finden  wird.  Doch  ist  hier  nicht  eine  strenge 
sonderung  zu  erwarten,  da  das  vorliegende  Wörter- 
buch weder  ausschliesslich  niederdeutsch  noch  aus- 
schliesslich hochdeutsch  ist.  und  es  wird  daher  auch 
manches  hochdeutsche  d  hier  aufgeführt  sein,  weil 
die  entsprechende  niedd.  mit  th  anlautende  form  nicht 
Überliefert  ist.  In  einzelnen  fallen  ist  die  enlschei- 
riuug  sogar  schwierig,  ob  der  anlaut  eines  namens 
zu  niedd.  th  —  hochd.  d  oder  zu  niedd.  d  =  hochd. 
t  zu  rechnen  ist,  so  wie  z.  b.  im  namen  der  Thürin- 
ger. Zahlreiche  Verweisungen  aus  einem  buchstaben 
auf  den  andern  machen  diese  schwierigkeilen  für  den 
praktischen  gebrauch  des  Wörterbuchs  unschädlich. 

Eingeschobenes  d  (meistens  zwischen  liquiden) 
s.  nnter  l. 

Ausfall  des  d  begegnet  namentlich  in  westfrän- 
kischer mundart;  so  ais  für  aidis  (haidig),  haus  für 
hadus,  raus  für  radus. 

-  d  (suffix).  Ich  vereine  hier  golh.  d  =  ahd. 
t  und  goth.  $  =  ahd.  d,  da  beide  klassen  sich  schwer 
scheiden;  auch  goth.  t  muss  ich  hier  derselben  Un- 
sicherheit wegen  aufTlihren,  lasse  jedoch  das  unend- 
lich häufigere  ahd.  z  aus  dem  spiele.  Ich  bemerke 
hier  folgende 


1)  -d: 
Atüd  9. 
Faslida  3. 
Pilhid? 
Gaudidus  8. 
Gaudida  8. 


Geneda  10. 
Hardidus  9. 
Heppid  9. 
Husido. 
Jolida  9. 


10. 
Kippid  9. 
Marchida  9. 
Salado  10. 
Wanedus  9. 


2)  -t: 
Bosilto  7. 
Uahit  8. 
Helut  9. 
Husito  8. 

Hier  tritt 
suffk  1  ein. 

3)  -Ih: 
Gebetho  8. 


Manneio. 
Muutiio  9. 
Munzito  9 
Tarit. 


Wanilo  8. 
YYarato  7. 
Welut  9. 


Saletho  10. 


Weluth  9. 


DAB.  bis  folpt  hier  eine  unsichere 
Stellung  solcher  formen,  die  zu  goth.  gadabau. 
aps.  dafan  convenire,  goth.  gadobs.  ags.  deTe  con- 
veniens  zu  gehören  scheinen. 

Tahnke  (so)  II.  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

■»aflla,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  52.   Vgl.  Dalfia. 

Tapir«.  8.  St.  P. 

Tepizo  St.  P.  zwml. 

I>aperlch.  10.  R.  a.  900  (n.78).  Verderbt? 
Iva  parle.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  635). 
Dopiriz  Mchb.  sec  9  (n.  596). 
Ist  dieser  n.  slavisch? 


13h  c  -  s.  DAG.   Dad-  s.  TAT. 

Da£re,  acc.  fem.  6.   Pd.  a.  533  (i 
s.  DAB. 


118). 


DAG. 


Gr.  führt  diese  n.  V,  362  gleich  nach 
tag  dies  auf.  Auch  Grimm  gr.  II.  451  (vgl.  488) 
fragt,  was  DAG  in  eigenn.  bedeuten  solle;  ob  es 
vielleicht  helle,  glänz,  schonheil  ausdrücke.  Mit 
an  irgend 
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zu  knüpfen  ist  bis  jetzt  unmöglich,  obwol  sich 
■ehrfach  scheinbare  anknapfungspunkte  bieten. 
Der  slamn  ist,  besonders  auslautend,  namentlich 
in  sachs.  nanen  häufg.  Vgl.  auch  ags.  Däghräfea 
Beöv.  4999. 

Ich  stelle  unter  die  mit  DAG  beginnenden  for- 
men auch  mehrere  mit  Dai-  anfangende,  indem  ich 
Du-  als  contraclion  von  Dagi-  ansehe,  was  in  eini- 
gen fällen  sogar  gewiss  ist. 

Auslautendes  DAG  In  folgenden  46  namen,  wor- 
unter nur  ein  paar  feminina: 


Aildag  9. 

Folcdag  8. 

Kecldag  8. 

Alacdag  9. 

Gerdag  9. 

Ragendac  9. 

Alfdag  8. 

Halegdag  9. 

Ricdag  9. 

Osriag  9. 

Haletdag  9. 

Selithag  9. 

Adaldag  9. 

Heridag  9. 

Sigitac  9. 

Oridag  9. 

Helmdag  9. 

Swyricdac  9. 

Osldag  9. 

Hildidag  9. 

Danetag  9. 

Berndac  9. 

Hodag  9. 

Theodag  9. 

Brandag  ? 

Hroddag  9. 

Walttag  9. 

Bruntag  9. 

Ingadag  9. 

Wendüdag  9. 

Tunitach. 

Liopdag  10. 

Werdeg  9. 

Eunrdag  9. 

Liobetaga  9. 

Werindac  9. 

Erdag  9. 

Liuddag  9. 

Wiltac  9. 

Erdega  9. 

Maindag  9. 

Willedaga  9. 

Priltag  9. 

Marcdag  9. 

Wulfdag  9. 

FroHac?  7. 

Dag.  6.  Wg.  tr.  C.  302. 

Dago  Wg.  tr.  C.  254 

Dacco  (var.  Tacco)  Greg.  Tur.  V,  26. 

Tacco  SU  P.  zwml. 

Takko  St.  P. 

Nhd.  Daake,  Däcke,  Dage,  Deck,  Decke.  Dergc. 

l)eg,  Dege,  Tack,  Tacke,  Tag,  Tage. 
0.  n.  Tagawinga  und  Tagesburc  viell.  hieher. 
Dnga,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  88. 
Taca  Gld.  II.  a,  108. 
Dnynlo.  9.  H.  a.  926  (n.  146). 
Tagulo  P.  III,  253  (Ulud.  et  Hlolh  capiu). 
Hieber  vielleicht  noch 
Tacilo  (7)  gest.  Dagoberti  1. 
Dacilus  Gld.  II,  a,  114. 
Dahilo  pol.  R.  s.  49. 
Nhd.  Degel.  Tagel. 
0.  n.  Tekilinwanc  vielleicht  hieher? 
■lacaleniiB.  7.  Pd.  a.  680  (n.  393). 
ItHgano.  7.  Erzb.  v.  Magdeburg  sec.  11. 
Dagano  P.  V  öfters;  IX,  322  (Ad.  Brem.). 
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Dagino  P.  VI,  796  not.  (synod.  Francof.);  VIII 
öfters. 

Daginus  Pd.  a.  657  (n.  328). 

Taginns  P.  XI  Öfters  (chron.  Benedictobur). 

Tagino  P.  V  öfters;  VI,  540  (Othloni  vit.  S 
Wolfkangi).  560  (Arnold,  de  S.  Emmer.);  VIII 
öfters  ;  XI  öfters  (chron.  Benedictobur.) ;  St.  P. 
zwml.;  M.  B.  sec  11  öfters  (VI— VIII;. 

Tageno  P.  VI,  691  (Adalbold  vit.  Heinr.  II). 
Diese  formen  sind  schwer  von  den  zu  Thegano 
gehörigen  zu  scheiden;  s.  ds. 

Nhd.  Decken,  Tacken. 

0.  n.  Tagnoforl. 

Dagena,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  120. 

Deina  H.  a.  926  (n.  146).    Ist  die  form  aus 

Dagina  zusammengezogen  und  hieher  gehörig? 
■»itffiiiiiillH.  11.  P.  VI,  795  not  (synod. 

Francof.). 

Tagininus  P.  VI,  536  (Othloni  vit.  S.  Wolfkangi): 

M.  B.  a.  1007  (XXXI). 
Dachaus.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  326). 
Tagant  Lanr.  sec.  9  (n.  729). 
Tahant  Laur.  sec.  9  (n.  734). 
Tugapald.  8.  Mcbb.  sec.  8  (n.  19). 
Tagebold  Gld.  II,  a,  108. 
Dacbold  pol.  Irm.  s.  139. 
Tagapern.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  452). 
llaajapernt.  7.    Dagobert  1  sec  7  und 

Dag.  II  sec.  8,  Frankenkönige;  ep.  Agalhens. 

sec.  9;  erzb.  v.  Pisa  sec.  11;  b.  v.  Bonrges 

sec.  11. 
Dagaperht  St.  P. 
Dagobercbt  Mab.  a.  632. 
Dagobert  P.  I  öfters  (chron.  Moissiac.  etc.);  II, 

V— VIII  öfters;  IX  (leg.  Baioar.  prolog.);  X, 

160,  167  (gest.  Trever.),  338  (Hugon.  chron.), 

570  (chron.  S.  Huberli  Andag.),  635  (gest. 

episc.  Tullens.) ;  gest.  reg.  Dagob. ;  gest.  regg. 

Franc;  Paul.  diac.  V,  23;  St.  P.;  M.  B.  a. 

623  (XXXI);  Mab.  a.  710;  pol.  Inn.  s.  56; 

Gud.  a.  1080. 
Dagobreht  necr.  Aug. 

Tagobert  P.  1.  64  (ann.  Sangall.);  II,  62  (Ral- 
pert.  cas.  S.  Galli);  VII,  VIII  öfters;  Ng.  a. 
824;  St.  P.;  G.  a.  989  (n.  26). 

Dagobercth  M.  a.  628  (o.  60);  Mab.  a.  692 

Dagovert  M.  a.  751  (n.  6). 

Dacobert  tr.  W.  a.  713  (n.  256). 

21* 
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Dacopht  (so)  Ng.  a.  752. 

Dacbopert  P.  IX,  594  (chron.  non.  Casin.). 

Dagabert  tr.  W.  a.  712  (Pd.  nacbtr.  n.  22). 

Tagapraht  Sehn.  a.  801. 

Tagabrehl  Gld.  II,  a.  108. 

Tagapreht  Gld.  II,  a,  108. 

Tagaperhl  M.  B.  a.  802  (IX);  St.  P.  öfters. 

Tagaperth  St.  P. 

Tagabrel  Ng.  a.  819;  K.  a.  839  (n.  103). 
Ta^apret  Ng.  a.  827. 
Tagabcrt  K.  a.  775  (n.  16). 
Takebrebl  K.  a.  788  (o.  34;  Ng.  ebds.). 
Tagebrebt  necr.  Aug. 

Tagebert  Pd.  a.  675  (a.  380);  Ng.  a.  810. 

Tagepret  Gld.  II.  a,  108. 

Dagibert  Mab.  a.  872;  Lp.  a.  975  (II,  326). 

Dagipert  Gld.  II,  a,  114. 

Dagivert  Lp.  a.  897.  970  (I,  1059;  II,  298). 

Dachivert  Lp.  a.  911.  918  (II.  79,  111). 

Dahivert  Lp.  a.  913  (II,  86). 

Tacbipert  P.  III.  253  (Hlnd.  et  Hloth.  capit.). 

Dagbert  pol.  Irm.  s.  133;  Wg.  tr.  C.  337. 

Daebert  P.  VI,  134  (Ademar.  histor.);  pol.  Irm. 

s.  139;  Wg.  tr.  C.  254. 
Daibert  P.  V  öfters. 

Daibert  qui  et  Teuzo  Lp.  a.  1034  (II,  579). 
Daibert  für  Dagobert  öfters  in  d.  concil. 
Nhd.  Dabhert. 

0.  a.  Tagbrehtsbnseo,  Tagobreleswilare. 
Tajcahirga,  fem.  9.  R.  a.  821  (a.  21). 
Tachlprand.  9.  P.  III,  253  (Hlud.  et  Hloth. 
capit.). 

Taffihori.  7.  Tr.  W.  a  699  (n.  252  n.  Pd. 

nacbtr.  n.  10). 
»agatlirnt,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  718  (n.  227 

u.  Pd.  nachtr.  n.  40). 
Dapadrint  (so)  H.  a.  853  (n.  87)  etwa  aus  Da- 

gadrud  verderbt? 
Daidrud  und  Daidrnt  H.  a.  955  (n.  167). 
Daffaf'rid.  8.  H.  a.  909  (n.  136). 
Dagafrit  H.  a.  853  (n.  87). 
Tagafrid  Sehn.  a.  796,  806. 
Dacfrod  pol.  Ina.  s.  133. 
Dagand.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118)  =  Dag- 

gaud? 

»aifflüll.  7.  Test.  Ena. 

Dagrlni.  9.  Wg.  tr.  C.  394  =  Daggrim? 

»alher.  9.  Pol.  R.  s.  100. 
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»atliclm.  9.  Pol.  R.  s.  71. 
TajcaMli,  fem.  9.  Gld.  II,  a,  128. 
Daihildis  pol.  R.  s.  51. 
Dagwelp.  9.  Wg.  tr.  C.  372.  453,  483. 
»afraleich.  8.  Dr.  a.  772  (neben  Dagaleg). 
0.  n.  Tagaleihbinga. 

laagalaif.  4.  Ein  consnl  sec.  4.  Fast.  Idai 
Dagalaiph  Cassiod.  chroo.  zwrol.;  Pd.  a.  533 
(n.  118).  wofür  ebds  n.  119  falsch  Dugaleif. 
radalaitpog  (so)  für  Dagalaiph  Zosim.  III,  21. 
Nhd.  Taglieh. 

»agaiind,  fem.  8.  Tr.  W.  ca.  811  (n.  191) 

Tagalind  Sehn.  a.  786. 

Tacalind  Pd.  a.  744  (n.  579;  Ng.  ebds.). 

Dachilinda  Pd.  c.  a  744  (n.  581 ;  Ng.  ebds.). 

Dahelindis  pol.  R.  s.  105. 

Dailindis  pol.  R.  s.  84. 
Viell.  hieher  Telaclinda  Ng.  a.  744. 

Tajrantar.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  300). 

Dacomar  P.  IX,  771  (chron.  mon.  Casin.). 

Dagmar  G.  sec.  9  (a.  4). 
Aus  viel  früherer  zeit  vielleicht  schon  hieher  Da- 
comarus  bei  St.  n.  207. 

»aarammid.  9.  H.  a.  945  (n.  158). 

Dagamuot  Sehn.  a.  817. 

Tagamunt  Sehn.  a.  817. 

Tajgant,  fem.  8.  Mchb.  sec.  9  (».  455). 

Tagini  Mchb.  sec.  10  (u.1010);  M.  B.  sec  11  <VI>. 

Tagarat.  6.  Ng.  a.  802. 

Dagared  Pd.  a.  533  (a.  118,  119). 

Dagerad  Krek. 

Dacarat  Xg.  a.  783. 

Daghared  Wg.  tr.  C  226. 

Dagred  pol.  R.  s.  84. 
Hieher  virileicht: 

Daredus  pol.  R.  s.  60. 

Tegred  conc.  Autisiod.  a.  578. 

Irajrarasena,  fem.  6.  Pd.  a.  533  (u.  119)  : 
dafür  ebds.  n.  118  Dagaresena. 

Hagarlch.  7.  Test.  Erm. 

Takarich  K.  a.  769  (u.  10);  Ng.  ebds. 

Tagirih  Gld.  II,  a,  108. 

Dairich  Gld.  II,  a,  114  wol  bieher. 

Ilagarid.  9.  Wg.  tr.  C.  242. 

Tngaawlnd,  fem.  8.  Dr.  a.  772. 

Tagadeo.  8.  Su  P. 

Tafcidio  Sl.  P. 

Dagoald.  9.  Gld.  II.  a,  114. 
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Dahholt  Sehn.  a.  813  (Dr.  ebds.  n.  273  Dahhol). 

Tüfiiwart.  Gr.  I,  955. 

Ilnffovaasus.  St.  n.  948  (inschr.  aus  der 
gegend  von  Neuwied,  ans  sec.  3  od.  4).  Der 
■.  steht  uoler  anders,  die  undeulsch  sind;  ist 
er  selbst  deutsch? 

DtMtewin.  8.  Laur.  sec  8  (n.  3152). 

Daguin  pol.  Irm.  s.  78,  88  etc. 

Dagoin  pol.  Irm.  s.  155;  U.  a.  704  (n.  28). 

Daiwin  pol.  R.  s.  84. 

Uayniiir.  6.  Markgr.  der  sorbischen  mark, 

nachher  herzog  t.  Thüringen. 
Dagauir  VeuanL  Fortan. 
Dagolf  Greg.  Tnr.  VIII,  19. 
Tfaachulf  P.  1,  371  (Ruod.  Faid.  ann.).  387 

(ann.  Fnld.). 
Thaculf  P.  I,  366  (Rood.  Fuld.  ann.). 
Thacholf  Dr.  a.  752;  Dr.  a.  863  (n.  585,  wo 

Sehn.  Thiotolf  hat). 
Tbaholf  Dr.  a.  837  (n.  507;  Sehn.  ebds.  Tha- 

colf). 

Taholf  Dr.  a.  838  (n.  509;  Sehn.  ebds.  ThabolO. 
Dagolf  Dr.  sec.  9  (n.  628;  Sehn.  ebds.  Dalolf). 

uecr.  Fuld.  a.  1026. 
0.  n.  Tagulfowi  und  Tagolfingas. 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme: 

1)  mit  suffix  L: 

DacIolldlN,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  145. 
»nfflidnir.  8.  Sl  P. 

2)  mit  suffix  N: 

Detulin,  fem.  9.  K.  a.  839  (a.  101 ;  Sehn.  ebds.). 
DalnlA,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  51. 
»afflmpald.  8.  Lp.  a.  975  (II,  330). 
Tagimpald  Lp  a.  879.  1029,  1032  etc.  (I,  891; 

II,  558.  570  eic). 
Tacbinpald  Lp.  a.  805  (I,  635). 
Tachimbald  Lp.  a.  879  (I,  891). 
Tachimpald  Lp.  a.  799,  806,  854  (I,  615.  643. 

759). 

Tainbold  pol.  R.  s.  65. 
T Affin hert.  8.  Entb.  zu  Sens  sec.  11. 
Tagiubcrt  P.  VII,  97  (Herim.  Aug.  chron.). 
Dainbert  P.  I,  106  f.  (ann.  S.  Coluraliae). 
Daimbert  P.  VII,  66  (catal.  regg  );  Lgd.  a.  1096 

(II,  o.  315). 
Denbert  Mab  a.  1094  hieher? 
»Rintrudi»,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  51.  54. 
Tageuard.  9.  Pol.  R.  s.  86. 


DnclM'tiald.  9.  P.  IX,  595  (chron.  raon 

Casio.). 
DAgnouar.  8.  St  P. 

3)  mit  suffix  R: 

TH^nrlillt,  fert.  8..Laur.  sec.  8  (n.  3124). 

8.  Pol.  Irm.  s.  133.  Hieher? 


Ilnhllo  s.  DAG. 

Ii»  ho.  Gr.  V,  105;  zu  DAG? 

D)aidriat  s.  DAG. 
Dnlferi.  9.  P.  V  öfters.   Dazu  auch  Daufcri 
P.  V  öfters  und  Dalferi  P.  V,  239  (chron. 
Brixiense). 

f>»i*iNll,  DAlher,  »aihlldlss.  DAG. 

DAIL.  Wenn  die  folgenden  n.  wirklich  zu  gotb. 
dails.  alts.  de*l,  ags.  dael.  ahd.  tail  pars  geboren, 
so  bedürfen  sie  noch  sehr  der  Untersuchung,  durch 
welchen  gedankengang  es  möglich  war  dieses  wort 
für  namen  zu  verwenden.   Vgl.  auch  DAL. 

Da  Ha,  rose.  5.  Cassiod.  V,  30. 

Deil  Hd.  m.  S.  a.  1068  (n.  89). 

Tail  K.  a.  769  (n.  11;  Ng.  ebds.). 

Dclo  Wg.  tr.  C.  260;  necr.  Fuld.  835. 

Nhd.  Theile. 

»eil*,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  718  (o.  227  u.  Pd. 

uchtr.  n.  40);  Laar.  sec.  9  (n.  474);  necr. 

Fuld.  a.  1041. 
Teila  Dr.  a.  709, 

Thallina,  fem.  11.  St.  M.  a.  1002. 
Oelbers.  9.  Wg.  tr.  C.  226. 
Dclrictift.  9.  B.  v.  Basel.  Convenl.  Wormat. 
a.  833.   Etwa  für  Adelricas? 


DntliiirilH,  Dniuhrrt,  DaIiiIa,  DaIii- 

trudla,  Dali-Ich,  Dalrveue  s.  DAG. 

DAL.  Da  an  tal  vallis  kaum  zu  denken  ist,  so 
vergleiche  ich  ags.  deall  clarus.  superbus,  so  wie 
nord.  Heimdallr  und  Dellingr.  Gr.  V,  397  führl 
Talamol  uud  Tallo  an,  ohne  sie  zu  einem  bestimm- 
ten worte  zu  fügen.  Schwer  ist  es  DAL  von  dem 
oben  aufgestellten  DAIL  za  scheiden;  besonders 
könnten  die  formen  mit  Del-  auch  hieher  ge- 
hören. 

TaU«.  8,  Gr.  V,  397. 
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Dal  Wg.  tr.  C.  273. 
Als  umgelautete  formen  scheinen  mir  Weher  zu 
netzen  : 

Tcllo  P.  II,  25  (vit.  S.  Galli):  IM,  30  (Pipp. 
capit.). 

Telo  Mchb.  sec  8  (n  26). 
Vielleicht  schon  hieber  Telo  vit.  S.  Severin,  ed.  Pez. 
Nhd.  Dahl.  Thal.  Teil.  Teile. 
0.  n.  Tellinchova.  Tellinhusir. 
»alla,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  dU.  51. 
OalDert.  8.  Pol.  Inn.  s.  4. 
Dalivert  Lp.  a.  952  (II.  219). 
»alferi  s.  Daileri. 

Wealher.  11.  Dr.  a.  1095  (n.768):  fehll  bei 
Sehn. 

Nhd.  Dohler.  Doler,  Thieler.  Tieler. 
Dalauan.  8.  St.  P. 

Nhd.  Dahlmann. 

Talainot.  8.  Sl.  P .  ,  Mchb  sec.  9  (z.  b.  n. 

661)  .  M.  B.  a.  837  (IX). 
»aloir «.  Dagoir. 

-dalf  in  Ilerbdalf  (8)? 
»alfla,  fem.  9.  Pol.  R.  8.  5t.  53. 
Talfia  (mutler  von  Dalfia)  pol.  R.  s.  53. 
Vgl.  auch  Dafila  nnd  Adaina. 

DAN.    Die  folgenden  namen  scheinen  «teil- 
weise zu  dem  v.  n.  Dani  Dnencu  zu  gehören:  doch 
mag  ein  anderer  theil  andern .  unbekannten  Ur- 
sprung haben.    Auslautend  auf  -dan  linde  ich: 
Agidaua  9.      Framidaneus?  6.  Saifedeuus. 
lugildan  8.      Lozdana  9. 

Engildanz  (8)  steht  höchst  wahrscheinlich  für 
Bugildanus  (vgl.  Ingildau). 
Zur  vergleichuiiff  und  erwägung  stelle  ich  noch 
Auliatena,  Mellateua  und  Meratena.  »ammtlich  sec.  6. 

IIa  MO.  8.  Wg.  tr.  (I  357 

Danuo  H.  c.  a.  1021  (u.  221). 

Tan  oo  Ng.  a.  864. 

Danins  pol.  R.  s.  62. 

Denno  pol.  R.  s.  49. 

Tenno  Mchb.  sec.  8  (n.  19). 

Teno  Dr.  n.  570;  ebds.  auch  Sehn. 

Nbd.  Dahn.  Dahne,  Dann,  Dehu,  Dehne,  Tanne. 

Hanna,  fem.  9.  Tr.  W.  a.  819  (n.  127) 

Denne  C.  M.  April. 

Tanuclio.  9.  iNecr.  Fuld.  a.  808. 


Tanncrlia,  fem.  Gld.  II.  a.  128. 
Jlanlla.  Ein  graf  sec.  7.  Conc.  Tolet.  a.  693. 
Ten«  Mchb.  sec.  9  (n.  142,  217, 417)  wol  hieher. 
Itaninfr,  Tanninc,  Dening  Gr.  V.  143.  429 

•cheineu  nur  ans  o.  n.  wie  Daninga.  Tauniu- 

gas,  Tanninchova  geschlossen. 
Danablirg,  fem.  10  Necr.  Fuld.  a.  954. 
Danueburch  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
»anafrld.  8.  Pol.  Irm.  s.  238. 
Danegand.  8.  Pol.  Irra.  s  115. 
»anaffMdl«.  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  237. 
Danigildi*  pol.  R.  s.  101. 
Danegildis  pol.  Irm.  s.  55.  57  etc. 
Thungelt  necr.  Fnld.  a.  907  bieher. 
»enlhnrl.  8.  Necr.  Fuld.  a.  784. 
Deneard  conc.  Rotnan.  a.  745. 
Thanhart  Laur.  sec  8  (n.  813). 
Tanhard  Laur.  sec.  8  (u  1344). 
Teiielirll.  9.  Dr.  n.  570;  desgl.  ebds.  Sehn. . 

hieher? 

IftaiialillriiM,  fem.  8.  Pol.  Inn  s.  113 
Danaildis  pol.  Irm.  s.  257. 
Daniildis  pol.  R.  s.  48,  55. 
Denihill  Sehn.  a.  892. 
Tanechildis  M.  sec.  7  (n.  64). 
Daniela  zuschliessen  ans  o.n.  Danleibesheim. 
Tennared.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118.  119). 
»anoald.  7.  Pd.  a.  648  (n.  312). 
Deniold  Dr.  n.  702  (Sehn.  ebds.  Deniolt). 
Teneolt  Dr.  n.  577  (Sehn.  ebds.  Tenolt). 
Teneol  (so)  Mchb.  sec.  9  (n.  142). 
Hieher  vielleicht  (doch  vgl.  auch  THANC): 
Tliaiihurg,  fem.  9.  Scbn.  a.  817. 
Thanburgh  Wg,  tr.  C.  226. 

r.  9.  Wg.  tr.  C.  275;  Lc.  a. 


(n.  40). 

Tliartftrtsu.  9.  Lc.  a.  802  (n.  28). 

Thanwi.  9.  Wg.  tr.  C.  248. 
Tlianolf.  10.  H.  a.  926  (n.  146) 
Agg.  Dencvulf. 


p-  s.  THANC. 

DAXD.  Nach  Zenas  s.  113  gehören  die  for- 
men Dando,  Tanlo,  Dendi  vielleicht  zum  v.  u. 
Danduti.  Aach  Gr.  V,  437  weist  bei  Dandali  auf 
Tanto  zurück.  Auslautend  in  Laridand  7?  Vgl.  auch 
das  vielleicht  undeuUche  Ubidand  A.  S.  Jan.  II. 
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Dande.  9.  Wg.  tr.  C.  295. 

Tanto  Sehn.  a.  798;  Mcbb.  sec.  9  (n.  473);  K. 

a.  892  (n.  168). 
Tando  Ng.  a.  809. 

Tendeo  Mchb.  a.  820  (o.  374)  bieber? 

0.  n.  Tantiaga,  Dendunwilare. 

Uendi.  9.  Wg.  tr.  C.  100,  399,  411.  454. 

»ende,  fem.  C.  M.  April. 

Tantula.  8.  Laar.  »ec.  8  (n.  3018). 

Dantltn.  10.  H.  a.  920  (n.  144). 

Denüia  A.  &  Jan.  I. 

Dnnxo.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  394,  755). 

Danuo  Laur.  »ec.  8  (n.  299). 

Tanzo  Laur.  mehrm. 

Nbd.  Dam. 

Tantolt.  9.  Sehn.  a.  813  (Dr.  hat  bier  n.  291 

Lantolt). 
Dendoll  St.  P. 


Dane-,  Dan«  s.  DAN.  Dantltn.  s.  DAND. 
-danz  in  Engildanz  s.  DAN.  Dans«  s.  DAND. 
Dapariz,  Daperlch  s.  DAB. 

DAR.  Ich  stelle  die  folgenden  formen  zu  alta. 
dörr  hasta.  wovon  aneb  im  Ahn.  selbst  ein  eigen- 
name  Dörrucfr  geltildet  wird. 
Tarra.  9.  P.  HI,  252  (Hlud.  et  Hloth.  capit.). 
Torro  P.  III,  90  (Kar.  M  capit.)  hieher? 
Tara,  fem.  9.  St.  P. 
Terra  St.  P.  (8)  hieher? 
Darila,  fem.  9.  Pol.  iL  s.  51. 
Tarif.  8.  Si.  P. 
Tarnt  R.  a.  776  (n.  5). 
Daredus  s.  DAG. 

Tareberl.  7.  Pd.  a.  699  (n.  450,  H.  ebds. 

n.  26);  etwa  für  Faroberl? 
Terfoerl  Mab.  a:  933  hieher? 
Tarajrun.  9.  Dr.  a.  819  (n.  388.  Sehn. 

ebds  );  wol  verderbt, 
»erlliidle,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  60. 
Terrinar.  9.  M.  B.  a.  890  (XXVUI),  R. 

liest  ebds.  (n.  72)  Jerrimar 
O.  n.  Terremareschirichun. 
Ternad.  9.  R.  a.  822  (n.  23)  mehrmals.  Bin 

irischer  Ternotns  wird  erwähnt  A.  S.  Febr.  III. 
Daraln.  8.  Pol.  Irm.  s.  29. 
Derold  und  Denilf  auch  hieher? 


DARB.  Alls,  derebiaudaz,  altn.  diarfr:  auch 
ahd.  biderbi  utilis,  sollen  fügt  sich  gut  dazu.  Aus- 
lautend in  Wicdarp  (8). 
Terflla.  9.  Wg.  tr.  C.  467.  Ist  hiefur  viell 
Tersilo  zu  lesen,  wie  auch  Falke  an  dieser 
stelle  thul?  Dana  hatten  wir  statt  dieses  un- 
bekannten namens  jenes  Thersilo.  welches  sich 
ebds.  §  362  findet. 
Terbert  s.  DAR;  oder  hieher  =  Terbbert. 
Terbwln.  8.  Sehn.  n.  83;  necr.  Fuld.  a.  797. 
Hieher  stelle  ich  noch  das  ganz  unsichere 
TerpMon  (nom  ).  9.  R.  a.  865  (n.  48).  866 

(n.  50). 
Terpaton  R.  a.  868  (n.  51). 


Daredn»  s.  DAG.  Das-  s.  TAS.  Dal-  s.  TAT. 
-datla  in  llisdatis  (9). 

DAU.  Schon  Weinhold  die  deutschen  Trauen  s. 
17  erinnert  bei  Danwila  passend  an  ahd.  dau,  ags. 
J>ea>,  alu  thau  sitte,  wozu  wir  demnach  wol  diese 
ganze  namenfamilie  stellen  müssen. 

Dava.  9.  P.  II,  362  f.  (vit.  S.  Lebuini). 

Dauo  Wg.  tr.  C.  226. 

Nbd.  Dan,  Dewe,  Dey. 

Davlla.  7.  Ep.  Complulens.   Mit  var  Dalila 

conc  ToleL  a.  653.  655,  656. 
Danwil»,  fem.  9.  Mchb.  sec.  9  (a.  635). 
Dewila  Mchb.  sec.  9  (n.  596). 
Dauaaenuf.  6  Pd.  a.  546  (n.  144). 
Dauveiig.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118). 
■»Hill f.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230). 
Touwolf  Gld.  II,  a,  109. 
Zu  diesem  stamme  noch  wol : 
Dauferinfi.  11.  P.  IX.  674,  700.771  (chroo. 

mon.  Gnsin.).   Vgl.  Daiferi. 
Dauferanda,  fem.  9.  P.  V,  560  (chrou 

Salernit.).   Für  Dauveranda? 
Tawold.  10.  Lp.  a.  909  (II.  67). 

l.  8.  P.  VIII,  557  (ai.ual.Kia  Sau». 


s.  DOI).  Dealher  «.  DAL. 
»fblogniiwo.  9  St.  P.    Zu  DAB? 
Deeta,  fem.  7.  Pd.  a.  677  (n  387).  Vgl. 
Tecto  und  Asdeht  (9). 
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DedAljcar,  Dednlrich,  Hello  s  TAT. 

Dedro.  8.  Laur.  sec.  8  (d.  232). 

Deffan-  s.  THEGAX. 

Delko.  10.  Frek. 

Teico  GM.  II,  a.  108. 
»eil.  Deila  s.  ÜAIL.  Heina,  Delnka  s. 
DAG.   Deitlla  s.  T1IIUDA. 

Delanto.  9.  Mchb.  sec.  9  (u.  430);  deutsch? 

Held«.  3.  Jttdur  Dio  (las«.  LI,  23  (bastar- 
nischer  n.). 

Dellieri  DA1L. 

Dellorlhbert.  9.  Laar.  sec.  9  (n.  474). 
Verderbt. 

Del».  Delrleu*  s.  DAIL.  Dendi  s.  DAXD. 
Dene-,  Denl-s  DAX.  Deod-  s.  THIUDA. 
Deor-  s.  DIÜR.  »eot-  s.  THIUDA.  Der- 
lindl«  s.  DAR. 
Derllnff.  9.  Wg.  tr.  C.  464. 
Derold  s.  DU  R.  »eilar  s.  Berlar.  Denilf 
s.  DU  R.  ?  ' ' 

Deaidrodo.  8.  Laur.  $cc.  8  (n.  232).  Ver- 
derbt? 

»etile  s.  TAT.  Dewtla  s.  DAU. 

Diddeminum.  8.  Sign.  Diddeminnm  Pd.  c. 
a.  718  (nachlr.  u.  42).  Verderbt. 
Died-  s.  THIl  DA.  Diemokt  s.  THU'. 
Dignoiiar.  8.  St.  P.  zwml.   Halb  latein? 
Ehds.  auch  Dignus,  Dignulus  und  Dignolus:  merk- 
würdiger weise  auch  Daguouar.   Digitus  als  n.  auch 
R.  a.  822  (n.  22). 
Dill-  s.  THIH. 

DIL.  Vielleicht  zu  ahd.  tilen,  tilnn.  de  lere,  des- 
iruere. 

Dilli.  8.  Xecr.  Fuld.  a.  896. 
Tilli  Laur.  sec.  8  (n.  3298). 
Nhd.  Tilly? 

Thilo.  8  Dr.  sec.  8. 

Nhd.  Diehl.  Dill,  Thiel,  Thiele.  Thile.  Thilo. 

Tielc,  Tile.  Till.  Tilo. 
Tlla,  fem.  9.  St.  P. 
Tilpiire,  fem.  8.  St.  P. 
Dllefflldis.  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  74. 
Tilemlr.  9  Pol.  R.  s.  IOTj. 


Dimo  s  Timo. 

Dilta,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  47. 


Dina  aus  sec.  4  (A.  S.  Febr.  II)  ist  wol  undeuUch. 
Dinane  (abl.)  Pd.  a.  711  (n.  479). 
Dine-  s  THIXG. 

Dilldo.  8  P.  II,  421  (vit  S.  Liudgeri);  Laur. 

mehrmals.   Vgl.  Dendi  unter  DAND. 
Tiuto  M.  B.  a.  837  (IX);  K.  a.  843  (u.  109). 
Thiudo  Laur.  sec.  8  (u.  211). 
Tiudo  Scho.  a.  750;  necr.  Fuld.  a.  856 
Tcnto  Mchb.  sec.  9  (n.  132,  724). 
0.  u.  Tiatinhusa. 
Diu*-  s.  THIXG.   Dtoro  s.  DUR. 
Dlpaoleiiiia.  6.  Greg.  Tut.  V,  30. 
Ilirald  s.  DIUR. 

Dlrho  und  Dlrlpo,  Gr.  V,  221,  wol  nur 
aus  o.  n.  Dirboheim  und  Diripihaim  geschlos- 
sen.  Vgl  nhd.  Derb. 

DIROD.  Ich  vergleiche  ags.  deorid  deorcS 
hasla. 

Dirodliar.  8.  Xg.  a.  786. 
■Hi  odoin.  8.  H.  a.  770  (a.  49) 


■Mi  oir  s.  DIUR. 

HS.  Die  folgenden  namen  konnten  vielleicht 
eine  neue  hesiutigung  für  das  ans  filudeisei  (2.  Cor. 
11,  3  und  E|ih.  4,  15)  zu  scbliessende  goth.  adjectiv 
deis  weise,  klug  bieten.  Ob  ein  stamm  dieser  form 
auch  auslautend  vorkommt?  Ich  führe  hier  einige 
formen  an,  die  sieb  s&mmtlich  im  pol.  R.  (sec.  9) 
finden,  bei  denen  aber  noch  zu  untersuchen  ist,  ob 
ihre  letzte  silbe  wirklich  für  deutsch  gelten  kann. 
Es  sind  das  Agedis,  AintU,  Agenlisis,  Berentis,  Ge- 
lithis,  Savientis.  Wie  wäre  es  übrigens,  wenn  die- 
ser ganze  stamm  nur  eine  nebenform  von  IDIS  (s. 
ds.)  wäre,  das  ja  auch  im  Altn.  seinen  anlaut 
verliert? 

Diso.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1808);  Xg.  a.  825 ; 

Wg.  tr.  C.  230. 
Tiso  Mchb.  sec.  8  u.  9  (z.  b.  n.  238);  urk.  v. 

812.  818,  819,  821  Xg.  u.  K.  (n.  67  u.  s.  w. . . 

K.  a.  802  (n.  53);  St  P. 
Di»so  Schuf,  sec.  10  (n.  179). 
Xhd.  Thies.  Thicse  (freilich  auch  aus  Mathias  > 
0.  ii.  Tisinhova. 
■>i»l.  U.  Gr.  V.  229. 
Tisi  K.  a.  802  (n.  56). 
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Dlaa,  fem.  8.  Laar,  aec  8  (o.  1520,  2758). 

Dtaia  St.  P. 

Tis*  St  P.  mehrmals. 

Dlalbod.  6.  P.  X,  159  (gest.  Trever.)  mit 
var.  Disiobert,  Disiboc.  Diaigot,  Diaaigod,  Diso- 
bod,  Dysibod. 

Diaiobo  (abl.)  Lfd.  a.  782  (1,  n.  5)  hieber? 

Ditflltm.  9.  P.  II.  389  (vit.  S.  Willehad!)  mit 
var.  Dissilh. 

niMmmt,  fem.  8.  St.  P. 

»tenot.  9  Su  P. 

Dlsoalls,  fem.  9.  Pol.  R.  a.  54. 

Oisoidi»,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  73. 

Dlatoenn».  8.  Pd.  a.  709  (n.  475). 


DIU  •.  THIUDA. 
Ilttioigpaf.  9.  Sl  P. 

DILTI.  Ahd.  tinr  thier  und  tinr  theuer  haben 
der  form  nach  gleiche  ansprliche  auf  die  folgen- 
den formen.  Die  bedenlung  entscheidet  mehr  zu 
gunsten  des  letzteren  wortes,  obwol  das  erster« 
nicht  mit  enlschiedenheit  abgewiesen  werden  kann. 
Vielleicht  sind  beide  ausdrucke  zn  eigennanen  ver- 
wandt worden. 

Diaro.  9.  Dr.  n.  673;  ebds.  aach  Sehn. 

Teor  Mchb.  sec  9  (n.  348). 

Nhd.  Diehr,  Darr,  Dörre,  Dirr,  Dürr,  Theuer, 
Thier. 

0.  n.  Teorinbova. 

DliirA,  fem.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  1551,  1558); 

Dr.  sec.  9  (n.  137). 
Diarru  Gld.  II,  a,  121. 

Tiara  Laar.  sec.  8  (n.2768);  Dr.  sec.  9  (n.  137). 

Diaria  Laar.  sec.  8  (n.  921). 

Dairra  Gld.  IL  a,  122. 
Ist  vielleicht  die  form  Diusia  Dr.  a.  838  (n.  M8, 
wofür  Sehn.  Diasa  hat)  als  verderbt  auaseben  und 
hieher  zu  rechnen? 

Ditrrcha,  fem.  11.  Necr.  Faid.  a.  1044. 

Teortml.  9.  St  P. 

TeiiriMCiia.  9.  Lgd.  a.  852  (I,  n.  76);  ebds. 

bei  Mab.    Vgl.  Teverislus  (b.  v.  Salamanca) 

urk.  v.  610  bei  Coleti  VI,  1363. 
Dlorlsma,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  48. 
Teorptirc,  fem.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  641). 
UeurtrudiH.  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  192. 


DOD  338 

Ttilnrhllt.  fem.  9.  Sehn.  a.  826. 

Deoretrannus.  7.  Pd.  a.  627  (n.  241). 

Tliirllnda,  fem.  Gr.  II,  241. 

Tlertliit,  fem.  10  H.  a.  955  (n.  167). 
Hiezu  vielleicht  schon  Theresindis  P.  X.  331 
(Hugon.  chron.). 

Teoriawint,  fem.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  474). 

Teorsuin  Su  P.  wol  hieher. 

Deorovald.  7.  Test.  Ena. 

Deorold  pol.  Irro.  s.  228. 

Theorhald  Pd.  a.  726  (nchtr.  n.  86). 
Hieher  vielleicht  noch 

Derold  P.  IV,  22  f.  (Ott.  M.  coastitut.);  V  Öf- 
ters; pol.  Irm.  s.  264. 

Dirald  Mab.  a.  847. 

Nhd.  Dörwald. 

Deorovara,  fem.  7.  Test  Ena. 

Uearair.  8.  P.  II,  342  (vit.  S.  Bonif.,  mit 
var.  Deorolf,  Dorulf,  Dierolf);  pol.  Irm.  a.  108. 

Diorolf  necr.  Fuld.  a.  1003. 

Teorolf  Sehn.  a.  814  (Dr.  ebds.  n.  297  Teotolf). 

Theorolf  Mchb.  sec.  8  (n.  118). 
Hieher  vielleicht  noch  folgende  formen: 

Durolf  Laar.  sec.  8  (n.  2934). 

Torolf  P.  II,  775  (viL  S.  Rimbert). 

Dirolf  Laar.  sec.  8  (n.  1517). 

Tyrolf  Laar.  sec.  8  (n.  314). 

Diararf  H.  a.  909  (u.  136).    Derselbe  beisat 
ebds.  n.  137  noch  verderbter  Diurusos. 

Ags.  Diorulf,  Deorulf.  Nhd.  Dierolf,  Dirolf,  Dttrolf. 
Hieher  viell.  o.  n.  Turolveswilare. 
Zu  diesem  stamme  vielleicht  noch 

»Oirlich.  9.  H.  a.  853  (u.  87)  awml.  Ver- 
derb«? 


Docca  s.  DUG. 
Docfred.  8.  Pol.  Irm.  a.  192. 
Oochar.  7.  Pd.  a.  659  (n.  335). 
Gehören  diese  beiden  n.  etwa  zum  stamme  DUG? 
Vgl.  auch  Dograt. 

DOD.  Die  grosse  anzahl  der  folgenden  namen 
acheint  das  anfslellen  eines  Stammes  dieser  form 
nöthig  zu  machen.  Seine  etymologie  ist  dunkel  , 
vielleicht  darf  an  ahd.  toto  patrinns,  tota  admater, 
an  das  weitverbreitete  tat  für  vater  erinnert  wer- 
den. An  tot  mortaua  zn  denken  ist  der  bedenlung 
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wegen  unziemlich,  eben  so  wie  in  rfickiichl  anf  die 
form.    Uumerklich  fast  sind  die  sberpaiijce  der 

hier  verzeichneten  formen  in  die  stamme  TAT  und 
THIUDA,  die  bei  jede«  4er  folgende»  bukb  ver- 
glichen werden  «Unsen.  Um  hier  nicht  ganz  ins 
schwanken  zu  gcrathen,  verzeichne  ick  hier  nur 
uatne«,  Hie  einen  der  vocale  6,  oa,  ua,  uo 
zwischen  den  beiden  deutalen  enthalten ;  dazu  füge 
ich  einige  seltene  formen,  bei  denen,  wtt  es  scheint 
unorganisch,  ein  ou  oder  au  eintritt  Namen  mit 
anlautendem  z  schHesse  ich  aus. 

II odo,  6.  B.  v.  Angers  sec  9;  b.  v.  Osna- 
brück sec  10;  b.  v.  Cescna,  b.  v.  Nocera,  ep. 
Bigorrilan.,  alle  drei  sec.  11. 
Dodo  P.  II,  220  (ann.  Xant),  575  (vit  S.  Idae) ; 

III,  426  (Kar.  II  capit.),  568  (Kar.  III  capilul.) ; 

IV,  17  (Heinr.  I  coustitut);  V  öfters;  VI,  502 
(Widric.  Tit.  S.  Gerard.  ep  ),  783  (nirac.  S. 
Bernwardi);  VIII.  IX.  öfter»;  X,  594  (chron. 
S.  Huberli  Andag.),  636  (gest  episcopp.  Tnl- 
lens.);  Greg.  Tur.  Vt  26;  Ng.  a.  670;  pol. 
Irm.  s.  3,  SI  etc.;  Guerard  a.  828;  Wg.  tr. 
C.  31,  224,  266;  Laur. 

Dotto  fragm.  de  reb.  Dagobert  I  (d.  Ch.  I). 
Toto  P.  V  mehrm. ;  VII,  548  (Marian.  ScoL  chron.) ; 

Mcnb.  sec.  8  (n.248);  Ng.  a.  752;  M.B.sec. 

8  u.  9  (VIII,  IX)  ;  St.  P.  mehrm.;  necr.  Aug.; 

Lp.  a.  897  (I,  1062). 
Doddo  P.  V  orten;  X.  361  (Hngon.  chron.). 
Tooto  St.  P.  zwml. 
Totto  M.  B.  c  a.  769  (XXXI). 
Dodeus  pol.  Irm.  s.  19. 
Todo  Wg.  tr.  C.  394,  466.  483. 
Dotdo  pol.  Irm.  s.  160,  163. 
Toalo  Mchb.  sec.  8  (n.  127,  139). 
Tuato  Ng.  a.  770,  790,  817;  necr.  Aug. 
Duodo  P.  1,  99  (anu.  Colon.),  627  (coutin.  Be- 

gin.);  IV,  25  (Ott.  M.  conslilut.);  Lc  a.  796 

(n.  5);  H.  a.  993  (n.  209);  Laur.  mehrm. 
Duoto  Gud.  a.  881. 

Tuoto  P.  IV,  18  (Heinr.  I  coustitut),  24  (Ott. 
M.  constilul  );  Ng.  a.  752,  772. 

Touto  P.  VII,  458  (Beruold.  chron.). 

Nhd.  Todt,  Tödt. 

Todl.  9.  Wg.  tr.  C.  261. 

»odn,  fem.  7.  Frau  des  Frankenkönigs  Theo- 
dorich 1  sec.  7. 

Doda  P.  I,  448  (Prud.  Trec.  aan.);  V,  84  (anu. 
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Qoedllub.);  IX,  634  (chron.  mon.  Casio.);  X, 

5ü8  (vit.  Wicberli);  H.  a.  704  (n.  27);  Mab. 

a.  798;  pol.  Irm.  s.  44,  101;  pol.  Possat 
Tota  St.  P.  öfters. 
Thota  Laur.  sec.  8  (n.  1198). 
Totia  Gld.  II,  a,  128. 
Totta  Dr.  a.  779  (Sehn,  liest  hier  Tetta). 
Dotlene  (abl.  fem.)  tr.  W.  a.  774  (■.  71). 
Duada  tr.  W.  a,  776  (n.  112). 
Duata  tr.  W.  a.  819  (n.  127). 
Toata  St  P.;  M.  B.  a.  892  (XXXI). 
Duoda  Laur.  sec.  9  (n.  216);  H.  a.  926  (n.  146). 
Tuota  St.  P. oft;  necr.  Aug.;  M.B.  sec  11  (VI). 
Touta  P.  VII,  130  (Herim.  Aug.  chron.),  426 

(Bernold.  chron.);  IX,  249  (Gundechar.  üb. 

pontif.  Eichstet);  XI,  232  (urk.  v.  808  im 

chron.  Benedictobur.). 
Tuoton  (genit.)  Sehn.  a.  823  (wo  Dr.  n.  413 

Tuotim  schreibt), 
»liodit  ho.  10.  Urk.  v.  959. 
Totocho  Gld.  II,  a,  109. 
»odlca,  fem.  8.  Wg.  tr.  G.  135,  169. 
Totocha  K.  a.  788  (n.  34). 
Tnoticha  St.  P. 

Wodllo.  9.  B.  v.  Cambray  sec.  10.  P.  I,  525 
(ann.  Vedast.);  II,  203  (ann.  Vedast);  V,  764 
(Tbietmari  chron.);  VI,  16  (ann.  Laibiens.), 
62  (Kolcuin.  gest.  abb.  Lobiens.);  Vlll,  630 
(aunaUslaSaxo);  IX  öfters;  pol.  R.  s.  57,  58. 

Dodilus  pol.  Irm.  s.  170;  pol.  R.  s.  85. 

Todilo  Lp.  a.  919  (II,  114). 

Thodelo  P.  IX,  849  (chron.  Hildesb.). 

Toülus  P.  U,  624  (urk.  v.  Karl  <L  kahlen). 

Toltulus  St.  P. 

Tuotilo  P.  U  öfters. 

Toutilo  Gld.  II,  a,  109. 
Mit  diesen  formen  berührt  sich  nahe  das  goth. 
Totilas.  das  man  unter  T  nachsehe. 

0.  n.  Tuotelingun,  Tuoliliudorf,  Duodelonis  villa. 

»Odilo,  fem.  9.  Pol.R.  s.  46,  54  etc.;  A.  S. 
Jan.  II. 

Tolila  R.  a.  821  (n.  21). 

»odoleiWB.  8.  P.  II,  318  (Adon.  chron.); 
X,  324  (Hugon.  chron.). 

Dodlen  pol.  Irm.  s.  126. 

Döllen  pol.  Irm.  s.  123. 

Duodelin  Gud.  a.  1056. 

Uodia.  8.  Pol  Irm.  s.  15,  156;  poLR.  s.  104. 
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Todia  P.  IX  Öfter«. 

Dodlna,  fem.  8.  Pd.  a.  739  (a.  »59);  pol. 

Im.  s.  156;  pol.  R.  s.  64;  Mab.  a.  805. 
Totina  Laur.  MC  9  (n.  2647). 
Tomo.  9.  Lp.  a.  1048  (II,  623). 
Totzo  M.  B.  a.  802  (IX). 
Tosl.  8  Mchb.  sec.  8  u.  9  (d.  223  und  »out). 
Toni  Mchb.  aec  9  (a.  225,  452). 
Toxy  Mchb.  sec  9  (a.  668). 
Tooza,  fem.  9.  St  P. 
Dotbald.  8.  Pol.  Inn.  i.  159. 
Tobald  P.  IX,  773  (chroa.  moD.  Casia.). 
Nhd.  Tobald,  ToboldL 
DotbeH.  8.  Pol.  Im.  a.  45. 
Dodevert  pol.  Ina.  s.  83,  114. 
Dodoberffla,  feai.  9.  Pol.  R.  a.  87. 
Dolfferdls,  fem.  9.  Pol.  R.  a.  47. 
TiiotlkHrt.  Gld.  II,  a,  128. 
Dothari.  9.  St.  P. 
Dothar  pol.  R.  a.  16. 
Doli  Ad  (ao)  9.  Pol.  R.  a.  11. 
1  »mir rinn tia.  8  Pol.  Ina.  a.  152. 
Ifotleib.  8.  Laar,  aec  8  (n.  3280). 
Totleib  Laur.  aec.  9  (n.  724). 
Dodellndl»,  fem.  8.  Pol.  Ina.  a.  182. 
Totin An.  9.  P.  V,  735  (Thietmar.  chroa.); 

C.  M.  Jul. 
Nhd.  Domann,  Tödtmann. 
»odemir.  8.  Lgd.  a.  782  (I,  a.  5). 
ThoAdrat.  Gld.  IL  a,  128. 
Dotrlb.  9.  St.  P. 
Dodoald.  8.  Gld.  II,  a,  114. 
Dodald  pol.  Irm.  a.  83,  114. 
Danduanl.  8.  Pol.  Irm.  a.  193. 
»odoin.  8.  Pol.  Irm.  a.  150.  160. 
Dothlegbert.  8.  Unr.  aec.  8  (a.  238). 
Wol  verderbt. 
Um  L  verlängert  ist  der  stamm  In: 
Dodalbert.  8.  PoL  Irm.  s.  192,  202. 
Dodllherga,  fem.  8.  Pol.  Irm.  a.  205. 
Dodelberga  pol.  R.  a.  84. 
Uodnlliard.  8.  Pol.  Irm.  a.  195. 

9.  Lp.  a.  829  (I,  a.  678). 


Doajrat.  8.  Laar,  aec  8  (n.  3065) 
Zu  DUG?  Vgl.  Doc-. 

a.  DOD.  Dolrllch  a.  DlüR. 


(so).  9.  Mchb.  aec  9  (A  4«). 
Doltlga  a.  THUL& 

DOM.  Es  scheint  das  ahd.  tuom,  nord.  \Öm 
jndicinm  tu  sein.  Gewöhnlich  -wird  ea  fa  a.  nur 
anlautend  gebraucht,  doch  erwähne  ich  Altduom 
(8),  Diltaam  (?),  Maaataom  (9)  und  Zeixtomo  (?8), 
ao  wie  aus  dem  pol.  R.  (9)  Elidomua,  Elitoma,  Al- 
gedomus,  Hailedomus  nnd  Wilidomus.  Möglich 
wäre  es,  daas  auch  Dominus  P.  0,  317  (Adon. 
chron.)  nnd  Domnolua  (ebds.  und  sonst  öfters)  nicht 
lateinisch,  sondern  zu  diesem  stamme  gehürig  wä- 
ren. Vgl.  Domninns  and  Dompniaua  P.  IX,  Dom- 
ninua  und  Domaulas  öfters  ia  den  ooncüiea. 

Duoanelo.  11.  Lc  a.  1096  (n.  253). 

Nhd.  Dummel,  Thummel,  Tümmel. 

Toni  IIa,  fem.  9.  Sehn.  a.  800. 

Doinlln.  7.  P.  11,  186  (ana.  Gand.);  A.  S. 
Febr.  I. 

Domnaellna,  fem.  9.  Pol.  R.  a.  9. 
Üomiiena  pol.  R.  a.  54  viell.  fttr  Domilena? 
Dombert.  8.  Pol.  Irm.  s.  95. 
Tonipnrc,  fem.  9.  Mchb.  aec  9  (n.  385). 
Doiiirrirntlta,  fem.  8  Pol.  Irm.  a.  194. 
DonieffnrdiiM,  8.  Pol.  Irm.  s.  147. 
Donicfferdi*,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  51. 
Domiaxis.  8.  Gld.  II,  a,  114. 
Domgia  tr.  W.  a.  760,  779  (n.  96,  170). 
Tomichis  P.  IX,  577,  587,  828  (chroa.  mon. 
üasin.). 

Thomicbis  P.  V.  198  (chroa.  S.  Bened). 
Taomgis  R.  a.  821  (n.  21). 
Doniigtell.  6.  Greg.  Tnr.  VIII,  42. 
Domigiselua  Greg.  Tor.  VI,  18. 
Domogisil  Greg.  Tnr.  VI,  45. 
Doroigbiselns  Fredegar. 

Tomabeid,  fem.  9.  Mchb.  aec.  9  (n.  565). 
Domard.  6.  A.  S.  Maj.  I. 
Doiiiarla».  7.  Coac  Tolet.  IV  (a.  633)  u. 
VI  (a.  638). 
.  Ahn.  Ddmar. 
Diaambtlt,  fem.  9.  Sehn.  a.  811. 
Dumilda  Mur.  422,  4. 
Domtrannii».  9.  Pol.  R.  a.  16. 
Tuoanrfb.  Gr.  II,  390. 
Nhd.  Dommrich. 

Dnmerlt.  6.  Gaaaiod.  VIII,  27. 

fem.  7.  Test.  Erm. 
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lomslnd.  Gld.  II,  a,  128. 
Domald.  8.  Pol.  Irin,  s.  279. 
Altu.  Dömaldi. 

0.  il.  Domollesbeim  (so)  wol  hieher. 
lluoinoir.  9.  Necr.  Fuld.  a.  992. 
Toomolf  Sehn.  a.  801. 

ilzungeu  mit  erweiterten 

1)  suffix  L: 

Domleverga,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  80. 

2)  suffix  N: 

Donuiolin.  10.  Lp.  a.  923  (II,  130). 
■»omulvert.  10.  P.  IX  öfters  (chron.  No- 
valic). 

nominjraud.  9.  Pol.  R.  s.  84. 
Dontneltildl»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  193. 
pol.  Irm.  s.  114. 


DON.  Es  ist  zweifelhaft,  ob  hier  wirklich  ein 
deutscher  stamm  oder  nicht  vielmehr  das  lalein. 
donum  anznnehmen  ist,  das  nnbestritleo  auch  zur 
bildong  von  namen  (wie  Dooesdei)  gebraucht  wird. 
Als  möglichen  deutschen  ankuüpfungspunct  er- 
wähne ich  ahd.  done  nervus  und  nbd.  dohne  ten- 
dicula;  die  folgenden  namen  konnten  von  der 
sehne  des  bogens  hergenommen  sein.  Oder  ist 
der  ganze  stamm  unter  Th  zu  verweisen  und  dann 
auch  Thuonlind,  Thoneburg.  Thonielef  damit  zn 
verbinden?  Vgl.  auch  DUN. 

»•na.  7.  P.  III,  253  (Hlud.  et  Hlotb.  capii.). 

Deutsch?  vgl.  ebda.  s.  252  Donesdei. 

Donuus  Pd.  a.  694  (n.  432). 

Nhd.  Duhn,  Donn.  Thon,  Thflne,  Tonne,  Thun. 

Dona,  fem.  11.  Lc.  c  a.  1074  (n.  226). 

Done  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 

I>ennolo.  9.  Lp.  a.  856  (I,  782). 

»oriemia,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  48. 

Donefred.  8.  Pol.  Irm.  s.  52,  59  etc. 

Ilonarad  s.  THUNAR. 

Oonoflcu».  9.  Pol.  R.  s.  55. 

llonasaniM.  8.  St.  P. 

Tonazan  Hd.  m.  S.  pg.  29. 


DORF.  Die  formen,  welche  ich  hier  anführe, 
scheinen  sich  nach  form  und  sinn  gut  in  goth. 
£aurp,  altn.,  alts.,  aga.  fcorp,  nhd.  dorf  zn  fugen. 

Dorfo.   Neben  Durfo  Gr.  V,  225. 

Dorfuiil.  8  Mchb.  sec  8  (u.  84). 

Dorpfuni  St.  P. 

Dorfum  (nom.)  R.  a.  890  (n.  72)  wol  fflr  Dorfuni. 
Sehr  unsicher  ist  die  Zusammenstellung  dieses  na- 
mens mit  dem  des  bekannten  dakischen  kOnigs  aus 
sec.  1,  welcher  sich  als  Dorpaneus  bei  Jörn,  und 
bei  P.  VIII,  122  (Ekkeh.  chron.  nnivers  ),  als  Diur- 
paneus  bei  Oros.  findet  Ich  hätte  diesen  namen  mit 
den  anderu  dakischen  aus  diesem  wörterbuche  aus- 
geschlossen, wenn  nicht  folgende  beiden  stellen  aus 
Grimms  gesch.  d.  dtech.  spr.  hier  jedenfalls  mit  zu 
erwähnen  wären: 

1)  s.  809:  „Dorpaneus  scheint  uns  ein  goth.  Thaur- 
pdneis  (gebildet  wie  sipüneis)  zn  verreiben,  den  sich 
der  ahd.  iiarae  Dorfuni  bei  Meichelbeck  n.  84  ver- 
gleicht, von  }>aurp  dyg^  abgeleitet,  bedeutete  er  etwa 
oppidanus  und  der  golhische  gehalt  dieses  dakischen 
namens  liefert  ein  treffendes  zeugnis." 

2)  s.  902  (bei  erwagung  von  fcarf  egeo):  ..leicht 
ist  meine  s.  809  vorgetragene  dculung  des  dakischen 
Dorpaneus  falsch  und  Thaurbaneis  Dorfuni  ein  priester- 
name,  denn  die  slavische  und  finnische  spräche,  wie 
ich  schon  s.  328  ausführte,  bezeugen  diesen  merk- 
würdigen zusammenbang  der  begriffe  opus  sacrificium 
und  necessilas.  Sogar  das  lat.  opus  est  kommt  mei- 
ner erkläniog  unseres  darf  zu  stalten." 

■lorfiiig,  zu  schliessen  ans  o.  n.  Dorfinges- 
dorf und  Durfiugeshusun. 
Turping  hieber?  s.  unter  T. 


Doiolf  s.  DIUR.    Dorpaneus  s.  DORF, 
s.  DOD. 


Donar-  s  THUNAR. 
s  DAR. 


s.  DON. 


DRAB.  Ich  denke  an  goth.  draban  bauen 
und  bemerke  noch,  dass  die  unter  DR1R  vereinten 
formen  mit  Dreb-  uud  Treb-  vielleicht  auch  hieher 
gehören  kflnnteu. 
Dramnu».  8.   Urk.  v.  745  bei  Warnkönig 

flandr.  geschickte  I,  anhang  s.  11. 
TrahtnI.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  596). 

9.  Mchb.  sec.  9  (n.  551).  Aus 
oder  slavisch. 
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Trapeld.  9.  Ng.  a.  862. 
Tniward.  8.  P.  IX,  415  (gest. 
merac)  =  Trab  ward. 


Ca- 


Dracholf, 

s.  THRAG 

Uradair.  10  Sehn.  a.  907  (Dr.ebds.  n.651 
Drodolf).   Zo  ahd.  draü  schnell? 
Drag-,  »rahwin  &.  THRAG. 
Dramaniu»  s.  DRAB. 
»ratio.  9.  Dr.  n.  350;  Dr. 
dieser  unerhörten  form  Bruno. 
Dra»-  s.  TURAS,  »rniis«  s.  DRUS.  »rebl 
s.  DRIB 

DRIB.  Vgl.  goth.' dreiban,  ags.  drifan,  ahd. 
iribanj,  nhd.  treiben,  ohwol  Uber  den  speciellen 
sinn  dieses  Stammes  in  diesen  fallen  noch  zu  strei- 
ten isL  Die  formen  mit  Dreh-  und  Treb-  könuen 
leicht  auch  zu  DRAB  geboren, 
»rebl.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  199). 
Trebel.  10.  St.  P. 

TrihigUd.  4.  T^tyildog  Zosim.  V,  13  IT. 
TriliHKOM  (so).  10.  Mchb.  sec.  10  (n.  981). 
Trebwln.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  655). 


-ririjri  s.  THRAG.  I>r«aiii  s.  THRAU.  Droaz 
s.  DRUS.     Dra<liff»nff ,    Mrocto  veu» 

s.  DRUHT. 

DROG.  ich  vermuthe  hier  das  goth.  driugan 
ags.  dredgan  militari.  Ein  goth.  Drauga  wurde 
richtig  ahd.  Drogo  heissen,  die  formen  mit  ua  und 
uo  freilich  springen  in  eine  andere  diphthongen- 
reihe  hinüber  und  verdienen  daher  besondere  auf- 
■erksamkeit. 

Drogo.  7.  Sec.  7:  söhn  Pipins  v.  Heristal. 
Sec.  9:  b.  v.  Metz;  b  v.  Minden.  Sec.  10: 
b.  v.  Osnabrück.  Sec.  11:  ep.  Morinens.;  ep. 
Matiscon. 

Drogo  P.  1;  II;  III,  374  (urk.  v.  840),  380 
(Hloth.  I  capiL),  385  (Kar.  II  capit.);  V-  IX 
Öfters:  X,  353  (Hugon.  chron.),  573  (chron. 
S.  Huberl.  Andag.)  etc.;  Mab.  a.  697;  Ir.  W. 
a.786(n.  206);  M.  B.  a.  839  (XXXI);  Ng.  a. 
839;  Wg.  ir.  C.  74,  258;  Guerard  a.  1038; 
pol.  Inn.  «.  50  (sec.  11)  u.  108. 


R.  a. 


Drogune  (gcnil.)  H.  a.  716  (n.  37). 
Droco  P.  I,  II  Öfters;  H.  a.  762  (n.  45). 
Drocus  P.  I,  V;  gest.  regg.  Franc. 
Trogo  K.  a.  834  (n.  94);  St.  P.  dreimal; 

866  (n.  50). 
Drngo  P.  II  Öfters. 
Trugo  Sehn.  a.  838. 
Druago  P.  II  öfters. 

Truago  P.  I,  50  (ann.  Alao.):  necr.  Aug.;  Ng. 
a.  802,  812. 

Druogo  P.  I,  II;  III,  561  (Arnulf,  capit.):  V: 
VI,  262  not.  (Raiher.);  VII,  \  III  Öfters:  X, 
165  (gest.  Trever.);  Ms.  a.  952  (n.  12). 

Truogo  P.  II,  241  (ann.  Wirzib);  V  öfters;  Ng. 
a.  766;  tr.  W.  a.  798  (n.  211)  ;  St.  P.  ;  necr. 
Aug.;  K.  a.  856.  885  (n.  125,  159). 

Trnoch  Gld.  II,  a,  10». 

Trougo  P.  II,  735  (monachi  Sangall.  gest.  Kar  )  : 

VIII  öfters. 
Trueg  (so)  pol.  R.  s.  37. 
Truuko  (so)  Gld.  11,  a,  109. 
Drago  für  Drogo  P.  VII,  59  (Lup.  prolospai.). 
Drago  Mab.  a.  1047  u.  C.  M.  Nov.  hieher?  vgL 

Trago  unter  THRAG. 
Nhd.  Droge,  DrOge,  Troche. 
0.  n.  Drogenhonen. 

Truogherl.  9.  K.  a.861  (n.  136;  Ng.  ebds.). 
Nhd.  Drögcr,  Trttgcr. 


Droildl*  s.  THRAU.     Droit-  s.  DRUHT. 
Drooa  s.  DRUS.    Druant  s.  THRAU. 
s.  DRUHT. 


DRUD.  Dieser  stamm  gehört  etymologisch 
zu  ahd.  iriil  (amicus  etc.),  vielleicht  auch  theil- 
weise  unmittelbar  zur  walkyrie  Thrudr  (letzlere  an- 
siebt s.  bei  VVeiuhold  die  deutschen  frauen  s.  14). 
Die  Verhältnisse  des  anlautenden  deulals  sind  in 
diesem  stamme  (woran  theilweise  das  folgende  R 
schuld  ist)  nicht  ganz  unverworren;  ich  ziehe  es 
vor  ihn  unter  D  zu  setzen.  DRUD  lässt  sich  in 
n.  seil  dem  6.  jähr  limitiert  nachweisen;  besonders 
häufig  sind  die  folgenden  formen  im  8.  und  9.  jahr- 
hundert  in  Frankreich,  wogegen  sie  in  sächsischer 
mundati  nur  wenig  erscheinen.  Anlautend  ist  dieser 
stamm  weil  sellener  als  auslautend,  in  welchem 
letzteren  falle  er  nur  feminina  bildet. 
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Agedrudis  8. 
Agildrad  8. 
Agantrudis  7. 

Alectrudis  8. 
Aldedrudis  8. 
Albedrudis  8. 
Alilrud  8. 
Elindrud. 
Elisdrud  11. 
Amaldnid  7. 
Amautrudis  8. 
Kudrad. 
Andedrudis  9. 
Aupcdrudis  9. 
Anganlrudii  7. 
Angildruda  8. 
Aostrudis  8. 
Arindrud  8. 
Hcrpdrud  8. 
Adaldrad  7. 
Anttrudts  8. 
Ostedrudis  8. 
Balledrudis  8. 
Peridrud. 
Perandrud  9. 
Borledrudis  7. 

Bilidruda  7. 

Blictrud  8. 

Bliddruda  8. 

Branlrud  10. 

Chunidrud  7. 

Oagathrut  8. 

Daiutrudis  9. 

Deurtrndis  8. 

Domedrudi»  8. 

Eberlrudis  8. 

Ehadrud  9. 

Erindrud  8. 

Ercautrud  8. 

Krledrudis  8. 

Feginrirud  9. 

Fastruth  8. 

Freitdrut  9. 

Pramtrudis  8. 

Framuedrudis 

Frollrudis  8. 

Folrdrut  8. 

Gibitrudis  7. 


DRU1)  in  folgenden 

Kaildrud  8. 

Gailruda  9. 

Geldrudis  8. 

Gamaltrudis  8. 

Gerdrud  8. 

Gauttrudis  8. 

Gewidrud  9. 

Genedrudis  8. 

Giutrudis  9. 

Gislrudis  9. 

Gisentrudis  8. 

Gisaldrada  8. 

Gotadrud  8. 

Godallrudis  8. 

Goltrut  9. 

Grimdruda  10. 

Gomadrudis  7 

Gumellruda  9. 

Guntnidis  8. 

Heildrud  10. 

Heilahttrud  8. 

Harttrudis  9. 

Hairlrud  8. 

Helmdrod  8. 

Hilditrut  8. 

Ifimiltrudis  8. 

Flolrudis  8. 

Ramedrudis  8. 

Hriatthrut  8. 

Hrindrud  8. 

Hroddrud  8. 

Rumelmda  6. 

Hunedrul  9. 

Hunstrud  8. 

Kmdrud  9. 

Ymnedrudis  8. 

Ingedrudis  8. 

Irmindrud  6. 

lsiudrut  8. 

Leitrudis  6. 

Landedrudis  7« 

Leptrud  8. 

Leuodrulh. 

Liubdrut  8. 
8.  Liutdrnda  8. 

Lugalrud  9. 

Magindrad  6. 

Mahaldrud  9. 
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Meridrud  9. 
Marcadradis  6. 
Madaltradis  8. 
Mimidrnd  9. 
Menethrude  7. 
Nantedradis  8. 
Nadaltrudis  8. 
Nortrudis  9. 
Odaltrudis  8. 
Rallrudi«  8. 
RagUruda  9. 
Ragautrudis  7. 
Randrud  9. 
Rictrudis  8. 
Riddrud. 
Riroidrudis  8. 
Runtrud  8- 
Sapititruda  10. 
Samdrud  9. 
Saretruda  7. 
Sibtrud  8. 
Sigidrud  8. 
Sicledrudis  8. 
Sinedrudis  8. 
Sisinlrudis  7. 
Swasthrud  9. 
Tehalradis  8 
Dibotrud. 
Teulrudis  7. 
Truandrud. 
Irsitrade  11. 
Waledrndis  8. 
>Yalanlradis  8. 
Wnldadrudis  6. 
Waudedrudis  8. 
Wendildrud  8. 
Warentradis  8. 
Welatrud  8. 
Virdrutb. 
Widrad. 
WiUidrud. 
Willindrud  8. 
Winedradis  8. 
Woldrud. 
Wolcbandrad  9. 
Vulfedrudis  8, 
10. 


ido.  8.  Ng.  a.  787. 
Trado  P.  1,  845  (Enh.Fuld.ann);  VI,  11  (ann. 
Lanbiens.),  668  (Coustant.  vit  Adalber.);  VIII, 
824  (Sigeb.cbron.);  IX,  164,  182,  183  (Heri- 
ger, gest.  cpisc.  Leod.) ;  X,  278  (Ruperti  chroo.). 
571  (cbron.  S.  Huberti  Audag.);  XII  oft. 
Truto  Gld.  II,  a,  109. 
Nhd.  Drude.  Drute. 
Tnsdi.  8.  St.  P. 
Drutus  P.  VI,  136  (Ademar.  Iiistor.). 
Trat  M.  B.  a.  828  (V1U);  St.  P. 
Traut  Mchb.  »ec.  9  (n.  534). 
Truda,  fem.  6.  Pol.  Im.  i.  180,  188;  Lp.  a. 

909  (II,  71);  pol.  R.  s.  5a 
Thrada  Gld.  IL  a,  128. 
Trutha  uecr.  Aug. 
Trotte  und  Trola  M.  B.  a.  1090. 
Trula  St.  P.  mehrra. 

Trata  mit  d.  gen.  Trudaae  Pd.  a.  526  (n.  Id8. 
unecht). 

Trudanae  (gen.)  Pd.  a,  587  (n.  128). 
Driidllo.  8.  R.  c  a.  740  (u.  2),  778  (n.  5). 
Trutllln,  fem.  9.  H.  a.  853  (n.  87). 
Thrudila  Sehn.  a.  821. 
Triidlln.  8.  Laur.  «ec  8  (n.  2163). 
Trutln.  9.  St.  P. 

Trbudine  (so,  gen.  msc.)  K.  a.  836  (n.  96). 
nitrndiini.  9.  St.  P. 
Traduni  St.  P. 

Trtidlita,  fem.  8.  Pol  Ina.  s.  177;  pol.  R. 
s  50. 

»riidlnjra,  fem.  9.  H.  a.  853  (n.  87). 
Trias«.  Gr.  V,  480. 
Tl'lizn,  tem.  11.  SU  P.  zwml. 
»rndbald.  8.  Ng.  a.  815. 
Ürutbald  Laur.  sec  8  (n.  412). 
Trudbald  Laur.  sec.  8  (n.  314,  457). 
Trutbold  pol.  Inn.  «.  8,  222;  pol.  Inn.  s.  45. 

77  etc. 
Trautbold  Gld.  n,  a,  109. 
Drupald  Gld.  II,  a,  98. 
Drudiiralit.  7.  Ein  priester  sec  7. 
Drndpraht  Sehn.  a.  765. 
Drudbert  Ng.  a.  782. 
Drudpreht  und  Dradpret  Gld.  II.  a,  121. 
Dradpenb  St  P. 

Drutpert  Ng.  a.  765;  Laur.  sec.  8  (n.429,  548). 
Trndbert  Ng.  a.  797;  Uur.  sec.  8  (n.  314). 
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Thratbert  Ng.  a.  797. 
Throdpert  Gld.  II,  a,  109. 
Trudpert  Ng.  a.  806. 

Tratbert  P.  VII,  24  (ann.  Blaadia.);  Laar.  aec. 

8  a.  9  (n.  875,  548);  poL  R.  a.  22,  45. 
Thrulpert  Ng.  a.  765. 
Dbrudpreht  Gld.  II,  a,  98. 
Truppert  P.  VI,  87  (chroa.  Median,  ■onaat.). 
Tniperht  Sl  P. 

Truprat  Lc.  c  a.  1080  (u.  242). 

Drüben  St.  M  a.  709;  God.  a.  1069. 

0.  d.  Drudperhteshusir,  Truibrahlestein. 

Ifriulpiic  fem.  8.  St  P. 

Trudberga  P.  VII.  23  (ana.  Blaadia). 

Drutberpa  pol.  Irin.  s.  147  ist  vielleicht  eine 
enttlellie  zum  stamme  DRUHT  gehörige  Tora, 
da  ibre  matter  Drogtla  und  ihr  brader  Droc- 
tarnus  heisst. 

Thrutburg,  fem.  Gld.  U.  a,  128. 

Driitchliid.  8.  Gr.  IV,  458;  V,  473. 

Trutchind  Pd.  a.  706  (n.  465;  unecht). 
Aus  späterer  zeit  s.  Drathhind  Schpf.  a.  1157 
<n.  296). 

»rutflat.  fem.  9.  M.  B.  a,  806  (Vlll);  Hd. 
m.  S.  a.  806  (III,  200). 

Tlirndyer.  9.  Lc.  a.  836  (a.  50). 

Trutger  pol.  R.  s.  83. 

Truger  G.  a.  964  (n.  17). 

Truiffard»,  fem.  8.  Lgd.  a.  966  (IL  n.  101). 

Trutpardis  pol.  R.  s.  103. 

Trudeart  Gld.  II,  a,  128. 

Trolgarl  Laur.  sec  8  (n.  3478). 

Trudgatid.  8.  Pol.  Inn.  s.  83,  im 

Tbrudgoz  Sehn.  a.  7U8. 

Tradgoz  Laur.  sec.  8  (n.  1442). 

Trutbgoz  Sehn.  a.  805. 

Dratgoz  Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  1372,  1422). 

Trutfrjldis.  fem.  8.  Pol.  Ina.  s.  216. 

Trutfflnv.  8.  Pol.  Ina.  s.  8.  23  etc. 

Tliriidffl*.  8.  Tr.  W.  a.  737  (n.  47). 

Triitglsello,  Gr.  V,  473.  Soll  wol  heiuea 
Tratgisilo.  Doch  ist  von  aeitea  dea  Sinnes 
gegen  Trutgisello  nichts  einzuwenden,  da  auch 
Ginoz  ein  sicher  beglaubigter  name  isL 

Diudhart.  9.  Mchb.  sec.  9  (a.  609). 

Trudhnrl.  8.  St.  P. 

Dradheri  St  P.  ;  aecr.  Aug. 

Trudbar  tr.  W.  a.  774  (n.  178). 
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Thrudheri  tr.  W.  a.  774  (n.  53);  aecr.  Pald.  a.  782. 
Dbrudhere  Gld.  II,  a,  98. 
Trnhudberi  Gld.  II,  a,  109. 
Nhd.  Tröder. 

1» rtidhllt,  fem.  8.  Gld.  II,  a,  121. 

Trutbildis  pol.  Irm.  s.  85;  poL  R.  s.  86. 

Trudhilla  Gr.  sec  9  (n.  199). 

Thrudhilt  Sehn.  a.  823. 

Truduildis  pol.  Inn.  s.  85. 

■»nullt  ob.  Gld.  II,  a,  121. 

Tbruadland.  8.  Dr.  sec.  8. 

Trutliba,  fem.  8.  Laur.  sec  8  (n.  1783). 

larutlliid,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  551). 

Drutlint  H.  a.  853  (n.  87). 

Trudlint  Gld.  II.  a,  128. 

Trullind  Gld.  II,  a,  128. 

Trudlindis  K.  a.  772  (n.  14). 

Truthlinl  Laur.  sec.  8  (n.  3507). 

Trutlindis  Laur.  sec  8  (n.  2411);  pol.  Irm.  s. 

70;  pol.  R.  s.  36. 
Thrutlind  St.  P. 
Trhudlind  Gld.  II,  a,  128. 
Druitlint  U.  a.  926  (n.  146).   Hieher?  vergl. 

Droit-  unter  DRUHT. 
Triiimaii.  8.  P.  V.  33  uoL  (Lamberti  ann.); 

tr.  W.  a.  715  (n.  226). 
Drntmau  Lc.  a.  1043  (n.  179). 
Nhd.  Trautmaan. 

Trutaaaiit.  8.  Tr.  W.a.715  (Pd.aachtr.  n.34). 
Uriitnaar.  9.  P.  V,  7  (ana.  Corbej.);  VII, 

153  (Lambert,  ann.). 
Druihmar  P.  V,  5,  6  (ann.  Corbej.);  Laur.  sec. 

9  (n.  277). 
Trutmar  pol.  R  s.  50. 

iJrudmunt.  8.  Mchb.  sec.  8  u.  9  (n.  22, 

122,  382  etc);  necr.  Ang. 
Thrudmund  Dr.  a.  817  (n.  326;  Sehn,  ebenda. 

Trulmond). 
Trudmuot  Ng.  a.  792,  802. 
Trudmund  Ng.  a.  744. 
Drudmun  (so)  Sl  P. 
Tmditl,  fem.  8.  St.  P. 
■»riidolt.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  123,234,247); 

Ng.  a,  830;  Sl.  P. 
Drutolt  M.  B.  a.  822  (VIII). 
Tradold  Ng.  a.  790. 
Trudolt  St.  P. 

Trudwlb,  fem.  Gld.  II,  a,  128. 
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fem.  8.  Mchb.  sec  8  (n.  273). 
Trotwih  Sl.  P. 

»nidwln.  8.  Necr.  Faid.  a.  959;  CM.Aog. 

Trndewin  necr.  Aug. 

Trudain  pol.  Irm.  s.  83. 

Trutwin  P.  XII,  76  (Ortlieb.  Zwifalt.);  Dr.  sec. 

10  (n.  724);  necr.  Aug.;  Laar.  sec.  11  (■. 

133). 

Thnidwin  Lc.  a.  927  (n.  87,  88). 
Trudoin  pol.  Irm.  s.  193. 
TrnotwiB  Gld.  II,  a,  109. 
Triutwin  necr.  Aug. 
Drowin  Schpf.  a.  992  (n.  168). 
Nhd.  Trautwein. 

Triidwir.  6.  Greg.  Tnr.  IX,  12;  pol.  R. 
a,  37. 

Trndolf  Kg.  c  a.  744. 
Truodolf  Sehn.  a.  823. 

Tbruodolf  Dr.  a.  819  (n.  283;  Sehn.  ebds. 

Rhuodolf). 
Thruotolf  Ng.  a.  912. 


DRUHT.  Dieser  stamm,  in  p.  n.  nur  an- 
lautend gebraucht,  gehört  2um  goth.  drauht.  alln. 
driiit  (populus).  Im  ahd.  hat  sich  davon  nur  das 
abgeleitete  truhtin  (dominus)  erhalten,  doch  schei- 
nen die  namen  die  bedeulnng  des  Stammworts  zu 
wahren.  Sie  sind  überwiegend  in  der  fränkischen 
mundart  heimisch,  wogegen  sie  in  deu  trad.  Corb. 
ganzlich  mangeln  (mit  einer  einzigen  ansichern 
ausnähme).  Berührungen  finden  durch  den  fortfall 
des  h  leicht  mit  dem  stamme  DRUD  statt. 

Trulitllo,  Gr.  V,  520,  vidi,  von  Gr.  unr 
aus  o.  n.  Truhtilhusa  geschlossen. 

Drogtla,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  147. 

Drotla  pol.  Irm.  s.  147. 

Truhttiiil.  9.  St.  P. 

DrocUitjr.  8.  Pol.  Irm.  s.  108,  177. 

Truhting  Gr.  V,  519. 

ltroclnra,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  53,  91  etc. 
Droctm-ii.  8.  Pol.  Irm.  s.  86  (sein  vater 

heisst  Droardos),  ebds.  s.  89. 
Droclbold.  8.  Pol.  Irm.  s.  26. 
Dracbert»  (so),  fem.  8.  Pol.  Irm.  a.  53. 
Driitbcrsr»  s.  DRUD. 
Drucfrcd.  7.  Pd.  a.  659  (n.  333). 


r.  8.  P.  III,  30  (Pipp.  capit). 
Drochgang  P.  I,  30  (au.  Lanresh.). 
Druihgung  (so)  verderbte  Schreibung  im  convent. 

Alteniac  a.  769. 
TriihtsroK.  Gld.  U,  a,  109. 
Trufte*!«.  8.  Tr.  W.  a.  737  (n.  8  u.  Pd. 

naebtr.  n.  57). 
0.  n.  Dractegisomarca. 

I»4»ctijc/tsil.  6.  B.  v.  Soissoas.  Greg.  Tur. 

IX.  37;  A.  S.  Jan.  I. 
■»roctard.  8.  St  P. 

Trnhlhard  R.  a.  822  (n.  22). 
Trahthftrl.  8.  Sl  P. 
0.  n.  Truchtheringa. 
■»rortelm.  8.  Pol.  Irm.  a.  157. 
Drtictlldlsi,  rem.  8.  Pol.  Irm.  s.  72. 
Droetramnn,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  39. 
Trultllelb.  9.  Sehn.  a.  808,  wo  Dr.  (n.  245) 

Thrnthleib  schreibt 
»roctellndls,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  72. 
Truhtlind  St.  P. 
Truhtmnn.  8.  Su  P. 
Truhtmaun  (so)  St.  P. 
Trurhman  (so)  Mchb.  sec.  9  (n.  411). 
Driilitmar.  9.  P.  VIII,  677  (annalista  Sazo). 
Druchtmar  P.  VIII,  668,  687  (annalista  Saxo). 
Dructemir  Mab.  a.  86(1. 
Druhtmer  P.  V,  840  (Thietraari  chron.). 
Drochmar  (so)  h.  a.  1090  (n.  239;  Gnd.  ebds). 
0.  u.  Truhlmaresheim. 
Iirm-timiinri.  7.  Ep.  Elborens.  sec  7. 
Dructimund  tr.  \V.  a.  713  (n.  232  u.  Pd.  nchtr. 

n.  25).  Derselbe  heisst  Trucmund  ebds.  n.  231 

(bei  Pd.  n.  24). 
Tructemund  conc.  Tolet.  a.  681,  683,  688. 
Truciesiiid.  9.  Lgd.  a.  822  (n.  39). 
Ilroctesendf».  fem.  9.  Mab.  a.  805. 
OructOllld.  7.  Pd.  a.  633,  636,  680  (n.  264. 

276,  394);  Mab.  a.  680. 
Droctoald  Mab.  a.  678. 
Dractold  Laur.  sec.  8  (n.  941). 
Droctold  pol.  Irm.  s.  135. 
Hiezu  wol  Tortold  (9)  P.  III,  463  f.  (Kar.  et 
Hloth.  capit.). 

Or«ct«weiM.  6.  P.  V.  166  (ann.  S 

Paris.);  Venant.  Fortan. 
Oructiiln.  8.  Pol.  Inn.  s.  237. 
Dructoin  pol.  Irm.  s.  91,  261. 
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Trohtwiue  P.  II.  344        Bonif.  a.  723)  mit  var. 

Torchwiae,  Torechtwin,  Torthune,  Torchlwine. 
Dnicfulf.  7.  Pd.  a.  642  (a.  300)  mit  var. 

Dondulf. 

Droctulf  Paul.  diac.  III,  18 f.;  Greg .  Tut.  IX,  38. 

Truclolf  Gld.  II,  a.  109. 

Trahtolf  Laur.  aec  8  (n.  1646). 

Thrnohdolf  tr.  W.  a.  788  (a.  102). 

Thruobdulf  tr.  W.  f ec  8  od.  9  (o.  67). 

Treobtolf  K.  a.  861  (n.  136). 

Trohtolf  Si.  P. 

Troltboir  SL  P. 
Erweiterter  stamm: 

Drocteiiff nrilvis.  8.  Pol.  Inn.  s.  88. 
Zu  diesem  stamme  setze  ich  endlich  noch: 

l>rei<iHiim.  fem.  8.  Pol.  Inn.  •.  192. 

Throitbold.  9.  Wg.  tr.  C.  234. 

»reit Her«.  8.  Pol.  Ina.  •.  115. 

IBroitht-rffn,  fem.  8.  Pol.  Ina.  i.  192. 

DroKmund.  8.  PoL  lim.  s.  125;  poL  R. 
8.  74. 

nroltold.  8.  Pol  Ina.  s.  131. 


DRUS.   Ich  stelle  einen  solchen  .stamm  auf, 
obwol  icb  noch  nicht  klar  sehe,  wie  er  sich  in  der 
bedeutung  zu  goth.  drinsau,  alts.  driosan,  ags. 
dreosan  cadere  rnere  fligi.   Der  form  nach  sind 
alle  drei  ablauuformen  in  diesen  aamen  vertreten. 
Drang«,  6.  B.  V.  Soissons  sec.  6.  Pd.  c.  a. 
570  (n.  177;  unecht). 
•  Drooz  Mchb.  sec.  9  (n.  262,  263). 
Droaz  (so)  Mchb.  sec.  8  (n.  47). 
Dransio  d.  Ch.  I.  548;  A.  S.  Jan.  IL 
Drausios  d.  Ch.  I.  679  f. 
ThriiiMo  neben  Tbrnso  Gld.  II,  a.  119. 
fem.  Gld.  II,  a,  130. 
i.  11.  Gld.  II.  a,  122. 
St.  P..  Gld.  II,  a,  128. 

8.  R.  a.  1065  (n.  168). 
Trusing  St.  Galler  urk.  t.  761. 
Trusiac  Ng.  a.  759. 
Hieber  vielleicht  noch 

11.  St.  P. 


DUB.    Altn.  dubba  schlagen  scheint  sich  am 
besten  za  den  folgenden  n.  zn  fugen. 
Tuba,  rem.  9.  Gr.  V,  350. 
Tupa  St  P.  zwml. 
I»nbl.  11.  Necr.  Faid.  a.  1060 
l»iib»nu*.  8.  Pd.  a.  748  (n.  596, 597, 599) ; 

Schpf.  a.  723  -  760  öfters. 
Dubaanos  Pd.  a.  748  (n.  598). 
Nbd.  Duban. 
Tubin«».  8.  St.  P. 
Tubinsius  St.  P. 
Tnbensins  St.  P. 

Duvijriid.  9.  Lgd.  a.  862  (I,  n.  88) 

(s.  ds.)  i 


DUG.    Zu  alts.  nad  ags.  dugan,  altn.  dnga, 
abd.  Ingan  valere,  pollere,  prodease  stelle  ich 
folgendes: 
Tiigus.  8.  Lanr.  sec.  8  (n.  701). 
Tukko  St.  P. 

Tuccnn  (abl.,  unbest.  ob  msc.  od.  fem.)  aus 
sec.  9.   P.  XI,  231  (ebron.  Benediclobur  ). 

Docca  lautet  ein  bei  Angst  gefundener  töpfer- 
stempel  aus  röm.  zeit;  St.  n.  539. 

Tocca  bei  St.  öfters. 

Nhd.  Tock.  Töche.  Tuch,  Ducke. 

0.  n.  Tocchinwilari,  Toggenburg. 

Diiffilln.  8.  St.  Galler  urk.  v.  761  (nach  Gr. 
V,  373). 

Dngiman.  9.  Tr.  W.  a.  830  (a.  172). 
Tuguman  Gld.  II,  a,  109. 
Tugeman  Sehn.  a.  882. 
Tlig*ir.  9.  Scha.  a.  890 


DULC.  Wo)  zn  lat.  dulcis,  vielleicht  aber  aus 
einheimischem  Dl'LG  nur  ins  latein.  angedeutet. 
Diilripert.  8.  P.  IX,  587  (ebron. 

Casio.). 
Dulceber»  pol.  Inn.  s.  179. 
Dnlcierdl*,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  47. 

ihm.  8.  Pol.  Inn.  s.  34. 
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DULG.  Vgl.  alln.  dolgr  kämpf,  dolgr  feind, 
vielleicht  auch  ags.  dolg  vulnus.  Doch  wollen  die 
coasoaanten  nicht  gut  Klimmen.  Vgl.  nach  DULG. 

Tulga.  7.  Westgoth.  kttaig  sec.  7.  E.  a.  II, 
V,  VI  etc. 

Tolga  (acc.  Tolgaaem)  Fredegar. 

Talgaais  (gca.)  E.  s.  V,  461. 

Talgane  (abl )  E.  a.  V,  461. 

Tolgan  steht  für  Taiga  (im  nom.)  P.  VIII,  326 
f.  (Sigeb.  chron  ). 

Talcbo  Gr.  V,  421,  viell.  voa  Gr.  aar  aas  o.  n. 
Talgesheim  und  Tallihhiaga  geschlossen. 

Tu  fem.  6.  lustr.  veadit.  a.  530  bei  Sp. 

and  M.  (n.  114)  mit  var.  Thulgilo.  Mariai 
bemerkt  data:  Cnstei  e  detta  sempre  Talgila 
e  Tulgilane  dal  .Maffei  e  da'  Mauriui :  il  Gori 
nell'  indice  de'  nomine  delie  donne  pose  Thul- 
rida,  Talgila  e  Thulgilooa. 

»iilchnrd.  6t  A  S.  Jun.  I.  OderzuDULC? 


Ifultlnc,  »ultwln  s.  THUM).  DtuiK-rit, 
lliinildR  s.  DUM. 

DUX.  Es  ist  schwierig  zu  bestimmen,  wohin 
sich  die  folgenden  namen  am  besten  fügen.  Als 
mögliche  anknupfungspuuete  nenne  ich  alta.  duni 
feuer,  duna  donnern,  so  wie  ags.  dann  braun. 
Endend  auf  eiaen  stamm  dieser  art  finde  ich  die 
femiaiaa  Lobuduaa.  Maaaduua.  Ragdun  and  Wo- 
nadun,  sammtlich  sec.  8.    Vgl.  norh  DON. 

»im».  8.  Schpf.  a.  828  (n.  89). 

Tuuo  Xg.  a.  817;  neer.  Aug. 

Tuano  Ng.  a.  775  .  797  .  864  ,  882;  K.  a.  797. 
882  (n.  48,  156)  ;  Mchb.  sec.  9  (a.  661). 

0.  n.  Tuuneshusa,  Tunnestat. 

Iliini.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  881). 

Tuai  P.  V.  842.  871  (Thiclmari  ehren.). 
Hieher  wol  noch 

Tuoni  K  c.  a.  816  (n.  75). 


»yoano  .156 

Tonne  Gld.  II  a,  128. 
Tuon  St.  P. 
Hunt«,  fem.  8. 

Dunaue  (abl.)  tr.  W.  a.  718  (n.  227  und  Pd. 

nacblr.  n.  40). 
Tuua  Gld  II,  a,  128. 

Tunua  St.  P.  dreimal;  Mchb.  aec.  9  (n.  379). 
Tunach.  Gld.  II,  a,  109;  II,  b,  156. 
»nullt».  7.  üv.  Malaga.  Gonc  Tolet.  a.  653. 
Tauila  conc  Tolet.  a.  tiä8. 
»uniln,  fem.  9.  II.  a.  853  (n.  87). 
Tuuizo.  10.    Petrus  qui  et  Tanixo  Lp.  a. 

992  (II.  395). 
TunHacli.  Gld.  II.  a,  128. 
I»im»iiiiit%  fem.  9.  Lanr.  aec.  9  (n.  2199). 


I» miilo  s.  THUM).    Dnnkrail  s.  THAXG. 
DunMaInt  s.  DUN.    »tioniel«  s.  DOM 
llnpold  a.  TH1UDA. 
Durand.  9.  B.  v.  Luitich:  ep.  Vincen«.:  ep. 

Arvernens.:  b.  v.  Toulouse;  sammtlich  sec.  11 
Durand  P.II.  495  (Ermold.  Xigell.);  VI,  18  <ann. 
Laubiens.);   VII,  120  (Herim.  Aug.  chron.); 
VIII,  193  (Ekkeb.  ebron.  univers.),  355  (Sige- 
hard.  chrou.) ;  IX  oft:  X.  270  (Rupert,  chron.), 
539  (gest.  abbat  Gemblar.);  Xg.  a.  816.  817. 
818;  Mab.  a.  823;  M.  B.  a.  819  (XXXI). 
834  (XI). 
Duoraal  aecr.  Fuld.  a.  1025. 
Für  Durand  stehn  auch  die  formen  Duraanus  P.  X. 
413  .  474  ,  478  (liugoa.  chron.);   pol.  Im.  s.  50 
(sec  11). 

Duramnus  P.  X.  398  (llugon.  chron.). 

Xhd.  Durand,  Durand. 

»iirnitd«iMMr.  7.  Pd.  a.  697  (n.  442). 
Die  letztea  beiden  a.  scheinen  zu  mhd.  dnren,  tü- 
rea  aaadaaern,  ausballeu,  Staad  halten  zu  geboren, 
»urft»  s.  Dorfo.     DuHng  s.  TURIXG 

Uiivlaxlld  s.  DIB    »  yomo  *.  Timo. 


■ 
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Bei  der  beurthcilung  des  E  in  namen,  welches 
nnr  höchst  selten  ein  ursprüngliches  ist,  sind  die  aus 
dem  ganzen  übrigen  Sprachschätze  gewonnenen  auf- 
schliisse  für  grammatik  and  lexicon  genau  zu  be- 
rücksichtigen. Besonders  wird  die  enlartnng  des  a  zu 
e.  nämlich  erstens  die  gothische  nnd  altfränkische  zn 
e  und  zweitens  die  ahd.  n.  s.  w.  zn  kurzen  e,  ferner 
aber  auch  die  entstehnug  des  e  aas  i  zo  erwäpen 
and  es  werden  dabei  die  einzelnen  fälle  zu  sondern 
sein.  Ganz  unorganisches,  auch  mhd.  und  und.  weise 
aus  allen  möglichen  vocalen  entstandenes  e  sollte  sich 
zwar  eigentlich  in  den  n.  vor  1100  nicht  finden;  da 
es  indessen  doch  nicht  selten  vorkommt,  so  ist  es 
mar  zuweilen  einzelnen  frühzeitig  vorgekommenen 
tntariuugea  zuzuschreiben,  in  der  mehrzabl  der  fälle 
aber  iheils  den  anfertigern  der  handschriltcu  (sofern 
sie  zur  zeit  nach  dem  j.  1100  gelebt  haben)  iheils 
den  herausgebern ,  namentlich  den  frühem  (so  z.  b. 
is  den  altern  bänden  der  mon.  Boica)  zur  last  zu 
legen. 

Pttr  das  aus  a  umgelautet*  e  begegnet  nicht 
tanz  selten  ae,  z.  b.  in  den  formen  -gaer,  llaeri- 
n.  s.  w. 

Anlautendes  e  wird  oft  durch  vorgesetztes  un- 
organisches H  verdunkelt,  so  wie  andrerseits  orga- 
nisch anlautendes  H  oft  vor  e  abfällt  und  dadurch 
scheinbar  anlautendes  e  veranlasst. 

Syncope  des  e  im  Inlaute  ist  am  häufigsten  im 
stamme  BERAHT,  dann  auch  in  FERAH  u.  a. 

Im  auslaute  kommt  e  nicht  oft,  aber  schon  früh 
statt  der  endungen  a,  i  und  o  der  einfachen  naroen 
vor.  welche  abschwächung  hiemit  besonderer  Unter- 
suchung empfohlen  sei. 
Earihokls.  AUD.  Kaimt  s.  Eunat  Kan- 

beraht  s.  AUS. 

EB.  Ein  nur  scheiubar  vorhandener,  gewiss  nicht 
selbständiger  stamm,  der  aus  trümmern  von  den 
Stämmen  AB  und  IB  besteht,  welche  jetzt  nicht 
mehr  auseinander  zn  ordnen  sind.  Wie  grade 
mehrere  der  dunkelsten  stamme  (ausserdem  auch 
namentlich  die  auf  Z),  ist  auch  dieses  EB  fast  gar 


Elso.  7.  Den  n.  Eppo  führen:  See.  7:  ep.  II- 
licitao.  See  9j:  b.  v.  Rheims;  b.  v.  Grenoble. 
See  11 :  b.  v.  Zeitz;  b.  v.  Naumburg;  b.  v. 
Worms. 

Ebo  P.  I,  211  (Einh.aan.),  357  (Enb.  Fuld.  ann.) 
etc.;  II.  III,  V  olt;  VI,  124  (Ademar.  histor.) ; 
VII,  102  (Herim.Aug.  chron.)-.  IX  oft;  Ng.  a 
670;  Mab.  a  833;  K.  a.  1045  (n.  226). 

Ebbe  P.  II,  V.  VII,  VIII  öfters;  IV,  B.  5  (capit 
spur.);  X,  353,  357  (Ilugon.  chron.);  XI  öf- 
ters; pol.  Inn.  s.  124;  Guerard  a.  889. 

Epo  P.  V,  511  (chron.  Salernil  );  Mcbb.  sec.  8 
(n.  29);  St.  P.  zwml. 

Eppa  (msc.)  conc.  ToleL  a.  603. 

Eppo  P.  I;  IV,  45  (Heinr.  IV  censtiiut);  VII, 
VIII  öfters;  IX,  250  (Gundechar.  lib.  ponüf. 
EichsleU),  848  (chron.  Hildcsb.);  St.  P.  mehr- 
mals; Laur.  sec.  8  (n.  2169);  necr.  Aug.; 
Wg.  tr.  (!.  331;  Frek.  mehrm.:  Lc.  a.  970 
(n.  III);  M.  B  sec.  11  (VI,  X). 

Eppho  Dr.  a,  837  (n.  503),  wo  Sehn.  Erpho 
liest. 

Hebo  P.  II.  590  (Thegani  vil.  Hlnd.);  Frek.: 

conc.  Moguolin.  a.  847. 
Hepo  P.  V,  786,  844  (Thictroari  chron.). 
Heppo  Frek.  mehrm. 

Heppo  nnd  Hepfo  tr.  W.  a  840  (n.  215). 
Hieher  vielleicht  uoch: 
Heibo  Laur.  sec.  8  (n.  2700). 
Heipo  Mchb.  sec.  8  u.  9  (n.  244,  319);  M.  B. 

a.  806.  813.  822  (VIII). 
Eben  (a  quodam  E.)  M.  ß.  a.  1000  (XXXI) 

wol  hieher. 
Ebbe  Gld.  II.  a,  98. 
Eppo  bei  P.  VIII  alters  =  Eberhard 
Nhd.  Eebe,  Ewe,  lläbe,  Häpc,  Häpp,  Hepp, 

lleppe. 

0.  n.  Ephindorf  vielleicht  hieher;  vielleicht  auch 

Heppenheim. 
Kit»,  fem.  8.  Si.  P. 

Eppha  tr.  W.  a.  714  (n.  6  n.  Pd.  nchtr.  n.  31). 
F.piihlto.  8.  Mchb.  sec.  8  (m  102);  St  P. 
zwcimaL 

23* 
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Eppuhho  Mcbb.  sec.  9  (a.  351). 
Epucho  Mchb.  SGC.  9  (n.  386). 
Kpabo  Mchb.  sec.  9  (n.  795). 
Epacho  Mchb.  sec.  9  (n.  636). 
Eppiko  Frek.  mehrm. 

Eppocu  (so),  was  viell.  hieher  gebort,  kommt 
auf  eioem  zu  Wiesbaden  gefundenen  christl. 
grabstein  des  3.  oder  4.  jahrhuaderts  als  n. 
des  begrabenen  vor.  St.  n.  240. 

Epco  Dr.  u.  340  hieher? 

Nhd.  Ebbecke. 

0.  n.  Ebbekestorp,  Ebichanhovan. 

Kpplkn,  fem.?  10.  Prek. 

Elmlus.  9.  P.  II, 797 f.  (Abbo de  bell.  Paris.); 

IX,  528  ,  532  (chron.  S.  Andreae);  X,  575, 

604  etc.  (chron.  S.  Hubert.  Andag.). 
Ebolas  P.  11,  780-798  (Abbo  de  bell.  Paris.); 

V,  167  (ann.  S.  Germani). 
Ebulus  P.  1,  528  (ann.  Vedast.);  II,  206  (nun. 

Vedast.);  VI.  5  (ann.  Engolism.),  127  (Ade- 

mar.  histor.). 
Bbalo  P.  I,  604  f.  (Regia,  chron.);  VIII,  589 

(annalista  Saxo);  IX,  473,  477  (gest.  episc. 

Gamerac). 
Epilo  Ng.  a.  859. 
Epil  R.  c.  a.  900  (u.  80). 
Ebing  P.  II,  628  (vil  lllud.  imp.);  VI  oft;  VIII, 

478  (Roberti  de  moote  auct  Sig.). 
Oebalus  P.  V,  161  (ann.  Mosomag.). 
Eubalus  P.  XI,  380  (Hug.  Floriac). 
Nhd.  Ebble,  Ebel.  Ebell,  Eble,  Epple,  Ewel. 
0.  n.  Ebilsberg,  Eblizdorf. 
EbllM,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  83. 
Ebolemi*.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230). 
Epeliu  Gld.  II,  a,  114. 
Eppelin  necr.  PuM.  a.  1004. 
Eplin  H.  a.  1042  (n.  239). 
Eben*  s.  EBAN. 

Kbliic,  Gr.  1,  74,  wol  nur  aus  o.  n.  Ebinga 

gefolgert 
Ebizm.  11.  Gr.  I,  74. 

Ebezo  Gud.  a.  1056. 
Evizo  s.  EWA. 


EBAN.  Wahrscheinlich  zu  ahd.  eban  aequu«. 
Eben*.  9.  Sehn.  a.  864  (Dr.  ebda.  □.  587 

Aeboeno). 
Eben  s.  anter  Ebo. 
Nhd.  Eben. 

Khanleob.  9.  Dr.  sec  9  (n.  604;  Sehn.  ebds.). 
Eb»n«lt  s.  Ebarolt 

Hepliiolt  und  Hcbltioirwol  nicht  hieber. 


EBAR.  Dieser  stamm  gehört  zu  ahd.  ebur 
eber  (Grimm  gr.  II,  463),  ein  wort,  das  namentlich 
für  m'lnnernamen  um  so  passender  ist,  als  in  aord. 
poesie  jöfurr  sogar  in  der  bedentung  von  fürst 
oder  herr  vorkommt.  So  naheliegend  auch  die 
etvmologie  unseres  stamme«  ist,  so  hat  man  doch 
lauge  irrwege  bis  zu  ihrer  RufTmdung;  gemacht  und 
sogar  in  früheren  zeiteu  Ebarhard  mit  oberkühn 
erklärt. 

In  n.  erscheint  EBAR  nnr  anlautend  and  zwar 
mit  voller  Sicherheit  erst  seit  dem  6.  Jahrhundert, 
Eporedorix  bei  Caesar  kaun  ich  nicht  als  germa- 
nisch anerkennen.  l'eber  das  vorkommen  dieses 
Stammes  in  altn.  n.  vgl.  Bugge  in  Kuhns  zeitechr 
HI,  29  IT. 

Ebur.  6.  Sehn.  a.  796:  necr.  Fuld.  a.  863. 
Ebaro  M.  B.  a.  1040  (n.  XIII). 
Eporo  St  P.  dreimal. 
Epor  SL  P. 

Ebero  Greg.  Tur.  VII,  13;  Gud.  a.  1056. 

Eber  K.  a.  1099  (n.  252). 

Ebro  Xg.  a.  825. 

Ebrio  Li-  a.  962  (n.  105). 

Ephoro  St.  P.  wol  hieher. 

Evherus  s.  EWA. 

Ibor  (Langobardenfübrer  sec.  4)  bei  Paul.  diac. 
1,  3  und  7  wol  hieher.  Derselbe  beisst  bei 
Prosper  von  AquiUaiea  a.  379  im  abl.  Iborea 
(wol  statt  Iboreo). 

Altn.  Jöfurr. 

Die  mit  dem  n.  Ebur  zusammengesetzten  0.  n.  sind 
nicht  genau  von  denen  zu  scheiden,  welche  unmittel- 
bar dag  appellativum  ebur  enthalten.  In 
buch  der  o.  n.  wird  man  daher  beide  klasse 
mischt  finden. 

Ulrich».  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1469). 
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Eberco  Dr.  a.  869  (u.  601). 
EuerUii.  8.  Lc.  ».  1061  (n.  197). 
Kurdin  pol.  Irm.  s.  129. 
Enreleu  pol.  Inn.  •.  129. 
Ibnrln.  8.  Laar.  sec.  9  (n.  1771). 
Ibiria  necr.  Faid.  a.  888,  92t. 
Iburn  Laur.  sec.  8  (a.  1490,  1923). 
Eburin  Xg.  a.  797;  Laar.  scc.  8  a.  9  (a.  208, 
1483). 

Eborin  P.  X.  633  (gut.  episc.  Tollen».);  Mab. 

c.  a.  664  (acl.  Bened.);  .Ng.  a.  772,  785. 
Aeboriu  Fredegar  30. 

Ebrin  P.  II,  280  (gest.  abbat.  Pontan.):  pol.  Irm. 
s.  33. 

Earia  pol.  Irm.  «.  67,  III;  pol.  R.  s.  13. 
Heborin  lr.  W.  a.  718  (u.  224). 
Hebern  (b.  v.  Tours)  synod.  Magdun.  a.  8U1 
Weher? 

Ehoraiil.  8.  Tr.  W.  a.  715,  745  (n.  143, 

226  und  Pd.  nachtr.  n.  34,  80). 
Eparuui  St.  P.;  Mchb.  sec.  10  (n.  987). 
Eparun  St  P. 

Ebruai  lr.  W.  a.  718  (Pd.  aachtr.  n.  40). 
Ebarmvi  R.  a.  821  (o.  21)  nir  Eburuni? 
Eparunt  R.  a.  890  (a.  72)  für  Eparani? 
Heberlnc.  9.  Ng.  a.  859. 
Evrnsln,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  84. 
Ebarnr*.  It.  Mchb.  sec.  II  (a.  1222). 
Epararo  St.  P.  iwml.;  Mchb.  sec.  11  (n.  1236). 
Kbraro  Mchb.  sec.  11  (u.  1219). 
Ktirebalrf.  8.  Pol.  Ina.  s.  61. 
Eurebold  pol.  Irm.  s.  4. 

Everbero.  10.  Gud.  sec.  10;  H.  a.  993 
(n.  209). 

Cuerbero  G.  a.  1083  (n.  66);   ich  vennulhe 

Euerbero. 
Ahn.  JOfurbjörn. 

Eparpert.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  172). 
Everbert  P.  II,  205  (ann.  Vedast.). 
Ebrevert  pol.  Irm.  s.  41. 
Evrebert  P.  I,  527  (aun.  Vedasl). 
Eureberl  pol.  Irm.  s.  103. 
Fbrevert»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  186. 
fiurebergn,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  104. 
Euiirdag.  9.  Wg.  tr.  C.  251 ;  Lc  a.  837 

(n  52).. 
Ewurdag  Wg.  tr.  C.  308,  313. 
Ewurdac  Wg.  lr.  C.  335. 


EnrerUch  Gld.  II,  a.  99  wol  hicber. 
Ebertradis,  fem.  8.  Pol.  Ina.  s.  206. 
Ebretradis  Pd.  a.  615  (a.  230)  etwa  für  Ebre- 
trudis? 

Kbrernnns.  9.  Pol.  R.  s.  48. 
Epnrfrld.  8.  Mchb.  sec.  8  (a.  145). 
Eurefrid  pol.  Irm.  s.  96. 
Altn.  JöTurfridr. 

Ebiirknr.  8  Laar.  sec.  9  (n.  272). 
Ebaracar  Sehn.  a.  791,  804,  814;  Laur.  sec.  8 

(n.  1290). 
Eburakar  Laur.  sec.  8  (n.  1612). 
Efurger  Lc.  a.  794  (n.  4). 
Ebercar  Laar.  sec.  9  (ii.  3383). 
Eberkar  Laur.  sec.  8  (n.  473,  751). 
fii-ergcr  P.  VII.  535  (Marian.  Scot.  ebron.). 
Everger  P.  I,  99  (ann.  Colon.);  II,  215  (ebron. 

S.  Martin.  Colon  );  V,  778  (Thielmari  chron.); 

VI.  77  (ann.  Gladbac);  VIII,  636,  639.  643 

(aunalista  Saxo);  Lc.  a.  989  (n.  123),  996 

(n.  126). 

Everkar  P.  VI,  281  (transl.  S.  Patrocli). 
Euercar  P.  VI,  273  (Ruolger.  viu  Brun.). 
Evurger  P.  V,  759  (Thietoari  chron.);  C.  M. 
Dec 

Ewerker  P.  V,  773  (Thielmari  chroB.). 
Ewerger  P.  V,  772  (Thietmari  chron.). 
Euriger  H.  a.  909  (n.  136). 
Ebracher  Laar.  sec.  8  (n.  1515.  1973). 
Everacrus  P.  II,  210  f.  (anu.  Lobiens.);  IX. 

201—203  (Anselm,  gest.  episc.  Leod.). 
Everaclus  P.  VI,  273  uot.  (Ruotger.  vil.  Brun.), 

731  (vil.  Balder.  ep.  Lcod.). 
Evraclus  P.  X,  262  (Ruperti  chron.). 
Evracrus  P.  VI,  17  (ann.  Laubiens.,  ann.  Leo- 

diens.),  69  f.  (Folcuin.  gest.  episc.  Lobiens.). 
Euraclus  P.  VIII,  350  (Sigebert.  chron.). 
Evcracus  (so)  P.  VIII,  624  (annalisla  Saxo). 
Eracrus  Mab.  a.  831. 
Euraccus  P.  IX.  310  (Ad.  Brem.). 
Evargus  P.  IX,  314  (Ad.  Brem.). 
Eibcrkar  (so)  Laur.  scc  8  (n  423). 
Euraccum  vel  Egwardum,  quem  latine  dieimus 

Euagrium  P.  IX.  310  (Ad.  Brem.). 
Egwardu*  biefUr  irrlhUmlich  auch  P.  IX.  314 

(Ad.  Brem.). 
Mit  Everhard  wird  Eburkar  verwechselt  P.  IX. 
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Unter  die  hier  aufgezahlten  formen  scheinen  sich 
mehrere  spuren  eines  allen  Ebar-vacar  gemischt  zn 
haben,  welche  aber  nicht  geuau  von  den  Übrigen 
formen  zn  scheiden  sind. 

Eiiregardls,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  72.  136. 
Ehregaud.  8.  Gld.  II.  a.  114. 
Euregaud  pol.  Irm.  s.  92,  115. 
Eiiregildlf»«  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  193. 
EherfflM.  7.  B.  v.  Minden  sec.  10  (derselbe 

heissl  Ebergis  und  Eboris). 
Ebergis  P.  IX  öfters;  Laur.  n.  532. 
Ebarcis  Pd.  a.  696  (n.  435). 
Ebregis  P.  VI,  18  (anu.  Leodieiis.). 
E'-uris P.l.  18U(Eiuh.ann.),351<Enh.Fuld.ann). 
Eboris  ronc.  Engilenh.  a.  948. 
Eevuris  P.  IX.  847  (chron.  Hildcsh.). 
Eberis  P.  IV.  18  (Heinr.  I  conslilul.)  mit  der 

var.  Eburgis,  s.  25  (Olt.  M.  ronslilul.)  ohne 

var  :  Dr.  sec.  9  (n.  608):  necr.  Fuld.  a.  950. 
Everis  P.  V,  395  (Flodoardi  anu.):  X,  361  (Hu- 

gon.  thron  j. 
Ebregriftil.  6.  ß.  v.  Cöln  sec  6.  Greg.  Tor. 

IX,  28;  X,  15;  conc.  Pictav.  a.  590;  A.  S. 

Jan.  II. 

Evergislus  P  VI,  266  (Hantger.  vit.  Brun  ).  279 
f.  (trausl.  S.  Evergisli):  IX,  162  (Hcriger. 
gesl.  episc.  Leod.). 

Eblir«rrim.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1282). 

Euurgrim  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Ebregrim  pol.  Irm.  s.  7. 

Ehcrffund,  fem.  8.  Lanr.  sec.  8  (n.  636). 

Eharhard.  8.  See.  9:  Markgrar  v.  Friaul 
und  Istrirn.  Sec.  10:  Frank,  graf;  dessen 
iieftc,  markgraf;  b.  v.  Speicr:  b.  V.  LliMich; 
b.  v.  Mauriennc;  b.  v.  Aricia;  b.  v.  Arezzo; 
ep.  Aesinatens. ;  berz.  v.  Baiern.  Sec.  11: 
Patriarch  v.  Aquileja;  b.  v.  Trier;  b.  v.  Bam- 
berg; graf  v.  Nelleuburg. 

Ebarhard  P.  I,  405  (ann.  Fuld  );  II,  603  (The- 
gatii  vit.  Hlud  )  ;  St.  P. 

Ebarhart  Ng.  a.  822;  St.  P. 

Eparhard  St.  P.  mehrm. 

Eparebard  M.  B.  c.  a.  1008  (VI). 

Eparharl  St.  P.  mehrm.:  R.  a.  821  (n.  21). 

Eburacharl  K.  a  812  (n.  67;  Xg.  ebds.). 

Efurhard  Lc.  a.  800  (u.  17). 

Eburhard  P.  I.  37k  (Ruod.  Fuld.  ann.);  II,  103 
f.  (Ekkeb.  cas.  S.  Galli);  Xg  a.  790. 


Eburhart  Xg.  a.  784,  786,  802,  816;  necr.  Aug. 
Eburharet  Ng.  a.  803. 

Evurhard  P.  V  Öfters:  VI,  322-324  (Hrotsuith. 

gesl.  Oddon  );  Lc.  a.  855  (n.  65). 
Ewurhard  Wg.  tr.  C.  244. 
Eborbard  P.  I.  27  (ann.  Guelferb.;  ann.  Nazar.). 

162  (anu.  Lauriss ). 
Eworhard  P.  I,  608  (Regia,  chroo.). 
Ebirhard  II.  a.  1065  (n.  262). 
Eberhard  P.  1,  II  oft;  IV,  B,  176  (Hrinr.  II 

pari).  V— IX  .oft;  X.  174  (gest. Trever.);  St 

P.  Öfters;  Laur.  öfters;  M.  ß.  a.  868  (XI). 

1041  (XI),  104»  (VII),  1050  (ID.  XIV). 
Eberhart  P.  I,  V.  VII  oft;  St.  P.;  Laur.  zwml.; 

M.  B.  sec.  9-11  (IV,  VI -VIII,  XI.  XIII. 

XIV);  Gud.  a.  1028.  1090. 
Everhard  P.  I.  599  (Regin.  chron):  II,  218 

(urk.  v.  834);  VII  öfters,  VIII,  587  (annalisla 

Saio);  IX,  849  f.  (chron-  Hildeah.);  X,  181 

(gest.  Trever  );  Gud.  a.  909,  960.  1(169. 
Eberard  necr.  Aug. 

Ebherard  P.  V,  235  (Andr.  Bergomat.  chron). 
Ebrohard  Pd.  a.  722  (n.  525);  tr.  W.  a.  737 
(n.  8). 

Ebrochard  Pd.  a.  731  (n.  550). 

Aebrohard  tr.  W.  a.  734  (n.  9  und  Pd.  nachtr. 

n.  54). 

Ebrehard  pol.  Irm.  s.  65,  83  etc. 

Everard  P.  I,  101  (ann.  BrnnwiL)  etc.;  II,  210 
(anu.  Lobiens.);  VI— VIII  öfters:  IX.  623 
(chron.  mon.  Caain.);  X,  275  (Ruperti  chron.). 

Ewerard  conc.  Ravennat.  a.  967. 

Eperard  M.  B.  c.  a.  1070  (VI). 

Aeberhart  Ng.  a.  819. 

Hebarhard  VI  B.  sec.  9  (XI),  a.  860  (XXXI). 

II.  a.  87U  (n.  107),  871  (u.  109). 
IIel>arhart  Gld.  II.  a,  100. 
Hebarhard  Ng.  a.  912. 
Hoburhart  Gld.  II,  a.  100. 
Hehrohard  Guerard  a.  877. 
Heberbard  P.  VII  öfters;  VH1.  30  (Ekkeb.  chron. 

Wirzib.);  Dr.  a.  757;  Sehn.  a.  759. 
Heberhart  Ng.  a.  933;  necr.  Aug. 
Heperhart  St.  P. 
Heverard  P.  V  öfters. 

Ebrard  P.  V,  380  (Flodoard.  ann.);   IX,  1HI 

(chron.  Novalic). 
Evrehard  pol.  R.  s.  67,  75. 
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Bvrard  P.  I  103  f.  (au.  S.  Colambae);  II.  im 
(ann.  Vedasl.),  792  (Abbo  de  bell.  Paris.); 
III,  469  (Ulud.  G«nn.  capit.).  568  (Kar.  III 
capit.);  VIII  Öfters:  X,  572  (chron.  S.  Hubert. 
Andag.);  Mab.  a.  831. 

Eurebard  pol.  Ina.  s.  81,  83  etc. 

Enrard  couc.  Ausan.  a.  990. 

Eberuhaerd  C.  M.  Aug.  wol  verderbL 

Ebahard  P.  X.  640  (gest.  episc.  Tullens.)  mit 
var.  Ebard;  viell.  bieher. 

Nhd.  Eberhard.  Eberhardt. 

ü.  n.  Eberhardescella. 

Kharalmr.  6.  K.  a.  797  (n.45;  Ng.ebds.). 
Eparahar  Mchb.  sec  8  (n.  267). 
Ebarheri  Gld.  II,  a,  98. 

Eparheri  Mcbb.  aec  8  and  9  oft  (n.  332, 
337  elc). 

Ebrachar  Greg.  Tnr.  IX,  28,  X,  9;  K.  u  Xg. 
a.  786,  824. 

Ebercbar  St  P. 

Ebrebar  pol.  Inn.  s.  9. 

Uebrechar  Fredegar. 

Eberhar  P.  IV,  B,  166  (Ott.  M.  pact .). 

Everar  P.  V.  342  (Liudpr.  bist.  Ou.). 

Ebrcar  pol.  Irro.  s.  9. 

Eurcharius  Pd.  a.  663  (n.  348)  hieher? 
Gehört  hieher  vielleicht  Eurebaniu*  pol.  Inn.  s.  54? 
verderbt  für  Enrebarius? 
Leichte  Verwechselung  dieses  namens  mit  Ebnrkar. 

0.  n.  Eberhersriel. 

KpurlitarA^  fem.  8.  Ng.  a.  779. 

Ebftrlielm.  8.  Gld.  II,  a,  98. 

Eberbelm  Laur.  Öfters. 

Bverelm  P.  VI,  665  (ConstanL  vit.  Adaiber.  II); 

Vll,  26  (ann.  Blandin.);  X,  638  (gest.  episc. 

Talle«».);  H.  a.  926  (n.  147). 
Kbuilillt,  fem.  8.   Dr.  a.  785  (Scbn.  hat 

hier  Ebirhilt). 
Eherbiid  Laar,  sec  8  (n.  212.  500). 
Bbrehildis  pol.  Inn.  s.  159. 
Eaarbild  Gld.  II,  a,  122. 
Enrobildis  pol.  Inn.  s.  107,  115. 
Eurehildis  pol.  lrm.  s.  141.  192. 
Eoroildis  pol.  Irm.  s.  237. 
Eurehildis  pol.  R.  s.  35. 
Earildis  pol.  R.  s.  51,  68. 
Fhuroh.  8.  Tr.  W.  a.  737  (Pd.  achlr.  a.  59). 
Eparhaob  St  P. 


Ehertramiiii».  7.  Ng.  a.  661. 
Hieher  Aberram  Xg.  a.  864  oder  =  Abraham? 
(zum  j.  860  bemerkt  Ng.  bei  d.  n.  Eugenia  and  Amata: 
Primum  exemplura,  nomina  exoterica  personarnm  ab 
Alemanuis  usurpata). 

Kvertraninn,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  248. 
UpArlHigr.  8.  Tr.  W.  a.  713.  714  (Pd.  nchlr. 

n.  6.  31). 
Eherlliid,  fem.  Gld.  II,  a,  122. 
Iv hü  Holl.  Gld.  II,  a,  98. 
fimirmin.  8.  Wg.  ir.  C.  347. 
Eureman  pol.  Irm.  s.  111;  pol.  R.  s.  45.  55. 
Xlul.  Ebertnann. 

Kiirciiiand.  8.  Pol.  Irm.  s.  96. 
EvreiMar.  8.  P.  IX,  495  (gest.  episc.  Camerac). 
Euurmar  Wg.  ir.  C.  251. 
Eparmaar  (so)  Mcbb.  sec.  9  (n.  502). 
Eumnar  P.  IX,  439  (cod.  evangel.  Camerac.): 

pol.  Inn.  s.  115. 
Euremir  pol.  Irm.  s.  217. 
Hiezu  viell.  die  formen: 
Euermor  (6)  Jörn.  60. 
Aureraar  pol.  Irm.  s.  119  (oder  zu  AUS?), 
fiblrmnot.  6.  Gld.  II,  a,  98. 
'EjiQiftrwö  Procop. 
Euremod  pol.  Irm.  s.  11. 
Eburinunt.  8.  Necr.  Puld.  a.  943. 
Eparmunt  Mchb.  sec.  9  (n.  299);  St.  P.  zwml. 
Ebermund  Laur.  sec.  8  (n.  267). 
Ebermunt  P.  XI,  223  (chron.  Benedictobur.). 
Ejiermnnt  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Ebremund  P.  IX.  573  (chron.  s.  Hubert.  Andag.). 
Evermund  necr.  Fuld.  a.  999;  pol.  R.  8.  36:  A. 

S.  Maj.  III. 
O.  n.  Eparmuateshasir. 
Ehtiriiftnd.  10.  Necr.  Fuld.  a.  977. 
Ebcrnand  Gud.  a.  1028. 
Vgl.  Jornandes  unter  10RD. 
Ebnrnl.  9.  K.  a.  836  (n.  96). 
Eharni  K.  a.  834  (n.  92). 
Eburne  K.  a.  860  (n  130). 
KhftmoAt.  Gld.  II,  a,  98. 
Eburrnd.  8.  Gr.  II,  464 
Eberrad  pol.  Irm.  s.  213. 
Eured  hieher? 

Everrndn,  fem.  9.  Pol.  R  s.  48. 
Evrada  pol.  R.  s.  70. 
l'Jburicili».  6.  SueveakOnig  sec.  6. 
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Ebnricus  B.  s.  VI,  390  (Job.  Biclar.). 
Eboric  P.  X.  319  (Hugon.  chron.). 
Everico  (dorn  )  Laur.  sec.  8  (n.  1476). 
0.  Ii.  EburicheshniOD. 

Ehnralnd.  8  P.  in,  30  (Pipp.  capiL) ;  cobv. 

Atteniac.  a.  765. 
Euer*lnii*,  fem.  10.  St.  M.  c.  a.  962. 
Eblirswlnd,  msc.  n.  fem.  8.  Sehn. a. 791, 806. 
Eparsniud  St.  P.  zwml.  (darunter  einmal  msc). 
Eberewind  M.  B.  r.  a.  753  (X);  St  P. 
Everding.  5.  Sever.  Sulpic. 
Kbarolt.  8.  Sehn.  a.  824  (Dr.  ebda.  n.  447 

Ebanoll). 
Eberolt  Laar.  sec.  8  (n.  2618). 
Eberhold  Laur.  sec.  8  (n.  1860). 
Eberold  Gud.  a.  1090. 
Ebroald  Gld.  II,  a,  114. 
Ebroold  pol.  K.  8.  40. 
Ebrald  pol.  Inn.  s.  67. 
Euorold  Lc.  a.  855  (n.  65). 
Evrold  pol.  R.  r.  101. 
Enrald  pol.  Im.  s.  192. 
Hebroald  Gld.  II,  a,  114. 
Cbebroald  Pd.  a.  746  (n.  587)  wol  hieher. 
Eberwal  Laur.  sec.  8  (n.  2865)  wol  hieher. 
0.  n.  Eperoltestein. 
Eburwart.  8.  Gld.  n,  a,  98. 
Ewurward  Wg.  tr.  C.  287,  384. 
Ebroard  tr.  W.  a.  737  (u.  47). 
Eblirwlch.  9.  Nelien  Ebcrwic  Gld.  II,  a,  98. 
Eburguig  tr.  W.  a.  807  <n.  201). 
Ebnrwln.  7.  Sec.  7:  Major  domus:  b.  v. 

Poiliers. 

Eburwin  Laur.  sec.  9  (n.  2703). 
Eber  vi  ii  P.  VI,  8  (ann.  Virdun.). 
Eberwin  P.  X,  209  (vit.  S.  Symeon.):  St  P.. 
Laur. 

Iberwin  Laur.  sec.  8  (■.  407). 

Efurwin  Lc.  a.  800  (n.  17). 

Eforwin  Lc.  a.  796  (n.  7). 

Ebruin  Nr.  a.  791,  817. 

Ebroin  P.  I.  317  (ann.  Melt.),  440  (Prud.  Trec. 
ann.);  II.  309,  311  (dorn.  Carol.  geneal.),  645 
(vit.  Hlud.  imp.);  III,  383  (Kar  II  capit.)-,  V, 
167  (ann.  S.  Germani),  221  (chron.  Luxov.); 
VI,  116(Ademar.  histor.);  VII,  17  (ann.  Blnon.): 
VIII  öftere ;  X,  339  (Hugon.  chron.),  570  (chron. 
S.  Hubert  Andag.);  vit.  S.  Leodegar.:  conv 
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Clipiac  a.  659;  Mab  a.  653,  660  etc.;  poL 

Inn.  s.  104,  172. 
Eonmin  Wg.  tr.  C.  20;  Lc.  a.  800  (b.  17).  801 

(■.  22)  etc. 
Ewarwin  Wg.  tr.  C.  40. 
Everviu  P.  X,  401  (HngOB.  chron.). 
Everwin  P.  I,  501  (Hinan.  Rem.  aan.);  II.  231 

(au.  Xaat.);  Lc.  a.  907  (n.  84),  1033  (b. 

169)  etc. 

Hebroin  P.  I.  287  f.  (chron.  Moisniac);  II,  311 
(dorn.  Carol.  geneal.);  Mab.  a.  775. 

Euruin  pol.  Irm.  8.  88,  107. 

Enroia  pol.  Irm.  a.  103,  192;  Lc.  a.812(n.30). 

Ebrenua  Pd.  a.  713  (n.  488;  uneebl)  wol  Ebroe- 
nus  in  lesen. 

Heberain  Gld.  II,  a,  114. 

Hebroin  Gld.  II,  a.  114. 

Eburum  H.  a.  704  (n.  29;  Pd.  ebds.  b.  461)  wol 
Eburuin  zu  lesen. 

Nbd.  Eberwein. 

Ebnrin,  Ebnrin,  Ebrin,  Eurin  u.  dgl.  s.  Iburin. 

0.  n.  Aburwtnesheim  (?),  Ebnrwineaheimo  marca. 

Entroll.  9.  Pol.  R.  s.  52;  wol  flr  Evnrou. 

Fparolf.  6.  St.  P. 

Eborolf  Sehn.  a.  807. 

Ebirolf  Gld.  II,  a,  98. 

Eberalf  Greg.  Tur.  mehrm. 

Eberolf  P,  IX,  250  (Gundechar.  lib.  pontir.  Eich- 

atet.);  pol.  Irm.  s.  12. 
Ebrulf  P.  V,  374  (Flodoardi  ann.);  VIII,  477 

(Roberti  de  monte  auet.  Sig.);  M.  c.  a.  640 

(n.  63);  Mab.  a.  653;  poL  Irm.  s.  155,  252. 
Ebrulph  Pd.  a.  583  (n.  190). 
Enrulf  pol.  Irm.  8.  92,  107;  poL  R.  a.  101. 
Eurarf  pol.  Irm.  a.  113  hieher? 
Ilebroulsus  Pd.  a.  730  (n.  547)  wol  für  Hebroulftis. 
E|>arol  R.  a  888  (n.  68)  für  Eparolf? 
Ebdrolf  tr.  W.  a.  830  (n.  251)  ist  wol  Ebarolf 

zu  lesen. 

Hieber  wol  noch  Ebergulf  Laar.  sec.  8  (n.  1053), 
woneben  ebds.  Albergulf. 

Altn.  Jorülfr. 

0.  n.  Ebrolnlngen. 
Zn  diesem  stamme  vielleicht  noch: 

Ebarcln».  9.  St.  P. 

FhnHnlM.  9.  St.  P. 

Ebber«.  G.  a.  1072  (a.  65).  Scheiat  Irrthum. 
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Ebb«,  Eben  s.  EB.    Ebene  a.  EBAN. 
Eher-  8.  EBAR.    Eblla,  Eblne  a.  EB. 
Ehir-  s.  EBAR.  Eblzo,  Ebo  s.  EB.  Ebr- 
..  EBAR. 
Ebtard.  8.  Pol.  Inn.  s.  159. 
Ebtolf.  9.  Ng.  a.  826. 
Vgl.  zd  beiden  b.  Abt-. 
EburMTl      EBAR.    EcberahtiraM  •. 
BERAHT.  Ecbert,  Eccila,  Ecco  ■.  AG. 
Effinan  s.  AZ.   Ecfrid  s.  AG. 
Eclianbitrc,  fea.  Gld.  II,  a,  122. 
Erhariffo,  Echelln  a.  AG.  Ecllan  a.  AZ. 
Erkelmrd  a.  AG. 
Ecotmar.  9.  R.  a.  821  (n.  21).  Viell. Scotoar? 

•    Wie  unter  EB  die  gemeinsamen  trdmmer 
toi  AB  und  IB,  ao  mnsa  ich  unter  ED  die  zu 
ATH  aud  die  zn  ID  gehörigen  entarteten  formen 
zusammenstellen,  ohne  dasa  eine  annähernde  son- 
dernng  gelingen  will.  Ein  ursprünglicher  sinn  and 
eine  etymologie  kann  eben  deshalb  bei  diesem 
stamme  nicht  angegeben  werden. 
Edo.  8.  B.  v.  Slrassburg  sec.  7.  P.  II,  463 
(Einh.  vit  Kar.);  IX,  334  (Ad.  Brem.);  Wg. 
tr.  G.  328. 
Edus  pol.  Inn.  a.  26. 
Eddo  P.  III,  30  (Pipp.  oapit.). 
Etto  P.  VI.  11  (ann.  Laubiens.);  IX,  409  (geat 

episc.  Camerac);  Ng.  a.  744. 
Bio  P.  VII,  98  (Herim.  Aug.  chron.),  417  (Ber- 
nold.  chron.);  VIII,  158  (Ekkeh.  chron.  uni- 
vers.);  necr.  Aug.;  R.  a.  808  (n.  14). 
Eiho  P.  II,  37  (abbat.  Angiens.  catal.);  M.  B. 

c.  a.  781  (XI);  d.  Ch.  I,  784. 
Eddan  mit  var.  Dadan  P.  III,  16  (Karlom.  ca- 

pit.);  vgl.  ags.  Aidan. 
Eddan  P.  IV,  B,  46  (Benedict,  capil.). 
0.  n.  Elnow  <?),  Etlinheim.  Eltinhofa. 
Aetl.  8.  St.  P.;  C.  M.  April. 
Bui  Gld.  II,  a,  99. 
Aette  C  M.  Nov. 

Eda,  rem.  8.  Pol.  Irm.  s.  26,  177. 

Aeda  P.  VI,  306  ,   316  (Hrotsuith.  primord. 

Gandersh.);  C.  M.  Sept. 
Etta  St.  P. 
Edia  St.  P. 

Edlca.  5.  Fürst  der  Scirren  sec.  5.  Jörn.  54. 
Edico  P.  V,  775  (Thietmari  chron.). 


Edic  Wg.  tr.  C.  448. 

Eddie  Wg.  tr.  C.  246,  250,  255.  298,  312. 
Aetib  St.  P. 

Ethico  P.  I,  94  (aan.  S.  Emmer.). 
Eticbo  M.  B.  c.  a.  1070  (VI). 
Ethicho  P.  VI,  802  not.  (Adalbert,  vit  Heinr.  II). 
Euch  P.  V,  124  (ann.  Augustani),  143  (ann. 
Eiuaidl.);  VI,  417  f.  (Gerhard,  vit  S.Oudalr.); 

VII,  117  (Herim.  Aug.  chron.). 

Etih  P.  II,  597  (Thegani  vit  Hlud.);  neer.  Aug.; 

Mchb.  sec.  9  (n.  470);  tr.  W.  a.  820  (n.  69); 

Sehn.  a.  874  (Dr.  ebda.  n.  611  Erih);  St  P. 

zwml.;  M.  B.  a.  914  (XXXI). 
Etihc  St  P. 
Ettig  Sehn.  a.  838. 
Aedico  vit.  beat.  Severini. 
Etcho  K.  a.  861  (n.  136). 
Aelko  R.  a.  821  (n.  21). 
Edlka,  fem.  11.  Ms.  a.  1049  (n.  21). 
Aedica  C.  M.  Sept. 
Erillo  a.  ATHAL. 
Ederna,  fem.  9.  Pol.  R.  a.  16. 
Ethbcrictua.  7.  Pd.  a.  699  (n.  450;  H. 

ebda.  n.  26). 
Edeberl  Pd.  a.  642  (n.  300). 
Aetuperht  R.  a.  791  (n.  8)  hieher? 
Ether.  10.  P.  IV,  B,  168  (Leon.  VIII  ceaaio); 

VIII,  320  (Sigebert.  ebron.);  IX,  589  (chron. 
mon.  Casin.);  X,  322  (Hugon.  chron.). 

Das  öfters  vorkommende  Aetheriua  mag  hienach 
sowol  zuweilen  deutsch,  als  anch  in  andern  lallen 
Ether  griechisch  sein. 
Nbd.  Eder,  Eiter. 

KdoildiM,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  140. 

Edlram.  8.  P.  VI,  160  (vit.  S.  Liutbirgae); 
Sl.  P.  dreimal;  Laur.  aec.  8  (n.  2441,  2460); 
R.  a.  821  (n.  21),  901  (n.  85). 

Ederara  R,  a.  901  (n.  88);  C.  M.  Marz. 

Edllcf.  Gld.  II,  a,  98. 

Etlltlt,  fem.  9.  H.  a.  853  (n.  87). 

EtherlciiB  mag  ein  deutscher  n.  gewesen 
sein;  wo  sich  indessen  diese  form  findet  (z.  b. 
Öfters  in  den  concilien),  scheint  sie  nur  aus 
griechischem  Etherius  {Ai&tQios)  umgedeutet 
zu  sein,  das  auch  mehrmals  als  Variante  da- 
neben vorkommt 

Edat  heiii«.  4.  Claudian.  (var.  Odetbeue, 
Üthodeua,  Ülhodaeua,  Etbotheus). 
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Oid69tog  Zosimus  IV,  35. 
Eteteus  Mab.  a.  854. 
S.  Uber  Edolheus  Zeugs  s.  421. 

Edald.  7.   B.  v.  Reggio  sec.  0.   P.  III,  548 

(Bosonis  capil.);  conc.  Maalalens.  a.  879. 
Ethoald  Pd.  a.  662  (n.  345). 
Nhd.  Ewald ?  Ewaldl? 

Kdward.  11.  P.  IX,  849  (chron.  Hildesh.). 

Sonst  ist  der  n.  sehr  oft  ags. 
Nhd.  Eduard. 

Edavelfa,  fem.  6.  Pd.  a.  533  (n.118);  ebda, 
n.  119  heissl  dieselbe  falsch  Fdonalfa. 

Eriohincliiiw,  5.  'Edo/ttyxog,  ein  Franke 
bei  Zosim.  VI,  2.  Derselbe  heisst  bei  Sozo- 
meuns  'ESößixog. 

Edobeccus  Greg.  Tnr.  II,  9. 

Eduir.  9.  Wg.  ir.  C.  414,  418,  470. 

Ediulf  bei  Jörn,  bieher? 

Edita  oder  Edltha  (die  gemahlin  von  kai- 
ser  Olto  I)  ist  als  ags.  n.  nicht  bieher  gehö- 
rig. Zu  bemerken  ist  nur,  dass  Edita  und 
Otigeba  von  derselben  person  gebraucht  wird, 
wo  dann  offenbar  Edita  und  Ethgiwa  verwech- 
selt ist   Vgl.  Ottogtba. 


Edel- s.  ATHAL.  Edenelt  s.  ÄTHAN.  Bdr- 
■liir  s.  HEDAN.   Edraar  s.  ADKA. 
Eemimd.  9.  P.  III,  246  (Hlud.  et  Hloth.  ca- 
pit).   Zu  EWA? 
Eerjrart  s.  BARL   Elger  s.  Af. 

Efrld.  11.  G.  a.  1083  (n.  66),  1092  (n.  70). 
Für  Ecfrid?  oder  EHfrid? 
Eftegr  s.AF.  K*e-,  Effge-,  Esgl-  Eajl-, 
s.  AG.    Effil-  s.  AGIL.    Egln-  s.  AGIX. 
Eftind,  Eglpetlnc  s.  AG.  Egl»-  a.  AGIS. 
Eglwint,  Egiz»  s.  AG. 
Egorbald.  9.  Conc.  MogunL  a.  847.  Ver- 
derbt? 

Egloin  s.  AGIL.   Egnard  a,  AG. 
Kliadrud,  fem.  9.  St.  P. 
Ehanfrld.  8.  Uur.  sec.  8  (n.  388). 
Elmpald  zu  schliessen  aus  o.  n.  Ebapal- 
dingas. 

Ekard.  9.  Laar,  sec  9  (n.  783). 
Ehemarhllt  s.  Tbemarbilt. 
Ehlnolf.  9.  Dr.  n.  341  (für  Eginolf?). 
Ebolt.  8.  K.  a.  770  (n.  12;  Ng.  ebds). 


Ehaa,  fem.  9.  K.  a.  866  (n.  138). 

Elisa.  8.  K.  a.  797,  802,  803,  S58.  866  (n. 
45,  53,  58,  128,  140);  Ng.  ebds. 
-etat,  Ehtalf,  Ehtolt  s.  ACT. 

Kl»*.  9.  Dr.  a.  827  (o.  475;  Sehn,  ebds ). 

Eiiat  Dr.  a.  812  (n.  289-,  Scbn.  ebds.  Heiat). 

Elberkar  s.  EBAR. 

Elbun.  8.  Dr.  a.  796  (Sehn.  ebds.  Ebnn). 
Elc»  s.  AG.   Eldo  s.  HAU). 

Eldrlnff.  9.  Laar.  sec.  9  (n  271). 

Eitrung  zn  schliefen  aus  o.  n.  Eitnmgesbah  und 
Fitrungfeld. 

Elduir  s.  HAID. 

Elfllle.  9.  Unsichere  Torrn  bei  St.  P. 
Eisbert,  Elsefrld  s.  AG.  Elftes-,  EI«;II- 
s.  AGIL.  Eigalt  s.  AG.  Elhart  s.  Aginard. 
Elbbart,  Elhllt,  Elkbret  s.  AG.  Ell- 
s.  AGIL.  Eiliba,  Elllklii  s.  HAIL.  Ellinc 
s.  Eling.  Etiiclha  s.  A1N.  Elnlsie  s.  AGIN. 
Einizral,  Eiiikerlchs.AlN.  Elnuarht, 
Kl ii wie  s.  AGIN.   Eio  s.  AG. 

Elotalf  9.  Dr.  a.  837  (n.  504;  Sehn.  ebds  ). 
Scheint  verderbt  zu  sein. 

Eirard  s  HARI. 

Eirbert,  9.   Wg.  tr.  C.  268.    Entweder  zu 
HARI  oder  es  ist  Fisbert  zu  lesen. 
El*-  s.  AGIS.  Elterih  s.  Ciierih  unter  Z.  Ell- 
fred  s.  HAID. 
Eltgerbert.  11.  Pol.  Irin.  s.  49  (sec.  II) 
Ist  der  n.  verderbt  oder  ist  er  in  zwei  balflen 
zu  zerlegen? 
EHriuiff  s.  Eidring.   Elalf  s.  AG. 
El»a,  fem.  Gr.  I,  541. 
Hiezu  Evse  Wg.  tr.  C.  427? 
Eizo  s.  HAID.    Ejerard  s.  HARI.    Eb-  s. 
AG.  ElachiM  s.  ALAH.  Eltle|»ad,  Eid- 
rad s.  U1LDI.   Eleard  s.  ALI. 
Elecea.  9.  B.  v.  Saragossa.   Conc.  Ovetens. 

c.  a,  873.   Zu  Ellecho?  Eilico? 
Elect-  s.  ALAH. 

Elt-inhiii-ftiN,  fem.  10.  Mab.  a.  905;  viell. 

zu  AL1AN. 
Elemund.  6. 

' EUftovrdog  Procop  mit  var.  Oveletiovvtos- 
Kleab.  9.  Dr.  a.  813  (n.  281;  Sehn.  ebda.). 

Daneben  bei  Dr.  auch  Eoleob. 
Eleof  Lanr.  sec  9  (a.  108). 
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EH-  s.  ALI. 
9.  Sehn.  a.  867. 
Elungo  Laar,  sec.  9  (a.  726). 
Vgl.  Eiliac  Gr.  I,  240.  S.  auch  Elingo  noler  AL1AN. 
Elipand  s.  HILP.  Elia-  s.  ALIS.  Ell»mit, 
Elisommim  «.  ALL  KU»  s.  ALL  Ellan- 
a.  ALIAN.   Ellant,  Ellnpirln  •.  ALI. 
Ellehich.  5.  'ElXißws  Zosim.  V,  47. 
Ellchod,  Elledio  s.  ALL  Ellen-  s.  ALIAN. 
Elll,  Ellimnot  s.  AU.  Ellin-  a.  ALIAN. 
Elle,  Elim»  s.  ALL  Elanenu*  •.  HELM. 
Eliuiilf  s.  Emulf.    Elnalhilt  s.  ALIAN. 
Elolf  s.  ALI.   Elpheid  a.  Alpbaidis  unter 
ALF.    Elrahd  s.  ALL   Eis*  s.  lUo.  Ei- 
tra in  uns  s.  ALD. 
Kl nechln.  11.  G.  a.  1086  (n.68).  Zu  ALF? 
Elulnpr  8.  Aluwing  unter  ALF. 
Elim*  s.  Elina;.  Eluwln  s.  ALI.  Elverli-h 
8.  ALP.  Embrlcho  s.  Ambricho.  Em» her, 
Emdmd,  Emebert,  Emehard  s.  IM. 
Emelgar  s.  AMAL. 
Emellna,  fem.  11.  Pol.  Inn.  s.  50  (sec.ll); 
St.  M.  a.  1089. 
Vgl.  Enmelina  gleichfalls  pol.  Inn.  a.  50. 
Emeltradl«  a.  AMAL.  Einen«  s.  IM. 

Emernir.  7.  Pd.  a.  663  (n.  348). 
Enaes-  s.  AM  AT.  Eni*«»*,  Emliarft,  Em- 
held,  Emherl,  Emlilld  8.  IM.  Emi- 
cho o.  dgl.  s.  unter  Amico.  Emihild  •.  IM. 
Entllslndl«,  EnatllriullMs  AMAL.  Eml- 
nauie  a.  IM.  liinUn,  Eralt-,  Emlx-  ». 
AM  AT.  Emma,  Emmcnuir,  Emme- 
rns s.  IM.  Eininezmt  8.  AM  AT. 
a.  Amico.  Emmo,  Emmold, 
nlld,  Emnolt  s.  IM.  Knota  s.  AMAT. 
Emrlch,  Emrlt,  Emtlirud,  Eninir 
•.  IM.  Enbnrc  s.  AN.  Ence,  Encell 
a.  ANT. 

Encheelnb  (so),  fem.  Gld.  II,  a,  122.  Wol 
verderbt. 

Snclbolds.ANT.  EndasIXD.  Endrnd, 
Eneger,  Enerlch,  Enfrld  s.  AN.  En- 
gebrand  s.  INGO.  Engel-  s.  ANGIL. 
Enjgenold,  Erijcrzman  s.  INGO.  En- 
Klnbure  s.  ANGAN.  Enffl»pret  s.  INGO. 
Enaflvan  s.  ANGIL.  Eiiarl/a,  Enftlzo 
•.  INGO. 


r.  9.  Mchb.  sec  9  (n.  471). 
Enhlla.  9?  K.  a.  817  (n.  78;  M.  B. 

XXXI;  unecht);  verderbt?  zn  ANC? 
Enhored.  9.  Wg.  tr.  0.  328. 
Enlko,  Eiilna;  ■•  AN.  Enten  a.  ANS. 
man,  Ennecha,  Ennelln,  Ennlka, 
Enno,  Enuolt  a.  AN.  Enstelinc  s.  ANST. 
En»ilo  s.  ANS.  Eitting  a.  AND.  Enz- 
s.  ANT.  Eoban  s.  EWA.  Eodal-,  Eodel-, 
EodildiH,  Eodo,  Eodiilfs.EUTH.  Eold, 
Eoleob,  Eolf,  Eollmlls,  Eollnd, 
Eollup  s.  EWA. 
Eolnnc.  9.  K.  a.  839  (n.  104;  Ng.  ebds.). 

i,  Eomar  s.  EWA. 
Eomperht.  9.  St.  P. 
Eonliilt,  fem.  9.  St.  P. 
Eonna,  fem.  8.  St.  P. 
Eonold.  9.  Pol.  R.  8.  56  zvrml. 
Eopcrht,  Eoplrln,  Eon  Ig  s.  EWA.  Epa, 
Epco,  Epllo,  Eplin,  Epp-  s.  EB. 
Eptes,  fabelhaft.  P.  X,  135  f.  (gest.  Trever.) 

aus  unbekannter  quelle. 
Epiiho  a.  EB. 

ERA,  ERIN.  Zu  ahd.  era  bonos  gehö- 
ren zwei  reihen  von  namen,  deren  eine  den  kur- 
zen stamm,  die  andere  den  erweiterten  enthalt. 
Die  erste  dieser  reihen  ist  sehr  schwierig  vou  HARI 
zu  soudern,  und  ich  habe  nur  eine  annähernde 
Scheidung  eintreten  lassrn,  wena  ich  Era-  bieher, 
Eri-,  Ere-  und  Er-  aber  dorthin  stelle.  Der  er- 
weiterte stamm  ERIN  lassl  sich  Öfter  mit  Sicherheit 
erkennen,  doch  findet  auch  hier  eine  üble  bertih- 
rung  nicht  selten  statt;  es  ist  die  mit  dem  stamme 
IRM.  Auch  hier  ist  die  Scheidung  nur  eine  an- 
nähernde; Erin-,  Eren-,  Em-  habe  ich  bieher  ge- 
stellt, Inn-,  Irim-,  Erme-  unter  IRM  verwiesen; 
wegen  anderer  mit  Erm-  beginnender  formeu  musa 
ich  Öfters  nach  massgabe  des  auf  das  m  folgenden 
lautes  zwischen  beiden  stammen  schwanken.  Das- 
selbe gilt  von  Erara-  und  Erim-. 
I.  Einfacher  stamm  ERA. 

Eralo.  9.  Mchb.  aec.  9  (n.  680). 

Nhd.  Ehrle. 

Erachar.  8.  Mchb  sec.  8  (n.  103). 
Eracar  Dr.  a.  796  (Sehn,  schreibt  hier  Esacar). 
Vgl.  auch  abd.  erahhar  antelucanus. 
Emrlch.  6.  Rugierkonig  sec.  6.  A.S.Jan.  I. 
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'Eedwos  Procop. 
Hcranan  s.  HARI. 
0.  Erweiterter  stamm  ERIN. 
Krlns».  10.  Lp.  a.  965  (II,  370). 
Eranbald.  8.  Laar.  sec.  9.  (n.  369). 
Eriabald  Laar.  sec.  8  (n.  1025). 
Erimbald  Laar,  sec  8  (n.  443). 
Erimpald  St.  P. 

Erembold  P.  II,  188  f.  (ann.  Gaad.);  Sl.  M.  a. 
970. 

Ermbald  pol.  Irm.  s.  80,  86  etc.;  Ir.  W.  oA. 
Ermbold  pol.  Irm.  s.  56,  171. 
Herinbald  Schpf.  a.  786  (n.  62). 
Hermbold  Lc.  a.  941  (a.  93). 
Arimbald  Lp.  a.  1088  (II,  759)  wol  hieher. 
Erembalda,  fem.  8.  Pol.  R.  s.  37. 
Ermbolda  pol.  Im.  s.  202.  211. 
Erniholdra,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  36. 
Erambert.  8.  B.  v.  Lodi  sec  9;  ep.  Albin- 

gauncus.  sec  11. 
Erambert  P.  I,  392  (ann.  Faid  ). 
Erimperht  St.  P. 

Erimbert  P.  IL  688,  713,  715,  718  (vit  S.  Ans- 

karii);  IX,  295  (Ad.  Brem.). 
Erimbreht  aecr.  Aug. 
Erinbreht  Ng.  a.  805. 
Erimpret  Gld.  II.  a,  99. 
Eriapreht  Gld.  II,  a,  99. 
Eriubert  Laar,  sec  8  (n.  2415);  gest.  regg. 

Dagobert.  I;  Sehn.  a.  760;  K.  a.  775  (n.  16); 

Ng.  a.  797,  812. 
Eremberht  P.  U,  346  (vit.  S.  Bonif.) 
Erembrecht  Laur.  sec.  9  (n.  1042). 
Eremberl  P.  III,  505  (Hlud.  II  Capil.);  V,  223 

(ebron.  Casinens.);  VI,  520  (mirac  S.  Apri); 

VIII,  723  (annalisla  Saxo);  Laar.  Öfters. 
Ereabert  P.  II,  276  (gest.  abbat.  Fontaa.);  St. 

M.  a.  1002;  gest.  reg.  Dagobert  I. 
Erymbert  Wg.  tr.  C.  429. 
Ernebreth  Gud.  a.  1074. 
Ermbercl  Dr.  a.  770  (Sehn,  schreibt  in  derselben 

urk.,  die  er  771  setzt,  Errabert). 
Ermbert  P.  II,  223  (ann.  Xant.);  tr.  W.  oft; 

pol.  Irm.  s.  44;  Laar.  sec.  8  (n.  1341);  Sm. 
Erroperht  St.  P.  dreimal. 
Ermpreht  M.  B.  a.  903  (XXXI). 
Ermperl  Ng.  a.  760. 
Ernbret  Gud.  a.  1074 
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Herimbert  P.  U,  301  (gesL  abbat.  Fontaa.)  ;  IL 

a.  963  (n.  175). 
Herimperbl  Sl.  P.  iwral. 
Hcrembert  Laar.  sec.  8  (n.  1434). 
Herenbert  Laur.  sec  8  (n.  2455,  2773). 
Herenpret  Gld.  II,  a,  101. 
Hermbert  Mcbb.  sec  8  (n.  90);  tr.  Mr  .  a  772 

(a.  26). 

Ervympret  Gld.  U,  a,  99  (besser  ia  der  1.  aus 

gäbe  Krrympret). 
Iterembert  Pd.  a.  704  (n.  462)  ist  viel).  Herem- 

bert  zn  lesen. 
0.  n.  Erinperahtesdorf,  Erinperahtessteia. 
Ermbrrtn,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  176,  194. 
Eremberga,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  51,  71. 
Ermbraiid.  8.  Pol.  Irm.  s.  72. 
Eraisibtarg,  fem.  8.  Gld.  II,  a,  122. 
Eremburgis  P.  X,  476  (Hugon.  chroa.). 
Ermhurga  pol.  Irm.  s.  194. 
Erlndrud,  fem.  8.  P.  I,  90  (aaa.  Salisb.  a. 

1043). 

Erinlbrut  Sehn.  a.  802. 

Erendrud  P.  VI,  805  f.  not 

Ermdrud  C.  M.  Sept. 

Ermtrud  pol.  Irm.  s.  136,  194. 

Erlnfrld.  8.  Gld.  II,  a,  99. 

Erinfred  Gulrard  a.  828. 

Ereafrit  Laar.  sec.  9  (n.  177). 

Erimfrid  P.  II.  280  (gest.  abbat.  Fontaa.):  Laur. 

sec.  9  (u.  478). 
Erenfrid  P.  II,  216  (ann.  Brunwii.);  Laur.  sec. 

9  (n.  2343)  ;  Lc.  a.  947  (n.  97),  1028  (a.  164). 
Eremfrid  Sl.  M.  a.  903. 

Erufrid  P.  II.  37  (abbat.  Aogieas.  catal.),  59 
(episc. Constant  catal.);  Laur.  sec.  8  (a.  2173). 
Emfrid  P.  I.  99  (ann.  Brunwii.);  Gud.  sec  Hl. 
Ermfrit  St.  P.  iwrol. 
Erinfred  pol.  Irm  s  61. 

Ernfred  P.  VII,  98  (Herim.  Aug.  chron.),  417 

(Bernold.  chron  ). 
Herenfrid  P.  II,  656  (Nithardi  hist). 
Errefrit  Laar,  sec  8  (a.  2788)  wol  für  Ernfrit 
Ermrrrda,  fem.  8.  Mab.  a  798. 
Herenger.  11.  P.  IV.  B.  176  (Heiar.  II 

pari.);  viell.  an  dieser  stelle  Bereager. 
Frimaraud.  8.  Pol.  Irm.  s.  42. 
Heriagaud  pol.  R.  s.  106. 
Erneglldi*,  fem.  8  Pol.  Ina.  s.  100. 


Digitized  by  Google 


377 


ER  GAN 


378 


ErneKii  ndls,  Ten.  8.  Pol  Ina.  «.  63. 

Erlnhart.  11.  M.  B.  c.  a.  1090  (III). 

Erinhnr.  8.  P.  II,  284  (gest.  abbat,  Fontau.). 

Eraear  pol.  Inn.  s.  219. 

Ernar  pol.  Irm.  s.  13. 

Erner  pol.  R.  s.  69,  70. 

Eremlillri,  fem.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  321). 

Ernoildis  pol.  Irm.  a.  91. 

ErnildU  pol.  Inn.  s.  192;  pol.  R.  8.  69. 

Krcnriciia.  P.  X,  319  (Hugon.  chron.). 

Nhd.  Ernreich. 

Eriiesldls,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  72. 
Ernald.  8.  P.  III,  158  (Kar.  M.  capiL);  IX, 

421  (gest.  episc.  Camerac);  pol.  Irm.  s.  39, 

171. 

Ernold  P.V,  709  (Kar.  M.  exped.  Hispan.);  pol. 

Irm.  s.  24;  pol.  R.  s.  16. 
Aernolt  St.  P. 

Heroald  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.);  H.  a.  771 
(fl-  50). 

Hieher  vielleicht  Ernaod  pol.  Irm.  s.  49  und  50 
(»•  11). 

Ernwlg.  9.  P.  I,  69  (ann.  Sangall.). 
Ernwln.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  592). 
Ernoin  pol.  Irm.  s.  106. 
ErlnniilT.  8.  P.II,  280  (gest. abbat. FonUa.). 
Erualf  P.  VII,  19  (ann.  Elnon.),  66  (catal.  regg.). 


s.  Erlwin.  Eram-  s.  ERA  nnd  HARI. 
Erar,  Erard  s.  HARI.  Erarteb  s.  ERA. 
Erbert  s.  HARI.  Erb«  u.  a.  s.  ARB. 

ERCAJV.  Die  folgenden  namen,  in  denen 
dieser  stamm  nur  anlautend  erscheint,  geboren  si- 
cher zum  ahd.  ercan  (genninus,  ingenuus).  Vgl. 
auch  den  n.  Hercynia.  Dass  ich  den  stamm  in 
dieser  form  und  nicht  als  ARGAN  aofgestellt 
mag  seine  enUcbuldignng  in  der 
gen  selteuheit  der  mit  A  anlautenden  formen  fin- 
den. In  den  trad.  Gorb.  findet  sich  unser  stamm 
gar  nicht;  eben  so  wenig  in  der  Frekeuhorster 
rolle. 

Ercan.  10.  Sehn.  a.  907. 

Krchann,  fem.  8.  Mchb.  sec.  9  (a.  362). 

Ng.  a.  873. 
Ercchana  St.  P. 

Erchanane  (abl.)  tr.  W.  sec.  8  od.  9  (n.  67). 


Ilerchenane  (nom.)  Laur.  sec  8  (n.  386). 
Erchena  Ng.  a.  873. 

Arcambald.  8.  B.  t.  Eichatedt  sec  9;  b 

v.  Mains  sec.  11. 
Arcambald  Gue>ard  a.  828. 
Arcambold  P.  III,  447  not.;  pol.  Irm.  s.  79. 
Archarabald  M.  B.  a.  865  (XXXI). 
Archambold  P.  II,  617  (viU  Hlud.). 
Arkanbold  P.  V  Öfters. 
Archinbald  A.  S.  Maj.  V. 
Archimbalt  Mab.  a.  926. 
Archembald  Guerard  a.  1037  (appenri.  zum  pol. 

Irm.  s.  355);  convent.  Vindocin.  a.  1040. 
Archembold  P.  X,  640  (gest.  episcopp.  Tullens.)  -. 

Sl  M.  c.  a.  962. 
Ercanbald  P.  I,  190  (Einh.ann.);  VII,  555  (Ma- 
rian. Scot.  chron.);  Ng.  a.  791. 
Erknnbald  P.  VII,  556  (Marian.  Scot.  chron.); 

VIII  Öfters;  necr.  Aug.;  Laar.;  Gud.  a.  1004. 
Krkanbalt  M  B.  c.  a.  788  (XXXI);  Laar.  sec. 

8  (n.  1264);  Gud.  a.  1006. 
Ercanpald  St.  P. 
Erkanpaid  St  P. 
Erkaabold  P.  V  öfters. 
Ercanpold  Ng.  a.  797. 
Ercambald  pol.  Irm.  s.  79. 
Ercambold  pol.  Irm.  s.  1,  13  etc.;  H.  a.  856 

(n.  92). 

Erchanbald  P.  III,  561  (Arnulf,  capit.);  X,  538 
(gest.  abbat.  Gemblac.);  Ng.  a.  824,  826;  M. 
B.  a.  908  (XXXI);  M.  B.  sec.  11  (VI.  XI). 

Erchanpald  Sl.  P.  dreimal. 

Erchanboid  P.  1,  627  (contin.  Regin.);  IX  Öf- 
ters; Ng.  a.  788,  797,  806,  813;  necr.  Aug.; 
M.  B.  a.  905  (XI). 

Erchanboll  St.  P.;  M.  B.  c.  a.  1040  (VJ). 

Erchaupold  Ng.  a.  808,  827;  Sl.  P.  zwml. 

Ercbanpolt  M.  B.  c.  a.  1050  (VIII,  XIII). 

Erchambald  Ng.  a.  813. 

Erganbald  (so)  A.  S.  April  III. 

Erchiubald  P.  II.  116  (Ekkeh.  cas.  S.  Ca  Iii). 

Erchinpold  Ng.  a.  853. 

Erkenbald  P.  II,  242  (ann.  Wirzib.);  VI,  778. 

780  (Tbangmari  vil.  Bernwardi);  VII.  5  (ann. 

Otlenbur);  VIII  Öfters;  M.  B.  a.  788  (XXXI); 

Laur.  sec.  8  (n.  304). 
Erkenbold  M.  B.  a.  888  (XXXI);  M.  B.  c.  a. 

912  (XXXI). 
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Erkenbolt  Laur.  sec.  8  (n.  2712). 
Erckenbalt  H.  a.  853  (n.  87). 
Erkembald  Ng.  a.  790. 

Erchenbald  P.  V  «Hers  ;  VII,  120  (Herta.  Aug. 

chron.),  424  (Bernold.  cbron). 
Erchenbold  Laar.  sec.  8  (n.  023);  Gud.  a.  908. 
Erchembald  P.  IV,  B,  34,  146  (Benedict!  capil.); 

V,  651  (Richert  hist);  VI  öfter». 
Hercanbald  Lc.  a.  1016  (n.  149). 
Hercambold  II.  a.  855  (a.  91). 
Herchanbold  Ng.  a.  825. 
Erkmbald  (so)  Mab.  a.  790. 
Erchaaubold  (so)  P.  IX,  244  (Gundechar.  lib. 

pont.  Eichstel.). 
Erconbohl  (so)  K.  a.  788  (n.  35). 
Ercanbald  bei  Eiuh.  a.  801  mit  var.  Erchem- 

baald,  Erchinbold,  Erchanbold,  Ercbanbald. 
Ercbaobold  bei  Regia,  a  965  mit  var.  Hercan- 

bold,  Erkaubold,  Erchaadobold ,  Eripkanbold. 
Erchaadild  P.  IV,  B,  176  (neinr.  U  pacL)  im 

teil;  die  var.  ist  Ercbanbald. 
Erohengold  P.  X,  570  (chron.  S.  Hubert.  An- 

dag.)  ist  jedenfalls  corrumpirt  nnd  vielleicht 

Erchenpold  zu  lesen. 
Erkawald  statt  Erkaobald  M.  B.  a.  1011  (XXXI). 
Ereambalda,  fem.  8.  Pol.  Irm.  ••  79. 
Ercanberaht.  8.   B.  v.  Bajeui  sec.  9; 

presbyter  zu  Benediclbeuern  sec.  11. 
Ercanberaht  Dr.  n.  180  (Sclin.ebds.Ercanberalb). 
Archembert  Gld.  11.  a,  113. 
Ercanbert  Laur.  mehrm. 

Erkanbert  P.  V,  144  (ann.  Einsidl.);  VIII,  619 

(annalista  Sam);  Laur.  mehrm. 
Ercaupcrt  Ng.  a.  806. 

Ercaobrat  Sehn.  a.  866  (Dr.  ebds.  n.  589  Er- 

canbrot);  (iud.  a.  1074. 
Ercampraht  Sehn.  a.  796;  Dr.  a.  811  (n.  263). 
Ercambert  pol.  Irm.  s.  74,  79  etc.;  pol.  R.  s.  54. 
Erkarobert  Laur.  sec  8  (n.  392). 
Ercampert  Ng.  a.  786. 
Ercbanperht  St.  P.  oft. 
Erchaubreht  Ng  a.  787,  792. 
Erchauprehl  necr.  Aag. 
Erchanpraht  Sehn,  a.  798. 
Erchanbert  P.  1,  627  (conlia.  Regia.);  IX.  248 

f.  (Gundechar.  lib.  poalif.  Eichstet.);  Laur. 

■ec.  8  (n.  1337);  Ng.  a.  744,  779,  790.  817. 

821 ;  M.  B.  a.  835  (IX)  ;  AI.  B.  sec.  10  (XI,  25). 
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Ereaaapert  Ng.  a.  790;  St.  P.  mehrm. 
Erchanberth  St.  P. 
Erchanprel  Ng.  a.  819. 

Ercbambrahl  M.  B.  a.  1033  (XXIX);  K.  ebd» 
(n.  221). 

Erchambert  P.  III,  534  (Kar.  II  capit.);  Ng.  a. 
744,  791. 

Erchinbert  P.  VII,  391  (Bernold.  chron.). 

Erkenbert  P.  VIII,  618  (annalista  Saxo);  Laur. 
mehrmals. 

Erkenbreht  Laur.  sec.  8  (n.  6). 

Erchenberl  Lanr.  mehrm.;  gesL  reg.  Dagobert  I. 

Erckenberl  Laur.  mehrm. 

Erkembert  P.  V,  VIU  öfters. 

Erchempert  P.  V  öfters. 

Ercempert  P.  V.  538  (chron.  Salernit). 

Herkenbert  P.  VI,  231  (Sigebard.  mirac.  S.  Ma- 
xim.); G.  a.  973  (n.  23). 

Hercbanperht  St.  P. 

Hercbanpert  P.  XI,  229  (chron.  Benedictobur.). 

Herchempert  P.  IX  öfters. 

Aercanbraht  tr.  W.  a.  737  (n.  162  u.  Pd.  nefatr. 

n.  55). 

Die  yar.  Encharbert  Regia,  a.  964  ist  irrthum 
Ags.  Eorcenbeorht. 

Ercambert«,  fem.  7.  Pol.  Irm.  s.  2,  3  etc.; 

Mab.  a.  690;  G Ddrard  a.  729. 
Erchemberta  St.  M.  c.  a.  962. 
Archimberta  Lgd.  a.  982  (II,  n.  117)  etc. 
Ercbanpirc,  fem.  9.  St.  P.  zvtml. 
Erchinbirga  tr.  W.  c.  a.  860  (n.  181). 
Erchanpirch  St.  P. 
Erchanpric  Gld.  II.  a,  122. 
Herchanpirc  St.  P. 

Kreambrand.  8.  Pol.  Irm.  s.  253. 
Krehanbod.  8  Gld.  II,  a,  114. 
Errambod  pol.  Irm.  s.  225. 
Erkanboto  Sehn.  a.  790. 
Ercampot  Dr.  a.  800  (Sehn.  ebds.  Erambolt) 
Erkenbodo  Laur.  sec  9  (n.  2220). 
Erkembod  Pd.  a.  721  (n.  518). 
Ercanpiirc,  fem.  8.  St.  P.  dreimal. 
Erchanpurch  St.  P. 
Ercamburg  pol.  Irm.  s.  170. 
Ercbanpurc  Mchb.  sec.  8  u.  9  (n.  180.  491). 
Krcantrnd,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  12,  21  elc. 
'Erchandrud  St.  P.  zwml. 
Ercadrudis  pol.  Irm.  ».  90. 
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Ercamlrudis  pol.  Irm.  8.  173. 
Erkeudrut  Unr.  sec  8  (■.  8346). 
Ercbendrud  Gld.  II.  a,  122. 
Erchendrut  Laur.  sec  8  (d.  1201)). 
fJerckeDlrada  H.  a.  909  (n.  136).  Dieselbe  heisat 

a.  137  (aas  demselben  jähre)  Ergentruda. 
Herzendrut  H.  a.  955  (a.  167)  steht  wol  for 

Herkendrut. 
ErcAiiitlirii*,  fem.  8  Pol.  Inn.  s.  129. 
Hercauflidis  pol.  Irm.  *.  92. 
Ercnitfrid.  6.  B.  v.  Passau  sec  6. 
Ercanrrid  pol.  Inn.  s.  69;  Laur  sec.  8  (n.  1661). 
Erkanfrid  Laar,  mehrn. 
Ercanfred  pol.  Irm.  s.  12  etc. ;  Mab.  a.  847. 
Erchaafrid  P.  I,  93  f.  (ano.  S.  Emmer.),  615 

(conlin.  Regio.);  III,  411  (Illud.  Germ,  capil.); 

VI,  565  (Arnold,  de  S.  Emmer.);  necr.  Aug.; 

Ng.  a.  786.  825  ;  M.  B.  X1U,  XIV;  St.  P.  öfters. 
Erchanfrit  St.  P.  mehrn.;  M.  B.  a.  802  (IX). 
Erchinfrid  A.  S.  Febr.  III. 
Erkenfrid  Pd.  a.  726  (n.  537);  Laur.  mehr». 
Erchenfrid  Laar.  sec.  9  (n.  2878):   pol.  R. 

s.  101. 

Ercheufrit  Laur.  sec.  8  (n.  2818,  2841). 
Erchanured  K.  a.  797  (n.  47). 
Rerchanfrid  K.  a.  764  (o.  9);  Sl.  P. 
Herkeufrit  Laur.  sec.  8  (n.  3568). 
Ercbernfrid  (lies  Erchem-)  P.  XI,  550  (auctar. 
Gremifan.). 

Ereiufrid  (so)  M.  B.  a.  888  (XXXI)  ist  Ercin- 

frid  zu  lesen. 
Arcbamfed  A.  S.  Jan.  I  wol  für  -fred. 
KrliantVIda.  fem.  9.  H.  a.  853  (n.  87). 
ErcMiipTHt*.  8.  Graf  ia  Alamannien  sec.  10. 
Ercangar  P.  I,  458  (Hinein.  Rem.  ann.);  II,  463 

(Eiah.  viL  Kar.);  pol.  Inn.  s.  115,  265. 
Arcbangar  (var.  Exslangar)  concil.  Confluent 

a.  860. 

Ereanger  P.  VIII,  594  (annalista  Saxo). 
Erchaagar  Ng.  a.  816,  817,  819,  820,  821;  Gud. 
a.  840. 

Erchanger  P.  I,  56  (ann.  Alan.),  77  f.  (ann. 
Sangall.);  V,  141  (ann.  Einsidl.);  VII.  112 
(Herira.  Aug.  chron),  422  (Bernold.  chron.), 
553  (Marian.  Scot.  chron.);  necr.  Aug.;  Ng. 
a.  762;  M.  B.  c.  a.  970  u.  c  a.  1090  (Vni, 
IX,  XIII);  St,  P. 

Ercbaaker  P.  I,  50  (ann.  AI  am.). 


Erkingar  P.  III,  469  (Hlnd.  Germ.  capiL). 

Erkinger  Lc  a.  848  (n.  64). 

ErchinKer  P.  II.  85  f.  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli); 

St.  P.  dreimal;  M.  B.  c.  a.  1070  (III) 
Erkenger  P.  I,  530  (ann.  Vedast.) ;  II,  208  (ann. 

Vedast);  III.  568  (Kar.  III  capil.);  VIII.  175 

(Ekkeb.  chron.  univer».). 
Erkhcnger  M.  B.  a.  1076  (IV). 
Ercheuger  P.  VIII,  28  (Ekkeb.  chron.  Wirzib.). 
Ercbenker  Gld.  II,  a,  98. 
Ercenger  P.  II,  207  (ann.  Vedast.);  Lc  a.  836 

(n.  49). 
Herchauger  Gld.  II,  a,  101. 
Herkenger  P.  1,  523  (ann.  Vedast.);  II.  202 

(ann.  Vedast.). 
Irchenger  (so)  Ng.  a.  972. 
Ercatigand.  8  Pol.  Irm.  s.  150,  219. 
Erchengaud  pol.  Irm.  s.  139. 
Erkengoz  Laur.  sec.  9  (n.  3338,  3369). 
Ags.  Eorcengote. 
Erchangi«.  8.  Sl  P.  zwml. 
Ercanheid,  fem.  9.  Tr.  W.  a.  861  (n.  272). 
Archenhagdis  pol.  R.  s.  69. 
Ercbauhapdis  pol.  R.  8.  70. 
Ercheneid  Gld.  II,  a,  122. 
Ercanhart.  8.  Sl  P. 
Erchanbard  Ng.  a.  797. 
Erchanhart  M  B.  a.  837  (IX). 
Ercanard  pol.  Irm.  s.  83. 
Erchanard  pol.  Irm.  s.  89. 
Erachanhard  K.  a.  868  (n.  143). 
Erkehard  Laur.  sec.  8  (n.  302). 
Ercanlierl.  8.  Dr.  a.  906  (n.651),  wo  Sehn. 

Ercan.  Heri  liest. 
Ercbanhari  St.  P. 
Ercanar  pol.  Irm.  s.  21,  279. 
Erkenher  Laur.  sec  8  (n.  3355). 
Ercbenher  Laur.  sec  8  (n.  2209). 
Ercahar  s.  ARG. 

Herlanar  pol.  Irm.  s.  65  wol  falsch. 

Nhd.  Harknor.  Herchner.  Herckner.  Herkner 

Krchvnnda,  fem.  11.  Sl  M.  a.  1006. 

Ercanhllt,  fem.  8.  St.  P. 

Ercanildis  pol.  Irm.  s.  31,  40  etc. 

Ercbanhild  St.  P. 

Ercbanbilt  St.  P.  dreimal. 

Ercbinhilt  Gld.  II.  a,  122. 

Arcantildis  pol.  Irm.  s.  27. 
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Hercanhildis  pol.  Irm.  s.  54. 

Hercanildis  pol.  Inn.  g  48. 

Erchenhild  tr.  W.  a.  742  (Pd.  nachtr.  n  73) 

Erchenildis  pol.  R.  s.  56. 

Erchennildis  pol.  R.  s.  53. 

Ercantildis  pol.  Irm.  8.  136. 

Herchinildis  Schpf.  a.  768  (n.  35). 

Ercbandild  P.  IV.  B,  176  (Heinr.  U  pact.)  im 

teil;  die  var.  ist  Erchanbald. 
Erchanhit  St.  P.  bieher? 
Erkenram.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  1908). 
tlrondramn»,  fem.  8.   Pol.  Inn.  a.  201. 

Für  Ercanramna? 
Ercanrod.  9.  St.  P. 
Ercalindia  s.  ARG. 
Ercaiiloiiff.  9.  Sehn.  a.  864. 
Erchanloh.  9.  R-  a.  810  (n.  15). 
Erclianman.  11.  Gld.  11,  a,  98. 
Hercheman  Lc.  a.  1083  (o.  234). 
Erclianmar.  8.  Ng.  a.  779. 
Ercanmar  tr.  W.  a.  858  (n.  49). 
Ercbanmcr  Ng.  a.  808. 
Erkeumar  Laur.  sec.  9  (n.  2528). 
Ercammar  Mab.  a.  783;  pol.  Irm.  a.  265. 
Arcamar,  Ercamar  8.  ARG. 
Erchamnot.  9.  Sl.  P. 
Erchanmuot  St.  P.  dreimal. 
Erchanmuat  Gld.  II.  a,  122. 
Erchanot.  Gld.  II,  a,  98. 
Ercanrad.  8.  B.  v.  Paris  sec.  9. 
Ercanrad  P.  VI,  155  (transl.  S.  Liborii).  pol. 

Irm.  s.  31,  95  etc. 
Archaorad  couc.  Suession.  a.  853. 
Erkaorat  St.  P. 

Erchanrad  P.  III,  387  (Kar.  I!  capil). 
Ercbanrat  P.  I,  467  (Hiucm.  Rem.  ann);  St.  P. 

mehrmals. 
Erchinral  Gld.  II,  a,  98. 
Herchenrad  Mab.  a.  775;  convent.  Carisiac.  a. 

837. 

Erkeurad  Sehn.  a.  759. 

Erchenrad  P.  V.  670  (Gcrbcrt.  act.  concil.  Rem.). 

Erchenrat  necr.  Aug. 
Hiehcr  noch: 

Ercanraus  (b.  v.  Ohaions  »ur  Marne  sec.  9)  couc. 
Tullens.  a.  860;  an  andern  stellen  in  d.  con- 
cil. heissl  derselbe  Erchanrans  oder  Erchen- 
rans. 


Erkanrans  P.  I,  469  (Hincm.  Rem.  ann.);  III, 

504  (Hloth.  II  capit). 
Brcbanrans  P.  III,  458  (Kar.  II  capiL);  pol.  R. 

s.  68. 

Herkanrans  P.  II,  193  (ann.  Berlin.). 

Ercanrada,  fem.  8.  Pol.  Im.  s.  26t». 

Uercanrada  pol.  Irm.  s.  55. 

ErcaiiriciM».  7.  Pol.  Irm.  s.  21,  95  etc. 

Ercanrih  Sl  P.  zweimal. 

Uercanrich  A.  S.  Jan.  I. 

Erchenrigo  Pd.  a.  670  (n.  361;  Mab.  ebds.). 

Ercanaind.  8.  Pol.  Inn.  s.  265. 

Ercansint  St.  P. 

Erchansind  Gld.  II,  a,  122. 

Erckenslnda,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  71 

Ercansnot,  fem.?  8.  St.  P. 

Erchanswap.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  599). 

Ercaiiauliit,  fem.  8.  Laar.  sec.  9  (n.  1064). 

Ercbansuind  Sl  P.  dreimal. 

Erkensoint  Laur.  sec.  8  (n.  3347). 

Uercbensnint  Laar.  sec.  9  (n.  1061). 

Ercanteus.  8.  Pol.  Irm.  s.  63.  112;  Mab. 
a.  884. 

Ercantheo  Sehn.  a.  819. 

Erkanwalh.  9.  Sl  P. 

Erclianoald.  7.  Archinoald  major  domns. 

Erchanoald  P.  VIII,  324—326  (Sigcbert.  ebron.). 

Erchanold  P.II,  18  f.  (vit.  S.  Galli) ;  Ng.a.  826. 

Erchanald  Gld.  II,  a,  114. 

Erchanolt  Ng.  a.  788,  810;  M.  B.  a.  822,  837 
(VIII,  IX);  Sl.  P. 

Erchanalt  Gld.  II,  a,  98. 

Ercanold  pol.  Im.  s.  21,  86  etc.;  Laur.  sec.  8 
u.  9  (n.  945,  1382). 

Ercanald  pol.  Im.  s.  68. 

Erchonoald  neben  Erchinoald  gest.  reg.  Dago- 
bert. I. 

Erchinoald  P.  II,  272  ,  274  ,  275  (gesL  abbat. 

Fonian.);  VIII.  118  (Ekkeh.  ebrou  univere.), 

X,  338  (Hugon.  ebrou.). 
Erchenolt  Gld.  II,  a,  98. 
Erchenald  Gui'rard  a.  1089. 
Archinoald  P.  XI,  398  (hist.  regg.  Franc,  mouaM. 

S.  Dionys.). 

Herchanold  und  Herchenald  P.  II,  311  (dorn. 

Carol.  geneal.). 
Herchaoolt  Ng.  a.  844. 

Hercbinoald  Pd.  a.  676  (n.382);  gest.  Dagob.  I. 
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Hirchinald  P.  I.  287  (chron  Moissiac). 

Erconald  (so)  Mab.  a.  692. 

Erbiooll  (so)  Ng.  a.  806 

Arcbevald  Pd.  a.  638  (n.  291;  unecht). 

Erchaiiwela,  wol  imhUmlich  als  msc.  bei 

Gld.  II,  a.  98. 
Archanalf.  8.  M.  B.  a.  806  (VIII). 
Ercanolf  Laar.  sec.  8  (d.  1465). 
Erkanolf  Laar.  sec.  9  (n.  1920). 
Ercanoulf  tr.  W.  a.  718  (Pd.  nachlr.  n.  40). 
Erchaoolf  M  B.  sec.  8  u.  9  (VIII.  IX). 
Erchenulf  P.  II.  276  (gest.  abbat.  Fonlan.). 
Erchnolf  M.  B.  a.  810  (VIII). 


Erchaf,  Erclicar,  Ercho,  Ercliolf, 
Enoilili»,  Erculn  s.  ARG. 
Erda«.  9.  Wg.  tr.  C.  18,  279,  280,  301,  478. 

Zu  Heridac? 
Erdac  Wg.  tr.  C.  454. 
Erda  neu.  Gld.  II,  a.  98. 
Erdblrjt,  fem.  8.  Dr.  a  797;  Sehn.  ebds. 
Erdega,  Tem.  9.  Wg.  tr.  C.  40. 
Erdoir.  Gr.  1,  417. 

Erecat».  9.  Dr.  a.  838  (n.  520;  Sehn.  ebds.). 
Erelieiia,  fem.  5.  Jörn.  52. 
Erlsiilt,  fem.  Gld.  II,  a,  122.  Verderbt  aas 
-suind? 

Gehören  die  drei  letzten  n.  zu  ERA? 
Krem-,  Eren-  s.  ERA.   Erfemar,  Er- 

ferlh  s.  ARB.   Errrcd  s.  HARI. 
Ergilpirt.  9.  St.  P.;  Tür  -pirc*  Zo  ARG? 
Ersflitlu  s  ARG.  Erller,  Erhllt  s.  HARI. 
Eribert  und  andere  mit  Er-  beginnende  for 

meu  8.  unter  HARI. 
Erlernt.  8.   Herzog  v.  Kriaul  sec.  8:  b.  v. 

Langres  sec.  9. 
Ericus  P.  I.  48  (ann.  Alam),  183,  187  (Einh. 

aun.),  186  (ann.  Laoriss.);  II,  657  f.  (Nithardi 

bist.);  V  oft,  VIII,  662  f.  (aunalista  Saxo); 

Lc.  a.  816  (n.  32). 
Eriko  Ms.  a.  1074  (n.  28). 
Erih  P.  I,  45  (ann.  Guelferb.);  necr.  Aug.;  Dr. 

a.  874  (n.  611;  Sehn.  ebds.  Etib);  St.  P. 
Eribc  Gld.  11,  a.  99. 
Erich  Laur.  öfters, 
fceric  (so)  Lc.  a.  796  (n.  5  u.  6). 
Ericcho  Laur.  sec.  8  (n.  288). 


Eherich  P.  I,  351  f.  (Enh.  Puld.  ann.);  VII, 

101  (Herim.  Aug.  chron.). 
Aerich  P.  II,  450  (Einh.  vit.  Kar.). 
Dieser  n.  ist  jedenfalls  aus  mehreren  quellen  zu- 
sammengeflossen und  berührt  sich  nahe  mit  mehreren 
andern  namen.   Dergleichen  sind: 

1)  Eurith;  vgl.  diesen  unter  EWA. 

2)  Haric;  s.  HARI.  Die  form  Uericb  steht  zwi- 
schen Haric  und  Eric  in  der  mitte. 

3)  Heinrich;  s.  HAl.M.  Hieher  gehören  die  formen : 
Hai  rieh  P.  VI,  41  (gesL  episc.  Virdun.)  ;  X,  364 

(Hugon.  chron.). 
,    Heirich  P.  I.  182  (ann.  Lauriss.);  Vin,  342 
(Sigeberl.  chron.). 

4)  Erarich;  s.  ERA. 

Hie  und  da  mag  ahd.  Erich  mit  ahn.  Eyrekr 
oder  mit  ags.  Yric  vergleichbar  sein.  Vgl.  auch  nhd. 
Ebrich,  Ebrecke,  Ehricke,  Ehrig,  Eirich,  Erich,  Eriche. 
Eyrich. 

Erlfrld,  Erlland  s.  HARI. 

Erllang.  9.  P.  II,  783  (Abbo  de  bell.  Paris.) 
Erini-,  Er  in-  s.  ERA. 

Erlüg.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  219). 

ErlMpa.  11.  P.  V,  88  (ann.  Quedliub.). 
Erluli.  Erivald,  Krlvcii»,  Erlward 

s.  HARI.  Erkan-,  Erkcn-  u.dgl. s.ERCAN. 

ERL.  Von  GralT  werden  diejenigen  der  fol- 
genden n.,  die  er  I,  143  anführt,  zu  nord.  iarl, 
ags.  eorl,  alte,  erl  (vir  nobilis,  comes)  gestellt; 
auch  Grimm  gr.  U,  449  ist  derselben  ansieht.  An 
das  ahd.  elira  und  erila  (s.  o.  n.)  denke  ich  nicht. 
Erlo.  9.  Sehn.  a.  800;  Mchb.  sec  9  (n.661); 

Sehnt  a.  1004  (n.  184). 
Nhd.  Erle,  Herl,  Hcrle. 

Erlii-lio.  8.  Dr.  n.  353;  Laur.  sec.  8  (u.  965, 
HB2). 

Er  Ii  Ii  8.  Lanr.  sec.  10  (n.  273);  St.  M.  a.  709 
Erlini  Gld.  II,  a,  122  nebeu  Erleui. 
Erliue  K.  a.  885  (n.  159). 
Erleue  Ng.  a.  846. 
Nhd.  tierlein. 

Erluiil.  8.  Wg.  tr.  C.378;  necr.  Aug.;  tr.  W. 

a.  718  (Pd.  uachlr.  n.  40). 
Erlune  necr.  Aug. 

Erliinc.  8.  Mchb.  sec.  8  u.  9  (n.  136,  347). 
Uerilunc  Mchb.  sec.  8.  u.  9  (u.  410,  521)  ge- 
hört wol  zu  UARL 

25 
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Erlöst  (so)  St.  P.  vielL  hieber. 

Nhd.  Herling. 

0.  Ii.  Erlinchoven. 

Erlfema,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  135. 
Erleb»«!.  9.  P.  I,  68  (ann.  Aagienses). 
Erlebath  Laur.  sec  9  (n.  179). 
Erlahald.  8.  Gld.  II.  a,  99. 
Erlapald  Sl  P. 

Erlabold  P.  I,  49  (ann.  Ahm.). 

Erlibalt  Laur.  sec.  8  (n.  713). 

Erlebald  P.  II,  38  (abbat.  Aukens,  catal.),  66 

(Ratperü  cas.  S.  Galli);  V.  VII,  IX  Öfters;  pol. 

Irm.  s.  74,  205;  necr.  Ahr.;  Laur.  mehrm. 
Erlebold  P.  I,  468  (Hinein.  Ren.  ann.);  III,  504 

(Hloth.  II  capit.);  pul.  R.  s.  22,  68  etc.;  St. 

M.  a.  1053. 

Uerlebold  P.  II.   193  (ann.  Berlin.);  pol.  R.; 

Laur.  sec.  8  (n.  1203). 
Erlobald  Ng.  a  779. 
Erlobold  K.  a.  802  (n.  54). 
Erlobolt  Sl  P. 

Erlapalt  Mcbb.  sec.  8  (n.  46). 

Arlabald  Lgd.  a.  977  (II.  n.  114). 

Erleband  St.  AI.  c.  a.  1090. 

Arlebald  Lp.  a.  1081  (II,  731);  St.  M.  a.  1090. 

Erlaprnhl.  8.  Sehn.  a.  775. 

Erlaperht  Alcbb.  sec.  8  (n.  165). 

Erlabert  Gld.  II,  a.  99. 

Erlebert  Laur.  sec  9  (o.  2222);  d.  Ch.  I,  682. 

Erlepret  Gld.  II.  a,  99. 

Herlebert  Gld.  II,  a.  114.  115. 

Erlebard  Mab.  a.  1043  birher? 

Erleprent  Gld.  II,  a.  99  wol  ftir  -prehl,  wie  et- 
was weiter  ebds.  sieht. 

Ericbertha,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  835). 

Erleverjra,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  52. 

Erlabot.  10.  Gr.  I,  473. 

Erlebod  St  AI.  a.  916,  970. 

Erlednidls,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  112.  158; 
pol.  R.  s.  75. 

Herladrud  Laur.  sec.  8  (n.  1311). 

Erlafrid.  8.  P.  VII,  281  (Bertbold,  ann.); 
St.  P.;  necr.  Fuld.  a.  802. 

Erlofrid  K.  a.  791  (n.  39;  Ng.  ebds  ). 

Erlifrid  Pd.  a.  708  (n.  470). 

Erlefrid  Sehn.  a.  750;  Laur.  mehrmals;  pol.  R. 
s.  44. 

Erlefrit  Gld.  II.  a,  99. 


Erlewit  Schpf.  a.  1041  (n.  262). 
Erlefred  pol.  Irm.  s.  53,  59  etc. 
Herlefrid  Lanr.  sec.  8  (a.  1456). 
Arlefred  A.  S.  Marl.  II. 
Erlt-frlda,  fem.  8.  Pol.  Irm.  «.  186 
Erli*»r.  8.  Pol.  R.  s.  100. 
Erleger  pol.  Irm.  s.  45,  166. 
Erlejcn rdl»,  fem  8.  Pol.  Irm.  s.  146. 
Erlcfrand.  8.  Pol.  Irm.  s.  101.  112. 
Erlegoz  Laur.  sec.  9  (n.  199). 
Erliaud  pol.  R.  s.  15. 
Erlaud  pol.  R.  s.  17. 

Erlefrlldla,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  112,  pol.  R. 
s.  16. 

Erlehaldlft,  fem.  9.  Pol.  R.  a.  16.  103. 

Erlehard.  8.  Pol.  R.  s.  8,  55  etc. 

Erleard  pol.  Irm.  s.  162. 

ErllardlB,  fem.  9.  Pol.  Fossai 

Erlierdis  pol.  R.  s.  48.  60. 

Erlachar.  8.  Ng.  a.  873. 

Erleher  pol.  R.  s.  16,  44  etc. 

Erlher  Laur.  «ec.  8  (n.  1810). 

Erlear  pol.  Irm.  s.  104. 

Erlar  A.  S.  Febr.  I. 

Herleher  pol.  R.  s.  57. 

Herler  H.  c.  a.  938  (n.  154). 

Nhd.  Erler. 

Erlelra,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  71.  Vielleicht  Mir 

Erl-beria? 
Erlad.  10.  Lp.  a.  913  (II.  86). 
ErlolldiM,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  97.  112:  pol. 

R.  s.  9. 

Erlehildis  pol.  Irm.  s.  162,  176. 

Erlbild  Gld.  II.  a,  122. 

Erlildis  pol.  Irm.  s.  192. 

Arlildis  pol.  Irm.  s.  207. 

Erland  s  HARI. 

Erlmail.  9.  Sehn.  a.  838. 

Nhd.  Erlemann.  Herlfmann. 

Erlemaiid.  8  Pol.  Irm.  s.  104. 

Erleiuar.  8.  Pol.  Irm.  s.  139. 

Herlemar  pol.  Irm.  s.  172. 

Erleiuimd.  8.  Pol.  Irm.  s.  104.  132:  pol. 

R.  8.  34. 
Erlmunt  Sehn.  a.  827. 

Herlemund  Pd.  a.  698  ,  713  (n.  445,  446,  484; 
unecht). 

Erlrslnna,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  5t. 
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Erlnulnd,  fem.  8.  Sehn,  a.  765  (Dr.  ebds. 

Erlsoend). 
Erlevald.  8.  Pol.  Im.  i.  185. 
Erlold  pol.  Inn.  s.  61;  Laur.  sec  8  n.  9  (n.299, 

474);  pol.  R.  s.  13,  16  elc 
Erlolt  Laar,  sec.  8  (n.  2602) 
Herioald  tr.  W.  a.  739  (Pil.  nacbtr.  a.  61). 
Erleverli».  9.  Pol.  R.  s.  8. 
Irlewar,  mit  einzeln  siebenden  anlast,  von  Gr. 

1,  473  zu  nnsenn  stamm  gerechnet. 
Erloard.  8.  Pol  lrm.  s.  97. 
Erleveun.  9.  Pol.  R.  s.  21,  63. 
Erlwic  Gld.  II,  a,  »9. 

Erkiwln.  8.  B.  v.  Constanz  sec.  9;  b.  v.  Beau- 

vais  sec.  10. 
Erliwin  Laur.  sec.  8  (n.  931). 
Erluwin  P.  IX,  450,  454  (gest.  episc  Camerac.); 

Ng.  a.  822. 
Erluvin  P.  VI,  224  (mirac.  S.  WigberhÜ). 
Erluiwin  (so)  Laur.  sec.  9  (n.  216). 
Erlawin  Ng.  a.  786. 
Erlewin  Laur.  dflers. 
Erluuin  Laur.  mehrm. 

Erluin  P.  V  öfters ;  VI,  68  f.  (Folcuin.  gest.  abb. 
Lobiens);  VIII,  IX  Öfters;  X,  507  IT.  (vit 
Wieberti;  gest.  abbat.'  Gemblac);  Laur.  sec.  8 
(n.  1885). 

Erioin  P.  III.  420,  421  (Kar.  II  capiL);  Kg.  a. 
773,  802;  pol.  Irm.  s.  113,  132;  pol.  R.  s.  13, 
43  etc. 

Erilain  (so)  Ng.  a.  774. 

Arluin  Lgd.  a.  782  (I,  n.  5)  neben  Arloyn. 

Arloin  Lgd.  a.  918  (II,  n.  42). 

Ilerluin  P.  III.  458  (Kar.  II  capit.);  V  öfters; 
VI,  17  (ann.  Laubieus.);  VIII  öfters;  IX,  449 
(gest.  episc.  Camerac )  ;  Goerard  a.  1080. 

Herloin  P.  Hl,  426  (Kar.  11  capiL):  IX,  449 
(gest.  episc.  Camerac);  H.  a.  762  (n.  45). 
786  (n.  58);  pol.  Irm.  s.  103. 

Eralwin  (b.  v.  Cambray  sec.  11)  conc.  Pranrof. 
a.  1007  vielleicht  bieher. 

Elluin  für  Erluin  P.  X,  528  (gest.  abbat.  Gem- 
blac). 

Trioinas  pol.  R.  s.  7  wol  Erloinus  zu  lesen. 
Nhd.  Erlewein.  Erlwein. 
Erlolli.  8.  Pol.  Irm.  s.  71. 
Erlnlf.  8.  Ng.  a.  778;  Laar. öfters;  pol.  Irm. 
30,  107;  Wg.  tr.  C.  378;  Goe'rard  a.  886. 


Erlvlph  A.  S.  Febr.  L 

Erlolf  P.  VI,  266  (mirac  S.  WigberhÜ);  Ng.  a. 

787;  Laar,  öfters. 
Herlulf  Laur.  sec.  8  v.  9  (n.  690,  1918). 
P.  VIII  wird  dieser  n.  mit  Arnulf  verwechselt 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme: 
Arlembald.  P.  X,  21  etc.  (Arnulf,  gest. 

arebiepp.  Mediol.)  mit  var.  Herlembald. 
Herlembald  P.  X,  82  f.  (Landulf.  bist.  Mediol.). 
Erlenteu«.  8  Pol.  Irm.  s.  272. 


Erlhip  s.  HARI.  Erm-  s.  ERA  und  IRM.  Er- 
man-,  Ermen-,  Ermln-  s.  IRMIN  Krn- 
s.  ERA. 

Erriethold.  11.  P.  X.  580  (chron.  S.  Hn- 
berli  Andag.).   Wol  verderbt. 
Eroheiiffold  s.  ERCAN.     Eralt  s.  HARI. 
Erp-,  Erph-  s.  ARB.    Ertiand,  Er- 
sendia s.  HARI.    Ert-  s.  HARD.  Ernni 
s.  HARI. 

Ense.  9.  Grar  sec  9.  Conc.  Ovetens.  a.  873. 
Denlsrh? 
Ervtgr,  Ervina  s.  HARI. 

Eryl,  fem.  9.  Wg.  tr.  C.  88. 
Excalco  s  SCALC.    Esches  s.  ASC.  En- 
de s.  ANS.  Eacrlch  s.  ASC.  Eni,  Esico 
s.  ANS. 

EMinrolf.  8.  St.  P.  Ist  etwa  Snarolf  zu  le- 
sen? vgl.  Suarholf. 
Eft*.  ENpralh  s.  ANS.   Rhm  s.  AZ.  Ent- 
keim, Estolh  s.  AST.  E1  hei- s.  ATHAL. 
Einer  s.  ED. 
Etilen |»n  in» ra,  ein  fabelhafter  held  der 
Gothen  bei  Jörn.    Die  lesart  schwankt  zwi- 
schen dieser  form,  Elherpamara,  Eterpamara, 
Eierparaala  und  Erpaniana.   Möglich  wäre  es 
nach  dem  zusammenbang  der  stelle,  dass  in 
der  prsten  silbe  römische«  et  steckt,  was  die 
lesart  Erpautaoa  zu  bestätigen  scheint 
EtlijtJwa  s.  Ullogeba   unter  AÜD.  Etlio, 
Etich  s.  ED. 
Etil-.   Die  so  beginnenden  n.  (z.  b.  bei  R. 
n.  16  Alkeo,  Etkiharl.  Elkideo)  müssen  Eck- 
gelesen werden. 
Etmilo,  an  vier  stellen  des  necr.  Aug.;  doch 

sollte  viell.  Aemilo  gelesen  werden  müssen? 
Ettld  s.  Auid  uuter  ATH. 
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I.  9.  Dr.  a.  812  (n.  273).  Die- 
ter verderble  n.  fehlt  bei  Sehn.  leb  vermutbe, 
das«  der  schreiber  Eudmund  in  Eadmund  bes- 
sern wollte. 

Euba  Ihm  s.  Ebalus  unter  EB.  Etibert  8.  EWA. 
Euchericus.  5.  Sohu  Slilicos.  Sever.  Sul- 
pic  (E.  $.  IV,  449). 
Kud-  s.  EUTH.   Eujrllbert  «.  AGIL.  En> 
Einhards.  AG1X.  Eni,  Eumuiid s. EWA. 
Elinat.  9.  St.  P.  Deutsch? 
Eauat  Mcbb.  sec.  8  (n.  113). 
Emo,  Euper!,  Eured,  EiiMcndiiN  s.  EWA. 

EUTH  Mau  vgl.  goth.  au£s  i'qr^iog,  altn. 
au?r,  ahd.  6di,  ags  eä?,  alts.  ö3i,  die  alle  die  be- 
deutung  vaeuus,  farilis,  promlus,  mitis  habeo.  lo 
uoserm  stamme  EUTII  sehe  ich  nun  eine  umge- 
lautete  form  dieses  wortes  und  nehme  an,  das«  die 
nicht  umgelautete  gcstalt  desselben  mit  AUD  zu 
aainmengeflosscn  ist.  Ausser  AUI)  vermischt  sich 
mit  deu  folgenden  formen  auch  leicht  EWA;  s.  ds. 
Etldo.  7.  Herzog  von  Aquitanien  sec.  8;  b. 

v.  Soissons  sec  11. 
Eudo  P.  1.  343  f.  (ann.  Fuld.)  etc.;  II  Öfters; 
VI.  114.  116  (Ademar   histor.);  VII.  97  f. 
(Herim.  Aug.  chron):  VIII.  330  f.  (Sigebert. 
rhron.);  X,  3*25  (Hugon.  chron.):  pol  Irm.  s. 
84;  Paul  diac.  VI,  46;  II.  a.  943  (n.  157), 
945  (n.  158)  etc. 
Eodo  P.  I,  7  (aun.  Pclav.).  324  f.  (ann.  Meli.); 
11.  280  (gest.  abbau  Fontan);  Mab.  a.  716: 
pol.  Inn.  s.  266;  Kc.  a  816  (u.  33). 
Heudo  P.  I,  24  f.  (aun.  I.auresh.  und  Nazar.); 

ronv.  Reinens.  a.  1059. 
Eudclis  (jreu.)  P.  VII.  1  (ann.  ÜUenbur.). 
0.  n  Endiuhaim. 

Euda.  fem  8.  Pol.  irm.  s.  84;  pol.  R.  s.  72. 
Eudlla,  msc.  6.  F.udilaoe  (abl.)  Fredegar. 
Eiidll»,  fem   6.   Der  abl.  Eudilane  neben 

Eodilaue  Pd.  a.  572  (n.  179). 
Eutllifi»,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1413). 
Eodln.  7.  Pd.  a.  677  (n.  384). 
EodUiic.  8.  Mrhb  sec.  8  (n  19  und  sonst 

oft);  M  B  a.  802  (IX). 
0.  n  Eodungesdorf. 
Eadhald  s.  AUD. 
Eodbert.  8.  Pd.  a.  704  (n.  460). 
Eulberta,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  224. 


Entbrnnd.  8.  Pol.  Irm.  s.  109. 
Eatkar.  Gld.  II,  a.  114. 
Ell« bar.  8.  Pol.  Irm.  a.  80,  84  etc.-,  pol.  R. 
s.  71. 

Eotheri  R.  a.  821  (n.  21). 

Ileular  Schpf.  a.  774  (n.  48). 
Die  formen  Eutariu»,  Euteriiis,  Eutherins,  Evfrfatos, 
die  sich  oft  in  alteren  concilien  (z.  b.  a.  347  ,  431, 
541)  linden,  sind  wol  im  ganzen  (ob  aber  immer?) 
als  griech.  anzusehn. 

Eutharia,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  84. 

Euthari  (fem.)  pol.  Irm.  s.  109. 

Euthlldi*.  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  229. 

Eudildii  pol.  Irm.  8.  103. 

Eodildis  pol.  Irm.  s.  84,  102. 

Eullluda,  fem.  8.  H.  a  704  (n.29;  Pd.ebds. 
n.  461). 

Eiithaririui.  5.  Golhe,  söhn  des  Beterich 
und  Schwiegersohn  Theodorichs  d.  gr. 

Eutharicus  P.  VIII.  24  (Ekkeh.  chron.  Wirzib.). 
122,  129,  139  (Ekkeh.  chron.  univers.);  Jörn.; 
d.  Ch.  I. 

Butarich  P.  VIII,  122  (Ekkeh.  chron.  univers.) 
Eulhoricus  d.  Ch.  I,  211. 
Euiloald.  8.  A.  S.  Febr.  II. 
Eudald  pol  Irm.  s.  74. 
Eudulf.  8.  Pol.  Irm  80. 
Eodull  I.e.  a.  «02  (u.  82). 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  EUTH: 
EodnlboM.  8.  Pol.  Irm.  s.  80,  109. 
Eodalpert.  10.  P  V.  172  (ann.  Gasiiiates) 
Eadalbei-jxn,  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  110 
EoflalburKiM,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  83 
Eudalgardi*,  fem  8.  Pol.  Irm.  s.  103 
Eodalhard.  8.  Pol.  Irm  s.  83. 
Eedellldi»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  80,  86  etc. 


EWA.  Golh.  aivs,  ahd.  ewa,  alts.  öo.  Die 
allere  bedeulung  des  worles.  tempus.  aectilum.  passl 
für  namen  ebeu  so  gut  wie  der  siun  von  Z1T  (s. 
ds.),  die  jüngere  bedeulung,  lex.  slatulum.  konnte 
auch  schon  theilweise  in  den  folgenden  formen 
durchblicken.  Mehrere  hier  angeführte  mit  Eu- 
begtnnende  namen  könnten  ein  d  oder  t  verloren 
hahen  und  zu  EUTII  gehören,  was  im  einzelnen 
nicht  auszumachen  ist. 
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9.  Wg.  tr.  C.  323,  477,  478. 
Aeuo  St.  P. 
Evo  Gld.  II.  a.  114. 
0.  n.  Eueonusen. 

Eul.  9.  Wg.  tr.  C.  343;  Gld.  II,  a,  99. 
Evec«.  11.  Lc.  a.  1086  (a.  239). 
Ewull.  9.  Wg.  tr.  C.  404. 
Evln.  7.  Paal.  diac  III,  9,  26;  IV.  1,  11  mit 
var.  Eoiu. 

Evizo.  10.  P.  VI,  274  (Ruotger.  vii.  Brun.); 

Lc.  a.  964  (n.  106),  1003  (n.  138,  139). 
Evezo  Lc.  a.  1019  (a.  153),  1043  (n.  179):  G. 

a.  1086  (n.  68). 
Evesa,  fem.  9.  Lc.  a.  1009  (a.  146).  1019 

(o.  153)  etc. 
Evesa  P.  I,  592  (Regio,  chron). 
Ewttse  (fem  )  Wg.  tr.  C.  119  (pro  uxore  sua 

Ewnse). 

Eoban.  8  P.  II,  222  (ann.  Xanq,  349  (vit. 

S.  Bonif.),  372  (vit  S.  Sturmi);  VIII,  555 

faonalisla  Saxo);  Dr.  a.  752. 
Eopirin,  fem  9.  St.  P. 
Etabert.  9.  P.  VIII,  441  (Sigebert  aoctar. 

Hasnon.). 
Eupert  vgl.  AID. 
Eopcrbt  Mcbb.  scc.  9  (n.  451). 
Xhd  Eupert. 

Etiprand.  9.  K  a.  883  (o.  61). 

Enhar.     Pol.  R.  s.  77. 

Evherus  P.  V.  603  (Richen  bist.)  hieher? 

Eollndfe,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  36. 

Eolllip.  8  Mchb.  sec  9  (n.  607). 

E-ileob  Laur.  sec  8  (u.  185). 

Eoliud.  9.  I)r  a.  844  (n.  552,  Sehn.  ebda.). 

Eonin ii.  Gld.  II,  a,  üb 

Eanar.  9.  Si.  P. 


ind.  7.  Test.  Ena. 
Emirat.  7.  St.  P.  (sec.  9). 
Eured  (ep.  Ilerdens.)  cooc.  ToleL  a.  653,  683. 
Enarlx.  5.  Westgolbeukönig  sec.  5. 
Euarix  Greg.  Tur.  II,  25;  Fredegar. 
Euricus  P.  VIII  öfters;  X,  317  (Ilagon.  chron.); 
Jörn.;  Isidor  (mit  var.  Euridicus);  pol.  Irm. 
s.  278;  Cassiod.  III,  3;  V,  39;  ldal  a.  467; 
Sever.  Sulpic;  E.  s.  II,  178. 
Euric  Wg.  tr.  C.  409,  456. 
Eoricus  P.  I,  284  (chron.  Moissiac);  bist  mis- 

cell.  15;  Sever.  Sulpic;  Fredegar. 
Eorichus  Greg.  Tur.  II,  20. 
Aoricus  Jörn. 

Earihc  Ng.  a.  760  wol  hieher. 

Eusendus.  7.  Ep.  Ilerdens.  Conc.  Tolet 

a.  688. 

Ewald.  8.  B.  v.  Vienne.   C.  M.  Oc». 
Eoald  d.  Ch.  I,  686. 
Eold  P.  U,  318  (AHon.  chron  ). 
Coldus  P.  X,  325  (Hugon.  chroa.)  steh 
Nhd.  Ewald,  EnaldL 
Eiivart.  6.  Pd.  a.  587  (n.  196). 
Eovrlg.  9.  Sehn.  a.  800. 
Fol  f.  8.  Laur.  sec  8  (n.  1059). 
0.  n.  Eolvespah. 


Euenard  s.  AGIX.  Et©,  EwnII,  Ewusie 

s.  EWA. 

Explnaar.  9.  Dr.  a.  807  (n.  823;  Scho.ebds.). 
Im  summarium  steht  statt  dieses  unerhörten  namens 
Ertmar. 

Eiswlt  s.  AG.  Eyn-  s.  AGIN.  Eyo  s.  AG. 
Eyae  s.  Eiza.  Ex-  s.  AZ. 
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Hier  sind  zugleich  diejenigen  fHlle  aofgenon 
wo  anlautendes  V  nur  orthographisch  von  F  ver- 
schieden 181.  Sonst  gehttrt  im  ganzen  das  P  zn  den- 
jenigen huchsiaben,  welche  die  wenigsten  Schwierig- 
keiten machen.   Zn  erwähnen  ist  etwa  noch: 

1)  anlautendes  F  für  H,  nnr  in  einigen  wort- 
stammen (vgl.  besonders  die  mit  Flod-  and  Frod- 
beginnenden  namen),  vorzüglich  bei  den  gallischen 
Franken;  2)  gräcisirendes  Ph  für  F,  Pharaildis,  Pharo. 
Phater,  Pharamund,  Philibert  u.  dgl.;  3)  F  flir  V  = 
W,  namenllich  in  einigen  formen  anf  -ficus. 
FMbiKaiid  s  FAV.   Face»,  Facliilo  s. 

FAG. 


PÄD. 


Vgl.  goth.  faps  (thema  fadi)  vir. 
lautend  vielleicht  in  Cucufales  4. 
Fwto.  8.  St.  P. 

Fatto  Mchb.  sec.  8  u.  9  (z.  b.  n.  250). 
Failiko.  10  Frek. 
Vadiko  Frek. 

Fattllin.  8.  Ng.  a.  757. 
Fatuni.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Faderlko.  10.  Frek 

Vaderiko  Frek. 
Zu  diesem  stamme  vielleicht  noch  (wenigstens  zu- 
weilen): 

Fader.  8  Abt  zu  KremsmUnsler  sec.  8. 
Fader  Wg.  tr.  C.  454. 

Fater  P.  XI.  551  (auetar.  Cremifan.V.  Ng.  u.  K. 

a.  769.  794,  815;  Sl.  P.;  Mchb.  sec.  8  n.  9 

(z.  b.  n.  60,  369). 
Pbater  .Mchb.  sec.  9  (n.  611). 
Vadar  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
Faterro  Gld.  II.  a,  99. 
Nhd.  Feder,  Feiler,  Vater,  Vatter,  Vetter. 
0.  n.  Paleresdorf. 


«faeda  s.  KAU). 

FafVinfr;,  Gr.  III,  329.  vidi  von  Gr.  mir 

o.  n.  Faffiiichnva  geschlossen. 
FaiTa  s.  Rosemud. 


FAG.  Vgl.  goth.  faMds  laetilia,  faginön  ga«- 
dere,  alln.  fagna  paudere,  ahd.  kivefaan  gaudere. 
Faceo.  9.  Ng.  a.  817. 
Nhd.  Faack,  Fach,  Fack,  Fecke. 
Fachllo.  Gld.  Ii,  a,  99. 
Fafrala,  fem.  11.  P.  IX,  484  (gest.  episc. 

Camerac). 
Phagala  A.  S.  Jan.  II. 
Faltents.  Gld.  II,  a,  99. 
Fagsind,  fem.  9.  K.a.809(n.63;  Ng.  ebds.). 
Fafther,  vielleicht  aus  o.  n.  Faceresrod  zu 

schliesseu. 
Fajgallnd,  fem.  9.  Sehn.  a.  850. 
Fegelint  H.  a.  853  (n.  87). 
FaliNwind,  fem.  8.  Sehn.  a.  790. 
Fahalf.  9.  Dr.  a.  824  (n.  449;  Sehn.  ebds. 

Haholf). 


FAGIN.  Jedenfalls  nur  eine  erweiterunp  von 
FAG;  vgl.  ags.  lagen,  altn.  feginn,  engl,  fain:  zu 
vermuthen  goth.  fagins  (hilaris). 

Fegrinbtrit.  9.  Schpf.  a  828  (n.  89). 

Fcgiiidnid,  fem  9.  Necr.  Fuld.  a.  852. 

Feyltiger.  8.  Lc.  a.  7!M5  (n.  8). 

Fajciiiliild,  fem.  8.  Tr.  W.  c.  a.  737  (n.  241 
u.  Pd.  nacblr.  n.  59).  , 

Fcginbilt  Gld.  IL  a,  122. 

Painildis  pol.  R.  s.  53. 
■lieber  vielleicht  Piniildis  pol.  R.  s.  51,  Faaoildis 
pol.  R  s.  9  und  Fonoildis  pol  R.  s.  51. 

Fegfnmar.  Gld.  II,  a,  99. 

Fuftenald.  9.  Pol.  R.  s.  37,  44. 

Feginold  Ng  s.  826. 

Feginolt  Gld.  II,  a,  99. 

FnjciiiolT.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2016). 

Fagynuir  K  a.  776  (n.  17). 

Fapenulf  cosc.  Duziac.  a.  871 ;  pol.  R  s.  43. 

Fainulf  pol-  R-  «■  45- 
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Fanagulf  Schpt  a.  76S  (n.  34)  wol  für  Faga- 


s.  FAG. 

FAID.  Wahrscheinlich  zu  dem  in  des  Gesetz- 
büchern nichl  seltenen  faida,  ioimicitia,  pugna;  s. 
Gr.  III,  384.  Auslautend  vielleicht  in  Mundofaedaö. 
reit*.  9.  Mchb.  sec.  9.  (n.  651). 
Feilan«»,  fem  7.  Test.  Erm.;  hieher? 
Fallcana,  Ten.  6.    Gattin  k.  Childelwru 
sec.  6. 

Kaileuba  Greg.  Tur.  IX,  38. 
Failenva  P.  III,  6  (Gundchr.  et  Childeb.  part). 
Ich  nehme  an.  das*  Failenba  aus  Faidleuba  ent- 
standen ist. 

Faldmlf.  11.  P.  IX,  649  (caron.  mon.  Casin.). 
Zn  diesem  stamme  etwa  noch  Feilir?  Felar? 


Falicard  a.  FULC. 
Fassen«.  10.  H.  a,  960  (n.  171). 
Vgl.  altn.  faUkr  fraudulenius  and  akd.  falscjaa 
refellere. 

Famiclio.  GM.  II,  a,  99;  verderbt? 
Faiuoth.  Gld.  II,  a,  99;  etwa  furFag-moth? 
-Tan  in  Bbrefanas  (9)  scheint  zu  ahd.  fano,  nbd. 

fahne  zu  gehören. 
Fanaffair  s,  FAGIN. 
-fanc  in  Wildfanc  (9)  durfte  ahd.  altn.  ags. 

faug  captura  enthalten. 

FAND.  Ahd.  fendo  (pedes),  ags  fe?a  (für 
fan3ja). 
Fanto.  8  St.  P. 

Fendio  St.  P. 

Fandila,  msc.  7.  Conc.  Tolet.  a.  653;  A.  S. 
Jun.  11. 

Fantllndl»,  fem.  8  Pol.  Inn.  s.  37. 


Fulliilrii«,  Falnulfs.  FAGIN. 
Fahls  in  o.  n.  Fakiseswilari. 

FA.aLiAH«  Die  beste  anknUpfnng  ist  wol  die 
an  den  volksn.  der  Falen  (Oslfalahi,  Westfalahi). 
Vgl.  Grimm  gesch.  d.  dUch.  spr.  s.  630  und  a. 
auch  Zeuss  s.  31KI.  Zweifelhaft  sind  einige  mit 
Val-  beginnende  formen,  die  man  unter  W  nach- 
sehe, l'nsicher.  ob  hieher  gehörig,  ist  Nilfalia  (9); 
noch  zweifelhafter  Meinfelis  (II). 

Faliiehm.  6.  Gr  III.  498. 

Falco  P.  IX,  176  (Heriger,  gest.  episc.  Leod.); 
X.  337  (Hugon.  chron.,):  Fredegar. 

Valco  Lc  c.  a.  1070  (n.  221). 

Fülho  Wg  tr.  C.  477,  478. 

Fal  Wg.  tr.  C  243,  341. 
Hieher  etwa  Feileo  St.  P.  (sec.  9)? 

Nbd.  Fahl,  Falck,  Falcke,  Falk,  Falke  zuweilen 
lieber. 

Die  zu  diesem  stamme  gehörigen  o.  n.  siehe  im 
zweiten  theil  dieses  buches. 

Felln,  fem.  Gld.  11.  a.  130;  hieher? 
Flkhid  (so),  angebl.  fem.  Gld.  II.  a,  122; 
bither? 

FhIcIiII«.  10.  H.  a.  964  (n.  180). 
Felaln,  fem.  Gld.  II,  a,  122-,  hieher? 


Fnolaic,  Faova  s.  FAV. 

FAR.  Sicher  zum  gtaramworte  faran  ire  ge- 
hörig, doch  ist  damit  noch  nicht  sicher  die  bedeu- 
tung  dieses  Stammes  in  dm  eigennamen  bestimmt. 
Ich  erinnere  namentlich  an  Paul.  diac.  II,  9:  Lan- 
gobardoram  faras  i.  e.  generaliones  vel  lineas. 
Vgl.  Massmann  bei  Haupt  1,  552.  Auslautendes 
FAR: 

Adalfer  9.  Dauferi  11.        Sicfar  8. 

Burgundofaro  7.  Frotfar  9.  Sicfara  8. 

Kurgundofara  7.  Leobafar  7.  Tbendifara  6. 
Daiferi  9.  Ribferius  10.       Warnferius  7. 

Farm.  7.  Ep.  Meld.  sec.  7.  P.  VIII,  322 
(Sigeb.  chron.);  IX,  404  (gest.  episc.  Ca- 
merac);  Pd.  a.  610  (n.  226),  642  (n.  301); 
M.  a.  653  (n.  55);  Paul.  diac.  VI,  19;  A.  S. 
Maj.  I ;  d.  Gh.  I  öfters. 
Pharo  P.  V.  643  (Richeri  bist.). 
Hieher  schon  bei  Procop? 

Nbd.  Fahr,  Fahr,  Fahre,  Farr,  Febr,  Fehre. 
0.  n.  Farenheim. 

Fara,  fem.  7.  P.  VIU,  322  (SigeberL  chron.); 

d.  Ch.  I  öfters. 
Vgl.  Burgundofaro  und  Burgund ofara. 
Farngo.  9.  P.III.  252 (Hlud. et Hloth.  capit). 
Nbd.  Fanach. 
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Parle  uns.  8.  Pol.  Inn.  s.  194. 
Nbd.  Fehrlen. 

Fnrnus.  7.  Bp.  Vaeo«.  Conc.  Tolet.  a.  638 
n.  646. 

Fnmn»,  fem.  8.  Mab.  a,  766. 

Fnrahert.  8.  Ep.  Tungreus.  gec.  10.  P.  I, 
5%.  604  (Regio,  chron.);  V.  305  (Flodonrdi 
ann.);  V,  603  (Richen  hist);  VI.  16  (ann. 
Laubien*.,  ann.  Lendiens.),  64  (Folcuin.  gesL 
episc.  Lobiens.);  VIII  öfters;  IX.  201  (Anselmi 
gest  episc.  Leod  );  X.  361  (Hugon.  chron.), 
528,  531  (gest.  abbat.  Geroblac);  Lc.  a.  047 
(n.  100);  H.  a.  948  (n.  162);  conc.  Engilenh. 
a.  »48. 

Farrabert  (neben  Farrebert)  P.  XII,  378  (gest. 

abbat.  Trudon.). 
Farebert  P.  II.  210  (ann.  Lobten«.). 
Varabert  P.  IV.  25  (Ott.  M.  con«tit.). 
Farbert  pol.  Inn.  s.  24;  H.  a,  916  (n.  142). 
Die  var.  Sarabert  P.  I,  596  iRegin.  a.  886)  ist 
irrlhum. 

Farherta,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  24. 

Farahiire,  fem.  9.  Sehn.  a.  817. 

Fareffar.  8.  Pol.  Irm.  s.  184. 

Feriger  Wg.  tr.  C.  267. 

Faregaufl.  8.  Pol.  Irm.  s.  135,  144. 

Faregaus  pol.  Irm.  s.  139,  148. 

Feregaus  pol.  Irm.  s.  132. 

Farejemiift,  fem  8.  Pol.  Im.  s.  120,  121. 

Ferepilrlis  pol.  Irm.  s.  12.  146. 

Ferlffi**.  9.  Wg.  tr  C  232. 

Ferilier.  9.  Wg  tr.  C.  293. 

FarohlldlM,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  56,  137. 

Faroildis  pol.  Irm.  s.  107,  137. 

PbaraiMis  P.  II.  187,  188,  191  (ann.  Gaud.); 

A.  S.  Jan.  1  etc. 
Farildis  pol.  Irm.  s  150. 
Fcrhildis  pol.  R  s.  102. 
Ferhilt  Uur.  sec.  8  (n.  2460). 
Ferllsilla,  fem.  9.  Lp.  c  a.  975  (II,  323, 

330.  338) 

Ferlind  Dr.  a.  812  (n.  264;  Sehn.  ebds.  Feraht- 
lind). 

FaraniAii.  9.  Laur.  *ec.  9  (n.  657). 
Fariman  Gld.  II,  a,  99. 
Farman  ir.  W.  a.  812  (n.  182) 
Nbd.  Fährmann,  Fr  Ii  r  mann. 
Fnrniuo«!.  6  Greg.  Tur.  X.  26. 


FAR  400 

Faramuot  Gr.  II  699;  III,  575. 
Fnrainiind.  5.  Frankenkönig  «ee.  5.  P.  1. 

283  (chron.  Moiasiac);  IL  307  (reg.  Merow. 

geneal.),  328  (Ercfaanberti  breviar.);  V,  30 

(ann.  Quedlinb.);  VI,  115 f.  (Ademar.  histor.); 

VIII  öfters;  X,  326  (Hogon.  chron  ),  570 

(chron.  S.  Hoberti  Audag.) ;  gest.  regg.  Franc. ; 

tr.  W.  c.  a.  750  (n.  188);  poL  Inn.  s.  133. 

139. 

Pharamnnd  P.  XI,  395  (bist.  regg.  Franc,  mo- 

nast.  S.  Dionys.). 
Fararount  Mchb.  sec.  9  (n.  467);  R.  a.  890 

(n.  72). 

Faromund  P.  II,  SU  (dorn.  Carol.  geneal  ). 

Feremund  pol.  Irm.  s.  120,  121. 

Fermund  P.  V,  858  (Thietmari  chrou.)  £  VIII, 

672  (annalisla  Saxo). 
Foramuud  Lgd.  a.  1040  (II.  n.  184). 
Forimund  Lp.  a.  915  (II,  99). 
Formund  Ms.  a.  1096  (n.  44). 
Fnrani,  fem.  9.  R  a.  821  (n.  21). 
Faroald.  8.  P.  VI.  476  (SigeberL  vit.  Deoder.) ; 

VIII,  351  (Sigebert.  chron.).;  Lp.  a.  774  (I. 

527).  881  (I,  915);  Panl.  diac.  III,  13;  IV, 

17  etc. 
Faraolt  St.  P. 

Farold  P.  I,  412  (ann.  Fnld.). 

Feroald  Sl  P. 

O.  n.  Varoltcshusen. 

Faraard.  8.  Pol.  Irm.  s.  110.  121. 

Feroard  pol.  Irm.  s.  120. 

Faruln.  8.  Pol.  Irm.  s.  79,  138. 

Faroin  pol.  Irm.  s.  121,  132. 

Farnen  pol.  Irm.  s.  120. 

Feroin  Pd.  a.  708  (u.  471);  St.  M.  a.  709: 

Sehn.  a.  841. 
Faros nuia.  fem.  9.  Pol.  R.  s.  76. 
Feroindi»  pol.  R.  s.  69. 
FaraHlf.  6.  Greg.  Tur  VII,  18. 
Farulf  P.  VI,  854  (I)amiani  vit.  S.  Romuald  ); 

Mab.  a.  69t);  d.  Ch.  I,  563. 
Fariuir  Lp.  a.  795  <|,  606);  Mab.  a.  847  (ebda. 

auch  Warulf). 
Verlängertes  FAR  scheinen  folgende  n.  zu  habeu. 
die  sich  vielleicht  unmittelbar  an  fära  insidiae  odor 
farin  insidiosus  anlehnen: 

Farnoln.  8.  Pol.  Irm  s.  192. 
Farnuir.  9.  Pol.  R.  s.  14.  16. 
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Eine  weitere  ableitnng  voi  FAR  ist  du  alt  be- 
londerer  stamm  aufgestellte  FART. 


FariiAntil».  4.  Amm.  Marc.;  ein  Taifalen- 
aaffibrer;  wahrscheinlich  ist  dem.  sehr  verderbt, 
larnaln,  Farnnlf,  Farm  s.  FAR. 

FART.  Ich  sehe  hierin  ahd.  fart,  altn.  faerd, 
alts.  farth  iter  und  aebme  also  verwandschaft  Bit 
FAR  an.    Aoslauleod  vielleicht  ia  Ganefard  (8); 
oder  steht  das  für  -ward? 
Fertlng.  8.  Sehn,  a,  790,  800;  necr.  Fuld. 

a.  827. 
Verting  aecr.  Fuld.  a.  851. 
Fartgern.  8.  Tr.  W.  a.  773  (n.  105).  Vgl. 

Fastgero. 
Fai-tliilt,  fem.  9.  Sehn.  a.  817. 
Farttnnn.  8.  Ng.  a.787,  805;  Sehn.  a.  801; 

Laur.  mehrm. 
Nbd.  Fortnaan,  Vorlbmanu. 
Ferdinand.  11.  F.  I,  k.  v.  Castilien.  Lgd. 

a.  1036  (II.  n.  276);  coac.  Coyac.  a.  1050. 
Perrand  Lgd.  a.  1089  (II,  n.  301). 
Ia  den  A.  S.  Maj.  VI  findet  sich  eine  lange  ab- 
handlang Uber  den  n.  Ferdinand  mit  wunderbaren 
aaslegungen  desselben,  auch  aus  dem  Arabischen. 
Das  hiebergehoreii  des  namens  finde  ich  wenigstens 
wahrscheinlicher  als  die  sonst  beliebte  ableitung  des- 
selben aus  Fridioand  oder  aas  Herinand. 

Fertheantli  (wol  fem.).  0.  M.  April. 
Fardulf.  8.  P.  1.  179  (Einh.  ann.;  mit  var. 
ArdulO;  HI,  98  (Kar.  M  capit.);  VIII,  168 
(Ekkeh.  chron.  uni?ers.).  562  (annalista  Sajo); 
Mab.  a  791. 
Fardolf  P.  V,  39  (ann  Quedlinb.  u.  Lamberti 
ann.). 

Perdulf  Paul.  diac.  VI,  24  f  etc 


Farnlf  s.  FAR 

Faftllnd,  fem.  Gld.  II.  a.  122.  Für  Fastlind? 
FasaII.  Gld.  II,  a,  99. 

FAST.    Nur  anlautend  pelirkurhlich  (Are- 
fastos,  11,  deutsch T);  sicher  zu  ahd.  fasti  firmus 
gehörig.  Im  pol  Inn.  und  pol.  R  kommt  FAST 
nicht  vor. 
Faatu,  fem  Gld.  II,  a,  122. 


Fafttida.  3.  GepMenkOaig.  Jörn.  c.  17. 
Fastila.  Lex  Burgund. 

0.  n.  Feslilinperc. 
Fafttnn.  8.  Sehn.  a.  795. 
Faatblirsr,  fem.  8.  Sehn.  a.  805 
Fastpurc  Mchb.  sec.  8  (n.  221);  St.  P. 
Vastpurg  Gld.  II.  a,  128. 
Faatburc  und  Faspurc  Gld.  II,  a,  122. 
Fnsttrath,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  3082). 
Fa*tcar.  9.  Conc.  Tullens.  a.  859. 
Fa»<jfern.  9.  Tr.  W.  a.  820  (n.  69).  Vgl. 
Fartgern. 

Fa. «Uteri.  9.  K.  a.  812  (n.  67;  Ng.  ebds.); 

Mcbb.  sec.  9  u.  10  (u.  523  und  sonst). 
F»  Htm  hii.  9.  Sehn.  a.  838  (zweimal);  Sehn 

a.  852 
Nbd.  Fastmann. 
FADtmAr.  10.  Frek. 
Fastmot.  9.  R.  a.  866  (a.  50). 
Fastmunt.  9  R.  a.  821  (n.  21). 
Fastrad  (-us,  -a),  msc  a.  fem.  8.  Karls  d. 

gr.  frau. 
Fastarat  Gld.  11.  a,  122  130. 
Pastrad  P.  1.  17«  (Einh.  ann.)  etc.;  II  oft;  V, 

38  (ann.  Weissemb.),  117*  (ann.  Fuld.).  139 

(ann.  Einsidl.);  VII,  2  (ann.  Oltenbur.),  100 

(Herim.  Aug.  chron.);   548  (Marian.  Scot. 

chron.):  VIII  öfters;  IX,  439  (cod.  evangel. 

Camerac.);  Pd.  c.  a.  719  (n.  509);  H.  a.  926 

(n.  146). 

Vastrada  P.  V,  38  (ann.  Quedliab.);  M.  B  a. 

905  (XI). 
Vastrad  P.  V,  39  (ann.  Quedlinb.). 
Fastred  Wg.  tr.  C.  450. 

Fastrat  P.  V,  38  (Lamberti  ann.),  117*  (ann. 

Fuld  );  St.  P.;  Laur.  sec.  8  (n.  3387). 
Fastrath  (var.  Falsraht,  Fascrakl)  Sm. 
Fas traut  St.  P. 
Uastrat  St.  P. 
Vaslrat  Laur.  n.  3830 
Vastrath  P.  V.  39  (l^mberti  ann.). 
Fastrata  M.  B.  a.  788  (XXXI). 
Fastrahd  (so)  P.  V,  214  (tab.  Karolorum). 
Frastrada  (so)  steht  bei  P.  XI.  495  (aan.  Mcllic.) 

in  allen  codd.  mit  einer  ausnähme. 
Frastrad  Lanr.  sec.  8  (n.  220). 
An  goth.  frasts  k'«w»  ist  doch  wol  bei  Frastrada 
nicht  zu  denken. 
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Fastradanen  (acc.)  P.  I,  166  (ann.  Lauriss.). 
Fastradane  (acc,  io)  P.  I,  164  (ans.  Lauriss.). 
Fautrat  Mab.  a.  854  vielleicht  Weher? 
Faetranc(so.  als  fem.  abl.).  K.&.769(a.ll). 
Fastrth.  Gld.  II,  a,  99. 
Faetwin.  9.  GM.  II,  a,  99. 
FastuiD  Laar,  sec  9  (u.  2463). 
Fnntuir.  8.  Laar,  sec  8  (n.  678). 
Faslolf  Dr.  a.  777;  Dr.  a.  779  (Sehn.  ebds.  Itas- 

tolf);  Ng.  a.  832;  K.  a.  853  (n.  120);  Lc.  a. 

947  (n.  97). 
Vasiolf  P.  IX,  258  (anonym.  Haserens ). 


Fater,  Faterra,  Fattllin,  Fatto,  Fa- 
ttinl  s.  FAD. 

FAV.    Vermuthlich  liegt  hier  vor  das  goth. 
favs,  alts.  fäh,  ahd.  föh,  ags.  feä;  was  aber  ist 
die  bedeutung?  etwa  die  von  klein?  oder  die  von 
selten,  d.  h.  ausgezeichnet? 
Fava.  5.  Rugierfürst  sec.  5;  b.  v.  Chalons 
sec.  9. 

Fava  vit.  S.  Severiai  ed.  Pez  neben  Feva;  im 

acc  ebds.  Febanem. 
Febem  (acc)  P.  XI,  491  (ann.  Mellic),  auch  an 

dieser  stelle  dieselbe  person;  vgl.  auch  Fcle- 

theus. 

Feva  Paul.  diac.  I,  19. 

Fauva  Lgd.  a.  875  (I.  n.  101). 

Favo  coac.  ap.  Theodon.  vill.  a.  835;  conv.  Ca- 

risiac.  a.  837.  Derselbe  beisst  Faova  mit  var. 

Fova  synod.  Lugdun.  a.  830. 
Fabigaud.  8.  P.  III.  30  (Pipp.  capit.);  hieher? 
Faalalc.   7.   Tr.  W.  a.  696  (n.  43  u.  Pd. 

nachtr.  n.  8). 
Fauriina,  fem.  9.  St  P. 
Fanlf.  9.  Pol.  R.  s.  56. 
Ich  führe  hier  noch  an: 
FenmllfiiH.  8.   Schpf.  a.  730  (n.  11); 

deutsch?  verderbt? 


Fehedioliia.  6.  B.  v.  Renne«.  Conc  Aure- 
lian, a.  549  (var.  Fidiolus  und  Ebediolus); 
A.  S.  Jan.  1.  Hat  der  n.  einen  deutschen  be- 
slaodtheil? 

Febem  s.  FAV. 


Fecbia.  8.  Laur.  sec.  8  (u.  2449). 
Der  einzige  zu  ahd.  fehtan  pugnare  gehörige  n. 
Fedane  s.  FAID.  Fcgellnt  s.  FAG.  Fe- 
ajln-  s.  FAGIX. 
Feltir.  9.  K.  a.  861  (n.135;  Ng.ebds.).  Vgl. 
Feter. 

FeletheuB  s.  PILI.  Felhln,  Fella,  -fe- 
lis, Feilea  s.  FALAH.  Fetnbisra;  s.  FIN. 
Fendla  s.  FAND. 

FERAH.  Die  folgenden  a.  gehffren  sicher 
zu  ahd.  und  ags.  ferh  (vita),  wozu  vielleicht  golb. 
fairhvus  (mundu*);  ob  sie  sich  aber  au  die  erste 
oder  letzte  bedeutung  anschliessen,  ist  noch  unaus- 
gemachl. 

Fern  lib ald.  8  Sehn.  a.  786  (Dr.  liest  hier 
Prahpald). 

Feraeher.  8  Laur.  sec.  8  (n.  1304). 

Feraher  Laur.  sec.  8  (n.  2359,  3546). 

Fercher  Laur.  sec.  8  (n.  188). 

Feralltllnd,  fem.  9.  Sehn.  a.  812,  mit  ein- 
geschobenem t;  Dr.  liest  ebds.  n.  264  Ferlind. 

Frabasnat.  8.  Sehn.  a.  792. 

Frahamuot  Sehn.  a.  819. 

Fernbmiind.  8.  Tr.  W.  a.  737  (n.  47). 

Feramund  tr.  W.  a.  724,  737  (n.  18,  37  u.  Pd. 
nachtr.  n.  46). 

Frnlinln,  fem.  9.  Sehn.  u.  Dr.  a.  842  (Dr. 
n.  547).  Grimm  zlschr.  von  Aufrecht  u.  Kuhn 
I,  43t  will  Ferahniu  lesen. 

Ferbolt.  8  Mchb.  sec.  8  (n.  85). 

Ferahttin.  9.  Sehn.  a.  819. 


Ferdinand.  Ferdtilf »  FART.  Ferbitt, 
s.  FAR.   Ferhalt  s.  FERAH. 

Fermenald.  9.  Pol.  R.  s.  45.  Zu  IRWIN* 

Fernucua.  8  Su  P.;  deutech? 
FeHlna;  s.  FART.   Fernt  s.  Forut. 

Fetar.  8.  Sl  P.  Vgl.  Feitir. 

Feier  Gld.  II.  a,  99. 

Feiimllfii»  s.  FAV. 

Feylliart.  9.  Sl  P. 

Fezclla.  9.  R.  a.  834  (n.  30). 

Fiaapnre,  fem  9.  R.  a.  821  (n.  21). 

Flcausla.  9.  P.  III,  253  (Hlud.  et  Hlotb. 
capit);  deutsch? 

Flccba  s.  FIG. 
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PID.  Ist  wirklich  ein  solcher  stamm  anzuneh- 
men? Oder  liegen  hier  entartete  formen  für  Frid- 
oder  für  FAID-  vor?  Auch  lat.  Gdns  and  fides 


Alfida  (8)  kOnate,  wie  ich  es  oben  geihan 
tu  Albhaidis  gesellt  werden  müssen. 

Fidis,  fem.  11.  Lgd.  a.  1077,  1084  (II,  n.  269, 
296);  wol  latein. 

Fidoljus.  8.  St  P.;  Tgl.  Fidolus  aus  sec.  6 
A.  S.  Febr.  I;  deutsch? 

Fiduhert.  9.  Lc.  a.  816  (n.  33).  Ist  Filu- 
bert  zu  Irsen? 

Fid«-ff*rt,  fem.  9.  H.  a.  853  (n.  87);  ver- 
derbt? 


FIG. 


'*   Nur  ganz  unsicher  darf  ein  ablautendes 
Verhältnis  zum  stamme  FAG  vermutbet  werden;  vgl. 
indessen  auch  altn.  fika  eilen,  ferner  schwed.  fikas 
auf  etwas  bestehn. 
Ficcho.  9.  Sehn.  a.  803. 
Vihho  St  P. 

Nbd.  Feige,  Fick,  Ficke,  Fieck,  Fiecke,  Fiege, 
Vick. 

Fifffpret.  9.  K.  a.  809  (n.  65). 

9.  Sl  P.;  verderbt? 


Filhld  s.  FALAH. 

PILL  Ein  noch  unerklärter  wortstamm,  hei  dem 
man  kaum  an  IIa  (roultus)  zn  denken  wagt.  Vgl. 


auch  den  o.  n.  Philekia. 
Flllnfr,  Gr.  HI,  471,  aus  o.  n.  FilingaB  ge- 
schlossen. 

Filteta,  fem.  11.  Mab.  a.  1030.  Dentsch? 
Philista  P.  VI,  520  (mirac.  S.  Apri). 
Pliilihaud.  7.  D.  Gh.  I,  650. 
Filibert.  7.  P.  VI,  119  f.  (Ademar.  bistor.); 

IX,  461  (gesL  episc.  Camerac.). 
Philibert  P.  IL  273.274.280  (gestabb.Foi.tan.); 
in,  224  (Hlud.  1  capit);  VI,  11  (ann.  Laubieos.); 
VIII  öfters;  IX,  530  (chron.  S.  Andreae);  Pd. 
a.  680  (n.  391);  d.  Gh.  I  Öfters;  M.  a.  877 
(n.  17). 

Phyliberl  P.  II,  252  (chron.  Aquitan.). 
FUeberl  P.  U,  616,  626  (vit  Hlud. 


Filbert  H.  c.  a.  664  (n.  20);  Pd.  a,  667  (n.  360). 
Filpert  Lc.  a.  1045  (n.  181). 
Nhd.  Filbert 

Phllegajcu**  6-  Odfyaiw  Procop. 

FtloS>id,  zeit  onbest,  Jörn. 

Filuliub.  9.  Dr.  a.  845  (n.553;  Sehn.  ebda. 

Filiob). 
Fililiub  K.  a.  861  (n.  136). 
Filelob  Gld.  II,  a,  99. 
Fillman.  9.  Ng.  a.  828. 
Nhd.  Reimann. 

FHouinr.  5.  B.  v.  Lamego  sec,  7. 

Filomar  K.  a.  770  (n.  12;  Ng.  ebds). 

Filimar  pol.  R.  s.  52. 

Filimir  conc  Tolet.  a.  653. 

Filimer  P.  VW,  120,  123  (Ekkeb.  chron.  uni- 
vers.)t  30lTSigebert  chron.);  IX,  172  (Heri- 
ger, gest.  episc  Leod.);  Jörn. 

Filemar  Gld.  II,  a,  114. 

Filmer  bist  misceU.  (Valens). 

Nhd.  Filimer. 

Fhllimiitli.  6.  Hemlerfttnt 

0ih.ftov9  Procop.;  (biXifiovS  Agalh. 
Filonuot,  fem.  9.  M.  B.  a.  817  (XXXI). 
Flludnncb.  6.  Dr.  sec.  9. 
Felithaoc  instr.  donat.  fact  a.  Runilone  a.  553 

bei  Sp.;  ebds.  M.  (n.  86). 
Fclctheu».  5.  König  der  Rugier.  P.  VIII, 

312  (Sigeberl.  chron.). 
Felecteus  neben  Felelheas  A.  S.  Jan.  I. 
Feletheus  qui  et  Fava;  vit.  S.  Severin,  ed.  Pez. 
Felethens  qni  et  Feva  ebds.;  desgl.  Paul.  diac 

I,  19. 

Filwola.  8.  Laar,  sec  8  (n.  211). 
Zn  diesem  stamme  vielleicht: 
vlldMft.  10  Gud.  sec.  10. 
Flllwl.  Gr.  III,  471.  Bloss  aus  o.  n.  Filiwis- 

gawa  geschlossen. 
Filcimrt.  11.  Necr.  Fuld.  a  1041.  Ist  Filo- 
wart  zu  lesen? 


Filtelnlnff.  Gr.  HI,  497.   Wol  nur  ans  ei- 
nem o.  n.  geschlossen. 
Ulla,  fem.  8.  Sl.  P.;  Gld.  H,  a,  122. 


PIX.  Am  liebsten  lehne  ich  einige  formen 
den  volksuaraeu  der  Finnen,  zumal  dessen  ab*e: 


an 


26 
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FIN 


FLAN 


h-eit  in  den  eigennaraen  uns  wunder  uehmen  müsste, 
da  finnische  slämne  von  Tacho«  Zeilen  an  bis 
jetzt  nachbaren  der  Germanen  waren  und  sind. 
Aach  in  Autln  (8)  nnd  Sigifin  (ü)  mochte  ich 
nicht  entartung  aus  -wia  annehmen.  Vgl.  noch 
altn.  Slagfidr  =  Slagfinnr  Grimm  mvthol.  353 
(ebds.  397  deutet  ihn  Grimm  lieber  durch  Slag- 
fiö?r). 

Fi  na,  fem.,  zeit  nnbest.  A.  S.  Jon.  II  (in 

Frankreich). 
Fingaat.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  3186). 
Flnlildls  s.  FAGIN. 
Finaamnt,  zeit  u übest.;  necr.  Aug. 
Finnold.  8.  Dr.  a.  777. 
Vielleicht  noch  hieher: 
Fenibnr*,  fem.  9.  P.II,  68U  (transl.  S. 

Alexandrt);  =  Finborg?* 


Findan.  Gld.  U,  a,  99. 

Ftndican.  Gld.  II,  a.  99. 

Findol*.  Dr.  a.  798  (Sehn.  ebds.). 
Gehören  diese  drei  n.  zu  FAND? 
Fingast,  Flnlildls,  Fii 
s.  FIN. 

Firman.  9.  Mchb.  sec.  9  (o.  563);  deutsch? 
Finnin  s.  IRMIN. 

Flrnmerlcus.  8.  Mab.  a.  798  (deutsch?). 
Flscolf.  8.  Gr.  I,  850. 
Visculf  K.  a.  773  (n.  15). 
Wirklich  zu  fiac  piscis? 

Flzllln.  9.  Ng.  a.  817  (n.  194). 

Fizilo  s.  Sintaruihzilo. 

Fixe.  10.  Frek  mehrm. 

Fl MCCÜ Ileus.  5.  Rugischer  könig.  Vit.  S. 

Severiui  ed.  Pez;  A.  S.  Jan.  I. 
Flach«  s.  Hacco. 

PLAD.  Mit  ziemlicher  Sicherheit  ist  ein  golh. 
fle'fcs,  ahd.  fläl  (reinheit,  glänz)  anzunehmen,  von 
dem  sich  die  deutlichsten  spuren  in  mhd.  vlaetec 
und  nhd.  unflath  erhallen  haben.    An  dieses  wort 
schliefe  ich  in  Ubereinstimmung  mit  Grimm  (gr. 
II,  493)  und  Wackernagel  die  femininen  namen 
auf  fleVI  nnd  tat.  also: 
Albolcdis  5.       Berblflat  6.         Gerflal  9. 
Ansfledis  7.        Bnrgolcdis  7.      CaosOal  8. 
Audofleda  5        Drutflal  9.  Gondifiat  8. 


Heilillat  8.  Merollela  6.  Rihflat  8. 
Hrodfiat  9.  MoatAat  9.  Sigiflat  9. 
Ermenfleda  7.      Rslfiad  8.  Zeizflat  9. 

Madeledis.         ReginBat  9. 
Andere  vermulhungen  Uber  das  etymoi 
forraeu  äussert  Gr.  III.  771,  die  sich  indessen 
begründen  lassen. 

Vollends  zu  trennen  sind  altn.  nameu  wie  Fiel- 
biOrn,  Fletvargr  (Grimm  gr.  II,  453). 

Dagegen  scheinen  hieher  zu  geboren  (mit  er- 

auf  flid.  die 


leichterten!  wurzelvocal)  die  foi 
gleichfalls  fast  sämratlich  fem.  sind: 
Agenflidis  7.       Anslidis  8.        Gerlidns  8. 
Aldoflidis  7.        Baldoflidis  8.       Giroflidis  8. 
Ingelflid  8.         Ercamflidis  8.       lngoflidis  8. 
Ich  schliesse  hier  noch  einige  formen  an.  die 
mit  Flad-.  Fled-  beginnen,  doch  nicht  ohne  der 
mtiglichkeil  räum  in  geben,  dass  sie  vielleicht  aus 
Flod-  entartet  sein  konnten. 

Fladebert.  7.  Pd.  a.  691  (n.421;  M.ebds. 

n.  129);  Pd.  a.  704  (n.  460). 
Fintberta,  rem.  8.  PoL  lrm.  s.  183. 
Fiatberga,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  210.  Ihr 

söhn  heisst  Flothar. 
Fladrudis,  fem.  8.  Pol.  Inn.  «.  259.  Ihr 

vater  heisst  Flndoin. 
Fledrad  (so).  8.  Lc.  a.  793  (n.  2). 
Flldiilf.  8.  Pol.  lrm.  s.  213. 


Flaithem.  Gld.  II,  a,  99.  Verderbt? 

FLAX.  Ist  ags  flslu  sagitla  zu  vergleiche!)? 
eher  wol  (des  vocals  wegen)  ags.  flan  praeeeps. 
procax. 

Flenn».  Gld.  II.  a,  114;  deutsch? 
Flanpraiii.  &  Sehn.  a.  756. 
Flampraht  Sehn.  a.  795. 
Flanbert  Sehn.  a.  756  (bei  Dr.  dafür  Plaa- 

beret). 

Flanbrecht  Laur.  sec  8  (n.  339S). 
Flanberct  Sehn.  a.  771. 

Flambert  P.  V,  287.  300,  301  (Lintpr.  antapod.). 
Flanberel  (so)  Sehn.  a.  757. 

r.  9.  PoL  R.  s.  105. 
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Flaoehadns  s.  FLAV.  Fiat-  s.  FLAD. 

FLAV.  Einige  fr&nk.  namen  der  Alteren  zeit 
gehören  entweder  unmittelbar  zu  iaL  flavus  oder 


abd.  iawjan  (Gr.  III,  740),  das  sieb  frei- 
in der  bedentung  von  fluere  wenig  für 


7.  A.  S.  Jan.  I;  gest. 
bert.  1  (var.  Flavadus). 
Flaocfaailna  Fredegnr  (var.  Flaocatua). 
Flav/Ildl»,  fem.  8.  Pol.  Inn.  a.  262. 
Flava  rasena,  fem.  6.  Pd.  a.  483  (n.  119). 
Flavareaena  Pd.  a.  533  (n.  118). 
leb  bemerke  hier  noch  die  merkwürdige  röni.  In- 
schrift bei  St.  n.  1687,  die  den  n.  eines  rOm.  sol- 
Flavolfius  enthalt. 


Fled-,  -fled  a.  FLAD. 

Fleming:.  Gr.  III,  773. 

Nhd.  Flemming. 

Flenn»  a.  PLAN. 

Flesln.  Gld.  II,  a,  99:  verderbt? 
Flld-,  -flld  a.  FLAD. 

Flobarjcls.  7.  B.  v.  Salzburg  aec  7.  A.  S. 
Mart.  III;  Hd.  m.  S.  s.  2 

Flobrigis  St.  P.;  M.  B.  XIV,  371. 

Flogbrigis  St.  P. 
Der  n.  muss  zn  abd.  flöbara  solatium  geboren; 
vgl.  aneb  THRAFST. 

FUhot,  Flod-  HLOD.  Flofcbrlffis  a.  Flo- 
uargis.  Fleffnln  a.  FLLC. 

Finte,  angebL  rem.  Gld.  II,  a,  122. 
Flaltffi».  8.  Pol.  Irm.  a.  75.   Für  Fiotgia? 

FLOR.  Wahrscheinlich  zum  lat.  Florus  and 
dgl.  Auch  Flora  P.  III,  240  (Hlnd.  et  HIoth.  ca- 
pit.)  iat  n.  eines  Römer»;  doch  vgl.  Fluro  P.  V. 
Bieber  aetzc  ich  nur  deutache  ableilungen  von 
diesem  stamme. 

Flurlnn.  Gr.  Ul,  773 
Florebert.  7.  B.  v.  Ltttticb  aec.  8.  P.  II. 
187  (ann.  Gand);  IX.  190,  198  (Anaelm.  gest. 
epiac  Leod.);  A.  S.  Mart.  III.  Apr.  III. 
Florberl  P.  11,  185  t.  (ann.  Gand.);  VII,  21,  26 
(ann.  Blandin.);  VIII,  391  (Sigebert.  auetar. 
Gemblac). 

Gld.  II,  a,  122,  130. 


Florlslnnn,  fem.  9.  Pol.  R.  a.  51. 
Floroln.  Gld.  II,  a,  114. 
Zusammensetzungen  mit  erweiterten  stamme: 
Flaremberga,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s. 
FloreiiMindiis.  7. 
Gonc.  Tolet.  a.  683. 


Flnt-  s.  HLÜD. 
Flnannlf.  9.  Ng.  a.  886. 
0.  u.  Flozoirestal. 
Flurino  s.  FLÜR.  Fneea,  Foco  s.  FUG. 
Fola-  a  FUL.  Folberad  s.  Vulfrad.  Folc- 
».  FLLC.   Faid-  s.  FlILI).  Folh-  a.  FULD. 
Volo.  10.  U.  a.  926  (o.  146);  zu  abd.  folo 
pullus? 

Fonsa  s.  Fl  NS    Foramuiid  s.  FAR. 

-Färbt  in  Engillbrht  (8)  und  Unforaht  (8)  zu 
ahd.  forbla  limor.    Vgl.  noch  Unfurhla  bei 
Gr.  III,  685. 
Farlnmnd  e.  FAR. 
Furatuir.  8.  Pol.  Irm.  s.  86. 
Der  einzige  zu  ahd.  forst  silva  gehörige  n. 
Fortl.  Gld.  II,  a.  99.  Vgl.  Fortiiis  ebda.  114; 
deutsch  * 

Fnrtat.  9.  R.  a.  843  (n.  36;  ebda,  auch  Fe- 
rat);  verderbt? 

FRAG.  Vgl.  alta.  frakki  held,  fraekinn  ma- 
thig. Es  findet  berUhrung,  wahrscheinlich  auch 
verw an  rischaft  mit  FR1G  statt.  Formen  wie  Frah- 
pald,  Frabamol,  Frahniu  habe  ich  unter  FERAH 
verzeichnet,  doch  können  sie  anch  bieher  gehören. 

Fraeba.  8.  Mcbb.  aec  8  (n.  47). 

Fraglbert.  Gld.  II,  a,  114. 

Fraeber.  9.  Pol.  R.  s.  68. 
Erweiterter  stumm: 

Frageiiger.  9.  Gud.  a.  840. 


Fraliiinta,  fem.  9.  Scbn.a.803.  Zu  FRAG? 
FE  K  All  * 

FRAID.  Ich  denke  an  langobard.  fraida, 
infraida  reruginm  (s.  Haupt  ztschr.  I,  553  .  555); 
ahd.  freideo,  freido  profugus. 

8.  Pd.  a.  744  (n.  579;  Ng.  ebds). 
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Freido  tr.  W.  a.  776  (n.  112);  Sehn.  a.  796, 

Mchb.  sec.  9  (n.  103);  R.  a.  821  (n.  21). 
Freldln.  9.  Schpf.  a.  823  (n.  87). 
Freitdrut,  fem.  9.  Lanr.  sec.  9  (n.  474). 
Hiezu  vielleicht  noch  eine  oder  die  andere  von 
den  formen  Freihraht,  Freigast,  Freigig,  Freigant, 
Freiheid,  Frairada;  s.  FRAW. 


PRAIG.  Seltner  dunkler  stamm;  vielleicht 
Fraig-  stall  Fragi-? 
Frclgin.  9.  St.  P. 
Fraigher.  9.  Laar,  sec  8  (n.  600). 
Hieher  vielleicht  noch  mehrere  formen;  Freigast? 
Freigis?  Freigunl?  s.  FRAW. 


Fralmir,  Frairada  s.  FRAW. 

FRAU  Ich  stelle  die  folgenden  formen  mit 
Sicherheit  zum  taciteischeo  framea;  an  die  ahd. 
praeposition  fram  ist  nichl  zu  denken.  Anslantend 
begegnet  das  wort  vielleicht  in  Sigifrem  (8),  das 
nicht  verderbt  ist,  da  es  iu  zwei  verschiedenen 
urkk.  vorkommt.   Der  ganze  stamm  ist  fast  aua- 
iesslich  fränkisch. 
Fi-niunii*.  8.  Pol.  Inn.  s.  114,  186. 
Franimliijr,.  9.  Sehn.  a.  811. 
Frambold.  8.  Pol.  Inn.  s.  88,  90  etc. 
Frenbold  (so)  Lc  a.  962  (n.  105)  wol  hieher. 
Frambalda,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  37,  88  etc. 
Franbert.  8.  Po).  Irm.  s.  3,  29  etc. 
FramiriR ticus.  6.  Job.  Biclar.  (E.  s.  VI, 

384).    Wahrscheinlich  ein  Sneve. 
Franst  rudls,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  26,  93 

etc.;  pol.  R.  s.  100. 
Fi  »m<  *»i-dlH,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  35. 
Fl  » in  Ii  Hrd.  8  Pol.  Irm.  s.  216. 
Frautmler.  9.  Pol.  R.  s.  105. 
Framier  Gld.  II,  a,  114. 
Alln.  Framar. 

Framehlldls,  fem.  7.  A.  S.  Febr.  II;  gest. 

reg.  Dagoberli  1. 
Framhildis  P.  II.  581  (bist,  translat  S.  Viü). 
Franbildis  pol.  Irm.  s.  131.  132. 
Fraaian.  9.  Sehn.  a.  838. 
Frnmiind.  8.  Pd.  a.  712  (n.  485;  H.  ebd.. 
n.  35). 


Ich  fasse  hier  die  beiden  letzten  nameo  als  Fram- 
man  and  Fram  -m und.  Doch  kffnnte  auch  der  erste 
theil  aus  Fraw-  (FRAW),  Penk-  (FERAH)  oder 
Fara-  (FAR)  entartet  sein. 

Frn  ine  rieh.  8.  Ep.  Morinens.  sec.  10. 
Framerich  P.  VII,  65  (catal.  reg.);  pol.  Inn.  s. 
107,  150;  pol.  R.  s.  82;  synod.  Remens.  a. 
993. 

FrnnicMlmlua.  7.  Pd.  a.  667  (n.  358). 
Framsindi*,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  105  (ebds. 

auch  Framsida). 
Fr  am  ol  ii.  8.  Pol.  Irm.  s.  34 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme: 
Framnlng.  9.  PoL  R.  s.  101. 
FminnlnjER,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  248. 
Frnmiiedrudls,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  274 
Framnetrudis  pol.  Irm.  s.  94 
Framengar.  8.  Pol.  Inn.  s.  12,  53  etc. 
Framnegar  pol.  Irm.  s.  102,  115. 
Framimgar  (so)  pol.  R.  s.  100. 
Framengan*.  8.  Pol.  Inn.  s.  159. 
Frannegaus  pol.  Irm.  s.  146. 
FrmiinijEfiiidia,  fem.  8.  PoL  Inn.  s.  93. 
Fratuenslldl»,  fem.  8.  Pol.  Im.  s.  1.  37 

etc. 

Framnegildis  pol.  Irm.  s.  140. 
FVamengln.  8.  Pol.  Irm.  s.  159. 
FramieftiMoliiM.  7.  Pd.  a.  637  (n.  284). 
Framnebar.  8.  Pol.  Irm.  s.  214. 
FmmneliiltliM,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  223. 
Framnildis  pol.  Irm.  s.  158,  162;  pol.  R.  s.  50. 
Framneildis  pol.  Irm.  s.  272. 
Framueildil  (so)  pol.  Irm.  s.  115. 
Fraaanerleb.  8.  Pol.  Inn.  s.  146. 
Frainnaald.  7.  A.  S.  Man.  1IL 
Framnald  pol.  Irm.  s.  162. 
Framnold  pol.  Irm.  s.  260,  261. 
Frunnoln.  8.  Pol.  Irm.  s.  63. 
Franuin  pol.  Inn.  s.  146. 
Frainoin  pol.  Irm.  s.  150. 
Zu  diesem  stamme  wol  noch: 
Franemund.  7.  Pd.  a.  636  (u.  276;  un- 
echt). 

Frans wlnda,  fem.  9.  Dr.  a,  825  (n.  463  . 

Sehn.  ebds.). 
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FRANC. 


der  Franken  ge- 
hörig.   Auslautend  nur  in  Lanfranc  (10). 
Francla.  5.  Francio,  fabelhafter  Frauken- 
konig  znr  zeit  tob  Trojas  Zerstörung.  Francio 
b.  v  Philippopel  sec  5.  Franco:  See.  9:  b.  t. 
Vicenza;   ep.  Tuagrensis.    Sec.  10:  b.  v 
Worms.   See.  11:  ep.  Vendacens. 
Francio  Hieron.;  Fredegar-,  ebron.  Moissiac; 

coac.  Chalced.  a.  451 ;  Paul,  diac.  in,  26. 
Fraaco  P.  I,  469  ,  483  etc.  (Hinc  Rem.  arm., 
Regin.  chron.);  II.  195,  209  (ann.  Lobiens.); 
Ul  oft;  V,  785  (Thietmari  chron.);  VI,  VIII, 
IX;  X,  529  etc.  (gest.  abbat  Gemblac).  590 
(chron.  S.  Huberti  Andag.);  Laar.  Öfters;  Ng. 
a.  783;  Scba.  a.  807;  Mab.  a.  821;  tr.  W.  a. 
820,  825  (n.  69.  185);  Gud.  a.  926;  H.a. 926 
(n.  147);  Lc  a.  941  (n.  93),  962  (n.  105), 
1041  (n.  177)  etc.;  Wg.  tr.  C.  213. 
Franko  Lanr.  sec.  9  (n.  218) ;  necr.  Fuld.  a.  1060. 
Francao  Mchb.  sec.  8  mehrmals;  Mab.  a.  853. 
Frenko  Lanr.  sec  8  (n.  2064). 
Prangen  (gen.)  H.  a.  909  (n.  137). 
Nhd.  Franca,  Francke,  Frank,  Franke. 
0.  n.  Frankenesberch  ?  vielleicht  auch  Frangen- 
heim. 

Frnnrula,  fem.  5.  A.  S.  Apr.  III. 
Francolln.  8.  Ep.  Conseranens.  Conc.  Nar- 

bon.  a.  788. 
Nhd.  Franklin. 

Franchin,  fem.  8.  St.  P.  zwrol.;  Laar,  sec 

8  (n.  3265,  3272). 
Freokin  tr.  W.  a.  788  (n.  102):  Mchb.  sec  9 

(n.  540);  St.  P.;  Uor.  sec  8  (n.  461,  496); 

Schpf.  a.  823  (n.  87). 
Frenchin  St.  P.;  Dr.  a.  791  (Sehn,  schreibt  hier 

falsch  Frenehin);  Sehn.  a.  823. 
Frenekin  Sehn  a.  866. 
Franconert.  8.  Pol  Irm.  s.  35. 
Francard.  6.  Pd.  a.  573  (n.  180);  A.  S. 

Man.  III. 

Frangtmere.  6.  Testam.  Aredii  et  l'ela- 

giae  v.  573  bei  Sp.  und  bei  Pd.  (a.  180). 
Franfferada,  fem.  11.  St.  M.  a.  1002. 
Franchrih,  p.  n.,  9.  Sehn.  a.  874. 
F ran e rieb  pol.  R.  s.  85  bicher? 
Francovaeus,  zt  unbesL  A.  S.  Maj.  III. 


FRAND.   Etwa  entstellnng  aas  ahd.  fra 
madi  fremd,  ahn.  framandi?  Dem  sinne  nacl 
za  vgl.  AU. 

Frendun.  8.  St.  P. 

Fraiidildit*,  fem.  8  Pol.  Inn.  s.  262. 

Frendaniidla,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  161 


Franeniiiiid   s,  FRAM.    Franerlch  s. 
FRANC.  Franswinda  s.  FRAM. 
Frailtaiies.  5.  Suevenkonig.    Idat.  a.  457, 

458;  Isidor.  Zu  FRAND? 
Fra  omar  s.  FRAW. 
FraoM.  8.  St.  P. 
Fräst  rad  s.  FAST. 

FRAUD.  Hat  es  in  allfraiik.  roundarl  des 
7.  jahrhunderu  ein  frauda,  dem  ahd.  frawida  nhd. 
freude  entsprechend  gegeben? 
Fraudolenus.  7.  A.  S.  Marl.  III  var.  Fro- 
dolenns. 

Fraiidobert.  7.  Pd.  a.  636  (n.  276;  un- 
echt). 

Frautilde,  fem  7.  Pd.  a.  670  (n.  363). 
Frfiidalf  s.  FRITU. 


FRAW.  Die  folgenden  n.  gehören  ihrer 
mehrzabl  nach  zu  golh.  fraoja  dominus,  einige 
davon  wol  noch  näher  zu  ahd.  frao  laelus.  Aus- 
lautend kommt  der  stamm  nicht  vor.  Bei  Sachsen 
läast  er  sich  kaum  jemals  mit  Sicherheit  nach- 
weisen. Durch  ausslossung  des  w  entstehen  zahl- 
reiche formen  mit  Frai-,  Froi-,  Frei-,  Frui-,  die 
nicht  immer  ganz  sicher  hieher  gehören. 

Froia,  mse.  8.  Conc.  Portuens.  a.  897. 

Froia  P.  1.  184  f  (ann.  Lauriss.),  352  (Binh. 
Fuld.  ann  );  II.  223  (ann.  Xanl);  VIII,  168 
(Ekkeh. chron  univers.),  563  (annalista  Saio). 

Froia  mit  var.  Froga  Sm. 

Froweeha,  fem.  Laur.  n.  3822  f. 

Frolrhln.  II  Lc.  a.  1083  (n.  234). 

Fra w  Ho.  5.  Froila  ep.  Mentesan.  sec.  7. 

Frawilo  St.  P.  zwml.;  Mchb.  sec.  10  (n.  1006). 

Froilas  Jörn.  50. 

Froila  (msc.)  conc.  Tolet.  a.  653. 
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Fruooilo  Sl  P. 
Frewilo  Ng.  a.  807. 
Froil«),  fem.  8.  Sm. 

Frowila  P.  VIII,  auch  Froiza  genannt  (Übergang 

zu  Froweza). 
Frallannti.  11.  B.  v.  Oviedo  sec.  11.  Conc 

Coyacens.  a.  1050;  A.  S.  Marl.  I. 
Froillna,  fem.  11.  Pol.  Im  s.  51  (»cc.  11). 
Frowin.  8.  Laur.  sec.  8  (o.  712),  oder  = 

Fro-win? 
Frahlitff.  9.  Sehn.  a.  864. 
Fralacliia.  6.  B.  v.  Toriota  sec.  6.  ConaTo- 

lel.  a.  589;  couc.  Barcinon.  a.  509. 
Froisclus  cooc.  Tolet  a.  589. 
Froweza»  fem.  10  Hf.  a.  989  (I,  530). 
Frowessa  P.  VI,  647  (über  rairacul.)  mit  var. 

Eruowela  und  Eroovyeza. 
Frawlbald.  8.  Tr.  W.  a.  785.  840  (n.  214, 

215). 
Frobald  Sm. 
FrowipaM  St.  P. 
Frowipoll  St.  P. 

Frawlprecht.  8.  M.  B  .  sec.  11  (VI). 

Frowiperht  St.  P. 

Frowibert  Laur.  sec.  8  (n.  212). 

Frewiperaht  Dr.  a.  824  (a.  427),  wo  Sehn.  Frei- 

braht  schreibt. 
Frewiberl  Ng.  a.  847. 
Frewibreht  Ng.  a.  847. 
Frewipreht  R.  a.  821  (d.  21). 
Freupert  GM.  II.  a,  99. 
Fraibert  H.  a.  955  (n.  167). 
Freiberaht  Sehn,  a.795,  wo  Dr.  Freibraht  schreibt. 
Freibrahl  Sehn.  a.  803,  838. 
Frobreht  Gld.  II,  a,  99. 
FroihirgfM,  rem.  11.  M.  B.  sec  11  (VII) 
Frauger.  10.  H.  a.  909  (n.  136). 
Frewigarda»  fem.  8.  Tr.  W.  a.  764  (». 

193). 

Freifra««.  9.  Laur.  sec.  9  (u.  2236);  hieher? 
Fr  n  ul  ff  Im.  8.  St.  P. 

Frauikis  Mcbb.  sec.  9  (n.  440). 
Frowigis  Mcbb.  sec.  9  (n.  568). 
Frewigis  GM.  II.  a,  99. 
Proigis  Mchb.  sec.  10  (n.  1000). 
Preigis  Dr.  n.  371. 

Freiffiint,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1450); 
hieher? 


Froheld,  fem.  9.  Sl  P. 
Freibeid  Laar.  sec.  8  (n.  198)  hieber? 
Freuhart.  Gld.  II,  a,  99. 
Frohclm.  9.  M.  B.  c.  a.  820  (XXVIU,  b, 
n.  20). 

Frawiltllt,  fem.  8.  Mchb.  sec.  9  (n.  551). 

Frauihilt  tr.  W.  a.  780  (n.  90). 

Frowibilt  Mchb.  sec.  9  (n.  523);  R  a.  864 

(n.  47). 
Frowill  GM.  II,  a,  123. 

Frewihih  Mchb.  sec.  9  (o.  453);  Sehn.  a.  806. 
FrauhiM  Laur.  sec  8  (n  516). 
Fraibild  tr.  W.  a.  774  (n.  61). 
FraihiMa  Ir.  W.  sec.  8  od.  9  (n.  67) 
Froihilt  Mchb.  sec.  8  (a.  179). 
Frobildis  M.  B.  a.  820  (XXVIII). 
Freiileicla.  8.  Laar,  sec  8  (n.  1268). 
Fraiilinda,  fem.  9.  Tr.  W.  c  a.  860  (n. 
181). 

Frolind  K.  a.  892  (o.  168). 
Franileon.  8.  Tr.  W.  a.  780  (n.  90). 
Framan  s.  FRAM. 

Fralmaiit.  9.  Ng.  a.  851  (a.  341).  Sollte 
nicht  auf  dieser  stelle  Grafts  Froinant  (III. 
796)  beruhen,  das  ich  sonst  nicht  nachzuweisen 

vermag? 

Fraoiiinrlus.  4.  Kflnig  der  Buciaobanten. 

Amm.  Marc. 
Fraimar  Mcbb.  sec.  9  (n.  421.  617). 
Fraimir  Mab  a.  770. 
Froimar  Mcbb.  sec  9  (n.  617). 
Fromar  M.  B.  a.  837  (IX);  Mchb.  sec  9  (n. 

601). 

FraumUl.  9.  P.  V,  509  (chron.  Salem.); 
deutsch? 

Fruimot.  8  Mcbb.  sec.  8  (n.  43). 
Freumot  Gld.  II,  a,  123. 
Fromood  (so)  Mab.  a.  933. 
Fromuot  (fem)  Gr.  II.  699. 
Vromuot  GM  II,  a,  128. 
Frowlmiind.  9.  Sl  P. 
Frowemuud  Mchb.  sec.  11  (n.  1225). 
Froviround  Mchb.  sec.  10  (a.  1110). 
Frewimuut  Scho.  a.  803;  Dr.  sec.  9  (n.  187). 
Froimuud  P.  III.  252  (Hlud.  et  Hlolh.  capil.). 
Froimuul  Mchb.  sec.  9  (n.  491). 
Frimund  s  FRAM. 

Fromiiiidl»,fem.  11  Pol.  Inn.  s.  50  (sec  11). 
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Frowlnl,  fem.  9.  Mchb.  sec  9  (a.  972). 

Ferwini  Gld.  II,  a.  99  Bieber? 

Fraiilrat,  uc  n.  fem.  8.  Laur.  sec.  8 

(n.  3525). 
Frowin»»  Laar         8  (n.  1480). 
Frewirat  nnd  Frewerat  Gld.  U,  a,  123. 
Preovirat  Scha.  a.  803. 
Froraat  R  a.  821  (n.  21). 
Pruirat  Dr.  d.  361. 
0.  n.  Frovinralispacb. 
Frauvirata,  fem.  8.  Sehn.  a.  771. 
Freavirata  Sehn.  a.  771. 
Frairada  Ir.  W.  a.  774  (n.  53,  178). 
Froarlena.  7.  B.  in  Portugal  sec  7.  Mit 

rar.  Eroaricus  conc  Bracarens.  a.  675.  conc. 

Tolet  a.  681,  683,  688. 
Frorich  Ms.  a.  1049  (n.  21). 
Franc  (so)  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
Frawislnda,  fem  7.   Neben  Frawiasinda 

tr.  W.  a.  695  (n.  46  n.  Pd.  nachtr.  n.  7). 
Frowisint  H.  a.  926  (n.  146). 
Freiolt.  Gld.  II,  a.  99.   Für  Frewiolt? 
Freitlhlb.  9.  R.  a.  821  (n.  21).  Etwa  für 

Frewiwih? 
Fraalf.  9.  Ng.  a.  866. 
Froholf  Gld.  II.  a,  100. 
Frohelf  Sehn.  a.  800  hieher? 
0.  a.  Froolfesdorf. 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme: 
Frasinehildi»,  fem.  8.  Pol.  Ina.  s.  82. 
Prauenildis  pol.  R.  s.  85. 
Frewliiliiit,  fem.  9.  H.  a.  853  (n.  87). 
Fraivin»lnda  s.  Frawisinda. 


FRI. 


Goth.  freis,  abd.  fri,  ags.  frio,  freo,  frig  etc.. 


altn.  fri  tnuss  1  u  manchen  namen  steckeu. 


Di 


Freberga  s.  FRI.  Fred-,  -fired  s.  FR1TII. 
Frehant.  9.  Dr.  a.  867  (n.  597),  wo  Sehn. 
Frejant  hat. 

-freh  s  FRIG.  Frehlld  s.  FRI.  Frel- 
braht  s.  FRAW.  Freldin,  Freida  s. 
PRAID.  Frelgast  s.  FRAW.  Freist n 
s.  FRAIG.  Freist*,  Frelffiint,  Frei- 
held, Frelalt  s.  FRAW.  Freierem» 
s.  FRI.  Freltrirat  s.  FRAID.  Frekln  s. 
PRIG.  -frern,  Frenbeld  s.  FRA.M.  Fren- 
eWn  s.  FRANC.  Frendenlldls,  Fren- 
diin  s.  FRAND.  Freier,  Fresln  s. 
FRI  AS.    Fi««-  s.  FRAW. 


ait  Frei-  beginnenden  ahd.  formen  gebaren  natür- 
lich nicht  hieher;  s.  FRAW. 

Frlohmidr*.  6.  Conc.  Antisiod.  a.  578. 

Freberaja,  fem.  9.  Mab.  a.  805. 

Frllpiirc  (so),  fem.  8.  St.  P. 

Friffis,  Gr.  IV.  266;  vielleicht  aus  o.  n. 
Frigisingun. 

Frlard.  6  Test  Ared.  et  Pelag.  bei  Sp.  u. 

Pd.  (n.  180). 
Freard  Guerard  a.  1038. 
Nhd.  Freien,  Freyert. 
Frlher.  8.  Laar,  sec  8  (n.  1814). 
Nhd.  Freier,  Freyer. 

Frehlld,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  505). 

Frlllub.  9.  Laur.  sec  9  (u.  1587). 

FYliniml  zu  schliesseu  auso.  n.  Frimuntaspach. 

Frlared.  6.  Pd.  a.  533  (u.  118,  119). 

Freieverns.  Bei  St  n.  467  beisst  es: 
Freioverns,  Veransali  filiu»,  cives  Tuugrorum, 
eques  ex  cohorle  1  Aslurum.  hl  der  a.  wirk- 
lich deutsch? 

FViewin.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  722). 

Frlllir.  8.  Pd.  a.  716  (u.  497);  Mab.  ebds. 


Vrlandls  s.  FRlüND.    Frlard,  Frlared 

s.  FRI. 

Ich  trage  kein  bedenken,  in  allen 
folgenden  formen  den  v.  n.  der  Friesen  zu  er- 
blicken, obwol  die  lauiverhtütnisse  dieses  namens, 
wovon  im  wörterbuche  der  Ortsnamen  naher  die 
rede  sein  muss,  keineswegs  ganz  aufgebellt  sind. 
Frlasto.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  454). 
Frea*o  Mchb.  sec  8  u.  9  (n.  260,  301). 
Frieso  Ng.  a.  827.  838;  St  P. 
Fryeso  Dr.  a.  1057  (n.  756;  Scbn.  ebds.). 
Friso  Laur.  sec.  8  (n.  2051). 
Freso  Mchb.  sec.  9  (n.  312,  443);  K.  a.  802 
(n.  53;  Ng.  ebds.);  K.  a.  834  (a.  94);  M.  B. 
a.  828  (VHI);  St.  P. 
Frisius  Gld.  11,  a,  115. 

Nhd.  Preise,  Frese,  Freyse,  Fries,  Friese,  Friess. 
Die  zu  diesem  n.  formell  geborigen  orten,  finden  bes- 
ser ihren  platz  unmittelbar  bei  dem  entsprechenden  \.  n. 

27 
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Frislkka,  fem.  9.  St.  P. 

Friaslnl.  9.  Tr.  W.  a.  855  (n.  156). 

Frisini  tr.  W.  a.  840  (n.  151). 

Nhd.  Friesen. 

Prettin,  fem.  8.  St  P. 

Frl»kster.  9.  Si.  P. 

Fresgar  Wg.  Ir.  C.  850. 

Fresger  Wg.  tr.  C  229,  287.  477.  478. 


Frlc-  s.  FR  IG.  Frist-,  -frld  a.  FRITH. 
Frie»«>  s.  FRIAS. 

PRIG.  Ein  nicht  besonders  häufiger  stamm  in 
namen.  GrafT  stellt  Friccolf  zu  abd.  freh  (frech); 
ich  sehe  darin  zugleich  den  n.  der  gOttin  Frikka. 
Im  pol.  Ina.  findet  sich  unser  stamm  gar  nicht,  in 
den  trad.  Gorb.  kaum  ein  einziges  mal;  im  süd- 
lichen Deutschland  begegnet  er  ziemlich  oft.  Sind 
Hilüfrib  und  Sigifreh.  die  ich  beide  nur  ans  Gld. 
kenne,  verderbt  oder  geboren  sie  bieber? 

Frikke«.  8.  Sehn.  a.  803. 

Friccheo  Sehn.  a.  829  (Dr.  ebds.  n.  479  Frioeo). 

Frickio  Laur.  sec.  8  (n.  228). 

Frico  Laur.  sec.  8  (n.  3560);  tr.  W.  c.  a.  850 
(n.  165). 

Friko  Sehn.  a.  812;  necr.  Fuld.  a.  961. 

Fricco  P.  III,  95  (Kar.  M.  capil);  St.  P  ;  Laur. 
mehrm.;  Dr.  a.  789  (Srba.  schreibt  hier  Fri- 
cheo);  M.  B.  c.  a.  1040  (VI);  IL  a.  1048 
(n.  245). 

Fricko  Laur.  mehrmals. 

Friccho  St.  P.  zwml  ;  tr.  W.  a.  772  (n.26);  K. 
a.  797  (n.  48);  Ng.  a  797,  805;  Dr.  sec.  9 
(Sehn,  schreibt  hier  Ficcho);  Dr.  a.  815  (n. 
305;  Sehn.  ebds.  Tricrho);  Dr.  a.824  (n.449; 
Scbn.  ebds.  Friccbeo). 

Fricho  Laur.  mehrm.;  uecr.  Aug.;  St.  P.  drei- 
mal; M.  B.  a.  762  (VIII.  XI);  Ng.  a.  775, 
781,  783,  797. 

Fribho  Dr.  a.  779. 

Frihcho  Gld.  II,  a.  99. 

Fricb  und  Frih  Gld.  II,  a,  99. 

Fricao  Laur.  sec.  8  (n.  2479)  hieher? 

Fricchen  (gen.)  Dr.  a.  814  (n.  298;  Sehn.  ebds. 
Priachen). 

Flicken  (gen.)  Dr.  a.  814  (n.  303;  Sehn.  ebds. 
Priken). 


Nfad.   Freche,  Frick,  Flicke,  Frich,  Frifcke 
Frücke. 

O.  n.    Frichandorf,  Frekenhorsi,  Frfcninhusa, 

Frekenlevo  (unentschieden  ist,  ob  diese  a. 

unmittelbar  zum  p.  n.  Pricco  gehören). 
Fiicean.  8.    Neben  Ficcan  Laar.  sec.  8 

(n.  431). 
Frekln.  9.  Wg.  tr.  C.  437. 
Friesuni.  8.  Tr.  W.  a.  742  (n.  2  und  Pd. 

nachtr.  n.  73). 
Frlffohert.  7.  Pd  a.  670  (n.  361 ;  Mak  ebd*.). 
üieher  wol  Fregibraht  Sehn.  a.  887. 
Fricmm  s.  Fridugoz. 
Frlhgiint,  fem.  8.  Gld.  U,  a,  123. 
Fribchund  Gld.  II.  a.  99. 
Fricundo  (fem.)  Gld.  II,  a,  123. 
Frichuot  Laur.  sec.  8  (n.  526)  hieher? 
Fricher.  8.  P.  V,  80  (ann.  Quedlinb.);  Mab. 

a.  716. 

Fricarios  Srhpf.  a.  784  (n.  61). 
Nhd.  Frickcr. 

Frlaxerldu».  4.  Amm.  Marc,  (rflsn.  feldherr 

gejen  die  Gothen);  wol  hieher. 
Frigeder.  9.  H.  a.  853  (n.  87);  sollte  nicht 

FriceHeo  zu  lesen  sein? 
Frettholt.  8.  K.  a.  770  (n.  12;  Ng.  ebds.); 

Dr.  c.  a.  813  («.  296;  Sehn,  bat  Frebolt). 
Frecholt  Gld  II,  a,  123. 
Frebolt  Sehn.  a.  817. 

Frlciilf.  8.  B.  v.  Usieui  sec  9;  ep.  Sanc- 

tonicens.  sec.  9. 
Friculf  Laur.  sec.  8  (u.  1431). 
Fricculf  Laur.  sec.  8  (n.  465). 
Frickoir  Laur.  sec  8  (n.  326). 
Frikkolf  Laur.  sec  8  (n.  877). 
Freculf  conc.  ap.  Theodon.  viti.  a.  835;  A.  S 

Maj.  UI. 
Freculph  A.  S.  Febr.  I. 

Frecolf  Sehn.  a.  791,  801 ;  Laar,  sec  8  nnd  9 

(n.  2297.  3023). 
Freccolf  Laur.  sec.  8  (n.  1418). 
Fricbolf  St.  P 

Frecholf  Mchb.  sec  8  (n.  9,  259);  K.  a.  817 
(n.  79). 

Frchholf  Mcbb.  sec.  9  «.  10  (a.  434,  1073); 

St.  P. 

Frebolf  Ng.  a.  817;  Mchb.  sec  9  (n.  235). 
Frechkolf  (so)  Uur.  sec  8  (n.  $065, 
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Zu  diesem  stamm«  wol  nech 
Frlfftieli».  9.  Dr.  a.  866  (a.  589;  Sehn, 
ebds.  Frigeh©)- 


Frlfrlg,  Fr i  her,  Frllpurc  s.  FRI. 

Frikdkoll.  9.   Eine  zweifelhaft«  verderbte 

form  bei  St.  P. 
Frlla,  fem.  GM.  II,  a,  123. 
FrilliiJ»  s.  FRI.   Frlmold  s.  FRI  M.  Fri- 
mniit  s.  FRI. 
FrtngiM.  9.  B.  v.  Basel.    Com.  Tribar.  a. 
895.  Verderbt? 
Frlalkka,  Frlsini,  Frlakaer  n.  a.  s. 
FRIAS. 

PRITH.  Die  folgenden  b.  gehören  zu  ags. 
frföu,  alts.  fri^r,  ahd.  fridu  pax,  theilweiae 
vielleicht  aorh  nkber  zu  alt«,  frid  raansuetus,  for- 
mest». In  iftchs.  namen  sollte  man  immer  die 
form  Frilh-  erwarten,  daneben  findet  sich  inHessen, 
anch  abgesehn  vou  der  ungenauigkeit  einzelner 
sebreiber,  da«  eigentlich  nar  bochd.  Frid-.  In- 
teressant wird  e«  noch  sein,  nach  Zeiten  und  mund- 
arten  das  vorkommen  des  i  und  e  in  der  Stamm- 
silbe, so  wie  das  des  a,  n,  i  im  endvocal  des  tbe- 
mas  abzugrenzen.  FRITH  ist,  wie  es  scheint,  Uber 
alle  deutschen  mundartea  ziemlich  gleichmassig 
verbreitet.  Es  findet  sich  zuerst  sec.  4  in  Pridi- 
gern;  auslautend  zuerst  in  Amalafrida  sec.  5;  im 
folgenden  jahrhundrrte  schon  in  mehreren  bei- 
spielen.  Feminina  sind  auf  FRITH  verhältnismässig 
selten;  sie  schwanken  zwischen  -a  und  -is  in  den 
lateinischen  texten;  doch  ist  letzteres  das  seltnere. 

Vgl.  noch  über  unser«  stamm  Marini  s.  344  f. 

Auslautendes  FRITH  in  folgenden  225  n.,  wo- 
ron  etwa  37  fem.: 


Agafrid  8. 

Amalfrid  6. 

Argefrid  7. 

Acfrida  8. 

Amalafrida  5. 

Alhalfrid  8. 

Agilfrid  8. 

Anafred  8. 

Adalfrida  8. 

Aganfred  8. 

Andafrid  8. 

Adnfrid  9. 

Agaufreda  8. 

Angofrid  9. 

Autfrid  8. 

Alafrid  8. 

Angilfrid  6. 

Auifreda  8. 

Alahfrid  8. 

Angilfrit  f.  9. 

Aullefred  8. 

AJdfrid  8. 

Ansfrid  8. 

Aunefrit  8. 

AJdefrida  8. 

Ansfreda  8. 

Aostarfrit  9. 

Alifred  9. 

Ära  frid  8. 

Ezelfrid  10. 

Elliunril  9. 

Aranlred  8. 

Badefrid  7. 
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Baldefred  7. 

Cartfrid  9. 

Hincfreda  8. 

Ballfrida  8. 

Gautfred  8. 

Irfrid. 

Blalfrid  8, 

Gozfreda  8. 

Irmfrid  8. 

Barfrid  8. 

Gaufrid  8. 

Ermofridis  8. 

Barnefrid. 

Gaugrfreda  8. 

Irminfrid  6. 

Berafrid  8. 

Gidfrit  8. 

Urmenfrida  8. 

Beranfrid  8. 

Gimfrid  9. 

Itanfrid  8. 

Berinfreda  8. 

Gisfrid  8. 

Juliofred  9. 

Perahtfrid  6. 

Gisalfrid  9. 

Leitfrid  9. 

Bertfrida  8. 

Gislefrida  8. 

Landfrid  & 

Bilifrid  8. 

Godafrid  7. 

Laotfrida  8. 

Perehfrid. 

Gotfrida  8. 

Laufred  7. 

Bonifred  9. 

Godalfrid  8. 

LintfriL 

Brnnfrid. 

Grimfrid  8. 

Liupfrit. 

Bodefrit  9. 

Grimulfrid  8. 

Liutfrid  6. 

Potelfrid  9. 

Gomofrid  8. 

Lunfrid. 

Cnrlofred  7. 

Guntfrid  8. 

Madfrid  9. 

Chanifrid  9. 

Gantfridis  8. 

Magafred  10. 

Chunifrid  7. 

Heinfrid  9. 

Maginfrid  8. 

Colamfrid  8. 

Hahfrid  9. 

Mahairrid  9. 

Dagafrid  8. 

Ailfred  8. 

Mahlfrid  9. 

Danafrid  8. 

Heilfrid  9. 

Maielfrid  9. 

Ü  od  red  8. 

Haimfrid  9. 

Malfred  11. 

Donefred  8. 

Hairrid  8. 

Malnifred  10. 

Drucfred  7. 

AlilWd  7. 

ManifriL 

Eparfrid  8. 

Memfrid  9. 

Marafrid  8. 

Efrid  11. 

Hartfrid  8. 

Marcfrid  9. 

Ehanfrid  8. 

Harifrid  8. 

Madafflrid  7. 

Erinfrid  8. 

Hairfrida  8. 

Muotfrid. 

Ermfreda  8. 

Hadufrid  8. 

Monifrid  8. 

Ercanfrid  6. 

Helmfrid  9. 

Nadalfred  8. 

Krkanfrida  9. 

Hildifrid  8. 

Neufred  7. 

Erlafrid  8. 

Helpfrid  8. 

Nofred  11. 

Erlefrida  8. 

Lotrrid  8. 

Nordfrid  9. 

Frotfrid  8. 

Hoffred  8. 

Odalfrid  8. 

Giffrid  8. 

Hranfrid. 

Postfred  9. 

Gifreda  8. 

Rohfrid  9. 

Raifrid  9. 

Gadefred  7. 

Hrodfrid  8. 

Radelfrit  9. 

Gaifrid  8. 

Rolfreda  8. 

Ragifred  & 

Gaimfrid  8. 

Hunfrid  8. 

Regilfrid  9. 

Geltfrid  9. 

Hundfril  8. 

Haganfrid  7. 

Geltfrida  8. 

Hnnsfritb  9. 

Raganfridis  8. 

Gamalfred  8. 

Welpfrid  8. 

Rantfred  9? 

Genlfrid  9. 

Idlred. 

Hicfrid  8. 

Ganttfrid?  8. 

Iilefrid  8. 

Ricfrida  8. 

Garifred  7. 

Yinfrid  11. 

Rinfred  9. 

Gtrfridis  8. 

Infrid  9. 

Runfrid  9. 

Gerimfred  9. 

Iagofrid  7. 

Sadelfrid  10. 
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Salafrid  9.  Telfrid  10.  Warfrida  & 
Sandfrit  S.  Daüefreda  8.  Varinfrid  8. 
Seaiofred  10.  Taacfrid  10.  Welafrid  8. 
Sigifrid  7.  Dincfrid  9.         Widfrid  9. 

Sigifrida  6.        Theodofrid  7.      Widelfred  8. 
Sigilfrcd  8.         Teutfrida  8.        Wigfrid  7. 
Siclefrida  8.       Ulfrit  8.  Wiltfrid  8. 

Sigemfred.         Unfrid  8.  Viliafrid  8. 

Sindefred  9.  Wadefred  7.  Winifrid  6. 
Sintfreda  8.  Walahfrid  8.  Wisefred  7. 
Siaifrid  6.  Waldifrid  8.        Wiufrid  8. 

Sonifred  9.         Wamelfrid  9.      Wodelfrid  10. 
Slainfrid  10.       Wanfril  8.         Wolafrid  9. 
Slarcfrid  8.        Wandefrid  8.      Wolfrid  8. 
Sunjaifri}as  6.     Waodalfred  8.     Wuufred  10. 
Sointfrida  8.       Warfrid  9.  Zeizfrid  9. 

Frlddo.  9.  Mchb.  sec.  9  (d.  544);  M.  B.  a. 
828  (VIII). 

Fritto  Pd.  c.  a.  744  (d.  580;  Ng.  ebds.). 

Nbd.  Frede,  Fried.  Friede. 

0.  n.  Fridingun,  Friiaba,  Friduperg,  Fridheim. 
Fridislari  (alle  diese  n.  nicht  ganz  sicher  hieher). 

Frida,  fem.  11.  Lc  a.  1094  (n.  248). 

Frita  Gld.  II,  a,  123. 

Frlriiiclio.  7.  Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  209. 
3115). 

Fridecho  Laor.  sec.  8  (n.  3082). 
Fretbeko  Frek. 
Fredecho  H.  a.  923  (o.  145). 
Fredicus  Pd.  a.  683  (n.  401). 
Fritlla,  msc.  u.  fem.  8.   Fritilas  metropolit 
v.Heracleasec.5;  Fredelo  ep.  Eluensis  sec.  10. 
Frilila  Mcbb.  sec.  8  (n.  190). 
0QiuXag  conriliabnl.  Ephesin.  a.  431. 
Frithla  P.  VIII.  23  (Ekkeb.  chron.  Wirzib.). 
Frida  P.  V.  31  (aun.  Quedliob.). 
Fridila  (msc.)  8m. 

Fridolo  P.  II,  302  (fragm.  ebron.  Ponlan);  necr. 

Aug.;  G.  a.  964  (n.  17). 
Fridilo  Laor.  sec.  8  (u.42l);  H.a.  926  (n.  146). 
Fritilo  Mchb.  sec.  8  oft  (z.  b.  n.  74  ,  249);  St. 

P.  zwml.;  M.  B.  a.762,  813,  828  (VIII,  XIV). 
Frillilo  Mcbb.  sec.  8  (n.  58). 
Fretela  Hicron. 

Fredulus  Lgd.  a.  856  (I,  n.  81). 

Fredelo  P.  XII.  230  (RodoJf.  gest.  abbat.  Tru- 

doo.);  pol.  Irin.  s.  243;  Mab.  a.  938;  conc. 

Anicieos.  a.  1000. 


Fredeio  St.  M.  c  a.  962  wol  Fredelo  s 
Aga.  Fridla.  Nhd.  Frmdl,  Fridel,  Friede!. 
Frldiilin.  9.  Tr.  W.  c.  a.  811  (n.  191). 
Fridln.  9.  Ng.  a.  869. 
Fridini  (nom.  msc)  P.  VI,  797  not.  (Adatt.  vit 

Heinr.  II). 
Fridiutl.  8.  Tr.  W.  a.  788  (n,  74). 
FritPB  St  P. 

Fridnri  tr.  W.  a.  801  (n.  255)  für  Friduni? 
Frldine,  Gr.  III,  791;  wol  nnr  aus  o.  a. 

Fridiupun  gefulgert. 
Fredant.  9.  Mcbb.  sec.  9  (n.  538);  Sehn. 

a.  867. 

Frltliex*.  11.  Lc.  a.  1019  (a.  154). 
Frixen  (so)  Gld.  II,  a,  99  wol  hieher. 
Fredern.  8.  Pol.  Inn.  s.  47.  142. 
Frldibad.  5.  Fürst  der  Suarier  (an  der 

Save)  sec.  5;  abt  sec.  7. 
Fridibad  Cassiod.  IV,  49. 
Fridebad  (var.  Freidebad)  conc.  Tolet.  a.  683. 
Fredobad  P.  I,  283  (chron.  Moissiac). 
Fredih»!.   5.   VandalenfUrst.   P.  VII,  8t 

(ilerim.  Aug.  ebron.);  Idat.  a.  416. 
Frithiibfild.  6.  Lc.  a.  799  (n.  II).  827 

(n.  43,  44)  elc. 
Fridhubald  Lc.  a.  799  (n.  13). 
FridubHld  Wg.  tr.  C.  240. 
Fridnbold  Wg.  tr.  C.  453. 
Fridupald  St.  P. 
Fridibold  Gld.  II,  a,  99. 
Frilhebold  Lc.  a.  927  (n.  87). 
Fridebald  l.aur.  sec.  9  (n.  1305). 
Fredebald  P.  X,  306  (Hugon.  ebron.). 
Fredebold  Pd.  a.  523  (n.  103);  pol.  Inn.  s.  55. 
Frldubern.  9.  Wg.  tr.  C.  299. 
Fridnber  Laur.  sec.  9  (261). 
Fridebern  P.  II,  388  (vit.  S.  Willehad!). 
Frlthubert.  8.  B.  v.  Basel  sec.  9. 
Frilhnbert  Lc.  a.  827  (n.  44). 
Friduperht  M.  B.  a.  835  (IX);  St.  P.  iwml 
Friduprehl  Gld.  II,  a,  99. 
Fridubert  Ng.  a.  775,  809,  816. 
Fridaperht  Mchb.  sec.  8  (n.  9). 
Fridabert  Ng.  a.  817.  840. 
Fridaberd  R.  a.  810  (n.  15). 
Fridabreht  Ng.  a.  840;  necr.  Ang. 
Fridapreht  St.  P.  zwml. 
Fridoperht  R.  a.  814  (n.  18). 
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Fridebrcht  nocr.  Aug. 
Pridebrecht  Laar,  sec  8  (u.  1290). 
Fridepreht  und  Fridepret  Gld.  11,  a,  99. 
Fridebert  Laar.  Öfters. 

Fredebert  P.  VI,  122,  126  (Ademar.  hislor.); 

Pd.  a.  716  (o.  499);  pol.  Irin.  a.  14.  138;  pol. 

R.  s.  33. 
Predepert  Gld.  II,  a,  114. 
Fredevert  pol.  Irm.  s.  224,  226. 
Pridabreh  (so)  Lc.  a.  1050  (n.  183). 
0.  a.  Fridabrehteswilare. 
Frldiihirg,  fen.  8.  Dr.  a.  792  (Fridaburg 

ebd».  Sehn.);  Dr.  c.  a.  800  (Fridibirg  ebda. 

Sehn.). 

Fridapiric  Mcbb.  sec  10  (n.  1107). 
Pridobirga  tr.  W.  a.  730  (a.  16  u.  Pd.  nachtr. 
n.  52). 

Frideberc  Laar.  sec.  8  (n.  1964). 

Fredeberga  pol.  Inn.  s.  142,  144;  Lp.  c.  a.  975 

(U,  826). 
Fredberga  Mab.  a.  805. 

Freebergis  pol.  lim  s.  49  (sec  1 1)  ist  wol  Fred- 

bergis  za  lesen. 
Frithiibrnnd.  8.  Lc  a.  799  (a.  11). 
Frlthuhodo.  9.  Lc.  a.  855  (n.  65). 
Frlthiaburg,  fem.  7.  Wg.  lr.  C.  134. 
Frithuburgh  Wg.  tr.  C  226. 
Fritbaburg  uud  Fridaburnc  Gld.  II,  a.  123. 
Fridaborg  M.  B.  sec  11  (VI). 
Fridaburch  II.  a.  853  (u.  87). 
Fridapurc  Mcbb.  sec.  9  (u.  651);  St.  P.  dreimal. 
Fridapnrch  St.  P. 
Fridiborg  P.  II,  10  (vit.  S.  Galli). 
Pridiburc  Gld.  II,  a,  123. 
Fridebaruhc  Hf.  a.  989  (I,  530). 
Fridebarg  P.  II,  704  (viL  S.  Anskar.);  X,  211 

(bist,  raartyr.  Trever.);  Laar.  sec.  8  (a.  274, 

865);  d.  Gh.  I,  558  f. 
Fridehurc  I.aur.  mehrm. 

FYethuburg  var.  zu  P.  II,  704  (vit.  S.  Anskar.). 
Fredeburga  P.  VI,  341  (vit.  Job.  Gorziensis); 

Mab.  a.  1012. 
Frittaff.  9.  New.  Faid.  a.  844. 
Frideg  Schpf.  a.  835  (n.  94). 
FYedejgand.  A.  S.  Febr.  I. 
FVitluiffcr.  8.  Wg.  tr.  G.  432. 
Fridnger  tr.  W.  a.  820,  821,  858  (n.  49, 69, 175). 
Fridiger  M.  B.  a.  806  (VIII). 


Frideger  Laar.  sec.  8  (n.  2752). 
Fridger  M.  B.  a.  828  (VIII). 
Frethiger  Frek. 

Fredegar  P.  III.  90  (Kar.  M.  capil  );  VII  öfters  ; 

pol.  Irm.  s.  41,  73  etc. 
Fredeger  pol.  Irm.  a.  211. 
Frichcr  s.  FRIG. 

Frldiigert,  fem.  8.  Wg.  tr.  C.  268. 

Fridagart  Gld.  II,  a,  123. 

Fridigarda  Ng.  a.  947. 

Fridigart  u.  Fridikart  Gld.  II,  a,  123. 

Frithegart  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Fridegart  Laar.  sec.  8  (a.  1537). 

Fridecart  Gld.  II,  a,  123. 

Fredegard  pol.  Irm.  s.  96. 

Frldiigoz.  8.  Su  P. 

Fridagoz  St.  P. 

Fridocoz  Ng.  a.  849. 

Fridegauz  Laur.  sec.  8  (n.  1300). 

Fridegoz  Laur.  sec.  9  (n.  3482). 

Fredcgand  pol.  Irm.  s.  96. 

Fricoz  Lc.  a.  1054  (n.  190)  hieher? 

Frithifgern.  4.  Gotheufürsi  sec.  4.  Jörn. 

var.  Fridigern. 
Fridigern  P.  VIII  öfters;  X.  313  (Hugon.  ebron.); 

Isidor;  hist.  misc.  (Valens);  E.  s.  VI,  484. 
Fritigernus  Amm.  Marc. 
QtQtdiysqvog  Agath. 
WQtttytQvoi  Zosim.  IV,  34. 
©^»rij^»'^!.*  Theoph.  mit  var.  OQtnr/ittvfjg. 
Fredeglldll»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  142,  143. 
FrldiiftN.  8.  P.  II,  509  (Ermold.  Nigrll.): 

Ng.  a.  821;  Mab.  a.  822;  M.  B.  XXXI  und 

sonst  oft  iu  urkk.  Ludwigs  d.  frommen. 
Fridogis  A.  S.  Febr.  III. 
Fridagis  M.  B.  a.  828  (XXXI). 
Fridigis  Laur.  a.  833  (n.  22);  St.  M.  c.  a.  962. 
Fridogis  pol.  Irm.  s.  161;  Gud.  a.  840. 
Fridegjs  Gld.  II,  a,  114. 
Frrdugis  P.  II,  463  (Einh.  vit.  Kar.). 
Fmlegis  pol.  Irm.  s.  242;  couc.  Uuziac.  a.  871. 
Freigis  Gld  II,  a,  114. 
Frigis  s.  FK1 

FrlduKlMMl.  7.  Gr.  III,  791. 
Fredcgis!l  d.  Gh.  I,  787. 
Fredeghisolus  Pd.  a.  683  (n.  401). 
FrldeKliiidii»  (-»),  fem.  6.     Frau  des 
Frankeuköuigs  Ghilperich. 
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Fridegundis  (-a)  P.  VII.  88-91  (Herim.  Aug. 
chron.);  VIII.  117  (Ekkeh.  chron.  inivera.). 

Prcdegundis  (-a)  P.  V,  220  (chron.  Luxov); 
VIII,  319.  321  (Sigebert  chron  );  X,  333  (Hu- 
gon.  chron.),  570  (chron.  S.  Hubert)  Andag.); 
Greg.  Tur. ;  gest  rege.  Franc;  pol.  Irin.  s. 223. 

Frilgund  Laur.  sec  8  (n.  581). 

Frldhant.  Gr.  nimmt  IV.  971  das  Vorhan- 
densein eines  solchen  n.  an ;  doch  vgl.  Fredaut. 

Frldahart.  9.  Ng.  a.  829. 

Fridohart  Gld.  II,  a,  99. 

Frithart  Wg.  tr.  G.  335. 

Fretharl  Sehn.  a.  796. 

Frldehcre.  9.  Gld.  II,  a,  123. 

Fridhere  Ng.  a.  868. 

Frielher  Ms.  sec.  11  (n.  38). 

Nhd.  FreUer. 

Frlduhelm.  9.  Ng.  a.  843. 

Fridohclm  Sehn.  a.  944. 

Fridehalm  K.  a.  1045  (n.  226). 

Fridebelm  Laar.  sec.  8  u.  9  (n.  1075,  1590). 

Fretliuliild,  rem.  8  In  ciuer  Berliner  hds. 

von  Haymo  Halberst  comm.  in  ep.  Pauli  ad 

Rom.  aus  sec.  10. 
Fridohilt  l.aur.  sec.  8  (n.  324). 
Fridehilt  Laur.  sec.  9  (n  377). 
Fredeildis  pol.  Irm.  s.  265. 
Fridnild  Laur.  sec.  8  (n.  1336)  hiehcr? 
Fritbero.  11.  Lc.  a.  1045  (n.  181).  Als 

Frilhcroh  zu  fassen? 
Frldarui.  8.  St.  P. 

Fretlicrliilda,  rem.  11.  Ms.  a.  1087  (n. 

36).   Vgl.  HR17XD;  oder  für  Freiheruna? 
Fridiilah.  9.  Tr.  W.  a.  812  (n.  238). 
Fridelach  Gld.  II.  a,  99. 
Fridelab  Laur.  sec  8  (n.  421). 
Frldulei».  8.  Necr.  Fuld.  a.  790. 
Nbd.  Friedlieb. 

Frlrflleih.  9.  P.  III.  90  (Kar.  M.  capit.). 
Frlduliiid,  fem.  9.  Laur.  »ec  9  (n.  889). 
Fridalind  Schpr.  a  823  (n.  87).  828  (n.  89). 
Fridilind  und  Fridelind  Gld.  II.  a.  123. 
Fi-hliliiil>a,  fem.  Gld.  II.  a.  123. 
Fridololl.  9.  Laur.  sec.  9  <n.  33). 
Frldelohc,  2L  unbest.  Nerr.  Aug 
Fridaloch,  Fridaloh.  Fridcloch.  Frideloh  Gld.  II. 
a,  99. 

Frldumar.  9.  Wg.  tr.  C.  320. 


Fridemir  Lgd.  a.  875  (I,  n.  101). 
Fridemer  H.  c  a.  1020  (n.  221). 
Fredemar  pol.  R.  s.  58. 
Fredemir  Lgd.  a.  812  (I,  n.  16). 
0.  n.  Fridemaresleiba,  Freddimariuga. 
Fretmod.  8  (6?).  P.  X,  75t  (Hugon.  chron  ). 
Hieher  vicll.  Fremodus  Pd.  a.  523  (■.  103).  wofür 
chdg.  n.  104  Fredebund  gelesen  wird. 

Frida m und.  5.  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit). 

Frederound  Wg.  tr.  C.  40. 

Frelimund  Idat.  a.  437. 

Fridemunt  Gld  II,  a,  99. 

FrldlnlHMl,  fem.  9.   Dr.  a.  825  (n.  455; 

Sehn,  liest  Friduvin). 
Fridiniu  neben  Fridlaj,  Frideni  and  Fridine  Gld. 

II,  a,  123. 
Frldaiiat.  Gld.  II,  a,  99. 
Frithitrad,  rase,  and  fem.  8.  Lc  a.  799 

(n.  11). 

Fridural  Ng.  a.  791;  Mchb.  sec  9  (o.  403) 

Fridaraat  St.  P. 

Fridarat  St.  P. 

Fridarath  St.  P.  zwml. 

Friderad  Laur.  sec  8  u.  9  (».  636.  808). 

Friderat  Gld.  II.  a,  99,  123. 

Fredred  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit  ). 

Frlderada,  fem.  9.  P.  VIII,  586  (annalista 

Saxo).  Regin.  a.  883  mit  den  var.  Friderath. 

Fridera,  Frideracb,  Friderat. 
Frithuric.   5.  Sec  5:  fürst  der  Rngier. 

Sec  9:  b.  zu  Utrecht.  Sec  10:  erzb.v.  Mainz 

und  herz,  zn  Lothringen.   Sec  11:  pfalzgraf 

unter  Heinr.  III;  herz.  v.  Niederlothringen; 

der  nachmalige  pabst  Stephan  IX;  herz.  v. 

Schwaben,  der  erbaner  der  bürg  Hohenstaufen. 
Frithuric  Wg.  tr.  C.  381 ;  Lc.  a.  801  («.  19), 

817  (n.  34)  etc. 
Fritburich  P.  I.  69  (ann.  Sangall.);  V  mehrm. 
Friduric  Lc.  a.  817  (n.  35). 
Fridurih  St.  P.  zwml. 

Fridurich  P.  III,  178  (Kar.  M.  capit.) ;  VII  mehr- 
mals; IX,  427  (gest.episc  Camerac);  X,  527 
(gest  abbat.  Gemblac). 

Pridaric  St.  P. 

Fridarich  P.  XI,  757  (S.  Ridberti  Salisb.  ann.); 

Mchb.  sec  9  (n.  509);  St  P.  mehrm. 
Fridorich  P.  VII  mehrm.;  K.  a.  817  (n.80;  Ng. 

ebds.). 
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Fridirich  a»d  Fridiribc  GM.  n.  a,  99. 

Frilheric  Wg.  tr.  C  413. 

Friiaerich  P.  U,  379  (Wt.  S.  Willihadi)  ;  V  mehr- 
mals; IX,  847  (chroa.  Hildeah.);  X,  511  (vit. 
Wicherti);  Ms.  a.  1070  (a.  26);  C.  M.  Jal. 

Priteric  Wg.  ir.  C.  404. 

Frideric  Wg.  tr.  C.297.  473;  Lc.  a.  816  (b.  32). 
Fridericb  P.  i,  II  oft;  III,  568  (Kar.  III.  capit.); 

1V-1X  oft;  Jörn.  36;  St.  P.  iwml.;  Laur. 

»ehm.;  Giid.  a.  1006.  1028,  1052,  1063;  M. 

B.  sec.  10  u.  11  (I,  II,  V1U.  X,  XIV). 
Friderib  wer.  Aug. 
Frideribc  necr.  Aug. 
Pridrich  M.  B.  sec.  11  (VI,  VII). 
Fretboricus  Gud.  a.  1069. 
Frethericus  Lr.  a.  1043  (o.  179). 
Frederic  Wg.  tr.  C.  40,  218,  243,  262,  307.  308, 

309,  34t,  354.  386;  G.  M.  Nov. 
Frederica«  Sever.  Sulpic;  ldat.  a.  453  etc.  var. 

Freliricns. 
Frederick  Wg.  tr.  C.  242.  247. 
Frederich  F.  II.  661  (Nithardi  bul.),  780  (Abbo 

de  beU.  Pari».);  VI— IX  Öfter«;  X,  361  etc. 

(Hugou.  clron  ;  chroo.  S.  Huberli  Aadag.); 

pol.  Irm.  s.  200.  242;  Fredegar. 
Fredrieb  P.  III,  540  (Kar.  II  capit.). 
Federkb  (so)  P.  IX,  33  (Job.  ebron.  Veaet). 
Frigdaricu«  (Westgolhenkg.)  Isidor.  (E.  s.  VI, 

492). 

Pridlbiri  (angebt,  fem.)  Gld.  II,  a,  123  bieher? 
Fraerica«  P.  II,  275  (aou.  FouuaelL)  bieher? 
Frigeridu«  «.  FRIG. 

Alto.  Frßrekr.  Ags.  Freo^oric  Nhd.  Fräde- 
rich,  Fredereck,  Frederich,  Fredrieb,  Fride- 
rich,  Friederieb,  Friedrieb,  Frödrica. 

0.  a.  Fridiricbesrol. 

Fridirl«.  8.  K.  a  786  (a.  33). 

Fritaaurun,  fem.  9.  Fraa  KarU  d.  einfäl- 
tigen: tochter  de>selben. 

Friihuiuo  Wg.  tr.  C  102. 

Fridurao  Gid.  II,  a,  123. 

Fritharon  Gld.  II,  a,  123. 

Fridarnn  St.  P.  nehrm. 

Fridoma  Gld.  II,  a,  123. 

Fritheruaa  P.  V,  844,  854  (Tbietmari  chroo.). 

Fniherun  C.  AI.  Sept. 

Friderun  Sl.P.  zwml.;  Laar.  sec.  9(b.477);  M.  B.a» 
8Ü0  (XXXI);  Gud.  a.  1084;  Hf.  sec.  11  (11,333). 


Friderana  Mab.  Öfters;  M.  B.  a.  1087  (XIV). 

Fridernais  Ms.  a.  1097  (n.  46). 

Frederona  P.  XI.  303  (geaeal.  comit.  Plaadr.); 

Mab.  a.  905 
Fridaram  (so)  necr.  Fuld.  a.  971. 
Frederonna  A.  S.  Maj.  I. 
Wg.  tr.  C.  37:  pro  conjuge  Frtbarno  (so),  wo 
Falke  Fritheruaa  eraeudirt. 

Fredeftlndi».  fem.  10.  P.  VI,  72  (Folcaia. 

gest.  abbat.  Lobiens.). 
Fredeciadis  P.  VIII,  442  (Sigeb.  aactar.  Hasaoa.). 
Frld«w»lh.  8.  St.  P. 
Fridualh  Sl  P. 

Friduual  Laur.  sec.  8  (a.  302). 
Frldwald.  8.  B.  v.  Narbonne  sec.  9. 
Fridwald  St.  P. 
Fridolt  necr.  Aug. 
Fredold  coac.  Tullens.  a.  860. 
Fredald  Mab.  a.  873;  G.  M.  Ocl. 
Freduald  K.  a.  735  (a.  3;  Ng.  ebds). 
Nhd.  Friedewald. 
0  u.  Fridoltesbova. 

Frlthawar,  fem.  10.  Lc.  a.  907  (a.  84). 

Frilhuward.  9.  Lc.  a.  802  (n.  25). 

Friduward  Wg.  tr.  C.  361. 

Frilhuard  Lc.  a.  834  (n.  48). 

Fridewart  Sehn.  a.  842. 

Friduard  Wg.  tr.  C.  231. 

Freduward  Lc  a.  834  (n.  46). 

Freduard  P.  X,  580  (chron.  S.  Hubert.  Aodag  ). 

Frldnwerc.  9.  Wg.  tr.  C.  S4a 

Frltwif,  fem.  Gld  11.  a.  123. 

Fredvidi»,  fem.  10.  M.  a.  972  (a.  33). 

Freduidis  P.  V,  160  (aao.  Mosomag.). 

Frldnwlc  u.  Fridowic  Gld.  II,  a,  99. 

Fritlauwl,  fem.  10.  Lc  a.  907  (n.  84). 

Frldwild  s.  Frethobild. 

Friduvln.  8.  Sehn.  a.  825  (Dr.  ebds.  n.  455 

Fridiuiuui). 
Friduwio  Laur.  «ec.  8  (n.  197). 
Fridwio  Laur  sec.  9  (o.  732). 
Friduin  Ng.  a.  761 ;  Laar.  sec.  8  (a.  1053). 
Friduio  Laur.  «ec.  8  (a.  1373)  viell.  für  Fridoia 

verderbt? 

Frldiiwitta,  fem.  8.  Scho.  u.  Dr.  a.  765. 
Fridnvl*.  9.  Sehn.  a.  800. 
Fridulf.  8.  Sehn.  a.  756. 
Fridiulf  Laur.  sec.  8  (n.  1172). 
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Fridolf  Gld.  II,  a,  99. 

Frednlph  A.  S.  Maj.  IV. 

Frendolf  (7,  var.  FredulO  Fredegar  bieher? 

Ags.  Friduir 

0.  h.  Fridolfingen,  Fridolfeshaim. 
Fi  Iriii'oz.  9?  St.  P. 


Frliilf  s.  FRI. 

FRIUND.  Ahd.  friunt 

viell.  in  Liefrunth  (11). 
Frlun«.  8.  Necr.  Fuld.  a.  873. 
Frint  Laur.  sec.  8  (n.  2777). 
Nbd.  Freund,  Freundl. 
0.  n.  Friunlisbah 

Vi  iHiidiM,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  8 

Frliintllo.  8.  St  P. 

Frluiklsj  (so).  8.  Sl.  P  :  bieher? 

Frliuirttiard.  8.  Laur.  »ec.  8  (n.  3153). 

Frlimtlielm.  Gld.  II,  a,  99. 

FHntrictl.  10.  Necr.  Fuld.  a.  963.  Verderbt? 

Frliintukar  (so).  9.  K  a.  879  (n.  155;  Ng. 
ebds.).  Dafür  verderbt  Frnilskaf  und  Fruitkaf 
Ng.  a.  861.  Ein  ganz  einzeln  t lebender  name. 


Fi  lzen  s.  FRITH.  Froai  lnm,  Frotmld 

s.  FRAW. 


FROCAN. 


Vgl.  ahd.  fruobhan  austenu, 
ahn.  froekinn  slrenuus,  ags.  frteen  austenu,  aaper. 
Fruucli Hilter.  9.  Sehn.  a.  837  iwml. 
Friiohnngiiidann,  fem.  Gr.  III,  817. 
Fruhusinldane  K.  a.  773  (n.  15),  eine  jedenfalls 

verderbte  form,  rechne  ich  bieher. 
Frochonoir.  8.  Ng.  a.  758. 
Frobnolf  R.  a.  810  (n.  15). 
Fruachanolf  Ng.  a.  759. 
Fruabnolf  K.  a.  788  (n.  34). 
Fruochonolf  Ng.  a.  754. 
Frucnolf  Gld.  II,  a,  100. 


FROD.    Diener  stamm  gehört  zu  ahd.  frdd 


prudena.    Seine  groasc   ausbreitung  in 
verdankt  er  vielleicht  zum   theil  der  analogie 


und  dem  eiaflaase  von  HROD.  Beide 
scheinen  ihren  eigentlichen  platt  nur  am  anfange 
von  compositionen  zu  haben,  auf  -brod  endende 
namen  sind  nicht  besonders  häufig,  auf  -frod  aus- 
gehende mnngeln  ganz.  Ja  es  mag  sogar  häufig 
FROD  nur  als  nebenform  von  HROD  anzusehn  sein, 
wie  Flod-  von  HLOD,  was  dadurch  bestätigt  wird, 
dass  im  pol.  lrm.  FROD  und  Flod-  sehr  häufig 
sind,  während  HLOD  nie,  HROD  aber  nur  seilen 
(und  noch  dazu  in  bedenklicher  form)  vorkommt. 
In  den  trad.  Gorb.  zeigen  sieb  dagegen  die  formen 
Flod-  und  Frod-  nicht  (ausnähme  an  einer  stelle 
Frodulf). 

Frort o.  8.  Mab.  a.  798  (signam  Frodone); 

H.  a.  960  (n.  171);  poL  Irm.  s.  49  (sec.  II). 
Fruoto  Gld.  II,  a,  100. 
Ags.  Fröda. 

Frndn,  fem.  8.  Pol.  lrm.  s.  77,  89  etc. 

Frort» ciis.  7.  Pol.  Inn.  s.  77. 

Froticus  Pd.  a.  680  (n.  393). 

Frutilo.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  149). 

Frutlen.  8.  Pol.  lrm.  s.  258,  269. 

Froatilin  Ng.  a.  744. 

Frotlln»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  121. 

Frodiinla,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  210. 

Frortin.  8.  Pol.  Irm.  s.  12;  Mab.  a.  803. 

Frudin  pol.  Irm.  s.  83,  90  etc. 

Frflatin  Ng.  a.  805. 

Fruotini  Gld.  II,  a,  100. 

Frildlna,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  94. 

Fruatiinl.  8.  Tr.  W.  a.  747  (n.  148  o.  Pd. 

nchlr.  n.  83). 
Frudun  Hd.  m.  S.  a.  1009  (II,  16). 
Frodlnff.  8.  Pol.  Irm.  s.  146. 
Frorttoma,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  146. 
Frothalri.  8.  B.  v.  Chartres  sec.  9. 
Frotbald  P.  1,  451  (Prud.  Trec  ann.). 
Frotbold  pol.  Irm.  s.  19,  62  etc.;  conc  Suessiou. 

a.  853. 
Frobald  s.  FRAW. 

Fratbolda,  fem.  8.  Pol.  Ina.  s.  16,  35 

etc. 

Frntbolda  pol.  Irm.  s.  247.  262. 
Frothnnn*.  8.  Pol.  Irm.  s.  181. 
Frolbannus  pol.  Irm.  s.  134. 
Froriohcrl.  6.  P.  VI,  488  (Widr.  viuS.Ge- 

rardi);  d.  Ch.  I,  670  f.;  Pd.  a.  579  (n.  186). 

657  (n.  329). 
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Frotbert  pol.  Irm.  s.  56,  80  etc. ;  Sm.;  Mab.  a.  847. 
Frodevert  pol.  Irm.  s.  142,  144. 
Frnodebert  G.  c.  a.  970  (n.  22). 
Prulbert  pol.  Irm.  s.  80. 
Frobrehl  a.  FRAW. 

Frotbert«,  fem.  8.  Pol.  Inn.  a.  96.  143. 
Frodeberga,  fem.  8.  Pol.  Irm.  a.  13. 
Frotberga  pol.  Irm.  a.  35,  45  etc. 
Frotbrand.  8.  PoL  Inn.  a.  92. 
Frotbnrgls,  fem.  8.  Pol.  Irm.  a.  77,  87  etc. 
Froburg  pol.  Irm.  s.  50  (aec.  11). 
Frottrndl»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  a.  141,  263. 
Frolrudis  pol.  Irm.  a.  188,  262;  Mab.  a.  831. 
Fruirud.8  pol.  Irm.  a.  230,  258. 
Fretter.  9.  Gnerard  a.  828. 
Fr*  (fr  id.  8.  Pol.  Irm.  a.  17,  135. 
Frotfred  pol.  Irm.  a.  23;  Sm. 
Frotjrand.  8.  Frotganrfna  P.  I,  11  (arm. 

Petay.  a.  766)  mit  var.  Frodtangna;  atehthier 

für  Hrodgang. 
Frodejrar.  8.  Pol.  Irm.  a.  100. 
Frndegar  pol.  Irm.  a.  101. 
Frodger  Lc  a.  794  (■.  4);  Goe>.  c.  a  1037 

(append.  zum  pol.  Irm.  a.  356). 
Frolgar  pol.  Irm.  a.  4,  101;  pol.  Foaaa».;  Mab. 

a.  847. 

Frotger  conc.  Doriac  a.  871. 

Frotcar  pol.  Irm.  a.  80,  94  etc. 

Frulgar  pol.  Irm.  a.  259. 

Fratcar  pol.  Irm.  a.  88. 

Froger  pol.  Irm.  a.  50  (aec  11). 

Frocar  pol.  Irm.  a.  217. 

Frotjrorn,  fem.  9.  Mab.  a.  854  (verderbt?). 

Frodejrarri,  msc.  n.  rem.  8.  PoL  Im.  s. 

14,  141. 
Frotgard  pol.  Irm.  a.  101,  217. 
Frodegaud.  8.  Pol.  Irm.  a.  142,  146. 
Frodegaos  pol.  Irm.  a.  138.  141. 
Fralgaad  pol.  Irm.  a.  80,  101. 
Frotgaud  pol.  Irm.  a.  87,  92  etc. 
Protgaua  pol.  Inn.  a.  161. 
Frolcana  poL  Irm.  a.  147. 
Frotfflldias.  8.  Pol.  Irm.  a.  259. 
Frotgildls,  fem.  8.  Pol.  Irm.  a.  147,  157. 
FrorieffiN.  8.  Pol.  Irm.  a.  92. 
Protgia  pol.  Inn.  a.  159. 
Bieber  viell.  Frotgius  pol.  Inn.  >.  142  und  147;=: 
Frotgisus? 


Fretjrrim.  8.  Pol.  Irm.  a.  93,  223 
Frothaldis,  fem.  8.  Pol.  Irm.  a.  157,  268. 
Frothnrd.  8.  Mab.  a.  798;  poL  Irm.  a.  83, 

94  etc.;  conc.  Duziac.  a.  871. 
Frodard  pol.  Irm.  a.  126. 
Frotard  pol.  Irm.  a.  263;  conc.  Toloa.  a.  1068; 

Lgd.  sehr  oft 
Hieher  viell.  Frosaard  P.  X,  476  (Hugon.  ebron.). 
Frothar.  8.  B.  v.  Boordeaux  aec.  9;  b.  v. 

Perigueux  8cc.  10;  b.  v.  Nismes  aec.  11. 
Frothar  P.  X,  356  (Hugon.  ebron.);  poL  Irm.  a. 

96,  263;  H.  a.  817  (n.  71). 
Frotheri  St.  P.  nrml. 

Frotar  P.  I,  477,  499  etc.  (Hincm.  Rem.  ans.); 

III,  533  (Kar.  11  capit  );  X,  637  (geat.  epiacopp. 

Tulleas.);  Mab.  a.  836. 
Fraolheri  Mchb.  aec.  9  (n.  551);  necr.  Fuld.  a.  802. 
Frnother  Laar,  sec  9  (n.  1111);  Dr.  a.  841  (n. 

534;  Sehn.  ebda.  Traother). 
Fmther  Laur.  mehrm. 
Froler  pol.  Irm.  a.  255;  Mab.  a.  960. 
Froihad.  8.  Pol.  Irm.  a.  260. 
Frotbaus  pol.  Irm.  a.  87,  95  etc. 
Frotaua  St.  P. 
Die  beiden  letzten  formen  aua  -hadus? 
Frndhelan.  8  Lanr.  aec.  8  (n.  1548). 
Fradohildis,  fem.  8.  Pol.  Irm.  a.  134. 
Frolbildia  pol.  Irm.  8.  11,  12  etc. 
Frodoildia  pol.  Irm.  a.  146,  203. 
Frodevildts  pol.  Fosaat. 
Frotlalcua.  8.  PoL  Irm.  a.  94,  120. 
Frntlaicaa  pol.  Inn.  a.  259. 
Frutlegiua  pol.  Inn.  a.  269  hieber? 
Frotlein8  pol.  Inn.  a.  157  hieber? 
Trodolaigna  (so)  Pd.  a.  730  (n.  546)  wol  hieber. 
Frotlalca,  fem.  8.  Pol.  Irm.  a.  143. 
Frolaica  pol.  Irm.  a.  119. 
Fratland.  8.  Pol.  Irm.  a.  143,  153. 
Frolland  (b.  v.  Senlia  aec.  11)  conc  Ramena, 
a.  1049  n.  1059.   Derselbe  wird  Froeland  ge- 
schrieben convenL  Sandionya.  a.  1053. 
Frolaud  Mab.  a.  1047;  wol  verderbt. 
Frodrllndls,  fem.  8.  Pol.  Irm.  a.  91,  142. 
Frotliadia  pol.  Inn.  a.  15,  16  etc 
Frutliadia  pol.  Irm.  a.  80,  238. 
Frotmtr.  8.  PoL  Inn.  a.  245,  261. 
Frotnaiind.  8.  B.  v.  Troyea  aec  11.  P  V, 
388  (Flodoardi  aan.);  VI,  509  (mirac  S. 
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pol.  Im.  8.  88,  92  etc.; 
a.  1070. 

Froderleii.  8.  Pol.  Inn.  a.  91,  173. 
Frodrich  pol.  Ins.  s.  230,  258. 
Frot»lndht,  fem.  8.  Pol.  Ina.  s.  125,  241. 
Frudiiwalll.  9.  St.  P.  Etwa  Friduwalh  (s. 

ds.)  zu  leseu? 
Frodeald.  7.  Pd.  a.  663  (n.  348). 
Frodold  »r.  W.  a.  777  (n.  230);  pol.  Inn.  8. 

38,  223. 

Fradold  Laur.  sec.  8  (a.  202);  pol.  Ina.  a.  80, 
214. 

Frodald  pol.  Inn.  s.  228. 
Frotald  Pd.  a.  566  (a.  171;  unecht). 
Frodolda,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  150. 
Fradoara,  fem.  8.  Pol.  Ina.  s.  180,  242. 
Frodoard.  8.  Pol.  Ina.  8.  77,  109. 
Fruduard  pol.  Irm.  s.  99. 
Frotveiu.  8.  Pol.  Irm.  8.  143,  163. 
Frodovin.  6.  B.  v.  Barcelona  sec.  9.  Pol. 
Possat 

Frodwin  Laur.  »ec.  8  (n.  1480). 
Frolwin  St.  P. 

Frodoin  P.  IX  öfters;  Pd.  a.  579  (n.  186);  pol. 

Irm.  s.  92,  143. 
Frotuin  Laur.  sec.  8  o.  9  (n.  2539,  3213). 
Fruodwin  Laur.  sec  8  (n.  884). 
Fruolwin  Laur.  sec.  8  (n.  628);  Sehn.  a.  771. 
Fruduin  Laur.  sec.  8  (n.  1304). 
Frudoin  pol.  Irm.  s.  83,  94  etc. 
Fruluin  pol.  Ina.  s.  237. 
Frudiilna,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  237. 
Froduls.  8.  Pol.  Irm.  *.  250 
Froduir.  8.  \\g.  tr.  C.  312. 
Frololf  R.  a.  890  (n.  72). 
Fruaiolf  tr.  W.  a.  766  (o.  108). 
Frudulf  pol.  Irm.  s.  213. 


Frotlebert.  8.  Pol.  Irm.  s.  143. 
Frotlildls,  fem.  8.  Pol  Irm.  s.  119.  150. 


Frojcliiolt.  9.  St.  P.;  verderbt?  Frowipolt? 
Froheid,  Frohln«,  Froi-  8.  FRAW.  Frol- 
laitd  s.  FROD. 
Fronter.  10.  P.  VI,  132  (Ademar.  bist.); 

deutsch?  vgl.  Fruadulf. 
Froolf  s.  FRAW. 


9.  Sfg  a.  846. 
FroMMnrd,  Frot*  s.  FROD.    Fraw-  8. 
FRAW.   Fraahnoir  s.  FROCAN. 
Fruarad,  fem  ?  8.  Schpf.  a.  786  (a.  62). 
Abi.  Fruaradoue  (-ane?).   Zu  FRAW? 
Fruarlt  s.  Fruorid.    Fridiu«inidaiie  s. 
FROCAN.    Frulsclu«  s.  FRAW.  Frult- 
•kar,  Fraltkaf  s.  FRIUND. 

Die  folgenden  nameu,  sämtlich  nirht 
häufig,  gehören  zu  ahd.  fruma  (bonum,  utUilaa  etc.). 
Mao  sieht,  daas  der  gebrauch  diese«  Stammes  sich 
nur  auf  das  eigentliche  Deutschlaad  beschränkt 
(im  pol.  Irm.  and  bei  Mab.  kommt  er  z.  b.  nicht 
vor)  und  zwar  auch  hier  nicht  einmal  über  deu 
norden  verbreitet  ist  (denn  auch  die  trad.  torb. 
kennen  ihn  nicht).  In  bezug  auf  die  zeit  kennen 
wir  ihn  fast  nur  aus  sec.  8  u.  9,  ein  paar  mal 
indessen  schon  aus  sec.  5. 

Friioma,  fem.  8.  Sehn.  a.  788. 

Friiiuiiio.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  297). 

Frtimiiiff.  8.  Sehn.  a.  796;  Dr.  a.  811  (n. 
254;  Sehn.  ebda.  Franuning);  Dr.  a.  824  (u. 
447;  Sehn.  ebds.  Frumming). 

Friinalgcr.  8.  Tr.  W.  c.  a.  764  (n.  193. 
264);  K.  a.  839  (n.  104);  Ng.  a.  846.  874. 

Frimiitfo*.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2916). 

Frmnlgi*.  8.  Tr.  W.  sec.  8  u.  9  (n.  67. 
102);  Sehn.  a.  823. 

Frumilier.  5.  Frumari  Suevenfuhrer  sec.  5. 

Frnmiher  Sehn.  a.  772. 

Frumehere  Hd.  m.  S.  a.  1068  (II,  89). 

Frumari  Idal.  a.  460  etc.;  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Frnmar  P.  X,  319  (Hugon.  chron.). 

Nhd.  Frommer. 

Framiliilt,  fem.  8.  Sehn.  a.  837;  Dr.  aec 

ll>  (n.  698). 
Frnmehilt  Sehn.  a.  779. 
Frau»!  ra«.  9.  Sehn.  a.  807. 
Frumlrili.  9  K.  a.  851  (n.  118;  Ng.ebds.). 
Frunaarit.  5.  Cassiod.  Ii,  .13  var.  Fruinarith 

und  Fruinaril  (so). 
Friimold.  8.  P.  II,  26  (viL  S.  Galli);  Laur 

mehrm. 

Frumolt  Ng.  a.  788;  St.  P.  öfters;  Laur.  sec.  8 
a.  9  (n.  2285,  3394);  Mchb.  «ec.  9  (••  467); 
M.  B.  a.  901  (XXXI). 
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Frumald  Ng.  a.  817. 

Fromolt  K.  a.  797  (■.  15). 

Frimold  Laar,  sec  8  (a.  1427, 3009)  vrol  hieher. 

Frimiald  tr.  W.  a.  713  (b.  231  u.  Pd.  achtr  a. 

24)  ist  Wül  Frumald  zu  lesen. 
Nbd.  Frömmelt,  Frömmelt,  Frommhold. 
Frum»*ir.  8.  Laur.  »ec.  8  (a.  3045). 
Fruaolf  Laur.  »ec.  8  a.  9  (b.  596,  2946)  für 


Frnndiilf  9.  H.  a.  853  (a.  87).  Vgl.  Fronter. 
Fmnin,  fem.  Cid.  II,  a,  123.  Zu  FRAW? 
Friinulfs.  Frumolf.  Fruocliaiiger,  Frtio- 
chonoir  s.  FROCAN. 
Friiorid.  9.  Dr.  a.  809  (b.  246) 
Fruoril 

Fruarit  tr.  W.  a.  808  (b.  19). 

fem.  Gld.  11,  a,  123. 


FUG. 


r.  Die  existenz  eines  solchen  stamme«  nehme 
ich  als  gewiss,  die  elyroologie  desselben  als  ganz 
unsicher  an.  Goih.  fugls  vogel  Bad  alta.  fok  Aug 
scheinen  auf  den  begriff  der  Schnelligkeit  hinzu- 
weisen. 
Flirr*.  8.  Ng.  a.  778. 
Focco  Wg.  tr.  C.  239;  Lc  a.  827  (b.  43);  Beer. 

Fuld.  a.  919,  1005  etc. 
Focko  Lc  a.  927  (a.  87);  Dr.  a.  940  (a.  683; 

Sehn.  ebds.  Foko). 
Foco  Wg.  tr.  C.  258. 
Pocho  Gld.  II,  a,  99. 
Vokko  Frek. 
Votko  Frek.  mehrm. 
Voccho  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Nbd.  Focke,  Vocke,  Vock. 
Facca,  fem.  10.  Sehn.  a.  952. 
Fngal.  9.  Dr.  a.  824  (n.  448).   Nbd.  Vogel. 
Fiikelin.  11.  Sehn.  a,  1057,  1062. 
Fokkelin  Uur.  a  1079. 
Fugn  Hilft,  Gr.  III,  438,  wol  nur  von  Gr. 
aus  o.  n.  Fugalinghusun  geschlossen. 


FIL. 

Es  ist  höchst  wahrscheinlich,  dass  das 
goth.  Tülls  plenus  (vielleicht  sogar  unmittelbar  der 
n.  der  göttin  Folla)  auch  in  eigennameo  anlautend 
■ichl  selten  war,  wie  auch  jetzt  noch  viele  f.  n. 
■it  VoU-  zusammengesetzt  sind.  Doch  ist  es  nicht 


möglich,  die  hieher  gehörigen  formen  mit  Sicher- 
heit zusammenzustellen.  Es  siad  zwar  numen  mit 
Foie-  wie  Folemar  und  Folerich  nicht  selten,  je- 
doch nur  in  solchen  drucken,  die  auch  sonst  bb- 
genau  siad  (wie  z.  b.  Schannat  und  Hontheim); 
naher  betrachtet  wird  vielleicht  aus  allen  diesen 
b.  eia  Fok-  zu  emeadiren  sein.  Aber  auch  an- 
dere formen  mit  Fol-  mOgen  nur  erweicht  aas  Folc- 
sein  und  deshalb  ist  es  der  stamm  FULC  bei  dem 
man  die  tr  Ummer  eines  einstigen  FUL  verzeichnet 
fiadet.   Hier  erwähne  ich  nur: 

Folahrah«.  11.  Necr.  Fuld.  a,  1008. 

Folarat.  11.  Gld.  II,  a,  99. 

Volarat  M.  B.  sec.  11  (VI);  doch  ist  hier  WOL 
iu  vergleichen. 

Falaschah.  Gld.  II,  a,  99.  Wol  für  Fola- 
schalh. 


FÜLC.  Dieser  stamm  gehört  zu  abd.  folc 
populus,  welches  eben  so  wie  die  gleichbedeuten- 
den LUD  und  TI1IUDA  znr  bildung  vob  uamea 
befähigt  ist.  Nicht  immer  sind  die  grenzen  zwi- 
schen FULC  und  VULF  genau  zu  ziehen,  da  der 
letzte  consonant  heider  stamme  oft  abfällt  und 
sie  dftdureb  gleichlanlend  werden.  Aach  FUL  ist 
in  diesem  falle  von  FULC  sehr  oft  nicht  bestimmt 
zu  scheiden. 

Auslautendes  FULC  kenne  ich  nur  bei  wenigen 
formen : 

Heidfolc  9.  Hrodfolc  9.  Sigifolc  8. 
Herifolch  8.        Katfolc  9.  Saelfolc  9. 

Dazn  ist  vielleicht  noch  Adalvolch  zu  rechnen, 
doch  kann  bei  dieser  form  so  wie  auch  bei  einigen 
andern  auch  an  WALAil  gedacht  werden. 

Wenn  auslautendes  -folc  mitunter  -floc  geschrie- 
ben wird,  so  scheint  das  nicht  irrlhum.  Vgl.  auch 
das  verwandle  slavische  Svatopolk,  Svalopluk. 
Fulco.  9.  Sec  10:  b.  v.  Amiens.   See  11: 
b.  v.  Beauvais:  b.  v.  Fossombrooe;  b.  v.  Or- 
leans: I).  v.  Soissons;  abt  v.  Corvej;  graf  v. 
Angouleme. 

Fnlco  P.  I,  108  (ann.  S.  Columbae);  II.  204 
(ann.  VedasL),  641  (vit  Hlud.  imp.).  300  Cgest 
abbat.  Fontan.);  III,  501  (Hlud.  Germ,  capit.) ; 
V— IX  Öfters:  X,  403  (Hugon.  ebron.),  573 
etc.  (chron.  S.  Huberti  Andag.);  Guerard  a. 
1038,  1046. 
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Fulcho  P.  I,  525  (ann.  Vedast);  11,206,207,209 
(ann.  Vedast.) ,  252  (aun.  Lemov.);  Vi,  131, 
134  (Ademar.  chron.);  VIII,  IX  öfter»;  Guerard 
a.  1089. 

Fulchoius  Gudrard  a.  1089. 

Folco  P.  n,  637  (vit.Hluii.imp.):  III,  539  (Kar. 
II  capit.);  VI,  145  (Ademar.  chron  );  VII.  VIII 
öfters;  X,  189  (gest.  Trever.);  Dr.  a.  838 
(d.  513-,  Sehn.  ebds.  Folrholt). 

Folko  P.  II,  218  (ann.  Xant.). 

Volko  G.  a.  1093  (n.  72). 

Folcbo  P.  I  öfters  (ann.  Vedast. ;  Regia. chron.); 
II,  200,  208  (ann.  Vedast.). 

Folch  Ng.  a.  883. 

Nhd.  Volck,  Volk,  Volke,  Volke. 

0.  n.  VolkenroL 

Fnlca,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  25. 

Falchlll.  9.  Ng.  a.  883. 

Folebili  Gld.  II,  a.  122  wol  für  Folchili. 

Nhd.  Fölkel,  Völckel,  Völkel. 

Folcltliii.  9.  Gld.  II,  a,  99. 

Folchine  necr.  Aug. 

Folchene  Gld.  II,  a,  99. 

Folcbenes  necr.  Aug.;  vgl.  Cundines 

0.  n.  Volcbinisdorf. 

Folrliniii.  9.  K.  a.  802  (n.  55;  Ng.  elxlg. 

n.145);  St.  P.;  R.a.  819  (n.  20),  821  (n.21). 

In  der  letzten  stelle  daneben  auch  falsch 

Tafolcbuni. 
Folchun  St.  P. 

FolehailH.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  629). 
Fulcarb.  11.   Pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11); 
verderbt  ? 

Folebald.  8.  P.  II.  417  (vit  S.  Liadgeri); 

Laar.  sec.  8  (n.  2475). 
Folcbold  Laur.  sec.  8  (n.  2370);  Wg.  tr.  C.  257, 

377. 

Fulbald  pol.  Irm.  s.  210 
Folebald  (so)  Pd.  a.  710  (n.  476). 
Statt  Tolebald  (so)  Pd.  a.  704  (n.  461 ;  H.  ebds. 
d.  29)  ist  wol  Folebald  zu  lesen;  ebenso  statt  Vole- 
hald  Pd.  a.  712  (n.  4*5;  II.  ebds.  n.  35  Volcbald). 
Folcberabt.  8.  Fulbert  b.  v.  Cambray  sec. 

10  u.  b.  v.  Charlres  sec.  11. 
Folcberaht  Scbn.  a.  804. 
Folcbraht  Dr.  a.  756;  Sehn.  a.  801;  Dr.  a,  837 
(u.  499;  Sehn.  ebds.  Folchrath);  Dr.  a.  863 
(n.  585;  Sehn.  ebds.  Folebrabt). 


Folcpraht  Dr.  a.  803  (Scbn.  •bds.Folcraht);  Dr 
sec.  9  (n.  328;  Sehn.  ebds.  Folchrat). 

Folcbert  P.  n,  362  (vit.  S.  Lebuini);  Wg.  tr. 
C.  68,  111,  410,  445.  465,  484;  Laur.  öfters 

Volcbert  Wg.  tr.  C.  20.  418. 

Volcpert  Laar,  sec  8  (n.  1019). 

Folcberth  Wg.  tr.  C.  30,  59. 

Folhcpert  Ng.  a.  819. 

Folhpert  Ng.  a.  858. 

Folhpret  Gld.  II,  a,  99. 

Volgpert  P.  IV.  25  (Ott  M.  constit«.). 

Fulbert  P.  I,  428  (ann.  Bertin.);  II,  653  (Nil- 
hardi  bist),  687,  693  (vit.  S.  Anskar.) ;  V  oft; 
VI.  125,  134  (Ademar.  histor);  VII,  19  (ann. 
Elaon.);  VIII,  353  (Sigebert.  chron  );  IX  öf- 
ters; X,  359  etc.  (Uogon.  chron.),  536  (gest. 
abbat.  Gemblac);  pol.  Irm.  s.  37,  83  etc. 

Folbert  P.  II,  189  (ann.  Gand);  VI,  262  not 
(Ralherius  phren.)-,  VII,  25  (ann.  Blandia./. 

Folpreht  Gld.  II,  a,  99. 

Folhraht  Gud.  a.  1056. 

Folcbrel  Lc.  a.  802  (n.  24). 

Folchbrect  Pd.  a.  721  (n.  519). 

Volbert  Laur.  sec  8  (n.  917,  3250). 

Vulpert  Ng.  a.  716-  720,  731.  754. 

Volbrelb  Laar.  sec.  10  (n.  532). 

Folprel  Gad.  a.  1074. 

Folberd  necr.  Fuld.  a.  1025. 

Folpert  Gud.  a.  1U69. 

Volpert  Ng.  a.  822;  G.  a.  964  (n.  17);  Gud.  a 

975;  Lc.  a.  1003  (n.  141). 
Folbrat  Ng.  a.  817. 

Folibraht  Sehn.  a.  756  (Dr.  ebds.  Folebrabt). 
Vollbrath  Laur.  sec.  10  (n.  532)  wol  für  Volcbrath. 
Nhd.  Volhrechl.  Vollbert,  Vollbrecht 
Fulbert»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  63,  186 
Fulbrand.  8  Pol.  Irm.  s.  236. 
Folcburcb,  fem.  8.  Mchb.  sec.  10  (n.  1054). 
Folpurg  Sl.  P. 

Foleburgh  Ms.  a.  1049  (n.  21). 
Folctllttd.  8.  Laor.  sec.  8  (n.  974). 
Falcdas.  8.  Wg.  tr.  C.  72,  291,  394,  458. 
Folclag  Dr.  sec.  8  (n.  197;  Sehn.  ebds.  Folcgot). 
Folgdag  Wg.  tr.  C.  63. 
Folttac  Sl.  P. 

Foldac  P.  III,  568  (Kar.  III  capit.). 
Foledrnt,  fem.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  623). 
Follikel*.  8.  K.  a.  785  (n.  27;  Ng.  ebds.). 
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Folcger  Dr.  a,  811  (o.  254;  Sehn.  ebds.  Folc- 

her);  Ng.  a.  812;  Wg.  tr  G.  335. 
Volcger  Uur.  sec.  8  (o.  2229) ;  Wg.  tr.  G.  363, 409. 
Folgar  Dr.  a.  747  (n.  589). 
Folper  Laur.  sec  8  (n.  410,  1720). 
Nhd.  Volger. 

Folcgard,  mac.  u.  fem.  8.  Dr.  a.  772. 
Folcanta  H.  a.  909  (n.  136). 
Falgard  pol.  Irm.  a.  49  (sec  11)  hieher? 
Fiilgarn.  8.  Pol.  Irm.  a.  201  (=  Fulc-garn 

oder  =  Fulc-arn). 
Folcast.  10.  G.  a  973  (n.  23). 
Fiilgaml.  8.  Pol.  Irm.  a.  210;  ebds.  auch 

Fuitgaud  (so). 
Fulcand  P.  X,  573  (chron,  S.  Huberti  Andag.) 

pol.  R.  a.  53. 
Folchaud  Sl  M.  a.  1053. 
Folcgot  Sehn.  a.  796  (vgl.  Folcdag). 
Folcoz  Gld.  II,  a,  99. 
Volcoz  Laar.  aec.  8  (n.  1601,  1622). 
Folcjcrap.  9.  Necr.  Faid.  a.  843  (verderblT). 
Fol«  <  i  im.  Gld.  II,  a.  99. 
Folcliaid,  fem.  8.  St.  P. 
Folcheid  tr.  W.  a.  837  (n.  166);  Uur.  aec.  8 

(o.  1529);  Scho.  a.  857. 
Folcbeith  Uur.  sec.  8  (d.  198). 
Fuliliard.  8.  Pol.  irm.  s.  26. 
Fulcard  P.  VII,  13  (ann.  Elnon  );  IX,  118(chron. 

Novalic);  pol.  Irm.  s.  39,  91  etc 
Folchard  P.  III,  411  (Hlud.  Germ,  capiL);  Wg. 

tr.  C.  43,  72,  205,  214  ,  243  ,  336,  354  ,  394, 

456,  463,  481;  Laur.  Öfters. 
Folcharl  Sehn.  a.  758;  Ng.  a.  806,  813  ;  Dr.  a. 

813  (a.  282;  Scha.  ebda.  Fokhral). 
Folhhart  Ng.  a.  839. 

Volchard  P.  IX,  849  (chron.  Hildeab.);  Wg.  tr. 

C.  374,  382. 
Volcbart  M.  B.  a.  806  (VIII). 
Folcard  P.  II,  189  (ans.  Gaad.),  382  (vit.  S. 

Willehad!);  VU,  65  (catal.  regg.);  VIII,  442 

(Sigeb.  aactar.  Hasnon.);  X,  218  (vit.  Cour.) ; 

Laur.  aec  8  (■.  2005). 
Folkard  P.  VII,  26  (ana.  Bland ia.). 
Fulhard  pol.  R.  s.  67,  74. 
Nhd.  Volckarl,  Volkert. 
O.  a.  Folcharl  es  wilare. 
Fislchar.  6.  B.  t.  Troyea  sec.  9. 
Fulchar  P.  V,  402  f.  (Flodoardi  ana.);  St  P. 


Fulcar  P.  D,  195  (ann.  Lobiens.);  Mab.  a.  748; 
poL  Inn.  s,  80;  pol.  R.  s.  77. 

Fulcher  P.  VI,  123,  134,  144  (Ademar.  ebron.); 
IX,  535-537  (chron.  S.  Andreae);  X,  286 
etc.  (Uugon.  chron.);  pol.  R.  s.  10,  72. 

0ovlxaQt$  Herulern.  bei  Agathias  hieher? 

Folcheri  Wg.  tr.  C.  226,  267,  336. 

Folhberi  Gld.  II,  a,  99. 

Folcher  Wg.  tr.  C.  248  ,  265  ,  288,  298;  Sehn. 

a.  811  (Dr.  n.  254  ebds.  Folcger);  Dr.  a.  824  (a. 

447;  Sehn.  ebds.  Follher);  St.  P.;  Laur.  öfters. 
Folhcher  Ng.  a.  802. 
Folchher  Ng.  a.  813. 
Folchar  Ng.  a.  815;  necr.  Aug. 
Folcar  P.  V1U,  558  (annalista  Saxo). 
Folcker  Wg.  tr.  C.  245. 
Folckier  Wg.  tr.  C.  154. 
Folkeri  Wg.  tr.  C.  2%. 

Folker  Wg.  tr.  C.  376,  377;  M.B.  a. 806  (VIII). 
Volcber  P.  IX,  850  (chron.  Hildeab.). 
Volckeri  Wg.  tr.  C.  407. 
Folheri  St.  P. 

A^.  Folchere.   Nhd.  Völcker,  Völker. 
Fiilcliod.  9.  Gu^rard  c.  a.  1037  (append. 

zum  pol.  Irm.  s.  356);  aus  Fulchad? 
Fulbad  pol.  R.  s.  51. 
Fulliaria,  fem.  9.  Pol.  R.  a.  47. 
Fulchelm.  9.  Mab.  a.  829. 
Fulclilldi»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  233. 
Folchilda  R.  a.  821  (n.  21). 
Folcbilt  R.  a.  821  (n.  21). 
Folcholio.  Gld.  II,  a,  99. 
Flilcra «11118.  7.  Ep.  Ludevensis  sec.  10 

Pol.  Irm.  s.  181. 
Fuicrannus  conc.  Aniciens.  a.  1000. 
Fulcranus  conc  Rothomag.  a.  690;  pol.  Irm.  s.  16. 
Fulcadramnua  pol.  irm.  s.  80,  113. 
Folcheramnus  Dr.  trad.  urk.  t.  747. 
Folcremmus  Dr.  a.  752. 
F* Iii  roh.  9.  Ng.  a,  813. 
Folchlin?  s  obeu  unter  Folch-uni,  obgleich 

auch  ein  Folc-hun  vorhanden  gewesen  sein  mag. 
Folcli'il».  8  Necr.  Fuld.  a.  865. 
Folcleb  Lc.  a.  793  (n.  2). 
I  ol  cid  Ii.  8.  Uur.  sec.  8  (n.  584). 
Folcleich  Laur.  sec  8  (n.  836). 
Fulclilldi»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  a.  228. 
Folchlinda  G.  a.  1092  (n.  70). 
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Folcllndli  tr.  W.  a.  742  (n.  2). 
Folbljod  St  P. 

Folclid  Gld.  II  a,  99  für  -lind? 
Folcltoloh.  9.  Gld.  U,  a,  99. 
Folclog  Wg.  tr.  C.  367. 
Follog  Wg.  tr.  456. 

Folcman.  8.  Laur.  sec.  8  (u.  1761). 

Volman  Ng.  a.  773. 

Folcman  Sehn.  a.  837  irol  hieber. 

Folemnr.  9.  B.  v.  Brandenburg  sec.  10. 

Folcmar  P.  IV,  B.  171  (synod.  ßaioar.  sec  X); 
V-V1II  oft;  necr.  Aug.;  Wg.  tr.  C.  177, 
241.  347,  426;  Gud.  c.  a.  990;  Laar.  sec.  11 
(n.  136). 

Folkmarus  St.  n.  320,  inschr.  aus  unbestimmter 

zeit,  zu  Mainz  gefunden. 
Voicmar  F.  VI.  Vlll  öfters;  IX,  248  (Gundechar. 

Iii».  ponL  Eichstet.),  847  f.  (chron.  Uildesh.); 

Wg.  tr.  C.  2,  38,  40.  56,  157,  158.  176,  198, 

203, 222  (hier  heisst  vater  und  söhn  gleich).  407. 
Volcmer  P.  V,  84  (ann.  Qucdlinb.),  753  (Thiet- 

raari  chron.);  Wg.  tr.  G.  380,  430. 
Folcmer  Wg.  tr.  C  293,  327,  421. 
Folgmar  C.  AI.  Jul.,  Dcc. 
Folhmar  St.  P. 

Folmar  P.  11,  213  (ann.  S.  Maiim.  TreTer.);  V, 
70  (ann.  Weissemb.),  145  (ann.  Elnsidl.):  VI  öf- 
ters; VII,  317  (ßerlhold.  ann.);  necr.  Aug.  ;  Gud. 
a.  960.  975,  1074,  1090;  Lea.  1083  (n.  234). 

Folmer  H.  a.  955  (n.  167). 

Volmar  Lc.  a.  1061  (u.  1%). 

Fol  .mar  G.  a.  1083  (n.  66)  soll  wol  Folcmar 
heissen. 

Wolcraer.  Wolmar,  Wolmer  s.  unter  W. 

Nhd.  Fallmcr,  Folmer.  Fülmer,  Volkmar,  Volk- 

mer.  Vollmar,  Vollmer;  Volkamer? 
Folnu  H.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  942). 
FolHinot,  msc.  u.  fem.  8.  Sehn.  a.  812. 
Fulmodo  P.  V,  84  (ann.  Quedlinb.). 
Folmuat  Gld.  II.  a,  99. 

Folmot  Sehn.  a.  758;  Mchb.  sec.  8  (n.  287);  St.  P. 
Folcmuda  Laur.  sec.  8  (n.  201). 
Fuolmuola  Sehn.  a.  803  (Dr.  ebds.  Folmuot). 
Folcinuml.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2641). 
Folcnniid.  II.  P  II,  158  (cas.  S.  Galli); 

Laur  set.  10  (n.  136):  Lc.  a.  1009  (u.  146; 
Folcnant  K.  a.  KKH)  (n.  239). 
Volcuant  Gud.  a.  1090. 


Volckenaat  H.  a.  1097  (■.  299). 
Volenant  H.  a.  1097  (n.  299)  für  Volenaat 
Foleulu,  fem.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  224). 
Folcbniu  Laur.  sec.  9  (n.  2879). 
Fulcrad,  msc.  u.  fem.  8.  P.  I,  441  (Prud. 

Trec.  ann  );  IX,  439  (gest.  episc.  Gamerac); 

pol.  Irm.  s.  104,  236;  pol.  R.  s.  37. 
Folcharat  Ng.  a.  837,  881. 
Fulchrad  Gld.  II.  a,  115. 
Folcrad  Laur.  sec.  8  (n.  3236);  Lc  a.  805  (n.  27). 
Folcrat  P.  I,  364  (Ruori.  Fnld.  ann.)  ;  Laar,  öfters. 
Folcrath  Laur.  sec.  8  (n.  2917). 
Folhrad  Ng.  a.  774;  St.  M.  a.  970. 
Folcaratb  K.  a.  861  (n.  135). 
Folchrat  Sehn.  a.  813  (Dr.  ebds.  n.  262  Folcbart); 

Sehn.  sec.  9  (Dr.  ebds.  n.  328  Folcprabl); 

M.  B  a.  802  (VIU). 
Volcered  Wg.  tr.  C.  32. 
Folcred  Wg.  tr.  C.  75,  152. 
Folcraht  Ng.  a.  806. 
Folgerat  Ng.  a.  760. 
Uolchral  St.  P.  viell.  hieher. 
Fulrad  P.  I,  Hl,  V  öfters;  VI,  13  (ano.  Lan- 

biens.),  59  (Folcuin  gest.  abb.  Lobiens.);  IX. 

446.  447.  452  (gest.  episc  Gamerac.) ;  X,  340 

(Hugon.  chron .);  Ng.  a.  777;  Sm.  (mit  var. 

Fulralh);  Guererd  a.  1089. 
Folrad  P.  I,  32  etc.  (ann.  Lauresh.);  II,  577 

(bist,  transl.  S.  VW);  V  öfters;  VI.  77  (chron. 

Gladbac);  VII,  23  (ann.  Blandin  ).  99  (Hcrim. 

Aug.  chron  );  VIII  oft;  Ng.  a.  764,  777.  783; 

Dr.  a.  841  (n.  534;  Sehn.  ebds.  Fobral);  St. 

P.  zwrol.;  Laar,  öfters. 
Folierad  für  Fulrad  Mab.  a.  759. 
Folrat  SL  P. 

Volrad  Laur.  sec  10  (n.  78). 
Volral  Laur.  sec.  10  (n.  532). 
Tulerad  Pd.  a.  706  (n.  469);  ist  etwa  Fulcrad 
zu  lesen? 

Folcfrat  R.  a.  925  (n.  99)  wol  irrthom. 

Fulcrans  pol.  Irm.  s.  39.  70  etc.  für  -radus? 

Wolchrad  s.  Wül.C. 

Nhd.  Vullra.lt.  Vollralb. 

Fulcrad»,  fem.  a  Pol.  Irm.  s.  46.  132 

pol.  R.  s.  100. 
Folcrada  Lc.  a.  802  (n.  24). 
Fiilcrlch.  8.  Ep.  Tuigreasa  sec.  8;  b.  i. 

Trojes  sec.  9. 
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Pulcrich  P.  I,  469  (Hinan.  Ren.  ann.);  II).  504 

(Hloth.  11  capit.). 
Fulkerich  P.  II,  193  (ann.  Berlin.). 
Fulcrih  St.  P. 

Folcherich  Laur.  sec.  8  (n.  1061). 
Folcric  Wg.  tr.  G.  232. 

Folcrich  P.  III,  30  (Pipp.  capil);  Laar,  mehrm. 

Folrib  Mcbb.  sec  8  (n.  4). 

Folerich  H.  a.  926  (n.  147,  148)  ist  wol  Folc- 
rich zu  lesen. 

Fulgaricus  P.  IX,  198  (Anselm.  gest.  episc  Leod.) 
var.  Fulcarius. 

Folcbrid.  8.  Wg.  tr.  C.  262.  468. 

Folcrid  Wg.  ir.  C  266,  277  ,  281,  282  ,  303, 
328,  350,  392,  473. 

Volcrid  Wg.  tr.  C.  372,  879,  398. 

Folhcrit  Gld.  II.  a,  99. 

Folrid  Laur.  sec  8  (o.  1951). 

Folrit  St.  P.  dreimal;  Mcbb.  sec  9  (n.  230). 

Fmlchsind,  fem.  9.  Gld.  II,  a,  122. 

Falsiiida  pol.  FL  s.  77. 

Falcswlnd,  fem.  8.  Sehn.  a.  821.  842;  Ür. 

•ec.  9  (Sehn.  ebda.  Folchavind) ;  Dr.  a.  800 

(Sehn.  ebds.  Folesuuind). 
Folcanind  Laur.  sec  8  (n.  1876). 
Folcsuint  Laur.  sec  8  (n.  946). 
Volchswint  Si.  P. 
Folcsait  G.  M.  Juni. 
Folksuilh  Gld.  II,  a,  122. 
Volcbaaind  St.  P. 
Folsuind  Laar,  sec  8  (n.  1756). 
Folsuith  Gld.  11,  a,  122. 
Folcwind  (so)  Laar.  sec.  8  (n.  1016)  wol  hie- 
bet-;  auch  Folchuviad  Sehn.  a.  803? 
Fiilcnnld.  7.  Conc.  Cabilon.  a.  875. 
Falcoald  P.  L  497  (Hincm.  Rem.  ann.);  X,  321 

(Hugou.  chron.),  526  (gest.  abbat.  Gemblac) ; 

d.  Ch.  I,  677. 
Falcboald  P.  IX.  184  (Heriger.  gest.  episc  Leod.). 
Fulcold  pol.  Irm.  s.  31,  160;  pol.  R.  s.  95. 
Fulcald  P.  VI  öfters;  pol.  Ina.  s.  63,  175. 
Folcoald  gest.  reg.  Dagobert  I. 
Folcold  P.  VIII  Öfters;  Laur.  sec  8  (n.  921); 

Wg.  tr.  C.  269;  H.  a.  928  (a.  150),  945  (a 

158). 

Foicaid  Sl  M.  a.  972. 
Folcolt  Gud.  a.  1074. 
Folkolt  Gud.  a.  1056. 


Volcold  P.  IX,  849  (chron.  Jlildesh.);  Gud.  a. 

973;  C.  M.  Aug. 
Volkold  Gud.  a.  975;  G-  a.  1093  (n.  72). 
Folchold  Laur.  sec.  8  (o.  212);  Gud.  a.  1092. 
Folchald  P.  I,  368  (Ruod.  Fuld.  ann.). 
FoJcholt  Sehn.  a.  755,  758;  Ng.  a.  773;  Sehn. 

a.  838  (Dr.  ebds.  n.  513  Folco);  necr.  Aug.; 

St.  P.  zwml. 
Volcliold  Gud.  a.  1090. 

Volcholt  tr.  W.  a.  788  (n.  209);  Lc  c  a.  1070 
<o.  221) 

Folcholtb  Laur.  sec.  10  (n.  532). 
Folholt  K.  a.  830  (n.  109). 
Folcolst  Gld.  II.  a.  99  bieher? 
Wolcold  s.  WOLC. 
Nhd.  Vollgold. 

ü.  n.  Folchollespara,  Folcoaldesliaim. 
Folcwnr.  Gld.  II.  a,  99. 
Folchwar  Gld.  U,  a,  123. 
Fitlcoara,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  90. 
Folcward.  8.  P.  IX,  322,  328  (Ad.  Brem  ); 

Wg.  tr.  C.  267,  335. 
Fulcoard  pol.  Irm.  s.  210. 
Fulgoard  Pd.  a.  663  (n.  348). 
Volcward  P.  IX,  848  (chron.  Hildesh.). 
Volcaward  P.  V,  103  (ann.  Hildesh.). 
Volquard  P.  VI,  785  (mirac  S.  Bernwardi). 
Folcwcrc.  9.  Wg.tr.C.265,  310,  311,  334, 

347,  407. 
Volcwerc  Wg.  tr.  C.  356,  371.  379. 
Fulcoidla,  fem.  8  Pol.  R.  s.  86. 
Folcwlck.  Gld.  II,  a,  114. 
Folcwic  Gld.  II,  a,  122. 

Folcwiii.  8.  Ep.  Morinens.  sec  8;  b.  v.  Te- 
ronaune  sec.  9;  b.  v.  Worms  sec.  9. 

Folcwin  P.I,  68  (ann.  Augiens.);  II,  32  (Ermen  - 
rici  vit.  S.  Galli);  VII  öfters;  M.  B.  a.  888 
(XXXI);  necr.  Aug.;  Lc.  a.  1064  (n.  201). 

Volcwin  P.  II.  38  (abbat.  Augiens.  catal.). 

Fulcuiu  P.  VI,  IX  ort;  X,  573  (chron.  S.  .Hu- 
bcrli  Andag.);  pol.  R.  s.  7. 

Fulcoin  P.  IX  öfters;  pol.  Irm.  s.  13,  55  etc.; 
pol.  R.  s.  77,  83. 

Folcuin  P.  VI  öfters;  X,  476, 479  (Hugon.  chron.) ; 
St  M  a.  1022. 

Folcoin  P.  III,  426  (Kar.  U  capit.). 

Folchwin  P.  I,  50  (ann.  Alam.). 

Folhwine  Gld.  II.  a,  99. 
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Fulqnin  P.  X,  528  (^est.  abbat.  Gemblac). 
Folquin  P.  VI,  69  (Folcuini  gest.  abb.  Lobien».); 

VII,  65  (caial.  reg.). 
Folquuin  P.  VII,  23  f.  (ann.  Blandin.). 
Vulgoin  pol.  Im.  s.  16. 
Folgwin  M.  B.  a.  888  (XXXI). 
Fulgouinus  St.  M.  a.  709  fQr  -uinus? 
Fulcrinus  synod.  Lugduu.  a.  830  wol  Fnlcoinu 

zu  lesen. 

Folowiu  Gld.  II,  a,  99  wol  für  Folcwin. 
Floguiu  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11)  bieber? 
Wolcwin  ».  WOLC. 
Folchnvliid  8.  Folcswind. 
Fulcols.  8.  Pol.  Inn.  s.  55,  90  etc. 
Kulquis  pol.  Inn.  8.  50  (sec.  lt). 
Fiilcnlf.  7.  gest.  reg.  Dagobert!  I. 
Folculf  Wg.  tr.  C.  233,  467. 
Folcolf  Lc.  a.  927  (n.  87). 
0.  d.  Folcolfesbeim. 

Fiilciicln,  rem.  9.  Pol.  Inn.  s.  207.  Der 
erste  tbeil  scheint  unser  stamm,  der  zweite 
tbeil  ist  auffallend,  wenn  man  erwägt,  dass 
die  Schwester  dieser  Fulcucia  a.  a.  o.  Ange- 
womit  mau  noch  Anselucus  vgl. 


PULD.  Ein  sellener  stamm,  zu  dem  man  ags. 
foltum  auxilium  vergleiche;  minder  wahrscheinlich 
ist  an  ags.  foldc  terra  zu  denken.  Auslautend  in 
Westarfoldan? 

Foldger.  10.  Lc.  a.  910  (□.  85). 

Foldct.  9.  Wg.  tr.  C.  282.  Etwa  für  Foldhet? 

Foldcrich.  9.  Lgd.  a.  848  (I,  u.  72). 

Flild*ln.  Gld.  II,  a,  115. 

Folduir.  8.  Tr.  W.  a.  743  (n.  4  u.  Pd.  nchfr. 
n.  75). 

Zu  erwägen  gebe  ich  hier  noch  Voltbrath,  Folttag 
und  Fultgaud,  die  ich  unter  FULC  aufgenommen 
habe,  da  ihr  t  vielleicht  verderbte  leaung  statt  c  ist. 


Fumo.  9.  Dr.  n.  356. 

Dieser  stamm  ist  nach  Gr!  III,  543 
und  Grimm  gr.  II,  581  das  ahd.  (uns,  nord.  und 
aps.  fus  (promtU8,  pronus).   Es  enden  darauf: 
Andefuns  11.      Hadufuns  8.        Sigifaos  9. 
Adalfuns  9.        Hilüuons  7.        Valafons  9. 
Bernefons  8.       Monefons  7.       Villiefons  7. 
Nach  ags.  und  nord.  weise  haben  das  n  ausge- 
flossen Aufus  (8),  Bonafusus  (11),  Garifus  (9),  Gene- 
fus  (9)  und  Bicifus  (9);  vielleicht  auch  Ansuaus  (10), 
wenn  es  für  Ansfusus  steht. 

Fönst* ,  msc  6.  Conc.  Tolet  a.  589. 
Funs  Gr.  11L  544. 


Fiirttan.  Gld.  II,  a,  100.  Ist  die  lesung  rich- 
tig, so  hätten  wir  hier  den  natürlichsten  nameii 
eines  fiudelkindes  vor  uns. 

Wol  kaum  zu  lat.  fuscus,  sondern  eher 
ein  noch  unbekannter  deutscher  stamm. 
Fusco.  9.  Pol.  B.  s.  60. 
Fusca,  fem.  9.  Pol.  B.  s.  59. 
FuHCias.  6.  Vandale.    Oovoxias  Proc.  b. 

Vand.  I,  24 
Fusculo.  8.  St  P. 
Fuscolus  Gld.  II,  a,  115. 

I.  8.  P.  IX,  587  (ebron.  mon.  Casio.), 
is  P.  IX,  13  (Job.  chron.  VeneL). 
Vgl.  Fuscarinus  Gld.  II,  a,  115. 

i,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  72. 


FliSfrinc,  Gr.  Hl,  706,  wol  von  Gr.  nur  aus 

o.  n.  Fussinchirichun  geschlc 
Gld.  II,  a,  100. 
Gr.  UI,  450. 
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Von  den  lautlichen  Verhältnissen  des  G  kommen 
Wer  namentlich  in  betrachl: 

1)  »ein  «echsel  mit  c,  k  and  cb; 

2)  die  zuweilen  vorkommende  Vertretung  des  g 
durch  j,  wovon  beispiele  bei  letzterem;  umgekehrt  g 
flu*  j  wahrscheinlich  in  Wilgerad; 

3)  die  Schreibung  gu  für  w,  deren  umfang  man 
aas  den  mit  w  anlautenden  namen  ersieht; 

4)  die  (besonders  sächsische)  Orthographie  gh  für 
einfaches  g; 

5)  die  ausstossuog  des  g  zwischen  zwei  vocalen 
(agil - ail,  agin  -ain,  magin-main,  ragin -rain  u.a.  w.); 

6)  der  ansfall  des  anlautenden  g  bei  einigen  Stäm- 
men, wenn  sie  den  zweiten  theil  einer  eomposition 
bilden,  so  z.  b.  bei  GARD,  GAST,  6AUD.  GIS. 
GÜXD;  bei  GAR  und  GARD  wegen  UAR1  und  HAKD 
sieht  zu  erkenueu. 

GAB  Jedenfalls  gehört  dieser  stamm  znr  ahd. 
wurzel  gab  (dare),  die  in  namen  sowol  mit  ihrem 
wnrzelvocal  als  auch  mit  dem  praesensablaute  gib 
erscheint.  Hie  und  da  erweicht  sich  das  b  dieser 
namen  zu  v  und  dann  ist  eine  vermischt!  up  mit 
GAW  unvermeidlich.  Auslautend  findet  sich  GAB 
nnr  in  Ollogeba  (10) .  Thialgif  (9)  und  Willigip 
(9,  fem);  vielleicht  auch  in  Vithicabius  (4)? 

Gftbo.  8.  Laur.  scc.  8  (n.  1304,  3552);  Dr. 
sec.  9  (n.  196). 

Geba  (msc?)  Frek. 

Gepa  (msc.)  P.  XI.  223  (chron.  Benedictobur.); 

M.  B.  a.  1085  (VI). 
Keba  (msc)  P.II,  37  (abbat.  Aogiens);  VII.  98 

(Herim.  Aug.  chron.),  417  (Beraold.  chron.). 
Gebo  Lc  a.  1045  (n.  181);  Ms.  a.  1049  (n.21). 
Kebo  P.  II,  128-144  (Ekkeb.  cas.  S.  GalU). 
Gebbo  Ng.  a.  833. 
Geppo  Gr.  IV,  126. 
Givo  pol.  R.  s.  53,  93. 
Kyppo  Mchb.  sec.  8  (n.  159). 


Chippo  Mchb.  sec.  8  (n.  250);  necr.  Aug. 

Jebo  (so)  Frek.;  Laar.  o.  3818. 

Nhd.  Gaab,  Gaap,  Gabe,  Gapp,  Gepp,  Rabe. 

Kabbe,  Kapp,  Kappe, 
«ebl.  9.  Gld.  II,  a,  100. 
Kepi  St.  P. 

Gep»,  fem.  11.  P.  IX,  248  (Gnndechar.  lib. 

pontif.  Eichslet.);  St.  P.;  A.  S.  Mart  III;  Lc. 

a.  1054  (n.  190). 
Gena  St.  M.  a.  1002;  C.  M.  Nov. 
Kepa  St.  P. 
Cheba  Gld.  II,  a,  121. 
Geppe  (fem.)  C.  M.  Mai. 
Gepa  für  Gerberga  P.  V,  215  (reg.  et  imper. 

catal.). 

Cilbica  (msc).  5.  Lex  Burgund,  tit.  3. 

Gibico  P.  IX,  86  (ebron.  Novalic). 

Gibicho  M  B.  a.  926  (XUI). 

Gibibo  Laur.  sec.  9  (n.  272). 

Kibicho  Ng.  a.  879. 

Gebicbo  Laur.  sec.  8  (n.  3388). 

Gvbichus  P.  IX,  87,  91  (chron.  Novalic). 

KyiJiho  Mchb.  a.  825. 

Kipihho  Mchb.  a.  817,  824. 

Kipihboh  Mchb.  a.  818  wol  hieher. 

Geuica  (wol  msc.)  G.  M.  Mai. 

Ahn.  Giukj.   Ags.  Gioca. 

Nhd.  Gabcke,  Gapke,  Gehecke,  Gevig.  Kipke, 

Kippich.  Kippke. 
0.  n.  Givikansten. 

Gebetho.  8.  Tr.  W.  a.  716  (n.  196). 
Kippid  Wg.  tr.  G.  195  wol  hieher. 
Unbill».  9.  Mab.  a.  847. 
Nhd  Gabel,  Gabel.  Gabele,  Gavel,  GebeL  Ge- 
bell, Geppel,  Giebel,  Göbel. 
CSibilin.  9.  P.  X.  442  (Hugon.  chron.). 
Ghibilin  necr.  Aug. 
Ueber  den  namen  Gibilin  vgl.  Mone  heldensagr 
(1836)  s.  13. 

29 
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f»ibelln»,  fem.  11.  Mab.  act  ord.  Beoed. 
(a.  1060). 

Geballiiga,  fem.  Gr.  IV,  123,  vielleicht  nur 

ans  o.  n.  Gapiliochovun  geschlossen. 
Geblno.  8.  P.  VII,  392  (Bernold.  chron.). 
Gebeno  P.  IX,  248  (Giindechar.  lib  pontif.  Eich- 

siel.) ;  St.  P. 
Kebini,  Kebine,  Kebene  Gld.  II,  a,  125. 
Givin  pol.  Irm.  s.  101. 
Möglicherweise  gebort  hieher  achon  der  Quaden- 
könig  Gabinius  bei  Amm.  Marc  sec.  4. 
Keaunl.  8.  Mcbb.  sec.  8  (n.  54). 
Glvara,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  218. 
Ciebissa.  11.  P.  IX,  737  (chron. mon.  Casio.); 

X,  644  (gest.  episc.  Tüllen*.). 
Gebeto  Gud.  a.  1090. 
Gevezo  P.  VIII,  685  (annalisla  Saxo). 
Ciiihbold.  5.  Alamftnu.  könig:  viL  S.  Seve- 

rini  cd.  Pez.     Ebds.  heisst  Gibuld  A.  S. 

Jan.  I. 

Glbert.  9.  B.  v.  Nismes  sec.  9.  Convent. 

Gabiloo.  a.  875. 
Gibberga,  fem.  11.  P.  IX,  644,  649  (chron. 

mon.  Casin.). 
Giburgis  poL  Irm.  s.  50  (sec.  11). 
Gibitruuia,  fem.  7.  A,  S.  Jan.  I;  d.  Ch. 

I,  671. 
Gibethrudis  lest.  Erm. 
Givedrudis  pol.  Irm.  s.  87. 
Gibtrud  Laur.  sec.  8  (n.  1366). 
Gebatrnd  Laar.  sec.  8  (3074). 
Kepadrud  St.  P.  zwml. 
Gebelrnt  Laar.  sec.  8  (n.  3160). 
Kebedrnd  Gld.  II,  a,  125. 

Uli  id.  8.  Lc.  a.  799  (n.  13). 
Gifrid  tr.  W.  a.  723  (Pd.  nachtr.  n  45). 
CUfreda,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  173. 
CSt-bajcard,  msc.  8.  Tr.  W.  a.  788  (n.  197). 
Giragdl»,  fem  9.  Pol.  R.  s.  75,  84. 
Gifaidis  pol.  ft  s.  35. 
Givagdia  pol.  R.  s.  36. 
Giffaidis  pol.  R.  s.  54. 

«ebaliard.  9.  B.  v.  Eichsted t,  b.  v.  Cou- 
atanz,  b.  v.  Regensbnrg,  erzb.  v.  Salzburg 
sec.  11. 

Gebahard  P.  I.  459  (Hincm.  Rem.  ann.). 
Gepahart  SL  P.  mebrm. 
Kebahart  Gld.  II,  a,  102. 
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Kepahart  St  P.  viermal. 
Gebohard  tr.  W.  a.  825  (n.  185). 
Kebohard  Sl  P. 
Kebibart  Ng.  a.  858. 

Gebebard  P.  I,  II  öfters;  III,  41t.  469  (Hlnd. 

Genn.  capit);  V— IX  öfters;  Laur.;  St.  P. 

zwml.;  Gud.  a.  910,  1059;  M.  B.  sec.  11  (1, 

III,  XI,  XIII,  XIV). 
Gebebart  P.  11,  241  (ann.  Wirrib.);  IV,  18  (Heinr. 

1  consülul.);  IX  Öfters;  Laur.;  St.  P.;  Gnd.a. 

1028,  1074. 
Kebehard  P.  I  8t)  (ann.  Sangall.). 
Kebebart  oecr.  Aug. 
Kepehart  Gld.  U,  a,  102. 
Gevehard  P.  V  öfters;  VI,  274  (Ruotger.  vit. 

Brun.),  714,  718  (Alpert.  de  diversiL  tempp.); 

X,  459  f.  (Hngon.  chron.);  cooc  Francof.  a. 

1007. 

Geneberd  ('.  M.  Nov. 
Gbebebard  P  IX,  850  (chron.  Hildesh.). 
Gebaard  P.  II,  600  (Tbegani  viu  Hlnd.). 
Gebhard  M.  B.  a.  1048  (XI,  XIV);  M.  B  a 

1077-1079  (II,  UI.  VII). 
Gebbart  .VI.  B.  c  a.  1070,  1076  (III.  IV). 
Gifard  pol.  R.  s.  36,  57  elc. 
Givard  P.  X,  364  (Hngon.  chron  ). 
Gevard  Lc.  a.  948  (n.  103). 
Gebebard  mil  var.  Gedebard  coac.  Coufluent. 

a.  860. 

Egebabartlns  d.  b.  ego  G.  tr.  W.  a.  830  (n.  251 ). 

Nhd.  Gaben,  Gebert,  Gebhard,  Gebhardt,  Geb- 
hart, Gepfert,  Geppert,  Geverdt,  Gewert,  Gip- 
pert,  Göppcrt,  Kapperl. 

Gebaberl.  9.  Gr.  IV,  123. 

Kcbchcrp  iiecr.  Aug. 

Altn.  Giafar.  Nhd.  Geber.  Gewer,  Kapper,  Keber. 
C2lfad.  9.  Pol.  R.  s.  105. 
Gihoblldl»,  rem.  8.  Pol.  Irm.  s.  145. 
Gepihill  Sl.  P. 

Kepahilt  Mcbb.  sec.  8  (n.  21):  St.  P. 
Ghibebilde  tr.  W.  a.  742  (n.  1  und  Pd.  nachtr. 

n.  72). 

Gebehill  Laor.  sec.  8  (n.  192);  Sehn.  a.  817; 

tr.  W.  a.  855  (n.  156). 
Gebült  tr.  W.  a.  846  (n.  270). 
Kebeilt  Gld.  II,  a,  125. 
«ebaboh.  9.  Gr.  IV,  123. 
Kepaboh  St.  P.;  M.  B.  a.  828  (VIII). 
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Repaboh  Mcbb.  sec  9  (d.  338)  ist  Sieker  Kepa- 
bob  za  lesen,  wie  «Ms.  n.  342,  346  aacb 
wirklich  steht 

Gebar  ob.  8.  Ng .  a.  84«. 

Keparoh  Mcbb.  sec  8  (a.  10);  M.  B.  a.  763 
(IX):  St  P.  zwml. 

Keparohc  Mcbb.  sec.  8  (a.  12). 

Geboroh  Dr.  a.  825  (a.  436). 

Keboroh  K.  a.  882  (a.  157). 

Keparboh  St  P.;  Mcbb.  sec.  9  (a.  447). 

Geporhoh  St.  P. 

Kebero  Gld.  II,  a,  125  wol  hieber. 

Ultra*.  11.  P.  VIII,  720  (annal.  Saxo). 

(■ebalacla.  8  Tr.  W.  c.  a.  707  (a.  228  o. 
Pd.  nachtr.  n.  16). 

Ciebalelch.  8.  Laar,  sec  8  (b.  3319). 

diehalinda,  fem.  8.  Ng.  a.  780. 

Gebaliad  Scba.  a.  803. 

Gebaliat  Laar.  sec.  8  (a.  1563) 

Kcbaliada  Ng.  a.  815. 

Gibeliai  Laar.  sec.  8  (n.  1303). 

GebiJiad  Gld.  IL  a,  123. 

Givelindis  pol.  R.  s.  103. 

Gebelind  Laar.  sec.  8  (u.  535,  1168). 
Sollte  nicht  Zebelinde  H.  a.  762  (a.  45)  verderbt 
seia  aus  Gebelinde? 
Hieber  wol  GiuliadU  pol.  Ina.  s.  27. 

(Webe  loh.  11.  Necr.  Faid.  a.  1046. 

Gebaiiiiuid.  6.  Vater  des  VandalenkOnigs 
Gelinter  sec  6. 

Gebamund  E.  s.  VI,  511  (Isidor.). 

Kißauovvdog  Theopb. 

Cieblnl,  fem.  10.  Necr.  Faid.  a.  104a 

Gebeni  Gud.  a.  1069. 

Kebini  P.  VI,  453  (vit  S.  Wiboradae). 

Kebeni  P.  V],  457  not  (vil.  S.  Wiboradae). 

Ceherari,  »sc  n.  fem.  8  Dr.  a.  804  (Scba. 
ebds.,  nach  ihm  a.  805,  Geberard);  B.  a.  902 
(n.  133). 

(;  hi  berat  Ng.  a.  744—745. 

Geberat  Laor.  sec.  8  (n.  1592,  3098). 

Geberath  Laar.  sec.  8  (n.  1518). 

Gebrad  Laar,  sec  8  (n.  1463). 

Keparat  St  P. 

Gianda  pol.  Inn.  s.  145  ist  wol  GWerada. 
Hieher  auch  wol  mit  -raus  für  -radus: 
Givraas  pol.  Inn.  s.  26;  pol.  R.  s.  73. 
Giarnas  pol.  Inn.  s.  173. 
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0.  n.  Keberateswilarro  marca. 

Elberich.  4.  Gotheukönig  sec.  4.   P.  V1U, 

301  (Sigebert  ebron.). 
Gebericas  P.  VIII.  123  (Ekkeb.  chron.  aniTers.); 
X,  313  (Hogon.  chron.);  Cassiod.  IV,  20; 
Laar,  sec  8  (n.  2988). 
In  einer  chanula  damn.  litis  bei  Sp.  and  bei  M. 
(n.  131)  aas  sec  6  sind  die  lesarten  Ghireric  und 
Giberit. 

Hebatrinda,  fem.  8.  K.  a.  791  (n.  39,  Ng. 

ebds.). 

<;<  huvalah  7.  Tr.  W.  a.  699  (n.  242  u. 

Pd.  nachtr.  n.  11). 
Gibwulach  tr.  W.  a.  699  (n.  205 ,  252  und  Pd. 

naebtr.  n.  10). 
Gybwnlach  tr.  W.  a.  699  (a.  223). 
«Sebald.  6.  Tr.  W.  a.  847  (n.  200). 
Geholt  M.  B.  n.  1044  (VI). 
Givold  pol.  R.  s.  74. 
Gebohold  tr.  W.  a.  846  (n.  268). 
Givald  Greg.  Tor.  III,  23  f.;  pol.  R.  s.  66,  67 

etc. 

Nhd.  Gabold,  Geppelt,  Kapelt,  Kappelt. 

0.  a.  Geboldeshusan. 

«Sirboard.  8.  Ep.  Agestencns.  sec  11. 

Geboard  Lp.  a.  981  (II,  358);  conc  Ticin.  a. 
1046 

Geboarl  tr.  W.  a.  724  (n.  257  aad  Pd.  nachtr. 

n.  47)  neben  Jeboart 
Gieba««  i».  7.  B.t.  Cbalons  snr  Marne  sec  10. 
Gebawin  Dr.  a.  806  (n.  237;  Sehn.  ebds.  Ge- 

bnvin). 

Gebewin  Laar,  sec  8.  (n.  3327). 

Gibuin  P.  V  Öfters;  X,  460  (Hagon.  chron.); 

Guerard  a.  1046. 
Giboia  pol.  Irm.  s.  65. 

Gebuin  P.  X,  822  elc  (Hagon.  chron.);  Laar. 

sec  9  (o.  2467). 
Geboin  P.  IX,  61  (Rodain  bist  ). 
Ghiboin  Pd.  a.  693  (n.  431-,  Mab.  ebds.). 
Ghebnin  Wg.  tr.  C.  423. 
Kepwini  St.  P. 
Gibiilf,  7.  Test  Ena. 
Gebalf  tr.  W.  c  a.  780  (a.  56). 
Gebolf  M.  B.  c  a.  1090  (VII). 
Givolf  pol.  R.  s.  73. 
Ghebolf  Laar,  sec  8  (n.  2078). 
Kebolf  Gld.  II,  a,  102. 

29* 
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Zu  diesem  stamme  gehört  vielleicht  noch: 
(»Iber.  6.   rißqot,  ein  anfuhrer  der  Lango- 
barden and  Herder  bei  Agath.  (deutsch?). 
Giberins  ep.  Bigaslrens.  (in  Spanien)  conc.  To- 
let.  a.  653. 

Dazu  vielleicht  Gipro  Sehn.  a.  750  (doch  liest  Dr. 
ebds.  Gipio). 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme: 

tSIvenffildis,  fem  9.  Pol.  R.  s.  41. 

•SlwnsxnrdiN,  fem.  9.  Pol.  R  s.  35. 


f.arliilltt*imla  s.  Gailswindis. 
sBftchinc.  Gr.  IV,  131. 
Nhd.  Gecking,  Göckjngk. 
(■neibert  s.  Gaz-. 

;ad  Ein  in  seiner  eiufachen  geslall  verlorenes, 
aber  ans  vielen  bildungen  zo  folgerndes  altes  ver- 
horn gadan  (vgl.  Gr.  IV.  143,  Ettrouller  s.  407), 
welches  die  bedeulung  jnngi  gehabt  haben  muss, 
Andel  sich  auch  in  den  eigeunamen,  obwol  es 
schwierig  ist,  die  hier  verzeichneten  formen  von 
den  unter  CHAD  vereinten  fern  zu  halten.  Aus- 
lautend sehe  ich  den  stamm  in  Piligat  (9)  nnd 
Wandalgat  (10).   Vgl.  auch  GAZ. 

CSaddo.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230);  tr.  YY.  a. 
753  (n.  149);  Laur.  sec.  8  (n.  1376). 

Gatto  Sehn.  a.  803,  812;  Laur.  sec.  9  (n.  272). 

Gatho  convent.  Remens.  a.  1059. 

Catlo  Dr.  n.  351. 

Ghato  St.  Galler  nrk.  v.  a.  761  wol  hieher. 
Geddo  P.  V,  833,  847  (Thietmari  ebron  );  VIII, 

658  (annalisla  Saxo). 
Geto  P.  V,  120  (ann.  Pragenses). 
Getto  Sehn.  a.  754;  R.  a.  890  (n.  72). 
Ketto  K.  a.  843  (n.  109;  Ng.  ebds.);  St.  P. 
Nhd.  Gad,  Gade,  Gädc,  Gahde,  Gede.  Gebde, 

Jade,  Kelte. 

€-nf»tho  (so),  fem.  4.   Eine  Gothenkönigin. 

A.  S.  Mart.  III. 
Kaiftn.  9.  Necr.  Faid.  a.  873. 
Gedenus  d.  Ch.  I,  886  hieher? 
(■ndefred.  7.  Conv.  Clipiac.  a.  659  (neben 

Melfrid). 
Matalind,  fem.  9.  St.  P. 
Cintmar.  9.  Frek. 
Gatmer  Wg.  tr.  G.  430. 
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Gatanl,  fem.  8.  Urk.  v.  779  (nach  Gr.  IV. 
144). 

Ciadarlcna.  5.  B.  v.  Velletri  (heissl  auch 
Ganderich  nnd  Gauderich) 

Gadaricus  P.  VIII,  120,  123  (Ekkeb.  chron.  nni- 
vers.),  301  (Sigebert.  chron  );  IX,  172  (Hen- 
ger, gest.  episc.  Leod.). 

Gaderich  P.  III.  518.  534  (Kar.  II  capit.) 
Verbindungen  mit  erweitertem  stamme: 

(•iadalCAl*.  8.  Pol.  Irin.  s.  91. 

f.adelher.  11.  Lc.  a.  1057  (n.  192) 

Cadelher  Dr.  a.  1095  (n.  768;  fehlt  bei  Sehn.). 

Nhtl.  Katbler,  Kettler. 

Jadregiftll.  9.  Lgd.  a.  845  (I.  n.  67). 
Ciadroald.  7.  Pd.  a.  670  (n.  361 ;  Mab. 
ebds.). 


CSael-  s.  GAIL.  Caeimnunt  s.  GIM. 
Gaenl,  fem.  9.  St.  P. 
Ciaer-  s.  GAR. 

GAGAN.  Wie  es  scheint,  sind  die  folgen- 
den formen  zu  gagan  contra  zu  stellen.  Damit 
berühren  sich  auch  leicht  die  unter  GEN  vereinten 
namen. 

C'ajrniio.  8.  Tr.  W.  a.  730  (n.  187  und  Pd. 

nachlr.  n.  50). 
HnghiKe.  Gld.  II,  a,  102. 
l.affAtihard.  8.  P.  XI,  231  (chron.  Bene- 

dictobur.);  tr.  W.  a.  786  (n.  206);  Sehn.  a. 

804;  M.  B.  c  a.  808  (VII);   Laur.  sec.  9 

(n.  48);  II.  a.  926  (n.  148). 
Gaganhart  Dr.  a.  773  (Sehn.  ebds.  Saganhart) . 

tr.  W.  a.  824.  840  (n.  171,  215);  H.  a.  926 

(n.  146). 

Caganhard  M.  B.  a.  892  (XXXI). 
Gaganhart  K.  a.  792  (n.  40);  Ng.  a.  797,  802, 
824 

Kaganhart  St.  P.  mehrm.;  K.  a.  788  (n.  34; 

Ng.  ebds.);  M.  B.  sec.  9  (VIII,  IX);  K.  a. 

802  (n.  54). 
Gaganart  Ng.  a.  787. 
Gakanhart  Mcbb.  sec  9  (n.  399). 
Gagenhard  H.  a.  926  (n.  146);  K.  a.  1045 

(n.  226). 
Gagnart  Gld.  II,  a,  100. 
Kagenhart  M.  B.  a.  780  (VM). 
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CAGAN 
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Gacinhard  (so)  H.  a.  804  (n.  63). 

G«finhart  Sehn.  a.  838. 

Ganpand  für  Gaganhard  P.  XI,  232  (ebron. 

Benedictobur.). 
f^egiiilieri.  9.  Sehn.  a.  817. 
Gejciiirat.  9.  Laar,  sec  9  (n.  2619) 
«NganwaH.  8.  Tr.  W.  a.  819  (o.  177). 
Gacaaward  K.  a.  797  (n.  45;  Xg.  ebds.). 


Gailelcriaa  P.  XI.  262  (gest.  Robert  Wiscardi). 
Dieser  name  ist  wahrsclicinlicb  als  normäimisch 


Gaibnld.  8.  P.  II,  346  (vil.  S.  Bonif.  a. 
740)  var.  Goibald.  Zu  GAW?  «AID?  vgl. 
Gaifrid. 

gaii).  Ein  seltener  stamm,  wol  zu  gotb.  gaidv 

(penaria),  ags.  gad  (drsiderium,  penuria);  in  die- 
sen ags.  wort  bricht  anrh  noch  die  allere  mehr 
für  n.  passende  bedeulung  von  cuspis  durch.  Aus- 
lautend nur  in  Sicbelgayta  (9).  Vorherrschend  ist 
GAID  langobardisch. 
Galdo.  9.  P.  III,  252  (Hlod.  et  Moth.capit); 

Lp.  a.  960  (II,  251). 
Gaidus  P.  IV,  B,  170  (Leon.  VIII  cessio);  V, 

234  (Andr.  Bergomat  chron.). 
Caide  P.  V,  511  (chron.  Salernit)  bieher? 
Xbd.  Gaida,  Gaide.  Geide,  Geiib,  Keith. 
Gaydepert.  8.  P.  IX.  587  (chron.  mon. 

Casio.).         -  • 
Gelthilt,  fem.  9  Dr.  sec.  9  (n.  137). 
Gelf  lind,  fem.  9.  Dr.  sec.  9  (n.  137). 
Chelimar.  8.  St  P.  (wie  z.  b.  ebds.  Cbeil- 

purc  für  Geilpnrc). 
Meidrih.  8.  Sl  P.;  Mchb.  sec.  8  nnd  9  (n. 
282,  413). 

Jai  derieb  (ep.  Bellilrens.)  conc.  Poutigoucns.a.  876. 
0.  n.  Geidrricbesdal. 

Galdcri».  9.  P.  V  öfters;  IX,  644  (chron. 

mon.  Casin.);  Lp.  a.  847  (I,  730). 
Gayderis  P.  V  Öfters. 

Gaidorissius  (nicht  Gaidoriflius)  Gld.  II,  a.  115. 
Gatrioald.  8.  Lp.  a.  785  (1,  599)  mehrm.; 

Lp.  a.  985  (II,  375);  Paul,  diac.  IV.  11  etc. 
Gaidald  Lp.  a.  953  (II.  223). 
Galdiilf.  8.  Paul.  diac.  IV,  3,  14«  A.  S. 

Jaa.  1;  Maj.  II. 
Gaidolf  Lp.  a.  886  (I.  983). 
Ciaitelarrisna,  fem.  10.  P.  V,  551  (chron. 

Salernil.). 


I^aifrid.  8.  Pol.  Irm.  s.  133. 
Gaifred  Lp.  a.  915  (II,  98). 
Zu  GAW?  GAID?  vgl.  Gaibald. 


GAIL.  zu 


ahd.  gail  clatus,  pelulans;  nur  an- 
lautend. Ueber  die  meisten  deutschen  stamme  ver- 
breitet; bei  Sachsen,  aber  auch  bei  Franken  und 
andern  stammen  in  der  form  Gel-.  Die  namen 
Gelaris  und  Gelinter  setze  ich  bieher  iu  Überein- 
stimmung mit  Grimm  geseb.  d.  dtsch.  spr.  478. 
Auslauieud  kenne  ich  GAIL  nnr  in  Ratgeil  (8). 
Nahe  damit  berührt  sich  GIL. 
Gallo.  8.  B.  v.  Langres  sec.  9.  P.  I,  162, 

164  taun.  Laoriss.). 
Geilo  P.  I,  163  (Kiob.  ann.),  525  (ann.  Vedast). 
623  f.  (rontin.  Regin);  II,  248  (ann.  Bcsuen- 
ses);  VIII,  560,  614  f.  (aonalisia  Saxo);  Kg. 
a.  817;  tr.  W.  c  a.  850  (n.  167):  M.  a.  877 
(n.  17);  Laur.  sec.  8  u.  9  (u.  2196,  2791;; 
M.  B.  a.  967  (XXXI);  pol  R.  s.  69. 
Kailo  Mchb.  sec.  8  (n.  222):  St  P. 
Keilo  K.  a.  797  (u.  47);  Sl.  F.;  K.  a.  883  (n. 

160;  Xg.  ebds  ). 
Gcylo  P.  II,  203  (ann.  Vedasl):  X.  286,  355  f. 

(Hugon.  chron.). 
Cailo  P.  V  .  254  (Erchemp.  bist.  Langob.),  536 

(chron.  Salernil.). 
GaUo  P.  I,  162  (ann.  Lauriss.)  var.  Algo,  Galo, 

Gaiolo,  Wailo. 
Geilo  P.  I,  163  (Einh.  ann)  uud  V,  139  (ann. 

Einsidl.)  mit  var.  Gedo. 
Galo  für  Gailo  P.  X,  357  (Hugon  chron.). 
Gelo  Wg.  tr.  C.  152,  250  ,  277  .  294  ,  304  ,  345, 
385,  474;  Lc  a.  794  (n.  4);  Ms.  a.  1049 
(n.  22). 

Khd.  Gavl,  Geil,  Kehl,  Kehle,  Keil,  Kfvl,  Gehl, 

Göhl,  Gölile. 
Galla,  fem.  7.   Tochter  des  Tbünugerher- 

zogs  Gozbert. 
Gaila  Sehn.  a.  776;  pol.  Inn.  s.  148;  Laur.  sec. 

8  (n.  1175);  Paul.  diac.  IV,  38;  St.  P. 
Kaila  St  P.  zwml. 

Kejla  (gen.  Keilanae)  Mchb.  sec.  0  (n.  373). 
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Geila  P.  X,  207  (traoil.  S.  CeM);  »•  W.  a. 
783  (n.  210);  pol.  Im.  s.  99;  pol.  R,  s.  2, 
43  etc.;  L»ur.  öfters;  Ng.  a.  858. 

Keila  Gld.  II.  a,  125. 

Geratrudis  sibi  (sive)  Geila  tr.  W.  a.  717  (a.  261 
h.  Pd.  nachtr.  n.  39),  woselbst  sich  auch  da- 
neben der  gen.  Gailane  findet. 

Gailauae  (gen  )  Laur.  sec  8  (u.  1190). 

Kailanae  (gen.)  Lanr.  sec.  8  (n.  2823). 

Geilanae  (gen.)  Laur.  sec  8  (n.  310). 

Geilan  (dat.)  P.  V,  735  (Thielmari  chron.). 

Geilana  (abl.)  P.  VIII,  328  (Sigebert.  chron.). 

Geilane  (abl.)  tr.  W.  c  a.  737  (n.  241  o.  Pd. 
nachtr.  n.  59). 

Goyla  Pd.  a.  734  (n.  554)  hieher? 
eil.  10.  Frek. 

Gelitte.  10.  Frek.  mehrm. 

Gheliko,  Gieliko,  Jeliko  Frek. 

Nhd.  Geilich.  Geilig,  Gölich. 

«ailln.  8.  Pol.  Irm.  s.  144. 

Geilin  pol.  Im.  s.  141 ;  Lgd.  a.  961  (IL  n.  96). 

Gailanus  Pd.  a.  709  (n.  475). 

Keiline  Gld.  II,  a,  102. 

Oelunl  (genit.).  8.  Tr.  W.  a.  766  (n.  66). 

CSellsma,  fem.  9.  Pol.  R  s.  68. 

Gelhold.  9.  Pol.  R.  s.  81,  84. 

Chellptirc,  fem.  9.  St.  P. 

&<>lltiiig,  fem.  9.  Pol.  R  s.  47. 

Kalldrud,  fem.  8.  St.  P.  zwml. 

Keildrud  St.  P. 

liellildl«,  Tem.  8.  Pol.  Irm.  s.  144. 

12  »eiern  rann«.  7.  Pd.  a.  670  (d.  361; 

Mab.  ebds.). 
Gaeliramnus  Pd.  a.  680  (n.  394;  Mab.  ebds.). 
C2ellindls,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  99. 
Gelindis  pol.  R.  s.  85. 
Gelunda  Gld.  II,  a,  123  hieber. 
diel  In  mir.  6.  Vandalenkönig  6.  Corippus. 
Gelimir  Idat. 

Gelimer  Jörn.  33;  bist,  miscell.  16. 

raltfitQ  Procop.,  Theophaa. 

Gilimer  P.  VIII,  316  (Sigibert.  chroa.);  X,  320 

(Hngon.  chron  );  Isidor. 
Gylimer  P.  X,  307  (Hngon.  ebroa.). 
Gylemer  P.  VIII,  315  (Sigebert  chroa.). 
Gilmar  s.  G1L. 

Gelismir  P.  VIII,  24  (Ekkeh.  chron.  Wirzib  ). 
Gelismer  P.  VIII,  140  (Ekkeh.  chron.  naiven.). 
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Gelesimiris  (aom.)  Greg.  Tor.  U,  8. 

«elliiiot,  fem.  8.  St.  P. 

Keilmot  Su  P. 

Gelmod  Gld.  II,  a,  123. 

iaailrada,  fem.  8.  Lanr.  sec  8  (u,  238j 

Gailrat  Lanr.  sec  8  (a.  3125). 

Geilrada  Sehn.  a.  776. 

Geilrad  Dr.  a.  779;  Laar,  sec  8  (n.  705.  1010). 

Geilrat  Sehn.  a.  777;  Laar,  sec  8  (n.  436). 

Geilrahl  tr.  W.  a.  812  (n.  238). 

Gelarat  Dr.  a.  874  (a.  610). 

Keylrat  Gld.  H,  a.  125. 

(»clnrisj.  6.   nittfus  Procop. 

ÜSellttlndU,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  89. 

Geilsind  Gld.  II,  a.  123. 

Geilsint  U.  a.  926  (n.  146). 

Keilsind  Gld.  II,  a,  125. 

Gaelsinda  tr.  W.  a.  715  (a.  265  u.  Pd.  nachtr. 

a.  35). 
Gelsinda  pol.  Irm.  s.  204. 
Gelsinna  pol.  R  s.  100. 

C-allNMliiriig,  fem.  6.  Tochter  des  West- 

golhenkOnigs  Athanagild  und  frau  des  Pran- 

keukönigs  Cbilperich. 
Gailswindis  P.  XI.  229  (chron.  Benediclobnr.). 
Gailswint  Laur.  sec  8  (n.  1178). 
Gailesuinda  P.  III,  6  (Guntcbr.  et  Ghildeb.  pact); 

Pd  a.  587  (n.  197)  mit  var.  Galesiunda;  Greg. 

Tor.  IX,  20. 
Geilswinda  Sehn.  a.  777;  Laar,  sec  8  and  9 

(n.  1697,  2032). 
Gcilsuint  Laur.  mehrm. 

Kaylswinda  und  -U  P.  XI,  212-214  (chron. 

Benedictobur.). 
Geilsuint  Laur.  mehrm. 
Gelesuiuta  VenanL  Fortunat. 
Gelesuinlha  A.  S.  Jan.  I. 
Kailwindis  (so)  M.  B.  sec.  11  (VII). 
Galsuintha  Greg.  Tur.  IV,  28. 
Galsuinda  gest  regg.  Franc 
Gelsnint  Laur.  sec  8  (n.  1936). 
Gelisut  (so)  C.  M.  Oct 
Chilperichs  frau  beisst  Gachilisinda  bei  Fredegar; 
Gacbilissiada  bei  P.  X,  333  (Hugoo.  chroa.). 
•fiellwll»,  fem.  8.  Laur.  sec  8  (n.  2603). 
tiellwth,  fem.  9.  Su  P. 
Geilwich  Gld.  II,  a,  100. 
Geilwich  (fem.)  Gld  IL  a,  123. 
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Keilwih  GM.  II,  a,  102,  125. 
Geilwird,  fem.  GW.  H,  a,  123. 


GAIN.  Die  hier  vereintes  formen  scheinen 
einen  and  denselben  stamm  zu  enthalten;  doch 
will  weder  seine  anknüpfnng  an  den  übrigen  Sprach- 
schatz gelingen,  noch  der  beweis,  dass  er  über- 
haupt deutsch  sei.  Eine  zusammenziehung  aus 
GAGAN  anzunehmen  verhindert  wol  das  frühe  vor- 
kommen von  Gainas  nnd  Gainoald.  Vgl.  auch  GEN. 

Galnat*.  4.  Gothenfürst. 

raivag  Theopbanes. 

raivqg  Zosimus  mebrm. 

Haelna,  fem.?  9.  Wg.  tr.  C.  40. 

Heimholt.  10.  H.  a.  955  (n.  167). 

Galinfrlit.  9.  Pol.  R.  s.  44,  57  etc. 

Gainard.  10.  H.  a.  923  (n.  145). 

Gaintildl»,  fem.  9.  Pol.  R.  a.  52. 

Gainoald.  7.  Mab.  a.  632. 


Galo  s.  GAW. 

Gaiohoinar.  3.  ROuig  der  Quaden.  Tato- 

ß6fiat>*$  Dio  Gass.  77,  20. 
Gnlr-  s.  GAR. 

GAIS.  Dass  wir  in  den  altern  tiamen  mit 
Gais-  und  -gais  nur  die  ältere  form  von  ge>  jaco- 
lnm  (also  von  unserra  stamme  GAR)  haben,  wäre 
nur  dann  als  ganz  sicher  anzunehmen,  wenn  sich 
nicht  auch  in  nachgolhischer  zeit  dieselbe  form  in 
eigennamen  fände.  Da  aber  erstens  einfaches  gais 
ia  der  bedeulnng  von  telum  im  Gotb.  unbelegt  ist 
und  zweitens  Gaisuar  aus  sec  8,  Geiso  ans  sec.  9, 
Geyso  und  Geisa  sogar  aas  sec.  10  nachzuweisen 
ist,  so  müssen  wir  vorläufig  GAIS  als  besondern 
stamm  anaehn,  seine  etymologie  aber,  so  wie  sein 
Verhältnis  zu  GAR  und  GIS  vorläufig  noch  uner- 
firtert  lassen. 

Anslantendes  GAIS  in  Andragais  (4),  Ariogais 
(2).  Laniogais  (4)  und  RadagaJs  (5). 
GaiMO.  6.  Greg.  Tor.  IX.  30 
Geiso  G.  sec.  9  (n.  4),  967  (n.  20). 
Geyso  Gud.  a.  959. 
Hieber  vielleicht  schon  aus  sec.  4  Gaiso  (mOrder 
des  Kaisers  Conslans)  Aurel.  Victor  epitome  41. 
beisst  raiowv  Zosim.  11,  42. 


Geisa,  fem.  10.  P.  VI,  341  IT.  (vit.  Job.  Gör- 
dens.); A.  S.  Febr.  III. 

Gesa  (fem.,  sec.  7)  d.  Ch.  1,  665  hieher? 

Galsertciis.  5.  VandalenkOnig.  Der  a.  ist 
uns  in  einer  merkwürdigen  formenverwirrung 
überliefert  Grimm  gesch.  d.  dlsch.  spr.  477 
siebt  sogar  Genserich  als  die  echte  form  au 
und  leitet  den  n.  von  gans  (anser)  her.  was 
noch  dadurch  wahrscheinlicher  werden  könnte, 
dass  der  söhn  des  G.  rlvtui*  heisst.  Zenas 
s.  143  hält  schon  den  cimbrischen  n.  Gesorix 
(2  v.  C.)  für  idenüsch  mit  Geiserich;  vgl. 
auch  Zeuss  s.  453. 

Gaisericus  Idatins  a.  428  etc.  neben  Gaisaricus. 

Geisericus  P.  VII,  82  f.  (Herim.  Aug.  cbron.); 

VIII.  23  (Ekkeh.  ehren.  Wirzib),  125, 135-138 
(Ekkeh.  chron.  anivers.);  Isidor;  bist  miscell. 
14  (neben  Gensericns). 

Gaysericus  P.  X,  303  (Hugon.  chron.). 

ri&Qtxog  Procop.,  Theoph. 

Gizerichus  (var.  Gtzengericus)  Jörn. 

Gysiricus  P.  X,  306  (Hugon.  cbron.). 

Gysericus  P.  X,  307  (Hugon.  chron.). 

Ginsericus  (so)  Cassiod.  ehren. 

Gensericas  P.  VIU,  307—312  (Sigebeit  chron.) ; 

IX,  740  (chron.  mon.  Casin.) ;  Victor.  Tunnun. ; 
histmisc.  14  (neben  Geisericus);  Cassiod.  var. 
1,  4;  Sever.  Snlpic. 

Nbd.  Genserich?  Geuserich? 
GaiMiiar.  8.  Tr.  W.  a.  700  (n.  203). 
f.  Gld.  II,  a,  115. 


Galfelflrrlma  GAU). 

Gaitruda,  fem.  9.  P.  IX,  613  (chron.  mon. 

Casin.).   Zu  CAW?  GA1D?  vgl.  Gaibald  und 

Gaifrid. 
Galafred  s.  WALAH. 
Gala  man.  8.  Pol.  Irm.  s.235;  Sehn.  a.  800; 

Sehn.  a.  812  u.  866  (Dr.  ebds.  n.  274  und 

591  Salaman);  Laur.  mebrm. 
Galiman  P.  I,  334  (ann.  Melt.). 
Galeaan  Fredegar. 
Caleman  Laur.  sec  8  (n.  2564). 
Ist  an  galan  canere  zn  denken?  vgl.  GOL. 
Nbd.  Kellmann. 
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GALD.  Dieser  stamm  scheint  Heiner  etymologle 
nach  zn  ahd.  gellan  (valerc,  rcdderc)  zu  gehören. 
Da  er  gewohnlich  in  n.  mit  dem  ablaut  i  erscheint, 
«o  ist  er  anslantend  leicht  mit  I11LDI  zu  verwech- 
seln, uaraeutlich  wo  der  erste  tbcil  des  namens 
auf  einen  guttural  endet,  weshalb  in  diesem  Wör- 
terbuch die  zahl  der  uamen  auf  -gild  jedenfalls 
weit  geringer  erscheint,  als  sie  wirklich  ist.  Einige 
formen,  welche  die  gcstalt  pold  aufweisen  und  die 
sich  daher  naher  an  den  ablaut  in  nhd.  gold  als  in 
geld  anschliessen ,  ballen  zwar  gesondert  werden 
kOunen,  doch  habe  ich  sie,  da  die  wurzel  dieselbe 
ist,  hier  vereint  gelassen,  l'ebrigens  bleibt  es 
sperialunlersuchungeu  vorbehalten,  zu  erwägen, 
wo  bei  diesen  formen  auf  gold  etwa  gar  uiebl  der 
summ  KAU),  sondern  die  unter  WALD  erwähnte 
dialeclisrhe  uebenfurm  des  letzteren  Stammes  an- 
zunehmen ist.  —  Im  auslaute,  wo  unser  stamm  viel 
häufiger  ist,  als  im  anlaute,  bildet  er  meistens 
Feminina,  doch  sind  auch  rase,  nicht  selten;  Atha- 
nagild.  Frotgild,  ilerigild,  Hrotgeld,  Ingild,  Her- 
minigild.  Leovigild,  Mcgingald,  Managold,  Margil- 
dus,  Katgildus.  Sadregildus,  Sibigelt  ondjvielleicht 
noch  einige  andere.  Das  älteste  vorkommen  dieses 
Stammes  fU.Hl  in  sec.  4,  sein  häufigster  gebrauch 
in  den  westfrHnkisrhen  dialect. 
Folgende  84  beispielc  dieses  Stammes  im  aus- 
laut  führe  ich  an: 

Abachild?  9.       Danagildis  8.      Hleokelt  9. 

Aldegildis  8.       Dilegildis  8.       Flodo-ildis  8. 

Aligild  4.  Tribigild  4.        Hrodgeld  8. 

Amalgaldis  8.      Trulgildis  8.  Husigell 

Amalgildis  8.       Duvigild  9.  Ingildus  7. 

Engilgnld  9.       Euregildis  8.       Ermgildis  8. 

Ansigildis  8.       Erneejldis  8.       Hermiuigild  6. 

Adalgildis  8.       Erlegildis  8.       Ermengildis  8. 

Athanagild  6.      Faregildis  8.       Isigildis  8. 

Antgildis  8.         Framengildis  8.    Isaugildis  8. 

Aunegildis.         Frcdegildis  8.      Junegildis  8. 

Austrigildis  6.     Frolgildus  8.       Laulegildis  8. 

Badagelt  9.        Frotgildis  8.        Leovigild  6. 

Baldegildis  8.      Givengildis  9.      Leulgildis  9. 

Blatgild.  Gislegildis  8.      Megiugald  10. 

Beregildis  8.       Cotgelt  9.  Managold  7. 

Beringildu  8.      Uardigildis  8.      Margildus  8. 

Bertegildis  8.      Hcrigild  8.  Margildis  8. 

Blitgildis  8.         Hildigildis  8.       Ma.ialgildis  8. 


Nadalgildis  8.     Remigildis  9.       Waudegildii  8. 
Naudalgildis  8.    Sadregildus  9.     WandregildU  8 
Norgildis  8.        Sibigelt  9.  Waregildis  8. 

Odelgildis  8.       Sparagildis  6.     Weringeld  9. 
Ratgildus.  Stalgildis  8.        Witgildis  9. 

Ratgildis  8.         Tetgildis  9.         Widnrgelt  7. 
Rangildis  8.        Teulgildis  6.       Winegililus  8. 
Rautgitdis  8.       Unigild  6.  Winegildis  8. 

Rihgell  10.         Waldegildis  8.     Wolfgelt  8. 

CSIIdo.  4.  Comes  Africae  sec.  5.  P.  VIII.  134 
(Ekkeb  chron.  univers.),  304  (Sigeb.  chron.;; 
hi»t.  miscell.  (Arcadius);  Prosp.  Aquilan. 

ftldiov  (var.  l'iäöiov)  Zosim.  V,  IL 

0.  n.  Geltenaha,  Geltenslcin  viell.  hieher. 

ttlldia,  msc.  6.  Golh.  n.  bei  Cassiod.  IX. 
11,  14. 

Caldu»  s.  Eold  unter  EWA. 
CSelrii»,  fem.?  9.  Lc.  a.  855  («.  65). 
Millich*.  Gr.  IV,  194. 
CSIldoma,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  105. 
Geldoma  pol.  R.  s.  100,  103. 
Caldlit.  9.  Ng.  a.  825.  > 
Coldine  necr.  Aug. 
Geldunl,  fem  Gld.  II,  a,  123. 
Giltln*.  8.  Sehn.  a.  795,  796,  806,  900. 
Gelding  A.  S.  Febr.  IL 
Geldunc  Sehn.  a.  952. 
Gicldrea,  fem.  9  Pol.  R.  s  87. 
ttaldtelltn,  fem.  8.  Pol.  lrm.  s.  140. 
Uolza,  fem.  Gr.  IV,  198. 
CSoldpirin,  fem.  9.  St.  P. 
Coldpirin  St.  P. 

Ciiltbert.  8.  Mab.  a.  778.  Sohn  Grimoalds, 

enkel  Pipins  v.  Landen. 
Colrihlrlff,  fem.  10.  Neben  Coldpric  Gld.  II, 

a,  121. 

Coldbriga  Ng.  a.  963  (n.  747.  749). 
Cieldriidlt»,  rem.  8.  Tr.  W.  a.  764  (n.  193). 
Cilltfrld.  9.  Pol.  R.  s.  51. 
Gellfrid  Ng.  a.  813. 

CSrltTritlM,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  163. 
CillrioRlrtlii,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  52,  73. 
CWilriard.  6.  P.  I],  663  (Nithardi  bist);  VIII. 

316  (Sigeb.  chron.),  476  (Robert,  de  moutc 

auet.  Sig  );  A.  S.  Febr.  III. 
Ghellbard  Wg.  tr.  iL  67. 
Gelther ,  zu  schliessen  aus  o.  a.  Geltbere*- 
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CatMIIMIs,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  51. 

CWiltranna,  fem.  8.  Pol.  Im.  s.  53. 

«Ildemir.  7.  Mab  a.  873. 

Giltimir  (var.  Giltrair,  Gliünir.  Gijltmir)  Sn. 

Gellaar  P.  VI,  227  (mirac.  S.  Wigberbli). 

Galdemar  Mar.  1877.  9  (viel).  =  Waldemar). 

Caldemar  Pd.  a.  686  (o.  406). 

Heltmunt.  Gld.  II,  a.  103. 

(■ildared,  rose  u.  fem.  6.  B.  v.  Ronen  sec  6. 

Gildared  conc.  Aurelian,  a.  511. 

Giltrad  pol.  Inn.  s.  275. 

Gelderad  Frek. 

Geltrat  Sehn.  a.  817. 

Goltered  Mab.  a.  953  neben  Hultered. 

Ciiltradn,  fem.  8.  Pol.  Im.  s.  250,  273. 

Geldrada  pol.  R.  s.  82.  83. 

Geldirlh.  9.  Gld.  IL  a,  100. 

Gelderik  Prek.  neben  Gelderick. 

Gildericua  mit  var.  Udericus  «onc  Bracarens.  a. 
563  hieber? 

Galterich  conc  Ravenn.  a.  877. 

Galdrich  P.  X,  285  (Hogon.  chron). 

Goldericas  mit  var.  Goldoricus  couc  ap.  Theo- 
don. Till.  a.  835. 

Goldrun,  fem.  10.  St  P.  zwml. 

Goltran  Gr.  IV,  195. 

Coldrun  St.  P.  zwml. 

Koltrun  Mchb.  sec  10  (n.  1073). 

Qlldeidift,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  70. 

Gelduidis  Mab.  a.  854. 

C2«ltwir,  fem.  11.  Hf.  sec  11  (II,  326). 

C  holrinalu,  fem.  8.  St.  P 

Altn.  Gullveig. 

beUwIf.  9.  Tr.  W.  a.  821  (n.  175). 
dldewln.  9.  B.  zu  Sens  sec.  II. 
Gildcwin  Schpf.  a.  1070  (n.  220). 
Gildoin  pol.  R.  s.  51. 

Geldnin  P.  I.  106  (ann.S.  Colomhae);  VIII.  394 
(Sigebert.  ancUr.  Aqaicin.);  X,  406  (Hugon 
ebron.). 

CSeldnir.  7.  P.  XI.  407  (chron.  Affligem.)-. 

Wg.  tr.  C.  354 
Geldolf  tr.  W.  a.  777  (n.  93)  ;  Lc.  a.  855  (n.  65). 
Keholf  Gld.  II.  a,  103. 
0.  n.  Geldnin  villa  Mab.  a.  982. 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamme: 

Idraberta,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  114. 


Gnlrmar  zu  »chliessen  aus  o.  n.  Galemares- 

garden. 

«Rlemniiiis  s.  WALAH.    Galt  man  s. 
Galaman. 

Galindua  (so).  8.  Pol.  R.  s.  20. 
Galindo  A.  S.  Maj.  VI. 
«Altana,  fem.  9.  R.  a.  821  (o.  21). 
CSalm.  9.  Necr.  Puld.  a.  836.  Verderbt? 

GAM.  Die  folgenden  n.  enthalten  eine  ältere 
gestalt  entweder  von  GAMAL  oder  von  GAMAN; 
ich  erinnere  auch  an  ahn.  gammr,  greif. 
Gamm«.  7.  Pd.  a.  697  (n.442),  703  (n.456); 

Laur.  sec.  8  (n.  285);  Mchb.  sec  9  (n.  355). 
.  Camino  Mchb.  sec.  9  (n.  340). 
Kammo  Mchb.  sec.  9  (n.  408). 
Camo  Ng.  a.  763. 
Nhd.  Gamm,  Kamm. 

«amard.  7.  Mab.  a.  690,  770;  vgl.  M.  n. 

96  u.  Pd.  n.  412;  A.  S.  Maj.  III. 
Nhd.  Gammen. 

Ganter.  9.  Wg.  tr.  C.  426. 
Nhd.  Kammer. 

Ciamrlch.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  2320). 
Ciainnrit.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2895). 
Cnmuioir.  11.  M.  B.  a.  1026  (XIV). 

GAMAL.   Seltener  stamm,  vorzüglich  im 
pol.  Irm.  gebräuchlich,  wahrscheiulich  gleich  dein 
nord.  gamal,  ags.  gamol  (velus),  also  =  ALD. 
ttamnlnold.  8.  Pol.  Irm.  s.  78,  169. 
Ciamalbert.  8.  Pol.  Irm.  s.  78,  98  etc.; 

Schpf.  a.  789  (n.  63). 
Camalperhl  St  P. 

Ciamalberta,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  95,  102. 
«amalberga,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  108,  241. 
fUnmaHriirils,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  35, 78  etc. 
«amalfred.  8.  Pol.  Irm.  s.  52.  54  etc. 
Ciamalher.  8  Laur.  sec.  8  (n.  3179). 
Camalher  Ng.  a.  832. 
Kamalhere  Gld.  II,  a.  102. 
Nhd.  Gampler.  Kamler,  Kammler,  Rammler,  Rentier. 
Camalrat.  8.  St.  P. 
C-Amalveii*.  8  Pol.  Irm.  s.  156. 
Gamlldrela,  rem.  10.  H.  a.  955  (n.  167). 

Dieser  wol  verderbte  n.  scheint  jedenfalls  zu 

unserm  stamm  zu  pchören. 
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GAMAN 


GAXD 


GA3TA^«    Ein  nicht  häufiger  stamm,  der 
zum  ahd.  gaman  (gaudium)  gehört    Kein  sachsi- 
acbcs  beispiel. 
(■Hinan,  Gr.  IV,  207,  wol  von  Gr.  nur  ans 

o.  n.  Gamiuishurst  u.  Geminesheim  geschlossen. 
Nhd.  Gamann. 

Cianiaiihllt,  fem.  8.  R.  a.  868  (n.  51). 
Gamanildis  pol.  Inn.  s.  156,  173. 
Gamenildis  pol.  Irm  s.  235. 
Ciamanolt.  8.  .VI.  B.  c.  a.  1050  (VI). 
Camanoll  Ng.  a.  822. 
Karaanoll  M.  B.  a.  775  (IX) 
Kamiaold  P.  II,  126,  136  (Ekkeb.  cas.  S.  Galli). 
Gatneuold  P.  II,  39  (episc.  Couslaut.  calal);  VI, 

433,  440  (vit.  S.  Counradi). 
Gamenoll  necr.  Aug. 

«Hamann  IT.  8.  Ein  graf  in  Baiern  ser.  10; 

b.  v.  Modena  sec.  10. 
Gamauulf  Mab.  a.  766. 
Kamanolf  St  P.;  Mchb.  sec  8  (n.  167). 
Gamiuolf  P.  XI.  218  (chron.  Benediclobur.);  M. 

B.  c.  a.  980  (VII);  R.  a.  1026  <u.  152). 
Kaminolf  Xg  a.  840. 
Gamcnulf  pol.  Irm.  s.  82,  235. 
Gamenulph  conc.  Roman,  a.  904. 
Gamenoir  P.  V,  143  (ann  Einsidl.);  VII,  116  f 

(Herta.  Aug.  chron.),  423  (Beinold.  chron.); 

M.  B.  c.  a  1040  (VIII). 
Camenolf  Gld  II.  a,  97. 
Gomonolf  Laur.  sec  8  (n.  878)  wol  hieher. 


Stamaril,  ftaiiiarlt  s.  G AM. 

Oambnra,  fem.  (mythisch;  a.  einer  lango- 

bard.  Wahrsagerin).    Paul.  diac.  I,  3;  I,  7. 
Gammara  P.  V,  242  (Ercbcmp.  bist.  Laugub  ). 

Vgl.  ahd  gnmhar  (Mreuuus). 
Nhd.  Garoper? 
€■  ante ii-  s.  GAMAN.  Ganers.  GAM.  Ca- 
millas«! s.  GAMAN.  Gammnra  s.  Gambara. 
Uamuae,  CSnaainalT,  Ciainricli  s  GAM. 

GAN.  Alm.  gan  zauberet  viell.  zu  vergleichen. 
Steckt  unter  GEN  einiges  hieher  gehörige?  oder 
gehört  alles  dort  erwähnte  hieher?  Auslautend  ist 
GAN  in  Altigauus  (9),  Adalgan,  Audiganus  (9).  Fin- 
dicao,  Wolfgau.  IklstatlTeulagonas-ganus  zu  lesen? 


I,  fem.  1.   Eine  Wahrsagerin. 
Ganna  (abl.  Gannane)  Pd.  a.  709  (n.  475). 
riwa  l)io  Gass.  67,  5  var.  Favra. 
(•iannaacna.  1.   Ein  Canuinefale,  anluhrer 

der  Chauken.   Tac.  ann.  X,  18, '19. 
Cianiilliald.  8.  Pd.  a.  740  (nchtr.  n.  68). 
Ganebald  Schpf.  a.  760  (n.  32). 
Ctanefard.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  232). 
Cianbart.  8.  Tr.  W  a.  791  (a.  154). 


(■am-lofr-iri  s.  Gauzfrid. 

GAXD.  In  diesem  stamme,  der  leider  einer 
sehr  leichten  graphischen  verwerbselung  mit  GAL'D 
unlerliegt.  glaube  ich  alln.  gandr,  lupas  zu  erkeu- 
neu.  Mbd.  gande  scintilla  mochte  ich  nicht  ver- 
gleichen. Auszulaulea  scheint  GAND  in  Frede- 
gand,  Gharigand»(8),  Hrodegand  (8)  und  Olfigand 
(6);  auch  Gislegendis  (9)  und  Hrodingindis  (9) 
slelle  ich  zur  erwapung. 

(■iando.  6.    Genlo  söhn  des  Vandalea  Gei- 
serich. 

Gaudo  Pd.  a.  686  (n.  406). 
Ganto  Gld.  II.  a,  100. 

Canto  P  I,  286  (chron.  Moissiac);  Mchb.  sec. 

9  (u  629). 

Geulo  Idat.  a.  462;   Viel.  Vitens.  de  persec. 
Vand.  II,  5. 

Gcnüo  P.  IX,  429  (gest.  episc.  Camerac):  pol. 

R.  s.  52. 
Genzo  bist.  misc.  17. 
rivttor  Proc,  Theoph. 
Nhd.  Gante,  Gent,  Kant,  Kaulb. 
CiaiitAlo.  9.  St.  P. 
Candulus  Sl  P.  mehrm. 
Cantulo  St.  P. 

Nhd.  Geuedl,  Gindel.  Kendel,  Kentel. 
Uandin  zu  schliessen  aus  o.  a.  Gandenes- 
beiro. 

Genttema,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  37. 
dienza,  fem  11.  St.  P. 
•Liaitthei'ffa,  fem.  8.  Pol.  lim  s.  210. 
ttentfrid.  9  Sl  P. 
Cientlardi»,  fem.  9.  Pol.  R.  ».  103. 
Ciantkar.  8.  Pol.  Irm.  s.  210. 
Nhd.  Ganter,  Gaather,  Ganbier. 
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0.  a.  Gandersheim. 

Gentildlft,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  53,  56  etc. 
Caendrad,  msc.  u.  fem.  8.  Pol.  Irm.  t.  79, 

186;  pol.  R.  s.  83  ;  H.  a.  804  (n.  64). 
Gentared  Mab.  a.  853. 

(«endrada,  rem.  8.  Pol.  Irm.  s.  27.  46  etc. 
Ciandarlviia.  6.  B.  v.  Velleiri  (auch  Gau- 
derich genannt).  Jörn. 
Gaudericus  P.  X,  321  (Hugon.  cbron.). 
Candericus  Pd.  a,  636,  642  (n.  275,  301);  cooc. 

Cabilon.  c.  a.  650. 
Gendirib  St.  P. 
Camrih  R.  a.  866  (n.  50). 
Nbd.  Genderich,  Geadrieb. 
0.  a.  Gaudrikesarde,  Cantriheswilari. 
Cinnduir.  7.  Mab.  a.  690;  Lp.  a.  979,  1044 

(IL  351,  615). 
Candolf  SL  P. 
Geadnlf  pol.  Irm.  s.  186. 
Hieber  scheint  noch  zu  gehören: 
CiMiide*trill8.  1.  Tac.  ans.  II,  88  ist  wahr- 
scheinlich mit  Grimm  (gesch.  d.  duch.  spr. 
580)  ad  Gandestrii  zu  lesen;  der  angebliche 
chatlische  fbrttenname  Adgandestrius  ist  jeden- 
falls ein  unding. 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme: 
Gendalbert.  8.  Pol.  Irm.  s.  95. 
(Sendelger.  11.  Conv.  Remens.  a.  1059. 
Zusammensetzungen  mit  diminutivem  Ganz  -  sind 
GANZ  zu 


Ganefcald,  Ganeford  s.  GAN. 

GANG.   Zur  wurzel  von  gangan  (ire)  ge- 
hörig; als  zweiler  tbeil  in  folgenden  nameu: 
Otkaac  9.  Hildigang  8.       Uligaug  6. 

Bertegang  8.       Hrodegang  8.      Widugang  8. 
Droiagang  8.      Thiolcaac  VViligaag. 

Wolfgang  8. 

Vielleicht  gehören  auch  Adelging  (9),  Autgiog 
<%).  Trutging  (8).  Gaudegeng  (8),  llrabaging  (8), 
Rrmgeng  (8),  Odelgiig  (9),  sowie  Philegagus  (6) 


,  10.  Frek.  neb  im. 
auch  Canco  und  Gingo. 
CSMiBIgl.  9.  Wg.  tr.  C.  272. 
Nbd.  Geag 


Hank«,  fem.  10.    In  einer  Berliner  hds. 

(sec  10)  von  Hayao  Balberst.  comm.  ia  ep. 

Pauli  ad  Rom. 
Ganjgand  für  Gaganbard;  s.  ds. 
Gencbolda,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  144. 
«.ianjrperht.  7.  Gr.  IV,  100. 
Gangbert  Pd.  a.  698  (n.  448,  H.  ebda.  n.  24). 
CSwnajllir.  7  P.  I.  488  (Hincm.  Rem.  ann.); 

Hl,  517  (Hlud.  Germcapit.);  G.  a.980  (a.25). 
Gangolf  C.  M.  Mai. 

Gengalf  P.  VI  öfters-,  VIII,  332  (Sigeb.  cbron.)  ; 


IX,  527  (cbron.  S.  Anr 


X,  641  (gest. 


episc.  Tullens.);  Pd.  a.  666  (n.  356);  A.  S. 

Maj.  II. 
Gengolf  G.  a.  966  (n.  19). 
Gingulf  P.  VI,  243  (mirac.  S.  Gorgonii);  VIII, 

160  (Ekkeh.  chron.  univers  );  IX,  470  (gest. 

episc.  Gamerac);  pol.  R.  s.  32. 
Gungulf  P.  VIII,  556  (annalista  Saxo). 
Ganctulf  Pd.  a.  653  (n.  322;  Mab.  u  M.  ebds). 
Nbd.  Gangloff. 


dianliart,  Canna,  GannaaciiH,  Gnn- 
ulbald  s.  GAN.  Gan»alln,  Ganspald, 
Uantzfrld  s  GANZ. 

GANZ.  Hier  vereinige  ich  formen,  die  zu 
ahd.  ganz  inleger,  ganzi  sanitas  u.  s.  w.  gehören 
können.  Doch  sind  diese  formen  sehr  unsicher 
zu  beurtheilen,  da  erstens  hie  und  da  statt  Ganz- 
nnd  Gans-  Gauz-  nnd  Gaus-  gelesen  werden  kann 
und  zweitens  einige  dieser  namen  diminutive  bil- 
dungea  zu  GAND  sein  mögen.  In  Gans-,  Gens- 
dürrte  s  für  z  sieben;  an  gans  anser  denke  ich 
nicht  im  mindesten. 

•Semem  8.  GAND. 

daiiNmllii.  Gr.  IV.  220. 

Nhd  Gäuzleti. 

Gatiapald.  8.  Schpf.  a.  772  (n.  44). 
Gantzfrid.  8.  Srhpf.  a.  763  (u.  34). 
Ganciofnd  (so)  II  a.  690  (n.  23)  viell.  hieber? 

vgl.  GAU) 
Uesttlcrdl»,  fem.  9  Mab.  a.  854. 
Grntaar.  lJ.  Mab.  a.  836. 
CiriiaitMinid.  6.  Cassiod  VIII.  9  (var  Geu- 

semund  uud  Gesimnnd);  hieber? 
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KenNcrlcHS  ».  GAIS. 

C'antHoald.  8.  Pd.  a.  748  (n.  594). 


Gnpt  «.  GAUD. 

GAR.  Dieser  sehr  oft  in  namen  gebräuchliche 
uud  anlautend  so  wie  auslautend  ziemlich  gleich 
häufige  stamm  wird  dadurch  zu  einem  besonders 
schwierigen,  das*  hier  wahrscheinlich  eine  Verei- 
nigung mehrerer  worlstämme  stattgefunden  hat. 
Das  ahd.  ger  (tclum),  ger  (cupidus)  und  garo 
(paralus)  scheinen  hier  zusammengeflossen  zu  sein; 
doch  gebührt  wol,  wie  die  altn.  n.  mit  Geir-  und 
-geir  darthun,  dem  ersten  dieser  Wörter  der  größte 
antheil.  Besondere  bildungen,  die  vielleicht  bievon 
nicht  zu  trennen  sind,  sehe  man  unter  GERN  an- 
geführt.  Auch  spielt  der  stamm  IIAR1  mit  seinen 
scharf  aspirirten  (besonders  fränkischen)  formen 
bedenklich  in  das  geliiet  unseres  worlslammes  hin- 
über.  Schliesslich  ist  noch  GAIS  zu  vergleichen, 
worin  vielleicht  ältere  formen  unseres  Stammes 
stecken.    Alles  dieses  wird  uach  gehöriger  erwä- 
gung  der  Zeiten  und  mundarten  einiger,  schwerlich 
aber  jemals  ganz  genügender  Sichtung  fähig  sein. 
Folgende  197  p.  n.,  worunter  nur  11  feminina. 

haben  auslautendes  GAR: 


Adregar  8. 

Athuger  5. 

Blidegar  7. 

Arger  9. 

Adalgar  8 

Klindgaer  8. 

Egilger  8. 

Adalgaria  8. 

Pridker  8. 

Aeingingaer  8. 

Adalgarisma8. 

Brunger  8. 

Egisgar  8. 

Audagar  8. 

Cliuneger. 

Alager  10. 

Aulgaria  8. 

Tbanger  9. 

Aldegar  7. 

Aodalker  8. 

Thrudger  9. 

Alfger  8. 

Onger  9. 

Eburkar  8. 

Alfiuger  9. 

Aosiarger  8. 

Enhaker  9. 

Aligar  5. 

Patager  9. 

Herenger  11. 

Ellauger  11. 

Baldegar  8. 

Ercangar  8. 

Alsker  11 

Panager  9. 

Erligar  8. 

Amalgar  7. 

Benegar  8. 

Eotkar. 

Anager  8. 

Bereger  8. 

Feginger  8. 

Andegar  8. 

Beringar  8. 

Faregar  8. 

Angalgar  8. 

Bernegaria  8. 

Fastcar  9. 

Ansigar  8. 

Perahtgar  7. 

Flanigar  9. 

Arnger  9. 

Berlinger. 

Fragenger  9. 

Erpger  8. 

Perichger  9. 

Framengar  8. 

Areger  10. 

Blandelcar  8. 

Frauger  10. 

Asiger  8. 

Blicger  8. 

Friskaer  9. 

Frithuger  8. 

Iseger  9. 

Sindacar  9. 

Fruochanger9. 

Isanger  8. 

Siezger  8. 

Frodegar  8. 

Jutcar  8. 

Snagar. 

Frumigcr  8. 

Letger  9. 

Snellacar  9. 

Folhker  8. 

Laodagar  8. 

Suonger  9. 

Foldger  10. 

Landegaria  8. 

Staniger  9. 

Gadalcar  8. 

Laubgar  9. 

Stradcgar  8. 

Gendelger  11. 

Laudrgar  9. 

Sundarger  8. 

Gozgcr. 

Lihtger  10. 

Swabger  9. 

Cuotker. 

Lintgar  9. 

Swanager  9. 

Godalcar  8. 

Liupger  9. 

Swidaker  54 

Hahger  9. 

1  judiger  6. 

Tetger  9. 

Haidkaer  8. 

Lungar  9. 

Dadalrar  K. 

Heilker  9. 

Luteringer  9. 

Tbancger  9. 

Helihger  9. 

Mad  erger  9. 

Theganger  9. 

ilcimger  9. 

Megiuger  9. 

Theutegar  7. 

Ilcliger  11. 

Mangar  8. 

Teulgaria  8. 

Halitgar  9. 

Margger  9. 

Trasgar  7. 

Ilanlker  9. 

Madalgar  7. 

Thüringer?  9. 

llartgar  8. 

Moatker  9. 

I  ngar  8. 

Hartgaria  6. 

Muniger  9. 

Wadegar  8. 

Harigaer  7. 

Nandgar  8. 

Vadalgar  7. 

Hasiger. 

Nadker  9. 

Waidegar  8. 

Hutliager  8. 

NaHalgar  8. 

Waltcaria  8. 

Iletelger  9. 

Nidgar  8. 

Wanegar  8. 

Heiinger  9. 

Notakar  8 

NN  awlnlgar  8. 

Halmger  8. 

Nodalgar  8. 

Watidalgaria8. 

Hildigar  6. 

Nordegar  8. 

NVandregar  8. 

Hildigera  8. 

Oasker  8. 

Warger  8. 

Himilgero  10. 

Ortger  8. 

Wariger  9. 

Flodegar  8. 

Odalgar  8. 

NN  arengar  7. 

Horger. 

Radiger  Ii. 

Wasuger  9 

Hrabangar  7. 

Radalcar  8. 

Witgar  9 

Hredgaer  8. 

Ragingar  8. 

Wiggar  8. 

Hrodgar  7. 

Reidker  9. 

Williger  8. 

Hucger  7. 

Kantgar  8. 

Winiger  7. 

Hungar  8. 

Reverger  11. 

Wodelger  8. 

Huncger  11. 

Ricbcar  8. 

Woker  9. 

Hunlgar  8. 

Ridger  10 

Wolager  9. 

Itoger  10. 

Rimiger  8. 

Wolfgar  8. 

Idakar  8. 

Runger  9. 

Vunniger  11. 

Indgar  8. 

Sadregar  9. 

Wonalger  9. 

Ermgar  8 

Sahsger  9. 

Vnrmger. 

Ertngera  8. 

Seliger  8. 

Citger  9. 

Irmingar  8. 

Selbger  9. 

Ciero.  8.  Mönch  in  St.  Gallen  sec.8;  mrkgrf. 
in  der  Lausitz  sec.  10. 
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Gero  P.  I,  98  (ann.  Colon.),  628  (contin.  Regin.) ; 
II,  211  (ann.  Lobieases),  215  (ann.  Colon.);  IV, 
B,  173  (urk.  Heiur.  II);  V  öftere;  VI,  75 
—77  (chron.  Gladbac);  VII,  VIII  öfters;  IX. 
328  (Ad.  Brem.);  Frek.;  Wg.  tr.  C.  40,  249. 

Kero  Cid.  II,  a.  103. 

Ghero  P.  V  öfter»;  IX,  847  (chroo.  Hildcsh.). 

Gereo  (so)  II.  B.  a.  975  (XXXI). 

Ca ro  Mab.  a.  690  wol  hieher. 

Kerbo,  Gerho,  Cherho  s.  Ger-boh. 

Nhd.  Gehr,  Gehre,  Giebr,  Gier,  Giere.  Göhr,  Kehr. 

0.  n.  Gerinpach,  Gerrinberg,  Gerinrod.  Gcrou- 

slal,  Gerashusan. 
Oer»,  fem.  11. 

Gerlch«.  8.  Uur.  sec.  8  u.  9  (n.  208,  965; ; 

H.  a.  926  (u.  146). 
Kericbo  Ng.  a.  786;  necr.  Aug. 
Kericbo  neben  Kercho  K.  a.  864  (n.  137). 
Kerib  Gld.  II,  a,  103. 
Kerhic  St.  P. 

Geracb  U.  a.  974  (u.  194)  hieher? 

Xbd.  Garige,  Garke,  Geerke,  Gehrcke.  Gehricke, 
Gehrick,  Gehrig,  Gehrike.  Gehrke,  Gercke,  Ge- 
recke,  Gerich,  Gericke,  Gerike,  Gerke,  Gierke, 
Görrke.  Görich,  Göricke,  Görike,  Görke. 

0.  n.  Gerich wis  wol  hieher. 

Kerllo.  8.  St  P. 

Kaerilo  Sl.  P. 

Caerilo  St.  P. 

Gerlo  P.  II,  298  (gest  abbat  Fontan  );  V,  572 

(Richert  bist.);  Wg.  tr.  C.  *47. 
Gherlo  Wg.  tr.  C.  334,  357. 
Gerlus  pol.  Inn.  s.  83. 

Gerhil  Dr.  a.  1095  (n.  765),  welches  bei  Sehn. 

fehlt,  wol  hieher. 
Cherilo  K.  a.  776  -778  (n.  17-20;  Wg.  ebds.). 
Cherlo  Gld.  II.  a,  97. 
Nhd.  Kerhle. 
0.  n.  Gerilehova. 

Gerla,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  55.  64. 
(■aristo.  7.  A.  S.  Febr.  III  (acc.  Garinonem). 
Gairin  Mab.  a.  710;  viu  S.  Leodegar. 
Gheirin  Pd.  a.  625  (n.  237;  wahrscheinlich  un- 
echt). 

Gaerin  Mab.  a.  653;  ▼it.  S.  Leodegar. 
Kaerin  Ng  a.  797. 

Gerin  P.  II.  311  (dorn.  CaroL  geneal.);  d.  Cb. 
I  mehra. ;  pol.  R,  s.  65,  79. 
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Gerine  Gld.  II,  a,  123. 

Kerini  Gld.  II,  a.  103. 

Kerine  necr.  Aug. 

Gerene  Gld.  II.  a.  123. 

Gairin  nnd  Gairoin  mehrmals  verwechselt. 

Nhd.  Geeren,  Gerin,  Gören. 

0.  n.  Gerineshi'im,  Kerineswiiare. 

Her hiiI.  8.  St.  P. 

Gering.  8.  Pol.  Inn.  s.  25,  91  etc. 

Geiring  pol.  Irm.  s.  100,  103. 

Gerung  P.  I,  209  (Kinh.anu.);  II,  509  (Ermold. 

Nigell.);  necr.  Aug.;  II.  a.  842  (n.  80);  M. 

B.  a.  950  (XXXI) 
Gerunc  P.  II.  626  (vil.  Hlud.  imp.);  V.  170 

(ann.  .Masciac),  398  (Flodoardi  ann.);  necr. 

Aug.;  Sl.  P. 
Geruuch  P.  VII,  391  (Bernold.  chron.). 
Kerunr  Ng.  a.  802. 
Kernnch  Gld.  II,  a,  103. 
Nhd.  Gehring,  Gering,  Giering,  Göbring,  Göh- 

rung,  Göriug. 
0.  u.  Gerungcsberch. 
Geringa,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  91. 
Geringa  pol.  Irm.  s.  217. 
Gerenga  pol.  R.  s.  65. 
Die  formen  Geruntius,  Geroutius,  Geroncius,  Ge- 
rnntia,  die  schon  sehr  früh  (z.  b  in  den  concilien) 
nnd  spater  ziemlich  häufig  begegnen,  sind  fllr  un- 
deutsch zu  erachten.  Docb  ist  bemerkenswert,  Hans 
sie  mitunter  in  deutsches  Gerunc  u.  s.  w.  Ubergehn. 
Bei  P.  II,  626  (vit.  Hlud.  imp.)  stehn  z.  b.  Gerungum 
nnd  Gcrontinm  als  Varianten  neben  einander. 
Glrand.  8.  Pol.  Irm.  s.  200. 
Caroand  (7)  d.  Ch.  I,  661  hieher? 
Gerenta,  fem.  Gld.  II,  a,  123. 
Gerosrous.  8.  Pol.  Irm.  s.  2,  42  etc 
Gerlgma,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  108.  174; 

pol.  R.  s.  101. 
Geirisma  pol.  Irm.  s.  89. 
GerentiNiim,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  70. 
Kerum».  9.  Mchb.  sec  9  (n.  629). 
Kcrpato.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  78). 
Gai-Ibald.  6.   Sec.  6:  fin  herzog,  wahr- 
scheinlich v.  Baiern.    Sec  8:  b.  v.  Bayeux; 

b.  v.  Üilticb;  b.  v.  Regensburg.   Sec  9:  b. 

y.  Bergamo;  b.  v.  Chalous.    Sec.  10:  ep. 

Polonens. 
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Garibald  P.  ID.  128  (Kar.  M.  capit.);  V  Öfters: 
VII.  90  (Herim.  Aug.  chron.);  VIII  »Oers;  X, 
636  (gest.  episcopp.  Tulleus.);  Paul.  diac.  III, 
10  etc.;  Lp.  öftere  sec.  9  u.  10. 

Garipald  Paul.  diac.  I,  21. 

Caribald  Pd.  a.  687  (n  409). 

Garebald  H.  a.  706  (u.  30). 

Gairebald  Pd.  a.  709  (n.  475). 

Gairbold  pol.  Irm.  s.  136. 

Geribald  Gld.  II.  a,  115. 

Gaerbald  St.  P. 

Ghaerbald  P.  III,  128.  164  (Kar.  M.  capit.). 
Kaerpald  St.  P.  zwml. 

Girbald  P.  III.  548  (Bosos,  capit);  VI,  5  (ann. 

Engolism):  Guerard  a  1080. 
Girbold  pol.  Irm.  s.  16,  56  eic. 
Gerebald  d.  Ch.  1,  683. 

Gerbald  P.  II,  417  (vit.  S.  Liudgeri),  195  (ann. 
Lobienses);  VI.  656  (Rudolfi  vik  S.  Willeini); 
IX,  198  (Aaselm.  gest.  episc.  Leod.);  pol.  Irm. 
s.  80,  162;  Ng.  a.  817,  821,  824;  Sehn.  a. 
765. 

Gherbald  Wg.  tr.  C.  245. 

Gerhold  P.  II.  218  (urk.  v.  834),  795  (Abbo  de 

bell.  Paris.);  III,  534  (Kar.  II  capit.);  Laur. 

■ec  8  (a.  2664);  pol.  K.  s.  4,  101  eic. 
Kerbald  Gld.  II,  a,  103. 
Kerpalt  M.  B.  a.  802  (IX). 
Kerbold  necr.  Aug.  uebeu  Kerbolk 
Cerpald  (so)  St.  P. 
Girbaud  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  1t). 
Ogerbald  für  Gerbald  P.  XII,  372  (gen.  abbat. 

Trudoo.). 

d;  nir  hol  da,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  133. 

Gerbalda  pol.  Irm.  s.  42. 

Girbolda  pol.  Irm.  s.  154. 

Cinribern.  8.  Gld.  II,  a,  115. 

Gerbern  P.  V,  4  (ano.  Corbej.);  VIII.  618  (an- 
nalista  Saxo);  pol.  Irm.  s.  112;  Lc.  a.  800 
(■•  18);  Ng.  a.  816:  H.  a.  865,  963  (o.  102, 
175);  Gud.  a.  909;  G.  a.  1083  (».  66). 

Gberbern  Wg.  tr.  C.  233.  295.  390,  456. 

Girbern  pol.  Irm.  s.  165. 

Kerpen  St.  P. 

Ahn.  Geirbiörn. 

Merhirii,  fem.  Gld.  II.  a,  125. 
Carlbert.  7.  Sec.  10:  b.  v.  Rheim»;  erzb. 
zu  Ravenna,  als  pabsl  Silvester  II. 


Garibert  P.  IX,  107,  133  (chron.  Novalic);  H. 

c  a.  664  (n.  20). 
Garipert  P.  IX.  619  (ebroa.  raoo.  Casio.). 
Caripert  Gld.  II,  a,  ll3. 
Garbericius  Pd.  a.  699  (d.  450;  H.  ebds.  n.  26). 
Gairbert  pol.  Irm.  s.  25.  162. 
Geirvert  pol.  Irm.  s.  115. 
Gheirbert  Ng.  a.  819. 
Karperhl  Su  P. 
Garebert  Mab.  a.  854. 

Girberi  P.  II,  255  (ann.  Ploriac);  V,  VI  öfters; 

pol.  Irm.  «.  233.  245;  Mab.  a.  798. 
Gerbrahl  tr.  W.  a.  745  (n.  136);  Scbn.  a.  791; 

Dr.  a.  798  (Sehn.  ebds.  Gerbrai) 
Gerpraht  Sehn,  a.  765;  Selm.  a.  813  (Dr.  ebds. 

n.  285  Gcrpranl). 
Gcrbreht  Laur.  sec  8  (o.  532  ,  3684);  Sl,  P.. 

Ng.  a  819. 
Gireverl  pol.  Irm.  s.  83. 
Geraberat  Laur.  sec  9  (o.  1589). 
Gerberei  Dr.  a.  779. 
Gerperht  Sl.  P. 

Gerberlu  P.  VI.  226  (mirac  S  Wigberhti). 
Kerbreht  Gld.  11.  a,  103. 
Kerperlit  Sl  P. 
Kacrperht  Sl.  P.  zwml. 
Kerbrei  Gld.  II.  a.  H>3. 
Gerbralh  Laur.  sec.  8  (n.  532). 
Kerprehl  P.  VI,  43  (gesL  episc.  Virdun.);  Ng.  a 
806. 

Gerebert  P.  X,  338  (Hugoo.  cbroi.). 

Gerbert  P.  II.  410  (viL  S.  Liudgeri);  III.  78 

(Kar.  M.  capit);  IV,  37  (Oll.  M.  conslilul); 

V,  VI  oft;  Vit,  23  (ann.  Blandin);  VIII,  IX 

öfters:  Laur.  oft;  pol.  Irm.  s.  44,  193;  Ng.  a. 

793,  819.  822. 
Kerpen  Ng.  a.  822. 
Gnercbert  Mab.  a.  766. 
Gherberl  Wg.  tr.  G.  192. 
Gerbret  Ng.  a.  819. 
Gerpret  Gld.  II,  a.  100. 
Kerpret  Ng  a.  808. 
Gilbert  s.  GIL. 

Guriperl  (ep.  Populoniens.)  synod.  Roman,  n. 

826  ist  wol  Garipert  zu  lesen. 
Gorbralhus  couc  Mogunt.  a.  847  «ol  hieber 
Vgl.  Garitbard  unter  GARD. 
Nhd.  Gerbert. 
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0.  n.  Gerperehüheim 

GrrrcberiH,  fem.  7.  Gest.  reg.  Dagobert.  L 

Geirberta  pol.  Irm.  s.  10. 

Girberta  pol  Irm.  s.  124.  217. 

fjiHrip<>r§r^  fem.  8.  Gerberga  sec.  10: 
tochter  Heinrichs  I,  gallio  des  Lothringer- 
herzogs  Giselbert.  See.  11:  tochter  Konrads 
v.  Burguud,  fran  des  Alamauneoherzogs  Her- 
mann 11;  sebwester  des  Alamannenherzogs 
Hermann  III,  frau  des  markgrafen  Heinrieb 
v.  SchweinfurL 

Gariperga  P.  IX,  583  (chron.  mon.  Casin.). 

Gariverga  Lp.  a.  924  (II,  138). 

Gairberga  pol.  Irm.  s.  20. 

Grirberga  pol.  Irm.  s.  99. 

Girberga  P.  1,  148  (ann.  Uuriss.);  V.  336 
(Liodpr.  antapodosis);  VI  dflers;  pol.  Irin.  s. 
27,  165;  pol.  Fossat. 

Gerbirga  P.  1,  619,  627  (contin.  Regio.);  V,  VI 
Öfters;  Laur.sec.  8  (n.626);  AI.  B.  c.  a.  900  (II). 

Gerberga  P.  II  öfters;  IV.  22  (Ott.  M.  conslil.); 
V,  VI,  VIII,  IX  Öfters;  X,  364  (Hngon.  chron.), 
537  (gest.  abbat.  Gemblac);  pol.  Irm.  s.  25, 
91  etc.;  M.  B.  sec.  11  (III). 

Gerbergia  pol.  R.  s.  100,  101  etc. 

Gerbirc  P.  VI  öfters;  St.  P.  zwml.;  necr.  Aug.; 
tr.  W.  a.  805  (n.  25). 

Gerbirh  C.  M  Jul. 

Gerbirch  P.  II,  V;  St.  P. 

Gerbirig  P.  VI,  424  (Gerhard,  mirac.  S.  Oudalr.). 

Gerbirhc  necr.  Aug. 

Kerbirg,  Kerbirib,  Kerpric,  Kerbrig,  Kerbrich, 

Kerbrir,  Kerpirihc  Gld.  11,  a,  125. 
Kaerpirc  St.  P. 
Kerprih  St.  P. 

Gerpirk  M.  B.  a.  931  (VIII). 
Gerberhga  (so)  P.  V,  92  (ann  Hildesheim.). 
Gherbergha  Wg.  tr.  C.  30. 
Gherbenb  Wg.  Ir.  C.  68. 
Gberberge  Wg.  tr.  C.  171. 
Gerwirga  M.  B.  a.  1077. 
Gedberga  für  GerbeigaP.il,  326  (Adoo.  chron.). 
Gepa  für  Gerberga  P.  V,  215  (reg.  et  imper. 
calal). 

Gerbrftnd.  9.  P.  IX,  325,  328  (Ad.  Brem.). 
Gerbraul  Sehn,  a  813. 

Gerprant  Dr.  a.  813  (n.  285;  Sehn.  ebda.  Ger- 
praht). 
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Grrhnin,  fem.  Gld.  II,  a,  123  (Gerbrao  ist 

druckfehler). 
«nrrbod.  8.  P.  III.  73  (Kar.  M.  capit). 
Gerbodo  l.aur.  sec.  10  (n.  273). 
Gerbodo  neben  Gerbado  P.  X,  582  (chron.  S. 

Huberti  Andag.). 
Kerpoio  Gld.  II,  a,  103. 
Gerbaud  pol.  R.  s.  9  hieber? 
Nbd.  Gerboth.  Gcrbothe. 
CSerblirjC,  fem.  8.  P.  I,  616  (contin.  Regio.); 

V,  88  (ann  Quedliub.);  VI,  V|||  öfters;  pol. 

Irm.  s.  24:  Laur.  sec.  8  (n.  566);  Lc.  a.  996 

(n.  126);  C  AI.  Sept. 
Gerhurh  P.  VIII.  640  (aunalisla  Saxo);  G.  M. 

April. 

Gherburg  Wg.  tr.  C.  26,  170. 
Gherburgh  Wg.  tr.  C  18. 
Gerpnrch  St.  P.  zwml. 
Kerpurc  St.  P. 

Kerburch.  Kerburg,  Kerbrag  Gld.  II,  a,  125. 

Ccrburcch  Gld.  II.  a,  121. 

Uerdnff.  9.  P.  V,  68  f.  (ann.  Hildesa.),  770 

(Tbietmari  chron.):  VI,  759,  764  (Thangmar. 

Vit.  Bernwardi);  VIII,  634.  638  (annal.  Saxo); 

IX,  849.  852  (chron.  Ilildesh  );  Wg.  Ir.  C.  278. 
Gerdeg  C.  M.  Jul. 
Gerdac  Wg.  tr.  C.  250. 

Gerdrud,  fem.  8.  P.  V.  VIII  öfters;  IX,  262 
(anon.  Haserens.);  Sl.  P.  zwml.;  Lanr.  sec.  8 
(n.  211). 

Geretrudis  P.  I,  316  (ann.  MelL). 

Gerairudis  tr.  W.  a.  717  (u.  261  u.  Pd.  nchtr. 
n.  39). 

Carirnd  Gld.  II,  a,  121. 

Gertrud  P.  VI,  11,  12  (ann.  Lanbiens.,  ann. 

Leodiens.);  VII.  VIII  Öfters;  IX,  484  (gest. 

episc.  Camerac);  X,  570  (chron.  S.  Huberti 

Andag.);  pol.  Irm.  s.  41.  94  etc.;  d.  Oh  I 

mehrm. 
Kerdrud  St  P. 
Gerthrud  P.  II  Öfters. 
Gerihrnlh  Gld  II,  a,  123. 
Girlrudis  pol.  Irm.  s.  175,  235;  pol.  R.s.  77,  86. 
Kerrlul  Sl.  P.  wol  fehler  für  kerdrut. 
Cierflat,  fem.  9.  Sehn.  a.  821. 
Kerflat  Mchb.  sec.  9  u.  10  (n.  562  etc.). 
Gerflah  (fem.)  Sehn.  a.  792  slebl  wol  fUrGerflat. 
GerflidH».  8.  Pol.  Irm  s.  232. 
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CUr*ftldl8,  fem.  8.  Pol.  Im.  s.  114. 

Gcrflidis  pol.  Inn.  8.  97. 

Girflidis  pol.  Im.  s.  215. 

Cänrifrcd.  7.  B.  v.  Nevere  sec.  9.   Lp.  a. 

919  (II,  114)  -,  gcst  reg.  Dagobert  I. 
Gairefred  A.  S.  Jau.  I. 
Gairfrid  P.  II,  302  (fragm.  chron.  Fontan.). 
Guairfrid  Mab.  a.  769. 
Girlrid  pol.  Irin.  s.  218;  pol.  R.  8.  53. 
Girfrcd  P.  X,  503  (Hugou.  chron);  pol.  Inn. 

s.  27. 
Carlred  Mab.  a.  770. 

Gcrfrid  P.  II.  405,  414  f.  (vit.  S.  Liudgeri);  pol. 

Irm.  s.  221,  229;  Xg.  a.  806.  807;  Lanr.see. 

8  (n.  1375.  2431);  Wg.  tr.  (J.  147,  437;  pol. 

R  s.  53. 
Kerfrid  Ng.  a.  814. 

Gerfred  P.  V.  3  (ann.  Corbej.);  pol.  Irm.  8. 194. 

Gherfrid  Wg.  tr.  C.  164.  325. 

Gyrfred  pol.  Irm.  s.  279. 

Kirufrid  K.  c.  a.  816  (d.  75). 
Hiezn  wol  Gehirfred  P.  III.  256  (Hlud.  el  Hlotb. 
capiL).   S.  über  solche  dehnuDgen  Grimm  gr.  I,  90. 

CHrfridlti,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  249. 

Gai-Ifits.  9.  Mab.  a.  874;  Gld.  II.  a,  115. 

GerluiirtiK,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  100. 

Geroaidis  pol.  R.  g.  47. 

Geraidis  pol.  R.  s.  48. 

Gerheil  Gr.  IV,  225. 

Gerhagdis  pol.  R.  s.  60. 

Gorowagdis  pol.  R.  6.  42. 

(■nrehard.  7.  (6?).  Sec.  9:  ep.  Laudens.: 
ep.  Luccus. ;  ep.  Matiscon.  Sec.  10:  ep.  Aga- 
thens.; ep.  Faventin.  Sec.  11:  b.  v.  Cambray; 
b.  v.  Ostia;  b.  v.  Reale;  b.  v.  Veroli;  b.  v. 
Florenz,  nachher  pabst  Nicolaus  II;  b.  v.  An- 
gonleme;  ep.  Rosselan.;  ep.  Petragoric.;  graf 
v.  Egisheim,  Stifter  des  hauses  Lothringen;  graf 
v.  EUenzgan. 

Garehard  Mab.  a.  748. 

Gariard  P.  V,  236  (Andr.  Bergomat.  chron.), 

300  (Liutpr.  antapodosis). 
Garard  P.  V,  229  (chron.  Casin.),  250  (Erchem- 

perti  hisl.  Langob.). 
Geirard  pol.  Irm.  s.  115. 
Gerbard  P.  überall  oft:  Laar.  Öftere;  St.  P. 

mehrm;  pol.  Irm.  s.  79,  91  etc.;  Gad.  a.  910, 

1069.  1084. 
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Gcrhart  P.  VIII  öfters;  Laur.  öftere:  St  P.  mehrm.; 

Ng.  a  817,  819.  «25;  M.  B.  a.  1044.  c.  a. 

1050  (VI.  VII,  XIII). 
Gerhartes  (genit)  Dr.  a.  876  (n.  613;  Scbn. 

Zerharhes). 

Kerhard  P.  I.  54  (ann.  Alan.):  II  Öftere;  St.  P. 
Kerhart  Ng.  a.  784.  820;  M.  B.  a.  1074  (VII); 

necr.  Aug.;  St.  P.  öftere. 
Ghaerharl  Xg.  a.  805. 
Kerhaert  St.  P. 

Ghcrhard  Wg.  tr.  C.  227,  246,  252,  257.  275. 

340,  456.  465,  470. 
Ghaerard  Mab.  a.  775. 

Girard  P.  IV.  B,  179  (Nicol.  II  Statut.);  V-IX 

Öfters;  X,  65,  87  (Landulf.  bist.  Mediol.),  278 

(Rupert!  cbron.);  pol.  Inn.  s.  86,  104,  123; 

pol.  R.  s.  65,  98;  Guerard  a.  1089. 
Girari  Pd.  a.  587  (n.  196). 
Gerard  P.  1—  IX  öftere;  X,  354  (Hogon.  chron.). 

641  (gest.  episc.  Tullens.);  conc.  Rothomag. 

a.  692;  Mab.  a.  759;  Gud.  a.  926,  c.  1020. 

1090;  Guerard  a.  1038,  1046;  pol.  Irm.  s.  9. 

28  etc. 
Gherard  P  IX  öftere. 

Gerard  und  Gerald  öftere  von  derselben  person. 
z.  b.  P.  IX. 

Xhd.  Gehrhardt,  Gerhard.  Gerhardt,  Gierhardt. 

Girard  (iu  franz.  form  Guerard). 
0.  n.  Gerhartunga. 
Garn  her!.  6.  R  a.  901  (n.  87). 
Carohari  St.  P.  zwml. 
Caroheri  St.  P. 
Garachar  Greg.  Tur.  VIII,  6. 
Kaerhari  St.  P. 

Gerhar  pol.  Irm.  8.  47;  pol.  R.  s.  75. 
Kerbari  St  P. 

Gerheri  K.  a.  853  (n.  120);  St.  P.  dreiml. 
Gerher  Laur.  sec.  8  (n.  1168). 
Gherheri  Wg.  tr.  C.  355.  369. 
Girher  pol.  R.  s.  69. 

Karaheri,  Karuheri,  Keruberi  Mcbb.  sec  9  (o. 

510,  553). 
Nhd.  Gcbrer,  Kehrer. 
0.  n.  Gcrareshusa. 
Gcrliad.  8.  Pol.  R.  s.  37. 
Giroad  pol.  Irm.  8.  28. 
Ilieher  wol  noch: 
Girbaus  pol.  Irm.  8.  25,  39. 
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Ccraus  P.  III,  30  (Pipp.  capH.) ;  pol.  Irm.  i.  82. 
Nhd.  Girod. 

Gerhelm.  8.  P.  VI,  224  (mirac.  S.  Wig- 

berhti);  Laur.  mehrm. 
Gerfaalm  Mchb.  sec.  11  (n  1161). 
Kerhelm  Mchb.  sec.  9  (a.  471);  ncrr.  Aug. 
Gerelm  pol.  Irm.  s.  25,  162:  Gut'rard  a.  1046; 

A.  S.  Jan.  I. 
Girelm  pol.  Irm.  «.  165. 
0.  d.  Gerhelmesbach. 
Cürelma,  fem.  8.  Pol.  Irm.  8.  37. 
Gerolma  pol.  R.  s.  35  wol  hieher. 
CSarolldlM,  fem.  8.  Pol.  Irm.  8.  97,  102. 
Garovildis  pol.  Irm.  8.  101. 
Girohildis  pol.  Irm.  s.  84,  259. 
Giroildis  pol.  Irm.  s.  92. 
Girhildis  pol.  irm.  s.  231,  237. 
Gerehildis  pol.  R.  s.  87. 
Gerouildis  pol.  Irm.  s.  80. 
Gerhildis  pol.  Irm.  s.  9,  83  etc.:  pol.  R.  s.9.  15. 
Gerhilt  Laar.  sec.  8  (n.  2138);  tr.  W.  a.  830 

(d.  172). 

Kerhilda  P.  II,  117  (Ekkeh.  cas.  s.  Galli). 
Kerhill  P.  I,  78,  81  (ann.  Sangall.);  Ng.  a. 

783;  necr.  Aug. 
Kaerhilt  St.  P.  zwml. 

Geroildis  pol.  Irm.  s.  28.  71  etc.;  pol.  R.  s.  16. 
Gerildis  pol.  irm.  s.  61;  pol.  R.  8.  38. 
Gerild  C  M.  Sepl. 
ü.  n.  Gerhillihusun. 

€■  erheb.  8.  St.  P.  oft;  Laur.  mehrm.;  Dr.  a. 

824  (n.  454;  Sehn  ebds.  Geroh). 
Gerhocb  P.  IX  Öfters;  God.  a.  926. 
Gerboc  St.  P. 
Gaerhoh  Ng.  a.  775. 
Kerhoh  St.  P.  mehrm. 
Kecrhoh  St.  P. 
Kaerhaoh  St.  P. 
Kerohc  Ng.  a.  860. 

Geroch  Laur.  sec.  8  u.  9  (d.  1361,  3565);  tr. 

W.  a.  824  (n.  171);  H.  a.  926  (n.  147). 
Kerog  St.  P. 
('.erhob  St.  P. 

Gerho  P.  I,  47  (ann.  Alam  );  Wg.  tr.  C.  432. 
444.  454. 

Kerho  P.  II,  128  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli);  K.  a. 

824  (n.  90);  Ng.  a.  826. 
Cherho  Ng.  a.  812. 


(■aerechramrmg.  7.  Conv.  Clipiac.  a.  659; 

Pd.  a.  653  (n.  322;  M.  ebds.  n.  64). 
Gerrammus  Laur.  sec.  9  (n.  269). 
Gerraunus  pol.  R.  s.  21,  83. 
Gerram  H.  a.  1052  (n.  250),  1053  (n.  253). 
Kerram  Ng.  a.  870,  948. 
Girannus  pol.  Irm.  8.  242. 
Geirtrannus  pol.  Irm.  8.  112. 
Nhd.  Gieram. 

Cerroh.  Gld.  II,  a,  100. 
Haerrod.  8.  St.  P. 

Kerood  St.  P. 

Herhngf.  Gld.  II,  a,  125. 
Geroiah.  8.  Necr.  Puld.  a.  821. 
Gerlac  H.  a.  865  (n.102);  Lc.  a.  1063  (n.  199). 
Gerlach  Laur  mehrm.;  H.  a  1042 (n.  239);  G.  a. 

1052  (n.  54) ;  Gud.  a.  1056;  Lc.  a.  1064  (n.  201). 
Gerlah  Dr.  a.  816  (n.  323);  Sehn.  a.  843;  Laar. 

a.  1013  (n.  94);  Lc.  a.  1076  (n.  228). 
Gherlag  P.  IX,  849  (ebron.  Hildesh.). 
Gerleg  P.  III,  429  (Kar.  II  capiL);  C.  M.  Nov. 
Gerler  (so)  Wg.  tr.  C.  262  wol  für  Gerlec. 
Hieher  wol  noch: 
Girlaus  pol.  Inn.  s.  27. 
Gerlaus  pol.  Irm.  s.  24,  78,  79  etc. 
Gerleus  pol.  Irm.  s.  180. 
Nhd.  Gerlarh,  Garlei. 
0.  n.  Gerlageswilare. 
14 »er In  ip.  8.  St.  P. 
Gerleip  Gld.  II,  a,  123. 
Kerleip  St.  P. 

Kesleip  (so)  Mchb.  sec.  8  (n.  179)  wol  für 

Kerleip. 
Gerief  Lc.  a.  855  (n.  65). 
Galrelaiff.  7.  Tr.  W.  sec.  7  (n.  38). 
Gerelaig  tr.  W.  a.  712  (n.  186). 
Kerleih  St.  P. 

Gerleih  tr.  W.  a.  758  (n.  145). 

Girlaicus  pol.  Irm.  s.  229. 

Gheirleih  Ng.  a.  819. 

Gerlec  Lc.  a.  855  (n.  65)  hieher? 

Gerleg  s.  unter  Geroiah. 

Gerlaius  pol.  R.  s.  2,  43  etc.  wol  hieher. 

Nhd.  Gerlich,  Görlich. 

0.  n.  Gerleicovilare,  Gerleichesdorf,  Gerleihcshaim. 
Gerland.  9.  P.  V,  388  (Flodoardi  ann.); 

IX,  109  (chron.  Novalic);  pol.  R.  s.  36;  G. 

a.  905  (n.  9)  ;  H.  a.  975  (n.  195). 
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«erlang.  9.  Dr.  a.  817  (n.  326;  Scho.  ebda. 

Gerlang). 
Gerllb.  9.  Gud.  a.  1056. 
Gerlif  Wg.  lr.  C.  486. 

(■arllnt,  fem.  8.  Laar.  »ec.  8  (n.  2264). 

Gaerelinde  Pd.  a.  708  (n.  471). 

Kaerlind  und  Kaerljnd  St.  P. 

Gerlindis  P.  II,  582  (transl.  S.  ViU);  Ng.  a. 

774;  pol.  Irin.  8.  24,  47  etc.;  pol.  R.  a.  16. 

100;  H.  a.  926  (n.  146). 
Gerlint  Laur.  mehrm. 

Girlindis  pol.  Inn.  s.  139,  144;  pol.  R.  «.  36. 

Kerlind  St.  P.  mehrm. 

Kerlini  St.  P.  zwml. 

Kerbelint  (so)  R  a.  821. 

Jerleot  pol.  Irm.  s.  51  (sec.  11)  hieber? 

Geraluh.  0.  Ng.  a.  826,  837. 

Geraloch  K.  a.  815  (nchlr.  B). 

Gerloh  St.  P. 

Gerloch  M.  B.  c  a.  1070  (XIII). 
Kerlohe  necr.  Aug. 
Kerloh  Ng.  a.  854;  necr.  Aug. 
Kerolous  Ng.  a.  858  wol  hieber. 
Kraloh  unter  GRAW  köunle  sich  leicht  hiemit 
vermischen. 

IWarainaii.  9.  P.  VI.  370,  373  (vit.  Job.  Gor- 
ziens.);  tr.  W.  a.  811  (n.  180);  Lc.  a.  927 
(n.  87). 

Caramau  K.  a.  797  (n.  44;  Ng.  ebds). 
Karaman  K.  a.  817  (u.  77;  Nr.  ebds.). 
Garoman  Laur.  sec  8  (n.  521);  tr.  W.  a.  805 

(n.  25). 
Caroman  Ng.  a.  819. 
Gereman  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.). 
Careman  Ng.  a.  797. 
German  Laur.  sec  8  (n.  6). 
Kerman  Gld.  II,  a,  103. 
Germaonio  St.  P. 

Germanus  öfters  wol  deutsch  and  bieber  gehö- 
rig. Auch  Grahamaa  (s.  ds.)  berührt  sieb  mit 
nnserra  n. 

Nhd.  Göbrmann,  Gehrmann,  Germann,  Kannann. 
0.  n.  Germanesgowe. 

ftiarinaand.  10.  Lp. a. 911, 918  (II,  78.  III). 
Ciariasar  7.  P.  III,  253  (Hlnd.  et  Hlotb. 
capit.). 

Geremar  P.  II,  293  (gest.  abbat.  Fontanell.); 
VIII,  461  (Sigeb.  auet  Bellov.);  d.  Ch.  I. 
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Germar  P.  II,  400  (Angilben);  Law.  §ec  8  (n. 

538,  3611);  pol.  Irm.  s.  25. 
Girraar  pol.  Irm.  s.  250. 
Germer  Wg.  tr.  C.  268. 
Ghermer  Wg.  tr.  C.  465. 
Nhd.  Germar. 

0.  n.  Kermaringon,  Germaresprucca ,  Germans - 
cowa,  Germaresbeim,  Germeresleva,  Germaro- 
marcha,  Krrmareswaag. 

Kennst.  10.  St.  P.  (für  Kernit?). 

Cienaod.  8.  Pol.  Inn.  s.  183;  Ms.  a.  1049 
(n.  21). 

Germnod  St.  P.  zwml. 

Germuot  Su  P.  zwml.;  Laur.  sec.  9  (n.  767). 
Girmod  pol.  Irm.  s.  234. 
(■arimiind.  7.   Garmund  erzb.  v.  Vienne 
sec  11. 

Garimnnd  lest.  Erm.;  Lp.  a.  806  (I,  646),  828 

(I,  674)  ;  d.  Ch.  I,  884. 
Girrauud  pol.  Irm.  s.  147,  249. 
Germond  P.  1.  520  (ann.  VedasL);  II,  199  (aou. 

Veda*t.);  pol.  Inn.  s.  13,  94  etc.;  pol.  Fosaat.; 

Lc.  a.  797  (n.9);  Laur.  öfters;  pol.  R.  s.  69. 
Gaermuul  Gld  II.  a,  100. 
Germuut  Ng.  a.  773.  802,  824;  Laar,  öfters; 

M.  B.  a.  901  (XXXI). 
Kermunt  necr.  Aug.;  St.  P.  mehrm. 
0.  n.  Kermunteshusir ,  vielleicht  auch  Kerman- 

teswauc  (so). 
Cierimnd.  8.  Sehn  a.  790,  803;  necr.  Faid. 

a.  %7. 
Gernanl  Laur.  öfters. 
Kcrnand  Ng.  a.  »59. 
Kernant  Gld.  Ii.  a,  103. 
Ciernid.  10.  Sehn.  a.  944. 
Geriilinil,  fem  9.  Dr.  n.  504,  508. 
Geruiu  Dr  a.  801  (n.  169;  bei  Sehn,  falsch); 

Laur.  öfters. 
Gerni  St.  P  ;  Mcbb.  sec.  10  (n.  1129). 
Kerniu,  Kerniua  Gld.  II,  a,  125. 
Kerni  St.  P.  dreimal. 
Kaerni  St.  P. 
Kerani  St.  P. 

Keniat.  8.  M.  B.  a.  1040  (XIII). 
Keruod  Mchb.  a.  770,  819,  824,  838  (n.  17  etc>. 
Mehrere  spätere  Zeugnisse  für  Gernot  a.  Mob« 
deutsche  heldens.  (1836)  s.  61. 
Nhd.  Geruoth. 
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Gerrad,  msc.  n.  fem.  8.  Pol.  Irin.  a.  88,  92; 

St  P.;  Mab.  a.  847;  pol.  R.  s.  104. 
Gairrad  Gld.  II.  a,  115. 
Geirad  pol.  Irm.  8.  89. 
Girrad  pol.  Irm.  s.  173. 
Kerrat  GW.  II.  a,  103.  125. 
Gerad  pol.  Irm.  ».  92. 
0.  n.  GerrateSbus. 

Gerrada,  rem.  8.  Laar.  s«»c.  9  (a.  587); 
pol.  R.  s.  51. 

Geirada  pol.  Irm  8.  146. 

Gertrada  pol.  R.  s.  16. 

Gararich.  6.  Greg.  Tur  VII,  13  n.  25. 

Gerrich  P.  I,  393  (ann.  Faid.),  624  ,  627  (con- 
tia.  Regiu.);  II,  617  (vil.  Bind,  inp.);  V,  70 
(anti.  Uildesh.);  VIII.  615.  617.618  (annalisla 
Saxo);  Laor.  mebrm.;  51.  B.  a.  993  (XXXI). 

Gerrih  Gld  II,  a.  100. 

Gerrik  Frek. 

Kerrih  Sl  P.  zwml. 

Carrigos  tr.  W.  a.  699  (n.  252)  =  Gar-rigus? 
Gcr*lnda,  fem.  8.  Ng.  a.  790;  pol.  Inn.  s. 

68,  69. 
Girsindis  pol.  Irm.  s.  181. 
Gareeadis  P.  VII,  465  (Bernold.  chron.);  Lgd. 

oft  Beben  Garsindis. 
Gersenta  pol.  Irm.  8.  177. 
Kerainda  K.  a.  824  (n.  90);  Ng.  a.  826. 
Kerstin.  II.  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
Gemwindls,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  774  (a.  178). 
Gerswind  Laar.  sec.  8  (n.  202). 
Gersuiud  P.  II,  453  (Binh.  vil.  Kar.):  V|||.  163 

(Ekkeh.  chron.  univers.),  564  (annalisla  Saxo). 
Gerswiut  Laur.  sec.  8  n.  10  (a.  211,  273). 
Gersaint  l^aur.  mebrm. 
Kerswiad  Sl.  P. 

Gerswid  P.  II.  388  (vil.  S.  Willehadi). 
Gerswitb  und  Gersoilh  Gld.  II,  a,  123. 
Gaersoinda  K.  a.  797  (n.  49;  Ng.  ebds.) 
Gereuth  G.  M.  Dec. 
Gerwin!  necr.  Fuld.  a.  793. 
Hrrwat.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  297). 
Gernalcns.  8.  Schpf.  a.  1070  (n.  220). 
Kcrwalh  Sl  P.  mebrm. 
Kaerwalh  St.  P. 

Genrai  P.  II,  282  (vit  S.  Willehad!);  Lea. 794. 

796  (a.  4,  8). 
Geraolc  tr.  W.  a.  861  (a.  272). 
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Keruolch  St  P. 

Keruolohc  Gld.  II.  a,  103. 

Garlvald.  6.  See. 8:  Baiernheitog.  Sec.9: 

ep.  Matiscon.;  b.     Amiens.    Sec.  10:  b.  ?. 

Salzburg.   Sec  11:  b.  v.  Gabors;  b.  v.  Peri- 

gueax;  b.  v.  Viviers 
Gariyald  Greg.  Tnr.  IV,  9;  Lp.  sec.  9  oft. 
Garioald  P.  IX,  593  (chron.  mon.  Gasin.). 
Garold  pol.  Irm.  s.  51  (sec.  11). 
Garald  Gld.  II,  a,  115. 
Giroald  pol.  R.  s.  52. 

Girald  P.  IV.  50  (Heinr.  IV  conslitut);  VI  Öf- 
ters; pol.  Irm.  s.  136. 

Girold  pol.  Irm.  s.  24,  30;  pol.  R.  8.43,  59  etc. 

Gyrald  P.  X,  366  etc.  (Hugon.  chron.). 

Gaioroald  (so)  d.  Ch.  I,  671. 

Gairoald  tr.  W.  a.  700  (n.  203). 

Gairald  Pd.  a.  593  (n.  201). 

Genrald  P.  VI,  36  (exc.  Allah  ). 

Gerrold  P.  II,  291  f.  (gest.  abbaL  Foatan.);  pol. 
Inn.  s.  92. 

Geroald  P.  U,  293  (gest.  abbat.  Fontan  );  pol. 

R.  s.  86. 

Gerald  P.  II,  V— IX  öfters;  X,  867  (Hugon. 

chron  );   Ng.  a.  790;   pol.  Inn.  s.  41.  48; 

Gne'rard  a.  828;  pol.  R.  s  66. 
Gherald  P.  V,  40  (ann.  Quedliub.). 
Gerhald  (stall  Bernhard)  P.  U,  83,  123  (Kkkeb. 

cas.  S.  Galli). 
Gerold  P.  I,  U  oft;  III,  534  (Kar.  II  rapit);  V, 

VII.  VIII  oft;  ir.  W.  a.  780  (n.  106);  Sl.  P. 

Öfters;  Laur.  liflers;  pol.  Irm.  s.  39,  89  etc. 

Ng  a.786,  819,  821,  826;  Gud.  a.  840,  1069; 

Wg.  tr.  C.  194,  307,  319,  400. 
Gerolt  P.  1,  374  (Ruod.  Faid,  ann.);  II,  57 

(Rhytbm.  de  S.  Otm.);  VII,  125  (Herim.  Aug. 

chron.);  Sehn.  a.  756;  St.  P.;  Laar,  mebrm  ; 

Ng.  a.  786,  802,  817,  818,  819;  M  B.a.8ll. 

c.  a.  1050,  c.  a.  1090  (VI,  VII,  XI). 
Kerold  P.  V  Öfters. 

Kerolt  P.  I  öfters;  VII,  35  (ann.  Pormosel.); 

necr.  Aug.;  St.  P.  zwml.;  M.  B.  a.  775  (IX). 

1074  (VIII);  Ng.  a.  808. 
Gherold  Wg.  tr.  C.  336,  387,  391. 
Gaerold  St.  P. 
Gaerolt  Ng.  a.  783,  802 
Kaerolt  Sl  P. 

Gerholt  Laar,  aec  9  (b.  1974). 

81* 
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Kerholl  Gld.  II,  a,  103. 
Geroold  pol.  R.  a.  59. 

Gerallus  Lgd.  a.  1080.  1095  (II,  n.  283,  313). 
Kerlot  und  Gerwal  zuweilen  wol  hieher. 
Verwechselungen  mit  Garibald  und  mit  Garenard 
finden  bei  diesem  n.  statt. 

Nhd.  Gerbold,  Gerholdl,  Gerold. 
0.  n.  Karoidesbach,  Keroltesdorf,  Geroldeshageo, 
Geroidesheim,  Kerolteshova,  Geroldesbus,  Ge- 
raldouiila. 

Gera  van.  11.  Laar.  sec.  11  (n.  106). 
Haerwant.  8.  St.  P.  zwml. 
Kerwanl  Mchb.  sec.  9  (n.  646). 
Rerwantil.  8.  St.  P. 
Kacrwautil  St.  P.  zwml. 
Gerwendillus  Saxo  gramm. 
Kerwenlil  Mchb.  sec.  8  (n.  58). 
Gerwintil  Sehn.  a.  791. 
Gereuülo  Laur.  sec.  8  (n.  337)  wol  hieher. 
Ü.  n.  Genrenteleshus. 
sSerwentlla,  fem.  Gld.  II.  a,  123. 
Herwar.  8.  St.  P. 
CSeroara,  fem.  8  Pol.  Irm.  s.  97. 
ftSarnward.  8.  Wg.  ir.  C.  319.  438. 
Gbaruward  Wg.  tr.  C.  441.  480. 
Garowarl  tr.  W.  a.  737  (n.  162  und  Pd.  nchtr. 
d.  55). 

Garevard  P.  V,  744  (Thiclmari  ebron.). 
Garward  Wg.  tr.  C.  246. 
Gharward  Wg.  tr.  C.  284,  345. 
Giroard  pol.  Irm.  s.  30,  62  etc.;  pol.  R.  s.  43. 
Gyroard  pol.  Irm.  s.  25. 
Geroard  pol.  Irm.  s.  9,  46  etc.;  pol.  R.  s.  2, 
58  etc. 

Gerward  Wg.  tr.  C.  243.  258.  284,  313,  472; 

Laur.  mehrm.;  C.  AI.  Ja). 
Gerwart  Laur.  sec  8  (n.  570). 
Gherward  Wg.  tr.  C.  274,  372,  437,  452. 
Kerwart  St.  P. 

Gerword  (so)  Ms.  a.  1049  (n.  21). 
Ciervn«.  5.  B.  v.  Maus  sec.  11. 
Gervas  P.  V.  161  (ana.  Mosomag.);  VIII,  IX. 

XII  öfters;  vit.  S.  Severiui  ed.  Per;  Mab.  a. 

831;  Guörard  a.  1089. 
Kerfauuas  Mchb.  sec.  9  (n.  363). 
Geirwas  pol.  Irm.  a.  124. 
Hiezu  wol  kaum  (larausius;  s.  ds. 
Cilrvaii.  8.  Pol.  Irm.  s.  28  (verderbt?). 
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CServlda,  fem.  7.  Pd.  a.  661  (n.  338). 
Geruidis  pol.  R.  s.  7. 
Geroidis  pol.  R.  s.  71. 
Hgeroidis  (so)  pol.  R.  s.  75. 
Geravlg.  8.  Laur.  sec.  8  (u.  2959). 
Gerwig  Laur.  sec.  8  (u.  248,  255);  Sehn.  a.  756: 

Wg.  tr.  C.  415;  necr.  Aug.;  St.  P.  zwml. 
Gcrwich  St.  P.  öfters;  M.  B.  c.  a  1070  (VI). 
Gerwih  St.  P.  mehrm.;   Dr.  a.  825  (n.  460-, 

Sehn.  ebds.  Gerwig). 
Gerwic  Laur.  sec.  8  (n.  167). 
Gerwico  Gud.  a.  840. 
Kerwic  Ng.  a.  865. 
Gherwihc  Wg.  tr.  C.  60. 
Gherwigh  Wg.  tr.  C.  444. 
Kcrwih  R.  a.  821  (n.  21). 
Geruius  St.  P. 
Kerwius  Gld.  II.  a.  103. 
Gerwi  C.  M.  Sept 
Kcrwi  Gld.  II.  a.  125. 
Gerveus  pol.  Irm.  s.  88. 
Girveus  P.  VI,  516  (mirac.  S.  Apri);  pol.  Irm 

s.  218.  226. 
Gerbicha  M.  B.  sec.  11  (IV)  wol  hieber. 
Nhd.  Gerwich,  Karwicb. 
0.  n.  Gerwiheshus. 
Oarulii.  7.  Gld.  II,  a,  115. 
Garoiu  pol.  Irm.  s.  102;  tr.  W.  Ollers. 
Caruiu  tr.  W.  a.  713  (n.  202). 
Garoiu  Ir.  W.  a.  700  (Pd.  nchtr.  n.  14). 
Gairoin  pol.  Irm.  s.  11. 
Gairoeuus  gest.  regg.  Franc. 
G.tjroiu  P.  X.  339  etc.  (Hugon.  chrou.);  Schpf. 

a.  746  (u.  16). 
Giroin  pol.  Irm  s.  28,  30  etc.;  pol.  R.  s.  63. 
Girwio  pol.  Irm.  s.  250. 
Girvin  pol.  Irm.  s  259. 
Gherowiu  tr.  W.  n.  774  (ö.  178). 
Gerewin  P.  VI,  508  (Widric.  mirac.  S.  Grrardi). 
Gerwin  P.  VII.  23  (arm.  ßlandin.);  Laur.  raelirm.: 

H.  a.  926  (Ii.  146);  St.  M.  a  1092. 
Geruin  P.  X.  286  (Hugon.  chron.). 
Geroin  pol.  Inn.  s.  75,  95  etc.;  pol.  K.  s.  19. 

21  etc. 

Nhd.  Gerwen,  Gerwin,  Kerwieu,  Kerwin. 
U.  n.  Gerwineshusoo,  Gerwinesrode,  Gerwinestein. 
Uyroind.  7.  Pd.  a.  659  (n.  335). 
Karioendes  M.  a.  653  (n.  55)  wol  hieher. 
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Cürola.  8.  Pol.  Inn.  s.  71. 
Gerois  pol.  Inn.  s.  268. 
Garbisus  Mab.  a.  821  wol  hieber. 
(■ervitiA,  Tem.  9.   P.  IX,  644  (chrou.  mon. 

Casio.). 
Gerwisa  Sehn.  a.  823. 
(.muH.  8.  B.  v.  Verden  sec.  9. 
Garulf  pol.  Inn.  s.  101. 
Gairulf  Lgd.  a.  870  (1,  n.  95). 
Giruir  pol.  Irm.  s.  139,  261;  ebds.  s.  50  (sec. 

II);  pol.  R.  s.  53,  93;  Sl.  M.  c.  a.  962. 
Gyrulf  P.  X,  366  (Hugon.  thron.);  pol.  Irm.  s. 

108. 

Kerwolf  Mchb.  sec.  8  (n.  66);  M.  B.  a.  775 

(IX);  St.  P.  zwml. 
Gernlf  P.  I,  522  (ann.  Vedasl.);  II,  201  (au. 

Vedasu);  VIII,  586  (annalista  Saxo):  Laur. 

sec.  8  (u.  326);  pol.  Irm.  s.  9,  41  etc.;  St. 

P.;  Mab.  a.  812;  Wg.  tr.  C.  273.  291,  453, 

461. 

Gerolf  P.  I,  595  (Regia,  chron.);  necr.  Aug.; 

Dr.  a.  779;  Laur.  mehrm. 
Keryolf  St.  P. 

Karoholf  Dr.  a.  889  (n.  634:  Sehn.  ebds.). 
kaeroir  St.  P.  zwml. 
KeroR  Gld.  II,  a,  103. 

Cearolf  tr.  W.  a.  743  (Pd.  uachtr.  n.  75)  hieher? 
Gernf  (so)  Wg.  tr.  C.  24. 
Ags.  Garulf. 

Zum  Schlüsse  noch  zwei  ganz  vereinzelte  formen: 
Uerliolud.  9.  Dr.  a.  867  (n.  597;  Scha. 
ebds.  Gerhohlud). 

«. .  ■   9.  Pol.  R.  s.  34. 

Zusammensetzung  n  mit  erweitertem  stamme: 
<-ii  nin  iicl.  Uli  Ulli  .1.1  s.  unter  G1SAL. 
<-ii  lilili*.  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  150. 
Ciliirlaiiilind.  8.  Ng.  a.  772  (n.  51):  vgl. 

Gr.  IV,  25«. 
Gm  ilulf.  7.  Test.  Erra. 
Gbirlulf  Sl.  P.  aus  sec.  8. 
Ciereinliold.  9.  Pol.  R.  8.  32. 

I.  9.  P.  III,  90  (Kar.  M.  capil  ). 


meistens  feminina,  doch  auch  nicht  wenige  mascu- 
liua.  Am  häufigsten  unter  alleo  muudarten  ist  er 
in  der  weslfraiikisclien ,  besonders  im  pol.  R  .  wu 
-£nrd  gewiss  hitufiR  unter  scheinbarem  -hard  (s. 
HAKD)  versteckt  ist.  So  klar  auch  die  wurzel  ist, 
zu  der  diese  na  inen  gehören,  so  gchu  doch  die 
von  dieser  wurzel  abgeleiteten  stamme  zu  weit 
aus  einander,  um  die  hieher  gehörige  bedeulung 
sicher  bestimmen  zu  können.  Als  mythologischen 
anknü|ifuii<rspuii(i  erinnere  ich  namentlich  an  Freys 
gattin  Geror.  deren  unvergleichliche  Schönheit  die 
edda  preist. 

Folgende  113  namen  haben  diesen  stamm  aus- 


CARD. 


Seit  sec.  6  in  namen  nachzuweisen, 
ist  dieser  stamm  weit  mehr  auslautend  als  anlau- 
tend gebräuchlich  uud 


Agardis?  8. 
Alagart. 
Alai-hgarl  8. 
Aldigarl  8. 
Albigardis  8. 
Eligardis  8. 
Ellingarl. 
Amalgardis  8. 
Andregardis  8. 
Iiigalgardus  8. 
Angilgardis  9. 
Ansigardis  8. 
Adegardis  9. 
Adalgard  8. 
Autgart  8. 
Autgarde  9. 
Aos  targar  t  9. 
Baldegardis  8. 
Berigardus  9. 
Bergerdis  9. 
Beringard  8. 
Berahlgart  8 
Bithgart  8. 
Biligarda  8. 
Perchgart. 
Blicgarl  8. 
Blidgard  8. 
Bramigardis  9. 
Gelsega  rdis  9. 
Kunigart. 
Consligcrdis  9. 
Uotgerdis  9. 
Domegardus  8 
Domegerdis  9. 


Trudgarda  8. 
Droclengardu8  8. 
Euregardis  8. 
Erlegardis  8. 
Eudalgardis  8. 
Fidegarl  9. 
Framegardis  9. 
Frewigarda  8. 
Fridugert  8. 
Frodegard  8. 
Folcgart  8. 
Gebagard  8. 
Giveugardis  9. 
Gislegardis  9. 
Godelgardis  8. 
Gundegardis  8. 
Heilgart. 
Halecghard  9. 
Eergarl  9. 
Hadufrart  8. 
llitigart  8. 
Ilildigard  8. 
Hogardis. 
Hroigardis  8. 
Rodeigard  9. 
Ilutecarde  10. 
Iloidagard  11. 
Idelgardis  8. 
Inga  rdis  8. 
Irmgart  8. 
Irmiugard  9. 
Hyselgarda  9. 
Isaugart  8. 
Lenlghard  9. 


I.indgart  9. 
Liobgart  8. 
Liulgardis  8. 
Madregerdis  9. 
Merigart. 
Madelgard  10. 
Mathalgarda  9. 
Milgart  9. 
Mimigard. 
Neriugerdis  9. 
Noikart. 
Nodalgardis  8. 
Odalgart  8. 
Ratgardis  8. 
Ragnegardis  8. 
Ranlgardis  8. 
Richgarda  8. 
Remcgardis  9. 
Riaigart  10. 
Sadrigardis  9. 
Sarngarl  9. 
Slaugart  9. 
Songart  8. 
Suugart  9. 
Swanagarda  8. 
Tasseigard  III. 
Teutgardis  8. 
Teudelgerdis  8. 
Waldigardis  8. 
Waugart  8. 
Wandalgard  8. 
W'andregerdis  9. 
Warnigardis  9. 
^idgerd. 
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Wolgard  8. 
Wo  Ich  angart  8. 
Wolfgarl  8. 


Wiepart  9.         Winegardis  8. 
Wildigral?  10.  Wiolgarl. 
Willigard  8.        Wisigard  6. 
Wiuigard  8.  Wotlalgarta. 

Gardila,  msc.  8.  Sm. 

Cartlla,  fem.  9.  St  P. 

Gardln.  11.  P.  VI,  8  (ann.  Virdun.). 

Nhd.  Karthin. 

Garding.  6.  Ep.  Tudens.  Conc.  Tolet.  a. 


Nhd.  Gerling,  Gertung. 

Garithard.  6.  Testam.  Ared.  et  Pelag.  b«i 

Sp.  (vgl.  Garibert). 
Cardrbert.  8.  Tr.  W.  a.  730  (d.  187). 
Cartfrld.  9.  Mchb.  scc.  9  (o.  404). 
C'artherl.  8.  Mchb.  sec.  8  u.  9  (n.  20,  155, 

326). 

Karlheri  und  Karther  Mchb.  scc.  9  (n.  371,  423, 
462). 

Gardar  necr.  Fuld.  a.  913. 

Ahn.  Gar3ar. 

0.  n.  Garlherisriot. 

Gardrad.  11.  P.  VI,  143  f.  (Ademar.  bist.). 

C'artdluha,  fem.  8.  Ng  a.  77».  Wenn  die 
zweite  halfle  zn  TH1U  gehürl  (und  auch  Grimm 
gr.  II,  455  vermulhet  darin  diuwa  ancilU),  so 
ist  sie  jedenfalls  aufPallig  gebildet 

(■erdward.  G.  M.  Sept. 

Carduln.  7.  Tr.  W.  a.  699  (Pd.  nchtr.  n.  11). 

Cartwin  tr.  W.  a.  699  (Pd.  nchtr.  n.  10). 

Gardulf.  8.  P.  V,  776  (Thielmari  chron); 
VIII,  586  (annalista  Saxo);  C.  M.  Nov. 

Gardoir  P.  I,  595  (Regin.  chron.). 

Kardulf  tr.  W.  a.  700  (n.  243  u.  Pd.  nchtr. 
n.  14). 


Gare-,  Gari-,  Garo-s.GAR.  Gurslmlr 
s.  GRAS.  Gart-  s.  GARÜ.  Gar«-  s.  GAR. 
-Ha»  s.  GAST,  -gasttis  in  Adalgasius  s. 
Adalgis. 

GAST.  Dieser  in  p.  n.  anlautend  ziemlich 
«eltene.  auslautend  aber  nicht  wenig  gebrauchte 
stamm  gehürt  sicher  zum  goth.  und  ahd.  gast 
(hospes).  Mone  heldens.  s.  137  stellt  ihn  zu  nhd. 
geist,  was  höchstens  von  ags.  u.  auf  gast  gelten 
konnte.  Es  scheint,  dass  GAST  im  3.  und  4.  Jahr- 


hunderte einer  der  häufigsten  ausläutenden  Stämme 
gewesen  ist;  im  10.  und  II.  jhd.  bildet  sich  keil 
neuer  n.  mehr  mit  diesem  ausgan^e. 

GAST  unterliegt  leichter  Verwechselung  mit 
Slavischem  (z  b.  Radigasl). 

Auslautend  in  folgenden  33  namen: 
Allgast  9.         Preigast  9.         Kebiogast  5. 
Alpkast.  Volcast  10.  Nnrigas? 

Anagast  6.  Halldegasles  3.  Ogast  9. 
Andragasl  6.  Hartigast  6.  Raigast  8. 
Arbogast  4.  Hadagast  9.  Salagast  4. 
Ongast  9.  Hiltigast  9.  Soahgast  9. 
Bosogasl  5.  Hruadgasl  9.  Wagnsl?  9. 
Bodogast  4  Hungast  8.  Wargasl  9. 
Burgasl?  7.       Liudigast.  Widogast  4. 

Gunigast  6.       Milgast.  Windogast  5. 

Fingast  8.         Nanlgast  9.        Visogast  4. 
Wie  einige  andere  stamme,  so  verliert  auch  GAST 
im  frank,  dialect  Öfters  den  anlaut;  demnach  sind 
noch  (in  Übereinstimmung  mit  Grimm  gesch.  d.  dtsch. 
spr.  541)  hieherzvrechnen : 

Bandastes  6.        Leonastis  6.        Leudoastes  6. 
Bladastes  6.        Leubastes  6.       Nifast  6. 
Gast«.  8.  Necr.  Fuld.  a.  976. 
Gast  Lc.  a.  796  (n  6).   Der  anlaut  fallt  in  ei- 
ner sachs.  urk.  auf. 
Nhd.  Gast,  Gaslc,  Kast. 
Castlcho.  9.  St  P. 
Gestin.  9.  K.  a.  861  (n.  136). 
Kestin  Gld  II,  a,  125. 
rasttma,  fem  8.  St.  P. 
Gastart.  Gld  II.  a.  123. 
Gestlind,  fem.  Gld.  II,  a.  123. 
Gestillun.  10.  P.  VI,  552  (Arnold,  d.  S. 
Emmer.). 

Gastrad.  8  Laur.  sec.  8  (n.  2872). 
Gastrat  Laur.  sec  8  (n.  3149);  necr.  Fuld  a. 
831. 

Castrat  P  V,  144  (ann.  Einsidl.):  Ng.  a.  889. 

f  astriciis.  6.  A.  S.  Jan.  I. 

Castald.  9.  Ng.  a.  826. 

Castaldins  bei  Mchb.  sec.  9  (n.  715)  ist  litel. 

was  Mchb.  nicht  erkannt  hat. 
Castwld.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  3067). 
Zu  diesem  stamme  vielleicht  noch: 
Castnlch.  8.  Laar.  sec.  8  («.  3884). 
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C3at  -  s.  GAD. 

GAUD.  Dieser  sowol  anlautend  als  auslau- 
tend in  p.  n.  ungemein  häufige  stamm  bietet  grosse 
Schwierigkeiten  dar.   In  hinsiebt  auf  seine  clymo- 
logie  war  man  lange  zeit  ganz  im  dunkeln ;  erst 
Grimm  gesch.  d.  dlsch.  spr.  I,  440  wagt  die  uamen, 
welche  die  form  Gaud  enthalten,  mit  bestimmlheit 
an  den  n.  der  Gothen  zu  knüpfen  und  thut  das  auf 
Uberzeugende  weise.  Nun  ist  aber  eben  der  it.  der 
Gothen  in  bezng  auf  den  vncal  und  den  auslau- 
tenden-consonanten  der  Stammsilbe,  wie  Grimm 
gründlich  darlhut,  in  höchst  auffallender  weise  ver- 
schied enform ig  und  dadurch  erwächst  auch  für  die 
n.  die  schwer  zu  beantwortende  frage,  was  wir 
alles  an  diese  form  Gaud  aaschliessen  dürfen. 
Diese  frage  wird  besouders  schwierig  dadurch, 
dass  auch  ganz  entlegene,  aber  ähnlich  klingende 
Wörter  zur  namenbildung  verwandt  worden  siud, 
wie  gol  (deus),  gnot  (bonus)  und  vielleicht  noch 
einige  andere. 
Die  form  Gaud  selbst,  welche  ich  hier  ihrer 
Häufigkeit  und  leichten  erkennbarkeit  wegen  zu  gründe 
lege,  ist  für  eine  hochdeutsche  anzusehn;  die  Schrei- 
bung Gaul  in  hochdeutschen  quellen  hat  entweder 
consonautenverbindungen   oder   nngenauigkeit  zur 
Veranlassung. 

Diesem  Gaud  steht  nun  niederd.  Gauth  (oder  un- 
genau geschrieben  Gaut)  zur  seile,  welches  wir  in- 
dessen in  n.  verhältnismässig  nicht  häufig  finden. 

Schon  Graft*  vermuthet  und  Grimm  erbebt  es  zur 
gewissheit,  dass  die  sehr  häufige  form  Goz  nur  eine 
neben  form  von  Gand  sei.  Sie  euispriugt  aus  der  von 
Grimm  nachgewiesenen  doppelform  des  Gothennamens. 
Ich  habe  deshalb  unbedenklich  alle  diese  formen  mit 
z  (Gauz,  Ganz.  Goz,  CozJ,  für  welchen  laut  denn 
auch  mißbräuchlich  s  steht,  unter  unsera  stamm  auf- 
genommen. YYeiuhold  die  dtsch.  frauen  s.  13  rech- 
net wol  irrthlimlirh  Goz  zu  got  (deus). 

Hochdeutschem  Goz  sollte  sächsisches  Gol  antwor- 
ten; da  aber  auch  ahd.  got,  golh.  gud  (deus;  sicher 
in  namen  vorkommt,  so  habe  ich  alles,  was  die  ge- 
nannten formen  anlautend  enthält,  da  eine  sou- 
deruog  geradezu  unmöglich  war,  unter  einen  heson- 
dern  stamm  GOD  gebracht,  wobei  ich  zugestehe,  dass 
manche  dort  angerührte  formen  eigentlich  zu  GAUD 
gehören  mügeo. 

«  mit  den  namen,  deren  letzter 


(heil  dieser  form  -goth  oder  -got  bildet.  Auf  gotb 
ersilieh  euden  die  sicher  bieher  gehörenden  allen 
namen  Üstrogolba  (3),  Theudegotha  (4),  Vullrogolha 
(6).  Aber  auch  die  sächsischen  formen  auf  -got 
rechne  ich  hieher,  da  ich  auslautendes  -gol  (deus) 
in  namen  der  bedeutung  wegen  nicht  annehme.  Die 
hicher  gehörenden  beispiele  sind: 

Eisgot  9.  Adalgot  8.         Rotgot  9. 

Alfgot  9.  Rancgot  9.         Reingot  9. 

Arnghot  9.         Pernhlcol  9.        Sigot  9. 

Adogoto  8.         Hardgot  9.         Sidhgot  9. 
Oh  Sisagut  (9)  hieher  gehört,  ist  die  frage.  Die 
form  -guda  -gudis  s.  unter  GUD. 

Zuweilen  fällt,  wie  auch  bei  andern  mit  g  anlau- 
tenden Stämmen,  in  fräukischer  muudart  das  g  aus 
und  ich  habe  daher  einige  formen  auf  -aud,  -aus 
und  dgl.  mit  hieher  gezogeu. 

Das  pol.  Inn.  keunl  mit  ausnähme  von  GoUelmus 
nur  formen  mit  au;  in  deu  trad.  Corb.  kommt  aus- 
lautend weder  -ganz  noch  -goz,  sondern  nur  -got 
vor. 

Ks  liegt  mir  nun  noch  ob,  die  übrigen  auf  unsern 
stamm  eudenden  namen  zu  verzeichnen.  Mit  hinzu- 
rechnung  der  oben  erwähnten  15  formen  auf  -goth 
und  got  belauft  sich  ihre  gesammtsumme  auf  150, 
worunter  freilich  nur  14  feminina. 

Adragaud  8.       Aoslargaoz  8.      Erlegaud  8. 

Achgoz  8  Awigaoz  9.         Faregaud  8. 

Aclegaud  8.        Avesgaud  11.      Fabigaud  8. 

Alhcaoz  8.  Raldegaud  8.      Ficausto?  9. 

Altigaud  8.         Beuegaud  8.       Framengaus  8. 

Albgoz  8.  Bcongoz  9.  Framengaudia8. 

Elbergaul  11.      Bereit  gaud  8.      Fridugoz  8. 

Eligaud  8.  Berachtcoz  7.      Frodegaud  8. 

Amalgdud  8.       Perahgoz  9.        Frumigoz  8. 

Amalgauda  9.      Blidgaud  8.         Fulgaud  8. 

Andegaud  8.       Boitecaus  8.        Gisalgoz  8. 

Attdriaud  9.        Celgaud  8.         Gudelgaud  8. 

Ingalgaud  9.       Crisüugaud  8.      Gundegosa  9. 

Ansegaud  9.       Dagaud  6.  Hecchacosa  8. 

Aragoz  10.         Danegaud  8.       Aitingaud  8. 

Aringand  8.        Domingaud  9.      Hardegaud  8. 

Ascoz  8.  Tribagos  10.       Haregaud  6. 

Adalgaud  8.       Trulgaud  8.        Hadcgaud  8. 

Aulgaus  8.         Truhlcoz.  Hazcoz. 

Aodalgoz  9.        Ebregaud  8.       Helingaud  8. 

Aongoz  8.  Erimgaud  8.       Helmigaud  8. 

Ostgaus  8.         Ercangaud  8.      Uildegaod  8. 
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Hobgaud 
Rangaud  8. 
Rocgauz  8. 
Hrodgaud  8. 
Hrodingaud  9. 
Ilngicaoz  8. 
Hungoz  9. 
Itgaud  8 
Emgoz  10. 
Inilgaud  8. 
Irmegaus  8. 
Ermingaud  8. 
Erraengauda  8.     Oadalgaoz  8. 
Isiugaud  8.         Ralgaud  8. 
Jnnigaud  8.  Katgozza. 
Lagoz  9.  Regingaoz  8. 

Laidjaud  9.         Ranchaus t  8. 
Landegaus  8.      Richgnuz  8. 
Ltobgoz  9.  Rimignz  8. 

Leutgaod  8.        Saregand  8. 
Madergaud  9.      Sichaud  9. 
Megiugand  8.      Sindgoz  9. 
Mabalgoz  8.       Spancozza  8. 


It.  Stahalgoz  8. 

Mengoz  9.  Stralaus?  8. 

Meringaud  10.  Suigaut  9. 

Madalgand  8.  Tedgaud  10. 

Nandgoz  9.  Teulgaod  8. 

Nardgaol  8.  Teulgaodia  8 

Ncrigaud  9.  Tlgaud  8. 

Nidgoz  9.  l'rsiaud  9. 

Nodalgaud  8.  Walapaudius  8. 

Norigaud.  Waldegaud  8. 

Norlhgaud.  Wandalgaud  8. 

Nozgaud  11.  Werigoz  9. 


Wareugaud  7. 
YYilogaiid  8. 
Wihgoz  1». 
Willicoz  8. 
Winegaud  8. 
Wim-gauda  9. 
Wisogoz  8. 
Vuldarguza  6. 
Vnlfcgaud  8. 
Wolfaudis  8. 
Yedigoz  11. 


diaiidus.  6.  Pol.  Inn.  s.  139. 
Gaudo  Pd.  a.  675  (n  375). 
Gaulus  pol.  Irm.  s.  93,  115. 
Gaulo  Fredegar. 

Gaodias  pol.  Irm.  s.  92;  pol.  R.  8.  50;  St.  P. 

Gapt  bei  Jörn.  Stammvater  der  anses,  ist  wahr- 
scheinlich Gaut  zu  lesen,  auch  nach  Grimm 
mythol.  345. 

Coulus  (nalio.  Elvetius)  auf  einer  röm.  zu  Mainz 
gefundenen  inschrifl,  St.  n.  466,  wahrschein- 
lich hieber.  Vgl.  auch  Goiio,  ein  zu  Äugst 
gefundener  löpfcrsiempel.   St.  n.  539. 

Gauz  Laur.  sec.  8  (n.  2830). 

Gauso  P.  III,  252  (Hlud.  et  Illolh.  capit.). 

Gausos  Gulrard  a.  800. 

Cauzo  Mchb.  «ec.  9  (n.  426,  492);  St.  P. 

Kaoz  St.  P. 

Gozo  Sehn.  a.  852  (Dr.  ebds.  n.  562  Gozolt); 

Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  263,  423);  Lc  a.  1091 

(n.  246). 
Gozzo  necr.  Fuld.  a.  854. 
Golzo  necr.  Aug. 
Gozo  Ng.  a  813. 
Cozzo  Mchb.  sec  8  (u.  19). 
Kozzo  Sl.  P. 


Gozso  P  III.  426  (Kar.  II  capit  ). 
Hieher  wol  noch: 
Gauscio  P.  V,  167  (aun.  S.  Gerroaui). 
Jozo  M.  H.  a.  1096. 
Josco  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11). 
Nhd.  Gaudy.  Ganse.  Gothe,  Göthe.  Gölte,  G«ss. 

Gauss.  Kotbs,  Kohlz,  Koss.  Kosse,  Kolze. 
0.  n.  Gozesowa,  Gaozesprunn,  Gozzespuhel,  Co- 

zesheim,  Cozzinheim. 

Hilda,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  87.  147. 
Gaudia  pol.  Irm.  s.  74.   Diese  form  wol  hieher. 

J.  Grimm  frauennamen  aus  blumen  (1852)  s. 

25  denkt  freilich  an  franz.  gaude  reseda  lu- 

leola. 
Cozia  Sl.  P.  zwml. 
Goza  Lc.  a.  1074  (n.  226). 
Gozza  Sehn.  a.  800. 
Gossa  Sl.  P. 
Gozha  uecr.  Aug. 

Gosca  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11.  mehrmals)  wol 

hieber. 

Gausanae  (dat.)  P.  IX,  583  (ebron.  mon.  Casin.). 

Couane  (abl.)  tr.  W.  a.  742  (n.  1). 

ttosrkln.  11.  Lc.  a.  1041  (n.  177). 

Gozechin  Gud.  a.  1074. 

fVandldii«.  8.  Pol.  Irm.  s.  279;  Sl.  P. 

(•aildlda,  fem.  8.  Pol.  Irm.  a.  100. 

C- und  IIa,  (msc.)  7.  Ep.  Erapurilan.  sec.  7. 
Die  formen  Gozilo:  1)  G.  I,  hzg.  v.  Lothringen 
und  2)  G.  II,  dessen  söhn,  sec.  11. 

Gaudila  conc.  Tolei  a  688-,  Sm. 

Caozilo  St.  P.  mehrm 

Kaoziio  St.  P.  zwml. 

Gozilo  P.  V,  629  (Richen  bist.);  VII.  VIII  öf- 
ters; X,  578  (chron.  S.  Hubert.  Andag.). 
Gozzilo  P.  VII  öfters. 
Gocilo  P.  IX,  65  (Rodulf.  bist). 
Gozilo  St.  P. 

Gothilo  =  Gozilo  P.  IX,  485,  487  (gest.  episc. 

Camerac),  530  (chron.  S.  Andreae). 
Kozzilo  R.  a.  843  (n.  36). 
Gozzolo  Gld.  II,  a,  97. 

Gozelo  P.  V,  157  (ann.  S.  Vincent.  MetU);  VI. 
48  (gesL  episc.  Virdun.),  735  (vit  Ralder.  e|. 
Leod.);  VII  öfters;  IX,  483  (gest.  episc  Ca- 
merac); X,  210  (vit.  S.  Symeon.),  266  (Ru- 
pertl  chron.),  370  elc.  (Hugon.  ebron.). 

Golzelo  P.  VI,  19  (ann.  Laubieus.,  ann.  Leodiens.). 
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Gozzelo  P.  n,  243  (ann.  Wirzib.);  VIH  öfter». 

Goscelo  P.  VI,  84  (chron.  S.  Michael  ). 

Golselo  P.  IX,  439  (gest.  episc.  Garacrac.). 

Gazelo  (so)  P.  V,  IUI  (ann.  Hildesh.). 

Golbelo  P.  VIII  vod  einer  pereon  mit  Gozilo. 

Mid.  Gössel.  Golzel.  Götze). 

liOftla,  fem.  9.  Pol  K.  8.  50. 

4tiauziliil.  8.  See.  8:  ep.  Gelmaiiens.  See. 
10:  b  v.  Toul;  b.  v.  Passau.  See.  11:  b.  v. 
Frejus,  erzb.  v.  Bnunieaux;  ep.  Maliscens.; 
b.  v.  Bourges. 

Gauziolenus  Pd.  a.  743  (n.  571). 

Gauziliii  P.  II,  200  (aun.  Vedast ). 

Gaucilenus  P.  III,  30  (Pipp.  capit.);  conv.  Atte- 
ntat a.  765. 

Ganzeiin  P.  IX,  425  (gpst.  episc  Gamerac.). 

Gauzselin  pol.  R.  s.  51. 

Gauscelin  Guer.  c.  a.  1037  (append.  zum  pol. 

Irin.  8.  3ä5);  conc.  Fxoidunens.  a.  1081. 
Gaulselin  P.  II,  294  (gest.  abbat.  Foolan.). 
Gauzlin  P.  1.  401  (Hinein.  Rem.  ann.),  518,  521  - 

523  (ann.  Vedast  );  II,  201  f.  (auu.  Vedast.). 

255  (ann.  Floriac);  III,  539  (Kar.  II  capit.); 

V,  370  (Flodoardiann.);  VI  öfters;  VII,  40  f. 

(ann.  S.  Beuigui  Divion.);  X,  358  (Hugon. 

chron  ),  639  (gest.  episcopp.  Tullens);  Sl.  M. 

a  942 

Gauzlenns  P.  I,  451  (Prud.  Trec.  ann.).  501 

(Hinein.  Rem.  ann.);  Iii,  534  (Kar.  11  capil.), 

543  (Hlud.  II  capit.):  VI  öfters. 
Gaoslin  P.  V,  602  f.  (Richeri  bist.);  VI  öfters; 

pol.  Inn.  s.  145. 
Gaoslenu*  P.  III,  501  (Hlud.  Germ  capil.). 
Gozilin  P.  I.  403  (ann.  Fuld.) ;  V,  365,  369  (vit. 

Job.  Gorz.). 
Gozzilin  P.  I,  597  (Regin.  chron.). 
Gocelin  P.  VIH.  586  (aonalisla  Saxo). 
Goscclin  P.  VIII  öftere. 

Gozlin  P.  I,  518  f.  (ann.  Vedast.);  II.  197  f. 

(ann.  Vedasl)  etc.;  IV,  24  (Gu  M.  constilul.); 

VI  flftm;  H.  a.  913  (n.  141);  Guer.  a.  877. 
Cozlenus  P.  I.  505,  508  etc.  (Hiucm.  Rem.  ann.); 

poL  Fossat.;  H.  a.  878  (n.  110). 
Goslen  P.  V,  394  f.  (Flodoardi  ann.);  X.  361, 

478  (Hugon.  chron.). 
Goxelin  P.  1.  84  (ann.  Sangall.);  V,  71  (ann. 

Weissemb.);   X,  399  (Hugon.  chron.),  573 

(chron.  S.  Hubert.  Andag.). 


Gosselin  conc.  ap.  S.  Maxent.  a.  1075. 
Gozzlin  Gud.  a.  963. 

Jo<ieelin  convent.  Vindoein.  a.  1040;   Mab.  a. 

1052;  conc.  Rcmens.  a.  1080;  pol.  Irm.  f. 

50  (sec.  II). 
Josleuus  pol.  Irm.  s.  50,  51  (sec  11». 
«loMvelinn,  fem.  11.  Pol  Irm.  s.  49  (sec.  11). 
4tiaiidiaii»,  fem.  8.  Pol.  Inn  s.  20,  23  etc. 
Gaudeinia  pol.  K.  s  72. 
4tiatldln.  8.  Pol.  Inn.  s.  247. 
Gaudenus  pol.  Irm.  s.  155. 
Gaudnnus  (so)  St.  M.  a.  721. 
Gaulsinas  und  Gaulsinius  Gld.  II,  a,  115. 
€»an<lina,  fem.  8.  Pol  Irm.  s.  155;  pol.  R. 

s.  70. 

f'ozziini.  8.  Mchb  sec.  8  (n.  149). 
C'ozziiiff,  Gr.  IV,  280;  viell.  von  Gr.  nnr 

aus  o.  n.  Cozzincbova  geschlossen. 
Gaozaivh.  8.  Mchb.  sec  8  (n.  69). 
Oauzcbald.  8.  P.  1.  328  (ann.  Mett.). 
Gauzbald  M.  B.  a.  833  (XXXI)  raehrra. 
Gausbald  pol.  Irm.  s.  78,  84  etc. 
Gausbold  pol.  Irm.  s.  121,  225. 
Gaozpald  Sl  P. 
Gaozpald  Sl.  P.  zwml. 
Kaozpald  St.  P.  zwml. 

Gozbald  P.  I,  369  (Rnod.  Faid,  ann.);  II,  241 
(ann.  Wirzib.).  600  (vit.  Hlud.  imp.);  VIII,  28 
(Ekkeh.  chron.  Wirzib.). 

Gozpald  P.  VII.  105  (Herim.  Aug.  chron.);  St.  P. 

Gozbolt  tr.  W.  a.  846  (n.  270). 

Gozbald  M.  B.  a  830  (XI). 

Cozpald  Mchb.  sec.  8  (n.  21);  St.  P. 

Cozpold  Gld.  II,  a,  97. 

Cozpolt  St  P. 

Kozbald  St.  P. 

Kozpald  St.  P.  zwml. 

Gaubald  für  Gausbald  P.  1,  93  (ann.  S.  Eramer.). 
Zozbald  für  Gozbald  P.  III,  410  (Hlud.  Germ. 

capit.). 
0.  u.  Gozpoldasdorf. 

4Uiiiisl»»lda,  fem.  7.  Pol.  Irm.  s.  135. 
Canucibert.  7.    Gozbrrl.  Thüring»"rherzog 

sec.  7:  Ga Ulbert,  b.  v.  Movere  sec.  10. 
Gaucibert  tr.  W.  a.  712,  713  (n.  192  .  225  und 

Pd.  nachtr.  n.  19,  23). 
Gaucibert  tr.  W.  a.  713  (Pd.  nachtr.  n.  27). 
Gacibert  s.  GAZ. 
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Gaaüobert  PH.  a.  659  (n.  335). 

Gaucioberl  Mab.  a.  653;  Pd.  a.  659  (n.  333). 

666  (n.  355). 
Gaulbert  pol.  Irm.  s.  155,  161. 
Gaucebert  Pd.  a.  704  (n  459;  H.  ebda.  n.  28). 
Gauzbert  P.  I,  570  (Regin.  chron.);  II,  VI  öf- 
ter»; Ng.  a.  817,  818;  Sm.;  M.  B.  a.  833 

(XXXI);  pol.  R.  s.  51. 
Gausbert  P.  II,  303  f.  (chron.  Fontan.) ;  VIII,  577 

(annal.  Saxo);  Ng.  a.  787;  pol.  Im.  8. 21, 24  elc. 
Gauspert  Gld.  II,  a,  114. 
Caozbert  Gld.  II.  a.  114. 
Canzpert  Ng.  a.  754. 
Gauxpert  Lgd.  a.  931  (II,  n.  54). 
Gaustbert  Ng.  a.  777;  K.  hat  ebda,  (n.  18) 

ebenso  und  n.  19  Gaustpert. 
Caozperhl  St.  P.  roehrm. 
Gozperaht  Dr.  a.  811  (d.  255;  Sehn,  ebenda. 

Gosperabl). 
Gozperht  St.  P.  öfters. 
Gozpreht  St.  P.-,  nerr.  Aug. 
Kozperbt  M.  B.  a.  837  (IX);  St.  P.  drcirol. 
Gozbcrt  P.  1,  369  (Ruod.  Fuld.  ann.)  etc.;  II, 

V  oft;   VII,  139  (Lambert.  Hersfeld,  ann.); 

VIII.  589  (annal.  Saxo);  IX.  849  (chron. 

Hildesb.);  Laur.  öfters:  St  P.  zwml.;  Ng.  a. 

817,  821;  M.  B.  a.  833  (XXXI);  M.  B.  aec. 

10  (XIV);  Gud.  a.  963  u.  c.  a.  990. 
Gozperl  P.  1.52,54  (ann.Alam);  III.  411  (Hlnd. 

Germ,  capit.) ;  V  öfters;  VII,  102  f.  (Hcrimaun. 

Aug.  chron.);  necr.  Aug.;  Ng.  a.  758;  pol. 

R.  ».  55. 
Gozprat  St.  P. 

Gosbert  P.  VI,  72  (Folcnin.  gest.  abb.  Lobiens.) ; 

VII,  140  (Lambert.  Uersfeld,  aun.). 
Cozbert  P.  II  oft. 

Cozpert  P.  I,  76  (ann.  Saopall.),  65  (ann.  Wein- 
gart.); V,  141  (ann.  Kinsidl.);  Ng.  a.  766, 
812,  815,  818,  822,  824. 

Kozpert  Ng  a  822. 

Gozbreht  M.  B.  a.  806  (VIII). 

Gozpreht  Ng.  a.  824;  necr.  Aug. 

Gospret  Ng.  a.  813. 

Gozbret  Ng.  a.  821. 

Cozbret  Ng.  a.  825. 

Cozpret  Gld.  II,  a.  97. 

Gozberd  (so)  P.  V,  66  (Lamberti  ann.). 

Coozpert  (so)  Sl.  P. 


Gotzbert  M.  B.  a.  1076  (IV). 
Cosperht  St.  P. 

Gaozbert  Pd.  a.  748  (n.  595);  Ng.  a.  780. 
Josbert  P.  X.  478  (Hugon.  chron  );  Guerard  a. 

1056;  pol.  Irm.  s.  199. 
Jozpert  pol.  R.  s.  22;  St.  M.  a.  1002. 
Gozpert  mit  var.  Gosbert  P.  I,  52  (ann.  Alam.); 

an  derselben  steile  (ehds.)  ann.  Laubac.  Liozpert. 
Gauzbert  P.  I,  570  (Regin.  chron.)  a.  860  mit 

var.  Ganzbert  und  Gausbert 
Gozbert  mit  Gotberl  von  rhier  person  P.  V. 
CtalltberjKA,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  209  ,  211. 
Gausberga  pol.  Irm.  s.  231. 
Caozbirc  R.  a.  821  (n.  21). 
Gozpirc  R.  a.  864  (n.  47). 
Cozpric  Gld.  II.  a.  121. 

CSnnsrpraiid.  9.  P.  III,  253  (lllud.  et  Illotb. 
capit.). 

Gausprand  P.  III,  252  (lllud.  et  Hlotb.  capit  ). 
«.HONhori.  8.  Pd.  a.716(o.37>:  Ir.  W.  ebds. 
(n.  1%). 

«SaiiMbiiriclH,  fem.  8  Pol.  Irm.  s  225. 

(»nilttrmli*,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  92. 

Ganstrudis  pol.  Irm.  8.  21.  29  etc. 

Gozdrud  Laur.  scc.  8  (n.  395). 

Goztrud  Laur.  mehrm. 

Cozdrud  Gld.  II,  a.  121. 

Gozdral  Laur.  sec.  8  (n.  1930)  hieher? 

Gaulrudis  pol.  Irm.  s.  168  ,  233  und  Gautrude 

Mab.  a.  798  hieher  oder  zu  GAW? 
C'n«Kfln<,  fem.  8.  Sl.  P. 
fanutfred.  8.  Gosfrid  b.  v.  Coustanz  sec.  11 

und  b.  v.  Angers  sec.  11. 
Gautfred  Sm. 

Gauciofriod  (so)  Pd.  a.  732  (n.  551). 
Ganciofrid  (so)  H.  a.  690  (u.  23)  vidi,  bieber? 

(=  Ganciofrid?). 
Gauzfrid  P.  I,  470  ,  486  (Hincm.  Rem.  ann  ); 

pol.  R.  s.  95. 
Gauzfrcd  P.  II,  252  (ann.  LcmoY.) ;  X,  393,  477 

(Hugon.  chron.). 
Gausfred  pol.  Irm.  a.  74,  Gnerard  a.  1099. 
Caozfrid  Sl  P.  zwml. 
Kaozfrid  St.  P.  zwml. 
Gozfrid  pol.  R.  s.  76. 

Gozfred  P.  VI.  508  (Widric.  mirac.  S.  Gerardi); 

pol.  R.  s.  58. 
Cozphret  (so)  K.  a.  826  (n.  90;  Ng.  ebds.) 
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Cozfrid  St  P. 
Kozfrid  St.  P. 
Cozfred  necr.  Aug. 

Gosfrid  P.  V,  382  (Flodoardl  ann.);  VI  Öfters. 
Josfrid  conc.  Rrraens.  a.  1049. 
Josfred  P.  II,  252  (ann.  Lemov.):  VI  öfters. 
Gostfred  und  Goslzlred  Mab.  a.  910. 
Sozfrid  H.  a.  10%  (n.  297)  wol  für  Gozfrid. 
Gauzftid  wird  auch  mit  GaulTrid,  Gaufrid.  Goffrfd 

verwechselt. 
JofTrid  P.  IX  Öfters. 

Joffred  P.  X,  477  (Hugon.  chron.);  pol.  Irin.  s. 

49,  5Ü  (sec  11)  mehrm. 
Jofred  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11). 
Uazfreda,  rem.  8.  PoL  R.  s.  72. 
ttAiidegeiiff  (so).  8.  Pd.  a,  711  (o.  480). 
ftazger.  Gr.  IV,  224.  281. 
Caozkeid,  fem.  9.  St.  P. 
Kaozheid  St.  P. 
Cozheid  Sl  P. 
Goseid  St.  P. 

(■ozliart.  10.  Gud.  sec.  10. 

Cozhart  Gld.  11.  a,  97. 

Gozart  Laur.  sec.  8  (n.  2975). 

O.  n.  Gozhartesreint 

(■Hilter.  8.  B.  v.  Albano  sec.  11. 

Gauler  Gutfr.  a.  1070;  Mab.  a.  1083;  concN«- 

mauseas.  a.  1096. 
Gaulsar  Mab.  a.  836. 
Gaozbar  Sl.  P. 
Caozhari  St.  P.  zwml. 
Caozharih  St.  P.  bieher? 
Caozheri  Sl.  P. 
Kaozberi  St.  P. 

Gautser  Laur.  sec.  8  (n.  287);  pol.  R.  s.  54. 

Gauzer  Laur.  sec.  8  (n.  302). 

Gausar  P.  X,  503  (Hugon.  chron  ). 

Gozberi  tr.  W.  a.  772  (n.  26). 

Kozheri  St.  P. 

Cozhere  Gld.  II,  a,  97. 

Cosxere  Gld.  II,  a,  97. 

Gotser  P.  X,  355  (Hugon.  cfaroa.). 

Gozser  P.  X,  502  (Hugon.  chron.). 

Nbd.  Gosser,  Kosser,  Kötzer. 

0.  b.  Cozberiswilari. 

Ciaiitliaua.  8.  Pol.  Ina.  •.  150. 

Gaatsaus  pol.  Irm.  s.  139. 

liauzhelnn.  8.  Sm.  mit  var.  Ganizelm. 
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Gautselm  P.  II,  637  (vit.  Hlud.  imp.);  pol.  Inn. 

s.  5,  20  etc.  ;  pol.  R.  a.  45,  106. 
Gauselm  pol.  Irm.  s.  88;  conc.  Pisteas.  a.  862. 
Gozhelro  P.  II,  653  (Xilhardi  bist  );  Laur.  sec. 

8  (n.  1208). 
Gotselm  P.  II,  639  (vit.  Hlud.  imp.);  V.  374 

(Flodoardi  ann.);  pol.  Irm.  s.  228,  248;  pol. 

R.  s.  43. 
Cozbalm  Gld.  II.  a,  97. 
Cozbrlm  Gld.  II.  a,  97. 
Kozhelm  Gld.  II,  a.  103. 
Gozselm  P.  III,  426  (Kar.  II  capit.). 
Jotselm  P.  III,  505  (Hlud.  II  capit.);  V,  223 

(chron.  Casin  ). 
Jozselm  P.  V,  583  (Richen  bist.). 
P  II.  639  (vit.  Hlud.  imp.  a.  834)  var.  Gazcelmus, 
GoUeliuus,  Gozselnius,  Galcelmus. 

GSauthlldi»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  133. 

Gaulhilde  pol.  Irm.  s.  122. 

Gaudoildis  pol.  Irm.  s.  139,  143. 

Gaudovildis  pol.  Irm.  s.  139. 

Gaodildis  pol.  Irm.  s.  57,  120. 

Gauzbild  tr.  W.  a.  774  (n.  178). 

Gautsildis  pol.  R.  s.  47. 

Caozhill  St.  P. 

Kaozhilt  St.  P. 

Kozhilt  SL  P.  zwml. 

Ahn.  Gaulhildr. 

0.  n.  Cozhillahnsun. 

Cauzoch.  Gr.  IV.  280. 

Caazkram.  8.  Sl.  P. 

Cozramnus  necr.  Aug. 

Cozram  Ng.  a.  873. 

Cozroh.  8.  Mcbb.  sec  9  sehr  oft. 

Kozroh  St.  P. 

Uozlelb.  9.  Necr.  Puld.  a.  860. 

Gozleip  Mchb.  sec.  9  (n.  523,  550);  M.  B.  a. 

835  (IX). 
Nbd.  Kutzleb  (so). 
Gozleili.  8.  Sehn.  a.  786. 
ffiatitllndls,  fem.  8.  PoL  Irm.  s.  29,  90  etc. 
Gaudalindis  pol.  Inn.  s.  229. 
Gauzlind  Laur.  sec  8  (n.  1322). 
Gauslindis  pol.  Irm.  s.  85.  93  etc. 
Goozliad  (so)  Laur.  sec.  8  (n.  1016). 
Gozlint  M.  B.  a.  806  (VIII). 
Gotselindis  pol.  R.  s.  55. 
Guizelioda  Laur.  sec  8  (■■  Ii). 

32* 
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Ganslinda  (so)  pol.  Irm.  •.  40  hieher? 
0.  n.  Gozlinlhusa. 

<;o£ZOloh.  8.  Ng  a.  786  (K.  ebda.  n.  30 

Gozzolah). 
Cozoloh  Gld.  II,  a.  97. 

Corutaii.  8.  Tr.  W.  c.  a.  764  (o.  193). 
Wahrscheinlich  nur  eine  misbräuchliche  Schrei- 
bung für  Cozman. 

Nhd.  Gossmann,  GotUmann,  Gotzmann,  Gutz- 
mann,  Kosraann,  Kossraann. 

CSaudomar.  6.  Tcslara.  Ared.  el  Pelag.  a. 
573  bei  Sp. 

Gantmar  pol.  Irm.  s.  8,  92  elc. 

Gauzmar  P.  III,  540  (Kar.  II  capit.);  pol.  R.  s.  51. 

Gausmar  pol.  Irm.  s.  145,  150. 

GauUraar  pol.  R.  &.  54. 

Coazmar  Mchb.  sec.  9  (n.  251). 

Gozmar  P.  V,  101  (ann.  Ilildesb.).  167  (ann.  S. 
Germani);  VIII,  630  (annalistaSaio);  IX,  819 
(cbron.  Ilildesb )  ;  Laur.  sec.  8  (n.  3796);  M. 
B.  a.  901  (XXXI);  Gud.  a.  909,  976,  1090. 

Ghosmar  Mab.  a.  767. 

Cosmar  Pd.  a.  687  (n.  409). 

Josmar  Mab.  a.  926. 

Geamnri.  6.  Pd.  a  587  (n.  196);  bieber? 

Tandem  und.  7.  Pd.  a.  659  (n.  335). 

Gauzmont  Laar.  sec.  8  (o.  2718). 

Caozmont  St  P. 

Gozmund  Laur.  sec.  8  (n.  436). 

Cozmont  Gld.  II,  a,  97. 

Gosmund  pol.  R.  s.  45. 

Caoziiiu,  fem.  8.  Laur.  sec.  9  (n.  724). 

Caozni  St.  P.  zwml. 

Cozniu  Gid.  II,  a,  121. 

Cozui  St.  P.;  Mchb.  n.  475,  562. 

Kozni  St.  P.  zwml. 

CSaiizrat,  msc.  u.  fem.  8.   Neben  Gauzrol 

Laur.  sec.  8  (n.  1087). 
Gozrad  Laur.  sec.  8  (u.  1926). 
Cozzarat  Ng.  a.  858  (n.  380). 
Gozacrada,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  55. 
Gauderich.  8.  B.  v.  Velletri  sec.  9  (beisst 

auch  Gandericfa);  A.  S.  Mart.  IL 
Gauserich  Laur.  sec.  8  (n.  538). 
Gauslrich  (so)  ir.  W.  a.  787  (o.  216). 
Gozrih  Gr  IV,  281. 
Cozrih  Gld.  II,  a,  97. 
Cozzarihc  Ng.  a.  846  (u.  312). 


Alto.  Gautrckr. 

Caaiiterit.  5.  Sever.  Sulpic. 

(■autNliid,  msc.  u.  fem.  8.  Pol.  Ins.  s.  139. 

Coozsind  und  Coossind  Gld.  II,  a.  121. 

Ciozswinf,  fem.  10.  Lc  a.  907  (n.  84). 

C»»walh.  9.  St.  P. 

CSaiidald.  8.  Pol.  Inn  s.  59. 

Gausoald  Gld.  II,  a,  115. 

Gausaid  Lp.  a.  959  (II,  247). 

Gausold  Laur.  sec.  8  (n.  4  KS). 

Gaussalt  tr.  W.  a.  840  (n.  215). 

Gautsald  Pd.  a.  739  (n.  14  u.  64). 

Caozoll  St.  P.  zwml. 

Gozold  Laur.  sec.  8  (n.  887). 

Gozolt  Dr.  a.  852  (n.  5b2;  Si  lin,  ebds.  Gozo). 

Gozzolt  necr.  Aug. 

Cozald  K.  a.  897  <u.  172). 

Gozolt  Ng.  a.  805. 

Gozzolt  Ng.  a.  806,  827. 

Kozolt  St.  P. 

Cozholt  Gld.  II.  a,  97. 

Gozoldolt  tr.  W.  a.  747  (n.  14S  u  Pd.  nchlr  n. 

83)  ist  wol  aus  Gozold  oder  Gozolt  venlerbL 
Nhd.  Kolzoll. 

ü.  n.  Gozolthusa,  GozoHasdorf.  Gozzolteswilare. 

C'ozvtlb,  fem.  Gld.  II,  a,  121. 

Ciaudovld.  8.  Pol.  Irm.  s  105. 

Ciaudolil.  8.  Pol.  Irm.  s.  100.  107. 

Gautvin  pol.  Irm.  s.  219. 

Gaudoen  pol.  Im.  s.  196. 

Gaulsoiu  Laur.  sec.  8  (n.  553). 

Gauzwin  und  Gauzhuin  Gld.  II,  a,  115. 

Gausvin  pol.  Irm.  s.  85. 

Cauzoin  Ng  c.  a.  744  (Pd.  ebds.  n.  580  Causoin). 

Gozwiu  P.  II.  244  (ann.  Wirzib);  V,  105  (ann. 
Hildesh.);  VIII,  199  (Ekkeh.  cbron. uoiv.>.  694 
(annal.  Saio);  Laur.  mehrm.;  Lc.  a.  1051  (n. 
185);  M.  B.  c.  a.  1060  (XIII);  Gud.  a.  1069. 

Gozvin  P.  VIII  öfters. 

Gozuiu  P.  X,  583  (chron.  S.  Hubert.  Anda* .). 
Cozzoin  Ng.  c.  a.  744. 

Gossuins  (so)  P.  IX,  514  (gest.  episc.  Gamerac). 
Gaulsonius  Laur.  sec.  8  (n.  484)  ▼iell.  hieher. 
Nhd.  Göswein. 

f^audiiig.  8.  Pol.  Irm.  s.  235. 

<; Hildulf,  8.  Pol.  Irm.  s.  120,  121. 

Gausolf  Gr.  I,  850. 

0.  n.  Gozolfesbah,  Gozolvesheim. 
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<; anderen».  7.  Ep.  Aurien*.  Conc.  Tolet. 

VII.  a.  646.   Hol  verderbt. 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme: 
Uaiidalhert.  8.  Po).  Ina.  a.  101. 
ttnutllldi»,  fem.  8.  Pol.  Irin  s.  147,  150; 

ebds.  s.  145  Gaulildis. 
(aMudelinad  a.  Godalsad. 
J«xMeimir.  9.  Pol.  R.  a.  22. 
Uaudremar.  7.  P.  V,  167  (ann.  S.  Ger- 

inani). 


Ciannn«  s.  GAW. 

GAUR.  Ich  glaube  ein  paar  spuren  des  alln. 
gaur  riese  zu  Huden;  an  golh.  gaurs  traurig  und 
ganrjan  betrüben  zn  denken,  scheint  minder  pas- 


CSaurentins.  9  P.  III,  252  (Hlnd.  et  Hloth. 

capil.).   Deutsch?  etwa  =  Gaurenzo? 
f^tMirald.  8.  Laur.  sec.  8  (u.  618). 
CSaurIvlii.  6.  Pd.  a.  537  (n.  128). 
Noch  führe  ich  hier  an  als  ganz  zweifelhaft  und 
vielleicht  verderbt: 

CSorinlailli.  Gld.  U,  a,  100. 


GAW  •  Weit  unsicherer  als  bei  den  o.  n.  lassen 
sich  hier  die  grenzen  dieses  Stammes  (zu  ahd. 
gawi  gau)  nach  mehreren  selten  hin  ziehn.  Denn 
nicht  allein  habe  ich  unter  GAB  manche  mit  Gew- 
«.  dgl.  beginnende  n.  aufgeführt,  die  eben  so  gut 
hieher  gehören  können,  sondern  auch  GAUD  bie- 
tet einige  formen,  bei  denen  man  nicht,  wie  ich 
gethan,  ansfall  des  lelzlen  consonanten  anzuneh- 
men braucht.  Zudem  sehe  ich  mich  genüthigt, 
die  mit  Gaug-  anfangenden  n.,  wenn  ich  sie  hier 
aufzeichne,  deunoch  für  sich,  getrennt  von  den 
übrigen  hinzustellen.  In  acht  säebs.  n.  scheint  un- 
ser summ  sich  nicht  zu  finden.  Namen  mit  aus- 
lautendem GAW  sind: 

Deblegauwo  9.  Minigo?  9.  Turdagawo  9. 
Eiingo?  9.  Musugano.         Widaganwo  8 

Hilnifgangins^     Rihgowo  8. 

ttawa.  8.  Mchb.  a.  825  (d.  315);  St.  P. 

Ganius  St.  P. 

Cawo  Mchb.  a.  758,  819  (n.  4,  332). 


Kavo  Mchb.  sec.  9  (n.  474). 
Kairo  Mcbb.  a.  826;  St.  P. 
Kauwo  Mchb.  a.  838  (n.  606) 
Hieher  setze  ich  noch  als  aus  Ganio  entstanden: 
Gaio  Mchb.  a.  769  (n.  20);  M.  B.  c  a.  800 

(IX.  16). 
Caio  SL  P. 

Coius  Ng.  a.  879,  885  wol  hieher  [(vgl.  Vidi- 

coja). 

Gcio  R.  a.  890  (n.  72). 
Keio  Mchb.  c.  a.  780  (n.  83);  St.  P. 
Keyo  Hd.  m.  S.  sec.  9  (III,  222). 
Kegio  Mchb.  sec  9  (n.  71 1)  wol  hieher. 
Gaunno  St.  P.  wahrscheinlich  für  Gauwo. 
Nhd.  Geu,  Gey. 

Cauwlla,  fem.  9.  Ng.  a.  826. 
Gntvin.  8.  St.  P. 
Goin  Pd.  a.  734  (n.  554). 
Vgl.  Gaviovin 
Gawfeo.  8.  Laur.  sec.  8.  (n.  1301). 
Cinuipnld.  8.  Mchb.  a.  830  (n.551);  St.  P. 
Cawipald  Mchb.  a.  756. 
Govibold  Sehn.  a.  760. 
Gewibald  R.  a.  834  (n.  30). 
Gaubald  P.  VI,  54»  f.,  565  (Arnold,  d.  s.Emmer.); 

M.  B.  XIII.  XIV. 
Koypold  Mchb.  sec.  9  (n.  655). 
Gawibert.  8.  Tr.  W.  a.  739  (n.  17  u.  Pd. 

nchtr.  n.  63). 
Gawiperht  St.  P. 

Gauwibert  tr.  W.  a.  715  (n.  218). 

Cawiperht  St.  P. 

Kawiperhl  St.  P. 

Gaubert  Lc.  a  927  (n.  88). 

Gaipcrt  Gld.  II,  a,  115. 

Gaohert  H.  a.  709  (u.  32). 

Nhd.  Kauperl. 

(■aaiverta  (so),  fem.  9.  St.  P. 
Cawlplrc,  fem.  8.  St.  P. 
Ciewldrnd,  fem.  9.  St.  P. 
(■aitfrld.  8.  Gaufrid  b.  v.  Paris,  b.  v.  An- 

xerre,  b.  v.  Cbalons,  b.  v.  Gonstanz,  b.  v. 

Lvon. 

Gaufrid  P.  V.  168  (ann.  S.  Albini  Andegav  ); 

VIII  öfters;  St.  M  a.  10!»8 
Gaufred  P.  VIII  öfters;  X.  394  (Hugon.  chron.); 

pol.  Irm  s.  236,  280;  Guerard  a.  1070. 
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Leichte  vermisch  an;  mit  den  entsprechenden  for- 
men unter  GAUD  und  unter  GOD. 

GoiramiiiiK.   9.   P.  I,  503,  511  (Hinan. 

Rem.  ann.). 
Kewiram  GM.  II,  a,  103. 
Goeranous  II.  a.  805  (n.  102). 
Joiramnus  pol.  R.  t>.  22. 
Ciewlliob.  8.   Erzb.  v.  Mainz.   P.  V,  35 

nol.  (Lambert,  ann.) 
Gewilieb  P.  II,  347  not. 
Gewelih  P.  II,  354  (vii.  S.  Bonif.). 
Gouliub  in  o.  n.  Gouliubese". 
Gawlman.  8.  Tr.  W.  a.  742  (n.  7  u.  Pd. 

nchtr.  n.  70);  Laur.  sec.  8  (n.  1712  f.);  Sehn. 

a.  804. 

Gewimaa  Sehn.  a.  806;  Su  P. 
Nhd.  Goemann.  Kaomann. 
tSeiiiilmmit,  9,  K.  a.  861  (n.  136)  suhl 
wol  für  (iewimunl. 
Bei  Jörn.  55  heisst  ein  rrtm.  feldherr  Camundus, 
was  viell.  anr  Gawimund  zu  deuten  iüt. 
Kewernt.  Gld.  II.  a.  103;  hi.-her? 
Oawirlch.  7.  Goerirh,  b.  v.  Metz  sec.  7. 
Gawirirh  Sehn.  a.  790.  798. 
Gawirih  tr.  Y¥.  a.  816  (u.  161). 
Gauirigus  tr.  W.  a.  763  (n.  263). 
Gawerich  Sehn.  a.  804. 
Cowerih  Gld.  II,  a,  121 
Gewerich  Schpf.  a.  903  (n.  128). 
Kewerib  GM.  II,  a.  103 
Kcwirih  Ng.  a.  792. 

Goerich  P.  VI  oft;  VIII,  323  (SigebcrL  ebron.); 

X,  337  (Hugon.  eliron  ). 
Goericus,  qui  et  Abbo  vocitatus  est  P.  II,  267 

(Pauli  gest.  episc.  MrtL). 
Goericus  sive  Abbo  P.  II,  269  (catal.  ep.  Mett.); 

Tgl.  P.  XII,  539. 
0.  n.  Geurichesleiba  hieher? 
GoifMitnthn,  fem.  6.  Tochter  des  Gothen- 

kgs.  Athanagild.  frau  des  Leovigild  sec.  6. 
Goisuintha  Greg.  Tur.  V,  39 
Gosvintha  Job.  Biclar.  (E.  s.  VI,  384.  388). 
Goisvinla  Venanl.  Fortun. 
Goisintha  Greg.  Tur.  IX,  1. 
Goesinda  Fredegar. 
Alle  diese  Formen  bezeichnen  dieselbe  person. 
Uavloald.  7.  Pd.  a.  739  (n.  559). 
Gaviold  pol.  Inn.  s.  89,  97  etc. 
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Gowald  M.  a.  653  (n.  55). 
Ciavioard.  8.  Pol.  Irm.  s.  104. 
Ciouwidis,  fem.  9.  Pol  Irm.  ».  76. 
C.nvioviii.  8.  Pol.  Irm.  >.  140.  142 
Gavioin  pol.  Irm.  s.  119. 
Gauvin  pol.  Irm.  s.  139.   Vgl.  Gawin. 
Nhd.  Gowin. 

Ciaviiiir.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Gauvoir  Sehn.  a.  857;  Sehn.  a.  906  (Dr.  ebds. 

n.  651  Grauuolf). 
GouuolfDr.  a  852  (n.  562;  Sehn.  ebds.  Gnnolf). 
Gounlf  Gld.  II,  a.  115. 
Es  folgen  hier  noch  die  formen  mit  Gang-. 
CSailfKltia.  8  Pol  Irm.  s.  163.  248. 
ISaitffia,  fem.  8.   P.  II.  280  (gest.  abbat. 

Foniiui.);  pol.  Irm.  s.  10,  168. 
«angln.  8.   B.  v.  Volaterra  sec.  9.  Pol. 

Irm.  s.  146,  150;  conc.  Ravenn.  a.  877. 
Ganginus  St.  P. 
Gaugenus  Gld.  II,  a,  115. 
diaiifffna,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  30.  174. 
CSaiiffcfredA.  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  236. 
Ciaiigiidig,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  145. 
faHiiffrerich*  7.  B.  v.  Cambray  sec.  7.  P. 

I.  519  (ann.  Vedast.),  489  (Hinein.  Rem.  ann.) ; 

II.  199  (ann.  Vcdasl.).  198  (gest.  abbat.  Font.) ; 

III.  517  (Hlud.  Germ,  capit.);  VII,  17  (ann. 
Elnon  );  VIII.  320  (Sigeb.  chron.);  IX  öfters; 
X,  160  (gest.  Trever  ),  546  (gest.  abbat.  Gent- 
blac.);  Mab.  a  822;  d.  Ch.  I,  552. 

CSaiiftleld.  8.  Pol.  Irm.  s.  139,  140. 
Cimigiulf.  7.  Test.  Erm. 


«ayd-  s.  GAU). 

Leicht  lässt  sich  wahrnehmeu,  dass  die 
Folgenden  formen  zu  gotb.  bigitan  in  venire,  ags. 
gitan  gignere  assequi,  ahd.  argezan,  fargezan  o. 
s.  w.  gehtireu  müssen;  dem  ungeachtet  ist  die  spe- 
cielle  bedeulung  dieses  Stammes  in  den  n.  kaum 
möglich  zu  ergründen.  Niederdeutsches  GAT  wage 
ich  nicht  aufzustellen,  da  eine  aosocheidung  des- 
selben von  den  unter  GAD  verzeichnetes  forrut  u 
zn  Unsicherheit  und  Schwankungen  fuhren  wurde. 

Caz«.  9.  Gezo  b.  v.  Tortona  sec.  9. 

Cazo  Laur.  mehrm.;  necr.  Fuld.  a.  830;  tr.  VV. 
a.  858  (n.  49). 
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Kazo  Laur.  sec.  10  (n.  58). 

Gezo  P.  IV.  B.  166  (OU.  M.  pact);  V,  IX  oft; 

XII,  4116  (Laurent,  gest.  episc.  Virdun.) ;  St. 

P.  öfters;  Dr.  a.  889  (n.  634);  conc.  Roman. 

a.  962;  G.  a.  1002  (n.  34);  Lc.  c.  a.  1070 

(u.  221),  ».  Um  (n.  234)  etc. 
Gezzo  Hl.  a.  989  (I,  530). 
Kezo  St.  P. 

Kczzo  K.  a.  870  (n.  146;  Ng.  ebds.). 
Nhil.  Kaaiz,  Göss. 
0.  n.  Cazegfelt. 

Ciexa,  fem.  11.  St.  P.  dreiml.;  M.  B.  a.  10U3 

(XIV). 
Keza  Gld.  II,  a,  125. 

Gesa  Gld.  II,  a,  123  hieher?  vgl.  Gesa  unter 
GAIS. 

Uazobert.  7.  Pd.  a.  698  (n.  449). 
Gacibert  tr.  W.  a.  713  (n.  256  u.  Pd.  nchlr.  n. 
28). 

Caciprand.  9.  Mab.  a.  874. 

fäczaitiaii.  11.  St.  P.  mehr«. 

Gezeman  P.  VII,  245  (Gundecfaar.  lib.  pontif. 

EtcbsteL). 
Gezzeman  Hf.  a.  989  (I,  530). 
Geccman  P.  VII,  254  (Gundechar.  lib.  pontif. 

Eichstel.). 

Gezman  P.  VII.  152  (Lambert.  Hersfeld,  ann.); 

Schpf.  a.  1040  (u.  201). 
Kezeman  Gld.  II,  a,  103. 
iüeswib,  fem.  Gld.  II,  a,  123. 


-|CC-  all  eingeschobene  silbe  kenne  ich  nur  im 
pol.  lrm.  in  den  formen  Allgeberga,  Haltge- 
bert und  Aulgelindis.  Ich  bemerke  dazu,  dass 
in  allen  drei  falleu  die  sonst  im  pol.  Irm. 
äusserst  beliebte  Verlängerung  des  ersten 
theiles  durch  das  suffix  1  einen  aisklang  her- 
beiführen wurde. 

f;ea-  s.  GAB. 

Geburt.  9.  Dr.  a.  842  (n.  550;  Sehn.  ebds.). 
Ist  der  n.  etwa  ans  Gebevart  entstellt? 
«edalcans  s.  GÜD.   <-«-rtdo  s.  GAD. 

Geeso.  6.  retjowv  Theoph.  Vgl.  Geso. 
««Sin-  s.  GAG  AN.  «eil-  s.  GA1L.  Gel»- 
s.  GAIS.  Gcizpcrbt  s.  ZEIZ.  G  ciarat, 
Gelarls,  Gelbold  «.  GAIL.  «Seid-  s. 
GALD. 
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Gelfrat.  8  Pd.  a.  706  (n.  465;  unecht). 
Gelphrat  Laur.  n.  3824. 
Der  einzige  n„  in  dem  ags.  gilp  (strepilus,  jactan- 
tia),  ahd.  keif,  ahn.  giälpr  erscheint. 
Mid.  GOifert. 

«eil,  Gellke.  Gelinter,  Gcllanae, 
Gelmod,  Gelo,  Gelftiiint  s.  GA1L. 
Gel»ii*a,  fem.  P.  V,  742  (Thielmari  chron.). 
Deutsch?  etwa  zu  ags.  gaelsa  luxus? 
Gelutida  s.  GAIL  (Geilindis).  Genibert  s. 
GIN. 

Cirmm»,  fem  9.  P.  V,  547,  556  (chron.  Sa- 
lernii.);  IX,  632  (chron.  mou.  Gasiu.);  Lp.  a. 
854  (I,  762):  M.  a  UMJ4  (n  40). 
Genia  mit  var  Gcaa  P.  XI.  232  (urk.  v.  808 

im  chron.  Bcuedictobur.). 
Geraa  St.  P.  mehrrn. 
Angesichts  der  mit  Gim-  beginnenden  n.  muss  in 
der  that  erwogen  werden,  oh  Geniraa  (das  freilich 
vorherrschend  langohardisch  isl)  nicht  wenigstens 
zo weilen  für  einen  deutschen  n.  gelten  kOnne. 
GenuMiind  s.  GIN. 

GEN.  Leo  ferienschr.  I.  ttt)  f.  erklärt  diesen 
stamm  für  verwandt  mit  keltischen  Wörter»  von 
der  bedoulung  liebe,  lieblich,  weiblich.  Grimm 
geseb.  d.  dtsch.  spr.  539  vermuthet  von  einigen 
der  hier  genannten  namen,  dass  sie  (wie  Kagan- 
hart,  Gainoald  u.  dgl.)  zu  gagin  gehören  und  ver- 
gleicht iu  bezug  auf  die  bedeutung  Widarolt.  An 
einer  andern  stelle  dagegen  (zlschr.  von  Aufrecht 
nud  Kuhn  I,  435)  meint  er,  dass  in  Canuabaudes, 
womit  er  Genobaud  für  identisch  halt,  der  n.  der 
Cannancfates  steckt;  eben  dasselbe  äussert  er  a. 
a.  o.  über  Genovefa.  Mir  scheint,  als  müsse  man 
zunächst  die  beiden  Stämme  GAN  und  GIN  (s.  dse) 
noch  weiter  beobachten,  und  als  werde  sich  dann 
wol  ergeben,  dass  nuser  GEN  zu  einem  von  beiden, 
die  vielleicht  sogar  nnter  einauder  verwandt  sind, 
ohne  zwang  sich  füge. 

Gcneda,  fem.  10.  St.  M.  c  a.  962. 

Gelting.  8.  Pol.  lrm.  s.  191. 

Genlama,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  229,  238. 

Generlsma,  fem,  8.  Pol.  lrm.  s.  110. 

Gendresma  pol.  Irm.  s.  186. 

Genbalda,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  150. 

Genohntifl.  3.   Frankenfiirst  sec.  3;  b.  v. 
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Genobaud  P.  1,  283  (cbron.  Moissiac);  Cland. 

Mamertinu«  panegyr.  1,  10;  2,  5  (a.  288); 

Greg.  Tur.  2.  9. 
Genebau.l  P.  VIII,  313  (Sichert,  chron.);  Pd. 

a.  499  (n.  61,  65):  H.a. 762  (n .45);  Miraeua 

III,  4;  Fredegar;  d.  Ch.  I,  528. 
Genbaud  P.  III,  30  (Pipp.  capit  >;  Pd.  a.  533 

(n.  118);  ronv.  Alteniac.  a.  765. 
Genbtrl.  9.  Pol.  R.  s.  15. 
GenedrudiM,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  146.  233. 
Genefti«.  9.  Dr.  a.  820  (n.  391).    Der  n. 

fehlt  ebds.  bei  Sehn. 
GeaeeliiMt>l.  7.  M.  a.  655  (n.  145)  zwml. 
ftSeitytiadlK,  fem.  8.  Fol.  Irm.  s.  78. 
Geiiard.  7.  Pol.  Irm.  s.  146,  251 ;  d.  Ch.  I. 

683. 

Geunard  P.  II,  277,  279  (pest.  abbat.  Fonlaii.). 
Genear.  8.  Pul.  Inn.  s  112 
Nhd.  Gener,  Gönner,  Kenner. 
Genad.  8  Pol.  Irin.  s.  115. 
Nhd.  Genel, 

Getlfldi»,  fem   8.  Pol.  Irm  s  48,  95  elf.: 

pol.  R.  s.  37.  1H3  eu. 
Generld.  8.  raiQidni;  Zosim.  V.  46. 
Gmavera,  fem.  6.  P.  I.  451  (l'rud.  Trec. 

ann.);  II  öfters:  V.  581  (Ricberi  bist.);  VIII 

öfter»;  Pd.  a.  533  (n.  119);  A.  S.  Marl.  I; 

Maj.  II;  d.  Ch.  I. 
Geaofeva  (druekfehler?)  P.  IX,  205  (Anselm. 

gest.  episc.  Leod.). 
Genolf.  8.  P.  VII,  12  (ann.  Elnon.). 
Geaaulf  Pd.  a.  709  (n.  475);  St.  M.  a.  709. 
Genulf  conc.  Aulisiod.  a.  978. 
Zu  GEN  auch  wol: 

Gentilod  (frank,  kilnig)  rod.  s.  Gall.  732 

(nach  dem  cJtat  bei  Gr.  IV,  217). 


1-8.  GAND.  Genncrich  ».  GAIS. 
ftlmund  s.  GANZ.  Gent-, 
GAND. 

Geaperaht.  9.  Dr.  n.  351;  zu  GAW? 
Oer-.   Fast  alle  hierait  beginnenden  p.  n.  s. 
anter  GAR. 

GERM.  Gr.  IV,  263  und  eben  «o  Zcnss  x. 
59  ballen  den  p.  n.  Germo  zum  v.  u.  Germaui  (der 
letztere  freilich  auch  zu  altn.  Gormr  uud  Garmr). 


Allerdings  will  sich  für  alle  folgenden  formen  kein 
besserer  anknlipfuoggpunct  im  Sprachschätze  dar- 
bieten und  dieselben  müssen  daher  mit  ausnähme 
des  einfaclieu  Germo  als  voces  hybridae  augesehn 
werden. 

Genau.  8.  Laur.  mehrm.;  Mchb.  sec.  9  (n. 

629);  G.  sec.  9  (n.  4);  Sehn.  a.  811.  819. 
Gbermo  Wg.  tr.  C.  343. 
Geremo  Ng.  a.  850. 

Germoni  (gcu.)  Laur.  sec.  8  (n.  198,  2175). 
Geriuen  (gen.)  Dr.  a  «15  (u.  308;  Sehn.  ebds. 

German);   desgl.   Dr.   u    327  (Sehn,  ebds 

Gennnu). 

Sign.  Germane  tr.  \V.  a.  719  (n.  45  u.  Pd.  nebtr. 

n.  43). 

Germard.  9   B.  v.  Orange  sec.  9.  P.  III. 

548  (Boson.  capit.). 
Gennonrd.  7.  Gonc.  Cabilon.  a.  650. 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  GERM: 
Geruiriiinff.  8.  Pol.  Irm.  s.  212. 
G  ernte  nberjta,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  201. 
GirniiitburjK,  fem.  9.  Wg.  tr.  C.  5. 
Germenar.  8.  Pol.  Irm.  s.  79,  115. 
GernaenildlM,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  73. 
Gerate ntradn,  fem  8.  Pol.  Irm.  s.  61. 
Gormenteii».   8.   Pol.  Irm.  s.  209.  Für 

Germenteus? 
Gernteniiir.  8.  Pol.  Irm.  s.  54  (seine  kin- 

der  heissen  Germnnus  und  Geraana). 


GERN.  Dieser  stamm  ist  wol  sicher  zu  ahd. 
gern  cupidus  zn  rechoen  und  gehört  daher  zu  dem- 
jenigen theiie  der  unter  GAR  aufgeführten  nameu. 
welcher  sich  an  ger  cupidus  anschliessl. 

Auslautendes  GKRN : 
Aligera  6.  Gonoligern  6.      Siegern  9. 

Fartgcrn  8.  Haricarn  6.  Spiligeru  8. 
Fastgern  9.  Hildigern  6.  Teulgarn  8. 
Frithigern  4.  Holdigern  6.  Widegern  8. 
Fulgarn?  8.        Nidgern  9.  Wiccbern  8. 

Chemo  vicll.  hieher;  s.  unter  0. 

GeritlldiN,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  261. 

Geriiematt.  9.  Laur.  sec  9  (u.  374). 

Nhd.  Kernmann. 

Gernola.  9.  Dr.  tec.  9  (a.  137). 
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Gesa  i.  GAIS  ond  GAZ.  Gesalerns  ■.  GIS. 
Geslla  ■.  GISAL. 
«es*.  8.  P.  II,  283  (gest  abbat.  Fontan.); 

deutsch? 
Gesio  St  M.  a.  972  h icher? 
Vgl.  Geeso. 

Gestillub  a.  GAST.    Getescale  a.  GOD. 
Gev-  und   Grw-  unter  GAB  uud  GAW. 
Gexaman,  Gexo  n.  dgl.  a.  GAZ. 
Gh-.   Dieser  aniaut  findet  sich ,  wie  nament- 
lich die  unter  GAR  aufgeführten  n.  zeigen, 
häufig  besonders  in  sächsischen  formen. 
Gher-  a  GAR.    Ghlb-  a.  GAB  Gliikln 
a.  GIG.  Ghirlaiaund,  Glilrlulf  a.  GAR. 
Gib-  a.  GAB.  Giehi  s.  GIG. 


GID. 


Vgl.  aga.  gidd  cantilena,  poema,  giddjao 
canere,  aaperbire,  gidig  aauerbua  (Elim.  418).  Ob 
GJD  auch  auslautend  vorkommt? 
Ich  erinnere  zunächst  an  Theotkid  bei  Gld.; 
OdelgidU  (9)  vielleicht  für  -gildia;  Berathgit  (fem.) 
ist  aga. 

Giddo.  9.  Mab.  a.  847.   Vgl.  Geddo  n.  a. 

formen  unter  GAD. 
Gldfrit.  8.  Lp.  a.  773  (I,  511)  mehrm. 
Gjdolu.  11.  P.  V,  162  (aan.  Moaomag.). 
Gtdenold.  8.  Pol.  Irm.  a.  115. 


Gif-  S.  GAB. 


GIG. 


Vielleicht  für  ging?  vgl.  ahn.  gygr  riese, 
besondera  aber  riesin.  Vielleicht  ist  dieser  stamm 
nur  ablautend  von  GUG  verschieden.    Vgl.  auch 
Adalgik  bei  Gld. 
Glkl.  9.  Wg.  tr.  C.  293,  314,  330,  402,  450. 
Ghiki  Wg.  tr.  C.  376. 
Gicbi  Wg.  tr.  C.  246,  255,  264. 
Gigio  (II)  P.  XII,  74  (Ortlib.  Zwifalt). 
Ghlbln.  9.  Wg.  tr.  C.  2:56. 
Glgabard.  7.  Pd.  a.  67t  (n.  366) 
Giffllndls,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  70. 


GIL.  Ein  schwieriger  stamm,  der  sich  nahe 
einerseits  mit  G  U.D  (gild),  andrerseits  mit  GAIL, 
drittens  mit  GISIL  berührt.  Die  aufslellung  einer 
glaubhaften  etymologie  muas  ich  andern  überlassen, 
zeigt  sich  GIL  in: 


Abragila  6.        Bertgil  8.  Ermgil  8. 

Aasgil  8.  Plotgil  9.  Raatgil  8 

GH*.  ia  Pol.  Irm.  s.  50  (sec  11). 

Gillo  P.  IV,  182. 

Ghielo  Prek. 

Nhd.  Giehl,  Giel,  Gill,  Gille,  Kiel,  Kille. 
Gllla,  fem.  11.  Po).  Irm.  s.  49  (sec  11). 
Gilla  pol.  Inn.  s.  50  (sec.  11). 
Gilla  für  Gisiia;  a.  da. 

Gillin.  9.  P.  III.  517  (Hlud.  Germ.  capiO. 
Nhd.  Gielen,  Killin. 

G  ilaberC  8.  Gilbert  ep.  Telealnua  sec.  11. 

Gilabert  Lgd.  a.  795  (I,  n.  9). 

Gilperht  Sl  P. 

Gilleliert  s.  GisalberU 

Gilbert  P.  V  öfters;  Ng.  a.  774. 

Nhd.  Gilbert.  ^ 

(Gllbiarg,  Sehn.  a.  793,  ist  irrtbUatkb  ent- 
standen, indem  SAn.  die  beiden  a.  Lintram 
Engilburg  falsch  abtheilte  Liutramen  Gilbnrg). 

Hllint,  fem.  Gld.  U,  a,  125;  Weber? 

Gilmar.  8.  Pol.  Irm.  a.  281. 

Nhd.  Killmer. 


Glmbergta,  G  Inibert,  Glmfrlri,  Glm- 

iii und  s.  GIN. 

Glnio.  Gld.  II.  a,  100.  Zu  CHIM? 

GIN.   Ich  erinnere  an  altn.  ginna  allicere,  se- 
ducere  und  vergleiche  auch  GAN. 
vielleicht  in  Waltgina  9. 
Giuliani!,  fem.  8.  Sl.  M.  a. 
Glnand.  9.  Sehn.  a.  813. 
GImbert.  8  Pd.  a.  721  (n.514);  II.  a  853 

(n.  87). 
Gembert  Pd.  a  721  (n.  517). 
Ginabergla,  rem.  &  Pd.  a.  587  (n.  196). 
Himburg,  fem.  10.  Hf.  a.  905  (1,  355). 
Gintrildis,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  36. 
GimlYId.  9.  Pol.  R.  s.  34. 
Gimfred  A.  S.  Febr.  II. 
Gillherl.  8.  Tr.  W.  a.  797  (n.  68). 
Ginlindls,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  75. 
Gimntiaiid.  8.  Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  270, 

986). 

Gimmunl  Laur.  sec.  8  (n.  1354);  necr.  Fnld.  a. 
892,  894. 
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Gemmnnd  Ng.  a.  885. 

Gemannt  R.  a.  890  (n.  72). 

Gaemmnnt  GW.  II.  a,  100. 

Kemmunt  K.  a.  809  (n.  65);  necr.  Aug. 


-Sind  s.  GAND.  Ging-,  -ging  s  GANG. 
GlnoK.  8.  Sehn.  a.  7%  mehrmals:  Sehn.  a. 

801,  822;  necr.  Fuld.  a.  845. 
Genoz  necr.  FuH.  a.  800;  Sehn.  a.  803. 
AhH.  ginoz  »ocius. 
Gipio  oder  Gipro  s.  GAB.  Glralfraht, 
Glritltriit  «.  GISAL.   Glrmin-  s.  GKBM. 


GIS.  Ein  sowol  anlautend  als  auslautend  in 
oamen  häufiger  stamm,  wahrscheinlich  das  Stamm- 
wort des  unten  zu  besprechenden  GISAL  (Grimm 
gr.  II,  495).  doch  ist  die  würze!  noch  nicht  klar 
anzugeben  (Gr.  IV,  266). 
Schon  im  5.  jhd.  begegnet  GIS,  im  6.  gehören 
diese  namen  nicht  mehr  zn  den  Seltenheiten. 

Zuweilen  «cheiut  apharese  des  g  vorzukommen, 
vgl.  Aiiis,  Ragenisa  und  Spaniis,  alle  drei  im  pol.  R. 
Langobardisch  gilt  -chis  für  -gis. 
Auslautendes  GIS  in  folgenden  124  i 
ter  nur  8  feminina: 


Alagis  7. 

Berehlgis  8. 

Helidghis  8. 

Altgis. 

Biilejris  9. 

Handegis. 

Albgis  8. 

Piligis  9. 

Ilarigis  8. 

Ali«  9. 

Boulgis  6. 

Hadigis  9. 

Amalgis  8. 

(!arolhgis  8. 

Helmichis  6. 

Andagis  5. 

Oomgis  8. 

Hengrgi8  9. 

Ansigis  8. 

Thrudgis  8. 

HildiRis  6. 

Aragis  6. 

Trnctegis  8. 

Hludokis  9. 

Arngts  9. 

Ebergis  7. 

Flodegis  6. 

Brfgis  8. 

Erchangis  8. 

Chramnichis  7. 

Adegis  8. 

Fakis. 

Rohgis  9. 

Adalgis  7. 

Ferigis  9. 

Hrotgis  8. 

Ada  1  pisa  8. 

Flobargis  7. 

Itkis. 

Aolkis  8. 

Framengis  8. 

Ermgis  8. 

Ongis  8. 

Frauigis  8. 

Ermengis  8. 

Orgis  9. 

Frigis. 

Ermengisa  8. 

Avagisa  8. 

Fridugis  8. 

Isengis  9. 

Badugis  8. 

Friutkis  8. 

Lelgius?  9. 

Baldigis  9. 

Frodegis  8. 

Leonacis. 

ßlatgis. 

Frumigis  8. 

Lenbigis  6. 

Beragis  9. 

Gunthigis  5. 

Liulgis  7. 

Bereise  8. 

Hahkis  9. 

Leudelgis  8. 

ßerengis  8. 

Heimgis  9. 

Lobegis. 

Marhgi*  8.  Badelgis.  Unigls  5. 

Maiugis  9.  Badelchisa  9.      Watgis  8. 

Mnhalkis  8.        Bagenisa?  9.       Wadaigis  8. 
Mahtkis  8.  Bantgig  8.  VYalagn  7. 

Mangis  11.         Bichkis  8.  Waldkis  7. 

Merigis  9.  Rimikis  8.  Wandaigis  8. 

Madaigis  8.        Binkis  9.  Werigis. 
Minegis  U.         Sarigis  10.  Wariugis  8 

Muolgis.  Sindbis  7.  Wertkis  10. 

Munigis  8.  SMgis  6.  Widichis  5. 

Kandgis  9.  Spaniis  9.  Wihkis  8. 

Nergis  9.  Staucgis.  Willigis  5. 

Nitigis  6.  Snntgis  8.  Winigis  8. 

Nodalgis  8.        Telgis  9.  Winilkys  9. 

Ortgis.  Tedelgjs.  Wocgis  9. 

Odalgis  8.  Tenlgis  8.  Voschis  8. 

Odelgisa  9.         Oietergis  9.        Wolfgis  8. 
Radogis  8.         Turgis  11.  Vultegis. 

Vunkis  9. 

Gl  so.  7.  P.  III,  252  (Hlud.  et  Hloth.  tapil.). 
V,  151  (ann.  Flaviniac  ).  381  (Flndoardi  ann): 
VII.  206  (Lambert,  ann.);  IX.  634  (chron 
mon  Casin  »:  pol.  Irm .».  191,  201:  Fredegar. 
Laur.  mehrm.;  M  B.  a.  975  (XXXI). 

Kiso  K.  a.  786  (n.  29;  Xg.  ebds);  St.  P. 

Kyso  St.  P. 

Gbiso  Pd.  a.  615  (n.  230). 
Gizo  Laur.  sec.  8  (n.  909) 
Kizo  (10)  P.  V,  68  f  (ann  Hildesh  ):  VIII,  636 

f.,  685  (amialisla  Saxo);  G.  M.  April. 
Kiza  P.  V.  774  (Thietmari  chron  ). 
Gisso  St.  P.  viell  hieher? 
Geiso,  Geyso  s.  GAIS. 
Nhd.  Geis,  Geiss,  Kies,  Kicss. 
ü.  n   Kisinpach,  Gysanheim,  Gisinhard.  Gisin- 

husa,  Gisen winden:  viell.  auch  hiclier  Gisfcll, 

Gisestad,  Kysawilari. 
GIbr,  fem  5.  Galtin  des  Bugierflirsten  Feva 

sec.  5.  P  VIII.  312  (Sigebert.  chron.);  IX.  9 

(Job.  chron.  VeneL):  vil.  S.  Severin,  ed.  Pez: 

Paul.  diac.  I,  19:  V.  8  etc.;  pol.  Irm.  8.  1; 

tr.  W.  sec.  8  od.  9  (n.  67);  Laur.  sec  9  (n. 

597). 

Gysa  P.  V,  700  (Benedicti  chron.);  St.  M.  a. 

1022. 
Bisa  Ng.  a.  840 
Kysa  Gld.  II,  a,  125. 
Gisane  (abl.)  tr.  W.  a.  777  (o.  73). 
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CM»  >.  GAIS. 

Giftiehin.  11.  Lc.  c  a.  1080  <o.  243). 
«Uli«,  GIftlla  s.  GISAL. 
ÜUnmo.  9  Pol.  K.  s.  53. 
GKoina,  fern  9.  Toi  R.  s.  46. 
Gi*iiiff,  Gr.  IV,  266,  vjell.  von  Gr.  uur  aus 

o.  d.  Gisinga  geschlossen. 
Nhd  Giessiug,  Gissing. 
Giftlhald.  8.  Laur.  sec.  8  (u.  286). 
Gisbert.  8.  P.  IV.  B,  179  (Xicol.  II  Statut.) 

mit  var.  Gisleherl;  Laur  sec  8  (n.  874). 
Gisepcrt  P.  IX.  633  (thron,  mou.  Casio.) 
Giscvert  Lp.  a.  906  (II,  59). 
Ghisberl  Pd.  a.  721  (u.  514). 
Cispert  (so)  Lp.  a.  828  (1,  674). 
Nhd.  Giesebrecht,  Gisbrecht. 
Gisoberga,  fem.  8.  Pol.  Irin  s.  70. 
Gisabric  GM.  II,  a,  123. 
Gisberga  pol.  Fossal  ;  pol.  R.  s.  72. 
Giscvrrga  Lp.  a.  879,  996  (I.  894;  II,  410). 
Gi*lhran<l.  9.  B.  v.  Tortona  sec.  10.  P. 

IV,  27  (Ott.  M.  constilul). 
Gisiprand  Lp  a  1032  (II,  570). 
Xhd.  GisebraudL 

Giftebiirg,  fem.  11.  Gud.  a.  1084. 

Giftlrudift,  fem.  9.  Pol  R  s.  70,  73  etc. 

GiKfrifl.  8.  I.e.  a.  799  (n.  12;. 

Giglftii»  s.  Gisulfus. 

GiMohildl»,  fem.  8  Pol.  lrm.  s.  172. 

Gisoildis  pol.  lrm.  s.  56,  101. 

Glftalelcilft.  6.  Westgothenkönig,  söhn  Ala 
riebs  II,  sec  6.    Derselbe  erscheiul  in  fol- 
genden namenformen: 

Gisaleirus  Isid.  37. 

Geaaleicus  A.  S.  Jan.  I. 

Gesalecus  Cassiod.  V,  43  f. 

Geselicus  E  s.  II,  178 

Gaselicus  d.  Cli  I,  235. 

Glftliildi»,  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  71,  83  etc.; 

pol.  R  s.  16,  35  hc. 
Giselint  Laur.  sec.  8  (n.  36il). 
Kisliud  St  P. 
Kisljud  Sl.  P 

GiMemar.  7.  Gld.  II.  a.  115. 

Gusemar  P.  VIII,  327  (Sigebert.  chron.);  vgl. 

Gisilmar. 
Nhd.  Geysmer. 

llld.  8.  Lp.a. 867, 1020(1.834 ;  11.502). 


Gisnmnd  Pd.  a.  739  (n.  559);  Mab.  a.  805. 
Gitfttold.  9.  Mit  var.  Giuald  com 

a.  853. 
Nhd.  Gieswald. 

Glaoard.  8  Pol.  lrm.  s.  104,  191. 
Giftoidl»,  fem.  9.  Pol.  R.  s  6». 
GiNoin.  8.  Pol.  Inn.  s.  16,  40  elc. 
Nhd.  Gieswein. 

GiMOlna,  lern.  8  Pol  Irm.  s.  205. 
Glftulf.  6  P.  III,  252  (II lud.  et  Hloth  cap.); 

V  Öfters;  VII,  97  (Herim.  Aug.  chron),  416 

(Bernold.  chron.),  545  (Marian.  Scot.  ebrou.); 

IX  öfters;  X,  325,  464  (Hugon.  chron.);  pol. 

lrm.  s.  99,  104;  Paul.  diac.  II,  9,  32;  IV,  19 

etc. 

Gisulpb  P.  IX  öfters. 

Kisulf  Mchb.  sec  9  (n.  369). 

Gisolf  P.  V  öfters;  VIII,  148  (Ekkeb.  ebron 

univers.). 
Gisoulf  d.  Ch.  I,  872. 
Gesulf  P.  V  öfters. 

Gisifum  wol  für  Gisolfum  P.  V,  483  (chron. 
Salernil ).    Stände  der  nom.  Gisifaa  da,  so 
könnte  man  eher  an  den  stamm  FUNS  (s. 
<ls.)  denken. 
0.  n.  Gisoluinga. 
Erweiterungen  des  Stammes  GIS  durch  -I  siebe 
unter  GlJSAL;  durch  -n  finden  sie  sich  in  folgenden 
eu: 

Giftt-mpert.   9.   Lp.  a.  898,  976  etc.  (I, 

1078;  II,  342  etc.). 
GiMemperjra,  fem.  9.  Lp.  a.  870  (I,  839 

ff.).    Vgl.  auch  Gitelberga. 
Gislnbrand.  9.  Pol.  R.  s.  57. 
Gisembraud  pol.  R.  s.  45. 
Glftentrudlft,  fem.  8.  Pol.  lrm.  s.  214,  255; 

pol.  R.  s.  44,  47  etc. 
Giseiutruda  (so)  Lp.  a.  924  (II.  142). 
Glsen ulf.  9.  Lp.  a.  870  (I.  839  IT). 


GISAL.  Das  abd.  gisal  (obses)  scheint  mir 
kaum  zur  bildung  von  namen,  am  wenigsten  von 
so  vielen  and  so  häufigen,  geeignet  und  ich  mochte 
daher  die  folgenden  «.  nicht  so  unbedenklich  zu 
jenem  worte  stellen,  wie  Gr.  es  ibut  Ist  etwa  an 
altn.  gisli  strahl  (auch  pfeil?  vgl.  mbd.  stral)  zu 
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denken?  Es  scheint  mir  dieser  •lamm,  wenigstens 
iii  der  mehrzahl  der  formen,  nur  eine  ursprüng- 
lich diminutive  bildung  des  allerdings  dunkeln  G1S  ; 
vgl.  Agil-  zu  Ag-,  Ingal-  zu  Ingo-  und  s.  mehrere« 
der  art  im  anfange  des  buchstaben  L.  Bedenken 
erregen  die  n.  Aragisclus  (7),  Godegisclua  (5), 
Hermegisclus  (6),  Modigisclus  (4),  Theudegisclus 
(6),  Witigisclus  (6),  Viligisclus  (6).  Sollte  etwa 
ihre  emiung  lalinisirt  oder  grfteisirt  sein  und  die 
ursprüngliche  diminutivbedeulung  unsere  Stammes 
bestätigen?  Aber  auch  anlautend  begegnet  Gis- 
clafred,  Gisclamund.  Auslautendes  -gistl  findet 
•ich  seit  sec.  4,  muss  bei  den  Franken  des  6.  u.  7. 
jahrhuuderts  eine  der  häufigsten  eudungen  gewesen 
sein,  wird  aber  seit  sec.  7  kaum  mehr  zur  bildung 
neuer  namen  verwandt.  Hieher  gehören  folgende 
49  formen,  unter  denen  kein  einziges  feminiuum: 

Amnegisillu»  7.    Prannegisolus7.  Leudegisil  6. 

Ansigisil  7.         Fridugisal  7.      Mndegisolus  7. 

Arnegisil  6.        Jadregisil  9.      Mactigisil  7. 

Adalgisil  7.        Genechisil  7.     Madalgisil  7. 

Audegisel  7.       Godigisil  5.       Modigisil  4. 

Austrigisil  7.       Gundegisil  6.     Modighislenus  7. 

Badegisil  6.        Charegisil  6.      Munegisil  7. 

Bandegisil  6.       Chelmegisel  8?  Ragnegisil  7. 

Bertigisil  7.        Higisil  7.  Sadregisil  8. 

BlidegUil  7.        Ghildegisel  6.     Sunnigisil  6. 

Boilepisil  6.        Imnegisil  7.       Theudegisil  6. 

Daigisil  7.  Landegisil  7.     Uligisal  6. 

Domigisil  6         Lonegisil  7.       Unuegisolus  7. 

Trutgisello?        Lehigisel  7.       Vetegisil  7. 

Drocligisil  6.       Leogisil  6.        Ualdegisil  7. 

Ebregisil  6.         Lendegisil  7.     Waudrigisil  7. 

Wjllegiselus  7. 
UIshI.  7.  Necr.  Fuld.  a.  989. 
Gisilo  Gr.  IV.  267. 
Ghisilo  Pd.  a.  667  (n.  357). 
Kisal  R.  a.  821  (n.  21). 
Gesila  (msc.)  Cassiod.  IV,  14  var.  Sesila  (sec. 
5)  hiehcr? 

Nhd.  Geisel,  Geisele.  Geissei.  Geisselc.  (Geselle?), 

Giesel,  Kiesel.  Kiessei. 
0.  n.  Giseleshaim;  schwerlich  hieher  Gisilinga, 

Gisalahha,  Kisalpah. 
GiNlIa,  fem.  8.  Schwester  hzg.  Hermauns  III 

von  Alaraannien  und  gallin  des  markgrnfen 

Ernst  v.  Oeslreicb,  nachher  des  kais.  Kourad  II 

sec.  II. 


Gisila  P.  II.  248  (ann.  Besnenaes);  V-VH  «f- 
ters;  St.  P.  oft;  necr.  Aug.;  M.  B.  a.  1030 
(XXXI). 

Kisila  P  II.  58  (rhythmi  de  S.  Otmaro). 

Gisala  P.  II,  397  (Angilben);  St.  P.  zwml. 

Kisala  St.  P. 

Kysala  St.  P. 

Cvsala  Gld.  II,  a,  121. 

Gisela  P.l,  83,  85  (ann. Sangall.);  II.  243  (ann. 

Wirzib.);  VI— IX  öfters;  necr.  Aug.;  M.  B. 

a.  1073  (VIII). 
Gizela  Lc  a.  1025  (n.  161). 
Gisla  P.  1  oft;  II,  199  (ann.  VedasL);  V,  VI, 

VIII,  IX  öfters;  X  364  etc.  (Hugon.  chrono, 

508  (vit.  Wieberti),  526  (gest.  abbat.  Gem- 

blac);  pol.  Irm.  s.  69,  83  etc.;  Frek.;  H.  a. 

978  (n.  196). 
Gysla  pol.  Irm.  s.  40;  St.  P.  drciml. 
Ghysela  Mab.  a.  791. 
Ghysla  Wg.  tr.  C.  100. 
Kisla  St.  P.  zwml. 
Kysla  Sl.  P.  zwml. 
Cysla  II.  a.  1039  (n.  235). 
Guisla  Lgd.  a.  1053  (II,  n.  202). 
Gilla  für  Gisila  P.  XI,  384  (Hug.  Floriac). 
P.  VII,  117  (Herim.  Aug.  chron.):  Gisela,  quasi 
vere  juxta  nomen  suum  fidei  obses. 

C-I»lin.  7.  Laur.  sec.  8  (n.  502). 

Gislenus  P.  VIII,  324  (SigeberL  chron.).  441 

(Sigeb.  aurtar.  Hasnou.);  IX  öfters. 
Gislanus  P.  IX  öfters. 
Geselin  H.  a.  1069  (n.  267)  wol  hieher. 
Cilaolung.  9.  Zweimal  M.  B.  a.817  (XXXI; 

unecht). 

Nhd.  Kieseling,  Kiesling,  Kiessling,  Kissling. 
(■Islezo.  11.  Giselbertus  qui  et  Gislezo  Lp 

a.  1039  (II,  595). 
CU»albal<l.  8.  Ng.  a.  800. 
Kisalbold  necr.  Aug. 
Kisaipolt  Ng.  a.  797. 
Gisalbold  Ng.  a.  812. 
Gisilbalt  Laur.  sec.  8  (n.  296). 
Giselbald  Laur.  sec.  9  (n  1305). 
Giselball  Laur.  sec.  8  (n.  3577). 
Kiselbold  K.  a.  788  (n.  34;  Ng.  ebda.). 
Gislebald  pol.  Irm.  a.  78. 
Gislebold  pol.  Irm.  s.  1,  22  etc. 
Kyselbold 
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Gyslebald  Goerard  a.  828. 

<.li»lrboldfi,  fem.  8.  Pol.  Irin.  s.  103. 

CalHalbert.  7.  See  9:  b.  v.  Chartres.  See. 
lü:  Lotbringerberzog;  b.  t.  Poitiera.  See.  11: 
b.  t.  Evreui;  b.  v.  Lisieux;  b.  v.  Meaux. 

Gisalbert  P.  I,  364  f.  (Ruod.  Fuld.  ann  ),  98 
(ann.  Colon.),  616  elc.  (contin.  Reghi.);  U, 
213  (aon.  S.  Marl.  Trevir.);  V,  VI  öder», 
VII,  113  (Herim.  Aug.  chron.);  tr.  W.  a.  838 
(a.  49). 

Gisalbrel  GM.  II,  a,  100. 

Gisalbrehl  Gld.  II.  a.  100. 

Kisalbert  P.  I,  78  (ann.  Sangall.);  Ng.  a.  824. 

Gisalprabt  Dr.  a.  789  (Scbn.  ebda.  Giralfrabl). 

Gisalpert  P.VH.  104  (Herim.  Aug.  chroo.);  St.  P. 

Kisalperht  St.  P.  zwml. 

Ghisalberl  Ng.  a.  752. 

Gisilbert  P.  I,  69  (ann.  Sangall.);  V,  VII,  VIII 

Öfters;  Gud.  a.  926. 
Kunibert  P.  II.  104  (Kkkeh.  cas.  S.  Galli). 
GiBilbracht  P.  V  öfters. 
Gisilbral  P.  V  Öfter«. 
Giselbreht  Lc.  a  1080  (n.  230). 
Giselbrecbl  Laur.  sec.  8  (n.  1251). 
Giaelbrelb  Laur.  sec  9  (n.  179). 
Giselbert  P.  I,  100  (auu.  Brunwil.);  III,  374 

(urk.  v.  840);  VII,  IX  öfters;  X,  177  (gest. 

Trever.);  Laur.  öfters;  Paul.  diac.  II,  28. 
Giselperl  P.  IX,  583  (chron.  mon.  Casio.). 
Giselbrat  Gud.  a.  1090. 
Giselbert  Lp.  a  929  (II,  182). 
Gislibert  P.  VI,  89  (chron.  Median,  monast). 
Gislabert  P.  VI,  73  (Folcuin.  gest  abb.  Lobiens  ). 
Gbisloberlb  Mab.  a.  679. 
Gisleberl  P.  I.  12  (ann.  S.  Amandi),  105  (ann. 

S.  Columbae);  II,  210  (ann.  Lobienses),  656, 

663  (Nithardi  bist);  III,  V,  VI  öfters;  VII, 

13  (ann.  Elnon.);   VIII  öfters;  IX,  54,  61 

(Rodulf.  bist.),  426  (gest.  episc.  Camerac); 

X,  357  etc.  (Hogon.  chron .),  572  elc.  (chron. 

S.  Hubert  Andag.);  pol.  Irra.  s.  28,  36  etc.; 

pol.  Fossal.;  Guerard  a.  1046. 
Gislevert  pol.  Irin  s.  53.  119. 
Gislebard  (b.  v.  Capna)  conc.  Roman,  a.  998. 
Giselbart  H.  a.  928  (n.  150). 
Gj salben  H.  a.  928  (n.  150). 
Kysalbert  Gld.  II.  a.  103. 
Gyslebort  P.  II,  184  (ann.  S.  Amandi  breves);  St.  P. 
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Gisflobert  (so)  Pd.  a.  692  (■.  426);  verderbt 
Isliberhl  und  Isilberbt  bei  P.  V  Öfters  Air  Gisil- 
berht 

Geslebert  (so)  Pd.  c  a.  499  (a.  64);  unechte 
Unterschrift 

Gislebert  mit  var.  Gilbert  conc.  Rolomag.  a.  1074. 
Gilleberl  P.  VIII  öfters. 

Gixlebert  (so)  Lp.  a.  1083  (II.  743).  Nicht  irr- 
thum,  da  in  derselben  zeit  in  diesen  urk.  auch 
millezimus,  baxilica  u.  s.  w.  vorkommt. 

Giselbertus  qui  el  Gislezo  Lp.  a.  1039  (11,595). 

N'hd.  Geisselbrecbl,  Gesel bracht. 

Glüleberta,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  202. 

Gisleverta  pol.  Irm.  s.  103. 

Uisilbirffa,  fem.  8.  P.  XI,  228  (chron.  Be 
uedictobur.). 

Gisalpric  St  P. 

Kisalpirc  St  P. 

Kisalbiric,  Kisalbric  Gld.  II,  a,  125. 
Giselberga  neben  Gisemberga  Paul,  diac  VI.  55. 
Gisleberga  pol.  Irm.  s.  74,  179;  pol.  R.  s.  71 
Gisleverga  pol.  Irm.  s.  81.  102. 
CilsAlbrand.  8.  Gld.  II,  a,  115  neben  Gi- 

selbrand. 
Gislebrand  pol.  Irm.  s.  192. 
Gislebrannns  pol.  R.  s.  34. 
Ii  In*  Iburg,  fem.  9.  Necr.  Fuld  a.  964. 
Kisalpurc  St  F. 

Giselbarc  Laur.  sec.  9  (n.  3397). 
CilsRlflriids»,  fem.  8.  Tr.  W.  c.  a.  764  (n. 

193);  Laur.  sec.  9  (n.  1033). 
Kisaldrud  St.  P.  dreiml. 
Gisildrud  Laur.  sec  8  (n.  1081). 
Kisildrud  K.  a.  851  (n.  118). 
Kisildruth  und  Kisuldrud  (so)  Gld.  II,  a,  125. 
Giseltrhul  (so)  necr.  Aug. 
Giseldrul  Laur.  sec.  9  (n.  1983). 
Gialedrudis  pol.  Irm.  s.  25,  36  etc.;  pol.  R.s.73. 
Giraltrud  Laur.  sec.  8  (n.  678)  wol  hieher. 
Oiüttlfrld.  9.  St  P.;  R.  a.  810  (n.  15). 
Kisalfrid  St.  P.  zwml.;  K.  a.  817  (Ng.  ebd«. 

n.  80). 
Kisallril  Gld.  II,  a,  103. 
Kisalvrid  Ng.  a.  915. 
Ghisalured  Ng.  a.  805. 
Gisilfrid  St  P. 
Kisilfrild  (so)  Ng.  a.  920. 
Giselfrid  Laur.  sec.  9  (n.  270;. 
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Giselfrit  Laar.  sec.  9  (a  3529). 
Giselfred  M.  B.  a.  972  (XXXI). 
Kiselfrid  necr.  Aur. 

Gislcfrid  P.  II.  582  (bist,  tronslnt.  S.  ViÜ). 
Gislefred  pol.  R.  s.  7. 

Gisclafrid  (so)  Mab.  a.  870;  Lgd.  a.  88!)  (II. 
ii  10). 

Agisallredb  K.  a.  805  (u.  59)  sieher  für  Gisal- 

fredh. 

«lülerrlda,  fem.  8  Pol.  Irm.  s.  69. 
Gislefreda  pol.  Irin.  s.  68. 
CSisIrsetidiK,  fem.  9.  Pol.  K.  8.  16. 
Gltdejtardi»,  lern.  9.  Pol.  R.  8.  35. 
Cüsalgoz.  8.  Necr.  Fuld.  a.  786. 
CiiMlt'ffildl»,  fem  8.  Pol.  Irm.  s.  137. 
ftiiBlelialdi»,  fem.  9.  Pol  K.  s.  102,  103. 
Gislehngdis  pol.  K.  s.  53.  61  etc. 
Gislhrid  P.  XI.  232  (urk.  v  8U»  im  chroo.  Be- 

nedictobor.);  AI.  B.  sec.  9  (VII). 
Gisliedis  pol.  R.  s.  17. 
CSiHWlhRrt.  7.  B.  v.  Verdun.  St  P. 
Kisalhart  Nr.  a.  824;  St.  P.  roebrra. 
Kisalharth  St  P. 

Kisilhard  M.  B.  a.  800  u.  c  a.  808  (VII). 

Kisilbart  necr.  Adr. 

Giselhard  Laur.  sec.  9  (n  223). 

Giselbarl  Laur.  sec.  8  a.  9  (■.  1893,  2779). 

Giselard  Lp.  a.  847  (I,  727) 

Kislahart  SU  P. 

Gislebard  P.  II.  279  (gest  abbat.  Fonlan.):  Mab. 

a.  798;  poL  Irm.  s.  13,  153;  pol.  IL  s.  19, 

43  etc. 
Gisleard  Gld.  IL  a,  115. 
Gislocard  A.  S.  Febr.  I. 
Gislochard  P.  IX,  184  (Heriger.  gest.  episc. 

Leod.);  d.  Ch.  I,  643. 
Gislard  P.  III,  429  (Kar.  II  capit.);   IX,  96 

(chroa.  Novallc);  pol.  Irm.  s.  191,  192;  Laar. 

sec.  8  (b.  2740);  pol.  R.  s.  10,  33  etc. 
Kislard,  Kysilhard  und  Kyslbard  P.  XI,  231 

(chroo.  Benediclobur.). 
Kyslard  M.  B.  sec.  9  (VII). 
Nhd.  Geiselhardl. 

OiNliardlN,  fem.  9.  Pol.  R.  s  38.  71  etc. 
Gisleardis  pol.  R.  s.  53. 

falMillmr.  8.  B.  v.  Merseburg,  dauu  erzb.  v. 

Magdeburg  sec.  11. 
Gisilhar  P.  V  öfters;  VII,  4  (ann.  Olteubur.); 


IX,  313  (Ad.  Bm.);  M.  B.  a.  983  (XXXI); 

Lc  a.  987  (a.  122). 
Gisilheri  Sl.  P. 
Gisilher  P.  VIII  oft. 
Gisalheri  St.  P.  zwml. 
Kisalhari  St.  P. 
Kisalheri  Gld.  II,  a,  103. 
Kysalhari  Sl.  P.  zwml. 
Giselhere  Gld.  II,  a,  123. 
Giselher  Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  179.  3466);  Gud. 

a.  983. 

Gislehar  Mab.  a  759;  pol  Irm.  s.  13. 
Gisillar  P.  IX.  322  (Ad.  Brem.). 
Gisiler  P.  V  öfters. 

Giselar  P.  VI,  691  (Adalbold.  vit.  Heinr.  II). 
Ghiselar  Fredegar. 
Giseler  Laur.  mebrm. 
Gislear  pol.  Irm.  s.  115.  251. 
Gislar  P.  IV,  36  (Ott.  11  pax). 
Gisler  pol.  R.  s.  50.  64  eic. 
Kvslarius  St.  P. 
Kysiarios  (so)  Sl.  P. 
Gislenus  P.  X,  480  (Hugou.  chrou.). 
Gisallheri  (so)  necr.  Fuld.  a.  814. 
Hisillar  für  Gisilbar  P.  V,  65  (Lamberti  aoii.). 
lslar  für  Giselar  P.  VI,  764  (Thaucmari  vit. 
Bern  ward). 

Ars.  Gislhere.    Nhd  Geisclor,  Geisler,  Geisslcr. 

Gessler,  Gieseler,  Giesler,  Giessler.  Kiesler, 

Kiessler. 
0.  n.  Kisalheringon. 
Caitslt'ara,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  71. 
Gislara  pol.  Irm.  s.  22. 
Gislera  pol.  Irm.  s.  22 
CU»lehad.  9.  Pol.  R.  s.  37. 
Kislaus  Gld.  II,  a,  116  bieber? 
Kisalot  Gr.  1,  149  bieher? 
C»i»l»llielm.  8.  Uur.  sec.  8  (u.  235):  Sehn. 

a.  800.  841 ;  Dr.  a.  796  (Giralbelm  ebds.  Sehn.). 
Gisclbelm  Laur.  mchrin. 
Gislelm  Laur.  sec.  8  (n.  228). 
fäteallillt,  fem.  8.  Sehn.  a.  830. 
Kisalhill  St.  P. 

Gisilhilt  Laur.  sec.  8  (a.  324). 

Kisilbilt  Gld.  II,  a,  125. 

Giselhild  Laur.  sec.  8  (n.  593). 

Giselhilt  Laur.  sec.  8  (u.  3109). 

GislefaiJdis  pol.  Irm.  s.67,  104;  pol-  R.  s.  64, 65  etc. 
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Gisloildis  pol.  Irm.  8.  83,  100  elc. ' 
Gislildis  Laur.  sec.  8  (n.  1181);  pol.  Inn.  8. 
22.  161. 

(•iNlnraniinH.  8.  B.  v.  Carcassone  sec.  9. 
Gislarauuus  P.  VI.  79  (cbron.  S.  Michael.  Vird.); 

IX.  102  (chrou.  Novalic);  Sl.  M.  a.  721; 

Mab.  a.  803. 
Gislorauus  A.  S.  Maj.  I. 
Gislaren  Pd.  a.  709  (n.  475). 
Gisleramuus  pol.  Irm.  s.  183.  192. 
Gisleranuus  mit  var.  Gilaranus  conc  Portaens. 

a.  897. 

Gisledrammus  u.  Gislcdraanus  Gld.  II.  a,  115. 
Hixnihrod.  9.  St.  P. 

Kisalrod  St.  P. 
Kvsalrod  St.  P. 

GigAlliiidtB.  Dass  ein  solcher  n.  nicht  mehr 
nachzuweisen  ist,  obwol  er  wahrscheinlich  exis- 
tirt  hat,  liegt  daran,  dass  er  leicht  io  Gislindis 
überging. 

GiMleman.  9.  Pol.  R.  s.  20. 

(»tsalmar.  7.  Ng.  a.  826. 

Kisalmar  K.  a.  817  (u  80;  Ng.  ebda.). 

Gisilmar  P.  1,  317  (ann.  Meli.). 

Giselmar  Laur.  sec.  9  (n.  199). 

Kiselmar  K.  a,  817  (n.  79;  Ng.  ebda.). 

Gislemar  P.  IX,  292  (Ad.  Brem.)  ;  d.  Gh.  1  öfters; 
pol.  Irm.  s.36,  115;  pol.K.s.  13,  53;  Gnerard 
a.  1080. 

Ghisleraar  Mab.  a.  660.  670.  693  etc. 

Gislamar  K.  a.  777  (n.  18);  Lgd.  a.  862  (I, 
n.  87). 

Gislemir  pol.  Irm.  s.  206. 

Gislaraaris  P.  I,  2S8  f.  (chron.  Moissiac.)  mit 
den  var.  Gislaramar  und  Gissamar. 

Giblemar  (so)  H.  a.  905  (n.  134)  ist  wol  Gis- 
lemar zu  lesen. 

«;i*a  Iiimio«.  9.  Gld.  II,  a,  123. 

Kisalmot  R.  a  821  (n.  21). 

Kisilmot  und  Kisilmuot  Gld.  II,  »,  125. 

Gislemod  Mab.  a.  847. 

Hlaalmunt.  7.  St.  P.  zwrol. 

Ghisalmund  Ng.  a.  757. 

Ghisalmoud  Pd.  a.  747  (n.  592). 

Giaelmand  Laur.  sec.  8  (n.  830). 

Gislemund  pol.  Irm.  s.  26,  104;  pol.  R.  s.  16. 50. 

Gisclamuod  (falsche  lesart  Gisdamund)  conc. 
Tolet  a.  683  u.  688 
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CUsalnlu,  fem.  8.  Dr.  n.  693 
Gisalni  St.  P. 

Kisalni  Alchb.  sec.  8  (n.  143);  Sl.  P. 

Cä Im» trat,  msc.  n.  fem.  8.  St.  P. 

Gisilrat  Laur.  sec.  8  (u.  1068). 

Glslerada,  rem.  9.  Pol.  K.  s.  35. 

GlMtlrirh.  6.  Schpf.  a.  790  (u.  64;. 

Gislarich  tr.  W.  c.  a.  739  (n.  15  u.  Pd.  nchlr.  n.  66). 

Geselcryrus  (so)  Sever.  Sulpic. 

Kjsalryc  Sl.  P. 

GisilMliMl.  Gld.  II,  a.  123. 

Cysilsind  Gld.  II,  a,  121 

GiMMlMufitd,  fem.  8.  Laur.  sec  8  (n.  630). 

Gisleden«.  8.  Pol.  Irm.  s.  93. 

CiiMlonld.  7.  P.  VI,  43  (gest.  episc  Virdnn.); 

X,  338  (Hugon.  chron.). 
Gislevold  pol.  Irm.  s.  78,  103. 
Kusiloli  XR  a.  858. 

Gislald  P.  IX,  107,  131,  132  (chron.  Novalic). 
Gislold  pol.  Irm.  s.  30,  34  etc.;  pol.  R.  s.  9. 
52  etc. 

Kislolt  Mchb.  sec  8  (n.  22). 
Hieber  viell.  Gissoald  (für  Gisloald)  H.  c.  a.  664 
(a.  20). 

ffilsloard.  8.  Pol.  Irm.  s.  100,  104. 

Kisalwart  Mchb.  sec.  9  (n.  826). 

Glftelwin.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2452,  2454). 

Gisloin  pol.  Irm.  s.  31,  63  etc.  pol.  R.  8. 74,  77. 

Gislun  Lc.  a.  846  (n.  62)  viell.  hieber. 

ClgloliiR,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  197,  219. 

GI»Al4»ir.  8  Ng.  a.  825;  K.  a.  850  (n.U6). 

Gisilolf  Laur.  sec.  8  (n.  488). 

Gissiloiph  P.  XI,  380  (Hug.  Floriac). 

Giselolf  Laur.  sec.  8  (n.  267). 

Gislnlf  P.  III,  429  (Kar.  II  capit);  pol.  Irm.  s. 
69;  pol.  R.  s.  73,  77. 

Gislolf  Laur.  sec.  8  (n.  1645). 

Kislolf  St.  P.  zwml. 

Kjslolf  St.  P.  zwml. 

Gishlulf  (so)  Lanr.  sec.  8  (n.  1413). 

Gisilool  (9)  St.  P.  verderbt;  hieber? 

ü.  n.  Gisalolfinco  marca. 
Auch  GISAL  begegnet  einmal  mit  einer  erweiterung 
durch  N,  zum  beweise,  dass  ein  diminntiver  sinn  nicht 
mehr  in  diesem  stamme  gefohlt  wunle: 

Gyalenteiis.  9.  A.  S.  Jan.  II. 
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Gfeihrand     GIS.  Glitll-  s.  GISAL.  GI»o, 
Gisnemar  s.  GIS. 
-gM  in  Riebst  (9)  und  Tbiadgist  (9)  etwa 

für  -gast  oder  -gis? 
Gl»ulf  s.  GIS. 

Gl»wa,  fem.  9.  Pol.  R.  b.  73;  wol  verderbt. 
GiulhidiB,  Glnradn  s.  unter  GAB. 
Gilirifcmn,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  99. 
Giurold.  8.  Pol.  Irm.  s.  85.  98  etc. 
Gitirerd.  8.  Pol.  Irm.  s.  109. 
Es  scheint,  als  müsslen  die  drei  letzten  o.  noch 
zu  GAB  gerechnet  werden,  deun  im  pol.  Irm.  ist 
diesem  stamme  die  form  Giv-  angemessen,  und  wir 
hatten  dann  hier  Zusammensetzungen  mit  dem  um  R 
erweiterten  stamme. 
Glvara,  GivrauH  s.  GAB. 
Giza,  fem.  tl.  St.  P.  mehrm. 
Gl*©.  11.  Necr.  Faid.  a.  1036. 
Diese  beiden  formen  etwa  zu  GID? 
Glandlllt.  9.  Mab.  a.  854.   Ein  ganz  ein- 
zeln stehender  n.   Ags.  heisst  glengd  pompa, 
vielleicht  ursprünglich  zier,  schmuck,  von  glenc- 
gan  schmücken. 

GLAW.  Zu  golb.  glaggvus,  ahd.  glaw.  in- 
tentus,  ingeniosus,  diligeus. 
Glaiiaeraht.  8.  Sehn.  a.  823. 
Glanprahl  Dr.  a,  791  (Glauphrat  ebds.  Sehn.) 
Gluiuimiit.  8.  Sehn.  a.  791. 


Gleohald  s.  Hleo-. 
Glepherlus.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  220). 

GLIS.  Steht  für  Gliz  und  gehört  zu  ahd.  gli- 
zan,  ags.  giitan,  micare,  splcndere.  Auslautend 


in  lsanclis  (8). 
GH*.  10.  Dr.  a.  901  (n.  648). 
Nhd.  Gleiss.  Gliese. 
Gllsma,  fem.  Gld.  II.  a.  123. 
Klisima  Gld.  II,  a,  125. 
Cllsekka,  rem.  9.  St.  P. 
Gliwher.  8.  Sehn.  a.  776. 
GliNino« ,  msc.  ii.  rem.  9.  P.  XI .  232  (urk. 
v.  808  im  chron.  ßeuedictobur.);  Sehn.  a.  800 
(Dr.  ebds.  Glisuot) ;  M.  B.  sec.  9  (VII). 
Glismuot  Srhu.  a.  841;   Dr.  a.  848  (n.  j55i 
Sehn.  ebds.  Glismont). 


Glismoda  P.  X,  207  (traual.  S.  Celsi). 

Glismont  necr.  Puld.  a.  924  =  Glismout? 

Glismut  Laur.  mehrm. 

Clisimuot  Gld.  II,  a,  121. 

Clismot  Gld.  II,  a,  121. 

Cljsmot  Sl  P. 

Glismuot  Gld.  II.  a.  121. 

Klismuot  und  Kilismuot  Gld.  U,  a,  125. 

Glimuoz  H.  a.  926  (n.  146)  hieher? 

0.  n.  Glismuoleshus. 

Gllsnad.  9.  St  P. 

Glisnot  St.  P.  zwml. 

Clisnot  St.  P.;  Mcbb.  sec  10  (o.  1012). 
Cliisnot  (so)  St.  P. 

Gliusnot  Laur.  sec.  8  (n.  3440)  wol  hieler. 


GlitiMnot  s.  GLIS. 

Gluto.  8  Ng.  a.  759  (vieU.  =  Liulo?) 

Glod-  s.  HLOD. 

i 

OSAS.  Die  folgenden  namenformen,  sammi- 
lirh  erst  seit  dem  11.  jhd.  bekannt,  geboren  wol 
sieber  zum  ahd.  ganarann  gleichnamig,  wofür  sich 
auch  mehrmals  die  entstellte  form  gnanno  findet; 
Gr.  II,  1085.  Dieselbe  erklarung  scheint  auch 
VYcinhold  (d.  dtsch.  frauen  s.  19)  im  auge  zu  halten, 
wenn  er  sagt,  in  Gnanna  liege  eine  verwandschafls 
bezeichnung.  Allerdings  sind  namen  dieser  hedeu- 
tung  etwas  auffallend. 

Giianna.  II.  P.  VI.  678  (mirac.  S.  Cholo- 
manut);  K.  a.  1091  (C.  S.  n.  12);  Mchb.sec. 
11  (n.  1265);  Hd.  m.  S.  a.  1068  (II,  89). 

Gnannn,  fem.  II  Necr.  Puld.  a.  1060. 

Giiannllo.  11.  M  B.  sec.  11  (IX)  zwml 

Gnammil  (so)  Gld.  II,  a.  100  wol  hieher. 

Gnanna wib,  fem.  11.  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Ganenwip  Hd.  m.  S.  a.  1068  (II,  88)  verderbt. 


Gniva  s.  Cniva.  GoaliiH  s.  WALAH. 

Goar.  6.   P.  IX,  181  (Heriger.  gest.  episc. 
Leod.);  A.  S.  Apr..  Mai,  Jul. öfters.  Deutsch? 
Goar  ist  auch  ein  Alanenname  sec.  5. 
Vgl-  o.  n.  Goar. 

s.  Gl  G 
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Wie  das  goth.  gups  deus  (thema  guda) 
nnd  gods  bonus  (theina  gutta)  in  alls.,  allfr.,  ags. 
nnndart  in  god  zusammenfallen ,  so  vereine  ich 
auch  hier  unier  einem  Milchen  GOD  die  aus  jenen 
beiden  quellen  geflossenen  namcn.  Denn  so  sicher 
man  auch  von  einer  grossen  anzalil  formen  be- 
haupten kann,  dass  sie  zu  dem  einen  dieser  beiden 
etyma  gehören,  so  bleibt  doch  eine  nicht  geringe 
menge  anderer  formen  Übrig,  denen  ein  bestimm- 
tes kenuzciclicn  fehlt,  wohin  von  beiden  man  sie 
zu  stellen  habe.  Ja  ein  dritter  stamm,  GAUD  (s. 
ds.)  ist  gleichfalls  eine  gefährliche  nachbarschaft, 
die  manches  von  den  unteu  zu  nennenden  formen 
als  ihr  eigenthum  beanspruchen  dürfte.  Unter  GAl'D 
habe  ich  übrigens  alle  auf  got  endenden  namen 
verwiesen,  zumal  mir  für  die  allere  zeit  ein  auf 
£01  deus  endender  name  nicht  annehmbar  erscheint. 
Auf  god  bonus  scheinen  folgende  feminina  aus- 
zugehu: 

Amalgarfis  9.      Autgudis  8.        Madalgudis  8. 
Ansegudis  8.       Ilildegudis  8.      Rantguda  8. 
Adalgudis  7.       Ermeogudis  8.     Wallgudis  8. 
Oder  gehören  diese  formen  zu  GUXI),  wie  -sida 
zu  SIND? 

Hieher  wol  kaum  das  msc.  Filogud  bei  Jörn., 
wahrscheinlich  aber  Wunigodo  (II). 

Uebrigens  bemerke  ich,  dass  unter  allen  folgen- 
den formen  jedenfalls  ahd.  got  deus  die  mehrzahl, 
guot  bonus  bei  weitem  die  minderzabl  erzeugt  hat. 

Am  Schlüsse  dieses  Stammes  führe  ich  nicht  blos 
die  Zusammensetzungen  an,  die  eingeschobenes  I,  n, 
r  aufweisen,  sondern  auch  mehrere  eigentümliche 
uneigenlliche  composilioncii  mit  got  deus. 

€!•(■•.   6.   B.  v.  Verdun  sec.  7.   P.  II.  267 
(gest.  episc.  Meli),  269  (calal.  ep.  Mett.), 
272  —  274  (gest.  abbat.  Fonlau.);  VI,  672 
(Constant  viu  Adalher.  II):  IX,  79.  107.  132 
(ebrou.  Novalic);  X,  341  (llugou.  chron.).  636 
(gest.  episc.  Tullens.);  eonr.  Kemcus.  a.  639; 
pol.  Irm.  s.  142.  157;  Wg.  tr  C.  226.  244. 
Goddo  Wg.  tr.  0.  245. 
Vutdag  Procop. 
roydas  Theoph. 

Gotha  mit  var.  Gotho  P.  V,  425  (Widukind). 
Gotho  Laur.  sec,  8  (n.  2981). 
Goth  Laur.  sec.  8  (n.  1438). 
Cot  I.e.  a.  826  (n.  42) 
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Cuato  Ng.  a.  817. 
Kuato  Gld.  II,  a,  103. 
Guoto  Gld.  II,  a,  123. 

Gudo  P.  V,  209  (chron.  com.  (Jap.);  H.  c.  a. 

644  (n.  18);  d.  Ch.  1.  672. 
Cudo  Gud.  sec.  10. 

Nhd.  Güde,  Goth,  Gothe,  Gmhe,  Gölte,  Gude, 

Gut.  Guth.  Gülte,  Rott,  Hude. 
0.  n.  Golengraben,  Gulinhus,  Gntininga,  Gotones- 

wilari,  Gudisleiben;  viell.  auch  hieher  Gotalob 

und  Gnddensteiu. 
Ciottl.  11.  R.  a.  1002  (n.  126). 
€>oda,  fem.  8.  Laor.  sec.  8  (n.971);  pol.  Irm. 

s.  36,  132;  pol.  R.  s.  16.  20. 
Godane  (abl.)  Pd.  a.  709  (n.  475).  739  (n.  559). 
Gotla  St.  P.  Öfters. 
Cotta  Gld.  II,  a.  121. 
Guoda  Gud.  a.  1084. 
Guota  necr.  Aug. 
Guolle  M.  B.  c.  a.  1060  (VI). 
Guda  Laur.  sec  9  (n.  199). 
Guta  Laur.  sec.  8  (n.  1322);  Gud.  a.  1084;  Lc. 

a.  1096  (n.  253). 
Ciorinco.  4.  Wg.  tr.  C.  299. 
Goiluko  Ms.  a.  1949  (n.  22). 
Gutthica  (msc.  4)  A.  S.  Apr.  II. 
fViitiyoi;  Procop.  hieher? 
Nhd.  Güdcckc.  Gbdicke,  Gottcke,  Gültig,  Gnthke, 

Gutike.  Gutke,  Gütlich,  Güttke,  Kollke,  Kudeck, 

Kodicke,  Küttig. 
CSatichlti.  10  Lc.  a.  962  (n.  105). 
Ciodill»,  msc  4  v.  CT   l'iodiXlag  mit  var. 

rtüdrjla^  Theoph. 
Gotbilas  mit  var.  Gudilas  Joru.  10,  angeblich 

aus  der  zeit  Philipps  von  Macedonien. 
Godilo  Gld.  II,  a,  lüO. 

Guadila  (Ep.  Kmpnrilauens  )  conc.  Tolet  a.  693. 
Gudila  P.  VIII,  121  (Ekkch.  chron.  univers.); 

Cassiod.  II,  18;  V,  29;  couc.  Tolet.  a.  675. 
rovdila^  (angeblich  ein  Thracier)  Procop. 
Gudilanis  (gen.)  E.  s.  V,  465. 
Coulilo  Gld  II.  a.  97  hieher  ? 
Nhd.  Grtdel,  Göltet,  GlUtle,  Guthai,  Gülle.  Glitte). 
Ciodila,  fem.  7.   P.  V.  779,  831  (Thielmari  • 

chron);  VIII,  642  (aunalista  Saxo);  pul.  Im. 

s.  28;  pol.  R.  s.  50.  74  etc 
Kuatila  Gld.  II,  a.  125. 
Guodila  P.  IX,  408  (gest.  epic.  Caraerac ). 

34 
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Cnolila  Gld.  II,  a.  121. 
Gadila  d.  Ch.  I,  657. 
Goidla  Lgd.  a.  970  (II.  n.  106). 
Goilla  pol.  Irm.  s.  38,  71. 
lieber  die  ableilung  dieses  n.  sonderbare  bypo- 
thesen  bei  Niemanu  gesch.  Halberstadls  s.  12. 
<ü«doleiili8.  6.  D.  Ch.  I,  542. 
Godelin  P.  IX,  448  (gest.  episc.  Camerac). 
Jodolenns  Lgd.  a  906,  918  (II.  n.  31,  42). 
4,iid «'Ii na,  fem.  6.  Cassiod.  X.  20-24. 
Ciodrmla,  fem  9.  Pol.  K.  s.  105. 
CSodino.  7.  Mab.  a.  663,  693. 
Godin  P.  II,  218  (urk.  v.  834);  pol.  Irm.  s.  2.  4, 

11  etc.;  pol.  Fossat.;  St.  P.;  d.  Cb.  I  öfters. 
Godeuus  d.  Ch.  I,  883. 
Gudin  P.  X,  321  (Hugon.  ebron.). 
0.  n.  Goltiuisdorf,  Godliuesfeld. 
Cotlul.  9.  Xecr.  Aug.  neben  Coline. 
(3«diiifl,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  II,  186. 
Cotiinl.  9.  St.  P.    Oder  ist  die  form  fem  ? 

dann  würde  sie  zu  Cotanivi  geboren. 
Ciodliiff.  8.  Pol.  Irm.  s.  34. 
Guotiug  Gld.  11,  a,  100. 
Nhd.  Gotting,  Gütiog,  Kotling. 
Cliotenxn,  fem.  Gld.  11.  a,  121:  biehcr? 
CSodiNina,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  90,  92. 
ttodlzo.  10.  P.  VI  Öfters;  C.  AI.  Jul. 
Godiza  (msc.)  C  M.  Jul. 
Godezo  P.  XII,  231  (Rodulf.  gest.  abb.  Trudon.). 
Godeso  (so)  P.  XI.  415  (.chron.  Affligem.). 
Nhd.  Goss?  Gosse? 

Giidetlin,  fem.  11.  P.  X,  539  (gest.  abbat 
Gemblac).    Ihr  gemahl  heisst  Hubertus,  llu- 
bezo  oder  Hubelhu,  welche  letztere  Torrn  dem 
Gudetha  aualog  ist. 

«•debald.  8.  P.  VII,  361  (Bruno  de  bell. 
Saxon  );  VIII  Öfters;  pol.  Irm.  s.  151,  175. 

Godrbalt  Gud.  a.  1056. 

Godebold  pol.  Irm.  s.  1,  11  etc.;  Gud.  a.  1084. 

1090,  1092. 
Godebolt  Gud.  a.  1084,  1090. 
Gotapold  St.  P. 

Gotobald  P.  VII,  561  (Marian.  Scot.  chron). 
Gotibald  M.  B.  a.  817  (XXXI;  unecht). 
Golebald  P.  V,  126  f.  (ann.  August):  VII,  128 

(Hrrim.  Aug.  ebron.),  426  (Beruold.  chron.); 

IX,  281,  320.  371  (Ad.  Brem.). 
Golebold  P.  IX.  250  (Guodech.  lib.  ponlif.  Eichst.). 
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Gotepolt  P.  VI,  418  (Gerhard,  vit.  S.  Oudalr ). 
Godbald  C.  M.  Sept. 
Gotbold  pol.  Irm.  s.  59,  243. 
Gutbald  Pd.  a.  721  (n.  520). 
Nhd.  Goppelt. 

CJotliold»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  11.  186. 

Godevolda  pol.  Irm.  s.  234. 

Ciodahcrt.  7.  P.  MI.  415  (Bernold.  chron.). 

Gotabraht  Gld.  II,  a.  100. 

Gotapraht  St.  P. 

Gotapreht  P.  I,  90  (ann.  Salisb);  Sl  P.  zwml. 
Gotaberl  St.  P.  zwml.-,  tr.  Vi.  a.  858  (n.  49), 

M.  B.  a.  923  (XIV). 
Cotaperht  St.  P.  mchrm. 
Cotabreht  Gld.  II,  a,  97. 
Kotaperht  St.  P.  zwml. 
Cotapert  Gld.  II,  a,  97. 
Cotaprel  Gld.  II,  a,  97. 
Cotabret  Gld.  II,  a,  97. 
Cotaberl  St.  P.;  Ng.  a.  826. 
Chotapert  Sl.  P. 
Goduberbl  Lc.  a.  7%  (n.  5). 
Godoherl  P.  III,  30  (Pipp.  capit.). 
Godopcrt  P.  V.  873  (Thielraari  chron.) 
Godobrel  I.e.  a.  802  (n.  24). 
Codol.crt  Gld.  II,  a,  114. 
Cotopcrhl  Sl.  P. 

Godeberl  P.  V,  865  (Thictmari  chron  );  VIII,  325 
(Sigebert.  chron.);  pol.  Irm.  s.  74,  127;  Laur. 
mehrin.;  Paul.  rtiac.  IV,  53. 

Gotebert  Laur.  sec  8  (n  2606.  2629). 

Goleperl  P.  V 1 1 1 ,  146  (Ekkch.  chron.  univers.). 

Cotepreht  Gld  11.  a.  97. 

Colebert  Gld.  II,  a,  97. 

G.)t|ierbt  St  P. 

Gotbrehl  M.  B.  a.  790.  806  (VIII). 

Golberl  P.II,  206  (ann.  Vedasl.);  III,  539  (Kar. 

II  capit  );  V.  108  (ann.  S.  Gennani),  400 

(Flodoardi  auu.);  X.  367  (Hugon  chron); 

pol.  Inn.  s.  201,  236. 
Gotperl  P.  IV,  B,  171  (synod.  Baioar.  sec.  X). 
Goduverl  pol.  Irm.  s.  64.  77  etc. 
Gudipert  P.  111,  253  (Hlud.  et  Hloth.  capit.);  V, 

232  (Audr.  Bergomat.  ebron-). 
Gudebert  Ii.  a.  926  (n.  147). 
Gudperl  Gld.  II,  a.  100. 
Gulberl  St.  M.  a.  970. 
Goadpert  P.  Vll,  64  (catal.  reg.). 
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Hieher  noch  vielleicht 
Chotperhl  Mchb.  sec.  10  (n.  1038). 
Catapreht  R.  a.  821  (n.  21)  wol  hieber. 
Gobert  P.  VI,  46  (gest.  episc.  Virdun.);  St.  M. 
a.  1065 

Kodeberta,  fem.  8.  Pol.  Irin.  15»;  d.  Gb. 

I,  671. 

Kotberga,  fem.  8.  Pol.  Irin.  s.  21,  119. 
Coteperga  Lp.  a.  90»  (II,  71). 
Cotapurv,  fem.  8.  Mcfab.  sec.  9  (n.  956). 
Guiburg  Laur.  sec.  8  (n.  2423). 
C*uoteblnd,  angebl.  fem.   Gld.  II,  a,  121; 

II,  b,  156. 
Goladrud,  fem.  8.  St.  P. 
Godedrudis  pol.  R.  s.  72. 
Gotadrud  St.  P.  zwral. 
Kotadrud  St.  P. 

Gotrudis  pol.  Inn.  g.  252  wol  hieher. 
Catavorht.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  661). 
Coteforbt  Mchb.  sec.  9  (□.  300). 
Koteforbt  Mchb.  sec  9  (n.  472). 
C-odHfrld.   7.    Sec.  7:  Schwabeuherzog. 

Sec.  8:  b.  v.  Arras.    Sec  9:  Danenkönig; 

Schwabenherz.;  ep.  Senlitcns.   Sec.  10:  Nor- 

mannenrürst;  b.  v.  Aix;  b.  v.  Speier;  h.  v. 

Vercelli.  Sec.  11:  herzog v. Niederlothringen; 

herzog  v.  Oberlotbr.;  herzog  v.  Niederlolhr. 

(v.  Bouillon);  b.  v.  Auxerre;  cp.  Avellanens. ; 

ep.  Magalonens.;  ep.  Teresan.;  b.  v.  Vola- 

terra;  (Goffred)  b.  v.  Angers. 
Godafrid  Ng.  a.  708. 
Gotafrid  P.  VII  öfters;  St.  P. 
Golafred  P.  I,  67  (ann.  Aug.). 
Gotafrid  P.  I,  64  (ann.  Sangall.);  St.  P.  Öfters. 
Kotafrid  St.  P 
God  ufrith  Wg.  tr.  C.  79. 
Godofrid  P.  II  Öfters. 
Godofred  Gld.  II.  a,  115. 
Gotofrid  P.  I.  23  (ann.  Nazar.). 
Gotofred  P.  VII,  63  (Lup.  protospatar.). 
Gothofred  P.  VU  .öfters. 

Gottofred  P.  X,  54,  87  etc.  (Landulf.  bist.  Me- 

diol.)  neben  Gotofred. 
Gotirrid  St.  P. 

Gotifred  P.  IV.  B,  176  (Heinr.  II  pact.). 
GotUfred  P.  IV,  B,  179  (Nicol.  II  Statut.). 
Gotüfrid  M.  B.  a.  1096  (IV). 
Godefrid  P.  I.  627  (conti».  Regin);  II  oft;  III, 
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97  (Kar.  M.  capil);  IV,  27  (Ott  M.  constil.); 
V-1X  off,  X,  174  (gesu  Trever.),  211  (vit. 
S.  Symeon.),  367  etc.  (Hugon.  chron.),  537 
(gest.  abbat.  Gemblac),  573  (chron.  S.  Hu- 
berü  Andag  );  Laur.  sec.  8  (n.  2416);  pol. 
Irin.  s.  84;  Gnd  a.  960  etc.;  Guer  a.  1046. 
Godefrit  Laur.  sec.  9  (n.  3039). 
Gotefrid  P.  I.  22  (ann.  Alam  ),  624  (contin.  Re- 
gin); II,  590  (Thegani  vil.  Ulud.  imp.);  VII, 

VIII  öfters;  St.  P.  dreiml. 
Gotdefrid  St.  M.  a.  970. 
Godefred  P.  III,  568  (Kar.  III  capit);  VI,  656 

(Rodulf.  vil.  S.  Willelmi);  pol.  Inn.  s.  101,  152. 
Goddefrit  Wg.  tr.  G.  5. 

Gotcfred  P.  II,  252  (ann.  Lcmov.);  IX  öfters; 
X,  9  (Arnulf,  gest.  archiepp.  Mediol.) ;  Lc  a. 
1041  (n.  175). 
Cotefrid  Gld.  U,  a,  97,  115. 
Cotefred  P.  I,  73  (ann.  Sangall.);  II,  328  (Er- 

chanberli  breviar.). 
Cotefret  Mchb.  sec.  8  (n.  122). 
Gothefrilh  Gld.  II,  a,  97. 
Cothefrid  P.  V,  154  (ann.  Monas!.). 
Godfrid  Wg.  tr.  C.  107,  19a 
Gotfrid  P.  11,  214  (chron.  S.  Marlini  Colon.); 

IX  öfters;  St.  P.;  M.  B.  sec  8  u.  9  (VIII); 
pol.  Irm.  s.  100,  115. 

Gotfred  P.  X,  403  (Uugon.  chron.);  pol.  Irm. 
s.  252. 

Godlfrid  P.  I,  473  (Hinan.  Rem.  ann.). 
Gotfrid  Gld.  II.  a,  97. 
Gutfrid  Schpf.  a.  748  (n.  16). 
Gulfril  Dr.  c  a.  813  (n.  296;  Sehn.  ebds.  Lolfrit). 
Guotfrid  St.  P. 

Goffrid  P.  IX  öfters;  Guerard  a.  1080. 
Goffred  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11). 
Dieser  n.  vermischt  sich  oft  durch  formen  wie  Gau- 
frid,  Goffrid,  Joffrid  u.  a  mit  den  zu  GAU)  und  zu 
GAW  gehörigen  bildungen. 
Nhd.  Goitrried. 

CSotfrida,  fem.  8  Pol.  Irm.  s.  233. 
Cotgelt.  9.  Dr.  a.  838  (n.  509;  Sehn.  ebds. 

Corgolt) 
Cuolker.  Gld.  II,  a,  97. 
Gadiglgll.  5.  Burgondenkönig  sec.  5. 
Godigisil  Greg.  Tur.  mehrm. 
Godegisil  P.  X.  326  (Hugon.  chron.) ;  Greg.  Tur. 

34* 
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Gotbegisil  P.  VIII,  116  (Ekkeh.  chron.  univcrs.). 
Godeghiselus  gest.  regg.  Franc. 
Godecbisil  M.  a.  655  (n.  145). 
Godegiscl  Pd.  a.  651  (n.  319)  mit  var.  Modo- 
pisfl. 

rodidtauXog  (so)  Proc.  b.  Per«,  var.  rodldixlog. 
rodiyiaxXog  Proc  b.  Vand.  var.  rmdiytaxkog. 
rnydiyiaxlog  Theoph.  var.  roydixiaxkog. 
Gotaheld,  fem.  9.  Scbn.  a.  813. 
«otaliard.  8.  P.  VI,  567  (Arnold,  de  S. 

Einrncr.);  St.  P. 
Gotahart  Scbn.  a.  756. 

Godehard  P.  V  öftere;  VII,  6  (ann.  Ottenbur.), 
140  (Lamberti  Hersfeld,  ann.);  VIII,  IX  or- 
ters; M.  B.  a.  1019  (XXXI). 

Godebart  M.  B.  sec  11  (XI). 

Gotebard  St  P. 

Gotbchard  P.  V,  95  (Lamberti  ann.);  VI,  572 

(Arnold,  de  S.  Emmer). 
Godhard  Wg.  tr.  C.  226. 
Gotard  pol.  Inn.  s.  247. 
Gotthard  M.  B.  a.  1019,  1029  (VI,  XI). 
Cud  ahart  St.  P. 
Gulharl  St.  P. 

Gohard  P.  VI,  520  (rairac  S.  April.);  pol.  lrm. 

s.  92;  hiehcr? 
Nbd.  Godehard,  Gotthard,  Gotthardt. 
GethardiB,  fem.  8.  Pol  lrm.  s.  213. 
Oodehar.  8.  Pol.  Inn.  s.  71. 
Gotbar  pol.  Irm.  s.  42,  220. 
Gottbar  Gld.  II.  a,  115. 
Gother  Laur.  sec.  8  (n.  590). 
Gotcr  P.  VII,  25  (ann.  Blandin.). 
Gualbere  Ng.  a.  892. 
Cuathcri  Gld.  II,  a.  97. 
Guother  Laur.  sec.  8  (u.  207). 
Cuother  Ng.  a.  862. 
Gutber  Laur.  mehrm. 

Nhd.  Gotter,  Guder,  Guter.  Gutlhar,  Kuder,  Kutter. 
Cotliat.  9.  Wg.  tr.  C.  270. 
Ciodohelm.  8.  Abt  zu  Beuedictbeuern  sec.  11. 
Godohelm  Laur.  n.  3770. 
Gotahelm  P.  XI,  219  (chron.  Benedictobur.) ;  M. 

B.  sec.  11  (VII). 
Cotahelm  St  P.;  Mcbb.  sec.  8  (n.  83). 
Kotahclm  M.  B.  a.  828  (VIII). 
Gotehalm  M.  B.  a.  802  (IX). 
Cotebelm  Mchb.  sec  8  (n.  115). 
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Gotehelmo  (nom.)  Dr.  a.  813  (n.  294;  Sehn. 

ebds.). 

Gothaini  Sl.  P.;  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Golhelm  Gld  Ii.  a.  100. 
Gotthelm  P.  XI,  226  (rhron.  Benedictobur.). 
Gutehelm  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Godolldus.  9.  Mab.  a.  835. 
Cotluhihll»,  fem.  8.  Pol.  lrm.  s.  220. 
Colahill  Sl.  P.  öfters. 
Cottahill  (so)  SL  P. 
Kotabilt  St.  P. 
Godovildis  pol.  lrm.  s.  114. 
Godebildis  Laur.  sec.  8  (n.  190, 1754)  ;  pol.  Irm. 
s.  174. 

Godehilt  Laur.  sec.  8  (n.  1852). 

Gothehilda  P.  VIII,  116  (Ekkeh.  chron.  univere  ). 

Gothildis  tr.  W.  a.  737  (n.  8  u.  Pd.  nachtr.  n. 

57);  pol.  Inn.  s.  219.  248. 
Gotchildia  tr.  \V.  a.  737  (n.  47). 
Godildis  pol.  Irm.  s.  10»,  231;  pol.  R.  s.  47. 
Gulbildis  pol.  Irra.  s.  251. 
Golasilt  Gld.  11,  a,  123  wol  für  -bilt. 
€  o( all i  Hin.  8.  St  P. 
Catarara  R.  a.  808  (n.  14). 
Goterbammus  P.  I.  93  (ann.  S.  Eramer.). 
Golehram  Dr.  a.  825  (n.  461 ;  Scbn.  ebds.  Go- 

theram). 

Colehram  Mcbb.  sec.  8  u.  9  (n.  118  etc.). 

Godramnus  pol.  Irm.  s.  252. 

Goderamnus  P.  V,  96  f.  (aun.  Hildesh.);  VI,  779 

(Thangmari  vit  Bernward.);  Ng.  a.  744. 
Goderannus  P.  X,  529  (gest.  abbat  Gemblac). 
Goderamus  G.  c.  a.  970  (n.  22). 
Coteram  Sl.  P. 

Cothrammus  Mchb.  sec.  8  (n.  181). 

Goddraranus  Maginar.  epist.  ad.  Gar.  M. 

Godrlioc.  5.  Paul.  diac.  1,  18  (falsche  les- 
art  Gedehoc). 

Gudeboc  Paul,  diac  L  20. 

Godeoc  P.  V,  217  (reg.  et  imper.  calal.);  VIII, 
142  (Ekkeh.  chron.  unjvers.). 

Gudeoc  P.  VIII,  301  (Sigebert  chron.). 

Gudeoch  P.  VUI,  312  (Sigebert  chron.). 

Ciiiotroeh.  9.  Sehn.  a.  819. 

Godolef.  6.  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Gudelib  goth.  urkk.  v.  Arezzo  n.  Neapel  neben 
Gudilcv;  s.  Massraaoji»  ausgäbe.  Wahrschein- 
lich Gudilaibs. 
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Cotleip  Gr.  II,  50;  IV,  152. 

Nhd.  Gottlieb. 

Ciodolec.  9.  Lc.  a.  855  (n.  65). 
Cuotleh  necr.  Aug. 
Nh.l.  Göulich. 

Uodoland.  8.  Wg.  tr.  C.  331,  462. 
Gotland  P.  III,  429  (Kar.llcapit.);  pol.  Inn.  *.  188. 
Gotlannus  Mab.  a.  854. 
CaOtlanrfa,  fem.  8.  Pol.  Im.  s.  11. 
Godalindlti,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  217. 
Gotaliud  Dr.  a.  791  (Gotalund  ebds.  Sehn.). 
Colalind  Gld.  II,  a,  97,  121. 
Coüliod  Gld.  11,  a,  121. 

Godelindis  P.  VI,  514  f.  (Adson.  mirac.  S.  Man- 

sueli);  pol.  Irm.  8.  3,  8  etc.;  pol.  R.  s.  16. 
Godeliude  St.  M.  a.  709. 
Godelint  Laur.  mehrm.  sec  8  u.  9;  H.  a.  853 

(n.  87). 
Gotelinda  Gld.  II,  a,  130. 
Gotelinl  Laur.  »ec  8  (n.  2791). 
KolelindP.I,  82  (aua.  Sangall.) ;  II,  124  (Ekkeb- 

cas.  S.  Galli). 
Goltelind  Gld.  II,  a,  123. 
Gollindis  pol.  Inn.  s.  69,  155;  pol.  R.  s.  35,  36. 
Gotlinl  Gld.  II,  a.  123. 
Collin«  St.  P. 
Cootlind  Gld.  II,  a,  121. 
Gollindis  pol.  Irm.  8.  251. 
Coilind  Mcbb.  sec.  9  (u.  599)  wol  für  Cotlind. 
Gullint  Laur.  «ec.  8  (n.  3809)  wol  bieher. 
(■imIIIiiI).  6.    Urk.  v.  Arezzo.  Massmann, 

d.  golh.  urkk.  u.  s.  w.  vennulhet  Gudilaibs, 

s  oben  Gudileb. 
CSodeman.  8.  Gud.  a.  1028,  1056. 
Gotmau  pol.  Irm.  s.  79. 
Gotbman  (var.  Gobtman,  Gnlmaulb)  Sm. 
Culuman  Wg.  tr.  C.  371,  420. 
Guotman  Gr.  II,  739. 

Nhd.  Guthmann,  Gutmann,  Guttmaun,  Kndemann. 
CaOflomar.    5.    See  5:  BurgundenkOnig. 

See.  6:  dessen  neffe.     See.  7:  ep.  Iriens. 

See.  9:  ep.  Ausaneus.  .See.  11:  b.  v.  Saiutet. 
Godomar  Greg.  Tut-,  gest.  regg.  Franc. 
Gotbomar  Pd.  a.  703  (n.  457). 
Gotomar  conc.  Tolet.  VII  a.  646. 
Gotnmar  conc.  Tolet.  VI  a.  638. 
Godemar  P.  VIII,  315  (Sigebert.  chron.);  X,  826 

(Hugoo  ebrou.);  pol.  Irm.  g.  4. 
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Gothemar  P.  VIII,  116  (Ekkeh.  chron.  nnivers.). 
Godmar  P.  VII.  85  (Herim.  Aug.  chron  ). 
Cuthmar  Gld.  II.  a,  97. 
U.  n.  Gotamareshaim,  Godamarcstcin. 
C'odenuiiid.  9.  Ep.  Tuscauens.  sec.  9. 
Codemund  P.  IV,  B,  14  (Kugen.  II  concil.). 
Roimunt  St.  P. 
Ags.  Godmund. 
ü.  n.  Gotemundingen. 
Ciudlnaiid  s.  GUND. 
Gsdaiiiwl,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  791  (u.  III». 
154). 

Gotanivi  Dr.  a.  817  (n.  508;  Sehn.  ebds.). 

Cotanhri  Ng.  a.  769  (n.  47). 

Gotani  M.  B.  VI,  363. 

Cotani  Mchb.  sec.  8  (n.  175);  St.  P.  «Oer«. 

Colauia  Mchb.  sec.  8  (n.  179). 

Kotaui  St.  P. 

Cotont  St.  P. 

Goliuia  St.  P. 

Gotini  St.  P.  öfters. 

Colinui  Ng.  a.  846  (n.  363),  wahracbeinUch  für 

Cotiiiiu. 
Cotini  St.  P. 

Gottinia  (u.  dat.  Golinie)  Lp.  a.  870  (I,  839  IT.). 

Godeniu  Laur.  sec  8  (n.  2617) 

Godenia  pol.  Irm.  s.  235;  pol.  R.  s.  54,104. 

Gotenia  Lp.  a.  874  (I,  862). 

Goteni  Gld.  II,  a,  121. 

Godema  pol.  Inn.  s.  84  ist  vielleicht  Godenia 

zu  lesen. 
Gotoeia  Gr.  IV,  152  hieber  f 
Uotrat,  msc.u.fem.  8.  Gr.  U,  463;  IV,  160. 
Gotraht  Sm. 

Cnotarat  n.  Cuoterat  Gld.  II,  a.  121. 

Go  de  raus  pol.  R.  s.  70  wol  flir  -radus. 

CSodrada,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  9. 

Guodrada  P.  XII,  378  (ge$L  abb.  Trudon  ). 

Gudcrada  H.  a.  853  (u.  87). 

Clnderlt.  6.  Mar.  1917,  1.  Goifa.  urk.  v. 

Neapel.  Vgl.  Massmann  die  goth.  urkk.  u.  s.  w. 

(1837)  mit  einer  bemerkuug  über  diesen  n. 
Alm.  Gu3ri?r. 

Godemna,  fem.  7.  TesU  Erm. 
Godrun  C.  M.  Dec 
Godruna  vil.  Meinwcrki  (a.  1017). 
Guterau  Gld.  U,  a,  123;  uecr.  Aug.  sec.  10. 
Alto.  Godrün. 
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GodaM-alciia.  7.  (57).  B.  v.  Osma  sec.  7; 

b.  v.  Pay  sec.  10;  fürst  d.  Obotriten  sec  II. 
Godascalcus  H.  a.  1069  (n.  267). 
Kotascalh  M.  B.  a.  996  (XXXI). 
Godisralc  P.  X,  572  clc.  (chroo.  S.  Fluberti 

Andag.);  conc.  Tolet.  a.  675. 
Gotiscalch  Lgd.  a.  938  (II,  66;  Alab.  ebds.) ;  Lc. 

a.  996  (n.  126). 
Golischalch  Ng.  a.  847. 
Chodiscalc  (so)  Pd.  a.  713  (n.  488;  unecht). 
Godescalcus  P.  I,  185  (Kinh.  ann.).  443  (Prod. 

Trec.  ann);  II,  245  (ann.  Wirzib.);  V,  VI,  VIII, 

IX  öfters;  X,  536  (gest.  abbat.  Gembl.);  couc. 

Tolet.  a.  653;  Laur.  sec.  8  (u.  3154);  Paul. 

diac.  IV.  21  etc.;  Wg.  ür.  C.  19,  24,  181 ; 

Gud.  a.  1090. 
Godescalk  Lc.  a.  1085  (■.  238). 
Gotescalcus  P.  I,  365  (Ruod.  Fuld.  ann.);  VII. 

104  (Herim.Aug.  chron.).  420  (Bernold.  chron.); 

Laur.  sec.  8  (n.  1815). 
Gotesscalc  Gld.  II,  a,  100. 
Gotesscalc  necr.  Aug. 
Cotescalhc  necr.  Aug. 
Cotesscalh  Ng.  a.  830;  necr.  Aug. 
Goteschalc  St.  P.  zwml. 
Kotcsscalh  St.  P.  zwml. 
Cotescalh  St.  P. 
Cotesschalh  Ng.  a.  810. 

Gotescalch  P.  IX  Öfters;  St  P.;  M.  B.  a.  995 

(XXXI). 
Gotescalcb  St.  P.  zwml. 
Cotaesscalc  (so)  St.  P. 
Goddescalcus  P.  V.  808  (Thielmari  chron.). 
Godscalc  Wg.  tr.  C  34.  94,  155. 
Godschalc  >Vg.  tr.  C.  54. 
Golscalc  St.  P.;  M.  B.  a.  1080  (VI). 
Gotscbalc  P.  XI  ort.;  .M.B.  sec.  11  (VII,  VIII. XIII). 
Golschalk  M.  B.  a.  1033  (VII). 
Goucalch  P.  IX,  582  (ebrou.  mon.  Casin);  M. 

B.  sec.  11  (VI,  X,  XIV). 
Quothescalch  (so)  Lgd.  a.  936  (II,  n.  62). 
Gudisal  mit  var.  Godiscalcus  Cassiod.  IV,  47 

(sec.  5). 

Getescalc  P.  I,  455  (Hiticm.  a.  861)  hieher? 
Nbd.  Gottschalk,  Gottschall. 
Einige  von  den  hier  aufgeführten  formen  enthalten 
uneigentliche  compositionen,  doch  gelang  es  nicht  sie 
von  den  übrigen  streng  zu  scheiden. 


Gotaslnd.  9.  Gld.  II,  a,  123. 
Coiasind  Ng.  a.  824. 

Code* ui nl,  fem  10  H.  a.  926  (n.  146) 
GosTintha  s.  GAW. 

Godedanc.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1147). 

Godctanch  Laur.  sec.  9  (n.  3506). 

Codadanc  Gld.  11,  a.  97. 

Cotethaoc  P.  III.  561  (Arnulf  capit.). 

Cotetanc  Ng.  a.  903. 

Gotdauck  Gud.  a.  910. 

Gotethanc  Dr.  a.  813  (n.  292);  Sehn.  ebds.  Go- 
teslbanc. 

Gotadeo.  8.  AI.  B.  a.  806  (VIII). 
Coladiu  St.  P.  mehrm. 

Cotadeo  Mchb.  sec.  9  (n.  386)  .  St.  P.  mehr«. 
Codadeo  Mchb.  sec.  9  (n.  504). 
Kotideo  St.  P. 

Gotedieo  R.  a.  974  (n.  112). 

Goledeo  Dr.  a.  813  (n.  294;  Sehn.  ebds.  Gotedeo 

neben  Gosedeo). 
Cotediu  St.  P. 

Godovold.   7.   Ep.  Aledensis  sec.  7.  Pol. 

Irm.  s.  107.  257. 
Godoald  conc.  Remens.  a.  630;  pol.  Inn.  s.  72. 
Godaid  pol.  Irm.  s.  20,  83  etc.;  IL  a.  804  (n.63). 
Godoll  Laur.  sec.  8  (n.  1477);  Sehn.  a.  821. 
Gothold  Dr.  a.  779;  pol.  R.  s.  54. 
Nbd.  Goltbold,  Goltwald. 
CotOWAl*.  8.  St.  P.  zwml. 
Cotewar  Gld.  II,  a,  121. 
Cotwar  St.  P. 

Godoward.  8.  Pol.  FL  s.  38. 

Godoard  pol.  Im.  s.  189;  pol.  R.  s.  42. 

Colawich,  fem.  9.  St.  P. 

Godiilsi.  5.  P.  IX,  189  (Anselm,  gest.  episc. 

Leod.);  Laur.  sec.  8  (n.  1872);  Mab.  a.  783. 
Godoin  pol.  Irm.  s.  86,  89  etc.;  pol.  R.  s  42, 

45  etc. 

Godoenus  pol.  Irm.  8.  58,  91  etc. 

Godoin  tr.  W.  a.  701»  (n.  242  u.  Pd.  oebtr.  n.  13). 

Guduin  Laur.  sec.  8  (n.  1875). 

Gudoia  pol.  Inn.  s.  141. 

Guduim  (so)  mit  var.  Gudui  Cassiod.  V,  27 

Gudui  auch  ebds.  V,  30. 
Nbd.  Gultwein. 

Cuotwliia,  fem.  8.  Gld.  II,  a,  121. 
Cotawina  Gld.  a.  769  (II,  a,  26). 
Gotuviz.  8.  Sehn.  a.  791. 
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C;  ort  Ulf.  8.  Fol.  Inn.  s.  235;  pol.  R.  s.  19. 

53  etc. 
Godolf  Laar,  mehrm. 

Guadulf  tr.  W.  a.  774,  780.  784,  787  (u.  53.  77. 

89,  107). 
Cuatolf  GM.  11,  a,  97. 
Guodulf  ir.  W.  a.  774  (n.  178). 
Coololf  Sl  P. 

Coulolf  Gld.  II,  a,  97  hieher? 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme: 
1)  mit  suffix  L,  hier  sehr  häufig. 

Ciadalbold.  8.  Pol.  Irm.  s.  143,  217. 

Godelbald  pol.  Irm.  s.  171. 

Godelbold  pol.  Inn.  261,  266. 

tiodalbert.  8.  Pol.  Irm.  s.  119.  197. 

Godolbert  Gld.  II,  a,  1 15. 

Codilberct  Sehn.  a.  802. 

Godelbert  pol.  Irm.  s.  59. 

Godelpert  P.  IX,  617  (chron.  inon.  Cnsin.). 

Gedalbert  (so)  pol.  Irm.  8.  121. 

«odalberta,  rem.  8.   Pol.  Irm.  s.  83,  87 
etc. 

Ciodalbergn,  fem.  8.   Pol.  Irm.  s  92,  93 
etc. 

Godelbcrga  pol.  Inn.  8.  8,  157. 
CSortnllriirtiN,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  48.  103. 
Godallhrud  Ür.  a,  765  (Selm.  ebds.  Godallrud). 
Godellrudis  pol.  Irm.  s.  163;  pol.  K.  8.  11,  35 
etc. 

Gotledrudis  pol.  Inn.  8.  40. 
CiodallYid.  8.  Pol.  Irm.  8.  161,  224. 
Ciodalcar.  8.  Pol  Irm.  s.  219,  232. 
Godalger  pol.  Irm.  s.  226. 
CSodelgnrdl»,  fem  8.  Pol.  Irm.  8.  71. 
Uodelgaiid.  8.  Pol.  R.  s.  69. 
Gedalcaus  (so)  pol.  Irm.  s.  119;  wol  hieher. 
UodnlffriiM.  8.  Pol.  Irm.  s.  203. 
C2ortelliaKdig.  rem.  9.  Pol.  R.  s.  49.  51. 
Godelhegdis  pol.  R.  s.  36. 
«■lo.lallmrd.  8.  Mab.  a.  798,  847:  pol.  Irm. 

s.  8.  102. 
Godalard  pol.  Irm.  8.  126. 
Godelhard  pol.  Irm.  s.  44.  122;  pol.  R.  s.  34. 
CSodalhar.  8.  Pol.  Irm.  s.  65,  75  etc. 
Godelbar  pol.  Irm.  s.  8,  173. 
Godclher  pol.  R.  s.  32,  37  etc. 
Nbd.  Göttler. 

Cjodalklldi«,  fem.  8.  Pol*  Irm.  s.  225.  235. 


Godelhlldis  pol.  Irm.  s.  1,  8  etc. 
Godolildis  pol.  Irm.  s.  90. 
Godelildis  pol.  Irm.  s.  3,  86  etc. 
Ciodalmand.  6.  Pd  a.  537  (n.  128). 
Ciodelmar.  8.  Pol.  Inn.  s.  157,  159. 
facxlalrarta,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  257. 
Godelrada  pol.  R.  s.  35. 
Ciodalrlcll.  8.  Pol.  Irm.  s.  23,  38  etc. 
GortalMad.  8.  Pol.  Irm.  96,  115. 
GodeUad  P.  III,  420  T.  (Kar.  II  capil.);  pol.  Irm. 
8.  73.  167;  pol.  Fossat.;  syuod.  Lugduuens. 
a.  830. 
Hieher  vielleicht 
Gaudelsad  (b.  v.  Chalons)  conc.  Germaniriens. 
a.  843.    Derselbe  heisst  Godelsad  an  andern 
stellen  der  concilien. 
CiuadalNAda,  fem.  GM.  II,  a,  123,  130. 
GodelMcalcii«  für  Godescalcns  P.  V,  198 

(chron.  S.  Benedict!). 
Cioilalslndls,  rem.  8.  Pol.  Irm.  s.  77. 
Godelsinda  pol.  R.  s.  102. 
Ciodclold.  9.  Pol.  R.  s.  34. 
Godalulu.  8.  Pol.  Irm.  s.  238. 

2)  mit  suffix  N. 
CSodenard.  8.  Pol.  Irm.  8.  127,  141. 
Coiatmiha,  rem.  Gr.  I,  723. 
Codennir.  8.  Pol.  Irm.  s.  89,  145. 

3)  mit  suffix  R. 
Clodrebald.  8.  Pol.  Irm.  s.  91. 
Godrebold  pol.  R.  s.  71. 
Goerbold  pol.  R.  «.  77  wol  hieb«. 
Godrevcrt.  8.  Pol.  Irm.  s.  221 
Goflreverta,  fem.  8.  Pol.  Inn.  a.  220. 
Cioderher.  9.  Pol.  R.  s.  82,  85. 
Cioderhlldls,  rem.  9.  Pol.  R.  8.  37. 
Cioderman.  9.  Wg.  tr.  C.  291. 

Schliesslich  habe  ich  hier  noch  eine  anzahl  nnei- 
gentliche  romposilionen  anzuführen,  die  bei  diesem 
stamme  nicht  so  ganz  selten  sind  wie  unter  den 
übrigen  eigennamen. 

Cotcühelnt.  St  P. 
Ciodasmaii.  8.  B.  v.  Amiens  sec.  10. 
Godasman  pol.  Inn.  s.  93. 
Godesmau  P.  V  öfters;  Laur.  sec.  9  (n.  2360); 
Wg.  tr.  C.  351.  398;  Gulrard  a.  96S  (appendrx 
zum  pol.  Irm.  s.  340). 
Golesman  conc.  Remens.  a.  991. 
Cotesman  Ng.  a.  847,  890,  898;  St.  P. 
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Nhd.  Gotlsmanii,  Gotzmann. 
C'otesscalli  8.  Godascalc. 
Coteadefran.  9.  Ng.  a.  824,  868. 
Kotesdegan  Xg.  a.  890. 
Cotetrthlu,  Tem.  8.  St.  P.;  Ng.  a.  894. 
Colistin..  Sl.  P.  mehrm. ;  Xg.  a.  m. 
Golcsdiu  St.  P. 

Cotcsdiu  Sl.  P.  zwrol.:  Mchb.  sec.  8  u.  9  (n. 

179.  701). 
Cotestiu  Gld.  II,  a,  121. 
Gotestbiu  nebe»  dem  genit.  Godesthiwae  Laur. 

sec.  9  (n.  2801). 
Gostesdiu  (so)  St.  P. 


(■oeranmia,  GoericiiE»,  Goeainda  s. 

GAW. 

Gofflnlemi».   8.   P.  II,  285  (gest.  abbat. 

Fonlan.). 
Goffo  s.  GI  G. 

GoldKbrrffa,  fem.  9.  Pol  R.  s.  53.  Etwa 

für  Godisbcrga? 
Cioin,  Golrainmitt  s.  GAW. 

GoiaheH.  11.  Pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 
Golsfrld.  10.  P.  IX,  441  (gest.  episc.  Camer.)-. 

Mab.  a.  1030. 
CioiMtttind.  10.   P.  IX,  439  (gest.  episc. 

Camcrac). 
Guismund  pol.  Inn.  s.  51  (sec.  11). 
Gehören  diese  drei  letzten  n.  zu  WIS? 
Goltla  s.  GÜD. 

GOL.   Zu  ags.  galan  cancre,  wovon  gul  can- 
tus,  oder  zu  goth.  göljaii  salulare. 
Goltrtll.  fem.  9.  Schpf.  a.  H28  (n.  89). 
Gelram.  10.  Mchb.  scr.  10  (n.  1018 1. 
Gelni,  Tem.  10.  Mchb.  sec.  10  (n.  1012). 
O ol ii od.  8.  St  P. 


«Sold-,  Galt-  s.  GALD.  G«mo  s.  Gl'MA. 
GoiiotiycniiiN.  6.  Ep.  Silvanectens.  sec.  6. 
Conc.  Aurelian,  a.  549  (var.  Cunaolegernus) ; 
conc.  Paris,  a.  557. 
Zu  goth.  knöds  genus?  vgl.  Chnodomar. 
Gonaind  s.  GUMA  und  GIXD     Gon«-  *. 
GUXD.   Gardogang  «•  HR0D.  Gorin- 
lnitta  •.  GAUR.   Gorineirieit»  s.  Germen-. 


Gaaca,  Gohinarts.GAUD.  GoBvIntha, 
Got-  s.  GÜD.  Gotaelm  s.  GAU)  Gau- 
II Hl»,  Govlbold  s.  GAW.  U«yl»a.GAlL 
Gaz-  s.  GAI  D.    Grabard  s.  GHAW. 

Gracco.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2232). 

Nhd.  Grach. 

Graculf.  9.  Wg.  tr.  C  233. 

GRAD.  Man  vergleiche  altu.  gräd  aviditas, 
ahd.  grälag  avidus.  Oder  mhd  gräl  spitze?  (etwa 
auch  pfeil-  oder  lauzenspitze?). 
Crata.  11?  Laur.  n.  3810 
Cratliard.  8.  Laur.  sec  8  (n.  497). 
Gradiilf.  11.  A.  S.  Mart.  III. 


GrafHlad.  9.  P.  III.  253  iHlud.  et  llloth. 

capit.). 

Grahaman.  Gralillt  s.  GRAW. 

Graido.  10.  Lp. a. 962  (II.  270).  Füi  Guido? 

doch  vgl.  Grailis. 
Groin«  aldi»,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  40. 
Graltls.  6.  Theophan. 
Gretes  P.  VIII,  139  (Ekkeh.  chron.  uniters ... 
Gralo  s.  GRAW.  Gram-  s.  I1RABAX.  Gra- 
man  s.  GRAW. 
Gromniun.    11.    Xecr.  Fuld.  a.  1037; 

verderbt  ? 
Grannold  s.  HR  AR  AN. 
Granlxo.  8.  Laur.  sec.  8  In.  167). 
Grao,  Graalnc,  Gr»  oll  s.  GRAW. 
-grap  iu  Foicgrap  (9). 

GRAS.   Wol  uicht  unmittelbar  zu  gra»  gra- 
men, sondern  eher  zu  dem  hypothetischen  Mmnm- 
verbum  dieses  wortes  giasan  virere.  cresceir. 
Gra»ev«'rt.  9.   Lp.  a  897.  S»8  (I,  um. 

1078);  sein  solin  heissi  Gi.ix  raund. 
Crasmar.  7.  Pd.  a.  68Ö  <u.  404). 
0.  n.  Grasamare8aha. 

Graaeinund.  9.  Lp.  a.  828.  829.  898.  997 
(1,  674,  678.  1078:  II.  414).   Vgl.  Gnuevert. 
Graeulf.  8.  P.  IV,  B,  14  (Eugen.  II  conc..; 

Paul.  diac.  IV,  41.  52  etc. 
Grasouir  d.  Ch  I,  872. 
Wie  ags.  statt  gras  gramen  auch  gära  gilt,  so 
wahrscheinlich  hieher: 

Garaimlr.  9.  Lgd.  a.  845  (I,  n.  67). 
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(msc.)  Lgd.  oft,  z.  b.  a.  876  (I, 


s.  GRAUS. 

GRAUS.  Mit  ags.  gredsan  horrere  und  ahd. 
griusic  borridus  rasammenhangend ;  in  der  bedeu- 
tung  also  gleich  AGIS. 
tirauaa.  6.  P.  VIII,  148  f.  (Ekkeh.  chron. 

nnivers.);  Paul.  diac.  V,  38  f. 
Craos  St  P. 

Crog  Mchb.  sec  8  u.  9  (».  655  etc.). 

Gros  Mchb.  sec.  9  (n.  724). 

Kros  Mchb.  sec.  9  Cu.  606). 

Chroso  Schpf.  a  778  (n.  55). 

Crasmuat.  8.  Tr.  W.  a.  779  (n.  96). 

liranselpli.  9.  Ep.  Faesulens.  Syaod.  Ro- 
man, a.  826. 
Hieber  vielleicht  noch: 

Granceleba,  fem.  7.  H.  a.  698  (n.  25); 
verderbt?  Pd.  schreibt  ebds.  (n.  449)  sogar 


GRAW.  Wahrscheinlich  gehören  alle  fol- 
genden formen  zu  abd.  graw  grau. 
Gntwo.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  399). 
Grao  Laur.  sec.  8  (n.  484.  552,  600). 
Ciraobftrd.  8.  Tr.  W.  a.  758  (n.  144). 
Grabard  tr.  W.  a.  742  (n.  7  n.  Pd.  nchtr.  n.70). 
Graobart  tr.  W.  a.  760  (n.  138.  170). 
Grabarl  tr.  W.  a.  753,  757  (o.  139,  140,  149). 
Nbd.  Grabert. 

CSraliilt,  fem.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  1357). 

Cir»l«h.  8.  Abt  zu  St.  Gallen  sec.  10. 

Graloh  Kg.  a.  776;  necr.  Aug. 

Gratocb  K.  a.  948  (n.  181). 

Craloh  P.  II  öfters;  VI,  456  (Harbnanni  vit.  S. 

Wiboradae);  Ng.  a.  806.  824;  A.  S.  Maj.  I. 
Gralo  P.  I.  624  (coatiu.  Rpriu.);  Vll,  114  (He- 

rim.  Aug.  cbron.);  VIII,  615  (annalista  Saxo) ; 

A.  S.  Maj.  I. 
Cralo  P.  I,  78  t  (anu.  Sangall.);  II  öfters;  Ng. 

a.  933. 

Verwechselungen  vou  Karolns  mit  Kralo  b.  P.  II, 
138  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli). 
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Vgl.  auch  Geraloh  anter  GAR. 
Nhd.  Gnütl,  Grall,  Krab);  hieher? 
Ciraman.  8.  P.  1,  414  (ann.  Fuld.);  XI.  224. 

230  (chron.  Benedictobar.);  Mchb.  sec.  8  (n. 

28) ;  St.  P.  zwml. ;  Laar,  mehrm. ;  Sehn.  a.  769, 

842;  Dr.  n.  351. 
Craman  Kg.  a.  819;  St.  P.  Öfters. 
Kraman  Mchb.  sec.  9  (n.  284). 
Grahaman  P.  I,  174  (ann.  Lauriss.);  VIII,  561 

(annalista  Saxo). 
Nhd.  Gramann,  Graumann. 
0.  n.  Gramaanrsdorf,  Gramanaiiigerod. 
€^rainnn<l.  Gld.  II,  a,  115. 
Oraalc.  Gr.  1,  814. 
fiii-Hoiiie  (so).  8  Laur.  sec.  8  (n.  282). 
(■rauvair.  8.  Sehn.  a.  801;  Dr.  a.  906  (n. 

651;  Scbn.  ebds.  Gauuolf). 
Granlf  tr.  W.  a.  730  (n.  16  u.  Pd.  nchtr.  n.  52); 

pol.  Inn.  s.  261. 
Crawolf  Mchb.  sec.  9  (n.  485). 
Graolf  Eckh.  comm.  de  reb.  Franc.  Orient.;  P. 

III,  178  (Kar.  M.  capit);  Sehn.  a.  801;  tr. 

W.  a.  807  (n.  199). 
Craolf  M.  B.  a.  802  (IX). 
0.  n.  Graolfesbeim. 
Gm/an.  10.  St.  P. 


GreTalX,  Gr.  1,  850,  vielleicht  von  Gr.  nur 
aus  o.  n.  Grefolvinga  geschlossen. 

«relflng.  8  Scbn.  a.  778. 

Greinhing  Dr.  n.  705  (sec.  10). 
Grete»  s.  Graitis.  diribo,  Urito  s.  Grippo. 

Cirilienaan  (so).  10.  Lp.  a.  911  (II,  79). 
Verderbt?  vgl.  ags.  grillan  ad  iilem  provo- 
care. 

GRIM  .  Dieser  etwa  von  der  mitte  sec.  7 
(oder  schon  seit  sec  5  ?)  in  namen  nachzuweisende 
stamm  kommt  gleicbmässig  anlautend  und  auslau- 
tend vor.  Grimm  und  nach  ihm  Leo  stellen  die 
hier  anzuführenden  n.  zum  nord.  und  ags.  grima 
(larva),  doch  ist  auch  ein  zusammenfliessen  mit 
sensetzungen  von  ahd.  grimm  (saevus,  cru- 


delis)  nicht  unmöglich.  Es  ist  somit  uugewiss,  ob 
hier  nicht  eigentlich  zwei  stamme  zu  scheiden 
sind.  Mnne  heldeusage  s.  68  knüpft  den  stamm 
an  noch  mehr  wurzeln  an,  indem  W  an  ehren 

35 
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(rein),  hrein  (rennthier) ,  grem  (bellua),  grima 
(dunkelheit,  auch  larra),  griman  (heulen)  erinnert. 
Beachtung  verdienen  die  nicht  selten  erscheinen- 
den formen  -grin  und  -grimnus,  welche  vielleicht  zu 
nenen  aufschlössen  über  die  elymologie 
mcs  führen  können. 

Auslautendes  GRIM  in  folgenden  55  n. 


nur 


fem 


Agrimo  8.       Frolgrira  8.        Nandcrim  8. 
Aegilgrim  9.     Folccrim.  Narialgrim  8. 

Aliigrim  8.       Gailelgrima  10.     Notcrim  8. 
Alfgrim  9.       Godalgriro  8.      NodaJgrima  8. 
Alegrim  9.      Heledcrim  10.      Ortgrim  9. 
Ellancrim  9.     Halhugrim  9.       03ilgrim  9. 
Auagrim  8.      Hildigrim  8.        Kicgrim  9. 
Asgrim  9.        Flolgrimmus  9.     Urimgrin  8. 
Argrira.  Hrafangrira  8.     Slrilgrim  9. 

Adogrim  7?     Hroadcrim  9.      Teutgrim  8. 
Adalgrim  8.     Hrotgriroa  9.       Uugrimmus  9. 
Adalgritna  8.    Rodolgriro  9.       Walahgriu  9. 
Augrim  9.       Isalgrim  9.         Waltgrim  8. 
Peragrim  8.     Isangrim  8.         Wasugrim  8. 
Berengrim  8    Landgrim  9.        Welagrim  9. 
Biligrim  8.       Leutgrim  8.        Vuldegimraus  9. 
Dagrim?  9.      Leudelgrimuus  8.  Vulfgrim  8. 
Thaugrim  9.     Malbgrim  9. 
Eburgrim  8.     Madalgrim  8. 

Griaio.  7,  P.  1,  292  (chron.  Moissiac),  327 
(ann.  Meli.);  II,  285  f.  (gest.  ahbaL  Foiilan.); 
Mab.  a.  697;  Fredegar;  pol.  Irm.  s.  85,  219. 

Grimmo  pol.  R.  s.  74,  84. 

Grim  Mchb.  sec.  II  (n.  1250). 

Grimo  qui  et  Adulgisus  dictus  est  P.  VI.  43 
(gest.  episc.  Virdan.) ;  vgl.  X,  338  (Hugon. 
chron.). 

Nhd.  Grimm,  Grimme. 

Grima,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  8,  16  etc.;  pol. 

R.  s.  86. 
Grimma  pol.  R.  s.  35,  53. 
Grimma  St.  P. ;  unsichere  form. 
Hiezu  scheint  Grama  pol.  Inn.  s.  20  zu  gehören, 
da  zwei  ihrer  kioder  Grimoldus  u.  Grinihardus  heisseu 
GrimilH,  rose.  5.    So  vermulbe  ich  bei 

Cassiod.  III,  20,  wo  die  verschiedenen  lesarteu 

Grimoda,  Trauvila,  Grnviala,  Trimula,  Gri- 

wila  lauten. 

Crlmnni.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  117  etc.);  R. 
a.  821  (n.  21). 


Krimuni  M.  B.  a.  802  (IX). 
Crimen  Gld.  II,  a,  97. 
Grimera,  fem.  9.  Pol.  R.  s-  102. 
Grlmlxo.  10.  P.  V,  353  (Liadpr.  legatio). 
Grhabald.  8.  Pol.  Irm.  s.  81.  91  etc. 
Grimbold  pol.  Irm.  s.  8,  25  etc.;  pol.  R.  s.  100; 

Mab.  a.  854;  Lc.  a.  1033  vn.  169). 
Krimpald  St.  P. 

Crumpald  R.  a.  808  (n.  14)  bieher? 
Grlmbolda,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  213. 
Grlmberct.  7.  Dr.  a.  772  (Sehn,  ebenda. 

Grumbercl). 
Grimperht  St.  P. 
Grimbrebt  Su  P. 

Grimbert  P.  VI,  520  (nirac.  S.  Apri);  X.  345 
(Hugon.  chron.);  Ng  a.  756;  tr.  \V.  a.  798 
(n.  211);  pol.  Irm.  t.  94,  169;  Laur.  öfters. 

Grimbercth  Pd.  a.  710  (n.  478;  Mab.  ebds.). 

Criroperbt  Mchb.  sec  8  (n.  22,  112);  Sl  P. 

Crimpreht  Gld.  II,  a,  97;  Sl.  P. 

Grimbret  Gld.  II,  a.  97. 

Grimbert  Xg.  a.  825. 

Crimperl  St.  P.  dreimal. 

Grinepert  Gld.  II.  a,  115. 

Grinbert  (so)  P.  IX,  429  (gest.  episc.  Camerac): 
Pd.  a.  664  (n.  350);  St.  P. 

Crinpcrt  K.  a.  773  (n.  15;  Ng.  ebds.). 

Grlnabertn,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  250. 

Grimbergta*  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  250,  257. 

Grlinbod.  8.  Pol.  Irm.  s.  258. 

Grlmbnrjr,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  258. 

Griiadruda,  fem.  10.  H.  a.  909  (n.  136). 

Grinafrld.  8.  St.  P. ;  pol.  R.  s.  76. 

Grimrred  pol.  Irm.  s.  232.  237. 

Crimlrid  Gld.  II,  a,  97. 

Griuifrid  (so)  Pd.  a.  703  (n.  457). 

Griofrid  Laur.  sec.  9  (n.  510). 

Grimbeit,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  n.  9  (n. 
1548,  1648). 

Grimhagdis  pol.  R.  s.  74. 

Grimhard.  8.  Pol.  irm.  s.  20,  173;  pol.  R. 
s.  67,  74  elc  ;  pol.  Fossat. 

Grimhart  St.  P. 

Grimbart  Ng.  a.  825. 

Nhd.  Grimmert. 

Grimbttr.  8.  Laur.  sec  8  (n.  170);  pol. 
Irm.  s.  2,  28  etc. 

Gld.  II,  a,  100. 
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(irvmheri  Wg.  tr.  C.  267. 
Grimher  Laar,  «et  8  (n.  334,  917);  poL  R.  s 
52,  74. 

Crimheri  Ng.  a.  857;  St.  P. 

Crimhere  Ng.  a.  820. 

Crimher  Ng.  a.  81». 

Grimar  Laur.  mehrm. 

Griher  pol.  R.  s.  50  für  Grimber? 

Ahn.  Grimar.   Nbd.  Grimmer. 

0.  n.  Crimharesbusir,  Grimheresleha. 

(■rlanhftiia.  K  Pol.  Irm.  a.  167,  168. 

Grlmlilldia,  rem.  8.  Tr.  W.  a.  743  (n.  4 

u.  Pd.  nachtr.  d.  75);  Laar.  sec.  8  (n.  1464); 

pol.  Irm.  s.  88,  91  etc.;  pol.  R.  8.  79. 
Grimoildis  pol.  Irm.  8  26,  89  etc. 
Grimhilt  St  P. 

Grimildi«  poL  Irm.  8.  71;  pol.  R.  8.  16. 
Grimhilt«  Gld.  II,  a,  123. 
Crimhilt  SL  P.  zwml. 
Chrimhilt  Mchb.  a.  807. 
Criemilt  La  a.  927  (n.  87). 
Chriemhill  Ng.  a.  881. 
Cremhill  Laur.  sec.  8  (n.  2748). 
Krimhilt  Gld.  II,  a,  125. 
Griemhilt  neben  Cremhilt  Sein,  o.  Dr.  a.  785. 
Crenihilda  Laar,  a.  788  (n.  6)6). 
Alm.  Grimhildr. 
0.  b.  Criemhilterot. 
Von  dem  n.  Chriemhill  8.  mehrere  spätere  zeug- 
■isse  bei  Mose  heldensage  s.  67  f. 

Crimland.  9.  P.I,  477  (Hincn.  Rem.  ann.); 

H.  a.  868  (n.  106).  « 
Grimbland  urk.  v.  866  bei  Murat  totiqn.  Ital. 
Grlmllndl»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  183,  221. 
Ilrlmman.  10.  G.  a.  967  (n.  20). 
Cirlntinttr.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  202, 
CSrlmnnnd.  9.  Lc  a  800  (n.  18).  Steht 

wol  für  Grimmnad. 
<■  Hm ni um.  8.  Dieser  auffallende  p.  n.  der 

sich  bei  Dr.  a.  779  findet,  scheint  ans  Grinuin 

enUtellt  oder  für  Grimwin  zu  slehn. 
Crlmrllt.  8.  Mchb.  sec.  8  <u.  211). 
Crimrich  P.  XI.  231  (chron.  Benedictobnr.). 
Krimrieb  M.  B.  c.  a.  800  (VII). 
•  Grimdeo.  9.  Dr.  a.  838  (n.508;  Sehn.  ebds. 

Gnndeo). 

Grindeo  Dr.  a.  838  (n.  513;  Sehn.  ebds.  Arin- 
deo)  n.  a.  859  (n.  576;  Sehn.  ebds.  Grinder). 


0.  n.  Grimdeostat 

Carlmiiald.  7.  Sec  7:  söhn  Pipins  v.  Lan- 
den; söhn  Pipins  v.  Heristal.  Sec.  10:  b.  v. 
Reggio. 

Grimuald  P.  V,  IX  Öfters. 

Grimoald  P.  1  oft;  II,  619,  624  (vit  Hlud.imp); 
V— IX  oft;  X,  570  (chron.  S.  Iluberti  Anilag.); 
H.  c.  a.  644  (n.  18);  Mab.  a.  697;  d.  Ch.  I 
oft;  PauL  diac.  IV,  38,  41  etc. 

Grimoalt  P.  V  öfters 

Grimauld  (so)  P.  VI,  511  (Adson.  mirac.  S.Maa- 
sueti). 

Grimold  P.  I  oft;  II,  448  (Eiuh.  riL  Kar.);  III, 

461  (Kar.  II  capit  );  VII  Öfters;  X,  286  etc. 

(Hugon.  chron.);  pol.  Irm.  s.  8,  9  etc.;  Laar. 

öfters;  Ng.  a.  819;  Wg.  tr.  C.  282. 
Grimolt  St.  P.;  Laar,  mebrm. 
Grymold  Wg.  tr.  C.  281. 
Grimald  P.  I,  69  .  77  f.  (ann.  Sangall.),  287 

(ann.Moissiac);  11  oft;  Ul,  411  (Ulud.  Germ. 

capil.);  VI,  549  (Arnold,  de  S.  Enuner.)  ;  VII, 
•  IX  alters;  pol.  Irm.  s.  25,  156;  M.  B.  a  837, 

857.  863,  865,  867,  868  (XI). 
Grimalt  Laar.  sec.  8  (n.  3046). 
Crimold  P.  I,  51  (ann.  Alam.);  Ng.  a.  800. 
Crimolt  Ng.  a.  787,  802,  808,  819;  necr.  Aug.; 

SL  P.  dreimal. 
Krimolt  Gld.  II,  a,  103. 
Grimhald  pol.  Irm.  8.  200. 
Crimald  necr.  Aug. 
Gremald  K.  a.  853  (n.  119). 
Grimmold  pol.  R.  s.  79. 
Grimald  Laar,  sec  8  (n.  240)  bieber? 
Grimol  pol.  Inn.  s.  50  (sec.  11). 
Grinald  (so)  Lc.  a.  877  (n.  72). 
Grismold  für  Grimoald  P.  XI,  358  (Hng.  Floriac). 
0.  n.  Crimolteshova. 
«riMOAldl»,  fem.  9.  Pol  R.  s.  19. 
fjirimoarit,  fem.  8.  PoL.R.  s.  50. 
Grimara  pol.  Irm.  s.  163. 
Griouara  (so)  A.  S.  Marl.  III. 
Grlmwari.  8  B.  v.  Angoulcme  sec.  11. 
Grimwarl  necr.  Fuld.  a.  938. 
Grimoard  P.  VI  öfters;  pol.  Irm.  s.  106.  157. 
Grinwart  (so)  St.  P. 
CSrimnin.  8.  Gld.  II,  a,  115. 
Grimoin  pol.  Irm.  s.  22,  28  etc. 
Grimoen  pol.  Irm.  s.  275. 

35' 
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Grlmocna,  fem.  8.  PoL  Irin.  s.  256. 
Qrlmuir.  8.  PoL  Im.  b.  213;  pol.  R.  s.  72. 
Grimmulf  pol.  R  a.  66. 
Grimoir  Laur.  aec.  8  (n.  686). 
Crimolf  Sl  P. 
Zusammensetzung  mit  erweiterten  stamm: 
Gi-lnuilfrld.  8.  Mab.  a.  770  neben  Gri- 


Grlolint.  8.  Laar.  aec.  8  (n.  3309). 

Grippe  6.  Sohn  Karl  Mariells  aec.  8. 

Grippo  P.  L  10  (ann.  S.  Amandi,  ann.  Laobac, 
aun.  Petav.).  327  ff.  (ann.  Mett.);  IL  276,  290 
(gest.  abbat.  Fontan.);  V,  150  (ann.  Flaviniac); 
Panl.  diac.  III.  30. 

rQinnag  (var.  l'^inasi)  Procop. 

Gripo  d.  Cb.  I.  866.  873. 

Gribo  Pd.  a.  692,  693  (n.  429;  Mab.  ebda  ). 

Grifo  P.  I,  26  f.  (ann.  Alam.,  Gnelferb.,  Na- 
zar.),  28  (ann.  Laureah.)  etc.;  II,  219  (Adon. 
chron);  V,  35  (ann.  Weissemb.),  215  (reg.  et 
imper.  catal.) ;  VII.  547  (Marian.  Scot.  cbron.); 
Pd.  a.  741  (n.  563);  Lanr.  n.  3816. 

Grilfo  P.  V,  122  (aan.  Juvav.);  Ng.  a.  874. 

Gripho  P.  1,  115  f.  (ann  Lauria«.),  137,  139 
(Einb.  ann.),  346  (Enb  Fuld.  ann.);  V,  35 
(ann.  Quedlinb).  138  (ann.  Kinaidl  )  ;  VII,  99 
(Herim.  Aug.  cbron.);  417  (Bernoid.  chron); 
Vlll  öftere;  Pd.  a.  696  (n  435;  Mab.  ebda.); 
Fredegar. 

Crifo  Ng.  a.  896:  Su  P. 

Criffo  Ng.  a.  804,  805. 

Crifico  P.  1,  26  (ann.  Laureah.)  gehört  auch 
bieher. 

GRIS    Vgl.  ahd.  gria  grau.  Durch  die  mit 
L  erweiterten  formen  bestätigt  sich  daa  von  Gr. 
IV,  334  angeführte  durch  fuacum  übersetzte  criail. 
GrlfUiM.  8*    Ep.  Trebiaucna.;  conc.  Rom. 

a.  743. 

Grisso  Ng.  a.  819  und  Kriaai  Gld.  U.  a.  103 
bieher? 

Hriai»,  fem.  Gld  II,  a,  125. 
OiMiiir.  10.  P.  VI,  475  (Sigebert.  vil.  Deoder.). 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme: 
Crlüclkcr.  9  Schpf.  a.  898  (o.  124). 
<  i  i»oloir.  Gld.  II,  a,  97. 


in 


Grlublnc.  Gr.  IV,  310. 

Griiixlnff.  8.  Dr.  a.  796,  837;  Sehn. 
Vgl.  v.  n.  Greuthungi  und  Zeusa  s.  407. 

Grlvlenta,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  52. 

Grivii».  9.  Pol.  R  a.  54. 
Grodegaii§r  a.  HROD.  Groea,  Groi 
bert,  Grembriciasj  a.  GRON. 

GRON.  Zu  ahd.  grdui  viridis,  vielleicht 
einer  älteren  bedentung  Mühend. 
Gr  im.  9.  Gr.  IV.  329. 
Gruaa  Mchb.  aec.  9  (n  346). 
Nbd.  Grohn,  Gruhn,  G.-Uhn,  Gran,  Grün,  Grüne. 
Gruna,  fem.  10.  H.  a.  964  (n.  180).  Oder 

ist  Grima  zu  lesen? 
Groca  (mit  einem  strich  Uber  dem  e)  St.  P 
Hieher  vielleicht  noci: 
Ghrona  (des  Bur^andenkönigs  Chilperich  tochter 

aec.  5)  gest.  reg.  Franc.    Dieselbe  beisst 

Chronna  d.  Ch.  1,  804.    Sie  wird  auch  Mu- 

curuna  genannt 
Grambert.  8.  Pol.  lrra.s.  209-,  fürGronbert? 
C  ronliHrt  9.  Mchb.  aec.  9  (n.  312). 
Crnanhart  Mckb.  aec.  9  (n.  346). 
Nbd.  Groliuer»,  Gronerl,  Grunerl,  Grünen,  Kröh- 

nert,  Kronert,  Krunerl,  KriinerL 
GriiouiMiiot.  Gld.  II,  a,  100. 
Grombrleua.  8.  Pol.  Irm.  a.209;  fiirGron- 

ricus? 

GronMAld.  7.  St.  M.a.709.  FürGronwald? 
Grumolc  Pd.  a.  667  (n.  358)  bieher  oder  für 
Griroold? 


Groxo.  9.  Gr.  IV,  337. 
Gntteo  Ng.  a.  828  (n.  234). 
G-ossus  (ep.  Senena.)  conc.  Roman,  a.  743 
lateio? 

Nhd.  Grooa,  Gross,  Grosse. 

Grvindlcu».  9.  Ep.  Maliscena.  Conc.  Lin- 

gonens.  a.  859. 
Grimdprabt  a.  GlM). 
Grywnrd.  9.  Wg.  tr.  C.  343;  für  Grjmward  ? 
Guttifar,  Gnaimar  a.  W.    Gual*  s. 
WALAH. 

Gualalzl.  9.  P.  V,  511  (ebrou.  Salernit.); 
zu  WALAH? 
Giialdo,  Giialpert  a.  WALD. 
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«iiamiuo.  11.  Scbpf.  a.  1040  (n.  201). 
Giinrln  8.  WARIN.  Gnario  s.  WAR.  f-u- 

arner  s.  WARIN. 
(■MheriYsjB.   7.   Ep.  Ansonens.    Mit  var. 

Guericus  conc.  Tolet.  a.  653.  Vidi,  verderbt? 
fall  ho.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  '2456). 
Gud-  s.  üOD.  Gm  er  nl  s.  WARIX. 

Gue»mau.  8.   Laar.  sec.  8  (n.  3412); 
verderbt ? 

GUG.  Grimm  jrjr.  II,  50  hat  ein  verbum  Riu- 
gau,  gaug,  gug;uii  augtnontnien,  Uber  dessen  frühste 
hedeutong  wir  freilich  noch  ganz  im  dunkeln  siml. 
leb  stelle  dazu  die  folgenden  oamen: 
Gag«.  6.  D.  Ch.  1  Uflers;  pol.  R.  s.  32. 
Cogo  Mchb.  sec  8.  (n.  89;;  St.  P. 
Goco  R.  a.  1075  (n.  177). 
Kogo  St.  P. 
Coglpald.  9.  St.  P. 
Ciiciifates.  4.  A.  S.  Ayr.  II;  Juli. 
Godimnr.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  3586)  ;  hieber  T 
Zusammensetzungen  mit  rrweiieriem  stamm: 
Guginhart.  11.  Mchb.  .sec.  11  (VI). 

9.  SU  P.;  Weher? 


Ciul-  s.W.  Gulf-  s  ULF.  Gullint  s.  GOD. 

GUMA.  Zu  goth.  guma.  ahd.  gomo,  como 
o.  s.  w.  vir  homo.  Die  auf  como  unl  coma  en- 
denden n.  habe  ich  nicht  hieber,  sondern  xa 
QUAM  gestellt. 

Görna.  7.  B.  v.  Lissabon  sec.  7. 

Görna  Golelti  a.  610  (VI.  1363). 

Gomo  necr.  Aug. 

C.bomo  Sehn.  a.  803. 

Nhd.  Gom,  Gomm,  Komm,  Kumm. 

C  om»,  fem.  Gld.  II,  a,  121. 

C  omela,  fem.  Gld.  Ii,  a,  121. 

Komp  erat.  9.  St.  P. 

Gombert  (b.  v.  Evreux)  conc.  Pistens.  a.  862 
viel!,  bieber. 

Ganaadrndlfi,  fein.  7.  Frau  Dagobert«  I. 

Gomadradis  P.  XI,  397  (hist.  regg.  Franc,  monast. 
S.  Dionys.);  A.  S.  Febr.  III;  Fredegar. 

Gomatrariis  gest.  reg.  Dagobert.  1. 

Comadrud  Mchb.  sec  9  (n.  659). 

Koinadrud  St.  P. 


Gomodrud  Laar.  sec.  8  (n.  1431). 
Gomedrud  Gld.  II.  a,  123. 
Gonedrul  Laur.  sec  8  (n.  873.  3438). 
Gometbruth  Laar.  sec.  8  (n.  3442). 
Gomedrud  u.  Corailrad  Gld.  II.  a,  121. 
Gontofrld.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  678). 
Giimard.  8.  Pd.  a.  745  (n.  585). 
Gumcrt  Lp.  a.  »56  (I,  782). 
Nhd.  Gummert 

Goiiiolitiriim.  4.  Amm.  .Marc,  mit  var. 

Guinoharius. 
Gomarius  bist,  miscell.  (Valenlinian). 
I'ouäqwi  Zosim.  IV,  8. 
rAuaqic  Theoph.  viell.  hieber. 
Coraerus  (ep.  Asturicens.)  conc  Ovetens.  a.  873 

hieber? 

Gunthar  R.  a.  898  (n.  76)  wol  für  Gurohar. 

Mid.  Kommer.  Kummer. 
Gmund.  9.  Ep.  Portugalens.  Conc.  Ovetens. 

a.  873. 

Gumlldns.  7.  Ep.  Magalou.  E.  s.  VI,  545. 

568  (Julian.);  d.  Ch.  1  mehrm. 
Goninhilt,  fem.  8.  Sehn.  a.  772. 
G  oin »leih.  9.  St.  P. 

Comalaih  St.  P. 
Comaleib  St  P. 

Gonalinda,  fem.  9.  Lp.  a.  881  (I.  915). 
f.umemar.  6?  Pd.  a.  570  (n.  177;  unecht). 
Gummar  pol.  Irin.  s.  279;  Laar.  sec.  8  (n.  304). 
Kummar  Gld.  II,  a,  103. 
0  n.  Gumroariswilare. 

8.  Dr.  a.  767;  Laar,  sec  8 


(n.  1456). 
Gummunt  Laar,  sec  9  (n.  1150). 
Cummuut  Gr.  II,  814. 
4  ouiernt.  Gld.  II,  a,  97. 
Guniarlcli.  8.  Lgd.  a.  782  (I.  n.  5). 
Gomarih  R.  a.  866  (n.  50). 
Komerih  Su  P. 
Nbd.  Gummrieh. 

Giimarit.  8.  K.  a.  786  (n.  30;  Ng  ebds  ). 
Gonie»0anuii.6.  Ep.  Burgeos.  Conc.  Luceos. 
a.  569. 

Gomesanus  conc.  Aragonens.  a.  1062. 
&nd  diese  formen  wirklich  deutsch  und  hicher 
gehöfg? 

t?mo«lcii*.  1.  v.  C  P.  VIII,  120  (Ekkeh. 
<5»ron.  univera.);  Jörn. 
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Cnmosicns  P.  VIII,  122  (Ekkeh.  chron.  onivers.). 
Gnmeslnd.  9.  B.  v.  Toledo  sec.  9.  E.  s.  V 
Öfters. 

Gomesinrf  Mab.  a.  821.  Vgl.  Gonsiad. 

CSomoswind,  fem.  9.  Sehn.  a.  801. 

Cioinadeo.  Gr.  IV,  200. 

Gomedeus  Gld.  II.  n,  115. 

OumoMld.  9.  Gld.  (1.  a.  115. 

Gomold  P.  III,   178  (Kar.  M.  capil.);  Eckh. 

comm.  d.  reb.  Franc.  Orient. 
Coraolt  Mchb.  sec.  9  (u.  524). 
Komold  M.  B.  a.  955  (VII). 
Camowin.  9.  St.  P 
Goiiiolf.  8.  Laur.  mehrm. 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamme: 
Gumeltriida,  fem.  9.  P.  V,  518  (chron. 

Salcrnit). 

8.  GAMAN. 


GUND.  Dieser  stamm,  dessen  frühstes  vor- 
kommen in  das  5.  jhri.  fallt,  erscheint  häufig  am 
ende,  noch  häufiger  aber  am  anfang  von  n.  Er 
gehört  zu  ahd.  gund,  bellum,  pugna;  deun  die 
älteren  erkläruugen,  nie  Adelgunde,  Kunigunde 
=  dem  adel,  dem  kOnige  günstig,  verdienen  keine 
berücksichtiguag  mehr.  Auch  Marini  s.  265  spricht 
Uber  die  bedeutung  des  Stammes  in  namen  und 
leitet  ihn  gleichfalls  noch  von  gUnncn  her. 
Ausfall  des  anlauts  ist  selten  (Wandreundis). 
Zuweilen  ist  bei  ausfallendem  auslaut  GÜXD 
unmöglich  von  C1IUN  zu  scheiden.  Die  auf  GUND 
auslautenden  formen  sind  fast  alle  fem.,  msc.  schei- 
nen nur  zu  sein  Baudegund,  Baugegundus  und 
Willekund.  Ich  verzeichne  hier  folgende  74  formen: 

Agnndia  11.       Erpfgunt  8.         Ebcrgund  8. 

Alagund.  Adalgundis  8.      Ernegundis  8. 

Alahguud.  Odgunt  8.  Fagund  9. 

Allagund  7.        AuAtreconda.       Freigunt  8. 

Albagunda  9.      Par$tund  9.  Fridegundis  6. 

Aligund  8.  Basigntxla  9.       Gengundis  8. 

Elleugund  8.       Baudegund  7.      Hagund  9. 

Amalgundis  8.     Baugegundus  7.   Helidgund  8. 

Andregundia  8.    Bergundis  8.  Harigundis 

Engilgund  9.       Berneguudis  8.    Helmgaudi  8. 

Ansegundis  7.      Berehlcund  6.      IIildigun<a  6. 

Aragunü  10.       Chunigunda  9.     Ruodk>ad  9. 


Hunegundis  9.      Muotcund  9.       Teutgnndis  6. 
Imuegunlhis  7.     Munigund  7.        Walegundis  8. 
Inguudis  6.         Radegundis  6.     Waldegundis  8. 
lrmingund  8.       Regingunda  6.     Wandreundis  9. 
Landegunda  6.     Rantguuda  8.      Widcgundis  8. 
Lisegundis  8.      Ranicunda  7.       Wicgnnt  8. 
Luitgunda  8.       Rihgund  6.         Willekund  m.  9. 
Malhguud  Rimigunda  8.      Willegnat  f.  8. 

Megiogund.         Saligunl  8.  Wiuigunda. 
Mahtgunt  9.        Senegundts  9.      >Viudeguode  9. 
Mallegundis  6.     Siseguntia  0.       Wisaguud  9. 
Margundis  8.       Tbeigundis  7.      Vulfgundis  7. 
Mezcund  9.  Thingun«. 

Giindn».  9.  Tr.  IV.  a.  797  (n.  62). 

Gundo  Gld.  II.  a,  115. 

Ganth  Laur.  sec.  8  (n.  1304). 

Cund  Gld.  II,  a,  97. 

Gundho  Gld.  II,  a,  97. 

Chundo  Greg.  Tur.  X,  10, 

Gonto  ennvent.  Remens.  a.  1059. 

Gontho  P.  IX,  484  (gest.  episc.  Gamerac). 

Xhd.  Kunde,  Kundl,  Kunte,  Kuntb. 

G2nnda,  f«m.  8.  Pol.  In»,  s.  156,  218. 

Chunda  St.  P 

Citindl,  rem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2101);  Mab. 

a.  874. 

Giliiti*.  8.  P.  I,  93  (ann.  S.  Emmer  );  II. 

235  (am.  XaoL);  pol.  R.  s.  9,  45  etc. 
Gundeo  ».  Grimdeo. 
Gehtfrt  Gmlio  zuweilen  zu  Gunzo? 
<^liir<l»rii».  8.  Tr.  W.  a.  765  (n.  264) 
GunAcho  Laur.  sec.  8  (a.  713). 
Gurdicho  St.  P. 

Gtndihbo,  Gr.  IV,  219;  vidi,  von  Gr.  nur  aas 

o.  n.  Gnndihbinhoua  geschlossen. 
Nhd.  Kunlkc. 

«untulo.  7  P.  III,  252  (Hlud.  et  Illolh.  capit.). 

Cundilo  St,  P.  zwml. 

Chuntilo  Sl.  P.  zwml.;  Gld.  II,  a,  97. 

Cundelus  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Nhd.  Gundel. 

0.  n.  Gundilinchova,  Gundilensee,  Gunde)asbu»a. 
Uundil  Ai  msc.  u.  fem.  7.  Test.  Erm. ,  wo 
Gundilane  als  acc.  steht;  Dr.  a.  809  (n.  246). 
Cundila  St.  P. 

U  imtelln.  7  (6?).  H.  a.  926  (n.  146). 
Gondolin  Pd.  a.  526  (n.  108;  unecht). 
Gondolenus  d.  Ch.  I,  671. 
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Giindln.  7.  Ng.  a.  758-,  d.  Gh.  I,  548. 
Gundine  Gld.  II,  a,  123. 
Giutin  Pd.  a.  615  (n.  230). 
Gnndiui  St.  P. 

Cundiue  u.  Gundene  Gld.  II,  a.  121. 
Gundio  Nr  a.  907. 

Cundiaes  (oom.,  dir  Cundiniu  ?)  zweimal  im  necr. 
Aug. 

0.  n.  Cunriinhova.  Cundinioga,  Gundensdorf. 
Giinduni.  9.  St.  P. 

Cunduni  (geuit.)  mit  var.  CaDdini  K.  a.  802  (n.  54), 

803  (d.  57). 
Cnndlnff.  Gld.  H,  a,  121. 
GundrUmm  fem.  8.  Pol.  Irra.  a.  108. 
«Guntieiciaa.  7.  Coic.  ToleL  VI  (a.  638)  mit 

var.  Guntisclus 
CSllUXO.  7.  P.  II,  510  (Krmold.  Nigell.);  III, 

158  (Kar.  M.  capit.) ;  V.  127  f.  (ann.  August); 

VIII,  118  (Ekkeh.  chroa.  univers.);  IX,  254) 

(Gundechar.  lib.  pontif.  Eicbstet.) ;  Laur.  öfter«; 

Frek. 

Godzo  P.  IX,  439  (cod.  evangel.  Gamerac);  X, 
572  ,  581  (chroo.  S.  Huberti  Andag.);  Ng.  a. 
773;  Guerard  c.  a.  1037  (appendix  zum  pol. 
Irm.  a.  356). 

Cunzo  P.II,  8-13  (vil  S.  GaUi);  V,  144  (ann. 
Einsidl);  Ng.a.760.763.  782,  784,  802,  808, 
809.  817,  824, 827  ;  Sl.  P.  öfteri;  Gud.  a.  1028. 

Gualso  Laur.  sec  8  (d.  282). 

Conzbo  (so)  St.  P. 

Caniz  Mfhb.  sec  8  (n.  227). 

Cunice  G.  M  Oct 

Gonzo  K.  a.  861  (n  136). 

Chonzo  Ng.  a.  786.  800,  909. 

Gunuz  Laur.  sec  8  (n.  2077)  wol  hiebe». 
Einige  dieser  formen  mögen  zum  stamme  01UN 
gehören. 

Nhd  Gunz,  Kuntz,  Kuntze.  Kunz,  Konze,  Kttice. 
0.  n   Chunizinga,  Chunzenbah,  Ghonzingom, 
Gnnzenaha,  Gunzinheim,  Gunzincbovun,  Gun- 

ttutixl.  8.  St.  P.  mehrm. 
Gunzi  Sl.  P. 

Gunzio  Laur.  sec  8  (a.  2676). 

C2unzA,  fem.  7.  Laur.  sec.  8  (n.  942,  2506); 

St.  P.;  Sehn.  a.  792,  801. 
Cnnza,  Guaca.  Gbunza.  Ghunca  Gld.  11,  a,  121. 
Görna  Pd.  a.  646,  651  (n.  310.  318). 
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Guniza  Laur.  sec.  8  (n.  148). 

Gunzanae  (genit.)  Laar,  sec  8  (n.  699,  2957). 

Ciunzili.  11.  Sl  P. 

Nhd.  Güölzel.  Giiozel,  Klinlzel,  Runzel,  Klinzli. 
GunKilA,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (u.  356). 
Cunzila  St.  P. 

Ciitnceliii.  7.  Markgr.  t.  Meissen  sec.  11. 
Guncelin  P.  V,  VIII  oft;  Gud.  a.  1006. 
Ghuncilin  tr.  W.  a.  699  (Pd.  nibtr.  n.  10  u.  11). 
Gunzeliu  Lc.  a.  1061  (n.  196). 
Chuncellin  tr.  W.  a.  717  (Pd.  nchtr.  n.  39). 
Gunsoli.i  P.  II,  264  (Pauli  gest.  episc  Mett.); 

XII,  537  (gcsL  episc.  Mett.). 
Gonsolin  P.  II,  269  (catal.  episc  Mett). 
Chunzin.  Gld.  II.  a,  121. 
Cümitlobad.  5.  Burgundenkönig  sec.  5. 
Gundobad  Greg;.  Tur.  mebrm. ;  gest.  regg.  Franc. 
Gundoliatius  bist.  misceU.  15. 
Gundebad  Pd.a.  533  (n.118);  Fredegar;  Sever. 

Sulpic. 
Gundpato  St.  P.  öfters. 
Cundpat  Mchb.  sec.  8  (n.  253). 
Gandobada  (var.  Gombata)  lex  P.  HL  187  (Kar. 

M.  capit.). 

Guudobagaudns  f.  Gundobadus  Marii  episc  chron. 

(d.  Gh.  I.  212). 
Gnndibad  neben  Gundibald  Cassiod.  I,  46;  III, 

1,  2,  3. 

Gundobald  für  Gundobad  Greg.  Tur.  II,  28. 
faiimlohalri.  5.  Burgundenkönig  sec  5 

(=  Gundobad);  b.  v.  Ronen  sec  9;  b.  v.  Bour- 

deaui  sec.  10. 
Gundobald  brief  des  Trierer  bisebofs  Nicetius 

v.  565  bei  H.;  Greg.  Tur.  öfters. 
Gundebald  P.  IX,  405  (gest.  episc.  Camerac). 
Gundebolt  P.  I,  98  (ann.  Colon.). 
Gondebald  Mab.  a.  831. 
Gundbald  M.  B.  a.  776  (VIII). 
Gundbold  VI.  B.  a.  901  (XXXI). 
Gundpald  P.  VII.  106  (Herim.  Aug.  ebron.). 
Gmidpold  St.  P. 
GuudUoll  M.  B.  a.  841  (XI). 
Guulbald  P.  II,  302  (chron.  Fonlaaell.),  652 

(Nithardi  bist.);  Laur.  öfters. 
Guntbold  P.  I,  379  (ann.  Fuld);  II.  658,  663 
«Nithardi  bist  );  III,  388  (Kar.  II  capil.);  Laar. 

sec.  8  (n.  469);  pol.  Irm.  a.  30;  pol.R.  s.  73. 
Guupolt  St.  P. 


Digitized  by  Google 


GUXD 


GUXD 


Gontbald  Nf .  a.  787. 

Guudplat  (so)  Dr.  a.  772. 

Gandpald  Mcbb.  sec.  8  (n.  12);  Ng.  a.  817; 

Sl.  P.  öfters. 
Cundpold  Xg.  ».  778.  824;  St.  P.  zwml. 
Kundpold  M.  B.  a.  763.  835  (IX). 
Klintpalt  M.  B.  a.  802  (IX). 
Gumbald  P.  I,  285  (chron.  Moissiac);  VI.  132 

(Ademar.  histor.);  Laur.  sec.  9  (n.  177). 
Gumpald  Gld.  II,  a,  115. 
Gumpold  P.  VI,  213  (Gump.  vit.  Vencezl.  duc); 

St  P. 

Gumpolt  M.  B.  a.  898  (XXXI).  1055  (VII).  ca. 

1063  (XIII). 
Kumbold  Sl.  P. 
Cumpold  necr.  Aug.;  Sl.  P. 
Gumdebnld  (so)  Isidor. 

Kompold  mit  var.  Korabolt,  Kambold.  Kombold, 

Compnld  P.  XI.  86  (Cosm.  chron.  Boem.). 
Gunl.ald  P.  VI  Öfters. 
Gunpald  St.  P. 

Cunpold  P.  XI.  228  (chron.  Benedirtobur.). 
Gnndhold  Lc.  a.  798  (n.  10)  ist  vielleicht  Gnnd- 

bold  zu  lesen. 
Gumeld  mit  var.  Gumbald  conc.Gcrmaniciens.  a.  843. 
0.  n.  Cundpoldesdorf. 

Ciun«lebf»ud.  5.  P.  VIII  öfters;  X,  326 
(Hagon.  chron.);  d.  Ch.  I  mehrm. 

Gnndebad  und  -baud  wird  meistens  von  dersel- 
ben person  gebraucht. 

Cuiirihern.  Gld.  II,  a,  115. 

Gundobert.  7.  B  v.  Evreux  sec  9:  b.  v. 
Toris  sec  11. 

Gundobert  Mab.  a.  653. 

Gondobert  Mab.  a.  805. 

Gundeberl  Laur.  n.  2307.  2338. 

Gunriepert  Gld.  II,  a,  115. 

Gundperht  St.  P. 

Guntperht  St.  P. 

Gunlbrecbl  Pd.  a.  721  (n.  519). 

Gundbert  Njr.  a.  780. 

Guudprahl  Schu.  a.  765. 

Gumbert  P.  III.  420  f.  (Kar.  II  capit.);  VII.  !i 
(ann.  Blandin.);  IX,  418  (gest.  episc.  C»ne- 
rac);  pol.  Irm.  s.  7,  24  etc.;  Laur.  n.  MKl  f.; 
Paul.  diac.  VI,  35. 

Gundperht  St.  P.  öfters. 

Cuudpreht  necr.  Aug. 


Cundhcrt  Ng.  a.  778,  797. 
Cundpert  Ng.  a.  813;  St.  P.  zwml. 
Cundperth  St.  P.  zwml. 
Kunlperht  M.  B.  sec  8  u.  9  (VIII,  IX). 
Cumdobert  (so)  tr.  W.  a.  700  (n.  243  nnd  Pd. 
i     nachtr.  n.  14). 
Gundperd  Scbn.  a.  756. 
Guonlbert  (so)  M.  B.  a.  1027  (XXXI). 
Gbuntberl  Wg.  tr.  C.  353. 
Cundprel  Ng.  a.  813. 
Gunsbert  pol.  Irm.  s.  64 
Gumbrahl  Gud.  sec.  10. 

Gumbert  P.  IX.  849  (chron.  Hildesb.);  Laur. 

öfters;  H.  a.  853  (t.87);  Gud.  a.  975;  M.B. 

a.  1017  (XXXI). 
Gumpcrt  P.  VII,  442  (Bernold.  chron.);  Laar. 

sec  9  (n.  376,  380);  Lp.  a.  905,  906  elc. 

(II,  58,  59  elc) 
Gunbert  P.  VI,  87  (chron.  Median,  monast.); 

Laur.  öfters. 
Gunpert  Gld.  U.  a,  115. 
Gosbert  St.  M.  a.  970. 

Gonduperaht  Dr.  n.  330  (der  n.  fehlt  bei  Schu.). 
Grandprahl  wol  irrlhUmlich  Dr.  a.  815  (n.  315). 
Xbd.  Gombcrt,  Gumbert,  G umbrecht,  Gumpen. 
Gump  rech:. 

0.  n.   Gunprrhlingen ,  Guntperbtesdorl ,  Gum- 
brahtesut.  Gumprehleswilare. 

Ciuntkei'i»,  fem.  8.  Pol.  Im.  s.  139 

Gmisbe'ta  pol.  Irm.  s.  114. 

CiuiHlilirrjCR,  fem.  7.  Paul.  diac.  IV.  40; 
V,  40. 

(iun>leberga  Fredepar 

Gmdbirc  Ng.  a.  814. 

Funtbirg  Laur.  sec.  8  (n.  764). 

uunlpiric  Gld.  II,  a,  123. 

Gunlberga  Paul.  diac.  VI,  50;  pol.  Irm.  s.  37, 

53;  pol.  R.  s.  35. 
Gundpirc  Sl.  P. 
Gnntpircb  St.  P. 
Cundpirk  Sl.  P. 
Cuntpirc  St.  P. 
Cuntpircb  St.  P. 
Cundpric  Ng.  a  835. 
Guntbric  Gld.  II,  a.  123. 
Cnndpiriga  Mcbb.  sec.  8  (n.  43). 
Cundpiric  Gld.  II,  a,  121. 
Gundpirc  Mcbb.  sec  8  (n.  206). 
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Guq berfn  pol.  Irm.  i  86. 

Gumbirg  Laur.  sec.  8  (d.  324.  443). 

CSmmprand.  9.  P.  III,  253  (Hlud.  et  Hlolh. 

capit). 

Gunlpoto.  6.  B.  v.  Passau  sec.  10.  P.  XI, 

566  (auetar  Garstense). 
Gondebod  Pd.  a.  533  (u.  119). 
Kundpoto  M.  B.  a.  828  (VIII). 
Caindpwrch,  fem.  9.  Si.  P.  zwnL 
Cundpurc  Mchb.  «ec.  9  (o.  917). 
Cuudpurch  St  P. 
Cuotparc  St.  P. 

CUliitrtidis,  fem.  8.  Pol.  Irm  s.  126.  206. 

Gaatrnda  Paul.  diac.  VI,  43. 

Gundrudis  pol.  Inn.  s.  232;  Laar.  sec.  8  (n.  1634). 

Cnadrnd  R.  a.  787  (n.  6). 

GoDtdruth  Laar.  sec.  8  (■.  626,  879). 

Cunddruda  Ng.  a.  827. 

Giiiidiflat,  fem.  8.  Gr.  III,  771. 

GundiBed  Laur.  sec.  8  (o.  2092). 

Gunlhnath  Laur.  sec.  8  (u.  1257). 

Umidefred.  8.  Ep.  Oeses,  sec  10. 

Guadefrcd  Gld.  II,  a.  115. 

Guntefred  E.  s.  VI,  567. 

Goodofrid  Pd.  a.  731  (n.  550). 

Guntfrid  P.  I,  455  (Hincm.  Rem.  aon.);  IX,  415 

(gest.  episc.  Camerac);  pol.  Inn.  s.  205. 
Ganlfred  pol.  Inn.  s.  24,  74  elc. 
Gunlfrit  Laur.  sec.  8  (u.  356,  3199). 
Cundfrid  Ng.  a.  818;  St  P. 
Gondfriid  St.  P. 
Cundfrit  Gld.  II.  a,  121. 
Contfrid  Gld.  II,  a,  97. 
Gonlfred  Sm. 

Guufrid  Laur.  sec.  8  (d.  2128). 

Guofrit  Laur.  sec.  8  (u.  2560) 

Gnnfred  P.  III.  252  (Hlud.  et  Hlotb.  capit.);  pol. 

Inn.  s.  37. 
Gonfred  couc.  Rabenneos.  a.  954. 
Gunfred  Ng.  a.  818. 

Gondefrenus  A.  S.  Jan.  1  etwa  fUr  -fredus? 
Cinntrridls,  tem.  8.  Laur.  sec.  8  (u.  1668). 
Gandfrid  (fem.)  Sehn.  a.  798. 
Gunde*nrdiM,  fem.  8.  Pol.  Im.  s.  232. 
Cundigart  R.  a.  864  (o.  47). 
CSumlejceNH,  fem.  9.  Mab  a.  854. 
«•siitltigi».  5.  Jörn.  50  (G.  qni  et  Baza 
dicebatnr) 


GUND  562 

Gante gis  pol.  Irm.  s.  264. 
Giuridejgtalt.  6.  B.  ?.  Bonrdeaox  sec.  6. 
Pd.  a.  590  (n.200);  conc  Pictaviens.  a.  590; 
Venant  Fortan.;  Greg.  Tar.  mebrm. 
«nndlieid,  fem.  8.  Srbu.  a.  793. 
Guntbaidis  pol.  R.  s.  104. 
Guntbeilb  Lanr.  sec.  9  (n.  179). 
GSundhart.  8.  Bp.  Matiscon.  n.  b.  v.  Naa- 

les,  sec.  9 
Gundhart  M.  B.  c.  a.  780  (VIII);  St  P. 
Gunthard  P.  IL  279  (gest.  abbat.  Footan.);  Ng. 
a.  786-,  Laur.  sec.  8  (n.  180.  648);  pol.  Irm. 
s  15.  35  etc.;  pol.  R.  s.  37,  68. 
Gundhart  Ng.a.  792,  795,  802,  807;  necr.  Ang.; 

Sl.  P.  öfters. 
Gunthart  St.  P.;  Laur.  mebrm. 
Cuutbard  Ng.  a.  817. 

Kundbart  M.  B.  a.  762-806  (VIII);  M.  B.  a. 

804  (VI) ;  Sl  P. 
Cbundhart  SL  P. 

Gunlard  P.  I,  440  (Prnd.  Trec.  ann.);  II,  193 
(ann.  Bertin.);  III,  548  (Boson.  capit.);  poL 
Irm.  s.  37.  83  etc. 
Gantart  H.  a.  955  (n.  167). 
Gnntart  P.  V,  532  (chron.  Salerniu). 
Cnndart  Ng.  a.  800,  805. 
Goalard  P.  V,  212  (chron.  dnc.  Benev.  etc.). 
Gunldhard  (so)  Nr.  a.  797. 
Gunhard  P.  XL  378  (Uug.  Floriac). 
Kunbart  St  P. 

Nhd.  Gonlard,  Gnndert  GUnthert. 
Ctaiidachar.  5.  Sec.  5:  Bnrguudenkönig. 
See.  9:  markgraf  v.  Mitaren;  b.  v.  Köln;  ep. 
Limoticinens.  Sec.  10:  säebs.  graf.  Sec  11: 
ep.  Agathens.;  b.  v.  Eichstedt 
Im  allgemeinen  enthalten  die  folgenden  formen 
als  zweiten  theil  -hari;  die  wenigen  damit  zusam- 
menfliessenden  formen  auf  -gar  sind  hier  indessen 
gleich  mit  angeführt,  da  sie  sich  nicht  sireng  aus- 
scheiden Hessen.  Einen  drillen  namen,  Gund-achar 
mochte  ich  nicht  mit  Gr.  IV,  219  annehmen,  viel- 
mehr scheint  diese  form  in  urkk.  des  9 — II  jhdrta. 
als  archaismus  zu  betrachten,  was  grade  bei  einem 
alles,  königsuanen  nicht  anfallend  ist.  Oder  ist  ein 
titerei  Guudo-vacar  zu  vermuthenf 

Gmjdachar  P.  VI,  418  (Gerhard.  vitS.  Oudalr.); 
Ng.  a.  872. 

Cundachar  Ng.  a.  797;  necr.  Aug.;  St  P.  öfters. 
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Gnadacar  P  I,  374  (Ruod.  Faid,  ann.),  381 
(ann.Fuld.);  VIII,  555  (anaal.sia  Saxo);  Selm, 
a.  796. 

Gundaccar  P.  II.  350  (vit.  S.  Bonif.). 

Cundakar  Sl.  P. 

Ciindachar  Gld.  II.  a,  97. 

Cundhackar  Gld.  II,  a.  97. 

Gandacru»  P.  VII,  106  (Herim.  Aug.  chron.). 

Gundarhrns  Ng.  a.  770 

Gttndackcr  Laar.  sec.  8  (n.  1532). 

Gundacchero  M.  B.  a.  1077  (XXIX). 

Guudechar  P.  IX  öfters. 

Guudecar  P.  IX  Öfters;  Laar.  sec.  9  (n.  375). 

Gundekar  P.  IX  öfters. 

Gundicar  Prosp.  Aquilan. 

Gundichar  P.  VII,  82  (Herim.  Aug.  chron.);  VIII, 

23  (Ekkeh.  chron.  Wirziburg.) ,  136  (Ekkeh. 

chron.  univers.). 
Gundigar  P.  II,  262  (Pauli  gesl.  episc.  Meli.). 
Guondechar  (so)  P.  VII,  185  (Lamberti  ann). 
Gondegar  P.  XII,  536  (gesl.  episc  Meli). 
Gundchar  P.  IX  öfters. 
Cunlaher  Sl.  P. 

Guudhar  P.  IV,  B,  171  (synod.  Baioar.  sec.  X); 

VII  öfters. 
Gundheri  Sl.  P. 

Gundher  Dr.  sec.  9  (n.  183;  Sehn.  ebds.  Gunder). 
Gundar  Wenck  bess.  landesgeseb.  a.  1013. 
Gundari  (vocal.)  Venant.  Fortuo. 
Gundier  pol.  R.  s.  75. 

Gunthar  P.  I— III  oft;  IV,  B.  166  (Ott.  M.  pact.); 
V— IX  oft;  Greg.  Tur.mchrm.:  Laur.  sec.  8(n. 
187);  pol.  Irm.  s.  15.  41  etc.;  Wg.  tr.  C.  40. 

Gunlheri  St.  P.  zwml.;  C.M.Mai;  Gud.  a.  1074. 

Guutar  P.  I,  Vlll  oft;  pol.  Irm.  s.  11,  20  etc. 

Gunther«  M.  B.  c.  a.  970  (VIII);  necr.  Aug. 

Guulher  P.  I  öfters;  II,  244  (anu.  Wirzib.);  IV. 
B.  171  (synod.  Baioar.  sec  X);  V  oft;  VI, 
794  (Adalbert,  vit.  Heinr.  II):  VII,  139  (Lam- 
bert. Hersfeld,  ann.);  Vlll.  IX  öfters;  Laur 
mebrm.;  M.  B.  sec.  11  (VI,  X,  XI). 

Gunter  P.  V  öfters;  IX,  205  (Anselm,  gest. 
episc.  Leod.);  X,  164  (g.«sl.  Troer.);  pol. 
Irin.  s.  37;  Gucraid  a.  lüiti. 

Ghuuteri  Wg.  tr.  ('..  357. 

Cundhari  St  P.  öfters. 

Cundhar  P.  IX,  87  .  90  IT.  -(chron.  Xovalic); 
Mrhli.  sec.  8  (n.  8). 


Gundheri  St.  P.  zwml. ;  Gld.  II,  a,  121. 
Gundhere  necr.  Ang. 
Cnndher  Ng.  a.  793,  797. 
Cundhere  u.  Cuntere  Gld.  H,  a,  97. 
Kundhari  St.  P. 

Kundheri  M.  B.  a.  828.  835  (VI!],  IX). 
rov^aptv;  Procop;  (mil  var.  rdydaQig)  Theopn. 
Gonlbar  P.  VI.  14  (ann.  Leodiens.). 
Gontar  P.  IX,  597  (ebron.  mon.  Casin.). 
Gonter  P.  IX.  431  (cod.  evangel.  Camerac);  X. 

538   (gest.  abbat.  Gemblac),    573  (chron. 

S.  Huberti  Andag  );   St.  M.  a.  887.  c.  a. 

1090. 

Gnnnier  pol.  R.  s.  67. 

Juntherius  mit  var.  Gunlbarius  conc.  Coofluent 
a.  860. 

Guntgerbar  pol.  R.  s.  100  mnss  Verderbnis  ent- 
halten. 

Guudaharancus  Sl.  Galler  nrk.  v.  744  (nach  Gr. 

IV,  219)  hieher? 
Gunzo  für  Guudechar  P.  VII,  158  (Lamberti 

ann ). 

Altn.  Gunnar   Ags.  Gu3here. 
Nhd.  Günther.  Konter. 

ü.  n  Gundachiesdorf,  Gnntheringun,  Gunlherowa, 
Cuntberindorf,  Cuudharesdorf,  Guntberes- 
husuu. 

Ciutulhfiil.  8.  Ng.  a.  797. 

Gunlharf  pol.  Irm.  s.  58.  235. 

Cundbad  St.  P.  dreiml. 

G uiida d  pol.  Irm.  s.  139. 

Guuihaus  pol.  Irm.  s.  205  hieher? 

«Viiiidhelnt.  8.  Gld.  II,  a,  100. 

Guuthelm  pol.  Irm  s.  84;  pol.  R.  s.  102.  104; 

Laur.  sec.  9  (u.  204). 
Gunthalm  St.  P.  mebrm.;  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Cuudhalm  Mchb.  sec.  10  (n.  1018). 
Guntelm  Gld.  II,  a.  115. 
Gundhelm  Ng.  a.  819. 
Gonlelm  conc.  Compendiens.  a.  757. 
Gondeime  Mur.  1962,  3  (sec.  8). 
Ciiimllhild,  fem.  6.  Gest.  de  consttl.  tut. 

spec.  v.  557  bei  Sp.;  M.  ehds.  n.  79. 
Gnudehildis  poi.  Irm.  s.  156. 
Gundrvildis  pol.  Irm.  s.  157. 
Gundoildis  pol.  Irm.  s.  24,  142. 
Gmidoililis  pol.  Fossat. 
Guudbilta  Sehn.  a.  803. 
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GnntkildU  P.  IX,  243,  246.  149  (Gandechar. 

Üb.  ponüT.  Eickstet);  pol.  Irm.  t.  218,  230; 

pol  R.  s.  52,  73. 
Guntbilt  Laur,  lec.  9  (n.  733). 
Canlbild  Ng.  a.  744. 
Guotilt  H.  a.  926  (u.  146). 
Condhilt  St  P. 
Koadhill  Sl.  P. 
Gunsoildis  pol.  Inn.  s.  24. 
Gunsildis  pol.  Im.  s.  114. 
Gunbildis  pol.  Irm.  s.  114  hieher? 
Canbilt  St  P. 

Gunelhilt  Dr.  a.  901  (o.  648)  etwa  Gundhilt  zu 

lesen? 
Alto.  Gannhildr. 
Clin  dl  höh.  8.  Ng.  a.  804. 
Candboh  Mchb.  sec.  8  (a.  133). 
Kuudhoh  St  P. 
Cundho  necr.  Aag. 
Gandioch  s.  Gundmcos. 

(■lint  ehrst  niniig.  6.  FrenkenkOnig  sec.  6. 
GantcbraiDDos  P.  III,  5—7  (Guntcbr.  et  Childeb. 

pact);  Greg.  Tur.  oft. 
Guuthramnas  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geiiea!.); 

III,  3  f.  (Gnntr.  edict),  15  (Chloth.  edict); 

Sehn.  a.  759;  Panl.  diac.  IV,  12. 
Cundbram  Mchb.  sec.  10  (n.  1638). 
Gundbram  Dr.  a.  780  (Sehn,  ebds.  Gandram). 
Gantramaus  P.  1,  549  (Regin.  ehron.);  II,  311 

(dom.Carol.geneal.);  VI,  115(Ademar.hislor.); 

X.  333  (Hugon.  ehron);  Paul.  diac.  II,  10; 

III,  3  etc.;  gest.  regg.  Franc.;  pol.  R  s.  66. 
Gunderammas  P.  IX,  261  (anonym.  Haserens.). 
Gundrammas  St.  P. 
Gantramaus  Laar,  mehrm. 
Gundram  St.  P.;  Laar.  sec.  8  (n.  1732). 
Guntram  P.  VII,  88-90  (Herim.  Aug.  ehren.); 

Laar,  mehrm.;  Lc.  a.  1072  (n.  216);  Gud.  a. 

1090. 

Gunderam  P.  IX,  250  (Gnadechar.  lib.  pontif. 

Eichstet.). 
Gnnieram  Gld.  II,  a,  115. 
Gundrannus  P.  I,  285  f.  (ebron.  Moissiac.). 
Gantrannus  P.  V,  166  (ann.  S.  Germaai),  220 

(ebron.  Luxov.);  X,  333  (Hugon.  ebron.);  pol. 

Irm.  s.  235;  pol.  R.  s.  22.  45  etc. 
Ghundrammus  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geneal.). 
Ctndram  Ng.  a.  826;  aecr.  Aag. 


Gomtraronus  (so)  Ir.  W.  a.  713  (n.  244). 
Coniramnus  Xg.  a  882. 
Gonderamnus  Ng.  a.  761. 
Condramnos  Ng.  a.  760. 
Gontramnu8  Pd.  a.  584  (n.  191). 
Gonteranas  E.  s.  VI.  393  (Joh.  BicJar.) 
GoDtram  H.  a.  1097  (n.  299). 
Guntamnas  (so)  Pd.  a.  706  (n.  465;  anecht). 
Hieher  Gandabarancus  ?  s.  Gundavhar. 
0.  n.  Gundrammeshusin. 
fünndrasnim,  fem.  8.  Pol.  Irm.  ».  155. 
ttimdoroh.  8  Tr.  W.  c.  a.  764  (n.  19  3) 
Cnndoroch  Ng.  a.  859. 
Kunderoh  Ng.  a.  886. 
Gundroh  Sl.  P 

Cundaroh  Gld.  U,  a,  97  neben  Condroh,  Cun- 
dero,  Cundro. 

Cuodoro  Ng.  a,  837  (n.  275)  hieher? 

Ciiunduhiila.  6.  Gest.  de  constit.  tot  spec. 
a.  557  bei  Sp.;  AI.  ebds.  n.  79;  var.  Gundn- 
hulus.  Der  letzte  tbeil  des  namens,  der.  wenn 
er  nicht  sehr  verderbt  ist,  ganz  einzeln  da- 
steht verdient  nähere  erwagang. 

Cilindnlnh.  9.  Sehn. a. 824;  K.a.848  (n.115). 

Gundelach  P.  VI,  356  (vit.  Joh.  Goriiens.);  H. 
a.  945  (n.  158). 

Gundelas  Lp.  a.  870  (I,  839  ff.)  hieber? 

Nbd.  Glindelach,  Gundlach,  Gundlack. 

Himdleip.  10.  St.  P. 

Gundleib  Gld.  II,  a,  97,  121. 

Cundleiph  St  P. 

(piuitlrlhn,  fem.  8.  Lanr.  sec.  8  (n.  1347). 

dSundelnlcuft.  8.  A.  S.  Jan.  I. 

Gundleih  Gr.  II,  a,  153. 

Gunlleich  Laar,  tec.  8  (n.  3591). 

Gundlih  Gr.  IV,  21». 

Chundleih  Gr.  II.  153. 

Condleiz  Gld.  U.  a,  97  für  Condleicns? 

0.  n.  Gundlihesparia. 

CSundolaiid.  8.  P.  I.  30  f.  (ann.  Lauresh.); 

d.  Ch.  1 .  780;  Dr.  a.  776  (Sehn.  ebds.  Gon- 

doland);  Mab.  a.  812. 
Gundolant  Gld.  II,  a,  100. 
Guntolaud  pol.  Irm.  s.  11. 
Gundeland  P.  I,  296  (ehron.  Moissiac.). 
Gnndlant  tr.  VY.  c.  a.  850  (n.  50). 
Gnmlant  St  P. 
Kuntiant  St.  P. 
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Ghnntland  Wg.  tr.  C.  345. 

Camilla mc,  fem.  Gr.  IV,  219. 

Kundlouc  Gr.  II.  155. 

Guntlels,  fem.  8.  Pol.  Irm.  a.  158. 

Cuntlleo.  9.  St.  P.  Zu  CuntiloT 

tSiandellndls,  fem.  8.  Pol.  Im.  8.201,  258; 

pol.  R.  a.  70,  86. 
GuDtlinriia  pol.  Irm.  a.  79,  155. 
Gundlind  Laar.  aec.  8  (n.  1168). 
Cundlind  St.  P.  dreimal. 
Kundliad  St.  P  ;  Mcbb.  aec.  9  (n.  704). 
Guntlint  St  P. 
Gonlinda  Mab.  a.  854. 

diiimlilciihn,  fem.  7.  Teat.  Erm.,  wo  Gun- 
dileabane  ala  unbestimmter  caa.  obl.  atebL 

CoDtlevba  Pd.  a.  744  (n.  579;  Ng.  ebda  ). 

«nndeloh.  8.  P.  VI.  89  (chron.  Median, 
monast ) 

Cuudoloh  K.  a.  786  (n.  29;  Ng.  ebda.). 
Gundeloch  necr.  Aug. 
Ciindiinaahc  (ao).  8.  St.  P. 
Ginidoiiiad.   4.   AlamannenfiireL  Aram. 

Marc,  mit  var.  Gundouod. 
Ciiindemar.  6.  Bruder  de«  Vandalenkönigs 

Gelinter  aec.  6.  WeatgothenkOoig  aec.  7.  Kp. 

Veaena.  aec.  7. 
Gnndomero  Teataa.  Aredii  et  Pelagiae  b.  Sp. 
Guodemar  laidor.;  aynod.  ToleL  a.  610;  E.  s. 

II,  178;  VI,  431. 
Guodemer  Pd.  a.  573  (n.  180). 
Gonlmar  P.  IX,  465  (geat.  epiac.  Camerac ),  Sl. 

P.;  Sm.  (var.  Gualmar). 
Gontmar  P.  IX,  439  (cod.  evangel.  Camerac). 
Gonamar  Mab.  a.  847. 
Gummar  a.  GUMA. 

(■mitliaimiiid.  5.   Vandalenkoaig  aec  5. 

Gunthamund  P.  V|||,  312  f.  (SigeberL  chron.)-. 

X,  307  (Hugon.  chron.). 
Gundamund  Jörn.  33. 
rowdatiovvdng  Procop. 
GunUmnnd  laidor.  var.  Guntabund. 
rovdaßovv  var.  rnvvöaßoiry  Tbeophan. 
Gummund  a.  GUMA. 

Ciundinand.  5.  Caaaiod.  V,  19  mil  var 

Gudinand. 
Ciindnl,  fem.  8.  St.  P.  dreiml. 
(■underad,  mac   n.  fem.  8.  P.  X,  207 

(tranal.  S.  Galli). 


Gnndarat  Gld.  II,  a,  123. 
Gundradua  pol.  Inn.  a.  156. 
Gundrnd  Laur.  öftere. 

Gnndrat  Sehn.  a.  754;  St.  P.;  Laur  mehrm. 

Cuudaral  Ng.  a.  797,  860. 

Cunderat  necr.  Aug. 

Kunderat  Gld.  II.  a,  125. 

Gonderai  Gld.  II,  a.  123. 

Gundrath  Laur.  aec  8  (n.  3332). 

Gunderabt  Gld.  II,  a.  123. 

Cundrat  St.  P.  dreiml. 

Kuudrat  St.  P. 

Cundraat  St  P. 

Contlrat  SL  P. 

Guudraua  pol.  R.  a.  33  wol  fllr  -radus 

(■underadn,  fem.  8.  Gid.  II,  a.  123. 

Gundrada  P.  II,  527  f.  (vit.  Adalbardi);  IX, 
420  f.  (geat.  epiac.  Camerac);  Ng.  a.  786; 
pol.  Irm.  a.  12,  156;  pol.  R.  a.  68,  81. 

Guntrada  P.  II,  454  <Eiuh.  vit.  Kar.) ;  pol.  R.  a.  50. 

Goudrada  P.  IX,  419  (geat.  epiac.  Camerac). 

Coudrada  P.  X,  546  (gest.  abbat.  Gemblac). 

Gundradana  GueYard  a.  822. 

CHindrrivns.  3.  Gotbenfeldberr  aec.  3; 
Vandalenkifnig  aeC  5;  ep.  Segonün.  aec  7; 
b.  v.  Toledo  aec  8. 

Gundericu*  P.  I.  283  (chron.  Moiaaiac);  VII. 
81  f.  (Herim.  Aug.  chron.);  Vlll,  306  f.  (Sige- 
bert.  chrou.);  X,  306  f.  (Hugou.  chron.);  lai- 
dor: Idat.  a.  419;  Greg.  Tur.  II.  2. 

Gunderihc  Gld.  II,  a,  100 

Gunlbericoa  Jörn. 

Guaderih  tr.  \V.  c.  a.  700  (n.  39). 

Gdnlrigo  Pd.  a.  670  (n.  361 ;  Mab.  ebda.). 

Gondericua  conc.  Tolet.  a,  693. 

Guadricb  Sl  P.  zwrol.;  Laur.  aec.  8  (n.  423). 

Guntrich  Laur.  aec.  9  (n.  3621). 

Cunterich  Gld.  II.  a,  97. 

Cunlhri  St.  P.  wol  hieber. 

dilindlrlt.  6.  Geat.  de  conat.  tutore  apec.  v. 

557  bei  Sp.;  M.  ebda.  n.  79. 
Guntrid  Laur.  aec  8  (n.  418). 
Alto.  Guunrför  (fem.). 

•Siindemn,  fem.  9.  K.  a.  861  (n.  136). 
Gnndruu  St.  P. 
Cundurun  Gld.  II,  a,  97. 
Cundrun  Mcbb.  aec.  9  (n.  704). 
€iiui<ll*alvaM.  9  A.  S.  Jan.  II,  Febr.  III. 
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Gondesalvius  Lgd.  a.  852  (I,  d.  76). 
Goudesalvus  Lgd.  a.  1036  (II,  n.  176). 
Gunsalvns  A.  S.  Jan.  II. 
Gonsalvus  A.  S.  Jan.  I  (sec.  11). 
Giindeslndue.  10.  E.  8.  III.  421  (hin. 

Compostell.)  var.  Gundesinus. 
Cundsint  u.  Contsind  Gld.  II,  a.  121. 
Gonsipd  P.  VI,  128  (Ademar.  hisl.).  Vgl.  Gl'MA. 
Cuasnit  Gld.  II.  a,  121  für  Cuosint? 
6iiintn»wliid,  fem.  6.  K.  a.  786  (n.  30). 
Guntasvinde  Ng.  a.  786. 
Guntsuiul  Laar,  mehrm. 
Gunsuintha  Greg.  Tur.  IV,  32. 
Cmidrigl.  Gld.ll,a,97.  Hieher=Gunddrigi? 
tiiuittovnld.  5?  Pol.  lrm.  s.  133. 
Gonduald  Paul.  diac.  mehrm. 
Gnadoald  P.  VIII  öfter»;  Paul.  diac.  III.  29  etc.; 

gest.  regg.  Franc. 
Gondold  P.  II,  501  (Ermold.  Nigell.);  pol.  Irm. 

s.  88,  232;  Laar.  öfters;  pol.  R.  s.  105. 
Gundald  St.  M.  a.  972;  Laar  sec.  9  (ii.  396). 
Gandolt  P.  IX,  249  f.  (Gaadechar.  Hb.  ponlif. 

Eichstet.). 
Guntold  pol.  Irm.  s.  21,  126. 
Guutald  Mab.  a.  754. 

Cundoh  Ng.  a.  808;  necr.  Aug.;  St.  P.  öfters. 

Kundholt  a.  Kandolt  Gld.  II,  a,  103. 

Condold  St.  M.  a.  962. 

Gunnoald  pol.  R.  s.  69. 

0.  ii  Gnudoldisheim,  Gundolteswilare. 

Cundwar.  8.  St.  P.  öfters. 

Kundwar  St.  P.  zwml. 

duiithlvem,  fem  7.  Test.  Erm. 

Gundwara  R.  a.  821  (n.  21). 

dnidmtird.  8.  Pol.  Irm.  s.  88. 

Gunnoard  pol.  R.  s.  52. 

CSuildllidis,  fem  9.  Pol.  R.  s.  68. 

(■iindfvlCHB.  5.  Kurgundenkönig  sec.  5. 

Gundivicus  var.  Gundenchus  Greg.  Tur.  11,  28. 

Guadeucus  gest.  regg.  Franc. 

Guiidwig  Sehn.  a.  811. 

Guulvic  l<aur.  sec.  8  (n.  2959). 

Guniveus  pol.  R.  s.  82. 

Gundioch  P.  X,  326  (Hugon.  chron.);  Fredegar. 

Gundioc  P.  X.  313  (Hugon.  chron.). 

Gundiach  Jörn.  44  (die  lesart  Gnndiacus  ist 

irrtbum). 
Gondiocb  A.  S.  Maj.  L 


Die  formen  Gundivicus,  -ueus,  -och,  -ach  bezeirb- 
■n  dieselbe  person. 
0.  n.  Guntwiheshus. 

Ciuiithiiichn,  fem.  6.  Frau  der  Pranken- 
könige Cbloflomeres  u.  Gblothar  I.  Fredegar 
(etwa  Guuthuicha  zu  lesen?). 

Gundeura  P.  VIII,  116  (Ekk eh.  chron.  univers.); 
Greg.  Tur.  III,  6. 

Gundwiha  R.  a.  821  (n.  21). 

Oundowlii.  7.  P.  I,  316  (ann.  Mett ). 

Gundnvin  pol.  Irm.  s.  234. 

Gunduvin  (d.  h.  Gundwin)  Sehn.  a.  765. 

Gundewin  necr.  Faid.  a.  982. 

Gundwin  tr.  W.  a.  699  (Pd.  nchlr.  n  10);  l.aur. 
sec  8  (n.  192.  2591):  Xg.  a.  817. 

Gutrtwin  Laur.  sec.  9  (n  37ü). 

Gunduin  P.  VIII,  327  (Sigebcrl.  chron.);  Mab. 
a.  693;  tr.  W.  a.  715  (Pd  nchtr.  n.  34);  Lc. 
a.  812  (n.  30);  St  P.  ,  Laur.  sec.  8  und  9 
(n.  582,  3512). 

Gundoin  pol.  lrm.  s.  41,  86  etc.;  pol.  R.  s.  23, 
33  etc. 

Gonduin  Pd.  a.  702  (n.  454). 

Gondowin  St.  M.  a.  709. 

Gondoin  Pd.  a.  667  (n.  359). 

Gondoenus  Pd.  a.  633  (n.  264);  St.  M.  a.  709. 

Conduin  K.  a.  776  (n.  17). 

Gunsoin  pol.  Irm.  s.  24. 

Gunnoin  pol.  R.  s.  69,  95. 

Gumwio  Pd.  a.  745  (nchlr.  o.  79)  hieher  oder 

zu  GUMA 
0.  n.  Gundwinouilla. 

CSltndoiitH,  fem.  8.  Pol.  lrm.  s.  221. 
CSundewiz,  fem.  11.  Necr.  Fuld.  a.  1055. 
(■Hildulf.  6.  R.  v.  Lamego  sec.  7;  b.  v. 

Metz  sec.  9. 
Gundolf  P.  I  öfters;  II,  604,  627  (vlt.Hlnd.imp.), 

269  (catal.  episc.  Meli.);  III,  518.  538  (Kar. 

II  capit.);  V,  156  (ann.  S.  Vincent.  Mett.); 

U.  a  698  (n.  25);  Greg.  Tur.  VI,  11  n.  26; 

pol.  lrm.  s.  45,  218;  Ng.  a.  821. 
Gundolf  P.  I  öfters ;  St.  P. ;  Laur.  sec.  8  (n.  174). 
Gundolph  H.  c.  a.  1098  (n.  302). 
Gundolf  St.  P.  drei  ml 
Kundolf  SL  P.  zwml. 

Condulf  P.  IX,  487  (gest.  episc.  Caracrac);  St. 

M.  c.  a.  962. 
Gustedt  Pd.  a.  523  («.  103). 
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Gondenlf  Pd.  a.  523  (n.  104). 
Ahn.  Gunnölfr. 

0.  n.  Gundolfeshusa,  Gundolfi  villa. 
Zu  GUND  vielleicht  noch 

Cunznef.  9.  St.  P. 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm: 

1)  mit  suffix  L: 
CUiiiilalperht.  8.  St.  P. 
Gunnalbert  tr.  W.  a.  780  (n.  153). 
Cundalperhl  Mchb.  sec.  8  (n.  122  und  sonst); 

St.  P. 
Cundalperl  St.  P. 
Cuudalpret  Gld.  II,  a,  07. 
Cundalperth  Pd.  a.  740  (nchtr.  d.  68). 
Gundulperhl  St.  P. 
Gundulbert  Dr.  n.  361. 
Gundolperht  St.  P. 
Gundulperhl  Sl.  P.  mebrm. 
Cundilpret  Gld.  II,  a,  97. 
Gundelpreht  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Gundelbert  Laur.  sec.  9  (n.  2467). 
Ctandelcarl.  11.  P.  VIII.  660  (annalista 

Saxo). 

ftSiinilHlmar.  8.  St.  P. 

GoBdulmar  St.  P. 
t'undlold.  9.  Ng.  a.  812. 
Cundiilwar.  8.  St.  P.  zwm). 

2)  mit  suffix  R: 
Gundracrus.  7.  K.  a.  777  (n.  19). 
Guntrachar  lest.  Krm. 
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Gundrlldte,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  228. 
3)  mit  suffix  Z: 
Guiizrlan.  II.  ü.  a.  1035  (n.  229)  u.  1075 
(n.  271). 
Vidi,  nur  verderbt  aus  Gunzelin. 

Guneelindl»,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  46. 
Auch  konnten  hieher  mehrere  schon  oben  einzeln 
erwähnte  mit  Gnus-  beginnende  formen  geboren. 


ffiiineclifn.  11.  G.a.I092(n.70).  Zu  CHL'X? 
Gitnerad,  CSunhllt,  «Sunlsund  s.  CHl.Y 
Gunlka.  10.  Frek.  Zu  CHIN? 
C2imlland.7  Pd.a.66t  (n.338).  ZnGHl  X? 
Ciiin«-,  Ou ni-  s.  Gt'Nl). 

Guobert.  7.  Pd.  a.  648  (n.  312).  Verderbt* 
Ciiirlpert  s.  Garibert  CSiirnhar  s.  Gumbar. 
«iiglmund.  9.  Lp.  a.  829  (I,  678).  Etwa 

für  Grasimund? 
•Base  11.  Lc.  c  a.  1074  (n.  226).  Gebort 
dieser  einzeln  stehende  n.  vielleicht  zu  GAL'D  ? 
Die  Schwester  dieses  Gnso  beisst  an  der  er- 
wähnten stelle  Goza. 
Nhd.  Gnse,  Guss. 
(.Suta  s.  GOD.  tiutzrlinda  s.  GAUD.  «u- 
iiiiies  WIN.  CwalthersAVAU).  tiwera- 
her  s.  WAJUN.  Qydoln  s  GH).  «Jyr-  s. 
GAR.  CSys-  s.  GIS. 
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Das  h  isl  seines  dünnen  lautes  wegen  einer  der 
schwierigsten  buchslahen.  Bei  den  namen  kommen 
folgende  Verhältnisse  in  betracht: 

1)  fortfall  des  h,  namentlich  in  späteren  mund- 
arten;  s.  viele  beispiele  unter  HARI),  HAKI,  HILD1 
u.  s.  w.,  so  wie  bei  allen  mit  Hl,  Hn,  Hr  beginnen- 
den stammen; 

2)  uuorgauisch  eintretendes  h,  und  zwar: 

a)  im  anlaut;  lieispiele  unter  ERGAN,  IRMIN  u.  a. 

b)  in  inlaut  zwischen  zwei  vocalen;  Hlndohic,  Co- 
hunrad  u  a. 

3)  der  altere  Tränk,  dialect  schreibt  ch  für  h, 
ofTenhar  um  das  stärkere  deutsche  h  von  dem  schwä- 
cheren romanischen  zu  oulcrscbriden ; 

4)  die  Schreibung  gh  für  g  ist  namentlich  in 
sacbs.  namen  sehr  häufig:  besonders  finden  sich  in 
den  tr.  G.  oft  formen  wie  ghcr,  bergha  n.  dgl.  Lango- 
bardiscbe  formen  wie  Sigheverl,  Inghevert,  Raghin- 
|Mld  erinnern  an  den  ilal.  gebrauch  des  h; 

5)  eintritt  des  h  statt  des  gemeinen  ch  im  werthe 
einer  wirklichen  aspirala. 

Haas-,  -liaaa  s.  HAS. 

HAB. 

Am  liebsten  denke  ich  bei  den  folgenden 
formen  an  abd.  haba  possessio,  habitus,  wohin  Gr. 
IV,  738  auch  wirklich  Habmunt  stellt.   Vgl.  HAP. 
llaho.  8.  K.  a.  792  (n.  41;  Ng.  ebds);  Dr. 
a.  812  (n.  270;  Sehn.  ebds.  Hubo);  Frek. 
mehrm. 

Happo  Lanr.  sec.  8  (n.217);  Dr.  a.  851  (n.561; 

Sehn.  ebds.  Hapbo). 
Nhd.  Uaab,  Haabe,  Happr. 
Haha,  fem.  Gld.  Ii.  a,  123. 
Ileblno.  Gld.  II,  a,  100. 
Hepino  Gr.  IV,  737. 

Hebln*;.  Gr.  IV,  753,  wol  nur  aus  o.  n.  He- 

binchova  geschlossen. 
Ilapiz«.  8.  St.  P. 
litt  l>l»r Hilf.  8.  Dr.  sec.  9  (n.  142). 
Haben  Lanr.  sec.  8  (n.  492);  Wg.  tr.  G.  240, 

374.  464. 


Ilahiirft?,  fem.  9.  Wg.  tr.  G.  113.  Könnt« 
für  Habburg  stchn  und  hieber  gehören. 

Habmunt.  9.  P.  XI,  232  (chron.  Beuedic- 
tobur.). 

Habemunth  M.  B.  c.  a.  800  (VII). 

Habtihald.  9.  Sehn.  a.  807.  Doch  scheint 
die  form  irrlhum  zu  sein  und  die  lesarl  Hadu- 
bald  bei  Dr.  (n.  237)  die  richtigere. 

Hablliili  (nora  ).  8.  Pd.  a.  740  (nchlr.  n.  68). 
Vielleicht  enthalten  Verlängerungen  dieses 

Hebenolt.  9.  Gld.  II,  a.  100. 

Hepinolt  Mchb.  sec.  9  (n.  662). 

Haplnair.  9.  Gld.  11,  a,  100. 

Hebinolf  Ng.  a.  874. 


Hacc«,  Ilat  littr,  llnclillf,  Hacchllln 
s.  HAG.  Haceclia  s.  UAZ.  Haclilillt, 
Hnrhirat,  IlacltmimC  s.  HAG.  Hack- 
rolf  s.  AGIR.  Hacunlt  s.  HAG.  Had- 
s.  HATH.  Hadrebled  s.  ADRA.  Hadu- 
s.  HATH.  Haeilnit  s.  HA1L.  Haeri-  s 
HARI.  Hafllo  s.  HAP. 

HAFT.  Jed.nr.ll.  „  den  mit  ahd.  haften 
tenere  haerere  verwandten  Wörtern,  etwa  unmittel- 
bar zu  hefti  heft  (des  Schwertes)?  Auslautend  in 
Nothaft. 

8.  Ng.  a.  777  (n.  67). 


HAG.  Für  eine  grosse  anzahl  vou  formen  nehme 
ich  ein  niedd.  HAG,  bochd.  HAG  an,  doch  für  ei- 
nige namen  mit  grösserer,  für  antlcrc  mit  geringerer 
Sicherheit.  Eine  Scheidung  von  den  unter  HAH 
zu  vereinenden  namen  ist  nur  mit  geringer  schärfe 
durchzuführen.  Auch  mag  in  den  folgenden  formen 
itanches  unorganische  H  mit  unterlaufen  and  in 
ditsem  falle  ist  an  die  unter  AG  behandelten  namen 
zu  oonken.  Selbst  das  ist  höchst  zweifelhaft,  -an 
elvmon  wir  unser  HAG  auzukuiipfen  haben, 
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das  vielleicht  sogar  ans  sehr  verschiedenen  quellen 
zusammengeflossen  ist  Ich  denke  namentlich  an 
altn.  hagr  dester  utilis  und  haga  concinnare  or- 
dinäre, dann  aber  auch  an  ahd.  bac  urbs  und  die 
damit  zusammenhangenden  Wörter.  Auslautend  ist 
HAG  vielleicht  in  Wolfhac  (8). 

ffajjjro.  6.  Necr.  Aug. 

Hako  K.  a.  820  (n.  83). 

Hacco  Ng.  a.  759,  787,  791,  793,  797,  819;  K. 
a.  834  (n  93);  uecr.  Aug.;  St.  P.  zwml. 

Hacho  II.  a.  1042  (n.  239;  derselbe  heisst  ebds. 
n.  240  Flacko). 

Hahho  Sehn.  a.  813;  dsgl.  Sehn.  a.  837,  wo  Dr. 
n.  497  Hahcho  schnsbt. 

Haccao  K.  a.  797  (n.  44). 

Hecca  (msc.)  d.  Ch.  I,  350  f. 

Hecco  P.  I,  68  (ann.  Augieos);  tr.  W.  a.  713 
(Pd.  nachlr.  n.  26). 

Hecko  Laur.  sec.  8  (n.  3279). 

Hecho  Laur.  sec.  8  (n.  847). 

Heccho  Ng.  a.  819. 

Hego  Gld.  II.  a,  101. 

Nhd.  Haack,  Haacke,  Haag.  Haak,  Haake,  Haakh, 
Hach,  Hache,  Hack,  Hacke,  Hackb,  Hacke, 
Heck,  Heegp. 

IlajCffR,  fem  ?  8.  C.  AI.  Ort. 

Hechia  P.  VI,  43  (gest.  episc.  Virdun.). 

Hecka  Sehn.  a.  801 

II  »Chili.  9.  K.  a.  824  (u.  90)  ;  Ng  a.  826. 
Hit  Kilo.  9.  B.  v.  Sens  sec.  9.  Scbpf.  a  835 
(n.  95). 

Hegilo  P.  II,  656  (Nilhardi  bist.;;  H.  c.  a.  860 
(n.  94). 

Hegil  P.  III,  466  (Hlolh.  capi».). 

Nhd.  Hackel,  Hftckel,  Hagele,  Hechel,  Hechele, 

Hecke),  Heckele,  Hegel,  ilegele,  Hekel. 
Haechlllii.  8.  Ng.  a.  783. 
Nhd.  Hagelen,  Hegelein. 
Ilefcillnch.  11.  M.  B.  sec.  II  (VI). 
Heffiiio  u  dgl  s.  HAGAN. 
Htt^nliHld.  11.  Gld.  II.  a,  100. 
Hagipald  Lp.  a.  1032  (II.  567). 
Ilajcupart.  9.  St.  P. 
Nhd.  Hackebarth. 

Hagibcrt.  8.  Schpf.  a.  760  (n.  32). 
Hagbert  pol.  R.  s.  38. 
Hegibert  P.  II,  661  (Nithardi  bist.). 
Hecbert  Wg.  tr.  C,  260,  315. 
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Hecbralh  Prek. 

Heffjgebord.  10.  Lc.  a.  996  (».  127). 
IfcVkeburc,  fem.  Gld.  H,  a,  123. 
lleccliacosn,  fem.  8.  St.  P. 
Hagnild,  fem.  9.  Dr.  n.  340;  =  Hag-guid. 

Heckard.  9.  Wg.  tr.  C.  226. 
Heciard  P.  XI,  62  (Cosm.  ebron.  Boea.).  Der- 
selbe beim  ebds  pg.  63  Occard. 
Nhd.  H ackert,  Hagart. 
Ilayiliai*.  8.  Sehn.  a.  771. 
Hager  P.  V,  857  (Thietm.  ebron.,  wo  eine  bds. 
viell.  Hoger  hat);  Wg.  tr.  C  316,  351,  352; 
Lc.  a.  817  (n.  35),  1086  (n.  239);  Ms  a. 
1096  (n.  45). 
Hagero  Laur.  sec.  8  (n.  1329). 
Hacbar  Lc.  a.  930  (n.  89). 
Hegere  Ng.  a.  912. 

Hegpro  Lc.  a.  1020  (n.  159)  auch  hieher? 
Mid.  Haager,  Haaker,  Hacker,  Hager,  Hager. 

Haker.  Hayer,  Hecker,  Heuer,  Heyer. 
Haclikilt,  fem.  8.  Laur.  sec  8  (n.  3642). 
Heckebill  Laur.  sec.  8  (n.  3028). 
Hekilant.  9.  St.  P. 
Hecwilliid,  fem.  9.  H.  a.  821  (o  21);  etwa 

für  Hecchilind? 
Hagmacdi«,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  68.  YYol 
verderbt 

llaclimtint.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1011). 
Haciinlt.  8.  Ng.  a.  762;  verderbt? 
llaclllrat.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  985,  994). 
Hecfflrih.  9.  Tr.  W.  «.  807  (n.  199). 
Hngruatalt.  8.  Mcbb.  sec.  8  (n.  bb). 
Hagasialt  Dr.  a.  789  (Sehn,  hat  hier  Haguatal). 
Hagaslolt  necr.  Aug. 
Hsguslolt  Ng.  a.  744,  791. 
Hacastolt  Ng.  a.  773. 
Hagestolt  Ng.  a.  888. 
Hieher  wol  noch  die  formen: 
Hakilolt  (so)  Ng.  a.  885  (n.  552). 
Huguslalt  (so)  necr.  Puld.  a.  805. 
Agustald  Ng.  a.  757. 
Agistald  Gr.  I.  111. 
Vgl.  zu  diesem  n.  ags.  hagnsteald  vir,  heros;  die 
spatere  ags.  und  die  hoebd.  bedeutung  gehört  wol 
weniger  hieher. 

Hagadeus.  8.  Mab.  a,  775. 
Hechideus  Mab.  a.  860. 
Hagoald.  8.  Pd.  a.  728  (n.  543). 
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lla*lw»lf.  Gr.  I,  »50. 
Kaum  lieber  aufzufinden  sind  Verbindungen  mit 
erweitertem  HAG.    Die  bildungen  mit  HAG  +  L 
■ind  in  AGIL  and  HA1L.  HAG-f-R  in  AG1R,  HAG 
-f  N  in  AG1N  anfgegungen,  lezlere  aber  ausserdem 
vielleicht  in  dem  von  mir  aU 
HAGAN  zu  erkennen. 


HAGAX.  Im  ganzen  gewiss  nur  eine  er- 
weitemng  des  oben  behandelten  HAG;  eine  un- 
mittelbare anknüpfung  an  abd.  bagan  (dornstraneb) 
befriedigt  nicht,  so  Bicher  auch  dieses  worl  in  dem 
gleichnamigen  stamme  der  o.  n.'  erscheint.  Ver- 
misebnngen  enUtebn  mit  HA  IM  (durch  ausstossuug 
des  g  von  HAGAN)  nnd  zweitens  mit  AG IX  (durch 
Torsetzung  eines  unorganischen  h  vor  letztern  stamm). 
In  sachs.  mundart  scheint  HAGAN  nicht  vorzu- 
kommen. 

Hajrana»  7.  ß.  v.  Anton  sec  11.  P.  I,  460 

(Hincm.  Rem.  ann.).  572  (Regin.  chron.),  624 
(contin.  Regin.);  U,  248  (ann.  Besuenses); 
III,  568  (Kar.  III  capit.);  V  Öfters;  VII,  40 
(ann.S.  Benign.  Divion.),  139  (Lamberti  Uers- 
feld, ann.);  VIII  Öfters;  IX,  86,  91  f.  (chron. 
Novalic),  425  (gest.episc.  Camerac);  X,  285 
(Hugon.  chron.);  pol.  Inn.  s.  19»;  necr.  Aug.; 
tr.  W.  a.  819  (n.  127);  Lc.  a.  947  (n.  97); 
Laur.  sec.  8  (n.  244). 

Haganus  P.  IX,  87  (chron.  Novalic). 

Hagnno  Wchb.  sec.  8  (n.  53);  Sehn.  n.  806, 
813;  St  P.  dreiml. 

Hagouo  pol.  R.  s.  64. 

Hagheno  (neben  Aghano)  Lp.  n.  857  (I,  786). 
Ha*ino  Pd.  a.  747  (n.589);  Mab.  a.  748;  Laur. 

sec.  8  (n.  2400.  2551);  Ng.  a.  800. 
Hapeno  P.  IV,  B,  171  (synod.  Baioar.  sec.  X), 

179  (Nico!.  II  Statut.);  Laur.  sec.  8  (n.3509); 

pol.  R  s.  75. 
Hagaeun  P.  III,  374  (urfc.  v.  840). 
Hagno  P.  XI,  86  (tlosm.  chron.  Boem  ). 
Agano  P.  VII,  563  (Marian.  Scot.  chron.);  IX 

Öfters;  X,  503  (Hugon.  chron.);  Pd.  a.  523 

(n.  108,  unecht);  Mab.  a.  770;  Laur.  sec  8 

(n.  2378);  convent.  Rcmcns.  a.  1059;  conciL 

Anaan.  a.  1070. 
Aganus  pol.  Irra.  s.  78. 


Agoao  pol.  R.  s.  36. 

Hcgino  tr.  YY.  a.  758  (n.  145);  St.  P.;  Laur. 

sec.  8  (n.  1765). 
Haino  P.  VI.  520  (mirac.  S.Apri);  Mab.  a.  694  ; 

Ng.  a.  759. 
Heino  tr.  W.  a.  737  (n.  35). 
Ghaino  Pd.  a.  660,  678,  692  (n.387,  424,  425); 

ebds.  bei  Mab. 
ChaenoPd.a.690  (n.  412;  ebds.  bei  Mab.  n.  M.). 
Aga.  Hageua.    Nhd.  Haagen,  Hagen,  Hagn. 

Hain,  Haine,  Hayn,  Hayne,  Hein,  Heine, 

Heno,  Heyn,  Heyne. 
O.  n.  Hagenesherc;  vielL  gehören  noch 

im  Wörterbuch  der  o.  n.  nnter  HAGAN 

führte  n.  hieher. 
Haglna,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  324). 
Hegana  Gtd.  II,  a,  123  wol  hieher. 
Haffliiiitg.  8.  Sehn.  a.  807. 
Haginiugo  Laur.  sec.  8  (n.  417). 
Haginuug  Sehn.  a.  807  (Dr.  ebds.  n. 

wog). 

Agatiung  Laur.  n.  859. 
Heining  Laor.  sec  8  (n.  178). 
Nhd.  Henning. 

Helnbert.  8.  Laur.  sec  8  (n.  3326). 
Heinprehl  R.  a.  974  (n.  112). 
Helnfrld.  9.  P.  II,  207  (ann.  Vedast.). 
Henfrid  Lc.  a.  1043  (n.  179). 
Meinhard,  a  P.  II.  293  (gest.  abbat.  Pon- 
taa.),  631  (vit  Hlud.  imp.);  V  öfters;  IX,  287 
(Ad.  Brem.);  Laur.  sec.  8  (n.  909). 
Heinard  P.  II,  479  (Ermold.  Nigell.);  VI,  81 
(chron.  S.  Michael.  Virdun.) ;  St.  M.  a.  843. 
Nhd.  Haynard,  Heinert. 
Haglner.  11.  H.  a.  1088  (n.  290). 
Nhd.  Hagner,  Hezener,  Hegner,  Heiner,  Heyner. 
Halnarnd.  8.  Pol.  Irm.  s.  115. 
Hainrad  pol.  R.  a.  37,  43  etc.;  Mab.  a.  798. 
Heinrad  Laur.  sec  8  (n.  2096). 
IlaffMiirlll.  7.  Gr.  II,  390;  IV.  798. 
Hagiuerich  (so)  Schpf.  a.  786  (n.  62). 
Cbagnerich  Mab.  a.  693;  Pd.  a.  750  (n.  604); 

A.  S.  Mart.  III;  d.  Gh.  I.  566. 
Hainrich  u.  dgl.  s.  nater  HAIM,  wohin 

sogar  die  form  Heginricns  gestellt  werden  i 
Haimling.  9.  Pol.  R.  s.  52,  53. 

10.  Mchb.  sec.  10  (n.  1000). 
7.  Chainoald  b.  v.  Laon  i 
37 
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Chagnoald  conc.  Cabilon.  c.  a.  650;  A.S.Mart. 

III;  d.  Gh.  1  mehrm. 
Cagnoald  Pd.  a.  610  (n.  226). 
(.bainoald  conc.  Remens.  c.  a.  630. 
Cbanoald  Pd.  a.  610  (u.  226). 
Heiuold  Laur.  sec.  8  (o.  311). 
Heinoh  Laur.  sec  8  (n.  8241,  3248). 
Nbd.  Hemeln  Heiuhold,  lleinold. 
II  Ultimi  H  7.  Pol.  R.  s.  82. 
Hageuulf  pol.  K  8.  66;  73. 
Chagnulf  Pd.  a.  610,  632  (n.  226.  257). 
Heginolf  Laur.  scc.  8  (n.  1637). 
Haiudulf  pol.  R.  »  44,  72  wol  bicher  mil  ein- 
d. 


Ilajrhert,  Hairer,  Hajcllinr,  llnel- 
pald,  Hafflwoirs.  HAG.  Hagaterad 
s.  HALVl.  Haitinocdig,  Ii  äff  o,  Hago- 
ald  s.  HAG.  Hagr-  s.  AG1K.  Ha*und, 
Haicupart,  Ha^usf all  s.  HAG. 

HAH.  Uuthunlich  schien  es  mir  die  im  fol- 
genden verzeichneten  nainen  alle  unter  HAG  ein- 
zuordnen, obwol  eine  vielfältige  heriihrung  und 
Vermischung  beider  stamme  zugegeben  werden  miiss. 
Ob  irgend  eine  Verwandtschaft  mil  haban  hängen 
anzuneluneu  ist? 
Hahica.  8.  Sehn.  a.  785. 
Hahicho  tr.  W.  a.  713  (n.  192,  202;  PiL  nebtr. 
n.  23);  Mchb.  sec.  8  (n.  8);  Sehn.  a.  785; 
Dr.  a.  837  (n.  504;  Sehn.  ebds.  Hnicho). 
Hachiho  tr.  W.  a.  700,  707  ,  741  (n.  228,  229. 
235  u.  Pd.  nachlr.  n.  17,  69);  derselbe  mann 
heisst  ebds.  (Pd.  n.  16)  Hachilbo.  . 
Haghico  K.  a.  773  (n.  15). 
Chachiho  tr.  W.  a.  713  (n.  232  u.  Pd.  nchtr.  n.25). 
\\\f in  füge  ich.  doch  keineswegs  mit  Sicherheit: 
Haika  (rase.)  Ilf.  a.  1020  (IL  152). 
Haico  P.  VIII,  595  (annalista  Sa&o). 
Heico  P.  IX,  849  (chron.  Hildesh  ). 
Haigo  P.  V.  117  n.  (catal.  abb.  Faid.). 
Heigo  tr.  W.  a.  712  (n.  150;  Pd.  nchtr.  n.  21); 

Laur.  sec.  9  (n.  588,  726). 
Haicbo  P.  V,  52  (ann.  Hildesh.);  VII,  553  (Ma- 
rian. Scot.  ebrou.);  Pd.  a.  723  (n  529);  Laur. 
sec.  8  (n.  2940);  Ng:  a.  798;  Sehn.  a.  837 
(Dr.  ebds.  n.  504  Habicho). 


Haycho  P.  I,  615  (conlin.  Regln.);  K.  a.  850 

(n.  116;  Ng.  ebds  ). 
Hai l,o  necr.  Fuld.  a.  795;  Sehn.  a.  803. 
Haica  P.  V,  444  (Widukmd)  mit  var.  Hainca. 
Cbaico  Pd.  a.  709  (n.  475). 
Haihcho  (so)  K.  a.  844  (n.  110,  zwml.). 
Noch  unsicherer  ist  das  hiehergehtfren  folgender 


Hoico  P.  V,  768,  770  (Thielmari  chron.);  VIII. 

633  (annalista Snxo);  IX.  849  (chron.  HUdesh.); 

Frek.:  Ms.  a.  1049  (».  22). 
Hoiko  Frck. 
Hoyko  Frek.  mehrm. 
Nbd.  Heicke,  Heike. 
Habit.  8.  St.  P. 

Hehith  Dr.  a.  859  (n.  576);  Sehn.  ebds.  Hebiht. 
Hahimi.  8.  R.  c.  a.  740  (n.  2). 
Hahncrt,  8.  Schu.  a.  765. 
Hahperaht  Dr.  a.  770. 
Hilbert  s.  HAB. 

HnlilYId.  9.  Mchb.  sec.  9  (u.  351);  St.  P. 
zwml. 

II  »litt  e  r.  9.  Wg.  tr.  C.  350. 
Haigcr  Laur.  sec.  8  (n.  1182)  viell.  hieher. 
Vgl.  auch  Hagibar. 
llaliklfi.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  506). 
Hahkys  M.  B.  a.  828  (VH1),  837  (IX). 
llaliart.  9.  Mchb.  sec.  9  (b.390);  R.  a.821 
(n.  21). 

II  ii  Ei  Ii  it.  9.  Sehn.  a.  806. 
Halimtiiid.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  981). 
Hahmnnl  Mchb.  scc.  9  (n.  291);  M.  B.  a.  806, 

828  (VIII);  St.  P. 
Hacbmunl  s.  HAG. 
Hamuud  P.  11,  349  (vil.  S.  Bonif.). 
Hainnnt  Dr.  a.  1057  (n.  756;  fehlt  bei  Selm.); 

St.  P. 

Vgl.  auch  Haimund  unter  Ii  MM. 
0.  n.  Haraunte8pah. 
Kaholt.  7.  Gld.  II.  a,  100. 
Hawald  Wg.  tr.  C.  260. 

Chaoald  Pd.  a.  653  (n.  322;  M.  ebds.  u.  64 

Chaolil);  conv.  Clipiac.  a.  659. 
Haold  P.  IX,  849  (chrou.  Hildesh.);  Wg.  tr.  C. 

346  .  396  ,  425  ,  434  ,  440  .  454;  Ms.  a. 

(n.  34). 
Hoold  Lc.  a.  966  (n.  109). 
Hoald  Wg.  tr.  C.  35. 
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0.  ■.  Haholtesheim,  Haoltingas. 
Hnhwari  9.  Mcbb.  sec.  9  (n.  473). 
Hanard  Wg.  tr.  C.  177,  256,  355,  441;  Lc.  a. 

1020  (n.  157);  C.  M.  April. 
Hawart  R,  a.  990,  1074  (n.  112,  165);  M.  B.  a. 

1040  (XIII). 
Hauarl  H.  a.  955  (n.  167). 
üeber  Haward  s.  Mone  beiden*.  (1836)  a.  73. 
Nhd  Hanert. 

Ilawln.  9.  Unr.  sec.  9  (o.  208). 
Hahelf.  8.  Mcbb.  sec.  8  (n.  113.  156). 
Haulf  P.  I,  393  (ann.  Faid.  a.  880);  Wg.  tr. 
C  251. 

Houlf  Wg.  tr.  C.  366,  443,  444. 
0.  Ii.  Haholfesbah,  Haholfeshusan,  Hoholfesheiro. 
Erweitertes  HAH  vielleicht  in 
Hahiluir.  8.  Tr.  W.  a.  742  (n.  1  nnd  Pd. 

i.  72). 


Hai«,  fem.  Gld.  II,  a,  123. 
s.  HAH. 


HAID.   Wahrscheinlich  enthalten  Hie  folgenden 
n.  das  abd.  wort  haiti,  das  ja  auch  bei  appellali- 
ven  eine  der  häufigsten  endongen  bildet.  Von  den 
weilschichligen  bedeuluugen  dieses  Wortes  scheint 
nur  die  von  persona  Tür  die  namen  zu 
Weinhold  die  dlsch.  frauen  s.  8 
men  an  baitar  u.  s.  w.  an. 
Dieauf  baid  endenden  n.sind,  etwa  i 
von  Albheid  und  Argaitus,  feminiua  und  eoden  sich 
aaf  is  nnd  a.  doch  bedeutend  häufiger  auf  das  erslere. 
Im  Aga.  sind  dagegen  merkwürdiger  weise  die  Wörter 
auf  h&d  (nicht  bloss  die  n.)  masculina.    Am  huu- 
Kgsten  unter  allen  dentschen  volkern  ist  HAID  bei 
den  Weslfranken,  besonders  bijden  diese  n.  im  pol.  R., 
also  im  9.  jbd„  eine  auffallend  grosse  zahl.  Vor 
sec  8  ist  ein  sieber  auf  -baid  endender  n.  nicht 


Sehr  häufig  ist  bei  diesem  stamme  das  fortfallen 
des  h,  welches  z.  b.  im  pol.  Inn.  nur  selten  erscheint, 
analog  mehreren  andern  mit  b  anlautenden  stammen. 

Eine  andere  merkwürdige  form  dieses  Stammes  ist 
altfränkisch  -bagdis,  die  noch  im  pol.  R.  etwa  der 
halft e  aller  hieher  gehörigen  n.  zukommt.  Ich 


es  Gr.,  wenn  er  I,  138  Ahalagd»  u.  dpi.  zn  einem 
ganz  besondern  stamme  bringt. 

Manches  ist  zweifelhaft,  ob  es  hieher  gehört,  z.  b. 
Alvelh.   Yelleda  scheint  nicht  hieber  zu  ziehen. 

Auslautend  auf  -haid  finde  ich  folgende  83  namen : 

Ahalagdis  8.      Gifagdis  9.       Northaidis  9. 

Albheid  tfi.  8.     Gildoaidis  9.     Odelhaidis  9. 

Albhaidis  8.       Gerhaidis  9.      Rathaida  8. 

Ellenheid.         Caozheid  9.      Reckinheid  8. 

Elisaidis  9.        Gislehaidis  9.    Rantheid  9. 

Amalhaidis  8.     Gotaheid  9.       Rihhaid  8. 

Antheid.  Godelhagdis  9.  Saderhaidis  9. 

Anglehaidis  9.    Grainvuids?  9  Sigiheid. 

Ansaia?  9.        Griiuheil  8.       Susuhngdis  9. 

Anstahait  8.       Gundbcid  8.      Spiaidis  9. 

Amheil  10.        Hardoagdis  9.    Siinlhagdis  9. 

Krphcida  9.       Hillheid  9.        Teduaidis  9. 

Argaitus?  6.       Flodohagdis  9.  Thiolheid  9. 

Adalhaid  9.       Hrodohnidis  8.  Triccheid  9. 

Audheidis  8.       Emheid.  Ungheid  9. 

Berhaidis  9.       Ingnaid  8.       Wallhaid  8, 

Beruebaidis  9.    Ermhagdis  9.    Wanheid  8. 

Perhthaid  8.       Irminheid  8.      Warmenhagdis  9. 

Berchcid  9.        Lampnia?  9.     Weiheid  9. 

Biliheid  8.  Lanlheida  8.     Withaidis  9. 

Brannoaidis  8.    Lingeeid.         Widelhagdis  9. 

Podalheid  11.     Unheil.  Wihagdis  9. 

Tomaheid  9.       Leupa<rdis  8.     Williheid  8. 

Ercanheid  9.       l.iuthrid  8.       Winehaidis  9. 

Erlehaidis  9.       Lobehagdis  8.  Winguhaid  8. 

Froheid  9  Meginheit  8.     Wolchanheid  9. 

Froihaidis  8.      Madalhaid  8.    Vulfaidis  8. 

Folchaid  8.        Nodelhagdis  9. 

Haldo.  8.  P.  I,  198  (Einh.ann.);  VII  Öfters; 
VM,  568  (annalista  Saxo,  an  dieser  stelle  = 
Hatto):  pol.  R.  s.  54;  St.  M.  a.  1006. 
Haida  (msc.)  P.  II,  224  (ann.  Xanl.). 
Uaito  P.  I,  355  (Bob.  Fuld.  ann.);  II.  38  (abb. 
Augiens,  catal.);  III.  89  (Kar.  M.  capit.);  V, 
154  (ann.  Monast.);  Ng.  a  793;  necr.  Aug.; 
St.  P. 
Hailto  St  P. 

Heido  Dr.  n.  340;  H.  a,  964  (n.  180). 

Heiin  P.  II.  38  (abhat.  Augiens.  cataL),  463 

(Einh.  vit.  Kar.);  VII,  106  (Herim.  Aug.  chron.); 

Ng.  a.  816;  St.  P. 
Haydo  St.  M.  a.  1002. 

Heilto  P.  II,  750  (monacbi  Sgall.  gest.  Kar  ). 
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Aido  P.  I,  39«  (ann.  Faid.). 
Alto  P.  III.  133  (Kar.  M.  capit.). 
Aiito  St.  P. 

Eido  P.  V,  84  (ann.  Quedlinb.  mit  tar.  Agil); 

VIII,  644  (annalisia  Saxo). 
Eito  Ng.  a.  858. 

Eid  P.  VIU,  662-664,  688  f.,  671  (annalista 

Saxo). 
Aeid  P.  V;  C.  M.  Dcc 

Hecco  für  Heilo  P.  VII,  551  (Marian.  Scot  caron.). 
Hed.  Heddo.  Hedo  s.  unter  HATH. 
Vgl.  wegeu  der  nicht  aspirirtea  formen  aich  Agido 
unter  AG. 

Nhd.  Eyth,  Haid,  Hajd,  Heid,  Heide,  Heyd, 

Heyde,  Heydt. 
Wahrscheinlich  hieher  o.  n.  Aittenpach,  Eilüspab, 
Heideneoelt,  Heidinhova. 
II«  UU.  9.  Kg.  a.  839. 
Aidi  Wg.  tr.  C.  483  wol  hieher. 
Ajrdln,  fem.  8.  K.  a.  772  (a.  14);  wol  für 

Haid». 
Agda  schreibt  Gr.  I,  138. 
Heldilo.  8.  Ng.  a.  836;  A.  S.  Febr.  III. 
Heidilo  mit  var.  Hetilo  (b.  v.  Noyon)  coac.  Re- 

meas.  a.  900. 
Aitlus  pol.  Irm.  s.  96;  pol.  Inn.  s.  42. 
Nhd.  Heidel,  Heyde). 

Altla,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  9,  77  etc.;  pol.  R. 
s.  50,  72. 

Aldelina,  fem.  8.  Pol.  Irm.  •.  182. 

Heldin.  9.  Ng.  a.  824,  826. 

Heidiai  Gld  II.  a,  123. 

Nhd.  Heidin,  Heyden. 

Alttunl.  9.  St.  P. 

Maldini*.  8.  Ng.  a.  817. 

Haitung  Scha.  a.  813  (Dr.  ebda.  n.  291  Heilang). 

Heidong  Laar.  sec.  8  u.  9  (n.  254,  259). 

Heidino  Ng.  a.  805. 

Heitang  Dr.  a.  813,  816  u.  a.  w.  (n.  200,  283. 

285,  287,  29t.  318,  337;  Sehn.  ebda.  Herlung, 

Hituug  und  Haitung). 
Heiliung  Laur.  aec.  8  (n.  228). 
0.  n.  Heilincheim,  Heitnngeafeldoa. 
Halzo.  9.  R.  a.  1028  (n.  153). 
Heizo  aecr.  Aug.;  St.  P.;  M.  B.  aec.  11  (VI). 
Aizo  P.  I,  215  f.  (Einh.  ann.,  mit  var.  Wizo 

und  Jaco);  IL  630  (vit.  Hlud.  imp.)-,  VII,  103 

(Herim.  Aug.  caron.). 
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Bizo  Frek.  mebrm. ;  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
Nhd.  Ein. 

0.  n.  Eilseodorff  viell.  hieher. 

llelzn,  fem.  11.  St.  P.  mehrm. 

llelzll.  11.  P.  I,  99  (aan.  Colon.);  St.  P.; 

Lc.  c  a.  1070  (n.  221). 
Heizöl  Gld.  II,  a,  101. 
Berührung  mit  dea  stummen  AZ  und  HAZ. 
Hcizllln.  10.  Ng.  a.  947. 
Aiezelin  Lc.  a.  1015  (n.  147)  wol  hieher. 
Altpald.  8.  St.  P. 
Altholda,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  146. 
Allbert.  8.  Pol.  Irm.  s.  134. 
Haiberl  pol.  R.  a.  45  hieher? 
Aitberga,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  79. 
Haiberga  pol.  R.  s.  5U  hieher? 
Al<<-hiirar,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  104. 
Altfred.  8.  Pol.  Irm.  s.  103. 
Eitfred  pol.  Irm.  s.  42. 

Heldfolc.  8.  Pd.  a.  740  (nachtr.  n.  68); 

Mcbb.  sec.  9  (n.  634);  St.  P. 
Heidfolch  M.  B.  a.  890  (XXVIII);  rta.  890  (n.  72). 
Heitfolc  R.  a.  848  (n.  40). 
Heidfloc  Mcbb.  sec.  9  (n.  502). 
Ueber  Heidfolc  vgl.  J.  Grimm  bei  Haupt  II,  255. 
Haidkaer.  8.  St.  P. 
Ailard.  8.  Pol.  Inn.  a.  10,  140;  Lp.  a.  1004 

(II,  439). 
HaUftr.  9.  Ng.  a.  826 
Heitar  Ng.  a.  827,  850;  K.  a.  879  (■•  155). 
Heiler  Ng.  a.  898. 
Hetlar  Gld.  II,  a,  101. 
Heiter  Ng.  a.  878. 
Gr.  stellt  diesen  n.  wol  fälschlich  zu  baitar  sere- 
nua,  welches  wort  sich  in  n.  nicht  nachweisen  liUst. 
Nbd.  Heider,  Heiter,  Heyder. 
AHalilldiii,  fem.  8.  PoL  Irm.  s.  133. 
Aitoildia  pol.  IrnL  .s.  133. 
Ailildia  pol.  Irm.  s.  7. 
Alttramnns.  9.  Pol.  R.  s.  44. 
Aideramus  Gld.  U,  a,  112. 
Aldramna9  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  229. 
Aitland.  8.  Pol.  Ina.  s.  9. 
Allrad*,  fem.  9.  PoL  R.  s.  51. 
Ualdrich.  8.  Tr.  W.a.787  (a.216);  Uar. 

sec.  8  (a.  1173). 
Heid  rieh  Laur.  mehrm. 
Heidriu  G.  sec  9  (a.  4). 
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Heiderihc  Gld.  II,  a,  101. 
Altrich  pol.  Irn.  ».  45. 
Eilerich  Sehn.  a.  887. 

Nhd.  Heidreich,  Heidrich,  Heilrig,  Heydrich. 
Clialdernna,  fem.  7.  Test  Erm. 
All«.  Heidrdn. 

Heidoll  8.  Gr.  1.  814;  IV,  809. 
Aitold  pol.  Im.  s.  104,  113. 
Aitald  Sl.  M.  a.  887. 
Nhd.  Heidewald? 
Ü.  n.  Heidoltiswilare. 
Heltunar.  8.  Dr.  n.  693. 
Aillouar  St.  P. 

Heldwart.  8.  Gr.  1,  955;  IV,  809. 

Eidwart  Ng.  a.  855. 

Aitoard  pol.  Inn.  s.  140. 

O.  d.  Eidwarteswilare. 

Aitoln.  8.  Pol.  Irin.  «.  109,  113. 

Haldulf.  8.  Tr.  W.  a.  774,  780  (n.  153, 

178);  pol.  R.  i.  11,  51. 
Haidolf  tr.  W.  a.  774  (n.  53). 
Heidalf  P.  U,  193  (aan.  Berlin.). 
Heidolf  Laur.  mchrm. 
Ailolf  pol.  Inn.  s.  39,  45  etc. 
Eidalf  P.  I,  468  (Hinan.  Ren.  aan.);  IH,  504 

(Hloth.  II  capit.). 
Nhd.  Heideloff.  Heidolf,  Heidolph,  Heydolf,  Hey- 

dolph,  Heidellof;  Heidlauf? 
0.  n.  Heidolnnga,  Haidulfusbaim,  Haidolfeawilare. 
Hier  füge  ich  diejenigen  zusammengesetzten  n.  an, 
deren  erster  theil  ansern  stamm  um  das  suffix  o 
verlängert  enthalt.    So  erscheinen  die  folgenden  n. 
wenigstens  der  form  nach.    Doch  scheint  hier  eine 
doppelte  Vermischung  vorgegangen ,  einerseits  mit 
heidan  paganus,  andererseits  mit  dem  stamm  I1EDAN 
(s.  ds.).   Vgl.  Grimm  In  Haupts  ztschr.  II,  &.  2. 
Aitinsratid.  8.  Pol.  Ina.  s.  68. 
Hcldanrib..  9.  Sehn.  a.  804;  Mchb.  sec  8 

und  9  (u.  646  etc.). 
Heidanrich  St.  P.;  Laar.  sec.  9  (n.  264). 
Heithanricas  Lc.  a.  1024  (n.  160),  1036  (n.  170). 
Heitbanrih  tr.  YV.  c.  a.  780  (a.  129). 
Heidinrich  Gld.  II,  a,  101. 
Heithlnricus  P.  VIII,  672  (annalisla  Saxo). 
Heithenricns  P.  VIII,  667  (aanalista  Saxo). 
Heidearich  Laur.  sec.  8  und  9  (n.  2386,  2567); 

Sehn.  a.  817;  Ng.  a.  882. 
Hetheuricus  P.  V,  83U.840.854  (Thietm.  chron.). 


Nhd.  Heidenreich,  Heydenreich. 
Aitenold.  8.  Pol.  Irm.  s.  104. 
Haltenulf.  8.  Pol.  Irm.  s.  104. 
Hedenalf  s.  HEDAN. 
Schliesslich  noch  eine  form,  die  mit  der  diminuti- 
ven z-forra  von  HAID  zusammengesetzt  sein  mag: 
11?  Sl.  P. 


II  Klarer  s.  Hahger. 

-halb  scheint  als  zweiter  theil  ia  einigen  na- 
vorzukommen;  vgl.  Gaozaicfa  (8),  Irmanheih 
(fem.  8),  Ansteig  (fem.  bei  Gld  ),  Alaicbo  (8,  s.  unter 
Alawic).  An  eine  spur  des  gotb.  haihs  einäugig 
darf  doch  wol  nicht  gedacht  werden.  Vgl.  auch 
Uaicbo  unter  HAH. 

HAIL.  Die  folgenden  n.  geboren  zn  ahd.  hail 
(salvus,  sanas).  Vermischung  ist  möglich  mit  AGIL, 
welches  oft  das  g  verliert  nnd  dann  durch  vor- 
Setzung  eines  unorganischen  h  unserm  stamme 
gleichförmig  wird,  so  wie  anderseits  HAIL  durch 
verlost  des  h  gleich  ail  aus  AGIL  wird.  Deshalb 
ist  der  letztgenannte  stamm  fortwährend  hiebei  in 
berücksichtiguog  zu  ziehn,  da  manches  dort  ange- 
führte vielleicht  hieber  gebort.  Ein  zweiler  der 
Vermischung  mit  HAIL  leicht  ausgesetzter  stamm 
ist  HAL,  welches  man  sehe.  Ingeila  (8),  Tene- 
heil  (9),  Rahheil  (8),  Ribbeil  (8),  Sarahailo  (9) 
scheinen  auf  unsern  stamm  zu  enden,  wenn  anders 
alle  diese  formen  sicher  sind. 

Hella.  8.  Ng.  a.  788;  necr.  Aug. 

Ilailo  vgl.  Sarahailo. 

Heile  Ng.  a.  909. 

Heil  St.  P. 

Hiaelo  Dr.  a.  767  bieher? 
Nhd.  Heil. 
Hellte*,  Klllklii  s.  HAILAG. 

Ifailant.  8.  Uur.  sec.  8  (n.  2606). 
Helaad  Laur.  sec.  9  (n.  261). 
Nhd.  Heiland. 

Hellbold.  9.  Ng.  a.  815. 
Heilbret.  Gld.  II,  a,  101. 
Heilbert  s.  AGIL. 

Hailburch,  fem.  9.  Gld.  II,  a,  123  (Hai- 

burch  ist  druck  fehler). 
Heilburc  u.  Hcilburh  Gld.  IL  a,  123. 
Heilpurc  St.  P.  z*ml.;  Mchb  sec  9  (n.  657). 
Heilpurh  Sl  P. 
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Heilpurhc  St.  P. 

Hniledamus.  9.  Pol.  R.  s.  60. 
Hnlltruda,  fem.  10.  Ng.  a.  963. 
Heildrud  GM.  II.  a,  123. 
Hellfrid.  9.  K.  a.  861  (o.  136). 
Hellker.  9.  M.  B.  a.  828  (VIII). 
Hellsart,  fem.  GM.  II,  a,  123  neben  Heil- 
karl. 

II  ei  lra minus.  9.  Ng.  a.  826;  Laur.  sec.  9 
(n.  547). 

Heilrara  P.  I,  88  (ann.  Juvav.);  necr.  Aug.; 

St  P. 
Heiilram  (so)  St.  P. 
Heiltram  Ng.  a.  841. 
Ilellman.  GM.  II,  a,  101. 
lleilmunt.  8.  Laur.  sec.  8  (a.  215). 
Ilaeilntt  (so).  8.  St.  P. 
Hailrat,  rose.  u.  fem.  8.  Ng.  a.  783;  Sehn. 

a.  804;  St.  P.  zwmi. 
Hailraal  St.  P. 

Heilrad  St.  P.  Öfters;  Laur.  mebrm. 

Heilrat  St.  P.  öfters;  M.  B.  a.  983  (XXXI). 

Hallrich.  8.  Mchh.  sec,  8  (n.  10). 

Heilrich  P.  VI,  388  (Gerhard.  Tit.  S.  Oudalr.  ep.). 

Heilrih  Mcbb.  sec.  0  (o.  411). 

Hellsind,  fem.  GM.  U.a.  123  neben Heilsint. 

Hellswind,  fem.  8.  St.  P. 

Heilsuind  Laur.  sec.  8  (n.  902). 

II  eil  war.  9.  Dr.  c.  a.  813  (n.  296;  Sehn, 
ebds.  Heiltwar). 

Heilward.  11.  Hf.  c.  a.  1020  (II,  152). 

Hellnld,  fem.  8.  P.V,  377  (Flodoardi  aan.). 

Hclvidi*  P.  VI.  484  (\it.  Kaddrone  abb.);  pol. 
Inn.  s.  75;  Mab.  a.  959;  Gucrard  a.  1089. 
Die  Torrn  UelvMis  kann  auch  zu  Hilduidis  (HILD1) 
gehören.    Zu  Helvidis  viell.  Helm  pol.  Inn.  s.  49 
(sec.  11). 

Hall  wie,  fem.  11.  GM.  II.  a,  100. 

Heil  wich  M.  B.  sec  11  (VI). 
Heilewic  necr.  Aug. 
Heilwih  St.  P. 
Heilwic  GM.  II,  a,  123. 
Hall  will.  9.  Pol.  R,  s.  65. 


IAILAG.  Mit  dem  von  hail  abgeleiteten 
ahd.  hailag  (sacer.  sanclus),  ags.  halig,  altn.  hei- 


lag  oder  anch  mit  ahd.  beillih  (salabru,  sanug) 

sind  die  folgenden  ii.  wenigstens  grossentbeiU  zu- 
sammengesetzt. Ich  stelle  dazu  anrb  ohne  beden- 
ken die  alls.  n.  mit  der  form  haiag.  welche  das 
erste  a  nach  ags.  weise  haben,  da  hail  im  alu 
hei  lautet.  Einige  unter  den  folgenden  formen 
können  dagegen  auch  zn  HAL  gehören,  welche« 
man  sehe. 

Ha  Helsa.  8.  Mcbb.  sec.  8  (n.  10). 

Halucho  Laur.  sec.  8  (n.  1876). 

Halec  Wg.  tr.  C  272. 

Heluco  Wg.  tr.  C.  399,  414. 

Hcloco  Wg.  tr.  C.  243. 

Helicho  Mchb.  sec.  8  (n.  162). 

Eiliko  Frek.  mehrm. 

NIM.  Halke,  Hallich.  Heilig,  Hilcke,  Hillig.  Helcke, 

Hölcke,  Höllekc. 
Heilfka,  fem.  9.  St.  P.;  M.  B.  sec.  11  (IX). 
Heilea  H  a.973  (n.  107).  M.  B.  a.  1010  (XXXI). 
Halika  R.  a.  1028  (n.  153). 
Helica  Mchb.  sec.  11  (n.  1250). 
Helca  Lc.  a.  820  (n.  38). 
Eilica  P.  VIII  öfters. 

Eilika  M.  B.  a.  1010  (XXVIH);  Ms.  a.  1049 
(n.  21). 

Helechin.  10.  Lc.  a.  1021  (n.  158). 
Eilikiu  Frek. 

Halaebald.  9.  Wg.  tr.  C.  335. 
llnlecbem.  9.  Wg  tr.  C  268. 
Halacbert.  8.  Wg  tr.  C.  479. 
Haleibert  Wg.  tr.  C.  250. 
Helichraht  Dr.  a.  944  (n.  686;  Sehn.  ebds.  He- 

liebraht). 
Heligbert  Lc  a.  794  (o.  4). 
Helihpret  K.  a.  867  (n.  142;  Ng.  ebds.). 
Haie ffiltta;.  9.  Wg.  tr.  G.  332. 
Hellahtirud,  lern  8.  Sehn.  a.  792. 
Heilagtbrud  Dr.  a.  822  (n.  397;  Sehn,  falsch 

Heiabtrud). 
Hilgadrudis  pol.  Irm.  s.  79  hieher? 
Heilitflat,  fem.  8.  Laur.  sec  8  (n.  713); 

ist  wol  Heilicflal  zu  lesen. 
Heliliger.  9.  Laur.  sec.  9  (».  218). 
Haleegbard  (so).  9.  Wg.  tr.  C  445. 
Heilagart  Sehn.  a.  801  (oder  ist  der  a.  all 

Hei la -gart  zu  fassen  ?). 
Helchart  u.  Heikart  GM.  IL  a,  124. 
Nbd.  Hilgert. 
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Halecmar.  0.  Wg.  tr.  C.  353. 
Halcmar  Wg.  tr.  C.  249. 
llnla*itiiiiid.  9.  Wg.  tr.  C.  331. 
Halecmnud  Wg.  tr.  C.  326. 
Hnlr*  red.  9.  P.  VIII,  638 
Helibrat  Mehl»,  sec.  9  (n.  607). 
Heilaclisulnd,  fem.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  1246). 
Hilffeld.  11.  P  V.  616  (chron.  S.  Hubert 

Andag);  bieher? 
Hetlagwlh,  fem.  9.  Sehn,  a.  800. 
Helalmih  P.  II,  768  (Tit.  S.  Reinberti)  var. 

Nelabwih. 


HAIM  Dieser  stamm,  zu  fcoth.  haims  domus 
gehörend,  ist  gleich  häufig  in  o.  o.  und  p.  n., 
doch  mit  dem  unterschiede,  das*  er  bei  jeuen  fast 
immer  auslautet,  bei  diesen  dagegen  nur  anlautet. 
Die  bedeuluug  verhindert  das  auslauten  in  p.  n., 
denn  Gerheim  mag  vrol  nur  falsche  lesart  für  Ger- 
helm sein,  i»ie  Williheim  wirklich  in  Willibelm  zn 
bessern  ist.  Adalheim  scheint  ebenfalls  verderbt. 
Vermischung  ist  leicht  mit  HAGAN. 
Haimo.  7.  ß.  v.  Halberstadt  sec.  9;  b.  v. 

Bourges  sec.  9;  b.  v.  Verdun  sec.  10. 
Haimo  P.  II,  608  (vit.  Hlud.  imp.);  V  Öfters; 

VI,  664  (Gonstanlini  vit.  Adalberos);  IX  öf- 
ters; X,  645  (gest.  episcopp.  Tullens ) ;  Sehn. 

a.  757;  Ng.  a  773  .  786  ,  791,  793;  St.  P. 

öfters;  pol.  Inn.  s.  167,  170;  Guerard  a.  1099. 
Heimo  P.  I,  82  f.  (nnn.  Sangall.);  V  oft;  VI, 

647  (Über  miracnl.),  795  (synod.  Francof.); 

VH.  120  (Herim.  Aug.  chron.).  424  (Bernold. 

chron);  VIII  öfters;  X.  367  etc.  (Hugou. 

chrou.):  Ng.  a.  786,  809,  815,  817.  818;  M. 

B.  a.  835  (IX);  Si.  P.  oft;  Laur.  oft;  M.  B. 

c  a.  1012  u.  c.  a.  1030  (VI). 
Heimmo  P.  IV,  176  (Ueinr.  II  pact.);  G.  a.  1092 

(n.  70). 

Haymo  P.  III,  219  (Hlud.  I  capil.);  V,  46  <ann. 
Quedlinb). 

Heymo  P.  VI,  49  (gest.  episc  Virdun.);  XII,  526 

(aun.  S.  Vit.  Virdun.). 
Aimo  P.  I,  301  (chron.  Moissiac);  IX,  114 

(chron.  Novalic);  Ng.  a.  670,  760,  786. 
Aymo  P.  V,  690  (act  concil.  Mosomag.);  X. 

285  etc.  (Hugon.  chron.). 


Heinmo  (so)  P.  V,  44  (ann.  Quedlinb.);  Lc.  a. 

1061  (n.  196). 
Aigmo  neben  Heimo  tr.  W.  a,  719  (n.  45). 
Haimo  P.II.  608  (vit.  Hlnd.  imp.)  mit  var.  Hanno. 
Aimo  und  Amio. 
Die  form  Hämo  wurde  ich  bieher  stellen,  wenn  sie 
sich  nicht  besser  zum  stamme  HAM  fügte. 
Aga.  Häma.   Nhd.  Heim,  Heime,  Heyn. 
Heim»,  fem.  GM  II,  a,  123. 
Ilaimlla.  8.  Mchb.  sec  8  (n.  6). 
Heimilo  Mehl),  sec.  8  mehrm.  (z.  b.  n.  13,  268). 
Ueimila,  fem.  9.  Gld.  II,  a,  123. 
Haimla  pol.  R.  s.  55. 
Ilaimelln.  10.  St.  M.  c.  a.  962. 
Halmili.  9.  P.  III,  374  furk.  v.  840). 
Heimiii  P  III,  246.  256  (Hlud.  et  Hlotfa.  capit.). 
0.  n.  Heimenesvurt. 

llMlmuni.  8.  Tr.  W.  a.  737,  742  (n.  1  und 

Pd.  nchtr.  n.  57). 
Almiiiff.  8.  Pol.  Im.  s.  124. 
0.  n.  Heimmengeshosen. 
Helmliiing.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  185). 
Helmexo.  II.  Lc.  c  a.  1080  (n.  242). 
llniinperht.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  222); 

SL  P. 

Heiaperht  Mcbb.  sec.  8  (n.  48,  127);  St.  P. 
Haimbert  Schpf.  a.  747  (n.  15);  Ng.  a.  757. 
Heimbert  Laur.  sec.  8  (n.  449,  1232). 
Heimpert  St.  P.  zwml. 
Heimperth  St.  P. 

Hembard  H.  a.  1088  (n.  290)  hieher? 

Nhd.  Heimbrecht. 

0.  n.  Heimprehtiahovan. 

Heimhod  zu  folgern  ans  o.  n.  Heimbodes- 
heim. 

Htilmfrld.  9.  Pol.  R.  s.  75. 
Hclmger.  9.  Su  P.;  R.  a.  890  (n.  72). 
Heimkaer  St.  P. 

Heimkcr  Mchb.  sec  9  (n.  524). 
Hemger  Lc.  a.  962  (n.  105). 
HHinfciN.  9.  Necr.  Fuld.  a.  866. 
Helmard.  8.  P.  V,  389  (Hugo  Vird  );  X, 

360  (Hugon.  chron.). 
Aimard  pol.  Irm.  s.  31,  373. 
Heumard  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11)  wol 
Nhd.  Helmert. 

Hnimilditf.  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  167. 
Heimilt  Laur.  sec  9  (n.  3333). 
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Hagmehüdis  pol.  R.  s.  55. 

Ilalinram.  8.  Vgl.  Emmeram. 

Heimram  (wahrscheinlich  nicht  für  Emmeram) 

St.  P. 

Haimolliidia,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  54. 
Haimliadis  pol.  R.  s.  55,  72  etc. 
Haimalendia  (so)  pol.  R.  s.  60. 
HaliatMiid.  8.  P.  VIII,  555  (annalista  Saio). 
Hemmnnd  Laar.  aec.  8  (n.  1569). 
Halmrad,  msc.u.fem.8.Tr.  \V.a,757(n.  139). 
Heimerad  P.  VII,  191  (Lamberti  ann.);  VIH, 

674  f.  (annalista  Saio). 
Heimrad  Laar.  aec.  8  (n.  313). 
Hfimraat  St  P. 
Haimbrad  pol.  R.  a.  85  zwml. 
Hagmerad  Laar.  aec.  8  (a.  308). 
Aimerad  P.  IX,  632  (cbron.  non.  Caatn. ,  var. 

Aimirard  und  Almerad);  pol.  Ina.  a.  200. 
Agmerad  pol.  R.  a.  40. 
Flemered  P.  V,  5  (ann.  Corbej.). 
Ilninirrada,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  54. 
Hagmerada  pol.  R.  a.  70. 
Haimtrada  pol.  R.  a.  73. 
Hambrada  pol.  R.  s.  85. 
Haimirlch.  8.  See.  10:  k.  Heinrieb  I;  H. 

I,  erzh.  v.  Trier;  H.  I,  herz.  t.  Baiern;  H.  d. 
jüngere  oder  Hezilo,  herzog  v.  Baiern;  H.  I 
oder  Endo,  herz.  v.  Burgund,  enkel  k.  Hein- 
richs I  v.  Deutsch!.;  b.  v.  Narbonne;  b.  ▼. 
Ribagorca.   See.  11:  k.  H.  Ii;  k.  H.  III;  k. 

II.  IV;  H.  V,  d.  nachmalige  k.;  k.  v.  Frank- 
reich; II.  II,  herz.  v.  Burgund;  erzb.  v.  Ra- 
venoa;  b.  v.  Ivrea;  b.  \.  Lanaanne;  b.  v. 
Parma;  b.  ».  Peschiera;  b.  Speier;  b.  v. 
Spoleto;  ep.  Iporigens.;  ep.  Populoniens. 

HaJmirich  tr.  W.  a.  739  (n.  17  und  PiL  nachtr. 

n.  63),  P.  HI,  429  (Kar.  II  capiL). 
Heimirih  Scbn.  a.  800. 
Heimirich  Lanr.  mebrm. 
Heimarih  necr.  Fuld.  a.  836. 
Haimerich  P.  VIII  öfters;  Pd.  a.  728  (n.  544); 

tr.  W.  a.  730,  733  (n.  13  u.  Pd.  nchlr.  n.53); 

pol.  Irm.  a.  73.  110;  pol.  R.  a.  40,  45  etc. 
Heimeric  Lc.  a.  927  (n.  88). 
Heimerich  tr.  W.  a.  737  (n.  35);  Laar.  aec.  8 

u.  9  (n.  1328,  2543);  Sl.  M.  a.  887. 
Haimrich  P.  I.  198  (Enh.  ann.);  355  (Enh.  Fuld. 

ann.). 
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Heinrich  P.  I,  399  (aan.  Fuld.),  54  (ans.  Lau- 

bac);  Lanr.  Öfters. 
Heimrih  P.  I.  403  (ans.  Fuld.). 
Hiemeric  (so)  C.  M.  Sept. 
Hemirih  tr.  W.  a.  737  (a.  162  und  Pd.  naebtr. 

n.  55). 

Hemerich  (oder  Henrich)  P.  M  74  (an.  Glad- 
bach 

Hemric  Wg.  tr.  C.  234,  364;  Lc.  a.  802  (n  24). 
834  (n.  47). 

Henrich  Guerard  a.  1037  (appeadix  zam  poL 

Irm.  s.  355). 
Hemmerich  St.  M.  a.  1092  hieber? 
Heim ri neos  P.  1,  52  (ann.  Alam.  a.  886). 
Aimirich  P.  VI,  142,  144  (Ademar.  histor). 
Aymirich  P.  VI,  135  (Ademar.  histor.). 
Aymerich  P.  VI,  128,  133,  139  (Ademar.  histor.) ; 

IX  Öfters;  pol.  Irm.  a.  50  (sec.  11);  couc 

Helenens.  a.  947. 
Aimerich  Pol.  Irm.  s.  142,  200;  pol  Irm.  s.  49, 

50  (sec  11). 
Heinrich  P.  II,  VI,  XI  oft;  pol.  Irm.  s.  245, 

pol.  R.  s.  23.  40  etc.  ;  Gotfrard  a.  1089. 
Heinric  Wg.  tr.  C.  291. 
Heinrik  Lc.  a.  1054  (n.  190). 
Heinribc  Gld.  II.  a,  101. 
Heinrieb  Gad.  a.  1069,  1080;  M.  B.  a.  1079 

(III)  etc.  etc. 
Heinrih  SL  P.  zwml. 

Hevarich  P.  IX,  746  (cbron.  mon.  Casio.);  K.  a. 
817  (n.  78;  unecht). 

Haarich  P.  II,  270  (Pauli  gest  ep.  Meli.). 

Hinrich  P.  VI  mebrm. 

Henrich  (Hearicos)  Überall  sehr  oft. 

Henrich  oder  Hemerich  P.  VI,  74  (cbron.  Glad- 
bach 

Henric  Wg.  tr.  C.  193 
Heurih  St.  P. 

Honderich  u.  Henderic  M.  B.  c.  1094  (IV,  13,15). 

Haeinricus  P.  XI  (ann.  Mellic.)  sehr  oft 

Ainrich  poL  Irm.  a  230. 
Für  Heinrich  stehn  auch  die  folgenden  formen: 

Aianrick  Lgd.  a.  1032  (II,  n.  168)  etc.;  Aiearich 
ebds.  a.  1032  (11,  n.  169)  etc.;  Eiaenrich 
ebd*.  a.  1045  (IL  a.  190)  und  Andricus  cbd*. 
a.  1060  (II,  o.  212). 

Enerich  P.  VII,  57  (Lup.  protospatar.). 
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Enrich  P.  VI,  130  (Ädemar.  histor.);  VII,  57 

(Lup.  protospatar.). 
Kenrieb  P.  II,  253  (chroD.  Aquitan.)  =  kaiser 

Heinrich  II. 

Hlericus  tun  Heiaricns  P.  II,  246  (ann.  Wirzib.). 

Hezilo  »Utt  Heinricos  mehr».  P.  V. 

Heginricos  (kais.  Heinrich  U)    Lp.  a.  1019 
(II,  408). 

Hairich  pol.  IL  s.  85,  03. 

Heirich  P.  VI,  119  (Ademar.  histor.). 

Heindarih  (wol  f.  Heimarih)  necr.  Faid.  a.  010. 

Henricus  irrtbümlich  statt  Hettjnus  H.a.  816  (n.  70). 

,'Uvrfvxvft  («o,  acc.)  P.  VII,  444  (Bernold.  chron.). 

Alto.  Heimrekr.  Nhd.  Heinrich,  Hinrich. 
In  formen  wie  Hainrich  n.  s.  w.  fliesseo  die  bei- 
den namen  Haimirich  und  Haganrich  ganz  in  einander 
hinüber.  Doch  i*t  die  entere  die  h  au pt quelle  an- 
deres namens  Heinrich.  Von  den  beiden  allen  er- 
klarungen  dcsselhen,  =  Hainreich  ond  =  daheim 
reich,  kommt  daher  die  zweite  der  Wahrheit  näher 
alt  die  erste. 

Halmslnda,  fem.  0.  Pol.  R.  s.  60  zwml. 

Haisiioald.  7.  Np.  a.  761. 

Ghaimoald  Pd.  a.  615  (n.  230)  neben  Chaimald 
und  Gabimoald. 

Haimold  pol.  iL  s.  37. 

Haimolt  St.  P. 

Hemoll  Laur.  sec.  8  (n.  2875). 
Ilnimonra,  fem.  9.  Pol.  FL  s.  80. 
Heim  wart.  9.  Laur.  sec.  0  (n.  2050). 
llaimoldl*,  fem.  0.  Pol.  K.  s.  76. 
llnlmeisi.  8.  Pol.  R.  s.  61,  72  etc. 
Aimoin  pol.  Irm.  s.  143. 
Ayraoin  P.  II,  778  (Abbo  de  bell.  Paris  ). 
0.  n.  Heimwinesbah. 

ffnlmulf.  8.  Pol.  Irm.  s.  110-,  K.  a.  776 
(n.  17). 

Heimolf  Dr.  a.  775  (Sehn,  ebds.  Hermolf);  St.  P. 
0.  n.  Heimolfpstiovnn. 
Za  diesem  stamm  viel!,  noch: 
CbaimcdcM.  7.  M.  a.  628  (n.  60). 
■leime«.  0.  Dr.  a,  842  (n.  548;  Sehn.  ebds. 
Heimoz).  


Hain-,  Haliidlnir,  llnlndtilf  s.  HAGAU. 
Haie.  8.  P.  VII.  102  (Herim.  Aug.  chron ); 

tr.  Vi.  a.  710,  788  (n.  102  n.  Pd.  nchtr.n.43). 
Haiio  (so)  St.  P. 


Hajo  Laur.  mehrra. 
Hoio  Prek.  mehrm. 

Heio  P.  V,  4  (ann.  Corbej);  VI,  225  (miracS. 

Wigberli);  tr.  W.  a.  806  (n.  28);  M.  B.  a. 

828  (VIII);  Lc.  a.  845  (n.  61)  n.  882  (n.78); 

Dr.  sec  0  (n.  196)  ;   Wg.  tr.  C.  226,  265, 

332,  377. 
Hejo  Laur.  mehrm. 

Heien  (gen.)  Dr.  a.  810  (n.  240;  Sehn.  ebds  ). 

Heji  Mchb.  sec.  8  öfters. 
Vgl.  zu  diesem  n.  Haico  und  Aio. 

Nhd.  Hay.  Hey. 
Halrdlii  s.  HARD.  IIa  Irl-  s.  HARI.  Hal- 
rlvli  s.  HARI. 

Waise.  «Id.  II,  a,  100. 

HAIST.  Am  besten  scheint  es  mir,  diese  n. 
an  golh.  haifsts  äyii*  tqtg,  ags.  hacsl  riolentus, 
ahd.  heisligo  iracunde  zu  knüpfen.    Minder  an- 
nehmbar dünkt  mich  die  ansieht  von  Zeuss,  der 
s.  267  Aislulf  vom  v.  n.  der  Aisten  (Eslhen)  herleitet 
HciBthil«,  fem.  9.  Sehn.  a.8ll;  Dr.  n.  344. 
llrtfttald,  Gld.  II.  a,  115. 
Ilaisliilf.  8.  Langobardenkönig  sec.  8 ;  erzb. 

v.  Mainz  sec.  9;  b.  v.  Noyon  sec  10. 
HnistuH  P.  I,  11  (ann.  Pctav),  28  (ann.  Alam.), 

140  (ann.  Lauriss.)  etc.;  II,  225,  236  (ann. 

Xaol),  446  (Einh.  vit.  Kar  );  V  u.  VIII  öfters. 
Haistulph  P.  I,  292  f.  (chron.  Moissiac). 
Haistolf  P.  L  138  (ann.  Lauriss.) ;  II,  240  (ann. 

Wirzib  ),  328  (Erchanb.  breviar.);  VII  öfters. 
Heistair  P.  I,  116,  138  (ann.  Lauriss.).  130.  141 

(Einh.  ann  );  HI,  246  (Hlud.  et  Hlolh.  capit.). 
Heistoir  P.  I,  357  (Enh.  Fuld.  ann.);  V  öfters; 

VIII,  570  ,  572  ,  573  (annalista  Sazo);  Sehn. 

a.  799;  M.  B.  a.  828  (VIII);  Sehn.  a.  836; 

Mchb.  sec.  9  (n.  611). 
Heistolv  P.  I,  29  (ann.  Nazar.). 
Aistulf  P.  IV,  B,  5  (capit.  spur);  V,  VII,  IX 

öfters;  X,  326,  364  (Hugon.  chron.) ;  pol.  Inn. 

s.  86,  133. 
Aistolf  Lp.  a.  959  (II,  246). 
Aistolph  conc.  ap.  Theodon.  vill.  a.  821. 
Aystolf  M.  a.  750  (n.  60). 
Ahistulf  P.  III,  252  (Hlud.  et  Hlotb.  capit.); 

Paul.  diac.  VI.  26,  51. 
Agislulfo  P.  IX  öfters. 
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II  »in  nl.  8.  Tr.  W.  c  a.  730  (o.  12). 
Ilakit.  Gr.  IV,  796.   Vgl.  Habit  unter  HAH. 
Hakitolt  s.  Hagastalt. 

UAL.  Im  ganzen  wol  sicher  zu  alto.  halr, 
ags.  bäle  vir.  wovon  HAL1D  Weiterbildung  ist. 
Einzelne«  berührt  and  vermischt  «ich  mit  den  an- 
ter HAIL  vereinten  formen. 

Hclll.  Gld.  II,  a,  124. 

Halo.  8.  Ng.  n,  921  (n.  709). 

Hello  Laar.  sec.  8  (n.  1745.  1786). 

Nhd.  Hall,  Halle.  Hahl,  Hehl. 

lleluco  u.  dgl.  s.  HAIL. 

Hellnsr.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  326). 

Nhd.  Halling.  Hallung,  Helling. 

Hellrf»,  fem.  9.  Pol.  R.  i.  68. 

llelipald.  9.  St.  P. 

Ileliperahf.  9.  Dr.  a.  812  (n.  269).  Der 

n,  fehlt  bei  Scbn. 
Heleperht  R.  a  1098  (n.  180). 
Hcllftoto.  8.  Tr.  W.  a  716  (Pd.  nachtr. 

n.  37). 

llclllbriiff  (so),  fem.  Gld.  II.  a,  124. 
llRladara,  fem.  8.  Pd.  a.  744  (n.579;  Ng. 

ebds.).  Verderbt? 
llaltYld.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  780). 
Helfrid  P.  V,  117  (cataL  abb.  Fuld);  IX,  455 

(gest.  episc.  Camerac). 
Hellger.  11.  M.  B.  c.  a.  1040  (VI). 
Hellgiind  s.  Helidgund  unter  HALID. 
Hellarda,  fem.  11.  P.  X,  476  (Hogon. 

chron.). 

Hellhlld,  fem  8.  Laar.  sec.  8  (n.  436). 

Halulee.  9.  Wg.  tr.  C.  307. 

Halmuot.  9.  Dr.  sec.  9  (n.  607);  Scbn.  ebds 

llelmuiit  s.  HELM. 

Helinand  s.  ALI. 

Heirat.  9.  St.  P. 

Halaricu»  s.  Alaricus. 

Heleslnt,  fem.  Gld.  II,  a.  123. 

Helsiilnt,  fem.  8.  Laur.  mebrm. 

II  eil  war  s.  Halidwar. 

Halawit.  9.  Sehn.  a.  800  (vgl.  Alawit). 

Hell  wich  (zt.  nahest.)  necr.  Aug. 

Heliwih  Gld.  II,  a,  124. 

Helwic  necr.  Ang.;  C.  M.  Sept. 

Halevincu«.  10.  St.  M  a.  903,  972. 


Haleaingna  St  M.  a  962. 
Derselbe  heisat  Halevinua  A.  S.  Jan.  II. 
Unilair.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  3027). 
Haiulf  Mab.  a.  862. 
Helinlf  Laar.  sea  8  (n.  1056). 


Halahin  s.  Alabing  anter  ALA.  Hala- 
dara  s.  HAL.  Halali!»  s.  Alagis  anter  ALA. 
Ilnlnlioir  a  Alaholf  unter  ALAH.  Mala- 
wlt  s.  HAL. 

HALB.  Die  merkwürdigen  n.  Halbiliuring 
und  Halbwalaä  (zu  welchen  man  auch  das  nor- 
mannische Halfdan  vergleiche)  scheinen  nicht  etwa 
ein  anorganisches  h  zu  haben  and  zu  ALP  zu  ge- 
boren (wie  ich  es  bei  Halbinc,  Halbier,  Cbalpaida 
wirklieb  annehme),  sondern  mischlinge  von  balb 
thüringischem  and  halb  welschem  blute  einerseiu 
nnd  anderseits  wahrscheinlich  balb  fränkischem  zu 
bezeichnen.  Ihnen  gegenüber  gilt  eine  zwiefnehe 
brzrichnung  für  diejenigen,  die  echte  abktimm- 
linge  eines  Stammes  sind:  1)  Krchanswap,  Erkau- 
walh;  2)  Altbun,  AlUwab,  Alllaring,  Altwalh. 

HalbtlrariiiK.  9.  Scbn.  a  814. 

Halbdaring  Gld.  II.  a,  100. 

Haldpurinc  (so)  R.  a  810  (n.  15)  jedenfalls 
falsche  lesart. 

Hallmalali.  8.  Sehn,  a  797. 


nalcmar  s.  HAILAG.  Haleohlu  s.  ALAH. 
Haid-  s.  ALD.  Ilalee-,  Hai  rar-  s.  HAI- 
LAG. Halevlnctas  s.  HAL.  Halfrld  a 
HAL.   Ilalltlio  s.  HAILAG. 


HALID.  Das  im  Hildebramlslieile  srhon  vor- 
kommende, im  ahd.  aber  vor  sec.  12  zufällig  nicht 
begegnende  belid  beld  muss,  wie  die  folgenden  n.  be- 
weisen, schon  früher  gebräuchlich  gewesen  sein.  Ea 
kilnneu  übrigeus  einige  nieder  gehörige  formen  leicht 
in  dem  folgenden  Verzeichnisse  fehlen  und  irrthüm- 
lich  unter  die  sUlmme  ALD  oder  H1LDI  gerathen 
sein.  Dagegen  mögen  auch  einige  hier  wirklich 
angeführte  formen,  die  sich  gleichfalls  nicht  aus- 
sondern Hessen,  vielmehr  za  aga  itled,  alta  eldr 
(iguis)  gehören,  woraus  sieb  auf  ein  abd.  alid 
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Helld«.  8.  Laar.  aec.  8  (n.  2234);  Sl  P.; 

Mchb.  aec  0  (b.  480). 
AlUdo  Laar,  aec  8  (n.  2231). 
Nhd.  Held,  Heidt. 
0.  n.  HeliHberga. 

llelldln,  mac  u.  fem.  8.  Dr.  a.  779  (Sehn. 

dal  hier  fleliden);  St  P. 
Helidine  Gld.  II  a,  123. 
Helidim  (so,  fem.)  H.  a.  820  (n.  74). 
Heldini  Gld.  II,  a,  101. 
Halldnitl.  8.  Sl  P. 
Helidnni  Mchb.  aec  9  (n.  504). 
Helidpald.  9.  Mchb.  »ec.  9  (n.  443). 
Helidperalit.  8.  Dr.  n.  339. 
Halidpretb  Laar.  tec.  8  (o.  420). 
Helidbrnht  Dr.  aec  10  (n.  671;  Sehn,  ebda.  He- 

librabt). 
Helidpret  K.  a.  838  (a.  98). 
Helitpraht  aecr.  Faid.  a.  860. 
HelHbert  Laar,  mebrm. 
Helitbratb  Uur.  sec.  9  (n.  2882). 
Helitpert  Laar,  »ec  8  (■.  424,  871). 
Helithpret  Gld.  U.  a,  101. 
Elidbreht  K.  a.  844  (a.  111). 
Heleperht  a.  HAL. 
KUdpireh,  fem.  Gld.  II,  a,  122. 
Haletdaff.  9.  Wg.  Ir.  C.  257. 
Alitfrld.  7.  Pd.  a.  698  (n.  448);  U.  ebds. 

<a.  24). 
AUtbfred  H.  a.  698  (q.  25). 
Halltgar.  9.  P.  I,  217  (Biah.  aaa.);  IX,  291 

(Ad.  Brem  );  A.  S.  Maj.  III. 
HaUlcbar  P.  II,  631  (vil  Ulud.  imp);  IX,  416 

(geat.  epiac  Camerac). 
Alitgar  mit  var.  Aüigar  P.  III,  340  (HInd.  et 

HioUi.  capit). 
0.  d.  Helidkereahoair. 

Halidegafittea).  3.  Vopiac  Aircl.  11  (var. 

Haldcgastes). 
Helldjrlils.  8.  Laar.  »ec.  8  (o.  1310, 1312). 
Heledcrim.  10.  Ng.  a.  907. 
Helldffiiiid,  fem.  8.  Dr.  c  a.  788  (Sehe. 

hat  hier  Heligund);  Dr.  a.  850  (a.  559;  Scha. 

ebda.  Heliggnnd). 
Alertraaniius  ».  ALD. 
Hclldliiid,  fem.  Gld.  II,  a,  123. 
llelldmund.  8.  Tr.  W.  a.  786,  787,  788, 

792  (a.  206-2ÜÜ). 
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Helidmuat  tr.  W.  a.  788,  792  (a.  297,  209) ; 

Mchb.  aec  9  (a.  505). 
Ilelitmaad  tr.  W.  a.  783.  786,  787  u.  s.  w.  (a. 

206,  216,  217  u.  a.  w.). 
llelldnlii,  fem  8.  Dr.  aec  8  (a.  127). 
Helidni  Mchb.  aec  9  (a.  190). 
Halidrlch.  6.  Laar,  aea  8  (a.  1079). 
Ghaletricua  (b.  v.  Cbartres)  coac  Paria,  a.  557; 

co nc  Turonena.  a.  567. 
Calelricoa  A.  S.  Mart  II;  d.  Ca.  I.  537. 
Nhd.  Meldreich. 
Ilelidold.  Gld.  II,  a,  115. 
Halidwar.  8.  St.  P. 
Helidwar  Dr.  a.  800  (Sehn.  ebda.  Heliwar) ;  aecr. 

Fuld.  a.  955. 
llelidwln.  8.  P.  II,  416  (Tit.  S.  Lindgeri); 

Sehn,  a,  805. 
Helitwin  Dr.  a.  890  (n.  635;  Sehn.  ebda.  Helt- 

win);  Laar,  aec  9  (□.  724). 
Heliduiun  necr.  Faid.  a.  789. 
llallduir.  &  P.  I,  25  (aon.  Naxar.). 
Halidulph  d.  Cb.  I,  684. 
Halidolf  tr.  W.  a.  774  (n.  54). 
Helidolf  Ng.  a.  833,  874. 
Ileledolf  Ng.  a.  817. 
Heldulf  St  M.  a.  1002 
Ueldolf  Laar.  aec.  8  (a.  1212). 
Allidulf  K.  a.  735  (o.  3;  Ng.  ebds.). 
Allidulph  Lgd.  a.  1083  (II,  n.  291). 
Haildulf  poL  R.  a.  2  hieher? 


Hallnard.  11.  Erzb.  v.  Lyon  »ec  11.  P. 
VI,  509  (Widric  mirac  S.Gerardi);  VII,  41  f. 
(ann.  S. Benign.  Divion.);  IX,  235—238  (chron. 
S.  Benign.  Divion.);  X,  406  (llu^on.  chron.). 
Allioard  P.  VII,  42  (A.  S.  Benign.  Divioa.). 
Alinard  P.  VI,  507  (Widric.  mirac  S.  Gerardi); 
X,  322  (Hugon.  chron.). 
Es  ist  mir  zweifelhaft,  ob  dieaer  n.  zu  IIAL  (mit 
erweiterang  durch  N)  oder  zu  HE  LAN  gehört. 
Hallt  (gar  a.  HAIJD.  Haliulf  a.  HAL. 

-halaa  a.  HELM. 
Halmal«  Jörn.,  einer  der  anaea. 
Halmuot,  Halo  a.  HAL   Halt-  s.  ALD 
and  HALID.    llaliich«  s.  HAILAG.  Ha- 
in lec,  Haluir  a  HAL. 

38* 
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IjLAJtI,   Von  den  folgenden  n..  die  im  ganzen 
gewiss  zusammen  gehören,  hat  bisher  nur  ilama- 
deo  eine  öftere  Besprechung  gefunden.  Grimm  bei 
Haupt  III,  155  sieht  in  dieser  form  haroa  tegmen 
nnd  fius  famulus,  so  dass  das  ganze  miles  arma- 
tus,  loricatus  bedeute;  ich  glanbe,  dass  damit  der 
erste  theil  aller  folgenden  Wörter  richtig  erralhen 
ist.    Zu  verwerfen  ist  dagegen  Grimms  frühere 
ansieht  (gramm.  II,  753),  wonach  er  m  Hamadeo 
die  dem  lat.  cum  entsprechende  präpos.  gam,  ham 
vermulhel,  so  dass  dann  der  begrifT  confamulus, 
contubernalis,  amicus  entspränge.    Zu  erwähnen 
ist  noch,  dass  HAM  sich  nicht  strenge  von  den 
beiden  Stämmen  IIAl.M  und  IM  scheiden  lässt. 
Hamm!.  8.  Ng.  a.  860. 
Hemmi  Mchb.  sec.  8  (n.  160). 
Hammns  Ng.  a.  860. 
Hem  Wg.  tr.  C.  347,  379,  420. 
Hämo.  8.  Pd.  a.  713  (n.  488-,  unecht);  necr. 

Fuld.  a.  1015. 
Chamo  (LangobardenfUhrer)  Fredegar  68  hieher? 

derselbe  heisst  auch  Zamo. 
Hemmo  P.  I,  368  (Ruod.  Fuld.  ann.);  III,  411 
(Ulud.  Germ.  capiL);  VI,  164  (viL  S.  Liul- 
birg.);  VIII  öfters;  Ng.  a.  762  ,  851;  necr. 
Aug.;  Wg.  tr.  G.  267  ,  336  ,  419;  St  P.  öf- 
ters; Lc.  c.  a.  1080  (n.  242). 
Herao  Wg.  tr.  C.  226. 
Nhd.  Hamm,  Hemme. 

0.  n.  Hemmenberch,  Hemminbah,  Uemminhovun, 

Hemminhusir. 
II  cm  in»,  fem.  9.  Sec.  9:  frau  k.  Ludwigs 

d.  deutschen.     Sec.  10:  frau  de«  Böhmen- 
herzogs Boleslaus  II. 
Hemma  P.  I  öfters  (s.  628.  Regin.  «,  965,  mit 

var.  Hemma .i,  II,  329  (Erchanberli  breviar.); 

V,  214  (reg.  et  imper.  catal.);  VI  oft;  VII, 

107  (Herim.  Aug.  chron.),  552  (Marian.  Scol. 

chron.);  VIII  öfters;  XI,  55,  62  (Cosm.  chron. 

Boem);  Lanr.  sec.  8  (n.  2505,  2809);  St.  P. 

öfters;  necr.  Aug.;  M.  B.  a.  833  (XXXI); 

Ng.  a.  864. 
Ha  milk«.  9.  Hemico  ep.  Diensis  sec.  9. 
Uamuko  P.  II,  379  (viL  S.  Willehad!);  Ms.  a. 

1074  (b.  28). 
Bamako  Gr.  IV,  953. 


Hameco  Ms.  sec.  11  (n.  27). 


Hameko  Frek.  mehrm. 

Hemuko  Frek.;  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Uemoko  Frek.  mehrm. 

Hemico  P.  Hl,  534  (Kar.  II  capiL),  547  (Boson. 

capit);  V,  855  (Thielmari  chron.). 
Ilemmicn  Ms.  sec.  11  (n.  38;. 
Ilemmic  Wg.  ir.  C.  273  ,  329  ,  333  ,  335  .  349. 

366.  404.  454.  481. 
Hemmich  Ms.  a.  1070  (n.  26). 
llrmllo.  9.  K.  c.  a.  876  (n.  152). 
Nhd.  Hamcl,  Hammel. 
Ilcmcim*.  9.  Schpf.  a.  810  (n.  75). 
Hemini  (ir.  IV,  954  wol  nur  gefolgert  aus  o.  n. 

Hominis  hoba. 
Ich  führe  hier  noch  die  verderbte  form  Heraininer 
Or.  a.  866  (n.  589)  an. 

Hemititiii.  9.  Wg.  tr.  C.  247. 

I8>t Illing.  6.  h'rankenfelilherr  sec.  6-,  Danen 

köuig  sec.  9. 
Haming  P.  III,  15  (Chloth.  Hedict.);  PauL  diac. 

II,  2. 

Hamming  Ng.  n.  K.  a.  817,  821. 

Il.miir.inc  .Mclib.  sec.  8  u.  9  (n.  4  und  sonst); 

necr.  Aug.;  St.  P.  zwml. 
Chamiug  d.  Gh.  I,  859. 

GhammitiK  Pd.  a.  71 4  (n.  490;  IL  ebds.  n.  36). 
Bo—ittg  Lc.  a.  »02  (u.  24). 
Hitmer.o.  10.  P.  VIII.  723  (annalista  Saso). 
Ueaue  P.  V.  762  (Thirimari  chron.). 
Ilemuza  (msc.)  P.  V,  81»  (Thietmari  chron.). 
HamlM-i  f.  8.  Pol.  R.  s.  32. 
Ghampcrt  Pd.  a.  709  (n.  475). 
llemrrifl.  9.  P.  I,  529  (ann.  VedasL). 
llt'inhnH.  Gld.  II,  a.  101. 
HeiiililUI,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1357) 
Hemhilt  Gld.  II,  a,  12  i. 
HhiiiiiikI  s  llahmuud. 
Heinere«!  s  HALM 

llnmerieli.  8.   Tr.  W.  a.  730  (n.  13  und 

Pd.  nchtr.  n.  53). 
Hemm  s.  HALM. 

Hamadeo.  5.  Necr.  Aug.;  Mchb.  a.  788, 

»02;  K.  a.  861  (n.  136). 
Hamathio  Laur.  sec.  8  (n.  2529). 
Hamidio  Mchb.  a.  1060  (n.  1245  f). 
Hamidco  Dr.  sec.  10  (n.  673);  Sl.  P.;  necr.  Aug. 
Hamidieo  Mchb.  a.  1070. 
Hamcdeus  St.  M.  a.  942. 
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Hamidiech  P.  Vin,  123  (Ekkeb.  chron.  onivers.). 
Hamedhec  (so),  Hamadeoch,  Hamatheob,  Hama- 

deoh,  Hanadiech  necr.  Aug. 
Hamadbec  (so)  nad  Hamithioh  Gld.  U,  a,  123. 
Heraideo  necr.  Auf. 
Hemediech  Scbpf.  a.  999  (n.  176). 
Diener  n.  erfahrt  mannigfaltige  eulatellungen ,  die 
ihn  iheilweise  in  eine  ganz  andere  bildung  hinüber- 
führen: 

Hamidus  P.  VIII.  23  (Ekkeb.  chron.  Wirzib.). 

Haraedos  Ng.  a.  766. 

Hamedo  necr.  Faid.  a.  811. 

Hemido  P.  VIII.  31  (ann.  Qnedlinb.). 

Heranid  Wg.  ir.  C.  328. 

Hemedo  Dr.  a.  1057  (n.  756;  fehlt  bei  Sehn  ); 

necr.  Faid.  a.  1030. 
Ammius  für  Hamadeo  bei  Jörn,  und  nach  ihm 
im  chron.  Ursperg.  so  wie  bei  P.  VUI,  123 
(Ekkeh.  chron.  univers.). 
Ueber  Hamadeo  s.  ausser  den  oben  augeführten 
stellen  noch  Mone  beiden«,  s.  82.  Bemerkeuawerth 
ist  die  leichte  berührung  zwischen  Hamadeo  nnd  dem 
latein»,  auch  bei  Deutschen  nicht  seltenen  n. 
Alm.  Ilamdir  fttr  ilam^vr. 
Heanolt  s.  HAIM. 


Hamnlnr  s.  AMAL. 

HAMAR.   Zu  ahd.  hamar  malleus,  milg- 
licherifeise  noch  ein  nachklang  des  nord.  Miölnir. 
Hamar.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2817). 
Hamari  Gld.  II,  a,  100. 
0.  n.  Hamersheim,  Hamarasbnsnn. 
Hamerard.  8.  K.  a.  777  (n.  18). 
Hnmericlt  s.  HA.M. 
Hanta  roll".  9.  St.  P. 


Hamedim  s.  HAM.  Ilainprard  s.  HAMAR. 
Hamcricli,    HanteKO,  Hautideo, 
HamidiiM,  Hantln*,  Hantmi,  Ham- 
■mta  s.  HAM. 
Karnap«.  9.  Wg.  tr.  C.  263. 
Nhd.  Harap,  Hampe,  Hempe. 

■ko  s.  HAM.   Ifamund  a.  HAH. 
fem.  8.  Uur.  iec8  (n.  1445). 


Hanala,  ein  fabelhafter  Golbenheld  bei  Jörn., 

var.  Hennala. 
Henelo  St.  M.  a.  972. 
Haue-  s.  HANG. 

HAND.  Die  hier  angeführten  n.  gehören  wol 
ziemlich  sicher  zu  ahd.  haut  mauus  uod  es  findet 
sich  dieser  stamm  auch  auslautend  in  Starachaol  8 
(zweifelhaft  ist  Fridhant).    Die  übrigen  n.,  welche 
sich  auf  -ant  enden,  scheinen  nur  ableitutigeu, 
nicht  Zusammensetzungen.   Vgl.  diese  unter  AND. 
Hanto.  9.  B.  v.  Augsburg  sec.  9.  Mchb. 
sec.  9  (n.470);  M.  B.  c.  a.  800  (VII);  P.III, 
411  (Hlud.  Germ,  capit.);  VI,  425  (Irans).  S. 
Magui);  XI,  215,  231  (chron.  Benedictobur.) ; 
SL  P.   Vgl.  auch  Hatto. 
Nhd.  Handt. 

Hatiellnl  (so,  nom.).  0.  R.  a.  821  (n.  21); 
hieher? 

Hauliiiii.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  59,  79);  St. 

P.  dreimal. 
Hendiugr.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  587). 
Haitz«.  11.  Hd.  m.  S.  a.  1068  (II.  89). 
Hantbrrt.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  405). 
Hantpert  Scbpf.  a.  795  (n.  70). 
Hantker.  8.  Mchb.  sec.  9  (n.  552). 
Haiidcgla,  ep.  Polensis.  Mor.  1883,  3 
HandofldlB,  fem.  8.  Pol.  Irin.  s.  3. 
Hand«  In.  9.  Mchb.  sec  9  (u.  966). 
Handoir.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  203;. 


Hanetlni  s.  HAND. 

HANG.   Wahrscheinlich  zu  abd.  hangjan, 
heugjan,  permittere,  concedere. 
Haiico.  8.  Ng.  a.  778  (n.  70). 
Nhd.  Hancke,  Hank,  Hanke,  Hencke,  Henke. 
Ilartjcftert.  9.  Wg.  tr.  C.  44. 
HenffhiMa,  fem.  8.  Ng.  a.  831. 
Hancwln.  Gr.  I.  868  u.  IV,  771.  Etwa  nur 
verlesen  für  Hanlwin?  Vgl.  auch  Ancoin. 


-hattet  in  lsanhancl  (8)  wol  verderbt 
Hannlcho.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1663). 
Nhd.  Habnke,  Hancke,  Haaecke,  Hanicke,  Hanke. 
Hanuecke,  Hannicb,  Henuig,  Haneck,  Heuecke, 
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Hencke,  Henneck,  ilennicke,  Heutig,  Hennige 

theilweise  bieher. 
Hann«  s.  Anno. 

Ilano.  Gr.  IV,  938.  VgL  aoch  Anno. 
Nhd.  Hähne,  Hahn,  Hahne,  Han,  Haue,  Hanne, 
Henne. 

Hanolt.  7.  Ng.  a.  794. 

Canoald  (d.  h.  wol  Chanoald)  Pd.  a.  642  (n. 

801)  wo!  hieher. 
Nhd.  Hahnwaldt.  Hänelt,  Hauewald. 
Hanrlnc.  11.  Hr.  sec.  11  (II,  333). 
Hansuliid,  fem.  8.  Laar,  sec  8  (n.  2434). 
Hansoint  Laur.  sec.  8  (n.  2908). 
Haut-  «.  HAND. 

Haiiu>ml<l.  8.  Pd.  a.  726  (n.  536). 
■Iniiuir.  6.  P.  VIII.  685  (annalista  Saxo). 
Chanulf  d.  Ch.  I,  886  (sec.  6). 
Baal«  s.  HAH.  Haatila  8.  HOft. 

HAP.  Wol  zu  altn.  happ  hei!  glück,  heppinn 
glücklich,  engl,  happy.  Schwer  zu  scheiden 
von  HAB. 

Heffo.  Gld.  II.  a,  101. 

Ilefta,  fem.  10.  Dr.  n.  710. 
Beide  n.  hieber? 

Hafllo.  8.  St.  P. 

Hephilo  St.  P. 

Hepfilo  Mchb.  sec.  8  (n.  286). 

Haepfphilo  (so)  Sl.  M. 

Heppld,  fem.  9.  Wg.  tr.  C.  211,  311. 


Hieher  wage  ich  noch  zweifelnd  zu  stellen: 
llerko.  Gr.  IV,  101& 
Nhd.  Horch.  Hork. 
Herchoit.  9.  St  P. 


Hapiiiolf.  Iliipixo,  llnppo  s.  HAB. 
Ilarad.  II.  Ms.  a.  1090  (n.  39).  Zu  HAH? 
II  ti  r ha.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1304). 

HARC.  Ich  vermnthe  in  einigen  n.  ahd.  ha- 
ruc  (delubrum,  fanain,  idolnm.  lucos),  welches  wort 
auch  mehrfach  in  den  unter  ERGAN  vereinten  for- 
men stecken  mag.  Es  hilft  nicht«,  wollte  man  auch 
für  Harcher.  Harcmot  Harther  nnd  Hartmot  bessern. 

Herrha,  fem.  Gld.  II,  a,  124. 

Hardter.  10.  St  M.  a.  970. 

Ilnrcnaat.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 

II  crcrat,  fem.?  H.  a.  853  (n.  87). 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamme: 

HarohellindU,  rem.  10.  P.  VI,  515  (mi- 
rac  S.  Apri). 


HARB.  k«.,.. 

sammengesetzler  p.  n.  häufige  stamm  erscheint  zu- 
erst sec  3  in  Hartomund,  sec.  5  in  Harderich, 
sec  6  in  mehreren  andern  beispielen.  Seiner  ety- 
mologio  nach  gehört  er  entschieden  zn  gotb.  har- 
dus,  ahd.  hart  (dnrus),  nachdem  ältere  erklärungen, 
z.  b.  Gotthart  durch  gute  art,  zurückgewiesen  sind. 
Feminina  bildet  er  mit  ausnähme  der  westfranki- 
schen  mnndart  nicht  viele,  von  manchen  derselben, 
z.  b.  Ansierrfis,  GentierdU  u.  dgl.  ist  ihr  hieher- 
gebören  nicht  ganz  sicher,  da  hier  Öfters,  namentlich 
in  mehreren  formen  des  pol.  R.,  der  um  seineu  an- 
lant  gekommene  stamm  GARD  vorliegen  mag.  Ver- 
wechselungen kommen  ausserdem  vor  mit  den  stim- 
men WARD  (durch  aphaerese  des  h  oder  w)  und 
RAD  (durch  metathesis  des  r). 
Auslautendes  HARD  ist  unendlich  häufig  nnd 
es  wird  durch  diese  Häufigkeit  der  Übergang  unse- 
res Stammes  in  ein  bedeutungsloses  soffix  vorbereitet, 
als  welches  wir  ihn  in  neuem  mundarten  (s. 
gr.  II,  339)  häufig  finden. 


Ich  verzeichne  hier  folgende  2! 

»9  formen: 

Actard  6. 

Ansianlis  9. 

Berinhard  8. 

Agihard  8. 

Arbart  8. 

Bernarda  11. 

Agilard  8. 

Erbhart  9. 

Berhtbard  8. 

Aglibardis  9. 

Archart  10. 

Bertiardis  'J. 

Aginard  8. 

Adohard  9. 

Bilierdis  11. 

Agirard  7. 

Adalhard  8. 

Blancbard  11. 

Elkihard  8. 

Aulhard  7. 

Blitard  10. 

Alcharda  9. 

Aulhardis  8. 

Bonard  8. 

Aldhard  9. 

Augard?  11. 

Branniardis  9. 

Altiardis  9. 

Aunarl  8. 

Brunhard  9. 

Alfbard  8. 

Reinhard  9. 

Brunsthart. 

Eleard  10. 

Baldbard  8. 

Podard  5? 

Ellanhart  10. 

Baltliardis  9. 

Burkhard  8. 

Elisa  rd. 

Bladard  7. 

Gacbibard  8. 

A  mal  hart  9. 

Pantard  6. 

Chihart  9. 

Antbart. 

Parthart  9. 

Cbunibard  8. 

Eugiuhart. 

Barnard  9. 

Cuslard  9. 

Angtlhart  8. 

i^v?  ii  v?  h  jird  9 

Tagenard  9. 

Ansard  8. 

Berahart  9. 

Denihart  8. 
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Thothart. 
Dodalhard  8. 
Domard  6. 
Drudhart  9. 
Droctard  8. 
Dulcierdis  9. 
Dulchard  6? 
Ebarhard  8. 
Ebtard  8. 
Ebard  9. 
Erinbart  11. 
Ercanhart  8. 
Erlehard  8. 
Erliardis  9. 
Eodalbard  8. 
Feylbart  9. 
Framhard  8. 
Francard  6. 
Freu  hart 
Friard  6. 
Fridabart  9. 
Friuodbard  8. 
Frothard  8. 
Fulchard  8. 
Gebahard  9. 
Gaganhard  8. 
Gaioard  10. 
GUdard  6. 
Gamard  7. 
Ganharl  8. 
Gentiardu  9. 
Garebard  7. 
Gastart 
Gozharl  ia 
(imanl  7. 
Germar«  9. 
Gisalbart  7. 
Gisliardis  9. 
(»otahard  8. 
Hoibardts  8. 
Godalhard  8. 
Cralbard  8. 
Grimhard  8. 
Cronharl  9 
Guginhart  11. 
Gumard  8. 

8. 
9» 


Heinhard  8. 
Ha  hart  9. 
Aitard  8. 
Halecghard  9. 
Heiniard  8. 
Hein  hart. 
Hanierard  8. 
Hartart  10. 
Hardiardis  9. 
Hariard  7. 
llelmhart. 
HenharL 
Cbildard  8. 
Hildiardis  8. 
Himinard  10. 
Hi raahart  8. 
Chlodard  8. 
Flolhard  9. 
Hrisodhart  9. 
Hrohbart  9. 
Hrodhard  7. 
Ruinart  6. 
Hugihart  9. 
lluuard  8. 
Huniardis  9. 
Hoothard  8. 
Welflianl  7. 
Ithard  8. 
Idilard  8. 
Ilierdis  9. 
Fmehard  8. 


7. 

lugbard  8. 
Inginard  10. 
Jim  hart  9. 
lrmiahard  8. 
lsaohard  8. 
Joonart  11. 
Kupalbard  8 
Lecard  8. 
Letbard  9. 
Landobard  9. 
Lastard  7. 
Leonard  6. 
Levieoard  6. 
Lichanlis  11. 
9. 


Withard  8. 
Wigbard  7. 
Wigharta  9. 
Willihanl  8. 
Wilierdis  9. 
Winihart  8. 
Winiardis  9. 
Winchart. 
Visicbart  9. 
Vivard. 
Wodarhart  10 
Wolchanbart  8. 
Wracbard  9. 
Vulfbard  8. 
Vulfaardis  8. 
Vullerd  11. 
Vurrahart  8. 
Zuadhart  9. 


Lisiard  11.  Sigibard  8.  Taranhart 

Leobbart  7.  Siclebard  8.       Tetbard  9. 

Liucaart  8.  Sigarhard  10.     Tancbard  9. 

Liadhard  6.  SUhard  9.  Theganhard  8. 

Lochard  9.  Siaard  11.         Teudhard  7. 

Magiobard  7.  Sindard  7.  Thoucierd. 

Mabart  8.  Sintiardis  9.        Duriuchard  9. 

Malchard  7.  Smidhart  9.        Oplard  7. 

Merbart  9.  Snelhart  8.         Inard  8. 

Marchard  9.  Spilihard  8.        Uniardis  9. 

Madalbart  8.  Stainhard  8.        Urard  11. 

Morbard  8.  StaheUiart  8.       Usanhart  9. 

Medard  6.  Stau  gart  8.        Wadard  8. 

Michard  11.  Starchard  8.       Walharl  9. 

Milehard  7.  Sunihard  9.        Waithard  8. 

Miliard  11.  Suaphart  9.         Wandrehard  8. 

Moatbart  9.  Swallebart  9.      Wandriardis  9. 

Nagalhard  8.  Soanehard  9.      Warhart  IL 

Nanlhard  9.  Swidbard  8.       Werinhard  8. 

Niclard  6.  Tamard  9  Warmerdis  9. 

Nidbard  8.  Hertl.  9.  P.  IV,  B,  86  (Bened.  capiu). 

Nihlhart  9.  Ardo.  9.  P.  1,  301  (chron.  Moissiac). 

Niviard  6.  Nbd.  Erdl?  Hardt,  Hardte,  Harth,  Herde,  Herdt, 

Nothart  8.  Hertb.  Herthe. 

ISodalhard  8.  Hnrfllduti.  9.  Pol.  R.  56. 

Nordarda  7.  HardliiL  8.  St.  P. 

Orthard  8.  Hartini  Gld.  H,  a,  100. 

Odalhard  7.  Hertine  Gld.  II,  a,  101,  124. 

Rathard  8.  Uardin  G.  a,  964  (n.  17). 

Regnhart  IL  Hairdin  Laur.  sec.  8  (n.  975)  wol  bieher. 

Ragilhart  9.  Nbd.  Herden. 

Haginbart  8.  llarriiiiil.  8.  Tr.  W.  a.  711  (a.  169  o.  Pd. 

Ragenardis  8.  nchtr.  n.  18). 

Rencbard  8.  Hartuui  Mchb.  sec.  9  (n.  455). 

Ricobard  6.  Ilm  ilin*.  8.  Härtung  b.  v.  Salzbarg  sec  11 

Ricbarda  8.  u.  erzb.  y.  Magdeburg  sec.  IL 

Rechtbarl  Harding  P.  III,  529,  582  (Kar.  II  capit  );  V, 

Rinbarl  9.  762  (Thietmari  chron);   Laar.  sec.  8  (n. 

Sagauhart  8.  3281);  pol.  R.  s.  53,  83. 

Saifard.  Heriing  Scbn.  a.  803;  Dr.  sec  10  (n.  671;  Sehn. 

SaWard  10.  ebds.  Helling). 

Sanchard  10.  Heriinc  Sehn.  a.  828;  K.  a.  842  (a.  106;  Ng. 

Sanderd.  ebds.);  Lanr.  aec.  9  (n.  1609). 

Scothard  8.  Herding  F.  V.  857 (Thietniar.  chron.) ;  Wg.  tr.  C. 251 . 

Selphard  9.  Ardiug  P.  IX,  131  (chron.  IS'ovalic);  pol.  Inn. 

Senard  8.  s.  170;  Lp.  a.  903  (II,  22). 

Senelhard  9.  Ardinc  P.  V,  170  (ann.  Masciac). 

Sirard  9.  Ardiguus  P.  V,  532  (chron.  Salern.)  wol  hieher. 
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Nhd.  Harting. Hartingh.Hartong,  Härtung,  Herting. 
Cliardobachlii«.  8.  Coric.  Compendieu. 

c.  a.  757.  Wol  verderbt. 
Jlartnald.  8.  St.  P.;  Laur.  sec  8  (n.4S2). 
Hartpold  Gld.  II,  a.  100. 
Artbald  Laar.  «ec.  8  (n.  385). 
Ertbald  tr.  W.  a,  847  (n.  200). 
Ilartncrii.  11.  Hf.  scc.  11  (II,  333). 
Hardpcrlat.  8.  B.  v.  Chur  «ec  10. 
Hardperht  St.  P. 
Hartperht  St.  P.  zwrol. 

Hartbert  P.  IV.  B.  165  (Ott.  M.  pacl);  V,  142 

(ann.Eiusidl.);  VHI,607,615(annaIistaSaxo); 

IX,  849  (cbron.Uildesb.);  Laur.  mehrm.;  Ng. 

a.  797,  806,  818. 
Harlpert  P.  V,  142  (ann.  Einsidl.);  X,  531  (gest. 

abbat.  Gemblac);  St.  P.;  Ng.  a.  791,  818; 

Gud.  a.  961. 
Ilartprahl  Selm.  a.  813  (Dr.  ebds.  n.  282Harlrat). 
Hartpreht  necr.  Aug. 

Hardpert  P.  VI,  401  (Gerb.  vit.  S.  Oudalr.);  VII, 
114  (Herim.  Aug.  chron.). 

Hardbert  P.  1.  620  (conlin.  Regio.). 

Harlbrel  Xg.  a.  784,  825. 

Hardprct  necr.  Aug. 

Hardehcrt  VI,  13  f.  (ann.  Laubiens). 

Chard.berl  Pd.  a.  704  (n.  460). 

Cardebert  tr.  W.  a.  730  (Pd.  nachtr.  n.  50). 

Ardohert  P.  III,  21  (Pippini  capit  ). 

Ardepen  Gld.  Ii,  a,  113. 

Arlbert  pol.  Irm.  s.  216. 

Artpret  Gld.  II,  a,  96. 
Hieher  wol  . .  .rdoberethus  Mab.  a.  670. 

Erdpraht  Sehn.  a.  803  hieher? 

Hertbrant.  10.  Necr.  Faid.  a.  903. 

IffaHchnns.  9.  Ng.  a.  874  (n.  476). 

Harttrudis,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  81. 

llnrlfolc.  9.  Mcbb.  «ec.  9  (n.  772). 

llartfrld.  8.  P.  VII,  23  (ann.  Blandin.); 
St  P.;  Laar.  «ec.  8  (n.  1450);  pol.  R.  «.  56. 

Hartfrit  Laur.  sec  9  (n.  733). 

Artfrid  pol.  Irm.  s.  182 

Artfrehl  und  Artfret  Gld.  II.  a,  96. 
Hiezu  Tiell.  Erlfred  pol.  Irm.  «.  165. 

Ilftrfffnr.  8.  Artikar  b.  v.  Siuigaglia  «er.  9. 

Hartgar  P.  III,  374  (urk.  v.  840);  IX.  294  (Ad. 
Brem.);  pol.  Irm.  ».  61». 

Hartager  Laor.  sec.  8  (n.  1702). 


Harlger  Sehn.  a.  750;  Dr.  n.  391  (Scbn.  ebda. 

Hanger);  necr.  Aug.;  Laar,  mehrm. 
Hartkaer  St.  P. 

Uartker  P.  I,  80  (ann.  Sangall.) ;  II,  56  (rhvthmi 
de  S.  Olmaro);  Sl.  P.;  Ng.  a.  760.  774,  826. 

Herlger  (m)  Lc.  c.  a.  1080  (n.  242). 

Harker  pol.  Irm.  s.  31  hieher? 

Ardegar  pol.  Irm.  s.  12. 

Ardgar  P.  II  öfters. 

Artgar  pol.  Irm.  s.  176. 

Arlhger  Laur.  sec.  8  (n.  1851). 

Artcar  pol.  Irm.  «.  21,  256. 

Erdiger  Mab.  a.  910. 

H Artjcari»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  166. 

IlartlgaNt.  6.  Laur.  «ec.  8  (n.  1611). 

Ardagasl  (angeblich  eis  Slave,  doch  scheint  der 
n.  dentscb)  Theophane«;  bist.  misc.  17. 

llardefiaud.  8.  Pol.  Irm.  «.  72. 

Harlgaod  Pd.  a.  625  (n.  238;  unecht). 

Artgaud  pol.  Irm.  8.  174.  273. 

Hardgot  Wg.  tr.  C.  341. 

Hartguos  Schpf.  a.  778  (n.  55)  für  -gnus? 

Harfli*ildlN,  fem.  8.  Pol.  R.  s.  86. 

Harlgtldis  pol.  R.  s.  99. 

Ardegildis  pol.  Irm.  s.  21. 

llardoa*di«,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  53. 

Hartart.  10.  Necr.  Faid.  a.  946. 

Ardhard  s.  Asthad. 

llardlardl»,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  50,  56. 
Hardierdis  pol.  R.  s.  47. 
Artherl.  9.  Dr.  a.  825  (n.  456). 
Hardter  pol.  R.  s.  22,  44  etc. 
Charterius  (ep.  Petrogor.  sec.  6)  Greg.  Tnr.  V  , 
22  hieher? 

Nhd.  Härder,  Härder,  Herder,  Herler,  Mörder. 

Artlaelni.  9.  K.  a.  845  (n.  112);  Ng.  a.  853. 

Hardolldia,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  234. 

Ardoildis  pol.  Irm.  s.  158. 

Arthildis  pol.  R.  »  68. 

Arthraliaii.  Gr.  IV,  1147. 

Herttrinc.  8.  Laar.  se*.  8  (n.  6). 

Hnrtrach.  9.  K.  a.  1045  (o.  226). 

Harlroh  Sehn.  a.  866;  necr.  Faid.  a.  961. 

Hartrous  necr.  Aug. 

Ilartind.  8.  Mcbb.  sec.  8  («.  69). 

IIhi  (»lull.  9.  Sehn.  a.  819;  Dr.  a.  823 

(n.  409;  Sehn.  ebds.  Harlalab). 
Uartelab  Scbn.  a.  819.   Vgl.  Hartalok. 
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Ilartlelp.  8.  Ng.  a.  797. 
Arlleib  K.  a.  845  (n.  112). 
Nhd.  Hartieb. 

Hart  leih.  9.  Sehn.  a.  801 ;  necr.  Faid.  a.  863. 
Arllaicus  pol.  Im.  s.  234. 
NM.  Artlich. 

Artaland.  8.  Pd.  c.  a.  718  (ncatr.  n.  42). 

Hardelindi»,  fem.  8.  Pol.  R.  s.  48,  100. 

Harllindis  pol.  R.  a.  65. 

Hanlinl  Laor.  sec.  8  (n.  2504). 

Harüeml  Laur.  sec.  8  (n.  910). 

Ardeliudia  pol.  Irm.  a.  197. 

Artliadis  pol.  Irm.  s.  233;  l,aur.  sec  9  (o.  797). 

Erllint  Laar.  iw.  8  (n.  2571)  hieher? 

II»  rtlleb.  10.  M.  B.  sec  11  (VI). 

Hartlib  R.  a.  973  (o.  107). 

Nhd.  Hartlieb. 

H» Halali.  9.  Sehn.  a.  824.  Vgl.  Hartalab. 
liitrlniMii.  8.  P.  I,  78  (ann.  Saugall.);  11 

oft;  III,  469  (Hlud.  Germ,  ©apiu);  IV,  18 

(Heinr  I  consütut);  V,  152  (ann.  Flaviaiac); 

VI,  427  (Paul.  Bernried.  viL  S.  Herlucae); 

Laur.  Ölten;  St.  P.  .Ireiml.;  pol.  Irm.  a.  280; 

Ng.  a.  792.  709.  803;  Gud.aec.9-ll  öfter»; 

M.  B.  a.  1031  (XXII). 
Harlhmau  necr.  Aug.;  K.  a.  1000  (n.  239). 
Hertman  K.  a.  786  (u.  30). 
Ardemao  P.  III,  252  (lllud.  et  Hloib.  capit.); 

IX.  681  f.  (chron.  mon.  Casio.). 
Artmaa  pol.  Irm.  a.  184;  Lgd.  a.  1074  (II.  n. 

259). 

Ertinan  Laur.  «ec.  8  (n.  198)  hieher? 

P.  III,  469  (Hlud.  Germ,  capit.)  var.  Harman. 
Nhd.  Artmaau,  Erdmann,  Erdlmann,  Hartmana, 

Hertmann. 

Hurt  mar.  8.  Pol.  Irm  a.  29;  pol.  R.  a.  49. 
Arlmar  pol.  Irm.  a.  261. 
Ertraar  Ir.  W.  a.  774  (n.  53,  178). 
Ilanlmod.  9.  Wg.  tr.  C  340. 
Hartmuat  Gld.  II,  a,  100. 
Hartmnot  Gld.  II.  a,  100. 
Hartmut  P.  II  öfter«;  Laur.  n.  3824. 
Hartmot  P.  I,  77  (ann.  Sangall.);  II  Öfters;  St.  P. 
Uardmot  P.  VII.  108  (Herim.  Aug.  chron). 
Hardmont  G.  sec  9  (u.  4). 
Hartmout  P.  VII.  107  (Herim.  Aug.  chron.). 
Hai  toinuiiil.  3.  Deutscher  fuhrer  unter 
Aureliaa.    Vopiac.  Aurelian.  11. 


Hartnaftal.  9.  Sehn.  a.  838  (Dr.  ebda.  n. 

517  Harnagal). 
Harnagal  Sehn.  a.  838. 
Nhd.  Härtnagel. 

Hartnand.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  763);  Sehn. 

a.  771;  K.  a.  793  (n.  42;  Ng.  ebds.). 
Hartnld.  9.  P.  IX,  849  (chron.  Hildeah.); 

St.  P.;  Mchb.  sec.  9  (n.  395). 
Uartnit  K.  a  1043  (n.  225). 
Harlnitb  M.  B.  c.  a.  1050  (VI). 
Hamid  P.  11,  671  (Nilhardi  hist.);  A.  S.  Febr. 

III    Vgl.  HARI. 
llnrtnod.  9.  Gld.  II,  a.  100. 
Hartnud  St.  F.;  verderbt? 
Hardarnt,  msc  u.  fem.  8.  Ostfränk.  graf 

sec.  8;  b.  v.  Chalons  sec.  10. 
Hardarat  P.  VII,  139  (Lambert.  Hersfeld.  ann.). 
Hartarat  Gld.  II,  a,  123. 
Harderad  P.  IX.  849  (chron.  Hildesh.). 
Harderat  P.  V  öfters;  Laur.  sec  10  (n.  1359). 
Harlerad  Gud.  a.  1090. 
Harterat  Gld.  II,  a,  123. 
Hardrad  P.  1,  168  (ann.  Lauriss.).  169  (Einh. 

ann),  204  (Eiub.  ann.);  II,  596  (Thegaoi  vil. 

Hlud.  irap.);  VII,  548  (Marian.  Scot.  chron.); 

X,  630  (gest.  episc  Tullens.);  St.  P.;  Mab. 

a.  798;  pol.  Irm.  s.  12,  36  etc 
Harlrad  Laur.  sec.  9  (n.  2566). 
Hartrat  P.  I,  350  (Enb.  Fuld.  ann.),  88  (ann. 

Juvav.);  92  (ann.  S.  Eromer);  II,  237  (ann. 

brev.Fuld.);  V  öfters;  Laur.  sec  8  (n.2958); 

St.  P. ;  Dr.  a.  813  (n.  282 ;  Sehn.  ebds.  Harlprabt). 
Handrad  Laur.  sec.  8  (u.  327);  pol.  R.  s.  76. 
Hardrahl  tr.  W.  a  792  (n.  80). 
Hartraht  tr.  W.  a.  701  (n.  78). 
Handrad  Laur.  sec  8  (o.  150). 
Hcrderetl  C.  M.  Juni. 

Ardrad  P.  II.  788  (Abbo  de  bell.  Paris.);  conc 

Cabilon.  a.  915. 
Hanl  raus  pol.  R.  s.  82  wo!  hieher. 
0.  n.  Hartcratesdorp,  Harterateshus. 
llardrada,  fem.  8.  Pol.  R.  s.  48. 
Ardrada  pol.  Irm.  s.  261. 
llarderlch.  5.  Gi-pidenführer  sec  5. 
Hardericb  P.  VIII,  124- 127  (Ek heb.  thron,  univ.). 
Hartirihc  Gld.  II,  a,  100. 
Cbardaricus  conc.  Paris,  c.  a.  557. 
Chardericus  Mab.  &  678,  694. 
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Gartericua  d.  Ch.  I,  661. 

Hardrich  pol.  R.  s.  82. 

Hartrich  Scbn.  a.  765;  %.  a.  775. 

Hartrihc  u.  Hartrih  Gld.  II,  a.  1(H). 

Hartcricus  Mab.  a.  775. 

Harlhricb  Laur.  sec.  8  (n.  3242,  3245). 

Herdrich  Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  172.  223). 

Ilerldrich  (so)  Laur.  sec.  10  (n.  278). 

Herlrih  Gld.  11.  a,  101. 

Haridrich  Laur.  sec.  8  (u.  423). 

Heridricb  Laur.  n.  730. 

Heredrich  s.  11  ER  OD. 

Ardaricus  (der  Gepide)  P.  VIII,  309  f.  (Sigeb. 
chron.);  X,  318  (Hugou.  chron.);  Jörn.  38, 
50;  bist.  misci'H.  15  (neben  Audaricos). 

Arderich  P.  V,  335  (Liutpr.  anlapudosis).  469 
(chron.  Salrrn  ) ;  VI.  573  (Arnold,  de  S.  Em- 
mer.):  IX,  623  (chron.  mon.  («isin.) ;  X,  6 — 8 
(Arnulfi  gest.  archiepp.  Alcdiol.j,  89  (Landulf. 
bist.  Alediol.),  104  (catal.  arcbiepp.  Mediol.). 

Ardrieb  pol.  Irm.  8.  20. 

Anrieh  Sm. 

Arderig  P.  III,  252  (Hlud.  et  Hiotb.  capiL). 

Nhd.  Herlerirh.  Henrich. 

Art u Id.  9.  Arlald  b.  v.  Rheims  sec.  10. 

Artald  P.  I,  620  (contin.  Regin.);  V  öfters;  X, 
359  etc.  (Hugon.  chron.):  pol.  R.  s.  55;  Gue"- 
rard  a.  1076. 

Ardoll  Laur.  sec.  9  (n.  532,  1212). 

Ardold  P.  IV,  24  f.  (Ott.  M.  coiislit.). 

Ariold  P.  IV,  21  f.  (Ott.  M.  conslilut);  V  öf- 
ters; IX,  431  (gest.  episc.  Caiucrac). 

Hertahl  St  M.  a.  887. 

Nhd.  Ardcll,  Arleh,  Ertelt,  Hartelt,  Härlell. 

Hardlin ich.  8.  B.  v.  Besancon  sec.  9; 
b.  v.  Salzburg  sec.  10. 

Harduwich  H.  a.  962  (n.  174). 

Hardwic  P.  IV,  B,  171  (»vnod.  Baioar.  sec.  X). 

Hardwich  AI.  B.  a.  852  (XXXI). 

Harlwic  P.  III.  177  (Kar.  AI  capit.);  IX.  250 
(Gundcchar.  lib.  pontir.  Eichstel.) ;  Ng.  a.  797; 
M.  B.  a.  1054  (XII) 

Hartwig  P.  I,  390  (anu.Fuld.);  VII,  VIII  öfters; 
IX.  263  f.  (auon.  Haserens.);  Laur.  sec.  8 
(n.  193,  325);  St.  P  .  AI.  B.  a.  1068  (I). 

Hartvig  P.  IV,  B,  166  (Ott.  AI  päd.);  VI,  428 
(traosl.  S.  üdalr ) 

Hartwich  P  I.  89  (aau.  Salisb.),  94  (ann.  S. 
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Emmer.);  VI  -  VIII  öfters;  AI.  B.  sec.  10  u.  11 

öfter*  (VI.  IX.  XIV);  C.  AI.  Dec. 
Harthwig  P.  III,  411  (Hlud.  Germ,  capit.). 
Harduicus  P.  I.  469  (Hinc.  Rem.  ann.);  Hl.  504 

(Hloth.  II  capit.). 
Hartuih  Sl.  P. 

Haertwich  P.  XI,  552  (auetar.  Cremifan  ). 
Harlvehus  pol.  R.  s.  75. 
Hartveus  pol.  R.  s.  36,  44  etc. 
Hertwic  Laur.  n.  805;  AI.  B.  c.  a  1030  (VI). 
Ardo\icus(b.  v.Besaiicon/Conc.ap.  Altiniac.  a.870. 
Ardoicus  Gld.  II,  a,  113. 
Ardwich  Wg.  tr.  0.  480. 
Nhd.  Hartweck,  Hartwich,  Hartwig,  Hartwigs. 
Hertwig. 

Hftrdwilt.  7.  Sec.  9:  ep.  Vellannens.  Sec. 

11:  markgr.  v.  Ivrea-,  b.  v.  monle  Feltro;  ep. 

Tianens.;  b.  v.  Langres;  b.  v.  Noyon. 
Hardwin  Wg.  tr.  (!.  357. 

Hart win  P.  I.  82  (ann.  Snngall.) -.  Laur.  mebrm.  . 

Gud.  a.  1056,  1069,  1074 
Cbardoin  Pd.  a.  692  (n.  429:  Alab.  ebds.):  lr. 

W.  a.  707.  713,  741  (u.  202.  235  n.  Pd.  nohlr. 

n.  16,  17,  69) 
Cardoin  tr.  W.  a  715,  719  (Pd.  uchlr  u.  35.  44). 
Cardoenus  neben  Chardoin  lr.  W.  a.  713  (Pd. 

uchlr.  u.  27,  28). 
Har.luiu  P.  I.  457  (Hinrm.  Rem.  ann.).  II.  193 

(ann.  Bertin.).  249  (ann.  Besuenscs).  292  (gesl. 

abbat.  Foulan.);  III,  426  (Kar.  II  capit.):  V, 

404  (Flodoardi  ann.)-.  VI  ofiers;  Laur  sec  8 

(n.  2426):  Guerard  a.  1046. 
Hardoin  P.  II.  290  (gesl.  abbat.  Fontan  ):  Hl, 

426  (Kar.  H  tapil.):  pol  R.  s.  50,  55. 
Hardoenus  und  Hardonus  Gld  II,  a,  115. 
Hardebenus  (so)  P.  XII,  229  (Kodulf  gest.  abb. 

Ti  udon  ). 

Ardain  P.  IV,  B,  179  (Nico».  H  stalnt.)-.  V|  öf- 
ters; VII.  58  (Lup.  prolospat);  IX  öfters;  X, 
391  (Huuon  chron.). 

Ardoin  P.  V,  IX,  X  öfters;  Laur.  sec.  8  (n. 
232);  pol.  Irin.  s.  56,  63  etc. 

Chraduiu  für  Chardoin  tr.  W.  a.  712  (n.  234). 

Uertwin  K.  a.  1090  (n.  239;  Gud.  ebds.). 

Hnrtvliic.  II.  Alcbb.  sec.  II  (n.  1168). 

Ardtilft.  8.  P.  III .  253  (Hlud.  et  Hlotb.  ca- 
pit.); pol.  Irm.  s.  202. 

Ardois  pol.  Irm.  s.  34. 
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Hnrdvitr.  8.  P.  VI,  92  (chroa.  Median,  mo- 

nasi.);  pol.  R.  s.  63. 
Hardolf  »r.  W.  a.  819  (n.  177). 
lfariulf  Laur.  kc.  8  (n.  1425). 
Uartolf  tr.  W.  a  787  (n.  83);  Laur.  sec.  8  (b. 

1710). 

Ckardolf  tr.  W.  a.  716  (n.  196  n.  Pd.  ncbtr.  u.  37). 
Cardolf  (r.  \V.  a.  719  (Pd.  nclilr.  u.  44). 
Ardair  pol.  Inn.  s.  16,  115;  Wg.  tr.  C.  287. 
Ardoir  Laar.  scc.  9  (n.  445). 
Artolf  St.  P.;  H.  a.  945  (n.  158). 


llare-  s.  HARI. 

HARI.  Sowol  an-  aU  auslautend  einer  der 
häufigsten  worlslämme  in  deutschen  namen.  Im 
ganzen  und  grossen  gehören  die  hier  verzeichne- 
ten n.  sicher  zu  golh.  barjis,  ahd.  faari  eiercitus, 
tbeilweise  auch  wol  zu  ahd.  her.  heri  almus,  augustos. 
Dem  sinne  des  Wortes  hari  gemäss  scheint  die  an- 
nähme, dass  der  gebranch  am  anfange  der  Zu- 
sammensetzungen der  ursprünglichere  gewesen  isL 
Grimm  in  Haupts  zeitschr.  III,  144  sucht  den  ge- 
brauch am  ende  dadurch  zu  erklaren,  dass  er 
aunimmt,  goth.  harjis  habe  ursprunglich  nicht  exer- 
citus,  sondern  miles  bedeutet,  eine  übrigens  nicht 
durchaus  uöthige  annähme.  Auch  der  v.  a.  Harii 
oder  AriL,  der  wahrscheinlich  selbst  zu  goth.  har- 
jis gehört,  mag  in  diesen  Zusammensetzungen  tbeil- 
weise stecken  (Zeuss  s.  124). 

Aulautendes  hari  Jässt  sich  seil  sec.  1  (Cario- 
valdaj,  auslauleudes  seil  scc.  4  (Araharius.  Gomo- 
hur,  vielleicht  auch  Hortarius  und  Suomarius)  nach- 
weisen. 

Besonders  schwierig  ist  die  sonderung  dieses 
stamme*  von  mehreren  andern.  Am  anfauge  von 
compositionen  treten  damit  häufig  in  herührung: 

1)  HARD,  das  bei  manchen  consonautenverbin- 
dnugen  leicht  sein  d  abwirft. 

2)  ERA;  nur  annähernd  richtig  ist  meine  regel, 
wonach  ich  Era-  zu  ERA,  Eri-  nnd  Er-  daeegen 
zu  HARI  setze. 

3)  ÄRA.  Die  formen  mit  Art-  ist  auch  Grimm 
gr.  IL  447  nicht  abgeneigt  unter  ÄRA  zu  verweisen ; 
ich  habe  sie  fast  alle  unter  HARI  gesetzt 

4)  HIR;  s.  ds. 
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Am  ende  der  compositionen  ist  die  Schwierigkeit 
beinahe  noch  grosser.  Die  scharf  aspirirten,  nament- 
lich fräukischen  formen  auf  -cbar,  wofür  lateln. 
schreibende  gern  -car  setzen,  spielen  in  das  gebiet 
des  Stammes  oder  vielmehr  der  stamme  GAR  hinüber. 
Besonders  gross  uud  wol  meistens  unlöslich  ist  diese 
Schwierigkeit,  wenn  der  erste  theil  der  Zusammen- 
setzung auf  einen  gutturalen  endet.  Anch  wachar 
vigil  mag  iu  mehreren  anf  -achar  ausgehenden  for- 
men stecken,  die  sich  ganz  unter  unsern  stamm  ver- 
loren haben,  wie  es  in  Audovacar  Otacher  wirklich 
nachzuweisen  ist.  Bleibt  dagegen  der  consonanti- 
sche  anlaut  ganz  fort  (vgl.  formen  wie  Erar,  Anler, 
Pulcari  u.  dgl.),  so  ist  es  zweifelhaft,  ob  wir  hier 
nicht  vielleicht  hie  und  da  den  stamm  WAR,  ja  zu- 
weilen nur  ein  suffix  vor  uns  haben.  Im  nord.  wird 
durchgehends  dieses  -bar  auslautend  zu  -ar  (s.  Grimm 
gesch.  d.  dlsrh.  spr.  s.  298). 

Auslautendes  HAH1  in  folgenden  289  namen,  wor- 
unter 13  feminina: 


Aeclher  7. 

Asinar  6. 

Bozhar  8. 

Adrehar  8. 

Astbar  8. 

Boster  9. 

Agihar  8. 

Adohar  8. 

Brittharius  6. 

Agclbar  8. 

Adalhar  8. 

Brolhar?  8. 

Agenar  7. 

Adnberi  9. 

Bruuhcri  9. 

Agishari  8. 

Andchar  6. 

Botthar  7. 

Alaher  8 

Aunacbar  6. 

Burghar  8. 

Aicher  8. 

Ausari  9. 

Chnuzari. 

Allhar  9. 

Üsiheri  9. 

Chuuihari  8. 

Alftieri  8. 

Austrehar  7. 

Clanaberi  9. 

Alicr  9. 

Baibari  6. 

Craftheri  9. 

Ellanheii  9. 

Batbanar  5. 

Daiber  9. 

Amalhari  5. 

Reiuher  9. 

Delheri  9. 

Imilarins  8 

Batdher  8. 

Dealher  11. 

Amichar  7. 

Blatchar  8. 

Dirodhar  .8. 

Andabari  9. 

Raudachar  7. 

Docbar  7. 

Anteria  8 

Pancaris?  6. 

Dotbari  9. 

Aodrehar  8. 

Bazheri  9. 

Domarius  7. 

Angelher  8. 

Beneher  9. 

Truogberi  9. 

Ingalaria  8. 

Berachar  7. 

Trudhari  8. 

Ansher  8. 

Berinbcr  8. 

Truhlbari  8. 

Anseria  9. 

Berhtbari  7. 

Ebarahar  6. 

Anster  9. 

Pillheri  8. 

Epurhara  8 

Araharius  4. 

Pineizheri  9. 

Eiber  10. 

Arnberi  9. 

Blitbar  8. 

Erachar  8. 

Erpbari  8. 

Bolheri. 

Erinbar  8. 

Argar  8. 

Bonarius. 

Ercanheri  8. 

Borhter?  9. 

Erlackar  8. 

39* 
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Erleira?  9. 

Hnhher  9. 

Madalhari  & 

Sounhar  8.         Tulthere  9. 

Wiglar  8. 

Euthar  8. 

Haiiar  9. 

Manrhar  8. 

Sparnar  9.         Ufilahari  6. 

Wildebar  8. 

Eulharia  8. 

Uarcher  10. 

Mothar  8. 

Steinher  8.         Uliaris?  6. 

Wiliachar  6. 

Enhar  9. 

Arlheri  9. 

Mouihari  6. 

Starchar  8.        Uldier  10. 

Wilhara  8. 

Fader?  8. 

Harter  9. 

Nagnarins?8. 

Stauber  8.  Unierius. 

Winiheri  8. 

Fagher. 

Hitbar  8. 

Nandhari  9. 

Slillihere  9.        ü  cberi  8. 

Wiaidbari  5. 

Feriher  9. 

Hildier  8. 

Natlahar  8. 

Stratarius.          Wagheri  8. 

Wiaterhere. 

Faslheri  9. 

Chlodochar  6. 

Nkhar  8. 

Slriler  9.            Wafauheri  8. 

Wielher  8. 

Feracher  8. 

Flothar  8. 

Nitber  8. 

Smnthahar  7.      Weifbar  8. 

Wrachar  8, 

Fraigher  8. 

Horlarius  4. 

Nivunheri  9. 

Sundarhari  8.      Walachar  7. 

Uulcheir  8. 

Frammier  9. 

Kincar  9. 

Nolbar  10. 

Sunber  8.           Waldhar  6. 

Vulfhar  7. 

Framnehar  8. 

Koacheri  9. 

Notharia  9. 

Suabheri  9.        Waather  8 

Wulsbeier  7. 

Priher  8. 

Hrodhari  7. 

Nodalbar  8. 

Swefher  8  WandalariusO. 

Vunnaheri  9. 

Fricher  8. 

Romachar  6. 

Noriher  9. 

Swindberi  7.        Wandrehar  9. 

Wonalberi  8. 

Fridehere  9. 

Hulrlear  11. 

Nurnbari  8. 

Tedecbarius  8.     Weriheri  8. 

Wnrmhari  8. 

Froibar  8. 

Hoiiher  8. 

Nordhari  8. 

Thancheri  9.       Warinheri  6. 

Zahheri  8. 

Fronter  10. 

lihar  8. 

Ogmirecther?  7. 

Thcganhar  8.      Veclari  ?  7. 

Zeizheri  9. 

Frumiber  5. 

lllchere  8. 

Ohhari. 

Thiuchcri  8.        Werchari  8. 

Zidalari  ? 

Fulchar  6. 

Emaher  10. 

Orlahar  8. 

Teutbar  5.         Werdher  9. 

Zuter. 

Fnscari  8. 

Imnachar  6. 

Odalhari  8. 

Teudhara  6.        Wilhar  8. 

Gebaheri  9. 

Inguheri  7. 

Pulcari?  9. 

Thorisarius  5.     Wigheri  8. 

Gadelhcr  11. 

luheri. 

Quiiarius  8. 

Für  die  anordnung  der  folgenden 

zahlreichen  for- 

Gehoben  9. 

Irimher  8. 

Radberi  6. 

men  stelle  ich  folgende  reibeufolge  der  banptbildungen 

Geltber. 

Irminbar  7. 

Raebar  6. 

fest:  Hari-,  Hare-,  Har-,  Heri-,  Here-,  Her-,  Hairi-, 

Garaer  9. 

Ermenlaria  8. 

Ragaubar  6. 

Haire-,  Hair-,  Ari-,  Are-,  Ar-,  Eri-, 

Kre-,  Er-,  Airl-, 

Gamalher  8. 

Isheri  8. 

Rauthar  8. 

Aire-,  Air-. 

Gamhar  8. 

Islar  10. 

Ranchar  9. 

llerio.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2520);  Wg.  tr.  C. 

Genlaar  9. 

Isanliar  8. 

Ranzer  10. 

244;  M.  B.  a.  806  (VIH). 

Garaheri  6. 

Karnhcri  8. 

Ricbari  5. 

Ario  Gld.  II,  a.  113. 

Carlberi  8. 

Kuocher  9i 

Rirharia  6. 

N'hd.  Heer,  Heere,  Hehr,  Herr,  Herre. 

Ganler  8. 

Lager  8. 

Rimher  8. 

Ari»,  fem.  9.  Fol.  R.  s.  47. 

Weher? 

Genear  8. 

Leibher  8. 

Rcmesarius  9. 

Harle.  8.  Wg.  tr.  C.  315,  470. 

Gerrocnar  8. 

Leilhcr  8. 

Rinbar. 

Harik  Ms  a.  1049  (n.  21). 

Gillheri  8. 

Lautbar  6. 

Richer  8. 

Ilaricho  IL  a.  1023  (n.  224). 

Gisilhar  8. 

Loohar  6. 

Runberi  9. 

Berkas  P.  V  rtfter«;  VIII,  658  (annalista  Saxo) ; 

Gisleara  8. 

Laufan? 

Sadrehar  8. 

Laur.  sec.  8  (n.  407);  meb 

rmals  zu  Ericas 

Gleuherius  8. 

LUthar  8. 

Salaber  8. 

gehörig;. 

Glisher  8. 

Liubheri  8. 

Sandheri  9. 

Herico  Lc.  a.  826,  834  (o.  42,  48). 

Godehar  8. 

Liulhari  6. 

Scaplarias  6. 

Hericco  Mchb  sec.  8  u.  9  (n.  68,  156  etc.). 

Godalhar  8. 

Lcutharia  8. 

Sronhari  8. 

Herih  Gld  II.  a,  101. 

Godcrber  9. 

Lobaher  9. 

Selphar  8. 

Herich  M  B.  a.  800,  806.  822  (VIII). 

Grimhar  8. 

Matbere  9. 

Setharis?  8. 

Hericho  Ng.  a.  860;  Gud.  a.  1028. 

unfeiner  » 

Megiher  8. 

aunar  o. 

Herige  (nom.  nsc.)  Dr.  a.  1079  (u.  766;  Sehn. 

Gomobar  4. 

Maginhar  6. 

Sicbaria  8. 

ebds.). 

Gundachar  5. 

Mablhcri  8. 

Siclebar  8. 

Arricho  Lgd.  a.  791  (I,  n.  6)  hieher? 

Gundracras  7. 

Marachar  6. 

Siliheri  9. 

Nhd.  Häricke,  Harcke.  Hark, 

Harke,  Hercke, 

Hagihar  8. 

Marcbar  8. 

Siothar  7. 

Herig,  Herrig. 

Haginer  tl. 

Maraebar  7. 

Suomariui?  4. 

0.  n.  Herihbinga,  Herichunmarac 
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Herlcha,  fem,  ia  G.  sec.  10  (n.  31). 

Herll.  9.  Si.  P. 

Herilo  necr.  Fuld.  ».  852. 

Henli  Ng.  a.  976. 

Hariolus  Sl.  M.  ».  942  hieher? 

Nhd.  Hcre),  Herl,  Herle,  Herrle.  Harle. 

0.  b.  Herilescella,  Heriii. ihusou.  HerilintaL 

Herelin.  11.  Mab.  a.  1091. 

Nhd.  Harten.  Härlin.  Hörlein. 

Jlarilimc.  9.  Sl.  P  zwml. 

Herilung  M.  R.  a.  1030  (VI). 

Herilunc  Mcbb.  a.  828  (n.  410);  St  P.;  R,  c 
a.  900  (n.  80,  81). 

Herilunk  M.  R.  a.  820  (XXVIII). 

Ilerulinc  necr.  Aug. 

Herilun  (so)  St.  P.  wol  hieher. 

0.  n.  Heriluugoburg,  Herilungeuelde. 
Die  d.  Heriii,  Henilinc  u.  dgl.  gehören,  wenigstens 
zuweilen,  vielleicht  nicht  zu  ouserm  stamme,  sondern 
lum     n.  der  Heruler.  was  auch  Mone  Heldensage 
(1836)  s.  81  vermulhel. 

Urin.  8.  Pol.  Ina.  s.  82. 

Herin  zu  schliefen  aus  o.  n.  Herinesowa  und 
Herineshusir. 

Nhd.  Herrn. 

Eruni.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  120);  hieher? 
Ilerinc.  9.  R.  a.  822  (n.  23). 
Nhd.  H&ring,  Harting,  Heering,  Hering,  Herriog, 
Höring. 

0.  n.  Herinchova,  Heruncovilla. 

Ileriand.  9.  P.  III,  253  (H)ud.  et  HIoih. 

capit). 

Herrand,  das  möglicherweise  hieher  gehört,  vgl. 
unten. 

Hariarn.  8.  Pol.  Irm.  s.  166. 
Iii  •  ipaio.  9.  Mab.  a.  836;  M.  R.  c  a. 
1070  (VI). 

Harlbnld.  8.  Sec.  9:  b.  v.  Aoierre.  See. 

10:  b.  v.  Ulica.   See.  11:  ep.  l'rgellens. 
Haribald  Laur.  sec.  8  (n.  2020). 
Haripald  Sl.  P.  zwml. 
Haribold  Ng.  a.  790. 
Haeribold  pol.  Irm.  s.  153. 
Heribald  P.  II,  105-109  (Ekkeh.  cas.S.  GalH); 

V.  844  (Thielmari  chrou.);  VI.  797  (Adalbert 

vii.  Heinr.  II);  Laur.  mehrm.;  Ng.  a.  786,  791, 

824.  825. 

Heribold  P.  V.  10  (tun.  Corbej.)-,  Ng.  a.  795, 


BARI  «ig 

806  .  825  ,  826;  Dr.  a.  835  (n.  488;  Sehn. 

ebds.  Heribold);  pol.  R.  s.  34. 
Heripald  Mchb.  sec.  8  (n.  14);  St,  P. 
Heripold  Ng.  a.  788,  796. 
Heripoll  St.  P. 
Herebald  Lc.  a.  796  (n.  7). 
Herebold  K  a.  869  (n.  144). 
Cherebalrf  Pd.  a.  723  (n.  528). 
Herbald  Laur  sec.  8  (n.  2291). 
Hairibold  pol.  Irm.  s.  13. 
Chairebald  und  Cairebald  Mab.  a.  751. 
Hairbold  pol.  Irm.  s.  231;  pol.  R.  s.  49,  55  etc. 
Heirbald  Sl.  M.  c.  a.  962. 
Ueirbold  pol.  R.  s.  45. 

Aribald  Ng.  a.  754;  Laur.  sec  8  (n.  2771); 

conc.  Ansan.  a.  994. 
Aripald  P.  III.  253  (Hlud.  et  Hlolh.  capit). 
Eribald  pol.  Irm.  s.  64. 
Eripald  Sl.  P. 
Erribold  Gld.  II,  a.  99. 
Erbald  Lc.  a.  845  (n.  61). 
Airbald  pol.  Irm.  s.  235. 
Airbold  P.  III,  529.  532  (Karol.  II  capit.);  pol. 

Irm.  s.  162.  218;  conc.  Ticin.  a.  876. 
0.  n.  ErbolHeswanc. 

lleribolria,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  162. 
Hairbalda  pol.  Irm.  s.  281. 
Hairbolda  pol.  Irm.  s.  175. 
Eribolda  pol.  Irm.  s.  61. 
Airbolda  pol.  Irm.  s.  79,  122. 
Harbern.  8.  Gud.  a.  963. 
Harpern  H.  a.  978  (n.  196). 
Harper  Lc.  a.  1094  (n.250);  viel!,  ans  Heribero 
entstanden? 

Heriberu  Laur.  sec  8  (n.  1100) ;  Lc.  a.  826  (n  42). 
Nhd.  Herber. 

II arioha Ildes  (und  -us).  4.  Alamanuen- 
fürst.   Amm.  Marc.  XVIII,  2  (a.  Si'J). 

Xctftnflavdijj;  Zosimus  V,  32. 

Cbariobaud  Pd.  a.  572  (n.  178). 

Gariabaudus  Pd.  a.  573  (u.  180)=  ChariaUaodus. 
Da/.u  viell.  Heripato,  s.  oben. 

Ilariherabl.  6.  Sec  6:  Frankenköoig. 
Sec  7:  Aripert  I,  Laogobardenkönig;  söhn 
Chlotars  II.  Sec  8:  A.  II,  Langobardenkön. 
Sec.  10:  lotbring,  graf;  b.  v.  Auxerre;  abt  v. 
Verden.  See  11 :  erzb.  Mailand;  b.  v.  Cöln; 
b.  v.  Lisieux  ;  b.  t.  Modeoa. 
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Hariberaht  Sehn.  a.  755. 

Hariperahl  Mchb.  sec.  8  (u.  22);  M.  B.  a.  763  (IX). 

Hariperhl  Su  P.  öftere. 

Haribercl  Dr.  a.  767  (Sehn.  ebds.  falsch  -beret). 
Haripraht  Sehn.  a.  757. 

Hariberl  F.  I.  28  (aoo.  Alaro.),  29.  31.  40  (ann. 

Nazar);  VII,  88  (Herim.  Aug.  chron.),  296 

(Berlhnld.  ann),  413  (Bernold.  chrou);  IX. 

417  (gest.  episc.  Camerac );   Laur.  öfters; 

Sehn.  a.  757;  d.  Ch.  1  oft. 
Harijicrt  Xg.  a.  769. 
Hariperd  Sehn,  a  756. 

Charibcrt  P.  II,  307  (regum  Merow.  caial );  III, 
5  (Guntch.  et  Childeh.  pari);  VI,  113  (Ade- 
rn ar.  bist.);  II.  a.  720  (u.  39);  Greg.  Tur. 
tnchrm.;  d.  Ch.  I  öTtore. 

Carihert  für  Chariberl  P.  VI,  115  (Ademar. 
histor.). 

Harpmht  Sehn.  a.  790. 

Harbrecht  Laur.  sec  8  (n.  1337). 

Harprechl  Laur.  sec.  9  (n.  2283). 

Harbert  P.  V.  406  (Flodoardi  ann.);  VI,  60 
(Folruin.  gest.  abb.  Lobiena.);  Laur.  aec.  8 
(n.  431);  pol.  R.  s.  85. 

Harpen  P.  VI,  385  (Gerh.  vit.  Oudalr.);  Laur. 
acc.  9  (n.  3036,  3184). 

Chartert  (sec.  6)  P.  XI.  767  (ann.  S.  Rudberti 
Salisb.). 

Heripcraht  Dr.  a.  812  (u.269;  Sehn.  ebds.  falsch 
Henperaht). 

Heribraht  P.  VII.  112  (Herim.  Aug.  chron.); 

Sehn.  a.  757. 
Heriberht  P.  V  öfters. 
Heribrebt  P.  IX  öfters:  necr.  Aug. 
Heriperht  M.  B.  sec.  9  öfters  (VIII,  IX);  St.  P. 

öfters. 

Heribert  P.  I,  29,  31,  40  (ann.  Guelferb.)  etc.; 

II,  IV— VI  oft;  VII,  93  (Herim.  Aug.  chron.) 

etc.;  VIII,  116  f.,  143  (Ekkeh.  chron.  uniTera  ), 

318  (Sigeb.  chron.)  etc.;  IX,  X  öfters;  Laur. 

mehrm.;  St.  P.  zwml.;  Ng.  a.  774,  778;  necr. 

Aug.;  Wg.  tr.  C.  227  ,  232  ,  233  ,  328;  Gud. 

a.  976;  M.  B.  a.  1040  (XI). 
Heripreht  Ng.  a.  816. 
Heripert  Ng.  a.  786,  818. 
Heripcrth  St.  P. 

Ueripreth  P.  II,  472  (Ermold.  Nigell.). 
Heriberd  P.  VII,  152  (Lambert.  Hersfeld,  aoo ). 
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Heribret  Laur.  aec.  8  (o.  965);  Ng.  a.  826; 

uecr.  Aug. 
Heripret  Ng.  a.  808. 

Herebert  P.  I,  99  (ann.  Colon.),  424  (ann.  Ber- 
lin.); VII  öftere;  Laur.  aec.  8  (u.  2516). 

Herebral  Le.  a.  1083  (n.  234). 

Herebrel  Gld  11,  a,  101. 

Chereberl  P.  V.  220  (chron.  Luxov.);  XI,  396 
(bist.  regg.  Franc  monast.  S.  Dionys.). 

Herbrehl  P.  11.  38  (abbat  Augirns.  caial.). 

Herbert  P.  V  öfter«:  VI,  509  (Adson.  mirac.  S. 
Mansucii);  X.  573  (chron.  S.  Huberti  Andag.); 
pol.  Irm.  s.  50  (aec.  11);  Laur.  sec.  II  (n. 
119).  St  M  c.  a.  1090. 

Hairberl  pol.  Irm.  ».  3.  167. 

Heirbert  P.  III,  429  (Kar.  II  capiL);  pol.  R.  s. 
9:  St.  AI.  c.  a  962. 

Ariberlh  Ng  a.  813. 

Aribert  P.  I,  285  (chron.  Moiaaiac);  III.  21 

(Pippin.  capiL):  X,  332  (Hugou.  chron.);  Ng. 

a.  735;  synod.  Roman,  a.  1015. 
Ariperl  P.  V  üflers;  V  II,  64  (caial.  regg.):  MII 

öftere;  IX.  38  (Job  chron.  Venet.);  Paul.diac. 

II.  10  etc. 

Arperhl  Mrhb.  ser.  8  (n.  20);  St.  P.  öfiers. 
Arbert  P.  VI,  124,  145  (Ademar.  Iiis!.). 
Arperl  P.  VI.  650  (Syri  vit.  S.  Maioli). 
Arperldus  (so)  Ng.  a  760. 
Eribreht  Gld.  II,  a.  99 

Eribert  P.  II,  652  (Nilhard  bist);  pol.  Irm. 
s.  39. 

Erebcreclus  P.  V,  100  (Benedict,  chron.)  statt 
Haribert. 

Erben  P.  II.  326  (Adon.  conlin .);  pol.  Irm.  s.  170. 
Airibert  P.  1,  286  (ann.  Moissiac). 
Airberl  pol.  Irm.  s  137,  198. 
Arilben  für  Cbaribcrl  P.  V.  166  (ann.  S.  Germ.), 
lu  deu  atiu.  Alam  Hariberlus  mit  var.  Hadelberlus. 
Heribrarh  (so)  für  Haiuricus  P.  V,  84  (aun. 

Quedlinb);  auch  findet  sich  Heribracb  P.  VI, 

451  (mirac.  S.  Marti). 
Ilerlperant  Dr.  a.  825  (n.  462;  Sehn,  ebda.)  ist 

wol  zu  ieaen  Heri|ieraht. 
Harinperl  a.  AHA. 

Nbd.  Harpprechi,  Harprechl,  Herbert 
0.  n.  Heriprefatiaga ,  Heribreblesdorf,  Heriperh- 
leshusun. 

IlKrlheHa,  fem.  8.  Pol.  Im.  a.  12. 
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Hairiberta  pol.  Irm.  8.  2S. 

Hairberta  pol.  Irm.  «.  9,  14  etc. 

Eriberla  pol.  Irm.  s.  18,  68  etc. 

Airberia  pol.  Irm.  s.  241. 

Arioblaid.  4.  Prosp.  Aquilan. 

Arioviud  fast.  Idal.  a.  434. 

Ariovind  (var.  Ariund)  bis),  miscell.  14. 

Arenbindas  (so)  Cassiod.  cbrou. 
Den  zweiten  iheil  der  Zusammensetzung  kann  man 
kaum  in  einem  andern  n.  nachweisen.  Vgl.  indessen 
-bind  nnd  IND. 

lleripirc,  Tem.  9.  Mchb.  sec.  9  (u.  540). 

Heribirch  und  Herihiric  Glil  II,  a,  124. 

Hmlnrk  M.  B.  a.  806  (VIII). 

Ariverga  Lp.  a.  870  (I,  839  ff  ). 

0.  n.  Hcripirgachiricha. 

Heribord.  U  P  IX.  849  (chron.  Hildesh.). 

Hrrihurt  C.  M.  Jnl.  hicher? 

Herchord  P.  VI,  786  (mirac.  S.  Bernwardi). 

Herborto  Gld.  II.  a,  101. 

Ilaribrnnt.  8.  Gld.  II,  a,  100,  115. 

Haripranl  Sl.  P. 

Heribraud  P.  V,  642  (Richer!  hist.);  VI,  69 
(Folcuin.  gest.  abb.  Lobiens.);  VIII,  399  (Si- 
pebert, auetar.  Afflifcem.);  X,  513  (vit.  Wie- 
berti), 533  (gest  abhat.  Gemhlac).  573  etc. 
(chron.  S.  Huberti  Andag.);  Laar.  sec.  9 
(n.  2540). 

Heribrant Hildebrandslied;  Ng. a. 784,  788,  802; 

tr.  W.  a.  808  (n.  19);  necr.  Fuld.  a.  992. 
Heriprand  Ng.  a.  797. 

Heriprant  M.  B.  a.  801  (IX);   Mchb.  sec.  9 

(n.  114). 
Heribarand  (so)  Frek. 

Heril>ranuus  P.  X,  604  (chron.  S.  Hnherti  Andag.). 
Hrripan  R.  a  890  (n.  72)  für  Heriprant? 
Herebrant  Lanr.  sec.  8  u.  9  (n.  2543  o.  3600). 
Hcrbraiid  P.  V,  643  (Richen  hisl.):  IX,  472 

(gp*t.  episc.  Camerarj. 
H<  rpiMiit  K.  a.  855  (n.  123). 
Haabrand  pul.  Irm.  s.  '210;  pol.  R.  s.  82. 
Aribrand  A.  S.  Mail  II. 
Ariprand  Guer.  a.  882,  1099. 
Ariprandini  (gen.)  Lp.  a.  926  (II,  146). 
Eribrand  pol.  Irm.  s.  9. 
Eriprand  P.  X.  62  (Landuir.  hisl.  Mediol.). 
0.  n.  Hcribranlesdorf.  Herebranleswi)»rc. 
Hcrbod.  8.  P.II.  214  (chron.  S.  Marlin.  Colon.). 


Nhd.  Herbolhe. 

O.  n.  Heribodesheim,  Charibodeuilla. 

Herlbltrff,  fem  8.  P.  II,  412  (vit.  S. Liudgeri). 

Heriburga  St  M.  a.  1053. 

Heriburc  Gld.  II,  a,  124. 

Herburg  P.  II.  405  (vit.  S.  Liudgeri). 

Herboch  Lc.  c.  a.  il>74  (n.  226)  etwa  für  Her- 

borch  ? 
Alln.  Herborg. 

Herldag.  9.  P.  VIII,  565  (annalista  Saxo); 

IX.  2DO  (Ad.  Brem.);  Wg.  tr.  C.  483. 
Heridac  P.  II,  698  (vit.  S.  Anskurii). 
Hcridacb  Wg.  tr.  C.  258. 
Herdag  Wg.  tr.  C.  126.  200. 
Herdeg  Wg.  tr.  C.  82  wol  hieher. 
Hartnidls,  fem.  8.  Pol.  R.  «.  4,  5  etc. 
Hartrud  Laur.  sec.  8  (n.  2393). 
Uartrut  Laur.  n.  532. 
Heredrud  R.  a.  821  (n  21). 
Hairtrud  pol.  lim  s.  194. 
Aridmda  Lp.  a.  871  (I.  855). 
Airlrud  pol.  Irm.  s.  122. 
Harifrid.  8.  St.  P.  zvrml. ;  Laur.  mehrm. 
Herifrid  Ng.  a.  774;  Dr.  a.  777  (Sehn.  ebdi. 

Heriffrid)-,  Lanr.  mehrm.;  pol.  R.  s.  106 
Hairfrid  Gue'r.  a.  1000  (appendix  zum  pol.  Irm. 

s.  354). 
Heirfrid  St.  M.  c.  a.  962. 
Arifrrt  P  X.  103  (calal  archiepp.  Mediol.). 
Arifrrd  Gld.  II.  a.  113. 
Arefred  H.  a.  762  (n.  45). 
Arfrid  s.  ÄRA. 
Erifrid  Mali.  a.  874. 
Erfred  Mab.  h.  847. 
Airefred  Mab.  a  798. 
Airfrid  pol.  Irm.  8.  122.  267. 
Airfred  \>o\  Irm.  s.  233 
IffHrfVIrin,  fem.  8  Pol.  Irm.  ».  267. 
HeriTrit  (fem.)  Xg.  a.  807. 
Airfreda  pol.  Irm  r.  170. 
llrrlfolcli.  8.  Laur.  »er  8  (n.  629). 
lfir  rifun».  8.  Srhn.  a.  797;  Lanr.  sec.  9 

(n.  2184) 
Herioons  necr.  Aug. 

Herifus  Pd.  a  721  (n  519).  Miraeu«  hat  hier 
den  n.  verkannt,  indem  er  statt  Reduald  He- 
rifu«  zu  lesen  glaubte  Redualdoheri  Glio. 

Hcrefuns  Gld.  H,  a,  101. 
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Herevuns  P.  VI,  419  (Gerb.  mirac.  S.  OuiUIr.); 

derselbe  heisst  ebds.  421  Herevnnt  mit  der 

tar.  Eroost. 
Arifons  Lgd.  a.  918  (II.  n.  42). 
Erifons  Lgd.  a.  914  (Ii.  n.  41). 
Arloff» In.  2.  Quadcnköo.  Xqifyatoog  Dio 

Gass.  LXXI. 
Charignnd.  8.  H.  a.  706  (n.  30). 
Chariganl  Pd.  a.  706  (u.  467). 
Erigand  Pd.  a  713  (n.  488;  unecht). 
llnHgaer.  7.  B.  v.  Mainz  sec.  10. 
Harigaer  St.  P.  zwml. 

Hariger  Sehn.  a.  820  (Dr.  ebds.  n.  391  Hartger); 

pol.  R.  s.  53. 
Hariker  Gld.  II,  a,  100. 

Haregar  P.  II,  279  (gest  abb.  Fontan);  pol. 
Irm.  s.  226. 

Harchar  P.  II,  195  (ann.  Lobieoses);  VI,  14 
(ann.  Leodieus.);  VIII,  575  (annalista  Saxo). 

Harcar  P.  IX,  198  (Anselm,  gest.  episc.  Leod). 

Harger  P.  XI,  407(chron.  Affligem.);  Laur.  sec. 
9  (n.  2784). 

Harker  Gld.  II.  a,  100. 

Gbargar  H.  a.  615  (n.  230). 

Herigar  P.  II,  687  f  .  697  ,  701-705  (vit.  S. 
Anskarii);  IX,  HI8  (chron.  Novalic). 

Heriger  P.  I  Oders;  II,  241  (aim.  Wirzib):  III. 
568  (Kar.  III  capit  );  IV,  16  (Kar.  M.  capil.); 
V  öfter«;  VI,  18  (ann.  Laubiens.);  VII-  IX 
oft;  X,  536  (gest.  al>bal.  Gemblac);  Ng.  a. 
792,  805.  815,  817.  818,  822;  Wg.  tr.  C.  233, 
292;  St.  P.  zwml.;  Laur.  mehrm. 

Heri<raer  Pd.  a.  744  (n  577;  Ng.  ebds.). 

Heriker  K.  a.  88*  (n.  158). 

Hericher  Ng.  a.  765. 

Hiriger  für  Höriger  P.  V,  429  (Widukind). 
Hergeir  P.  11.  697  not. 
Haircar  pol.  Iriu.  s.  270. 
Aregar  pol.  Irm.  s.  122  209. 
Erigar  P.  IX,  107  (chron  Novalic). 
Was  von  diesen  formen  auf  den  stamm  HARI  und 
was  auf  GAR  eadet.  ist  nicht  immer  genau  zusouderti. 
Xhd  Herger. 
0.  n.  Herigeresbusa. 
Eergart  (so),  fem.  9.  St.  P. 
Haricar».  t>.  K.  a.  773  (n.  15). 
nerigeru  tr.  W.  a.  769  (n.  91). 
Aricarn  K.  a.  772  (n.  14). 


Arigern  Gassiod.  III,  36,  45;  IV,  16,22,  23,  43. 
Harlgaas.  6.  St.  P. 

Haricaoz  St.  P. 

Harcgaud  Pd.  a.  537  (n.  128). 
Chariochaud  Pd.  a.  659  (□.  333). 
Chnroaud  PH.  a.  640  (n.  293;  unecht). 
Herigaud  P.  XII,  230  f  Rodulf  gest.  abb.  Trndoo.); 

pol.  R.  s.  42. 
Herigauz  Laur.  sec.  8  (n.  2725). 
Herigaoz  St.  P. 

Herigoz  Laur.  sec.  8  (n.  1592);  St.  P.  öfter»; 

tr.  W.  a.  811  (n.  180);  Ng.  a.  813. 
Hericoz  GM.  II,  a,  101. 
Hericoos  St.  P. 
Hairgaud  pol.  Irm.  s.  210. 
Arigauz  Laur.  sec.  8  (n.  288). 
Arcgaud  pol.  Irm.  s.  215,  239. 
Nhd.  Herrgulh. 
0.  n.  Herigozzesdal. 

Ileriglld,  msv.  n.  fem.  8.  P.  HL  90  (Kar. 

M.  capit  ). 
Herigelt  Sehn.  a.  824. 
Herigeld  Wg.  tr.  G.  302. 
Arigildis  pol.  Irm.  s.  209.  215. 
Aregildis  pol.  s.  21,  22;  pol.  R.  8.  16. 
0.  n.  Herigolilesbacb.  Herigoldeshusa. 
Hstrigrl».  8  P.  I.  118  tanu.  Lauriss.);  pol. 

R.  s.  1. 

Harichis  P.  I,  168  (ann.  Lauriss.). 

Harichys  K.  a.  773  (n.  15). 

Herigis  P.  III,  178  (Kar.  M.  capit.);  VIII.  561 

(annalista  Saxo);  Laur.  mehrm.;  Ms.  a.  977 

(n.  17). 

Beregis  P.  VIII,  335  (Sigebert.  chron.);  Laur. 

sec  9  (o.  1149). 
Hergis  Or  c.  a.  813  (n.  296;  Sehn,  bat  Nergis). 
Vgl.  zu  diesem  u.  Aragis. 
Charegltril.  6.  Greg.  Tur.  IV,  46. 
Arfrim  s.  ARG. 

Harlfrutidis,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n. 

53.  178). 
Herigund  Gld.  II,  a,  124. 
Argund  Pd.  a.  640  (n.  293;  unecht). 
Airguudis  pol.  Im.  s.  242. 
litt  Harri.  7.  Airard  b.  v.  Ghartres  sec.  7; 

Airard  (auch  Heirard)  b.  t.  Lisieax  »ec.  9; 

Air.  (auch  Herard)  b.  t.  Tours  aec.  9;  Erardep. 

Tungrens.  sec.  9;  Airard  b.  t.  Noyoa  »ec.  10. 
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Hariard  P.  III,  447  not 

Cbarichard  neben  Cbaricard  Pd.  a.  671)  (a.361; 

Mab.  ebdu.). 
Herbard  P.  VI,  533  f.  (Othlon.  viL  S.  Wolfkangi). 
Herhari  Laur.  mebrm.;  R.  a.  821  (n.  21). 
Herrard  Laur.  lec.  8  (n.  622). 
Haerard  ir.  Vf.  a.  784  (n.  97). 
Herard  P.  IV,  B,  34  f.  (Bened.  capit.);  Laur. 

sec  8  (n.  453k 
Hairbard  pol.  Inn.  s.  69;  gesl.  Dagobert.  I. 
Heirard  P.  III.  534  (Kar.  U  capit.);  IX,  107  f., 

133  (chron.  Novalic). 
Arbarl  s.  ÄRA. 

Erhard  Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  702  ,  785);  H.  a. 

960  (o.  171). 
Erhart  Nr.  a.  805,  816,  872;  Sl.  P. 
Erard  P.  II,  193  (ann.  Lobiens.);  VI,  199  (pa- 

negyr.  Bereng);  VIII,  574  f.  (annalistaSaio); 

Laur.  sec.  8  (n.  1842);  H.  a.  926  (n.  146). 
Aerhard  Sl  P. 
Aerhart  Sl  P 

Airhard  pol.  Inn.  s.  12.  242;  Mab.  a.  831,  847. 
Airard  P.  III.  429  (Kar.  II  capit);  V  Öfters; 

VI,  508  (Widric.  oirac  S.  Gerardi);  conc. 

Rothomag.  c.  a.  682,  conc.  Tullcns.  a.  859 

n.  s.  w. ;  pol.  lrm.  s.  244. 
Ayrard  coar.  Pislieus.  a.  870. 
Eirard  P.  III,  420  f.,  426,  462  (Kar.  II  capil.); 

IX,  198  (Anselm,  gest.  episc.  Leod.). 
Heirrad  hieher  P.  IX,  131  (chron.  Novalic). 
Harirard  (so)  Pd.  a.  722  (n.  521). 
Ejerard  Laur  sec.  8  (n.  2300). 
Nhd  Ehrhard,  P.hrbardt,  Erhard,  Erhard  t,  ErbarL 
U.  n.  Brhartinfren. 

Harlcr.  9.  Pol  R.  s.  22,  49  etc. 
Erher  pol.  Inn.  s.  260. 

Erarius  (Golhenk.  sec.  6)  P.  VIII,  130  (Ekkeh. 

chron.  univers.),  316  (Sigebert.  chron.)  hieber? 
Herlhana.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  311). 
■Inrlltildi»,  fem.  8.  Pol.  R.  s.  87. 
Hairobildis  pol.  lrm.  s.  171. 
Hairhildis  pol.  lrm.  s.  171.  181 
Hairvildis  poL  lrm  s.  216. 
Hairuildis  pol.  lrm.  s.  232. 
Hairoildis  pol.  Irm.  s.  52,  53. 
Hairildis  pol  R.  s.  102.  104  elc. 
Hoiroildis  (so)  pol.  R  s  50. 
Arihildis  pol.  R.  s.  37. 
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Arehildis.  Arhildis  u.  dgL  s.  ÄRA. 

Aerhilt  Sl  P. 

Erhilt  R.  a.  868  (n.  51). 

Airhildis  pol.  lrm.  s.  53.  160. 

Airoildis  pol.  lrm.  s.  136,  175. 

Airuildis  pol.  Irm.  s.  142. 

Airvildis  pol.  lrm.  s.  241. 

Airildis  pol.  lrm.  s.  171,  182. 

llerlram.  8.  Tr.  W.  a.  753  (■.  149). 

llnrilaln.  8.  Laur  sec.  8  (n.  2042). 

Harleph  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 

Herileip  R.  c.  a.  787  (n.  6). 

Herelaef  Pd.  a.  721  (n.  520). 

Nhd.  Herlepp,  Herlieb. 

Charllaiffii«.  8.  Tr.  YV.  c.  a.  737  (n.  241 

und  Pd.  nchtr.  n.  59). 
Herileih  Sehn.  a.  801. 
Herileich  Laur  sec.  8  (b.  571). 
Herleich  Lc.  a.  1033  (b.  169). 
Nbd.  Herlich.  Herrlich. 

Harlland.  8.  Laur.  sec.  8  (b.  194,  840). 
Harilant  St  P. 

Heriland  P.  VI,  7  (ann.  Virdun.).  44  (gest.  episc. 
Virdun.);  X,  353  (Hugon.  chron  );  pol.  R. 
8  44. 

Herilant  M.  B.  a.  828  (VIII). 
Herland  P.  II,  193  (ann.  Berlin.). 
Arland  P.  IX,  109  (chron.  Novalic). 
Ehland  P.  II,  788  (Abbo  de  bell.  Paris  ). 
Erland  P.  I,  468  (Hincm.  Rem.  ann.);  III,  504 

(Hloth.  II  capit.);  pol.  lrm.  s.  34.  192. 
Erlaud  (so)  Mab.  a.  1096  für  Erland? 
Airland  pol.  R.  s.  52. 
Hiiisland  pul.  R.  s.  44  wol  für  Hairlaud. 
Hereloup,  fem.  Gld.  II,  a,  124. 
ChariUndl»,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  718  (n.  227 

n.  Pd.  nebtr.  n.  40). 
Harrlinde  H.  a.  762  (n.  45). 
Harliuilis  pol.  Irm.  s.  195;  pol.  R.  s.  50. 
Heriiiada  tr.  W.  a.  772  (n.  26). 
Heiilind  Sl  P. 

Heriliut  Laur.  sec  8  (n.  599). 

Herlindis  Laur.  sec  8  (n.  673);  pol.  Irm.  s.  180; 

pol.  R.  s.  65. 
Hairlindis  pol.  Irm.  s.  209;  pol.  R.  s.  41,  43 

elc;  pol.  FossaL 
Arilindis  pol.  Irm.  s.  160. 
Arliadis  pol.  lrm.  s.  230. 
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Eriliodis  pol.  Irin.  a.  26,  167. 

Erlindis  pol.  Irin.  s.  28,  34  elc. ;  pol.  R.  s.  49, 77. 

Erliat  Lanr.  sec  8  (n.  194,  683);  H.  a.  926 

(n.  146). 
Airlindis  pol.  Irm.  *.  84,  106. 
Herind  Laur.  sec  8  (n.  599)  muss  Heriliud 

beissen. 
ü.  u.  Ucriliudrhoim. 

KrllNp.  Gld.  II,  a,  122  neben  Erlieb  (Erfind 
ist  drorkfebler). 

Ilerllocli.  8.  Lanr.  aec.  8  (n.  202). 

Htirimaii.  7.  Sec.  9:  H.  1.  erzb.  Cöln; 
b.  v.  Nevera.  Sec.  10:  H.  I,  herzog  t.  Ala- 
mannien ;  H.  II.  bzg.  v.  Alamannien  u  Elsasa. 
UHoa  söhn;  pfalzgraf  am  Rhein,  aohn  herzog 
Adalberts  v.  Baiera;  H.  Billung,  herzog  v. 
Sachsen;  b.  v.  Sena.  Sec.  11:  graf  v.  Luxem- 
burg, aohn  Giselberts,  gegen k.  Heinrichs  IV; 
U.  I,  graf  in  Baden,  aohn  herzogs  Bcrtholds 
t.  Zähringen;  H.  I,  sechsler  b.  v.  Bamberg; 
H.  II,  erzb.  v.  Cölu;  ep.  Castellanns;  H.  III, 
erzb.  v.  Cöln  (der  reiche);  mrkgr.  v.  Meissen, 
söhn  Eckards  I;  H.  III,  herz.  v.  Alamannien, 
aohn  Ha.  II;  H.  IV,  herz.  v.  Alam..  söhn  Con- 
rada  d.  Saliers;  H.  contractus  ?.  Reichenau, 
vf.  d.  chronik. 

Hariman  Ng.  a.  782;  St.  P.;  Laur.  sec  8 
(n.  317). 

Harman  P.  II,  112  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli,  var. 

Hartmol);  VIII,  357  (Sigcb.  chron). 
Heriman  P.  I- IX  oft;  X,  184  (gest.  Trever.); 

370  etc.  (Ilugon.  chron.),  383  ff.  (chron.  S. 

Hubert.  Andag.);  Ng.  a.  766;  Laur.  mebrm.; 

St.  P.  öfters;  conc.  Germnniciens.  a.  843  (var. 

Herimanlus);  nerr.  Aur.;  VYg.  tr.  C  1,  16, 

114,  196,  235.  242.  317.  346.  353,  393,  421, 

425  ,  437  .  483;  Frek  ;  Gud.  a.  1028,  1074. 
llerimman  M.  B.  a.  98t  (XXII)  zirml. 
Hereman  P.  V  öfters  ;  VII,  440  (Bcrnold.  chron.); 

VIII  öfters;  Laur.  sec.  8  (n.  6);  necr.  Aug.; 

Frek.;  Lc.  a.  1057  (n.  192);  G.  a.  1086  (n.68). 
Herman  P.  II.  V,  VII  oft;  VI,  678  (mirac.  S. 

Cholomanni);  VIII,  IX  öfters;  H.  a.  675  (n. 

22);  Laur.  sec.  8  (n.  1539);  Sehn.  a.  803; 

Wg.  tr.  C.  95;  Gud.  a.  975,  1052,  1056;  M. 

B.  sec.  11  (IV,  VII.  X.  XIII). 
Hairman  Laur.  sec.  8  (n.  240);  pol.  Irm.  a  208; 

pol.  R.  s.  51. 


Ileiriman  necr.  Aug. 

An  man  Guerard  a.  882. 

Eriman  SL  P.  zwml. 

Erimmannus  und  Herimmanaaa  P.  VII. 

Erman  H.  a.  926  (n.  146). 

Airamannua  P.  II,  275  (geal  abbat.  Fontan.). 

Airman  pol.  Inn.  s.  239. 

Ayrman  P.  II,  248  (nun.  Besuens.). 

Herimannua  qui  et  Hezelo  P.  X.  370. 

Nhd.  Ermann?  Ilaarmann,  Harmaaa,  Heermaoa. 

Hermann,  Herrmann. 
Ilerisnand.  10.  P.  IX,  422  (gest.  episc 

Camerac). 
Herimant  H.  a.  955  (n.  167). 
Hermand  pol.  Irm.  s.  49  (aec.  11). 
Hermend  P.  X.  581  (chron.  S.  Hnbert.  Andag.). 
Ctaarimeres.  6.  B.  v.  Verdun  aec.  6;  vgl. 

Caramer. 

Cbarimerea  Greg.  Tur.  IX,  23;  gest.  regg. 

Franc;  A.  S.  Febr.  II. 
Harmar  Pd.  a.  686  (n.  406);  Dr.  a.  777. 
Herimar  Ng.  a.  789,  819;  Dr.  a.  815  (n.  315); 

St.  P.;  I.aur.  mebrm.;  pol.  R.  s.  15. 
Herimer  Wg.  tr.  C.  272. 
Heremar  Laur.  sec.  8  (n.  3149). 
Hermar  St.  P. 

Ilairraar  pol.  Irm.  a.  171.  176;  pol.  R.  ».  73. 

Heirmar  pol.  R.  a.  45,  56. 

Eremar  pol.  R.  s.  43. 

Airmar  pol.  Irm  s.  29,  167. 

Erimard.  8.  Pd.  a.  702  (n.  454). 

HeritMHt.  Gr.  IV,  986. 

Ilermat  Gr.  Jl,  658. 

llarimot,  mac.  u.  fem.  8.  St.  P. 

Harmod  Sl.  M.  a.  972. 

Harmot  K.  a.  879  (n.  155);  necr.  Aug.;  A.  S. 
April  I. 

Herimod  P.  II,  388  (vil.  S.  Willehad!);  Lc.  a. 

820  (n.  40);  pol.  R.  a.  43. 
Herimot  Sehn.  a.  758;  Wesaohr.  urk.  a.  792; 

R.  a.  810  (n.  15);  St.  P.;  Ng.  a.  858. 
Herimuat  K.  a.  809,  822  (Ng.  ebda.). 
Uerimuot  Dr.  a.  801  (Sehn.  ebda.  Helinuot); 

St  P. 

Herimaot  R.  a.  821  (n.  21). 
Haerimuat  tr.  W.  a.  798  (n.  23). 
Herimuadua  tr.  W.  a.  812  (n.  238). 
Herimut  H.  a.  853  (n.  87). 
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llonaol  R.  a.  821  (u.  21). 
Hermaot  St.  P. 

Hermaot  M  B.  a.  828,  931  (VIII). 
Heirmod  pol.  R.  a.  101,  105. 
ArimoHo  Lp.  a.  870  (I,  839  IT.). 
Arimod  GM.  II.  a.  113. 
Airmod  pol.  R.  183. 

Herirasot  uecr.  Fuld.  a.  802  verderbt  aus  Heri- 
muot? 

Alto.  Hermo^r.  Nbd.  Herrmuth. 
Cliarinaund.  5.  Arimund  b.  v.  Uaez  (Lan- 
guedoc). 

Charimund  Pd.  a.  633  ,  636  ,  644  (■.  264.  276, 
306). 

Uerimand  P.  VIII,  122,  124,  125,  129  (Ekkeb. 

chron.  univers.);  IX,  30  (Job.  chron.  Venet.); 

Pd.  a.  533  (o.  119);  Laar.  aec.  8  (n.  183); 

Ng.  a.  822. 
Ilaerimuni  St.  P. 

Herimunl  St.  P.  drml.;  Laar,  aec  8  (■.  842  t). 

Herimont  (so)  K.  a.  850  (o.  117). 

Hairmand  pol.  Irm.  ».  6,  95  etc.;  pol.  R.  a.  38. 

Heirmnnd  pol.  R.  a.  61. 

Arimund  conc.  Narbon.  a.  788;  Lgd.  a.  791 

(I,  o.  6);  Lp.  a.  972,  1073  (II,  303,  690). 
Armand  Lp.  a.  955  (IL  234). 
Armuni  St.  P. 

Airmaod  pol.  Irm.  8.  238,  241. 

HeriamuDd  var.  zu  Herimond  P.  VIII,  122  (Ekkeb. 

cbron.  univers). 
'AQiftovS  bei  Proc.  und  Ariamod  bei  Isidor 

wol  hieher. 

Ilerimuntinc  Gr.  II,  814  u.  IV,  986  wol  nur 
falsch  aus  o.  n.  Herimuntinchova  geschlossen. 

Ilerlimnd.  10.  Ep.  Morineua.  aec.  10.  Oef- 
tera  in  d.  concil..  Gld.  II,  a,  101. 

Ernand  Gld.  II.  a,  99. 

Nbd.  Fernand? 

Arnld.  9.  Gen.  Arnidi  Lp.  a.  829  (I.  675). 
Hern  Iii,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  346). 
Herilmodh.  Gld.  II,  a,  101. 
Herlracla.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  89,  115,  117, 

Herirac  Mchb.  aec  8  (n.  116). 

Ilnrirttd,  mac.  u.  fem.  8.  Scbn.  a.  759; 

Laur.  aec.  8  (n.  187). 
Harirat  Laar.  sec.  8  (n.  2437). 
Hararal  Dr.  a.  874  (n.  610;. 


Herirad  Lanr.  sec  8  (n.  14);  Gue>.  a.  822. 
Herirat  Scbn.  a.  758,  763,  776,  816,  817;  necr. 

Aue;.;  Dr.  n.  240  (Sehn.  ebda.  Heriraht);  Dr. 

a.  823  (n.  411;  Sehn.  ebda.  Herirarl) ;  St.  P.; 

Laur.  öfters. 
Hererat  Laur.  sec.  8  (n.  6). 
Herrad  St.  P.;  Laur.  öfters;  Wg.  tr.  C.  259; 

Lc.  a.  855  (n.  65),  941  (n.  93). 
Heirat  Sl.  P.;  Laur.  sec.  8  (n.  1173,  2542). 
Herrath  Laur.  sec.  8  (n.  1279). 
Herat  Gld.  II,  a,  101  wol  hieher. 
Herred  Wg.  tr.  C.  295,  364,  449. 
Hairirad  Laar.  sec.  8  (n.  417). 
Errat  St.  P. 
0.  n.  Heriradeasneida. 

llcrlraiid.  10.  Abt  v.  Tegernsee  sec.  II. 

P.  XI,  220  (chron.  Benedictobur.). 
Herirant  Mchb.  sec.  10  mehrm. 
Herrand  P.  V,  126  (ann.  Angustant);  VII.  126 

(Herira.  Aug.  chron.);  VIII  Öfters  (aunaliata 

Saio);  R.  a.  888  (n.  68);  M.  B.  c  a  1060 

(XIII). 

Herrant  M.  B.  a.  927  (XIV);  Mchb.  aec  11 
(n.  1250). 

Mone  deutsche  beldensage  (1836)  s.  59  halt  Heri- 
rant und  Horant  für  gleich,  jedenfalls  irrthümlich 
wenn  auch  spatere  veraengungen  beider  n.  vorkom- 
me u  mögen.  Unbegreiflich  ist,  wenn  Mone  ebda.  a. 
60  Herirant  ala  partieip  ansieht. 

0.  n.  Herrantisperch. 

Hcrlrelt.  9.  St.  P. 

Alm.  Herridr  (fem.)  hieher? 

Harlrlh.  4.  Frankenk.  aec.  6. 

Haririb  Sl.  P. 

Charirigua  tr.  W.  a.  699  (n.  205.  223  und  Pd 

nchtr.  n.  10). 
Chararich  P.  X,  327  (Hogon.  chron.) ;  Greg.  Tu  r 

II,  41;  Fredegar.  28;  bieber? 
Charricua  Pd.  a.  648  (a.  312). 
Henrich  Laur.  aec.  8  (a.  362). 
Heririh  St.  P.  mehrm.;  Gud.  a.  882. 
Hererich  H.  a.  716  (n.  38),  870  (n.  107). 
Herric  Wg.  tr.  C.  264. 

Herrich  P.  V,  168  (ann.  S.  German!);  Laur. 

mehrm.;  C.  M.  JuL 
Ariarich  P.  VIII,  123  (Ekkeh.  cbron.  univers.); 

X,  313  (Hugon.  chron.);  exc.  auet  tgn.;  Jörn. 

(var.  Ararich). 
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Arioricb  P.  VIII,  12S  (Ekkeh.  chron.  naiver».). 
Airigus  tr.  W.  a.  70Ü  (n.  243). 
Airicb  Pil.  a.  731  (b.  549;  Kg.  ebds). 
Aps.  Hereric. 

llcreand.  II.  Pol.  Irm.  •.  49  (sec.  11). 

Ersand  pol.  Irm.  8.  49  (sec.  11). 

llerlsriiit,  msc.  8.  H.  a.  955  (n.  167). 

Haricindus  (so)  Pd.  a.  671  (n.  366,  nnecht). 

Airsindus  pol.  Irm.  s.  213. 

Herialnda,  fem.  8.  Ng.  a.  779. 

Herisiut  Gld.  II,  a,  124. 

Hericindis  P.  X.  526  (gest.  abbat.  Gemhlac). 

Hereint  Laar.  sec.  9  (n.  3221). 

Uersenda  H.  a.  886  (n.  118). 

Heirsindis  pol.  R.  s.  103. 

Eresinda  Lp.  a.  935  (II,  194). 

Ersen dis  pol.  Irm.  s.  49,  50  (sec.  11). 

Airsindia  pol.  Irm.  s.  162,  218. 

Airsiona  pol.  R.  s.  52. 

Ilcrsrial.  II.  In  einer  nrk.  v.  1079  schreibt 
Scbn.  Hartmanno  Herstalio  (ablau),  so  das» 
er  Herstalio  als  einen  blossen  bein&men  zn 
Hartmanuo  anznsehn  scheint.  Dr.  bat  ebds. 
(n.  766)  Hartmanuo.  Herslalo  and  Herstalo 
erscheint  bei  ibm  also  als  besonderer  narae, 
vgl.  auch  Heristall. 

Hertel»  H.  9.  Dr.  a.  864  (n.  587;  Sehn, 
ebds.  Heristal).   Vgl.  Herslal. 

Herl«  wind  (  a,  -is),  rem.  8.  P.  XI,  282 
(chron.  Benedictubur.);  M.  B.  a.  776,  805, 
808  (VII,  VIII);  Mchb.  aec.  9  (n.  451). 

Herisuind  St  P.  zwml. 

Heriswilb  Gld.  11.  a,  124. 

Herisnid  P.  II,  421  (vit  S  Liudgeri). 

Hereswit  P.  V,  777  (Tbielmari  chron  ). 

Hereuind  Lanr.  sec.  8  (n.  2101). 

Hersnioi  Laur.  sec.  9  (a.  641). 

0.  n.  Herisvindohusa. 

Brdtliicli.  Gld.  II,  a,  98;  hieher? 

Herldegan.  9.  St.  P.  zwml.;  Scbn.  a.  822; 
necr.  Fuld.  a.  828. 

Nhd.  Heerdegen,  Herdegen. 

llerldee.  8.  M.  B.  a.  762,  806  (VHI);  Mcbb. 
a.  718.  812;  St.  P.  öfters. 

Hairteus  pol.  Irm.  s.  66. 

Aridens  Gld.  II,  a,  113. 

0.  n.  Heridiosbusnn. 

Cariovalda.  1.  Bataverfurst  sec.  1.  Laago- 


bardenkön.  sec  7.  Ariald  b.  v.  Chiusi  sec  10. 

Herold  b.  v.  Salzburg  sec  10. 
Cariovalda  Tac.  ann.  II,  11. 
Hariald  P.  VII,  93  (Herim.  Ang.  ebroa). 
Hariold  Nr.  a.  806. 
Hariholt  St.  P. 

Harioll  Kg.  a.  779;  St.  P.  zwml. 

Harald  tr.  W.  a.  742  (n.  1). 

Charoald  Predeg.  50. 

Charolt  in  o.  n.  Cbaroltesbah. 

Heriold  P.  II,  667  (Nilbardi  bist.);  Laur.  sec.  9 

(n.  1249). 
Heriolt  Ng.  a.  779,  793;  St.  P. 
Heroald  pol.  R.  s.  22. 

Herold  P.  I,  622  f.  (contin.  Regin  );  IV.  24,  27 
(Ott.  M.  capit.);  V,  395  (Flodoardi  ann.) ;  VI, 
36  (excerpta  Allah.);  VIII,  170  (Ekkeb. chron. 
univers.),  570,  615  (annalista  Saxo);  X,  361 
(Hugon.  ebrou.);  St.  P.;  Laur.  ssehrm.;  Dr. 
sec.  10  (n.  662). 

Herald  Laar.  sec.  8  (n.  1709). 

Herolt  Laur.  sec.  8  (n.  3248,  3518). 

Herholdt  P.  II,  503  (Ermold.  Nigell.). 

Hairowald  pol.  R.  s.  103. 

Hairoald  pol.  R.  s.  44.  46  etc. 

Haiorold  (so)  P.  VIII,  187  (Ekkeb.  cfcroa.  nai- 
ver*.). 

Hairoid  pol.  R.  s.  50.  103  etc. 
Heirold  P.  V,  603  (Richeri  bist). 
Heirolt  Gld  H,  a,  101. 

Ariovald  P.  VII,  64  (catal.  regg.);  Pd.  a.  630 
(n.  250). 

Arioald  P.  V  öfters  (s.  186  mit  var.  Airoald); 

VIII,  145  (Ekkehard,  chron.  univers  );  IX.  38 

(Job.  chron.  Veaet);  Lp.  a.  919  (II,  114); 

Paul,  diac  IV,  43  etc. 
Ariald  P.  X,  18  (Aruulf.  gest.  archiepp.  Mediol.). 

76  f.  (Landulf.  bist.  Mediol.);  couc.  Roman. 

a.  998. 
Ariall  Ng.  a.  760. 
Erivald  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.). 
Eroald  tr.  W.  a.  737  (Pd.  nchtr.  a.  56). 
Erolt  Laur.  sec.  8  (n.  3241);  K.  a.  805  (n.  59; 

Ng.  ebds.). 
Airoald  pol.  Irm.  s.  73. 
Airold  pol.  Inn.  s.  221,  225. 
Herord  für  Herold  P.  II,  504  (Ermold.  Nigell ). 
Herorlt  Gld.  U,  a,  101. 
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Herveld  (II)  P.  V,  6  (an*.  Gorbej );  Weber? 

Nhd.  Arold.  Herbold.  Herold,  Heroldt. 

0.  n.  Heroltosbah,  Horioltesfeld,  Heriolteshusun, 
Hierolteswilare  (so). 

Ilerawaii.  9.  Dr.  c.  a.  840  (a.  538). 

Herawaauiis  Dr.  u.  Srbn.  a.  804. 
Gehört  dieser  n.  wirklich  hieher  oder  zu  ERAT 

llarlwfsrd.  8.  Laor.  sec.  9  (n.  510). 

Harvard  Lc.  a.  1020  (n.  157). 

Hanrart  M.  B.a.  1040 (XIII);  Lea.  1057  (n.192). 

Heriward  P.  VI,  473  f.  (Sigbert,  vit.  Deoder.); 
VIII.  391  (Sigeb.  auetar.  Gemblac.);  IX  Öf- 
ters; X,  534  eic  (gest.  abbat.  Gemblac); 
Laur.  sec  8  (n.  2126);  VYg.  ir.  C.  256. 

Heriwart  St.  P.;  Laur.  sec.  9  (n.  270). 

Herowart  necr.  Fuld.  a.  852. 

Herewarl  Laar.  sec.  9  (a.  2847). 

Herward  Wg.  lr.  C.  328,  345;  Gud.  a.  976. 

Hervard  P.  IX,  484  (gest.  episc.  Camerac),  529 
(chron.  S.  Andreae). 

Heroard  pol.  R.  s.  21. 

Eriward  P.  III,  90  (Kar.  M.  capil.);  tr.  VY.  a. 

786  (n.  206). 
Hairoard  pol.  Irm.  s.  11,  28;  pol.  R.  s.  44,  75. 
Heiroard  pol.  R.  s.  69. 
Airoard  pol.  Irm.  s.  198,  272. 
Alta.  Hervardr.   Nhd.  Harward. 
0  n.  Heriwartesdorf. 
Herwarp.  9.  Wg.  tr.  G.  241. 
Ervld.  7.  Pd.  a.  675  (u.375);  St.  M.  a.  72t. 
Halrelrtn,  fen.  9.  Pol.  R.  s.  70. 
Hjtriwlch,  7.  Ervig  ep.  CalabrieDS.  sec.  7; 

Ervig  ep.  Beterreas.  aec.  7;  Ervig  YVesIgothen- 

kOnig  sec.  7;  Harifeus  b.  v.  Besancon  sec.  8; 

Heriwig  b.  v.  Beauvais  sec.  10;  Heriwica  b. 

V.Rheims  sec  10. 
Hariwicb  H.  a.  804  (n.  64). 
Harifeus  P.1U,  30  (Pipp.  capit  );  coav.  Atteniac 

a.  765. 
Harwich  H.  a.  804  (n.  63). 
Harvich  H.  a.  804  (o.  64). 
Harvrus  pol.  R.  8.  86. 

Heriwig  P.  VIII,  161  (Ekkeb.  chron.  naiven.); 

Laar.  sec.  8  u.  9  («.  222,  1273). 
Heriwic  Gld.  II,  a,  101. 
Heriwich  Ng.  a.  764. 

Heriveas  P.  1,  610  (Regio,  chron.);  IV,  21  (Ott. 
M.  constilut.);  V  Öfters;  VII,  553  (Marian. 


Scol.  chron  );  VIII,  181  (Ekkeh.  chron.  nai- 
vem.); IX.  424  f.  (gest.  episc  Gamerac);  X, 
357  (Hugon.  chron.). 

Herewig  P.  VI.  405  f.  (Gerhard,  vit.  S.  Oudalr.); 
Laar.  sec.  9  (n.  218). 

Herewic  Laar.  sec.  8  u.  9  (n.  1900,  3015). 

Uerewich  P.  II,  216  (ann.  Brunwil.);  VI,  409 
(Gerhard,  vil.  S.  Oudalr  ). 

Herowicus  P.  I,  146  (anu.  Lanriss.). 

Heroicus  P.  IX,  608  (chron.  moo.  Casin.). 

Herwig  Laur.  sec.  8  (n.  3607). 

Hervirus  P.  I,  335  (ann.  Mett). 

Hervcus  P.  II.  253  (chron.  Aquilan.);  V,  VIII 
öfters;  X,  359,  503  (Hugon.  chron.);  pol.  R. 
s.  8. 

Hervous  P.  II,  209  (nun.  Vedasl.). 

Haereuius  Sl.  M.  a.  709. 

Hairiven  pol.  Irm.  s.  7. 

Hairveus  pol.  Ina.  s.  136,  216;  pol.  R.  s.  72. 

Arveus  P.  VI,  121,  139,  145  (Ademar.  bislor); 

X,  286  (Hugon.  chron.). 
Erowiens  P.  I,  147  (Einh.  ann  ). 
Eriveus  P.  II.  788  (Abbo  de  bell.  Paris.);  pol. 

Irm.  s.  21. 

Ervig  conc  Tolet.  a.  688,  693;  E.  s.  II,  179. 
Ervic  P.  II,  788  (Abbo  de  bell.  Paris.). 
Erwic  Lc.  a.  974  (n.  116),  985  (n.  121). 
Ervens  P.  II,  789  (Abbo  de  bell.  Paris.);  IX, 

734  (chron.  mon.  Gasiu.). 
Heriwi  Sl  P.  wol  hieher. 
Hireneus  fllr  Heriveas  P.  VIII,  591,  594  (auna- 

lisia  Saxo). 

Ueriveus  P.  I.  610  (Regin.  chron.)  mit  den  var. 
Henriens,  Heriueus,  Heinberlas,  Heimbertas, 
Hemberltts,  Hireneus. 

Nhd.  Herbich,  Herbig,  Herwig,  Herwegh. 

Clmrlwln.  8.  Erwin,  vater  d.  kOnigin  Hai- 
burg sec  9  bieber? 

Ghariwin  tr.  VY.  a.  715  (Pd.  nchlr.  n.  33). 

Gbarivin  tr.  W.  a.  717  (Pd.  nchtr.  n.  39). 

Hariwini  (nom.)  tr.  W.  a.  747  (Pd.  nchtr.  n.  83). 

Harwin  Laur.  sec.  8  (n.  625). 

Haruin  St.  M.  a.  1068  n.  c  a.  1000. 

Haroin  Mab.  a,  766. 

Gharoin  tr.  VY.  a.  712,  713  (Pd.  uaebtr.  a. 
19.  25). 

Heriwin  Laar.  sec.  8  (b.  943,  1001). 
Heriwini  Gld.  II,  a,  IUI. 
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Hfrewine  Nr.  a.  861. 

Herewin  Laur.  sec.  8  (n  2760);  Lc.  tu 805  (n.  27). 
Cherewin  PH.  a.  745  (n.  584  u.  nacbtr.  n.  79); 

dafUr  ebds.  n.  585  Cheriuun. 
Haervin  Pil.  a.  708  (n.  471). 
Herwin  Laur.  sec.  8  (n.  1065,  1207). 
Hervin  pol.  R.  «.  21,  22. 
Haeroiu  SL  M.  a.  709. 
Hairuin  Laur.  sec.  8  (n.  978). 
Hairoin  pol.  R.  8.  42,  43  etc. 
Heiruiu  pol.  R.  s.  13,  16. 
Aroia  8.  ÄRA. 

Ervin  P.  V,  735  (Thielmari  chron.). 

Erwin  P.  VIII,  592  (annalista  Saio) ;  Laur.  mebnn. 

Eroin  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.). 

Airoen  pol.  Irm.  8.  37. 

Tbariavia  tr.  W.  a.  713  (n.  233)  wol  fUr  Cha- 
riavin  oder  Cbariwin. 

Frvlna,  Tem.  8.  Pol.  Irm.  8.  11. 

Airvina  pol.  Im.  8.  274. 

II ertiwl ncus.  9.  P.III,  90  (Kar. M. capit.). 

Herlvirt,  fem.  9.  Ng.  a.  835;  verderbt? 

llniroi».  8.  Pol.  R.  52,  59. 

Airvis  pol.  Inn.  s.  111. 

Airois  pol.  Irm.  s.  192,  201. 

Arioviftt.  1.  v.  C.  Anführer  der  Helvetier. 
Caes.  b.  G  I,  31  ff. 

siQtAfitotog  Plot. 
Vgl.  Carioviscus  (so)  Vopisc.  Aurelian.  11  (deut- 
scher anfuhrer  unter  Aurel.). 
Die  deutsebheil  des  n  Ariovist  ist  sehr  ungewiss. 

Mnriiiir.  6.  H.  v.  Langres  sec.  8. 

Hanulf  Wg.  tr.  C.  471,  481. 

Hariolf  St.  P. 

Chariulf  Greg.  Tor.  mehrm. 

Cbariulph  Pd.  a.  633  (n.  264). 

Carinlph  A.  S.  Maj.  1. 

Harihulf  tr.  W.  a.  747. 

Heriulf  Laor.  sec.  8  (n.  628). 

Heriolf  Laar.  mehr». 

Heriholf  ir.  W.  sec.  8  (n.  164). 

Cheralf  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Herulph  H.  a.  928  (n.  150). 

Herolf  Ng.  a.  744,  814;  Laur.  mehrm. 

Hairulf  pol.  R.  s.  70,  101. 

Ariulf  Paul.  diac.  IV,  17. 

Ariolf  Lp.  a.  830  (I,  679). 

Arulf  s.  ÄRA. 


Eriulf  P.  III,  505  (Hl«d\  IlcapÜ  );  V,  223  (ann. 

Casin.). 

Erolf  Laur.  sec  8  (n.  1685);  Ng.  a.  826. 
Airulf  pol.  Irm.  s.  124,  127. 
Herulp  nnd  Heriulb  Dr.  sec.  9  (n.  137). 
Charnntf  Pd.  a.  615  (n.  230)  hieher? 
Zu  Hariulf  viell.  schon  aus  sec.  4  'Eqiovhpoi  bei 
Eunapins,  wofür  bei  Zosimus  Ilqiovhfog. 
Altn.  Herjölfr. 

0.  n.  Herolfcsfeld,  Ueriolfesstad,  Hariolueshaim, 

Hariolfesvilla. 
llerwiinch.  (so).  9.  St.  P. 
Schliesslich  führe  ich  noch  ein  paar  auffallende 
vielleicht  zu  HARI  gehörige  formen  an: 

C'llfll'letto.  4.  Xaqimw»,  deutscher  n.  bei 

Zosimus  III,  7. 
Cariatlo  (Franke  sec.  6)  Fredegar  89. 
Carietto  (sec.  4)  Greg.  Tur.  II,  9. 
llerimo.  9  Dr.  a.  836  (u.493);  Schwebda 
.    Arimo  Gld.  II.  a,  113. 
Artisten».  10.  Neben  Airulcus  Lp.  a.  985 
(II.  379);  verderbt? 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  HARI: 

1)  mit  soffix  L: 
HttHlpurc,  fem.  9.  Sl  P. 

Ai  rill  «II»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  137. 

2)  suffix  N: 

Hieher  würden  mehrere  formen  wie  Herimperht, 
Heringaud  u.  dergl.  geboren,  wenn  es  nicht  natür- 
licher schiene,  sie  zum  stamme  ERA  zn  setzen,  wo 
man  sie  nachsehe;  Harinpert  s.  unter  ÄRA. 


IlHrid  s.  HARUD. 

Ilarmolt.  Gr.  1,  246;  IV,  1033;  in  o.  n. 

Harmoltes  malta. 
llHrpfn,  fem.  9.  Dr.  n.  357. 
s.  UARD. 


HARUO.   Wahrscheinlich  gehören  die  fol- 
genden formen,  wie  auch  Zeus  s.  152  annimmt, 
wenigstens  grossentbeils  zum  v.  n.  der  Harudcs. 
Harnd.  6.  Aruth  anfuhrer  der  Heruler  sec.  6. 
Harud  necr.  Fold.  a.  781. 
Haruth  Wg.  tr.  C.  475;  necr.  Fuld.  a.  830. 
2#<>ov$  Procop.,  var.  ^ot>g;  uiQOv<pogebds.  wol 

auch  hieher. 
Xeotä  Agathiaa 
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Arodas  Paul.  diac.  IV.  44. 
"Aoadoi  Proc.  b.  Golh.  II,  15. 
Uirher  vidi,  noch  die  formen: 
Hand  Wg.  tr.  C.  447.  455. 
Harido  Dr.  a.  842  (n.  545);  Schu.  ebds. 
Hnrit  nccr.  Fuld.  a.  826  ,  934;  Dr.  a.  837 
(n.  504;  Sehn,  ebds.);  Dr.  a.  852  (n.  562; 
Sehn.  ebds.  Hartiii).  , 
Herido  necr.  Faid.  a.  814. 
Haredus  C.  M.  April. 
Arid  Wg  ir.  C  323  wol  hiehcr. 
0.  n.  Heriteshusua. 

Artlduili.  9.  St.  P.  So  steht  im  register;  im 
texl  ist  aus  Aruduni  p.  (presbyter)  Arudnnip 
(so)  geworden. 

liMrldrich  s.  H.VRD;  viell.  hieher  gehörig. 


Erweiterte  Zusammensetzung  vielleicht  in 
HhmmIivmi»,  fem.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  809). 


IIri-vh,  fem.  8.  Unr.  sec.  8  (n.  2977). 

HAS. 

Ich  mochte  die  folgenden  formen  am 
liebsten  mit  ahd.  hasan,  mhd.  basen  glatt  schüu 
verbinden.  Auslautend  etwa  in  Herihaas  (8)?  Sehr 
unsicher  ist  die  scheidnng  dieses  HAS  von  HASS, 
HaZ  und  von  den  zn  ANS  gehörigen  formen  As-. 
IIrmo.  9.  Mchb.sec.  9  (n.5Öl).  Gud.a.1028. 
Hasuo  K.  a.  861  (n.  134  u.  135;  Ng.  ebds.) 
hieber  ? 

Nhd.  Haas,  Haase,  Hase,  Häse. 

Ilft*lar.  10.  Gld.  II,  a,  100. 

Hesiko  Frek. 

llMHpnlil.  8.  Sl  P. 

llnMblriti,  fem.  10.  Necr.  Fuld.  a.  963. 

Hngbert.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2755). 

flasperhl  St.  P. 

IlMsapurc,  fem.  10.  .Mchb.  sec.  10  (n.  1035). 
II »»iKer  zu  schliessen  ans  o.  n.  Hasiguresrod. 
Hnscoz.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  155). 
Hnsltllt,  fem.  Gld.  11,  a,  123. 
IlMslelp.  8.  Tr.  W.  a.  737  (n.  35,  162  nud 

Pil.  nclitr.  n.  55). 
II  »stand.  9.  PoL  R.  s.  44,  52. 
Haslannus  pol.  R.  s.  49. 
Ilaslind,  fem.  Gld.  II,  a,  123. 
Haasmot  (so).  9.  St.  P. 
IIa  mint;  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
IlMS3olt.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  352). 


iü 


IlHKhert,  RnNbirlii  s.  HAS. 

»  Asa  iiMsduir «.  ast. 

HASS.  Zum  v.  n.  der  Hessen.  Schwer 
scheiden  von  HAS  und  HAZ. 
ÜMSsl.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  274). 
Hessi  P.  V,  37  (ann.  Quedlinb.);  VI,  158  (vit. 
S.  Liutbirgae);  Wg.  tr.  C.  187;  R.  a.  833 
(n.  29);  couc.  Confluent.  a.  860. 
II ass«.  8.  Anführer  der  Ostfalen  sec,  8.  Ng. 

a.  759;  Sehn.  a.  813;  Gud.  a.  981. 
Hassa  Wg.  tr.  C.  454. 

Hesso  necr.  Aug.  ;  St.  P.  ;  Schpf.  a.859  (n.  109); 

M.  R.  a.  915  (XXXI);  H.  a.  1095  (n.  295). 
Hesse  necr.  Aug.;  Lc.  c.  a.  1080  (n.  242). 
Asso  Scba.  a.  826. 
Hessen  Gld.  II,  a,  101;  genit.? 
Nhd.  Hass,  Hasse,  Hess,  Hesse, 
ü.  n.  Hassinchova.  woraus  Gr.  IV,  1061  wol 

auf  einen  p.  n.  Hassinc  schliesst. 
Hasslnon  (cum  Hasslnon).  8.  P.  VIII,  559 

(annalisla  Saxo). 


MATH.  Ich  stelle  hier  eine  nicht  geringe 
anzuhl  von  formen  zusammen,  für  welche  ich  fol- 
gende norm,i gestalten  annehme: 

1)  nrdeulsche  stufe  CAT.  Dahin  gehören  Ca- 
tnalda  und  Cammer,  welche  auch  Grimm  gr.  II, 
460  als  identisch  mit  den  formen  Hada-  u.  s.  w. 
annehmen  mochte.  Cativolcus  würde  hieher  zu 
stellen  sein,  wenn  es  sicher  deutsch  wäre.  Die 
spateren  formen  Cad-  und  (-al-  ans  dem  8..  9. 
n.  <*.  w.  jbd.  sind  indessen  fast  sicher  Iiier  auszu- 
scheiden; man  s.  sie  deshalb  unter  GHAI). 

2)  gothische  stufe  HATH.  Wir  linden  diese  form 
allerdings  häufig  in  sächs.  n  ,  doch  begegnet  hier 
fast  eben  so  oft,  z.  b.  in  den  tr.  Corb.,  die  hoch- 
deutsche Schreibung  Had-.  Wo  unser  stamm  die 
zweite  hallte  von  compositionen  bildet,  da  ist  so- 
gar die  hochd.  gestalt  fast  allein  gebräuchlich. 
Wir  finden  dasselbe  verhältniss  auch  bei  FRITfl. 

3)  hochdeutsche  sture  HAD.  Dies  ist  <lie  ge- 
meiue  «hreibuug  geworden,  da  sie  sich,  wie  ebea 
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bemerkt  wurde,  weit  Uber  das  ibr  eigentlich  ge- 
bührende gebiet  ausdehnt. 

Ausser  den  n.  mit  Cat-,  Hatb-  nod  Had-,  10 
wie  altfrank.  Chad-  (fUr  das  einige  male  Cad-  in 
ungenauer  Schreibung  gilt),  haben  nun  aber  noch 
zwei  andere  Hassen  grosse  ansprüche  darauf  hie- 
her  geseül  zu  werden: 

1)  Umgelautete  oder  nach  analogie  von  umge- 
lanteten  gebildete  namen,  d.  h.  die  formen  (leih, 
Het,  Hed  n.  s.  w.  Grossentheils  gehören  sie  un- 
bestreitbar hieber  und  siud  deshalb  im  folgenden 
verzeichnet,  wenn  auch  nicht  zu  leugnen  ist,  das« 
auch  der  stamm  HAID  auf  einige  derselben  an- 
sprach machen  darf. 

2)  Diejenigen  formen,  welche  das  anlautende  H 
eingehüsst  haben.  Nun  aber  sind  die  formen  mit 
mit  Ad,  At  u. s.  w.  so  häufig  dass  unmöglich  bei 
ihnen  allen  eine  apharesc  des  H  angenommen 
werden  kann.  Es  wird  daher  nolhwendig  sie  unter 
einem  besondern  stamm  unter  A  zu  vereinen,  ob- 
wol  es  so  gut  wie  gewiss  ist,  dass  unter  ihnen 
noch  manche  hieber  gehörige  form  verborgen  ist 
Meine  frühem  versuche,  alle  Ad-  und  At-  unter 
A  und  H  zn  vertheilen,  sind  mislnngen.  Natür- 
lich gilt  aber  das  hier  gesagte  nur  von  den  n., 
deren  ersten  iheil  unser  stamm  bildet;  wo  -ad 
die  letzte  silbe  ausmacht,  habe  ich  kein  beden- 
ken gelragen,  es  hier  aufzuführen. 

Nicht  minder  schwierig  als  die  formbestimmang 
ist  bei  unsern»  stamm  die  etvmologie.  Auknüpfungs- 
:te  sind  1)  nach  Zeuss  s.  95  der  volksn.  der 
2)  nach  Grimm  gr.  II,  460  und  mythol.  2. 
ansg.  s.  204  das  ahd.  hada  pogna,  3)  nach  Graft* 
IV,  804  ags.  heatlho  (colmen,  celsum)  und  der 
nord.  gOtlername  Hoedhr.  Wer  darf  sich  unter- 
fangen über  diese  mcinungen  zu  richten,  da  alle 
drei  auf  analogien  gegründet  sind,  zu  jeder  von 
ihnen  die  gröste  zabl  der  folgenden  formen, treff- 
lich stimmt  nnd  leicht  diese  n.  ihren  urspruug  aus 
mehr  als  einer  quelle  herleiten  konnten. 

Die  erste  spur  eines  auslautenden  HATH  finde 
ich  sec.  6;  ich  erwtthue  hier  folgende  74  formen, 
worunter  10  feainina: 
Ablad  7.  Amalhad  9.  Arahad  8. 

Abtada  10.         Anareahadus?  11.     Arcod?  10. 
Altad  9.  Anlhad  8.  Asthad. 

Alpad  8.  Engilhad  9.  Hadelhad  9. 

Alveth?  6.         Anstadia?  10.        Autbad  8. 


Halthad  8. 
Perahthad  8. 
Prnnnihat. 
Bolbad. 
Gunhad  9, 
Conchade? 
Dohad  9. 
Erchenada  11. 
Erlad  10. 
Flaocbad  7. 
Fulchod?  9. 
Fulhada  9. 
Frothad  8. 
Gilad  9. 
Gcrhad  8. 
Genad  8. 
Cothal  9. 
Griohat  8. 
Chuchinad  9. 
(iumad  8. 


Gundhad  8. 
Hroibad  8. 
Inchad  9. 
Ermhad  9. 
Hishad  8. 
Jnstad  9. 
Lanthad  9. 
Liphad  9. 
Liulhad  8. 
Magenad  8. 
Milthad  9. 
Nahhad  9. 
Nandhad  9. 
Nidhad  8. 
Nordhad  8. 
Radhad  8. 
Rpginhad  8. 
Restad  8. 
Restada  8. 
Rihhad  8. 


Rinad  9. 
Sichad  8. 
Sonhada  8. 
Soinlbad  8. 
Soiolhada. 
Theodahad  6. 
Diatheta?  8. 
Trosthad  9. 
Unnibad  9. 
Unchad  9. 
Waltbad  8. 
Warnad  8. 
Widrebad  7. 
>Yichad  8. 
Willibad  7. 
Wilhada  9. 
Winetad  9. 
Woirhad  9. 
Vunnihad  9. 


Diese  zahl  wird  noch  etwas  vergrOssert  durch 
einige  dem  wesUrank.  dialect  des  8  u.  9.  jahrhdrla. 
augehOrige  bildungen  auf  -haus  und  aus,  in  denen 
ich  mit  ziemlicher  gewissbeit  znsammenziehungen  von 
-hadus  zu  erkennen  glaube  (vgl.  den  anfang  des 
bucbstaben  D),  obgleich  eine  oder  die  andere  auch 
eiu  -hahus  voraussetzen  dürfte.  Solcher  formen  be- 
merke ich  die  folgenden  22,  von  denen  aber  11 
schon  oben  in  der  geslalt  von  -had  angeführt  wor- 
den sind,  so  dass  die  gesammtsnmme  aller  mir  be- 
kannten bildungen  auf  -had  85  beträgt. 

Ingalbaus.  Gautbaus.  Rathans. 

Adalhaus.  Grimhaus.  Ranchaus. 

Aulhaus.  Guulhaus.  Sicbaus. 

Blaihaus.  Rolhaus.  »'andrehaus. 

Berhaus  llonlhaus.  Wilbaus. 

Bernehaus.         Ermenaus.  YYilhaus. 

Frothaus.  Maurhaus. 

Gerhaus.  Odilbeus(so). 
Hatte.  7.  Erzb.  v.  Mainz,  b.  v.  I-orch,  b.  v. 
Trier,  b.  v.  Verdun,  b.  v.  Vienne.  sammtlich 
sec.  9. 

Hatto  P.  I,  II  oft;  III,  469  (Hlud.  Germ,  capit.); 
IV,  B,  166  (Ott.  M.  pact.);  V,  VI,  VII.  VIII 
Öfters;  IX.  249  (Gundecbar.  lib.  ponlif.  Eich- 
stel.);  X,  168  (gest.  Trever  ).  354  (Hngon. 
chron.;  gleich  darauf  steht  Ado);  St  P.  öf- 
ters; Sehn.  a.  756;  Ng.  a.  776  .  797  ,  802; 
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M.  B.  a.  776,  835,  969,  1070,  1074  (II,  VI. 

VIH,  IX);  Gud.  a.  893,  908,  910,  978  etc.; 

Dr.  ii.  696  (sec.  10;   Sehn.  ebds.  Slatto); 

Laur.  öfters 
Hatto«  H.  a.  653  (n.  19;  wahrscheinl.  unecht). 
Hato  P.  III,  568  (Kar.  III  capit .),  Mcbb.  sec.  8 

(d.  12);  K.  a.  764  (n.  9);  Laar.  sec.  8  (o. 

840);  Ng.  a.  792  ,  802;  necr.  Aug.;  St.  P. 

Öfters-,  Guerard  a.  1046. 
Halbo  P.  V  öfters;  necr.  Aug. 
Uattho  P.  III,  561  (Arnulf.  capiL). 
HatU  P.  VII,  21  f.  (ann.  Blandiu.). 
Chado  Pd.  a.  677  (n.  388). 
Haddo  P.  I,  407  (ann.  Fuld);  II,  409  (vit.  S. 

Liudgcri) ;  Lanr.  sec.  8  (n.  1364):  Ng.  a.807; 

Wg.  tr.  C.  245,  258,  344,  456;  Frek. 
Hado  P.  II,  193  (ann.  Bertin.);  IX,  484  (gest. 

episc.  Camerac);  pol.  Irm.  a.  149;  Laur. 

mebrm. :  Lc  a.  1043  (n.  179),  1061  (n.  196)  etc. 
Hatdo  Gud.  sec.  10. 
Hathdo  Ng.  a.  859. 
Hadtbo  K  a.  904  (n.  175). 
Cbaddo  conc  Cabiloncns.  c  a.  650. 
Ilad  Wg.  tr.  C.  231,  284  ,  835  ,  405  ,  413  ,  462, 

481. 

Haeddo  Ng.  a.  780. 
Haetto  St.  P. 

Heddo  P.  V,  153  (ann.  MonasL);  Pd.  a.  748 
(n.  596). 

Hedo  tr.  W.  a.  847  (u.200);  Mab.  a.  812;  Wg. 

tr.  C.  299;  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
Heto  tr.  W.  a.  798  (n.  22). 
Hello  P.  IX,  417  (gest.  episc.  Camerac);  M.  B. 

a.  813  (XXXI);  Ng.  a.  818 
Hetdo  P.  V.  407  (Flodoardi  ann.). 
Ued  P.  V,  756  (TLietmari  chron.);  VIII.  623 

(annalisla  Saxo). 
Sign.  Hatlune  tr.  W.  a.  719  (n.  45  u.  Pd.  naebtr. 

n.  43). 

Hanto  mit  var.  Hatto  P.  1, 121  (ann.  tauriss.  min.). 
Hatto  und  Haito  öfters  verwechseil,  i.  b.  P.  VIII. 
0.  n.  Hattenbach,  Hattanhoven,  Hattentbuntari, 

Hattcnhiuon.  Hallenroth,  Haddinwilari. 
Ilndlll.  8.  Wg.  tr.  C.  335. 
Iladdi  uud  sein  söhn  Haddo  Wg.  tr.  C.  129. 
Hatti  Ng.  a.  779,  790. 
Heddi  P.  IX,  292  (Ad.  Brem.). 
Hedi  Frek. 


Helti  P.  I.  568  (Regin.  chron.,  var.  Hecli  und 

Hetto);  11.  603  (Tbegani  vil.  Hlud.).  698  (vit. 

S.  Anskarii);  III  öfters;  IV,  B,  5  (capit.  spur.) ; 

V,  139  (ann.  Einsitll.);  VIII,  575  (annalisla 

Saxo);  X,  163  f.  (gest.  Trever);  Ng  a.  759. 

760,  792,  797,  809;  G.  sec.  10  (n.  31);  Sl. 

P.;  Laur.  sec.  10  (n.  83). 
Heli  P.  II,  647  (vit.  Hlud.);  H.  a.  816  (n.  70;. 
Ilntia,  fem.  8.  Ng.  a.  744;  St.  P.;  Laar. 

sec.  8  (n.  1232). 
Hatha  Gld.  II,  a.  123. 
Rata  Gld.  II,  a.  130. 

Hrada  mit  einem  i  über  dem  e  Sl.  P.;  wol  hieher. 
Heia  Mcub.  sec.  9  (n.  482)  hieher? 
Cliarilchii*.  7.  Pd.  a.  678  (n.  368).  Derselbe 

wird  sonst  freilich  auch  Eticho  genannt.  Vgl. 

die  urkk.  bei  Scbpf. 
Hettl«.  9.  P.  VIII,  659.  717  (annaKsta  Saxo) ; 

IX,  422  f.  (gest.  episc  Camerac  );  M.  B.  sec. 

11  (XXII). 
Heddilo  Lc.  a.  837  (n.  52). 
Hetil  Wcnck  hess.  landesgesch.  a.  1087. 
Hettilo  P.  V,  105  (ann.  Hildesh.);  necr.  Aug  ; 

SL  P.  mebrm. 
Hettylo  P.  IX.  854  (chron.  Hildesh.). 
Hethelo  P.  VUI,  355  (Sigebort.  chron.). 
Hellelo  P.  V,  104  (ann.  Hildesh.). 
Nhd.  Eitel?  Eltele? 

He<lela,  fem.  8.  Lc  a.  1045  (u.  181). 

Heltila  Ng.  a.  744. 

Halhli  (fem.)  Wg.  tr.  C.  3. 

Hnilalln.  7.  Tr.  W.  a.  786  (o.  206). 

Hadelin  Sl.  M.  a.  972. 

Chadelenus  Pd.  a.  615  (n.  230). 

II  »Min.  8.  Ng.  a.  764. 

Heitin  P.II,  109  (Ekkeh.cas.S.Galli);  Ng.a.819. 

Hedin  u.  dgl.  s.  unier  HEDAN. 

Nhd.  Heltinesriol. 

Hadlna,  fem  9.  Pol.  R.  s.  86. 

Hedena  s.  HEDAN. 

HeKliic.  10.  Necr.  Fuid.  a.  966. 

Hnflnr.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1060  zwml  ). 

Hailiubal«!.  8.  B.  v.  Cöln  sec.  9. 

Hathnbaid  Lc.  a.  798  (n.  10). 

Hatheboid  Lc.  a.  1043  (n.  179). 

Hadabald  P.  III,  331  (Hlud.  et  Hloth.  capiL); 

IV,  B.  5  (Kar.  M.  et  Hlud.  I  capit  ).  Laur. 

sec.  8  (n.  266). 

41 
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Hadabold  P.  III,  246  (Hlud.  et  Hloth.  capit). 
Hai! uhald  Laar.  sec  8  (n.  505);  Dr.  i.  806  (o. 

237;  Scbn.  ebdi.  Habukald);  Dr.  a.  807,(0. 

241;  Sehn.  ebda.  Hadabald). 
Hadobald  Laar.  sec  8  (n.  422). 
Hautbold  Lc.  a.  »41  (a.  93). 
Hadibalt  Laur.  sec.  9  (a.  270). 
Hadebald  P.  L  97  («na.  Colon,  k  II,  695  (viu 

S.  Aukarii  cap.  8)  mit  var.  Hadebold  und 

Hadelbod;  III,  327  aliud,  capit.). 
Hadebold  Laar,  sec  8  (a.  443);  Sl  M.  a.  970. 
Nhd.  Habelt? 

C'liadheilo.  7.  Cooc.  Clipiac.;  Mab.  a.  653 . 

M.  bat  bier  (o.  64)  Chabedo,  dsgl.  Pd.  (a.  322). 
lladabern.  9.  P.  III.  90  (Kar.  iL  capit.). 
Hadeberu«  aeben  Hadebertus  M.  B.  a.  857  (XXXI). 
0.  a.  Hatheberingeroth  wol  hieber. 
HndHprrht.  8.  Ep.  SiltanecL  sec.  9. 
Hadaperht  Ng.  a.  819;  St.  P. 
Hadapreht  Gld.  II,  a,  100. 
Hadabreht  Ng.  a.  868;  St  P. 
Hadabraht  s.  Ha  da  braut. 
Haduperht  Sl  P.  dreiml. 
Hadupreht  Ng.  a.  759. 

Hadaprabt  Ng.  a.  756;  Dr.  a,  790  (Scbu.  ebd.. 

Hradapraht). 
Hadobert  Laar.  sec.  8  (a.  331,  2417). 
Chadobert  tr.  W.  a.  742  (Pd.  oebtr.  n.  70). 
Hadabert  Ng.  a.  778,  782.  815;  Laar.  sec.  8 

u.  9  (o.  424,  691);  Wg.  tr.  C.  291. 
Hadupert  Ng.  a.  763,  773,  815;  K.  a.  809  (n.  64). 
Hathubert  Wg.  tr.  C.  14,  335. 
Hadabert  Ng.  a.  826,  »52;  SL  P. 
Hadapert  Ng.  a.  787;  K.  a.  834  (o.  94). 
Hadabret  Ng.  a.  814. 
Hadapret  Gld.  II,  a,  100. 
Haiubert  Wg.  tr.  C  328. 
Hadubret  Wg.  tr.  C.  228. 
Hadeprebt  Gld.  IL  a,  100. 
Hadebert  P.  III.  534  ,  540  (Kar.  II  capiL);  M. 

B.  a.  857  (XI);  Uar.  öfters;  pol.  K  h.  2,  36 

etc.  ;  Hadebertus  oebea  Hedeberas  M.  B.  a. 

857  (XXXI). 
Hadebrelh  Laur.  sec.  8  (o.  6). 
Hadebrel  necr.  Aug. 
Haupert  Ng.  a.  809. 

Hnciaherg»,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.61). 
Hadubirg  Gr.  IV,  805. 


Hadepirch  M.  B.  a.  776  (VIII). 
Hadabrant.  8.  Mcbb.  sec.  9  (n.373);  Ng. 

a.  807;  necr.  Aug. 
Hadaprant  Ng.  a.  803. 

HaSubrant  neben  Hadabrant  and  Hadobrabt  in 

Hildebrandsliede. 
Uathebrand  Ms.  a.  1096  (n.  44,  45). 
Hadobrant  Laur.  sec.  9  (n.  532). 
Hadubrant  Ng.  a.  815;  necr.  Fuld.  a.  860. 
Hadrbrand  GueVard  c.  a.  1037  (appendii  zum 

pol.  Inn.  s.  355). 
Hadebrant  necr.  Aug. 
Hadabrannos  P.  III,  448  (Kar.  II  capit.). 
Iii« Umhin- a;,  Tent.  9.  Gattin  k.  Ueiarichs  I. 
Unthaburch  P.  IL  388  (viL  S.  Willebadi). 
lladaparc  Sl  P.  mehrm. 
Hadapurg  Sehn.  a.  811. 
Hadapurh  SL  P. 
Hadaburc  Gld.  II,  a,  123 
Hathaburch  Wg.  tr.  C.  22. 
Hadupurc  St.  P.  öfters. 
Hadopurk  St.  P. 
Hatheburg  P.  V  Otters. 
Hadeburgis  poL  R.  s.  76. 
Hadeburc  G.  M.  Juni. 

Hadebarg  Wg.  tr.  C  23;  Laar.  sec.  8  (n.  335). 

Haieborg  Wg.  tr.  C.  59. 

Hadeburi  Laur.  sec  8  (n.  965)  ist  wol  Hade- 
burc zu  lesen. 

Haatburc  (so)  K.  a.  821  (n.  21). 

Hcdepurg  Gld.  11,  a,  123. 

II  H  da  cum  n.  8.  K.  a.  797  (n.  45). 

Hadufrld.  8.  Selm.  a.  798. 

Iladerrit  Laur.  sec.  8  (n.  2887,  3084). 

lladufiins.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  3160). 

Hadofans  P.  I.  351  f.  (Eab.  Fuld.  ann.). 

I  lad  i  Com  P.  II.  223  (ann.  XanL). 

Hadefuiis  P.  VII,  101  (Herim.  Aug.  chron.). 

Uaderoas  P.  1,  183  (Einh.  ann  );  II,  451  (Einb. 
Vit.  Kar.);  Lgd.  a.  854  (a.  78). 

llatliager.  8.  Lc  a.  882  (n.  73),  907  (n. 
84),  927  (n.  87)  etc. 

Hadager  Laur.  sec  8  (n.  2656);  Ng.  a  797.  806. 

Ha.laker  Gld.  IL  a,  100. 

Haduger  tr.  W.  a.  819  (n.  127);  St.  P.;  Laur. 
sec.  9  (n.  692). 

Hadaker  Sl  P. 

Hadeger  Ng.  a.  883;  Laar,  sec  9  (».  508). 
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Hatger  Schpf.  s.  780  (□.  58). 

Hatker  A.  S.  Maj.  L 

Hadiigart.  8.  Sehn.  a.  793. 

Iladasast.  9.  Sehn.  a.  874. 

Hathagatlt.  8.  P.  V,  417  (Widukütd). 

Halhaeat  P.  V,  422  (Widukiad). 

Hadugalo  P.  IX,  285  (Ad.  Brem.)  mit  var.  Ha- 

dugatos  and  Hadugoto. 
Hatugato  P.  VIII,  177  (Kkkeb.  chron.  univers.). 
Hudegaitd.  8.  P.  VI,  81  (chron.  S.  Michael. 

Virdon.);  Sl  M.  a.  840. 
Hadugoto  P.  II,  674  (traaslat.  S.  Alexandri 

a.  851). 

HadrgrU.  9.  Pol.  R.  s.  55. 
Ilatbiiffi-Ira.  9.  Wg.  tr.  C.  328. 
Hadaprim  M.  B.  sec  11  (VI). 
Hadogrim  P.  II,  218  (urk.  t.  834). 
Hederammut.  11.  Mönch  zu  Benedict- 

beuern.   P.  XI,  222  (chron.  Benedictobar.). 
Chadoind.  7.  B.  y.  Maas  aec.  7. 
Chadoind  lex  Baioar.  (prolog.);  Fredegar  40.  78; 

A.  S.  Jim.  I. 
Hadoiad  Pd.  a.  625,  637,  642  (a.237,  238,  278, 

300;  wahrscheinl.  unecht). 
Hadouiad  Pd.  a.  642  (a.  300). 
Haduiad  Pd.  a.  627  (n.240;  unecht);  conc.  Re> 

mens.  c.  a.  630;  A.  S.  Jan.  I. 
Haduleif.  Gr.  II,  50. 
Agg.  Hea^oläf. 

Hadalrlh,  za  schliefen  aas  o.  n.  Hadalei- 

hinchova 
Nhd.  Hadlich. 

HadAlaiig,  fem.  9.  Gld.  II,  a,  100. 
Hadaloug  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Hadaluc  Gld.  II,  a,  100. 
Hadaloc  (fem.)  necr.  Faid.  a.  1047. 
Hadulaoc  St.  P. 

Hadelaug  Laar.  sec.  9  (n.  3172). 
Hadelock  (fem.)  Laar.  sec.  9  (n.  3729). 
Hadeloa  Laar,  sec  9  (a.  3474)  viell.  bieher. 
Hadelindi»,  fem.  8.  Pol.  Inn.  e.  26. 
Hedelind  Laar.  sec.  8  (n.  1168). 
Ags.  Heaäolind. 

H adoinan.  9.  Schpf.  a.  829  (n.  90)  steht 
siguum  Hadomansi,  aignna  Wachari.  Ichver- 
muthe  Hadoman. 

t'atumer.  1.  Gatomer,  ChattenfUnt  sec.  1; 
Hademar  abt  zu  Fulda  sec.  10. 


Catumer  Tac.  aan.  XI,  17.  VgL  Actaaer. 
Hadamar  P.  I,  623  (conlia.  Regia);  IL  206  (aan. 
Vedast.);  VI,  264  (Rnotger.  Tit.  Brun.);  VIL 
554  (Marian.  Scot.  chron.);  Laar,  sec  8  (n. 
412);  tr.  W.  a.788  (a.209);  Ng.a.825,  826; 
St.  P.  mebrm. 

Hathumar  P.  II,  579  (bist  traasl.  S.  VW);  V  Öf- 
ters; VI,  151  (traasl.  S.  üborü);  VUI,  563, 
565  (annalista  Saxo). 

Hathuaer  Wg.  tr.  C.  41. 

Hadumar  P.  I.  193  (Einb.  aan  ),  353  (Enh.  Fuld. 
aan.);  V  Öfters;  Ng.  a.  782,  818;  St  P. 

Hadomar  Laar.  sec.  9  (u.  199);  Lc  a.  947 
(a.  97). 

Haihemar  P.  V  öfters. 

Hadhemar  P.  II.  612  (viL  Hlad.  imp.). 

Hademar  P.  I,  528  (a  n.  Vedasl.);  II.  612—614 
(vit.  Hlud.  imp.);  VIII  Öfters;  IX.  249  (Gan- 
deebar  Üb.  ponüf.  Eichst  et.);  necr.  Aug.;  Laar, 
sec  9  (n.  597);  Goer.  c.  a.  t037  (append.  zum 
pol.  Im.  s.  355). 

Hathumot,  fem.  9.  P.  VI  oft. 

Haihumoda  P.  VI  Öfters. 

Hathamoda  P.  IX,  851  (aan.  HildesL). 

Hadaauod  St.  P. 

Hadamuot  St.  P.  dreiml. 

Hadaaula  P.  VIL  133  (Herta.  Aug.  chron.). 

Hodamuoda  (so)  M.  B.  sec  11  (VI). 

Hetiauot  Sehn.  a.  801. 

ilathoauda  A.  S.  Pebr.  I. 

Hatheaod  G.  M.  Dec. 

Hademuta  A.  S.  Maj.  I. 

Hadeaut  M.  B.  a.  1041  (XI). 

Hadeaudt  M.  B.  sec  11  (VII). 

Hademot  necr.  Aug.  IU.  Id.  Maj.  Ich  lese  Ha- 
deaol  und  nicht  mit  Keller  Hadeao  1.  (d.  h 
laicus),  da  Hadeao  eine  fast  unerhörte  namen- 
bildnng  wäre. 

Hademuot  Gld.  II,  a,  123. 

Hadanmnd.  8.  Laar,  sec  8  (n.  1617). 

Hadamant  Laar,  sec  8.  (n.  1177). 

Hadhmunl  Mchb.  sec.  9  (n.  490). 

Hadanl.  Gld.  II,  a,  100. 

Hariaraf ,  msc  u.  fem.  8.  Gr.  II,  463;  IV,  805. 

Hadaret  Wg.  tr.  G.  231. 

Haderat  Laur.  sec  8  (n.  2840). 

H  ad  rat  Laur.  sec  8  (n.  3252). 

Hadai-ih.  8.  Mchb.  sec.  9  (u.  649). 
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Hadarich  Ng.  a.  804. 

Hadaricus  Ng.  a.  778. 

Hadurih  Scbn.  a.  814  ;  Sl.  1'.  dreiml. 

Hadorich  Laar,  sec  8  (d.  289). 

Hadirib  Gld.  II,  a.  100. 

Haderich  tr.  W.  a.  776  (n.  108);  Laur.  mebrm. : 

pol.  R.  ».  14. 
Hederich  Laur.  sec.  8  (u.  755). 
Hadrich  pol.  R.  s.  102. 

Ags.  Hea3oric  Nhd.  Etleruh,  Haierich.  Hede- 
rich, Hedrich. 

0.  n.  Haderichesbrucca,  Hadiribbesdorf,  Hede- 
richeswerde. 

lladedcua.  9.  Ng.  a.  858. 

<  ntivoli  u*.  10.  C  Jul.  Cae».  Wahrsch.  un- 
deutsch. 

Cn  tun  lila.  1  v.  C.  Eburoneuftirst  1  v.  C; 
Golhouenfiirct  1. 

Calualda  Tae.  aun.  II,  62. 

Haihold  P.  V,  857  (Tbictmari  chron.);  Wg.  tr. 
C.  II.  412. 

Hadold  Wg.  ir.  C.  365,  389. 

Hadannrd.  8.  H.  a.  945  (n.  158). 

Hadawart  Gld  II,  a,  10(1. 

Haduward  Wg.  tr  C.  299. 

Hadowart  P.  I.  368  (Ruud.  Fuld.  ann.). 

Hadoard  pol.  Irin.  s.  28,  69  etc. 
Hiezo  wol  Hadoarii  Mab.  a.  831  für  Hadoarli. 

Hallet«  lp,  fem.  II.  III.  sec.  11  (II.  333). 

Hadwid,  fem.  10  P.  IX.  54  (Rodulf.  bist.). 

Hadvidis  H.  a.  1067  (n.  266). 

Haduid  Gue"r.  a.  1089. 

Hatbuidis  P.  X,  541  (gest.  abbat.  Gemblac). 

Halheguidis  P.  X,  54li  (gest.  abhat.  Gemblac). 

Hawidis  P.  X,  601  (chron.  S.  Hubert.  Andag.) 

Havidis  pol.  Irm.  s.  130. 

llatlitiwlc,  fem.  9.  Tochter  Ludwigs  dos 
deutschen,  grmahlio  des  Sachsenherzogs  Ütto 
u.  mutier  Heinrichs  I,  sec.  9;  tocbler  könig 
Heinrichs  I  uud  galt.  d.  Hugo  Capet  sec  10; 
toehtcr  herzog  Heinrichs  v.  Baiern  und  gattin 
herzog  Borkards  von  Alamannien  sec.  10; 
schwest.  des  Alamannenherzogs  Hermann  III. 
frau  d.  grafeu  Eberhard  v.  Xellenburg  sec.  11. 

Hathuwic  P.  VI,  284  (vit.  Mahlbild,  regin.). 

Hatbewiga  P.  VIII  öfters;  I.e.  a.  1054  (u.  190). 
Hadiwih  C  M.  Nov. 
Haduwicb  Gld.  II.  a,  100. 


Hadawicb  St.  P.  Öfters. 
Hatuwig  P.  V  öfters. 

Hadewig  P.  V  oft;  Gud.  sec.  10;  Lc.  a.  947  (n. 

97);  H.  a.  964  (n.  180). 
Hadewich  H.  a.  993  (n.  209);  C.  M.  Dec 
Hadcuic  necr.  Aug. 
Hadcwic  necr.  Aug.;  Gud.  a.  1074. 
Hathwiga  P.  V.  76  (ann.  Quedliub.)  var.  Hatb- 

vringa. 

Hadwich  H.  a.  993  (n.  209);  St.  P.  ;  C.  M.Scpt. 
Hatwig  Gld.  II.  a,  123. 
Hadwig  P.  II,  V  öfters. 
Hedwig  necr.  Aug. 

Hedewiga  P.  VII.  388  (Bernold.  chron.). 

Hedewich  P.  VI,  791  (Adalbert  viu  Heinr.  II). 

Hedewib  P.  VI,  817  (vit.  S.  Heinr.  addilam). 

Hatuuih  Scbn.  a.  863  (Dr.  ebds.  n.  583  Otuuih). 

Hetvic  Laur.  sec  8  (n.  3028). 
Dass  hier  eigentlich  zwei  verschiedene  nameti.  der 
eine  auf  -wig,  der  andere  auf  -wih,  sich  vermengt 
haben,  zeigen  auch  die  folgenden  formen,  welche 
den  auslautenden  consonanlen  eulbehreii: 

Halhuwi  Gld.  II.  a.  123.  C.  M.  Jul.,  Dec. 

Hathui  P.  V.  VIII  öfters;  C.  M.  Aug. 

Hatui  Wg.  tr.  C.  162. 

Haduwi  C.  M.  Jul. 

Haduwy  Wg.  tr.  C.  373.  405. 

Hathewi  C.  M.  Aug. 

Hadewi  Gld.  II,  a,  100;  C.  M  Mai. 

Hathwi  Gld.,  a,  123  neben  Hadwi. 

Nhd.  Hawich,  Hedwig. 

Ilnd«wHdl8,  fem.  8.  Pol.  R.  s.  35. 

Hatwildis  P.  II.  582  (liist.  transl.  S.  Viti) 

Hadoildis  pol.  Inn.  s.  158. 
Siud  diese  formen  als  -hildis  anzuschu? 

II» ilawill.  7.  Frauke  unter  Dagobert  I 

Hadawin  Laur.  sec.  8  (n.  886). 

liadwiu  Schpf.  a.  786  (n.  62). 

Haduioi  Gld.  II,  a,  100. 

Uaduin  Guerard  a.  1046. 

Cbaduin  Pd.  a.  693  (n.  431;  Mab.  ebds.). 

Hatbovuir.  7.  P.  II.  350  (vit.  S.  Bonif ). 

Chadoir  test.  Em. 

Gadnlpb  Pd.  a.  642  (n.  300). 

Hadulf  Wg.  ir.  G.  249. 

Hatolf  P.  XII,  144  (chron.  Gozec). 

HadulT  (so)  Wg.  tr.  C.  258;  wol  hieher.  Vgl. 
Athaulf. 
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Zusammensetzungen  mit  erweitertem 
Hetelger.  9.  Wg.  tr.  C.  53. 
Cuedelmar.  8.  Pd.  a.  703  (n.  456;  Mab. 
ebds.). 

Chadolaald.  7.  Pd.  a.  658  (d.  331  u.  332; 

M.  elids.  u.  66). 
Hotel  Ulf,  fem.  9.  Wg.  tr.  G  167. 
Die  forroeu  Hadalbald,  Hadelbraht,  Hadalpot,  Ha- 
dalhard,  Hadellinde,  Hadalrich,  Hadalwar  konnten 
auch  füglich  hieher  gehören;  ich  habe  sie  indessen 
anter  A  angeführt,  weil  das  H  eben  so  gnt  als  an- 
organisch angesebn  werden  darf. 
Zo  HATH  scheint  noch  zu  gehören: 
Hadellamnus.  9.  Pol.  R.  s.  22.  Wol 
verderbt? 


Handln*.  9.  Pol.  R,  s.  50.  Verderbt? 
Haitis.  11.  Pol.  Inn.  s.  49  (sec.  11). 
Hauir  s.  HAH.   Haurendll  s.  AUS. 

Hanralff.  9.  Dr.  a.  813  (n.  280);  Sehn,  hat 
ebds.  die  form  Haoris.     Beide  formen  sind 
gleich  unerhört  und  unerklärt. 
-uniiN  s.  HATH.    Hauibert,  Haiitliar 
n.  a.  s.  AID.  nawald,  IIa  ward,  Ha- 
nin s.  HAH. 
Ha  n  Irin.  8.  Sl  P. 

HAZ.  Am  natürlichsten  scheint  es  mir,  die 
folgenden  n.  au  den  stamm  HATH  auznschliessen. 
so  dass  sich  Hazo  zu  Hado  verhalt  wie  Razo  zu 
Rado  n.  dgl.  Gr.  stellt  Hazzo.  Hezil,  Haziga,  Ha- 
zicha  zweifelnd  zu  haz  odium,  was  der  bcdeulung 
wegen  austoss  erregt.  Sollte  eine  der  folgenden 
formen  wirklich  zn  haz  gehören,  so  ist  es  unmög- 
lich sie  von  deu  übrigen  auszuscheiden.  Nahe  be- 
berührt sich  HAZ  mit  HAS  und  HASS;  desgl. 
mit  AZ. 

Hazo.  8.  K.  a.  882  (n.  158;  ebds.  Ng.);  Dr. 

a.  1025  (n.  740;  fehlt  bei  Sehn.);  H.  a.  1036 

(n.  230). 
Hazzo  Mcbb.  sec.  8  (n.  4). 
Hezo  P.  V,  99  (aun.  Hildesb.);  St.  P.  dreiml.; 

Lc.  a.  1096  (u.  252). 
Rezzo  H.  a.  948  (n.  162). 
Xhd.  Hetz. 

Hetal.  10.  Ng.  a.  972 


fem.  10.  Mchb.  sec.  10  (n.  1143). 
Hazeca.  10.  P.  VUI,  677  (annalista  Saxo). 
Hazeko  Frek. 
Halziko  Frek. 

Hazccho  P.  VII,  153  (Lamberti  aan.  mit  var. 

Nazecho);  necr.  Faid.  a.  1005;  Ixe  a.  1080 

(n.  242). 
Hatcecho  Gud.  a.  1006. 
Hezich  P.  VI,  579  (vit.  Brononis). 
Hazuka,  fem.  11.  C.  AI.  Aug. 
Hazucha  Ms.  a.  1049  (n.  21,  22). 
Hazacha  M.  B.  sec.  11  (VI);  St.  P.  zwml. 
Hazaga  M.  B.  sec.  11  (X). 
Hazoacha  St.  P. 

Hazecha  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 
Hazzecha  P.  X,  214  (vit.  Conradi). 
Hacecba  Gud.  a.  1028. 
Hazega  P.  XI,  223  (chroa.  Benedictobur.). 
Hezacba  St.  P. 

Hezekin.  11.  P.  VII,  154  (Lamberti  ann.). 
Hezckea  P.  VII,  156  (Lamberti  ann.). 
Hazilin,  Hezekin.  Hezeken  von  derselben  person 
bei  P.  VII 

Hezllo.  9.  Sohn  des  mährischen  Hinten  Pri- 
wina  sec.  9;  herzog  v.  Baiern  (Heinrich  der 
jüngere)  sec.  10;  b.  v.  Hildcsbeim  sec.  11. 

Hezilo  P.  II.  244  (ann.  Wirzib);  IV,  45  (Heinr. 
II  constil):  V.  104  (ann.  Hildesh.);  VI,  802 
(Adalbert,  vit.  Heinr.  II). 

Hecilo  P.  III,  429  (Kar.  Ii  capit.);  IX,  246 
(Guudechar.  lib.  poutif.  Eichstet.);  R.  a.  1040 
(u.  159). 

Hezil  P.  IX,  249  (Guudechar.  lib.  pontif.  Eich- 
siel.);  St.  P.;  Frek.  mehrm.:  Wenck  hess.  lan- 
Uesgesch.  a.  1037;  Lc.  c  a.  1070  (n.  221). 

Uecil  P.  V,  836  (Thietmari  chron.);  IX,  246 
(Gundechar.  lib.  ponL  EichsteL);  C.  M.  Jnoi, 
August. 

Hezzil  Lc.  a.  1052  (n.  188). 

Hczcil  Gud.  a.  1028. 

Hezelo  P,  V,  6  (ann.  Corbej.);  VI,  731  (vit.  Bal- 
deric, episc  Leod.) ;  VIII.  681  (annalista  Saxo) ; 
IX,  205  (Anselm,  gest.  episc.  Leod.),  849  (ebron. 
Hildesh.);  X,  266  (Ruperli  chron.). 

Hecelo  P.  VII  oft;  K.  a.  1045  (n.  226). 

Hezzelo  P.  IX,  850  (chron.  Hildesb.). 

Hetzelo  G.  a.  1030  (u.  44). 

Hezcelo  P.  VIII,  3Ü9  (Sigeb.  auetar.  Affigen.) 
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Hexel  P.  VII,  892  (Bernold.  ckroa.);  Beer.  Aug.  ; 

Lc  a.  1033  (b.  169);  G.  a.  1086  (n.  68). 
Hecel  coaciliabul.  Erphord.  a.  1073. 
Hezxel  «ecr.  Aug.;  Laar.  sec.  11  (■.  119). 
HeUel  Lc.  a.  1080  (a.  229). 
Uerimannus  qui  et  Heielo  P.  X,  370  (Hugou. 

chroa.).    Heriaiaa  =  Heielo  auch  P.  VIII. 

670  (annalista  Saxo). 
Hethelo,  Ethylo  =  Hezilo  P.  IX  öfters. 
Nhd.  Holzel. 

Hezllla,  fem.  11.  M.  B.  a.  1070. 
Hecela  M.  B.  a.  1090. 

Hazlltn.  11.  B.  y.  Viceaza  MC  11.  P.  VII, 

133  (Herim.  Aug.  chroa  ),  426  (Bernold.  chron.). 
HecUia  P.  IX,  33  f.  (Joh.  chron.  Veneu);  Lc. 

c.  a.  1020  (n.  159). 
Hezelia  P.  IX  479  (gest.  episc.  Gamerac);  Lc. 

a.  104t  (a.  177),  1047  (n.  182)  etc. 
Hccelin  P.  IX,  34  (Ah.  chron.  VeneL);  Lc.  a. 

1028  (a.  164).  1045  (n.  180). 
Hezellia  Lc.  a.  1081  (u.  231). 
Nhd.  Hetzelein. 

II  rz ecli Int.  11.  Gld.  II,  a,  123. 

HezekiBt  Schpf.  a.  1040  (a.  201). 

Hezechint  necr.  Faid.  a.  1053. 

Hazcoz.  Gr.  IV,  280. 

Hazaman.  11.  St  P.  zwml. 

HezauaaSt.  P.  dreiml.;  Mchb.  sec.  11  (b.  1172). 


He  (»o).  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2541). 
II Hi Hi'-,  Urlirr-, Hebern s. EBAR.  He- 
Mng,  Heblnolf  s.  HAB.  Heb*  fc  EB. 
Hebreln  s.EBAR.  Hecberi,IIecbrath, 
Hecchacosa,  Hecco  s.  HAG. 

Hechanperht.  9.  St.  P. 
Hechard,  Hechla,  Hechldens,  Hec- 
kehilt  s.  HAG. 

Hecto.  9.  P.  III.  429  (Kar.  II  caplt). 

llecwllind  s.  HAG. 

HEI)  AN.  Jac.  Grimm  hat  bei  Haupt  zeiUchr. 
II,  2  einen  solchen  stamm  (ahd.  hetaa,  alls.  hetaa, 
ags.  heden,  heodea,  altn.  he^inn)  erkannt,  ohne 
indessen  über  seine  bedeutung  im  klaren  zu  sein. 
Es  berühren  sieb  diese  formen  nahe  mit  ahd.  hei- 
daa  paganas  n.  a.  w.,  ohne  dass  sie  jedoch  damit 
identisch  sind.  Auslautend  begegnet  HEDAN  in 
Mardhetin  (8)  und  Wolfhe.an  (9). 


Hclrlch  G52 

Hedln.  6.  K.  a.  818  (u.  81;  Ng.  ebds.). 

Heün  M.  B.  a.  740  (XXVIII);  St.  P. 

Hedea  P.  II.  344  (vi«.  S.  Bonif.);  nrk.  v.  704 

(Bertholet  hist.  de  Luxemb);  H.  a.  704  (a. 

27),  716  (b.  37);  Pd.  a.  716  (n.  500). 
Chcdin  Greg.  Tur.  X,  3. 
Chedenus  d.  Ch.  L  886 
Hcdena,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  26. 
Edenelt  s.  ÄTHAN. 
HetheiirlviiH  s.  HAIE, 
nedenold.  7.  Pol.  B.  s.  64. 
Chedenoald  Pd.  a.  664  (n.  350). 
Hefleniilf.  9.  B.  v.  Lyon  u.  b.  v.  Laon, 

sec.  9. 

Hedenulf  P.  I.  508  (Hincm.  Rem.  aBB.),  IL  213 
(aaa.  S.  Maxim.  Trevir.);  III,  534  (Kar.  II 

capit.). 

Hedennulf  (so)  P.  VI,  6  (anu.  S.  Maxim.  Trevir.). 
Edenulf  conc.  Trec.  a.  878. 
Edenullf  (so)  pol.  Irm.  s.  25. 
Vgl.  Adenulf  unier  ÄTHAN. 


Heddo,  Hedelt»,  Hedelind  s.  HATH. 
Heden,  lledenold,  Hedeiiiilf  s. 
HEDAX.    Hedei-nimmiM,  Hederich  s. 

HATH.  Hediling  s.  ATHAL. 
Iledmni  ieli.  10.  P.IV,  B,  171  (synod.Baioar. 

sec.  X).  Verderbt? 
Hede  s.  HATH. 

HedrnliiM.  9  Pol.  R.  s.  68.  Verderbt? 
Hella,  Hello  s.  HAP.  Hcgana  s.  HAGAN. 
Hegero ,    llejtfcchord ,  Heribert, 
Hegllo,  Heglllnch  s.  HAG.  Hcfflno, 
Heglnolf  s.  HAGAN.  HegiNher  s.  AG1S. 
Heglednln  s.  AGIL.  Hege  s.  HAG.  He- 
hlth  s.  HAH.  Hchtoir  s.  ACT. 
Helat.  9.  Selm.  a.  812  (Dr.  ebds.  a.  289  Eiial). 
Hrlbo  s.  EB.   Helco  s.  HAH.    Heid-  s. 
HAID.   Helgllo  s.  AGIL.   Helgo  s  HAH. 
Hell-  s.  IIAIL.     Helm-  s.  HALM.  Hel- 
nard»  Helndlo,  Heinfrld,  Rein- 
hard, Heining.  Helnold  s.  HAGAN. 
Heinrich  s.  HAIM. 
Heinzapcrht.  8.   Zweifelhafte  form  bei 
St.  P. 

Helo  s.  Hajo,    Helpo  s.  EB.  Helrard, 
Helrbert  ».  IIARI.    Heirlch  s.  HAIM. 
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Helralt  s.HARI.  IfeiMt-a.HAlST.  Helto, 
Heiz-  s.  HAID.  Hekeburc 
a.  HAG.  Heklaherl  •.  AGIS. 
s.  HAILAG. 

HELAN.  Dieser  ziemlich  seltene  stamm 
scheint  mir  am  natürlichsten  zu  ahd.  hala,  heliaa 
(tegmen,  velamentunt)  zu  »teilen,  doch  ist  iu  be- 
merken, dass  statt  Heist-  Öfters  nur  imhümlich 
Helia-  gelesea  wird. 

Hellitbald.  9.  Laar,  sec  9  (n.  2172). 

Hellnbert.  ».  Gue>.  a.  828. 

Helinbraht  secr  Fuld.  a.  885. 

Helaiipirieh,  fem.  11.  Mchb.  sec.  11  (■. 
1173). 

Helinpirc  Mchb.  sec  11  (n.  1173). 
Ilellanpureh,  fem.  9.  St.  P. 
Helinbruch  neben  Helimbruch  Lgd.  a.  804  (I, 

a.  12). 

Ilellnjrer.  9.  Sehn  a.  814;  Laar,  mehr*. 
0.  n.  Heiingers wruga. 

Helingrrtud.  8.  P.  VII,  101  (Herim.  Aog. 

chron.);  VIII,  565  (annalista  Saxo);  IX,  292 

(Ad.  Brem.). 
Heliugoz  Sehn.  a.  819  (Dr.  ebds.  n.  380  Helm- 

foz);  Laar.  sec.  9  (n.  597). 
Helengoz  Laar.  sec.  8  (u.  2161). 
Hellnlliid,  fem. 9.  Dr.a.812  (a.289;  Scba. 

ebds.). 

Helinnaiid.  Eiuea  solchen  a.  mag  es  wol 
gegeben  haben,  doch  ist  er  gänzlich  in  Heli- 
nand  und  Eliuaud  aufgegangen,  welche  formen 
ich  nater  ALI  angeführt  habe,  da  ich  kein 
Helinnand  nachweisen  kaaa. 
Hellnslnd.  9.  Schuf,  a.  828  (n.  89). 
I,  fem.  9.  St.  P. 


s.  HAIL  Helb-  s.  HILP.  Helen, 
Helehard  s.  HAILAG.  Heid-  s.  HALU) 
und  H1LDI.  Helecbln  s.  HAILAG.  Heled- 
S.HALID.  Helemlo*  s.  HELM.  Heleeint 
s.  BAL.  Helf-  s.  HILP.  Helfrld,  Hell- 
arda,  Hellbot«  s.  HAL.  Helld-s.  HALID. 
llellgbert  s.  HAILAG.  Hellster  s.  HAL. 
nelisund  s.  HALID.  Helihlld  s.  HAL 
Heiin-  s.  HELAN.  Helinar,  Helipald, 


ebar,  HeUspert,  Hellapun  s.  ALIS. 
Helluir  s.  HAL  Ileliwar  s.  HALID. 
II wieb,  Helll,  llellihriig, 
HAL.   Heibart  s.  HAILAG. 

HELM.  Seit  sec.  6  in  u.  nachzuweisen,  ge- 
bort dieser  stamm  sowol  anlautend  als  auslastend 
sa  denen  tob  mittlerer  haufigkeit;  aar  fallt  seine 
Seltenheit  im  pol.  (rm.  auf,  während  er  Im  pol.  R. 
schon  mehr  gebräuchlich  ist  Bemerkenswert h  sind 
seine  nebeuformen  Hilm-  und  -balm.  Seine  Zuge- 
hörigkeit zu  ahd.  heim  galea  ist  wol  nie  bezweifelt 
worden.  Verwechselung  ist  höchstens  mit  HELAN 
und  HIM1L  möglich.  Auslautend  seba  wir  HELM 
in  folgenden  85  n  ,  worunter  nnr  2  feminin«: 
Averhelm  9.  Friunthelm.  Munihelm. 
Achelm  9.  Frudhelm  8.  Muathelm. 

Agenelm  8.  Fulchelm  9.  Notbelm  6. 
Electelm  8.  Gerhelm  8.  Odilelm  8. 
Althelm  8.  Girelma  8.         Ralhelm  8. 

Angilbelm  8.       Gauxhelm  8.       Racbela  8. 
Anshalm  8.         Gisalhelm  8.       Raganbelm  8. 
Anthelm.  Godohelm  8.       Richelm  8. 

Arnhalm  9.         Cotesbelm.  Roselm  9. 

Archelm  8.  Gundhelm  8.  Sahshelm  11. 
Esthelm  9.  Goazelm  11.       Siddilmus  8. 

Adhelm  9.  Arthelm  9.         Sigthelm  7. 

Adalhalm  8.  Hildelm  11.  Surchelm  9. 
Aulelm  8.  Hrodhclm  8.       Slralhelm  9. 

Ezelm  11.  Ermeatolm  8.      Thiotbelm  8. 

Batuhelm.  Lauthelm  9.       Diezhelm  11? 

Perrhelm  8.  Landelhelm  8.  Walabelm  8. 
Bern  heim  9.        Laudelm.  Waldhelm  8. 

Berchthelm  8.      Lianhalm  10.      Wandilhelm  8. 
Bilihelm  9.         Liulbelm  8.        Wilhelm  8. 
Plechelm  7.        Lietselm  II.       Wighelra  8. 
Bülheim  9.         Madelm  8.         Wiclelm  8. 
Boselm  11.         Maghalm  8.       Willahalm  8. 
Brunihelm.         Maginbela  8.      Guillema  10. 
Dachelm  9.         Maitela  8.         Windhelm  9. 
Droctelm  8.        Manheim  9.       WieKhalm  11. 
Ebarhelm  8.        Madalhelm  9.      Wolfhaha  8. 
Frohelm  9.         Moatbelm  8.       Vuaaibelm  9. 
Friduhelm  9. 

Helntlnns.  9.  B.  v.  Autan  sec  11.  Oefters 
in  d.  concil. 

Helmini  necr.  Aug. 

Helraene  Gld.  U.  a,  101. 
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Heuiline  Mab.  a.  854  hieher? 

IIHmunl.  8.  Wg.  tr.  C.  227;  Mchb.  sec.  8 

(n.  38  etc.)-.  Pd.  a.  740  (nchtr.  n.  68);  M.  B. 

a.  802  (IX);  St.  P.  drml. 
Helmuno  (raOuch  zu  Benediclbeuern)  P.  XI,  222 

(chron.  Beuedict.);  im  index  heisst  derselbe 

Helmunc. 

Helmbald.  9.  Lc.  a.  801  (n.  21);  Dr.  sec. 

9  (ii.  137).  Dr.  a.  826  (n.  466;  Sehn.  ebds. 

Helmhaid);  Lanr.  öfters. 
Helmpald  St.  P. 
Helmbold  Wg.  tr.  C.  232. 
Hclmbolt  Lc.  a.  1057  (n.  192). 
Nhd.  Hellmbold  («o),  Helmboldt. 
Helmperht.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  7);  St.  P. 

öfters. 

Helmbraht  Lc.  a.  838  <n.  54). 
Helmpraht  Sehn.  a.  776,  803. 
Helropreht  M.  B.  c.  a.  1050  (VI),  M.  B.  a.  914 
(XXXI). 

Helmbrchl  M.B.  c.  a.  800,  808  (VII,  VIII,  IX); 

Laur.  sec.  8  (n.  6). 
Helrabert  P.  IV,  B,  171  (synod.  Baioar.  sec.X); 

Laur.  mehrm. 
Uelmpert  M  B.  a.  914  (XXXI). 
Helmbreth  P.  XI,  232  (urk.  v.  808  im  ebron.  Be- 

nedictobur.). 
Helmbrat  Lc.  a.  826  (n.  42). 
Helmbratt  Lc.  a.  815  (n.  31). 
Nhd.  Helmbrecht. 

HclmberK»,  fem.  8.  Pol.  In».  ».  152. 
Helmpirc  St.  P. 

Helmpirich  Mchb.  sec.  8  (n.  196). 
Ilelmltodo.  9.  Wg.  tr.  C.  384. 
Hclrnbodu  Wg.  tr.  C.  299. 
Helmburg,  fem.  9.   Wg.  tr.  C.  28.  430; 

Frek.;  Ms.  a.  1090  (n.  39). 
Helmpurch  St.  P. 
Helmborgh  Wg.  tr.  C.  53. 
llelmclag.  9.  >Vg.  tr.  C.  70,  71,  272,  283. 

436,  462;  Lc.  a.  800  (n.  18). 
Helmdac  Wg.  tr.  C.  357,  448. 
Helmtag  Sehn.  a.  876. 
Hclrndnid,  fem.  9.  St.  P.  zwml. 
EJmetrndis  Lgd.  a.  820  (n.  36). 
Hilmplrnd  (so)  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Hilmitrud  s.  Himiltrudis. 
Helmfrid.  9.  Abt  zu  Fulda  sec.  10.  P.  VII, 


553  (Marian.  Scot.  chron.);  XII,  18  (ana.EI- 
wang.);  Lc.  a.  827  (n.  43),  848  (n.  64); 
SL  P. 

Iklmfrilh  necr.  Fuld.  a.  954. 
Haliuajer.  8.  Wg.  tr.  C  235. 
Helmiger  P.  VI,  691  (Adalbold.  rit.  Helnr.  II). 
Helmgar  Laur.  sec.  8  (n.  1829). 
Helmgaer  Sl  P. 

Helmger  Ng.  n.  797;  H.  a.  960  (n.  171);  necr. 

Aug.;  St.  P.  drml.;  Laur.  mehrm  ;  CM.  Aug. 
nelmker  P.  XI,  231  (chron.  Benedictobur.);  Mchb. 
sec.  8  (n.  91,  119);  M.  B.  a.  762  (VII). 
Vgl.  hierait  den  angeblich  hannischen  heerfabrer 
^UfiiyytWS  (6)  hei  Agatbias. 

Helmigaiid.  8.  P.  III,  21  (Pipp.  capit.); 

conc.  Suession.  a.  744. 
Helmegaud  A.  S.  Jan.  I. 
Helmgaud  P.  1,  190  (Einb.  ann.),  352  (Enh.  Faid, 
ann.);  II,  698  (vil.  S.  Anskar.);  VIII,  I6ü 
(Ekkeh.  chron.  univers.) 
Hilmegand  pol.  R.  s.  11. 
Helmgauz  Uur.  sec.  8  (u.  937,  1293). 
Ilelmgaoz  St.  P.  zwml. 

Helmgoz  Dr.  a.  819  (u.  380;  Sehn.  ebds.  He- 

lingoz);  Laur.  mebrm. 
Helmcoz  K.  u.  Ng.  a.  786,  839. 
Vgl.  Helingaud  unter  HELAN. 
Helmengaud  Mab.  a.  752  n.  759  soll  wol  heissen 

Hermengaud. 
IIIIinesjrHiiKliu*.  9.  Pol.  R.  s.  16. 
Helmegaugius  pol.  R.  s.  11. 
ll<  litiit  Iiis.  6.  Paul.  diac.  II,  28  f. 
Helmgis  Sl.  P. 

Hilinegis  d.  Ob.  I,  215  (Marii  chron.). 
Chelmcfrisel.  8?  B.  v.  Besaaco«.  A.  S 
Jon.  1. 

II«-lmjt;iiiida,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.697). 
Helnhart.  Gr.  IV,  845,  1022. 
llelmiildis,  fem.  9.  Pol.  R.  a.  81  neben 

Hilwildis. 

Hclinlaih,  fem.  (so)  II.  Ms.  a.  1074  (n.  28). 
Helemlojt,  fem.  (so).  Gld.  II,  a.  123. 
Helmiint.  10  (=  Helm-munl?  oder  =  Heli- 

rounl?)  P.  I,  89  (ann.  Salisb.). 
Nhd.  Hellmund,  Hellmundt. 
üilmerad.  8.  B.  v.  Amiens  sec  9.   P.  II, 
803  (chron.  Kontan.);  III,  420,  421.  426  (Kar. 
II  capit.);  Gutfrard.  a.  822;  pol.  R.  s.  86. 
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Heimorad  Gld.  II,  a,  115. 

Helmerat  necr.  Aug.;  Laur.  sec.  8  (n.  3581). 

Hiltmerad  (so)  urk.  aus  sec.  10  (im  appeudix  zu 

Guerard  pol.  Irm.  s.  S37). 
Helmerada,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  49. 
llelmlrlch.  8.  Ng.  a.  813. 
Helmirihc  necr.  Aug. 
Helmeric  Wg.  tr.  C.  71,  252. 
Helmericb  P.  XII,  17  (an  n.  Ehrang.);  Ms.  a.  104» 

(d.  21). 

Helmric  Wg.  tr.  C.  40,  336  .  449  ,  457;  Lc  a. 
800  (n.  18),  970  (n.  111);  Ms.  a.  1096 
(Ii.  44). 

Heimlich  P.  VIII,  626  (anualista  Saxo);  M.  B. 

a.  806  (VIII). 
Helmrih  Ng.  a.  792;  Sl.  P. 
Helmrihc  Gld.  II,  a,  101. 
Holmrich  P.  L  32  (anu.  Laoresh.)  mit  var.  Hel- 

mericns. 
Olimrich  wol  kaum  bieher. 
Nhd.  Hellmreich  (so),  Helmreicfi. 
0.  n.  Helmricheshusun. 
Helmrid.  9.  Wg.  tr.  C.  403. 
Helntslnda,  fem.  10.  H.  a.  964  (o.  180). 
Hclmsuind,  fem.  8.  Laar.  sec.  9  (n.  1523). 
Helmswint  Laar.  sec.  9  (n.  216). 
Helmsaiat  Laar,  sec  8  (n.  1096). 
Helnuwith  und  Helemswith  Gld.  II,  a,  124. 
Helmthea.  9.  Sehn.  a.  827. 
Helmdio  Scan.  a.  812. 

Helmdeo  Dr.  a.836  (n.  489;  Sehn.  ebds.  Helmilo). 

Helmald.  8.  Wg.  tr.  C.  251.  386,  465. 

Helmoll  Sehn.  a.  827. 

Helmbold  Wg.  tr.  C.  416. 

Helmbald  Sehn.  a.  826  (vgl.  Helmbald). 

Elmoalt  Pd.  a.  734  (n.  554). 

Elmolt  St  P. 

Ilclmuftr.  9.  Dr.  a.  844  (n.  552;  Scbn.  ebds. 
Helmnnas). 

Helm  ward.  9.  P.  H,  424  (vitS.  Liudgeri); 

Wg.  tr.  C.  233.  285,  345,  456,  461. 
Helmword  Wg.  tr.  G.  185. 
0.  n.  Helmwardeshusen. 
Helmuerc.  9.  Wg.  tr.  C.  233,  238,  337. 
Helmerck  Wg.  tr.  C.  53  wol  verderbt. 
Helmaurc  Hr.  c.  a.  1020  (II,  152) 
Hclmiiidis,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  8,  87. 
Hrlmowln.  8.  Mrkgr.  v.  Karathen  sec.  9 


Helmowin  Mchb.  sec  8  (n.  III). 

Helmmoin  Mchb.  sec.  8  (n.  111). 

Ghelmoin  Pd.  a.  722  <n.  521) 

Helraoviu  Sehn.  a.  841. 

Hclmwin  Mchb.  sec.  8  (n.  206). 

Hilmuin  pol.  R.  8.  8. 

Helmuin  P.  X,  286  (Hngon.  chron.). 

Heimoin  Mchb.  sec.  8  (n.  122);  H.  a.  714  (n. 

36;  Pd.  ebds.  n.  490). 
Elmuin  P.  X,  503  (Hugoa.  chron.). 
Hcliitwoir.  8.  Sehn.  a.  838. 
Ilelmulf  Laur.  sec.  8  (n.  2418);  Wg.  tr.  C.  285. 

241,  256,  337,  457. 
Helmolf  Sehn.  a.  788;  Seapf.  a.  829  (n.  90). 
Ags.  Helmvulf. 


HelnMilnd  s.  HBLAN.  Heleco  s  HAILAG. 
Help-  s.  HILP.  Heirat,  Helflulnt  s. 
HAL.  Heliiro  s.  HAI  LAG. 

Helnt.  9.  Mchb.  sec  9  (a.  255). 
Ilclvldis  s.  HAIL  Helwfle  s.  HAL.  Heiz» 
s.  HILT.  llemharrt  s.  HAIM.  Hemedes. 
HAM.  Hemered  s.  HALM.  Hemfeld, 
Hemhart,  Hcmhlld,  Hemico,  He* 
mido,  Ilcmila,  Hemlnl,  Hemm», 
Hemmi.  Hemmlc,  Hemmid,  llem- 
mlug,  Hemma  s.  nAM.  Hemmaad, 
Hemold,  Hemde  s.  HAIM.  Hemiuo 
8.  HAM.  Hendtng  s.  HAND.  Hendrad  s. 
AN.  Henele  s.  Haoala  Heii^erneld  «. 
ANGIL.  Hrnghilta  s.  HANG. 

Henjeiat.  5.  Beda. 

Hengest  M.  B.  a.  1042  (XXIX). 

0   n.  Hengistfeldoa,  Hengistdorf;  viell.  auch 
Hengesbah  hieher. 

Hengrgis.  9.  Zweifelhafte  form  bei  St.  P. 

Ilm  hart.  Gld.  II.  a,  124. 

Heiinlklii,  abl.  fem.  11.    P.  V.  85  (aan. 
Quedlinb.). 

Heimo.  9.  Ng.  a.  813,  831;  G.  a.  1056  (n. 
56).   Unechte  angebl.  aus  a.  817  stammende 
nrk.  M.  B.  (XXXI).   Vgl.  AN. 
Henred.  9.  Wg.  ir.  C.  310.   Zu  HAGAN? 
Henza,  llenzellii  s.  AXT.   Hepflla  s. 
HAP.  Heplito,  Heplsialt  s.  HAB.  Hepa 
s.  EB.  Heppld  s.  HAP.  Heraotpreht  s 
HEROD.  Herard,  Herawan  u.  a.  s.  HARI 
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Herb-  s  ARB.  Herbod  u.  a.  s.  II  \ KI. 
Hercaii  s.  ER  (JAN.  Iii  r«  Im  s.  MARC. 
II  ereil«  ii -.  ll.  i  <  Ii.  n -.  II«  r<  hin  -  8. 

ERCAN.  Hererat  s.  BARG.  Herdeg  s. 
HAJO.  ID.  ■  «Ii  i<  h  s.  II  ARD.  Heiehord  s. 
IIARI.    Ilere  niherl.  llereilberl,  He- 

reiifrid,  llncnscr  i  ERA  llere- 
vun«t,  ll<  rhu i  il.  Herlioldt,  Ilerl- 
antf,  Hertha  Id .  Heribert,  Herl- 
brand, Herlbiirg,  II  «  i  i«  Ii.  i B  eridac, 
■erigWj  Herlgild.  Herlgiw,  Herl- 
lmnl.  Herlmaii  u.  a.  s,  IIARI.  Herlnt- 
bert s.  ERA.  1 1 «  ii mod .  Ileriold,  Heri- 
tmld,  Herlward,  Ilerlwlch  s.  UARI. 
Herkenarer  s.  ERCAN.  llerlnnd  s.  IIARI. 
Herlehold,  Herlniii  s.  ERL.  Herm- 
bert, II «  i  iii Im» l«l  s.  ERA.  II« >rmel rid, 
Hermebaris,  HerinearlMeliit*,  Her- 
melaiid^llermemirs.lR.M.  Hermen-s. 
IRMIN.  HermerleiiN,  HeruiiKar  s.  IRM. 
llermiii-  s.  IRMIN.  IlerisilHjria,  11er- 
iii  ii  Iii,  Hermolf,  Herniomir  s  IRM. 
Hermons.  IRMIN.  Hermiilos.lK.M.  Her» 
nald  s.  ERA. 

I  IKK  Ol».  Abd.  heroli  priucipatus. 
Hernolpreli«.  9.  R.  a.  821  (*  21 1 
ll<  i  od  höh.  t>.  Dr.  c  a.  840  (o.  ftl 
Heredrieli.  11.  Hf.  a  1068  (II.  155);  Lc 
ebds.  (u.  169).   Vgl.  Haridrich  uud  Heridrit  Ii 
unter  HAKI). 

Heronod.  9.  Pol.  R.  s.  58.   Zu  IIARI? 
Herosta,  fem.  8.  Ng.  a.  779,  784;  Gid.  II. 
a.  124.    Ist  wol  jedenfalls  der  superl.  von 
her  praestans.    Vgl.  das  suffix  st. 
Herpo  s  ARB.  Herrands  HARI.  Her*e- 
niar  s.  I1URS.  Hern««  inen»,  Hervel«! 
s.  Ii  Mtl. 

Herzrad.  8.  Schpf.  a.  795  (n.  70). 
Heslko  s.  H AS 

Hetdnd,  msc  8.  Pd.  n.  744  (n.  579;  Nr.  ebds.). 
Heta  s.  HATII.  -betau  >  IJEDAN.  Hetel- 
ger,  Hetel«« i I'  s.  HATH.  Iletheiirleii» 

s.  HAID. 

Urtica,  fem.  9.  Sehn.  a.  804.  Zu  IIATH  ? 
Hettelo,  Held,  Hettin,   llcttlnc  8. 

HATH. 


Henbert.  8.  Laar.  aec.  8  (n.  553). 
II  endo    s.   Kl  TU      II«  um  nid    s.  HAIM. 
Henlar  s.  Kl  TU. 

HeiiM.  8.  St  M.  a.  709;  P.  IV.  176  (Heinr. 

II  pact.)  mit  var.  Heimzo. 
Heul.  9.  Wg.  tr.  C.  257. 
Ileuo.  9.  Wg.  tr.  C.  253,  264. 
Nhd.  Heu.  Hey. 

II  e««  in  zu  schliesien  aus  o.  n.  Hewineshusun. 
II« /ich,  Hezllln,  Hczilln,  II  er  Ho. 

Heza  i.  HAZ. 
Iii  ho.  8.  K.  a.  793  (n.  43  ;  Ng.  ebds.). 
Uibbo  Frek. 
Nhd.  Uibo  (so). 

Iii.  <  h IIa,  fem  8.  Gr.  IV,  797. 
Hicchilo  (fem.)  Sm.  mit  var.  Hiccilo. 
Hiccila,  Hicela  8.  H1Z. 
Hieho.  8.  St  P.;  Schpf.  a,  796  (n.  71). 
Hiko  Frek. 
Ith  holt.  9.  St  P. 
lli.  il,  Hlelplrna  s.  H1Z 

HID.  Wenn  man  auch  annimmt,  dass  das  h  der 
folgenden  formen  oft  unorganisch  ist  und  hier 
vielmehr  der  stamm  II)  vorliegt,  dass  ferner  zu- 
weilen Hid-  nur  für  Hild-  verschrieben  ist,  so  muss 
doch  ein  besonderer  stamm  HID  in  den  nameu  an- 
genommen werden,  nenn  auch  Uber  seine  abstam- 
mung  sich  noch  keine  irgendwie  wahrscheinliche 
vermuthung  darbietet,  üb  dieser  stamm  auch  iu 
Erchanhit  auslautend  vorkommt?  HIZ  scheint  nur 
eine  Weiterbildung  von  HID. 
Hiddl.  9.  Mab.  a.  813;  Wf.  tr.  C  81.  88, 
210. 

Hitli  P.  I,  393  (ann.  Fuld.);  Dr.  a.  838  (o.512. 

Sehn.  ebds.  Dilti);  Sl.  P. 
Hiddimilo  Wg.  tr.  C.  456  fällt  so  sehr  auf.  dass 

mir  scheint,  als  müssten  hier  zwei  namen,  Hiddi 

Milo,  gelesen  werden, 
llldda.  8.  B.  v.  Antun  sec.  8.  P.  Hl.  30  (Pipp. 

capit);  Lc  a.  796  (n.  8)  ;  Wg.  tr.  C.  51;  Lc. 

a.  851  (n.  27). 
Hitlo  P.  III,  89  (Kar.  M.  capit),  458  (Kar.  II 

capit);  VI,  452-  456  (vit  S.  Wiboradae) ;  M. 

B.  a.  776,  822,  828  (VIII),  879  (XXXI),  c.  a. 

800  (VI);  Laar.  sec.  8  (n.  3285,  3309);  Ng. 

a.  764,  797.  817;  St  P.  Öfter«. 
Hito  Ng.  a.  809;  St  P. 
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Heddo,  Hello  s.  MATH 

U.  n.  Hiddenhuseu,  Hilleuowa,  Hillendorph 

llidda,  Tem.  8.  P.  V,  751  (Thietmari  chrou.); 

VIII.  611»  («uttL  Snxo).  Wg.  tr.  C.  45«.  Ms. 

a  1049  (o.  21);  Lc.  a.  1083  (n.  2.Vi 
Hitta  pol.  Inn.  s.  168;  Xg.  a.  776:  Laur.  iec. 

8  (n.  2976);  Sl.  P.  mebrm.;  Sehn.  a.  802 
liila  Laur.  sec.  8  (n.  2135). 
fliithane  (cas.  ubl.)  tr.  W.  a.  812  (n.  182). 
Hidda  =  Hilda  P.  VIII,  623  f.  (annalista  Saxo). 
Ilm*  sive  Hildiberga  K.  a.  776  (n.  17;  Ng.  ebds.). 
Illddlkln.  10.  Frek.  mehrm. 
Illttilo.  8.  St.  P.  mehrm. 
Hietol  Sl.  P.  hieber? 
lllltalM,  fem.  8.  Sl.  P. 
Hitlila  Sl.  P. 
■MM  QU.  II.  a.  124. 
Iiitin.  Gld.  II.  a.  101. 
Hilf  uni.  8.  Tr  W  a.  742  <u  I  u.  Pd.  uchtr. 

n.  742). 

Hittuu  P.  III,  90  (Kar.  M  capil). 

■IIb*  u.  dgl.  s.  HIZ. 

Hldebcrt.  8.  Mab.  a.  805. 

Huben  Pd.  a.  739  (a.  559). 

Hillgart  (so),  fem.  8.  St.  P. 

Hidegardis  pol.  Irm.  s.  99. 

Hitliar.  8.  Pol.  Irm.  s.  91. 

Hither  Sehn.  a  762;  Dr.  a.  766;  Ng.  a.  774. 

HHbildis,  fem.  8.  Pol.  Irm.  i.  93. 

Hldeman.  11.  Dr.  a.  1057  (a.  756.  fehlt 

bei  Sehn  ). 
Nbd.  Hiltmann. 

Hlderlcb.  8.  Schpr.  a  784  (§,  61). 
Ii  IUI  m  »i  o.  si  p. 

Hldewart.  8,  Laur.  sec.  8  (d.  2984). 

Hldoln.  8.  Pol.  Inn.  i.  22. 

Rlduir.  7.  Erzb.  v.  Cola  MC  11.  Pol.  Irm 

1.  2;  Mab.  a.  854. 
Hidulph  P.  I,  9  (ann.  Petav.). 
Hidolf  Mchb.  sec.  8  (a.  124) 
Hitolf  Mchb.  sec.  8  (n.  146). 
Hydulph  Pd.  a.  691  (u.  419). 
Verwechselung  von  Hidulph  und  Hadulph  P  I.  9 
um  Petav.). 

Hldalbert  s.  ID. 

Iliemar.  9.  Laur.  sec.  9  (o.  (7K). 
Hlemo.  Cid.  II.  a.  101 


Hlcrlca.  9.  Wg.  tr.  C  231. 
Vgl.  Hiericus  statt  Heinricas. 
Hlermos  (so).  8.  Zwml.  Laur.  sec.  8  (n 

339). 

Hiera.  Gld.  II,  a,  101. 
Hlerold.  9.  Wg.  tr.  C  187 
O.  n.  Hierolteswilare. 
Hletol  s.  IUI) 

Bli*i»il.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230) 
Hlka  s.  Hicho. 

Ililbo.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  429). 
Illlborg •  (so).  Gld.  II,  a.  101. 
Hllccklii  s.  HILT. 

HILDI.   Diese  u.  gehören  ziemlich  sicher  zum 
ahd.  hilti,  ags.  hilf,  nord.  hilldur  (vgl.  Grimm  gr. 
II,  461).    Leo  dagegen  (ferienschr.  I,  101)  denkt 
an  eine  grosse  auzahl  kellischer  Wörter,  deren  ur- 
sprünglicher sinn  der  begrilT  von  licht  und  frende 
ist,  und  allerdings  hindert  der  vorzugsweise  wesi- 
fränkische  und  der  so  sehr  häufige  femininale  ge- 
brauch dieses  Stammes  in  den  namen  au  der  an- 
bedingten Verwerfung  dieser  ansieht.  Keltisches 
mag  sich  dem  deutschen  beigemischt  habe«.  Schwer 
ist  die  scheidung  dieses  Stammes  von  ahd.  helid 
(heros;  s.HALID);  eben  so  anch  zuweilen  die  von 
HILT.    Die  fränkischen  scharr  aspirirten  namen 
wie  Childerich  (das  man  früher  durch  kinderreich 
erklärte)  gehören  eben  so  sicher  hieher  wie  die 
gar  nicht  aspirirten  späteren,  die  mit  lld-  beginnen. 
Merkwürdig  ist  dAs  häufig  vorkommende  -  vi Ulis, 
-oildis,  das  man  nicht  gut  (wenigstens  nicht  immer) 
von  HILDI  trennen  kann;  das  v  oder  o  lässt  sich 
in  vielen  dahin  gehörigen  beispielen  nicht  zu»  er- 
stes theil  der  Zusammensetzung  ziehn  und  mass  also 
für  einen  Vertreter  des  h  gelten. 
Im  ganzen  ist  HILDI  sowol  anlautend  als  aus- 
lautend einer  der  häufigsten  der  zu  n.  gebrauchten 
wortalämme;  er  findet  sich  anlautend  schon  seit  sec 
3  häufig  und  scheint  über  alle  deutschen  Völker  ver- 
breitet zu  sein;  unter  den  Franken  tragen  die  mero- 
vingischen  königsn.  Childibert   und  Cbildirich  am 
meisten  zu  seiner  häufigkeit  bei.     Auslautend  ist 
HILDI  noch  häufiger,  bei  den  Franken  fast  im  Uber- 
mass  gebraucht  (und  hier  nicbl  immer  von  -gildis 
scharf  zu  trennen);  seine  erste  spur  ist  Thusnelda 
sec.  1.   Kein  woruianim  bildet  so  viel  femiuina  als 
dieser;  nur.  sind  wenig,  seilen  und  unsicher  (Alhil- 
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dos,  Gumildos,  Rotchildus,  Sanieldo).  Folgende  281 
auf  HILDI  ausgehende  n.  sind  mir  begegnet: 


Abachild  9. 

Baruoildis  9. 

Fraundiildis  8. 

Abarhild  & 

Hrnoiidis  8. 

Frehild  8. 

Absildis  9. 

Berhildis  8. 

Fretbubild  8. 

Aclobildis  8. 

Bernhililis  8. 

FrodobildU  8. 

Acleuildis  8. 

Perahlbilt  6. 

Frotlildis  8. 

Adarbilt  8. 

Bertenildis  8. 

Frnmihilt  8. 

Afcohildis  7. 

Bilihild  6. 

Foarhild. 

Aglebildis  8. 

Blicbildis  7. 

Fulcbildia  8. 

Aginililis  7. 

Blidhild  7. 

Fuscildis  8. 

Alabüt. 

Boizhilt  8. 

Gibobildls  8. 

Alachiii  9. 

Braulhlld»  8. 

Geilhilt  9. 

Althildis  8. 

Brunihild  b. 

Geilildis  8. 

Albhilt  8. 

Parihilt  9. 

Gaiolildis  9. 

Alibilt  8. 

Gel soi Iii is  8. 

Gildiildis  9. 

Ellanbilda  9. 

(himechildis  7. 

üamanhill  8. 

Amalhildis  8. 

Cbiaechildis  7. 

Geotildis  8. 

Araathildis  7. 

(.hrislebildifi  8. 

Garoildi»  8. 

Anahüdis  8. 

'III  J :  _  ^ 

Ghuoihildis  7. 

Girlildia  8. 

Audoildis  8. 

Craphaildis  >. 

Gaathildia  8. 

Anganhildis  8. 

laRahilt  9. 

Gaullildis  8. 

AnRlchilHis  8 

Dadoildis  8. 

Gau^ildis  8. 

Aosebildis  8. 

Tagarhilt  8. 

Genildis  8. 

Ansthild. 

Danahilclm  8. 

Germenildis  9. 

Arohildis  8. 

Tbinrhilt  9. 

Geroildis  8. 

Aranbilt  8. 

Duamhilt  9. 

Gisohildis  8 

Erboildi«  8. 

r«                  1*11*  LI 

Domuebildi*  8. 

Gisalhilt  9. 

Argovildis  8. 

Drndhilt  8. 

Godahildis  8. 

Ascoildis. 

Dructildis  8. 

Godalbildis  8. 

Alhildus  7. 

F.burhill  8. 

Goderhildis  9. 

Adabildis  9. 

Kdoildis  8. 

Grahill  8. 

Adalhildia  8. 

Eonbill  9. 

Grimhitdia  8. 

Bdeaell?  8. 

Rremhilt  8. 

Gumildos  7. 

Audechildis  7. 

Ercanhill  8 

Gomahill  8. 

Audenildis  8. 

Erloildia  8. 

Gundihild  6. 

Odrecbildis  9. 

Enthildis  8. 

Gaudrildis  8. 

Aonilt  8. 

Eodelildis  8. 

Hachhill  8. 

Aorildis  8. 

Paginhild  8. 

Ailohildia  8. 

Osenhild. 

Farohildis  8 

Hairaildis  8. 

Aastrechildis  6. 

Farthill  9. 

HeistbUl  9. 

Avaldis? 

Flavildis  8. 

Helihild  8. 

Auwanildis  9. 

Framhildis  7. 

Hcmhild  8. 

Baduhilt  7 

Kram n r Ii il (Iis  8. 

Handoildis  8. 

Baghildis  7. 

Praudildis  8. 

Henghilla  8. 

BainhildU  9. 

Freadooildis  8. 

Hardoildia  8. 

Baldecbildia  7. 

Prautilde  7. 

Harihildis  8. 

Blathild  8. 

Frawihill  8 

Airlildis  8. 

HaBhilL 

Naildis  8. 

Saoabilt  10. 

Helmiildis  9. 

Nanlhildis  7. 

Swabahiil  8. 

Hitbildis  8. 

Nartbildia  8. 

Swanahilda  6. 

Uildoildis  8. 

Nerikill. 

Swedilt  9. 

Gblotichilda  5. 

Nadalildis  8. 

Soiathildis  8. 

Flothildis  6. 

Nicloildis  8. 

Telhildis  9. 

Rotchildus. 

Nilhildis  8. 

Taachili  8. 

Hrodhildis  5. 

Nodalhildis  8. 

Degauhill. 

Rumhild  7. 

Nordbill  8. 

Themarbilt  9. 

Hanhill  9. 

Obilta  9. 

Teodebildis  5 

Emibild  8. 

Olivoildis  9. 

Teullehildi«  7. 

Imnecbildia  7. 

Üdilhildis  8. 

Droildis  8. 

Ingohildia  8. 

Pascuildis  8. 

Thusnelda  1 

Ingeuildis  8. 

Radohiit  8. 

Triuhilt  9. 

Ermohildis  8. 

Ragbildis  8 

Umbill  10. 

Imiubilt  8. 

Ragauhildis  8. 

Uoilt. 

Isanbilt  8. 

Kandnildis  8. 

Wagarhlll  8. 

Janovildis  8. 

Ranihilda  6. 

Walbild«  8. 

Jordildu  8. 

Reoahill  9. 

AValahild  8. 

Judildis  8 

Restoildis  8 

Walantildis  8. 

Judelhildis  8. 

Richild*  8. 

Waldohildis  7. 

Jooildis  8. 

Kiederbilt. 

Wanahilt  9. 

Labildis  9. 

Rimihild  8. 

Wanlhildis  8. 

Lcibhill  8. 

Biumbill. 

Wandrehildis  8 

Lclhaildis  9. 

Ruahih. 

Watehildis  9. 

Landohildis  5. 

Sacohilt. 

NVariDchihlis  8 

Loahilt  9. 

Saderhildis  8. 

Wasahilt  9. 

Leoniebild  is. 

Saraauildis  8. 

Westrahilta  8. 

IJubhild  8. 

Sanctililde  9. 

Werdbilt  9. 

Leulhildis  8. 

Saudbilt  10. 

Wibhild  8. 

Liusbild. 

Sauieldo?  6. 

WidohUdis  8. 

Lobabilt  9. 

Saracbildis  7. 

Widinildis  8. 

Loihill  8. 

Scafhilt. 

Wiclildii  8. 

Madanildis  8. 

Scooehildis  11. 

Willabild  8. 

Magbildis  8. 

Scierbilt  9. 

WinJbilt  8. 

Magenildis  8. 

Scobüt  9. 

Vincoildis  8. 

Manihildia  8. 

Sigihilda  8. 

WineÜldU  8. 

Maoebildis  11. 

Siclehildia  8. 

Wintarhilt  8 

Mandhill  9. 

Sigenildis  8. 

Wodilhih. 

Merihill. 

Sindbilt  8. 

Wolcill. 

Marcohildis  8. 

Sonibild  8. 

Vnldarbill  8. 

Madalhildis  8. 

Spauoldis  9. 

Wotthiida  8. 

Mazhild  9. 

Spothild  10. 

Waouibill  8. 

Mimihilt  8. 

Slarhhili  8. 

Wosmthilt  9. 

Mivildis  9. 

Sunthildis  9. 

Zamhilt  10. 

Muolhilt  9. 

Sundarhilt  10. 

Zeühill  8. 

Munihilt  7. 

Suoehildis  9. 

Zierbild  11. 

Nachiii  9. 

Sunnihilt  7 

Digitized  by  Google 


605 


HILOI 


HILDI 


066 


Hlldl.  8.  B.  v.  Vordan  sec.  9. 

Hildi  Wg.  tr.  C.  402;  Sehn,  a.  803. 

Hilti  St.  P.  oft;  Ng.  a.  819;  M.  B.  a.  887  (IX) 

Sehn.  a.  838  (Dr.  ebds.  n.  512  Hilti). 
Childi  Pd.  a.  731  (n.  550). 
Hill  K.  a.  834  (n.  94). 
Cheldio(nit  comiuttus)  M.  B.  a.  895  (XXXI). 
0.  n.  Hiltesiüga,  Hiltesbolz,  Hildeshusen,  Hilles- 

levo. 

Hildo.  P.  9.  V,  773  (Taietaari  chron.);  Lc.  c. 

a.  1070  (n.  221). 
Chillo  Pd.  a.  693  (n.  431;  Mab.  ebds.)  viell. 

hieher. 
Nbd.  Hildt   Hill?  Hille? 
0.  n.  Hildeaghn,  Hildinrode,  Hiltaninga  (einen 

p.  n.  Hiltanioc  Gr.  IV,  912  kenne  ich  nicht). 
II  Hilf»,  fem.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  931). 
Hildia  tr.  W.  a.  774  (n.  61  u.  178). 
Childia  tr.  W.  a.  774  (n.  53). 
Hilten  Su  P. 

Hilda  pol.  R.  213,  229;  Lanr.  sec.  9  (n.  1237). 
Hilta  St.  P.;  Laur.  sec  8  (a.  3507). 
Hillin  (gen.  fem.)  Dr.  sec  9  (n.187;  Sehn.  ebda. 
HUlnn). 

Ilildikin.  11.  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
Hlldul«.  9.  P.  Ul.  253  (iUud.  et  Hloth.  capit.). 
Nhd.  Hildel.  Hillel,  Hilll. 
Hildlla,  fem.  7.  Lanr.  aec.  8  u.  9  (n.  599, 

2829). 
Hilula  St.  P. 
Hildela  pol.  R.  s.  61. 

Childela  P.  II.  187  (ann.  Gand);  VII.  21  (anu 

Blandin.);  M.  a.  691  (a.  129). 
llildeliu.  11.  P.  VI,  797  n.  (Adalbert  vil 

Heinr.  U;  viell.  für  Hildelm);  Gud.  a.  1060. 
HJIdcanla,  fem.  9.  Pol.  R,  *.  50. 
Uildln.  8.  P.  VI,  44  f.  (gest.  epiac.  Virdnn.); 

Kg.  a.  814. 

Hiltin  P.  IX.  283.  376  (Ad.  Brem  );   Kg.  a. 

821,  822. 
Hillhin  P.  XU.  145  (chron.  Gozec). 
Hildini  Gid.  II,  a,  101. 
Hiltini  Mchb.  sec.  9  (n.  909);  C.  M.  Kor. 
Hilüne  P.  VI,  387,  405,  411  (Gerhard,  vil.  S. 

Oodalr.);   VII,  554  (Marian.  ScoL  chron.); 

VIII,  183  (Ekkeh.  chron.  ouivers.).  596  (ao- 

nalisu  Sazo);  Ng.  a.  790,  791.  805.  »06 

K.  a.  882  (n.  157). 


Iltini  Gld.  II,  a,  101. 
Hillim  (so)  Sl  P.  hieher? 
Ü.  n.  Hildinesbeim. 

HUdlinl.  8.  Tr.  W.  a.  746  (n.  141  u  Pd 

naebtr.  n.  82). 
HilliiDi  tr.  W.  a.  737  (Pd.  nacfalr.  n.  57). 
llildlng.  8.  Pol.  Irm.  s.  112;  Sehn.  a.  854. 
Hiltinc  Sehn.  a.  804. 

Ildendsius.  Gld.  II.  a,  116;  hieher* 
Hilda ra  s.  Hildevara. 
Hlldisma,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  50. 
Hildioma  pol.  R.  s.  49  wol  fllr  Hildisma 
Iii  l<1»  Ig.  9.  Wg.  tr.  C.  99. 
licldebud.  4.  Gothenkgn  neffc  desTbeudes 
sec.  6. 

Heidebad  P.  VIII,  130  (Ekkeh.  chron.  univers  ). 
'Jldißaiog  Prot  U,  29;  IU.  1. 
Eldepad  P.  VIII,  316  (Sigebert.  chron,). 
Hillipato  P.  XI,  232  (chron.  Benedictobur.);  .VI. 

B.  sec.  1t  (VI). 
Hiltipatto  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Hyllipato  P.  XI,  231  (chron.  Benedictohur.). 
Ildebald  neben  Ueldcbad  bist.  misc.  16. 
HildibRld.  8.  Sec.  9:  b  v.  Soissons;  b.  v. 

Ghalons;  ep.  Matiscens.  Sec.  10:  b.  v.  Worms. 
Hildibald  P.  II  Öfters;  VIII,  570,  637,  641  (an- 

nalista  Saxo):  IX,  290  (Ad.  Brem.);  Laur. 

mehrm.;  Wg.  ir  C.  454:  Gud.  a.  994;  M.B. 

a.  979  (VI). 
Hildiball  Lanr.  sec.  8.  u.  9  (u.  179,  713). 
Hiidibold  P.  IV.  25  (Uli.  M.  constii  ):  V,  VI 

«fters;  VIII,  732  (annalisiaSaro);  Kg.  a.  812. 

824;  Wg.  tr.  C.  46». 
Hilübald  P.  I,  122  (ann.  Lauriss.);  Laar,  sec  8 

(n.  922,  1295). 
Hiltipalri  P.  I,  93  (ann.  S.  Emmer.);  VI.  419. 

421  (Gerhard,  vil.  S.  Ondalr.):  St.  P.  drml. 
Hiltiboltl  necr.  Aug. 
Hilliboll  C.  M.  Kov. 

Hiltipold  Ng.  a.  788,  793;  M.  B.  a.  837  (IX); 
St.  P. 

Hillipoll  P.  VI,  418  (Geraard.  vit.  S.  Oodalr.). 
Hildobold  P.  VIU.  636  (annalista  Saxo). 
Hildebald  P.  U  öfters;  VI  «hers;  IX.  447  f. 

(gest.  episc.  Gamerac.);  Laar,  mehrm.;  pol. 

Irm.  s.  70,  106;  Gud.  a.  980,  983  etc. 
Hildebold  P.  III,  75  (Kar.  M.  capit.),  534  .  539 

(Kar.  II  capit  ):  V,  69  (aun.  Quedliub.);  VI, 
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340  (Vit.  Joh.  Gorxiens.);   X,  361  (Hugou. 
chron.),  570  (chrou.  S.  Hubert.  Andag.);  pol. 
Inn.  s.  9,  14  etc.;  Laur.  mehrm.:  Wg.  ir.  C. 
257  ;  Gud.  a.  081. 
Hiltebali  Laur.  sec  8  (n.  2253.  3597). 
Hillepald  Gld.  II,  a,  116. 
Hillebolt  Laur.  scc.  9  (n.  2481.  2568;. 
Childebald  Pd.  a.  745  (n.  585).  wofür  ebds.  n. 

584  Clidebald  steht. 
Hildebald  Lr.  r.  a.  800  (n.  15). 
Ilillibald  P.  V.  785  (Tbietmari  chron.). 
Hillibold  P.  VIII,  210  (Ekkeh.  chrou.  univers.). 
Ildibold  Gld.  II,  a,  102. 
Iltiboid  Ng.  a.  885. 
Ildepald  Gld.  II,  a,  116. 

liildebaud  hieher  mehrm.  P.  X  (Hugon.  chron.). 
lllldibeni.  8.  Wg.  tr.  C.  232  .  233  ,  235. 
354. 

Hildcbern  pol.  Inn.  s.  112. 
Hiltiper  Gld.  II,  a,  101. 

Hlldllicrt.  6.  Sec.  6:  Chlodwigs  söhn;  Ur- 
enkel Chlodwigs,  söhn  von  Sigebert  und  Bru- 
nehilde.   Sec.  7:  brudcr  des  austrasischen 
königs  Sigebert  II;  austras.  künig,  söhn  des 
major  domus  Grimoald.    Sec.  9:  cp.  Silva- 
uectens.    Sec.  10:  erzb.  v.  Mainz.    Sec.  11: 
b.  t.  Rourges;  b.  v.  Alans-,  ep.  Gabalitens. 
Ilildibert  P.  I,  114  (ann  Lauriss.),  616  f.  (con- 
n it.  Regio.)  etc.;  V  Öfters;  VII,  4  (ann.  Ölten 
hur.  .  422  (Bernold.  chron.)-,  Ng.  a.  812;  Wg. 
tr.  C.  243,  294,  328.  390;  Laur.  mehrm. .  kl 
Baioar.  (prolog). 
Hildiberhct  C.  M.  Aug. 
Ilildiberath  Laur.  sec.  9  (n.  280;. 
Hildibraht  Sehn.  a.  823  (Dr.  ebds   n.  409  Hil- 

dilbeorat). 
Hildibralh  Laur.  sec.  8  (u.  277). 
Hildipcrt  P.  VII,  113  (Herirn.  Aug.  chrou.) 
Hildibralt  (so)  Lc.  a.  801  (n.  19). 
Hiltiperht  St.  P.  öfters. 
Hildibraht  s.  Hildibrand. 
Hiltipcreht  Ng.  a.  779. 

Hilübert  P.  I,  343  (ann.  Fuld.),  615  (conlin. 
Regln.);  II,  61  (Ratperl.  cas.  S.  Galli),  239, 
241  (ann.  YYirzib.);  IV,  18  (Heinr.  I  constii  ). 
V  öfters;  VII,  553  f.  (Marian.  Scot.  chron.); 
VIII  öfters;  Sl  P  ;  Ng.  a.  806.  819. 
Uillip«rl  Ng.  a.  784 


Uli. 1)1  Oft* 

Hi It ihren t  Gld.  II,  a,  101. 

Hilliprehl  necr.  Aug. 

Hillibrct  uecr.  Aug. 

Hiitipret  Ng.  a.  788. 

Hilthibreth  P.  II.  272  (Ermold.  Nigell., 

Hilthiberth  P.  II.  274  (Ermold.  Nigell.). 

Hilldibert  Laur.  n.  373. 

Hiltiport  Sl.  P..  Mchb.  sec.  8  (n  129);  wol  hieher 

llildebert  P.  I,  6  (ann.  S.  Amaudi),  24  (ann 
Lauresh),  25  (ann.  Nazar.)  elc;  II,  V,  VIII 
IX;  X,  474  (Hugou.  chron  );  Isidor;  pol.  Irm 
s.  8,  15  elc  ;  Wg.  tr.  C.  26:3 .  Laur.  mehrm 

Hildebraht  Laur.  sec.  11  (n.  119). 

Hildebrecht  Laur.  sec.  8  (n.  1291). 

liildeperl  P.  IV,  B,  171  (syuod.  Baioar.  MC  X< 
V  öfters. 

Hillebert  Ng.  a.  822;  Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  1937 
u.  3210). 

Hiltepert  Gld.  II,  a,  116. 

Hildevert  pol.  Irm.  s.  230.  234. 

Hillebrehl  necr  Aug. 

Hillebreth  Gld  II,  ...  101. 

Heldobert  P.  II,  308  (reg.  Merow.  geueal.) 

Heldeberl  P.  III.  253  Ii  Im!  el  Hloih.  capil ). 
Dr.  a.  810  (u.  247). 

Hildbert  P.  I,  89  (ann.  Salisb.);  pol.  Possat. 

Hülben  P.  II,  282  (gest.  abbat.  Foulan),  Laur 
sec.  8  (o.  1770);  pol.  Irm.  s.  8,  10  etc.:  pol. 
R.  s.  37. 

Hiltbrahl  tr.  \Y.  a.  788  (n.  102). 

Childebert  I*.  I,  285.  289  (chron.  Moissiac.).  II 
308  (reg.  Merow.  geneal  );  III,  I  (Childeb.  I 
consüt.),  5  (Guntchr.  el  Childeb.  pact);  IV 
VIII  öfters;  IX,  460  (gesl.  episc.  Camerac). 
539  (chrou.  S.  Andr*ae).  X,  321.  326  t\hi 
gon.  chron);  Greg.  Tur.  öfters;  gest.  regg. 
Franc;  Fredegar. 

XtldiiitQio^  Agath.  mit  var.  Xtkiifie^to^. 

Childepert  P.  IX,  7  (Joh.  chron.  Venei  > 

Cheldebcrl(us  rex;  auf  einer  münze  von  Chil- 
debert 1.   S.  Jen.  literalztg.  v.  1848  s.  203. 

Cheldepert  (var.  Celdepert)  Jörn.  58. 

Chelbert  P.  U,  308  (reg.  Merow.  geneal  ;. 

Cbilbert,  Childobert  und  Childebert  in  1  \a 
salica. 

Hellberl  (neben  Ildebert)  Mab  a.  93:1 
Eldcbert  Mab.  a.  812. 
'Ildißtqos  (so)  Proc.  b  Golh.  I. 
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lllipret  Nf.  a.  844. 
lldepert  Gld.  II.  a,  116. 
Ulbert  pol.  Inn.  a.  251. 
Hillibert  P.  V. 

Hilibert  P.  II.  275  (gest  abbat.  Foalaa.). 
Hilbert  pol.  Im.  s.  199;  pol.  R.  «.  89. 
Cbilpert  tr.  W.  a.  700  (Pd.  nchtr.  ».  13). 
Heibert  P.  X,  573  (cbroa.  S.  Hubert.  Aodag.); 

H.  a.  1088  (a.  290). 
Hellbert  K.  a.  812  (a.  67). 
Elbert  Guerard  a.  1046  bieber? 
Jaldebert  vgl.  ALD. 

NW.  Hilbert,  Hilbrecht,  Hilpert,  Hilprecbl. 
Hllrtebertn,  fem.  7.  Pol.  Ina  a.  232. 
Childcbertane  (gen.)  Pd.  a.  687  (a.  408). 
Childebertaaa  (abL)  P.  IX.  458  (geil,  episc. 

Gamerac.). 
Hildeverta  pol.  Inn.  a.  134. 
Hiltberta  pol.  Ina.  a.  35. 
Hlldiblrftn,  fem.  8.  Heibirk,  frao  des  Boh- 

menberzogs  Boriwoy  11,  aec.  11,  sonst  auch 

Gerpirk  oder  Gertrud  genannt. 
Hildibirga  Laar.  sec.  8  (n.  715). 
Hildiberga  K.  a.  776  (n.  17;  Ng.  ebds,). 
Hildibirk  Laar.  sec.  8  (n.  364). 
Hildibergfae  Wg.  tr.  C.  110. 
Hillibirc  R.  a.  821  (n.  21). 
Hiltipirc  St.  P  ;  Mchb.  aec  9  (n.  398). 
Hilübirig,  HilUbric,  Hiltibricb.HUtipric  Gld.  ll.a.124. 
Hiltibrihc  Ng.  a.  854. 

Hildeberga  pol.  Inn.  a.  9,  91  etc.;  Ng.  a.  776. 

Hilde verga  pol.  R  a.  35,  36. 

Hiltebric  (oder  -bnic)  necr.  Aug. 

Hiltberga  pol.  Inn.  a.  231,  251. 

lltipirch  St.  P.  zwml. 

Heibirk  P.  XI.  106  (Coam.  chron.  Boem.). 

Hlldibraaid.  7.  Sec.  9:  b.  v.  Veroli;  ep. 

Sagiena.  See.  10:  b.      Faeaza.    Sec.  11: 

Gregor  VU;  b.  v.  Capua. 
Hildibrand  P.  I,  161,  175  (Einh.  ana.),  21Ö 

(Einh.  ann.)>  409  (ana.  Faid.);  V,  105  (ana. 

Hildeab.). 

Hildibrant  P.  VII,  159  (Lamberti  aan.). 
HilUbrand  P.  I,  349  (Rab.  Puld.  ana.);  II.  245 

(ana.  Wirrib):  VIII,  166,  198  (Ekkeh.  cbroa. 

univers). 

HiltibraotNg.a.784,  805,  807.  822;  necr  Aug.  . 
Hüdebrdsld  (neben  Hillibrabt). 


Hilliprand  Ng.  a.  797. 

Hiltiprant  Ng.  a.  789.  826;  St.  P.  mebnn. 

Hildel  trand  P.  I,  160,  174  (aaa.  Lauriaa.);  II, 

630  (vil.  Hlnd.  imp.);  III,  256  (Hlnd.  et  Hloth. 

capit.)-,  IV  öfters;  VI,  507  (Widric  nirac.  S. 

Gerardi);  VU  Öfters;  VIII,  331  (Sigeb.  cbroa.) ; 

559,  561  (annalisia  Saxo);  IX  tfflera;  Paul. 

diac.  VI,  54;  Laur.  sec.  8  (n.  2147);  St  P.; 

poL  Irm.  s.  35,  74  etc.;  Fredegar 
Hildebrant  P.  X,  183  (gest.  Tre?er.). 
Hildeprand  P.  V,  189  (ana.  Cayenses);  X,  20 

(Arnulf,  gest.  archiepp.  Mediol.);  Paul.  diac. 

VI.  55. 
Hiltebraud  P.  IX  üflera. 
Hiltbrand  pol.  Inn.  a.  231. 
Hiltprant  M.  B.  c.  a.  800  (VII).  c.  a.  1030  (VI), 

a.  1086  (XXXI);  St.  P 
Hildebrannas  P.  III  Öfters. 
Childebraado  Pd.  a.  670  (n.  361 ;  Mab.  ebds.). 
Hilprand  P.  X,  187  (ann.  Caveua.),  239  (chron. 

Brixiense);  Lp.  a.  740  (I.  386). 
Hilprant  St.  P. 
Ildibrand  Mur.  1861,  3. 
Ildebrand  P.  IX,  12  (Job.  chron.  Venel.). 
Ildeprand  P.  V,  274,  284,  285  (Liudpr.  aulapo- 

doais);  VI,  200  (panegjr.  Bereng.);  X,  25 

(Arnulf,  gest.  archiepp.  Mediol  ),  82  (Landulf. 

bist.  Mediol.). 
Ilprand  P.  V,  872  (catal.  reg.  I.angob.):  IX.  38 

(Job.  chron.  Veneu). 
llprant  Mchb.  sec.  8  u.  9  sehr  oft  (z.  b.  n.  603). 
Heldepraad  P.  III.  252  (Hlud.  et  Hloth.  capit.). 
Helbrannus  H.  a.  1060  (u.  267). 
Eidebrand  Mab.  a.  870;  pol.  Im.  s.  253. 
Oldepraad  fUr  llildcbr.  P.  X,  81,  83  (Landulf. 

hist.  Mediol.). 
Hiilerand  =  Hiltebr.  P.  VIII,  334  (Sigeb.  chron.). 
Verwechselung  mit  Aldeprand  P.  V.  218  (reg.  et 

imp  er.  catal.). 
Hibdifrand  (so)  H.  a.  865  (n.  102)  ist  wol  Hil- 
dibrand zu  lesen. 
Nhd.  nilbrand,  Hildebrand,  Hildebrandl,  Hille- 
brand. Hiltebrandt. 
Hlldebranda,  fem.  8.  Pol.  Irm.  *.  136. 
Hiitdihrnu,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  640) 
Illldlbod«.  7.  B.  v.  t'haloaa  aec.  10. 
Hildibodo  Wg.  tr.  C.  14. 
Hildibotoni  (gen.)  tr.  W.  a.  784  (n.  89). 
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Hillipoto  M.  B.  c.  a.  800  (VU). 
Hiltibod  P.  II,  8  (»IL  S.  GaUi). 
Hildobodo  tr.  W.  a.  791  (n.  180). 
Hiilibodd  (pro  palre  suo  Hillibodon)  Ir. 
C.  72. 

HJldebod  pol.  Inn.  s.  9,  85  etc. 

Hiltbod  pol.  Irra.  s.  22,  251;  Dr.  a.  790  (Sehn. 

ebds.  Hiltbold). 
Udiboto  tr.  W.  a.  797  (n.  81). 
Heltbod  pol.  Inn.  8.  189 
Helbod  pol.  Irm.  s.  181. 
Hiltibolo  (so)  oecr.  Fuld.  a.  973  wol  für  Hilli- 

boto  oder  -bold. 
Xtlßovdios  (6)  Procop  hieber?  deutsch? 
Hlldlbiirg,  fem.  8.  Wg.  tr.  C.  450. 
Hildiburch  Wg.  tr.  C.  210. 
Hildiburuch  II.  a.  853  (o.  87). 
Hildiburc  u.  Hildipnruc  Gld.  II,  a,  124. 
Hilliburuc  Gld.  II,  a,  124  neben  Hildburg  und 

Hiltiburcb. 
Hiltipnruch  K.  a.  838  (u.  99). 
Hiltipurc  St.  P.  Öfters. 
Hillipurch  St.  P.  Öfters. 
Hiltdiburg  Laar.  sec.  8  ( n.  710). 
Hiltaburg  R.  a.  1065  (n.  168). 
Hildeburgis  pol.  Irm.  s.  37,  39  etc.;  Mab.  a.  919. 
Hildeburga  Laar.  sec.  8  (n.  1331). 
niltebarc  Gld.  II,  a,  124. 
Hiltebruch  Gld.  II,  a,  124. 
Altn.  Hildiborg. 

llildidnjt;.  9.  Wg.  tr.  C.  416 

Hillidaeg  C.  M.  April. 
Nbd.  Hildach. 

Ililtuuin  (so).  Gld.  II,  a,  101. 
IIW.lHr.it ,  fem.  8.   Tocbter  Karl  Mandls 
sec.  8. 

Hilditrnt  Laur.  sec.  9  (n.  216). 

Hilded null s  pol.  Irm.  s.  113,  202;  pol.  R.  s.  75, 

77  etc. 

Hildetrndis  ann.  Prtav.  a.  754. 

Hillrudis  P.  I,  116,  136  (ann.  Lauriss . ; .  137 

(Einh.  ann.)  etc.;  VII,  VIII  öfter«;  tr.  W.  a. 

739  (u.  11);  pol.  Irm.  s.  67,  114 
Hiltrud*  P.  I,  28  (ann.  Lauresh.);  VIII  Öfters; 

M.  B.  c.  a.  770  (XI). 
Hiltrud  P.  II.  453  (Einh.  vit.  Kar.),  618  (vit. 

Hlud.);  Laur.  raehrm.;  pol.  Inn.  s.  13.  16  etc.  ; 

St  P. 


Hildrud  P.  U,  398  < Angilben);  V.  215  (reg. 

et  iroper.  catal.);  St.  P. 
Hiltrut  Gld  II,  a,  124;  C.  M.  Juni. 
Ililtrulh  Laur.  sec.  8  (n.  2479). 
Hiltdrut  Laur.  sec.  8  (n.  850). 
Hildruth  Gld.  II.  a.  124. 
Hildruod  St.  P. 

Chillrudis  P.  1,  11  (ann.  Pctav 

Clieltrudis  P.  VII.  22  (anu.  Blandiu.). 

Hellrudis  pol.  Irm.  s.  170,  269. 

Iltrudis  pol.  Irm.  s.  273. 

Ilildirrld.  8.  Lc.  a.  793  in.  3).  796  (>.  5); 

Laur.  n.  1304. 
Hiliifrid  Dr.  a.  &'.2  (n.  547;  Sehn.  ebds.  Dilti 

frid);  St.  P.  mehrm. 
Hillifril  H  B.  a   891  XXXI). 
Hillirrilh  B.  a.  9(11  fn.  86). 
Hildifrit  Laur.  sec.  8  (n.  525). 
HildilYvd  Wg.  tr.  C.  288. 
Hildefrid  Laur.  n.  1304:  pol.  R  s.  55.  81  etc. 
Hildefrit  Laur.  sec.  8  (n.  3541.  3543  l 
Hildefred  pol.  Irm.  s.  34.  73  etc.;  pol.  R.  s.  55 

81  etc. 

Hiltfred  pol.  Irm.  s.  133,  159. 

Heidefred  Sever.  Sulpic. 

Childifrit  II.  a.  926  ,  n.  146). 

lldifrid  tr.  W.  a.  737  (Pd.  iichtr.  n.  58). 

Iltifrid  Gld.  II.  a.  102. 

Ilderred  Mab.  a.  873. 

Hiltifrih  Gld.  II.  a,  101  hieher? 

0.  n.  Hiltifridesburg. 

II ilti nun*.  7.  Gld.  11.  a,  101 

lldefous  (b.  v.  Toledo)  conc.  Tolet.  a.  653  u 

655;  E.  s.  V  oft. 
lllldiftitfift.  8.  B.  v.  Soissons  sec.  8.  P.  III 

30  (Pipp.  capit.);  conv.  Alleniac.  a.  765 
Hildeging  pol.  Inn.  s.  72. 
Hildiginc  pol.  R.  s.  99. 

IIIldlKitr.  6.  B  v  COll  UX>,  8:  b.  v.  Lodi 
sec.  10. 

Hildigar  P.  I,  116  rann.  Lauriss.),  139  (Einh 

ann  j  <u..  V  «Oers;  VII.  99  (Hcrim.  Aug 

chron.),  418  (Bernold.  chron.). 
Hildiger  P.  II,  463  (Rinh.  vit.  Kar.);  Laar.  sec. 

8  (n.  458.  2103);  Wg.  tr.  C.  234,  313.  351. 

385.  467. 
Hildicar  Sehn.  a.  805 
Hiltiker  Ng.  a.  760 
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Hiliigar  P.  VIII,  159  (Ekkeb.  chron.  uuivers.); 
Ng.  a.  819. 

Hilliger  Uur.  sec.  8  (n.  508,  529);  Ng.  a.  790, 
793  ,  819  ,  825;  St  P.;  Dr.  a.  819  (■.  488; 
Sehn.  ebds.  Hudiger). 

Hildigaer  Lc.  a.  797  (a.  9). 

Hilligaer  K.  a.  793  (n.  43);  St  P.  zwml.;  Ng. 
a.  805. 

Hiliikiaer  St  P. 

Ilildegar  P.  I  oft;  III  nebrm.;  IV.  22  (Oll.  M. 
coastitut);  V  öfters;  VI,  132  (Ademar.  hislor.); 
VIII.  555  (aunalista  Saxo);  IX,  431  (gest. 
episc.  Camerac);  X,  476  (Hogon.  chron.): 
Ng.  a.  787;  pol.  Inn.  s.  10,  15  elc. 

Hildeger  pol.  Inn.  8.  21;  Laur.  mebrm.;  pol. 
K.  s.  68. 

Hillbegar  St  P. 

Hiltcar  pol.  Inn.  s.  115,  128. 

Hillger  Ng.  a.  791. 

'ILdtyeo  Procop. 

lidiger  tr.  W.  a.  846  (n.  269). 

Ildegar  Goe>.  a.  975. 

Childegar  Pd.  a.  636  (n.  275). 

Childegarius  P.  I,  11  (ana.  Pelav.)  mit  var.  Hil- 
degards nod  lldegarius. 

Hildijerns  (so)  Mab.  a.  854. 

Hilliger  C.  M.  Mai. 

Hilcar  (so)  pol.  R.  s.  102. 

llalilgar  und  Aldegar  s.  HAL1D  and  ALI). 

Nbd.  Hilger,  Hillger,  Hilliger. 

0.  n.  Hiliigeressiete. 

llildtgera,  Ten.  8.  Mab.  a.  798. 

Ililriiffard,  »sc.  u.  fem.  8.  See.  8:  toebter 
des  Schwabenberzogs  Golfrid,  Iran  Karls  des 
grossea.  See.  9:  lochler  kOnig  Ludwig  des 
jüngeren. 

Hildigardig  (und  ,a)  P.  I,  165  (Eiah.  anu).  32 

(aun.  Laureab.)  etc.;  II.  V  oft;  VII,  2  (aan. 

Ollenbur.).  110  (Herim.  Aog.  ebron,);  VIII, 

oft;  Laur.  mchrm.;  pol.  R.  s.  2. 
Hildigart  P.  VII,  105  (Herim.  Aug.  chron.). 
Hillieart  P.  I,  64  (»na.  Sangall.),  67  (ann.  Aug.), 

92  (anu.  S.  Emraer.);  II.  V  Öfters;  VII,  548 

(Marian.  Scot  chron.);  St  P.  Öfters. 
Hiltigard  P.  1,  41  (ann.  Guelfcrb.),  63  (ann. 

Sangall.);  II  öfters;  VII,  100  (Herim.  Aug. 

ebron.).  418  (Bernold.  chroa.);  St  P, 
Hillikart  St.  P,         ,  . 


Hildegard  P.  1,  160  (aan.  Lauriss.),  164  (anu. 
Lauriss.)  elc.;  n  Öfters;  III,  47  (Kar.  M.  ca- 
pit),  256  (Hlnd.  et  Hloth.  capit);  VI,  V III 
Öfters;  IX,  422  (gest  episc.  Camerac);  Laur. 
sec  8  (n.  1799);  pol.  R.  s.  2,  35. 

Hildegart  Laur.  sec.  8  (n.  1147). 

Hiltegard  P.  VII,  35  (ann.  Formosel].). 

Hillegart  P.  V,  214  (reg.  et  imper.  catal):  VI, 
409,  414  (Gerhard,  vil.  Oudalr.  ep.);  VII.  121 
(Herim.  Aug.  chroa.);  VIII  Öfters;  Laar.  sec. 
8  (n.  1809.  3375). 

Hildecnrda  P.  III,  363  (Hlotb.  I  capit). 

Hiidegerdis  pol.  R.  s.  48. 

Hilligerd  C.  M.  Od. 

Ildigart  P.  V  Öfters. 

Ildigard  P.  VIII,  589  (annalista  Sato). 

Ildicarda  P.  III,  47  (Kar.  M.  capit). 

Iltikart  St  P. 

Ildegard  P.  I,  297  (chron.  Moissiac). 

71<V^%  Tbeoph. 

Illegardis  pol.  Irm.  s.  120. 

Eldegardis  Mab.  a.  958  neben  Eldiardis. 

Aldeardls  för  Hildegardis  P.  VI,  136  (Ademar 

bistor). 
Hildeiardis  Mab.  a  862. 
Hildilgart  nnd  Hildilguart  (so)  Gld.  II,  a,  124. 
lllltigrast.  9.  Sehn.  a.  890. 
Hildegund.  8.  P.  V,  583  (Richen  bist); 

Mab.  a.  766-,  pol.  Irm.  s.  6, 15  elc;  pol.  R.  s.  73. 
Hittigaoz  St  P.  zwml. 
Uiltigoz  St  P.  Laur.  sec.  8  (n.  213). 
Hiltegaod  Gld.  II,  a,  116. 
Hildegaus  pol.  Irm.  s.  35,  129. 
Hilgaad  P.  V,  375  f.  (Flodoardi  ann.). 
Helgaud  H.  a.  1096  (u.  297). 
Hildeiod  Mab.  a,  933. 
H  ildeaiidls,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  51. 
HHdlgem.  6.  Inst,  vendit  Rustidanae  a. 

591  bei  Sp.  u.  M.  (n.  122);  tr.  W.  a.  712 

(Pd.  achlr.  n.  21);  Lanr.  sec.  8  (n.  819  f.). 
Hilügern  St  P. 

Childegern  Pd.  a.  615  (n.  230). 
Hildegarn  pol.  Irm.  s.  255,  269. 
Hiltgarn  pol.  Irm.  s.  202. 
Hildicheru  Ng.  a.  812. 
Hillikern  Ng.  a.  822. 
Hiligern  pol.  Irm.  i.  113. 
Ileldegeru  pol.  Irm.  a.  25. 
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Hilgarnua  pol.  Irm.  •.  79  wol  hieher. 
Hilgen  pol.  Ina.  I.  104,  228  desgl. 
Holdigern  auch  Bieber? 
1111,1,  eil.  6.  Pol.  Im.  s.  22. 
Childigillas  Pd.  a.  572  (n.  178). 
Hlldlglldt»,  fem.  8.  Pol.  R.  >.  12,  16. 
Hildegildis  pol.  Irm.  s.  19,  21  etc.;  pol-     «•  & 
Ilildegin.  8.  Pol.  Inn.  s.  75  (vielleicht  zu 

Hildegrim). 
Hildlffls.  6.  E.  s.  VI,  546  (Julian  > 
Iii  Idegig  pol.  Irm.  s.  195;  pol.  Postat. 
HildechU  Paul.  diac.  I,  21. 
Childegis  Pd.  a.  642  (a.  301). 
Ildigis  couc.  Tolet,  a.  68t. 
thildoffUel.  6.  Test.  Ena. 
'Udiyioal,  var.  'ßttyvc,  'iXdloyos,  'JiöVya*. 

'I*6iyio<xAog  Procop. 
HilflcomH,  fem.  8.  Sehn.  a.  798, 
Hlldlgrlna.  8.  B.  v.  Halberstadt  sec.  9. 
Hildigrim  P.  11  oft;  Lc.  a.  811  (a.  29),  812 

30);  C.  M.  Dec. 
Hiltigrim  P.  I,  368  (Raod.  Faid,  ann  .). 
Hildegrimmus  pol.  R.  a.  51,  55  etc. 
Hildegrim  P.  II,  424  (fit.  S.  Liudger»,  V,  VIII 

öfters;  Mab.  a.  770. 
HlldeffiMlIs,  fem.  8.  Pol.  Im.  *  12.  62  etc. 
Hiltgudis  pol.  Irm.  s.  232. 
Hlldiftumt»,  fem.  6.  Gld.  II,  a,  124. 
Hildigaat  Gad.  sec.  10. 
Hiltigund  St.  P.  drml. 
Hiltigunt  St.  P. 
Hiltigbund  St.  P. 
Hiltdigand  Laar.  sec.  8  (a.  845). 
HildegDDdis  Laur.  sec.  8  (n.  1045);  pol.  Irm. 

a.  2,  234. 

Hiltgand  P.  IX,  82,  86-92  (chron.  Novalk.). 

Hildeguut  Laur.  mehrm. 

Childegunda  Pd.  a.  572  (a.  178). 

Cbildeguathe  tost.  Ena. 

Hiigundis  P.  IX,  86  (chron.  Novalic.). 

Hildignn  Schpf.  a.  828  (n.  89)  für  -gu.nl' 

Alln.  Hildigunn. 

HHlhcid,  fem.  9.  Gld.  II,  a,  124. 
Hildohagdis  pol.  R.  a.  52,  72  etc. 
Hildeida  Mab.  a.  854. 
Cliildard.  8.  Pd.  a.  749  (n.  603). 
Chiliard  Pd.  a.  706,  716  («.  466  ,  495.  496. 
Mab.  ebdt.)  wol  hieher. 


Heldiard  pol.  R.  s.  22. 
NM.  Hillen. 

midlardl»,  fem.  8.  Pol.  R.  a.  56,  57  etc. 
Hildeardis  pol.  Irm.  s.  37. 
Hildierdis  pol.  R.  s.  49,  54  etc. 
HUdler.  8.  P.  VI,  6  (ann.  Maxim.  Trevir.). 

pol.  R.  s.  5,  7  etc. 
Hildeer  pol.  Irm.  8.  49  (sec.  11). 
Heldierius  P.  X,  287  (Hugon.  chron.). 
Heldicr  pol.  Inn.  s.  188;  St.  M.  a.  962. 
Hilder  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11). 
Huldear  (s.  ds.)  hieher? 
Nhd.  Hiller. 

Hlldelm.  11.  Lc.  c.  a.  1074  (n.  225). 
Hildolldls,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  142;  pol. 

R.  s.  37. 
Hilduildis  pol.  Irm.  s.  69. 
Hlldehoc.  5.  Langobardenkg.  Paul.  diac. 

I,  18. 

Childeoc  P.  VIII,  142  (Ekkeh.  chron.  naiven.). 

Hildeoch  P.  VIII,  312  (Sigcb.  chron.). 

Ildehoch  P.  VIII,  301  (Sigeb.  chron.  i. 

lldoech  P.  V,  217  (reg.  et  imper.  calal.)  hieberf 

■  ■titln  am.  7.  Sehn.  a.  756. 

Hilderamnus  Mur.  a.  1885,  6. 

Hillrara  Sehn.  a.  8IÜ. 

Hiltraiiuus  pol.  R.  t.  66,  68. 

Cbildrrannus  P.  V,  167  (ann.  S.  Germnni). 

Childeranuio  seu  Baso  Pd.  a.  631  (a.  254),  wo 

Mab.  imhumiieb  Childeramensis  Baso  schreibt. 
Chileramnus  Pd.  a.  675  (n.  375). 
Ililtaroch.  9.  R.  a.  819  (n.  20). 
Hiltroch  M.  R.  a.  893  (XXXI). 
Hiltirochari  Gr.  IV,  1912  wol  verderbe]*. 
Hlltilelp.  9.  R.  a.  837  (a.  33). 
H  ildelalcu*.  8.  Pol.  Irm.  s.  142. 
Hildilec  YYg.  tr.  0.  242.  350,  374,  464. 
Hildilech  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
Hiliileih  Dr.  a.  779,  785. 
Ilildclaius  pol.  R.  t.  61. 
lllltllant.  9.  Gr.  II,  234. 
Hildeland  poL  R.  t.  67,  68. 
IHKIhMic.  8.  Dr.  a.  765  (Seba.  ebds.  Hilti- 

laue). 

Hildiloug  (neben  Hilblilong)  Laur.  sec.  8  (n. 
1068). 

Hilde),  u  Ii  Laur.  sec.  8  (n.  1353). 
Hildt'lels,  fem.  8.  Po).  Irm.  i,  159. 
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Hlldilliida,  fea.  8.  Laar.  aec.  8  (n.  693) 
Hildelindia  pol.  Im.  a.  19,  159;  ppl.  R.  a.  48, 

Mab.  a.  831. 
H.liitind  Ng.  a.  826. 
Hildilenda  K.  a.  776  (■.  17;  Ng.  ebda.). 
Hiltalind  St.  P. 
Hildeliat  necr.  Fuld.  a.  1036. 
Hiltelind  Gld.  II,  a,  124. 
Heldeliadis  pol.  Irin.  a.  173. 
lldeliodia  pol.  Im.  a.  201. 
Eldelindis  pol.  Irm.  a.  185. 
Hillilid  Gld.  II,  a,  124  Nr  -lind? 
Hlldcman.  6?  P.  II,  298  (geat.  abbat.  Foa- 

tan.),  532  (ril.  Adalaardi);  V,  670  (Gerbard. 

conc.  Rem.);  Pd.  a.  526  (n.  108;  unecht); 

pol.  Irm.  s.  37  ;  Laar,  aec  9  (a.  547);  H.  a. 

910  (n.  139). 
Billiman  Gld.  11,  a,  101. 
Hiltdiman  Laur.  aec.  9  (u.  511). 
Nhd.  Hellmann,  Heitmann,  Hillmaun,  Hiltmaim. 
Iii ldl mar.  6.  Frek.;  Laar.  aec.  9  (a.  270). 
Hildimir  Gorippua. 
Hiltimari  Gld.  II.  a.  101. 
Hilümar  St  P. 

Hiltimeri  Mchb.  aec.  9  (n.  292). 

Hildemar  Lanr.  aec.  8  (n.  2399,  2849);  poL  Irm. 

a.  26,  3i  etc.;  pol.  R.  a.  53,  101. 
Hildeair  pol.  R.  a.  45,  55. 
Cbildemer  P.  X,  320  (Hugon.  chron.). 
Childomar  A.  S.  Jan.  I. 
Heldamar  Mchb.  aec.  8  (n.  111). 
Iltimeri  St.  P. 
lldmir  Mab.  a.  870. 
Nbd.  Hillmer. 

Claildomarvlia,  fem.  7.  Vit.  S.  Leodegar. ; 

neben  Gbildemarcha  A.  S.  Jan.  I. 
Hildemarcha  d.  Ch.  I,  641. 
Iii  1  dem o di ix.  6.  Pd.  a.  573  (n.  180). 
Hildimnat  tr.  W.  a.  792  (n.  80). 
Hillimot  St.  P. 
Hilümoat  Gld.  U.  a.  101. 
Nbd.  Hellmuth. 

Hlldlmod,  fem.  8.  Gld.  II,  a,  124. 
Hiltünota  Ng.  a.  868. 
Hillimutba  Laar.  aec.  8  (b.  916). 
Hiltimat  Sehn.  a.  817  (Dr.  ebri».  n.  296  Hilti- 
muat). 

llilmodia  (ao)  pol.  R.  a.  36. 


Hlltimunt.  3.  Franken fubrer  anter  Aurelian 
Hiltimnnt  Dr.  a.  296  (Sehn.  ebda.  Hiltimut);  St. 
P.  mehrm. 

Hildemund  Vopiac.  Aurelian.  11;  pol.  Irm.  a. 

233,  252;  pol.  R.  a.  100. 
Hiltmuud  pol.  Irm.  a.  212. 
Hilmunt  tr.  W.  a.  780  (n.  153). 
Ililtitiand.  Gld.  II,  a,  101. 
Hildltdiiül,  fem.  8.  Neben  Hildlalaua  Bad 

Hildi«ina  tr.  W.  a.  782  (u.  109). 
Hiltiniu  Dr.  a.  801  (n.  169;  Sehn.  ebda.). 
Hiltdinin  (ao)  Lanr.  aec.  9  (n.  816)  neben  Hilt- 

diniwa. 

Hildenibia  pol.  Irm.  a.  12;  atebt  wol  fUr  Hilde- 
aivia;  a.  Grimm  in  der  zeitachr.  v.  Aufrecht 
n.  Kuhn  I,  430. 

Hilüni  St.  P.  zwml.;  Mchb.  aec.  8  (n.  95). 

Hiltni  St.  P. 

Hiltiaee  (ao,  fem.)  Gld.  II,  a,  124. 
Hlldetnad  (ao)  6.  Teat  Ared.  et  Pelag. 

bei  Sp. 

Hlldlrad,  msc  a.  fem.  8.  Ep.  Altena,  aec.  9. 
Hildirad  P.  II,  415  (vit.  S.  Uudgeri);  Lc  a 

796  (n.  7). 
Hildirat  Laur.  aec  8  (n.  106). 
Hilürat  St.  P.  dreirol. 
Hildired  Wg.  tr.  &  120,  350,  454,  474. 
Hilderad  P.  IX,  849  (chron.  Hildeah.);  Mab.  a. 

775. 

Hilderat  Laur.  aec.  9  (n.  2218). 

Hilterad  P.  II,  222  (ana.  Xant.);  V,  143  (ann 

Einaidl.). 
Hilter«!  Ng.  a.  817;  necr.  Aug. 
Cbilderad  Fredeg.  a.  767. 
Hildrad  P.  I.  24  (aun.  Lanreah.);  III,  529  ,  532 

(Kar.  II  capit.);  VI,  51  (gest.  epiac.  Vrrdna.); 

pol.  Irm.  a.  18,  36  etc.;  Gnd.  a.  959,  960, 

963,  c.  a.  990;  Gner.  a.  1070. 
Hildrat  P.  I,  25  (ana.  Nazar.);  Lanr.  aec.  8 

(n.  2096,  3306). 
Hillrad  Lanr.  aec.  8  (n.  1087).' 
Hiltrat  Ng.  a.  790;  Lanr.  aec.  8  n.  9  (a.  272, 

425,  3095). 
Hiltdrad  Lanr.  aec.  10  (n.  382). 
Childrad  Pd.  a.  747  (n.  591). 
Heldrad  P.  IX  Öfters  (chron.  Noraüc);  Su  M. 

c  a  962 
Hilrad  H.  a.  960  (n.  171). 

43* 
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Hilbiral  (so)  K.  c.  a.  816  (n.  75)  für  HiTdirat? 
Illdirat  (so)  tr.  W.  a.  775  (■.  246). 
lidrat  Laur.  sec.  8  (n.  3631). 
Eiderad  P.  IX  alters  (chron.  Novalic). 
Eidrad  P.  IX  Öfters  (chron.  Novalic.);  pol.  Inn. 
s.  43,  54  etc.;  Guer.  a.  1080. 
Die  letzten  formen  konnten  auch  zn  ALD  oder 
HALID  gehören;  bei  P.  IX  gellen  die  formen  Eidrad, 
-    Eiderad,  Heldrad,  Aid r ad  von  derselben  person. 

HlldrfuU,  fem.  8  Laur.  sec.  8  (n.  1384); 

pol.  lrm.s.  22,  80  etc.;  pol.  R.  s.  71,  83  etc. 
Huldrada  pol.  Irm.  s.  132  hieher? 
Heldrada  St.  M.  a.  1002. 
Eldrada  pol.  R.  s.  7. 
Hlltcrnnd  s.  Hildibraad. 
Hildlrlc.  4.  Sec.  4:  Gothenkg.  Sec. 5:  Ch.I. 
söhn  des  Meroveus.  See.  7:  Gh.  II,  Chlodwigs  II 
sobn.  Sec.  8:  Gh.  III,  Frankenkg.  Sec.  9:  b. 
v.  Todi.  Sec.  10:  b.  v.  Beaavais.  Sec  11:  b. 
y.  Orvielo. 
Hildiric  Lc  a.  855  (n.  65). 
Childirich  ir.  W.  a.  774  (n.  57). 
Childericus  (und  -rieh)  P.  I,  284.  287,  288  (chron. 
Moissiac);  III.  20(Pipp.capit.);  V— VII  Öfters; 
IX  409,  412  (gest.  episc.  Camerac);  X,  326 
(Hugo»,  chron.);  E.  s.  VI,  474;  bist,  miscell. 
15;  Greg.  Tor.;  gest.  regg.  Frauc. 
ChyMericos  Pd.  a.  692  (n.  425). 
Hildericus  (und  -rieh)  P.  I,  102  (ann.  S.  Colutn- 
bae);  II,  V,  VII- IX  oft;  X.  326  (Hugon. 
r        ebron.),  570  (chron.  S.  Hobert.  Andag.);  Gas- 
siod.  IX,  1;  Jörn.  33;  hist.  miscell.  14;  Paul, 
diac.  VI.  55;  Sehn.  a.  750;  Laur.  sec.  8  u.  9 
(n.  2182,  3228). 
Kildericus  Pd.  a.  665  (nchtr.  n.  4). 
Hihirih  Ng.  a.  806;  St.  P. 
Ildirich  Ng.  a.  670. 
Hiltirihc  n.  Hilterihc  Gld.  II,  a,  101. 
Hildric  Wg.  tr.  C.  293. 

Hildrich  P.  1, 74  (anu.  Saagall.),  116  (ann.  Laur.); 

II  öfters r  VI,  13  (ann.  Lobiens.),  59  (Folcnin. 

gest.  abb.  Lobiens.);  VIII  öfters;  pol.  Irm.  s. 

35,  48  etc.;  Laur.  mehrm. 
Hillrich  M.  B.  a.  806  (VUI);  Laur.  sec.  9  (o. 

371.  438). 
'Ikdlwoe  Prot.  n.  Theoph. 
llderich  P.  V,  534  (chron.  Salem.). 
Heldericas  P.  II,  $08  (reg.  Merow.  geneal.);  V, 


30  (ann.  Quedlinb.);  VIII  öfters;  Jörn. 
Heldrich  P.  VI,  651  (Sjri  vit.  S.  Maioli);  X. 

287,  368,  503  (Hugon.  ebron.). 
Hieher  auch  lldiris  P.  X,  319  (Hugon.  chron.). 
Chlldermia ,  fem.  7.  Test.  Erat.  (Childeri- 

mane  ebds.  ist  offenbar  Childerunane  zu  lesen). 
Hiltrun  ür.  a.  800  (Sehn.  ebds.  Hiltung). 
HilllrtCftlll.  10.  Mchb.  sec.  10  (n.  987). 
Hlltistnd,  fem.  6.  Gld.  II,  a,  124. 
Childesindis  gest.  regg.  Franc. 
Hildcsindis  pol.  Irm.  8.  165,  170. 
Hildesendis  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 
Holdesendis  (so)  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11)  hieher? 
Hlldlgitet,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2235. 

2239). 

Hildisnodis  pol.  R.  s.  86,  105;  dafür  wol  Hildi- 

nodis  pol.  R.  s.  101. 
Hiltisnota  Mchb.  sec.  8  (n.  74). 
Hillisuot  Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  438,  1037);  Sl.  F.; 

Mchb.  sec.  9  (n.  607). 
Hiltisnot  neben  Hillisnoot  Laar.  sec.  8  (n.  13). 
Hiltesnol  Gld.  II.  a,  101. 
Hillisrot  R.  a.  901  (n.  86)  wol  hieher? 
Hildesmod  pol.  Irm.  s.  73  hieher? 
Hiltistaltl.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  75)  neben 

Hiltistein. 
Hiltistein  St.  P. 

HildUliliit,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2495}. 
Hildiswith  Wg.  tr.  C.  131. 
Hildiswid  Gld.  II,  a.  124. 
Hillisoiut  St.  P. 
Hillusuind  St.  P. 

Chilliswind  P.  II,  268  (gest.  episc.  Met*.). 
Chillisuind  P.  XII,  540  (gest.  episc.  Mett.). 
Hildesuinl  Laur.  mehrm. 
Hilldeswinl  Laur.  sec.  9  (n.  270). 
Hildesuitb  Ms.  a.  1087  (n.  36). 
Hildswind  Laur.  sec.  8  (n.  1298). 
Hildsuinl  Laur.  sec.  8  (n.  1515). 
Ililtsoind  Sl.  P. 

Ililtidinff.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  358). 
Illldltltiu,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  808  (n.  19). 
Hillidiu  Gld.  II.  a,  124  neben  Hillidhin  u.  Hillelhin. 
Hiltilhiu  Ng.  a.  882. 
Hiltediu  Laur.  sec.  8  (u.  2664). 
Hieher  viell.  Hilteo  Mchb.  a.  807. 
II  II  «low  nid.  7.  Ep.  Abrincalena  sec.  7. 
Hildowald  pol.  R.  s.  105. 
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Hildevald  pol.  Inn.  s.  168. 
Hildevold  pol.  Inn.  s.  27,  121. 
Hildiold  pol.  Im.  s.  231. 
Childoald  conc.  Renten*,  c.  a.  630. 
Hiltwold  Schpr.  a.  795  (n.  70). 
Hildold  Wg.  tr.  C.  310,  311. 
Bldevold  Guer.  a.  888. 
Hlldealdl«,  fem.  11.  Pol.  Inn.  s.  49. 
Hlldaan.  9.  Pol.  R.  s.  53. 
Hlldoar.  8.  Pol.  Irin.  a.  281. 
Hiltloer  pol.  R.  s.  83. 
Hiltiwar  Sehn.  a.  803. 
Heiltwar  Sehn.  a.  817  hieher? 
Iiiwar  St.  P. 

II ildiwara,  fem.  6.  Laar.  sec.  8  (n.  856). 
Hildevara  fragm.  donat.  Hildeoarae  a.  523  Sp. 

n.  M.  (n.  85). 
Hiltwara  Sehn.  a.  796. 
Hildara  pol.  Inn.  s.  256  wol  hieher. 
Ilduara  n.  Ildaura  A.  S.  Mart.  I. 
Hildiward.  8.  B.  v.  Halbersladt  srr.  10, 

b.  v.  Zeitz  «ec.  11. 
Hildiward  P.  VIII  öfters;  Wg.  tr.  C.  237,  271, 

281,  285.  350,  400,  417;  C.  M.  Aug. 
Hildiwart  P.  I.  393  (ann.  Fnld  ). 
Hiltiwart  St.  P. 

Hildiword  (so)  Ms.  a.  1049  (n.  21). 
Hildoward  P.  IX,  415  f.  ({fest,  episc.  Camerac). 
Hildoard  P.  IX,  415  (gest.  episc.  Camerac.); 

pol.  Inn.  s.  9,  77  etc.;  pol.  R.  s.  72,  75  etc. 
Hildeward  P.  V  oft;  VIII,  659,  669  (annal.  Saxo). 
Hildewart  Laar.  sec.  8  (n.  2211). 
Hildiwerd  Wg.  tr.  C.  226. 
Hildyward  Wg.  tr.  C.  401. 
Hildward  P.  VI,  796  not.  (syood.  Francof.). 
Hildnard  P.  VI,  468  (Sigcbcrl.  vil.  Deoder.). 
Hilliward  P.  V  oft;  VHI,  663  (annalista  Saxo); 

C.  M.  April.  Sept. 
Ildeard  pol.  Fossat. 

Hildibrat  für  Hildiward  P.  V,  52  (ann.  Hildesh.). 
Verwechselung  mit  Eilward. 
Nhd.  Hüdewerth. 

0.  n.  Hilwerdingrod,  Hildwardeshnsen. 
Hildlwerc.  9.  Wg.  tr.  C.  234,  240,  250, 

336,  484  (ebds.  245  irriliümlich  Hildiwero). 
Ililtewib,  fem.  Gld.  II,  a,  124. 
Hllduldis,  fem.  7.  Pol.  Inn.  s.  50  (sec.  11). 
Hildoidis  pol.  R.  s.  59,  69  etc. 


Childuidis  P.  X,  331  (Hugon.  chron.). 

lliltiwlc.  8.  Ng.  a.  867. 

Hiltiuuig  Dr.  a.  811  (n.  254;  Sehn.  ebds.  Hil- 

tuvig). 
Hiltiwih  St.  P. 

Hildvic  Laur.  sec.  8  (n.  1360). 
Hiliwig  Laur.  sec.  8  (n.  665). 
Ildoigius  Lgd.  a.  875  (I,  n.  101). 
Nbd.  Hellwich,  Hellwig,  Helvig,  Helwich,  Helwig. 
Hillwich? 

Zu  Hilliwic  würde  der  form  nach  Cbilderins  P.  II, 
307  (reg.  Merow.  geneal.)  gehören,  wenn  nicht  der 
n.  an  dieser  stelle  merkwürdiger  weise  flir  Ghlodo- 
veus  sülnde. 

Hildlwlil.  8  (7?).  Sec  9:  b.  v.  Avignon: 
b.  v.  Evreux;  ep.  Astcnsu.  Sec.  10:  b.  v.  Li- 
moges. 

Hildiwin  P.  II,  231  (ann.  XanL):  Wg.  tr.  C. 
424. 

Hilduwin  P.  I,  501  f.  (Hincm.  Rem.  ann.);  11. 

580  f.  (bist,  transl.  S.  Viti). 
HilduTin  P.  II,  234  (aao.  Xant.).  VIII,  172 

(Ekkeh.  chroo.  univers  ). 
Hildowin  P.  VII,  103  (Herim.  Aug.  chron.),  419 

(Bernnld.  chron.). 
Hilduin  P.  I,  97  (ann.  Colon.),  463  f.,  471  (Hincm. 

Rem.ann.)elc;  II— V,  VIII  oft;  IX.  165  (Heriger. 

gest.  episc.  Lcod  ),  418  (gest.  episc.  Camerac); 

X,  104  (catal.  archiepp.  Mediol.),  352  (Hagon. 

chron  );  Wg.  tr.  C.  266,  287;  poL  Irre.  s.  31, 

84  etc.;  Laur.  mehrm.;  Guür.  a.  1089  etc. 
Hiltuvin  Sehn.  a.  756. 

Hildoia  P.  I,  215  (Einb.  ann.),  359  (Eoh.  Fuld. 

ann.);  VI,  81  (chron.  S.  Michael.  Virdun.); 

pol.  Irm.  s.  31,  120. 
Hiltwin  P.  VIII,  573  (annalista  Saxo);  Laur. 

mehrm. 

Hildwin  P.  VII,  3  (ann.  Ollenbor.). 

Hillbuin  P.  II,  494  (Ermold.  Nigell.). 

Hildwini  Wg.  tr.  C.  268. 

Hildewin  P.  V  mehrm.;  IX,  853  (chron.  Hildesh.). 

Hildeuin  Laar.  sec.  8  (n.  1082).  ' 

Heiturin  K.  a.  890  (n.  167). 

Ittnwin  Ng.  a.  786. 

Illuviu  Xg.  a.  787. 

Ilduin  P.  U,  320  (Adon.  chron.);  VI  Öfters. 
Ildoin  P.  V,  302,  312  (Liudpr.  antapodosis). 
Eldwin  A.  S.  Jan.  I  (sec.  7). 
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Eldoia  pol.  Inn.  s.  53. 
Eldoyn  P.  X,  321  (Hugon.  cbron.). 
Hiltwin  Beben  Hilwin  Laur.  iec.  8  (■.  955). 
Alduin  und  Aldoin  statt  Hilduin  mehrm.  bei 
P.  VI. 

flildin  n.  Hillin  »weilen  bieher. 
Hildulf!.  8.  Pol.  Im.  s.  80.  86  etc. 
Hildoia  pol.  Irm.  s.  9,  56  elc. 
BldoU  pol.  Inn.  i.  55. 
Hilduis  (fem.)  pol.  Irm.  8.  256. 
Hildulf.  7.  Ep.  Irieu*.  sec.  7;  b  v  Maatua 
sec.  11. 

Hildulf  P.  I,  7  (ann.  Lanbac);  II,  216  (ann. 
Brunwil.);  VI.  VII;  VIII,  328  (Sigeb.  cbron.); 
X,  637  (gest.  episc.  Tüllen».);  pol.  Im.  s.  35, 
257;  Laur.  sec.  8  (n.  537);  Wg.  tr.  C.  304, 
398;  pol.  Possat. 

Childulf  Mab.  c.  a.  664  (acl.  Bened.).  692 

Childoir  Pd.  a.  704  (n.  460). 

HiJdolf  P.  L  100  (ann.  Bmnwil.) ;  II,  245  (ann. 
Wirrib.);  V,  105  (ann.  Hildesh);  VI,  795 
(synod.  Prancof.);  VII,  VIII  öftere;  X,  162 
(gest.  Trever.);  Ng.  a.  763;  Laar,  mehrm. 

HiltoirP.VII,  431  (Bernold.  chron.);  Ng.  a.  797. 
802-,  Sl  P.  ;  Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  179,  2297). 

Byldnlpa  P.  VI,  56  (Polcuin.  geil.  abb.  Lobiens.). 

Ildulf  conc.  Bracarens.  a.  675. 

iitoir  st.  p. 

Hlltizoa.  Gld.  n,  a,  101. 
Zu  diesem  stamme  auch  irol: 
Hlldiicln,  fem.  11.  Guer.  c.  a.  1037  (appendix 
tum  pol.  Inn.  s.  354).  Was  ist  der  letzte  tbeil 
des  namens?  vgl.  Fnlcncia. 
■Idico,  fem,  5.  Jörn.  49.  Attilas  Iran;  deutsch? 
mit  erweitertet 
9.  Pol.  B.  s.  100. 


Hilgadrudls  s.  HAILAG.  Hllgaiid  i.  Hil- 
degaad.  II  Harold  s.  HAILAG. 
Hlllhert.  9.  M.  B.  a.  817  (XXXI;  unecht) 
lliljua  s.  Ilina. 
HIHI.  C.  M.  April. 

Hillin.  9.  P.  VI,  89  (ehron.  Median,  nonast); 

>Vg.  tr.  C.  306. 
HelKn  P.  X,  508  (vit  WicberÜ),  546  (gest.  abbat. 


Hylin  Lc.  a.  1045  (a.  180). 


Hie  und  da  kann  Hillin  für  Hildin,  Hildeüa  oder 
Hililuiu  stehn. 

Hilllnfg.  8.  Necr.  Fuld.  a.  842. 
Hilliac  Si.  P. 
Für  Hilding? 
Hlllo.  8.  M.  B.  c.  a.  777  (XI);  ir.  W.  a.812 
(ii.  238);  Frek.  mehrm.;  Ms.  a.  1070  (n.  26). 
Vgl.  Illo,  Cbillo  und  Hildo. 
Hilmerad  s.  HELM. 

HILP.  Nur  anlantcudcr  stamm,  zu  gota.  bil- 
pan,  abd.  helfau  gehörig.  Die  folgenden  formen 
schliessen  sich  alle  an  den  praesensablaut  i  aa,  nur 
Chulpinc  bedarf  noch  uaherer  Untersuchung;  Chal- 
paida  bat  naorganischea  anlaul  und  gebort  daher 
nicht  bieher.  Nur  Chilperich  ist  seit  sec.  i  nach- 
zuweisen, alle  übrigen  n.  dieses  Stammes  erscheinen 
erst  drei  Jahrhunderte  später. 

Helpo.  9.  Anführer  der  Sachsen  sec.  10. 

Helpo  P.  XI.  367  (bist.  Franc.  Seuon.),  403  (bist, 
regg.  Franc,  monast.  S.  Dionys.). 

Hel|ifo  Ng.  a.  839. 

Elffo  K  a.  860  (n.  130;  Ng.  ebda.  a.  390). 
Nhd.  Helf.  Hilfe. 
0.  n.  Hetendorf,  Helfeastein. 
HellcnuM.  8.  Schpf.  a.  786  (n.  62). 
Helfini  Gld.  H,  a,  101. 

Helfant.  8.  K.u.Ng.  a.  779.  813;  M.  B.  a. 

837  (IX);  Mcbb.  sec  9  (n.  601). 
Hclphant  tr.  W.  a.  784.  787,  791,  798  n.  a.  w. 

(n.  21,  78,  89.  99  etc.). 
Helpfaul  Sehn.  a.  823. 
Helphan  (so)  Gld.  II,  a.  101. 
Heppand  Mchb.  sec.  11  (a.  1232)  wol  bieher. 
Elfandna  (ep.  Aptensis)  conc.  Tolos.  a.  1056. 
Helipand  (b.  t.  Toledo  sec  8)  E.  s.  V,  563 

hieber? 

Elipaud,  Eliphand,  Eliphant  E.  s.  V  öfters. 
Zu  der  httufigkeit  dieses  namens  mag  ahd.  helfant 
(elephas)  beigetragen  haben. 
0.  n.  Helfinleswilare. 
Hllplna;.  8.  P.  I.  334  (ann.  Meli.). 
Hilpnng  R.  a.  834  (n.  30). 
Cbilpiag  P.  VIII,  333  (Sigeb.  cbron.);  Fredegar 

a.  762. 
Helpfung  Scbn.  a.  819. 
Helbnng  Lp.  a.  894  (I.  1042). 
HelbuüC  Lp.  a.  892  (I.  1006). 
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Cbulpinc  Mchb.  sec  9  (u.  328,  364). 
Culpinc  Mcbb.  sec.  9  (b.  637). 
Helbbiirc,  fem.  9.  M.  B.  a.  817  (XXXI). 
Helpfrid.  8.  SrJin.  a.  813  (Dr.  ebds.  Hclp- 

frih);  Sehn.  a.  822. 
Helbfrid  Mcbb.  aec.  8  (a.  221). 
Helfrid  s.  HAL. 
Die  formen  gehn  auch  unmerklich  ia  den  nameu 
Hetprit  (s.  d».)  Uber. 

Hllprnd.  8.  Pol.  R.  s.  49,  83. 
Helfrat  Scbo.  sec  9  (Dr.  ebds.  n.  234  Helpfral). 
Helphral  Laur.  sec.  8  (a.  3345,  3388). 
Helpfral  Dr.  o.  240  (Scbo.  ebds.  Helpbrat). 
Helpberat  Dr.  a.  930  (a.  677;  Sehn  ebds.  Hel- 

perat). 

Hilprata,  fem.  9.  Pol.  R.  85. 
Ilflpericus.  5.  Burgundenkg.,  b rüder  des 

Gundobad,  sec.  5.  Ch.  I,  Fraakeakg.,  Chlod- 
wigs eukel.  sec.  6.   Soba  des  aquilan.  kgs. 

Cbaribert  sec  7.   Gh.  11,  Fraakenkg.,  sec.  8. 
Hilpericas  P.  I  (Eah.  Faid.  aaa.  etc.);  U,  28U 

f.,  287  (gest.  abbat.  Foataa.)  etc.;  V,  VIII 

öfters,  X,  570  (ebron.  S.  Hnberti  Andag.); 

Jora.  44;  Greg.  Tar.  U,  28;  Paul.  diac.  II. 

10;  III,  10,  13  etc. 
Chilpericus  P.  I,  (chron.  Moissiac.  elc.) ;  II,  307 

(reg.  Merow.  geaeai.).  318  (Adon.  rhron.); 

III,  6  (Gaalch.  et  Childcb.  pacl).  15  (Cbloth. 

II  edkt);  IV— VIII  Öfters;  IX  405  (gest.  episc. 

Camera«.);  X,  307,  326  (llagoa.  chron.);  Pd. 

c  a.  499  (n.  64) ;  Pd.  a.  716  etc.;  Greg.  Tar.; 

gest.  regg.  Franc. 
Hitbericb  P.II.  307  (reg.  Merow.  geaeai.);  Chil- 

berich,  Hilpric,  Hilprich,  HilLric  ebds. 
Hilprich  pol.  R.  s.  101. 
Hilpbrich  P.  I,  114  (aan.  Lauriss.). 
Helperic  tr.  W.  a.  719  (n.  45  und  Pd.  aachlr. 

a.  43). 

Helpericb  P.  II,  194  (aaa.  Lobieaaes);  V  bTlers; 

Sm.  (var.  Helprich). 
Chelpcrich  Pd.  a.  717  (n.  506). 
Helperig  P.  II,  308  (reg.  Merow.  geaeai  ). 
Helpric  Wg.  Ir.  C.  326. 

Helprich  M.  B.  a.  828  (VIII);  G.  a.  967  (a.20). 
Hclferich  Gld.  II,  a,  115. 
Helfrit  h  M.  B.  a.  806. 820  (Vlll) ;  R.  a.  901  (a.  88). 
Helfrih  Dr.  a.  796  (Sehn,  ebds.  Helphrih);  St.  P. 
Helphrich  Laur.  mehr« 
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Helphrih  St  P. 

Hclpfrih  Dr.  a.  813  (n.  292;  Sehn.  ebds.  Help- 
frid); Mcbb.  sec.  10  (n.  1031). 
llperich  Mab.  a.  873. 

Klperich  Pd.  c.  a.  720  (a.  513:  Ng.  ebds  ). 
Elberich  P.  II.  239  (ann.  Wirzib.)  gebort  bieber. 
Hildebricus  P.  II,  307  (reg.  Merow.  gencal.)  ist 

Vermischung  vou  Hildericas  und  Hilpericus. 
AI  tu.  Hialprekr. 

Nhd.   Helferich,  Hclnerich,  Helfrich,  Helfrig, 

Hilbrig,  Hillbricb. 
Helprlt.  8.  Wg.  tr.  C.  263.   Vgl.  Helpfrid. 
Uilferil  Laur.  sec.  8  (o.  448)  neben  Hilfrid. 
Helpoahl.  8.  Tr.  W.  a.  739  (a.  3  und  Pd. 

nachtr.  n.  67). 
Helpold  tr.  W.  a.  776  (n.  163). 
Hrlfolt  St.  P. 

Helpholt  tr.  W.  a.  774,  798  (n.  21,  133);  nerr. 

Fuld.  a.  1058. 
HelfToll  tr.  W.  a.  811  (n.  180). 
Helpilin.  8.  Laur.  sec  8  (a.  3185);  pol.  Irm. 

s.  267;  Schpf.  a.  794  (n.  68).  796  (u.  72). 
Helpwoir.  8.  Sehn.  a.  800. 
Helpholf  Hehn.  a.  795. 

Aam.  IVu  Ut  mit  Hilffudormi  Sfkif.  ».  7K0  (■.  5«)  ln 
maihea* 


HiUoArd  s.  Iis-. 

HL/T.  Wäre  nicht  HILDI  ein  elemcnl  von 
namen,  so  würde  man  wahrscheinlich  nicht  we- 
nige formen  linden,  die  zu  ags.  hüte,  alta.  hialt, 
ahd.  helza,  hefl  des  Schwertes,  gehören.  Jeizi 
aber  sind  die  niedd.  formen  mit  Hill-  nicht  mehr 
aus  den  zu  HILDI  gehörigen  herauszufinden,  und 
wir  müssen  uns  beguügen,  nur  einige  mit  Hilz- 
nad  Heiz-  beginnende  n.  hier  zu  vereinen. 

Iii  Ixe  Ii«.  9.  Pol.  R.  s.  105. 

Ililceklu.  11.  Ms.  a.  1097  (n.  46). 

llelSHfll.  8.  Mcbb.  a.  775  (n.  31).  Mone 
beldcnsagc  (1836)  s.  20  will  den  n.  falschlich 
mit  llisunc  zusammenbringen. 

Helzoll.  9.  K.  a.  818  (n.  81). 

Ilelzutlit.  9.  Necr.  Fuld.  a.  817. 


Ililzeu»  s.  HILT. 

HlimilR,  zt.  unbesl.,  necr.  Aug.  Verderbt? 
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Himicila  Mchb.  sec.  11  (n.  1229). 
II  1  in i Ii«  s.  Imico. 

Zu  ahd.  himil  coelura.  Einmal,  aber 
wol  nur  scheinbar,  kommt  der  stamm  auch  aus- 
lautend vor,  in  Berhthirail  Dr.  a.  900  (n.  647; 
Sehn.  ebds.  Bechlimil),  die  Torrn  ist  wol  verderbt. 
Hlnalldrud,  fem.  8.  P.  I,  35,  119  (ann. 
Lauriss.);  Dr.  a.  770;  St.  P.  mchrm.;  M.  B. 
sec.  11  (VI). 
Chimildrudis  tr.  W.  a.  734  (n.  9  n.  Pd.  nachlr. 

n.  54). 
Himildrut  St.  P. 
Himiidralh  St.  P. 

Himillrudis  P.  II,  265  (Pauli  gest.  epise.  Meli.): 

Laur.  sec.  8  (n.  1693). 
Ilimiilhrud  Ng.  a.  890. 

Himmiltrudis  P.  VI,  238  (mir«.  S.  Glodesindis). 
Hiraraeldrut  M.  a.  853  (n.  87). 
Hemellruda  Pd.  a.  728  (u.  544). 
Hemeltrudis  Pd.  a.  73!  (n.  550). 
Immiltradis  pol.  K.  s.  36. 
Imeltrudis  pol.  R.  s.  47. 
Himidrut  St.  P.  wol  hieber. 
Hilmildrad  Gld.  II,  a,  124. 
llelmeldrudis  tr.  YY.  a.  771  (u.  250). 
llilmitrud  Laur.  sec.  9  (n.  3367). 
Hlmllger.  10.  Necr.  Fuld.  a.  943. 
Himilgero  Dr.  sec.  10  (n.  663;  Scha.  ebds.  Hi- 
nolgero). 

Himilrad,  fem.  9.  P.  II,  293  (gest.  abbat. 

Pontan.). 
Himilrat  St.  P.  zwml. 


Hlatlnard.  10.  G.  a.  905  (n.  9). 
Hlnma  s.  IM. 

Hlaunerit«  5.  Jörn.  36.  Verderbt? 
Illmml  s.  IM. 

Htm  min  In,  fem.  9.  Selm.  a.  840  (Dr.  ebds. 

a.  531  Himminuilla). 
Hlnadang.  9.  Sehn.  a.  807  aeben  Hiudag. 
Hinadanc  Dr.  a.  806  (n.  239),  807  (n.  241); 
Schu.  an  der  ersten  stelle  Hinadane,  an  der 
zweiten  Hinadano. 
Hinadancb  Sehn.  a.  813. 
Hlncfreda,  Hlncniar,  Illiiglprehl  s. 
INGO. 

Hliina,  fem.  11.  St.  P. 


Hlliolgera  s.  Himilger. 
Hioclll.  9.  H.  a.  853  (n.  87).  Verderbt?  etwa 
für  liuodil? 

HIR.  Es  mlisste  gradeza  anfTallend  erscheinen, 
wenn  golh.  bairns,  ags.  beoro,  altn.  biörr,  alts. 
beru  gladins  nicht  in  den  n.  nachklänge,  xumal 
im  Sachseulaade,  wo  der  Cherusker  name  selbst 
nichts  als  eiue  ahleitung  dieses  Wortes  ist.  Das 
bestätigen  nun  auch  die  folgenden  n.  im  ganzen, 
obwol  im  einzelnen  mögliehe  enlartnng  ans  HARI 
zugegeben  werden  mus*. 

Hira.  9.  K.  a.  842  (u.  106). 

Iro  Ng.  a.  825,  878,  893. 

Nhd.  Ihr. 

■  i  n.  rem.  11.   P.  V,  84  (ann.  Quedliab.). 

Ilirinjc.  Iring  s.  unter  I. 

II  Irlbert.  11.  P,  V,  73  (ann.  Qaedlinh.). 

Hirburc.  Gld.  II.  a.  124. 

Ii  Ii  hl.  Gld.  II.  a.  102. 

IHrlger.  10.  P.  V,  429  (Widukind);  hierfür 


Ags.  Hcorogär. 

llirlindl«,  fem.  8.  Pol.  Ina.  s.  280. 
Illriman.  9.  P.  V  öfters;  Wg.  tr.  C.  127, 

128,  159,  160. 
Hirlward.  C.  M.  Sept. 
Hlrlliit,  fem.  9.  Wg.  tr.  C.  55. 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm : 

11  Iran  hart.  8.  K.  a.  797  (n.  45;  Ng.  ebda.). 
Mehrere  formen  mit  Irim-,  Irin-  und  dgL  s. 
IBM.  


is.HIRUZ. 
s  IRMIN.   lllrphiar  s.  Irfiug. 

HIRUZ.  Die  folgenden  n.  gehören  zu  ahd. 
biruz  birscb;  dazu  sind  die  entsprechenden  o.  n, 
zu  vergleichen.   Bieber  auch  »ieU,  Herzrad? 
Hll'tlK«  8.  Mchb.  sec.  8  u.  9  (z,  b.  n.  568). 
Nhd.  Hertz?  Herz?  Hirsch,  HirU. 
ffirxul».  Gr.  IV,  1018. 
Hirixpero.  11.  M.  B.  sec.  II  (VI). 

i,  fem.  10.  Mchb.  sec.  10  (n.U29). 


Hiselmtind,  111*1,  IHsHIar.  II  Ulm. 
hnrd,  Hishifrid,  lli»la  etc.  s.  IS.  HM- 
s,  HID. 
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Hludoir  i.  Lindulf. 

Hluorln.  8.  Laur.  aec  8  (u.  866). 

Hluperht.  9.  Si.  P. 

Hltito.  8.  Sl.  P. ;  Ng.  a.  787, 805  etc.  (n.  101, 

155  etc.). 
Hintho  K.  a.  805  (n.  59). 

HIZ.  Wahrscheinlich  enthalten  die  folgenden 
formen  die  diminutive  geslalt  der  unter  H1D-  auf- 
geführten n.  und  verhalten  sich  etwa  zu  denselben 
so  wie  Haz-  zu  Had-. 

Hl*©.  9.  P.  VIII,  678  (annalista  Saio);  Lp.a. 
874  (I,  862);  Ng.  a.  842  u.  c.  a.  875  (u.  803. 
484). 

Hizzo  Gld.  II.  a,  101. 
Hitzo  necr.  Aug. 
Nhd.  Hiss,  Hitze. 

■11**1.  8.  Ng.  a.  861,  865  (n.  398,  429). 

Hilzi  Ng.  a.  779  (n.  72). 

Hl  kr,  fem.  11.  Sl.  P.  Öfters. 

Hize  C.  M.  April. 

llfzaka,  fem.  11.  Lc.  a.  1085  (n.  235). 
Hizecha  Lc.  a.  1094  (n.  248);  Laur.  n.  3827. 
Hlzil.  10.  P.  VIII,  689  (annalista  Saio);  Frei. 
Hilzil  Frek.  mehrm. 
Hizel  Frek.  raclirra. 
Ritzel  Frek. 

Hiccila  (b.  v.  Salamanca)  conc.  Tolet.  IV,  a. 

633  viell.  hieher. 
Hecil.  Hezil  s.  HAZ. 
Hlzil»,  fem.  11.  St.  P.  Öfters. 
Hizela  Lc.  a.  1054  (n.  190),  c.  a.  1070  (n.  221). 
Hicela  P.  IX,  37  (Joh.  chron.  Venel  ),  250  (Guu- 

dechar.  Hb.  pontif.  Eicbstet.). 
Hizzela  necr.  Aug. 
Hicele  C.  M.  Juni. 
HlKlIln.  10.  Ng.  a.  947  (n.  727). 
Hlclplrna,  rem.  Gr.  III,  203 
Hlziwlp,  fem.  11.  Gr.  L  653. 
Hizawip  St  P.  dreiml. 
Hizawiph  St.  P. 


ULFA) 

Es  scheint,  als  wenn  zu  goth.  hlaiv, 
ahd.  Mio,  all*,  hlßo,  ble"a,  mbd.  I«  (verwandt  laL 
clivns)  bllgel  einige  namen  gehören, 
unbedenklich  zn  Pfeifer  (Wigal.  14.  4) 


wonach  dieses  wort  etwa  eine  warte  bedeutet  habe, 
so  halten  wir  damit  noch  eine  für  namen  besser 
passende  bedenlung  gewonnen.    Unter  L  findet 
noch  manches,  was  hieher  gehören  konnte, 
llleo,  msc.  9.  Mcbb.  sec.  9  (n.  539  u.  sonst) 
Oleobal«!.  7.  Pd.  a.  664  (n.  350). 
Hleoperht.  8.  Mchb.  sec.  8  u.  9  (n.  146, 
303). 

Heoperht  Mchb.  sec.  8  (n.  147)  lese  ich  Hleo- 
perht;  Hleodperht  Mchb.  sec.  8  (n.  71)  des- 
gleichen. 

Hltokelt.  9.  Hd.  m.  S.  sec.  9  (III.  200) 


Hliodro.  8.  Mcbb.  sec.  8  (n.  22);  M.  B.  a. 

763  (IX). 
Liodro  St.  P. 

Leodro  St.  P.  zwml.;  R.  a.  776  (n.  4). 
Liedro  Mchb.  sec.  11  (n.  1182). 
Vgl.  ahn.  hlio?r  schweigsam;  wahrscheinlich  ur- 
sprünglich aufmerksam,  zur  würzet  hin;  vgl.  HLOD. 
Hllmniianrt.  Gr.  II,  1093. 
Liunnand  und  Liunuanth  Dr.  sec.  10  (n.  696; 

Sehn.  ebds.  Linmuand  und  Liumnant). 
Liunnand  Dr.  sec.  10  (n.  694)  dreiml. 
Liunaud  Dr.  sec.  10  (n.  666;  Sehn.  ebds.). 

HLOD.  Einer  der  schwierigsten  in  namen 
erhaltenen  wortstamme.  Schon  seit  alter  zeit  ist 
er  den  etymologcu  daher  ein  wahres  kreuz  ge- 
wesen, die  seinetwegen  im  Sprachschätze  hin  und 
her  getappt  und  z.  b.  Lothar  sogar  durch  locken- 
har  erklärt  haben.  In  neuerer  zeit  ist  wenigstens 
so  viel  erkannt  worden,  dass  der  hauplgrund  der 
Schwierigkeit  in  der  richtigen  Scheidung  der  hie- 
her gehörigen  formen  von  denen  liegt,  die  man 
zn  ahd.  lint  popnlns  zu  rechnen  hat.  Leo  freilich 
hält  die  namen,  welche  ich  hier  und  die.  welche 
ich  unter  Liud  aufführe,  für  identisch  und  erklärt 
beide  für  keltisch,  indem  er  besonders  darauf  auf- 
merksam macht,  dass  das  pol.  Inn.  keine  formen 
mit  Hlod-  kennt.  Graff  druckt  sich  ganz  zweifelnd 
und  fragend  ans. 

Ganz  resultallos  für  die  Scheidung  von  LIUD 
ist  der  anlaul  und  auslaut;  letzterer  deshalb,  weil 
in  den  zusammengesetzten  eigennameu  der  anlaut 


fach  verwirrend  einwirkt.   Der  anlaut  aber  ist  des- 

44 
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halb  ein  unsicheres  kennzeichen,  weil  es  erstens 
sehr  wol  möglich  sein  kann,  dass  LiUD  selbst  ein 
anlastendes  II  verloren  hat;  aber  selbst  dieses 
nicht  angenommen,  so  ist  bei  einem  vorzugsweise 
auf  westfränkischem  gebiete  gebräuchlichen  stamme 
ein  unorganisches  II  bei  den  wirklich  zu  LIUD 
gehörigen  formen  sehr  natürlich,  wahrend  andrer- 
seits die  hiebe r  zu  stellenden  durch  deu  allge- 
meinen späteren  abwurf  des  anlauts  ein  kenn- 
zeichen verlieren.  Giebt  uns  auf  diese  weise  der 
an-  und  auslaut  keinen  sichern  anhält,  so  müssen 
wir  unsere  scheidang  beider  stamme  vorzüglich  auf 
eine  möglichst  genaue  beuriheilnng  des  inlauten- 
den vocals  bauen. 

Ich  nehme  als  goth.  form  hlaud  an  uud  denke 
mit  ziemlicher  Sicherheit  an  die  Wurzel  hlu  audire. 
insbesondere  an  ahd.  hliit  laut,  iu  hinsieht  der  be- 
deulung  freilich  mehr  an  das  damit  faat  identische 
xAtTd'g. 

Demgemäss  stelle  ich  namentlich  hieher: 

1)  einige  formen  mit  au  und  ou,  doch  mit  einer  hin- 
weisung auf  die  unter  LAID  erwähnten  namen; 

2)  die  sehr  häufigen  formen,  welche  inlautend  o  habeu; 

3)  manche  bildongen  mit  inlautendem  n.  Dieses  näm- 
lich macht  eine  specielle  Schwierigkeit.  Die  unlös- 
bare frage,  ob  wir  hier  nicht  auch  mitunter  kurzes 
u  haben,  bei  seile  gesetzt,  fügen  sich  diese  formen 
eben  so  gut  zu  unserm  HLOD  wie  zu  LIUD.  Es 
bleibt  mir  deshalb  nur  eine  sebeidung  übrig,  die 
jedenfalls  nichts  mehr  als  eine  uur  annähernde 
richtigkeil  hat,  nämlich  Hlu-  bieher,  Lu-  dagegen 
zu  LIUD  zu  setzen. 

Da  HLOI)  und  LIUD  schon  in  der  ahd.  periode 
nicht  mehr  rein  gesondert  sind,  so  wird  es  öfters 
geschehen,  dass  dieselbe  person  iu  einer  form 
ihres  namens  hier,  in  der  andern  unter  LIUD  auf- 
geführt ist. 

Auslautendes  HLOD  vielleicht  in  Conolol  (9) 
und  Leodelod  (7). 

Chlodi«.  5.  Frankenkg.  sec.  5. 

Chlodio  P.  V,  30  (ann.  Quedlinb.),  219  (chron. 
Luxov.);  Pd.  a.  751  <n.  606). 

Clodio  P.  I,  283  (chron.  Moissiac);  V,  30  (ann. 
Quedlinb.);  VI,  115  (Ademar.  bist.);  IX,  403, 
404,  407  (gesLepiscCamerac);  X,  326  (Hu- 
gon.  chron);  d.  Ch.  I;  gest.  regg.  Franc. 

ClodiUi  P.  VIII  Öfters 

Chludius  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geneal.). 


Cludio  P.  II.  307  (reg.  Merow.  geneal.). 
Hludio  Mchb.  sec.  8  (n.  248);  St.  P. 
HInd  Dr.  c  .  a.  800  (n.  134). 
Chloio  P.  II.  307  (reg.  Merow.  geneal.). 
Clojo  Sidon.  Apollin. 
Chlogio  Greg.  Tur.  II,  9. 
Lotto  K.  u.  Ng.  a.  774,  786;  K.  c.  a.  817  (n.  76) 
Nhd.  GlOde,  Klode,  Kloth,  Kindt,  Lode,  Lode. 
Loth,  Lott. 

Claodiciig,  2.  v.  G.  Gimbrischer  kg.  Oros 
V,  16. 

Zeuss  setzt  s.  143  diesen  n.  sowie  auch  Clondicus 
(bastarn.  n.  bei  Livius)  zu  unserm  stamme. 
Luothecho  Lc.  a.  1033  (n.  169). 
I.iio/a,  fem.  11.  M.  B.  a.  1034  (XXXI)  ne- 
ben Luoiza. 
C'lodbflld.  8.  Pd.  a.  745  fuchtr.  n.  79). 
< iilodrtmiid.  5.  P.  II,  307  (reg.  Merow. 

geneal  ),  d.  Gh.  t 
Gblodobodo  Gr.  III,  81. 

Glodobode  (als  accus.)  P.  II,  307  (reg.  Merow. 
geneal.). 

Chlodohert.  6.  Sohn  des  kgs.  Ghilperich 
sec.  6.  Greg.  Tur.  V,  35;  Venant.  Fortun., 
gest.  regg.  Franc. 

Uludiperht  Mchb.  sec.  9  (n.  120). 

Hludubret  Lc.  a.  818  (n.  36). 

Lethert  n,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  35. 

Clodclierfflfl,  fem.  6.  A.  S.  Febr.  I. 

Lolberga  Laur.  sec.  8  (u.  2611). 

liOtfrld.  8.  Pol.  Irm.  a.  68. 

Lofred  (II)  P.  VII,  59  (Lnp.  protoapatar.)  viell. 
hieher. 

Illiidokls.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  615). 

CHlodard.  8.  Mab.  a.  798. 

Hludharl  Dr.  sec.  9  (n.  340). 

Chledochfir.  6.  See.  6:  Ch.  1,  Chlodwigs 
söhn:  Ch.  II,  Chlodwigs  urenkel,  söhn  v.  Chil- 
perich  u.  Fredegonde.  Sec.  7:  Ch.  III,  Chlod- 
wigs 11  söhn.  Sec.  8:  Ch.  IV.  Sec  9:  L.  I. 
söhn  Ludwigs  des  frommen,  kg.  t.  Italien. 
L.  der  jüngere,  »ohn  Lothars  I,  kg.  v.  Loth- 
ringen. Sec.  10:  söhn  Ludwigs  IV.  neffe  Ottos 
d.  gr.,  kg.  v.Frankreich;  kg.  v.  Italien,  söhn 
Hugos  v.  Provence. 

Chlodochar  Pd.  a.  710  (n.  477),  716  (n.  496: 
Mab.  ebds.). 

Cblotahar  lex  Salica  (neben  Chlothar). 
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Clodacbar  P.  III,  2  (Clota.  constit);  Pd.c.a.560 
(n.  165). 

Chlothacbar  P.  III,  6  (Guntch.  et  Ghildeb.  pact.) ; 

IV,  9  (Chlolh.  capit.);  Pd.  a.  627  (n.  243). 
Cblotachar  Pd.  a.  721  (n.  515). 
Chlodchar  P.  II,  328  (Ercbaoberti  brcviar.). 
Chlodhar  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geneal.). 
XiM&ctQios  (frank.)  Agalh.  mit  var.  AiodÜQio^ 

(ebdg.  alamann.  yttv&aQii). 
Clodoare  (uom.)  H.  a.  698  (d.  25). 
Cblolhar  P.  I,  105  (aoo.  S.  Columbae);  II,  III. 

V,  VII  öfters;  Greg.  Tnr.  oft. 

Chlotar  lex  Baioar.  (prolog.) ;  gest.  regg.  Franc. ; 
Fredegar.;  Paul.  diac.  I,  27. 

Clolhar  P.  II,  6  (vit  S.  Galli);  V,  VI,  VIII  öf- 
ters; IX,  181  (Heriger.  gest.  episc.  Leod.); 
409  (gest.  episc.  Camerac);  M.  B.  a.  623 
(XXXI);  Paul.  diac.  IV,  16. 

Clotar  P.  I,  285-287  (chron.  Moissiac);  X, 
326  (llugon.  chron.);  Pd.  c.  a.  499  (n.  64). 

Hlodhari  St.  P. 

Hlodhar  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geneal.);  VII 
mebrm. 

Hlodar  neben  Chlotar  lex  Baioar.  (prolog.). 
Hlotar  (impcrator)  Wg.  tr.  C.  357. 
Hlotbari  Gld.  II,  a.  101. 
Hlotbar  P.  oft. 
Kkoadäfiog  Procop. 

Hlulhar  P.  V,  VIII  oft;  Lp.  a.  828.  829  (I.  674, 
678). 

Chluthar  ir.  W.  a.  718  (n.  224). 
Hlndber  Dr.  c.  a.  800  (n.  134). 
Lodhari  Gld.  II,  a,  103. 
Lothar  P.  sehr  oft;  Guer.  a.  882. 
Lotar  P.  III,  30  (Pipp.  capiL). 
Vgl.  auch  Flothar. 
Nhd.  Löther,  Lötker,  Lotter. 
Chloticlilldn,  fem.  5.  See.  5:  toebter  des 

Burg  und  enköoigs  Chilperich,  Chlodwigs  gallin. 

See.  6:  tochter  Chlodwigs,  frau  des  Gothen 

Amalaricb. 

Clotichilda  mit  var.  Clodecailda  and  Chlotfaiel- 

dis  Pd.  a.  587  (n.  197). 
Clodehildis  A.  S.  Febr.  I. 
Cblothildis  Greg.  Tur.  IX.  20. 
Clothildis  gest.  regg.  Franc,  (neben  Cblothildis;. 
Cblothildis  und  Chrothildis  Öfters  verwechselt. 
(Iiloriotuir.  5.  Chlodwigs  I  söhn  sec  6. 
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Cblodomir  P.  V,  30  (ann.  Qaedbnb);  Pd.  c.  a. 

499  (n.  64). 
Xi.w9ofiwo£  Agatbias. 

Cblodomcris  (and  -es)  P.  VII,  85  (Herim.  Aug. 

chron.);  Greg.  Tar. 
Clodomir  P.  I,  285  (ebron.  Moissiac);  II,  311 

(dorn.  Carol.  geneal.);  V,  31  (ann.  Quedlinb.), 

220  (chron.  Lnxov  );  VI,  115  (Ademar.  bist.); 

VIU  öfters;  Pd.  a.  674  (n.  373). 
Clodomcr  P.  V,  166  (ann.  S.  Germ.);  X,  326 

(Hngon.  chron.). 
Hlodmar  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geneal.). 
Hludmar  Dr.  n.  348. 

Chloderlclt.  6.  FrankenfUrst,  söhn  Sigebero 

sec.  6. 

Chloderich  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geneal.). 
Hlodericus  auf  e.  röm.  christl.  iusebr.  bei  St. 
n.  1755. 

ClilodesfndR,  fem.  6.  Tochter  kg.  Chlo- 
Ihars  I  und  frau  des  Langobardenkgs.  Alboin 
sec.  6.  Tochter  des  austrasiseben  kgs.  Cbil- 
debert  sec.  6. 

Chlolsinda  Greg.  Tur.  IV,  1  etc. 

Clotsendis  A.  S.  Febr.  1,  Maj.  III;  gest.  Dago- 
berli  I. 

Glodesind  (-a  und  -is)  P.  VI,  478  (Sigebert.  Tit. 
Deoder  );  VIII.  116  (Ekkeh.  chron.  univers.); 
322  (Sigebert.  chron.);  X,  322  (Hngon.  chron.). 
Hiemil  meistens  von  denselben  personen  folgende 
namen  auf  suind: 

Chlodesuinda  P.  III,  6  (Guntch r.  et  Childebert 
pact.). 

Clodosuinda  brief  des  bisch.  Nicetius  v.  Trier 

a.  565  bei  H. 
Chlolsuinda  Paul.  diac.  I,  27. 
Glodcswindc  C.  M.  Jul. 

Cioriowald.  6.  Sohn  des  kgs.  Chlodomeres 

sec.  6. 

Clodowald  Pd.  a.  533  (n.  119). 

Chlodoald  Pd.  a.  690  (n.  412;  Mab.  ebds.); 

Greg.  Tur.  III,  6  etc.;  gest.  regg.  Franc; 

Krcdegar. 

Clodoald  P.  II,  793  (Abbo  de  bell.  Paris.):  X, 

328  (Hugon.  chron.). 
C'liloriowirli.  5.  Sec.  5:  Frankenkg.  Sec. 

7:  Ch.  II  u.  Cb.  III,  Frankenkge.   Sec.  9: 

Ludwig  der  fromme;  L.  II,  kais.  n.  könig  v. 

Italien,  söhn  Lothars  I.  I    III  (Bosonides), 

44' 
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Adoptivsohn  Karls  d.  dicken;  L.  1  d.  deotschc, 
söhn  Ls.  d.  frommen;  L.  d.  jüngere,  sobn  Ls. 
d.  deutschen;  L.  III  d.  kind,  söhn  k.  Arnulfs; 
L.  II  v.  Frankreich,  d.  summler,  sobn  Karls 
d.  kahlen;  L.  III  v.  Frankreich,  söhn  L.  des 
»Uraralers.  See.  10:  L.  IV  v.  Frankr.,  söhn 
Karls  d.  einfältigen ;  L.  V  v.  Frankr.,  d.  faule. 
See.  11:  erster  landgr.  v.  Thüringen;  L.  d. 
Springer,  landgr.  v.  Thliriugen;  ep.  Amitern. 

Chlodowich  P.  I,  45  (ann.  Guelfcrb.). 

Cblodovech  P.  IV,  1-5,  9,  10  (Merowing.  capit.). 

Glodovaeus  H.  a.  565  (brief  des  Trierer  bischors 
Nicelius). 

Clodoveus  P.  I,  (cliron.  Moissiac.  etc.) ;  VI,  VII, 
VIII.  IX  oft;  X,  318  etc.  (Hugon.  chron.). 

Cblodoveus  P.  II.  307  (reg.  Merow.  geneal.). 
etc.;  V-Vll  oft;  lex  Salica  (neben  Chlodo- 
vius);  Pd.  a.  692  (u.  428);  Greg.  Tur.;  gest. 
regg.  Franc;  Fredegar. 

Cblodovins  P.  II,  308  (reg.  Merow.  geneal.); 
lex  Salica  (neben  Cblodoveus);  Pd.  a.  653 
(n.  322),  692  (n.  429),  710  (n.  477). 

Xla&oatns  Agalh. 

Cblodoicus  Pd.  a.  692  (n.  430) 

Chloudoweus  (so)  Pd.  a.  636  (n.  277). 

Chluduicus  (Ludw.  d.  fromme)  Gue*r.  a.  822. 

Chludowius  Pd.  a.  634  (n.  265),  644  (n.  306). 

Uludowicus  P.  u.  sonst  überall  sehr  oft. 

Hludovicns  Ng.  a.  691—695.  Spater  sehr  häufig. 

Hlnduwicus  P.  VI,  571  (Aruold.  de  S.  Emmer.). 

Hlodovicu8  M.  a.  863  (n.  15). 

Hlodcwicus  Lc.  a.  902  (n.  82). 

Hludiwicus  Lc.  a.  1040  (n.  171). 

Hlndohicus  Lp.  a.  856  (I,  782),  870  (I.  851). 

Hludohic  Lp.  a.  860  (I.  791). 

Hlodovens  P.  II,  272,  274  (gest.  abbat.  Fontau). 

Hludowius  gest  Dagoberti  I. 

Cludovicus  M.  a.  653  (n.  55). 

Gludowicus  Mchb.  sec.  9  (n.  304). 

Chludovius  M.  a.  751 ,  750-760,  c  a.  640  (n. 
6,  7.  63). 

Lothowigns  P.  VII,  378  (Brun,  de  bell.  Saxon.). 

Lodowycos  Wg.  tr.  C.  379. 

Lodowicns  P.  V,  43  (Lamberti  ann.),  51  (ann. 

Weissemb.). 
Lodwich  Gud.  a.  1069. 

Lodwicus  P.  XI,  766  (ann.  S.  Rudberü  Salisb.). 
Lodoicns  P.  V,  217  (reg.  et  imper.  catal.),  873 
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(reg.  catal.);  Lp.  a.  847  (I,  727)  ;  conc.  Ro 
man.  a.  1059. 
Lodewig  P.  VU,  363  (Brun,  de  bell.  Saxon.). 
Lbodhnicns  Lp.  a.  856  (I,  783). 
Lbodwic  P.  V,  208  (ebron.  com.  Cap.). 
Lhudnvicos  Lp.  a.  857  (I,  786). 
Lodoin  falsche  lesart  bei  Jörn.  58. 
Zweifelhafter,  ob  sie  hieher  geboren,  sind  die 
formen : 

Hloduvincus  Mchb.  sec  9  (n.  430). 
Luodevlcus  P.  VI.  796  (Adalbert,  vit  Heinr.  II). 
Luodewich  P.  VIII  Öfters. 
Londewicus  P.  V,  52  (ann.  Hildesh). 
Laudaivicus  (so)  Ng.  a.  821. 
Ueber  Childevius  s.  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geneal.). 
Besonders  bei  diesem  n.  vgl.  die  entsprechendes 
formen  uulcr  L1UI). 

Nhd.  Ludewig.  Ludwich,  Ludwig. 
IlUtwhi.  7.  Lc  a.  796  (n.  7). 
Chlodoin  Pd.  a.  692  (n.  429);  tr.  W.  a.  724 
(n.  18). 

Hludwin  Scbn.  a.  756;  Lc.  a.  796  (n.  6).  799 
(n.  11). 

Hlndhwin  Lc.  a.  799  (n.  13). 
Luoluin  St.  P. 

Loulwin  M.  B.  a.  1089  (XXIX). 
<hl«dtlir.  7.  B.  v.  Metz  sec  7;  Sachsen- 
herzog sec.  9. 
Chlodoir  P.  II.  264  ,  267  .  269  (gest.  und  catal. 
ep.Meti.);  IX,  183  (Heriger.  gesl.eptsc  Mett). 
d.  Gh.  I,  878. 
Chlodulph  A.  S.  Mart.  11. 
GhlodoU  Pd.  a.  665  (nchtr.  n.  4). 
Clodulf  P.  II.  219  (ann.  Xaut.);  VIII.  324  (Sige- 
bert.  chron.);  Mab.  a.  766;  Lc.  a.  947  (n.  100). 
Glodulph  Pd.  a.  622  (n.  232;  unecht).  646  (n. 
310),  651  (n.  318),  673  (n.  371);  gest.  Dag» 
berL  I. 

Clodolf  P.  X.  161  (gest.  Trever  ). 
Chludulf  Pd.  a.  718  (n.  40;  tr.  W.  n.  227) 
Hludiolf  St.  P. 

Hludolf  Mchb.  sec  9  (n.  411). 
Hlodolf  Mchb.  sec  8  (n.  120). 
Glodulf  P.  XII  mehrm. 
Glodulph  Pd.  a.  679  (n.  390). 
Gleodulph  A.  S.  Mart.  I. 
Nhd.  Ludolf,  Ludolph. 
Als  anhang  zu  HLOD  führe  ich  die  formen  mit 
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Flod-  an.  Sie  scheinen  nur  eine  mundartliche  neben- 
forro  von  Hlod-  zu  sein  (vgl.  aach  das  Verhältnis 
von  Frod-  zu  HROD).  Denn  erstens  beginnen  wirk- 
lich  n.  von  personen,  die  an  einem  orte  z.  b.  Chlo- 
doviig  und  Chlothilde  heis&en,  an  einem  andern  mit 
Fl;  zweitens  findet  sieb  kanm  bei  denselben  Schrift- 
stellern Hlod-  und  Flod-  neben  einander,  wie  z.  b. 
das  pol.  Im.  nnd  pol.  R.  nur  den  letztern  anfang 
kennen.  Uebrigens  ist  Flod-  öfters  in  naher  laut- 
licher bertihrung  mit  Flad-;  s.  ds. 

Flodlmia,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  35. 

Flodrherf.  8.  Pol  R.  s.  44.  52  etc. 

Flodevert  pol.  Irm.  s.  230.  256. 

Flotbert  pol.  R.  s.  66,  70  etc. 

FloHt-vcr^ii,  fem.  8  Pol.  Irm.  s.  256. 

Flobot,  Gr.  III,  81,  754;  von  Gr.  wol  nur 
aus  o.  n.  Flobolisreine  gefolgert. 

Flotrudia,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  232;  pol.  R. 
s.  86. 

Floctmdis  (so)  pol.  R.  s.  72. 
FlodoKUdts,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  86. 
Flodegildis  pol.  Irm.  s.  233. 
Flotgildis  pol.  Irm.  s.  261 ;  pol.  R  s.  7,  54. 
Flodrgar.  8.  Pol.  Inn.  s.  101,  215:  A.  S. 
Jan.  I. 

Floiger  pol.  R.  s.  7,  16  etc. 

Flotffll.  9.  Pol.  R.  s.  58. 

Flodegls  6.  A.  S.  Jan.  I. 

Flotgis  pol.  Irm.  s.  71;  pol.  R.  s.  44. 

Flotgrhnaaua.  9.  Pol.  R.  s.  60,  79. 

Flodolinffili»,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  75  zwml. 

Flotbaidis  pol.  R.  s.  101.  102  etc. 

Flothard.  9.  Pol.  R.  s.  103. 

Flothar.  8.  P.  II,  311  edom.  Garol.  geneal.); 
d.  Gh.  I,  879;  pol.  Irm.  s.  210.  233. 

Flotar  P.  III,  374  (urk.  v.  840;  auch  bei  Coleti 
IX,  906);  pol.  Ina.  s.  230. 

Flolber  pol.  R.  s.  37,  96  etc. 

Flodarins  E.  s.  VI,  568  (Julian.). 

Flodrio  P.  II,  807  (reg.  Merow.  geneal.)  ist  ver- 
derbt. 

Elother  (so)  pol.  R.  s.  23. 
Nhd.  Finder  hieher? 

Flothildts,  fem.  6.  P.  V,  387  (Flodoard. 
ann.);  pol.  Irm.  s.  176,  258;  pol.  R.  s.  47, 
53  elc 

Flodoildis  pol.  Irm.  s.  53,  206. 

Plotildis  Pd.  a.  670  (n.  363);  pol.  R.  s.  35,  37. 


Oeficrs  =  Ghlothildis. 
Flodomar.  9.  Po).  R.  s.  13,  22. 
Lolmar  pol.  R.  s.  83. 

Flodcrich.  8.  Pol.  Irm.  s.  220.  226;  pol. 

R.  s.  85. 
Flodrich  pol.  Irm.  s.  148. 
FIndrigus  Lgd.  a.  883  (■.  111). 
FlotNlnda,  fem.  8.  Pol.  R.  s.  8,  70. 
Floisidis  pol.  Irm.  s.  72. 
FIodoAld.  8.  P.  III,  30  (Pipp.  capil.).    \:  ~2 
Flodold  pol.  R.  s.  55. 
Fiodald  pol.  Irm.  s.  59. 
Fiuduald  P.  II,  661.  664  (Nilhardi  bist.) 
Flodoar.  7.  Pd.  a.  698  (n.  449). 
Fladaard.  8.  P.  V  oft;  VI,  64  (Folcuio. 

gest.  abbat.  Lobiens.);  pol.  Inn.  s.  86;  pol. 

Mit  var.  Frodoard  P.  V,  406  (Flodoard.  ann.). 
Flodiildi«,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  7. 
Flodoidis  pol.  R.  s.  69,  70  etc. 
Fludoidis  pol.  R.  s.  73. 

Fladoveus.  8.  P.  I,  38  (ann.  Lauresh.  a. 
800). 

Flodovius  P.  III,  429  (Kar.  II  capil.). 
Fludoicns  pol.  Irm.  s.  86. 
Flotvens  pol.  Irm.  s.  115,  123. 
Flandius  (so)  mit  var.  FludnJcus  und  Hlnduicns 
E.  s.  VI,  494. 
Der  n.  ist  wol  immer  nur  dialecliscb  von  Hlodo- 
veus  unterschieden. 

Fladuln.  8.  Mab.  a.  783. 

Flodoenus  Pd.  a.  709  (n.  475). 

Fluduin  pol.  Irm.  s.  259. 

Flodoin  pol.  Irm.  s.  23.  61  etc.;  Lc.  a.  827 

(n.  43);  pol.  R.  s.  34,  52  etc. 
Flodotg.  8.  Pol.  Irm.  s.  53.  • 
Flodulf.  7.  P.  U,  313  (dorn.  Carol.  geneal  ); 
Pd.  a.  648  (n.  313);  pol.  R.  s.  7,  69. 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 
Fladerllndls,  fem.  9.  Pol.  R.  >.  69. 


Hltingan.  8.  Ng.  a.  825  (n.  456).  Vgl. 

Lungan  u.  Jungan. 
Hnabl.  8.  Ng.  a.  773. 
Nhd.  Knab,  Knabe,  Knape,  Knapp,  Knappe. 
Zn  diesem  vereinzelten  n.  stelle  ich  nicht  ohne 
bedenken  die  unaspirirten  formen  Nebi  and  Nebe, 
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welche  sich  auch  zu  einigen  unter  N  (i.  MW)  un- 
berührten u.  allenfalls  fugen  würde«.  Beachtens- 
werth  ist,  dass  in  einer  St.  Galler  ork.  v.  774  der 
vater  Hnabi  und  der  söhn  Nebi  heisst.  Ueber  den 
b.  Nebi  u.  dgl.  s.  Mone  heldens.  (1836)  •.  11. 

Nebi  P.  II,  23  (vit,  S.  Galli),  591  (Tbegan.  vit. 
Hlud.),  VII,  98  (Herim.  Aug.  chron.);  Sehn, 
a.  824,  842  etc.;  necr.  Fuld.  a.  870. 
Nebe  P.  11,  591  (Thegan.  vit.  Illud.);  Ng.  a.  846. 
Gen.  Nebes  Sehn.  a.  858. 
Nhd.  Näbe,  Nebe. 

Höh,  fem.  9?  Wg.  tr.  C.  40.   Vgl.  Hoia. 
Hoald  s.  HAH. 

Haamer.  6.  'OafteQ  Procop.  Selbst  Grimm 
gesch.  d.  duch.  spr.  I,  478  hält  diesen  van- 
ilalischen  n.  für  dunkel;  vielleicht,  meint  er, 
stecke  darin  ein  goth.  Hauhamlre. 

Hoboir.  8.  Pd.  a.  734  (n.  555). 

II  ob  tu*  s.  HÖH. 

Ilocca,  fem.  9.  Lc.  a.  827  (u.  43). 

Hocecho.  11.  Necr.  Fuld.  a.  1059. 

Ilocloberci.  7.  Pd.  a.  697  (n.  440;  Mab. 
ebils.). 

Hocterccla  s.  ACT. 

HOD.  Nicht  zu  verkennen  ist,  dass  ein  stamm 
dieser  form  in  unsern  allen  namen  wirklich  be- 
steht. Am  fuglichsteu  lehnen  wir  ihn  an  ags  höd, 
ahd.  huol  pileus  (etwa  in  der  bedeulung  von  ga- 
lea?)  oder  auch  an  ags.  höd,  ahd.  huota  custodia. 
Nach  zweien  seilen  hin  sind  indessen  diese  n.  un- 
gemein schwierig  abzugrenzen ,  da  erstens  der 
stamm  AUD  mit  einigen  seiner  formen  oft  in  einer 
gefährlichen  nähe  liegt,  zweitens  aber  auch  die  zu 
Hud-  gehörigen  bildungen  leicht  in  die  hier  zu- 
sammengestellten Ubergehn. 

Hodo.  9.  Diese  form  so  wie  Hoto  und  einige 
ähnliche  s.  unter  AUD. 

Huado  Ng.  a.  809. 

Huato  Ng.  a.  815. 

Huallo  Ng.  a.  840;  K.  a.  861  (n.  133). 
Huodo  Laur.  sec.  8  (n.  2300);  St.  P.  zwml. 
Huoto  Ng.  a.  822;  R,  a.  967  (n.  106). 
Nhd.  Huot,  Huoth. 
Huoti.  9.  Sehn.  a.  819. 
Hoda,  fem.?  8.  Wg.  tr.  G.  166. 
Huoda  Laur.  sec.  8  (n.  2770);  H.  a.  943  (n.  157). 
».  8.  P.  II,  618  (vit.  Hlud.  irap.). 


Huodilo  P.  I,  115  (um.  Lauras). 
Huoül  Gr.  IV,  803. 
Houdil  Ng.  a.  876  viell.  hiebe  r. 
Hanlilo  Laur.  SBC.  8  (n.  326)  viell.  bieher 
Hiodil  H.  a.  853  (n.  87)  viell.  für  Huodil? 
Vgl.  zu  diesen  formen  die  nnter  OTHAL  aufge- 
führten; vgl.  auch  ahd.  huotil  hliter. 
Huadallfi.  Gld.  H,  a,  102. 
Hadezo.  11.  G.  sec.  11  (n.  50). 
Ilothert  s.  AUD.  HoilBgB.  HÖH.  Helgas», 
llothar,  Hotlindi»,  llotrad,  Ho- 
dachrus,  Heduin,  Hotolf  s.  AUD. 
Ich  schlicsse  hier  noch  einige  formen  mit  z  au. 
die  vielleicht  zu  diesem  stamme  gehören  mögen, 
lloza.  8.  Frek. 

Huozo  P.  11.  134  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli);  St.P.: 

Lc.  a.  1054  (n.  189). 
Huoz  Sehn.  a.  838. 
Dazu  scheint  noch  zu  stellen  (doch  vgl.  auch  HUS) : 
Huzo  P.  VI,  677  (pass.  S.  Cholomanni);  St.  P  ; 

Ng.  a.  806,  807,  815;  G.  a.  1086  (n.  68). 
Husso  Mchb.  sec.  9  (n.352);  necr.  Fuld.  a.  819 
Usso  Ng.  a.  784,  786. 
Nhd.  Hotze,  Huss,  Husse,  Hutze. 
Huazane,  abl.  fem.  8.  Tr.  W.  a.  777 

(n.  73). 
Hozln.  6.  D.  Gh.  1,  524. 
llozeman.  11.  P.  IV,  44  (Hcinr.  II  coustil). 
Huozman  P.  Ii,  246  (ann.  Wirzib.);  VU  öfters, 

VIII,  726  (annalista  Saxo);  K.  a.  1080  (n. 

235). 

Huotzman  M.  B.  a.  1090  (XXXI). 
Huzman  P.  VII  öfters. 
Oulzman  P.  VII  öfters. 
P.  VI,  646  (mirac.  Adelbeidae)  steht  Hicemao  mit 


Hodil-  s.  OTHAL. 

HOF.  Ahd.  bof  curtis  muss  in  einigen  n.  stecken. 
Da  sich  indessen  (auch  abgesebn  von  den  folgeuden 
formen;  einige  spuren  finden,  dass  ein  zu  abd.  hau- 
wan  hauen  gehöriges  wort  gleichfalls  namen  ge- 
bildet hat,  so  ist  das  biehergehören  z.  b.  vonUowawib 
zweifelhaft. 

Hovl.  9.  P.  II,  715  (vit.  S.  Anskarii).  Deutsch 
oder  nordisch? 
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Hov  (so)  Laur.  sec  9  (n.  106). 
Ilovallnd,  fem.  9.  Dr.  sec.  9  (o.  142). 
Houamaii.  9.  Tr.  W.  a.  861  (n.272);  necr. 
Aug. 

Hoveman  H.  a.  945  (n.  158). 
Nhd.  Honmann,  Hofmann,  Hovemann. 
II  o  fad  co.  8.  Sl.  P. 
Hovawart.  Gr.  I,  955. 
Nhd.  Hofert,  HttBerl. 
Howanlb,  fem.  8.  Sehn.  a.  791. 


HogardlN  s.  HÖH. 
Ilagel.  9.  Wg.  tr.  C.  307. 
Ilager  s.  HUG;  vgl.  auch  AUD.  Iloggt  s.  HUG. 

HÖH.  Uebereinsiimtncud  mil  Gr.  IV,  778  geize 
ich  die  folgenden  n.  zn  höh  altus,  obwol  mitunter  die 
Scheidung  von  HUG  nicht  leicht  ist.  Auslautend 
auf  HÖH  finde  ich  folgende  33  n.,  gttmmtlich  msc: 


Abbahoh  9. 
Ekihoh  9. 
Alphoh  8. 
Ellanhoch  9 
Anlboch  9. 
Ktieilhoh  8. 
Adalhoh  9. . 
Berahoch  8. 
Berinhoh  9. 
Berathoh  8. 
Branthog  9. 


Hrodhoh  8. 
Ledoc  8.  n.v 
Madalhoh  8. 
Nanthoh  8. 
Odilhoh  8. 
Reginhoh  8. 
Rihhoh  9. 
Diothoh  8. 
Wichoch  8. 
Willihoh. 
Wolftoh  8. 


Chadiilhoh  8. 
Chunihoh  8. 
Orudhob. 
Folchoho. 
Gebahoh  9. 
Gerholi  8. 
Gauzoch. 
Godehoc  5. 
Cundihoh  8. 
Herodhoh  9. 
Hildeboc  5. 
Holiilo.  8.  St.  P.  zwml. 
Hoilo  St.  P. 
Haolmni.  8.  St.  P. 

H ocliberi.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  425.  2573). 
Hobert  Wg.  tr.  C  238.  298. 
Hocbbratb  Laar,  sec  9  (n.  177). 
Hohpreht  und  Hobpert  Gld.  II.  a.  101. 
Nhd.  Hobrecht,  Hohbrccbt. 
llohhurjC)  fem.  8.  Sehn.  a.  792. 
Hobarg  Wg.  tr.  C.  312;  Frek. 
Hoda*.  9.  Wg.  tr.  C.  302. 
Hoffred.  8.  Mab.  a.  798. 
Hegardl*,  fem.  P.  II.  584  (traasl  S.  Viü). 
Holigaiid  zu  schliessen  aus  o.  n.  Hohgozzioc- 
hovun. 

fem.  Gld.  II,  a,  124. 
9.  Wg.  tr.  C.  320. 


Haolml,  fem.  8.  St.  P. 
Hohui  Mchb.  sec.  9  (n.  213). 
Hohrat.  9.  Horat  ep.  Neoviccus.  sec.  10. 
Hohrat  .Mchb.  sec.  9  (u.  589);  Su  P. 
Horat  P  IV.  24  (Ott.  M.  coustit.),  wahrend  auf 
der  folgenden  seile  derselbe  mann  Oredo  beisst; 
conc.  Eiigilcnheim  a.  948. 
Horath  P.  V,  395  (Flodoardi  ann.j,  603  (Richeri 

hist.);  X,  361  (Hugon.  chron.). 
Hohrich.  11.  Gr.  II,  390. 
Horich  Ms.  a.  1049  (n.  21). 
Hohrld.  9.  Wg.  tr.  C.  480. 
Hoswlth,  fem.  Gld.  II.  a,  124. 
lloltold.  9.  Wg.  tr.  C.  7:  St.  P. 
Hoholl  K.  a.  1091  (C.  S.  n.  12). 
Hoghold  Wg.  tr.  C.  434  bichcr? 
Vgl.  hiezu  einige  formen  unter  HAH. 
Hallowart.  8.  Laur.  sec.  8  (d.  3797). 
f.  Necr.  Aug. 


Hoia.  7.  B.  v.  Barcelona.  Mil  var.  Oia,  üla. 

01a  conc.  Tolet.  a.  636. 
Mola,  fem.  9.  Wg.  tr.  G.  146.   Vgl.  Hoa 
Holco  s.  HAH. 

Holcwlslnd,  fem.  Gld.  II,  a,  124.  Verderbt? 
Hold-  s.  HULD. 
Holebert.  8.  K.  a.  777  (a.  19). 
'   Heleinund.  7.  B.  v.  Salamanca.  Mit  var. 
Polemand  conc.  Tolet.  a.  683  u.  688. 
Holf.  9.  R.  a.  821  (n.  21);  =  Volf? 
Iloliuri«  h  s.  HELM.   II o log  s.  HÖH. 

Ilolomot.  9.  Dr.  a.  825  <n.  455;  Sehn,  ebds.): 

Mchb.  sec.  9  (n.  540). 
Holz.  s.  HÜLZ. 
Iloiua.  8.  Wg.  tr.  C.  414. 
Hnomo  necr.  Fuld.  a.  794.  897;  Sehn.  a.  813; 

Dr.  a.  869  (u.  601). 
Hoinliln.  Gld.  U,  a,  101.  Verderbt? 
-  s.  AUN  a.  HUN.  Hont-  s.  HUND. 


s.  Opi. 

HÖR.  Ein  besonders  , 
bedeulung  noch  zu  untersuchen  ist. 
Hörle.  9.  Wg.  tr.  G.  254,  317,  338,  347,  374 
(wer  wollte  entscheiden,  ob  das  r  hier  dem 
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Horld.  9.iWg.  tr.  C.  229.  321.  328,  341.  857, 

360,  373,  39a 
HoritiWg.  tr.  C.  317. 
Horln.  9.  Si.  P.  zwmi. 
Horiiiff.  9.  K.  a.  817  (n.  80;  Ng.  ebds.). 
HoroboIIa,  fem  ?  9.  Wg.  tr.  C.  229.  Vgl. 

über  den  n.  Grimm  gesch.  d.  doch.  spr.  652. 
Horner.  Gr.  IV,  224. 


Horath  s.  HÖH.  Horcholt  s.  HAKC. 


•   Zu  gotb.  httzd,  ags.  bord,  ahd.  bort 


schätz.  Verwechselung  ist  möglich  besoaders  mit 
HRÜD  (s.  Hortrudis  für  Hrotrudis)  und  mit  ORT 
(durch  uaorgan.  H). 

Hortbert.  9.  Pol.  R.  s.  85. 

Hortarlus.  4.  Alamannenfiirst.  Amm.  Marc. 

Horther  Laur.  sec.  8  (n.  361,  2119);  Ng.  a.  838. 
Nach  Grimm  gesch.  d.  dtach.  spr.  706  gebort  Hor- 
tarioa  zu  ahd.  chortar  grex,  ags.  corder.  Ich  stelle 
das  wori  lieber  mit  den  analogen  Bildungen  zusam- 
men ;  angenommen  muss  dabei  werden,  dass  die  ala- 
raaDniscbe  muadart  des  4.  jhdts.  den  Zischlaut  des 
golh.  huzd  nicht  mehr  gehabt  habe. 

Hordolach.  8.  Laur.  sec  8  (n.  1683). 

Hordalah  necr.  Fuld.  a.  979. 

Hordold.  9.  Wg.  tr.  C  54. 

Hordward.  11.  Ms.  a.  1070  (n.  26). 

llortuin.  8.  Laur.  sec  8  (n.  2971). 

Hordolf.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  1248). 

Hortulf  M.  B.  sec.  11. 

Horlbolf  R.  a.  821  (a.  21). 


Horner,  Horld,  Horin  s.  HÖR.  Horin- 
dll  s.  AUS.  Höring  s.  HÖR.  HoriNmud 
s.  THRAS.  Horko  s.  HARC. 
Hormnng.  8.  Mab.  a.  750.  Ist  etwa  Hör- 
nung  zn  lesen?  Doch  giebl  es  noch  nhd.  f.  n. 
Hormel  uad  Hormig. 
Hornas.  8.  Laur.  sec  8  (n.  3772). 
Hornung.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  182,  866). 
Hornunc  St.  P.  zwml. 
Hornunch  Ng.  a.  869  (neben  Hornucb). 
Ornunc  H.  a.  853  (n.  87). 
Nhd.  Hörning,  Hornig.  Horoung. 


Alto,  horaungr,  ahd.,  ags.  horaung  bedeuten 
spurius,  naturalis  filius. 

HORS.  Die  folgenden  n.  reebne  ich  zu  ahd. 
hros,  hors  (equus);  vielleicht  geboren  bieher  noch 
sonst  einige  mit  Ros-  beginnende  namen,  so  wie 
mehrere,  die  man  unter  URS  verzeichnet  findet. 
Hören.  5.  Beda. 

Ileraernnr.  8.  Paul,  diac  VI,  51.  Vidi.  Hor- 
scraar? 

Hoi-Hemnni.  9.  Ng.  a.  802. 
Horsmuot  Gld.  II,  a,  102. 
Hrosmol  St.  P. 
Hrosmuot  St  P. 

Horaerat.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
lIor*i%liic.  Gld.  U,  a,  102. 


HORSC.  Die  folgenden  n.  gehören  zu  ahd. 
horsc  alacer  elc. 
Horaco.  8.  Tr.  W.  c.  a.  766  (n.  103);  St. 

P.  dreiml.;  Mchb.  sec  9  (u.  551). 
Horskio  St  P. 

Horskeo  Mchb.  sec  8  (n.  16  etc.);  M.  B.  a. 

802  (IX). 
Honceo  Mchb.  sec  8  (n.  16  etc). 
Orsco  Lp.  a.  910  (II,  74). 
Hosrco  (so)  St.  P.  irrthUmlich. 
0.  n.  Uorscaninga,  Horskinhofun,  Horskinhasir. 
Horakinl.  9.  Gld.  II,  a.  102. 
Horsgini  Ng.  a.  834  (n.  258). 
Horskine  Ng.  a.  883. 
Horskiu  Ng.  a.  899. 

Horscunl.  8.  Tr.  W.  a.  757  (a.  140);  Mchb. 

sec  9  (n.  403). 
Horacnaan.  9.  Sl  P. 
Horacwin.  8.  Ng.  a.  826. 
Horscuin  Schpf.  a.  768  (n.  37). 
Horstwin  Sehn.  a.  857  viel!,  auch  hieher. 
Hor«colf.  8.  Laur.  sec  8  (n.  1387,  2505); 

K.  a.  812  (n.  67);  Ng.  a.  831,  873;  R.  a.  902 

(n.  89). 
Horskolf  Ng.  a.  882. 
Horscholf  St.  P. 

Horslolf  Scbpf.  a.  828  (n.  89)  für  Horscolf? 
Ursculf  pol.  R.  s.  82. 
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Hort«  s.  HORD. 

Howbat.  6.  Goth.  urk.  y.  Neapel  (Sp.,  M.  etc.). 
Vgl.  Massmann  dir  goth  orkk.  n.  s.  w.,  der  iden- 
lilät  von  Hosbad  und  Asbad  behauptet 

Hosed.  9.  Ein  deutscher  krieger  unter  Otto  I. 
Hosed  P.  V,  5  (ann.  Corbej.),  46t  (Wi.iukind); 

Wg.  tr.  C.  11,  69,  105. 
Oseth  St.  P. 

Hofeld.  8.  Pol.  Inn.  s.  8,  214. 

Ostold  pol.  Irm.  s.  248. 

HoH«uir.  7.  Pol.  Inn.  a.  255. 

Hosduir  (b.  v.  Osca  sec.  7)  urk.  v.  638  (E.  s.  VI,  346). 
Die  beiden  letzten  n.  sind  räthselhafL  Eutweder 
ist  da«  t  nur,  wie  ao  oft,  euphonischer  einschnb,  und 
dann  geboren  die  n.  zu  Hosbat,  Hosed,  Hosgeld,  oder 
ps  ist  das  Ii  unorganisc  h  und  dann  ist  an  ost  (regio 
orientalis)  zu  denken  (Tgl.  AUST),  oder  es  ateckt 
drittens  ein  besonderer  unbekannter  stamm  HOST 
darin. 

II ohm Ith  s.  HÖH.  Hotbert,  Hotffilda, 
H«»tnihiif  Hotrad  etc.  a.  AUD. 

Hottin*.  Gr.  IV,  812.  Zu  AUD  (Auding)? 
Hotte  s.  AUD.   Hov-,  Howawib  s.  HOF. 
Hex-  s.  HOD. 

HRABAN. 

Am  anfange  von  composilionen 
ist  dieser  stamm  nicht  besonders  häufig,  am  ende 
oft  angewandt.  Schon  seit  sec.  6  Inden  wir  ihn 
in  o.,  doch  acheint  er  nicht  Uber  alle  deutschen 
Tolkssiämme  gleich  verbreitet  zu  aein,  vielmehr  den 
Gothen  zu  mangeln  und  bei  den  Sachsen  nicht  häufig 
vorzukommen.  Wir  sehn  in  Ihm  entschieden  daa 
abd.  hraban  corvus,  und  dieses  wort  verdankt  sei- 
nen häufigen  gebrauch  in  n.  nur  mythologischen 
an  sc  hauungen.  Schwer  ist  es  unsern  stamm  von 
RAG  AN  und  RAND  zu  scheiden,  nnd  zwar  ans 
zwei  gründen.  Denn  erstens  fallt  die  anlautende 
aapirata  (die  im  altern  frank,  dialect  ala  ch  er- 
scheint) meistens  fort  nnd  zweitens  geht  das  b  nach 
syncope  des  zweiten  a  in  m  Uber  (Ramn-),  worauf 
dann  durch  assimilation  und  hierauf  fortgefallene 
gesainatioa  die  beiden  formen  Ram-  und  Ran-  ent- 
stehn.  deren  Ursprung  somit  ganz  verwischt  ist. 

Auslautendes  HRABAN  in  folgenden  120  n.,  wor- 
unter 16  feminina: 

Aberbram.  Agledratnna  8.     Alderam  8. 

Agramnos  8.       Agoeram  7.  Chaldedramnus7. 

Aglerannus  8.     Alacramnus  8.  Alfram. 


Alechraramus  9. 

Amallrannus  8.  Gislaramnus  8. 

Anderem  7.  Cotahram  8. 

Angalramnus  8  Golrnm  10. 


Nadremna  8. 
Nidhram  9. 
Nortramnus  8. 
Odolrrhamniis  8. 


Anseramnus  8.  Guntchramnus  0.  Ratramnns  8. 

Ansiramnus  8.  Gundranna  8.  Ragneramnus  9. 

Erprammus  8.  Aillramnas  9.  Randegramaus  6. 

Erphanramnus  8.  Aidremna  8  Richremuus  8 

Archram.  Heilraamus  9.  Salaram  9. 

Aderamaus  8.  Haimram  8.  Sideramnas  9. 

Adalraban  8.  Arthraban.  Sigihram  8 

Audremnus  7.  Hrriram  8.  Sigleramnus. 

Aviramnus.  Hederammus  11.  Stcleramna. 

Paldhram  8.  Hiltiram  7.  Sindram  8 

Pernchrem.  Chrodramnus  8.  Socleram  11. 

Berahtram  6.  Hulramnus  8.  Tedrannns  9. 

Bertramna  8.  Eramerammus  7.  Theutrammus  7. 

Biliram  8,  Ingoremmns  8.  Opterara  9. 

Blidremnu8  7.  Ingramiia  8.  I  nrarana  8. 

Prunram  9.  Irincramnus  8.  Ungeran. 

Chileraranus  8  Ermedramnua  7.  Uraedramnus  8 

Chuuiremnus  9.  Irminram  7.  Walarammus  8. 

Gonstrannus  9.  Joraanua  11.  Walderaranns8. 

Deoretrannna  7.  Juncram  9.  \Varmedramnus8. 

Dodrannus  8.  Lethramaus  9.  Velaramnus  8 

Domlrennus  9.  Landramnus  9.  Venneram  8. 

Droctramna  8.  Landramna  8.  Witraninus  8. 

Dulcedramnus8.  Liupramnius  9.  Wichraban  8 

Eberlramuas  7.  Leudochram-  Willah  ram  8. 

Evertramna  8.               nua  7.  Winiram  8. 

Ediram  8.  Leodramna  8.  Veoranna  9. 

Erkenram  8.  Lowrannua  9.  Winidram  8 

Ercadramna  8  Megiran  8.  Wolaram  9. 

Fulcremnns  7.  Maginrannus  8  Wolfhraban  7. 

Gaeleramnua  7.  Mahidrannus  9.  Gulframna  8. 

Giltranna  8.  Maurdrannaa  8  Vundram  8. 
Gaerechramnus7.  Moderannus  8. 

Gaozhram  8.  Monirennu«  8. 

Hraban.  6.  Chramnus,  söhn  Chlothars  I  sec. 

6.  Rabanus,  abt  zu  Fulda,  dann  ereb.  v.  Mainz 

sec  9. 

Hraban  P.  I,  95  (ann.  Faid.),  120.  122  (ann. 

Lauriss.),  357  (Eah.  Faid,  ann.),  366  (Ruod. 
Fuld.  ann.);  V  öfters. 


Ur 


tp? 


Si.  P. 


Chramnus  Greg.  Tur.  öfters;  gesl.  regg.  Krane, 
Pd.  a.  745  (n.584);  Pd,  a.  745  (nchtr.  o.  79); 
A.  S.  .Wart.  II. 

45 
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Rbabau  P.  I.  364,  365.  367.  369  (Raod.  Faid 
ann);  VII  öfter«;  IX,  294  (Ad.  Brem  ). 

Hereban  P.  II.  228  (ann.  Xaot.)  wol  irrlhümlicb. 

Rabanus  P.  I.  301  (chron.  Moissiac),  50  (ann. 
Alan.):  II,  240  f.  (ann.  Wirzib.);  IV,  V  «f- 
lers;  VI,  14  (ann.  Laubiens..  ann.  Leodieos.), 
119  (AJemar.  histor.),  763  (Thaogmar.  vil. 
Bernw);  VII,  VIII  öfters;  IX,  662  (chron.  mou. 
Casin.);  Sl.  P.;  II.  a.  945  (n.  158). 

Rapan  Sl.  P.  öftere. 

Cbrauuos  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geneal);  X, 

332  (Hugos,  chron.). 
Gbrauno  Pd.  a.  690  (n.  412-,  Mab.  ebds). 
Ravan  P.  I,  440  (Prud.  Trec.  aon  ). 
Raveuus  pol.  Fossai. 
Ka.nuo  Mab.  a.  853. 
Ran  Scbn.  a.  807. 

Rabonus  P.  III.  410  (Hlud.  Genn.  capit.);  VI, 

763  (Thaugmar.  vil.  Berairardi). 
Xhd.  Raab,  Raabe,  Rab,  Rabe,  Raben,  Reame. 
ü.  n.  Rabanisana.  Hrammespah,  Rammiiperag. 

Rabanesbrunno. 
l'hrnmneleiiuav  7.  Fredegar. 
Crammelin  Mab.  a.  805. 
Cbramlenus  Pd.  a.  697  (nrhtr.  n  9). 
Chramlin  Pd.  a.  677  (n.  388). 
Ramelenus  d.  Ch.  I  Öfters. 
Nbd.  Cremllu. 

t'hraniiilno.  7.  Mab.  a.  670. 
Ilrahaning.  8.  Dr.  a.  765  ^Schn.  ebend». 
Urabaging). 

Hramning  Wg.  tr.  C.  483.  Lc.  a.  837  (n.  52). 
Hrammunc  K.  a.  797  (n.  45;  Xg.  ebds). 
Hranniug  Wg.  tr.  C.  414.  426. 
Hremming  Sehn,  a,  776.  785. 
Kal>autng  Lanr.  sec.  9  (n.  185). 
Ramunch  M.  B.  a.  981  (XXII). 
Ramming  Ng.  a.  838. 
Kamminc  Ng.  a.  800. 

Raming  Schpf.  a.  805  (u.  74);  Xg.  a.  837. 
Remming  Scha.  a.  819.  838;  Xg.  a.  865.  874. 
Remmiuc  Gld.  II.  a,  106. 
Rainung  auf  einer  za  AscbafTenburg  gefundenen 
inschr.  (St  n.  713)  ist  unbestimmt,  aas  wel- 
cher zeit  es  stammt. 
Ober  Raming  nnd  ähnliche  formen  spricht  Mone 
heldensage  (1836)  s.  72. 
0.  n.  Rammincheima. 


Hramperalit.  7.  Ramberl  b.  r.  Briieo 
sec.  9. 

Hramperabt  Scbn.  a.  774. 

Hramperhl  Mchb.  sec.  8  (n.  14  etc.);  St.  P. 

Hrambert  K.  a.  778  (n.  21;  Ng.  ebds.). 

Chrampert  Sl.  M.  a.  709. 

Ramneberl  Pd.  a.  662  (n.  344). 

Rambraht  tr.  W.  c.  a.  820  (n.  176). 

Rambrecht  Lanr.  sec.  8  (u.  1212). 

Rambert  P.  III,  374  (urk.  v.  840);  VI,  51  (gesl. 

episc.  Virdan.),  384  (Gerhard,  vit.  S.  üudalr.); 

VIII,  677  (anualista  Saxo);  X,  392  etc.  (Ilo- 

gon.  chron.);  Ng.  a.  789,  793;  Laur.  mehrm. -. 

St.  M.  a.  970;  G.  a.  1030  (n.  44). 
Rampert  P.  VI,  388  (Gerhard,  vit.  S.  Oudalr  ); 

Laar.  sec.  8  (n.  39  i). 
Rambret  necr.  Aug. 
Ramprei  Xg.  a.  825. 

Rcmbert  Pd.  a.  715  (n.  493);  II.  a.  955  (n.  167). 

KamedriiaiM,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  153. 

Ramdrad  Gld.  II.  a,  126. 

Kaadrud  s.  RAND. 

Hranfrid.  Gld.  II,  a,  102. 

Ramfrid  (zl.  nnbest.)  necr.  Aug. 

Urahn ngnr.  7.  Sehn.  a.  822. 

Hrauinger  Lc.  a.  812  (n.  30). 

Rabangar  Laur.  sec.  9  (n.  20). 

Rabanger  tr.  W.  a.  820  (n.  69). 

Kabenger  P.  V,  127  (ann.  Augustani);  IX.  249 

(Goudechar.  lib.  poutif.  Birhstet.);  Laur.  sec 

8  (n.  3035). 
Ravanger  Pd.  a.  708  (u.  470);  II.  a.  971  (n. 

186).  992  (n.  205),  etc. 
Ramger  II.  a.  926  (n.  147). 
Ra Yetigar  P.  IX,  412  (gest.  episc.  Camerac.;. 
Ravenger  P.  VII,  174  (Lambert,  ann.);  X,  171 

(gesl.  Trever.);  Gud.  c.  a.  990;  G.  sec.  11 

(u.  49). 
0.  n.  Rabengerespurc. 
Knitgatul.  8.  Pol.  Irm.  s.  122. 
C'liramitlcbls.  7.  Paul,  diac  III,  9. 
Gramgis  tr.  W.  a.  713  (n.  231  nnd  Pd.  nachlr. 

n.  24). 

(Jramgis  tr.  W.  a.  712,  741  (n.  234,  235  o.  Pd. 

nchlr.  n.  20,  69). 
■Iraraiigrliu.  8.  Ik.  a.  796  (n.  8). 
Kaiineniund.  7.  Pd.  a.  632  (n.  255). 
llrainrad.  9.  Pol.  R.  s  40. 


Digitized  by  Google 


709 


HRABAN 


llriiidrud 


710 


Kit  inner  ich.  9.  P.  VI,  13  (anu.  Laabiens.), 

59  (Fulrain.  gest.  al»b.  Lobiens). 
Ramericb  St.  M.  c.  a.  962. 
tiiranitiltdnditsj.  6.  Greg.  Tor.  VII,  47. 
Chrami»indus  Greg.  Tur.  IX,  19. 
€  hrnmwalalie.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  752). 
Ilrnhit  nolt.  7.  Raroaold  abtzu  Regensburg, 
lirabanolt  urcr.  Faid.  a.  846. 
Chramnoald  ir.  W.  a.  712,  715,  801  (u.  234, 

236  u.  l'd.  nchlr.  n.  36). 
Crannovaid  mit  rar.  Chramnoald  Pd.  a.  631 

(n.  254). 

Ilramaoll  Sehn.  a.  765  (Dr.  ebds.  Hramuoll). 
Hraravolt  Sehn.  a.  803;  necr.  Fuld.  a.  831. 
Hremuolt  Dr.  a.  812  (o.  276). 
Graiuiold  Schpf.  a.  774  (a.  48). 
Ramwold  M  B.  a.  980  (XXXI). 
Raueuold  ueer.  Aug. 

Ramuold  P.  I,  94  (ann.  S.  Emmer.);  VI  oft;  St. 

P.  ilrml.:  II.  a.  963  (n.  175). 
Ramnolt  Laur.  sec.  8  (n.  3184);  necr.  Faid,  a 

1001. 

Ranuold  Laur.  sec.  8  (u.  1859). 

Rannolt  Laur.  sec.  8  (n.  3451);  tr.  W.  a.  855 

(n.  156):  R.  a.  1075  (n.  177). 
lliunnwnrd.  9.  Wg.  tr.  C.  338. 
Ilraoward  Wg.  tr.  C.  258,  278,  411.  450. 
Hranwarlb  Wg.  tr.  C.  322. 
Ramward  viell.  auch  bieher. 
Kaiuioldig,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  104. 
Remwlff.  9.  Sehn.  a.  806. 
Ramiolii.  9.  Pol  R.  >.  51. 
Hrniimilf.  6.  Kp.  Sanctonens.  sec  11. 
Hrannulf  Wg.  tr.  C.  340,  350. 
Chramnalf  Fredegar  54. 
Rapanolf  St.  P.  mehrm. 
Rapouolf  l.aur.  sec.  8  (n.  226). 
Ramuuir  P.  I.  466,  473,  476  (Hinein.  Rem.  ann  ), 

526,  528  (ann.  Vedasl.),  578  (Regin.  chron.) 

etc.;  I!  öfters:  V,  647  (Richert  bist.);  VI,  VIII 

oft;  Mab.  a.  805. 
Rarawolf  Mchb.  sec.  9  (u.  222) 
Ramuolf  St.  P.  zwml. 
Rannalf  P.  VI.  VIII  oft. 
Ramuolf  P.  VII,  110  (Herim  Aug.  chron  ). 
Rammolf  necr.  Aug. 

Rannolf  P.  I,  405  (ann.  Fuld  );  vgl.  Arunlf. 
Ranulf  P.  VIII  öfters:  l.aur.  sec.  8  (n  1437). 


Ranulph  A.  S.  Marl.  I. 
Ranolf  necr.  Aug. 


Hrabraht.  9.  Dr.  a.  823  (n.  413;  Sehn, 
ebds.  Hrabbraht):  zu  RAF? 

HR  AI).  Es  ist  kaum  zu  bezweifeln,  dass 
wirklich  manche  n.  zu  hradi  celer  und  hrati  api- 
lilas  gehören.  Man  findet  sie  indessen  unter  RAD 
verzeichnet;  denn  im  einzelneo  falle  ist  es  nie  zu 
verbürgen,  das»  ein  Hrad-  nicht  ein  unorganisches 
h  besitzt,  oder  dass  ein  Rad-  nicht  ein  anlauten- 
des h  nur  abgeworfen  hat.  Am  wahrscheinlich- 
sten bieher: 

Hredl.  9.  P.  III,  133  (Kar.  M.  capit.)  var. 

Redi,  Beredi.  Arelhi,  Heretns. 
H red jraer.  8.  Lc.  a.  793,  796  (n.  2,  8). 
Hredger  Lc.  a.  805  (n.  27). 


llralolt  s.  RAF. 

Ilraho.  8.  Sehn.  a.  796,  838  (vgl.  Roho 
HROC). 

IIi-Rhlioir.  9.  Sehn.  a.  801;  Dr.  a.  816  (n. 

318;  Sehn.  ebds.  Hialiholf). 
Ilracholf  Sl.  P. 
Nimmt  man  das  anlautende  h  der  beiden  letzten  n. 
als  organisch  an.  so  weiss  ich  sie  nicht  zu  deuten, 
im  entgegengesetzten  falle  suche  man  ihrp  verwandten 
unter  RAG. 

Hraltittl  s.  RAID. 

Hra»|»0(l.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  298),  vgl. 
Ras-. 

Ilratan.  8.  St.  P  ;  zu  RAD? 
Hrawnrd.  9.  Wg.  tr.  C.  242. 
II  redgaer,  Hredl  s.  II  RAI).  HrehtullJ  s. 
RUIT,  llrciri-,  II  reit-  s.  RAIÜ.  llren- 

lilnfx  s.  Remphing.  Ilreotlng  s.  Riodinc. 
Ilrepln.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  61,  152.  273). 
Ilrlaftliriid,  fem.  8.  Lc.  a.  796  (n.  6). 

Hrlen.  9.  Wg.  tr.  C.  41    Vgl.  RIUN. 
Nhd.  Rhien. 

Hrffhnld.  8.  St.  P.;  eine  unsichere  namen- 
form ftir  Ilrigbald,  Uringbald.  Hugbald  oder 
dergl. 

Hm,  Ilrlmffrim  t  RIM, 
8.  Sl.  P. 

45' 


Digitized  by  Google 


711 


HROC 


712 


HRING.  Wol  zu  ahd.  bring  (circulus,  an- 
nulus),  dessen  H  sich  iu  Hringuni,  Hrinquio  und 
Hringolf  erhalten,  in  den  ührisen  formen  aber  ab- 
geschliffen hat.  Wie  bei  ORT  an  das  schwert  uud 
bei  RAND  an  den  schilt),  so  ist  bei  uuscrm  stamm 
vorzugsweise  an  den  panzer  zn  denken  und  Or- 
tulf,  Randulf,  Uringolf  stehn  sich  so  iu  der  bedeu- 
lung  ganz  parallel.  Auf  unsern  stamm  enden 
können  einige  n.;  ich  erwähne  Adalriuc,  Autring, 
Hanrinc  (11).  Herltrinc  (8),  Wilering  (8);  doch 
sind  alle  diese  formen  wenig  sicher.  Aua  Willi- 
ringhova  könnte  auf  ein  Williring  zu 


»ein. 


Hincho.  9.  Mchh.  sec.  9  (n.  588). 

Nbd.  Rinck.  Ringe,  Riugk,  Hink. 

0.  n.  Riuchach,  Ringiuga,  Riugiuheim  wol  bieher. 

Hlnffilo  viell.  zu  schliefen  aus  o.  n.  Riu- 

gilendorf. 
Nhd.  Ringel. 

llriiijcunl,  fem.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  90). 
Riniruni  tr.  W.  a.  830  (n.  198.  251);  St.  P. 
Riugun  Mchb.  sec.  8  (n.  189)  wol  für  Ringun. 
■linear.  9.  Erzb.  v.  Passau.  P.  XI,  552  (auetar. 

Cremifanenae). 
Rliiffolt.  Gld.  II,  a,  107. 
Hrliiquiit.  9.  Pol.  R.  s.  36. 
Rincuin  pol.  K  s.  50. 

UrlngolT.  8.  St.  P-,  Mchb.  sec.  9  (u.  470  etc.). 
Cringulf  tr.  W.  a.  71»  (n.  227  u.  Pd.  nchlr. 

n.  40). 

Rincholf  Mchb.  sec.  8  (n.  262);  Dr.  a.  758 
Ringolf  tr.  W.  a.  777.  786.  787.  797  etc.  (n.62, 

77,  82.  95  etc.);  SL  P.  zwml.;  Laur.  sec.  9 

(n.  3502). 
Rintolf  Sehn.  a.  758,  804. 
Aga.  Hriagnlf.   

llilpo.  9.  Wg.  tr.  C.  228  ,  291,  306.  400. 

Vgl.  RIP. 
Hrifib  Mchb.  sec.  9  (n.  430). 
Hrittllo.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  666). 
IIH.todliart.  9.  Necr.  Fuld.  a,  808. 
-  «.  HROD. 


au  goth.  hrukjan  crocito,  ahd.  rohon. 
rugio  (viell.  dahin  auch  altn.  hrokr  ein  grosser 
starker  manu).  Sollten  nicht  die  meisten  der  fol- 
genden formen  eben  dahingehören?  Der  Schlacht- 
ruf z.  h.  könnte  fliglich  ein  element  für  namenbil- 
tlung  abgeben.  Damit  soll  nicht  geleugnet  werden. 


HROC.  Unsere  deutschen  sprachen  kennen 
nicht  wenige  Wörter,  die  zum  »kr.  knie  voeiferari, 
einer  unendlich  weit  verbreiteten  wurzel  gehören ; 


z.  b.  stellt  II,  378  die  meisten  mit  roh  beginnenden 
oder  endenden  n.,  wenn  auch  zweifelnd,  zu  ahd 
ruah,  roha,  cura.    Mir  schien  es  vielmehr  uatür 
lieber  (denn  eine  Zerlegung  iu  zwei  verschiedene 
stamme  ist  practisch  nicht  thuulichj,  alle  diese  n 
dem  anlaute  II  zuzuweisen,  weshalb  sie  hier  unten 
folgen.  Herührungen  der  hieher  gehörigen  wörtpr 
kommen  namentlich  mit  HROD  vor. 

ln.lonlai.Jne    IIWI  IT    in    I . ,  I  „  ,. ,,  ,1 ,.  „    99  n       «II  «Iii 

AUÄiauiennes  umn,  in  loigpuiieu  a  n.,  s.wnnii- 
lich  msc: 

Altroch  9.  Gozroh  8.  Regiuroc  9. 

Aniroh  8.  Gundoroh  8.       Sigirob  U. 

Perahtroh  9.        Hartrocb  9.         Thiotroch  9. 
Plidroch  8.         Ilillirocb  9.         Unroc  8. 
Eburoh?  8.         Rodroh  8.  WaltchmgS. 
Folhrob  9.  Hunroc  8.  Wilrock  8. 

Gebaroh  8.         Liutroch  8.         Wolfbroc  8. 
Gerroh. 

Crocui».  4.  Crocus  Alamannenkg.  »cc.  4. 

Roho  b.  v.  Angouleme  sec.  II. 

Crocus  P.  VIII.  111  (Ekkeh.  chron.  univers.);  X. 

157  (gest.  Trever.) ;  bist,  miscell.  (Constantinus, 

mit  var.  Erocus). 
Erocus  (lies  Crocus)  Aurel.  Viel,  epitome  41. 
Chrocus  Greg.  Tur.  1.  30;  A.  S.  Maj.  V. 
Chrocus  und  Chroccus  tr.  W.  a.  715  (Pd.  nchlr. 

n.  36). 

Chrocchus  tr.  W.  a.  699  (n.  205  u.  Pd.  nebtr 
n.  10). 

Cruccus  tr.  W.  a.  707  (n.  229  u.  Pd.  nchlr  n 
16  u.  17). 

Hieher  gehört  auch  Croscus  P.  VIII .  305  ^Sigeb 
i.);  X,  305  (Hugon.  chron.). 
Crescus  (so)  P.  X.  313  (Hugon.  chron.);  gleich- 
falls hieher. 
Hroggo  Dr.  a.  752. 

Hroo  Dr.  a.  838  (n.  513.  Sehn.  ebds.  Hrabo) 
Rocco  P.  IX,  665  (chron.  roon.  Caain.);  Pd.  a. 

677  (n.  338);  Mab.  a.  678;  Fredegar. 
Rochus  H.  a.  704  (n.  27). 
Ruccko  Ms.  a.  1097  (n.  46). 
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Hoho  P.  VI,  132  not  (Ademar.  kuttr.)i  Mcbb. 

sec.  8;  Dr.  a.  796  (Scan,  ebds.  Hraho). 
Roh  R.  a.  1064  (n.  167). 
Roo  P.  II,  252  (ann.  Lemov.);  VI,  132  not.,  143, 

146,  147  (Ademar.  hiator.). 
Roob  Laur.  sec.  8  (n.  484,  707). 
Rnoho  Gid.  II.  a,  107. 

Nhd.  Roch,  Roche,  Rocke,  Rück,  Röcke,  Rogge, 

Roh,  Rücke,  Rühe,  Rüge,  Rabe. 
0.  o.  (wenigstens  theilweise  bieber):  Hrocches- 

heira,  Rot-conwilare,  Rochanburra,  Roggeaberc, 

Roggingun,  Roggunstat,  Rnbunbab,  Rucbengas, 

Raobbeim. 
Kecilln,  fem.  7.  D.  Gh.  I.  671. 
Roccula  AI.  sec.  7  (a.  76). 
Roecila  M.  B.  a.  1070  wol  hieber. 
Vgl.  den  Hnnnenkg.  Rugila  b.  Prosp.  Aquitan. 
Hoc-colettais.  6.  B.  v.  Chalons  sec.  II. 
Roccoleous  Greg.  Tur.  V,  1,  4. 
Hodenu  P.  X,  410  (Hugoa.  cnron):  codc  Ca- 

l.ilna.  a.  1073. 
Ilrohfiic  8.  Si.  P. 
Hroiug  Dr.  a.  837  (ii.  502;  Sehn.  ebds  ). 
Kohing  P.  VII,  153  f.  (Lambert,  ann.  mit  var. 

Ragbing);  Sehn.  a.  800,  806;  Pd.  a.  726  (n. 

538:  H.  ebds.  n.  41);  Lc  a.  902  (n.82);  Gnd. 

a.  1006. 

Ro  hinge  schon  auf  einer  alten  röm.  iusebr.  aus 
unbest.  it.  die  bei  Cleve  gefunden  ist;  St.  n. 
1355. 

Rohinc  K.  a.  802  (n.  55;  Ng.  ebds.). 
Rotag  K.  a.  860  (n.  131);  pol.  R.  s.  85. 
Roinc  Ng.  a,  883. 

Roine  (so)  Laur.  aec.  9  (n.  3377)  viell.  Roinc* 
Rnobing  P.  V.  117  (rata!,  abb.  Puld.). 
Ruobinc  Gld.  II,  a,  107. 
Ruobhing  arcr.  Faid.  a.  839. 
Rnhiiig  Laur.  sec.  8  (n.  3606). 
Hieber  vielleicht  noch: 
Ranching  (sec  6)  U.  a.  726  (n.  40) ;  Pd.  a.  747 

(n.589);  Mab.  a.  748;  Predegar.;  Greg.  Tur. 

V,  3;  VIII,  26;  IX,  9. 
Raing  P.  X,  5U3  (Hugon.  ebron.). 
Rayng  P.  X,  286  (Hugon.  chron.). 
0.  n.  Rochingebem. 
Kobftld,  Hopirin  a.  HROD. 

Kocbert.  8.  Laur.  sec,  8  (n.  1279). 
Rubbert  Ng.  a.  744. 


Robpert  K.  a.  775  (n.  16). 

Rohcbert  Ng.  a.  744. 

Rogibert  Lp.  a.  968  (II,  283)  bieber  T 

Roibart  P.  IL  377  not 

RobeH,  Ropert  s.  HROD. 

Höh fi  id.  9.  Ng.  a.  854. 

Rofrid.  Rofred  s.  HROD. 

Hocgraiix.  8.  Laur.  sec.  8  (a.  1921). 

Koligls.  9.  Sehn.  a.  812. 

II  roh  hart.  9.  St.  P. 

Rohard  P.  VI,  47  (gest  episc.  Virdun.):  St.  M. 

a.  1002. 
Ruobard  St  M.  a.  1092. 
Rncchart  St.  P. 
Rnhard  Schpf.  a.  801  (n.  73). 
RUcbart  (so)  H.  a.  1092  (n.  293). 
Ruart  Dr.  a.  906  (n.  651 ;  Sehn.  ebds  >. 
Nhd.  RUckart  RUckert 
Koaclierl.  9.  St.  P. 
Ruacaari  und  Ruochere  Gld.  II,  a,  107 
Nbd.  Rucker. 

Holland.  Roland  n.  s.  w.  a.  unter  HROD. 

da  ein  Rohland  sich  nicht  sicher  belegen  la*st 
Hoteint,  fem.  Gld.  II,  a,  127;  bieber* 
Ruiaint  Gld.  II,  a,  127. 

Ko«t»«iui».  10.  P.  VI,  64  (Folcuin.  gest. 

abb.  Lobiena.).   Nur  verderbt  für  Rotstagnns ? 
Rolstagnns,  Rouatein  a.  unter  HROD. 
HuocMwInt,  fem.  11.  St  P.  nrml. 
Iftochold.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1471). 
Ruholl  Sehn.  a.  866  wol  irrthümlich  für  Ri- 

cbolt;  s.  ds. 
Ronbold  Lanr.  sec.  8  (o.  266). 
Nhd.  Rohwald,  Rowald. 
llrocctiir.  8  P.  III.  137  (Kar.  M.  capil ). 
Hroccolf  u.  Hrocbolf  Mcbb.  aec.  8  (n.  122). 
Hrocholf  St  P.  zwml.;  Mcbb.  sec.  9  (n  222). 
Hroccholf  Dr.  n.  366. 
Hroucboir  St  P. 

Rocolf  P.  I,  468  (Hincro.  Rem.  ann.);  Ii.  11« 
(ann.  Bertin.);  III,  504  (Ulotb.  11  capit). 

Roccolf  H.  a.  865  (n.  102);  Laur.  mehrm. 

Roccolf  Laur.  mehrm  ,  St  P. 

Rohcolf  Sehn.  a.  812  (Dr.  ebds.  n.  277  Rabfolt). 

Rocbolf  Lanr.  aec.  8  (a.  1574);  Dr.  a.  842  (n. 
544;  Sehn.  ebda.  Ricoh*)- 

Robolf  Lanr.  mehrm.;  tr.  W.  a.  786  (n.  75). 

Roolf  Laar.  aec.  8  (n.  342). 
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Rcoculf  (so)  P.  III,  559  (Ludov.  Arelal.  capil). 
Rocculfus  P.  II,  463  (Einh.  vit.  Kar.)  mil  var 

Rhoricolfus.  Roculfus,  Hrocculfus,  Hroculfus. 

Rroculfus,  Ricolfus,  Riculfus,  Kicolpbas. 
Xhd.  Rohloff.  Roloff,  Rubioff. 
0.  n.  Rohöl  vesriuli,  Roholveswilare. 
Vielleicht  noch  zu  diesem  siamra: 
Ksirlilne.  9.  Ng.  a  .  861. 
Rlicimlr.  8.  K.  a.  770  (n.  12;  Ng.  ebds). 


Ein  seit  dem  5.  jhd.  in  n.  nachzu- 
weisender wortstarom,  der  sehr  häufig  erscheint. 
Das  seltene  vorkommen  dieses  Stammes  im  pol.  Irm., 
sein  häufiges  auftreten  in  hessischen,  alamannischen. 
baltischen  Urkunden  (minder  häufig  in  sächsischen) 
deutet  auf  seinen  verbreitungskreis.  Grosse  mühe 
hat  seine  erkläruug  gemacht.  Alle  ungeschicht- 
liche sprachknnde  deutele  Robert  =  der  der  ruhe 
wehrt,  Roderich  =  rathreieb,  Rudolf  =  rathhülf. 
Obwol  dergleichen  jetzt  überwunden  ist,  so  raus» 
doch  in  erwägung  gezogen  werden,  ob  vielleicht 
röt  (ruf us)  sich  mit  IIROD  vermengt  habe.  Ich 
meinerseits  glaube  fast  daran,  das«  jenes  wort  auch 
für  n.  angewandt  worden  ist;  trolzdem  habe  ich 
alles  möglicherweise  dahin  gehörige  hier  vereinen 
müssen.  Im  ganzen  nämlich  haben  wir  hier,  das 
ist  ausgemacht,  das  nord.  brddhr  gloria,  ags. 
hredhe  gloriosus:  golh.  wäre  ein  hrops  tu  ver- 
mulhen. 

Auslautend  begegnet  HR  OD  weit  seltener  als 
anlautend,  doch  zeigt  es  sich  auch  in  einer  ziem- 
lichen anzahl  formen  als  zweiter  Iheil  der  Zusam- 
mensetzung: namentlich  treten  diese  formen  nicht 
selteu  bei  Si.  P.  auf.  wogegen  sie  in  west fränki- 
sch er  mundarl  ganz  mangeln. 
Elliurod  9.  Fridarut  8.  Sigarod  9. 
Engilrod  8.         Gifrod  11.  Snaprod  8. 

Adalrod  8.  Kaerrod  8.         Theotrod  8. 

Perahtarod.  Kisalhrod  9.  l'nrolh  8. 
Erranrod  9.        J.iuthorodh  8.       l'utrol  9. 

llrodo.  8.  Ep.  Casinat.  sec.  10. 

Hrodo  pol.  R.  s.  2. 

Chrodo  K.  a.  777  (u.  18). 

Ilruado  Ng.  a.  782. 

Ruadhn  P.  I.  68  (ann.  Augiens.).  Ng.  a,  764, 
809;  necr.  Aug. 


Ruatho  Gld.  II,  a.  107. 
Ruariu  Ng.  a.  819. 
Roado  Ng.  a.  773. 
Ruodo  Ng.  a.  779. 
Ruodbo  necr.  Aug. 

Roudho  P.  VII,  106  (lierim.  Aug.  chron.). 
Ryodbo  P.  IV,  B.  176  (Heior.  II  päd.). 
Roudboho  (für  Roudho)  P.  VII,  110  (Herini. 

Aug.  chron  ). 
Erodo  K.  a.  777  (n.  19)  etwa  für  Crodo? 
Hrodlo.  8.  St  P. 
Crodio  I.aur.  sec.  8  (n.  1634). 
Chrodius  Pd.  a.  742  (n.  71) 
Rnadi  Ng.  a.  787;  tr.  W.  a.  788  (n.  102). 
Rodi  Ng.  a.  797;  St.  P.;  Laor.  sec  8  (n.  3029) 
Ruodi  Ng.  a.  867. 
Rnod  St.  P. 
Rot  St.  P. 

Roth  P.  V,  6  (ann.  Corbej). 

Ruth  (msc.)  P.  II,  38  (abbat.  Augiens.  calal.). 

Xhd.  Rhode,  Rodde,  Rode,  Rode,  Rohd,  Rohde. 

Roth,  Rothe,  Roll,  Rotte,  Rüdt,  Ruhde.  Ruth. 

Ruthe,  Rütte. 
0.  n.  Hruodeshof,  Rnadloh.  Ruadolal.  Ruodi- 

ningun. 

llroila,  fem.  8.  Pol.  R.  s.  48 

Hruada  Sehn.  a.  765,  838. 

Hruda  pol.  R.  s.  36. 

Rudda  I.aur  sec.  9  (n.  897). 

Ruoda  Gld.  II,  a.  127. 

Ruta  St.  P. 

HriMMlIcliO.  8.  Tr.  W  a.  774  (n.  178); 

Sehn.  a.  838. 
Hruaducho  Sehn.  a.  838. 
Crodico  Kaur.  sec.  8  (n.  1342) 
Rodichn  Laur.  sec.  8  (n.  3389) 
Rnadicho  tr.  W.  a.  774  (n.  53). 
Ruodic  Dr.  sec.  10  (n.  709). 
RUticche  H.  a.  1097  (n.  299). 
Nhd.  Gruttke.  Krultge.  Rodeck.  Rttlbig,  Rttlhke. 

Rnttig,  Rudeck,  RUdig.  Rüthig. 
Hiitecllln.  II.  I.e.  a.  1045  (n.  181). 
■■■••dein».  8.  Pol.  R.  s.  61 
Hrotlus  pol.  R.  8.  70. 
Hroadilo  Mchb.  sec.  8  (n.  198) 
Rodilo  St.  P. 
Rodil  St.  P. 

Ruodolo  Gld.  II.  a,  107 
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Rnodilo  St.  P. 

Ruadalo  Ng.  a.  838. 

Xhd.  Rodel.  Röthel.  Rädel,  Rudel. 

Hrodllft,  fem.  8.  St  P.;  pol.  R.  >.  9.  49. 

Ilrotla  |»ol.  R.  s.  35. 

Chrodila  tr.  W.  a.  774  (n.  71). 

Ruodila  Sl.  P. 

Rodila  Sl  P. 

Rudela  Laur.  sec.  8  (o.  2817). 

Rulila  Laur.  sec.  8  (n.  202). 

Cbrodelin.  7.  Pd.  a.  711  (n.  480). 

Chrodolenus  M.  a.  628  (a.  60). 

Hrodelin  pol.  R.  s.  76. 

Hrodelenus  pol.  R.  s.  22. 

Rotbelin  P.  VIII,  565  (anualista  Saio). 

Ilrodelliia,  rem.  9.  Pol.  R.  s.  35. 

Hrotmti».  9.  Pol.  R.  s.  42.  47. 

IfrodeiHln,  fein.  9.  Pol.  R.  s.  16. 

Hrodimgia  pol.  R.  s.  37. 

■■•  odln  6.  Mchb.  sec.  8  (n.  29);  Dr.  a.  780 

(Sehn.  ebda,  falsch  Hruodun):  Xg.  a.  806; 

pol.  R.  s.  2. 
Chrodin  Greg.  Tur.  VI.  20;  Venaul.  Fortun.; 

Fndegar;  Pd.  a.  657  (u.  330):  Ir.  W.  n.  713 

(Pd.  nchtr.  u.  25). 
Hruadio  Xg.  a.  762. 
Rundin  Xg.  a.  8118. 
Ruodio  Ng.  a.  815,  826. 
Rhodin  Ng.  a.  860. 
Rualhia  Ng.  a.  796. 

Rhodanus  (ein  Laugobardeuftihrer  sec  6)  Greg. 

Tnr.  IV.  89. 
Xhd.  Rüdin. 

0.  n.  Hroodiuesheim.  Hruodineshouun. 
Ilrodina,  fem.  9.  Pol.  R.  8.  16.  37  eic. 
Ilodini  (noro.)  8.  Tr.  W.  a.  713  (n.  36). 
Rnadioi  lr.  W.  c.  a.  850  (n.  167). 
Ruadine  K.  a.  882  (n.  156). 
Ruodini  und  Raidini  Gld.  II,  a.  107. 
Randine  Gld.  II.  a,  127. 
Hraduni.  8.  St.  P. 
Roduni  tr.  W.  a.  717  (Pd.  nebtr  ■.  38). 
Rodnoi  Sl.  P. 

Hruadiiti,  fem.  9.  Dr.  a.  807  (n.241-,  Sehn, 
ebds). 

Oer  genil.  bei  Dr.  Hraadunne,  Scbn.  Hraadunnae. 
Rundun  (fem.)  Gld.  II,  a,  127. 
HrMdniit  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  164,  323  elf). 


Ilruodant  Sehn.  a.  863. 

Rudant  Laur.  sec.  8  o.  9  (n.  715,  2218). 

Raadind  Scbpf.  a.  828  (n.  89)  hieher? 

Ruodans  necr.  Puld.  a,  1025  hieber? 

Hi-oding.  7.  Wg.  tr.  C.  452. 

Hrodhing  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Croding  P.  VI,  43  (gest.  episc.  Virdun.) :  tr.  W. 

a  777  (n.  73). 
(  hroding  Laur.  sec.  8  (n.  195,  289). 
Hroadunc  Laur.  sec.  8  u.  9  (u.  41,  530). 
Roding  P.  IIL  374  (urk.  v.  840);  X.  508  (vit.  S. 

Wieberti);  Laur.  sec.  8  (n.  1281). 
Rolhiug  P.X,  526  (gest.  abbat.  Gemblac);  Frek. 
Rodunc  St.  P. 
Rodhunc  St.  P. 

Rodung  Laur.  sec.  8  (n.  918). 

Ruading  K.  a.  803  (n.  57). 

Ruadine  Ng.  a.  807,  826,  850. 

Ruadinch  Gld.  II,  a,  107. 

Ruadunch  St.  P. 

Ruoding  Gld.  II,  a,  107. 

Ruodinc  Ng.  a.  822,  838. 

Ruoduob  Selm.  a.  824  (Dr.  ebds.  n  444  Ruad- 

niuh). 
Ruodhunc  Sl.  P. 

Roudung  P.  VI.  410  (Gerhard,  vit.  S.  Oudalr.). 

Ruding  Laur.  mehrm.*,  G.  a.  10&3  (n  66). 

Rudinc  Laur.  mehrm. 

Rudincb  H.  a.  1061  (n.  259). 

Hrodenco  Mchb.  sec.  9  (n.  704)  hieher? 

Raudiag  d.  Gh.  1,  871  hieher? 

Rnadingis  Gld.  II,  a,  107  sehe  ich  als  misver- 

standenen  gen.  an,  nicht  als  Hrodin-gis  (wie 

Hrodin-gaud). 
Xhd.  Grotting,  Roding.  ROhding.  Rüthiug. 
0.  n.  Hrodungeschiricha. 
KodlngA,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  141.  144. 
Rodfginn,  fem.  8.  Pol.  lim  s.  150. 
HuOKi.  II.  St.  P.  mehrm. 
Hiiozo.  10.  M.  B.  a.  1040  (XXIX) 
Rozzo  M.  a.  998  (n.  106). 
Rozo  P.  IX,  30  (Joh.  ebron.  Venel). 
Rozzius  P.  IX,  587  (chron.  mon.  Casid.). 
Rouzo  P.  VI,  412  (Gerbard.  vit.  S.  Oudalr  ).  IX. 

250  (Gundecbar.  lib.  pontif.  Eichsiel.). 
Radald  qui  et  Rozo  Lp.  a.  985  (II.  378). 
Andreus  qni  et  Rozo  Lp.  a.  960  (II.  251). 
Grozo  Gr.  IV.  337  viell.  hieber? 
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Nhd.  Rulz 

Roxn,  fem.  10.  P.  V,  311.  319  (Liudpr.  ant- 

apodos);  R.  a.  901  (n.  88). 
Ruozza  Gld.  11,  a,  127. 
Ruza  Lc.  a.  1083  (o.  234). 
Ilorlko.  10.  Frek. 
Roxel*.  8.  Pd.  a.  706  (o.  469) 
Ruozilo  H.  a.  926  (o.  146). 
Ruozelo  Lc.  a.  1027  (n.  162). 
Hnoelll.  10.  Nr.  a.  926. 
RiiftUa,  Ten.  10.  Tochter  des  Langobardenkgi. 

Rerengar,  trau  des  grafeii  Arnulf  11  v.  Flandern. 
Ruzila  St.  P. 
Ruzela  Gld.  II,  a.  127. 
Ruozila  St.  P.  zwml.;  R.  a.  1075  (n.  177). 
Ruzela  quae  et  Susanna  P.  XI.  306-335  öftere 

(geneal.  comit.  Flandr.). 
Ruoxelln.  11.  P.  VII.  237  (Lambert,  ann.). 

561  (Marian.  Scotchron.);  Lc.  a.  1057  (n.  192). 
RuoccÜp  Lc.  a.  1096  (n.  253). 
Ruzclin  Gud.  a.  1069. 
0.  n.  Ruocelinesrode. 
Rliozln.  11.  M.  H.  a.  1034  (XXXI). 
UrodliHl«!.  7.  Ep.  Yalentinianens.  sec.  7. 
Hrodliald  P.  II.  218  (urk.  t.  834);  St.  P. 
Hrodpald  St.  P.  zwml. 
Hrotbold  pol.  R.  s.  105 
Cbrodobald  A.  S.  Febr.  I;  Maj.  III. 
Grodobald  Pd.  a.  706  (n.  467;  H.  ebds.  n.  30). 
Hruadbald  Dr.  a.  792  (Sehn.  ebda.  Ruodbald). 
Hruodpald  St  P.  zwml. 
Rodhaid  P.  VII,  25  f.  (ann.  Rlandiu.). 
Rodpald  St.  P. 
Rotbald  Laur.  roehrm. 

Rotbold  P.  III,  429  (Kar.  II  capit.);  pol.  Inn.  8. 213. 
Rhotbold  Ng.  a.  860. 

Rothpald  (und  hiefür  auch  Rothaid  ebds.)  Ng. 

a.  754. 
Rontbald  Ng.  a.  774. 
Raodpold  K.  &  809  (n.  64). 
Ruatbald  Ng.  a.  817. 
Ruadpald  Ng.  a.  817. 

Ruadpold  Ng.  a.  797,  803,  824 ;  necr.  Aug. 
Ruodpold  Gld.  II.  a.  107. 
Ruodpolt  St  P. 
Raotpolt  St  P. 

Rohald  P.  IX.  115  (chron.  Novalic  V 
Rutbald  pol.  Irm.  8.  72. 


Rutbalt  Lanr.  sec.  8  (n.  2217),  Sehn,  a  817. 

Ruopold  necr.  Aug. 

Ruopolt  necr.  Aug. 

Rubbold  K.  a.  817  (n.  78). 

Rupold  M.  R.  a.  817  (XXXI;  unecht). 

Chroabald  Pd.  c.  a.  667  (n.  360;  H.  ebds.  n.  20; 

vermuthlich  für  Clirodbald). 
Nbd.  Ruppclt 
0.  n.  Ruotpoldespurcb. 
RothoI<l»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  ■.  142. 
Kothurn.  Gld.  II.  a,  118. 
Hruiidliero.  9.  Sehn.  a.  813. 
Hruadpero  Sehn.  a.  815. 
Hruodbero  Sehn.  a.  835. 
Hrotbern  Wg.  tr.  C.  282. 
Hruadberen  (genit)  Dr.  a.  815  (n.  308;  Schu. 

ebds.  Hruodbirn). 
Ilruadperen  Dr.  a.  813  (n.  293;  Sehn.  ebds. 

Ilruodpoten). 
Ruadpern  Gld.  II,  a,  107. 
Ruatber  Scbpf.  a.  828  (n.  8ü). 
Altn.  Hritöbiörn. 
Ilrotlplrln,  fem.  8.  St.  P. 
Hroadpirinna  Mchb.  sec  8  (n.  245). 
Hruodpiriu  St.  P. 
Ruodpirin  St.  P. 
Roudbirn  Laur.  sec.  8  (a.  205) 
Rutbirn  Laur.  sec.  9  (n.  179). 
Ropirin  St  P. 

Hl*o  fiebert«  7.  Sec.  7:  Alamannenherzop, 

b.  v.  Tours;  b.  v.  Paris.  Sec.  8:  frtüik.  mis- 
sionar;  graf  zu  Trient  Sec.  9:  ep.  Nucerinus: 
b.  v.  Maus;  b.  y.  Ais.  Sec.  10:  herzog  v. 
Paris;  b.  v.  Trier;  b.  v.  Metz:  ep.  Peltrensis. 
Sec.  11:  kg.  ?.  Prankreich ;  graf  in  Thüringen : 
graf  in  Flandern;  b.  v.  Auserre;  b.  v.  Con- 
sianz;  b.  Florenz;  ep.  Sagiens.;  ep.  Signiens  . 
ep.  Silvaneclens. 

Hrodcbert  P.  I.  88  (ann.  Juvav.) 

Hrodbert  P.  V  öfters;  Wg.  tr.  C.  362 

Hrodberct  Lc.  a.  838  (n.  53). 

Hrodperhl  St  P.  öfters. 

Hrodbrat  Lc.  a.  826  (n.  42).  836  (n.  51).  844 

(n.  58). 
Hrodbratb  Frek. 

Hrodpert  P.  I,  92  (ann.  S.  Emmer). 
Hrotbert  P.  III,  426  (Kar.  II  capit);  Wg.  tr.  C. 
389;  pol.  R.  s.  15.  22  etc. 
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Chrodobercth  Pd.  a.  677  (n.  387). 

Chrodobert  Pd.  a.  629  (n.  246),  648  (n.  312); 

Mab.  a.  678;  vit.  S.  Leodegar.;  frag«,  de  reb. 

Dagoberli  I 
Chrodovert  Pd.  a.  659  (n.  333). 
Cbrodebercih  Mab.  a.  693;  Pd.  a.  716  (d.496). 
Ghrolberl  Uor.  sec.  8  (n.  935). 
Crodobert  Pd.  a.  632  (n.  255). 
Grodobert  A.  S.  Apr.  III. 
Crodbert  Ng.  a.  786. 

Crotberl  Uor.  sec.  8  (a.  1297);  A.  S.  Apr.  II. 

Crotperth  Pd.  c.  a.  720  (n.  512). 

Crolbbert  Laur.  sec.  8  (n.  947). 

Crolpert  Pd.  a.  674  (n.  374);  Mab.  a.  720. 

Hroprechl  P.  V,  69  (aon.  Quedlinb.) 

Cropert  Mab.  a.  720. 

Hroadperbl  Mcbb.  sec.  8  (n.  21). 

Hroadbert  Ng.  a.  763. 

Uraodpert  (so)  M.  B.  c.  a.  770  (XI). 

Graodobard  Pd.  a.  748  (n.  597). 

Hruadperaht  Dr.  a.  796  (Sehn.  Hradperabl),  a. 
807  (n.  243,  Sehn.  Hruodperal),  a.  813  (n.294, 
Sehn.  Hrnodperath),  a.  815  (n.  315). 

Hruadbert  Ng.  a.  806. 

Hrnodperhl  M.  B.  a.  775  (IX);  Sl.  P. 

Hruodpreht  Sl.  P. 

Hrnodbert  P.  IU,  246  (Hlud.  et  Hlotb  capit.); 
St.  P. 

Hrnoadbert  Gld.  a.  102. 

Rodobert  gest.  Dagoberti  I. 

Rodipert  P.  IX,  632  (chron.  mon.  Casio  ). 

Rotapert  Lp.  a.  975  (11.  319). 

Rodepcrt  P.  V,  478,  489  (chron.  Salera.);  IX. 

604  (chron.  mon.  Casin.). 
Rndprebt  necr.  Aug. 
Rodperht  Sl  P.  «Oers. 

Rodbert  P.  1,  87  (aon.  Juvar.),  465  (Hincm.  Rem. 

ann.);  U.  209  (ann.  Vedasl);  VL  VII  öfters; 

Kg.  a.  797;  St.  P.  zwral. 
Rodpert  Ng.  a.  760,  785,  798,  805. 
Rotbert  P.  I,  462  (Hinein.  Rem.  ann.)  etc.;  II  oft  , 

Ol,  547  (Boson.  cap.);  IV  etc.  oft;  Laar,  öfters; 

Ng.  a.  773;  pol.  Im.  s.  13,  14  etc.;  Gne>.  a. 

975,  1046  etc. 
Rotpert  P.  IX,  204  (Anselm,  gest.  eplsc.  Leod); 

Ng.  a.  752,  758.  786. 
Rolberd  P.  IX,  468  (gest.  episc.  Gamerac);  H. 

a.  905  (n.  134). 
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Rothberl  P.  I,  104  (ann.  S.  Cotumbae);  II,  210 
(ann.  Lobiens.),  254  (ann.  Floriac.)  etc.;  IX, 
847  (ann.  Hildesh);  II.  a.  952  (n.  165). 

Rhothbert  P.  II,  254  (»od.  Floriac). 

Roadbert  Ng.  a.  773,  779,  798,  819. 

Roadpert  Ng.  a.  774,  782.  822. 

Roalpert  K.  a.  817  (n.  79;  Ng.  ebds.). 

Rnadperaht  Dr.  a.  819  (n.  384;  Sehn.  ebds.  Hruod- 
gerahl,  so). 

Ruadprebt  Ng.  a.  791,  797,  814-,  necr.  Aog. 

Ruadbert  Ng.  a.  783,  787.  797,  807,  817,  819 
etc.;  St.  P. 

Ruadpert  Ng.  a.  78i,  793,  794.  800,  805,  809, 

816,  822,  826  elc. 
Raatprebl  St.  P. 
Ruadbret  Ng.  a.  826. 
Roadpret  Gld.  II,  a,  107. 
Roodprebt  necr.  Aug.;  St  P.  Öfters. 
Rtiodberi  P.  I  oft;  II,  232  (ann.Xant);  111,246 

(Hlud.  et  Hlotb.  capit),  561  (Arnulfi  capit.); 

VII  öfters;  Gud.  a.  950. 
Ruodpert  P.  I,  53 (ann.  Alam.),  82  (ann.  Sangall.); 

n,  213  (ann.  S.  .Maxim.  Trcvir.);  VI,  36  (ex- 

cerpla  Allah.),  448  (iransl.  saagu.  dorn.);  St.  P.; 

M.  B  sec.  10  n.  11  (VI,  XI,  XIV). 
Ruodpret  Gld.  II,  a,  107. 
Ruotperht  M.  B.  c.  a.  1080  (III). 
Ruoipreht  M.  B.  c.  a.  1060  (VI). 
Ruotbert  P.  I.  V,  VII,  VIII  oft;  M.  B.  XIII.  XIV. 
Ruotperl  P.  VI  Öfters;  VIII  öfters;  IX,  249  (Gund. 

lib.  pootif.  Eichstet.);  M.  B.  a.  837  (IX),  c.  a. 

1050,  1056  (VII).  c.  a.  1060  (XIII),  c.  a.  1070 

(VI,  VII),  a.  1074  (V1U). 
Rondpert  P.  VI,  419  (Gerhard,  mirac.  S.  Oudalr.); 

VII  öfters. 

Routpret  P.  VI.  422  (Gerhard,  mirac.  S.  Oudalr.). 
Routbert  P.  IV,  45  (Heinr.  IV  constilot.);  H.  a. 

945  (n.  160). 
Rootpert  P.  VI,  549  (Arnold,  de  S.  Emmcr.). 
Rudbert  P.  VI,  806  not.  (mirac.  S.  Erendrudis) ; 

Sl.  P.  mehrra. 
Ruthcrt  Mab.  a.  884;  Laur.  mchrm. 
Rudpert  P.  V,  154  (ann.  MooasL). 
Rutbard  Laur.  sec.  9  (n.  369). 
Ruipert  P.  X  168  (gest.  Trcvcr.);  Laur.  öfters. 
Robbert  P.  V,  780  (Tbietmari  chron.);  IX  öfters. 
Roppert  P.  V,  481  (chron.  Salern.). 
Robert  P.  überall  oft;  Ng.a.744;  Gaer. a.  1038. 
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Ropert  Ng.  a.  783. 

Rnobbert  P.  II,  242  (aan.  Wirzib.);  VII,  555 
(Marian.  Scot.  chron);  Gud.  a.  1056. 

Ruoppert  P.  V,  70  (ano.  Hildesh.). 

Roopreht  Gld.  II,  a,  107. 

Ruoberl  P.  I,  80  (ano.  Salisb.);  VI,  232  (Si gebärd, 
mirac  S.  Maiimia.);  VII  öfters. 

Ruopert  P.  II,  38  (abbat.  Anglens.  catal);  IV,  18 
(Heinr.  I  consüt);  V,  VU  oft;  necr.  Aug. 

Rnobbrahl  Gud.  aec  9. 

Ruobral  Gud.  a.  1074  (oebea  Rooprat  and  Ruo- 

bratfa). 
Ruobret  necr.  Aug. 

Rttoprath  H.  a.  996  (n.  211);  Gud.  a.  1074. 

Rouprelh  Lc.  a.  1085  (n.  236). 

Roupert  P.  VII.  10  (aun.  S.  Eacbar.  Trew.), 

390  (Bertold,  chron  ). 
Ruppert  Laur.  aec.  8  (n.  2081). 
Rnbrecbt  Laur.  aec.  8  (n.  1966). 
Ruprecht  M.  B.  c.  a.  1080  (XIII). 
Rupert  P.  II  Öfters;  V,  154  (ano.  Moaaat.);  Ng. 

a.  691-695;  M.  B.  a.  1026  (II). 
Rubert  P.  IV,  52  (Ueiar.  IV  conslil.);  Laur.  aec. 

8  (n.  1452);  Gud.  a.  1069;  H.  a.  1092  (a,  193). 
Ruoadpert  (so)  Ng.  a.  868. 
Hieher  vielleicht  noch: 
Gbradobert  Mab.  a.  653  (M.  ebda.  n.  64  Cbre- 

doberl). 

Cbrodobard  Pd.  a.  670  (a.  361 ;  Mab.  ebda.). 
Throdebert  tr.W.a.713  (n.202,  233)  furChro- 
debert? 

Hortbert  pol.  R.  a.  85  bieher? 

Nhd.  Robert.  Rubert,  Rupperi,  Rupprecht,  Rup- 

pricht,  Ruprecht. 
0.  a.  Hruodperhleadorr,  Ruebrechuhovea. 
Rotberta,  fem.  8.  Pol  Inn.  a.  53. 
Grutberta  Laur.  aec.  8  (n.  1346). 
llrotberga,  fem.  6.  Pol.  R.  a.  8,  48  etc. 
Hrotbergia  pol.  R.  a.  102. 
Gbroberga  Pd.  a.  566  (n.  172). 
Rodbirg  Laur.  sec  8  (a.  496). 
Rotberga  pol.  Inn.  a.  102,  124. 
Ruatbirc  tr.  W.  a.  797  (u.  62). 
Ruadbirge  Dr.  a.  770. 
Ruodpirk  St.  P. 

Rutbirg  Laar,  sec  8  u.  9  (a.  199,  2133). 
Roudpirc  St.  P. 

Hroadpraitt.8.  Mcbb.aec.8u.9(a.  193,538). 


Hruodprant  Mchb.  sec  8  (a.  132). 

Rotpraud  Gld.  II,  a,  118. 

Roadbrant  Gld.  II,  a.  107. 

Roprand  P.  III,  252  (Hlud.  et  Hloth.  capit.). 

Rubraat  Lc.  a.  1006  (n.  145). 

Hrnadbota.  8.  Scha.  a.  819. 

Hruodpoten  Sehn.  a.  813  (Dr.  ebda.  n.  293  Hrnad- 

perea). 
Ruadpoto  Ng.  a.  826. 
Ratbodo  Laur.  aec.  8  (o.  351,  492). 
Ilrodburg,  fem.  8.  Wg.  tr.  C.  486. 
Hrodparc  St.  P. 
Hrodpureh  St.  P. 
Hroadpurc  Mchb.  aec.  9  (a.  491). 
Hruodpurc  Mchb.  aec.  9  (n.  615). 
Hradpurc  Mchb.  aec  9  (a.  892). 
Rodpurc  St.  P. 
Rodpurcb  St.  P. 
Rotpurch  St.  P. 

Rolburg  Laar,  sec  9  (n.  962,  2257). 
Ruodpurg  Ng.  a.  885. 
Ruodpurc  St.  P. 

Ruolburga  Laar,  aec  9  (a.  225). 

Rulbarg  Laur.  sec  8  (a.  763). 

Rutburc  Laur.  sec  8  (a.  2983). 

Rudpurc  P.  I,  414  (anu.  Fuld.). 

Hraddag.  9.  Wg.  tr.  C.  424. 

Hruadtac  Ng.  a.  802. 

Ruodtag  P.  I,  393  (ana.  Fuld.). 

llroddrud,  fem.  8.  St.  P.  zwml. 

Hrodrud  St.  P.  dreiml. 

Hrotrudis  pol.  R.  s.  13,  35  etc. 

Hrothrudis  pol.  R.  s.  105. 

Hrothrud  P.  1,  32  (ano.  Laareab.). 

Urottradis  P.  I.  25  (aan.  Nasar.). 

Ghrolrudia  P.  I,  9  (aun.  Petav.). 

Hroderodia  (so)  pol.  R.  a.  85. 

Hortrudis  (so)  P.  I,  24  (aan.  Lanresh.). 

Hruoddrud  P.  1,  354  (Enh.  Fuld.  ana.). 

Hruodlrud  P.  I,  197  (Eiah.  aan.),  350  (Enh. 

Fuld.  ann.). 
Hruodrud  P.  II,  453  (Eiah.  vil  Kar.). 
Hruothrada  P.  I.  121  (ana.  Lauriss.). 
Rottrud  P.  V,  200  (chron.  S.  Beaed  );  pol.  Ina. 

s.  146. 
Rodrud  St.  P. 

Rotrud  (  is.  -a)  P.  I,  474  (Hiacm.  Raa.  ana), 
pol.  Im.  s.  170. 
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Rothrath  Laar,  sec.  8  (n.  3161). 
Rhodrnd  P.  II,  897  (Anfilbert). 
Ruatnidis  P.  II,  291  (gest.  abbat.  FoDtaa.). 
Raadrat,  Ruaddrut,  Ruadlhrud,  Rnodlrod  Gld. 

D,  a,  127. 
Raathruda  tr.  W.  a.  774  (n.  53). 
Ruoddrad  Ng.  a.  806. 
Ruotdrud  St.  P. 
Rootthrod  P.  VIII  öfters. 
Ruodtrut  P.  V,  214  (reg.  et  imper.  catal.). 
Ruotdrudis  P.  V,  37  (aaa.  Weissen*.);  VII,  2 

(ann.  Otteabur.). 
Raodrad  P.  V,  37  (aaa.  Qaedlinb  );  St.P.  nrml. 
Raodrat  P.  V,  37  (Lamberti  aaa.). 
Raotrad  P.  I,  297  (chroa.  Hoiuiac);  V,  41 

(ann.  Quedliab.). 
Raodrad  (so)  R.  a.  821  (a.  21). 
Rouddrud  P.  VII,  100  (Herim.  Aug.  chroa.),  418 

(Beroold.  chron.). 
Roaldrut  P.  V,  139  (aaa.  Einsidl.). 
Rottrad  Laar.  sec.  8  a.  9  (a.  556,  694) 
Rntdnid  Laar.  sec.  8  (n.  2296). 
Rathrnd  Laar.  sec.  8  (u.  1718). 
Rudrot  Lanr.  sec.  8  (a.  3350). 
HiefUr  'Eqvd-Qw  bei  Theophanes. 
Hrodflat,  fem.  9.  Mcab.  sec.  9  (n.  474). 
Hruadnal  Dr.  sec.  9  (a.  192). 
Hraodflal  St  P. 
RodfUt  R.  a.  864  (n;  47). 
Hrodfrld.  8.  St.  P. 
Hrotfrid  P.  I,  195  (Etah.  aaa.),  pol.  R.  s.  46, 64  etc. 
Hroadfrid  Ng.  a.  783. 
Hraodfrid  St.  P. 

Hrnotfrid  P.  III,  246  (Bind,  et  Hloth.  cnpit). 
Rotfrid  P.  VII.  11  (aaa.  Elaon.);  VIII,  566  (an- 

nalista  Saxo);  Ng.  a.  813;  pol.  R.  s.  44,  51 

etc.;  St.  M.  a.  962,  1053. 
Rotfred  P.  I.  628  (coolia.  Regio  )  ;  St.  M.  a.  942. 
Rodfred  P.  VII,  116  (Herim.  Aug.  chroa  ). 
Roadfrid  Ng.  a,  821. 
Rootfrid  Ng.  a.  775. 
Raotdfrid  (so)  St.  P. 
Rootfrid  H.  a.  909  (a.  136). 
Rohtfrid  Ng.  a.  813. 
Radfrid  M.  B.  a.  1051  (XIII). 
Rutfrid  Laur.  sec.  9  (d.  199). 
Rotfrit  Laar.  sec.  8  (n.  1112,  3246) 
Roffrid  P.  V,  IX  öfters. 


Rofrid  P.  V  öfters;  X,  354  (Ragoo.  chron.); 

Ng.  a.  853. 
Rofrit  P.  V  öfters. 

Rofred  P.  IV,  B,  179  (Nicol.  II  stat.);  Mab.  a.  854. 
Rnofrid  Lc.  a.  1062  (n.  198). 
Rotdrid  Laur.  sec.  8  (n.  279)  wol  für  Rotfrid. 
P.  1,  195  (Einh.  ann.)  die  var.  Rootfrid,  Hortfrid, 
Rotfrid.  Rotfrid,  Hrnotfrid,  Hrodfrid. 

Rotfred»,  fem.  8.  Pol.  Im.  s.  153. 

Hrodrolc.  9.  St.  P. 

Hrodfolcb  Mchb.  sec.  9  (o.  312). 

Ruodfolch  St.  P. 

Rudfolc  Laar.  sec.  10  (o.  532). 

Rolfoich  Laur.  sec.  9  (n.  371,  507). 

Rutfolg  Laur.  sec.  9  (n.  265). 

Hrodeffitud.  8.  Conv.  Atteniac.  a.  765. 

Ghrodegaod  P.  X,  341  (Hugon.  chroa.). 

Crodegand  P.  VI,  469  (Sigebert.  vit  Deoder.); 

X,  510  (vit  Wieberti). 
Grodegand  P.  X,  345  (Hugon.  chroi.). 
Rntgand  pol.  Ina.  s.  153. 
Rondkaut  K.  a.  813  (n.  70;  Ng.  ebds.). 
Godegrand  (so)  A.  S.  Apr.  III  mehrm. 
Mit  Hrodegand  wird  oft  der  folgende  n.  Hrode- 
gaug  verwechselt;  namentlich  der  b.  v.  Metz  (sec.  8) 
erhält  bald  die  eine  bald  die  andere  nameafonn. 
Hrodesfmg.  8.  P.  I,  28  (ann.  Laoresh.); 

III,  30  (Pipp.  capit.). 
Chrodegang  P.  I,  28  (ann.  Lauresh.);  II,  267 

—269  (gest.  epicc.  Mett  );  V],  239  (mirac.  S. 

Gorgon.),  354  (vit.  Job.  Gore.);  VIII,  332  f. 

(Sigebert.  chron.);  XII  oft;  conc.  Coapead. 

c.  a.  757. 

Hrotgang  P.  VIII.  570  (aaoalista  Saxo). 
Crodegang  P.  X,  165  (gest.  Trever.). 
Grodegaag  P.  V,  156  (ann.  S.  Vincent»  Mett). 
Hrotligaug  P.  V,  472  (chron.  Salem.). 
Hruodgang  P.  I,  347  (Enh.  Fuld.  ann.). 
Hruotgang  P.  I,  117  (ann.  Lauriss.);  II,  591 

(Thegani  vit  Hlod.);  VII,  22  (ana.  BUadin.). 
Hrolgincus  pol.  R.  s.  105. 
Hrolgineus  pol.  R.  s.  103  wol  für  Hrodgincus. 
Rotgang  P.  VIII,  557  (annalista  Saxo). 
Rotgiag  pol.  R.  s.  38. 
Rundgang  tr.  W.  a.  766  (n.  108). 
Ruotkanc  Gld.  II,  a,  107. 
Ruotgang  P.  V.  36  (ann.  Weissemb.;  Lamberti 

aon.);  VII.  2  (ann.  (Rtenbnr  ). 
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Ruolhgancg  (so)  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Rulgaag  P.  II,  356  (vil.  S.  Bonif.);  Laur.  sec. 

8  (n.  313). 
Rutganc  Laur.  sec.  9  (a.  177.  199). 
Roudgang  P.  VII,  418  (Bernolrt.  chroa.). 
Rargang  Laar.  sec.  9  (o.  2319). 
Raganc  Laur.  sec.  8  (o.  1210). 
Gordogang  P.  VII,  547  (Marian.  Scot.  chron ). 
Hroiigar.  7.  Sec.  10:  graf  v.  Carcassone; 

b.  t.  Trier.    Sec.  11:  b.  v.  Beauvais;  b.  v. 

Ghalons  s.  Marne;  ep.  Civitalens. 
Hrodgar  P.  II,  608  (vit.  Hlud.  imp.);  Mab.  a.  748. 
Hrodgcr  Wg.  tr.  C.  328,  402,  423,  439;  Lc.  a. 

836  (n.  49). 
Hrodkaer  Sl.  P. 
Hrodkcr  Sl  P.  zml. 
Hrodgaer  Pd.  a.  744  (n.  577). 
Hrotgar  P.  1,  521  (ann.  Vedast.);  II.  200  (ann. 

Vedast.);  pol.  R.  s.  49,  103. 
Hrolger  Wg.  tr.  C.  244.  272;  pol.  R.  s.  70.  72. 
Hrodgher  Wg.  tr.  C.  465. 
Grodegar  Pd.  a.  710  (»chtr.  n.  85). 
Crorieger  Pd.  a.  714  (n.  490). 
Hroadgaer  Ng.  a.  744.  783. 
Hruadgaer  Gld.  II,  a,  102. 
Rodegar  P.  IX.  595  f.  (chroa.  mon.  Casin.). 
Rhodegar  Pd.  a.  748  (n.  598). 
Rotgar  P.  II,  279  (gest.  abbat  Fonlan.).  800 

(Abbo  do  belL  Paris.):  V  oft;  pol  Irm.  s.  12. 

193. 

Rotcar  pol.  Irm.  s.  78.  88  etc. 
Rothgar  P.  V  Öfters. 

Roiger  P.  II.  252  (ann.  Lemov.);  V.  VI.  VIII, 
IX  Öfters;  X,  640  (gest.  episc.  Tulleus.);  Gnd. 
a.  926. 

Rodger  P.  III,  568  (Kar.  III  capit.);  Ng.  a.798: 

Wg.  tr.  G  401. 
Rohdker  (so)  St.  P. 
Rodaccar  Laur.  sec.  8  (n.  1238; 
Roihger  Wg.  tr.  C.  97. 
Rodker  Ng.  a.  842;  St.  P.  zwral 
Rolecber  Lp.  a.  987  (II,  383). 
Roadgar  Ng.  a.  821,  822. 
Roadkar  Ng.  a.  822. 
Roadger  Ng.  a.  816. 
Roadgaer  Ng.  a.  774. 
Raadachar  Gld.  II,  a,  107. 
Ruadeger  Gld.  Ii,  a,  107. 


Ruadgar  Ng.  a.  812. 

Ruadger  Ng.  u.  773,  792,  805,  819,  826;  Dr.  a. 

822  (n.  396;  Sehn.  ebds.  Ruudger);  necr.  Aug. 
Ruadker  Ng.  a.  786,  814,  820,  821;  K.  a.  798 

(u.  51);  uecr.  Aug. 
Ruadcher  Ng.  a.  797. 
Ruodiger  St.  P.  mehrm. 

Ruodeger  P.  VII.  236  (Lambert,  aaa.);  Gud.  a. 

1074;  St.  P.;  necr.  Aug. 
Ruodacrus  H.  a.  926  (n.  147). 
Ruodger  P.  I,  616  (conti«.  Regio.);  II,  225  (ann. 

Xaot). 

Ruotker  P.  VIII  Öfters;  St  P.  mehrm. ;  Gud. 
a.  882. 

Ruodker  P.  II.  80,  82,  96  (Ekkeh.  caa.  S.  Galli). 
Ruolger  P.  VI,  254  (Ruotgeri  vit  Brun.);  Gud. 
sec.  9. 

Ruotbger  P.  V,  141  (ann.  Einsldl.). 
Roudgar  P.  IV,  B,  171  (synod.  Baioar.  sec  X). 
Ruitger  conc.  Erphord.  a.  932. 
Roitger  P.  IX,  249   (Gandechar.  üb.  pontif. 
Eichstet.). 

Roitcher  P.  IX.  249  (Gundecbar.  Hb.  poatif. 

Eichstet.). 
Rudacar  Laur.        8  (n.  3385). 
Rudacker  Laur.  sec.  9  (n.  3592). 
Rudeger  M.  B.  a.  1076  (IV);  Laur.  mehrm. 
Rudger  Laur.  sec.  9  (n.  218). 
Rutger  Laur.  mehrm.;  Scha.  a.  1025  (Dr.  ebds. 

n.  740  Ruogger);  Gud.  a.  1090. 
Rutker  H.  a.  880  (n.  113). 
Rutcher  Lp.  a.  860  (n.  794). 
Rocget  Mab.  a.  910. 
Rogger  P.  V,  IX  öfters 

Roger  P.  V.  VII- IX  öfters;  X.  401  (Hugoa. 
chroa.),  579  etc.  (chron.  S.  Hubert!  Andag.): 
Guer.  a.  1038.  1089;  Sl.  M.  a.  1098 

Rochar  Ng.  a.  835. 

Roachar  Ng.  a.  820. 

Roacar  Pd.  a.  698  (n.  449). 

Chroacar  tr.  W.  c.  a.  737  (n.  241)  viril.  Cbrod- 
car  zu  lesen. 

Ruachar  Ng.  a.  826,  828. 

Ruogger  Dr.  a.  1025  (n.  740;  Sehn.  ebds.  Rut- 
ger); G.  a.  1072  (n.  65);  Gud.  a.  1074. 

Ruocger  Lc  a.  948  (n.  102). 

Ruocker  M.  B.  a.  1027  (XXXI). 

Ruoker  Lc.  a.  1061  (n.  196). 
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R  uo per  necr.  Aug. 
Ruoccher  Ng.  a.  790. 
Ruochar  Ng.  a.  822. 

Raocare  (nom.)  H.  a.  698  (d.  25)  bieber? 

Reoger  Ng.  a.  868. 

Ruegger  Gud.  a.  1074. 

Rotier  Wg.  tr.  C.  211  wol  bieber. 

Rucker  Laar.  sec.  8  <a.  2100). 

Racger  Laur.  sec.  8  (n.  914,  3162). 

Rächer  Laur.  mchrm. 
Für  Crodegerlus  IL  a.  714  (a.  36)  ist  vielL  Crode- 
gerius  zu  lesen. 

Rogerio  qui  et  Iageso  Lp.  a.  1081  (II,  723). 
Schwer  ist  es  diesen  o.  von  Hrodhari  xn  scheiden. 
Vgl.  auch  Hredgaer. 

Alto.  Hrtögeir.   Ags.  Hrö?gftr. 

Nbd.  Ridiger.  Rüdger.  Rodiger,  Roger,  Rager, 
Röltger,  Rüdiger,  Rüger. 

0.  n.  Rouckerastorf. 

llretgardia,  fem.  8.  Pol.  R.  s.  52. 

Urotgard  P.  11,  390  (vit.  S.  Willehad». 

Hrodgart  St.  P. 

Hrodkart  St  P. 

Hrodgerde  Wg.  tr.  C.  92. 

Hrolgerdis  pol.  R.  s.  36,  49  etc. 

Hruadigart  Gld.  II,  a,  102,  124. 

Rotgardis  pol.  R.  s.  38. 

Rootgardis  Laar.  sec.  8  (n.  920). 

Rothegardis  P.  VI,  776  (Thangmari  vit.  Bern- 
wardi). 

Ruadcart,  Ruadgart,  Ruadkart  Gld.  II,  a,  127. 
Ruothcart  H.  a.  909  (a.  136). 
Roulgart  H.  a.  955  (n.  167). 
Rutgard  Laur.  sec.  8  (n.  1946). 
llriiMdfCfkHl.  9.  Scha.  a.  812. 
Hruotgast  Sehn.  a.  867. 
Uro«  Klint.  9.  Wg.  tr.  C.  254. 
Hrodaraiid.  8.  Herzog  t.  Friaal  sec  8.  P  I. 

154  (ann.  Lauriss.). 
Hrotgaud  P.  I,  16  (ann.  Pete?.),  220  (ann.  Til  ). 
Chrotgaad  P.  X,  351  (Hugon.  ebron.). 
Hrotgaaz  P.  I.  30  (ann.  Lanresh.). 
Hruadcoz  Mcbb.  sec.  8  (n.  471). 
Hruodgaud  P.  I,  155  (Einh.  ann.),  349  fEuh. 

Puld.  aou.). 
Hruodgans  P.  II,  446  (Einh.  vit.  Kar.). 
Hrnolgauz  P.  I,  118  (ann.  Lauriss.). 
Rolgaud  P.  II,  222  (ana.  Xaal.);  V,  139  (ann. 


Einsidl.);  VIII,  559  (asnalista  Saio);  Guer. 
a.  828. 
Rodkaoz  St.  P. 

Rolgauz  P.  I,  40  (anu.  Nazar.);  Laar.  sec.  8 

(n.  1424). 

Rolcaus  P.  V,  234  (Aadr.  Bergen,  chrono;  pol. 

Inn.  s.  126. 
Rotcauz  P.  1.  40  (ann.  Guelfcrb.). 
Rothgaud  P.  VIII,  334  (Sigeb.  chroa.;  Rotkgand 

ist  wol  nur  druckfobler). 
Rotgot  Wg.  tr.  0.  274. 
Ruadcoz  Gld.  II.  a,  107. 
Ruolgaud  P.  VIII,  166  (Ekkeh.  chroa.  univers  ); 

X,  164  (gest.  TreTer.). 
Ruodcoz  Ng.  a.  735. 
Ruodgauz  P.  I,  40  (aun.  Alam.). 
Rnotbgoz  Lc  a.  927  (n.  87). 
Ruodeoz  (so)  Pd.  a.  735  (n.  556). 
Roadgaud  P.  VII,  100  (Herim.  Aug.  chroa.). 
Rutgozo  Laur.  sec.  8  (n.  192). 
Rudkoz  Gld.  II,  a,  107. 

Rutagoz  Sehn.  a.  839  (Dr.  ebds.  n.  525  Ruat- 
goz). 

Rotgault  P.  I,  296  (aun.  Moissiac). 

Rotcax  P.  V,  151  (ann.  Flaviuiac.). 

Hrotgarz  var.  zu  den  ann.  Lauresh.  a.  776. 

Hodge.  9.  P.  II,  248  (ann.  Besuenses). 

Rohauo  Laar.  sec.  8  (n.  226)  wol  hieher. 

Hrodgeld,  msc.  u.  fem.  8.  Wg.  tr.  C.  344. 

Rotgild  pol.  Inn.  s.  124,  132,  143. 

Hroadkelt  Mcbb.  sec.  9  (o.  468). 

Roadgelt  Gld.  II,  a,  107. 

Ruadgeld  Kg.  a.  838. 

II  r o<a;is.  8.  Pol.  R.  s.  53. 

Rotgis  Gld.  II,  a,  118. 

Roadkis  Gld.  II,  a,  107. 

Ruatgis  tr.  W.  a.  774  (n.  53). 

Routgis  P.  VIII,  27  (Ekkeh.  chroa.  Wirxib.). 

Routhgu  P.  VIII,  161  (Ekkeh.  chron.  uniTers  ). 

Rutgis  Laur.  sec.  9  (n.  216). 

Rogis  Laur.  sec.  8  (a.  908). 

0.  n.  Rogisesfelt. 

llrendcrlan.  9.  Mcbb.  sec.  9  (a.  499). 
Hrotgerimmus  (so)  pol.  R.  s.  40. 
Rodgrim  Hd.  m.  S.  a.  901  (UI,  44). 
Rotgrimo  Gld.  II,  a,  118. 
Ruodcriai  St.  P. 

Roudgrira  M.  ß  a  901  (XXXI). 
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Rotgriaaus  pol.  R.  s.  22. 

Hrotajrlma,  fem.  9.  Pol.  R.  8.  87. 

Hruodlcoma,  fem.  8.  Sehn.  a.  801. 

Roadachoma  Gld.  II.  a,  127. 

Ruodikuma  Scbn.  a.  778. 

nuadgiint,  fem.  9.  Gld.  II,  a,  127  neben 

Ruadcund. 
Ruodkuad  St  P. 

Hradalmirila,  fem.  8.  Pol.  R.  s.  41. 
Hrodohagdia  pol.  R.  e.  83. 
Hrodoagdis  pol.  R.  a.  34,  37. 
Hrodbaid  P.  I,  28  (ann.  Laureah.). 
Hrolhagdie  pol.  R.  s.  37,  51  etc. 
Rothaid  P.  II,  265  (Pauli  gest.  epiec.  Metl.). 
Rhodhaid  P.  II,  397  (Aagilbert). 
Rnodhaidis  P.  II,  453  (Eiuh.  vit.  Kar.). 
Raotheidis  P.  VIII,  163  (Ekkeb.  chroa.  univers.); 

Laur.  sec.  9  (n.  1107). 
Ruodheid  Scbo.  a.  842. 
Rnodbeit  Gld.  II.  a,  127. 
Rutbeit  Laur.  sec.  9  (n.  216). 
Ratheiz  (wo)  für  Rnlheidis)  Laur.  aec.  8  (n.  1577). 
Hrodhard.  7.  Sec.  10:  b.  v.  Cambrav;  b. 

v.  Sirassbure;.   Sec.  11:  erzb.  v.  Mainz. 
Hrodhard  P.  I.  28  (ann.  Laureah.);  II,  217  (urk. 

v.  834);  Ng.  a.  790;  Wg.  tr.  C.  226,  240,  328. 
Hrodhart  St.  P.  mehrm. 

Hrothard  Ng.  a.  762;  Wg.tr.  C.  195,  228,  229, 
250,  264,  270,  288;  poL  R.  a.  49,  67  etc. 

Chrolchard  Mab.  a.  696. 

Chrodbard  K.  a.  777  (n.  18;  Ng.  ebda.). 

Chrotbard  Mab.  a.  752. 

Chrodard  Mab.  a.  764,  Ng.  a.  763,  764. 

Hruadbart  Scho.  a.  765;  Sehn.  a.  813  (Dr.  ebda. 
Hruaduuart). 

Hruoibard  Ng.  a.  762. 

Urutbard  poL  R.  a.  50. 

Rotbard  P.  V  oft;  VI,  474 — 476  (Sigeberti  vit. 

Deoder  );  VIII,  IX  öftere;  Wg.  tr.  C.  32.  231; 

pol.  R  a.  45,  64. 
Rodhart  Wg.  tr.  C.  262;  St.  P. 
Rothbard  Prek.  mehrm. 
Roadhart  Ng.  a.  820;  decret.  Tassil. 
Ruadhard  P.  I,  74  (aan.  Sangall.);  II,  49  (de 

miracnlia  S.  Otmari). 
Ruadhart  Ng.  a.  769,  819;  necr.  Aug. 
Kuodbard  P.  1,  82  (aan.  Sangall.),  618, 620  (coo- 

tin.  Regia.);  II,  43  (S.  Olmari  vit.)  etc. 


Ruodhart  P.  II,  83  (Ekkeb.  caa.  S."  GalU);  St.  P. 
Ruothard  P.  II,  246  (ann.  Wirzib.);  VIII,  IX  öf- 
tere; Ng.  a.  781;  Gud.  a.  1084,  1092. 
Rnolbart  Sl.  P. 

Rnodard  P.  IV,  B,  176  (Heinr.  II  pact.). 
Rootard  P.  VII,  8  (aan.  Ottenbnr.)  mit  var.  Ratar. 
Roudbard  P.  VII.  119  f.  (Herim.  Aug.  chroa.). 

424  (Beraold.  chroa.). 
Roulbard  P.  VIII  Öftere. 
Routard  P.  XI.  103  (Cosm.  chroa.  Boem.). 
Radhard  P.  VII,  99  (Herim.  Aug  ebron.). 
Rutbard  P.  VII  Öftere;  Laar,  oft;  Gud.  a.  840. 

1090;  d.  Ch.  I,  785. 
Rulbart  Gud.  a.  978;  Laur.  oft. 
Rutart  Laur.  n.  3770. 
Rolrad  =  Rothard  P.  IX. 
Robard  P.  VI,  47  (geet.  epiec.  Virdna.)  bieber? 
Nbd.  Robtbardt,  Röthardt,  Rothert,  Raderl, 

Radhardt,  Ruthardt,  Rulbart 
0.  n.  Rotbardestorp. 

Hrodharl.  7.  Sec  7:  LangobardeakOBif. 

Sec.  11:  b.  v.  Treviso. 
Hrodhari  St.  P. 

Hrodheri  Mchb.  aec.  8  (n.  14). 
Hrolhar  pol.  R.  a.  49. 
Hrother  pol.  R.  a.  13,  36. 
Cbrodohar  tr.  W.  a.  709  (a.  203  u.  Pd.  nacblr 
u.  12). 

Gbrodchar  Pd.  a.  716  (n.  497). 

Cbrotchar  Pd.  a.  691,  696  (a.  418,  435),  Mab. 

a.  692,  693,  696. 
Cbrolbar  Pd.  a.  665  (nachtr.  n.  4);  Fredegar 

(var.  Ghrotar). 
Crother  Laur.  aec.  8  (a.  1035,  1235). 
Cbrodecar  Mab.  a.  670  hieber? 
Hroadachar  Mcbb.  sec.  8  u.  9  (z.  b.  n.  252). 
Hroadhar  Ng.  a.  773. 
Hruadbar  Ng.  a.  817. 
Hrnadher  Ng.  a.  797,  806. 
Rodbari  St.  P. 

Rolbarit  PauL  diac.  VI,  19  etc.  neben  Rolbari 
(vgl.  das  Verhältnis  voa  Pcrtari  zu  Pertarit). 

Rotbaris  P.  V  oH;  IX.  5  (Job.  ebron.  Veaet.); 
Paul.  diac.  IV.  44. 

Rodberi  Sl  P. 

Rotberi  Sl  P. 

Rodher  H.  a.  929  (n.  152). 

Rotebar  Lp.  a.  100  (II,  427). 
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Roihar  P.  II,  282  (gest  abbat  Fontan.);  V  öf- 
ters; VII,  54  (catal.  reg.),  93  (Herta.  Aug. 
chrou.);  Paul,  diac  I,  21;  Ng.  a.  791;  pal. 
Irin.  s.  63,  72  etc. 

Roiari  P.  IX,  38  (Job.  chron.  Veaet.). 

Rothen  P.  V,  168  (ann.  S.  Germaai);  Wg.  tr. 
C.  248. 

Rour  Pd.  a.  716-720  (■.  513;  Ng.  ebda.). 

Rotler  Ng.  a.  760  wol  hieher. 

Rotbarilh  (=  Rotbart)  P.  VIII,  323  (SigeberL 

chron.). 
Roadbar  Ng.  a.  819. 
Rnadhari  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.). 
Ruatheri  St  P. 
Ruadheri  Ng.  a.  826. 
Raadhere  Ng.  a.  809;  necr.  Ang. 
Raadher  Ng.  a.  737. 
Raaher  Ng.  a.  792. 

Ruodheri  St.  P.  mehrm.;  M.  B.  a.  903  (XXXI). 

Raodhere  Gld.  II,  a,  107. 

Ruotheri  P.  VIII,  145,  147  (Ekkeb.  cbron.  uoW.). 

Ruodhari  St.  P.  zwml. 

Raodhiri  (so)  Gld.  II.  a.  107. 

Ruother  M.  B  a  931  (VIII). 

Roodheri  M.  B.  a.  901  (XXXI). 

Ruidbere  (so)  Ng  a.  806. 

Rudher  Laar.  sec.  8  (o.  447). 

Rüther  Laar.  oft. 

Grotchar  Pd.  a.  667  (n.  360). 

Nbd.  Roder,  Roder,  Rother,  Rotter,  Rotter,  Ruder. 

0.  n.  Rotenhagen,  Raadhere« wilare. 

Hrotlmd.  8.  B.  v.  Soissons  sec.  9. 

Hrothad  pol.  R.  s.  15,  77. 

Hrodat  Mchb.  sec.  8  (n.  149). 

Rodhad  St.  P.;  conc.  Soession.  a.  893. 

Rothad  P.  I,  455  ,  457  ,  462  ,  465  ,  468  (Hinan. 

Rem.  ann.);  pol.  Irn.  8.  72. 
Raotbad  P.  III,  246  (Hlud.  et  fllotb.  capit.). 
Hieher  vielleicht  die  formen: 
Rothaas  P.  III,  429  (Kar.  II  capit). 
Rodtaas  Ng.  a.  773. 
Rodtabus  K.  a.  773  (n.  15;  Ng.  ebds). 
Ruothaas  Ng.  a.  775. 
Rathau  (so)  Laur.  sec.  8  (a.  281). 
Raotah  neben  Raothaus  K.  a.  772  (n.  14). 
HrodhHm.  8.  St.  P. 
Hrudbelm  St.  P. 

Cbrothelm  tr.  W.  a.  788, 790  etr.  (n.  209, 219  etc.). 


Roailhelra  Ng.  a.  817. 
Ruadhclm  necr.  Aug. 
Ruodhelm  St.  P. 

Roudhelm  P.  VII,  103  (Herim.  Aog.  cbron.). 

Ruthelm  Laur.  sec.  8  (a.  2450,  3459). 

Ruelhelm  P.  II,  38  (abbat  Angiens.  catal  ). 

Ghroscelm  Pd.  a.  696  (n.  438)  hieher? 

0.  n.  Hruadhelmeshusun. 

Hütcliildua.  Gld.  II,  a,  118. 

Hro)dliildis,  fem.  5.  Frau  Chlodwigs  sec.  5; 
locht.  Chlodwigs  sec.  6;  locht  k.  Chariberts 
sec.  6.  Alle  diese  drei  werden  auch  Chtothildis 
genannt 

Hrodhildis  P.  VII,  85  (Herim.  Aug.  cbron.). 
Hrodhill  St  P.  dreiml. 
Hrothildis  pol.  R.  s.  16,  19  etc. 
Cbrodochilde  Mab.  a.  660. 
Chrotechildis  Pd.  a.  691  (n.  417). 
Chrodibilde  P.  V,  220  (cbron.  Luxot.). 
Cbrothildis  P.  X,  287  (Hagon.  chron.);  Mab.  a. 

670;  Greg.  Tür.  (var.  Chrotildis);  gest  regg. 

Franc. 

Chrotilda  P.  X,  326  (Hagon.  cbron.). 
Crolildis  P.  X,  326  (Hugon.  cbron.). 
Crhotbildis  P.  IX,  405  (gest.  episc.  Camerac.). 
Crolhildis  P.  X,  287,  326  (Hagon.  chron  ). 
Cbrodieldis  Pd.  a.  590  (n.  200);  Greg.  Tur. 
mebrm. 

Cbrodeilda  Pd.  a.  710  (nchtr.  n.  85). 
Hruodhildis  P.  VII,  84  (Herim.  Aug.  cbron.). 
Hruotbilda  P.  VI,  139  (vit.  S.  Liutbirgae). 
Rodhild  brief  des  Nicetius  v.  Trier  H.  a.  565. 
Rothildis  P.  V,  370,  378  (Flodoardi  ann.),  551 

(cbron.  Salern.);  VII,  VIII  öfters;  X,  640  (gest. 

episc.  Tullens.);  pol.  Inn.  s.  122,  189;  pol.  R. 

s.  7.  79. 

Rotcbild  P.  III,  253  (Hlud.  et  HIoth.  capit). 
Rotbilt  Laur.  sec.  8  (n.  991). 
Ruodhilt  o.  Ruothill  Gld.  II,  a,  127. 
Ruotbilt  St  P. 

Ruodhil  (so)  Gld.  II.  a,  127. 

Routhilt  M.  B.  a.  892  (XXXI). 

Rutbilda  Laur.  sec.  9  (n.  481). 

Ruthilt  Laur.  sec.  8  (n.2ll);  H.  a.  853  (n.87). 

Rulilt  H.  a.  853  (n.  87). 

Urodholt.  8.  Sehn.  a.  757  (Hruodboh  ebds. 

Dr.);  St  P.;  Mchb.  sec.  9  (n.  471). 
Hrodhooch  (so)  St  P. 
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Hrothoh  Sehn.  a.  765. 

Hrotoch  K.  a.  830  (n.  116;  Ng.  ebda.). 

Chrodhoch  Ng.  a.  769. 

Hroadhoh  K.  a.  778  (n.  21;  Ng.  ebda.). 

Hroadhoh  Ng.  a.  806. 

Rodboh  St  P. 

Roadboh  K.  a.  817  (n.  77;  Ng.  ebda). 
Roadhoi  (gen.)  Ng.  a.  797. 
Ruadhoh  Ng.  a.  805,  819;  K  a.  856  (n.  125). 
Ruadboi  (gen.)  K.  a.  855  (a.  122). 
Roodioh  Sl.  P.  mehrm. 
Raolbocb  SU  P. 
Ruotboc  Laar.  aec.  8  (n.  342). 
Ruothob  Laar.  aec.  8  (n.  347). 
Ruodhoi  (gen.)  K.  a.  785  (a.  28;  Ng.  ebda.),  861 
(n.  133). 

Rnodhai  (gen.)  K.  a.  861  (n.  135). 

Ruodhoho  (abl.)  K.  a.  904  (n.  175). 

Roudhoho  fdr  Read  ho  s.  Hrodo. 

Ruthoh  Laar,  nwhrm. 

Ruthoahc  Laar.  aec.  9  (n.  179). 

Herodhob  a.  HEROD. 

0.  n.  Routhoheaperich. 

Chrodramnw.  8.  H.  a.  762  (n.  45). 

Rodrannus  pol.  Irm.  a.  141. 

Rolbram  Laar.  aec.  8  (n.  2645). 

Rotrain  Gld.  II,  a,  107. 

Rnadram  Ng.  a.  873. 

Rodroli.  8.  St.  P. 

Raodoroh  o.  Rnodoro  Gld.  II,  a,  107. 

Rodoraucua  Gld.  II,  a,  118  hieber? 

H  rodlelf.  8.  Wg.  tr.  C.  308. 

Urodlef  Lc  a.  855  (n.  65). 

Ruadleip  Ng.  a.  797. 

Kodlelch.  8.  Laar.  aec.  9  (n.  2661) 

Roadleih  Ng.  a.  818. 

Ruadleih  Ng.  a.  826. 

Raadieich  Ng.  a.  858. 

Rnodleih  Gld.  II,  a,  107. 

Rnodleich  Laar.  aec.  9  (n.  33). 

Radieich  M.  B.  a.  852  (XXXI). 

Rulleicb  Laar.  s«c.  8  u.  9  (n.  199,  599). 

Ruthleich  Laar.  aec.  8  (n.  2706). 

Trodolaig  Schpf.  a.  730  (a.  11)  viell.  Crodolaig 

zu  lesen? 
Nhd.  Rodlich. 

Crotleid,  fem.  8.  Laar.  aec.  8  (n.  1417). 
Rotled  pol.  Irm.  a.  49  (aec.  11)  hieber? 


Crothlanc.  8.  Laar.  aec.  8  (n.  2510).  Ist 

etwa  Grothlauc  oder  Crotblant  zu  lesen? 
Hrodlaatt.  8.  See.  8:  feWberr  Karla  d.  gr. 

See.  9:  b.  v.  Arlea.  See.  II:  b.  v.  Ferrara; 

b.  v.  Sutii;  b.  v.  Treviso;  ep.  Dolens. 
Hrodlant  Sl.  P.  zwrol.;  Mcbb.  aec.  9  (a.  576). 
Hrotland  pol.  R.  s.  36,  40  elc. 
Chrodoland  Pd.  c.  a.  720  (n.  516;  H.  ebda.  n.  39). 
Hruadlant  Ng.  a.  799. 
Hruodland  P.  II,  448  (Eiah.  vit.  Kar.). 
Hraodlaul  Sehn.  a.  889. 
Rodland  P.  I,  469  (Hincta.  Rem.  aan.);  III,  504 

(Hloth.  11  capit.). 
Rotland  P.  I.  485  (Hincm.  Ren.  ana.),  VI,  342. 

346  (vit.Joh.Gorziene  )  ;  IX,  439  (cod.  evang. 

Camerac). 

Roadlant  Mchb.  aec.  8  (n.  269);  Ng.  a.  800. 
802. 

Roadlant  lr.  W.  a.  824  (n.  171). 
Raatland  tr.W.a.774  (n.66);  H.  a.  909  (u.  136). 
Ruodelaad  Gld.  II,  a,  118. 
Ruodelanl  Gld.  II,  a,  107  uebea  Ruodlaat. 
Ruodland  H.  a.  820  (n.  74);  Mchb.  aec.  11  (a. 
1255). 

Rnoüaat  M.  B.  a.  806  (VIII). 
Rudlant  Gld.  II,  a,  107. 
Rntland  Laar.  aec.  8  (a.  789). 
Rolland  P.  VIII  Öfters. 

Roland  P.  IV,  52  (Heinr.  IV  conslit.).  B,  179 
(Nicol.  II  alatat);  IX  öfters;  Mur.  1932,  5. 

Rollend  (so)  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11). 

Rnoland  H.  a.  909  (n.  137).  960  (n.  171). 

Nhd.  Roland,  Rolland,  Ruhlaad.  Rulaud,  Roland. 
Man  hat  früher  in  der  erklärung  dieses  n.  viel- 
fach geirrt,  indem  man  das  l  von  Roland  noch  zum 
ersten  tbeile  zog. 

Hrnadlftug,  fem.  8.  Sehn.  a.  823. 

Hruadlange  Sehn.  a.  765. 

Ruadlouc  neben  Ruodlonch  n.  Ruoloug  Gld.  II. 
a,  107. 

Hruodloug  Sehn.  a.  837. 

Ruollaoc  Laor.  sec  8  (n.  3139,  3687)  *ol  bieher. 

Altn.  Hrtölangr.  \ 

IIi-oMah».  9.  Pol.  R.  s.  48. 

Hreadleoz.  9.  Mcbb.  sec.  9  (u.  312,  536). 

Roadleoz  K.  a.  817  (n.  79:  Ng.  ebdsj. 

Kotleu.  8.  Ng.  a.  786. 

llrodltnd,  fem.  6.  St.  P.  mehrm. 
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Hrotlindis  pol.  R.  s.  3,  9  etc. 

Uruodlinit  Dr.  a.  781  (Scbu.  cbds.  Hruadlind). 

Kodelinda  Paul.  diac.  I,  27;  IV,  53  etc. 

Rodlinda  K.  a.  821  (n.  21). 

Rollindis  pol.  Irm.  s.  72,  140;  Laur.  tec.  8  (n. 

1229,  1300). 
Rotl.nl  Laur.  sec.  8  (n.  933,  3351);  H.  a.  926 

(n.  146). 
Rolhlinl  Laur.  sec.  8  (n.  2704). 
Ruadlind  Gld.  II.  a,  127  (neben  Ruodlind  und 

Ruoadlind). 
Ruadlinl  II.  a.  926  (n.  146). 
Ruodlind  Gud.  a.  882. 
Ruoüind  II.  a.  880  (n.  113). 
Roullint  M.  B.  a.  874  (XXVIU). 
Rutlinda  Laur.  mehrm. 
Rutliut  Laur.  raehrm. 

Ruallind,  RuolUnd,  RuoUint,  Rullind  Gld.  II,  a. 
127. 

Ruolint  H.  a.  955  (n.  167). 
Rolinda  Lp.  a.  1044  (II,  615).  « 
Rolenda  Lp.  a.  1039  (II,  599). 
Ilrodliup.  9.  Xlcbb.  sec.  9  (n.  704). 
llruodalnh.  8.  Scbn.  a.  774. 
Hruadalah  Scbn.  a.  806;  hieher? 
Ruadaloh  Gld.  II,  a,  107. 
Ruodlocb  Sl.  P. 

Kiietliic,  fem.  Gld.  II,  a,  127.  Verderbt  aus 
-laue? 

Mroflnian.  8.  Wg.  tr.  G.  231. 
Hrotman  pol.  K.  s.  1. 
Hruadmnn  St.  P. 

Rodoman  Sehn.  a.  824;  Laur.  sec.  9  (n.  265). 
Rotroau  P.  V,  780  f.,  847  (Toietmari  ebron  );  Ng. 

a.  773. 
Roadman  Ng.  a.  821. 
Ruadman  Gld.  II,  a,  107 
Ruatmau  Ng.  a.  797. 

Ruodinan  P.  I.,  79  (ann.  Saugall  );  II  Öfters;  V. 

143  (ann.  Einsidl );  VI,  622. 624, 628<Purchard. 

gest.  Witigow.);  necr.  Aug. 
Ruoiraan  P.  II.  38  (abbat.  Augiens.  caial.). 
Ruollmau  Laur.  sec.  8  (u.  288). 
Ruotbman  Gld.  II.  a.  118. 
Roudman  P.  VII,  116  f.  (Herfa.  Aug.  rhron.) 
Roulman  C.  AI.  Aug. 

Roman  St.  P.  zw  ml.,  Dr.  a  K69  (n.601):  hiebrr? 
Ruman  Xg.  a.  909:  bieher  ? 


Nbd.  Rodemann,  Rotlmann,  RuttmanB,  Romann 

Hrotnmr.  7.  II.  a.  853  (n.  86);  pol.  R.  s.  9, 52 

Cbrodomar  Pd.  a.  691  (n.  421). 

Chrodmar  Pd.  a.  648  (n.  312). 

Hruadmar  Sehn.  a.  796. 

Rodemar  Lp.  a.  816  (I.  659). 

Rodmar  Sl.  P. 

Rotmor  (so)  II.  a.  909  (n.  137). 

Rolhraar  P.  II.  274  f.  (gesl.  abbat.  Fonlan.);  H. 

a.  909  (n.  136). 
Rotmar  P.  II,  272  (gesl.  abbat.  Fonlan  ),  V,  401 

(Flodoardi  ann.):  pol.  Irm.  s.  71;  St.  M.  c.  a 

962,  970,  1053. 
Roadmar  Gld.  II,  a,  107. 
Ruadmar  Gld.  II,  a.  107. 
Ruadmir  II.  a.  902  (n.  133). 
Rutmar  Laur.  sec.  9  (n.  179). 
Ruthmar  Laur.  sec.  8  (u.  2068;. 
Romar  St.  M.  a.  1068. 
Alto.  Ursmar. 

Kiindmlfl  (so);  unbest.  zt.  Necr.  Aug 
Hrodmel.  9.  St.  P. 

Hroadmot  Mchb.  sec.  9  (n.  540). 
Ruadmuot  Gld.  II,  a,  107. 
Ruodmuot  Gld.  11,  a,  127. 
Rudmut  Laur.  sec.  9  (n.  177). 
Ruadmot  u.  Hruadmont  von  derselben  person  Dr. 
n.  345. 

lli'odmiind.  7.  Ep.  Acduens.  sec.  10. 
Hrodmund  Lc.  a.  844  (n.  59;  II.  ebds.  n.  81) 
Hrodmunt  St.  P.  mehrm. 
Hrotbround  II.  a.  853  (n.  86). 
Chrodmund  Mab.  a.  693. 
Hruodmund  P.  I.  211  (Einb.  ann  ). 
Hruoilmunl  Sehn.  a.  803. 
Rodemund  Gld.  II,  a,  118. 
Rodmuut  St.  P.  zwml. 

Rotmund  P.  IX,  439  (gest.  episc.  (iamerac.);  Laur. 

sec.  8  (a.  1383);  Ng.  a.752;  II.  a.  853  (n.  88». 

pol.  Irm.  s.  III,  135. 
Rothmund  P.  11,  277  (grst.  abbat.  Fonlan  ):  III. 

256  (Hlud.  et  lllolh.  capit.) 
Roadmunt  Gld.  II,  a.  107. 
Ruadraund  tr.  W.  a.  798  (n.  21):  Ng  a  «09 
Ruadmunt  Ng.  a.  855:  necr.  Aug. 
Ruodmund  St.  P.  zwml. 
Ruoiuiund  Laur.  sec.  8  (n.  207). 
Ruolmunl  Gld.  II.  a.  107. 

47 


Digitized  by  Google 


739 


HROD 


HROI) 


740 


Rutmuad  Laar.  sec.  9  (n.  272,  809) 

Rutmunt  Laur.  sec.  8  (n.  2944). 

RomuDd  (10)  P.  V,  383  (Flodoardi  aiin.);  X,  359, 
503  (Hugon.  chron.)  bieher? 

Ryomunl  necr.  Puld.  a.  987  hicber? 

Cbrodoadmund  (so)  Pd.  tu  737  (n.  59). 

Hruadmuot  Dr.  n.  345,  wo  von  derselbeu  persoo 
auch  Ruadmot  gebraucht  wird. 

Alto.  Hrö^mondr.  Aga.  Hrtömund.  Nhd.  Roth- 
mund. 

0.  n.  Routmundeshoven,  Ruommunteshusun. 

Iii  ii od ii and.  8.  Sehn.  a.  771,  811. 

Ruadnand  tr.  W.  a.  828  (n.  152);  Ng.  a.  848. 

Ruodnand  Gld.  II,  a,  107. 

Kitodtilg  (so).  8.  K.  a.  772  (n.  14). 

llrundiiiutil,  fem.  8.  Dr.  u.  555. 

Hrodni  St.  P.  dreiral.;  Mchb.  sec.  8  (n.  144). 

Crothni  (Rlr  Hrothni)  Laur.  sec.  8  (n.  749). 

Hruadniv  Sehn.  a.  848. 

Hruodhniv  Sehn.  a.  848. 

Rodni  R.  a.  866  (u.  50). 

Rothniu  Laur.  sec.  8  (n.  2788). 

Ruotniu  Laur.  sec.  8  (n.  249). 

Rutoiu  Laur.  sec.  8  u.  9  (u.  773,  1444). 

Hrundni  Dr.  n.  480  ist  viell.  Hruadni  zu  lesen; 

doch  vgl.  HRL'ND. 
Ruoniu  Gld.  II,  a,  127. 

Ruadniub  ür.  a.  824  (u.  444;  Sehn.  ebds.  Rno- 
dunh). 

Hrodrad,  msc.  a  fem.  8.  Pol.  R.  s.  56,  61. 

Hrodral  St.  P. 

Hrodred  Wg.  tr.  C.  410. 

Chruadarat  tr.  W.  a.  776  (n.  58). 

Hruodrat  P.  VI,  163  (vit.  S.  Liutbirgae). 

Roderad  pol.  R.  s.  16. 

Ruadarad  tr.  W.  a.  775  (a.  65). 

Ruadarat  ir.  W.  a.  798  (n.  24). 

Ruoderat  Gld.  II,  a,  127. 

Rutrad  Laar.  sec.  8  (n.  2289). 

Hroderard  P.  I,  525  (ann.  Vedast.)  und  II,  203 

(ann.  Vfdast.)  wol  hieber. 
Rotrad  =  Rothard  P.  IX. 
Richer  wol  noch  die  formen: 
Hroderaus  pol.  R.  s.  44,  57. 
Hrodraus  pol.  R.  s.  45,  68  etc. 
Rodraus  .Mab.  a.  836. 
0.  n.  flrnodralesdorr,  Hrodraleshopa. 
KiiHdrarin,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  53). 


Ruodorada  tr.  W.  a.  774  (n.  178). 
Ruldradis  Laur.  sec.  9  (n.  427). 
Crorada  Laur.  sec  8  (n.  1079)  hieher? 
llrodric.  6.  Letzter  Westgothenkg.  sec.  8. 
Hrodric  Lc.  a.  796  (n.  7). 
Chrodericu«  Pd.  a.  675  (n.  375);  Sl.  M.  a.  721. 
Hroderich  Pd.  a.  741  (n.  563) ;  pol.  R.  s.  37, 76  etc. 
Hroadrich  Mchb.  sec.  9  (n.  441). 
Rodorich  Mur.  1932,  4. 

Roderich  P.  X,  576  (chron.  S.  Hubert.  Andag  ); 

Gue-r.  a.  1038. 
Rotrich  P.  IX,  474  (gest  eplsc.  Camerac). 
Ruadarih  u.  Ruadrih  Gld.  II,  a,  107. 
Ruodrich  M.  B.  a.  806  (VIII),  c.  a.  1050  (VII). 
Ruolrig  Laur.  sec.  8  (n.  3223). 
Hudorih  ir.  W.  sec.  8  (n.  164). 
'Povdaqtxos  mit  var.  'PoirdtQtxog  Procop. 
Ruderit  h  P.  I,  2110  (chron.  Moissiac);  Laar.  sec. 

9  (n.  265);  E.  s.  III,  423  (bist.  Compostell.). 
Rutherich  Laur.  sec.  8  (n.  448). 
RudVicb  Laur.  sec.  8  (n.  870). 
Roric  zuweilen  hieher? 
Nhd.  Rothreich,  Rüdricb. 
0.  n.  Ruodrihhesdorf. 

HoderiBl.  9.  P.  V,  511  (chron.  Salem.). 
ChrodoMindus.  6.  Pd.  a.  615  (n.  230). 
Rudesindu«  E.  s.  III,  422  (bist.  Compostell.). 
Rosindus  mit  var.  Rensindus  u.  Rensidus  Pd.  a. 

642  (n.  300);  hieher? 
C'liredeaintn,  fem.  6.  Pd.  a.  566  (n.  172). 
Hrotsiuda  pol.  R.  s.  8.  38  etc. 
HroUindis  pol.  R.  s.  37,  86. 
Hrouinna  pol.  R.  s.  49.  51  etc. 
RoUindis  pol.  Ina.  s.  125. 
Ruadsind  Ng.  a,  826. 
Ruassind  Gld.  II,  a.  127. 
Rosinda  Gld.  II,  a,  131. 
Hruedsrteln.  8.  RodsUgnus  b.  v.  Arles  »ec. 

9  u.  ep.  Lucteveus.  sec.  11. 
Hruodsteiu  M.  B.  a.  802  (IX). 
Hrodsten  Lc.  a.  815  (n.  31). 
Hrotslen  Lc.  a.  834  (n.  46). 
Roodslein  tr.  W.  a.  780  (n.  190). 
Ruadslein  Ng.  a.  874;  K.  a.  879  (n.  155). 
Roodslein  necr.  Fuld.  a.  819;  Ng.  a.  886. 
Roudhslein  Ng.  a.  849. 
Ruastein  Ng.  a.  872;  necr.  Aug. 
Rnoslein  necr.  Aug.;  H.  a.  926  (n.  146). 
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Rousteia  P.  VII,  389  (ans.  Gengenbac). 
Richer  scheinen  noch  folgende  formen  zu  gtcllcn: 
Rodeatagnus  Lgd.  a.  782  (I,  n.  5). 
Rodslagnus  conc.  Gabiion.  a.  875. 
Rotstagnus  P.  II,  612  (vit.  Hlud.  irap.). 
Roslagnus  P.  III,  534  (Kar.  II  capii.),  548  (Bo- 

son.  capit.),  558  (Lad.  Arelat.  capil.);  Mab. 

a.  877. 

Rustagnus  Lgd.  a.  862  (I,  n.  87). 
Rostennus  Lp.  a.  961  (II.  259). 
Riustunnius  (so)  Lp.  a.  959  (II,  242)  mehrra. 
Nbd.  Roihslein. 

HroUulthi»,  fem.  8.  Nonne  zu  Ganders- 
heim sec  10. 
Hrouuitba  P.  VI  öfters. 

Hruodsuind  Su  P.  zwml.;  Mchb.  sec  9  (n.  832). 

Hruodswid  Gld.  II,  a,  124. 

Hrosuind  St  P.  dral. 

Hrooswind  (so)  Mchb.  sec.  9  (n.  574). 

Rodsuind  St.  P. 

Roisuinda  P.  VIII.  596  (annalista  Saxo). 

RoUwinda  P.  VIII,  586  (annalista  Saxo). 

Rotswilb  Gld.  II,  a,  127. 

RoUuitha  P.  VI,  763  (Thangmar.  vit.  Bernward.). 

Roihsuit  P.  V,  54  (ann.  Hildesh.). 

Hroadswind  Mchb.  sec.  8  (n.  61). 

Rnadswid,  Ruadsuind,  Raaswind  Gld.  II.  a,  127. 

Ruotsuind  Laur.  sec.  8  (n.  610). 

Ruuuiud  Laur.  sec.  8  (n.  1989,  2225). 

Rutsnint  Laur.  öfters. 

Rutswiul  II.  a.  853  (n.  87). 

Roswida  P.  IX,  852  (chron.  Hildesh.). 
Die  abgeschmackte  erklärung  von  Roswitha  durch 
weisse  rose  entstand  durch  übersehn  der  älteren 
formen.  Besser  trifft  es  Roswitha  selbst  in  der  vor- 
rede zu  ihren  koroödien:  ego  clamor  validns 
Gandershemensis. 

HodwRt.  9.  St.  P. 

Ksindwalali.  8.  Tr.  W.  sec.  8  od.  9  (n.  67). 

Rodolgus  Pd.  a.  743  (n.  568). 

Rodalgus  Lgd.  a.  960  (II,  n.  95). 

Ruadalha  (msc.)  Ng.  a.  812  scheint  bieher  zu 

gehören;  ebds.  auch  Deotalha. 
Hrodowald.  6.  Sec.  7:  Langobardenkg. 

Sec.  9:  ep.  Porluens.;  b.  v.  Soissons;  mrkgr. 

des  Nordgaus    Sec.  10:  ep.  Aquilej. 
Hrodowald  pol.  R.  s.  22. 
Hxodwald  Lc.  a.  833  (n.  45). 


Cbrodoald  tr.  W.  a.  700  (Pd.  nchtr.  n.  12);  Pd. 
a.  714  (n.  490);  d.  Ch.  I,  555;  Fredegar 

Crodoald  H.  a.  762  (n.  45). 

Hrodold  Wg.  tr.  C.  235;  pol.  R.  s.  9,  55. 

Hrodald  Wg.  tr.  C.  418,  437;  pol.  R.  s.  71. 

Hrodolt  St.  P. 

Hrotold  Gld.  II,  a,  102. 

Crodold  Laur.  sec.  8  (n.  1482). 

Crodolt  Laur.  sec  8  (n.  1186). 
FürChrodoald  steht Haroald  P.  X,  338  (Hug.  chron.). 

Hroadoll  M.  B.  a.  837  (IX). 

Hruadolt  Gld.  II,  a,  102. 

Crudold  Laur.  sec  8  (n.  1461). 

Hruodolt  P.  I,  370  (Ruod.  Fuld.  ann.);  Dr.  a. 
812  (n.  269;  Sehn.  Hevodolt  ist  lesefehler). 

Rodoald  P.  I,  460  (Hinein.  Rem.  ann.),  572  (Re- 
gia, chron);  VIII,  324  (Sigeb.  chron.),  578 
(annalista  Saxo);  IX,  21,  38  (Job. chron.  Ve- 
net.);  Paul.  diac.  IV,  48  etc. 

Rodoalt  Ng.  a.  797. 

Rodolt  St.  P. 

Rodald  St.  M.  c.  a.  962. 

Rotold  Laur.  sec.  8  (n.  497). 

Rotolt  Pd.  a.  587  (n.  196);  M.  B.  c.  a.  997  (VII) 

Roadolt  Gld.  II,  a,  107. 

Ruadolt  Ng.  a.  791,  809. 

Ruoduoll  P.  VI,  262  n.  (Rather.  pbren.). 

Ruodold  P.  II,  235  (ann.  Xaat.). 

Ruodoll  P.  I,  384  (ann.  Fuld.);  Laur.  sec  8 
od.  9  (n.  177,  255). 

Rudold  Laar.  sec.  8  (n.  1700). 

Rudolt  Laur.  sec  8  (n.  869). 

Ryodolt  necr.  Fuld.  a.  1010. 

Nbd.  Rodewald,  Rodwald. 

0.  n.  Uruodoldisbova,  Ruadolteshuntre,  Chro- 
doldeswilare. 

Rodowan.  Gld.  II,  a,  107. 

Hrodwar,  fem.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  99). 

Hrodoer  pol.  R.  s.  46. 

Hruodwar  Mchb.  sec.  9  (n.  695). 

Rodwar  R.  a.  821  (n.  21). 

Rutwar  Laur.  sec  8  (n.  98). 

H  rodoward.  8.  Pol.  R.  s.  9. 

Hrodward  Wg.  tr.  C.  235,  246,  254. 

Hrodoard  St  P.  ;  pol.  R.  s.  49. 

Cbrodoard  H.  a.  714  (n.  36). 

Hraaduuart  Dr.  a.  813  (n.  295;  Sehn.  «bds. 
Hraadbart). 
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Rotward  Laur.  scc.  8  (n.  «24);  Wg.  tr.  C.  304, 

308;  Ms.  sec.  11  (n.  38). 
Rolhward  Wg.  tr.  C.  90,  143. 
Rotnard  C.  M.  April. 
Roadwart  GId.  II.  a,  107. 
Ruadwart  GId.  II,  a,  127. 
Rutward  Laur.  sec.  9,  10  (n.  273,  367). 
Rulwart  Laur.  scc.  9  (o.  3223). 
Hrodwerc.  9.  Wg.  tr.  C.  226,  456. 
Hrolwerc  Wg.  tr.  C.  335. 
Roblwerc  Wg.  tr.  C.  4. 
Hrodoiriis,  fem.  9.  Pol.  R.  8.  87 
Hrodois  (fem.)  pol.  R.  8.  51  wol  hieher. 
Ruadwit  (fem.)  GId.  II,  a,  127. 
Hrodwi*.  8.  Wg.  tr.  C.  479. 
Hrodwich  St.  P. 
Hrotveus  pol.  R.  s.  64,  78. 
Chrodowig  tr.  W.  a.  737  (n.  35). 
Crodowig  tr.  W.  a.  737  (u.  162). 
Chrotwig  Pd.  a.  742  (n.  71 ;  Ir.  W.  ebds.  n.  52). 
Hruadwig  Sehn.  a.  774. 

Hruodwig  P.  II,  389  (vit.  S.  Willehad!),  var. 

Rhoudwig. 
Rodowic  GId.  II,  a,  107. 
Rodwich  M.  B.  a.  950  (XXXI). 
Rotveus  pol.  Irin.  s.  126. 
Roadwig  GId.  II,  a,  107. 
Ruadwig  GId.  II,  a,  107,  127. 
Ruodwih  Sl.  P. 
Ruotwig  Lc.  a.  882  (n.  73). 
Ruotwic  Lc.  a.  907  (a.  84);  Laur.  n.  3770. 
Ruothwich  Lc.  a.  927  (n.  87). 
Rudwich  Laur.  mcbrm. 
Rudwic  Laur.  sec.  9  (d.  1722). 
Rulbnig  Laur.  sec  9  (n.  224). 
Rutwig  Laur.  mehrm. 
Rutwic  Laur.  sec.  9  (n.  179). 
Ruiwighar  (so)  Laur.  sec.  8  (n.  233). 
0.  n.  Rodwigesbuseu. 

llrodowin.  8.  Tr.  W.  a.  825  (n.  185). 

Cbrodowin  Pd.  a.  724  (n.  47). 

Chroduiu  tr.W.a.  712  (Pd.  uachtr.  o  20);  Laur. 

scc.  8  (n.  1363). 
Hrodoin  pol.  R.  s.  82. 

Chrodoiu  tr.  W.  a.  712,  713  (n.  36  u.  Pd.  nchtr. 

n.  19.  25,  27). 
Crodowin  tr.  W.  a.  711  (n.  169  u.  Pd.  nachtr. 

n.  18). 


Crodoin  tr.  W.  a.  715  (n.  226). 
Corodoin  für  Chrodoin  tr.  W.  a.  713  (Pd.  nchtr. 
n.  30). 

HruodwiD  Sehn.  a.  772;  Dr.  a.  795  (Sehn.  ebd*. 
Hroduuin). 

Hrnduwio  Sehn.  a.  772. 

Rodowin  pol.  R.  s.  17;  GId.  II,  a,  118. 

Rodwin  Laur.  sec.  8  (n.  1428). 

Roduin  Laur.  sec.  8  (n.  1302). 

Rodoin  P.  III.  429  (Kar.  II  capit.)  -,  pol.  R.  s.  38. 

Rotwin  Laur.  scc.  8  (n.  3244). 

Rothwin  Laur.  mehrm. 

Ruadwin  GId.  II,  a,  107. 

Ruodcwin  G.  a.  1092  (n.  70). 

Ruodwin  Laur.  sec.  8  (n.  186). 

Rudcwin  Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  421.  80i;) 

Rudevin  H.  a.  1075  (n.  271). 

Rudwin  Laur.  Öfters. 

Ruduin  Laur.  sec.  8  (n.  2581,  2588). 

Rutwin  Laar,  mehrm. 

Ruthuin  Laur.  sec.  8  (n.  2513). 

Iliitwlnz  (ho),  fem.  9.  Laur.  sec.  9  <n.3502> 

Hrodiilf.  5.  Ser.  5:  Herulerköoig.  Sec.  9: 
Rud.  1,  kg.  v.  Burgund;  b.  Bourges.  Sec.  10: 
R.  II,  k.  v.  Burgund;  b.  v.  Wlirzburg;  b.v.  Lyon: 
b.  v.  Vicenza.  Sec  11:  R.  III.  kg.  v.  Burgund; 
graf  v.  Rheinfelden;  herzog  v.  Alamannien, 
gegenkais.  Heinrichs  IV;  b.  T.  Reggio;  erzb. 
v.  Tours;  ep.  SilvanecL;  ep.  Kugubin.;  ep. 
Mosomens. 

Ilrodulf  P.  I.  525  (nun  Vedast);  II,  204  (ann. 

Vedast.);  III.  426  (Kar.  II  capit  );  Wg.  tr  C. 

228,  258  ;  pol.  R.  8.  53. 
Ilrodolf  Wg.  tr.  C.  267. 
Chroduir  Laur.  sec.  8  (n.  1342). 
Hrotulf  Lc.  a.  801  (n.  20). 
Hroadolf  GId.  II.  a,  102.  116. 
Hruodulf  P.  III.  469  (Hlud.  Germ,  capit  )  ;  Lc.  a. 

796  (n.  5);  Dr.  sec.  9  (Sehn.  ebds.  Hruodolt). 
Ilruodolf  P.  I,  386  f.  (ann.  Fuld  );  Sehn,  a  807 

(Dr.  ebds.  n.  243  wahrscheinlich  falsch  Hra- 

dolt);  Sehn.  a.  815  (Dr.  ebds.  n.  311  Rua- 

dolf). 

Hruadulp  (so)  Dr.  c.  a.  788  (Sehn.  ebds.  Ilra- 
dulpb). 

Hroodulp  (so)  und  Hruddulf  (so)  Dr.  sec.  9 

(n.  137). 
Priovkpas  Procop. 
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Rodulf  P.  I,  I!  oft;  III,  444,  448  f.  (Kar.  II  ca- 
pit.),  463  (Hloth.  II  capit.);  IV-IX  oft;  X,  30 
(Arnulf,  gest.  archiepp.  Medio).),  271  (Rupert! 
chron.),  286,355  (Hugon.  chron.);  Jörn.;  Paul, 
diac.  1,  20;  Wg.  tr.  C.  308,  3*0,  394;  pol. 
Possat.;  Guer.  a.  1038. 

Hodulpb  P.  I  Öfters;  II,  324  (Adon.  contin.);  III. 
462  (Kar.  et  Hloth.  capit);  IX  öfters. 

Rodolf  P.  IX  öfter». 

Rolholf  Frek. 

Kotbulf  P.  V  öfters. 

Rbodulf  P.  II.  254  (ann.  Floriae.);  UI.  458  (Kar. 
II  capit). 

Rotduir  P.  VI,  508  (Widrac,  mirac.  S.  Gerardi). 
Roadolf  Ng.  a.  822. 

Ruadolf  Ng.  a.  773,  797;  Lanr.  sec  8  (a.716); 
necr.  Aug.;  Dr.  a.  815  (n.  311;  Sehn.  ebds. 
Hruodolf). 

Rnodulf  P.  III.  561  (Arnulf,  capit);  VI  öfters. 
Roodolf  P.  I,  598  (Regin.  chron.)  etc.;  II,  V,  VII, 

VIII  oft;  necr.  Aug.;  Ng.  a.  735;  St.  P.  oft; 

M.  B.  c.  a.  1050  (VII);  Gud.  a.  1074. 
Rhuodulf  P.  III,  444  (Hlud.  II  capit). 
Roudolf  P.  VI.  437  (vit  S.  Counradi);  VII,  106 

f.  (Herim.  Aog.  chron.);  XII,  71  (Orüieb. 

Zwifalt). 
Rootholf  Lc.  a.  1085  (o.  235). 
Rudalf  C.  M  Oct. 

Rudolf  P.  Überall  oft;  Lanr.  oft;  Gud.  c.  a.  990, 

1069;  M.  B.  c.  a.  1070  (VII). 
Rudolph  P.  V  öfters. 

Rulolf  Scbu.  a.  818  (Dr.  ebds.  n.  378  Ratolf) 
Hrothuclf  Ms.  a.  1086  (n.  34)  hiebet? 
Rudolf  u.  Radulf  verwechs.  z.  b.  P.  VI. 
Bei  Gr.  I.  850  steht  Hriodolf  wol  für  Hruodolf. 
Ags.  Hhftvulf.    Nhd.  Rudeloff,  Rudioff,  Ru- 
dolph. 

0.  n.  Hrodolvinga,  Hruodolfesheim.  Hrodolfcs- 

husun,  Rodulfowilare. 
Hrnodffoz.  Gld.  II,  a.  102. 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 
I )  durch  snffix  L,  wobei  indessen  mehrere  mit  Rädel - 
begionende  zu  RAD  gehörige  formen  leicht  hinein- 
spielen : 

rhrodeltiert.  8.  Pd.  a.  709  (n.  475)  neben 
Crndelbert. 

Ko<l«-lff»rd.  0.  P.  V,  547  (chron.  Salem.). 

9.  P.  V,  546  (ebroo.  Salern.). 


Rodclgri»  P.  IX,  608  (chron.  mon.  Casin.). 
Kudeltbang.  10.  Dr.  sec  10  (n.  669;  Sehn 
ebds.  Rudeltang). 

2)  durch  N: 

Hrodlnglndle,  fem.  9.  Pol.  R.  ».  37 
Hrodiiiffaitd.  9.  Pol.  R.  s.  36. 

3)  durch  Z: 

Rodselm.  9.  P.  III,  505  (Hlud.  II  capit  ); 

V,  223  (chron.  Casin.). 
Kltsolt.  8.  Laur.  sec.  8  (o.  2424). 

4)  durch  Z  -f  L: 

Gld.  II,  a,  107. 


Ilrogffo,  Hrolng  a.  UROC. 

HROM.  Obwol  sich  in  den  folgenden  formen 
der  anlautende  guttural  nnr  selten  nachweisen  I&ssi. 
so  stelle  ich  sie  doch  zn  bröm,  hruom  (gtoria).  wo- 
hin sie  der  mehrsahl  nach  sicher  gehören;  höch- 
stens können  einige  wenige  darunter  zu  rum  (spa- 
tium)  zn  stellen  sein.  Auslautend  kenne  ich  die 
seu  stamm  nicht,  denn  Liutrum  scheint  falsche  les- 
art.  Unser  HROM  begegnet  in  n.  seit  aee.  5  und 
acheint  sec.  6  nicht  selten  gewesen  zu  sei». 

Hrnasn.  8.  Gr.  IV.  1139. 

Ruamo  Gld.  II,  a,  107. 

Ruam  Ng.  a.  830. 

Ruomo  P.  II,  145  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli).  Ng. 
a.  960. 

Ruom  K.  u.  Ng.  a.  879,  933. 
Rumo  P.  II,  36  (abbat  S.  Gail.  catal.);  Ng  a. 
779. 

Röm  (verderbt?)  H.  a.  1092  (n.  198). 
Nhd.  Rohm,  Röhm,  Rom. 
0.  n.  Rumesbeira. 
Rlininll.  Gr.  II,  508 


ItomoiiiiM.  9.  Pol  R.  s.  55.  Hieher  oder  = 

Romanus? 
Homane.  8.  Ng.  a.  759. 
Nhd.  Romming. 

Hii«mbald.  9.  Necr.  Faid.  a.  981. 
Rumbold  pol.  R.  a.  44;  Gud.  a.  960. 
Rtimpraht.  8.  Sehn.  a.  771  (nach  Dr.  a. 

770). 

Rombert  pol.  R.  s.  44;  Gud.  a.  909  (H.  ebds.  n. 
136  u.  137);  H.  n.  929  (n.  152).  945  (n.  158) 
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(»o)  Gld.  D,  a,  118. 
Humpnrc,  fem.  10.  Mcbb.  sec  10  (n.  1016). 
RumetriiilB,  fem.  6.  Paul,  diac  I,  20. 
Romnrd.  6.  A.  S.  Maj.  I. 
Rumart  Laar,  sec  8  (b.  3294). 
Hriimherl.  6.  Necr.  Fuld.  a.  821. 
Romachar  Greg.  Tor.  VIII,  31;  conc.  Autisiod. 

a.  578. 
Rumhari  St.  P. 
Rumhaeri  Sl.  P. 

Romberi  Sl.  P.;  Mcbb.  sec.  9  (n.  325). 

Rnmhar  tr.  W.  a.  695  (n.  46  n.  Pd.  achtr.  n.  7). 

Nbd.  Räumer;  Röhmer?  Römer? 

Romtlda,  fem.  7.  Paul.  diac.  IV,  38. 

Ruomhill  Gld.  II,  a,  127. 

Rumhild  Sehn.  a.  824. 

Ramhill  Laur.  aec.  8  (n.  2553). 

Ruimilt  Hf.  aec.  11  (II,  326). 

Nbd.  Römhild  wol  nicht  hieber. 
Romman,  Ronimnr,  Hommund  mögen 
vorhanden  gewesen  sein,  aind  aber  in  der  Über- 
lieferten gestalt  Roman,  Romar,  Romund  nicht  mehr 
tob  Hrodman,  Hroduar,  Hrodmund  auszuscheiden. 

Hiiomnlu,  fem.  9.  Dr.  n.  702. 

Bamarlch.  7.  P.  VIII,  323  (Sigeb.  ebron.); 

Pd.  a.  620  (o.  231);  d.  Cb.  I,  648. 
Rnmerich  St  M.  a.  962,  1022. 
0.  n.  Romarici  mona. 

Humor  id.  5.  Gonc  Andegav.  a.  453,  fast. 

Idal.  a.  403. 
Reninn ld.  7.  See.  7:  herzog  v.  Benevent. 

Sec.  9:  b.  v.  Anagni.  Sec.  10:  b.  v.  Münster. 
Romoald  P.  V  oft;  VII,  57,  59  (Lup.  protospa- 

tar  );  VIII,  146-148  (Ekkeb.  chron.  naivere.); 

Paul,  diac  VI,  39. 
Romuald  P.  VI,  846  -  854  (Petr.  Damian,  vil. 

S.  Romaaldi);  IX,  706.  745  (ebron.  moa.  Ca- 

ain.);  Paul,  diac.  IV,  53. 
Romaall  P.  V  öfters;  VII,  54  (aon.  Barem.). 
Romoalt  P.  V,  246  (Erchemp.  bist.  Langob.). 
Romald  P.  I,  168  (ann.  Laurias.);  VIII,  561 

(anaalistaSaxo);  IX  öfters;  Lp.  a.  842  (1, 698). 
Romold  P.  III,  426  (Kar.  II  capit.);  VU1,  691 

(aaualista  Saxo). 
Ruomald  P.  II,  155  (caa.  S.  Galli). 
Romoald  Gld  IL  a,  118. 
Ramuald  Lp.  a.  842  (I,  698). 


Rumald  P.  I,  118  (ann.  Laarisa);  IV,  18  (Ott. 

M.  consliL);  VI,  675  f.  (passio  S.  Cholomanni); 

VII  öfters;  IX,  246  (Gundechar.  lib.  ponlif. 

Eichslet.). 
Rummald  Scbpf.  a.  817  (n.  81). 
Rumold  P.  I,  98  (ana.  Colon.),  169  (Einh.  ana.); 

II,  189  (ann.  Gand.),  448  (Einh.  vit.  Kar.); 

V,  128  (ann.  August  );  VU  öfters;  VIII,  162, 

167,  198  ,  200  (Ekkeb.  ebron.  naivere.);  pol. 

Inn.  a.  179,  184;  >Vg.  tr.  C.  251,  298.  342. 
Rnmolt  SL  P.  mehrm.;  M.  B.  a.  828  (VIII),  c. 

a.  1080  (XIII). 
Roumald  P.  11,  39  (episc.  Gonslantiens.  cataL). 
Roumall  P.  IX,  249  (Gundechar.  lib.  panuf. 

Eicbstet.). 
Nbd.  Röhmelt. 
0.  n.  Rumoliesdorf. 
Homotn.  9.  Pol.  R.  s.  48. 
Romuir.  6.  P.  V,  666,  675  (Gerberti  act 

coacil.  Rem.);  Greg.  Tur.  IX,  30;  X,  19. 


Hroricli  s.  Rorico. 
bald  s.  RIO. 

HRUND.   Nur  wenige  schwache  spuren 

eines  solchen  Stammes  begegnen  uns,  die  sich  am 
schicklichsten  zu  alla.  hrund,  dea,  mulier  fügen. 
Auslautend  sehn  wir  diese  form  wol  in  Adalruada 
und  Fretherunda  (11).   Vgl.  Ettmnller  s.  498. 

Ruondlng.  10.  G.  sec.  10  (n.  31).  Verderbt? 

Hriindnl,  fem.  Dr.  n.  480.  Nur  verderbt 
ans  Hruadai? 

RiBiidnlf.  8  Dr.  trad.  a.  747.  Oder  fttr 
Randulf? 

Hriuizoir.  8.  Dr.  a.  752. 

Runzolf  Gld.  IL  a,  107. 


Hruning  a.  Runing.  Hrnnsalf  s.  HRUND. 

-hry  in  Aedilhry  (9);  verderbt. 
Hiiada  s.  HOD.  llunrin  s.  WARIN.  Hu- 
nte,  Humane  s.  HOD.  Huna  s.  HUF. 
Hubes«  s.  Hagbert.  IIhc-  s.  HUG. 
Hucdelrad  verderbt  für  Hnodelrad?  vgl. 
OTHAL. 

Hncimot.  9.  R.  a.  868  (n.  51).  Zu  HUG? 
Huctrlcu  s.  Octric  unter  ACT. 
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HUD.  Entweder  zu  ahd.  hntU  hiitte  oder  zu 
hat  baut  ccbeint  eine  anzahl  von  n.  zu  gehören; 
beide  Wörter  sind  in  der  tbat  dir  nameubilduag 
nicbt  ganz  unpassend.  Eine  strenge  Scheidung  zwi- 
schen den  beiden  stammen  ROD  und  HUD  ist  nicht 
ausführbar;  eben  so  wenig  wie  die  zwischen  HUD 
und  UD.  Auslautend  vielleicht  in  Belhudis,  wenn 
nicht  etwa  Belbildis  zu  lesen  ist. 
lind«.  8.  P.  VI,  337  (vit  Job.  Gorz.);  tr.  W. 

a.  730,  739  (n.  10,  11  u.  Pd.  nchtr.  n.  53, 

61.  62). 

Hulo  P.  V  mehrm.;  Laur.  sec.  8  (n.  1497);  Dr. 
n  344;  Ng.  a.  818,  826,  858;  conc.  Confluenk 
a.  860. 

Huito  K.  a.  769  (n.  11),  773  (n.  15),  842  (n. 

105);  Ng.  a.  827;  necr.  Fuld.  a.  854. 
Hutho  necr.  Fuld.  a  1034. 
Nbd.  Haude,  Hauth.  Hütte. 
IlurtM,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (a.  2762). 
Hiizo  s.  HÜD. 

II  im«,  fem.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  445). 
II ul pH  ld.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  176). 
Hulpold  Gld.  II,  a,  102 
lludlpert  7.  Gud.  a.  963. 
Hudobert  Pd.  a.  698  (n.  448;  H.  ebds.  n.  24). 
Chudprel  K.  a.  822  (n.  84). 
Hutecarde,  rem.  10.  Lp.  a.  955  (II,  234). 
Hutramnua.  8.  Ng.  a.  758. 
Hiituatnn.  9.  P.  1, 120  (ans.  Lauriss.); 

Fuld.  a.  807. 
Nhd.  Hndemann,  Hutroann. 
Hilda  mar  zu  schliessen  ans  o.  n.  Huda 

reshaim  und  Udamaresuell. 
Iliitswiiid,  fem.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  189). 
Haittlard  s.  Lintward. 
lluiidulii  (so).  8.  Schpf.  a.  796  (n.  71). 


Hnelp  s.  HWELP. 

HUP.  Bis  besseres  gefunden  sein  wird,  lehne 
ich  einige  formen  an  ahd.  huba,  ags.  hüte,  alta. 
hüfa.  nbd.  baube,  welche«  wort  ja  in  der  bedeulung 
von  heim  gaugliar  ist. 

Huf«.  8.  Laur.  mehrm. 

Hobo  Sehn.  a.  812  (Dr.  ebds.  n.  270  Habo). 

Nbd.  Hub,  Hube. 


Huhn,  fem.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  3325). 

Hubannae  (so,  gen.)  Laur.  sec.  9  (n.  3684). 

Huwadal.  8.  K.  a.  799  (n.  52;  Ng.  ebds.). 
Darf  man  Huva -dal  annehmen  =  Hubadal?  dann 
steckt  in  der  letzten  silbe  vielleicht  der  stamm  DAL 
und  der  n.  gäbe  einen  schonen  sinn.  Man  ralhe  auf 
passenderes. 


HUG.  Dieser  stamm  gehört  sicher  zu  ahd.  hugu 
geist;  vgl.  Grimm  gr.  II,  462.  Wenn  man  ihn  früher 
für  gleich  mit  hoch  gehalten  hat,  so  ist  das  zwar 
im  allgemeinen  falsch,  doch  bedarf  es  bei  einigen 
formen  wirklich  der  Untersuchung,  ob  sie  hieber 
oder  zu  HÖH  gebaren.  Auslautend  ist  HUG  jeden- 
falls nur  selten;  am  sichersten  geboren  hieher  Ant- 
hugi  (8),  Anslbugi,  Adalhug  (9)  u.  Kerhuge,  ganz 
zweifelhaft  siud  Amalug  (9),  Amanug  und  Anse- 
hens (9). 

Mng:  8.  Sec.  9:  söhn  Lothars  II.  Sec  10: 

graf  v.  Paris;  graf  v.  Arles,  nachher  kg.  v. 

Italien;  ep.  Ariciens.;  b.  v.  Angouleme;  b.  v. 

Genf;  ep.  Seduuens.  Sec.  11:  markgr.  v.  Tus- 

clen;  b.  v.  Zeitz;  b.  v.  Tours;  b.  v.  Auzerre; 

b.  v.  Nevers;  b.  v.  Langres;  b.  v.  Bayern;  b. 

v.  Besancon;  b.  v.  Evreux;  b.  v.  Troye«;  b.  v. 

Lisieuz;  b.  v.  Camerino;  b.  v.  Grenoble;  erzh. 

V.  Lyon;  ep.Auri Ilgens.;  ep.  Crespiac;  ep.  Chry- 

sopolit. ;  ep.  Numantin.;  ep.  Galliens.;  ep.  Di- 

ensis;  ep.  Uliceas.;  ep.  Favens. ;  ep.  SenacJens.; 

ep.  Dignens. 
Hugo  P.  Uberall  oft;  pol.  Inn.  s.  37;  Wg.  tr.  C. 

242,  244.  258,  410,  444;  Mab.  a.  752;  God. 

a.  978,  Guer.  a.  1038.  1046,  1070  etc. 
Chugo  Pd.  a.  709  (n.  475);  Laur.  mehrm. 
Huguo  (so)  P.  XII,  138  (reg.  et  imperat.  catal.). 
Hug  P.  I.  II  öfters;  V,  836  (Thielmari  chroa.); 

Vlll  Öfters;  necr.  Aug.;  Ng.  a.  763. 
Huug  necr.  Fuld.  a.  979. 
Huc  P.  II.  V  oft;  SL  P..  Ng.  a.773,  889;  necr. 

Aug.;  K.  a.  892  (n.  168);  Gud.  a.  1069;  K.  a. 

1095  (C.  S.  n.  3). 
Huch  Gld.  II,  a,  102. 

Hucco  Mchb.  sec.  9  (n.  533  n.  sonst);  St.  P. 

Hucho  Ng.  a.  836. 

Huogo  P.  VI,  16  (an».  Laubiens.). 

Hogo  P.  II,  213  (ann.  S.  Maxim.  Trerir  ). 
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ITgo  P.  I,  96  (ann.  Colon  );  II,  213  («an.  S.  Maxim. 

Trcvir.)  elc;  IV— VII,  IX  öfters;  X,  6-8 

(Arnulf,  gest.  archiepp.  Mediol.),  62  etc.  (Landulf. 

hist.  Mediol  )  ;  Sehn.  a.  813  (Dr.  ebds.  n.  282 

Uogo);  Laar,  mebrm. 
Ueno  Laur.  sec  8  (n.  1046). 
Uogo  St.  P.;  K.  a.  834  (n.  93);  II.  a.  923  (n. 

145),  926  (n.146);  Dr.  a.  813  (n.  282  u.  284; 

Sehn.  ebds.  Ugo  und  Ogo). 
Ogo  P.  II,  213  (ann.  S.  Maxim.  Trevir.);  VL  7 

(ann.  S.  Maxim.  Trevir  ),  64  (Folcuin.  fest. 

abb.  Lobiens.),  232  (Sigebard.  mirac.  S.Maxim.) 

elc;  Sehn.  a.  813  (Dr.  ebds.  o.  284  Uogo): 

H.  a.  929  (n.  152).  945  (n.  158),  987  (n.  203) 

etc.;  St.  P.  oft. 
Ougo  P.  1.  617,  619  (conün.  Regia.) ;  VIII  Öfters; 

M.  B.  sec.  11  (VI). 
Uhogo  P.  11,  210  (ann.  Lobieas);  VI,  16  (aan. 

Leodiens.);  X,  513  (vit.  Wicberli),  531  (gest. 

abbat.  Gemblac). 
Oago  Mchb.  sec.  8  (n.  98);  K.  a.  868  (n.  143)  , 

hieher? 

l'ggo  Lgd.  a.  1036  (II.  n.  176)  öfters. 
Hugal  mit  var.  Huga  (so)  P.  V,  834  (Tbietmari 
ebron.). 

Hnochun  (gen.)  Dr.  a.  813  (n.  287;  Sehn.  ebds  ). 
Ugo  qui  et  Bezo  Lp.  a.  960  (II,  251). 
Huga  (so)  statt  Chlodoveus  P.  V,  420  (Widu- 
kiud). 

Ilngo  statt  Chonradus  P.  V  öfters. 

Ubo  and  Uvo  für  Hugo  P.  V  öfters. 

Ags.  Hoc.  Nbd.  Hang,  Hauk.  Hoch,  Hoche,  Höge, 

Huch,  Huck,  Hucke,  Huge.  Hüge.  Hugo,  lecke, 

Ucko. 

Hufft.  &•  Hnoggi  abt  zu  Fulda  sec.  9. 
Hugi  St.  P.;  Mchb.  sec.  9  (n.  363). 
Hugius  P.  II,  575  (vit.  s.  Idac);  VII  öfters. 
Hoghi  Sehn.  a.  793. 
Huggi  Gud.  a.  910. 
Huogi  P.  VII  öfters. 

Huoggi  P.  XII.  18  (ann.  Elwang.);  Sehn.  «  778  . 

A.  S  Jun.  I;  necr.  Fuld.  a.  911. 
l'gio  P.  V,  786  (Tbietmari  chron.). 
Hoggi  P.  V,  117  (calal.  abb.  Fuld.)  wol  hieher. 
Für  den  gen.  Höges  Dr.  a.  785  liest  Sehn.  ebds. 
raischlich  Huger. 
0.  n.  Hugesheim. 
IlliOfa,  fem.  8  Sehn  a.  771). 
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Huklll.  9.  Kg.  a.  830. 
Nhd.  Höchel,  Hügel. 
Hiigolus.  U.  Guer.  a.  1089. 
Hugal  s.  unter  Hugo. 
0.  ii.  Hughilabaim. 
llUKilN,  fem.  GId.  II,  a,  124. 
Illlffizt».  10.  H.  a.  978  (n.  196) ,  Laur.  n. 
532. 

Hugibald.  8.  Ubald  b.  v.  Cremona  sec  11. 
Hugibald  Laur.  sec  8  (n.  877);  Dr.  a.  789 

(Scbn.  ebds.  Higibald);  Dr.  a.  811  (n.  257; 

Sehn.  ebds.  das  sinulose  Ilugibald);  Dr.  a. 

813  (n.  287;  Sehn.  ebds.  Hucbold). 
Hugibalt  Laur.  sec.  8  (n.  776). 
Hugipald  St.  P. 

Hugibold  Ng.  a.  805;  necr.  Aug. 
Hugiboll  Gld.  II,  a,  102. 
Hugbald  Lc  a.  798  (n.  10);  Laur.  sec.  9  (n 
199). 

Hugbold  pol.  R.  8.  55. 

Hucbald  P.  V,  384  (Flodoardi  ann.);  VI,  16  (aan. 

Laubiens.);  X,  359  (Hugon.  chron  ). 
Hucbalt  Laur.  sec.  8  (n.  2213). 
Hucbold  P.  V,  167  (aun.  S.  Germani);  VII,  12. 

19  (aun.  Klnon.);  pol.  Irin.  s.  71;  Sehn.  a.  813 

(Dr.  ebds.  n.  287  Hugibald). 
Hucpald  Gld.  II,  a,  102. 
Hn(>pold  Gld.  II,  a,  102. 
Hubald  P.V,  281  (Liudpr.  antapod  );  VIII,  342. 

347  (Sigcb.  chron  );  IX  öfters;  X,  480(Hugoo, 

chron.). 

Hubold  P.  IX  öfters;  X,  529  (gest.  abb.  Gemblac). 
Hupald  P.  VI  öfters;  VII,  67  (Herim.  Aug.  chron.) ; 

IX,  205  (Anselm,  gest.  episc.  Leod.) ;  K.  a.820 

(n.  83;  Ng.  ebds  ). 
Hnpold  Gld.  II,  a,  102,  116. 
Ugebold  Gld.  II,  a,  109. 
Ucbald  P.  Vi,  119  (Ademar.  histor). 
Ubald  P.  VI,  197  (pauegyr.  Bereng.);  Wg.  tr. 

C.  345. 

Hugibal  Gr.  III.  93  u.  IV,  784  hieher? 

Nhd.  Huppnld. 

0.  n.  Ilupoldescella. 

Iliiffibern.  9.  Necr.  Fuld.  a  810. 

Iliigubert.  7.  Sec.  7:  b.  v.  Lüttich.  Sec.  8: 
Bairrnhzg.  Sec  9:  b.  v.  Meaux.  Sec  10:  b. 
v.  Nismcs;  b.  v.  Parma;  ep.  Luneus.;  ep.  Fir- 
mens.; b.  v.  Kimini;  b.  v.  Bologna;  b.  v  Forli. 
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See.  11:  ep.  Sarsinai.;  ep.  Silva*  camlidae; 

b.  v.  Augers;  graf  v.  Savoyeu 
Huguberl  Ng.  a.  787. 
Uugupret  Gld.  II,  a,  102. 
Uugiperht  St.  P. 
Hughipert  SL  P. 

Chugibert  Ir.  W.  a.  739  (p.  17). 
Hupiprchl  Gld.  II,  a,  102. 
Hugibert  Laur.  sec.  8  (o.  906);  Ng.a.  779,797, 826. 
Hugiperl  Ng.  a.  769,  818. 
Hugoberl  P.  II,  345  (vit.  S.  Bouif.). 
Chugoberclh  IM.  a.  693  (o.  431 ;  Mab.  ebds). 
Cbugoberl  Pd.  a.  706  (n.  468;  H.  ebds.  n.  31). 
Cuchobert  Pd.  a.  706  (u.  467;  H.  ebds.  n.  30). 
Hugperahl  Dr.  a.  806  (n.  232;  Schu.  ebds.  Huc- 
pralit). 

Hukiperht  Mchb.  sec.  8  (o.  95). 
Hukiberl  P.  XI,  537  (auetar.  MeOic). 
Hukipert  Ng.  a.  822. 
Hugibrat  Lc.  a.  927  (o.  87). 
Hugiprel  Ng.  a.  827. 
Hugebrebt  necr.  Aug. 

Hagbert  P.  1,  466  (Hiucm.  Rem.  ann.);  II,  230 
(abn.  Xanl.);  VI.  12  f.  (ann.  Leodieus.);  VIII 
öfters;  Laur.  sec.  8  (n.  198,  465);  pol.  R.  s. 
33,  34. 

Hurbert  P.  I.  15  (ann.  Laubac),  454  (Pruil.  Trec 
ann.),  456  (Hinein.  Rem.  ano.)  etc.;  II,  195 
(ann.  Lobiens.).  198  (aun.  Vedast.);  III,  420 
(Kar.  II  capit.);  IV,  B,  166  (Ott.  M.  pacl.); 
VI,  VIII  mchrm. ;  X,  543  (gest.  abbat.  Gemblac); 
St.  P.;  Laur.  öfters. 

Hucperbt  St.  P. 

Hucpert  II.  a.  909  (u.  136);  M.  B.  ca.  1060 (VI). 
Hucprab»  Dr.  a.  800  (Sehn.  ebds.  Iligprabt);  Sehn, 
a.  806. 

Hucbrath  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Huppret  u.  Huppreth  Gld.  II,  a,  102. 

Hubbert  Ng.  a.  791. 

Hubrecbl  Laur.  sec.  8  (n.  1206). 

Huprecht  P.  V.  89  (ann.  Quedlmb.). 

Huprebl  Lc.  a.  1080  (n.  230);  G.  a.  1086  (n.  68). 

Hubert  P.  II,  314  (dorn.  Carol.  geneal);  V.  168 
(aun.  S.  Germani),  306  (Liudpr.  antapodosis), 
718  (Bencd.  chron);  VI,  VIII,  IX  öfters;  X, 
278  (Ruperli  chron.),  377  (Hugon.  ebron.),  570 
(chrou.  S.  Huberti  Andag.);  Laur.  sec.  8  (d. 
1512.  2336);  Gui=r.  a.  1070,  1099. 
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Hupert  P.  V,  235  (Audr.  BergomaL  chron.),  342 

(Liudpr.  antapodosis);  IX  öfters-,  Laur.  sec  8 

(n.  338). 
Hubret  Ng.  a.  826. 
Huupret  Gld.  II,  a,  102. 
Ugubert  Ng  a..787. 
Ughubert  Ng.  a.  781. 
Ugipcrl  Ng.  a.  822. 
Ucbert  Laur.  sec  8  (n.  1088). 
Üben  P.  IV.  B.  179  f.  (Nicol.  II  Statut.);  VI. 

196,  200  (panegyr.  Bercng.);  IX,  110.  116. 

129  (chron.  Novälic);  X,  68  (Landuir.  bist. 

Mcdiol.);  Lp.  a.  1013  (II.  466). 
Upen  Ng.  a.  793. 

loben  P.  IX,  131  (ebron.  Novalic). 
Ogebcrl  pol.  Inn.  s.  65  vicll.  hieber? 
Hubertus  qui  vulgo  Hubezo  vocabatar  P.  X.  538 

(gest.  abbat.  Gemblac ).  Hubetlio  hierar  P.  X, 

539  (gest.  abbat.  Gemblac). 
Hupezo  Lc.  c.  a.  1070  (n.221)  auch  wol  hieber. 
Nhd.  Hubert.  Hüben,  Hubrecht,  Ubert. 
0.  n.  Hugiperlingahofa. 
lIiiKihrnnt.  Gld.  II,  a,  102. 
Hiicjfer.  7.  Laar.  o.  475. 
Hughier  Pd.  a.  659  (n.  335). 
Hugcr  Sehn.  a.  785  (oder  =  Hughar?). 
Ganz  unsicher  stelle  ich  hieber  die  formen: 
Hogeri  Wg.  tr.  C.  309. 

Hoger  P.  II,  574  (vit.  S.  Idae);  V,  4  (ann.  Cor- 
bcj.);  IX  öfters;  Wg.  tr.  C.  173  ,  209  ,  217, 
241.  317,  318,  327,  330,  392,  423. 
Dazu  vgl.  man  noch  lloicr  P.  VIII,  592  (annaliaia 
Saxo). 

Möglich  ist  ein  Übergang  von  Audgar,  Otgar  zu 
Ogger  und  dadurch  zu  Hoger. 

Nhd.  Höcher,  Hocker,  Höcker,  Höger.  Hoyer, 

Hücker,  Huggcr. 
Iliifficaoz.  8.  St.  P. 
HiijgiilRrt.  9.  Ng.  a.  874. 
Hughard  P.  II,  230  (ann.  XanU 
Hugard  P.  VUI,  662  (annalista  Saxo). 
lliiffilnili.  8.  St  P. 
Hugileib  Dr.  a.  779;  R.  a.  821  (n.  21). 
Altn.  Hugleikr.   Ags.  Hygeläc 
II  ii «11  ind,  fem.  Gr.  II,  241. 
Higilind  (so)  Pd.  a.  744  (n.  579;  Ng.  ebenda.) 

«ol  bieber. 
Ii ujrlleiifea,  fem  8        *•  744 
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Hiiglsnat.  Gr.  11,  658. 

Hufflmtir.  10.  Ng.  a.  912. 
Hugemar  Gld.  II,  a,  102. 
Hliffimot.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  823). 
Nhd.  Hocbmntb. 

II      »Ml nd.  8.  Laur.  s«c.  8  (n.  193,  211). 

Hugimuul  tr.  W.  a.  820  (n.  69). 

Huohmant  Sehn.  a.  7U1  bieher? 

II  Ii  «im  t.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2840)  ;  Dr.  a. 

806  (n.  237;  Sehn.  ebds.  Hughral). 
Hllgislnda,  fem.  9.  Ng.  a.  874. 
Hugusind,  Hugisind,  Hugesind,  Hugesin  Gld.  U, 

a.  124. 

Ugisind  und  Ugesind  Gld.  II.  a,  128. 

II iiffiMWint,  fem.  9.  Sehn.  a.  864;  Laur. 
sec.  9  (n.  17'J). 

Hucsuind  St.  P.  zwml. 

flliffldre.  9.  Dr.  a.  825  (n.  456). 

Unhold.  9.  Wg,  tr.  C  335. 

Hoghold  Wg.  tr.  C.  434. 

Huguard.  11.  P.  VIII,  355  (Sigcb.  chrou.). 

Nhd.  Huvart. 

ü.  n.  Huguardis  villa. 

lliifflivolf.  9.  Ng.  a.  834. 

Hugihoif  Gld.  II,  a.  102. 

Hugewolf  Ng.  a.  809. 

Hugolf  R.  a.  837  (n.  34). 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem,  stamm : 

Clin  Gilbert.  7.  Pd.  a.  658  (n.  331). 

Ilutflnbald.  9.  Laur.  see.  9  (n.  2061). 
Zu  diesem  stamme  könnte  noch  (mit  unorganischer 
lange)  gehttren: 

Iluocliliig.  8.  P.  n,  590  (Thegani  vit.  Hlnd.). 

Huocbinc  Laur.  sec.  8  (n.  3622). 

Huohing  Sehn.  a.  795. 

Huaching  Dr.  a.  814  (n.  303,  304;  Sehn.  ebda. 

Waching  und  Huacing). 
Huobhiag  Dr.  a.  864  (n.  587;  Sehn.  ebds.  Hruob- 

hing). 

Hocing  Laur.  sec.  8  (n.  3277). 

Huacing  Sehn.  a.  814  (Dr.  n.  304  Hindling). 


Iluilec  s.  Widolaic.   lluUan  s.  WID. 

HULD.  Zu  golh.  hul£s,  ahd.  holt,  alta.  hollr, 
ags.  hold,  fidus  propitius.  Es  begegnet  in  namen 
sowol  anlautend  als  auch  auslautend.  Ii  er» lerem 
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Talle  ist  zu  bemerken,  dass  die  bieher  gehörige 
form  Hold-  sich  von  einem  mit  unorganischem  b 
verseheneu  Old-  (stamm  ALD)  nicht  sondern  lassl. 
Auslauteudes  -hold  oder  entartet  -old  ist  da- 
gegen von  dem  zu  WALD  gehörigen  -old  nicht  zi 
scheiden  und  man  kann  ziemlich  richtig  behaupten, 
riass  auslautendes  -hold  (welches  der  bedeulung 
des  Wortes  nach  nicht  selten  gewesen  sein  mag) 
fast  ganz  zu  -wald  Ubergegangen  sei.  Sicher  be- 
wahrt finde  ich  unser  -buld  fast  nur  in  Engilhull  (9) 
und  Othelhulda  (11),  vorausgesetzt,  dass  statt  des 
u  nicht  i  zu  lesen  ist  Umgekehrt  geht  übrigens 
auslautendes  -wald -old  durch  unorganisches  h  in 
nhd.  n.  öfters  scheinbar  in  unser  -huld  Uber,  z.  b. 
in  Reinhold. 

llolrio»  vielleicht  ans  o.  n.  Holrfunsteti  zu 
schliessen. 

Nhd.  Hold,  Holle.  Holl,  Hulde. 

Haida,  fem.  9.  K.  a.  839  (n.  101). 

IIhIIIii.  Gld.  II.  a.  102.  Assimilirt  aus  Huldin? 

Nhd.  Holden. 

II  ii  II  Inas,  Gr.  IV,  849,  wol  nur  aus  o.  n. 

Hullingun  geschlossen. 
Holilttffrtrd,  fem.  11.  St.  P.  zwml. 
Iloldigern.  6.  Instr.  vendit.  Deusdedit  bei 

Sp.   Vgl.  Hildigern. 
Huldear.  11.  Pol.  Inn.  s.  50  (sec.  11);  für 

Hildear? 
Nhd.  Holder,  Holler. 

Holdcllnda,  fem.  10.  H.  a.  955  (n.  167). 
HuMrada,  fem.  8.  PoL  Im.  s.  132  (vergl. 
HILDI). 

Huldreda  H.  a.  955  (n.  167)  neben  Holdrad» 

und  Holreda. 
lloldasinda,  fem.  8.  Schpf.  a.  768  (n.  36). 
Holdesendis  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11)  ;  für  Hilde- 

sendis? 

Iloldiilf.  9.  St.  M.  a.  1002. 
Holdolf  Lc.  a.  874  (n.  60). 


Hlllls.  9.  Necr.  Fuld.  a.  837;  verderbt? 

Ahd.  hulis  u.  mbd.  hüls  bedeuleu  gewisse  dor- 
nige ge wüchse;  ist  die  Ubereinstimmung  nur 
zufallig? 

Hiillln,  llulliri*  s.  HULD. 

Hulma,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  797  (n.62);  ver- 
derbt? 


Digitized  by  Goo 


757 


HULZ 
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HULZ.    Die  folgenden  11.  gehören  zu  ahd. 
holz,  lignum;  etwa  iu  der  bedeutung  von  lanze? 
Hulzlle.  8.  Mchb.  sec  8  n.  9  (n.  20,  562). 
HolzniHii.  9.  Necr.Aug.;  necr.Fuld.a  824; 

Sehn.  a.  837. 
Nhtl.  Holtmann,  Nolzmann. 
Holxolt.  9.  Ng.  a.  818. 
llol/oli.  9.  Sl.  P.;  tr.  W.  a.  837  (n.  166). 


Hilm-  g.  HUN. 


5.  Um  mo. 


H1HV.  Im  allgemeinen  miJgen  die  folgenden 
n.  zum  v.  n.  Hun  Hunnu  gehören,  vielleicht  auch 
schon  mit  dem  sinne  von  gigas;  Grimm  gr.  II.  462 
ist  über  diese  formen  noch  ganz  zweifelhaft,  wäh- 
rend er  myth.  490  kein  bedenken  mehr  tragt,  sie 
dahin  zu  ziebn.  Sic  sind  nach  zwei  seilen  hin  von 
andern  bildungen  schwer  zu  scheiden.  Denn  einer- 
seits ist  es  zu  erwarten,  dass  im  anlaut  dieses 
«tammes  mitunter  ahfrknkisclies  Ch  für  H  eintritt, 
und  dann  ist  es  unmöglich  zu  erkennen,  ob  eine 
form  bieher  oder  zum  stamme  CHU.N  gehört. 
Andrerseits  kann  auch  öfters  das  anlautende  H 
abgefallen  sein  und  in  diesem  falle  geht  die  form 
in  diejenigen  namen  Uber,  die  ich  unter  UN  auf- 
geführt habe.  Eben  so  ist  auch  keine  scheidung 
durchzuführen,  wenn  ein  zu  UN  gehöriger  name 
unorganisches  H  anuimtnL  Aus  allen  diesen  grün- 
den kann  ich  mich  hier  nur  darauf  beschränken, 
diejenigen  n.  zusammenzustellen ,  die  rein  ausser- 
lieh  genommen  mit  Hun-  beginnen.  Besondere 
aufmerksamkeil  verdienen  auch  die  mit  Hon-  be- 
ginnenden formen,  auf  welche  HUN  und  AUN 
ziemlich  gleiche  ansprüche  zu  haben  scheinen. 
Unser  stamm  kommt  eben  so  wie  die  audern  volks- 
uamen  nur  seilen  auslautend  vor,  die  formen  Alt- 
hun,  Baldhan  (8),  Folchun,  Maginhon,  Theothun, 
Walahan,  Wolfbun  siud  noch  dazu  meistens  nicht 
hinlänglich  sicher. 
Vergleiche  auch  die  mit  HUN  anlautenden  o.  n. 

Huni.  8.  Ng.  a.  779;  K.  a.  809  (n.  65). 

Hun  Wg.  tr.  C.  248.  430;  Sl.  P. 

Hu no.  8.  P.  IX.  102  f.  (chron.  Novalic); 
Laur.  sec.  8  (u.  2815);  St.  P.  zwrol.,  Mchb. 
sec.  9  (n.  293);  Xg.  a.  809;  Wg.  tr.  C.  344; 
Frek.;  Lc  a.  962  (n.  105). 

Hunno  Gld.  II.  a,  102. 


Hüno  H.  a.  1092  (n.  193). 

Nhd  Höhn,  Höhne,  Höne,  Uonn,  Huhn,  Huhne, 

Huhne,  HUne.  Hanius.  Hunn. 
II  min,  fem.  8.  Laur.  sec  8  (n.  1171)  ;  St.  P. 
lliiiilce.  10.  Frek. 

Huneco  P.  X,  273  (Ruperli  chron.);  Lc.  a.  1094 

(n.  250). 
Hunecho  Lc.  a.  1033  (n.  169). 
Nhd.  Hönecke,  Hönicke,  Honig,  Hönig,  IJünke. 
llutiMCA,  Huneka  u.  Hnnuca,  fem.  Gld.  II,  a,  124. 
Iliiiilchlii.  10.  Lc.  a.  962  (n.  105). 
Nhd.  HUucheu,  Hinecken,  Hünigen. 
lluiiilo.  8.  St.  P. 
Nbd.  Höbncl,  Hönell. 

lliiuilts,  fem.  3.  Frau  des  kaisers  Bonosus, 

eine  gothin.    Vopisc.  Bonos. 
II  ii Hing.  8.  Pol.  R.  s.  50. 
Hununc  Mchb.  sec  8  u.  9  (n.  5,  24,  99  elc). 
Nhd.  Hüning. 

0.  n.  Huuinchova,  nuningwilari. 
Huiiliifta,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  105. 
HlineHt«,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  47.  Hieher  oder 

lat.  Honesta? 
11  u  n  zo.  9.  Ng.  a.  809;  Laur.  sec.  9  (n. 

2284  f.);  II.  a.  1096  (n.  296). 
Hund.  Gld.  II,  a,  102. 
lluncelo.  11.  Lc.  a.  1061  (n.  197);  bieher? 
llunnrc  s.  Unarc 

lliiiiilmld.  8.  Humbald  b.  v.  Auxcrre  sec. 

11  u.  b.  v.  Limogcs  sec.  11. 
llunibald  Laur.  sec.  8  (n.  11). 
Huubald  Lc.  a.  836  (n.  49). 
Hunpold  Ng.  a.  797. 

Humbold  Lc.  a.  827  (n.  44);  Laur.  sec.  9  (o. 

43);  H.  a.  960  (n.  171). 
Houpold  Sl.  P. 

Nhd.  Humblot,  Humbold,  Humboldt, 
lluiiltrnnt.  8.  B.  v.  Evreux  sec.  9;  b.  v. 

Grenoble  sec.  10;  b.  v.  Paris  sec.  11;  b.  v. 

Lyon  sec  11. 
Hunbrabt  Sehn.  a.  801. 
Hunpraht  Sehn.  a.  756,  757. 
Hunibreth  Gld.  II,  a,  102. 
Humperht  St.  P  ;  Mcbb.  sec.  8  (n.  269). 
Humbrat  Laur.  n.  532;  Gud.  a.  1056. 
Hunperht  M.  B.  a.  837  (IX). 
Hunbrehl  necr.  Aug. 
Hunpreht  Gld.  II,  a,  102. 
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Hundert  P.  III,  178  (Kar.  M.  capit.);  St.  P.  zwml.; 

Laar,  mehrm.;  pol.  Irm.  s.  243;  Ng.  a.  790, 

816;  St.  AI.  a.  887;  C.  M.  Xov. 
Kunibert  P.  I.  457  (Hincm.  Rein,  ann.);  II,  240 

(nun.  Wirzib.),  608  (vit.  Hlud.  imp.);  V,  179 

(ano.  Benev.);  VI— IX  oft;  X,  353  (Hugon. 

chron.);  Pd.  a.  708  (u.  470);  St  P.,  Laur. 

öfter«;  Wg.  tr.  C.  226;  G.  a.  905  (n.  9);  H. 

a.  926  (n.  147),  962  (n.  174);  Gnd.  a.  1028; 

Gue>.  a.  1076. 
Humpert  St.  M.;  AI.  B.  c.  a.  1070  (VI). 
Humbretb  Laar.  sec.  9  (u.  270);  Ix.  a.  1085 

(n.  236). 
Hunbrct  Ng.  a.  821. 
Huupret  Gld.  II.  a.  102. 
Humbrei  Wg.  tr.  C.  229. 
Hymberl  (so)  P.  X,  287  <  Hugon.  chron.). 
Humhrach  (so)  Gud.  a.  1090. 
Kunibert  Tür  Chuuibert  Fredegar. 
Mid.  Humberl. 

0.  n.  Humperhleshiuun,  Hnnbrechleszanta. 

Ilianbcrgla,  fem.  9.  Pol.  K.  s.  105. 

Ilunbiirc,  fem.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 

Ilumburg  Gld.  II,  a,  124. 

Iluiicdrut,  fem.  9.  II  a,  853  (n.  87). 

lliiMiYld.  8.  Kp.  Alorine  ns.  sec.  9. 

Hunfrid  P.  I.  210  (Eiuh.  ann.),  458  f.  (Hincm. 
Rem.  ann.):  II.  597  (Thegani  vit  Hlud  ),  627 
(vit.  Hlud.  imp.);  III,  451.  458  (Kar.  II  capit  ), 
469  (Hlud.  Germ,  capit.);  V  öfter«:  VI,  447  f. 
trausl.  sangu.  dorn.);  VII— IX  Öfter«;  Laur.sec. 
8  (n.  2355,  2644);  Sl  P.  zwml. ;  Gud.  a.  909. 994. 

Hunfrit  M.  ß.  c.  a.  1070  (VI). 

Huaefred  Alab.  a.  770. 

Hunfrith  P.  V.  89  (ann.  Quedlinb).  96  (ann. 
Hildeth.). 

Hunvrid  P.  VI.  418  (Gerbard.  vit.  S.  Oudalr). 
Hurafrid  P.  VII.  IX  öfter«;  St.  P.  drml.;  Lc.  a. 

958  (n.  104). 
Homfryd  P.  I,  180  (ann.  Beuev.). 
Huntfrid  für  Huufrid  P.  I.  465  (Hincm.  Rem 

ann.). 

Unlfrid  für  Hunfrid  in  d.  concil. 
P.  I.  210  (Einh.  a.  823)  var.  Hamfrtd  and  Hunt- 
frid; P.  V,  89  (ann.  Qucdlinb.)  var.  Huntfrilnus. 
Hunfriard  conc  Conanen u  a.  860  ist  wol  irrthum 
ftir  Hunfrid,  zumal  da  ein  anderer  n.  auf  ard 
vorhergeht. 


0.  n.  llonfridinga. 

Hungnr.  8.  B.  v.  Utrecht  sec.  9. 

Hungar  P.  I,  375  (Rnod.  Kuld.  ann  );  III.  426. 

458  (Kar.  II  capit  );  Ng.  a.  819.  821. 
Hunger  Mcbb.  sec.  8  (n.  20);  St.  P.:  Laur. 

mehrm.;  Lc.  a.  896  (n.78).  962  (n.  105)  etc.; 

Gud.  a.  975,  1006;  G.  a.  1030  (n.  44). 
Hungacr  Ng.  a.  761. 
Hongcr  H.  a.  1085  (n.  289). 
Humker  Gld.  II,  a,  102;  verderbt? 
Huonger  St.  P.  zwml.;  hieher? 
Hainger  G.  a.  1071  (n.63)  scheint  mir  verderbt; 

oder  ist  es  Hwinger  =  Wiager? 
Nhd.  Hangar,  Hunger. 
H  HiigMttt.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  203). 
Hunigasius  d.  Gh.  I,  521  (vit.  S.  Lupi),  eiu  dol- 

metscher  des  Attila,  hieher? 
lluiiJCOZ.  9.  Ng.  a.  832,  860. 
lliuieajHnril«,  fem.  9.  P.  IX,  473  (gesl 

episc.  üamerac). 
Hungund  St.  P. ;  Ng.  a.  862. 
Ilunard.  8.  Laur.  »ec.  8  (n.  3077);  pol.  R. 

s.  59. 
Honhart  St.  P. 
Nhd.  Kuhnert. 

HuitlnrdiB,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  2. 
Ilonher.  8.  Ng.  a.  797;  Laur.  sec.  8  (n.  3120). 
Nhd.  Honer.  Hölter,  Hühner. 
Hunbilt,  fem.  9.  Gld.  II,  a.  124. 
Huniildis  pol.  R.  s.  50.  52. 
HnnrociiM  (Sn*o).  8.  Pol.  Inn.  s.  268. 
Hunroch  P.  V.  237  (Andr.  Bergom.  chron.);  AI. 

B.  a.  833  (XXXI). 
Konrog  AI.  B.  a.  837  (XXVIII). 
Ilmilelb.  9.  Necr.  Faid.  a.  856. 
Hanlaif  Gld.  II,  a,  116. 
Hnnlef  P.  II,  218  (urk.  v.  834). 
Kunleip  St.  P. 

I  In  um»  r.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  89). 
Iliifiimund.  5.  1)  einer  der  auses;  2)  ein 
Suevenftirst. 

Huuimuud  P.  VIII.  122,  124  (Ekkeh.  chron.  uni- 
vers.),  303  (Sigebert.  chron.);  Jörn.  14  mit  var. 
Huunimund. 

Unimand  für  Hun-  Cassiod.  XI,  1. 

■Eniinld.  8.  Ng.  a.  790  ,  877  (n.  110,  506). 

Iliim-ml,  msc.  u.  fem.  9.  Wg.  tr.  C.  243. 

Huuraed  P.  11,  344  (vit.  S.  Bouif.). 
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Hunrat  Laur.  sec.  8  (b.  2929);  necr.  Aug. 

Hunret  H.  a.  955  (n.  167). 

Hoarad  Ng.  a.  851. 

Ilunraus  pol.  R.  a.  68  wol  bieher. 

Nhd.  Houralh. 

HunradH,  fem.  0.  Pol.  R.  a.  49,  73. 
llunratlierl.  9.  Dr.  a.  850  (n.  559;  Sehn. 

ebda.);  wol  verderbt. 
II  imricll.  5.  Vandalenkg.  aec.  5.  P.  I,  170 

(ann.  Laariaa.),  171  (Einh.  ann.);  VIII.  167 

(Ekkeh.  chron.  ooivera.),  561  (annalisla  Saxo); 

St  P.;  pol.  R.  a.  45,  55. 
Hunrih  St.  P. 

Uuoericaa  (var.  Hnnnericaa)  Jörn.  33;  Isidor; 

bist,  miscell.  15;  Idat. 
Hunric  Wg.  tr.  C.  320;  C.  M.  Oct 
Ilonoricus  P.  X,  307  (Hugon.  chron  );  Greg. 

Tor.  II,  3. 

Uunttricua  (der  Vandalenkg.)  P.  XI,  396  (hiat. 

reg.  Franc,  monasl.  S.  Dionys  ). 
Hupnericus  für  Hanericas  (eig.  fBr  Hunjericus?) 
E.  8.  VI,  509  f. 
Grimm  gesch.  d.  dlscb.  spr.  478  sagt:  'Oxifixog 
hat  sein  S2  der  verführerischen  analogie  des  latein. 
Hunorius  ('Ovü<>tog  de  b.  vand.  1, 1)  in  danken;  der 
vandalische  name  forderte  'Ovöqixos,  bei  Victor  Hu- 
uericss;  goth.  Hnnareiks?  Hnnjareiks? 
Hunsniiid,  fem.  8.  Sehn.  a.  807. 
Hnnanint  Laar,  mehrm. 
Iliuiidanc.  9.  K.  a.  868  (n.  143). 
Hunwald.  8.  Hunold  big.  v.  Aquitanien, 

Eutins  söhn. 
Uunwald  P.  I,  63  (ann.  Sangall  ). 
Hunvald  pol.  R.  s.  105. 
(lonoald  pol.  R.  s.  79;  gesl.  regg.  Franc. 
Hnnold  P- 1  oft;  U.  445  (Einh.  vit.  Kar.);  V,  101 
(ann.  Hildesh.);  VIII  öfters;  IX.  414  (gest.  episc. 
Camerac);  Laur.  öfters;  pol.  Inn.  s.  213;  Ng. 
a.  798,  821,  826;  Wg.  tr.  C.  232,  248.  306. 
389,  466. 

Hunolt  Xg.  a.  819,  821,  824,  826;  St.  P.  mehrm.; 
Laur.  mehrm.;  Sehn,  a.  820  (Dr.  ebda.  n.  391 
Tunoll). 

Hunald  P.  1  oft;  II,  212  (ann.  S.  Maxim.  Trevir.); 
319  (Adon.  chron  ),  607  (vit.  Hlud.  imp.);  VI, 
6  (ann.  S.  Maxim.  Trevir.);  VII,  98  (Hcrim. 
Ang.  ebron  );  Wg.  tr.  C.  98;  H.  a.870(n.  107). 

Hunuold  Laur.  sec.  8  (n.  934). 


Uunnald  Mab.  a.  798. 
Hunholt  SL  P.;  Laur.  «ec.  8  (u.  1785). 
Nhd.  Honold.   0.  n.  Hunoldeshnsen. 
Hnnuau.  9.  Pol.  R.  6.  103;  pol.  Irma.  224. 
H  Ii  Ii  ward.  9.  Wg.  tr.  G.  241,  243,  253,  267, 

278.  279,  280,  289.  293,  299,  301,  307,  315. 

330,  331,  370,  452,  455. 
Ilniiuard  P.  III.  568  (Kar.  III  capil.). 
HuDwarl  K.  a.  803  (n.  58;  Ng.  ebda.). 
Hunuir.  7.  Paul.  diac.  V,  2;  pol.  R.  s.  104, 

105. 

Honolf  SL  P.;  Ng.  a.  809;  Laar.  sec.  8  a.  9  (n. 

587,  1289). 
Hunalf  (so)  Ng.  a.  815. 
0.  n.  Hunulficart 

Huncbcrt.  9.  P.  V],  507  (Widr.  minie.  S. 
Gerardi). 

Uuncperl  K,  a.  817  (b.  79;  Ng.  ebda.). 
Hungbrahl  Dr.  a.  822  (n.  401;  Sehn.  ebda  ). 
Hiuicarrr,  11.  Pol.  Irra.  s.  49  (aec.  II). 
Vgl.  wegen  des  ersten  theils  dieser  n.  den  norman- 
nischen b.  Hnncdeua  P.  II,  208  (ann.  Vedast). 
Hiitieelo  s.  HUN. 

HUND.  Hie  und  da  mag  der  letzte  dental 
dieser  formen  nur  eingeschoben  sein  and  dann  ist 
aa  HUN,  resp.  an  GH  UN  «od  UN  iu  denken.  Im 
allgemeinen  ist  aber  sieber  eia  besonderer  stamm 
anzunehmen.  Darf  man  an  goth.  bunds  canis  den- 
ken? oder  ist  goth.  kuuj>,  ags.  bu3,  ahd.  bunda 
praeda  in  diesen  Wörtern  enthalten?  Auch  auslau- 
tendes  HUND  scheint  sich  zu  finden;  vgL  Madal- 
hund  (8),  WilbBBd(9);  Erluat  u.  Fricbsnl  (8,  fem.) 
siad  möglicher  weise  verderbt 

Hund«.  7.  Nr.  a.  828. 

Uuutio  Lc.  a.  820  (n.  39). 

Hunto  Gld.  II,  a,  102. 

Hund  Wg.  tr.  C.  229. 

liuacio  Pd.  a,  698  (b.  449;  H.  ebda.  a.  24).  IM. 

a.  704  (b.  459). 
Nhd.  Huud,  Hundt. 

lliniltnc,  Gr.  IV,  976,  nur  au*  o.  n.  Htm 

tingun  gefolgert, 
lllinz«  s.  HUN. 

Illiiidpald.  8.  Mchb.  sec  9  (n.  523) 

Hontbald  pol.  Inn.  s.  144. 
Outbold  poL  Irin.  a.  147,  150. 
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7.  M.  B.  mc.  11  (VI). 
M.  B.  »ec.  II  (VI). 
Huntperth  Sl.  P. 
Chronebert  Pd.  a.671  (n.  365); 

derselbe  mann  Huntbert. 
Hundflrlt.  8.  H.  a.  975  (n.  195). 
Huntfrid  pol.  Irm.  s.  212. 
Iluntffar.  8.  Pol.  Im.  s.  212. 
llsmthard.  8.  Pol.  Irm.  «.Ml. 
Huntard  A.  S.  Jan.  11  wahrscheinlich  fBr  Gun- 

tard. 
Nhd.  Hundert. 

llonthaiis.  8.  Pol.  Irm.  i.  141. 
llunttrlciis  s.  Hunrich. 

Hundui*.  9.  Sehn.  a.  819. 
Hundulf.  9.  M.  B.  a.  807  (XXVIII). 
Hundolph  conc.  Colon,  a.  873. 
Hunlolf  Dr.  a.  806  (n.  238;  Sehn.  ebds.  HunsolO- 
Hynodulph  conc.  Confluent.  a.  860  auch  hieber. 
Hunz«lf  b.  HUNS. 


II  ii  n  Tan  sei- .  GId.  II,  a,  116.  Wol  verderbt 
Hungbraht  s.  Hnncbert 

HUNS.  Ich  vermnthe  in  den  folgenden  n.  das 
golh.  nnd  altn.  bunsl  opfer. 
1  nsslc  (so,  nom.  msc).  9.  K.  c.  a.  876  (n. 

152;  Ng.  ebda.  n.  496). 
Hirns«  nid,  fem.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  524). 
Unstrud  Ng.  c.  a.  876  (n.  152  n.  496). 
Unstrut  (angeblich  masc.)  Gld.  II,  a,  109. 
Hunaflrlth.  9.  II.  a.  853  (n.  87). 
HunzolT,  zu  scbliessen  aus  o.  n.  Hunzolfes- 

haim;  hieher? 
Huusolf  b.  Hnndulf. 


Hunt-  b.  HUND,  llnnzo  s.  HÜN.  Hm 
s.  HUG.  Huodllo,  Huodo  s.  1I0D.  Hu- 
olderlch  s.  OTHAL. 
Huolo.  8.  Pd.  a.  740  (nchtr.  n.  68;  R.  ebds. 
n.  2).    Ist  Unoto  zu  lesen?  vgl.  auch  nhd. 
Huble. 

Iluomo  s.  Homa.  Huonger  s.  HUN. 
Huopo.  Gld.  II.  a,  102. 
IlUOMA  s.  HUS. 

lt.  11.  Necr.  Fuld.  a.  1010. 


lluot«,  Hiiozman,  Hnor.o  s.  H01).  Hu- 
pest* b.  Hogbert.  Huralt  s.  Urald. 
Hurloir.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  356). 
Huroir  s.  Urolf. 


HUS. 


Die  hier 


n.  scheinen  zu  ahd. 


hns  haus  zu  gehören,  wohin  auch  Gr.  IV,  1059  Hu- 
sinc  und  Huswart  stellt.  Das  sinnverwandte  haim 
bildet  ja  auch  namen. 

HuäO.  8.  Ng.  a.  774.  783,  808. 
Vgl.  biezu  Huozo  unter  H01). 

lltitti.  9.  Wg.  tr.  C.  229. 

Hnsns  Laur.  Öfters. 

lluaa,  fem.  8.  Laur.  sec  8  (n.  476). 
nuosa  St.  P. 

Huftlch«.  9.  Necr.  Fuld.  a.  840. 
HhkIio.  8.  St.  P. 

Husido  (neben  Husindo)  Gld.  H.  a,  102. 
Usito  Lc  a.  1057  (n.  192). 
Usato  Sl.  P. 

Huslnc.  8.  Mchb.  sec.  8  n.  9  (n.  185,  352. 

367,  523);  M.  B.  a.  831  (VIU,  XJ). 
Nhd.  Husung. 

Huaiprekt  zu  schliessen  aus  o.  n.  Husipreh- 

tinchovun. 
HliMcbiirgr.  fem.  Gld.  II,  a,  124. 
Hunlgelt,  zt.  unbest.,  necr.  Aug. 
Husllef.  9.  Lc.  a.  855  (n.  65). 
HliHlllnda,  fem.  10.  H,  a.  909  (n.  136  «. 

137). 

Husimunt.  Gld.  II,  a,  102. 
Hoftward.  8.  P.  V,  763,  786(Thietm.  chroo); 

VIII,  645  (annalUla  Saxo);  Wg.  tr.  C.  229, 

477,  478. 

Huswart  P.  IX  249  (Gundechar.  Üb.  ponlif.  Eich- 
stet.); R.  a.  808  (n.  14). 
Huuswart  Mchb.  sec.  9  (n.  116). 


Hut-  s.  HUD.  Huvailal  s.  HUF.  Huer  s. 
IH  D.  lliizman,  Huxo  s.  UOD. 
H»a»ui*t.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  97,  181). 
Huuasmot  Mchb.  sec.  9  (n.  473). 
Huasmol  Mchb.  sec.  9  (n.  295.  558). 
Vgl.  Kerhuuas  (9)  und  WichuaB  (9),  von  denen  es 
zweifelhaft  ist,  ob  sie  einen  stamm  HWAS  oder  den 
bekannteren  WAS  enthalten.  Dazu  auch  viel!.  Q 
C.  M.  Ort  ? 
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HWELP.  Ahd.  hwelf  (catalus).  Auf  diesen 
stamm  scheinen  sieb  zu  enden  Alvilf  (8),  Bereuvelf 
(8)  Dagwelp  (9).  Hrothwelf  (11.  s.  HrodalO.  Dang- 
welp  (9),  vielleicht  auch  Antelph  (8).  Die  formen 
auf  -lef  und  -lepb  habe  ich,  obwol  nicht  gauz  sicher, 
unter  LAIF  gestellt. 
Hnelp.  9.  See.  11:  graf  zur  zeit  Konrads  II; 

dessen  söhn,  hzg.  v.  Kärnthen;  hzg.  v.  Baiern. 
Huelp  P.  I,  205  (Einh.  ann.),  357  (Enb.  Fuld.  aun.); 

Wg.  tr.  C.  443. 
Hwelp  Wg.  tr.  C.  432. 
Hwelf  P.  II,  506  (TbeganJ  vit  Hlud.). 
Welp  P.  Vin  öfter«;  IX,  358  (Ad.  Brem.);  Wg. 

tr.  C.  273,  302. 
Welpo  P.  II,  624  (vit.  Hlud.  imp.);  Schpf.  a.761 
(n.  33). 

Welfo  P.  VI,  437  (vit.  S.  Counradi);  VII,  VIII, 
Öfters;  X,  30  (Arnulfi  gest.  archiepp.  Mediol.); 
necr.  Aug. 

Welpho  P.  in.  539  (Kar.  II  capit.);  IV,  B.  176 

(Heinr.  II  pact.);  VIII  Öfters. 
Weif  P.  II.  V,  VII,  VIII  Öfters;  M.  B.  sec.  11 

(I,  III,  VI -VIII,  X). 
Welph  P.  VII  öfters. 


Guelf  M.  B.  a.  1031  (XXU). 
Guelpbo  P.  I,  103  (ann.  S.  Columbae). 
Ubelbos  fllr  Hwelpus  P.  V,  711  (Bened.  chron.). 
Wftlpulo.  9.  P.  III,  253  (Hlud.  et  llloth. 

capit.). 

\%  ilplnims.  C.  M.  April. 

llnelfra.  Gr.  IV,  1227. 

WelpTrld.  8.  Laur.  sec  8  (n.  1444). 

U  eirhnrd.  7.  P.  I,  83  (ann.  Sangall.) ;  II, 
87  (Ekkeb.  cas.  S.  Galli). 

Weifhart  Dr.  a.  815  (n.  311;  Sehn.  ebds.  Wolf- 
hart). 

Weifart  Gld.  II.  a,  110. 
Walfard  P.  I,  288  (chron.  Moissiac.). 
Hieher  wol: 

QualpoHld.  8.  Pd.  c.  a.  744  (n.  580;  Ng. 
ebds.). 


Hwezzl.  9.  Mcbb.  sec.  9  (n.  336). 
Hwlneffis  i.  WIN. 
Hwltllll.  9.  Wg.  tr.  C.  292.   Zn  WIN? 
II»l»nl  s.  W1S.  Hwltan  s.  WID.  Ilylln 
s.  Hillin.  Hymen-,  Hyrmln-  s.  IBMIN. 
HyNelfgnrda  s.  IS. 


I. 


Im  ganzen  gehört  das  i  in  den  n.  zu  den  weniger 

Azzi  8. 

Todi  9. 

Heitti  9. 

schwierigen  lauten.    Zu  berücksichtigen  sind  hier 

Pezzi  9. 

Drebi  8. 

Heji  8. 

namentlich  der  verschlag  eines  unorganischen  h.  die 

Beani  9. 

Trudi  8. 

Belli. 

enutchung  des  1  ans  a  und  die  entartung  des  i  zn 

Pippl  8. 

Dubi  11. 

Hamm!  8. 

e;  seltner  die  Schreibung  y  statt  i  so  wie  der  Wechsel 

Popi  9? 

Duni  8. 

Herü  9. 

zwischen  i  und  j. 

Boli  10. 

Aeü  8. 

Hassi  8. 

-I,  suffix.  Als  cndnng  kommt  das  i  h&nfig,  nament- 

Puasi 9. 

Eui  9. 

Haddi  8. 

lich  in  sächs.  mundart,  bei  männlichen  und  weiblichen 

Broi  9. 

Forti. 

Hetzt  10. 

p.  n.  vor.   Ich  erwähne  hier  folgende  111  einfache 

Bruni  9. 

Gebi  9. 

Heul  9. 

n..  deren  weitere  Untersuchung  zeigen  wird,  wie  weit 

Bodi  9. 

Geli  10. 

Hiddi  8. 

ihnen  das  i  mit  recht  gebührt: 

Buni  9. 

Gangi  9. 

Uildi  8. 

Abi  9.               Alapsi?  8.          Enzi  11. 

Cunni  9. 

Giki  9. 

Hnabi  8. 

Ata.                  Albi  10.             Adi  8. 

Dendi  9. 

Golti  11. 

Huoli  9. 

Egi  8.               Alj  8.               Odi  9. 

Dilli  8. 

Gundi  8. 

Hovi  9. 

Aidi  9.               Asi  9.                üni  10. 

Disi  9 

Hafli  8. 

Hredi  9. 
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Rodt  8. 

Nevi  8. 

Sturmi  8. 

Arbco  8. 

Dolleo  9. 

Scuzzeo  9. 

Hugi  8. 

Noti  9. 

Tau  8. 

Oleo  8. 

Frikkeo  9. 

Wardeo  9. 

Hnni  8. 

Nordi  9. 

Teodi  9 

Burgeo  9. 

Groteco  9. 

Uurocbeo  9. 

Husi  9. 

Nunni  9. 

Tunti  8. 

Tendeo?  9. 

Horskeo  8. 

Idi  9. 

Opi  9. 

Tosti. 

I  begegnet  aach  als  eudung  abgeleiteler  naraen. 

Himrai  8. 

Ozi  11. 

Tusci  8. 

Ich  gebe  hier  beispiele,  geordnet  nach  den  vor  dem 

Isi  8. 

Pnmi  9. 

Cbbi  9. 

i  stehenden  surfixen 

Jnnggi  10. 

Radi  9. 

I  nni  9. 

1)  C  -f-  i,  in  2  beispielen: 

Kedi  9. 

Rrimi  8. 

Wetti  9. 

ßjruiki  9. 

Na|t|)uhi  9. 

Lein. 

Rebi  8. 

Waldi  8. 

2)  1.      i  seh  sec.  8  nicht  selten,  durch  folgende 

Leggi  9. 

Reggi  9. 

Wenni  10. 

38  beispiele  belegt: 

Lilpi  9. 

Sadi  9. 

Wandi. 

Kichili  9. 

Gunzili  11. 

Scalclüli. 

Megi  9. 

Sein  9. 

Wezzi  10. 

Enceli  11. 

Ilachili  9. 

SigiU  9. 

Mahali  8. 

Sighi  8. 

Wibi  11. 

Azili  9. 

Heriii  10. 

Situli  8. 

Maoni  8. 

Sindi  9. 

Wini  9. 

Pettili  8. 

Hathli  9. 

Tariii  9. 

Maori  9. 

Sini  9. 

Voll  10. 

Becili  11. 

Ruocili  10. 

Uraliii  9. 

Mezzi  8. 

Siwi. 

Zalgi  9. 

Popili  8. 

Rumali. 

l'mmili  9. 

Mesi  10. 

Sliuri  9. 

Citi  9. 

ßuzili. 

Hukili  9. 

Yatili  8. 

Solche  ein  fache 

n.  auf  i  unterl 

egen  nun  aber  öf- 

Chatiii  11. 

Ymmili. 

Walliii  9. 

ters  einer  hinliberführang  in  die  schwache  declination. 

Chazili  10. 

Iniichiii. 

Wazili  9. 

meislenlheils  wol 

nur  in  die  late 

inische.   Es  ent- 

Chenteli  9. 

Maoiii  9. 

Wiüli. 

stehen  biedurch  nicht  wenige  formen  auf  -io,  die  aber 

Chneltili. 

Mazili  11. 

Wizili  9. 

gewiss  nur  th  eil  weise  diese  quelle  haben,  wahrend 

Ewnli  9. 

Razili  11. 

Wisili  11. 

eia  anderer  theil  sich  organischer  an  gothisefae  Stämme 

Folcbili  9. 

Rizili  11. 

auf  -ja  anlehnt.   Hier  führe  ich  58  solche  n.  an:  3)  N  +  i,  wobei  indessen  leicht  der  stamm  MW 


Abbio  9. 

Gentio  9. 

Munio. 

(s.  ds.)  mit  hineiuspielL   28  beispiele  seit  sec.  8: 

Agio  4. 

Gauscio  6. 

Nuntio  6. 

Aldini  8. 

Gundini  8. 

Horskini  9. 

Escio. 

Gaio  8. 

Ragio  8. 

Aljni  8. 

Heidini. 

Rodini  8. 

Arbio  8. 

Gesio  10. 

Richio  8. 

Audini  8. 

Heldini. 

Ladini. 

Azzio  9. 

Guntio  8. 

Santio  9. 

Baldani  9. 

Hemini. 

Radini  9. 

Badio  9. 

Uerio  8. 

Sario  9. 

Trabini  9. 

Hanetini  9. 

Richiui  9. 

ßickio  8. 

Cheldio  9. 

Scemphio  8. 

Friasini  9. 

Ilardini  8. 

Thanchini  9. 

Blesio. 

Chlodio  5. 

Sirio  9. 

Fruolini. 

Helmini  9. 

Wanini  8. 

Brachio  6. 

Ilorskio  8. 

Solio.  8. 

Frooni  9. 

Hildini  9. 

Wegani  9. 

Branlio  9. 

Hrodio  8. 

Slurmio  9. 

Folchini  9. 

Hclnni. 

Wolnini  9. 

Burgio  9. 

Hunlio  9. 

Ursio  5. 

Cotioi  9. 

Burgnndio  9. 

lzzio  9. 

Uencio  8. 

Uie  n.  auf  - 

nni  unter  N. 

Kamno  8. 

Ivio  4. 

Vangio  1. 

4)  Z  +  i  in  17  beispielen  seit 

sec. 

8.  Uocb  habe 

Cassio  8. 

Lamissio  5. 

Guano  8. 

ich  oben  nnler  den  einfachen  n. 

schon  mehrere  auf 

Ciccio  8. 

Lezzio  8. 

Wergio  9. 

-zi  angeführt; 

es  sind  das  diejenigen 

,  bei  denen  ich 

Ebrio  10. 

Leodio  8. 

Wintrio  6. 

annehme,  dass 

das  z  nicht  zum  suffiie,  sondern  zum 

Fendio  8. 

Merio  8. 

Wrachio  8. 

stamm  gehört. 

Francio  5. 

Masio  8. 

ValGo  7. 

Elizi  9. 

Ruozi  11. 

Razi  10. 

Frickio  8. 

Maudio  4. 

Zacio  7. 

Tozi  8. 

Hnnci. 

Uiezi  11. 

Fussio. 

Truozi  11. 

Hwezzi  9. 

Tnnzi  8. 

Für  dies  -io 

begegnet  dann  weiter  anrb  -eo,  wovon 

Gualaizi  9. 

Imizi  11. 

Uozi  11. 

Igendc  14  beispiele  zeugen: 

Gunzi  8. 

Lenzi  11. 

Zizi  9. 

Eckeo  9. 

Alizzeo  8. 

Anteo  9. 

Hizzi  8. 

Liuzi  9. 
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IB.  Ein  sehr  dunkler  stamm,  der  vielleicht,  so  wie 
auch  die  noter  Eß  gesammelten  n.,  mit  AB  zusam- 
mengehört. 

Ibba.  5.  Ibba  feldherr  Theodoriclis  d.  gr.  src. 
5.  Iho  b.  v.  Assisi  sec.  9.  Ivo  ep.  Sagcnsis 
sec.  11.   Ivo  b.  v.  Chartres  sec.  11. 

Ibba  P.  VIII.  314  (Sigeb  chron.);  Cassiod.  IV. 
17  (var.  Ida). 

Hibba  Jörn.  58. 

Ibba  heisst  Ebba  (abl.  Ebbaue)  E.  s.  VI.  494. 
lbn  P.  V.  459  (Widukind),  844  (Thietmari  chron.) ; 

VIII,  612  (annalista  Saxo);  Laar.  sec.  8  (n. 

3101);  Sehn.  a.  822;  Wg.  tr.  C.  388;  C.  M 

März. 

Ibbo  Pd.  a.  625  (n  237).  A.  S.  Mart.  III,  Maj. 

VI  (ein  Friese'». 
l|io  Gld.  II,  a,  102. 
Ippo  Ms.  sec.  II  (u.  38). 
Yppo  P.  IX.  355  (Ad.  Brem.). 
Ivo  P.  IV  «rters;  V.  398  (Flodoardi  aan.).  606. 

623  (Richeri  hisi);  pol.  Irm.  s.  86  ,  90  etc.; 

Guer.  a.  1089  (an  der  letzten  stelle  auch 

Ivolus). 
luuo  St.  P. 

luo  Wg.  tr.  C.  228,  275.  291. 

Yuo  Wg.  tr.  C.  351,  434. 

Ivio  Sl.  n.  607  (inschr.  aus  sec.  4)  viell.  hieher? 

Nhd.  Ibe,  Ife,  Iwe. 

Iva,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  94. 

lhi Ii«.  10.  Prek.  mehrm. 

Nhd.  Ibirh,  Ippich. 

Ihlkin.  10.  Frek.  mehrm 

Ilied.  9.  Wg.  tr.  C.  188. 

Ibet  Wg.  tr.  C.  197. 

Ibbolenus.  7.  Pd.  a.  615,  625,  692  (n.  230, 
237,  428). 

Iwliift,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  86  (mutier  Ton 
Ivo).  Derselbe  name  scheiut  zu  sein  (mit  un- 
deutscher ab*ndrruug) :  Ivonia  pol.  Irm.  s.  134 
(Schwester  von  Ivo)  und  Ivoia  (so)  pol.  R.  s. 
56,  57. 

Ivlnjga,  fem.  6.  Pol.  Irm.  s.  90. 
IveNOimiB.  9.  Pol.  R.  s.  49.    Wol  hieher. 

aber  mit  undeutscher  endung. 
Ilinltl,  Ibert,  Ibiirc  s  II) 
1  buln.  8.  Pol.  Irm.  s.  8ft. 
Vielleicht  hieher  noch : 


biimtl«.  U.  P.  XI,  416  (chron.  Affltgein.). 
Ist  etwa  Ivaiuus  zu  lesen? 


Ilierwln,  Ibor,  Ibriclie,  lburlns.EBAR. 

•   Ein  ganz  dankler  stamm.    Vgl.  unten  die 
mit  lg-  beginnendem 
ICO.  8.  P.  V,  762  (Thietmari  chron  );  Wg.  tr. 
C.  233.  256,  287,  403,  470,  484;  Lc.  a.  947 
(u.  97).  970  (n.  III). 
Iko  Frek.  mehrm.;  C.  M.  Nov. 
Igo  P.  II.  415  (vit.  S.  Lindgeri). 
Icho  M.  B.  a.  776,  779.  790,  806  (VIII);  Ng.  a. 
825,  875.  889-,  K.  a.  882  (n.  156);  Laur.  sec. 
9  (u.  2565.  2595). 
Il.ho  M.B.  a.  828  (VIII);  Mchb.  sec.  9  (n.  729). 
Ihtho  Mchb.  sec.  8  (n.  218). 
Ype  Gld.  a.  Iii. 
Hieher  viell.  schon  leriu«.  belgischer  n.  bei  Caes. 
Nhd.  Ili.ckc?  Icke,  Ihk.  Ike. 
0.  n.  Ichingea,  Ichitilms.v 
lkkift,  fem.  8.  P.  II.  387  (vit.  S.  Wlllehadi). 
kha  l.aur.  sec.  8  (u.  ISO). 
Ikfko.  10.  Frek. 

Ichliir.  Gr.  I,  118.  wol  nur  ans  n.  n.  Ichingen 

geschlossen. 


Ictolf.  Gld.  II.  a,  102. 

ID.  Graft"  stellt  diesen  stamm  zu  einem  ursprüng- 
lichen proiiominalstnmm,  was  aller  begrQndung  ent- 
behrt und  nach  der  natur  der  deutschen  namen- 
bildung  mir  unmöglich  scheint.  Etwas  sicheres  ist 
darüber  nicht  auszumachen;  höchstens  erinnere  ich 
au  ahn.  ftja  arbeiten.  Auch  die  Scheidung  der 
hieher  und  der  nicht  hieher  gehörigen  formen  ist 
schwierig,  da  man  nicht  weiss,  ob  maurhe  n.  mit 
Hid-  und  Ifit-  nur  ein  unorganisches  h  haben. 
Vgl.  daher  de«  stamm  HU).  Des  vocals  wegen 
ist  auch  El)  von  IL)  nicht  bestimmt  zu  scheiden. 
In  zusammengesetzten  n.  tritt  ID  besouders  bei 
den  Weslfranken  auf. 

Ido.  9.  P.  I.  619  (conti«.  Regin  );  VI,  152 
tiransl.  S.  Liboriit:  Wg.  tr.  C.  248. 

I.o  Gld.  II.  a,  102. 

Ags.  I?a,  Ida,  Eoda.   Nhd.  Ide. 

49 


IC 


Digitized  by  Google 


771  !D 

■dl.  9.  Wg.  tr.  C.  266;  Lr.  a.  845  (n.  61). 
Irtrii  Wg.  tr.  C.  339. 

Ida,  fem.  7.  Tochter  des  Alamanneuherzogs 
Hermann  sec.  10. 

Ida  P.  IL  V,  VIII.  IX;  X,  609  (chron.  S.  Hu- 
bert! Andag.);  Laur.  sec.  8  (n.  590  ,  836); 
Wg.  lr.  C.  393;  C.  M.  Mai. 

Idda  P.  X.  570  (chron.  S.  Hubert.  Andag.). 

lla  P.  I.  620  (contin.  Regin.);  VII,  114  (Hrrim. 
Ang.  chron.);  Sl.  P.  Öfters;  necr.  Aug.;  M.  B. 
a.  806  (VIII). 

Uta  P.  II.  219  f.  (ann.  Xant.);  V  öfters;  VI,  11 
(ann.  Laubiens  );  VIII,  324  f.  (Sigeb.  chron  ): 
IX.  632  (chron.  mon.  Casin.) ;  Pd.  a.  646,  651 
(n.  310,  318)  ;  Paul.  diac.  IV,  47:  pol.  Irm.  s. 
49  (sec.  11). 

Ilda  Laur.  sec.  9  (n.  112). 

Yda  Wg.  tr.  C.  379. 

Yde  (pro  socru  sua  Yde)  Wg.  tr.  C.  48;  Yde 

auch  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
Yta  Gld.  II,  a.  130. 
Iddane  (dat.)  M.  c.  a.  690  (n.  77). 
Itane  (abl.)  tr.  W.  a.  718  (n.  227  u.  Pd.  nchtr. 

n.  40). 

P.  1 .  78  (ann.  Sangall.  maj.)  ist  statt  ista  Juven- 
tus sieber  lila  juvenis  zu  lesen. 
Idaiiis.  8.  Pol.  Irm.  s.  233. 
Idala,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  99,  236 
Idela  pol.  K.  s.  60. 

Idelinga,  fem.  8.  Pol  Im.  s.  268. 
IdlnilB.  8.  Pol.  Irm.  s.  115. 
0.  n.  Itinesheim,  Itlenesana  (aua?). 
Idlna,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  17. 
Idlftclns.  7.  Ep.  Segonliens.  sec.  7.  Ein  abt 

in  Calalonien  sec.  10. 
Idisclus  conc.  Tolet.  a.  636.  638;  A.  S.  Maj.  IL 

Falsch  Isdisclus  conc.  Segont.  a.  633;  vgl.  auch 

Indisclus  A.  S.  Maj.  V. 
Iao.  9.  B.  v.  Prag  sec.  10.   P.  V.  120  (ann. 

Pragens.);  XI,  64  (Cosm.  ebrou.  Boem);  St. 

P.;  Mchb.  sec.  11  (n.  1161,  1182  etc.). 
Izzio  St.  P.  drei  ml. 
Izzo  St.  P.  zwml. 

lz  Dr.  a.  1057  (n.  756;  Sehn.  ebds.). 
Hiza  (so)  P.  V,  89  (ann.  Quedlinb.). 
Idcrna,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  99;  pol.  R.  s.  35. 
Vgl.  Ederoa. 
Ibald.  10.  St.  M.  a.  942. 
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Itbalda,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  237. 
Ibert.  10.  P.  IX,  541  (chron.  S  Andreae). 

St.  M.  c  a.  962. 
Nhd.  Heibert. 

Itaberga,  fem.  7.  Frau  Pipins  v.  Landen. 

P.  I,  316  (ann.  Mett.). 
Iduberga  A.  S.  Febr.  I,  Maj.  II  etc. 
Ytuberga  P.  XII,  365  (gest.  abb.  Trudon.). 
■dibiirg,  fem.  8.  Laur.  sec.  10  (n.  532). 
Idaburch  Gld.  II,  a.  124. 
hburgis  pol.  Irm.  s.  250. 
Iburc  und  Iburuc  Gld.  11,  a,  124. 
Ypurc  Mchb.  ser.  9  (n.  675). 
ldfred.  Pol.  Fossat. 

Itager.  10.  Necr.  Fuld.  a.  923 ;  etwa  verderbt 

für  Hoger? 
Itgaild.  8.  Pol.  Irm.  s.  80. 
MM».  Gr.  IV,  266. 
Iihard.  8.  Pol.  Irm.  s.  93. 
0.  n.  Ithartcshuson. 
Itbar.  8.  Pol.  Irm.  s.  7 
llber  P.  I,  143  (Eiuh.  ann.;  dieselbe  persen  heissl 

auf  der  vorgehenden  seile  Either);  IV,  K.  9 

(capit.  spur.), 
her  P.  IL  608  (vit.  Hlud.  imp).  VI.  126  (Ade- 

mar.  histor.);  Ng.  a.  818:  Guer.  a.  1080 
Idellndi*,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  10. 
ldolindis  pol.  Irm.  s.  99. 
Itmar.  Gr.  I,  148 
Ags.  Idamar. 

Iii  alt,  zt.  unhest..  necr.  Aug. 
Iduvlii.  8.  Sehn.  a.  804. 
Iduin  pol.  Irm.  s.  98;  St.  P. 
Idtiir.  8.  Pol.  Irm.  s.  80,  101. 
■tllM,  fem.  9.  St.  P.;  vielleicht  zu  diesem 
stamme,  doch  verderbt. 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme  (vgl. 
oben  die  einfachen  n.  Idalus,  ldala,  Idelinga): 
Idelbold.  8.  Pol.  Irm.  s.  254. 
Illdalbert.  8.  Pol.  Irm.  a.  236. 
Hidelbert  pol.  Irm.  s.  253;  Mab.  a.  910. 
Ydalpert  Gld.  11,  a,  111. 
Idalberga,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  99. 
Idelberg»  ebds. 

ItlefMd.  8.  Pol.  Irm.  s.  262. 
Idalcar.  8.  Ep.  Ausonens.  sec  10.  Pol.  Irm. 
s.  232;  conc.  Barcioon.  a.  906. 
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Heigar  pol.  Inn  s.  217. 

Idilchar  neben  Meiner  und  Idakar  Lgd.  a.  906 

(II,  n.  32). 
Idelffarills.  Ten.  8.  Po).  Inn.  s.  99. 
Idilnrd.  8.  Pol.  lrm.  s.  268. 
Idelrlch.  9.  P.  V,  489  (chron.  Salernit.). 
■dalago.  Gld.  II,  a,  102.  Verderbt? 


IMS.   Zu  alli.  idis,  ngs.  ides,  ahd.  itis,  alln. 
die  femina,  virgo.   Vgl.  auch  DIS. 
Iii«,  fem.  8.  Gld.  II,  a,  124. 
Iltis  Unr.  sec.  8  (b.  2489). 
Itissa  Laur.  sec.  9  (n.  659). 
■Hebers»,  fem.  8.  A.  S.  Jan.  II;  Mai  V. 
ldi»bnrjn;a,  fem.  8.  I.e.  a.  927  (n.  87). 
Iiisburg  Sehn.  a.  804. 
Itisburc  Gld.  II,  a,  124. 
hispnruc  Mcbb  sec  8  (n.  162). 
ItlHltMit.  Gr.  I,  159  u.  II,  234. 
Idialiiid,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  788  (n.  102). 
■desolt.  10.  Lp.  a.  910  (II,  74). 


lgtla.  3  Gotb.  urk.  v.  Neapel  (c.  a.  554)), 
z.  b.  bei  Sp.,  M.  n.  .Massmann.  Ebds.  auch 
die  umgedeutete  form  Danihel. 

'tyUh>s  Zosim.  I,  68  (var.  'IyylXkog). 

0.  n.  Igilinheim  und  Igilislruoth  viell.  hieber. 

Nhd.  Igel. 

lgo  s.  IC. 

laiin nr.  9.  Neben  Uincmar  conc.  Silvanect. 

a.  863.   Also  viell.  für  Ingmar. 
Ifftiir.  8.  M.  a.  789  (n.  54). 
Vgl.  zu  den  letzten  n.  auch  deu  stamm  IC. 
Iklko,  Ikkla  s.  IC 

•    Wol  sicher  zu  ilan  feslinare,  lendere.  Wie 
dieses  verbnm,  so  weisen  auch  die  folgenden  n. 
bald  einfaches  bald  (aus  assimilation  des  j  ent- 
staadenes)  doppeltes  L  auf. 
Ilo.  Necr.  Aug. 

Illo  Gr.  I,  233,  wol  nur  aus  o.  n.  Illinawia  und 

llunwilare  geschlossen. 
Nbd.  lbl.  Ible. 
■Ilinc.  G.  I,  233. 
Nhd.  Illing. 
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Illna,  fem.  8.  Sl.  P.,  Mcbb.  sec.  9  (n.  540); 

R.  a.  o2t  (n.  21),  864  (n.  47). 
Iliunn  (geu.)  Dr.  n.  347. 
Hiljna  St.  P. 

Illeiita,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  54. 

Iliandis  pol.  R.  s.  77. 

Ilienta  pol.  R.  s.  37. 

Ilpojro.  8.  St.  P. 

Ilierdis,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  48 

■  Hellere.  8.  P.  II,  350  (vit.  S.  Bonif.);  VIII. 

555  (auoalista  Saxo). 
IllanoL  9.  Mcbb.  sec.  9  (n.  599). 

ZVuiiibiiriikc,'VemW1rlHf1  J*m\l  530). 


IIb».  Gr.  I,  243. 

Ilbune.  9.  Necr.  Aug.  neben  llpunc 
Ilpunc  SL  P  ;  R.  a.  849  (n.  69). 
Ilpnoch  M.  B.  a.  923  (XIV). 
Ilpuc  St.  P.  bieher? 

Ilpune  R.  a.  843  (n.  36)  wol  für  llponc. 
Mit  llbo  und  Ilbune  ist  vielleicht  Ilprand  (s.  Hildt- 
brand)  zu  vereinen.   Moue  heldcos.  (1836)  s.  21. 
Ild-  s.  HILM.   Ilienta,  Uierdis,  III- 

rnat,  Ulli»  s.  IL.  III«-  s.  ILS.  IIlln- 

burnke,  Illo,  Ilnogo  s.  IL.  Ilaiiiie 

s.  Ilbune. 

ILS.  Dunkler  slamm;  das  zweite  i  in  den  for- 
men mit  Iiis-  balle  ich  für  eingeschoben.  Vergl 
auch  ALIS. 

Uno.  Gr.  I.  250;  viell.  nur  aus  o.  n.  Ils^au 
und  llswanc  geschlossen.  Ebds.  auch  Elso, 
das  wol  nur  aus  o.  n.  Elsanpah ,  Klsiadorf, 
Elsinbaim.  Elsinrute  gefolgert  isl. 

Nhd.  Milse.  Illse.  Ilse. 

Illna,  fem.  9.  St.  P.  zwrol.;  Laar-  sec.  9  (u. 
3315). 

IllBline.  8.  M.  B.  sec.  11  (VI,  17). 
Uesunc  P.  IX,  250  (Gundechar.  lib.  ponlif 
Eichstet.). 

Ilsung  M.  B.  c  a.  760  (VII),  a.  1041  (XI;. 
Viele,  meistens  spätere  beispiele  für  den  n.  Ilisuuc 
s.  Mone  heldensage  (1836)  s.  20. 

IliMdntis,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  48. 

HiUoard.  8.  Pol.  Irm.  s.  116 
Hiezn  wol  noch,  mit  nndeulschen  suffixen: 


IL 
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ILiMomni»,  rem.  9.  Fol.  K.  s.  48.  Ebenda. 

auch  llisonua. 
Ilinoi-Kin,  fem.  9.  Pol.  K.  s.  50. 


11t-  s.  HILM. 

•  Die  hier  genannten  ziemlich  klar  zusammen- 
gehörigen n.  sind  gleicbwol  in  brzug  anf  ihre 
etymologie  ganz  rathsclhafl  (vcrgl.  Graf  1,  250). 
Dass  Imnio  aus  Irtnino  entsprungen  sei,  wie  Abel 
die  deutschen  pcrsoneiinaiuen  s.  50  meint,  will  mir. 
wenigstens  wenn  diese  behaaptuag  allgemein 
gefasst  wird,  niebt  einleuchten.   So  weil  diese  for- 
men deo  stamm  einfach  enthalten,  scheiaen  sie  weit 
durch  die  mundarten  \erbreilel  zu  sein;  um  das 
suffix  -n  verlängert  (wo  beruhruiig  mit  AMAN 
eintritt)  sind  sie  fast  ausschliesslich  fränkisch. 
Imme,  7.  Imrao  b.  v.  Xoyon  sec.  9.  Emmo 
1)  ep.  Areselens,  sec.  7,  2)  ep.  Ceuetens.  sec.  9. 
Immo  P.  I.  453  (Prud.  Trec.  ann.);  11  öfters-. 
III,  420  f.,  458  (Kar.  U  capil  );  V-VU  öfters; 
VUI,  6(13,  005  (annalista  Saxo);  Xg.  a.  752, 
774.  77»,  784,  785,  797,  806  etc.;  Laur.  öf- 
ters; St.  P.  Öfters;  Ix.  a.  845  (h.  61),  882 
(«.  73);  Frek.;  M.  B.  a.  905  (XXXI;;  H.  a. 
993  (i.  209). 
In»  Mchb.  sec.  8  (n.  28);  Xg.  a.  822. 
Ymrao  P.  1.  80,  82  (anu.  SangalL);  11  oft;  III. 
387  (Kar.  II  capit.)  ;  VII  inehrm.  ;  St.  P.  zwinl.; 
necr.  Aug.;  Wg.  tr.  C.  281,  454,  456. 
Ymnio  sive  lrmiufrid  (auch  ltnmoni  sive  Irmin- 
frida)  tr.  W.  a.  743  (u.  5  u.  Pd.  «clitr.  u.  74). 
II  immo  tiner.  a.  828. 
Hyauo  K.  a.  774  (u.  13;  Xg.  ebds.). 
bvmo  P.  III,  90  (Kar.  AI.  capil);  V,  407  (Flo- 
doardi  aun.);  VJ,  276  (vit.  Hruaonis);  IX.  633 
(chrou.  mou.  Casiu.);  X,  526  (gest.  abbat 
Gemblac),  573  (chron.  S.  Iluberli  Andag); 
conc.  Remeiis.  c.  a.  630;  pol.  Irm.  s.  94,  170; 
Wg.  Ar.  C.  254,  302,  339,  436. 
Vgl.  auch  llfUHUH. 
Nhd.  Ihm.  Imm,  Imme. 

Ilfuunl.  8.  Laur.aec.«  (n.  261);  necr.  Aug.; 

Dr.  «.  866  (n.  591 ;  Sfhn.  ebds.  lUnimi). 
Ymmi  Gud.  soc.  10. 

Inmia,  lern.  8.  Elana  toebier  Karls  d.  gr. 
(auch  wird  dieselbe,  z  1>.  Laur.  u.  141,  Im- 
raa  genau  ut). 
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Irama  P.  II,  591  (Thegaui  viU  Hlud.);  VI,  741 

(Lambert,  vit  Heribert!) ;  VII,  392  (Bernold. 

chron.);  IX,  282  (Ad.  Brem);  Sehn.  a.  813; 

Mab.  a.  822;  Laur.  öfters;  St.  P.  öfters;  Lc. 

a.  927  (n.  87),  1070  (n.  221);  Frek.;  M.  B. 

sec.  11  (VI.  XXXI). 
Ymma  (pro  conjnge  sua  Ymman)  Wg.  tr.  C.  160, 

(pro  roatre  sua  Ymman)  Wg.  tr.  C.  200;  P.  VIII» 

170  (Kkkeb.  chron.  univers.);  St.  P.  mebrm.; 

H.  a.  945  (n.  159). 
Minima  Xg.  a.  787;  Laur.  sec.  8  (n.  2083). 
Ima  Laur.  sec.  8  (n.  215). 
Iumane  (so,  abl.)  Ur.  W.  a.  774  (n.  71). 
Imme  C.  .M.  Jul. 
Imia  St.  I'.  viell.  hieber. 
P.  L  48  (anu.  Alam.)  steht  Imtna  defunetus  est,  wo 
viell.  Immo  oder  defuneta  zu  lesen  ist. 

Emma  P.  I,  498  (Hinein.  Rem.  aun.);  V,  VI,  IX 

oft;  X,  358  f.  (Uugou.  chron.);  pol.  Irm.  s. 

186,  254;  Frek. 
Emia  Cid.  II.  a,  122  hieher? 
pro  Emme  Wg.  tr.  C.  21  wol  hieher. 
Vgl.  Hemma. 
0.  n.  Emmawalt.  Eiiimeuslein,  Emminchovuu,  alle 

drei  nicht  ganz  sicher  hieher. 
Iinico.  8.  Tr.  W.  a.  758  (n.  145). 
Imiko  Frek. 

Iraicho  tr.  W.  a.  784  (n.  89);  Mchb.  sec.  8  (n. 
279);  M.  B.  a.  Ü28  (VIII);  Xg.  a.  870;  St.  P. 
zweimal. 

Imicho  neben  Himicho  tr.  W.  a.  756  (it.  137). 
Imuro  G.  M.  Juni. 

Imuka  (msc.)  ilf.  c  a.  1020  (II.  153). 
Himiho  Xg.  a.  793  <K.  ebds.  n.  42  Himibob). 
Ilemicho  K.  a.  834  (a.  94). 
Kmicho  u.  dgl.  s.  uuter  Amico. 
Nhd.  Immich. 

Imeclia,  fem.  Laur.  n.  3831. 

Ymwica  GUI.  II,  a,  130. 

luükill.  10.  Frek. 

luunichiu  Lc.  r.  a.  1070  (u.  221). 

Imad.  9.  P.  IV.  45  (llciar.  IV  coustil.). 

Immed  P.  V,  431.  455  (Wirtukind);   VI,  464 

(Sigebert.  vit.  lieuder.);  VII,  155  (Lambert. 

aou.);  C.  M.  Ott. 
Immit  P.  V,  215  (reg.  et  imper.  catal.);  VII;  VIU, 

32  (Ekkeh.  chron.  Wirzib.). 
Immid  P.  VIII,  22(i  (Ekkeh.  chron.  univers.). 
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lmnod  P.  VIU,  183  (Ekkeh.  chroa.  uoivera). 

Immet  P.  VII,  196  (Lambert,  am.). 

linraeto  P,  IX,  246  (Guadechar.  IIb.  pontif. 

EichsteL). 
Ymmad  Wg.  ir.  C.  228,  271. 
Ymtned  Wg.  lr.  C.  162,  175.  213,  253,  266. 
0.  n.  Imraedeshusun. 
Ymtuili.  Gld.  II,  a,  111. 
Emilo  u.  dgl.  s.  uuter  AMAL. 
■malst,  fem.  8.  Si  P. 
lmila  St.  P. 

Emilo  (fem.)  s.  unter  AMAL. 

Imlno.  8.  P.  I.  506,  506  (Hincm.  Rem.  a»n.); 

11,  324  (Adoo.  coutin.);  Laar.  «ec.  8  (n.  1411). 
lamino  Mchb.  sec.  8  (n.  113,  244);  AI.  B.  a. 

802,  828  (VIII.  IX);  St.  P.  mehrm. 
Ymuus  Gld.  II.  a,  120. 
Eraino  conc.  Rom.  a.  1015. 
Eromino  Wg.  lr.  C.  370. 

Emeno  P.  11,  253  (ebron.  AquiUn.);  VI,  120, 

122.  123  (Adcmar.  hislor.). 
Emeuus  P.  II,  645  (vit.  Ulud.). 
Eromeuus  Mab.  a.  886. 
Eineo  Tür  Emeoo  P.  VI,  5  (aaa.  Eugolisin.). 
Ags.  Iromiue.   0.  n.  Imminiuilare. 
ImmiiiA,  Tem.  8.  Laar.  sec.  8  (».  1320, 

1951);  St.  P.;  Sehn,  a.  800. 
lmina  R.  a.  821  (n.  21);  II.  a.  853  (u.  87). 
Ymmina  Gld.  II,  a,  130. 
Imnina  (so)  Laur.  sec.  8  (n.  1455). 
Inmiua  (so)  lr.  W.  sec.  8  od.  9  (n.  67). 
Eniina  K.  a.  824  (n.  88). 
Emmena  St.  M.  c.  a.  962. 
Kminanc  (abl.)  Pd.  a.  745  (n.  586). 
luimiiio.  Gr.  I.  251.   Eraiac  ebds. 
Iililzo.  II.  P.  XII,  373  (gest.  abb.  Trudon.). 
Imezo  uecr.  A«g. 
Imzo  M.  B.  a.  1076  (IV). 
Ymezo  Dr.  a.  1057  (u.  756;  fcbll  bei  Sehn  ). 
Ymmcio  Gld.  II,  a,  III. 
Emizo  u.  dgl.  s.  unter  AMAT. 
Nhd.  Irase. 

Ittllxi.  11.  Sl.  P.  raehrm. 
lmezi  P.  V,  103  (aon.  Ilildesh.). 
Ilattzia,  fem.  9.  Enkelin  Karls  d.  gr. 
Imiza  II.  a.  926  (n.  146),  c.  a.  1084  (n.  284), 
St  P.  mebrm.;  Frek.;  M.  B.  a.  1058  (XXXI). 
Iraiua  Mchb.  sec.  10  (a.  1003). 
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linke  C.  M.  Aug. 

Imeza  A.  S.  Jan.  1  öfters. 

Imiza  P.  X,  188  (gesL  Trever.)  aal  var.  l'niza 

und  Imaza. 
Imisa  Sl  P.  vielleicht  hieber. 
Emiza  u.  dgl.  unter  AMAT. 
I mbert.  7.  Pd.  a.  632  (n.  256) i  Lgd,  a.  862 

(I,  n.  88). 
Eraebert  d.  Cb.  I,  656. 
Killdriid,  fem.  9.  Gld.  11,  a,  122. 
Emlhrud  Ng.  a.  806. 
Ymirid.  11.  St.  M.  a.  1068. 
Emgo»,  für  Megiogaod,  mc,  10.  P.  XL  567 

(auetar.  Garstense). 
EmheM,  fem.  Gld.  II,  a,  122. 
Emcliarcl.  8.  P.  II,  246  (ann.  Wirztb  );  V. 

106  f.  (ann.  Hildesh.);  VIII  Öfters. 
Emhard  uol.  Possat. 

Embarl  Ng.  a.  788,  806,  807;  AI.  B.  a.  1033 

(XXIX;  K.  ebds.  n.  221). 
Emmard  Gld.  II.  a,  114. 
Emard  II.  a.  929  (o.  152). 
Emart  Ng.  a.  800. 
Emebart  =j  Einhard  P.  VUI. 
Mid.  Emmen. 

Emulier.  10.  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Emcher  M.  B.  c.  a.  1080  (VI). 
Emheri  M.  B.  a.  931  (VIII). 
0.  n.  Emheringa. 
Emlhlld,  Tem.  8.  St,  P. 
Emihilt  Laur.  sec.  8  (n.  292). 
Emmihild  Laur.  sec.  8  (n.  403). 
Emehild  Laur.  sec.  8  (u.  1911). 
Emehilt  Laur.  sec  8  (a.  2419.  2457). 
Emmilt  Gld.  II,  a,  122. 

Emhild  Sehn.  a.  800;  Dr.  a.  671  {Sek»,  ebds. 

Einhilt). 
Emhill  K.  a.  786  (a.  31). 
Emoierammiii).  7.  B.  zu  Regenabnrg  sec.  7. 
Emmerammus  P.  1,  94  (ann.  S.  Emmer.);  381, 

389  etc.  (ana.  Fuld  );  V,  VI,  VIU  öfters;  Sl  P. 
Hemmeram  P.  II,  754  (mon.Saagall.geal.  Kar  ). 
Ilemmerannas  P.  IX,  287  (Ad.  Brem.). 
Ileimram  P.  VI,  545  (Arnold,  de  S.  Emmer.)  des 

verses  wegen  für  Emmeram. 
Heimmeram  (für  Em.)  R.  a.  1021  (s.  144, 145>  eu  . 
Haimrammas  St.  P. 
Auch  sonst  Öfters  Heimram  für  Emmeram 
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Yiuniar  s.  Ingomar.  VfL  Imar  Gr.  1,  253. 

Imnint,  8.  St  P.  drml.;  Laar.  sec.  8  (n.  288). 

Einrieb.  8.  Ep.  Sabionens.  sec.  9.  Conc. 
Salisb.  a.  807. 

Emricbo  Laur.  sec.  8  (a.  349);  M.  B.XU1,  XIV. 

Nhd.  Enterich,  Etomricb. 

Ein r it.  Gld.  II,  a.  98. 

I  ml  rinne.  8.  Mcbb.  «ec  9  (b.  584.  643);  K. 
838,  882  (n.  97,  158;  Ng.  ebds.). 

Imidanch  Mcbb.  sec.  8  (a.  98). 

Imedaoc  Gld.  II,  a,  102. 

Emmold.  9.  Pol.  R.  s.  33. 

■anwich.  Gld.  II,  a,  124. 

Eannir.  8.  Sm.  mit  var.  Elnolf. 
Hieher  wol  noch 

Iralcliill.  Gld.  II,  a,  102.  Verderbt? 
Zusammensetzuugea  mit  erweitertem  stamme: 

Ynanedradl»,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  226. 

Ymaetrudis  pol.  Ina.  s.  222. 

IninrgiNlI.  7.  Test.  Ena. 

■mnegnnthl»,  fem.  7.  Test.  Erm. 

Iiniicrrius.  7.  Test.  Erm. 

Imaart  zweifelhafte  form  bei  St.  P. 

Inanacliar.  6.  Test.  Ena.;  Gref.  Tor.  IV,  13. 

Inmechlldl»,  fem.  7.  Fran  kf.  Sigeberts 
sec.  7.  A.  S.  Febr.  I. 

Emuehilda  Pd.  a.  665  (nchtr.  n.  4). 

Emaecbildis  Pd.  a.  667  (d.  359). 

Hymaichilda  d.  Cb.  I,  673. 

Hymnechildis  d.  Cb.  I,  647. 

Emnild  P.  V  Ufters;  C.  M.  April,  Sept.,  Dec. 

Ilytnnemoiid.  6.  Pd.  a.  523  (a.  103).  Der- 
selbe heisst  ebds.  a.  104  Tmaemod.  Jeden- 
falls  siad  diese  formen  verderbt. 

Hvmnemod  A.  S.  Juo.  1. 

Imnered.  7.  Test.  Erm. 

Ymlnglnd,  fem.  Gld.  II.  a.  130. 

Imenald.  8.  Gld.  II,  a.  116. 

Emiaolt  K.  a.  786  (n.  32;  Ng.  ebds.). 

Emoolt  aecr.  Faid.  a.  783. 

Imlnoir.  9.  M.  B.  a.  890  (XXXI). 

Kmmennlf  P.  III,  429  (Kar.  II  capil.). 


Imelprrt.  Gld.  II.  a.  116.  Zu  AMAL?  Hl- 
MIL?  IM? 


Inn«.  9.  Ng.  a.  843 
Agg.  Ine.   Nhd.  Iba. 

Infrld.  9?  St.  P  ;  St.  M.  a.  1090  mebrm. 
Ynfred  St.  M.  c.  a.  1090. 
lnherl.  Gr.  I,  297. 

Inlaut.  9.  St.  P.  drml.  ;  Mchb.  sec.  9  (n.  607). 
Inllgaud.  8.  Pol.  Irm.  s.  3.   Die  ähalich- 

keil  mit  golh.  ioilo  entsc 

ist  wol  aar  zufallig. 


IND.  Die  etymologie  dieses  nicht  häufigen 
mes  vermag  ich  nicht  aufzuklären.    Vielleicht  ha- 
bea  wir  ihn  in  folgenden  formen  aaslautend: 
Egind  8.         Baliimda  (so)  8.      Chadoind  7. 
Eginda  8.       Berethiada  8.         Roadiad  9. 
Olbind  9.        Gyroind  7.  Wachyad  8. 

Anstind  11.     Haründ  8. 
Enthält  etwa  auch  Ariobind  (4)  denselben  stamm, 
dergestalt,  dass  das  b  (fast  nach  art  eines  saakriti- 
scbea  v)  nur  zur  Vermeidung  des  znsammensiossens 
von  ioi  eingeschoben  ist? 

Indo.  8.  Ng.  a.  890  (a.  596). 

lnto  Ng.  a.  886  (a.  566);  Dr.  n.  662,  St.  P. 

Intto  Ng.  a.  769  (a.  48). 

End«,  fem.  11?  St.  P.  Hieher? 

Indiini.  Gld.  U.  a,  102 

Indlsclns  s.  ID. 

lud  Kar.  8.  Sehn.  a.  788  (zweifelhaft,  da  Dr. 

hier  Nidgar  schreibt). 
Iritanhiul,  fem.  9.   Dr.  a.  841  (n.  531). 

Sehn.  ebds.  Intantu. 
Intttten  (so)  Gld.  II,  a,  102. 
Indult  6.  Gothenfiihrer.   P.  V.  557.  559 

(chron.  SalerniL). 
'Ivinvhf  b.  Procop  mit  var.  'Ildoitp,  rnvviovbf 

und  roxrvdovX. 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 
Indrmpcrffa,  fem.  10.  Lp.  a.  959  (II,  247). 


IN.  vfl 


ags.  inn 


InAng-  s.  lrfing  Infrld  s.  IN.  IiikaI-, 
Ingel-,  Insll-  s.  AXGIL. 

INGO.  Dieser  im  dunkel  urdeutseber  sage 
wurzelnde  stamm  trotzt  bis  jetzt  noch  aller  etymo- 
logischen begrundung  (s.  Graft*  I,  347).  Möglicber- 
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weise  ist  an  einen  Zusammenhang  mil  jnng  zu 
denken.  Zu  ihm  scheint  das  suffix  -ing  oder  -ung 
(beide  formen  können  wegen  ihres  fortwährenden 
wechseis  nicht  geschieden  werden)  unzähliger 
appellaliva  gehören,  wie  auch  schon  Grimm  in  der 
mylhologie  andeutet.  Ich  führe  deshalb  hier  gleich 
sämmlliche  auf  dieses  suffix  endendo  p.  n.  an.  Hei 
deu  o.  u.  ist  es  noch  weit  häufiger  und  zwar  dient 
es  hier  besonders  (doch  namentlich  später  uicht 
mehr  ausschliesslich)  dazu,  um  aus  einem  p.  n. 
einen  o.  n.  herzuleiten.  Man  kann  daher  öfter« 
aus  o.  n.  auf  -ing  auf  das  dasein  von  p.  n.  schlies- 
sen,  die  sonst  nicht  Uberliefert  sind.  Doch  muss 
man  hiebei  vorsichtig  zu  werke  gehn;  Gralf  scheint 
namentlich  darin  geirrt  zu  haben,  dass  er  aus  sol- 
chen o.  n.  auf  p.  n.  schliesst,  die  gleichfalls  auf 
•ing  enden,  während  man  in  solchen  fallen  wol 
meistens  das  -ing  als  bloss  dem  o.  n.  (oder  einem 
öfters  nnr  ideell  vorausgesetzten  patroDymicon)  an- 
gehörig  betrachten  muss.  So  z.  b.  schliesse  ich 
aus  o.  n.  Bazmundiugas  nur  auf  einen  p.  n.  Baz- 
mnnd.  nicht,  wie  Gr.  thot,  auf  Bazmundinc.  Weiter 
habe  ich  mich  über  diesen  punkt  in  der  zeitschr. 
von  Aufrecht  und  Kuhn  I,  109  f.  ausgesprochen. 

Ueber  die  Weiterbildung  unseres  Stammes  durch 
-I  s.  ANGIL. 

P.  u.  auf  -ing  führe  ich  nnr  diejenigen  207  an. 
die  ich  nicht  bloss  aus  Graft"  belegen  kann.  Ihre 
zahl  erscheint  daher  im  folgenden  regisler  gewiss 


bedeutend  kleiner,  als  sie  in  wirklichkeil  ist. 

Octlugus  8. 

Barding  9. 

Burning  10. 

Aising  8. 

Henning  9. 

Cbeling. 

Alding  8. 

Berning  9. 

CrefUng  9. 

Aldiopa  8. 

Bertin  g  8. 

Grailinc  9. 

Aldriog  8. 

Bertinga  8. 

Derling  9. 

Albinc  8. 

Bertening  9. 

Dorfing. 

Alsting  9. 

Billung  8. 

Drudinga  8. 

Amaluog  5. 

Pilding  11. 

Drocling  8. 

Amanung  7. 

Birinc  8. 

Drusinc  8. 

Aming  6. 

Bliding  9. 

Heberinc  9. 

Ening  8. 

Blionung  9. 

Eidring  9. 

Aling  8. 

Braiding  9. 

Eling  9. 

Adalang  8. 

Priminc  8. 

Eolunc  9. 

Aading  8. 

Brining  8. 

Erinc  9. 

Audinga  8. 

Brüning  8 

Erlunc  8. 

Austring  9. 

Bodalnog  7. 

Eodonc  8. 

Baldnag  8. 

Pöting. 

Ferling  8. 

Parinc  8. 

Burichiuc  10. 

Framming  9. 

Framning  9. 

Erminga  8. 

Riending?  9 

Framninga  8. 

Ermenin  p  8. 

Rising  9. 

Frohing  9. 

Ermentinga  8. 

Runing  9. 

Froding  8. 

Irsing  8. 

Sahing  9. 

Fruming  8. 

Isunc  8. 

Sahsiuc  9. 

Gilüng  8. 

Ivinga  8. 

Salin  ga  6. 

Gering  8. 

Jedinga  8. 

Sanne  9. 

Gcringa  8. 

Laiping  8. 

Schilpunc  9. 

Garding  6. 

Leiting  9. 

Stillung  9. 

Gening  8. 

Landing  8. 

Sindung  9. 

Germening  8. 

Lanzinc  9. 

Snarung  9. 

Gisolung  9. 

Loning. 

Snellung  8. 

Goding  8. 

Levisiug  9. 

Steining  10. 

Griuziug  8. 

Lirnunc  9. 

Stifliag  9. 

Hegilinch  11. 

Liubing  8. 

Stinding  9. 

Hagining  8. 

Liutunc  9. 

Stollioc  9. 

Haidung  8. 

Leudinga  8. 

Swediog  8. 

Ainring  8. 

Leodening  8. 

Sweiding  8. 

Heimining  8. 

Meginung  8. 

Swidunc  9. 

Heling  8. 

Mahting  9. 

Tarnink  9. 

Haming  6. 

Merling  9. 

Teudeling  9. 

Hending  9. 

Maring  9. 

Teuding  8. 

Harding  8. 

Manring  8. 

Didinga  8. 

Harilunc  9. 

Mauringa  8. 

Dnltinc  10. 

Herinc  9. 

Mening  8. 

Durinc  7. 

Hettiuc  10. 

Muning  8. 

Turping  6. 

Hilding  8. 

Nandung  8. 

Uffing  10. 

Hilling  8. 

Nelding  10. 

Urinch  10. 

Hilping  8. 

Nerbing  9. 

Ursing. 

Höring  9. 

Nibulunc  8. 

Wadiog. 

Hormong  8. 

Niding  11. 

Walunc  9. 

Hornuug  8. 

Nodiug  9. 

Walarunc. 

Hrabaning  8. 

Norinc  8. 

Waldeling  9. 

Hrohinc  8. 

Norlinc  8. 

Walding  8. 

Hroding  7. 

Occing  9. 

Waning  7. 

Rodinga  8. 

Ordnnc  11. 

Wanding  8. 

Ruonding  10. 

Odeling  9. 

Vapinga  7. 

Hnoching  8. 

Rading  8. 

Warinc  8. 

Hüning  8. 

Raining  8. 

Weringa  9. 

Huniuga  9. 

Raisting  8. 

Warning  8. 

Husinc  8. 

Randing  8. 

Warninga  8. 

Idelinga  8. 

Raudinga  8. 

Wasnng  9. 

Ilbunc  9. 

Raning  8. 

Wellunc  9. 

llisunc  8. 

Reifing  9. 

Wirding  8. 

Irfing  8. 

Remining  8. 

Wlching  9. 

Iring  8. 

Rempbinc  9. 

Wihing  8. 

Irling  9. 

Resting  8. 

Willing  9. 

Krming  8. 

Richinc  9. 

Wining  8. 
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WiucMng  9.        Viaking  10.        Ulfiaga  8. 
Wintruag  8.        Wizznng  9.         Wnrsing  8. 
Wissiag  8.  VnWng  8.  Zalling  10. 

Iliff».  7.  P.  IV,  B,  180  (Xicol.  II  Statut.);  V 

Afters;  VI,  4  (ann.  S.  Gtrmani  min.);  IX,  113 

(chron.  Novalic);  pol.  Irm.  8.  66,  97  rtc;  St. 

P.;  Lp.  a.  979  (II.  350). 
hgitis  P.  IX,  613  (chron.  mon.  Casio.);  pol. 

R.  s.  3. 
Hingo  St.  M.  a.  1094. 
rliaclMt  Pd.  a.  659  (o.  333). 
Engo  P.  X,  547  (geal.  abbat.  Gemblac).  S80 

(chron.  S.  Huberti  Andag.);  XII  mehrmals; 

Gttfr.  ».  1056. 
Nhd.  Enge. 
0.  n.  Ingiuhaim. 

In  Kl*,  fpni.  7.  P.  II.  276  (gest.  al>bal.  Fonlaa.) ; 

pol.  In»,  s.  79,  84  etc.;  Laur.  raehra. 
Inganc  Pd.  a.  675  (n.  379). 
ItiKlU»  s.  AN  («IL. 

Ingtna,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  737.  798  (■.  34 
u.  Pd.  nchtr.  n.  55);  St.  P.  zrnnl. ;  Law.  «er. 
8  (m.  198). 

Ingyna  w.  W.  a.  737  (n.  85). 

Ingen«  P.  V.  228  (chron.  Oasineiise). 

Inrriim».  7.  Pd.  a.  653  (n.  322). 

Iiilfriftma,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  33.  101. 

lngiX4».  9.  B.  T.  Aiwisi  src.  10;  ©p.  Caslellan. 

8PC.  10. 

Ingizo  H.  a.  926  <n.  146);  conc.  Raveaant.  a. 

967;  ronc.  Roman,  a.  998. 
Inggisto  (so)  Frek. 

Iggwoi«  (so)  Lp.  a.  997  (II,  418)  irol  hieher. 
Eiigizo  M.  B.  a.  890  (XXXI);  Ng.  a.  947;  Lc. 

*.  962  (ii.  105);  H.  a.  964  (n.  180). 
Rogerio  qui  rt  Ittgcso  (so)  Lp.  a.  1081  (11,  723). 
Ingelerins  qui  et  Ingexo  Lp.  a.  1000  (11,  430). 
Knjgfea,  fem.  10.  II.  a.  926  (a.  146);  St.  P. 

awml. 

I  »ff  »ha  Id.  8.  Pd.  «.  713  (n.  486). 

lnghold  pol.  Irm.  s.  23,  37  etc. 

hcbald  pol.  Irm.  &.  264. 

liiiicbald  pol.  Irm.  s.  b'L 

Hincbold  pol.  Irin.  s.  141. 

Intcliolda,  fem.  8.  Pol.  Irm.  8.  36. 

fliticbolda  pol.  Irm.  t,  89,  141. 

Iii  Kotiert.  7.  Ep.  Urgcllcns.  sec  9. 

Ingoberl  P.  1,  288  (ckron.  Moiasiac);  Ii,  614. 
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618  (fit.  Hlttd.  imp.);  X.  159  (gest.  Tmer), 

ge«t.  regg.  Franc;  Mab.  a.  690;  tr.  W.  a. 

742  (n.  2). 
Ingobereih  Mab.  a.  69'2. 
Ingibrebt  necr.  Aog. 
Ingibert  tr.  W.  a.  820  (u.  69). 
Ingibret  Gld.  II,  a,  102. 
laguperhl  Mchb.  spc.  8  (n.  241). 
Ingubert  Mchb.  «ec.  9  (n.  510) 
Ingavert  pol.  Irm.  s.  140. 
liighebert  Lp.  a.  840  (I.  687). 
Hingtpirkt  Gld.  II.  a,  101. 
Ilindicrt  pol.  Irm.  8.  27.  III;  Mab.  a.  847 
Engibart  H.  a.  909  (n.  137). 
Iittfnhertn,  fem.  8.  Ng.  a.  744. 
Ingoberta  pol.  Irm.  8.  237. 
Ingberla  pol.  Irm.  s.  3,  197. 
Hincberla  pol.  Irm.  s.  71. 
lttjf*lM>rfrA,  fem.  6.  Galtin  kg.  Chariberts. 

A.  S.  Febr.  III ;  g«st.  regg.  Franc;  Greg.  Tor. 

IV,  26;  IX,  26. 
lilffobraild.  10.  P.  VI,  18  f.  (ann.  Lanbiens): 

X,  536  (gest.  abbat.  Gemblac),  607  IT.  (chron. 

S.  Hubert.  Aadag.). 
Ingibrand  H.  a.  928  (n.  150). 
Ingobraunus  P.  V,  372  (Fiodoardi  ann.). 
Eogehrand  P.  IX,  470  (gest.  episc  Camerac). 
Eagbrand  P.  IX.  532  (chron.  S.  Andreae). 
lnjtohud.  7.  Pol.  Irm.  8.  63,  124;  Fredegar. 
Hincbod  pol.  Irm.  s.  146,  249. 
Injcaday.  9.  Wg.  tr.  <'..  234. 
Ingatac  Gr.  V.  362. 

1  upern nidiH,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  7;  pol.  R 
s.  54.  84. 

Iiijreflidi*,  fem.  8.  Pol.  Inn.  8.  81,  87  etr. 

Hinrflidis  pol.  Irm.  «.  87. 

lnfcolrid.  7.  Tr.  W.  a.  771  (n.  245,  250). 

Ingofred  A.  S.  Maj.  I,  Hl. 

Inginrid  St.  P. 

logefrid  A.  S.  Febr.  III. 

Hincfrid  pol.  R.  s.  53. 

Hinrfreda,  rem.  8.  Pol.  Irm.  s.  11. 

Inptardi*,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  7.  254. 

InjrJliL  7.  B.  t.  Valencia  im  conc.  CahMon. 

a.  650.   >Vol  als  lng-gild  zu  betrarbten. 
IngiidM  Mur.  424,  S. 
lageld  Wg.  tr.  C.  243,  252. 
logelt  Beer.  Fuld.  a.  784;  Sehn.  a.  819 
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Ingundls,  fem.  6.  Frau  Cblothare  1  sec.  6; 
schwest.  d.  Frankenkgs.  Childebert,  frau  des 
Westgothen  Herminigild  «et.  6.  P.  V,  167 
(ann.  S.  German»;  VIII,  144  (Ekkeh.  chron. 
uiiivers.);  Greg.  Tur.  öftere;  Faul.  diac.  III. 
21;  A.  S.  Man.  III. 

Ingridi»,  fem.  8.  Pol.  H.  s.  7. 

Inguaid  St.  P. 

Iiifflinrd.  8.  Pol.  R.  s.  31. 
lorhard  pol.  Irm.  s.  93. 
Hindiard  pol.  Irm.  8.  209. 
Nhd.  Engert. 

Iiisruherl.  7.  Sehn.  a.  920. 
Inchar  Pd.  a.  627  (n.  241). 
Hincbar  pol.  Irm.  s.  28,  249. 
(linear  pol.  Irm.  s.  82. 
Ahn.  Yagvar.   Nhd.  Enger. 
0.  n.  Ingiheresheim,  Ingeresfeld. 
Incbail.  9.  Mab.  a.  832. 
Ingoliildi»,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  119. 
Ingoildis  pol.  Irm.  s.  137,  229. 
lngnhilt  Dr.  a.  824  (n.  425;  Sehn.  ebds.  In- 
gvlbill). 

Ingihill  Ir.  W.  a.  830  (n.  172). 
Ingildis  pol.  Irm.  s.  66,  157. 
Ingovildis  pol.  Irm.  s.  114. 
Engibilt  Gld.  II,  a,  122. 
Eogilda  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Ags.  Ingild. 

Iiijcornmmiig.  8.  P.  II,  591  (Thrgani  vit. 

Hlud ). 
Ingiram  Gld.  II,  a,  102. 
Ingeram  necr.  Aug. 

Ingramnus  P.  II,  611  (vit.  Hlud.  imp.  mit  var. 
Nigrammus,  Nigramnus,  Nigraonus,  lngrammus, 
Ingrannus);  V,  381,  383  (Flodoardi  ann.); 
pol.  Irm.  a.  237;  H.  a.  948  (n.  162);  G.  a. 
963  (n.  16);  Lc.  a.  1091  (n.  245),  1096 
(n.  252). 

lugram  Lc.  a.  1057  (u.  192).  1091  (n.  246). 
Ingrannos  P.  VI,  69  (Folcuin.  gesl  abbat.  Lo- 

biens),  492  (Widr.  vit.  S.  Gerardi);  pol.  R. 

s.  51;  Gucr.  a.  1046. 
Engrannns  und  Engraaus  P.  IX  öfter». 
Ingerrannus  («o)  P.  VIII,  470  (Sigebert.  auetar. 

Ureicamp.). 
Ingadramnus  pol.  Irm.  s.  85. 
Ingadrannus  pol.  Irm.  8.  113. 
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Iagedrauous  pol.  Inn.  s.  10< 

lmgramun»  (so)  Lc.  a.  1064  (n.  201). 

Eingramnu«  St.  M.  a.  1002. 

Engeramnus  P.  XII.  248  (Rodulf.  gest.  abbat. 

Trndon). 
Engramnus  Lc.  a.  1094  (n.  251;. 
Engram  Lc.  a.  1033  (n.  169;. 
luwiramnus  (so)  Lgd.  a.  873  (I,  u.  95). 
Iiigramiit»,  lern.  8.  Pol.  Irm.  8.  192. 
Ingranna  pol.  Irm.  s.  65. 
Iriyiillnt,  fem.  8.  Laur.  sec.  9  (n.  724). 
lagolinda  Laur.  sec.  8  (n.  220). 
■njtoiitnr,  1.  Armins  oheim  sec.  1.  Sohn 

Chlodwigs  sec.  6.  Hincmar  b.  v.  Rheims  sec.  9. 
lugomar  d  Ch.  I,  634. 
Ingomeres  Greg.  Tur.  II,  29;  Fredegar. 
lugonur  d.  Ch.  I,  526;  gesl.  regg.  Franc, 
lugnmar  Sehn.  a.  853  wol  für  Ingumar. 
Ingomeres  d.  Ch.  L  806. 
lnguiomerus  Tac.  ann.  I,  60  fr 
Ingimar  Gld.  II,  a,  102. 
Iugmar  P.  I  öftere;  pol.  R.  s.  57,  58. 
Hincmar  P.  I  Öfters ;  II,  197,  200  (ann.  Vedaat.), 

325  (Adon.  contin  );  10,  IV,  V  oft;  VI,  15 

(ann.  Laubiens.),  104  f.  (Herim.  Aug.  chron.); 

VIII.  340  .  343  (Sigebert.  ebron);  IX  Öftere; 

X.  165  (gest.  Treter.)  ,  pol.  R.  s.  106. 
lg  mar  nebeu  Hincmar  conc.  SilvauecL  a.  863. 
Ymmar  flir  Hincmar  P.  \n,  19  (ann.  Elnon.). 
Die  form  Ingermar  zu  scbliessen  aus  o.  n.  Iuger- 
mareslhorp. 

Inffarad.  8.  Pol.  Irm.  s.  115. 

Ingarat  Gld.  0,  a,  102. 

lngrad  pol.  Irm.  s.  144. 

Engirad  R.  a.  821  (n.  21). 

IngradM,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  98.  136;  pol. 

R.  s.  13. 
Ingrata  pol.  R.  «.  50. 
InffMdeiiH.  8.  Pol.  Irm.  a.  112.  143. 
Ingedeus  pol.  Irm.  s.  90,  114. 
Inftold.  7.  M.  a.  653  (u.  55). 
Ingoh  Gld.  II,  a,  102. 
Incuald  St.  P. 

Nhd.  lugvald.   Nhd.  Eugwald. 
0.  n.  Ingoldesaha,  Ingoldesstat,  lugolteswis. 
lng«ara,  fem.  8.  Pd.  a.  711  (n.  480). 
lnguin.  8.  Pol.  Irm.  s.  148,  217. 
Ingnin  pol  Irm.  s.  28,  40  etc. 
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In  WH  Im.  9.  Sehn.  a.  812,  815.  Dr.  a.  813 
(o.  290);  necr.  Fuld.  a.  862:  pol.  R.  8.  45, 
55  etc. 

lugois  convenl.  Vindocin.  a.  1040. 
Iiiffliir.  8.  Pol.  Irm.  s.  39,  137;  pol.  R.  s.  19. 
Ingulph  P.  V,  209  (ebron.  mon.  Casin.). 
Ags.  Ingvulf. 

■nffellA,  msc,  8.  P.  I,  301  (rhron.  Moissiac); 
deuUch?  verderbt? 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm: 

1)  mit  suffix  N: 

Iiiffiimrd.  10.  Lgd.  a.  981  (II,  n.  116). 

Inffcnlldls,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  64,  93  etc.; 
Lgd.  a.  956  (II.  n.  87) 

■iiginald.  8.  Gld.  II,  a.  116. 

Ingenold  pol.  Irm.  s.  115;  Mab.  a.  812. 

Engenold  (b.  v.  Poitiers)  conc.  Tullens.  a.  Htit)-. 
conc.  Duziac.  a.  871.  Derselbe  b.  v.  Poitiers 
heisst  auch  Inganard  u.  Ingenaud  conc.  Tullens. 
n.  860.  Pistens.  a.  862,  Tullens.  a.  869. 

lugniilllf.  8.  Pol.  Irm.  s.  136.  Vgl.  Angi- 
nulf. 

Ingenulf  Pd.  a.  713  (n.  488;  unecht);  pol.  Irm. 
s.  41:  Mab.  a.  1066. 

2)  mit  suffix  R: 

InJCerlaiifl.  8.  P.  XII,  374  (gest.  abbat. 
Trudon). 

3)  mit  suffix  Z: 
Enghtpret.  GUI.  II,  a.  98. 
tlngexmnn  Gld.  II,  a.  98. 

Erweiterungen  durch  I.  s.  unter  AXGIL. 


lnlierl,  Iniljcuiid,  Inlaut,  Inno  s.  IX. 
Imielbert.  9.  Lp.  a.  898  (I,  1078).  zwar 

öfters,  aber  viril,  dennoch  verderbt. 
liiKtritMftrhi*.  11.  Span.  b.  sec.  11.  E.  s. 
III,  424  mit  var.  Instruarius. 
lnl-  s.  IND.   Ira  s.  IHR.  Irrnfrld  s.  IRM. 
lrniiff.  8.  Ng.  n.  818,  821 ;  K.  a.  861.  864  (a. 
133,  137). 

Irfiuc  Mchb.  a.  827  (n.  510);  M.  B.  a.  837  (IX); 
necr.  Aug. 

Irfinch  Gld.  II,  a,  102  (Inline  u.  Inling  ebds.  ist 

jedenfalls  fehler). 
Irphinc  Mchb.  a.  836,  844,  849;  Laiir.  sec.  8  u. 

10  (n.  532,  3447). 
Irpfing  Dr.  sec.  9  (n.  194). 


Irpfinc  Ng.  a.  790. 
Yrfing  Ng.  a.  837. 
Irifing  Ng.  a.  826. 
Irefing  Ng.  a.  863. 
Hirping  Lc.  a.  798  (n.  10). 
Hirfinc  K.  a.  867  (n.  142). 
Gehört  dieser  n.  zu  ARB?   Mone  heldeas.  s.  83 
stellt  diese  formen  allerdings  dahin.  Doch  wird  man 
durch  den  mangel  einer  form  Erfing  bedenklieb. 
Irfrld  s.  IHR. 
Iriling.  Gld.  II,  a,  102. 
Irimbcrt,  lrhnberta,  Irimnric,  Irin- 
hold s.  IRM. 
Irin»;.  8.  P.  III,  561  (Arnulfi  capil);  V  oft. 
VIII,  176-178  (Ekkeb.  chron.  uoiver».).  tr. 
W.  a,  773,  774  (n.  128,  178);  Ng.  a.  788: 
necr.  Aug.;  Laur.  sec.  9  (n.  381);  M.  B.  a. 
899  (I.  XI):  R.  a.  903  (n.  87). 
lrinc  St.  P.;  Sehn.  a.  824  (Dr.  ebds.  n.  446 
Irin);  Laur  sec.  9  (n.  3126);  K.  a.  995  (n. 
198). 
Iriuk  St.  P. 
Iringk  St.  P. 

Irinch  Laur.  sec,  9  (n.  992). 
Yring  M.  B.  a.  890  (XXXI). 
Iiiring  Pd.  a.  744  (n.  578;  Ng.  ebds  i  .  Laur. 

sec.  8  (n.  1656). 
Ilirinc  Gld.  II.  a.  Uli. 
Ilirinth  Pd.  a.  744  (n.  5?J;  Ng.  ebds.). 
Il>  rinch  Gld.  II,  a,  101. 
Inns  (so)  St.  P.  viril,  hieber. 
Ags.  Iriug.   0.  u.  Irincheshusa. 
Vgl.  die  einfachen  n.  Iro  und  Ira  unter  IHR. 
lieber  lrinc  s.  Mone  heldensage  (1836)  s.  74  f.. 
dsgl.  Grinm  gesch.  d.  dtsch.  spr.,  der  eine  karzung 
aus  Kpurdurinc,  Iborduriog  annimmt. 

Erinnert  werden  muss  an  die  mythologische  be- 
ziehuug  dieses  namens  zum  n»rd.  Heimdallr,  so  nie 
an  den  Iringesweg  (milchstrasse). 
Davon : 

lrlncramitHüi.  8.  Selm.  a.  757  (.Dr.  ebds 

Isiucramnus). 
Ii  Ik  lio.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  208,  1H89). 
Irlingr.  9.  Dr.  n.  359. 
Ags.  Irliug. 

IrUlf.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  351 IX 
Wie  ich  oben  Irlewar  schon  zu  ERL  stellte,  so 
werden  auch  wol  diese  n.  eben  dahin  gehören,  oder 
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vielmehr  es  wird  ERL,  da  der  anlaul  I  nunmehr 
nicht  mehr  so  ganz  vereinzelt  aultritt,  in  der  alteren 
Restalt  IRL  in  das  wOrierbuch  einzuführen  sein. 

IRM.  Diese  ältere  einfache  form  des  Stammes 
IR.VUN  tritt  in  der  gestall  Irm-,  Erme-,  Irim-  auf; 
doch  unterliegt  namentlich  die  letztere  form  eini- 
gen bedenken.  Wegen  Erat-  kann  man  Öfters 
zwischen  unsenn  stamm  und  ERIN  (s.  ERA) 
schwanken. 

Krm*.  P.  II,  283  (gest.  abbat.  Foutan.);  IX. 
637  (chron.  mon.  Casin.). 

Ermui  (dat.)  auf  einer  bei  Cleve  gefundenen  rom. 
inschrift,  St.  n.  1354.  Der  n.  ist  um  so  sicherer 
deutsch,  da  seine  frau  Sacxeaa  heUst. 

Md.  Herrn. 

Iran»,  fem.  8.  St.  P 

Hcrmnlo.  9.  P.  II,  253  (Hlud.  et  HJoih. 
capit.). 

Krmelenua.  7.  Pd.  c.  a.  658  (■.  331  f., 

AI.  ebds.  n.  66). 
Ermellna,  fem.  11.  P.  IX.  563  (chron.  mon. 

Casio.). 

Ist  Enmelioa,  mehrm.  im  pol.  Irm.  s.  49  und  50 
(sec.  11).  viell.  für  Ermelina  verschrieben? 

Enning.  8.  P.  II,  280  (gest.  abbat.  Foutan.); 

tr.  W.  a.  788  (n.  107);  pol.  Irm.  s.  257.  269; 

Sehn.  a.  812. 
Kristins»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  231.  252. 
■rmlza,  fem.  10.  II.  a.  964  (u.  180). 
Ermiza  Lp.  a.  1093  (II,  782). 
Irlmb«lt.  10.  Laur.  sec.  10  (n.  75). 
Irinbold  Gld.  II.  a.  102  wol  faieber. 
lrlmbert.  ».  Abt  zu  St.  Peter  in  Salzburg 

sec.  11. 

Irimbert  II.  a.  929  (n.  152).  945  (n.  158). 
Irimperl  K.  a.  838  (n.  98;  Ng.  ebds  ). 
Irimperht  SL  P. 
Irimpreht  R.  a.  1074  (n.  176). 
Irimpret  Gld.  II.  a,  102. 
lramprebt  Gld.  II.  a,  102. 
Iramberl  tr.  W.  a.  716  (n.  196  und  Pd.  nachtr 
n.  37). 

Irembert  Laur.  sec.  8  (n.  2223);  K.  a.  943  (n.  157). 

Irmbrecht  Laur.  sec.  8  (n.  1275). 

Irmbert  P.  XI.  773  (ann.  S.  Rudberti  Salisb.); 

tr.  W.  a.  772  (n.  26);  Ng.  a.  80»;  Laur.  sec. 

9  (n.  2703). 
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Irenbret  Hf.  a.  1064  (II.  551). 
Ilermbratb  Laur.  sec.  8  (n.  1064). 
Yrimpcrt  Ng.  a.  894. 
Yrmperht  St.  P.  zwml. 
Yrmbert  St.  P. 

Yrmpert  P.  XI,  773  (ann.  S.  Rudberti  Salisb  ). 
Yrinpert  St.  P. 

Irlinherta,  fem.  9.  Lgd.  a.  873  (I,  n  98, 

Mab.  ebds.). 
Irlsnbrlc,  fem.  9.  Ng.  a.  875. 
Irimbrig  und  Irinbric  Gld.  IL  a,  124. 
Irnpirch  St.  P. 

Iinirhiircll,  fem.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.907). 
Irmbnrch  M.  B.  a.  892  (XXXI). 
Innburg,  Irnburg,  Irburg,  Irimbrnc,  Irim  bürg  und 

Irimburuc  Gltl.  II,  a,  124. 
Irmporc  St.  P. 
lrmpurcb  St.  P.  zwml. 
Irmpurga  R,  a.  901  (u.  88). 
Irnpurh  (so)  St.  P. 
Yrimbrug  Gld.  II.  a.  130. 
Yrmpurc  St.  P. 
Yrmpurch  St.  P.  zwml. 
Irmiirlri.  8.  St.  P. 

Irmfrid  tr.  W.  a.  797  (n.  85);  Ng.  a.  890,  M. 

B.  a.  927  (XIV). 
Irmfrit  R.  a.  1074  (n.  176). 
Irinfrid  Lanr.  sec.  9  (n.  113). 
Ireufrid  Lc.  a.  1020  (a.  157). 
Hyrimfrid  P.  IX,  849  (chron.  Hildesh.). 
Yramfrid  St.  P. 
Yrmfrid  St.  P. 

Ermefrid  P.  III,  505  (Ulud.  II  capit);  V.  223 

(ebron.  Casin.);  Laur.  sec.  8  (n.  3570). 
Hermefrid  P.  IX,  613  (chron.  mon.  Casin.). 
Hermefred  Gld.  IL  a.  115. 
Irinifrid  Gld.  II,  a,  102  lese  ich  Irminfrid. 
Ueber  Irmfeid  und  ähnliche  formen  s.  Mone  beiden- 
sagc  s.  73. 

Krmorridig,  fem.  8.  Pol.  Im.  s.  115. 

Krmgeng  (so).  8.  Pol.  Irm.  s.  205. 

Ernagrai*.  5.  Pol.  Irm.  a.  193. 

Ermger  pol.  Irm.  s.  248. 

Hcrmigar  (ein  Sueve  sec.  5)  Idal.  a.  492  neben 

Ermigar,  wol  hie  her. 
Ei-mjrerfl»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  206. 
Irinsart,  fem.  8.  P.  II,  523  (Ermold.  Nigell.) 
M.  B.  c.  a.  1033  (VII);  St.  P.  zwml. 

50* 
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Irimgarda  Laur.  sec.  8  (n.  830). 

Iruiegnu».  8.  GM.  II,  a,  16. 

Ermgaud  pol.  Irm.  s.  4,  134,  156. 

Krin^ll.  8.  Pol.  Inn.  8.  73. 

*:riiie*il<luft  s.  IRMIX. 

Krniffilrii«,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  142,  201. 

Krnagl*.  8.  Pol.  Irm.  8.  201. 

Hermejglsclni».  7.  Kg.  der  Warner. 

'  EQfityioxXos  var.  ' Enutyio*t*Xog,  '  EQfuoioxlo^ 

und  Miytaxlog  bei  Procop. 
Kinilinjcdl«,  fem.  9.  Pol.  R.  8.  56,  74. 
Ii-nilinrt.  9.  M.  B.  c.  a.  1080  (VI). 
Ermhard  pol.  R.  8.  9.  15  etc. 
Krmliarl  Si.  P. 

Irlmher.  8.  Laur.  *ec.  8  (o.  2421). 
Ermehar  pol.  Irm.  >.  114. 
Ermhar  pol.  Irm.  s.  170,  231. 
Erroher  pol.  Irm.  s.  250.  270.  pol.  R.  s.  7.  83. 
Ennerius  St.  P. 
Ilermehari8  pol.  Irm.  8.  170. 
Ermhnd.  9.  Pol.  R.  8.  43. 
Hrmoliildls,  fem.  8.  Pol.  Irm.  ».  84. 
Ermovililis  pol.  Irm.  s.  218. 
Ermebildis  pol.  Irm.  8.  15.  174. 
Ennoildis  pol.  Irm.  s.  9,  157. 
Ermuildis  pol.  Irm  s.  216,  262;  pol.  R.  *.  7.  13. 
ErnedrannuN.  7.  Mab.  a.  697. 
Erraedrannu8  pol.  Irm.  8.  63. 
Ermedram  pol.  Irm.  s.  15. 
Ennerannus  pol.  Irm.  s.  73. 
llermedran  H.  a.  804  (u.  64). 
Vgl.  Ermeulramuus. 
llerml  Affin,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  172. 
Hrmolfttld.  7.  Necr.  Faid.  d.  841. 
Ermeland  d.  Ch.  I,  682. 
Hermeland  (b.  v.  Reggio  sec.  10)  couciliabul. 

Rom.  a.  9tÜJ. 
Hermeuland  flir  Ermelaud  d.  Ch.  1,  798. 
Eriuclaiis.  10.  St.  M.  a.  962.  1006. 
Ilrrmlllcli.  9.  St.  P.;  hieher* 
Irmlind,  fem.  9.  Si.  P. 
Ermrlindis  pol.  R.  8.  85. 
Ermelinda  Lp.  a.  870  I,  839  IT.). 
Ermliutb  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Ermrmur.  9.  P.  IX,  645  (chron.  mon.  Casio.). 
Ermerair  ronc.  Nemaus.  a.  886:  A.  S.  Maj.  I. 
Hermomir  .M.  a.  897  (o.  21). 
Hermemir  Mab.  a.  873. 


Emamenar  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.)  hieher? 
Innnnt.  8.  Dr.  a.  772. 
Ermund  pol.  Irm.  8.  15. 
leb  nehme  also  hier  ausfall  eines  m  ab  wahrsebein- 
lich  au. 

Krmerad.  8.  Lp.  a.  913  (II,  86). 
Ermbrad  pol.  Irm.  s.  11,  36  etc. 
Krittbrmda,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  197,  213. 
Krniariru«.  5.  Herrae ricus  ein  SuevenfUbrcr 

sec.  5;  Ermarich  ep.  Laniobrens.  sec.  6. 
Ermaricus  conc.  Tolet.  a.  589. 
Ennerich  Mab.  a.  853. 
Ermrich  St.  P.  wol  für  Ermenrih. 
Hermericus  Jörn.;  Mal.  a.  419  etc. 
Nhd.  Ermrich. 

Kruaerlg.  8.  P.  V,  198  (chroo.  S.  Benedict!). 

Herraeris  P.  IX,  577,  586  (chron.  roon.  Caain). 

Krmr«ldiM,  fem.  8.  Pol.  Irm.  8.  73. 

Krm»e»indici,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  34. 

Krmrdro.  8.  E.  s.  V.  559. 

llermedcu»  GM.  II.  a.  115. 

KrmeMlciiH.  8.  Pol.  Irm.  8.  1 16  (kaum  in 

Ernestus  zu  bessern,  eher  in  Ermenleus). 
Eriiioitlri.  8.   B.  v.  Ambrun  sec.  9.   P.  II. 

280  (Rest,  abbat.  Fonlan.);   V.  239  (chron. 

Brixiens.). 

Ermold  P.  II  Ufiers;  pol.  Irm.  s.  78.  82  etc. 
ErmaM  pol.  Irm.  s.  80,  171;  coac.  Nemans,  a. 

886,  Lp.  a.  909  (II.  70). 
Ilerrooald  GM.  II.  a.  114. 
HerraoM  P.  II,  639  (vit.  Hlud.  imp.  a.  834)  mit 

var.  Ilermod  und  Ermald. 
Ermeld  Mab.  a.  853  wol  bieber. 

l,  fem.  8.  Pol.  Irm.  8.  70. 
I.  8.  Pol.  Irm.  s.  263. 
8.  Pol.  Irm.  s.  81.  83  etc.:  pol  K 

s.  22. 

Ermoiu  pol.  Irm.  s.  63,  L14. 
Ilermoin  tr.  W.  a.  788  (u.  209). 

8.  Pol.  Irm.  8.  199. 
loll  8.  Scbu.  a.  775. 


Irman-,  Irmeii-  s.  IRMIX. 

IRMIN.  Wegen  der  n.  Armiuiu«,  Armenfred 
uud  Armingardis  ARMIX  ab  grundform  aufzu- 
slclle»  habe  ich  nicht  gewagt,  weil  durch  diese  d. 


Digitized  by  Google 


793 


IRMIN 


IRM1N 


794 


(da  ein  r  folgt)  darc&aus  nicht  die  grössere  ur- 
sprtinglk-hkeil  des  a  bewiesen  wird.  Die  bedeu- 
tung  dieses  sich  iu  die  mylhologie  verlierenden 
and  zunächst  an  den  halbgotl  Innino  (Grimm  myth. 
325)  anschliessenden  Stammes  ist  noch  ganz  dunkel 
(»gl.  Grimm,  gr.  II,  448).  Die  bekannten  noter- 
suchungen  darüber  aufzunehmen  ist  hier  nicht  der 
ort.  Vielleicht  haben  wir  in  dem  grOsten  thcile 
derjenigen  n..  die  ich  obrn  unter  IRM  vereint  habe, 
die  altere  einfache  gestalt  onsera  Stammes. 

Irmintt*.  I .  Arminius  der  Cheruskerfurst  sec.  1. 

Irminas  P.  II.  29*1  (gest.  abbat.  Fontan.). 

Irmiao  P.  II,  463  (Einh.  vit.  Kar.),  481  (Ennold. 
Nigell.);  pol.  Irm.  s.  151. 

Hirmiuo  P.  I,  310  (chron.  MoUsiac);  V,  167 
(ann.  S.  Germani). 

Arminias  Tac 

Ermin  P.  VI  oft;  VII.  17  f.  (anu.  Elnon.).;  VIII, 
329  .  331  (SigeberL  cbroa.);  IX,  464  (gest 
episc.  Gamerac);  pol.  Irm.  s.  232;  pol.  R. 
s.  74. 

Erman  Sever.  Sulpic. 

Ermen  St.  P. 

Ermeno  Mab.  a.  696;  conc.  Noviomens.  a.  814. 
Ermnus  pol.  Irm.  s.  172. 
Für  Erminius  P.  II,  194  (ann.  Lobiens.)  falsch  Irinius. 
llermon  (10)  P.  V,  56  (ann.  Quedlinb.)  wahr- 
scheinlich nicht  hieher. 
Firmin  pol.  R.  s.  68  hieher? 
Die  Verwechselung  dieses  namens  mit  Hartman, 
wonach  man  den  berühmten  Cherusker  als  den  ersten 
geschichtlichen  Hermann  ansah,  ist  jetzt  glücklicher- 
weise als  beseitigt  zu  betrachten. 

0.  n.  Ermeneswerethe,  Erroaneshnsun  (hieher?). 
Irmina,  fem.  7.  Tochter  k.  Dagoberts  II. 
Irmina  P.  X.  160  (gest.  Trever.V.  Pd.  a.  673, 
679.  698  (n.  371,  390,  448);  H.  a.  675,  698 
(u.  22,  24);  tr.  W.  a.  774  (o.  i,3,  178);  Laur. 
inchrra.;  A.  S.  Maj.  III. 
Yrmina  P.  X.  160  (gest.  Trever.;. 
Ermina  H.  a.  706  (n.  30);  Mab.  a.  798;  pol. 

R.  s.  17. 
Ermaua  St.  P. 

Krmena  pol.  Irm.  s.  95,  224;  pol.  R.  s.  12.  15  elr. 
Hirmina  Laur.  sec.  8  (n.  1215). 
Hermena  Pd.  a.  657  (n.  328). 
Erraiuani  (gen.)  Laar.  sec.  8  (n.  899). 
Ermeuanae  (gen.)  vit.  S.  I.eodegar. 


Krineiilng.  8.  Pol.  Irm.  s.  256. 
Krmeriliiiffi»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  134. 
Ermentliima,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  219. 
■rminpnld.  8.  St.  P. 

Ermenbald  Laur.  sec.  8  (n.  290). 

Ermenbold  pol.  Irm.  s.  163. 

Ermembald  pol.  Irm.  s.  203. 

Ermembold  pol.  Ina.  a.  103. 

Ermiribald  Pd.  a.  706  (n.  464)  ist  wol  Ermiu- 
bald  zu  lesen. 

Krinenboldfs,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  20. 

Ermembolda  pol.  Inn.  s.  213. 

Irminperaht.  8.  Sehn.  a.  801,  811. 

Irminperht  St.  P.  drei  ml. 

lrminbert  Laur.  sec.  8  (n.  2839,  3274). 

Irminpert  St.  P. 

Irmminperht  (so)  St.  P. 

Hirminperht  St.  P. 

Ennuubert  Su  M.  a.  970. 

Ermenbert  Ng.  a.  773;  pol.  Irm.  s.  12,  17  etc.; 
pol.  R.  s.  9,  54  etc. 

Krtnembert  pol.  Irm.  s.  39,  134;  pol.  R.  s.  43. 

Ermerbert  Pd.  a.  663  (n.  348);  ist  wol  Ermen- 
bert zu  lesen. 

Uermenpert  Gld.  II,  a,  115. 

0.  n.  Ermenbertowillare. 

Krmcnbert«,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  18,  281. 

Ermemberla  pol.  Irm.  s.  28,  89  etc. 

Irmitiplrc,  fem.  8.  Frau  des  Frankenkgs 
Theodorich  II  sec.  8. 

Irminbiric  Gld.  II,  a,  124. 

Knnrnberga  pol.  Irm.  s.  18,  95  etc.;  Fredegar. 

Ermcmberga  pol.  Irm.  s.  45,  105 ;  pol.  R.  s.  54. 

Ii-mliihiirg,  fem.  8.  Laar.  sec.  8  (n.3458); 
G.  M.  Dec;  Sehn,  a.  803;  tr.  W.  a.  821 
(n.  175). 

Irminburuc  Gld.  II.  a.  124. 

Erminburg  Gld.  II,  a,  122. 

Herminburch  Gld.  II.  a,  124. 

Hermemburgis  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  l\>. 

Ags.  Eormenburh. 

Iruiiiirii'iid,  fem.  6.  P.  II.  314  (dorn.  Carol. 

geneal.);  V,  214  (reg.  et.  imprr.  catal.):  St. 

P.  mebrm.;  Laur.  sec.  8  (n.  1497). 
lrroindrut  P.  VIII,  32  (Ekkch.  chron.  Wirzib.); 

Laur.  sec.  8  (n.  1239). 
Irminlhrudis  Lc.  c.  a.  1070  (n.  222). 
Irmindruth  Laur  mehrm. 


Digitized  by  Google 


795 


IRUIX 


IRUIX 


7üt> 


Irminlrud  P.  1,  455  (ano.  Bertis.). 

Irmcndrud  P.  V.  215  (reg.  ct.  imper.  catal); 

VIII,  176  (Kkkeh.  cbron.  univers.). 
Innentrudis  P.  I,  469  (Hincm.  Rem.  ann). 
Ermandrad  St.  P. 

Ermiudrudis  P.  VIII,  32  (Ekkeh.  chron.  Wirzib.). 
Ennintrudis  Pd.  a.  680  (n.  393);  H.  a.  699  (n. 

26):  |»ol.  Irm.  s.  37. 
Ertninethrudia  lest.  Erm. 

Ermindrut  P.  VI,  791  (Adalbert.  Tit.  Ileinr.  11). 
Ermcntrudb  P.  II.  323  (Adoo.  chron.);  V.  407 

(Flodoardi  ann  ).  VII.  13  (ann.  Elnon),  24 

(ann.  Blandin);  IX.  «ners;  X,  578  (chron.  S. 

Huberti  Andag.);  pol.  Irm.  s.  8,  12  etc.:  Lc. 

a.  1075  (n.  220). 
Ermendrud  P.  I,  439  (Prud.  Trec.  ann.) ;  V,  150 

(ann.  Flaviniac);  pol.  Irm.  s.  250;  II.  a.  909 

(n.  137;. 
Ermndrut  (so)  St.  P. 
Knnedrudis  pol.  Irm.  s.  8,  115  hieher? 
Hirmindrudis  P.  I.  583  (Regio,  chron.). 
Hirmintrndis  P.  I.  472  (Hincm.  Rem.  ann.). 
Herminlrudis  P.  III,  506  (lllud.  II  capit.). 
Hirmandruda  Ng.  a.  894. 
Hirmcntrudis  P.  I.  486  (Hincm.  Rem.  ann  );  II, 

671  (Nithardi  hist.). 
Hermen  trudis  P.  I,  505  (Hincm.  Rem.  ann  );  III. 

543  (Hlnd.  II  capit  )  .  X,  356  (Hugon.  chron  ). 
Yrmindrudis  P.  I.  15  (ann.  Lanbac.). 
iljrmintrud  P.  VI.  3  (ann.  S.  Germ.  min.). 
Hilmeotrudis  P.  VII,  89  (ann.  S.  Benign.  Diviou). 
Rrnentrida  (eo)  pol.  Irm.  s.  46  scheint  irrlhurn- 

lich;  doch  eben  so  s.  140  nnd  204. 
Erncnflfda,  fem.  7.  A.  S.  Jan.  II. 
Irinlufrld.  6.  Thüringerkg.  sec.  6;  ep.  Lu- 
cens, sec.  7;  b.  v.  Reauvais  sec.  9-,  cp.  Se- 

dunens.  sec.  11. 
Inninfrid  P.  II.  674  (Irausl.  S.  Ales  ):  VIII. 

176-178  (Kkkeh.  chron.  univers);  Laur.  sec. 

8  (n.  1303);  M.  B.  a.  785  (VIII);  St  P.  öfters. 
Irminfrit  Laur.  sec.  8  (n.  3237);  M.  B.  a.  763  (IX). 
Irmanfrid  Sl  P. 

Irmumfrid  (so)  La  a.  848  (n.  64). 
Yrminfrid  P.  III  öfters. 
Armenfred  A.  S.  Jan.  II. 
Hirminfrid  P.  IX,  285  (Ad.  Brem  ). 
Uerminjfrid  exc.  tuet.  ign. 
Herminefred  Greg.  Tur.  III.  4,  7. 


Hermioafrid  Cassiod.  var.  III,  3,  IV,  1. 

'  Ef/fftvefQtdoi  Procop. 

Hermenfrid  Laur.  sec.  8  (n.  1179,  1415). 

Ermaufriil  Laur.  mehrni. 
Krminfrit  St.  P. 

Ermenfrid  P.  I.  317  (ann.  Mett),  453  (Prnd. 
Trec.  ann.);  VI,  43,  47  (gest.  episc.  Virdun.); 
VII,  86  (Herim.  Ang.  chron  ),  186  (Lambert, 
ann.);  VIII  öfters;  IX.  246  (Gondechar.  lib. 
pontif.  Kicbstet.);  X.  318  etc.  (Hngon.  chron.). 
529  (gest.  abbat  Gemblac).  572  (chron.  S. 
Huberti  Andag.);  Mab.  a.  692;  Fredegar.;  pol. 
Irm.  s.  161;  Laur.  mebrm.;  Gue*r.  a.  984. 
Ermenfrit  Gld.  II.  a,  114. 
Ermenfred  P.  I,  288  (chron.  Moissiac) ;  III,  219 
(Hlud.  I  capit.);  V,  221  (chron.  Luxov.);  pol. 
Irm.  s.  9,  20  etc.;  gest.  regg.  Franc. 
Ermemfred  P.  II,  788  (Abbo  de  bell.  Pari».). 
Ymmo  sive  Irminfrid  tr.  W.  a.  743  (n.  5). 
Die  formen  Hermefrid  und  Ermefrid  s.  unter  IRM, 
Ernfrid  unter  ERA. 

In  der  form  Hermannfrid,  die  dem  Tbüringerkönige 
i»  neuern  historischen  Schriften  beigelegt  wird,  scheiut 
sich  nur  jene  Verwechselung  von  Hartman  und  Irmia 
wiederholt  zu  haben. 

Ermeiifrlfla,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  54,  163. 
Imraoni  sive  Irminfrida  tr.  W.  a.  743  (Pd.  nchtr. 
n.  74). 

■rnilnffar.  8.  P.  I,  200  (Einh.  ann.). 
Irmingaer  St.  P. 

Inninger  P.  II.  110  (Ekkcb.  cas.  S.  Galli),  415 
(vil.  S.  Liudgeri);  Dr.  a.  815  (n.  311;  Sehn, 
ebds.  Enninger);  tr.  W.  a.  855  (n.  156). 

Erminger  St.  P. 

Ermengar  P.  VII.  82  (Herim.  Aug.  chron.);  Mab. 

a.  798;  pol.  Inn.  s.  26.  53  etc. 
Ermenger  P.  VIII,  442  (Sigeb.  auet.  Hasnon.); 

pol.  Irm.  s.  251. 
Yrminger  Dr.  a.  1057  (n.  756;  fehlt  bei  Sehn.). 
Uirminger  P.  II.  HO  (Kkkeh.  cas.  S.  Galli);  Lc. 

a.  818  (n.  36);  K.  a.  868  (n.  143). 
Hermenechar  P.  IX,  410  (gest.  episc.  Camerac). 
Iriiiiiijcnrd,  fem.  (auch  masc,  z.  b.  P.  V, 

511,  cbron.  Salcruit.;  desgl.  pol.  Fossat.).  7. 

Mutter  des  Burgundenkönigs  Ludwig  sec.  9. 

Gattin  des  Burgundenkönigs  Rudolf  III  sec.  11. 
Irmingard  P.  I.  205.  208  (Einh.  ann.).  356  (Kuh 
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Fuld.  rdd.)  ;  II,  229  (ann.  Xanl.),  324  (Adon. 

contin.),  58!*  (Thegani  vit.  Hlnd.)  etc. ;  V,  VII, 

VIII  öfters;  St.  P.,  M.  B.  c.  a.  880  (Ii);  Lc. 

a.  1015  (a.  147),  104t  (a.  175). 
Irmangart  P.  I,  51  (ann.  Alam);  Sl.  P. 
Irmingart  P.  II.  487  (Ermold.  Nigell);  V.  214 

(reg.  el  imper.  catal.);  IX,  248  (Gnndechar. 

lib.  |ioaür.  Eichstet.);   St.  P.  öfters;  Laur. 

mehrm.;  M.  B.  X,  XIV. 
Irmtokart  Gld.  II.  a,  124. 
Inningen)  (so)  P.  V,  854,  863  (Thielmari  rhrou.). 
Irmengard  P.  If,  651  (Nithardi  bist.);  Kg.  a.  777. 
Irmengart  Laar.  sec.  8  (n.  3381);  Sl.  P.;  necr.  Aug. 
Irroencart  necr.  Aug. 
Irmgard  s.  ULM. 

Armingardis  Pd.  a.  653  (u.  324). 
Ermingard  St.  P. 

Ermingarda  P.  II,  224,  236  (ann.  Xant.). 
Ermingardis  P.  II,  312  (dorn.  Carol.  geneal.); 

Mab.  a.  905. 
Ermingart  Gld.  II,  a,  122. 
Ermangarl  St.  P.  zwml. 

Ermengardis  P.  I,  312  f.  (cbron.  Moissiac),  448 

Prud.  Trec.  ann);  II,  568  (vit.  Walao);  V 

öfter»;  X,  364  (Hugon.  chron.);  Ng.  a.  777; 

pol.  Ina.  «.  25.  34  etc.;  pol.  R.  s,  7,  50  etc.; 

pol.  Fossal;  Mab.  a.  854. 
Ermengart  Guer.  a.  888. 
Hirmiagardis  P.  I,  568.  606  (Regio,  chron.);  V, 

140  (ann.  Einsidl.). 
Hirniiagarda  P.  1,  15  (ann.  Lanbac). 
Hirnüngarl  P.  V.  215  (reg.  et.  imper.  fatal  ); 

Laor.  sec.  8  (n.  1381). 
Hirmeagardis  (und  -a)  P.  I,  499  (Hincm.  Rem. 

ann.);  II.  623,  626  (vit  Hlud.  imp.);  III,  559 

(lllud.  Arelat  capit.);  IX.  422  (gest.  episc. 

Cainerac). 
Hermingarda  Lp.  a.  875  (I,  866). 
Hermiugard  P.  II,  611  (vit.  Hlud.  imp.). 
Hermengard  P.U,  321  (Adon. chron.);  Vöde«; 

Mur.  1885,  3. 
Yrmiuganl  Sl  P. 

Ermeugrada  pol.  R.  s.  53  wol  hieher? 
Hirmigard  Laur.  sec.  8  (n.  1168)  hieber? 
Krtnhijcaud.  8.  B.  v.  Karbonne  sec  10;  b. 

v.  Urgel  sec  11. 
Ermingaud  P.  V,  381  (PlodoardJ  ann  ),  586  (Ri- 

t-heri  hisL). 


Ermengaud  P.  III,  429  (Kar.  II  capit.):  VI,  80  f. 

(chron.  S.  Michaelis),  133  (Ademar.  hislor.); 

pol.  lrm.  s.  9,  13  etc.;  pol.  R.  s.  64. 
Ermengaut  pol.  Inn.  s.  11. 
Hermencaud  P.  X,  132  (chron.  Kovalic). 
Irmcngot  H.  a.  955  (n.  167). 
Ermengrudus  St.  M.  a.  709  wol  Air  -gandus. 
Ermgaud  s.  IRM. 

ErnaengMiidft,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  7,  84 
etc. 

Krmenffll.  8.  Pol.  lrm.  s.  180. 
HcrniiiiiKilri.  6.  Sohn  des  westpoth.  kgs. 

Lcuvigild  sec.  6 ;  b.  v.  üriedo  sec.  9 ;  ein  abl 

in  Spanien  sec.  10. 
Hermiuigild  P.  V,  167  (ann.  S.  German!);  VIII, 

152  (Ekkeh.  chron.  nniv.);  X,  319,  333  (llugou. 

chron.);  Paul.  diac.  III,  21. 
Herminichild  u.  Hcrmenicbild  Greg.  Tur.  öfters. 
Hermenigild  P.  X,  322  (Hogon.  chron.);  A.  S. 

Maj.  I. 

Erminigild  P.  VIII,  144  (Ekkeh.  chron.  univers.). 

319  f.  (Sigebcrt.  chron.);  Isid. 
Ermenegild  conc.  Ovetens.  a.  901. 
Ermengalt  (so)  pol.  lrm.  s.  50  (sec  II). 
Hirminigald  P.  VIII,  24  (Ekkeh.  cbron.  Wirzil..). 
Ermegildus  für  Ermenegildns  conc  üvclms.  a. 

873  neben  Hermegild. 
Ermegildus  auch  B.  s.  III,  422  (hist  Composiell.). 
Ermenglldl»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  12.  14 

etc.;  pol.  FossaL 
Irminkell  (fem.)  Gld.  II,  a,  124. 
Irmina;!».  8.  Necr.  Fuld.  a.  1008. 
Ermcngis  pol.  Irm.  s.  104,  213;  pol.  R.  s.  69; 

pol.  Fossat. 

ErmenglftR,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  203.  206; 

pol.  R.  8.  71. 
Ermeiiffiiril»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  8.  64. 
Irmlitffnnd,  fem.  8.  Dr.  a.  780  (Sehn.  ebds. 

Irmigund). 

Ermenguudis  pol.  R.  s.  49;  Lp.  a  892  (I,  1006). 
■rminheld,  fem.  8.  Scbn.  a.  793. 
Irminheilh  Laur.  sec.  8  (n.  1264). 
Ermenaidis  pol.  R.  s.  15,  46. 
Irmanhelh,  fem.  8.  St.  P.;  verderbt? 
Irmlnhard.  8.  B.  v.  Bourges  sec.  8. 
Irminbard  P.  VI,  412  n.  (nolit.  de  üben,  abbni. 
elig.). 

lrminbarl  St.  P-  mehrm 
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Irmenharl  necr.  Aug. 

Ermcnbard  P.  VI,  370  fvit.  Job.  Gorz.);  I.e.  a. 

779  (n.  I). 
Ermanhart  St.  I*. 

Ermenard  pol.  Irm.  b.  12,  21  etc.;  pol.  K.  s.  15. 

St  M.  a.  970,  1006. 
Yrniabart  «Id.  II.  a.  130. 
Yrminard  Gud.  c.  a.  990. 
Hirminhardus  mit  var.  Uirminmaris  M.  B.  a.  831 

(XXXI). 
Hirminhart  Sl.  P. 
Herminard  conc.  Roman,  a.  769. 
HerraenharJ  pol.  Irm.  s.  104.  178. 
Irmlnhnr.  7.  M.  ß.  a.  1033  (VII;. 
Irminheri  Mchb.  sec.  8  (n.  126);  M.  R.  sec.  9 

(VII.  VIII,  XIV);  St.  P.  mebrm. 
Irmiuhere  Gld.  II,  a,  102. 
lrminher  Laur.  n.  1637. 

Ermenar  Fredegar.;  d.  Cb.  I  öfters:  pol.  Irre.  s. 

8,  14  etc. 
Ermener  pol.  R.  s.  11. 
Ermentar  pol.  Irm.  s.  10,  13  etc. 
Ermcnteru§  conv.  Vindocin.  a.  1040. 
Armentariug  Pd.  a.  653  (n.  320  j  M.  ebds.  n.  55; 

znm  theil  unechte  urk.);  hieber? 
Hermenbar  Laur.  sec.  8  (n.  1699). 
Hermenher  Laur.  sec.  8  (n.  2447). 
Ermehar  pol.  Irm.  s.  8  unmittelbar  hieher? 
Irminboriot  (so)  P.  XI,  220  (chron.  Benedictobnr.). 
Krmeiitarla,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  86,  134. 
Ermentera  pol.  Irm.  s.  47,  63  etc. 
KrmenmiH.  8.  Pol.  Irm.  s.  139,  145. 
jKrmentelai.  8.  Pol.  Irm.  s.  157. 
Irminliilt,  fem.  8.  Sehn.  a.  758;  Sl.  P. 

mebrm.;  Laar.  sec.  8  (n.  1011). 
Ermanhilda  Mchb.  sec.  9  (n.  945). 
Ermanhill  Sl.  P.  drml. 
Erminildis  P.  VIII,  637  (annalista  Saxo). 
Innandiii  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Ermenhilt  M.  B.  a.  1050  (VII). 
Ermenildis  Laur.  sec.  8  (n.  402);  pol.  Irm.  s. 

10,  12  etc.;  pol.  R.  s.  49,  51 
Ermonüldis  pol.  Irm.  s.  4,  18. 
Hirminhild  Laur.  mebrm. 
Hermenildis  pol.  Inn.  s.  49  (sec.  11). 
Aga.  Eormenhild. 
Ii  min  mm.  7.  Ng.  a.  837. 
Ermenranuus  pol.  Irm.  s.  228. 


Ermeuiraranus  Mab.  a.  836. 
Ermentranaus  conc.  Rotomag.  a.  690. 
Vgl.  Eraedramous  unter  IRM. 
IrmlnlcT.  8.  Lc.  a.  794  (n.  4). 
Ags.  Eormenläf,  Irmenlaf;  hieher? 
■lernten  land  s.  Ermoland  unter  IRM. 
■rminllnd,  fem.  7.  St  P.  zwml. 
Irminlinda  (-is)  Laar.  «ec.  8  n.  9  (n.  338,  587). 
Irminlint  Sl.  P. 

Erroinlinda  R.  a.  1074  (a.  175). 
Ermanlind  Mchb.  sec.  9  (n.  428);  Sl.  P. 
Ermanlint  Mchb.  sec.  10  (n.  1107). 
Ermenlindis  P.  IX,  408  (gest.  episc  Canerac). 
Erraellint  Gld.  II,  a,  122. 
Irmiiiljup  (so).  9.  St.  P. 
Kr  nie  ii  mar.  7.  Pol.  Irm.  s.  115. 
Ermenomaris  (nom.)  Pd.  c.  a.  662  (n.  347). 
Ilirminmar  Mab.  a.  822;  Ng.  a.  839;  M.  B.  a. 

823  (XXXI). 
Ilirminmar  neben  Hirminhard  Öfters  M.  B.  XXXI. 
Irmlnoth.  9.  Lc.  a.  833  (n.  45). 
■  rniiiirnt.  8.  St.  P.  mehrm.;  Laur.  mebrm. 
Erminrad  St.  P. 
Ermanrat  St.  P. 

Ermenrad  pol.  Irm.  s.  67,  212;  Laur.  sec.  8 

(n.  1785.  1803). 
Yrminred  Wg.  tr.  C.  285. 
Hermenrad  Wg.  tr.  C.  282. 
Hermenrat  Gld.  II,  a,  124. 
Ags.  Eormenraed. 

Irminrada,  fem.  8.  H.  a.  926  (n.  146). 
Ermenrada  pol.  Inn.  s.  104. 106;  pol.  R.s.  7, 13  etc. 
Ermendrada  pol.  Irm.  s.  125. 
Irmlnrlciis.  4.  Gothenkg.  »ec.  4;  Sneven- 

ktinig  ser.  5. 
Irminricus  P.  I,  87  (ann.  Juvbt.). 
Irminrih  tr.  W.  a.  790  (n.  64). 
Ermanaricus  Jörn.  23,  48. 
Ermanricus  P.  V,  31  (ann.  Qnedlinb.) 
Ermanrih  Sehn.  a.  800;  St.  P. 
Ermanrihc  necr.  Aug. 
Erminreich  (so)  M.  B.  sec.  11  (XU1). 
Ermcnrich  P.  II  öfters;  VI.  47  (gest.  episc.  Vir 

dun.),  426  (transl. S.Magni);  VII  öfter»;  VIII. 

23  (Ekkeh.  chron.  Wirzib.),  122  -125,  130 

(Ekkeh.  chron.  univers.);  convent.  Clipiac.  ». 

659;  Anm.  Marc;  Mab.  a.  653.  693;  pol.  Irm. 

g.  II,  21  etc.;  Sehn.  a.  1058. 
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Aermanrich  lr.  W.  c.  a.  730  (n.  12). 
Hermanaricua  P.  X,  313  (Hugon.  chrun.). 
Herminericus  Caasiod.  chroo, 
Herminericua  und  Arminericna  in  inschrifl.  bei 

Mural.  409.  6  ;  410,  1;  2002,  2. 
Hermeuarich  St.  M.  a.  887. 
Hermeurich  P.  V.  365  not.  (litt.  Pulcon.  ad  Ar- 

nuir.  imp );  VIII,  122  (Ekkeb.  chroo.  uuivera). 

570  (annalista  Saxo). 
Aga.  b'ormenric.   Alto.  JOrmonrekr. 
Ii  iiliii»lnd,  fein.  8.  Gld.  II,  a.  124 
Eriniusind  Gld.  II,  a,  122. 
Ermensind  pol.  Irra.  a.  27,  189. 
Ernienainla  pol.  Inn.  8.  89. 
Krmenacnd  P.  VI,  141  (Ademar.  hiator.);  VIII. 
Hirminsind  Gld.  II,  a,  124. 
Hyrmensiurla  Srbpf.  a.  758  (n.  28). 
Krroensina  Sehn.  u.  Dr.  a.  750  auch  bieher. 

dieselbe  person  heisst  ebda,  auch  Irminawinda. 
Irntammon.  10.  M.  B.  a.  970  (VIII).  Der 

letzte  theil  der  Zusammensetzung  steht  fast 

einzig  da;  vgl.  SÜN. 
IrmliiKiiiiida,  fem.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  38). 
Irminswind  Mchb.  sec.  8  (n.  141);  Sehn. a. 750, 754. 
Irminswint  M.  B.  c.  a.  788  (XXXI). 
Irminsuind  St.  P.  Öfters. 
Irminsuiut  Laur.  mehrm. 

Erraauswind  St.  P.;  Mchb.  sec.  9  (n.  635  etc.). 

Krmansuind  St.  P. 

Krraiusuind  Laur.  sec.  8  (n.  1988). 

Ilirminsuind  Sl.  P. 

Hirminswint  Laur.  sec.  8  (n.  1151) 

■rmandegttii.  8.  Gld.  II,  a.  102. 

Irmindckan  K.  a.  786  (n.  33;  Ng.  ebda.). 

Irmindecau  K.  a.  797  (n.  49). 

Irinindiu.  7.  Gld.  II,  a.  124. 

Krmenteo  Mab.  a.  693. 

Ermenteus  P.  X,  636  (gest.  episc.  Tullens  );  Pd. 

a.  726  (n.  535);  pol.  Irm.  s.79.  85;  pol.  R  s. 

15,  56. 
Ermenlheo  Mab.  a.  697. 
Irmiudie  M.  B.  a.  785  (VIII) 
Irnilndeat.  8.  St  P. 
Irminteol  Dr.  a.  792  (Sehn.  ehds.  Irminteos). 
Irnilnold.  7  B.  v.  Keggio  sec.  10). 
lrminold  Laur.  mehrm. 

Irminolt  St.  P.;  Sehn,  a  816  (Dr.  ebda,  u  317 
Irminolf). 


lrminnolt  Gld.  II.  a.  102. 

Erminold  P.  V,  792  (Thietmari  chron.);  Ng.  a. 
819;  C.  M.  Mai. 

Erminoll  Gld.  II.  a,  99. 

Erminholl  Gld.  II,  a,  99. 

Ermauolt  St.  P. 

Ermannolt  Gld.  Ii,  a.  99. 

Ermenoald  Mab.  a.  692. 

Ermcnold  Laur.  sec.  8  (n.  349,  387);  Ng.  a.  797  . 
pol.  Irm.  s.  7,  10  etc.;  pol.  K.  a.  35  ,  53  etc. 

firraciiolt  pol.  Irm.  8.  11;  Ng.  a.  819;  Gud.aec 
10;  Laur.  mehrm. 

Kmipuoldt  Laur.       8  (u.  863). 

Ermenaid  P.  IX,  495  (gest.  episc.  Camerac); 
Mab.  a.  748;  pol.  Irm.  a.  44,  47  etc.;  Sl.  P 

Hirminold  Laur.  aec.  8  (n.  840). 

Hirmcnald  P.  II,  661  (Nithardi  bist.). 

Hermenald  P.  V,  342  (Liudpr.  bist.  Ott.);  Fre- 
degar. 

Permenold  pol.  R.  a.  45,  55  hiehcr? 
Hermidald  lr.  W.  c.  a.  730  (n.  15  o.  Pd.  uchir. 

n.  66)  hieher? 
ü.  n.  Irminolteshuaon. 

Ileriuenalda,  fem.  10.  Pol.  Irm.  s.  37. 

■  mihi war,  fem.  8.  Gld.  II.  a,  124.  ' 

Ermenoara  Pd.  a.  715  (n.  491). 

Ermenaura  pol.  Irm.  a.  78  wol  hieher. 

Yrmynward.  8.  Wg.  lr.  C.  261,  292.  384. 

Hirniinward  Laur.  aec.  8  (n.  t0'J9). 

llirmliiMic.  Gld.  II,  a,  101,  124. 

lr  min  «vi  Ii.  9.  Lc.  a.  800  (u.  17). 

Ermen wis,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  256. 

■raninilir.  8.  Tr.  YY.  a.  730  (n.  12  und  Pd. 
nchtr.  ii.  65);  Laur.  sec.  8  (u.  228,  235). 

Irminolf  Dr.  a.  816  (n.  317;  Sehn.  ebda.  Irmi- 
nolt); Laur.  mehrm.;  Dr.  a.  841  (n.  531: 
Sehn.  ebds.  Hirminoir). 

Ermenuir  P.  III,  429  (Kar.  II  capil  );  pol.  Irm. 
8.  28.  78  etc.;  Guer.  a.  800. 

Erminolf  Sehn.  a.  812  (Dr.  ebds.  n.  273  Urmi- 
nolf). 

Ermenholf  Gld.  II,  a,  114  neben  Ermennolf 
Herminulf  Laur.  sec.  8  (n.  969). 
Herminnolf  K.  a.  868  (n.  143;  Ng.  ebds.) 


Ii  O  s.  IHR 

Ir»hila,  fem  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
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Irplilnc  s.  Irfing. 

Irsing:.  9.  K.  a.  816  (n.  73;  Ng.  ebda);  K. 

a.  866  (n.  139). 
Nhd.  Ersing. 
Iram.  Gr.  I,  476. 
Vgl.  zu  den  beiden  letzten  n.  goth.  airzis  und  die 
verwandten  Wörter,  deren  ältester  begriff  wol  der 
von  geben  wandern  ist.  Dazu  auch  Arsirid? 

IS,  IS AL,  ISAX.  Stammen  alle  hier 

genannten  n.  von  ahd.  isarn  (ferrum)  oder  darf 
man  auch  zugleich  an  das  biemit  vielleicht  zu- 
sammenhangende fs  (glacies)  denken?  Häufig  ist 
hier  ein  vorgeschlagenes  anorganisches  b.  Ich 
führe  zuerst  die  mit  dem  einfachen  stamm,  dann 
die  mit  dem  verlängerten  zusammengesetzten  n.  an. 
So  ergeben  sieb  drei  formen:  1)  IS,  2)  das  ziem- 
lich seltene  und  leicht  mit  GISAL  vermischte  1SAL. 
3)  ISAN,  die  häufigste  von  allen  drei.  Von  einer 
vierten  form,  ISAR,  scheint  eine  schwache  spur  da 
zu  sein  nnd  es  ist  abzuwarten,  ob  auch  diese  form 
sich  weiter  bestätigen  wird. 
I.   Die  form  IS. 

k>0.  8.  P.  II,  92—94  (Ekkeh.  ras.  S.  Galli); 

Ng.  a.  779,  787  ,  806  .  809,  909;  Lp.  a.  870 

(I,  839  ff.). 

Yso  P.  I.  76  (ann.  Sangall.);  II,  79  (Ekkeh. 
cas.  S.  Galli);  VII.  106  (Herim.  Aug.  ebron.); 
Ng.  a.  785.  817;  K.  a.  853  (n.  119). 
Hiso  P.  II.  92-94  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli);  Ng. 

a.  779.  788. 
Isso  Mchb.  sec.  8  u.  9  (n.  146,  368). 
Hisso  Mchb.  sec.  8  (n.  174). 
Nhd.  Heise,  Heyse. 
Mehrere  der  mit  Isan-  beginnenden  o.  n.  mögen 
hiehergehören;  welche  das  sind,  das  lässt  sich  nicht 
entscheiden. 

1*1.  8.  P.  V,  79  (ann.  Quedlinb  ),  Mchb.  sec. 

8  (n.  124);  Wg.  tr.  C.  248,  342. 
Isin  (als  acc.  v.  Isi)  P.  V,  811  (Thietmari  chrou  ). 
Ysi  Wg.  tr.  C.  266. 
Islko.  10  Frek. 
heko  Frek. 
Nhd.  Heisig,  Iseke. 

Islo.  10.  Ep.  Santon.  sec.  10.    P.  VI  öfters 

(Adeoiar.  hislor);  conc.  PicUviens.  a.  999. 
Islus  P.  II,  252  (ann.  Leraov.). 
Nhd.  Eisele,  Hysel. 
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Isillft,  fem.  8.  Mchb.  sec  9  (n.  344). 
Isla  pol.  lrm.  s.  92. 
Hisla  pol.  lrm.  s.  111. 
Islima.  8.  Mchb.  sec.  9  (n.  6). 
Nhd.  Eisen.  Eyssen. 

Isunc.  8.  Mchb.  sec.  8  u.  9  (n.  148, 168,  332). 
Nhd.  Heising,  Ising. 

Isarn.  10.  Lgd.  a.  924  (II,  n.  49);  Mab.  a. 
960. 

Isarna  einer  der  anses  bei  Jörn. 
Ysarn  Lgd.  a.  945  (II,  n.  75). 
Gradezn  gleich  isarn  ferrum?  wol  kaum. 
Isnbert,  7.  Sehn.  a.  801. 
Isbert  Pd.  a.  648  (n.  312);  Mab.  a.  1083. 
Illabairg,  fem.  Gld.  II.  a,  124. 
laeger.  9.  Mab.  a.  812. 
Iskar  Mcbb.  sec.  9  (n.  527). 
Isger  Ng.  a.  833,  853;  Wg.  tr.  C.  309,  412 

418;  St.  P.;  Hf.  c.  a.  1020  OL  152). 
Isker  M.  B.  a.  828  (VIII);  St  P. 
Ysger  Wg.  tr.  C.  424. 
Hisger  K.  c.  a.  816  (n.  75);  Ng.  a.  832. 
HUker  Mchb.  sec.  8  u.  9  (n.  164,  289).  Si  P 
iMifCildl«,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  257. 
Ugildis  pol.  Inn  s.  72. 
Iaherl.  8.  Wg.  tr.  C.  40. 
lsher  Laur.  sec.  8  (n.  724,  773). 
Iser  P.  X,  528  (gest.  abbat.  Gemblac.) 
Nhd.  Eiser,  Eyser,  Heiser,  Heyser,  Iser. 
0.  n.  Ishereshnsen. 

■■Uli»«!.  8.  Mcbb.  sec.  8  (n  143). 
Iseliitills,  fem.  8.  Pol.  lrm.  s.  157. 
Iiislind  Gld.  II,  a,  124. 

Ismail,  Gr.  I,  4«5;  viell.  von  Gr.  nur  aus 

o.  n.  Ismaouinga  geschlossen. 
Nhd.  Eisemaun,  Heisemann,  Issmann. 
Ismnr.  9.  Necr.  Fuld.  a.  853. 
■  senil IIa,  fem.  9.  Pol.  K.  s  72. 
lalaaiind.  10.  P.  VI,  89  (thron.  Median. 

monast.). 

Isolri.  8.  Tr.  W.  a.  792  (n.  207);  pol.  R.  s.  53. 
holt  St.  P. 

Isiswarth.  8.  H.  a.  996  (n.  211; 
Isevard  H.  a.  993  (n.  209). 
Isuard  pol.  Inn.  s.  51  (sec.  11). 
lnoard  pol.  lrm.  s.  132.  156. 
Nhd.  Eisert,  Hesard,  Isen, 
lsovln.  8.  Pol.  lrm.  s.  132. 
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lftulf.  8.  Pol  Im.  s.  104,  150 
Isolf  Mcbb.  sec.  8  (o.  222). 
IImuIT  pol.  Irm.  s.  132. 

II.  Die  form  ISAL. 

Isllherlit  und  hilberht  c.  Gisilbert. 
■»ileblirg,  fem.  8.  Pol.  Irm.  ».  139. 
Hysclgarda,  rem.  9.  P.  IX,  611  f  (chron. 

mon.  Casin.). 
Isalgrim.  9.  Dr.  a.  837  (n.507;  Sehn.  ebds. 

bangrim). 

lalar.  10.  P.  VI,  764  (Thangmari  vi».  Bern- 
ward.). 

Hisillar  P.  V.  65  (Lamberti  ann.). 
Beide  formen  steba  an  diesen  stellen  für  Gisilhar 
Nhd.  Heissler,  Isler,  Isiler. 
Illselmimd.  9.  P.  III,  505  (Hlud.  II  capit.); 
V.  223  (chron.  Caain ). 

III.  Die  form  ISAN. 

Isanbald.  8.  Tr.  W.  a.  783  n.  c.  a.  811 

(n.  134,  191). 
Isaabold  Ng.  a.  812;  necr.  Aag. 
Isanpald  St.  P. 
tsanpold  St.  P.  mehrm. 
Ysanpald  Sl.  P. 

Isinbald  Laur.  sec.  8  (a.  2158);  Lc.  a.  793  (o.  2). 

Isinpold  St.  P. 

Ysinbold  Ng.  a.  817. 

Isenbalt  Laur.  sec.  8  (o.  3352). 

Isembald  P.  VI.  508  (Widr.  mirac.  S.  Gerardi): 

pol  Irm.  s.  157. 
Isembold  pol.  Inn.  s.  126,  254. 
flisinbald  Gld.  II,  a.  116. 
Isembolda,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  279. 
■»anpero.  Gr.  III,  203. 
■shiplrlii,  Tem.  8.  Sl.  P. 
■*Htipcraht.  8.  Isemherl  b.  v.  Poitiers  sec. 

II:  Isambard  b.  v.  Orleans  sec.  lt. 
Isanperaht  Dr.  a.  822  (o.  399;   Scho.  ebds. 

Isaoberath). 
Isanperht  St.  P.  Öfters. 
Isanbrechl  Gld.  11.  a,  102. 
Isanbrebt  Ng.  a.  805. 
Isanprabt  Dr.  n.  375. 
lsanpreth  Gld.  II,  a,  102. 
Isanpenh  Sl.  P. 
Isanprehl  necr.  Aug. 
Isanperthl  (so)  Sl.  P. 

laanberl  tr.  W.  a.  783  (u.84);  Ng.  a.  791,  792, 


IS  M)H 

800,  805,  809,  817,  819,  821,  826;  necr.  Aug. 

St  P.  mebrtn.;  Unr.  sec.  9  (n.  222,  371). 
Isanpert  Ng.  a.  760 
Uanbret  necr.  Aug. 

Iiaubrelh  P.  XI,  232  (urk.  v.  808  im  chron. 

Benediclobur ). 
Ysaubert  Ng.  a.  791,  824. 
Isuubreht  Ng.  a.  826. 
Isinberl  Ng.  a.  772.  821. 
lsinpert  Ng.  a.  882. 
Isimberl  Laur.  n.  1002. 
Issiobert  K.  a.  772  (n.  14;  Ng.  ebds  ). 
kenbrebl  Laar,  sec  8  (n.  6). 
Isenbert  Laur.  mehrm.;  M.  B.  a.  1076  (VI). 
Isembert  P.  II,  252  (ann.  Lemov);  VI  öfters; 

pol.  Irm.  s.  40,  132.  253;  pol.  R.  s.  89;  Guer 

a.  1085. 

Hisanbrel  K.  a.  792  (n.  40;  Ng.  ebds.). 
Hisinberl  Ng.  a.  773. 
Hisenbcrt  Laur.  sec.  8  (n.  1730). 
H>senberl  P.  VIII,  474  (Sigeberl.  auct.  Nieol. 
Ambian.). 

Isanbard  Ng.  a.  774,  776,  779.  806,  809. 
Isanbart  und  Isanbarto  Gld.  II,  a,  102. 
Ysanbard  Ng.  a.  798. 

Isambard  P.  II,  752  (monacbi  Sangall.  gest.  Kar  ). 
Isambart  R.  a.  821  (u.  21). 
lsimbard  P.  III,  451  (Kar.  II  capit.). 
Iseubard  pol.  Irm.  s.  104;  pol.  Fossat.;  Sl.  M. 

a.  1090;  Gurr.  a.  1099. 
Isenbart  Laur.  src.  8  (n.  2665). 
Isembard  P.  I,  444  (Prud.  Trec.  ann.);  II,  303 

(chron.  Pootan.),  613,  615  (vit.  Hlud.  imp.); 

Ul,  426,  458  (Kar.  II  capit.);  VI,  508  (Widr. 

mirac.  S.  Gerardi);  pol.  R.  s.  11,  16. 
Yscmbard  St.  M.  a.  1068. 
Hisimbard  P.  II,  472  (Ermold.  Nigell.). 
Hisembard  P.  V,  228  (chron.  Casin.);  IX.  606 

(chron.  mon.  Gasin.);  pol.  R.  s.  72. 
0.  n.  Isanperlesilorf. 

Isembcrta,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  90.  254. 
l«»iibirg»,  fem.  8.  Ng.  a.  839. 
Uanbirc  Gld.  II,  a.  124. 
Isanpiric  Ng.  a.  822. 
Isanpirihc  Gld.  U,  a,  124. 
Ysanbirc  Gld.  II,  a,  130. 
I»emberga  pol.  Irm.  s.  81,  90  etc. 
hsenberga  po'.  li  m.  ».  50  (sec.  1 1 ). 
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I«aiibr»iid.  8.  Pol.  Irm.  s.  91 

Isembrand  pol.  Irm.  ».  253;  pol.  R.  s.  45. 

Igaiiblir*,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  819  (n.  168). 

Uanburug  Gld.  II,  a,  124. 

Isanpurch  Sl  P. 

lsaupnrc  Mchb.  sec.  9  (o.  505). 

Isamburgis  pol.  Irm.  8.  87. 

Isemburgis  pol.  Irm.  8.  90,  139. 

Hisenburgis  pol.  Fossat. 

Isindrut,  fem.  8.  Laur.  sec.  9  (n.  199). 

lseulrudis  pol.  Irre.  8.  79;  pol.  R.  8.  37. 

Izintrudis  Mab.  a.  798. 

Isanfrid.  8.  Laar.  sec.  8  and  9  (n.  1581. 

2055);  R,  a.  814  (n.  17);  Scbu.  a.  838. 
Hisinfrid  Dr.  a.  838  (u.  513;  Sehn.  ebds.  HilinfriH). 
iKniijcrr.  8.  St.  P.  mebrm. 
Uauker  St.  P.;  Mchb.  sec.  9  (n.  511). 
Hisanger  Sl  P. 
Isingar  pol.  Irm.  s.  213. 
Isinger  St.  P. 

Isengar  pol.  Irm.  s.  269;  Guer.  a.  822;  pol.  R. 
s.  70. 

Isenker  M.  B.  a.  762  (VIII). 

laftfifKHi-t,  fem.  8.  Sehn.  a.  765.  821;  Dr. 

a.  765  (gen.  -ane);  Laor.  sec.  8  (n.  1430); 

SU  P. 

Isingardis  pol.  R.  8.  65. 

Isinhart  Laur.  mehrm. 

Ysangart  Gld.  II,  a,  130. 

lscngardis  pol.  R.  s.  73. 

Iseugerdis  pol.  R.  8.  86. 

Isenkart  GIH.  II,  a,  124. 

■sfngaiid.  8.  Gld.  II,  a,  116. 

Isengand  pol.  Inn.  8.  132,  268. 

Isaiiglldis,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  91. 

Iscngildis  pol.  Irm.  8.  96.  269. 

IsengiM.  9.  Pol.  R.  8.  70 

Isnnclj*,  fem.  8.  Sl.  P. 

IsniiJtriiii.  8.  P.  I,  94  (ann.  S.  Emmer.);  IV, 
B,  171  (syuod.  Baioar.  sec.  X);  VI,  564  (Ar- 
nold, de  S.  Emmcr.);  Sehn.  a.  837  (Dr.  ebds. 
n.  507  Isalgrim);  M.  ß.  a.  898  (XXXI). 

Isangrimmus  M.  B.  a.  903  (XXXI). 

Isancrira  Mchb.  sec.  9  (n.  317). 

Isangrin  (so)  M.  B.  sec.  10  (XIII.  XIV). 

Ysaucrim  Ng.  a.  762. 

(ssangrin  (so)  M.  B.  a.  899  (I) 

Isingrim  M.  B.  a.  1090  (VIII). 
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Isimgrim  (so)  Ng.  a.  818. 
Isincrin  (so)  Gld.  II.  a,  102. 
Isengrim  M.  B.  a.  899  (III). 
O.  n.  Isencrimenswilare  (so). 
Isanhanct.  8.  Ng.  a.  788  (n.  104);  wol 
verderbt. 

laanhard.  8.  Ng.  a.  761,  800. 

lsanhan  Ng.  a.  773  ,  796.  797,  808,  811,  »22. 

824;  M.  B.  c.  a.  775,  837  (IX);  tr.  W.  a.  774. 

826  (n.  61,  173);  necr.  Aug.;  St.  P.  mehr«. 
Ysanhard  Ng.  a.  791. 
Ysanhart  Ng.  a.  797,  822,  824. 
Isinhart  Laur.  mehrm. 
Isenhard  Laur.  sec.  8  □.  9  (n.  415.  3305) 
Isenhart  Laur.  mehrm. 
Yseuhart  Ng.  a.  805. 

Hisenharl  P.  VI,  420  (Gerbard.  mirac.  S.  Oudalr.) 

mit  var.  Hisauharl  und  Isinhart. 
Isenard  pol.  Irm.  s.  132. 

Isnard  Laur.  sec.  8  (n.  1315);  pol.  Irm.  s.  92. 

253;  Lgd.  a.  959  (II,  n.  90). 
Nhd.  Eiseubard,  Eisenhardt,  Eysenhardt,  Ejssen- 

hardt. 

lsanhar.  8  K.  a.  778  (n.  20;  Ng.  ebds.) 
Isanheri  St.  P.  zwml. 
Isanher  Mchb.  sec.  8  (n.  46). 
Ysanhere  K.  a.  909  (n.  178). 
Isiuher  Laur.  sec.  8  (n.  832). 
Isinar  Laur.  sec.  8  (n.  1205). 
Isner  Laur.  sec.  8  (n.  1201). 
Isanbere  Gld.  II,  a,  124  wol  für  -here. 
Isatihilt,  fem.  8.  Sl.  P.  drml. 
iHanlell».  10.  Necr.  Fuld.  a.  935. 
Isaiilelh.  8.  Necr.  Fuld.  a.  914. 
Isinlech  Laur.  sec.  8  (n.  1225). 
Isaiiman.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
■«annahlia,  p.  n..  fem.  9.  Tr.  W.  a.  830 

(n.  172).  Verderbt? 
Isanricli.  9.  Sohn  des  markgrafea  Aribo 

v.  Ocslreicb  sec.  9.  P.  VII,  111  (Herim.  Aug. 

chron.);  M.  B.  c.  a.  1000  n.  c.  a.  1080  (VI). 
Isanrih  Ng.  a.  842;  K.  a.  904  (n.  175 1. 
Ysiaiich  Gld.  II,  a,  111. 
Ysaurich  P.  1.  413  f.  (ann.  Fuld  ). 
Icimrich  (so)  tr.  W.  a.  840  (n.  215). 
■aaiideo.  9.  R.  a.  814  (n.  18).  822  (n.  22». 
Isandeoh  (so)  M.  B.  a  844  (XXVIII) 
Isendeos  Gld.  II.  a,  116. 
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Hisindeus  Mab.  a.  836. 
iMinolt.  9.  Gld.  II.  a,  102. 
Isnolt  Mchb.  sec  9  (o.  61 1). 
Als  eine  spur  von  erweiterung  dieses  stamme» 
durch  r  ist  vielleicht  anzusehn: 

■«Irbert.  9.  Lgd.  a.  867  (I.  n.  91.  Mab. 
ebds.). 

Doch  ist  der  fall  unsicher. 


iMliicrHiiiiius  s.  Irincramnus. 

l»mard.  6.  Pd.  a.  587  (n.  196).  Wol  kaum 
für  Isiuard,  da  ebds.  auch  Gosmart  steht,  das 
nicht  aas  Gosinart  eulartel  sein  kann. 


Jo  810 

Isorffla,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  60.    Vgl.  ebds 

s.  50  Ilisorgia. 
Itaberjga  s.  10. 

Itastolf.  8.  Sehn.  a.  779  (Dr.  ebds.  wol  rich- 
tiger Fastolf). 
Iter  s.  ID.   III*-  s.  IDIS.   Uta  s.  ID.  Iv- 

s.  IB. 

lxaln,  fem.  11.  St.  P. 
Ixbor.  8.  St.  P.;  verderbt? 
Izlko.  10.  Prek. 
Die  drei  letzten  n.  zu  ID? 
■zo  s.  ID. 


Zuweilen,  doch  nicht  grade  häufig,  steht  j  für  g. 
Dahin  rechne  ich  Jadregisil,  Jaidericas,  Jeboart, 
Josl>ert,  Jozo,  Joscclio,  Josmar.  Juulherius,  Hildijer, 
Hildejardis.  Majenard,  vielleicht  auch  Josenberga, 
Junjubert  und  anderes.  Die  schreibang  j  für  i  ist 
selten ;  einige  beispicle  finden  sich  namentlich  bei 
St.  P. 

Ja,  (so),  fem.  11.  Ms.  a.  1049  (n.  21). 
«Vabolemia.  2.  Jurist  unter  Anloninns  Pius. 
Jul.  Capil.  Anton.  Deutsch? 
Jacco,  Jarliipalcl  s.  JAG. 


JAG. 


Man  vergl.  hiezu  ahd.  jagon  venari  per- 


sequi. 

Jacco.  11.  Sl  P.  zwml. 
Jachlpald.  10.  Lp.  a.  962  (II.  270). 
«Iniger.  9.  Sehn.  a.  812. 
Jahheri  Dr.  n.  679  (Sehn.  ebds.). 
Nhd.  Jöcher? 

«faghoir.  8.  Laar.  sec.  8  (n.198);  verderbt? 


.1  nlilierl  s.  JAG.  JFald  s 
Jallfus.  9.  Pol.  R.  s  43. 


GAU). 


JAN,  Mbd.  beisst  jaa  gewinn,  ein  wort,  dessen 
herleitung  aus  frz.  gagner  doch  wol  noch  zwei  fei  - 


ist.  Ich  weiss  nicht,  ob  man  dazu  folgende  bei- 
den n.  stellen  darf. 

«fanlpert.  10.  P.  IX,  623  (chron.  mon.  Casin.t 
mit  var.  Jaunipert. 

*anovlld|g,  fem.  8.  Pol.  frm.  s.  251. 


Ja  DO.  9.  Mchb.  sec  9  (n.  602). 
Jepo  Mchb.  sec.  9  (n.  615). 
Vielleicht  zum  stamme  GAB,  wie  ich  Jebo  wirklieb 
dort  verzeichnet 


Die  folgenden  naraen  erinnern  an  altn. 
jara  kämpf;  mit  minderer  wahrscheinlichkeil  ist  an 
GAR  zu  denken. 

Garant.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  523). 

•f  erberth.  9.  Wg.  tr.  C.  52. 

•lerlent«  fem.  11.  Pol.  Inn.  s.  51  (sec.  11). 

«Jerrimar  a.  Terrimar. 

Jera«.  Gld.  II,  a,  102. 

•leroin.  11.  P.  IX,  673  (chron.  mon.  Casin). 


.Int:  10.  Prek. 
Jezo  Prek.  mehnn. 
Jebo  s.  GAB.  Jer-  s.  JAR. 
«Io.  9.  Wg.  tr.  V.  268.   Vgl  oben  Ja. 
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Joco.  9.  Wg.  ir.  C.  «27. 
Nhd.  Jöck,  Jöcke. 
Joduln  •.  JUD. 

Jolduln.  11.  Pol.  Irn.  s.  49  (sec.  11);  vgl. 

Joduin  unter  JUD. 
JoliriR,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  49.  Deutsch? 
Jobmmi.  9.  Pol.  R.  s.  52 
Jon-  s.  JUX. 

Joperht.  10.  R.  a.  905  (n.  93). 

Joberht  Hd.  n.  S.  905  (II,  14). 

Jopert  M.  B.  a.  905  (XI.  130). 

Joppo.  9.  Dr.  a.  863  (n  586;  Sehn  ebds. 

Loppo);  St.  P. 
Nhd.  Juppe. 

Jora  i«.  II.  St.  M.  a.  1053 

JORD.  Wir  sind  nicht  berechtigt,  in  den  fol- 
genden n.  an  altn.jörd  terra  zu  denken,  es  müsstc 
denn  etwa  die  herubernahme  des  ahn.  wort«  als 
fremd  wort  namentlich  in  den  weslfrankischen  dialect 
acgenomraeii  werden  können.  Bei  Jordanes  mag 
der  heilige  n.  des  flusses  Jordan  mit  zur  Häufigkeit 
des  ii.  beigetragen  haben. 

Jordanc*.  5.  Ep.  Abilens.  sec.  5;  ep.  Ara- 
viens.  sec  5;  der  Schriftsteller,  b.  (v.  Ravenna?) 
sec  6;  b.  v.  Terracina  sec.  9;  ep.  Gastrens.  sec. 
9;  b.  v.  Limoges  sec.  11. 
Jordanes  P.  V,  VII-IX  oft ;  XI,  492  (ann.  Mellic.) ; 

pol.  Irm.  s.  157;  Jörn.  50. 
Jordaanes  Ng.  a.  920. 

Jordiines  u.  corrigirl  Jornandes  P.  X.  313  (Hugon. 

chron.). 
Jordanis  P.  IX  öfters. 

Jordanus  P.  II  Öfters  (sowol  vom  Schriftsteller  als 
von  andern  gebraucht);  V,  VI  öfters;  VII,  62 
'Lup.  prolospaL);  VIII,  IX  öfters;  pol.  R.  s.  76. 
Bemerkenswert  ist  die  vermengung  von  Jordanes 
und  Jornandes  im  n.  des  bekannten  Schriftstellers. 
Grimm  halt  trotz  des  Jordanes  der  handschriften  (Jörn. 
50)  doch  Jornandes  für  die  echtere  form  und  vennu- 
ihet  (abhancll.  d.Berl.  akad.  1845,  s.23l)  ein  ll>urnan}s. 
Nhd.  Jordan. 

•fo rilt«  iir,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  913). 
Jordlldl»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  157. 
Joriloi».  8.  Pol.  Inn.  s.  156. 


Jo»e  nthrrga,  fein.  10  (so).   Pol.  Inn.  s. 
37;  za  GAUD? 
JoMfrcd  s.  GAUD.  Joto  s.  JUD.  JotM-lm 
s  GAUD. 

Jovlla.  7.  B.  v.  Salamaica.  Couc.  Tolet.  VI 

a.  638.  Deutsch? 
Jii(a)U>rane.  6.  M.  a.  572  (o.  120);  wol 

verderbt. 

Jurnredo.  8.  Mab  a.  770;  etwa  ftlr  Hug- 
rad? 


JUD. 


Jörn» Ilde«  s.  JORD. 

llna  s.  GAUD. 


rlin, 


r.  Am  wahrscheinlichsten  ist  wohl  die  an- 
nähme, dass  dieser  stamm  mit  dem  n.  der  Jüten 
und  JuÜiuDgen  zusammenbange,  wie  auch  Zeuss  s. 

146  meiut. 

Judo.  8.  Lc.  a.  797  (n.  9). 
Juto  Ng.  a.  797.  832;  St.  P.;  Mcbb.  sec.  9  (u. 
354). 

Yuto  Mchb.  sec.  9  (n.  537). 
Jolo  Gld.  II.  a,  124  bieher? 
In  einer  urk.  bei  Lc.  a.  801  (n.  20)  steht  sig.  Ju- 
donoi,  whs  wol  verderbt  ist. 
Nhd.  Jüde,  Jülle. 

J  inIrin,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (u.  1147). 

Jutta  Laur.  n.  3810;  H.  a.  1030  (n.  226). 

JtididA,  fem.  10.  Xecr.  Fuld.  a.  979.  Nabe 
liegt  das  hebr.  Judith,  welches  gleichfalls  oft 
für  deutsche  frauen  verwandt  wurde. 

Jlldlnga,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  80. 

JUSO.  9.  Sehn.  a.  853;  Dr.  n.  662. 

Jntcar.  8.  Pol.  Irm.  s.  80,  241. 

Jiiriilril»,  rem.  8.  Pol.  Irm.  s.  54. 

Jutrari.  8.  Pol.  Irre.  s.  81. 
Zu  diesem  stamme  vielleicht  noch: 

Jodlllll.  11.  Pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11).  Doch 
vgl.  auch  Jolduin. 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stammm: 

Judelhildi»,  fem.  8.  Pol.  Ins.  s.  80. 


Jtigrnprand  s.  JUNG. 

Jliglhald.  10.  M.  a.  984  (n  105).  Ist  etwa 

lngibald  zu  lesen? 
Jujariimar  s.  Ingomar. 
Jullofred.  9.  Lgd.  a.  806  (1,  n.  13). 

JUX.  Leider  ist  dieser  stamm  so  beschrankt  in 
seinem  vorkommen,  dass  Uber  die  autdebnung  sei- 
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ner  anwendung  noch  kein  sicheres  urtheil  zusteht. 
Wenn  unser  jung  (s.  d.  folgenden  stamm)  wirklich, 
wie  es  scheint,  ein  älteres  jun  (contr.  aus  juvan) 
voraussetzt,  so  konnten  wir  hier  diese  form,  die  in 
dem  übrigen  Sprachschätze  Untergängen  ist,  iu  dm 
namen  erhallen  besitzen. 
Jnnnt.  11.  H.  a.  1092  (n.  193).  Verderbt? 
Jnilt)  fem.  8.  Goth.  n.  bei  Sm. 
Joow  (fem.)  pol.  R.  s.  47. 
Junlfraud.  8.  Pol.  Inn.  s.  141. 
Junegaus  pol.  Irm.  s.  142. 
Juiieglldig,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  133. 
Jeonnrd  (so).  11.  Pol.  Irm.  s.  51)  (lec.  Ii). 
JunlUM»,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  133,  146  (an 
dieser  stelle  heisst  ein  brnder  Jonan  und  die 
mutier  Junisa). 
Jonildis  pol.  Irm.  s.  33  (habet  infamem  Jonam). 
Iiieber  wol  noch: 
J  H  iib<».  9.  Sehn.  a.  830. 

fem.  Gld.  II,  a,  124. 


JUNG.  Offenbar  zu  jung  juvenil ,  in  n.  weil 
seltener  gebraucht  all  ALI). 
Jlititrarl  (so).  10.  Prek. 
3 iiiijco.  10.  Necr.  Fuld.  a.  909. 
Jimssmi.  9.  Sehn.  a.  800  (Dr.  ebdi  Lungan). 
In  einer  urk.  v.  82?  lesen  sowol  Dr.  (n.  471)  als 
Scbn.  Lnngan.  Lnngan  auch  Laur.  sec.  8  (n.  3470). 
0.  n.  Jungiogen. 

Jiinjiiherf  (io).  7.  M.  a.  655  (n.  145). 
JiaiicrniM.  9.  Ng.  a.  826  ,  827  .  834  .  845, 
r.  Ang. 

Ng.  a.  903. 

pol.  R.  i.  52. 
•Juiifriiittn.  9.  Sehn.  a.  827,  838-,  nerr.  Fuld. 
a.  836;  Ng.  a.  851. 


K.  a.  815  (nchlr.  B);  Dr.  a.  842  (n. 
547;  Sehn.  ebds.  Juneman);  Laur.  lec.  9  (n. 
596,  2315);  Mchb.  sec.  9  (n.  661). 
Junhman  Gld.  II,  a,  102  neben  Jugman  (so). 
Nhd.  Jungmann. 
0.  n.  Jungmanneswilare. 
Jim S^M rat.  8.  Selm.  a.  796.  826. 
Jungerat  Laur.  sec.  8  (n.  304);  Sehn.  a.  826. 
Jungrat  Sehn.  a.  823. 

«Iiingericiiti.  4.  Gotheokg.  A.  S.  Marl.  III. 

Heisst  im  menologium  des  Basilius  Wingurich. 
JuiifriilT.  8.  Mab.  a.  798. 
Jungolf  Sehn.  a.  796;  Laur.  sec.  9  (n.  724);  necr. 

Fuld.  a.  899. 
Zu  diesem  stamme  noch  vielleicht: 
Jaffonpimtd.  9.  P.  V,  511  (chron.  Salern.)-. 


s,  CUM)    Jiiiizo,  Junxel» 

s.  JUN. 
Jltfilla,  fem.  11.  St.  P. 

JUST.  Sind  die  folgenden  n.  halb  latein.  oder 
gehört  der  erste  theil  elwa  zu  den  mit  Jos  (GAUD) 
beginnenden  formen? 
JiiHleherl.  9.  Mab.  a.  805 
Juftlad.  9.  Pol.  R.  s.  22. 
JUKtiiir.  8.  Tr.  W.  n.  19,  191 
Juslolf  oft  in  den  tr.  W.  in  urkk.  v.  797— «09 
(n.  20-22,  24.  27-29.  31,  62  .  68  ,  81.  85. 
174,  199.  201.  211). 


«Int-,  Ju/o  s.  JI  D. 

».  fem  Gld.  II,  a.  124. 
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Die  mit  K  aulaulendea  p.  n.  finden  sieb,  je  uacb- 
dera  sie  ursprünglich  mit  lenuis  oder  mit  media  an- 
lauten, tbeils  unter  C  theils  unter  G  verzeichnet.  Hier 
unten  habe  ich  daher  einerseits  nnr  aar  jene  beiden 
buchslaben  zu  verweisen,  anderseits  ewige  wenige 
^einzelne  formen  anzurühren,  die  unter  G  und  G  keine 
analogen  bildungen  findeu. 
-k  (suffix)  s.  -c.  Hacllln,  Hnd-i  CUAD. 
Ha  ei nn  s.  GAIN.  Harr- s.  GAR.  Hagau- 
s.  GAGAN.  Kaaitalliere  s.  GAMAL.  Hn- 
man-  s.  GAMAN.  Hamiuo  s.  GAM. 
Hnn.  9.  St.  P.  Wol  noch  zu  GAN  hinzuzufügen. 
Haaka,  Htmko  s.  GANG.  Kai  l,  Karl- 
■an  s.  CARL.  Hart-  s.  GAR». 
Karulieri.  8.  Mchb.  scc.  8  (n.  224  zwml); 
zu  GAR? 

Kaaellja,  fem.  8.  St.  P.  Vgl.  Trutgisello. 
Hat-  s.  CHAD  u.  GAD.  Heb-  s.  GAB.  Held- 
s  GAID.  Heil-s.GAIL  Heim  holt  s.  GAIN. 
Heliiot.  Gld.  II,  a,  102. 
MLelolt.  Gld.  II,  a,  103. 
Hrmniulo.  8.  St.  P. 
Kenmulo  St.  P. 
Kemmiiiit  s.  GIN.  Her-  s.  GAR.  Herne 
s.  r  Ii  er iio. 


Keto.  9.  Wg.  tr.  C.  235. 
Kedi  Wg.  tr.  C.  269. 
Ketold.  9.  M.  B.  a.  834  (XI). 
Heztl  s.  Chezelo.    Hlb-  s.  GAB.    Hl  Hut 
s.  CIL   Himburg  *  GIN. 

Hlrlliman.  9.  Tr.  W.  a.  821  (n.  175). 
Der  einzige  zu  ahd.  chiricha  ecclesia  gehörige  p.  u 
Nhd.  Kircbmann. 
Hia-  s.  GIS.   Hlaal-,  Hisel-,  Klsll-  s. 
GISAI..   Hlso  s.  GIS. 
Knabert.  11.  G.a.  1052  (n.  54);  verderbt? 
Hiiocber.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  586) 
Hollrun  s.  GAl,D.  Hon-  s.  CHÜX.  Hot- 
s.  GÜD. 

Hrappoto.  9.  Dr.  a.  874  (n.  610) 
Hrebeso.  Gr.  IV,  589. 
Urla-  s.  GRIS.   Him-  s.  CHÜX. 
Kling.  9.  St.  P. 
Huoti-  s.  CHUX. 

Ktipnlliard.  8.  Mchb.  sec.  8  <n.  122). 
Zwar  steht  hier  Kupalhard  jadex  zweiral.:  Ha 
indessen  u.  125  aus  dem  fulgeiiden  Jahre  ein 
Kysalhard  judex  erscheint,  so  ist  die  erste 
form  wol  sicher  eine  irrige 


JL. 


Anlautendes  L  ist  namentlich  in  der  beziehung 
aufmerksam  zu  beobachten,  als  die  ursprünglich  mit 
L  beginnenden  formeu  von  denen  zu  scheiden  sind, 
denen  eigentlich  ein  Hl  zukommt.  An  mehreren  stel- 
len unter  H  und  unter  L  ist  auf  Schwierigkeiten  hin- 
gewiesen, die  der  beantwortung  dieser  frage  im  wege 
stehn. 

Inlautendes  L,  wenn  ein  anderes  L  vorhergeht, 
erweist  sich  oft  assimilirt,  namentlich  aus  I)  und  J. 


-I,  suffix.  üuler  allen  Suffixen,  die  bei  n.  ge- 
brauchlich sind,  nimmt  I  an  Häufigkeit  (neben  u)  die 
erste  stelle  ein.  Seine  bedeutung  ist  zunächst  eine, 
diminutive,  doch  sinkt  es  schon  frühe  zu  einem  be- 
deutungslosen ablcituugselemente  herab.  Sein  vor- 
kommen ist  schoo  ein  sehr  frühes;  abgesehn  von 
einigen  unsicheren  formen  ist  es  in  n.  schon  seit 
sec.  3  hinreichend  sicher.  Dem  register  bei  GrafT  II, 
28  f.  entsprechend  theile  ich  hier  ein  Verzeichnis 
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von  S58  n.  auf  1 

mit.  worunter 

.ch  117  femiaiua 

Hachili  9. 

Igila  3. 

Nunnil. 

zable : 

Ilagilo  9. 

Ymmili. 

Ochilo  10. 

Adrolo  9. 

Berüla  7. 

Tulgilo  6. 

Heidilo  8. 

Imala  8. 

Oftlo  7. 

Echila  9. 

Pizala  11. 

Duoila  m.  7. 

Aitla  8. 

llermulo  9, 

Üppila  7. 
Orlila  9. 

Alahila  9. 

Blidilo  9. 

Duaila  f.  9. 

Heizil  11. 

Irphila  9. 

Albila  6. 

Blivilas  5. 

Ebalus  9. 

Haimilo  8. 

Islo  10. 

Usdrilas  6. 

Analo  8. 

Bobilo  8. 

Bbila  9. 

Heimila  9. 

lsuia  8. 

Prebila?  8 

Aoila  8. 

Popili  8. 

Eiffilo  9. 

Hemilo  9. 

Izala  11. 

Pufulus?  8. 

Andala  m.  5. 

Bobila  8. 

Enbilo  9? 

Hanala. 

Junzela 

Quidila  6. 

Andela  9. 

Bonila  8. 

Eralo  9 

Hafilo  8. 

Juftila  11. 

Ratilo  8. 

Aagunila?  9. 

Poasilo  8. 

Eryl  9. 

Heril  9. 

Kemmulo  8. 

Radila  8. 

Ansila  9. 

Brandila  5. 

Eudila  ro.  6. 

Hetilo  9 

Lagile  11. 

Razili  11. 

Asila  9. 

Prozila  9. 

Eudila  f.  6. 

Hedeia  8. 

Ledila  9. 

Razala  11. 

Enzi)  8. 

Bodilo  7. 

Ewuli  9. 

Hezilo  9. 

Lampulo  9. 

Ragilo  7. 

Enzila  II. 

Bodila  8. 

Facbilo. 

Heuila  11. 

LisUllo  8. 

Regila  10 

Arila  8. 

Caüa. 

Fagala  11. 

Uedralus  9. 

Liubilo  8. 

Ranila  7. 

Erfilo. 

Chadalus  9. 

Falchilo  10. 

Hiccbila  8. 

L.ubila  8. 

Reptila  6. 

Argila  7. 

Chatiii  11. 

Fandila  7. 

UilUlo  8. 

Liudila, 

Ritilas  5. 

Ascila  4. 

Gbazili  10. 

Fastila. 

Hittala  8. 

Uuzila. 

Rikila  11. 

Attala  3. 

Chezelo  10. 

Fezzilo  9. 

Hildulo  9. 

Maccula  9. 

Remila  6. 

Atula  8. 

Chinlila  7. 

Froncula  5. 

Hildila  7. 

Mamila  10. 

Risili  11. 

Andila  6. 

Cbitrll. 

Frawilo  5. 

Himmiola  9. 

Mannila  6. 

Rizla  9. 

Aotila  8. 

Choslug. 

Froilo  8. 

Hiodil  9. 

Manili  9. 

Boitins  8. 

Oailo  8. 

Ghunulo  9. 

Fritila  n.  8. 

Hirzula. 

Mehla  6. 

Runilo  6. 

Galla  8. 

Gliatilo  9. 

Fritila  f.  8 

Hizil  10. 

Massila  5. 

Rnpilo. 

Aosilas  6. 

Cbnetlili. 

Friuntilo  8. 

Ilizila  11. 

Maurilo  8. 

Sabulo  9. 

Aoatilo  8. 

Gorillus?  1. 

Frutllo  8. 

HodUo  8. 

Mazili  11. 

Sacgila  8. 

l'sdrilas  6. 

Gnffblo  8. 

Fugal  9.  ' 

Ilohilo  8. 

Mazola  8. 

Saigil  8. 

Avila  id.  6. 

Costila  6. 

Folcbili  9. 

Riugilo. 

Mimilo  10. 

Saaila  9 

Avila  f.  9. 

Dafila  9. 

Fusculo  8. 

Hrisilo  9. 

Mistila  9. 

Serila  5. 

Azili  9. 

Dagalo  9. 

Gabilo  9. 

Rocula  7. 

Milola  7. 

Savalo  7. 

Azzilo  8. 

Dainla  9. 

Gantalo  9. 

Hrodelas  8. 

Molilo  8. 

Scalchili. 

Azala  10. 

Danila  7. 

Kerilo  8. 

Hrodila  8. 

Mutila  7. 

Scherilo  9. 

Babilo  6. 

Tantulo  8. 

Gerla  9. 

Rozelo  8. 

Muczil  11. 

Scartilo. 

Baduila  6. 

Darila  9. 

Gardila  m.  8. 

Ruocili  10. 

Moncola  9. 

Scbazhelo  10. 

Badila  9. 

Terfilo  9. 

Gartila  f.  9. 

Ruzila  10. 

Mummola  7. 

Scudilo  4. 

Peltiü  8. 

Davila  m.  7. 

Gaudila  7. 

Rumali. 

Mummulus  6. 

Sevila  7. 

Baidilo  7. 

Daunila  f.  9. 

Gosla  9. 

Hukili  9. 

Mundilas  6. 

Sigilo  9. 

Baldila  8. 

Dodilo  9. 

Cauwila  9. 

Hugolus  11. 

Musula  8. 

Sigili  9. 

Bardilo  9. 

Dodila  9. 

Goannilo  11. 

Hugila. 

Nabilo  8. 

Sigila  9. 

Basulo  6. 

Duomelo  11. 

Godila  m.  4  v.  C? 

Hulzilo  8. 

Namelele? 

Sindila  6. 

BasÜla  8. 

Tomila  9. 

Codila  f.  7. 

Hunilo  8. 

Nendilo  8. 

Siluli  8. 

Bedli  11. 

Donnolo  9. 

Grimila  5. 

Hiioila  3. 

Naudila  8. 

Smidilo  9. 

Bfzilo  10. 

Trebel  10. 

Comela. 

Huncclo  11. 

Nanzilo  8. 

Siadil  8. 

Pezala  9. 

Dradilo  8. 

Guntulo  7. 

Unsslc  (so)  9. 

Nappula  H. 

Slodilo  9. 

Benilo  11. 

Trudila  9. 

Guudila  7 

Walpulo  9. 

Neulila  6 

Storilio?  7. 

Berila  8. 

Truhlilo. 

Gunzili  11 

Idalus  8. 

Xordolo 

Suoicbilo. 

Pirahtilo  8 

Droglla  8 

Gunzila  8 

Idala  8. 

Xoidila  i> 

Sunila  5. 
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Sonilo  8.  Tuobilo.  Werdila  9. 

Suanila  7.  Turdila  9.  Vibilius  1. 

Suiothila  6.        Uldila  6.  Wibila  8. 

Tassilo  6.  üromila.  Widilo  9. 

Tadilo  8.  Ummili  9.  Widala. 

Taliii  9.  Umpal?  Wizolua  11. 

Tatila  8.  Unita  6.  Wizili  9. 

Tbalilo  9.  Uuculos?  8.        Wigilo  8. 

Tancila  5.  Uudila  8.  Willila  8. 

Thencbila  9.       Ursilo.  Viunilo  9. 

Tharuila  9.        Uvilo.  Wisili  11. 

Thersilo  9.         Ulxilo  9.  Wisla  8. 

Theudila  6.        Wacbilo  8.         WUcolo  lt. 

Üeotili  9.  Vaiili  8.  Vulfila  4. 

Thcutila  7.         Wadila  7.  Vplfula  8. 

Tiezela  11.         Walahilo  8.        Zamila  9. 
Trafslila  5.         Waltilo  9.  Zazil  8. 

Dregil  9.  Waldila  8.         Zcizilo  8. 

Transila  5.         Wanilo  8.  Zeizila  9. 

Tinnulo  9.  Wanla  9.  Zeisrilns?  9. 

Tordel  9.  Wcrinela  9.        Ciülo  9. 

Tolila  6.  Wezil  9.  Ziwal  9. 

Triutili.  Wazili  9.  Zobil  8. 

Traostilo  9.        Wazala  II.         Zuchilo  6. 

Trostila  9.         Wirdilo  9.  Zozzolo  8. 

Tumila. 

Der  umstand,  dass  das  diminutiv«  I  durch  übermässi- 
gen gebrauch  sich  schon  frühe  abnutzte  und  seine 
bedeutung  verlor,  machte  die  bildung  eines  neuen  di- 
minutivsuffises  uütbig.  Ein  solches  entstand  durch  Ver- 
bindung der  beiden  suffixe  I  nnd  n  und  hat  als  abd. 
und  mhd.  -lin,  nhd.  -lein  seinen  diminutiven  sinn  bis 
heute  bewahrt.  In  n.  ist  dieses  -lin  schon  sec.  6  nirbt 
selten;  ob  es  früher  vorkommt,  kann  bezweifelt  werden, 
denn  Jabolenus  (sec.  2)  ist  nicht  entschieden  deutsch, 
und  die  ark.  aus  sec.  5,  in  der  Dadolena  begeguel, 
könnte  unecht  sein. 

129  n.  auf  -lin  habe  ich  gesammelt,  worunter  19 
feminina: 

Abbilin  8.  Ottelin  8.  Baldilin  8. 

Echelin  9.  Aullina  8.  Kladalin  8. 

Aldolenus.  Auslrolenus  7.     Bandolenus  7. 

Amalin  9.  Avelina  11.        Bezilin  7. 

Amelina  11.        Azilin  9.  Benuolin  8. 

Ennelin  II.         Ascelina  II.        Bertclin  7. 
Audolenus  8.       Baboleous  6.       Beppoleaus  6. 
Euzilin  10.  Badelin  7.  Bebelina  8. 

Athalin  7.  Betlina  8.  Bobolin  6. 


Boslin  7. 
Brandalenus  8. 
Brandelina  9. 
Buccellin  6. 
Boilolenus  6. 
Burgolenus  6. 
Chaezlin  11. 
Cinelin  II. 
Cbnectelin  9. 
Dacolenus  7, 
Dantlin  10. 
Dodolenos  8. 
Doralin  7. 
Dommelina  9. 
Trudlin  8. 

Dugilin  8. 
Ebolenus  7. 

Euerlin  8. 

Emelina  11. 

Eutilina  8. 

Faitilin  8. 

Farlenus  8. 

Kizilin  9. 

Francolin  8. 

Fraudolenus  7. 

Froilina  11. 

Fridulin  9. 

Frutlcn  8. 

Fukrlin  II. 

Gibilin  9. 

Gibelina  11. 

Gnnsalin. 

Gauziliu  8. 

Joscelina  II. 

Gislenus  7. 


Godolenus  6. 
Gudelina  6. 
Guntelin  7. 
Guncelin  7. 
Ilacchilin  8. 
Heizilia  10. 
Haimelin  10. 
Hereiln  11. 
Hadalin  7. 
Hazilin  11. 
Hildelin  11. 
Hizilin  10. 
Huadilin. 


Razilin  10. 
Kagnelin  11. 
Reginziliu  10. 
Richlin  9. 
Richselin  8. 
Ridelenus  8. 
Risclen  9. 
Ruopilin  10. 
Samilin  10. 
Sigolenns  7. 
Sigilina  8. 
Sililin  8. 
Stepelin  11. 


Ghramnelenus7.  Dadolena  5. 

Roccolenos  6.  Tetzelin  11. 

Chrodolin  7.  Theginzilin  10. 

Hrodelina  9.  Theodelin  7. 

Raozelin  11.  Teudolina  9. 

Ibbolenus  7.  Tbiezilin  10. 

Ermelenus  7.  Dracoleous  6. 

Ermelina  11.  l'bbilin  II. 

Jabolenus  2.  Uucilenns  6. 

Landolin  6?  Urchilin  8. 

Lanrelin  II.  Waddolenus  7. 

Liebelin  11.  Waldaleuus  7. 

Leudolenus  7.  Waralenos  8. 

Liuzilin  10.  Waratlin  8. 

Mathelin  11.  Wazilin  9. 

Manneliu.  Wibelin  8. 

Mauroleno  7.  Widulin  8. 

Mazelin  10.  Wizelin  9. 

Mummolenus  7.  Wikelin  10. 

Nantelin  10.  Vulfolenus  7. 

Nanzelin  11.  Zuakilin  8. 
OfBlin  11. 


Eine  noch  spatere  Zusammensetzung  mit  suffis  I  ist 
das  diminutive  -ling.  oder  I  -|-  ing,  womit  natürlich 
-lung  parallel  geht.  Das  erste  beispiel  davon  begeg- 
net sec.  7,  die  anderu  erst  seit  sec.  8.  Ich  rühre  hier- 
von nnr  15  beispicle  an,  indem  ich  wie  bei  -ing  (s. 
ds.)  mich  genothigt  sehe,  diejenigen  zu  Ubergehn,  die 
ich  nur  aus  GraiT  kenne. 

Boilalunp  7.        Hegilinch  11.      Merling  9. 

Crailinc  9.  Hnrilunc  9.         Norlioc  8. 

Derliog  9.  Idelinga  8.         Odeling  9. 

Eolanc  9.  Iriling.  Teudeliug  9. 

Gisolung  9         Meginling  9.       Waldeling  9. 
Hiemit  sind  die  lalle,  in  denen  .1  erscheint,  noch 
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keineswegs  erschöpft.  Ungemein  häufig  tritt  die«  suffix. 

besonders  in  der  westfr&nkischen  mumlart  um  das 
jähr  800,  an  den  ersten  theil  zusammengesetzter  n., 
wie  folgende  beisptele  zeigen: 

Ablebert  7.  Godalberl  8.  Ruocilman. 

Anseibert  8.  Godalberta  8.  Gbuglibert  7. 

Andelbert  8.  Godalberga8.  Idelbold  8. 

Audclberga  8.  Godallrudis8.  Hidalbert  8. 

Antlefred  8.  Godalfrid  8.  Idalberga  8. 

Aodalker  8.  Godalcar  8.  Itlefrid  8. 

Aodalgoz  9.  Godelgardis  8.  ldalcar  8. 

Aodalrihc  9.  Godelgaud  8.  Idelgardü  8. 

Aodalscald  9.  Godalgrim  8.  Idilard  8. 

Ezelfrid  10.  Godelbagriis  9.  Idelrich  0. 

Poteirrid  9.  Godalhard  8.  Imelpert. 

Podalheid  11.  Godalhar  8.  Inselbert  9. 

Bodolold  8.  GodelhUdis  8.  Judelhildis  & 

Podalolf  9.  Godalmaud  6.  Kupalhard  8 

Oonibolomar.  Godelmar  8.  Landalbert  8. 

Crigilwibc  9.  Godalrada  8.  Landelhelm  7. 

Dadoildi*  8.  Gorfairich  8.  Modalbert  8. 

Daglidulf  8.  GodaUad  8.  Ochelbert  9. 

Dodalbert  8.  Gaadalsada.  Pedelbraad  7. 

Dodilberga  8.  Godalsindis8.  Radelfrit  9. 

Dodalbard  8.  Godelold  9.  Radalcar  8. 

Totelmaa  9.  Godaluin  8.  Radelgis. 

Domleverga  8.  Grimulfrid  8.  Radelchisa  9 

Ergilpirt  9.  Criselher  9.  Radelmund  9. 

Eodalbold  8.  Crisololf.  Regilfrid  9. 

Eodalperl  10.  Gumellruda  9.  Ragilhart  9. 

Rodalberga  8.  Gundalperbt  8.  Ricalsendis  10. 

Eodalburgis  8.  Gnndclcarl  11.  Sadelberl  9. 

Eudalgardis  8.  Gundalmar  8.  Sadelfrid  10. 

Eodalharrf  8.  Cundlold  9.  Senelhard?  9. 

Eodelildis  8.  Cundulwar  8.  Sodilbrabl  9. 

Frotlebert  8.  llahilulf  8.  Sodilmunt  9. 

Frotlildis  8.  Harchelindis  10.  Tasseigard  10. 

Gadalcar  8.  Uarilpnrc  9.  Datlefreda  8. 

Gadelher  11.  Airlildis  8.  Oadalrar  8. 

Gaitelgrima  10.  Hasalwara  9.  Tedelgys. 

Gendaibert  8.  Hetelger  9.  Tedelmar  7. 

Gendelgerll.  Chedclmar  8.  Dedalrich  II. 

Girlildis  8.  Chadoloald  7.  Teudelberga  8. 

Gkirlamund8.  Helclwif  9.  Teudelgerdis  8 

Garilulf  7.  Ghrodelbert  8.  TeurielgildisS. 

Gaudalbert  8.  Rodeigard  9.  Teutlehildis  7. 

Gautlildis  8.  Rodolgrim  9.  Traselpot  9. 

8.  Radellhaag  10.  Vadalbold  8. 


Wadalberl  8.       Wamelfrid  9        Wicleberga  8 
Vadalgar  7.        Widelfred  8.       Wiclelm  8. 
Wadaigis  8         Widelhagdis  9.     Wiclildis  8. 
Wadalgrim  8.      Wiclebold  8.       Wiclerad  8. 
Watlnlf  8.  Widebert  8.        Wicleric  8. 

Dazn  füge  man  noch  die  am  ende  der  stamme 
NATH.  NOD.  SIG.  WAND  verzeichneten  formen  der- 
selben art,  die  ich  ihrer  grossen  anzahl  wegen  nicht 
mit  in  dies  register  anfgcnomnien  habe. 

Zuweilen  ist  man  sogar  geuöthigt,  solche  e  rw  ei  le- 
rn ngen  eines  Stammes  durch  L  ihrer  häuigkeit  oder 
ihres  Verhältnisses  znm  übrigen  Sprachschatz  wegen 
als  ganz  besondere  stamme  anznsehn,  muss  sich  aber 
ihrer  abgeleiteten  natur  immer  bewusst  bleiben.  Des- 
halb tbeile  ich  hier  diejenigen  derartigen  formen  mit, 
denen  ich  in  diesem  Wörterbuch  den  rang  besonderer 
stamme  beigelegt  habe.  Sie  begeguen  mit  ausnähme 
von  CARL,  GISAL  u.  NAGAL  nur  als  erster  theil 
voa  composilioneu. 
AGIL  GAMAL.  NAGAL 

AMAL  GISAL  NIBUL 

ANGIL.  ISAL  OTHAL 

ATHAL  MAHAL.  STAHAL. 

CARL.  MATHAL.  WODAL. 

So  weit  die  noch  in  mancher  hinsieht  zn  vervoll- 
ständigenden erscheinungen,  die  das  suffix  -1  darbie- 
tet. Namentlich  unterlasse  ich  es  gänzlich  auf  den 
dem  -I  vorhergehenden  vocal  einzugebn. 

Lahsmld.  8.  P.  V.  35  not.  (Umberti  ano.). 
Lal*olt  Laur.  scc.  9  (n.  23-40). 

LAC.  Da»  ein  stamm  dieser  form  in  deutschen 
eigenn.  am  ende  vorkommt,  darauf  hat  zuerst  Ma- 
rini  p.  dipl.  s.  286  in  folgenden  werten  geachtet: 
l'Anonimo  Ravennate  moslra  aver  lelta  la  descri- 
zion  della  Dacia  falla  dal  Pilosofo  Goto  Menelac, 
e  ad  un  altro  Goto  forse  detto  Emulac,  Spalario  del 
Patricio  Belisario,  fu  posta  una  iscrizjone  del  Mu- 
ralori  (1852, 12).  Ueber  die  etymologie  dieses  Ham- 
mes kann  man  zweifelhaft  sein,  vorläufig  gebe  ich 
ags.  laece  in  der  bedeutuug  von  hospes  zu  erwä- 
gen. Die  auf  LAC  auslautendes  n.,  von  denen  kei- 
ner in  älterer  zeit  als  sec.  8  erscheint,  sind  nicht 
leicht  zu  beurtheilen.  Selbst  die  formen  auf  -Iah 
and  -lach  erregen  durch  leichte  graphische  Ver- 
wechselungen mit  -loh  und  -loch  Schwierigkeit.  Noch 
unsicherer  ist  das  hirhergekOren  der  fonneu  auf 
-Irtgius  -lagia,  die  ich  für»  erste  hieber  setze,  derer 
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auf  -legius  -legia,  die  man  unler  LAIC  sehe, 
so  der  n.  auf  -laus,  die  nach  wesifriLukiscber  art 
ein  b  oder  ein  c  ausgeflossen  zu  haben  scheinen, 
bei  welchen  bildungen  man  denn  auch  an  die  femi- 
nina  anf  -leis  (s.  LEIS)  erinnert  wird.  Hier  führe 
ich  42  n.  an,  worunter  nur  zwei  feminina: 
Alolach  8.  Helnlach  11.       Radolach  8. 

Allolah  8.  Hordolach  8.       Ranialach  10. 

Erpolach  8.        Hrotlaus  9.         Richolach  8. 
Asalach  9.  Ingerlaus  8.        Rinlach  8. 

Adolach  8.         Hermlagia  8.       Risalah  9. 
Audelachis?  8.     Ermelans  10.      Scapllah  8. 
Peruelah.  Landelach  8.      Sifilach  8. 

Berlboiacus8.      Liobalab  9.        Sulach  8. 
Burgalah  9.        Meginlac  9.        Snabalah  8. 
Fridulah  9.         Maurlach  8.        Suarzolah  9. 
Gebalach  8.        Minolach  8.        Tellagius  9. 
Gerlac  8.  Nandolah  8.       Theodilacus  8. 

Gundalab  9.        Nordalab  9.        Witlagius  9. 
Hartalah  9.         Odelegius  8.       Wislaus  8. 
Ob  auch  als  aufang  von  n.  derselbe  stamm  er- 
scheinl.  bleibt  weiterer  forsch ung  vorbehalten. 


Lad-  s.  LATH. 
Laer.  9.  Wg.  tr.  C.  481. 

LAG.  Irgend  eine  ableilung  von  ligan  jacere 
muss  in  den  namen  stecken;  ich  erinnere  besonders 
an  ags.  lagu.  Iah,  traditio,  lex;  bestätigt  wird  mir 
diese  vermulhung  durch  den  nhd.  n.  Lachmann,  der 
genau  dem  ags.  lahman  judex  entspricht.  Als  zweiler 
theil  von  n.  dürfte  diese«  LAG  sich  mit  obigem  LAC 
vermischt  haben. 

Lago.  9.  Mclib.  sec.  9  (n.  467) 

Lacco  Mchb.  sec.  11  (n.  1220). 

Lugrlle.  11.  Hd  m.  S.  a.  1068  (II,  89; 

Lagiprrt.  9.  P.  III,  253  (Hlud.  et  Hlolh.  capit.v 

Lagos.  9.  Dr.  a.  863  (n.  585;  Sehn.  ebds.). 

Lager.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  3629);  =  Lagher? 

Lahilili»,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  207;  =  Lag- 
bildis? 


LAIC.  Am  wahrscheinlichsten  zum  gotb.  lai- 
kon  ludere  gehörig  und  dadurch  mit  ahd.  leih 
Carmen  versus  verwandt  scheint  dieser  stamm  sich 
fast  nur  am  wortende  und  zwar  seit  sec.  6  zn  In- 
den. Ob  die  formen  auf  -legius  -legia  so  wie  einige 
ganz  unorganische  auf  -lieh  hieher  geboren,  ist 
zweifelhaft.  Ich  erwähne  hier  66  n.,  worunter  6 
feminina: 

Abblicus?  8.       Frollaica  8  Richlich? 
Ekkileich  9.        Folcleih  8.         Scaftleich  8. 
Albleih  8.  Gebaleich  8.       Scaphleich  8. 

Amalleih  9.        Gairelaig  7.        Senlaigus  7. 
Amatlaicus  8.      Gozleih  8.  Sigileih  7. 

Andilegia?  9.      Gesaleicns  6.       Sinelicho?  9. 
Antlaicus  8.        Godolec  9.  Theleic. 
Asleih  7?  Gomaleih  9.        Theutleich  8. 

Adalleih  7.         Gundelaicus  8.  Drasaleh. 
Adelegia?  9.       Halulec  9.  Wadelaicns  8. 

Aethelleken?  10.  Harlleih  9.  Walaicbo  8 

Audolecus  8.       Cbarilaigus  8.     Waldleih  8. 
Perlaicus  8.        liadaleih.  Warlaicus  8. 

Perahtleih  7.       Hildelaicus  8.      Werinleih  9. 
Chunileihc  9.       Rodleich  8.         Wjdolaic  8 
Dagaleich  8.       Hugilaih  8.         Willileih  8. 
Doirlich?  9.        Isanleia  8.  Winileih  8. 

Kparlaig  8.        taudelaika  9.      Wiolicus?  6. 
Faolaic  7.  Liuplih?  8.  Wolsleic. 

Freulcich  8.        Malhlec  9.  Vulfolaicns  7. 

Fridilcih  9.         Madalleich  8.      Wolflciga  8. 
Frotlaicus  8.       Radleic  9.  Zitleich  9. 

Lftleo.  9.  Wg.  tr.  C.  296. 

Nhd.  Lecke,  Lege,  Leich,  Leyck,  Liehe. 

LAljgobert.  7.  D.  Ch.  I,  667. 

Lecard.  8.  Pd.  a.  713  (n.  488;  unecht). 

Ixgard  pol.  Irm.  s.  49—51  (sec.  11)  mehrm. 

Legart  pol.  Inn.  s.  50  (sec.  11). 

Nhd.  Lmhardt,  Leichen.  Leikert.  Leuckan. 


Lajtni-iiiifin.  4.  Amm.  Marc. 
Lnjctlrad  s.  LAITH.    LnltihlU  s. 
-Itllb  s  LAIF. 


LAG. 


s.  LAITH. 

LAIF.  Dieser  stamm,  der  sich  sowol 
lautend  als  anlautend  in  p.  n.  ludet,  scheint  zu 
goth.  laifs  superstes,  ahd.  leiba  reliquiae,  leibjan 
reliuouere  u.  s.  w.  zu  gehören-,  er  scheint  iu  n. 
eigentlich  den  überlebenden,  d.  h.  den  söhn  zu 
bezeichnen,  daher  wol  ursprünglich  nur  auslautend. 
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Auslautendes  LAIF,  welches  im  nhd.  unterge- 
gangen ist,  d.  b.  sich  mit  L1UB  vermischt  hat  (s. 
Grimm  gr.  II,  70)  findet  sich  schon  seil  sec.  4  in 
folgenden  66  formen,  worunter  Tier  feminina: 
Eggileib  9.         Gozleib  9.  Reginieiba  9. 

Eillef  9.  Godolef  6.         Rahaleib  8. 

Albleib  8.  Grauceleba7.  Richleib. 

Oalef  9.  Kuadleip  10.       Ricbliba?  8. 

Atbulef  8.  Guntleiba  8.        Sileif  9. 

Adalleib  9.         Hartleip  8.         Slihleip  9. 
Otleib  9.  Harilaip  8.         Starcleib  8. 

Awileib  9.  Hasleip  8.  Tbiotleip  9. 

Bandoleif.  Haduleif.  Thonielef. 

Panzleip.  Hiltileip  9.  Drasaleib. 

Bandoleif  6.       Hrodleif  8.         Tolleib  10. 
Bernler.  Hunleib  9.  Wachilapus?8. 

Berahtleib  8.  Husilef  9.  Walleib. 
Carilef  6.  Isanleib  9.  Wanlep. 

Dagalair  4.         Mahtleip  9.  Waceleiph. 
Danleib.  Marileif  6.  Wiglef  9. 

Dotlcib  8.  Marcoleif  6.        Wineleib  8. 

Truhlleib  9.        Xordleip.  Wolleip. 
Edilef.  Ortlaip  8.  Vortlief?  11. 

Fridaleib  8.        Ratleib  8.  Wulfleib  8, 

Foldeib  8.         Rachleib  8.         Wnnnileif  9. 
Kerlaip  8.  Reginleib  9.        Zehaleip  8. 

Vgl.  noch  Bodolev  (7),  Irminlev  (8)  nud  Megin- 
lev  (8),  die  vielleicht  hieher,  vielleicht  aber  auch 
zu  LEW  geboren. 

lielflf  zl.  uubesl,  necr.  Aug. 

I>lhiii.  9.  Tr.  W.  a.  846  (n.  268). 

Leibenus  tr.  W.  a.  846  (n.  269). 

Laißn  pol.  R.  s.  54. 

Nhd.  Leben,  Lebin,  Leppin. 

Lelblliil.  8.  Tr.  W.  a.  798  (n.  21). 

Laipuni  St.  P.  zwml. 

LiRlpiitg.  8.  Pol.  Inn.  s.  84. 

Leibung  Dr.  n.  344. 

Nhd.  Leibing. 

Lei  l>  her.  8.  Tr.  W.  a.  724  (n.  18). 
Nhd.  Laiber,  Leber. 

Leibbiii,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  788  (n.  102). 
Ii  el  b  ruf.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  3356). 
Lelbwart.  9.  Sehn.  a.  803. 
LHpwarl  Dr.  a.  863  (n.  586:  Sehn.  ebds.  Liup- 

wari). 
Xbd.  LeperL 

li»ib«in.  8.  Leboin  b.  v.  Lyon  sec.  9. 


Laiboin  tr.  W.  a.  713  (Pd.  nchtr.  u.  25). 
Leibwin  necr.  Faid.  a.  811. 
Leibnin  H.  a.  865  (n.  102). 
Leipwin  Mchb.  sec.  9  (n.  629). 
Leboin  conc.  Gabiion.  a.  886. 
IiAlbuir.  8.  Lgd.  a.  812  (1,  n.  16);  pol.  R.  s.  33. 
Laibolf  K.  a.  785  (n.  28;  Ng.  ebds.). 
Leibolf  Laur.  mehrm.;  Scbn.  a.  765,  824;  Ng. 
a.  814. 

Iielpflinsa,  fem.  Dieser  auffallende  n.,  den 
Gr.  II,  266  anführt,  scheint  seinem 
theile  nach  auch  bicher  zu  gehören. 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 

r.  9.  st.  p. 


I  »isoliert  s.  LA1C. 

LAITR  Ich  stelle  diese  n.  zu  ags.  lad,  altn. 
leßr,  ahd.  leid,  alu.  led  und  nehme  die  kriegeri- 
sche bedeulung  von  infeslns  als  die  für  diese  for- 
men passendste  an.  Anlautend  ist  dieser  stamm 
ziemlich  häufig,  auslautend  begegnet  er  fast  nur 
in  seltenen  und  unsicheren  formen.  Als  solche 
erwähne  ich: 
Ansleth  9.  Graffilad?  9.  Wendillith? 

Berthilde  9.        Crotleid  8.         Wolfleit  7. 
Gorinlaitb.  Unleid  9. 

Iialtii.  5.  Lethu  Langobardenkg.  sec.  5. 
Laitu  P.  V,  511  (chroa.  Salernit.). 
Lethu  P.  V,  217  (regg.  et  imper.  catal.);  VIII, 
301,  312  (Sigeberl.  chron.);  Paul.  diac.  I,  18. 
Lethu«  P.  VIII,  142  (Ekkeh.  chron.  univers.). 
Letus  P.  VI,  508  (Widric.  mirac.  S.  Gerardi) 

wol  hieher. 
Ledi  Mcbb.  sec.  9  (n.  380)  hieher? 
Nhd.  Lethe,  Lette,  Levde. 
Ledila,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  65 
Lelttng.  9.  Sehn.  a.  825. 
Nhd.  Leding. 

LedlNiu»,  fem,  9.  Pol.  R.  s.  5ii. 
Letbnnd  s.  LIUD. 

lieltbrahi.  9.  Sehn.  sec.  9;  Dr.  ebds.,  vidi. 

weniger  richtig,  n.  638  Lintbraht. 
Lethert  P.  II,  189  (ann.  Gand.). 
Leltrudls,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  104. 
LeltfirM.  9.  Mab.  a.  1030. 
Lelfrid  pol.  R.  s.  105. 
Lefred  Mab.  a.  829  wol  hieher. 
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Letffer.  9.  Pol.  R.  s.  34. 
Latdtaud.  9.  Pol.  R.  s.  55.  106. 
LetffluN.  9.  Pol.  R.  i.  8.   Für  Letgisus? 
Letliard.  9.  H.  a.  916  (d.  142). 
Letard  P.  III.  539  (Kar.  II  capit.). 
Nhd.  Leiter! 

Leittier.  8.  Laar.  sec.  8  (u.  2238). 
Letar  Mab.  a.  870. 
Leiber  pol.  R.  s.  22. 
Nbd.  Leder,  Leider.  Leiter. 
LethAildl»,  fem.  9.  Mab.  a.  854 
Laihildis  pol.  R.  t.  101. 
Ledac.  8.  Lc  a.  794  (o.  4).  805  (n.  27). 
LethrammiM.  9.  Pol.  R.  s.  10. 
Leid  mm*  zu  schliessen  aus  o.  n.  Leidmares- 
heira. 

Leldmnat.  8.  St.  P 

Lelmodo  pol.  R.  s.  61. 
Let  modln,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  61. 
Lnidarat.  8.  Erzb.  v.  Lyon  sec.  8. 
Laidarat  Gld.  II.  a,  103. 
Laidrad  P.  II.  463  (Einh.  vit.  Kar.);  pol.  Im. 
s.  54. 

Laidrat  Sehn.  a.  755;  Sl.  P.  drml. 

Leidarat  Gld.  II,  b,  155. 

Leidirat  GM.  II,  a,  103. 

Leiderat  K.  a.  856  (n.  125;  Ng.  ebda.). 

Leidrad  P.  II,  320  (Adnn.  chron);  IX,  303  (Ad. 

Brem.,  var.  Lendrad);  X,  321,  352  (Hngon. 

ebron.);  pol.  R.  s.  58;  Lanr.  mehrm.;  Ng. 

a.  779. 

Uidrat  P.  XI,  232  (nrk.  v.  808  im  ebron.  Be- 
uedictobur.);  Mchb.  sec.  8  (n.  12);  Sehn.  a. 
756;  M.  B.  a.  763  (IX);  St.  P.  Hrml;  Laar, 
mehrm.;  R.  a.  810  (n.  15). 

Leitrad  I^aur.  sec.  8  (n.  6). 

Leirad  Laar.  sec.  8  (a.  941). 

Lethrad  H.  a.  804  (n.  64);  Lc.  a.  844  (n.  58). 

Ledbrad  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Ledrad  Lc.  a.  834  (o.  47). 

Letrad  Lc.  a.  841  (n.  55). 

Lagdrad  tr.  W.  a.  786  (n.  206). 

Leedrada  (so),  fem.  9.  Pol.  R.  s.  71. 

Letoericli  8.  P.  IX,  64  (Rodalf.  bist.) 

Leierich  Pd.  a.  713  (n.  488). 

liCtMlnna,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  8. 

Ledaald.  8.  B.  v.  Cbalons  sec.  10. 

Ledoald  tr.  W.  a.  700  (n.  203  u.  Pd.  nachtr.  u.  12). 


LA.\IP  828 

Letald  P.  V,  400  (Plodoardi ann.);  A.S.Jan. II. 
Letold  P.  V.  609  (Richert  bist  );  conc.  Trosle- 

jan.  a.  909. 
Lelhald  A.  S.  Jan.  11. 
Nhd.  Leithold. 

Leth ward.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  90). 
Laiward  pol.  R.  s.  73. 
Letveas.  9.  Pol.  R.  s.  11. 
Nbd.  Ledwig. 

Ledlvla,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  41 
Laldadn.  9.  St.  P. 

Lcdoin  P.  X.  392  (Hngon.  chron.). 
Laldiilf.  8.  P.  IX  öfters  .  pol.R.s.44,  45  etc. 
Laydulf  P.  V,  210  (catal.  prineip.  Cap ). 
Laydolf  P.  V,  172  (ann.  CasinaU),  207  (ebroa 

S.  Benediclobnr.). 
Leidalf  P.  V,  69  (ann.  Qnedlinb.). 
Leidolf  Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  474,  483). 
Letalph  conc.  ConfiuenL  a.  860. 
Laedolpb  P.  V,  209  (chron.  comil.  Cap.). 
Nhd.  Leidloff,  Leitloff. 
0.  n.  Laidolvinchova. 


Lajiilpli.  9.  B.  v.  Mantoa  sec.  9.  Conc. 

Maotaan.  a.  827. 
Lala,  fem.  8.  Ng.  a.  764. 
0.  n.  Laieoheim  viell.  dato,  wenn  darin  aichl 

ein  msc.  Lalo  steckt 
Lallinc.  Gld.  U,  a,  103. 
Lamalbert  s  AMAL. 
■j»iiiIm<*1o.  5.  Langobardenkg.  sec.  5. 
Lamissio  P.  V,  217  (regg.  et  imper.  catal.) :  VIII, 
8U1. 312  (Sigebert.  chron  );  Paul.  diac.  1. 15. 17. 
Laraisso  P.  VIII,  142  (Ekkeh.  chron.  univers.). 
Lamisius  Gld.  II,  a,  116. 
Vgl.  über  die  bedenlung:  P.  VOI.  142  (Ekkeb. 
chron.  univers  ):  quia  enm  de  plscina  levavil,  eorwn- 
qoe  lingua  aqua  lama  dicitur,  Lamisso  ei  aonen 
imposuiL   P.  VIII,  312  (Sigebert.  chron.):  Lamissio 
sie  diclns,  quod  a  lama,  id  est  voragine.  foit  ex- 
tractu8.  Danach  Grimm  geseb.  d.  dtsch.  spr.  568. 
Laut«.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  624.  625). 
Nhd.  Lamra,  Lehm? 

LAMP.  Da  an  lamb  aenus  schwerlich  zu 
denken  ist,  so  müssen  wir  wol  auf  alln.  lempa 
moderari,  ags.  limpan,  ahd.  limfan  evenire  con- 
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venire  als  das  Stammwort  der  folgenden  n.  kom- 
men. Vielleicht  bestätigt  sich  das  auch  durch  die 
neben  einander  stehenden  formen  Lampaia  and 
Limpaia. 

Lampo.  10.  H.  a.  926  (n.  146). 

Nhd.  Lamp,  Lampe,  Lamppe;  Lemm?  Lemme? 

Lerope,  Lempp. 
Lanapnl«. «.  P.  III,  253  (Hlud.  etHlotb.  capil.j. 
Nhd.  Lamle,  Lümmle,  Lemmel. 
La  sup  ald,  Lantpert,  La  mpcrga  s.  LAND. 
Iiemprrit.  8.  Unr.  sec.  8  (n.  967). 
Lampaia ,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  49,  53;  wol 

für  Lamphaida. 
Limpaia  pol.  R.  s.  60. 


LAS.  Altn.  hetsst  Inn  gluck,  vermögen;  haben 
wir  davon  hier  noch  ein  paar  sparen? 
Lanlogalfl.  4.  Amm.  Marc. 
Lannald.  8.  P.  V,  35  not.  (Lamberü  ann.). 
Sonst  ist  ein  solcher  summ  wol,  wenn  er  vorban- 
den war.  in  LAND  aufgegangen. 

Lanc-,  -lanc  s.  LANG. 

LAND.  Dieser  bei  p.  n.  sowol  anlautend  als 
auslautend  nichl  seltene  slamin  mos*  zu  goth.  alln. 
alt«,  ags.  land,  abd.  laut  (terra)  geboren  und 
stimmt  so  zu  GAW.  Er  ist  seit  sec.  5  in  n.  nach- 
zuweisen and  scheint  sec.  7  recht  häufig  gewesen 
zu  sein.  Auslautend  in  46  namen,  worunter  vier 
femitiiua: 


Acland  8. 

Godoland  8. 

Madoland  7. 

Eliland  9. 

Gollanda  8. 

Meginlant. 

Ingaland  8. 

Grimland  9. 

Nodeland  9. 

Üslanl  8. 

Gundoland  8. 

Odallant  9. 

Adoland  9. 

Guniland  7. 

Ratland. 

Adalland  9. 

Uekilant  9. 

Ragentland  8. 

Aotlant  8. 

Aiüaud  8. 

Rainlaada  8. 

Osterlant  9. 

Artaland  8. 

Rihiant  8. 

Auilaot  9. 

Hariland  8. 

Scolant  8. 

Perelant  9. 

Hasland  9. 

Sigilanl  8. 

Perahtland  8. 

Hillilant  9. 

Siclanda  8. 

Bertlauda  8. 

Hrodlant  8. 

Tetlannus  9. 

Cululant. 

Itislant. 

Teutland  8. 

Thruadland  8. 

blaut  9. 

Wariland  8. 

Frolland  8. 

Ermoland  7. 

Wiclaat  8. 

Gerland  9. 

llermenland. 

Vulfland  8. 

I,amto.  8.  Ep.  Gouselineos.  sec.  8. 

Lando  P.  11,  281,  282.  298  (gest.  abbat.  Eontan.); 

V,  VII,  IX  Öfters;  X,  358  (Hugon.  chron.); 

Ng.  a.  744 — 745;  Laar,  mehrm.;  pol.  Inn.  s. 

93,  160. 

Landus  P.  IX.  617  (chron.  mon.  Casin.). 
Lanto  P.  III,  411  (Hlud.  Germ,  capil);  VI,  425 

(Irans!.  S.  Magnf);   St.  P.  mehrm.;  Ng.  a. 

799,  805. 
Lantho  K.  a.  844  (n.  110). 
Untdo  P.  VI,  14  (ann.  Leodiens.;. 
Landeus  pol.  Irin.  s.  88. 
Laut  Mchb.  sec.  9  (n.  618). 
Lanno  pol.  R.  s.  33. 
Nhd.  Land,  Lande,  Landt. 
0.  n.  Landenberg. 

Landa,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  55.  74  eir. 

Lanna  pol.  R.  s.  40. 

Lenda  pol.  R.  s.  47. 

Lantuclt.  10.  Necr.  Faid.  a.  933. 

Landechina,  fem.  11.  La  a.  1015  (n.  147). 

Lantolo  s.  LandaJoh. 

LandoUn.  6?  B.  v.  Vicnne  sec.  7. 

Landolin  pol.  Irm.  s.  273. 

Landalenus  conc.  Cabilon.  c.  a.  690. 

Landolenus  Pd.  a.  526  (n.  108;  unecht). 

Landelin  P.  VI.  11  (ann.  Laubiens.),  56  (Pol- 

cuin.  gest.  abb.  Lobiens);   VIII,  IX  Öfters; 

Pd.  a.  636  (u.  275). 
Landelenas  Pd.  a.  642  (n.  301). 
Landemla,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  8S. 
Lantlne.  Gld.  U,  a,  125. 
Leutine  Gld.  U,  a,  103. 

Landina,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  119;  A.S.Febr.  I. 
Landing.  8.  Pol.  Irm.  s.  123,  176. 
Landinc  A.  S.  Febr.  HI. 
Lentinc  Gr.  n,  239  wol  nur  aus  o.  n.  Lentin- 

chova  geschlossen. 
LaiiillMina,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  53,  89. 
Landrtema,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  88,  91. 
Lnnco.  8.  Anführer  der  Mailander  zur  zeit 

Heinrichs  III. 
Lanzo  P.  IX,  250  (Gundechar.  lib.  pontif.  Eich- 

stet.);  X,  16  (Arnulf,  gest.  archiepp.  Mediol.), 

64  (Landulf.  bist.  Mediol  ),  610  f.  (chron.  S. 

Hubert!  Andag.);  XII  oft;  M.  B.  c  a.  750 

(VII),  sec.  11  (VI,  VII);  St.  P.  mehrm..  Frek.; 

H.  a.  1085  (n.  289);  G.  a.  1092  (n.  70). 
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Laitan  P.  XI,  81  (Gosm.  cbroa.  Boen.). 

Lanzco  P.  VIII,  605  (annalisla  Saxo). 

Lnudefred  qui  el  Lanzo  Lp.  a.  985  (II.  379). 

Nhd.  Lanlz,  Lanz,  Lenlz,  Lenz. 

0.  n.  Lanzinperc. 

Lenzi.  11.  St  P.  zwml. 

sLanza,  fem.  Pol.  Wizenb.  (o.  301);  St  P. 

mehrm. 
Laiiziko.  10.  Frck, 
Lanzlkln.  10.  Frek.  neben  Lancikin. 
sLaiicelln.  11.  P.  X,  410  (Hngon.  chron.). 
Lenzelin  Schpf.  a.  1097  (n.  230). 
lidiicenna,  fem.  11.  St  M.  a.  1089. 
IiBiiKlnc.  9.  Gr.  II,  242. 
Lansung  St.  P. 

sLandbold.  8.  Dr.  a.  796  (Lanbol  ebenda. 

Sehn). 
Lanübold  Gld.  II.  a,  103. 
Lanlbald  Laar.  sec.  8  (n.  280);  tr.  W.  a.  821 

(n.  175). 
Lanlball  Laur.  sec.  9  (n.  803). 
Lautbold  Laur.  mehrm.;  Ng.  a.  783;  pol.  Im. 

s.  115. 

Lantpald  Mchb.  sec.  8  (n.  12). 
Lantpold  Ng.  a.  805. 
Lanbold  pol.  R.  s.  52. 
Lampald  Mab.  a.  872. 
Lantpert.  9.  R.  a.  890  (n.  72). 
Lanberus  pol.  R.  s.  33. 

latndobcrcth.  7.  Sec.  7:  b.  v.  Mastriebt. 
Sec.  9:  söhn  Guidos  v.  Spolelo;  ep.  Aretinus; 
b.  v.  Parma;  ep.  Matiscon.  Sec.  10:  söhn 
des  grafen  Rcginar  \.  Möns;  b.  v.  Gbalons; 
b.  v.  Constanz;  b.  v.  Freisingen.  Sec.  11: 
b.  v.  Arras;  b.  v.  Langres;  ep.  Polimartiens. 

Landobercth  Mab.  a.  678. 

Landebercth  M.  a.  691  (n.  129). 

Landebert  P.  III,  505  (HInd.  II  capit);  X,  339 
(Hugon.  chron.);  Mab.  a.  690. 

Lantperbl  St.  P.  od. 

Lantpreht  P.  II,  490  (Ermolri.  Nigell.);  necr. 

Aug.;  St.  P.  zwml.;  Ng.  a.  821;  M.  B.  sec 

9—11  (VIII);  M.  B.  c.  a.  1050  (VI). 
Lambrecht  P.  V,  69  (Lamberti  ann.). 
Lambert  P.  1,  493,  495,  502.  506.  514  (Hinein. 

Rem.  ann.)  etc.;  II  Öfters;  III,  504  (Hloih.  11 

capit);  V  oft. 
Untbert  P.  I.  149  ,  322  .  517  etc.  (Einh.  ann.. 


ann.  Mett.  anB.  Vedast.  etc.);  II.  III,  V,  VI. 
Vm,  IX  oft  :  X,  528  etc.  (gest.  abb.  Gembl.); 
pol.  lrm.  s.  2,  14  etc.;  Ng.  a.  744,  773,  778, 
782,  785,  787,  812,  816,  821 ;  Laar,  mehrm. 

Lambert  mit  var.  Lancbert  M.  B.  a.  822  (XXXI). 

Lantpert  P.  I,  598  (Regin.  chron.)  ;  II,  43  (Otmari 
vit  );  VI  -VIII  oft;  Laur.  sec.  8  (n.  2168,  2694). 
Ng.  n.  765,  797,  805,  816;  necr.  Aog. 

Lanlhpert  P.  VII,  130  (Herim.  Aug.  chron.). 

Lantbrct  Laur.  sec.  8  (n.  713). 

Lantpret  Ng.  a.  813,  825. 

Lantpreth  Gld.  II,  a,  103. 

Lantpreh  (so)  Ng.  a.  785. 

Lauben  P.  II.  253  (chron.  Aquitan):  V,  VI  öf- 
ters; VIII,  358  (Sigebert  chron.);  Ng.  a.786; 
Laur.  sec.  9  (n.  3074) ;  St.  M.  a.  1068. 

Lanpert  Lc.  a.  996  (n.  126). 

Lambreht  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 

Lambrecht  Laur.  sec.  8(n.  1209,  1212);  G.  sec. 
11  (n.  49;. 

Lambert  P.  1,  II  Öfters;  Ul,  562,  565  (Lamberti 

capit);  V-IX  oft;  X,  324  (Hugon.  chron.). 

528  etc.  (gest.  abbat.  Gembl.),  572  etc.  (chron. 

S. Hubert  Andag.);  Ng.  a.  791;  Laur. mehrm.; 

Gud.  a.  909,  963. 
Lampert  P.  IV.  B,  14  (Bugen.  II  concil.);  V, 

VIII  Öfters;  X,  104  (catal.  archiepp.  Mediol.): 

Laur.  sec.  8  (n.  251,  3422);  St  P. 
Lambretb  Lc.  a.  1091  (n.  246). 
Lampret  Lc.  a.  1094  (n.  248). 
Lambers  P.  IX  Öfters. 
Lambart  Gld.  II,  a,  103. 
Baldricns  qui  et  Lanbertus  P.  VII,  358  (Sigeb. 

chron.). 

Nhd.  Lambert,  Lambrecht,  Lampert.  Lamprecht. 
0.  n.  tanlperhteshovin,  Lantpcrhtesreode. 
sLantberta,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  2,  204. 
Lantborta  (so)  pol.  Irm.  s.  145. 
Landebcrga,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  211. 
Laotberga  pol.  Irm.  s.  35,  113. 
Lantpirc  St.  P. 

Lamperga  Lp.  a.  774  (I,  530). 
0.  n.  Lantbirgehoveo. 

Lamprand.  9.  B.  v.  Pistoja  sec.  9.  Synort. 

Roman,  a.  826. 
Lantbodo.  8.  Laur.  sec.  8  (u.  203) 
Lantboto  Laur.  sec.  8  (n.  1840). 
Landbot  Sehn.  a.  796. 
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Laolbod  pol.  Irm.  s.  37.  14t. 
Lanbod  pol.  K.  8.  68. 
Lambodo  Laar.  «c.  8  (n.  6). 
Laiirihurs,  fem.  8.  Ms.  a.  1049  (o.  21). 
Lantburgis  pol.  Ina.  s.  123,  248. 
L anIburg  Sehn.  a.  826. 

l.aiidedrmll«.  fem.  7.  Pol.  Irm.  s.  2,  53  elf. 
Landelrudis  Mab.  a.  690. 
Lanlrudis  pol.  Irm.  s.  92,  94  elc. 
Untrud  Sl.  P. 

Laulrut  Laur.  sec.  8  (n.  1062). 
Lanfranc.  10.  Lp.  a.  926  ,  948  ,  954  ,  955. 

959  .  960  etc.  (II,  146  .  211.  227  ,  231.  246. 

255  etc.);  Mar.  1897,  2;  conc.  Rom.  a  1050. 
Laofrank  Lp.  a.  1048  (II,  626). 
Lanfraach  Lp.  a.  987  (IL  383). 
Laufrauc  ist  sonst  oft  ags.,  z.  b.  häufig  in  den 

concilien. 

Ijatidfrld.  8.  Alamannenbzg.  sec.  8. 

Landfrid  Laur.  sec.  8  <u.  302);  Wg.  ir.  C.  432. 

Landifril  Gld.  II.  a,  116  neben  Laadefred. 

Laudfred  «Id.  11,  a,  103. 

Lautlrid  P  I.  136  (aun.  Lauriss),  346  (Kuh. 
Kuld.  ann.)  etc.;  II,  318  f.  (Adon.  chron.), 
III,  30  (Pipp.  capit.),  411  (Hlud.  Germ,  capit.): 
V,  138  (ann.  Einsidl.);  VI,  665  (Coiislaul  \it. 
Adaiber.);  VII,  98  (Herim. Aug. chron.);  VIII, 
331  (Sigebert.  chron.),  555  (aunalisla  Saxo); 
XI  orters;  St.  P.  öftere;  Laur.  Ufte»;  pol. Irm. 
s.  158,  230;  M.  B.  c.  a.  740  (VII),  c.  a.  770 
(IX),  779,  800  (VIII),  802  (IX),  806  (VIII): 
Ng.  a.  806:  decr.  TaasiL;  Mab.  a.  831. 

Lantfrit  M.  B.  c.  a.  740  (VII).  802  (IX);  St.  P. 

Lantfred  P.  I,  310  (ebrou.  Moissiac).  III,  90 
(Kar.  M.  capit  );  Mab  a.  798;  pol.  Irm.  ». 
35.  53  elc. 

Lantfret  Pd.  a.  731  (n.  549;  Ng.  ebds.). 

Lanfrid  P.  I,  330  (ann.  Melt.);  VIII.  330  (Sige- 
bert. chron.):  Sl.  1\;  pol.  R.  s.  44. 

Laufred  P.  V,  167  (aun.  S.  Germaiii);  St.  P. 

Lamfrid  Mab.  a.  874. 

Undefred  qui  et  Lanzo  Lp.  a.  985  (II.  379). 

Nhd.  Lamfried. 

0.  n.  Lantfriteshusun. 

Lantfrlda,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  26:$. 

■jaildaffar.  8.  Lgd.  a.  959  (II.  n.  !«).. 

Landegar  pol.  Irm.  s.  23t». 

Unigar  pol.  Irm.  ».  208 


Lantker  R.  a.  852  (n.  43) 
Langer  Laur.  sec.  8  (u.  3303). 
Lantger  und  Lauker  Gld.  II.  a.  103. 
l^andcgarla,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  143. 
liAiidoK'HiiN.  8.  Pol.  Irm.  s.  133. 
Lontgaus  pol.  Irm.  s.  35. 
LancoUus  Ng.  c.  a.  744  hieher? 
taogoz  Laur.  sec.  9  (a.  1719). 
LtMiteffildi«.  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  133. 
Lannegildis  pol.  R.  s.  105. 
Laitdeffisil./  Pd.a.632(n.253;  Mab.  ebds  ) 
Landcgiselus  gest.  Dagobert.  1. 
LandirriM.  9.  Lc.  a.  855  (n.  65). 
Landegunda,  fem.  6.  D.  Co.  1.  566  (die- 
selbe ebds.  s.  569  Leodeguada). 
IjRiitlielda,  fem.  8.  K.  a.  790  (n.  37). 
Lanlbcid  St.  P. 

liandabard.  8.  P.  V,  341  f.  (Liudpr.  hisi.Oti.) 

Lanthard  Schpf.  a.  903  (n.  128). 

Landard  pol.  Irm.  s.  92.  156. 

Lanlard  pol.  Irm.  s.  263. 

Lendard  d.  Ch.  I.  239 

Lanhard  pol.  R.  s.  49. 

0.  n.  l^alhardasdorf. 

IjHiilhar.  6.  Ng.  a.  797,  822-,  pol.  Inn.  ». 

26.  247;  Laur.  sec.  8  (n.  1708). 
Lantbacar  (für  -rhar,  sec.  6)  Alarii  chron.  (d. 

Ch.  I.  213). 
Lanlchar  tr.  Vi.  a.  713  (IM.  nchtr.  n.  24). 
Lambert  Sl.  P. 
Lantbcre  Gld.  II.  a,  103. 
Lanther  Ng.  a.  763.  772;  Laur.  mehrm. 
Landari  P.  III,  252  (tllud.  et  Illoth.  capit.). 
Landar  pol.  Irm.  s.  101 :  Ng.  a.  670. 
Laudari  Paul.  diac.  V.  24  für  Landari? 
0.  ii.  Lanleresheim. 
LaiHliad.  9.  Pol.  R.  s.  95. 
Lanllielm.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  378,  596). 

necr.  Kuld.  a.  8113. 
Laalelm  P.  X,  422  (Hugon.  chron.). 
Laniioliildi»,  fem.  5.  Schwester  Chlodwigs  I 

und  Trau  Theodorichs  d.  Gr. 
Landechildis  gest.  regg.  Franc. 
Landehildis  d.  Ch.  1,  528. 
I^indovildis  pol.  Irm.  s.  88.  253. 
Landowildis  pol.  Irm.  s.  114. 
(.andoildis  pol.  Irm.  s.  230,  250. 
Laulbildis  Greg.  Tur.  II.  31;  pol.  Irm.  a.  97,  104. 
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Lautailt  St  P. 
Lantildis  pol.  Irm.  s.  3. 
Lanhildis  pol.  R.  s.  33. 

LatidramniM. 9.  P.  1U.  246  (Hlud.  et  Hlotb. 

capil.).   B.  v.  Toors  sec  9. 
Lantremuus  P.  III,  327  (Hlud.  el  Hlotb.  capil.); 

pol.  R.  a.  45. 
Lautranotts  pol.  R.  s.  51;  Guer.  a.  985  (appen- 

dix  zum  pol.  Inn.  s.  840). 
l.amiramnus  pol.  R.  s.  43. 
Laudnraui  tr.  W.  a.  7t8  (..  227)  bieher?  Ca». 

a.  gen.  anbest;  vgL  Laodorane. 
liUitdramtin,  fem.  8.  Pol.  Ina.  s.  181. 
Laiideladl.  8  Uur.  sec  8  (■.  2492). 
I.andelaus  P.  VIII,  615  (annaltsta  Saxo). 
latiidelaika,  fem.  9.  P.  V,  515  (chrou. 

Salem.). 

La n ritt  loh.  9.  I».  II.  82  (Ekkeh.  ebroa.  S. 

Ca  Iii). 
Laulolob  Xg.  a.  813. 
I.audeloh  Ng.  a.  870. 
Laulolo  neben  Lantoloh  Gld.  II,  a,  103. 
Laitdamar.  8.  Gld.  II,  a.  116. 
Landemar  P.  V,  511,  516.  530  (ckrou.  Salem.) 
I.anlmar  Laar,  sec.  9  (n.  179). 
Uodemaris  (als  nomin.)  M.  a.  788  (n.  10). 
Xhd.  Lendemer. 

Lantmilii«.  8.  Necr.  Fuld.  a.  788. 
L,»iirirari.  8.  Laur.  iec.  8  (n.  2057 f.);  pol. 

Irm.  s.  13,  28  etc. 
Landrat  Laur.  mehrm. 
LanUrat  Gld.  II.  a.  103. 
Laatrat  Laar.  sec  8  <a.  1525);  Sl.  V.  öfters: 

Lc.  a.  836  (a.  51). 
Lantlral  St.  P. 

l'Riirirarin,  fem.  8.  P.  II,  188  (aun.  Gandj. 

267  (Pauli  gesl.episc.Melt);  VIII,  332  (Sige- 

bert.  chron.);  pol.  Irm.  s.  15,  2»»  etc. 
liAilderiell.  7.  See.  7:  b.  v.  Paris:  b.  v. 

Lissabon.   Sec.  10:  b.  v.  Avignon.  Sec.  II: 

ep.  Matiscon.;  abl  zu  Chartre«. 
Landerich  Mab.  a.  632;  conv.  Glipiac.  a.  659: 

conc.  Tolet.  a.  688  u.  693;  geal.  regg.  Franc; 

M.  a.  751  (n.  6). 
Landricus  P.  II  Öfters.  V.  388  (Flodoardi  ann.), 

592.  654  (Ricberi  bist  );  VI,  120.  122  (Ademar. 

histor.);  IX,  369  (Ad.  Brem  ).  439,  465  (cod. 

evang.  Camerac):  X.  392  etc.  (Hugon.  ebron.); 


Mab.  a.  693;  poL  Ina.  s.  55,  88  etc.;  Guer. 

a.  1076,  1080. 
Lamlric  Wg.  tr.  G.  328. 
I .antrieb  Laur.  sec  9  (n.  2697). 
Lantrih  St.  P. 
Lantri  (so)  Sl.  P. 
Lendrich  Laur.  sec.  8  (n.  3457). 
Lentrich  Laur.  sec  8  (a.  3580);  Scbn.  a.  814. 
liRiirinrlt  aad  Leitdarlt.  6.  Gest.  de  con- 

slit.  tutore  special!  a.  557  bei  Sp.  u.  M.  (n.  79). 
Lantrid  necr.  Fuld.  a.  807. 
Laiitecild,  angebt,  fem.  Gld.  II,  a,  125. 

Etwa  nur  für  Lautbild? 
LiHiitMinriiiM.  8.  Pol.  Inn.  s.  88,  162. 
IjAiitftinda,  fem.  8.  Pol.  Ina.  s.  263. 
Lantsind  Gld.  II,  a,  125. 
Lantsida  pol.  Ina.  s.  120. 
LaiiriNit  Inda,  fem.  8.  Sehn.  a.  756. 
Lantswind  Sehn.  a.  779;  Mcbb.  sec.  9  (n.  652): 

St.  P.;  Lc  a.  907  (n.  84). 
Lanlsuind  Sl.  P.  zwml. ;  Laar,  sec  8  (n.  932). 
LauUuint  Sl  P.,  Laur.  mehrm.;  Lc  a.  882 

(n.  73). 

Lanzuinda  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Lanzwint  Gld.  II,  a.  103. 

Lanlsailh  aad  Laulswith  Gld.  II.  a.  125. 

]<ansuiat  Laur.  sec.  10  (u.  660). 

Lausuit  Wg.  tr.  C.  228. 

0.  u.  Laulswiadeabuson,  Lanlswiudawilare. 

Landoalri.  7.  P.  II.  185-188  (anu.  Gaad.); 

VIA.  323,  352  (Sigeben.  ebrou.);  Xg.  a.  744. 
Undold  P.  V,  144  (aun.  Binaidl.);  Xg.  a.  744; 

pol.  Irm.  s.  55  ,  78  elc;  aecr.  Aug.;  pol.  R. 

s.  21,  40  etc. 
Landald  pol.  R.  s.  68. 
I^tadoll  Laur.  sec.  8  (n.  3249);  nerr.  Aup. 
Unlold  Xg.  a.  785,  791.  806;  M.  B.  c.  a.  800 

(VII). 

Lantolt  Dr.  a.  813  (n.  291;  Sehn.  ebd*.  Tau- 
toll);  Ng.  a.  8*26;  necr.  Aug.;  Sl.  P.  mehrm. 
LaulolUi  Sl  P. 

Lantollol  (so)  Sl.  P.  wol  nur  verschrieben. 
■jandoailllS.  8.  Pol.  Irm.  s.  160. 
Landonus  P.  IX,  20  (Joh.  chron.  Venel  ). 
Landoar.  8.  P.  IX.  613  (chrou.  mon.Casin  ). 

pol.  Irm.  s.  43,  216. 
Lantwari  St.  P.  zwml. 
Laadoems  pol.  R.  s.  40. 
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Landoard.  8.  B.  v.  Minden  aec.  10. 

Landoard  pol.  Inn.  t.  9t,  93  etc. 

Laadward  P.  VI,  249  (tranal.  S.  Epiphaa.);  A. 

S.  Jan.  U;  Wg.  lr.  G.  152  ,  247  ,  456.  477. 

478.  484. 

Lantward  P.  I.  626  (conlin.  Regia.):  VUI.  617 
(annalitla  Saxo);  Laar,  mehrm.;  CM.  Sept.; 
Wg .  tr.  C.  2%. 

Landwarl  P.  IV,  B,  166  (Ott.  M.  pacL). 

Landuard  Wg.  tr.  C.  403. 

Lanward  P.  VIII,  615  (aaaaliala  Saxo). 

Landolard  fUr  Landward  conciliabul.  Rom.  a.  963. 

Laaavard  für  Lau  d  ward  coac.  Raveno.  aec.  10. 

Loadward  P.  IX.  847  (chron.  Hildeab.). 

Nhd.  Laadwerth. 

Landwerc.  9.  Wg.  tr.  C.  268. 
Lttndold.  8.  Pol.  Ina.  a.  226. 
Lantwlh.  7?  Mchb.  aec  9  (■.  510). 
Lautueus  St.  P. 

Landobic  Pd.  a.  637  (a.  278;  unecht). 
Nhd.  Laadwig. 

Laiiduin.  7.  P.  IX,  648  (chron.  mon.  Caaia.). 
Lanlwia  P.  III,  501  (Hlud.  Gern,  capil  );  aecr. 
Aag. 

Lamtuia  (ao)  poL  R.  a.  101. 

Landow  Mab.  a.  690;  pol.  Im.  a.  93,  135. 

Lantoia  pol.  Irm.  a.  230. 

Lannoiu  pol.  R.  a.  105. 

Lautoeni  (genil.)  K.  c.  a.  700  (n.  1;  Ng.  ebda. 

Landelbeltni). 
Laiidulf.  8.  See  10:  langobard.  graf,  vater 

von  Landenair.   See  11:  b.  v.  Gapua;  b.  v. 

Genna;  b.  v.  Torin. 
Laodnlf  P.  V,  IX,  Xoft;  Laar,  aec  8  (a.  1390); 

pol.  Im  a.  11.  88  etc.;  Mar.  1896,  8;  1897,  I. 
Landolf  P.  V,  IX  oft;  necr.  Aug.;  Laar.i 
Landulph  P.  V  oft;  pol.  R.  a.  23. 
Lanlalf  Ng.  a.  769. 
Lanioir  St.  P. 
0.  n.  Landulfeadorf. 
Zusammensetzungen  mit 
Mit  aaffx  L: 

LandalberL  8.  Pol.  Ina.  a.  152. 
Landclhclna.  7.  Pd.  a.  680  (a.  396);  Ng. 

c  a.  700  (K.  ebda.  a.  1  Laatoeai). 
Mit  aulfx  N: 

8.  Ein  b.  aec.  8.  Gonc.  Gom- 
a.  757. 


9.    Langobard.  graf  jjec.  10. 
söhn  v.  Laadalf. 
Laudonulf  P.  V,  255. 256  (Erchemp.  hiat.  Langali.). 
Landonolf  P.  V.  251,  260  (Erchemp. hiat.  Langob.). 
Landinolf  Lp.  a.  854  (1, 762);  M.  a.  1004  (n.  40) 
Landinulpb  P.  V.  208  (chron.  com.  Gap.). 
Landennlf  P.  V.  IX  oft. 
Landenolf  P.  V,  172  (ann.  GaaiaaL).  205  elr. 

(chron.  S.  Beued.);  Mar.  1896,  8;  1897,  1. 
Laadnolph  P.  V,  209  (chron.  com.  Gap.). 
UI.   Mit  auffix  R: 

Iitmdrobert.  8.  Pd.  a.  713  (n.  484;  unecht). 
IV.   Mit  auffix  Z: 

11.  Gud.  a.  1056 


JLanfranc  a.  LAND. 

LANG.  Mit  gotb.  laggs ,  alta.  langr,  alta. 
ags.  ahd.  lang  lougus  zusammen  wenigstens  zu 
einer  wurzel.  Auslautend  in  Erilang  (9).  Ger- 
lang?  (9),  Crotblaoc  (8),  Wolaak?  Bertalargaa  (8) 
konnte  aus  -langus  verderbt  sein. 

Lango.  Gr.  II,  227. 

Lancho  Gr.  II.  223. 

Nhd.  Lang,  Lange. 

Lattich«,  fem.  Gr.  II.  223. 

ljftiicpart.  9.  Mchb.  aec.  9  (a.  473  zwral.). 

IjRiigbmttta.  9.  Necr.  Fuld. a,  898;  verderbt? 

Lanrhert  s.  Lantbert. 

Lancware,  fem.  11.  M.  B.  a.  1070; 
derbl? 

IL  M.  B.  a.  1067  <X\). 


l,aulearRttf,  Lamiald  a.  LAN. 
a.  LAND. 

-lap  in  Tbendelapina  (7)  and  Wachilapas  (8). 
Laridand.  7.  Pd.  a.  652  (n.320;  zum  tbeil 
unecht). 

I*a»tard.  7.  Pd.  a.  652  (n.  320;  zum  tbeil 
naeebt). 

LATH.  Das  golh.  lajwn,  ahd.  ladou  invitare 
nehme  ich  ia  einigen  n.  aa,  wo  ea  vielleicht  nr- 
spriinglich  die  bedeulung  von  provocare.  zum  kämpf 
herausfordern,  gehabt  haben  dflrfle.  Man  erwäge 
Grarfilad  (9). 
I.tt dilti.  9.  I'.  III,  252  (Hlud.eiHloth.capit.). 
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Lndinno.  9.  Si.  P.  zwiul. 
liAdlilM«  fem.  8.  Mab.  c.  a.  790. 
I.Hthomar.  7.  Pd.  a  636  <n.  275) 


LAUB.  Nicht  mit  Cr  II.  65  zu  laub  Colin, 
sondern  gewiss  zu  ags.  leafa  lidcs  fiducia,  lealTuI 
iiilus.  wovon  leafan.  golh.  und  ahd  galauhjan 
credere. 

Alloub.  llercloup.  Wolalaup  8. 

Fridolob*  9.       Manalaub  9. 

Laubfcar.  9.  Tr.  W  a.  807  («.  »II). 


LAUD.  Nicht  zu  golh.  hlnuU  sors  (vgl.  Lll'Z), 
da  wir  keinen  anlautenden  guttural  in  diesen  n. 
finden,  sondern  eher  zu  goth.  Iau>s  homo.  Vgl. 
auch  einige  formen  unter  LIUD  und  HLOD.  Berlho- 
laud  (6)  mag  bieher  gehören,  das  weit  spätere  Er- 
laud  (11)  erregt  den  verdacht,  nur  falsche  Schrei- 
bung für  -land  zu  sein. 

sLaiidu*.  5.  B.  v.  Conslanz  sec.  6. 

Laudns  P.  VIII  mehrm. 

Laudo  d.  Cn.  I,  536. 

Lanto  conc.  Aurelian,  a.  533,  538.  549 

Xhd.  Lauth. 

I.MtifB,  fem.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118,  119). 
Lauta  nebet  Laubt  (so)  tr.  W.  a.  763  (a.  263). 
linufred.  7.  B.  v.  Cordova.   Conc.  Tolet. 
VI,  a.  638. 

IjfMidrK*****  9.  B.  v.  Vienne  sec.  II.  Lgd. 
a.  898  (11.  n.  21);  conc.  ap.  S.  Acgidium  a. 
1056. 

J<nndelm.  P.  VI,  516  (tnirac.  S.  Apri). 
■jfiudeinar.  7.  P.  V,  649  (Bicheri  bist.). 
Landomer  AI.  a.  653  (n.  64;  Mab.  ebds.);  Pd. 

a.  636  (n.  276). 
Lautmar  pol.  Irm.  s.  97. 

l^aufari.  Gr.  IV.  1121. 

Nhd.  Laufer,  LauiTer. 
■.»••fr cd  s.  LAUD. 

LAUG.  Man  konnte  mit  VYcinhold  die  dlsrh. 
fräsen  s.  9  diesen  »Um  an  louc  lohe  knüpfen. 


Midlicher  ist  es  an  goth.  laugtu  celntas  zu  denken. 
Grimm  gr  II,  504  erinnert  an  altu.  lang,  goth.  etwa 
laugs  (lavacmm)  und  meint,  es  könne  in  diesen  n. 
die  badende,  waschende,  vielleicht  auch  die  reine 
bedeuten.  Die  folgenden  20  auf  diesen  stamm  en- 
deuden  n  ,  vielleicht  »ämmilich  feminina,  scheinen 
namentlich  um  Fulda  gebräuchlich  zu  sein;  in  Bai- 
ern und  zu  Weisseuburg  l>egegnen  sie  schon  sel- 
tener. Vor  sec.  8  sind  sie  nicht  nachzuweisen.  Sie 
sind  von  LOH  schwer  zu  scheiden. 
Alblaug  9.  Gundlauc.  Muotlang  9. 

Alluc?  Hadalaug  9.        Ballauga  8. 

Adallouc.  Helemlog.  Sigilouc. 

Badeloch  11.  Flillilauc  8.  Swanaloug  10. 
Perahllouc  8.      Holog.  Triulaug  8. 

Krcauloug  9.       Hruadlaug  8.       Wiglnuh  8. 
Gerlaug  9.  Ruotluc  ? 

Ihuen  entsprechen  alln.  Hro3laugr.  Svanlaug  elc 

Anlautend  ist  LAUG  ungebräuchlich;  ich  kenne 
es  nur  iu  erweiterter  gestalt: 

sLaiifgaiiperlit.  9.  Mchb.  sec.  9  (u.  528). 

Logonbert  Gld.  II,  a,  103. 


LaiilT.  7.  B.  v.  Barcelona  sec.  7.  Conc.  Tolet. 

a.  683  u.  693. 
tiaulindis,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  4. 
litt  umher!  s.  LAUN. 

LAUN.  Das  goth.  lauus.  ahd.  alts.  Idu  bil- 
det, seit  sec.  5  uachweisl>ar  und  uur  anfaulend, 
eine  anzahl  von  eigennamen,  die  bald  das  alle  au, 
bald  auch  schon  das  jüngere  ö  aufweisen. 

l/aiiiiiia.  8.  B.  v.  Angouleme  sec.  9.  P.  Vi. 
117  (Ademar.  histor.);  conc.  Suession.  a.  853; 
conc.  Tullens.  a.  860. 
EiOlilca.  9.  Schpf.  a.  828  <n.  89). 
Lonicho  Gld.  Ii,  a.  116. 
■jOiiing.  Gld.  11,  a.  103. 
sLaunepert.  8.  Gld.  11.  a.  116. 
Laumbert  Mab.  a.  775. 

I. oiibert  Sehn.  a.  771  (Dr.  ebds.  Lonbrriius  und 
Laubertus);  Laur.  sec.  8  (u.  495,  498). 

Lomprand.  9.  P.  IV,  B.  14  (Eugen.  II  »la 
tut.);  oder  zu  LAND  gehörig? 

Ijaiiiiabod.  7.  ß.  v.  Lisieux.  Conc.  Cabilon. 
a.  650. 

Lauuebodes  Venanl.  Fortun 
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LoilOffittll.  7.  Pd.  a.  625  (n.  237   239;  un- 
echt); A.  S.  Jan.  II  (unsichere  lesart  hier). 
Lonhnr.  6.  Pd.  a.  566  (n.  171  -,  unecht). 
Nhd.  Lohoer. 

LonblM,  rem.  9.  Tr.  W.  a.  80«  (n.  10). 
Latiaomar.  5.  P.  VIII,  313  (Sigeb.  chron  .) ; 

A.  S.  Jan.  II;  April  I. 
LfninnrisUN.  7.  Tr.  W.  n.  69»  (n.  22».  252). 
Lau  na  Id.  8.  Gue"r.  a.  828. 
Laouold  Laar.  sec.  8  (n.  1322). 
Lonold  Sehn.  a.  776.         -  ■ 
Liinolt  Sehn.  a.  776. 

Laiinovhlt».  6.  Cuuc.  Aulisiod.  a.  578. 
taunoveus  conc.  Parisieus.  a.  573. 
Uuuovetbus  Pd.  a.  572  <n.  178)  etwa  Launo- 
vechus  zu  leseu? 


Latirad.  7.  IM.  a.  636  (u.  276:  unecht). 
LaiiMUM.  7.  Ep.  Vaseusi«.  Conc  Tolet.  IV, 

a.  633. 
Laut-  s.  LAL'D. 
-lax  in  Unlaz  (8). 
Lebifffeel  a.  LEW.   Leboln  s.  LAIF.  Le- 
card  s.  LAIC.    Leezio  s.  Lezzio.  Led- 
«.  LA  ITH.  -Irf  8.  LAIF.    Leftliir,  Gr.  II, 
2U8,  wol  nur  aus  o.  u.  Leffinga  geschlossen,  lie- 
ft* rd  8.  LAIC 

Lcjrgf.  9.  Dr.  a.  889,  901  (n.  631.  648). 

Etwa  für  Seggi? 
Legrlnward  8.  RAGAN. 
Leh»wind,  fem.  8.  Mchb.  scc.  Ü  (n.  400). 
Lehsuind  und  Lehsuint  St.  P. 
I)ie«cr  n.  zu  LAIC? 
Leib-  8.  LAIF.   Leid-  s.  LA  ITH.   -lelf  s. 
LAIF. 

Leiten.  Gld.  II,  a,  103.  Verderbt? 
Leill  s.  LAIF. 
Lelmine.  Gr.  II,  213. 
Lelm«.  Gr.  II.  213. 

Lelmolt,  Gr.  I,  813  u.  II,  213.  vielleicht  von 
Gr.  nur  aus  o.  n.  Leimolleswilari  geschlossen. 

LEI«.  Ich  erwähne  folgende  fünf  n.: 
Bertlei»  8.  Hildeleis  8.         Vulfleis  8. 

Guntleis  8.         Willeis  8. 
Sie  begegnen  alle  fünf  je  in  einer  stelle  de* 

pol.  Irin.,  der  letzte  ausserdem  noch  einmal  bei  K 
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Dem  geschlechl  nach  sind  der  1.  und  5.  fem.,  der 
2.  uud  3.  unbestimmt,  der  4.  msc.  Ihre  deutung  ist 
noch  nicht  auf  dem  reinen.  Weinhold  die  dlscb. 
frauen  s.  8  meint,  das*  sie  vielleicht  zu  golh.  leisan 
erfahren,  impf,  lais  ich  weiss  gehören.  Schriebe  das 
pol.  Irm.  ein  einziges  mal  -leisa,  so  würde  ich  die- 
ser ansieht  fast  unbedenklich  beipflichten;  so  aber, 
wie  es  jelzt  steht,  bleibt  noch  immer  die  Möglichkeit 
vorhanden,  dass  diese  formen  (mit  ausnähme  des  msc. 
Wiileis)  vielmehr  Bertle-is  u.  s.  w.  zu  lesen  sind. 
Daun  wäre,  so  recht  nach  westfränkischer  weise,  ein 
consonanl  zwischen  dem  deutschen  uamen  und  der 
lalein.  endung  ausgefallen.  Ja  es  boten  sich  fast 
ungesneht  auch  msc.  dazu  in  den  formen  auf  -laus 
dar,  die  ich  für  verderbtes  -lacns  ausehe.  Mao  miiss 
diesen  Bildungen  noch  weiter  nachspüren. 
Adelais  s.  unter  Adalhaid. 


Lell«.  10.  II.  a.  926  (n.  146). 
Nhd.  Lehle. 

Lempfrlt  s.  LAMP.  Lendenau»  s.  LAND. 
Lenigliard.  9.  Wg.  tr.  C.  228  (zu  LAND 

oder  LIND). 

Lenl-,  Lcnal  s.  LAND.  -leo  s.  LEW.  Le- 
oald,  Leoeadiut«  s.  LEW.  Leod-s.  LIUD. 
Leodro  s.  Hliodro.  Leoa;l»ll  s.  LEW. 
Leo  Ii  t  s.  LICHT.  Leoltt,  Leomere, 
Leon-  s.  LEW.  Leopard  s.  LIUB.  Leo- 
pe  rht,  Leoplrc  s.  LIUD.  Leoplrln  s. 
LIUB.  Leottol  s.  LH  I).  Leovlglld  s.  LIUB. 
-leoa  s.  J.II  Z. 

Lepa*  fem.  9.  St.  P.  zwml. 

LepCriid,  fem.  8.  Laur.  sec  8  (n.  2187). 

Lepunl.  8.  Sl.  P. 
Die  letzten  drei  n.  zu  LAIF» 
Lelald,  Letard  u  a.  s.  LAITH.  Letbaud 
s.  Lli:D.  Letbu  s.  LAITH.  Leuan  s. 
LEW.  LeiibnMes,  Leubovera  s.  LIUB. 
Leud-,  Leut-  s.  LIUD.  Leuv-  s.  LIUB. 
-ler  s.  LAIF  und  LEW. 

Le«  Ising;.  9  Mit  var.  Penefingus  und  Leul- 
fringus  conc.  Cabilon.  a.  873.    Vgl.  Friugus. 

LEW,  LEWO\.  Ahd.  und  alls.  leo 

fowe  lassen  sich  iu  einer  anzahl  von  namen  nicht 
ableugnen,  wodurch  die  ansieht,  dass  das  deutsche 
wort  nicht  aus  dem  lalein.  eutlebul.  sondern  ur- 
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verwandt  ist,  grossen  halt  gewinnt.  Auf  diesen 
stamm  auslautend  nenne  ich  Cnntileo  (9),  Rotleu 
(8)  und  Wehlleo  (9):  bei  Bodolev  (7),  lrmiolev  (8) 
and  Meginlev  (8)  kannte  v  für  f  stehn  und  dann 
wäre  vielmehr  an  -laif  zu  denken. 

Die  mit  LEW  beginnenden  n.  können  berflhrungeu 
mit  LIUB  unterliegen. 

I.  Die  form  LEW. 

Leuortriith,  fem.  Laur.  n.  3685. 
Lee*i»ll.  5.  Pd.  a.  572  (n.  179). 
Lebigisel  Pd.  a.  615  (n.  230). 
kLeecadin*.  7.  Pd.  a.  686  (n.  406) :  hieber? 

für  Leo-bad? 
kLeanarre.  6.  Test  Ared.  et  Pelag.  a.  573 

bei  Pd.  (n.  180);  Sp.  ebds. 
sLevald.  6.  Pd.  a.  537  (n.  128). 
Leoald  P.  IX.  587  (chron.  mos.  Casin.). 
Nhd.  Lehwald,  Lewald,  LOwald. 
bLeolü.  11.  Pol.  Im.  s.  49  (sec.  11). 
kLevuir.  8.  Gue>.  a.  1046 
Lewolf  Gld.  II,  a,  103. 
Leulf  pol.  Inn.  s.  79. 
Leolf  Scbpf.  a.  829  (n.  90) 

II.  Die  form  LEWON. 
Leuan.  9.  St.  P. 
Leon  St  P. 

Leoni»,  fem.  9.  St.  P. 
Leartsa,  fem.  9.  St.  P.;  Gld.  II,  a.  131. 
lilomburg,  fem.  10.  Dr.  n.  698;  hieher? 
LeonaNtl*  (so).  6.  Conc.  AutUiod.  a.  578. 
Leonastes  Greg.  Tur.  V,  6. 
Leonacis.  Gld.  II.  a,  103.    Vgl.  Leontacis 
ebds.  116. 

Leonard.  6.  P.  VI.  142  (Ademar.  histor); 

A.  S.  Öfters;  Greg.  Tur.  VII.  15. 
Levienard  test.  Ared.  et  Pelag.  bei  Sp.  sec.  6. 
Laneard  eine  andere  person  ebds.;  hieher? 
Nhd.  Lebnardt,  Lehnerdt,  Lebnert,  Lehnhard, 

Lebnhardt,  Lenbard,  Lenbardt,  Leonhard. 

Leonhardt,  Lienbard,  Lonhard. 
LeonlchildiH,  fem.  8  A.  S.  Jun.  II. 


Lexdrat  s.  LIÜD. 
Lezslo.  8.  St.  P. 

Leczio  St  P. 

■,1a,  fem.  Gld.  II,  a,  125. 
Llaf-  s.  LIUB. 


IJanlmlm.  10.  R.  a.  980  (u.  114). 
Lifo-,  -Hb  s.  LIUB. 

Iilchardis,  fem.  11.  Pol.  Irm.  s.  51  (sec.  11). 
■Jctcfred  s.  LIUD.    Lid-,  -lld  s.  LIÜD. 
Liebln«,  Llefberl,  Llefrtsnth,  Lle- 

mar  s.  LIUB. 
Lirstet.  Gld.  U,  a,  103.  Verderbt? 
Lifthari.  9.  StP.;  ist  vielleicht  Listhart  zu 
lesen? 

Ligart,  fem.  11.  Pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 
Llftinodo.  10.  Lc.  a.  962  (n.  105);  für  Sigi- 
bodo? 

L1HT.  Zu  ahd.  lilt  levis,  obwol  kaum  zu 
scheiden  von  L1UHT. 
Listiger.  10.  Frek. 
Llliinioht  (so).  St  P. 
Llbwar.  8.  Tr.  W.  a.  797  (n.  62);  fOr 

Lihlwar? 
Llbtolf.  8.  St.  P. 


Iilbwar  s.  LIHT. 

Lllpl.  9.  Dr.  a.  812  (n.  273;  Sehn,  ebds.); 
ein  sonst  unerhörter  n. 

LUV.  Vielleicht  ist  altn.  Iinr,  ahd.  leai  lenis  das 
passendste  unter  den  mannigfachen  Wörtern  der 
deutschen  sprachen,  die  sich  der  form  nach  für 
die  folgenden  n.  eignen.  Auslautendes  LIN  ist 
ganz  in  die  endnng  -lia  aufgegangen,  wenn  es  je 
vorhanden  gewesen  ist. 

Uno.  9.  Kg.  a.  878. 

Nhd.  Leine,  Linn,  Linn. 

IiIiir,  fem.  Gld.  II,  a.  125. 

Llnarc.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  143). 

Llnbelt,  rem.  Gr.  IV,  809. 

Llnwlz.  Gld.  U,  a,  103,  125. 


-lln  s.  -1. 

Linea.  8.  Ng.  a.  770,  800,  830,  847.  864, 

888  (K.  ebds.). 
Linko  Ng.  a.  903. 
Wol  zu  abd.  linch  luchs,  aneb  nach  Gr.  II,  231. 
Nhd.  Lenck,  Lenke,  Linck,  Uncke,  Ung,  Lingk, 
Link,  Linke,  Liakh. 
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LIND.  Dieser  »lamm  erscheint  in  p.  n.  meistens 

auslautend.  Ueber  seine  etyniologie  hat  sich  noch 
keine  sicher«  meinung  gebildet  Weinhold  die 
deutsch,  frauen  s.  11  rechnet  alle  hier  folgenden 
formen  zn  lint  (basiliscns,  serpens,  Hndwarm). 
Grimm  in  seiner  abbaudlung  über  fraitennaroen 
aus  blumen  (1852)  s.  26  sagt  Uber  diese  Wörter: 
..in  ihnen  entspricht  das  zweite  wort  entweder  dem 
altu.  linn  serpens  oder  noch  besser  dem  lind  fons, 
scaturigo."  Allerdings  scheinen  die  beiden  letzt- 
genannten Wörter  ansprach  auf  unsere  uamen  zu 
haben,  wenn  auch  die  bedeutung  einen  angenblick 
bedenken  erregen  kann.  Vielleicht  dürfte  auch 
ahd.  lind,  lenis,  gelind,  wenigstens  seinen  anlheil 
an  diesen  bildungen  haben.  Ahd.  linda,  tllfa,  linde 
ist  der  bedeutung  wegen  entschieden  zurückzu- 
weisen. Graphische  Verwechselung  findet  leicht 
mit  L1ÜD  statt. 

Die  auf  -lind  auslautenden  n.,  am  häufigsten  bei 
den  Westfranken,  sind  vor  sec.  6  nicht  nachzu- 
weisen.    Mit  etwa  zwei  unsicheren  ausnahmen 
(Galindus,  Vulfolendus)  sind  sie  sammllicb  fem. 
Ich  führe  deren  143  an: 

Uclolindis  8.       Berahtlinda  8.     Frodelindis  8. 

Afflindis  9.         Porinlind.  Fulclindis  8. 

Ackilinda  8.       Buntlint  9.         Gebalinda  8. 

Aldelimlis  8.       Burgilind  8.        Katalind  9. 

Alflint  8.  Cuslindis  9.        Geitlind  9. 

Eliliudis  8.         Dagalind  8.        Geilindis  8. 

Amallindis  8.      Derlindis  9.        Galiudus  8. 

Aadelindis  9.      Dislith?  9.  Garlinl  8. 

Eagillind  9.        Tiurlinda.  Gestlind. 

Anselindis  8.       Dodelindis  8.      Gautlindis  8. 

Aralinda  9.         Drutlind  8.         Gigliodis  9. 

Ertlind.  Droclelindis  8.     Ginliudis  9. 

Arclind  8.  Eberlind.  Gislindis  9. 

Asclind  8.  Etlint  9.  Gisallindis. 

Adallinda  8.       Eutlinda  8.         Godalindis  8. 

Aadolendis  9.      Eolindis  9.         Grimlindis  8. 

Onlind  8.  Fagalind  9.        Gomlinda  9. 

Ostarlinl  9.         Fantlindis  8.       Gundelindis  8. 

Keilindis  8.         Ferlinda  9.         Guncelindis  9. 

Baldelindis  9.      Faslind.  Hecwilind  9. 

Bauglind  8.        Ferahtlind  9.       Haimolindu  9. 

Baceliudis  7.       Fraulinda  9.  Helidlind. 

Beriliud  8.         Frowinlint  9.       Harchcllindis  tu. 

Bernlind.  Fridulind  9        Hardelindis  8. 


Charilindts  8.  Madalindis  8.  Theudeliada  5. 
Haslind.  Morlindis  9.       Translindis  9. 

Hadelindis  8.       Maxelendis  7.  Thuonlind. 
Helmlind  9.        Nadalindis  &      Waclind  8. 
Hildelinda  8.      Nodalindis  8.      Wallindis  8. 
Hirlindis  8.        Norlindis  9.        WaÜndis  8. 
Floderlindis  9.     Odallind  8.        Waldelindis  9. 
Hrodlind  6.        Radalindis  8.      Wanlindis  9. 
Hugilind.  Raglindis  9.        Wandelindis  8. 

Holdelinda  10.     Raginlinda  8.      Waraliad  7. 
Husilinda  10.      Riclindis  8.        Waraüindis  8. 
Idialind  8,  Remlindis  9.        Warvinlindis  7. 

Ingulint  8.  Roslindis  8.  Widelindis  8. 
Irmlind  9.  Saislind  8.         Wigelinde  8. 

Irminlind  7.        Salvaliudis  8.      Willend»  9. 
Iselindis  8.         Sanctilcndis  9.    Winilind  8. 
Jerlent  11.         Sidelindis  9.       Winclint  9. 
Liuplind  8.         Sigilind  8.  Wielind  9. 

Leudelindis  8.     Sonilindis  8.       Wizlint  9. 
Magilind  8.        Swarlind  9.        Vulfolendus  7. 
Meginlind  8.       Tetlindis  9.        Valtind«  7. 
Mahtlind  9.        Tetacliad*  8.      Zeizltnd  9. 
Merlind  9.         Thaablind  9.       Zoczlind  9. 
Masiiidia?  9.       Thiolind  8. 

liliit«.  8.  Pd.  a.  735  (n.  557). 

Nhd.  Lend,  Linde. 

Lindls,  fem.  5?  St.  n.  575  (röm.  insehr,  bei 
Mainz  gefunden;  ihre  eitern  beissen  Veland 
und  Thndelindis);  pol.  R.  s.  54. 

Linz«.  10.  H.  a.996  (n.  211);  Ms.  a.  1049  (n.22). 

Nhd.  Linz. 

Li iitt> alt.  9.  H.  a.  853  (n.  87j. 
Mut  fr  It,  Gr.  U,  241. 
Llntgar.  9.  Dr.  a.  838  (n.  513;  Sehn,  ebda 
Liutgar). 

Llndarart,  fem.  9.  II.  a.  853  (n.  87). 
jLendeglsll  (so).  7.  Pd.  a.  615  (n.  230;-. 

hieher  oder  zu  LAND? 
Lliiihart,  Gr.  II.  241. 
Nhd.  Lindert. 
IM  n  rirat.  8.  St  P. 
Li wat,  fem.  9.  St.  P.  zwral. 
Lindoald.  Gr.  I,  813. 
Llnfwar.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  215). 
■Jndalf.  9.  Ng.  a.  858  (n.  380);  öfters  in 

den  concil.,  doch  ist  kaum  zu  unterscheiden. 

wo  etwa  Liudolf  gelesen  werden  mos*. 
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LING.  Wol  zu  ahd.  galingan  gelinge«,  wo- 
mit auch  Gr.  II,  223  übereinstimmt.  Auch  aus- 
lautend wird  der  stamm  wol  vorgekommen  sein, 
doch  »I  er  wegen  der  gleichlautenden  eudung  -ling 
(s.  suffix  -1)  nicht  mehr  zu  erkennen. 

MllgO.  II.  G.  a.  1056  (n.  56). 

IMnguiil.  10.  Mehl»,  sei.  10  (n.  982). 

liingeeid,  fem.  «Id.  II.  a.  103. 

liliisflilf.  8.  Tr.  W.  c.  a.  764  in  193):  Laur 
sec.  8  (n.  8111  f.). 

üngolf  Sehn.  a.  779. 


■Juli«  H.  IMn©  s.  IJX.    liiiipn  s.  Lll'B. 

IJniltlne.  Gld.  II.  a,  103.  Verderbt? 
IJiiwIx  s.  LIX.    LIiiko  s.  1.1X1).    liiob-  s. 

LIUB.    Mouihursc  s.  LKW.    Lira,  Ur< 

nunc  s.  LIS. 

US.  Die  wurzel  Iis  rauss  zunächst  seoui  be- 
deuten, davon  ahd.  lera  doctrina.  lirnunga  disriplina. 
industria;  andere  aldritungen  seh«  man  in  den 
Wörterbüchern  nach.  Dazu  stelle  ich  die  folgenden 
formen. 

Lira,  fem.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  482). 
Lisegllildls,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  50. 
liittlnrd.  11.  Guer.  a.  198!». 
I,  Ulli  in,  fem.  9.  Pol.  K  16. 
lilsoir.  Gld.  II.  a.  116 
Erweiterter  stamm: 

p.  9.  K.  a.  814  (n   16).  <J0I  fn  83  >. 


LIST  •  Altn.  ahd.  ags.  lisl.  nlln.  listi  ars. 

IJ»<a,  msc.  9.  P.  I.  526  (aun.  Vedast.r,  II.  2115 

(ann.  Vedast.). 
■Jallllo.  8.  K.  a.  773  (n.  15). 
LiBtlfi.  C.  M.  Oct. 

r.  8.  Tr.  W.  sec.  8  od.  9  in.  67). 


Litramnus  s.  LIUD. 

LIUB.  Sicher  zu  ahd.  liub  carus.  Ich  stelle 
den  stamm  in  hoebd.  gestalt  auf,  weil  die  niederd. 
LllF  sieb  nur  höchst  selten  (wenigstens  in  dieser 


speziellen  form)  nachweisen  l&sst. '  Die  |i.  n.  wei- 
sen den  stamm  anlautend  und  auslautend  auf.  Im 
ersteren  falle  ist  er  wegen  öfterer  erweichuag 
der  cousonantenh&ufungcu  nicht  immer  von  LIUD 
zu  scheiden.  Zu  bemerkeu  ist  die  form  Leub-, 
die  der  form  Leut-  bei  LUID  parallel  läuft  und 
namentlich  dem  fränkischen  dialecl  des  8.  jhderts. 
anzugehören  scheint;  ferner  -lub,  welches  im  ags. 
lufc  und  im  ahd.  muotluba  (affectus)  sein  ebenbild 
Sudel.  Merkwürdig  ist,  dass  das  pol.  Irm.  keine 
einzige  sicher  hieher  gehörige  form  aufweist. 

Auf  -liub  lauten  folgende  45  n.  aus.  worunter 
16  femiuina: 
Ailiv?  9.  Frauileob  8        Manaliuh  7. 

Alaliub.  Priliub  9.  Mirliub  9. 

Ansleuhana  6.      Pridiliuba.  Molliup  9. 

Adalliub  9.         Gerlib  9.  Notiliub  9. 

ülliub.  Gestiliub  10.       Orlliuh  II. 

Pereliup.  Gewiliob  8.         Kallnip  9. 

Percliup  9.         Godilub  6.  Ralleuba  8. 

Trutliba  8.         Guudileuba  7      Seliub  9. 
Ebanleob  9.        Hartlieb  10.  Dhaucleol». 
Eleob  9.  Erliup.  l'nncleob  7. 

Encbeelub  (so).    Hrodliup  9.         Verlleuba  8. 
Krelieua  5.         Ilugileuba  8.  »illiub. 
Eoliup  8.  irminljnp  9.         Wolaliuba  9. 

Paileuha  6.  Meginliub  9.  Wolfliub  8. 
Filuliul»  9.  Megiuluiba  10.    Zeizliup  8. 

litllllR,  msc.  6.  Westgolhenkg.  sec.  6;  ep. 

Bracarens.  sec.  7. 
Liuba  couc.  Tolet.  a.  681,  683. 
Liuf  Sehn.  a.  837. 
Liufo  R.  a.  890  (n.  72). 
LiufTo  M.  B.  a.  890  (XXVIII >. 
Liupo  P.  VI,  698  (Alpert.  de  episc.  Mctt.);  Xg. 
a.  817. 

Liuppo  P.  V,  766  (Thietmari  chron.);  Xg.  a 

809;  Krek.  mchrra. 
Liupu  (mit  einem  o  Uber  dem  lelzteo  u)  St  V. 
Liuva  E.  s.  II,  178  etc.  (so  auch  auf  münzen 

geschrieben). 
Liuvani  (gen.)  Job.  Biclar.  (R.  s.  VI.  384). 
Liuvanc  (abl.)  Job.  Biclar.  (E.  s.  VI.  430). 
Lyuf  Dr.  a.  1057  (n.  756;  Sehn.  ebds.  Lyns). 
Luiba  d.  Ch.  I,  819. 
Luipo  G.  a.  1092  (n.  70). 
Leubo  K.  a.  772  (n.  I  i). 
Leupo  P.  X.  602  f.  (chron.  S.  Huberli  Audag.) 
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Leuva  (rose.)  P.  VIII,  319  (Sigeb.  ebron.);  Greg. 

Tur.  IV,  32;  Lgd.  a.  898  (II.  n.  19). 
Leobius  Pd.  a.  696  (n.  439). 
Liebus  Laur.  sec.  9  <d.  472). 
I.ibo  P.  V,  152  (am.  Flavioiac);  tr.  W.  a.  714 

(d.  41);  K.  o.  Xg.  a.  805,  874. 
Aißi}?,  ein  chaltischer  priesler  bei  Slrabo.  viel- 
leicht schon  hieher. 
Uwa  (msr.)  Isidor. 
Lubus  Mab.  a.  821. 
Sign.  Labone  Schpr.  a.  794  (n.  68). 
Lupo  P.  X,  278  (Ruperti  chron.). 
Luppo  K.  a.  790  (n.  38;  Ng.  ebds.). 
An  diese  formen  »chliesst  sich  das  gewiss  häufig 
für  deutsch  zu  haltende,  namentlich  langobardisebe 
Lupns  an.    Es  findet  sich  als  fremder  n.  schon 
sehr  früh  and  kommt  z.  b.  seil  sec.  4  in  d.  concilien 
öfters  vor.    Spätere  beispiele,  die  eher  deutsch  sein 
könnten,  begegnen  Überall,  in  allen  banden  bei  P. 
und  bei  d.  Gh.,  bei  Paul,  diac,  im  pol.  Inn.  s.  102, 
104  etc.    Mone  heldensage  (1836)  s.  19  sieht  das 
langobard.  Lupus  als  Übersetzung  von  Vulfo,  Vulfiug. 
i.  dgl.  an;  ob  es  das  aber  immer  ist? 
Lopus  and  Loppo  s.  unter  LOB. 
Nhd.  Lieb,  Liebe,  Liebo,  Liepe,  Leube,  Lipp. 

Lippe,  Lippo,  Lübbe,  Lübbe. 
0.  n.  Lyopbcrga,  Linbinbrucca,  Liubenslat.  Liu- 

bisaha,  Liobeshuson. 
sLIuba,  fem.  6.  Xg.  a.  88S. 
Leuna  Greg.  Tur.  VIII.  28. 
Lioba  P.  II,  345.  355  (vil.  S.  Bonif.);  necr.  Fuld. 

a.  977;  A.  S.  Febr.  II,  III. 
Leoba  Sehn.  a.  776. 
Lieba  Laur.  sec  8  (n.  2004). 
L*ieppa  St.  P.  zwml. 

Liba  Dr.  a.  770;  tr.  W.  a.  774  (n.  53  u.  178); 

Sehn.  a.  776;  Laur.  sec.  8  (o.  1526.  1993). 
Luba  Mab  a.  798;  Lc  c.  a.  1070  (n.  221). 
Linpa  (so)  Lc.  a.  962  (n.  105)  soll  wol  Linpa 

heissen. 
Lupa  St.  P. 

Libun  (gen )  Dr.  a.  812  (n.  278;  Sehn.  ebds.). 
Liubaae  (abl.)  tr.  W.  a.  695  (n.  46  und  Pd. 
ncbir.  n.  7). 

Lnpane  tr4  W.  a  742  (n.  2  u.  Pd.  ochtr.  n.  73). 
lilHVicho.  8.  Sehn.  a.  796;  necr.  Faid.  a.  813. 
Lioviho  Sehn.  a.  817. 
Linpich  R.  a.  901  (n.  88). 
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Lienico  Frek. 

Lieuiko  Frek.  mehrm. 

Libicho  Sehn.  a.  812. 

Uwicho  Laur.  mehrm. 

Liwihho  St.  P. 

Liwiho  K.  a.  846  (n.  114). 

Nhd.  Liebcbe.  Liebich,  Liebig,  Liepcke,  Liepke, 

Lipke.  Lövike.  Lüh  ecke,  Lübbecke,  Lttbke. 

LUpke. 

O.  n.  Liubegheim  wol  bieher. 
IJiihiichn,  fem.  9.  Sehn.  a.  823. 
Liubbecha  uecr.  Fuld.  a.  1042. 
Lyebecba  necr.  Fuld.  a.  1057. 
lileiiikln.  10.  Frek.  mehrm. 
liluhil«.  8.  Sehn.  a.  755. 
Liubila  (msc.)  var.  Liutila  Sm. 
Nhd.  Liebel,  Lippel.  Löwel? 
0.  n.  Liubiluuaha,  Liubilinwanc. 
LiubllR,  fem.  8.  P.  IX,  256  (anonym.  Hase- 
rens.); Ng.  a.  783;  A.  S.  Febr.  III. 
Liupila  Mchb.  sec.  9  (n.  579). 
Linpola  Lp.  a.  909  (II.  71). 
Luipila  Mchb.  sec.  9  (n.  427). 
Leubita  Gld.  II,  a,  125  viell.  für  Leubila? 
Liobila  Gud.  a.  881. 

Lupeli  (so),  fem.,  Gld.  II,  a,  125  hieher? 
Libila  Laur.  sec.  8  (n.  973). 
Mebelin.  11.  Laur.  sec.  11  (n.  133). 
Llnpin.  6.  B.  v.  Ghartres  sec.  6. 
Liupin  Ng.  a.  907. 

Leubinus  u.  Leubenus  couc.  Aurelian,  c.  a.  549. 

conc.  Paris,  a.  555. 
Leubin  K.  a.  773  (d.  15). 
Nhd.  Leben?  Lieben,  Lüben,  Lüben. 
Litlbiite.  9.  Necr.  Aug. 
Lubiue  und  Lubiuei  (so)  Gld.  II.  a,  125. 
IJlipiml.  8.  St.  P. 
Leobuui  tr.  Vi.  a.  788  (n.  102). 
Libuni  tr.  \V.  a.  776  (n.  112). 
sLIllboiif»,  fem.  9.  St.  P.   Der  n.  ist  nieht 

sicher  zu  beurlheilen. 
■Mithin*  8.  Necr.  Puld.  a.  781 ;  Ng.  a.  874. 
Liubinc  Gld.  II,  a.  103. 
Libunc  Laur.  sec.  8  (n.  2851). 
U.  n.  Liupincheima. 

Iilubiisi  (genit.).  9.  Dr  a.  863  (n.  586;  Sehn, 
ebds.). 

Liehest»,  rem.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  270) 
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Lieble».  10  P.  V  öfter«. 

Uebezo  P.  VI.  686  (Adalbold.  vil.  Heinr.  11;. 

Lievizo  P.  V  öfters;  VI,  772  (Thangmar.  vit. 
Bernward.);  VIII  Öfters. 

Licvezo  P.  VI.  771  (Thangmar.  vi«.  Bernward.). 

Luviz  necr.  Fuld.  a.  1051. 

Liiibinxe,  fem.  10.  Ng.  a.  %3  (n.  749). 

Eilubbnld,  Iii uhberi,  Uubberga, 
Liubbrand  sind  ohne  Zweifel  gebrauch- 
liche namen  gewesen,  indessen  ist  es  uuraiig- 
lich  die  hieher  gehörigen  formen  von  den 
entarteteren  gestalten  von  Liutbald  n.  s.  w. 
zu  scheiden.  Es  rauss  deshalb  in  hinsieht  auf 
diese  n.  einfach  auf  LIUD  verwiesen  werden. 

sLeobbirin,  fem.  0.  Sehn.  a.  840. 

Liupirin  St.  P. 

Leopiriu  St.  P. 

Leoprim  St.  P.  viell.  hieber? 

Iiiefbrnn,  fem.  Gld.  II,  a,  125. 

Marburg?,  fem.  8.  P.  II,  404  (vit.  S.  Liudgeri). 

Liafburc  St.  P. 

Liafborch  P.  II.  406  (vit.  S.  Liudgeri). 
Liasburg  =  Liafhurg  P.  VIII,  560  (aunalisla 
Saxo). 

Lieupurc  St.  P.  wol  hieher. 
Mopdag.  10.  Ep.  Ripuens.  sec.  10. 
Liopdag  P.  IV,  25  (Oll.  M.  conslitul.). 
Lioptac  P.  V,  395  (Flodoardi  ann.):  X,  361 

(Hugon.  ebron);  conc.  Engilenheim.  a.  948. 
Liefdac  P.  X,  361  (Hugon.  ehren.). 
Liefdach  P.  V,  603  (Richen  bist  ). 
Für  Lieftac  P.  V,  3%  (Flodoardi  ann.)  falsch 
Liesdac. 

0.  n.  Liupdabingum. 

■Jubetaga,  fem.  8.  Gld.  II.  a,  125. 

Liobelaga  Sehn.  a.  952. 

Leohtaga  Sehn.  a.  803  (Dr.  ebds.  Leobataga). 

Liebedaga  Laur.  sec.  9  (n.  25). 

Liebeinga  Laur.  sec,  8  (n.  173) 

Liebiaga  uecr.  Aug. 

Lirplaga  necr.  Aug. 

■ilubdmi,  fem.  8.  Laur.  sec.  9  (n.  383). 
Liupdrud  Mchb.  sec.  9  (n.  523,  579). 
Luiblrut  Laur.  sec.  9  (u.  724). 
Luipdrud  und  Luipdruda  Mchb.  sec.  9  (n.  347, 
605). 

Liobtrnda  Laur  sec.  9  (u.  586). 
Lihdrod  St.  P. 


Libtrad  Laur.  sec.  8  (n.  3202). 

Lipdrud  Gld.  II.  a,  125. 

Nhd.  Liebetraut,  Liebetrul. 

Leobafar.  7.  Pd.  a.  636,  637  (n.  276,  283). 
Nach  MabilL  ann.  Beied.  L  I,  pg.  500  findet 
sich  dieser  n.  nur  in  verdachtigen  Urkunden. 

sLInpfrit.  Uur.  n.  2281. 

Lupfrid  Gld.  II,  a,  104. 

liiefrnntb  (so).  11.  Ms.  a.  1049  (n.  22); 

für  Liebfrunth? 
Miipffer.  8.  R.  a.  819  (n.  20). 
Liubker  R.  a.  821  (n.  21). 
Liobger  Laur.  sec.  9  (n.  216). 
Liafger  I.e.  a.  855  (n.  65). 
Liebger  K.  a.  1099  (n.  252). 
Libger  Laur.  sec.  8  (n.  324,  1427). 
lilobjcarda,  fem.  8.  Laur.  sec.  9  (n.  745). 
Liobgart  Sehn.  a.  778. 

Leobgarl  Sehn.  a.  812:  Laur.  sec.  0  (n.  896). 
Liebgarde  Laur.  sec.  8  (n.  354). 
Viell.  hieher  Liuocartisdorf. 
LriibaNte«.  6.  Greg.  Tur.  IV.  II. 
IJobgaz.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  2804). 
Liupcoz  Gr.  II,  55. 
Liubgoiz  M.  B.  a.  931  (VIII). 
■Mlivigild.  6.  Westgolbenkg.,  bruder  des 

Liuva,  sec.  6. 
Liuvigild  K.  s.  II.  178. 
Leubegild  d.  Gh.  I.  216. 
Leuvigild  P.  I,  285  (ebron.  Moissiac);  Paul. 

diac.  III.  21. 
Leuwigild  Isidor. 

Leovigild  P.  X.  319,  322  (Hngou.  ebron.). 

Leovegild  Joh.  Biclar.  (E.  s.  VI,  383). 

Leuuigild  Greg.  Tur.  V.  39  etc. 

Leuuichild  Greg.  Tur.  VI,  18  etc. 

Levigild  P.  VIII  öfters;  X.  322  (Hugon.  chron.i 

Lcuuihcld  Greg.  Tur.  IV,  32. 

Leovild  für  Leovigild  abgekürzt  in  einer  insebr. 

E.  s.  II.  163. 
Leuuield  Greg.  Tur.  VIII,  30,  35,  46. 
sLeublffls.  6.  Pd.  a.  708  (n.  471).  St.  M. 

a.  709. 

Leupgys  ir.  W.  c.  a.  737  (n.  241  u.  Pd.  oebtr. 

n.  59). 

Lenpichis  P.  IX.  591  (ebron  mon.  Casin.). 
Leupchis  Paul.  diac.  IV,  39.   Dessen  söhn  Lu- 

piehis  ebds. 
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Lupigts  Lp.  a.  774  (u.  58U). 

Leohgis  Dr.  a.  838  (a.  517;  Scan,  ebds.  Leobgiz). 

BinliRi»  R.  a.  821  (a.  21)  wol  für  Linbgi*. 

L<MiPH*<1i*,  fem.  8.  K.  a.  772  (n.  14). 

Liebbeid  Laar.  sec.  9  (a.  745). 

Lobebagdis  a.  LOB. 

Nhd.  Liebbeil. 

Liiiblinrt.  7.  Leobard  b.  v.  Nantes  »er.  7; 

b.  v.  Fossombrone  sec  9;  Lepard  h.  v.  Aii- 

coua  sec.  9. 
Linbbarl  necr.  Aug. 
Leopard  Mar.  1903,  2;  1972.  1. 
Leobhart  Sehn.  a.  803  (Dr.  ebda.  n.  182  Liob- 

bart). 

Leobard  P.  IX,  249  (Guodecbar.  lib.  pontif.  Eich- 
slel);  couc.  Renens.  a.  630;  Pd.  a.  724  (n. 
531 ) ;  Lp.  a.  908  (II,  66). 

Leopard  P.  IV,  B,  14  (Eugen.  II  capit).  Mab. 
a.  870. 

Leopart  R.  a.  888  (n.  68). 

Lepard  cooc.  Roman,  a.  861. 

Nhd.  Lieben.  Liebhards  Lipbard,  Liphardt,  Lip- 
parth, Lippert,  Lübbert,  Doch  sind  auch  die 
zu  Liudberct  geborigen  a.  zu  vergleichen. 

l,fublteri.  8.  St.  P.  zwml. 

Liupher  Ng.  a.  829. 

Lnibber  Laar.  «ec.  9  (n.  889). 

Leapariaa  d.  Ch.  1,  555. 

Liobheri  Sehn.  a.  779. 

Liobher  Sehn.  a.  796;  Laur.  sec.  8  (n.  851). 

Liabheri  tr.  W  a.  821  (n.  175). 

Liapberi  Sehn  a  828  (u.  89). 

Liefheri  Frek. 

Lubhar  Sehn.  a.  837. 

Libberi  Sehn.  a.  815;  necr.  Fuld.  a.  851. 

Libher  Sehn.  a.  803. 

Lipher  Laar.  see.  8  (o.  3278) 

Libberia*  Dr.  a.  816  (n.  317:  Sehn.  ebds. 
Liberias). 

Nhd.  Lieber,  Laber. 

LIpliHd.  9.  Sl.  P. 

lilubhlld,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  53). 

Liuphilta  K.  a.  786  (u.  29). 

Liuphilt  SL  P.  mehnn. 

Luiphill  Mchb.  sec.  9  (n.  589,  888). 

Liobbilda  Laar.  sec.  8  (n.  743). 

Leobbilt  Sehn.  a.  826;  Laar.  sec.  9  (a.  377). 

Liebbilt  Laur.  sec.  8  (n.  713). 


Llupi  nmiiiii».  9.  M.  B.  sec  10  (XIV). 
Liupbram  Sl.  P. 

Liuprammas  P.  III,  410  (Hlud.  Gern.  caph  ). 

Liupran  St.  P. 

Nhd.  Lieberan.  Liebram. 

liiotmlalt.  9.  Scbn.  a.  837. 

hMuplIll.  8.  K.  a.  778  (o.  20). 

Liiipliiid,  fem.  8.  R.  a.  821  (n.  21) 

Leublind  Gld.  II.  a.  125. 

üoblind  tr.  W.  a.  809  (n.  174). 

Lioplint  Laur.  sec.  8  (n.  267). 

Uablind  tr.  W.  a.  830  (o.  172). 

Liplint  Sehn.  a.  817. 

Llubinan.  8.  Sm. 

Liupman  Gld.  II,  a,  103. 

Lcobman  Scbn.  a.  841. 

Liermaa  Wg.  tr.  C.  407. 

Nhd.  Liebcmanti.  Liebmaun,  Liepmann.  Liepp- 

mann,  Lippmaun;  Liemaun?  Limann? 
ü.  a.  Liubmanneswilare. 
Leobmar.  10.    Liemar,  erzb.  v.  Bremen 

sec.  11. 
Leobmar  P.  VII  öfler». 
Lifmar  Lc.  a.  1076  (a.  227). 
Lipmar  Schpf.  a.  1074  0».  223) 
Liummar  necr.  Fuld.  a.  944. 
Hieher  vielleicht  auch: 
Liemar  P.  IV,  52  (Heinr.  IV  cousütal.  mit 

var.  Leotiiarus);  VII  -  IX  öfters;  K.  a.  1080 

(n.  235;  M.  B.  XXXI  ebda);  Lc.  a.  1085 

(n.  235), 

Üemar  =  Leobmar  P.  VII  Öfters. 

Leomere  hieher? 

lilupm*«.  8.  St.  P. 

Liapmuot  Gld.  II,  a.  103.  125. 

Liobmol  Scbn.  a.  778. 

Leobmuol  Scbn.  a.  817. 

liiuniunt.  Gld  II.  a,  103. 

■Jiibnlu,  fem.  8.  Gld.  II.  a,  125  (Liubma 

d  ruckfehler). 
Liupni  Sl.  P. 
Luibniu  Laur.  n.  1304. 

Leobniuui  Dr.  a.  791  (Scbo.  ebds.  Leobavini); 

Dr.  a.  801  (Sehn.  ebds.  Leobuina) 
Uobuuiuui  Dr.  c.  a.  800  (n.  131;  Sehn.  ebds. 

Leobuvin). 

Liupnia  (acc.)  Ng.  a.  784  (n.  88);  vieü.  falsch 
Tür  Liupuiu. 
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Luipni  Mchb.  sec.  9  (n.  445). 
Liupcui  M.  B.  scc.  11  (VI). 
Liobnia  Dr.  n.  520. 
Le«bn«d.  9.  Sehn.  a.  824. 
Miibarat,  msc.  n.  Ten.  6.  Ng.  a.  84t>. 
Liubirat  Gld.  II,  a.  125. 
Liuparal  K.  a.  797  (n.  45). 
Liuberat  Ng.  a.  797;  K.  a.  845  (n.  112). 
Li  abrät  l.aur.  scc.  8  (n.  3583). 
Liuprat  St.  P. 

Leubarcdo  Pd.  a.  628  (n.  245). 
Leubcred  Pd.  a.  533  (n.  118). 
Leubrad  Laar.  n.  804. 
Leobrat  Dr.  n.  329  (Sehn.  ebds.  Leoban). 
(lieber  wol  noch: 
Liobraht  tr.  W.  a.  792  (n.  80;  ebds.  auch  Hard- 
raht). 

Lcobraht  tr.  W.  a.  788  (n.  102). 

Luwerat  Gld.  II,  a.  104. 

lilubirill.  7.  Ep.  Urgelitaneos.  sec.  7. 

Liubirih  Ng.  a.  837. 

Liubrich  Gld.  II,  a,  125. 

Liuprih  St.  P. 

tauparich  d.  Ch.  I,  894  f. 

Leubcricus  conc.  Tolet.  a.  693. 

Liberich  Gld.  II,  a,  103. 

Ags.  Lcofric.   Nhd.  Liebreich. 

sLIlibalnd,  fem.  9.  K.  a.  861  (n.  136). 

Liupsind  Gld.  II,  a.  125. 

Lipsind  Schpf.  a.  828  (d.  89) 

Lupisina  (9)  Sl.  P.  viell.  hieher? 

sLIubftalnt,  Tem.  7.  Laur.  sec.  8  o.  9  mehnn. 

Liupsuiud  St.  P. 

Leubosainlho  lest.  Em.;  wahrscheinlich  ist  das 

a  der  dritten  silbe  o  oder  n  zu  lesen. 
Leupsuiul  Laur.  sec.  8  (n.  2069). 
Lyobswiol  necr.  Fuld.  a.  1036. 
Leobswind  Sehn.  a.  803. 
Liehsuhid  St.  P. 
Libsuiul  Laur.  sec.  9  (n.  692). 
Lipsuind  Laur.  sec.  8  (a.  2864). 
Hieher  rechne  ich  noch  mit  abgefallenen  aualaut: 
Liobsuuin  Sehn.  a.  859  (Dr.  ebds.  n.  576  Liobsun). 
Liobsun  Dr.  n.  576,  662. 
Leobswin  Sehn.  a.  820  (Dr.  ebds.  n.  392  Leob- 

üUll). 

Leobsun  Dr.  n.  357  .  392  ,  443;  necr.  Fuld.  a. 
822.  860;  K.  a.  846  (n.  113). 


LIÜB  856 

Ii u peile«.  Necr.  Aug. 
Ltipoald.  7.  B.  v.  Mainz  sec.  7. 
Lupoald  P.  V,  227  (chron.  Casin.);  IX.  603 
(chron.  mon   Casin.)  mit  var.  Lnpo;  conc 
Remens.  a.  630. 
Ags.  Leofveald. 
Alle  übrigen  formen,  die  möglicherweise  noch  hie- 
her gehören  können,  sind  so  mit  den  entarteten  for- 
men von  Liudbald  zusammengeflossen,  dass  ich  es 
vorgezogen  habe  sie  dorthin  zu  stellen,  ua  sie  nicht 
willkürlich  aus  einander  zu  reissen. 
Mupwar.  8.  St.  P. 
Leobuvar  Sehn.  a.  765. 
Leiibavera,  fem.  6.  Greg.  Tur.  IX,  39. 
Leohovera  Greg.  Tur.  X,  20. 
Liupwara  K.  a.  786  (n.  29). 
liiupwar«.  9.  Sehn.  a.  863  (Ür.  ebds  u 

586  (Leipwart). 
Liubuarl  Laur.  n.  3770. 
Liobwarl  Laur.  ser.  9  (n.  2577). 
l.iafward  Wg.  tr.  C.  408. 
Lifward  >VK.  tr.  C.  321. 
Libwart  Uur.  sec.  9  (n.  2754). 
Leoward  pol.  R  s.  21  hieber? 
Llebwl,  fem.  9.  Lc  a.  882  (u.  73). 
Liubwin.  8.  B.  v.  Lyon  scc.  9.  Laur.  sec.  8 
(n.  186). 

Liopwin  Dr.  a.  779  (Sehn.  ebds.  Lopwin). 
Lioboin  tr.  W.  a.  737  (o.  47). 
Libwin  Laur.  sec.  8  (n.  1723). 
Ags.  Leofvine. 

Lreohuviiia ,  fem.  9.  Sehn.  a.  800  (ver*l. 

Liobwiz). 
Leobuina  Sehn.  a.  801. 

I  I  ob  »  In.  9.  Sehn.  a.  821;  Laur.  sec.  9 
(n.  734). 

Leobuuiz  Dr.  a.  800  (Sehn.  ebds.  Leobuvina). 
UlibolT.  8.  Ng.  a.  818:  necr.  Aug.;  St.  P. 

zwml.;  M.  B.  a.  1055  (VII). 
Leubolf  Laur.  sec.  9  (n.  894). 
Liebolf  Laur.  sec.  8  (n.  887). 
Libulf  P.  II,  472  (Ermold.  Nigell.);  Pd.  a.  728, 

747  (n.  543,  592);  Ng.  a.  757. 
Libolf  Laur.  sec.  9  u.  10  (n.  273,  507>. 
Lipolf  St.  P.  zwml. 

Lfllbzez  (so).  8.  Sl.  P.   Vielleicht  -zeiz? 
oder  -zoz? 
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Linea,  fem.  10.  H.  a.  926  (n.  146)  mehrmals; 

ist  dennoch  Liuta  zu  lesen? 
Llnchart.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2971);  Hf.  a. 

1039  (U,  161).   Verderbt  aus  Liutbart? 

LILD.  Im  ganzen  gewiss  zu  ahd.  lint  populus. 
Die  bedeutung  eignet  sich  jedenralls  zur  bildung 
von  naraen.  wie  schon  die  vergleichuug  von  VVLV. 
und  THIUDA  zeifct.  Wie  diese  beiden  stamme,  so 
erscheint  auch  Lll'D  der  regel  nach  nur  anlautend; 
doch  auch  hier  finden  sich  aasnahmen.  Als  solche 
nenne  ich: 

Adalleud  8.        Winiliut?  Ulfleudis  8. 

Eoliud  9.  Vulfoleud  7. 

Doch  ist  in  solchen  fällen  leicht 
Verwechselung  mit  LIND  möglich. 

Nahe  berührungen  nnd  zuweileu  unlösliche  Ver- 
mischungen gehl  LIUD  ein: 

1)  mit  LlUß  dadurch,  dass  der  aaslaut  vor  con- 
sooanlischem  anlaut  des  zweiten  theils  assimilirt  oder 
ganz  abgeschliffen  wird.  In  allen  vorzüglich  zweifel- 
haften fallen  habe  ich  dem  LIUD  den  vorzug  ge- 
geben und  unter  LIUB  nur  hieher  verwiesen. 

2)  mit  HLOI),  unter  welchem  stamme  ich  mich 
weiter  darüber  geäussert  habe.  Hieher  nehme  ich 
namentlich  die  formen  mit  iu  (ui),  eu,  io,  eo  und  die 
mit  u,  welche  kein  h  vor  dem  I  haben.  Doch  ist 
diese  scheidung  noch  immer  nur  annähernd. 

3)  mit  LIUZ,  nnd  zwar  iu  zwei  fallen.  Denn 
erstens  lassen  es  manche  mit  Liut-  beginnende  for- 
men zweifelhaft,  ob  sie  als  hochdeutsch  und  hieber 
gehörig  oder  als  niederd.  uud  zu  LIUZ  stimmend 
anzusebn  sind;  alle  diese  habe  ich,  um  nichl  zu 
schwanken,  hieher  genommen.  Zweitens  aber  kön- 
nen die  mit  Liuz-  beginnenden  entweder  zu  LIUZ 
oder  als  diminutive  bildungen  zu  LIUD  gehören. 
Auch  sie  nehme  ich  alle  hieher,  bemerke  aber, 
dass,  wenn  sie  wirklich  alle  hieher  gehörten,  die 
)i:lufigkeil  dieser  diminutiven  bildungen  bei  diesem 
s:amm  höchst  merkwürdig  wäre. 

4)  neben  HLOI)  und  LIUD  mag  noch  ein  dritter 
stamm  HLIUD  bestebu;  vgl.  ahd.  hliodar  strepitus 
bouus.  ags.  hlendor,  viell.  auch  alln.  blio3r  (tacilur- 
nns);  Grimm  gr.  II,  239.  Die  zu  diesem  HLIUD  ge- 
hörigen formen  zusammenstellen  zu  wollen  wäre  in- 
dessen vermessenheil. 

Linda.  4.  B.  v.  Antun  sec.  9:  ep.  Glusensis 
■ec.  10. 
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Liudo  P.  X,  286  (Hngon.  ebron.);  Ng.  a.  757; 
tr.  W.  a.  774  (n.  53);  Sl  P;  Laur.  sec.  8 
(n.  1376). 

Liuto  Ng.  a.  797.  819;  necr.  Aug.,  Sl.  P.  drml.; 

Laur.  sec.  9  (n  736) ;  M.  B.  c.  a.  1060  (VI). 
Liutho  Ng.  a.  788. 
Liulto  Ng.  a.  769;  St.  P.  mebrm. 
Liutius  P.  IX,  637,  646  f.  (chron.  m« 
Liut  Sl.  P.  zwml. 

Luido  conc.  Ravennat.  a.  967;  Laar. 
Luid  R.  a.  973  (n.  107). 
Luito  Laar.  sec.  9  (n.  597). 
Luit  Mchb.  sec.  8  (n.  226). 
Luiiho  G.  a  963  (n.  16). 
Luitb  Ng.  a.  883. 

Leudo  pol.  Irm.  s.  84,  102;  H.a.  1096  (n.297). 

Leulo  P.  VI.  198  (panegrr.Bereng.);  pol.  Irm.  s.  78. 

Leutho  Pd.  a.  629  (n.  247). 

Leodo  Laar.  sec.  8  (n.  563);  pol.  Irm.  s.  216. 

Leodio  Pd.  a.  713  <n  484;  unecht). 

Ludo  Ng.  a.  836;  R.  a  890  (n.  72).. 

Luto  Amm.  Marc;  Ng.  a.  779,  806,  816,  824, 

825.  826;  M.  B.  a.  820  (XXVH1);  necr.  Aug. 
Lulto  Laur.  sec.  8  (n.  256);  M.  B.  c.  a.  1033  (VII). 
Nhd.  Lude,  Lulb. 
Von  den  o.  n.  Liudihi,  Leatiug.  Lintaha,  Liut- 
ebiricha,  Liutdorf,  Liudesbeim,  Liutinwanc,  Luünbacb 
milgen  einige  hieher  gehören. 

Linda,  fem.  8.  Lanr.  sec.  8  (u.  356.  615). 

Liuta  K.  a.  778  (n.  20);  St  P. 

Lintia  Sl.  P. 

Liota  Gld.  II.  a,  125. 

Leota  Gld.  II,  a,  125. 

Ulla  R.  a.  973  (n.  107). 

Lludlko.  10.  Frek. 

Lulüko  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Lyedecn  P.  XII,  325  (Rodulf.  abb.  Trudon.  episl  ). 

Ludie  St.  P.  etwa  Ludic  za  lesen? 

Nhd.  Liedeck,  Liedecke,  Liedke,  Liedlke,  Litteck, 

Litlig.  Littke,  Lüddicke,  LOdecke,  Ltideke, 

LUrticke,  Lödigk,  Lüdke,  Lttdtge,  Lütke,  Lütlig. 

Lütlke  theilwcise  hieher. 
Lltnaka  (so),  fem.  11.  Ms.  a.  1049  (n.  21). 
Leadeckln.  8.  Pd.  a.  711  (n.  480) 
Luidikin  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
Ludechin  H.  a.  1092  (n.  193). 
Lintlla,  msc.  s.  Liubila. 
Llndtla,  fem.  8.  Laur  sec.  8  (n,  496). 
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Ludila  K.  a.  853  (o.  87). 
LcNdolemift.  7.  Pd.  a.  648  (».  312). 
Nhd.  Liuthlen. 

Lendlm»;!*,  rem.  9.  Pol  R.  s.  43.  Wol  für 

Leudimia. 
Llndan.  9.  Laur.  kc  9  (n.  199). 
■Jüdin.  7.  P.  IX.  746  (cbron.  rann  Casin ); 

lr.  W.  a.  737  (d.  37  o.  Pd.  nchtr.  n.  60). 
Liuün  St.  P.  zwrol. 
Liulini  Gld.  II.  a.  125. 
Limine  Gld  D,  a.  103,  125. 
LiuÜus  Sl.  P.  wol  hieher. 
Leudia  P.  X,  635  (gest.  episc.  Tullens.);  M. 

scc.  7  (n.  76);  d.  Ch.  1  mehrmals. 
Ludinus  Sl.  n.  606  hieher? 
Leudinus  cognomeulo  Bodo  d.  Gh.  I,  648. 
Nhd.  Liedin. 

liluduni.  8.  Tr.  W.  a.  718  (n.  227) 

Liutuoi  R  a.  901  (d.  86). 

Llutniist,  fem.  9.  St.  P. 

Mutunc.  9.  Mcbb.  sec.  9  (n.  312.  363). 

Liuling  Ng.  a.  925. 

Leudinc  pol.  R.  ■.  101. 

Lulling  Nr-  a.  931. 

ktaiidiiiga,  fem.  8  Pol.  Irm.  t.  124 
Ijeoridiitijc.  8.  H.  v.  Bayern  sec.  8.  P.  in. 

30  (Pipp.  capit.);  conc.  Atteniac.  a.  765. 
Iieiide»lu8.  7.  Sohn  dca  major  domus  Ercbi- 

■oald  sec.  7. 
Leodesius  P.  1,  288  (cbron.  Moissiac);  VIII,  326 

(Sigeb.  chron.);  M.  c.  a.  659  (n.  68);  Fredegar; 

gest.  regg.  Franc;  poL  R.  s.  74. 
.   Leodesins  P.  1,  288  (cbron.  Moissiac.);  II.  311 

(dorn.  Carol.  geneal.). 
IiCiiditiea,  fem.  8.  Pd.  a.  744  (n.  579;  Ng. 

ebds.). 

LctidlMiiia,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  37. 
EieiidriHmn,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  88. 
Lluzo.  10.  B.  v.  Cremona  sec.  10;  ep.  Bo- 

biensis  sec.  II. 
Liuzo  P.  I,  628  (conlin.  Regio.);  V  öfters  (für 

Liudprand);  VI,  508  (Widric.  mirac.  S.  Ge- 

rardi);  VIII  Öfters  (aanalista  Saxo);  St.  P. 

drml.;  Frek.;  Pd.  a.  1016  (n.  149). 
Limlzo  Frek. 

Liuz  Dr.  a.  1057  (n.  757;  Scbn.  ebds.  Luiz) 
Lintto  P.  VIII,  636  (annalista  Saxo). 
Line«  C.  M.  Nov. 


Luizo  Lc.  a.  1051  (».  185).  1061  (n.  196)  etr 
Luzo  P.  V,  69  (ann.  Qnedlinb);  G.  a.  973  (n. 

23),  1092  (n.  70);  H.  a.  981  (n.  198);  Lc.  *. 

11)51  (n.  186  etc.). 
Lutzzo  H.  a.  1042  (n.  239). 
Lttzzo  H.  a.  1052  (n.  251). 
Luyzo  Lc.  a.  1043  (n.  179). 
Luozn  Lc.  a.  1068  (n.  211). 
Luoz  Gld.  II.  a.  103. 

Nhd.  Lcutz,  Leatze,  Lenze.  Lielz,  Lietze.  Lutz, 

Lutze,  Luz. 
Liuzi.  9.  St.  P. 

Iii  HZA,  fem.  10.  St.  P.  öfters  ;  Frrk.;  M.  B. 

XIV.  402. 
Lllisiko.  10.  Frek.  mebrm. 
Liuzico  Ms.  a.  1086  (n.  34). 
Liudcico  Frek. 
Liuzako  Frek. 

Luizico  Ms.  a.  1087  (n.  36). 

Lyezeco  P.  XII,  325  (Rodulf.  abb.  Trndon.  episl.t. 

Iiluzlclia,  fem.  11.  Necr.  Fuld.  a.  1036. 

Liuzuka  C.  M.  Nov. 

LluzilA,  fem.  8.  Gr.  IV.  1123. 

Linzela  Laur.  sec.  8  (n.  198). 

Luzela  Gld.  II,  a,  125. 

IJtizllin.  10.  Ng.  a.  963  (n.  749). 

Iilutarht.  Gld.  II,  a.  103.  Verderbt? 

Lttltpat.  8.  Mcbb.  sec.  8  (n.  137). 

Leobad  Pd.  a.  625  (n.  237;  wabrscheinl.  unecht). 

Lliithald.  7.  Sec.  9:  markgraf  v.  (Weich, 

nachher  herzog  v.  Baiern.  Sec.  10:  ep.  Ma- 

tiscens.   Sec.  11:  erzb.  v.  Mainz. 
Liutbald  P.  I,  614  (conlin.  Regin.).  414  f.  (aan. 

Fuld.)  etc.;  Sl.  P.-,  M.  B.  a.  1051. 1054  (XL  XII). 
Liutpald  P.  I.  54  (ann.  Alam);  U.  241  (ann. 

Wirzib);  VII  Öfters;  Ng.  a.  781. 
Liutpalt  M.  B.  c.  a.  770,  835,  c.  1000  (VII. 

IX,  XI). 

Liutbold  P.  I.  410,  413  (ann.  Fuld.);  V,  VI  öf- 
ters; Ng.  a.  784,  817;  Laur.  sec.  9  (n.  3521). 
Liutbolt  C  M.  Jul. 

Liutpold  P.  V— VIII  öfters;  St.  P.  mehr«.;  M. 

B.  sec.  9-U  (1,  IX,  XI,  X1U). 
Liutpoll  SL  P.  mehrmals;  M.  B.  sec.  9-11 

(1,  VI,  VIII). 
Luidbold  Ms.  a.  1049  (n.  21). 
Luitbold  P.  IX,  245.  246  (Gundecbar.  lib.  pout. 

EichateO;  Lanr.  sec.  8  (n.  412). 
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Luilpald  P.  VIII  öfter«. 

Lailpold  P.  VIII  öfters;  IX.  249  (Gundechar. 

lib.  poolif.  Eichslet.). 
Lnitbbald  Gad.  a.  1052,  1066,  1059  elc. 
Lnilbbold  Gud.  a.  1056. 

Leulbald  P.  VI.  87  (chron.  Median.  monasl); 

Ng.  a.  787;  pol.  Iihl  s.  176. 
Leulpolt  M.  B.  a.  1076  (IV,  V). 
Leodebold  P.  VIII,  824  (Sigebert.  chron);  Pd 

a.  662  (n.  345). 
Ladbold  Wg.  tr.  C.  305. 
Lutbald  Gud.  a.  1063. 
Lutbbald  Gud.  a.  1056. 
Zweifelhan,  ob  hicher  oder  zu  Liub-bold  (oder 
iheilweise  auch  zu  Liub-wald)  sind  folgende  formen : 
Liubbold  P.  II.  243  (ann.  Wirzib.). 
Liuppold  P.  VIII.  638,  639,  668  (aunalisU  Saxo). 
Liubold  Laur.  cec.  8  (n.  332). 
Liupold  P.  1.  56  (naa.  Alam.);  II,  245  f.  (am.. 

Wirzib.);  V  —VIII  öfters;  Sl  P.  zwml. 
Liupoll  Sl.  P. 

Luipbold  P.  II,  244  (aaa.  Wirzib.). 

Laibold  Ijuir.  sec.  9  (a.  3556). 

Lcupold  P.  XI.  552  (aoctar.  Crenifau.).  725 

(contiu.  praedical.  Vindobou.). 
Liobbold  Laur.  sec.  8  (n.  352). 
Liobbold  Laur.  sec.  8  (u.  348). 
Liobold  Laur.  sec.  8  (a.  436). 
Leobold  Pd.  a.  659  (u.  335). 
Leoboll  Dr.  a.  770. 
Libold  Schpf.  a.  828  (a.  89). 
Lipoid  Laur.  sec.  9  (u.  199). 
Lippold  P.  IX  öfters. 

Luopald  P.  X,  175  (aaa.  Trever.)  var.  Liupald. 
Lieuold  Frek. 

Lioupold  (so)  P.  XI.  499  (ann.  Mellic). 
Lupoald  s.  unter  LIUB. 

Xhd.  Lebelt?  Lepold.  Leopold.  Leopoldt,  Lcu- 
pold, Leypold,  Liebald,  Liebbold,  Liebold. 
Liepelt,  Lippclt,  Lippold,  Lippoldt,  Lnbold, 
Luipold,  Luppold. 

U.  u.  Lioboltesdorp. 

LeiadehaiiricN.  6.  Conc.  Turoa.  11  (a.  567). 

Paris.  IV  (a.  573). 
Leodebaud  Pd.  a.  566  (n.  172),  659  (n.  333). 
LcotHMlda,  fem.  6.  Pd.  a.  573  (a.  180). 
lillltberil.  9.  Necr.  Faid.  a.  866. 
Mlldbcrct.  6.  See.  7:  b.  ».  Pari«.  Sec.  9: 


rrzb.  v.  Maiaz;  b.  v.  Osnabrück.   Sec.  II: 

b.  v.  Cambray. 
Liudbercl  Lc.  a.  806  (n.  28). 
Uudeperi  Gld.  U,  a,  116. 
Liudbrabt  Ms.  a.  1049  (a.  22). 
Liulperabt  Dr.  a.  800  (Scha.  ebds.  Liutperat). 
Liatperhi  St.  P.  mehrm. 

Liutpreht  St.  P.  mebrm.;  necr.  Aug.;  M.  B.  a. 

837  u.  c.  a.  1000  (IV,  IX). 
Liulbrabt  Dr.  sec.  9  (n.  638;  Sehn.  ebds.  Leii- 

braht). 

Uudbert  P.  I,  II  öfter«;  VI,  763  (Thangnw. 

vit.  Bernward.). 
Liadperl  P.  I.  597  (Regia,  chroa.);  V  öfters. 
Liudbret  Lc.  a.  802  (n.  24). 
Liutbert  P.  I  oft;  II,  230  (aun.Xaat.);  III,  508 

(Hlud.  Germ,  capil.);  V,  VII,  IX  öfters;  Paul. 

diac  VI,  17;  Ng.  a.  773,  790,  797,  822,  826; 

M.  B.  a.  880  (XI). 
Liutpert  P.  I  oft;  II,  329  (Erchanbert.  breviar.) 

V  oft;  VI,  400  (Gerhard,  vit.  Oudalr.  ep  );  VII, 

VIII  öfters;  Ng.  a.  797,  822;  Sl.  P.;  uecr. 

Aug.;  M.  B.  c.  a.  1030  (VI). 
Liutperlb  Gld.  II,  a,  103. 
Liotberth  Wg.  tr.  G.  28. 
Lintprel  necr.  Aug.;  Ng.  a.  827. 
Luilbert  Pd.  a.  706  (n.  469);  M.  B.  c.  a.  769 

(XXXI). 
Luilbretfa  Laur.  sec.  8  (a.  267). 
Leudobercth  Mab.  a.  693. 
Leudobert  gest.  Dagobert.  1. 
Leudebert  conc.  Remens.  a.  630;  Fredegar. 
Leulibered  Pd.  a.  533  (n.  119). 
Leutbert  P.  II.  279  (gest.  abbat.  Foatan.);  III, 

469  ,  516  (Hlud.  Germ,  capil.);  P.  a.  717  (n 

506);  Ng.  a.  773;  pol.  Irm.  I.  29,  101. 
Leodobert  Schpf.  a.  728  (a.  10). 
Hleodperhl  s.  HLEO. 

Lietbert  P.  VI,  21  (ann.  Laobiens);  VIII,  441 

(Sigeb.  auetar.  Ilasnon.);  IX  öfters. 
Ludebret  Gld.  II,  a,  103. 
Ludperht  SL  P.  Öfters. 
Luthperhi  Sl.  P. 
Ludbert  Wg.  ir.  C.  416. 
Lüben  pol.  Irm.  s.  161 ;  conv.  Remens.  a.  1059. 
Lethert  s.  LA1TH. 
Ungewiss,  ob  bieber  oder  zu  Liub-bert  gehörig, 
sind  folgende  formen: 
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Liubreibl  Laur.  aec  9  (n.  1209). 
Liubretb  Laur.  sec.  8  (n.  1955). 
Liubbralh  Laur.  aec.  9  (d.  198). 
Liuberl  P.  II,  241  (ann.  Wirzib.);  Ng.  a.  824. 
Liuperto  P.  IX,  38  (Job.  cbron.  Vene«.). 
Liopert  Laur.  sec.  9  (n.  3353). 
Luiberl  P.  11.  377  not.;  Laur.  mc.  9  (u.  277, 
3013) 

Liopert  Lp.  a.  840  (I,  686) 
Leoperbl  Sl.  P. 

Leopert  Lp.  a.  840  (I,  686);  conc.  Roman,  a.  861. 

Liebert  P.  X,  573  (cbron.  S.  Ilaberti  Andag). 

Lubbert  M.  B.  a.  813  (XXXI). 

Lubert  H.  a.  916  (n.  142);  Lc.  a.  1100  (a.  259). 

Luprebt  K  a.  1043  (n.  225). 

LiTibert  Lc.  a.  874  (u.  6»)  soll  wol  Liutbert 

beissen. 
Nhd.  Liehrechi,  Liepert. 
0.  n.  Liutprehlesdorf,  Lintperhteshofa. 
Uuportl»,  fem.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  475); 

bieber? 

Liuthcrgra,  fem.  8.  Tochter  des  Langobar- 
denkönigs  Desiderius  und  gattin  des  Baiern- 
berzogs  Tassilo. 

Lintberga  P.  1. 173  (Einfa  ann.),  174  (ann.Lauriss). 

Liotbirg  P.  VI,  159-164  (vil.  S.  Liutbirgae). 

Liutpirga  St.  P. 

Liutpirc  Ng.  a.  830;  St  P.  zwml 
Linlpirch  Sl.  P.  mebrm. 
Liutpirhc  St.  P. 
Liotpiric  GId  II.  a,  125. 
Liatpirich  Sl.  P. 
Liutpric  GId.  II.  a,  125. 
Lialperga  P.  III,  127  (Kar.  M.  capil). 
Luilpiriga  Mcbb.  sec.  9  (n.  350). 
Leulberga  pol.  Inn.  s.  39,  84  etc. 
Ludabirg  Sehn.  a.  793. 
Lilberga  pol.  Irm.  s.  104. 
Liulbergane  (abl.)  P.  I,  172  (ann.  Lauriss.). 
Leulbergane  (abl.)  P.  I,  221  (ann.  Til.). 
Ungewiss,  ob  hiebor  oder  zu  Liub-berga : 
Liubbirg  Laur.  sec.  9  (n.  199). 
Liaperga  P.  V,  233  (Andr.  Bergom.  cbron.). 
Leopirc  St.  P. 

Leoperga  Lp.  a.  909  (II,  70). 
Ulitbrnnd.  8.  Ep.  Clusinas  sec.  9;  b.  t. 

Gremona  sec.  10;  b.  v.  Bremen,  Ottos  I  ge- 

schichtschreiber. 


Lll'U  86  4 

Liulbraad  P.  1.  290  (cbron.  Moissiac.);  II,  221 

(ann.  Xant);  VII,  546  (Marian.  Scot.  cbron.); 

X,  324  (Hugon.  cbron.);  Ng.  a.  80C 
Liutbrant  necr.  Aug.;  Ng.  a.  817. 
Liutprand  P.  III,  411  (Hlud.  Germ,  capit.);  V, 

IX  Öfters;  X,  28  (Arnulf,  gest.  arebiepp.  Me- 

diol.).  339  (Uugon.  cbron.);  Paul.  diac.  VI,  22 

etc.;  M.  B.  a.  858  (XI). 
Liutpranl  Ng.  a.  789.  790;  Sl.  P.  öfters;  M.  B. 

sec.  9-11  (VI,  VIII,  XIII,  XIV). 
Liudbrand  P.  II,  239  (ann.  Uirzib.);  Wg.  tr. 

C.  407. 

Liudprand  P.  V  Öfters ;  VII,  97  (Herim.  Aug.  cbron.), 

417  (Bernold.  cbron.). 
Luilbrand  Laur.  sec.  9  (n.  176.  199). 
Luitbrant  Laur.  sec.  8  (n.  885). 
Luitpraud  P.  VIII  Öfters. 
Luilprant  Mchb.  sec.  8  (n.  7). 
Leulbrand  P.  IL  276  (gest.  abbat  Fontan.),  318 

(Adon.  cbron.);  pol.  Irm.  s.  258. 
Liodbrand  P.  II.  346  (vit  S.  Bonif.). 
Liodobrand  P.  II.  340  (vit.  S.  Bonif  ). 
Uetbrand  P.  X,  572  (cbron.  S.  Hubert.  Andag ). 
Lntbrand  Ms.  a.  860  (n.  5). 
Zweifelhaft,  ob  bieher  oder  zu  Liub-braad,  sind 
folgende  formen: 

Liuppranl  GId.  II,  a,  103. 
Liubrand  Laur.  sec.  8  (n.  1695,  1717). 
Liubrani  Laur.  sec.  8  (n.  2218,  2504). 
Liuprand  P.  VII.  64  (catal.  regg.);  IX.  771 

(cbron.  mon.  Casin.). 
Liuprant  St.  P. 

Leubrand  Pd.  a.  610  (n.  226). 

Lioprand  P.  IX.  608  (cbron.  mon.  Casin.). 

Leoprand  P.  III,  252  (Hlud.  et  Hlotb.  capit.); 

X.  86  etc.  (Landulf.  bist  Mediol.). 
Librand  Lp.  a.  1039  (II.  599). 
Liuzo  zuweilen  (z.  b.  P.  V)  bieher. 
0.  n.  Luiprandestorf. 
IJiithrun.  8.  Sehn.  ä.  796. 
Ijiiitpot.  7.  Ng.  a.  788. 
Leodobod  P.  VI.  II  (aan.Laubiens.);  Pd.a.667 

(n.  358). 

Leodebod  A.  S.  Marl.  III;  d.  Ch.  I,  657. 
Liobodo  Laur.  sec.  8  (u.  308). 
Leobodo  H.  a.  804  (n.  64;  ebda,  dafür  Letbaud) 
EjiipotH,  fem.  8.  St.  P.;  hieber* 
E.lsidbnr(g«,  fem.  8.  Frek 
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Limburg  P.  VIII  öfters;  Laur.  sec.  9  (n.  20»; 

Liulpurc  Su  F.  mehrm.;  Mchb.  sec.  9  (n.  842;. 

Luitburga  A.  S.  Febr.  III. 

Uitburc  Gud.  a.  881. 

Lentburgia  pol.  K.  s.  47. 

Llnddag.  9.  Frek. 

Liutdag  Wg.  tr.  C.  234. 

Liuddac  >Vg.  tr.  C.  286 

Liutdac  Wg.  tr.  C.  233. 

Leodac  P.  III.  90  (Kar.  M.  capiL). 

Mintdrad»,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n  555). 

Liutlrud  P.  V,  S  (ana.  Corbej.). 

Liutrud  P.  VIII.  636  (nunali»la  Saio). 

Liutruth  St.  P. 

Leuttrude  Mab.  a.  798. 

Leulrudis  pol.  lrm.  s.  78,  223;  A.  S.  Marl.  I: 
d.  Ch.  I,  680. 

Laurudis  P.  VIII,  578  (annalista  Saxo). 

Liutrod  und  Liuttrod  s.  uoleu  (nls  Liutbrod). 

Lllltfrld.  6.  Alamannenherzog  sec.  6;  b.  v. 
Gordova  sec.  7;  ep.  Ticiaeas.  sec.  10;  Stief- 
sohn k.  Konrads  I  sec.  10. 

Liudfrid  Sl  P. 

Liuüfred  P.  V,  694  (Gregor.  V  litierae). 

Liulefrid  Gld.  II,  a,  116 

Liatefred  P.  V,  835  (Liudpr.  antapodosis);  Lp. 
a.  977  (II,  346). 

Liairrid  P.  I,  50,  56  (ans.  Alan.),  78  (ann.  San- 
gall.) etc.;  II,  745  f.  (monacbi  SaagalL  gest. 
Kar.);  III  öfters;  VIII,  594  (aaaalista  Saxo); 
Sehn.  a.  757;  Ng.  a.  781;  pol.  Ina.  s.  39; 
St.  P.  oft;  Laar,  mehrm. 

Liulfrith  necr.  Aug.;  C.  M.  Sept. 

Liutfrit  Ng.  a.  754,  775;  necr.  Aug.;  St  P .; 
Laur.  mehrm. 

Liulfred  P.  1,  55  (anu.  Laabac.). 

I  Jutfret  Ng.  a.  754. 

Luidfrid  P.  IV.  27  (Ott.  M.  conslit.),  Lc.  c.  a. 

1070  (n.  221) 
Luitfrid  P.  II.  86,  HO  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli); 

IX,  250  (Guodecaar  Üb.  poutif.  EichsieL);  Pd. 

a.  722  (o.  525);  Lc.  a.  1015  (u.  147). 
Luitfred  P.  VII,  464  (Beraold.  chron). 
Leudefred  Frtdegar. 

Leutfrid  P.  III,  516  (Hlud.  Germ,  capit.);  Laur. 
sec.  8  (a.  317);  pol.  lrm.  s.  19;  pol.  R.  s.  67, 
73  etc. 

Leulfred  P.  VI,  38  (gest.  episc.  Virdun.). 


Leodofml  Schpf.  a.  728  (n  1U. 
Leodifrid  Cassiod.  III,  48. 
Lutfrid  P.  V,  52  (ann.  Quedlinb). 
Lutrrit  Sehn.  c.  a.  813. 
Luthfrid  Pd.  a.  724  (n.  531). 
Lulirrid  Laur.  sec.  8  (u.  212». 
Lullfret  Gud.  a.  101)6. 
Lilfril  Ii.  a.  926  (n.  146). 
Litlefrid  P.  IX.  731  (chron.  mou.  Casiu). 
Lictefred  für  Liulfred  A.  S.  Maj.  II. 
llieher  auch  vielleicht: 
Leufred  d.  Gh.  I;  Mab.  a.  803. 
Leitfrid,  Lefrid  s.  uuter  LAITH. 
U.  n.  Liutfridingas,  Lulfridesbuseu. 
t«litffildlf»,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  104. 
Iiltiritjr<>r.  6.  B.  v.  Aulnn  sec.  7. 
Liudigcr  P.  VIII  öfters;  Lc.  a.  1033  (n.  168). 
Liudegar  Laur.  sec.  8  (n.  2245). 
Liudeger  P.  VIII  öfters;  IX.  249  (Gundecbar 

lib.  poutif.  Eichstel.). 
Liudegber  P.  IX.  849  (ebron.  Hildesh.). 
Liudger  P.  II,  V  oft;  VII,  39  (ann.  S.  Benign. 

Divion.);  VIII,  IX  öfters;  Frek.  mehrm. 
Lintgar  Ng.  a.  821;  Sehn.  a.  838  (Dr.  ebds.  n. 

513  Linigar). 
Liutger  P.  I,  97  (aun.  Colon.);  V  oft;  VI,  417 

(Gerbard.  vil.  S.  Oudalr.  ep.);  VIII  öfters;  IX, 

333  (Ad.  Brem.); Ng.a. 758, 825;  Laur.  mehrm. . 

Wg.  tr.  C.  266;  M.  B.  a.  969  01). 
Liutgaer  Ng.  a.  819. 
Liutkaer  St.  P.  mehrm. 

Liutker  M.  B.  c.  a.  800,  813  (VII,  VIII);  Su  P 
mehrm. 

Luitger  Lc.  a.  1068  (n.  211). 

Luitgher  Schpf  a.  768  (u.  37). 

Leudagar  Pd.  a.  744  (n.  579;  Ng.  ebds.). 

Leulacbar  Pd.  a.  528  (n.  III). 

Leudocbar  Pd.  a.  533  (n.  1 19). 

Leulicher  P.  IX.  126  (chron.  Novalic). 

Leudegar  pol.  lrm.  s.  256. 

Leutgar  Laur.  sec.  8  (n.  1694);  pol.  lrm.  s.  10; 

pol.  R.  s.  55;  G.  M.  Oct. 
Leutger  pol.  R.  s.  105. 
Leudtger  Pd.  a.  666  (n.  355). 
Leutcar  pol.  lrm.  s.  235,  256. 
Leodegar  P.  I.  288  (chron.  Moissiac ).  317  (ana. 

Mett  );  II.  288  (gesL  ahb.  Foniaa.),  311  (dorn. 

Carol.  geneal.V.  V.  35  not.  (Lamberti  aou  ), 

55 
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221  (chron.  Luxov.);  VI.  116  fAdemar.  bist  ), 
488  (Widric.  vil.  S.  Gerardi):  VIII,  118  <Ekkeh. 
chron.  uiiivers.).  326  f.  (Sigebert.  chron.);  IX 
öfters;  X,  287  .  339  (Hugon.  chron.);  conr. 
Augustodun.  a.  670;  Ng.  c  .  a.  700.  a.  760: 
Guer.  a.  1070. 

I.eotgar  Guer.  a.  828. 

Ludiger  tr.  W.  a.  716  (Pd.  nchlr.  n.  37). 

Ladger  Wg.  tr.  C.  179. 

Lutger  P.  IX.  289  (Ad.  Brem.)  ;  Wg.  tr.  C.  299. 

Lulhger  II.  a.  970  (n.  185). 

Luger  Lc.  a.  970  (u.  112). 

liliker  (so)  P.  IX,  125  (cbrou.  Nuvalic). 

Liuder  =  Liudiger  P.  VIII.  560.  567.  573  (au- 

oalisla  Saxo). 
Liudier  P  V.  103  (ami.  Hilden*.)  bieher?  Vgl. 

Liudbar. 
0.  n.  Lulegeringa. 

E»llidgnrdi*  (-»).  fem.  8.  See.  8:  Trau  Karls 
d.  er.  See.  10:  Schwester  Ottos  d.  erlauchten, 
gatlio  Ludwigs  d.  kinde»;  lochler  Ottos  I. 
See.  11:  Gattin  des  grafen  Arnulf  v.  Gent; 
Schwester  des  bair.  grafen  Albert,  fr.iu  des 
Böhmenbzgs.  Bracislav  11. 

Liudgardis  (-a)  P.  II.  453  (Einh.  vit.  Kar); 
V— VII  öfters. 

Liudgard  St.  P. 

Liudkart  Gld.  II.  a.  125. 

Liudgerda  P.  V.  744  (Thictmari  chron  ). 

Liudger!  Gld.  II,  a, 

Liulgardis  (-a)  P.  I  oft:  II,  396  (Angilbcrlt: 
V— VIII  oft;  IX,  206  (Anselm,  gest.  episr. 
Leod.);  pol.  R.  s.  104:  Gud.  a.  960. 

Liutgarl  P.  IX,  296  (Ad.  Brem.);  St.  P.;  M.  B. 
II.  XIV;  Lc.  a.  1043  (n.  179). 

Liutkard  St.  P.  zwml. 

Liulkart  St.  P.  öfters. 

Luidgard  C.  AI.  Nov. 

Leutgardis  P.  VI,  726  (vit.  Balderic.  ep.  Leod.); 

pol.  Irm.  s.  6,  54;  pol.  K.  s.  100,  102. 
Lieudgardis  Mab.  a.  849. 
Leothgarda  P.  XI.  362  (Hug  Floriac). 
Ludgard  P.  I,  304  (chron.  Moissiac). 
Lulgard  Lc.  a.  996  (u.  127). 
Lulgart  oecr.  Aug. 
Liugard  Uar.  sec.  8  (n.  2189). 
Liugart  Laur.  sec  8  u.  9  mehrm. 
Liucarda  P.  X.  188  fgest.  Trever.). 


Liukart  P.  VI.  791  (Adalberli  vit.  Heinr.  Ui; 
St.  P. 

Liukierd  C.  M.  Nov.  hiehcr? 

Luigart  l-aur.  sec.  8  (n.  2978);  necr.  Aug. 

Leugard  P.  VI.  733  f.  (vit.  Balderic,  episc.  Leod.). 

Leogardis  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  II). 

Liegardis  P.  X,  576  (chron.  S.  II  über  Ii  Andag.). 

Lukarth  P.  XI.  103  (Oos«,  chron.  Boen.). 

Lindl*»«!.  6.  Gr.  IV,  268. 

Leudastes  Greg.  Tur.  V,  14,  48  etc.;  VI,  32. 

LtutgoB.  8.  St.  P. 

I.iutcoz  Ng.  a.  782. 

Liutkoz  St.  P.  oft. 

Luitgotz  M.  B.  a.  1076  (IV). 

Leutgaud  pol.  Irm.  s.  4.  10. 

Lulgaud  H.  a.  945  (n.  158). 

Liugoz  St.  P. 

Liukoz  St.  P.  drral. 

lilutgls.  7.  Laur.  sec  8  (n.  1192);  Ng.  a.842. 

Liulkis  Ng.  a.  878. 

Luitgis  (fem.)  Laur.  sec  8  (n.  2104). 

Leulgis  pol.  Inn.  s.  201;  pol.  R.  s.  33,  86. 

Ludigis  R.  a.  821  (n.  21);  M.  B.  a.  823  (XXXI). 

Ludgis  Lc.  a.  812  (n.  30). 

Luthugis  Lc.  a.  837  (n.  52). 

lieudcfrisll.  6.  B.  v.  Chartres  sec.  7.  Greg. 

Tur.  mehrm.;  conc  Autisiod.  a.  578;  A.  S. 

Maj.  VI;  Pd.  a.  723  (n.  528). 
l.eudoghisil  Pd.  a.  572  (n.  178). 
Leudiselus  (so)  Fredegar. 
Leodegisil  Pd.  a.  615  (n.  230);  A.  S.  Maj.  VI. 
Leiilftrlm.  8.  Pol.  Inn.  s.  234. 
Liucrim  Gld.  II,  a,  103. 

lililtfciiiida,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  53). 

Luilkund  Mchb.  sec.  9  (n.  652). 
■Mlillield,  fem.  8.  Sehn.  a.  790;  Mchb.  sec. 

9  (n.  523). 
Liutheit  St.  P. 

Luitheid  Mehl»,  «ec.  9  (u.  652). 

Leuthaitlis  pol.  K.  s.  75. 

Leudoaidis  pol.  R.  s.  54. 

Leutbagdis  pol.  R.  s.  69. 

Lidhaidis  St.  M.  c.  a.  962. 

liiudhard.  6.  Ep.  Oxomens.  sec.  6.  Ep.  Nu- 

ceriens.  sec.  9.   B.  v.  Paderborn  sec.  9. 
Liudhard  P.  II,  770  (vil.  S.  Rimberti);  Laur. 

sec.  8  (n.  1231). 
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Liutbard  P.  III.  469  (Hlod.  Gem.  capit.);  V,  48 

(am».  Hilttesb.) ;  VI,  445  (vil.  Symeoa.);  VII. 

112  f.  (Herim.  Aug.  chron.);  V III  öfters;  Laar. 

mehrm.;  Wg.  tr.  C.  85,  251,  456;  M.  B  a 

882,  883  (XI);  Gad.  a.  950,  961). 
Liulbarl  Ng.  a.  818;  M.  B.  a.  828  (VIII);  aecr. 

Aug.:  Sl.  P.  mehrm.;  Gnd.  sec.  10. 
Liatahard  Ng.  a.  881. 
Lialthanl  P.  II.  474  (Ermold.  Nif  eil.) 
Libuthard  P.  II.  472  (Ermold.  Nigell). 
Liudherd  (so)  P.  V,  866  (Thiclmari  cbron.). 
Lintard  P.  II.  612.  615  (vit.  Hlod.  imp.);  IV.  B. 

14  (Eugen.  11  concil.);  pol.  Irm.  s.  2,  11  elc. 
Luidhard  Wg.  ir.  C.  364. 
Luithard  Wg.  tr.  C.  282.  405. 
Luitherd  C.  M.  April. 
yisvdaQdog  Procop. 

Leutbard  Laur.  sec.  8  (n.  282);  pol.  Irm.  s  104. 

215;  pol.  R.  s.  19.  66  etc.;  Sro.  (var.  Leotard). 
Leulard  P.  I.  456  (Hincm.  Rem.  aau.);  pol.  Inn. 

s.  2.  19  etc. 
Leotchard  Pd.  a.  573  (n.  180). 
Leodard  pol.  Irm.  s.  22,  237. 
Leotard  pol.  Irm.  s.  169,  237. 
Liethard  P.  X,  376  (Hugou.  chron.),  545  f.  (gest. 

abbat.  Gemblac). 
Lietard  P.  V,  160  (ano.  Mosom.);  VI,  49  (gest. 

episc.  Virdun.);  VIII,  IX  öfters;  X,  343  etc. 

(gest.  abbat.  Gemblac);  St.  M.  a.  1006. 
Lietart  II.  a.  955  (n.  167). 
Lyethard  Sl.  M  a.  1022. 
Lyelard  Sl.  M.  a.  1002. 
Lulhard  P.  II.  38  (abbat.  Augiens.  calal.);  Wg. 

tr.  C.  55.  181,  304,  345,  448. 
Lothar!  aecr.  Aug. 

Lutard  P.  1.  459  (Hincm.  Rem.  aan.). 

Lilhard  St.  M.  a.  1092. 

Litard  Sl.  M  c.  a.  962. 

Lilard  neben  Lithared  conc.  Aurelian,  a.  511. 

Luitbaus  uad  Lintbaus  (so)  M.  B.  a.  833  (XXXI) 

mehrmals  Dir  Liulbard. 
Nbd.  Liidert,  Lulhardt. 

Iillltliarl.  6.  Alamannenfiirst  sec.  6;  b.  v. 

Minden  sec.  10;  ep.  Cumanus  sec.  11. 
Liulbari  St.  P.  zvrml. 
Lindhar  Wg.  tr.  C.  149. 
Liulbar  P.  I.  393  (ann.  Faid);  II,  228  (ann. 

Xant.);  III.  469  (Hlud.  Germ,  capit.);  IV,  17 


(Heinr.  I  constit.);  V.  MU  oft,  Ng.  a.  787, 
819.  820;  Wg.  Ir.  C.  56;  Gud.  sec.  10. 
Liulheri  P.  V  öfters;  Wg.  tr.  C.  363  .  371.  Sl. 

Liuthere  uccr.  Aug. 

Liulher  Ng.  a.  796,  1:06;  M.  B.  a.  820  (VIII); 

uecr.  Aug.;  St.  P.;  Laar,  öfters. 
Lindar  G.  VI.  Jul. 
Liutar  Gld.  II,  a.  116. 

Liudier  P.  V,  1(13  (ann.  Hildesb.);  hieber*  vgl. 

Lind  gar. 
Liuder  C.  M.  April. 
Luilbar  Xg.  a.  817 

Luithere  P.  IX,  250  (Gundechar.  lib.  poutif. 

Eichslel). 
Luider  C.  M  Aug. 
jfei!HtQt$  alam.  n.  bei  Agatb. 
yltMeQts:  goth.  n.  bei  Procop  (ans  Liudaharis; 

vgl.  Grimm  bei  Ilaupt  III.  142). 
Leudober  pol.  R.  s.  74. 
Leutheri  Wg.  tr.  C.  226,  228. 
Leuthar  Paul.  diac.  II,  2;  pol.  Irm.  s.  2,  19  etc.; 

pol.  R.  s.  72. 
Leulher  P.  IX,  633  (chron.  mon.  Gasin.);  Laur. 

sec.  8  (n.  1366);  pol.  R.  s.  66,  72  etc. 
Liculcri  Mab.  a.  874. 
Lioteri  Sl.  P. 

Leodhar  P.  III.  30  (Pipp.  capit.). 
Lutheri  Wg.  tr.  C  425. 

Luthar  P.  VIII,  637  (annalisla  Saio;  derselbe 
Schriftsteller  schreibt  an  mehreren  andern  stel- 
len dieselbe  person  Lothar). 

Luther  Laur.  sec.  8  (n.  2574);  Gnd.  a.  840. 

Lular  Lp.  a.  911  (II.  83). 

Lid iben  Gld.  II.  a.  103. 

Lilterius  Pd.  a.  652  (n.  320;  zum  Ibeil  unecht). 

Teutleolerius  Pd.  a.  694  (u.  432);  verderbl. 

Nhd.  Leulber,  Lüder,  Luther,  Luller. 

ü.  n.  Luiteresdorf,  Liutfaereshuson. 

Leiitliarin,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  48. 

Liulheru  Gld.  11.  a,  125  angebl.  fem. 

Leotheria  Pd.  a.  694  (n.  432). 

Iii ii (lind.  8.  St.  P.  mebnn. 

Luilbad  M.  B.  c.  a.  806  (Villi 

Leulhad  pol.  Irm.  s.  19,  115;  pol.  R.  s.  45, 

56  etc. 
Leutad  pol.  Irm.  s.  82. 
Lentchaus  pol.  lim  s.  136. 
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Luilbaus  s.  unter  Liudhard. 

■illitheliti.  8.  Laur.  mehrm. 

Ltidelm  P.  I.  «17.  612  (Repa,  chroa.);  VI.  516 

(rairac.  S.  Apri);  VH,  40  (ano.  S.  Benign. 

Divion.);  VIII,  589,  591  (annalista  Sa«o). 
Lugdelm  mit  var.  Ludelm  P.  X.  638  (gest.  episc. 

Tulleus.). 

Liulbaem  (so)  tr.  W.  a.  816  (n.  160)  etwa  lur 
Liutbalni? 

IMutliilt,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1444). 

Luilbilt  Laur.  sec.  8  (n.  505). 

Leutbildis  pol.  lrm.  s.  45. 

Leudovildis  pol.  Irm.  s.  114. 

Leulildis  pol.  Im.  s.  40. 

LcodoiWis  pol.  Im.  s.  84.  100. 

Leodildis  pol.  lrm.  r.  216. 

Lulbilda  '.ml.  a.  881. 

Lillhilt  (so)  Gid.  IL  a,  125. 

Lllitlir«M.  7.  Mcbb.  sec.  9  (n.  569).  Sl.  I'. 

Liullierannai  Ng.  a.  754. 

Liutram  St.  P.:  Ng.  a.  764:  Dr.  a.  792  (Sehn. 

ebds.  falsch  Liutrameu). 
Liulran  (so)  Dr.  a.  876  (n.  612;  Sehn.  ebds  ). 
Luithram  Mcbb.  sec.  9  (n.  611). 
Luitram  Laur.  sec.  9  (n.  218). 
Leudochramuus  Pd.  a.  615  (n.  230). 
Leodorramnus  A.  S.  Jan.  II. 
Leudramnus  poL  lrm.  s.  273,  274. 
Lrutbrannus  Pd.  a.  615  (n.  230). 
Leuteraanus  pol.  K.  s.  71. 
Leodochrannus  Pd.  a.  615  (n.  230). 
Leoddram  Gld.  IL  a,  103. 
Litramnas  Gld.  II,  n.  U6. 
Iieodrnmiia,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  239. 
■Mutroch.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  834,  840). 
Liulrohch  Laur.  sec.  8  (n.  540). 
Liutero  Laar.  n.  1212. 
Luilroch  Laur.  sec.  8  (u.  833). 
kMutrod.  8.  Ng.  a.  764. 
Liuttrod  Ng.  a.  807. 

Liulhorodh  K.  a.  802,  803  (n.  i4,  57;  in  der 
zweiten  stelle  mit  var.  Liuthoroh). 

Ijeudellndis,  fem.  8.  Pol.  Inn.  a.  37. 

Ledelindis  pol.  Fossat.  verderbt?  oder  zn  LAITI1  ? 

Leulpliodis  tr.  W.  c.  a.  737  (n.  241  u,  Pd.  nchtr. 
n.  59);  nur  verderbt?  vgl.  BLIND. 

Leodclod.  7.  P.  II.  254  faan.  Florian 

lMii<»loh.  Cid.  IL  a.  103. 


LendrnuiHd.  6.  Pd.  a.  572  (n.  178). 
LeiidoniMlIit,  fem.  6.  Pd.  a.  572  (n.  178). 

Und  man.  8.  Wg.  tr.  C.  381.  458,  460.  469, 
472. 

Liutraan  Wg.  tr.  C.  307;  necr.  Aug. 
Luilmaa  Laur.  sec.  8  (n.  267). 
Lutman  St.  P. 

Nhd.  Liedemann,  Litlmann,  Ltldemann.  Lultmann. 
l,eudoinitnda,  fem.  6.  Pd.  a.  572  (n.  178). 
LriKUmnr.  6.  Mur.  426,  1 ;  A.  S.  Marl  1. 

d.  Cb.  I,  679. 
Leudomir  Pd.  a.  565  (ncblr.  n.  2). 
Leudmar  Wg.  tr.  C.  333. 
Leutmar  pol.  R.  s.  50. 
Ludimar  Ng.  u.  K.  786,  828. 
Ludamar  Sehn.  a.  887. 
Ludemar  Gld.  II,  a,  103. 
Lutroar  St.  P. 
(lieber  vielleicht: 
Lilomeri  (acc.)  Pd.  a.  572  (o.  178). 
Litbomar  Pd.  a.  610  (n.  226). 

0.  ii.  Liulmarpsheim,  Liulmarinchovun. 

Aus  letzterem  n.  hat  Gr.  II,  197  jedenfalls  fälsch- 
lich eiuen  p.  n.  Liulmarinc  gefolgert. 

IMliimod.  Tem.  9.  Gld.  II.  a.  125. 
Luilbmod  Hg.  ir.  C.  66. 
UutaMHiid.  6  St.  P. 
Liutmuubt  fso>  St.  P. 
Leudemund  A.  S.  Febr.  III:  Fredegar. 
Leulmund  Mab.  a.  836;  St.  M.  a.  942. 
Ludimnnt  tr.  \V.  a.  716  (n.  196  n.  ncblr.  n.  37). 
sLIntliand.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  217). 
Nhd.  Leutenant. 

sLIlltnl,  fem.  10.  Mcbb.  sec.  10  (n.  1107). 

1.  eutlllff.  8.  K  a.  772.  773  (n.  14  und  15); 
verderbt?  doch  steht  ebds.  auch  Ruoduig. 

I.ilitnoi.  10.  P.  VI.  420  (Gerhard,  mirac.  S. 
Üudalr). 

Liiidi-Hd,  m*c.  u.  fem.  8.  Dr.  a.  776  (Sthu. 

ebds.  Luidrat);  Wg.  tr.  C.  486. 
Liutrad  Sl.  P. 
Liuteral  Gld.  II.  a,  125. 
Lintrat  St.  P.;   Laar.  u.  1592;   M.  B.  c.  a. 

1060  (XI). 
Liuldrat  Laur.  sec.  9  (n.  823). 
Leutral  Laur.  sec.  8  (n.  338). 
Lexdral  Laur.  src.  8  (n.  1260)  vidi.  Leudral 

zu  lesen? 
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0.  n.  Liulrateswilare.  wahrscheinlich  auch  Lu- 
drrtichova. 

lieildradf»,  Ten.  8.  Pol.  Irin.  s.  34;  pol.  R. 

s.  dl,  56  etc. 
Luitrada  H.  a.  909  (n.  136.  137). 
Liudericll.  8.  See.  9:  b.  v.  Bremen.  See.  11 : 

b.  v.  Aoxerre;  b.  v.  Seos. 
ÜHdericb  P.  II,  240  (ann.  Wirzih.). 
Uuliric  Ng.  a.  817. 
Liulirihc  Gld.  II.  a,  103. 
Liuterich  P.  VI,  419  (Gerh.  mime  S.  Oudalr.  ep.). 
Liudric  Wg.  ir.  G.  353. 
Uulrich  P.  IX,  390  (ebron.  Brem.). 
Lintrih  Gld.  II,  a.  103. 
Uiilrig  P.  III,  256  (Ululb.  el  Hlotb.  capit.). 
Laitherich  d.  Cb.  I,  674. 
Leaderich  P.  VIII,  575  taunalista  Saxo);  IX,  280, 

293  f.  316  (Ad.  Brem.);  pol.  R.  s.  52. 
Leudricus  P.  VII,  12,  19  (ann.  Elnon);  VIII. 

574  (anaalista  Saxo)-,  pol.  Irm.  s.  197. 
Leodricb  Sl.  M.  a.  »62. 
Lrolhericb  P.  XI  öners. 
Leoterich  A.  S.  Febr.  IL 
Luderieb  P.  VIII,  27  (Ekkeh.  chron.  Wirzih.). 
Lutericb  P.  VI,  422  (Gerh.  mlrac.  S.  Oudalr.  ep.). 
Lutterich  AI.  B.  a.  958  (XXXIII). 
Liderich  P  VIII,  470  (Slgeb.  auetar.  Ursicamp.). 
Lidrich  P.  VII.  23  (aua.  Blandin.),  35  (ann.  Kor- 

moaell.);  XI.  305  ff.  öfters  (grneal.  coroit. 

Klandr.). 

Luzo  für  Liudericb  P.  V,  69  (ann.  Qaedlinb.). 
Liudrid.  9.  Wg.  ir.  C.  310. 
L,e«drl*Iu».  9.  Ep.  Marsican.  sec  9.  Gonc. 

Roma«,  a.  861. 
lilntruii,  fem.  9.  Dr.  sec  9  (n.  604;  Sehn. 

ebds.  Liutrum). 
Lliitsliida,  fem.  8.  Ng.  a.  783. 
Luidsintba  H  a.  909  (n.  136). 
LeuUindis  d.  Ch.  I,  658. 
LenUiuda  pol.  Irm.  s.  258;  A.  S.  Jan.  II. 
Liublsind  Gld.  II,  a,  125  wo!  hieben  dsgl.  Lus- 

sind  ebds. 

LsNdnuind,  fem.  8.   Mutier  kaiser  Arnulfs 

sec  9. 
Liudsnind  Sl.  P. 

Lntswind  Sehn.  a.  757;  Sl.  P.;  Laur.  mehrm.; 

Mchb.  sec  9  (n.  506). 
LiulMiad  St.  P.  xwml. 


Luitswinda  Scha.  a.  758. 
Liulawiut  Laar,  mehrm.;  M.  B.  a.  806  (VIII). 
Luidsoil  Wg.  tr.  C.  341. 
Liudsuiudane  (genit.)  ir.  \V.  c.  a.  780  (n.  88). 
Luiswind  Laur.       8  (n.  1087). 
Liuisuiu  (so)  St.  P. 
Lusewiud  Si.  P.  zwml.  wol  hieher. 
Lusiuiud  St.  P.  «ol  hieher. 
Leouuid  (so)  Pd.  a.  667  (n.  358)  vielleicht  für 
Leotsuid? 

Luitdanch,  zt.  unbest.,  necr.  Aug. 

EiiudoRld.  7.  Herz.  v.  Kärutben  sec.  11. 

Üudoald  Gld.  II,  a,  116. 

Liudolt  Laur.  sec.  8  (n.  2599). 

Liutold  P.  I.  90  (anu.  Salisb.);  St.  P.  öfters. 

Liutolt  P.  I,  82  (ann.  Sangall.);  Laur.  sec.  8 

(n.  2935);  necr.  Ang.;  St.  P.  öfters;  Kg.  a. 

808;  M.  B.  XIV,  383;  M.  B.  a.  1074  (VIII). 
Liulbold  Laur.  sec.  8  (u.  2037). 
Luitold  P.  II,  118  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli),  159 

<cas.  S.  Galli);  VII,  450  (Bernold.  chron.); 

Laur.  sec.  8  (n.  566). 
Luitoll  Ng.  a.  786.  818. 

Leudovald  Greg.  Tur.  VI,  3.  VIII,  31;  IX,  13; 

A.  S.  Febr.  III. 
Leodoald  Pd.  a.  615  (n.  230);  d.  Gb  I.  888 
Leotald  Gld.  II,  a.  116. 
Leotlol  (so)  St.  P.  vidi,  hieher. 
Lietold  P.  X.  508  (vit.  Wicbeni). 
Luduald  urk.  v.  735  (Ng,  K.  n.  3,  Pd.  n.  556). 
Ludold  Wg.  tr.  C.  304. 

Luioid  P.  II,  156  (cas.  S.  Galli);  VII,  293  (Ber- 
tbold, ann). 
Dudo  =  Liutold  P.  VI.  645  (über  mirac). 
Ags.  Leodvald.  Nhd.  Leuthold. 
0.  n.   Liatollesperg,  Liuloltesbusa  Ludolies- 

Leedoanug.  8.  Pd.  a.  706  (u.  464). 
Leudoer.  9.  Pol.  R.  s.  22. 
Leudovera,  fem.  6.  Pd.  a.  533  (u.  118). 
Liutwar  (fem.)  necr.  Fuld.  a.  1039. 
Uudward.  8.  B.  v.  Vercelli  sec.  9. 
Liudward  P.  I,  597  .  609  (Regin.  chron);  Wg. 

tr.  G.  258.  458,  461,  481. 
Liutward  P.  I,  396  (ann.  Fuld.);  II,  73  (Raiperl. 

cas.  S.  Galli).  101  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli)}  VII, 

109  (Herim.  Aug.  chron.),  421  (Bernold.  chron  ); 

VIII.  343  (Sigeb.  chron.);  Lp.  a.  838  (1.938, 
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so  ist  nach  dem  druckfehiervcrzeichais  das 
a.  a.  o.  stehende  Huluarrl  zu  bessern). 

Liutwart  I*.  I.  402,  404  (ann.  Fuld.);  Si.  P.  zwml. 

Liuloard  Mab.  a.  884. 

Liuthward  P.  I,  403  (ann.  Fuld.). 

Liothuard  Mab.  a.  886. 

Luidward  Wg.  tr.  C.  240,  343. 

Luilward  H.  a.  882  (n.  114  elc;  Gud.  ebds.). 

Luitwerl  (so)  M.  B.  a.  880  (XXXI). 

Leudoard  P.  I.  514  (Hinein.  Rem.  ann.):  pol.  R. 
a.  51. 

Leodoard  pol.  Irm.  s.  30. 

Ludward  Wg.  Ir.  C.  42». 

Lulward  P.  IV.  B,  4  (capit.  «pur.);  M.  B.  c.  a. 
878  (XXXI). 

Lulhward  Wg.  ir.  0.  436. 

Liward  =  Liulward  P.  VIII.  586  (annalista  Saxo). 

Linlwar.l  für  Liulward  H.  a.  884  (n.  116). 

Leudoidis,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  75. 

E.llidl»wiCMB.  6.  P.  XI.  493  (ann.  Meli.) 

Liudwig  Wg.  tr.  C.  446. 

Liulwig  Gld.  II,  a.  103. 

Lintwic  Gld.  II.  a.  103. 

Hliudiwicus  Lc.  a.  1040  (n.  172). 

Leorioveus  Pd.  a.  584  (n.  192). 
Es  folgt  nun  eine  anzabl  formen  mit  n  in  der  ersten 
silbe.  Zwar  muss  ich  dieselben  der  analogie  mit  den 
ähnlichen  bildungen  wegen  hieher  setzen,  doch  ist 
ausdrücklich  zu  bemerken,  dass  grade  iu  diesem  n. 
die  oben  angerührte  Vermischung  der  stamme  HLOI) 
und  LIUD  den  höchsten  grad  erreicht  und  dass, 
historisch  betrachtet,  der  gröslc  theil  dieser  for- 
men von  HLOD  ausgeht. 

LuHovicus  nud  Ludowicns  Uberall  sehr  oft. 

Luduwicns  P.  IX,  426,  431  (gest.  episc.  Gamerac). 

Luthuwicus  P.  V.  736  (Thielmari  cbron.V 

Ludowitfus  P.  VI.  795  not.  (synod.  Francof.). 

Ludawicas  Ng.  a.  817. 

Lndawich  K.  a.  815  (n.  72). 

Ludivicus  IL  a.  1051  (n.  247). 

Luduicus  H.  a.  889  (n.  121).  945  (n.  160). 

Ludoycus  P.  II,  270  (gest.  episc.  Melt  ):  V.  215 
(reg.  et  imper.  catal ). 

Luthewicus  Lc.  a.  1024  (n.  160). 

Luthwich  H.  a.  990  (u.  204). 

Lndevicus  und  Lndenicus  überall  oft. 

Ludvig  Ne.  a.  815. 

Ludvicus  P.  IX  öfter«.  Gud.  a.  910,  978. 


Luduih  Sl.  P. 

Lndwibc  Gld.  II,  a,  103. 

Ludwich  P.  VI.  678  (mirac.  S.  Cholomanaii, 

Gud.  a.  1090. 
Ludovius  P.  XI,  398  (hist  regg.  Franc,  monnst. 

S.  Dionys.). 
Lugdovicus  P.  XI  öfters  (Ilng.  Floriac.1. 
Lucdovicus  P.  XI,  401  (bist.  regg.  Franc,  monatt. 

S.  Dionys.). 

Ludovicus  qui  et  Cblodoveus  P.  XI,  491  (ann. 
Mellic). 

Clodoveus  qui  et  Ludwicus  P.  XI,  571  (ann 

Admunt.). 
Nhd.  Ludewig.  Ludwich.  Ludwig. 
Iilutwlh«,  fem.  9.  Dr.  n.  705. 
Liudwi  Wg.  tr.  C.  40;  Gld.  II.  a.  125.  Vgl. 

Iladwi. 

Iiilltwlil.  9.  See.  9:  b.  v.  Marseille;  b.  v. 
Mntina. 

Liutwin  P.  X.  161  (gest.  Trever.):  St.  P.  drml 
Laur.  oft;  Ng.  a.  791;  Gud.  sec.  10. 

Liuduin  tr.  W.  a.  723  (Pd.  nchlr.  n.  45);  Laur 
sec.  8  (n.  1617). 

Liudoin  tr.  W.  a.  717  (Pd.  nchtr.  n.  38). 

Luituin  Gld.  II.  a,  116. 

Leulwin  Laur.  sec.  8  (n.  2080). 

Leudoin  pol.  Irm.  s.  104,  163;  pol.  R.  s.  4.  22  etr. 

Leudoen  Mab.  a.  836. 

Leodowin  Pd.  a.  698  (n.  448;  H.  ebds.  d.  24). 
Leodoin  P.  III.  529  (Kar.  II  capit  ),  548  (Boson. 

capiL);  pol.  Irm.  s.  102. 
Leotwin  Pd.  a.  698  (n.  448;  H.  ebds.  n.  24). 
Hleodwin  Mcbb.  sec.  9  (n.  607). 
Licduiu  P.  X.  546  (gest.  abb.  Gemblac):  Goer 

a.  1038. 
Lielduin  P.  IX  Öfters. 
Ludovin  tr.  W.  a.  743  (n.  5). 
Ludowin  Laur.  sec.  8  (n.  941). 
Luduin  Laur.  sec.  8  (n.  2039). 
Luthuin  H.  a.  981  (n.  198). 
Lidwin  P.  II.  189  (ann.  Gand.). 
Livin  P.  VIII,  399  (Sigeb.  aucL  Affligem.) 
Nhd.  Leutweiu. 

U.  n.  Liudwineshusun,  Liudwinestein. 

Lf*dolg.  8.  Pol.  Irm.  s.  182. 

liiudnlf.  6.  Sec.  10:  söhn  Ottos  I;  b.  v.  Osna- 
brück; ep.  Augastens.  Sec.  11:  b.  ?.  Trier; 
solin  des  pabsles  Leo  IX,  domdechant  zu  Toul. 
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Lipdulf  P.  V,  VI.  VIII  oft,  Wg.  tr.  C.  251.  350, 

$81,  474;  St.  P.;  Frek.;  0.  M.  April.  Der. 
Liadolf  P.  I.  69  (ann.  Aug.).  98  (ann.  Colon.); 

II,  V,  VI,  VIU  öfters;  IX,  851  (chron.  Hildesb.); 

X,  171  (gest.  Trever.),  207  (traasl.  S.  Cclsi); 

Wg.  tr.  C.  263. 
Liudol|>h  P.  I,  99  (ann.  Colon  ). 
Liululf  P.  V  oft;  X.  364  (Hugon  chron.):  Xg. 

a.  766;  Gud.  a.  956. 
Uutulph  II.  a.  961  (n.  172). 
Liuloir  P.  I.  70  (ann.  Sangall.).  50  (ann.  Alant.). 

393  (ann.  Fuld.)  etc.;  VI,  VII  öfters;  necr. 

Aug.;  St.  P.;  Laur.  raehrm.;  Xg.  a.  818;  Gud. 

a.  961. 

Luitulf  P.  II.  210  (ann.  Lobienses). 
Ludolf  P.  U,  113  (Ekkeb.  cas.  S.  dalli):  VIII 
öfter«. 

Luidulf  II.  a.  909  (n.  136). 

Luidolf  P.  IX,  847  (thron.  Hildesb.);  Laar.  sec. 
8  u.  9  (n.  724,  1410). 

Luidolff  H.  il  909  (n.  137). 

Luidolph  Pd.  a.  726  (n.  537). 

Luydolf  Lc.  a.  1073  (n.  217;. 

Leudnif  Pd.  a.  572  (n.  178i. 

Leutulf  P.  III.  469  (Hlud.  Genn.  cap  );  VIII  öf- 
ters; pol.  R.  s.  73. 

Liodulf  Lc.  a.  820  (n.  40). 

Lyoduir  P.  V,  118  (ann.  S.  Bonif.). 

Liedulf  P.  VI  öfters. 

Lietulf  P.  II.  210  (ann.  Lobieus.). 

Ludulf  P.  V  öfters. 

Ludulpb  P.  II.  575  (vit  S  Idae). 

Ludolf  P.  V,  IX  Öfters;  tr.  W.  a.  779  (n.  96); 
Wg.  tr.  C.  63,  82,  89.  139,  161,  216.  223. 
252.  350.  433;  Sehn.  a.  811  (l)r.  ebds.  n.  253 
Hiudolf) 

Ludolpb  P.  II,  572  (vit.  S.  Idae);  Wg.  tr.  C.  435. 
Lilulf  P.  IX,  624  (chron.  »on.  Casin.);  X.  8 

(Arnulf,  gest.  archiepp.  Mediol.). 
Liudolf  und  Liutold  öfters  von  einer  persoo  bei 

P.  V. 

Nhd.  Leutlof,  LeutlolT,  Ludolff,  Ludolpb. 
0.  n.  Lilolfesbah,  Liutolfesperc,  Lintolfesmanster. 
Zusammensetzungen  mit  erweiterten  stamme: 

1)  mit  suffix  L: 
tLeudelgl«.  8.  Pol.  Irm.  s.  201. 
LeiidrlffHninuN  8.  Pol.  Irm.  s.  201 

2)  mit  suffix  Z  (vgl.  L1UZ): 


liiicebert.  8.  M.  a.  789  (u.  84). 
■Jezebnrrh.  fem.  Gld.  II,  ft,  125. 
Iiletnelm.  IL  P.  IX.  439  (gest.  episc.  Ca- 
merac). 

Lltishild,  fem.  Laar.  n.  730. 

liiizmast.  11.  K.  a.  1090  (n.  239;  Gud.  ebds.). 

Luzeman  G.  sec.  1t  (».  50). 

Xbd.  Liclzmnnu,  Litzmann. 

Ü.  u.  Liudzimanncspah. 

IJtiMttot.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  3439). 

Mtizewlb,  fem.  11.  M.  B.  a.  1090  (III). 

Luczewiba  ebds. 

IM  uz»  It.  11.  St.  P. 


Zu  ahd.  Hobt  lux;  doch  vgl.  am  Ii 

L1HT. 

lieolitilo.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  145  u.  a.). 

Xbd.  Lichtet. 

EJnhtslnd.  Gld.  II.  a.  125;  zu  LH1!)"* 
Leohtolt.  8.  Kg.  a.  765. 


Ulli»,  fem.  8.  K.  a.  780  (u.  29).  I.iula  be- 
deutet vitis  alba  (waldrebc);  vgl.  J.  (irimms 
abhandl.  über  frauennainen  aus  Idumen  b.  27. 
Doch  könule  Liula  auch  vielleicht  falsch  stehn 
für  Liuta. 

Llumnnnd  s.  Hliumnand.  IJiimiuit  s.  LIUB. 
Mut*-,  Mut-  s.  LH  I). 

LILZ.  Es  geht  mit  diesem  stamme  wie  mit 
mehreren  andern  auf  Z.  Die  itiedd.  formen  auf 
t  sind  ganz  in  LIUD  aufgegangen  and  ich  muss 
mich  mit  dem  aufsuchen  der  bochd.  gestallen  auf 
z  begnügen.  Und  auch  diese,  wo  sie  das  wort 
beginnen,  dürften  sicherer  als  diminutive  Bil- 
dungen zn  LIUD  anzusebn  sein,  obwol  manches 
davon  nicht  dorthin  (wo  diese  diminul.  bildungeu 
sonst  allerdings  fast  zn  zahlreich  sind),  sondern 
hieher  gehören  durfte.  So  mnss  ich,  da  hier  nicht 
zu  entscheiden  ist.  mit  der  aufzahlung  folgender 
formen  zufrieden  sein: 

Adallioz  9.         Raginleoz  9.  Sindleoz. 

Hroadleoz  9.       Richloz  10.  IJmoloz. 

Madalleoz  9.       Rinloz  9.  Wielioz  9. 

Uodilloz  9.         Saraleoz  8.         WolÄioz  8. 
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Wirchilleoza  steh»  bei  Gr.  IV,  1123  nur  irrtüm- 
lich hierunter;  es  ist  eiu  o.  n.  Wahrend  Gr.  IV, 
1123  diese  n.  an  ahn.  hliota  obtinere,  ahd.  hliozan 
sortiri  anschliesat,  nimmt  J.  Grimm  in  Haupts  Zeit- 
schrift II,  254  nicht  Hl,  sondern  L  als  anlaut  an  und 
sagt:  „das  altn.  adj.  liotr  tnrpis  dcfortnis  oder  was 
es  sonst  eigentlich  bedeutet  habe,  muss  also  auch  in 
einem  ahd.  lioz,  lcoz  aufgestellt  werden,  und  in  einem 
i;oth.  liuls,  wovon  liuta  bypocrita  versutus  dolosus." 


LOH.  Mit  diesem  stamme,  der  das  ahd.  loh 
(locus;  Tgl.  o.  n.)  sein  mag,  sind  als  zweitem  tbeile 
folgeude  36.  oft  von  -lang  nicht  leicht  z«  schei- 
dende, seit  sec.  8  begegnende  n.  zusammengesetzt : 


-llv  s.  UUB. 

Llverit.  6.  Cassiod.  V.  35  var.  Luvirit  und 
Liwril. 

Llvlhert  s.  Liudbert.  Liwlclio  s.  LI  (JB. 
Lonmod.  6.  Sp.  instrum.  veodit.  Vielleicht 

verderbt?  etwa  für  Lodmod? 
•loast  in  Burgloast  (10). 

LOB.  Ziemlich  sicher  stelle  ich  die  folgenden 
formen  zu  ahd.  It)p  laus.  Vgl.  auch  LAUB  wegen 
Fridolob  (9). 

LopilS.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Loppo  Sehn.  a.  863  (Dr.  ebds.  n.  586  Joppo). 

Loba,  fem.  7.  R.  a.  821  (n.  21). 

Loppa  Pd.  a.  675  (n.  379). 

I.obeto.  Gr.  II,  78;  deutsch? 

Loblnl.  Gld.  II,  a,  103. 

Lopenzo.  9.  Sehn.  a.  811  mehrmals;  Dr. 
ebds.  n.  252  f.  Lorenzo. 

Lohn du  im,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  226). 

Lobe*!*.  Gld.  II,  a,  103. 

LobeliaKdl»,  fem.  8.  K.  a.  773  (n.  15). 

Lobaber.  9.  Ng.  a.  825. 

Nhd.  Lober,  Laber,  Löper. 

Lob» Hilf,  fem.  9.  Sehn.  a.  838. 

Lopadeo.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  595). 

Lupedeo  s.  L1UB. 

Lopolf.  8.  St  P. 


Lochartl.  9.  P.  IX.  439  (cod.  evangel.  Ca- 

merac). 

Lokard  P.  I,  440  (Prud.  Trec.  ano.)  var.  Leu- 
tbarius. 

Lod-,  -lod  s.  HLOD.    Lofred  s.  HLOD 
Lofronbrr«  s.  LAUG. 


Eillog  9. 
Angelucia?  9. 
Auselucus  9. 
Asaloh  9. 
Adalloh  9. 
Otaloh  9. 
Berolog. 
Berahtoloh  8. 
Ebarloh. 
Ercbanloh  9. 
Fridelohc. 
Folcholoh  9. 


Gebeloh  11. 
Geraloh  9. 
Gozzoloh  8. 
Gralob  8. 
Gundelob  8. 
Hartaloh  9. 
Mertloch  8. 
Hruodalob  8. 
Landaloh  9. 
Lintolob. 
Maganloh  9. 
Morlog  11. 


Oefters  mag  wie  in  Reginlo 
fortgefallen  sein;  dann  ist  es  in 
unmöglich,  die  zu  diesem 


Nordoloh  9. 

Kateloh  9. 

Reghalo  10. 

Sigiloh  10. 

Swarzalnh  8. 

Swaterloh  10. 

Tbioloh  9. 

Theotolob  9. 

Walleloh. 

Waolog  8. 

Wolkelohc. 

Wolvoloh  8. 
das  auslautende  h 
den  meisten  fallen 
geborigen  formen 


von  den  das  blosse  suffiz  -lo  enthaltenden  (s.  L)  zu 
scheiden.  Auch  berührungen  mit  LAG  und  mit  HUG 
kommen  vor. 

Als  erster  thell  von  Zusammensetzungen  ist  LOH 
kaum  sicher  nachzuweisen;  doch  erinnere  ich  an 
Lochard,  Loman  nnd  einige  unter  HLOD  aufgeführte 
formen. 


Loh*  (so).  11.  Reer.  Faid.  a.  1032 
Lokard  s.  Lochard.   Lol-  s.  LUL. 

Loman.  9.  Tr.  W.  a.  820  (o.  69);  zn  LOH? 
Lomprond,  Loa-  s.  LAUN.  Lond-  s.  LAND. 
Lop-  s.  LOB. 

Lorado.  7.  Pd.  a.  632  (n.  255) 

Loremca,  fem.  9.  St.  P.;  latein? 

Lorenr.».  9.  Laur.  sec.  9  (n.  224);  latein? 

Lorinzo  und  Lorentio  Gld.  II,  a,  103. 

Lorla,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  742  (n.  1). 
Lot-  s.  HLOD.   Lonc-  s.  LAUG. 

Lauf.  11.  K.  c.  a.  1099  (n.  254). 

LowrannuM.  U.  Pol.  R.  s.  52. 

Lozdona,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  74. 

Loahllt,  fem.  8.  K.  a.  788  (n.  34). 
Die  beiden  letzten  n.  zu  LIUZ? 

-lue  s.  LOH 

Liica,  fem.  8.  St.  P.;  neben  dem  gen.  Lucnnc 
tr.  W.  a,  723  (n.  262). 
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Luczewlba  s.  Ul'Ü.  Lud-  s.  Uli). 
sLuffatrnd,  fem.  9.  Mab.  a.  854. 
Ijagiiifi  2.  v.  C.  Cimbrischer  anführer.  Oros. 

V,  16.   Zeuss  s.  143  hält  den  n.  für  deutsch 

und  zum  v.  a.  Lygii. 
Nhd.  Luck.  Lück,  Lücke,  Lücke, 
lilllco.  Laur.  n.  1592. 

Etwa«  sicheres  lässt  sich  Uber  die  elv- 
mologic  dieses  Stammes  nicht  angeben.  Gr.  II.  209 
erinnert  an  nord.  lolla  seguiiies. 
lilUlo.  7.  B.  v.  Mainz  sec.  8. 
Lullo  P.  III.  30  (Pipp.  capil);  IX.  289  (Ad. 

Brem.);  Sehn,  a  755. 
Lullis  P.  I.  33  (anu.  Lauresh),  298  (chron. 

Moissiac),  347  (ann.  Puld.),  350  (Enh.  Fuld. 

anu.);  11  öfters:  III,  32  (Pipp.  capit.);  V,  VII 

öfters;  VIU,  555,  556,  561  (annalista  Saxo); 

Ng.  a.  774;  M.  B.  a.  786  (XXXI);  Gud.  sec.  8. 
Lul  P.  I,  116  (ann.  Lauriss):  II,  V  öfters;  Dr. 

a.  752;  St.  P. 
Lolen  (gen.)  Dr.  a.  80»  (n.  245;  Sehn.  ebds.). 
0.  n.  Luitubach. 

Lolla,  fem.  8.  Lollane  (abl.)  K.  a.  772  (n.  14). 

773  (n.  15). 
Lolhrt-th.  Law.  n.  177. 


LUN.  Gr.  II,  222  denkt  an  ahd.  Ion  riegel, 
was  der  bedentnng  wegen  nicht  passend  scheint. 
Sollte  nicht,  da  sieb  sonne  und  mond  auch  sonst 
in  altd.  n.  findet,  an  abd.  luua.  mhd.  luue  (mond- 
wechsel,  daher  nhd.  lauue)  zu  denken  sein?  ich 
halte  das  worl  nicht  Tür  entlehnt  aus  dem  latein., 
sondern  für  urverwandt. 
Iiiinfrid.  Gr.  II,  a.  222. 
Lunjtar.  9.  Mchb.  sec.  8  (n.  166). 
Luncar  Mchb.  sec.  9  (n.  411). 
Entweder  hieber  =  Lun-gar,  oder  nnmittelbar  zu 
ahd.  lungarcilus  oder  endlich  als  Lnng-har  zu  fassen. 
Liuiiinunt.  9.  Dr.  a.  889  (n.  634;  Sehn, 
ebds.  Kunimunt) 


modus  zu  denken  ist.  Vgl.  auch  Lond-  nnd  Loui- 
unler  LAND  in  Lonlgaus  und  Londward. 

Luntbert.  8.  Schpf.  a.  730  (n.  11). 

Lunttloir.  8.  Laur.  sec.  8  (u.  448). 


LiitiiVId  s.  LUN. 

Iu  diesem  stamm  muss  der  betriff 
der  Schnelligkeit  liegen;  vgl.  ahn.  luugr  schlänge, 
pferd,  abd.  lungar  schnell.  Nur  ein  paar  spuren 
dieses  Stammes  in  deutschen  n.  schimmern  noch 
durch;  vgl.  auch  den  alln.  n.  Lyngheftr. 

Llinffail  s.  Jungan. 

Lungar  s.  LUX. 

Luiigwlnda,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  963) 

zweimal;  für  -swinda? 
Llllllcbolt.  Gld.  II.  a,  103.  für  Luug-oli? 


Es  muss  noch  untersucht  werden,  ob 
an  alln.  lundr  i 


s.  LUX.  laint-  s.  LUXD. 
Iiltodarane  (cas.  unbestimmt) ,  fem.  8.  Tr. 
W.  a.  767  (n.  131). 
Das  neutrum  mhd.  luoder,  proveuc.  loire,  alifranz. 
loitre.  neufranz.  leurre,  engl.  Iure,  iial.  logoro,  wel- 
ches eine  lockspeise  (für  den  Jagdfalken)  bedeutet, 
möchte  ich  in  diesem  worte  nicht  annehmen;  eben 
so  wenig  ahd.  lotar  schlecht. 

liliaf.  9.  Dr.  a.  836  (a.  492;  Sehn.  ebds.  Luolf); 
G.  a.  1030  (n.  44). 
Grimm  gr.  I,  197  führt  das  ganz  rathsei  hafte  luof 
aus  Hug  v.  Langenst.  Li  (low.  76  an  (der  ungeloufte 
luoO-    Die  beiden  stellen,  worin  der  n.  erscheint, 
setzen  die  existenz  des  Wortes  ausser  zweifei. 
LllOX  s.  Linzo  unter  LIUI).    Llip-  s.  LIUB. 
Lusslnd,  liusswlnd  s.  LIUD. 

LUST.   Colli,  luslos,  alln.  lyst,  ags.  lusl,  lyst, 
alts.  ahd.  nhd.  lusl. 
Lu»<o,  Gr.  II,  286,  vielleicht  nur  aus  o.  n. 

Lustenowa  geschlossen. 
Nhd.  Lust,  Lusla. 
Ijtistrat,  fem.  9.  Sehn.  a.  823. 
Iiiistrlh.  Gld.  II,  a.  104. 
Stehn  Lussind  und  Lusswiad  (s.  LIUD)  für  Las!- 
sind  und  Luslswind? 


56 


Digitized  by  Google 


I.iit-  s.  LIUD. 

Imterlnger.  9.  Ng.  a.  854;  verderbt? 
laiualfl.  tO.  Lp.  a.  917  (II,  110)  mehrm. 
Luvald  Lp.  a.  952.  958  (11,  219,  239). 
Neben  Luvald  fälschlich  Lavalrf  Lp.  a.  962  (II.  275). 


MAG  884 

Luwerat  *.  LICB. 
Iiiiulslniif».  8.  St.  P.  dreimal. 
Lnoicinus  St.  P. 
kLuuislna,  fem.  9.  St.  P. 
Lux-  s.  LIUD. 


Fast  die  einzige  bei  M  zu  bemerkende  erschei- 
nungist sein  Wechsel  mit  N  in  folge  von  assimilationen. 
Dieser  Wechsel  findet  nach  beiden  richtungeu  statt: 

1)  M  wird  za  N  vor  N,  z.  b.  in  Franuegaus; 
dsgl.  in  -raunus  (wo  M  selbst  aus  B  entstanden  ist). 

2)  M  entsteht  aas  N  vor  B,  P,  M,  z.  b.  Ercam- 
bald,  Krcamperl,  Ercaramar. 

Sonst  gehört  M  zu  denjenigen  lauten,  die  am 
anwandelbarsten  in  den  nameu  verbleiben;  es 
deshalb  im  folgenden  fast  gar  keine 
auf  andere  buebstaben  statt. 

-na,  suffix.  Ich  tbeile  hier  ein  Verzeichnis  von 
38  n.  mit.  die  ein  solches  snfnt  zeigen.  Es  erscheint 
dasselbe  besonders  im  westfrank.  dialect  des  9.  jahr- 
hu nderts  und  das  pol.  K.  bildet  dafür  die  banptquelle. 
Der  erste  blick  zeigt  übrigens,  daxs  der  grosle  theil 
der  folgenden  formen  nicht  als  rein  deutsche,  son- 
dern als  fremde  bildungen  aus  deutschen  sIHmmen 
anzusehn  sind,  doch  muss  ich  es  der  Zukunft  Uber- 
lassen hier  das  deutsche  von  dem  nndeulschen  zu 
scheiden. 

Alcima  9.  Donemia  9.         Landemia  8. 

Anlimus  9.         Frodimia  8.        Leudimgia  9. 
Angelom  9.        Gildoma  9.         Mauremi«  9. 
Engilmo  9.         Gaudimia  8.        Menimo?  9. 
Engilome.  Gisomo  9.  Sitioma  9. 

Ademma?  9.        Gisoma  9.  Silima  9. 

Odemia  9.  Glisma.  Solimia  9. 

Balsimius  8.  Godemia  9.  Snadimia  9. 
Raldemia  9.        Ilerimo  9.  Deodemia  9. 

Beneraia  9.         Hildemia  9.        Waldemia  8. 
Bertimia  8.         Hrotmus  9.         Wanimmia  9. 
Brandomus  8       Hrodemia  9.        Widomia  9. 
Cristemia  9.        Ilisomma  9. 


Die  formen  Hrodimgia  nnd  Leudimgia  darf  man 
auf  keine  weise bievon  trennen;  das  g  ist  nur  einschub. 
flac-,  Illach-  s.  MAG.  ftfaed-  s.  MAHT. 
lllad-  s.  MATH.   Uladlr  s.  Wonatmar. 
*Iaclch«mber  (so).  Gld.  II.  a.  104.  Vgl. 

Malchenolf.   Also  etwa  Malcbamberl? 
Macltuliii  s.  MALI). 

MAG.   Wahrscheinlich  sind  in  den  folgenden 
formen  zwei  ganz  verschiedene,  jetzt  aber  nicht 
mehr  scharf  zu  scheidende  stamme  vermischt,  näm- 
lich MAG,  das  sich  an  golh.  magan  posse,  viel- 
leicht auch  an  magus  pier  anschliesst  nnd  MAC, 
das  ich  zu  goth.  meki  gladius  halten  möchte.  Aus- 
lautend finde  ich  eine  form  dieser  art  nur  in  Cnn- 
dumahe  (8). 
OTaffO.  6.  Necr.  Fuld.  a.  831. 
Macco  P.  III,  90  (capit.  Kar.  M  ) ;  VI,  250  (Irans). 
S.Epiphan.);  IX,  330  (Ad.  Brem.);  Greg.Tur. 
IX.  41;  X,  21;  Sehn.  a.  772;  Dr.  a.  788 
(Sehn.  ebds.  Manto). 
Makko  Frek.  mehrm.;  Ms.  a.  1049  (n.  21). 
Maccho  P.  V.  95  (anu.  Hildesh.);  Ng.  a.  783. 
Macho  Ng.  a.  757;  Mchb.  sec.  9  (n  450);  M. 

B.  a.  1089  (XXIX). 
Macus  Gld.  II,  a.  116. 
Maco  Ng.  a.  787. 
Maho  Mchb.  sec.  9  (n.  505). 
Mahho  Mchb.  sec.  9  (n.  506). 
Meco  R.  a.  819  (n.  20)  wol  hieber. 
Nhd.  Maag.  Maak,  Mach,  Mache,  Mack.  Markb. 
Magg. 

0.  n  Macbindorf,  Machenuilare ;  vielleicht  auch 
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Mrtci.  9.  P.  III,  90  (Kar.  M.  capiL). 
0.  a.  Mecchenhusen  vielL  hieher. 
Hieran  scfaliesse  ich  noch  folgende  formen,  die  ich 
nir  nur  aus  Magio  zu  erklären  weiss: 

Maio  P.  V,  IX  oft;  K.  a.  816  (n.  73);  Ng.  a. 

818;  Mab.  a.  874;  St.  P.  mehrm. 
Meio  VI.  B.  sec.  8  (VIII);  St.  P.;  K.  a.  813 

(n.  70);  Ms.  a.  1074  (n.  28). 
Nhd.  Mey,  Meye. 

Main,  fem.  8.  St.  P.;  für  Magia? 
Ylcffilo.  8.  Mttnch  zu  Benediclbeoern  sec.  11. 
Megilo  P  XI,  222  (chron.  ßenedictobur.) ;  R.  a. 

776  (n.  4),  A.  S.  Man.  IU;  Mchb.  sec.  8  u.  9 

(z.  b.  n.  414);  M.  B.  sec.  9  (XIV). 
Mekilo  Mchb.  sec.  8  (n.  55). 
Maccula  (msc.)  Wg.  tr.  C.  269. 
Maigol  (so)  zwml.  im  necr.  Aug. 
Megol  Mchb.  sec.  9  (n.  442);  R.  a.  890  (n.  72). 
Das  g  scheinen  ausgeslossen  zu  haben: 
Mai»las  P.  V,  91  (Lamberti  ann.);  VI  oft;  VIII. 

348,  352  f.  (Sigebert.  chron.);  IX,  54  (Roduir. 
bist.);  X.  367  (Hngon.  chron.);  Mab.  a.  988. 
Maiobus  falsch  neben  Maiolus  P.  VII,  557  f. 

(Marian.  Scot.  chron.)- 
Meiol  M.  B.  c.  a.  770  (XI).  a.  837  (IX);  Mchb. 

üflers;  R.  a.  819  (n.  20);  Dr.  a.  824  (n.451; 

Sehn.  ebds.). 
Meilo  R.  a.  837  (n.  34). 
Nbd.  Mäckel.  Meyel. 
iW» * alenzo.  9.  Sehn,  a  811. 
Iflcfflzo.  10.  Lc.  a.  927  (n.  87). 
Nhd.  Meitz. 

OTnjrobarfl.  8.  Pd.  a.  728  (n.  543). 

Mafflpert.  8.  P.  V,  259  (Krchemp.  bist. 
Langob.);  IX,  651  (chron.  mon.  Casin.). 

Macberi  pol.  Irm.  s.  98. 

iVl äff  ii braut.  8.  Tr.  W.  a.  788  (n.  74). 

Magafred.  9.  P.  IX.  97  (chron.  Novalic). 

Magofrid  Laur.  sec.  9  (n.  117). 

Magofrit  Laur.  sec.  9  (n.  3613). 

Magfred  A.  S.  Febr.  II. 

Machfrid  Lc.  a.  941  (n.  93). 

lTIcs/lher.  8.  Laur.  sec,  8  (n.  1966). 

Megeher  Laur.  sec.  8  (n.  174). 

Magher  pol.  R.  s.  32. 
Daran  schliessl  sieb  Macarius,  Macbarins  etc.,  wo- 
von nicht  immer  der  grierh.  Ursprung  sicher  sein 
dürfte. 


Nh.i.  Macher,  Mäcker.  Mager. 
Mafflialnt.  8.  Necr.  Aug. 
Maghelm  K.  a.  839  (n.  100);  Dr.  n.  340;  Ng. 
a.  870. 

Machelm  P.  I.  212  (Einh.  ann.),  358  (Bah.  Puld. 
ann.);  VI.  784  (mirac.  S.  Bernward.);  X,  545 
(gest.  abbat.  Gemblac);  Ng.  a.  783;  M.  B. 
sec  9  (IX,  XI) ;  St.  P.  mebrm  ;  Laor.  mehrm. 

Machalm  St.  P.  zwml.;  Ng.  a.  868;  M.  B.  sec. 
H  (VI). 

Makhelm  SL  P. 

Macchelm  St.  P. 

Machhelm  St.  P. 

Mahbelm  Ng.  a.  864. 

Mabcelm  K.  a.  792  (n.  41;  Ng.  ebda.). 

Megihelm  M.  B.  c.  a.  1030  (VI). 

Maffblldi»,  fem.  8.  Pol.  R.  s.  86. 

Machild  pol.  Irm.  s.  54. 

Ylffflran.  8.  St  P.   Vgl.  Mahidraauua. 

Tltiffilind,  fem.  8.  Schpf.  a.  763  (n.  34). 
ff  rill.  9.  Mcbb.  sec.  9  (a.  324). 

JMaglstnc,  Gr.  II.  629,  verauthlich  von  Gr. 
nur  fälschlich  aus  o.  n.  Magisinchova  ge- 
schlossen; oder  aus  Magisiut  verderbt? 

ItlcffiiftttiiHl  (so),  fem.  8.  Mchb.  sec.  9 
(n.  655). 

Mehsuint  Laur.  sec.  8  (n.  331). 

Magodiiif».  11.  M.  B.  c.  a.  1036  (VI).  Ist 
der  n.  verderbt  oder  enthalt  er  den  stamm 
TH1U? 

Megltad.  9.  P.  III.  90  (Kar.  M.  capit.). 
*Iaffoald.  8.  P.  X.  286,  323  etc  (Hngon. 

chron  )  .  Pd.  a.  721  (n.  514). 
Nhd.  Machold,  Maiwald,  Maywald,  Meiwald, 

Meywald. 

Tlafwar.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  215). 

IVIaffwIn.  7.  Pd.  a.694  (n.  432);  Laur.  mebrm. 

Macwin  Laur.  sec.  8  (a.  408). 

IvlHgiiir.  8.  Ng.  c.  a.  708. 

Magolf  Dr.  a.  812  (u.  276),  824  (a.  449;  Sehn. 

ebds.  Tagolf);  Su  P.;  necr.  Fuld.  a.  890. 
Maboir  Laur.  u.  2095. 
Maiulf  pol.  Irm.  s.  9. 
Maiolf  Mab.  a.  874;  Sl.  P. 
Zusammenseuongen  mit  erweitertem  stamm: 
1)  mit  suffix  L  Hieher  rechne  ich  folgende  for- 
men, bei  denen  ich  den  gedanken  an  goth.  rnaii  ma- 
cula  von  vorne  herein  zurückweise: 

56* 
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Ufallprech.  8.  St.  P. 

Jflnielpot.  9.  P.  V,  229  (aua.  Casin),  250 

(Erchemp.  bist.  Langob.J,  511  (chron.  Saleruil.); 

IX  Öfters, 
tlnlelfrld.  9.  Mab.  a.  874. 
2)  mit  suffil  N.  s.  MAG  AN. 


MAGAN.  Nur  am  aufrage  zusammenge- 
setzter p.  n.  gebräuchlich.  Zu  ahd.  magan,  megin 
(robur)  gehörig,  d.  h.  entweder  unmittelbar  oder 
wie  dieses  wort  von  einem  älteren  MAG  (s.  ds.) 
abgeleitet.  Interessant  ist  es  die  verschiedenen 
formen  unseres  Stammes  nach  zeit  und  räum  von 
einander  abzugrenzen;  für  den  alamannischen  dia- 
lect  scheint  z.  b.  etwa  das  jähr  780  die  grenze 
zwischen  nicht  umgelauteter  und  umgelauteter  ge- 
stall  desselben  zu  bilden;  dem  pol.  Irm.  gebort  die 
nicht  umgelautete  an;  in  den  trad.  Corb.  bildet  die 
Torrn  Main  (Mayn,  Meyn)  die  überzahl.  Die  mit  Main 
und  Mein  beginuenden  formen  habe  ich  alle  hier  auf- 
geführt, obwol  sie  theilweise  zu  meinjan  (meinen),  ja 
viell.  zu  mein  (nefas)  gehören  mOgen.  Entscheiden 
konnte  hier  die  vergleichung  von  RAGAN  mit  sei- 
nen nehenformen  Rain-  und  Rein-,  weno  nicht  auch 
hier  die  sache  ihre  bedenken  hätte. 

Magan.  8.  P.  V,  800  (Tbielmari  chron.). 

Magin  Dr.  a.  796  (Sehn.  ebds.  MangirO. 

Megino  St.  P.  drml. 

Megin  uecr.  Aug. 

Megeno  Gld.  II,  a.  104. 

Maganus  Mchb.  sec.  10  (n.  1132.  1182  etc.). 

Magouus  M.  B.  c.  a.  1070  (XIII). 

Magenus  pol.  R.  s.  36;  M.  B.  c.  a.  1036  (VI. 
XIV). 

Migiuo  Mchb.  sec.  11  (n.  1158). 
Sig.  Magnone  Pd.  c.  a.  718  (nchtr.  n.  42). 

Main  P.  VI,  508  (Widme,  mirac.  S.  Gerardi). 

Mainus  Gld.  II,  a,  117. 

Meiuo  Gr.  II.  780  wol  hieher. 

Magnus  ist  gewiss  oft  deutsch  und  hieher  ge- 
hörig, z.  b.  M.  B.  a  1000  (VIII;;  dsgl.  Öfters 
bei  P. 

Nhd.  Magnus?  Maine,  Mayn,  Meine.  Meyn. 
Tinsina,  fem.  8.  Gld.  II,  a,  125. 
Magna  pol.  R.  s.  65. 
Mageiiis  (fem.)  pol.  R.  s.  63. 


Megina  Dr.  a.  770. 

Meina  G.  sec.  10  (n.  31). 

raeglnuiig.  8.  Lc.  a.  799  (n.  14).  800  (n. 

16),  802  (n.  25). 
jtleginling.  9.  Sehn.  a.  848. 
9Ia*iiizo.  10.  P.  V,  744  (Tbielmari  chron.). 
Mcgtnzo  G.  a.  963  (n.  16);  Lc  a.  1033  (n.  169). 

1045  (n.  181). 
Megenzo  Lc.  a.  1043  (n.  179). 
Mainzo  Hf.  c.  a.  1020  (II.  152). 
Meinzo  Frek.  mehrm.;  Lc.  a.  1015  (n.  147); 

Ms.  a.  1049  (n.  22). 
Meiucia  (so)  für  Maginzo  P.  V,  441.  443  (Wi- 

dukind). 

Yingwiza,  fem.  11.  Gld.  II,  a,  125. 
Miginza  H.  a.  945  (n.  159);  Lc  a.  1083  (n.  234). 
M.-inza  Lc.  a.  1020  (».  157). 
Meinzlko.  10.  Frek.  mehrm. 
Meinciko  Frek.  mehrm.;  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
*angeninol<i.  8.  Pol.  Irm.  s.  229. 
Mcginbald  Lc.  a.  796  (n  8);  Laur.  sec.  9  (n. 
511,  2484). 

Meginbalt  Laur.  sec.  8  o.  9  (n.  2180,  2210). 

Meginbold  Gld.  II,  a.  104. 

Meginbolt  P.  IX.  250  (Gundechar.  Üb.  poutif. 

Kienstet.). 
Meinbold  Wg.  tr.  C.  275. 
Meiobolt  Gld.  II.  a.  104. 
Maynbold  Wg.  tr.  C.  258. 
Maimbold  St.  M.  a.  1085. 
Meimbolt  Ms.  sec.  II  (n.  27). 
0.  n.  Meginboldeshurn. 
JIh  ginnern.  9.  Wg.  tr.  C.  320. 
Meginbern  Gr.  II,  621. 
Alln.  Meginbiiirn.   Nhd.  Meinebeer. 
lflcinhiriii,  fem.  9.  Lc.  a.  833  (o.  45). 
Meinberin  Lc.  a.  833  (u.  45). 
JUnjtwiipcrlii.  8.  M  B.  a.  835  (IX). 
Magambrrt  pol.  Irm.  s.  279. 
Maginperhl  St.  P. 

Magiubert  pol.  Irm.  s.  220;  Ng.  a.  752,  774, 

78t);  Laur.  sec.  8  (n.  3449). 
Magnoberl  H.  a.  704  (n.  28). 
Magenbert  Laur.  sec.  8  (n.  336). 
Magemberl  pol.  lim.  s.  232. 
Magnabert  Pd.  a.  739  (n.  559).  Mab.  a.  805 

(neben  Magnebert). 
Magniperl  Gld.  II.  a.  llfi 


Digitized  by  Google 


889  MAG  AN 

Majginpret  St.  P. 

Megiuperabl  Dr.  a.  806  (n.  230;  Sehn.  ebda. 

Meginpraht). 
Meginperht  St.  P.  mehrm. 
Megiobraht  Sehn.  sec.  9  (Dr.  ebds.  n.  330Meginrat). 
Meginbrccht  Laur.  sec.  9  (n.  2610). 
Meginbreht  Ng.  a.  797. 
Meginbert  Laur.  mehrm. 
Mrginprcbt  Gld.  II,  a,  104. 
Meginpert  St.  P. 
Megiubret  \'g  a.  821,  826. 
Meginprei  Gld.  II,  a,  104 
Mainbert  pol.  Irro.  s.  138,  223. 
Maiubred  Wg.  tr.  C.  228. 
Maoganpert  (so)  K.  a.  760  (nchtr.  A;  Ng.  ebds.) 

wol  hieber. 

0.  d.  Meiiibrahleshusen,  Meginbrechteswilare. 
JlngiinbcrtM,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  223. 
Megenberta  P.  VII,  22  (ann.  Blandin). 
Mainberta  pol.  Irm.  s.  236. 
Jlnghipirc,  fem.  8.  St.  P. 
Megiobirg  Laur.  sec.  9  (n.  1077). 
Meginpirc  Mclib.  sec.  9  (o.  504). 
Mainberta  pol.  Irm.  s.  236. 
Malnabrun  (so).  9.  Pol.  R.  s.  54. 
itleglnbodo.  7.  B.  v.  Angers  sec.  7;  ep. 

Matiscon.  sec.  10. 
.Megiobodo  Laur.  sec.  8  (o.  886). 
Magnobod  A.  S.  Febr.  II. 
Magnebod  conr.  Rem.  a.  630. 
Maiubod  poL  Irm.  s.  146. 
Maimbodo  Gaer  a.  1038. 
Maimliod  conc.  incert.  loc.  a  955. 
itleftinbiirg,  fem.  8.  Sehn.  a.  824. 
Meginburc  Laur.  sec.  8  (n.  3017,  3141). 
Megiapurch  u.  Meinburg  Gld.  II,  a,  125. 
Meinburga  Lc.  a.  1003  (n.  140).  1019  (u.  153). 
i?Ie$iiicliiiit.  Gr.  II,  621;  erst  aus  sec.  12 

(wahrsrheiul.  aus  Schpf.  a.  1109  (n.  239). 
Malaria*.  9.  Wg.  tr.  C.  456. 
Mayndac  Wg.  tr.  C.  330. 
Meyudag  Wg.  tr.  C.  268,  345. 
Meyndac  Wg.  tr.  C.  282. 
illasliirirtid,  Tem.  6.  Laur.  sec.  8  (n.  517). 
Magnalrudis  Greg.  Tur.  X,  5. 
Magioirud  Laur.  sec.  8  (n.  553). 
Megiudrud  St.  P. 
Megintruth  Laur.  sec.  9  (n.  3341). 


MAGAN  800 

Megindritb  Uur.  sec.  9  (n.  199)  wol  bieher. 

Meinlbrud  Gld.  IL  a,  125. 

aieiiifells.  11.  Pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11).  Ist 

der  letzte  theil  verderbt  oder  oudeutsch? 
Haftirtfrld.   8.    Burggraf  t.  Magdeburg 

sec.  11. 

Maginfrid  P.  1,  412  (ann.  Fuld  ). 

Maginfred  P.  V  öfters;  VI,  351  (vit.  Job.  Gor- 

zieus.);  VII,  110  (Herim.  Aug.  chron.);  IX  öf- 
ters; Lp.  a.  945  (II,  206). 
Magenfrid  pol.  R.  s.  70,  74. 
Magenfred  pol.  Irm.  s.  185. 
Magemfred  Gld.  II,  a,  116. 
Majamfred  (so)  Lgd.  a.  969  (II,  n.  103). 
Magenifred  P.  VI,  197  (panegyr.  Bereng.). 
Magnifred  Lp.  a.  840  (I.  687). 
Meginfrid  P.  I,  177  (Einh.  ann.);  VII  öfters; 

VIII.  717  (annalista  Saxo);  St.  P.;  Laur.  sec. 

8  (u.  883);  Dr.  a.  800  (Sehn.  ebds.  Mezin- 

frit);  Ng.  a.  826. 
Meginfril  Laur.  sec.  9  (n.  3410). 
Meginfred  P.  VI.  545-548  (Arnold.de  S.Bmmer). 
Miginfred  P.  VII,  392  (Bernold.  chron  ). 
Megnifril  H.  a.  853  (n.  87). 
Megenfred  P.  VII,  137  (Lambert.  Hersfeld.  ann.). 
Mainfred  P.  IX  öfters,  X,  11  (Arnulf.  gest. 

archiepp.  Mediol.);  Sm. 
Meinfrid  P.  VIII,  688,  704  (annalista  Saxo). 
Maiamfred  Lgd.  a.  1062  (II.  219). 
Maienfril  Mab.  a.  874. 
Mamfred  P.  III,  252  (Hluth.  et  Illota  caplt). 
Menfred  Lgd.  a.  862  (I,  n.  88). 
megiiiffald.  10.  H.  a.  966  (n.  183;  neben 

Megiligald). 
Meingald  St.  M.  a.  1090. 
Mefflnger.  9.  P.  II,  680  (transl.  S.  Alex.); 

Lanr.  sec.  9  (n.  113,  416);  Gud.  sec.  10. 
JtlejEinsxaiid.  8.  B.  v.  Osnabrück  sec.  9; 

b.  v.  Kichstedt  sec.  11;  erzb.  v.  Trier  sec.  11. 
Megingaud  P.  I.  604  f.  (Regio,  chron.);  II,  240 

(ann.  Wirzib),  355  ,  357  (vil.  S.  Bonif.);  V, 

124  (ann.  August.);  VI  öfters;  VII.  10  (ann. 

S.  Euebar.  Trevir.),  119  (Herim.  Aug.  chron.). 

424  (Bernold.  chron  );  VIII  öfters;  IX,  248 

(Gundechar.  lib.  ponlif.  Eichsiel.),  258  (anon. 

Hasereus.);  X,  172  (gest.  Trever  );  St.  P.; 

H.  a.  870  (n.  107). 
Magangoz  K.  a.  860  (n.  129). 
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Mageugod  Wg.  lr.  ('..  409. 

Megiugaoz  Pil.  a.  748  (u.  596). 

Megingoz  P.  I.  99  (ann.  Colon.),  401  (ann. 

Fuld.);  II,  333  (vil.  S.  Bonif);  III.  30  (Pipp. 

cupit);  V  öfters;  IX,  249  (Gundecliar.  lib. 

poolif.  EichMci.),  254  (anoö.  Haseren«.);  Sehn. 

a.  765;  SU  P.  mehrm.;  Laur.  mcbrra.;  M.  B. 

a.  895  (XXXI);  Lc.  a.  927  (».  87).  944  (n. 

96)  etc.;  M.  B.  a.  1056.  c.  a.  1060.  1062 

(VII,  XIII);  Gud.  a.  1074. 
Megiucoz  Gld.  II.  a,  104. 
MegenRoz  P.  VII.  139  (Lambert.  Hersfeld,  ann.); 

IX,  244.  245  (Guodechar.  lib.  pont.  Eichslei.); 

G.  a.  1072  (o.  65>. 
Megengol  Dr.  trad.  a.  747. 
Mein*aud  P.  I,  499  (Hinrm.  Rem.  ann.);  V.  815, 

844  (Thielmari  chron.);  VIII.  588  f.  (annalisla 

Saxo);  X,  171  (gest.  Trever,);  ('..  M.  Sept.;  Dec. 
Meingot  C.  M.  Aug. 

Meiogoz  P.  V,  54  (ann.  Hildesb.);  Gud.  a.  980, 

1056;  M.  B.  c.  a.  1070  (IV). 
Magiogoz  P.  V,  79  (ann.  Quedlinb.)  mit  var. 

Malingor. 

Mrgingawus  P.  IX  vielleicht  für  Megingaus. 

Meingaz  (so)  Ms.  sec.  9  (u.  3). 

Meinzoz  (so)  P.  V,  93  (ann.  Hildesb.)  bieher. 

Mcngolt  Laur.  sec.  10  (n.  278). 

Mengoz  Laur.  mehrm. 

Megingor  ann.  Fuld.  a.  884  wol  verderbt. 

Kmgoz  für  Megiugaud  P.  XI,  567  (auet.  Garstense). 

0.  n.  Megingaudesbusnn. 

IVIaliiffi».  9.  P.  Iii.  90  (Kar.  M.  capit.). 

iVIcjriHffiuMl,  fem.  Gld.  II.  a,  125. 

Jlejciulielt,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  u.  9  (n. 

3376,  3429). 
ülaffiitlinrd.  7.  Sec.  II:  b.  v.  Troyes;  b. 

v.  Sens;  b.  v.  Würzburg;  ep.  Ariauens. 
Maginhard  Wg.  tr.  C.  174. 
Mageuhard  P.  III,  568  (Kar.  III  capit.);  Wg.  tr 

C.  450. 
Maganard  Gld.  II,  a,  116. 
Maginard  P.  IV.  B.  179  (Xicol.  II  Statut.);  VI. 

802  (Adalbert,  vit.  Heinr.  II);  X,  23  (Arnulf. 

gest.  archiepp.  Mediol.). 
Magenard  P.  III,  98  (Kar.  M.  capit.);  pol.  Irro. 

s.  30,  155. 

Magnard  P.  III,  73  (Kar.  M.  capit.).  X.  636 
(gest.  episc.  Tüllen«.);  St.  P. 


Megiukard  P.  1,  198  (Eiah.  ann.).  592,  608 

(Regin.  chron);  II.  V  öfters;  VI,  76  (chron. 

Gladbach  VII.  VIII  öfters;  Laur.  mehrm.;  Ng. 

a.  809,  826;  M.  B.  c.  a.  1008  (VI). 
Meginhart  P.  II  öfters;  III,  178  (Kar.  AI.  capit  ); 

Eckh.  de  reb.  Franc  Orient.;  M.  B.  sec  8 

(VIII),  sec.  9  (VI— VIII).  sec  11  (IV,  VI.  XIII. 

XIV);  Xg.  a.  808.  822;  Dr.  a.  807  (n.  243; 

Sehn.  ebds.  Meginrahl);  St.  P.  iwml.;  Laur. 

mehrm.;  Sehn.  a.  865  (Dr.  ebd«.  n.  588  Re- 

ginhart). 
Meganhard  Lc.  a.  847  (n.  63). 
Meginbarth  St.  P. 
.Megenhard  Gud.  a.  840. 
Mekaohard  Gld.  II.  104. 
Mekinhart  Gld.  II.  a.  104. 
Megnhard  (so)  P.  XL  154  (mon.  Sazav.  contin. 

Gosmae). 

Meinhard  P.  VIII,  L90,  683  (annalista  Saxo); 

IX.  850  (chron.  Hildesb.):  Laur.  sec  8  (n. 

1231,  2249);  Wg.  tr.  C  237;  Frek.  mehrm. 
Maiahard  Wg.  tr.  C.  261,  472;  Sm.;  pol.  R.  s. 

67.  76. 

Meinhart  M.  B.  a.  1090  (IU). 

Maynhard  Wg.  tr.  C.  94.  270.  331.  358,  359. 

376.  400,  419.  451. 
Mainard  P.  1,  106  (ann.  S.  Columbae);  VI.  126 

(Ademar.  histor.);  IX,  85  (ebron.  Kovalic). 

680.  703  (chron.  mon.  Casin.);  X.  644  (gest 

episc.  Tullens  );  pol.  Inn.  s.  216. 
Meinard  P.  IX..  366  (Ad.  Brem  ). 
Meinart  Gld.  II.  a,  104. 
Menhard  M.  ß.  a,  1031  (XXII). 
Menhart  Lc  a.  1052  (n.  188). 
Menard  P.  VIII,  478  (Roberti  de  monle  aucl.  Sig  ); 

pol.  Irro.  s.  50  (sec  11). 
Majcnard  (so)  pol.  Inn.  s.  229. 
Mengenhard  (so)  P.  XI,  773  (a.D.  S.  Rndberti 

Sali»h.). 

Maginand  (ep.  Arbinens.)  conc  Rom.  a.  1059 

für  Maginard? 
Xkd.  Megenhard,  Mebnert,  Meiner! .  Meinhard, 

Meinhardt,  Meyneit 
0.  n.  Megenkarthova. 
^tlagniiliitr.  6.  Ep.  Accitanus  sec  7. 
Magaubar  Gld.  II,  a.  116. 
Maginbar  P.  I,  204  (Einb.  ann.). 
Maginher  Laur.  sec  8  (n.  1526) 
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Magenheri  Wg.  tr.  C.  457,  458,  470. 

Machinarias  Gld.  II,  a,  116. 

Magnacar  Marii  chron.  (d.  Ch.  I,  215). 

Ma^narbar  Greg.  V,  17,  21;  Fredegar. 

Maguecar  Mab.  a.  693. 

Magnechar  Pd.  a.  693  (n.  431);  Mab.  a.  697. 

Maginar  P.  III.  256  (Hlud.  et  Hloth.  capii); 

Mab.  a.  769. 
Magener  pol.  R.  s.  8. 

Magenar  P.  IV,  B,  9  (capil.  spar);  pol.  Irm.  s. 

154,  169;  Gaer.  a.  828;  pol.  R.  s.  54,  63. 
Magnarius  Greg.  Tor.  IV,  25. 
Magnar  pol.  Irm.  s.  280;  conc  Tolet.  a.  655 

u.  656. 

Magner  Wg.  tr.  C.  260;  H.  a.  975  (n.  193). 

.Mnginhari  St.  P. 

Meginhar  Gld.  II.  a.  117. 

Mcginheri  Ng.  a.  802;  St.  P.  mehrm. 

Meginher  P.  IL  463  (Rinh.  viL  Kar  ),  623  (vit. 
Hlud.  irap.);  V,  100  (Lnrnberti  ann.);  VII  öf- 
ters; VIII,  680  (anualisla  Saxo)  ;  X,  174  (gest. 
Trever.);  Laur.  mehrm.;  M.  B.  c  a.  1030  u. 
c.  a.  1040  (VI). 

Megenhere  Dr.  a.  1049  (n.  752;  fehlt  bei  Sehn.); 
I.e.  a.  1094  (n.  249). 

Meginsr  P.  II,  611  (vit.  Hlud.  imp.);  H.  a.  865 
(u.  102). 

Meginer  P.  X.  174  (gest.  Trever.). 
Mekinbere  Ng.  a.  877. 
Mainbcri  Wg.  tr  C.  7. 

Mainber  P.  V,  152  (ann.  Flaviniac);  pol.  R.  s. 
106. 

Maiuar  H.  a.  770  (n.  49). 
Meinber  P.  IX,  328  (Ad.  Brem.). 
Meiner  P.  X.  273  (Ruperti  chron.). 
Meinar  Nr.  a.  790:  Mab.  a.  854. 
Majnheri  Wg.  tr.  C.  355.  394. 
Mavner  P.  IX,  742  (chron.  mon.  Casin). 
Meyuheri  Wg.  tr.  C.  248,  273,  291. 
Meyneri  Wg.  tr.  0.  79. 

Maineir  (so)  pol.  Irm.  s.  51  (sec.  11)  vrol  bieber. 

Nhd.  Meyner. 

0.  n.  Meginhereshus. 

Jlaffenad.  8.  Pol.  Inn.  s.  28a 

!»■« Kinheim.  8.  St.  P. 

Mc-finbalm  St,  P. 

Meginhelm  ir.  W.  a.  858  (n.  49),  St.  P.  zwml. 
Megenhalm  R.  a.  1048  (n.  160). 


Mejjeuhelm  Dr.  trad.  a.  747. 
ITIaffeiilldls,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  30.  151. 
Magoeldis  A.  S.  Jan.  I. 
Maeginhilt  St.  P. 

Megiuhilda  Laur.  sec.  8  (n  715). 
Meginhill  St.  P.  zwml.;  M.  B.  a.  806  (XIV). 
Meginbilt  (so)  Lc.  a.  907  (n.  84)  soll  gewiss 
Megiuhill  h rissen. 
*  Meinbilt  Gld.  II,  a.  125. 

.11  egrJnlioli.  8.  Sehn.  a.  772. 
Maginho  und  Meinho  Gld.  II,  a,  104. 
TInginrannna.  8.  Tr.  W.  a.  775  (n.  246). 
Maintrannus  pol.  R.  s.  79. 
ftlngrjnhun.  Gld.  II,  a,  104. 
IVlejcInlac.  9.  Laar.  sec.  9  (n.  992\ 
Meginlach  Gud.  a.  1056. 
Itleglnlev.  8.  Lc.  a.  797  (n.  9). 
flleftlnlant.  Gr.  II.  234. 
Mefflnllnd,  fem.  8.   Dr.  a.  848  (n.  555; 

Sehn.  ebds.  Meginling). 
Meginlint  necr.  Fuld.  a.  1034. 
Maguelinde  H.  a.  762  (n.  45). 
.Tlegliilliih.  9.  Sehn.  a.  811. 
INeftliilul»*,  fem.  10.  Ng.  a.  907. 
Jlnjtanloli.  9.  Ng.  a.  869. 
Maginlo  Ng.  a.  884. 
I?Ia*nitya,  fem.  8.  st.  P. 
ülaganrad,  msc.  u.  fem.  8.  K.  a.  786  (n.  31). 
Maganrat  St.  P.;  M.  B.  a.  835  (IX). 
Maraorad  Ng.  a.  772. 
Macandrad  Ng.  a.  772. 
MaRiurad  P.  VIII.  340  (Sigebert.  chron  ). 
Maginral  St.  P. 
Magiuraat  St.  P. 

MeRinrad  P.  V  oft;  VI,  404  (Gerhard,  vit.  S. 

Oudalr);  VII  öfters;  VIII.  28  (Ekkeh.  chron. 

Wirzib.).  172  (Kkkeh.  chron.  univers.);  St.  P. 
Meginrat  P.  1. 50  (ann.  Alara ),  68  (ann.  Augienses), 

76  (ann.  Sangall.),  120  (ann.  Lauriss.);  necr. 

Aug.;  M.  B.  c.  a.  780  (IX);  M.  B.  c.  a.  800 

(VII);  Dr.  n.  330  (Sehn.  ebds.  Meginbrabt); 

St.  P.  drinl.;  Laur.  sec.  9  (n.  179,  1069). 
Meginrael  St.  P. 

Meinrad  P.  II,  38  (abbat.  Augiens.  catal.),  388 

(vit.  S.  Willebadi). 
Meinred  C.  M.  Sept. 
Maynred  Wg.  tr.  C.  233. 
Moiurat  Sehn.  a.  803;  Dr  sec.  9  (n.  137)  zwml. 
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ü.  o.  Megiuralescella. 
JTlagnerlch.  6.  B.  v.  Trier  sec  6. 
Magnerich  P.  X.  208  (vi».  S.  Magn.);  Venanl. 

Portun.;  Greg.  Tur.  mebrm. 
Meginrich  Laur.  sec.  9  (n.  381). 
Megenrih  G.  sec.  9  (n.  4). 
Meinric  P.  V,  819  (Thietmari  chron.);  C.  M. 

Aug. 

Meinrich  Laur.  »ec.  9  (n.  597). 
Maynric  Wg.  ir.  C.  361. 
Itlesirwlnd.  9.  K.  a.  816  (n.  73). 
9Iagiii»niiin<lia,  fem.  8.  Dr.  a.  758  neben 

Meginsuuinda. 
Meginsuint  Laar.  sec.  8  (n.  3150). 
Meinsvilh  P.  V,  770  (Thielmari  chron.). 
Meinsuit  P.  VIII.  679  (annalisla  Sajo). 
Mcnsuit  P.  II.  412  (vil.  S.  Lindgeri). 
Iflnettiold.  6.  B.  v.  Mans  «ec.  10. 
Maginold  Laur.  sec.  8  (n.  2122,  2124). 
Maginolt  St.  P. 
Maginhald  Wg.  Ir.  C.  116. 
Maginald  P.  II,  12-14,  19  (vil.  S.  Galli). 
M adenoid  pol.  Irin.  s.  235. 
Maguonald  Greg.  Tur.  VIII,  36. 
Magnoald  P.  11,  33  (Ermeorici  vil.  S.  Galli); 

M.  a.  694  (n.  129;  Mab.  ebds.);  d.  Ch.  I,  566. 
Magnald  P.  V,  516  (chron.  Salernil.);  Lgd.  a. 

873  (I.  n.  98). 
Megiuold  Laur.  mehrm. 
Megiual.1  P.  11,  18  (vil.  S.  Galü). 
Meginoll  M.  B.  a.  802  (IX);  Laur.  sec.  9  (n.724). 
Mekinold  K.  a.  834  (n.  94). 
Miginolt  Ng.  a.  846. 

Menold  Laur.  sec  9  (n.  2134);  pol.  Inn.  s.  49 

(sec.  11).   Wol  hieher. 
Diesem  n.  wird  im  9.  jbdrt,  öfters  das  laL  (oder 
deutsche)  Maguus  subslituirt,  worüber  P.  II,  33. 
Nhd.  Meinhold,  Meinholdt. 
meglnward.  8.  P.1V.  52  (Heinr.  IVconslit.); 

VII  Öfters;  IX,  248  (Gund.  lib.  pontif.  Eichstet.); 

Laur.  sec.  8  (u.  169);  M.  B.  a.  901  (XXXI). 

c.  a.  1079 -c.  a.  1090  (III,  VI,  IX,  X);  Gud. 

a.  1069. 

Meginwarl  P.  IX,  250  (Gundechar.  lib.  pontif. 

Eichstet  );  St.  P.  mehrm.;  M.  B.  c.  a.  1050  (VI). 
Mainward  Wg.  tr.  C.  261. 
Mainoard  pol.  Irm.  s.  213. 
Meinward  P.  D,  38  (abbat.  Äugten«,  catal.). 


Mein word  (so)  Prek. 
Maynward  Wg.  tr.  C.  408,  408. 
Memward  (so)  P.  XII.  150  (chron.  Go2ec). 
-Tic fl(l n werk.  10.  B.  v.  Paderborn  sec.  11. 
Meginwerk  P.  IX,  333  (Ad.  Brem.). 
Meginwerck  P.  V,  80  (ann.  Quedlinb.). 
Meginwarch  Gld.  II,  a,  104. 
Meginwarg  (so)  necr.  Aug. 
Mainwarc  (so)  Gld.  II,  a,  117. 
Meginwrec  (so)  P.  V,  97  (ann.  flitdesh.) 
Mainwerc  P.  V,  5  (ann.  Corbej.),  455  (Widu- 

kind);  Wg.  tr.  C.  231. 
Meinwerc  P.  V,  93,  100  (ann.  Hildesh.).  822. 

826  .  840  ,  853  ,  869  (Thietmari  chron.);  VIII 

Öfters;  A.  S.  Jun.  I;  Mchb.  sec.  11  (a.  1155). 
Meinverc  P.  V,  832  (Thielmarl  chron.). 
Maynwarc  Wg.  ir.  G.  68. 
Maynwerc  Wg.  tr.  C.  90.  384 
Meynwerc  Wg.  tr.  C.  439. 
Meginwer  (für  -werc)  necr.  Fuld.  a.  1036. 
.tlnfrlnulf.  6.  P.  VII,  477  f.  (ann.  Roroaai). 
Magenulf  pol.  Irm.  s.  14. 
Maginolf  P.  V,  208  (chron.  com.  Cap);  Laur. 

sec.  8  (n.  8311). 
Magenolf  P.  V,  228  (chron.  com.  Cap.). 
Magnulf  Greg.  Tur.  VII,  26,  32;  Venant  Fortun. 
Meginulf  Lc.  a.  799  (n.  14). 
Meginolf  Laur.  sec.  9  (u.  2964);  Lc.  a.  927 

(n.  88). 
Meinolf  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
Meiuolh*  Ms.  a.  1090  (n.  39). 
Maienolf  P.  V,  250  (Rrcherap.  bist.  Langob  ). 
Maynnulf  Wg.  ir.  C.  248. 
Meynulf  Wg.  tr.  C.  272. 
Nhd.  MeinoIlT. 


M »ffdcKlKil  S.MAHT  Tlaglirlm,  Jf  apri-, 
Mnffo-,  UlftgHb,  M«|ffibrant,  ITIa- 
truH,  VlnKuin  s.  MAG.    Tlaliapnld  s. 

MAHAL. 

MAHAL.  Wol  zu  ahd.  mahal  (concio,  foedus 
etc.);  in  p.  n.  nur  anlautend.  Vorherrschend  bai- 
risch;  sichere  westfränkische  und  sächsische  bei- 
spiele  mangeln.  Dazu  vielleicht  noch  mehrere  mit 
Mal-  anlautende  formen, 
ülnliali.  8.  Mchb.  sec.  8  u.  9  (n.  89,  459). 
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Nhd.  Mehl,  Mehle. 
Hiebe r  kaum  o.  n.  Mahalbach,  Mahelberch, 
eich;  vgl.  aoch  Mahalineschirichun. 

fllnhallmlth.  9.  P.  XI.  232  (urk.  v. 808 im 

chroo.  Benedictobur.);  M.  B.  sec.  9  (VII). 
Mahapald  St.  P.  (sec.  8)  wol  bieher. 
Jlaltul|iirc.  fem.  8.  St.  P. 
Maalbric  Gld.  II.  a.  125. 
flftlialpoto,  Gr.  III,  80;  viell.  TOn  Gr.  nur 

aus  o.  u.  Malbodesheim  geschlossen. 
Mahfildrnd,  fem.  9.  Gld  U,  a,  125. 
Maballruht  Scbn.  a.  804. 
JlalitllTrld.  9.  R.  a.  834  (n.  30). 
Jlalialffox.  8.  Gr.  IV,  280. 
Mahalcoz  Sl.  P. 
MachalcAOZ  St.  P. 

fiAlialki».  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  148). 
.Ha Ii nl Iii,  fem.  9.  St.  P.  mehrm. 
Mahelui  Mcbb.  sec.  9  (n.  453). 

i.  9.  Mcbb.  sec.  9  (u.  I>04). 


91afcar<.  8.  St.  r.;  zu  MAG? 
üfahdelm,  JUalidatd  s.  MATH. 

MaliidranniiB.  9.  Gttdr.  a.  888.  Zu  MAUT* 
iVI» ho,  Jlaliolf  s.  MAG. 

MAHT.  Zu  ahd.  mahl,  maliti.  nlid.  macht; 
io  p.  o.  nur  anlautend  gebräuchlich,  etwa  mit  ausn. 
von  Anamahadu8  (11).  Kommt  im  pol.  Irm.  und 
in  den  trad.  Corb.  nicht  vor.  Vgl.  wegen  mög- 
licher verwechselang  MATH. 
Hl »ht.  9.  St.  P. 

UhIKIiio.  11.  M.  B.  a.  1070  (Hl) 

Mabtin  R.  a.  1064  (n.  167). 

If  Atltlitil.  9.  St.  P.;  Mchb.  sec.  9  öfters  (n. 

524  und  sonst);  M.  B.  a.  828  u.  c.  v  1000 

(VII.  VIII). 
Mabltuni  Sl.  P. 

flu  IM  in*.  9.  Dr.  a.  812  (n.  277;  Scbn.  ebds. 
Malingh). 

Malitperalit.  9.  Dr.  a.  815  (n.  315). 
Mabtperhl  Mcbb.  sec.  9  (n.  372). 
Mahtpert  Mcbb.  sec.  9  (n.  832);  M.  B.  c.  a. 
1000  (VII). 

T1  Hittfeld.  9.  P.  III,  354  (Hlud.  et  Hloth. 
capit.):  St.  P.;  C.  M.  Juai. 


Maciifred  P.  I.  376  (ann.  Kuld.K  461  (Hincm. 

Rem.  ann.). 
Mahlfred  P.  I.  360  (Enb.  Fuld.  an».). 
Die  formen  Mathfrid.  Malfrid  n.  s.  w.  s.  unter 
MATH. 

Alahtkls.  8.  St.  P. 

Hlactigiwll.  7.  P.  VI.  43  (gest.  episc.  Virdun.). 

Magdegisil  Pd.  a.  636  (n.  275). 

Jtlalltgunt,  fem.  9.  Dr.  c.  a.  813  (n.  296; 
Sehn.  ebds.  Maibgunt). 

Mabteuud  Mchb.  sec.  9  (n.  551),  K.  a.  809  (n. 
63;  Ng.  ebds  ). 

Malitlierl.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  44);  St.  P. 

Mactber  Laur.  ser.  8  (n.  2096). 

JlaliHiildU  (-a),  fem.  8.  Sec.  10:  galtln 
k.  Heinrichs  1 ;  Schwester  Ouos  II,  äbtissin  zu 
Quedlinburg-,  lochter  k.  Ludwigs  IV  v.  Frank- 
reich, gem.  k.  Konrads  v.  Burgund.  Sec.  11: 
ablissin  zu  Essen;  sebwest.  hzg.  Hermauas  III 
v.  Alamannien,  galün  hzg.  Konrads  v.  Kärn- 
then;  lochter  des  aarkgrafen  Boaifacius  v. 
Toscana. 

Mahthildis  P.  II,  III  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli); 
V,  VI.  Vlll  oft;  Scbn.  a.  757.  Dr.  a.  758.  761 
(Sehn,  ebds.,  nach  ihm  a.  765,  Mabtilde). 

Machtbildis  P.  V  oft. 

Macbtildis  (und  -a)  P.  V  oft;  VI,  785  (mirac. 

S.  Bernwardi);  Vlll  Öfters. 
Mahthild  St.  P. 

Mahthill  P.  II,  246  (ana.  Wirzib.);  V.  106  (ann. 

Hildesh.);  necr.  Aug.;  St.  P.  öfters;  Dr.  a.  800 

(Sehn.  ebds.  Mathild). 
Mahtlild  C.  M.  Dec. 
Mahtild  C.  M.  April. 
Mahtildis  P.  V,  VII 
Mathillb  Sl;  P. 

Mathildis  P.  1,  620  (coutin.  Regio.);  II.  211 

(ann.  Lobiens.);  V  öfters;  Laur.  sec.  8  (n.  686). 
Mathilda  P.  I,  627  (conlin.  Regio.).  99  (ann. 

Brunwil.);  II.  103  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli);  V_ 

IX  Öfters. 
Matiildis  P.  X.  364  (Hugon.  chron.). 
Matlilda  P.  VII.  478  (ann.  Romani). 
Matildis  P.  X,  97  (Landulf.  bist.  Mediol.). 
Matilda  P.X,  29  (Arnulf,  gest  archiepp.  Mediol.) 
Mathild  P.  IX.  248  (Gundechar   lib.  poniif. 

Eichsiel.). 
Mathiii  necr.  Aug. 
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Mehtilda  Uar.  sfc.  8  (n.  1016). 

Mechtbill  Laur.  «er.  8  (n.  1932,  3365). 

Methill  Uur.  sec.  9  (n.  690). 

Mahilda  P.  VI,  837  (vit.  Barchard.  episc.)  mit 

var.  Mahilia. 
Mallhildis  (so)  P.  X  (Hugon.  chron.)  mehrm. 
JlalKleln.  9.  R.  a.  821  (o.  21). 
Jlalitlind,  fem.  9.  Sehn.  a.  803. 
Jlahtarat.  9.  Ng.  a.  845,  854. 
Mahlerat  Ng.  a.  859,  890. 
Mahtrat  Dr.  a.  800  (Sehn.  ebds.  Mathrai). 
Tin  Ii  (rill.  8.  Mchb.  sec.  9  (u.  457). 
Mahtrich  tr.  W.  sec.  8  od.  9  (o.  48). 
0.  n.  Mahtrihegdorff. 

Mahteulnt,  fem.  8.  Laur.  *cc.  8  (n.  1147). 
MachUuint  Laur.  aec.  8  (n.  3450). 
Mechtsuinl  Laar.  sec.  8  (n.  3491). 
Mahsuiad  Laur.  sec.  8  (n.  601). 
Jla  Ist  will.  9.  Mchb.  »cc.  9  (n.  956). 
Matuvin  necr.  Puld.  a.  1036. 
Malttiiir.  8.  Tr.  W.  a.  739  (Pd.  nchlr.  n.  65). 
Mablolf  P.  XII.  11  (vit.  HariolS). 
Malholf  R.  a.  821  (n.  21)  hiehcr» 
0.  n.  Mahtolfeshusou.  Mahtolfiugen,  viell.  aacb 
Matolleshus 


ftlaiel-  s.  MAG.     Haleiioir  s.  MAGAN. 
itlail-,  M stio,  Jtlaiolug  s.  MAG. 
Ulalrlnmi.  8.  St.  P.;  zu  MAR? 

MATT.  Ich  fuge  eisig«  u.  zu  golh.  naitan.  ahd. 
meizan,  schneiden,  hauen,  wovon  noch  nhd.  melz- 
ger,  meisgel,  Steinmetz.  Vermutlich  steckt  hier 
ein  auf  waffen  bezüglicher  ausdruck. 

JflaHelm.  8.  Pol.  Irm.  s.  21. 

91ai»mod.  Gld.  II,  a.  117;  für  Maizmod» 

IVA  elzalt.  8.  St.  P. 

Meizolf.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  3456). 


MAL.  Am  passendsten  wol  zu  golb.  malvjan 
conlerere.  Daneben  ist  jedoch  MAL-  auch  zuweilen 
entartung  von  Mahal  und  von  Amal-  (vgl.  z.  b. 
Amalberga). 

Ich  setze,  obwol  unsicher,  einige  formen  mit  Meli- 
hieher;  vgl.  auch  MIL. 


Auslautend  auf  einen  stamm  dieser  form  kenne  ich 
Raromcllus  (7),  Bandomalla  (6),  Leudomalla  (6), 
Sarromallus  (8).  Vincomalus  dagegen  ist  lateinisch. 
Mal«.  8.  Ng.  a.  779. 
Melau.  Mello  s.  unter  MIL. 
Nhd.  Mahl.  Mahle.  Malle,  Malo,  Melle. 
Jlallogte.  6.  Testam.  Aredii  et  Pelagiae  a. 

573  bei  Sp.  u.  Pd.  (n.  180). 
Malabald.  8.  R.  a.  821  (n.  21). 
Malbold  P.  VII.  12  f.  (ann.  Elnon.);  Lanr.  sec. 

8  (n.  1009);  Gner.  a.  1038. 
H  Biloba  urica.  4.  Amm.  Marc.  XIV,  11, 

XV,  5:  XXX,  3.  mit  var.  Mellobaudea. 
IVIalpert.  10.  Lp.  a.  1000  (n.  427). 
llalherga  a.  Amalberga. 
Jlalhorio.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  865). 
Malbolo  Laur.  sec.  8  (n.  1283.  1613). 
Bei  Möser  Üsn.  geschieht«  II,  303  kommt  in  einer 
urk.  von  1170  irrthümlich  Malbodo  als  eigenn.  vor. 
denn  da  ist  es  appellativum  (jerichtsbole). 

JlaMrud.  11.  Lgd.  a.  1095  (II,  a.  312). 
Ulalfred.  II.  P.  XI,  257  (gest.  Robert.  Wis- 
rard.). 

itlallcgniidl«,  fem.  6.  D.  Ch.  1.  537. 
Malvhard.  7.  fd.  a.  653  (n.  320;  M.  ebds. 

n.  55;  zum  theil  ancehl):  conv.  Clipiac.  a.  659. 
Mallard  Pd.  a.  636  (n.  275). 
Malard  (b.  v.  Cnartres)  conc.  Gabiion.  a,  650. 
Nhd.  .Vielehen  r 

Jflalrada*  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  185. 
iHalarl«.  I.  Malorix  anführer  der  Friesen 

sec.  I.   Malarich  anführer  der  Sucven  in  Spa- 

nieu  set.  6. 
Malorix  Tac.  aun. 

Malar/cus  Amm.  Marc,  (mit  var.  Malaridius); 
PdL  a.  615  (n.  230);  E.  s.  VI,  391  (Job. 
Rclar.). 

Mellaricus  Pd.  a.  533  (n.  118,  119). 

39 <  llarid.  6.  Pd.  533  (n.  118.  119). 

Mcllatena,  fem.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118, 119). 

JlnliltlieiiM  oder  Malatheiu.  6.  Golb.  urk. 
v.  Neapel  (Sp.,  M.  u.  s.  w.).  S.  Uber  diesen 
n.  Massmann  d.  golb.  urkk.  u.  s.  w. 

Ulalolt.  9.  Sehn.  a.  838. 

Jflalaiienduji.  I.  Tac.  ann.  II,  25.  Für»! 
der  Marsen. 

IflelloviCMf).  6.  Pd.  a  533  (n.  118). 

Mellowicus  und  Melloficus  Pd.  a.  533  (n.  119). 
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f.  6.  Greg.  Tur.  VI.  46. 
Mallalf  (var.  Matbulf)  gest.  regg.  Franc. 


is.Amalaberga.  Ulalcliard  i.  MAL. 
.YlHlcheiioir.  9.  P.  V,  548  (chron.  Salem.). 
Hai  da*  goth.  aalsks,  alu.  raaUc  elatus,  su- 
perbus  im  langob.  die 


male  gehabt? 

MALD.  Kumulier  f.  205  vermntbet  ein  ags. 
meald  confriclio  und  stellt  dazu  ags.  Mealdbelm, 
Maldvit,  MaldvulC,  die  offenbar  mit  diesen  deut- 
schen n.  zusammengehören.   Eine  Umstellung  aus 
Madal-  ist  wol  siebt  anzunehmen. 
JMaldra.  5.  Suevenkg.  P.  X,  319  (Hugon. 
chron.);  IdaL  a.  456.  DafUr  Masdra  bei  Isidor. 
Letztere  form  zieht  Grimm  gesch.  der  dtsch. 
spr.  501  vor  und  vergleicht  altn.  Mördr  und 
ahd.  roardaro  caro  viva. 
.Vlaldebertn,  fem.  7.  Pd.  a.  661  (n.  338). 
itlalrti'ffHr.  A  S.  Febr.  I. 
-TlaHlilldl*  s.  Mabthildis. 
Jlaldarill.  9.  Sehn.  a.  866  (Dr.  ebds.  n.  589 
Madalrih). 

Haida viit.  9.  P.  VI,  89  (chron.  Median. 

mouasl.). 
Maeltuini  Gld.  II,  a.  104 


Ulm If red,  Mall-  s.  MAL. 

SlalnltYed.  10.  Lp.  a.  »97  (II,  415).  Zu 
MAL  mit  erweilerung  durch  N? 
jffalolt,  Jlnlorl*,  Malauendns,  H al- 
pert,  Malrada,  Malutliems  s.  MAL. 

MAM.   Ein  solcher  stamm  scheint  allerdings 
anzunehmen,  doch  ihn  an  goth.  mamno  (fem.) 
fleisch  anzuknüpfen  dürfte  meiner  meiuuag  nach 
kaum  ratblicb  sein. 
JUaanm.  5.  Hf.  a.  1064  (II.  551). 
Mammo  Marii  chron.  (d.  Cb.  I,  212). 
Mama,  fem.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  1928). 
Tlainurho.  10.  H.  a.  964  (a.  180).  Ist  viril. 

Mannicho  zu  lesen? 
Manila,  fem.  10.  II.  a.  926  (n.  146).  Im 

vielleicht  Maunila  zu  lesen? 
n«mfred  s.  MAGAN. 


MAN.  Ein  sehr  aller  stamm  in  namen,  sec.  t 
in  Mannus,  sec.  4  in  Lagariman;  seit  sec.  7  schon 
ziemlich  häufig.  Auslautend  begegnet  er  unend- 
lich häufig,  anlautend  «eil  sellener.  Im  letztem 
falle  gehört  er  Öfters  gar  nicht  zu  man  vir,  son- 
dern zu  mano  mond,  was  um  so  eher  möglich  ist, 
da  ja  auch  die  sonue  zuweilen  iu  n.  erscheint. 
Slreug  scheiden  Hessen  sich  die  n.  unter  zwei  ver- 
schiedene stamme  nicht,  obnol  einzelnes  sicher  zum 
einen,  anderes  gewiss  zum  andern  gehört. 

Vor  der  latein.  endune  -us  erscheint  fast  immer 
das  thema  mauo,  sonst  meistens  die  form  man.  In 
ungenauen  urkuudenahdrücken  begegnet  freilich 
anslautendes  -mann  auch  oft  ohne  die  lateinische 
endung. 

Erwägung  verdienen  noch  die  formen  auf  -mand. 
die  sicher  öfters  hieher  gehören  mögen  und  deren 
schlussdental  dann  nur  ein  hinzugefügter  ist,  doch 
musste  ich  sie  alle  unter  einen  besondern  stamm 
MAND  verweisen,  da  das  dasein  eines  solchen 
sich  in  den  n.  nicht  leugnen  laut. 

Bemerkenswerlh  ist  das  seltene  vorkommen  un- 
seres Stammes  im  pol.  Irm.  Im  pol.  R.  findet  sich 
auch  ein  fem.  Agmanna. 

Auslautendes  MAN  in  132  Beispielen: 
Egiman  11.         Berman.  Faslman  9. 

Agmanna  9.  Beredhman  9.  Filimau  9. 
Aigliman  6.  Blidmaa  9.  Firman  9. 
Alaman  11.  Brun  man  9.  Framan  9. 
Aldman  8.  Buman  9.  Fol  man  8. 

Alpman.  Burgman  8.        Galaman  8. 

Alseman  11.        ( arlman  7.         Garaman  9. 
Enman  9.  Checeman.  Cocman  8. 

Angilman  8.        Coloman  9.         Gawiman  8. 
Ösraan  9.  Coufman  9.         Gezaman  11. 

Enziman  11.        Dalmao  8.  Gerneman  9. 

Erfraau  8.  Totman  9.  Gisleman  9. 

Arcbiman  8.        Tolelman  9.        Godcman  8. 
Ascman.  Trutman  8.         GoHerman  9. 

Adiman  9.  Truhlman  8.       Godasman  8. 

Adalmau  8.         Dugiman  9.         Graman  8. 
Aulman  8.  Kwurman  8.        Grilieman  10. 

Oraman  9.  Erchanman  Ii.     Grimma n  10. 

Ouwaman  II.       Erlman  9.  Guesman  8. 

Azaman  10.         Eoman.  Hrizimau  II? 

Balriman  9,         Faranan  9.  Heilman. 
Pezsnxn  II         Hartman  8.  Hartman  8. 
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Uanman  7. 

Liubman  8. 

Swarznan  9. 

Hadoman  9. 

Liudman  8. 

Dioman. 

Mazaman  11. 

Luzman  11. 

Teulman  8. 

Hideman  11 

Loman  9. 

Tolman  7. 

llildeman  6? 

Medeman  9. 

Tunaman  10. 

Hirinau  9. 

Norman  10. 

Ursiman  7. 

Hozcman  11. 

Nordeman  8. 

Walaman  8. 

Houamau  9. 

Orfman. 

Waldman  8. 

Homan  9 

Odalman  8. 

Warcman  8. 

tlorscman  9. 

Oziraan  11. 

Warlman  -9. 

Ilrodman  8. 

Radman  9. 

Wazaman  10. 

Ruocilman. 

Ray  n  man  9. 

Weliman  8. 

Iluluman  9. 

Richman  9. 

Werdman  9. 

Holzman  9. 

Rizaman  11. 

Widiman  9. 

Engezman. 

Salaman  8. 

Wigman  8. 

Israan. 

Saraman  8. 

Williman  9. 

Isauman  9. 

Scalcoman  8. 

Wiuiman  7. 

Joroan  9. 

Sigiman  8. 

Wingman  9. 

Jungman  9. 

Sikelman  10. 

Wismnn  9. 

Kirihman  9. 

Snelman  11. 

Wolfman  8. 

Lagariraau  4. 

Slarcraan  8. 

Zeizman  8. 

Lanzman  11. 

Suluman  8. 

Ciliman  8. 

71a  null».  1.  Tac.  Germ.  2;  pol.  frm.  s.  242. 
Manno  P.  II.  213  (ann.  S.  Maiim.  Trevir.);  VI. 

6  (ann.  S.  Maxim.  Trevir);  IX,  712  (chron. 

tnon.  Casin.);  Mchb.  sec.  8  (n.  6);  Sehn.  a. 

814;  St.  P.  mehrm.;  decret.  Tassil.;  Lp.  a. 

922  (II,  126);  Laor.  sec.  10  (n.  532.  660). 
Mano  K.  u.  Ng.  a.  785,  858;  necr.  Aug. 
Im  testam.  Erme nlr.  fiudet  sich  der  gen.  Maiinatiis. 
dal.  Mannani,  abl.  Mannane. 

Nhd.  Mann.   0.  n.  Mannoniscorlis. 
Mannt.  8.  Ng.  a.  786;  Frek.  mehrm. 
Meni  Frek. 

Mennio  Wg.  lr.  C  273;  wol  Mennir  zu  lesen. 

Wannic.  9.  Wg.  tr.  C.  250. 

Mennic  Wg.  tr.  f..  276,  277. 

Manniko  Frek.  mehrm. 

Mannecho  Lanr.  n.  3817. 

Nhd.  Manioke,  Mahnke,  Mancke,  Mauccke, 
Manke,  Manneck,  Mannig,  Manoig,  Menck, 
Mencke,  Meneck,  Menrcke,  Menkkc,  Menke, 
Mennicke,  Mennig. 

0.  n.  Mannechenrot. 

Monika,  fem.  11.  Ms.  a.  1049  (n  21). 
ülamilkin.  10.  Frek.  mehrm. 
Menuechin  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 
Nhd.  Mannrhen. 


Mannet«.  Gld.  II,  a.  104. 
.tlnnnlla,  msc.  6.  Cassiod  V,  5. 
Vgl.  auch  obeu  Mamila. 
Itlniilll.  9.  Si.  P. 
Mannrlin.  Laur.  n.  213. 
tliuiipeH.  Gld.  II,  a,  117. 
Manatuom.  9.  Mchb.  sec.  9  («.  669). 
Manadtin,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (a.  345, 1755). 
Manatun  St.  P. 

Mandun  Laur.  sec.  8  (n.  2712). 
Maiitftrit.  Gld.  II,  a,  117. 
Manfrit  Mur.  1906,  6. 

Wanajcold.  7.  Graf  *.  Veringen  sec.  11. 
Managold  tr.  W.  a.  693  (Pd.  nchtr.  n.  5);  Ng. 

a.  779;  Laur.  sec.  8  (n.  2107). 
Managoh  Ng.  a.  842;  necr.  Aug. 
Mauacald  Pd.  a.  776  (d.  17;  Ng.  ehds.t. 
Mauogald  Ng.  a.  781. 
Manogold  P.  V,  68  (ann.  Quedlinb). 
Manigald  St.  M.  c.  a.  1090. 
Manigold  P.  VI.  383  not.;  M.  B.  a.  1030  (XXXI) 
Manigolt  Uur.  sec.  8  v.  9  (n.  2110,  2311). 
Manegold  P.  II,  36  (abbat.  S.  Galt,  ratal.),  38 

(abbat.  Augiens  raial ),  160  f.  (cas.  S.  Galli); 

V.  144  (ann.Einsidl.);  VI.  410.  416  (Gerhard. 

vit.  S.  Oudalr.);  MI  öfters;  St.  P.  zwml.;  Laor. 

mehrm.;  Lc  a.  1043  (u.179);  M.  B.  a.  1049 

iXVI>. 

Manegolt  P.  I,  83  (ann.  Sangall.);  Lanr.  sec.  8 

(n.  3177);  »ecr.  Aug. 
Monogold  P.  III.  246  (Hlud.  et  llloth.  capiL): 

vgl.  Mnpoalil. 
Maneglol  (so)  Gld.  II.  a.  104. 
Mancgaid  St.  M.  a.  1068  wol  biehcr. 
Menepild  P.  VII  öfters. 
Vgl.  zu  diesem  a.  MANAG. 
Nbd-  Manegold,  Mangold. 
Mattffar.  8.  K.  n.  760  (nchtr.  A;  Ng.  ebds). 
flau*!».  11  A.  S.  Jan.  II. 
fllBiielllldls,  fem.  11.  P.  XII.  494  (l.aurrot. 

gest.  episc.  Virdun.);  A.  S.  Maj.  V. 
ttatinlaub.  9.  Ng.  a.  838. 
Manalaup  Gr.  II,  65. 
Wlaiiallnh.  7.  K.  a  838  (n.  97). 
Mauilenbo  lest.  Erm. 
MaBeliub  Ng.  a.  874. 
Manlinb  Laur.  sec.  9  (n.  1064). 
Tlatirlciis.  7  Pd.  a.  642  (».  301). 
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■Ith.  9.  Wg.  tr.  C.  15. 
Mensuit  a  MAG  AN 

Jlanowald.  8.  K.  a.  846  (...  113). 

Manold  Laur.  sec.  8  (n.  1606.  1643). 

Mandl  Sehn.,  Dr..  Ng.  a.  760,  Sehn.  a.  811; 

necr.  Fuld.  a.  824. 
0.  u.  Mauolteshusiu. 
JIi«nitla,  fem.  9.  Pol.  R.  8.  56,  104. 
Mennewin.  II.  Necr.  Faid.  a.  1040. 
JMunanir.  7.  Pd.  a.  657  (n.  328);  Frede*«. 
Manolf  Uur.  sec.  8  (n.  876,  964). 


MANAG.  Zu  ahd.  manag  multus.  Vergl. 
FIL1. 

Manag.  Gr.  II,  761. 
Jlnnatrrat.  9.  Dr.  n.  340. 
Manegrad  Sl.  M.  a.  942. 
Jlanajtold  mag  zuweilen  aus  Manag- wald 
entstanden  sein  -,  s.dieseun.  vorlaufigonterMAN. 


tlaiiaiiral.  Gld  II,  a.  104. 
tlunaHge«  s.  Manso  unier  MAND 
-mannt  in  Tomanatu  (9)  und 
tlnnattin  s.  MAN. 
•innuc  in  Nolmanc.  Ich  stelle  den  n 

tnanpjan  abesse, 
flancebod.  8.  Pol.  Irn.  s.  58. 
Tfaiiciu»  ».  MA.ND. 


(9). 
abd. 


MAND.  Das  bestebn  eines  lolcben  Stammes, 
der  dann  wol  zu  abd.  maadjan  gandere,  mendi 
paudium  grhürt,  nehme  ich  als  sicher  an.  Im 
einzelnen  lässt  sich  freilich  öfters  nicht  bestimmen, 
ob  nicht  der  letzte  dental  nur  angefügt  ist  und  die 
betreffende  form  dann  zu  MAN  gehürl.  So  finden 
sich  bei  Smaragdus  die  formen  Rechtmaat.  Got- 
manib,  Archmant,  Richmanl,  Wichmant,  Swanmaut, 
als  Varianten  zu  -man.  Auch  mehrere  bei  Lgd.  II 
(sec.  11)  vurkommende  formen  auf  -mand,  die  si- 
cher zu  -man  gehören,  Übergehe  ich  hier.  Ausser 
dem  kenne  ich  -mand  noch  in  folgenden  17  namen: 

Aclemandus  8.     Trntmanl  8.        Garimand  10. 

Albmand  9.        Euremand  8.       Godalmand  6. 

Adalmand.  Erlmand  8  Gramand. 

Auüiremand  7.     Froimant  9.         Harimaud  M> 


Lendomanda  6.    Wermand  9.       Willmaut  8. 
Sitmandus  9.       Wistremand  7. 

Alant«.  8.  Sehn.  a.  788.  An  vielen  stellen, 
wo  Sehn.  Manto  bat,  liest  Dr.  MaUo  und 
Macco. 

Mantoni  als  genit.  Dr.  a.  841  (n.  532).  wo  Scbn. 

Ooatonti  bat. 
Nhd.  Mandl,  Meode,  Mente,  Menthe. 
,Tluiitia>.  8.  Maocio  b.  v.  Chalons  s.  Marne 

sec.  10;  Manzo  ep.  Bracarens.  sec.  8. 
Mantio  P.  l\,  424  (gest.  episc.  Camerac);  Lgd. 

a.  m  (l,  n.  10t). 
Maucio  P.  I,  334  (aun.  Meli.);  Mab.  a.  869; 

Fredegar;  conc.  Rem.  a.  900. 
Mancius  pol.  R.  s.  103. 
Hieher  vielleicht  noch : 
Manzo  couc.  Nicaen.  a.  787. 
Manso  P.  V  oft:  VIII.  636  (auuaUsta  Saxo);  IX 

öfters;  Scbpf.  a.  761  (n.  33). 
Sollte  nicht  der  häufige  n.  Manasses  zuweilen  au« 
einer  deutschen  form  umgedeutet  sein? 

Nhd.  Maaz.  Mänz,  Mense,  Mentz,  Meutze,  Menz. 

Menze. 

Jleiidleho.  9.  Sehn.  a.  811.  '.152. 
Nhd.  Mandike. 
Jlantfred  s.  Madrid. 
iHaiidhllt,  fem.  0.  Sehn,  a  837. 
flnntlirti-iffiiB.  7.  Pd.  a.  ÜI5  (n.  230,. 
Manttivin.  11.  M.  B.  sec.  11  (VI) 

„Tlatifraiipert  s.  MAGAN.  Jtlaiigar  s.  MAN. 
Jflaiiüin  s.  MAGAN.  9fanl-,  Mann-, 
Ulano-s.MAN.  lllnnso,  Maut-,  ITInnzo 
s.  MAND.    JflaoriiiEan,  Maarlacb  s. 

MAUH. 

MAR.  Dieser  worlsUimm  ist  abgesehn  von  dem 
bei  Caesar  sich  findenden  wahrscheinlich  undeut- 
schen Virduroar  schon  seit  dem  1.  jhd.  in  n.  ge- 
bräuchlich, wie  aus  Marbod,  Actumer,  lugomar  und 
Sigmar  hervorgeht.  Er  ist  Uber  alle  deutsche  volks- 
slämme  verbreitet,  Uberall  jedorh  am  eude  weil 
häufiger  als  am  anfange;  auslautend  bildet  er  nur 
masculina.  Er  erscheint  in  den  formen  mar.  mer 
(namentlich  goth.),  maer  (alla.)  und  mir.  Schwierig 
Ist  hier  die  souderung  zwischen  deutschem  und 
fremdem,   denn  es  findet  sich  der  stamm  auch 
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(wenigstens  in  dieser  Torrn)  bei  Slavea  nud  Kellen. 
Die  «lavische  endung  (die  wol  zu  mir  pax  gehört, 
s.  Polt  personell»,  s.  254)  ist  immer  -mir  (Kazimir. 
Wladimir  u.  s.  w.);  doch  findet  sich  dieselbe  form 
auch  in  sicher  deutschen  n.  (Acimir.  Ansimir,  Ar- 
cemir,  Bertmir,  Chlodomir,  Droctemir,  Enremir, 
Fraimir,  Frotair,  Geilamir.  Gildemir.  Gislemir, 
llcrmemir,  Hildimir,  Marcomir,  Pretirair.  Rocimir. 
Salamir,  Theoderair,  Vithimir.  Wandemir  etc.).  In 
bezog  auf  die  ctymologie  von  MAR  ist  wol  bei  der 
mehrzahl  mit  Sicherheit  an  ahd.  miri  (clarus, 
illuslris)  zu  denken;  Graft"  II,  825  spricht,  freilich 
ohne  begründung,  einen  zweifei  aus.  Einige  hier 
genannte  formen,  und  zwar  solche,  in  denen  unser 
stamm  den  namen  beginnt,  mögen  allerdings  zu 
mari  meer  (Gr.  II,  820-,  Grimm  gr.  II,  468)  ge- 
boren, doch  kann  ich  sie  noch  nicht  sicher  von 
den  Übrigen  ausscheiden.  Ein  sehr  altes  bcispiel 
falscher  elymologie  ist  es,  dass  schon  Smaragdua 
(abt  zu  Sl.  Michael  an  der  Maas,  805—824)  das 
-mir  durch  mihi  Ubersetzte:  Altimir  -vetulos  mihi; 
Gillimir-debilus  mihi;  Richimir-potens  mihi;  luat- 
mir  vestimentum  mihi. 
Auslautendes  MAR  in  185  formen: 


Absimar  7. 

Austrimir  9. 

Dnrandomar  7. 

Acluraerus  1. 

Baldomar  7. 

Fvremar  8. 

Adremar  8. 

Ballomar  2. 

Ecolmar?  9. 

Agomar  7. 

Baudomeris  7. 

Erchanmar  8. 

Agilmar  8. 

Bermar  9. 

Erlemar  8. 

Alamar  9. 

Bernmar  9. 

Elhespamara? 

Aldemar  8. 

Berebtmar  8. 

Eomar  9. 

Gbaldomir  8. 

Beliraar  8. 

Expimar?  9. 

Alfmar  9. 

Perhmar  9. 

Feginmar. 

Alimer  9. 

Blidmar  8. 

Fastmar  10. 

Ellanmar  9. 

Prelimir  9. 

Filomar  5. 

Alsmar  9. 

Caramer  6. 

KraiiRomorp  6. 

Ambremar  8. 

Cellomerus  6. 

Fraomarius  4. 

Andemar. 

Gbnodomar  4. 

Fridumar  9. 

Anlaraar  9. 

Cri8lomer  7. 

Frotmir  8. 

Angelmar  6. 

Corabolomar. 

Folcmar  9. 

Ansmar  8. 

Tagamar  9. 

Gatmar  9. 

Arnamar  9. 

Terrimar  9. 

Cheitmar  8. 

Erhemar  8. 

Daumeros  6. 

Argimir  6. 

Tilemir  9. 

Gaiobomar  3. 

Adaina r  9. 

Dodemir  8. 

Gildemir  7. 

Athalmar  8. 

Galemar. 

Audomar  7. 

Drutmar  9. 

Garimar  7. 

Autlemar  1» 

Druhlwar  9 

Gaudnmar  6. 

MAR  908 


Gaudremar  7. 

Leomere  6. 

Thepanniar  II) 

Gilmar  8. 

Leobmar  10. 

Thiudemer  4 

Gisemar  7. 

Lendomar  6. 

Thicemar  II. 

Gisalmar  7. 

Marcamar  2. 

T rasmar  7. 

Godomar  5. 

Moimar  9. 

Trostmar  9. 

Godelmar  8. 

Nerlomir. 

Ottmar  7. 

Grasamar. 

N'idmar  9. 

Ulmar  9. 

Garsimir  9. 

N'ibumir  8. 

Uotmar  8. 

Grimmar  8. 

Nodimar  9. 

t'remar  8 

Gochmar  9. 

Nodalnur  8. 

Ursmar  8. 

Gumemar  6? 

Nord  mar  9. 

Vadomar  4. 

Gundemar  6. 

Odolmar  6? 

Walahmar  5. 

Gundalmar  8. 

Ralmar  8. 

Waldomar  7. 

Halecmar  9. 

Raginmar  6. 

Waldromar  7. 

Harimar  8. 

Rasmar  9. 

Wandemar  7. 

Gharimeres  6. 

Ricmar  4. 

Wandalmar  6. 

Catumer  1. 

Rignomer  6. 

Wandremar  7. 

Hildiraar  6. 

Rinmar  9. 

W'erimer  6. 

Chlodomir  5. 

Rumar?  9. 

Werinmar  9. 

Flodomar  9. 

Sahmar  9. 

Weimar  7. 

Hoamer  6. 

Salamir  7. 

Wistremar  6. 

Rocimir  8. 

Sigmar  1. 

Viclimar. 

Hrotmar  7. 

Sigurmar  8. 

Widiomar  4. 

Hudamar. 

Sigismeres  6. 

Wigmar  7? 

Hugimar  10. 

Siudmar  9. 

Willimar  7. 

Hunmar  8. 

Sisimir  7. 

Winimar  8. 

ltmar. 

Sistemar? 

Winidmar  b* 

Igmar  9. 

Sitmerin?  9. 

W  isamar  4. 

Ingomar  1. 

Slagamar  9. 

W'olomar  8. 

Instrimar  11. 

SJaumar. 

Wolcmar  9. 

Krmemar  9. 

Solimar. 

Womar  10. 

Ermenmar  7. 

Suomar  4. 

Wolfmar  8. 

Ismar  9. 

Suniemir  7. 

Vullemar. 

Leidmar. 

Vulsmar  7. 

Landamar  & 

Tedelmar  7. 

Wonamar  9. 

l.aihomar 

Temmar  10. 

Wonatmar  9. 

Laudomar  7. 

Thancmar  9. 

Zeiiaar. 

Launomsr  5. 

Tharmer  8. 

Maro.  9.  P.  X,  319  (Hugon.  chron  ). 

Mar  Gr.  II,  825. 

Marro  Mab.  a.  805. 

Mer  Gr.  II.  820. 

Merio  Wg.  tr.  C.  420. 

Marias  pol.  R.  s.  95. 

Nhd.  Mare,  Maar,  .Mahr,  Marr,  Meer,  Mier. 
0.  n.  Marinwilare  wol  hieber. 
TlarlcM*.  6.  B.  v.  Beziers  sec.  9. 
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Märiens  couc.  Tricassin.  a.  87b;  Lc.  a.  948 

(d.  102). 
Maricho  Mchb.  sec.  8  (n.  61). 
Merica  Wg.  tr.  C.  456. 
Mirica  s.  unter  Merila. 

Mariccus  (n.  eine«  Bojen  bei  Tac.  bist.)  hieher 

oder  keltisch? 
Nbd.  Miercke,  Mirich. 

Vieri  la.  6.  Golb.  nrk.  v.  Neapel  von  c.  a. 

550,  neben  der  latinisirten  formMirica.  S.Mass- 

mann  ct.  goth.  uralt,  u.  ».  w. 
Merlns  pol.  Irm.  s.  142,  150. 
Nhd.  Mftrell.  Mebrle. 
Merlin«.  9.  Sehn.  a.  889. 
0.  n.  Merlunghaim. 

Vlarlnuw  map  oft  deutsch  sein,  oft  aber  auch 
theiU  zu  lat  mare  theils  zu  Maria  (für  Maria- 
nus) geboren.  Die  Scheidung  ist  hier  un- 
möglich. 

Maring.  9.  P.  III,  252  (Hlud.  et  Hlolh.  capil.). 
Merinc  Gr.  IL  820. 
Meroving  s.  Merovecus. 
Nhd.  Mehring. 

flerlt-iita,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  56. 
Merigenta  pol.  R.  s.  52. 
Merengenla  pol.  R.  s.  II. 
MnriNina,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  103. 
VI  arte«,  fem.  9.  Mchb.  sec  9  (n.  596). 
Meriza  St.  P. 
Miriza  St.  P. 

Marocza  (so)  Mur.  1909.  1. 

Marabad.  6.  Cassiod.  111,  34;  IV,  12.  46 

mit  var.  Marabaud. 
Marabaud.  4.  Deutscher  anfllhrer  bei  den 

Romern  sec.  4t  consnl  a.  377  u.  383. 
Marabaud  s.  Marabad. 

Meroband  Amm.  Marc.  28  extr.:  30,  5  u.  10: 
Aurel.  Vict.  epit.  45;  bist  aiscell.  (Valentinian 
u.  Gratian);  Greg,  mirac.  Martini  2,  15;  Cas- 
siod. chron.;  Idat.  a.  443;  Prosp.  Aqnilan. 

Merabaud  P.  X,  302  (Hugon.  chron.);  Mur. 
1913,  7. 

MtQoßavdrj;  Zosimua  IV,  17. 

Vlcrlplrln,  fem.  9.  St.  P.  zwml. 

■wabert.  8  Pd.  a.  739  (n.  559),  Mab. 
a.  805. 

Vlerahind,  fem.  Gld.  11,  a.  125.  Für  -lind? 
raarlboiiuti.  8  Schpf.  a.  794  (».  68). 


Iflerlhrun.  9.  Sehn.  a.  822. 
jJIarohodHiia.  1.  Marcomanuenftirsl  sec  l: 

b.  v.  Rennea  sec.  11. 
Maroboduus  Tac  Germ,  mit  var.  Maraboduus. 

Marboduos  u.  a.  m. 
Maroboduus  auch  Aurel.  Vict.  epit.  2. 
JMaQofiovdog  Sirabo. 

Marbod  P.  VI,  92  (chron.  Median.  monasL) .  pol. 

R.  s.  74. 
Meriboto  SU  P.  zwml 
Meripoto  R.  a.  808  (n.  14). 
Merebodo  C.  M.  März. 

Mereboto  P.  IX,  250  (Gundechar.  lib.  poniif. 

Eichstet.);  K.  a.  970  (nebtr.  E;  Ng.  ebds.). 
Merebol  R.  a.  1098  (n.  180). 
Merbodo  Laur.  sec.  11  (n.  119). 
Merboto  M.  B.  c.  a.  800  (VII);  M.  B.  c.  a.  1060 

(XJH);  Sehn.  a.  817. 
Nhd.  Meerbott 

jnerlpurc,  fem.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  417). 

Su  P. 
Meripurch  St.  P. 
Meripurb  St  P. 
Merebnrc  R.  a.  821  (n.  21). 
JVIeridrud,  fem.  9.  Ng.  a.  884. 
Merithrud  Gld.  11,  a,  125. 
Marlrudis  pol.  R.  s.  73. 
Maretbrad  Dr.  a.  866  (n.  589;  Sehn,  ebendas. 

Marenlhrud). 
iVleronedls,  fem.  6.  Greg.  Tur.  IV.  26; 

Fredegar. 
Merofleta  A.  S.  Jan.  II. 
Vlnrairid.  8.  Laar.  s»c.  8  (n.  226). 
Manfred  Gld.  II,  a.  117. 
Vlcriffarf.  Gld.  II,  a,  125. 
Ja>i-isroB.9.  P.  XI,  231  (chron.  Benediclobur): 

M.  B.  a.  808  (VII). 
iTlftrjcildus.  8.  Pol.  Irm.  s.  136. 
JlaiKililia,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  150 
Jl>i  ijtls.  9.  St.  P. 
Vlnrgnmli*.  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  163. 
Merlmrt.  9.  K.  u.  Ng.  a.  802.  820. 
ftla radiär.  6.  Greg.  Tur.  V,  37;  Venanl. 

Porlun. 
Nhd.  Mebrer. 

Jflerihilt  und  Merehilt.  fem.  Gld.  II.  a,  125. 
.Vlarllelf.  6.  Greg.  Tur.  VII,  25. 
Mareleif  Greg.  Tur.  V,  14. 
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Jlerllnd,  fem.  9.  Laur.  sec.  9  in.  551). 

Mlrllul».  9.  Sehn.  a.  823. 

Jleriimiiastls,  msc.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118). 
Ebds.  n.  119  Meromvaste*.  Verderbt? 

ülnracalc.  9.  Wg.  tr.  G.  295,  357.  Der  n. 
mag  hieher  gehören  und  mit  dem  gleichlautenden 
appcllalivum  vielleicht  nichts  zu  schaffen  haben. 

Merlsind,  fem  Gld.  II.  a,  125. 

Jtleriniivlnd,  fem.  8.  Dr.  a.  800  (Sehn.  ebds. 
Neriswiud):  Mchh.  sec.  9  (n  599» 

Meriswint  Sehn.  a.  889. 

Merisuind  St.  P.  zwml. 

Meriswilh  Gld.  II,  a,  125. 

Merisuid  K.  a.  797  (n.  45). 

Mareswid  Lc.  a.  907  <n.  84). 

Meresuil  Wg.  tr.  C.  412.  424. 

Mirisuid  P.  V,  854  (Thietmari  ebron.). 

Meratena,  fem.  6.  Pd.  a.  533  (n.  119). 

Maroald.  6.  P.  V.  701  (Renedicli  chron); 
Mab.  a.  805. 

Maroalidus  testam.  Ared.  et  Pelag.  a.  573  bei 
Sp.  u.  Pd.  (ii.  180). 

Mariald  Lgd.  a.  990  (11.  n.  127). 

Marold  P.  V,  558  (chron.  Salernil.);  IX,  635. 
653  (ebron.  mon.  Casin). 

Meroald  vit.  S.  Leodegar. 

Merold  pol.  Inn.  s.  226. 

Merolt  Ng.  a.  797;  M.  B.  c.  a.  916  (XXXI). 

Merald  Lp.  a.  1020  (II,  499). 

Maerolt  K.  a.  769  (n.  11;  Ng.  ebds  ). 

Mieroll  Sehn.  a.  779. 

Marhold  K.  a.  1085  ((?.  S  n.  6). 

Nbd.  Mahrhold.  Marhold,  Meerwald.  Mehrwald. 

Maralda,  fem.  11  (deutsch?)  P.  IX,  652 
(ebron.  mon.  Oasin.). 

Jlarwart  s.  MAR  AH. 

.Tlerowciis.  5.  See.  5:  söhn  des  Pranken- 
königs Chilperich  I.  See.  6:  h.  v.  Poiliers. 
See.  7:  söhn  Chlothars  II.  See.  8:  sobn  Theo- 
dorichs II. 

Meroveeus  P.  FI,  311  (dorn.  Carol.  geneal.);  VIII, 
136  f.  (Ekkeh.  ebron.  univers.),  309  (Sigebert 
chron.). 

Merovicns  gest.  Francor.  (d.  Ch.  I,  801). 
Merovech  P.  VIII,  310  (Sigebert.  chron.). 
Maroveus  Pd.  a.  584  (n.  192);  conc.  Pictaviens. 

a.  590;  A.  S.  Jan.  I;  Greg.  Tur  VII.  24, 

IX.  30,  33  etc. 


Meroveua  P.  I,  283  (chron.  Moissiac.);  V.  21!) 
f.  (chron.  Luiov.);  VI.  115,  117  (Ademar 
histor.):  VIII,  116,  159  (Ekkeh.  chron.  univ.): 
Greg.  Tur.  oft;  Fredegar  mehrm. 

Morovens  P.  II,  192  (geneal.  reg.  Franc). 

Mereveus  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geneal.);  d. 
Cb.  I  mehrm. 

Meriwih  Sehn.  a.  796. 

Merwig  P.  V,  33  not.  (Lamberti  anu.);  Pd.  a. 
706  (n.  465). 
Für  diesen  n.  kommen  auch  die  folgenden  formen 
vor,  welche  dadurch  entstanden  sind,  daas  mau  aus 
dem  geschlecbtsn.  Merovingi  fälschlich   auf  einen 
Stammvater  Meroving  zarück geschlossen  bat: 
Meroving  P.  X.  326  (Hugou.  chron.). 
Meroing  P.  V.  30  (ann.  Quedlinburg  ). 
Merong  P.  VIII,  555  (annalisla  Saxo). 
fflarnin.  9.  Pol.  R.  s.  8. 
Nbd.  Meerwein, 
marwls.  9  Dr.  n.  356. 
hlarulf.  7.  Ng.  a.  766. 
Meruir  M.  a.  658  (n.  64;  Mab.  ebds.);  con*. 
Clipiac.  a.  659;  Ng.  a.  766;  pol.  Im.  s.  12. 
85  etc.;  pol.  R.  s.  55. 
Merolf  Ng.  a.  766;  Laur.  mehrm. 
Meriolf  M.  B.  a.  799  (IX). 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm: 
Ufrrengenta  s.  Merienta. 
Jlnreiithrud  s.  Meridrud. 
ülerlnaraud.  10.  G.  a.  966  (n.  19). 
Jlnrneliar  hieher? 


M  AR  AH  Es  wird  noch  geschieden  werden 
müsseu,  was  von  den  folgenden  formen  in  ahd. 
marah  equus  nnd  was  zu  marka  liroes  gehört; 
gewiss  schliesst  sich  ein  theil  dieser  u.  an  jedes 
von  beiden  Wörtern  an.  Es  sind  diese  formen, 
wie  es  scheint.  Uber  alle  deutschen  stamme  ver- 
breitet; am  häufigsten  mögen  sie  bei  den  Sachsen 
gewesen  sein.  Auslautend  finde  ich  formen  der 
art  in: 

Egiimarc  9.        Gbildomarcha  7.      Winitmarc  6. 
Anlemarch.         Valadamarca  5. 

Marc.  8.  (schon  6?). 

Marcus  ist  gewiss  oft  als 
znsehn. 
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MaQxia>,  golh.  aoführer  bei  Pruc.,  wol  hieher. 
Marcho  Mcbb.  lec.  8  u.  9  öfter»;  R.  a.  829 

(n.  24). 

March«.  Mcbb.  lec.  8  a.  9  Öfters;  St.  P. 

Maricus,  Maricbo  etc.  s.  MAR. 

Nhd.  March,  Marek,  Marige,  Mark,  Merrk. 

Merke,  Merk,  Merkb. 
Jlarcliirta,  fem.  9.  Laar.  sec.  9  (u.  2335). 
Marclln.  9.  Pol.  R.  s.  43. 
Jlarclsunl.  8.  Sl.  P.;  Mcbb.  sec.  8  (n.  155). 
Jlarchiiic.  Gr.  U,  848;  wol  nur  aus  einem 

o.  n.  gefolgert. 
JIrikliold.  10.  lo  einer  Berliner  bds.  des 

Haymo  Halber»!,  comm.  in  ep.  Pauli  ad  Rom. 

aus  sec.  10. 
Jlarcbcrn.  9.  Wg.  tr.  G.  417. 
JVlarcberg,  fem.  9.  Wg.  tr.  C.  401. 
ü.  n.  Margberganilare. 

*lai  <  bo.Io.  9.  Wg.  tr.  G.  246,  260.  263, 
285,  SIN),  315.  318,  320,  329.  368,  373,  388, 
3'JO,  393,  402. 

Marcbodu  Wg.  tr.  C.  255,  278,  289,  452. 

Markbodo  Wg.  tr.  C.  330. 

Marcbod  Wg.  tr.  0.  398. 

IVlarcditsr.  9  Wg.  tr.  C.  457. 

Marcarimdl«,  fem.  6.  Fran  des  kgs.  Gun- 
tram sec.  6. 

Marcadrudi»  pol.  Irm.  s.  88,  89  etc. 

Marcatrudis  A.  S.  Marl.  III. 

Marcbitrudis  Fredegar. 

Mercalrudis  Greg.  Tur.  IV,  25. 

.Mrtrcfrld.  9.  K.  a.  838  (a.  97). 

Marcfred  Gld.  II,  a.  117. 

Harffffcr.  9.  Xecr.  Fuld.  a.  825. 

IVlHrchard.  9.  Wg.  tr.  C.  226.  436;  Lc.  a. 
805  (n.  27;.  806  (n.  28). 

Marchart  M.  B.  a.  1040  (XIII). 

Marcard  d.  Ch.  I.  538;  pol.  Irm.  s.  89,  90  etc. 

Merkhard  P.  V,  103  (ann.  Hildesb.). 

Nhd.  Marckert.  Markert,  Merkert. 

Unrchariua.  8.  Laar,  sec  8  (n.  429). 

Marcher  pol.  R.  ».  105. 

Marcbire  Gld.  II,  a,  104. 

Marcarius  pol.  Irm.  8.  49  (»ec.  II). 

Shd.  Marker. 

0.  n  Marchereshiison. 

Jlarcoliildhi,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  90. 

Marcoildis  pol.  Irm.  s.  90,  98. 


Marcoleir.  6.  Pd.  a.  533  (n.  119). 
Marclef  Lc.  a.  855  <u.  65). 
Marclif  Wg.  tr.  C.  486. 
Tlnrcamar.  2.  Fraukenflirst  sec.  4. 
Marcamar  pol.  Irm.  s.  82,  89  etc. 
Marcomar  (sec.  2)  Aurel.  Viel,  de  Gaes.  16. 
Marcomir  P.  I,  282  f.  (chron.  Moissiac);  VI,  115 

(Ademar.  chron.);  VIII,  303  ,  3U7  (Sigebert 

chron  ),  447  (Sigebert.  auetar.  Gorbej.),  555 

(annalista  Saxo);  X,  326  (Hugon.  chron.); 

XII,  138  (reg.  catal.). 
Marchomir  P.  II,  311  (dorn.  Carol.  geneal);  V, 

30  (ann.  Quedlinb.). 
Marcomcres  Claudian.  Slil.  I.  241;  Greg.  Tur. 

II,  9;  Fredegar. 
Marromedes  =  Marcomir  P.  VIII,  115,  135 

(Ekkeh.  chron.  univers.). 
iTIarcarad.  8.  Tr.  W.  a.  734  (n.  9  n.  Pd. 

nchlr.  n.  54). 
Marcharat  tr.  W.  a.  799  (n.  27). 
Marcherat  Gld.  II,  a,  104. 
Marcrad  P.  III,  89  (Kar.  M.  capil);  Lc.  a.  820 

(n.  40). 

Marcrat  Sehn.  a.  777;  tr.  W.  a.  798  (■.  21); 

Laur.  sec.  9  (n.  737). 
Marchrad  Schpf.  a.  731  (n.  12). 
Marchrat  Pd.  a.  735  (o.  557);  Laur.  sec.  9 

(n.  378). 
Mnrchraht  tr.  W.  a.  787  (n.  86). 
Ags.  Mearcred. 

Jlarehrih.  8.  Sehn.  a.  796. 

Marcric  Lc.  a.  799  (n.  14). 

IVf  aralurind,  fem.  8.  Gld.  II,  a,  125. 

Marcsint  Laur.  sec  8  (n.  311). 

ütlaerksuit,  fem.  9.   P.  V,   100  (ann. 

Hildesh). 
Mercsuit  Wg.  tr.  G.  82. 
JlarcoveiTa,  fem.  6.  Greg.  Tur.  V,  48. 
Marcovefa  Greg.  Tor.  IV,  26. 
Itlarakoli.  8.  Sehn.  a.  774;  necr.  Fuld.  a.  995. 
'  Maracholt  Gld.  11,  a,  125. 
Marcoald  tr.  W.  a.  715  (n.  265). 
Marcold  Schpf.  a.  768  (n.  37);  Laur.  sec.  9 

(n.  222). 
Marcolt  Sehn.  a.  838. 
Marcholl  Sl.  P. 

Marebold  Dr.  c.  a.  1070  (n.  765,  Sehn  ebds  ). 
Nhd.  Marckwald,  Markwaldt. 
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0.  n.  Marchollinchova. 

Itlarcwar.  8.  Tr.  W.  a.  781  (u.  121;. 

ülaracliward.  8.   Graf.  v.  Eppenstein, 

nachher  hzg.  v.  Kärnlheu  sec  11. 
Marachward  P.  II,  601  (Tbegani  vit.  Hlud.  imp ). 
Maracwart  Gld.  II.  a,  104. 
Marahward  P.  V,  144  (ann.  Einsidl.);  M.  B.  a. 

1013  (XXXI). 
Marahwarl  P.  VI,  418 (Gerbard.  vit. S.  Ondalr.  cp.). 
Marchoward  K.  a.  840  (n.  113;  Schu.  ebds.). 
Marchward  P.  VII,  276  (Berlhold.  ann.);  St.  P. 
Marchwart  St.  P.  drml.;  Mchb.  sec.  10  (n.  1147); 

M.  B.  a.  1040  u.  c  a.  11)60  (XIII). 
Marcuwart  Sehn.  a.  838. 
Marcward  P.  1,  567  (Regia,  chron.);  II,  330 

(Krcbanb.  breviar);  V,  3  (aao.  Gorbej),  50 

(ann.  Hildesh.);  VI,  174  (Agii  vil.  Halhumod.), 

763  (Tbaugmar.  vit.  Bernward.);  VII,  VIII 

öfters;  IX.  238  (Ad.  Brem.),  848  (chron. 

Hildesh.);  Lc.  a.  820  (n.  40);  Wg.  tr.  C.  31. 

124,  136,  229,  243,  245,  254,  270.  285,  291, 

304.  330,  339.  343,  344,  351,  355,  400,  401, 

403,  422,  460,  470. 
Marcwart  P.  1.  393  (ann.  Fuld.);  IX.  250  (Gun- 

dechar.  Iii).  pouliC  Eichstet.). 
Markwart  M.  Ii.  sec.  11  (II,  III,  XIII). 
Marenard  P.  II,  157  (cas.  S.  Galli);  H.  a.  835 

(o.  78). 

Marcuart  P.  VII,  391,  430  ( Bern o Id.  chron.). 
Marchuard  II.  a.  841  (n.  79). 
Marchuarl  P.  VII.  392  (Bemold.  chron  ). 
Marquard  P.  VIII  öfters;  Sehn.  a.  831;  H.  a. 

909  (o.  136)  ;  Ng.  a.  993. 
Marquart  Laur.  n.  3816;  M.  B.  a.  951  (XXXI); 

Gud.  a.  1090. 
Marckward  Wg.  Ir.  C.  107. 
Marhcwart  Gld.  II.  a,  104. 
Marcquard  P.  V,  750  (Thietmari  ebron.);  IX, 

851  (chron.  Hildesh.);  Wg.  tr.  C.  290. 
Mercward  C.  M.  April,  Juni. 
Merquard  P.  V,  787  (Thietmari  chron.). 
Marward  Gld.  II,  a,  104  nnd  Marwart  Sl.  P. 

wol  bieher. 
Marchard  s.  oben. 

Xhd.  Markwardl,  Markwordl,  Marquard,  Mar- 
quardt. 

0.  n.  Marchwarlesprunncn. 

MarrovieuB.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118,  119). 


niarcwln.  8.  Sehn.  a.  838. 

Marcuin  pol.  Irm.  8.  98. 

Marcoin  pol.  Irm.  s.  228. 

Marcbuin  Laar.  sec.  8  (n.  2513). 

Marquin  Gld.  II,  a,  117. 

Jflarcuir.  6.  P.  VIII,  320  (Sigebert  chron.): 

Wg.  tr.  C.  228. 
Marculph  d.  Ch.  I.  535.  637;  A.  S.  Maj.  IV. 
Marcoir  Laur.  mebrm.;  necr.  Fuld.  a.  909 
Marcholf  Gld.  II.  a,  104. 
0.  Marcholfesbeim. 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 

fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  90. 


Harald  u.  a.  m.  s.  MAR.  Marc-  s.  MARAH. 

MARD.  So  zahlreich  auch  die  bckannlrii 
deutschen  nnd  sonstigen  indoeuropäischen  Wörter 
sind,  die  sich  der  form  nacb  zu  unserm  stamme 
fügen,  so  gelingt  es  doch  nicht  für  irgend  eins  zu 
erweisen  oder  wahrscheinlich  zumachen,  dass  die 
folgenden  n.  dahin  gehören  nnd  ich  mnss  mich 
daher  mit  der  blossen  aofzählung  der  letzlern  be- 
gnügen. Als  auf  MARD  endend  erwähne  ich, 
doch  nicht  mit  allseitiger  sieberheil:  Beremard, 
Folmert  (8),  Gosmart  (6),  Erimard  (8),  Ismard  (6). 

JNardlietiii.  8.  R.  a.  792  (n.  9). 

Ittarilielin.  9.  Pol.  R.  s.  33. 

tlartolii.  8.  Pol.  Irm.  s.  265. 


Marnehar.  7.  IM.  a.  615  (n.  230).  Zu  MAR? 

rviaraald  u.  dgl.  s.  MAR. 

Marso.  7.  Mab.  a.  692  (n.  18);  poL  Irm.  s. 

158,  163. 
Marsus  Pd.  a.  642  (n.  300). 
Zum  v.  n.  Marsi  gehörig. 
ITIartlielm,  Blartoln  s.  MARI).  MariilT 
s.  MAR. 

Maaa,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  61,  67). 
Massa  Laur. 

.TluBceliit  s.  Matbelin  u.  Mazelin.  Maedra 
s.  MALI). 
jHatieiiiliold.  8.  Pn|.  Um.  s.  279. 
Hla»giiic.  Gr.  II,  877;  wol  nur  ans  einem 
o.  n.  gefolgert. 

».  8.  Gr.  II,  877. 


Digitized  by  Google 


»17 


MATH 


918 


Masco  R.  a.  778  (n.  5). 

Masaco  (dal.  Masuconi)  auf  einer  Schweizer 

inscbr.  St  n.  2026. 
Nhd.  Masch,  Masche,  Maske,  Meske. 
Tin  »Mi  «Ii»,  Tem.  9.  Pol.  R.  s.  49. 
JffiMSlo.  8.  P.  VI,  508  (Widric.  mirac.  S.  Ge- 

rardi). 

Massio  Lp.  a.  773  (I.  511). 

Tins«.  9.  P.  III,  517  (Hlud.  Germ,  capit.); 

Schpf.  a.  823  (n.  86). 
Masso  Dr.  a.  806  (n.  237;  Sehn.  ebds.  Matto); 

Sehn.  n.  814;  Dr.  n.  339;  necr.  Aug.;  SU  P. 
0.  n.  Masseubach,  Massenhein.  Massiubnson; 

viell.  anch  Masinang  hieher. 
UlaflBa  s.  Masa. 

!YIahhhiir,  fem.  6.  Frau  des  Langobarden- 
königs Cleph.  Paol.  diac.  IL  31. 

TlnHHlln,  msc.  5.  Vater  des  Sueven  Masdra. 
Isidor. 

Tln»«lo  s.  Masin.   nfafwo  s.  Maso. 

iTflnetal.  10.  P.  V,  551  (chroo.  Salernit.); 

Gld.  IL  a,  117. 
.Tin Billig.  1.  Mamog  Dio  Cass.  67,  5  (sem- 

nonischer  u.).   Grimm  gesch.  der  dlscb.  spr. 

493  schlug!  Naavog  vor  und  vergleich!  Nasua. 
Tlatfrld  a.  MATH. 

MATH.  Unter  allen  Wörtern  deutscher  zunge 
kenne  ich  keins,  wozu  sich  diese  n.  nach  sinn  and 
form  besser  fügen  als  ags.  mae3  in  der  bedeutunj? 
von  honor,  reverenlia,  gleichviel  ob  wir  dieses  wort 
mit  Eltmüller  s.  195  als  ans  mäh3  entstanden  ansehn 
oder  nicht.  Zu  bemerken  siad  die  altfränkischen 
formen  mit  Med-,  die  dem  Mer-  bei  MAR  u.  s.  w. 
parallel  gehu.  Leicht  ist  Übrigens  der  Wechsel 
und  schwer  die  trenanng  von  MATH  und  MAHT. 
Auslautendes  MATH  in  folgenden  11  formen,  wor- 
unter nur  ein  feraininum: 
Automad  8.  Hugimat.  Tcutomal. 

Cramat?  9.  Leudomad  6.       Welimad  9. 

Guodomad  4.         Sisimatis.  Wiomad  5 

Herimal.  Deomad. 

lllatto.  8.  Dr.  a.  788  (Sehn.  ebds.  Manto); 
Sehn.  a.  801 ;  Sehn.  a.  806  (Dr.  n.  237  ebds. 
Masso);  Dr.  sec.  10  (n.  673). 
Malo  R.  a.  821  (n.  21). 
Malten  (gen.)  Dr.  a.  857  (n.  572;  Sehn.  ebds. 
Mauren). 


Nhd.  Mette,  Metto. 

0.  n.  Mattencella  und  Matlenweg  vielleicht 
hieher. 

Malt«,  fem.  9.  Dr.  a.  804  (Sehn.  ebds.  Mutta). 
Math  (angebt,  fem.)  Gld.  IL  a,  125  wol  hieher. 
Tlrttiins.  8.  Ng.  a.  744  (n.  13). 
Media*).  6.  A.  S.  Jan.  1;  deutsch? 
Madncho.  9.  H.  a.  926  (n.  146). 
Mattihho  Sehn.  a.  811. 

Nhd.  Mkclicke,  Matilge,  Maticke,  Matje,  Mattcrk, 
Mallicke,  Methke.  Melke,  Metlke. 
Tladnlo,  Madala  s.  MATHAL. 

Mathellii.  11.  Dienamen  Mvsach,  Malhclin, 
Mascelin  gehören  P.  X.  542  ff.  (gest.  abbat. 
Gemblar.)  derselben  person  an.  Ebenso  ist 
P.  VIII,  391  (Sigeberl  anetar.  Gemblac.)  My- 
sach  =  Mascelin. 

Mednnn,  fem.  9.  Laar,  sec  9  (n.  3297). 

Medopa,  fem.,  eine  goth.  königstocbler,  an- 
geblich aus  der  zeit  Philipps  v.  Macedonien. 
Jörn. 

Tlntper.  9.  St.  P. 

TIrdiberga,  fem.  7.  Test.  Ena.;  hier  steht 
Medibergane  als  cas.  obl. 

Madeflrdl»,  fem.  A.  S.  Marl.  II.  Zeit  un- 
bestimmt. 

TlnthfVid.  9.  B.  v.  Aix  sec.  9.  P  I.  425 
(anu.  Berlin.),  573  ,  604  (Regin.  chron.);  Lc. 
a.  927  (n.  88). 

Malhfrilh  necr.  Aug. 

Mathfred  P.  VII,  103  (Herim.  Aug.  chron  ). 
Matfrid  P.  I.  428  (ann.  Berlin.),  607,  609,  611, 

612  (Regin.  chron.),  619  (contin.  Regin  );  U 

öfters;  III,  469  (Hlud.  Germ,  capit.),  539  (Kar. 

II  capit  );  VIII  öfters  (annalista  Saxo);  conc. 

Nemans,  a.  886;  H.  a.  926  (n.  146);  Lc.  a. 

948  (n.  102). 
Matfred  P.  III,  568  (Kar.  III  capit  ). 
Madfrid  H.  a.  844  (n.  81). 
Meffrid  G.  a.  1093  (n.  72;  H.  ebds.  n.  294). 
Mefred  H.  a.  1097  (n.  299). 
Mathfrid  mil  var.  Matrred  und  Mantfrcd  M.  B. 

a.  822  (XXXI). 
Tlntliarls.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  528). 
Tlndegfiiolfig.  7.  Pd.  a.  631  (n.  25-1). 
Madegisillus  Pd.  a.  642  (n.  301).    Vgl.  auch 

das  vielleicht  nur  verderbte  Magdegisil. 
Medegisil  lest.  Krm. 
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Medegisel  P.  IX,  408  (gest.  episc.  Gamerac); 

Pd.  a.  623  (n.  237). 
Medigbisel  Pd.  a.  615  (a.  230). 
MathKrlm.  9.  Wg.  ir.  C.  328. 
Jlallifflllld,  fem.  Gld.  II.  a.  125. 
Medard.  6.  P.  II,  Hl,  V,  VI  öfters;  VII.  103 

(Herim.  Aug.  cbroa.),  419  (Rernold.  chrou.); 

VIII,  IX  Öfters,  tesl.  Ared.  et  Pelag.  bei  Sp.; 

coar.  Autisiod   a.  578;  Greg.  Tur.;  Laur. 

sec.  8  (a.  636);  A.  S.  Jaa.  I,  Apr.  II. 
Mathcre.  9.  P.  XI.  232  (chroa.  Benedict). 
Malher  Laur.  sec.  9  (o.  1727). 
Nhd.  Mader.  Mäder.  Maadcr,  Mälher,  Mecder, 

Metier. 

Uladclin.  8.  P.  V,  181  (ann.  Bcncveut.);  IX. 

553  (rhroa.  mna.  Gasin.). 
Malidelm  Laur.  sec.  8  (u.  517)  hieber? 
.Tlntlililldis.  Ist  iu  Mahtliildis  aufgegangen 

und  von  dort  nicht  mehr  auszuscheiden. 
Mathlec.  9.  Wg.  ir.  G.  260. 
Madalih  Sehn.  a.  811  wol  hieher. 
IflBdolRiid.  7.  M.  a.  691  (a.  129;  Mab. 

ebds);  Pd.  a.  697  (n.  442). 
Madeland  Pd.  scc.  7  (n.  334;  M.  ebds.  a.  68). 
Oder  ist  der  n.  =  Madal-latid  ? 
ülMdAliiidls  s.  MndaLlindis  (MATHAI.). 
iTledeman.  9.    Lgd.  a.  867  ,  873  (I,  n. 

91,  98). 

Uladcrieiifi.  4.  Gurr  a.  800. 
Mederichus  Ann.  Marc. 
Malrib  Gld.  II,  a.  104. 
niedfirid.  6.  Pd.  a.  533  (n.  119). 
Ilfathasuenta,  fem.  6.  Enkelia  v.  Theo- 
dorich d.  gr.,  gallin  des  Vitiges. 
Mathasueuta  (var.  Mathesucnta)  Jörn. 
Maiaoovv&a  Procop. 

Mathcsuinda  P.  VIII,  129  (Ekkeh.  chrun.  uni- 
vers.). 

Matesuinda  P.  \  III ,  122  (Ekkeh.  cbroa.  univ.). 
Malhsuinda  Laur.  sec.  8  (u.  972). 
Mathsuiut  Laur.  sec.  8  (n.  951). 
Melhsuinl  Laur.  sec.  9  (n.  392,  2009). 
Meduald.  7.  Pd.  c.  a.  690  (n.  413.  M.  ebds. 
n.  77). 

Matholt  Laur.  sec.  8  <n.  1395). 
Madolt  Gr.  II.  657. 

Mahdold  Uur.  sec.  8  (u.  523)  hieher? 
MrdoviCMH.  6  Pd.  a.  533  (n.  119). 


Medoveus  neben  Medovechus,  b.  v.  Meaux  sec. 

6,  conc.  Aurelian,  a.  549;  conc.  Paris,  a.  555. 
Medeveus  d.  Gh.  I,  537. 
Ylatuvln  s.  Mahtwin. 
Itleduir.  6.  Conc.  Aurelian,  a.  549. 
Medulph  A.  S.  Jun.  I. 

itlalarii  und  Itlaterni  (msc.)  bei  St.  P. 
(sec.  8)  scheinen  uudeutsch;  vgl.  ebds.  Ma- 
leroinus. 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm: 

1)  mit  L:  diese  sind  vollständig  in  MATHAL  (s. 
ds.)  aufgegangen. 

2)  mit  N: 

Madanildl»,  fem.  8.  Pol.  Im.  s.  86,  99  etc. 
Madanilt  II.  a.  853  (n.  87). 
ItlctriiKiiiiid,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n  1999). 
Madanuir.  8.  Pol.  Irm.  s.  258.  276;  Lgd. 

a.  877  (1.  n.  106). 
Mathcnolf  P.  V,  511  (chrou.  Saleruit). 

3)  mit  K  (vgl.  ags.  mac3rjan  bonorare): 
TlndHHilin.  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  264. 
3f  adrevert.  8.  Pol.  Irm.  s.  100. 
Madreberta,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  213. 
Jfarfreltrrffa,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  213. 
Itladcrfter.  9.  Pol  R.  s.  72. 
Jlndrejrerdte,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  49. 
.Tladt-rgnud.  9.  P.  III.  429  (Kar.  11  capit). 
IU adrrltlldl»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  233.  264 
Maderhildis  pol.  R.  s.  32.  100. 
Rfaderwiii.  9.  Pol.  R.  s.  60. 


MATHAL.    Dieser  mit  ausnähme  von 

Cunimad.il  (9)  und  Rimadal  (9)  nur  anlautend  ge- 
brauchte stamm  scheint  im  ganzen  unmittelbar  ztm 
golh.  maf>l  sermo  concio  zu  geboren  (Grimm  gr. 
II.  469);  doch  hat  sich  damit  gewiss  eine  nicht 
mehr  auszuscheidende  Verlängerung  von  dem  olieo 
angesetzten  MATH  vermischt  (s.  ds.).  welche  dca 
oben  erwtthnlcn  Verlängerungen  des  Stammes  am 
X  und  R  parallel  lauft.  Für  diese  letztere  nalur 
unseres  MATHAL  spricht  auch  der  umstand,  dass 
währeud  das  pol.  Irm.  unscra  stamm  massenweis 
darbietet,  die  sächsischen  trad.  Gorb.  ausser  eiuem 
einzigen  Madalwya  uichU  hieher  gehöriges  auf- 
weisen. 

Ifladal*.  9.  II.  a.  896  m.  127). 
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Madclo  II  a.  923  (n.  145).  Lc  a.  1088  (n.  240). 
Nhd.  Madel. 

U adain,  fem.  Gr.  U,  706. 
Mndalbald.  8.  St.  M.  c.  a.  982. 
Madalbold  pol.  Inn.  s.  93,  214. 
Jlndulperabt,  8.  B.  y.  Bonrges  «ec.  10 
Madalperaht  Dr.  a.  822  (n.  401;  Sehn,  ebds. 

Medalperaht). 
Madalpcrbl  St.  P. 

Ma.lalberl  P.  V.  109  (ann.  Masciac);  X,  321 
(Hugon.  chron.);  pol.  Ina.  s.  14,  43  etc. 

Madalbret  Laur.  sec.  8  (n.  1016). 

Madalpret  Gld.  II,  a,  104. 

Madalpreth  Gld.  II,  a,  104. 

Madelbreht  P.  VI,  412  n.  (noüL  de  liberL  abb. 
elig.). 

Madelbert  Laur.  »ec.  8  («.  1883,  2223);  pol.  R. 
s.  71,  81. 

Mahdalberahl  Sehn.  a.  807  (Dr.  ebds.  n.  243 

Madalperaht). 
MaÜcberl  Gld.  II,  a.  117. 
fladalberta,  fem.  8.  P.  VIII,  637  (anna- 

lista  Sato);  Mab.  a.  798;  pol.  Irm.  8.  30,  81 

etc. 

Madelberla  A.  S.  Jan.  U,  Febr.  Hl. 
Uadalbirgr,  fem.  8.  Gld.  II,  a,  125. 
Madalberga  pol.  Im.  s.  140,  215. 
Madelberga  pol.  R  s.  48. 
Maalpric  (so)  Mchb.  sec.  9  (n.  433). 
Madabiric  (so)  Gld.  II,  a,  125. 
.Hadaltrudls,  fem.  8.  Pol.  Irm.  «.  37, 64  etc. 
Yladallrid.  7.  Mab.  a.  653;  pol.  irm.  «. 

83,  150;  St.  P. 
Madalfred  pol.  Irm.  s.  137. 
Matalfred  H.  a.  762  (n.  45)  neben  Madalfred. 
Madalfrct  K.  a.  850  (n.  116). 
Madelfrid  P.  V.  179  (ann.  Benevenl.);  IX,  634 

(chron.  mon.  Casia.);  pol.  R.  s.  75. 
Jladala;ar.  7.  Pol.  Irm.  «.  43,  152. 
Madalcar  pol.  Irm.  a.  81,  88  etc. 
Madalger  Laar.  «ec.  8  (n.  534);  pol.  Inn.  s. 

205;  St.  P. 

Madalker  Mchb.  sec.  8  (n.  127);  M.  B.  a.  762. 
806  (VIII). 

Madelgar  P.  VI,  II  (a>n.  Lanbiens.);  VIII,  324 
(Sigebert  chron  );  IX,  409  (gesl.  episc.  Came- 
rac);  pol.  Irm.  s.  33;  pol.  R.  s.  102. 

Madeigor  pol.  R.  s.  66:  Mab.  a.  919. 


MATHAL  922 

Mediiger  C.  M.  Aug. 
Medelger  Hf.  a.  1064  (II.  551). 
Malger  Gudr.  a.  1070  viel),  hieher. 
Tlndelffard,  msc.  10.  G.  a.  905  (n.  9). 
.Mütlialjcarda,  fem.  9.  Urk.  v.  827  (nach 

dem  citat  bei  Gr.  H,  707). 
Mathalgardis  A.  S.  Jan.  II. 
Madalgarda  Lc.  a.  806  (n.  28). 
Hadftlgaud.  8.  P.  III,  133  (Kar.  M.  capil  ); 

pol.  Irm.  8.  81. 
Madalpaus  pol.  Irm.  8.  163. 
Madalgaoz  St.  P.  zwml. 
Madalgoz  necr.  Aug. 
Madalcoz  Gld.  II,  a,  104. 
Madalkos  Gld.  II,  a.  104. 
Madelgaud  P.  III.  (J8  (Kar.  M.  capil). 
Madbelgaud  P.  II,  671  (Nilhardi  bist.):  A.  S. 

Febr.  III. 
tlaclal*il.  8.  Pol.  Irm.  s.  93. 
JladalffildiK,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  88.  101 
Madalgls.  8.  Pol.  Irm.  a.  81 .  152.  Laur. 

sec.  8  (n.  1404). 
Madelgis  Laur.  sec.  8  (n.  900);  necr.  Fuld.  a. 

1047;  pol.  R.  s.  15. 
IfladalffiNll.  7.  Pd.  a.  648  (n.  312). 
Madalgiselus  Pd.  a.  706  (n.  466;  Mab.  ebds  ). 
Madalffrlm.  8.  Pol.  Irm.  a.  103,  140. 
Madelgrimnus  pol.  R.  >.  83. 
iVladalfflldla,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  7,  81  etc. 
Madelgudis  pol.  R.  s.  35. 
JVfadalhald,  fem.  8.  St.  P.  zwml. 
Madalheit  Laur.  sec.  8  (n.  198). 
Madalliart*  8.  St.  P 
Madelbard  pol.  R.  s.  43. 
0.  n.  Madalhartistorf. 
Jladalliari.  8.  St.  P. 
Madalhar  tr.  W.  a.  730  (u.  16);  pol.  Irm.  s. 

33,  151. 
Madalhcri  St.  P. 

Madalher  Laur.  sec  8  (n.  483,  3190). 
Madelher  pol.  R.  s.  34,  63  etc. 
Nbd.  Madler,  Madler. 

jJladallielna.  9.  St.  P.  raehrro.;  R.  a.  834 
(n.  30). 

Madalelm  P.  II,  639  (vit.  Hlud.  imp  ). 
Madalhildlti,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  34.  79 

etc.;  Laur.  sec.  8  (n.  2003). 
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Mailalhih  tr.  W.  a.  808  (n.  20);  Dr.  a.  839 

(a.  525-,  Sehn.  ebds.  Madahilt). 
Madelhildis  pol.  R.  8.  16,  65. 
Madahildis  pol.  Inn.  s.  140  wol  hieher-,  desgl. 

Madahilt  Gld.  II,  a,  125. 
Jladalhoh.  8.  St.  P. 
Madalliuiid.  8.  Pd.  a.  708  (u.  471). 
iUadallelch.  8.  Laur.  aec.  8  (o.  1268). 
Madaleich  Laur.  sec.  8  (n.  1868). 
M adalindia,  fem.  8.  Pol.  lrm.  s.  71,  163. 
Madilindis  pol.  Inn.  s.  1. 
Madeliodis  pol.  Irm.  8.  140. 
Madelint  Laur.  sec.  8  (n.  198). 
Mathlindis  Laur.  sec.  8  (n.  1952). 
Malhlinda  Laur.  sec.  9  (u.  512). 
Madalleoz.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  610). 
.nadelrat.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  337). 
Madalrlch.  8.  Pol.  lrm.  s.  64.  239. 
Madalrih  Dr.  a.  866  (ri.  589;  Sehn.  ebds.  Mal- 

darib);  St.  P. 
Madelrich  pol.  R.  8.  60. 
ü.  n.  Melhelrikestad,  Madalrichistrewa. 
Mailallald.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  71). 
Madalolt  Laur.  sec.  8  (n.  389). 
Madololt  St.  P. 
Madclold  pol.  R.  s.  33. 
Madalnl  (so)  Laar.  sec.  8  (n.  391). 
O.  o.  MadaloltcBWilari. 

Madalfens.  8.  B.  y.  Verdun  aec.  8.  P.  III. 

30  (Pipp.  capiu);  coov.  Atteniac.  a.  765. 
Madelvcus  P.  VI,  43  (gest.  epi»c.  Virdun.);  X. 

287.  339  IT.  (Hugon.  ebron.);  XII,  525  (ano. 

S.  Vit.  Virdun.);  pol.  R.  8.  64. 
Madaleveus  (so)  P.  X,  339  (Hugon.  chron.). 
Madalwit  H.  a.  853  (n.  87);  viell.  für  Madalwic? 
Madelucns  (8)  P.  VII,  38  (aan.  S.  Benign.  Di- 
vion.) viell.  hieher. 
Mathalwln.  8.  Lc.  a,  855  (n.  65;  Mathal- 

wim  scheint  druck-  oder  Schreibfehler). 
Madalvin  pol.  lrm.  s.  104,  136. 
Madalwin  P.  VI,  87  (chron.  Median,  aonast.); 

pol.  Inn.  s.  88;  M.  B.  a.  877,  878  (XXXI); 

Su  P. 

Madalwyn  Wg.  tr.  G.  421. 
Madaluin  pol.  lrm.  s.  16. 
Madalvenns  pol.  Irm.  a.  180. 
Madelwin  Laar.  sec.  9  (n.  2835);  pol.  R,  s.  1, 
8  etc. 


(so)  H.  a.  841 


Madelvinous  pol.  R.  8.  45. 
Maduluin  (so)  unc 
(n.  79). 

Madalvtsj.  8.  Pol.  Irm.  8.  104. 
Madallilf.  6.  P.II,  296  (gesL  abb.  Fontan); 

pol.  Irm.  8.  7. 
Madalaulf  Pd.  a.  648  (».  312). 
Madelulf  P.  X,  337  (Hugon.  chron.);  Mab.  a. 

692;  pol.  R.  s.  63. 
Madlulf  Pd.  a.  693,  697  (Mab.  ebds  ). 
Gld.  II,  a,  104. 


Mathclin,  iTIatlieiioir,  Mattiere,  Ma- 
tlie»iiinda,  Mathjcrim  s.  MATH.  Ma- 
thildas. MAUT,  fllatliler,  Matta,  Mat- 
tlltlio,  Matto,  Mainas  s.  MATH. 
Maiadlo  (comes  Prancorum).  4.  Amm.  Marc. 

Ein  nicht  seltener  aber  unsicherer 
stamm,  bei  dem  ich  kaum  wage  an  das  ahd.  mdr 
(aethiops)  zu  erinnern.  Ausser  den  folgenden 
deutschen  ableitungen  bildet  er  noch  mannigfache 
nach  analogie  keltischer  und  lateinischer  namen, 
wie  z.  b.  Manreia.  Manrinns,  Maurontus.  Mauronia. 
Manricins  (vgl.  Morizzo  Mchb.  sec  9  n.  470), 
Maurentia,  Maurenlius,  Maurilius,  Morizellus,  Mau- 
rinlinus,  die  sich  fast  sämmtlich  im  pol.  lrm.  und 
sonst  noch  oft  Soden. 

Matir.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  302). 

Maurus  pol.  R.  s.  36. 

Mauri  R.  a.  819  (u.  20),  822  (o.  22). 

Mori  Ng.  a.  834. 

Moro  K.  c.  a.  876  (n.  152;  Ng.  ebds.). 
Mor  Laur.  sec.  9  (n.  2810). 
Moor  Laur.  sec.  8  o.  9  (n.  6.  2807). 
Moria  (genit)  Dr.  a.  829  (».  479;  Scbn.  ebds.). 
Morin  (genit.)  Ng.  a.  834. 
Vielleicht  schon  bieber  Möföag  var.  Mtoqüt;  and 
Mo^äi  Proc. 

Khd.  Mohr,  Mohr,  Mohre. 

0.  n.  Moresbach,  Moresfurl  wol  hieher. 

Mora,  fem.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118).  Dieselbe 

heisst  Moria  ebds.  n.  119. 
Mäurach«.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  700,  1385). 
Mäurach  St.  P. 
Mnrnh  Gld.  II,  a.  104. 
Morico  Laur.  sec.  8  (n.  2939). 
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Moricho  P.  XI.  232  (chron.  Benedictobur.);  Sl. 

P.;  Lanr.  aehrm.;  tr.  W.  a.  798,  811,  c.  a. 

820  (n.  21,  176,  180);  M.  B.  c.  800  (VU); 

Sehn.  a.  826,  944. 
Moriho  necr.  Faid.  a.  825. 
Maoricho  St  P.  zwrol. 
Morucb  Laar.  sec.  8  (n.  2562). 
Moroch  Dr.  a.  874  (d.  610)  wol  hieber. 
Nhd.  Mohrig,  Mühricke,  Morcfce,  Moricke,  Mo- 

ricke,  Mörike. 
0.  u.  Morichinga. 
iraaurllo.  8.  Laur.  mebrm 
Xhd.  Mohrle. 

Ulaiirolena.  7.  Mab.  a.  670. 

Morlenus  pol.  IL  s.  22. 

Maurenila,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  54, 

Morlno.  8.  Dr.  n.  366. 

Xbd.  Mohrin,  Moria. 

0.  d.  Morinesheim,  Moriaishusun. 

Jlorand.  11.  Pol.  Irm.  s.  49  (sec  11). 

Jlaiirtiiff.  8.  P.  I,  210  (Einh.  aaa.);  II,  627 

(vit.  Hlud.);  pol.  R.  s.  80. 
Moring  P.  I,  213  (Kinn,  aaa.);  Scbn.  a.  789; 

Gitd.  sec.  10. 
Morinch  Gld.  II,  a.  104. 
Nbd.  Moring.  Möhring. 
0.  o.  Moringeshiiim. 

Jlaurinjca,  fem.  8.  Pol.  Im.  s.  3,  195. 
Morinx«.  11.  K.  a.  1096,  c.  a.  1100  (C.  S. 

n.  5  o.  10). 
Moreazo  K.  c.  a.  1100  (C.  S.  n.  11). 
Tlurhold.  9.  Sehn.  a.  824. 
llaurbert.  8.  Sai. 
Morbraht  Scbn.  a.  819. 
Morbert  conc  ap.  Theodon.  vill.  a.  835. 
Tlurhard.  8.  P.  H,  600  (Tbegani  viL  Mud). 
Morharl  Gud.  a.  1074,  1090;  K.  a.  1090  (n. 

239).  1095  (C.  S.  n.  3). 
Morard  P.  V,  168  (ann.  S.  Germani);  VI,  4 

(ann.  S.  Germani  min.);  pol.  Ina.  a.  178. 
Nhd.  Mobrhard. 

Jlailrhar.  8.  Pol.  Inn.  8.  129. 
Nbd.  Maurer? 

Uaurbaus.  8.  Pol.  Inn.  s.  129. 
JMaurdraiintu».  8.  Abt  zu  Corvey  sec.  10. 
Maurdrannos  Guer.  sec.  10  (append.  zum  pol. 

Irin.  s.  337).    Derselbe  heilst  ebda  s.  339 

Mord  rammt*). 


Morthrannos  St.  P. 

^laurlnrli.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  305). 

Maorlacb  Laar.  a.  787  (n.  13). 

Moralah  necr.  Fuld.  a.  857. 

Morlach  Laur.  sec.  8  (n.  3460). 

Moralah  Dr.  a.  822  (n.  399;   Scbn.  ebds.) 

scheint  irrlbum  zu  sein  und  hieber  zu  geboren. 
Hlorlindls,  fem.  9.  Pol.  IL  s.  103. 
Mario*.  11.  Lc.  a.  1057  (n.  192). 
Maurslnda,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  70. 
iVlarold.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  276). 
Morolt  Sehn.  a.  890  (Dr.  ebds.  n.  635  Mioroll). 
*lorolf.  8.  St.  P. 
Maorolf  Sl.  P.  zwml. 
Zusammensetzung  mit  erweitertem 
Maorincan.  8.  Ng.  a.  769. 
Morinzao  Gld.  II.  a,  104. 


JVIawa.  8.  Ng.  a.  792,  793,  797,  822;  K.  n.  44. 

Mavo  Ng.  a.  797,  813. 

Mauwo  Ng.  a.  788,  819,  821 ;  K.  n.  34. 

Mawioh  Gld.  II,  a,  104  hieber? 
Dieser  wahrscheinlich  blos  alamannische  n.,  der 
mir  zu  gotb.  magus  puer  (vergl.  goth.  mavi  puella 
u.  a.  m.)  zu  gehören  scheint,  bat  sich  noch  in  o.  it., 
wie  z.  b.  Mawinbard  und  Mowenbeim  erhalten. 

Nhd.  Mau,  Maue,  Maine. 

Mazelendis,  fem.  7.  P.  VIII,  326  (Sigeb. 
chron.);  A.  S.  Mail.  U. 

Maxellendis  A.  S.  Febr.  I,  Mart.  II. 

MaxiM.  9.  P.  IX,  39  (Job.  chron.  Gardense): 
deutsch? 

Mayce.  9.  Wg.  tr.  C.  242. 

MAZ.    Dieser  stamm  scheint  entweder  zu  ahd. 
mez  modus  oder  zn  maz  eibus  zu  gehören.  Er 
findet  sich  in  n.  nie  auslautend. 
Slazo.  8.  P.  VIII,  730  (annalistaSaxo);  Laur. 
sec.  8  u.  9  (n.  375  ,  827);  tr.  W.  c.  a.  811 
(n.  191). 

Mazzo  Lc.  a.  1057  (n.  192)  and  von  c.  a.  1080 

(n.  242). 

Matzo  Laur.  sec.  8  (n.  3596);  H.  c.  a.  1020 

(u.  221). 
Mezo  SL  P. 

Mezo  var.  zu  Ezo  P.  IV.  B.  176  (Heinr.  11  pari.). 
Nhd.  Maas.  Maass,  Mass,  Matz,  Mess,  Metz,  Metze. 
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0.  n.  Meziiiga,  Mezzinbah,  Mazoniuuilare. 
Mezzl.  &  Mchb.  sec  8  (n.  13,  16  n.  b.  w); 

R.  a.  822  (n.  23);  nccr.  Fnld.  a.  1051. 
mnznkA,  Tcm.  11.  Hf.  c.  a.  1040  (II,  167); 

Lc.  a.  1054  (n.  190,  zwral.). 
Mazacha  Sl.  P.  zwml. 
Mazaba  (so)  necr.  Fnld.  a.  1010. 
Mazzeka  Hf.  a.  1010  (II,  145). 
IflRKlII.  9.  M.  B.  sec.  11  (VI):  Sl.  P.  zwml. 
Mazil  M.  B.  c.  a.  lO',0  (XIII):  Frek. 
Macil  lld.  in.  S.  a,  1068  (II,  89). 
Mczli  R.  a.  821  (n.  21). 
Nhd.  Massel.  Melzel. 
Nlazola,  fem.  8.  St.  P. 
Jlazelin.  10.  Abt  zu  St.  Peter  in  Salzburg 

sec.  II;  b.  v.  Würzburg  sec.  II. 
Mazelin  P.  IV.  B,  176  (lleinr.  II  pacl.);  IX,  451 

(gest.  episc.  Caraerac);  XI,  772  (anu.  S.  Rud- 

berti  Salisb.);  Sl.  P. 
Macelin  P.  IX,  250  (Gundechar.  lib.  pontif. 

Eichstcl);  St.  P. 
Matzilin  P.  VI,  365  (vit.  Job.  Gorziens.). 
Mazolin  P.  VI,  849  (Petr.  Damian,  vit.  S.  Ro- 
muald». 

Masceliu  P.  IX,  500  (gest.  episc.  Camerac). 

Mrzelin  Lc.  c.  a.  1080  (n.  242). 

Maselin  P.  IX,  504  (gest.  episc.  Camerac). 

Hexen  ml,  fem.  9.  Mchb.  sec.  9  (u.  339). 

Jlazhild,  fem.  9.  Gr.  II,  896. 

Mezhilda  K.  a.  821  (n.  21). 

Mezhilt  Gld.  II,  a,  125. 

Itlazoli*.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2954). 

Mezolf  Mchb.  sec.  8  (n.  165). 

Hlacezll.  4.  Bruder  des  Gildo.  HisL  miscell. 

(Arcadius)  var.  Mascyzel,  Mascezcl,  Mas- 

celzet  (so). 

Derselbe  Mascizel  bei  Amm.,  Maoxtttykog  bei 
V,  11. 


.Tlecea,  Hlechard,  IWeclilii  s  MIC. 
91eehthilts.MAHT.  Med- s.  MATH.  Mef- 
frld  s.  MATH.  Dlcgalenzo  s.  Wegalenzo. 
Meffeher  s.  MAG.  Megen-  s.  MAGAN. 
Hirz;!,  Hlegilielm,  Mezilo  «.  MAG. 
INegiii-  s.  MAGAN.  Ulegltod,  JVlejrlzo, 
MegiiNwInd,  Hiebst! int  s.  MAG. 
Jfteiga.  9.  Sl.  P.;  zu  Maio? 


Meli«  s.  MAG.  Mein-  «.  MAGAN.  Meto  %. 
MAG.  IH«-l/olf,  TIeiz*U«  MA1T  Itlella- 
rlcuz,  Jlellarid,  Hcllatena,  Ufello- 

vlcnz  s.  MAL.  Iflelos.  Milo.  Membrada, 
JVlciiinio,  Ulema,  MeMiiot  s.  MIM. 
Men-  s.  MAGAN.    Mendieho  s.  MAXD. 
Mengraz  s.  MAGAN. 
Menla,  rem.  9.  Pol.  Irm.  a.  47.   Auf  der 

vorhergehenden  seile  steht  Memia. 
IVIenlnto.  9.  Mchb.  src.  9  (n.  132).  Mone 
beiden»,  s.  90  glaubt,  Mimo,  Memmo  u.  dgl. 
seien  aus  Menimo  contrahirl:  Meniroo  knüpft 
Mone  s.  91  an  den  v.  n.  Manimi. 
Mcitiiiz;.  8.  Sehn.  a.  803. 
Ulennlo  s.  MAN. 
Mennige«  (zu  MAN).  9.  Dr.  n.  351. 
Mennisgo  Sehn.  a.  867  zwml. 
Menningen  Dr.  c.  a.  800  (Scbn.  ebds.  Menningen) 
Menold  s.  MAGAN. 
Menovera,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  52. 
Mensult  s.  MAGAN. 
Meanat.  9.  Dr.  a.  838  (n.  508;  Sehn.  ebds  ). 
Hierila,  Mera-  s.  MAR. 

Mewe,  fem.,  wahrscheinlich  ein  mythischer  u. 

P.  V,  734  (Thictraari  chron  ). 
Meid.  10.  P.  VI,  406  (Gerhard,  vit.  S.  Oudalr). 
Me«*pore.  9.  St.  P.  (im  index  steht  Melpnro). 
MefMdne,  Gr.  Ii,  875.  viell.  von  Gr.  fälsch 

lieh  aus  o.  n.  Messinga  geschlossen. 
Metensnlnd  s.  MATH. 
Meiling,  Gr.  II,  708,  viell.  von  Gr.  falnrh- 
lich  aus  o.  n.  Mellingen  geschlossen. 
Mezciind,  Mezhlld,  Mezo,  M<»Koir 
s.  MAZ. 
Ulla,  fem.  Gld.  II,  a.  125. 
Mlarald.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  716). 
Mierold  Laur.  sec.  8  (n.  436). 
Mioroll  s.  MAUR. 
Ich  erinnere  an  ahn.  myr  unzählige  menge  (ftt'ftoi). 
Oder  unmittelbar  zu  goth.  miera  ameise?  vgl.  Diefen- 
bach goth.  wb.  II,  66. 


MC. 


Die  bedeutung  muss  gross  sein:  altn. 
miök  magnopere,  engl,  much  multum;  mit  suffix  -I 
golh.  mikils  gross,  ahd.  mihil  u.  s.  w. 
Mleca.  3.  Vater  des  kaisers  Maximinus.  Jul 

Capitol.  Maximin. 
Mecea  Jörn. 
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Mecco  Cid.  II,  a,  104. 
Mechln.  II.  Lc.  a.  1045  (n.  181). 
Itlichard.  II.  M.  B.  a.  1090. 
Mechard  s.  Eckehard  (AG). 


Ml).  Diesen  stamm  wage  ich  aufzustellen  für 
solche  n.,  die  etwa  so  goth.  mizdö,  ags.  med,  ahd. 
miela  praemium  mercrg  geboren.  Doch  sind  die 
lautverhältiiisse  der  folgenden  n.  eben  so  dunkel 
wie  es  die  der  genannten  deutschen  Wörter  and 
ihrer  angehangen  sind.  Auslautend  in  Kerrait  (10) 
und  Ruadmid? 

miete  8.  Schpf.  a.  792  (n.  66). 

Tlltola,  msc.  7.  P.  IX,  9  (Job.  chron.  Venet.). 

Miltola  Paul.  diac.  V,  9. 

niw.m.  11.  Gld.  II.  a,  117. 

Miczo  Gud.  a.  1028. 

MHbert  (zl.  «übest.)  necr.  Aug.  Nur  an  der 
stelle  4.  Kai.  Oct.  Ist  viell.  Hitbert  zn  lesen? 
nittimd.  9.  Laur.  sec  9  (n.  216). 
Tlitiwan.  9.  Kg.  a.  826. 


lllleto,  Mies«  s.  MID. 

MIL.  Ein  noch  unerklärter  stamm,  vielleicht 
mit  dem  folgenden  MILD  etymologisch  zusammen- 
gehörig. Oft  liegt  slavisches  nahe;  slav.  Milorad 
ist  dem  sinne  nach  =  ahd.  Liuprat.  Ob  MIL 
auch  auslautet?  Etrailo  ist  unsicher;  vergl.  auch 
Isemilis  (9). 

Iflilo.  1.  Sec.  I:  ein  Sigambrer.   Sec  10:  b. 
t.  Troyes;  ep.  Matiscon.    Sec.  11:  ein  apu- 
lischer  aufUhrer;  b.  v.  Benevent ;  ep.  Pachanus 
ep.  Dervens. 

Milo  P.  1.  468  (Hincm.  Rem.  ann.);  II  Öfters 

III,  426  (Kar.  II  capit.).  504  (»loth.  II  capit.) 

IV.  52  (Heinr.  IV  conslilut.);  V  ort;  VI,  199 
(panegyr.  Bereng.),  351  (vit.  Job.  Gorziens.) 
764  (Thangmar.  vit.  Bernwart.);  VII,  12  (ann 
Blnon.);  VIII  oH;  X,  161  (gest.  Trever.),  286 
342  etc.  (Hugon.  chron);  XI,  231  (chron 
Benedictobor.) ;  tr.  W.  a.  737  (Pd.  nachlr.  n 
58);  Mab.  a.  751;  Kg.  a.  760,  764,  786,  789 
817.  824,  863;  pol.  Irm.  s.  110;  St.  P.  mehrm 
Laur.  mehrm.;  Mchb.  sec.  9  (n.  300);  M.  B. 
sec  9  (VII,  VIII.  X);  Wg.  tr  C.  354  .  458. 


476;  H.  a.  870  (n.  107);  Dr.  c.  a.  1050  (n. 

758;  Sehn.  ebds.  Millo);  Lc  a.  1052  (n.  188); 

Gud.  a.  1074. 
Milon  (pro  proximo  suo  M.)  Wg.  tr.  C.  33. 
Milob  Ng.  a.  882  bieher? 
Hiezu  wol  noch  die  formen: 
Mihüv  (sigambr.  n.)  Strabo.  Grimm,  gr.  I  (1822), 

s.  80  ist  dafür  Mehov  zu  Milo  zu  setzen. 
Melus  P.  IX  öfters;  XI.  241,  248  (gest.  Robert. 

Wiscard.). 

Mello  P.  II.  280  (gest.  abbat.  Fontan.). 

Milis  pol.  Irm.  s  108  (vgl.  Melismus  pol.  Irm. 

s.  198). 
Vgl.  Hiddo  wegen  Hiddimilo. 
0.  n.  Milindorf,  Milingen. 
üllla,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1915);  Dr. 

sec.  10  (n.  693);  Sehn.  a.  952. 
flilike.  9.  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
Miluh  Gr.  IL  721  neben  Milob. 
Miloh  Ng.  a.  882  (n.  531).   Vgl.  Milo. 
Wenn  Graft  Miluh  und  Milob  zu  miluh  (lac)  stellt, 
so  vermag  ich  ihm  darin  nicht  beizustimmen. 
Khd.  Mielecke,  Mielke.  Milch,  Milcke,  Milien. 
Mlllzzo.  8.  Laur.  sec.  8  (u.  782)  neben  Miliz. 
Miliz  Mchb.  sec.  9  (n.  473). 
Tlilir.za,  fem.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  857). 
Mllbnrch,  fem.  Gld.  II,  a,  125. 
Ags.  Milburg. 

Jfllljrart,  fem.  9.  H.  a.  853  (n.  87). 

]?ltljra*t.  Gr.  II,  719.  Vielleicht  meint  Gr. 
den  Milegast,  der  P.  I.  210  (Kinn.  ann.  a.  823) 
erwähnt  wird,  dessen  n.  indessen,  als  der  eines 
könitrs  der  Wilsen,  leicht  slavisch  sein  kann. 

Jlilehard.  7.  A.  S.  Maj.  II. 

Khd.  Mielert. 

Mitral.  9.  Sehn.  a.  821 ;  II.  a.  853  (n.  87). 
Miilrat  (so)  Dr.  a.  824  (n.  429;  Sehn.  ebds. 
Mulrat). 

iVlellarlctia,  ilfellarld  s.  MAL 

lUlletfindlg,  fem.  10.  Mab.  a.  959;  Guer.  a, 
1037;  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 

Milescuda  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  1t). 

Milesendis  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11). 

Milessent  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11). 

JHIldeo.  9.  Kecr.  Fnld.  a.  855. 

Miltheo  necr.  Fuld.  a.  875. 
iflellafena,  üfellawlcu»  s  MAL. 
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MILD.  Goth.  mihi«,  ahil.  tnilli,  nlid.  mild. 

Radamildis  (8)  vidi,  verderbt.  Vgl.  auch  altn. 
fem.  Mildrßr  u.  ags.  Mildreda. 

Mlldeo  s.  MIL. 

Mllt»,  fem.  Gr.  II,  725. 

Milium».  8.  Mehl»,  sec.  8  (ii.  97). 


Mile-  s.  MIL. 

-Bttilf  in  Feumilfus  (8)  verderbt? 
Jlllt-  s.  MILD.   Ullliih  s.  MIL. 


MIM.  Gralf  II,  728  weist  bei  den  folgenden 
formen  auf  nord.  mimir  und  auf  griech.  fü/to^, 
tituoj,  fiiiu»itat\  auch  Mono  heldens.  s.  90  knüpft 
den  Klamm  an  mimir  an;  ähnlich  Grimm  mvthol. 
3.V2.  Eine  elymologie  von  grosserer  Wahrschein- 
lichkeit lässl  sich  allerdings  noch  nicht  auffinden. 
Grosser  Verwechselung  ausgesetzt  sind  die  mit  Mim- 
und  die  mit  Mun-  beginnenden  formen. 

MImo.  9.  Necr.  Aug. 

Memo  Frek. 

Memmo  St.  P.  zwml.;  Mchb.  sec.  8  u.  9  <n.  136, 
214  u.  sonst);  R.  a.  821  (n.  21). 

Jliuift,  fem.  8.  Scbu.  a.  795. 

Mimino  (gen.  fem.)  tr.  \V.  c.  a.  80U  (u.  33). 

Jllmilo.  10.  M.  B.  a.  985  (XXVIII),  Sl  1». 
zwml. 

Miuiul  Lc.  a.  1088  (u.  2-40)  dürfte  viell.  Mimul 

zu  lesen  sein. 
Nhd.  Miemcl. 

Jflfimi.nl.  8.  Ng.  a.  779. 
Itllnaidrud,  fem.  9.  Mchb.  a.  846. 
JVllinlgMrd  in  o.  n.  Mimigardefurd. 
HfeMlhill,  fem.  8.  Pd.a.734  (n.555);  Laur 

sec.  8  (n.  211). 
Memil«!,  fem.  11.  Mchb.  sec.  II  (n.  1247); 

hieher? 

JMewbrad*,  fem  9.  Pol.  R.  s.  46;  hieker? 
.tlimUtaln.  8.  St.  P.  mehrm. 
Mimisteiii  necr.  Aug. 

itllinold.  9.  Tr.  W.  sec.  8  od.  9  (n.  115). 

MIN.  Die  folgenden  n.  mögen  alle  zu  goth. 
man,  raunum  geboren,  einige  vielleicht  unmittelbar 
zu  ahd.  ntinna  amor  (etwa  noch  in  der  ällern  be- 
deuluug  memoria).  Den  räthselbaften  n.  Didde- 
minum  (8)  erwähne  ich  hier  nur  der  form  wegen. 


«Huna,  fem.  9.  Dr.  a.  870  (u.  607;  Sehn, 
ebds.). 

Minia  Hf.  a.  989  (I,  530). 

Mina  Gld.  II,  a.  125. 

Jlitilff*.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  429). 

Minigo  neben  Munigo  Mchb.  sec.  9  (n.  532). 

Jfliulul  s.  Mimilo. 

Minnona,  fem.  9.  St.  P. 

Jllncgi».  11.  Lc.  a.  1088  (n.  240). 

Jlinard.  11.  Pol.  Inn.  s.  49  (sec  11). 

Jlinalach.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  850). 

Tl  in  Hell.  8.  Laar.  sec.  8  u.  9  (n.  352,  680) 

JlliiMiiind,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  541) 

Mlnuir.  7.  Paul.  diac.  IV.  3. 


[?ll*rold  s  MMR.  nilrlMiid,  91lri»a, 
mirlinb  s.  MAR. 

JMIro.  6.  Suevenkg.  in  Spanien  sec.  6.  B.  v. 
Goimbra  sec.  7.   Kp.  Gerundens.  sec.  7. 

Miro  P.  VIII,  319  (Sigeberl.  chron.);  conc.  Tolet 
a.  683,  688;  Joh.  Biclar.  (E.  s.  VI,  384); 
Mab.  a.  803. 

Mirus  conc.  Tolet.  a.  693. 

Miro  nehm  Mirus  Greg.  Tur.  V,  42;  VI,  43. 

Iii*«,  Tcm.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  19). 

-mlt»l  in  Fraumisi  (9). 

.Hlgtlln,  fem.  9.  Sehn.  a.  839.  Weinhold  d. 
dtsch.  frauea  s.  14  erinnert  bei  Mistila  an  die 
nalkyrie  Mist  (ncbel).  Doch  ist  zu  bemer- 
ken, dass  Dr.  n.  525  für  Mistila  vielmehr 
Mulila  liest  und  daher  Mistila,  wenn  anders 
Weinhold  den  ii.  nur  ans  dieser  stelle  krnuL 
auf  einem  irrthum  zu  beruhen  scheint. 

Mit-  s.  MID. 

IflivllfllM,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  53. 
IVIIv«.  9.  Pol.  R.  s.  53  zwml. 

s.  MID. 


MOD.   Zu  ahd.  möl  (mens,  muth)  gehürig  ist 
dieser  stamm  seit  sec.  4,  mehr  am  eude  als  am 
anfange,  ersleres  bei  msc.  und  fem.  gebräuchlich 
In  den  trad.  Corb.  findet  sich  der  stamm  anlau- 
tend niemals.    Eine  Verwechselung  mit  MUND  ist 
möglich,  wenn  das  n  nach  alts.  weise  ausfallt. 
Auslautendes  MOD  kenne  ich  in  folgenden  103 
n.,  unter  denen  ich  aber  das  numerische  verhkliuis 
der  masc.  zu  den  fem.  nicht  anzuheben  vermag,  da 
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dern  geschlecht  anpeliöreü: 


Ageraed. 

Fruimot  8. 

Raimot  9. 

AchilMobt  8. 

Fretmod  8. 

Ragnemod  6. 

Einmot  9. 

Folmoot  8. 

Raosimod  4. 

Alamoth  6. 

Geilnol  8. 

Rihmot  8 

Alchmod  8. 

Germo.l  8. 

Rosemud  6. 

Ellimuot  9. 

Gisalmuol  9. 

Salmuol  9. 

Alljanmot  8. 

Glismol  9. 

Sigimot  8. 

Elismol  8. 

Crosmual  8. 

Siumol  8. 

Anamot  8. 

Gruonmuot. 

Snelmuol  8. 

Augilmod  9. 

Hagraocdis?  9. 

Slarbmot  9. 

Angelmoda  10. 

Ilalmuot  9. 

Stillinot  9. 

Ansmod  9. 

Harcmot  9. 

Swidnot  8. 

Arumot  9. 

Hardmod  9. 

Dionnod  9. 

Adalnod  8. 

Harimol  8. 

Theadenod  6. 

Adalmoda  9. 

Ilaasmol  9. 

Trosamuat  '.». 

Baldmuot  *. 

Halhnnot  9. 

Thurmod  9. 

I'azmnot. 

Hildemodus  6. 

Ummuol  10. 

Berrood  8. 

Hildirooda  8. 

Wabmut  9. 

Perahmod  8. 

Holomot  9. 

WaJumuL 

Bebrimod  6. 

Horsemuat  9 

Wefmol  8. 

Bilimol  8. 

Hrodmot  9. 

Wandelmoda  7. 

Biimod  8. 

Hucimot  9. 

Wannul  9. 

Blidmot  9. 

Hugimot  9. 

Wernmol  9. 

Blidmoda  II. 

Ilwasmol  8. 

Wasmot  9. 

Blismodis  10. 

Ilimot  9. 

Welamol  8. 

Talamot  8. 

Leidmuot  8. 

Werdmot  9. 

Diamot  8. 

Letmodi«  9. 

Wigimuot  9 

Ebirrauot  6. 

Lihlmohl  9. 

Willimot  8. 

Ercbanmol  9. 

Liupmot  8. 

Vismuot. 

Famo  ib. 

Liulmod  9. 

Wolamol  8. 

Earamod  6. 

Loamod  6. 

Variamol?  9. 

Kaslmot  9. 

Maisraod. 

Vuldromod. 

Frahamut  8. 

Meinaot  II. 

Zeitmuat. 

Filomuol  9. 

Xidmaot  9. 

FinmooL 

üdilraot  8. 

MmL  8.  Dr.  a.  822  («.  402;  Sehn.  ebds). 

Mnato  Gld.  II,  a.  104. 

Muodo  Laar.  sec.  8  (n.  875). 

Nhd.  Mode.  Muth. 

JVlodn,  fem.  6.  Lmr.  mcbrm. 

Mola  Laur.  sec.  9  (n.  199). 

Moala  Gld.  II.  a.  125. 

Muala  Mchb.  «ec.  9  (n.  704). 

Muoia  M.  B.  sec.  II  (VI). 

Mula  Pd.  a.  5S3  (n.  118). 

Muoien  (gen.)  Dr.  «ec.  8  (Sehn.  ebds.  Mooten) 


MOU  o:ti 

Muolanae  (gen.)  Ur.  c.  a.  840  (u.  589). 
Ylolilo.  8.  St.  P.  nrml 

Nhd.  Model,  Mudcl. 
ü.  ii.  Mutilingun. 

Mutlla,  rem.  7.  Schu.  a.  837;  Ur  a.  839 

(n.  525;  Sehn.  ebds.  Mistila). 
Mudilaae  lest.  Erm. 

Molilane  (nom.)  Laur.  sec.  8  (n.  1186). 
2M»atin.  8.  Ng.  a.  786,  804. 
Muaün  K.  a.  791  (n.  39;  Ng.  ebds.). 
Muotine  und  Mouline  Gld.  II,  a,  125. 
0.  n.  Muotiuesbeim. 

Modernus»  (abl.  fem.).  7.  Pd.  a.  642  (n.  300) 
Jluodunl.  8.  Tr.  W.  a.  711  (n.  169  n.  Pd. 

nchlr.  n.  18). 
JloKO.  8.  Laur.  aec.  8  (n.  2584). 
Muazo  K.  a.  870  (n.  146;  Ng.  ebds.). 
Muozo  P.  II.  153  f.  (caa.  S.  Galli);  Ng.  a.  883 
Nhd.  Mass,  Mutze,  Mutze. 
.Tlitozn,  fem.  9.  St.  P. 
Myoza  Gld.  II,  a.  126. 
Weinhold  d.  dtseb.  Trauen  s  17  stellt  diesen  n.  zu 
muflza  müsse. 

MhcbII.  11.  St.  P. 
Nbd.  Mutzet,  MUtzell,  MiUel,  Muzel 
tttithi  »Ii«.  9.  Sehn.  a.  817. 
Jlotbergn,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  120. 
Muetpiirc,  fem.  9.  Mchb.  sec  9  (n.  758). 
Jloatllrtt,  fem.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  474). 
Munt  Ohl.  Gld.  II,  a,  104. 
Tfloulker.  9.  Mchb.  sec.  9  (u.  495). 
JluoljrJ«  Gld.  II.  a,  104. 
.TIodiKffcil.  4.  Frkenkg.  sec.  4;  b.».  Tours  s.  7. 
Modigisil  P.  VIII.  302,  306  (Sigebert  ebron). 
Modegisil  conc.  Rem.  c.  a.  630. 
Modeghiselus  Pd.  a  615,  6U3  (n.  230,  431). 
Mndlyiaxlos  Theoph. 

ModigUclus  P.  VIII,  135  (Bkkeb.  ebrou.  univer».). 
Modogisclns  bist,  misc.  14. 
Modiffhfeleiins.  7.  Mab.  a.  693. 
Jfuetciiiid,  fem.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  638). 
Alm.  Modgoar. 

Tloatltart.  9.  Mchb.  sec  9  (u.  640). 
Nhd.  Motard. 

ülotliftr.  8.  Ng.  a.  752;  Gud.  a.  909. 
Motberc  Laur.  sec.  8  (n.  II) 
Molberi  M.  B.  a.  822  (VIII);  Sl.  P 
Molher  l-aur.  ser.  8  (n.  497). 
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Motar  ir.  W.  a.  774  (ii.  63);  H.  a.  919  (n.  136), 
923  (n.  145)  etc.:  Gud.  a.  926. 

Moler  St.  P  ;  II.  a.  923  (u.  145). 

Modar  Ms.  a.  1049  (o.  21  u.  22). 

Moleraiie  (abl.  fem.)  K.  a.  772  (u.  14). 

Moalbar  Xg.  a.  819. 

Maather  Xg.  a.  804. 

Mualhar  tr.  W.  c.  a.  780  (u.  56). 

Muatheri  »Id.  II,  a,  104. 

Muatber  K.  a.  764  (n.  9);  Ng.  a.  793.  826. 

Muotar  II.  a.  909  (n.  I36>. 

Muotiieri  Sehn.  a.  817. 

Muolere  Xg.  a.  917. 

Mutber  Laur.  mehrm. 

Moutherc  (ild.  II,  a,  104. 

Moutber  Sehn.  a.  793  (u.  180)  neben  Muolber. 
Wenn  wirklich  das  ahd.  moler,  muller  zuweilen  als 
femininer  n.  vorkommt,  so  scheint  die  souderung 
desselben  von  dem  hier  vorliegenden  n.  fast  unmög- 
lich, da  in  sehr  vielen  fallen  nicht  angegeben  ist,  oh 
wir  ein  uisc.  oder  fem.  vor  uns  haben. 

Nhd.  Moder,  MUther. 

jfloathelra.  8.  Xg.  u.  K  a.  769.  773. 
Muathclm  Xg.  a.  854. 
Muolhelm  Sehn.  a.  817. 
Mliotlllll,  fem.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  621). 
SloderailiiHS.  8.  Pd.  a.  746  (u.  587). 
Btiiotlaug.  9.  Sehn.  a.  817;  Dr.  n.  356. 
Motlinp.  9.  Mchb.  sec.  9  (a.  654). 
Muodliup  St.  P. 

Muotliup  Mchb.  aec.  10  (n.  1018). 
Muotlieb  Sehn.  a.  842. 

Jfloderlch.  8.  P.  II,  309.  313  (dorn.  Carol. 

geneal.);  pol.  Irm.  a.  209,  220. 
Mudrich  Lgd.  a.  862  (I,  n.  87). 
Vgl.  Vindrig. 
Nhd.  Mndrich,  Mutbreicb.  Mtillrich. 
0.  n.  Modriking. 

Jlodericha,  fem.  11.  Lc  a.  1083  (n.  234). 
Jlodoroaena,  fem.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118. 
119). 

ülnotswfnd,  rem.  8.  Mchb.  sec  9  (n.  758). 

Muolsaind  Laur.  sec.  8  (n.  602). 

Modsuit  P.  II,  416  (vit.  S.  Liudgeri)  mit  var. 

Kotsuit-,  falsch  Xoilsius. 
JlimtdaiiC.  8.  Xg.  a.  744. 
.11  odo»  Id.  7.  B.V.Trier  sec.  7;  b.  v.Langres 

sec.  7. 


Mortoald  P.  VI.  11  (aoo.  Uabiens.),  VUI,  324 
(Sigebert.  chron.);  IX,  408  (gest.  episc.  Came- 
rac);  brief  des  bischofa  Desiderius  v.  Gabors 
v.  630  bei  H.  und  urk.  v.  633  ebdg.;  oonc. 
Rem.  a.  630;  G.  a.  895  (n.  7);  A.  S.  Maj.  III. 

Modowald  P.  X,  160  (geil.  Trever.). 

Mualolt  Xg.  a.  835. 

Muotolt  Xg.  a.  828. 

ilfotwlii.  9.  B.  v.  Aulun  sec.  9.  P.  III.  177 

(Kar.  M.  capil.);  Eckh.  Frauc.  Orient. 
Modoiu  P.  I,  426  (aun.  Berlin.);  III,  370  (Hlud. 

I  capil.);  synod.  Lugdun.  a.  830. 
Muatwin  Xg.  a.  843. 
Ü.  n.  Muolwinesbeim,  Moduinouilare. 
Uodiilf.  8.  Laur  sec.  8  <n.  168t  i. 
Muatolf  Laur.  sec  8  (n.  695). 
Mulolf  Laur.  see.  9  (u.  445.  478). 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  slamm: 
Modalbert.  8.  Xg.  a.  790. 

Jlolmar.  9.  M.  I  und  II.  mährische  furslea 

sec.  9  (deutsch?). 
Moimar  Mchb.  sec  9  u.  11  (z.  b.  n.  1172). 
Mogmar  Mchb.  sec.  9  (u.  591). 
Jlonrala,  msc.  9  (deutsch?).  P.  V,  515  f. 
(chron.  Salern.). 
•monhis,  -nionia:  Au>lremouius  (ü?)  Austre- 
monia  (9). 

Honoald  s.  MI  X.  Jlonogold  s.  Mauogold. 
MoiitranmiM  s.  Ml'XD.    Jloiivindl*  ». 

Muniswiud. 

Jlor-.  Die  meisleu  so  beginnenden  n.  s.  unter 
MAl'R.  Auf  -mor  zu  enden  aefaeiuen  zwar 
Anamor  (10),  Ademora  (Ii),  Rntmor  (9),  doch 
sind  hier  vielleicht  verderbte  lesartcu  für  -mar 
oder  -mot  anzunehacu. 

Morsen  (so).  9.  K.  a.  853  (n.  120);  Mchb. 
sec.  9  (n.  700). 

Hort©,  Gr.  II.  856;  viell.  von  Gr.  nur  aus 
Mortenoua  geschlossen. 

•moN  in  lliermos  (8). 

Ilaciiriliia,  fem.  5.  Tochter  des  Burgundeu- 
kgs  Chilperich.  Greg.  Tur.  II.  28.  Vgl.  GROX. 
Tliilrat  *.  Milrat. 

MUM.  Ich  kann  hier  nur  mehrere  deuilidi 
zusammengehörende  n.  vereinen,  mnss  aber  die 
weitere  aufhellung  derselben  der  zukunft  Überlassen 
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mummln,  fem.  7.  Pd.  a.  694  (n.  432);  pol. 
R.  s.  103. 

Mumma  tr.  >V.  a.  724  (Pd.  nchlr.  n.  48). 
IHumiiiiiliis.  6.  B.  t.  Langres  sec.  6;  b.  v. 

Cordova  sec.  7. 
Mummulus  Paul,  diac  III,  4  f. 
Mummolus  P.  X,  322  (Hugon.  chron.);  Pd.  a. 

633,  636  (b.  264,  276);  conc.  Matiscon.  a. 

581,  585;  test.  Erm.;  Greg.  Tur.  öfters;  Fre- 

degar. 

Mumolus  P.  IX,  180  (Heriger.  gest.  episc  Leod.). 
Mummolus  (var.  Nummolus)  d.  Cb.  I,  884. 
Momroolus  (rar.  Mnmnlus)  codc.  Tolct  a.  683. 
Nbd.  Muhmel. 

Tfumiiioln,  fem.  7.  Pd.  a.  670  (n.  36t). 
Miiuimolcnni.  7.  Mab.  a.  670;  Ng.a.661; 

Greg.  Tur.  VI,  45;  X,  2;  VenanL  Fortan. 
Mommolin  Pd.  a.  648  (a.  312). 
Mumoleuus  d.  Ch.  I.  677. 
Momoleuas  Pd.  a.  659  (u.  335). 
Nummolenus  Pd.  a.  667  (u.  358)  soll  wol  Mura- 

molenus  beissen. 


Eid  uicbt  besonders  häufiger,  aur  au- 
laulend  gebrauchter  stamm,  der  sieb  über  mehrere 
dialecte,  namenilich  die  siiddeutseben  verbreite!; 
als  sächsisch  scheint  er  nicht  vorzukommen.  Grimm 
gr.  II,  471  knüpft  ihn  an  ahn.  munr  (volupias), 
alts.  munilic  (amnbilis);  vergl.  auch  goth.  munan 
denken,  wollen,  muns  gedauke,  wille. 
Jfllino.  8.  Mchb.  scc.  8  (n.  95). 
.Munio  und  Muuius  «Hers  iu  d.  concilien;  dsgl. 
K.  s.  III.  430  (hisl.Composlell.);  Lgd.  a.  875 
(1.  n.  101). 

0.  n.  Muninga,  Muninpah.  Munenberg,  Mannen- 
heim. 

jH Utting.  8.  Xg.  a.  744,  822;  Pd.  n.  578. 
Muniac  Xg.  a.  744,  845. 
Muninch  Ng.  a.  869,  888. 
Munink  Ng.  a.  822. 
Munhing  Ng.  a.  787. 

Jliuilperht.  8.  Mchb.  sec.  8  u.  9  (a.  33 

u.  655). 
Ü.  n.  Muniperteshofun. 

ivloiteclirudej  fem.  7.  Test.  Em.,  wol  für 
Moudhrudc.   Das«  der  n.  in  unserm  stamm 


gehört,  geht  daraus  hervor,  dass  der  b rüder 

dieser  frao  Munegisil  heisst. 
Huilirrid.  8.  Ng.  a.  744;  tr.  W.  c  a.  750 

(n.  188). 
Munifred  Gld.  II.  a.  117. 
Muaefrid  tr.  W.  a.  711  (n.  169). 
Mumfrid  necr.  Aug.  (oder  ist  Munifrid  zu  lesen?). 
0.  n.  Munifridesheim,  Monefridouilla. 
MonefMf.  7.  Ep.  Egitaniens.  (in  Spanien). 

Conc.  Tolet  a,  683,  688 
Sinniger.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  723). 
MimiffiM.  8.  Sehn.  a.  800;  St.  P.  zwml. 
Mnnichis  Paul.  diac.  VI,  24. 
0.  n.  Munigisingun. 

üfanegtsil.  7.  Test.  Erm.  neben  Monegisel. 
ivtuiiiyo  s.  Minigo. 
MuntKimd,  fem.  7.  Gld.  II,  a,  125. 
Monegundis  Pd.  a.  697  (n.  443;  unecht);  A.  S. 

Jan.  II. 
Jlunllinrl.  0.  St.  P. 
Monachar  Pd.  a.  533  (n.  119).   Derselbe  heust 

Manachar  ebds.  u.  118. 
Xhd.  Munner.   ü.  n.  Muneheresdorf. 
Jliinlhclm  Gr.  IV.  845. 
vliinthllt,  fem.  7.  Laur.  sec.  8  <u.  %7). 
Monecbilde  lest.  Erm. 
Tlinilmiitid.  7.  Gr.  II.  779 
.Munemnnd  Pd.  a.  653  (n.  320;  M.  ebds.  u.  55). 
Wintrich.  9.  Ng.  a.  854. 
0.  n.  Muniribhinga,  Muniricbestal. 
Jlmiiftlnd,  fem.  Gld.  II.  a,  125. 
Mlinlswlnd,  fem.  8.  Laur.  sec.  9  (n.  25). 
Munisuinl  Laur.  sec.  JJ  (n.  2674). 
Monviudis  pol.  R.  s.  46  hieber? 
.Tliiiiiiald.  8.  Conc.  Roman,  a.  743. 
Monoald  P.  III,  256  (Hlud.  et  Hloth.  capit). 
Dieselbe  person  scheint  sonst  Manegold  zu  beissen. 
Mouald  (b.  v.  Rimini  sec.  11)  conc.  Roman,  a. 

1029  u.  1037. 
JlunillT.  6.  P.  IX.  176  (Heriger.  gest.  episc. 

Leod.).  191  (Anselm.  gesL  episc.  Leod.). 
Munolf  necr.  Fuld.  a.  812. 
Monulf  P.  IX,  488  (gest.  episc.  Camerac);  Pd. 

a.  533  (n.  118,  119). 
Monulph  A.  S.  Maj.  III. 
Munibolf  R.  a.  810  (n.  15). 
0.  n.  Munolvingas 
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Dieser  schon  seit  sec  3  iu  o.  ge- 
bräuchliche ctamm  erscheint  meistens  nur  nm  worl- 
endc  und  ist  wol  über  alle  deutschen  sUimme  ver- 
hreitcl.  Früher  hielt  man  MUND  Tür  gleichbedeu- 
tend mit  MAN,  an  welcher  Vermischung  vielleicht 
die  unter  MAXD  erwahnleu  Tonnen  hauptsächlich 
schuld  haben.  Am  besten  scheint  sich  der  bedeu- 
tung  nach  als  elymon  dieses  Stammes  abd.  munl 
schütz  zu  eignen,  wenigstens  mehr  als  mund  mund 
und  munt  band.  Smaragd  us  (sec.  9)  Uberseiztc 
schon  mund  mit  os:  Wilmunt —  volens  bura;  Rig- 
munt  —  polrns  buca ;  Ratmunl  —  consilium  oris. 

Verwechselung  mit  Mül)  ist  nur  in  den-  dialecleu 
möglich,  «eiche  n  vor  d  elidiren  und  den  vorher- 
gehenden vocal  verlängern  (vgl.  -suid  zu  SW1ND). 

Auslautcmies  MUNI)  in  folgenden  149  n.,  wor- 
unter nur  fünf  feminina: 
Agimund  9.         Chinemund  7.      Geunimunt?  9. 
Agilimund  4.       Chunimund  5.      Giromund  8. 
Alamuni.  Olarmunt  9.        Gisemund  8. 

Alhmunl  8.         Dagamund  9.      Kisalmond  7 
Alanowamuth  5.    Drudmuul  8.       Glaumunt  8. 
Altmund  9.         Druclimnnd  7.     Codemund  9. 
Ellanmunl  9.       Droilmund  8.       Goismund  10 
Aulmuud  8.        Eburmunl  8.        Grimund  9. 
Angelmund  8.      Eemund  9.  Gunlhamuud  5. 

Ansemund  6.       Elemund  6.         Gusimund?  9. 
Osmundis  11.      Erlemund  8.        Habmunt  9. 
Aramuod  8.        Eumnnd  7.         Harhmunt  8 
Erpmund  10.       Faramund  5.       Hahmund  8 
Argemut  6.         Faslmunt  9.        Heilmuni  8 
Ademunt  6.         Ferahmund  8.      Halagmund  9. 
Adalmund  8.       Philimulh  6.        Haimund  8 
Audemuud  7.      Framund  8.        Helidmnnd  8. 
Olomund  9.        Franemund  7.      Harlomund  3. 
Aunemund  7.       Frowimund  9.      Charimund  5. 
Ostremund  6.      Fromundis  II.     Hadamund  8. 
Balcimunl  8.        Frimuut.  Helmunl  10. 

BaUmond  8.        Fridamund  5.      Hillimunt  3. 
Baudemund  7.     Prot  round  8.        Ilolemund  7. 
Bazmunl  9.         Folcmund  8.       Rannemund  7. 
Berimund  5.        Gebamund  6.       Hrodmund  7. 
Berahtmunl  8.      Keltmunt.  Hugimund  8. 

Pilimunt  8.         Geusimund  6.      Hunimund  5. 
Blidemuud  7.       Garimund  7.  Hustmuni. 
Bliumunt  9.        Ghirlamund  8.     Immunt  8. 
Blinwarmund  10.  Gaudemund  7.     Hymuemond  6. 


IrmuDl  8. 
Isimund  10. 
Hiselmond  9. 
Lanimunt  8. 
Liumunt. 
Liulmund  6. 
Lunimunl  9. 
Munemund  7. 
Nordmuut  9. 
üdalmunl  8. 
Radround  7. 
Radelmund  9. 
Raginmund  6. 
Raimuudia  7. 
Restemund  8. 
Rihmund  7. 
Rihtmunt  9. 
Remismund  5. 
Rosaraunda  6. 
Sahsmunt. 


Saramund  8. 
Scaramunt. 
Sigimund  5. 
Sigismund  6. 
Siserounel  6. 
Sodilmunt  9. 
Sueidmund  8. 
Suarount. 
Tanimund  9. 
Tattimulb  6. 


Waltimunl  8. 
WanmunL 
Warimund  7. 
Welamunt  9. 
WiMrimund  6. 
Werdmuni  9. 
Wilmnnd  11. 
Wiguunt  9. 
Willimund  8 
Winimund  6 


Theganmunl  9.  Winilmund  6. 

Dingmund  8.  Wizmunt  8. 

Thiomunt  9.  Wolamnnt  9 

Teudemuud  7.  Wolfmund  8. 

Theudemunda  8.  Wolfirmunl  9. 

Thrasamunt  5.  Vunemunt. 

Ulimnnd?  6.  Vuschmund  9. 

Uuemnnd  7.  Zeizmnnl  9. 

Wachmund?  8.  Zilimund  9 
Walamunt  8. 


jVInndo.  6.  Jörn.  58;  St.  P. 

Mundus  P.  VIII,  140  (Ehkeh.  chron.  uoivers.) 

Munt  Gr.  II.  814. 

Nbd.  Mund,  Münde,  Mundl. 

jtl  tili  tili,  Gr.  II.  814,  wol  von  Gr.  nur  aus 

o.  n.  Mundichingeu  geschlossen. 
Jfluntlto  (so)  9.  St.  P.  Für  Munlilo? 
Milurit»  (so).  9.  St  P.  Für  Munzilo? 
.VlmitlllnK.  6. 

Movrdilas  bei  Proc.  ist  wol  deutsch. 
0.  n.  Muntelingun. 

Jltliitlnc,  Gr.  II,  814;  von  Gr.  wol  nur  aus 

o.  n.  Munlinchova  geschlossen. 
Nhd.  Mnndiug. 

aifllMtofneila,  fem.  6.  Pd.  a.  572  (n.  178) 
Munt  heim.  Gr.  IV.  845. 
Montrniimig.  8.  Pol.  lrm.  s.  78. 
Miuiderlcll.  4.  Amm.  Marc;  Greg.  Tur 
III.  14. 

Monderich  Greg.  Tur.  V.  5. 

Nhd.  Munderich. 

0.  n.  Munthariheshuntari. 

Hl Hiidonlfl.  Gr.  I,  813. 
Ob  es  wirklich  einen  solchen  n.  giebt?  Es  ixt  vor- 
sieht aölbig.  am  ihn  dann  nicht  mit  dem  appcllativum 
mundoald  (lutor)  zu  verwechseln,  was  an  einigen 
stallen  langobardiKcher  nrkk.  wirklich 
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iTluoxa,  Tinos«  a.  MOD. 

Miirailp.  8.  Schpf.  a.  792  (n.  66);  rauss 

verderbt  «ein. 
Jlurcrftt.  Gr.  II,  463,  852.    Vgl.  Murgio 

Mur.  1917.  1. 
*f  iirtniiin.  9.  Dr.  a.  859  (n.  576;  Sehn. 

ebda). 

Muttii/Kaiio.  9.  Gld.  II.  a,  104. 
Musgo  Dr.  a.  826  (a.  465;  Sehn,  ebda.). 


Muico  P.  V.  513  (chroo.  SalereiL)  hieber? 
.TIiiMitlrt,  fem.  8.  Sl.  P. 
*ly«E»  a.  MOD. 

Tl)»nili  a.  Malhelia.  Der  wabracheialich 
undentsche  n.  Mysach  oder  Mjraac  findet  sich 
bei  P.  X  von  zwei  verschiedenen  personen 
gebraucht. 

Myeln.  U.  St.  P.;  deutsch? 


Lautliche  Verhältnisse  sind  beim  K  besonders  zu 
bemerken: 

1)  sein  Wechsel  aait  M,  worüber  man  leuteres 
nachsehe; 

2)  sein  anafall  vor  dentalen  in  einigen  mond- 
änen; vgl.  z.  b.  die  summe  MUND.  SAD,  S1D; 

3)  das  abHerfen  eines  anlautenden  H  vor  N, 
welches  aber  bei  weitem  weniger  häufig  ist  nnd  ge- 
ringere Schwierigkeiten  macht  als  ursprüngliches  III 
und  Hr. 

-n,  suffix.  L  und  N  sind  nicht  allein  bei  wei- 
tem die  beiden  gewöhnlichsten,  wie  in  der  übrigen 
spräche  so  auch  in  den  n.  erscheinenden  suffixe, 
sondern  es  waltet  auch  in  der  Verwendung  beider 
eine  so  grosse  kbnlicbkeit.  dass  es  oft  nur  phone- 
tische rucksichten  sind,  welche  die  spräche  zur  wähl 
der  einen  oder  der  andern  endung  bestimmten.  Ich 
werde  mich  daher  in  der  folgenden  darstellung  nnd 
Sammlung  der  bieher  gehörenden  erscheinungen  dem 
entsprechenden  artikel  im  anfange  des  buchstaben  L 
so  weil  wie  möglich  auschliessen.  Demgemäss  be- 
trachten wir  zuerst  das  einfache  an  primitive  namen 
angehängte  suffix.  Dasselbe  nimmt  nach  dem  vor- 
hergehenden nnd  dem  folgenden  vocale  sehr  ver- 
schiedene gestalten  an.  Um  einerseits  nicht  die  un- 
geheure aazahl  von  formen  ganz  ungesondert  zu 
lassen,  andrerseits  aber  auch  mich  nicht  einer  Schei- 
dung za  unterfangen,  für  die  unsere  kenntnia  der 
betreffenden  Verhältnisse  noch  nicht  reif  ist,  begnüge 
ich  mich,  die  ganze  maaae  in  zwei  theilezu  zerlegen: 


1)  die  formen  -an  und  -in  (woran  ich  die  seltne- 
ren mit  vorhergehendem  e  und  o  anschliesse).  Ich 
verzeichne  hier  246  formen,  deren  älteste  bis  in  das 
5.  jhd.  Linaufreieben: 


Eckan  II. 

Badin  11. 

Punin  8. 

Aglina  8. 

Bailhanns?  8. 

Burdin  11. 

Allin  8. 

Baldin  11. 

Gelsina  9. 

Altanns  8. 

Baldani  9. 

Chagan  8. 

Aldini  8. 

Bladin  8. 

Ghunsena  6. 

Altana  8. 

Polgan  8 

Ghnnchirin  7. 

Aldina  8. 

Bammin  9. 

Gramana  9. 

Alfan  10. 

Bardin  8. 

Dagano  7. 

Albin  9. 

Basinns  5. 

Dagena  8. 

Albina  9. 

ßiisiaa  5. 

Dagininus  11. 

Aljni  8. 

Baudin  6. 

Thailina  11. 

Amalin  9. 

Berlin  7. 

Dodin  8. 

Amelina  11. 

Bertiua  8. 

Dodina  8. 

Anstinus  9. 

Bertaaa  7. 

Dramnas  8. 

Erbona?  8. 

Pipia  7. 

Trabini  9. 

Adilin  7. 

Binin  10. 

Trntin  9. 

Adalina  8 

Bisin  5. 

Trudina  8. 

Aulaa  8. 

Blidina  8. 

Dubanus  8. 

Audin  7. 

Bobiu  6. 

Ihurin  8. 

Audi  na  8. 

Beiarin  8. 

Erlin  8. 

Aurillan  8. 

Pornin. 

Eodin  7. 

Orein  11. 

Braiidanus  Ii 

Evin  7. 

Ausbin  6. 

Bransin  10. 

Feihin. 

Avan  9. 

Breslia. 

l-'arnus  7. 

Awin  8. 

Brunin. 

Farana  8. 

Päd  au  9. 

Buchin  7. 

FiJuIlIIJ 
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Plesio. 

Hämo  8. 

Marin  us? 

Waldina  8. 

Vinino  9. 

Zaigina  9 

Flurino. 

Hadina  9. 

Massaaa  Ö. 

Wanino  & 

Winidin  9. 

Zazan  9. 

Freidin  9. 

Helminns  9 

Medana  9. 

Waniino. 

Vivanes  10. 

Ceizan  9. 

Freigiii  9. 

Hiün. 

Morino  8. 

Werpinn»  6. 

Wordannns. 

Zewina  9. 

Framuus  8. 

Hildin  8. 

Mechio  11. 

Wirdin. 

Wotan  9. 

Zilioa  8 

Francbin  8. 

Hülm  9. 

Moatin  8. 

Wibinus  8. 

Vulfin  6. 

Zotan  8. 

Frantanes  5. 

Helfenus  8. 

Modenana  7. 

Widiu  6. 

Ulfina  8 

Zullini. 

Frowin  8. 

Illungan  9. 

Mysin  9. 

Willin  11. 

Vussin  9. 

Zuppin  10. 

Fresin  8. 

flozin  6. 

Nendiue. 

Diese  formen  werden  künftig  in  iwei  freilich  sehr 

Friccan  8. 

Ilorin  9. 

Coman  8. 

in  einander  tiberge 

hende  hauptmai 

wen  zu  zerlegen 

Frekin  9. 

Horskini  9. 

Raiin  9. 

sein,  in  die  mit  vorgehendem  a  i 

ind  in  die  mit  i, 

Fridin  9. 

Ghramnino  7. 

Raitin. 

worunter  die  mit  e  wol  alle,  vielleicht  auch  die  weni- 

Frodio 8. 

Hratan  8. 

Rautin. 

gen  mit  o  unterzuoi 

dnen  sind.    Aas  denen  mit  -an 

Fradina  8. 

Hrepin  8. 

Rehan?  8. 

werden  ferner  dieje 

nigrn  als  eine 

besondere  klasse 

Frumino  9. 

Brodin  6. 

Resino  11. 

auszusondern  sein, 

welche  part.  perf.  pass.  sind,  aus 

Polchini  9. 

Urodina  9. 

Riutinc. 

denen  mit  -in  mlissi 

>u  dagegen  diejenigen  ausgeschie- 

Funian. 

Ruozin  11. 

Rosanna  8. 

den  werden,  bei  denen  das  femininalsuffix  -iuna  an- 

Gcbino  8. 

Romenus?  9. 

Rosianno  9. 

zunelimea  ist.    Ich  bemerke  noch  bertihrungen  der 

Katan  9. 

HuNin. 

Sachano. 

form  -in  mit  dem  sl 

arame  WIN  und 

der  form  -ni  mit 

Gailin  8. 

Wilpinus. 

Sahsinna  9. 

dem  stamme  MW, 

welche  man 

nachsehe;  ferner 

Coldin  9. 

Iwina  8. 

Salvan  9.  . 

falsche  lesarten  -ini 

für  -inc  and  umgekehrt. 

Gallana  9. 

Idinns  8. 

Scherfiu  9. 

2)  Die  form  -un,  welche  sich 

von  den  andern 

Gandin. 

Idina  8. 

Scoraous  9. 

gestalten  leichler  si 

indem  lässt.    Sie  erscheint  vor- 

Garioo  7. 

Ilina  8. 

Sindini. 

zugsweise  in  Süddeulschland  und 

zwar  namentlich 

Gardin  11. 

Imino  8. 

Süllina. 

als  -uni.   Ich  kenn 

e  folgende  100  bildnngen  dieser 

Gestio  9. 

Immina  8. 

Sunin  9. 

arl,  von  denen  die 

äliesten  sich  im  7.  jhdrt.  nach- 

Gaodin  8. 

logioa  8. 

Swapin  8 

weisen  lassen: 

Gaudian  8 

Incrinus  7. 

Swedin. 

AfTuni  9. 

Dhrnduni  9. 

Hahnoi  8. 

Gswin  8. 

Isinus  8. 

Dadaa  8. 

Alhuni  8. 

Truhtuni  9. 

Aittuni  9. 

Gaogtn  8. 

Jordanes?  5. 

Thanchini  9. 

Allnni  8. 

Drusun  11. 

Haimuai  8. 

Gaugina  8 

Jordana  8. 

TheUona?  9. 

Albnai  8. 

Bboruni  8. 

Haiuni  8. 

Giilin  9. 

Jangan  9. 

Tichhan  9. 

Elinni  9. 

Brluni  8. 

Hattduni  8. 

Ginnana  8. 

Leibin  9. 

Tbingine. 

Amaluni  8. 

Fatuni  9. 

Hemmun  9. 

GUliu  7. 

Lanline. 

Teudin  8. 

Antnni  8. 

Fastun  8. 

Hantuoi  8 

Godino  7. 

Landina  8. 

Tbeadan  5. 

Andana  9. 

Frendun  8. 

Harduni  8. 

Gotini  9. 

Lanrenna  11. 

Tundao  9. 

Ansuni  8. 

Fricgnni  8. 

Ernni  8. 

Godina  8. 

Ladini  9. 

Tburingin  8. 

Erphuni  8. 

Fridnni  9. 

Arnduni  9. 

Gundin  7. 

I.ndinno  9 

Uhbana  9. 

Adaluni  9. 

Kruatuni  8. 

Helmuni  8 

Chnnzin. 

Ladina  8. 

Ultan  7. 

Aotuni  7. 

Folcbuni  9. 

Hitluni  8 

Hebioo. 

Lisliu. 

Unan  9. 

Betluni  7. 

Kcpuni  8. 

Hüdnni  8. 

Heidin  9. 

Liupin  6. 

Uraino  7. 

Balduni  8. 

Geluni  8. 

Heizuni  8. 

Haimin  9. 

Liobine  9. 

Vagan  8. 

Pasun  8. 

Gelduni. 

Haohunf  8. 

Helidin  8. 

Linbona  9. 

Vatin  9. 

Pazzuai  8. 

Keroni  8. 

Horscnni  8. 

Hemenus  9. 

Liudan  9. 

Vajarin  9. 

Penini  9. 

Kastnna  8. 

Hringnni  8 

Hanetini  9. 

Liadin  7. 

Walchin  8. 

Pcrhtani  8. 

Cozzuni  8. 

Hrodnni  8. 

Hardiüi  8. 

Lobini. 

Walahinna  9. 

Puantuu  8 

Cotuni  9. 

Hruadnn  9. 

Airin  8. 

Mahtino  11. 

Walan. 

Teornni  9. 

(Irimuni  8. 

Induni. 

Hassino  8. 

Mairinus  8. 

Waldin  8. 

Dorf  uni  8. 

G  und  uni  9. 

Leibuni  8. 
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Lepuni  8.  Raduui  8.  Theuduni  8. 

Liuguni  10.        Raitun  8.  Drasuno?  9. 

liupuui  8.  Riphuni  8.  Walchaai  8. 

Liuduni  8.         Scaftnni  8.         Waltun  9. 
Lialuna  9.         Sigunt  9.  Wermuni  8. 

Mahlum  9.         Sinduui  8.  Wirduit  8. 

March ani  8.        Sumuui  9.  Wilun  9. 

Mimoni  8.  Steiguni.  Wisun  9. 

Muoduni  8.        Saiduo.  Woltorf  9. 

Nabani  9.  Tassuni.  Wonadun?  8. 

Norduni  8.  Tasguni  8.  Zawuni  9. 
Offuai  8.  Diuguni  9.         Zeiznai  9. 

Ortuni  9. 

Noch  ist  zu  erwähnen,  dass  -oai  and  -aa  leichter 
graphischer  Verwechselung  sowol  mit  -nnc  als  mit 
-uin  und,  wenn  sie  feminiaa  sind,  mit  -niu  unter- 
liegen. Was  aber  das  schlimmste  ist,  ist  der  um- 
stand, dass  alle  diese  formen  auf  -aai,  -une,  -nn 
sich  besonders  häufig  in  solchen  Urkunden  finden,  in 
denen  die  lateinische  declinalion  in  Verwirrung  ge- 
rathen  ist  uud  entweder  das  thema  eder  eine  dem 
thetna  nahe  liegende  form  nach  romanischer  weise 
die  verschiedensten  casus  vertreten  muss.  Da  nun 
anerkannter  weise  in  solchen  quellen  nominative  auf 
-o  genitive  und  ablative  auf  -ani,  -une,  -in,  -en  und 
dgl.  bilden,  so  ist  umgekehrt,  besonders  in  genitivi- 
schen zeugenuulerschriften,  durchaus  nicht  jede  form 
auf  -uni  ein  beweis  für  einen  nominativ  auf  -oui, 
sondern  sie  kann  eben  so  gut  einem  nom.  auf  -o 
entsprossen  sein. 

So  weit  von  den  einfachen  sufi xen  mit  N.  Nun 
ist  aber  das  N  grade  seines  fugsamen  lautes  wegen 
besonders  geeignet  mit  andern  endungen  vereint  zu- 
sammengesetzte suffixe  zu  bilden.  Wir  habeu  am 
anfange  des  buchsiaben  C  das  suffix  -kin  =  K  -|-  N, 
am  anfange  des  L  das  suffix  -lin  =  L  -f-  N  in  na- 
men  kennen  gelernt;  hier  muss  ich  noch  ein  drittes 
suffix  der  art,  N  +  Z  (denn  ein  sächsisches  n  -{-  t 
scheint  ihm  kaum  zu  entsprechen)  zur  nähern  Betrach- 
tung vorlegen.  Ich  kenne  es  in  folgenden  27  nicht 
Über  das  8.  jhd.  hinaufreichenden  bildungen: 


Aliinzo 
Alunzo. 


CusUnzo  9. 
Tubiuso  8. 
Fahentz. 


Gaurenlius?  9 
Choteaza. 
Liubinze  10. 
Lopenzo  9. 
Lorenzo  9. 
Lorenza  9. 

9 


Morinzo  11. 
Rattnza  9. 
Restencius?8. 
Rihiazo. 
Skarenza  9. 
Slougaazo. 
Subarenzo  8. 


Swoiinzo.           L'wunzo  10.  Wegalenzo  9. 

Theginzo  10.       Werinzo  10.  Wihenzo  11. 

Das  loser  verknüpfte  suffix  z  n  siehe  unter  Z. 

Ferner  begegnet  nun  N  auch  (wie  L)  als  Verlän- 
gerung des  ersten  theils  zusammengesetzter  n.  Ich 
führe  zuerst  folgende  einzeiue  beispiele  dieser  nrl  an: 

Aclenildis  8.        Fragenger  9.  Liruuuc  9. 

Agleaildis  8.       Frendonildis  8.  Leodening  9. 

Aldenildis  8.       Frauuehildis  8.  I.uteringer  9. 

Alfinger  9.         Frowinlint  9.  Malchenolf  9. 

Erfinrich  9.         Givengildis  9.  Malnifred  10. 

Erbeuold  8.        Givengardis  9.  Mananrat. 

Audimbert  7.       Gerembold  9.  Meriiigaud  10. 

Audenildis  8.      Gerimfrid  9.  Marcaoberga  8. 

Oranolf  8.          Jozsenulf  9.  Marnehar  7. 

Awanpurc  9.       Gorinlajlb.  Masembold  8. 

Auwanildis  9.      Gideaold  8.  Madanildis  8. 

Btfthanar  5.         Gvsienleus  9  Melensuind  8 

Badanolf  8.        Godenard  8.  Madanulf  8. 

Pandinolf  9.        Cotanwiha.  Maorinzan  8. 

Bertiugaud  8       (iodeuulf  8  Nirinpret 

Berlenildis  8.       Guginhart  11.  Nivunheri  9. 

Bodeootf  11.       Chuehinad  9.  Kurahari  8. 

Cristemberga  8.   Hebenolt  9.  Rigembert  9. 

Cristingaud  8.     Hapinotf  9.  Samanildis  8. 

Colamfrid  8.        Haliaard  11.  Samanolt  9. 

Dnmnnlin  10.       Hechanperht  9.  Sisintrudis  7. 

Domnivert  10.      Hildenold  9.  Sisinalf? 

Domingaud  9.      Hirainard  tO.  Straganar?  9. 

Onmnehililis  8.     Hiranhart  8.  Taranhart. 

Droctengardus  8.  Hrodingindis  9.  Tarcbmat  8. 

Ehanfrid  8.         Hrodingaud  9.  Urnulf  6. 

Ehinnlf  9.          Unginbald  9.  Ursinat. 

Arlembald.         Indemperga  10.  Wahaninc  8. 

Ericniens  8.        Josemberga  10.  Weltinswind  9. 

Farnoin  8.          Jugenprand  9.  Wertinpraht  9. 

Farnulf  9.           Lendenaus  8.  Widinildia  8. 

Floremberga  8.    Laudonulf  9.  Willindrnd. 

Florensindus  7.    l.au^anperht  9.  Wilenteus  8. 

Ganze  Massen  von  formen  machen  diese  bildun- 
gen bei  folgenden  Stämmen  ans,  deren  einige  die 
veranlassung  dazu  gewiss  durch  die  schwache  decli- 
nalion gegeben  haben: 

ÄRA.               GERM.  IS. 

BERA.             G1S.  LEW 

DAG.                HAID.  SAG. 

ERA.               IM  SIG. 

FRAM              ING  WARM 
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In  andern  lallen  endlich  erheben  sich  solche 
bildungen  bis  zu  den  grade  von  allgeraeinheit,  dass 
ich  ibnen  den  rang  besonderer  Stämme  beilegen  masste. 
Dergleichen  siud  diese: 

AGIN.  ERC  AN.  IIRABAX. 

AMAN.  FAGIN.  «MIN. 

ANGAN.  FROCAN.  MAG  AN. 

ÄTHAN.  GAMAN.  RAGAN. 

BARN.  HAGAN.  THEGAN. 

BORAN.  HEDAN.  WARIN. 

EBAN.  HELAN.  WOLCHAN. 

Ich  habe  Uber  das  suffis  -n  nun  noch  eine  be- 
merkung  hinzuzufügen.  Wie  nämlich  die  msc.  auf  o 
häufig  in  obliquen  casibus  -uui  u.  dgl.  bilden,  so 
begegnen  auch  Öfters  von  deutschen  femininen  auf  a 
(auch  von  msc.  auf  a,  doch  weit  seltener)  lateinische 
genitive,  dat.,  acc.  und  abl.  auf  -anae,  -ane,  -ana. 
-anam,  so  dass  das  n  der  deutschen  schwachen  decli- 
nalion  in  das  lateinische  hinübergenommen  ist.  Na- 
menilich ist  dies  häufig  der  fall  in  frank.  Urkunden 
des  7.  und  8.  jabrhuuderts.    Zuerst  bat  auf  diese 
formen  ein  auge  geworfen  Marini,  der  s.  120  bei 
gelegeubcit  des  namens  Ju(a)terane  folgendes  bemerkt: 
E  forse  questo  il  nome  di  un  Goto,  come  lo  sono 
Manane,  Tzilane,  Gundilane,  Mudilane,  e  Guudilcu- 
bane  nei  Papiri  75,  76  e  122,  Gatiilane  in  un  marmo 
pubblicato  dall  Ollrocchi  (bist.  Ligust.  p.  261)  e  Bicbi- 
lane  registrato  nel  catalogo  citato  piü  volle,  che  di 
esjsi  cumpose  il  Grozio.    Mao  bemerkt  aus  diesen 
Worten  schon  Marinis  irrtbum.  dass  er  das  n  aller 
genanutctt  formen,  statt  in  ihm  ein  flexionssuffix  zn 
sebn,  zu  einem  derivationssufnxe  (das  es  allerdings 
ursprünglich  war)  macht  und  es  auch  dem  nomi- 
native  beilegt.   Zwar  ist  nicht  zu  leugnen,  dass  in 
einigen  fällen  die  quellen  selbst  in  entschiedenen 
nominativen  irrthümlich  dies  flexivische  n  beibehalten, 
eben  so  wenig,  dass  es  wirklich  einige  feminina 
auf  nom.  -ana,  -ane  (wie  msc.  auf  -anus)  giebt,  allein 
in  deu  bei  weitem  meisten  formen  ist  die  lateiuische 
declinalion  so  zu  beurtheilen:  nom.  -a,  gen.  dat.  -anae 
(-aae),  acc.  -anam,  abl.  -ana,  und  man  muss  »ich 
daher  hüten,  das  Wörterbuch  mit  eiuer  unzabl  von 
femininen  auf  -ana  zu  belasten,  die  es  nie  gege- 
ben hat;  ein  fehler,  den  Übrigens  mit  Marini  auch 
viele  andere,  z.  b.  Graff,  getheill  haben.   Richtig  ist 
dagegen  die  flexivisebe  natur  dieses  n  beurlheilt  von 
Bordier  du  recueil  des  Charles  Meroviugienncs  (Paris 

18.»0.  s  16). 


NAC.  Nur  leise  darf  an  das  ags.  naca,  ahd. 
nacho,  alto.  ntfckvi,  nhd.  nachen  erinnert  werden. 
Sonst  ist  ans  dem  Sprachschätze  vielleicht  noch 
anderer  raih  zu  schaden. 

Mahha.  8.  Dr.  sec.  9  (n.  577;  Schi,  ebds .). 

Nacho  Laur.  sec.  9  (n.  461);  necr.  Aug. 
Iiieber  vielleicht  noch: 

Naicho  Laur.  sec  9  (n.  1107). 

Najo  Laur.  sec.  8  (u.  1104). 

Nbd.  Naacke,  Nack,  Nacke,  Necke. 

Mahllo.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  626). 

Nahunl.  9.  Mchb.  a.  806. 

Mahlsand.  9.  Dr.  a.  811  (n.  263  zwml.). 

Nahhad.  9.  Sehn  a.  811;  Dr.  a.  838  (Sehn, 
ebds.  Nandhad). 

Nachllt,  fem.  8.  Necr.  Ang. 

NaildU  pol.  Inn.  s.  140. 


Nad-,  Nadal-  s.  NATU. 

NAUAL.  Dieser  in  n.  so  seltene  stamm  kann 
kaum  zu  etwas  anderem  als  zu  ahd.  nagal  (unguis) 
gehören,  obwol  die  bedeutung  für  eine  bitduug  von 
namen  wenig  passend  erscheint.  Mone  heldens. 
s.  92  findet  den  gebrauch  des  Stammes  für  namea 
in  den  mythischen  schmieden  begründet.  Auslau- 
tend finde  ich  den  stamm  nur  in  Harlnagal  (9)  nid 
und  Swarnagal  (8). 

Xafcal.  9.  Mchb.  a.  820. 

Nhd.  Nagel.  Nägele.  Negele. 

Magalhard.  8.  Dr.  a.  757  ,  Sehn.  a.  759: 
Laur.  sec.  9  (n.  514). 

Nagalhart  Laur.  sec.  9  (n.  735). 

ftagnarln».  8.  Laur.  sec.  8  (n.  917);  viell 
nur  verderbt  aus  Magaarius? 
Mahliad,  Malihand,  Valilio,  »ahllo 

s.  NAC. 

Mall« wich.  Gr.  I.  706. 
Nahtwig  Gr.  II.  1020. 
Ist' die  lesart  sicher  oder  Mablwich  zu  lese«? 
Naliuni,  Malldi«  s.  NAC. 

Malmo.  9  (.lux  Wasconum).  P.  XI,  400  (bist. 

rrgg.  Franc,  monast.  S.  Dionys.). 
Najo  s.  NAC. 

Mametelc,  fem  Gld.  n.  a,  126.  Wol  ver- 
derbt. 
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\»mo.  8.  Sehn.  a.  798. 
Nhd.  Nahm. 

Namncho.  7.  Pd.  a.  692  (n.  426).  Es  sieht 
hier  Nam.  recognovi,  ist  also  nicht  o.  n.,  wie 
die  frühem  heransgeber  meinten. 
Maua,  Xand-,  Xami-  s.  NANTH. 

NANTH.  Ein  sowol  beginnend  als  endend 
in  n.  gebrauchter  stamm,  dessen  hanptbedeulung 
die  von  wagen,  audere  ist;  goth.  nau}>jan.  In  sächs. 
mundarl  scheint  er  nicht  anlautend  vorzukommen. 
Ich  füge  hiezu  noch  einige  Tonnen  mit  nn,  bei 
denen  eine  assimilation  eingetreten  zn  sein  scheint, 
wie  sie  im  altn.  bei  diesem  stamme  regel  ist.  See.  5 
erscheinen  die  ersten  diesen  stamm  enthaltenden  n. 
Auslautendes  NANTH  in  folgenden  30  formen: 
Agenantia  5.       Gundioand  5.      Siginand  8. 
Alfnand  8.  Hartnand  8.  Sindenand. 

Elinand  11.        Herinand  10.       Sisenand  7. 
Adalnand  8        Ililtinand.  Sesenanda  9. 

Otnand  11.         Hliomnand.  Thennant? 
Balauand.  Hruodnand  8.      Theolnand  8. 

Eburnand  11.      Liulnand  9.        Werinanl?  8. 
Ferdinand  11.      Reginnnnt  9.       Wignand  9. 
Folcnand  lt.       Ragenanta  8.      Unillienant  6. 
Gernand  8.         Rihnand  9.         WolfnanH  8 
lüandiHR.  5.  Cassiod.  I,  24. 
Naudo  Mcbb.  sec.  9  (n.  471) 
Nand  Gr.  II,  1093. 
N'annins  P.  I,  283  (chron.  Moissiac). 
Nanno  Sehn.  a.  952;  Laur.  sec.  10  (n  532): 

K.  a.  109»  (n.  239). 
0.  n.  Nandesheim. 
*anna,  fem.  8.  Sehn.  a.  952. 
Nana  Ir.  W.  a.  774  (n.53,  178);  Laur.  mehrm.; 

Mchb.  sec.  9  (n.  758). 
NcndlctlO.  9.  Sehn.  a.  830,  837;  Dr.  sec.  10 

(n.  710). 
Nendihho  St.  P. 

Nannig©  P.  V,  500,  505  (chron.  Salernit  ). 
Nhd.  Nannig,  Nenke,  Nennich. 
Nannlcha,  fem.  11.  Necr.  Puld.  a.  1049. 
Xannechln.  11.  Gud.  a.  1028. 
Nennechin  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 
\andilo.  8.  St  P. 

Nendilo  Mchb.  a  827.  830,  886;  St  P  ;  R.  a. 

864  (n.  47). 
Nhd.  Kendel. 


Namlfla.  Tora.  8.  K.a.786(n.30;  Ng.ehds.). 
IVaiitelln.  10.  II.  a.  926  (n.  147). 
Stau  Nantcnil  H.  a.  923  (n.  145)  ist  also  auch 
wol  Nantelin  zn  lesen. 

teudinc,  fem.  Gld.  II,  a.  126. 

ftaiidiiitjr,.  ».  Sehn.  a.  819. 

Nandingo  Laur.  sec.  8  (n.  281). 

Nending  Sehn.  a.  765;  G.  sec.  9  (n.  4);  necr. 

Puld.  a.  843. 
Nendinc  Mchb.  sec.  8  u.  9  (n.  61,  510  etc.). 
Nhd.  Näuiug. 

Nanzo.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  935);  Ng.  a.  797, 

805.  837;  K.  a.  861  (n,  136);  necr.  Aug. 
Nbd.  Nanz. 
0.  n.  Nanzenheim 
Nanzilo.  8.  Mchb.  a.  804,  812. 
Naiizelin.  11.  Lc.  a.  1027  (n.  162). 
Nancelin  Gud.  a.  1028. 

.\anzinc,  Gr.  II,  1094;  viell.  von  Gr.  uur 
aus  o.  n.  Nancinchova  geschlossen. 

Nandbreclit.  8.  Laur.  sec  8  (n.  1243). 

Nand  prent  Ng.  a.  886. 

Naotberl  tr.  W.  a.  718  (n.  227). 

Hantcdrudi»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  94. 

\aiulffar.  8.  Sehn.  a.  798. 

Nandger  Ng.  a.  785  .  791 ,  793  ,  797  ,  809  ,  812, 
816,  819,  824,  825. 

Nanlgcr  Laur.  mehrm.;  necr.  Fuld.  a.  878. 

Nandkcr  Ng.  a.  858;  St.  P. 

Nandgaer  Ng.  a.  797,  800,  802. 

Nandhker  K.  a.  797  (n.  49). 

Nangger  Ng.  a.  892. 

Nanckcr  Ng.  a.  890. 

Nanger  Ng.  a.  806,  824,  845;  Laur.  mehrm. 
Nancber  Laur.  sec.  8  (u.  1412,  1502). 
Nanker  Gld.  II,  a.  104. 
Nenkcr  Laur.  sec.  8  (n.  1334,  2953). 
Nanghcr  Ng.  a.  760  wol  hieber. 
XantKast.  9.  Necr.  Fuld.  a.  894. 
landgez.  9.  Sehn.  a.  822. 
Mandate.  9.  Ep.  Urgeliian.  Sehn.  a.  824. 
Nantigis  conc.  Narbonens.  a.  911;  Lgd.  a.  902 

(II,  n.  28). 
Nantgis  Sehn.  a.  807,  813. 
Nantigius  für  -gisus  Lgd.  Öfters. 
Nandcrlm.  8.  Ng.  a.  859,  895. 
Nandcrin  (so)  Ng.  a.  788,  791. 
Nanthard.  9.  Laar.  sec.  9  mehrm. 
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Nantbart  GW.  IL  a,  104. 
Naabart  K.  a.  1091  (C.  S.  b.  12);  wol  für  Nand- 
hart. 

\andharl.  9.  Gld.  II,  a,  104. 

Nandheri  St.  P.;  necr.  Faid.  a.  966 

Nandhar  Ng.  a.  822. 

Naodbere  Gld.  II,  a,  104. 

Xanuhar  P.  I.  459  (Hincn.  Ren.  aaa.),  195 

(Einb.  aau.). 
Nanlher  Laar.  oft. 
Nanthar  M.  B.  a.  822  (XXXI;. 
Nantar  P.  VIII,  566  (aanaliita  Saio);  IX.  673 

(chroa.  moa.  Casia);  Lc.  a.  927  (n.  87). 
Nanlcr  P.  VI,  79,  82-86  (cbron.  S.  Michael. 

Virdun.);  St.  M.  a.  1022. 
0.  n.  Nenthereshusun. 

.%*mlliari.  9.  Scbn.  a.  838  (Dr.  ebda.  u.  513 
Nahhad). 

Naatbot  (ao)  K.  a.  817  (a.  78;  naeebt). 
Xantelm.  10.  Lp.  a.  961  (II,  259). 
Naalelmini  (gen.)  Lp.  a.  959  (II,  243). 
Xantlilldis,  fem.  7.  Fraakenkonigin .  fran 

Dagoberts  1,  sec.  7. 
Naalhildis  gast  Dagoberli  I;  Fredegar;  H.  a. 

675  (a.  22). 
Xaatbilda  P.  II.  274  aoi. 
Xanderhildia  d.  Cb.  I,  659. 
Xaatechildia  M.  c.  a.  640  (□.  63);  Mab.  a.  653; 

Pd.  a.  657  (a.  330). 
Xaatoildis  pol.  Ina.  a.  88. 
Naatildia  P.  1,  287  (ebroa.  Moiaaiac);  pol.  IL 

a.  49. 

Xantlioh.  8.  Pol.  Wizenb.  a.  301. 
Naolboch  Laar.  aec.  8  (n.  6). 
Naoloch  Laor.  aec.  8  (n.  2243). 
!\  andelall.  8.  Tr.  W.  a.  797  (a.  62). 
*andarat.  8.  Gld.  U.  a,  104. 
Xandrat  St.  P.;  Laar.  aec.  8  (n.  326). 
Naatrad  tr.  W.  a.  774  (a.  53,  178). 
Aua  Nandrat  viell.  verderbt  Naarol  M.  B.  a.  817 
(XXXI;  aaeebt). 

ttendrlch.  9.  Laar.  aec.  9  (u.  507). 
NTanderlt.  6.  Test.  «ollcmoe  Mannanis  a. 

575  bei  M.  (n.  75;  Sp.  ebda.). 
\anrtriiii.  Gr.  11,  506.  1093. 
\and«lt.  Gld.  U,  a,  104. 
Vantiaic.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  3168,  3687) 
Xhd.  Neatwicb,  Nentwig. 


\andnln.  8.  H.  a.  709  (a.  32).  710  (».  33); 

derselbe  heisat  Naadia  H.  a.  712  (n.  35). 
Naatwia  Laar,  aec  8  (a.  453). 
Nandaiano  (so)  Pd.  a.  709  (o.  474). 
Mandulf.  8.  Laar.  aec.  8  (a.  584,  2052). 
Nandolf  Laar.  mehr. 

Naadalf  für  Landulf  P    VII,  54  (Lop.  prolo- 
spatar.). 

Nandalf  qui  et  Noio  Lp.  a.  960  (II.  251). 


\aoara  (so),  fem.  9.  FL  a.  821  (a.  21). 
\appuhl.  9.  R.  a.  810  (o.  15). 
\appnla,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  718  (n.  227  u. 

Pd.  ucblr.  o.  40). 

MAHD.  Wein  hold  d.  dlsch.  franrn  s.  15  er- 
ianert  bei  dea  aamea  mit  Nard-  (freilich  auch  bei 
den  davon  zu  trennenden  mit  Nord-)  an  Nerthas. 
So  unsicher  dies  auch  ist,  aad  so  leicht  andrer- 
seits einmal  Nard-  für  Nord-  verschrieben  sein 
kann,  so  scheint  doch  die  exislenz  eines  besondere 
Nard-  in  aamea  sicher. 

Nardabert.  8.  Laur.  sec.  8  (a.  274). 

IVardgaat.  8.  Pd.  a,  709  (n.  474;  H.  ebds. 

a.  32). 

Xarihlldl»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  222. 
NardolT.  8.  Pd.  a,  740  (ucblr.  n.  68;  R.  ebds. 

n.  2);  Laur.  sec.  8  (n.  2047). 
Wftiomlr,  inschr.  bei  St  n.  392,  zu  Mainz 

gefunden,  aus  unbestimmter  zeit. 


NAS.  Ich  stelle  alle  folgenden  formen  zu  goih 
nisan,  nasjan  u.  s.  w.,  wohin  Gr.  II,  1103  die  mit 
Neri-  beginnenden,  Grimm  gesch.  der  dlacb.  spr. 
486  auch  Nasua  bringt.  Dagegen  ist  freilich  Wein- 
hold die  dlsch.  fraueu  s.  15  der  ansieht,  dass  in 
Neri-  der  stamm  tob  Nerthus  stecken  könne. 

Mauna.  1.  v.  C  Sueveafilrst.  Gaes.  b.  G  1.37 

Nasse  Ng.  a.  883  (u.  540)  viell.  hie  her. 

Xhd.  Nass,  Nasse,  Neese,  Nehse,  Nese. 

0.  b.  Nazziaburea  vielleicht  bieher. 

Xaaco.  Hieher  für  Nasico?  vergl.  aber  auch 
goih.  hnasqus  weich,  zart. 

Xasco  Gr.  II.  1106  neben  Nesco. 

0.  a.  Neskiawilari. 

Xhd  Neske 
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*artda,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  774  (u.  53). 
Narid  lr.  W.  a.  774  (o.  178). 
\crlharn.  10.  Frek. 
Xerlberalik  8.  Necr.  Fuld.  a.  789. 
Neriperabl  Sehn.  a.  795;  Dr.  a.  774  (Sehn,  liest 

hier  mehrmals  irrlhlimlich  Heripraht);  Dr.  a. 

841  (d.  534;  Scan.  ebda.  Nemperaht). 
Nerilierl  K.  u.  Ng.  a.  786,  831. 
Nerigaud.  9.  H.  a,  865  (n.  102). 
Nergls.  9.  Sehn.  a.  817  (Dr.  ebda.  n.  296 

Hergis). 

Yerihll«,  rem.  Gr.  II,  1103;  IV,  912. 

.Veristelll.  9.  Dr.  sec.  9  (a.  236).  Bis  jetzt 
tot  der  n.  nur  aus  dieser  einzigen  Melle  be- 
kannt, die  auch  Gr.  II,  1103  bei  anführuug 
des  namens  mag  vor  äugen  gehaltt  haben. 

Serltmlnt,  fem.  9.  Sehn.  a.  800. 

Nerswind  Sehn,  a,  806. 

Xaaalt.  9.  Mchh.  sec.  9  (n.  415). 

0.  u.  Nerolileshmen. 

\erveut».  9.  Pol.  K.  a.  40. 

Merialf.  8.  St.  P..  Laar,  sec  8  (n.  198). 

Nerolf  Sehn.  a.  812.  838;  Sehn.  a.  852  (Dr. 
ebda.  n.  562  Neirulf);  necr.  Fuld.  a.  863. 
Zu  diesem  stamm  vielleicht  noch: 

VerbertMMA  (so),  fem.  11.  Pul.  Inn.  s  50 
(sec.  II);  wol  verderbt. 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 

Seringerdls,  fem.  9.  Pol.  R.  a.  16. 


Am  liebsten  vergleiche  ich  alln.  na3 
gralia,  ahd.  ganada.  Auch  auslautend  scheint  sich 
dies  NATH  za  finden,  obwol  sich  ein  oder  das 
andere  mal  nur  eine  irrthümlicbe  schreibang  für 
-nod  eingeschlichen  haben  mag.  Ich  erwähne  hier 
Osnalh  (9).  Uasnat  (9).  Radaalb  (9). 

\alO.  8.  Gld.  II,  a,  104. 

Natto  necr.  Fuld.  a.  838:  Lgd.  a.  845  (l,n.67)i 
Ng.  a.  846. 

\ado  Laur.  sec.  8  (n.  2088). 

Nhd.  Natb. 

0.  n.  Naleaheim. 

Xax.:  II.  St.  P.  zwml. 

.Yatbald.  8.  Pol.  Inn.  s.  269. 

\ttdker.  9.  K.  a.  858  (n.  128). 

\Hdraunia,  fem.  8.  Pol.  Inn  s.  132 


Valrlb.  10.  Frek. 

ffatbwieh.  9.  K.  a.  822  (n.  84;  Ng.  ebds.). 
Hier  schliesse  ich  die  n.  an,  welche  mit  Nadal- 
beginnen.  Sie  finden  sich  namentlich  oft  im  pol.  Irm. 
und  mögen  zwar  zuweilen  aus  einer  Verwechselung; 
mit  Nodal-  (NOD)  hervorgegangen  sein,  berechtigen 
uns  aber  im  ganzen  schon  ihrer  h&uftgkcit  wegen  ein 
besonderes  Nadal-  anzusetzen.  Weinbold  in  Haupts 
ztschr.  VII,  6  denkt  an  ahd.  nadala  acus  und  meint, 
darin  könne  eine  dichterische  bezeichonng  der  schlänge 
verborgen  liegen.  Das  tot  sehr  ungewiss.  Lieber  sehe 
ich  in  Nadal-  eine  erweiterung  der  obigen  formen 
mit  Nad-.  Aach  kann  sich  dem  deutschen  lateini- 
sches (natalis)  beigemengt  haben. 

Nadallis.  8.  Tr.  Vi.  a.  719  (n.  267);  pol. 

Irm.  s.  239,  270. 
Nadal  tr.  W.  a.  700,  719  (n.  243  u.  Pd.  nchtr. 

n.  14,  44);  Lgd.  a.  985  (II,  n.  120). 
Nadalius  pol.  Irm.  s.  140. 
Nadaleus  pol.  Irm.  s.  177. 
Nhd.  Nadele,  Nadel). 
Xadala,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  187. 
Nadalia  pol.  Irm.  s.  30,  206. 
Natalia  pol.  Inn.  s.  3  (ihre  toebter  an  dieser 

stelle  Nadaltrudis). 
Xatalidius.  8.  Pol.  Irm.  s.  4  (=  Naialilius?). 
Vgl.  Naialilius  pol.  Irm.  s.  187. 
\a<»liuii*.  8.  Pol.  Irm.  s.  112.  131. 
Nhd.  Nädelea.  Nadelio. 
Nadallna,  fem.  8.  Po).  Irm.  s.  232. 
XataliMma,  fem.  8.  Po).  Irm.  s.  37. 
Yadalbert.  9.  Pol.  Possat. 
JVadalhersra,  fem.  8  Pol.  Irm.  s.  19,  103. 
Xadalbiirg,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  30,  104. 
WadalirudJs,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  3,  229. 
ftadalfred.  8.  Pol.  Irm.  s.  22,  27  etc. 
Na  dal  gar.  8.  Pol.  Irm.  s.  10,  22  etc. 
\a<l»ljcildi»,  fem.  6.  Pol.  Irm.  s.  142. 
\adalgrlm.  «.  Pol.  Irm.  s.  140. 
Natlahar.  8.  Pol.  Irm.  s.  65. 
Nhd.  Nadler? 

Vadalildls,  fem.  8.  Pul.  Irm.  s.  147. 
Xadallndit»,  rem.  8.  Pol.  Irm.  s.  73.  91  ek. 
Xadalrad.  8.  Pol.  Irm.  s.  11. 
Xadclivia,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  16. 


Yauto.  Gld.  II.  a.  117. 
ftawin.  8.  Laur.  sec.  8  (o.  1479) 


Digitized  by  Google 


»55 


MI) 


!»5ii 


!Vebiofta*1.  5.  Rom.  anftthrer  keltischer  Sol- 
daten.   Neßtöyaaxog  (var.  Neßtydortog)  Zo- 
lim. VI,  2.   Bei  Olympiodor  heisst  derselbe 
Nsoßiyäortjs.   Gr.  IV.  268  schreibt  Nevogast 
und  Nebisgast. 
Nebo.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1827). 
Nebuir  s.  NIW.   \ecrltm  s.  NAC.  Mecto 
«.  NICT. 
*e  rieft.  9.  Wg.  tr.  C.  44. 
Mefwwln.  8.  Sehn.  a.  788. 
!Vciritcli<tf  wol  zu  schliesseu  aus  o.  n.  Nei- 

dichenueld  und  aus  nhd.  Neudich. 
Meldiner.  10.  Laar.  sec.  10  (n.  273). 
Wenriricli,lfeiiker,.\Teniiecbiiis.NANTH. 
l¥eo»C»  s.  NIW.  Xepolo  s.  NIBUL. 
\erb».  9.  Sehn.  a.  812,  857,  tr.  W.  a.  812 

(n.  182). 
Neribo  necr.  Fuld.  a.  886. 
Nerblnff.  9.  Sehn.  a.  842,  853. 
Diese  beiden  n.  sind  noch  ganz  unsicher  in  hin- 
sieht auf  ihre  etymologie;  deutsch  zu  sein  scheinen  sie. 
Verl-  s.  NAS.  .\ertmmlr  s.  NARD.  Steftce 
s  NAS. 

.üendl  (dat.  msc).  5.  Cassiod.  V,  29.  Verderbt? 
*[enfiln.  6.  Ep.  Tudens.  sec.  6.  Conc.  Tolct. 
a.  589. 

IWevo  s.  NIW.   Nevogatrt  ».  Nebiogast. 

NIBUL.  Vgl.  abd.  nibul  nebel  so  wie  das 
altn.  niflheimr.  Ucber  die  verschiedenen  zahlrei- 
chen deutungen  des  n.  der  Nibelungen  s.  Mone 
beldensage  (1836)  s.  7  ff.  Leicht  ist  es  möglich, 
dass  eine  oder  die  andere  der  folgenden  formen 
nicht  hieher,  sondern  zu  NIW  gehört. 
Mvain».  6.  Pol.  Irm.  s.  102. 
Niwilo  Mchb.  a.  838. 

Nivolus  vit.  S.  Remigii  (A.  S.  Oct.  I,  175). 
Nevelo  (a.  1044;  du  Chesne  bist,  de  Guines  etc. 
p.  316. 

Nepolo  H.  a.  1065  (n.  263). 
Novo!  Mchb.  sec.  11  (n.  1248)  viell.  hieher. 
Nbd.  Nebel,  Nibel,  Niebel. 
MlbllllltlC.  8.  Abbas  Indensis  sec.  9. 
Nibulunc  und  Nipulunc  Mchb.  sec.  8  (n.  119). 
Nipnlunc  St.  P. 
Nibilung  necr.  Aug.  sec.  9. 
Nibelung  Laur.  sec.  8  (u.  1822  .  3813);  d.  Ch 
I.  773. 


Nebulunc  necr.  Aug.  sec.  9. 

Nebelong  necr.  Aug. 

Nivilung  P.  III.  426  (Kar.  II  capit.). 

Nivelung  pol.  Irm.  s.  104;  necr.  Aug.  sec.  9. 

Nevolung  conc.  Colon,  a.  887. 

Nevelung  II.  a.  993  (n.  209). 

Nevelong  Mab.  ann.  S.  Bened.  II.  374  (a.  805). 

III,  260  (a.  887). 
Nevolong  Lgd.  a.  1044  (II,  n.  189). 
Neveling  necr.  Aug. 

Alln.  Nifldngr.   Nhd.  Nebeling.  Neblung.  Niebe 
ling,  Nobiling,  Nübling. 


NIC. 


/,   Ich  stelle  hier  ein  paar  n.  zusammen  mit 
der  vcrniutbung,  dass  sie  zu  ahd.  nichus.  nbd.  niie 
u.  s.  w.  gehören  mögen.    Sind  die  alamann.  na- 
men  aus  sec.  8  Castnich.  Ruodnig,  Lcutnig  (Tgl. 
nbd.  f.  n.  Wetlnig)  aus  -nig  verderbt  oder  gehören 
sie  zu  ahd.  hnigan  oder  zu  unsrrm  NIC? 
Nike.  11.  Necr.  Fuld.  a.  1015. 
Ncccho  Schpf.  a.  1010. 
Nhd.  Nick,  Nicke,  Niceke. 
TVillbtirft,  fem.  9.  Dr.  a  850  (n.  559;  Sehn, 
ebds.). 

Mclmr.  8.  Ng.  a.  757. 


NICT  .  Noch  bege  ich  keine  mir  zusagende  ver- 
mntbung  über  die  folgenden  rönnen.  Necta  (fem.) 
ist  als  keltischer  n.  bekannt  (so  hiess  die  mnlter 
der  h.  Ida). 

Necto.  8.  M.  B.  c.  a.  770  (XI). 

*ic<*r<!.  6.  Lgd.  a  804  (I.  n.  12). 

Nectard  d.  Cb.  1.  545  f. 

Xictoilriift,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  102. 
Vgl.  auch  das  vielleicht  deutsche  Neclarius,  z.  h 
Guerard  a.  828,  d.  Ch.  I  etc. 


NID.  Zu  gotb.  neip  invidia.  Auf  diesen  stamm 
endeu  sich: 

E^iunit  10.  Ilacunit  8.  Ortnit. 

Ascunide  8.  Haeilnil  8.  Sanctonidia?  6. 

Bennid  9.  Hartnid  9.  Unuid  9. 

Pertnid  8.  Arnid  9.  Wasnid  11 

Gernid  10.  Uunnid  8. 
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%'ld.  8.  Cr.  II.  1032 

Nitbo  Pd.  a.  748  (n.  596). 
Niuo  SU  P. 

Nilho  für  Nilhard  P.  VI,  19  (ann.  Laubien*..). 
Nbd.  Neide,  Nied,  Niete,  Nietn,  Niethe. 
Vgl.  o.  n.  Nilteaonira. 
\idlng  II-  Gr.  11,  1032. 
Nitbing  vil.  Meiawerki  a.  1010. 
\Iko.  9.  P.  VII.  131  (Herim.  Aug.  chrou.;; 

Ng.  a.  909;  Frek.  mehrm.;  Lc.  a.  1045  (n. 

180);  .Mcbb.  sec.  11  (n.  1172). 
Niuo  Ng.  a.  862. 
Niuo  Lc.  a.  »27  (0.  87). 
Nyzo  H.  c.  a.  1040  (0.  240). 
Nizo  für  Nilhard  P.  IX  öfter». 
Nbd.  Nietz.  NieUe.  Nitze. 
%  Uli  ha  ld.  9.  II.  a.  853  (n.  87;. 
Xhd.  Neipold,  Niedbai.  Niedball,  Niepelt 
!YidperhC  8.  Mcbb.  sec.  8  u.  9  (n.  222,  403). 
Xidpert  Gld.  II.  a.  11)4. 
Nilbert  Laur.  sec.  9  (n.  3336). 
Nidbratb  Laur.  sec.  10  (n.  532). 
\l(lwb«lo.  9.  Necr.  Fuld.  a.  810. 
Mtfalla,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  74. 
Nidgar.  8   Nilker  b.  v.  Freisiogeu  sec.  II 

(derselbe  wird  auch  Niccrus  geiiannl). 
Nidgar  Dr.  a.  788  (Sehn.  ebds.  ludgar);  Sehn. 

a.  80'«. 

Nidger  Sehn.  a,  803  (Dr.  ebds.  Nidgera);  Sehn. 

a.  854;  necr.  Aug. 
Nilbacer  Sehn.  a.  860. 
Nidker  Gld.  II,  a.  104. 
Nidcer  Sl  P. 

Nilcar  P.  VI,  425  (trausl.  S.  Magni). 

Nilker  P.  XI,  220  (chrou.  Benediclobur.) ;  M.  B. 

a.  1040-1052  (III,  VII,  VIII,  IX.  XXXI) 
Nilger  M.  B.  a.  1041  (XXXI). 
Nid  gern  s.  Nidgar. 
Nidgoz.  9.  Sehn.  a.  824. 
ftitigi».  6.  Ep.  Lucens.  sec.  6.  Conc.  Braca- 

rens.  a.  572. 
Sidliard.  2.  Enkel  Karls  d.  gr,  der  geschichls  • 

Schreiber,  sec.  9. 
Nidhard  Gld.  II,  a,  104,  107;  C.  M  Mai. 
Nidbarl  K.  u.  Ng.  a.  803.  814.  822;  necr.  Aug.; 

St.  P.  mebrm. 
Nilhard  P.  I,  468  (Hincm.  Rem.  ann.);  II  Öfters: 

III.  504  (liloih.  II  capit).  568  (Kar.  III  capil.): 


NIL  958 

IV.  B.  171  (syuod.  Baioar.  sec.  10);  IX  öfter*. 
X,  265  etc.  (Rupert)  ebron.);  pol.  lrm.  s.  257; 
Wg.  tr.  0.  359;  Lc.  a.  841  (n.  55);  M.  B.  c. 
a.  »98  (XXXI);  M.  B.  a.  1040  (XI);  St.  P., 
Laur.  mehrm. 
Nithart  Laur.  sec.  8  (n.  2414);  M.  B.  a.  837  (XI). 
Nilard  P.  VI,  656  (Rudolfi  vit.  s.  Willelmi). 
Nilart  Laur.  sec.  8  (n.  1002). 
Niidhart  (so)  St.  P. 
Nvthard  Wg.  tr.  C.  234,  276,  358. 
Nilho  für  Nilhard  P.  VI,  19  (ann.  Laubicns.);  IX 
öfters. 

Nihard  P.  VIII,  391  (Sigeb.  auetar.  Gemblac.) 
vielleicht  hicher,  doch  möglicherweise  auch 
aus  Niv-hard  (NIW)  oder  Nih-hard  (NIC). 

Xhd.  Neidhart,  Neidhardt.  Neidlhardi.  Neilhardt. 
Nielert. 

Zither.  8.  Laur.  sec.  8  (u.  90t)). 
Nhd.  Nieder.  Nieler. 

\ldhad.  8.  Necr.  Aug.,  Ng.  a.  779.  835. 

Nithad  n.  a.  960  (n.  170). 

Altn.  NßuSr  für  Nidba3r;  ags.  Nithad. 

NithildlH,  fem.  8.  Pol.  lrm.  s.  248 

Mldbram.  9.  Mcbb.  sec.  9  (n.  368) 

Nilrannus  pol.  R.  s.  104. 

Widmar.  9.  Scbn.  a.  814. 

Mtlmiief.  9.  St.  P. 

Wadrill.  9.  R.  a.  821  (11.  21.. 

Mldolf.  9.  Sehn.  a.  811. 

Nitulf  pol.  R.  s.  104. 


Wa*t.  6.  Pd.  a.  533  (u.  118.  119).  Der  ietile 

theil  ist  wol  GAST. 
NliTodenca,  fem.  8.  K.  a.  797  (0.  45). 
Ich  möchte  zu  den  beiden  letzten  namen  altn.  nipr 
schön  vergleichen 
ftifthart.  y. 

Nipbflharl  (so)  R.  a.  821  (u.  21). 
0.  n.  Niftbarleskhirichun. 
-nlg  s  NIC.    \ihbur*  s  NIC.  Mihlharl 
s.  NIL.   Mko  s.  NIC. 

NIL.  Dass  das  skr.  uila  schwarz  bis  in  die 
german.  sprachen  hineioreicht.  scheint  altn.  njola 
nacht  zu  beweisen. 

!\Uo.  9.  K.  a.  817  (n.  79;  Ng.  ebds.);  Lgd.  a. 
911  (II.  a.  38) 
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Nilus  P.  IX,  640  (chron.  »on.  Gasin.). 

9.  Ng.  a.  811  (d.  174). 


Hildioiuui  8. 
Hruadniuui  8. 
Ruoraniu  9 


-iiIbm  in  Ranlnimia  (9)  für  -niwia?  oder  zu 

goth.  niman  capere? 
ViollHIMllMH  s.  NIW. 

Ilona,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  53,  178); 

Tgl.  Ninnta. 
mpp:  9.  Gid.  II.  a,  104. 
Nipbo  tr.  W.  c.  a.  860  (n.  181);  etwa  Nipho  zu 

lesen? 
Nbd.  Nippe. 

Mlrinpret  (so).  Cid.  II.  a.  104.  Za  NAS? 

oder  za  NOR? 
<¥i»ib»ld.  9.  Sehn.  a.  801. 
Nissibald  Dr.  a.  832  (u.  335),  wo  Sehn,  das 

ganz  unverständliche  Nispribald  hat. 
Wnnta,  fem.  8.  Mcbb.  sec.  8  (n.  179).  Wenn 

es  das  zablwort  (nona)  ist,  so  steht  dieser 

n.  dem  Sipunta  (s.  ds.)  zur  seite.   Vgl.  auch 

Niona. 

NIW.  Am  deutlichsten  lasst  sich  ein  solcher 
summ  da  erkennen,  wo  er  der  zweite  theil  von 
Zusammensetzungen  ist  und  in  der  geslalt  niwi, 
niu,  nia,  ui  erscheint.  Grimm  hat  diesen  bildungen 
in  der  zeilschr.  von  Aufrecht  und  Kuhn  I,  429  IT. 
einen  besondern  aufsaiz  gewidmet.  Mit  recht  siebt 
er  darin  (ebenso  wie  Weinhold  die  dtseb.  frauen 
s.  8)  das  ahd.  niwi,  goth.  niujis,  nhd.  neu  u.  s.  w. 
und  meint,  dass  diesem  wort  einst  eben  so  wie 
z.  b.  dem  griech.  woj  und  seinen  Weiterbildungen 
der  nebenbegrUT  von  jung  beigewohnt  habe.  Für 
die  feminina  auf  niwi,  niu,  ni  setzt  er  demnach  ein 
goth.  nivi  virgo  voraus.  Diese  feminina  (ist  kein 
masc.  darunter?)  sind  folgende  65: 


Oltniwi  8. 

l'unhniu. 

Gebini  10. 

Albuiwi  9. 

Cunnia  8. 

Gerniuui  9. 

Antonia?  8. 

Tagani  8. 

Gozniu  8. 

Engl  In  iu  8. 

Trndni  8 

Gisalniu  8. 

Aasui  8. 

Eburni  9. 

Godaniwi  8. 

Adalniu  8. 

Farani  9. 

Golni  10. 

Otniwi  8. 

Frahuiu  9. 

Grimnium?  8. 

Usleruin  8. 

Frowini  9. 

Cundui  8. 

Baudonivia  7. 

Fridiniuni  9. 

Helidaiu  8 

Berani  9. 

Frooni  9. 

Herniu  8. 

Perahtuiuui  8 

Folcniu  9 

Hadani. 

Odaini  9. 

Vettani  8. 

Ozzani  8. 

Walduiuui  9. 

Ratniuui  9. 

Werinniwi  8 

Reginnia  9 

Wegani  9 

Randni  9. 

Werdni  8. 

Ribniu  8. 

Williniu  9. 

Selfnia  8. 

Hwisni  8. 

Sigintu  9. 

Vnldarniu  9. 

Somni  9. 

Wnlfnin  9. 

Sundarni  9. 

Zeizniuni  9. 

Teudonivia  6. 

Hninin  9. 
Intaniuui  9. 
Usiuia  9. 
Liubniu  8. 
Liolni  10. 
Maganya  8. 
Mahalni  9. 

Alle  diese  bildungen  liegen  zwischen  dem  6.  und 
11.  jhd.;  weder  früher  noch  spater  lassen  sich  sicher« 
belege  dazu  finden.  Dem  fränkischen  und  alamanni 
sehen  dialecl  gebührt  vorzugsweise  ninui  und  niu 
dem  haitischen  und  vielleicht  auch  dem  langobardi 
sehen  ni.  Den  Sachsen  scheinen  diese  formen  ebei 
so  wie  den  Augeisachsen  abzugehn,  wogegen  aie  in 
AHn.  (in  der  form  ny)  häufig  sind. 

Zu  bemerken  ist  noch,  dass  auslautendes  MV> 
sich  leicht  mit  dem  blossen  6uffiie  -n  vermischt, 
wahrend  anlautende«  noch  in  einigen  nnler  NIBl'L 
verzeichneten  formen  stecken  mag. 

TXewl.  8  Laur.  «ec.  8  (n.  2102);  Lc.  a.  948 
(n.  102). 

Nebe  Ng.  a.  846  viell.  Weher. 

Nivo.  7.  Pd.  a.  662  (n.  345);  pol.  R.  s.  19. 
33  etc. 

Niwo  Gld.  II.  a,  117. 

Nevo  Mcbb.  a.  825. 

Nivo  sive  Nivardas  Pd.  a.  662  (n.  345). 

Nibo  aus  früher  aber  unbestimmter  zeit  als  rüsi 

tüpferstempel  bei  Äugst  gefunden.  St.  n.  539. 
Nhd.  Neie,  Neue,  Ney,  Neye. 
HJIwIlo,  Nlvllnnfr  s.  NIBUL. 

WeostA,  fem.  8.  Sehn.  u.  Dr.  a.  796.  Ist 

dieser  n.  als  Superlativ  von  niwi  anzusehn? 
MohniHliiis.  6.  Conc.  Autisiod.  a.  578. 
JVeiiTred.  7.  E.  s.  VI,  567. 
Miwlnrd.  6.  B.  v.  Rheims  sec.  7.  Pd.  a.  581 

(n.  189). 

Nivard  P.  VI,  4  (ann.  S.  German,  min.),  11  (ann. 

Laubiens.);  VIII,  325  (Sigeb.  chron.);  Pd.  9. 

673  (n.  369);  St  P.;  d.  Cb.  I 
Nivo  sive  Nivardus  Pd.  a.  662  (n.  345). 
Nhd.  Neiert,  Neuwert,  Niefert. 
Nlbumir.  8.  St.  P.;  deutsch? 
\i wlrat.  9.  Mcab.  sec.  9  (n.  427);  Sehn.  a.  838. 


Digitized  by  Google 


961 


MW 


NOD 


Niwral  Schpf.  a.  828  (n.  89). 
Nuwiral  Sehn.  a.  842. 
Mural  Gld.  U,  a.  126. 
Aln.  NynÜr.  Nhd.  Neurath. 
Mlwlrlch  zu  scbliessen  aus  o.  u.  Niwirihis- 
hnsoa. 

*tvulf.  8.  Mab.  a.  836;  pol.  R.  s.  72. 
Nebulf  Pd.  a.  750  (n.  604);  Mab.  ebda. 
Zusammensetzang  mit  erweitertem  NIW: 
Mviuiherl.  9.  Necr.  Fuld\  a.  84». 


i\lzo  s.  NID.   \ortrer  s.  NOD. 

Xoctuiit.  8.  Pol.  lrm.     140.   Vgl.  N1CT. 

NOD.  Gehört  gewiss  teilweise  zu  golh.  naufs 
(vinculum),  nhd.  noth  (necessilas).  Möglicherweise 
hat  dieses  wort  eine  aspirala  verloren  und  in  die- 
sem falle  könnte  auch  Chnodomar  hieher  geboren, 
wie  man  auch  die  »pur  dieser  aspirala  in  Heri- 
hnodb  und  in  dem  vielleicht  stall  Hildelnod  zu  le- 
senden Hildehnod  erkennen  dürfte.  Doch  kanu 
auch  ausser  noih  necessiias,  wenigstens  bei  einigen 
der  folgenden  formen,  an  ahd.  hnolon  qaassare 
oder  an  goth.  kndds  genus  gedacht  werden.  Die 
erwähnten  aspiralen  so  wie  formen  mit  oa  (Noalo, 
Noalhart)  und  no  (Nuolo)  machen  das  sogar  wahr- 
scheinlich. Grösseres  licht  würden  wir  Uber  NOD 
haben,  wenn  wir  mehr  alle  formen  dieses  Stammes 
hatten;  jetzt  kenne  ich  nur  Nodnlf  und  Hildelnod 
aas  sec.  6,  alle  andern  erst  seit  sec.  8.  Auslau- 
tendes NOD  in  folgenden  28  namen: 

Eginot.  Fridanot.  Leobnod  9. 

Agranod  8.  Geruol  8.  Liulnot  10. 

Ellannod  8.  Glisuod  9.  Liusnot  8. 

Elisnod  9.  Golnod  8.  Sigenol. 

Ansnoth  8  Hartnod  9.         Theaol?  8. 

Adalnot  9.  Herihnodh?         Dionot  9. 

Tcrnod  9.  üeronod  9.  Veitnot. 

Disnot  9.  Hildelnod?  6.      Vulfnoth  9. 

Ebarnoat.  Irmjnolh  9. 

Ercbanot.  Keluot. 
Natt.  9.  Ng.  a.  806. 
Nu»  Ng.  a.  875  hieher? 
Nud  Gr.  11,  a,  1048  hieher? 
Wala.  8.  Erzb.  v.  Arles  sec.  9.   P.  1U,  827 
(Hlud.  et  Hlolh.  capiL);  Mchb.  a.  823;  Lgd. 
öfters. 


Notbo  P.  III,  831  (Hlud.  et  Hloth.  capiL). 

Notus  uecr.  Aug. 

Not  K.  a.  798  (n.  51). 

Noalo  Mchb.  sec  8  u.  9  (n.  180,  303,  512). 

Nuoto  Mchb.  a.  880,  846;  St  P. 

Nole  Ng.  a.  896.  915;  necr.  Aug. 

Nhd.  Nöthe. 

Nata,  fem.  8.  St.  P  ,  Uor.  sec.  8  (n.  212). 
Nuata  Gld.  11  a,  126. 
Nuota  Laur.  sec.  8  (n.  888). 
Votlllcho.  9.  Schpf.  a,  805  (n.  74). 
Nadln*.  9.  B.  v.  Brisen  sec.  10;  b.  v.  Con- 

stanz  sec.  10. 
Noding  necr.  Aug. 

Noling  P.  I,  67  (ann.  Weingart.),  78  (ann.  San- 
gall.),  371  (Ruod.  Fuld.  ann.);  U.  39  (episc. 
Constant.  catal.).  110  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli)  ; 
Hl,  568  (Kar.  UI  capit.);  IV,  18  (Heinr.  I 
couslituL);  VI  öfters;  V1L  112  f.  (Herim.  Aug. 
chron.);  VUI,  29  (Ekkeh.  ebron.  Wirzib.),  184 
(Ekkeh.  chron.  univers.);  Lp.  a.  843  (I,  703); 
Mchb.  sec.  9  (n.  702);  M.  B.  a.  927  (XIV). 

Nothing  P.  VI  mebriu.;  VUI,  598  (annal.  Saxo). 

Nodding  Laur.  sec.  9  (n.  378). 

Nolüng  P.  I,  478  (Hincm.  Rem.  ann.). 

Notinc  Gld.  U,  a,  104. 

Nhd.  Nuding. 

ftodtema,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  246. 
Noxe.  10.  Nandnlfus  qui  et  Nozo  Lp.  a.  960 

(II,  251);  etwa  für  Nanzo? 
Olherins  qui  et  Nozo  Lp.  a.  959  (II.  247). 
Hadbald.  8.  P.  V,  775  (Thietmari  chron.). 
Nolbald  Sehn.  a.  765  ;  Laur.  sec.  8  (n.  283, 673). 
Nolbold  pol.  Irm.  s.  137. 
Notebald  P.  IX,  360  ff.  (Ad.  Brem.). 
Aoilhert.  9.  Mab.  a.  960;  Lgd.  a.  061  (II. 

n.  97). 
Nodobert  A.  S.  Jan.  I. 
Notpert  P.  II,  149  (cas.  S.  GalL). 
Nolprahl  Sehn.  a.  824  (Dr.  ebds.  n.  432  Nord- 

prabl). 

Hietbnrfjis,  fem.  A.  S.  Febr.  IL 
.Üofred.  11.  Ep.  Sanens.  Conc.  Roman,  a.  1059. 
.Kotakar.  8.  B.  v.  Lullich  sec  10;  mönch 

zu  S.  Gallen  sec.  10.   Lc.  a.  987  (n.  122). 
Nolgar  Ng.  a.  812. 
Nolcari  Gld.  II,  a,  104. 

Notker  P.  I,  79,  811. 82  (ann.Sangall.);  II.  VI-IX 
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oft;  X,  534  (gest.  abbat.  Gemblac);  St.  P.; 

Laur.  sec.  11  (n.  141). 
Nothker  P.  VI,  17  (ann.  Laobieos.). 
Notger  P.  V  öfters;   VI,  644  (Conslant.  vit. 

Adaiber.),  725  f.  (vit.  Balder.  ep.  Leod.),  774 

(Thangmar.  vit  Bernwardi);  VIII,  IX  öfters; 

C.  M.  April;  A.  S.  Maj.  II. 
Notbger  P.  VI,  70  (Kokain,  gest.  abb.  Lobiens.). 

731  (vit.  Balder.  ep.  Leod.);  IX  öfters;  X,  264 

(Buperti  chron.). 
Nobtger  P.  V  öfters. 
Nogker  P.  II  öfters. 
Nogger  P.  XII,  54  (ann.  Zwifält). 
Nocger  Laur.  sec.  8  (n.  149!». 
Noker  P.  II,  IX  öfters. 

Notger  P.  V,  79  (ann.  Quedlinb.)  mit  var.  Hotger. 

Metkart.  Gld.  II,  a,  104. 

Motcrlm.  8.  Necr.  Aug. 

Notbgrim  P.  II,  405  (vit.  S.  Liudger!). 

MotliMft.  Gr.  IV.  742.   Der  letzte  theil  ist 

auffallend,  da  er  sonst  in  n.  nicht  vorkommt. 
Motlinrt.  8.  M.  B.  a.  799  (IX);  Mchb.  sec.  9 

(n.  398);  St.  P. 
Noathart  Mchb.  sec.  8  (n.  241). 
Naoihaert  St.  P. 
Noothart  (so)  St.  P. 
Nuadard  St.  P. 

Metltar.  10.  P.  XI.  53  (Cosm.  chron.  Boem). 
Nother  P.  VI.  591  (vit.  S.  Adalberti);  Uur.  sec. 
8  (n.  1377). 

Nothar  wird  auch  von  demselben  Lutticher  bi- 

schofe  gebraucht,  der  sonst  Notger  heissl. 
Nbd.  Notier. 

Metbarla,  fem.  9.  Pol.  B.  s.  76. 

Motbelm.  6.  A.  S.  Jan.  I. 

Motillnb,  fem.  9.  Gld.  II.  a,  126. 

Notluip  Mchb.  sec.  9  (n.  854). 

Motmanc  (so).  Gld.  II,  a,  104. 

Modiaaar.  9.  St.  P.   Vgl.  auch  Chnodomar 

Mothrad.  8.  P.  II.  406  (vit.  S.  Liudger!). 

Motric.  8.  Lc.  a.  793  (n.3);  vgl.  auch  Nulrih. 

Metdri£e  (it.  unbcst.);  necr.  Aug.  zwml. 

Modul!".  6.  A.  S.  Man.  II. 

Notolf  Laur.  sec.  8  (n.  923). 

Ags.  Nöttvulf. 
Es  folgen  nun  die  Zusammensetzungen  mit  dem  am 
das  suffix  I.  erweiterten  NOD,  wobei  aber  stets  die 
unter  NATH  angeführten  formen  mit  Nadal-  zn  ver- 


chen  sind,  da  beide  namenklaasen  wahrscheinlich 
rs  in  einander  hinüberflicssen. 

Modeln».  8.  Pol.  Irm.  s.  249. 

Nudal  Gr.  II,  1048  hieher?  wol  von  Gr.  nur  am 
0.  n.  Nudaleswilare  geschlossen. 

Modnils,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  249. 

Notalis  pol.  Irm.  s.  171;  pol.  B.  s.  51,  97. 

Medalla,  Tem.  8.  Pol.  Irm.  s.  238;  pol.  B. 
s.  54,  55  etc. 

Notalia  pol.  B.  s.  72. 

\ori<  lino,  fem.  9.  Pol.  B.  s.  71. 

Modal bert.  8.  Pol.  Irm.  s.  27,  81  etc. 

Nodelbert  pol.  ß.  a.  2,  7  etc. 

Modalberta,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  100,  235. 

MoclRltriiriis,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  81. 

Nodeltrudis  pol.  B.  s.  71. 

Modiilgrar.  8.  Pol.  Inn.  s.  281. 

ModalgardU,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  249. 

Modalsaud.  8.  Pol.  Irm.  s.  81. 

Maudnlglldia  (so),  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  231. 

ModnlKt«.  8.  Pol.  Irm.  s.  81,  184. 

ModRlffrintn,  fem.  8.  Pol  Irm.  s.  81. 

Modelhagdla,  fem.  9.  Pol.  B.  s.  82. 

Modalhard.  8.  Pol.  Irm.  s.  249. 

Nodelhartl  pol.  B.  s.  82. 

Modnlliar.  8.  Pol.  Irm.  s.  249.  270. 

Nodolhar  (so)  pol.  Irm.  ».  231 

Nodelher  pol.  B.  s.  65,  82. 

Modalhlldl«,  fem.  B.  Pol.  Irm.  s.  103. 

Modeland.  9.  Pol.  B.  s.  60. 

\odnltndln,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  39. 

Nodelindis  pol.  Irm.  s.  212,  252. 

Nodelenda  pol.  Fossat.  (zwml.). 

Kodalntar.  8.  Pol.  Irm.  s.  249. 

Nodelmar  pol.  B.  s.  22. 

Modal  Hm».  8.  Pol.  Irm.  s.  81. 

Modelten«.  9.  Pol.  B.  s.  10. 

Nodelcvius  pol.  B.  s.  65. 

Nodeleos  pol.  B.  s.  43,  95. 

Modell«  I»,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  16. 

\o<!eluiii.  9.  Mab.  a.  854. 

Modelolng.  8.  Pol.  Irm.  s.  269 


MogO.  9.  Laur.  sec.  9  (u.  199). 
Mollbert.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  945). 
\olo.  C.  M.  Aug.,  Nov. 
MolUntidra  (so),  fem.  9.  Pol.  B.  s.  69 
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:  Ingelaonus  9. 
\onitln,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  105. 
Vonno  s.  Nunno. 
ttopelo.  11.  Hf.  a.  1064  (IL  550). 
*oppo.  10.  M.  B.  a.  927  (XXVID). 
Nhd.  Nube. 

NOR.    Di*  Folgenden  o.  scheinen  zu  Norici, 
Noricum,  Nurinberc,  Noransiat  zu  geboren;  einige 
darunter  mögen  freilich  auch  eise  entartung  von 
Nort-  enlhaiten.    Unter  den  sicher  hieher  gehö- 
rigen formen  begegnet  keine  bei  Sachsen  und 
Westfrankcn. 
Morinc.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  3215). 
Nuoring  necr.  Fuld.  a.  798,  848;  Sehn.  a.  815. 
Nuorinc  Gld.  II,  a,  104. 
Nuorincb  Sl.  P. 
Nouriog  Scbn.  a.  827. 
Nhd.  Nöhring,  Nliriag. 
JVorlinc.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2745). 
Norb«ld.  9.  Pol.  R.  s.  8. 
!%*rbert.  8.  P.  V,  711  (Benedict!  chron.); 

VUl  öfters;  pol.  Inn.  s.  148;  pol.  R.  s.  43. 

54;  St.  P.;  Laur.  mehr».;  Mab.  a.  881;  Ms. 

sec.  11  (n.  37). 
Norpert  P.  II,  79,  81.  107  (Ekkeb.  cas.  S.  Gaili). 

155  (cas.S.  Galli);  VII,  442  (Bernold.  chron.); 

Uur.  sec.  8  (n.  3295);  II.  a.  923  (n.  145). 

963  (n.  175). 
Norbrat  Laur.  sec.  10  <n.  532). 
Norprath  H.  a.  996  (n.  211). 
JVortrudla,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  37. 
JVorigand.  P.  X,  477,  495  (Hugon.  chron.) 

neben  Norgaud. 
Norigaad  (ep.  Aedoens.)  sec.  11.  A.  S.  Apr.  III. 
Wftriftas.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  834) ;  für  Nori- 

gast? 

\orKll<U*<  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  280. 
Merlhcr.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  809). 
tforllndis,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  9. 
Itnnan.  10.  St.  M.  a.  903. 
Nhd.  Normann. 

Miirnhnrt!  8.  Sl.  P. 

NORD.  Der  norden  findet  sich  eben  so  wie 
die  drei  andern  weltgegenden  in  p.  n.  gebraucht. 


Doch  haben  sich  die  hier  verzeichneten  formen  mit 
zwei  andern  Stämmen  vermischt:  1)  durch  Schreib- 
fehler wahrscheinlich  mit  NARD.  2)  durch  sprach- 
liche enlartung  mit  NOR.  Einige  unter  NOR  ver- 
zeichnete formen  gehören  gewiss  zu  NORD,  doch 
habe  ich  es  der  conseqoenz  halber  vorgezogen, 
lieber  alle  formen,  denen  der  schlussdenlal  abgeht, 
unter  NOR  zu  verzeichnen. 

Xordl.  9.  Necr.  Fuld.  a.  928. 

Nord  Scbu.  a.  858,  914;  Laur.  sec.  9  (..  381. 
480). 

\ordo.  9.  St.  P. 

Nhd.  Nord,  Nordt,  North. 

IVordolo.  Gld.  II,  a,  104. 

]V«rdlla,  fem.  9.  St  P. 

\ordmil.  8.  St.  P. 

Nortbald.  8.  Mab.  a.  847. 

Nortbold  Mab.  a.  783. 

Nortpold  H.  a.  926  (n.  147);  Gud.  a.  976. 

lYordobert.  7.  B.  v.  Reggio  sec.  9.  P.  !. 

289  (chron.  Moissiac);  d.  Gh.  I. 
Nordoberth  und  Nordeberclh  Mab.  a.  692,  693; 

Pd.  ebds.  n.  429. 
Nortepert  Gld.  II,  a.  117. 
Nordprabt  Sehn.  a.  757,  800;  Dr.  a.  824  (a.  432; 

Sehn.  ebds.  Notpraht). 
Nordpreht  Gld.  II.  a,  104. 
Nordperht  M.  B.  a.  837  (IX);  St.  P  öfters. 
Nordbert  P.  I,  201  f.  (Eioh.  ann);  Ng.  a.  800; 

St.  P.  zwml.;  C.  M.  Junt. 
Nortbcrct  Sehn.  a.  765  ;  Dr.  a.  757  (Sehn,  fälsch- 
lich Nordberet). 
Nortberath  Laur.  sec.  8  (n.  1277). 
Nortbert  P.  II,  620  (Vit.  »lud.  imp.);  VII.  443 

(Bernold.  chron.);  VIII  öfters;  Laur.  mehrra. 
Nortpert  P.  I.  83  (ann.  Sangall.);  II,  35  (abbat.  S. 

Gall.  catal.).  149  (cas.  S.  Galli);  V.  130,  131. 

133(ann.Auguslani);  VII.  323  (Berthold.  ann.). 
Nordpreht  necr.  Aug.;  M.  B.  a.  931  (XIV). 
Nordpert  P.  VII,  122  (Herim.  Aug.  chron.);  Ng. 

a.  813. 
Nortpreht  St.  P. 

Northbert  P.  II.  619  (»it.  Ulud.  imp.). 

Nordperd  Sehn.  a.  756. 

Nordpret  Gld.  II.  a,  104. 

Norbert  u.  dgl.  s.  NOR. 

Nerfrudls  s.  NOR. 

\ordfrld.  9.  P.  II,  707  (vit.  S.  Anskarii). 

61' 


Digitized  by  Google 


NORP 


Nortfrid  pol.  R.  s.  49. 
!%or«lrffwr.  8.  Tr.  W.  a.  763  (u.  263). 
Nortger  Laur.  sec.  8  (n.  180);  Sehn,  a.  808. 
Nortgeri  (genit.)  Dr.  o.  567  (Sehn.  ebda.  Nord- 
geni ). 

Narthgand.  9.  Mab.  a.  884. 

Nordcoz  Mchb.  sec.  9  (n.  627). 

DJaHhaidla,  fem.  9.  Pol.  R.  8.  55. 

Northagdis  pol.  R.  s.  82. 

IVordarda,  Ten.  7.  P.  VII,  21  (aas.  Blaudiu.). 

Norlierdis  pol.  R.  s.  46. 

«ordhwrl.  8.  Tr.  Vi.  a.  787  n.  c.  a.  800 
(a.  33.  72).  Ebds.  kommt  auch  die  Schreibung 
Nordharihus  vor,  worin  keineswegs  der  stamm 
RIC  liegt,  sondern  das  h  ist  vielmehr  unorgan. 
einsehub  (=  Nordharius). 

Nordheri  tr.  W.  a.  788  (n.  125). 

Norlhcr  Laur.  sec  8  (n.  327);  pol.  R.  s.  43. 

Nortier  pol.  R,  s.  84. 

lordhHd.  9.  St.  P. 

Nordbat  St.  P. 

Northad  pol.  R.  s.  33. 

Mord hi It.  fem.  8.  Sehn.  a.  796. 

Northildis  pol.  R.  s.  105. 

Nortildis  pol.  R.  s.  52,  54. 

]%'«rtr»iuiiiiM.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  1086). 

Nordalalt.  9.  K.  a.  802  (n.  55;  Ng.  ebds.); 
Sehn.  a.  813,  837. 

%ordl>i|t.  Gld.  II,  a,  104. 

Xerdololt.  9.  K.  a.  839  (.».  103;  Sehn.  ebds.). 

Nordloch  Mchb.  sec.  9  (o.  604). 

Xordeman.  8.  P.  III,  252  (Hlud.  et  Uloth. 
capil.). 

Nordman  Mchb.  sec.  8  (n.  36);  St.  P.;  Sehn.  a. 

779,  819,  866;  K.  a.  820,  867  (Ng.  ebds  ). 
Noitmau  tr.  W.  a.  807  (a.  201);  Laur.  mehrm 
Norman  s.  NOR. 
N'hd.  Norilmaau. 

Xerdautr.  9.  St.  P.,  I)r  a.  819  (n.  379, 

Sehn.  ebds.  Nord  man). 
Mardmutit.  9.  Sehn.  a.  823. 
%ordrat.  8.  St.  P. 
WartüiiKll»,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  77. 
^VortMiiiidtt,  fem.  9.  Laar.  sec.  9  (n.  745). 
*ordolli.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  600). 
Nordolch  Mcbb.  sec.  9  <n.  618). 


Leichte  Vermischung  mil  Nordalah  und  Nordoloh; 
s.  daselbst. 

!f  ardaalt.  8.  Tr.  W.  a.  739  (n.  11  und  Pd. 

nchtr.  n.  62). 
Nordold  Schpf.  a.  728  (n.  10). 
Nordald  tr.  W.  a.  739  (n.  Hl). 
Nordolt  Sehn.  a.  805. 

Nartwlb,  fem.  9.  Scbpf.  a.  828  (n.  89). 

Mardwich.  9.  St.  P.  zwml. 

Norlvens  pol.  R.  s.  22,  85. 

Nordlwln.  8.  taur.  sec.  9  (n.  365). 

Nordwin  tr.  W.  a.  774  (n.  61);  Su  P. 

Nortwia  Laur.  sec.  8  (n.  348,  384). 

Norlvin  pol.  R.  s.  54. 

Nortnin  conc.  Suession.  a.  853. 

Nordoia  Laur.  sec.  8  (n.  279);  pol.  Irm.  s.  69. 

Nortduin  Laur.  ser.  8  (u.  307). 

Nordauir.  7.  D.  Ch.  I,  872. 

Nordolf  Tr.  W.  a.  714  (Pd.  nachtr.  u.  32);  Scha. 

a.  765;  Mchb.  sec.  9  (n.  460);  Laur.  sec.  9 

(n.  659). 


>o Harns,  .\arlher,  \orlinc  s.  NOR. 

Hf«M»litjr,  Gr.  II,  1105,  viell.  voa  Gr.  nur  au« 

o.  n.  Nossinchoven  geschlossen. 
Xmi-  s.  NOI). 

MaxsjllHd.  11  Kp.  Altuillnreas.  sec.  11.  Coae 
Remeus.  a.  1049.   Zu  NOI)? 
Xtiadard,  Nud-,  Mtidal-  s.  NOI). 
\«ifliiM.  10.  Ng.  a.  920  (n.  705). 
Xug.  II.  I.e.  a.  1057  (n.  192). 
Xuniino  leim»  s.  Mummolenus.  Hummoliu 
s.  Mummolus. 

Wnnnl.  9.  Lc.  a.  827.  838,  841  (n.  44.  54. 

56)  elc. 
tlimiil.  Gr.  II,  1091. 
.\ltiili«.  7.  Lc.  a.  848  (n.  64). 
Nonno  Pd.  a.  667  (n.  358). 
Nuno  H.  a.  797  (n.  61). 
Nono  H.  a.  804  (n.  64);  necr.  Aug. 
Nlintio.  6.  Langobardenflihrer.  Fredegar. 
Miiorlnjr,  Xiirnhari  s.  NOR. 

Miitriii.   Mit  einem  fragezeichen  bei  Gr.  II. 

390  uud  998.   Vgl.  aurh  Nolric, 
>tli>  suffii,  s.  -n. 
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Ich  erwähie  hier  als  besonders  wichtig  folgende 
laut  Verhältnisse: 

1)  entstehang  des  o  aus  allerem  a  (und  des  o 
aus  a); 

2)  entartung  des  o  aas  u; 

3)  anflOsung  eines  v  zu  o,  am  häuigsten  in 
Laagobardiscben,  z.  b.  -oin  fQr  -wiu; 

4)  ziuamnenziehuog  eines  an  zv  d; 

5)  debnung  des  0  zu  oa,  na,  uo. 

suffix.  Ks  ist  erstens  das  häufigste  sufEx 
der  schwachen  masculina,  wie  jede  seile  des  Wörter- 
buchs zeigt,  erwachsen  ans  dem  noch  im  Goth.  und 
Alts,  haftenden  a.  Zweitens  begegnet  es  als  ö  (ftir 
•Jl)  in  goth.  fenininis;  beispiele  sind  Anulo,  Egilo, 
Krailo,  Froilo.  Gaalho,  Hicchilo,  Juno,  Snnilo,  Tul- 
gilo,  Ullrogolh». 
Oadal-s.  OTHAL.  Oager  s  ACD.  Onff« 

s.  HUG.  Onlger,  Oale  s.  WALAH.  Ons- 

s.  WAS.    Oatlcha  s.  AUD.    Onzllo  s. 

Ozalo.  Oaao  s.  Ozo. 

Oheroll.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  831). 
Der  einzige  mit  der  praepos.  nbar  zusammenge- 
setzte  p.  n. 

Ober«  s.  AUD. 

Oblzo.  11.  P.  VI,  507  (Widric.  roirac.  S.  Ge- 

rardi);  X,  11  (Arnulf,  gest.  archiepp.  Mediol.); 

Lp.  a.  1048  (II,  626). 
Opizo  P.  IV,  B,  180  (Nicol.  II  Statut  ). 
Oppizo  M.  a.  1049  (n.  49). 
Opozo  Dr.  a.  1049  (n.  752;  die  nrk.  fehlt  bei 

Sehn). 
Xhd.  Opitz. 
Occard  s.  AC. 
Oering.  9.  Lc.  a.  820  (u.  38). 
Occo.  9.  Wg.  tr.  C.  465;  Lc.  a.  827  (n.  44); 

vgl.  Ochon. 
Xhd.  Och. 

0.  n.  Orenbergr  und  Ocinpach  viell.  hieher 
Ocjgrr  s.  AI1!). 


Ochclhert.  9.  B.  v.  Belluno  sec.  9.  Conc. 

Mantuan.  a.  827. 
OclielpInCHü.  7  (deutsch?).  Pd.  a.  653  (n. 

322;  Mab.  ebds);  M  ebds.  n.  64  Ochelpiacu* ; 
bei  Coleli  VII,  506  Tilpincus  neben  Ochel- 
pineus. 

Och  II«.  10.  II.  a.  909  (n.  136). 
Nhd.  Ockel. 

Ochon.  6.  Ilerulerkg.   Vgl.  Occo. 

'Ofta*  var.  "Ovtov  und  Zwwr  bei  Procop. 
Ochon  vtell.  nach  Weinhold  in  Haupts  zeitschr.  VII, 
7  zu  goth.  auhns  ofen  in  der  altern  bedentnng  von 
fener. 

Ochlrad  s.  ACT. 

Oclel.  II.  Lc.  c.  a.  1070  (n.  22t);  denUch? 
Octard,  Oclilrtis,  Octollndia  s.  ACT. 
Odn,  Oda*  s.  AUD.  Od»!-  s.  OTHAL. 
Odnrd  s.  AUD.  Odel-,  Odll-  s  OTHAL. 
Orionker,  Odoin  s.  AUD.  Offllln,  Of- 
ünc, Offo, O  fluni, Ofllos.UK.  Oft- s  UFT. 
Off  AN«.  9.  St.  P  ;  R.  a.  814.  819  (n.  18,  20) 

etc.   Zu  AUD? 
Offchcrt  s.  HUG. 

Offitiirccthcr.  7.  Pd.  a  693  (n.  431 ;  Mab. 

ebds.);  verderbt? 
OffrolT.  9.  Gud.  a.  840;  Scbpf.  a.  845  (n.  133). 
Ohnrich.  7.  Pd.  a.  656  (n.  325;  unecht). 
Ohharl.  Gld.  II.  a,  104. 
Oh  Uta,  fem.  9.  K.  a.  802  (a.  55). 
Ohilt  K.  a.  843  (n.  107). 
Ohl  hcri,  Ohtrad,  Ohtrlc,  Ohtrlt  s.  ACT. 
Oiko  s.  AG.   Oilnrd  s.  AGIL. 
OlO.  9.  Wg.  tr.  C.  230,  234,  235,  237.  244. 

249,  256. 
Ojo  Ms.  a  1070  (a.  26). 
Ofeberta,  fem.  8.  Pol  Inn.  s.  97.  Zu  NVIS? 
Okard  s.  AG 
Olaf.  8.  St.  P 
Olof  Mchb.  sec  9  (n.  549). 
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Olef  P.  V.  774  (Tbietmari  chron.). 
Olnnpurg  s.  AUL.    Olbert,  OlhurjrlK, 
Oldihert  s.  ALD.    Olef  ».  Olaf.  Ole, 
Ol«  o  s.  AUL. 

Olfalf.  8.  St.  P.   Zu  VULF?  verderbt? 

Olflgand.  6.  D.  Ch.  I,  871;  tu  VULF? 

Ol f red  s.  ALD 

OlimriccnH.  8.  P.  1,  297  (chron.  Moissinc); 
eben  so  auch  aa  derselben  stelle  bei  d.  Ch.  I 
and  A.  S.  Febr.  Hl  peschrieben.    Zu  Helme- 
rich? oder  steckt  darin  das  wort  holm  insula 
ia  ahnlicher  weise  wie  in  Ulmerugii? 
Oliamod,  fem.  9.  GW.  U,  a,  126. 
Olivolldl»,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  41. 
Olevildis  pol.  R.  s.  38. 
Vgl.  zd  diesem  n.  noch  Oliva  pol.  Irm..  Oliba  Mab. 
a.  835,  Olivanns  pol.  R.  s.  52  und  Olef a  pol.  R.  s.  56. 
Ollelh  s.  AUD.    OlCnlwi  s.  ALD.  Ol«. 
Olomiind  s.  AUL. 

Omnlriiffiia.  6.  ü.  Ch.  I,  217;  verderbt? 
On-  s.  AUN. 

OiiRffinar.  9.  Diese  wahrscheinlich  verderbte 
form  steht  in  den  capit  Kar.  M.  et  Lodov., 
appendix  III  (Gr.  diat.  I,  341). 
Onjrla,  Onlba  s.  AUN. 

Onodbald.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  226). 

Onolhald  Laar.  sec.  8  <n.  274). 

Ooariba  s.  ANS. 

Opl.  8.  R.  c.  a.  787  (n.  6). 

Hopi  R.  a.  822  (n.  22). 

Aopi  R.  a.  791  (n  8). 
OpIxO;  Opozo  s.  Obizo. 

Opplla,  »sc.  6.  Greg.  Tor.  VI,  40. 

Oppo.  9.  Necr.  Fnld.  a  811.  Oppoleibwin, 
wie  Sehn,  hier  liest,  ist  in  zwei  namen  zu 
zerlegen. 

üpo  Gld.  II.  a,  1Ü4. 

Opt-  s.  UFT. 
Ornniait,  Oranolfs.  AUS  Ord-  s.  ORT. 

Oreht.  Gld.  II,  a,  104.  0-reht  oder  Or-eht? 
Orein,  Orendll  s.  AUS. 

Orfmnn.  Gld.  II,  a,  104. 
Orgia,  Orllan,  Orloldla,  Orte*  s.  AUS. 

Orllnc,  Gr.  I,  459,  viell.  von  Gr.  nnr  aus  o.  n. 
Orlinchova  geschlossen. 
Orlof,  Orrich  s.  AUS.   On*-  s.  URS. 

ORT.    Zu  ahd.  ort.  welches  namentlich  in  der 


bedculung  von  acies  zur  bilduug  von  namcu  ge- 
eignet scheint;  nur  am  anfange  von  n.  gebräuch- 
lich. In  den  formen  Ort-  und  Ord-  ist  der  stamm 
nicht  vor  der  letzten  hallte  des  8.  jhdts.  nachzu- 
weisen. Im  pol.  Irm.  begegnet  ORT  nur  einmal, 
im  pol.  R.  gar  nicht. 
Ort.  8. 

Genit.  Ortis  P.  II,  369  (dt  S.  Sturmi). 
Nhd.  Orth. 

Ortila,  rem.  9.  Mchb.  sec  9  (n.  409). 
Nhd.  Oertel,  Oertell.  Ortel. 
Ortmil.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  446,  510.  569). 
Ordunc.  11.  Lc.  a.  1096  (n.  253). 
Ortbiirc,  fem.  9.  Laur.  sec.  9  <n.  3100). 
Ortajcr.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  3105,  3163). 
Ortffi».  Gr.  I.  470. 

Ortjrrim.  9.  P.  III,  252  (Hlud.  et  Hlolh.  capit). 
Orilutrd.  8.  Sehn.  a.  866. 
Orlhart  St.  P. 

Ortahar.  8.  Tr.  YY.  a.  774  (n.  53). 
Orthari  tr.  W.  a.  788  (n.  102). 
Ortberi  Mchb.  sec.  8  mehna.;  Ng.  a.  868. 
Orthere  M.  B.  a.  778,  820  (VIII). 
Orther  Ng.  a.  858;  Laur.  mehrra. 
Ortere  Gld.  II,  a,  104. 

Ortroh.  9.  Sehn.  a.  803;  necr.  Fuld.  a.  813. 

Ortlaip.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  26). 

Ortleib  Sehn.  a.  800;  Sehn.  sec.  10  (Dr.  ebds. 

n.  671  Otieib). 
Ortleip  M.  B.  c.  a.  792  (VII). 
Odeib  Ng.  a.  865  wol  hieher. 
Nhd.  Ortleb,  Ortlepp. 
Ortleih.  Gr.  II,  153. 
Ortlinb.  U.  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Ortleob  Gld.  II,  a,  126. 
Nhd.  Ortlieb. 

Ortntt  (var.  Otnit).  Dieser  n.  ist  mir  zwar 
nur  ans  urkk.  nach  1100  und  dem  gleich- 
namigen gedieht  aus  der  2.  halfte  des  13.  jhd. 
bekannt,  er  reicht  indessen,  wie  schon  aus  der 
mythischen  natur  des  beiden  hervorgeht,  in 
eine  weit  frühere  zeit  hinauf.  Vgl.  Mone 
heldensage  (1836)  s.  75. 

Ordernd.  8.  Lp.  a.  962  (II,  275). 

Ortrad  pol.  Inn.  s.  90. 

OrtliwHlHh.  8  Laur.  sec.  8  (n.  1555). 

Ortolt.  9.  K.  a.  846  (n.  113);  Dr.  a.  866 
(n.  591 ;  Sehn.  ebds.  Ottoll). 
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p.  9.  Wg.  tr.  C.  344. 
Ordwigh  P.  IX,  298  (Ad.  Brem.). 
Ortwig  R.  a.  837  (n.  33). 
Orlwich  Sl.  P. 

Ort  will.  8.  Tr.  W.  a.  767  (n.  132);  Laur. 

sec  8  (n.  208);  St.  P. 
Nhd.  Orthwein,  Ortweiu. 

Ordiilf.  7.  Ep.  Oscensis  sec  7;  herzog  zu 

Sachsen  sec  11. 
Ordolf  P.  VIII,  692,  694  (anaalista  Saio);  IX, 

333,  352,  355  (Ad.  Brem.);  conc.  Tolet.  IV 

(a.  633)  o.  VI  (a.  638).    Bei  P.  VII  mit  Otto 

verwechselt. 
Ordolf  P.  IX,  351  (Ad.  Brem.). 
Ortolf  M.  B.  c.  a.  1050  (VI),  1077  (VII);  St.  P. 


Ags.  Ordvulf,  Ordnlf. 

Orte  in,  fem.  Gld.  II,  a,  126;  für  Orteni? 
Zu  ORT  scheinen  noch  zu  gehören  mit  allerem  s 
für  r  (vgl.  golh.  uzd  cuspis): 

ItadriiaM.  6.  Proc.  Ovadqtkas,  var.  Ovodilag. 
Nur  venu  die  lesart  .Ovodiias  die  richtige  ist,  wie 
Grimm  gramm.  I  (1822)  annimmt,  hieber;  sonst  eher 
zu  AUSTAR. 

Csdebnd.  6.  Oi>otfßaäos  Menander  excc 
de  legal,  p.  76,  77,  104,  105.   Ein  Gepide; 
vgl.  Asbad. 
OMlnir.  7.  Conc.  Tolet.  VIII. 


Ortalf  s.  AUS.    Osn,  Osnttri»,  Osbcrt, 
«Kolli*,  Oftdag  s.  ANS.  Ogdulf  s  ORT. 
«WitliUd  s.  AUS.    Oeliiffer,  Ogivia, 
Ooman  s.  ANS.    Osorownld  s.  AUST. 
Onseman,  U^o  s.  ANS.  0»t-  s.  AUST. 
Otan,  Otbert  etc.  s.  AUD. 
Otenxer.  9.  Dr.  a.  822  (n.397;  Scba.  ebds.). 
Ist  wol  irrthnm. 
Otfrld,  Otgmr  o.  a.  ra.  s.  AUD. 

OTHAL.  Im  ganzen  gehören  diese  formen 
gewiss  zu  ahd.  nodal  patria.  Doch  unterliegen  sie 
berührungen  erstens  mit  den  unter  AUD  erwähnten 
erweiterangen  dieses  Stammes  und  zweitens  (in  der 
Schreibung  Vadal-)  mit  dem  stamme  WAD.  Drit- 
tens konnten  auch  Vermischungen  mit  der  form 
Eodal-  (s.  EUTH)  begegnen. 
Odilo.  8.  Baiernbzg.  sec  8.  0.  d. 
von  Clugny  sec  10. 


Odilo  P.  I,  11  (ann.  Petav),  134  f.  (ann.  Einh.) 
elc;  II,  194  (ann.  Lnbienses);  V  öfters;  VI 
Öfters;  VII,  98,  128  (Herim.  Aig.  chron.),  426 
(Bernold.  chron.);  Fredegar;  M.  B.  sec.  8 
(VII,  XI,  XIII,  XIV);  pol.Fossat.;  Lc.  a.  964 
(n.  46);  Gue>.  a.  998. 

Odilus  pol.  Inn.  8.  217;  pol.  R,  s.  86. 

Odal  Sl.  P. 

Otilo  Mchb.  sec  8  (n.  12);  St.  P.  öfters. 

Oltilo  St.  P. 

Odolus  Goer.  a.  1089. 

Otolo  Ng.  a.  819. 

Odelus  pol.  Inn.  s.  12. 

Oatilo  Mchb.  sec  8  (n.  11),  Sl.  P. 

Oadal  Ng.  a.  870. 

Aodil  St.  P. 

Aoülo  St  P. 

Uodilo  Laar.  sec.  9  (n.  1971). 
Uotilo  necr.  Aug. 
Vadal  Gld.  II,  a,  109. 
Vodal  Gld.  II,  a,  109. 

Ondilo  P.  I,  345  (Enh.  Fuld.  ann.);  VIU  öfters. 

Oulilo  K.  a.  905  (n.  177). 

Udal  Laur.  sec  8  (n.  854). 

Udilo  P.  VI,  36  (eicerpt.  Allah.),  549  (Arnold. 

de  S.  Emmer). 
Uülo  Gld.  II,  a,  109. 
Hodilo,  Ilaodilo.  Haotilo,  Houdil  s.  AUD. 
Ogdilus  Schpf.  a.  997  (n.  175). 
üprtilo  P.  I,  327  f.  (ann.  Mettenses);  VUI,  331 

(Sigebert.  chron.). 
Othlonns  P.  VI,  521-525  (Olhloni  vit  S.  Wolf- 

kangi)  hieher? 
Odilone  (als  norain.)  P.  1,  26  (ann.  Lauresh.). 
Ottolio  Lp.  a.  959  (II,  242)  ist  viell.  undentsch; 

seine  söhne  haben  die  auffallenden  n.  Riustun- 

nius  und  Zolodilo. 
Nhd.  Oetlel,  Oelde,  Mittel. 
0.  n.  Ulilenchaim,  Olilinwilare. 
Odnla,  fem.  7.  St.  P.  zwrol. 
Odila  Sl.  M.  a.  1006;  d.  Ch.  I. 
Otila  Sl.  P. 
Odola  St.  P. 

Odilia  P.  II,  570  (vit.  S.  Idae);  X,  370(Bugoa 

chron.);  St.  M.  a.  1053. 
Otilia  Laar,  sec  8  (n.  1788). 
Udila  Laur.  sec  8  u.  9  (n.  582,  797). 
Udela  Laar,  sec  8  (n.  2623.  3153). 
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Vatila  Gld.  IL  a.  12». 

Odellna,  fem.  1 1 .  Pol.  Inn.  s.  49  (sec  1 1 )  mehrm. 
Odellng.  9.  P.  HI,  466  (Hloth.  U  capit.). 
Odolong  R.  a.  866  (d.  50). 
Odalpato.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  312). 
Odalpald.  8.  B.  t.  Utrecht  sec.  9. 
Odalpald  St.  P.  mehrm. 

Odilbald  P.  I,  609  (Regio,  chron);  VIII.  590 

(annaJista  Saxo);  Laur.  sec.  8  (o.  2502). 
Odelbald  pol.  Irm.  s.  210;  A.  S.  Febr.  I. 
Olhelbold  P.  II.  189  (ann.  Gand.). 
Udilbald  Laar,  mehrm. 
Vadilbold  Gld.  II.  a.  109. 
Udibalt  Laur.  sec.  10  (n.  278)  wol  für  Udilball. 
Odllberiis.  10.  II.  a.  909  (n.  136).  Der- 

selbe  hcisst  ebds.  n.  137  Adilbert. 
Oda  liiert.  8.  Ep.  Populoniens.  sec.  9.  Ep. 

Vallensis  sec.  10.  Erzb.  v.  Salzburg  sec.  10. 
Odalbcrt  tr.  W.  a.  739  (n.  11);  pol.  Irm.  s.  101, 

235;  St.  P. 
Odalperht  St.  P.  mebrra. 
Odalpert  St.  P. 
Odalprct  Ng.  a.  800. 
Odilpraht  Sehn.  a.  757. 
U.lolbert  P.  VI.  357  (vit.  Joh.  Gorziens.). 
Odilbert  P.  III.  171  (Kar.  M.  capit.);  tr.  W.  a. 

734  (n.  9). 
Odelbrecht  H.  a.  1052  (d.  250). 
Odelbert  P.  VI,  668  (Coastaul.  vil.  Odaiber.); 

X,  104  (calal.  archiepp.  Mediol.);  Laar.  sec.  8 

(ö.  2889);  pol.  Irm.  s.  169.  185;  pol.  R.s.  34, 

53  .  GuO.  a.  984. 
Oadalpreht  und  Oadalperlh  Gld.  II,  a,  104. 
Uadalbcrt  Ng.  a.  8(16. 
Uadalpret  Njr.  a.  808. 
Uodalbert  Gld.  II.  a.  109. 
Uodalbreht  necr.  Aug. 
Uodalpreht  necr.  Aug. 

Uodilberct  Ür.  a.  802  (Sehn.  ebds.  Codilberct). 
Uodilpraht  und  OdHberct  Dr.  a.  808  (n.  244; 

Sehn.  ebds.  Odilpraht). 
Uodelbreht  necr.  Aug. 
Uodilbrecht  Laur.  sec  8  (n.  3602). 
Oudalperht  St.  P. 
Oudalberl  P.  I,  89  (ann.  Salisb.). 
Oudalpert  P.  IV,  B,  171  (syaod.  Baioar.  sec.  X). 
üudilbert  G.  sec  11  (n.  49). 
üudelbert  P.  XI,  771  (ann.  S.  Rudberli  Salisb.). 


Udalprabt  Scbm  a.  803. 
Udolbert  Laur.  sec.  8  (n.  448). 
Udilbert  Laur.  sec.  8  (n.  447  ,  454);  II.  a.  1053 
(■.  253). 

Udelbert  P.  X.  171  (ges|.Trever.);  Lanr.  sec.  8 

(u.  2334.  2341);  Gud.  a.  1084. 
Udelbret  H.  a.  1042  (n.  239). 
Hodolbcrt  tr.  \\.  a.  739  (n.  10  u.  Pd.  nchlr.  n. 

61);  Laar.  sec.  8  (a.  1462). 
Huadalbert  Kg.  a.  812. 
Huadalpert  Ng.  a.  8U5. 

Huodilbert  II.  a.  865  (n.  102),  963  (n.  176);  C. 

a.  967  (n.  20). 
Iludilbert  H.  a.  853  (n.  87). 
Udibert  (so)  Laur.  sec.  8  (n.  619). 
l'odibraht  (so)  Dr.  sec.  10  (n.  702;  Sehn,  ebds.) 
Vadalbert  und  Vadalbreht  Gld.  II,  a,  109. 
0.  n.  rodalprechlesirilare. 
«Idalpirc,  fem.  8.  St  P. 
Otlalberga  pol.  Irm.  s.  98. 
Odilberga  pol.  Irm.  s.  61. 
Odelberga  pol.  Im.  s.  25,  211. 
Oudalpirc  St  P. 

Vodalbric,  Vodelbric  Gld.  II.  a.  128. 

Odelprnnd.  10.  Lp.  a.  982  (IL  359). 

4M  hl  Iburg,  fem.  8.  Wg.  tr.  0.  87. 

Üdalpurc  St  P. 

Odalpurcb  St  P. 

Uodilburg  Sehn.  a.  815,  819. 

Vadilburc  Gld.  II,  a,  128. 

Oilallriidi«,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  85.  166 

Odaltruth  Laur.  sec.  9  (n.  270). 

Odellrudis  pol.  Irm.  s.  171.  178. 

Vo.laldrud  Gld.  II.  a,  128. 

Vadaldrud  Gld.  II.  a,  128. 

Odalfrld.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  910);  Sl.  P 

Odolfrid  Laur.  mebrm. 
Odelfrid  pol.  R.  s.  15.  56  etr. 
Odelfrel  Lp.  a.  874  (I.  862). 
Uodalfril  Laur.  sec.  8  (n.  3343). 
Uodilfrll  Dr.  n.  340. 

OudaJfrid  P.  IV.  B.  171  (synod.  Baioar.  sec.  X). 

IX,  244,  248  (Gundecbar.  lib.  ponlif.  Eicbstel.). 
Udalfrit  P.  IX,  254  (anonym.  Haserens.). 
Udelfrid  Laur.  sec.  8  (n.  2226). 
Vaddalfrit  (so)  Gld.  II,  a,  109. 
Hodolfrid  Laur.  sec.  8  (n.  988). 
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Odelglng.  9.  Pol.  R.  t.  86. 

Odalgar.  8.  Pol.  Inn.  s.  235. 

Üilalgarr  St.  P.  dreimal. 

Odaiger  Gld.  II,  a.  104. 

Odalkw  M.  B.  a.  820  (VIII) 

Odalfher  Sl.  P. 

Odilger  C.  M.  April. 

Odelgar  pol.  Irm.  s.  212;  pol.  R.  s  60 

Odelger  pol.  R.  s.  43,  53. 

Oadalger  St.  P. 

Uodalger  Gld.  II.  a,  109. 

Uodelger  K.  a.  861  (n.  136). 

Oudalger  P.  IX,  249  (Guadecbar.  Hb  pooUf. 

Bichstet.). 
Ilodolger  Laar.  sec.  8  (n.  1462). 
Vadalger  und  Vadalker  Gld.  II,  a,  101) 
Odalgarl,  fem.  8.  St.  P. 
Odilgardis  Laar.  sec.  9  (n.  2462). 
Odelgardis  pol.  Irm.  s.  15;  pol.  R.  s  83. 
Odelcbarda  Lp.  a.  919  (II,  1 14). 
Odelcarda  Lp.  a.  919  (II,  114). 
Uodalgart  necr.  Aug. 
Uodalkard  K.  a.  866  (n.  140). 
Uodalkart  Ng.  a.  872;  necr.  Aug 
Oadalkart  Gld.  II,  a,  105. 
Udilgart  Laar.  sec.  9  (n.  2324). 
Vodalgart  und  Vadalgart  Gld.  II,  a,  128. 
Odel*«B.  8.  Laur.  sec.  8  (u.  3601). 
Oadalgaoz  St.  P. 

l'oadalcoz  Mcbb.  sec.  9  (o.  414)  zwml. 
l'dalgoz  Laar.  sec.  8  (u.  189). 
0.  o.  Uodelgoswilare. 

OdelKildls,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  15.  22  etc.; 

pol.  R.  s.  3,  74. 
Odelgidis  pol.  R.  s.  70  fUr  Odelgildi«? 
Od nl  vis.  8.  Pol.  Irm.  a.  166,  225  ;  necr.  Aug. 
Odelgis  pol.  Irm.  s.  72, 211 ;  pol.  R.  s.  16,  52  elc 
Uadalgis  Ng.  a.  860 
OdelglsR,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  61. 
Odhllftrim.  9.  Oftlgrim  P.  II.  420  (vit.  S. 

Liudger!). 
Odelgrimmus  pol.  R.  s.  9. 
Oilellmidi»,  fem.  8.  Pol.  R.  s.  9.  13  etc. 
Odelhagdis  pol.  R.  s.  60,  77. 
Odelaidis  pol.  Irm.  s.  178. 
Udilheit  Laur.  sec.  8  (o.  2867). 
OrtHlhnrd.  7.  Tr.  W.  a.  745  («.  136). 
Odalharl  Ng.  a.  813,  oecr.  Aug.;  Sl.  P.  «Oers. 


Odilharri  H.  a.  797  (n.  61);  Lc.  a.  817  (n.  34). 

Odelhard  pol.  R.  s.  19.  53  etc. 

Odelaart  pol.  Irm.  s.  8. 

Odolard  Mab.  a.  798;  St.  M.  c.  a.  962. 

Odilard  Pd.  a.  625  (a.  237)  ;  pol.  Irm.  s.  59.  98 

etc.;  Mab.  a.  905. 
Odelard  pol.  R.  s.  36. 
Odylard  P.  X.  404  (Hugon.  chron  ). 
Otlehard  Gld.  II.  a.  117. 
Oadalhart  Gld.  II.  a,  104. 
Uodalbart  Ng.  a.  825;  aecr.  Aog. 
Oudalhart  P.  IX,  249  (Gandechar.  lib  pooüf. 

Eicbstet.). 
üdalhart  St.  P. 

Udilhart  Unr.  sec.  8  (o.  285). 

Udelbart  Laar.  sec.  8  «.  9  (n.  2015,  2199). 

Hodilbard  Lc.  a.  817  (n.  35). 

Hodilard  Gld.  II.  a,  116. 

Hoadalhart  K.  a.  792  (a.  40). 

Haodilart  H.  a.  926  (a.  146). 

€> dallmrl.  8.  St.  P.  zwml. 

Odalberi  St.  P. 

Odolher  Laar,  sec  8  (n.  1018,  2067) 

Odilher  Laur.  mebrm. 

Odelhar  pol.  Irm.  s.  211;  pol.  R.  s.  103. 

Odelher  pol.  R.  s.  1,  14  elc. 

Odeler  pol.  R.  s.  82. 

Oadalheri  St.  P. 

Uodalher  Gld.  II,  a.  119. 

Uodilber  Laur.  sec.  8  (n.  1579). 

Oudalheri  St.  P. 

Udalher  Laur.  sec.  8  (n.  188.  193). 
Udilher  Laur.  sec.  8  («.  2031). 
Hodalhar  tr.  W.  a.  745  (Pd.  nchtr.  n.  77). 
Hodilher  Laur.  sec.  8  (n.  2999). 
Vadalberi  Gld.  II.  a,  109. 
Nhd.  Ulberr. 

Odllheu»  (so).  8.  Pol.  Irm.  s.  40.  Seia  soba 

heisst  Sichaus  (so). 
Odllelm.  8.  Laur.  sec.  8  (a.  1089);  pol.  Irm. 

«.  197. 

Odelelm  pol.  Irm.  s.  15,  217. 
Vdilhelm  Laar.  sec.  8  (o.  211). 
0.  n.  Uodalhalminga. 
Odnlhllt,  fem.  8.  Sl.  P.  zwml. 
Odilhildis  pol.  Ina.  s.  224 
Olbilhildis  P.  VIII,  691  (auoalisla  Sazo) 
Odelhildis  pol.  Irm.  s.  20;  pol  R.  «.  16 

62 
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Oil«lildis  pol.  In»,  s.  85.  123. 
Otlildis  pol.  Irm.  a.  90,  144. 
Oadalhilt  Mchb.  sec.  8  (n.  31);  Sl.  P 
UoHilhill  Laur.  sec.  8  (ii.  3563). 
Udtlhilt  Laur.  sec.  8  (n.  871  f.). 
Vadalhill  Gld.  II,  a,  128. 
Vodalh.lt  Dr.  a.  813  (n.  292;  Sehn.  ebda.  Vada- 
hilt). 

Odillioll.  8.  Laur.  sec.  8  (u.  1693). 
Uodalhoc  M.  B.  a.  108«  (VI). 
I'odilhoch  Laur.  sec.  8  (n.  3649). 
Ldilhoh  Laur.  sec.  9  (n.  217). 
Odoltrhrammi»  (so).  8.  Tr.  W.  a.  713 

(o.  244  und  Pd.  ncblr.  n.  30). 
Odilcramnus  Ir.  W.  a.  715  (Pd.  nchlr.  u.  35). 
Othelhulda,  fem.  IL  P.  V,  85  (anu.  Qued 

linb.)  var.  Olhellulda. 
OdelegllM.  8.  Pol.  Irm.  s.  13. 
OdollHI».  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1073). 
Odallant.  9.  8i.  P. 
<M<  IIb  s  AUD. 

«»dallind,  fem.  8.  St.  P.  znnii.  Vgl.  Odeliudia 

unter  AUl). 
Udillint  Laur.  sec.  8  (n.  505). 
1  Mdilleoz.  9.  Ng.  a.  862  (u.  407). 
Uodilloz  Ng.  a.  870  (K  ebds.  n.  145  lodallcoz). 
UodilhJeoz  Gr.  1.  144. 
Uodolez  (so)  Gld.  II.  a.  109  wol  hieher. 
Odalman.  8.  Pol.  Irm.  ».  252 ;  Sl.  P.  öfters 
Üdolmnn  P.  X,  321  (llugou.  chron). 
Üdelman  pol.  Irm.  s.  210;  pol.  R.  s.  55,  82. 
Oodalmaa  Gld.  U,  a.  101. 
Uadalmau  Ng.  a,  819. 
Nhd.  Ullmanu. 

Odolmur.  6?  Pd.  a.  526  (u.  108.  unecht) 

Odilroer  Wg.  Ir.  C.  465. 

Odcluiar  pol.  R.  s  13.  57. 

Olelaar  Gld.  II.  a,  117. 

Uodolmar  Laur.  sec.  8  (n.  1319). 

Odllmot.  8.  Laur.  sec.  8  (u.  1088). 

Odnlmimt.  8.  Mchb.  sec.  8  (u.  18). 

Odaini,  fem.  8.  St.  P.  zwml. 

üodalniu  Dr.  a.  819  (a.  388;  Schu.  ebds  ). 

llodalniuui  Dr.  c.  a.  800  (Sehn.  ebds.  lodalniu). 

l'dalain  laur.  sec.  9  (n.  475). 

Udalniuwa  Laur.  sec.  9  (n.  809). 

Udilniuurn  (acc.)  Laur.  sec.  8  (n.  716). 

Odalrat,  m»c.  u.  fem.  8.  Laur.  sec.  9  (n.  199) 
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Odilrad  Laur.  sec.  8  (n.  1615). 

Odilred  Wg.  tr.  C.  228. 

Odelrad  Laur.  sec.  8  (o.  2704,  2708). 

Odelrat  Laur.  sec.  8  (n.  2602). 

Udalrad  ir.  W.  a.  712  (Pd.  nchtr.  d.  22). 

Udalrat  Laur.  u.  737. 

Udilrad  Laur.  sec.  8  (n.  908). 

Utilrad  A.  S.  Wart.  I:  II.  a.  765  (n.  48). 

Udural  laur.  sec.  8  (n.  364)  wol  für  Udilrak 

Vodalrat,  Vodalraht  Gld.  II,  a,  128. 

Uucdelrad  P.  VII,  2S  (ann.  Biaudin.)  soll  wol 

Huodelrad  heisseu. 
Odelrad»,  fem.  9.  Pol.  R.  a.  37. 
Uadalrala  tr.  W.  c.  a.  850  (n.  165). 
Odalrlc.  8.  Sec.  10:  b.  v.  Augsburg;  b.  v. 

Rheims;  b.  v.  Aix;  b.  v.  Antuu.  Sec.  11 :  bruder 

des  hzgs.  Boleslav  t.  Böhmen-,  b.  v.  Bergamo; 

b.  v.  Brixen;  b.  v.  Benevent;  b.  v.  Cbur;  ep. 

Firmen«.;  b.  v.  Orleans;  b.  v.  Passau-,  b.  v. 

Trient. 
Odalric  Gld.  II.  a,  104. 

Odalrih  necr.  Aug.-,  St.  P.  öfters;  Ng.  a.  804: 

P.  X,  361  (llugou.  chron.). 
Odalrich  P.  III,  458  (Kar.  II  capit.);   IV,  22 

(Ott.  M.  conslit.),  45  (Heinr.  IV  consliL);  V 

«fters;  VI,  448  f.  (Iranslat.  sangu.  dorn);  IX. 

70  (Rodnlf.  bist.),  257  (anonym.  Haserens); 

pol.  Irm.  s.  84,  123;  Ng.  a.  792  ,  795  ,  800. 

805.  809,  815;  Sl.  P.  öfters. 
Odulrich  P.  IX.  235  ,  236  (chron.  S.  Benign. 

Divion.) ;  Gld.  II,  a,  117. 
Odolrich  P.  II,  194  (anu.  Bertin.);  VI,  19  (ann. 

Uubiens.)  etc.;  IX,  61  (Rudolf,  hist.). 
Odalrihc  Ng.  a,  813. 

Olbelrich  P.  V.  794  (Thielm.  ann.);  VIII  öfters. 
Odelrich  P.  I.  515  (Hincm.  Rem.  ann.);  ID.  426 

(Kar.  II  capit.) ;  V  oft,  VI,  501-503  (Widric. 

vil.  S.  Gerardi);  VIII  öfters;  IX.  849  f.  (chron. 

Hildesh.);  pol.  R.  s.  53.  64  etc. 
Oadalrih  und  Oadalrihc  Gld.  IL  a,  104. 
Oadalrich  P.  II.  66  (Ralperl.  cas.  S.  Galli):  Ng. 

a.  791,  808. 
Hoadalrich  Ng.  a.  805. 
Uadalricus  P.  II  öfters;  Ng.  a.  803. 
Uadalrich  P.  I,  56  (ann.  Alant.), 
lluadalrihc  Gld.  II,  a,  102. 
Uodalric  necr.  Aug. 
Todalrib  necr.  Aug. 
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Uodalricb  P.  I,  55  (aDn.  Alan  );  II,  IV.  V.  VIII 
öfters;  necr.Aug.;  M.  B.  sec  11  (VI,  X,  XIV). 

Uodalrihc  Gld.  II,  a,  109. 

Uodelrich  nccr.  Aug. 

Uodolricus  Ng.  a.  781. 

Uothilric  Lc  a.  970  (n.  111). 

Uodilrich  Gld.  U,  a,  109. 

Haodalrih  tr.  W.  a.  816  (d.  160). 

Haodelricfa  P.  IX,  701  (chron.  mon.  Casin.); 
Ng.  a.  769. 

Oudalrich  P.  I,  94  (ann.  S.  Eamer.);  II  oft; 

IV,  B,  171  (synod.  Baior.  sec  X);  V— IX  oft; 

XI,  771  (ann.  S.  Rudberü  Salisb.). 
Oadalrih  Ng.  a.  813. 
Udalric  Laar.  sec.  8  n.  9  (n.  300,  479). 
Udalrich  P.  I,  77  ,  80,  81  (ann.  Saagall.),  415 

(aaa.  Faid.);  II,  39  (episc  Constant.  caUl.); 

IV— VIII  Öfters;  Laar.  sec.  8  (o.  2086):  M.  B. 

sec.  9  (IX),  sec.  10  (I,  VII).  sec.  11  (IL  IV— 

VUL  XIII,  XIV);  Gad.  a.  1064. 
Udolricb  Mab.  a.  853. 
Utbilric  Lc.  a.  948  (o.  103). 
Udelric  Laur.  sec.  8  (a.  2131). 
Utelrich  pol.  Irm.  s.  261. 
Udelricb  Laar,  sec  9  and  10  (n.  532,  2352); 

Gad.  a.  1069,  1090. 
Vadalrich  Gld.  II,  a,  109. 
Vudelrich  Su  M.  a.  1090  wol  bicher 
Oldalricus  (so)  pol.  Irm.  s.  37. 
Uldaricb  COOC  Ingilenheim.  a.  972. 
ülderich  P.  IV,  B,  179  (Nico].  U  statot.)  mit  var. 

Udalrich  und  Odelrich. 
Huolderich  K.  a.  769  (n.  11)  hieber? 
Uolrich  P.  IX,  250  (Gandechar.  lib.  pontif. 

Eicha  tet.). 

Olricb  P.  VI,  198  (paoegyr.  Bereng.). 

Ulrich  P.  II  Afters;  VI,  462  (Sigebert.  rit.  Deo- 
derici);  M.B.IU.  104;  IV;  X,  391;  XIV,  367. 

loadalnh  (so)  necr.  Aug. 

Uodaricns  (so)  irrthttmlich  P.  IX,  251  (Gande- 
char. lib.  pontif.  Eichstet.). 

Udorieb  (so)  Laar.  n.  373. 

Uodalricam  ob  leporen  voeaverant  Uozonem  in 
eiaer  ark.  des  10.  jhdrts.  P.  VI,  384  (Ger- 
bard, vit.  S.  Oodalr.  ep.):  Theutica  lingua 
hereditas  a  proavis  derelicta  altoudal  dicilur, 
rihe  amlias  sonat  Ideo  non  incongrne  Ondal- 
ricas  „a  paterna  beredilate  dives"  interpretari 
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pniest;  uant  aeterni  Patris  beredilate  ditalus 
floret. 

Aga.  Efclric.  Nhd.  Uhlrich,  Ullrich,  Ulrich. 
Odessa«!.  9.  Pol  R.  s.  2. 
Odal»c»lvli.  8.  A.  S.  Maj.  V;  Si.  P  -,  M. 

B.  a.  1003  (XXXI). 
Odalscalh  Mcbb.  sec.  9  (n.  411);  St  P.  mebrm. 
Oadalschalch  Mcbb.  sec.  8  (n.  193). 
Uodalscalc  M.  B.  c.  a.  1040  (VI). 
Uodalschalk  M.  B.  c  a.  1070  n.  1095  (VI). 
OudaUcalc  P.  VI.  383  (Gerhard,  vit.  S.  Oodalr  ). 
Oudalscfaalch  M.  B.  a.  1031  (XXXI). 
Oudelscalch  P.  VII,  392  (Bernold.  chron.). 
Udalscalk  M.  B.  a.  828,  1040,  c.  a.  1050  (VI. 

V1U,  XIII). 
Udalschalch  M.  B.  a.  1033  (XXII). 
Udescalcns  (so)  M.  B.  sec.  11  (VII,  X). 
Vadalscalh  K.  a.  793  (n.  43;  Ng.  ebds.). 
Oaodalsclah  (so)  St.  P. 

Uschaich  Mcbb.  sec.  11  (u.  1212)  steht  fürUodol- 
schalch,  wie  mehrere  andere  nrkk.  beweisen. 

OdiUaiiida,  fein.  7.  Pd.  a.  670  (n.  364; 
Ng.  ebds.). 

Haodilsind  Gld.  II,  a,  124. 

Vadalsiud  Gld.  II,  a,  128. 

Vodalsind  Gld.  II,  a,  128. 

Odnlsulnd,  fem.  8.  Su  P. 

üdolsuint  Laur.  melirm. 

Odelsniot  Laur.  sec  8  (n.  2480). 

Othelsut  (so)  C.  M.  Decbr. 

Udalsuiuda  Laar,  sec  8  (n,  868). 

Udolsuiada  Laur.  sec  8  (n.  552). 

Hodilsuint  Laur.  sec.  8  (n.  2476). 

Uodalsuint  Laur.  sec.  8  (n.  929). 

Uodalswint  Laur.  sec  8  (n.  1562). 

Oilelold.  9.  Pol.  R.  s.  50. 

Udilold  Laur.  sec.  9  (n.  810). 

Odolwaii.  8.  Laur.  sec  9  (n.  2448). 

Uodelwan  Laur.  sec.  8  (o.  2445). 

Udalwan  Laur.  sec  8  (n.  346). 

Od  II  war.  8.  Scbn.  a.  803. 

Odalweri  St.  P. 

Oudalwar  St.  P. 

Onrtalwart.  9.  Ng.  a,  817. 

Uadalwart  Ng.  a.  805. 

Huadalwart  Ng.  a.  849,  861. 

Odelwldl*,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  46,  60. 

Odowidis  (so)  pol.  R  »  2  viell.  bieber. 

62« 
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Odetten».  9.  Pol.  R.  s.  9. 
Oadalwih  St.  P. 

Oda  H  in.  8.  Pol.  Irm.  a.  252. 
Odulwin  Pd.  a.  637  (n.  278;  unecht) 
Odoluviu  Pd.  a.  566  (o.  171;  nnechl). 
Odelwin  pol.  R.  s.  59. 
Udalwin  Laar.  sec.  8  (a.  309) 
Orielvlildl»,  fem.  9.   Pol.  R.  s  71;  für 

-■windig? 
Orialwis.  8.  Pol.  Irm.  ■.  252. 
Othllulf.  8.  P.  V.  858  (Thielmari  chron.). 
Odilulf  Laar.  sec.  8  (n.  2264). 
Odiloir  Laur.  nehrm. 
üdololf  Ir.  W.  a.  730  (Pd.  nchlr.  a.  50). 
Oadilolf  Sl.  P. 

üodelolf  Lc.  a.  1027  (n.  162),  1091  (u.  246). 
Udilolf  Laur.  sec.  8  n.  9  (a.  260.  2377);  Lc.  a. 
1032  (a.  167). 


Otbel-,  Otbll-  s.  OTHAL.  Othlnd  a.  AUD. 
Otliok  s.  Crel.  Oiifteba,  Oikar,  Ot- 
mar, Otoqulm.  Otmlii  u.  m  a  s.  AU). 


Oh»  a.  AW.  Otidal-  a.  OTHAL.  Ouo, 
Oimaman,  Ovlda,  Owolf  a.  AW. 

Osa,  rem.  10.  St.  P.  drml.;  H.  a.  909  (o.  136) 
Lc.  a.  1070  (n.  221). 

Osal».  8.  Sl  P. 

Ozal  St.  P. 

Ozilo  SL  P.;  Uur.  aec.  8  (a.  2966);  G.  a.  973 
(n.  23). 

Oazilo  Mcbb.  sec.  9  (a.  456). 
Ozherbt.  9.  R.  a,  821  (n.  21X 
Ozelln.  11.  G.  a.  1086  (a.  68).  ' 
Oxl.  11.  SL  P.  Öfters. 
Otzi  Mchb.  sec.  11  (n.  1193). 
Ozias  P.  III,  429  n.  St.  P.  andeotsch? 
Oxiinan.  11.  Sl  P. 

Os».  9.  SL  P.;  Ng.  a.  806;  II.  a.  909  (a.  136. 

137);  Lc.  a.  1070  (u.  221),  1074  (a.  224). 
Oazo  Gld.  II,  a,  104. 

Ozxaitl,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  774  (d.  7t). 
Es  muss  noch  untersucht  werden,  ob  nicht  einige 
der  mit  0z-  beginnenden  formen  als  diminutive  bil- 
dungen  zu  AUD  geboren. 


P. 


Bei  dem  mangel  an  gothischem  und  sächsischem 
anlaolenden  P  kOnaea  auch  ia  dea  namen  nur  ganz 
vereinzelte  formen  unter  diesem  buchstaben  aufge- 
führt werden,  die  unter  B  nicht  gut  ihre- stelle  fan- 
den. Dazu  kommen  im  folgenden  einige  composila, 
deren  erster  theil  ein  fremdwort  ist  Im  übrigen  babe 
ich  nur  auf  B  zu  verweisen. 
Pab-  a.  BAB.  Pac  s.  BAC.  Päd-,  -and 

a.  BAD.    Pfiff»  a.  RAG.    Zu  diesem  summe 

vidi,  auch  Paginolf  bei  Gr.  I,  850  und  III,  24. 

Pai»  s.  BOi.  Pald-  s.  BALD.  Pallo 

a.  BALU.   Palt-,  Palzo  s.  BALD. 

Patau»«.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  298.  325  etc.). 
Vgl.  Bammin. 

Pamo  Wg.  tr.  C.  296. 

Nhd.  Bamme. 
Panroard  s.  BANG.    Pand-  s.  BAND. 

Pann»,  Panpare  s.  BAN.  Pant-, 

Pausas.  BAND    Pap-  s.  BAB  Par-s. 


BAR.  Pai  d-s.BARI).  Pai-elVid, 
gnnd,  Parlnc,  Par»  s.  BAR.  Part- 
s.  BARD. 

PASC.    Die  folgenden  halb  deutschen  namen 
gehören  wie  Pasco  (R.  n.  2).  Pascuarias  (pol.  Irm. 
s.  188)  und  Paschalia  zu  hebr.  pascha. 
Pascnlldlft,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  83. 
Paacuwlalb.  9.  St.  P. 
PaMroin.  8.  Pol.  Irm.  s.  43,  46  elf 


Pal-  s.  BAD.   Panc-,  Pailfr-  s.  BAUG. 
Pauliport.  8.  P.  V.  484  (chroa.  SalerniL). 
Zu  Paulos. 
Paz-  s.  BAZ.    Pebo  s.  BIB. 

Pedelbrand.  7.  P.  IX.  412  (gest.  episc. 
('amerac).    Etwa  disaimilirl  füi 
und  au  PETR0  gehörig? 
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Pedreverzca  a.  PETRO.  Petrin,  Pcier, 
Peio  etc.  a.  BOL 

Pelpa.  Gr.  1U,  321. 

Nbd.  Peip,  Peipe. 

Peldlnc  ••  BALD. 

Pcmom,  8.  Paul,  diac.  VI.  26,  45  etc. 

Penw  Mar.  1922,  7. 

P,enta,  fem.  9.  Ng.  a.  831  (n.  251). 
Pens*  s.  BAND.  Pepilo  •.  BAB. 

Pepin.  Gr.  III,  322;  m  Pipin? 
Pepo,  Prppo  e.  BIB.  Peradeo  s.  BERA. 
Peraht-,  Pereht-  «.  BERAHT.  Peren- 
a.  BERA.  Pergelf,  Perhicher  s.  BIRG. 
Perht-  *.  BERAHT.  Perlnza,  Pern- 
s.  BERA.  Pert- s.  BERAHT.  Petita  s.  BAD. 

PETRO.  Fremder  stamm,  zu  irriecb.  Petrus 

gehörig. 

Petrlhert.  10.  Lp.  a.  972  (II.  303). 
Pedreverga,  fein.  10.  Lp.  a.  1000  01, 423). 
Petroald»  9.  Ep.  Lünen*.;  synod.  Roman. 

a.  826. 


Peuftrtdi  (ao).  GM.  H,  a,  105. 
IV*»-,  Peze-,  PckI-,  Peso-  a.  BAZ. 

Peaaer.  9.  Gld.  H,  a.  105. 

Paeziro  R.  a.  810  (a.  15). 

Pezzira,  fem.  8.  Mchb.  sec  8  (n.  5t). 

Pcr.zlista,  fem.  9.  Mchb.  sec.  9  (a.  551). 
In  bezug  auf  den  stamm  der  drei  letzten  namea 
vgl.  BAZ.  Ueber  die  seltenen  comparaliv-  und  super- 
lativbildungea  unter  den  n.  vgl.  die  anffixe  -r  und  -at. 
Pfcnzo  i.  BAND  Pliaftalas.  FAG.  Phara» 
s.  FAR. 

Phenllanl  (genit.)  9.  Dr.  a.  842  (n.  545; 

Scbn.  ebds.). 
Phil-  s.  FILI. 

Pholiiig,  Gr.  IH,  334;  von  Gr.  wol  nur  aus 

o.  n.  Pholincbova  geschlossen. 
Phuasaa».  8.  Laur.  aec.  8  (n.  195). 
Picea,  Plcco  i.  BIG. 

Plchlllnc,  Gr.  III,  325;  von  Gr.  wol  nnr 

aus  o.  n.  Pichilinchova  geschlossen. 
Plchlla,  Gr.  III.  325;  von  Gr.  wol  nur  aus 

o.  n.  Pichclense  and  Pichilinwilari  geschlosseu. 
Picoald  s.  BIG.  Pleite*  s.  BID. 
Pleal  und  Plczo  Gld.  II,  a.  105. 
Pihoir.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  149). 


Plcolf  und  Piscolf  Ng.  a.  766  viell.  hieber? 
Plld-  s  BILD,  Pillclio,  Piliffruaa,  Plloir 
eic.  s.  BIL.  PlnelzJaerl  s.  Biaizo. 

Pinta,  aac  6.  B.  zu  Karthago.  A.  S.  Jan.  I. 
Vgl.  BAND. 

Pipa,Pipln,  Plppl,Plppo*.BIB.  Plrh- 
tllo  a.  BERAHT.  Plrlcho  a.  Birico.  Plr» 
nicha  s.  BERA. 
Pisealf.  8.  Ng.  a.  766.  Gr.  IU,  354  seilt  zu 
diesem  n.  noch  eine  andere  form  Piscof  und 
setzt  beide  zu  piscof  episcopu«.    Vgl.  Piholf. 
Plsing,  Piso  s.  BIS.  PIto,  Plttheri  s.  BID 
Plt&a«.  5.  W^ag  Procop.  b.  Gotb.  I,  15  f. 
Hiefiir  steht  Pithia  bei  Casaiod.  V.  29. 

Petza  Jörn.  58. 
Hierfiber  Grimm  geach.  d.  dach.  spr.  L  479:  ,Jlit£at;. 
rAz&og  arfjq  bei  Procop.  d.  b.  gotb.  1,  15,  16  heissl 
bei  Cassiodor  5,  29  Pithia,  so  dass  tz  bloss  den  as- 
pirirten  laut  th  (vgl.  a.  395)  dem  Griechen  scharfer 
bezeichnete;  aber  der  ganze  name  klingt  sonst  un- 
gotbiseb." 

Pizala  s.  BIZ. 
Planulf.  9.  Pol.  R.  s.  70. 
Plechelm,  Plecirudl»  a.  BLIC.  PHen, 
PUcniinc  s.  BLHJN.  Plliata  a.  BLIND. 
Pluoaaa  s.BLOM.  PaaKofcTs.  BOS.  Pod- 
s.  BÜD.  Polsran  a.  BALG.  Polla,  Palla 
a.  BOL. 

Ponta.  9.  Ng.  a.  879.   Vgl.  BAND. 
Pappos.  BOB.  Porano  s.  B0RAN.  Porca 
a.  BURG.  Parinlind,  Parnln  s  BORAN. 
Posa  s.  BOS. 

Postfred.  9.  P.  III.  253  (Bind,  et  Hlolh. 
capil.) 

Viell.  verderbt  aus  Puozfred  oder  ilergl .1 
Pot>  s.  BUD.  Prama  a.  BRAJM. 

Praaitald.  10.  Lgd.  a.  906  (II.  n.  31):  ver- 
derbt? vgl.  BR0Z. 
Prehlla.  8.  St.  P.   Scheint  ein  slav.  nume 

zu  sein.  Vgl.  Prebor  C.  M.  Juai. 
Preicto.  Gld.  U,  a.  106. 
Premarlt,  Premaalnes.  BRAM  Pretl- 
mir  s.  BRID. 
PrCKOlf.  9.  Scbn.  a.  824  (Dr.  ebda,  n  449 
PrehbolO. 

Presxold  8.  P.  IL  374  (vit.  S.  Sturmi). 
Prezzoll  Dr.  aec.  8  (Sehn.  ebda.  a.  788  Prez 
zeit):  necr.  Fuld.  a.  810. 
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Gehören  die  beiden  letzten  o.  zun  v.  o. 
Gr.  III.  369? 

Prlmriti*.  4.  Amm.  Marc.;  deutsch? 
Pridkera.BRlD.  Prtmlncs.  BRAJM 
•.Briso.  Prlulfs.HariiUf.  Pronulf a.  BRUN. 
Gld.  U,  a,  106. 

»lti.BROZ.  Prnn-s  BRl'N. 
PruiiKttiiirta.BruBatharL  Puantiin  s.BU. 
Ptidlmlng,  Gr.  DJ,  87,  wol  aar  aas  o.  b. 

Pudiminga  geschlossen. 
Pufuliis.  8.  Su  P.;  wol  undeulsch. 
Paktie.  Gld.  II,  a,  106  neben  Puocolo. 
Pulcarl.  9.  P.  V,  513  (chroa.Salern.);  deutsch? 
Pulgar  Sl  P. 


9.  Wg.  ir.  C.  273,  292,  315.  316.  318. 
330.  384,  387,  450,  480. 
Pamy  Wg.  tr.  C.  409. 

Pnnno  >.  BÜN. 
Punxa.  11.  P.  IX,  746  (chron.  roon.  Casin.). 
Po«  a.  BU.  Pool«  s.  BOL  Puoto  a.  BUD 
Piip»  s.  BOB.  Pure-,  Fnif-,  Piirl- 
bllt  «.  BURG. 
Puralf  zu  schlicsscu  aaa  o.  a.  Parolinga 
Pm  ho.  8.  Mchb.  aec.  8  (a.  5,  186). 
Porsao  Mchb.  aec.  8  (a.  249). 
PastO.  Gld.  II,  a,  106.  Vgl.  Postfred. 
a.  BUD.   Puwanta,  Pinto  ..  Bl 


Anaaer  in 

kommt  Q  in  n.  anlautend  nur  für  W  vor,  z.  b.  in 
Qualpoald,  Quillbret,  Qaanzo,  Quolfivin;  a.  nament- 
lich die  urkk.  aua  aec.  8  bei  Ng. 

Ialautend  bildet  es  sich  oft  aus  zusammenslossen- 
dem  c  -|-  w,  z.  b.  Fnlquin,  Marquard  u.  dgl. 


QUAM. 


Zu  diesem  stamme  (goth.  quima, 
quam,  qulmum),  aua  dem  Grimm  II,  513  auf  ein 
quuma  adrena  acblieast,  ateUe  ich  folgende  namen: 
Otoquim  9.         Hruodicoma  8.     Zeizcoma  9. 
Gericommus  9.     Williquema  8.      Zilcoraa  8. 
Hilticoma  8.        Zeizcomo  8. 
Hieher  scheinen  ferner  zu  gehören: 
Ceman.  8.  Laar.  aec.  8  (n.  306);  Dr.  und 

Sehn.  a.  810  zwml. 
Com  Mit.  8.  Laur.  aec.  8  (n.  2392). 
Im  übrigen  unterliegt  dieser  stamm  leichter  ver- 
mil  GUMA. 


a.  Hwa*-. 


QUID.   Wohl  zu  abd.  quedaa  loqui.  Anderer 
ansieht  ist  Zenas  s.  117,  wenn  er  Quidila  zun 
volksn.  Quadi  stellen  milchte.    Spateres  Quid- 
durfte  zu  WID  geboren;  vgl.  Quidbald. 
Quito.  4.  St.  n.  607  (inaebr.  aua  aec.  4). 
Quidila.  6.  Caasiod.  var.  8,  26  (acc.  msr. 

Qnidilaaem). 
Nhd.  Quittel. 
0.  a.  Quidilinaburg. 

Quilarius.  8.  Pd.  a.  704  (n.  459;  H.  ebds. 
n.  28). 

Ist  die  Torrn  nicht  verderbt,  so  mag  der  n 
geboren. 

9.  Pol.  R.  s.  44. 
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rechnen  und  welche 
nur  in  deu  wenigen 


wo  es  ungewiss  ist,  ob  vor 


Welche  uamen  hichcr  zu 
hier  auszuscheiden  sind,  kann 
fallen  zweifelt 
dorn  R  ein  anlantendes  H 
nicht. 

Zuweilen  erseheint  R  in  folge  von  dissimilationen 
statt  L,  z.  b.  in  Alenn,  Waldorf,  Villermus.  An  an- 
dern stellen  ist  es  Vertreter  eines  altern  Sj  s.  am 
anfange  dieses  buchstabeo. 

-r,  suffix.  Dasselbe  läuft  den  -1  and  -u  auf 
merkwürdige  weise  parallel.  Wo  es  znr  ableitung 
einfacher  u.  dient,  ist  es  anendlich  seltener  als  jene 
beideu  anderen  suffixe  und  selbst  von  den  hier  an- 
zuführenden 2b  formen  dürften  einige  das  r  nicht  erst 
bei  der  bildung  des 
schon  in  einem  fertigen  worte 
vorgefunden  haben. 


Aclara  8. 
Aldrus  8. 
Aldara  8. 
Baldro  9. 
Bertara  8. 
Baior  9. 
Buggaranac  8. 
('•aueuro  8. 
Cimberiua  1  v.  C. 
Cramar  8. 


Hliodro  8. 
Hwelfra. 
Alaldra  5. 
Sadira  9. 
Waldrea  1«. 
Vigur  7. 
Vulfara  8. 
Ccizura*  9. 


(lumhro  9. 
Dae*ro  6. 
Droctara  8. 
Givara  8. 
Giber  6. 
Geldrea  9. 
Garobara. 
Grimera  9. 
Helira  9. 
Hadur  8. 

Hievon  zu  trennen  sind  die  beiden  n.  Pezzer  (9j 
und  Pezzira  (8)  (auch  Richiro  10?),  wo  das  -r  jeden- 
falls comparalivendung  ist,  ferner  Arnoluara  (8),  wo 
das  suffix  ganz  gegen  die  deutsche  weise  an  einen 
zusammengesetzten  n.  tritt. 

Ein  mit  -r  verbundenes  zusammengesetztes  suffix 
(entsprechend  dem  -IIa  oder  dem  -nz)  giebt  es  nicht, 
doch  bemerke  ich,  dass  die  endungen  -smus  und  -sma 
es  lieben,  den  vorhergehend en  stamm  des  namens  um 
ein  r  zu  erweitern.  Beispiele  davon  sind  folgende  10: 
AMrismus  8.       Landrisma  8.      Sigrisma  8. 
Aldrisma  8.        Lcudrisma  8.       Waldrisma  8. 
Gundrisma  8.      Madrisma  8.        Waudrisroa  8. 
Ingrisma  8. 


Sonst  kenne  ich  nur  die  formen  Aldring  (8), 
Bciarin  (8).  Cbnnchirin  (7),  Hedralus  (9),  Incrinus  (7). 
Walaruuc  (8)  als  solche,  bei  denen  ein  durch  r  er- 
weiterter stamm  noch  ein  suffix  annimmt. 

Wenn  bei  den  bis  hieher  erwähnten  erschein ungen 
das  R  nur  gewissermaßen  als  ein  schwacher  abglanz 
der  suffixe  L  und  N  erschien,  so  ist  es  dagegen  je- 
nen in  dem  falle  fast  ebenbürtig,  wo  es  dazu  dient, 
den  ersten  theil  eines  componirten  namens  zu  erwei- 
tern.  Hier  werden  in  Zukunft  die  falle  zu  scheiden 
sein,  wo  das  r  ein  ursprüngliches  und  wo  es  etwa 
aus  s  entstanden  ist;  ferner  auch  die  falle,  wo  das 
r  uur  der  namenbildung  angehürt,  und  die,  wo  es 
bereits  in  einem  fertigen  worte  vorlag.    Ohne  anf 
diese  genauere  Scheidung  hier  eingebn  zu  dürfen 
lege  ich  hier  ein  reguter  solcher  formen  vor: 
Alekerwich?        Godrevert  8.       Maderger  9. 
Elbergaut  11.      Godrcverta  8.      Madregerdis  9. 
Alrauld.  Goderher  9.        Madcrgaud  9. 

Odrechildis  9.     Goderhildis  9.     Madrebildis  8. 
Patirolf  8.  Goderman  9.       Maderwin  9. 

Baldrevcrt  8.       Gundracrus  7.     Ubcrolt  8. 
Bebrimod  6.        Gundrildis  8.  RiederhilL 
Camarwib  9.       Hengrgis  9.        Sandrald  10. 
Tagarbilt  8.       Floderlindis  9.     Sigarkard  tO. 
Dairveus  8.        Ingerlaus  8.        Sigurmar  8. 
Egorbald  9.        Isirbert  9.  Dietergu  8. 

Jadregisil  9.        Leiperolf  9.        Theuderulf  8. 
Gadroald  7.        Landrobert  8.      Oftrolt  9. 
Gcldraberla  8.     Madrevert  8.       Wagarhilt  8. 
Gaudremar  7.      Madrcberta  8,     Waldromar  7. 
Godrebald  8.      Madrcberga  8.     Wolfirmunt  9. 

Dazu  kommen  noch  die  am  ende  der  stamme  SAD, 
WAND  und  WID  erwähnten  zahlreicheren  formen  mit  r. 

Bis  zum  ränge  besonderer  stamme  erheben  sich 
endlich  uro  r  erweiterte  formen: 

ABAR.  AUSTAR.  WACAR. 

AD  RA.  EBAR.  WESTAR. 

AG1R  HAMAR.  WINTAR. 

AMBR.  SUN  DAR.  WULDAR. 

ANDAR. 
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Kaltau-,  Haben-  s.  IIRABAN. 

Hatto.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  596). 
Ha  hold  s.  RAD.    Rae-,  -rac,  Räch-, 
-räch  s.  RAG.  Rachig  s.  RAD. 
Rachlo.  8.  St.  P.   Abt  v.  Münster,  dann  b. 

t.  Strasburg. 
Rncipert.  9.  Ep.  Nuceriens.  Syn.  Rom.  a.  853. 

s.'  RAC. 


RAD.  Dieser  stamm  ist  in  p.  n.  sehr  häufig-, 
o.  d.  haben  ihn  nur  insofern,  als  sie  mit  p.  n.  zu- 
sammengesetzt sind.  Sowol  anlautend  als  auslau- 
tend erscheint  er  seit  sec.  5. 

Am  ende  von  p.  n.  scheint  RAD  immer  die  be* 
dculung  von  coosilium  zu  haben ;  das  andere  wort 
(facultas,  opes)  mag  mitunter  den  damit  beginnen- 
den n.  zu  gründe  liegen.  Das  ist  eben  so  schwer 
zu  entscheiden,  als  die  frage,  ob  wir  nicht  viel- 
leicht manchmal  den  stamm  brarf  celcr  (s.  HRAD) 
hierin  zu  sehn  haben.  Die  zuweilen  vorkommenden  n., 
welche  Hr  anlauten,  scheinen  hieftir  nichts  zu  be- 
weisen, da  dieselben  quellen  auch  Brich-  (Ur  Rich- 
haben.  Verwechselungen  sind  zwischen  unserm  stamm 
und  HARD  und  WARD  möglich.  Auffallend  ist, 
dass  die  trad.  Corb.  in  der  Uberwiegenden  zahl  der 
su-llen  -red  haben,  während  rath  und  rathen  alte, 
rad  und  radau  lautet.  In  diesem  -red  (und  Red-) 
haben  wir  eine  analogie  zu  alte.  ge>  (jähr),  dMun 
(thaten).  bldi  (batest),  giwWi  (gewand);  s.  Grimm 
gr.  I,  241. 

Eine  andere  bemerkenswerthe  form  ist  -raus, 
welches  sich  besonders  bei  den  Westfranken  nicht 
sollen  findet.  Ks  scheint  meistens  für  radus. 
vielleicht  auch  zuweilen  fUr  rabus  zu  stehn.  Der- 
gleichen formen  sind  z.  b.  Gnadram,  Goderaus, 
Hardraus,  Hroderaus,  Hunraus. 

Auslantendes  RAD  haben  sehr  viele  formen,  und 
zwar  halten  sich  in  ihnen  die  masc.  und  fem.  ziem- 
lich das  gleichgewicht.  Ich  führe  hier  240  n.  an, 
bemerke  aber,  dass  diese  zahl  gewiss  weit  hinter 
der  Wahrheit  zurückbleibt,  da  ich  manche  form  nur 
pinmal  angeführt  habe,  von  der  es  sich  bei  ge- 
nauerer Untersuchung  erweisen  wird,  dass  sie  eigent- 
lich zwei  n.,  einen  tnasculinen  und  einen  femininen 
repräsentirt. 

Ohlrad  10.         Egilrat  8.  Agnelrnda  7. 

Agerad  7.  Ailarada  9.         Einizrat  8. 

Agrada  8.  Acamrad  8.        Alarad  9. 


Eleclrad  8. 

Chiderat. 

Gunderad  8 

Electrada  8. 

(Ihunrad  8. 

Gunderada  8. 

Aldrad  8. 

Tagarat  6. 

Hachirat  8. 

Aldrada  8 

Tennared  6. 

Hainarad  8 

Alberad  8. 

Tboadrat. 

Ailrada  9. 

Alferada  8 

Dograt  8. 

Hailral  8. 

Elrabd  8. 

Eburrad  8. 

Halegred  9 

Ellanrai  8 

Everrada  9. 

Haimrad  8. 

A  mal  rad  8. 

Enhorcd  9. 

Haimerada  9. 

Amalrada  9. 

Ercanrad  8. 

Heirat  9. 

Bmizrat  9. 

Ercanrada  8. 

Harad  11 

Audrad  8. 

Ewirat  7. 

Ilercrat  9. 

Andrada  8. 

Fastrad  8. 

Hardarat  8 

Kn  ginrat. 

Fastrada  8. 

Ardrada  8. 

Ingalrad  8. 

Fledrad  8. 

Harirad  8 

Angilrada  8. 

Frangernda  11. 

Hadarat  8. 

Anserada  9. 

Frauirat  8. 

Hilmerad  8 

Austrat  8. 

Frauvirata  8. 

Heimerada  9 

Anstrada  8. 

Friared  6. 

Henred  9. 

Erferal  8. 

Frithurad  8. 

Herzrad  8. 

Archaral  8. 

Friderada  9. 

Hildirad  8 

Adarad  8. 

Fruarad  8. 

Hildrada  8 

Adrada  8. 

Frumiral  9. 

Hilprad  8. 

Adalrad  8. 

Fulcrad  8. 

Hilprata  9. 

Adalrada  8. 

Fulcrada  8. 

Himilrad  9. 

Auderat  8. 

Geberad  8. 

Hohrat  9. 

Audrada  8. 

Geginral  9. 

Horserat  9. 

Ourada  8 

Gailrada  8 

Hrarorad  9. 

Ansirad  8. 

Gildared  6. 

Hrodrad  8. 

Badarad  9. 

Gillrada  8. 

Ruadrada  8. 

Baldarat  8. 

Camalrat  8. 

Hugirat  8. 

Baldrada  8. 

Gendrad  8. 

Huldrada  8. 

Band  rad  6. 

Gendrada  8. 

Hu  n  rad  9. 

Baugrat  10. 

Gerrad  8. 

Hunrada  9. 

Perral. 

Gerrad  a  8. 

Huoralheri?  9 

Bernerad  8. 

Gardrad  11. 

Imnered  7. 

Berhirad  8. 

Gaslrad  8. 

Ingarad  8. 

Bertrada  8. 

Gauzrat  8. 

lugrada  8. 

Bilerat  8. 

Gozserada  9. 

Ermerad  8. 

Bildrad  8. 

Kewrrat. 

Ermbrada  8. 

Blidrat  8. 

Gelfrat  8. 

lrminrat  8. 

Buozral  9. 

Germectrada  8. 

Irminrada  8 

Brun  rat  9. 

Gisalrat  8. 

Jerat. 

Burad  8. 

Gislerada  9. 

Jucaredo  8. 

Boderad  9. 

Gotrat  8. 

Jutrad  8. 

Burgarad  8. 

Godrada  9. 

Jnugarat  8. 

Burgareda  8. 

Godalrada  8. 

Leibrat  8. 

Chimerad  9 

ComeraL 

Laidarat  8. 
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Lecdrada  9. 

Sa  adarat  8. 

Vaifared  10. 

Landrad  8. 

Sarrad  9. 

Walarad  9. 

Landrada  8. 

SconraL 

Waldorad  7. 

Laurad  7. 

Seibrat  8. 

Walderada  6. 

Lindrai  8. 

Sigirad  8. 

Wanrat  9. 

Liubarat  6. 

Sigrada  8. 

Warrat  8. 

Lindrad  8. 

Siodaral  9. 

Werinred  9. 

Lendrada  8. 

Sendrada  9. 

Welarat  8. 

Lorado  7. 

Soelrad  10. 

Welarata  9. 

Lastrai  9. 

Sniumrat  9. 

Westrat  9. 

Maganrad  8. 

Somrat  9. 

Wiborada  8 

Mahlarat  9. 

Starcrad  8. 

Widerad  6. 

Malrada  8. 

Sundirhrat  9. 

Widrada  9. 

Marcarad  8. 

Suniered  8. 

Wigarat  8. 

Madeira!  8. 

Suinderad  8. 

Wigrada  8. 

Milrat  9. 

Tasrad  9. 

Willirad  8. 

Merabrada  9. 

Telrad  9. 

Wilirada  8. 

Marcrat. 

Tedrada  9. 

Winerad  8. 

Nandarat  8. 

Thancharal  8. 

Winerada  8. 

Nadalrad  8. 

Tancrada  9. 

Wielrat  8. 

Niwirat  9. 

Thegaiirad  8. 

Viorad  8. 

Nothrad  8. 

Tingerat  9. 

Wolarat  8. 

Nord  rat  8. 

Teuderal  5. 

Wolchrad  8. 

Ordernd  8. 

Theaderada  8. 

Worad  8. 

Odalrat  8. 

Donarad  8. 

Vulderad  7. 

Odelrada  9. 

Trancrad  9. 

Valfrad  8. 

Reccared  6. 

Triwerat. 

Valfrada  8. 

Rodanra?  9. 

Oflrad  10. 

Wunred  9. 

SaJeral  9. 

Uotrat  10. 

Citrat  9. 

Hario. 

6.  B.  v.  Soissons 

«ec.  9. 

Rado  P.  II,  274  (gest.  abbat.  Fontau.);  III,  137 

(Kar.  M.  capil);  V,  118  (ann.  S.  Ronif.);  VIII, 

323  (Sigeb.  chron.);  X,  534  (gest.  abbat.  Gen. 

blac.);  Mab.  a.  653  ,  778;  Ng.  a.  779,  790; 

gest.  Dagoberti  I;  Fredegar;  pol.  Irm.  a.  241; 

Laur.  sec.  8  (n.  228.  268). 
Rato  P.  VIII,  194  (Ekkch.  cbron.  univers.);  Ng. 

a.  761,  773;  St.  P.  drml.;  Laur.  sec. 8  fn.  1605). 
Raato  St.  P.  zwml. 
Ratdo  II.  a.  1045  (n.  242). 
Radanem  (acc.  msc.)  d.  Gh.  I,  866. 
Nhd.  Rade,  Radde,  Raht,  Rath,  Rath.  RalU, 

Redde,  Reede,  Reth,  Rette. 
Nhd.  Ratin  weg. 
Radi.  9.  Wg.  tr.  C.  172. 
Hnda,  fem.  9.  II.  a.  853  (n.  87). 
Kariaeho.  9.  H.  a.  009  (n.  137) 
Ralhago  II.  a  909  (n.  136). 
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Radach  Mchb.  «ec,  9  (n.  627). 
Redig  Hf.  c.  a.  1020  (II,  152). 
Nhd.  Radach,  Radcke,  Raddig,  Radeck,  Radecke, 

Radicke,  Radike,  Radke,  Radtke,  Rathge,  Ralhke, 

Raticke,  Raltke,  Rettich,  Rettig. 
Karinen,  fem.  10.  Lc.  a.  962  (n.  105). 
Kalilo.  8.  Sehn.  a.  756;  St.  P. 
Ratholo  P.  IX.  439  (cod.  evangel.  Camerac). 
Nhd.  Rädel,  Rädel,  Rädell. 
0.  n.  Ratolingun,  Redilinghova. 
Kartila.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  880);  pol.  R.  s.  67. 
Raiila  St.  P. 

Radla  P.  VI,  602,  606  (Brunon,  vit.  S.  Adalb.). 

Raitla  pol.  R.  s.  75  hieher? 

Reatila  Ng.  a.  744  hieher? 

Katan.  8.  Dr.  a.  796  (Sehn.  ebds.  Tatan); 

Mchb.  a.  783. 
Hat  In.  9.  Ng.  a.  802. 
Radini  Gld.  II,  a,  106. 
Raiini  Schpf.  a.  823  (n.  87). 
Ratine  Gld.  II.  a,  106;  ebds.  Retine. 
Nhd.  Reden,  Rhaden 
0.  n.  Ratinesnova, 

Radiant.  8.  Tr.  W.  a.  718,  811  (n.  180  und 

Pd.  nchtr.  n.  40). 
Ratuni  St.  P. 
Redau  C.  M.  Decbr. 
Katant.  8.  Necr.  Fuld.  a.  811. 
Kafling.  8.  Ep.  Matiscoas.  sec.  9. 
Rading  tr.  W.  a.  786  (n.  101);  pol.  Inn.  s.  100, 

270;  Frek.;  Sa.  (var.  Raiog). 
Radoing  tr.  W.  a.  713  (n.  192  und  Pd.  nachtr. 

n.  23). 
Radiuc  Ng.  a.  805. 
Rating  Ng.  a.  821,  874. 
Ratinc  Ng.  a.  825,  893. 
Ratinch  Gld.  II,  a,  106. 
Ratinh  K.  a.  790  (n.  37). 
Reding  P.  V  öfters;  VIII,  662  f.  (annal.  Saxo); 

Wg.  tr.  C.  345;  G.  M.  April. 
Redinc  G.  M.  Aug. 
Reling  P.  IV,  166  (Ott.  M.  pact  ). 
Steht  Ratunt  Dr.  sec.  10  (n.  698)  vielleicht  für 
Ralunc  oder  Ratuni? 
Nhd.  Reding. 

Ratlnxa,  fem.  9.  K.  a.  861  (n.  136). 
Razo.  9.  P.  V,  785  (Tnielmari  chron.  neben 
Raco);  VI  tiflers  (u.  a.  s.  834  mit  var.  Raizo 

63 
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und  Raso);  VIII,  641  (aaaahsta  Saxo);  K.  a. 

824  (d.  90);  Ng.  a.  826,  838;  St.  P  ;  necr. 

Aug.;  Prek.  mebrm.;  H.  a.  928  (n.  150);  Gud. 

a.  951.  1056,  1069.  1074. 
Razzo  M.  B.  VIII;  Lc  a.  948  (n.  102). 
Ralzo  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Rezo  Lc.  a.  1094  <n.  248). 
Nhd.  Rahu.  Rahtz,  Rasse,  Rälz,  Reetz.  Rehtz. 
0.  n.  Razinhovau,  Razzenbosun. 
Kasl.  10.  Frek.-,  St.  P.;  R.  a.  1086  (a.  169). 
llaza,  fem.  10  Lp.  a.  959  (U.  247);  Sl.  P. 

mebrm. 

Razik«.  10.  Frek.  mebrm. 
Razecbo  Laar.  sec.  11  (a.  134). 
Nhd.  Relzke,  Rötzke. 
Hazill.  11.  St.  P.  zwml. 
Nhti.  Rassel,  Holzel. 
Hazala,  fem.  11.  Sl.  P.  znral 
Hazllin.  10.  Ng.  a.  947. 
Hazclnckin.  11.  Lc.  c  a.  1070  (o.  221). 

Vgl.  Razihia. 
Ii» dl) »Id.  8.  Markgraf  der  Ostmark  sec  9. 
Radbald  Lc.  a.  1002  (a.  133). 
Ratbald  Ng.  a.  766,  775;  pol.  Inn.  s.  101;  Laur. 

ni'hrni. 
Halball  Laur.  mebrm. 

Ratbold  Laur.  sec.  8  (o.  1195);  pol.  Irm.  s.  11. 

89  etc.;  pol.  R.  s.  74. 
Ralpald  Ng.  a.  757;  St.  P. 
Raipold  Ng.  a  791,  793;  aecr.  Aug. 
Redbald  P.  V.  839  (Tbietmari  chron.) .  VIII,  667 

(aanalisla  Sazo);  C.  M.  April. 
Redbold  Wg.  tr.  C.  328,  345. 
Rabold  Lc  c.  a.  1070  (d.  221)  und  Sl.  M.  a. 

1092  hieher? 
Nbd.  Raboldt,  Radeboldt,  Rappold.  Rappolt. 
0.  n.  Ralpoldeskirichun. 
Katbolda,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  186. 
Hedbern.  9.  Wg.  tr.  C.  254. 
Rethem  Wg.  tr.  C.  250. 
Nhd.  Radber. 

Kadobert.  7.  Mab.  a.  653;  H.  a.  704  (o.  28). 

Radebert  d.  Gh.  I,  625,  672. 

Radepert  Gld.  II,  a,  118. 

Ratperahl  Dr.  a.  812  (n.  278;  Sehn,  ebendas. 

Ratperalh). 
Hradperabt  Sehn.  a.  796. 
Ralbraht  Prek. 
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Raiprahl  Dr.  sec.  9  (a.  236). 
Halbrecht  Laur.  mehrm. 
Raihbrecbt  Laar.  sec.  8  (o.  1755). 
Ratprebl  Ng.  a.  792,  797. 
Ratperhl  St.  P.  mebrm. 
Hratperbt  Sl.  P. 

Radbert  P.1, 194  (fiinh.aaa.);  111,547  (Bosoa.cap.). 

Radperl  P.  II.  78  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli). 

Ratbert  P.  I.  70  (aao.  Saagall.);  III,  158  (Kar. 
M.  capil.) ,  534  (Kar.  II  capil);  VIII,  447 
(Sigebert.  aoetar.  Gorbej.),  566  (aanal.  Saxo); 
Guer.  a.  729;  Ng.  a.  765;  pol.  Irm.  s.  11.  56 
etc.;  Wg.  tr.  G.  228;  Laur.  oft;  Sm. 

Ratpert  P.  II  oft;  Ng.  a.  797,  805.  822;  SL  P. 

Ratperth  St.  P.  zwml 

Ratberath  Ng.  a.  744. 

Ratprath  Gld.  II,  a,  108. 

Radbrad  Ng.  a.  786. 

Radbrei  Ng.  a.  826. 

Ratbret  Ng.  a.  791. 

Ratbreth  Laur.  sec  9  (a.  179). 

Ratprelb  Laur.  sec  8  (n.  267). 

Ralbbert  Lc  a.  927  (n.  87). 

Rappert  H.  a.  960  (n.  171). 

Rapen  P.  II,  56  (rfaylbmi  de  S.  Ütmaro);  IX. 
102  (chron.  Novalic);  Ng.  a.  778. 

Raedbrect  Pd.  a.  721  (a.  519). 

Rapratb  God.  a.  1006. 

Raudpert  P.  II,  35  (abb.  8.  Gall.  calal.)  hieher 

oder  zu  HROD? 
Nbd.  Rabert. 
0.  a.  Ratbertovillare. 

Kadaherca,  fem.  8.  Lp.  a.  870  (I,  839  IT.). 
Raiberga  Paul  diac.  VI.  26;  pol.  Irm.  s.  30.  39 

etc.;  pol.  R.  8.  71. 
Raibirg  Laur.  sec.  8  (n.  312). 
Ralbirc  Laur.  sec.  9  (o.  270). 
Ratpric  K.  a.  838  (n.  99). 
Ralpiric  Gld.  II,  a.  127. 
Ratpricb  Ng.  a.  857. 
Hratpirc  St.  P. 

Raberga  Lp.  a.  870  (I,  839  IT.). 
Radbergaue  (abl.)  K.  a.  773  (n.  15). 
Ralbergane  (abl.)  K.  a.  772  (a.  14). 
0.  n.  Rapirgahusa. 
Ilath»ria.  9.  B.  v.  Aosta  sec.  9. 
Ratborn  P.  III,  529  (Kar.  II  capil.)  var.  Ralboa: 
conc.  Tirin.  a.  876;  ronc.  Ravenn.  a.  877. 
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Radbrand.  8.  P.  II,  423  (vit.  S.  Liodgeri). 
Radeprand  P.  IX,  583  (chron.  mon.  Casin.). 
Hadobod.  7.  See.  7:  Friesenfuret.  Sec.  9: 

b.  v.  Trier.    See.  10:  b.  v.  Noyon  (R.  I). 

See  11:  b.  v.  Noyon  (R.  II);  pfalzgraf. 
Radübod  P.  III,  21  (Pipp.  capit.). 
Ralhubod  P.  V,  4  (ann.  Corbej.). 
Radebodo  G.  a.  1092  (n.  70). 
Ratbpoio  P.  I,  24  (ann.  Alam.). 
Ratbodo  P.  I,  384,  410.  415  (ann.  Fuld.);  Laur. 

sec  8  (a.  1838). 
Ratpodo  Laar,  sec  9  (n.  176). 
Ratpoto  Gld.  Ii,  a.  106. 

Radbod  P.  I,  6  (ann.  S.  Aaandi).  291  (chron. 
Moissiac.),  321  (ann.  Mett.)  etc.;  II,  VII  oft; 
VIII.  394  (Sigeb.  anclar.  Aquicin.);  X,  167 
(gesl  Trever);  Fredegar;  H.  a.  974  (n.189); 
gesL  regg.  Franc,  mit  mehreren  andern  Schrei- 
bungen. 

Ratbod  P.  I,  6  (ann.  Tiliani),  7  (ann.  Petav.), 

102  (ann.  S.  Columbae),  114  (ann.  Lauri&s.) 

etc.;  II  Öftere;  III.  458  (Kar.  II  capit.),  469 

(Hlud.  Germ,  capil.);  V  Öfters;  VI,  6  (ann.  S. 

Maxim.  Trevir.);  VIII  öftere;  X,  167  (gest. 

Tfever.);  Ng.  a.  772;  Guer.  a.  1046. 
Ratbot  P.  1,  24  (ann.  Unresh.);  III,  561  (Ar- 

nulfi  capit.);  Ng.  a.  766. 
Ratpot  P.  1,  64  (ann.  Sangall.);  V.  VII  öfters; 

Ng.  a.  788.  789,  812;  St.  P.  drmt. 
Ratboth  P.  I,  25  (ann.  Nazar.). 
Ralbpod  G.  a.  895  (n.  7). 
'  Ra?bod  P.  XI,  3  (ann.  S.  Genn.  min.). 
Radbbod  P.  I.  290  (ebrou.  Moissiac). 
Rathbod  P.  I.  607  (Regin.  chron.);  U.  a.  898 

(o.  129)  etc. 
Raedbod  P.  II,  338.  341  (vit.  S.  Bonif.). 
Redbod  P.  II,  339  (vit.  S.  Bonif.). 
Hratpot  Ng.  a.  8t!>. 

Rappodo  P.  VII.  380  (Brun,  de  bell.  Saxon.). 

Rappot  P.  IX,  664  (chron.  mon.  Casin.). 

Rahbod  P.  II,  246  (ann.  Wirzib.);  V.  107  (ann. 
Hildesn.);  VIII,  328—330  (Sigeb.  chron.),  IX. 
298  (Ad.  Brem);  X,  208  (vit.  S.  Magnerici). 

Rapoto  P.  Vn.  466  (Bernold.  chron.);  VIII  öf- 
tere; X,  446(Hngon.  chron);  SU».;  d.  Gh.  1, 783. 

Rapota  (so,  msc.)  P.  XI  öftere  (Cosn.  chron. 
Boem.). 

Rapotbo  necr.  Aug. 
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Rabodo  P.  VIII,  441  (Sigeb.  anetar.  Hasnon  ). 

Lc.  c.  a.  1080  (n.  242). 
Rabod  Lc  a.  910  (n.  86). 
Ratpo  P.  IV,  B,  171  (synod.  Baioar.  sec.  X^ 

wol  hieher. 

ReSbat  P.  n.  237  (anu.  Fuld.);  V  öfters  auch 
hieher. 

Rapalo  Mchb.  sec  9  (n.  575)  hieher? 
Racbpod  Lc.  a.  902  (n.  82)  für  Radpod. 
0.  n.  Ratpotiscella. 

Ra(biii-ffla,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  79,  81  etc; 

A.  S.  Jan.  I. 
Ratbarg  Laar.  sec.  9  (n.  733);  C.  M.  Decbr. 
Ratpurc  St.  P.  mehrm. 
Raatpurc  St.  P. 
Ratpurcb  Sl.  P. 
Ratpnruc  Gld.  II,  a,  127. 
Redbnrg  Gld.  II.  a,  127  ueben  Rcdburcb. 
Hratpurch  St.  P. 

Raburgis  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11)  wol  hieher. 

Raburg  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 

Reddag.  8.  Wg.  tr.  C.  423 

Raeddeg  Lc.  a.  793  (n.  2). 

Rattrudis,  fem.  8.  Laar.  sec.  8  (u.  845); 

pol.  Irm.  s.  8,  66  etc 
Rattruda  P.  IX,  585,  634  (chron.  mon.  Casin.) 
Ratdrud  St  P.;  Laur.  mehrm. 
Ratdrut  Dr.  c  a.  813  (n.  296;  Sehn.  ebds.  Rit- 

drud). 
Rattrud  SL  P.  mehrm. 
Ratlrut  St.  P. 
Raithrud  Gld.  II,  a,  127. 
Ratrudis  pol.  Irm.  s.  3,  235. 
Rntflnd,  fem.  8.  Lanr.  sec  8  (n.  648). 
Rathflal  Lanr.  sec.  8  (n.  2163). 
Rttffrld.  8.  B.  r.  Avignoa  sec  9. 
Ralfrid  P.  III,  548  (Boson.  capit);  pol.  Irm.  s. 

81,  86  etc;  Lanr.  mehrm.;  Kg.  a.  813;  pol. 

R.  s.  56;  ne«r.  Au£. 
Ratfrit  Laur.  sec.  8  (n.  1050). 
Rathfrid  Laur.  sec  9  (n.  185.  219). 
Raadfrid  (so)  Lc.  a.  796  (u.  6). 
Redfrid  Wg.  tr.  C.  266. 
Ratfolc.  9.  Tr.  W.  a.  861  (n.  272). 
Ratarell.  8.  Sehn.  a.  778,  788,  944;  Dr.  sec. 

9  u.  10  (n.  691,  710). 
Rärin*»!«.  5.   Gotb.  oder  vandal.  fuhrer. 

Vgl.  Zenas  s.  419. 

63' 
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Radagais  P.  VIII,  23  (Ekkeb.  chron.  Wirzib.). 

134  (Ekkeb.  chron.  univers.),  305  (Sigebert. 

chron  );  XI,  765  (ann.  S.  Rndberü  Salisb.); 

bist,  miscell.  (Arcadius);  Sever.  Sulpic;  E.  s. 
•    VI,  487. 

'Padoyaiao$  Olympiod. 

'Podoyd.oog  Zosim.  V,  26. 

Itadiffer.  6.  Sohn  des  Warnerkönigs  Henne- 

gisclus. 
'PadlytjQ  Procop. 

Raigar  P.  I,  120,  121,  123  (ann.  Lau  ms.),  353, 
356  (Enh.  Fold.  ann  );  VII,  101  f.  (Herim. 
Aug.  chron.);  VIII,  565  ,  569  ,  572  (annalista 
Saxo);  pol.  Irm.  s.  83,  243;  Ng.  a.  819. 

Ratgaer  «Id.  II,  a,  106. 

Ratger  P.  II,  237  (ann.  Fuld.);  V,  117  (calal. 

abb.  Fuld);  VII,  45!) f.  (Marian.  Scot  chron.); 

pol.  Irm.  s.  158,  207;  Ng.  a.  824,  826;  Laur. 

öfter«. 
Ratker  St.  P.  raehrra. 
Raadger  Lc.  a.  796  (n.  8). 
Redger  Wg.  tr.  C.  357. 
Ilralgar  Sehn.  a.  810. 
HntffArdhi,  fem.  8.  Pol.  Irin.  s.  246 
Ratgart  Laur.  sec.  8  (n.  1209). 
Raagart  Laur.  sec.  8  (n.  989). 
Katftast.  8.  Sehn.  a.  796,  825  ,  838  (Dr.  a. 

825,  n.  455,  Hratgasl). 
Katfraud.  8.  Pol.  Inn.  s.  83,  85  etc. 
Ratgoz  P.  II.  45  (S.  Oman  vita). 
Ratcoz  Ng.  a.  774.  779,  782,  787,  806. 
Rathcauz  Ng.  a.  754. 
Ralbcoz  Gld.  II,  a.  106. 
Rabtgoz  necr.  Aug. 
O.  n.  Ratcozesdorf,  Racozolocb. 
Ratgozza,  fem.  Gld.  II,  a,  127. 
KatKildu*.  Gld.  II.  a,  118. 
Kntffildi«,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  255. 
Ratgell  Sehn.  a.  838. 
Redgeld  C.  M.  Mai. 
Hadorfs.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  282). 
Radechis  P.  V  «Hers;  IX,  578,  595  (chron.  mon. 

Casin.). 

Ratchis  P.  V  Öfters;  IX.  38  (Job.  chron.  Venet ). 

578.  585  (chron.  mon.  Casin.).  Paul.  dlac.  II, 

28;  IV.  40  etc.;  Mur.  1922,  7. 
Ratlechis  Lp.  a.  843  (I,  510). 
Ralecbi»  Lp.  a.  843  (I,  699). 
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Ratlechis  Lp.  a.  843  (I.  699). 

Radgis  P.  VIII,  26  (Kkkeh.  chron.  Wirzib.). 

Ratgis  pol.  Irm.  s.  5,  56  elc. 

Ratkis  Gld.  II,  a,  106. 

Ratkys  M.  B.  a.  837  (IX). 

Rateis  P.  IX,  585  (chron.  mon.  Casin.). 

Raggis  necr.  Fuld.  a.  1048. 

Rachis  P.  V  öfters;  VII,  64  (calal.  reg.);  VIII, 

331  f.  (Sigeb.  chron.),  555  (aunalista  Saio); 

IX.  632  (chron.  mon.  Casin  ). 
Radohis  pol.  Irm.  s.  30  hieber. 
Katgls,  fem.  10.  Necr.  Fuld.  a.  998, 
Kadagiuidi»,  fem.  6.  Tochter  des  Thurin- 

gerkgs.  Berthar,  frau  des  Frankenkgs.  Cblo- 

thar  I.  sec.  6. 
Radagnndis  Pd.  a.  653  (n.  324). 
Radegundis  P.  I,  424  (ann.  Bertin.);  II.  V  öfters; 

VI,  115,  120  (Ademar.  histor);  VIII  öfters; 

Pd.  a.  584  (n.  192);  Greg.  Tor.  III,  7  etc. 
Flhade^uudis  Venaal.  Fortun. 
Radgund  Laur.  sec.  8  (n.  1687). 
Ratgundis  pol.  Irm.  s.  9,  100. 
Ilatgunt  Laur.  mehrm. 
Ragunt  Laur.  sec.  9  (n.  1642). 
Kathaida,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  774  («•  ?D 
Rathaidis  pol.  R.  s.  73. 
Radheit  Sehn.  a.  796. 

Ratheid  Mchb.  sec.  8  n.  9  (n.  90,  691);  Dr  a. 
813  (n.  283;  Sehn.  ebds.  Ratheo);  Laur.  sec. 
9  (n.  724,  2301). 

Ratchait  (7.  msc.)  Paul.  diac.  VI,  26,  51  hieher? 

Hathard.  8.  Pol.  Inn.  s.  87;  Laur. 
(n.  1486). 

Raihart  necr.  Aug.;  Sl  P.  zwml. 

Raathard  Laur.  sec.  8  (n.  192). 

Redhard  Wg.  tr.  C.  328,  360. 

Rethard  Wg.  tr.  C.  416;  C.  M.  Aug. 

llndlierl.  6.  B.  v.  Verona  sec  10.  Ep.  Marsi- 
can.  sec.  10.   B.  v.  Paderborn  sec.  11. 

Radberi  P.  VI,  795  not.  (synod.  Francof.). 

Ralhari  Ng.  a.  744;  St.  P. 

Ratbar  P.  I,  468  (Hincm.  Rem.  ann.);  II,  193 
(ann.  Benin.),  283  (gest.  abbat.  Fontan.),  645 
(viu  Hlud.  imp.);  III,  504  (HIotb.  II  capiL);  V, 
35  (Lamberti  ann.);  VI,  549,  565  (Arnold,  de 
S.  Emmer);  Ng.  a.  782  .  824;  Sehn.  a.  756, 
757,  758;  pol.  Irm.  s.  87,  90  etc.;  Greg.  Tur. 
VIII,  12;  Laur.  sec.  8  (n.  1164). 
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Ratheri  P.  I.  393  (ann.  Faid.). 
Raatheri  St.  P. 

Rathaere  Gld.  II,  a,  106  neben  Ralhere. 
Rather  P.  II,  210  (ann.  Lobienses);  V,  VI,  VIII 

Öfters;  IX,  94  (chron.  Novalic),  201  (Anselm. 

gest.  episc.  Leod.);  X,  531  (gest.  abb.  Gem- 

blac);  pol.  Irm.  s.  234.  248;  Ng.  a.  802: 

Laar,  mehrm. 
Raadher  (so)  Lc.  a.  793  (n.  3). 
Raleri  Lc  a.  927  (n.  87). 
Ratere  Lc.  a.  1080  (n.  229). 
Raier  P.  VI,  565  (Ademar.  histor.);  IX,  648 

(chron.  non.  Casin.). 
Raetore  Lc.  c.  a.  1080  (n.  241). 
Rethar  P.  V,  VI  öfter»;  VIII,  637,  647,  649,  656, 

658  (annalista  Saxo);  Wg.  tr.  C.  167. 
Rethen  P.  VII,  180  (Lamberti  aon.);  Wg.  tr.C.266. 
Rethere  Lc.  c.  a.  1080  (n.  242). 
Relere  Lc.  a.  1094  (n.  249). 
rirathari  St.  P. 
Hrathar  St.  P. 
Hratheri  St.  P. 

ilretrius  P.  VIII,  636  (annalista  Saxo). 

Ags.  Raedhere.    Nhd.  Rader,  Rader,  Ratter, 

Reder,  Retter. 
0.  n.  Ratcrsdorph. 
Kart hart.  8.  Sehn.  a.  779. 
Ralhad  Sehn/  a.  817;  Laur.  sec.  9  (n.  509). 
Raihat  Scbo.  a.  750. 
Raldad  Laur.  sec.  9  (n.  650  f.). 
Ratad  H.  a.  870  (n.  107)  ;  Laur.  sec.  9  (n.  725). 
Ilrathad  Sehn.  a.  771. 
Rathaus  pol.  Irm.  s.  134. 
Hatlielm.  8.  Tr.  W.  a.  737  (n.  47);  poL 

Inn.  s.  46,  176;  Ng.  a.  797  ,  803  ,  815  ,  826, 

839;  St.  P.;  Laur.  n.  225. 
Ratelm  Gld.  II,  a.  118. 
0.  n.  Rathelmesdorf. 
Radollilt,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  30. 
Radebilt  Laur.  sec.  8  (n.  3311). 
Radoildis  pol.  Irm.  s.  69,  90  etc. 
Rathlldis  pol.  Inn.,  s.  72,  241. 
Rathilda  St.  P. 

Ralhill  uecr.  Aug;  St.  P.  zwml. 
Raalhilt  Laur.  aec.  9  (n.  767). 
Raahlhill  (so)  Su  P. 
Ilrathill  St.  P. 

Radamildis  pol.  Irm.  s.  138  hicher?  verderbt? 
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Rntholi.  Gld.  II,  a.  106. 
llatriimmis.  8.  P.  VI,  673  (epitapb.  Ada!, 
berti  II). 

Rahtramnus  tr.  W.  c.  a.  700  (n.  228). 
Rattramnns  tr.  W.  c.  a.  771  (n.  250);  derselbe 

heisst  ebds.  n.  245  Ralranluns. 
0.  n.  Ratramnes  wilare. 
Katroc.  9.  Sehn.  a.  824. 
Ratroh  Laur.  sec.  9  (n.  272). 
Ratroch  Dr.  a.  812  (n.  269;  fehlt  bei  Schu  ). 
Kadolach.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2926). 
Ratlach  Laur.  sec.  8  (n.  750). 
Hartlelc.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  29,  30);  M.  B. 

a.  851  (XI). 
Radleicus  M.  B.  sec.  9  (XI). 
Ratleic  necr.  Aug. 

Ratleich  Laur.  sec.  9  (n.  983,  1371). 
Ratbleih  P.  III,  411  (lllud,  Germ,  capit 
Nhd.  Redlich. 

Ratlelb.  8.  Laur.  mehrm. 
Nhd.  RadlefT. 

Hailand.  Gld.  II,  a,  106. 

ltatlatiga,  fem.  8.  Tr.  W.  c.  a.  764  (n.  193). 

Hadallndls,  fem.  8  Pol.  Irm.  s.  243. 

Radelindis  pol.  R.  s.  49. 

Ratlind  Sehn.  a.  759;  Dr.  a.  785  (Sehn,  ebds 

Rathnid);  St.  P. 
Ratlint  Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  267.  505). 
Raatlind  St.  P.:  R.  a.  821  (n.  21). 
Hatllul».  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Ratluip  Mcbb.  sec.  9  (u.  642). 
Radluo  Ms.  a.  1049  (n.  22)  hieher? 
Katlenba«  fem.  8.  Ng.  a.  744. 
Kateloh.  9.  Sehn.  a.  817. 
Nhd.  Radio. 

Hartman.  9.  Wg.  tr.  C.  454. 
Ratman  tr.  W.  a.  808  (n.  19);  Ng.  a.  838. 
Kahtman  (var.  Rechlmant,  Raghman)  Sm. 
Redman  Wg.  tr.  t).  255,  264,  283,  286,  346; 

necr.  Fuld.  a.  1018. 
Rethman  Wg.  tr.  G.  39  wol  hieher. 
Nhd.  Rademanii.  Rallimann,  Redemann,  Red  mann. 
Rntmar.  8  (5?)  Dr.  a.  796  (Sehn.  ebds.  Hrat- 

raar)  ;  Laur.  n.  3818;  St.  M.  a.  942. 
Radmer  Wg.  tr.  C.  367. 
Ratamar  Gld.  D,  a,  106. 
Radamir  P.  VUI,  348  (Sigebert.  chron.),  605 

(annalista  Saxo). 
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Ratmor  Ir.  W.  c.  a.  860  (u.  181)  entweder  Hai- 
mar oder  Ratmol  zu  lesen. 

Relemer  (var.  Rotemer)  Jörn.  36. 

Redmer  Wg.  tr.  C.  288,  451,  455. 

Nhd.  Redmer. 

0.  n.  Retmerslevo. 

Kalmot.  9.  Kg.  a.  866  (a.  438). 

Ratmool  Gld.  II,  a.  106. 

Rndnmnd.  7.  Ng.  a.  802 

Raimund  P.  V,  96  (ann.  Hildesb.);  VI,  573 
(Arnold,  de  S.  Emmer.);  XI,  234  f.  (chron. 
Renedictobar.);  pol.  Irm.  s.  85  ,  269;  Kg.  a. 
802;  Laor.  sec.  8  (n.  1184);  SL  P.;  M.  B. 
sec.  11  (VII,  XI). 

Ralmnnt  Sl.  P.  zwml.;  Laur.  mehrm.;  Sa.  (var. 
Ralmon). 

Redemnnd  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Radnatll.  9.  Lc.  a.  855  (n.  65);  bloss  ver- 
schrieben für  Radnolh* 

Ratnluni,  fem.  9.  I)r  a.  838  (o.  508;  Sehn, 
n.  Pislorius  ebds.  Patniaui). 

Ratni  Mchb.  sec.  9  (n.  704). 

Kadrrich.  8.  Tr.  W.  a.  729  (n.  213). 

Hattilnda,  fem.  9.  Ng.  a.  846;  pol.  R.  s. 
44,  69. 

Ratsinna  pol.  R.  s.  2. 

Rasiada  pol.  R  s.  71. 

Ratsw1nda,feu.8.  P-  VII.  23  (ann.Blandin.). 
Ratsuinda  tr.  W.  a.  742  (Pd.  achtr.  n.70);  Laar. 

mehrm. 
Ratswml  Gld.  II,  a,  127. 
Raisuinl  Laur.  sec.  8  (n.  1438);   H.  a.  926 

(n.  146). 

Ratbsuind  Uur.  sec.  8  (n.  2085,  2127). 
Rathnuind  Dr.  a.  838  (n.  515;  Sehn,  ebenda«. 

Ratsunind). 
Radsuil  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
Ratuvalah.  9.  Sehn.  a.  800,  803. 
Radnala  (msc  od.  fem.?)  pol.  Irm.  s.  49  (s  II). 
Radaald.  8.  Sec.  9:  Sohn  kg.  Arnulfs;  b. 

v.  Strassburg;  b.  v.  Verona.    Sec  10:  ep. 

Rosiiiens. 

Radoald  P.  V  oft;  VII,  94  (Herim.  Aug.  chron.) ; 
VIU,  145  f.  (Ekkeh.  chron.  nnivers  );  IX,  607 
(chron.  mon.  Casin.);  Paul.  diac.  IV,  38  etc.; 
pol.  R.  s.  74. 

Radoalt  P.  V  oft. 

Radold  Laar,  mehrm 
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Radald  Gld.  II,  a,  117;  poL  Irm.  s.  88. 
Ratold  P.  I,  51  (ann.  Alam.).  465  (Hincm.  Rem. 

ann.);  II,  699  (vil.  S.  Anskarii);  III,  374  (urk. 

v.  840);  VI,  450  (mirac.  S.  Marc»;  VII.  XI 

Öfters;  Sl.  P.  Öfters;  Laur.  mehrm. 
Ratoll  Sehn.  a.  756;  M.  B.  a.  837  (IX,  22); 

necr.  Aug.;  Sl.  P.  Öfters;  M.  B.  sec  II  (VI). 
Rattolt  St.  P. 

Reduald  Pd.  a.  721  (n,  519). 

Rathold  P.  I,  428  (ann.  Bertin.). 

Raihaid  P.  II,  193  (ann.  Berlin.).  623  (vil.  Hlud. 

imp.). 
Ralhalt  necr.  Aug. 
Ratholl  St.  P. 

Raadald  (so)  Lc.  a.  802  (n.  25). 

Ratald  P.  1,  469  (Hincm.  Rem.  ann  );  II,  638 

(vit.  Hlud.  imp.);  III,  504  (Hlotb.  II  capit.); 

IX,  94  (chron.  Novalic). 
Ilratold  St.  P.  zwml. 

Redald  Lc.  a.  812  (u.  30);  H£  c.  a.  1020  (II. 
152). 

Redold  Wg.  Ir.  C.  275. 

Reteid  P.  IX,  849  (chron.  Hildesh). 

Ratald  qui  et  Rozo  (so)  Lp.  a.  985  (II,  378) 

Nhd.  Radewald,  Radewaldt. 

0.  n.  Ratoltescella. 

Radaar.  8.  Pol.  Irm.  s.  88,  99  etc. 

Ratwar  St.  P. 

Ratuvar  Scbn.  a.  771. 

Radoara,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  59. 

Radoara  aus  unbest  zeit  auf  einer  röm.  inschr 

aus  dem  canlon  Aargau;  Sl.  n.  2076. 
Rad  ward.  8.  Wg.  ir.  C.  467.  469;  Lc.  a. 

1045  (n.  181). 
Radunard  Wg.  tr.  C.  251. 
Ratnuard  Frek. 

Radoärd  pol.  Irm.  s.  57,  59  etc. 
Redward  Wg.  tr.  C.  278,  421,  472. 
Hadwerc.  9.  Wg.  tr.  C.  238. 
Redwerc  Wg.  tr.  C  231.  268. 
Hadoldis,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  70,  76. 
Rat«*  ig.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  369,  476). 
Ratwic  Laur.  sec.  9  (n.  367). 
Ratwih  St.  P.  dreiml. 
Radvich  Schpf.  a.  823  (n.  87). 
Raatwib  R.  a.  821  (n.  21). 
Ratuub  St  P.  wol  hieher. 
Hratwih  St.  P. 
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Ratveus  pol.  Im.  s.  187. 

Redwtg  Wg.  tr.  C.  320. 

Redwic  Gld.  II.  a,  106. 

Redvih  Mchb.  sec.  10  (n.  996). 

Redwi  Wg.  tr.  G.  486. 

Hadowlti.  8.  Si.  P.  zwml. 

Radwin  Laur.  sec.  8  (d.  1741,  1747). 

Raduin  pol.  Im.  s.  89,  270. 

Radoia  pol.  Irm.  s.  61,  152,  St.  M.  a.  721. 

Radoenus  pol.  Im.  s.  23,  187. 

Ratwill  Sl.  P.;  Laar,  raehrm. 

Ratdoia  St.  M.  c.  a.  962. 

Hradwia  Selm.  a.  811. 

ChradoJo  tr.  W.  a.  712  (Pd.  nchtr.  20). 

Retwia  Laar.  lec.  8  (n.  704). 

Rethwin  Laar.  sec.  8  a.  9  (n.  199,  777). 

Raduni  (genit)Lc.a.  841  (a.56),  847  (n.  63)  hieber? 

■Indivina,  fem.  8.  Pol  Irm.  s.  234. 

Rwdninchsiis  (so)  8.  Lc  a.  941  (n.  93). 

Reduiuc  Laar.  sec.  8  (a.  2585). 

KnduiH.  H.  Pol.  Irm.  s.  239. 

Ralwi»  pol.  Irm.  s.  248;  St.  P. 

Ralwiz  Laur.  sec.  8  (o.  2933). 

Kadulf.  7.  ThUringerhzg.  sec.  7;  b.  v.  Lisieux 

sec.  9;  b.  v.  Constanz  sec.  11. 
Radalf  P.  11,  187  (ann.  Gand.).  324  (Adon.  coa- 

tio.);  V,  VIII  «Hers;  IX,  534  (chroo.  S.  An- 

dreae);  X,606(<*ron.S.HubertiAndag.);  Mab. 

a.  775;  pol.  Irm.  s.  24,  61  etc.;  Wg.  tr.  C. 

241,  266,  470;  Laur.  öfters;  Fredegar. 
Radulpb  P.  II.  274  not.;  V,  VIII  Öfters. 
Radolf  P.  I,  165  (Einh.  ann.);  V  Öfters;  SL  P.; 

Laur.  mcbrm.;  Gud.  a.  959. 
Hatulf  Ng.  a.  759. 

Ratolf  P.  I.  387.  406,  412  (ann.  Faid);  II,  38 

(abbat.  Augiens.  catal.),  775  (Tit.  S.  Rimberti); 

IV,  R,  171  (synod.  Raioar.  sec.  X);  VII  öfters; 

VIII,  167  (Ekkeh.  ebron.  univers.),  560  (annal. 

Saxo);  IX  öfters;  Ng.  a.  792;  Dr.  a.  818 

(u.  378;  Sehn.  ebds.  Rotolf):  St.  P.  mehrm.; 

Laur.  mebrm. 
Raldolf  Laor.  sec.  8  (n.  267). 
Ratbdolf  Laur.  sec.  9  (n.  185). 
Redulf  P.  IX,  30  (Job.  chroo.  Venet);  X,  98  f. 

(Laudulf.  bist.  Mediol.);  Wg.  tr.  C.  343,  352. 

474,  483. 

Radalsus  tr.  W.  a.  712  (Pd.  nchtr.  n.  19)  ist  wol 
Radulfus  zu  lesen. 


P.  I,  165  (Einb.  a.  783)  steh.,  auch  die  var.  Ra- 
dold  und  Radolf  bei  diesem  n.  and  so  wechselt  auch 
sonst  öfters  Radolf  und  Rudolf. 

Sehn,  schreibt  in  einer  urk.  v.  822:  Ratulf  et  uior 
ejus  Bilihilt,  wahrend  Dr.  in  derselben  urk.  (n.  397) 
Ratulpnuiui  oxor  ejus  Bilihilt  bat  Der  n.  Ratulpuuin 
beruht  jedenfalls  auf  einem  irrthum,  von  welchem  mau 
nicht  einmal  sagen  kann,  was  dazu  die  Veranlassung 
gegeben  hat. 
Nhd.  Radloft*. 

0.  n.  Ratoloespurc,  Ratolvesbaab,  Kadolfesdorf. 
Radulveroth,  Radolfowilari,  vielleicht  auch  Ra- 


Zusammensetzungen  mit  dem  am  das  suffix  L  er- 
weiterten stamme,  welche  indessen  leichter  Verwechse- 
lung mit  HROD  unterliegen: 

K adeirri«.  9.  P.  V,  511  (chron.  Salernit.;. 

Radalcar.  8.  Pol.  Irm.  s.  90. 

Radolgari  P.  V,  511  (chron.  Salernit.). 

Radelgar  P.  V  öfters. 

Ratelgar  P.  V,  208  (chron.  mon.  Capuaej. 

HadelgriH.  9.  P.  V  oft 

Radelchis  P.  V,  IX  oft. 

ltadelchlsa,  fem.  9.  P.  IX,  613  (chron. 

mon.  Gasin.), 
lladelmund.  9.  P.  V.  406.  507  (chroo. 

Salernit). 


RAF.  Vielleicht  zu  alln.  hrapa  eilen,  das  mög- 
licherweise ein  unorganisches  h  hat.  Wegen  des 
nur  in  einer  einzigeu  stelle  belegten  Hrafolt  die 
folgenden  formen  unter  H  zn  verweisen  wage  ich 
nicht. 

Raffo.  11.  Gr.  11,  495.   Vielleicht  meint  Gr. 

hier  den  o.  n.  Raffo,  der  sieb  z.  b.  bei  Ng. 

mehrmals  Endet. 
Rapbo  P.  VI,  809  (Adalbert,  vit.  Heinr.  II), 
liafold.  8.  Pol.  R.  s.  38;  M.  R.  a.  1050.  1079 

(III,  XXXI). 
Rafolt  K.  a.  858  (o.  128;  Ng.  ebds./ 
Rafald  pol-  R*  s.  44.  71. 
KaPfold  St.  P.  drml.;  Laar,  mehrm 
Raffald  Scbpf.  a.  768  (n.  37). 
Raffoll  tr.  W.  c.  a.  780  (n.  88);  Laur.  sec.  8 

u.  9  (n.  1637.  2494);  K.  a.  812  (n.  67);  Ng. 

a.  820,  824-,  M.  R.  a.  914  (XXXI). 
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Rapholt  Gld.  II,  a.  106. 

Rafholl  K.  a.  870  (n.  106;  Ng.  ebds.). 

Rahfolt  Dr.  a.  812  (n.  277;  Sehn.  ebds.  Rohcolf). 

Hrafolt  Mcbb.  sec.  9  (u.  617). 

Hasloh  Gld.  II,  a,  106  wol  verderbt. 

Nhd.  RalTel.  Raffelt 

0.  n.  Rafoltesstat. 

II»  lull*.  9.  Pol.  R.  s.  22. 


Was  ich  hier  anführe,  stammt  aus  wenig- 
stens iwei  quellen,  indem  ein  theil  der  formen  sicher 
zu  WRAC  gehört,  wo  ich,  um  nicht  ganz  irre  zu 
gehn,  nur  diejenigen  bildungen  erwähne,  die  noch 
das  W  bewahren;  wahrend  ein  anderer  theil  eine 
ursprünglichere  gestalt  des  namens  RAGAN  ent- 
hält. Vielleicht  ist  zu  beiden  klassen  noch  eine 
dritte  gekommen.  Genug,  ich  vereine  hier  ganz 
äusserlicb  alle  formen  mit  Rae-,  Räch-,  Rag-  und 
nehme  dazu  noch  die  (am  sichersten  wol  zu  WRAC 
zu  stellenden)  auf  eine  solche  form  ausgehenden 
namen: 

Herirach  8.        Sibrah  8.  Tiotrach  9. 

Safrach  4.         Sidrac.  Vulforacus. 
Rajrjo.  8.  Conc.  Rom.  a.  861. 
Rackio  Laur.  sec.  8  (n.  2028). 
Rachio  P.  V,  153  (ann.  Monasl.);  Laur.  sec.  8 

(o.  235.  288). 
Raccbio  tr.  W.  a.  774  (n.  71). 
Rechio  Laur.  sec.  8  (n.  180). 
Reckio  Laur.  sec.  9  (it.  2201). 
Recchio  Gld.  II.  a,  127. 
Recbeo  Dr.  sec.  9  (n.  137). 
Reccheo  Sehn.  a.  803,  811;  necr.  Fuld.  a.  810. 
Rekkeo  St.  P. 
Reckeo  St.  P 
Reggi  hieher? 
Unter  allen  bei  RAG  gesammelten  formen  haben 
diese  die  grüsle  Wahrscheinlichkeit  zu  WRAC  zu  ge- 
hören.  Doch  ist  zwischen  ihnen  und  den  folgenden 
sehr  schwer  die  grenze  zn  ziehn. 

Rneo.  8.  P.  V.  785  (Thielmari  chron.)  ueben 
Razo. 

Rako  Xg.  a.  889;  K  .  a.  892  (n.  168). 

Racco  R.  a.  900  (n.  81). 

Radio  Laur.  sec.  8  (n.  2084). 

Kecco  Laur.  sec.  8  (n.  2586),  Sehn.  a.  819. 
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852  (Dr.  ebds.  n.  380  b.  562  Reco);  tr.  W.  a 

858  (n.  49). 
Recho  P.  II,  740  (gest.  Kar.  M.);  Mchb.  sec.  9 

(u.  297);  St.  P.;  Ng.  a.  849. 
Reccho  P.III,  90  (Kar.  M.capit  );  tr.  W.  a.  792 

(n.  117);  necr.  Aug.;  Laur.  sec.  9  (n.  475, 

2550);  Lp.  sec.  10. 
Rechho  St.  P. 

Nhd.  Raach,  Raacke.  Raake,  Räch,  Räck,  Räcke, 

Rech,  Reck,  Recke. 
0.  n.  Racbinstein. 
Kaffilo.  7.  Paul.  diac.  III,  9. 
Regilo  P.  V,  143  (ann.  Einsidl.);  K.  a.  817  (n. 

78;  M.  B.  XXXI  ebds.;  unecht);  Laur.  roebr*.. 

Ms.  a.  1049  (n.  21). 
Regulo  U.  c.  a.  1084  (n.  287). 
Regil  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
Nhd.  Regel. 

Hegila,  fem.  10.  Si.  P.  zwml  ;  Hf.  a.  989 
(I,  530);  M.  B.  a.  1034  (XXXI). 
Hnffiiio,  Kngiiia  s.  RAGAN. 

Katltaiit.  9.  Dr.  a.  824  (n.  443);  Dr.  a.  825 
(it.  463;  Sehn.  ebds  ). 

Rahhanl  St.  P. 

Recchiaud  K.  a.  809  (n.  63). 

Rechant  necr.  Fuld.  a.  896. 

Keffcxo.  11.  Gud.  a.  1056. 

Kajtibald.  9.  Gld.  II,  a,  118. 

Rachabold  K.  a.  868  (n.  143). 

ItaKbalria,  fem.  8.  Pol.  Ina.  s.  38. 

Ilnjrihert.  8.  Gld.  II,  a,  118. 

Ragipert  P.  IV.  B.  14  (Eugen.  II  concil.) ,  V.  872 
(catal.  reg.). 

Rachipert  P.  in.  252  (Hlud.  el  Hloth.  capio. 

Rachibert  Ng.  a.  744. 

Raegiberl  P.  V,  385  (Flodoardi  ann  ). 

Ragbert  pol.  Irm.  s.  13. 

Racbert  pol.  Inn.  s.  78. 

Rachbert  Laur.  sec.  8  (u.  1299). 

Raipen  P.  V.  873  (catal.  reg  ). 

Roipert  P.  III,  252  (Hlud.  et  Hloth.  capil.). 

Raobard  P.  II,  354  (vit.  S.  Bonif.)  hieher? 

Roibart  s.  HROC. 

Hachcrjta,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  78. 
Kaffitrilda,  fem.  9.  Lp.  a.  870  (I,  839  ff). 
Rahtrud  Schpf.  a.  828  (n.  89). 
Kagdun.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2638). 
Kajcifrcd.  8.  Lp.  a.  870  (I.  839  ff). 
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Racfrid  pol.  Ina.  s.  67. 

Rafrid  Gld.  II,  a,  106  hieher? 

Hahhell.  8.  K.  a.  778  (n.  20). 

Racheil  neben  Rachel  Gld.  II,  a,  126. 

ReffiiUart.  11.  Lc.  a.  1057  (a.  192). 

Rehharl  Gld.  II.  a,  106. 

Nbd.  Rahardl.  Reckcrt. 

Raffkar.  6.  Pol.  R.  s.  53. 

Rachar  P.  X,  328  (Hugon.  chron.);  tr.  W.  a. 

711  (n.  169  d.  Pd.  uchlr.  b.  18). 
Raccbar  tr.  W.  a.  712  (n.  234  and  Pd.  nacblr. 

n.  20). 

Racberi  tr.  W.  a.  716  (n.  196). 

Rächer  Laur.  mebrra. 

Raccber  Laar,  mehrm. 

Rechen  Wg.  tr.  C.  139. 

Reccheri  necr.  Fold.  a.  806. 

Reckere  (pro  filio  sno  R.)  Wg.  tr.  C.  29. 

Rekero  (so)  Gld.  II,  a,  106. 

Reccher  K.  a.  890  (n.  167). 

Nbd.  Reeger,  Reger,  Reyger,  Reyher. 

Raehot.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  84);  =  Ragbad? 

Kneheim.  8.  Ng.  a.  797. 

Rafflilldi«,  fem.  8.  Pol.  Irm.  a.  53. 

RagebildU  pol.  Irm.  s.  96. 

Ragoildis  pol.  Inn.  ».  107.  111. 

Kacbildts  P.  VII,  112—114  (HerLm.  Aug.  chron.), 

422  (Reroold.  chron.);  pol.  Irm.  a.  28,  45  etc.; 

d.  Ch,  I,  679. 
Rachilda  P.  II,  56  (rhylhmi  de  S.  Olmaro),  117 

—119  (Ekkeh.  eas.  S.  Galli);  VI,  453—456 

(Hartm.  vit.  S.  Wibor.). 
Rachilt  P.  I,  78  (ann.  Sangall.);  Sehn.  a.  758 

(Dr.  ebda  Pachilt,  wol  fälschlich);  Laur.  aec. 

8  (n.  3170);  Ng.  a.  817;  SL  P.  zwml. 
Rachild  Laar  aec.  8  (n.  1594). 
Rahhilta  Ng.  a.  868. 
Regtthilt  K.  a.  861  (n.  136). 
Rechilt  Laar.  sec.  8  (n.  2918). 
Rebbilt  Gld.  II,  a,  127. 
Raelilein.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  689). 
Rnglindi»,  rem.  9.  Pol.  R.  s.  70. 
Rnffeniar1Ragemnt,Raffiiiinnds.nnler 
RAGAN,  «o  sie  schwer  auszascheiden  sind. 
Rejrerlcni».  5.  Westgothe.  Jörn.  31. 
RakiMlnd,  fem.  Gld.  II,  a,  127. 
Hacald.  8.  Mchb.  sec  8  (n.  54). 
Rachold  Lanr  sec  8  (n  206). 


Reff  will,  fem?  9.  R.  a.  821  (n.  21) 

Rncoln.  8.  Pol.  Irm.  96. 

Rachwin  M.  R.  aec.  11  (VI). 

Raguenus  P.  X,  576  (chron.  S.  Hubert.  Andag.). 

Raffolf.  8.  Su  P. 

Raebuir  Laur.  sec.  8  (n.  1450). 

Racholf  Dr.  c.  a.  850  (n.  569;  Sehn.  ebda.  TV 

cbolf);  St.  P.;  Laur.  öfters. 
Rahholf  tr.  W  a.  786  (n.  82);  St  P. 
Raholf  St.  P.;  K.  a.  861  (n.  136). 
Rahcholf  Laur.  sec.  8  (n.  266). 
Recholf  Pd.  a.  734  (n.  555). 
Raulf  St.  M.  c.  a.  962  hieher? 
Zusammensetzungen  mit  en 
Reffilfrid.  9.  St  P. 
tlnxilliart.  9.  St.  P 


RAGAN.  Am  nächsten  scheint  diesem  ; 
das  gotb.  ragin  (consilium)  zu  atehn;  im  Ahn.  be- 
deutet der  plur.  des  wertes,  regin,  die  gtttter,  wel- 
cher sinn  vielleicht  auch  noch  in  den  namen  durch- 
bricht. RAGAN  erscheint  in  n.  mit  ausnähme  von 
Wolfregin  (8)  nur  anlautend.  In  bezug  auf  seine 
formen  (die  durch  aosstossung  des  g,  durch  Um- 
laut, durch  abschwächung  des  zweiten  a  eine  ge- 
wisse mannigfaltigkeit  erhallen)  gebt  aaser  stamm 
gleichlaufend  mit  MAGAN. 

Raa;anins.  8.  Ep.  Populoniens.  aec.  11. 

Raganns  (noch  sec.  II)  pol.  Irm.  s.  50. 

Ragan  pol.  R.  s.  38. 

Ragenas  pol.  Inn.  s.  68,  69  etc. 

Raguo  pol.  Irm.  s.  119. 

Raegino  St.  P. 

Regino  P.  II  oft;  IV,  R,  35  (Rened.  capit);  VII, 
VIR  öfters;  IX,  195  (Anselm,  gest.  epiic.Leod.); 
X.  208  (vit.  S  Magnerici) ;  Laur.  sec.  8  (n.  2174) ; 
Wessobr.  urk.  v.  792. 

Regin  Gld.  II,  a,  127. 

Raino  P.  II,  253  (chron.  Aquilan.);  VI,  122 

(Ademar.  bislor.);  X,  503  (Hugon.  ebron  ). 
Rainus  pol.  R.  s.  60. 
Hieher  vielleicht  noch; 
Rachinns  Pd.  a.  663  (n.  349). 
Riginus  pol.  Irm.  s.  82. 
Rano  hieher? 

Nhd.  Rein,  Renn.  Renno.  Rejne. 

64 
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Hcjrjitn,  fein.  6.  P.  If,  453  (Eiiih.  vit.  Kar); 

VIII,  442  (Sigeb.  auctar.  Hasnon.),  564  (anna- 

lista  Saxo);  X,  286  (Hugon.  cbroD.) ;  Cassiod. 

V.  33;  St.  P. 
Regeua  P.  VIII,  163  (Ekkch.  chroo.  uuivcrs.)- 
Kelnco.  11.  Lc.  c.  a.  1020  (n.  159). 
Nhd.  Reincke,  llcincck,  Reinecke.  Reiuick,  Rei- 

nicke,  Reiuke,  Renck,  Rcucke,  Renk, 
»»innig?.  8.  Pol.  Irm.  s.  106,  20». 
Xhd.  Rciuing. 

Rttgnelin.  II.  P.  IX,  484  (gest.  episc.  Ca- 
merac). 

Ko^iiiKO.  0.  Xg.  a.  803;  H.  a.  963  (u.  178). 
Regjuso  P.  VI,  299  d.  (mirac.  S.  .Maximini). 
Regcuzo  Xg.  a.  820;  Lc.  c.  a.  1080  (n.  242). 
Reituo  P.  V,  851  (Thietmari  ckrou.);  Frck. 
raehrra. 

Renzo  Lp.  a.  1073  (II,  601). 
Rrgimbertus  qui  et  Rcginzo  Lp.  a.  059  (II,  247). 
Regiuhertus  qui  et  Rcgizo  (so)  Lp.  a.  982  (II,  359). 
Reuizo  coguomento  Riddennan  P.  XI,  414  (chrou. 

Adligem.). 
Xbd.  Reuz. 

Reinzn,  rem.  10.  Ii.  a.  926  (n.  146). 
HeliiKeih«.  11.  Lc.  a.  1057  (u.  192). 
Rcuzicho  uecr.  Fuld.  a.  1034. 
Heginzllin.  10.  Xg.  a.  947. 
ItaKrntlNiua,  fem.  8.  Pul.  Irm.  s.  175. 
Rai uis ma  pol.  Inn.  s.  81.  100. 
Reginpato.  9  St.  P. 
Rttgailbald.  8.  See.  10:  schwäb.  graf:  b. 

v.  Speicr;  cp.  Curnelieu*.  See.  II:  Ii.  v.  Arle». 
Ragaubatd  pol.  Inn.  8.  115. 
Ragambald  pol.  Irm.  s.  193. 
Ragaubold  pol.  Irin.  s.  115. 
Ragambold  pol.  Irm.  s.  22,  35  etc. 
Ragiupald  Sl.  P.  inehrm. 
Ragiupall  St.  P. 

Raginbold  Ng.  a.  791;  G.  a.  963  in.  16). 
Raghiupald  Lp.  a.  842  (I,  695). 
Ragimpald  Lp.  a.  982  (II.  359). 
Racbimbald  Lp.  a.  910  (II.  74). 
Ragenbald  St.  AI.  a.  942. 
Ragenpald  St.  P. 

Ragembald  P.  V,  398,  400  (Flodoardi  auu). 

pol.  Irm.  ».  185;  Wg.  tr.  C.  259. 
Ragembold  pol.  Irm.  s  3:  pol.  R.  ».  64.  84; 

Wg.  tr.  C.  328. 


Rajambald  Lgd.  a.  1070  (II,  252). 

Reginbald  P.  IV,  24  (Ott.  M.  couslit.);  V,  125 

(aun.  Auguslani);  VI,  402  (Gerb.  vit.  S.Oudalr.); 

VII.  115,  123  (Herira.  Aug.  chron.);  VIII,  30 

(Ekkeb.  ebron.  Wirzib.);  IX,  295  (Ad.  Brem.); 

nerr.  Aug.;  Laur.  mebrm.;  Xg.  a.  817,  818, 

819. 

Reginball  M.  B.  a.  763  (IX);  Laur.  sec.  8  (b. 
3264). 

Rcginpald  Xg.  a.  818,  826;  St.  P.  mebrm. 
Regimbald  P.  VI,  741  (Lamberti  vit.  Heribert!). 
Reginbold  P.  V  »fters;  VIII,  195  (Ekkeb.  chron. 

univers),  619  (anuaUsta  Saxo);  necr.  Aug.: 

Ng.  a.  792,  797,  803,  805,  806. 
Rcginpoid  St.  P.  zwml. 
Regimbold  Gld.  II,  a.  127. 
Reginboldt  Xg.  a.  773. 
Regcnbolt  P.  V,  102  (Lamberti  ann.). 
Rainbald  P.  IX,  127  (chron.  Xovalic);  Wg.  tr. 

C.  167. 

Rainbold  P.  X,  382  (Hugon.  chron.);  pol.  Irm.  s. 
100,  122. 

Reinbald  P.  X.  544  (gest.  abbat.  Gemblac). 
ReinboM  P.  VIII,  677,  683  (annalista  Saxo). 
Rcinbolt  Gld.  II,  a.  127. 
Raynbold  Wg.  tr.  C.  485. 
Raimbald  P.  IX,  33  (Job.  chron.  Venet.);  Gae>. 
a.  984. 

Reimbold  P.  V,  395  (Flodoardi  ann.),  603  (Rieben 

bist.);  X,  361  (Hugon.  chron  ). 
Reyinbald  II.  n.  1075  (n.  271). 
Rambald  P.  V,  789  (Tbielmari  chron  ). 
Rembald  Lc.  a.  838  (n.  54). 
Renbold  G.  a.  1093  (n.  72). 
Rennebolt  II.  a.  1042  (n.  239). 
Reigraboll  (so)  II.  c.  a.  1040  {u.  240). 
Nhd.  Rcinbold. 

Kit fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  143. 

Ragambolda  pol.  Irm.  s.  20,  24  etc. 

Raiubolda  pol.  Irm.  s.  123,  150. 

Raiulbolda  pol.  Irm.  s.  92. 

Rainboldera  pol.  Irm.  s.  252. 

Rflffenber.  9.  P.  III,  568  (Kar.  III  capit.). 

Rrgiiipcro  St.  P.  mebrm. 

Reginbern  P.  V,  215  (reg.  et  imper.  catal.),  431 

(Widukind);  VIII,  32  (Ekkeb.  chron.  Wirzib.). 

183.  226  (Ekkeh.  chron.  uuivcrs.);  Lc.  c.  • 

1100  (ii.  258). 
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Reginbernni  (gen.,  so)  Lc.  a.  882  (■.  73). 
Rciabern  P.  V,  781,  808, 859  (Thieluari  chron.); 

VI,  464  (Sigebert.  viu  Deoder.);  VIII  öfters. 
Ragenberi  Wg.  tr.  G.  454  (vielleicht  ist  -beri  zu 
lesen,  denn  -beri  (kill  auf). 
Hieher  scheint  auch  das  wol  irrtbünlicb  so  ge- 
schriebeae  Reinhern  (für  -bern?)  Wg.  tr.  C.  268  zu 
gebOrcu. 

Kegiiipirtn,  fem.  9.  St  P 
Hreginpirin  St.  P. 

lt»j£Hiil>ei»t.  7.  B.  v.  Baycux  sec.  7. 
Raganbert  pol.  Irm.  s.  88,  113. 
Ragambert  pol.  Irm.  s.  20,  55  etc. 
Racambert  tr.  W.  a.  742  (n.  1  und  Pd.  nachtr. 

n.  72). 
Raganperd  Sehn,  a  756. 
Raginperbt  Sl.  P.  zwml. 

Raginbert  P.  VIII,  328  (Sigebert.  cbron.);  Paul, 
diac.  VI,  18  etc.  (var.  Raguabert);  Xg.  a.783: 
SL  P. 

Raginpert  Laur.  sec.  8  (n.  274). 

Racinbert  Pd.  a.  744  (n.  579;  Xg.  ebds.). 

Kaginbrat  P.  V,  69  (acn.  Quedliub.). 

Ragenbert  P.  II,  716  (vit.  S.  Anskarii);  pol.  R.  s.  2. 

Ragenberet  (so)  Sehn.  a.  757. 

Ragembert  P.  II,  688  (viL  S.  Anskarii);  pol.  R. 

s.  11,  15. 
Ragnobert  A.  S.  Maj.  III. 
Rapnebert  d.  Gh.  I,  625  f. 
Reginperaht  Dr.  a.  822  (n.  398;  Sehn,  cbends. 

Regisperaht). 
Reginbrehl  P.  VIII,  636  (annalista  Saxo) ;  necr. 

Aug.;  Laur.  mehrm.,  Xg.  a.  802;  Gld.  II,  a, 

106. 

Reginprebt  decret.  Tassil.;  uecr.  Ang.;  Sl.  P. 

dreimal. 
Regiupraht  Sehn.  a.  757. 
Reginpcrht  Mcbb.  sec.  8  (n.  12);  St.  P.  mehrm.; 

M.  B.  c.  a.  1095  (VI). 
Rcginberl  P.  1,  50  (ann.  Alam.),  625  (contin. 

Regin.);  II,  299  (gest.  abbat.  Fontan.);  V,  818 

(Thiclmar.  chron.);  VIII,  328  (Sigeb.  cbron), 

615  (annalista  Saxo);  IX,  322  f.,  325  (Ad. 

Brem.);  Paul,  diac  IV,  53;  Laur.  oft;  Xg.  a. 

779,790,  824  ;  Sl.  P.  mehrm.;  M.  B.  sec.  8-11 

(VI-XI.  XIII). 
Regimbert  P.  VI,  87  (chron.  Median,  raooasl.); 

H  .  a.  909  (n.  136). 


Rekinpreht  Gid.  II.  a.  106. 
Rekinbert  Xg.  a.  744. 
Regiubret  Xg.  a.  825. 
Reginpret  Gld.  II.  a,  106. 
Rcginbrelh  Laur.  n.  177. 
Regiupreth  M.  B.  a.  890  (XXXI). 
Rekinpret  Xg.  a.  830. 

Regiupcrt  P.  VIII.  146  (Ekkeh.  chron.  nnivers  ); 

XI  öfters;  St.  P. 
Regiubrath  Laur.  sec  10  (n.  532). 
Regiubrat  Gud.  a.  1056. 
Rcgiuberd  tr.  W.  a.  783  (n.  210). 
Recambert  Mab.  a.  870. 
Regenberht  Lc.  a.  799  (ii.  13). 
Regenberl  Laur.  sec.  9  (o.  30). 
Hraginperbl  St.  P.  zwml. 
Rainbert  pol.  Im.  s.  93.  113;  Sm. 
Raimbert  P.  VI,  49  (gest.  episc.  Virdaa.). 
Raimperl  P.  IX,  102  (chron.  XoTalic);  Lp.  a. 

976  (II,  342). 
Reinbreht  Gld.  II.  a.  106. 
Reinbert  P.  V,  103  (ann.  Hildesh.);  VIII,  659 

(annalista  Saxo);  IX.  848, 851  (chron. Hildesh.). 
Reimpert  M.  B.  a.  1036  (XV). 
Raiubard  pol.  Irm.  s.  143. 
Reiubrat  Lc.  a.  833  (n.  45). 
Reinbrelh  Gld.  II,  a,  106. 
Raintbert  pol.  Irm.  s.  2  (vidi,  zu  Rautbert?). 
Rambert,  Rampert,  Remberl  u.  dgl.  s.  unter 

HRABAX. 

Regimbcrtus  qui  et  Reginzo  Lp.  a.  959  (II,  247). 
Regiubertus  qui  et  Rcgizo  (so)  Lp.  a.  982  (II,  359). 
Kbd.  Regenbrecht,  Reinbrecht,  Rennebarth. 
0.  n.  Reginpcrhteshusir,  Reginprehtesriot,  Regin- 

brehleswilare. 
KHftainliorta,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  13, 19  etc. 
Ragncberla  gest.  Dagoberti  I. 
Rainberla  pol.  Irm.  s.  88,  103. 
Raintberta  pol.  Irm.  s.  104. 
Ragambcrtane  (gen.)  Pd.  a.  709  (n.  473). 
Hnjraiilirrff»,  f*".  8.  Pol.  Irm.  s.  80. 
Ragambcrga  pol.  Irm.  s.  17,  52  etc. 
Ragcubcrga  pol.  Irm.  s.  129. 
Ragembcrga  pol.  Irm.  s.  203,  279. 
Ragnoberga  (dieselbe  sonst  Ragneberia  )  Fredegar. 
Reginpirc  Sl.  P.  dreitnl. 
Kcgeubicrg  Lc.  a.  874  (n.  68) 
Rainbergia  pol.  R  s.  103 

er 
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Raiuberga  pol.  Irm.  s.  133,  140;  pol.  Foasat. 
Raimberga  pol.  Irm.  8.  69. 
Ramberga  pol.  Irm.  8.  62. 
Kagempraiid.  10.  B.  v.  Aarhup«  sec.  10. 
Ragemprand  P.  IX  öfters  (chron.  mon.  Cum,). 
Regiubrand  P.  IV,  25  (0(1.  M.  constituQ. 
Reinbrand  A.  S.  Febr.  1. 
Keiiihrun,  fem.  9.  P.  II,  680 (iransl. S.Alex.). 
KRKirabod.  8.  P.  III,  253  (Hlud.  et  Hlotb. 
capil.). 

Rageubod  pol.  Irm.  *.  129. 
Ragembod  Gld.  II,  a,  117. 
Regiubodo  Laur.  mehrm.;  Sehn.  a.  1057  (Dr. 

ebds.  n.  756  Regiubuodo). 
Reginboto  P.  VII.  164  f.  (Lamberti  ann.);  M.  B. 

c.  a.  1060  (XIII). 
Regiupoto  GM.  II,  a,  106. 
Rainbod  pol.  R.  s.  74. 
Reiabodo  P.  VIII.  694  (auoalisla  Saxo). 
Ranbod  pol.  Irm.  8.  260,  261. 
Nbd.  Reinbotn,  Reiubolhe,  ReinbolL 
ltagnmlHirsfU,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  74. 
Regiuburg  Gld.  U.  a,  127. 
Regiuburc  Laur.  sec  9  (n.  2751). 
Rcginpurc  Sl.  P.  dreiml.;  Mchb.  sec.  9  (u.589). 
Regimburc  Gld.  II,  a,  127. 
Regiuburch  u.  Reginpruc  Gld.  II,  a,  127. 
Rainburgis  pol.  Irm.  s.  235,  254. 
Reynburg  Wg.  tr.  C.  78. 
Raimbarga  P.  IX,  665  (chrou.  mon.  Casin.). 
Renburgi»  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 
Hacnburgis  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 
Remburgis  pol.  Irm.  s.  51  (sec  11). 
Ilagcndnc.  9.  Wg.  ir.  C.  470. 
Regiulag  Gr.  II,  384. 
Rcindac  Wg.  tr.  C.  251. 
Rajndag  Wg.  tr.  C.  395. 
ItHgnntriidl»,  fem.  7.  Tocbl.  k.  Dagoberts 

II  sec.  8. 

Ragaulrudis  pol.  Irm.  s.  148;  tr.  W.  a.  774 

(Ii.  178). 
Ragiudrud  St.  P. 
Ragiiitrud  Laur.  sec.  8  (n.  1817). 
Rachiulrudts  Kg.  a.  744. 
Ragenirudis  pol.  Irm.  s.  2.  17  etc.;  pol.  R.  s. 

16.  53  elc. 
Ragaeirudis  gest.  Dagoberti  I. 
Raegindrud  Sl.  P. 


Rppindrud  St.  P.  dreiml. 

Reginlind  Laur.  mehrm. 

Regentrudis  H.  a.  690  (n.  23);  Mab.  a.  854. 

Raintrudis  pol.  Irm.  s.  95,  217;  pol.  R.  s.  100. 

Reindrud  Gld.  U,  a,  127. 

Beginnt  (so)  St.  P.  wol  hieher;  dsgl.  Reginhrnd 

Gld.  II,  a,  127. 
Randrud  s.  RAND. 

Heglnflat,  fem.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Hagaiifrld.  7.  B.  v.  Meaux  sec.  9. 
Ragaufrid  P.  I,  24  (ann.  Lauresh.);  Fredegar. 
Ragamfrid  P.  U,  318  (Adon.  chron.);  Ul,  417 

(Kar.  II  capiu). 
Raganfred  P.  I,  290  f.  (chron.  Moissiac);  V, 

123  (ann.  Jnvav.);  VI,  237  (mirac  S.  Glode- 

sindis);  Mab.  a.  693  etc.;  H.  a.  776  (n.  54); 

pol.  Irm.  s.  20,  23;  d.  Gh.  1,  798. 
Ragamfred  P.  V,  150  (ann.  Flaviniac);  Mab.  a. 

798;  pol.  Im.  s.  252.  267. 
Ragemfrid  P.  II,  285  (gest.  abbat.  Fonlan.);  pol. 

Irm.  s.  204;  pol.  R.  a.  44. 
Ragemfred  Gld.  II.  a,  117. 
Raginfrid  P.  1,  24  (ann.  Lauresh.,  ann.  Alan.), 

114  (ann.  Lauriss.).  322  f.  (ann.  Mett);  II. 

285  f.  (gest.  abbat.  Fontan.). 
Kaginfred  P.  VIII,  329  f.  (Sigeb.  chron.) ;  X,  161 

(gest.  Trcver);  d.  Ch.  I,  783. 
Ragirarrid  P.  I.  6  (ans.  Ttliaai). 
Ragenfrid  P.  I,  7  (ann.  Pelav.),  25  (ann.  Nazar.). 

324  (ann.  Mett).  II  öfters;  III,  534  (Kar.  II 

capil.);  VII,  24  (ann.  Blandin.);  pol.  R.  s.  44, 

76  elc. 

Ragenfred  P.  1,  6  (ann.  S.  Aaandi);  gest.  regg 

Franc. 
Raeginfrid  St.  P. 

Reginfrid  P.  I,  114  (ann.  Lauriss.);  V,  138  (nun. 

Einsidl.);  VIII.  118,  150.  157  (FAkeh.  chrou. 

nuivers  );  X,  219  (vit.  Gonradi);  StP.  mehrm.; 

Ng.a.787,819;  Laur. mehrm.;  Paul. diac. VI, 42. 
Regiafrit  St  P.;  Laur.  mehrm.;  M.  B.  a.  828 

(VIII);  M.  B.  sec.  11  (VI,  VII). 
Reginfred  P.  I,  343  f.  (ann.  Fuld.);  VII.  97  f. 

(Ilerim.  Aug.  chron.),  417  (Bernold.  chron.). 
Regenfrid  P.  1,  7  (ann.  Laubac);  III,  16  (Kar- 

lom.  capil.);  IV,  B,  46  (Bened.  capit.). 
Recbinfrid  Ng.  a.  809. 

Raiafrid  P.  VI,  43  (gest.  episc.  Virdun.),  509 
(Adson.  mirac.  S.  Mansueü). 
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Rainfred  P.  X,  339  (Hagem,  chron.);  pol.  Irm. 

s.  224;  SU  M.  a.  972. 
Ra imfred  P.  X,  342  (Hugon.  chron.). 
Rayafrid  Wg.  tr.  C.  390,  438. 
Reinfred  P.  X,  544  (gesL  abbat.  Gemblac). 
Raenfred  (so)  P.  VI,  114  (Ademar.  hislor ). 
Reinfriht  Schu.  a.  820  zweiaial;  hieher? 
Knjcan  Iridis,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  09. 
Rageafredis  P.  VIII,  442  (Sigeb.  aoetar.  Haanon.). 
Ragemfrida  pol.  R.  8.  46. 
Ragemfreda  pol.  R.  8.  41. 
Rainfrida  pol.  Irm.  a.  146,  223. 
Raiafredis  P.  IX,  461  (gest.  episc.  Camerac). 
K»Klii*ar.  8.  P.  III,  30  (Pipp.  capit). 
Ragingaer  Kg.  a.  769. 

Ragngar  P.  I,  290  (chron.  Moissiac)  var.  Re- 

ganar  und  Raganar. 
Regiuger  P.  II,  680  (iransl.  S.  Alex.);  VH,  204, 

205.  207  (Lambert,  chron.);  Sl.  P.;  Laar,  sec 

8  (n.  330);  necr.  Aug.;  Ng.  a.  797.  805;  Dr. 

a.  806,  823  (a.  237,  419;  Sehn.  ebda.  Reginher). 
Regenger  P.  IV,  52  (Heinr.  IV  constiL);  VII, 

203  (Lambert,  ann.). 
Rekinker  Kg.  a.  830. 

Reginker  necr.  Aug.;  Ng.  a,  817;  M.  B.  sec. 

10  (XIV). 
Recbiuger  Ng.  a.  812. 
Raiugar  P.  VIII,  329  (Sigeberl  chron.). 
Rainger  Ng.  a.  786;  Wg.  tr.  (L  227. 
Reinger  P.  II.  186  f.  (ann.  Gand);  Kg.  a.  933. 
Reingier  Frek. 
Renger  Ng.  a.  879. 
Rangar  8.  RANG. 

Reinger  und  Reinher  bei  P.  V  Öfters  verwechselt. 
Nhd.  Reiniger. 
Hiezu  wol  o.  n.  Rengeresdorf  und  RengerestaL 
KnarneKArdl»,  fem  8.  Pol.  Irm.  8.  238. 
Regingard  H.  a  853  (n.  87). 
Regingart  Gld.  II,  a,  127. 
Raingard  P.  VI,  50  (gest.  episc  Virdun.);  pol. 

Irm.  8.  255. 
Reingard  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
Reingarl  Gld.  II,  a,  127. 
Reingerd  P.  IX,  309  (Ad.  Brem  ). 
Reingerdis  St.  M.  a.  1006. 
Rangarda  P.  IX,  757.  788  (chron.  mon.  Casin  ). 
Rangarda  neben  Rengarda  Lgd.  a.1059  (II,  n.2IO). 
Hrgingaoi.  8.  St,  P. 


Rpgingoz  St.  P. 

Regincoz  Mchb.  sec.  8  (n.  36). 

Raingaud  pol.  Irm.  a.  90,  212. 

Reingot  Wg.  tr.  C.  339. 

Hanfflliift.  8.  Pol.  Irm.  s.  106;  hieher? 

Raiiftildi»,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  216,  201. 

Reingild  C.  M.  Aug. 

Kaffenisa,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  16.  Für  Ra- 
gengisa? 

KaffiievteM.  7.  Pd.  a.  610,  636  (n.  226. 

275);  d.  Ch.  1,  670. 
Ragnegiselus  Pd.  a.  637  (n.  284). 
Ragnesil  Pd.  a  642  (n.  301)  ist  wol  Ragnegisil 

zn  lesen. 

Riglngunda,  fem.  6.  P.  VW  116  (Ekkeh. 

ebron.  univers  ). 
Rekingund  Mchb.  sec.  9  (n.  474). 
Hecklnbeld,  fem.  8.  K.  a.  797  (n.  45). 
Regineilh  H.  a.  909  (u.  137).    Dieselbe  heisst 

n.  136  (ans  demselben  jähre)  noch  verderbter 

ReginohiL 
Ragnoagdis  pol.  R.  s.  2. 
Uaarliiliart.  8.  B.  v.  Rouen  sec.  9:  ep.  Bi 

lerrens.  sec.  10;  ep.  Gavallicens.  »er.  10. 
Raginhart  St.  P.  zwml. 
Raganard  Gld.  11,  a.  117. 
Ragenhard  pol.  Irm.  «.  177;  pol.  R.  s.  84;  Wg 

tr.  C.  327. 

Raginard  P.  VI,  18  f.  (ann.  Leodiens.);  VIII, 

356  (Sigeberl  chron.),  391  (Sigeberl.  auclar. 

Gemblac);  X,  508  (viL  Wicberli),  539  (gest. 

abbat.  Gemblac),  571  (chron.  S.  Hoben!  Andag  ). 
Ragenard  P.  V,  373  f.  (Flodoardi  ann);  pol. 

Irm.  s.  7,  46  etc.;  pol.  R.  8.  8,  43. 
Ragnohard  pol.  R.  s.  60. 
Ragnard  P.  II,  529  (»it.  Adalbardi). 
Reganbart  Gld.  II.  a,  106. 
Reginhard  P.  I.  54  (ann.  Alam),  204  (Eiuh  ann.); 

II,  596  (Thegani  vil.  Illud).  623  (vit.  Hlud. 

imp.);  IX.  20>>,  216,  218  (Anselm,  gest.  episc 

Leod.);  Laur.  mchrra.;  Ng.  a.  797,  804.  809; 

M.  B.  a.  10»3  (XIV). 
Reginhart  P.  VI,  418  (Gerhard,  vit.  S.  Oudalr  ); 

VII,  152  (Lambert,  ann.);  St.  P.  mchrm.;  Laur. 

mehrm.;  Ng.  a.  791,  798,  813,  819,  820.  821. 

824.  826;  Dr.  a.  865  (n.  588;  Sehn.  ebds. 

Meginbart);  M.  B.  sec  8  u.  9  (VIU,  IX*.  a. 

1033.  1070  etc  (VII,  VIII.  XI);  Gud.  a  1056. 
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Rekinhart  GW.  II.  a,  106. 
Rekinharat  Ng.  a.  788. 

Regenhard  P.  VI,  797  not.  (Adalbert,  vit.  Heinr.  II). 
Regioard  P.  II,  645  (vit.  Illud.  imp);  VI,  1Ü  (ann. 

Laubiens.),  89  (chroii.  Median,  monasl);  VII, 

10  (ann.  S.  Euebar.  Trevir.);  IX,  190  (Anselm. 

gesl.  episc  Lcod.);  X,  271  (Ruperti  chron.). 
Reigbinbard  (so)  Lc.  a.  1003  (n.  137). 
Rehinarht  (so)  Gld.  II,  a,  106. 
Regnard  P.  VII,  42  (ann.  S.  Benign.  Divion.). 
Rainhard  pol.  Inn.  s.  213;  pol.  R.  s.  22,  68  etc.; 

Wg.  ir.  C.  251. 
Rainbart  Sm. 

Reinhard  P.  VIII  öfters;  Laur.  sec.  8  (n.  934); 

H.  a.  842  (n.  80);  pol.  R.  s.  85. 
Rcinberd  C.  M.  Jul.  Sept. 
Rainart  Guör.  a.  888. 
Raynhard  Wg.  tr.  C.  328,  405.  428. 
Rainard  P.  I,  106  (ann.  S.  Columbae);  II.  249 

(ann.  Besnenses),  252  (chron.  Aquitan.);  VII, 

42  (ann.  S.  Benign.  Divion.);  VIII,  442  (Sigeb. 

auetar.  Hasnon.);  IX,  33  (Job.  chron.  Venet.), 

530  (chron.  S.  Andreae);  X,  415  (Ilugon. 

chron.);  pol.  Inn.  s.  31,  81  etc.;  Gucr.  a.  1089. 
Raintard  (so)  pol.  Irin.  8.  53,  98  etc. 
Regihhard  Laur.  sec.  8  (n.  192)  wol  Reginhard 

zu  lesen. 

Rainardus  cognomento  Hugo  P.  II,  249  (ann. 
Besueuses). 

Nhd.  Rcinert,  Reinhard,  Reinhardt,  Reinbart, 

Renard,  Rengert,  Rheinhard. 
Ü.  n.  Regenharteswineda. 
Kagenardls,  fem.  8.  Pol.  Ir».  s.  59. 
Rainarda  Mab.  a.  874. 

RAganlifir.  6.  Sec.  6:  PrankenkOnig.  See.  7: 
ep.  Urgelitan.  Sec.  9:  Lolhringerbzg. ;  b.  v. 
Amiens.  Sec  10:  ep.  Fundens.;  graf  v.  Möns; 
dessen  söhn.  Sec.  11:  b.  v.  Orleans;  ep.  Ro- 
selens.; ep.  Nepesinus. 

Raganbar  pol.  Irm.  s.  255. 

Raginhari  St.  P.  mehrm. 

Raginberi  Wg.  tr.  C.  171. 

Rageuheri  Wg.  tr.  C.  346.  431,  470,  482. 

Ragenbar  pol.  R.  s.  54. 

Raginari  auf  einem  vaudal.  messinggewicht. 

Rajrnacbar  P.  IX,  404  (gesl.  episc.  Camerac): 
Greg.  Tur.  II.  27  u.  42;  gest.  regg.  Franc; 
Fredegar. 


Kachnacar  d.  Ch.  I,  566. 

Raganar  d.  Ch.  I,  528. 

Racanar  Pd.  c  a.  719  (n.  509). 

Ranachar  P.  X,  328  (Hugon.  chron.). 

Raginar  P.  II,  706, 720  (vit.S.  Anskar.);  Ng.  a.  752. 

Rageuar  P.  I,  501  (Hinein.  Rem.  ann.),  440 

(Prud.Trec.ann  );  II,  780.  783  (Abbo  de  bell. 

Paris.);  1U,  387  (Kar.  11  capil.);  V  oft:  VI, 

72  (Folcuin.  gest.  abb.  Lob.);  pol.  Irm.  s.  30, 

55  elc;  pol.  R.  s.  100. 
Ragiaer  P.  V,  VI  öfters;  VII,  12  (ann.  Elnnn  ); 

VIII  öfters;  X,  530  elc  (gest.  abb.  Gemblac). 
573  etc.  (chron.  S.  Huberti  Andag.). 

RAgenher  pol.  R.  s.  72. 

Ragener  P.  V  oft;  VIII,  181  (Ekkeb.  chron.  oni- 

vere.);  pol.  R.  s.  32. 
'Püyvuqig  Procop.  u.  Agathias  (aus  Raguaharis). 
Ragnar  P.  III,  246  (Illud.  et  Hlotb.  capit);  V. 

390  (Flodoardi  ann.). 
Ragner  P  I,  524,  529,  531  (ann.  Vedasl.);  Uur. 

sec.  8  (n.  1916);  d.  Ch.  I,  816  f 
Reginbar  P.  1,  204  (Einh.  ann.);  II,  596  (The- 

gani  vit.  Hlud.);  III,  411  (Hlud.  Germ,  capil.). 
Reginheri  P.  I,  368  (Ruod.  Fuld.  ann.);  IX  or- 
ters; St.  P.  mehrm.;  Gud.  a.  1056. 
Reginbcre  M.  B.  a.  931  (III). 
Reginber  P.  1,  623  (contin.  Regin.),  83  (ann. 

Sangall.);  II,  623  (vit.  Hlud.);  V,  154  (ann. 

MonasL);  VII  öfters;  VIII,  694  (annalistaSaxo); 

IX  oft;  Laur.  mehrm.;  Sehn.  a.  806  (Dr.  ebds. 
n.  237  Reginger). 

Recinari  Corippus. 

Reginar  P.  I,  608  f.  (Regin.  chron.);  III,  426 

(Kar.  II  capit.);  VIII  öfters. 
' PtxtKtQio^  Procop. 

Reginer  P.  III,  529  (Kar.  II  capit.);  VI,  62  (Fol- 
cuin. gest.  abbat  Lobiens.);  V1U  Öfters. 

Regenher  Lanr.  sec.  8  (n.  6). 

Regeoer  P.  VI,  262  not.  (Rather.  phrenes);  H. 
a.  981  (u.  198). 

Rainhar  pol.  R.  s.  54. 

Rainher  pol.  R.  s.  45,  66  etc. 

Raynheri  Wg.  tr.  C.  349,  445,  454. 

Reinheri  Wg.  tr.  C.  254,  265;  C.  M.  April. 

Reinbere  Gld.  11,  a,  106. 

Reinher  P.  V  öfters;  pol.  R.  s.  75;  M.  B.  a. 
1076  (IV). 
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Reynheri  Wg.  ir.  C.  271,  869,  419. 

Raiuar  pol.  Irin.  8.  146,  213;  Goererd  a.  729; 

Mab.  a.  854. 
Rainer  P.  II.  209  (ann.  Vedast.);  III.  539  (Kar.  II 

capit);  V,  183  (ann.  Bcnevenl.),  340,  343 

(Liudpr.  bist.  Ott);  VI,  854  (Petr.  Damian.  vit 

S.  Romuald  );  VII— IX  öfter«;  X,  613  (chron. 

S.  Hubert  Andag.);  pol.  Possat.;  Gulr.a.  1080. 
Reiser  P.  VI,  508  (Widric.  mirac.  S.  Gerard.); 

G.  a.  967  (n.  20). 
Rayner  P.  X,  286,  479  (Hugon.  chron.). 
Raaarins  conc.  Tolel.  IV,  a.  633. 
Renhar  pol.  R.  s.  102. 
Rener  G.  a.  973  (n.  23). 
Rauner  St.  M.  a.  972  «eil.  Rayner? 
Rehinher  P.  I,  368  (Ruod.  Puld.  ann.)  wol 

fehlerhaft. 

Bei  P.  V  öftere  Verwechselung  mit  Reinger. 
Ahn.  Ragnar.  Nhd.  Rachner,  Regner,  Reiner, 

Renger,  Renner. 
Reginlind.  8.  K.  a.  798,  822, 829  (Xg.  ebda  ). 
Ragenad  pol.  Irm.  s.  158. 
Regiudat  St.  P.  viell.  hieber? 
Raitibad  pol.  R.  s.  70. 
Raganhaus  pol.  Irm.  s.  150. 
Ragenaus  pol.  Irm.  8.  120,  157  etc. 
Rainbaus  pol.  Irm.  s.  140,  145. 
Kngnnhelm.  8.  B.  v.  Toornay  nnd  b.  v. 

Noyon  sec.  9. 
Raganheln  pol.  Irm.  s.  38. 
Raginbelm  St.  P.;  Laur.  sec.  8  (n.  2582). 
Ragenhelm  pol.  R.  s.  61. 
Ragenelm  P.  III,  533  (Kar.  II  capit.). 
Ragenlelm  pol.  Irm.  s.  11,  17  etc. 
Ragnelm  P.  I,  518  (ann.  Vedast.) ;  II,  197  (ann. 

Vedast). 

Reginhalm  Mchb.  sec.  10  (n.  1144). 
Reginhelm  St.  P.  mebrm.;  Lanr.  mebrm.;  Kg.  a. 

826,  868;  Lc.  a.  855  (n.  65). 
Regenhelm  Gud.  a.  840;  necr.  Aug. 
Rainalm  pol.  Inn.  s.  49  (sec.  11)  mebrm. 
Raintelm  pol.  Inn.  s.  96,  101. 
Reinclm  P.  III,  539  (Kar.  II  capit.);  VII,  24  (ann. 

Biaudin.). 
Hraginhelm  St.  P. 

Knffniiliiltlis,  fem.  8.  Matter  der  kOnigin 

Mathilde  sec  10. 
Ragaobildu  pol.  Irm.  s.  99. 


Raginbilt  St.  P. 

Ragenbildis  pol.  R.  s.  60. 

Ragenildis  pol.  Irm.  8.  7,  8  etc.;  pol.  R.  8.  47, 53. 

Ragentildis  pol.  Irm.  s.  II,  16  etc. 

Ragnohildis  pol.  Irm.  s.  181. 

Ragnoildis  pol.  Irm.  s.  194. 

Ragnildia  pol.  Irm.  s.  66,  206. 

Reginhilda  P.  VI,  160  (vit.  S.  Liutbirgae). 

Reginhilt  St.  P.  zwml.;  Lanr.  sec.  8  (n.  211). 

Reginhilla  Sehn.  a.  803. 

Rekinbill  K.  a.  786  (n.  31). 

Reginelda  Gld.  II,  a,  131. 

Regenildis  pol.  Irm.  s.  279. 

Raiuohildis  pol.  Irm.  s.  135. 

Rainbildis  pol.  Irm.  s.  86,  88  etc. 

Rainoildis  pol.  Irm.  s.  99,  142. 

Rainildis  pol.  Irm.  s.  90,  101. 

Rainlildis  pol.  Inn.  8.  78,  114;  pol.  R.  s.  100. 

Reinbild  C.  M.  Mai. 

Reinhilda  P.  VL  285  (vit.  Mahthild.  regin.). 
Reinilda  P.  V,  737,  838  (Thietinari  chroa.);  VIII. 

666  (annalisla  Saxo). 
Reinild  C.  M.  April. 

Reinildis  P.  V,  592  (annalista  Saxo);  IX,  408 

(gest.  episc  Camerac). 
Raineldis  P.  VI,  14  (ann.  Laobiens.);  A.S.  Febr.l. 
Renhildas  (so)  Schpf.  a.  796  (n.  72). 
Ranihilda  hieher? 

Kcgin holt.  8.  St.  P.  drml.;  necr.  Fuld.  a.  883. 
Reginhoch  M.  B.  a.  931  (III). 
Rekinhoh  Mchb.  sec  8  (n.  91). 
KRKnerftmnu».  8.  Pol.  Irm.  s.  201. 
Rainlramnns  pol.  R.  s.  67. 
Raintrannus  pol.  R.  s.  73. 
Ragetramnus  d.  Gh.  I,  651. 
Keglnroc.  9.  Sehn.  a.  811. 
He£inlelb.  9.  Sehn.  a.  801;  Dr.  n.  335 

neben  Reginlib. 
Altn.  Reginleifr. 

He* Inielba,  fem.  9.  R.  a.  821  (u.  21). 
Itagentland.  8.  Pol.  Irm.  s.  65. 
Rainland  pol.  Irm.  s.  132,  192. 
Halnlaitda,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  127. 
KageiillddlB  (-a).  8.  Frau  der  Alamanneu 

herzöge  Burkard  und  Hermann  sec  10. 
Ragenlindis  pol.  R.  s.  15. 
Reginlinda  P.  VI,  454  (Hamann!  vit.  S.  Wibo- 

radae),  458  (mirac.  S.  Verena«);  VII.  303 


Digitized  by  Google 


1023      •  RAGAN 


RAGAN 


(Bernold.  chron.);  necr.  Aug.;  St.  P.;  Dr.  a. 

779  (Sehn.  ebds.  Regilind). 
Reginlint  Lanr.  sec.  8  (b.  1057);  H.  a.  853  (n. 

87);  M.  B.  c.  a.  1040  (VI). 
Raimlindis  pol.  R.  8.  70. 
RaiDtlindis  pol.  Inn.  s.  74. 
Regilinda  Lc  a.  1085  (o.  235). 
KcfciiilCOK.  9.  Ng.  a.  804. 
Rekinleoz  Ng.  a.  830. 
Reinloz  (so)  Gld.  II,  a.  106. 
Regandoz  Pd.  a.  720  (n.  513)  viell.  ftlr  Reganleoz? 
RcKiiilohc.  10.  Gld.  II.  a.  127. 
Reginlo  G.  a.  966  (n.  19). 
Hayninan.  9.  Wg.  tr.  0  347,  438. 
Reynman  Wg.  tr.  C.  335. 
Nhd.  Raimann,  Reimann.  Roiumann.  Reonemann, 

Reymann. 
Rajtininar.  6.  St.  P. 
Ragnomar  A.  S.  Marl.  I. 
Ragnorair  A.  S.  Febr.  II. 
Ragnimir  d.  Ch.  I,  817. 

Regionär  Wg.  tr.  C.  221;  Dr.  a.  813  (o  292; 

Sehn.  ebds.  Reginwar);  St.  P. 
Regimmar  St.  P. 
Reginmer  Sehn.  a.  920. 
Regnimir  P.  IX,  131  (chron.  Novalic). 
Regnemir  (var.  Rigaemir)  gest.  regg.  Franc 
Rainmar  pol.  Inn.  s.  124.  265 
Rainmir  Sm. 

Reinmer  Wg.  tr.  C.  813. 
Raimar  pol.  R.  s.  60. 
Rageraar  pol.  Irm.  s.  194. 
Nhd.  Reimer,  Reinemer. 

Rafcnemod,  msc.  n.  fem.  6.  Ragnemod  b. 

v.  Paris  sec.  6;  Ragemut  b.  v.  Avignon  sec.  9. 
Ragnemod  conc.  Matiscon.  a.  585;  Greg.  Tur. 

Reginmot  Mchb.  sec.  8  (n.  189). 
Reginmual  Gld.  II,  a,  106. 
RpRimmat  necr.  Fnld.  a.  1023. 
Rainmod  Wg.  tr.  G.  148. 
Reinmuod  P.  II.  388  (viu  S.  Willeb.). 
Zweifelhaft,  ob  hieben 
Ragemut  conc.  Valent  a.  855. 
Regemnt  Lc.  a.  1083  (n.  234). 
Reimod  Gld.  II,  a,  127. 

RAKinmun«!.  6.  Den  d.  Raimund  führen: 
Sec  6:  ep.  Paleniinus.   Sec.  10:  ep  Carcas- 


non.;  vicecom.  IVarbonnens.;  com.  Rulheiieiu. 

See.  11:  ep,  Lectorens.;  ep.  Condonens.;  ep. 

Rotenens.;  ep.  Auscieni.;  b.  v.  Tonlon;  ep. 

Helenens.;  ep.  Vasatenc.;  com.  Cerrilanen*. 
Raginmund  P.  VIII  ölters. 
Rfaagnemund  (so)  Venant.  Fortan. 
Reginmund  Lanr.  sec.  9  (n.  2443). 
Reginmnnt  P.  VIII  Öfters. 
Regnamund  P.  X,  333  (Hugon.  chron.). 
Sehr  unsicher,  ob  bieher  oder  zu  RAG,  zu  RIC 
oder  zu  andern  stammen  gehörig,  sind  die  folgenden 
formen : 

Ragamund  d.  Ch.  I.  555. 

Ragimund  Laur.  sec.  8  (n.  1206);  Lp.  a.  1022 

(II,  503). 
Ragemund  P.  V  Öfters. 
Regimnnt  Laur.  sec.  10  (n.  273). 
Regimond  Lp.  a.  919  (II,  114). 
Recamund  Mab.  a.  803. 
Recciraund  P.  X,  319  (Hugon.  chron.). 
'  Pextftovvdog  (6)  Procop. 
Receround  P.  V,  273,  274  (Lindpr.  anlapodosi«) . 

VI,  374  (vit.  Job.  Gorziens.). 
Recismund  P.  X,  317  (Hogou.  chron.). 
Raimund  P.  V,  VI,  VIII,  IX  Öfters;  conc.  Lu 

cens.  a.  569. 
Raymond  Lgd.  sec.  11  oft. 
Reimund  P.  I,  459  (Hincm.  Rem.  aan.). 
Remmund  Wg.  tr.  C.  274. 
Regiuund  (so)  Dr.  a.  1062  (n.  762;  Sehn,  ebds  ): 

oder  ist  Reginand  zu  lesen? 
Nhd.  Raimund.  Raymond,  Reineaund. 
0.  n.  Regimundishovan. 
RainmiHlta,  fem.  7.  Pd.  a.  653  (o.  324). 
Reaundis  P.  XI,  416  (chron.  Aftigem.). 
Rcjrliinant.  9.  Tr.  W.  a.  819  (n.  168). 
Rajcenanta,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  263. 
Refflmiin,  fem.  9.  Sehn.  a.  804,  826  (Dr 

ebds.  n.  223  und  555  Reginaiwi). 
Raginni  St  P. 
Reginui  Mchb.  n.  1093. 
Regini  Mchb.  sec.  10  (n.  1012). 
Hraginni  St  P. 
Hreginui  SL  P. 

Ragaiiricli.  7.  B.  t.  Evreux 
Raganrieb  Mab.  a.  632. 
Rapnerich  conc.  Cabilon.  a.  650;  pol.  Irm.  s.  41. 
167. 
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Raiarich  Sm. 

Kajpie*ln<l,  msc.u.fero.8.  Pd.  a,  711  (u.479). 
Ragiusiuda  Ng.  a.  791. 

Rcginsind  P.  VI,  456  (HartmaDni  vit.  S.  Wibo- 

radae);  Ng.  a.  802. 
Rekinsind  Gld.  II.  a.  127. 
Raiusinta  pol.  Inn.  s.  260. 
Raiusedis  (»o)  P.  X,  529  (gest.  abbat.  Gemblac.) 

wol  hicber. 
Reuindus  vgl.  Rosindus  (HROD). 
RajfliiNwinda,  fem.  7.  Ng.  a.  769. 
Raginsuind  Laar.  sec.  8  (n.  1319). 
Ragiusuid  St.  P. 

Ragaosointh  (msc.)  A.  S.  Jan.  II  (sec  7). 
Reginsuinda  Laur.  mehrm. 
RegiDswid  St.  P. 
Reginsuind  St  P. 

Recinsuind  P.  VIII.  328  (Sigeberl.  cbroo.). 
Reinsaid  Gld.  II,  a,  127. 
Reiusait  C.  M.  April. 
Hraginsnind  St.  P. 
Hreginsuind  St.  P. 

Kagrniiteuft.  8.  Pol.  Irm.  s.  91,  99  etc. 
Regiadeo  Mchb.  sec.  9  (u.  472,  629);  M.  B  a. 
828  (VIII). 

Ragenteus  pol.  Irm.  s.  17,  33  etc.;  pol.  R.  s.  50. 
Keglnwalch.  10.  P.  VI,  419  (Gerhard. 

mirac.  S.  Oudalr.). 
Rainuwalo  P.  IX,  439  (gest  episc.  Camerac.j 
Kajrjnald.  6.  Sec. 6:  ep.  Valentinas.  Sec.  9: 

b.  v.  Maas.  Sec.  10:  ep.  Rabilocens.  Sec.  11: 

graf  v.  Hoebburgond;  b.  v.  Pavia;  erzb.  v. 

Rheims. 
Raginald  Guer.  a.  1080. 
Raginold  P.  VI.  134  (Ademar.  histor.);  X,  573 

etc.  (chron.  S.  Huberti  Andag.);  Wg.  tr.  C.384. 
Ragiaolt  St.  P. 

Rageuold  P.  V  oft;  pol.  Irm.  s.  7,  8  etc.;  Wg. 

tr.  G.  466,  482;  pol.  R.  s.  105. 
Ragenald  P.  V,  230  (chron.  Casin.),  407  (Flodo- 

ardi  aaa.);  IX,  605  (chron.  mou.  Casin.);  pol. 

Irm.  s.  161. 
Ragiohold  Wg.  tr.  G.  208. 
Ragenbold  Gld.  II,  a,  117. 
Racbenald  P.  V,  520  (chron.  Saleruil.). 
Kagaonald  Greg.  Tor.  VII,  10. 
Ragnoald  conc.  Maüscon.  a.  581,  585;  conc. 

Valentin,  a.  583.  584;  Mab.  a.692;  Fredegar. 


RAGAN  1026 

Ragnold  P.  I,  522  (aan.  Vedaal);  II,  201  (ann. 
Vedast.). 

Reginald  P.  I.  308  (chron.  Moissiac);  VII  öf- 
ters; Gud.  sec.  8;  Ng.  a.  805. 

Reginold  P.  1,  195  (Einh.  ann.),  354  (Eab.  Fold. 
ann.),  628  (conlin.  Regin.);  11,218  (urk.v.834), 
241  (ann.  Wirzib.),  302  (chron.  Fontanell.); 

VI.  794  (Adalbert,  vit.  Heinr.  II);  VII,  125 
(Herini.  Aug.  chron.) ;  IX  «Hers;  St.  P.  mehrm.; 
Laar,  mehrm.-.  Sehn.  a.  755;  Ng.  a.  826;  Wg. 
tr.  ('..  365. 

Reginolt  P.  VIII.  28  (Ekkeb.  chron.  Wirzib),  174 

(Ekkeh.  chron.  univers.);  IX  Öfters;  necr.  Aug.; 

St.  P.  mehrm.;  Laar.  sec.  8  (n.  3578);  Ng. a. 

826,  827;  M.  B.  sec.  9  (VII,  IX,  XI),  c.  a. 

1070  (VII).  c.  a.  1096  (IV). 
Reginhold  Wg.  tr.  C.  144,  224. 
Rechinold  Lc.  c.  a.  1074  (n.  225). 
Rechinoll  St.  P. 

Reginbolt  Laur.  sec.  8  (n.  1106). 

Rigenold  (so)  pol.  Irm.  s.  143;  H.  a.  1090  (n.291). 

Regenald  P.  IV,  52  (Heinr.  IV  constil  ). 

Regenold  P.  IX  öfters. 

Regnouald  Greg.  Tur.  VI,  12. 

Rainold  P.  V,  168  (ann.  S.  Albini);  VI,  121 

(Ademar.  hislor.);  VII,  36  (ann.  Formosel.); 

Wg.  tr.  C.  228  ,  252;  pol.  Irm.  8.  134  ,  205; 

Guer.  a.  1046. 
Rainald  P.  I,  439  (Prud.  Trec  ann.);  11,  253 

(chron.  Aquil.);  VI,  V1H,  IX  öfters;  X,  474, 

478,  503  (Hugon.  chron.);  Guer.  a.  1089. 
Reiuold  P.  II,  415  (vit.  S.  Liudgeri);  V  öfters;  VIII, 

677  (annalista  Saxo);  IX,  849  (chron.  Hildesb.). 
Reiuald  P.  IX  öfters. 

Rainold  P.  V,  678  (Gerberti  act.  concil.  Rem  ); 

VII,  27  (ann.  Blandin.) ;  Wg.  tr.  C.  235,  »ö,  452. 
Raynald  P.  IX  öfters;  St.  M.  c.  a.  1090. 
Reynbold  Wg.  tr.  G.  95. 

Reyuold  Wg.  tr.  G.  264,  357. 
Ranald  St.  M.  a  1090. 
Rcnold  Wg.  tr.  C.  192,  262,  291,  309. 
Renald  P.  II.  270  (gest.  episc  Mettens.). 
Racnald  P.  IX,  131  (chron.  Novalic). 
Raienald  P.  IX,  674  (chron.  mon.  Casin.). 
Reinzo  für  Reginald  P.  V,  851  (TbicUnari  chron.). 
Rainald  und  Rumold  verwechselt  P.  IX. 
Nhd.  Reiaelt,  Reinhold,  Reiaold,  Reinwald,  Re- 
nelt, Reynold,  Rbeinwald,  Rbeinwaldt. 
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Heglnvtar.  9.  Sehn.  a.  813  (Dr.  ebds.  b. 

292  Reginmar);  Sl.  P.  zwml. 
Ripinwar  GW.  II,  a,  107. 
Rainwero  s.  Reinwerc. 
Knfflrm  nra,  fem.  8.  Sl.  P. 
Rainoara  pol.  Irm.  s.  274. 
Rnginward.  8.  Wg.  tr.  C.  154. 
Ragynward  Wg.  tr.  C.  128. 
Ragnoward  P.  III,  327  (Hlud.  et  Hlolb.  capit.). 
Ragaoard  P.  II,  298  (gest.  abbat.  Fontau.);  III, 

331  (Hlud.  et  HIolh.  capit.);  pol.  Inn.  s.  40; 

pol.  R.  s.  4,  42  etc. 
Regia  ward  P.  I,  94  (ann.  S.  Eramer.);  IX,  281, 

303  (Ad.  Brem.);  St.  P.  mehrm. 
Reginwart  Laur.  mehrm.;  St.  P. 
Rekiawart  Gld.  II,  a,  106,  127. 
Raiuward  Wg.  tr.  C.  14.  226,  228. 
Rainoard  pol.  Irm.  s.  1U0,  106. 
Reinward  P.  V  öfters;  VIII,  593,  636  (annalista 

Saxo);  IX.  847  (ebron.  Ilildesb);  C.  M.  Sept. 
Raynward  Wg.  tr.  C.  283,  304,  484. 
Reyunert  Wg.  tr.  C  83. 
Ramward  P.  V,  776  ,  795  (Thielmari  chron.), 

VIII,  641,  649  (annalista  Saxo). 
Ramword  (so)  Ms.  a.  1049  (n.  21) 
Raa  ward  Wg.  ir.  C.  133. 
Ranoarri  St.  XI.  c.  a  962. 
Renuard  P.  X.  271  (Ruperli  chron).  571  etc. 

(chron.  S.  Hnberti  Andag.). 
Renonard  (»o)  Lgd.  a.  1068  (II,  n.  239). 
Regiaward  P.  IX.  391  (chron.  Roem.)  mit  var. 

Leginward  und  Egiuward. 
Nhd.  Reinwerlh. 

Rainwcrc.  9.  Wg.  tr.  C.  255. 
Reinwerc  Wg.  Ir.  C.  312. 
Raynwerc  Wg.  tr.  C.  236,  443 
Rainwero  Wg.  tr.  C.  246  ist  Raiawerc  zu  lesen. 
Relnwlff  (so),  fem.  10.  B.  a.  926  (u.  146). 
Rnffrioldi»,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  34.  35  etc. 
Reinuidis  P.  X.  533  (gest.  abbat.  Gemblac). 
Rennidis  P.  X,  508  (vil.  Wicberli).  513  (vil. 

Wicberli,  var.  Reinuidis),  535  (gest.  abbat. 

Gemblac). 
Hagenwlg.  8.  Wg.  tr.  C.  4S0. 
Reginwic  Ng.  a.  838. 

Reginwih  Sehn.  a.  779,  800;  II.  a.  853  (n.  87). 
Ragemreus  pol.  R.  s.  61. 
Rapeneus  pol.  Irm.  s.  80. 


Rainveos  pol.  R.  s.  72. 
KnainniHh,  fem.  8.  Gld.  II,  a,  126. 
Reginwi  Gld.  U,  a,  127. 
Rcyinvlga,  fem.  11.  Mchb.sec  11  (n.  1254). 
Knien nwin.  8.  Gr.  I,  868. 
Rainovin  pol.  Irm.  s.  142. 
Kagnoin  pol.  Irm.  8.  162. 
Rainoin  pol.  Irm.  s.  103. 
Renwin  K.  a.  805  (n.  59). 
Renuin  K.  a.  805  (n.  60). 
Ilieza  viell.  schon  Ragneinnns  (so)  Mab.  a.  670? 
Itaffiittls.  8.  Pol.  Irm.  s.  8. 
Rainuis  pol.  Irm.  s.  235;  pol.  Fossat. 
Rainols  pol.  Irm.  s.  59,  142. 
Ranois  pol.  Irm.  s.  59. 
Renuis  pol.  Irm.  s.  51  (sec.  11). 
Regln wiz,  fem.  8.  Mchh.  sec.  8  (n.  189); 

Sehn.  a.  824;  H.  a.  853  (n.  87);  St.  P. 
Rrginwiza  Laur.  sec.  8  (n.  557). 
Reinguiz  (fem.)  Lc.  a.  1093  (n.  247). 
Ilnginalf.  8.  St.  P.  dreiml. 
Ragenuir  P.  II,  763  (urk.  v.  863);  pol.  Irm.  s. 

3.  7  etc.;  pol.  R.  s.  9,  54  etc. 
Ragynolf  Ng.  a.  776. 
Rpgiiiwolf  Mchb.  sec.  8  (n.  22). 
Reginulf  Laur.  sec.  8  (n.  441). 
Ragnulf  P.  IX,  414  (gest.  episc.  Camerac). 
Raegioolf  St.  P. 
Reginolfo  Gld.  II,  a.  106. 
Reginolf  P.  VII,  III  (Herim.  Ang.  chron.).  421 

(Bernold.  chron.);  St.  P.  mehrm.;  Laur.  oft. 
Recbinotf  Gld.  II.  a,  106. 
Rageutulf  pol.  R.  s.  42. 

RainnirP.IXoTlers;pnl.lrni.  s.249;  pol.R.s.  102. 
Raienolf  P.  IX.  587  (chron.  moo.  Casin.)  var. 
Ragenolf. 

Regliiulfa,  fem.  7.  P.  VIII.  324  (Sigeberl. 

chron.).  

KaplMildsi,  llage-,  Ragh  Rngilhnr« 

....  mn    na*i...  Mnvn[_  8.  RAGAN. 


u.  a.  s.  RAG. 

RAH.  Ich  gebe  zu  erwägen,  ob  vielleicht  einige 
n.  mit  alts.  rahanen  spoliare  (im  Hildebrandsliede) 
verwandt  sind.  Dann  dürfte  noch  manches  von 
RAG  hieher  gehören. 

Rah«.  10.  G.  sec.  10  (n.  31)  A.  S.  Man  Dl. 

Ruh» Irin.  8.  Laur.  sec.  8  (u.  948);  vgl.  RAG. 
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11.  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Rahewin  M.  B.  c  a.  1036  (VI). 


8.  RAG. 


s.  RAH. 


RAID. 


Vgl.  goth.  garaids  bestimmt,  geordnet, 
raidjau  bestimmen,  alln.  reid,  reida,  ags.  ni.de,  abd. 
reiti,  nbd.  bereit;  oder  ist  au  ahn.  reß  donner 
and  somit  an  rßa  fabreo.  reiten  zu  denken?  Vgl. 
auch  ahn.  Hreßar,  Nereßr,  Saereför.  Auslautend 
in  Herireit  (9)  nnd  Sigirait  (9). 
Haid*.  9.  Lp.  a.  886  (I.  987).  900  (L  1083). 
Nhd.  Reidl. 

Raitin,  fem.  9.  Pol.  R.  8.  75.   Vgl.  RAD. 

Rh i tili.  Gr.  II.  492. 

Rnltun,  fem.  8.  St.  IV 

Hraitun  St  P. 

Hreitun  St.  P. 

Relxo.  Gld.  II  a,  106. 

Heidebert.  7.  Pd.  a.  663  (n.  348). 

Hradperbl  Mcbb.  sec.  9  (n.  533). 

HeidJker.  9.  Mcbb.  sec.  9  (n.  401). 

Hreidker  Mcbb.  sec.  9  (n.  515). 

Hreilker  Sehn.  a.  833. 

Km i< »in.  11.  H.  a.  1042  (n.  239). 

Rnlditlf.  8.  Gld.  II.  a,  118. 

Reidolf  Dr.  n.  674  (Scbn.  ebds.). 

Hreilolf  Dr.  a.  788  (Scbn.  ebds.  Hruotolf). 


Haliuliigr.  8.  II.  a.  706  (n.  30).  Richtige 
lesarl?  derselbe  heissl  ebda.  a.  31  Raming. 

Raiiuo.  9.  B.  v.  Orleans  sec.  9.  Couc  Turo- 
neus.  a.  887. 

Rayuo  conc.  Turon.  a.  912 

Ruin-  s.  RAGAN. 

Ralrlcus.  8.  Pol.  Inn.  s.  142.   Zu  RAG? 
Kult-  *.  RAID. 

Ralvln.  8.  Pol.  Irm.  s.  252.  Za  RAG? 

RAM.  Wenn  ich  auch  die  meisten  mit  Ram- 
beginnendea  n.  nach  gründen  der  Wahrscheinlichkeit 
unter  HRABA.V  und  RAGAN  verlheilen  musste,  so 
bleiben  doch  noch  einige  formen  tibrig,  welche  den 
glauben  an  eiuen  stamm  RAM  in  den  n.  hinläng- 
lich begründen.  Ich  Mag»-  für  die  folgenden  for- 
mrn  daher  das  ahn.  rammr  stark  zur  vergleichung 


vorzuschlagen  und  vernulhe,  das»  namentlich  in 
HRABAX  manches  hieher  gehörige  aufgegangen 
ist  Wegen  der  mit  Rem-  beginnenden  büdungen 
vergleiche  man  auch  RIM. 

Raml.  8.  Dr.  a.  779;  Dr.  a.  807  (a.  241; 
Sehn.  ebds.).   Daselbst  auch  der  gen.  Ramet. 

Nhd.  Rahm,  Ramm. 

Hämo.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  302). 

Haan!»,  fem.  1.  Chattischer  n..  tochter  des 
Ucromir. 

'Pa/tis  Strabo. 
Vgl.  Ramiso  Gr.  II,  512. 

Hnaninilftnc,  Gr.U,  505.  viel!  nur  aus  o.  n. 
Rammelinchovan  geschlossen. 

Nhd.  Reinting. 

Kamerl,  Gr.  II.  505,  vielleicht  nur  aus  o.  n. 

Rameresbah  geschlossen. 
Nbd.  Rahmer. 

Ramerich.  11.  Guer.  a.  100O  (appendixzum 

pol.  Irm.  s.  354). 


Rauifoir  s.  RAMP.   Rammillne  ».  RAM. 

RAMR  Vielleicht  tragen  die  folgenden  n. 
dazu  bei,  aber  das  abd.  ramft  rand  mehr  licht  zu 
verbreiten.  Lasstsich  etwa  nachweisen,  dass  dieses 
wort  auch  wie  abd.  rant  den  schild  bezeichnet 
habe? 

Rampo.  9.  P.  II.  618  (viL  Hlud.  imp.). 
Rampho  P.  II.  480  (Ermold.  Nigell.);  V,  490 

(chron.  Salern.). 
Nbd.  Ramp,  Raropf. 

Reinting;.  9.  Dr.  sec.  10  (n.  671;  Sehn.  ebds. 
Reuifing). 

Remphinc  n.  Rembinc  M.  B.  sec.  11  (VII). 
Hremfing  Sehn.  a.  826. 

Ranpoaldna  auf  einer  röm.  iasekrift  aus 
unbekannter  zeit  und  unbekanntem  orte.  St. 
n.  1620. 

Ranfold  C  M.  Juui. 

Rani  Toi  f  9.  Mcbb.  sec  9  (raehrm.,  z.  b. 

n.  601);  M.  B.  a.  837  (IX;  ebda,  auch  Ran- 
solf);  necr.  Fuld.  a.  1000. 


»lf  s.  RAMP. 
(Ramugerolf,  Sehn.  a.  779,  ist  irrthttmlich 
aus  zwei  a.  zusammengeflossen;  Dr. 

richtig  Rami.  Geröll). 
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s.  HRABAN. 

RAN.  Wenn  auch  die  meisten  mit  Ran-  an- 
fangenden formen  zu  HRABAN  and  RAGAN  ge- 
hören, wo  man  sie  nachsehe,  so  beweisen  doch 
namentlich  einige  formen  des  6.  u.  7.  Jahrhunderts, 
bei  denen  man  eine  enlartung  ans  jenen  Stämmen 
nicht  annehmen  darf,  das«  auch  ein  RAN'  in  n. 
bestanden  hat.  Ich  vergleiche  dazu  altu.  ran  ra- 
pina,  so  wie  anch  Oegirs  gemahlin  Ran.  Ueber 
Grimms  deutung  dieser  Wörter  sehe  man  die  mytho- 
logie  nach. 

Hatto,  9.  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.). 

Nhd.  Hahn. 

Hantln,  msc.  7.  E.  s.  VI,  509  (Julian). 
Kanins«  &  Laar.  sec.  8  (n.  1874). 
Raniennda,  fem.  7.  Thüring.  ktinigstochler, 

frau  des  Langobardenkgs.  Wacbo.  Paul.  diac. 

L  21. 

Ragimunda  neben  Ranigonda  und  Ravigunda 

Paul.  diac.  VI,  50. 
Ranlhilda,  fem.  6.  Sp.  gest.  de  instr.  alleg. 

plen.  secur. 

Kanlmlr.  7.  E.  s.  VI.  545.  547  (Julian); 

Lgd.  oft. 
Ranemir  Lgd.  a.  844  (I,  n.  65). 
Ranlmtind.  7.  Lgd.  a.  1039  (II.  n  183) 
Ranemund  E.  s.  VI,  569  (Julian). 
Rituoslndus.  7.  R.  s.  VI.  547  (Julian). 
Ranesindus  Pd.  a.  670  (n.  363). 
Hanulf.  6.  Test.  Ared.  et  Pelag.  bei  Sp. 


Ratte-  s.  RANG. 

RAM).  Zu  ahd.  rant  rand  (namentlich  als 
schildesrand  hieber;  vgl.  ORT).  Aaslautend  scheint 
der  stamm  zu  sein  in: 

Aspirand?  9.       Dauferanda  9.  Walerand. 
Bald  rand  9.        Herirand  10.       Vulfrand  8. 
Bertrand  9.         Sigranda  7. 

Bertranda  viell.  für  Bertrada. 
Verwechselungen  dieses  Stammes  mit  HRABAN  und 
RAGAN  sind  nicht  zu  Vermeiden. 

Rnttdo.  4.  Amm.  Marc 

Rento  Ng.  a.  838 

RenÜo  Id.  GH.  a.  106  hieher? 

Nhd.  Rand. 


0.  n.  Rantesdorf,  Rantesfurt. 
Randlitg.  8.  Pol.  Inn.  s.  81,  202. 
Randnng  Laar.  n.  531. 

Randinc  P.  VI,  346—349  (vit.  Joh.  Gorziens.). 
Rending  Sehn.  a.  806. 
Hantlitisxa*.  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  100. 
IC  ittithert.  8.  Ng.  a.  797;  Laar,  mehrm. 
Rantperth  P.  II.  166  (cas.  S.  Galli). 
Reuibert  Lgd.  a.  1060  (II,  n.  207). 
Hamhcrt  etc.  s.  HRABAN. 
Randrnd,  fem  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Rantlred.  9?  P.  II,  582  (transl.  S.  Viti). 
Rantjprai*.  8.  P.  III.  340 (Hlud.  et  Hloth.  capit): 

pol.  Irm.  s.  9.  24  etc.;  Fredegar. 
Rant-er  l.aur.  sec.  8  (n.  410);  K.  a.  842  (n.  105). 
Remter  (rfo)  necr.  Fuld.  a.  994. 
P.  I,  322  (ann.  Meli.)  mit  var.  Rangar. 
Haiitgarditv  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  220. 
RantiEil.  8.  Pol.  Im.  s.  231. 
HatitgildlK,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  114. 
Hant*l».  8.  Pol.  Irm.  s.  9. 
Haiit*-ti«ln,  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  69. 
K.tnt«nnda.  fem.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  53). 
Iftantlieid,  fem.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Ititnlliiir.  8.  Pol.  Irm.  s.  248. 
Mid.  Knuter.  Reuter. 

HattfloiltllM,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  56.  HM. 

Kautliilt  P.  XI,  232  furk.  v.  808  im  chron.  Be- 

uedicUibur.). 

RandegramitiiM.  7.  Pd.  a.  640  (n.  293; 
unecht). 

Hantalach.  10.  I.e.  a.  927  (n.  87). 
Kttntnlmia,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  100. 
II  und  ni,  fem.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Ranriold.  8.  II  a.  945  (n.  158). 
Raulolt  St.  P. 

Kuntawic.  8.  Ng.  a.  865. 

Raotwig  tr.  W.  a.  739.  742  (n.  52  u.  Pd.  nchtr. 

n.  63,  71);  necr.  Aug. 
Rantwic  Ng.  a.  797,  St.  P.;  R.  a.  810  in.  15). 
Randwic  l.aur.  sec.  8  (n.  1676);  Wg.  tr.  t  ' 
Rantwjch  Ng.  a.  838. 
Randuig  K.  a.  786  (n.  32;  Ng.  ebds  ). 
Randuic  pol.  Irm.  s.  240. 
Rantonuic  (so)  K.  a  869  (n.  144)  ist  wol 

wie  zu  lesen. 
Rentwic  Laar,  sec  8  (n.  2662.  2692) 
Hrantwig  tr.  W.  a  790  (n.  219);  Sehn.  a.  806. 
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0.  n.  Rantwigezprunne. 
Randnln.  8.  Ng.  a.  744;  pol.  Im  s.  82. 
Raadoin  pol.  Inn.  «.  56,  204;  pol.  R.  s.  65. 
Rantwlnc.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  210). 
Rantwitz.  9.  M.  B.  a.  820  (VIII). 
Handnir.  8.  Pol.  Inn  s.  255;  R.  a.  837 

(n.  34). 
Rantalf  Seh«,  a.  756. 

Randolf  I.aur.  mehrra.;  Lc.  a.  1073  (a.  217). 
Rantolf  Mchb.  sec  9  (n.  473);  St.  P. 
RandolfT  H.  a.  1092  (a.  193). 
Rundnlf  Dr.  trad.  a.  747  (verderbt?)  Meter? 

doch  vgl.  HRUND. 
Nhd.  Kaadolf. 

0.  n.  Rendelshusea  viel!,  hieher. 


.  10.  Lp.  a.  959  (II,  242).  Wol  ver- 


derbt 

Raobard  a.  RAG  und  RA  DD.  Raodold  a. 
RAUD.  Raonmat  s.  Rausimod.  Raplio 
s.  RAF.   Raponoir  s.  HRABAN. 

RAS.  Wenn 

•    Tiell.  an  allo.  rAsa 
Resino?  Hraspod? 
Ranpert.  Gld.  II,  a,  118. 
Rananar.  Mchb.  sec.  9  (n.  596). 


Raa-  für  Raz  steht,  ao  iat 


Ranfold  s.  RAMP. 

RAXG.  Mutmasslich  zu  ahd.  rinpan  luctari, 
rixari  und  rang  pugaa.  Vgl.  aber  auch  ags.  raac 
aoperboa  und  renc  snperbia.  Auslautend  ist  dieser 
stamm  zweifelhaft;  ich  erwähne  hier  Gundaharan- 
cus  (8),  Fastranc  (8)  uad  die  vielleicht  verderbten 
Lnodoraae  (8)  und  Landorani  (8),  dereu  lettler 
buebstab  c  sein  könnte. 

Henca.  II.  Ep.  Arveruens.  sec  11. 

Renco  conc.  Bilnric.  a.  1031 ;  conc  Lemovicens. 
a.  1031  n.  1052;  A.  S.  April  III.  Vgl.  RAGA.V. 

Nhd.  Ranck.  Rancke,  Rasg,  Rank,  Ranke,  Reock, 
Rencke,  Renk. 

Renoliard.  6.  Pd.  a.  573  (n.  180). 

Ranehar.  9.  P.  II.  582  (tranal.  S.  Viti). 

Ranghar  pol.  Irm.  s.  175. 

Raagber  pol.  R.  s.  56. 

Rangar  pol.  Inn.  s.  183;  gest.  reg.  Franc,  hieber? 
Nhd.  Rencker. 

Ranchana.  8.  Pol.  Irm.  s.  150,  158. 
Kangarlch.  9.  Lgd.  a.  845  (I.  n.  68). 
Ratigwlc.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  970). 


Rani  a.  RAN.   Ramiolf  g.  Arnulf.  Ran«, 
HanoMliidns  s.  RAN. 

HaiiMoidto,  fea.  9.  Pol.  R.  s.  2,  64.  Zu 

RAND? 

Haiipoaldiig  a.  RAMP.  Ranuir,  Rann- 

old  t.  HRABAN.  enterei  auch  unter  RAN. 


Rastald  a.  REST.  Rat-  a.  RAD.  Ran- 
berga,  Ranbert,  Hanbold  s.  RAUD. 
Hancliing;  s.  HROC 

RAUD.  Als  ich  die  uuter  HROI)  verzeichneten 
formen  zusammenstellte,  machte  mich  die  grosse 
anzahl  der  mit  Roud-,  Rout-  n.  s.  w.  gebildeten 
formen  stutzig,  die  man  danner  gesät  hätte  entarten 
sollen.  Jetzt  wird  mir  durch  die  hier  folgenden 
a.  die  exislenz  eines  Stammes  RAUD  zar  gewiss- 
heit, nnd  zu  diesem  werden  gewiss  auch  einige 
jener  formen  (aber  welche?)  gehören.  In  diesem 
RAUD  sehe  ich  nun  eine  in  der  übrigen  ahd.  spräche 
untergegangene  und  nur  in  den  n.  erhaltene  an 
ahn.  raudr  und  ags.  read  sich  noch  näher  an- 
schliessende form  des  ahd.  rot  rnber. 

Rand  in*.  D.  Gh.  I.  871. 

Hantln.  Gr.  II,  492. 

Rani  ha  Id.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1093) 

Rauboll  Gr.  I.  246  hieher? 

Rnnhert.  9.  Ep.  Rossellens,  sec  9;  b.  v. 
Noyon  sec  10. 

Rauberl  pol.  R.  s.  43,  52  elc  ;  conc.  Troslejan. 
a.  909. 

Raupen  synod.  Roman,  a.  826. 
Kaobard  P.  II,  354  (vil.  S.  Bonif.)  hieher? 
Ruiihcrara,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  52. 
lold.  9  Laur.  sec.  9  (a.  798» 


Haillca.  8.  Mab.  a.  759;  deutsch? 
Ranlico  Mab.  a.  770. 
Ranlf  s.  RAG.  -rann  s.  RAD. 

|.  4.  'Pavolftodog  Zosimus  II,  21. 
feldberr,  wol  deutsch 
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Raosmot  (8)  St.  P. 
Hanthald,  Rautln  s.  RAUD.  Hayns  s. 
HROC.  Haxa,  Razala,  Kmiko,  Ra- 
Zill,  Razllln,  Hazt  s.  RAD.  Gr.  stellt 
diese  n.  II,  557  zb  riz  rabidns  und  fügt  daza  noch 
folgende  beiden  o.,  die  ich  mich  allerdings  scheue 
unter  RAI)  mit  aufzufahren: 
Razihin,  Gr.  II.  557;  wol  von  Gr.  nur  aus- 

o.  n.  Razihinespah  geschlossen. 
Razchint.  Gr  II.  557. 
Beide  n.  sind  vielleicht  derselbe.    Vgl.  die  ver- 
schiedenen formen  von  WilhucbinH. 

Kchi.  8.  l.aur.  sec  8  (n.  2101). 
Kecatilf,  Reccared,  Reccisund  s.  RIO. 
Keeennud  s.  RAGAN.  Recliant,  Re- 
ch« s.  RAG.  RcciiiMiiind,  Reciwmiind 
s.  RAGAN.  Reclthnnc  s.  RIO.  Rcchere 
s.  RAG.  Rc($en-  ».  RAGAN. 
Re*tf.  9  Dr-  «  838  (a.  514;  Sehn.  ebds.). 
Zu  RAG? 

Henri)  o  s.  RAG.   Reffin-  s.  RAGAN. 
Rehan.  8.  St.  P.,  verderbt? 
lieht  s.  RUIT. 

Reicho.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  1876):  St.  P. 
für  Richo? 
■leid-  s.  RA1Ü.  Reierln  s.  BOI. 

Reifln*.  9.  Dr.  a.  82t)  (n.  392;  Scbn.  ebds. 

Reinfriht). 
Keifrih.  Gr.  II.  389. 
Helii-s  RAGAN.  Reizo  ».  RAID.  Rembnld 
s  RAGAN.  Kerne-  s.  RIM.   Reintins  s. 
RAMP.   Reinila  s.  RIM. 
Heniiiiiiigr.  8.  Laur.  sec  8  <u.  1504). 
Remlnt.  Gld.  II.  a,  106.  Verderbt? 
HrmiKmnnd  s.  RIMIS.   Remoald  s.  RIM. 
Remphlnc  s.  RAMP.   Renan  in*  s.  RIM. 
Heiieliard,  Rene«  s.  RANG.  Rengcer 
s.  RAGAN.   Rent-  s.  RAND.    Renn  l«il* 
s.  RAGAN.    Reodolf,  Reodolt  s.  RllD. 
Reoln».  7.  B.  v.  Rheims  sec.  7.  Pd.  a.  686 
(n.  406);  A.  S.  Jan.  I,  Mart.  U  etc.;  Fredegar. 
Deutsch? 

Re«n-  s.  RIÜN.  Repa  Ii  oh  s.  Kepahoh  unter 
GAB. 

Reptila.  6.  Enkel  des  Gepidenkgs.  Ghuairound. 
Reptilanem  (acc.)  Job.  Biclar.  (R.  s.  VI  385). 
Regln«.  11.  P.  IX.  484(geat.e|iisc  Camerac). 
Vgl.  RAS. 


Ite»pa.  3.  Goth.  aafUhrer.    P.  VIII.  122 

(Ekkeh.  chron.  univers.);  Jörn. 
Nhd.  Raspa,  Raspe. 

7KrP 

m  .  Ein  nicht  weit  vcrlireiieter,  sondern 
ausschliesslich  fränkischer  stamm,  der  nur  am  an- 
fange, nicht  am  ende  von  n.  gebräuchlich  ist  Er 
gehört  entweder  zu  ahd.  resti  (rast,  requies)  oder 
ist  als  keltisch  anzusebn. 

RcMtlufr.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  844). 
RcMtednniiti.  8.  Pol.  Irm.  s.  100. 
Restad.  8.  Pol.  Irm.  s.  27,  84  etc. 
Rc*tada,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  89.  90  etr 
Retitolldls,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  SO.  114  etc. 
Reslovildis  pol.  Irm.  s.  82,  91  etc. 
Restevildis  pol.  Irm.  s.  234. 
Rcstildis  pol.  Irm.  s.  98. 
He»temnnd.  8.  Pol.  Irm.  s.  98. 
RenUld.  8.  Pol.  Irm.  s.  3.  103;  A.  S.  April  I 
Kastald  (ep.  Suanensis)  conc.  Rom.  a.  861 
Restald  pol.  Irm.  s.  64,  67;  L|>.  a.  898  (1,  1075) 
HeMluidl»,  fem.  9.  Pol.  Irm.  s.  178. 
Reslwln.  8.  P.  V,  153  (ann.  Mouasl). 
Restoin  Schpf.  a.  769  (n.  39);  pol.  Irm.  s.  30, 
53  etc. 

Zu  diesem  stamme  auch  wol: 

Restlbia,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  63. 
Reatenciua.  8.  Pol.  Irm.  s.  115. 
Hctriednnt.  10.  II.  a.  955  (n.  167) 


Retliar  s.  RAD. 

Rette,  Gr.  11,  471;  vielleicht  von  Gr.  nur  aus 
o.  n.  Retinawa  und  Reihingen  geschlossen. 

Hettua,  fem.  Gld.  II.  a,  127. 

K et wln  s.  RAD. 

Revedeo.  9.  Necr.  Aug. 

Reverger.  11.  Lc.  a.  1061  (n.  196);  ver- 
derbt? 

Hrzo.  11.  Lc  a.  1094  (u.  248). 
Ribga  s  Rihgowo. 

RIC.  n.,  wie  es  scheint,  bei  allen  deut- 

schen volkern  ziemlich  gleich  massig  verlheilter  (nur 
etwa  bei  den  YVestfranken  nicht  ganz  so  beliebter) 
stamm,  der  sich  sowol  anlautend  als  auslautend 
recht  häufig  finrfei.  So  gewiss  ea  ist.  das«  er  im 
ganzen  zu  ahd.  riebi  (dives,  polens)  gehört,  so 
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schwierig  ist  doch  die  Scheidung  zwischen  Deutschem 
und  Keltischem,  da  er  sich  schon  häufig  vor  unserer 
Zeitrechnung  bei  lateinischen  tnd  griechischen  sch  rift- 
steilem  sowol  in  germanischen  als  keltischen  namcn 
findet.  Die  altere  latein.  Tonn  rix  als  keltisch,  die 
spatere  ricns  als  deutsch  anzusehn,  dazu  ist  kein 
genügender  grund  da. 

Aalfallend  sind  die  gerade  ans  älteren  Zeiten 
öfters  überlieferten  formen  Rig-.  Ich  habe  sie  vor- 
läufig hier  mit  aufgeführt,  hege  aber  die  vermuthung, 
dass  sie  eigentlich  von  RIC  zu  sondern  sind;  ist 
etwa  an  den  nord.  Rigr  (=  Heimdallr)  za  denken? 
Man  halte  dazu  auch  formen  wie  Rigenold,  die 
wol  eigentlich  von  RAGAN  za  trennen  sind. 

Die  form  Hrich-  enthält  stets  ein  unorganisches 
H,  da  sich  in  denselben  quellen  auch  Hrad-  für 
Rad-  findet  Besonderer  erwägung  an  heim  stelle 
ich  das  namentlich  westgolhiache  Reo-  (Re"c-?). 

Dass  RIC  in  den  n.  schon  in  seiner  bedeiitung 
sehr  verflüchtigt  ist,  und  zwar  durch  den  häufigen 
gebrauch,  wird  aus  der  analogie  von  nhd.  gänse- 
rich,  enlerich,  täuberich.  wfllberich  n.  a.  klar. 

Dieses  herabsinken  zu  einer  blossen  das  männ- 
liche geschlecht  bezeichnenden  endung  konnte  nur 
bei  einem  stamme  stattfinden,  der  in  den  n.  so  gut 
wie  gar  keine  feminina  bildet.  In  der  that  sind 
Auslriga  nnd  Modericha  die  beiden  einzigen,  und 
noch  dazu  jnngen,  feminina  unter  allen  folgenden 
210  namen.   Hoclorecia  ist  verdächtig. 


Ab  ha  rieh  8. 

Angelrich  8. 

Benricbin?  10. 

Octric  9. 

Erferih  9. 

Rernaricus  6. 

Hoclorecia*  6. 

Ascarich  8. 

Bcrahlrich  8. 

Agarieb  6. 

Asric  9. 

Bizzirich. 

Aclerich  8. 

Aslericas  9. 

Hlanderich  9. 

Agenrich  7. 

Aderich  6. 

Blidirich  8. 

Egisrik  8. 

Athalaricus  4. 

Boiorix  2  v.  C. 

Einkerich  9. 

Athanaricu8  4. 

Bonarich  9. 

Alaricns  5. 

Audericus  6. 

Puozirich  9. 

Aicherich  11. 

Onerich  9. 

Brun  ric  9. 

Alderich  6. 

Orrich  9. 

I'oterich  9. 

Chaldricus  8. 

Anstoric  10. 

Caesorix  1  v.  C. 

Albarich  9. 

Auslriga  11. 

Celsarigus  9. 

Alericus  9. 

Balurich  6. 

Chunirih  8. 

Kllanrih  9. 

Bailorix  1. 

Criricus. 

Aluric  9. 

Baidarich  6. 

Cruptorix  1. 

Amalarieus  6. 

Bauderich  7. 

Daperich  10. 

Enericb. 

Pazrich  8 

Dagarich  7. 

Andarich  5. 

Benerich  8. 

Delricus  9 
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Dellorihbert?  D. 

Harderich  5. 

Nodalricus  8. 

Dotrih  9. 

Haririh  4. 

Nutria. 

Tuomrib. 

Hadarih  8. 

Oharich  7. 

Eburicos  6. 

Hedmarich  10. 

Olimriccus  8. 

Etbericus. 

lielmirich  8 

Odalric  8 

Erarich  6. 

Ueredrich  11. 

Raderich  8. 

Erenricas. 

Hiderich  8 

Regericus  5. 

Ercanricus  7. 

Hildiric  4. 

Raganrich  9. 

Euchericus  5. 

Hilpericus  5. 

Kairicus  8. 

Eutharicus  5. 

Chlüderich  6. 

Kamcnch  11. 

Euarix  5. 

Floderich  8. 

Rangarieh  9. 

Faderiko  10. 

Hohrich  11. 

Reifrib. 

Framerich  8. 

Kamnerich  9. 

Rorico?  9. 

Framnerich  8. 

Hrodric  6. 

Sabaricus  7. 

Francbrib  9. 

Ro manch  7. 

Sahsarih  10. 

Frithuric  5. 

Hunrich  5. 

Salderich. 

Friu  trieb  10. 

Meirich  9. 

Saadrib  9. 

Frodericb  8. 

Einrieb  8. 

ScaRrih  9. 

Frumirih  9. 

Ermaricus  5. 

Seljirih  8. 

Fulcrich  8 

Irmiuricus  4. 

Senedricus  8. 

Foldericb  9. 

Isanrich  9. 

Sigarich  5. 

Gibericb  4. 

Jungericus  4. 

Sinderich  8. 

Gadaricns  5. 

Le t oeric  h  8. 

Snelrih  9. 

Keidrih  8. 

Landerich  7. 

Snmräh  9. 

Gaisericus  5. 

Lauuarigus  7. 

Slarcharich  8 

Geldirih  9. 

Liubirih  7. 

Suniericus  5. 

G  am  rieh  8. 

Liuderich  8. 

Sittericns  7. 

Gandaricus  6. 

Luslrih. 

Svavarich  7. 

Gararich  6. 

Magrih  9. 

Swidirib. 

Castricus  6. 

Magnerich  6. 

Tederich  9. 

Gauderich  8. 

Mahtrih  8. 

Dedalrich  11. 

Gawirich  7. 

Malorix  t. 

Tbancrih  9. 

Gaugerich  7. 

Maldarib  9. 

Deoric  9. 

Gisalrich  6. 

Manricus  7. 

Theudorirus  1 

Godalrich  8 

Manlhnrigus  7 

Trasarkus  5. 

Crirarih  8 

Marchrih  8. 

Underich  7. 

Grombricns  8. 

Madericos  4. 

Wadirih  9. 

Gubericus  7. 

Madairich  8. 

Walarich  8. 

Gumarich  8. 

Minrich  8. 

Waldirih  7. 

Gundericus  3. 

Moderich  8. 

W  andarich. 

Hecgirih  9. 

Modericha  11. 

Wandelrich  9. 

Hagaurih  7. 

Munrich  9. 

Oasrich  8. 

Haid  rieh  8. 

Munderich  4. 

Welrih  10. 

Heidanrih  8. 

Ncndrich  9. 

Werdarih  9. 

Hailrich  8. 

Natrik  10. 

Witirich  4. 

Hairairich  8. 

Nidrih  9. 

Wigirich  7. 

Halidrich  8. 

Niwiricb. 

Wicleric  8. 

W  ä  iii  c  n  c  \\  . 

Notric  8. 

Wilderich  8. 
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Willierich  8.        Wisurih  8.  Vulferich  8. 

Winirich  8.  Wolarib  8.  Zeizrih  10. 
Vindrig  8.  Waldarrich  3.      Citerich  9. 

Kit«.  8.  H.  a.  926  (n.  146). 

Ricco  Laar.  sec.  8  (n.  1711). 

Richo  St  P.;  M.  B.  a.  883  (XXXI);  H.  a.  1092 
(d.  193). 

Riho  M.  B.  a.  837  (IX). 

Rihc  Gld.  II,  a,  107. 

Richio  Laar,  sec  8  (u.  207). 

Hricho  Sl.  P. 

Nhd.  Reich,  Reiche,  Rick,  Rieche,  Rieck,  Riecke. 
O.  n,  Richinbah.  Richnoleim,  Richental. 
Riding.  5.  SuevenfUrst  sec.  5;  Reccilla  ep. 

Accitan.  sec.  7. 
'Pixiiag  Procop. 
Richila  (acc.  Richilanem)  Isidor. 
RicbUo  M.  B.  a.  806  (VIII). 
Richila  (msc.)  var.  Ricchila  Sm. 
Ricilla  oder  Ricciila  conc.  Tolet.  a.  675. 
Ricilla  conc  Tolet.  a.  653. 
Rechila  Hat.  a.  438  etc. 
Recilla  od.  Rixilla  conc.  Tolet  a,  681,  684. 

688. 

Recila  P.  X,  319  (Hugon.  chron.) 
0.  n.  Ricbilinga. 

Rikfltt,  fem.  11.  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
Riebila  Gld.  II,  a.  127. 
Rlchlln.  9.  P.  II.  72  not 

Richelin  Gud.  a.  10.6. 
Nhd.  Reichlin. 

Rllannl.  8.  Tr.  W  a.  788  (n.  102) 

Ricbuni  St  P. 

Righani  St  P. 

Richoni  (so)  St  P. 

Rlchlnl.  9.  Nccr.  Aug. 

Rihchini  Gld.  II,  a,  106. 

Ribini  Gid.  II,  a.  127. 

Richine  necr.  Aug 

Ricbin  Ng.  a.  788. 

Ricbeni  Gld.  II.  a,  106. 

Nhd.  Reichen. 

Rlchlnc.  9.  Ng.  a.  838. 
Nhd.  Reiching. 

Richtr«.  10.  Lc.  a.  962  (n.  105). 
Richero  Lc.  c.  a.  1020  (n.  159). 
Riehls*.  10.  P.  VI  öfters;  H.  a.  926  (n.  146). 
Rikiio  Frek.  mehrm. 


Richexo  P.  X,  576  (chron.  S.  Hnberti  Andag.); 

Lc.  a.  1015  (n.  147). 
Rigezo  Lc  a.  1043  (n.  179). 
Regezo  Lc.  a.  1015  (n.  147);  Gud.  a.  1090. 
Riehls*,  fem.  11.  P.  IX  Öfters;  St  P.  mehrm.. 

M.  B.  a.  1093  (XIV). 
Rihiza  M.  B.  II.  XIII. 

Richeza  P.  I.  100  (ann.  Bronwil);  II.  216  (ang. 

Bruuwil.);  X,  175  (gest  Trever  );  Lc.  a.  1051 

<n.  184);  G.  a.  1056  (n.  56). 
Ribma  (so)  St.  P. 
Richica  St  P.  wol  hieher. 
Rlchlnz*.  Gld.  II,  a,  118 
Hihinzo  Gld.  II,  a.  107. 

Richlnzn.,  fem.  11.  P.  VII,  392  (Bernold. 

chron.);  VIII,  721  (amialista  Saso). 
Richenza  P.  VIII,  720  (aanalisU  Saxo). 
Riebensa  Lgd.  a.  1005  (II.  n.  139). 
Riclit»elin.  8.  Pd.  a.  734  (n.  554). 
Richnld.  8.  Chorbisch,  v.  Rheims  sec.  II. 
Ricbald  Ng.  a.  760;  pol.  Irin.  s.  237. 
Ricbold  pol.  Irm.  s.  27,  115;  Wg.  tr.  C.  260 
Ricpold  Gld.  II,  a,  107,  127. 
Richbald  Ng.  a.  760.  766;  Laar,  mehrm. 
Richbalt  M.  B.  a.  862  (VIII). 
Richbold  Ng.  a.  784. 
Richpald  Sl.  P. 

Rihbald  Laar.  sec.  8  (n.  2367);  tr.  W.  a.  799 

(n.  27);  Ng.  a.  817. 
Rihbold  P.  VI,  569  (Arnold,  de  S.  Emmer.);  Ng 

a.  763,  805.  825. 
Rihpald  Ng.  a.  764,  792,  816;  St  P.  ofi. 
Ribpold  Ng.  a.  807;  St  P.  mehrm. 
Rihcpold  Gld.  B,  a.  107. 
Rickbald  Ng.  a.  760. 
Rigobald  A.  S.  Febr.  II. 
Rigbold  conc  Carisiac  a.  849;  conc.  Suession 

a.  853. 

Ribald  tr.  W.  a.  788  (n.  125). 
Ripold  Ng.  a.  817. 
Ripald  Gld.  II,  a,  107. 
Rippold  Schpf.  a,  801  (n.  73). 
Hricpald  St  P. 

Uribbald  Sehn.  a.  771,  776,  785;  Dr.  a.  753. 

774  (beidemal  liest  Sehn.  HrahbaJd). 
0.  n.  Ricbpoldeschirihon. 
Rlehmhlü,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  251. 
Rigbolda  pol.  R.  s.  99. 
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Biebern.  9.  Wg.  tr.  C.  287;  C.  M.  Oct. 
Hibben  Gld.  II,  a,  107. 
Richpero  M.  B.  r.  893  (XXXI;. 
Blcbralit  7.  Frek. 
•     Richert  P.  II.  283  (gest.  abbat.  Fontan.);  IV,  44 

(Heiar.lVconslil.);  V,  791  (Thietmari  chron.)  . 

Vlll,  615.  698  (annal.  Saio);  IX,  849  (ebron. 

Hildcsh.);  pol.  Irm.  s.  47,  52  etc.;  Sm.;  Wg. 

tr.  C.  239.  328.  344,  370. 
Ricberlh  Wg.  tr.  C.  76. 
Riepen  P.  VI,  87  (ebron.  Median.  monasL). 
Ricbrebt  P.  II.  218  (urk.  v.  834) 
Ricbralh  Frek. 
Richpreht  necr.  Aug. 
Richperht  M.  B.  a.  806,  828  (VIII). 
Richbert  P.  II,  417  (vit.  S.  Liudgeri);  VII,  161 

(Lambert  ann.):  Xg.  a.  744, 775, 779;  Laar.  oft. 
Ricbpert  Ng.  a.  775. 
Ricbbral  Xg.  a.  786. 
Richpreih  necr.  Aug. 
Rihibert  Ng.  a.  812. 

Ribperabl  Dr.  a.  774  (Sehn.  ebds.  Ribperal),  780 
(Sehn.  Richprahl);  Dr.  u.  Scbn.  sec.  9  (die- 
selbe person  heissl  in  einer  andern  urk.  Rid- 
peraht;  s.  ds.). 

Ribperht  St.  P.  oft. 

Ribprebt  necr.  Aug.;  St.  P.  mefarm. 

Ribbert  Scbn.  a.  765;  Ng.  a.  808,  816;  Laur. 
nehrm. 

Ribbraht  Dr.  a.  852  (n.  562;  Sehn.  ebds.  Rih- 
hart). 

Ribpert  Ng.  a.  761.  786.  787.  791. 

Ribbret  Ng.  a.  814. 

Ribperat  Ng.  a.  762. 

Rihprelb  necr.  Aug. 

Ribcpert  Xg.  a.  788. 

Ribcpreib  Gld.  II,  a,  107. 

Rigobert  P.  I,  345  (Enh.  Fuld.  ann.);  VUI.  330 

(Sigebert.  ebron  );  Pd.  a.  648,  692,  704,  723 

(n.  312,  426,  460.  528).  721  (n.  517  mit  var. 

Rigabert  und  Rogobert);  A.  S.  Febr.  11;  d. 

Gh.  I  mebrm. 
Rigibert  P.  V,  33  not.,  35  not.  (Lamberti  ann.); 

Pd.  a.  706  (n.  465;  unecht). 
Rigoberctb  Pd.  a.  653  (n.  322;  Mab  ebds.  n.64). 
Rigibrabt  Dr.  a.  807  (n.  243;  Sehn.  ebds.  Re- 

gibratb). 

Rigbert  Laur.  sec  8  (u.  2616);  pol.  R.  s.  16.  84 


Ribcrt  Mab.  a  854. 
Ripert  Laar.  sec.  9  (u.  376). 
Hricperht  St.  P. 
Richert  statt  Richert  Sm. 
Nhd.  Ribbert. 

Bieberta,  fem.  8.  Pol.  Irin.  s.  234. 

Ricubcrta  Pd.  a.  739  (n.  559). 

Riberla  pol.  R.  s.  38. 

Rirobertane  (acc.)  Pd.  a.  745  (n.  586). 

Kifcnherga,  fem.  8  Mab.  a.  805  mit  rar. 

Riguberga,  Ricuberga  und  Ricuberta. 
Riguberga  Pd.  a.  739  (u.  559)  mit  *ar.  Ricuberga. 
Rigberga  pol.  R.  s.  47. 
Ricberga  pol.  Inn.  s.  27,  225. 
Ricbsrg  Wg.  ir.  C.  122. 
Riebbirg.  Ricpric.  Ribprich  GM.  II.  a.  127. 
Rihpirch  Sl  P. 
Rihpirhc  Sl.  P. 
Riberga  pol.  R.  s.  49.  50. 
Hrichpirc  St.  P. 

Blbrand.  9.  B.  v.  Novara  sec.  11. 
Ribraud  pol.  R.  s.  45. 

Riprand  Lp.  a.  945  (II.  206);  M.  a.  1049  (n.49). 
Bichodo.  8.  P.  I.  15  (ann.  Laubac);  Gatt. 
a.  889. 

Ricbod  P.  VI,  3  (anu.  S.  German,  min.);  Mab. 
a.  889. 

Riebbodo  Laur.  sec.  8  (n.  207). 
Richbod  P.  I.  120  (ann.Lanriss.);  X,  163  (ann. 
Trever.). 

Ricbboto  P.  I.  440  (Prnd.  Trec.  ann.). 
Ricbpoto  P.  VII.  101,  104  (Herim.  Aug.  ebron.). 
Rihboio  P.  I.  353  (Enh.  Fuld.  ann  ),  364  (Ruod. 

Fuld.  ann  ). 
Rigbodo  P.  1,  192  (Einh.  ann.). 
Bichiirgi*,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  225. 
Riebburg  P.  VI;  C.  M.  Nov.,  M.  B.  a.  1090. 
Riebpure,  Ricbpurg  Gld.  II,  a,  127. 
Ribburg  necr.  Fuld.  a.  1007. 
Ribpurh  St.  P. 
Ribpurch  Sl  P. 
Hricpurc  St.  P. 
Hripurc  St.  P. 

KU- du v.  9.  Markgr.  v.  Meissen  sec.  10. 
Ricdag  P.  IV,  B,  166  (Ott.  M.  pact  );  V,  VIII 

öfters;  Wg.  tr.  C.  279,  280.  299,  301,  305,  309, 

314.  339.  351,  401,  435.  461. 

66 
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Ricdac  Wg.  ir.  C.  449. 
Rihdag  P.  V,  103  (ann.  Hildesh). 
Rigdag  Lc.  a.  970  (n.  III). 
Rycdag  \Yg.  Ir.  C.  433. 

Rihdahl  G.  sec.  10  (n.  31);  scheint  verderbt,  es 
wird  wohl  Ribdahc  zu  lesen  sein. 

Itictrudl»,  fem.  8.  P.  VII.  12  (ann.  Elnon.) . 
VU1  öfters;  IX,  461  (gest.  episc.  Gamerac); 
pol.  Irin.  s.  63,  96  etc.;  pol.  R.  8.  86. 

Ricbtrud  Laur.  sec.  9  (n.  767). 

Richtrut  Laur.  sec.  8  (n.  995). 

Rihdrud  Sl.  P. 

Kihlrude  Laur.  sec.  8  (n.  626). 
Rihtrud  Sehn.  a.  765. 
Rihcdrud  Gld.  II,  a,  127. 
Rigtrudis  pol.  R.  s.  105. 
Recirudis  pol.  Irra.  s.  12,  16  etc. 
Ritrud  Gld.  II.  a,  127. 
Hrihdrud  St.  P. 

Kihferiiif».  10.  Schpf.  a.  966  (n.  147). 
nihil»«,  fem.  8.  Mehl»,  sec.  8  (n.225);  Laur. 

sec.  8  (n.  2863). 
Rihflata  R.  a.  821  (n.  21). 
Hlcfrid.  8.  I.e.  a.  820  (n.  40). 
Ricfred  Sra. 
Richfrid  St.  P. 
Richfril  M.  B.  a.  822  (VIII). 
Rihfrid  Ng.  a.  797,  874;  necr.  Aug.;  St.  P.  zwml. 
Rihfred  Ng.  a.  788. 
Rihfrit  St.  P. 
Rigfn-d  pol.  R.  s.  58. 

Rifrid  Nr.  a.  797;  Laur.  mehrm.;  pol.  R.  s.  44.  89. 
Hrifrit  Sl.  P.  zwml. 

llicfrid»,  fem.  8.  Pol.  Inn  s.  257.  262. 
Riccifrida,  Reccifrida  und  Ricchifrida  Lp.  sec.  8 

(1.  417  f). 
Kl<  Ifu».  9.  St.  P. 
Kiliffelt,  fem.  10.  Necr.  Puld.  a.  9% 
RIchCHr.  8.  Ng.  a.  788. 
Richkaer  St.  P. 

Richger  Gud.  a.  840;  Laur.  öfters. 

Richker  M.  B.  c.  a.  1050  u.  c.  a.  1080  (VI). 

Rieger  Wg.  tr.  C.  231.  258. 

Rihgaer  Gld.  II,  a,  107. 

Rih)rer  Ng.  a.  762  .  764  ,  819  ,  822  .  826  .  827; 

necr.  Aug.;  Gld.  II,  a,  107. 
Rihcar  Ng.  a  760. 
Rihkaer  Sl  P. 
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Rihkcr  Ng.  a.  797,  814;  St.  P.  drral. 
Rihcer  Ng.  a.  760. 
Rihcgaer  N«r.  a.  774. 
Ricker  s.  Richari. 
Rigger  Wg.  tr.  C.  474. 

Nhd.  Ricker,  Rickher,  Riecker,  Rieger,  Riegger. 

Rickehr.  Rieker. 
0.  n.  Richkersdorf,  Richgaereshovasteti,  Rich- 

keraspuoc. 

Riolisrnrda,  fem.  8.  Frau  Karls  d.  dicken 

sec.  9. 

Richgarda  P.  VII,  108  f.  (Herim.  Aug.  chron.). 

421  (Bernold.  chron  ). 
Richkarta  P.  II.  330  (Erchanberti  breviar  ). 
Richkart  Nr.  a.  876;  St.  P.  zwml. 
Ricbcart  Gld.  II.  a,  127. 
Riegart  Gld.  II.  a,  127. 
Rihgartha  P.  II,  241  (ann.  Wirzib). 
Rihcart  necr.  Aug. 

Ribkard  P.  V,  342  (Liudpr.  bist.  Ott);  St.  P. 

mehrm. 
Rihkarl  St.  P. 

Rihcgarda  P.  VIII,  173  (Bkkeh.  chron.  univers.). 

Rihcgarlha  P.  VIII,  28  (Ekkeh.  chron.  Wirzib.). 

Riggarda  Ng.  a.  881. 
Einige  der  hier  erwähnten  formen  mögen  zuweilen 
nicht  hieher,  sondern  zu  Richard  und  Richard«  ge- 
baren. 

MirllfflHiz.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  502.  3363). 

Richgoz  l,piir.  sec.  8  (n.  3155). 

Richcoz  Gld.  II.  a.  107. 

Richkoz  Gld.  II,  a,  107. 

Rihgoz  Gld.  II,  a,  107. 

Rihkaoz  St.  P. 

Rihcoz  Ng.  a.  818;  necr.  Aug. 
Rirhoz  Sl.  I*. 

Hrihgoz  Dr.  a.  765  (Sehn.  ebds.  Hrigoz). 

0.  n.  Rihcozesdorf,  Rihcozhova,  Riheozeshusir. 

Rlcjcaulu».  8.  B.  v.  Worms  sec.  10. 

Ricgauius  K.  a.  777  (n.  19). 

Richgowo  P.  VHI,  607  (annalista  Saxo);  Lc.  a. 

947  (n.  97). 
HihROWo  P.  1,  620  (eonlin.  Regin.). 
Richkov  Laur.  sec.  9  (u.  2544). 
Richoo  (so)  P.  V.  395  (Plodoardi  ann.).  603 

(Richen  hist  );  X,  361  (Hugon.  chron  ). 
Hirher  wol  noch  die  formen: 
Rihgo  und  Rihcho  Ng.  a.  813. 
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Riggo  Sehn.  a.  817. 

Ribga  (so)  für  Rihgowo  P.  XI,  566  (anetar. 
Garslense). 

Aach  viel!.  Ricawdo  hieher?  oder  =  Hihcand? 
Rlchkl».  8.  Ng.  a.  889  (n.  591). 
Ricgis  Wg.  tr.  C.  308. 
Kichis  H.  a.  716  (n.  38). 
Riegist  Wg.  ir.  C.  313  wol  bieher. 
Klcffrim.  9.  Lc.  a.  827  (n.  44). 
Hihgiind,  Tem.  6.  Tochter  des  Fraakeukgs. 

Chilperich  sec.  6. 
Rihgund  Dr.  a.  801  (Sehn,  ebds.  Robgund). 
Rihguut  St.  P. 
Rihkund  Sl  P. 

Rihrund  Mchb.  sec.  8  (u.  193). 
Riguuthis  Greg.  Tur.  V,  49  etc. 
Riguuda  necr.  Aug. 

ltihhald,  fem.  8.  Mcbb.  sec.  8  (n.  43). 

Ribbeid  SL  P. 

Rihheil  St.  P. 

Rihcbeid  Gld.  II,  a,  127. 

Richeid  Laur.  sec.  8  (u.  1350). 

Richeit  Laur.  sec.  8  (u.  7*24). 

Rihaidis  pol.  R.  s.  40. 

Richelh  Gld.  II.  a,  127. 

Rihheil.  8.  K  a.  778  (n.  20). 

Hicoliard.  6.  Sec.  6:  Frankenfürsl.  See  9: 

cp.  Agaiiiens.  See.  10:  b.  v.  Passau.  Sec.  11: 

I).  v.  Bourgcs. 
Ricohard  P.  III.  90  (Kar.  M.  capii  ). 
Riccard  P.  V  oft. 
Rirhbart  Laur.  sec.  8  (u.  2891). 
Ribbard  P.  II.  603  (Thesau  viL  Hlud.);  III.  246 

(Hlud.  el  Iliolh.  capit.);  Vörie«;  SL  P.  zwml. 
Rilihart  Ng.  a.  791.  797,  811.  819.  827;  Selm. 

a.  811  (Dr.  ebds.  u.  251  Ribbatj;  Schu.  a. 

852  (Dr.  ebds.  u.  562  Ribbrabl);  St  P.  oft; 

Laur.  sec.  9  u.  10  (u.  532.  641);  AI.  B.  c.  a. 

1080  (VI). 

Richard  P.  I.  II.  III  öfters;  IV,  B,  176  (Heiur. 

II  pact.);  V-  IX  oft;  X.  208  (transl.  S.  Celsi); 

Laur.  sec.  8  (a.  1339);  pol.  Irm.  s.  15,  19  elc.; 

pol.  Fossat.;  Ng.  a.  "86;  St.  P.:  Wg.  tr.  C. 

36,  80.  241,  247,  3U8,  333,  380:  Gud.  a.  1090. 
Ricbarl  Sm.  (mit  var.  Ricbarhl,  Richratj;  Laur. 

mehrni.;  SL  P.  mebrm.;  M.  B.  sec.  9  (VII, 

Mll),  a.  883  (XXXI). 
Rikhart  Sl  P. 
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Rikard  P.  I,  528  ,  529  (aoo.  Vedast.);  II,  206 

(ano.  Vedast.). 
Ricard  P.  I,  531  (ann.  Vedast.);  II.  207,  209 

(ano.  Vedasl.),  248  (aun.  Besoens  );  V,  379 

(Flodoardi  anu.);  MI-IX  oft. 
Rickart  St.  P. 

Ribard  Sl.  P.;  Ng.  a.  814;  pol.  R.  s.  49,  76. 

Ribart  Xg.  a.  798:  necr.  Aug. 

Righard  P.  II,  600  (Tbegaui  vit  Hlud.);  pol.  R. 

s.  8.  II  etc. 
Ribchart  necr.  Aug. 

Hrihhart  Sehn.  a.  813  (Dr.  ebds.  o.  282  Hrihhai). 
Hricharl  Sl.  P. 

Rickerdi  (gen.)  Wg.  tr.  C.  418. 
Vgl.  oben  Richgarria. 
Ags.  Richeard.   Xhd.  Reichard.  Reichard',  Rei- 

cbarl.  Reicherl.  Reichhardt,  Richard,  Richert. 

Rickert,  Riccherl.  Riekhert. 
0.  n.  Ricbarleshouun. 

Itlchartla  (uud  -is).  fem.  8.  P.  I,  597  (Re- 
git!, chron.);  VIII,  688  (aunallsia  Saxo);  Lanr. 
sec.  8  (u.  3417);  M.  B.  sec.  11  (X). 

Richana  P.  II.  330  (Erchanbert.  breviar  ). 
Vgl.  obeu  Ricligarda. 

Klcharl.  5.  See.  5:  Suevenfiirst.  Sec.  7: 
erzh.  zu  Sens.   Sec.  11:  erzb.  zu  Sens. 

Ricbari  St.  P. 

Riehe  ri  St.  P. 

Richere  Ng.  a.  809. 

Richar  P.  I,  II.  V,  VI,  VIII,  IX  öfters;  X.  358 

(Hugon.  ebron.),  531  (gest.  abbat.  Gerablac.); 

Greg.  Tur.  II.  42;  Fredegar;  Ng.  a.  760;  pol. 

Irm.  s.  10,  55  etc. 
Ricocber  Laur.  sec.  9  (u.  2557). 
Richer  P.  1,  106  (aun.  S.  Columbae);  II.  V,  VI, 

IX  Öfters;  X,  473  (Ilugou.  chron.);  Laur. 

mebrm.;  M.  B.  sec.  11  (VI— VIII). 
Rikbcri  Frek. 
Rihhari  St.  P.  zwml. 
Rihberi  Sl.  P.  öfters. 
Rihberc  Gld.  II,  a.  107. 

Rihhar  P.  IX  Öfters;  Ng.  a.  826;  M.  B.  a  90] 

(XXXI). 
Rihcher  Xg.  a.  760. 
Rihari  St.  P. 

Riheri  M.  B.  c.  a.  1070  (VI):  Sl.  P. 

Riher  pol.  R.  s.  22,  50. 

Riker  P.  11,  143  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli). 

66* 
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Ricker  Decr.  Aug. 
Riciarius  Jörn.  44. 

Reciarius  P.  X,  317  (Hugon.  chron.);  derselbe 
heissl  ebds.  s.  319  Recianus,  bei  Isidor  Recüar 
(so  ancb  A.  S.  Maj.  V). 

Rechiarius  Idat  a.  449  elc. 

Recchiar  E.  s.  VI,  492. 

Hrihchar  Sehn.  a.  791. 

Hrihcher  Sehn.  a.  804. 

Nhd.  Riecker,  Rickher,  Ricker,  Rieger,  Riegger. 

Riekehr,  Riekcr. 
ü.  n.  Rihherispuren,  Rihberishusa. 
Kirlinrin,  fem.  8.  Pol.  Irro.  g.  211. 
Kililind.  8.  Mcbb.  sec.  9  (o.  595). 
Ribhal  Dr.  a.  811  (n.25I;  Sehn.  ebds.  Rihharl); 

Sehn.  a.  812. 
Hribhad  Sehn.  a.  786,  803,  804,  812;  Dr.  a.  818 

(u.  378;  Sehn.  ebda.  Hriddab). 
Ilrihhat  Dr.  a.  813  (u.  282;  Sehn.  ebds.  Hrib- 

harl);  Sehn.  a.  814. 
Hrihad  Sehn.  a.  806. 
Nhd.  Richel. 

Hiclielm.  8.  Pol.  Ina.  g.  174;  St.  P.;  Laur. 

mehrin.  ;  Sm. 
Richhelm  Sc.  P.  zwml.;  Laur.  sec.  9  in.  897). 
Ritihelm  Sl.  P. 
Rihelm  Cid.  II.  a.  II« 
Rihalm  St.  P. 
tlrihhelui  Sehn.  a.  802. 
Xhd.  Reichhelm. 

Hlclllldi*  (-a>,  fem  8.  Frau  Karls  d.  kahlen 
sec.  9. 

Richildig  P.  I  Öfters  (Hiocm.  Rem.  ann.) ;  V.  31« 
(Liudpr.  aulapodosis);  VII.  IX  Öftere;  X,  535 
(gest.  abbat.  Gemblae.);  pol.  Irm.  8.  37,  102; 
Guer.  a.  1070. 

Ricbhill  Laur.  sec.  9  (n.  1588). 

Rihchill  Gld.  II,  a.  127. 

RibhiUI  Sl.  P. 

Rihhilda  Ng.  a.  893. 

Rihhilt  Sl.  P.  zwml.;  M.  B.  a.  901  (XXXI). 

Richilt  Sl.  P.  zwml.-,  Laur.  mehrm. 

Ricbeldis  P.  X,  535  (gesl.  abbat.  Gemblae.),  582 

(chron.  S.  Huberti  Andag.);  XI,  306  (gencal. 

comil.  Piandr.);  pol.  Irm.  s.  151;  pol.  Irm.  s. 

49  (sec.  11);  Mab.  a.  854. 
Rihildig  pol.  R.  s.  48. 
Rihill  St.  P. 
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Rikildis  P.  VII,  26  (ann.  Blaadin.),  36  (ano. 

Formosel.)}  Lr,  c.  a.  800  (n.  15). 
Rikild  C.  M.  Jnl. 
Rikilt  I.e.  a.  947  (n.  97). 
Rehhilt  Sehn.  a.  788. 
Hieher  auch  wol: 
Hrehhilt  Sehn.  a.  786. 
Richeldus  (so)  pol.  Irm.  s.  51  (see.  II). 
Richoldis  (so)  pol.  Irm.  s.  49  (see.  II). 
Illlilioll.  9.  Mehl.,  sec.  9  (n.  671). 
Rihoh  Gld.  II,  a.  107. 
RlrhrnmiiiiM.  8.  St.  M.  a.  709. 
Ricram  und  Rihram  Gld.  II.  a,  107. 
Ricrannos  d.  Cb.  I,  648. 
Rihrammus  Laur.  see.  9  <n.  176). 
Rirhram  Xg.  a.  875,  887;  necr.  Aug. 
Ilirliolncll.  8.  1-aur.  sec.  8  (n.  2981). 
Klchlivh.  Gld.  II.  a,  107. 
Itlchlcih-  So  ist  sicher  statt  Richbeib  Gld. 

II,  a,  106  zu  lesen. 
Kililant.  8.  Mchb.  see.  8  (n.  167). 
Hicllmll»,  fem.  8.  Gräfin  sec.  11. 
Riclindis  Pol.  Irm.  g.  174,  258. 
Richilde  Wg.  tr.  C.  120. 
Rirhliud  Laur  mehrm. 
Richlini  Laur.  mehrm. 

Rihlindis  P.  XI.  220  (chron.  Beuedktobur.). 

Riblind  St.  P..  Ng.  a.  839. 

Kihliut  St.  F.;  I^ur.  sec.  8  u.  9  (n.  207.  2610). 

Rikleod  I.e.  a.  1054  (n.  190). 

Kuechlinda  (so)  P.  XII.  377  (.gesl.  abb.  Trudon.). 

Kilint  Sl.  IV,  II.  a.  926  (n.  146). 

Kii-Iilihft,  rem.  8.  Laur.  see.  8  (n.  928). 

Kiclilftz.  10  Xg.  a.  904. 

Kiheloz  neben  Rihchlol  Gld.  II,  a.  107. 

Illcmflii.  9.  Cid.  II.  a.  107;  C.  AI.  Dec. 

Rtcbmau  Sm.  mit  var.  Ricbmanl. 

Kibn.au  Nz.  a.  827. 

Rigmatt  P.  V.  839  (Thietmari  chron.). 

Nhd.  Keiehmanii,  Rickmaun,  Riemaiin,  Kimanu 

lücmtir.  4.  See.  4:  consul  a.  384.  Sec.  5: 

ein  Sueve.   Sec.  7:  ep.  Dnmiensis. 
Ricmar  pol.  Irm.  s.  245,  259. 
Richimir  (var.  Richmir.  Ricmir,  Rignir)  Sm. 
Ricomeres  fast.  IdaL 
Richomeres  Fredegar. 
Ricimir  hisl.  miscell.  15. 


Digitized  by  Google 


1049 


rk; 


RIC 


1050 


Ricimer  P.  VIII,  137  (Ekkeb.  cbron.  uoiver«.). 

311  (Sigebert.  cbron.);  Jörn.  45;  Cassiod.  cbroa. 
Ricbineres  Greg.  Tur.  II,  9. 
Riebomeres  Amm.  Marc. 
Rihmar  Ng.  a.  819;  St.  P.  zwml. 
Recimeres  Sever.  Sulpic. 
Rerhimeres  Idat.  a.  456  etc. 
Recimir  aal  Reccimir  conc.  Tolet.  a.  646. 
Retomar  Pd.  a.  627  (u.  241). 
'PtXoi'ttfS  Zosim.  IV,  54,  55  (var. ' Ptxopit/Qt^). 
'PexiftTjQ  Procop. 
'Ptxifteq  Tbcopb. 
'PiWftfoyg  Libanins. 
(PvX6nwit  Philostorg. 
Rimar  pol.  R.  a.  44. 
nimadnl.  9.  Laar.  sec.  9  (n.  816). 
Kilimot.  8.  Sl  P.  zwml. 
Richmoot  Gld.  II,  a,  127. 
Rihmuol  St.  P.  zwml. 
Richmoot  VI.  B.  a.  1090  (III). 
Rimud  Laar.  sec.  8  (n.  1772). 
Kiliniund.  7.  Tr.  W.  a.  693  (n.  38);  SL  P  . 

R.  a.  821  (n.  21). 
Rihmont  M.  B.  a.  775  (IX);  Mehl),  sec.  9  (n.  332); 

necr.  Aug.;  St.  P. 
Ricbmnnd  Sl.  P. 
Ricbmunt  Gld.  II,  a,  107. 
Rigmuot  Sm. 

Richmoot  (so)  necr.  Faid,  a.  840. 

Rycmuod  Wg.  tr.  G.  266. 

Recatnuod  Lgd.  a.  883  (II,  d.  5). 

Rimaod  P.  VII,  466  (Bernold.  cbron  ). 

ntluiHnd.  9.  Ng.  a.  826,  827.  834. 

Rlhnlii,  fem.8.  Dr.  a-826  (n.466;  Sehn.  ebds.). 

Rihniuui  Dr.  c.  a.  800  (Hrihnia  ebds.  Sehn.). 

Rignitt  Laar.  sec.  8  (n.  267). 

Rihoi  M.  B.  a.  903  (XXXI;  R.  ebds.  n.  91); 

St.  P.  mebrm. 
Keccnred.  6.  Sec.  6:  Westgotbenkg.  R.  I; 

b.  v.  Barcelona.  Sec.  7:  Weslgoihenkg.  R.  II. 

Sec  9:  ep.  Lncensis. 
Reccared  auf  d.  münzen;  E.  s.  II,  178,  206. 
Recared  Isidor. 

Recbared  P.  X.  322  (Hugon.  chron.);  conc.  Ove- 

teos.  a.  873. 
Ricbared  P.  VOJ.  320  (Sigebert.  cbron.);  X,  319 

(Hugon.  cbron.);  XI,  571  (ann.  Adraoaleoses) ; 

Greg.  Tor.  VIII,  30.  38.  46  etc.;  Fredegar. 


Rirad  pol.  R.  s.  36. 
Kicarid.  8.  K.  a.  773  (o.  15). 
RltscMlcii».  10.  Lgd.  a.  931  (n.  52). 
■ticoüind.  8.  P.  III,  523  (Kar.  II  capit.). 
Ricsiodis  pol.  Irra.  s.  166,  225. 
Recosind  Lgd.  a.  813  (1,  n.  17). 
Rixcndis  Lgd.  a.  1035  (II,  n.  173),  1042  (II,  n.187). 
Rihsind  Gld.  II.  a,  127. 

Reccetivlntli.  7.  Weslgoihenkg.; sec.  7.  E. 

s.  II,  179. 
Reccesvind  E.  s.  VI,  434. 
Recesvinth  E.  s.  V,  462  etc. 
Regesvind  conc.  Tolet.  a.  693  (ebds.  wird  anch 

Requisind  geschrieben). 
Reccisund  conc.  Tolet  a.  684. 
llicliMwlnd,  fem.  8.  M.  B.  a.  820  (VIII). 
Richsnind  Laur.  mehrm. 
Rihsuiuda  tr.  W.  a.  766  (n.  108). 
Ribsuind  Sl.  P.  zwml. 
Ricbsuiiit  St.  P.;  Laur.  mebrm. 
Rihsuid  St.  P. 
Rihsound  (so)  St.  P. 
Rihsuint  Laur.  sec.  8  (u.  400). 
Ribsuind  tr.  W.  a.  828  (n.  152);  ebds.  auch  d. 

genit.  RJhsaidane  (so). 
Ricsuil  Wg.  tr.  C.  33t). 
Ricsul  C.  M.  Sept.  neben  Ricsulh. 
Rissuiul  Laar.  sec.  8  (n.  308). 
Risuint  Laar.  sec.  8  (n.  2190). 
Kiltdeo.  9.  Mchh.  *.  826  (n.  504> 
Ribideo  Mchb.  sec.  9  (n.  654). 
0.  n.  Rihdiosdorf. 

Uiccliifnnc.  6.  Teslam.  soll.  Mannanis  a. 

575  bei  Sp.  M.  liest  hier  (n.  75)  Ricci tanc. 
'Ptxi9ay*og  neben  'Pexidayyoq  Procop. 
Ilictvnl.  9.  Wg.  tr.  C.  260. 
Iii  cor  Id.  7.  Mab.  a.  753. 
Ricold  Wg.  tr.  C.  283. 
Richold  P.  I,  94  (ann.  S.  Emmer.). 
Richolt  Ng.  a.  803;  Dr.  a.  866  (n.  589;  Sehn. 

ebds.  Ruholt). 
Richald  M.  B.  a.  1033  (VII). 
Rihholt  Sl.  P.  nehrm.;  Mchb.  sec.  8  (n.  228)-, 

Sehn.  a.  773. 
Rigwald  Pd.  a.  659  (n.  335). 
Riguallus  Lgd.  a.  1035  (II,  n.  176). 
Rigold  pol.  Irm.  s.  225. 
Rigald  M.  sec  10  (n.  39.  Mab.  ebds.). 
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Ribol  (so)  St.  P.  wol  hieber. 

NM.  Reichelt,  Riekelt,  Ricwaldt. 

0.  n.  Rigoltesberg,  Rihholtorf. 

Kigovera,  fem.  9.  Mab.  a.  805. 

Kichuara  I'.  X,  366  (Hugoo.  thron. i. 

Ricwar  C.  II.  Jul. 

Richwar  (rem.)  Gld.  II,  a,  127. 

Kieward.  9.  >Vg.  lr.  C.  247,  484. 

Richwart  Gld.  II,  a.  127. 

Hrihward  Sehn.  a.  827. 

Hihwili,  fem.  9.  St.  P. 

Ricwi  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

ItlclifMtin.  8.  B.  v.  Strasburg  sec.  10. 

Richowin  P.  I,  101    Kiiih.  aun.). 

Richwin  P.  I.  594  (Regin.  chron );  II,  289  (gest. 

abbat.  Foutan.);  VI,  234  uol.  (Sigehard.  rairac. 

S.  Maxim.);  VII,  116  (llerim.  Aug.  chron); 

VIII,  187  (Ekkeh.  chrou.  univers.),  586  (anua- 

lisla  Saxo);  Laur.  sec.  8  (u.  332,  344);  Gud. 

a.  963. 

Richtiio  P.  I,  440  (Prud.  Trec.  anii);  III.  469 
(Hlud.  Germ,  capit.),  444,  448  f.  (Kar.  II  ca- 
pit.); V.  578  (Richeri  bist.);  Ng.  a.  744. 

Richoin  P.  II.  619  (vit.  Hlud.  imp.);  III,  90  (Kar. 
M.  rapil.);  Ng.  a.  818. 

Ricwin  P.  V.  445  (Widukiud):  uecr.  Aug.;  Wg. 
lr.  C.  486;  Frek.;  G.  a.  1092  (n.  70). 

Ricuiu  P.  II,  661  (Nitbardi  bist.);  III.  426  (Kar. 
II  capit.);  V,  369,  371  (Flndoardi  auu.);  pul. 
Inn.  s.  88;  St.  M.  a.  1088. 

Ricoin  P.  II,  620  (vit.  Hlud.  imp.);  pol.  R.  s.  3. 

Rihwin  P.  II,  288  (gest.  abbat.  Foulan.),  463 
i  Knill,  vit.  Kar.);  IV,  17  (Heinr.  I  couslilul): 
St.  P.;  Ng.  a.  806,  817,  822. 

Rihchoin  Ng.  a.  820. 

Riquin  P.  IV,  18  (Heinr.  I  constilut.);  VI,  340 
(vit.  Joh.  Gorzieus.);  X,  576  (ebrou.  S.  Hu- 
bcrli  Andng.);  pol.  R.  8.  43. 

Richquin  II.  a.  899  (n.  132). 

Riqwin  P.  VI,  89  (ebron.  Median,  monasl.). 

Riwin  P.  VI  öfters;  VII,  391  (Bernold.  chron); 
necr.  Aug.;  M.  B.  a.  1055  (XXXI). 

Rhittin  K.  a.  817  (o.  79). 

Ricbonius  var.  bei  Eiuh.  a.  814. 

Nhd.  Reithwein. 

Iii  etil  f.  7.  See.  9:  b.  v.  Maiuz;  ep.  Helenens. 
Sec.  10:  b.  v.  Soissous.  Sec.  11:  ep.  Ter- 
geslin. 


Ricuir  P.  I.  63  (aun.  Saugall.).  162  (ann.  Las 

riss.);  IV*  ölen;  V,  :)7t>  (Richeri  bist.),  856 

(Thielmari  chron.);  IX.  109  (chron.  Novalic.). 
424  (gesl.  episc.  Cainerac);  pol.  Irm.  s. 

189;  Ng.  a.  777;  Greg.  Tur.  öfters;  Wg.  ir. 

C  254.  269.  315.  321,  466. 
Rirolf  P.  II,  4t  Ml.  Kar.);   VIII.  561 

569,  570  (aunalista  Saxo);  Laur.  sec.  8  (n. 

1815);  necr.  Aug.;  Scbn.  a.  842  (Dr.  el.d» 

n.  544  Rorholf). 
Richulf  Laur.  sec.  8  (n.  283);  Sm. 
Richolf  P.  V,  38,  41  (aun.  Qurdliub);  VI.  7% 

not.  (synod.  Francof.);  VII  öfters;  VIII,  166 

(Kkkeh.  chron.  unixer».);  IX.  249  (Guudechar 

lib.  ponlif.  Eichslei.);  X  207  (transl.  S.  CeU); 

St.  P.  mebrm.;  Laur.  mehrm.;  Gud.  a.  840. 

1084,  1090;  Dr.  a.  788  (Schu.  ehds.  Ruholf.. 

M.  B.  s.  813  (VUD,  c  a.  lOiO,  c.  a.  105Ü. 

c.  a.  1060  (XIII),  1055  (VII). 
Kiliolf  P.  I,  121  (auu.  I.auriss.);  Scbn.  a.  758; 

Ng.  a.  778,  822;  St.  P. 
Rihcolf  Gld.  II,  a,  107. 
Rihcholf  Laur.  sec.  9  (n.  927). 
Rihbolf  P.  XI.  218  (chron.  Beuedictobur.);  St.  P. 

mehrm.;  M.  B.  c.  a.  970  (VII). 
Riculph  P.  IV  öfters. 
Reculf  I.gd.  a.  873  (I,  98). 
Rccaulf  CMC.  Tolel.  a.  683. 
Riluoir  P.  III.  165  (Kar.  M.  capit). 
Kigulf  IM.  a.  681  (u.  397);  pol.  Irm.  s.  48. 
Riulf  P.  I,  122  (auu.  Lauriss.);  pol.  Irm.  s  12; 

pol.  R.  s.  45,  51  etc. 
Reulf  pol.  R.  s.  14. 
Hrihholf  St.  P. 
Ü.  n.  Ricbolfesdorf. 
Ilicliolua,  fem.  8.  Gld.  II.  a,  127. 
Ribhulba  lr.  W.  c.  a.  780  (n.  14)  neben  Rikulba. 
IIHixosx.  Gld.  II.  a.  107.  Verderbt? 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm: 
Ist-mli«..  fem.  10.  Guer.  a.  975 
Kiffciuhcrt.  9.  Pol.  R.  s.  105. 

RicAwdo.  10.  P.  III,  568  (Kar.  II  capii). 

Zu  Rihgowo? 
ltictiovHi-  s.  RUIT. 

(ED.  Der  erste,  welcher  bieriu  einen  in  namen 
häufiger  lorkommendeu  stamm  crknuut  hat,  ist 
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Marini,  der  In  seinen  pap.  dipl.  s.  261  folgende 
bemcrkung  macht:  Oplaril  si  dice  nn  Golo  nel  pa- 
piro  CXIX.  in  allri  abbiamo  Ghiberit,  Guderit, 
Gundiril.  Aderit,  Landeril,  Nanderil,  Wiliaril,  Wit- 
teril:  in  nna  iscrizione  di  Ravenna  dell'  A.  579 
(Muratori  430.  3)  e  un  ...  NSIIR1T,  e  nella  soc- 
guente  ha  una  somigliante  dcsincnza  il  nome  di 
una  donua  probabilmcnte  Gota  aucor  essa 
B.  M. 
SCADUEN.  V.  D.  IVI 
HOC.  LOGO.  REQUIESCIT 
IX  PACE 
ALDARIT  VXOR  EIUS 
FECIT 

sta  in  casa  del  Sig.  Magri  a  Monte  chiaro  del 
Bresciano  e  mi  f u  communicata  dal  Sig.  Coule 
Giulio  Tomitano  coltissimo  ed  amabilissimo  Cava- 


Wenn  Hangen  derselbe  Marini  s.  361  -rid  für 
identisch  halt  mit  -ric,  so  irrt  er  offenbar.  Vgl. 
Massmann  die  goth.  urkk.  n.  s.  w.  sp.  22  u.  23. 
Wir  können  ans  mehreren  gründen  in  unserm 
stamme  weder  eine  entartete  form  eines  andern 
(wenigstens  kann  -rid  fUr  -frid  nur  ausnahmsweise 
stehn)  noch  eine  blosse  Verwechselung  von  seilen 
der  abschreiber  sehn,  sondern  müssen  in  ihm  ein 
wirklich  existirendes  dement  von  eigenaamen  er- 
blicken. Am  nächsten  liegt  es  an  nord.  rida,  ags. 
rldan.  ahd.  rilan  (nhd.  reiten)  zu  denken.  Weiler 
spricht  hierüber  Massmann  in  der  Germania  bd.  X, 
8.  197  f.  Ueber  die  alle,  hicher  gehörigen  namen 
handelt  Buggc  in  Kuhns  Zeitschrift  III,  26  ff.  Aus- 
laotend, wo  unser  stamm  häufiger  ist  als  im  an- 
laute, finden  wir  ihn  in  folgenden  60  n.: 
Ohtrit  9.  Premartt  9.        Gumarlt  8. 

AldariL  Bodirid  7.  Gundiril  6. 

Albrid  7.  Borgaril  9.         Helmrid  9. 

Alurid  9.  Dagarid  9.         Helprit  8. 

Engilrid  8.         Dnmeril  6.         Hobrid  9. 

Herphrid  1).         Frigeridus  4.       Horid?  9. 

Arsirid  8.  Fridirit  8.  Rumorid  5. 

Atharid  4.  Frumarit  5.  Emrit. 

Adalrid  8.  Fruorid  9.         Laodaril  6. 

Baitorit?  1.        Folchrid  8.        Liudrid  9. 

Baidarith  9.        Gamarit  8.         Liverit  6. 

Bemorid  9.         Gauterit  5.         Meilarid  6. 

Bertbarit  8.        Genend  8.         Medarid  6. 

Blnmarit.  Guderit  6.  Nanderil  6. 


Peugridi? 
Rirarid  8. 
Rimorid. 
Salvarid  8. 
Sandrid  9. 
Seuerit  9. 


Sigrida  8. 
Sunnarit?  7. 
Suabrilo  8. 
Tingrid  9. 
Thiadrid  8. 
üplarit  6. 


Waldrid  8. 
Verritus?  1. 
Witterit  6. 
Viljarith  6. 
Vintariih  6. 
üluerid  8. 


Rideleiiu«.  8.  Pd.  a.  746  (n.  587). 

Rfdnnd.  8.  Laur.  sec.  9  (n.  219). 

Ritaiii  P.  II,  357  (vit.  S.  Booif.);  St.  P.:  R.  a. 

822  (n.  22).  necr.  Fnld.  a.  827. 
Hieher  wol  Raitant  Sehn.  a.  827. 
Rldpernht.  9.  Sehn.  a.  806  (Dr.  ebds.  Rid  - 

perath);  dieselbe  person  heissl  in  einer  andern 

urk.  Rihperaht. 
Ridperhl  St.  P. 
Nhd.  Reiprechl. 

Rlriilng.  10.  P.  VIII  öfters  (annalistaSaxo); 

doch  heisst  dieselbe  person  (markgr.  v.  Meissen) 

ebds.  auch  Ricdag. 
Riddrild,  fem.  Gld.  II,  a,  127. 
Rildrud  s.  RAD.   Ritrnd  s.  RIC. 
■tief *er.  10.  Uur.  sec.  10  (n.  532). 
Ridttard.  9.  Wg.  tr.  C.  343. 
Ridwart  Schpf.  a.  82U  (n.  90). 


Riederliiit,  fem.  Gld.  II.  a,  127. 
Kien-  s.  RU  N.  Riesin  s.  RIS.    Rlfer  s. 
RIP.  Rig-,  Rih-  s.  RIC. 

RfflT.  Zu  goth.  raihls,  ags.  rehl,  riht,  nbd. 
recht,  rectus,  jusius.    Auslautend  in  Sigireht  (9) 
und  vielleicht  in  Oreht. 
Rehl.  Gr.  II,  402.   Vgl.  Rohtus. 
Nhd.  Recht. 

Reclitltnrt.  Gld.  II,  a,  106. 
Rilttnuiiit.  9.  K.  a.  861  (n.  136). 
Hieher  wol  noch: 
Ricilovnr.  3.  P.  VII,  190  (Lamberti  ann.); 

VIII.  362(Sigcbert.cbron.);  X  (gest.  Trcver.) . 

A.  S.  Jan.  I  öfters;  deutsch? 
Hi  t  litwilj.  8.  St.  P. 


s.  RIC. 


RIM. 


Ueber  diesen  stamm  erlaubt  sich  Graft" 
kein  urtheil,  sondern  denkt  nur  flüchtig  (D.  506) 
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an  ahd.  hrim  (reim,  serics),  was  ich  der  hedeutung 
wegen  zurückweisen  möchte.  Eher  dlirft«  ags.  u. 
ahn.  hrim  (pruina)  und  somit  altmylhisclie  Vor- 
stellungen herbeizuziehn  sein.  Aach  könnte  unser 
stamm  eine  einfachere  gestalt  von  RIMIS  (s.  ds.) 
enthalten,  und  dieser  ansieht  ist,  wie  ich  sehe, 
auch  Grimm  in  der  vorrede  zu  Schulze«  goth. 
glossar  VI.  Ob  nicht  dieser  ganze  worUtamra  nur 
anlautend  auftritt?  Dann  mUsssle  man  in  formen 
wie  Dagrim,  Hri ineriru.  Nandrim,  Striterim,  Wolfrim 
nur  eine  erweichte  gestalt  von  GRIM  erblicken. 

Itimo.  9.  Mab.  a.  874. 

Rimrao  P.  III,  505  (Hlud.  II  capit.):  V,  223 
(chron.  Casin.J. 

Rim  P.  V,  86S  (Thielraari  chron.). 

Ilrim  Wg.  tr.  C.  3(16. 

Nhd.  Rehm,  Reim,  Riehra,  Riem,  Rieme,  Rihm. 
0.  d.  Rimonuilare. 

Rillliclio  wol  zu  schliefen  aus  o.  h.  Rimi- 

ebinaba. 
Mid.  Riemeck,  Riemke. 

RriMil»,  fem.  6.  P.  II,  317  (Adon.  chron.); 

Mab.  a.  520. 
Nhd.  Reime). 

Klmhiilit.  9.  B.  v.  Arles  sec.  II.  Mehr- 
mals in  den  concilieu. 
Rimbold  pol.  R.  s.  52. 

Himhcrt.  8.  P.  II  öfters;  V,  3  (ann.  Gorbej), 
48  (ann.  Hildesh.);  VIII.  578.  581  (annalisu 
Saxo);  IX  öfters;  tr.  W.  a.  742  (Pd.  nachlr. 
u.  72). 

Rimbraht  Lc.  a.  855  (n.  65). 
Rimpert  Gld.  II,  a.  118. 
Rembert  M.  B.  sec.  11  (IV). 
Himburg,  fem.  10.  Lc.  a.  907  (n.  84). 
RtiMldrudis,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  53). 
Rimitrud  Laur.  sec.  8  (n.  1147). 
Rimiirudis  tr.  W.  a.  774  (n.  178). 
Hliiiiger.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  181). 
Remiger  pol.  R.  s.  37. 
Remicar  H.  a.  806  (u.  65). 
Remegar  pol.  Irm.  s.  243. 
Remcgnrdl»,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  37. 
Remigerdis  pol.  R.  s.  47. 
Rlmlgoz.  8.  Sehn.  a.  841. 
Rimicoz  Mchb.  sec.  8  (n.  129). 
Reniegaud  pol.  R.  s.  19.  35  etc. 
Rcmiglldl»,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  53. 


Remogildis  pol.  R.  s.  16. 
Kimikis.  8.  Sl.  P. 

Remegis  Gld.  II,  a.  118. 

Illing rillt.  8.  Abt  zu  Benedictbeuern  sec.  8. 

Rimgrim  P.  XI.  225,  232  (chrou.  Benedictobur); 

Ng.  a,  862. 
Ilrimgrim  M.  B.  sec.  9  (VII). 
Hrimcriro  Mchb.  sec.  8  (n.  1 14);  M.  B.  a.  802  (IX). 
Hrimgrin  (so)  P.  XI,  217  (chron.  Benedictobur.); 

M.  K.  sec.  11  (VII). 
Hringrim  Mchb.  sec.  8  (a.  13). 
Hrincrim  St.  P. 

Hrimerim  Gr.  II.  506;  vielleicht  nur  falsch  für 

Hri mc rim  gelesen. 
Rimigiinda  (  is).  fem.  8.  Tr.  W  a.  774 

(n.  53,  178). 
Iii m Her.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2637). 
Remhar  pol.  R.  s.  67. 
Rentier  pol.  R.  s.  8t. 
Hrembar  pol.  R.  s.  67. 
Nhd.  Remer.  Riemer. 

Kimiliild,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  551). 
Rimihilt  Gld.  II,  a,  127. 
Rimhildis  Sehn.  a.  771. 
Rcmildis  d.  Gh.  I,  657. 
llrinliiidls,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  83. 
ICiniorld.  Mur.  1922,  2. 
ItlmiKlnd,  fem.  Gld.  II,  a,  127. 
Rimi»wlild,  fem.  8.  Sehn.  a.  801. 
Rimisuind  Laar.  sec.  8  (n.  1254). 
HIlttlBteln,  p.  n.  8.  P.  VIII.  161  (Ekkeb. 

chron.  nnivers.);  Sehn.  a.  813,  824;  necr. 

Puld.  a.  817. 
Rimistain  P.  I,  147  (Kinb.  ann.). 
Rcmistagnus  P.  I,  146  (Einh.  anu.);  VIII,  557 

(annalista  Saxo);  Predegar  var.  Remistanus 
Remistauius  P.  I,  334  f.  (anu.  Meli.);  VIII,  333 

(Sigeberl  chron.). 
Ramistanins  (so)  necr.  Aug. 
Rlmlding.  9.  Ng.  a.  885. 
Hlmideo.  8.  Mchb.  sec.  8  mehrmals  (n.  89 

etc.);  M.  B.  a.  837  (IX). 
Rlmolt.  7.  Sehn.  a.  803. 
Rimald  Lp.  a.  975  (II,  339). 
Remoald  Pd.  a.  615  (n.  230). 
Nhd.  Reimelt. 

Rimolit.  9.  Pol.  R.  s.  43. 
Rerauin  pol.  R.  s.  14. 
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Reraoin  |»ol.  R.  s.  43. 
Vielleicht  in  diesen  stamme  auch: 
Remwlriff.  9.  Sehn.  a.  890,  839. 
Remning  Dr.  a.  806  n.  866  (o.  231  n.  591; 

Sehn.  ebds.  beide  mal  Remwig). 
Hessing  Dr.  a.  838  (b.  513;  Sehn.  ebds.  Rem- 

miag). 

Hreuuing  Dr.  a.  340  hieber? 


s.  RJC. 

KIM  IS 

Grimm  geseb.  d.  dtsch.  spräche  501 
stellt  Remismuod  zu  golb.  rimis  faxtet. 
Bimls.  8.  Sehn.  a.  778. 
Remis  pol.  R.  s.  10.  II. 
Remesmriii».  9.  Lgd.  a.  875  (I,  n.  101); 

nol  für  Rimisbar. 
KemlMmuiid.  5.  Suevenkönig    Jörn.  44; 
Mal.  a.  459  etc. 


RIN.  Dass  Gr.  richtig  vermuthet,  wenu  er  II, 
522  Riaoir  zam  IIa.  Ria  stellt,  ist  mehr  als  zweifel- 
haft. Eber  vielleicht  zu  goth.  ahd.  alts.  ngs.  rin- 
aan  reoaen,  laufen.  Vgl.  noch  anter  H  die  nameu 
Hrien  und  Hriodrud. 

Rlnus.  10.  B.  v.  Strasburg  sec.  10.  Couc. 
Erfordiens.  a.  932. 

Nhd.  Rhein,  Rinne. 

Rinpreltt.  9.  Necr.  Fuld. 

Riiibert  P.  I,  400  (ann.  Faid  ). 

Rimbert  s.  RIM. 

Rlnpuric,  fem.  8.  Mcbb.  sec.  8  (n.  90). 
Rlnfred.  9.  Lp.  a.  829  (n.  678). 
Rlnlgptrt,  fem.  10.  H.  a.  926  (n.  146). 
Rliiki*.  9.  Wg.  tr.  C.  251. 
Rlnjcriui.  Gld.  II,  a,  107. 
Rlnhurt.  9.  Scbpf.  a.  823  (n.  87). 
Nhd.  Rienhard.  Rinnert. 
Rinlmr.  Gld.  II,  a,  118. 
Nhd.  Riener. 

Rinnd.  9.  Schpf.  a.  845  (n.  101). 
RlnlRch.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2781). 
Rinlox.  9.  Ng.  a.  844. 

r.  9.  M.  B.  a.  817  (XXXI;  anechl). 

Nhd. 


RlneMld.  8.  Scbpf.  a.  765. 
Rinold  Laur.  mehrro. 

Rinolt  Sehn.  a.  824;  Dr.  a.  825  (n.  459;  Selm 

ebds.  Snnolt). 
Nhd.  Rheinwald,  Rheinwaldt. 
Riniiir.  8.  Pd.  a.  735  (n.  556;  Ng.  u.  K.  ebds.). 
Rinolf  K.  a.  735  (n.  3;  Ng.  ebds.);  Dr.  u.  359. 


Rinc-  s.  URING. 

KliidoH.  8.  Sehn.  a.  772.   Vgl.  (Wios  ge- 

mahlin  Rindr,  Grimm  mvtb.  230. 
Uiodlnc  s.  RIUD. 


RIP. 


•  Zu  alts.  ripi,  ags.  ripe,  ahd.  riß 
Vgl.  indessen  auch  Hripo. 
Rlpo,  wahrscheinlich  in  o.  n.  Ripesholt. 
Nhd.  Reibe,  Reif,  Reih*. 
Rifun!.  8.  St.  P. 
Riphuui  St  P. 
Rinne  Gld.  II,  a,  107. 
Risuni  St.  P.  viell.  falsch  für  Rifuni? 
Rlppold  s.  RIC. 
Hiplier.  8.  Laur.  sec  8  (n.  1915). 
Ripar  Lc.  a.  927  (n.  87). 
Nhd.  Reiber. 

0.  n.  Riferscheit  hieher? 

Rlpwln.  8.  St.  P.;  Laar,  mebrm. 

Ripuin  pol.  R.  s.  44. 

Rifwin  Mcbb.  sec.  9  (n.  284). 

Rifuin  Scbn.  a.  803. 

Rifoin  K.  a.  802  (n.  55;  Ng.  ebds.). 

Ripbwin  Laur.  mehrm. 

Ripfaain  M.  B.  a.  816  (XXXI). 

Rufuuin  Lanr.  sec.  8  (a.  878);  für  Rifaain? 


Vgl.  ahd.  risi,  riso  gigas.  Oder  ist  HR  IS 
anzusetzen?  vgl.  ahd.  bris  ramns  und  die  n.  Hrisilo 
uud  Hrisodhart. 
Auszulauten  scheinen  auf  RIS: 
Auderisius.         Roderisi  9.         Theoderisius  9. 
Bönens  8.  Ermens  8.  Werinris?  9. 

Gaideris  9.         Leodrisius  9.       Wegaris  8. 
Gelaris  6.  Selharis  8.         Zaidris  9. 

Ria«.  9.  P.V.  558  f  (chron.  Salernit.);  Sehn, 
a.  800. 
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Nhd.  Rai«,  Reis,  Rebe,  Ries,  Riese,  RU. 
0.  n.  Risinsperch. 

Kic«ln,  fem.  9.  Pol  R.  ■.  37;  hieher? 
Iii»!»*.  9.  Ng.  a.  848  (n.  321). 
Nhd.  Reising. 

HUMlnh.  9.  Sehn.  a.  800. 
Kisluli".  6.  'Pusiovhpos  Procop. 
Risolf  pol.  R.  s.  33. 

Risolf  Laur.  sec  8  (n.  3382);  Dr.  sec.  10  (n.  709). 


Klüt-  s.  RILD. 


RIZ 


Klticlen.  9.  ü.  a.  804  <».  64). 
Hi*ko,  Gr.  II,  549,  wol  von  Gr.  nur  aus  o.  n. 
Riskiuhart  gesrblossen. 
Dem  siamme  dieser  beiden  naraen  isl  noch  weher 
nachzuspüren. 

Hit-,  -rit  s.  R1D. 

RIUD.  Gotb.  riuds  aeftv6g,  alln.  rio3r  rubi- 
cundus. 

Kliitlne.  8.  Gld.  II,  a,  107. 

Riodiue  Ng.  a.  784  (n.  88). 

Kiodlnc.  Gr.  IV,  1152. 

Hreolinc  Gr.  II,  489  von  Gr.  aus  o.  n.  Hreoiin- 

chova  geschlossen. 
Rcodolt.  9.  K.  a.  855  (u.  122). 
Reodoll".  Gld.  U.  a.  127. 

Ann.  RiutilUg.  Gr.  II.  m,  »on  Gr  wo»  nur  irrtliüiolitk 
aas  o.  n.  Kinlilinga 


fem.  Gld.  11,  a,  127. 

Bei  Ettmüllcr  s.  262  Huden  sich  mehrere 
ags.  Wörter,  die  auf  diese  form  hinweiseu,  dem 
sinne  nach  aber  für  namenbildungen  nicht  passend 
scheinen.  Es  ist  an  eine  Verwandtschaft  mit  dem 
siamme  RUN  zu  deuken.  Vgl  noch  uuler  H  den 
n.  Hrien. 

Reon.  9.  Mcbb.  sec.  9  (n.  649). 
Heoiiltilt,  rem.  9.  Dr.  a.  819  (n.  388;  Sehn, 
elids.). 

Rienhilt  Gld.  U,  a,  127;  b,  156. 
Hleiiriiiig.  9.  Laur.  sec.  9  (■.  378). 
Hconoir.  9.  Dr.  a.  824  (n   452:  Sehn, 
ebds.). 


Da«  ahd.  rizan  mit  seinen  verwandten  be- 
deutet zunächst  sondere;  es  würde  für  n.  ganz 
passend  sein,  wenn  sich  eine  nähere  beziebnng  der 
dahin  gehörigen  Wörter  auf  den  kämpf  nachweisen 
Hesse.  Die  jüngeren  hier  nuten  erwähnten  bildun 
gen  deuten  freilich  eher  darauf  hin,  dass  wir  in 
RIZ  eine  dimiuutive  bildung  zu  erblicken  haben. 
Auslautend  vielleicht  in  Agarizzo(8)  und  Dapariz(9). 
III*«.  Gr.  II,  558. 

Nhd.  Reiss,  Reisse,  Riss,  Risse.  Rilz,  Ritze. 
Kl««,  fem.  8.  Mcbb.  sec.  8  (n.  141);  M  B. 

sec.  U  (VI);  St.  P. 
Kizili.  11.  St.  P.  zwml. 
Nhd.  Ritzel. 

Kiel«,  fem.  9.  R.  a.  821  (u  21). 
Hizbert.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2964  j. 
Kixaitiaii.  11.  St.  P.  mehrm. 

Nbd.  Reissmann.  Rismaun.  Rissmanu, 
Klxftiiib,  fem.  11.  St.  P.  mehrm. 
Rizawip  St.  P. 


Kiu  solches  sufß\  mag  in  eiuigeu  n.  vor- 
handen sein;  vgl.  ÄRA. 
Hoad-  s.  IIRÜD.    Koe-  s.  HBOC.  Rod- 
s.  IIROt). 

Rodnmra.  9.  R.  a.  821  (n.  21);  vcrderbi. 
Hödel-,  Hodol-  s.  IIRÜD.  HuetllH. 
Roll-  s.  IIRUC 
Rollt  hm.  8.  Ng.  n.  761;  verderbt* 
Hohiwerc  *.  HROD.   Holbnrt,  HoIiks 
Hoisiiit  s.  HRÜC. 
Rolf  Ihm.  8.  Pol.  Irm.  s.  72  (falsche  lesan 

für  Rotilos  d.  h.  Ilrodilo*). 
Roland  s.  HROD. 

Roliiitf,  Gr.  II,  503;  von  Gr.  vidi  nur  au» 
o.  n.  Roliughusa  geschlossen. 
Rom-  s.  HRU.M.  Kornau.,  Romas*,  Ha* 
iniuid  s.  HRÜD.  Honfrid,  Honlc  s.  RL'N. 
Ropert,  Roprnud  s.  HROD. 
Horlco.  9.  Sohn  Karls  d.  einfältigen  sec.  9: 

b.  v.  Laon  sec.  10;  b.  v.  Amiens  sec  11. 
Rorico  P.  V  oft;  X.  364  (Hugon.  chron.);  XI, 
3tö  (geneal.  coait.  Flaudr.);  Mab.  a.  959; 
urk.  v.  985  (im  appendii  zu  Gnlrards  pol.  Irm. 
s.  340). 


Digitized  by  Google 


MHil 


RIX 


1062 


Rorlcus  P.  I,  459  (Hincm.  Rem.  ann.);  Gud,  a. 
90«»,  975. 

Rone  P.  I,  445,  449  (Prud.  Tw.  ans.), 
ttorich  P.  I,  396  (ann.  Faid.);  Laar,  sec  8  (n. 
1945);  G.  sec.  II  (n.  50);  Lc  c.  a.  1074 
(o.  225). 
Hrorich  Laar,  sec  9  (n.  24). 
Rorib  P.  I,  366.  370  (Rood.  Faid.  ann.). 
Rorigo  P.  I,  467  (Hincm.  Rem.  ana.V 
Rorigus  P.  I.  470  (Hincm.  Rem.  aua.). 
Rurich  IL  a.  1052  (n.  250). 
Es  ist  ungewiss,  ob  diese  formen  zu  HROC  oder 
zu  HROD  oder  zn  keine«  von  bilden  stammen  zu 
Mellen  sind;  wahrscheinlich  sind  sie  verschiedenen 
stammen  angehörig. 

Nhd.  Rflhrich,  Röhrig,  Rörig. 

ROS.  Die  folgenden  formen  mögen  tbeilweise 
zu  hroa  equus  gehören,  mit  einem  andern  theile 
derselben  versacht  Grimm  in  der  ztschr.  von  Auf- 
recht und  Kahn  1,  438  eine  Anknüpfung  an  den 
begriff1  der  röthe  und  lasst  selbst  eine  Verbindung 
mit  rot  rnfus  als  möglich  Reiten.  Raudorosena  (6), 
Modoroseoa  (6),  Tcndoroscna  (6)  enthalten  den 
stamm  als  zweiten  theil ;  minder  genau  geschrieben 
scheint  er  in  Dagarasena  (6)  uxd  Flavaraseua  (6). 

Hon»,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  43.  48. 

KoNianrio.  9.  Pol.  R.  s.  48. 

Roaminn,  fem.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  2770, 
3565). 

KospeH.  10.  Lp.  a.  915  (II.  98). 
RoNperga,  fem.  10.  Lp.  a.  915  (II.  98). 
Htraelm.  9.  P.l.  190  (Eiah.anu.),  352  (Knb. 

Faid.  ann.). 
Rosiiiiills,  fem.  8.  Pol.  Im.  s.  185. 
KoHeniitri,  msc.  u.  fem.  6.    R.  qui  Pafo 

connominatur  in  den  gest.  de  constitnlo  lulore 

special!  v.  557  bei  Sp.  n.  hei  M.  (n.  79). 
Rosmot  Mchi.  sec.  9  (n.  697):  Dr.  n.  341; 

Scfan.  a.  824. 
Rosmoth  Gld.  II.  a,  127  neben  Rosnnal  und 

Roosmuot. 

Rosrauot  necr.  Aug.:  Sehn.  sec.  9  (n.  194). 
Kosmmnmlw,  fem.  6.  Tochter  des  Gepldea- 

kflnigs  Cunemund;  P.  VIII  öfters. 
Rosimanda  Paul.  diac.  I.  27:  II,  28  etc. 
s.  HROD 


Roswitha,  Rot-,  Rondv  RoiiNtcln, 
Hont-,  Roiith-,  Hoiiza,  Rok-  s.  HROD. 
Hube  8.  Laur.  mehrm. ;  Meab.  sec.  8  (a.  274); 

Dr.  n.  362;  R.  a.  833  (n.  29). 
Rubbo  Laur.  mehrm. 

Rupo  Alrbb.  sec.  8  mehrm.  (n.  131.  227):  M  B. 

a.  890  (XXVIII);  St.  P.  mehrm. 
Ruabo  H.  a.  926  (n.  146). 
Nhd.  Rübe. 

0.  n.  Ruhendorf,  Rubeuhiis. 
Kitcltlne,  Rucimlr  s.  HROC.  Und-, 
Ruet-  s.  HROD.   Rnftiulii  s.  RIP. 
Kupco.  Gld.  II,  a,  118.   Vgl.  -rüg  in  Omni- 

rugus  (6). 

Ktiigint  s.  HROC.  Rum-  s.  HROM. 

Kinn »r.  9.  K.  a.  817  (n.  78;  anechl).  Da 
die  n.  dieser  urk.  sehr  verderbt  sind,  so  ist 
nicht  zn  entscheiden ,  ob  die  form  aus  Rum- 
mar,  Run-mar,  Rnm-har.  Rod -mar,  oder  Ruh- 


RUN.  Jedenfalls  verwandt  mit  ahd.  rüna  mj Ste- 
num. Nach  Grimm  gr.  II,  517  soll  dieser  stamm 
in  den  n.  die  bedeutung  von  socia,  amica  ange- 
nommen haben.  MüllenbofT  (in  seinem  und  Lilien- 
crons  aufsatzea  zur  runenlehre,  Halle  1852)  nimmt 
den  begriff  von  zauberin  als  den  für  die  n.  passen- 
den an,  der  sich  nachher  ia  den  von  weib  im  allge- 
meinen verflüchtigt.  Auf  RUN  auslautend  kenne 
ich  folgende  25  besonders  der  fränkischen 
angehörige  femininen  namca: 


Lintrun  9. 
Mucuruna  5. 
Sigirun. 
Theoderuna  7. 
Walarnna  9. 
Wald  ran  11. 
Warlrun  8. 
Wolfrun. 


Alarnaa  8.         Dommoruna  7. 
Aldrnna  9.         Faumna  9. 
Albruna  I.         Frithurun  9. 
Arena?  8.  Goldrun  10. 

Adalrun  8.         Godernna  7. 
Baldernna  8.       Guaderun  9. 
Randeruna  7.      Chaideruna  7. 
Beretrnn  9.         Childeruna  7. 
Purrrna  9.  ^  , „. 

RuitlCM».  7.  Pd.  a.  652  (n.  320;  zum  iheil 
unecht). 

Ronic  Laur.  sec.  9  (n.  992)  hieher? 

Nhd.  Rftnecke.  RUncke,   Rubnecke,  Rnhnke. 

Ruuicke,  Runnecke. 
RmiilO,  fem.  6.  Test,  donat.  facl.  a.  Runi- 

lone  a  553  bei  Sp.  nnd  M.  (n.  86). 
Kiitianl.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1924). 

67* 
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Hüning.  9.  Dr.  a.  848  (n.  555;  Sehn.  ebds. 

Hruuiug). 
Nhd.  Ronning. 

Kirnt rud,  Tem.  8.  Laor.  sec.  8  (n.  1448). 
Kiinfiid.  9.  Laur.  sec  9  (n.  106). 
Roofrid  Schpf.  a.  784  (n.60);  oder  ftir  Robfrid  ? 
Hunger.  9.  Wf.  tr.  (1  404. 
Hmilierl.  9.  Wg.  ir.  C.  396. 
Nhd.  Rohoer,  ROner.  Ronner. 
Runlillt,  fem.  Gr.  IV.  912. 
Rtiniiald.  9.  P.  IV,  B,  14  (Engen.  II  coacil.). 
Nhd  Röhneil,  ROnelt 


Hund ii IT,  Runzolf  s.  HRL'ND.  Ruod- 
HROO.    Huoliinjc  s.  HROC.    Riioiii-  .-. 

s.  HROM.   Ruonding  s.  HRUND. 
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Huoullln.  ia  Ng.  a.  963  (a.  749). 
Rntra,  fen.  Gld.  II,  a,  127. 
Hnot-,  Ru*»  s.  HROD. 

Riipilo  zu  schliessea  aas  o.  n.  Rupilinga  und 
Rupilesdorf. 

Rupo  s.  Rubo. 
Huso.  10.  Lp.  a.  924  (II,  138). 
Kiisto.  9.  Schu.  a.  804. 
Rust  Wg.  tr.  C.  247. 
Nhd.  Risi?  Rost,  Rust,  Röst. 
Zu  ahd.  rustjao  rüsten,  rusli  rtistung. 
Hut-  s.  HROD. 

Kiiwala,  fem.  9.  H.  a.  853  (a.  87).  Verderbt? 
Kyodlto  s.  HROD. 


Zwei  lautverhalluissc  sind  es  fast  nur,  die  hier 
in  betraebt  kommen: 

1)  der  Wechsel  zwischen  z  und  s,  von  dem  man 
namentlich  in  den  diminutiven  auf  z  zahlreiche  bei- 
gpiele  findet; 

2)  der  Übergang  des  s  zu  r;  s.  besonders  die 
stamme  NAS  und  SIS,  wozu  vielleicht  noch  einiges 
andere  zu  fügen  ist. 

Ob  s  auch  als  erweichung  von  d  in  den  uaraeu 
vorkommt,  ist  mir  noch  nicht  ganz  sicher;  s.  nament- 
lich einige  formen  der  stamme  BALD  und  GUND. 

H»,  suffix,  selten  und  zweifelhaft.  Ich  erwähne 
hier  die  formen  Bilis  (9),  Linbis  (gen.  Liubisi,  9), 
Lendesius(7),  Weris(9),  ferner  Gelsusa-,  dann  empfehle 
ich  weiterer  Untersuchung  die  fränkischen  formen  Evra- 
«ia  (9),  Teudasia  (8X  Wallasia  (8),  Warmasia  (9). 

Eben  so  selten  sind  stamme,  die  dnreh  s  er- 
weitert sind;  AGIS,  RIMIS  und  SIGIS  (auch  wol 
SAHS)  schiiessen  sich  an  goth.  neulra  aufs;  ALIS 
scheint  adverbiale  bildung  zu  sein. 

Das  genilivsuffii  s  erscheint  in  uneigenllichen 
compositioaea,  bei  p.  n.  aber  höchst  selten;  vgl.  den 
Manim  GOIV 


ftaharivittt.  7.  Ep.  Gerundeus.  sec.  7.  A.  S. 

Maj.  V.  conc.  Tolel.  a.  688. 
4  Sabarich  Laur.  sec.  9  (n.  2526). 

Savarich  A.  S.  Mart.  I:  Pd.  a.  693  (a.  431; 

Mab.  ebds.);  Pd.  a.  697  (n.  440;  M.  ebds.); 

Gue>.  a.  822. 
Nahatt.  5.  Goth.  mannsname.   A.  S.  Jan.  I; 

Apr.  I.   Vgl.  Zeuss  s.  151. 
ftabulo.  9.   Eia  abl  sec  9.  Mckb.  sec.  9 

(n.  390).   Vgl.  Savalo. 


SAC. 


Zu  golb.  sakan,  sakjis.  sakjd,  alta.  saka. 
sök,  ags.  sacaa,  saca,  ahd.  sachan,  sacha.  Die 
grnndbedentung  scheint  jedenfalls  kämpf  oder  streit. 
Engilsach  (10)  viell.  nur  für  Eogilscalch? 
ftacco.  8.  Tr.  W.  a.  774  .  780,  c  a.  800  (n. 

71,  90,  183);  R.  a.  808  (n.  14). 
Sabho  Mchb.  sec.  10  (n.  1036). 
Nbd.  Sacb,  Sack,  Saacke. 
Nncffila,  fem.  8.  St.  P. 
Bacbano.  Gr.  VI,  78. 
Nabln*.  9.  Sehn.  a.  807  (Dr.  ebds.  Saksinc). 
ftacohllt,  fem.  9.  Si  P. 
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Sagildis  pol.  R.  s.  61. 
NMhnmr.  9.  R.  a.  808  (n.  14). 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme  viel- 
leicht: 

gaglnbuddus.  9.  Lp.  a.  874  (I,  862). 
ftaffiiitnida,  fem.  10.  Mur.  1885,  6. 
ttaffanliart.  8.  Sehn.  a.  773  (wahrscheinlich 

irrthum.  da  Dr.  hier  Gaganhart  liest). 
Saffliiiigaitmus.  8.  Schpf.  a.  768- (n.  36); 


•sad  s.  SAND. 
Safrnrli.  4.  Goth.  heerftihrer.   Jon.  26. 
Saphracb  P.  VIII,  124  (Ekkeb.  ebron.  naivere.). 
Saphrax  Amm.  Marc. 
SaffaS  Zosim.  IV,  34. 
SafTaracus  conc.  Paris,  a.  555. 
Dam  \ielleicht  Sanarias  (ep.  Pelragor.)  Greg.  Tor. 
IX.  41. 

Grimm  bei  Haupt  zUchr.  VI,  539  deokt  an  ein  ver- 
mntheie»  safjan  =  lat.  sapere  and  setzt  ein  snbst. 
safr  oder  safrs  =  lat.  sapor  voraus. 

8««-,  gahlng,  Salibo,  Mnhmars  SAC. 

SAHS.  Theils  gewiss  zum  v.  n.  der  Sachsen, 
theils  uamillelbar  zu  sahs  culler.    VgL  zu  den 
folgen  Heu  n,  noch  ags.  Sexbnrg  und  Sexulf. 
Max.  7.  P.  IU,  252  (Hlud.  et  Hlolh.  capit.). 

In  einem  eddaliede  beisst  ein  anflihrer  oder 

priester  der  DeuUcben  Saxi. 
Saxo  Pd.  a.  667  (n.  358);  Lp.  a.  714  (II,  819); 

Uur.  sec.  8  (n.  1506);  Ng.  a.  813.  870;  Mchb. 

aec.  9  (n.  379);  M.  B.  a.  888  (XXXI). 
Sabso  St.  P.;  necr.  Aug.;  Mchb.  sec.  9  und  11 

(a.  591.  1190);  Lc.  c.  a.  1020  (n.  159). 
Sacbso  Mchb.  aec  8  (n.  123). 
Sabcso  Mchb.  sec.  9  (n.  668). 
Saxso  (so)  Sl  P. 
Sasso  Mchb.  sec.  9  (n.  607). 
Shasso  (so)  Gld.  II.  a,  107. 
Sabsohobolh  St.  P.  ist  wol  in  zwei  namen  zu 

zerlegen. 

Nhd.  Sachs,  Sachse,  Sachsse,  Sacks, 

Sasse,  Sax.. 
H»M,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  70,  80  etc. 
Sabsa  Prek. 
8ah*llia.  10.  Prek. 


Sabssiko  (so)  Frek. 
Nhd.  Sasske. 

Nalialiuia,  fem.  9.  Sehn.  a.  823. 

Sahsin  St.  P.  zwml.;  Sehn.  a.  827;  Mchb.  sec. 

9  (n.  735). 
Sassin  Wg.  tr.  C.  486}  C.  M.  Dec 
Sehsin  Laur.  sec.  9  (n.  199). 
Sacxena  auf  einem  bei  Cleve  gefundenen  röm. 

grabstetn  (Sl.  n.  1354)  ist  ungewiss,  ob  eigen- 


ftaliftinc.  9.  Dr.a.  807  (a.242);  Sehn.  < 
Sahing. 

Kalishert.  8.  Ng.  a.  821. 
Saxbert  P.  VII,  22  (ann.  Blandia.). 
Sahspert  Ng.  a.  854. 
Sehsbrrt  necr.  Faid.  a.  1040. 
Saisbert  bieher? 

gasprand.  9.  P.  HI,  252  (Htud.  et  Hlotb. 
capit.). 

Naxohad.  9.  Ep.  Sagensis  sec.  9.  Conr.  Paris. 

a.  847  u.  849. 
KaliHjrer.  9.  Lc.  a.  855  (n.  65);  uecr.  Fuld. 

a.  942;  Frek.  mehrm. 
NaliMhi'lm.  11.  Necr.  Fuld.  a.  I0',5 
Sallftmuiit.  Gr.  II,  814;  VI,  91. 
Kalaaarich.  10.  GW.  II.  a,  127. 
Saxrich  in  einer  Berliner  handschr.  des  Ha>mo 

Halberst.  comm.  in  ep.  Pauli  ad.  Korn. 
Saidci.  9.  Necr.  Aug. 
Baxwala.  10.  Guörard  a.  985  (im  appendix 

zum  pol.  Irm.  s.  340). 
Haxunua,  Gld.  II,  a,  118,  für  Saxuinus? 
Auch  scheint  sais  (aus  sabis)  für  sabs  gegolten  zu 
haben,  daher  wol  bieher: 

8al»bert.  8.  Pol.  Irm.  s.  80. 
Salslind,  fem.  8.  Uur.  sec  8  (n.  1565). 
Nalnnnlf  sn  scbliessen  aus  o.  n.  Salsnulli- 

curte  Mab.  a.  987;  oder  siebt  dieser 

fUr  Sisinulf? 


SAID.  Abd.  said,  seid,  seilo,  ags.  sad  laqueus, 
abd.  seita,  chorda,  nhd.  saite  geboren  zn  einer 
noch  dunkeln  wurzel,  die  etwa  die  bedentung  von 
binden,  vereinen  muss  gehabt  haben.  Vielleicht 
bricht  durch  die  folgenden  westfrank,  namen  mehr 
licht  darüber  heran.  Leicht  ist  die  berührung 
mit  SIG. 
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»elf©.  10.  Si.  M.  a.  970. 
ftnSdra,  rem.  9.  Pol.  R.  s.  50. 
Sidra  pol.  R.  s.  20  hieher? 
Selber*.  9.  Pol.  R.  s.  74. 
Seybert  H.  c.  a.  938  (d.  154). 
Nhd.  Srihert,  Seuberl. 
Selfi-Id.  10.  Sl.  M  a.  972. 
Nhd.  Seifried?  Sejfrid? 

Seiher.  II.  P.  IX,  453 f.  (gesLepiscCamerac). 
Nhd.  Seyer? 

»ciard.  11.  Sl.  M.  a.  1002. 
Seyrannu».  10.  St.  M.  a.  903. 
Seimuiid.  10.  Sl.  M.  a.  1006. 
Seymund  St  M.  a.  962.  1002. 
Seynnld.  10.  St.  M.  a.  962. 


Naffard.  GW.  II.  a.  118. 
Sftlfedenus.  Gld.  II,  a,  118. 
Finden  sich  noch  andere  sparen  eines  Saif-  in  na- 
men?  bis  dahin  muss  jedes  urlheil  Ober  diese  bil- 
dnngen  znriickgebalten  werden. 

Salgil.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2793). 
Segil  Laur.  sec.  9  (n.  2566). 
Falls  Sagil  als  allere  form  anzunehmen  ist,  würde 
der  n.  gut  za  den  vorläufig  unler  SAC  untergebrachten 
formen  mit  Sagin-  stimmen. 

Saltrizo.  9.  Sl.  P.  Denkt  man  an  goth.  sainjan 
zaudern,  altn.  sejnn,  ags.  saene,  abd.  seine 
u.  s.  w.   (Diefenbach  goth.  wb.  II,  212),  so 
kann  Sainizo  spatling,  spalgeborner  heisren. 
NaiS-  s.  SAHS. 

SAL.  Den  grostrn  (heil  dieser  n.,  die  übrigen» 
nur  anlautend  ersrheineu.  mochte  ich  za  ahd.  salo 
(niger)  setzen;  vgl.  SALV.  Ob  andere  auch  zu 
sal  (domns,  atrium)  gehören,  wage  ich  nicht  zu 
entscheiden.  Dass  noch  andere  zu  goth.  s£ls  be- 
nignus zu  stellen  sind,  wird  durch  Salderich  und 
Salga  wahrscheinlich. 
Salo.  5.  Ep.  Faltabcnsis  sec.  5;  vielleicht  ein 
Vandale. 

Salo  conc.  African.  a.  484;  Mab.  a.  853;  Lp.  a. 

870,  913  (I.  851,  II.  87). 
Sallo  Lp.  a.897  (1, 1062);  Mchb.  sec  9  (n.  659). 
Salla  (msc.)  Idat.  a.  467. 
Sello  Frek.  mebrm.  hicher? 
Xhd.  Saal,  Sabl.  Seel,  Seele,  Seile,  Sello. 
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Salin,  fem.  9  Pol.  R.  s.  55. 

Sella  (fem.)  Gld.  II,  a,  127. 

NrIhc«.  6.  Graf  zwischen  Drau  und  Sau  sec.  9. 

Salaco  Pd.  a.  741  (n.  563),  pol.  R.  s.  44.  105; 

St.  M.  a.  942. 
Salacbo  L;«ur.  öfters;  Ng.  a.  796;  necr.  Aup. ; 

K.  c.  a.  816  («.  75);  tr.  W.  a.  773.  816  (n. 

128.  161). 
Salach  Laur.  sec  8  (n.  12,  1212). 
Salahoh  K.  a.  892  (n.  168)  hieher? 
Salabo  K.  a.  861  (n.  136). 
Saluchus  tr.  W.  a.  797  (n.  62). 
Saluho  St.  P. 

Salncho  Ng.  a.  760,  775  ,  779;  tr.  W.  a.  774 
(n.  178);  St.  P.  mebrm.;  Laur.  sec.  8  und  9 
(n.  1041,  2363). 

Saluhho  Mchb.  sec.  8  (n.  69);  Sl.  P.  zwml. 

Salocho  P.  X,  286,  355  (Hugon.  chrou.). 

Salico  Pd.  a.  572  (n.  179). 

Salicns  Lgd.  a.  791  (L  n.  6);  pol.  K.  s.  85. 

Salicho  Ng.  a.  790. 

Salih  Sehn.  a.  813. 

Snleco  Pd.  a.  726  (n.  537);  Guer.  a.  1000  läp- 
pend ix  zum  pol.  Irm.  s.  354). 
Saleko  Frek. 

Salecbo  P.  VI.  346,  349  (dt  Job.  Gorz).  412 
not  (notit  de  libert.  abb.  elig.);  Laar.  sec.  8 
(u.  1087);  II.  a.  926  (u.  146). 
Salcho  Ng.  a.  846;  Laur.  öfters. 
Adam  cognomento  Salichua  P.  IX,  645  (chron.  mou. 
Casio.). 

Nhd.  Salge,  Sallge.  Seelig.  Seelke.  Selge,  Selig. 

Seligo,  Selke,  Sellke. 
Salnrio.  10.  Lc.  a.  948  (n.  102). 
Saietbo  Lc.  a.  927  (».  88). 
Nhd.  Seid. 

Sfillltga,  fem.  6.  Hcrnl.  königslocfaler.  fräs 
des  Langobardenkgs.  Wacho.  Paul,  diac  I,  21. 
BnlnbHld.  9.  Lc.  a.  841  (n.  56). 
Salabold  Lc.  a.  847  (n.  63V 
Salubald  Lc.  a.  836  (n.  49). 
SeUperht.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  240);  Sl  P. 
Selibert  Mchb.  sec.  9  (n.  314).  • 
Selipert  Mchb.  sec  9  (n.  314);  Ng.  a.  846 
Salbert  Laur.  sec.  8  (n.  2864). 
Seibracht  Law.  sec  8  <n.  361 9». 
Seibert  Laur.  sec.  8  (n.  1541). 
Seiperl  Gld.  II.  a,  108. 
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Nnlnherjra,  fem.  7.  A.  S.  Jan.  I  Febr.  II. 

Marl.  III  etc. ;  d.  Ch.  I.  647-649. 
Nalburg,  fem.  8.  Scba.  a.  797 ;  vgl.  Sülburg. 
Nelltliua;.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  724). 
Nalafrtd.  9.  Lc.  a.  882  (n.  73).  907  (n.84); 

K.  a.  797  (u.  45)}  Hf.  a.  905  (l  855). 
Salefrel  Gld.  II,  a.  107. 

Hilter.  8.  P.  V,  146  (aon.  Kinaidl.);  VII. 

121  f.  (Herim.  Aug.  chron.);  M.  B.  a.  802 

(IX);  Ng.  a.  816. 
Seßker  Mchb.  «ec.  8  (n.  116). 
Selegtr  P.  V,  146  (aaa.  Binsidl.). 
Nhd.  Seeliger,  Seliger. 
Nalagaat.  4.  Frank,  geselzgeber. 
Salagasl  P.  VUL  807  (Sigeb.  cbron.). 
Saligasl  lex  Salica,  var.  Saticaaüs,  Salegastis 

ouil  Saligasl. 
Salegasl  P.  VIII.  116  (Ekkeh.  chron.  univers.). 
Soligast  P.  I,  283  (chron.  Moissiac). 
Naliffitnt,  fem.  8.  Laar,  »rc  8  (n.  636). 
Nah»  her.  8.  Uur.  sec.  8  (n.  2394). 
Kaluram.  9.  Sehn.  a.  812,  864. 
Kalamai».  8.  Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  375,  423); 

St  P.  mehrm.;  Sehn.  a.  840;  Dr.  a.  812.  866 

(0.274,  591;  Sehn.  ebds.  beide  male  Galamau). 
Saluman  Sehn.  a.  837  (l)r.  eMs.  a.  506  Salu- 

ntnr);  Dr.  c.  a.  860  (n.  577;  Sehn,  ebds,  Galu- 

roan);  Sehn.  a.  807,  889;  Wg.  tr.  0.  307. 
Salemau  Laur.  öfters. 
Salman  St.  P  :  R.  a.  1074  (n.  176). 
Selimaa  aecr.  Aug. 
VgL  Suluraan. 
Salaman  vertauscht  sich  leicht  mit  bebr.  Saloniun. 
Nbd.  Saalmann,  Sallmann,  Seelmann. 
0.  a.  Salamanne8chiriha. 
ftalamlr.  7.  Conc.  Tolet.  a.  68t,  683. 
Salumar  s.  Salaman. 
Nhd.  Sellmer,  Selmar. 
Na  Imitat.  9.  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Selimuot  Sehn.  a.  817. 
Selomuol  Sehn.  a.  876. 
Nh lernt,  9.  Nr.  a.  805. 
Selirad  Lc.  a.  948  (u.  102). 
Selirat  Laur.  n.  106. 
Na  lad  im.  8.  Schpf.  a.  780  (o.  58). 
Selidin  Gld.  II,  a,  127. 

NeLlwlb,  fem.  9.  Dr.  a.  874  (n.  611;  Sehn, 
ebds.  Selinb). 


Seltwif  H.  a.  896  (n.  127). 
Üelnlch.  Gld.  U.  a,  108. 
Zu  SU,  wol  noch 
Zalecuin.  10.  H.  a.  955  (a. 


167). 


Naldeeicll  zu  seb  Ii  essen  aus  o.  n.  Salderiches- 

busen.   Vgl.  auch  säliila  salus. 
Nalffa,  fem.  9.  Sehn.  n.  Dr.  a.  803  ;  necr.  Aug. 
Wahrscheinlich  zu  ahd.  salig  bealus. 
Naliso.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  663);  muss  wol 

Sahso  heissen. 
Stil  nie,  fem.  Gld.  n,  a,  127.  Deutsch  oder  = 

Salome? 

SALV.  Scheint  zu  ahd.  salo  niger  und  somit 
wenigstens  zu  einem  grossen  tbeile  der  unter  SAL 
angeführten  formen  zn  geboren.  Doch  wird  SALV 
hier  besonders  aufgestellt,  da  lat.  salvus  nicht  ganz 
unbedingt  zurückzuweisen  ist.  Auslautend  in  Gun- 
disalvus  (9). 

Naluwo.  Gld.  U.  a.  107. 

Nalvail.  9.  R.  a.  866  (n.  50). 

Naivard.  10  Lgd.  a.  918  (II,  n.  42). 

NalvalliidlB,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  259. 

Salvarid.  8.  Tr.  W.  a.  771  (n.  245.  250). 


SAM.  Vielleicht  zu  ahd.  samo  idem.  aeqnalis; 
vgl.  der  bedeutung  wegen  EBAN.  Samo  semen, 
satio,  scheint  sich  nicht  zur  bildung  von  p.  n.  zu 
eignen.   Auf  -sam  endende  n.  giebt  es  nicht. 

Namo.  6.  Fredegar;  gest.  Dagoberti  I;  Ng.  a. 
827,  830,  882,  906. 

Nbd.  Sahm,  Sehm,  Semm. 

ftamllln.  10.  Ng.  a.  947  (u.  727). 

0.  n.  Sarailines  ruitin. 

Samdrud,  fem.  9.  R  a.  821  (n.  21). 

Naniiit  zu  sch  Hessen  aus  o.  n. 

Na  in  w  In.  9.  Sehn.  a.  812. 

Samtiln.  9.  Pol.  R.  s.  22,  44. 

NamolT.  Gr.  I,  850. 
Den  um  das  suffix  N  verlängerten 
zu  haben; 

Nantanlldl»,  fem.  8.  Pol.  Inn  s.  22. 
Nainanalt.  9.  Sehn.  a.  838. 
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-wamilUM  in  Saghinsamnus  (8)  verderbt  flir 
-ramnus? 

SAN.  Eine  anzahl  von  n.  beginnt  mit  San-  und 
berechtigt  zur  aufstellung  eines  stamme«  dieser 
form.  Nimmt  man  dazu  gleich  einige  mit  Seu- 
anrangeude  (deren  e  wol  uicht  ans  i  erwachsen  ist ; 
vgl.  SIN)  und  berücksichtigt  man  besonders  die 
mit  Senio-  brginuenden  Tonnen,  so  kommt  man  auf 
die  vcrroulbung,  dass  unser  stamm  aus  einem  goth. 
sanja  erwachsen  ist.  Nur  als  eine  schüchterne  ver- 
mulhuug  darf  ich  es  gellen  lassen,  wenn  ich  die- 
sem hypothetischen  worte  den  begriff  der  schön- 
heil  beilege.  Man  vergl.  ahd.  scltsäni  |>rctiosus 
(wo  die  quaulital  des  a  nicht  irren  darf)  und  das 
freilich  selbst  kaum  sichere  unsani  deformis  bei 
Gr.  VI,  239.  Auslauten  konnte  der  stamm  iu 
Gomessauus  (6). 

Mann«.  9.  Conc.  Portuens.  a.  897. 

Nhd.  Senne. 

Sani»,  fem.  8.  St.  P. 

«ieiioeuN.  6.  Greg.  Tur  V,  7;  Fredegar. 

Taifalischer  n. 
Seno  (6)  P.  VIII,  148  (Ekkeh.  chrou.  univers.) 

hieher? 

Manila,  msc.  9.  P.  II,  625  ,  639  (vit.  Hlnd. 

imp.).  an  der  letzten  stelle  mit  var.  Samila. 
Sanilo  P.  11.  500  (Ermold.  Nigell.). 
Senila  P.  II,  653  (Nilhardi  bist.). 
Scnobaud.  8.  Miraeus  a.  748  (I,  12). 
Senbrrt.  6.  Pd.  c.  a.  570  (n.  177;  unecht). 
Seneperl  Lp.  a.  952  .  975  .  976  .  997  (II,  218, 

326,  342.  418). 
Senevert  Lp.  a.  924  (II.  139). 
Seneverga,  fem.  10.  Lp.  a.  909  (II.  71). 
Nt'iilofrcd.  10.  Hieron.  Zurita  ann.  Arra- 

gon.  I,  18. 

Senegnndls,  fem.  9.  Lgd.  a.  862  .  957  (1. 

n.  87;  II,  n.  88)  etc. 
Henard.  8.  Pol.  Irm.  s.  90. 
ftanleldo.  6.  Pd.  a.  573  (n.  180). 
Netiiorctus.  A.  S.  Jan.  I. 
Benevold.  8.  Pol.  Irm.  s.  96. 
Senoald  Gld.  II,  a,  118. 
Nhd.  Sennewaldt. 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm: 
ftcnelhard.  9.  Dreimal  bei  Lc  a.  800 

tu.  18). 
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ftenlwalh  (so).  9.  Sl  P. 
Es  ist  kaum  anzunehmen,  dass  in  allen  vier  stellen 
Snel-  zu  lesen  wäre. 


Bancliard.  10.  Schpf.  a.  966  (n.  147). 
Nancho.  8.  Tr.  W.  a.  792  (n.  207). 
Nhd.  Sancke.  Senke. 
Geboren  die  beiden  letzten  n.  zu  ahd.  sang  cantus? 

vgl.  GOL. 

SANGT.  Lat.  sanetus  bildet  bei  den  West 
franken  ein  paar  zweisprachige  n. 
ftanctltllde,  fem.  9.  Mab.  a.  805 
»Hurt! lenriU,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  100. 
ganctonldla,  fem.  6.  Pd.  a.  573  (n.  180). 
Nanctevia,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  50,  51. 


Wahrscheinlich  zu  ags.  und  alu.  s<)£ 
verus,  wozu  ein  goth.  sanjis  und  ahd.  sand  man- 
geln.  Ich  stelle  indessen  nicht  bloss  die  formen 
mit  Sand-  und  Sod-  hieher,  sondern  füge  dazu 
noch  gleich  die  zwischen  beiden  stehende  nament- 
lich westfrank,  und  langobard.  gestalt  Sad-,  die 
Ich  mir  sonst  nickt  zu  deuten  wttssle.  Dieses  Sad- 
erscheint  auch  auslautend  in  folgenden  formen: 
Adalsad  8.         Godalsad  8.        Waltsad  9. 
Adalsada  8.        Goadalsada.        Veusadus  9. 
Baldasad  8.        Odclsad  9.         Willisadh  8. 

Die  form  -sand  kenne  ich  auslautend  aar  in  Her- 
sand  (11),  wozu  ich  noch  behufs  weiterer  beachtung 
das  wunderbare  Nollsandra  (9)  füge. 

ftand«.  8.  Tr.  W.  a.  798  (n.  211). 

Nhd.  Sand,  Sande.  Sandt,  Sandte. 

ttandn,  fem.  8.  Sl  P. 

ftndi.  9.  P.  V,  540  (ebron.  Salern  ). 

ftadlra,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  9. 

Sriixo.  9.  Guer  a.  1037  (appendix  zum  pol. 

Irm.  s.  355);  H.  a.  1097  (n.  299). 
Sanlio  (wahrscheinlich  deutsch)  P.  II.  469.  472 

(Ermold.  Nigell.). 
Santius  öfters,  z.  b.  P.  VI. 
Sodizo  Lc  a.  1049  (n.  154). 
Nhd.  Santz.. 

ftaiidebert.  8.  Lp.  a.  973  (II.  307). 
Sanprat  (9)  St.  P.  viell.  hieher. 
Semper  Gld.  II.  a,  108  für  -peil? 
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Sadipert  P.  IX,  5S7  (chron.  mos.  Casin.). 
Sadebert  couc.  Compend.  a.  757. 
Sadepreht  GId.  II,  a,  107. 
Srt.idf.lt.  8.  St.  P. 
Sanderd.  C.  M.  Mai. 
Nrtiidherl.  9.  Dr.  sec.  9  (n.  142). 
Santa«  P.  IX,  699  f.  (chron.  nou.  Casin.). 
Santher  Laur.  sec.  8  (n.  68V). 
Nhd.  Sander,  Sandherr,  Sandter,  Sanier,  Söder. 
Saiidliilt,  rem.  10.  Scbn.  a.  952. 
*«n  dural.  8.  Sehn.  a.  796;  ir.  W.  a.  861 
(n.  272). 

Sanderai  Dr.  sec  10  (n.  693) ;  K.  a.  815  (nchtr.  B). 
Sandrad  P.  VI.  75  f.  (chron.  Gladbac);  H.  a. 

926  (ii.  146),  963  (n.  175);  Lc.  a.  948  (n.  102). 
Sandrat  P.  II  Öfters ;  K.  a.  776  (n.  17;  Ng.  ebd«.); 

Ür.  a.  811  (n.  263);  St.  P.  roebrm. 
Sandrih.  9.  Sl  P. 
Seuedricus  vielleicht  bieher. 
Sandrid.  9.  St.  P. 
Sandolt.  9.  Scbn.  a.  803. 
0.  d.  Sandoltishusan. 
Nodwerc.  9.  Wg.  tr.  (I.  268. 
ftandolC.  8.  Mcbb.  sec.  8  (n.68. 114);  Ng.  a. 

786:  Sehn.  a.  845;  M.  B.  a.  775,  802  (IX). 
0.  n.  Sandolfeshusen. 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm: 

1)  mit  suffii  L: 
SadnlliArt.  9.  Pol.  R.  s.  54. 
Sadalfrid.  10.  P  IX.  623  (chron. mon.Casin.). 
Sadelfrit  P.  IX,  633  (chron.  mon.  Casin.). 

2)  mit  suffix  R : 
Sadrabald.  8.  Pol.  Inn.  s.  16. 
Sadrebald  Sehn.  a.  765. 
Sndreberga,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  46. 
SadregildiiK,  msc.  9.  Pol.  R.  s.  52. 
»adragar.  9.  Gld.  II,  a,  118. 
Sadregar  pol.  R.  s.  52. 

Sa dri «ardis,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  105. 

Sadregerdjs  pol.  R.  s.  46. 

Sndrepiail.  8.  Herzog  v.  Aquitanien.  P.  XI, 

398  (bist.  regg.  Franc,  monast.  S.  Dionys.); 

gest.  Dagobert!  I. 
Snderhaidi»,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  52. 
Nadroliar.  8.  Pol.  lrm.  s.  46. 
Saderbildi»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  35. 
Sadrildis  pol.  Lrm.  s.  40. 
Nandrald.  9.  P.  V,  65  (ann.  Weissemb). 


Sendrald  Lgd.  a.  883  (I,  n.  11t)  wol 
Sadrold  pol.  R.  s.  44. 


Kanin,  Kanlddo,  Sanlla,  Sann«  s.  SAN. 
Sant-  s.  SAND. 
NapaudiiM.  6.  B.  v.  Arles  sec.  6.  Conc. 
Aurelian,  a.  549;  conc.  Arclat.  a.  554;  conc. 
Paris,  a.  555,  573;   conc.  Valent.  a.  584; 
deutsch? 

Sapoto  M.  B.  c.  a  1070  (III)  hieber? 

SAR.  Die  folgenden  n.  gehören  wol  sicher  zu 
abd.  saro  armatura  und  enthalten  den  stamm 
anlauteud;  Beiisar  gebt  nur  scheinbar  darau 

ftarlo.  9.  Necr.  Aug. 

Saro  Gld.  II,  a,  107. 

Sarus  s.  Scrila. 

Nhd.  Sahr,  Sarius,  Sarre,  Seer.  Sehr,  Serre. 

Harra,  fem.  8.  Pol.  lrm.  a,  134,  205. 

Sara  Dr.  a.  772. 
In  einzelnen  stellen  ist  es  nicht  zu  entscheiden,  ob 
wir  hier  eiuen  deutschen  n.  oder  vielleicht  das  hebr. 
Sarah  haben. 

Serila.  5.  Ep.  Sagieusis  sec  11. 

Serila  P.  V,  31  (ann.  Quedlinb.). 

Saralo  necr.  Aug. 

Sarilo  P.  Vni,  23  (Ekkeh.  chron.  Wirzib.). 
Sarelo  P.  VIII,  130  (Ekkeh.  chron.  nnivers  ). 
Serulus  Pd.  a.  537  (n.  128). 
Serlus  P.  V,  385  (Flodoardi  ann.),  589  (Richen 

bist.);  pol.  Inn.  s.  134. 
Scrlo  conc.  Rotomag.  a.  1095. 
Sarus  =  Sarilo  P.  VIII,  123  (Ekkeh.  chron. 

univers.);  Jörn. 
Alto.  Sörli  und  Sölli. 

Sarunc.  9.  Mchb.  a.  836,  838  (n.  604). 
Saring  necr.  Aug. 
Nhd.  Saring. 

Saraberct.  8.  Sehn.  a.  793. 
Sarapreth  necr.  Aug. 

Sarabert  tr.  W.  a.  785,  840  (n.  214,  215). 
Saroperath  necr.  Aug. 
Sarebert  P.  IX,  138  (Xolger.  litL). 
Sarabat.  9.  Sehn.  a.  800,  803. 
Sarah  ii  rg,  fem.  9.  Necr.  Aug. 
Saraburc  Gld.  II.  a,  127. 
Sari'lruda,  fem.  7.  D.  Cb.  I,  648 
Sartrud  Laur.  sec.  8  (n.  3344). 
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gnrugart,  fem.  9.  St  P. 
Nnrrgaiid,  8.  Pol.  Irm.  s.  142. 
Marlffig.  10.  St  M.  a.  942. 
Saraliaila.  9.  Dr.  a.  838  (n.  510;  Sehn. 

ebds.).  Siud  hier  vielleicht  zwei  namen,  Sara 

und  Hailo,  als  irrlhümlich  vereist  anzusebn? 

Oder  ist  die  form  =  Sarcbilo?  vergl.  auch 

Sarailo  Gld.  II,  a,  107. 
Saraclilldla,  fem.  7.  P.  IX.  408  (gest.  episc 

Camerac). 
Sarohildis  pol.  Irm.  s.  142. 
Saroildis  pol  Im.  s.  28,  203;  pol.  R.  s.  37. 
Sarildis  pol.  Im.  s.  230. 
Saraleoa.  8.  Ng.  a.  786. 
Narromalii*.  8.  Pd.  a.  700  (i.  451). 
Nnraman.  8.  Laar,  sec  8  (n.  255);  necr. 

Aug.;  St.  P.;  H.  a.  90t)  (n.  136). 
Nhd.  Saarmanu. 

Naramuiid.  8.  Tr.  W.  a.  752  (Pd.  nachtr. 
n.  84). 

Narrad.  9.  Mab.  a.  847. 
Sarrat  necr.  Aug. 

Herald.  9.  Couc.  Portuens.  a.  897. 

Serrald  P.  IX,  428  (gest.  episc.  Camerac). 

Mnroart,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  133 

Maravard.  7.  P.  VI,  3i  (polypt.  Virduu). 

Saraward  P.  IX,  439  (cod.  evangel.  Camerac), 
H.  a.  928  (d.  150). 

Saroward  St.  M.  a.  962,  1002,  1006. 

Sarawarl  Dr.  u.  Sehn.  a.  804. 

Sarroard  Pd.  a.  693  (n.  431 ;  Mab.  ebds.). 

Saroard  pol.  Irm.  s.  123, 142;  Scbpf.  a.748  (n.  16). 

Narvldls,  rem.  9.  Pol.  R.  s.  86. 

Naruln.  8.  Pol.  Ins.  s.  219. 

Saroin  pol.  Inn.  s.  28;  St.  P.;  pol.  R.  s.  76,  85. 

Marulf.  8.  P.  X,  502  (Hugo*,  chron);  pol. 
Irm.  s.  142. 

Sarulsas  P.  X,  355  ist  falsch. 

Saurulf  pol.  R.  s.  44  uad  Sorulf  pol.  R.  s.  57 
viell.  für  Sarulf. 
Zu  diesem  stamme  wol  uoch  (auch  Diefenbach 
goth.  wb.  II,  199  stellt  alln.  serkr  toga  tunica  uud 
andere  formen  hieber): 

Naracha.  10.  II  a.  963  (n.  175). 

Saricbo  P.  VII,  180  (Lamberti  auu.). 

Sariho  Mchb.  s.  1024. 

Narchlla.  10.  M.  8.  c.  a.  1070  (III). 

Sarhilo  Mchb.  sec  9   II  (z.  b.  n.  472.  1168). 
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M.  B.  a.  973  (XXVIII)  uud  1030  (VI);  St  P. 
zwml.;  R.  a.  974  (u.  108.  112). 
Sarahilo  M.  B.  a.  927  (XIV). 
Saribilo  necr.  Aug. 
Vgl.  Sarahailo.   

§a»praitd,  gaasln  s.  SAHS. 

Smilf.  7.  Pd.  a.  691  (n.  421 :  M.  ebds.  n.  129). 
Saiirtilf  s.  Sarulf. 
ftavnla  7.  B.  v.  Salzburg  sec.  7. 
Savalo  Laur.  sec.  9  (u.  3618). 
Savolus  St.  P.  zwml.;  A.  S.  Mart.  III. 
Saaulo  Mcbb.  sec.  9  (n.  19). 
Hiehar  vielleicht  noch: 
ZaovX  aus  sec.  4  (dax  barbarorum)  Zosim.  IV,  57. 
Sani  Dr.  a.  838  (n.  514;  Sehn.  ebda.  Snol). 
0.  n.  Savalinheim. 
NavaricisH  s.  Sabarich. 
Savlentia,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  55. 
gavlll».  10.  St.  M.  a.  970. 

SAZ.    Zu  ahd.  sizan  sedere.    Auslautend  iu 
Alisazo  (8)  und  Unsez  (8). 
Haxa.  Gld.  II,  a,  107. 
>)huh,  fem.  Gld.  II,  a,  127. 


N he*tas  s.  Bessa. 

-»ej  surfix,  in  folgenden  formen: 
Podulisc  8.         Guuliscus  7.        Williscus  9. 
Teuriscus  9.       Leudisca  8.        Vinidisco  8. 
Falscho  10.        Meanisco  9.        Vinidisca  8, 
Gannascus  1.       Wensco  9.  Worsco  9. 

Die  n.  auf  -isclus.  als  Froisclus  (6),  Idisclns  (7). 
Sisisclus  (7),  Vilisclus  (7),  sleha  wol  für  -gisclus 
uud  geboren  demnach  zu  -gisil. 

-Hcnf  in  Friunlskaf  (9). 

Zu  alts.  scapt,  aga.  scaft  hasla. 
Beaftuni.  8.  St.  P.  zwml. 
ttcaptariiiB.  6.  Greg.  Tur.  IV,  13. 
Aga.  Sceaflhere,  Scefthere. 
Sraptlalt.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  470). 
Scattlclch.  8.  Laur.  sec.  8  (o.  467). 
Scafirila.  9.  St  P.  dreimal. 
Scaftolt  zu  schliefen  aus  o.  n.  Scaftoltesbaim. 
Das  auslautende  l  scheint  dieser  stamm  verloren 
zu  haben  iu: 

»cafliilt,  fem.  Gr.  IV,  912. 
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Ncaphlelcai.  8.  Laur.  sec.  8  (a.  644). 
Scapfleich  Sehn.  a.  823. 
Ncafwat.  9.  St.  P. 


Scakka,  msc.  8.  Mcbb.  sec.  8  (n.  71). 
Scacca  Mcbb.  sec.  8  n  9  (z.  b.  n.  145,  185,  568). 
0.  n.  Scakental,  Skakinbova,  Scekkeosleli. 
Vgl.  alla.  skaka.  ags.  scacan  qualere,  coacnlerc; 
oder  näber  zu  abd.  seih  praeda? 

8cal.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  15);  fär  Scale? 

SCALC.   Zu  ahd.  seale  servus,  seil  sec.  7 
in  n.  nachzuweisen,  bei  Baiern  und  Alamanuen  am 
häufigsten,  selten  bei  Sachsen  und  Westfranken. 
Auslautend  in  folgenden  n..* 
EugiUcalc  8.       Godascalcas  7.    Marscalc  9. 
Adalscalc  9.        Godelscalcus.       Odabscaich  8. 
Andelscald?  9.     Hilliscalh  10.      Riscalcns  10. 
Polaschab?         Mahalscalch  9.    Walscalch  11. 
Restle«.  8.  K.  a.  850  (n.  116;  Ng.  ebds.). 
Scalcbo  K.  a.  855  (n.  123);  Xg.  a.  860.  870. 
Scalkho  Ng.  a.  779. 
Scalh  SU  P. 

Schalcho  K.  a.  870  (n.  146). 
Escalco  (so)  tr.  \V.  a.  718  (n.  227  u.  Pd.  ncblr 
n.  40). 

Nhd.  Schalck,  Schalk.  Schelck. 

0.  n.  Scalcobah,  Scalcbiobiunda,  Scalcaburg, 

Scalcbodorf .    Sealchenheim ,  Scalcbeshusen. 

Scalrhau  maracha. 
gealchlll.  Gld.  II,  a,  107. 
gvalcaman.  8.  Ng.  a.  769. 
Sralenan  Laur.  sec.  8  (n.  582)  für  Scalcman. 


-scald  in  Audelscald  (9)  s.  SCALC;  oder 

ist  an  ahd.  scald  sacer  zu  denken? 
Ncatabert.  10.  Lp.  a.  981  (II.  358).  Ist 
vie II.  ein  Sconibert  anzunehmen?  ahd.  scama 
verecandia  ist  hier  wol  nicht  zn  vermuthen. 
Bcaiia,  fem.  9.  St.  P.  im  text,  wahrend  das 

regisler  Scanza  liest, 
-scand  in  Andescaad  (7)  und  Unniscand  (7). 
An  ahd.  scanta  nbd.  schände  darf  man,  wenigstens 
in  der  bisher  bekannten  bedeutong,  nicht  denken, 
gcapfleich,  gcaptlab.  s.  SCAFT. 

SC  AR.  Zu  ahd.  scara  agmen,  acies. 
McaHliM.  9.  Gue>.  a,  800  (ans  Italien). 


Nhd.  Scar,  Schaar,  Scharr, 
ftcherllo.  9.  Ng.  a,  805. 
SkareiiKR,  fem.  9.  St.  P. 
Ncarlberjra,  fem.  6.  Fran  des  beil.  Arnulf. 

P.  VIII.  314  (Sigeb.  chron.);  viL  Arnulfi. 
Kcnramiint.  Gr.  II,  814. 


SCARP.  Zn  altn.  scarpr.  ags.  scearp,  ahd. 
scarf  scharf, 
ftclierflii.  9.  Ng.  a.  809. 
Nkerfell.  8.  Gld.  II.  a.  108. 
Scerpholt  tr.  W.  c.  a.  780  (n.  120). 
Scerpphold  Laur.  sec.  8  (n.  2386). 
Seerpkuin.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  2148,  3405). 
Serpwin  (so)  Lanr.  sec.  8  (n.  505). 
Kcerpfolf.  9.  Sehn.  a.  819. 


SC  ART.  Vgl.  zn  diesem  stamm  die  ver- 
wandten Wörter  bei  Gr.  VI,  527  f.  Der  begriff  des 
Schneidens,  theilens  kommt  ihnen  allen  zn;  viel- 
leicht steckt  in  den  n.  ein  alter  auadruck  für  das 
schwerl. 

Scartll*)  zu  schliessen  aus  o.  n. 
Nhd.  Schertel.  Schertie,  Schortel. 

w  o.  u.  ä 


ScnU:  8.  Mcbb.  sec.  8  (n.  117);  M.  B.  a. 
802  (IX). 

Seat©  St.  P.  zwml.;  Ild.  m.  S.  sec.  9  (III,  222). 
Scattani  (genit.)  Mcbb.  sec.  9  (n.  248). 
Nhd.  Schat. 

Der  n.  mnss  so  viel  als  beschtitzer  bedeuten 
denn  im  golh.  skadus,  ahd.  scato,  nhd.  schallen  und 
den  verwandten  Wörtern  bricht  noch  der  Allere  be- 
griff des  bedeckens,  Schützens  durch;  vgl.  Diefenbach 
gotb.  wb.  II,  225. 

SCAIWI.   Zu  goth.  skauni,  ags.  seeone, 
seine,  scen,  ahd.  sconi,  nhd.  schön. 
Bcanea,  fem.  9.  Dr.  a.  826  (n.  465;  Sehn, 
ebds.). 

Kcamtlperga,  fem.  8.  P.  V,  198  (chron. 
S.  Bened );  IX,  583  (chron.  mon.  Casin.). 

68* 


- 
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Seauniperga  neben  Cornberg»  uud  Chuniberga 

Paul,  dt'ac.  VI,  55. 
Sconpirc  St.  P.  sec.  9. 

fcconihuiKH,  fem.  10.  Lp.  a.  997  (II.  415). 
Sconburg.  Sconburc,  Skonbnrch  Gld.  IL  a,  127. 
Nc«nlinH.  8.  St.  P. 

Sconheri  St.  P. 
Nhd.  Schöner. 

Nconelilldl«,  fem.  11.  St.  M.  a.  1006. 
Nc*nrnt.  Gld.  II,  a,  107. 
*<  «nolf.  8.  Sehn.  a.  765. 


SCAZ,  Zu  golh.  skatts  nummus,  ahd.  scaz? 
Schon  in  der  bedeutnag  de*  nhd.  schätz?  Vgl. 
HORD. 

Ncnz*.  II  P.  IX,  849  (chron.  Hildesh.). 
Nhd.  Schatz,  Schatze,  Schätz. 
NchüxheU.  10.  H.  a.  966  (n.  181). 
Nhd.  Schätzel,  Schätzte,  Scholzel. 

8ce  inpliio.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2580;. 
Zu  ahd.  seimph  jocus. 

fteeppo.  8.  Sehn.  a.  788 
«cerpfolf,  ttcerpholt,  Ncerplmin, 

s.  SCAKP. 


Vgl.  da«  isl.  und  schwed.  »citka  ordi- 
näre, so  wie  das  in  mehreren  niedd.  muudarlen 
gebrauchte  subst.  schick  =  Ordnung. 
Ncill.  11.  P.V,  829  (Thietmari  chron.)  mit  var. 

Gib  und  Isirh. 
Nhd.  Schick.  Schicke,  Schiek,  Schieke. 
NciTrid.  11.  P.  IX,  741  (chron.  raou.  Casiu.). 
Vgl.  den  auffallenden  und  sonst  ganz 
n.  Sciherus  P.  X,  380,  woselbst  die  note. 


SCILF.  Vgl.  altn.  skiaira,  ags.  seeolfan  tre- 
mere.  Bei  dem  ags.  n.  Scilfe  fragt  EtlmUller  s.  680, 
ob  es  bedeute  qui  aliis  est  lerrori. 
Nclailpiiii*.  9.  R.  a.  888  (n.  68) 

Mbd.  Schilbuuc  im  Xibenlungenl.;  ags.  Scilfing 
im  Beövulf. 

9.  St.  P.  Isl  -unc  za  lesen? 


Kcicrhlll  s.  SCIR. 

SCILD.  Nor  ein  paar  spuren  von  golh.  «kil- 
dus,  ahd.  seilt,  nhd.  schild  begegnen.   Dia  erste 
ist  LanUcild  bei  Gld.,  wenn  die  lesart  richtig  ist, 
die  zweite  der  sächs.  uamc 
Nciltun*  9.  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.) 
Nhd.  Schilling  hieher? 
Vgl.  auch  Scndilo. 


gcfHiing  s.  SCILI). 
Sclttus.  9.  St.  P. 
Der  einzige  zu  goth.  skeinan,  ahd.  alts.  ags.  skinan 
splendere  lucere  gehörige  n. 

Nclpitar.  6.  S*innvaq  Procop.   Scheint  za 
golh.  skip  navis  zu  gehören.  S.  Zeuss  8.  367. 

scm.  Zn  goth.  skeir,  ags.  ahd.  skir,  all*. 

altn.  skir  rein,  glänzend. 
Mcirl.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  267). 
gclrbald.  8.  P.  II,  349  (vit.  S.  Boiuf.);  VUI. 

5>>5  (annalista  Sazo). 
Sclerltllt,  fem.  9.  Sehn.  a.  866. 


SCOC.  Wol  zu  altn.  skosr  silvii  .  auch  Wein- 
hold d.  dlsch.  frauen  s.  14  Übersetzt  Scobill  durch 
waldkampf. 

»loltill,  fem.  9.  Dr.  a.  822  (u.  401;  Sehn, 
ebds.). 

ftcolnn«.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2464). 
KcoritnuN  bieher? 


HC0U-  s.  SCAUNI. 
ttcopo.  9.  Ng.  a.  809. 
Scoppo  Xg.  a.  824. 

Nhd.  Schttpe,  Schöpf,  SchüpfT.  Schopp«. 
Vgl.  ahn.  skop  jocus,  ahd.  scopf? 
Ncornnil*.  8.  P.  VII,  22  f.  (anu  Blaudiu); 
Laur.  sec.  8  (n.  169). 
Wem  die  l>edeulung  durch  das  pari.  perf.  pass. 
scoraa  tonsus  (also  etwa  =  priesler)  nicht  zusagt, 
hält  den  n.  vielleicht  lieber  für  Scoramnus  und  setzt 
ihn  zu  SCOG. 

SCOT.   Zum  v.  n.  der  Schotten?  oder  mit 
Scudilo  verwandt?  Ein  Normanne 
begegnet  A.  S.  Maj.  IV. 
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Nr««.  9.  SU  P. 

Nr  othnrd.  8.  Pol.  Im.  s.  129. 
Scolard  pol.  Inn.  it.  127. 
Nrotmar  s.  Ecotmar. 


Ncritoir  «.  Scruiolf. 

SCHOT.  Das  ahd.  scrölan  muss  zuuHehst 
schneiden,  hauen  bedeuten  und  die  dazu  gehörigen 
ii.  scbeineu  einen  auf  den  kämpf  gehenden  ausdruck 
zu  enthalten. 
Ncr««.  8  Mcbb.  sec.  8  u.  9  (z.  b.  n.  26,  50, 
294,  S31,  332);  K.  a.  797  ,  798  ,  883  (n.  48, 
160;  Ng.  ebds.);  Dr.  a.  874  (u.  611;  Sehn, 
ebds.  Serol);  necr.  Aug.;  St.  P.  zwral. 
Scroto  Ng.  a.  819. 

Scort  Mcbb.  sec.  9  (n.  438,  441,  634). 
Vgl.  Serol  und  Slrodo. 
Nhd.  Schrot,  Schrolh,  Schrodt. 
Nrrntoir.  8.  K.  a.  766,  790.  812,  818.  824. 

827, 838,  860  (n.  38.  59.  88,  91,  III,  129;  Ng. 

ebds.);  M.  B.  a.  821  (XXVIII);  necr.  Aug. 
Scrulnlf  necr.  Aug. 
Skrololf  Gld.  II,  a,  107. 
Scritoir  (so)  K.  a.  805  (n.  60;  Ng.  ebds  ). 

Ann.  lieber  Sctol  and  Scrntolf  trrgl.  Mone  hel<le»»»ge 
f.  V). 


Nciiflllo.  4.  Arom.  Marc.  XIV,  10.  Grimm 
gesch.  d.  dlscb.  spr.  222  hält  diesen  n.  zu  un- 
ser» schild  und  zum  lat.  sculum.  Denn 
skudilo,  scudili  entspricht  nach  ihm  dem  lat. 
scutnlum  danidiov,  wovon  scutulatus  =  ahn. 
skiOldottr. 

Nrnld.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  654). 

ZxoXiiwas  aus  sec.  4  (ein  anfuhrer  unter  Cou- 
stanlius)  Zosim  II,  50  vielleicht  hieber? 

Nhd.  Schuld,  Schuld!. 

Ahd.  scolta  (Gr.  VI,  470)  soll  famulus  bedeuten. 
Nculhalsiis.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  189);  wo) 

nur  irrtbiinlich  von  Mchb.  als  n.  angesehn. 
Nhd.  Schultz.  Schullze,  Schulz,  Schatze. 
Ahd.  geuidbaizo  praefectus,  tribunus. 
Ncurs.  9.  R.  a.  819  (n.  20). 
Nhd.  Schurz. 
Vgl.  ahd.  senrz.  ags.  seeort,  engl,  »hört  brevi* 


NriiKKe«.  9.  Necr.  Fuld.  a.  WKi. 
Nhd.  Schütz,  Schlitze. 
Ahd.  seuzzo  sagittarins. 
Neberii,Neb«ald,Neburj|;s.SKW.  Nerki- 
bart,  Neckin  s.  S1G. 
Nedelcnha,  fem.  6.  P.  X.  326  (llug.  chron). 
Fredegar.  Burgund,  n. 

Nefrids.SEVY.NegardHjNegeftitfei^Nrffjtit 
s.  SIG.  Negll  s.  Saigil.  Nrgixo  s.  SIG. 
Nclga,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2013). 
Neil«  s.  SAID. 

SELB.  Man  findet  kei.ien  andern  stamm  für 
die  folgenden  n.,  so  sehr  man  sich  auch  der  be- 
deutuug  wegen  dagegen  sträuben  mag,  als  das 
goth.  silba,  ahd.  selb,  ipse,  proprius.  Vielleicht 
fällt  einmal  grade  durch  die  folgenden  n.  mehr 
licht  auf  dieses  wort. 

Nelbo.  8.  K.  a.  774,  806,  815  (n.  72,  84.  94. 
125;  Ng.  ebds);  K.  a.  885  (n.  159). 

Selpo  K.  a.  867  (n.  142). 

Selb«,  fem.  Gld.  II,  a,  127. 

Selbger.  8.  K.  c  a.  816  (n.  75). 

Selbkar  K.  a.  820  (n.  83;  Ng.  ebds.). 

Selpger  K.  a.  827  (n.  91;  Ng.  ebds.);  St.  P 

Selpker  Mchb.  sec.  8  (o.  216).  Sl.  P.  oft. 

Nelpliard.  9  Mchb.  sec.  9  (n.  636). 

Nelphar.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  71). 

Selpheri  tr.  W.  a.  746  (n.  141  und  Pd.  uacatr. 
n.  82);  Mcbb.  sec.  9  (n.  494). 

Nelfnlu,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1286). 

Nelbrat,  rase.  u.  fem.  8.  Tr.  W.  a.  800  (n. 
30);  R.  a.  821  (n.  21). 

Seiborat  Mchb.  a.  798. 

Selparat  K.  a.  769  (n.  10;  Ng.  ebda.). 

Selprat  Mchb.  sec.  8  (n.  13.  196);  Sl.  P. 

Selbraat  Mchb.  sec.  8  (n.  178). 

Selphrael  St.  P. 

Nrlprlh.  8.  Mchb.  sec.  8  u  9  oft  (z.  b.  n.  330): 

M.  B.  a.  773  (VIII). 
Ntlbwllt,  fem.  Gld.  II,  a,  127. 
Nelbolf.  Gld.  II,  a,  107. 
Nelb«ld.  9.  Dr.  sec.  9  (n.  137):  kann  zu 

Salibald  gerechnet,  aber  auch  als  Selbbold 

oder  Selbwald  gefasst 
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Nelihert,  Seliger,  »eil»,  Hello  a.  SaL 

Selp-  a.  SELB. 
Senanon.  3.  Deutncher  fürst.  Zosimus  1.  67. 
Neimrd,  Senbert  ».  SAN.   Sendrnld  a. 

SAND. 

Srnedrleiia.  8.  Pol.  Inn.  a.  101.  Zu  SIND? 
KeiieffiiiirtlM,  Senelliard,  Scneverffn, 
Sencvold,  Senlla,  Senlo-,  Scnltrnlli, 
Senobaud,  Senocti»  s.  SAN.  Senunald 
a.  SIS. 

Seala,  fem.  9.  Laar.  aec.  9  (n.  199);  zu  abd. 

s<»la  seele? 
Neopure  a.  SEW. 

Serjrnir.  10.  Lgd.  a.  931  (II,  n.  52).  Vgl. 

Saracho  unter  SAR. 
8er  IIa  a.  SAR. 

Serat.  lat  vielleicht  nur  irrthumlicb  für  Scrot 
(s.  da.).  Serot  findet  aicb  Selm.  a.  874,  wo 
Dr.  n.  611  wirklieb  Serot  hat;  femrr  M.  B. 
a.  806  u.  828  (VIII.  373  a.  378)  and  ist 
aus  diesen  stellen  bei  Gr.  1.  149 
worden. 

Serptthi  a.  SCARP.  Scrrald  a.  SAR. 
berff»,  Sesemmtd  a.  SIS. 
Sc»»»»,  fem.  9.  Dr.  a.  845  (n.  553;  Sehn.  ebda.). 
Seeunld  s.  SIS. 

Set  ha  Hm,  mac.  8.  Tr.  W.  a.  714  (n.  41  und 

Pd.  nebtr.  n.  32). 
SeulalftriiM  a.  SEW. 

(Seuzo  Lp.  a.  985  (11,  382)  mnss  Teuzo  ge- 

leaen  werden). 
Sevlla,  mac,  7.  Ma.  aec  7  (n.  76).  Zu  Seola 

oder  zu  SEW? 

SEW.  Dass  golb.  aaiTa,  ags.  aae,  ahn.  saer, 
sior,  abd.  alts.  seo  mar«  in  n.  vorkommt,  ist  nn- 
zweifelban.  Doch  iat  das  biehergebören  maucher 
der  folgenden  formen  achr  unsicher,  da  dieaelben 
unmerklich  in  die  entartetsten  gestalten  von  SIG 
übergehn.  Natürlich  iat  der  stamm  SEW  besonders 
häufig  sächsisch. 

Sebald.  11?  P.  V,  71  (ann.  Weiaaemb.),  128 
(ann.  Augnatani);  VII,  191  (Lamberti  ann.). 

Zebald  P.  VI,  20  (ann.  Laubiens.). 

Nhd.  Sebald,  Scbold,  Seebald,  Seebold,  Seepold. 

Sehern.  9.  Wg.  tr.  C.  240. 

Seberl  11.  P.  V.  844  (Tbietmari  ebron). 

Xhd.  Seberl. 


Neopure,  fem.  9.  Mchb.  aec.  9  (n.  485). 

Sehurg  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221);  C.  M.  Juni 

Seburch  Gld.  II,  a.  127. 

Scfrld.  9.  K.  a.  853  (n.  120);  St.  P. 

Sefrit  Mchb.  aec.  11  (n.  1220). 

Aga.  Saeferä.   Nhd.  Seefried. 

Weiter.  10.  Frek. 

Nhd.  Seeger?  Seger? 

Sehnrd.  9.  B.  v.  Hildeabeim  aec.  10.   P.  V. 

54  (ann.  Hildeah.),  678  (Gerberü  act.  ronc. 

Rem.);  VI,  763  (Thangmar.  vit.  Bernward.); 

VIII.  596(annal.Saxo);  IX,  848,  852  (chroa. 

Hildeah.);  Wg.  tr.  C.  227.  264,  275.  446. 
Scnlal*.  7.  Tr.  W.  a.  693  (n.  38  und  Pd. 

nebtr.  n.  5). 

Seitab.  9.  Scbn.  a.  835;  Sehn.  a.  874  (Dr. 

ebda.  n.  611  Seliuuib). 
Seaian.  9.  Mchb.  aec.  9  (n.  981). 
Nhd.  Seemann. 
Ncrauiit.  9.  Ng.  a.  806. 
Senerl«.  9.  Wg.  tr.  C.  61. 
New  »Id.  11.  P.  V.  849  (Tbietmari  ebron  ). 
Seboald  (für  Sevoald?)  Pd.  c.  a.  662  (n.  347) 

hieher? 
Nhd.  Seewald. 

Seward.  6.  P.  IX,  366  (Ad.  Brem.)-.  Lc.  a. 
801  (n.  19);  Wg.  tr.  C.  104;  Ma.  a.  104» 
(n.  21). 

Sevard  conc.  Autiaiod.  a.  578. 

Kettln.  10.  P.  1,  105  (ann.  S.  Golnmbaei. 

Hier  =  Siguin. 
Seilt  mir.  9.  Sehn.  a.  857.  Enb.  v.  Rheim» 

aec.  10. 

Seulf  P.  IV,  21  (Ott.  M.  consliL);  V  ttflers;  IX. 
424  (gest.  episc.  Camerac);  X.  358  (Hugon. 
chron.). 

Seolf  Dr.  aec.  10  (n.  696;  Sehn.  ebda.). 
Nhd.  SeloblT  (ao). 

Seyano.  11.  St.  M.  a.  1022;  verderbt? 
Nhd.  Seame? 
-«ex  a.  SAZ. 

Sliiez».  10.  Lc.  a.  948  (n.  102);  wo]  verderbt? 
Shraitftoir.  8.  Dr.  u.  Sehn.  a.  765  (bei  Dr. 

mit  einem  fragezeicheu),  vgl.  Slrangolf. 
Siherln  a.  SIG. 


SIBI. 


Die  folgenden  u.  geboren  wol  sicher 


Digitized  by  Google 


KW) 


108« 


golh.  sibis  pacatua,  sibja 
sibba  cousortium  a.  a.  w.;  ich 
Thors  schöne  pallin  Sif. 
SlbjA.  6.  Cassiod.  VIII,  26. 


Nhd.  Se 


Siebe. 


tilblco.  8.  B.  v.  Speier  sec.  II. 

Sibico  P.  VIII,  688  (annalista  Saxo);  IX,  346 

(Ad.  Brem.);  conc.  Mogunt.  a.  1049. 
Sibicho  P.  VII,  123  (Herim.  Aug.  cbron.),  156 

(Lambert  ann.);  tr.  W.  a.  808  (a.  19);  Sehn. 

a.  838.  866. 

Sipicho  Mchb.  sec.  8  (n.  166);  Ng.  a.  761;  St 

P.  zwml. 
Sipibbo  Mchb.  a.  822  (n.  423). 
Sipiho  M.  B.  a.  812  (XXVIII). 
Sibigo  SChn.  a.  798. 
Sibecho  P.  VII,  154  (Lamberti  an«.). 
Aga.  Sifeca.   Alln.  Bikki  (mit  apharese). 
Nhd.  Siebecke,  Siebekow,  Siebicke,  Siebig,  Siebke, 

Siepke,  Siewecke,  Siewke. 
L'eber  den  n.  Sibicho  ?gl.  Mone  heldeusage  (1836) 
«.  79. 

Nlbtnid,  fem.  8.  Laar.  »ec.  8  (n.  2992). 
Sihi*elt.  9.  Sehn,  a.  815.  846,  857;  K.  a. 

846  (n.  113);  necr.  Fuld.  a.  873,  965,  972  etc. 
MivrRCM».  8.  Pol.  Inn.  s.  115;  hieher? 
Kibwlart.  8.  Uor.  sec.  8(n.582).  Für  Sibi- 

wart? 


s.  SIG.  gld-,  -«ld  s.  SIND.  ftledpurc 
«.  SIT.  giert  s.  SIG. 

Blfard.  9.  P.  U.  248  (ann.  Besuenses). 
Vgl.  hiezu  auch  einige  anter  Sigiward  erwähnte 
formen. 

Nhd.  Seffertb,  Seifart,  Seifert.  Seiflart,  Seiffartb, 
Seifert,  Seifferth,  Senffert,  Seyfarth,  Sejffarth. 
Seyfert,  Seyffert,  Sieferl,  Sieffert,  Sleverl,  Sie- 
wert, Sifcrt,  Siphardl  wenigstens  theilweise 
hieher. 

Siflm.  9.  Mchb.  sec  9  (a.  623  und  sonst); 
vgl.  Sivo. 

Es  ist  sicher,  das«  diene  n  das  ahd.  sigu 
victoria  enthalten,  denn  die  frühere  meinung,  dass 
darin  das  verbnm  seheu  stecke,  verdient  jetzt 
keine  Widerlegung  mehr.  Trotzdem  giebt  es  so- 
SAID  als  unter  SEW  Dicht  wenige  for- 


men, von  deueu  man  zweifelhaft  sein  kann,  ob  sie 
nicht  zu  UBserm  stamme  geboren.  SIG  scheint  bei 
zusammengesetzten  n.  nur  am  anfange  zu  stehn, 
doch  gebe  ich  als  zweifelhaft  zu  erwägen  Comosicus 
(1  v.  C.)  und  Haursig  (9). 
NiftO.      Ep.  Arveruens.  s<-c.  9;  ep.  Bierens. 

sec.  10;  ep.  Osüens.  sec.  tO. 
Sigo  P.  I,  205  (Einh.  ann.)  ;  II.  294  (gest.  abb. 
Fontan.),  624  (vil.  Hlud.  imp.);  V,  167  (aon. 
S.Germani);  Pd.  a.  653  (n.324);  Dr.  a.  777; 
.Mchb.  sec.  8  (u.  138);  St.  P.;  Dr.  a.  838,  839 
(n.  509,  525.  wo  Sehn,  stete  Sigeo  liest). 
Siggo  Greg.  Tun  V,  3;  Sehn.  a.  803.  811;  K. 

a.  1033  (n.  221). 
Sico  P.  V  oft;  VI,  508  (Widric.  mirac.  S.  Ge- 
rardi);  VII,  59  (Lup.  protospaiar.) ;  IX  öfters. 
Sicco  P.  VI.  91  (chron.  Median,  monast.).  595 
(vil.  S.  Adalberti);  Sl  n.  607  (inschr.  aas 
sec.  4);  Ng.  a.  775;  Mchb.  sec.  8  (».  14); 
St  P.  mebrm.;  Lanr.  mehrm.;  Frek  mehrm.; 
Lc.  a.  1045  (n.  181),  1057  (n.  192);  G.  a.  1(156 
(n.  56). 

Sikko  P.  VI,  612  (Brnnon.  vit.  S.  Adalberti); 

M.  B.  a.  762,  c.  a.  1000  (VII,  VIII);  Lc.  a. 

1047  (u.  182). 
Sikko  (vielleicht  hier  für  Sigimar)  P.  XI.  221 

(chron.  Benedictobar.). 
Sicko  mit  van  Sikko,  Siko,  Sicbo  P.  X.  173 

(gest.  Treven). 
Sicgo  Lanr.  sec.  8  (n.  462);  Lc.  a.  1076  (n.  228). 
Sige  K.  a.  1037  (n.  222). 
Secco  Ng.  a.  835. 

Segga  (sec.  6)  E.  s.  VI,  392  (Joh.  Bi.lar.)  wol 
hieben 

Siggofricco  necr.  Fuld.  a.  814  ist  in  zwei  n.  zu 
zerlegen. 

Nhd.  Sick,  Sicke,  Steck,  Siecke.  Sieg,  Siek.-, 
Sigg. 

0.  n.  Sickinga,  Sieginholz,  Sickinhasa  wol  hieher. 
Niglll.  8.  Ng.  a.  778. 
Seggi  Sehn.  a.  814,  822;  Dr.  a.  869  tu.  601 , 
Secki  Ng.  a.  826. 

Secges  (genit)  Dr.  a.  876  (u.  613:  Sehn.  ebds. 

Serges). 
Alln.  Sigi. 

Nlccst,  fem.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  141)  .  Wg.  In 

t  49;  St.  P.  öfter«;  C.  M  Jul..  Sept. 
Sikka.  Gid.  II,  a,  127. 
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Sicka  M.  B.  a.  1034  (XXXI) 
ftifflhln.  9.  Lgd.  a.  845  (I,  n.  67);  P.  II. 
624  not. 

Niffilo.  9.  Mchb.  sec  U  (n.  317);  Ng.  a.  929; 

Sehn.  a.  952. 
Sigdo  Gud.  a.  1028.  1090. 
Scgil  hieher?  vgl.  Saigil. 
Nhd.  Sickel.  Siegel.  Siegle,  Siekel.  Sigel.  Sigle. 
KiKill.  9.  Ng.  a.  882. 

fcislla,  fem.  9.  Ng.  a.  828;  M.  B.sec.  11  (VI). 

Sigala  Ng.  a.  835. 

Sigela  »I.  B.  a.  1040  (XXXI). 

gigoleiius.  7.  Pd.  a.  615  (n.230);  Mab.  a.  693. 

Nhd.  Siglen. 

0.  n.  Sigilineswilarc 

ftiffllina,  rem.  8.  Mab.  a.  805. 

Sklina  pul.  Im.  8.  37,  173,  184. 

Kicloitin,  Tem.  8.  Pol.  Irm.  s.  I&'j. 

Seckiii.  8.  Laur.  sec  8  (n.  535). 

Niffina,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  <n.  3165);  St.  P. 

zwml.;  pol.  Irm.  a.  92. 
Siguua  St.  P. 

Sigena  M.  B.  a.  1050  (XXIX). 

ttigronn,  msc.  Burgundisch.  Gr.  VI,  132;  hieber? 

NifCtmi.  9.  St.  P. 

ftiffiwiinh.  9.  St.  P.;  für  Sigiunch? 

£l£iir.  8.  P.  XI.  231  f.  (chron.  Benediclobur.); 
St.  P.;  Mchb.  sec.  8  u.  9  (n.  211,  352  und 
sonst);  Dr.  n.  356;  M.  B.  a.  800  .  955  (VII). 

Sygur  P.  XI,  231  f.  (chron.  Benediclobur.). 

Kiffrlsma,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  101. 

Klglzo.  10.  Lc.  a.  1003  (n.  141);  necr.  Fuld. 
a.  1029. 

Sigezo  Lc.  a.  1019.  1021  (n.  153,  158)  elc. 

Segizo  Lc.  a.  962  (n.  105). 

Nhd.  Segilz,  Seitz,  Seiz. 

Sigeza,  fem.  11.  Lc.  a.  1054  (n.  190). 

Nifflinzo.  9.  St.  P.;  Sigunto  ebds.  vielleicht 

auch  Sigiuizo  zu  lesen?  oder  Sipunto?  vergl. 

Siponta. 
NiKipnia.  9.  St.  P. 
Niglbald.  7.  Abt  v.  Molk  sec  11. 
Sigihald  P.  II,  269  (gest.  episc.  Meli.);  VI.  552 

(Arnold,  de  S.  Emmer.);  Sehn.  a.  754;  Sl.  P. 
Sigipald  St.  P.  mehrmals;  M.  B.  a.  828,  837 

(VIII,  IX). 

Sigibold  P.  V.  396  (Flodoardi  ann.);  XI.  500 
raun.  Mellic);  St.  P.  zwml.;  Gud.  a.  975. 


Sigipold  St.  P.  zwml. 

Sigipoll  M.  B.  a.  927  (XIV). 

Sikibold  Gld.  II,  a.  108. 

Sighipald  St.  P. 

Sichibalt  Sl.  P. 

Sieobold  Pd.  a.  666  (n.  355). 

Sigebald  P.  II,  267  (gesl.  episc.  Meli.) ;  IX,  431 

(gest.  episc.  Gamerac);  Mab.  a.  798;  pol.  Inn. 

s.  231;  Laur.  mehrm.;  Lc.  a.  1043  (n.  179). 
Sigebalt  Laur.  sec  9  (n.  48). 
Sigebold  P.  V,  605  (Richen  bist.);  pol.  Irre.  s. 

72;  Laur.  n.  2498  (var.  Sigelold). 
Sicbald  P.  II,  276  (gest.  episc.  Fonlan);  pol. 

Irm.  s.  115,  231. 
Sicbold  pol.  Irm.  s.  75,  93  etc. 
Sibold  Wg.  tr.  C.  204,  253,  272,  485. 
Nhd.  Scybold,  Siebold,  Siepolt,  SeibolH. 
0.  n.  Sigiboltesdorf. 
gfcbalda,  fem.  8.  Pol.  Ina.  s.  44. 
Sicbolda  pol.  Irm.  s.  239. 
Secbalda  pol.  Irm.  s.  161. 
Klftibaud.  8.  Pd.  a.  708  (n.  230). 
Sigebaud  P.  IX.  236  (chron.  S.  Beniga.  Divio«.), 
ftiyfpera.  8.  St.  P. 
glgiplrln,  fem.  9.  St.  P. 
Siberin  (9)  P.  U,  389  (vit.  S.  Willehad})  hieher? 
Nlurlperallt.  5.  S.  I,  Frankenkg.,  Chlodwigs 

enkel,  sec.  6.  Ein  priester  sec  7.  S.  II,  söhn 

Theodorichs  v.  Burgund,  sec.  7.   S.  III,  soho 

des  Frank  enkgs.  Dagobert  sec  7. 
Sigiperaht  Scbn.  a.  803. 
Sigiperht  Sl.  P.  oft. 

Sigiprcht  St.  P.;  M.  B.  sec  9  u.  10  (VII,  VHI,  XI). 

Sigibert  P.  I.  292  (chron.  Moissiac),  327  (ann. 
Meli  );  II  öfters;  III,  5  (Gunlchr.  et  Childeb. 
pact);  V— VIII  Öfters;  X,  188  (gest.  Trever.). 
327  (Hugon.  chron.);  570  (chron.  S.  Hoberti 
Andag.),  639  (gest.  episc.  Tullcns.);  Ng.  a. 
794, 800, 802, 824;  Wg.  tr.  C.  96;  Laur.mebrm.: 
Greg.  Tur.  öfters;  gesu  regg.  Fraac. 

Sigibret  Gld.  II,  a,  127;  Ng.  a.  826. 

Sigipert  Ng.  a.  803,  811;  St  P. 

Sikibrehl  Gld.  II.  a,  108. 

Sikibrrt  Ng.  a.  786. 

Sikipret  Gld.  11.  a.  108. 

Siggybert  Pd.  a.  644  (n.  308).  • 

Sicbibert  Ng.  a.  797. 

Sigiberd  tr.  W.  a.  743  (a.  4). 
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Sigipret  Ng.  a.  808.  827;  GId.  U,  a,  108. 
Sigabraht  C.  M.  April. 

Sigobert  P.  1,  285,  287  (chron.  Moissiac);  II. 

308  (reg.  Merow.  geueal.);  VII,  23  (aoa.  Blati- 

diu.);  St.  P.;  Fredegar. 
Sigobard  A.  S.  April  I. 

Sigbert  P.  II  öfters;  III.  t5  (Ghloth.  U  cdict.); 

VI— IX  öflers;  X,  332  (Hugon.  chron).  545 

(gest.  abbat.  Gemblac);  pol.  Irin.».  7,  14  etc.; 

Ng.  a.  786,  805;  Laar,  öftere;  M.  B.  c.  a. 

1060  (XIII;. 
Sigebreih  Laar.  n.  728. 
Sigevert  pol.  Irm.  s.  93.  132. 
Sikebert  Xg.  a.  871. 
Sygcberclh  Pd.  a.  692  (n.  425). 
Sighcvcrl  Lp.  a.  867  (I,  834). 
Segobert  P.  II,  308  (reg.  Merow.  geneal.J. 
Segeberl  P.  II.  794  (Abbo  de  bell.  Paris.). 
Segevert  P.  II.  794  (Abbo  de  bell.  Paris.);  pol. 

Inn.  s.  65. 
Sigbert  pol.  R.  s.  43,  44. 
Sieben  pol.  R.  s.  20. 
Siebard  pol.  Irm.  s.  115. 
Sibrahl  GId.  11,  a,  108 
Sibrath  Kre*. 

Siberl  P.  V.  768  ,  773  (Thielmari  chron  );  IX. 
849  (ebron.  Hildesh.);  Wg.  ir.  C.  138.  183, 
282  .  303,  345;  C.  M.  Üct.;  Lc.  a.  1061  (n. 
197). 

Sieverl  pol.  Irm.  g.  122. 
Sicco  =  Sigiberl  P.  V,  767  (Thietmari  chron.). 
Gisilbert  verwechselt  mit  Sigibert  P.  V,  57  (Lam- 
berti ann.). 

Nbd.  Seegebarlh,  Sieben,  Siebrecht.  Sybert. 

0.  n.  Sigbcbrecthcshusun. 

Nigibirff»,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  730  (n.  16) 

Sigubrrga  Mab.  a.  805. 
Sigibirg  Selm.  a.  803. 
Sigipirch  St.  P. 

Sigibric  und  Sikibiricfa  GId.  II,  a,  127. 
Sigeberga  und  Sigheberga  Lp.  a.  840  (I,  C86) 

neben  Sighelberga. 
UlfCibmiid.  7.  P.  VIII,  149  (Bkkeh.  chron. 

univers.);  Paul.  diac.  VI,  22. 
Sigibrant  Ng.  a.  »03. 
Sigiprand  GId.  II,  a.  118. 
Sigiprant  AI.  B.  a.  828.  835,  837  (VIII,  IX). 
Sigebrand  pol.  Irm.  s.  72.  85  etc.;  d.  Cb.  1,668. 


SIG  H)tH> 

Sicheprand  Lp.  a.  871  (I,  855). 

Sicbrand  pol.  Irm.  s.  253. 

Segebrand  Lgd.  a.  918  (II,  n.  42). 

Segeprand  Lp.  a.  842  (1,  698). 

Nhd.  Seebrandl,  Siebrand,  Siebraudl 

Sifflbodo.  8.  B.  v.  Narbonne  sec.  9. 

Sigibodo  G.  a.  956  (n.  14). 

Sigibod  P.  II.  4U7  (vil.  S.  Liudger!) ;  Gud.a.959. 

Sigibot  Sl.  P. 

Sigiboto  St  P.  zwml. 

Sigobodo  G.  sec.  11  (n.  35),  a.  1030  (n.  44); 

II.  a.  1036  (n.  230). 
Sigebodo  P.  V,  70  (ann.  Weissemb.);  IX.  850 

(chron.  Hildesh.);  Laur.  sec.  10  (n.  532);  Lc. 

a.  1051  (n.  186),  c  a.  1070  (n.  221). 
Sigeboto  P.  VII,  392  (Bernold.  chron.);  necr 

Aug.;  M.  B.  c.  a.  1078  fXXXI). 
Sigebot  necr.  Aug. 
Sigebote  GId.  II.  a.  108 
Sikeboto  necr.  Aug. 
Sigbod  pol.  R.  s.  43. 
Segebodo  Lc  a.  1015  (n.  147). 
Segebod  Lgd.  a.  878  (II.  n.  1). 
Sibbodo  Lc  a.  1094  (n.  250). 
Sibodo  Wg.  ir.  C  130,  430. 
Siboto  M.  B.  c.  fl.  1080  (VI). 
Sygebodo  H.  a.  1052  (n.  251). 
Dafür  auch  Sibicho  P.  V.  102  (Lamberti  ann.). 
Nhd.  Sebode.  Seibolh,  Seyboth,  Siebotb. 
Kibod»,  fem.?  9.  Wg.  tr.  C.  62. 
Kigiburff,  fem.  8.  Ms.  a.  976  (n.  16). 
Sigiburch  P.  II,  415  (vit  S.  Liudgeri);  M.  B.  a. 

806  (VIII);  II.  a.  926  (n.  146). 
Sigibruch,  Sigiprug,  Sigiburc  GId.  II,  a,  127. 
Sigipurc  Mchb.  sec.  9  (n.  437);  Sl  P.  drml. 
Sigiphurc  (so)  St.  P 
Sikiburg  GId.  II,  a,  127. 
Sigeburgis  pol.  Inn.  s.  72,  85  etc. 
Sigeburg  Laur.  sec.  9  (n.  33);  Gud.  a.  881. 
Sigeburgs  (so)  pol.  Irm.  s.  13. 
Sigeburc  Laur.  sec.  8  (n.  3080) 
Sigbnrgis  pol.  R.  s.  76. 
Siburg  Wg.  tr.  C.  412,  422.  483. 
Siburgb  Wg.  tr.  C.  422. 
Syburg  Wg.  tr.  G.  388. 
Syburcb  Wg.  tr.  G.  473. 
Sigiburgane  'geuit.)  tr.  W.  a.  812  (n.  238). 

69 
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Nlgltae.  9.  Dr.  a.  812  (n.  269);  hei  Scbn. 

fchll  der  d. 
Sidag  Wg.  tr.  C.  4M,  428. 
Sidac  Wg.  tr.  C.  338.  347,  365,  482. 
Sidaec  P.  V,  99  (ann.  Hildesh.). 
0.  n.  Sidageshasen. 
Migldrnd,  Ten.  8  Gld.  II.  a,  127. 
Sigitrudis  Ng.  a.  744;  Lc.  sec.  8  (n.  861). 
Sigithrud  Lc.  a.  927  (u.  87). 
Sigedrudis  pol.  Irin.  s.  82,  85  etc.;  pol.  H.  s.  4. 
Sigedruda  Lp.  a.  870  (I,  839  IT.). 
Sigedrut  Laur.  sec.  8  (o.  2866). 
Sit-formi.  8.  Pol.  Irin.  8.  122. 
Sief«™,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  122. 
Ni*Mn.  9.  Mcbb.  sec.  9  (d.  557). 
Mifflflat,  fem.  9.  Sehn.  a.  845:  Sl.  P. 
ftlffilrem.  8.  Mcbb.  sec.  8  (n.  114);  AI.  K. 

a.  802  (IX,  20). 
ftiSifreh.  Gld.  II.  a,  108. 

l'rid.  7.  Sec.  10:  graf  in  Sachsen.  See.  1 1 : 

palriarch  v.  Aquileja:  erzb.  v.  Mainz:  b.  v. 

Aosta;  b.  v.  Münster;  b.  v.  Reggio;  ep.  Pia- 

cculin. 
Sigifrilh  C  AI.  Dec. 

Sigifrid  P.  I  öfters;  II.  314  (i\om.  Caroling.  ge- 
neal.)  ;  IV,  38  (Chuonr.  II  conslit.),  44  (Heinr.  IV 
constit.);  V,  VII.  VIII  öfters,  IX,  848  (chron. 
Hildesh  ).  X,  578  (chron.  S.  Huberli  Andag); 
Ng.  a.  705,  797,  802,  818,  810,  826;  >Vg.  tr. 
C.  118.  137;  St.  P.  «Hers;  Laur.  mehr«. 

Sigifrcd  P.  VII  öfters;  .M.  B.  a.  860  (XXXI). 

Sigiurid  Gld.  II,  a,  108. 

Sigifrit  Dr.  a.  777  (Scbn.  ebds.  Rigifril);  Sl.  P. 

Sikiftid  Ng.  a.  807. 

Sikifrit  Ng.  a.  784. 

Sighild  Ng.  a.  819. 

Sigofrid  Mab.  a.  690,  693. 

Sigofred  P.  V,  167  (ann.S.  German.);  Gucr.a.729. 

Sygofrid  Pd.  a.  692  (n.  424.  Mab.  ebds.). 

Sicufrcd  Pd.  a.  739  (n.  550);  Mab.  a.  805. 

Sigafrid  P.  IX,  317  (Ad.  Brem). 

SigeCrid  1».  II,  V— VIII  öfters;  Laur.  mtliriii.; 
Gud.  a.  963,  1063,  1064.  1067,  1069. 

Sigefred  P.  V  öfters;  IX,  62  (Rodulf.  hisl.);  pol. 
Inn.  s.  11;  Lp.  a.  901  etc.  dl.  II  elf  ). 

SygeMd  G.  a.  1093  (n.  72). 

Segefred  conc.  Kaveunal.  a.  1014. 

Sigfrid  Ng.  a.  805. 
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Sigfril  M.  B.  a.  1045  (XI). 

Sicfrid  pol.  Irm.  s.  &>;  pol.  R.  s.  100. 

Sicfred  pol.  Irm.  s.  34.  230;  Mab.  a.  803. 

Sygfrid  II.  a.  064  (n.  180). 

Sigfri  (so)  P.  V.  3  (ann.  Corbej.). 

Sifrilh  C.  M.  Mai. 

Sifrid  P.  VI,  774  (Thangmar.  vit.  Bernward.). 

VIII,  677  ,  721  (annalisla  Saxo);  IX  öfters: 

Wg.  tr.  C.  65  ,  77;  M.  B.  a.  1031  (XXII). 

Gud.  a.  1063,  1064,  1074,  1090. 
Secofred  Lgd.  a.  820  (I.  n.  36). 
Sieffred  Lc.  a.  802  (n.  23). 
Vitus  qui  et  Sigefredus  Lp.  a.  1039  (II.  599). 
Alto.  Sigurär  ist  eine  enlslellung  des  namens; 

vgl.  Grimm  bei  Haupt  1,  4.   Ags.  Sigeferd. 

Nhd.  Seifried.  Seyfrid.  Siegfried. 
0.  n.  Sigcfridismor,  Sigefridesrode. 
Slffifrlda,  fem.  6.  R.  a.  821  (n.  21). 
Siegfrida  in  einer  cbartula  dainnalae  litis  bei 

Sp.  u.  M.  (n.  131)  mit  var.  Siccifrida,  Secci- 

frida,  Sicchifrida  und  Sisifrida  (so). 
Sigrida  pol.  Irm.  s.  17  hieher? 
Kiffif'olc.  8.  Neben  Sigifloc  Mchb.  n.  427.  663 
Sigifolch  Akhb.  sec.  9  (u.  366). 
Sigivolch  Mcbb.  sec.  0  (n.  356). 
Sigifolt  Mchb.  sec.  9  (u.  485)  neben  Sigifolc. 
Sigefnlc  I^iur.  sec.  8  (n.  2535). 
Sigevolch  M.  B.  a.  778  (VIU). 
Vgl.  auch  Siguwalh. 
NisifiiiiM.  9.  Alchb.  sec.  0  mehrm.  (x  b.  ■. 

402,  559). 
Sigifaus  (so)  Mchb.  sec.  9  (n.  589). 
Niftgar  s.  Sichar. 

Hegeste*.  1.  Tac.  ann.  Cberuskerfürat 
Grimm,  gesrh.  d.  dtstb.  spr.  526  nimmt  an,  dass 
der  n.  hieher  gehöre,  indem  er  ihn  als  aus  Sigigast 
entstanden  ansieht.    Vgl.  Sigoet  Gr.  VI,  132. 

McliflHd.  0.  Pol.  R.  s.  44.  102. 

Sigaud  Alab.  a.  910. 

Sigot  Wg.  tr.  C.  247  hieher  =  Sigigaud? 
Siegern.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  1284). 
ftlSlheld,  fem.  Gld.  II,  a,  128. 
Slfflliard.  8.  See.  9:  abt  y.  Kremsmbiisirr 

Sec.  11:  patriareb  v.  Aquitanien. 
Sigihard  P.  I.  374  (Ruod.  Puld.  ann.);  II.  071 

(Nilhardi  bist.);  V,  VIJI  öfters:  Lr.  a.  »I» 

<n.  37).  St  P  öfters. 
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Sigihari  Nfr  a.  797.  802,  808.  819.  824;  St.  P. 

öfters;  M.  B.  c.  a.  1050  (VI). 
Sigiard  Ng.  a.  786. 
Sikihart  Gld.  II,  a,  108. 
Sigabart  Sl.  P.  zwml.;  Mcbb.  sec.  9  (n.  204) 
Sikaharl  Ng.  a.  817. 
Sigohard  A.  S.  Febr.  II. 
Sigebard  P.  1,  385  (aorf.  Faid.);  III,  469  (Hlud. 

Genn.  capil.);  V  öfters;  VI,  230  (mirac.  S. 

Maximin.);  VII,  VIII  öfters;  IX.  247  (Gnnde- 

char.  üb.  pontif.  Eicbsiel.);  Laur.  mebrm. 
Sigehart  P.  VII,  55t  (Marian.  Scot.  cbron.); 

Laar,  mebrm.;  M.  B.  c  a.  1050  (VI). 
Sighari  M.  B.  tec.  9.  10,  II  (III.  IV.  VI,  VIII,  IX). 
Sichard  P.  V  orters;  IX,  578,  596  f.,  608  (chron. 

non.  Gasin.);  pol.  Inn.  s.  7,  23  etc.;  Lp.  a. 

913  (II,  87). 
Svghard  P.  XI,  552  (auctar.  Cremifanease). 
Seckibart  Laar.  sec.  8  (n.  2943,  2968). 
Sechard  P.  IX,  425  (gest.  episc.  Camerac). 
Sigard  P.X,  355,  502  (Hugou.  cbron.);  Wg.  tr. 

C.  115. 

Sicard  P.  V  Öfters;  pol.  Inn.  s.  280;  Mab.  a.  812. 

Siccarl  Gld.  II,  a,  108. 

Segard  P.  X,  583  (chron.  S.  Hnberti  Andag.). 

Segart  P.  II,  322  (Adon.  chron.). 

Sycard  P.  V  öfters. 

Sihard  H.  a.  1096  (n.  297). 

Siberd  (so)  Wg.  tr.  C.  40. 

Siiard  (so)  neben  Sigihard  Lc  a.  819  (n.  37). 

Nhd.  Seegert,  Seichen,  SicliarL  Sichert,  Sickert, 

Siegert,  Sieghardt,  Sibert. 
0.  n.  Sigeharteschiriha,  Sigeharteswilare. 
Kicliar.  6.  P.  1U.  219  (Hlud.  I  capil.);  pol. 

Inn.  s.  15,  42  etc.:  Ng.  a.  754;  Greg.  Tur. 

VI.  47;  IX,  19;  gest.  Dagobert!  I;  Predegar. 
Sighihar  und  Sigbiher  Ng.  a.  775. 
Sigeheri  Sl.  P. 
Sicher  pol.  R.  s.  55. 
Sicchar  St.  P. 

Sigycbar  tr.  W.  a.  712  (n.  186  u.  Pd.  nacblr. 

n.  22). 
Sieger  Ng.  a.  822.  826. 
Sikger  Gld.  II.  a,  108. 
Sigger  Ng.  a.  869;  necr.  Aag. 
Sicker  Ng.  a.  762,  822,  889;  K.  a.  798  (o.51). 
Sikkcr  Ng.  a.  790;  M.  B.  sec.  11  (XIII). 
Sikar  Ng.  a.  806. 


Sigeri  P.  III,  469  (Hlud.  Genn.  capil.). 
Sieri  P.  III.  90  (Kar.  M.  capit). 
Sieber  P.  II.  228  (ann.  Xant);  VIII,  393  (Sige- 
bert.  auctar.  Aquicin.):  IX,  499  (gest.  episc. 
Camerar.);  pol.  R.  s.  13. 
Siger  P.  II.  189  f.  (ann.  Gand.),  218  (urk.  v.834). 
MI  öfters:  Vlll.  442  (Sigeb.  auctar.  llasnon.)- 
IX.  504  (gest.  episr.  Camerac),  540  (ebrou. 
S.  Andreae);  XI.  413  (chron.  Affigem.);  Wg. 
tr.  C.  246,  278.  384;  Frek. 
Sier  Wg.  tr.  C.  226. 
Pott  p.  n.  s.  263  mochte  auch  den  von  Chlodwig 
besiegten  Syagrius  hieher  ziehn. 

Bei  allen  hier  erwähntet!  formen  ist  es  unmöglich 
genau  zn  scheiden,  welche  mit  den  stamme  GAR  und 
und  welche  mit  HAR1  zusammengesetzt  sind,  da  der 
anfangende  guttural  des  zweiten  tbeiU  sich  beim 
zusammensloss  mit  dem  endgullural  des  ersten  theils 
nicht  unversehrt  erhall 

Alln.  Siggeir  und  Sigar.  Ags.  Sigehere.  Nhd. 

Seyer,  Sicher,  Sieger. 
0.  n.  Sickereshova,  Sickereshusun. 
gichari»,  fem.  8.  Pol.  Im.  s.  197. 
ttlchad.  8.  Mab.  a.  833. 
Sechad  pol.  Inn.  s.  59. 
Sicbaus  pol.  Irm.  s.  40.  55  etc. 
Sechaus  pol.  Im.  s.  152. 
Niffilieliii.  7.  B.  v.  Florenz  sec.  10. 
Sigibalm  Gld.  II.  a.  108. 
Sighichelm  Pd.  a.  615  (n.  230);  M.  a.  653  <n. 

64;  Mab.  ebds.);  conv.  Clipiac.  a.  659. 
Sigehelm  Laur.  mebrm. 
Sicbelm  pol.  Irin.  s.  9,  28  elc. 
Sigclm  Laur.  sec.  8  (n.  1546). 
ftljtiliililit,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  53). 
Sigihill  Dr.  a.  770;  Laur.  sec.  9  (u.  216). 
Sichihilt  St.  P. 
Sigoildis  pol.  Im.  s.  44. 
Sigovildis  pol.  Im.  s.  143. 
Sigbildis  pol.  R.  a.  55,  74. 
Sichildis  P.  XI.  397  (bist.  regg.  Franc,  monasl. 
S.  Dionys.);  gest.  Dagobert  I;  pol.  Im.  s.  9, 
13  etc. 
Sichilda  Fredegar. 
Sigild  Laur.  sec.  8  (n.  1113). 
0.  n.  Sehilturode. 

Nlffiholi  zu  schliessen  aus  o.  n.  Sigihohes- 
pruaaen.  Sigihosleliu. 
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Sigibah  Mchb.  «ec.  9  (n.  460)  wol  für  Stgiboh. 

£lfflhr*m.  7.  Mchb.  «ec.  9  (n.  523). 

Sigerannus  pol.  K.  «.  19. 

Sigramnus  P.  II,  267  (Pauli  gcst  ep.  Meli.). 

Siramnus  pol.  R.  «.  20. 

Sigiram  Ng.  a.  807;  St.  P. 

Sikiram  u.  Signram  GId.  II,  a,  108. 

Sigeram  Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  324.  733). 

Sirannus  Pd.  a.  642  (n.  300). 

Sigiroh.  9.  Ng.  a.  807;  K.  a.  809  (n.  64); 

necr.  Aug. 
Sigaroh  Ng.  a.  805. 

Nlsirod.  9.  St.  P.;  R.  a.  843  (n.  36). 

Sigarod  St.  P. 

Sigaruod  St.  P. 

Sirolh  R.  a.  833  (n.  29). 

MiftilRi'h.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1417,  2006). 

Sigelaus  Laur.  c.  a.  1090  (■.  119). 

Sigilaus  neben  Sigilauus  Gld.  II,  a.  118. 

Kiffilelli.  7.  Sehn.  a.  798,  801;  Ng.  a.  857. 

Sigileich  Laur.  «ec.  9  (n.  1728). 

Sigileig  Laur.  ser.  8  (».  1447):  Ng.  a.  854. 

Sigelech  Laur.  sec.  8  (n.  1283). 

Sigelecus  Pd.  a.  615  (n.  230);  seiu  bruder  heisst 

Berlhelaicus. 
Sikeleihc  GM.  II,  a.  108. 
Sichilheih  Ng.  a.  797. 
Silec  Wg.  tr.  C.  481 ;  Lt  a.  855  (u.  65). 
»ileir.  9.  Wg.  tr.  (!.  476. 
Sllef  Wg.  tr.  CJ.  448,  485;  Lc.  a.  855  (n.  (iä). 
SiKiluiit.  8.  Mchb.  »ec.  9  (n.  473). 
Siclaud  Pd.  a.  711  (n.479);  pol.  Im.«.  119,  134. 
Xhd.  Siegland. 

Ntclaiuln,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  139. 
Nlgclt»re,  wil  uuhest..  necr.  Aug.  IV.  Id.  Maj.; 

elwa  nur  für  Sigehere? 
*i«ilouc.  Gr.  II.  155. 
NlffilfiMl,  fem.  8.  Gld.  II.  a.  128. 
Sikilitida  Gr.  II,  241. 
Sigelint  Laur.  sec.  8  (n.  2902). 
Sikclenda  P.  V,  496  (clirou.  Salem.). 
Segheliud  Laur.  «ec.  8  (n.  Uli). 
Siglind  Laur.  sec.  8  (n.  488). 
Siftiloh.  10.  St.P.;  Dr.  a.  906  (u.  651;  Sehn. 

cbd*.  Sigilol). 
NlffiniMii.  8.  Ng.  a.  816,  818:  Sehn.  a.  823, 

830  (vgl.  Siginand). 
Sighiraau  K.  a.  782  (n.  25;  Ng.  ebd«.). 
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Simau  Prek. 

Nhd.  Seegmann,  Siegmann.  Sieaan,  Siemaiui. 
0.  n.  Simaunesstetin. 
Sictttniidii*.  9.  Pol.  R.  s.  44. 
ftifltfutftr.  1.  Sec.  I:  Cheruskerfürst.  Armins 

bruder;  Segests  bruder.    Sec.  11:  mönch  zu 

Benedictbeuern. 
Sigimar  P.  III,  90  (Kar.  M.  capil);  Ng.  a.  779; 

necr.  Aug.;  Sl.  P.  öfter«;  M.  B.  a.  1033  (VII). 
ZtyififjQO,;  Strabo. 
Sicumar  Mab.  a.  805. 
Sigamar  St.  P. 

Sigemar  Laur.  sec.  8  (n.  3480);  pol.  Irm.s.  116: 
M.  B.  sec.  11  (VII.  X);  G.  sec.  II  (n.  49): 
H.  a.  1048  (n.  245). 

Scgimer  Tac.  ann. 

Segemar  pol.  irm.  s.  265. 

Sygymar  P.  XI,  220  (ebron.  Bencdictobur.). 

Sygemar  II.  a.  1052  (n.  251). 

Sicmar  pol.  Irm.  «.  136. 

Simer  Wg.  ir.  C.  305.  310  wol  hieher. 

Sigismeres  s.  unten. 

Nhd.  Seyiner. 

0.  n.  Sigmareshusir,  Sigemaresweret. 
Mlgimol,  fem.  8.  Mchb.  sec.  8  (u.  122);  Sl.  P 
Sigimuol  Sl.  P.  zwml. 

Sigimout  M.  B.  a.  828,  c.  a.  1000  (VI.  VIII); 

necr.  Fuld.  a.  924. 
Simod  P.  II,  386  (vil.  S.  Willehad!). 
Syraod  Wg.  ir.  C.  186. 

£ifr!m«iud. 5.  Sec 5:  Burgundenfürst.  Sec.  10: 

b.  >.  Ilalbersladt. 
Sigimund  P.  I,  190  (Einh  ann);  III.  561  (Ar- 
nulf, capil.);  V,  736,  74t  (Thielmari  chron.); 

Greg.  Tur.  III.  5;  Ng.  a.  786  ,  788  ,  806; 

Laur.  roehrm. 
Sigimunl  Sehn.  a.  765;  Dr.  a.  796  (Sehn.  ebds. 

Sigismuut);  St.  P. 
Sigiinoiil  (so;  Sehn.  a.  758  (Dr.  ebds.  Sigimunl). 
Sighimund  K.  a.  764  (n.  9):  Ng.  a.  778. 
Sigemuud  P.  I.  525  (aun.  Vedasl.);  II,  204  (ann. 

Vedast.);  V,  35  not.  (Lamberti  ann.);  pol.  Irm. 

«.  96,  134;  Laur.  mehrm. 
Sigemunl  Laur.  mehrm. 
Segemund  P.  II,  768  (Abbo  de  bell.  Paris.). 
Sikemunt  Ng.  a.  806. 
Sigismund,  Sygismund  s.  unten. 
Simund  P.  IX.  302  (Ad.  Brem.). 
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Alm.  Sigmundr.    Nhd.  Siegemuad,  Siegmuud. 

Siemund,  Simunri. 
Mi ^iii and.  8.  Bp.  Conslant  sec.  9. 
Siginaud  Laur.  »ec  8  (n.  764):  St.  P.;  Sehn. 

a.  800;  Dr.  a.  830  (o.  480;  Sehn,  ebds.  Sigi- 

man>;  H.  a.  895  (n.  125),  916  (u.  142). 
Sigenand  P.  III,  534  (Kar.  II  capit.). 
Seginand  conc.  Suession.  a.  866. 
Segenand  pol.  Inn.  8.  122,  134. 
Miftiiiltl,  fem.  9.  Dr.  a.  801  (n.  169). 
Sigini  M.  B.  a.  892  (XXXI);  Mchb.  kc  10 

(n.  1011). 
Sif;iri  Sl.  P.  viell.  Sigini  zu  lesen? 
Siginihu,  Siciniu,  Sigeni.  Siginu  Gld.  II,  a,  128. 
Alto.  Signy. 

ülgenat.  Gr.  II,  1039. 
Nljtirari.  8.  Sl.  P. 

Sigirat  St.  P. 

Sigiralh  Gld.  II,  a,  108. 

Sigerat  Laar,  mehrm. 

Sigrad  Laur.  sec.  8  (n.  1944);  pol.  Irm.  s.  10, 132. 
Blgrrada,  fem.  8.  Pol.  s.  81.  143. 
Sicrada  pol.  Irm.  t.  198. 
Segradana  Mab.  a.  766. 
NifTirait.  9.  Sl.  P. 
Sigireil  Sl.  P. 

Kijrranda,  fem.  7.  D.  Ch.  1.  674. 
fclffireht.  9.  St.  P. 

Mi  Karich.  5.  Sec.  5:  Golhenkg.  Sec.  6: 
söhn  des  BurguudeufUrsten  Sigmund. 

Sigarich  Ng.  a.  791. 

Sigurih  K.  a.  791  (n.  39). 

Sigiric  P.  II,  218  (urk.  v.  834). 

Sigirib  necr.  Aug.;  St.  P.  zwml. 

Sigirich  Greg.  Tur.  Hl,  5;  Ng.  a.  793;  pol.  Irm. 
s.  132;  Mab.  a.  805. 

Sighirich  Fredegar. 

Sigericns  P.  VIII,  306  (Sigebert  chron.) ;  Isidor.; 

E.  s.  II,  177;  VI.  489;  Laur.  mehrm. 
Segericus  P.  I,  283  (chron.  Moiwiac);  VIII,  125 

(Ekkeh.  chron.  univera.);  Marli  chron. 
Segrigas  Mab.  a.  766. 
Sikirihc  K.  a.  786  (n.  31). 
Sigryhc  Ng.  a.  786. 
Siric  C  M.  Aug. 
Sirik  Frek. 
Syric  Wg.  tr.  C.  445. 
Nhd.  Seyrig,  Seerig. 


Nlffrid»,  Teni.  8.  Pol.  Ina.  s.  17.   Oder  Tür 

Sigfrid»? 
Attn.  Sigrßr  (fem.), 
ftlglrun,  fem.  Gr.  II.  523. 
Ahn.  Sigrün. 

*lfClt»ta».  9.  Necr.  Fuld.  a.  866. 

NlfflNtcin.  9.  Sehn.  a.  887. 

Nigldco.  8.  M.  B.  a.  828  (VIII);  St.  P.  zwml. 

Sjgidio  decret.  Tassil. 

Sikideo  Mchb.  a.  805. 

Sigadeo  Mchb.  sec.  9  (n.  481). 

Sigedeus  pol.  Irm.  s.  79. 

Siigudim.  ein  bei  Äugst  gefundener  aller  löpfer- 
slcmpel  (Sl.  n.  539),  ist  vielleicht  hicher  zu 
beziebn  uud  elwa  Sigudius  zu  lesen. 

Alln.  Sigtvr. 

Blffldeffiin.  9.  Sehn.  a.  801  (Dr.  ebds.  Sigi- 

degan). 
Kiftiwat.  9.  Sl.  P. 

Siwalo  St.  P. 

ttigivald.  6.  P.  X.  328  (Hugoo.  chron.). 

Sigiuald  Greg.  Tur.  HI,  13  etc. 

Signoald  P.  H.  652  (Xilbardi  bist.). 

Sicawoh  K.  a.  813  (n.  70;  Ng.  ebds.). 

Siguald  Paul.  diac.  VI,  45. 

Sigoald  Ng.  a.  788;  Venant.  Fortun.;  Fredegar. 

Siguald  und  Sicuald  Mab.  a.  805. 

Segoald  pol.  Irm.  s.  160. 

Sigold  R.  a.  821  (n.  21). 

Sigolt  Ng.  a.  805. 

Sivald  pol.  Irm.  s.  109. 

Alto.  Sigvaldi.   Nhd.  Siegwald. 

*yu  an.  9.  Wg.  tr.  C.  266. 

Mlftiwar.  8.  Mchb.  sec.  9  (n.  590;. 

Sigowar  tr.  W.  a.  788  (n.  102). 

Kigoara,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  90. 

Siwara  pol.  Irm.  a.  122. 

ftlffiwart.  6.  P.  VII,  557  (Marian.Scot.  chron.). 

St.  P.  dreiul. 
Sigiwort  (so)  M.  B.  c.  a.  1030  (VI). 
Sigeward  P.  V.  103  (ann.  Hiidesb.),  117  not. 

(catal.  abbat.  Fuld.). 
Sigewart  P.  V,  102  (Lamberti  ann.):  VII.  153 

(Lamberti  ann.). 
Sigevert  pol.  Irm.  s.  90. 
Siguard  P.  IX,  383  (Ad.  Brem  ). 
Segoard  pol.  Irm.  s.  40. 
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Siward  P.  IX,  848  (chroii.  Hildesh ).  Wg.  tr.  C 

231,  238;  Lp.  sec.  11  «Hers. 
Syward  Wg.  tr.  C.  91. 
Vgl.  zu  den  letzten  formen  auch  Sifarrf. 
Nhd.  Sigwart,  Sigwarth. 
Nlwerc.  11.  Ms.  a.  1090  (n.  39). 
Nifftvt  ib.  9.  Sl.  P.  zwml. 
Sigiwic.  Sigiwich,  Sigiwig  Gld.  II,  a.  108. 
Sigpwich  Gld.  II,  a,  127. 
ftigl«%in.  8.  See.  10:  b.  v.  Sens;  b.  v.  Bour- 

deaux. 

Sigiwin  P.  I,  203  (Einb.  ann.).  IV,  55  (Heinr. 

IV  con«litnt.);  Lanr.  sec.  8  (n.  417). 
Sigewin  P.  II,  245  f.  (ann.  Wirzib.);  V,  105  f. 

<ann.  Hildesb.);  VIII  öfters;  IX.  850  (chron. 

Hildesh.);  Laur.  inehrm. 
Sigwin  P.  I,  100  (ann.  Brunwil.);  II,  608  (vit. 

Hlud.  imp.);  VII,  315  (Berthold,  ann.);  Laur. 

sec.  9  (n.  363). 
Siguin  P.  II,  620  (vil.  Hlud.  imp.)-,  V,  VI,  VIII 

oft;  X,  443  (Hug.  chron.);  pol.  Irm.  8.  96,  115. 
Sigoin  P.  II,  253  (ebron.  Aqnitan.);  Laur.  sec. 

8  (n.  232);  pol.  Irm.  s.  7,  15  etc.;  Guernrd 

a.  928. 

Segewin  Lr.  a.  1081  (n.  231). 
Seguin  P.  XI  öfters. 
Secoin  X<r.  a.  968. 
Siwin  St.  P. 

Sygnin  (so)  Mab.  a.  694  viell.  hieher? 
Nlid.  Seguin. 
Sigtwiz.  9.  St.  P. 

Nlfriwoir.  6.  Sec.  10:  Sigolf.  b.  v.  Piacenza; 

Seulf  b.  v.  Rheims. 
Sigiwolf  Mchb.  sec.  9  (n.  399);  St.  P. 
Sigulf  P.  V,  344  (Liudpr.  bist.  Ott.);  Mab.  a. 

688;  gest.  regg.  Franc;  Greg.  Tor.  VIII,  18; 

Fredegar.;  Laur.  sec.  9  (n.  176);  Sm.  var. 

Sicuir. 

Sigiholf  Laur.  sec.  8  (n.  1068);  tr.  W.  a.  788 
(n.  128). 

Sigolf  P.  I,  628  (contin.  Regln.);  IV,  27  (Ott.  M. 

constil.);  Laur.  mehrm. 
Sigalf  (so)  P.  VIII,  619  (annalista  Saxo). 
Siculf  P.  VIII,  560  (annalisto  Saxo). 
Seculf  tr.  W.  a.  742  (n.  2  n.  Pd.  nchlr.  n.  73). 
Ags.  Sigevulf,  Sigolf.  Nbd.  Sielair? 
NiKliwnlh.  8.  Sl.  P. 
Sigiwalh  St.  P. 


SIG  MOU 

Sigiwalc  St.  P. 

Sigiwolch  Mchb.  sec.  8  (u.  204). 

Sigiwolh  M.  B.  a.  835  (IX). 

Sigiwolc  Mchb.  sec.  9  (n.  509). 
Vgl.  obeu  Sigifolc. 

MlgOVCN  bei  Livios  V,  34  wird  zwar  als 
n.  eines  Kelten  angegeben,  scheint  aber  eia 
deutscher  n.  gewesen  zu  sein,  wenn  auch  der- 
jenige, welcher  ihn  führte,  seiner  abslaramnng 
nach  immerhin  ein  Kelte  gewesen  sein  mag. 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  »lamm: 
I.  Mit  suffix  L: 

Nlclebftld.  8.  Pol.  Irm.  s.  65. 

Siclebold  pol:  irm.  s.  19,  141. 

Sigilpali  Mchb.  sec.  8  (n.  109). 

Siclevold  pol.  Irm.  s.  120. 

Kiclebolda,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  4,  11  etc. 

Sigisbert.  8.  H.  a.  1036  (a.  231). 

Siclehert  pol.  Irm.  a.  26,  65  etc. 

Slclebrrta,  fem.  8.  Pol.  Irm.  ».  69. 

Sicleverta  pol.  Irm.  s.  165,  183. 

M&lielberjCM,  fem.  8.  Lp.  a.  840  (I.  686). 

Sicleverga  pol.  Irm.  s.  85. 

giclednidfs,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  27. 

Sicleirudis  pol.  Irm.  s.  57. 

ftlgillrcd.  8.  P.  I,  478  (llincm.  a.  868). 

Siclefred  pol.  Irm.  s.  4. 

Sirhelfrid  P.  IX,  614  (chron.  mon.  Casin.). 

ttldefrida,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  52. 

Slchelfrayta,  fem.  9.  Urk.  v.  Capna. 

Sikelgaila  P.  IX  Oders  (chron.  mon.  Casio.). 

Sicelgaila  Mur.  1897,  1. 

Sichelgata  (so)  P.  XI,  262  etc.  (gest.  Roberli 
Wiscardi). 

Wahrscheinlich  ist  der  n.  Sichelgajta  nur  als  nor- 
mannisch  zu  betrachten. 

Nlclehard.  8.  Pol.  Irm.  s.  17.  45  etc. 
Sicleard  pol.  Irm.  s.  120. 
Siclard  pol.  Irm.  s.  139. 
Miclelmr.  8.  Pol.  Irm.  s.  241. 
Siclear  pol.  Inn.  s.  115. 
Nhd.  Sickler.  Siekler,  Sigler. 
giclebllfllti,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  7,  27  etc. 
Kiylerammis.  Gld.  II.  a,  118. 
Klcleramiin,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  27. 
Stkelman.  10.  P.  V.  552  (chron.  Salera.). 
Nlgloard.  9.  Conc.  Suession.  a.  853;  conc. 
Duziac.  a.  871;  pol.  R.  s.  57,  58. 
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MUltii».  8.  Pol.  Irm.  s.  115. 
Sicloin  Gld.  II.  a.  118. 
Nifflloir.  8.  Laar.  sec.  8  <a.  1676). 
Sicledulf  pol.  Irm.  s.  85,  241. 
IL  Mil  snffix  X: 
Nifcembolt.  8.  Pol.  Irm.  s.  1 16. 
ftlfflnbert.  8.  Pol.  Irm.  a.  135. 
Niffiiibergll,  fem.  8.  Pol.  Inn.  8.  135. 
Sigemberga  pol.  Irm.  s.  82. 
Segeinberga  pol.  Irm.  8.  11. 
Siemberga  pol.  Irm.  s.  122. 
Siffembiu-jri*,  Tem.  8.  Pol.  Irm.  s.  123. 
Slgemfi*cd.  P.  II  (wol  nur  altn.). 
glgenlldls,  Tem.  8.  Pol.  Irm.  s.  81,  122. 
Miffimilf.  9.  Fürst  zu  Salerno  sec.  9. 
Siginulf  P.  1,  440  (Prnd.  Trec.  anii.). 
Sigeuulf  P.  II.  671  (Xithardi  bist .);  A.  S.  Febr.  II. 
Siconoir  P.  V,  IX  ort 
Sikenolf  P.  V  oft 
Sichenolpb  A.  S  April.  I. 

III.  Mil  snffix  R,  wo<cu  man  die  ags.  composita  mil 
ligora  so  wie  das  sihora  xi'p<c  bei  Auguslin  ver- 
gleiche : 

NigHrbard.  10.  Lc.  a  902  (n.  82). 
NigurnaMr.  8.  Pd.a.  744  (u.  579;  Ng.ehds.). 

IV.  Mil  suffii  S,  im  auschlus*  an  das  jrotb.  sijris, 
io  häufigem  Wechsel  mil  deu  formen,  welche  das  s 
entbehren : 

Blffisbert.  6.  Pd.  ».  653  (n.32l);  Paol.  diac. 

II.  6,  10  elc. 
Sisberl  dir  Sigbert  K.  s.  VI,  388  (Job.  Biclar). 
NffirUfrld.  II.  Ilf.  a.  101 1  (II,  147). 
Mlgiftaneres}.  6.  Cassiod.  VIII.  2. 
Sigisraar  Schpr.  a.  829  (n.  90). 
*iftismund.  6.  P.  V,  52  (nnn.  Qoedlinb.); 

VI,  815  (mirac.  S.  Heinrich;  VII,  85  (Herim. 

Aug.  cbron.);  VIII  öfters;  X.  287.  318  etc. 

(Uugon.  cbron.)-.  XII,  17  (ann.  Klwang.). 
Sigismund  M.  B.  a.  819  (XXXI). 
Nhd.  Siegesmuud,  Sigesmuud,  Sigismund. 
Nlglsviilthtl».  4.  Burgund,  n. 
Sigisvullhus  im  leben  des  Ulfila. 
Siffisviilt  Auguslin.;  Prosp.  Aquilan. 
Sigisbuld  (pairicius)  conc.  Roman,  a.  433. 
Sigisvoid  (aebea  Sigevull)  fast,  consnlar 
Sigisvnltua  Cassiod.  ckrou. 
Segisvuld  fasl.  Idat 
Suuldus  (so)  bist.  miac.  14. 


Grimm  {fesch,  d.  dUcb.  »pr.  707  deutet  Sigisvuld 
durch  victoriae  gloria. 


SIL.  Zu  dieser  form  stimmen  manche  Wörter 
unserer  spräche;  vergl.  namentlich  Diefenbach  II, 
180  und  EtlmUller  666;  doch  mag  ich  mich  für 
jetzt  noch  nicht  entscheiden,  welche  bedentuog  die 
für  n.  passendste  sei. 

ftllliftrd.  9.  Wg.  tr.  C.  241. 

Nlliheri.  9.  St.  P 


Hi  mer  s.  SIG. 
*imm.  Gld.  II,  a,  108. 
s.  SIG. 


SL\.  Das  so  häufig  in  den  germanischen  spra- 
chen zar  Verstärkung  eines  begriAs  gebrauchte  sin. 
welches  wol  von  der  bedeulung  robur,  vis  ausgeht 
(s.  Grimm  gr.  2.  ausjr.  554),  darf  in  den  n.,  für 
die  es  ein  trefflich  brauchbares  element  abgiebt, 
nicht  fehlen.  Zuweilen  allerdings  mag  die  form 
sin  nur  durch  die  millelstule  sinn  aus  SIND  (s.  ds.) 
entsprossen  sein-,  in  andern  beispieleu  aber  ist  das 
sicher  nicht  der  fall.  Die  form  Sen-,  über  die  man 
zweifelhaft  sein  kann,  habe  ich  grosserer  Wahr- 
scheinlichkeit folgend  zu  SAN  gesetzt.  Auslauten- 
des SIN  vielleicht  in  Luuisinos  (8),  Luuisina  (9). 
Lupisina  (9);  vgl.  noch  Ermensina  unter  Irmcnsind. 

Nlni.  9.  Wg.  tr.  C.  119,  378, 414,  415,418, 464. 
466,  469,  470.  472,  475.  481. 

Syni  Wg.  tr.  C.  273.  384,  389,  406,  453. 

Mino.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  472,  2561). 

ftlnlgiu».  8.  Pol.  Irm.  s.  114.  Zu  golh  sioeigs" 

Nhd.  Sinnig? 

Bllterpui».  8.  Pd.  a.  726  (nchlr.  n.  86) 
glnbert  u.  dgl.  s.  SIND. 
Nlnedrtldlf»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  89. 
Miiwrd.  11.  Lgd.  a.  1044  (II.  189). 
Nlnellclio.  0.  Dr.a.838(n.äl3;  Sehn.  ebds. 

Sinlicbo);  bieher? 
Ninanot.  8.  Sehn.  a.  778 
Ninunr.  9.  A.  S.  Maj.  I 


s.  SIND. 


Digitized  by  Google 


11(13 


SIND 


SIND 


I  104 


SIND.  Im  allgemeinen  gebtireu  die  folgenden 
formen  zu  ahd.  sind  weg,  doch  mag  die  bedeutung 
meistens  mehr  zu  dem  von  sind  abgeleiteten  ahd. 
gisindi  comitatus,  salelliles  stimmen.  Die  formen 
mit  Sid-  und  -sid  nebme  ich  hier  gleich  mit  auf, 
da  sie  zum  grossen  theile  gewiss  hieher  gehören, 
wenn  auch  ein  besonderer  stamm  SIT  auf  einen 
theil  von  ihnen  ansprliche  machen  dürfte.  .Noch 
gefährlicher  ist  die  beruhrung  zwischen  SIND  und 
dem  unten  abzuhandelnden  SWIND,  so  dass  die 
Scheidung  nur  eine  annähernde  Wahrheit  haben 
kann,  denn  öfters  enden  sich  sogar  die  n.  der- 
selben person  das  eine  mal  auf  -swind,  das  andere 
auf  -sind.  Ich  bemerke  noch  eine  besonders 
im  pol.  K.  nicht  seltene  assimilirte  form 
Die  folgenden  113  n.  sind  meistens  femiuina. 


sind  auch  msc.  unier  ihnen  nicht  selten. 

Acsindus  8. 

Droctesenda  9. 

Herisinda  8. 

Agilsindis  8. 

Ebarsind  8. 

flelinsind  9. 

Alahsind. 

Eucrsinua  10. 

Helmsinda  10. 

Altsind. 

Erncsidis  8. 

Hesind  8. 

Altissinna  9. 

Ercansind  8. 

Hiliisinii  6. 

Albsind. 

Erchensinda  9. 

Cblodesinda  6. 

Alesinda  8. 

Erlesinna  9. 

Flotsinda  8. 

Ellensind. 

Eusendus  7. 

Ilolcirisind. 

Amalsida  8. 

Horasind. 

Ohramnhsindus  6. 

Amalsindus  8. 

Florisiuaa  9. 

Roisint. 

Amalsinna  9. 

Florensimtis  7. 

Cbrodosindns  0. 

Angilsindis  8. 

Framesindus  7. 

ChrodeHtita  6. 

Arcesiud  7. 

Framsindis  9. 

Hugisinda  9. 

Adosinda  8. 

Frawisinda  7. 

Holdasinda  8. 

AdaUind  7. 

Fredesindis  10. 

Yminsind. 

Audesind  8. 

Fruohansin- 

Erttiesidis  8. 

Audisenda  8. 

dana  8. 

Erraesiudis  8. 

Paldsind  8. 

Frotsindis  8. 

Irminsind  8* 

ßlatsinda  8. 

Folchsiud  9. 

Letsinna  9. 

Bandasind  7. 

Kehasinda  8. 

Lanlsindus  8. 

Perisind  11. 

Geilsindis  8. 

Lantsinda  8. 

Pcrciisind. 

Gersinda  8. 

Liubsiud  9. 

Pcrahsind  7. 

Gautsind  8. 

Liutsinda  b. 

Belissendis  11. 

Gisilsind. 

Linhlsiud. 

Bleutsint  8. 

Gumesind  9. 

Meginsind  9. 

Blitsind  9. 

Gundesindas  10. 

Merisiud. 

Bone8ind  9. 

Ht'ilsind. 

Marabsind  8. 

Ticrsint  10. 

Haimsinda  9. 

Maursinda  8. 

Thuomsind. 

Helesint. 

Milesindis  10. 

Trurtesind  9 

Herisinl  8. 

Munisind. 

Norlsindis  9.        Kimisiud.  Wendilsid. 
Udalsinda  7.        TeUioda  9.         Warsinda  8. 
Ratsinda  9.         Teutsiadus  7.      YYnssiud  8. 
Rakisind.  Tenlsindis  7.       \\. lrsi.nl  8. 

Ragncsind  8.       Thurisind  6.       Wjlrsiud  7. 
Ranosindus  7.      Walesinda  11.  Willasind. 
Ricosind  8.         Valbesinda  10.  Wolesind. 
Riialsendis  10.     Waltsinda  8.        Wolfsind  9. 

Mindi.  8.  Mchb.  sec.  9  (n.  555). 

»Hindus  pol.  Irm.  s.  219. 

Kind*.  1.  Sido  Marcomanne  (?)  sec.  1. 

Sindo  St.  P.  mehrtn. 

Sido  Tac.  aiin.  XII,  29,  30;  hist.  3.  5  u.  21: 

Laur.  sec.  8  (a.  3313);  Scbpf.  a.  754  (■.  26). 
Nhd.  Sint. 
ü.  ii.  Sindinbolin. 
Nenda,  fem.  8.  Guer.  a.  729. 
Slndlco.  8.  Tr.  W.  a.  730  (n.  266  nad  Pd. 

nchtr.  o.  51). 
Sindicbo  Mchb.  sec.  8  (n.  43);  tr.  W.  a.  730. 

739,  745,  808  elc  (n.  16,  17,  19,  143  etc  u 

Pd.  naebtr.  n.  52,  63);  Laur.  sec  8  (n.  198). 
Sindihho  Mchb.  sec.  8  (n.  154). 
Sindiho  Mchb.  sec  9  (n.  253). 
Mimlila,  msc.  6.  Goth.  urk.  v.  Neapel  (neben 

Sintbiia).  Ebds.  auch  d.  gen.  Sintbilauis.  Vgl. 

die  anm.  von  Massmann  zu  dieser  urk. 
Siudila  (msc.)  Lpd.  a.  875  (|,  n.  101). 
Sindilla  (rose)  Scver.  Sulpic. 
Siulila  (msc.)  Sm. 
Sindilo  Mchb.  sec  8  (n.  34). 
0.  n.  Sindalasdorf . .  Sindilindorf ,  Sindilbusir. 

Sindelstelta. 

füindlinl.  8.  Tr.  W.  a.  716  (n.  1%  und  Pd. 

nchtr.  n.  37);  St.  P.  zwml. 
Sindini  Gld.  II.  a,  108. 
Sindeni  Gld.  II,  a.  128. 
ftitidiuiff.  9.  Sehn.  a.  807. 
Nlnzo.  11.  Mchb.  sec.  11  (u.  1161);  M.B.ser. 

11  (IX). 

Sindrammus  qui  et  Sinzo  P.  XII,  145  (ebron. 

Gozec). 
Nhd.  Sinz. 
0.  n.  Sinzingun. 

Ncudcliad.  9.  Lgd.  a.  875  (1,  n.  101). 
Niiidcbald.  10.  Soha  des  kOnigs  Arnulf. 
Sendebold  P.  XI,  303  (geneal.  comit.  Flandr.). 
Sindebauld  P.  VI,  512  (Adson.  mirac  S.  Mansueli) 
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Sinbald  uebea  Zuenlibold ,  Zueatibolch,  Zundr- 

bold  mehr*.  I'.  VI. 
0.  n.  Sindpaldeshusir. 
Kind  perlst.  8.  B.  v.  Augsburg  sec.  8. 
Sindperht  Mchb.  sec.  8  (n.  97);  SL  P.  mehrm. 
Sindprahl  Dr.  a.  825  (u.  460;  Se  hn,  ebds.)  neben 

Sinperahl;  Schu.  a.  837. 
Sindbert  P.  I,  35  (ann.  Lauresb.),  47  (ann.  Alan.), 

163  (Einh.  ann.):  III,  91»  (Kar.  M.  capil.). 
Sindcperl  Mab.  a.  874. 
Sindperl  P.  Vi,  425  (iransl.  S.  Majrai). 
Sintpert  P.  I.  93  (ann.  S.  Emmer);  VI.  565 

(Arnold,  de  S.  Emaer.);  XI  Öfters;  M.  B.  a. 

955  (VII). 
Sendeberti  (rem.?)  Mab.  a.  805. 
Sisprehl  M.  B.  a.  778  (XIII);  decr.  Tassil. 
Sinperhl  St.  P. 

Siubert  P.  I,  162  (ann.  Lauriss.),  299  (ebron. 
.Moissiac);  XI,  2t5  (ebron.  Benedictobar.); 
M.  B.  a.  1050  (VII). 

Sinperahl  in  der  Uberschrifl  einer  uii.  aas  sec. 
9  bei  Dr.  (n.  234;  Sehn.  ebds.  Sinpraht).  Im 
verlauf  der  nrk.  selbst  schreibt  Dr.  Sindpe- 
rabt, Sehn.  Suvidperaht. 

Siobrel  necr.  Aog. 

Sinpreht  K.  a.  1043  (n.  225). 

Sintpert  P.  VI,  403  (Gerhard,  vit.  S.  Oüdalr.); 
M.  B.  c  a.  800  (VII,  XIII,  XIV);  Mab.  a.860; 
St.  P. 

Klndeherga,  fem.  7.  M.  n.  76  Sindebergane 

als  cas.  obl. 
Sindpnrc,  fem.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  504). 
ftindefred.  9.  P.  III,  253  (HM.  et  Illoth. 

capit.). 

Sendefred  und  Sendered  Mab.  a.  853. 
Miitfrcdn,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  163. 
fclduffaih.  9.  P.  III,  90  (Kar.  M.  capil  ). 
gllldacar.  8.  Sehn.  a.  814,  815. 
Sindaker  Sehn.  a.  813. 
Sindkaer  Sl.  P. 

Sindker  Mchb.  sec.  9  (n.  646). 
Sintker  Uur.  sec.  8  (b.  3199). 
Siduger  Wg.  tr.  C.  477. 
Sincger  Laur.  sec.  8  (n.  1864). 
Singar  Laur.  sec.  8  (n.  3069). 
Ü.  n.  Siuilkerisriod. 
Kimlffoz.  9.  Sehn.  a.  813. 
Sidhgot  I.e.  a.  855  (n.  65>. 


NindlfflN.  7.  Diacon.  Iriens.  sec.  7.  Conc. 

Tolet.  a.  653. 
glndard.  7.  P.  II,  274  (gest.  abbat.  Fonlau.). 
Kintlnrdl«,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  55. 
Klnthai*.  7.  Conc.  Egareiis.  n.  614;  tr.  W.  «. 

774  (n  53). 

Sinlar  Mchb.  sec.  9  <».  318,  358);  M.  B.  a. 
828  (Vill). 

An  mehreren  andern  stellen  liest  Mchb.  falschlich 
Sintar  als  besonderu  n.,  wHhrend  es  nur  erste  halfle 
eines  namens  ist;  s.  uuter  Sinlnruihzilo. 

Sinther  M.  B.  a.  817  (XXXI:  K.  ebds.  n.  78. 
unecht). 

0.  n.  Sitideringun.  Sintherisbusun. 
Nlddilmuii.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2583). 
gitidliilt,  fem.  8.  Sehn.  a.  796;  SL  P.;  Mchb. 

sec.  10  (n.  1000). 
Nindram.  8.  Abi  zu  Goseck  sec.  11. 
Siudram  Sl.  P. 

Sintram  P.II,  89  (Ekkeh.cas.S.Galli);  Ng.  a.895. 
Sinllranuiu  tr.  W.  a.  789  (n.  259). 
Simderam  (so)  Lp.  a.  714  (II,  819). 
Sideramnns  poL  R.  s.  16. 
Sindrammus  qui  et  Sinzo  P.  XII,  145  (thron. 

Gozec). 
Slitdrah.  9.  Sehn.  a.  817. 
Kldelladls,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  35.  37. 
Sedelindis  pol.  R.  s.  38. 
Slndleaz.  Gr.  IV,  1123;  wol  nur  ans  o.  a. 

Sindleozesauva  geschlossen. 
Hindmar.  9..  Mchb.  sec.  9  (n.  451);  St.  P. 
glndenand.  Gld.  II,  a,  118. 
Sindrah.  9.  Dr.  a.  863  (n.583;  Sehn.  ebds.). 
Sidrac  Gld.  U,  a,  118. 
Mndarat.  7.  B.  v.  Toledo  sec.  8. 
Sindarat  Gld.  II.  a,  108. 
Sinderat  K.  a.  861  (n.  133). 
Sindered  lest.  Erm.;  conc.  Tolet.  a.  721. 
Sendered  Lgd.  a.  852  (I,  n.  76)  für  -fred. 
Sendrad  St.  M.  a.  962. 
Netidrada,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  87. 
Minderich.  6.  Jörn.  60. 
Slndeo.  8.  Mchb.  sec.  8  u.  9  öfters  (z.  b. 

(n.  88,  113);  wol  =  Sind-deo. 
0.  n.  Sindeoeshusir. 
Mlndnstld.  6.  Herulerkg. 
Siuduald  P.  VIII,  317  (Sigeberl  ebron.) ;  P  

diar  II.  3;  Kuagrius. 
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Sindoald  P.  VIII.  141  (Bkkeh.  chron.  uuivers.). 
Sindoll  necr.  Aug.;  Xg.  a.  819. 
Zivioval  Agalb. 

Siudeualem  (acc;  der  Heruler)  Marii  chron. 

(d.  Gh.  I,  215). 
Sind  war.  8.  St.  P.  zwml. 
Nintwart.  1U.  Ng.  a.  921. 
Shidoln.  9.  Tr.  W.  c.  a.  860  (n.  181). 
Kliidiili*.  6.  P.  VIII.  318  (Sigebert.  chron.); 

IX,  408  (gest  episc.  Gamerac.) ;  X.  324  (Hug. 

rliron.);  conc.  Autisiod.  a.  518  o.  578;  conc. 

Remens.  a.  630;  pol.  lrm.  8.  62. 
Sindulph  P.  II,  288  (gest.  abbat.  Fontan.),  318 

(Adon.  chron.);  Pd.  a.  636  (n.  275). 
Siudolf  P.  II  öfters;  Laur.  sec.  8  (n.  356);  St 

P.;  Lc.  a.  836  (u.  49);  Mab.  a.  871. 
Sindulb  Sl.  P. 

Gentulf  (sec.  7)  fragm.  de  reb.  Dagobert.  I  (d. 

Gh.  I);  Mab.  a.  1079. 
0.  u.  Siudolvesdorf. 
Zu  diesem  stamm  vielleicht  auch: 
Niiithuet».  ü.J^o.'v  Procop.  bell.  goth.  II. 

4; 


gliiedriadls,  Minelicuo,  Ninerpu»  s.  SIN. 

SING.   Zu  siugan  cauere?  oder  zu  ags.  sine 
tbesaurus?  vgl.  Levising  (9)  und  Magitiuc. 
Kliiftcvert.  8.  Pol.  lrm.  ».  263. 
«Iiifflilpll.  10.  P.  VI.  62  (Folcuin.  gest.  abb. 

Lobiens.). 
0.  u.  Singulphi  villa. 
Zu  Singevert  und  Singulph  vgl.  noch  den  ersten 
theil  des  alanischen  namens  Siugiban,  der  auch  San- 
giban  genannt  wird. 


Nini,  Siiiijcu»,  Nimtiot,  gitio  s.  SIN. 

NlntHrvizzilo.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  532>. 

Sinlaruihzilo  Mchb.  a.  823  (n.  44(1). 

Siutar  Wizzilo  Mchb.  sec.  9  (n.  358). 

Siutar  Vizilo  Mchb.  sec.  9  (n.458,  495.  510.  517). 

Sintar  Fizilo  Mchb.  sec.  9  (n.  510,  534). 

Sintar  Fezzil  R.  a.  900  (n.  79). 
Hier  sind  jedesmal  fälschlich  zwei  uamen  statt  eines 
angenommen  norden.   Vgl.  auch  alln.  Sinfiülli,  ags 
Filela.  Weitläufiger  spricht  Ub«r  diesen  ganz  einzeln 


siehenden  n.  Grimm  in  Haupts  ztschr.  I,  3 — 6,  wo- 
selbst sich  als  bedeotnng  der  bunte,  glänzende 

ergiebt. 

Sintpert,  Slntrwm  u.  a.  s.  SIND,  ftinnnr 
s.  SIN. 

Slpunta,  fem.  8.  St.  P.;  vgl.  Xiunia. 
Mir-  s.  SIS. 

SIS.  \V.  Wackernagel  erklärt  sisu  durch  zauhor 
lied;  vgl.  Gr.  VI,  281.  Grimm  gesch.  d.  dtsch.  spr. 
235  mochte  aus  ahd.  sjsesang  Carmen  logubre,  so 
wie  aus  einigen  andern  composilionen  auf  ein  sisu 
in  der  bedeulnng  grab,  grabe,  höhle  rathen.  Wenn 
auch  die  letztere  annähme  mehr  licht  auf  einige 
ausdrücke  wirft  als  die  erste,  so  bleibt  noch  die 
frage  unerledigt,  wie  diese  bedeutnng  sich  für  die 
bildung  von  u.  eignet  Ist  es  vielleicht  mehr  als  spiel 
des  zufalls,  dass  auch  in  pers.  p.  n.  wie  Sisygambis, 
Sisamnes,  Sisamithres  ein  element  derselben  form 
erscheint?  doch  auch  diese  nnd  mehrere  damit  ver- 
wandte pers.  bildungen  sind  noch  nicht  genügend 
aufgehellt. 

Wie  Grimm  a.  a.  o.  von  einem  ganz  andern  Ge- 
sichtspunkte ausgehend  eine  sehr  frühe  entartung  des 
zweiten  s  unseres  Wortes  zu  r  anuimmt,  so  komme 
ich  auch  durch  die  n.  zu  derselben  folgerung,  wie 
einige  der  folgenden  formen  darthnn. 

Ich  bemerke  noch,  dass  der  stamm  SIS  besol- 
den bei  den  Weslgothea  scheint  recht  lebendig 
geweseu  zu  sein. 

fttrlo.  9.  Wg.  tr.  C.  248;  etwa  für  Siric? 

Mi»«,  fem.  8.  Pol.  lrm.  s.  185;  St.  P. 

Sisu  P.  V,  85  (ann.Quedlinb);  VIII,  671  (auna- 
lista  Saxo). 

Sissa  Laur.  sec.  8  (u.  2904). 

ü.  n.  Sisinga;  vlell.  auch  Sesanbeim. 

ftlric.  10.  Necr.  Fuld.  a.  993. 

Xhd.  Sirig? 

NiM«>linl«l.  7.  Ep.  Tuccitanens.  Gonc.  Tolet 

a.  681.  683,  688. 
Sirobald  (sive  Saxo)  Pd.  a.  667  (u.  358). 
Ni»ll»ert.  7.  See.  7:  b.  v.  Coimbra;  b.  v. 

Toledo. 
Sisibert  Pd.  687  (n.  409) 
Sisebert  conc.  Tolet.  a.  653,  683.  684,  688. 
Vgl.  auch  Sigisbert 
8l»ebergM,  fem.  8.  Pd.  a.  739  (n.  559); 

Mab.  a.  805. 
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Sesberga  pol.  Im.  s.  122. 

NlNebni.  7.  Weslgolhenkg.  sec.  7. 

Sisebut  P.  1.  286  (chron.  Moissiac);  II.  297 

(gest.  abbat.  Poolan.);  Isidor;  conc.  Tolet.  a. 

683;  E.  s.  II,  178;  V.  449  etc.;  Mor.  1882,  2. 
Sisebod  P.  VIII.  321-324  (Sigeb.  cbron.):  gest. 

Uagobcrti  I;  Fredegar. 
Sisbod  P.  II,  307  (reg.  Merow.  gcneal);  Lgd. 

a.  827  (n.  45). 
Mlftlfrid.  6 

ZtatpQidn?  Procop.  var.  Tuiif-QidiK. 
Sisefred  Mab.  a.  853. 

Sirland.  II.  P  VI,  668  (Conslaat.  vit.  Adai- 
ber. Hl. 

Sisagut  (9)  conc.  ap.  Theodon.  vill.  a.  835  bielier» 
K  Irl  pro.  8.  Laur.  8  (o.  969.  1607). 
*i»igti*.  6.  2ioiyts  Procop. 
NImIucIiih.  7.  Ep.  Klborens.  «ec.  7.  Conc. 

Tolet.  a.  633,  638.  646.   FUr  Sisigisclus? 
NiM«|t|inti»,  fem.  6.  E.  s.  VI,  390  (Job. 

Biclar).   Frau  des  Soevenkgs.  Miro. 
Niimihafcdis,  fem.  9.  Po).  R.  s.  64.  Für 

Sisuhagdis? 
Kiftlmlr.  7.  Conc.  Tolel.  a.  683. 
MlMlniMll»  (so),  Tem.  Mur.  1943,  4. 
Mlseinmid.  6.  Conc.  Tolet.  a.  693. 
Sesemund  Pd.  c.  a.  662  (n.  347);  M.  a.  977  (o. 

107)  mit  var.  Resermuod. 
Sescimund  Pd.  a.  572  (n.  178)  wol  hieher. 
fÜnlnaiid.  7.  Westgoihenkg.  sec.  7. 
Sisiuand  d.  Cb.  I.  819. 

Sisenand  P.  VIII.  324  f.  (Sigeb.  cbron.);  gest. 

Dagobert!  I:  Fredegar;  Mab.  a.  872;  E.  s.  II, 

178:  V.  459  elc. 
Sisnand  conc.  Ovelens.  a.  873;  E.  a.  III,  420. 

422  (bist.  Compostell). 
Sesnand  A.  S.  Febr.  III. 
fteweiiAiida,  fem.  9.  Lgd.  a.  888  (I,  n.  112). 
ftlnald.  6.  Conc.  Tolel.  a.  633, 688.  Ep.EmporiL 

■ec.  7. 

Siriuald  Greg.  Tnr.  III,  35. 
Syrivald  P.  X,  328  (Hugou.  chron.). 
Syriwald  P.  X,  329  (Hugou.  chron.). 
Sesunld  P.  IX.  9  (Job.  chron.  Venet. ;  var.  Seu- 

snald):  Paul.  diac.  V.  8. 
Sesuld  urk.  v.  638  (K.  s.  VI.  346):  conc.  Tolet 

a.  683. 
Sesold  pol.  In».  s.  126. 


KiMlvera,  fem.  6.  Inatr.  donal.  bei  Sp.  mit 
var.  Sesivira,  Sisevira,  Sisevera.  M.  führt  in 
dieser  urk.  (n.  93)  die  lesarten  Sisivera,  Sise- 
vera.  Sisevira,  Sesivira  and  V.taißt(>a  (so)  an. 

HeMilf.  6.  Pd.  a.  572  (n.  178). 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  »lamm: 

*l»intrudl*.  fem.  7  X.  S.  Maj.  II 

NAlMiillir  s.  SAUS 


Khftemar.  Cid.  II.  a,  118.  Verderbt?  Siclemar? 

dlm.  Ob  die  folgenden  n.,  wenn  sie  denselben 
stamm  eulhallen,  zu  ahd.  Sita  seile  oder  situ  sitte 
gehören,  kaun  ich  nicht  entscheiden;  beide  Wörter 
wollen  sich  nicht  recht  für  u.  schicken.  Nahe  mit 
den  folgenden  formen  berühren  sich  auch  diejenigen 
zum  stamme  SIND  gehörigen,  die  das  n  narh  alt», 
weise  ausgeworfen  haben. 

Kilo.  9.  Sehn.  a.  826. 

Nhd.  Sitte.   0.  n.  Sitenbach. 

Sita,  fem.  9.  St.  P. 

SHtill.  8.  M.  B.  a.  763,  822,  837  (VIII,  IX); 

St.  P.  zwrol.;  Mchb.  sec.  8  (n.  16  nnd  öfters). 
Silili  K.  a.  793  (n.  42);  K.  a.  797.  868  <n.  49, 

143;  Ng.  ebds). 
Sitli  Ng.  a.  797. 
ftlUlln.  8.  Ng.  a.  793,  821. 
0.  n.  Silulinessteti. 
NilioiMH,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  49. 
Hlxo.  10.  P.  VIII,  737  (annalista  Saxo);  IX. 

246.  24»  f.  (Gundechar.  IIb.  pontif.  Eicbstet.); 

Frek.  mehrm.:  Mchb.  sec.  11  (n.  1168);  M.  B. 

sec.  11  (III,  XI.  XIV). 
Sizzo  P.  VII.  161,  236  (Lamberti  ann  ):  VIII. 

693  (annalista  Saxo);  Lc  a.  1027,  1043  (■. 

162.  179). 
Vgl.  auch  Sbiezo. 
Nltipoto.  9.  St.  P. 
Mied  pure,  fem.  9.  St.  P. 
SMuwit.  8.  St.  P.  zwml. 
Als  ganz  unsichere  formen  erwähne  ich  noch  bei 
gelegenheit  dieses  Stammes: 

Niezgrer.  8.  Sehn.  a.  786. 

NIIIimIch*  (var.  Sitalcus)  Jörn.  Ein  gothen- 

könig.  angeblich  zurzeit  Alezauders d.  grossen. 
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ftitiraa,  fem.  9.  Dr.  a.  812  <o.  289;  Sehn, 
ebds.). 

NHsttcrin.  9.  K.  a.  901  (n.  86);  verderbt? 
Niuwyf,  rem.  9.  Wg.  tr.  C.  417. 
Dieser  n.  scheint  allerdings  za  goth.  siujan  nähen 
zu  gehören,  was  von  deu  beiden  folgenden  nicht  an- 
genommen werde u  kann. 

NU©.  9.  Mchb.  a.  827.  828. 
Niiiorobltittc,  fem.?  9.  Dr.  a.  863  (n.  586; 
Sehn.  ebds.  Siuerobinne).  Die  Turm  ist  rilthscl- 
haft. 

MI «tl.  Gld.  II,  a.  108. 
tilxo  s.  SIT.   Nk-  8.  Sc-. 
SlftftMlimr.  9.  P.  VII,  106(Heriro.Aug  chron.); 
vielleicht  slavisch  =  Sclagamar  oder  Sclaomir. 

SLAUG.  Ich  möchte  ahd.  slou,  schwed.  slag, 
isl.  slagr,  nhd.  schlau  vergleichen. 
NIM  Ufr«.  8.  Tr.  W.  a.  777,  787  (n.  77,  95); 

uecr.  Fuld.  a.  795. 
Slougo  Ng.  a.  861  zwral. 
Nhd.  Schlauch. 

NlHlifKMiixo,  Slouganzo  u.  Slougeozo  Gld.  II, 
a.  108. 

Nlauarnrt.  9.  Sehn.  a.  813. 
Slniimnr  zu  schlicssen  aus  o.  n.  Slaumares- 
h  v  i  i  ii 

NImiftmir.  8.  Tr.  W.  a.  777  (n.  93). 


Nietn,  fem.  Gld.  II,  a,  128. 

SLIC.   Die  passendste  bedeutung  fiuden 
wol  im  ags.  slican  percutere,  sliec  malleus. 
Slihlelp.  9.  M.  B.  a.  823  (XXXI). 
Nllh«lf.  9.  Uur.  scc.  9  (n.  3635). 


Nlliitwan.  8  Laur.  sec.  8  (n.  2932». 

Wie  kann  ahd.  sliudan  devorare  zur  bildung  eines 
namens  passen? 

Nllu.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  136,  I/O). 

Grimm  fraueniiainen  aus  blumeu  s.  27  hält  diesen 
n.  zu  ahn.  sly  conferva  palustris.  Ich  möchte  ausser- 
dem noch  altn.  slva  feine  seide,  ja  sogar  ahd.  slio 
schlei  vergleichen  und  anfragen,  ob  nicht  allen  dieseu 
Wörtern  der  begriff  glatt,  der  so  leicht  in 
schön  Ubergehn  kann,  zu  gruude  lieg«. 


0.  n.  Sliwesheim.  Silwingen. 
Nlougoir  s.  SLA  IG. 
•Mii  Dieses  undeulsche  suffix,  welches  nament- 
lich in  Urkunden  Frankreichs  aus  sec.  8  u.  9 
zur  nameubilduug  verwandt  wird  uad  zwar 
meistens  in  femininen  erscheint,  wird  nur  des- 
halb hier  erwähnt,  um  diejenigen  namen, 
es  au  deutsche  stamme  gebangt  ist, 
führen.   Es  sind  das  folgeude  50: 

Adrisma  8.         Krlisma  8.  Leiidisraa  8. 

Aglisma  8.  Frodisma  8.         I.cudrisma  8. 

Aganlismus  8.     Galdisma  8.        Marisma  9. 

Aiutisma  9.        Gentisma  9.        Madrisma  8. 

Aldrismus  8.       Gerosmus  8.       Natalisma  8. 

Aldrisma  8.        Gerisma  8.         Nodiima  8. 

Aldisma  8.         Gereutisma  9.      Ragenlisma  8. 

Elismus  8.  Geoisma  8.         Sigrisma  8. 

Elisma  8.  Generisma  8.       Solisma  8. 

Andrisma  8.        Giurisma  8,        Teodiama  8. 

Angelisma  9.       Godisma  8.         Walismus  8. 

Adalisma  8.        Gundrisma  8.      Wallismus  8. 

BaUmus  9.         Hildisma  9.         Waldisma  8. 

Haldisma  8.        Rodisma  8.         Waldrisma  8. 

Bcrtisma  8.         lngrisma  8.        Wandrisma  8. 

Diorisma  9.        Landisma  8.        Widmna  8. 

Droilisma  8.        Landrisma  8. 


SMD3.   Zu  ahd.  smitla  metallum.  smid  faber 


u.  s.  w. 
Smldo.  9.  Gld.  II,  a,  108. 
Nhd.  Schmid,  Schmidt,  Schmied.  Schrnil,  Schmitt, 
Smidt,  Smith. 
Zu  Smido  mögen  einige  der  o.  n.  Smidaha,  Smides- 
lorf,  Smidaheim,  Smidahuson.  Smidimulin  unmittelbar, 
andere  mittelbar  zu  rechnen  sein. 

Kinldilo.  Mchb.  sec.  9  (n.  632). 
Nhd.  Scbmidel.   0.  n.  Smidilincbovun. 
Ninltllittrt.  U.  Necr.  Fuld.  n. 
Miiiidlrnt.  Gld.  11,  a.  108. 


NiiHarnr.  Gld.  II,  a,  108. 

Ags.  snear  celer  fonis,  wovon  soer- 
jan  alacriter  ire,  scheint  am  besten  Dir  die  folgen- 
den formen  zu  passen. 
Nnarun*.  8.  Tr  W.  a.  716  (n.  196  und  Pd. 

nchtr.  u.  37). 
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Saartilg  Laur.  sec.  8  (u.  315). 
Saaraung  lr.  W.  a.  717  (d.  261  u.  Pd.  nacbir. 
o.  39). 

ftnarliolf.  9.  Mchb.  sec.  9  (a.  652);  für 
Saarolf?  vgl.  auch  Esnarolf. 


Nnata.  9.  Ng.  a.  874. 

SXEL.   Zu  ahd.  sael  robtutus  celer. 

ttnelle.  8.  Mchb.  sec.  8  u.  10  (u.  239,  1021)  ; 

Schu.  n.  788;  M.  B.  a.  888  (XXXI);  St.  P. 
Sael  Laar.  sec.  9  (n.  2767,  3498). 
Senllo  (so)  necr.  Fuld.  a.  1010. 
Nbd.  Schnell,  Schnelle, 
ftiiellllilff.  8.  Schu.  a.  800. 
Siialluog  Sehn.  a.  796  wol  hieher. 
ttnelpero.  9.  Abi  zu  Kremsmttnster  sec.  9. 
Suelpero  P.  XI.  552  (auetar.  Cremifaaense) , 

M.  B.  a.  888  (XXXI)  mehnn. 
Siiclbero  Wg.  Ir.  C.  458. 
Nnelpcrbt.  9.  Abi  v.  Beuediclbeucrn  sec.  9. 
Saelperht  Mchb.  sec.  9  (d.  312). 
Suelbort  M.  B.  sec.  II  (VII). 
Stieipori  »eben  Soelbort  P.  XI,  217  (chron. 

Benediclobur.). 
Suelbort  neben  Snelbnrd  P.  XI,  232  (chron. 

Benediclobur.). 
Kiiclbol.  Gr.  III.  81. 
Nm>lf»Mrjc,  fem.  8.  Sehn.  a.  788,  944. 
ftiielfblc.  9.  Laur.  sec.  9  (■.  3493). 
SneRolg  Laur.  sec  9  (n.  2764). 
Nnellacar.  9.  Sehn.  a.  826. 
Saelger  La  a.  845  (a.  61);  H.  a.  945  (a.  158). 
*ncl  im rt.  8.  P.  XI.  232  (urk.  v.  808  im  chron. 

Benediclobur.);  Mchb.  sec.  8  t.  9  (n.  69,  93. 

120,  369);  Dr.  a.  824  (c.  450;  Sehn.  ebds. 

Suualleharl);  tr.  W.  a.  861  (a.  272);  Si.  P. 

mehrm.;  Laar,  roehnn.;  M.  B.  sec.  9  a.  10 

(VII.  VIII). 

Suellart  Sehn.  ».  788  (Dr.  ebds.  Saelhart). 
Seuelbard  s.  SAN. 

Siielman.  11.  R.  a.  1066  (a.  169);  vergl. 
Suelman. 

»im  Inuiot.  8.  P.  VI,  227  (mirac.  S.  Wig- 
berhti). 

Snelmot  Mchb.  sec.  8  u.  9  (a.  93,  99,  331); 
Sehn.  a.  825. 


.Niirlrod.  10.  Si.  P. 

Soelral  Mchb.  sec.  10  (n.  1085);  Sl.  P. 

Suelralb  Schuf,  a.  828  (n.  89). 

0.  n.  Snelratinguu. 

Nnrlrlh.  9.  Necr.  Fuld.  a.  824. 

Senlwalll  (so)  s.  SAN. 


SNEW.  Wie  es  schon  einen  mythischen  kö- 
uig  Snio,  altn.  Snaer  giebl  (Grimm  geseb.  d.  dtsch. 
spr.  685),  so  müssen  auch  die  folgenden  n.  zu 
ahd.  sneo  niz  gehören. 

Nue»lMir»T,  fem-  9.  Lc.  a.  838  (n.  53) 

Nncward.  9.  Wg.  ir.  C.  429. 

Snewart  necr.  Aug. 


SMLM.  Ahd.  saiumi  celer. 

Bnliitnperht.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  655). 
ttniuitirat.  9.  Mchb.  sec.  9  mehrm.  (z.  b. 

u.  554).   


tolf.  9.  K.  a.  817  (n.  79;  Xg.  ebds.). 
«tinot  in  den  drei  femininen  Angilsnot  (8), 
Ercansnot  (8)  und  Hillisnou  (8)  gehört  zu  goth. 
snulrs,  ags.  altn.  saolr,  ahd.  snotlar  sapiens. 
Snuba,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  3363). 
ftuuppo.  Gld.  II,  a,  108. 
**ah-  SWAB.  Saaczloh  s.  SWABZ.  ftaan- 
s.  SWAN.   Mehho  s.  Suppo. 
ftoclerana.  11.  P.  IX» 533  (chron.  S.  Andreae) 
ist  so  oder  Socleram  oder  Sceleram  zu  lesen. 
Kodllhraht  9.  Necr.  Fuld.  a.  836. 
ftoriilniiuit.  9.  Necr.  Fuld.  a  860. 
Wenn  diese  beideu  formen  niebl  zum  stamme  SAND 
gehören,  so  eriunern  sie  vielleicht  noch  an  zwei  ver- 
schollene gotb.  ausdrücke,  an  sau  Ja  ratio  und  an 
saups  sacrificium. 
Sadisa,  Sadwerc  s.  SAND. 
Noga.  8.  Necr.  Fuld.  mehrm. 
Saint-  s.  SW1XI). 

SOL.    Am  liebsten  seue  icb  die  folgenden  a. 
zu  goth.  saail,  alln.  söl  sonne. 
Mal»,  asc.  8.  P.  IX,  243  (Gunderhar.  IIb.  | 
Eicbstet).  256  (anonym.  Haserens.). 
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Sol  Wg.  tr.  C.  320;  M.  B.  ».  889  (XXXI). 

Solio  Pd.  a.  703  («.  457). 

Solius  auf  einer  röm.  inschrift  bei  Mainz  gefanden 

(SU  n.  325)  viell.  hieber. 
Suol  Sehn.  a.  837  (Dr.  ebds.  n.  503  Sol);  Sehn. 

a.  838  (Dr.  ebds.  n.  514  SauD. 
Suolo  necr.  Fuld.  a.  794. 
Xhd.  Sohl.  Süll. 

0.  n.  Solenhoven,  Suolcnbus,  viell.  auch  Sollon- 
berg. 

Nollmia,  fem.  0.  Pol.  R.  s.  81. 
SolUma,  fem.  8.  Pol.  Irin.  s.  197. 
SiiOliftta,  fem.  8.  Dr.  a.  796  (Sehn.  ebds. 
Suolesia). 

Solbertn,  fem.  8.  Pol.  Im.  s.  122. 
Nolhurff,  fem.  9.  I.anr.  sec.  9  (n.  199). 
KolijtaNt  8.  SAL. 

NolimarliiM.  Auf  einer  in  der  nähe  von 
Trier  gefundenen  Hirn,  inschrifl  aus  unbe- 
stimmter zeit  (St.  n.  907),  desgl.  auf  einer 
bei  Mainz  gefundenen  (St.  n.  228). 

Nbd.  Solmar. 


SOM.  Vgl.  ags.  söm  concordia  deeeotia,  s£ma 
arbiter  judex.  Diese  Wörter  scheinen  unter  den 
mannigfachen  bildungen  derselben  wnrzel  für  na- 
men  sich  am  meisten  zu  eignen. 

Nuilia.  9.  Sehn.  a.  838.   Hieher  für  Snomo? 

0.  n.  Sumenhart. 

Nuiniini.  9.  K.  a.  821  (n.  21);  hieher? 
NiioiuitritiM.  4.  Alainanueuflirsl  sec.  4.  Amm. 

Marc.    Vgl.  Gr.  VI.  223. 
Bannst,  fem.  9.  Si.  P. 
Soomni  St.  P. 

Nomrat.  9.  Mchb.  »ec.  9  (n.  409). 
Snomrat  Sehn.  a.  845  (Dr.  ebds.  n.  553  Ruora- 

rat);  St.  P. 
Nomrili.  9.  St.  P.  zwml. 
*u onio lf.  8  Sehn.  a.  796. 


SON.  Hieher  stelle  ich  einige  formen,  die 
möglicherweise  zu  ahd.  söua,  soona  gehören;  we- 
gen der  bedeutung  ist  das  synouyme  DOM  zu  ver- 
gleichen ,  das  sich  in  dem  sinne  von  judicium  mit 


SON  berührt  Sehr  schwer  ist  es  die  hier  anfzu- 
zHhlenden  formen  von  denen,  die  zu  SWAN  ge- 
hören, zu  scheiden;  Son-,  Suon-,  Sonn-  nehme  ich 
hieb  er,  Suan-,  Soan-  lasse  ich  bei  SWAN  »lehn, 
obwol  es  dabei  nicht  unmöglich  ist.  das«  eine  und 
dieselbe  person  unter  beide  wortstumme  zerspalten 
wird.  Ganz  aufs  reine  damit  zu  kommen  wird 
schwerlich  gelingen.  Auslautend  erscheint  der 
stamm  in  Engilson  (8),  Purcsona  (9)  and  Iraan 
suon  (10). 

Nona.  6.  Ep.  Britanniens,  sec.  7;  ep.  Auriens. 

sec.  7;  ep.  Oxomens.  sec.  7. 
Sona  (mse.)  conc.  Tolel.  a.  646,  653;  Gassi  od 

III,  15. 

Sonna  (msc.)  conc.  Tolet.  a.  683.  684.  688.  693. 
Dazu  wol  Sana  (msc.)  mit  var.  Sura  Cassiod.  II.  7 
Nuana,  fem.  8.  St.  P.  zwml.;  M.  B.  sec.  1 1  (VI). 
Noiiila  s.  Sunila. 

Nanperht.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  248);  St  P. 
Sonpert  St.  P.  zwml. 
Suonperht  St.  P.  zwml. 

Sounbert  und  Sonberl  mehrm.;  M.  B.  sec.  11  (VII). 
Somperht  Mcbb.  sec.  9  (u.  325);  dafür  ebds.  n. 

172  falsch  SemperhL 
Die  formen  Soaroperbl,  Snamperbl  und  Somperht 
neben  einander  M.  B.  a.  802  (IX). 
Nonpitrc,  fem.  9.  St.  P.  zwml. 
Suonpurc  St.  P.;  Mcbb.  sec.  9  (n.  707). 
ftoitifred.  9.  M.  a.  977  (n.  104)  mit  var 

Seniofred  und  Sauifred. 
Sonyfred  Lgd.  a.  876  (1,  n.  105). 
Nnonger.  9.  K.  a.  839  (n.  103;  Ng.  ebds  ). 
Nongart,  fem.  8.  Sehn.  a.  773. 
Suongart  Laur.  sec.  9  (n.  199). 
Suongarta  Ng.  a.  895. 
Sounkart  Gld.  II.  a,  108. 
Nounhar.  8.  K.  a.  764  (n.  8). 
Notiliatia,  fem.  8.  Pol.  lrm.  s.  26. 
ftionlhlld,  fem.  8.  P.  1.  325,  327  (ann.  Mett  ). 
Sonichildis  Fredegar. 
Sonachildis  Mab.  a.  769. 
Sonechildis  Pd.  a.  741  (n.  563). 
Suonchild  C.  M.  Nov. 

Snonebilda  P.  V,  779,  792  (Tbietmari  chron.). 
ttonllliidls,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  718  (n.  227 

und  Pd.  nchtr.  n.  49). 
Noiiulf.  6.  Pd.  a.  573  (n.  180)  mit  var.  Raaolf. 
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Soruir  s.  Sarulf. 

-Bot  in  Herirasot  wol  nur  verderbt?  Herimuot? 
goto.  8.  Necr.  Aug.  a.  78»  etc.   Siatl  L'olo? 
•  gp  in  Erispa  (11);  verderbt*  oder  xu  ahd. 
spahi  prudens.  sapiens,  modestna? 

SPAN.   Vgl.  ahd.  nnd  ags.  spanan  allicere, 
daher  besonders  für  feminiua  geeignet. 
Npangoza,  fem.  8.  St.  P. 
Spancozza  Xg.  a.  808  (n.  165). 
Kpauihi  (so),  fem.  9.  Pol.  R.  s.  47. 
»paneldl*,  fem.  9.  Mab.  a.  824  var.  Ispa- 


Spilhard  Laur.  sec.  9  (n.  377). 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm: 
ftpllinjger.  Gld.  II.  a,  106. 
Npilinhurd.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  510). 


»pciuieol  (so).  9.  Mchb.  sec.  9  (n.538,  588). 


SPIR.  Ags.  u.  ahd.  sper,  altn.  spiOr  basta. 
Nperu».  8.  P.  II,  264  (gest.  episc.  Mett),  269 

(catal.  epiac.  Mett.). 
Xhd.  Speer. 

Npiridlo.  8.  P.  II,  287  (gesl  abb.  Foatan.). 
Spirido  conc.  Nicaen.  a.  787. 
Lautlich  nahe  liegen  diesem  n.  die  Öfters  vorkom- 
menden lat.  Spesindeo  und  Speraindeo. 


SPAR.  Ahd.  sparen,  ags  sparjan,  altn.  spara, 
servare.  parcere.  fovere. 
ftparftgildl»,  rem.  6.  Gr.  IV,  193. 
Sporagildis  Pd.  a.  533  (n.  119);  dieselbe  heisst 

ebils.  ii.  118  Saparagildis. 
Npartilf.  8.  Laur.  sec  8  (u.  212). 
Sparolf  Laur.  sec.  8  (n.  2154). 
Zusamraen-etzungmit  erweitertem  stamm  vielleicht  in : 
Mparnar.  9.  P.  VI,  62  (Folcuin.  gest.  abb. 
Lobieus.)  mit  var.  Sponuar. 


MpnMMiid.  7.  Ep.  Complutens.  sec.  7.  Conc. 

Tolet.  a.  688. 
Spassand  conc.  Tolet.  a.  693. 
Vgl.  Gr.  VI,  364  rpassante  =  resistentis. 

ttpatto.  9.  M.  B.  a,  825  (XXXI). 
Wol  zu  ahd.  spato  spaten,  wahrscheinlich  aber  in 
der  bedeutnag  schwer!,  die  das  wort  in  den  romani- 
schen sprachen  und  im  polnischen  hat. 
ttpeiincol  s.  SPAN.  ftper  im  s.  SPIR. 

gpiaidia,  fem.  9.  Pol.  K.  s.  48. 
Etwa  Cur  Spahihahlis  zu  ahd.  spahi  prudens,  sa- 
pieus.  inodestus? 

SP1L.  Das  nord.  spil  hat  noch  die  bedeotung 
von  gaudium,  die  für  n.  mehr  zu  passen  scheint, 
als  die  von  ludus. 

Npiliffern.  9.  Sehn.  a.  801. 

Kpillliai-d.  8.  Laur.  sec.  9  (n.  616). 

Spilahard  Laur.  sec  8  (■.  352). 


SPOT.   Zwei  merkwürdige  formen  enthalten 
das  ahd.  spot  jocus,  ludibrium.   Der  erste  dersel- 
ben ist  Diuolspot  (9),  der  zweite 
Spothild,  fem.  10.    In  einer  Berliner  hds. 
(aus  sec.  10)  von  Haymo  comm.  in  ep.  Pauli 
ad.  Rom. 

Spothilt  als  mhd.  n.  führt  Gr.  an  VI,  328;  viel- 
leicht ist  damit  dieselbe  stelle  gemeint,  welche 
Grimm  im  auge  hat,  wenn  er  gramm.  II,  499 
auf  eine  stelle  aus  sec  15  od.  16  hindeutet, 
worin  die  well  spothilt  genannt  wird  (nach 
Eschenburg  denkm.  405). 


Npranco.  Gld.  II,  a,  108 
Zu  ahd.  springan  salire? 
-gpred  in  Berspredane  (8)  zu  ahd.  spreitau 

pandere  oder  zu  spreta  aruudof 
Nproxwart,  9.  Necr.  Fuld.  a.  840? 
Zu  ahd.  spriuzau  germinare,  crescere;  manche  da- 
von abgeleitete  ags.  nnd  ahd.  bildungen  haben  die 
bedeulung  von  slab,  speer,  kcule,  welche  vielleicht 
auch  dem  n.  angehört. 

Nprtitlso.  8.  Laar.  sec.  8  (u.  2648). 
Scheint  mit  Sprozwart  (aber  in  saebs.  rorm)  zu 
demselben  stamme  zu  geboren;  etwa  noch  nRher  zn 
golh.  sprauto  schnell,  bald? 

ftpiillf.  8.  Mchb.  sec.  8  u.  9  (o.  154.  172. 
34)6  und  sonst), 
Ist  dieser  bairische  n.  das  pari,  pf  pass.  zu  ahd. 
spuoljan  nhd.  spülen  and  bedeutet  es  etwa  den  ge- 
tauften? 
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-Ml.  Dieses  suffii  bemerke  ich  in  folgenden  n. : 
Kgusta.  Borbista  1  v.  ('..     Liebesta  9. 

Airaslus.  Filista  II.  Neosta  8. 

Alhustus  9.         Hengisl  5.  Pezzista  9. 

Arnusl  8.  Uerosta  8.  SuolUta  8. 

Addasla  9.         Huuesla  9. 

Hievon  sind  Herosta,  Liebesta  und  Pczzista  sicher 
superlalive.  wahrscheinlich  auch  Neosta;  ob  auch 
eine  von  den  andern  formen ,  ist  noch  zu  erwägen. 
Unter  GAST  wurde  bemerkt,  dasa  diesem  stamme 
sein  g  Öfters  abfallt  und  dadurch  ein  scheinbares 
auffix  st  entsteht. 

s.  STAF. 


form  -stal  in 


STAC.  Ags.  staca,  ahd.  stachilla  cuspis,  fuslis, 
sudes.  Vielleicht  konnte  eine  der  hieher  gehörigen 
formen  auch  verderbt  sein  aus  Slarc-. 

glarco.  9.  Gld.  II.  a.  108. 

Stacko  Ng.  a.  82«. 

Nhd.  Staack,  Stach,  Stäche.  Stacke. 

Marlirr.  9.  Pol.  R.  ».  42. 

glarolf.  9.  Mchb.  sec  9  (n.  421). 


STAD,  Altn.  sladr.  ahd.  stal.  nhd.  statt,  statte, 
»ladt.   Auslautend  in  Lieslet  und  Deostet  (8). 

ftladll.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2071). 

Sladeprrl.  Gld.  II,  a,  118-,  Sladeperus  ist 
drnckfehler. 

Sladlvertja,  fem.  9.  Lp.  a.  830  (I.  679). 

NlalffildiM,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  98. 

Btadald.  Gld.  II.  a.  118. 

Btadoir.  8.  Dr.  n.  772. 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 

Sladalpert.  Neben  Stadelpert  Gld.  II.  a.  118. 


STAF.    Das  altn.  stafr,  ags.  slaf.  ahd.  stab 
bacalus  kenne  ich  nur  in  Chnslaftus  und  Sigistab  (9). 


ir,  -Hl  Htm  hm  s.  STAIN. 

STAHAL.  Zu  ahd.  stahal.  nhd.  stahl, 
rhalyhs.  Ich  stelle  dazu  auch  formen  wie  Slallo. 
Sialhari.  da  ich  kein  sicheres  zeiebeu  habe.  da«s 


slallo  socius  auch  zur 
wurde.    Auslautend  kenne  ich  die 
llerstal  (11). 

81a  hat.  8.  Laur.  mehrm. 

Stal  Laur.  sec.  8  (n.  234.  236) 

Stallo  Mchb.  sec.  9  (n.  661). 

Nhd.  Stahl.  Stahle.  Stehle. 

0.  n.  Stallanrhirtcha  wol  hiehrr. 

NlahalgOB.  8.  Necr.  Fuld.  a.  784. 

glalirlhart.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  21>55) 

Slalbarl  Laur.  sec.  8  (n.  2778). 

Stallard  pol.  Irm.  s.  134. 

ftlalialolf.  8.  Sehn.  a.  765,  819 


STAIN.  Zu  ahd.  stain  lapis.  auslautend  ia 
folgenden  n.: 


Rimistein  8. 
Sigistein  9. 
Wolfstein  11. 


Alhstein  9.         Roslagnus  10. 
Adelstcin  9?       Ilruodslein  8. 
Brünsten  11.  Iutslen. 
Kerstin  11.         Mimislain  8. 
Hillistain  8.        Neristein  9. 

«Irina,  fem.  10.  II.  a.  926  (n.  146). 

Ntrlninjr.  10.  Ng.  a.  915. 

NOmhurjga  (so),  fem.  II.  Lc.  a.  1015  (n. 
147);  viell.  ist  Steinburga  zu  lesen. 

Ntainfrld.  10.  II.  a.  955  (n.  167). 

Sit» ni «er.  9.  Pol.  R.  s.  101,  103;  hieher? 

Nlainhard.  8.  K.  a.  788  (n.  34;  Ng.  ehds  ) 

Slainhart  Laur.  sec.  8  (n.  2738);  Sm. 

Slainard  pol.  Irm.  s.  28. 

Steinhart  Ng.  a.  797;  Gnd.  a.  1028. 

Sienhart  K.  a.  777  (n.  20;  Ng.  ebds.). 

Slanard  Laur.  sec.  8  (n.  302)  hieher? 

Nhd.  Sieinert,  Steinhardt,  Steinhart. 

Mtriiihrr.  8.  Laur.  sec.  9  (n.  3044). 

Stagnar  Laar,  sec  8  (n.  220). 

Slaginar  pol.  K.  s.  101  hieher? 

Aldi.  Sleinar.   Nh.l.  Steiner. 

Nlalnold.  8.  Pol.  Irm.  s.  125. 

Ktrliiolf.  9.  Sehn.  a.  815. 


Slal-,  -stal  s.  STAHAL. 

STALD*    Vgl.  goth.  gaslalds  se  gerens. 
langob.  gastaldus  minister  n.  s.  w.    Nur  auslau 
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tend  in  den  drei  n.  Hagustall  (8),  Heristalt  (9) 
und  Winatalt  (8),  welche  nur  bei  Baiern,  Alainannen 
nad  Main/ranken  begegnen. 

tanard  s.  STA  IN.  Standing  Stloding. 

"»TANG.  Zu  abd.  stanga.  ags.  ataeng,  ubd. 


slanjre,  gewiss  in  dem 
gtangart.  8.  Laur.  sec.  8  (u.  2893).  Oder 

für  Staingart? 
Staitffillf.  8.   Lanr.  sec.  8  (n.  985)  var. 

Strangulf. 
Stancutr  pol.  R.  a.  76. 
StangolC  Scho.  a.  838. 


Hanlger  ».  STAIN    Ntarafrid  *.  STARC. 

STARC.  Zu  ags.  ttarc,  abd.  starb  durus. 
firmus;  feblt  in  den  trad.  Corb. 
Btarco.  8.  K.  a.  860  (n.  129). 
Starcho  Ng.  a.  795. 

Staracho  K.  iL  843  (n.  107;  Ng.  ebds.). 

Nhd.  Starck,  Slarcke.  Stark,  Starke.  Stark. 

SlXrke,  Sterk. 
0.  n.  Starchenchilcha. 
tttaracha,  fem.  Gld.  II,  a,  128. 
Marcnert  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  53  u.178). 
gtarefrid.  8.  Sehn.  a.  795,  813,  815.  838. 

863;  tr.  W.  a.  774  ,  808  (n.  20.  53); 

sec.  8  u.  9  (n.  363,  3365). 
Sttrcfrit  Dr.  a.  813  (u.  290). 
Staracfrid  Ng.  a.  882. 
Starachfrid  Gld.  11.  a.  108. 
Starcfret  Ng.  a.  754. 
Stracbfrid  (so)  Ng.  a.  758. 
Slarclfrid  Laar.  sec.  8  (n.  351;. 
Stercfrid  M.  B.  a.  817  (XXXI). 
Starafrid  Laur.  sec.  8  (n.  2688)  wo! 
Starfrid  Mab.  a.  917. 
0.  n.  Starcfrideshuson. 

ftMarcliaiid.  8.  B.  v.  Eichstedt  sec.  10;  prae- 

positus  Salisb.  sec.  II. 
Slarchand  P.  I.  90  (ann.  Salisb.),  628  (contin. 
Regin.);  V,  395  (Flodoardi  aiin  ),  603  (Richen 
bist.);  IX  Öfters;  XI,  757  (S.  Rudberli  Salisb. 
ann.);  St  P.;  M  B.  c.  a.  948  (XXXI). 
Starcand  P.  IV,  24,  27  (Olt.  M.  conslitut.). 
Faid.  a.  906 


Starkand  P.  VIII.  619  (annalista  Saxo);  IX  Öfters. 
Starebant  P.  XI,  223  (chron.  Benedictobor.). 

Mehl«,  sec.  8  (n.  237);  M  B.  sec  11  (VI). 
Starcbanuus  P.  X,  361  (Hugon.  chron.). 
Stnrchard.  8.  Sehn.  a.  840. 
Starcart  Scbn.  a.  798  (vgl.  Slarcral). 
Btarcliar.  8.  Scbn.  a.  819. 
Starkhare  Lc.  a.  1057  (n.  192)  mehr  tu. 
Slarcar  pol.  Irm.  s.  85,  183. 
Starcheri  K.  a.  1033  (n.  221);  G.  a.  1056  (n.  56). 
Slarcber  Sehn.  a.  813,  863;  Laur.  mehrm.;  pol. 

R.  s.  69. 
Starker  Laur.  sec.  8  (n.  527). 
Storker  (so)  Lc.  a.  1054  (n.  180). 
Staraher  Ng.  a.  837. 

Starben  u.  Starhere  Gld.  II,  a,  108  hieher? 
Starlcar  (so)  pol.  Irm.  s.  113. 
Nbd.  Sterker. 

8tarclielm.  9.  Scbn.  a.  826  (Dr.  ebds.  n 

469  Slralhelm). 
Btarclilldlft,  fem.  8.  Pol.  Irm  s.  228;  pol. 

R.  s.  73. 
Starhhilt  St.  P. 

Starbilta  und  Slarahilt  Gld.  II.  a.  128. 
Starhildis  Scbpf.  a.  789  (n.  63). 
Starclelb.  8.  Necr.  Faid.  a.  785. 
Utarcman.  8.  Tr.  W.  a.  773,  774,  775.  776, 

798  (n.  23,  58.  65,  128,  178);  Sehn.  a.  857; 

Dr.  a.  876  (n.  612;  Sehn.  ebds.  Stareman). 
Stargman  tr.  W.  a.  774  (n.  53);  necr.  Fuld.  a 


9.  St.  P. 
Suurkmol  St.  P. 

Starbmol  Mclib.  sec.  9  (n.  445);  St.  P. 
Marckmnt  Laur.  sec.  9  (n.  3039). 
Slarmuot  St.  P. 

Marvi'Ad.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1723). 
Starcrat  Scbn.  a.  796,  803,  814;  Dr.  a.  798 

(Sehn.  ebds.  Starrarl);  Dr.  a.  803  (Sehn.  ebds. 

Slarckal). 

Btarclaarich.  8.  Tr.  W.  a.  774  (..  178). 
Starkri  Lc.  a.  1051  (n.  185;  ebds.  n.  186  Starchri). 
Ntarholl.  8  Si  P 

0.  n.  Slarcholteshoven. 

ftfnrctilfT.  8.  Pol.  Irm.  s.  87;  Schpf.  a  747 

(n.  15). 
Slarchulf  Ng.  a.  757,  773. 
Staracholf  K.  a.  839  (n.  HH));  Ng.  a.  867. 
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Starcolf  Ng.  a.  779;  Sehn.  a.  803;  Ir.  W.  aec. 

8  oder  9  (n.  67). 
Slarcholf  Ng.  a.  774,  837;  Sl  P.  öfter«. 
Stargolf  GW.  11,  a,  118. 
Slaricholf  Ng.  a.  852. 
Slrachol  (so)  R.  a.  876  (n.  55). 
Starchof  (so)  K.  a.  809  (n.  65). 
Stracholf  P.  II,  763  (ge*t.  Kar.  M.)  hieher? 
Staraolf  Gld.  II,  a,  1U8  hieher? 
Zu  diesem  stamme  wol  noch: 
*t«r« « «liim.  6.  Cassiod.  V,  36. 


Ntardiar.  8.  K.  a.  786  (o.  30);  verderbt? 
Ktatglldi»  s.  STAD. 

STAU.  Vgl.  golh.  staua  judex  und  abd.  slauuan 
in  seineu  mannigfachen  bedeutuugen. 
gtaiiegl«.  Gld.  II,  a.  118. 
»taillier.  8.  Laur.  scc.  8  (n.  505). 


SteigHlii,  zeit  unbest.;  necr.  Aug. 
Vgl.  Steigunt  neben  Sejuog  (so)  Gld.  11,  a,  108. 
Der  einzige  zu  goth.  steigao  nhd.  steigen  gehörige  n. 
»lein-,  Steaibiirffa  s.  STA1X. 

»Cepelln.  11.  P.  X.  572  (chrou.  S.  Hubert 
Andag.);  XII,  244  etc.  (Rodulf.  gest.  abbat. 
Trudon.);  A.  S.  Febr.  III. 
Wol  zu  ahd.  stephau,  alts.  stapan,  ags.  slaeppau 
gradi  ascendere. 
-«tet  s.  STAD. 

»teuan  (so).  10.  Necr.  Fuld.  a.  080;  K.  a. 

1090  (n.  239).  Doch  nicht  etwa  für  Stephan? 

vgl.  Slevuenus  necr.  Fuld.  a.  996. 
Stiftln*.  9.  M.  B.  a.  853  (XXVIII;  R.  ebds. 

u.  45  Sliflinc). 
Wol  zu  ahd.  slift  fundalio,  instilutum. 

STIL.   Meistens  gewiss  zu  ahd.  stilli.  nbd. 
still;  ob  auch  einiges  zu  ahd.  stil,  nhd.  stiel? 
»Ulla,  fem.  Artur.  du  Muustier  gynaeceum 

sacruin  u.  A.  S.  Jul. 
Stlllco.  4.  Vandale. 

StiUco  P.  1,  282  (chron.  Moissiac);  VIII  üf. 
ters;  Oros.  VII,  37  f.;  Jörn.;  Greg.  Tur.  II. 
9;  bist,  miscell.  (Arcadius);  Cassiod.  chron.; 
Sever.  Sulpic:  Prosp.  Aquitan. 


Stilicho  (var.  Stilichon)  Claudian.;  Gruter  insebr 

p.  110  n.  9,  p.  1054  n.  5,  p.  1056  n.  4. 
2t*li&>»  Zosim.  IV,  57;  V,  1,  5  etc. 
Nhd.  Stilke. 

Stillina,  fem.  Gld.  II,  a,  128. 

N<l Iburg,  fem.  8.  Dr.  a.  797  (Sehn.  ebds. 

Salburg). 
»tilllhere.  9.  Sehn.  a.  819. 
Nhd.  Stieler,  Stiller,  StUlcr,  Stiehler. 
Stilllmot,  fem.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  704). 
Stillamot  St.  P. 
Slillimuot  Sehn.  a.  825. 
Ntlllerat.  9.  Laur.  sec  9  (n.  179). 
,  Mtilloir.  Gld.  II,  a,  108. 


Stlndltifr.  9.  Sehn.  a.  819,  838;  Dr.  a.  824 
(n.  446;  Sehn.  ebds.  Standing);  Dr.  a.  838 
(n.  532:  Sehn,  daneben  auch  Elinding). 
Slindinc  K.  a.  815  (uachlr.  B). 
Stiriing  Sehn.  a.  841  wol  hieher. 
Vgl.  ags.  aiß  durus,  Severus,  asper. 
Ntiuri.  9.  K.  a.  861  (n.  136). 
Siur  Dr.  a.  889  (n.  634;  Sehn.  ebds.). 
Nhd.  Slier.  Stuhr. 

Ahd.  sliuri,  ags.  stor,  alln.  siür  magnus  ingeos. 
»(Odilo.  9.  P.  VI,  121  (Adcmar.  bistor.). 
Vgl.  einsiuodal  purus  und  andere  verwandte  Wörter 
bei  Gr.  VI.  654. 

tttolllnc.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  34S). ' 
Vgl.  ahd.  stollo  gradus.  basis,  stollön  fundare. 
»traclioir  s.  ST  ARG. 

♦  Vgl.  ags.  stregdan,  slredau  cadere, 
ruere,  alln.  stre?a  slenicre,  subigere.  Leicbt  i 
sich  damit  romanisches. 
Strato.  Gld.  II.  a.  118. 
Strada,  fem.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  199). 
Strn<U*ffar.  8.  Pol.  Inn.  s.  103. 
Stralau*.  8.  Pol.  lrm.  s.  157. 

Gld.  II,  a.  118  i 


»trajftinar.  9.  St.  P.;  verderbt? 
»trallielm.  8.  Dr.  a.  826  (n.  469;  Sehn. 

ebds.  zwml.  Slarchelm);  Laur.  sec.  9  (n.  269) 
Slralelm  Laur.  sec.  8  (u.  1568;. 
Zu  ahd.  strala  sagilla.   Sirello  auch  hieher? 
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NtrangolT.  9.  Dr.  init.  sec.  9  (Scho.  ebds. 
SlarcolO;  Dr.  a.  838  (n.  522;  Scho.  ebds 
Stangolf);  vgl.  Shrangolf. 
Straauir.  10.  Mar.  1948,  1.  Verderbt* 
fttrnt-  s.  STRAD. 
Ntrelle.  9.  Ng.  a  825.  839,  850 
Nhd.  Strahle,  Strebl. 

».  9.  Dr.  a.  838  (n.  515;  Sehn.  ebds.). 


STRIT.  Ahd.  slnt  streit. 
NtHtJtrittt.  9.  Ng.  a.  839. 
Stritcrim  Ng.  a.  827,  837. 
Striterira  Gr.  11.  506.  wol  für  Stritcrim. 
Kirlter.  9.  Ng.  a.  827. 
Nhd.  Streiter. 


ftttrabo.  9.  R.  a.  902  (o.  89). 
Strupo  R.  a.  866,  888,  889  (n.  50,  68,  69,  71). 
Dieser  n.  mau  irgendwie  mit  ahd.  strubau  inhor- 
rescere  zusammeuhanpen. 

Mtrocgo.  8.  Ng.  a.  766. 
Strago  Sehn.  a.  838  für  Slrogo? 
Nhd.  Strack. 

Sirodo.  8.  Mcfab.  su  820  (n.  401) 

Strut  R.  a.  787  (n.  6). 
Vgl.  ags.  strudan  spoliare  vastare. 

Ktrnll«.  8.  St.  P.  zwml. 

Strupo  «.  Strobo. 

Html.  8.  Mchb  ser.  8  (n  89). 

Nbd.  Strauss. 
Dirain.  zu  Strodo? 

tttiiceliiift.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  300). 

Ntulluc.  9.  Wg.  tr.  C  278. 

Kiulare.  8.  Laur.  sec.  8  (u.  181).  Verderbt. 

Hinr  «.  Stiuri. 

fttiirblna.  8.  P.  II,  608  (vit  Hlnd.  irap.); 
deutsch? 

Sttirillo.  7.  Pd.  a.  680  (n.  391);  zu  Stiuri? 
fttiiriiit.  8.  Abt  zn  Fulda  sec.  8;  graf  zu 

Narbonne  sec.  9. 
Sturmi  P.  I,  349  (Enh.  Fuld.  ann.);  II  Öfters; 

VII,  100  (Hrrim.  Aug.  chrou.),  548  (Marian. 

Scot  chron.) ;  St.  P. 
Sturmio  Lgd.  a.  844  (I,  n.  66);  A.  S.  Mart.  III. 
Sturm  P.  I,  31  (ann.Lauresh.),  95  (ann.  Fuld.); 

V  öfters;  VIII.  334  (Sigeb.  chron.),  559  (» 

lim  Saxo);  Pd.  a.  747  fn.  590). 


Sturmi  Scbn.  a.  765. 

Sturmi  wird,  wenn  man  nicht  grade  an  mytho- 
logische anschauungen  anknüpfen  will,  zur 
älteren  bedeulung  des  Wortes  (rootus  tumullus) 
gehören. 

Sturoir.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  876.  1810);  vgl. 
Stiuri. 

Saab-  6.  SWAB.  Nnan-  s.  SWAN. 

SUBAR    Ahd.  siibar.  nhd.  sauber,  purus. 
castus,  8obrius. 
Kubar.  Gld.  II.  a.  108. 
Biibarenzo.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  193). 
Suberenzo  Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  427,  2243). 
Suburenzio  Laur.  sec.  9  (n.  774). 
Suburenzo  Laur.  sec.  9  (n.  512). 

Nubdobert.  8.  P  I,  6  (ann.  S.  Amandi); 
ist  nur  eine  enUtellte  form  von  Saidbert; 
s.  SWIND. 
fiubo.  8.  Paul.  diac.  VI.  38. 
guda.  10.  Frek. 
ftuefher  s.  Swefber.     Suetd-   s.  Sweid-. 
Niicn*  s.  SWAN.  giierid,  Snester  s.  Sw-. 
Huld-,  Knind-  s.  SWIND 
glilacb.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1517). 
Sulbo.  9.  Sehn.  a.  812 
ftiildiis  s.  Sigisvulthus. 
Bulla.  9.  Dr.  n.  356. 
Nu  I  man  s.  Suluman. 

Kuliiiiian.  8.  Mchb.  sec.  9  (n.  404)  neben 
Sulman. 

Sulman  Laur.  sec.  8  (n.  2442,  3228). 
Numar.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2292);  Ng.  a.  814, 
818.  819. 

Ng.  a.  858  sind  Wintar  und  Sumar  brüder,  woraus 
die  etymologie  dieser  namen  (in  bezug  auf  Wintar 
jedoch  nur  für  diese  stelle;  vgl.  Winilhar)  hervorgeht. 

Nhd.  Sommer. 
Smno  s.  SOM.  Sinn« liahar,  Sumtliiilf 

s.  SUND.  Niimmii  s.  SOM. 

SUND,  SÜNDAR.  Im  allgemeinen 

gehören  die  folgenden  n.  eben  so  gut  zu  sund 
meridies,  wie  die  mit  Nord-,  West-,  Aust-  be- 
ginnenden zu  den  drei  andern  weitgehenden.  Zu 
dem  adverb  suntar  (sonder)  möchte  irh  unsere 
formen  wegen  mangelnder  analogie  nicht  setzen 
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und  weiche  «laber  von  Weinhold  ab,  wenn  er  (Hie 
deutschen  Trauen  s.  16)  Sundarhilt  durch  sonder- 
kämpf  (Zweikampf)  deutet.  Dass  ich  Samtbahar 
und  Sumthulf  hieher  stelle,  geschieht  in  Überein- 
stimmung mit  Grimm,  der  gr.  II,  477  und  auch 
in  Haupt*  zlscbr.  III,  147  Sumth-  als  echte  form 
ansieht,  aus  der  sich  Sund-  erst  entwickelt  habe. 

I.  Einfaches  SUND. 

gnndo.  Gld.  II,  a.  118. 

Nunzo.  9.  P.  1.  52  (ann.  Alam.,  aun.  Laubac). 

601,  603  (Regin.  chron.).  Sehn.  a.  804;  necr. 

Fuld.  a.  1010;  vgl.  Suodarull. 
ftliilljri«.  8.  Laur.  sec,  8  n.  9  (d.  564,  897); 

Dr.  a.  841  (n.  535;  Sehn.  ebds). 
NuiitllBKdls,  Tein.  9.  Pol.  R.  s.  68. 
Nunthard.  8.  Pol.  R.  s.  66.  68. 
Sundhart  Mchb.  sec.  9  (n.  349). 
Sunthart  Mchb.  sec.  8  (n.  109). 
Numtliahar.  7.  Test.  Kr». 
Sunthari  St.  P.;  Wg.  tr.  C.  40. 
Suutbar  pol.  R.  s.  72. 
Sunlher  pol.  R.  s.  67.  68  etc. 
guntbildia,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  73.  77;  pol. 

Irm.  s.  248,  249. 
Sundhilt  Sehn.  a.  796. 
Mutidall.  9.  Sl  P. 
ftuiulbuir.  7.  Test.  Erm. 
Sunlulf  conc.  Tolet.  a.  688. 
Erweiterung  von  SUND  durch  -1: 
ttmidalbert.  8.  Sehn.  a.  791. 

II.  Erweitertes  SIXDAR. 

Snildrabert.  8.  P.  VI,  87  (chron.  Median. 

mouast.)  var.  Siuidrabert  und  Simdrabert. 
Ninirtarger.  8.  Sl  P. 
Sundnrgaer  St.  P. 
Sundarraer  St.  P. 

Nimdarbari.  8.  Mchb.  sec.  8  (u.  95). 

Sundarheri  Mchb.  src.  8  (n.  16  etc.);  Sl.  P. 

Suudarhere  M.  B.  a.  762,  790  (VIII). 

Nundarbllt,  fem.  10.  Mchb.  sec.  10  (n.  993). 

Nutidarniar.  9.  St.  P. 

ftundarni,  fem.  9.  St.  P. 

ftuiidlrhral  (so).  9.  St.  P. 

Miiitdarolt.  9.  Erzb.  v.  Mainz  sec.  9. 

Sundarolt  Scbu.  a.  806  (Dr.  ebds.  Suudarolf) 

Sunderold  P.  II,  241  (ano.  Wirzib);  V.  51  (ann. 
Weissemb);  VII.  3  (ann.  OUenlmr).  552  (Ma- 
rian. Scot.  chron.). 


Sunderolt  P.  I,  68  (ann.  Angiens.);  V,  50  (ann 
Hildesh.).  51  (Lamberti  ann.);  VII,  110  (lleriir 
Aug.  chron.);  VIII  Öfters. 

Sunderald  P.  VI,  763  (Thangmar.  viL  Benrwardi 

Sundrold  P.  IX,  301  (Ad.  Brem.). 

Sundroll  P.  II,  674  (translat.  S.  Alex.). 

Seuderold  für  Sunderold  conc.  Worin,  a.  890. 

Sonzo  fUr  Sunderold  P.  V,  3  (ann.  Corbej.) 
VIII  Öfters. 

Sundarolf.  8.  Sehn.  a.  791;  Dr.  a.  80 

(u.  230;  Sehn.  ebds.  Sundarolt). 
Sundrolf  tr.  W.  a.  786  (n.  206);  Sehn.  a.  79C 

804. 


Nuitllllt  >.  SINN. 

»iinhivad.  5.  Cassiod.  III.  13;  verderbt? 

SUM.   Ich  wage  es  hier  einige  formen  m 
der  vennuthuug  zu  vereinen,  dass  sie  zn  golh.  su 
nis  verus.  sunja  verilas  u.  s.  w.  geboren,  bemerk 
aber,  dass  die  sebeidung  dieser  formen  von  det 
zu  suona  Judicium  uud  snnna  sol  gehörenden  nu 
unsicher  ist. 
Nunicbo  zu  ichlie&sen  aus  o.  n.  Snnihinga 
Sunicblla  zu  schlieasen  aus  a,  o.  Sonichi- 
lendorf. 

Mimila.  5.  Goth.  geistlicher. 

Sunila  Hieran. ;  Sm.  (var.  Sonila) 

Sunuila  (var.  Sumila),  ep.  Vesens.;  conc  Tolel 
a.  589. 

Nuiillo,  fem.  8.  Sm. 

Bunin.  8.  Nif.  a.  802. 

SuiijnlTrlthaM.  6.  Sunjaifripas  steht  in  dei 
Unterschriften  der  bekannten  aeapoliL  urk.  v 
551,  wahrend  der  lat.  lest  Suuiefridus  hat 
vgl.  dazu  die  anm.  in  Massmanus  ausgäbe 
Aellere  herausgeber  hallen  Suinefredus  um 
l'injaifriihas.  was  noch  Grimm  gr.  II,  979  zar 
aiiselzung  eines  verbums  vinjan  benuUte.  Vgl. 
auch  Mariiiis  anmerk.  s.  348. 

Soniofred  Lgd.  a.  850  (n.  75). 

Suniefrid  Lgd.  a.  888  (1.  n.  112). 

Sunierred  (b.  v.  Narbonne)  con«.  Tolet.  a.  683. 
688. 

Suuifred  Mab.  a.  803. 

Snnicrred  und  Uunicfred  (so)  Mab.  nnd  Lgd. 
a.  821. 
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Niuijtart,  fem.  9.  Lanr.  sec  9  (n.  2567). 
Nunlar.  8.  Lfd.  a.  855,  875  (I.  n.  79,  101). 
Soniar  Lgd.  a.  904  (IL  n.  30). 
Suober  Laur.  sec.  8  (o.  410). 
Suner  Laar.  sec  10  (n.  1359). 
gitneliildla,  fem.  9.  Pol.  R,  s.  55,  73. 
Ktitilemlr.  7.  Conc.  ToleL  a.  688. 
giiiilrred.  8.  ß.  v.  Toledo.  E.  s.  V. 
Sunlerlcns.  5.  Westgothe.  Isidor.;  Hat  a. 
459  etc. 

Suiiiaguiald.  7.  Ep.  Lautobrens.  (Spanien) 
conc  Tolet.  a.  693.   Verderbte  lesart 


SÜNN.  Zu  suana  sol  müf*en  die  folgenden 
formen  gehören;  doch  liegen  die  unter  SON  and 
die  unter  SUXI  vereinten  n.  so  nahe,  das»  eine 
Verwechselung  dieser  Stämme  unvermeidlich  ist. 

Niinno.  4.  Frankenfürst  sec.  4. 

Suuao  P.  I,  282  (chron.  Moissiac);  V,  30  (ann. 
Quedlinb.);  VIII  öfters;  Greg.  Tur.  IL  9;  gest. 
regg.  Franc. 

Sünna  (msc.)  E.  s.  VI.  392  (Job.  Biclar.). 

Sunnone  als  acc.  P.  I,  283  (chron.  Moissiac). 

Sonno  für  Snano  (laudian.  de  laud.  Slilicb. 

Suno  Laur.  sec.  8  (n.  2605). 

Sono  P.  IL  311  (dorn.  Carol.  geneaL). 

Sünna,  fem.  7.  Abi.  Snnaine  lest.  Em. 

Suoaue  (abl.)  K.  a.  764  (n.  9). 

giiimlglgll.  6.  Greg.  Tnr.  X,  19. 

Sunnegisil  Greg.  Tnr.  IX,  38. 

Humilliilt,  fem.  7. 

Sunnihilt  tr.  W.  sec.  8  n.  9  (n.67);  Mchb.  sec. 

9  (n.  666);  Dr.  sec  9  (n.  137). 
Sunnechildis  lest.  Erm. 
Sonhilt  Gld.  U,  a,  128. 
Sunvildns  (msc.)  Lgd.  a.  854  (I,  n.  78). 
gunnarct.  7.  Pd.  a.  627  (n.241);  verderbt, 

etwa  aus  Sunnarit? 
gnmnolu.  9.  Lgd.  a.  854  (I,  n.  78);  für 

Sunnold? 

»linnoveira,  fem.  6.  Pd.  a.  533  (a.  118); 
ebds.  n.  119  Soanoveifa. 

f.  7.  Test  Erm. 


Suno  s.  Sunno. 

StinalL  9.  Sehn.  a.  825  (Dr.  ebds.  n.  45! 
wol  richtiger  Rinolt). 
gnnza  s.  SUND.   gual,  SnolUta  s.  SOL 
Bnomarln*,  Suomolf,   Nnomrat  s 
SOM.  ftiiongartn,  »uoiiger  s.  SON. 
»nosliilt,  fem.  10.  Dr.  n.  693. 
Snoto.  9.  St.  P. 

Slippa.  8.  P.  I,  209,  212,  213  (F.ioh.  ann.) 

U,  623  (vit.  Hlud.  imp.);  III,  529  ,  532  (Kar. 

11  capil.);  VI.  197  (paaegyr.  Bereng.);  Mab. 

a.  872;  conc.  Ticin.  a.  876;  Lp.  a.  919  (II,  114). 
Suppns  P.  VII,  472  (ann.  Romani). 
Supo  Mchb.  sec  9  (n.  325,  576). 
Sobbo  P.  VI,  64  (Folcum.  gest.  abb.  Lobiens). 
Liegt  in  diesem  u.  eine  einfachere  gestalt  von 
SUBAR? 

«inselin.  Gld.  II,  a,  108. 

Snso.  9.  Wg.  tr.  C.  244. 

0.  n.  Susenhoven. 

SiiJMihajcrtis  s.  SIS. 

gnto.  10.  Ng.  a.  976. 

Nutterlcus.  7.  Conc.  Tolel.  a.  653. 

guwendi  (so,  nom.).  11.  Uf  sec  II  (II,  332; 

Snza.  9.  Ng.  a.  851. 

Snzzo  Ng.  a.  887. 

SWAB.  Zum  v.  u.  Swab;  deshalb  vorzfiglicl 
in  den  an  Schwaben  grenzenden  mondänen,  dei 
bairischen  und  fränkischen  gebräuchlich,  wogeger 
in  den  trad.  Corb.  ohne  beispie).  Endend  hieran! 
sind  Altewab,  Adalswab  and  Erchanswap  (9). 

Nuano.  8.  Pd.  a.  735  (n.  556;  Ng.  u.  K.  ebds.). 

Suab  K.  a.  802  (u.  53;  Ng.  ebds.);  necr.  Faid, 
a.  891. 

Suaabo  Ng.  a.  798. 

Saap  SL  P. 

Swap  K.  a.  843  (n.  107;  Ng.  ebds.);  SL  P. 
Snbo  Ng.  a.  851  hicher?  vgl.  Snppo. 
Nhd.  Schwab,  Schwabe. 

gnattllo.  8.  P.  V,  259  (Erchemp.  bist.  Laagob.); 

IX,  604  (chron.  mon.  Casin.);  Ng.  a.  797,  827; 

K.  c.  a.  816  (n.  75),  827  (n.  91). 
Snapilo  Mchb.  sec  8  (n.  26). 
Suavilus  P.  V,  540  (chron.  Salem.). 
Nhd.  Schwäble 

»nabln,  rase.  u.  fem.  8.  Gld.  II,  a,  128. 
Suabia  Laur.  sec.  8  (n.  496). 
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Swapin  Mrhb.  sec.  9  (o.  599). 
Suapin  St  P. 

»ivahlnc.  Cid.  II,  a,  108. 
gwablzho.iGld.  II,  a,  108. 
Ku.npold.  9.  St.  P.,  =  Saab- bald  oder  = 
Snabwald? 

Nwabperaht.  8.  Dr.  a.  806  (n.  237;  Scbn. 

cbds.  Suvabrrahl);  Sehn.  a.  807. 
Suabpraht  Dr.  a.  841  (n.  532;  Sehn.  ebds.  Sup- 

praht)- 
Swaperalit  Scbn.  a.  822. 
Swaberaht  Sehn,  a.  807. 
Swaberalh  Sehn.  a.  822. 
Swabrahl  Sehn.  a.  807,  838. 
Suabrcth  Laur.  sec.  8  (n.  2424). 
8 wahrer.  9.  Scbn.  a.  822. 
NunhffaNt.  9.  Scbn.  a.  836. 
MuHplmH.  9.  St.  P. 
guahheri.  9.  K.  a.  802  (n.  53;  Sehn.  ebds  ). 
Suafhere  .Ms.  a.  1096  (n.  45). 
gwabahllt,  rem.  8.  Scbn.  a.  811  (Dr.  ebda. 

n.  254  Swabhilt). 
Snabhildis  tr.  W.  a.  774  (n.  178). 
Suabchilda  tr.  W.  a.  774  (n.  53). 
Ntiaprod.  8.  St.  P. 
Suabalah.  8.  K.  a.  802  (n.  55). 
Snabolach  Laur.  sec.  8  (n.  580.  582). 
gvararich.  7.  D.  Gh.  I.  790. 
Soaberich  Pd.  a.  696  (n.  435;  Mali  cbds.). 
ttnabrlto.  8.  Sohpf.  a.  795  (n.  70). 
Bwabolt  u.  Suabolt  Gld.  II.  a,  108. 
Swabholl  Gld.  II,  a,  128. 
Nliabolf.  8.  Tr.  W.  a.  767  (n.  132);  Sehn. 

a.  821. 
Suabulff  Kg.  a.  828. 

Suabiilcd  (so).  8   Laur.  a.  787  (n.  13); 
wol  \  enterbt. 


gundimfa,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  16. 

SWAID.  Grimm  gr.  II,  45  hat  unter  n.  505 
ein  verbum  sveidau,  svaid,  s\iduu,  (ardere)  ver- 
muthet,  zu  welchem  die  folgenden  formen  gut  i 
men  würden.   Vgl.  SWED. 

cid  Iii*.  8.  Tr.  VV.  a.  812  (n.  182). 
Sueidinc  Laur.  sec  8  (n.  1265). 
Suneidinc  tr.  W,  a.  80O  (n.  30). 


Nunlpert.  Gld.  II.  a.  118. 
SualdeiMind.  8.  Tr.  W.  a.  742  (n.  7  n.  Pd. 

ncblr.  n.  70). 
Sueidmoad  tr.  W.  a.  712.  800  (a.  30,  150  u.  P4. 

nchtr.  n.  21)  eben  Sueidmunt. 
Bneldalt.  8.  Uv.  sec  8  <n.  1326). 
SticKloir.  Gld.  II,  a,  108. 


SWAL.  Ich  weiss  nicht,  ob  diese  n  naher 
zu  ahd.  suel£n  ardere,  oder  zu  ahd.  suellan  tumere 
gehören,  ob  also  der  begriff  der  warme  oder  der 
der  grösse  ihnen  zn  gründe  liegt, 
gwala,  fem.  9.  Wg.  tr.  C.  321,  409  (gen. 
Swale). 

ftwolinxo.  Gld.  II,  a.  108;  hieher? 
«mnllehart  9.  Sehn.  a.  824  (Dr.  ebds.  n 
450  Snelhart). 


SWAN.  leb  rechne  die  folgenden  n.  im 
ganzen  mit  ziemlicher  Sicherheit  zn  ahd.  suati 
schwan,  doch  sind  beruh  rangen  mit  denjenigen 
formen,  die  ich  unter  SüN  vereint  habe,  unver- 
meidlich. Auch  die  Stämme  SUNI  und  SUNK  sind 
nicht  immer  ganz  mit  enUchiedenheit  von  nnsern 
formen  zu  scheiden. 

KneitOf  zt.  unbest.;  necr.  Aug.;  hieher? 

Noan»,  fem.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  562). 

Snatiiiclio.  8.  Sehn.  a.  798. 

Swanago  Scbn.  a.  876. 

Khd.    Schwanecke,    Schwftnecke,  Schwank. 
Schwanke,  Schwannecke,  Schwencke,  Schwe- 
necke.  Schwenk,  Schwenke,  ScbnOnicke. 
0.  n.  Swanicbendorf. 
guanlkln.  11.  Ms.  a.  1049  (n.  21). 
ttuanlla.  7.  Ep.  Orelan.  Conc  Tolel.  a.  633. 

636,  638. 
guaiiAbald.  8.  Laar,  mebrm 
Swanabold  Gld.  II,  a,  128. 
Ntvaniipralit.  8.  Sehn.  a.  801. 
Soamperhl  Mchb.  sec.  8  u.  9  (n.  195,  368). 
Soanperht  Mchb.  sec  8  u.  9  (n.  250,  322). 
Swomperhl  Mchb.  sec.  9  (n.  423). 
Suamperht  Mchb.  sec.  8  n.  9  (n.  116,  541). 
Die  formen  Soamperht,  Suamperht  und  Somperht 
inander  M.  B.  a.  802  (IX). 
ttwanehei-cb,  fem.  9.  Wg.  tr.  C.  205 
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Bwanaburc,  fem.  8.  K.  a.  843  (a.  109 

Ng.  ebda.). 
Soanaburg  Lc.  a.  1054  (n.  190). 
Swaneburg  Ms.  a.  1096  (u.  44). 
Suaneborc  Ng.  a.  941. 

Suaoburc,  Suanabruc,  Swanburc  Gld.  II,  a,  128. 
Soanpurc  Mchb  sec  9  (n.  310,  362). 
Saeueburg  Laur.  «ec.  8  (n.  2601). 
Swabarc  and  Saanabnrc  (so)  Gld.  II,  a,  128 
bieher? 

Nwanager.  9.  Dr.  c.  a.  840  (n.538);  K.  a. 

861  (n.  136;  Ng.  ebd*.). 
Nbd.  Schwaniger. 

Swanagarfla,  fem.  8.  Sehn.  a.  800. 

Swanagarl  Sehn.  a.  800. 

Swanegard  Wg.  tr.  C.  228. 

Suangart  neben  Suantgarl  Laar.  n.  2221 

SliAitehard.  9.  Laar.  sec.  9  (n.  3158). 

&WAiin Iii l<l»,  Tem.  6.  Tochter  d.  Baieruhzgs. 

Grimoald,  galiio  Karl  M  arte  II». 
Siranahilda  P.  I,  135  (Eiab.  ann.);  Mchb.  sec 

9  (n.  716). 
Swaaahilta  Mchb.  sec  9  (n.  623,  684  etc.). 
Suanihild  St.  P.  zwml. 
Suaaihilt  Ng.  a.  837;  St.  P.  zwml. 
Svanichildis  A.  S.  Jan.  II. 
Suanailta  Ng.  a.  786. 

Swanahilt  Mchb.  sec  9  (a.  297);  Ng.  a.  808; 

St.  P.  öfters. 
Suanahihlis  P.  VIII,  158  (Ekkeb.  chron.  naiv.). 
Suanahilda  P.  VI,  448  (transl.  sanga.  dorn.). 
Saanahill  St.  P.  mehrm.;  R.  a.  821  (s.  21). 
Svanihildis  Lc  a.  1085  (n.  235). 
Suanihilda  P.  VIII,  123  (Ekkeh.  chron.  naiven.). 
Swanibilt  St.  P. 
Suanichilt  St.  P. 
Swauehild  Wg.  lr.  C.  376. 
Suanehill  aerr.  Ang. 

Suanebildis  P.  VIII,  691  (annalista  Saxo). 
Suanebilda  P.  VUI  Öfters;  Lc.  a.  1054  (a.  190). 
Saeneheldis  (so)  Lc  a.  1073  (n.  217). 
Suenehill  Laar.  sec.  9  (n.  798). 
Svenchilda  Hf.  sec.  11  (II,  331). 
Swonehild  P.  V,  839  (Thietmari  chron.). 
Svanielh  Jörn  bieher  (s.  Grimm  gesch.  d.  dttch. 

spr.  298),  desgl.  Svavilda  (Sax.  gramm. ;  s.  ebds.). 
All».  Svanhildr. 

Mwanalang,  fe».  10.  Sehn.  a.  952. 


Suaneloug  Dr.  sec  10  (n.  693). 
Alto.  Svanlaug. 

Sliaimint.  Bei  Gr.  II,  814  mit  einem  frage- 
zeichen;  steht  esfUrSuaumnnt?  wahrscheinlich 
bat  Gr.  die  form  unr  aus  o.  n.  Suarauurfiga 
geschlossen. 


Ntiap-  s.  SWAB. 

SWAR.  Zn  ahd.  suiri  gravis;  doch  nehme 
ich  an,  dass  in  den  n.  noch  die  bedeulnug  des 
goth.  sv<rs  bonoratus  erhalten  ist. 

Mnarlng.  8.  Laur.  sec  8  (n.  289,  293) 

Suarinc  Laur.  sec  8  (n.  3575). 

Suering  Laur.  sec.  8  (n.  675). 

gwarllnd,  fem.  9.  Sehn.  a.  845. 

gwamajgal.  8.  St.  P. 

Swarnagol  St.  P. 


SWARZ.  Ahd.  8 wäre  niger. 

Siiartuas.  6.  ZovaQjovag  Proc 
Grimm  gesch.  d.  duch.  spr.  472:  Procop.  de  b. 
gotb.  II,  15,  IV,  25  führt  einen  vornehmen  Heruler 
SovaQTovag  an,  dessen  name  dem  der  Snardonen  be- 
gegnet, mau  billige  die  gegebene  deutung  des  worta, 
oder  finde  darin  ein  uralles  svardas.  goth.  svarU, 
ags.  sveart,  ahn.  svarlr  niger,  wozu  der  mythische 
Surlr  verglichen  werden  konnte. 

gwarzalah.  9.  Dr.  c  a.  860  (n.  570;  Sehn, 
ebds.  Swarzaloh). 

Suarzolah  Lanr.  sec  9  (u.  474). 

Snarzlah  Laur.  mehrm. 

Swareilah  Gld.  II,  a,  108. 

An«.  L>ie  drei  «praeblich  rertebiedeneo  n  SwarxaJnh. 
8wartnlob  Hd  Kwarzolh  gehen  so  in  einander  über,  dass  «tr 
historisch  nnr  einen  bilden. 

Swarzaloli.  8.  Sehn.  a.  804  a.  c  a.  860. 

Swareoloh  Sehn.  a.  8(9. 

Swarzloh  R.  a.  829  (n.  24). 

Suarzloh  Laur.  sec.  8  (n.  518;. 

Soaczloh  Lanr.  sec  8  (n.  453)  viell.  Soarzloh 

zu  lesen? 
Swarzman.  9.  Sehn.  a.  811. 
SwarUman  Sehn.  a.  803,  815  (Dr.  an  letzterer 

stelle  Swareman). 
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Suarzman  (var.  Suarznant)  Sin. 
Nhd.  Schwarzmann. 

Swftrxolrh.  8.  Mchb.  «ec.  8  (n.  S6). 
Swarzolb  Sl.  P.;  Mchb.  sec.  9  (n.  354.  360). 
Svarzoch  Mchb.  sec.  8  (n.  142)  fUr  Svarzolch? 
Kwarzolf.  9.  M.  B.  c.  a.  800  (VI). 
Suarzolf  Laur.  sec.  9  (n.  2697). 


Swaetlirud,  fem.  9.  Tr.  W.  a.  808  (n.  19). 
Swnterloh.  10.  P.  IV.  B,  171  (synod.  Baioar. 
sec.  X);  R.  a.  932  (n.  101). 

Geboren  die  folgenden  n.  viell.  zu 
ahd.  swedan  creraare,  sweda  nidor?  vergl.  auch 
SWA1D. 

Swcdlltho.  9.  P.  XI.  232  (urk.  v.  808  im 

cbron.  Benedictobur.);  M.  B.  «ec.  9  (VII). 
Swedlil  zu  schliessen  au»  o.  n.  SwedinUperg. 
S wedln«.  8.  Sehn.  a.  793(Dr.ebds.Swciding). 
Swedllt,  rem.  9.  Sl.  P. 


Swefher.  8.  Sehn.  a.  785. 
Suefher  Sehn.  a.  785. 

Swiefher  (»o)  Sehn.  a.  800  (Dr.  ebd«.  Sweifoer). 

Sweifher  (so)  Sehn.  a.  803. 
Wahrscheinlich  zu  ahd.  suifan,  nhd.  schweifen. 
§wrid-  s.  SSV  AH).  Sweirher  s.  Swefher. 

Stielmaii.  9.  Laur  sec.  9  (n.  265);  falsch 
für  Snelmau? 
Siicneburff,  Snenehllt  s.  SWAN. 

Sncrld  (UM).  4.  Amin.  Marc. 

Nhd.  Schwerdl. 

Ahd.  snert  gladius. 

Suerlnff  s.  SWAR. 

Suetsler,  Tem.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  294). 

Suslar  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Ahd.  suestar  soror. 
Sulcffer,  Solcher  s.  SWIND.  Said- s. SWIND. 

SuliTcr.  8.  Laur.  sec.  8  (u.  1236);  wol  zu 
Swefher. 

«will,  fetn.  Cid.  II.  a,  128. 

Silin.  Gld.  II.  a,  108.   Für  Swint? 


SWIND.  Im  allge: 

genden  n.  gewiss  zu  ahd, 
Die  häufig  vorkommende  Form 


gehören  die  fol- 
violentus,  asper. 
snid  führe  ich  hier 


an,  obgleich  es  sich  nicht  verhehlen  lasst,  dass 
sie  vielleicht  zuweilen  eines  andern  Ursprungs  ist; 
wenigstens  möchte  ich  nicht  in  allen  fällen  das 
n  als  nach  atls.  und  ags.  weise  ausgefallen  ansehn; 
sollte  vielleicht  zuweilen  an  suid  strages,  exiüum 
zu  denken  sein?  Einige  n..  die  mit  Sund-  beginnen, 
können  eben  so  gut  hieher  als  zn  SUND  gehören. 
Dass  die  nur  unsern  stamm  ausladenden  n.  nicht 
von  denen  aur  SIND  genau  zu  scheiden  seien, 
habe  ich  schon  oben  uuler  SIND  angeführt.  Es 
folgen  deshalb  hier  nur  diejenigen  96  formen,  die 
sicher  auf  SWIND  auslauten;  sie  sind  fast  alle 
feminina;  als  msc.  bemerke  ich  höchstens  Ebur- 
swind  und  Rcccesvinth. 

Kkkiswint  8.        Fahswind  8.        Meguswind  8. 

Eiuswid.  Ferthesutb.         Magiusuuiada  8. 

Alasuind  10.       Franswinda  9.      Mahlsuint  8. 

Alahswinda  8.      Folcswiud  8.       Mansuitb  9. 

Allaswind  8.       Gailswindis  6.      Meriswind  8. 

Alfsuind  6.         Gerswindis  8.      Maerksuit  9. 

Elisuiud  9.         Gozswiut  10.       Matbasuenta  6. 

Ellanswind  8.      Goisuinlba  6.       Melensnind  8. 

Amalasuiiilha  5.  Gisalsuind  8.       Minsuind  8. 

Angilsuinda  8.     Gomoswiud  8.      Muotswiad  8. 

Ansoindis?  9.      Guntaswind  6.  Muaiswiad. 

Arasuuind  9.       Heilswind  8.       Neriswint  9. 

Aransuind  8.       Heilacbsuind  9.    Nortsninda  9. 

Adsuit  9.  Helsuint  8.         Odalsuind  8. 

Adalsuuind  8.      Hansuind  8.        Ratswinda  8. 

Autsuindis  8.      Ueriswind  8.       Rnginswinda  7. 

Baldsuind  8.       Helnsuind  9.       Ransoidis?  9. 

Berswinda  8.       Helmsuind  8.       Rcccesvinth  7. 

Berinsuilh  8.       Ilildisuint  8.        Ricbswind  8. 

Berahtswind  8.     Chlodesninda  6.  Rimiswind  8. 

Biliswinda  8.       Hoswilh.  Dasovinda?  6. 

Bleonswinda  8.    Ruocswinl  11.      Thancswint  9. 

Burgsuind  8.       Hrolsuilha  8.       Diolswind  8. 

Chimtasviuth  7.    Hutswind  8.        Waltaswind  7. 

Cuiiniswind  9.      Hugiswint  9.       Welliuswiud  9. 

Tagaswind  8.      Hunswind  8.        Wentelswind  8. 

Teorswinl  9.       Irminswinda  8.     Werinsuinth  9. 

Dunsuint  9.        Landswinda  8.     Witswiud  8. 

Eburswind  8.       Lebswind  8.        Wicswint  9. 

Ercansuint  8.       Liubsuint  7.        Williswind  8. 

Erisnil?  Liudsuind  8.        Winisuiml  8. 

Erlsuiud  8.         Lungwinda?  8.     Wolfswiud  8. 
Silin«.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  842). 
Suuind  (fem.)  Dr.  a.  850  (n.  559;  Scbn.  ebds.). 
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Nhd.  Schwend,  Schwindt. 
gultlsiko.  10.  Frek. 
Soiilhiko  Frek. 

*Yif»tl»ila.  6.  Westgolbenkönig  sec.  7. 
Svinthila  «eben  Svinlila  auf  münzen. 
Suiuthila  l«id.  Hispal.;  £.  a.  VI,  432;  Jörn.  29. 
Suentilo  Sehn.  a.  817. 

S<-iilila  für  Suinüla  gern.  Dagobert.  I;  bei  Fre- 

deear  Sintila  und  Seuzila. 
Ciulelanus  für  Suinlhila  A.  S.  April  I. 
Suitilaa  (nom.)  P.  VIII.  324  (Sigebert.  chron.). 
Suiutbilani  »gen.)  E.  s.  V,  4j9. 
Suintilaae  (abl.)  P  VIII.  324  (Sigbert  chron.). 
0.  n.  Swindilibarh. 
ftiiidiin,  zi.  unbesl,  oecr.  Auf. 
fcwldiinc.  9.  St.  P. 
Suidunc  St.  P. 

Nu  II  ha  du.  9.  Wg.  tr.  C.  328. 

fenldchold.  9.  P.  V.  69  (ann.  Quedlinb ) 

Suitbald  necr.  FuM.  a.  855. 

Suiibold  Wg.  ir.  C.  361. 

gwtndprct.  8.  Gld.  II.  a,  108 

Suidbert  Lc.  a.  877.  888  (n.  71,  77). 

Snwidltert  Ng.  a.  819. 

Suitpert  Lc.  a.  1051  (n.  185). 

Soinlkerl  pol.  Inn.  s.  29. 
Hiezu  auch  wol  die  formen: 

Suinperaht  Dr.  a.  863  (n.  584;  Sehn,  ebenda« 
Swinderaht). 

Swiuperat  Sehn,  a.  776. 

Suwinprehl  (so)  Ng.  a.  805. 

Swinbert  K.  a.  805  (n.  5U). 
Vgl.  auch  SubdoherU 

O.  n.  Suilbprü  insula. 

gt*ldl»«l.  9.  Sehn,  a,  800.  811. 

Suidpot  Sehn.  a.  800. 

Suiibot  Schu.  a  812.  817. 

Suibol  Sehn.  a.  817  (Dr.  ebda.  n.  329  Suuitbol). 

gwidpuruc,  fem.  8  Mchb.  sec.  8  (n.  103). 

Swidborg  Dr.  a.  772;  M.  B.  a.  806  (VIII). 

Swidburga  Sehn.  a.  814. 

Swidburge  M.  B.  a.  806  (VIII). 

Suidburch  C.  M.  Üct. 

Swidpurc  Mrhb.  sec.  9  (n.  341). 

Suidpnrc  Sl.  P. 

Swidbnrc.  Swidpirc.  Swidburch,  Snit|>urg  Gld. 
II.  a,  128. 

KollltfHdH,  fem.  »  Pol.  Irm.  s.  31. 


ftnidnkrr.  8.  See,  8:  oetfr&nkiscner  graf; 

Sec.  11:  b.  v.  Bamberg  (aas  einem  sächi 

hause),  als  pabsl  Clemens  II. 
Swidaker  P.  1,  90  (ann.  Salisb.). 
Swidiger  P.  XI.  498  (ann.  Mellic.);  necr.  Fuld. 

a.  1011. 

Snidiger  P.  VIII.  331  (Sigeh.  chron  ). 
Svidiger  K.  a.  1045  (n.  226). 
Suideger  P.  V.  VUI  öfter»;  IX,  264  (anon. 
Haserens.). 

Swideger  P.  VI,  799  (Adalbert,  vit.  Heinr.  II). 

Suilhger  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Suidcer  P.  VI,  418  (Gerhard.  Tit.  S.  Oidalr.); 

VII,  345  (Br..u.  de  bell.  Sazon.);  VID,  555. 

638  (annalislaSaxo);  IX.  330, 358  «Ad.  Brem.); 

M.  B.  XIU  (iL  nah.);  St.  P.;  C.  M.  Nov. 
Snilger  P.  V  öfters,  Wg.  tr.  C  241 .  248,  277, 

360,  468;  Laar,  aec  10  (n.  68)  ;  Lc.  a.  1090 

(a.  244). 
Suidkaer  St  P. 
Soidker  St.  P. 

Swidger  P  I.  136  (ann.  Laurisa.);  IL  319  (Adon. 

chron.);  Ng.  a.  806,  826. 
Swidker  Su  P.  zwml. 
.  Suitker  necr.  Ang. 
Siritger  P.  I,  99  (ann.  Colon.):  Wg.  tr.  C.  277, 

442. 
Switker  St.  P. 

Swithger  P.  1.  137  (Binh.  ann  ). 

Sniblger  ond  Suwilker  (so)  Gld.  0.  a,  108. 

Snicger  P.  V  Öfters;  VIO,  656.  662  (annalista 

Sazo);  Lmt.  sec.  8  (n.  3371);  Gud.  a.  1074. 
Swichker  Lc.  a.  1082  (n.  232). 
Suicher  Laar.  sec.  8  (n.  1667). 
Svicker  P.  XI,  231  (chron.  Benedlctobar.). 
Swigger  (.ud.  a.  1048,  1074. 
Snigger  P.  Q.  244  (ans.  WWb.);  VlfJ,  214 

(Ekkeh.  chron.  univen.).  728  (annalisu  Saxo). 
Sniker  necr.  Aug. 
Swiker  ftl.  B.  XIV.  421 
SuigerP  V  öfters;  IX.  532  (chron.  S.  Andreac) 

Laur.  sec.  9  (n.  382). 
Hiezu  viel),  noch 
Sntgar  pol.  Irm.  s.  208. 
Snger  P.  V  öfters. 

Swinger  Sehn.  a.  805  (Dr.  ebds.  wirtlich  Snindger). 
Suwilgar  Ng.  a.  822. 

MiilKAut.  9.  P  Hl.  90  (Kar.  M.  capit). 
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Nwlrfhnrd.  8.  St.  P. 

Swidbart  St.  P. 

Suilhard  P.  IU,  90  (Kar.  M.  eapiU;  Wg.  tr.  C. 
206,  460. 

Swilbard  Wg.  Ir.  C  258,  349,  454;  Su  P  iwml 
Swithart  St.  P.  zwrol. 

Suidh  mit  durchstricbenem  dh  bei  St  P.  ist  wol 

aar  abkürzung  für  Suidliart. 
füwlndheri.  7.  Ep.  Valentin,  tec.  7. 
Swindheri  Mcbb.  sec.  9  (n.  606). 
Swiniher  Laur.  wc  8  (n.  33'i6). 
Suioteriu«  conc.  Tulel.  a.  675. 
Suither  necr.  Aug. 
Ü.  n.  Suuterslevo. 
Noltitliad.  8.  Pol.  Ina.  s.  26. 
ftollltliada,  fem.  8.  Pol.  Irin.  *.  27. 
Bointhildl»,  Tem.  8.  Pol.  Inn.  s.  28. 
Nwidmat,  fem.  8.  Mcbb.  sec.  0  (n.  602.  631). 
Suidmot  St.  P. 


Swidmoat  Mrhb.  sec.  8  in.  281). 

Swidrouol  M.  B.  c  a.  970  (VIII). 

Suidmuola  Sehn.  a.  779. 

Suidmaod  St.  f.  drml. 

Suidmuol  St.  P. 

0.  n.  Swidmuotacbiricha. 

Nninderad.  8.  Tr.  W  a.  737  (n.  162) 

0.  n.  Suinderadouilla. 

Hwidirih.  Gld.  II.  a.  108. 

Üweiidoir.  Gld.  II.  a.  108. 


Nwlzn,  fem.  Gld.  II,  a.  124. 
Suiza  G.  M.  April. 

NwyrlcdttC.  9.  Wg.  tr.  0.  348;  verderbt? 
ftyme .  9.  Wg.  tr.  C.  271. 
Kynl  *.  SIN.  fcyrivHld  s.  SIS 


T. 


Zwei  klassen  von  n.  finden  unter  diesem  buch- 
•taben  ibre  stelle,  diejenigen,  welchen  im  Goth.  ein 
Tb  und  die,  welchen  ein  T  als  anlaut  zukommt.  Es 
m lösten  daher  cousequenl  auch  alle  formen  mit  hochd. 
D  und  mit  hoebd.  Z  hier  verzeichnet  werden;  da 
indessen  für  die  mit  Z  anlauleuden  meistens 
die  golh.-sachs.  formen  mit  T  nicht  nachweisbar 
siud  und  da  bei  einer  aufnähme  der  hochd.  Z-forraen 
unier  T  der  gebrauch  dieses  würterbuchs  bedeuiend 
erschwert  werden  würde,  so  habe  ich  mich  entschlos- 
sen, die  letzteren  fast  alle  unter  Z  zu  belassen.  Dass 
auch  die  mit  D  anlautenden  n.  stets  mit  den  im  fol- 
genden behandclteu  zu  vergleichen  sind,  bedarf  keiner 
weitern  ausfuhrung. 

Unter  den  lautverbällnissen  des  T  ist  nächst 
•einer  Verwandschaft  mit  D  und  Z  das  wichtigste 
seine  anwendung  als  einschob  zwischen  die  beiden 
bälflen  eiues  zusammengesetzten  namens.  Dieser  ein- 
schob des  T  (wofür  zuweilen  auch  D  steht)  erfolgt 
uamenllich,  wenn  der  ersle  tbeil  auf  eine  liquida 
endet  und  auch  der  zweite  mit  einer  solchen  anlangt, 
eine  ersebeinung.  welche  auch  im  Nhd.  (wie  auch  im 


Griecfa.)  sich  in  manchen  beispielen  zeigt.  Von  ihrer 
erkenntnis  hangt  die  richtige  beurtbeilnng  nicht 
weniger  n.  ab.  Ich  gebe  hier  ein  (noch  keineswegs 
vollständiges)  Verzeichnis  solcher  formen. 


Acledildis. 

Ennedramnus. 

Heiltwar? 

Acledramuus. 

Ermentar. 

Horstwin  ? 

Adaldmot. 

Ermenlelm. 

Ingadratinus. 

Agistull? 

Ermenlildis. 

Mnrcandrad. 

Aglcdramna. 

Ermeutinga. 

Perintger. 

Agentelm. 

Ermeiilramnus. 

Baintarri. 

Atnaldheid. 

Fardull? 

Bagentelm. 

Amaldricus. 

Farthilt? 

Bagenlildis. 

Amallranuus. 

Fartman? 

Ritgenlland. 

Anslrada? 

Prrahlliud. 

Raintlindis. 

Austranuus? 

Fulcadramnus. 

Begindal 

Berin  Ullis. 

Gaintildis. 

Sigedratnuus, 

Domtrannus. 

Gcirtranuus. 

Trostmar? 

Ebertramnus. 

Gerenlisma. 

WarmeaHildis 

Evcrtramna. 

Gennenlrada. 

Werenthilda. 

Eintrat. 

Gerimda. 

Wiclram. 

Ercadramua. 

Ilaiinlrada. 

Wiliramnus. 

Rnanlildis. 

Ileillram. 

Wonalhild? 
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-t,  tofSx,  a.  -d.  Tabuke  s.  DAB. 
pert,  Taehlprand  a.  DAG.  Tad-  «.  TAT. 
Tag-,  Tahant  a.  DAG. 
Taut«.  9.  Lp.  a.  806.  870,  959  (1,  646.  851; 
II.  247). 

Taidoni  (gen.)  Lp.  a.  904  (II,  34). 
Tail-  a.  DAIL.   Tal-  a.  DAL. 

Talto.  7.  P.  11,  62  (Ratperli  caa.  S.  Galli); 
K.  a.  769  (n.  II;  Ng.  ebda.). 

Tnniard.  9.  Pol.  K.  a.  36. 

Tauiburclif  fem.,  zt.  unbest.  Necr.  Aug. 

Tainiuo.  10.  Ertb.  v.  Magdeburg  aec.  11. 

Tammo  P.  VI.  VW  öflera:  Dr.  a.  1056  (n.  754; 
fehlt  bei  Sehn  ). 

Tamma  (mar.)  P.  V,  441  (Widukind). 

Tamnus  P.  VI,  849  (Pelr.  Damian,  vit  S.  Ro- 
muald.). 

Tamo  P.  IX.  33  (Job.  chroa.  VeueL). 
Tcramo  P.  IX,  649  (ebron.  mon.  Casin). 
Tammo  etc.  Öfters  =  Thancmar. 
Nhd.  Demme,  Damm,  Damme,  Temm.  Temme. 
Tharara. 

Tamiiy.an.  9.  Mchb.  aec. 9  (n. 409);  deutsch? 
Taue-  s.  THANC.  Tando  a.  DAND. 

Tanfaiia.  fem.  1.  (Taofanae  templum)  Tac. 
nun.  I,  50  etc.    Ueber  die  etymologie  diese* 
uamens  s.  verschiedene  meinungen  bei  Grimm 
mytbol.;  geseb.  d  duch.  apr.  232.  MulleahofT 
hei  Haupt  IX.  258  f. 
Tniiiastiti«!.  9.  Ep.  Suaaens. ;  aynod.  Roman, 
a  853.   Etwa  Tancmund? 
Tanainc,  Tamio  a.  DAN.  Tatst-,  Tanzo 
a.  DAXD.  Tapfe«  s.  DAB.  Tara,  Tara- 
fr,  IIa  s.  DAIt. 

TARC.  Nur  mit  dem  anlaute  T  firniß  i«h  noch 
spuren  von  ags.  deute  leuebro»us.  deroe  oeeoitus, 
dernan  oeeuitare.  ahd.  larhuen.  larnjan  dissimulare 
q.  s.  w.  Der  begriff  der  dunkeln  färbe  muss  der 
älteste  aeiu  und  der  stamm  ist  somit  dem  MVAKZ 
synonym.  «* 

Taniink  9.  Si.  P. 

TaranliarC  Gld.  II.  a,  108. 

Tai  China t.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  16). 

Tarthauat  Mchb.  sec.  8  (n.  35). 

Tanhuat  Mchb.  sec.  8  (u.  35). 


Tardbern.  Laur.  ■.  1304.  Vgl.  ags.  darad 
jaculum,  telam.  engl.  d«rt.  S.  auch  Tarit 
unier  DAR. 

Tarnlnk  s.  TARC.   Tarobert,  Tarra, 
Tarnt  s.  DAR. 

Tarsilcla,  fem.  7.  P.  II,  309  (dorn.  Carol. 

geneal.)  var.  Tbarsitia.  Deutsch? 
Tarsilia  A.  S.  Febr.  I. 
Tharsicia  P.  II,  313  (dorn.  Curol.  geneal.). 

TAS.  Ein  sehr  dunkler  stamm.  Wenn  wir  da- 
bei an  ags.  tass  acenrna.  cougeriea  frugum  oder 
an  goth.  ungalaaa  aremos  denken, 
annehmen,  dasa  die  hochdeutsch 
unterblieben  ist 

Tamo.  6.  LangobardenfUhrer  aec.  6. 

Taso  P.  IX.  581  (chron.  mon.  Casin  );  Paul. 

diac.  IV,  38  etc. ;» Fredegar. 
Tasao  K.  c.  a.  818  (a.  73;  Ng.  ebda);  necr. 
Aug. 

Thasso  Ng.  a.  762. 
Dasso  Lp.  a.  740  (I.  386). 
Nhd.  Daase,  Dasse. 

Taala,  fem.  8.  P.  V.  200  (chron.  S.  Beaed.); 
IX.  585.  590.  594  (chron.  moa.  Casin  ). 

Tassia  P.  V,  702  f.  (Bened.  chron.). 

Taaallo.  6.  Baiernkg.  sec.  6;  Baicrnbsg.  aec  8. 

Tassilo  P.  I,  3»  (ann.  Lauresh  ).  43  (ann.  Guel- 
ferb.),  118  (ann.  Lauriss.)  elc;  II  öfters;  III, 
127.  141  (Kar.  M.  capil.);  V  öfters;  VI.  118 
(Ademar.  hialor.);  VII.  VIII  öfters;  Paul.  diac. 
IV,  7  etc.;  St.  P.  zwml  -,  Ng.  a.  76t.  806: 
M.  B.  sec.  8  u.  9  (VII— IX.  XI.  XIII);  Fredegar 

Tasilo  P  III,  72  (Kar.  M.  capiL). 

Thasilo  P.  II,  376  (vit.  S.  Sturmi). 

Daasilo  P.  1,  118  (ann.  Unnas.). 

Daailo  P.  I.  33  (aan.  Uareab.).  43  (ann.  Alam  ), 
75  (ann.  Sangall.);  V  mehrm. 

Tazxilo  M.  B.  a.  760  (VII). 

Tacilo  Mab.  a.  812. 

Tbesailo  P.  XI,  230  (chron  Benedictobur.). 
Tessilo  P.  XI,  214.  224  (chron.  Benedictobur.); 

Ng.  a.  790. 
Teaaulo  und  Tesaalo  M.  B.  a.  1077. 
Deaailo  P.  I  43  (ann.  Nazar  ). 
Desilo  P.  II.  237  (ann.  brev.  Faid  );  V  mehrm  ; 

ti  a.  909  (n.  136>. 
Nhd.  Dassel. 
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Gr.  V.  460. 

Tasprand.  9.  P.  III,  252  (lllnd.  ei  Hloth. 

capit.). 

Taeratl.  9.  P.  H  187  (aan.  Gand.). 
Davavlnda,  fem.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118). 

Dieselbe  heisst  Dasoanda  ebds.  n.  119. 
iusammensetiung  mit  erweitertem  lUnm: 
Taaselgard,  nt  10.  P.  V,  557  (chron. 
Sälen.). 


TASC.    Kann  abd.  latca.  altn.  taska  per» 
irgendwie  zu  n.  verwandt  werden? 
TAMfCtml.  8.  Mur.  1857.  7. 
Tasviiir.  8.  Pd.  a.  739  (n.  559);  Mab.  a.  805. 


TAT.  Uralte  und  weit  vcrhreiloti"  wlirier  dieser 
form  mit  der  bedeutung  valer  führt  in  grosser 
zahl  Diefenbach  1,  81  an;  zu  ihnen  mögen  auch 
die  folgenden  n.  meistenteils  geboren.  Uebrigens 
ist  es  sehr  zweifelhaft,  ob  dem  anlaute  auf  der 
goth.  stufe  wirklich  immer  tenuis  und  nicht  auch 
häufig  media  gebühre,  in  welchem  falle  auch  bei 
manchen  formen  an  goth.  de*ds,  ahd.  mhd.  tat,  nhd. 
tbal  opus,  facinus,  allu.  riäd  virtns,  robnr  zu  den- 
ken ist.  Die  aberlieferte«  formen  siud  hier  so 
schwankend .  «in*»  eine  Scheidung  beider  klassen 
nicht  ausführbar  ist,  aus  welchen  gründe  ich  auch 
anlautendes  Z  ganz  aus  dem  spiele  lasse.  Endlich 
entsteht  eine  schwierigkeil  dadurch,  das«  die  hier 
verzeichneten  formen  öfters  nicht  von  den  ent- 
artetsten gestalten  von  THIUDA  zu  scheiden  sind. 
Tattt.  6.  Langobardenkg.  sec.  6;  b.  v.  Mai- 

laud  sec.  9;  b.  v.  Verdun  sec.  9;  markgraf 

d.  Lausitz  sec.  11. 
Tatlo  P.  I.  äO  (ann.  Alam.);  II,  585  (vit.  Hlud. 

imp.);  VIII,  312  (Sigeb.  chron.);  necr.  Aug.; 

M.  B.  a.  »31  (XXXI);  Wg.  tr.  C.  404. 
Taio  P.  V,  217  (regg.  et  imper.  calal.);  VIII, 

301  (Sigeb.  ebrou.) :  IX,  581  (chrou.  mon.  ( a- 

sin);  Paul,  diac  1.  20  f.;  Su  P.  mebrm.:  Ng. 

a.  817;  Wg.  tr.  C.  243. 
Tado  P.  I,  376  (ann.  Fuld).  461  (Hincm.  Rem. 

ann.);  VU1,  142.  144  (Kkkeh.  chron.  univer*.); 

X.  104  (calal.  arebiepp.  MedioL);  Wg.  ir.  C. 

226.  233.  258.  260;  Lp.  sec.  10  oft. 


Dado  P.  II.  274  (gest.  abbat.  Fontan.);  III.  561 

(Arnulf,  capit);  V,  373,  376  (Plodoardi  ann.); 

VI  öfters;  VII.  40  (ann.  S.  Benign.  Divion.); 

IX.  35  (Jon.  chron.  Venel.);  X,  856  (Hugon. 

chron.);  gesl.  Dagobert!  I;  Pd.a.632  (u.  255); 

Mab.  a.  751;  Wg.  tr.  C.  320;  St.  M.  a.  887; 

H.  a.  906  (n.  135)  etc. 
Dato  Dr.  sec  10  <n.  673). 
Daddo  P.  III.  426  (Kar.  II  capit.). 
Dalto  Laur.  »ec.  8  n.  9  (n.  227,  265). 
Dauns  P.  IX,  625,  652—654  (chron.  mon.  Ca*  > 
Datus  P.  II.  472  (Ermold.  Nigell  ). 
Taalo  St.  P. 

Thado  H.  a.  863  (n.  99). 

Thadaii  (pro  filiis  Thadan  et  ...)  Wg.tr.  C.20I. 

Tatanem  (acc.  msc.)  Cassiod.  V,  23  var.  Tanmem 

und  Tocanem. 
Dedo  P.  VII,  VIII  Öfters;  Laur.  sec.  8  (n.  294); 

Wg.  tr.  C.  466. 
Deddo  Wg.  Ir.  C.  226.  270,  291.  323. 
Detto  ir.  W.  a.  816  (n.  160). 
Delo  ir.  W.  a.  811  (n.  180). 
Tedo  H.  a.  940  (n.  155). 
Teto  Mchb.  sec.  8  (n.  21);  Wg.  tr.  C.  248. 
Teno  K.  a.  897  (n.  172). 
Teldo  P.  IX,  438  ,  441  (gest.  episc.  Camerac). 
Tete  (nom.  msc.)  Dr.  a.  1056  (n.  754),  1069 

(n.  764):  beide  urkk.  fehlen  bei  Sehn. 
Dedus  P.  IX.  357  (Ad  Brem.). 
Datheus  M.  a.  789  (u.  54)  hirher? 
Nhd.  Dahl,  Dale.  Dalhe.  Delle.  Tade.  Thede. 
0.  n.  Taliase,  Tallinrhova,  Talunhnsnn,  Teti- 

nanc,  Tetiudnrf.  Telinga.  Teten  heim.  Dellun- 

wilari  vidi,  bieher. 
Tati.  8.  Sl.  P.;  Hd.  m.  S.  a.  898  (IL  13). 
Dadi  P  V,  436,  443  (Widukind). 
Tadi  P.  V,  79  (ann.Quedlinb.);  Wg.  tr.  C.  386; 

C.  AI.  Dec. 

Dedi  P.  V  öfters;  VI,  20  (ann.  Lauhien«.);  VII. 

VIII  oft;  C  M.  Jul..  Lc.  a.  1068  (n.  210). 
Deddi  Wg.  fr.  C.  354,  434. 
Teü  Wg.  tr.  C.  448. 
Teiti  Mchb.  sec.  9  oft  (z.  b.  n.  352). 
Deti  P.  II,  245  (ann.  Wirzib  ). 
Daedi  P.  V  öfters;  Wg  Ir.  C.  17. 
Tat«,  fem.  8.  Dr.  n.  357;  St.  P. 
Dada  P.  X.  287  (Hupo».  chron  );  pol.  R.  s.  51 
T-de  Wg.  tr.  C.  141. 
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Teta  St  P.  iwml. 

Teda  Laur.  sec.  9  (n.  2174). 

Deda  pol.  Irm.  a.  711. 

Dcdda  pol.  Irm.  s.  111,  237;  St  M.  a.  1006. 

Deila  Laar,  sec  9  (n.  2530). 

Deida  K.  a.  873  (n.  147). 

Tt-ua  P.  V,  761  (Thietm.  chron.);  VIII,  627 

(annaliste  Saxo);  Wg.  tr.  C.  323,  307;  St  P. 

mehrm.;  H.  a  926  (o.  146)» 
Thela  Gld.  II,  a,  128. 

Tetie  (fem.?)  Wg.  tr.  C.  6  u.  C.  M.  Sept  hieher? 
Teilane  ir.  \Y.  a.  737  (Pd.  ucblr.  n.  59). 
Tndlcn«.  3.  P.  IX.  366  (Ad.  Brem). 
Tadico  P.  IX,  381  (Ad.  Brem.). 
Tedicus  pol.  R.  s.  57. 
Tedecu*  pol.  K.  s.  43. 
Dedic  C.  M.  Mai. 

Dellic  P.  U,  342  (vit  Bonif.  a.  723)  mit  var. 

Dectic,  Deila.  Delic,  Delhic 
Nhd.  Tnddach,  Talge. 
Tadld.  9.  Wg.  tr.  C.  481. 
Xadil«.  8.  P.  V,  101  (am.  Hildesh.). 
Tadilao  <acc)  P.  V,  79  (aaa.  Quedlinb.). 
Tadil  Wg.  ur.  G.  268. 
Dadilo  Laur.  sec  8  (a.  1740). 
Nhd.  Dedel,  Taddel. 
Tat  III.  9.  St  P. 
Tntil»,  fem.  8.  R.  a.  821  (n.  21). 
Dedila  pol.  Irm.  ».  171. 
Detula  Gld.  II.  a.  121. 
Dedela  pol.  R.  s.  73. 
Dedla  |<ol.  Irm.  s.  139. 
»ndolcna,  fem.  5.  Pd.  a.  475  (n.  49). 
Dadan.  8.  P.  III,  16  (Karlom.  capit);  IV. 

B.  46  (Beued.  capit.);  V.  449,  453  (Widnkind). 
Tadan  Wg.  tr.  G.  92  (der  n.  ist  hier  accus.). 
Dadin  P.  I,  142  (ann.  Lauriss.). 
Uadeno  Guer.  a.  882. 

Dadi  von  derselbe»  person  mit  Dadan  gebrancht 

P.  V.   Vgl.  oben  Tadi. 
Nhd.  Taddeo.  Thadden,  Tbeden. 
Tattlite  Gr.  V,  381  uud  Teting  ebds.  hat 

Gr.  «ol  uur  aus  o.  n.  Taltiachova  u.  Tetiuga 

Vax*.  8.  P.  X,  55  (Landulf.  bist  Mediol.). 
Taizo  St  P.;  Mchb.  sec  9  (n.  441). 
Teto  Ng.  a.  757;  Lc.  a  1045  (n.  181). 
Nhd.  Taatt,  Teeu. 


Telzeliii.  11.  Lc.  a.  1019  (n.  154). 

Tecelvn  H  a.  1090  (n.  291). 

Tetbflld.  9.  B.  v.  Velletri  sec.  10;  b.  v.  Amiens 

sec.  10;  ep.  Castellanns  sec  11. 
Tetbald  P.  II,  325  (Adon.  contin);  V  oft;  V'l 

128  (Ademar.  hinter.);  IX,  65  (Rodulfi  bist.); 

X.  359  .  502  (Hugon.  chron.);  Guer.  a.  1089. 
Tedbald  P.  V  oft. 

Teibold  P.  VI,  105  f.  (Dudon.  bist.  Normann.): 

IX,  418  (gest.  episc  Gamerac);  pol.  Fossat  > 
Tetbaud  P.  X,  361,  403  (Hugon  chron  );  XI  oft. 
Tebald  P.  X,  286.  392,  479  (Hugon.  cbron.);  pol 

Irm.  s.  49  (sec.  11). 
Tiboll  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11). 
Tebaud  pol.  Irm.  s.  49,  50  (sec.  11). 
Tadehert.  9.  Pd.  c  a.  570  (n.  177;  unecht). 
Tadperl  SchpL  a.  784  (n.  60). 
Telbert  P  II.  798  (Abbo  de  bell.  Paris.);  pol. 

R.  s.  13.  16. 
Thelpert  Ng.  a.  850. 
Tebert  P.  X.  476  (Hugon.  chron.). 
Tbepret  Gld.  II,  a,  108. 
Telberga,  ^m.  9.  Pol.  R.  s.  7. 
Datberga  pol.  R.  s.  63. 
Vgl.  auch  Theotbergn. 
Tetfrid.  10.  H.  a.  909  (n.  186) 
Tetajer.  9.  Pol.  Irm.  s.  207. 
Tedgand.  10.  H.  a.  926  rn.  146). 
Te««ildl»,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  98. 
Tetgl«.  9.  Pol.  R.  s.  8. 
Tediiaidlg,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  9. 
Tethitrd.  9.  B.  v.  Hildesbcim  sec  10. 
Tethard  P.  X,  361  (Hugon.  chron.);  Wg.  tr.  G. 

466. 

Tedard  pol.  R.  a.  11. 

Tedevlinrhis.  8.  Gonc.  Compendiena.  a.  757. 
Tether  pol.  R.  s.  16. 
Tethildls,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  7,  105. 
Tetbild  P.  U,  389  (vit  S.  Willehad»  mit  var 
Telhileis. 

Telhildis  und  Thelhildis  Mab.  öfters. 
Tedrn Iiiiiis.  9.  Pol.  Inn.  s.  199. 
Dadramuus  Gld.  II,  a,  114. 
Tetlaglus.  9.  Pol.  R.  s.  16. 
Thelelc.  Gld.  H,  a.  128. 
Tetlannus.  9.  Pol.  R.  s.  8. 
Tetlindi»,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  7,  16. 
Thelint  Gld.  II.  a,  128. 
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Tliatltiimer.  8.  Teimar  b.  v.  Prag  sec.  10. 

Thathumer  I.e.  a.  79»  (n.  14). 

Telraar  P.  III,  517  (Hlud.  Germ,  capiu):  IX,  439 

(cod.  evangel.  Camerac);  pol.  R.  s.  7. 
Delmar  St.  P. 

Delbmar  P.  V,  119  (ann.  Pra*.);  XI  «flers  (Com. 

chron.  Boem.). 
Thetmaer  P.  III.  90  (Kar.  M.  capit). 
TüKilUlltll.  5.  Tartutov»  Prorop. 
Tltetllill,  fem.  GId.  II.  a.  128. 
Tetrad.  9.  Pol.  R.  s.  15,  1«. 
Thrierat  GId.  II.  a.  128. 
T'-drad  pol.  R.  s.  8. 
Tedrada,  rem  9.  Pol.  R.  «.  8. 
Tederirll.  9.  Conc.  Rom.  a.  1037  (ep.  Or- 

binens.). 
Thpdric  >VR.  tr.  C.  466. 
Tchtrich  GId.  II.  a,  108. 
Teürinria,  fem.  9.  Pol.  R.  «  16. 
Tetsenna  pol.  R.  s.  17. 
Theetsind  (so)  Cid.  II,  a,  128. 
Tetald.  9.  Ep.  Albanens.  sec.  11.  P.  X.  29 

(Arnuir.  gest.  archiepp.  Mediol.). 
Tedald  P.  X,  31  (Arnulf,  gest.  archiepp.  Med.), 

104  (caial.  areb.  Med.),  356  (Uugon.  chron.). 
Tedold  pol.  R.  s.  10. 

Thedald  Lp.  a.  830  (I.  679)  viell.  zu  THIÜÜA. 
da  sein  vater  hier  Teopald  heissu 

Hedald  Lp.  a.  1027  (II.  551)  muss  Tedald  ge- 
lesen werden. 

Tetmard.  8.  Wg.  tr  C.  299. 

Thetwart  GId.  II,  a.  128. 

Dedoard  pol.  Irin.  s.  79. 

Tetwln.  8.  P.  IX.  439  (cod.  evaug  Camerac). 

Daduin  pol.  Inn.  8.  251. 

Jladol*.  8.  Pol.  Irin.  s.  202. 

Thedlilf.  9.  P.  II,  596  (Thegani  vit.  Hlod.); 
hieher  auch  wol  Teulf. 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm: 

Datlefreda,  rem.  8.  Pol.  Inn.  s.  264. 

Dndalcar.  8.  Pol.  lrm  s.  96. 

Dedalgar  M.  B.  a.  776  (VIII). 

TedrlgyM.  A.  S.  Jan.  II. 

Tedelmar.  7.  P.  V,  167  (ann.  S.  Germani). 

»Cdalrlch.  11.  B.  v.  Passau  sec.  II.  A.  S. 
Jan.  I. 

TetBlof  (so)  GId  II.  a,  108.  Verderbt? 


Zn  ahd.  taugal,  taupao,  ags.  deaeol 
obscurus,  secrelus?  vgl.  der  bedeulong  wegeu  aueb 
TARC. 

Tailfr*  «o  schliessen  aus  o.  o.  Taugindorf 

und  Tauginhaim. 
Tauko  Gr.  V,  377. 
Tnnjrolf.  8.  R.  a.  778  (n.  5). 
Tbaugi.lf  R.  a.  787  (n.  6). 
Tougolf  P.  VI,  449  (transl.  saaga.  dorn.);  K.a. 

839  (n.  104:  Ng.  ebds ). 
Thougolof  u»d  Tuogolf  GId.  II.  a,  109. 


TaminNls,  fabelhafter  Gothenheld  bei  Jörn. 
Tavold  b.  DAU. 

Teald.  11.  P.  X,  99  (Landulf.  hin.  Mediol), 
St.  M.  a.  1092. 

Theald  P.  X.  99  (Landulf.  hist.  Mediol.). 
Ist  das  angebliche  fem  Teolt  pol.  Inn.  s.  49  (sec. 
11)  verderbt? 

Tecla,  fem.  8.  P.II.  345.  355  (vit  S.  Boair); 
IX  öfters;  pol.  R.  s.  76;  Mur.  1945.  10. 

Thecla  A  S.  Febr.  III  Öfters. 

Theacla  Schpf.  a.  828  (n.  89). 
Die  deuuehbeit  dieses  namens  ist  ungewiss.  Pott 
p.  n.  s.  145  neigt  dazu,  ihn  für  griechisch  zu  hallen. 

Tecto.  9.  Wg.  tr.  C.  260. 
Teda,  Tedelmar  s.  TAT.  Tevred  s.  DAG. 

Tehatrudl»,  fem.  8.  IL  a.  773  (n.  15). 

Tehata  s.  THIl'DA. 

Tehwart.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  475). 

Tela».  6.  Gothenfeldherr.  P.  V  III.  317  (Sigeb. 
chron.). 

Teiag  Procop.  und  Agatb. 

Teia  Marii  ebron. 

Teiane  (gen.)  Pd.  a.  627  (n.  241). 
Teico  s.  Deiko.  Telia  s.  DA1L. 

TelilO.  9.  Sehn.  a.  822.  824. 

Telsolf.  10.  Lp.  a.  909  (IL  70). 

Teil«  s.  DAL. 

Tenimnr.  10.  P.  IX.  637  (chron.  mon.  Casio.). 
Tommo  s.  Tarorao.  -lena  s.  DAN.  Tendea 
s.  DAND.  Tenehell,  Teneelt,  Tenna- 
red,  Tetino  s.  DAN.  Teor-  s.  D1UR.  Teot- 
s.  THIÜDA.  Teplzo  s.  DAß.  Terberi  s. 
DAR.  Terbwiti,  Terfllo  s.  DARB.  Ter- 
nod  s.  DAR.  Terpiton  s.  DARB.  Terra, 
Terriiuar  s  DAR. 
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Tel  a  Clinda,  hm.  8  Pd.  a.  744  (n.  579) 
Tetv,  Tetltilt,  Trtitiff,  Teil»  »  TAT. 

TeuchoM  «ol  Dir  Teuihold;  ».  THH'DA. 

Teucla,  fem.  8.  Laar.  sec.  8  (o.  2144). 
Tciid-  «.  THIUDA.     TeuHHcn«  ■.  Dll'R. 
Teilt-  ».  THIIDA.    Teveri»tn»  s.  DIUR. 

Tcvit.  8.  Mcbb.  sec.  9  (n.  141);  deutsch? 

Teuil  St.  P.  viermal,  R.  a.  822  (u.  23). 

Tbevil  R.  a.  868  (a.  51». 
Teno«.  TAT  Tliaganhard.,  Thahan  s. 
THE«  AN. 

Thalllo.  9  H.  a.  865  tu.  102).  Ist  vielleicht 

Thaisilo  zu  lesen? 
Tlialoard.  6.  Langobardeuftihrer.  Frede*ar. 
Thanbiirjcli,  ThAiigrim  etc.  *.  DAX. 

THANC.  Zu  ahd.  dankjan  cogitare,  wol 
aber  nicht  speziell  zn  dem  davoo  abgeleiteten  dank 
gr.ilia  gehörig.  Wegeu  der  bedeulung  ist  HUG 
zu  vergleichen.  Zeus«  8.  *>9  stellt  den  n.  Thenc- 
tula  (fem.)  bei  Sehn.  n.  164,  der  vielleicht  verderbt 
ist.  zum  v.  u.  Tencteri.  Uehrrhaupt  können  einige 
mit  diesem  v.  n  gebildete  p.  u.  in  unser  THANC 
übergegangen  sein.  Aualauteudes  THANC  in  fol- 
genden 12  p.  n. : 
Filudauch  6.  Hunidanc  9.  Niflndenca  8. 
Undedauc  8.        Imidanc  8.  Ricchiianc  6. 

Hinadaug  9.        Luiidanch.  Wilitanch  6. 

Rudelthang  10.    Muatdanc  8.        Wolfdanc  8. 

Thanco.  6.  Wg.  tr.  C  358. 

Thancho  Cid.  II.  a.  108,  128.  f 

Dauco  l.aur.  sec.  8  (u.  3247). 

Dancho  K.  o.  Ng.  a.  785,  789.  813.  825. 

Doucboni  (so.  geuit)  K.  c.  a.  785  (n.  28). 

Tancaae  (abl.  msc.)  Cassiod.  VIII,  28. 

Tanco  P.  II,  45  (S.  Otmar!  vita),  744  (gest.  Kar. 
M .);  Mab.  a.  870;  Wg.  tr.  C.  359 5  C.  M.  Üec. 

Tanko  C  AI.  Gel. 

Tancho  Ng.  a.  821. 

Üanho  Gld.  11,  a,  97. 

N'lid.  Dank.  Denck.  Denk.  Denke. 

Tlietlka,  fem.  9.  K.  a.  861  (u.  136). 

Tcaca  Dr.  sec.  9  (n  137). 

Taiiclla,  msc.  5.  Goth.  n.  bei  Cassiod.  II.  35. 

Teuchilo  necr.  Fuld.  a.  838. 

Dauchilo  St.  P. 

Dcucbilo  Mchb.  sec.  9  (■.  507):  M.  B.  sec  11  (VI). 
Thenohilo  Gld.  II.  a.  108  lese  ich  Theaehilo. 


Nhd.  Danckel,  Dengel. 

Tliaiical.  9.  Wg.  tr.  C.  260.  Ist  der  letzte 
tbeil  des  n.  blosses  aulnx  oder  ein  zweiler 
8tamm  ? 

Taucol  Mur.  1962,  3. 

Thenchlla,  fem.  9.  St.  P. 

Taucala  C.  AI.  Ort. 

Deuchila  R.  a.  821  (o.  21). 

Thanchlul.  9.  Tr.  W.  a.  840,  855  (u.  151, 
156). 

Danrliinc.  Gr.  V.  169. 
Tbanchald.  9.  Lc.  a.  836,  838  (u.  51.  54). 
Daucpald  Mchb.  sec.  9  (n.  610). 
Thaiichert.  9.  Wg.  tr.  C.  328. 
Thaucpert  Ng.  a.  861. 
Thancprel  Ng.  a.  »49. 
Tancpret  K.  a  860  (n.  131). 
Tliaiigtturg,  rem.  9.  Dr.  a.  813  (n.  295; 

Sehn.  ebds.  f  hauburg). 
Dangburg  necr.  Fuld.  a.  1011. 
T.iugbruc  necr.  Fuld.  a.  901. 
Tbaneburg  Dr.  n.  356  soll  wol  beissen  Thanc- 

burg. 

»aucla*.  9.  P.  III.  90  (Kar.  M.  capil.). 
Tancfrld.  10.  Guer.  a.  985  (appeudix  zum 

pol.  Irra.  8.  340). 
Tbeocfril  Lc.  a.  11133  (n.  169). 
T Ii a lieber.  9.  Wg.  tr.  C.  299. 
Tliaiijtrrilit  s.  unter  DAN;  doch  kaun  es 

auch  für  Thancgrim  »lehn. 
Tanchard.  9.  Wg.  tr.  C.  271.  345. 
Nhd.  Danckert,  Deukcrt. 
Thancheri.  9.  Nec  r.  Fuld.  a  850. 
Danchari  Su  P. 

Thanbberre  (so)  Gld.  II.  a.  108 
Nhd.  Dcncker. 

Taiicbilt,  fem.  8.  Gld.  II,  a.  128 
Tbencbilt  Scbn.  a.  793. 
Dangbilt  Sehn.  a.  758. 
»aiiffweip.  9.  Wg.  tr  C.  388 
Thaiilllind,  rem.  9.  Gld.  II.  a.  108 
Dangliud  Sehn.  a.  838. 

Dkaiieleoh  zu  schliessen  aus  o.  n.  Dhauc- 
Icobahaim. 

Thancmar.  9.  Sohn  k.  Heinrich«  I  sec.  10. 
Thauctnar  P.  V  oft;  VI.  284  (vil.  Mabthildis 

regin.);  Laur.  sec.  10  (u.  532);  C.  M.  Jul. 
Taucmar  P.  VIII  öfters.  Wg.  tr  C  435 
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Taugmar  P.  VIII  öfters;  Wg.  ir.  C.  174. 
Thangmar  P.  V,  78  (aun.  Quedliab.)  mil  var. 

Thonginar;  VI  «fters;  Wg.  Ir  G.  146. 
Thancmer  Wg.  ir.  C.  33.'» 
Tan«  mer  P.  V,  56  (ann.  Quedlinb.)-.  Wg.  ir.  C. 

313. 

Dancmar  P.  1.  618  (contin.  Regiii.);  K.  a.  868 
(ii.  143). 

Dangmar  P.  V,  101  (ann.  Hildeah.). 
Thanmar  (so)  P.  IV,  B,  171  (synod.  Baioar. 
sec.  X). 

Es  kommt  für  diesen  a.  auch  Tamma.  Tbamtno, 
Tommo  oder  Taramo  vor.  z.  b.  P.  V,  VIII. 
0  n.  Thancinaresfeldrn. 
TllfUlcharnt,  m»c.  a.  fem.  8.  Xg.  a.  884. 
Thankarat  necr.  Fuld.  a.  996. 
Tancharal  «Id.  II  a.  128. 
Dancharat  Ng.  a.  802:  .sehn,  a.  817. 
Tancherat  Gld.  U.  a,  128. 
Thancrad  Laar.  sec.  10  (n.  78). 
Thaocrat  Seba.  a.  759. 
Thankrad  H.  a.  963  (n.  176). 
Thanchrat  Laar.  sec.  8  (n.  1850). 
Tancrad  P.  1,  567  (Regio  chroa.);  VIII.  574 

(annalista  Saxo);  H.  a.  762  (n.  45);  Mab.  a. 

798:  pol.  R.  s  43:  Gud.  a.  959. 
Tancrat  Laur.  sec.  8  u.  10  (u.  532,  980);  Ii.  a. 

926  (n.  146). 
Tanchrat  (var.  Tancrabt)  Sin. 
Dancrat  Ng.  a.  779;  neer.  Aug. 
Tangrad  II.  a.  963  (n.  175):  G.  a.  967  (n.  20). 
Thancred  Wg.  tr.  C.  265.  318. 
Taucred  Wg.  ir.  C.  249,  265.  Au  vielen  andern 

stellen  ist  diese  form  als  oormänoiscb  anzu- 

seho. 

Tanrrid  P.  IX.  675  f.  (chron.  mon.  Casio.)  wol 
hiehcr. 

Taincrad  pol.  R.  s.  104  ftlr  Tancrad? 

Danhrat  Gld.  II,  a.  97. 

Dunkrad  Laur.  sec  8  (n.  187)  wol  hiebet. 

Altn.  Thackradr. 

ü.  n.  Thancaradcsbeim. 

Tancrada,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  2. 

Tliaiiclirrih.  9.  Gld.  II.  a,  108. 

Thancrih  Sehn.  a.  823. 

Thancawiiit,  fem.  9.  God.  a.  881, 

Tlmncolil.  9.  Wg.  tr.  C.  229 

Th«nc<.|l  Sehn,  a,  824. 


Danewar.  8.  St.  P. 

Thaugwardo.  10.  P.  VI.  248  IT.  (transl. 

S.  Epipban.). 
Tancward  Wg.  tr.  C.  260,  273. 
Tancwarl  P.  IX,  249  (Guudecbar.  lib.  pontif. 

Eichstet.). 
Tangward  P.  IX,  367  (Ad.  Brem.). 
Nhd.  Danckwnrlh,  Dankwart,  Daokworlh. 
Tliaiiffliliih.  9.  Dr.  a.  819  (n.  387;  Sehn. 

ebds.  Tbangwil). 
Taiiqiiin.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  1413). 
Tlianeiilf.  7.  Wg  tr  C  471. 
Thancolf  P.  I,  215  (Eiuh.  ann.);  Lc.  a.  927 

(n.  88). 

Tanculf  P.  II,  629  (vil.  Hlud.  imp.):  M.  B.  a. 

832  (XXXI);  conv.  Clipiac  a.  6.9:  pol.  Irm. 

s.  37.  87  elc;  Wg.  tr.  C.  249. 
Tain  hu If  Laur.  sec.  8  (n.  2787). 
Tan.  olf  Ng  a.  815 

Daucolf  Laur.  sec.  8  (n.  615);  Ng.  a.  806;  G. 

sec.  10  (n.  31). 
Thauchull  Dr.  a.  765  (Sehn.  ebds.  Tbanculf). 
Thanchoir  Gld.  II,  a.  108. 
Daiicbolf  necr.  Aug.;  Mcbb.  sec.  8  (n.  189). 
Dangulf  A.  S.  Jan.  I. 
Dangolf  Laur.  sec.  8  (u.  488). 
Dauekoir  Laur.  sec.  8  (n.  411). 
Tbankolf  Laur.  sec  8  (n.  356). 
Thaagolf  tr.  W.  a.  774  (n.  178). 
Taugolf  Pd  a.  740  (uchtr.n.68);  Scbn.  a.  815; 

St.  P. 

Dhasrhoir  Gld.  IL  a.  97. 
üanchof  (so)  St.  P. 
P.  I.  215  (Einh.  ann.  826)  var.  Tancolf.  Thamcolf. 
Tantulf,  Tbangolf. 

Zu  diesen  stamme  gehört  vielleicht  noch: 
Tanecllllda,  fem.  7.  Test.  Erm.  Doch  k an d 
dieser  n.  auch  den  stamm  DAN  eulbalten,  bei 
dem  auch  Tbanburg,  Thnnger  und  Thanwi 
aufgeführt  sind,  welche  n.  vielleicht  bieber 
gehören. 

T  ha  n  ff  er,  Tltanwi  s.  DAN. 

Th Himer.  8.  Pd.  a.  713  (a.  484;  unecht). 

Tliamlcia  s.  Tarsicia. 

Tlaarullit.  8.  Wg.  tr.  C.  472. 
Thasstilo,  Ylia»»»  s.  TAS.    Theald  i. 
Teald. 
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THEGAN.  Zu  ahd.  degan  milea  etc. ;  man- 
gelnd bei  Mab..  Pd.  und  im  pol  Inn.  und  pol.  R. 
Ansiaalend  in: 
Alplefan  8.        Arndegou  9.       Heridegaa  9. 
Aotegaa  9.         Lolesdegan  9.      Irmandegan  8. 

Sigidegua  9. 
Tlirgan.  8.  Laur.  «ee.  8  (n.  424);  H.  c  a. 

830  (u.  78). 
Degan o  Ng.  a.  775. 

Degan  P.  II,  585  f.  (Thegaui  »Ii.  Hlud.). 
Tegeno  P.  I.  100  (ann.  Bronwil.);  II,  216  (aan. 

Brunwil);  H.  a.  1051  (u.  249). 
Thaban  Laur.  aec.  8  (n.  772)  wol  bieher 
Niehl  bieher,  sondern  zn  DAG  acheinen  zu  ge- 
boren die  formen  Dagano,  Daganus  (P.  IX.  522) 
und  Tageno. 

Nbd.  Deegen,  Degen,  Dein,  Tegeo,  Theia. 
Tlieglnaa.  10.  Ng.  a.  963. 
ThefClnzilln.  10.  Ng.  a.  947  (a.  727). 
Theajaubalri.  8.  Lc.  a.  796  (n.  6  u.  7), 

799  (n.  13);  Sehn.  a.  827. 
Thegaabalt  Laur.  aec.  9  (n.  672). 
Thcganpnld  und  Theginpold  Gld.  II,  a.  108. 
Teganbald  Laar.  «ec.  9  (b.  445). 
Deganbold  Ng.  a  889. 
Deganpolt  Gld.  II.  a.  97. 
Deftanbot  hat  Gr.  V,  121  wol  aar  au»  dem 

index  zu  Scbpf..  wo  Dheganboll  »erdrückt  ist 

fllr  Dheganboll  (a.  828  n.  89). 
TlM'ffAiiger.  9.  Tr  W.  c.  a.  811  (n.  191). 
Theganiaiird.  8.  Laur.  aec.  9  (n.  374). 
Theganhart  Gld.  II.  a,  108. 
Drganhart  Laur.  aec.  8  (n.  491). 
Teganbart  tr.  W.  a.  837  (n.  166). 
Tegiuhart  Ng.  a.  853. 
Deginhart  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Tbegenharl  Ng.  a.  8ü6. 
Tcgenhart  Ng.  a.  854;  necr.  Aug. 
Thaganbard  Laur.  aec.  9  (n.  788)  wol  higher. 
Nbd.  Degenhard.  Degenhardt,  Deiuert.  Deinhard, 

Deinhardt,  Teinert,  Tbeinert. 
Thefganhar.  8.  Sehn,  a.  841. 
Theganheri  necr.  Fuld.  a.  808. 
Tiieganhere  Gld.  II,  a.  108. 
Theganher  Sehn.  a.  803,  Uur  »er.  9  (a.  2805). 
Degenher  Laur.  *ec.  8  (u.  2856). 
Nbd.  Degener.  Tilgener.  Tkeiuer 


»e fffinhllt,  rem.  Gld.  II,  a,  121. 
Tlicffaiiaiar.  10.  Gld.  II.  a.  108. 
Degaumar  Dr.  n.  710. 
Thegamar  necr.  Aug. 

Theganmiiat.  9  Sehn.  a.  804. 
ThegKnrad  8  Lc.  a.  799  (n.  11). 
lfteganolt.  8.  Mehb.  aec.  8  (n.  142). 
Tbegonald  Ng.  a.  761. 
ThrganalT.  9.  Sehn.  a.  800.  803. 
Theginolf  Uur.  aec.  8  (u.  1481). 

Tltalllrta  s.  DAM. 

TlivIglindiM,  rem.  7.  Teat.  Erm.   lat  eiwa 
Theiguudia  zu  lesen? 
Theit-  a.  THIUDA.    Tltelelc,  Thrill»* 

a.  TAT. 

Tlienarhlll,  fem.  9  Sehn.  a.  839  (n.  443; 
K.  ebda.  n.  101 ;  Dr.  achreibt  n.  523  Ebrmar- 
bilt).    Grimm  mvtbol.  a.  394  denkt  an  abd. 
demar  crepuaculum. 
Tlicnnant.  Gld.  II.  a.  108;  wol  verderbt. 
Tbenot  (ao).  8.  Laur.  aec.  8  (n.  1637). 
Throd-,  Tlieot-  a.  THIUDA.  Theresiii  dl» 
a.  Tiersint  unter  Dll'R.    Thersllo  a.  Terlilo 
unter  DARB. 
Thetzona,  fem.  8.  Laur.  aec  8  (n.  920). 
Tltevlt  a.  Teviu   Thlemo  a.  Timo. 

Tillen«*  Ib.  Gld.  II,  a,  109.  Verderbt? 

TfflH.   Folgende  n.  stelle  ich  zn  gotb.  feihan, 
aga.  J>ihan,  ahd.  dihau  tigere  pollere.  wel<  hes  wort 
sich  auch  vielleicht  ala  zweiter  theil  in  Eugeldich 
(9)  und  Adelderb  findet. 
Thicho,  Gr.  V,  116,  wol  aua  o.  n.  Tliicbu- 

uowa  geschlossen. 
Diho  Gr.  V.  1 16. 
Tieco  H.  a.  926  (n.  146)  bieher? 
.    NM.  Deich.  Deick,  Deicke.  Dick,  Dieck.  Teige. 
Tieck.  Tiecke,  Ticke. 
Tlilha,  rem.  8  Selm.  a.  788. 
Tichhan  (ao)  9.  Mchb.  aec.  9  (n  596). 
Thtgbiirg.  rem.  C.  M.  Ort. 
Dlhetrud,  rem.  Gld.  II.  a.  121. 
Tlcwl».  9.  Laur.  aec.  9  (n.  95*2). 
Tlillielf.  8.  Sehn.  a.  7W. 
Dihoir  Ng.  a.  773;  Sl.  P. 
Tiboir  Mchb.  aec.  9  (n.  562). 
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THING.  Mao  kann  zweifeln,  welche  bedeu- 
tung  diesem  stamme  in  den  o.  beiwohnt  An  ags. 
fing,  nhd.  ding,  causa,  res  möchte  ich  dabei  eben 
»o  wenig  denken  als  an  den  ainn  von  conciliua. 
convenlus.  Eher  scheint  ahd.  dingjaa  sperare  oder 
dingon  jndicare  zu  passen.  Auslautend  finde  ich 
den  stamm  in: 
Everding  5.  Killiding  8.  Rimiding  9. 
Uainding  9.        Liuulinc  Wiuiding  8. 

Wirding?  8. 
Tiiliigrlne,  zeit  unbesl..  aecr.  Aug. 
»iiifflinl.  9.  Mchb.  sec  9  (n.  189). 
Thiitcperalit.  9.  Sehn.  a.  804. 
»iitcfrid.  9.  Mchb.  sei.  9  (n.  629). 
Tlllnguiirt,  fem.  Gld.  II,  a.  128. 
Diugund  Gld.  II,  a,  121. 
Thiiiclierl  8.  Tr.  W.  a.  79?  (n.  62). 
Nhd.  Dinger. 

Itinsmund.  8.  Ng.  a  802. 
Dincmund  Ng.  a.  802. 
Dhmgmunt  Ng.  a.  787. 

Tanger*!.  9.  Sehn.  a.  841  (Dr.  ebds.  n.  534 

Ungeral). 
Tiiigrld.  9.  Wg.  tr.  C.  448. 
Tinaxold.  8.  Ng.  a.  761 

Tincolt  Ng.  a.  760. 

Thingolt  Ng.  a.  831.  868. 

Dingoll  Gld.  II,  a,  98. 

0.  n.  Dingelstidde  wol  hieher. 

Dlsifciivlti.  9.  Sehn.  a.  801. 

Dingwin  Dr.   a.  823  (n.  419;  Sehn,  ebds.); 

Sehn,  schreibt  daneben  auch  Diugruia. 
Iftlnfftilf.  8.  H.  a.  929  (n  152). 
Dingolf  Mcbb.  sec.  9  (n.  495);  ir.  W.  c.  a.  764 

(n.  193). 
Dincolf  Gld.  II.  a,  08. 
Tingulf  Mab.  a.  812. 
0.  n.  Diugoluinga. 


Tliloba,  fem.  10.  Necr.  Faid.  a.  947. 

s.  TllllJOA. 


THIU.  Jedeufalls  mit  dem  gotb.  }ins  servus 
zusammenhangend.  Grimm  geseb.  d.  dtsch.  apr. 
54t  I  scheidet  -dem  von  -leus  und  stellt  jenes  zu 


tjr  ahd.  zio,  dieses  zu  nord.  J>yr  ahd.  dio  (servus). 
Dem  prineip  nach  jedenfalls  richtig,  ob  dagegen 
auch  practisch  auszuführen,  mindestens  zweifelhaft. 
Sonst  wird  Uber  die  hiebergehörigen  n.  gehandelt 
bei  Alariai  s.  348  und  bei  Massmaun  die  gotb. 
urkk.  von  Neapel  und  Arezzo  (1837)  s.  22. 

Anlautend  ist  THIl",  namentlich  wenn  nuta 
folgte,  fast  ganz  in  TH1UDA  aufgegangen.  Ick 
führe  daher  hier  uuten  nur  wenige  formen  an,  von 
deren  hiehergehoren  ich  glaube  Uberzeugt  sein  zu 
können,  die  aodern,  möglicherweise  hieher  za 
stellenden  s.  hei  THIÜDA. 

Auslautend  begegnet  THIU  seil  sec  4,  berührt 
sich  indessen  in  der  ältesten  zeit  mehrfach  mit 
griech.  -9eos.  Ich  verzeichne  72  formen,  iheils 
rase,  iheils  fem.: 

Agateus  8.         Flaccitheus  5.      I.opadeo  9. 

Agathiu  9.  Frigedeo?  9.       Magodius?  11. 

Arledeus  8.        Gartdiuba  8.       Maluiheus  6. 

Aganleus  8.        Gormenteas  8.     Mauilio?  4. 

Alatheus  4.         Gisledeus  8.        Mildeo?  9. 

Klecteus  8.         Kyslentcus  9.      Ragaule  us  8. 

Aldadeus  8.        Gotadco  8.         Revedeo  9. 

Ellandeo  9.        Coteslhiu  8.        Rihdeo  0. 

Autraiheus.         Grimdeo  9.         Rimideo  8. 

Angildeo  8.         Gomadeo.  Saxdei  9. 

Ansedeus  8.        Hagadeus  8.       Saladio  8. 

Arinlheo  8?        Heindio  10.        Sigideo  8. 

Adalteus  8.         Hamadeo  5.        Sindeo?  8, 

Adaldiu  8?         Herideo  8.  Spiridio  8. 

Bagodeo.  Hadedeus  9.        Tbietdiv  11. 

I'aradeo  9.         Helmtheo  9.        l'lilheus  6. 

Peradeo  6.         Hildithiu  8.         Video?  9. 

Perendeo  9.        Hofadeo  8.         Walaleus  8. 

Tagadeo  8.        Hugideo  9.         Wjbdin  9. 

Tendeo?  9.         Ingadeus  8.        Wilenteus  8. 

Edolbeus  4.        Ermedeo  8.  Winideo. 

Breanteus  8.        Irmindiu  7.  Wingdeo  8. 

Krleuleus  8.        Isaadeo  9.  Woladeo  9. 

Feletbeus  5.        Lupedeo.  Wolfdio  8. 

Dio.  9.  Wg.  tr.  C.  239. 
Nhd  Thie. 

Tltibwrg,  fem.  9.  K.  a,  861  (n.  136). 
Thiaburg  Gld.  II,  a,  128. 
Thuhar.  8.  Scbpr.  a.  763  (n.  34);  hieher? 
Thiel  lud,  fem.  8.  Gld.  II,  a,  128. 
Deolinl  St.  P. 

Thloloril.  9.  Ng.  a.  875. 
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Deomail.  9.  Pol.  R.  s.  51 

llloman.  Gr.  II.  738. 

Deomaa  Gr.  V,  87. 

■  »iomiiod,  fem.  9.  St.  P.  öfter«. 

Diomuot  St  P. 

Diomaoth  St.  P. 

Diomut  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Deomot  St.  P.  zwml. 

Deomaot  St.  P. 

Diemod  St.  P. 

Dienot  Sl.  P. 

Diemoht  P.  VI.  288  (vit.  Mathilda  regin.)  mit 

var.  Dietmoet,  Diemul.  Demot. 
Diemuotb  necr.  Aug. 
Diemnot  St.  P.  Öfters. 
Tiemuot  GM.  II,  a.  128. 
Dimuot  Gld.  II.  a,  121. 
Demod  Wg.  tr.  G.  85:  Ms.  a.  1096  (n.  45). 
Demot  P.  VIII,  598  f.  (anaalista  Saxo). 
Demoot  Lc  c.  a.  1070  (n.  221). 
Deimut  R.  a.  973  (n.  107). 
DiorouDt  (fem.)  necr.  Faid.  a.  1054  muss  Dio- 


Nhd.  Demulh. 

Tliiomunt.  9.  Necr.  Faid.  a.  888 
IHonot.  9.  Mchb.  sec  10  (a.  1018). 
Deonaot  R.  a.  821  (n.  21). 
Ileoric.  9.  St.  P.;  hieher  oder  =  Deoiric 

oder  =  Deor-ic. 
Tliluir.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2992) 
Thiolf  Laur.  sec.  9  (o.  3107). 
Diolf  Gld.  II,  a,  98. 
0.  o. 


THIUDA.  Dieser  stamm  wird,  elwa  nur 
mit  ausnähme  voa  Irmindeol  (8)  und  Uerdeot  (8), 
nur  anlautend  gebraucht.  Kr  gehört  jedenfalls  zum 
goih.  }iuda  gens  und  den  damit  verwandten  Wörtern. 
Das«  Gr.  V,  382  in  bezug  auf  das  zusammenge- 
hören der  stamme  teat  und  tbiada  seine  bedenken 
miltbeilt,  ist  ein  gutes  zeugnis  für  die  genauigkeit 
des  vf.;  doch  sind  diese  bedenken,  wie  Gr.  selbst 
anch  schon  andeutet,  nicht  unüberwindlich  nad  ich 
sehe  ia  folge  dessen  (was  zu  erörtern  zu  weit 
fuhren  würde),  die  ideotität  beider  formen  ftirent 
an.    Demuugeachlel  bieten  doch  die  fol- 


genden uad  eine  grosse  anzabl  anderer  formen 
aoch  bedeutende  Schwierigkeiten  dar,  da  gerade 
die  formel  dental  -f-  vocal  +  dental  im  deutschen 
nameascbatze  ausserordentlich  häufige  und  mannig- 
fallige  formen  zu  wege  gebracht  hat.  Am  sicher- 
sten sind  hieher  zu  stellen  die  formen,  welche  in 
ganz  regelmässiger  weise  eiaen  der  sechs  dipbthonge 
ia,  eo,  io,  eo,  ia.  ie  enthalten  und  ich  führe  die- 
selben der  Ubersicht  halber  auch  in  dieser  reihen- 
folge  auf.  Daran  schliessen  sich  die  unorganischen 
Schreibungen  yo  für  io  und  ya  und  ea  für  ia. 
Schwankender  kann  man  schon  sein  bei  u,  welches 
unbedenklich  nur  dann  hieber  gesetzt  werden  kann, 
wenn  sein  entstehen  aus  älterem  in  nachweisbar  ist: 
eben  so  hei  i,  das  füglich  für  ie  siebt,  aber  auch 
vielleicht  einem  gauz  audera  stamme  angehört. 
Grosses  bedenken  endlich  erregt  ei.  das  io  einigen 
formen  mit  Sicherheit  auftritt  und  kaum  fttr  ie  ver- 
schrieben ist. 
Nicht  hieber  gerechnet  habe  ich  dagegen. 
1)  die  formen  mit  o,  oa,  ua.  uo,  und  unorganisch 
oa  und  au.  Ich  habe  für  sie.  da  anch  die  con- 
sonantenverhältnisse  abweichend  scheiuen,  einen 
lern  stamm  1)01)  angesetzt; 


2)  die  Bildungen  mit  a  und  gewohnlich  auch  die 
mit  e,  obgleich  namentlich  die  letzteren  sehr  un- 
sicher sind.  Man  vgl.  in  bezug  hierauf  den  stamm 
TAT 

Die  angegebene  fert  bei  lang  ist  meine  regel;  ein- 
zelne ausnahmen  davon  habe  ich,  wie  ich  glaube, 
sieht  ohne  grund  gemacht. 
Tluto.  5.  Tbeudes.  westgotb.  könig  sec.  6. 
Theodo,  Alamaaneabzg.  sec.  7.    Sohn  des 
Baierahzgs.  Tbassilo  sec.  8  Tuto  b.  v.  Regens- 
burg sec.  9.  See.  10:  Dudo  b.  v.  Paderborn; 
Tbeudo  b.  v.  Cambray;  Tbiedo  b.  v.  Wttrz- 
burg. 

Tiuto  Ng.  a.  800,  815. 

Tiude  Wg.  tr.  C.  398  (viel!.  Tiade  zu  lesen?), 
©«tfdijs  Procop. 

Tbeudis  P.  X.  318  (Hngon.  chron.);  Isidor;  E. 
s  II,  178. 

Tbeudo  P.  I,  33  (ann.  Lanresh  ),  73  (aaa.  San- 
gall.); V,  138  (aan.  Eiusidl.) ;  VI.  118  (Ademar. 
hislor.);  Isidor;  Laur.  sec.  8  (n.  96Uj;  Paul, 
diac.  VI,  44;  Fredegar. 

Tbeuda  (msc.)  P.  VIII.  315-317  (Sigeb.  ebron.); 
Greg.  Tur.  III,  30. 
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Theato  P.  II.  509  (Ermold.  Nigell.);  Ng.  «.  787. 

Teuibo  Laar.  sec.  8  (n.  2067). 

Teudo  P.  III,  447  (Kar.  U  capiL):  VI.  478.  474. 

476  (Sigehert.  viL  Deoderic);  pol.  Inn.  s.  »1. 

IM;  Up.  a.  954  (II,  227);  Gatt.  a.  1070. 
Teotn  P.  IX  öfter». 
Teat  M.  B.  a.  813  (Vin>. 
Tbiodo  P.  V  öfters;  VI.  227  (mirac.  S.  Wig- 

berbli);  VII.  551  (Marian.  Scot.  chron.);  VIII. 

549.  580  f.  (aunalista  Saio);  M.  B.  a.  915 

(XXXI). 

Thiodis  P.  VIII,  129  (Ekkeb.  chroa.  uuivers.); 
Jörn.  58;  bisl.  miscell.  15. 

Tbioto  P.  I,  370.  373  (Ruod.  Faid,  aon.);  Nr. 
a.  754.  807. 

Dioto  P.  VI.  550  not  (Arnold,  de  S.  Emmer .). 

Theoda  cmsc)  P.  I,  285  (chron.  Mois«iac). 

Tbeodo  P.  I,  43  (ann.  Alwn..  ann.  Nazar.).  172 
(ann.  Lauriss.).  173  (Eiuh.  ann.  elc.);  II — VI 
Öfters;  VII,  103  (Herim.  Aug.  chroo.);  VIII 
öfters;  Laur.  oft;  M.  B.  «er.  8  (XIII). 

Tbeoio  P  I.  44  (ann.  Naxar.).  428  iauu.  Berlin); 
St.  P. 

Teodo  pol.  Inn.  s.  25.  106;  Wg.  ir.  C.  234. 

Teoto  P.  II  öfters. 

Ueodo  P.  I.  43  (ann.  Guelferb). 

Deoio  Ng.  a.  759.  797.  806;  St.  P. 

Deol  Sl.  P  iwml 

Theot  Gld.  U,  a.  108. 

Tbeotbo  Ng.  a.  764. 

Tbiado  P.  IV.  16  (Heinr.  I  constitut);  V.  39 

(ann.  Quedlinb.);  Wg.  tr.  C.  241. 
Tiadde  Wg.  tr.  C.  248. 

Thiedo  P.  VIII,  597  (aaaalista  Sau»;  Gud.  a. 

959,  960;  U.  a.  960  (n.  171). 
Thieio  P.  I.  78  (ann.  Sangall.):  II,  78  (Ekkeh. 

cas.  S  Galli).  110-112  (Ekkeb.  cas.  S.  Gallo  . 

Vit  105,  113  (Herim.  Aug.  chron  );  VIII,  29 

(Ekkeb.  chron.  Wirzib.);  aecr.  Aug. 
Tieto  Laur.  sec.  8  (n.  6). 
Dieilo  P.1V,  52  (Heiur.  IV  constitut.);  V  öfters; 

Gud.  a.  1028. 
Üieto  P.  II.  35  (abbat.  S.  Galli  catal.);  VIII.  184 

(Ekkeh.  chron.  univers.);  Laur.  sec  8  (n. 203). 
Diethe  K.  a.  817  (n.  78;  unecht). 
Tieidu  P.  IX.  440  (gest.  episc.  Camerac). 
Dieito  Uur.  sec.  8  <n.  167);  M.  B.  sec.  II 

(VI). 
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Tiedo  P.  IV.  45  (Heinr.  IV  coaalil.);  Uur.  sec. 

8  (n.  759,  1694);  G.  a.  967  (u.  20);  Gad.  c. 

a  990 
Theatbo  Gld.  II.  a,  108. 
Tuido  Lc.  a.  774  (I,  527)  mehnn. 
Duda  (msc )  Cassiod.  IV,  28,  32,  34,  39  bieber? 
Dato  K.  a.  764  (a.  9X 

Dudo  P.  1,  393  (aon.  Fuld.);  IV,  24  (Ott.  M. 
conslitnl.);  V,  VI  öfters;  VIII,  622,  631  (aana- 
lisu  Saio):  IX.  847,  849  (cbron.  Hüdesh.); 
X,  361  eic.  (Hugon.  chron);  Frek.;  Laur.; 
Ng.  a.  786;  II.  a.  948  (n.  162);  Gud.  c.  a. 
9HO,  a.  1056.  1090;  Guer.  a.  1089;  Lea.  1052 
(n.  188). 

Tudo  P.  V.  750  (Thietmari  ebrou.). 

Tuto  P.  I.  94  (aun.  S.  Kmmer.);  III.  561  (Ar- 
nulf, capit);  IV.  B,  171  (syuod.  Baioar.  sec. 
X);  V.  119  (ann.  Pragenses);  VI,  XI  öfters; 
Sl.  P.  öfters;  Laar,  mehnn.;  Ng.  a.  769.  773; 
M.  B.  sec.  10  (XI.  XIII,  XIV,  XXXI). 

Tullo  Sl.  P. 

Tulus  P.  V.  503  (ebroa.  Salero ). 
Tubulo  (so)  K.  a.  770  (n.  12;  Ng.  ebds.). 
Üido  P.  I.  529  (aun.  VrdaaL);  Ii.  207  (ann.  Ve- 

dasl.);  VIII.  325  (Sigeb.  chron.);  IX,  422  (gesu 

episc.  Camerac);  X,  401  (Hugon.  chron.):  Pd. 

a.  615,  667.  713  (uneehl),  c.  a.  720  (a.  230. 

357,  404,  512);  pol.  Irm.  s.  189;  Mab.  a.  884. 
Dito  Dr.  c  a.  1070  (n.  765;  Sehn.  ebda.). 
Pillo  Laur.  sec.  9  (n.  272). 
Tido  Lc.  c.  a,  1080  (n.  243). 
Tilo  Mchb  sec.  8  (n.  98);  Sl.  P.  dreiail. 
Diddo  Mab.  a.  751 ;  Frek. 
Tilto  Lanr.  sec.  8  (u.  244.  357);  St.  P. 
Tilns  St.  P.  zwml.;  viell.  deutsch. 
Theudo  für  Theudoricus  Greg.  Tnr.  II.  7. 
Nhd  Diede,  Dill,  Thiede,  Tkiedl,  Tiede,  Tiedt. 

Tiete. 

0.  n.  üiddenposebe  bieber?  andere,  die  hieher 
gehören  mögen,  finden  sich  im  wörterbuche 
der  o.  n. 

TeaaU.  9.  Wg.  tr.  G.  249:  St.  P. 
Tnlü  Sl.  P.  Öfters;  R.  a.  814  (a.  16). 
Tidi  Wg.  tr.  C.  229. 
Tydi  Wg.  ir.  C.  244. 

Tlteuda,  rem.  8.  Law.  sec.  8  (a.  320). 
Theudaaae  (gen.)  Laur.  n.  1060. 
Deada  pol.  R.  s.  105. 
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Thioia  P.  I,  865  (Ruod.  Fuld.  aaa.);  VII,  104 

(Herl«.  Aap.  chrou  > 
Tbioda  Laur.  sec  9  (■.  3110). 
Tiota  SchD.  a.  837. 
Tbroda  Nr.  a.  761 ;  Laar,  roehrm. 
Tbeodanae  (gen.)  Laur.  sec.  8  (a.  356,  2818). 
Tbeodaaa  Ir.  W.  a.  774  (u.  178). 
Tbeota  und  Theotha  Gld.  II,  a,  128. 
Teoda  Ne.  a.  761;  pol.  Inn.  *,  177. 
üeou  Mchb.  sec.  9  (a.  633). 
Teboia  Laar.  »ec.  8  (o.  1844)  wol  für  Tbeota. 
Thiadaue  (abl.)  tr.  W.  a.  774  (n.  53). 
Diata  Gld.  IL  a,  121. 
Diftda  Laar.  «ec.  8  (n.  882). 
Tbiedaa  (abL)  P.  V,  85  (ana.  Quedlinb ). 
Duda  Laur.  öfter»;  St  o.  606. 
Tuda  Gld.  II.  a,  128. 
Duiba  Lc.  a.  IU86  (n.  239). 
Tuia  M.  B.  c.  a.  107U  (VI). 
Tida  P.  II,  386  (vit.  S.  Willebadi). 
Tita  K.  a.  776  (n.  17), 
Ditla  St  P.  zwml. 
IHtha  Laur.  sec  8  (n.  2053). 
Tide  C.  \\.  Sept. 

Theodirli».  8.  Pd.  a.  748  m.  597). 

Tbiediko  Frek. 
Tiediko  Frek. 

Thyedig  Ms.  a.  1049  (u.  22). 

Tidiko  Frek.  mehr«. 

Duddic  Wg.  tr.  C  283. 

Dudecbo  P.  XII.  603  (vit  S.  Uaimeradi). 

Tetiko  Frek. 

Dodeko  P.  XII.  610  (Eriaher.  paraphr.  S.  Hai- 
Deradi). 

Nbd.  Dullge,  Dimke,  Tiedeke.  Tiedge.  Tiedke, 

Tiedtke,  Tielge. 
0.  u.  Duddigerotb  wol  hieber. 
Diudecha,  fem.  11.  Ür.  a.  1057  (a.  756; 

Scbn.  ebds.  Duidecba). 
Dudicha  P.  X,  to46  (gest  episcopp.  Tülle»*.). 
Duelheklia.  IL  Lc  c.  a.  1020  (n,  159, 

zwml.). 

Dudechia  Lc.  a.  1088  (o.  240). 
Nbd.  Diiiicbeo,  Tiiigeo. 
Tliletldtt,  Tem.  10.  Dr.  a.  693. 
ThetidllR,  msc  6.  B.  v.  Tours  sec.  10. 
Tbeudila  goth.  urk.  v.  Neapel  c  a.  550  (s.  M., 
Sp.  u.  Maumaan);  couc  Tolel.  a.  681, 683. 688. 


T,udila  Ng.  a.  744. 
Teutolu»  P.  V,  381  (Flodoardi  aua.). 
Tcutilo  Gld.  II,  a.  1 19. 
Tbeodolu.  P.  IX,  764  (chroa.  mon.  Gasin.) 
Theoülo  P.  V.  392  (Flodoardi  au«.),  597  (Ri- 
chen' hist.)-.  St.  P. 
Teotolo  P.  VI.  127  (Ademar.  hislor). 
Dentilo  St.  P.  zwml 
Thiethilo  necr.  Fuld  a,  911. 
Tudil  Wg.  tr.  C.  241. 

Tuülo  P.  U  orters;  Mchb.  sec  8  (n.  10.  103); 

St.  P.  zwml. 
Dudel  Laur.  sec  8  (n.  1992). 
Vgl.  zu  diesem  namea  Toülaj  «ad  die  formen 
anter  DüD. 

Nbd.  Diedel.  Dietel,  Dieüe.  ÜiUd,  Titel.  Tal«. 

Titlel.  TüleL 
Deotili.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Theotali  Gld.  II,  a,  108. 
U.  ».  Tutilispiuul. 

Tlieutiltt,  fem.  7.  Tr.  W.  a.  742  (a.  2). 
Teudilauae  (gen.  v.  Teudila)  Mab.  a.  63*. 
Theudelanae  (gen.)  Predrgar. 
Theudelaue  (abl.)  Fredegar. 
Teutla  pol.  R  s.  54. 
Thioüla  Gld.  IL  a.  128. 
Tuend ila  gesi.  Dagobert!  I 
Teodela  pol.  Irm.  s  2fr 
Theolula  Ng.  a.  835. 
Leichte  vermischuag  mit  griech.  Theoilula. 
Theolila  Gld.  IL  a.  128. 
Deolbiia  d.  Cb.  I,  665. 

Theodilaaae  u.  Teudilanae  (gen.)  Pd.  a.  631 

(u.  253). 

Theodilane  (gea.  r.  Theodila)  Pd.  a.  627  (u  241). 
Thialila  Ng.  a.  828. 
Theaüla  Gld.  11,  a.  128. 
Deiüla  Gld.  II,  a,  121  hieber? 
Teudolln.  7.  Pol.  R.  s.  73. 
Teudoleuus  d.  Cb.  I.  670. 
Teadelin  pol.  B.  s.  7U. 
Tlieodelin  P.  VI,  133  (Ademar.  histor  ). 
DudeUo  P.  VIII.  622  (aanalisla  Sazo). 
Tedolin  aeben  Thiodolin  tr.  W.  c  a.  694  (n.  39 

und  Pd.  achlr.  a.  6). 
Teudollna,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  55. 
Teudelioa  pol.  K.  8.  46. 
Teitdelliig.  9.  Pol.  R.  s.  77. 
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Deodemia,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  48. 

Trudln.  8.  P.  V,  314  (Liudpr.  aniapn.l.«iB). 

Thindine  Gld.  II,  a,  128. 

Thioline  Gld.  II.  a.  108,  128. 

Diotin  K.  a.  839  (n.  104). 

Tbeoline  Ng.  a.  778. 

Deotini  und  Dbeotini  Gld.  II,  a,  97. 

Theotini  Gld.  II,  a,  108. 

Theotin  Gld.  II,  a.  119. 

Tbiedin  Gld.  II,  a,  128. 

Tietin  Nr.  a.  788. 

Ticteae  Gld.  II,  a,  128. 

Dodin  St.  M.  a.  709;  G.  a.  967  (n.  20). 

Duden  Laar.  sec.  8  (n.  518). 

Theiidmi.  7.  P.  I,  285  (chron.  .Moisaiac ) 

Teuthan  Laur.  see.  8  (n.  3465). 

Theodan  Laar.  sec.  8  a.  9  (n.  352,  608). 

Theodane«  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Theodaui  (gen.)  P.  II,  218  (ork.  v.  834). 

Tbeolan  Laur.  tec.  8  (n.  3477). 

Deotan  Mchb.  a.  783  (n.  70). 

Dudan  Pd.  a.  685  (n.  404). 

Tutan  Mcbb.  sec.  8  (n.  36). 

0.  n.  Dideneshaim. 

Theuduni.  8.  Tr.  W.  a.  717  (Pd.  oachtr. 

n.  38)  neben  Theudoni. 
Thiodnni  tr.  W.  A.747  (n.  141  and  Pd.  ncbtr. 

n.  82). 

Tbiotuni  tr.  W.  a.  734  (n.  9). 

Theoduni  (neben  Theotduni)  tr.  W.  a.  718.  799 

808  (d.  20.  27,  224  u.  Pd.  ncbtr.  n.  40). 
Theotuni  tr.  W.  a.  711.  715  (Pd.  nachtr.  o.  18, 

34);  St.  P. 
Deotnni  St.  P. 
Theotun  St  P. 

Teudlng.  8.  A.  S.  Febr.  I. 

Tenthinc  P.  VI,  349  (vil.  Joh.  Gorziens ). 

Tbiotinc  Gld.  II.  a,  108. 

DiodinR  necr.  Puld.  a.  1023. 

Dioting  K.  a.  786  (u.  31). 

Diolinc  Nr.  a.  826. 

TheotiuR  necr.  Aur. 

Theotinch  Gld.  II,  a.  108. 

Theotinc  Nr.  a.  807.  817. 

Theotung  Sehn.  a.  801. 

DeotinR  Sm. 

Dheotinc  Nr.  a.  805. 

TeodinR  Wr.  tr.  C.  227. 


Theodignus  (so)  Gld.  II,  a,  119. 

ThiatunR  Lc.  a.  841  (n.  55)  neben  Thiatdung 

Theadinch  Wr.  tr.  G.  239. 

ThietinR  P.  II,  38  (abbaL  Aagieas.  ratal.);  VU. 

112  (Herim.  Aur.  chron.). 
Thietinrh  Gld.  II.  a,  108. 
Dielinc  Gld.  II.  a,  98. 
■M<lhitfrt,  fem.  7.  Pol.  Irm.  s.  158. 
Teodigna  (so)  Pd.  a.  696  (n.  439). 
Teodlsm.i,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  113. 
Tenzo.  9.  P.  IV,  B,  179  (Nicol.  II  Statut.). 

VI.  508  (Widric.  mirac.  S.  Gerardi). 
Diozo  St.  P. 
Tiazo  Frek.  mebrm. 

Thiezo  P.  X.  207  (transl.  S.  Gelsi) ;  Frek.  mebra  , 

Lc.  a.  1088  (n.  240). 
Diezo  Gud.  a.  1006. 

Tiezo  Frek.  mebrm.;  Lc.  a.  1094  (n.  248,  249). 
Tyzo  in  einer  Berliner  hd*.  des  Haymo  Halbem 

in  ep.  Paul.  ad.  Rom.  aus  sec  10. 
Tydso  Wr.  tr.  C.  390,  391. 
Tizo  Frek.;  Ms.  a.  1049  (n.  21). 
Tilzo  Mcbb.  sec.  9  (n.  662). 
Thizo  Gld.  II,  a,  109. 
Tezo  nnd  Tizo  Gr.  V,  463. 
Daibert  qui  et  Teuzo  Lp.  a.  1034  (IL  579). 
Nbd.  Dietz,  Dietze.  Diez,  Dieze.  Theiss,  Tbeuss, 

Thietz,  Tbilz,  Tietz,  Tietze,  Titz.  Tilze. 
0.  n.  Deozincowa,  Tirindorf,  Tizzenbac. 
DIoeka,  rem.  9.  Dr.  sec.  10  (n.  710). 
Dieoza  St.  P. 

Deozza  Mchb.  sec.  9  (n.  656). 
Dieza  St.  P.  mebrm.;  Laur.  n.  3827. 
Thieza  H.  a.  909  (a.  137);  Frek. 
Thietza  H  a.  909  (n.  136). 
Itiezl.  II.  St.  P. 
Thlezlko.  10.  Frek.  mebrm. 
Thiezeko  Frek. 
Tieziko  Frek.  mebrm. 
Tiziko  Frek. 

Tieseko  Ms.  a.  1097  (n.  46). 
TieKela,  fem.  11.  Gld.  II,  a,  128. 
Diezela  Dr.  a.  1095  (n.  768;  fehlt  bei  Sehn.). 
Tlilezlliit.  10.  H.  a.  993  (n.  209). 
Tiecilin  G.  a.  967  (n.  20). 
Tbiezelin  G.  a.  973  (n.  23);  Frek 
Tieuelin  St.  M.  a.  1006 
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Tiezelia  Frck.;  G.  a.  973  (n.  23);  Lc  a.  109t 

(n.  246). 
Diezilin  Sl  P. 
Diecelin  Gud.  a.  1028. 
Diezelin  Lc.  c.  a  1070  (■.  221). 
Diecellin  H.  a.  1075  (n.  271). 
Dyocelin  Dr.  a.  1057  (n.  756;  Sehn,  cbds.  Dyo- 

zelin). 

Ticeliu  Lc  a.  1090  (n.  244). 
Dizelin  Lc.  a.  1070  (n.  221). 
Dicelin  Gud.  a.  1028. 
Thuiearn.  8.  Lanr.  sec.  8  (n.  II). 
Tnurn  Gld.  II.  a,  109. 
Dodara  necr.  Fuld.  a.  1040. 
TciidnMlf»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  t.  72. 
Ul  Todaatot  (var.  Jatiog)  bei  Procop.  uiezu  das 
masc.r 

»e«tp»to.  9.  Mcbb.  sec.  9  (n.  427);  St.  P. 
Deotpatin  (gen.)  nebeu  dem  nom.  üeolpato  R.  a. 

1HJO  (b.  78). 
Dietpato  Mcbb.  sec.  10  (o.  1090). 
Thruilmbfii«!.  6.  See.  6:  Frank.  kg.;  flirat 

der  Warner.  Sec.  8:  Eakel  Pipins  v.  Heristal; 

Thüringerhzg.;  Alamannenhsg.   Sec.  9:  b. 

Laugres.  Sec.  10:  b.  v.  Lyon;  b.  v.  Vienne; 

schwäbischer  graf.    Sec  11:  b.  v.  Vellelii; 

b.  v.  Troyes;  ep.  Albanens. 
Thendobald  P.  I.  285  (chron.  Moissiac). 
GtiMßaldog  Procop.  u.  Agalhiaa. 
Theudebald  Fredegar. 

Teutbald  P.  I,  513  (Hierin.  Rem.  ann.),  518 

(ann.  VedasL);  II,  198  (aaa.  Vedasl.);  VII, 

39  (ann.  S.  Benign.  Divion.);  X,  356  (Hugon. 

chron.);  Lanr.  sec.  6  (n.  286);  pol.  Irm.  s. 

43,  79  etc.;  M.  B.  a.  821  (XI). 
Teutbold  P.  1,  529  (ann.  Vedaat.);  II,  207  (ann. 

Vedast.);  III,  V  öfters;  pol.  Irm.  s.  72,  223; 

pol.  R  s.  67.  71  etc.;  Nr.  a.  793. 
Teatbolt  Goe>.  a.  888. 
Tenspald  (so)  Gld.  II,  a,  119. 
Tenpald  (sein  brnder  Tendoald)  Lp.  a.  854  (I. 

759);  desgl.  Teupald  Lp.  a.  968  (II,  286). 
Thiodbold  Lc.  a.  855  (n.  65). 
Thiotbald  P.  1.  345  (Enh.  Fuld.  ann.),  394  (ann. 

Fuld.);  VIII,  588  (annaliata  Sazo). 
Thiotbold  Ng.  a.  762. 
Thiotpold  Ng.  a.  824. 
Thiobold  Lc  a.  1042  (n.  178). 
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Thiopold  Ng.  a.  803. 

Theodohald  in  e.  brief  des  bisenofs  Mappimmt 

v.  Rheims  v.  a.  550  bei  H. 
Theodebald  P.  II,  311  (dorn.  Carol.  geneal.); 

VIII  öfters;  X,  332  (Hugon.  chron.). 
TheoHbald  P.  II,  217  (ann.  Xanl.). 
Tbeodpald  P.  VII  öfters. 
Thcotbald  P.  1,  27  (ann.  Nazar.);  II,  344  (vit. 

S.  Bonif.);  V  Oflers;  Ng.  a.  758,  769.  776. 

779,  81»,  821. 
Theotpald  Ng.  a.  818;  St.  P.  Öfters. 
Teotbald  P.  II,  657  (Nithardi  hui.). 
Deotpald  Mchb.  sec  8  (n.  124). 
Deotbald  P.  I,  27  (aun.  Guelferb.). 
Deotpalt  Ng.  a.  782. 
Deotpold  M  B.  a.  806  (VIII). 
Dheotbold  Gld.  II,  a,  98. 
Theodehaud  Gudr.  a.  1056. 
Teodebaud  Gndr.  a.  1056. 
Teobaud  Gudr.  a.  1056. 
Theobald  P.  I,  26  (ann.  Alam.),  1U6  (ann.  S. 

Colnmbae),  285  ,  322  (chron.  Moissiac);  IV. 

23  (Oll  M.  consül);  V,  VU-IX  oft. 
Teopald  Lp.  a.  830  (I,  679);  sein  söhn  beisst 

hier  Thedaid. 
Teobald  P.  1,  328  f.  (ann.  Mett);  VIII  oft.  Sl. 

M.  a.  1068  u.  c  a.  1090. 
Teoballus  Mar.  1946,  2. 
Tbiadbald  P.  11.  420  (vit.  S.  Lindp-ri). 
Thiatbald  P.  II.  4115  (vh.  S.  Liudger));  Li.  a 

799,  843  (n.  11,  57)  elc. 
Thiadbold  P.  V,  441  (Widukind);  Wg.  tr  C. 
254,  420. 

Thielbald  P.  I,  594  ^Regin.  chron.);  VI,  15  (ann. 
Laubiens.). 

Thietpald  P.  I,  82  (ann.  Sangall.);  II.  V  Öfters. 
Tbietpalt  P.  II.  57  (rbythmi  de  S.  Olmaro). 
Thietpold  P.  VI,  457  f.  (mirac  S.  Verenae); 
necr.  Aug. 

Tietbald  P.  II,  194  (ann.  Lobienses);  VII,  20 

(ann.  Blandin.);  VIII  Öfters. 
Tielpald  P.  I,  83  (aaa.  Sangall.);   VII.  271 

(Berthold.  An.). 
Dielhbald  H.  a.  1063  (n.  260). 
Dietball  Laur.  sec.  9  (n.  532). 
Dielpald  P.  V,  127.  130  (ann.  Augost.);  VI  öfters. 
Dietbold  P.  IX.  249  (Gundecbar.  IIb.  poulit 
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Dietbolt  M.  B.  sec.  11  (XIII). 
Uietpold  Sl.  P  ;  \1  B.  a.  931  (VIII) 
Dietpolt  M.  B.  b.  927  (XIV);  M.  B.  c.  a.  1(160 
(VI). 

Thiebald  P.  VII,  368  (Brau,  de  bell.  Saxnn). 

Tiebald  Sl.  M.  a.  1090. 

Tbiepald  P.  II,  155  (cu.  S.  Galli);  VII,  311 

(Berlbold.  ann.). 
Tbiebold  P.  X.  579  (chron.  S.  Huberli  Andag.). 
Thiepold  Lc.  a.  1091  (o.  245). 
Diepold  P.  IV,  52  (lleinr.  IV  conslil.);  M  B.  a. 

1031  (XXII);  Lc.  a.  1072  (n.  215). 
Diepald  H.  a.  1075  (o.  271). 
Tbeatbald  Lea.  834.  836.  838  (o.  47  51.  53). 
Dilpald  Laur.  sec.  8  «...  2659.  2667). 
Tilbold  P.  VII,  66  (catal.  reg.);  pol.  Inn.«  161. 
Thibold  H.  a.  1095  (u.  295). 
Dibald  H.  a.  1096  (n.  297). 
Dipold  Laur.  sec.  8  (n.  2669). 
Tibald  P.  XI,  407  (rhroo.  Affligem.). 
TilubaW  (so)  P.  XL  414  (chron.  Afmgem.). 
Tihetball  Laar.  o.  2282. 
Dupold  Laar.  n.  3829  w»l  hieher. 
Leicht  vermischen  sich  einige  dieser  formen  mit 
Theodoald. 

Nbd.  Diebbalt,  Diebold.  Diepnli,  Dippoll.  Theo- 
bald, Thiepold,  Tippelt,  Typold. 

0.  n.  Thiotpoldesowa,  Thiotoboldeshusnn.  Thiet- 
poldispurch. 

Tentboldn,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  223.  279. 
Titbolda  pol.  Inn.  s.  201. 
Trudobnudea.  6.  B.  v.  Listen«  s*-e.  6. 
Teudobaudes  conc.  Aurelian.  V  (a  5411). 
Theodobaudes  conc.  Aurelian.  III  (a.  538). 
Theodebaad  M.  a.  655  (u.  145). 
Trnprra.  9.  P.  IX.  33  (Job.  chron  Vcnet.). 
Thiadbern  Wg.  tr.  C.  388.  459.  473,  478. 
Thiadbern  neben  Tiadbern  Wg.  ir  C.  361. 
Thiedbern  P.  V,  79  (ann.  Queülinb  .).  709  (Thiet- 

mari  chron.). 
Tbiebern  Hir  Thiedbern  P.  V.  711  (Tliietranri 

chron.). 

Ditbern  Dr.  a.  1056  (n.  754;  fehlt  hei  Selm  ). 

Deotplrln,  fem.  9.  St.  P.  zwrol 

Theudebert.  6.  See.  6:  Th.l.  Frankeukg.; 
Th.  II,  söhn  Ghildeberts.  de»  ureuk<ls  v.  Chlod- 
wig.  See.  10:  ep.  Pupilieus. 

Thaidebert  (so)  Jörn.  58;  ist  Tbiudolwrl  zu  le*eu. 


Theudobert  fett,  regg.  Franc,  mehna. 
Theudebert  Paul.  diac.  II.  2  etc. 
Teudebert  pol.  R.  s.  72. 
Theutbert  Laur.  sec.  8  (n.  233);  St.  P. 
Teutbert  P.  I.  525.  II.  204  (anu.  Vedast):  pol. 
Ir».  s.  9,  18  etc.;  pol.  R.  s.  44,  45  etr.;  Xg 
a.  773;  Laur.  sec  8  (■.  1877). 
Teudbert  Mab.  a.  754. 
Theutpert  Xg.  a.  787. 
QirtiiitQtm;  Procop.  u.  Agathias. 
Theudibcrl  Paul.  diac.  IV,  16. 
Teutbard  pol.  Inn.  s.  10. 
Tbt'ubert  Laur.  sec.  8  (n.  316.  1718). 
Teuperl  Lp.  a.  970  (II.  295). 
ThiotpcH  Ng.  a.  816. 
Thioipret  Gld.  II.  a,  128. 
Dintperl  P.  VI,  549  (Arnold,  de  S.  Emmer). 
Dioberd  Dr.  a.  1062  (n.  762;  Sehn.  ebds). 
Theodol>ert  P.  II,  6  (vil.  S.  Galli).  307  ir**. 
Merow.  geneal.);  VI,  806  not.  (inirac.  S.  Ereudr.); 
Greg.  Tur.  öfters;  M.  B.  c.  a.  740  (MI). 
Theoiperaht  Dr.  n.  770. 
Theotpraht  Dr.  a.  797  (Sehn.  ehds.  Theoprabt); 

Dr  n.  329  (Sehn.  ebd*.  Theolroh). 
Tbeodebert  P.  1.  285  f.  (chron.  Moissiac);  U 
61  (Ratpert.  cas.  S.  Galli).  312  (dorn.  Caroi 
geneal.);  III.  6  (Gunlchr.  et  Childeb.  pact  ); 
VI— VIII  öfters;  X,  223  etc.  (Hiigou.  ebron  ): 
Paul.  diac.  I,  21. 
Teodepert  Gld.  II,  a.  119. 
Theodperht  St.  P.  öfter«. 
Theotperbt  St.  P. 
Theotpreht  Gld.  II.  a.  108. 
TbeoÜiert  P.  1,  44  (ann.  Nazar.).  209  (asn. 
Einh  );  II.  626  (vit.  Hlud.  imp.);  Laur.  ser.  » 
u.  9  (n.  364.  381)-.  Ng.  a.  817;  Wg.  tr.  C.  399. 
Teotbert  P.  II,  311  (dorn.  Curol.  geueal.);  Ng. 

a.  775;  St.  P. 
Deotperhi  St  P.  dreiin]. 
Deotpert  X<r.  a.  752,  760;  Sl.  P. 
Teodbert  Wg.  tr.  C.  464. 
Tbeoipen  Ng.  a  764,  791. 
TheMthbi-rt  P.  II.  307  (reg.  Mcrnw.  geneal.). 
Deotperd  K.  a.  771  (o.  13);  Ng.  a.  774. 
Throtbret  Ng.  a.  826. 
Tbeolpret  Ng.  a.  808. 
Theotberd  tr.  W.  c.  a.  730  (n.  12; 
Theoberct  Pd.  a.  658  (n.  831 ;  M.  eh.»s.  n  67) 


Digitized  by  Google 


1169 


TH1UDA 


TH1UÜA  117« 


Theoberl  P.  V,  V1U  öfter» 

Deopert  Cid.  II,  a,  97. 

Teopert  Gld.  II,  a,  119. 

Thiadbert  Wg.  tr.  C.  473. 

Tiaribert  Wg.  tr.  G.  350,  374. 

Tbiatbrat  P.  II,  409  (viu  S.  Liudgeri)  mit  var. 

Thiadbert 
Thialberltus  (so)  Wg.  tr.  C.  14. 
Tbiadbard  P.  II,  422  (vil.  S.  Liudgeri). 
Thyalbrat  P.  U,  406  (vil.  S.  Liudgeri). 
Thietbraht  Laar.  sec.  10  (d.  532). 
Thietbert  P.  IX,  850  (cbron.  Hildesh). 
Tbietpreht  necr.  Aug. 
Thielpeil  P.  1,  79  (ann.  Saugall.). 
Tielbert  St.  M.  a.  1006. 
Dietpraht  St.  P.  zwml. 
Dielpreht  St.  P.;  M  B.  c.  a.  1060  (VI). 
Dietbert  Laar.  sec.  8  (n.  233). 
Dietperl  St.  P.  zwml.;  Laar,  mehrm. 
Dietbrelh  Laur.  sec.  8  (n.  6). 
Diedbret  Gud.  a.  1074. 
Dirdpret  Gud.  a.  1074. 
Diepert  Gud.  a.  840. 
Diepret  Gld.  II,  a,  97. 

Üilbert  pol.  lrm.  s.  168;  Laar.  sec.  8  (u.  2241, 

2247). 

Titbert  Laur.  sec.  9  (u.  2199). 
Dibcrt  Laur.  sec.  8  (a.  1774). 
0.  n.  Dieprebdesdorf. 

Teiitberta,  fem.  8.  Pol.  lrm.  s.  9.  148. 
Tlicutbirg,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  3058). 
Theutberga  P.  I,  465  f.  (Hinan.  Rem.  aoa.); 

H.  a.  863  (n.  98). 
Thentperga  P.  I,  376  (Ruod.  Fuld.  ann.). 
Teutperga  P.  1,  375  (Ruod.  Puld.  ano.). 
Tentberga  P.  I,  15  (ana.  Laubac),  454  (Prud. 

Trec.  aan.),  472  etc.  (Hinein.  Rem.  aaa.);  X, 

636  (gesL  episcopp.  Tullens.);  pol.  lrm.  s.  8. 

26  etc.;  pol.  H.  s.  8,  53;  Mab.  a.  854. 
Teudeverga  Lp.  a.  915  (II,  98). 
Teuberga  Gld.  11,  a,  131. 
Teuperga  Mur.  1948,  1. 
Thioipirga  P.  Vil,  106  (Herim.  Aug.  cbron.). 
Tiothpirga  P.  VII,  420  (Bernold.  cbron.). 
TMolhirg  Dr.  a.  796  (Sehn.  ebds.  Thiolbig). 
Diotpirc  St.  P.  zwml. 
Diotpircb  Sl  P. 

Tiotbirc  Laur.  wc.  9  (n.  3496). 


Thiotbrig.  Tbiotprir,  Tbiotpiric  Gld.  II,  a,  128. 
Tiohtpirga  (so)  P.  VII,  105  (Herim.  Aug.  cbron.). 
Theodberga  P.  I,  468  (Uincm.  Rem  mnn.). 
Theolberga  P.  I,  458.  460,  461  etc.  (Hinein. 

Rem.  ann.). 
Theotperga  P.  I,  379  f.  (ann.  Fuld.). 
Tbeolbirg  Dr.  a.  803. 
Tbeotbirch  Laur.  sec.  8  (n.  3047). 
Tbeotbirich,  Theolbirc.  Theotpric  Gld.  II.  a,  128. 
Tcolperga  K.  a.  776  (n.  17;  Xg.  ebds  ). 
Dcoipirc  Mchb.  sec.  U  (n.  848). 
Deotprih  St.  P. 

Tbiatbirc  tr.  W.  a.  861  (n.  272). 

Thietbirga  P.  I.  569  ff.  (Regin.  chron  );  VII, 

551  (Marian.  Scot.  chron.). 
Thielberga  P.  VIII  öfters. 
Tietbirga  P.  IX.  199  (Auselm.  gest.  episc.  Leod.). 
Tielberga  P.  II,  195  (ana.  Lobienses);  VI.  73 

(Polcuin.  gest.  abbat.  Lobieus.);  X,  164  (gest. 

Trcver.),  438  (Hugon.  chron.),  531  (gesL  abb. 

Gemblac). 
Thielprigh  Gld.  II,  a,  128. 
Thietbrihc  P.  III,  4ü7  (Hloth.  II  capil.). 
Dietbirg  Laur.  sec.  8  u.  0  (n.  180,  199). 
Dielpirch  P.  VI,  385  (Gerhard,  vil  S.  Oudalr. 

ep.);  St  P. 
Dietprich  Gld.  II.  a,  121. 
Diepirga  M.  B.  sec  II  (III). 
Titbirg  Sehn.  a.  786. 

Tetberga  für  Tbietberga  P.  HI,  465  (Hlotb.  II 

capit.). 

Theberga  für  Theutberga  H.  a.  863  (n.  99). 
P.  X,  637  (gest.  abbat.  Tullens.)  finden  sich  die 
Varianten  Teutberga,  Zeutberga  und  Zeuberga. 
0.  n.  Dietbirgiriut. 

»eotprant.  9.  M.  B.  a.  955  (VU). 
Dietpranl  M.  B.  a.  808  (VU). 
Nhd.  Diltebrandt. 

Teuf  obocl.  2.  v.  C.  TeutonenfUhrer. 
Teutobodos  Eulrop.  V,  1;  derselbe  heisst  bei 

Florus  Tculobochos. 
Teubod  P.  X,  480  (Hugon.  chron.). 
Teolbodo  tr.  W.  a.  807  (n.  201). 
Teiatburg,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  22.  104. 
Thiolburg  Dr.  a.  874  (n  61 1 ;  Scbn  ebds.  Tuol- 

burg). 

Thiotpurch  Gld.  II,  a,  128  neben  Tbiotpnrc  und 
Thiolpurug. 

74 
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Tbeotpnrc  St  P. 

Deotparga  K.  a.  802  (n.  54). 

Deotpnrc  Mchb.  sec.  8  u.  9  (u.  153.  7*0);  Sl.  P. 

xwml. 
Dentpurch  St.  P. 
Deopurc  Sl.  P 
Tbiadbnrg  Gld.  II.  a,  128. 
Tbiatburg  P.  V.  84  (ann  Quedlinb.);  tr.  W.  a. 

785  (n.  214). 
Tbiedburg  P.  V,  821  (Thielmari  chron.);  C.  M. 

Decemb. 

Thietburga  P.  V1U.  630  .  659  (annalista  Saxo). 

Tbietborg  P.  11.  585  (hisu  traasl.  S.  Vit»;  digl. 
in  einer  Berliner  hdi.  (lec.  10)  von  Haymo 
Halberat.  comm.  in  ep.  Pauli  ad  Rom. 

Tielbburg  P.  V,  99  (ann.  Hildeso.). 

Theidburh  C.  M.  April. 

Tielbnrl  (..  M.  Sept.  wol  hieber. 

Tlu  odng.  9.  B.  v.  Prag  sec.  10 

Theodag  Wg.  tr.  C  231. 

Tbeotag  Sohn.  a.  843. 

Thiaddag  P.  II.  424  (vit  S.  Liodgeri);  Lc.  a. 

855  (n.  65). 
Thialdag  >Vg.  ir.  C.  485. 
Tiaddag  Wg.  tr.  C.  390. 
Thieldag  P.  V  III  nflers  (annalista  Saxo). 
Tbieddeg  P.  V.  808.  854  (Thietmari  cbron.). 
Thiedeg  C.  M.  Juni. 
Thaeldeg  P.  V,  84  (ann.  Quedlinb.). 
Tyadag  P.  V.  119  (ann.  Prageuses). 
Theadag  nnd  Teadag  P.  XI.  54  ,  62  (Cosm. 

chron.  Boen.). 
Teuiriidi»,  fem.  7.  K.  a.  772  (n.  14).  Laur. 

■ec.  8  (n.  947);  pol.  R.  s.  76. 
Thiotdrud  und  Thioitrud  Gld.  II,  a,  128. 
Tbeolhrud  Dr.  a.  819  (n.  388;  Scbn.  ebda. 

Theotruhl). 

Tbeodeirudis  she  Theodila  Pd.  c.  a.  630  (n. 

241;  Mab.  ebds.). 
Tbeotrul  Laur.  iec.  9  (n.  724). 
Deottrad  Sl.  P. 
Tiednida  U.  a.  926  (n.  146). 
Teudrndanae  (gen.)  Laur.  sec.  8  (n.  1004). 
Tlifisdlffira,  fem.  6.  loatr.  donat.  hei  Sp. 

n.  M.  (n.  93). 
TIm  ndofrld.  7.  Pd.  a.  735  (n.  557). 
Theudofred  Fredegar 
Tbeudefrid  Fredegar. 


Tbeudefred  conc.  Tolel.  a.  681,  693. 
Teudefred  Mab.  a.  853:  d.  Gh.  I,  626 
Theulfril  Laur.  »ec.  8  (n.  3287). 
Tendfred  Mali,  a  870. 

Teutfrid  Lanr.  sec.  8  (n.  993.  2410);  pol.  Ina. 

a.  123.  176.  263;  pol.  R.  a.  70,  77  elc. 
Teutfred  pol.  Irm.  a.  25. 
Teufrid  P.  X.  635  (geat  epUcopp.  Tollens.). 
Tenfred  Gld.  II,  a.  119. 
Thioifrid  Ng.  a,  838. 

Tbiolfrebl  (so)  K.  a.  870  (n.  146;  Ng.  a.  870) 
wol  bieber  nud  nicht  mit  Gr.  III,  818  zu  frebli 
consilium. 

Theodcfrid  P.  VIII.  447  (Sigeb.  anctar.  Corbej.). 

Teodefrid  P.  IX,  184  (Anselm,  gest.  epiac  Leod.). 

Thcodefred  Pd.  a.  681  (n.  398). 

Theodfred  II.  a.  865  (n.  1W2). 

Tbeolfrid  Laur.  aec.  9  (n.  474). 

Theotfrit  Sl.  P.  zwml. 

Teotfrid  Sl.  P.  dm.nl. 

Teolfrit  Sl.  P. 

Deotfrid  Gld.  II.  a.  97. 

Deoifritt  Sl.  P.  (viell.  fem.). 

Theofrid  Gld.  II.  a.  108. 

Tbeofred  M.  a.  789  (n.  54). 

Teolrid  pul.  Irm.  §.  128. 

Tedfrid  (so)  Sl  P. 

Deofrid  conr.  Coiapendiena.  c.  a.  757. 
Thiatfrid  Lc.  a.  WM).  812  (n.  17,  30). 
Thietfrid  P.  I,  629  (conlin.  Regin);  Vlll,  620 

(annalisu  Saxo);  Ng.  a.  775. 
Thielfrit  Ng.  a.  775. 
Tiedfrid  G.  a.  1051»  (n.  60). 
Tielfrid  P.M.  90  (chron.  Median.  monasL);  Gnd. 

a.  975,  c.  a.  9911. 
Dietfrid  P.  II,  213  (ann.  S.  Maxim.  Trevir.); 

VI.  7  (ann.  S.  Maxim.  Tr«Tir). 
Dieifni  M.  B.  c.  «.  1045  (IX). 
Dielrid  H.  a.  1053  (n.  253). 
Ditfred  pol.  Irm.  s.  33. 
Thifriil  H.  a.  1096  (n.  296). 
Theitfrid  (für  Thieifr.)  P.  XII,  380  f.  (gesL  abb. 

Trudon.). 
0.  n  Deolfrideshopa. 

Ten«  Tri  (in,  fem.  8  Pul.  Irm.  a.  104,  251. 
Teulfreda  pol.  Irm.  s.  186. 
Doollrilt  St  P.  viell.  hieher. 
Thluijcii".  9.  Lc  a.  855  (n.  65). 
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Thlotcnnc  neben  Theotchan  (m>  GM  II. 

a.  108. 

Thente  gar.  7.  Deocarep.  Aoiipolilaaossec  7. 
Thentegar  tr.  W.  a.  739,  742  ib.  S  u.  Pd.  nchtr. 
a.  70). 

Tbeulacar  Laar.  sec.  8  (a.  198). 

Teutigar  tr.  W.  a.  741  (n.  235  n.  Pd.  achtr.  n.  69). 

Tentegar  tr.  W.  a.  742  (n.  1). 

Tealgar  Laur.  «ec.  8  (a.977);  pol.  Ina.  ■.  169. 

172;  pol.  R.  s.  43. 
Teatger  Laur.  ik.  8  (a.  911);  Ng.  a.  744;  pol. 

R.  i.  76. 

Teudacriu  P.  III.  429  (Kar.  II  capil.). 
Teulgaer  Ng.  a.  761. 
Teubtgar  M.  B.  a.  832  (XXXI). 
Tbiotacar  Scbo.  a.  825. 
Thiodger  Wg.  tr.  C.  246,  264. 
Thiotger  Laor.  boc.  8  (a.  409.  3632). 
Tiodger  Wg.  tr.  C.  280. 
Dioiger  Laur.  »ec.  8  (o.  916). 
Dioiker  Nr.  a.  806. 
Thioger  K.  a.  843  (a.  109). 
Tbeodakar  Laur.  »ec  9  (o.  265). 
Theoiaker  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit). 
Thendocar  Laur.  sec  8  (u.  2524;. 
Theodacraa  P.  III.  426  (Kar.  II  capil.j. 
Theoldacar  Laar.  sec.  8  (a.  426). 
Theoiger  Ng.  a.  783;  Laur.  sec  9  (n.  3122) 
Theolker  St.  P.  zwml. 

Teodger  Ng.  a.  786;  Wg.  tr.  C.  236.  264.  278. 

293,  320,  366. 
Teotger  Ng.  a.  759;  Laur.  sec.  9  (o.  3454). 
Theodger  Wg.  tr.  C.  402. 
Ueotker  St.  P.  öfters. 
Üeotcber  Nr.  a.  812. 
Theotgaer  Ng.  a.  775,  789. 
Tbeoger  Laur.  sec.  8  (o.  906). 
Theoker  Gld.  II.  a,  108. 
Üeocar  coac.  Cabiloo.  c.  a.  650. 
Deokar  M.  B.  a.  832  (XXXI). 
Thiadger  Wg.  tr.  C.  246,  268,  373.  399. 
Tbiatger  Wg.  tr.  C.  301 ;  Lc  a.  855  (a.  65) 
Tiadger  Wg.  tr.  C.  291. 
Üialger  Su  P. 
Tbietker  Ng.  a.  817. 
Dietger  Laur.  sec.  8  (o.  409). 
Dietker  P.  IX.  243  (Guudechar.  lib.  poat.  Eichst.). 
TUedacger  Gld.  II.  a.  109. 


Tietbger  Gud.  a.  960. 

Tiedger  Wg.  tr.  G.  398. 

Thieker  U.  a  960  <a  171). 

Tbeidger  Wg.  tr.  C.  393. 

Tbeitger  Ng.  a.  835. 

Tbeitker  N«.  a.  828. 

Teiitjgaria,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  1t 

Teutgardlfi,  fem.  8.  Pol.  Ina.  s.  12,  84  etc.  . 

pol.  R.  s.  102. 
Teutgart  Laur.  sec.  8  (n.  1186). 
Teulgerdis  pol.  R.  s.  54. 
Teugard  Laur.  sec.  8  (a.  1888). 
Theoigart  Laur.  sec.  9  (o.  379). 
Thiadpard  P.  II,  388  (vit.  S.  Willehad!). 
TeutKHrn.  8.  Pol.  Irm.  s.  198. 
Teilt  gaud.  8.  B.  v.  Trier  sec.  9. 
Teutgaud  P.  II,  323  (Adoa.  chroa.);  pol.  Irm. 

s.  63.  148;  H.  a.  860  (n.  93). 
Tbeulgaud  P.  I,  375.  377,  380  (ano-Fuld.)  etc.; 

H.  ».  862.  863.  866  (n.  97,  98,  104). 
Teudgaud  H.  a.  1003  (n.  214). 
TeulRaus  pol.  Irm.  s.  160,  161. 
Diotgoz  Gud.  sec.  10. 
Dioggoz  uecr.  Aug.  a.  1021. 
Theoigaud  P.  I.  460 ff.  (Hiucm.  R.-m.  aaa.)  etc.; 

III,  467  (llloth.  II  capiL);  VII.  106  (Uerim 

Aug.  chrou.). 
Teotgaud  P.  I,  450  (Prud.  Trec  ano.);  III.  46b 

(Hlolh.  II  capil.);  H.  c.  a.  860  (a.  94). 
Theolbgaud  P.  VII,  420  (Bcruold.  chroo». 
Teodgol  Wg.  ir.  C.  474. 
Tbeolgoz  Laur.  sec  9  (31)17,  3341; 
Deotcoz  Mcbb.  sec.  9  (o.  355) 
Tbietgaud  P.  I,  568,  571  ff  (Regio,  chron.);  11, 

231—233  (aon.  Xanl  );  H.  a,  945  (u.  158). 
Tiethgaud  P.  V,  139  (aon.  Einsidl.). 
Titigaud  P.IX,  199  (Ausclm.  gest.  episc.  Leod.); 

X.  1B4  (gest.  Trr*er);  (i.  a.  923  (a.  145). 
üietgaud  P.  VIII  Öfters. 
Dietgoci  (gen.)  Laor.  sec  10  (n.  273). 
Diekoz  G.  sec.  9  (o.  4). 
Teitlgoz  Ng.  a.  964. 

Tkeiidigotlia ,  fem.  4.  Tbeodoncbs  d.  gr. 

tocbter,  Alarichs  II  frau. 
Theudigolba  (var.  Tbeudicoda)  Jora.  58. 
&4vdtxovoa  für  Thcudegolha  Proc.  b.  goib.  I.  12 
Tbeodegolba  Amm.  Marc 
Teulgaudia  pol.  Irm.  s.  210.  213 

74' 
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The«tkld,  fem.,  neben  Thiolkid  and  Tiechil 

Gld.  II,  a.  128. 
TeiitjcHdl»,  rem.  6.  Mab.  a.  831.  862;  pol. 

Irm.  s.  169,  186. 
Teugilla  Mur.  1852.  8  hieher? 
Theodegildia  Greg.  Tur.  IV.  26. 
Tbeotgelt  Dr.  sec.  9  (d.  137;  zwml.). 
Leichte  Verwechselung  von  -gildis  aad  -Midis. 
Tetltffl*. ».Pol  Irm. ».72, 161 : pol. R.«.  160. 165. 
Teugis  Laur.  sec.  8  (n.  1681). 
Tbiotgis  lr.  W.  a.  788  (d.  125) 
Thcotgis  Gld.  II,  a,  168. 
Deoigis  St.  P. 
Deotkis  St.  P. 

Tbeogia  P.  VIII.  339  (Sigeb.  chron.). 

Dilhgis  Laar,  sec  9  (n.  2259). 

Tiiciirteg'i»il.  6.  Weslgoth.  kg.  sec.  6,  *o- 
wol  Theudegisil  als  Theudisclus  geuanat.  Nur 
Theudisclus  heissen  ein  b.  v.  Lamego  und  eiu 
ep.  Bealiens.,  beide  sec.  7. 

Thcudegisil  P.  VIII,  317  (Sigeb.  chron.). 

Tbeudeghiselus  Fredegar. 

Teulgisclus  P.  II,  274  (gest.  abbat.  Fontan.). 

Qtvdtytoxlng  Pro  CO  u. 

Theodogisil  Greg.  Tur.  III,  36. 

Tbeodegisil  P.  I,  285  (rhron.  Moissiac). 

Theudisclus  conc.  a.  693;  Isidor.  44;  E.  s.  II,  178. 

Teudisrlus  Mab.  a.  870. 

Tbeodisclus  couc.  Emerilens.  a.  666. 

Thiodigisglossa  Jörn.  58  für  Theudegisil. 

ThiMdfti»!.  9.  Wg.  tr.  C.  251. 

Thiotkisl  Gld.  II,  a.  108. 

Teilt ngouuti.,  2.  v.  C.  Bastarnerkg.  Valer. 
Fl.  VI,  97.  Nach  Diefenbach  Celt  keltisch, 
nach  Grimm  gesrh.  d.  dtsch.  spr.  461  wol  = 
eioem  goth.  Thiulheiga.  gen.  -  ins. 

Tetiiftriiii.  8.  Pol.  Irin.  s.  14,  197. 

Teutcrim  Gld.  II.  a.  119. 

Teulgrimious  P.  III,  429  (Kar.  II  capil.) 

Teutgrimmus  pol.  K.  s.  44,  79. 

Thiotcrim  Gld.  II,  a,  109. 

Tbeotürim  P.  VI,  162  (vit.  S.  Liulbirgae). 
Deotcrim  St.  P. 

Teolcrim  Gld.  11,  a,  119. 

Tbiatgrim  (b.  v.  Halbersiadt  »ec.  9)  P.  II,  405 
(Vit.  S.  Liudgeri);  V,  44  (aun.  Quedlinb.); 
VIII,  566,  573,  574  (annalisla  Saio). 
ThUdgrin  Wg.  lr.  C.  324. 


Thietgrim  P.  Vin,  608  (annalisla  Saio). 

Tciitf  midia,  fem.  6.  Pol.  Inn.  s.  191. 

Tbiotgnnda  tr.  W.  a.  774  (n.  53). 

Theodagunda  Cassiod.  IV,  37. 

Theodogond  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Teoptcunde  (so)  Mur.  426,  6. 

Thiadgnnd  St.  P. 

Tbietcund  Gld.  II,  a,  128. 

Dieigund  Gld.  II,  a.  121. 

Thlotheid,  fem.  9.  Tr.  W.  a.  808  (b.  19). 

Thiothed  (so)  Dr  a.  874  (n.  611;  Sehn.  ebda.). 

Teudoaidis  pol.  R.  s.  46. 

Teuthagdis  pol.  R.  s.  36.  69  etc. 

Theolheid  St.  P. 

Deotheid  Mcfab.  sec  9  (n.  375.  842). 
Teudkard.  7.  Sec.  9:  b.  v.  Nismes;  b.  t. 

Narbonne.   Sec  10:  b.  v.  Büdesheim. 
Teudhard  pol.  Irm.  s.  4. 
Theuibard  Laur.  sec.  8  (n.  1278). 
Teutchard  Mab.  a.  770. 

Tenthard  P.  X.  348  (Hugoa.  chron.);  pol.  Irm. 

s.  7,  18  etc.;  poL  R.  s.  23.  53  etc.;  Lanr. 

sec.  8  (n.  2685);  Mab.  a.  831. 
Teutharl  Laur.  sec.  8  (n.  3567). 
Theulard  Ng.  a.  787. 
Deudard  pol.  R.  s.  44. 
Thiolbard  P.  VI.  226  (chron.  S.  Wigberbü> 
Thiolhart  P.  V.  50,  54  (aan.  Hildesh.);  Ng.  a. 

774,  824;  K.  a,  882  (n.  157). 
Diotbard  P.  IV,  24  not  (Ott.  M.  constit.) ;  V,  55 

(Lamberti  aan  ). 
Diolhart  Gld.  11,  a,  98. 

Theothard  P.  U,  678  (transl.  S.  Alex  );  Dr.  a. 
765  (Sehn.  ebda.  Tbeolard);  Laur.  m.hrm.; 
Ng.  a.  813. 

Theothart  Ng.  a.  825. 

Deotharl  Ng.  a.  785;  Sl.  P.  dreiml. 

Teodhard  Wg.  tr.  C.  256.  260. 

Theodhard  Wg.  lr.  C.  278.  461.  468. 

Deolhard  P.  IX,  243  (Gnndecbur.  lib.  ponüf. 
Eichstel  );  Ng.  a.  806. 

Theodard  P.  VI,  11  (ann  Laubicns);  VIII.  155 
(Ekkeb.  chron.  univers.),  325  (Sigeb.  chron.), 
391  (Sigeb.  auetar.  Gemblac);  IX  Öfters;  X, 
324  (Hugon.  ebroa.);  Ii.  a.  706  (n.  SO). 

Teourd  Gld.  II,  a,  119. 

Dheothart  Gld.  11.  a.  98. 

Daodard  pol.  R.  s.  47. 
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Tbiadhard  Wg.  tr.  (1  66,  204.  328. 
Thialbard  Wg.  lr.  C.  470;  Lc.  a  843,  844  (n. 

57.  58). 
ThiaUrd  G.  M.  Sept 
Diatharl  tr.  W.  a.  798  (».  24);  St  P. 
Tiadhard  Wg.  tr.  C.  156. 
Thiedhard  P.  IV,  24  (Ott.  M.  constit). 
Thielbart  necr.  Aug. 

Diethart  P.  V,  51  (Lamberti  ann.);  VII,  139 

(Lamberti  Hersfeld.  ann.). 
Tbietbard  P.  V  öfters;  VI,  763  (Thangmar.  vit. 

Bernward.);  VIII,  596,  612,  638  (annalisia 

Sa«o);  IX,  848,  850  (chron.  Hildesh.);  Frek. 
Tbeathart  lr.  W.  a.  716  (n.  1%  o.  Pd.  nacbtr. 

u.  37). 

Ditbard  P.  II,  214  (chron.  S.  Martin.  Colon); 

Laar,  sec  8  (n.  398,  40»). 
Ditbard  Laar.  sec.  9  (u.  21)91). 
Nhd.  Deterl,  Dielen,  Dittert. 
Tentliar.  5.  Ep.  Gerundens.  sec.  9. 
Teuttiar  Laar.  sec.  8  (n.  1917);  pol.  Inn.  s.  45, 

247;  pol.  Irm.  s.  32,  53  etc. 
Themar  Greg.  Tor.  IX.  33.  43;  X,  16;  Gld.  II, 

a,  119. 

Theulher  Laur.  sec.  8  (n.  599,  1890). 
Theuter  P.  VI,  62  (Folcuin.  gest  abb.  Lobiens.), 

81  (chron.  S.  Michael.  Virdan.). 
Teulber  P.  VI,  349  (vit.  Joh.  Gortiens  );  Laar. 

sec.  8  (  0.2786);  pol.  R.  s.  38,  45  etc.;  St.  M. 

a.  903 

Douther  instr.  vendit.  a.  539  bei  Sp.  o.  M.  (n.  114). 

Deuter  P.  VIII,  138  (Ekkeh.  chron.  univers.). 
Von  diesen  formen  ist  schwer  zu  sondern  das 
griech.  Jsine<>ios,  das  sich  oft  in  den  concilien  findet 
(z.  b.  a.  314,  324.  411,  433,  484,  535,  541). 

Thiotchar  tr.  W.  a.  742  (Pd.  nchtr.  n.  71). 

Thioiber  P.  I,  393  (ann.  Pold.). 

Tbioteri  H.  a.  853  (n.  87). 

Diotbar  Ng.  a.  773. 
.  Diotheri  K.  a.  839  (n.  104). 

Theodahar  lest.  Enn.  neben  Theodachar. 

Theolhari  St  P. 

Theothar  P.  L  211  (Einb.  ann). 

Thcotchar  tr.  W.  a.  729  (Pd.  nchtr.  n.  49). 

Theolheri  P.  I,  198  (Einb.  ann.). 

Theotber  Sehn.  a.  754;  Laar.  sec.  8  (n.  407, 3002). 

Tbeotar  P.  Ul.  534  (Kar.  II  capit);  H.  a  706 
(n.  80). 


Tbeoter  Laur.  sec.  8  (n.  3051). 
Deotberl  Greg.  Tur.  IX,  24;  St  P.;  K.  a.  834 
(n.  94). 

Deother  M.  B.  a.  822,  828  (VM). 

Dheothire  (so)  Gld.  II,  a,  98. 

Teotar  Pd.  c.  a  720  (n.  513;  Ng.  ebds.). 

Teodar  pol.  Irm.  s.  5,  25  etc. 

Teoter  Gld.  II,  a,  119. 

Tbiatbar  P.  V,  5  (ann.  Corbej.). 

Thiather  Lc.  a.  799  (n.  11). 

Tiadberi  Wg.  tr.  C.  248. 

Tyadheri  Wg.  tr.  C.  369. 

Thiethere  necr.  Aug. 

Thietber  P.  II,  195  (ann.  Lobiens.);  IV.  B,  166 

(Ott.  M.  pact.). 
Dbieiheri  Gld.  II,  a,  98. 
Dielher  Laur.  sec.  8  (n.  824,  832);  Gnd.  a.  1090. 
Tieltber  St  M.  a.  972. 
Thielter  C.  M.  Aug. 
Theathar  tr.  W.  c.  a.  764  (n.  193). 
Ditberi  K.  a.  1090  (n.  239). 
Tndbarl  St  P. 
Dudar  Ng.  a.  752. 
Theithere  Gld.  II,  a,  108 
Deithar  var.  Dielbar  A.  S.  Febr.  DJ. 
Tbeosar  P.  I,  211  (Einb.  ann.  a.  823)  ist  eine 

falsche  lesart. 
Nhd.  Deler,  Deuter,  Dieter,  Dietter. 
0.  n.  Dietbereskiriha,  Dudersteti,  Tielherisdorp. 
Teudkara,  fem.  6.  Frau  des  kgs.  Theode- 

bert  sec.  6. 
Teudhara  Pd.  a.  744  (n.  579;  Ng.  ebds.). 
Deuteria  P.  X,  329  (Hugon,  chron.);  Greg.  Tor. 

III,  22-26. 
Tbeotheria  Fredegar. 
Teodara  pol.  Inn.  s.  25. 
Leichte  Vermischung  mit  Theodoara. 
Theudoad.  6.  Golhenkg.,  nefle  Tbeodorichs 

d.  gr. 

Theudoad  d.  Gh.  I,  555. 

Thealad  pol.  R.  s.  77. 

Tentbad  pol.  R.  s.  56.  67  etc. 

Sevdätoi  Procop. 

Tbiotad  Laar.  sec.  9  (n.  217). 

Thiothed  (so)  Dr.  a  874  (n.  611;  Sehn,  ebds  ); 

oder  za  Deotheid? 
Tbeodabad  Gassiod.  IU,  15,  V.  12,  VIÜ,  23  etc. 
Theothad  Ng.  a  764. 
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Deolhad  Ng.  a  752:  St.  P. 
Dheothad  Ng.  a.  779. 

Theodat  P.  II.  194  (tum.  Berlin.);  VIII  öfters; 

X,  318  (Hugon.  chron.):  Jörn.  58;  Greg.  Tur. 

III,  31;  hist.  miscell.  16;  Fredegar. 
Theodad  P.  X,  3*29  (Hugon.  chron.);  I.aur.  sec. 

9  (n.  26o). 

Deodat  P.  IV,  VI  öfters;  X,  325  (Hug.  chrou.)  elc. 
Thealhad  tr.  W.  a.  716  (Pd.  nchtr.  n.  37). 
Theodohald  =  Theodat  P.  VIII,  24  (Ekkeh. 
cbron.  univers.). 
Der  lateinisch  scheinende  n.  Deodatus  gehört  ge- 
wiss zuweilen  bieder;  Tür  einzelne  stellen  lässt  sieb 
dies  sogar  last  beweisen,  wie  z.  b.  pol.  Irm.  s.  25, 
wo  der  vatcr  eines  Deodatus  Teodo.  sein  bruder 
Teutmar  heisst.    Es  versteht  sich,  dass  danebeu  ein 
wirklich  lateinisches  Deodatus  (vgl.  den  franz.  f.  n. 
Dieudonne)  bestanden  hat;  belege  dafür  (auch  für 
die  form  Adeodatus)  finden  sich  hinreichend  in  den 
coocilien  von  sec.  5  an. 

Dintllrta,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2109); 
hieher  für  Diat-hada?  vgl.  auch  Deodala  pol. 
Irm.  s.  165. 
Tliioiiii'lm.  8.  Xg.  a.  790. 
Tiothelm  Laur.  sec.  9  (n.  735). 
Diothelm  St.  P.;  M.  B.  a.  903  (XXXI) 
Theolhelm  St.  P.;  Xg.  a.  819,  830;  Laur.  sec.  9 

(n.  2898). 
Teothelm  St.  P.  dreiml. 
Deotbelm  Mcbb.  sec.  8  (n.  157);  St  P.  rirml. 
Tiadhclm  P.  IX.  309  (Ad.  Brem.)  var.  Tvadbelra. 
Dielhalm  P.  V,  143,  144  (ann.  Einsidl.):  VII. 

391  (Bernold.  chron.);  necr.  Aug. 
Thiethalm  necr.  Aug. 
Tielhalm  necr.  Aug. 
Thiethelm  necr.  Aug.;  I*aur.  n.  2899. 
Dielhelm  P.  II  öfters;  necr.  Aug.;  St.  P.;  Laur. 

sec.  9  (n.  259). 
Tbithelm  Cid.  II,  a.  10!). 
Deothann  St.  P.  hieher? 
Teiidelilldi«,  fem.  5.  Frau  Frankenkölligs 

Chariberl  sec.  6. 
Teudehildis  pol.  R.  s.  100. 
Thendechildis  Fredegar. 
Teuthildis  pol.  Irm.  s.  7,  42  etc.:  pol.  R.  s.  35, 
71  etc. 

Teuüiiit  Laar.  sec.  8  (n.  182). 
Teudildis  pol  Irm.  s.  278. 


Tcudoildi»  pal.  Int.  s.  13«,  203. 
Deudoildis  pol.  Irm.  s.  145. 
Diothill  Gld.  II,  a,  121. 
Tendohildis  pol.  Irm.  s.  83,  91  etc. 
Theodechildis  Pd.  c.  a.  499,  a.  659.  694  (n  64. 

335.  432);  Venant.  Forluu. 
Theothild  Su  P.;  Laur.  sec  8  (n.  2472). 
Theoihilt  St.  P.  zwml. 
Teodildis  pol.  Irm.  s.  58.  90  etc. 
Dcodilrfi«  pol.  Irm.  s.  228,  233. 
Deothilla  Mchb.  sec.  8  (n.  196);  Sl.  P. 
Deothill  St.  P.  zwml. 

Teodilda  II.  a.  797  (n.  61);  vgl.  Theodelhildi*. 

Teodoildis  pol.  Irm.  s.  102,  115. 

Deatbilda  tr.  W.  c.  a.  764  (n.  193). 

Thielhill  Gld.  IL  a,  128. 

Tuoibill  Dr.  a  838  (n.  508;  Sehn.  ebds.  Tuoi- 

hil)  hieher? 
Didohildis  pol.  Irm.  8.  79. 
Deilhilda  A.  S.  Febr.  III 
Deiloildis  pol.  Irm.  s.  »4  kieher? 
Vgl.  Teulgildis. 

■»iotlioli.  8.  M  B.  a.  1002  (XXXI). 
Tbeoihoh  Ng.  a.  778;  Sehn.  a.  804. 
Theolhooch  (so)  Laur.  sec.  8  (n.  1444) 
Deothoh  Ng.  a.  782. 

Theothcb  (so)  Dr.  a.  824  (o.  449;  Schu.  ebd« ) 

wol  hieher. 
Diethob  Selm.  a.  817. 
Diel  hohe  St.  P. 

Theutrammiit».  7.  Ep.  Taraniasiens.  tecü 
Teulrannus  P.  III.  547  (Bosou.  capit.). 
Teuibram  Laur.  sec.  8  (u.  271t). 
Toutherannus  pol.  R.  s.  104. 
Teudrauus  pol.  R.  s.  8. 
Thiotram  Gld.  II.  a,  109. 
Theoderamnus  Xg.  a.  787. 
Theolramnus  Xg.  a.  817. 
Theolram  Xg.  a.  764.  826. 
Deoihram  M.  B.  a.  837  (IX). 
Deodramnns  pol.  Irm.  s.  276. 
Theoderamus  mit  var.  Theodramnus  Pd.  a.  662 
(n.  346). 

Thiatrammus  tr.  W.  a.  745  (n.  143). 
Theatraronus  tr.  W.  c.  a.  764  (n.  193). 
Thielram  Laur.  sec.  8  (n.  491). 
Dielrammus  St.  P. 

Theitram  und  Tbetram  Gld  IL  a.  109 
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Thiof  liroch.  9.  Laar.  sec  9  (».  261  f.). 

Thiolroch  Laar,  öfter«. 

Tbeoiarob  Gld.  11.  a,  106. 

Theolroh  Laar,  öfters. 

Theotroch  Laar.  sec.  9  (a.  964). 

Tbiatrob  Laur.  sec  9  (n.  588). 

Thielroch  Laur.  sec  U  (o.  265). 

Tietroh  Laar.  sec.  9  (n.  480). 

Tiedero  Lc.  a.  1096  (n.  243). 

Theotrod.  8.  Ng.  a.  764. 

Theotlinis.  Gld.  II.  a.  108. 

Tlieoflllftcus.  8.  St  P. 

Dbeotalab  Gtd.  U.  a.  97. 

Theollach  Laur.  *cc.  8  (d.  »84). 

Teutlagius  pol.  R.  s.  7.  10  elc 

Thietelab  Laar.  sec.  10  (n.  53). 

Tbiedelacb  Laar.  a.  912  (u.  136). 

Üitelah  Sehn.  a.  905. 
Hieher  wol  noch: 

Teudelaus  P.  IX,  649  (ebroa.  non.  Casio.).  Be- 
denken erregt  ebds.  der  «reu.  Teudelauaii.  der 
na  das  unlm  angerührte  Teudelasso  erinuert 

Tbeotelaus  P.  III.  561  (Arnulf,  capil.). 

TlientlHch.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  599). 

Thiodlaic  tr.  W.  a.  775  (n.  55). 

Thiotleib  K.  a.  815  (uchlr.  B). 

Tbiotleich  Scbn.  a.  803. 

Tbeotleicb  Laur.  sec  8  (u.  2189). 

Theotleib  Dr.  a.  796  (Sehn.  ebds.  Theoleib); 
Dr.  a.  800  (Sehn.  ebds.  Theotlecb). 

Teollaih  St.  P. 

Deotleib  Mcbb.  sec.  8  (n.  51). 

Theolloigus  Ng.  a.  788  wol  bieher. 

Teothleih  Scbn.  a.  790. 

Theoleich  Dr.  a.  815  (n.  306.  311.  312;  Sehn. 

ebds.  Theotieich). 
Theoleib  Dr.  a.  811.  812  etc.  (□.  254.  272.  333; 

Scbn.  ebda.  Theotleib). 
Tutlaih  St.  P. 

Dilleich  Laar.  sec.  9  (n.  2696). 
lltiotlcip.  9.  Gr.  U.  50. 
Theolleip  St  P. 
Teotlaip  St.  P. 
Deotleip  St  P. 
Tbiatlef  Lc  a.  655  (n.  65). 
Tkieüef  C.  M.  Nov. 
Hieher  wol  noch  (vgl.  VYachilapus): 
Theadelapias  (7)  Paul,  diac  IV.  17,  52  etc. 


Teodelabiaa  Gld.  II,  a,  118. 
TeiitlftiMl.  8.  Pol.  Inn.  s.  262. 
Teullannus  pol.  R.  s.  33. 
Thiodalant  Gld.  U.  a,  108  neben  Thodilant 

Thiedilaot  Ng.  a.  947. 
Thiedland  P.  V,  138  (ann.  Einsidl.). 
Tietlant  P.  V,  145  (anu.  Einsidl.). 
Tciirielf»»*o.  9.  M.  sec  9  (s.  126). 
Theodelassias  Lp.  a.  915  (11.  91). 
TheudeMnda,  fem.  5.  Tochter  des  Baiere- 

herzogs  Garibald.  frau  des  Langobanleukga. 

Autbaris. 

Tbeudelinda  P.  VI.  87  (chron.  Median,  monast.); 

VIII,  320  (Sigebert.  chron.);  XI,  350  (Hugo 

Floriac);  Paul.  diac.  III,  29  elc. 
Tbeudelindis  r'rcdegar. 

Teudelindis  (nud  -a)  P.  V,  232  (Aodr.  Bergom. 

ebrou.);  pol.  Inn.  s.  54,  104;  pol.  R.  s.  86. 
Theutlindis  tr.  W.  a.  742  (n.  2);  Laar.  sec.  8 

(n.  11). 

Tenthliiida  Laur.  sec  8  (n.  324). 
Teutlindis  pol.  Irin.  s.  10,  16  etc.;  pol.  R.  s  37. 
51  elc 

Teutlint  Laar,  sec  8  (n.  1038). 

Teudiliada  P.  V.  873  (regg.  catal.). 

Thiotliud  Gld.  II.  a.  128. 

Thiotlindane  (gen.)  tr.  W.  a.  777  (n.  73). 

Theodolinda  Lp.  a.  714  (II,  815). 

Theodelinda  P.  VIII,  144-146  (Ekkeh.  chron. 

nnivers.). 
Theoüind  St  P. 
Teodelindis  pol.  Irm.  s.  30. 
Tbeotlint  Laar.  sec.  9  (n.  927). 
Deotlind  Mcbb.  sec.  8  (n.  99);  St  P.  mebrm. 
Deotliut  St.  P. 
Teollind  St  P. 
Thietelind  Gld.  II.  a.  128. 
Dietlind  St  P. 

Diellint  Laar,  sec  8  (n.  186,  324). 
Thadeliadis  schon  etwa  sec.  5  auf  einer  röm. 

insebr.,  bei  Mainz  gefunden  (St  u.  575). 
Tedelindis  pol.  Possal.  viell.  bieher? 
DiUint  Laar,  sec  8  (n.  2295);   Lc.  a.  1083 

(d.  234). 

Theodelina  für  Theodelinda  P.  XI,  537  (aoetar. 
Mellic). 

Tentle«terlnu.7.Pd.a.694(n.432)  Ist  wol 
nur  irrtbUmlich  aus  zwei  a.  zusaauaeagelloa»en. 
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Th**4ol*ll.  9.  Ng.  a.  874  (n.  480). 
Theotboloh,  Tbiotholohc,  Theitoloh  und  Thiete- 

loh  Gld.  II,  a,  109. 
Tentomn.  8.  Patriarch  v.  Aqoileja  sec.  9. 
Tentman  pol.  Im.  s.  274. 
Teutmann  (so)  P.  II,  184  (ann.  S.  Amandi). 
Thiotman  Laar.  sec.  8  (b.  3399) 
Theoimau  Gld.  II,  a,  109. 
Tiadman  Wg.  ir.  C.  324,  347. 
Dietaaa  Laur.  »ec.  8  (n.  223). 
Tuuraan  K.  a.  861  (n.  136;  Ng.  ebds.)  neben 

Tuttaman. 
Ditmaa  P.  (IL  90  (Kar.  M.  capil.). 
Titnan  Laar.  sec.  8  (n.  615). 
Hieher  auch  wol: 
Tbiomman  Sehn.  a.  923. 
Thcoman  K.  c.  a.  816  (d.  75). 
Nhd.  Detmann,  Deltmann,  Dietmann,  Dittmann, 

Thidenann,  Thiedemann.  Thiemann,  Tiedc- 

mann,  Tietlmana,  Tienann. 
Thludcmer.  4.  Sec.  5:  kg.  der  Ostgolhen. 

Sec.  6:  Suevenkg.  in  Spanien.    Sec.  9:  ep. 

Vetcnsis-,   b.  v.  Salzburg.    Sec  10:  »ach». 

graf;  b.  t.  Merseburg;  b.  v.  Minden.  See.  11: 

markgr.  der  Lausitz;  b.  y.  Osnabrück. 
Thiudemer  P.  VIII.  307,  310  (Sigeb.  ebron.). 
Theudimer  bist,  miscell.  15;  Cassiod.  XI,  1. 
Theudemer  P.  VUI,  311  (Sigeb.  chron.). 
Tendemar  Lp.  a.  856  (1.  783). 
Tbeulmar  P.  I.  468  (Hinan.  Ren.  ann.),  504 

(Kar.  II  capit.);  Laur.  sec.  8  (u.  290). 
Teulomeres  Arom.  Marc.  XV,  3. 
Teutmar  P.  VI,  66  (Folcuin.  gest.  abb.  Lobiens.); 

Ng.  a.  670;  Laur.  sec.  8  (n.  2471);  Sa.  (var. 

Teotmar);  pol.  Irm.  s.  25;  pol.  R.  s.  83;  Wg. 

tr.  C.  235;  St.  M.  a.  942. 
Teutmer  Wg.  tr.  C.  234. 
Tbiotmar  P.  IV,  18  (Heinr.  I  consiilnt.);  Laar. 

sec.  9  (o.  2829);  M.  B.  a.  891  (XXXI). 
Diotmar  P.  V.  101  (Lamberti  ann  );  VII,  153 

(Lamberti  ann.);  M.  B.  a.  893  (XI),  877, 

903  (XXXI);  Gud.  a.  893,  H.  a.  891.  893 

(a.  122,  123);  St.  P. 
Tbiommar  necr.  Fuld.  a.  990,  994. 
Thiomar  Gld.  II,  a.  109. 
Theodemar P. V,  198  (chron. S.Bened.);  IX  ORers. 
Tbeodomir  B.  s.  V'L  384  (Job.  Biclar.). 
Tbeodomeres  Greg.  Tnr.  II,  9. 


Thcodemir  P.  X,  318  (Huroo.  ebron.);  Jon.; 

E.  s.  V.  441  (Isidor). 
Teodemar  Gld.  II.  a,  118. 
Theodmar  P.  IX,  329  (Ad.  Brem.);  Wg.  tr.  G. 

468,  481. 

Theotmar  P.  VIII,  23  (Ekkeb.  chron.  Wirzih.); 

IX,  423  (gest.  episc.  Camerac);  Sehn.  a.  750. 

758;  Laar.  sec.  9  (n.  380). 
Teodmar  Wg.  tr.  C.  307,  481. 
Theothmar  M.  B.  a,  878,  888  (XXXI). 
Theotdmar  M.  B.  a.  907  (XXXI). 
Deodemar  Gld.  II,  a,  114. 
Deotmar  P.  1, 414  (ann.  Fuld.);  conc.  Gompendiens. 

c.  a.  757;  M.  B.  a.  762  (VIII);  St.  P.  drml. 
Teotmar  St  P.  dreiml. 

Thiadmar  P.  V  öfters;  IX.  332  f.  (Ad.  Brem  ); 

Lc.  a.  855  (n.  65)  ,  Wg.  tr.  G.  156. 164. 165, 167. 
Thiatmar  P.  V  oft;  Wg.  tr.  C.  40  ,  46  ,  53  ,  57. 

78,  84,  93,  173.  219;  C.  M.  Dec 
Tiadmar  Wg.  tr.  C.  126,  148,  149,  158. 
Diatmar  P.  III,  411  (Bind.  Gera,  capit.). 
Tbiadmer  Wg.  tr.  C.  247. 
Tiadmer  Wg.  tr.  C.  287,  411. 
Tbietmar  P.  I,  624  (contin.  Regia.);  V— VIII  oft; 

IX,  338  (Ad.  Brem.),  849, 853  (chron.  Hildesh.). 
Tietmar  G.  M.  Sept. 
Tiethmar  P.  IX,  849  (chron.  Hildesh.). 
Tbieimer  P.  V,  81,  84  (ann.  Quedlinb.);  C.  M. 

Sept. 

Dietmar  P.  D.  245  (ann.  Wirzib.);  VI,  791 
(Adalberli  TiL  Heinr.  II);  VII,  VIII  öfters;  IX 
246  (Guudecbar.  lib.  pontif.  Eichsiel);  Gud.  a. 
840;  M.  B.  sec.  9-11  (U.  III,  VI,  XI,  XIV); 
St.  P.  oft. 

Diethmar  P.  I,  90  (ann.  Salisb.). 

Tietmar  P.  1,  90  (ann.  Salisb.);  IX,  249  (Gon- 
deebar.  Iib.  pontif.  Eicbslet.);  X,  543  (gest. 
abbat.  Gemblac);  M.  B.  a.  1027  (XXIX). 

Dietmair  (so)  Mcbb.  sec.  8  (n.  49). 

Diemar  necr.  Aug. 

Thiemar  P.  \'L  836  (Tit.  Burcbard.  episc). 
Dilmar  Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  1979,  2818);  St.  P.; 

necr.  Aug.;  H.  a.  1042  (n.  239). 
Thetmar  für  Theotmar  M.  B.  a.  907  (XXXI). 
Deitbmar  und  Tymme  für  diesen  n.  P.  IX. 
Nhd.  Deitmer,  Diemar,  Diemer,  Diltmar,  DiUmer. 

Tiemer. 
Teutonat.  Gr  V,  383. 
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TheMtlemod.  6.  Pd.  a.  523  (il  103).  Der- 
selbe heiut  ebda.  a.  104  Teodemond. 

Theodemod  coac  Antisiod.  a.  578. 

Teudcmuiid  7.  P.  V  Öfters. 

Teulmaad  P.  Ul,  50»  (Hlad.  II  capit);  V,  223 
(chroa.  Cado.);  pol.  R.  s.  86. 

Ttntmunt  pol.  Inn.  s.  104,  108. 

ThiotmuBl  Dr.  n.  344. 

Tbeodemund  coac.  Tolet.  a.  603. 

Teodemond  Gld.  II.  ».  119. 

Theoimunt  Ng.  a.  773. 

Tiadmund  Wg.  ir.  C  258 

Thielmunt  nocr.  Aug. 

Theiitleiuiinda?  fem.  8.  D.  Cb.  1,  555. 
Throtnand.  8.  K.  a.  827  (n.  91). 
TbeotbaaBt  Laar.  sec.  8  (a.  2840). 
Deotnand  K.  a.  802  (n.  53;  Ng.  ebda.). 
Dietaanlb  Laar.  8ec.  8  (d.  868). 
Nbd.  Deuant? 

Teautontvia,  fem.  6.  Pd.  a.  533,  615  (a. 
119,  230)  nebea  Tbeodonivia.  Frühere  aus- 
gaben lasen  falsch  Tbeodooiam  und  Tbeodo- 
viaia. 

Diolai  trad.  Juvav.  n.  154. 

Theotniuui  Dr.  c.  a.  788,  a.  791  (Tbeotaiu  bei 

Sehn,  an  beiden  stellen). 
Theoiniv  Scba.  a.  81». 
Theotni  St.  P.  dreimal. 
Teolni  St.  P. 

Deoini  Mchb.  a.  8(16  (n  704;  M.  B.  VUI  ebds). 
Thiatai  K.  c  a.  876  (a.  152). 
Tbietnon  (so)  Gld.  II,  a.  128. 
Tiotracla.  9.  Laur.  sec  9  (n.  272). 
Teilderat,  rose.  u.  fem.  5.  Theudered,  West- 

goibenkg.  sec.  5. 
Tenderat  Lp.  a.  915  (II.  98). 
Thendered  E.  s.  II,  177. 
Teudered  Mab.  a.  853. 
Thendorid  bei  Isid.  für  Tbendored. 
Theudrad  Laar.  sec.  8  (n.  1228). 
Teudrad  Laar,  sec  8  (n.  1781,  1962);  pol.  R. 

s.  69,  104. 
Thiotarat  und  Thioteral  Gld.  II,  a,  128 
Thiolarat  uecr.  Fuld.  a.  950. 
Thiolral  Laar,  sec  8  (o.  3085). 
Diotrat  St.  P. 

Theodrad  P  0.  378  (bist,  IranalaL  S.  Viti). 
Theotrat  St.  P.  zwml. 
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Tbeotdrat  Laar,  sec  9  (n.  445) 
Teoderad  Gld.  II,  a.  119. 
Teodrad  pol.  Im.  s.  4,  5  etc 
Teotrat  St  P. 

Teothrad  Laar,  sec  9  (n.  809). 
Deodrat  St  P. 
Deotrat  St.  P.  öfters. 
Tbiadrad  Wg.  tr.  C.  486 
Tbiadred  Wg.  ir.  C.  485. 
Thiatrad  Lc.  a.  838.  843  (n.  53,  57). 
Thiederat  Lc.  c.  a.  1070  (a.  221). 
Thieterat  Gld.  II,  a,  128. 
Thiedrat  Laur.  sec  9  (a.  2557). 
Thietrat  Gld.  II,  a.  128. 
Tietrad  Laar.  sec.  8  (n.  812). 
Dietrad  St.  P. 

Dietrat  St  P.  zwml.;  Laar,  sec  9  (n.  199). 
Tbeatrad  Lc.  a.  836,  845  (a.  50,  60). 
Didrad  pol.  Inn.  s.  84.  109. 
Theotcrat  Lanr.  sec  8  (a.  412)  wol  Theoleral 
zu  lesen. 

Thciadcrada,  fem.  8.  P.  V,  701  (Bened. 

chron.);  Paul,  diac  V,  25,  VI,  1  etc. 
Tendrada  pol.  Inn.  s.  250;  pol.  R.  s.  7,  38  etc. 
Theudradane  (gen.),  dafür  auch  verschrieben 

Theuderane  tr.  W.  a.  777  (n.  230). 
Teudradanae  (gen.)  Laur.  sec  8  (n.  1094). 
Dhiotorat  Gld.  II,  a,  97. 
Theodorada  P.  VUI,  560  (annalista  Saxo). 
Tbeoderada  P.  II,  453  f.  (Einh.  vit.  Kar.);  V, 

483  (chron.  Salem.). 
Theoderata  P.  VIII,  163  (Ekkeb.  chron  univers.). 

562  (annalista  Saxo). 
Theodrada  P.  II  Öfters. 
Deodrada  pol.  Irm.  s.  193. 
Peotrata  Mchb.  sec.  8  (a.  30). 
Teolrada  Ng.  a.  773. 
Theodreda  Mab.  a.  824. 
Teodrada  pol.  Irm.  s.  155,  185. 
Deotraht  Gld.  II.  a.  97. 

Diederada  P.  VIII,  148  (Ekkeh.  chron.  nniwa.). 
Diederadis  G.  a.  1083  (■.  66). 
Theadarat  tr.  W.  a.  840  (n.  151). 
Tilrada  Laur.  sec  9  (n.  693). 
Tbeodia  für  Theodrada  M.  B.  a.  857  (XXXI). 
Dieser  n.  wird  mit  Theodora  verwechselt  P.  V, 
702  (Bened.  chron.). 

Tbeiidaricua.  1.  Sec  1:  ein  Sigambrer. 

75 
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Sec.  5:  Th.  I,  kg.  der  Westgoiheo;  ib.  U, 
söhn  de«  vorigen ;  Th.  d.  grosse.  Oslgotbeukg. ; 
Th.  strabo,  goth.  fürst,  rOm.  felrlberr.  See.  6: 
Tb.  1,  kOnig  v.  Austntsien,  söhn  Chlodwigs; 
Tb.  II,  kjr.  v.  Anstrasien,  soho  Chlodwigs 
urenkel  Cbildebert;  ep.  Castulonens.  See  7: 
b.  v.  Lissabon;  b.  v.  Lyeo.  See.  8:  Th.  Iii, 
kg.  t.  Frankreich,  söhn  Chlodwigs  11;  Tb.  IV, 
kg.  v.  Frankreich,  söhn  Dagoberts  II;  herzog 
t.  Burgund;  ep.  Tanrianens.  See  9:  Ii.  v. 
Besancoa-,  b.  v.  Cambrar;  b.  v.  Minden;  b. 
t.  Perugia.  See  II):  b.  v.  Barcelona;  bene- 
dictiner  xa  St.  Alban  bei  Mainz.  See.  II: 
b.  v.  Charlres;  b.  v.  Metz;  b.  v.  Minden;  b. 
v.  Venluu;  ep.  (Jrbinens.;  raarkgraf  zu  Bran- 
denburg; raönch  v.  Benedictbeuern. 

Theudoricus  Isidor;  Idal.  a.  453  etc.;  E.  s.  11. 178. 

Theudericus  P.  I,  283  (ebron.  Moiasiac.);  II,  259 
(Chron.  Moissiac);  Pd.  a.  677,  681.  683.  723 
(a.  387  ,  397,  402.  527);  Panl.  diac.  IV,  12 
etc.;  gest.  regg.  Frauc 

Jwd6l>iS  Strabo. 

eevdtQtxo<£  mit  rar.  9eoÜQtxog  Proc,  Agatha 
Theoph. 

Teudericus  P  U,  279  (gest.  abbat  Font  an.);  III, 

539  (Kar.  11  rapit.);  pol.  Irm.  a.  42,  66  etc.; 

pol.  B.  s.  20.  36  etc. 
Teudricus  pol.  Irm.  s.  10,  18  etc. 
Teutrich  Laar,  sec  8  (■.  2412,  2756). 
Teuricns  P.  V,  558  (chron.  Salem.). 
Thiodiricus  tr.  W.  a.  737  (n.  37). 
Thiotiricus  Ng.  a.  816. 
Thioürib  Gld.  II,  a.  108. 
Thiodericus  P.  IV,  B,  173  (Heinr.  U  pact);  VIII, 

677  (annalista  Sazo) ;  IX,  849  (chron.  Hildesh.) , 

Lc.  c.  a.  1070,  1080  (n.  221,  229). 
Tiodericus  P.  VU.  233  (Lamberti  ana.);  IX, 

849  f.  (chron.  Hildesh.). 
Dioterih  K.  a.  839  (n.  103). 
Diotericus  P.  VII,  157  (Lambert,  aan.). 
Diodericus  P.  VU,  154  (Lambert,  aan.). 
Tbiodric  Wg.  tr.  C.  465. 
Tbiodricus  P.  I.  628  (coalin.  Begin.);  V  öfters. 
'    Thioüricus  P.  I,  368  (Buod.  Fuld.  ann.),  393 

(ann.  Fuld.);  II,  674  (Irans!.  S.  Ales.);  Unr. 

sec.  10  (n.  64). 
Thiodrih  K.  a.  764  (n.  9). 
Thiotrih  P.  1,  393  (aan.  Fuld.). 


Diotricus  P.  XL  220  (diron.  Benedictobar.;;  M. 

B.  a.  931,  1033  (XIV,  VU). 
Thioribc  und  Thiorkh  Gld.  II,  a.  108. 
Theodoras  P.  II.  III,  V,  IX  oft;  Greg  Tur. 

mehrm.;  Ng.  a.  680   690;  Frrdegar.;  M.  B. 

a.  1040— 1045  (Iii.  XI.  XU1) 
Teodoricus  P.  X,  472  «Hugon.  chron.). 
Theoloricus  Ng.  a.  819. 

Theodericus  P.  oft:  Jura.;  Gud.  a.  983;  St.  M. 
a.  1065. 

Teodericns  P.  II.  194  (ann.  Lobirns.),  657  (Xil- 
hardi  bist.);  III.  42ö  (Kar.  II  capit);  VI  öf- 
ters; IX.  408.  «9  ,  430  .  444  (gest.  episc. 
Camerac):  Ng.  a.  735;  pol.  Ina.  s.  102;  pol. 
B  s.  106. 

TJa-oderic  Wg.  tr.  C.  37. 

Titcolericns  P.  II,  32  (Errocarici  vil.  S.  Galli); 
Ng  a.  808. 

Theoterih  necr.  Ang. 

Teoterkh  P.  1,  105  f.  (aan.  S.  Columbae). 
Denderich  P.  V,  VI.  Mll  öfters;  X,  217  <\ü. 

CooraHi);  G.  a.  967  (n.  2ü);  Guör.  a.  »84. 
Theotherich  nnd  Theotiiiricb  Gld.  II.  a,  108. 
Theolderich  St.  P. 
Teodric  W*.  tr.  C.  302. 
Tt  odrirh  (var.  Teolricfa)  Sm.;  Teodrich  auch 

St  M.  c.  a.  962. 
Tbi-odrich  P.  I,  114  (aan.  Laurias.).  269  (poela 

Saxo);  II,  187  (ann  Gand.);  III.  568  (Kar. 

III  capit.);  VI,  796  not.  (»ynod  Francof.). 
Theolrih  l)r.  a.  777;  Ng.  a.  778;  St.  P.  zwmL 
Theotrich  Dr.  a.  790  (Theotrub  Sehn,  ebdas.); 

Laar,  sec  8  (■.  1807). 
Deodrich  P.  IV,  36  (Ott  M.  coastiL). 
Deotrich  Gld.  II.  a,  97. 
Deotrih  Ng.  a.  778;  Su  P.  öfters. 
Teotrih  St.  P. 
Theuldrich  St.  P. 

Thiadric  P.  V  öfters;  Wg.  tr.  C.  28,  40.  48,  68. 

99,  120,  132,  194.  218.  246.  271.  328,  381. 

384».  426,  430.  436.  468.  470,  483. 
Tbiadrich  P.  II,  770  (>it  S.  Bimberti);  VI.  464 

(Sigebert  vit  Deoder.);  IX.  298  .  317,  330 

(Ad.  Brem.). 
Thiatric  Lc.  a.  855  (n.  65). 
Tiadric  Wg.  tr.  C.  291,  3bO. 
Thiedorik  Frek. 

Thiederic  C.  M.  Sept.;  Ms.  a.  1086  (a.  34). 
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Thiederili  Prak.;  Lc.  a,  1061  <n.  196). 
Thiederich  P.  IV.  B,  176  (Heiar.  U  pact);  VII 

Öfters;  VIII.  555,  618  etc.  («aaalisla  Saxoi. 
Thi«ierich  P.  II,  129,  132  (Ekkeh.  cas.  &  GaJi.). 
Tiedenk  Frek 

Tielerich  P.  1,  82  (ann.  Saagall). 
Tielenbc  Gld.  II  a,  108. 
Dieteriii  oecr.  Aug. 
Dieteribc  necr.  Aug. 

Diederich  P.  I.  628  (coaüa.  Regio.) ;  VII  Öfters; 

Gnd.  a.  10U6. 
Thiedorich  P.  IX.  468  not. 
Dielerich  P.  MI.  VUI  ftfters;  IX,  2iS,  250  (Gun- 

dechar.  lib.  poutif.  Eichslei ) 
Dietherich  Laur  sec  8  (u.  882). 
Thiedric  G.  M  Bec. 

Thiedricb  P.  IV,  18  (Heiar.  I  conatit);  V  öfter«. 
Tiedrich  P.  V  öfter»;  St  AI.  a.  1002. 
Dietrich  P.  VII  öfters;  .M.  B.  sec. 1  (II,  IV,  VI,  VII). 
Thietrich  P.  VI,  285  (vit  Mahthild.  regia ). 
Thietrih  oecr.  Aug.;  Dr.  sec  10  (n.  672;  Scba. 

ebda.  Treirih). 
Thietribc  aecr.  Aug. 
Tiedric  Wg.  tr.  C.  898. 
Tlieatrih  tr.  W.  a.  851  (o.  204). 
Teatrih  tr.  W.  a.  851  (u.  254). 
Tidericu«  Gud.  a.  1006. 
Tidericb  Lc.  c.  a  1080  (a.  243). 
Thid'eric  Ms.  a.  M87  <u.  36). 
Tbiderich  P.  VI.  778  (Thaogmar.  »iL  Bernwardi). 
Didcrich  Gud.  a.  963. 

Diterih  Dr.  a.  1049  (a.  752:  fehlt  bei  Scba.). 
Ditricus  necr.  Aug.;  St.  P.;  Laur.  Öfters. 
Thidricb  Gud.  a.  1006. 

Thodo  iciM  (so)  Pd.  a.  675  (n.  376)  für  Tbeod-. 
Thiaedric  C.  M.  Mai. 

Thieoderich  (so)  P.  IX.  847  (chron.  Hildesh); 
Ms.  a.  1090  (n.  39);  Lc.  a.  1091,  1091,  1096 
(a.  245,  248,  252). 
Thedericb  Lc.  a.  1047  (a.  182). 
Thedric  Wg.  tr.  C.  466 
Tederich  P.  IX,  674  (chron.  rann.  Casia.). 
Tiheilericb  (so>  N*.  a.  858. 
In  einer  zu  Wiesbaden  gefundenes  rOm.  iaschrift 
aus  sec.  3  (St.  n.  242)  ist  in  dem  dat.  Toutiorigi  (so) 
waarsrbeinlich  unser  u.  enthalten. 

Greg.  Tur.  schreibt  Theodoras,  Mal.  Theodoras 
statt  unsere«  namens. 


Alto.  Tbiodrekr.  Ags.  Theadric.  Nbd.  Dede- 
rich,  Deitrick,  Dettricb,  Diederich,  Diedrich, 
Dieterich,  Dietrich,  DieUrich.  Dillench,  Diltricb. 

0.  n.  Deotrihesdorf,  Deotrihesiieimnia .  Theot- 
riebesbus. 

Theutrld.  8.  Laar.  sec.  8  (u.  1163). 
Thiadrid  Wg.  tr.  C.  294,  403. 
TlieodertolN».  9.  Gld.  IL  a,  119. 
Teoderissi  (genil.)  Lp.  a.  898  (L  1078). 
Nhd.  Diederis. 

Tendorwsen«,  fem.  6.  Pd.  n.533  (n.  118). 
Theodorosena  Pd.  a.  533  (a.  119t 
TlicoderislM,  fem.  7.  Test  Erat. 
Teutolnd,  msc  b.  fem.  7.   Ep.  Britonens. 

sec.  9. 

Teutsiad  P.  II.  282-  284.  290  (gest.  abbat  Foo- 

tan.) ;  Pd.  a,  568  (a.  171 ;  aaeebt),  667  (a.  357). 
Thiotsind  Gld.  11,  a,  128. 
Tbeodesind  conc.  Oveteus.  a.  873. 
Theolsiad  Gld.  II,  a,  128. 
Teoderindas  (so)  Pd.  a.  694  (a.  432)  siebt  wol 

für  Teodesindus. 
Deosind  Gld.  U,  a,  121. 
Thiatsind  Gld.  II,  a,  128. 
Thietsint  Gld.  il,  a.  128. 
Tbeitaiad  Gld.  II.  a,  128  bieberf 
Teiitslndin,  fem.  7.   Tochter  des  Frieaen- 

firsleo  Katbod  sec.  7. 
TeuUindis  pol.  Irn.  s.  99.  246. 
Teutsiada  poL  Ina.  s.  175;  pol.  R.  s.  36,  103; 

gest.  regg.  Franc. 
Teutsiuta  pol.  Irm.  s  166. 
Teutsioua  pol.  R.  s.  54;  St.  M.  c.  a.  962. 
TheoUiada  Ng.  a.  779. 
Thudsinda  P.  I.  290  (chron.  Moissiac). 
»e«Mtet.  8.  St  P. 

Tl  teilten  lud,  fem.  8.  Laur.  sec.  8(n.  410). 

Tbeutswind  Laur.  sec  8  (u.  1168). 

Teuteuind  L*ur.  sec.  8  (n.  1195). 

Theusaind  Laur.  sec.  8  (a.  322). 

Diotswind  Mchb.  sec.  9  (a.  956). 

Diolsuind  St  P.  zwml. 

Diouuid  Mchb.  sec.  10  (■.  1017). 

Theotsuiut  Laur.  sec.  8  (a.  14««). 

DeoUwiad  Mcbb.  sec.  8  u.  9  (a.  283.  462.  647); 

M.  B.  a.  806  (Vlll);  St  P. 
Deot-uiod  St.  P.  iwml. 
Dcolsuial  Sl.  P. 

75« 
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Teodsumd  St  P. 

Dietsaiat  Laar.  mc.  8  (n.  330,  877). 

Thietauit  C.  M.  März. 

Thieisabt  (ao)  C.  M.  Sept. 

Titsuinda  Laur.  sec.  8  (u.  858). 

Diswind  Scbn.  c.  a.  813  (Dr.  ebda,  n.296  Diuuuind). 

TliletdlT.  U.  P.  V,  89  (ann.  Quedliab). 

Teodwal.  9.  Wg.  tr.  G.  260. 

Deotolh  Sl  P. 

Deowilh  St.  P.  etwa  fUr  Deowalh? 

Deoialba  (mac.)  Ng.  a.  812  »cheint  Deot-walah 

zu  sein;  ebda,  auch  Ruadalba. 
Theudonld.  6.  See.  II:  ep.  Alban.;  ep 

Kugubiu.-,  ep.  S.  Marian!. 
Tbeudoald  Pd.  a.  615  (n.  230);  gesi.  regg.  Franc; 

Fredegar. 
Theudald  Pd.  a.  615  (o.  230). 
Tbeotald  Lp.  a.  962  (11.  267). 
Teudoald  Lp.  a.  854  (1,  759)  :  sein  brader  beiasl 

Teupold. 

Tendold  poL  Im.  ».  40,  72  etc.;  pol.  R.  i.  45, 

56;  Wg.  tr.  C.  323. 
Teudald  Laar.  aec.  8  (u.  1448)  ;  pol.  Im.  s.  43, 

204;  pol.  R.  s.  6'J. 
Teutald  Lp.  a.  »28  (II,  167). 
Teucbold  Laur.  aec.  8  (o.  1861)  ist  wol  Teut- 

bold  za  lesen. 
Tbiodolt  Ng.  a.  825;  Laar.  aec.  9  (d.  1893). 
üiodold  K.  a.  839  (n.  104). 
Diodald  K.  a.  839  (n.  104;  Ng.  ebds.). 
Diodolt  Ng.  a.  824. 

Diotolt  K.  a.  824  (a.  88  n.  89;  Ng.  ebds.). 
Thiotoll  P.II,  62  (Ratperti  caa.  S.  Galii) ;  Ng.  a.  803. 
Tbeodovald  Greg.  Tor.  öfters  =  -bald. 
Theodevald  P.  V,  220  (chron.  Luxov.). 
Theodoald  P.  V  öfters;  VIII,  329,  331  (Sigeb. 

chron.);  Mab.  a.  775. 
Theodald  P.  1,  289,  290,  322  (chron.  Moissiac), 

26  (ann.  Alam),  27  (ans.  Nazar.);  II,  278 

(gest  abbat.  Fontaa.);   VII,  443  (Bernold. 

chron.);  X,  328  (Hngon.  chron.). 
Tbeodold  Laur.  »ec.  8  n.  9  (a.  2179.  2724). 
Tbeodolt  Ng.  a.  791,  820;  St.  P.  dreiml. 
Tbeotdolt  Laur.  sec.  8  (n.  324). 
Teodold  P.  L  63  (ann.  Sangall.);  III.  505  (lllud. 

llcapit.);  V,  223 (chron.  Casin  );  pol.  Irm.s.  148. 
Teodolt  Sl  P. 

Dbeodoll  K.  a.  793  (n.  42;  Ng.  ebds ) 


Teodald  P.  V  öfters;  pol.  Inn.  s.  20.  61  etc.; 

pol.  R.  s.  106. 
Deotolt  Ng.  a.  812. 
Dheodold  Ng.  a.  797. 
Tbeotoll  Ng.  a.  822. 
Theoihold  K.  a.  861  (n.  135). 
Theolholt  K.  a.  827  (n.  91 ;  Ng.  ebds.). 
Tiadwold  Lr.  a.  855  (n.  65). 
Diadold  K.  a.  786  (n.  31). 
Thtcdold  P.  V,  806  (Tbietmari  chron.). 
Tietold  P.  VI,  687,  688.  692  (Adalbold  »it. 

Heiur.  II). 
Thidoll  Laur.  sec.  8  (n.  1414). 
Didolt  Laur.  sei-.  9  (n.  532). 
Didald  P.  IV,  52  (Heinr.  IV  coastit.). 
Titdold  Laur.  sec.  8  (n.  828). 
Tbeodol  St.  P.  wol  für  Tbeodolt. 
Teutald  qui  et  Seuzo  (soll  Teuzo  beissen)  Lp. 

a.  985  (II,  382). 
Oefters  gebt  dieser  n.  in  Theodebald  über. 
Nhd.  Dewald,  Diedell.  Diewald. 
Tciidoan.  9.  Pol.  R.  s.  59. 
Teoduau  pol.  R.  s.  60. 
TliioU»«r.  8.  Tr.  W.  a.  788  (n.  74). 
Teudoerua  pol.  R.  a.  76. 
Theodoar  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.). 
Deotwar  St.  P. 

Tbeotuuar  Dr.  sec,  9  (Sehn.  ebds.  Theohnar). 
Theitwar  Gld.  II,  a.  128  vieil.  bieber. 
Nhd.  Diewer. 

Teiidonrn,  fem.  8.  Pol.  Irin.  s.  213. 

Tlieoiward.  9.  Wg.  tr.  G.  335. 

Tcudoard  pol.  R.  s.  60. 

Teodward  Wg.  lr.  C.  227. 

Teodoard  pol.  Inn.  s.  148,  209. 

Thiadwc-rc.  9.  Wg.  tr.  C.  477. 

Thialwerc  Wg.  tr.  C  468. 

Tiadwerc  Wg.  tr.  G.  478. 

ThiadwiT,  fem.  8.  P.  II,  423  (vll.S.Undgeri). 

Thieiwib  Gld.  U.  a,  128. 

Teudwlt,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1346). 

Teudoidis  pol.  R.  s.  71. 

Tietwidis  P.  VI,  741  (Lambert,  vit  Heriberti). 

Tltloiwic.  8.  Gld.  II.  a.  128. 

Theotwic  Gld.  II,  a,  109. 

Theoluvig  Sehn.  a.  765. 

Deolwich  St.  P. 

Deotwibc  Mchb.  sec.  9  (n.  647) 
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Deotwih  Mchb.  sec.  9  (n.  $41). 
DietUTich  M.  B.  sec  11  (VI>. 
Deilwich  (so)  Lc.  c.  a.  1074  (n.  226). 
UeotwIhH,  fem.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Deowilh  s.  Teodwal. 
Tenduin.  8.  Laur.  sec.  8  (u.  1939). 
Teudoio  Mab.  a.  798;  pol.  Irm.  a.  93,  155; 

pol.  R.  ».  35,  69  etc. 
Teuihuio  Laar.  sec.  8  <b.  3467). 
Thiolwiu  tr.  W.  a.  713  (n.  36). 
Dioiwiu  Gld.  II,  a,  98. 
Thiodoin  tr.  W.  a.  714  (Pd.  nachtr.  u.  32). 
Theodowin  P.  I.  331  (ann.  Meli.). 
Theoduia  P.  VI,  63  (Folcoin.  gest.  abb.  Lobiens.). 
Theodoio  P.  1,  116  (ann.  Lauriss);  VIO,  555 

(aoaalisla  Saxo). 
Deoduia  P.  VI.  21  (ann.  Laubiens).  28  (ann. 

Leodieus.);  VIII,  359  .  363  (Sigeb.  chron.); 

X,  542  (gest.  abbat.  Getnblac);  Ng.  a.  757. 
Theotwiu  Ng.  a.  826. 
Deotwiu  St.  P. 
Deotuin  Ng.  a.  778. 
Teotloia  pol.  Irm.  a.  22;  pol.  R.  s.  8. 
Deodoin  pol.  Irm.  s.  27. 
Teodoeu  pol.  Irm.  s.  90. 
Thieiwin  P.  IX,  195  (Anselm,  gest.  episc.  Leod.). 
Tieiwin  P.  X,  539  (gest.  abbat.  Gemblac). 
Dietwin  P.  VII,  128  (Herim.  Aug.  chron),  229 

(Lamberli  ann  );  St.  P.;  Gud.  a.  1028. 
Diedewin  Gud.  a.  1028. 
Dudoin  pol.  Irm.  s.  143. 
Diduin  P.  VI,  20  (ann.  Laubien».) 
Didoia  pol.  Irm.  s.  79. 
Ags.  Tbeödviue. 

Tiit>o<loviiiia,  Tendovinia  s.  Teudouivia. 
Teudoi».  8.  Pol.  Irm.  s.  184,  204. 
Dcoiwiz  Mcbb.  sec.  8  (n.  656). 
Theudtilf.  7.Mab.a.754;  Laur.tec.8(n.558). 
Theudoir  Laur.  sec.  8  (n.  1157). 
Teuduir  P.  1.  313  (chron.  Moiasiac.);  III,  529. 

532  (Kar.  II  capit.);  pol.  Irm.  s.  108,  148. 
Deudulf  Mab.  a.  821. 
Tbeutdolf  Laur.  sec.  8  (n.  357). 
Thiotoir  Sehn.  a.  835  (Dr.  ebda.  n.  488  Thio- 

rolf)  ;  Sehn.  &.  863  (Dr.  ebds.  n.  585  Thacholf). 
Diolloir  Laur.  sec.  9  (n.  783). 
Dittdolf  neben  DuidolT  Mchb.  sec.  8  u.  9  (n.  245, 

246,  357,  419). 


Theodulf  P.  I,  204  (Einh.  aaa.);  II  orters;  UI. 
30  (Pipp.  capit),  561  (Arnulf,  capit  );  VI  öf- 
ters; cooc.  Hispalens.  a.  619;  conc.  Tolet.  a. 
681.  683.  Gutfr.  a.  840;  Greg.  Tur.  X,  14; 
Wg.  tr.  C.  401. 

Theodulpb  P.  VI,  66  f.  (Folcuin.  gest.  abbat. 
Lobiens.);  VIII,  316  (Sigeb.  chrou.);  Greg. 
Tur.  VIII.  18. 

Theodulf  P.  II  öfters;  Laur.  sec.  8  (n.  211). 

Theotolf  Sehn.  a.  827  (Dr.  ebds.  n.  473  Theo- 
rolf); St.  P.  zwml. 

Teodulf  Wg.  tr.  C  290,  292,  319,  324. 

Teodolf  Laur.  sec.  8  (n.  2112). 

Theotulffus  (so)  Gld.  II,  a,  119. 

Deodulf  pol.  Irm.  s.  27. 

Teodoalf  (so)  Mur.  1U62,  3. 

Thiadulf  Lc.  a.  793  (n.  2);  Wg.  tr.  C.  109. 
175,  427. 

Thiadolf  P.  VIII,  654  (annalisia  Saxo);  Wg.  tr. 
('..  163. 

Tiadoir  Wg.  tr.  C.  77,  81.  92,  121,  247. 
Thiedulf  C.  M.  Mal 

Thiedolf  P.  II.  775  (vit.  S.  Rimberli):  V,  798 
(Thielmari  chron.);  VIII,  650  (annaiista  Saxo); 
C.  M.  April. 

Thiclolf  Gld.  D,  a,  109. 

Thietdolf  Laur.  sec.  8  (n.  762). 

Thiedof  (so)  P.  V,  99  (ann.  flildcsb.). 

Thudolf  Laur.  sec.  9  (n.  33). 

Ditwolf  Laur.  sec.  8  (n.  795). 

Ditolf  Gud.  a.  910. 

Tidnlf  Wg.  tr.  C.  321. 

Nhd.  Detlloir,  Diedolph,  Dötlof.  Teutloff.  Tiet- 
loff,  TillolT. 

0.  n.  Deotolfesdorf. 
Zu  diesem  stamm  gehört  vielleicht  noch: 

Tutlri  (gen.)  var.  Trudi  Tac.  Germ.  42. 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  «lamme: 
1)  mit  suffix  L: 

TetadelberjCA,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  209. 

Tendelgf  rdle,  fem.  8.  Mab.  a.  854. 

Teodalgardis  pol.  Irm.  s.  224. 

Teudeljcildi»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  210 

TeutlelllMis,  fem.  7.  A.  S.  Jan.  II  .  d.  Ch. 
I,  669. 

Teuüildis  pol.  Irm.  s.  79,  113. 

Teodolildis  pol.  Inn.  s.  137. 

Theodelbildis  neben  Teodilda  H.  a.  797  (a.  61). 
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2)  mit  sufix  R: 

Dieterftis.  9  Laur.  aec.  9  (d.  216). 
TlM-iirieruir.  9.  Lp.  a.  1Ü23  (II.  511). 
Teucieruir  Lp.  a.  843,  896,  904,  923  etc.  (1.  699, 

1055;  11,  34.  130  etc.). 
Teuderolf  Lp.  a.  843,  875  (I.  699,  871). 
Theoderulf  Lp.  a.  904.  913,  938  elc.  (11,  34.  87, 

108  etc.). 
Tbeoderulph  Lp.  &  1000  (II,  427). 
Teoderulf  Lp.  a.  886  ,  904  ,  905  ,  009  elc.  (I, 

987;  II,  34.  58.  67  elc). 
Teoderolf  Lp.  a.  774,  897  (I.  527,  1059). 
Teoderulph  Lp.  a.  928  r  11.  167). 
Tehuderulf  (so)  Lp.  a.  909  (II,  67). 

3)  »it  suffix  Z: 

Deiiteelm.  8.  Pol.  Inn.  s.  175. 
Diezbelm  Laur.  n.  3825. 
Tietsi'lm  P.  IX,  439  (cod.  evaogel.  Camerac). 
Thlcemar.  11.  Lp.  a.  1049  (II,  627). 
»lezawlh,  fem.  II.  St.  P.  zwml. 
Diezwib  Laur.  n.  3826. 


Thlurhllt  s.  DIÜR.  Tliamlelils  s.  DOM. 

Thonclerd  (so).  C.  M.  Aug.  Verderbt? 

Tli*iiebiir|t,  fem.  C.  M.  Dec. 

Tbonielef  (so).  C.  M.  Mai.  Verderbt? 
Thor  Isar  1  u  *,  T  Itoriaind,  Tii  o  risiuu  n  d 
s.  THL'RS. 

THRAFST.  Zu  goth.  fcrafstjan  trösten, 
prafoteins  trost  u.  8.  w.  stelle  ich  zwei  uamea.  Da- 
mit noch  die  unter  TROST  angeführten  zu  ver- 
binden hindern  gewichtige  gründe-,  vgl  namentlich 
darüber  Diefenbach  gntb.  wb.  II,  677. 
TrafütHtt.  5.  Gepidenkg.  Jörn.  58. 
Trapeslila  P.  VIII,  128  (Kkkeh.  chron.  univers.). 
Trapsila  =  Trapestila  P.  VIII.  312  (Sigeb  chrou  ). 
Triopstila  bist.  misc.  15;  verderbte  lcsarl. 
TlirHsteherfta,  fem.  7.  Test.  Erm. 
Vgl.  zu  diesen  n.  noch  Flobargis.  das  zu  abd.  flö- 
bara  solaliura  gehört  und  also  vielleicht  gradezu  zu 
diesem  stamme  zu  stellen  ist.   S.  Grimm  gr.  II,  43. 


aus  der  spräche  schwanden,  da  lehnte  man  volks- 
etvanlogiscb  diese  formen  an  abd.  tragan  ferre, 
und  so  entstand  ein  schwanken  der  anlaute,  das 
die  klarbeit  der  elymologie  trübt  Ahd.  trägi  trage 
lasse  ich  natürlich  aus  dem  spiel.  Aus  saebs. 
mundart  mangeln  leider  die  beispjele.  AU  zweiten 
theil  bemerke  irh  THRAG  in  Lundrigi,  Notdrijre 
und  Wolfdrigi  (8),  erweitert  auch  in  Hulfdr.igil  i8>, 
welches  auch  Grimm  geseb.  d.  dtsch.  sp.  404  zu 
dregil  cursor  setzt. 

Traar«».  8.  St.  P.  Vgl.  Drogo. 

■iregll.  9.  Mchb.  aec.  9  (n.  563). 

DracoleitUM.  6.  Greg.  Tur.  V,  26;  Predegar. 

Traganta,  fem.  8.  K.  a.  786  (n.  30-,  Ng.  ebda.) 

Thr»cabe>ld.  9.  Sehn.  a.  826. 

lfragohod.  7.  Mab.  c.  a.  664  (aon.  Beaed.); 
11.  ebds.;  Pd.  a.  665,  667  (n.  360  u.  acfalr.  n.  4); 
tr.  W.  a.  700  (Pd.  nchtr.  n.  12). 

Dragebodo  Laur.  o.  3506  ,  3527;  IL  c.  a.  1054 
(n.  254). 

Tragapoto  M.  B.  sec.  11  (IX  zwml.). 
Tragoboto  necr.  Aug. 
Tragebodo  K.  a.  1091  (C.  S.  n.  12). 
Trageboro  Gld  IL  a,  109  wol  verderbt. 
»rRKahon.  9.  St  F.;  etwa  Dragabod? 
Draconld.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230). 
»raliwin.  9.  Scbn.  a.  808. 
Trnaxuir.  9.  Dracholf  b.  v.  Freisingen  aec.  10. 
Tragulf  P.  Ul.  252  (Hlud.  et  Illolh.  capiu). 
Troguir  (so)  Lp.  a.  886  (I,  983). 
Dracholf  M.  B.  a.  912.  c.  a.  916  (XXVIII,  XXXI); 
Ng.  a.  918;  Mchb.  sec  10  (n.  982  IT.). 


THRAG.  Ich  denke  mir  das  formen\ erhaltnis 
der  folgenden  n.  so:  ursprünglich  gehören  sie  zu 
goth.  $ragjan  laufen,  ags.  J>regjan  (auch  Jragu 
lauf,  $räc  kraft,  lapferkeil).  Als  diese  Wörter  aber 


TURAS.  Die  formen  mit  Thras-  und  Tras-. 
zu  denen  ich  auch  gleich  Trans-  füge,  welches 
mutmasslich  eine  altere  gestalt  ist,  müssen  mu- 
thig  oder  schnell  bedeutet  haben.  Man  vergl. 
goth.  }>raa  schnell,  verwegen,  mbd.  traseo  laufen, 
ahn.  $raa  streit,  prasa  streiten.  Dazu  auch  die 
ahn.  namen  Ddlgprasir,  Lifprasir,  Mögprasir.  Siehe 
Diefenbach  golb.  wb.  U,  714.  Oeftere  Vermischung 
mit  THl'RS  tritt  ein. 

ThrMMO.  9.  Gld.  II.  a,  108. 

Traso  Hd.  m.  S.  a.  1068  (II,  88). 

Treso  R.  a.  822  (n.  23). 

Tranaila.  5.  P.  VIR,  310  (Sigebert.  chron  ). 

Trausilane  (caa.  obl.)  lest.  Erm. 
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Translila  mit  var.  Straulila  P.  VIII,  136  (Rkbeh. 

cbrou.  uuivers.). 
Nhrl.  Drrssel. 

DrnMtiiio.  y.  Mchb.  sec9  (a.  635).  Drasunc? 
TrftMmii.  9.  P.  II,  292—294  (gest.  abbat 
Fontan.). 

TrMiiMohnri  6.  Greg.  Tur.  V,  47;  VI,  38; 

A.  S.  Jan.  II  (var.  Trusibald). 
Trmnebert.  7.  H.  a.  698  (d.  23);  Pd.  a.  704 

(n.  459;  H.  ebds.  o.  28). 
Trasibrict  Pd.  a.  698  (n.  449). 
Trausbericius  (dieselbe  perton)  Pd.  a.  699  (d. 

450;  H.  ebds.  n.  26). 
Tresbert  pol.  Inn.  s.  105,  115. 
Trangar.  7.  Pd.  a.  657  (u.  328). 
DrttMalell  (zL.  Habest.)  necr.  Auf. 
OrwMttlril».  Gld.  11,  a.  98. 
TraiiHliiidis,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  64. 
Tr»Hin»r.  7.  P.  VII,  25  (auo.  Blandin.). 
Trasimir  codc.  Tolet.  a.  681. 
Trautemir  E.  a.  VI.  569  (Julian.). 
Traaamar  P.  II,  187  f.  (am.  Gand);  V,  384, 

396  (FMoardi  ann),  606  (Richen  biet.) 
Trasnar  Lgd.  a.  802  (I,  n.  11)  für  Trasmar? 
Treamir  Lg.i.  a.  958  (II.  n.  90). 
TrOMftMiMMt.  9.  Sehn.  a,  876.   Wol  bisher. 
Tltrn*ii  mimt.  6.  Vandaleukg.  sec  6.  Hz«;. 

v.  SpoJeto  sec.  8.  Graf  v.  Teale  »ec  1 1.  Ep. 

Fesulauus  sec.  II. 
Thrasamuut  Sehn.  a.  801. 
Trasamund  P.  VIII,  331  (Sigeb.  cbrou. );  X,  318 

(Hagon.  cbrou.);  bist,  misceli.  14. 
Tqaaafxovvdn^.  Procop.,  Theoph. 
Darasamuud  Ng.  a.  830 

Dra«amunt  Pd.  a.  740  (achtr.  n.  68;  R  ebds. 

o.  2);  Mchb  sec.  9  (a.  472). 
Trasimund  exc.  auri.  iga.;  Greg.  Tur.  II,  2. 
Tbrasimuud  P.  X,  317  (Hugo«,  ohron.). 
Traserauud  P  VIII.  IX  öfters;  Isidor;  Paul.  diac. 

IV,  53  elc;  E.  s.  VI,  473  f. 
Trasfmual  Schu.  a.  952. 
ürasenuat  Laur.  n.  3770. 
Üraimunl  M«  hb.  sec.  9  (n.  299). 
Trasmund  P.  IX  Öfters;  XI,  257  (gest  Roberti 

Wiscardi);  Laur.  sec  8  (u.  1420). 
Transamund  P.  VII,  55  (Lupus  protospatar.); 
Jörn.  33  (var.  Trasamund);  bist,  nisc  15. 

P.  IV.  B.  179  (Nicol.  U  stabil.,  mit 


var.  Erasmus);  V,  207  (cbrou.  S.  Benedict.); 

IX  öfters;  Cas&ioH.  V,  43  f.  (mit  var.  Trausi- 

muud);  Mur.  1874.  1;  oodc  Roman,  a.  1059. 
Transraaud  (so)  P.  VII,  331  (Brun,  de  bdl.Saion). 
TrttMarlcua.  5.  Gepidenkg. 
Trasaricus  P.  V,  250  (Erchemp.  bist  Langob.); 

Job.  Biclar.  (E.  s.  VI.  384). 
Trasericus  conc.  Tolet.  a.  683,  688. 
Trausaricus  Jörn.  58. 
Traiisirich  Lgd.  a.  845  (I,  a  67). 
TrRtfUURld.  7.  Pd.  a.  648  (n.  312). 
Thrasoll  necr.  Aug. 
Nhd.  Dresselt. 

Traii»v»r.  6.  A.  S.  Febr.  II. 
TfeMiln.  9.  Lgd.  a.  861  (I,  n.  85). 
TrnMlltT.  8.  Abt  v.  Corvey. 
Trasulf  Laur.  sec.  8  (a.  533);  M.  a.  863  (n.  15)  ; 
Gue>.  sec.  10  (append.  iura  pol.  Irm.  s.  337). 
Znsammensetzaiig  mit  erweitertem  stamme: 
Traaelp«!.  9.  P.  V,  543  (cbrou.  Salem.). 


Tlirnnteberga  §.  THRAFST. 

THRAU.  Man  vergleiche  für  die  folgenden 
a.  ags  >reA  correptio,  inflictio,  vindicia.  }reavjan 
reprehendere,  corripere,  alts.  Jroou,  abd.  drawjaa 
und  anderes. 

Thronnrf.  8.  Dr.  a.  752. 

Throaut  Ir.  W.  a.  769  (n.  91);  Sehn.  a.  813. 

Troant  St.  M.  a.  887. 

Thruant  K.  a.  806  (n.  61;  Ng.  ebds.);  Sehn, 
a.  823. 

Truand  Dr.  a.  816  (n.  323);  K.  a.  816  (nchtr. 

C),  Laur.  sec  9  (n.  1804). 
Truont  St.  P. 
Truat  Sl.  P. 

Thruunt  (so)  Gld.  II,  a,  109. 

Truanl  Laur.  sec  8  (n.  2444). 

Truantdo  tr.  W.  a.  780  (a.  190). 

Trount  Dr.  trad.  a.  747;  Pd.  ebds.  n  590. 

Droanl  Mchb.  sec.  8  (u.  5,  50  elc);  M.  B.  c.  a. 

804  (V|>;  Sl.  P. 
Droont  St.  P. 

üruant  ir.  W.  c.  a.  850  (u.  167);  ne«r.  Aug.; 

Laur.  n.  532. 
Druout  SL  P.;  Sehn.  a.  907  (Dr.  ebds.  n.  651 

Drueat). 
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Druaal  neben  Drouant  M.  B.  a.  906  (XXXI). 
Throannu«  Lgd.  a.  890  (II,  a.  11). 
Troannus  Lgd.  a.  889  (II,  n.  9). 
Droaa  Sl.  P. 
Druon  Sl.  P. 

Croant  (so)  Mchb  sec  9  (a.  864)  wol  filrDroant. 
Thruoaot  aus  o.  n.  Tbrnoanteswilare  K.  a.  875 
(n.  151). 

DrollriiM,  fem.  8.  Pol.  Irin.  s.  242. 
f.  9.  K.  a.  878  (n.  153). 


THÜRS 


C.  M.  Sept. 


1200 


s.  DRUS. 

THUL1).  Vgl.  ags.  pyld,  ahd.  doli,  dalü 
patientia.  Dolliga  fügt  sich  am  besten  zu  ags. 
pyld  ig,  ahd.  daliig  paliens.  Oder  ist  gotb.  dulps, 
ahd.  luld  festum  auch  nicht  ganzlich  abzuweisen? 

Tlilta,  fem.  9.  Sehn.  a.  804  (Dr.  ebds.  Totta). 

UoltiffH,  fem.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  865). 

Ifiiltinc.  10.  R.  a.  973  (n.  107);  M.  B.  a 
986  (XXVIII). 

Tultliere.  9.  Laar.  sec.  9  (o.  724). 

Dultwln.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  2040). 

Timme  llciifü.  1.  QovpelixAg  Strabo  VII,  1. 
Sohn  von  Anniaias  und  Thusnelda.  Es  fragt 
sich,  ob  der  n.  deutsch  ist.  Da  er  aus  dem 
deutschen  nicht  zu  erklären  sei,  so  meint 
Göttliug  (Tbusuelda,  Jeua  1843),  sei  er  ein 
dem  jungen  fursten  in  Italien  beigelegter  skla- 
veuuame,  eigentlich  &vft&hx6g,  und  dies  be- 
zeichne jemand,  der  öffentlich  irgend  eine  ars 
ludicra  ausübe  (in  diesem  falle  nach  Gailling* 
annähme  die  gladiatorenkunst).  Grimm  da- 
gegen (gesch.  d.  dlsch.  spr.  616)  vermuthet 
darin  Thümeling  (pollex),  alln.  Tbumlungr. 

THUN  AR.  Alts,  punar,  ags.  puuor,  alln. 
dunr.  abd.  donar  tonitru,  in  den  n.  als  der  n.  des 
gottes  zu  fassen.   Auslautend  in  Albthonar  (8). 
Donar.  Gr.  V.  150. 

Ilniiarperht.  9.  Mcbb.  sec.  9  (n.  346,  349, 
455). 

Donarpret  Mchb.  sec  9  (n.  442). 

Ifoitarnd.  8.  Laur.  sec  8  (a.  464);  =:  Donar- 
rad? oder  zu  DUN?  Grimm  myth.  170  ver- 
gleicht alln.  Thor3r. 


THUXD.  Vgl.  altn.  puud  panier,  hämisch, 
puodr  bogen,  aga.  lud  scbild.    Eine  andere  an- 
knupfung  wäre  die  an  ags.  pinriau  (fand,  pundnn. 
punden)  tumere,  tnmescere.  Ein  golh.  puups  konnte 
gross,  gewaltig  bedeuten.    Der  faoehd.  anlaut  T 
fiele  jedenfalls  aus  der  regel  der  iautverschiebung 
heraus.   Vgl.  noch  Restedunl  (10). 
llundo.  8.  Laur.  sec.  8  (o.  1506). 
Tiinria,  rem.  9?  St.  P.  zwml. 
Titntl.  8.  Mchb.  sec  8  (n.  85). 
Tnndan.  9.  St  P. 
Tunzl.  8.  Mchb.  sec  8  (a.  210). 

fem.  9.  Mchb.  aec  9  (n.  980) 


fem.  GM.  II,  a,  128. 
Tliurbarus.  3.  Gothenführer.  P.  VIH,  122 
(Ekkeh.  chron.  univers.).    Bei  Jon.  20  siad 
die  lesarten  Taruaroque  (dueibns)  nnd  Tbnro 
Varoqne  (duces). 
Tliurln*-  s.  TURING.  Tliurl*ln<l,  Thti- 
rtsmmd,  ThuriMminid  s.  THÜRS. 
Tluirniod.  9.  P.  VUI,  187  (Ekkeh.  chron. 
univers.). 

Thurm.  3.  Jon.  20  (gotb.  beerfttbrer);  vgl. 
Thurbarns. 

THÜRS.  Altn.  purs  und  spüler  assimilin 
puss,  ags.  pyra,  ahd.  tun  (für  durs),  mhd.  turse 
gigas.   Leichte  Vermischung  mit  TURAS. 

Thorlsfsrlus.  5.  Sever.  Sulpic 

Thusnelda,  fem.  1.  Armins  gattia.  Wol  für 
Tbursiuhilda. 

Thusnelda  Tac. 

&ov<n>tiÖa  Strabo  VII,  1. 

TliuriHinund.  5.  Sec.  5:  Westgothenköaig. 
Sec  6:  GepideakOnig. 

Thnrismund  P.  VIII  Öfters  (Ekkeh.  chron.  uni- 
vers.; Sigeb.  chron.);  Sever.  Snlpic;  Idat. 
(neben  Thorismo). 

Turismund  E.  s.  n,  204. 

Turismund  (var.  Torismnad)  bist  misc  15. 

Tbarismod  P.  V,  31  (ann.  Qnedlinb.);  VIII,  142 
r.  (Ekkeh.  chron.  anivers.),  315  (Sigeb.  chron  ); 
bist.  misc.  16. 
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Turisraod  Isidor-.  Paul.  diac.  I,  23  f. 
Tboritmund  P.  X,  317,  (Hagoa.  cbron.);  Jörn. 

(»ar.  Torismuod,  Toresmand,  Thorrsmoid). 
Thorsimaad  P.  X,  317  (Hugoa.  cbroB.). 
Thorismath  Cassiod.  XI,  1. 
Qof(ifiov&  Procop. 
Thorismod  Greg.  Tnr.  II,  7. 
Thorsimod  P.  X,  317  (Hugoa.  chron.). 
Torsomod  d.  Ch.  I,  522. 
Horismad  für  Thorismund  P.  VIII,  303  (Sigeb. 

cbroo.). 

Tlmt-Uliid.  6.  Gepidenkg.  sec.  6.  taler  des 
Tburismod.  Ich  fasse  dea  n.  als  Tbaris-siad. 

Tburisind  P.  VIII.  142  f.  (Ekkeh.  cbron.  uni- 
vrrs.).  315  (Sigeb.  cbron.). 

Tnrisiad  Paal.  diac.  1,  23  f.;  Mchb.  sec.  11 
(n.  1241). 

Turisend  bist,  nisc  16. 

Taresiad  Lp.  a.  947  (II,  210). 

OoQtolr  Procop. 


Ttaiirtift,  Gr.  V,  211,  wol  nur  aus  o.  a.  Thn- 

raftisdorf  geschlossen.  Vgl.  Unthurft 
Ttasasnelda  s.  THÜRS. 

ThiiNiint,  fem.  8.  Laar,  sec  8  (n.  469). 
Tönt-  s.  TH1LDA     Tlchhan,  Tics* In  s 
THIH.  Tld-  s.  THIÜÜA. 
Tlemlch.  II.  P.  VI,  579  (vil  Bronoais). 
Nhd.  Tbiemcke,  Tbiemke. 
Tirmo  s.  Tino.  Tiers  Int  s.  DIUR.  Titaol  f 
s.  THIH.  Tlla,  TÜU  s.  DIL 

Tllo.  10.  Prek. 
Die  za  Tilo  vielleicht  gehörenden  nhd.  namen  s. 
oaler  DIL. 

Tllpare  s.  DIL. 

Tim»,  fem.  9.  Sl.  P.  dreiaü. 

Tim*.  8.  B.  v.  Warzbnrg  sec.  11 ;  b.  v.  Salz- 

bnrg  sec.  11. 
Tirao  St.  P.  sec.  9;  Ng.  a.  759;  R.  a.  837  (n. 

31);  Lc  a.  1003  (n.  141). 
Dimo  Laar.  sec.  8  u.  9  (n.  1304,  3547). 
Tiemo  P.  VII.  9  f.  (ana.  S.  Michael.  Babeab.); 
IX,  249  f.  (Gnadechar.  lib.  pootif.  Eicbstct .); 
aecr.  Aug.;  M.  B.  sec  11  (UI,  IV,  VIII,  XI); 
Lc.  a.  1073  (a.  217). 
Tbimo  GW.  U,  a,  109. 
Tbiemo  aecr.  Ang.;  Lc.  a.  1043  (a.  179). 
Thiemmo  Ms.  a.  1070  (a.  26). 


Tbimmo  Ms.  sec  11  (a.  38). 

Diemo  P.  VU,  454,  463  (Bernold.  cbroa.);  Sl.P 

Tjrao  P.  XI,  568  (anct  Garst.). 

Tyeno  P.  XI.  553  (anctar.  Creaüfaaense);  M.  B. 

a.  1055  (XXXI). 

Dyomo  Dr.  a.  1057  (n.  756;  Scbn.  ebds.). 

Teno  Ms.  sec.  11  (n.  41). 
Einige  dieser  formen  sind  gewiss  entartete  zu 
TH1UDA  gehörige  bildungen,  doch  darf  man  das  nicht 
voa  allen  behaupten,  and  sie  zn  scheiden  ist  schwer. 

Nhd.  Diehm,  Diem,  Dieme,  Thiem,  Thieme,  Thime. 
Thimm,  Tbimmo,  Time,  Timm,  Timme. 

0.  n.  Timinhoven. 
Tlnarrltl,  Tinarnir  s.  THING. 

Tingund,  fem.  8.  St.  P. 

Tlnno.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  173). 

Tinnnlo.  9.  St.  P. 
Tinto  s.  Diado.  Ttsos.DlS.  Tinr-  s.  DIUR. 

Tisan.  9.  Mchb.  sec  9  (a.  556). 

Tlxo  s.  THIUDA. 

Tlzznma,  fem.  8.  St.  P.  Verderbt?  deutsch? 
Toawarl.  8.  Mchb.  sec.  8  (a.  140);  verderbi? 
Tolcholt.  9.  Ng.  a.  829  (a.  241);  viell.  irr- 

thllmlicb  sUtt  Folcholt? 
Tolcon.  10.  H.  a.  909  (a.  136);  verderbt? 
Toletaald.  8.  Pd.  a.  704  (a.  461;  H.  ebds. 

b.  29);  viell.  Folcbald? 

Tolerant.  9.  H.  a.  853  (b.  87);  vielleicht 

Folcram? 
Tolgan  s.  DULG. 

Tollelb.  10.  Necr.  Faid.  a.  907;  verderbt? 
Toll«.  9.  Necr.  Fuld.  a.  862. 
Tolrnan.  7.  P.  VIII,  328  (Sigeb.  cbron.). 
Tomanaht.  9.  Dieser  merkwürdige  n.  steht 

aeben  Woidmaaat  bei  Dr.  sec.  9  (n.  142). 
Toinlclils  s.  DOM. 

Ton  in,  fem.  8.  Sl  P.    Ist  etwa  Tonta  za 
lesen? 

Tordel.  9.  Scbn.  a.  848  (Dr.  ebds.  n.  555 

Totdel). 
Tara.  Gld.  II,  a,  109. 
Toroir  s.  DIUR.  Tors  o  s.  DAR.  Tortold 
s.  DRÜHT. 
Tonil.  Gld.  II,  a,  109.  Verderbi? 
Totila,  6.  Gothenkönig.  P.  VIII,  24  (Ekkeh. 
cbron.  Wirzib.),  130,  140,  141,  150  (Bkkeb. 
chron.  univers.),  316  f.  (Sigebert.  cbron.);  IX, 
4  (Job.  chron.  Venet);  Idat.;  Fredegar. 

76 
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Tunka*  Procop.  n.  Agalb.  rar.  TwitkXag. 
Tolilas  P.  V,  698  (Bened.  chron.)- 
Vgl.  wegen  des  namens  Baduilla  den  stamm  BAI). 
S.  die  unter  DOD  und  THIUDA  angeführten  for- 
men, die  uoserra  namen  äusserlicb  sebr  nahe  stehn. 

Grimm  denkt  bei  diesem  n..  wie  bei  abd.  Zuozo, 
Zuozilo  an  tatt  uud  ahnliche  formen  (griecb.  Tora) 
für  vater;  s.  gescb.  d.  dtscb.  spr.  272  (eine 
deutuug  giebt  er  bei  Haupt  ztschr.  VI,  540). 
Totoilia  s.  DOD.  Toiigoirs.  TAUG, 
blnl  s.  DRAB. 
Traerln».  8.  Laur.  scc.  8  (n.  935);  deutsch? 
Trug-  s.  THRAG. 

Trauer  ad.  9.  H.  a.  959  (u.  169).  993  (n.  209). 

Trancrcd  Wg.  tr.  C.  339. 

Traneuir.  P.  VI.  502  (Widric.  vit.  S.  Gerardi). 

0.  n.  Trauculfi  villa. 

Tränet.  10.  St.  P.  Verderbt*  fremd? 
Tran*-  s.  THRAS.  Trapetdila  s.  THRAFST. 
Traaold  s.  DR  AB.  Tm»- s.  TURAS.  Tra- 
ward  s.  DRAU. 

TraiiMila,  6.   Schwiegersohn  Theodorichs 
d.  gr. 

Trauuilancm  (acc.)  Greg.  Tur.  III,  31. 

Treaht  (so).  9.  K.  a.  861  (u.  136). 
Trebel,  Trebwln  s.  DRIB. 

Tretubert.  8.  IM.  a.  706  (u.  469):  verderbt? 
TreMbert,  Treeo  s.  TURAS.  Tribngot», 
Trihijcild  s.  ÜRIB. 

Trlcclield,  fem.  8.  St.  P. 

Trleclio  s.  FR1G. 

Tridllndl»,  fem.  8.  K.  a.  773  (n.  15). 
Tridinund.  11.  Lg.l.  a.  1066  (II,  n.  231). 
Tritmund  Lgd.  a.  1077.  1084  (II,  n.  270,  294). 
Trldiilf.  8.  K.  a.  773  (n.  15). 
Ist  in  deu  drei  letzten  namen  Trid-  ans  Frid-  oder 
Trud-  verderbt?  vgl.  auch  Ermentrida  (8). 
Trisbold.  9.  Pol.  R.  s.  7. 

TRIU.  Entweder  zu  goth.  iriu  arbor  oder  zu 
golb.  Iriggva  abd.  triuwa  foedus.     Vgl.  Grimm 
gr.  11.  478. 
Drill»  H,  fem.  Gld.  II,  a.  121. 
Triiibiit,  fem.  9.  Dr.  a.  800  (Sehn.  ebds. 
Trudbill);  Dr.  a.  824  (n.  425;  Sehn.  ebds. 
Trubill). 

TriulaMg,  fem.  8.  Sehn.  a.  798. 
Trlwerat,  fem.  Gld.  II,  a.  128. 


THn  oir.  8.  Mcfcb.  sec  8  (n.  49). 
Trcuuolf  Dr.  a.  795  .(Sehn.  ebds.  TrenouJf). 
Triueolf  Gld.  H,  a,  109  wol  Weher. 


Trliillll,  fem.  Gld.  11,  a,  128. 
Trogiilf  s.  THRAG.  Trollt  »ine  s.  DRÜHT. 

Tromolt.  8.  Ng.  a.  797. 
Troolf  s.  THRAÜ.  Trosamuat  s.  THRAS. 

TROST.   Zu  ahd.  trdsi  solatium:  s.  Diefen- 
bach goth.  wb.  U,  677  f.   Vgl.  auch  THRAFST. 
Traottilo.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Trost  Ha,  fem.  9.  Ng.  a.  875,  904. 
Tronthad.  9.  St.  P. 

•.  9.  R.  a.  834  (■.  30). 


Trount  s.  TIIRAU.  Trnaajo  s.  Drogo.  Tra- 
and  s.  THRAÜ. 

Truandrud,  fem.  Gld.  U,  a,  128. 

Trubo.  Gr.  V.  491. 

Nhd.  Traub,  Traube,  Trübe. 

Trud-  s.  DRUD. 

Trullo  uad  Trollo  Gr.  V.  530. 

O.  n.  Trullinge.  Trullincbova. 

Traindavlnda,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  702  <n. 
44  u.  Pd.  ncblr.  n.  15);  Tenlerbt. 

Trunsind,  fem.  Gld.  II,  a,  128. 
TruoKlierl  s  Drogo.  Tniozl,  Trutring, 

TriiMiin  s.  DRUS. 

Truttlnsr,  Gr.  V,  473;  wol  nur  aus  o.  n. 
Trullincbova  von  Gr.  geschlossen. 
Trau,  Triisso  s.  DRUD.  Tuba,  Tnbiius 
s.  DUB.   Tucctan  s.  Dl'G. 
Tndevert.  10.  Lp.  a.  992  (11,  395).  Ist  etwa 
Audevert  zn  lesen? 
Tiidll  s.  THIUDA.   Tudorad  s.  Atdcrat. 
Tueho.  9.  Wg.  tr.  C.  296. 
Tllta*  5.  (Duz  regis  Odoacri;  deutsch?).  Eic 

auet.  ign. 
Tuffa  hist.  miic.  15. 
Tupha  (var.  Rnpha)  Catsiod.  IV.  32. 
Zeuss  s.  433  fragt,  ob  Tufa  (für  Tifa,  Thifa) 
zum  n.  der  Thaifali  gehöre;  das  ist 
der  fall. 

Tiisreitian,  Tusrolf,  TnjrtiH, 
s.  DUG.    Tnlcho,  Tuljrllo  s.  DULG. 
Tnlla,  Tultbere  s.  THÜLD. 
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Tmnlla,  fem.  Gld.  II,  a,  128. 
Tuino,  Gr.  V,  424,  vidi,  von  Gr.  nur  aus 
o.  ii.  Tumiodorf  geschlossen, 
(an,  Tu  nach  s.  DUN. 
s.  THÜND. 
Tungo.  Gr.  V,  434. 


Tnnno  ».  DUN.  Tunolt  s.Uunolt. 
Taus«,  Tunzl  s.  THÜND. 
Titobilo,  Gr.  V.  351;  viel),  von  Gr.  nur  ans 
o.  a.  Tobileabaira  nud  Tuobilindorf  geschlossen. 
Tiionl  s.  DUN.    Tupf»  s.  DUB.  Tuplia 
s.  Tufa. 

Turbald.  6.  Sehn,  a.  813  (Dr.  ebds.  n.  273 

Tinrbald). 
Turpald  Pd.  a.  572  (a.  179). 
Turd»gawm.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  232); 

vgl.  Turta. 
Turdagauwo  St.  P. 

Turdila,  fem.  9.  St.  P.;  vgl.  Tordel. 
Turglts.  11.  B.  V.  Av  rauch  es.  Conc.  Rotomag; 

a.  1096. 
Turholt,  Gr.  V,  445. 
Tiirlcits.  5.  Jörn.  36. 

TURING.  Zum  v.  n.  der  Tbliringer;  aus 
lautend  in  Altluring  (8)  und  Ualbthuring  (9). 
Durlnc.  7.  P.  VI,  423  (Gerkard.  mirac.  S. 

Oadalr.);  St.  P.;  Mchb.  sec.  9  (a.  368). 
Üurinch  P.  XI,  223  (chroa.  Benedict  );  hl  B. 

sec,  11  (VL  VII). 
Thnriag  H.  a.  704,  959  (n.  27,  169);  Pd.  a.  704 

(n.  458);  Sehn.  a.  812;  Wg.  tr.  C.  266,  271. 

288,  364;  Frek.;  Lc.  a.  1052,  1093  (a.  188. 

247). 
Thnriac  St.  P. 

Toring  St.  M.  a.  887;  Lgd.  a.  931  (II,  a.  51). 

Tboring  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Turiug  P.  XI,  226,  228  (chrou.  Benediclobur); 

Pd.  a.  625  (n.  237);  Gud.  a.  959. 
Tiriag  (so)  Pd.  a.  716  (n.  500,  H.  ebds.  u.  38). 


Nfcd.  DOkring,  Döring,  Düring,  Thöring. 
Thnrliigln,  fem.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  90); 
St  P. 

Tliiirinarpraht.  8.  Sehn.  a.  822. 
Thnrincbert  Laur.  sec.  8  mebrm. 
Turincbert  Laar.  sec.  9  (n.  2342). 
Thurinbert  Laur.  mehno.;  H.  a.  982  (u.  174) 
Turinbert  Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  2276  f.). 
Duringpert  Gld.  II,  a,  98. 
Thurliijcer.  9.  Sehn.  a.  845. 
lliirlm-liard.  9.  R.  a.  879  (n.  59). 
Darincharl  B.  a.  868  (a.  51);  Mchb.  sec.  1t 

(a.  1166);  M.  B.  c.  a.  1050  (XIII). 
Durinhart  Mcbb.  sec.  11  (n.  1200). 


TURN. 


Alts,  and  ahn.  turnan,  ahd.  turojau 
vertere,  viell.  ia  dem  sinn  von  dirucre. 
Tlirnoald.  6.  Mab.  a.  693;  Pd.  a.  717  (n.  504). 
Turnochald  Pd.  a.  696,  697  (a.  435,  440;  Mab. 
ebds.). 

Tnraald  neben  Gurnald  und  Grimoald  A.  S. 

Febr.  IU. 
Toraoald  A.  S.  Maj.  III. 

9.  Sehn.  a.  80» 


Tiir«.  8.  St.  P.  zwml. 

Turplnff.  6.  Pd.  a.  537  (n.  128),  713  (a.  488; 

unecht). 
Turpengas  Gld.  II,  a,  119. 
Turta,  fem.  8.  Ng.  a.  774  (n.  58). 
TtiMamaii.  10.  Dr.  n.  662. 
Tusca,  fem.  9.  Mcbb.  sec.  9  (n.  561). 
Tuscl.  8.  Ng.  a.  752  (n.  17). 
Tut* Ulf.  8.  Laar.  sec.  8  (n.523);  daiur  ebds. 
n.  524  Tusold. 
Tut-,  Tjrdl,  Tyd«m  s.  THIUDA.  Tyrolf 
s.  DIUB.   Tk-  s.  Z. 
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Wie  bei  den  Übrigen  vocalen.  so  ist  auch  hier 
organisch  uud  unorganisch  anlantendes  II  ofl  zu  er- 
wägen. 

Ha.uig  Ut  n  spater  in  o  übergegangen;  in  an- 
deren lallen  yertritl  n  (den  indessen  daran  noch 
nicht  inner  die  länge  zukommt)  die  dipbthonge  iu 
und  80. 

Ein  sehr  wichtiger  umstand  ist  ferner  für  manche 
nameuformen  die  schreibang  n  Tür  v,  die  tbeils  nur 
eine  graphische,  theils  aber  auch  eine  sprachliche 
bedcutung  hat;  beide  falle  sind  schwierig  zu  sondern. 

.   Vgl.  alln.  nbbi  wild,  vielleicht  auch  den  da- 
mit zusammenhangenden  t.  n.  Ubii.    Kaum  genau 
durchzuführen  ist  die  Scheidung  vom  stamme  UP. 
Utso  9.  Mab.  a  950. 
Ubbo  Wg.  tr.  C.  467,  477;  Frek. 
Ubbl.  9.  Wg.  tr.  C.  484;  Frek. 
Ubbe  Lc.  a.  1068  (n.  211). 
0.  n.  Uhingen,  Ubinchova. 
ITbic«.  10.  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
Ubik  Frek. 

I  bbilln.  II.  Ms.  a.  1049  (n.  21) 
Nhd.  Uebelia 


Ubald,  Uber»  s.  HUG.  1  blco,  IIb«  s.  ÜB. 
lUcbn  s.  HUG.  ITdolfs.Uziolf.  Ucromlr 
s.  Actumerns. 

•   Man  wird  noch  weiter  forschen  müssen,  in 
welchen  der  folgenden  formeu  wirklich  ein  ur- 
sprüngliches U  anzunehmen  ist,  in  welchen  nicht. 
Namentlich  ist  daher  die  Scheidung  von  AUD 
schwierig.  Eine  etymologie  wahrscheinlich  zu  ma- 
chen, will  deshalb  anch  noch  nicht  gelingen. 
Ud».  8.  See.  10:  graf  in  d.  Wetterau  unter 
Otto  1;  hzg.  t.  Franken;  b.  v.  Strassburg. 
See  11:  b.  v.  Trier;  nords&cba  markgraf. 
Udo  P.  I,  614,  618,  620,  628  (conlin.  Regio.); 
IV,  V  oft;  VI,  324  (HroUuith.  gest.  Oddonis), 


505-507  (Widric.  mirac.  S.  Gerardi);  VII— IX 
öfters;  X,  174  (gest.  Tre?er.),  449  (Hogon. 
chrou),  644  (gest.  episc.  Tullens.);  Laar, 
mehrm.;  Wg.  tr.  C.  477;  Gud.  a.  963;  H.  a 
978  (n.  196);  Guer.  a.  1038;  Lc.  c.  a.  1070 
(n.  221). 

Uddo  P.  II.  218  (urk.  v.  834),  790  (Abb©  de 

bell.  Paris.);  V  mehrm. 
Ut©  P.  I,  374  (Ruod.  Faid,  aon.),  379  (ann. 

Fuld.);  V,  VI1-IX  öfters;  Ng.  a.  765,  786, 

805,  806.  821,  825;  St  P.  mehrm.;  necr.  Aug.; 

Laar.  sec.  9  (n.  738,  2744). 
Utto  P.  II,  783  (Abbo  de  bell.  Paris);  Kg.  a 

786;  Dr.  a.  813  (n.  281);  SU  P.  Öfters. 
Mehr  auf  eine  mit  0  anlautende  form  weisen  bin: 
Oalo  Ng.  a.  818. 

Uado  tr.  W.  a  787,  808  (n.  19,  155). 
Uato  Ng.  a.  819. 

Uodo  P.  I.  627  (contin  Regln.),  198  (Bind,  aan.), 

360  (Rah.  Fuld.  ann  );  II,  653,  671  (Nith.  bist); 

IV.  V,  VII  ofl;  X,  184  (gest.  Trever.),  363 

(Hogon.  chron.). 
Uoto  P.  I.  83  f.  (ann.  Sangall.);  IV,  B,  166  (Ott. 

M.pact  );  V  öfters;  VII,  161  (Lamberti  ann.); 

Sehn.  a.  756;  St  P.  mehrm. 
Ich  führe  ferner  hier  noch  an: 
Voto  Ng.  a.  792;  Sl.  P. 
Voddo  Gud.  sec  10. 
lludo.  Hatto  s.  HUÜ. 
Nhd.  Ude,  Uhde,  Uth. 

Ü.  n.  Uolenekka,  Uolinberg,  Uotinburg,  Uotio- 
bouun,  Utinga,  Uliuheim,  Utenhasen,  Uten- 
ruilin,  Utlenbura.  Uttinwilare,  Uttisleua. 

I  da,  fem.  8.  Gattin  kais.  Arnulfs  sec.  9. 

Uda  Laar,  mehrm.;  Lc.  a.  1094  (n.  248). 

Ude  Laar.  sec.  8  (n.  386). 

Uta  P.  I,  414  (ann.  Faid.);  VI.  791  (viL  S. 
Cnnegandis);  Gud.  n.  978,  994. 
Zu  alln.  öda  avia  magna  fügen  sich  gut  (tgl.  Grimm 
bei  Hanpt  I,  21): 

Oata  Mchb.  sec.  9  (n.  554). 


ÜB 


UD 


Digitized  by  Google 


1209 


Ud» 


1210 


üaia  K.  c.  a.  876  (d.  152) 

l'oda  Laar,  »ec  8  (■.  192»,  2937);  IL  a.  897. 

983  (o.  128.  176). 
Uola  P.  VI,  791  (de  S.  Cunigunda);  Dr.  a.  779 

(ebda.  Ola  bei  Scbn.). 
Endlich  erwühne  ich  Doch  hier: 
Vuola  Sehn.  a.  800. 

Vata  Gld.  II,  a,  128;  Voda  und  Vota  ebda. 
Huoda  s.  HOD. 

ITtlch.  8.  Mchb.  aec  8  (a.  69). 
Ulib  St.  P. 

ültdich  (ao)  Laar.  aec.  9  (a.  444). 

Nbd.  Udecke. 
Udlbitlt,  IJdlbert  a.  OTHAL. 

(lUrtkeim  GM.  II,  a,  109  ala  p.  a.,  waa 
wol  aur  irrtbum  ist). 
Idiirnt,  I  florlcli  a.  OTHAL. 

Vdiilf.  6.  Pd.  sr.  533  (d.  119). 

üddulf  Pd.  a.  533  (d.  118). 

Wulf  Lp.  a.  883  (1,  926). 

Utolf  necr.  Ana;. 

üllolf  Gr.  I,  849. 


r.  10.  P.  II,  569  (Tit.  S.  Idae);  dsgl.  ia 
einer  Berliner  bda.  aus  aec.  10  von 
Halbem,  comm.  Ja  ep.  Pauli  ad  Rom. 
Offinc  Gld.  II,  a,  104. 


Ist  an  golh.  uQÖ  abundantja  zu  denken? 
Leicht  ist  die  Vermischung  mit  UB. 
Uff:  8.  P.  V,  742  (Thielmarl  ebroa.);  Wg.  tr. 

C.  19,  276,  316,  381;  Ms.  aec.  II  (a.  27). 
Ufa  (wol  auc.)  Wg.  tr.  C.  201;  Hf.  c.  a.  1020 
(II,  152). 

Ofto  P.  in,  517  (Hlud.Germ.  capit.);  Mchb.  aec. 

8  u.  9  (n.  37,  835);  Wg.  tr.  C.  357,  385,  415, 

469,  472;  Scbn.  a.  827  (Dr.  ebda.  n.  471  Otto); 

Laar,  mehrnt.;  H.  a.  926  (n.  146). 
Ufa  auf  einer  aiebenbllrg.  wacbslafel  a.  167  wol 

schon  bieher. 
Ags.  Una,  Off«,  Yfte,  VuAa.   Nhd.  Ott. 
0.  a.  Offanwang,  Offinbach,  Offenhein,  Oftun- 

wilari. 

I THco.  9.  P.  V,  786  (Thietmari  chroo.);  Wg. 

tr.  C.  259. 
Urfic  Wg.  tr.  C  257,  324,  386. 
ITiTed.  9.  Wg.  tr.  C  286,  363. 
Olli«.  7.  Gonc  Tolet.  a.  653  (rar.  Oailo). 
OfflUn.  11.  Gud.  a.  1006. 
Offelia  Gud.  a.  1028. 

OfTnni.  8.  Tr.  W.  a.  712.  742  (a.  2  n.  Pd. 
nefatr.  n.  21,  73,  150). 


UFT.    Ueber  einen  aolchen  alaatni  ia  eigen  - 
namea  vgl.  Grimm  ia  Hanpia  ztachr.  III,  147  IL 
Viel  wahrscheinliches  hat  Grinau  venanthang,  dass 
die  folgenden  n.  sich  an  golh.  ufla,  abd.  ofto,  ahn. 
opt,  nhd.  oft  aaschlieaaea.    Man  muss  dann  an- 
nehmen, dieae  partikel  habe  ursprünglich  den  leben- 
diger« sinn  voa  schnell,  kriegerisch  gehabt; 
vgl.  forte  zu  fortia,  xö%a  in  taxvg  n.  dgl. 
OfternitB.  A.  S.  Jan.  I. 
Optard.  7.  A.  S.  Febr.  III. 
ITfltahart.  6.  Golb.  nrk.  v.  Neapel  (ca. 550) 
nach  Ma&smanus  lesung.    Daaebea  ateht  im 
lateia.  text  Optant,  daa  aich  auch  bei  Sp.. 
M.  u.  s.  w.  au  dieser  stelle  fiudet.  Anptahari 
war  falsche  lesart.  Grimm  bei  Haupt  Hl,  147 
riebt  vor  Uflahari  zu  lesen. 
Optacbar  Greg.  Tur. 

"Omains  Procop.  bei  G.  I,  11,  nach  Grimm  I.  c. 
bieher. 

Oflberi  necr.  Fuld.  a.  816;  Ng.  a.  837  (n.  273). 

Ofther  H.  a.  945  (n.  158). 

Oflar  H.  a.  909,  923  (n.  136,  145). 

Ofteri  Gld.  IL  a,  104. 

Nhd.  Hofler.   0.  n.  Ofiheringon. 

Opteram.  9.  Agobard.  a.  874  (ed.  Baluzii 

II,  160,  162). 
Opthomar.  7.  A.  S.  Febr.  m. 
Oflmar  Laar.  aec.  9  (a.  769);  Gld.  II,  a,  117 

(Ostmnr  ist  druckfehler). 
Ofmar  Gld.  II,  a,  104. 

Oftrad.  10.  H.  a.  943,  c  a.  1000  (a.  157, 213). 
Optnrlt.  6.  Vgl.  Ufitahari;  viel!,  aua  einem 
falschen  genil.  ' Omä^idog  voa  "Omafftg  ge- 
bildet, vom  deutschen  alaadpancte  aua  aber 
eia  ganz  anderer  name  ala  "Ornats. 
Ofterid  Mab.  a.  836. 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamme: 

9.  Dr.  a.  863  (a.  583;  Scba.ebds;. 


Irar-  a.  HUG. 

fem.  9.  R  a.  821  (n.  21). 
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Wenn  Gr.  1,  234  Ulinc.  das  ich  von  den 
übrigen  n.  nicht  trennen  kann,  zu  ahd.  ula  eule 
stellt,  so  ist  zwar  zuzugeben ,  dass  dieses  wort 
buchst  wahrscheinlich  auch  in  n.  vorkommt,  doch 
ist  nicht  einzosehn,  wie  es  dazu  kommen  könne, 
eiu  so  bedeutendes  und  häufiges  namen de- 
ment zu  bilden.  Zuweilen  mag  Ul-  für  UU-  (VILJA) 
oder  für  Ual-  stehn,  doch  liegt  demungeaebtet  Uber 
den  folgenden  bildungen  noch  immer  ein  dichter 
schleier. 

Ullas.  6.  Ovliag  Procop. 

Nhd.  Uhl,  Üble. 

Ulinc  Gr.  I,  234. 

Eilt.  Gld.  H,  a,  109. 

Ulbert*,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  79,  80  etc. 

Eitlere«,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  80,  83  etc. 

Ulfrlt.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2026). 

UMgang.  6. 

Ovltyayyog  Agatfa.  Bei  Procop.  ist  von  Dindorf 
Ovllyayos  in  den  tezt  aufgenommen  und  Ovlt- 
yayyos  unter  die  Varianten  verwiesen,  was  um- 
gekehrt sein  mlisste. 

Ulgaud.  8.  Pol.  Irm.  s.  137. 

1  lifflNnl.  6.  OidtytoaXos  Procop. 

Uliarh».  6.  Ovtiaqis  Procop. 

OvUäqiog  Tbeophan. 

Uliares  bist.  misc.  16. 

I  lmnr.  8.  Pol.  Irm.  s.  112. 

Ullmaun  (d?).  6.  Ovhfiov*  bei  Procop.;  ein 
Thracier,  doch  ist  der  n.  wol  deutsch. 

l  lttheu».  6.  OvXi&io<;  Procop. 

Ana.  Kaan  nicht  ein  hlthrr  gehöriger  b.,  etwa  Uligis, 
wenigstens  Iiieilweise  mit  in  der  nage  von  ülixe«  anlas»  ge- 
geben habea,  die  Tac.  Gern.  3  ■ittkeilt? 


Uld-  s.  VULD.  Ulf-  s.  VULF.  Ulfrlt,  Ul- 
gaud, Uli-,  Elmar  s.  UL.  El  tan  s. 
VULD.  Ultrogatlia  s.  W  ULD  AR. 

Ettmüller  s.  44  kommt  durch  verglei- 
chung  mehrerer  ags.  nnd  alln.  formen  zar  annähme 
eines  verbums  imban  und  ludet  dessen  n-ablant 
in  dem  ags.  umbor  recens  natus.  Es  sei  mir  ge- 
stattet einer  jedenfalls  noch  sehr  unsicheren  hypo- 
these  eine  andere  an  die  seit«?  zu  stellen,  nach 
welcher  ich  auch  in  den  n.  einen  stamm  UMB. 


meistens  aber  in  assimilirter  form  UMM.  zu  er- 
kennen glaube. 
Uinpal.  Gr.  L  263. 

Enaplod,  msc.  8.  Mcbb.  sec  8  (n.  ft>5)  ;  ver- 
derbt? 

Die  assimilirlen  formen  sind: 
Uaanio.  8.  Ng.  a.  866. 
Ummo,  gen.  Ummune  tr.  W.  a.  714  (n.  41  nsd 

Pd.  nchlr.  n.  32). 
Hummo  Gld.  II.  a.  102. 

0.  n.  Urainhcim.  viell.  auch  hieher  Umanesheim. 
Elmlka,  fem.  C.  M.  Aug. 
Ummill.  9.  Hd.  n».  S.  a.  848  (s.  164). 
Ummlla,  fem.  Gld.  II.  a,  128. 
Uminung,  zu  schliessen  aus  o.  n.  Ummun- 


Emhert,  Unnfrld  u.  a.  s.  UN. 

Emlillt,  fem.  10.  U.     055  (n.  167). 
UmolOK.  9.  Ng.  a.  876  (n.  501) 
Uaimuot  s  IN. 


UN.  Jedenfalls  sind  in  den  folgenden  formen 
zwei  ganz  verschiedene  klassen  von  namen  ver- 
eint, deren  scheidnng  wenigstens  mit  genanigkeit 
nicht  mehr  ausführbar  ist.  Die  erste  klasse  gehört 
zu  ahd.  nnnan  dare,  concedere  ond  schliesst  sich 
als  synonym  an  GAB  an;  die  zweite  (am  sichersten 
repr&senlirl  durch  Unart,  Unforaht,  Unlhurft)  ge- 
bort zu  der  negirenden  parlikel  un-.  Unter  HUN 
(s.  ds.)  findet  man  erwähnt,  wie  die  sondernng 
zwischen  HUN  nnd  UN  durch  vortritt  eines  unor- 
ganischen oder  abfall  eines  organischen  H  nicht 
genau  sein  kann  nnd  wie  meine  Scheidung  beider 
Stämme  für  jetzt  nur  eine  rein  ftusserliche,  also 
nur  annähernde  ist 
Unno.  9.  P.  U,  411  (viL  S.  Lindgeri);  YYg. 

tr.  G.  260. 
Uno  Ng.  a.  809. 
P.  II,  411  Unno  mit  den  var.  Hnno  nnd  Maliunno 

(denn  die  worte  heissen  cujus  mali  Unno  et  Eilrat 

fuere  prineipes). 
Nhd.  Uno. 

0.  n.  Uningen,  Unnenheim,  Unninhnsnn. 

Unnl.  10.  B.  v.  Hamburg  sec.  10.  P.  I,  617 
(contin.Regin);  II,  765  not;  IV.  18  (Heiur.l 
constiL);  V,  4  (aun.  Corhej.),  141  (anu.  Ein- 
sidl.);  MU,  593,  599  (anual.  Saxu)  .  IX  Öfters. 
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0.  n.  Unaesburg. 

I  nn,  fem.  Gld.  U,  n,  128. 

Vnlco.  9.  Wg.  tr.  C.  467. 

Uoicho  Dr.  a.  1037  (u.  192;  zwml.). 

Uuaca  («sc.)  Hf.  c.  a.  1020  (11,  152). 

Umeca,  fem.  C.  M.  Jol. 

Unaka  C.  M.  Dec. 

l'nilas.  6.  Ovrikag  Procop. 

Uuil  Mcbb.  sec.  9  (n.  596). 

I  nan.  9.  Wg.  tr.  C.  10. 

Unano  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Unen  GM.  II,  a.  109. 

Unlxe.  11.  Dr.  a.  1057(n.756;  fehlt  bei  Sehn.). 
Uuzo  8.  UM). 

I  nnre.  8.  Mcbb.  sec.  8  u.  9  (n.  198,  241, 
492);  Laur.  n.  3770;  necr.  Fuld.  a,  895.  Eiu 
graf  sec.  10. 
Uuarg  Dr.  n.  343. 
ünar  (so)  necr.  Fuld.  a.  993. 
Hutiarc  Laar.  sec.  8  (u.  2995). 
Huuarg  Laur.  sec.  8  (n.  826,  840). 
Unarg  und  Unarog  jM.  B.  sec.  tO  u.  11  (VII). 
Desgl.  beide  formen  neben  einander  F.  XI, 
218  (chroo.  Benedklobur  ).    Hier  liegt  also 
Vermischung  dieses  n.  mit  ünroc  (s.  ds.)  vor. 
Dr.  u.  Sehn,  schreiben  a.  796  beide  ünare,  was 
unbedenklich  hieher  gehört. 

Da  der  n.  nicht  selten  erscheint,  so  Ist  GrafTs  arg- 
wöhn (I,  413)  unbegründet,  als  sei  derselbe  vielleicht 
eine  falsche  lesart  für  l'uargo. 
Ü.  n.  Onarchnsa. 

1  neber«.  9.  Sec.  II:  Umbert  b.  v.  Präneste 

und  b.  v.  Barcelona. 
Ineben  Mab.  a.  805. 
Unbert  Goer.  a.  1085. 
Uupert  Gld.  II,  a,  109. 
Univerl  Lp.  a.  910  (II.  74). 
Umbert  P.  IV,  50  (Hcinr.  IV  conslit.);  VI,  136 

(Ademar.histor);  Laur.  sec.  8  (n.2008);  Mab. 

a.  86a 
Xhd.  Umbrecht,  Umbreil. 
Unberisv  fem.  8.  Mab.  a.  798. 
Uiiforttlit.  8.  Ng.  a.  775. 
Unvorahl  Gld.  U,  a,  109. 
Unforatn  Ng.  a.  775. 
Unforht  Mcbb.  sec.  9  (n.  312,  524). 
Unfort  Mcbb.  sec.  9  (n.  633). 
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Unfrid.  8.  P.  IX,  766  (chron.  mon.  Gasin.); 

SL  P.;  Kg.  a.  818;  FL  a.  882  («.  156). 
Unfril  Mchb.  sec.  9  (n.  493). 
Umfrid  Mchb.  sec.  8  (n.  78) ;  SL  P.;  poL  R.  •.  52. 
Khd.  Umfried. 

tnfrar.  8.  Ng.  a.  731.  Vgl.  Vnnger. 
Nhd.  lugar?  Ungcr? 

Iniftild.  6.  P.  X,  322  (Hugon.  chron.). 
rnigiN.  5.  Cassiod.  III,  43. 
t'nnegisolus.  7.  Test.  Erm. 
Uiijrrlnuuiis.  9.  Pol.  R.  s.  43. 
Unard.  8.  Tr.  W.  a.  73U  (n.  14  u.  Pd.  nchlr. 
n.  6i). 

I  ninrdl».  fem.  9.  Pol.  R.  s.  64. 

1  Hierin«.  Gld.  II.  a,  119. 

rnnlliad.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  521). 

l'nill,  fem.  7.  Jörn. 

Unrnmna,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  181. 

l'nroe.  8.  P.  IH.  90,  137  (Kar.  M.  capit.); 

Wg.  tr.  C.  337,  390,  391,  431. 
Unroh  P.  IU,  177  (Kar.  M.  capit.);  K.  a.  778 

(n.  20);  Mcbb.  sec.  8  (n.  157);  St.  P.;  M.  B. 

a.  802  (IX);  Lc.  a.  1000  (n.  132). 
Unhroch  P.  V,  235  (Andr.  Bergom.  chron.). 
Unrocho  Laur.  sec  8  (n.  2170). 
Unroch  P.  I,  198.  203  (Einh.  ann.);  tr.  W.  a. 

782  (n.  76);  Laur.  sec.  8  (■.  1325). 
Unruach  Gld.  II,  a,  109. 
Unruah  tr.  W.  a.  830  (n.  172). 
Uornoch  P.  I,  404  (ann.  Fuld  );  II,  463  (Einh. 

Vit.  Kar);  VI,  704,  708  (Alperl.  de  divers. 

terapp.) ;  C.  M.  Nov.;  Lc  a.  1064  (n.  201). 
Unruoh  tr.  W.  sec.  8  od.  9  (u.  67);  Dr.  a.  814 

(n.  297;  Sehn.  ebds.  Unroh). 
Unruch  M.  B.  a.  903  (XXXI);  Lc  a.  1073 

(n.  217). 

Unarog  M.  B.  sec.  10  (VII);  vgl.  Unarc. 
Unrocus  seu  Hrocculfns  P.  III,  137  (Kar.  M. 
capit.). 

Ist  Uurohlinla  bei  Gr.  II,  197  nicht  vielmehr  als 
zwei  n.  Unroh  Liuta  zu  lesen? 
Nhd.  Unruh. 

Cnrath.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  2053).  Man 
würde  hier  irrthnm  statt  Unroch  erwarten, 
wenn  nicht  die  Überschrift  den  gen.  Unrodi 
aufwiese. 

ITnlaE.  8.  Sehn.  a.  778;  R.  a.  819.  837  (o. 
20,  34)  etc.;  Dr.  sec.  10  (n.  693) 
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Ualaatz  R.  a.  821  Cn.  21). 

Ulileid.  9.  Necr.  Fuld.  a.  85«. 

Unleil  Dr.  «.  837  (n.  506;  Sehn.  ebds.  ünleic). 

Unneleob.  7.  Pd.  a.  691  (».  421;  M.  ebds. 

n.  129). 
l'Mmntt.  10.  Dr.  n.  693. 
Nhd.  Uamuth. 

IJncMund.  7.  Pd.  a.  659  (a.  335). 

Uuinrand  für  Hunimund  s.  letzteres. 

Umild.  8.  Ng.  a.  805. 

Uanith  Ng.  a.  889. 

Unnit  Laur.  sec.  8  (n.  2710). 

Vuoid  Kg.  a.  854. 

Unsez  (so),  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (a.  1394). 
Unnl»cand.  7.  D.  Gh.  I,  626  var.  Vimiscand. 
Indem.  9.  Sl.  P.;  Mchb.  sec.  9  (a.  299,  510); 

M.  B.  a.  828  (VUI);  necr.  Aug. 
0.  d.  Undeoingas,  Uudiesdorf. 
t  ntlitirft  Gr.  V.  211. 
Uuold.  7.  Pol.  Inn.  s.  125,  126. 
Uoald  P.  I,  102  (anu.  S.  Colnmbae). 
Vielleicht  für  l'noldus  stebn: 
Uaolz  R.  a.  814  (a.  18);  Hd.  ra.  S.  a.  848 

(pg-  164). 
Unholz  Gr.  I.  308. 
Uowalz  Gld.  II,  a,  109. 

Unowanl.  9.  B.  v.  Paderborn  »ec.  10.  Erzb. 

v.  Bremen  sec.  11. 
Uuowaai  P.  IV,  B.  173  (Heiar.  ü  pact.). 
Unwaao  P.  IV,  17  f.  (Heiar.  I  conslit.). 
Uaewan  P.  VI,  779  (Thangmari  ?it  Berawardi); 

IX  Öfters;  A.  S.  Maj.  I. 
Unvan  P.  IX  öfters;  Wg.  tr.  C.  30. 
Unwau  P.  V  öfter«;  VI,  159.  160  (viL  S.  Liut- 

birgae);  VUI,  664,  677  f.  (annaliala  Saxo); 

IX  Öfters;  Laur.  mehrm.;  Sehn.  a.  830  (Dr. 

ebds.  a.  481  Wau). 
Uncuvan  falsche  Schreibart  im  conc  Confluent. 

a.  922  (Coleti  XI,  795). 
Uuwanc  tr.  W.  a.  819  (a.  127)  vieU.  Uawano 

zn  lesen? 
Ags.  Unveu. 

UitTlxln  vielleicht  zn  schlieasea  ans  o.  n. 

Uoviziaesbarg. 
Cnnir.  6.  P.  VIU,  146  f.  (Ekkeb.  chron.  uni- 

vers.);  Sever.  Sulpic. 
Uuolf  Gld.  IL  a,  109. 
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Unrelx,  fem.  GM.  U,  a,  109.  128. 


Win  üot  schlänge  ein  so  überaus  hRofi- 
gea  aameaelemeal  geworden  ist,  so  sebeiat  auch 
das  gleichbedeutende  nac  eia  solches  abgegeben 
zn  haben.  Nameu.  die  anf  anc  eadetea,  mag  es 
vielleicht  Bichl  weniger  gegeben  haben;  doch  sind 
sie  nicht  mehr  aufzusparen,  da  die  glcichlauteade 
endung  -unc  es  bindert  sie  ausfindig  za  machen. 
Inro.  Gld.  II.  a.  109. 
Ulicislii».  8.  St.  P.  Öfters;  viel),  deutsch? 
Uncllcnil».  6.  Fredegar  nebea  t'ncelenus; 

bieher? 
Ungheld,  fem.  9.  Sl  P. 
Unclierl.  8.  Ist  so  bei  SL  P.  für  Uneben 
zn  lesen? 

l  liclind.  9.  Dr.  a.  842  (n.  549;  Sehn.  ebds  ). 
Uncat  necr.  Fuld.  a.  801. 
Ungeran  (so)  G.  M.  Jaai;  verderbt? 
Ungrerat  s.  Tingerat  unter  THING. 


Es  scheint,  als  gehören  die  folgenden 
a.  zn  ahd.  anda  (fluetus.  unda),  »mal  da  auch 
die  Wörter  meer  und  aee  sich  in  n.  nicht  leugnen 
lassen. 

Und».  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  17). 

Unlo  Mchb.  sec.  9  (u.  576). 
Die  form  Uadeo  habe  icb  uater  UN  aufgeführt, 
indem  icb  sie  als  Ua-deo  fasse;  ebds.  s.  aacb  die 
dazu  gehörigen  o.  n. 

Nhd.  Uute. 

Hilda,  fem.  Gld.  II,  a.  128,  131. 
Umliclio.  8.  Tr.  W.  a.  787,  808  (a.  20,  86). 

Mchb.  sec.  9  (n.442);  Laur.  sec.  9  (».2294). 
Uadico  tr.  W.  a.  812  (n.  182). 
1  iHtila,  msc.  &  Lgd.  a.  782  (I,  o.  5). 
Unzm.  11.  P.  IX,  651  (chron.  moa.  Casin.), 

vgl.  Unizo  nnter  UN. 
Umfahret.  Gld.  II,  a,  109. 
Untfrld  steht  ftir  Hnafrid;  s.  ds. 
Untrat.  9.  Sl  P. 
I  ntrnt.  10.  Necr.  Faid.  a.  909. 
Underlch.  7.  Pd.  a.  675  (a.  375). 
Undoln.  8.  Pol.  Irm.  s.  59. 
UiidalT.  9.  Ng.  a.  805,  870;  Beer.  Aug. 
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Vnelunln.  10.  Dr.  n.  901  (n.  648). 
Unen  ••  Unan.   Uns-  «.  UNC.    -util  •.  N. 
Unsttle,  Untttnid  s.  HUNS.  Unwanc 
i.  UN.    Uo  s.  Uuo.    Uodal-,  uodel-, 
I  oilll-  s.  OTHAL. 
Yotecha,  fem.  Gld.  II,  a.  128. 
rothwln.  Gld.  II,  a,  10». 
1* Otmar.  8.  K.  a.  770  (n.  12). 
I  Ottiso.  9.  Dr.  a.  826  (n.  465). 
Vgl.  zu  den  mit  Cot-  beginnenden  mehrere  unter 
UD  verzeichnete  und  gleichfalls  auf  eineu  stamm  OD 
hinweisende  formen.  Dazu  ferner  noch  folgeude  bei- 
den bildungen  mit  z: 

l'osl.  11.  Mchb.  ser.  11  (n.  1188).  Vgl.  Ozi. 
UOKO.  8.  Kg.  sec.  8  u.  9  Öfters;  Gr.  I,  541; 
ebds.  auch  Uazo,  Oazo,  Ouzo.   Vgl.  Ozo. 


Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 
Urnuir.  8.  Tr.  W.  a.  724  (s>.  18  und  Pd. 

n.  46). 


UR. 


Das  gewaltigste  einheimische  tbier  (abd. 
altn.  ags.  ür)  gab  auch  für  die  n.  als  Sinnbild  der 
grosse  und  stärke  ein  passendes  und  häufiges  de- 
ment ab.    Ob  das  worl  auch  in  Conduro  (9)  als 
zweiter  theil  erscheint,  ist  uugewiss. 
Uro.  8.  Tr.  W.  a.  719  (Pd.  nchtr.  n.  44);  Laur. 
sec.  8  (n.  3794);  K.  a.  786  (n.  33);  Mchb. 
sec.  9  (n.  415  etc.). 
Nhd.  Ubr. 

Ü.  n.  Urnaska.  Urenheim.  Urinhova,  L'rinhusa, 

Urintal.  Ureuwilare  mitgeu  hieher  geboren. 
Uriua.  4.  Amm.  Marc. 
Ich  fahre  hier  noch  das  zweifelhalle  Oiyatag  (6) 
aus  Procop  an. 

Urinrh.  10.  Ng.  a.  968. 
0.  n.  LVingosteti. 

Urard.  11.  Ep.  Maurianens.  Conc.  Ansan.  a. 
1025. 

I  rcmar.  8.  Pol.  Irm.  s.  91. 

Urold.  9.  Wg.  tr.  C  474;  Lc.  a.  927  (n.  88). 

Urolt  St.  P.;  necr.  Faid.  a.  1017. 

Urald  G.  a.  1030  (n.  44). 

Virold  für  Urold  II.  a.  1017  (n.  218). 

Huralt  Gr.  I,  246. 

Urolf.  8.  Abt  v.  Benedictbeuern  sec  9. 

Urolf  P.  V,  153  (ann.  Monas! );  VI,  418  (Ger- 
hard, vil.  S.  Oudalr);  XI,  217,  232  (chron. 
Beaedictobur.);  Laur.  sec.  8  (n.  2774,  3491); 
St.  P.;  Mchb.  sec.  8  (n.  121);  M.  B.  sec.  9 
(XI).  c.  a.  914  (VII).  sec.  11  (VI). 

Hurolf  Schpf.  a.  760  (n.  32);  Ng.  a.  781. 


Urchillii.  8.  K.  a.  764  (n.  9). 
Urendil  s.  AUS. 
Urgolf.  8.  Sehn.  a.  765. 
Urlnclt,  UriiiN  s.  UR. 

Urlluc.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  346). 
Urlioch  Mchb.  sec.  11  (n.  1266). 
Das  ahd.  urliugi  bellum  ist  eins  der  wenigen  ab- 
stracta.  welche  unmittelbar  als  n:  gebraucht  werde». 
I  rmiir,  Uro,  Urolf  s.  UR. 

UR&,  Wie  der  deutsche  n.  Vulfo  gewiss  zu- 
weilen iu  Lupus  übersetzt  wurde  (s.  LIUB),  so  mö- 
gen auch  die  zum  stamme  BERA  gehörigen  formen 
mitunter  eine  Übersetzung  in  Ursus  u.  s.  w.  er- 
fahren haben.  Doch  würde  sich  aus  dieser  einen 
quelle  die  haufigkeil  und  die  vollständig  deutsche 
behandluug  dieses  Stammes  nicht  hinreichend  er- 
klären. Es  muss  vielmehr  ein  wirklich  deutsches 
wort  dabei  mit  im  spiele  sein;  ich  denke  dabei  an 
abd.  und  altn.  hros,  ags.  bors  equus;  vgl.  HORS. 
UrtMiN.  5.  Ursio  (sec.  11)  b.  v.  Beauvais  und 

ep.  Silvaoect. 
Ursus  P.  11,  320  (Adon.  thron  );  IV,  B,  14 
(Eugen.  II  concil.);  V  oft;  VI,  87  (chron. 
Median,  monast.);  VII,  53,62  (Lop.  prolospat.); 
VIII.  321  (Sigeb.  chron.),  636  (annal.  Saxo): 
IX  oft;  X,  634  (gest.  episc.  Tulleas)  etc.; 
vit  S.  Severin,  ed.  Pez;  Jörn.  45  (neben  Biso). 
Auch  in  andern  quellen  sehr  bäu6g. 
Urs  tr.  W.  a.  745  (Pd.  nchtr.  n.  77). 
l'rsius  pol.  Irm.  s.  47. 

Urso  Mchb.  sc.  8  u.  9  OHers;  P.  V  u.  IX  oft; 

M.  B.  a.  762  (VIII,. 
Ursio  P.  V,  403  (Flodoardi  ann.);  VID.  442 

(Sigeb.  auetar.  Hasnon.);  Greg.  Tur.  öfters; 

H.  a.  771  (n.  50),  1088  (n.  290);  Gulrard 

a.  1038. 

Ursio  mit  var.  Usio  P.  III,  73  (Kar.  M.  capit.). 

Orso  Lp.  a.  970  (II,  299). 

ü.  n.  Ursenpach.  Ursinhusen. 

Urslclii.  4.  Amm.  Marc,  Ng.  a.  890,  P.  IX. 
176  (lli-riger.  gest.  episc.  Leod.);  d.  Ch.  I,  639, 
905:  Greg.  Tor.  V.  43;  VI,  38;  VIII,  20. 
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Or«idB  Ng.  a.  920. 
Ursisia  St.  P. 

Urs  Ho  zu  tchliesfen  au  o.  n.  Ursilinga. 
Vgl.  Ursulas  St,  F.  (wol  latein.). 
IJrslnrn.  7.  Mab.  a.  670;  vgl.  Ursiaa.  Ursioo. 

Ursions  bei  St.  P.  (latein?). 
Ursin  pol.  R.  ».  58. 
■Jrgln*.  Gld.  II,  a,  119. 
Ursfbert.  8.  Pol.  Im.  s.  133,  225;  pol.  R. 
s.  77. 

Orsbert  pol.  Inn.  s.  27. 

Ursepert  Lp.  a.  840  (1,  687). 

Unwert  Lp.  a.  870  (I,  839  ff.). 

Ur»itriide.  11-  P.  IX,  674  (chron.  mon.  Ca- 
sio). Zwar  siebt  hier  locns  qui  dicitur  ürsi- 
trade,  indessen  ist  hier  U.  jedenfalls  als  gen. 
zu  fassen. 

tli-trinud.  9.  Pol.  R.  a.  43,  45  etc. 

IJrttedrntJtniiS.  8.  Pol.  Irm.  s.  107. 

l  r»lmau.  7.  Pd.  a.  642  (o.  300);  A.  S.  Jan.  IL 

tJrtiemar.  8.  Enb.  v.  Tours  sec.  9. 

Ursemar  Gld.  II,  a,  119. 

Ursmar  P.  III,  388  (Kar.  II  capit);  VI  öfters; 
VII,  18  (ann.  Elnon.);  VUI,  328  f.,  338  (Si- 
geb.  cbron.);  IX  öfters;  pol.  Inn.  s.  87,  133. 

I  raold.  8.  Pol.  Inn.  s.  87;  pol.  FL  s.  43, 
43  etc. 

Ursald  P.  XO,  74  (Ortlieb.  Zwi/all  );  pol.  Irm. 
s.  93. 

tTraalf.  9.  Pol.  R.  s.  75. 
Zujammeosetzung  mit  erweitertem  stamm: 
Ur»lnat.  Gld.  U,  a,  109. 


Usnlt  s.  Usuald. 

l»»iili»rt.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  292) 
Vsatm  s.  HUS.  I  schalch  s.  OTHAL.  tri», 
debnd,  1  mdrilttH  s.  ORT.  Uftiffer  s.  WID. 
ITsln*.  Gld.  II,  a,  119. 
Csiterieli  s.  WID.    Usltm  s.  HUS.  Vu— 
grmst  s.  Visogast. 
Vm:  8.  K.  a.  769,  786  (n.  II)  u.  31 ;  Ng. 

ebds.);  R.  a.  821  (n.  21). 
Nhd.  Uhse. 

0.  n.  Usingan,  Usinhofun.  Usinhasun. 
I  »uftld.  8.  Lp.  a.  938  (II.  198). 
Usalt  Ng.  a.  773. 
I  tlch,  Utlnhelni,  Utto,  Itto,  Cttolf 

s.  UD. 

Uttuoh.  9.  St.  P.;  rathselbafte  form. 
1  tzlle.  9.  St.  P. 
1*11©.  Gr.  I.  172. 
lTum.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  414  etc.). 
Uo  Mchb.  sec.  9  (n.  398  etc.). 
In  Uvilo  indet  Gr.  a.  a.  o.,  in  Uno  Möllenhoff  (zur 
ranenlehre  s.  30)  den  n.  des  nhus. 

ITwunzo.  10.  Lc  a.  962  (n.  105)  zwml. 

1  Sftni.  9.  R.  a.  829.  868  (n.  24.  51). 

Ucciand  R.  a.  837  (n.  34). 

Uzzant  R.  c.  a.  848  (n.  40). 

ITmlolf.  8.  Gr.  I.  540. 

Uciolf  K.  a.  770  (n.  12;  Ng.  ebds.). 

Vi«.  11.  H.  a.  1075  (n.  271). 

Uzzo  Gld.  U.  a,  109. 

Nbd.  Utz. 
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Das  für  F  gebrauchte  V  habe  ich  unter  F  mit         2)  ahd.  wegan  movere,  tur  namenbildang  eben 
angeführt,  das  für  W  stehende  dagegen  bringe  ich    so  geeignet  als  seine  synonyme  GANG  and  FAR; 
hieher.    Einige  Schwankungen  und  nngewissheiten         3;  das  zu  wegan  gehörige  ahd.  wäg  anda;  denn 
sind  freilich  dabei  nicht  zu  vermeiden;  so  z.  b.  be-    auch  see,  meer  und  ahd.  anda  haben  wir  ja  in  n. 
rühren  sich  in  der  form  volc  öfters  die  stamme  FULC  gefunden; 

und  VALAH.  4)  ahd.  wähi  venustus  und  die  dazu  gehörigen 

Eine  audere  Unsicherheit  entsteht  durch  das  formen, 
schwanken  zwischen  u  und  v  (w),  wenn  ein  anderer  Die  schwierigkeil,  mit  der  ich  hier  kämpfe,  ist 
vocai  darauf  folgt.  Dies  betrifft  besonders  die  for-  ganz  dieselbe,  wie  diejenige,  auf  welche  Graft*  bei 
men  Vodal-  und  Uodal-,  eben  so  Vat-  and  üat-  n.  denselben  »lammen  geslosseo  ist.  Um  nun  die  folgen- 
dgl.  m.;  hier  ist  öfters  zweifelhaft,  ob  die  Wörter  den  formen  nicht  ganz  ohne  princip  durch  einander 
diphthongisch  oder  consonantisch  anlauten.  zu  mengen,  ordne  ich  sie  so  an,  dass  zuerst  aus- 

Voa  allgemeinen  lautverbällnissen  kommt  beim  lautendes  c,  dann  ch,  hh  and  h,  und  endlich  g  er- 
v  namentlich  seine  erweichung  aus  b  bei  den  n.  in  scheint. 

Vrco.  6.  Langobardenkg.  see.  6. 
Vaco  pol.  Irm.  s.  49  (sec  11). 
Wacco  P.  IX,  590,  594  (chron.  mon.  Caain.); 

Laur.  sec  8  (n.  2536);  tr.  W.  a.  758  (n.  145). 
Wacko  Laur.  mehrm. 

Wacho  P.  V.  217  (reg.  et  imper.  cataL);  VIII. 
142  (Ekkeh.  chron.  univers.),  312,  315  (Sigeb. 
chron.);  Paul.  diac.  I,  21;  tr.  W.  a.  821  (■. 
175);  Laur.  sec.  9  (n.  2925);  necr.  Aug. 
Wachus  Laur.  sec.  8  (n.  275). 
YYahho  Sehn,  a  786. 

Waho  Sehn,  u.  Dr.  a.  771 ;  tr.  W.  a.  772  (n.26). 
Waccho  Laur.  mehrm. 
Wahco  tr.  W.  a.  792  (n.  117). 
Wahcho  M  B.  a.  903  (XXXI;. 
Wecho  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Wago  P.  VI,  224  (mirac.  S.  Wigberhli);  Ng.  a. 
805,  808,  842;  Scbn.  a.  811,  836;  Wg.  tr.  C. 
237;  Dr.  a.  820  (n.  391;  Sehn.  ebda.  Vuagao); 
St.  P.  zwml.;  Laur.  mehrm. 
Waggo  Sehn.  a.  838. 

Nhd.  Waage,  Wach.  Wäch,  Wache,  Wage,  Weck, 

Wecke,  Weege,  Wege. 
O.a.  Waginga,  Wahhingas,  Wachenbacb,  Wacben- 
dorf,  Waccauheim,  Wacbinchova,  Wachenrode, 
Wachenweis. 
Wakis.  6.  Ovaxts,  OvAwysond  Ovaaxtjg  Proc. 
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belrachl.  Am  reicbhaltigstei  sind  hiefür  die  lango- 
bardischea  Urkunden,  wo  tausendmal  vert  an  stelle 
von  hert,  verga  für  berga  u.  s.  w.  steht;  analoges 
vald  für  bald  führt  die  n.  zu  einem  ganz  andern 
stamm  hinüber  und  scheint  deshalb  vermieden  zu 
sein;  vurg  für  barg  ist  in  p.  n.  unerhört 

Wie  b  sich  zu  v  erweicht,  so  löst  sieb  v  oft 
in  u  oder  o  auf.  Beispiele  sind  unzählige  formen 
auf  uald.  uar,  uard.  nin,  uis  so  wie  oald,  oar, 
oin,  ois,  für  vald  u.  s.  w. 

Abfall  des  v  vor  r  im  anlaut  vgl. 
bei  VRAC,  des  h  vor  v  bei  HWELP,  des  v  vor  vo- 
calen  bei  VULF. 

Endlich  bemerke  ich  noch  späteren  Übergang 
des  V  zu  gutturalen  (qu.  g),  wovon  sich  namentlich 
bei  VLV,  V1UA,  VULF  und  andern  stärameu  bei- 


VAC,  VAG.  Unter  diesen  formen  birgt 

sich  sicher  eine  Verbindung  mehrerer  Stämme,  doch 
darf  ihre  Scheidung  für  jetzt  noch  in  keiner  weise, 
auch  nicht  einmal  annähernd,  versucht  werden. 
Diejenigen  Wörter,  welche  ihrer  Bedeutung  nach 
am  meisten  darauf  ansprucli  haben,  in  den  folgen- 
den n.  angenommen  zu  werden,  sind  folgende: 
1)  ahd.  wak  vigil;  das  davon  abgeleitete  wachar 
bildet  sogar  einen  besondern  stamm  (s.  unten  VACAR); 


122.1 


VAC 


VAI) 


Vahhllo.  8.  Sehn.  a.  820. 
Wachilo  St.  P.;  Law.  sec.  8  (n.  2655). 
O.  o.  Wacbalinga. 

Wahhila,  fem.  9.  R.  a.  821  (o.  21). 
Wakimiw.  6.  Oväxiftog  Procop. ;  goth.  beer- 

führer,  nur  b.  Goth.  II.  13;  viell.  verderbt. 
Vaffan.  8.  Wehl»,  sec.  8  (o.  180);  hieher? 
Wachlpert.  8.  P.  IX,  590  (chruu.  mon. 

Casin.). 

Wagprabt  Sehn.  a.  804.  814. 
Wacbert  Laur.  sec.  9  (u.  514). 
WfkKhi'unt.  9.  Sehn.  a.  867. 
Wagaat.  9.  Sehn.  a.  826.   Der  n.  scheint 

aus  Wag-gast  entstanden. 
Waj(licri.  8.  Tr.  W.  a.  788  (n.  102). 
Waghcr  Sehn.  a.  813,  836;  Dr.  a.  834  (n.  487; 

Sehn.  ebds.  Vugher). 
Wachere  und  Waehiri  Gld.  II,  a,  109. 
Es  ist  unmöglich  hievon  sieher  den  n.  Waecar, 
ich  unter  VACAR  anführe,  zu  scheiden. 
Nhd.  Wacker.  Wager.  Wecker,  WccRer,  Weger. 
\\  achyitd.  8.  Pd.  a.  748  (n.  594). 
Wacht  lapii».  8.  Paul.  diac.  VI.  30.  Vgl. 

Theudelapins. 
Wacllitd,  fem.  8.  St.  P. 
Wacljnd  und  Waglind  ebds. 
Wahmut.  9.  Sehn.  a.  H07  (Dr.  ebds.  n.  242 
Vnahsunt). 

Wachmun.  8.  Laur.  sec.  8  (n  6);  wol  für 

Wachmund. 
Wacald.  9.  Mab.  a.  866. 
Wncolt  8.  Ng.  a.  761. 
Wagulf  Gld.  II.  a,  109.  119. 
Wagolf  K.  a.  802,  803  (n.  54.  57);  Dr.  a.  866 

(n.  589). 

Erweiterungen  dieses  Stammes  sind  nur  zweifelhaft: 
Wahanlnc.  8.  K.  a.  764  (n.  9). 
lü  ajgarhllt,  fem.  8.  Uur.  sec.  8  (u.  1592); 
oder  zu  VACAR? 


VACAR. 


Zu  ahd.  wachar,  ags.  vnenr,  altn. 
vakr  vigil,  also  wahrscheinlich  zu  einem  theile  der 
unter  VAC  verzeichneten  bildungen  als  erweiterung 
gehörig.  Auslautendes  VACAR  hat  man  bis  jetzt 
meinen  Wissens  nur  in  Odovaear  (s.  unter  AUI» 
gefuuden.  Ich  biu  überzeugt,  das«  man,  Stauden  uns 
mehr  n.  aus  golhischer  zeit  zu  geböte,  nicht  wenigen 


auf  -vacar  begegnen  würde.  Wie  Odovaear  selbst 
in  einigen  formen  ganz  die  gestalt  eines  namens 
auf  HAR1  annimmt,  so  sind  gewiss  auch  andere 
derselben  falschen  analogie  gefolgt  Man .  wird 
unter  den  n.  auf  -har  mehrere  auffallende  formen 
finden,  die  zu  dieser  vermuthung  berechtigen,  z.  b. 
Everacrus  (8),  Gutidachar  (5)  u.  a.  m.  Noch  naher 
liegt  das  hiehergehören  von  Elisachar  (9). 

Wacar.  7.  P.  VIII,  555  (annalista  Saio); 
tr.  W.  a.  699  (n.  252);  Ng.  a.  760. 

Waecar  P.  II,  349  f.  (vil.  S.  Honif.). 

Wachar  Ng.  a.  759,  769,  816,  817;  K.  a.  793 
(u.  43);  Mchh.  sec.  8  (n.  84);  Dr.  a.  803 
(Sehn.  ebds.  Wallhar);  Schpf.  a.  829  (n.  90). 

Wacchar  Ng.  a.  854. 

Wahar  Schpf.  a.  794  (n.  68). 

Wacher  Ng.  a.  707;  Laur.  mehrm. 

Waccher  Laur.  sec.  8  (n.  623,  1845). 

Waacher  Laur.  sec.  8  (n.  198). 

Oväxxaijo^  (OvaQvoi  in  ytro±)  Agath. 
Diese  formen  gehn  leicht  iu  Waghcri  (s.  VAC)  Uber. 

Nhd.  Wacker. 

0.  n.  Wacharenheim.  Wahharesdal,  Wachcringa. 

Wagarhllt  s.  VAC. 

VI  »otrolf.  10.  Nccr.  Fuld.  a.  905. 


Wach-  s.  VAC. 

VAD.  Am  natürlichsten  zu  ags.  vadan,  ahd. 
watan  (ire,  vadere);  vgl.  auch  VOD.  Einiges  mag 
indessen  zu  ags.  vaed,  ahd.  wai  (vestimentum )  pe- 
htlren.  Die  formen  mit  Ved-  erregen  oft  bedeuken 
wegen  der  berührung  mit  VU).  Auslautende«  VAD: 
Engilwat  8.        Rodwat  9.  Sigiwat  9. 

Asuad  10.  Lindwat  9.         Sushi vad?  5. 

Kerwal  9.  Scafwat  9. 

Wado.  6.  Laur.  sec.  9  (n.  596). 

Wadio  Gld.  IL  a.  109. 

Waddo  Greg.  Tur.  oft;  Wg.  tr.  C.  476. 

Vato  Xg  a.  826,  827. 

Wato  St.  P. 

Walto  K.  a.  805  (n.59);  Ng.  a.  826,  827,  830; 

St.  P.  dreirol.;  Laur.  sec.  9  (n.  1063,  1072). 
Watho  P.  X,  541  (gest.  abbat.  Genblac). 
Hieber  kann  möglicherweise  schon  der  gen.  Vati 
(natio.  Rlvetius)  auf  einer  zu  Mainz  gefundenen  röm. 
Inschrift  gehören.  Sein  sohu  biet«  Coulus.  St  n  466. 
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Ag».  Vada.  Nhd.  Wadt,  Wedde,  Wede,  Wehde. 
0.  u.  Waddanrolh,  Wadenheim,  Wadinga,  Wallen- 

hoven,  Wallenuelden. 
Wettl.  9.  NK.  a.  860  ,  861.  887;  R.  a.  889 

(n.  69);  nccr.  Aug.;  St.  P. 
Wetibi  P.II,  240  (am,.  Wirzih);  VIII,  27  (Ekkcb. 

chron.  Wirzib.). 
Alln.  Va?i. 
Nhd.  Welte. 

II  ad»,  Tom.  8.  Lc.  a.  1015  (n.  147). 
Wadda  necr.  Fuld.  a.  1054. 
Wella  Gld.  II,  a.  129. 
Waddanae  (gen.)  Laur.  sec.  8  (n.  1259). 
Vadik«.  10.  Frek. 
Hieber  vielleicht  schon: 
Veduco  (golh.  an  ruhrer  ans  sec.  3)  Jörn. 
Vedncus  P.  VIII.  122  (Ekkeh.  chron.  univers.). 
Wadila.  7.  E|>.  Visensis.  Conc.  TolcL  a.  653. 
Yatili.  8.  K.  a.  797  (u.  48;  Xg.  ebds.). 
l'alili  necr.  Aug. 
Walil  St.  P. 
Nbd.  Wedel.  Wedeil. 

0.  u.  Welelesheim,  Watlilinchova  (woraus  Gr.  I. 
769  wahrscheinlich  auf  eineu  p.  n.  Waltiiinc 
geschlossen  hat). 

AVaridalemia.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Wuaddolenus  Pd.  a.  627  (u.  241). 

Watlin  pol.  Ina.  s.  148.  150. 

Wetiljn  SL  P. 

Tatin.  9.  Ng.  a.  811 

M  adin«;.  Gld.  II,  a,  109. 

Wftzs.  Das«  dieser  n.  so  wie  die  sich  daran 
anschliessenden  formen  Waza,  Wazilo  u.  s.  w. 
diminutive  Weiterbildungen  zu  uoserm  summe 
sein  können  und  auch  gewiss  gewesen  siud, 
unterliegt  keinem  zwei  Tel.  Doch  besieht  da- 
neben in  den  eigennamen  sicher  ein  besonderer 
stamm  VAZ  uud  ich  habe  deshalb  alle  formen 
dieser  art  weiter  unten  unter  einem  solchen 
vereint;  hatte  ich  sie  alle  hieber  gesetzt,  so 
würde  die  diminutive  bildung  mit  z  grade  bei 
nnserm  stamm  als  ungebührlich  ausgedehnt 
erscheinen. 

Tadipert.  8.  P.  V,  209  (ebron.  mon.  Cap.). 
Wadperht  Sl.  P. 

Wadbert  Pd.  c.  a.  718  (nchtr.  n.  42). 
Wadulrc,  fem.  9.  St  P. 
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Wadefred.  7.  Ep.  Mentesanus.  Neben  Walde- 

fired  conc.  Tolet.  a.  655. 
Wadegnr.  8.  Pol.  Irm.  s.  16. 
11  atgriM.  8.  Tr.  W.  c.  a.  739  (Pd.  nchtr.  n.  66). 
VetesiHil.  7.  IM.  a.  615  (n.  230). 
Wadard.  8.  Sl  P. 

WaililldlN,  fom.  8.  Pol.  Irm.  s.  150.  273. 
Wadelaiviitf.  8.  Tr.  W.  a.  744  (n.  147  u. 

Pd.  nchtr.  n.  76)  neben  Wadelaigus. 
ü  atleib.  Cid.  II,  a.  110. 
Watlindis,  fom.  8.  Pol.  Irm.  s.  180;  pol  R. 

8.  53. 

Walliud  K.  a.  861  (n.  136). 
Vadoisiai'iiis.  4.  Alamannenfurst. 

Vadomarius  Aurel.  Viel.  epit.  42;  Amm.  Marc. 
BadnfiÜQiog  (var.  Boviouäqiog)  Zosim.  III,  4; 
Euuapius. 

Badomar  Tür  Vadomar  P.  VIII,  114  (Ekkeh.  thron, 
uuivers.). 

Bodomar  for  Vadomar  bist,  miscell.  (Magnentius). 

Wadamir  ronc.  Tolet.  a.  683. 

Wailemer  Pd.  a.  729  (n.  547;  Guer.  ebds.). 

Wederaar  (so)  II  c.  a.  1098  (n.  302). 

Watmir  (var.  Wantmir)  Sro. 

Vettaiti,  fom.  8.  Tr.  W.  a.  737  (Pd.  nachir. 

n.  59). 
Wattnj  St.  P. 

Wadlrlh.  9.  Tr.  W.  a,  840  (n.  151). 
Wederich  P.  XI.  407  (chron.  Affligem  ). 
Weiherich  P.  VIII,  399  (Sigeb.  auciar.  Affligem.).  , 
Weirih  P.  II.  679  (Irans!.  S.  Alex.). 
Wadalri.  11.  B.  v.  Barcelona  sec.  11.  Lgd. 

a.  931  (II,  n.  54),  conv.  Rivipull.  a.  1032.  . 
Wadwart.  Gld.  II.  a,  129. 
Taduir.  6.  Mab.  öfters. 
Vaduuir  M.  sec.  6  (n.  131 ;  Sp.  ebds.)  neben 

Wadouir,  Vuaduuir.  Vuaduur  uud  Vuadouulf. 
WaduK  Su  M.  c.  a.  1090. 
Waduuir  neben  Wadouulr  Lp.  sec.  8  (I,  415  ff.). 
Wadoir  SL  M.  a.  i088. 

Veduir  (b.  v.  Arras  sec.  6)  P.  IX,  406  (gest. 

episc  Camerac). 
Vedulph  A.  S.  Febr.  I. 
In  den  folgenden  formen  findet  sich  VAD  um  das 
Suffix  L  erweitert,  wobei  iudessen  Vermischungen  mil 
Uadal-  (s.  OTHAL)  unvermeidlich  sind. 

w  ailalbald.  8.  Tr.  W.  a.  716  (Pd.  nachir. 
a.  37;. 
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W« dnlbert.  8.  Pol.  Im.  t.  177;  Lanr.  aec. 

9  (d.  2848). 
Wadalperbt  Mchh.  a«c.  9  (n.  606). 
Vadnlyar.  7.  Tr.  W.  a.  693  (Pd.  achtr.  a.  5). 
Wadalfcla.  8.  Pol.  Irra.  a.  206. 
Wadnlffrim.  8.  Pol.  Im.  ■.  18S. 
Watlulf.  8.  Pol.  Im.  ..  148.  149. 


W  afanherl.  9.  Mchh.  icc.  9  (d.  217,  3S3). 
Der  einzige  zu  «hd.  wafan  telnm  etc.  gehörige  a. 
Vgl.  VAP. 

a.  VAC. 


VAHS.  Abd.  wabsan  creacere.   Unter  dem 
stamme  VAS  nag  noch  maarhes  hieher  gehörige 
verborgen  aein. 
WHBchnnd.  9.  ß.  v.  Lütüch.  P.  XII,  372 
(geal.  abbat  Trudon.).    Wahrscheinlich  für 
Wahsand. 
Walisniita,  fem.  8.  St  P. 
Wahsanie  Sl.  P. 

Walismiit,  zt.  unbcst.  Laar,  n  3824. 
Nhd.  Wachamuth. 


Vafarin,  mac.  9.  Wg.  tr.  C.  33;  deutscht 

VAD).  Die  folgenden  n.  müssen  zu  alln.  vefti 
captura,  venatio,  aga.  vae3an  venari,  ahd.  weiddn 
venari,  pascere  gehören.  Ob  aber  die  beiden  nur 
aua  dem  pol.  R.  (9)  bekannten  feminina  Angle- 
waidia  and  Grainvaidia  dasselbe  wort  enthalten, 
iat  nngewiss;  sie  können  auch  aua  -heidia  oder 
-vidi»  entstellt  aein,  zumal  da  dieser  alamm  sonst 
nur  bairiach  und  alamannisch  zu  sein  scheint 

Waldo.  Gld.  II,  a,  109. 

Wclla,  fem.  Gld.  II,  a.  129. 

Weidheri.  8.  St  P.  nehm. 

Uaitbari  St.  P. 

Weidhere  nerr.  Aug. 

Weidher  K.  a.  799  (n.  52;  Ng.  ebda.);  Mcbb. 

aec.  9  (n.  239). 
Weltram.  10.  Ng.  a.  912. 
Wrldman.  8.  Laur.  aec.  8  (n.  9112). 
Weidiman  u.  Weidewan  Gld  11.  a,  110. 


VAIF.  Die  Zusammenstellung  der  folgenden  n. 
unter  diesem  stamm  iat  mir  der  form  nach  wahr- 
scheinlich; die  bedeutnng  bleibt  freilich  noch  s«hr 
unsicher.  Am  eratea  möchte  ich  an  goth.  vaips 
kränz  and  an  veipau  winden  denken.  Man  ver- 
gleiche HRING  und  daa  griech.  Irttpatog.  Atta- 
la ulend  finde  ich  unsern  stamm  in: 

Anrovefa  7.        Genovefa  6.        Sunnoveifa  6. 

Baudofeifa  6.      Marcoveifa  6.      Viuofeifa  6. 

Edoveifa  6. 

Ueber  den  n.  Geuovefa  vgl.  noch  andere  mir  nicht 
zusagende  erklarungen  bei  Grimm  gesch.  d.  dtsia. 
apr  540  und  Leo  ferienschr.  1.  104. 

Weifliar.  8.  Hzg.  v.  Aquitanien  aec  8. 

Weifbar  Ng.  a.  822. 

Weirheri  St  P. 

Weifher  Dr.  a.  796  (Sehn.  ebda.  Uneiiher  und 
Werther). 

Waifar  P.  I,  II.  V  oft;  VII.  99  (Herim.  Aug. 
chron.),  418  (Bernold.  chron.),  547  (Marian. 
Scot  chron.);  VIII  öfters;  Fredegar. 
Waifer  P.  V  oft;  VI,  115  (Ademar.  bist.). 
Weifar  K  a.  817  (n.  79;  Ng.  ebda.). 
Weifer  P.  I,  117  (ana.  Lauriaa.). 
Guaiferi  P.  V.  IX  oft. 
Sehr  unsicher  atelle  ich  hieber: 
Wafar  P.  VII.  548  (Marian.  Scot.  chron  ). 
Vifar  Lgd.  a.  845  (I,  n.  67)  für  Vaifar. 
Wifar  P.  V  oft. 
Wivar  Mab  a.  847. 
Hifar  Guer.  a.  828. 
Wefmot.  8.  St.  P. 
Ya IIa  red.  10.  Lgd.  a.  973  (II,  n  101»). 
Hieher  wage  ich  noch  endlich  zu  bringen: 
Weimar.  7.  P.  V  öfters. 
Waimer  P.  VI.  488  (Widric.  vit  S.  Gerardi). 
Wiamar  P.  IX.  439  (geat.  epiac.  Camerac.). 
Guaimar  P.  V  öfters:  VII,  54  (Lup.  protospatar.); 

IX  öfters;  XI,  250  (geat.  Robert  Wiacard.j. 
Waymerua  vit.  S.  Leodegarii. 
Guamar  P.  VII,  57  (Lup.  protospatar.). 
Waimer  mit  var.  Waimer  Pd.  a.  692  (n.  423). 
Zuweilen  werden  Garimar  und  Weimar  von  der- 
aelben  peraon  gebraucht. 

Daa  biehergehören  dieses  namens  wird  noch  da- 
durch wahrscheinlicher,  dasa  (a.  P.  V)  Guaifar.  ftiral 
von  Saleruo  aec.  11,  einen  söhn  (iuaimar  hat, 
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aus  auf  Identität 
»cbli  essen  ist. 


-VAih  in  Choldwaih  (fem.  aoa  iec.  8  bei  SlP.)  ist 
noch  weiter  zu  untersuchen;  vgl.  auch  Weiko. 
Wailo  s  Gailo.  Hairnan  VAU.  ValadR- 
mnrcn  t.  VALD. 

VALAH.  Im  allgemeinen  gehören  die  fol- 
genden zahlreichen  formen  zu  ahd.  walah,  ags.  vealh 
peregrinus.  Da  das  auslautende  h  sehr  leicht  vor 
consonanlen  schwindet,  so  werde«  wir  annehmen 
dürfen,  das*  auch  die  form  Wal-  sehr  häufig  bie- 
der geboren  wird.  Ich  habe  nun  allerdings  auch 
eine  anzabl  uamen  dieser  form  hieher  gezogen, 
kann  das  indessen  nicht,  ohne  auf  die  dabei  ob- 
waltenden erheblichen  zweifei  hinzudeuten.  Denn 
erstens  kann  der  stamm  VALD  eben  so  leicht  sein 
d  verlieren  und  daher  auch  mit  zur  form  Wal- 
beigelragen*baben.  Zweitens  aber  ist  zu  bedenken, 
ob  nicht  auch  ein  besonderer  stamm  VAL  in  n. 
vorkommt;  man  denke  z.  b.  an  ags.  v&l.  altn.  valr, 
ahd.  wal  slrages;  Tgl.  Grimm  gr.  II.  415,  479. 
Drittens  endlich  sind  die  namen.  welche  ich  unter 
VOL  gesammelt  habe,  leicht  einer  vermengung  mit 
den  unsrigen  ausgesetzt. 

Auslautendes  VALAH  erscheint  in  mancherlei 
formen:  -walah,  -walh,  -olh,  -alh  gehören  am 
sichersten  hieher;  -volb  u.s.  w.  berührt  sich  leicht 
■dt  -folc  XFÜLC);  -wal  unterliegt  denselben  be- 
denken wie  anlautendes  Wal-.  Es  folgt  hier  ein 
regisler  von  33  formen,  worunter  5  feminina: 

Bgiswalah  9.       Disoalis  9.  Orlhwaiah  8. 

Altwalh  9.         Erkanwalh  9.      Pascuwialh?  9. 

Albwalahana  9.    Fridowalb  8.       Ratuvalah  9. 

Angelwalis?  9.     Pruduwalht  9.     Reginwalcb  10. 

Esiolh  9.  Gebuvaiah  7.      Ricwal  9. 

Adalwalncb  8.     Gerualcus  8.       Ruwala  9. 

Otwalcb  9.         Coswalh  9.         Saxwalo  10. 

ßernoalus  9.       Halbwalah  8.       Senlwalh  9. 

Beroevalia  8.      Chramwalaho  8.  Siguwalh  8. 

Perahiolch  9.      Ruadwalah  8.      Swarzolch  8. 

Kadnwalah  8.      Nordolh  9.         Teodwal  9. 

Walnh.  7.  Walo  b.  v.  Auerre  u.  ep.  Aeduena. 
sec.  9. 

Walab  P.  I,  209  (Einb.  ann.);  IU.  90  (Kar.  M. 
capit.);  tr.  W.  a.  787  etc.  (n.  77  etc.);  Sehn, 
a.  804;  St.  P.;  Laur.  a.  902  (b.  56). 


Walaho  M.  B.  a.  902  (XXXI). 

Walacus  pol.  Ins.  s.  231. 

Wallacus  (dux  Vinidorum  sec.  7)  Fredeg.  hieher? 

Walach  P.  1,  198  (Einb.  aun),  395  (aun.  Fuld.); 

ü  öfters;  VII,  108  (Herim.  Aug.  ebrou.);  Laur. 

mebrm.;  M.  B.  a.  905  (XXXI). 
Walcho  Laur.  sec.  8  (n.  2155);  M.  B.  a.  822 

(VIII). 

Walch  Mchb.  sec  9  (n.  436). 

Walco  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Walb  P.  I,  89  (aun.  Juvav);  V  öfters;  St  P. 

zwml.;  Wg.  tr.  G.  142,  191,  454,  456. 
Wallh  M.  B.  a.  776  (XI). 
Walho  Mchb.  sec.  9  (n.  291,  303). 
Walocb  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Walech  Laur.  sec.  8  (n.  215). 
Unsicherer  ist  die  beurtheilung  folgender  formeu: 
Waliko  Frek. 

Walico  Lc.  a.  837  (n.  52);  Ms.  a.  1049  (n.  22) 

Walicbo  necr.  Aug. 

Walecho  P.  XU,  82  (Ortlieb.  Zwifalt.). 

Wala  P.  I,  514  (Hincm.  Rem.  aun.).  593  (Regia, 
chron );  II,  III  öfters;  Wg.  tr.  il  252.  325, 
438;  pol.  R.  s.  52;  conc.  Pontigon.  a.  876; 
H.  a.  878  (n.  112). 

Walo  P.  1.  520  (ann.  VedasL),  593,  607,  609 
(Regiu.  chron.)  etc.;  II,  V  öfters;  VI.  237 
(rairac.  S.  Glodesind.),  469  (Sigebert.  vit.  Deo- 
derici);  VII,  553  (Marian.  Scot.  chrou.);  VIII 
öfters;  X,  165  f.  (gest.  Trever.),  286.  355  lf. 
(Hugon.  chron.). 

Wal  P.  VUL  667,  677  (annalista  Saxo);  IX,  332, 
345  (Ad.  Brem.);  Wg.  tr.  C.  241,  243,  246, 
296,  363,  392.  394,  471;  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Val  P.  V.  840  (Thietman  chron.). 

üal  Lc.  a.  820  (n.  40). 

Walagio  P.  I,  153  (ann.  MonasL). 

Wallo  P.  V,  214  (reg.  et.  imper.  catal.);  Mchb. 
sec.  9  (n  306);  Wg.  tr.  C.  383;  Ii.  a.  1031 
(n.  260). 

Valo  Ng.  a.  806. 

Walao  Ng.  a.  680  -  690. 

Oalo  Gld.  U,  a,  104. 

Guala  P.  V,  511  (chron.  Salern.);  IX  öfters. 
Gualo  P.  V,  168  (ann.  S.  Germani). 
Goalus  pol.  Irin.  s.  49  (sec.  11). 
Waleg  C.  M.  Jul 

Walanem  (acc)  P.  L  199  (Einb.  aun.). 
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Walahanis  (genik)  K.  c.  a.  700  (n.  I ;  Ng.  ebds. 
Walaonis). 

Aga  Vala.   Nhd.  Wahl,  Walch,  Walk,  Walke. 

Wall.  Wallach,  Wallich.  Wehl,  Wehle,  Welk, 

Wölk?  Wölke? 
0.  n.  Walahischioga.  Walahesheim,  Walabesleba. 
Wallla.  5.  Golhenkg.  sec.  5. 
Wallia  P.  VII,  81  (Hcrim.  Aug.  chron.),  VIII 

öfters;  X.  313  (Hugon.  chron.);  (dat.  a.  416 

elc;  Prosp.  Aquitan.  (neben  Walia). 
Vallia  Isidor;  hisl.  miscell.  14  (var.  Gallia). 
Walia  E.  s.  II.  177. 

Valia  P.  I.  283  (chron.  Motssiac);  Jora.  32. 

OvXiag  Proc.  viel),  hieher. 

Wala,  fem.  9.  Gld.  II.  a,  129. 

Valane  (al.l.)  P.V.  260  (Krchemp.  bist.  Langob.). 

Gualane  (abl.)  P.  V,  541  (chron.  Salem.). 

Wallla,  fem.  8.  Si.  P. 

Wullen.  9.  Wg.  tr.  C.  50;  C.  AI.  Dee. 

Walahin.  8.  St.  P.  mebrm. 

Walchin  Pd.  a.  726  (nchlr.  n.  86). 

ValAin  P.  IX,  79,  107  (chron.  Novalic.). 

Walhin  AI.  B.  a.  806  (VIII);  Sk  P. 

WalttliHo.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  3513). 

Hnlnn.  Gr.  I,  843. 

Walahimia,  fem.  9.  Sehn.  a.  826. 

\%  alclmnl.  8.  Pd.  a.  739  (n.  559). 

Walnnd.  8.  P.II,  195  (ann.  Lobiens.);  VIII, 
574  (annalista  Saxo);  Pd.  a.  625  (n.  238); 
pol.  Irm.  «.  87,  III. 

Valand  pol.  Irm.  s.  263. 

Nhd.  Fahland,  Wohland,  Wohlland. 
Hieher  und  nichl  zu  valanl  diabolns  möchte  ich 
der  bedeutung  wegen  diese  formen  ziehu. 
Hieher  auch  Walander  P.  VI,  127  (Adern,  histor.)? 

WaIihic.  9.  Mehl»,  a.  820,  823. 

Walong  C.  M.  Sept. 

H  RliNmilt».  8.  Pol.  Irm.  s.  215. 

Walrzo.  11.  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 

Halhnrrct.  7.  Wg.  tr.  C.  117. 

Walcberd  Dr.  a.  874  (n.  610). 

Walaperbt  St.  P. 

Walabrrch  (so)  K.  a.  786  (n.  30). 
Walibert  Pd.  a.  657  (n.  328). 
Valipert  (ep.  Orfoivelens.)  synod.  Rom.  a.  826. 
Walipert  P.  IV,  B,  14  (Bugen.  II  concil). 
Walrdrudlii,  fem.  8.  Pol  Irm.  s.  III. 
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H  alahfMd.  8.  Ep.  Uceticens.  sec  9.  GaJ- 

Ired  b.  v.  Bayern  sec.  9  hieher? 
Walahfrid  P.  VII  öfters;  Ng.  a,  759;  Sehn.  a. 

803;  tr.  W.  a.  805  (n.  25).  Dr.  a.  863  j(n.  585; 

Sehn.  ebds.  Walarih). 
Walahfred  P.  I.  76  (ann.  Sangall.). 
Walacliftcd  P.  I,  50  (ann.  Alam  ). 
Walalrid  P.  I.  68  (ann.  Augiens.);  II,  VII  öfters; 

pol.  Irm.  s.  111;  Ng.  a.  762,  833;  Laar.  sec. 

8  (n.  331):  Lc.  a.  799  (n.  12). 
WalafriHh  Lc.  a.  799  (n.  13). 
Walavrid  Ng.  a.  875. 
W'alafred  pol.  Irm.  8.  6,  23  etc. 
Walcfnd  P.  HI,  548  (Boson.  capit.);  pol.  R.  s. 

45,  70;  Laur.  sec.  11  (n.  106). 
Gnalefrid  Mab.  a.  874. 
Galafred  Mab.  a.  803  hieher? 
Hieher  oder  zu  Waldifrid  gehören: 
Walfrid  P.  I,  556  (Regio,  chron.);  III.  529  (Kar. 

II  capit.) ;  pol.  Irm.  s.  111;  pol.  R.  s.  43,  53, 

St.  AI.  a.  1068,  1089. 
Walfrit  St.  P. 

Walfred  P.  VI,  197.  199  (pauegyr.  Bereng.). 
Valfred  Lp.  a.  945  (II.  206). 
Gualfrid  P.  IX,  747  (chron.  mon.  Casii.). 
Yalafons.  9.  Lgd.  a.  875  (I,  n.  101). 
Walabons  (so)  A.  S.  Jun.  II. 
Walalifter.  9.  Tr.  W.  a.  861  (n.  272). 
Walcger  Ms.  a.  1090  (n.  39). 
Oalgcr  St.  P.  viell.  hieher;  oder  =  Oadalger? 
Andere  vielleicht  hieher  gehörende  formen  s.  unter 
Walabheri  und  anter  Waidegar. 
Walagaitdiiw.  8.  St.  P. 
Ynlclitgi».  7.  Lgd.  a.  845  (I.  n.  67). 
Walagis  pol.  Irm.  s.  80. 
Walchis  P.  II,  271  (gest.  abbat.  Fonts*.);  pol. 

R.  s.  77.   Oder  zu  VALD? 
Walaliffiiaa.  9.  K.  a.  861  (n.  136). 
Walgrim  s.  VALD. 

Walegtuidt»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  253. 
Walhnrt.  9.  Ng.  a.  819. 
Walahlierf.  7.  Dr.  sec.  9  (a.  137,  mal.). 
Walachar  test.  Erm. 
Walicher  pol.  R.  s.  101. 
Walahfaer  Sehn.  a.  804. 
Walchar  Ng.  a.  759. 

Walcher  P.  I.  527  f.  (aan.  Vedask);  II,  206 
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(ann.  Vedast.);  Vin,  394  (Sigeb.  auctar.  Aqui- 
dn.);  IX  »fters;  Mab.  a.  748;  poL  R.  s.  102. 

Walcari  Paul.  diac  VI.  54. 

Walecar  pol.  Inn.  §.  87. 

Walcar  pol.  Irm.  s.  88,  219. 

Walahari  St.  P.  xwml. 

Walaberi  Mchb.  sec  9  (n.  530). 

Walehere  tr.  W.  c.  a.  764  (o.  193). 

Walheri  necr.  Aug. 

Walhere  Ng.  a.  806. 

Walari  St.  P. 

Walbar  pol.  Irm.  s.  254;  Ng.  a.  759. 
Walber  Ng.  a.  809;  pol.  R.  s.  12. 
Gaueber  P.  IX,  511  (gast,  epiac.  Camerac). 
Khd.  Wabler,  Walcber,  Walcker,  Walker,  Waller. 

Webler,  Wülker. 
Wallod.  7.  Mchb.  sec  8  (a.  88,  280);  St.  P. 

zwml.;  Ng.  a.  803,  846. 859;  K.  a.  846  (n.  114). 
Wallodu  Ng.  a.  758. 
Valot  Pd.  a.  680  (n.  396). 
Walloth  Gld.  II,  a,  119. 
Walloü  (gen.)  K.  c  a,  700  (a.  1;  Ng.  ebds. 

Valoli). 

Steht  Wallod  für  Walh-bad? 
Walahelm.  8.  Laur.  sec  9  (u.  218). 
Walachei  m  Laur.  $cc.  8  (u.  1654). 
Walaliild,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  6. 
Walachild  pol.  Irm.  8.  136. 
Walehildis  pol.  Irm.  S.  88. 
Walhildls  pol.  R.  103. 
Walni'iiiniMis.  8.  Sehn.  a.  773;  tr.  W.  a. 

783  (n.  21«)). 
Walaram  Sehn.  a.  756. 

Walaramaus  Dr.  a.  772  (Sehn.  ebds.  Waltramnu»). 

Walurammus  Sehn.  a.  765. 

Waleramoui  St.  P.;  pol.  R.  s.  61. 

Waleranuus  P.  Vi,  51  (gest.  episc  Virdon.); 
VII,  41  f.  (ann.  S.  Benign.  Divion.);  VIII  Öf- 
ters; X.  401  etc.  (Hugon.  ebron.);  pol.  R.  t. 
101,  105. 

Waleranu*  P.  IX,  473  (gest.  episc.  Camerac). 
Walraroous  P.  IX,  t89  (gest.  Trever);  Laar. 

sec  8  (n.  221.  314). 
Walrammus  G.  a.  1093  (n.  72). 
Gualeranous  P.  X.  572  (chron.  S.  Huberti  Andag.). 
Galerannus  P.  XI.  388  (Hugon.  Floriac). 
Valerauans  Jörn,  viell.  schon  bieher. 
0.  n.  Walahrameswiuida. 


Walahnn,  Gr  !,  801;  viell.  voa  Gr.  nur 
aus  o.  n.  Walahuuesdorf  geschlossen. 

Walchoon  s.  VALD. 

ii  alniclio.  8.  Ng.  a.  861  (n.  400) 

Walaibo  Gld.  II,  a,  109. 

Waleich  K.  a.  797  (n.  49). 

Walabich  K.  a.  892  (n.  54);  vgl.  Walahicbo 
Gld.  II,  a,  109.    Wahrscheialicb  haben  diese 
formen  unorganisch  eingefugtes  b. 
Steht  Walaicho  für  Walb-laih? 

Wallndis,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  219. 

Walinda  H.  a.  853  (n.  87). 

«  alamaii  8.  Laur.  sec.  9  (n.  179);  H.  a. 
945  (n.  158);  Mchb.  sec.  11  (n.  1164). 

Walman  pol.  Irm.  s.  258. 

Nhd.  Wallmann. 

Walaliinar.  6.  Kg.  der  Ostgotheo. 

Walahmar  Gr.  1,  842. 

Walacmar  Laur.  sec  8  u.  9  (n.  375,  516). 

Wallacmar  Laur.  sec.  8  (n.  314). 

Walamar  Laur.  sec  8  (n.  495). 

Walamir  P.  VIII  «Oers;  IX,  613  (chron.  mon. 

Casio.);  Jörn.;  bist,  misc  15. 
Walmar  Laur.  mehrm. 

Unalamer  falsch  für  Walamer  Cassiod.  XI,  1. 
ßalamir  P.  X,  313  (Hugon.  chron.);  Jörn. 
0.  n.  Wolmersleve  bieber?  vgl.  VOL. 
ii  alaiiniiit.  8.  Sehn.  a.  815. 
Walhmunt  M.  B.  c  a.  776  (XI). 
Wolahmunt  K.  c.  a.  816  (n.  75). 
Walmund  Laur.  sec  8  (n.  960). 
iialm-ad.  9.  Laar.  sec.  9  (n.  547). 
Walerat  Gld.  II,  a,  129. 
Walrad  C.  M.  April. 
Walred  C.  M.  Sept. 

Walerand.  P.  VI,  508  (Widric  mirac  S. 
Gerardi). 

Ii  »Illerich.  8.  Pol.  R.  s.  101. 

Walarich  P.  I.  6  (ann.  Tiliani);  II,  199  (ann. 

Vedast  );  VIII,  343  (Sigeb.  chron.);  pol.  Inn. 

s.  115,  230. 

Walarih  Sehn.  a.  863  (Dr.  ebds.  n.  585  Walabfrid). 
Walerich  P.  I,  6  (ann.  S.  Anandi);  II,  298 

(gest.  abbat.  Fonun.);  VI.  135  (Ademar.  bist); 

IX  öfters;  pol.  R.  s.  86. 
Valerich  P.  VI,  115,  127  (Ademar.  bistor.). 
Walrich  Lanr.  sec  9  (n.  367). 
ii  itlaruna,  fem.  9.  St.  P. 


Digitized  by  Google 


1235 


VALAH 


VALD 


11.  M.  B.  sec  11  (VI). 
11  alesind«,  fem.  II.  Lc  a.  1015  (n.  147). 
Walalena.  8.  Pol.  lrm.  s.  I,  SO  elc. 
Walateo  pol.  Im.  s.  31. 
Waljcoald.  7.  Pd.  a.  691  (u.  42t;  M.  ebd«. 
d.  129). 

*1  alvlts,  fem.  &  Pol.  Irm.  a.  189. 
»%  «Ich  II*.  9.  Pol.  K.  s.  22. 
Walolf  Dr.  a.  838  (n.  520;  Sehn.  ebda,  aeben 
Waaoir). 

Zusammensetzungen  mit  den  um  n  erweiterten 
stamme  habe  ich  folgende  angemerkt: 

Walantrudla,  Tem.  8.  Pol.  Im  «.  1.  30  elc. 
YYalenlrudis  pol.  Irm.  a.  161. 
Walantlldte,  fem.  8.  Pol.  Irm.  a.  188. 
Uralaiitfiig.  8.  Pol.  Irm.  s.  166. 
Walenleo  pol.  Inn.  i.  166. 


Walariinc  (ao).  8.  Tr.  W.  a,  716  (n.  196 

u.  Pd.  uchtr.  n.  37). 
Walbant.  9.  K.  a.  860  (n.  129);  verderbt? 
Valbealnda,  fem.  10.  M.  aec.  10  (d.  127). 

VALD.  Dieser  wortstamm  tat  bei  p.  n.  nur 
vom  stamme  des  golb.  valdan  regnare,  nicht  vom 
abd.  wald  silva  abzuleiten;  letzteres  ist  weniger 
der  weise  altdeutscher  p.  n.  gemäss;  vgl.  dagegen 
den  gleichlautenden  stamm  bei  den  o.  n.  Bei  den 
■hd.  f.  n.  auf  wald  ist  ea  oft  zweifelhaft,  ob  sie 
hieher  geboren  oder  ans  o.  n.  entsprungen  sind. 

Verwechselt  werden  und  sich  vermischen  kann 
VALD  mit  folgenden  stammen: 

1)  ALD  (s.  da.)  im  auslaot.  Die  formen  auf 
•ald  und  -old  habe  ich  zu  VALD  und  nicht  zu 
ALD  gerechnet,  weil  das  vorkommen  des  letztem 
Stammes  im  auslant  mir  überhaupt  ungewiss  ist. 
Vgl.  auch  Grimm  gr.  II,  333  f. 

2)  BALD  (s.  ds.)  im  anstaut.  Die  formen  auf 
-oald  (besonders  langobardisch)  scheinen  hieher 
and  nicht  zu  BALD  zu  gehören.  Bestätigt  wird 
das  durch  die  form  Baldoald,  die  sonst  ganz  un- 
passend denselben  stamm  zweimal  enthalten  miissle. 

3)  GALD  (8.ds.),  gegen  das  ende  der  abd.  periode, 
da  auch  in  unserm  stamme  wie  in  andern  anlau- 
tendes W  diabetisch  zuweilen  in  G  (Gu)  übergeht. 

4)  UALID  (s.  da.);  doch  ist  dessen  Vermischung 
mit  VALD  seilen  zu  furchten;  damit  berührt  sich 
dann  wieder  HILDL 


5)  HULD  (s.  da.),  indem  die  formen  auf  -old 
biezu  Schoo  frühe  (vgl.  Adalbolt,  Ahiboll  n.  a.  bei 
St.  P.,  Laar,  und  sonst)  einen  anlaas  gaben.  Viele 
nhd.  n.  auf  hold  haben  ihren  Ursprung  in  -wald. 

6)  VALAH  (s.  ds.),  besonders  im  anlaoL 
VALD  ist  einer  der  ältesten  wortslämme  in  p.n.; 

er  kommt  schon  sicher  im  I.  jhdrl.  in  Cariovnlda 
und  Calualda  vor;  zugleich  ist  er  einer  der  häufig- 
sten Stämme,  denn  er  ludet  sich,  obwol  schon  an- 
lautend sehr  gewöhnlich,  doch  noch  häufiger  als 
zweiter  theil  der  composition.  Für  den  letzteres 
fall  bemerke  ich  noch  die  in  sttnTranzösiscueo  urkk. 
des  II.  jhderu.  nicht  seltene  form  -uallns  für  -nal- 
dus.  Ich  kenne  auslastendes  -vald  in  folg*  udea 
290  n..  worunter  nur  7  feminiua: 

Aberald  9.  Oslold  8.  Danoald  7. 

Ehtolt  9.  Austrouald  6.      Tantoll  9. 

Adravold  7.        Oslrevolda  8.      Tavold  10 

Agiovald  7.         Baldoald  7.         Deorovald  7. 

Agilald  8.  Bladold  9.  Dodoald  8. 

Aclevalda  8.       Baroald  7.  Domald  8. 

Aginald  8.         Barnold  8.         Trapold  9. 

Hagroald  9.        Baodowald.         Drudoll  8. 

Allolldd  9.         Keorald  7.  Drucloald  7. 

Alahold  8.  Beroald  7.         Droitold  8. 

Alduald  9.  Bcrueold  8.        Kbarolt  8. 

Alboald  8.  Berahlold  7.        Edold  7. 

Alfrena  Id  10.       Bigwald  7.  Eholi  8 

Eliold  9.  Blidoald  7.         Eouold  9. 

Alrauld.  Bovevaldis  11.     Ernald  8. 

Amanold  8.         Bonoald  9.         ErchaaoaUl  7 

Amoll.  Boranolt  8.         Erlevold  8. 

Anawall.  Bunzoll  8.  Eudoald  V. 

Anduald  6.         Bramlald  10.      Ewald  8. 

Andrald  11.        Briceold  9.         Fagenold  9. 

Augloald  8.        ProzolU  Faroald  8. 

Ansovald  6.        Brunold  9.  Kasoll. 

Arawald  9.         BuciowaM  6.       Ferbolt  8. 

Arnoald  7.         Bodolold  8.        Fermenold  9. 

Arnoida  8.         Burgoald  7.        Fiuaold  8. 

Erloll  8.  Bnrwald  9.         Findoll  & 

Erben  old  8.        Gaeold  7.  Framnoald  7. 

Ascolt  10.  Galdeold  7.  Freiolt. 

Alhald  9.  Chadold  8.         Frehbolt  8. 

Adalwalt  7.        Chinold  9.  Fridwald  8. 

Audovald  6.        Chuniald  8.        FrodoaJd  7. 

Aunoald  7.         Cumioald  7.        Frodolda  8. 

Ausvold  9.  Daguald  9.         Prumold  8. 
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Folcuald  7. 

Harold  9. 

Maralda  11. 

Gebald  6. 

Hildowald  7. 

Maraholl  8. 

Gadroald  7. 

Hildealdii  11. 

Mednald  7. 

Gaidoald  8. 

Hildeaold  9. 

Madallold  8. 

Gainoald  8. 

Helpoald  8. 

Morold  8. 

Gamuoll  8. 

Helzolt  9. 

Miarold  8. 

Canlsoald  8. 

Clodowald  6. 

Miswld  9. 

Garivald  6. 

Flndoald  8. 

Modoald  7. 

Castald  9. 

Hohold  9. 

Munuald  8. 

Gaadald  8. 

Hordold  9. 

Mnndoald. 

Gaurald  8. 

Hostald  8. 

Nandolt. 

Gavioald  7. 

Hrabanoll  7. 

Nasolt  9. 

Gaugiold  8. 

Rocbold  8. 

Nordoall  8. 

Gernolt  9. 

Hrodowald  6. 

Oberoll  8. 

Gideaold  8. 

Rntaoald  7. 

Ürloll  9. 

Gissold  9. 

Hugold  9. 

üdelold  9. 

Guloald  7. 

Holzoll  9. 

Petroald  9. 

Giurold  8. 

Hnowald  8. 

Pranlald  10. 

Godovold  7. 

QualpoaJd  8. 

Prezzold  8. 

Godelold  9. 

Idolt. 

RadoaJd  8. 

Graoll 

Idesolt  10. 

Rafeld  8. 

Grinuald  7. 

Imeoald  8. 

Racold  8. 

Grirooaldis  9. 

Ingold  7. 

Ka+tinald  6. 

Groaoald  7. 

Inginald  8. 

Raopoald. 

Gumoald  9. 

Errooald  8. 

Randold  8. 

Goodovald  5? 

Irmioold  7. 

Raodold  9. 

Cuudlold  9. 

Hermcnalda  10. 

Restold  8. 

Hebcnolt  9. 

hold  8. 

Ricoald  7. 

Hagoald  8. 

lüiaolt  9. 

Rinolt  7. 

Chagnoald  7. 

Kelold  9. 

Rinoald  8. 

Haholl  7. 

Ledoald  8. 

Riodoll  8. 

Heidoll  8. 

Lanoald  8. 

Reodolt  9. 

Ailenold  8. 

Landoald  7. 

Ruauald  9. 

Hilgold  11. 

Launald  8. 

Se>wald  10. 

Hainoald  7. 

Leirooll. 

Samanolt  9. 

Heislald. 

Levald  6 

Senevold  8. 

Helidold. 

Lindoald. 

Sandoll  9. 

Hanoll  7. 

Lupnald  7. 

Saudrald  9. 

Horcholl  9. 

Liudoald  7. 

Seralil  9. 

Artald  9. 

Leofalolt  8. 

Scaflolt 

Cariovalda  1. 

Lnaicholl. 

Skerfolt  8. 

Harmolt 

Luuald  10. 

Solbold?  9. 

Uasoll  9. 

Magoald  8. 

Sewald  11. 

Catualda  1. 

Maginold  6. 

Sigivald  6. 

Chadoloald  7. 

Meizoll  9. 

Sindoald  6. 

Hedcaold  7. 

Maloll  9. 

Sisald  6. 

Helmold  8. 

Manowald  8. 

Spenneol?  9. 

H  icholl  9. 

Maruald  6. 

Siadald. 

VALü  12.18 


Stainold  8. 

Toleholt  9. 

Witoll  8. 

Starholt  8. 

TromoJt  8. 

Widaroli  8. 

Suudolt  9. 

Turholt 

Wigold  11. 

Suiidarolt  9. 

Turnoald  6. 

Willold. 

Sunuold  9. 

Oflroll  9. 

Winevold  8. 

Sanol!  9. 

Uoold  7. 

Winevolda  8. 

Swaboll. 

Urold  9. 

WiuidolL 

Sueidolt  8. 

t'rsold  8. 

Wolcold  9. 

Tetald  9. 

l'suald  8. 

Worald  8. 

Teald  11. 

Wacald  9. 

Woseolt  9. 

Tbaocold  9. 

Wadald  11. 

Vulfoald  7. 

Dcganolt  8. 

Walgoald  7. 

Vulolt  9. 

Tiogold  8. 

Waldold  8. 

Zarald  9. 

Theudoald  6. 

Warald  7. 

Zololl  8. 

Dracoald  7. 

Werinoh  8. 

Zuoll  9. 

Trasuuald  7. 

Werdold  8. 

Mahl«. 

6.  B.  v.  Freisinpen 

sec.  9. 

Waldo  P.  1,  II,  III  mehrm.;  IV.  27  (OlL  M. 
conslil.);  V  oft;  VI.  89  (chroa.  Media»,  rao- 


natt.),  447  (IrausJ.  sangu.  dorn);  VII,  VIU 

öfter«;  IX,  543  (chron.  S.  Andreae);  Greg. 

Tur.  VIII,  22;  pol.  Im.  s.  27,  110;  Ng.  a. 

759,  778,  779,  782,  788;  Laur.  oft;  VenanU 

Forion.;  Wg.  tr  C.  399,  420;  H.  a.  868  (o. 

106);  Gud.  a.  882;  M.  B.  a,  882,  883  (XI), 

888  (XXXI). 
Walto  P.  II,  123  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli);  MI. 

392  (Beraold.  chron.);  Gud.  sec.  8;  Ng.  a. 

769.  774.  775,  776.  778,  788,  790,  802,  817, 

843;  St.  P.  oft;  necr.  Aug.;  Laar.  tec.  11 

(n.  115). 
Valdo  H.  a.  771  (n.  50). 
Valto  Xg.  a.  826, 
Waldbo  necr.  Aug 
Waltfao  necr.  Ang. 
Wello  Mchb.  sec.  8  (n.  100). 
Guelio  P.  IX,  649  f.  (chron.  mos.  Casio.). 
Waldeo  necr.  Faid.  a.  866. 
Khd.  Wald,  Walde,  Weide,  Welle,  Woldt. 
Waldl.  8.  We.  lr.  C.  328. 
Welti  M.  B.  a.  806  (VIII). 
Walt  St.  P. 

WnldM,  fem.  8.  P.  II.  291  (gest.  abb.  Fonlan.); 

pol.  Irm  s.  145.  191;  Lc.  a.  802  (n.  25). 
H  MllllliO.  8  Frek. 
WaMiclio  Laur.  sec.  8  (o.  1956) 
Nbd.  Wöltge. 

Walrflil«,  hm  8.  Pol.  Irm.  s.  145. 

78« 
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Waltlla.  9.  P.  IV,  B,  171  (syaod.  Baloar.  sec. 

X);  St.  P.  mehrm.;  M.  B.  a.  860,  989  (XXXI). 
Walüllo  M.  B.  a.  828  (VM). 
Walliii  Ng.  a.  849. 

Waldlla,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (o.  599). 
Waltila  K.  a.  834  (n.  92;  Ng.  ebda.);  Sl.  P.  öfter*. 
Weltila  Sehn.  a.  796  (vgl.  Weniila). 
Waldalenu».  7.  Pd.  a.  657,  664,  677  (■. 

328,  351,  386). 
Waldolenui  d.  Cb.  1.  561. 
Waldelin  pol.  R.  s.  69. 
Waldelenus  d.  Cb.  I,  551. 
Waldeking.  9  Pol.  R.  a.  77. 
Ifaldruiia,  fem.  8.  P.  II,  582  (Iranalat.  8. 

Viti):  pol.  Im.  s.  53;  pol.  R.  s.  34,  55. 
Waldln.  8.  P.  X,  476  (Hugon.  chron.);  pol. 

Inn.  s.  26,  150;  pol.  R.  s.  52. 
Nhd.  Weiden,  Welten,  Weltin. 
0.  n.  Walliningun. 

Waldlna,  fem.  8.  Pol.  Inn.  a.  30,  36  etc.; 

pol.  R.  a.  69. 
Wallina  Mchb.  aec  8  (n.  14). 
Waldiana  pol.  Irm.  a.  48. 
Waltun,  fem.  9.  Sehn.  a.  845  zwml. 
Wnldand.  8.  A.  S.  Jan.  I. 
Waldau!  Dr.  n.  662. 

Waltant  Mchb.  acc.  8  (n.  167);  R.  a.  792  (n.  9); 

K.  a.  858  (u.  128;  Ng.  ebda.);  St.  P. 
Waltan  Gld.  II,  a,  110  wol  für  Wallaut. 
Walding.  8.  Pol.  Irm.  a.  135,  137;  Wg.  tr. 

C.  234,  240,  299. 
Walting  Ng.  a.  795. 
Waltunc  Sl.  P.  zwml. 
Waltnncb  St.  P.  zwml. 
Walldung  Gud.  aec.  10. 
Wetting  Sehn.  a.  819. 

Waltlnin*,  Gr.  I,  807,  wol  aar  falichj.cb 

aus  o.  n.  Waltiningon  geacblossen. 
Waldrea,  fem.  10  (so).  Pol.  Irm.  s.  37. 
Waltaala,  fem.  8.  Pol.  Irm.  a.  253. 
Walti»nius.  8.  Pol.  Irm.  a.  25. 
lrf  aldiHinn,  fem.  8.  Pol.  Irm.  a.  145. 
Waldrlswa,  fem.  8.  Pol.  Irm.  a.  105,  III. 
Walz«.  t0.  Ng.  a.  910. 
Nhd.  Waltt.  Walz,  Wels,  Wellz.  Welz,  Wöltz 
11  aldberii.  9.  Wg.  ir.  C.  354. 
Waltpero  Gr  III.  203. 
VYalpero  St.  P. 
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Nhd.  Waliber. 

Waithirin,  fem.  9.  Lc.  a.  907  (o.  84). 

Waldpirin  St.  P. 

Wallbrinna  R.  a.  821  (n.  21). 

Walpirin  St  P. 

ll  nldottert.  7.  B.  v.  Avrancbes  aec.  9;  ep. 

Portuena.  aec.  9;  b.  v.  Mailand  aec.  10. 
Waldobert  P.  II,  279  ((fest,  abbat.  Pontan.). 
Waldiperaht  Dr.  a.  800  (Wallpraht  ebda.  Scan  ). 
Waltiperbt  St.  P. 

Waldebert  P.  V,  220  (chron.  Luxov.);  Ng.  aec 

7;  Mab.  a.  805;  Predegar. 
Waldperabt  Dr.  a.  815  (n.  315). 
Wallberkt  (so)  Wg.  tr.  C.  13. 
Wallbraht  P.  II,  676  (f.  (iranaL  S.  Alex.). 
Waldperhl  Sl.  P.  mehrm. 
Wallperbt  Sl.  P.  zwml. 
Waldbrehl  Ng.  a.  819. 
Waldprebt  Ng.  a.  797:  necr.  Aug. 
Waltprebt  P.  II,  57  (rhylhmi  de  S.  Otmaro). 
Waldbert  P.  II,  217  (urk.  v.  834);  VIII,  179 

(tikkeb.  chron.  univera.),  615  (annal.  Saxo); 

St.  P.;  Ng.  a.  775,  778,  779,  788.  797.  819. 
Waldpert  P.  II,  62  (Ratpert.  caa.  S.  Galii);  V, 

340  ,  342  (Liudpr.  bist.  Ott.);  Sl.  P.;  Ng.  a. 

797,  817,  826. 
Wallbert  P.  H,  677  (traual.  S.  Alex.);  V  öfters, 

Ng.  a.  779.  7S6:  pol.  Irm.  a.  2;  Wg.  tr.  C. 

464;  pol.  R.  s.  19. 
Waltpert  P.  II.  677  (Irans).  S.  Alex.);  Laar,  sec 

9  (u.  199). 
Waldbrehttus  P.  II.  217  (urk.  v.  834). 
Waldperlbt  (so)  St.  P. 
Wallbratd  (so)  Frek. 
Waldpret  Gld.  II,  a,  109. 
Waltprel  necr.  Aug. 
Walperhl  St.  P. 
Walprebl  aecr.  Aug. 
Waibrchd  G.  aec.  10  (n.  32). 
Walpraht  Laur.  aec.  11  (n.  119). 
Walbert  P.  I,  624  (coalin.  Regio.);  VI,  763 

(Tbangroar.  vit.  Bernward.);  VIII,  442  (Sigeb. 

auciar.  Hasnon.),  586  (annalisla  Saxo);  IX, 

848.  851  f.  (ebron.  Hildeah.);  Mali.  a.  783; 

pol.  Irm.  a.  111 ;  Ng.a.  817;  Wg.  tr.  C.  112. 131. 
Walperl  P.  II.  67«)  (traual.  S.  Alex.);  V  Oftera; 

VI,  92  (chron.  Median,  monaat.);  VID,  332 

(Sigeb.  chron.);  X,  6,  8  (Arnulf,  gest.  archiepp. 
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Medio].,  Laudnlf.  hisl.  Mediol.);  Ng.  a.  758, 

774,  781 ;  Laur.  sec.  9  (n.  2287). 
Wollbert  neben  Woltbrath  Laar.  sec.  10  (n.  532). 
Woldprel  Gld.  II,  a,  III. 
Gualpert  P.  V,  517,  533  (cbron.  SalerniU);  X, 

104  (catal.  archiepp.  Mediol.). 
Nhd.  Walbert,  Walpert. 
0.  a.  Waldoberti  wilare. 
Waltberta,  fem.  8.  Pol.  Im.  s.  103,  106. 
Walperta  Lp.  a.  870  (I.  839  IT.). 
Wnltberjc»,  fem  8.  Pol.  Im.  s.  250;  pol. 

R.  s.  71.  84. 
Waldpirc  St.  P. 
Wallperg  St.  P. 

Walbirc  Laur.  sec.  9  (n.  2196). 
Walpirc  St.  P. 

Walperga  Lp.  a.  935  (II,  n.  194). 
Wnlflprand.  9.  P.  III,  253  (Hlud.  ei  Hlotb. 
capiL). 

Waltpranl  Mcbb.  see.  9  (n.  4H4). 
WHlhodo.  9.  P.  VW.  673  (annal.  Saxo); 

IX,  190  (Anselm,  gest.  ep.  Leod.). 
Walpodo  P.  IX,  207  f.  (Ansela.  gest.  ep.  Leod.), 

532  (chron.  S.  Andreae). 
Waldlnirga,  fem  8.  P.  IX,  250  (Guude- 

cbar.  lib.  pontif.  Eicnstet.). 
Waideburg  pol.  Irm.  s.  28. 
Waldburh  C.  M.  Jul. 
Waltpurgis  P.  II,  345  (vit  S.  Bonif.). 
Wallpurc  Mcbb.  sec.  9  (n.  887);  St.  P.  zwml. 
Wallporga  P.  VII,  391  (Bernold.  cbron  ). 
Walbarg  P.  V,  376  (Plodoardi  ann.);  VI,  704 

(Alpert  de  divers,  tempp.)-,  Ms.  a.  860  (n.  5); 

C.  M.  Dec. 
Walborcb  Lc  a.  4083  (n.  234). 
Walpurgis  P.  IX  Öfters. 
Walpnrg  P.  IX  öfter«. 

Galbnrgis  P.  X,  591  (cbron.  S.  Hubert  Andag.). 

Galburg  H.  a.  1096  (n.  298). 

Waltbur  (so)  Dr.  a.  850  (n.  559,  Sehn,  ebds.) 

wol  hieber. 
Wnldchnon.  8.  R.  a.  900  (n.  79). 
Waltechon  Mcbb.  sec.  11  (n.  1252). 
Waltcnn  Laur.  sec.  8  (n.  213). 
WaUchnn  SL  P. 

Walchnno  M.  B.  c.  a.  1090  (X). 
Walchoon  Mchb.  sec.  11  (n.  1244);  M.  B.  c.  a. 
1080  (X> 


0.  n.  Waltcbunispach. 

Waltta*.  9.  P.  II,  680  (transl.  S.  Alei.). 
1*  Blflndriidlg,  fem.  6.  Pol.  Inn.  s.  174. 
Waldedrudis  P.  VIII  Öfters;  X,  541  (gesl.  abb. 

Geroblac);  pol.  Irm.  s.  79.  167. 
Valdetrudis  P.  VI,  II  (ann.  Laubiens). 
Valdetruc'a  Greg.  Tur.  IV,  9  var.  Vuldetrada. 
Waldelrudis  P.  VI,  12  (ann.  Laobiens.);  IX  Öfters. 
Gualdelrudis  Pd.  a.  661  (n.  338). 
Waldru.l  Sl.  P. 
Waltrud  St.  P.  mebra. 

Wallrudis  pol.  Im.  s.  1-1  25  etc.;  pol.  R.  s.  55, 

86;  Laur.  mehrm. 
Valtruda  Lgd.  a.  845  (I,  n.  67). 
Walnrud  Gld.  II,  a,  129. 
Waltdrud  Dr.  c.  a.  813  (n.  296;  Sehn.  ebds. 

Waltrud). 

Waltrhud  Sehn. a. 774  (Dr.ebds.richtg.Waltihrud). 

Waldlfrid.  8.  B.  v.  Bayeux  sec.  9. 

Waldiftid  M.  a.  788  (n.  10). 

Walüfrid  Gld.  II,  a,  109. 

Waldfrid  Xg.  a.  797;  St.  P.  mehra. 

Waltfrid  Ng.  a.  778.  790.  794,  806,  824;  Sl.  P.; 

Laur.  sec.  8  n.  9  (n.  474,  929);  poLR.  s.  51. 
Wallfrit  St.  P.  mehrm. 

Wallfred  P.  I,  412  (ann.  Fuld.);  V,  138  (ann. 
Einsidl.);  VII,  110  (Herim.  Aug.  cbron.);  VIII, 
555  (annalisla  Saxo);  Ng.  a.  820. 

Uallfril  Sl.  P. 

Wellfrid  Laur.  sec.  8  (n.  382). 
Walfrid  u.  a.  s.  VALAII. 

Hl il gleit.  9.  Tr.  W.  a.  837  (n.  166). 
Wal  Jeff  nr.  8.  p0|.  Irm.  s.  25,  54  etc. 
Valdegar  pol.  Im.  s.  37. 
Waldgar  P.  II.  706  f.        S.  Anskarii). 
Wallgar  P.  I,  604.  608  (Regia,  chron.);  VIII, 

589  (annalisla  Saxo). 
Waidgaer  Gld.  II,  a,  110. 
Waldger  Ng.a.  762;  Wg.  tr.  C.  353.  415;  St.  P. 

mehrm.;  necr.  Aug.-,  H.  a.  898  (n.  130). 
Waltger  P.  VI,  704  (Alpert  de  divers,  tempp.); 

St.  P.;  Laur.  mehrm.;  M.  B.  a.  1079  (XI). 
WaJHkaer  Sl.  P.  zwml. 
Waltkaer  Sl.  P. 

Wallcar  pol.  Irm.  s.  79,  98  etc. 
Wallgaer  Ng.  a.  791. 

Waldker  i\g.  a.  793,  800.  805:  M.  B.  a.  822, 
828  (Vlll);  SL  P.  mehra. 
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Waltker  P.  III.  568  (Kar.  III  capit.);  M.  B.  a. 

806  (VHI>,  St.  P.  mehrm.;  H.  a.  898  (n.  131). 
Walilcar  pol.  Im.  *.  98,  231. 
Walgar  P.  II.  291  (gcst  abbat.  Foulan.). 
Walgaer  Kg.  a.  758. 

Walger  Laur.  sec.  8  n.  9  (n.  179,  2145);  necr. 

Aug.;  Kg.  a.  843;  Lc.  a.  843  (n.  48).  1021 

(n.  158):  II.  a.  928  (n.  150). 
Weldger  Lc.  a.  1093  (u.  247). 
Welger  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221)  hieber? 
Walcher,  Walcar  s.  VALAH. 
0.  n.  Waltgeresbruniiun,  Waldkeresboua,  Wall- 

gereshus. 

H  aHcarla,  fem.  8.  Pol.  Irin.  s.  162. 
Haldlgardi»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  205. 
Waldegardis  pol.  Irm.  s.  71. 
Waldeffaitd.  8.  Pol.  Irm.  s.  17.  60  etc. 
Wallgaud  P.  II.  463  (Eiuh.  vit.  Kar.);  pol.  Irm. 
a.  33. 

Waltraud  P.  III,  426  (Kar.  II  capit  );  VI.  13 
(aun.  Lobiens.);  pol.  Irm.  s.  45,  87  etc. 

Wallcaus  pol.  Irm.  a.  123. 

Walchaud  P.  VIII,  337  (Sigeb.  chroa.). 

Walcaud  P.  II,  195  (ana.  Lobiens.);  VIII,  338 
(Sigeb.  chrou.);  IX.  198  (Anselm,  gest.  episc. 
Leodieus  ). 

Waldgoz  Hr.  a.  800  (Sehn.  ebds.  Walgoz). 
Walcaus  Lp.  a.  1079  (II.  715). 
Goalcaud  P.  X,  569  ff.  (chron.S.  Huberti  Andag.). 
0.  n.  Wolcozreod. 

Halrieffildls,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  17. 
Hiezu  viell.  Walebegildis  (so)  pol.  Im.  s.  145. 
Wallfflna  (so),  fem.  9.  Pol.  R.  s.  85. 
Uttldklii.  7.  St.  P.  mebrm. 
Waltchis  P.  XII,  453  (Willelm.  gest.  reg.  Angl.); 

pol.  R.  s.  71;  d.  C.h.  I,  638. 
Vallgis  pol.  Irm.  s.  213. 
Wahugis  (so)  pol.  Inn.  s.  213. 
Walchis  s.  unter  VALAH. 
Uald<-gi»il.  7.  Pd.  a.  648  (n.  312). 
«Valtffrlm.  8.  Pol.  Irm.  s.  229. 
Waltgrinus  pol.  Irm.  s.  71. 
Walicrimmus  pol.  R.  s.  72. 
Walgriromus  pol.  R.  s.  101,  103  etc. 
Walgrim  pol.  R.  s.  1«5. 
lYattgridlN,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  33. 
WaE<ll'£imdi*,  lern.  8  Pol.  Irm.  s.  215. 
WaKIialrt,  fem.  8.  Sehn.  a.  765;  St.  P.  zwml. 


Waltheid  Mchb.  aec.  9  (n.  485);  Dr.  n.  369; 
St.  P.  zwml. 

Wallhagdis  pol.  R.  s.  32. 

Wallaidis  pol.  R.  s.  16. 

11  alrihart.  8.  Necr.  Aug. 

Wallhard  P.  V,  VIII  öfters;  IX,  222  ,  328  (,*d. 
Brem.),  849  (ebron.  Hildesb.);  Laur.  sec  8 
(n.  845);  Wg.  tr.  C.  139,  364,  470. 

Wallhart  Kg.  a.  786. 

Wallherd  P  VI,  560  (Arnold,  de  S.  Bmmer  ): 

C.  M  Aug. 
Walterd  P.  V  öfters. 

Waltbardus  qui  et  Dodico  vocabatur  P.  V. 
Khd.  Waidhard. 

llaldhar.  6.  Sec. 6:  Langobardenkg.  Sec.9: 

b.  v.  Orleans;  b.  v.  Sens.  Sec.  10:  b.  v.  Aulno. 

Sec.  11:  b.  v.  Albauo;  b.  v.  Eicbstedl;  b.  ?. 

Meaui;  b.  v.  Speier;  b.  t  Troyes. 
Walihari  Laur.  sec.  8  (n.  193,  3627). 
Wallari  P.  V,  217  (reg.  et.  imper.  calal.);  Paul. 

(Lac.  I,  21  f. 
Wallhar  P.  I  oft:  II,  38  (abbat  Aogiens.  calal.); 

VI.  448  (transl.  sangu.  dorn.);  Sehn.  a.  750, 

758;  pol.  Irm.  s.  72,  81  etc.;  Kg.  a.  797, 

817,  82!. 

Wallar  P.  1,  472  (Hinein.  Rem.  ann.);  HI.  501 
(Hlud.  Germ,  capil.);  VIII,  i96  (Ekkeh.  ebron. 
uoivers.),  590  (annalisU  Saxo);  pol.  Irm.  s.  25. 
46  etc. 

Waltare  Lc  a.  1057  (n.  192). 

Waldberi  P.  I,  68  (ann.  Augiens.);  aecr.  Aug. 

Waldhere  necr.  Aug. 

Waltheri  P.III.  178  (Kar.  M.  capit);  VII  öfters; 

Wg.  tr.  G.  247;  necr.  Aug.;  St.  P.  mehrm.; 

Gud.  a.  11)56. 
Waltbcre  P.  IX  öfters;  Laar.  sec.  9  (n.  33). 
l'alther  St.  P. 

Walther  P.  I,  II  oft;  III,  539  (Kar.  II  capil.); 
V,  VI,  V1H,  IX  öfters;  Laur.  mehrm.:  Kg.  a. 
786,  802.  813;  Wg.  tr.  C  29;  M  B.  c  a.  1070 
(VII),  c.  a.  1080  (VI);  Gud.  a.  1090. 

Walteri  P.  V,  856  (Thietnari  chron.). 

Waller  P.  IL  197  (ann.  Vedasl);  III,  533  (Kar. 
11  capit  );  IV.  B,  176  (Heinr.  U  pact);  V.  VI, 
IX  oft;  X,  286.  478,  503  (Hugoa.  chron.),  546 
(gest.  abbat  Gemblac);  poL  Irm.  s.  129;  St 
P.;  H.  a.  898  (n.  129);  Gatfr.  a.  1038. 

Waldber  Kg.  a.  793;  Laar,  tec  8  (■•  1586) 
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Valter  P.  VI— VIII  öfters. 

Waltere  P.  VIII.  553  (annal.  Saxo);  Ng.  a.  817. 

Waldier  pol.  R.  a.  66.  69  etc. 

Gualler  P.  I,  104  f.  (ann.  S.  Columbae);  V,  VII 

oft;  VIII.  442  (SigeberL  auctar.  Haaaon.);  IX 

öfters;  X,  546  (gest.  abbat.  Gemblac),  572  f. 

(cbron.  S.  Huberti  Audag.);  Guer.  a.  1046, 

1089. 

Galter  P.  VII  Mens;  X,  601  (cbron.  S.  Huberti 
Andag.);  Pd.  a.  730  (n.  548);  pol.  lrm.  a.  50 
(aec.  11);  convenl.  KivipuJl.  a.  1032;  couc. 
Seaoneaa.  a.  1080. 

Ganlter  pol.  lrm.  s.  50  (sec.  11). 

Qualter  H.  a.  929  (n.  151). 

Waltharilh  P.  Vlll  öfters  bieher. 
Hieber  vielleicht  auch  die  formen: 

Oudldanoi  var.  Oväkdalo^  (6)  Procop. 

Aulther  Mab.  a.  854. 

Alto.  Vaßar.    Aga.  Vealdbere.    Nhd.  Waller, 

Waltber.  Wolter,  Wolther. 
Waltlmd.  8.  Pol.  lrm.  s.  80,  253. 
Waaltbad  (so)  R.  a.  821  (u.  21). 
Wallad  pol.  lrm.  s.  25. 
Walthaus  pol.  Inn.  a.  138.  145. 
llnlduelm.  8.  Necr.  Faid.  a.  840. 
Walthelm  Laur.  öftere. 
Waltelm  pol.  R.  a.  8;  Mab.  a.  933. 
V*  aldoliildls,  fem.  7  Pol.  Inn.  a.  80. 
Waldoildis  pol.  Ina.  s.  138. 
Valdechildia  Pd.  a.  676  (n.  382). 
Waldehildia  pol.  Inn.  a.  45. 
Wallbildis  pol.  Im.  a.  73,  79  etc.;  pol.  R.  a.  9, 

51  etc. 

Waltildia  Pd.  a.  692  (n.  423.  mit  var.  Watidia); 

pol.  lrm.  a.  28,  146. 
Weldhilt  Laar.  aec.  8  (n.  1477). 
Wolfhild  (so)  tr.  W.  a.  819  (n.  127). 
Walderammi».  7.  Ng.  a.  761,  784. 
Waldramnna  Pd.  a.  693  (n.  431;  Mab.  ebda.); 

pol.  Irm.  «.  177;  Ng.  a.  773,  798. 
Waldramno  Ng.  a.  779. 
Waltramaua  pol.  R.  a.  83. 
Waldbram  Ng.  a.  776. 

Waldrammua  P.  II.  62  f.  (Ratperti  caa.  S.  Galli). 
Waldram  P.  XJ  öftere;  necr.  Aug.;  K.  a.  786 

(n.  31);  M.  B.  c.  a.  740,  c.  a.  775  (VII),  a. 

778  (Vlll);  H.  a.  1052  (n.  250)  neben  Walram. 
Waltbrabhan  (so)  Lc.  a.  855  (n.  65). 


Waithram  Ng.  a.  787,  809. 

Waltrammiu  P.  II  öftere;  VI,  453  f.  (Harlmanni 

vit.  S.  Wiboradae). 
Waldcdrannus  pol.  lrm.  a.  133,  145. 
Woldrharo  Gld.  II.  a,  III. 
Gualerirannus  Mab.  a.  926. 
Signum  Walraham  (so)  Laur.  aec.  8  (n.  703)  möchte 
ich  Walrabaui  lesen. 

0.  n.  Waldhrammishunlari. 
WaMclirog.  8.  Tr.  W.  a.  742  (u.  7  u.  Pd. 

nchtr.  n.  70). 
Waltruh  St.  P. 

Valderu  Gld.  II.  a,  100  hieber? 
Waldleih.  8.  Sehn.  a.  786,  803,  817. 
Wallleih  Sehn.  a.  71)8.  803,  804,  814. 
Waltleich  Laur.  sec.  9  (u.  1701). 
WnldclliidlM,  fem.  9.  Pol.  R.  a.  77. 
H  alteloh.  Gld.  II,  a.  110. 
A%  Hl.luuin.  8.  P.  U.  679  (transl.  S.  Alex.); 
St.  P.  mehrm.;  Wg.  tr.  C.  104.  249,  272,  297, 
346.  477,  478. 
Waltman  pol.  lrm.  s.  135;  Laur.  mehrm.;  M.  B. 

a.  778,  806  (Vlll),  c.  a.  1040,  c.  a.  1095  (VI). 
Woldman  Wg.  tr.  C.  453  wol  hieher. 
Nhd.  Waldmann.  Woltmann,  Wollmaun. 
^1  oliliimiiMt.  9.  Dieser  merkwürdige  n.,  der 
zu  diesem  stamme  zu  gehören  scheint,  steht 
neben  Toniana  ht  bei  Dr.  aec.  9  (n.  142). 
Wnlrioniar.  7.  Mab.  a.  717. 
Waldomeris  (uom.)  d.  Cb.  I,  513. 
Valdemar  conc.  Tolet.  a.  684. 
Waldmar  Lc.  a.  796  (n.  7);  Ng.  a.  798. 
Waldmer  Wg.  tr.  C.  345. 
Waltmer  Wg.  tr.  C.  234. 
Viell.  bieher  o.  n.  Walmerstidi  und  Walmeraheim. 
Valadamarca,  fem.  5.  Jörn.  48;  bieher? 
Waltlnuiiit.  8.  Sm.  mit  var.  Wlmunt  (ao) 

nnd  Wallmunt. 
Waliimont  M.  B.  a.  817  (XXXI;  unecht). 
Walimundt  K.  a.  817  (n.  78;  unecht). 
Wallmund  Laur  sec.  8  (n.  267);  Wg.tr.  G.  326. 
Waldiiiuul,  fem.  9.  Dr.  c.  a.  800  (Sehn. 

ebda.  Walduiun). 
Walmiu  C.  M.  ücl. 
Walteni  Gld.  II.  a,  110. 
Waldni  M.  B.  a.  892  (XXXI);  Mcbb.  n.  178. 
Waltni  St.  P.  mehrm. 
Walni  St.  P. 
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Walriornri,  msc.  u.  fem.  7.  Tr.  W.  a.  096 

(n.  43). 

Waldarat  K.  c.  a.  785  (n.  27). 
Wallarat  Kid.  II,  a.  129. 
VaMered  couc.  Tolel.  a.  675,  688. 
Waldercd  Wg.  tr.  G.  100. 
Walterat  GM.  II.  a,  129;  C.  M.  Aug. 
Waldrad  pol  Irin.  8.  133,  137;  pol.  R.  s.  69. 
t     Waldrat  Laur.  mehrm. 
Waldred  Wg.  tr.  C.  47. 

Wallrat  Laur.  mehrm.;  Ng.  a.  773;  St.  P.  öfters; 

Dr.  a.  838  (n.  517;  Sehn.  ebds.  Warrat,. 
Waltdrad  Laur.  sec.  8  (n.  207). 
Vuallhrat  Dr.  ä.  814  (n.  301 ;  Sehn.  ebds.). 
Wallrad  Gud.  a.  1056  .wol  hieher. 
Nbd.  Wallrath. 
0.  n.  Waldaradeche. 

Wäldern  <ln,  fem.  6.  Langobard.  königs- 

tochter  sec.  6 
Walderada  Mab.  a.  798;  Paul.  diac.  I,  21; 

Fredegar. 

Waldrada  P.  I  oft;  II,  312  (dorn.  Carol.  geneal.); 

V,  300  (Liudpr.  antapodosis) ;  VI,  61  (Foicuin. 

gest.  abb.  Lobieus  );  VII,  VIII  öfters;  IX,  199 

(Anselm,  gest.  episc.  Leod.).  419  (gest.  episc. 

Camcrac);  X,  164  (gest.  Trever.),  438  (Hug. 

chron.),  637  (gest.  episcopp.  Tullens.);  pol. 

Irm.  s.  80,  135. 
Waltrada  pol.  Irm.  s.  105.  209;  M.  B.  c.  a. 

970  (VIII). 
Waltrata  Ng.  a.  779. 
Waldrade  Ng.  a.  785. 
Valdrada  P.  VI,  15  (aun.  Laubiens). 
Hwalderada  P.  IX.  25  (Job.  chrou.  Venel.). 
Valdradane  (abl.)  Pd.  a.  709  (n.  475). 
Waldradane  (gen.)  pol.  Irm.  s.  127. 
Waldredane  (gen.)  K.  a.  777  (n.  19). 
0.  d.  Walderadagiuellc. 
Wnldlrlil  7.  Tr.  W.  a.  790  (n.  64). 
Waldirich  Gld.  II,  a,  119. 
Waltirihc  Sl.  P. 

Valderirus  conc.  Tolet.  a.  673,  688. 

Walderic  Ms.  sec.  11  (n.  27). 

Walderich  gest.  Dagobert!  I;  Predegar;  Laur. 

sec.  8  (o.  2845  f.);  M.  B.  sec.  8  u.  9  (VI,  VIII). 
Walterih  necr.  Aug. 

Waldric  Wg.  tr.  C.  241,  248  ,  266  ,  334  ,  458, 
476. 


Watdrirh  P.  V,  381  (Flodoardi  ann.),  421  {Widu- 
kind);  VIII,  IX  öfters;  Laur. mehrm.;  pol.  Irm. 
s.  148.  255;  Dr.  a.  806  (n.  237;  Scha.  ebds. 
Baldrich);  pol.  R.  s.  55,  195. 

Waldrih  Dr.  c.  a.  794  (Sehn.  ebds.  Uuldarib). 

Waltric  Gld.  II.  a,  110. 

Waliri.h  Mchb.  sec  8  (n.  4);  M.  B.  a.  788 

(XXXI);  Laur.  sec.  9  (n.  507). 
Waltrih  necr.  Aug.;  St.  P.  mehrm. 
Walihrich  Dr.  o.  349. 
Weldrich  Laur.  sec.  8  (n.  1633). 
Wellrirh  Selm.  a.  813  iwml. 
Gualdrich  P.  VIII,  442  (Sigeb.  auclar.  Has»on.). 
ü.  n.  Walderichesbach,  Weldericheshusua,  Wal- 

trichesslat.  Wallricheswilare. 
Waldrld.  8.  SuP.;  tr.  W,c.  a.  780  (n.  124). 
Waltrid  Dr.  a.  837  (n.  494;  Sehn.  ebds  ). 
Wiildriin,  fem.  II.  St.  P. 
Wallruna  St.  P. 
WnltKari.  9.  Pol.  R.  s.  3. 
W  Mltelnd»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s  61;  pol.  R. 

s.  83. 

Waltsenda  pol.  Irm.  s.  114. 

Wallsida  pol.  Irm.  s.  106,  114 

Walisis  pol.  Irm.  s.  194. 

WnllHRWlnd,  msc.  u.  fem.  7.  Walsuinta, 

Bruuhilds  Schwester.  Chilperichs  frau. 
Wallaswind  St.  P.  zwml. 
Wallswind  St.  P. 

Waldswindos  tr.  W.  a.  693  (Pd.  nchlr.  o.  5). 

Waltswilh  Ms  a.  1049  (n.  22). 

Walsuiuta  P.  XI,  396  (bist.  regg.  Franc,  monast. 

S  Dionys.). 
Walswith  Gld.  II,  a.  129. 
Walswiudane  (gen.)  tr.  W.  c.  a.  693  (».  38). 
Waldold  (reduplicirler  n  ).  8.  St.  P. 
Woldold  Laur.  sec.  8  (n.  3582). 
Waltalz  (für  Wallaldus?)  Laur.  sec.  8  (n.  1681). 
Waldovlldls,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  110. 
Waldlilil.  8  Pol.  Irm  s.  141. 
*t  altuixo.  Gld.  II,  a,  129. 
Wnldiilf.  8.  Pol.  Irm.  s.  213;  Wg.  tr.  C. 

234,  237,  246;  tr.  W.  a.  787  (a.  86);  pol.  R. 

s.  22;  St.  M.  a.  1068. 
Waldolf  Laar,  mehrm.;  Ng.  a.  716—720;  Pd. 

ebds.  o.  513. 
Walüdolf  Laur.  sec.  9  (□.  381). 
Waltdolf  Laar.  sec.  8  (a.  198). 
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Waliolf  P.  V,  12?  f.  (»■■.  Angnst.);  IX,  249 
(Gundechar.  lib.  pootif.  Kickstet.);  St  P.  mehrm.; 
Dr.  a.  837  (n.  494;  Scan.  ebda.  Waltof). 

Wahlorf  Laur.  sec.  8  (■.  92«)  wol  für  Waldolf. 

Woldolf  Laar,  sec  8  (u.  266). 

Waldur  Wg.  ir.  C.  230. 

Waldnlpla,  fem.  7.  Tr.  W.  a.  693  fu.  38 
tt.  Pd.  ochtr.  n.  3). 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm: 

Welfinsswlnd,  fem.  9.  R.  a.  821  (n.  21); 
ebds.  auch  Weltinswid. 

Waltercher.  10.  H.  a.  929  (n.  151);  ver- 
derbt? 

r.  7.  Pd.  697  (nchtr.  o.  9). 


Walelcb,  Waleslnda  «.  VALAH.  Wal- 
fnrd  a.  HWELP.  Walgaald,  lalia, 
Wallca,  11  alico,  Walisidi»,  WaU- 
perl,  11  alUiniiN  s.  VALAH. 

II  a  Ii«.  9.  Wg.  tr.  C.  471  (Falke  bist.  ebda. 

Walin) 

Wallo,  Wallad  a.  VALAH.    Wal  pule 
a.  HWELP. 
Walrauln  GId.  II,  a,  110;  verderbt? 
Walunc  s.  VALAH. 

Wniiiba.  7.  Diaconus  sec.  7;  Westgothenkg. 

sec  7. 

Waaba  d.  Ch.  I  Öfters;  Sa.;  E.  s.  n,  179;  VI 
Öfters;  W.  qui  et  Petrus  conc.  Toiet.  a.  638. 
Wambania  (gea.)  E.  a.  V.  465  f. 
Gotb.  vamba.  abd.  aUs.  waaba,  ags.  vaab  (fem.) 
v  enter. 

W  amelfrid.  9.  P.  IX,  613  (chroa.  mon. 
(lasin.)  ait  var.  Walaelfrid,  Gualmelfril,  Gua- 
aelfrid. 

VAN.   Der  bedeulung;  wegen  stelle  ich  die  fol- 
genden namea  lieber  zu  gotb.  vens  (opes-,  vergl. 
i),  abd.  via  (spes.  opinio),  als  zu  ahd. 


wan  (defiriens,  imperfeetnm)  und  wäai  (peauria). 
Grafts,  von  ihm  selbst  freilich  als  unsicher  htnge- 


familien  kann  ich  nicht  als  begrüudet  anerkennen. 
Auslautend  kenne  ich  den  stamm  in  folgenden  20 


Eliwan  8. 
Ananan  8. 


Avarwan  9. 
Altwao  8. 


11.  Landoan  8.  Sliotwan  8. 
Herawan  9.  Leodoan  8.  Teudoaa  9. 
Hildoan  9.         Mitiwan  9.  Uuowaai  9. 

Rodowan.  Odolwan  8.        Wolfwan  8. 

Hunaan  9.         Sywan  9. 

Wana.  8.  K.  u.  Ng.  a.  782  ,  783  ,  785  ,  797, 
802,  812,  819 ;  necr.  Aug. ;  Lc.  a.  927  (a.  88). 
Vano  Scbpf.  a.  768  (n.  36). 
Wau  Dr.  n.  357  ,  481  (Sehn,  an  letzterer  stelle 

Unuuaa);  necr.  Fuld.  a.  977. 
O.  n.  Wanesbacb,  Wanesheia,  Wannenbad). 
W  ennl.  9.  Frek.  mehrm.;  Wg.  tr.  C.  344. 
W  ana,  fem.  9.  H.  a.  853  (n.  87). 
W  anlcho.  9.  Laur.  aec.  9  (n.  1984). 
Weaniko  Frek. 
Wanig  GId.  U,  a,  110. 
Nh<L  Waake,  Wanuick,  Wenig,  Wenige. 
O.  n.  Wanihinpab. 

WancnJn.  10.  Lc.  a.  962  (n.  105). 
Wennikin  Ms.  a.  1049  (n.  21). 
WanediiM.  8.  Pol.  R.  s.  16,  100. 

Wanito  St.  P. 

Wenido  P.  VI,  234  (Sigehard.  mirac  S.Mai.m); 

H.  a.  923  (n.  145). 
Wenito  St.  P.  zw-l  ,  Dr.  a.  811,  812,  824,  838. 
859  (a.  263,  270,  447,  513,  576;  Sehn.  tbds. 
fast  immer  Wenilo). 
11  an nl da,  fem.  9.  Ng.  a.  839. 
Weaida  Laar.  sec.  9  (n.  199). 
Wenito  Sl  P. 

W  aullo.  8.  B.  v.  Ronen  aec.  9;  b.  v.  Sens 
sec  9. 

Wanilo  P.  I,  460  (Hincn.  Rea.  ann.);  St.  P.; 
Laur.  sec.  8  (n.  482,  2041);  Ng.  a.  776.  780, 
785,  787,  791. 
Wenilo  P.  II.  301  (ebron.  Foutaa.);  Hl  oft;  necr. 
Aug.;  Laur.  Oders;  Ng.  a.  779,  818,  822; 
Mab.  a.  854;  M.  ß.  a.  806  (V1U),  900  (XXXI). 
Vgl.  auch  oben  Wenito. 
Venelo  P.  IX,  417  (gest.  episc.  Camerac). 
Guaailo  P.  I.  453  (Prud.  Trec.  ann.). 
Guenilo  conc.  Murilens.  &.  850;  conc.  Pisten», 
a.  870. 

Wanla,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  50. 
W  aniiiiiula,  (so),  fem.  9.  Pol.  R.  s.  102. 
WaulnL  8.  R.  a.  792  (n.  9). 
Engilwan  8  Wanino  (gen.  -oais,  also  nicht  für  Waainc) 

Bernoaa  9.  Laar.  sec.  8  <n.  915). 
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Wenlan«.  9.  Laar,  hc  9  (b.  738). 

Wanliig.  7.  P.  II  Öfters;  III,  90  (Kar.  M. 
capit.);  aecr.  Aug.;  St  P.;  pol.  Irm.  s.  136, 
146;  Ng.  a.  802,  812.  816,  817,  824;  vit  S. 
Leodegar.;  Laar,  aec.  8  (n.  195);  M.  B.  a. 
891  (XXXI). 

Vaoiago  Mab.  a.  670. 

Waningo  Laur.  mehrtn. 

Webbbc  Laar,  sec  8  (b.  3817). 

Waaiac  P.  VI,  386  (Gerhard,  vit.  S.  Oudalr.); 
X,  637  (geat.  epiacopp.  Tolle»».);  Ng.  a.  670, 
773,  806,  807;  Sl  P.;  Laur.  sec  8  (d.  1051, 
1213) ;  tr.  W.  a.  816  (a.  160) ;  M.  B.  a. 838  (XXXI). 

WaBiBk  Ng.  a.  766. 

Guanengus  P.  IX,  665  (chroB.  mon.  Casia.). 
Wsaiag  Laur.  aec.  10  (n.  273). 
Nid.  WeBiog. 
0.  b.  Waaioctal. 

Wanbald.  9.  Gld.  II.  a,  119. 
Wanpnld  Mcbb.  aec.  9  (b.  586.  634). 
WanboldSchn.a.820;Lc.a.882(u.73),907(n.84). 
Wamball  Laar.  aec.  9  (b.  3367). 
Wanibert.  8.  Laar.  aec.  8  (a.  518). 
Waaperbt  Sl.  P. 

Waabert  St  P.;  Laar,  mehre.;  Ng.  n.  789;  Lc 

a.  798  (n.  10). 
W anperl  Sl.  P.  nrmU 
Wauberlh  St.  P. 
Wanbrel  Gld.  II,  a,  HO. 
Wamperht  St.  P. 

Wambert  Laar.  aec.  8  (a.  899);  Lc  a.  801  (a. 

21);  H.  a.  909,  929  (n.  136,  152). 
Weaibert  tr.  W.  a.  744  (b.  147  u.  Pd.  Bchtr. 

a.  76);  Laar.  mehrm. 
Weoibrath  Laur.  sec.  9  (b.  2548). 
Wa  ii  bürg,  fem.  9.  Scha.  a.  811. 
Wanburch  Lc.  a.  927  (u.  87). 
Waaporc  Mchb.  aec.  9  (n.  431);  Ng.  a.  846. 
Wanpurch  St  P. 
Waaparg  Gld.  II,  a,  129. 
Wampurc  Gld.  II,  a,  129. 
WanfriC  8.  Tr.  W.  a.  798,  816  (a.22, 160); 

Laar.  sec.  8  (b.  3197,  3637). 
Nhd.  Wahnfried. 

Waneitnr.  8.  Pol.  Irm.  n.  25. 

Waager  P.  I,  573  (Regia.  chroB.);  Vffl,  578 

(aaaaliata  Saio);  aecr.  Aug.;  Ng.  a.  812; 

Dr.  a.  889  (n.  630;  Scha.  ebds.  Uuaranger). 


Wauker  Mchb.  ser.  9  ib.  576.  586). 
Nhd.  Wauger,  Wanker,  Weager,  Weniger. 
Hangart  8.  M.  B.  aec.  8  (VII). 
Wanltetd,  fem.  8.  Sl  P. 
Wanahllt,  fem.  8.  Schpf.  a.  828  (n.  89). 
Waahilt  Laur.  aec.  8  (n.  2401);  St.  P. 
Wanlep  (so)  C.  M.  Marz. 
Waiiliiidl«,  Ten.  9.  PoL  R.  s.  68. 
Wanlog.  8.  Scha.  a.  778. 
Wanmnnt.  Gr  I,  855. 
U  anral,  9.  Necr.  Puld.  a,  860. 
Wanwic.  10.  Ng.  a.  921. 
Wannir.  8.  Pol.  Irm.  a.  78.  113;  tr.  W.  a. 

760  (B.  170);  H.  a.  762  (n.  45). 
Wauoir  Ng.  a.  752,  801,  822. 
Nhd.  Waonlon*. 
0.  n.  Wanolfeshusun. 

Wanbemlielm.  9.  Dr.  o.  340.  Diete  sonst 
unerhörte  nnd  auffällige  form  acheint  sieht 
richtig.  Ich  schlage  vor.  »je  als  zwei  namen 
zu  fassen,  nämlich  Wan  (=Waao)  und  Beru- 
het,   

Wanalhere  s.  VUN. 

-Italic  in  Uuwanc  (9)  wnl  nur  scheinbar,  da 

vielleicht  Uuwano  zu  leaen  ist 

VAND.  Dieser  mit  ausnähme  von  Kaerwant 
(8)  wol  nur  anlauteud  gebrauchte  stamm,  ta  dem 
ich  seine  beiden  erweiterungen  durch  I  and  r  hin- 
zufüge, gehört  gewiss  im  ganzen  zu  der  weit  ver- 
brcileleu  wurzrl,  die  Bich  in  unser u  verfois  winden 
nnd  wenden  nnd  ihren  unzähligen  ableitnngrn 
indel;  der  genauere  sinn  dieses  siamnts  in  den 
namen  muss  weiter  erforscht  werden.  Dazu  mischen 
sich  jedoch  noch  zwei  völkeniamen:  1)  der  n.  der 
Wenden  (vgl.  den  summ  VINID,  dessen  Schei- 
dung von  VAND  auf  grosse  Hindernisse  atbssi); 
2)  der  n.  der  Vandalen,  der  auch  nach  Grimm 
gesch.  d.  dtsch.  spr.  475  mit 
den  zu  derselben  würze) 
L  Eiafacher  auaua  VAND. 

Wand«.  8.  P.  11  285  -  288 
tan.);  VIL  35  <aaa.  Formosel.). 

Weato  aecr.  Fuld.  a.  852. 

Weada  Wg.  tr.  C.  454. 

Wende  Wg.  tr.  C.  326. 

Wando  =  Waadregiail  P.  VIII  öfter«. 
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Nhd.  Wandt. 

Wandt.  GM.  II,  a,  110. 
Wendica.  U.  Wg.  tr.  C.  2«. 

Wendnco  Wg.  tr.  C.  474 

Nhd.  Waadlke,  Wendecke. 

Wendrclia,  fem.  11.  Lc.  a.  1054  (..  189). 

\V<  nUU  hin,  fera  10.  Hf.  a.  980  (I,  530). 

Warte«.  8.  Ng.  a.  761,  762,  790,  797,  802. 

Vanzo  Ng.  a.  760. 

Wanzzo  Ng.  a.  834. 

Quaazo  Pd.  c.  a.  744  (a.  581;  Ng.  ebds). 

Ueacio  St.  P. 

Waasso  Gld.  II.  a,  119. 

WeaM  P.  X,  275  (Ruperli  ehroa.). 

Nhd.  Wenz. 

0.  a.  Wanzesbeim;  vielleicht  auch  Waazleve. 
Wantla,  fem.  9.  P.  V,  24S  (Ercaeap.  bist. 

Langob.)-.  deutsch? 
Wnnzliia  Gr.  i.  906. 
Weuzia  Gr.  I.  906. 
0.  o.  Wencineshasan. 

U  anzinr,  Gr.  I,  906;  von  Gr.  wol  aar  aas 

o.  n.  Wanzincowa  geschlossen. 
Wandln«.  8.  Laur.  sec.  8  (a.  544). 
Wendioc  Mchb.  sec.  8  (u.  151). 
Yandebercth.  7.  Pd.  a.  657  (o.  830). 
Wantpert  K.  a.  861  (o.  136). 
W  enllbnre,  fem.  9.  M.  B.  a.  892  (XXXI). 
lf/aiidedrnfli»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  10. 
M  andefrld.  8.  Pol.  K.  ■.  4. 
Wantfrit  Laur.  sec.  8  (n.  2836). 
WaiMlrffildla,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  180 
Wansgb).  9.  Pol.  R.  •.  1;  bieher? 
Wanther.  8.  Laur.  sec.  8  (a.  1873). 
Waaither  Laar.  sec.  8  (n.  3183). 
Waadear  pol.  Irm.  s.  144. 
Nhd.  Wander. 

Wandln  dt*,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  9. 

WaadoildU  pol.  Irm.  s.  135.  144. 

Wandaildis  pol.  lim.  s.  140. 

M  niiilrmar.  7.  E.  s.  VI,  554  (Jalian). 

Waadamir  B.  s.  VI,  567  (Julian  ). 

Wendimar  conc.  Novioaens.  a.  814. 

Wandeair  Pd.  a.  690  (u.  412;  Mab.  ebds  ). 

Wantmir  Sm.  var.  Wntmir. 

%t  andarlcb.  Gld.  II,  a.  119. 

Wendirih  Gld.  II,  a,  HO. 

Wendair.  9.  P.  III.  90  (Kar.  M.  capit.). 


II.  Erwefteler  stamm  VANDAL.  Bs  auaa  in  dem 
folgenden  erstens  zwar  der  n.  der  Vandaien,  iwei- 
teos  aber  auch  (da  jener  t.  a.  allein  die  grosse 
häufigkeit  dieser  bildungen  nicht  erklärt)  eine  davon 
unabhängige  andere  ableitung  des  sUmmes  VAND 
■lecken.  Ansiaulend  begegnet  diese  form  ia  Aurcn- 
dil  (8),  Kerwantil  (8)  uud  Gerwentila. 

WaitdahiM.  5.  Pol.  Irm.  s.  91 

Wandil  Cassiod.  var.  III,  38  mit  var.  Waldia 
(goth.  n.). 

Waadilo  M.  aec  7  (n.  76);  Sl.  P. 

Waniilo  St.  P. 

Weudil  Wg.  tr.  C.  458. 

Wentil  Dr.  a.  772. 

Wyndele  Wg.  tr.  C.  78. 

Nhd.  Wandel,  Wendel. 

0.  n.  Wentilesheim. 

Wandala,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  216. 
Wandila  H.  a.  955  (a.  167). 
Wanlila  St.  P. 

Wendila  P.  IX.  309  (Ad.  Brem.). 
Weatila  Dr.  a.  798  (Scbo.  ebds.  Weltita);  Ng. 
a.  824. 

Weadela  La  a.  1054  (n.  190). 
Wantilane  (abl.)  K.  a.  769  (n.  11;  Ng.  ebds.). 
Wanrialln.  6.  B.  v.  Chartres  sec.  10. 
Wandalin  P.  X,  159  (gest.  Trever.)  ah  var. 

Wandelia ;  pol.  Irm.  s.  232. 
Wandalen  poL  Irm.  s.  135. 
Waodalon  (so)  pol.  Irm.  s.  146. 
Wandelia  Greg.  Tar.  VI,  1,  VIII,  22;  pol.  IL 

s.  105. 

Waoleliu  P.  XI.  380  (Hug.  Floriac). 
Wendelia  M.  B.  a.  1031  (XXII). 
Wentiluu  (so)  Dr.  a.  796  (Sehn.  ebds.  Weltilaa). 
0.  a.  Waadelini  curlis. 
Wandelliia,  fem.  9.  PoL  R.  s.  34. 
U  andalbald.  8.  Pol.  Irm.  s.  237. 
Wendilbald  Lc.  a.  793  (n.  2). 
Wandllbalda,  fem.  8.  Pol.  Inc.  s.  47. 
Wandalbert.  7.  Pol.  Irm.  t.  10,  52  etc.; 

Mab.  a.  805;  Gudr.  a.  888. 
Waulilperbl  St.  P. 
Waudelberthus  Mab.  a.  632. 
Wandelbert  pol.  R.  s.  54. 
Waadelpert  P.  V.  229  (chron.  Caain.);  IX.  604 

(ebrou.  mou.  Oasin.;. 
Weadilbert  Laar.  aec.  8  (a  1778);  Wg.  tr.  C.  274. 
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Weatilperht  St.  P. 

Gnandelbert  A.  S.  Jan.  IL 

Guaadelpert  P.  V.  250  (chroa.  Caain.). 

Vandalberga,  fem.  8.  Lgd.  a.  862  (I,  n.  87). 

Waiidalberga  pol.  lrm.  s.  186,  205. 

WanHclberga  pol.  R.  8.  54. 

Wandelbergane  (abl.)  Pd.  a.  745  (n.  586). 

WandallHii  gl»,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  92. 

Wantilpurc  St.  P. 

Wendilburg  Ms.  a.  14149  (n.  21). 

Weadilburc  G.  aec.  10  (o.  31;  Wendilbure  ist 

docb  wo)  nur  druck  fehl  er). 
Wendelburg  C.  M.  Mal 
Weoiilp  urc  Sl  P.  mehnn. 
Wentilpruo  St.  P.  wol  für  -pure. 
Windilburg  Wg.  tr.  C.  144;  C.  M.  Nov. 
Wendlldag.  9.  Wg.  ir.  C.  358. 
Weodildac  Wg.  Ir.  C.  245,  328. 
Wendlldrud,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  443). 
W  andalfred.  8.  Pol.  Im.  s.  31,  36  etc. 
WendelMd  P.  VII.  22  (ann.  Blandin.). 
Wandalgrat.  10.  M.  a.  977  <u.  104). 
Wandalffar.  3.  Pol.  Inn.  s.  9,  21  etc. 
Wandelgar  pol.  Ina.  s.  227. 
Waudilcar  pol.  lrm.  s.  236. 
Waadelger  P.  X,  644  (gest.  episc  Tulleus.). 
Wendilger  Wg.  tr.  C.  481. 
Wenlilger  St.  P. 
0.  o.  Wentilgeresbusun. 
Wandnlffaria,  fem.  8.  Pol.  lrm.  s.  209. 
Waitdalgard,  rem.  8.  Pol.  Irm.a.  211.  213. 
Wendilfcard  Wg.  tr.  0.  135. 
Wendilgart  P.  II.  119  f.  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli); 

IX,  30»  (Ad.  Brem.);  Lc.  a.  907  (it.  84). 
Wfndilgarlb  P.  II,  119  f.  (Ekkeb.  cas.  S.  Galli). 
Wruiilparl  necr.  Aug.;  necr.  Faid.  a.  985. 
Wiudilgard  P.  VIII,  623  (annalisla  Saxo). 
Wiadilgerd  P.  V,  756  (Thielmari  chron.). 
Wenddgarda  P.  VIII,  5*J6  (annalisla  Saio). 
Wendelgharda  P.  IX.  852  (chron.  Hildeab.). 
Wandalgraud.  8.  Pol.  lrm.  s.  92. 
Wandelgaud  pol.  Irm.  s.  17. 
Wandalgla.  8.  Pul.  Irm.  ».  92. 
Wandalariiatt.  6.  Jörn.  48. 
BavättlaQtog  Procop. 

Wandalaricus  P.  VIII.  122.  124  (Ekkeb.  chron. 
uuivers  >. 

Hieher*  oder  isl  ein  Vandalarris  auzuiiehrnrn? 


Nhd.  Wendeler.  Wendler. 
Wandllhela».  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1959). 
Wandelindls,  fem.  8.  Pol.  lrm.  a.  2t,  36 

etc.;  pol.  R.  s.  70. 
Wendlllith,  fem.  Gld.  IL  «.  129;  verderbt? 
Wandalmar.  6.  M.  a.  653  (n.  64;  Mab. 

ebda.);  gest.  Dagoberti  I;  Fredegar. 
Wandalmer  P.  V,  169  (ann.  Maaciac). 
Wanialmar  Gld.  II,  a,  110. 
Wandelmar  pol.  Inn.  s.  236. 
Wendilmar  P.  IX,  416  (gest.  episc  Camerac). 
Weotilmar  R.  a.  808  (a.  14). 
Guandelaar  P.  IX,  608  (chron.  mon.  Casin.) 

•var.  Gualdemar. 
Waladelmar  (so)  tr.  W.  c.  a.  73»  (a.  247). 
Wandelinoda,  fem.  7.  AeUiasin  iu  St. 

Georg  sec.  11. 
Wandelmoda  P.  V.  306  (Liutpr.  anlapodosis). 
Wendilmod.  Wendilmuol  Gld.  II,  a,  129. 
Wendelmuota  P.  VU1,  176  (Ekkeh.  chron.  nniv). 
Windilmod  Wg.  tr.  C.  143. 
Windelmnlh  P.  IX,  106  (Cosm.  chron.  Boem.j. 
Wendelmut  Uf.  sec.  II  (II,  333). 
Hieher  wol  noch: 
Wendilmold  Wg.  tr.  G.  103. 
Vandamodia  Pd.  a.  653  (n.  324). 
Wandelrlcla.  9.  Pol.  R.  s.  33. 
Weodilrich,  Wenlilrih  nnd  Wentilribc  Gld.  II, 

a.  HO. 

Wandalaricus  s.  Waudalarius. 
Wendllald,  Ten.  Gld.  II.  a.  129. 
W  entel« wind,  fem.  8.  Gnd.  a.  881. 
Wcntelswtat  Dr.  a.  779  (Sehn.  ebds.  Wenaelswind). 
Wiudilswith  Wg.  tr.  C.  139. 
Wendilsnilh  Gld.  II.  a,  129. 
Winnilsubt  C.  M.  Sept. 
Wandalvena.  8.  Pol.  Irm.  s.  154. 
Wandalwla.  8.  Pol.  Irm.  s.  135. 
III.  Erweiterter  summ  VAN  DAR;  unmittelbar  su 
ags.  vandrjan.  mbd.  u.  nhd.  wandern? 

Wandi*iHsna9  fem.  8.  Pol.  lrm.  s.  237. 
Wandrevold.  8.  Pol.  lrm.  s.  43. 
Wandrabolda,  rem.  8.  Pol.  lrm.  s.  166. 
Wasidrebert.  9.  P.  IU,  429  (Kar.  II  capii  ). 
Wandretren  pol.  R.  s.  35,  55. 
IV and re vei-ta,  rem.  8.  Pol.  Ins.  a.  167. 
Wandrebcrftia,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  86. 
W  andregar.  8.  Pal.  lrm.  s.  72. 
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fem.  9.  Pol.  R.  «.  46. 
WandreglldiN,  fem.  9.  Pol.  Iro.  $.  202. 
Watidriffl»ll.  7.  P.  VUI  Oft*«. 
Vandregisil  l.g<l.  a.  845  (I,  n  67). 
Wandregisil  P.  II  oft;  VII.  21—25  (aao.  Blan- 
din.);  VIII  öfters;  X,  377  (Hugoo.  chron.); 
Pd.  a.  680  (a.  391). 
Wandregesil  P.  XII,  453  (Willelm.  geat.  reg. 
Aagl.). 

Waado  =  Wandregisil  P.  VIII. 
Waitdreuiidln,  (so),  fem.  9.  Pol.R.  s.  48. 
Waiidrehard.  8.  Pol.  Irm.  ».  158;  pol.R. 
s.  45,  55. 

Waiidrlnrdis,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  59. 
Wadrebardis  (so)  pol.  R.  s.  103. 
Wandreliar.  9.  Pol.  R.  s.  45. 
Waadreher  pol.  R.  s.  67,  75. 
Wandrierius  Gld.  II,  a,  119. 
Wandrebau».  8.  Pol  Irm.  1.  150,  153. 
Wandrehlld,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  39.  41  etc. 
Yandrenar.  7.  M  a.  690  (a.  96;  Mab. 

ebda.);  pol.  Irm.  a.  212. 
Wandrenar  poL  Irm.  s.  25,  79  etc.;  pol.  R.  a. 

36,  67  elc 
\»  »iMlrulf.  9.  Pol.  R.  «.  51. 


Vaitgla.  1.  Tac.  aaa.  XII,  29.  Rio  schwester- 
»oba  des  Vaaains.  Der  0.  scheint  zum  v.  n. 
Vangioaes  zu  gehOrea. 

Vamilits.  1.  Suevornm  rex.  Tac.  aan.  XII, 
29  f.   1t  VAN? 

V  AP.  (io(h.  vcpna,  ahd.  wäfan  arma,  telnm 
gehürl  xu  einer  wurxel  vap.  Da  Wafanheri  (s.  oben) 
als  n.  vorkommt,  so  liegt  die  verniuthmig  nahe, 
dass  auch  die  einfachere  gestalt  des  Wortes,  obwol 
in  Her  Übrigen  spräche  untergegangen,  noch  in  n. 
sich  lade. 

H  'iplclio.  10.  Hf.  a.  989  (I,  530). 

Vapliiffa,  fem.  7.  Pd.  a.  667  (a.  358). 


VAR.  Dieser  häufige  stamm  bietet  im  deutschen 
Sprachschätze  mehrfache  ankuüpfungspuncte  dar, 
ao  dass  es  wahrscheinlich  wird,  in  den  folgenden 
a.  vielmehr  eine  mischnng  verschiedener,  nur  laut- 
lich einander  nahe  liegender 
Jene  adknüpfungspunclc  sind: 


1)  abd.  wari  wehr,  warjan  wehren,  golh.  varjau; 

2)  ahd.  wir,  wari,  alts.  war,  lal.  verus; 

3)  abd.  wardu  servare; 

4)  ahd.  war  domicilium,  allo.  ags.  ver; 

5)  ahd.  wer,  goth.  vair,  lat.  vir. 

In  manchen  formen  kann  man  sich  xwar  mit  Sicher- 
heit oder  Wahrscheinlichkeit  für  die  anlehuung  an 
eins  oder  das  andere  dieser  Wörter  entscheiden,  bei 
andern  dagegen  ist  das  urtheil  so  schwankend,  dass 
eine  Zerlegung  der  folgenden  formen  nicht  gut  thon- 
lich war. 

Folgende  87  natnen  enden  auf  die  hieher  gehöri- 
gen formen,  worunter  35  femtnina: 
Egiwar  8. 
Ailoara  8. 
Allovera  6. 
AI ati war  9. 
Altwar  9. 
Albuuar  9. 
Albuera  10. 
AlvAr  7. 
Amulwar  8. 
Araalwara  8. 
Engilwar  8. 
Engelwara  8. 
Ansuerus  11. 
Erpfwar  9. 
Adouar  6. 
Adalwar  8. 
Adalwara  S. 
Aoluuar  8. 
Aurevera. 
Badovar  9. 
Baldoar  8. 
Bernoara  8. 
Perahtwar  8. 
Bertovara  7. 
Plidhuar  9. 
Daguouar  8. 
Digaouar  8. 
Di'orovara  7. 
Erleverius  9. 


Freioverus. 

Lihwar  8. 

Frithawar  10. 

Lintwar  8. 

Frodoara  8. 

Liupwar  8. 

Folcwar. 

Leubovera  6. 

Fulcoara  8. 

Lendoer  9. 

Gaisuar  8. 

Leudovera  6. 

Kerwar  8. 

Magwar  8. 

Geroara  8. 

Marcwar  8. 

Colowar  8. 

Menovera  9. 

Grimoara  8 

Odilwar  8 

Cundwar  8. 

Radoar  8. 

Gunlbivera  7. 

Radoara  8. 

Cundulwar  8. 

Regiuwar  9. 

Heitnuar  8. 

Raginwara  8. 

Heilwar  9. 

Rigovera  9. 

Haimoara  9. 

Ricliovar  3. 

Halidwar  8. 

Saroara  8. 

Hasalwara  9. 

Scipuar  6. 

Helmwar  9. 

Sigiwar  8. 

Hilliwar  9. 

Sigoara  8. 

Hibloar  8 

Sinuar  9. 

liildiwara  6. 

Sindwar  8. 

Vlodoar  7. 

Sisivera  6. 

Hrodwar  8. 

Dane  war  8. 

Ingoara  8. 

Thiotwar  8. 

Ermoara  8. 

Tendoara  8. 

Inninwar  8. 

Transvar  6. 

Landoar  8. 

Viduar  4. 

Lancware  11. 

Wolfwar  9. 

hieraus,  dass  die  Scheidung 
Stammes  von  HARI  einige  schwierigkeilen  macht. 
Feminina  gehören  am  wahrscheinlichsten  hieher,  da 
sie  bei  HARI  nnr  seilen  vorkommen. 

Wer©.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  361.  3198).  •<  "  • 
Guario  Laur.  seo.  8  (n.  10). 
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Nhd.  W  ehr«*, 

Vnracc«.  8.  Pol.  R.  «.  61. 

Wericus  P.  II,  187  (aan.  Gand.). 

Wericho  H.  a.  909  (n.  136). 

Werrecho  Lc.  c.  a.  1080  (s.  243). 

Guereeh  Pd.  a.  458  (n.  24.  unecht). 

H'ericfl,  fem.  9.  P.  IL  680  (iransl.  S.  Alex.). 

Waralenns.  8.  Pol.  Inn.  a.  26. 

Khrt.  Wehrlein,  Wehrten. 

Waran 4.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  2159). 

Werant  Sehn.  a.  796. 

Weriand  St.  P.  rnehrm. 

Weriant  Mchb.  sec.  9  (■.  363);  Scbn.  a~  837 

■eben  Werinant;  Dr.  a,  842  (n.  545;  Sehn. 

ebda.  Werinanl);  Sl.  P.  zwml. 
Werianth  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Wirant  K.  a.  892  (n.  168). 
Wirond  P.  I,  184  (ann.  Lauriss.),  352  (Enh. 

Faid,  aan.);  VII,  101  (Heriat.  Aug.  chron.), 

548  (Marian.  Scot.  chron.). 
Wiruni  Mchb.  aec.  8  (n.  166);  tr.  W.  a.  775, 

791  (n.  110,  154,  246);  Sehn.  a.  796,  827 

(Dr.  n.  471  ebda.);  R.  a.  852  (n.  43). 
Wirond  Mchb.  aec.  9  (n.  926). 
Wirind  P.  VIII,  563  (annalista  Saxo). 
Wirint  R.  a.  1098  (n.  180). 
Wyrund  M.  B.  a.  819,  833  (XXXI). 
Wirent.  Wirini,  Wironl  Gld.  II,  a,  110. 
Hweroad  P.  I,  304  (chron.  Moissiac). 
Wir«!  R.  a.  808.  821  (n.  14.  21)  für  Wirunt? 
Warine.  8.  Laor.  aec  8  (n.  3544). 
Winne  Gr.  I,  939.  wol  von  Gr.  nur  aua  o.  a. 

Wirincbova  geschlossen. 
WrrlngR,  fem.  9.  H.  a.  853  (n.  87). 
Wurbnld.  8.  Tr.  W.  a.  855  (n.  156). 
Warbalt  Laur.  sec.  8  (n.  3108). 
Warpalt  St.  P. 

Werbraltt.  9.  Dr.  a.  863  (o.  585;  Scbn. 

ehds.  Wertbraht). 
Weribert  K.  a.  821  (n.  21). 
Werbert  Lc.  a.  802  (n.  25). 
Wirpirk,  fem.  II.  Frau  des  Böhmeuherznps 

Conrad  I.   P.  XI.  98  (Cosn.  chron.  Boen.). 
Warnato.  9.  Laur.  sec  9  (n.  20). 
Warpoto  Sl.  P.  raehrm. 

W  arburs,  f*«-  8.  Dr.  a.  772;  Laur.  aec  9 

(n.  2963). 
Waraburcb  Gld.  II,  a.  129. 
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Warburc  Laar,  mehrra. 

Warburck  Lc.  a.  927  <n.  87). 

Guarbarg  pol.  Inn.  a.  49  (aec.  11). 

Wiripnrc  St.  P.  lieü.  hieher. 

W  erde«;.  9.  Wg.  tr.  G.  206. 

Warfrid.  9.  Pol.  R.  a.  100,  104. 

W  arfrirta,  rem.  8.  Pol.  Irn.  a.  147. 

W  eriffant.  9.  FL  a.  842  (n.  105);  Hd.  n.  S. 

a.  1068  (II.  89). 
Wergant  Mchb.  aec  9  (n.  413);  Hd.  a.  S.  a. 

1068  (II,  89). 
Warger.  8.  Sehn.  a.  788,  826;  Dr.  a,  806 

(Sehn.  ebd«.  Wartjcer);  Laur.  aec  9  und  10 

(n.  475,  532). 
W  argaat.  9.  Sehn.  a.  857,  862. 
Wergast  Sehn.  a.  838. 
Herlfsi,  9.  St.  P. 

W  areffildla,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  146,  150 

Werigia.  Gr.  IV,  266 

W  arhart.  11.  K.  a.  1085  (C.  S.  o.  6). 

Weriharl  Gld.  II.  a,  110. 

W  erlheri.  8.  Laur.  sec  8  (n.  678). 

Warher  pol.  R.  s.  40,  55. 

Werbere  Gld.  II,  a,  110. 

Warehlldla,  fem  9.  Pol.  R.  s.  65 

Warechildis  pol.  R  s.  51.  68. 

Werhill  Gld.  II,  a,  129. 

Wa  Halens.  8.  Pol.  Inn.  a.  73. 

Nbd.  Warlicb,  Werlich. 

Warila nd.  8.  K.  a.  773,  773  (n.  14;  Kg. 

ebds.). 

Weriland  tr.  W.  a.  772,  773  (n.  26,  105). 
Weriant  n.  Werilant  M.  B.  a.  801  (XXVIII). 
Warlan  Lanr.  aec.  8  (n.  677)  wol  ffir  Warland. 
Waraliiicl,  fem.  7.  Kg-  a.  ?&5. 
Warelinde  (noa.)  H.  a.  698  (n.  25). 
Warlind  Lanr.  aec  8  (n.  2080). 
Varliadis  pol.  Inn.  o.  73  wol  hieher. 
Warn  man.  8.  B.  v.  Conslanz  aec.  11. 
Waramaa  Kg.  a.  817. 

Warnan  P.  L  83  (ann.  Sangall.);  II.  39  (epiac. 

ConstaoL  catal.);  V,  125  (ann.  AngoaL);  VH 

Öfters;  Kg.  a.  760;  Sehn.  a.  801;  St.  P.; 

Laur.  nehrm. 
Warmannus  P.  V,  125  und  Warmund  P.  V,  99 

iat  dieselbe  person. 
Kbd.  Wehrmarin,  Wörmann. 
W  erinand.  9.  Wg.  tr.  C.  220. 


Digitized  by  Google 


1261 


VAR 


VARD 


im 


Werlmer.  8.  Wg.  tr.  C.  158. 
Guarimar  P.  VII,  58  (Lup.  protospotar.1. 
Wairmar  pol.  Ina.  i.  239.   Eine  solche 

lung  aus  Warimar  ist  dem  dialecte  du  poL 

Irm.  gemäss. 
Wa  rinnt,  msc  a.  fem.  9.  Sehn,  a.  804;  M- 

B.  »ec.  II  (VI). 
Warmot  Dr.  a.  815  (o.  314;  Sehn,  ebda  War- 

munl). 

Warmuot  Scha.  a.  808,  813. 
Werimodus  H.  a.  853  (a.  87). 
Werimuot  Gr.  I,  930. 
Nbd.  Warmuth,  Wermnth. 
Warlmiiiitl.  7.  Sec.9:  ep.  Legionens.;  comes 
Torremis.  See.  11:  ep.  Hipporiens  ;  span.  kg. 
Wariaund  P.  X,  614  (chron.  S.  Huberti  Aadag.). 
Warimant  St  P. 

Wannand  P.  II.  418  (vll.  S.  Ltodgeri);  V,  99, 
103  (ann.  Hildesh.);  VI,  50  (gest.  episc.  Vir- 
dao.);  Gad.  sec.  8;  Laar,  mehrm.;  pol.  Inn. 
s.  210;  ir.  W.  a.  826  (■.  173);  G.  sec.  10 
(d.  31);  St.  M.  a.  1088,  1090,  1092. 

Warmnnl  Laar.  sec.  8  (n.  686,  3351);  St.  P.; 
Ng.  a.  778,  861;  Scha.  a.  815  (Dr.  ebds.  a. 
314  luarmol);  M.  B.  a.  980  (XXXI).  c.  a. 
1070  (VI). 

Werimanl  Gld.  II.  a.  110. 

Veremund  coac.  Tolet  a.  683;  B.  s.  IQ,  423  f. 
(hist  Compostell.). 

Werroand  Wg.  tr.  C.  130;  Guer.  a.  985  (appendix 
zum  pol.  Irm.  s.  340). 

Wirmunt  M.  B.  c.  a.  1070  (VI). 

Gaarmund  P.  X.  603  (chroa.  S.  Hoberli  Aadag.). 

Gairemaad  P.  X,  602  (chron.  S.  Huberti  Aadag.). 


Ana.  Die  n. 


mut  und  -«und  scheinen  öf- 


len  »Iii  YYjirln  man  a.  s.  w.  entartet  u  ,e\n  (t.  VARI.N)  und 
U  diesen 


Werlnant. 

Scha.  mehrm. 

501.  545  wol 
Warrat.  8. 

789;  Scha.  a. 
Werahl  Gld.  U 


Warsind  Ng.  a. 
tTerdeat.  8. 

7. 


8.  Sehn.  a.  796,  842;  desgl. 
a.  837  u.  842  (Dr.  ebds.  a.  499, 
richtiger  Weriaol). 
Laur.  sec.  8  (a.  3104)  ;  Sehn.  a. 
838  (Dr.  ebds.  n.  517  Wallrat), 
a,  129  Weher? 
fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  123. 
921. 

St.  P.;  hieher  als  Uer-deot? 
Pol.  Irm.  s.  258 


Veroald  tr.  W.  a.  700, 718  (Pd.  achtr.  n.  13, 14, 40). 
Weroald  tr.  W.  a.  713  (Pd.  achtr.  n.  25);  tr.  W. 

a.  699  (a.  223). 
Werold  tr.  W.  a.  724  (n.  40  o.  Pd.  achtr.  n.  48); 

Laur.  sec  9  (a.  508). 
Werolt  Gld.  II,  a.  129. 
Verald  tr.  W.  a.  737  (Pd.  achtr.  a.  58). 
Werald  tr.  W.  a.  712,  713,  737  (a.  202  a.  Pd. 

achtr.  n.  19,  23,  59). 
Werald  neben  Weralt  tr.  W.  a.  713  (Pd.  achtr. 

a.  24). 

0.  n.  Weraldocella,  Weroldeswilari. 
Warnulf.  7.  Pd.  a.  685  (n.  404). 
Warulf  tr.  W.  sec.  8  (n.  164). 
Warolf  Dr.  a.  347;  Scha.  a.  866  (Dr.  ebds.  a. 

589  WagolO- 
Werulf  Gld.  II,  a,  119. 
Weroir  Scha.  a.  806. 
Ags.  Veralf. 

Varabert  «.  FAR.  Waraculf  s.  WRAC 
Warnt«.  7.  Major  domos  sec  7. 
Warato  P.  I,  317  (aaa.  Mett);  XI,  398  (bist. 

regg.  Franc,  moaast.  S.  Dionys.);  Pd.  a.  663 

(a.  348). 

Warallo  P.I,  117  (aan.  Laariss.);  II,  280  (gest. 

abbat  Foalaa.),  SU  (dorn.  Carol.  geneaL); 

Mab.  a.  660;  Pd.  a.  659  (a.  334) ;  gesU  regg. 

Franc 
Warado  Fredegar. 

Waratho  P.  I.  288  f.  (chron.  Moissiac);  VHi. 

327  (Sigeb.  chron.). 
Guarato  d.  Cb.  I,  651. 
Waratlln.  8.  Pol.  Irm.  i.  133,  144. 
Waritlin  poL  Irm.  s.  232. 
Waratlindis,  fem.  8.  Pol.  Irra.s.  228,  258. 
Berechtigen  die  drei  letalen  n.,  die  nur  weg i frän- 
kisch sind,  zur  auTstellung  eines  Stammes  VARAÜ? 
nud  welches  wäre  dann  dessen  etymologie? 

VARD.  Ein  anlautend  in  n.  ziemlich  seltener, 
auslautend  aber  desto  häufiger  vorkommeadersiamia, 
in  dem  wir  sieber  das  ahd.  wart  custos  haben, 
wie  es  sich  auch  am  ende  von  vielen  appellativen 
findet  Es  gebort  dieser  stamm  niebt  zu  den  äjte- 
atea  in  nassen;  die  frühsten  beispiele  finden  sieb 
sec.  6.  Folgende  stamme  sind 
von  VARD  in  scheiden: 
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1)  HARD;  die  formen  auf  oard  und  uard  habe 
ick  alle  kieher  gerechnet;  vgl.  auch  da*  brüderpaar 
Geroard  und  Gerard  pol.  Irm.  ■.  9; 

2)  RAD,  das  »ich  mitunter  durch  metatheiia  mit 
VARD  vermischt  babeo  mag; 

3)  VIRU,  dessen  e  zuweilen  aus  a,  nicht  aus  i 
entsprungen  zu  sein  scheint. 

Auslautendes  VARD  in  folgenden  107  n.,  wor- 
unter kein  einziges  sicheres  femininum: 

Bguard  II.         Frithuward  9.  Rrmoard  8. 

Agilward  8.        Frodoard  8.  Yrmynward  8. 

Agnoard  9.        Folcward  8.  Isuwarlh  8. 

Eisward  9.         Geboard  8.  Leibwart  9. 

Aloard  8.           Gagauwart  8.  Lethward  8. 

Aldward  8.         Garnward  8.  Landoard  8. 

Alfward  9.         Gavioard  8.  Liupwart  9. 

Elivard  8.          Germoard  7.  Liudward  8. 

Ellinwart  9.        Gisoard  8.  Magiaward  8. 

Aisward  9.         Gisloard  8.  Maracbward  8. 

Anlward  9.         Giurord  8.  Oadalwart  9. 

Engilwart  8.        Godoward  8.  Radward  8. 

Ansnard  9.         Grimwart  8.  Ragiuward  8. 

Arenward  9.       Gryward  9.  Ricward  9. 

Erbiward  8.        Gundoard  8.  Ridward  9. 

Asduard  8.         Hahwart  9.  Sarovard  7. 

Adoard  8.          Heidwarl  8.  Seward  6. 

Alhalward  8.       Heilward  11.  Sibwiart  8. 

Audoard  8.        Heimwart  9.  Sigiwart  6. 

Badward  9.         Hariward  8.  Sigloard  9. 

Faldewarl  9.       Hadaward  8.  Sintwart  10. 

Beroward  8.        Helmward  9.  Sneward  9. 

Bercnward  8.      Hidewart  8.  Sprozwart  9. 

Bertbward.          Hildiward  8.  Tetward  8. 

Brunward  9.       Hiriward.  Tehward  9. 

Bodoard  8.         Flodoard  8.  Thaloard  6. 

Bureward  9.       Hovawart.  Thangwardo  10. 

Tagawart.          Hohowart  8.  Theotward  9. 

Daadoard  8.       Hordward  II.  Toawart  8. 

Traward  8.        Hrannward  9.  Wadwart. 

Bburwart  8.        Hraward  9.  Vincoard  S. 

Edward  II.        Hrodoward  8.  Ulfoard  8. 

Erloard  8.          Huguard  11.  Zeiswarz?  9. 

Buvart  6.           Hunward  9.  Zilward  8. 

Paroard  8.         Huswarcl  8.  Zitiwart. 
Filcuart  11.        Hilsoard  8. 

H  ardo.  6.  Tr.  W.  a,  797  (n.68);  Laur.  sec.  9 
(n.  588). 

Ward  Pd.  a.  581  (n.  189) 


Warto  Gld.  II,  a,  110. 
Vielleicht  noch  bieher: 
Wando  Lanr.  sec.  8  (n.  544). 
Wardeo  Sehn.  a.  822. 
Nhd.  Warth. 
0.  n.  Wartinbah. 
Wttrzo.  11.  M.  B.  a.  1098. 
Warljcer.  9.  Scbn.  a.  806,  857  (Dr.  ebds 

n.  567  Uuarger). 
Wnrtmmi.  9.  St.  F.;  Laur.  mehrm.;  M.  B. 

a.  888  (XXXI). 
Uarlman  necr.  Aug. 

Nhd.  Wartmann,  Wortbmann.  Wortmann. 
Wnrtrnn,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  2885); 

Dr.  sec.  9  (n.  197;  Sehn.  ebds.  Waltrud). 
Wertuum  (nom.)  Dr.  sec.  10  (n.  696;  Scbn. 

Wertuun)  wol 
Altn.  Vardrün, 


Wnrfriafl.  10.  Lc.  a.  948  (n.  102);  i«  VRAC? 
Wergio  Mchb.  sec  9  (n.  569)  bieher? 

VARIN.  Im  allgemeinen  scheint  dieser  stamm 
nur  eine  erweilerung  des  eben  behandelten  VAR 
zu  sein,  doch  ist  auch  hier  wie  dort  unentschieden, 
an  welches  wort  man  dabei  zunächst  zu  denken 
habe.  Gr.  I,  930  stellt  die  folgenden  n.  ohne  aa- 
deutung  eiues  zweifeis  zu  ahd.  wari  wehr.  —  Zu- 
weilen mag  ausserdem  der  v.  n.  Varini  anlass  zur 
büdung  von  einigen  der  folgenden  namen  gegeben 
haben;  s.  Zeuss  s.  133. 

VARIN  erscheint  wie  fast  alle  formell  ähnlichen 
bildungen  nur  anlautend.  Mitunter  kann  dieser 
stamm  mit  BERIN  Cs.  BERA)  vertauscht  worden 
sein.  Die  merkwürdigen  mit  Warmen-  beginnen- 
den formen  des  pol.  Irm.  habe  ich 


Varln.  7.  Sec.  9:  ep.  Coroacens.  Sec  10: 
erzb.  v.  Cöln.  See.  11:  b.  v.  Beanvais;  abb. 
Altuillarens. 

Varin  P.  V,  56  (anu.  Quedlinb.). 

Warin  P.  I.  II  Öfters;  III,  376  (Kar.  II  capiL); 
V  oft;  VI,  76  f  (ebron.  Gladbac),  120  (Ade- 
mar.  bislor.);  VII,  99  (Herim.  Ang.  chron.). 
418  (Beruold.  ebron.);  Vlll  öfters;  IX,  113 
(ebron.  Novnüc);  X,  355,  502  (Hug.  chron.); 
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f. nur.  sec  8  (■.  214,  3385);  Ng.  ».  754,  739, 

762  .  764  ,  774,  775  etc.;  Wg.  tr.  Ü.  15,  99. 

Sil,  363;  Lc  a.  1073  (■.  217). 
Wiriii  P.  V,  750  (Thietaari  cfaron.);  IX,  196 

(Asseln,  gest.  episc.  Leod.). 
Hnarja  Sl.  P. 

Hwarin  P.  IX.  26  (Job.  cbron.  VeneL). 
Werino  necr.  Aug. 

Werin  P.  U  öfters;  V,  103  (ann.  Hitdesh.):  VII, 
121  (Heria.  Aui;.  chron.);  VIII,  558  (anna- 
lista  Saxo),  Ng.  a.  826;  Wg.  tr.  (I  270.  404; 
Scbo.  a.  866  (Dr.  ebds.  a.  591  Wario);  Gud. 
a.  959;  Lc.  a.  962  (n.  105);  Frek. 

Venn  pol.  Ina.  s.  49  (sec.  11). 

Gnarin  P.  1,  104  (aaa.  S.  Colombae);  VI.  848 
(l)amiaui  vil.  S.  Romuald!  j;  IX  öfters;  Guer. 
a.  1099. 

Guerin  P.  X,  544  (gest.  abbat.  Gemblac);  Mab. 
a.  697. 

Wairin  P.  IX,  462  (urk.  v.  1024)  hieher? 
Warno  Mab.  a.  692  etc.;  Pd.  a.  716  (n.  497). 
Werao  P.  IX,  849  f.  (chron.  Uildesh.). 
Wera  K.  a.  970  (nchtr.  E). 
l'aerinus  St.  M.  a,  721  u.  904  ist  wol  Weriaua 
zu  lesen. 

Dieser  n.erscbeintauch  als  abkarzungvonWerinhere. 
Nbd.  Wahren,  Wörn. 

0.  n.  Werinesbrunno,  Werenshora  und  Wernan- 

slidde.  viell.  ancb  Weringoira  und  Werinofelda. 
Warna,  fem.  8.  MuUer  des  sAcha.  anführers 

Uelpo  sec.  10. 
Warna  P.  XI.  367  (bist.  Fraac.  Senoo.);  pol. 

Irn.  s.  93.  136;  pol.  R.  s.  2. 
Wernlcha.  C  M.  Not. 
Nbd.  Waruecke,  Warnick,  Wernecke,  Werneie. 

Wernicke. 
Werinela,  fem»  9.  Sehn.  a.  822. 
Warning;.  8.  Sl.  P. 
Wa raune  P.  VI,  43  (gest.  episc.  Virdun.). 
Wemnnc  H.  a.  926  (n.  146). 
Warniiiffa,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  157. 
Werinant  s.  unter  VAR  als  Veri-nant. 
Werlnza.  10.  P.  V,  80  (ann.  Quedlinb.); 

H.  a.  964  (n.  180);  Lc  a.  1003.  1015,  1019 

(n.  140,  147,  153). 
Werenio  Lc.  a.  1021  (n.  158). 
Wiriixo  Frek. 
Oefiers  stau  Wennbar. 


Wernlza,  rem.  11.  Necr.  Fuld.  a.  1039. 
Warltibald.  8.  Pol.  Inn.  «.  208. 
Warimbold  pol.  Im.  s.  94. 
Warambold  pol.  Inn.  s.  139. 
Warembold  pol.  R.  s.  63,  74. 
Weriabald  Wg.  tr.  C.  115;  Laar,  mehrm. 
Werinbalt  Laur.  sec.  8  (n.  267,  713). 
Werinbold  P.  VI,  740  (Lambert,  til.  Heriberli); 

Wg.  tr.  C.  279.  280,  301;  necr.  Ang.;  Lc.  a. 

1063  (n.  199). 
Weriabolt  Gld.  II,  a,  110. 
Werimbold  P.  IX,  506  (gest  episc.  Camerac); 

Wg.  tr.  C.  296. 
Werinpold  Ng.  a_  824. 

Werembold  P.  I,  468  (Hincm.  Rem.  ann.),  504 

(Hloth.  II  capil.);  Lc.  a.  1059  (n.  194). 
\f  «Hubert.  8.  Laur.  aec.  8  u.  9  (n.  1028. 

1034);  d.  Gh.  I,  548. 
Warimbert  P.  V,  151  (ann.  Flaviac.);  VI  öfters; 

X.  104  (calal.  arebiepp.  Mediol.);  poL  lrm.  s. 

10,  41  etc.;  Laur.  mebrm. 
Warembert  pol.  R.  s.  43,  54. 
Werinbraht  und  Werinbreht  Gld.  II,  a,  110 
Weriuperaht  Dr.  a.  812  (n.  269);  Sehn.  ebds. 

Wertinperaht. 
Werinperbt  SL  P.  mebrm. 
Werimbert  Ng.  a.  800. 

Werinbert  P.  II,  747  (rann.  Sangall.  gest.  Kar  ); 

Ng.  a.  788,  806,  814;  Wg.  tr.  C.  319.  430; 

Laur.  sec.  9  (n.  426). 
Werinberd  C  M.  Mal 
Werinperl  Ng.  a.  813;  St.  P. 
Werinprehl  Gld.  II,  a,  110. 
Werinberath  Ng.  a.  744. 
Werinbrat  Lc.  a.  927  (n.  87). 
Weriobralh  Laur.  sec.  10  (u.  532). 
Werinbret  Gld.  11,  a,  129. 
Werinpret  Ng.  a.  813. 
Warneperl  Gld.  II,  a,  119. 
Werembert  H.  a.  1061  (n.  259). 
Wirinbert  Wg.  tr.  C.  182. 
Warneverl  pol.  Ina.  s.  186. 
Werinborbt  R.  a.  821  (n.  21)  wol  verderbt. 
0.  n.  Werimbrelescella,  Werinperteswilari. 
WHriiM-iiihcrjta,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  186. 
Wnrinibod.  8.  Pol.  Im.  s.  115. 
Wareiiburgi«,  fem.  8.  Pol.  Fos&at 
Wan-mburgis  pol.  Irm.  a.  178. 
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Werinburg  Sehn.  a.  796.  800. 
Weriuburug  Gld.  U.  a,  129. 
Werinpurch  St.  P.;  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Werlndac.  9.  Wg.  lr.  C.  264.  297. 
Wirindag  P.  VI,  251  (tranil.  S.  Epiphan.). 
Warentrudia,  Ten.  8.  Mab.  a.  798;  pol. 

R.  b.  12,  36  etc. 
Warnedrudis  pol.  Irm.  8.  209. 
Warnedrude  pol.  Irm.  s.  2(10. 
Warmedrudis  pol.  Irm.  8.  28. 
Warraentrudis  pol.  Irm.  a>  193. 
Werentrudis  pol.  R.  s.  16. 
Warnferins.  7.  Pd.  a.  670  (n.  363). 
Varanfrld.  8.   Vater  de»  Paaliu  diaconus 
•ec.  8. 

Variofrid  Ng.  a.  744. 

Warimfrid  pol.  Irm.  8.  78. 

Waremfrid  St.  P.;  pol.  R.  8.  44. 

Warnefrid  P.  IX,  591  (chroo.  mon.  Casiu.); 
Paal.  diac  IV,  39;  V,  22. 

Waranfred  pol.  Ina.  8.  185. 

Werinfrid  Ng.  a.  809;  Wg.  lr.  C.  190;  St.  P. 

Weriafrit  H.  a.  853  <n.  87). 

Weriafred  P.  VI,  70  (Folcuin.  gesL  abb.  Lobiens  ). 

Werenfrid  G.  a.  967  (n.  20). 

Wernfril  M.  B.  a,  776  (VIII). 

Warmenfred  pol.  Irm.  8.  29. 

Bnraefred  Mab.  a.  836  bieher? 

Werlngeld.  9.  Wg.  tr.  C.  241. 

Wirnigelt  Gr.  IV,  193  bat  Gr.  bloss  ans  einem 
drurkfebler  im  index  vou  Schpf..  wo  es  Wini- 
gelt  lauten  raus». 

Warenjcar.  7.  Pol.  Irtn.  s.  104. 

Weringer  P.  II.  678  (traust.  S.  Alex.),  Wg.  lr. 
C.  288,  424.  482:  Lc  a.  855  (n.  65). 

Verinker  Gld.  II,  a.  109. 

Warnacbar  M  a.  653  (ti.  64). 

Guareuger  pol.  Irin.  s.  49  («cc.  11). 
Hiezu  viell.  einige  formen  von  Beriagar. 

Nhd.  Werniger. 

0.  n.  Wemigeroda  hieher?  * 
Warniftardiii,  fem.  9.  Pol.  R.  ».  55. 
Weriugarda  H.  a.  909  (n.  136). 
Warriigaiad.  7.  P.  I,  458  (Hiucm.  Rem. 

ann.);  pol.  Irm.  s.  176. 
Warnegaud  pol.  Irm.  s.  93. 
Waruecautius  Paul.  diac.  IV,  14. 
Wamegaus  Gld.  II,  a,  119. 


Verengaot  Pd.  c.  a.  712  (u.  485;  H.  ebds.  n.  35). 

Dieselbe  peraon  heisst  Werengato  Pd.  a.  710 

(n.  476;  H.  ebds.  n.  33)  und  Werengatio  Pd. 

a.  709  (n.  474;  H.  ebds.  n.  32). 
Warisiari».  8.  I'.  VI,  240  f.  (mirac.  S.  Gor- 

gon.).  365  (vit.  Job.  Gorzicns.);  Ng.  a.  761, 

762,  774.  775. 
Warin  kis  Ng.  a.  762. 

Weriagis  Ng.  a.  792:  K.  c.  a.  876  (n.  152): 

Laur.  ser.  9  (n.  659^. 
Werinkia  Ng.  a.  788,  809. 
Weriakyis  (so)  Ng.  a.  814. 
Werioris  R.  a.  821  (a.  21)  viell.  fttr  Werinki»? 
0.  n.  Wariugisi  villa. 

Wnrtm'iiliftjrrit»,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  52. 
Werlnhard.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1885): 

Wg.  tr.  C.  312,  462. 
Werinbart  P.  L  393  Caan.  Fuld.);  Sehn.  a.  806 

(Dr.  ebds.  n.  231  Uueriubar);  Sl.  P.  zwml .; 

M.  B.  c.  a.  1070  (VII). 
Werrinhard  (so)  St.  P. 
Wyriahard  Wg.  lr.  C.  78. 
Wirabart  Gld.  II,  a.  III. 
Werubarl  Laur.  sec.  8  (n.  2215). 
Wernarldus  tr.  W.  a.  798  (u.  259). 
Nbd.  Werubarl,  Wernert. 
%1  nrmerdi«,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  10. 
Wariiiheri.  6.  See  7:  major  doraus.  Ser. 

10:  graf  zu  Worms.  Sec.  11 :  b.  z.  Strassburp. 
Waiiuberi  Gud.  a.  1074. 
Warenher  pol.  R.  s.  9. 
Warneher  pol  R.  s.  77. 
Wariunrius  Greg.  Tur.  IV,  H3. 
Warnachar  Mal»,  .i.  653;  d.  Cb.  1.  566;  Fredegar. 
Wjrinhar  P.  V.  VIII  Öfters. 
Wirimhar  Ng.  a.  815. 
Werinbari  Gld.  II,  a,  110. 
Werinheri  P.  VII  öfters;  K.  a.786  (u.  30:  Werin- 

beri  ist  nur  druckfchler);  Ng.  a.  779  ,  786; 

Wg.  ir.  C.  431 ;  Sl.  P.  zwml. 
Werinhar  V.  I,  379,  400  <aun.  Fui.i  );  IL  158  f. 

(cas.  S.  Galli);  V— VIII  «Hers;  Dr.  a.  806 

(ii.  231:  Sehn.  ebds.  Werinbart). 
Werenhar  P.  VI.  418  ^Gerhard,  vit.  S.  Oudalr.); 

VIII  öfters. 

Werinhere  P.  II,  83  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli); 
necr.  Aug. 
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Werinher  P.  I,  83  (ann.  Sangall.),  619  fwnlin. 

Regio.):  II.  161  (eas.  S.  Galli);  V.  VII,  VIII 

öfters;  Laur.  aec.  8  (n.  214);  necr.  Aug.; 

St.  P.  wam\.\  Lc.  a.  1072  (■.  215). 
Wwifcfri  P.  II,  243  (aim.  Wirzib). 
Werenher  P.  VI.  418  {Gerhard,  vil.  S.  Oudalr.). 
Waernhaeri  Sl.  P 
Wernhar  itrcr.  Au».;  Sl.  P. 
Wernher  P.  IV.  44.  52  (Heinr.  IV  conatit);  V 

«Oers:  VI,  815  (mirac.  S.  Heinr.);  VIII  «Hera; 

IX.  850  (chroa.  Hildeali.);  Sehn.  a.  806  (Dr. 

ebds.  n.  231  Uurmher»;  M.  B.  nee.  11  (III. 

IV.  VI,  VIII.  X.  XIII);  necr.  Aug. 
Wemhere  Gld.  II.  a.  110. 
Wernheri  P.  VII  öfter«;  Selm.  a.  813  (Dr.  ebda. 

a.  287  Unrmheri). 
Werneheri  Sl.  P  zwml. 

Werinar  P.  I.  97  (ann.  Colon).  307  (chron. 

Moiaaiac):  II.  258  (chron.  Moissiac). 
Weriner  G.  a.  »73  (n.  23). 
Weruar  Gld  II.  a.  II». 
Warnher  P.  VIII.  625  (aonaliata  Saxo). 
Warm  her  pol.  R.  a.  57. 

Warnar  P.  I,  473  (llincm.  Rem.  ann.);  II  öfter»; 
III.  133  (Kar.  M.  capit  ).  469  (Hlud.  Germ, 
capii  );  IV.  B.  86  (Beiied.  capit.);  IX,  104 
(chrou.  Xovalic);  |>ol.  Irm.  s.  186;  Laur.  «ec. 
8  (a.  1848);  Mab.  a.  862;  M.  B.  a.  »19.  865 
(XXXI). 

Warner  P.  V— VII  ofler«;  IX.  489  (chron.  epiac. 

Camerac);  X,  356  eic.  (Hugno.  chron.),  546 

(ge*l.  abbat.  Gemblac);  pol.  Fossal.;  pol.  R. 

I.  51.  6»;  H.  a  »62  (n.  174). 
Werner  P.  VII,  554  (Marian.  Scot.  chron.). 
Gnarnar  P.  I,  447  (Prud.  Trec.  anu.). 
Guarner  P.  I,  105  (ann.  S.  Columbae);  V.  474 

(chroa.  Salem):  VIII,  351  f  (Sigeb.  chron.); 

IX  öfter»;  X,  573  (chron.  S.  Hubert!  Andag.); 

XI.  256  (gest  Robert.  Wiscard.);  d.  Gh.  1, 

553;  Gue>.  a.  1089. 
G  wernher  Laur  »ec.  9  (n.  1003). 
Garner  P.  VIII.  478  (Roberl.  de  moutc  aucL  Sig.); 

Guer.  a.  t089. 
Wirinhanrium  falsche  var.  zu  P.  V ,  62  (ann. 

Hildesh). 

Wunariua  pol.  Irm.  s.  73  wol  hieher  nnd  nicht 
zu  VAN.  da  die  andern  glieder  der  familie 
Warimbert.1«.  V  arli,„1i»  und  Warlaicu.  hei.»en. 


Weriozo  für  Weriobar  P.  V,  80  (ann.  Quedlinb.) 
Wezelin  u.  dgl.  für  Werinhar  P.  V  Öfter«. 
Wczclo,  Wecil  =  WerJnbar  P.  VIII  öfter«. 
Nbd.  Warner,  Werner,  Worner,  Wörabör  (»©). 
11  Krnad.  8.  Pol.  Irm.  «.  25,  52  etc. 
Werneaua  pol.  Irm.  s.  146. 
Wariiivlilldi»,  fem.  8.  Tr.  W.  a,  718  (n. 

227  u.  Pd.  nchtr.  n.  40). 
Warnehildi«  pol.  Irm.  a.  62. 
Warnoild  pol.  Irm.  a.  138. 
Werlnhild  Lc.  a.  1052  (n.  188). 
Werenlhilda  M.  B.  sec.  11  (VII). 
Warmentüdia  pol.  Irm.  a.  186. 
Virminhilt  (8)  Sl.  P.  hieher? 
Veranilda  (6)  Cassiod.  X,  26  bieher? 
WMrmctlrnwiiMia  8.  Pol.  Irm. «.  45,  186. 
%%  erinlelh.  ».  Sehn.  a.  813. 
Wnrvlnllndl»,  fem.  7.  Pd.  a.  698  (n.449); 

viell.  für  Warinlindia? 
Wnrlnman  ist  in  Wariman  aufgegangen; 

«.  VAR. 

Wciliimar.  9.  Lc  a.  815  (n.  31). 
Werimer  u.  dgl.  a.  VAR. 
Wernmot.  9.  H.  a.  853  (n.  87). 
Wanant  u.  dgl.  a.  VAR. 
Warlmaauiid  ist  in  Warimuod  aufgegangen; 
s.  VAR. 

Uerlnnlwl,  fem.  8.  Dr.  a.  796  (Sehn.  ebd. 

Weriniu). 
Guerni  Su  P.  wol  hieher. 
Werlnred.  9.  Wg.  tr.  C.  450. 
Werinri»  «.  Weringi«. 
Werlmiultll,  rem.  9.  Gld.  II.  a.  129. 
Werenauid  P.  II,  573  (Tit.  S.  Ida«). 
Werensoil  C.  M.  Juni. 

Werliiolt.  8.  Dr.  a.  806  (u.  232;  Sehn.  ebds. 

Werinholt);  Ng.  a.  842. 
Werinnolt  Gld.  II.  a,  110. 
Weriuhold  P.  II,  218  (urk.  t.  834). 
Warnald  pol.  Irm.  s.  136.  146. 
Vernald  P.  V.  547  (chrou.  Salern  ). 
0.  n.  Varnoltcshusun. 
War  Ii  Hl  Ii.  8.  Pol.  Irm.  *  123.  138. 
Warnoin  pol.  Irm.  s.  145. 
WerlnulT.  5.  Ng  a  757 
Werinolf  M.  B.  a.  878  (XXXI) 
Warnulf  pol.  Irm.  a.  146. 
Verinoll  H.  a.  779  (n.  56). 

80* 
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Wereaolf  Law:  sec.  8  (n.  3042). 
Verna  If  Jörn. 
0.  d.  Varnolfesliusa. 
Zu  diesem  stamme  vielleicht  uocb: 
HarmtiNiM,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  5t. 


\t  ni  laioiiM  s.  VAR.  Warm-  ».  VARIX. 

VARP.  Vielleicht  zu  goth.  vairpa  jacio.  Am- 
lautend  in  Ilervrarp  9. 
WrrpiniiH.  6.  Greg.  Tor.  VIII,  IS  var.  Gaer- 
pinns. 

Werpcnus  Pd.  a.  633  (■.  264). 


Warrai,  Waraliida  s.  VAR. 

VAS.  Den  n.  Wasugrim  »teilt  Gr.  1.  1063  zu 
wasjaa  poliere,  wiewol  die  sache  zweifelhaft  ist. 
Vergl.  Uber  diesen  stamm  auch  Mose  heldensage 
s.  96.  —  Viell.  bieher  llwasmot  (mit  unorgaa.  h?); 
doch  vgl.  man  auch  die  form  Kerbuuas.  Unsicher 
ist  mir  ferner  das  hiehergehören  der  formen  mit 
Oas-,  da  o  für  v  im  anlaute  sooat  nicht  einzu- 
treten pflegt.  Auslautendes  VAS: 
Berwas  9.  Dagovassus  3?    Sigoves?  6.  v.  C 

Herawas  9.         Geriras  5.  Sialhues?  6. 

Wicwas  9. 

Oa»N«.  9.  M.  B.  a.  806  (VIII);  Mcab.  c.  a. 

812  (n.  27ÖJ 
Waso  s.  Wazo. 

U  ns«,  fem.  9.  R.  a.  864  (n.  47). 
U  nland.  9.  Necr.  Aug. 
Vasautes  Pd.  a.  333.  (b.  119)  bieher? 
Wa»unft.  9.  Sehn.  a.  807  (Dr.  ebds.  n.  211 

Wasuger);  Sehn.  a.  813. 
Wassing  Gr.  I.  1078  hieber? 
Oaspald.  9.  Mchb.  sec.  9  (u.  275). 
On»pirtu,  fem.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  178). 
WitMnpurc,  fem.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  571/ 
Wasapurcb  St.  P.  dreiml. 
Wasipurug  Gld.  U.  a,  121L 
Wasupurc  St.  P. 
Oaspurc  Mchb.  sec.  9  (n.  474). 
Wasuger.  8.  Dr.  a  806  (n.  237i  Sehn. 

ebds.  Wasager);  Dr.  a.  807  (n.  241j  Sehn. 

ebds.  Wasung). 
Wasugher  Dr.  a.  806  tn.  238^  Sehn.  ebds.  Wa- 

■uger) 


Uaager  necr.  Aug. 

Oasker  Mchb.  sec.  8  u.  9  (n.  47,  526). 

Waago.  9.  Necr.  Faid.  a.  800;  Sehn.  a.  824. 
Steht  der  n.  für  Waso-gawo?  Wasugen  (genii) 
Dr.  a.  812  (n.  278)  setzt  einen  nom.  Was  uro 
voraus,  der  nicht  znsaromengesetzt  ist.  Vgl. 
mhd.  o.  u.  Wascbenwall. 

Nhd.  Weske. 

Wnciiigrini.  8.  Mchb.  sec  8  (n.  148,  '254k 
St.  P. 

Wasucrim  Mchb.  sec.  9  (n.  468). 
Wasogrira  St.  P.  zwral. 

Wasigrim  M.  B.  c.  a.  777  (XI,  XIV);  Ud.  m.  S. 

a.  848  (I.  164). 
Wascgria  (so)  Hd.  m.  S.  a.  1068  (II,  89). 
Waaallllt,  fem.  9.  Sehn.  a.  807. 
Wasabillu  (gen.)  Dr.  a.  806  (u.237;  Scbn.  ebds. 

Wasahillun). 
Wasuiot.  9.  Dr.  a.  812  (n.  276);  Sehn.  a.  816. 
Wasmuot  Sehn.  a.  811;  Dr.  sec.  9  (n.  202;  Sehn. 

ebds.  Wasroul);  K.  a.  1091  (C.  S.  a.  12). 
Nhd.  Wasmuth. 

IV  h »4M Id.  11.  Necr.  Fuld.  a  1033. 
Oasrich.  8.  M.  B.  a.  762  (VIII;  j  Ud.  ■.  S. 

sec.  8  (III,  2001. 
Wa»«iiid,  fem.  Gld.  II,  a.  12iL 
WasaiT.  9.  Sehn.  a.  838  (Dr.  ebds.  n.  520 

Walolf). 

Wastchand  ».  VAUS.   Wasulng  s.  VAS. 
Vatri-  a.  FAST.  H  at-  s.  VAD. 
■vail  in  Girvau  (8)  verderbt? 
Waudebert  7.  Pd.  a.  640  (n.  293,  unecht). 
Waubert  Pd.  a.  620  (n.  231).  Verderbt? 

VAZ.  Die  folgenden  formen  scheinen  aus  dimi- 
nutiven des  Stammes  VAD  (s.  dsen)  und  aus  einem 
besondern  stamm  VAZ  gemischt  zu  sein,  der  viel- 
leicht zu  ahd.  vfizan  loqui  gehört. 
Wnzo.  9.  B.  v.  Liittich  sec.  II. 
Wazo  P.  VII,  128.  (Herim.  Aug.  chron.);  IX  Öf- 
ters; X,  225.  (Rnperli  chrou.);  St.  P.  mebrm., 
Gud.  sec.  10;  H.  a.  1047  tn.  243J. 
Vazo  Ng.  a.  829. 
Wazzo  P.  X,  ltö  (gest.  Trever.). 
Watzo  P.  VI,  19. f.  (anu.Laubieus.,  »ud.  Leodiens.). 
Gnazo  P.  VI.  726  (vit.  ßalderic.  eptsc);  IX  Öfters. 
Waibo  var.  zu  Wauo  P.  VI,  HL 
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Waiho  =  Waao  P.  IX. 

Gualbo  =  Wazo  P.  VIII.  35S  f.  (Sigeb.  chron.). 

Waso  =  Wazo  P.  IX.  XII. 

Wezo  Sl.  P.  mchrra 

Nbd.  Wass,  Waas;  We«e?  Weese? 

0.  n.  Weziochova,   YYezinwanc,  Wezinwilari, 

Wezzinbrunno. 
WniR,  fem.  9.  Sl.  P.  mehrtn.;   necr.  Aug.; 

M  B.  a.  1084  (IX). 
Weza  St.  P.  mefarm. 
Wezza  K.  a.  861  (n.  136k 
Uezza  Sl.  P. 

Wexxl.  10.  P.  VI,  m  (Gerhard.  vit.S.  Ou.lalr  ). 
Waxlkn,  fem.  11.  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Wexll.  i>.  Sec.  1 1 :  erzb.  v.  Mainz:  b.  v.  ÜlmUlz. 
Wezil  P.  II,  24fi  (anu.  Wirzib.);  VII.  272  (Ber- 

thold.  aun.);  St.  P.  mehrin.;  Ür.  a.  1025  cd. 

740;  fehlt  bei  Sehn.). 
Wecilo  P.  IX,  348  (Ad.  Brem.). 
Vezzilo  P.  I.  iflü  (ann.  Kuld.). 
WecÜ  P.  VU1  Ölten;  IX,  361  (Ad.  Brem);  M. 

B.  sec.  11  (VI). 
Wezelo  P.  VIII  öfters;  U.  c.  a.  1054  (n.  234); 

Gud.  a.  1090;  St.  M.  c.  a.  1090. 
Wecelo  M.  B.  a.  1086  (XII). 
Wezele  M.  B.  a.  806  (VIII). 
Wezel  P.  VII  oft;  G.  a.  973  (n.  23);  Lc.  a.  1054, 

1061  (n.  190,  196). 
Wecel  P.  VII  oft;  necr.  Aug. 
Wetcel  Gud.  a,  1006. 

Wezlo  P.  VIII.  726  (aanalista  Saio);  XI,  92, 
95.  1QQ  (Cosm.  chron.  Boen.). 
Vgl.  zu  diesen  formen  die  unter  VIZ  erwähnten 
Wizolus  etc.,  deren  Scheidung  von  den  hier  ange- 
führten nicht  immer  sicher  ist. 

Wezelo,  Wecil  =  Weriaher  P.  VIII  »fiers. 

Nhd.  Wessel.  Welzel. 

U.  d.  WnzilingOB,  Wezelendorf. 

ii'axill.  9.  Ng.  a.  882;  St.  P.  mebrm 
Vgl.  Uicili  unter  VIZ. 

WaxAl»,  fem.  11.  Lc.  a.  1054  (n.  190). 

Wazila  St.  P.  mebrm. 

Wezala  M.  B.  sec.  11  (VI);  St.  P.  mehrm. 

Wecila  necr.  Fuld.  a.  966. 

Wezla  SL  P. 

ii  axllln.  9.  Ng.  a.  925. 
U. uilin  C.  M.  Ang. 

Wacelin  P.  XII,  325  (Rodulf.  abb.  Trad.  episl.). 


Wascelin  Lc.  a.  1086  (n.  239). 
Wezilia  St,  P. 

Wezclin  P.  II.  245  (aan.  Wirzib.);  VI,  77  (chron. 

Gladbac);  Laur.  sec.  10  (a.  278)}  Gud.  a.  1084; 

Lc.  a.  1085  (n.  235). 
Wecelin  P.  1,  11)0  (anu.  Brunwil  );  VI,  704.  721 

(Alperl.  de  divers,  lempp );  Lc.  a.  1045  (n.  181). 
Wezil,  Wicelin,  Wezelin  etc.  öfters  statt  Werinhar 

P.  V  u.  VII. 
Wezelm  Lc.  a.  1003,  1019  (n.  140,  153}  viell. 

für  Wezelin. 
Wicelin  s.  unter  VIZ. 

Wexlnc,  Gr.  1.  1089  viell.  nur  von  Gr.  aas 

o.  n.  Wezinchova  geschlossen, 
ii  »eelelmb.  Gld.  II,  a,  109j  n,  b,  15Ü. 
W  nxainnn,  10.  St.  P.  mefarm. 
Wazeman  P.  II,  IM  (Ekkeh.  cas.  8.  Gallt). 
Wezeman  St  P. 
Mid.  Wassmanu. 


Weck*  s.  VAG. 

Vectfirl.  7.  Laagobard.  n.  Hanl.  diac.  V, 

23  f.   Vgl.  unten  Weblor. 
Wcd«.   Die  so  beginnenden  n.  wurden  nnler 
VAD  und  VID  vertheilt,  doch  ist  hier  die 
Scheidung  beider  stamme  unsicher. 
Wef-,  -vefx  s.  VAIF. 

Bei  den  folgenden  mit  Weg-  beginnenden  formen 
ist  noch  zu  untersuchen,  ob  das  e  ans  a  oder  i  ent- 
sprungen ist. 

Wegalenx«.  8.  Dr.  sec.  9  (n.  200.  290); 
Dr.  a.  811  (n.  259;  Sehn.  ebds.  Megaleazo); 
tr.  W.  c.  a.  811  (a.  191). 
Wegelonzo  Lanr.  sec  8  (n.  472). 
Wegelenzo  Laur.  sec  8  (n.  6.  383,  480,  531). 
Weglenzo  (ild.  II,  a,  110 
Wegalenzen  (gen.)  Dr.  sec.  9  (n.  257;  Sehn, 
ebds.). 

Wegelenzen  (gen.)  Dr.  sec.  9  (n.  291:  Sehn, 
ebds.). 

ii  e^anl.  9.  Wg.  tr.  C.  12. 

Weghan  (pro  patre  suo  W.)  Wg.  tr.  C.  3Jl 

ii>jraria(iie»).  8.  Laur.  sec.  9  (n.  51*6). 

Wegiris  Laur.  sec.  8  (n.  593). 

ii  >*•  s.  VIG. 

iielilleo.  9.  St.  P. 

ii  elttor.  8.  Dr.  u.  Srhn.  a.  799.  Dr.  sec.  9 
(n.  201). 
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Wehtur  Dr.  u.  Sehn.  a.  806. 
S.  oben  Vectari.    Vgl.  ahd.  wahtari  vigil,  cuslos. 
Nhd.  Wachler.  Wächter. 
Weidher,  Weidntan  s.  VAU),  -velTa, 
Welfbiir  s.  VAIF. 
Welko.  8.  Mrbb.  sec.  8  u.  9  (n.  267,  291). 
Weimar  s.  VAIF. 

Velii|iiir«,  fem.  Gld.  11.  a.  128.  Zu  VIX? 
Hohn  s.  VA1D. 

"V'  Eli^V.  Einige  n.  gehören  ziemlich  deutlich 
zu  ahd.  wela  bene  und  «lehn  also  denen  mil  VOLA 
parallel.  Sie  sind  nicht  immer  leicht  von  den- 
jenigen zu  scheiden,  welche  zu  V1LJA  gehören. 
Vgl.  auch  Erchanwela. 

fiele.  9.  R.  a.  819  (n.  201 

Wela,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  198,  582). 

Wellffa,  fem.  P.  VII.  457  (Bernold.  ebrou.); 
dafür  ebda.  s.  281  Wieldruda. 

Weland  s.  Wioland. 

V* elaperlit.  9.  St.  P. 

VI  elatrud,  fem.  8,  Mchb.  sec.  9  (n.  553). 

Weidend  Laur.  sec.  8  (o.  315);  Dr.  sec  iO 
(n.  693). 

Weldrute  Wg.  tr.  G.  Lm 

Wellrud  Wg.  tr.  C.  iL 

Weltrut  Laur.  sec.  8  (u.  3566):  Sehn.  a.  817. 
.  Welafrld.  8.  Uur.  sec.  8  (n.  434). 

WHafril  Sehn.  a.  772. 

Welafrilh  Laur.  sec.  9  (n.  179). 

Welfrid  Laur.  sec.  8  (a.  253). 

Weilar  s.  Williger. 

Welejrla  s.  Willigis. 

\t  elajrrtm.  9  R.  a.  819  (n.  20). 

Welacrira  Mchb.  a.  820. 

Welagron  R.  a.  821  (n.  21}  wol  verderbt. 

Wellleid,  Tem.  9.  K.  a.  82t  (n.  2Ll 

Velar»  aimi».  8.  L.ur  ser.  8  (n.  2519). 

Welimad  (so).  9.  Laur  sec.  9  (n.  767) 

Welintan.  8.  Laur.  rochrm.-,  Ng.  u.  K.  a. 
769.  808.  818.  834;  VI.  B.  sec.  II  (VI);  Ir. 
W.  a.  798,  805  (n.  2&  2^ 

Weleraan  Ng.  a.  868. 

Welamol.  8.  Sl.  P.  inehrm. 

Welamuot  Sl  P. 

Welamiuit.  9.  Si.  P.  zwml. 

Wela  rat.  8.  St.  P..  tr.  W.  a.  788  <n.  102) 


Welarata,  rem.  9.  Welarauwie  als  cas.  obl. 

tr.  W.  a.  811  fu.  180). 
Welrih.  10.  Necr.  Fuld.  a.  %9. 


Welfhard  s.  HWELP.  Wrli«a  t.  VELA. 
VeliwariiiM  s.  Beiisar. 

UelUnnr.  8.  Mchb.  a.  814  (n.  240).  .Mono 
will  (Heldensage  s.  20)  WelUouc  mit  llisunc 
verbinden.  Vielmehr  ist  mil  Grimm  (Haupts 
ztschr  I.  3)  an  golh.  valis  yrijoioc,  ijytrrTijtitVos 
zu  denken.  Vgl.  altn.  Volxingr.  ags.  Valstng, 
mtid.  Welsunc  (Dietleibs  schwert):  golh.  ist 
Valisiggs  zu  rauimassen.  Auch  Belixar  ge- 
hört wol  seinem  ersten  theile  nach  Weher. 

Velleda,  fem.  1.  Bruclererjnngfrau. 

Veleda  Tac.  Germ.  8;  bist.  IV.  61,  65;  V.  22, 
24;  Stal.  silv.  I,  4,  89  (die  beiden  e  sind 
hier  kurz). 

Jlilrfia  Din  Gass. 

Vellacatll*).  1.  Tac;  scheint  deutsch  zu  sein. 
Well  Ii  tic.  9.  Sehn.  a.  864. 
Wela-  s.  HWELP. 
Veltnat.  Gld.  II.  a.  109j  verderbt? 
Wellitb.  9.  P.  V,  5  (ann.  Corbej.). 
Welui  Wg.  tr.  C.  57_i  necr.  Aug. 
ITeiicia,  Wend-,  Wendel-,  Wendll- 
i.  VANOAL.    Wrnrmar  s.  VIN.  Wen- 
beltrnlnd  s.  VANÜ.    Weiiila  s.  VAX. 
Wenlrlli  s.  VIX.  Wenlte  s.  VAX. 
Wenna,  fem.  9.  Sehn.  a.  817. 
Weitnij  Weitnlkln  s.  VAX. 

Weinte«  9.  St.  P. 
WeiiNO  «.  VAXD.   Wrrachl«  s  VRAC. 

Veraila,  fem.  9.  Pol.  R.  ».  ZL;  verderbt? 
Veranllda  s.  VARIN.  Werber*  s.  V.\R. 
Verbod.  8.  P.  III,  253.  (Hlud.elHIoth.capil.). 
Wenn  hiezn  Varbod  (pol.  Irm.  s.  210)  gehört, 
so  sind  diese  formen  wol  zu  FAR  zu  stellen. 
Werbrabt  s.  VAR. 

vmc.  Dieser  stamm,  welcher  in  aamen  seit 
sec.  6  begegnet,  scheint  fast  nur  alts.  zu  sein. 
Er  gehört  zu  ags.  verc.  alts.  werc,  ahd.  werch 
opus,  vorausgesetzt,  dass  nicht  auch  entartete  for- 
men von  VRAC  hierunter  stecken.  Anlautend  ist 
VERC  selten,  auslautend  begegnet  es  in  folgenden 
formen: 
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Kilwerc  9.  Hrodwerc  9.        Sodwerc  9. 

Priduwerc  9.       Laudwcrc  9.        Siwerc  11. 
Folcwerc  9.        Mein  werk  10.      Thiadwcrc  9. 
Hdmwerc  9.        Radwerc  9. 
Hildiwerc  9.        Raiuwerc  9. 

Werchari.  8.  St.  P. 

Werbher  Laar,  sec  8  (».  525). 

l'enhhari  tr.  W.  a.  787  (u.  Mi). 

Nhd.  Werker. 

lergeldla,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  ilß. 


Werciuid,  rem.  9.  St.  P..  ==  Waragund? 
Wercguud?  Warlgund? 
l/erdeot  c.  VAU.    Veren-,  Heren  -  s. 
VARIX(  auch  HER  IX>.  Wergant,  Wertend, 
Werl cn,  Wericua  s.  VAR.  Wertn- 
s.  VARIX. 

W  erl«.  9.  Dr.  n.  351i  Dr.  a.  1025  (n.  740; 
der  n.  fehlt  hier  bei  Sehn.);  necr.  Fuld.  a.  989. 
Vgl.  goth.  vairs,  ahd.  wir«  pejor-,  hier  vielleicht 
ia der  bedeuluag  von  geringer,  kleiner?  es  könnte 
hierin  eine  bezcichnuug  des  jünger»  sohnes  liegen; 
ganz  abgesehn  davon,  daxs  Bopp  wirklich  das  golh. 
vairs  mit  skr.  atara  posieru*  zusammenstellt 
Veranrraiii.  8  Mab.  a.  798. 
Wermuul.  8.  Tr.  W.  a.  790  (o.  116). 
Diese  beiden  n.  zu  VARIX f 
Werii-  s.  VARIX. 

VEROD.  Alts,  wrrod.  ags.  veorod  legio, 
lurma;  Grimm  gescb.  d.  dtsch.  spr.  tüä.  Waralo 
etc.  wol  kaum  hiebet 

Wer««.  9.  M.J.I>  »ec.  9  (u.  2651i  M.  B.  a. 
835  (IV). 

Hiezu  vergl.  man  uoch  das  wahrscheinlich  erst 
sec.  12  begegnende  l'arod  bei  St.  P. 
II  erol  brüht.  9.  Schu.  a.  SOS. 


Werpeiiua  s.  VARP. 
1'errilllM.  1.  Tat  Anführer  der  Friesen. 
Verr*.  11.  Lc.  a.  1074  <o.  225ji  deutsch? 
Wertiii|irrjtht  s.  Wariubert 

VBST.    Zu  west  occidens.   Seltner  als  d 

drei  andern  weilgegenden  in  n. 
I.  Einfache*  VKST. 


We»<b*irjr,  rem.  C.  M.  April. 

Weatrat.  9.  Sehn.  a.  817.  Üderlur  Westarrad* 
II  Erweitertes  VESTAR. 

Ye»tral|l.  4.  Ann.  Marc. 

We&tarfoldnit.  Gr.  I,  1086.  Ein  sonder- 
barer nnd  ganz  einzeln  stehender  name. 

Wrtttralnllta,  rem.  8.  R.  a.  821  in.  ZU 

Wistrildis  pol.  lrm.  s.  13. 

Wlsttrenaaiid.  7.  Pd.  a.  637  (n.  278;  unecht). 

Wlatreimtr.  6.  Pd.  a.  538  (n.  131). 

Wislremir  <b.  v.  Toledo  sec.  9)  E.  s.  V  tffters; 
A.  S.  Mari  II. 

WUtnmir  E.  s.  VI,  569.  (Julian). 

%«  isttriittiind.  6.  Greg.  Tut  X,  29. 

Wislremuiid  A.  S.  Jim.  II. 


Wel".   Die  so  beginnenden  rormen  s.  theils 

uuler  VAD.  theils  unter  VID. 
-vethnst  iu  Lauuovelhns  ist  vielleicht  -vechns 

zu  lesen. 
VenMHdiiü  (so).  Pol.  R.  s.  11. 
Wex-  s.  VAZ.  Wlb-  s.  VIF.  Wib«Ml  s.  VID. 
Wie-  s.  VIG. 
ITiraiwr.  9.  St.  P. 
Hctlaunr.  Aur  einer  lai.  insehr.  aus  uuhest. 

zeit  bei  St.  n.  881.  V.  war  zu  Cölu  geboren. 

Vgl.  Wibto. 

VID.  Ziemlich  sicher  zu  ahd.  wit  amplus,  doch 
isl  hie  uud  da.  bei  damit  anfangenden  n..  wol  auch 
an  golh.  vidus.  ahd.  wilu,  ags.  vudu  (liguum,  silva) 
zu  denken.  Bei  rormen  mit  Weil-  uud  Wel-  ist 
immer  VAD  zu  vergleichen. 

Unter  deu  aur  -vid  auslautenden  n.  bemerke  ich 
besonders  die  in  der  westfrauk.  mundarl  aus  sec.  9 
(pol.  R  )  häufigen  ferainiua  aur  -vidis,  die  fast  zu 
der  vermnlhuug  bringen,  als  liege  in  ihnen  ein 
besonderer  nicht  zu  deu  übrigen  Wid-  und  -vid 
geboriger  stamm  vor.  Rechnet  man  sie  bieher.  so 
ergeben  sich  auf  VID  folgende  59  n..  worunter 
46  feminin« : 

Abnid  8.  Alboidis  9.  Adhalluil  9. 

Agloidis  9.  Amelwid  9.         AdalwiHis  9 

Aguoidis  9.         Amalwidis  9.       Olwid  8. 

Agroidis  9.        Angloidis  9.        Balsoidis  9. 

Alawit  9.  Asquid.  Beroidis  9. 

Haldwidis  9.        Adhuid  8.  Bernoidis  9. 


1279 


VID 


VII) 


I2H0 


Bertoidis  9. 

Glauduit  9. 

l.ntidoid  S. 

Belleidis  10. 

Guudnidu  9. 

I.eudoid»  9. 

Biouil  9. 

Heiluid  8. 

Uoawit  11. 

ßonavida  9. 

Haimoidia  9. 

Odelwidis  9. 

Branaoidis  9. 

Halawil  9. 

Radoidis  9. 

Disoidi»  9. 

Ervid  7. 

Raguaidis  9. 

Fredridia  10. 

Hairoida  9. 

Ransoidis?  9. 

Fulcoidis  8. 

Hadwid  10. 

Resluidis  9. 

Gildoidi»  9. 

Helmuidis  9. 

Sarodis  9. 

Gervida  7. 

Hilduidis  7. 

Sitnwit  8. 

Caslwid  8. 

Hirittit  9. 

Teudwit  8. 

Gaudovid  8. 

Floduidis  9. 

Vergojdi*  9. 

Gouwidis  9. 

Rantioidis  9. 

Vulfiudis  9. 

Gisoidis  9 

llrodoidis  9. 

Wido.  6 

Die  namea  Wido  and  Guido  führen: 

See.  9:  b.  v.  Spoleto;  b.  t.  Lyon.  See.  10: 
b.  v.  Soissons;  b.  v.  Ronen;  b.  v.  Auxerre; 
b.  v.  Modena;  ep.  siWa  candidae.  See.  11: 
big.  y.  Aquitanien:  erzb.  t.  Mailaad;  b.  v. 
Cbalons  a.  M.;  b.  Limoges;  b.  v.  Piacenza: 
b.  v.  Piatoja;  b.  Rheims;  ep.  Aniciena.;  ep. 
Belunens.;  ep.  Clusinens.;  ep.  Glandens.;  ep. 
Humanen».;  b.  v.  Amiens;  b.  v.  Beauvais;  b. 
v.  Vienne. 

Wido  P.  1— III  mehr».;  IV,  B,  166  (Ott.  M.  pact.) 

etc.;  V— IX  oft;  X  (Araolf.  gest.  archiepp. 

Medial.,  Landolf.  bist.  Mediol.,  Hugo*,  ebrnn. 

etc.);  Mab.  a.  759;  pol.  Im.  a.  134,  137;  pol. 

Fossat.;  Gud.  a.  840;  Wg.  tr.  C.  254^  414, 

432,  485;  Laur.  n.  106. 
Uido  St.  M.  a.  942. 

Wito  P.  1,  292  (ana.  Faid.);  II,  MO  (Ermold. 
Nigell.);  III,  m  (Hlud.  II  capit.);  V,  223 
(ebron.  Caain.);  VII  Öfters;  aecr.  Aug.;  Ng.  a. 
752,  765.  787,  814,  817.  821.  858;  Dr.  a.  796 
(Sehn.  ebda.  Ulo);  St.  P.;  Laur.  stc.  11  (a 
3648). 

Vito  P.  XII  oft. 

Vitas  Gld.  II,  a,  119. 

Uito  St  P. 

Wydo  Wg.  tr.  C.  24L  294,  36L  459j  H.  a.  952 
(n.  165). 

Witto  P.  I  öfters;  V,  älä  (Rieben  bist.);  Laar, 
sec.  8  (n.  1858);  Ng.  a  838. 

Wildo  Pd.  a.  522  (n.  179). 

Guido  P.  V-1X  Öfters;  X  (Landalf.  bist.  Me- 
diol., eatal.  archiepp.  Mediol.  etc.);  Guerard 
a.  1046,  1080  rtc. 


Guid  pol.  Irm.  s.  51  (sec.  11). 
Hwido  P.  IX.  24  (Job.  chron.  Venel.). 
Quido  Lp.  a.  922  (II,  126^ 
Wylo  Gld.  II,  a.  11L 

Vitus  qui  et  Sigefredus  Lp.  a.  1039  (II.  599). 
Guido  und  Wido  wechseln  mehrmals  Mab.  a.  1047. 
t'vido  für  Wido  P.  II,  788  (Abbo  de  bell.  Paris.). 
Nhd.  Weede,  Weide,  Weidt,  Weitbe,  Weyde, 

Wiede.  Wiih,  Witt,  Witte. 
11  Idft,  fem.  7.  Pol.  R.  s.  12. 
Wita  Ng.  a.  858. 

Wiita  P.  II,  344  (vit  S.  Bonif.);  Wg.  tr.  C.  229. 

Witda  Laur.  sec  9  (o.  199). 

Wieda  Dr.  a.  822  (n.  398;  Sehn.  ebda.  Wida). 

H'iduco.  8.  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Widngo  Wg.  tr.  C.  ÜL  2fi7_ 

Widsgoa  (pro  palre  sno  W.)  Wg.  tr.  C.  4L 

Wydugo  Wg.  tr.  C.  416. 

Widuh  Scbn.  a  819. 

Wituih  Mchb.  sec.  8  o.  9  (n.  133^  289). 

Wituchi  Mcbb.  sec.  8  (n.  154). 

Witicha  P.  I.  290  (chroa.  Moissiac.). 

Witigo  P.  VI,  298  (vit.  Mahlhild.  regio.);  K.  a. 

864  (■.  im 
Widego  P.  IX.  850  (chron.  Hildesb  ). 
Witego  P.  II,  38  (abbat.  Augiens.  catal). 
Wetego  Lc.  a.  1057  (n.  192k 
Kiuige  dieser  formen  sind  kaum  vou  Widagauwo 
zu  trennen. 
Vgl.  auch  Ananuiduch. 
Nhd.  Wedacke.  Wedeke,  Wedike,  Weitig,  Weitke, 

Wellig,  Wettke.  Wiedeck,  Wittcke,  Witteck. 

Witticb,  Willig,  Wiltke. 
llidil«.  9.  P.  IX,  104  (chron.  Novalic); 

Ms.  a.  1086  (n.  34) 
Widulo  Wg.  tr.  C  102, 
Widelo  Gud.  a.  1069 

Witelo  P.  IX.  220  (Gundrchar.  lib.  pontif.  Firh- 
atel.);  G.  a.  1092  (a.  70);  Lc.  a.  lt»98  <n.  254). 
Witili  Gld.  II,  a.  HL 
Wital  Mchb.  sec.  8  in.  95)j  St.  P.  zwml. 
Welil  Gud.  a.  1090. 
Vintol  R.  a.  821  (n.  21]  wol  verderbt. 
Nhd.  Weidel.  Weidle. 
0.  n.  Wideleshoua,  Witilisperg. 
llldml»,  fem.  C.  M.  Dec. 
Wilila  Gld.  II,  a,  129. 
11  idiilln.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  53). 
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Widilin  Ir.  W.  a,  774  (n.  178j. 
Witilin  Ng.  a.  787. 
Viiilin  Ng.  a.  744. 
Willini  Mab.  a.  854. 
Nhd.  Waydelin. 

Widoniln,  fem.  9.  Pol.  R.  «.  10.L 
Widln.  6.  Paul.  diac.  II.  2. 
Witin  P.  1.  562  (Regiu.  chron.). 
Williu  P.  VIII,  223  (annalisia  Sato). 
Willenus  Sl.  P. 

Weliu  P.  1,  49  (ana.  Alam.);  VIII,  336  (Sigeb. 
chron,). 

Wellin  P.  1,  67  (aan.  Augiens),  76  (ann.  San- 
gall.); II  öfters;  V.  139  (ana.  Eiusidl);  VII 
öfter»;  VIII,  112  (Ekkeh.  chron.  univers.). 

Wetan  P.  VII,  39  (ann.  S  Benign.  Divion.). 

Wiciin  =  Wilin  P.  VIII,  563  (annalista  Saxo). 

Hwilan  P.  III,  lfi  (Karlom.  capil.)  mit  var.  Dam- 
ian und  Uuinlan;  hieber?  dsgl.  Unitao  Laur. 
sec.  8  (u.  1446)? 

\%ieilinj§;,  Gr  I,  778;  wol  nur  ton  Gr.  ans 
o.  n.  Wiedinchova  geschlossen. 

Nhd.  Wedding.  Willing. 

Wiinliuc,  Gr.  I,  771,  wol  nur  von  Gr.  aus 

o.  ■.  Wilalinchova  geschlossen. 
Nbd.  Weilliug,  Wittling. 
Vitisclitft.  7.  Ep.  Valenlineos.  Conc.  Tolet. 

a.  693,  Für  Viiigisclus? 
Wldlüttia,  fem.  8.  Pol.  In»,  s.  148,  L54L 
WHix».  8.  Westgolhcnkg.  sec.  8. 
Wiliza  Sin.  (var.  Wiiza);  K.  s.  II,  181;  VI,  437; 

mehrmals  auf  mUnzcu. 
Witiza  (var.  Witisa)  Lgd.  a.  908  Ol  a.  34L 
Wiüzanem  (acc.)  E.  s.  VI,  43L 
Vizo  C.  M.  Jul  .  necr.  Fuld.  a  1037. 
Wizo  Ng.  a.  802:  Frek.  mehrro.;  C.  M.  Oct.; 

Gud.  sec  10:  M  B.  a.  868  (XI);  Lc  c.  a. 

1070  (n.  221). 
Wizzo  necr.  Aug. 
Vizzo  Lc.  a.  970  (a.  III). 
Witzo  Frek.  mebrm. 
Wyzo  H.  c.  a.  1098  (n.  302). 
Guizo  Lc.  a.  1003,  1015  (n.  12fi,  132,  148). 
Wizo  et  al.  nomine  Pernfrid  Sl.  P. 
Nbd.  Weiss,  Weisse,  Weize,  Weitz,  Weitze,  Wietze, 

Wiss.  Wailz. 
W  iza,  fem.  9.  St  P. 
Wiziko.  10.  Frek. 


Wlslkln.  10.  Frek. 
Wiuikin  Frek. 

Wiznlii».  10.  P.  VI,  619  (rairac.  S.  Alexii). 

Wizil.  Wilzil.  Wizel,  Wecil  Frek.  mebrm. 

Wizlo  Hf.  sec.  11  (IL  326). 

Vizzilo  Mthb.  a.  827. 

Fizilo  Mchb.  a.  827  hieber? 

Weyzelo  Sl.  AI.  a.  1U88  wol  bieher. 

Nbd.  Weissei,  Weitzel,  Wilzel. 

Wizlll.  9.  Sl.  P.  dreiml. 

Wicili  St.  P.  zwral. 

Wezelo.  Wecelo  etc.  s.  unter  VAZ. 

Y%  izelln.  9.  Lc.  c.  a.  1070  (a.  221). 

Vicilin  P.  II  mebrm. 

Wicelin  G.  a.  1056  (n.  56). 

Wilcelin  Lc.  a.  1045  (».  181). 

Wuzeliu  Laur.  sec.  8  (n.  213)  vielleicht  Wizelin 
zu  lesen? 

Fizilin  K  c.  a.  817  (a.  77)  bieher? 

Wecelin  s.  VAZ. 

WitiptttO.  Gr.  III.  6£ 

«Vithaid.  7.  P.  IV,  B,  46  (Bened.  capit); 
Ng.  a  821;  pol.  lrm.  a  &  113. 

Wilupald  R.  a.  792  (n.  9). 

Wilbold  P.  II,  291  (gest.  abbat.  Foatan.);  pol. 
lrm.  s.  113.  140:  Ng.  a.  810. 

Wilpold  Ng.  a.  825;  Laur.  sec.  9  (n.  199). 

Guidobald  Pd.  a.  tüiü  (n.  438). 

Guilbold  P.  II,  25J  (ann.  Lemov.). 

Quidbald  Lgd.  a.  945  (II,  n.  76). 

Wibald  u.  dgl.  s.  unter  VIG. 

«Vit  hold»,  fem.  8  P.  II.  290  (gest.  abbat 
Fonlan.);  pol.  Inn.  s.  144. 

Wltnberu.  9.  Sehn.  a.  833. 

Wldhert.  8.  Ng.  a.  780;  Mab.  a.  805. 

Witbert  P.  X,  4ßü  (Hugon.  chron  );  Ng.  a.  702, 
772,  797.  806.  821,  826;  pol.  Inn.  s.  94.  128j 
necr.  Aug.;  Laur.  sec.  9  (a.  371). 

Witbercl  Sehn.  a.  804. 

Witpert  Ng.  a.  822;  necr.  Aug. 

Widpret  Ng.  a.  788. 

Wilpret  Ng.  a.  797,  808. 

Uihilpret  K.  a.  824  (u.  90). 

Govilebert  conc.  Gcrmanic.  a.  843  wahrschein- 
lich für  ego  VitcberL 
Hieher  gehört  auch  oft  (z.  b.  P.  X)  die  form  Wj- 
bert,  welche  andrerseits  auch  häufig  eine  entartuug 
von  Wieben  (s.  ds.)  ist.    Strenge  souderung  wird 
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ausserdem  dadurch  unmöglich,  das»  selbst  die  echtere» 
formen  Witbert  and  Wiebert  oft  mit  einander  ver- 
wechselt werden. 

Wilberg*,  fem.  8.  Pol.  Inn.  ».  142. 

Guiberga  pol.  Inn.  s.  280  bieher? 

WitbraiuiHB.  9.  Pol.  R.  s.  104.  105. 

Wibrannus  pol.  R.  s.  lüä. 

Widbod.  8.  Wibod  b.  v.  Parma  sec  9. 

Widbod  P.  II,  608  (vit.  Hlud.  imp.). 

Witpot  Ng.  a.  819. 

Wibod  P.  I,  490  (Hincm.  a.  870)  mit  var.  Vincbod. 

Wiboio  s.  Viogboto. 

Wldpurc,  rem.  11.  Gld.  II.  a,  129, 

Wilpurc  Gld.  II,  a,  lZL 

Gnilburdis  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11)  etwa  für 

Guitburgis  verschrieben? 
11  idiikiitd.  8.  Fürst  der  Sachsen  sec.  8; 

ein  abl  sec.  10. 
Widukind  P.  I,  1£3  (Einh.  ann).  34H  f.  (Enh. 
Puld.  ann.);  II.  381,  383  (vit.  S.  Willehadi), 
41_L  419  (vit.  S.  Liudger.);  V,  VIU  oft. 
Withuchind  P.  I.  118  (ann.  Laoriss.). 
Widuchind  P.  I.  2?  (ann.  Lauresh  ). 
Wiilucfaint  P.  I.  222  (chron.  Moissiac). 
Widukint  P.  II.  410  (vit.  S.  Liudgeri). 
Wilukiud  P.  II.  616  (iransl.  S.  Alex.);  VIII,  226 
(Ekkeh.  chron.  univers.);  necr.  Puld.  a.  959. 
Widokind  P.  I,  158  (ann.  LaurUs  ).  165.  167 

(Einb.  aun.). 
Widocbind  P.  I,  156.  162.  164.  166.  168  (ann. 
Lauriss.). 

Widikiud  P.  V,  792  (Thietmari  chron.);  VII,  418 
(Beroold.  chron.);  VIII.  32  (Ekkeh.  chron. 
Wirzib.).  559—561  (annalista  Saxo). 

Widicbiad  P.  I,  151  (Einb.  ann.);  V,  IM  (ann. 
Einsidl.).  215.  (reg.  et  imper.  catal.);  VII.  25 
(aun.  Formosel.),  IM  (Herira.  Aug.  chron.); 
IX.  288  (Ad.  Brem  ). 

Widikint  P.  VIII.  32  (Ekkeh.  chron.  Wireih.). 

Widichinl  P.  V,  214  (reg.  et  imper.  catal). 

Witichiut  Lc.  c.  a.  10HÜ  (u.  241). 

Wilichiut  Gld.  II,  a.  LLL 

Witikiud  P.  VIII.  166. 179, 183  (Ekk.  chron.  univ.). 

Witikim  P.  VIII,  167,  IM  (Ekkeh.  chron.  univ.). 

Widekind  P.  V.  38  (ann.  Qnedlinb.);  IX.  849 
(chron.  Hildesh.). 

Wedekind  Wg.  Ir.  C.  83. 

Widukinnns  P.  V.  737  (Thietmari  chron  ). 

Widkhious  P.  I,  12  <ann.  S.  Amandi). 
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WiüWnus  P.  VI.  281  f.  (vit  Mahtbild.  regia.). 
Witicbinus  P.  V,  570  (Richen  bist);  VU1.  123 

(Ekkeh.  chron.  univers.). 
Widekin  P.  VII,  371  (Brun,  de  bell.  Saxon.); 

VIU,  592  (annalista  Saxo). 
Wilakin  necr.  Fuld.  a.  877. 
Windukind  P.  VI,  464  (Sigehert  vit.  Deoder.). 
Winlichind  P.  VIII.  335  (Sigcherl.  chron.). 
Winlhichind  P  VIII,  334  (Sigeberl.  chrou.). 
Wiudukin  P  VI,  464  (Sigebert.  vit  Deoder.). 
Vgl.  Wichind  M.  B.  a.  898. 
Nbd.  Wedekind,  Widekind,  Wiedekind. 
Wldrud,  fem.  Gld.  II,  a,  129, 
Widfrid.  8.  H.  a.  865  (n.  102). 
Witfrid  Gld.  II,  a,  HL 
WiifHt  Laur.  sec.  8  (n.  3286). 
Wifrid  u.  dgl.  s.  VIG. 

lTItblcfibiiis.  4.  Alaroannenflirst,  Vadomars 

söhn.   Amm.  Marc. 
H'ltftJIdiN,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  9JL 
11  Iclusan*.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  178). 
Nhd.  Wiegang. 

Wltgar.  9.  P.  I,  591  (Regia,  chron  );  DJ. 
4(39,  aUS  (Hlud.  Germ,  capit.);  IX,  104  (chron 
Kovalio;  St.  P.;  M.  B.  a.  858, 860 (XI,  XXXI). 
Witcar  Gld.  II.  a,  119. 
Witcbar  P.  II.  498  (Ermold.  Nigell.). 
Witker  P.  I.  623,  628  (contin.  Regin.). 
Widger  P.  V.  126  (ann.  August.);  VII,  126  (He- 
rim.  Aug. chron.),  425  (Bernoltl.  chron.);  Laar, 
sec.  (n.  2097);  Wg.  tr.  C.  249, 
Witger  P.  I,  616  (contin  Regin.);  IX,  408  (gest 
episc.  Gamerac);  d.  Ch.  I,  t>56;  pol.  R.  s.  93, 
Wideger  P.  VII,  125  (Herim.  Aug.  chron.). 
Wigger  P.  V.  VIU  öfters;  Gud.  a.  1069,  1090. 
Wikker  P.  VIU.  619  (aunalista  Saxo). 
Wiker  P.  VI  öfters;  H.  a.  929.  945,  960  (n.  152, 
158,  V7\}\  Gud.  a-  960.  963. 
Die  letzten  formen  können  auch  zu  VIG  gehören. 
Die  formen  Witger  P.  V.  Hl  (ann.  Eiasidl ),  Widri- 
cus  P.  V,  377.  (Plodoardi  ann.)  und  Wigericus  P.  V. 
151  (ann.  S.  Vinc.  Meli  ),  372.  313  (Flodoardi  ann.) 
bezeichnen  dieselbe  persoo. 

Wikkier  P.  V.  82  (ann.  Qnedlinb.)  auch  bieher; 

desgl.  Vidzier  P.  V.  846  (Thietmari  chron.). 
H'ldgerd,  fem.  C.  M.  Sept. 
Wldogagt.  4.  Frank,  gesetzgeber.  Die  les» 
arten  in  d.  lex  Salica  lauien  Widogasti*.  Widv 
paa  und  VidogasU*. 
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Widigast  P.  VIII,  3QZ  (Sigebert.  chron). 
YVindogul  P.  I.  283  (chron.  Moiuiac). 
Wliogaud.  8.  Laar.  sec.  8  (».  »31). 
Widegaud  pol.  R.  s.  50. 
Witgaud  Mab.  a.  748. 

Wldn^oiiwo.  8  (6?).  Tr.  W.  a.  806  (o.  19}. 

Witagawo  Ng.  a.  832;  St.  P. 

Witagauo  St.  P.  zwnL 

Wittagauo  Ng.  a.  859. 

Wilagouuus  M.  B.  a.  931  (XIV). 

Witagowo  Ng.  a.  843,  869. 

Wilüganuo  Dr  c.  a.  800  (Scfaa.  ebds.  Wiigao). 

Widogangius  Ng.  a.  767. 

Witogowus  M.  B.  c  a.  1050  (VI). 

Wilocouo  St.  P. 

Witigauo  Gld.  II,  a.  liL 

Wiligawo  Ng.  a.  837.  845. 

Witigowo  P.  VI.  622  IT.  (Purchard.  gest.  Witi- 

gow.);  St.  P.;  Ng.  a.  833  ,  875;  K.  a.  86U 

(a.  131). 
Wiligauwo  Ng.  a.  790. 
Willtgavo  Mchb.  wc  9  (n.  469). 
Widegowo  Laur.  sec.  9  (n.  2751). 
Witegowo  P.  V.  1A3  (ann.  Einsidl.);  VII,  112  f. 

(Herim.  Aug.  chron.);  Laar.  »cc.  8  (n.  1841); 

aecr.  Aug. 

Witdegowo  (verschrieben  Witdewogo)  Laur.  sec. 
9  (a.  427). 

Wittegobo  (so)  Laar.  sec.  9  (a.  512). 

Witugoauen  (geniL)  Dr.  a.  815  (n.  315), 
Hiehi>r  vielleicht  schon: 

Vidigoia  Jora.  Mit  var.  Vidicoja,  Vidicula,  Vidi- 
golba.  Judicula 

Widigoia  P.  VIII.  121  (Ekkeh.  chron.  onivers.). 
Sehr  schwer  ist  es.  diesen  n.  von  Widugo.  Witticha 
a.  dgl.  zu  scheiden.  S.  Uber  alle  diese  formen  Mono 
keldeas.  (1836)  s.  79. 

Hf'ldegern.  8.  B.  v.  Strassbnrg  sec.  8. 

Widegern  Pd.  a.  728  (a.  543). 

Witgern  Schpf.  a,  976  (n.  157). 

Withgern  Schpf.  a.  1042  (n.  263). 

Wicgerin  Schpf.  763  (a.  34)  steht  für  Widegern. 

Wlilichis.  5.  Gothenkg. 

Widichis  Jörn,  mit  var  VVitichis  und  Wiiigis. 

Viögis  Cassiod.  X,  3J.  ff 

Witugis  tr.  W.  a.  69fi  (Pd.  nebtr.  n.  8). 

Witigis  P.  VIII  öfters;  X.  318  (Hugoa.  chron.) 

Oiktftf  Procop. 


Vithegis  bist.  misc.  lfi  (var.  Vitigis). 
Bidegis  Mab.  a.  853  viell.  hieber. 
Witijrlselus.  6.  Cassiod.  IX.  11.  12. 
Wldt'JCHnttf»,  fem.  8.  Pd.  a.  73J  (a.559); 

Mab.  a.  805. 
Witlialrilft,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  50. 

Itlinrd.  8  P.  V,  m.  (Plodoardi  ann  ). 

pol.  Irin.  s.  209i  pol.  R.  s,  34,  Sä  etc.;  St  P. 
Wilard  Mab.  a.  803:  Sm. 
Widderd  St.  P.  vtol  hieher. 
Wlthar.  8.  Ng.  a.  786. 
Wilheri  Gld.  II.  a,  1LL 

Wilher  Ng.  a.  783.  816;  Uur.  öfters;  pol.  R. 
s.  61). 

Witar  Lc.  a.  927  (n.  88). 
Witer  Gue'r.  a.  1056. 
Wilir  Gr.  I.  771. 

Nhd.  Weder.  Wetter,  Wider,  Wieder.  Witter. 
0.  n.  Wiibereshusa,  Wilereswilare. 
Wilhams.  8.  Pol.  Irm.  s.  140.  144. 
Witlielm.  8.  Pol.  Inn.  s.  9A 
Wuilhelm  pol.  Irm.  s.  61. 
Nhd.  Widhalm. 

Widolilldl»,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  81. 
Withildis  Laur.  sec  8  (n.  1675);  pol.  Irm.  s.  140 
Witih  Gld.  11.  a,  129. 

\1  Itramnua.  8.  Mab.  a.  861;  pol.  R.  s.  91 

Wnarammus  Ng.  a.  826. 

Wilaram  Gld.  II,  a.  11L 

Witnram  Laur.  sec.  8  (n.  1396). 

Vituranmus  Sehn.  n.  801. 

Witeram  necr.  Aug. 

Widraunus  pol.  Irm.  s.  144. 

Witraanns  pol.  Irm.  s.  72. 

Widdoram  Laur.  sec.  8  (n.  1398). 

Witteram  Laur.  sec.  8  u.  9  (a.  218,  268). 

0.  n.  Witaramesdorf. 

Wltcring.  8.  B.  v.  Nismes.  Lgd.  a.  782,  791 

(I.  n.  5,  6)  neben  Witerig. 
AY  itrociu.  8.  Laur.  sec.  8  (a.  2748)  neben 

Wiiroz. 
Witroh  Gld.  II,  a.  11L 
Wltlagiii«.  9.  Pol.  R.  s.  9. 
Widolaic.  8.  Mab.  a.  793. 
Vitlaicos  P.  II.  283  (gest.  abbat.  Foalaa.). 
Witlaicus  P.  II,  IM  (gest.  abbat.  Ponlan.);  pol. 

Irm.  s.  128,  129. 
Witleih  Ng.  a.  838. 
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Wilblec  P.  III.  30  (Pipp.  capil.). 
Witleg  H.  a.  916  (u.  i&L 
Viadolaicos  für  Wid-  Lgd.  a.  794  (1,  n.  8). 
Huilec  Wg.  tr.  ('..  3_5J  hieber? 
Nbd.  Wedlicb,  Weidlich,  Weitlich. 
Wittels,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  67. 
Wlilf  Hudle,  Tem.  8.  Pol.  Irm.  s.  236j  pol. 
R.  «.  ZL 

Witlindis  pol.  Irm.  s.  62  .  229;  pol.  R.  s.  4, 
47  etc. 

Vitlindii  pol.  Ins.  s.  251. 

Witlillh.  Gr  1.  77t. 

Wiillinnn.  9.  Ng.  a.  861. 

Videman  Lp.  a.  1000  (II.  427). 

Witman  (var.  Wirhmant,  Wizman)  Sm. 

Nhd.  Wedemann,  Weidemann,  Weidmann,  AVeit- 
mann,  Widemann,  Widmann,  Widtmann,  Wiede- 
nann, Wiedmann.  Witimanu. 

Widloinni*.  4.  Gothenkg.  sec.  4;  Gothen  kg. 
•ec.  5;  b.  v.  Oreuse  (Spanien)  sec.  6. 

Widiomar  P.  VIII.  310  f.  (Sigebert.  ehron). 

Vithimir  Ann.  Marc. 

Widimer  P.  X,  318  (Hugon.  ehron  ). 

Wiiimar  P.  VIII  öfters. 

Win  mir  K.  s.  VI.  äil  (Julian.). 
Widemir  Jörn. 

Videmar  Pd.  a,  523  (n.  104);  ebenderselbe  wird 

ebds.  n.  103.  verderbt  Umbdemar  genannt. 
Widemar  G  a.  1083  (n.  66). 
Widmar  Mab.  a.  754. 

Witmar  P.  II.  687,  6*1.  ÜÖI  (»Ii.  S.  Anskar.); 
III.  2il  (Pipp.  capit.);  IX,  292  (Ad.  Brem.); 
St  P. 

Nbd.  We.lemar.  Widmer,  Wittmer. 
Wltmund.  II.  P.  X,  461  (Hugon.  ehron.). 
Wimuod  P.  X,  460  (Hugon.  ehron.). 
Witternd,  mac.  u.  fem.  6.  P.  V,  6  (ann. 

Gorbej.),  112  not.  (cnlal.  abb.  Pnld.V,  VII  öfters. 
Viderat  Lp.  a.  908  (II,  66). 
Wilerat  Gld.  II,  a,  119,  L21L 
Vitered  Pd.  a  522  (n.  118.  119). 
Widrad  P.  III,  20.  (Pipp  capit);  X.  287  .  323 

etc.  (Hugou.  thron.);  Laur.  sec.  8  (n.  1668;; 

pol.  R.  s.  61. 
Widrat  Laur.  sec.  8  (n.  221,  228). 
Widred  P.  V,  843  (Thietmari  ehron  ). 
Witral  P.  VII  Öfters;  necr.  Aug.;  Laur.  sec.  9 

(o.  I79J. 
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Witdrad  Laur.  sec  8  (n.  352). 
Witrad  P.  III,  90.  (Kar.  M.  capit);  pol.  R.  s.  85. 
Witratb  Lnur.  sec.  8  (n.  2821). 
Wydrad  Wg.  tr.  C.  233. 
Wedrad  Lc.  a.  820  (n.  38)  wol  Iiichor. 
Wirat  u.  dgl.  s.  unter  VIG. 
\t  idradn,  Tem.  9.  Pol.  R.  s.  76. 
Wltlrlch.  4.   See  4:  Gothenkg.   Sec.  7: 
Weslgothcnkg;  ep.  Segontiens.;  b.  v.  Latnego. 
Witirich  Ng.  a.  821. 
Wilirih  Ng.  a.  *HL 

Widerich  Jörn.  (var.  Wilhirich);  pol.  Irm.  s.  146. 

conc.  Tolet.  a.  646,  653,  656_i  Gud.  a.  909. 
Videricus  conc.  Tolet.  a.  655. 
Vitheriru*  \ar.  Videricus  Amm.  Marc. 
Wilericus  K.  s.  II,  178;  so  auch  auf  münzen. 
Wiltericus  Isidor. 
Wilericb  Ng.  a.  781. 

Willrich  P.  III,  53Ü  (Kar.  II  capit.);  V.  2Z2 
(Flodoardi  ann);  VI  Öfters;  Gud.  a.  909;  St 
M.  a.  942;  Lc.  a.  1056  (n.  I9J}. 

Witirh  (so)  Gld.  II.  a,  12JL 

Wiric  u.  dgl.  8.  unter  VIG. 
Vgl.  auch  Wiigar. 

Ist  stau  der  formen  Usiger  und  Usilerich  Scbpf.  a. 
768  (n.  36j  viell.  Wiger  und  Wilerich  zu  lesen? 
Nhd.  Willrich. 
0.  n.  Wilhrrichesdorp. 

WMtcrit.  6.  Instr.  vendit  a.  522  bei  Sp. 

und  M.  (n.  114). 
Alln.  Vffirßi  viell.  h  ich  er. 
Wite»iiid.  8.  Mab.  a.  873;  A.  S.  Maj.  III. 
Wilsiad  Sehn.  a.  796. 
Ags.  Vjdsfi). 

Witgwiiid,  fem.  8.  Laur.  sec  8  (n.  III). 

Wytsuit  Wg.  tr.  0.  420. 
Wldiild.  8  Lgd.  a.  782  (I.  ■»  5). 
Witold  Gld.  II.  a,  ML 

Witoll  Ng.  a.  774,  792,  806,  815,  903;  Sehn.  a. 

843;  St.  P. 
Guidoald  M.  c.  a.  750  (n.  69K 
Wileol  R.  c.  a.  787  (n.  6)  bieher? 
Wiltbel  (mit  gestrichenem  I)  St.  P.  viell.  bieher? 
Nhd.  Wiedewaldt  Witholdl. 
0.  n.  Witolteshusoo.  Wiloitrstrilare. 
YhtiiHi'ltiK.  4.  Amm.  Mure,  frei  Quadoram). 
Witwar  Gld.  II.  a.  129. 
Wlduln.  8.  Pol.  Irm.  s.  LUL 
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11  idulf.  4  Pol.  Irm.  s.  98,  U5;  pol.  R.  s. 
ÜL  IL 

Wiiulf  P.  VIII,  122^  !24j  13U  (Ekkeh.  chron. 

uuivers.). 
Wjtolf  GM.  U,  a,  11L 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm: 
1  >  mit  L: 
llldelfred.  8.  Pol.  Inn.  s.  12. 
11  idelliagdia,  fem.  9.  Pol.  it  s.  65.  Da- 
für ebds.  s.  6t  Wilbagldis  (so). 
11  itl»r  g.  Wiglar. 

11  illolf  zu  scbliessen  aas  o.  n.  Whlolfeshova. 
2)  mit  N: 

llldinlldl»,  fem.  8.  Lgd.  a.  931  (II,  51). 
YVidenildis  pol.  Irm.  s.  187. 
S)  mit  R,  vielleicht  tbeilweise  indessen  zu  ahd. 
widar  contra: 

Wltrftche,  Gr.  I,  771 ;  von  Gr.  wol  nur  aus 

o.  u.  Witracbo  marca  gesell  lotsen, 
llidirbold.  8.  Pol.  Irm.  s.  29. 
11  idrrverl.  8.  Pol.  Irm.  s.  Ui 
11  tdargelt.  7.  Sehn.  a.  791. 
Guidrigild  E.  s.  VI,  567  (Julian). 
0.  n.  Widarogeltesstat. 
llidrehnd.  7.  Pol.  Irm  s.  2iiL 
Vidrehnd  Pd.  a.  Ml)  (n.  232}. 
Widrachad  Pd.  a  ÖM  (n.  332). 
Tidnrolt.  8.  Necr.  Faid.  a.  999. 
Widarolt  Sehn.  a.  778,  788.  822. 
Widerald  P.  VI,  641  (Ollilon.  epilaph.  Adalh.); 

Lc.  a.  996  (n.  126);  C.  M.  Jul..  Aug. 
Widerold  P.  VII  öfters;  IX,  849  (chron.  Hiidesh  ). 
Widerolt  Sehn.  a.  838. 
Hieher  vielleicht: 
YitrodoniH.  4.  Quadenkg.  Amin.  Marc 


lliel-  s.  VIOLA. 
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Dieser  stamm  ist  das  ags.  n.  ahn.  vif. 
ahd.  wi|>  femina,  womit  sich  vielleicht  hie  und  da 
weban  texere  vermischt  haben  mag.  Auslautend 
sehn  wir  den  stamm  in  folgenden  31  femininen: 
Abezwib.  Azawil>  II.         Frewihib?  9. 

Egiuip  8.  Pezawib  II  Fritwif. 

Ensrilwlh.  Berowib  11.        Geilwib  8. 

Enzawib  II.        Camarwib  9.        Goltwif  11. 
Ariulwib.  Trudwib.  Cozwib. 


Gezwib.  Howawib  8.        Rizawih  11. 

Gnannawib  II.     Juzwib.  Seliwib  9. 

Hadewip  11.       Liuzewib  M.       Siuwyf  9. 
Iletelwir  9.         Nortwib  9.         Thiadwif  8. 
Hillewib.  Reinwiff  10.        Diezawib  11. 

Uiziwip  11. 

Vibo.  8.  Hofcaplan  Konrads  II  sec  11. 

Vibo  P.  VI,  fi55  (Rodulf.  vit.  S.  Willelari). 

Wippo  P.  VII  öfters;  M.  B.  a.  858  (XI);  St.  P. 
zwml.;  Lc.  a.  1083  (n.  234J. 

Wyppo  M.  B.  a.  880  (XXXI). 

Vivo  P.  II.  283  (gest  abbat.  Fontan.). 
Zugleich  ist  Wippo  ein  myth.  frank,  kg.;  s.  Grimm 
myth.  s.  212. 

Ags.  Vibba.   Mid.  Wiebe. 

0.  n.  Wippiuhusun. 

Wlbl.  11.  Gud.  a.  1056. 

Wibn,  fem.  8.  Sehn.  a.  776;  Laar.  n.  3830. 

Wipa  St.  P.  zwml.;  H.  a.  926  (n.  146). 

Wippa  M.  B.  sec.  1 1  (VII). 

Wina  Lc.  a.  1083  (n.  234). 

Wihicho  zu  scbliessen  aus  o.  n.  Wibichinga. 

Nhd.  Wiebcke,  "Wippich. 

H  ivikin.  11.  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Wiwikin  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

l'tbilin».  1.  Kg.  der  Hermunduren.  Tac.  anu. 

Wibil  Gr.  I.  6J9. 

Vibilus  synod.  Rom.  a.  590  ist  wol  latein. 

Wippilo  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.). 

Wifil  Lc.  a.  800  (n  16}. 

Vivilo  P.  II,  346  (vit.  S.  Bonif.). 

Nhd.  Wibel.  Wiebel. 

0.  n.  Wibilescliiricha. 

Wlbiln,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  53,  [78j. 
Wivila  Laur.  sec.  8  (n.  2155). 
11  ibelln.  8.  P.  V,  209  (Bened.  chron  ). 
Nhd.  Weiblen. 

lllblmig.  8.  Tr.  W.  a.  771  (n.  250), 
Viuino  K.  a.  878  (n.  I53L   Vgl.  Winino. 
ll  ilipixo.  M.  Lc.  a.  1096  (n.  2581 
Wlbhlld,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1342). 
Wiphilt  Mcbb.  sec.  9  (n.  375). 
Wifhildis  P.  VIII  öfters. 

llibsjrnda,  rem.  8.  P.II  oft;  VI.  452—457 
(llarlmnani  vit.  S.  Wiboradae);  VII,  U2  f. 
(Herim.  Aug.  chrou.).  422  (Bernold.  ebron). 

Wiberad  K.  a.  861  (o.  136). 
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Wiberat  P.  I  78  (anu.  Sangall.);  VI,  888  (Ger- 
hard. Tit.  S.  Oudalr). 
Wibrada  tr.  VY.  a.  774  (a.  53). 
VYjpral  Sl.  P. 

11%  I hl i leih,  Sehn.  a.  756,  ateht  irrtbumlirb, 
da  Dr.  hier  das  viel  natürlichere  Willilcih  hat 


VIG. 


Dieser  in  n.  seil  sec.  5  gleichmassig  an- 
lautend und  auslautend  übliche  stamm  gehört  im 
ganzen  sicher  zu  abd.  «ig  pugna.  Leo  vergleicht 
ferienschr.  I,  LÜ2  Keltisches  als  urverwandt,  wel- 
ches eine  ahnliche  bedeulung  wie  wie  hat. 

Mit  VIG  geralhen  in  berührung  und  Vermischung 
die  stamme: 

1)  V1D.  in  deo  (allen,  wo  VIG  oder  V1D  den 
ersten  theil  der  composilion  bildet  und  der  zweite 
nüt  einem  consonanten  beginnt,  wo  dann  das  aus- 
lautende d  oder  g  leicht  verloren  geht  nnd  bei 
beiden  stammen  nur  ein  Wi-  übrig  bleibt. 

2)  VIH.  Die  formen  Wih-.  Wich-,  Wigh-,  Wie-, 
Wig-  gehn  so  leicht  in  einander  Uber,  dasa  eine 
sichere  verlheilnng  unter  beide  stamme  untun- 
lich ist.  Da  im  anfange  von  rompositionen  VIG 
jedenfalls  häufiger  ist  als  VIH,  so  habe  ich  alle 
nur  irgend  zweifelhaften  formen  unter  VIG  ge- 
schrieben. Auch  am  ende  von  zusammensetz ungeu 
vermengen  sich  leicht  VIG  und  VIH;  ersleres  ist 
mehr  den  masculinen,  letzleres  mehr  den  femininen 
eigen,  doch  ist  auch  hier  keine  sichere  sonderung 
zu  bewerkstelligen  und  ich  habe  daher  alle  formen 
auf  -wih  gleich  hier  mit  verzeichnen  müssen. 

Was  sonst  noch  die  form  von  VIG  anbelangt, 
so  ist  noch  zu  bemerken,  dass  vor  der  lateinischen 
«ndung  us  Öfters  der  consonantische  auslaut  des 
Stammes  fortfällt;  vgl.  z.  b.  die  formen  Clodoveus, 
Droctoveus,  Madalveus,  Meroveus  u.  dgl.  (sogar 
Madalfcus,  Harifeus  P.  III,  20.  Pipp.  capit.). 
Auslautendes  VIG  nnd  VIH  finde  ich  in  folgenden 
US  namen,  worunter  32  feminina: 

Adraveus  8.        Albovich  6.        Oswig  9. 

Bcgewih  10.        Alpwih  8.  Arnnvig  9. 

Eigilwi  9.  Ellinwicb  11.      Adalwig  8. 

Binwig  9.  Amalwih  9.        Adalwihi  8. 

Alawig  8.  Anlveus  9.         Audoveus  6. 

Alavia  9.  Antevia  9.         Balduig  7. 

Alahwich  9.        Engilwic.  Paldwiaa  8. 

Alduig  8.  Engilwiha  9.       Baudovicus  6. 


Beriwich  10. 

Hailwic  It. 

Nadalma?  9. 

Peranwic  8. 

Heilagwih  9. 

Nodelveus  9. 

Perhtwicus  8. 

Heliwich. 

Nodelivia  9. 

Branveus  9. 

Harduwicb  8. 

Nonila  9. 

Burgwih  9. 

Hariwicb  7. 

Nordwich  9. 

Crigilwihc  9. 

Halhuwic  9. 

Ordwig  9. 

Dairveus  8. 

Hiliiwic  8. 

Odelveus  9. 

Tbanwi  9. 

Cblodowich  5. 

Ratwig  9. 

Dauveus  6. 

Flodoveus  8. 

Regwih  9. 

Doneßcus  9. 

Remwig  9. 

Ragruwig  8. 

Drudwih  8. 

Hrodwig  8. 

Ragauwib  8. 

Droctoveus  6. 

Hundwig  9. 

Keginviga  11. 

Eburwich  9. 

Hirminwic. 

Rautowic  8. 

Ellebich  5. 

Letveus  9. 

Raugwic  8. 

Ernwig  9. 

Ledivia  9. 

Restibia?  8. 

Erleveus  9. 

Laulwih  7? 

Rihwih  9. 

Eowig  9. 

Lancwich  II. 

Seiwich. 

Fil.wi. 

Launovins  6. 

Samwib  9. 

Praocovaens. 

Llebwi  9. 

Sanclevia  9. 

Priduwic 

Liudowicns  6. 

Sigiwih  9. 

Prilhnwi  10. 

Liutwiha  9. 

Thanguuih  9. 

Protveos  8. 

Mellovicns  6. 

Thienwih. 

Folcwich. 

Manifia  9. 

Thiotwic  8. 

Geilwih  9. 

Mero vecns  6. 

Deolwiha  9. 

Geltwig  9. 

Marcoiicus  6. 

Wanwic  10. 

Gamalveus  8. 

Medovicus  6. 

Wandalveus  8. 

Gera  vi  g  8. 

Madalfeus  8. 

Winefia  9. 

Cotawich  9. 

Nahtwich. 

Wolewihic  8. 

Colanwiba. 

Nanluic  8. 

Voswih  9. 

Gundivicus  5. 

Nerveus  9. 

Wolfwic  8. 

Gunlhiucha?  6. 

Nathwicb  9. 

Wolfwiha  8. 

Geiz  wi  ha  9. 

UTigr«.  9.  Ep.  Valentin,  sec.  10. 

Wigo  P.  II.  584  (trausl.  S.  Vili);  V  öfters;  VI, 

132  (Adcmar.  bist  );  VIII  öfters;  St.  P.  drml.; 

necr.  Aug.;  Laur.  mehim.-,  K  a.  836  (n.  96); 

Mab.  a.  847;  Wg.  tr.  C.  346,  476_i  Dr.  n.  662. 
Uigo  SL  P. 
Wico  Sl  P.  zwml. 

Wicco  Mchb.  sec.  9  (n.  379)i  M.  B.  a.  828  (VIII). 

Wikko  St.  P. 

Wicho  Wg.  in  C.  226. 

Wihho  SL  P. 

Wego  P.  IX.  314.  (Ad.  Brem.). 

Guigo  =  Wigold  P.  VIII,  Z23  (annalista  Saxo). 

Ags.  Vig.   Nhd.  Weiche.  Weick,  Weib,  Weibe, 

Weik,  Weike.  Wieb.  Wiche.  Wiek,  Wicke. 

Wieck.  Wiehe. 
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0.  o.  Wickinhusa. 

Ulxa,  fem.  9.  Mchb.  aec  9  (a.  797). 
Wige  P.  II.  588  (vit.  S.  Willehad!). 
Wlgil«.  8.  St.  P.;  Dr.  a.  824  (d.  447i  Sei«. 

ebda.  VYigalo);  Laur.  aec.  8  (o.  2393). 
Wjgelo  Laur.  aec  8  (n.  3431). 
Nad.  Wegel,  Weicbel,  Weigel,  Weigle,  Weygel, 

Wiegel. 

Wlkellii.  10.  H.  a.  996  (a.  211}, 
Wichelia  Gld.  U.  a,  LlfL 
Mid.  Wegeleia.  Weiglia,  Weigelio.  Wicklein. 
Wigand.  8.  P.  IX,  849  (ebron.  Hildeah.); 
St.  P. 

Wigant  Sehn.  a.  765;  Laar.  aec.  8  (n.  2497); 

Kg.  a.  797.  798,  819,  882;  Gud.  a.  1090. 
Wichaat  Mchb.  aec.  9  (a.  467). 
Wigent  Gld.  II,  a,  LÜL 
Nbd.  Weigand,  Wiegand,  Wigaad. 
0.  d.  Wigantealfin. 

Wiclllug.  8.  P.IX.Ü3  (geatepiacCamerac); 

Mab.  a.  775;  Wg.  tr.  C.  266:  aecr.  Aug.;  M. 

B.  a.  893,  898,  899  (1,  III.  XI). 
Wichinch  Ma.  aec  9  (n.  10). 
Uviching  M.  B.  a.  898  (XXXI). 
Wikiag  Ma.  a.  1049  (u.  211 
Wygiung  Wg.  tr.  G.  381. 
Wihhing  K.  a.  894  (a.  170). 
Vicchiag  Laur.  aec.  8  (u.  1406). 
Wigiuc  St.  M.  a.  970. 

Wifagnag  Dr.  a.  824  (n.  m ;  Scha.  ebda.  Wigfa- 

gung). 

Guichiag  Pd.  a.  Z41  (a.  608). 

Vlgitr.  7.  M.  a.  690  (o.  96j  Mab.  ebda.); 

St  a.  1801  (chriall.-rom.  iaschr.). 
Wihcor  Hd.  m.  S.  a.  848  (a.  164). 
Wrgezo.  10.  H.  a.  978  (a.  196). 
Wlglbald.  8.  H.  a.  710  (n.  33l  ZU  (n.34}. 
Wigbald  P.  IX,  121  (chron.  Novalic);  Mab.  a. 

775;  Laur.  aec  9  (u.  106,  381). 
WigboM  P.  VIII.  72L  726  (anaaliata  Saio). 
Wirbold  pol.  Inn.  a.  IflL  • 
Wigball  Laur.  aec.  9  (n.  2201). 
Wicball  Laur.  aec.  8  (u.  2927). 
Wicpald  M.  B.  a.  777  (XI.  XIII);  St.  P. 
Wibald  Lc.  a.  801  (u.  22j 
Wlpald  Gld.  II,  a.  110,  lü 
Wibald  P.  IX  öftere;  Laar.  aec.  8  (n.  1620). 

pol.  R.  a.  60,  61  etc. 
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Goibald  P.  V.  219  (reg.  et  iraper.  catal.);  IX 
öftera. 

Wigold  =  Wigbold  P.  Vin  öftera. 
Wicholdn,  fem.  8.  Pol.  Inn.  a.  216. 
Wigbert!.  9.  Wg.  tr.  C  481. 
Wiebern  Wg.  tr.  C.  243,  268;  Dr.  a.  930  (a. 

677:  Sehn.  ebda.  Wiebera). 
Alm.  Vigbiörn. 

Wigberht.  6.  Sec  9:  b.  v.  Hildeaheim. 

Sec  1 1 :  erzb.  v.  Ravenna,  ala  pabst  Clemena  10; 

b.  v.  Modena  (Wibert);  b.  v.  Parma  (Guibert). 
Wigberht  P.  VI,  224  -228  (mirac.  S.  Wigberbti). 
Vigoberl  d.  Gh.  I,  638. 

Wigbert  P.  II,  366  (vit.  S.  Sturmi);  III.  224 
Illud.  I  capit.),  5fil  (Arnulf,  capit.);  V— VIII 
öflera;  IX,  848  (chron.  Ilildeah.);  Laur.  aec  8 
(n.  1901:  Wg.  tr.  C.  349,  427j  Gad.  a.  1004. 

Wigbreth  Laur.  aec.  9  (n.  216). 

Wicperht  M.  B.  a.  828  ,  837  (VIII,  IX);  St,  P. 
mebrm. 

Wicprebl  P.  II,  5_Z  (rhythmi  de  S.  Otmare). 

Wiebert  P.  1.  594  (Regin.  chron.);  V— VIII  öf- 
tera; IX,  851  (chron.  Hildeah.);  X,  1&2  (geal. 
Trever.),  5ÖZ  ff.  (vita  Wicbeni);  Mab.  a,  752, 
759;  pol.  Irm.  a.  137j  Wg.  tr.  C.  2M,  266. 
335:  Laor.  mebrm. 

Wicpert  P.  VII  öftera;  St.  P.;  Laar.  aec.  8 
(n.  1228). 

Wiebrat  Laar,  aec  8  (a.  2931). 

Wikperhl  St.  P. 

Wikbert  P.  V,  327—329  (Liudpr.  anlapod  ). 

Wichperhl  St.  P. 

Wichpreht  Gld.  II.  n,  UH 

Wiebbert  P.  VI.  215  (Hrothsu.  primord.  Gandert  b  ) ; 

X,  50Z  ff.  (vit.  Wicbeni). 
Wihbreht  P.  II.  ZM  (urk.  v.  834). 
Wihbrehüua  (ao)  P.  II,  217.  (urk.  v.  834). 
Wycbert  Wg.  tr.  C.  4Ü. 
Guicbert  P.  VIII  öftera;  X,  5QZ  ff.  (vit  Wieberti) 
Vugbert  (ao)  P.  VII. 
Wipract  Gld.  II,  a,  110. 
Wibreht  P.  II,  filfi  (iranal.  S.  Alex.). 
Wiprechl  P.  VII,  3ZZ  (Brun,  de  bell.  Saxon.). 
Wibert  P.  II  öftera;  VI,  II  (ann.  Laubiena.),  68 

(Folcuin.  geat.  abb.  Lobiena.);  VII,  VIII  öfters; 

IX,  498,  hüA  (geat.  epiac.  Camerac);  X,  70 

(Landulf.  biat.  Mediol);  Laar.  aec.  8  (■.  1054); 

Gud.  a.  909. 
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Wipert  P.  V,  m.  (Flodoardi  hm.);  VI.  57J) 
(vit.  Brunonis);  VII  öflcrs:  uccr.  Aug.;  Mab. 
a.  8ä4 ;  pol.  R.  s.  36.  50  etc. 

Wybert  Wg.  ir.  C.  lllfi. 

Guibert  P.  VI.  28  (anu.  Leodien».);  VII,  IX  or- 
ten; X,  SS  (Laiidult  bUt.  Mediol.).  MIT.  IT. 
(vit.  S.  Wieberti)  etc.;  Gue>.  a.  1046. 

Gibert  P.  VII  ortera. 

Aga.  Vigbeorhl.  Nhd.  Gniberl,  Weihbrecbt, 
Weippert,  Wieprecht,  Wipperl,  Wipprecbt, 
Wiprrckt. 

U  ichfHH,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  215. 
%1  icblr*»,  Tem.  9.  R.  a.  »79  (a.  59). 
Wiebbirg  Gid.  IL  a,  L21L 
WifthrHUll.  9.  H.  a.  945  (n.  158L 
WtcWaud  Wg.  tr.  C.  229,  246j  Laur.  sec.  9 

(u.  2593). 
Wicprnnt  SL  P.  zwral. 
*1  iffhrun.  8.  Dr.  a  772. 
Wlgbodo.  9.  Laur.  aec  9  (n.  3079). 
Wicbod  pel.  Irm.  s.  22L 
WicfHüo  P.  IX,  25J)  (Goadecbar.  lib.  pontif. 

Ekhslet.). 
Wicpot  Sl  P.  xwml. 
1»  iffburg,  rem.  11.  Cid.  II,  a.  WL 
'  Wichburg  C.  M.  Dec.;  M.  B.  a.  1025  (XXIX). 
Wicpurc  M.  B.  a.  1029  (XXIX). 
Wicpurrh  St.  P.  mehrra. 
Wicbpurch  St.  P.  zwml. 
Wlcdftrp.  8.  B  v.  Augaburg  aec  8. 
Wicdarp  Mcbb.  «cc.  9  (n.  794). 
Wictarp  Mchb,  aec.  9  (n  602  etc.). 
Wicterb  P.  I.  1*  (ann.  Pctav.);  V,  Hfl  (aan. 

Masciac). 

Wicterp  P.  II.  2Ü  (chroa  S.  Martin.  Colon.); 

VI,  427  (vit.  S.  Herlucae);  XI,  213  u.  sonst 

(chron.  Beaediclobur);  M.  B.  c.  a.  740  (VII 

raehrm ). 
Wichterp  A.  S.  Jan.  II. 
Viterb  P.  XII,  31  (ehren.  Elwac). 
Witerp  Sehn,  a.  836  (Dr.  ebda.  n.  488  Willerp). 
Wilderpr  Dr.  a.  838  (n.  520;  Sehn.  ebda.  Wi- 

terpr);  ebda,  achreiben  Dr.  n.  Sehn,  auch 

Wilderb. 

Vigofred.  7.  See.  10:  b.  v.  Coln;  ep.  Mo- 
rineas.;  b.  v.  Verdun.  See.  11:  b.  v.  Nar- 
bonne;  b.  v.  Barcelona;  b.  v.  Carcaaaooe. 

Vigofred  A.  S.  Jas.  11  (aec.  7). 


Wigfrid  P.  I,  6J6_  (conün.  Regln.);  V,  VI  öftera: 

VII,  2ä  (aun.  Biandiu  );  X,  36J  (Uugon. 

chron.);  Sl.  M.  a.  970. 
Wigfrii  Sehn.  a.  803. 
Vigfrid  P.  X.  2&4  (Hugon.  chron.). 
Wigfrid  P.  I,  9Ä  (anu.  Colon  );  V,  VI  «Oer»; 

VII.  65  (caütl.  reg.);  VIII  öfters;  G.  a.  967 

(n.  20). 

WicTrit  Dr.  a.  813  (n.  296_i  Sehn.  ehds.  Wurril). 
Wirfre.l  P.  V  öfters;  VI,  419  (Gerhard,  mirac. 

S.  Oudalr.). 
Wicfrith  St.  P. 
Wikfrid  Sl.  P. 
Wihfrid  Gld.  II,  a,  HOL 
Wirhftid  St.  P.;  Lc.  a.  927  (b.  87)^ 
Wichrred  P.  IV,  21  (Ott.  M-  coaalit.). 
Guigfrid  II.  a.  108»  (u.  290). 
Wifrid  P.  IX.  445.  (gesl.  epiac.  Camerac);  P.l. 

a.  675  (n.  375);  St.  M.  a.  22L 
Wirred  P.  V  öfters;  VI.  2JJ0  (pauegyr.  Bereag); 

E.  s.  II.  20.  (inaebr.  v.  914). 
Guiffrid  P.  IX.  54L  546.  (chron.  Salem.). 
Vicefted  Lgd.  a.  878  (II.  n.  I). 
ü.  n.  Wigfridasheim,  Wigfridridiu*. 
Wigfnr.  8.  Laur.  aec.  8  (n.  283). 
Wieger  Wg.  |r.  C.  260,  433_i  Frek. 
Wichger  Gld.  II.  a.  1 10. 
Wigger  Laur.  aec.  8  (a.  493»  87«). 
Wikger  Wg.  ir.  C. 
Wychger  Wg.  tr.  C.  365. 
Wikier  Wg.  tr.  C.  I^L 
Vgl.  mehrere  ähnliche,  vielleicht  auch  bieher  ge- 
borige formeii  nuter  Wigheri  uud  Witgar. 

Wiccart,  rem.  9.  Laur.  aec.  9  (n.  2784). 

Wihgarl  St.  P. 

Wigarl  (rem.)  Sl.  P. 

WHlg«z.  9.  R.  a.  889  (n.  69). 

Wihkoz  R.  a.  843  (u  3b). 

Wlcvbern.  8.  Ng.  a.  792  (K.  ebds.  n.  40 

Wi  bechern). 
Wicgerin  s.  Widegern. 
Nhd.  Wiehern. 

Willkl«.  8.  Mchb.  aec.  8  (n.  90). 
Wigia  Wg.  tr.  C.  229. 

1t  icffiiitt.  r<-m.  8.  Neben  Wigunl  Laar.  aec. 

8  (n.  227). 
Wicheguuda  Gld.  II.  a.  LÜL 
11  iht»jC<li»,  rem.  9.  Pol.  B.  i  74.  78. 
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Wijghard.  7.  B.  v.  Basel  m  10. 
Wigbard  Wg.  tr.  C.  235,  382^  St.  P.;  Laur. 
mehra. 

Wighart  Wg.  Ir.  C.  818;  Laur.  sec.  9  (■.  2621). 

Wichard  P.  V.  395  (Flodoardi  ann.).  603.  (Ri- 
cher! bist);  VII,  2fi  (ann.  Blandin);  X.  503 
(Hogoo.  chron.):  Nr.  a.  691—695.  769.  797; 
pol.  Irm.  s.  HL  237i  Laar.  sec.  8  n.  9  (n. 
853.  2828)  ;  Wg.  tr.  C.  46.  242,  244.  308,  328; 
Guer.  a.  1038;  M.  B.  c.  a.  1090  (III). 

Wichart  P.  IV,  25  (Ott.  M.  consüt.);  IX,  249. 
(Gunderbar.  lib.  pont.  Eichstet.);  Ng.  a.  779, 
792;  St.  P.  öfters  ;  Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  3428. 
3492);  M.  B.  a.  835  (IX). 

Wichhard  Lc.  a.  845  (n.  61). 

Wicbbarl  Gld.  II.  a.  1ÜL 

Vichard  Kg.  a.  792. 

Vicbart  GM.  II,  a,  IM 

Wikart  Gld.  U,  a,  129. 

Wihard  pol.  R.  s.  74.  78;  St.  M.  a.  962,  972. 
Wybard  Wg.  tr.  C.  42jL 
Wiart  Ng.  a.  876. 

Guiard  pnl.  Ina.  s.  49  (sec.  II);  St.  M.  a. 
942,  970. 

Ags.  Vigheard.  Nhd.  Wegen.  Wegerth.  Wei- 
chart, Weichert.  Weichhardl,  Weickert,  Weigert, 
Weihen,  Weikert,  Wichardt,  Wiehert,  Wickardt, 
Wickert,  Wiecbert,  Wiegert,  Wiekert.  Wiggert. 

Wlffharta,  fem.  9.  Sehn.  a.  836. 

Wigbert.  8.  Wg.  tr.  Ü.  im, 

Wigbar  pol.  R.  s.  60. 

Wighere  necr.  Aug. 

Wigher  Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  8S3,  891). 
Wichar  P.  II.  4SI  ff.  (Ernold.  Nigell.);  III,  9Q 

(Kar.  M.  capit.);  Ng.  a.  783,  817:  Laur.  sec.  9 

(n.  1067);  pol.  Ina.  s.  m  23i 
Wicchar  P.  IL  49J  ff.  (Ermold.  Nigell  ). 
Wiehere  Ng.  a.  862. 

Wicher  P.  X.  54fi(gesl  abhat.  Geroblac);  Laur. 

•ec.  8  (n.  1903,  2705),  Ng.  a,  826;  M.  B.  c. 

a.  1060  (d.  VI). 
Wiccar  tr.  W.  a.  825  (u.  I8j), 
Wichiri  Gld.  11,  a.  U1L 
Wicbir  Ng.  a.  838  bieher? 
Uucheri  (so)  St.  P.  bieher  oder  für  Uacheri. 
Wiher  pol.  R.  s.  50,  77. 
Wiger  P.  VII,  22  (ann.  Bland),  555  (Marian 

Scol.  chroe.);  IX.  224  (Aaseln.  gest.  episc. 


Blaudin.)-.  X,  358  (Hugos,  chron.)  etc.;  Le 

a.  855  (o.  65);  U.  a.  975  (u.  194). 
Wicer  C.  M.  Mai  wol  bieher. 
Wigger  und  andere  schwer  von  Wig-bar  zu 

trennende  formen  s.  nnter  Wig-gar. 
Ahn.  Vikar.     Nhd.  Weier,  Weiger,  Weiher, 

Weyer.  Weyher.  Wicker.  Wiecker. 
0.  n.  Wihereshaim. 
Wiehl»«!.  8.  St.  P. 

Wicad  P.  V,  167.  (ann.  S.  Genn.).   Im  regisler 

bei  P.  steht  zu  dieser  stelle  Wicbard. 
Wicod  Mab.  a  860  viell.  bieher. 
Wihad  R.  a.  890  (n.  72). 
Guichat  Laur.  sec.  9  (n.  2337). 
WijgheliM.  8.  Laur.  sec.  8  a.  9  (n.  264, 

3344).  Wg.  tr  C.  388;  Sm.  (rar.  Wigelm). 
Wichelm  St.  P. 
Wihelm  Wg.  tr.  C.  Wl 
Wyhelm  Wg.  tr.  (L  22ti. 
Viel«  Gld.  II,  a,  IM 
Wlclaoch.  8  Laur.  sec  8  (n.  3431). 
Wichoh  necr.  Puld.  a.  1059. 
Wicliraban.  8.  Diese  altertbUmliche  form 

ist  mir  bisher  nur  aus  Gr.  I,  706  bekannt. 
Wigchram  Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  176,  192). 
Wicchram  Ng.  a.  796 
Wichramtias  Ng.  a.  759. 
Wicbram  Gld.  II,  a.  110. 
Wiggram  Laur.  sec.  9  (n.  381). 
Wigram  Laur.  sec.  8  (n.  282). 
Vicram  R.  a  821  fn.  21). 
Wicram  Ng.  a  819,  825;  Laur.  sec.  9  (n.  2702). 
Wicrammus  Ng.  a.  790,  805. 
Wicranuus  tr.  W.  a.  765  (n.  264). 
Wichram  Ng.  a.  761,  783.  813;  necr.  Aug. 
Wiechram  (so)  Laur.  sec.  8  (n.  172). 
Iluichram  B.  a.  974  (n.  112). 
Wicraman  Laur.  sec.  9  (n.  199;  wol  bieher. 
Wiclram  (so)  Laur.  sec.  8  (n.  1029). 
0  n.  Wichramraeswilari. 
Wiaxiroh.  8.  Tr.  W.  c.  a.  850  (n.  50). 
Wigroch  tr.  W.  a.  Z2Z  (n.  35^ 
Wicroh  tr.  W.  a.  232  (n.  t£2  u.  Pd.  achtr.  n.  55). 
Wl*  lci~.  9.  Wg.  tr.  C.  228. 
Ags  Viglaf.   Nbd.  Wiegleb. 
Wlclant.  8.  Mcbb.  sec.  8  (u.  Uli;  Schu. 

a.  815  (Dr.  ebda  n.  310  Wielaal). 
Wlfflaub.  9.  Sehn.  a.  806. 
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ItifftUndn,  fem.  8.  Paul.  diac.  VI.  2. 

Wigeliade  Lp.  a.  870  (1.  839  ff.). 

Wiglind  Sehn,  a.  788. 

Wiclind  Ng.  a.  805. 

Wiclial  H.  a.  853  (n.  87). 

Hiffmaii.  8  Sachs,  traf  sec.  10. 

Wigman  P.  I,  198  (Eiuh.  ann.).  619.  623  (con- 

tiu.  Regin.);  V,  Vlll  oft;  Uur.aec.8fn.  267); 

Wg.  tr.  C.  300;  C  M.  Od. 
Wicman  P.  I,  393.  (aoo.  Fuld.);  VI.  VIII  Mim; 

Scha.  c  a.  1050  (Dr.  ebds.  n.  759  Wieemau); 

Lc  c.  a.  1080  (n.  24jj. 
Wichman  P.  V  oft;  Wg.  tr.  C.  458,  470,  485_i 

M.  B  .  a  806  (VIII);  Lc.  a.  1033  (a.  169). 
Wychmaa  Wg.  tr.  C.  242. 
Guicmau  P.  VIII  öfter«. 

Wicemaa  P.  IX.  250  (Guudechar.  lib.  pontif. 

Eicbstet.)  viell.  hieher. 
Nbd.Weicbmann.  Weicknmann,  Weigmaas,  Wich- 

manu,  Wiemann. 
Iii  igmitr.  7?  Neben  W'icmar  und  Wimar  M. 

B.  a.  817  (XXXI;  naecbi). 
Wigmer  Wg.  tr.  C.  ML 
Wicmer  Wg.  tr.  C.  272. 
Wichmar  Lc.  a.  1061,  1080  (n.  1%,  229). 
Wimar  conc.  Tolel.  a.  6H8  viell.  hieber. 
Nhd.  Wiemer,  Wechmar;  Wemnier? 
11  Iglmiiiot,  rem.  (u.  awc.?>.  8.  Gr.  II.  fäSL 
Wicmod  Wg.  tr.  C.  2H5. 
Wibmola  Sehn.  a.  813. 
Wichmuol.  Wihmaol  Gld.  II.  a.  129. 
Wimod  P.  II.  386  (vil.  S.  Willehad». 
Wymod  Wg.  lr.  C.  284,  286. 
0.  n.  Wemodiaga. 

11  iffnmnt.  9.  Tr.  W.  a.  820  (n.  69). 
Wikmund  Krek. 

Wibmunl  Or.  a.  804  (Schu.  ebda.  Wibmul);  Sl.  P. 
Nhd.  Wegemund. 

lllffiuitid.  9.  Sehn.  a.  804;  necr.  Fuld.  a. 
884.  939. 

Wignant  Laur.  aec.  10  (n.  532];  AI.  B.  a.  1094 

(XXXI). 
Wienand  Laur.  sec.  10  (o.  278). 
Wicnanl  Mchb.  sec.  11  (n.  12Ö5). 
Wichnaad  G.  a.  1083  (n.  66^  Lc  a.  1096 

(a.  253). 

Winand  pol.  R.  a.  14;  necr.  Fuld.  a.  983;  Lc. 
a.  IIUSÖ  (a.  2ü9j. 


Nhd.  Wienand. 

11  iffarnt,  »sc.  n.  fem.  8.  Sehn.  a.  791. 

Wigirat  \g.  a.  822. 

Wigerat  necr.  Aug. 

Wigrad  Laur.  »ec.  8  (n.  1484). 

Wicral  Laur.  sec  8  (n.  1741);  Ng.  a.  815. 

Wicred  Wg.  tr.  (L  268. 

Wjgcbrad  (so)  Laur.  sec.  9  (u.  224). 

Wiecral  Laur.  sec.  9  (n.  199). 

Wibral  St.  P.  znml. 

Wiral  St.  P.  Afters. 

Wired  P.  X,  6<M  etc.  (chron.  S.  Huberti  Andag.) 
Giiired  P.  X.  513  (chron.  S.  Huberti  Andag  ). 
Wigradanae  (gen.  fem.)  Laur.  sec.  8  (u.  497). 
Wigrans  Schpf.  a.  728  (n.  10). 
11  iftirich.  7.  B.  v.  Metz  sec  10. 
Wigirich  P.  V|  Öfters. 

Wigerich  P.  II.  269  (caial  episc.  Meli.):  V  mebrm.. 

H.  a.  690  tu.  23_ü  Gud.  a.  909.  960.  1020. 
Wigrich  P.  III.  iäü  (Illud.  Germ,  capit). 
Uuigricus  Dr.  a.  796  (l'uignicu*  Sehn.);  Dr.  a. 

798  (Wilgrk-h  Sehn.). 
Wihric  W  g.  tr.  C.  241  24L  248,  253.  272,  213. 
Wigrih  Dr.  sec.  9  (n.  207:  Sehn,  liest  diesen  n. 

und  das  darauf  folgende  Asa  fälschlich  als 

ein  wort  Wigribasa). 
VNmr  Wg.  tr.  C.  258.  3fi7_  43«;  (',.  AI.  Mai. 
Wirith  P.  VII.  12  (aun.  Kluoo  );  Lc.  a.  1061 

(ii.  197);  St  AI.  a>.  1065,  1068.  109a 
Wirih  necr.  Aug. 

(•uirirhus  m  einer  Berliner  hdschr.  des  Uaymo 
Halbem,  comm.  in  ep.  Pauli  ad.  Rom.  sec.  10. 

Wyric  Wg.  tr.  G.  220. 

Wyrich  St.  AI.  a.  1053. 
Vgl.  auch  Witgar. 

Nhd.  Wegerich.   0.  n.  Wigerichesbusin. 

HiCNwIiit,  fem.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  IUI). 

Wigsuit  Wg.  tr.  C.  396,  4AL 

Wigsnth  (so)  C.  AI.  Dec. 

Wigisud  (so)  u.  Wikswith  Gld.  IL  a.  129. 

llillriili.  9.  Sehn.  a.  817. 

Wihdeo  Dr.  a.  865  (n.  588;  Sehn.  ebda.  Wiheo). 

11 1 ico Id.  11.  P.  V,  129-133  (ann.  Angusl  ): 
VII  öfters;  Vlll,  2j£,  201  (Ekkeh.  chron. 
Halvers.). 

Nbd.  Weigell.  Weygold.  WeygoldL 

UIcwH«.  9.  Sehn.  a.  8*1 

W'iquas  St.  P. 
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Wichuas  .Mchb.  sec.  9  (o.  3S4) 

Gulgnln.  11.  Pol.  lrm.  t.  51  (sec.  11).  wol 

zr  Wigwin. 
Wijtolf.  8.  Sehn.  a.  788. 
Wiholf  St.  P. 
Alln.  Vigolfr. 
Den  um  das  suffix  -I  erweiterten  stamm  enthalten: 
Wielebald.  8.  Pol.  lim.  a.  242,  244. 
Wlelebert.  8.  Pol.  lrm.  s.  £1L 
Wicolhert  Scbpf.  a.  778  (n.  55). 
Wleleberga,  fem.  8.  Pol.  lrm.  s.  IM. 
lVifglar.  8.  Laar,  mehrm.   Dieselbe  person 

hebst  Willar  Laur.  sec  8  (n.       und  Witglar 

Laur.  sec.  8  (n.  2«.»7). 
Wietels«.  8.  Pol.  lrm.  s  1&& 
Wielildls,  fem.  8.  Pol.  lrm.  s.  LüL 
« leiernd.  8.  Pol.  Inn.  s.  125,  Uh. 
VI  lelerle.  8.  Pol.  lrm.  s.  133. 
Wiclericus  pol.  lrm.  s.  142.  1 77 
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Zu  ahd.  wih  sacer  gebort  sicher  eine 
anzahl  von  n..  doch  sind  sie  lautlicher  uachbnr- 
sebaft  wegen  fast  gar  nicht  von  dem  stamme  VIG 
auszusondern.  Man  indet  daher  unter  letzterem 
erstens  alle  auf  -wih  auslautenden  n.,  meistens 
Feminina,  zweitens  aber  auch  die  meisten  mit  Wih- 
beginnenden.  Hier  unter  VIR  erwähne  ich  nur 
wenige  formen,  deren  hiehergebören  mir  beson- 
ders wahrscheinlich  ist. 
Wiho.  9.  Ms.  a.  804  (n.  1).  B.  v.  Osnabrück 

sec  9. 
0.  n.  Wibinheim. 
VI»,  fem.  9.  R.  a.  821  (n.  2J1 
Wia  Gld.  n,  a,  129. 

Wlhiii*;.  9.  P.  1,  414  (ann.  Fuld.);  Sehn.  a. 

806;  Laur.  sec.  9  Cn.  224). 
Wibung  Wg.  tr.  G.  470. 
Wlhenze,  11.  M.  B.  sec.  11  (VI). 


Wllito.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  590). 
Vermuthlicb  zu  goth.  vaihls,  ahd.  mhd.  wihl,  ags. 
viht,  alla.  vaetl  creatara,  creatum,  daemon.  Vergl. 
auch  Victimar. 

VILD.  Die  Folgenden  n.  scheinen  zu  ahd.  wildi 
silvaticua,  ferus  zu  gehören.  In  Wiltrannus  da- 
gegen hohe  ich  das  I  für  eingeschoben,  was  auch 


möglicherweise  in  Wiltfrid  und  Wildalf  der  fall 
sein  kann.   Vgl.  auch  Wilzo  und  Wilzinc. 

Auslautendes  VILD  verbirgt  sich  unter  den  n. 
auf  -hild.  Dort  kann  noch  manches  Itirher  gehörige 
slcckeu;  hier  erwähne  ich  nur: 
Arowildis  9.       Hadowildis  8.      Waldovildi?  H. 
Fridwild  8.  SHbwill. 

Wilfo.  9.  P.  I,  67  (aou.  Angiens  ). 

Nhd.  Wild.  Wilde,  Wildt. 

Wildlra,  fem.  9.  H.  a  853  (n.  87). 

1H  ildfatie  (so).  9.  Mchb.  sec.  9  <n.  62Zi. 

%1  illfrid.  8.  Pol.  lrm.  s.  Iii. 

%t  ildlffis  s.  Willigis. 

Wildeliar.  8.  Pol  lrm.  s.  30. 

Wilderieh.  8  P.  II,  225.  (ann.  Xant  ). 

Wildrih  l.aur.  sec.  8  <n.  288 1. 

Wild  tili*.  9.  Wg.  tr.  (  .  292. 
Ilirher  vielleicht  noch: 

Wlhhiff.  9.  Wg.  tr.  C  384. 

Wlldljtrnt,  fem.  10.  P.  V,  54  (ann.  Hildesh.). 

\%  iltlerffoxa  s.  Wuldergoza. 


Wlljcefrld,  Wilgernd  s.  VILJA. 

VILJA.  Im  allgemeinen  sicher  zn  goth.  viljn 
volnnlas;  nur  wenige  nuter  den  folgenden  namen 
durften  die  vermulhung  rechtfertigen,  data  sie 
anderswohin  gehören.  Berührungen  diesen  Stam- 
mes linden  besonders  mit  VELA  und  VIOLA  statt. 
Auslautend  ist  VILJA  selten;  am  siebersten  scheint 
hieher  zu  gehören  Hrehlwilj  (8);  zweifelhaft  sind 
Pazwil,  Tharuila  (9)  und  Deowilh  (9);  Krchauwela 
vielleicht  zu  VELA;  statt  Angunila  konnte  -wila 
gelesen  werden. 

Die  anordnung  im  folgenden  ist  die,  dass  ich 
an  die  spitze  diejenigen  formen  stelle,  welche  noch 
eine  spur  des  j  im  goth.  vilja  enthalten,  also  Wilia-, 
Wilie-  u.  dgl.;  dann  folgen  die  assimilirlen  formen 
Willa-,  Willi-,  Wille-;  hierauf  Wila-.  Wili-,  Wile- 
und  endlieh  WiL.   Alles  übrige  ist  selten. 

Will*,  msc.  5.  Cassiod.  V,  18,  20j  IX,  11 

Ovilag  bei  Procop  hieher? 

Willo  P.  V,  771  (Thietmari  ebtroa.);  VII,  9 
(ann.  S.  Michael.  Babenb.).  390  (Bernoldi 
chron.);  Schu.  a.  814;  Wg.  tr.  C.  226  ,  254, 
Laur.  oft;  M.  B.  a.  1055  (VII). 

Villo  St.  P. 
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Wilo  Wg.  tr.  C.  244;  tr.  W.  *.  77»  (n.  65). 
Wialo  s.  VIOLA. 

Nbd.  Quile?  Weil,  Welle,  Weyl.  Will.  Wille. 
Will«,  fem.  8.     Wila  galtiii  Ben-ugars  II 

v.  Italien  sec.  10. 
Wilia  pol.  Irm.  s.  2ÜL 

Willa  P.  1.  624  ff-  (conlin.  Regin.);  II,  241 
(aua.  Wirzib.);  V,  VI,  VIII  öfters;  IX,  Iii 
(cbron.  Novalic);  X,  8  (Arnuli  gesl.  archiepp. 
Meiliol.);  Dr.  sec.  9  (n.  I34)j  |>ol.  Irm.  s.  80; 
Prek.;  Si.  P.  öfter«;  M.  B.  a.  1064  (XXXI), 
1089  (XXIX),  c.  a.  1090  (VI). 

Wila  Wg.  tr.  C.  40. 

W1U  (so)  M.  B.  a.  892  (XXXI). 

Wille  Laar.  sec.  8  (o.  2838). 

Guila  Lgd.  a.  1036  (II,  a.  176). 

Wiela,  Wirtla  s.  VIOLA. 

0.  u.  Williuga. 

Wllllc«.  9.  P.  VI.  m.  (vil.  S  Adalbert, 
episc). 

Williko  Prek.;  Ms.  a.  1049.  1074  (n.  iL  28}. 

Willicho  Laur.  sec.  8  (n.  1624). 

Willic  Wg.  tr.  C.  23JL 

Willec  Wg.  tr.  C.  224. 

Willich  und  Wilib  Ng.  a.  868. 

Williho  Ng.  a.  878. 

Wilico  P.  VI,  5üä  (Brunon.  vit.  S.  Adalbert.); 
C.  M.  Jul. 
Bieber  vielleicht: 
Villicu*  P.  II  264  (gest.  episc.  Meli.). 
Vilicu«  P.  II.  2fi2  (catal.  episc.  Meli.). 
Nbd.  Wilcke?  Wilkc?  Willich,  Willig,  Willige. 
0.  n.  Wilichesdorf. 

Willccha,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  204»). 

Wileca  Gid.  II,  a,  129. 

Willikill.  II.  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Willechin  Gud.  a.  1056. 

Wilechin  Lc.  a.  1021  (n.  158). 

Wlllll»,  hm.  8.  Uur.  8  «n.  824). 

Willila  Gld.  IL  a.  129  für  Willila? 

W iiiin.  II.  M.  B.  a.  1034  (XXXI). 

Wilennus  St.  M.  a.  1065. 

W  ilmi  9.  Wg.  tr.  C.  m 

Wiliand.  9.  Pul.  R.  s.  M. 

W  illiiiK.  9.  Wg.tr.C.406;  Laur.scc  9(n.415). 

Willung  Dr.  n.  3fiL 

Wilencas  P.  I,  lilfi  (ann.  S,  (.olumbae)  viell. 
kieber. 


Nhd.  Wehliog,  Welling.  Willing. 
WilltecMS.  9.  Mab.  a.  »03;  Lgd.  a.  883 

(II,  n.  5). 
Wlllizo.  10.  Gr.  I.  824. 
Willezo  Frek. 

Wllllcn,  fem.  Gld.  II.  a,  1£L 

llilauw.  9.  Ng.  a.  830. 

Willapa te.  7.  Mchb.  sec.  8  (a.  59). 

Willapat  Mchb.  sec.  8  (n.  262). 

Willibad  Fredegar;  gest.  Dagobert!  I  (*ar. 
Willebad). 

Willibalo  R.  a.  819  (n.  20). 

Willibada  (so)  G.  M.  Dec.  hieber? 

Willipato  St.  P. 

Willipad  St.  P.  zwml. 

Willepato  M.  B.  a.  813,  822  (VIII). 

W  illabald.  8.  B.  v.  Einhstedi  sec.  8. 

Willabald  P.  111.  16  (Karlom.  capit.j. 

Willibald  P.  I.  LLä  (ann.  Lauriss).  346  (Enh. 
Puld.  ann.);  II.  348  (Tit.  S.  Bouif.t  ilc;  HL 
Sil  (Pipp.  capil.);  VII.  99.  (Herim.  Aug.  t  hron.;, 
412  (Beruold.  chron.);  VIII.  öäJi  (annalista 
Saxo);  IX  dflers;  Laar,  mebrro.;  M.  B.  a. 
889  (XXXI).  1076  (IV). 

Willibold  St.  P.;  Uur.  sec.  8  (u.  431). 

Willibolt  necr.  Aug. 

Willipold  St.  P.  iwml.;  Ng.  a.  802. 

Willipald  St.  P.  Öfters. 

Willipalt  St.  P. 

Willebald  P.  II,  348  (vil.  S.  Bonif):  pol.  Ina. 

s.  229;  aecr.  Aog.;  Laur.  mebrm. 
Willebold  pol.  R.  s.  78. 
Villebold  pol.  Irm.  s.  2fil 
Willeboll  Laur.  sec.  8  (n.  1932). 
Willpolt  (so)  St.  P. 

Wilibald  P.  II  öfters;  M.  B.  a.  786  (XXXI»: 

Laur.  sec.  8  (n  203). 
Wilihold  Ng.  a.  »21. 
Wilebold  pol.  Irm.  s.  263. 
Wilabalil  tr.  W.  a.  801  in.  253). 
Will.ald  P.  U,  218  (urk.  v.  834);  Lc.  a.  793 

(a.  2). 

Williwald  mit  Willibald  zusammen  P.  IX. 
W  illi  wer.  9.  Schpl.  a.  628  (I.  73). 
Wildern  P.  III.  9J1  (Kar.  M.  ripit.). 
Willipero  St.  P. 

Willternus  Umschrift  eines  kupierneu  Uufgcfasses 
im  dorn  zu  ÜMiabruik,  sp;Uest*"US  aus  sec.  10. 
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Wllliplrln,  fem.  9.  St.  P. 

\\  illnperllt.  Sec.  9:  Williherl  Ii.  v.  Chalons 

■.  M.;   b.  v.  CöIh;   Guilberl  b.  v.  Nismes. 

See.  11:  Guilabert  b.  v.  Barcelona;  Guilabert 

coines  Russilioueus. 
Willaperhl  St.  P. 
Willaberl  Ng.  n.  812. 

Williperahl  Dr.  a.  822  (n.  400_i  Sehn,  ebenda*. 

Williperahl). 
Williperht  M.  B.  sec.  8  u.  9  (IX);  Sl  P.  mehrm. 
Willibert  P.  1  öfter«;  II.  fi2  (Raiperl.  cas.  S. 

Galli),  234  (ann.  Xant.>;  VIII  öfters;  necr. 

Aug.;  Laur.  sec.  8  (n.  315.  326);  Sehn,  a.  757; 

Ng.  a.  809. 

Willipert  P.  VII,  1ÖS  (Herini.  Aug.  chron.);  St,  P. ; 

Ng.  a.  765,  826. 
Willibrath  Laur.  »ec.  9  (n.  277). 
Willibret  Ng.  a.  814. 
Willipraht  Sehn.  a.  756. 
Williberalh  Xg.  a.  744. 

Williperet  Sehn.  a.  756  ist  falsch  (Dr.  ebenda«. 

Willipert). 
Willipret  Ng.  a.  806,  826. 
Willebratb  Laur.  sec.  9  (n.  1180). 
Willebert  P.  I.  499  (llincn.  Rem.  ann.)  etc.;  II. 

610  (vit.  Illud.  imp.);  III  mebrm.;  VI,  14,  Ii 

(ann.  Leodiens.);  IX,  2Ufl  (Anselm,  gest.  episc. 

Leod.J:  Ng.  a.  786;  Laur.  mebrm. 
Willeverl  pul.  Irm.  c.  137. 
Wilibert  P.  II,  214  (ebron.  S.  Mart.  Colon.); 

VI,  äZä  (Arnold,  de  S.  Emmer.j ;  Laur.  sec.  8 

(n.  711);  pol.  Irm.  s.  222, 
Wilipert  Gld.  11.  a,  HiL 
Wilivert  pol.  Irm.  s.  222. 
Wilevert  pol.  Irm.  s.  94, 
Wilberct  Dr.  a.  757. 
Wilbert  Laur.  sec.  8  (a.  496i. 
Vuielpraht  Dr.  a,  807  (u.  242;  Sehn,  ebendas. 

L'uilprahl). 

Wullibral  P.  II,  4ÜÖ  (vit.  S.  Liudgeri)  mit  var. 

Willibrat. 
Willipord  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Williport  Sl.  P.  zwml. 
Willeborl  M.  B.  a.  1051  (XIII). 
Willipoct  Mclib.  sec.  9  (n.  532)  wol  für  -port. 
An  formen  wie  die  letzten  sthliessen  sich  Ver- 
wechselungen mit  dem  ags.  Willibrord,  das  seinem 
zweiten  theile  nach  etymologisch  gar  nicht  hergehört. 


Guilabert  conv.  Gall.  Narbonens.  a.  t038;  conc. 

Helenens.  a.  1065. 
Guiliborus  mit  var.  Goilibertus  (b.  v.  Chalons) 

conc.  Pistens.  a.  862. 
Guilliberl  Lc.  a.  874  (n.  68). 
Guilbaberl  Lgd.  a.  1068  (II,  n.  241). 
Quillbret  Gld.  II,  a,  li& 
Guislibert  für  Guiliberi  conc.  Barcinou.  a.  1054. 
Ags.  Vilbeorbl. 

*t  ilberta,  fem.  8.  P.  II,  288  (gest.  abbat. 

Fontan.). 

Willibirg,  fem.  8.  Sehn.  a.  810;  Laur.  sec. 

9  (u.  785). 
Willibirc  P.  XII,  72  (Ortlieb.  Zwifali  ). 
Willipirc  Sl.  P. 
Willipiric  Gld.  II,  a.  12JL 
Willipirhc  Sl.  P.  zwml. 
Willibirch  necr.  Aug. 

Willipirch  M.  B  sec.  11  (VI);  St.  P.  mehrm. 

Willipric  Ng.  a.  846. 

Willibirbc  necr.  Aug. 

Williberga  Lc.  a.  1085  (n.  235J, 

Williberch  M.  B.  c.  a.  1070  (VI) 

Willebrich  Gld.  II,  a,  121L 

Willebirch  Gld.  II.  a,  12t 

Wileberga  pol.  Inn.  s.  22.  31  etc. 

Wiliperhc  Sl.  P. 

Wiluperc  (so)  Sl.  P. 

Wilbirch  necr.  Aug. 

Wilberga  pol.  Inn.  s.  137. 

w»  illiborio.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  906). 

Willebut  Lp.  a.  840,  843  (I,  687,  690), 

Wilbod  P.II,  194  (ann. Berlin.);  pol.  Irm. s  133. 

Willlblirff,  fem.  8.  M.  B.  a.  806  (VIII); 

Laur.  sec.  9  (n.  209). 
Willapurc  St.  P. 
Willibururh  II.  a.  853  (n.  87 j. 
Williburc  Gld.  II,  a,  129, 
Willipurg  Gld.  II.  a,  129. 
Willipurc  St.  P.  öfters. 
Willipurcb  Sl  P..  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Wiileburg  Lc.  a.  811  (n.  29). 
Willeburc  Laur.  sec.  8  (n.  2049.  2545). 
Wilburc  Laur.  sec.  9  (n.  372). 
Wilpurg  Gld.  II.  a,  129. 
Wilpurc  Sl.  P.  mehrm. 
Guillhurgs  (so)  Lgd.  a.  1042  (II,  n.  187). 
Will.ruch,  Willibruib  Gld.  II.  a.  129, 
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Altn.  Vilbiörg. 

0.  b.  Wilipurgeriet. 

Uillekind.  9.  K.  a.  817  (n.  78;  unecbl). 
llllchiil*.  10.  Lc.  a.  041  (n.93);  verderbt? 
11  ilttsc.  9.  Necr.  Faid.  a.  876. 
Hilleda*»,  f'-m.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  3593). 
11  ilidoilltl«.  9.  Pol.  R.  8.  85. 
Hieber  vielleicht  Willomnus  pol.  R.  s.  22. 
Wiilldomd«,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  60. 
Uillliiriid,  fem.  8.  M.  B.  a.  892  (XXXI). 
Willelrud  Laur.  sec.  8  (n.  2240.  2855). 
Willetrut  Laur.  sec  8  fn.  3515). 
Wildrud  Si.  P. 

Wiltrud«  P.  VII;  pol.  Irin.  s.  27_  29  etc. 

Wiiilrula  (var.  Wililliula)  Venant.  Kortun. 

Weldrud  u.  dergl.  s.  unier  VKLA. 

Wialdrud,  Wieldrud,  Wieltrud  s.  VIOLA. 

VIliRfred.  8.  Mab.  a.  835. 

Wigfrid  A.  S.  Febr.  II  (aus  sec.  10). 

Willifrid  Laur.  nehrm.;  Ng.  a.  818:  St  P. 

Willivrid  Ng.  a.  868. 

Wilalred  Lgd.  a.  862  (I.  n.  88l 

VVilefrid  pol.  Inn.  s.  2J8, 

Wilfrid  P.  II.  186  (ann.  Gand.);  VIII,  328  (Sigeb. 

thron.);  X,  355  (llugou.  chron.);  Laur.  sec.  9 

(n.  260). 
Wilfred  P.  IL  630  not. 
Wellrid  s.  VKLA.   Wielfrid  s.  VIOLA. 
Aga.  Vilfrfl,  Vilfert. 

VilUcfonH.  7.  Kp.  Visen».  Coac.  Tolet.  a.  (iüü. 

Willifus  Schpf.  a.  974  (n.  I52J. 

11  111*1,1,  fem.  9.  Si.  P. 

H  lliKMii«.  ßr.  IV,  1SSL 

Willicauc  Gld.  II,  a,  IM 

11  lllifcer.  8.  Willicar  b.  zn  Sens  sec.  8. 

Williger  Ng.  a.  826;  Dr.  a.  874  (n.  61t;  Sehn. 

ebds.  Guilliger). 
Williker  (»Uli  Wiker)  II  a.  962  (n.  173). 
Willeger  Ng.  a.  910. 

Wihcar  P.  IL  3JÜ  (Adon.  chron.)  var.  Williar 

und  Wiliar. 
Vilgar  Mab.  a.  854. 
Welgar  St.  P. 

Willoges  (angehl,  fem)  Gld.  II,  a,  129.  etwa 
für  -per? 

11  illijCfird,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  827). 
Willigarl  Laur.  »ec.  8  u.  9  (u.  2976,  3338). 
Willegarl  Laur.  sec.  8  u.  9  (u.  1193,  3336». 
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Wlllicox.  8.  Mrhb.  sec.  8  fn.  63j. 
Wiliaud  pol.  R.  h.  44. 
111111*1».  5.  Sec.  11:  erzb.  v.  Mainz. 
Willigis  P.  II,  242  (anu.  Wirzib.);  IV.  15  rOtt. 

M.  cousl  );  V.  VI  oft:  VII.  Lül  (Herim.  Aug. 

chron.).  424  (Beroold.  chron.),  555  (Marian. 

Srol.  chron  );  V|||  After*:  IX,  4ÜL  i5U  (gest. 

episc.  Camernc);  St  P.;  l.aur.  sec.  9  (n.  2I6i; 

Gud.  a.  078,  980.  981,  094  etc.;  M.  B.  sec. 

10  u.  II  (I.  VI.  XI). 
Willighis  P.  IX,  852  (chron.  Hildesh.). 
Villigis  P.  VII.  5  (aun.  Oltenbur.);  St  P. 
Willegis  P.  I,  9ä  (ann.  Colon.):  V,  VI  oft:  Gud. 

a.  976. 

Willeghis  P.  IX,  847  (chron.  Hildesh.). 
Wiligis  Cassiod.  II.  20. 

Wilegis  P.  II,  122  (Rkkeh.  cas.  S.  Galli);  VII, 

5  (ann.  Oltenbur  ). 
Wdg-is  Gud.  a.  975. 

Wildigis  und  Willifus  (so)  für  Willigis  M.  B.  a. 
973  (XXXI). 
Ilieher  vielleicht  Welegis  Sehn.  a.  750;  Dr.  ebds., 
nach  ihm  a.  757,  Weieggis. 
Ags.  Vilgis. 
0.  ii.  Willigisespuah. 

11  HlrgrlHrlliM.  6.  Gp.  Valenl.  Conc.  Remens. 
a  625. 

Viligisclus  coac.  Tolet.  a.  43JI  (neben  Wili- 
gisculus). 

11  II  Ick  und,  msc.  9.  M.  B.  s.  817  (XXXI; 
unecht). 

W  llllffiind,  fem.  8.  Gld.  II.  a,  129. 
Willepunt  Laur.  sec.  8  (n.  1435). 
Wilgund  Laur.  sec.  9  (n.  2854). 
11  illlhHd,  fem.  8.  Sehn  a.  779;  St.  P. 
Williheit  Laur.  sec  9  (u.  724). 
Wilhaidis  Mal«  a.  854 

11  illlliard.  8.  Schu.  a.  836  (Dr.  ebds.  n. 

492  Willihad). 
Willihart  Sehn.  a.  758;  Laur.  sec.  8  (n.  267); 

St.  P.;  M.  B.  a.  835  (IX);  Ng.  a.  85». 
Willohart  Gld.  II.  a.  HO. 
Willehart  Laur.  mehrra. 
Wilehard  Gld.  II,  a.  1ÜL 
Willard  P.  VI,  425.  (Sigbert,  vit.  Deoder ). 
Wilarde  Gue>.  a.  876  (fem.?). 
Nhd.  Willerl.  Wohlert. 
0.  D.  Willeharleshovuo. 
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\\  HierrilM,  Ten.  9.  Pol.  K  s.  48. 
WillMCliAr.  6.  Greg.  Tur.  X,  9. 
Willahar  Laar.  sec.  8  (u.  172). 
Willachar  Greg.  Tur.  VII,  1&  Fredegar. 
Willihari  Sl  P. 

Willihar  P.  IU,  3Q  (Pipp.  capit);  VIII.  m 
(Ekkeh.  chron.  univ.);  Ng.  a.  786;  G.  AI.  Od. 
Williheri  M.  B.  a.  828  (VIII);  Sl.  P.  mehrm. 
Vjlliharj  Sl.  P. 

Williber  Sehn.  a.  755;  Ng.  a.  813;  Gud.  a.  882; 

Laar,  mehra. 
Willibere  Laar.  sec.  9  (n.  724). 
Willehar  P.  I,  6  (aau.  Tiliani).  IX  Öfters. 
Willeber  N».  a.  805;  Lanr.  nehm. 
Wilichar  Greg.  Tur.  IV,  iL  20. 
Wilecbar  Mab  a.  748. 

Wilbar  P.  1, 149.  (Kiob.  anu.>.  220  (aon.  Tiliani); 

\l,  6  (ann.  S.  Maxim.  Trevirj;  Mab.  a.  777; 

pol.  Irin.  a.  211,  26L 
Wilheri  Lc.  a.  81)2  (n.  24).  Wg.  tr.  C.  226.  254, 

271.  33* ;  Ms.  a.  1U74  (u.  28). 
Wildere  Gld.  II,  a,  120. 
Williar  IL  a.  806  (o.  65). 
Wiliar  P.  II.  S18  (Adou.  chron);  X,  241  (Hugon. 

ebron.). 

Wiliarium  in  einem  codi*x  dos  Cassiodor  V,  2S 

»lall  der  gemeinen  lesart  Julia. mm. 
Wiliar  P.  11.  212  (aun.  S.  Maxim.  Trevir.); 

VIII  Öfters. 
Vilar  P.  I,  6  (ann.  S.  Amandi). 
Wilar  P.  I,  7  (ann.  S.  Petav  );  Mab.  a.  872. 
Wialheri,  Wieiber  s.  VIOLA. 
Willen  P.  I,  l'J3,  IM  (Eiuh.  aun.;;  SU  P. 
Willere  Gld.  II.  a,  L&L 
Wileri  P.  I.  224  (tun.  Tiliani). 
Willer  P.  I,  623  (contin.  Regiii.);  II,  213  (ann. 

S.  Maxim.  Trevir; ;  VI.  7  (ann  S.  Maxim. 

Trevir.);  VUI,  614  (annalisia  Saxo);  Gud.  a. 

956;  Lc  a.  1041  (n.  177). 
Willebar  mit  Willerich  verwechselt  P.  IX. 
Wilbareno  alsabl.von  Wilbar  P.l,  I '.>6  Kmh. anu.). 
Nhd.  Weiler,  Weller,  Wicbler,  Willer,  Wötiler. 

Wöller. 
0.  n.  WilUhercshns. 
%%  lltiara,  fem.  8.  Gld.  II.  a.  129. 
Wilharanao  (gen.)  (I.  a.  707  (n.  61). 
YtllitMing.  7.  See  7;  ep.  Calagurrilanns. 

See  8:  WUlihad  b.  v.  Bremen 


Villiedus  conc.  Tolet.  a.  688. 

Willibad  Ng.  a.  822;  Dr.  a.  836  (n.  492;  Si  bn. 

ebds.  Willihard);  Sl  P.  zifml. 
Willehad  P.  II  oft;  Vlll,  562  ,  686  (annalista 

Saxo);  IX  oft. 
Williad  Ng.  a.  830. 
Willead  P.  I,  208  (chron.  Moissiac). 
Villead  P.  II.  2SZ  (ebron.  Moissiac). 
Vilbad  P.  IX,  390  (ebron.  Bremense). 
Wilhaus  pol.  Ina.  s.  133,  150. 
Xbn.  Willet. 

Wllliada,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  53. 

H  illttlialtn.  8.  Sec.  9:  b.  v.  Cahora.  Sec. 
10:  ep.  Ausciens.;  söhn  k.  Ottos  1.  Sec.  II: 
erzb.  v.  Rouen;  b.  v.  Beaavais;  ep.  Conso- 
rauus;  ep.  Arvernens;  b.  v.  Paris;  ep.  Larioeus.; 
ep.  Ausonens.;  ep.  Urgellens.;  b.  v.  Angouleme; 
ep.  Albiens.;  ep.  Auxiens.;  b.  v.  Comitipcs: 
ep.  Aginaens.;  markgr.  der  Nordmark;  graf 
v.  Weimar;  graf  v.  Poitiers;  graf  v.  Besaueon; 
grsl  iu  Burgund. 

Willahalm  St.  P. 

Willibalm  P.  I,  VIII  öfters;  Sl.  P.  Öfters:  Mrhb. 

sec.  10  (n.  1091);  M.  B.  a.  983  (XXXI); 

M.  B.  sec.  11  (VI). 
Willihalam  Sl  P. 

Willihelm  P.  1.  V— VIII  Öfters;  Sl  P.  Öfters; 

necr.  Aug.;  Ng.  a.  786,  788.  791,  797,  805. 
Willahelm  Mchb.  sec.  8  u.  9  (n.  20,  394);  Ng. 

a.  801. 
Willobelm  Ng.  a.  904. 

Willehalm  P.  II,  243  (ann.  Wirzib);  V.  194 
(aon.  Uildesb.),  122  (ann.  August.);  VI,  418 
(Gerhard,  vil.  S.  Oudalr);  Vlll  Öfters. 

W'illehelm  P.  II  Öfters;  IV,  44  (Heinr.  IV  constit.); 
V— IX  oft;  Laar,  mehrm.;  Mab.  a.  770;  Ng. 
a.  822,  824. 

Wielibalm  s.  VIOLA. 

Wilahelm  Ng.  a.  801. 

W'ilibelm  St.  P.;  Laar,  sec  8  (n.  215). 

Willhelm  (so)  St.  P. 

Wilhalm  St.  P. 

Wilhelm  P.  I,  428  (ann.  Bertin.),  422  (Hinein. 
Rem.  ann.);  II,  302  f.  (chron.  Fontan  );  IV, 
52  (Heinr.  IV  constit);  V-  IX  oft;  X,  210 
(vil  S.  Symeon.);  pol.  Irm.  s.  161;  Gud.  a. 
956.  961.  978.  994;  Wg.  tr.  C.  25A 

Vilbetm  P.  II  Öfters  (Eimold.  Nigell.j. 
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Wilielm  P.  IX  öfter«. 

Willalm  P  XI,  83  (Coim.  chron.  Boem.). 

Wilielm  P.  I.  528,  521  (ann.  Vedast.);  II  oft; 

III,  224  (Kar.  II  capit.);  V— IX  oft;  X.  3äZ 

etc.  (Hugon.  chron.);  Nr.  a.  787;  Gulr.  a.  1098. 
Wilelm  P.  II,  800  (Alibode  bell.  Paris  );  IV,  36. 

(Oll.  H  consiilut.);  V  öfters;  VI.  132  (panegyr. 

Bereng):  VII,  IX  öfters;  pol.  Irin.  s.  2iL 
Gnilielm  P.  V.  IX  oft. 

Guilhelm  P.  I,  4M  f  (Prud.  Trcc.  ann  );  II,  302 

(chron.  Fonlan.);    VI,  686   (Adalbold.  Tit. 

Heinr.  II) ;  M.  B.  a.  1021  (IX). 
Guillelm  P.  I,  IM  (ann.  S.  Colurahae);  V-IX 

öfters;  X,  522  (chron.  S.  Huberti  Anriag.); 

Gucr.  a.  1070  etc. 
Guilelm  P.  VII.  IX  öfters. 
Villerni  Mab.  a.  1047;  pol.  Irm.  s  49  (sec.  11). 
Willermus  pol.  Irm.  s  32  (sec.  10);  Lgd.  oft. 
Guillrrmus  Lgd.  oft  (z.  b.  II.  n.  HL  a.  1036). 
Gillermus  (so)  pol.  Irm.  s.  49.  50  (sec.  II). 
Guillem  nehen  Guillen  Lgd.  a.  1059  (II,  n.  209). 
Wihelelm  P.  X.  42fi  (Hugon.  chron.). 
Williheim  K.  a.  824  (n.  88)  ist  Willihelm  zu 

lesen,  wie  aus  n.  BS  hervorgehl. 
Hieher  wol  noch: 
Wiltne  Wg.  ir.  G.  229;  verderbt? 
Willm  (so)  Lc.  c.  a.  1070  (n.  2211 
Alln.  Vilhiälmr.   Ags.  Vilhelm.    Nbd.  Wilharm, 

Wilhelm.  Willharm.  Wilm. 
Ciiillerm»,  fem.  10.  Lgd.  a  922  (ü,  n.  47). 
Guilherma  Lgd.  a.  1069  (II,  n.  244)  neben 

Wilherma. 

Willst  hü«,  fem.  8.  Mchb.  sec.  9  (n.  558). 
Willihilda  tr.  W.  a  774  (n.  53,  178);  Laur.  sec. 

8  (d-  1186.  1247). 
Willihilt  Laur.  sec.  9  (n.  199);  R.  a.  821  (o  2Ji 
Willehild  l.aur.  sec.  8  (n.  1342). 
Willehilt  Laur.  sec.  8  <n  1686,  2487). 
Wilihildis  pol.  Irm.  s.  222. 
Wilehildis  pol.  Irm.  a.  22,  HL 
Wilhildis  pol.  Irm.  s.  3iL 
Wilildis  pol.  Irm.  s.  124, 
Williilt  Gld.  II,  a,  110  wol  für  Willbill. 
W  illilioli.  Gld.  II,  a.  110. 
Wlllnliraatt.  8.  Mchb.  sec.  9  (b.  362). 
Williram  Gld.  II.  a.  110. 
Willeraa  P.  IX,  262  (anonym.  Haseren».);  Hg. 

a  817 


Willerannus  Gue>.  a.  822. 
Willnran  Scbpr.  a.  823  (n.  87i 
Wiliram  M.  B.  XIV,  366. 
Wileramnu*  pol.  Irm.  s.  177. 
Hnilleram  St.  P. 
Wileranous  Mab.  a.  803. 
Wi'chram  Sl.  P. 
Wilram  Wg.  tr.  C  268. 

Wiltrai  iius  pol.  Irm.  s.  3L  UiL  IM  wol  hieher. 
WillirliiC  vielleicht  aus  o.  n.  Williringbova 

zu  si  hliessen. 
W  illiroc.  9.  Srhn.  a.  800,  803. 
Wllhnnd.  9  Wg.  tr.  C.  268 
Willileih.  8.  Dr.  a.  756  (Sehn.  ehds.  Wib- 

lileih). 

Wi Hendls,  fem.  9.  Pol.  Im.  s.  122:  oder 
ist  Wiclendis  oder  Witlendis  anzunehmen? 

Wielind  s.  VIOLA. 

W  elimad  s.  VELA. 

WillliNRti.  9.  Tr.  W.  a.  840  (n.  15Jii  Lanr. 
sec.  9  (n.  597). 

Willeman  Lc.  a.  1083  (n  2Ml 

Wilman  Wg.  tr.  C.  233,  42Jl 

Weliman  nnd  Weleman  s.  VELA. 

Nhd.  Willroann,  Wöhlmann. 

WllliiiMiit.  8.  Laur.  sec.  8  u.  9  (o.  505. 
1928). 

W  Hilmar.  7.   Ein  priester  in  der  Schweiz 

sec.  7. 

Willimar  P.  II  oft;  St.  P  ;  necr.  Aug.-,  d.  Gh.  I. 
558  f. 

Willemar  M.  B.  a.  817  (XXXI:  unecht);  Laar, 
rnchrrn. 

Vuilimir  Lgd.  a.  844  (1,  n.  66). 

Wilmar  Gld.  II,  a,  UiL 

Wilmer  Wg.  tr.  C.  33L  332. 

Nhd.  Wellmer,  Wilmar.  Vilmar.  Wöllmer 

Willinaet,  fem.  H.  Sl  P. 

Willimuat  ir.  W.  a.  792  (n.  SO);  Ng.  a.  846. 

Willlmund.  8.  Laur.  sec  8  <n.  214,  1168). 

Willimunt  Sl.  P. 

Willemund  P.  1,  216  (Bub.  ann);  II,  630  (vis. 

Hlud.  imp.). 
Wilmund  P.  V,  3  (ann.  Corbej). 
Wilmunl  (var.  Wigmunt.  Wiltmunt)  So. 
Guilemuod  Lg.  a.  911  (II,  b.  38V 
Alln.  Vilmundr. 
O.  a.  Willimumlinga». 
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Uiiilllennnt.  6.  Goth.  ark.  v.  Neapel;  s. 
Massmanns  au»g.  derselben.  Frühere  heraus- 
gebet fSp.  a.  a.)  lesen  falsch  Vuillienanc. 
Es  itl  alt  goth.  Viljananth  anzuscbn. 

Willinand  Sehn.  a.  798.  803;  Laar,  mebrm. 

Williuant  Laur.  »ec  8  <n.  191)7). 

Willenrnd  (so)  Laur.  «ec.  8  (n.  1706). 

%» illinlia,  fem.  9.  Dr.  a.  803  (o.  131.  379). 

wtillieiimo.  9.  Sehn,  a,  829. 

Willkomo  Scbu.  a.  807. 

Unirlarhomo  Dr.  c.  a.  800  (Sehn,  an  derselben 
stelle  Uuiela  Cbomo). 

Wllllqnem»,  fem.  8.  Sehn.  a.  800  (zweiml.; 
Dr.  ebds.  Williquoina);  Laar.  sec.  8  (n.  3166). 

Willequima  Laur.  sec.  8  (n.  2260). 

Willicnraa  Laur.  sec.  8  <n.  3031). 

Willicoma  Sehn.  a.  789.  798,  817. 

Willichoma  und  Willechoma  Gld.  U.  a.  129. 

ruillicomnn  als  genit.  Sehn.  a.  807  (Dr.  ebds. 
n.  231  falsch  UuÜlicoraum). 

WIIHra«l,  rnsc.  n.  fem.  8.  Laar,  sec  8  (n. 886) 

Willarat  St.  P. 

Willirat  St.  P.  zwml.;  Laur.  sec.  8  (n.  1006). 

Willerad  pol.  Ina.  s.  126;  Laur.  sec.  8  (n.  2178). 

Willerat  Laur.  sec.  8  (n.  976.  1192). 

Wilperad  Laur.  sec.  8  (n.  1485). 

Wilgerat  Laur.  sec.  8  (a.  1500). 

Wilrad  P.  II,  182  (aun.  Gaad.);  Wg.  tr.  C.  3IÖ, 

Lc.  a.  855  (n.  65). 
Willira  Gld.  11.  a,  129.  vielleicht  für  -rat? 
Wielrat  s.  VIOLA. 

%%  llirttda,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  225. 
Wilerada  pol.  R.  s.  53. 

Wilrada  tr.  W.  a.  774  (n.  178);  pol.  R.  s.  44. 
Wllllerirh.  8.  Lgd.  a.  873  (n.  98j  Mab. 
ebds) 

Willaric  P.  V,  3  (ann.  Corbej ). 
Williric  Laur.  sec.  9  (n.  597). 
Willirieb  Laar.  sec.  8  (n.  582.  977). 
Willirih  St.  P. 
Willerih  St.  P. 

Willerich  P.  H,  3M  (Tit.  S.  Willehadi),  691  (fit. 
S.  Anskarii);  VI,  5Qß  (Widric.  mirac.  S.  Ge- 
rardi);  VIII.  514  (annalista  Saxo);  IX  Öfters; 
Laur.  sec  8  (n.  3256);  pol.  R.  s.  61,  9JL 

Willerihc  Gld.  II,  a.  Hfl. 

Wilirich  P.  I,  426  (ann.  Benin). 

Wileric  Laar.  sec.  8  (n.  533). 


Wilericb  pol.  Irm.  s.  93,  132. 

Wilricb  H.  a.  853  (n.  87). 

Wilrec  Wg.  tr.  C.  2ML 

Weleric  Wg  tr.  C.  2<LL 

Nbd.  Wilrich.   0.  n.  Willirihingnn. 

VlljarMl.  6.  Goth.  urk.  v.  Neapel  (c.  a.  550) 
neben  Uuiliarit  (letzteres  im  lateio.  text).  S.  d. 
ausg.  v.  Massmaua. 

Wilarit  Cassiod.  I,  38  (var.  Viriiianus  n.  Hilarius). 

AVIlliMfMlIt.  8.  Ng.  a.  779. 

Wllealnd,  rnsc  7.  D.  Gb.  I,  832. 

Willaftlnd,  fem.  Gld.  U,  a.  129.  neben  Willi- 
sind und  Wilisind. 

Wallinwlnd  (  a,  -is).  fem.  8.  Sehn.  a.  757, 
800,  819;  Dr.  a.  758}  Laur.  n.  3  etc.;  Mcbb. 
sec.  9  (n.  625). 

Willisuimla  Laur.  raehrm.;  Sehn.  a.  765. 

Willisuint  Laur.  sec.  9  (n.  598). 

Willesuind  Laar.  sec.  8  (n.  2572). 

Willesuint  Laar,  mehrm. 

Wlliswind  tr.  W.  a.  819  (n.  168). 

VI  flltam  h.  6.  Cassiod.  V,  & 

Wlliold.  Gld.  II,  a,  110. 

WHIiiir.  6.  Greg.  Tur.  IX,  13. 

Williolf  tr.  W.  a.  779  (n.  96), 

Willulf  tr.  W.  a.742  (n.  1);  Laur.  sec.  8  (n.  449), 

Willolf  St.  P.  zwml.;  Laur.  sec  8  (n.  2161 

Wilulph  G.  a.  855  (n.  3). 

Wilolf  R.  a.  1098  (o.  1801 

Willof  Gld.  II,  a,  IM 

Villof  Ng.  a.  744. 
Zusammensetzung n  mit  erweitertem  stamm: 

Wlllindrad,  fem.  Gld.  U,  a,  122  neben 
Willendrud. 

WUeiitciis  8.  Pol.  Im.  s.  III 


Ifilme  s.  Willahalm.   Will-  s.  VILD. 

Wltelnr,  Gr.  I,  851,  vielleicht  nnr  aas  o.  n. 

Wilziaga  geschlossen. 
H  ilf  «.  9.  Gr.  I.  851. 
Wilz  necr.  Faid.  a.  808. 
Nhd.  Wilss,  Wils.   0.  n  Vilzheim. 
Die  letzten  beiden  n.  entweder  zu  VILD  oder  zu 
Williza  (VILJA)  oder  zum  v.  n.  Wilzi. 
Himar  s.  VIG. 

VlmartinNS.  11  E  i  III.  424  (bist.  Com- 
pnstell.). 
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Wim«. 

9 

Mchb.  aec  9  (n.  312»;  verderbt? 

Hel|iuin  8. 

Mahtwiu  9. 

Rirhowin  8. 

H  liiiori. 

s.  MG. 

Helzuvin  9. 

Maldavin  9. 

Rimoiu  8. 

Hlütwin  7. 

.Mcunewin  II. 

Kipwin  8. 

f  Li.    Dieser  stumm,  zu  ahd.  wini,  golb.  etwa 

Floduin  8. 

ManiiTM  11. 

Samuin  9. 

vitijis  (amicus, 

sodalis)  gehörig,  findet  sich 

seit 

Ilortuin  8. 

Maruiu  9. 

Saruiu  8. 

8*C  5  io  D. 

und  zwar  mehr  am 

ende  als  aufange 

florswine. 

Marcwin  8. 

Scerpbuin  8. 

derselben. 

Oefters  isi  er  von 

VAN  «chwcr 

zu 

Ilur»cwiu  8. 

Marioin  g. 

Sewiu  10. 

sondern.    Die  formen  -uin  und 

-oin,  die  vocali- 

Baunoin  9. 

Maderwin  9. 

Sigiwin  8. 

sirtes  w  enthalten ,  sind  zuweilen  schwer  von 

der 

Iirin<|uin  9. 

Mallialwin  8. 

Sicluia  8. 

blossen  end 

ong  -in  zu  scheiden. 

Auslauteudes  WS 

Hrodowin  8. 

Motwin  9. 

Siudoin  9. 

in  folgenden  IM  n.,  darunter  13  feminina: 

Roraoin  "J. 

Murtuuiu  9. 

Telwiu  8. 

Abbewin  8. 

Berewin  8. 

Gebawin  7. 

Ilnuduin  8. 

Nanduin  8. 

Tanquin  8. 

Actuin  8. 

Bernwin  7. 

Gildewin  9. 

Ibuin  8. 

Efawia  8. 

Ticwiu  9. 

Ad  nun  8. 

Rerahtwin  7. 

Garuin  7. 

lduvin  8. 

Nefnwiu  8 

Diuguviu  9. 

Agiwin  8. 

Bertoina  8. 

Carduin  7. 

Inguin  8. 

Nodeluin  9. 

Truduin  8. 

Agilwin  8. 

Branduin  9. 

Gaudoin  8. 

Erniuin  8. 

Nordhpji  8. 

Drahwia  9. 

Agmoin  9. 

Butwin  8. 

Gaurivin  6. 

Irminwin  9. 

Ürtwiu  8. 

Tresuin  9. 

Agruin  8. 

Olsuin  8. 

Gaviovin  8. 

Imimu  8. 

Odalviu  8. 

Dultwiu  8. 

Allowin  7. 

Cadoenus  7. 

Gydoin  11. 

Jeroin  11. 

I'aücotn  8. 

1  udoin  8. 

Alahwin  6. 

Cristuin  8. 

GUoin  8. 

Jolduin  Ii. 

Kadowin  8. 

Daefaiaia  tu. 

Aldwin  6. 

Custuin  8. 

Gi«oina  8. 

Jordoin  8. 

Radivina  8. 

lotbwin. 

Aldevina  8. 

Dagewiu  8. 

Giselwiu  8. 

Jod  uin  II. 

Kacoiu  8. 

Walduiu  8. 

Alfwin  6. 

Daruin  8. 

(iisloiua  8. 

Laiboiu  8. 

Kaganwin  8. 

WjJuiu  9. 

Elitiiu  9. 

Terbwin  8. 

Goduin  5. 

Laidoin  9. 

R.iliawiu  11. 

Guiguiu  II. 

Elisedoina  9. 

Dawin  8. 

Cuotwina  8. 

I.ainluiii  7. 

K'tilwin  II. 

Vinruin  8. 

Amalwin  8. 

Dirodoin  8. 

Godaluin  8. 

I.iubwin  8. 

Kaivin  8. 

Wolcwiu  10. 

Anoin. 

Disoeuus  8. 

Graoine  8. 

Loobnvln  9. 

Banduin  8. 

Wortwin  9. 

Andoin  8. 

Dodoin  8. 

Grimuin  8. 

I.iuiwiu  9. 

Kisiwin  8. 

Wolfwia  8. 

Ancnin  8. 

Trebwin  9. 

Grimoena  8. 

iMagwiu  7. 

Angluin  9. 

Drudwiu  8. 

l.omowin  9. 

11  in«.  8. 

Pd.  a  Zli  (u.  492):  Seh«,  a.  758. 

Ansoiu  5. 

Drucluin  8. 

(■'uudowin  7. 

Win  Laur.  scc  8  (n.  2420). 

Aroin  8. 

Eburwin  7. 

Guudoina  8. 

Ilieher  wol  noch: 

Arnuwiu  8. 

Ernwin  8. 

Ilabuini  8. 

Guuine  Liur.  sec.  8  (n.  1304). 

Erpwin  8. 

Erliwin  8. 

Hawiu  y. 

Quino  St.  M  a  1098. 

Arcoiu  8. 

Faruin  8. 

Aitoiu  8. 

Ag».  Vina. 

Nhd.  Quiii?  Wein,  Wiehn,  Wien. 

Armoin  8. 

Farnoin  8. 

Ilailwin  9. 

Winne. 

As«. win  8. 

Fastwin  9. 

Ilaimoin  8. 

0.  n.  Winninge.  Wineshciiti,  Winwsol,  Wiaestal, 

Ail »in  8. 

Ferahwin  9. 

Ilelidwiu  8. 

u.  a.  viell 

.  nieder. 

Athaluin  8. 

Floroin. 

llanlwiu  9. 

«im.  9 

St.  F.;  Gld.  II, 

a,  100. 

Adalvinia  8. 

Framoin  8. 

Ilati«  wia. 

Winui  St.  1' 

Audowiu  9. 

Framuoin  8. 

Hardwiu  7. 

11  im»,  fem.  8.  Pol.  Inn. 

8.  8. 

Ostrevin  6. 

Friowin  9. 

Chariwiu  8. 

Vina  pol.  Inn.  s.  262. 

Azawin  11. 

Friduvin  8. 

Erviua  8. 

11  liiit-lio.  8.  Laur.  sec. 

8  (a.  3159). 

Bad  vi  u  7. 

Friduwina  8. 

Iladawin  7. 

Winihho  K.  a.  797  (n.  45). 

Baldavin  8. 

Frodovin  6. 

Ilelniowiu  8. 

Wiaibo  R.  a.  822  (n.  22). 

Baldoina  8. 

Fruduiua  8. 

Uewia. 

Nhd.  Weinecke.  Weiuig, 

Wiencke.  Wieneke. 

Baruuin  9. 

Folcwin  8. 

Hidoin  8. 

Wienecke,  Wieiicke,  Wieuig,  Wiuecke,  Winke. 

Pazzwin  8. 

Fuldoin. 

Ilildiwiu  8. 

lliiiik«. 

,  fem.  II.  Iis.  a.  1049  (n.  2U 
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Vinnllo.  9.  Wg.  tr.  C.  456j  gehört  wol  hirher. 
Vlnln«.  8.  Ng.  a.  878  (K.  ebds.  n.  IM 

Viuino). 
Vioio  Law.  iec.  8  (».  2038V 
NM  Weiaea. 

M  litlnr.  8.  Laar.  spc.  8  (n.  2042) 
Nhd.  «Vinning.   0.  b.  Wiaiachova  hieher? 
Ylnlbal.  7.  Ep.  llliciiau.  7.  Conc.  Tolet.  a. 

t)4B.  653.  65JL 
Wiiiihuld.  8.  Scba.  a.  759;  R.  a.  821 

(D.  211 
Winibold  Ng.  a.  799.  807. 
Wiuipald  Gld.  II.  a.  IML 
Winipold  Ng.  a.  807. 
Wtaebald  d.  Cb.  I.  563. 
Wioebold  pol.  Im.  s.  11,  44  etc.;  pol.  R.  ».  34. 

43  elc. 

Winbald  Laar.  aec.  8  (u.  2242). 

Winbalt  Laur.  aec.  9  (n.  3505). 

Winbold  Lc  a.  1051  (o.  185J  etc.;  G.  a.  1056. 

Wiiiebolda,  Teo.  8.  Pol.  Irin.  s.  SSL 

Vinolintidf  ».  6.  Coiic  Autiaiod.  a.  57S. 

Willibert.  7.  Ng.  a.  762.  774.  809;  Lc.  a. 

816  (d.  Wh  Mab.  a.  836. 
Winobert  d.  Ob.  I,  609. 
Wiuipreht  Gld.  II.  a.  im 
Wiiiebert  pol.  Ir».  s.  12JL  126:  pol.  Hi,  M 
Winevert  pol.  Inn.  s.  122  234. 
Wiabret  Laar.  aec.  8  (n.  1030) 
Veuivert  Lp.  a.  913  (II,  87J. 
Wenipraht  Dr.  a.  826  <a.  467j  Sehn.  ebds  ). 
Qninabert  Lgd.  a.  982  (II.  n.  117}. 
Wynbe rht  P.  II.  336  (vit.  Boolf.  a.  680)  mit  var. 

Wigbert,  Wiebert,  Wlabert.  Winberchl.  Wi- 

brrl.  P.  II,  338  (ebds.  a.  700]  mit  var.  Uuint- 

berhU  Wynberch,  Winebert. 
Willibert»,  Tem.  8.  Paul.  dlac.  Vi.  2  (var. 

Winiperga). 

Wlneberjrn*  rem.  8  Pol.  Im.  i.  11.  14  etc. 
Wiaoiberga  P.  X,  212  (vit.  S.  Agritli). 
Wiaeverga  pol.  Im.  s.  132.  138. 
WlnelHirff,  rem.  8.  Pol.  Irm.  a.  11,  78  etc. 
Wiupurc  M.  B.  a.  898  (XXVIII;  R.  ebda.  a.  76). 
Vioeburg  Mi.  a.  1049  (a.  TD 
Ein  aaflalleadea  Wineburgua  filiaa  pol.  R.  a.  53. 
Wlnldrnd,  rem.  8.  St.  P. 
Winedrudia  pol.  Irm.  a.  87,  9Ü  etc. 
Winilhrul  tr.  W.  a.  776  (n.  112). 


Windrudis  tr.  W.  a.  756  (o.  221}. 
Wlitlfrid.  6.  B.v.  Maiazapc.  8(Boniradtti); 

gehört  wegen  der  oft  ganz  deutschen  form 

«eines  namens  hieher. 
Winirrid  Ng.  a.  757;  Laar.  sec.  8  (n.  882). 
Winirritb  H.  a.  853  (n.  87j. 
Winifred  Gld.  II.  a, 
Vinorrede  (acc.)  Pd.  a  512  (n.  178). 
Winefrid  pol.  Im.  a.  21L 
Vinefrid  pol.  Irm.  a.  79. 
Winefred  pol.  Im.  a.  31,  233. 
Wiufril  P.  II,  35i  (vit.  S.  Bonir.). 
Winfrid  P.  II,  239.  (ann.  Wiriii».);  Mab.  a.  870. 
Wvnfrid  P.  II,  339  (vit.  S  Bonif). 
VeneTred  Lp.  a.  923  (IL  130). 
Aga.  Vinfrß. 

Wlnlgt'r.  7.  K.  a.  798  (n.  51). 

Winegar  pol.  Irm.  s.  15,  30  etc.;  pol.  R.  g.  105. 

Viaegar  Pd.  a.  692  (n.  426):  pol.  Im.  s.  2üi 

Winecar  pol.  Im.  s.  93,  122. 

Nhd.  Wenger,  Weniger,  Wonigcr. 

0.  n.  Wingereahuoaon. 

Wlnlgard,  mar.  8.  P.  VIII,  336  (Sigebcrt. 
chron.). 

Winegardua  pol.  Irm.  s  .12,  23  elc. 

Viuegardns  pol.  Im.  s.  277 

Wingart  Laur.  aec.  8  (n.  3301). 

Nhd.  Weingardl,  Wengert. 

Wliiefcardl»,  Tem.  8.  Pol.  Irm.  s.  2,  78  etc. 

Wiogarta  Gld.  II,  a,  >2!>. 

WlneffMid.  8  (6?).  Pol.  Im.  a.  2L  78  etc. 

Winegaaa  pol  Im.  s.  125.  140. 

Winnegaud  Pd.  a.  Sfifi  (n.  17Lj  unecht). 

Winiaud  pol.  R.  s.  33.  59  etc. 

Wimaud  pol.  R.  a  73;  wol  verderbt. 

Winraua  Gld.  II,  a,  110 

Wiftegniida,  rem.  9.  Pol.  Possat. 

Wliit-gnuglira.  8.  Pol.  Im.  8.  85. 

Wlnejrildn*.  8.  Pol.  Im.  s.  122, 

WlnladldlN,  Tem.  8.  Pol.  Irm.  s.  (7JL 

Winegildia  pol.  Im.  a.  2.  9  elc. 

Winigelt  ScbpL  a.  823  (n.  87). 

Willigte.  8.  P.  I.  120  (ann.  Laarisa),  175, 
1K7,  100,  IM  etc.  (Eiuh.  ann.),  184  (ann. 
Laurisa.).  352  f.  (Enh.  Pul.i.aan.)  etc.;  II.  400 
(Auitilhert),  620  (vit.  Hiud.  imp.);  VII.  101 
(llerim.  Aug.  chron.):  VIII  Öfters;  pol. Irm.  s. 
3L  1JÖ;  Laur.  spc.  9  (n.  707). 
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Wiiiikit  GW.  II.  a,  IIP. 

Winegis  pol.  Irm.  a.  2,  78  etc.;  pol.  R.  s.  33: 

Mab.  a,  783. 
Wiurghis  P.  I.  124  (ann.  Laorüt.). 
Winegesius  (so)  P.  VII,  548  (Marian.  Scul.  chrou.). 
Guinichis  P.  V,  243  (Erchemp.  bist.  Lingob). 
Hwiuegis  P.  I,  304  (chron.  Moissiac). 
Winisius  St.  M.  a.  1068  wol  hieher. 
Itinlgunda,  fem.  GM.  II,  a,  13L 
11  luehaldls,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  54,  lflfi. 
Wlnl hart.  8  Tr.  W.  a.  774  (n.  63). 
Winehart  aecr.  Aug. 
Winiarl  tr.  W.  a.  774  (n.  57}. 
Nhd.  Wehnen,  Weinert,  Weinhardt,  Wienerl. 
11  inlardls,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  50. 
Winierdis  pol.  R.  s.  49. 
Winerlba  Gld.  II,  a,  129.  bieber? 
H  Iniherl.  8.  Laur.  sec.  8  (u.  873);  oecr. 

Fuld.  a.  790. 
Winihberi  Gld.  II.  a,  110. 

Wiuicher  Laur.  sec.  8  (n.  905). 

Winear  pol.  Inn.  s.  86. 

Winier  Gutfr.  a.  888;  St.  M.  a.  970. 

Weinheri  (so)  Ms.  a.  1090  (n.  Mi, 

Nbd.  Wehner,  Weiner,  Weaner,  Wieuer. 

O  o.  Winiharesstelli,  Winiheruuguu. 

Winlhllt,  fem.  8.  St.  P. 

Winebildis  pol.  Irm.  s.  86.  112;  pol.  R.  s.  59. 

Winoibild  Mcbb.  sec.  10  (h.  1018). 

Winabildis  pol.  R.  s.  104. 

11  inlram.  8.  Laur.  sec.  8  (d.615);  Ng.  a  806. 

Wioaramnus  Lgd.  a.  883  (I,  n.  III). 

WineraBous  Mab.  a.  750;  pol.  Irm.  8.  267. 

Wiaerannus  pol.  Irm.  s.  II,  125. 

Wiaeram  Gld.  II,  a,  LUL 

Guiuerannus  P.  VI,  518  (mirac.  S.  Apri). 

Wenranna  (so),  fem.  9.  Pol.  R.  s.  60. 

Hlnllelh.  8.  Sehn.  a.  778;  Scba.  a.  863 
(Dr.  ebds.  n.  585  Uuaileib). 

Wialeih  Scba.  a,  952. 

Winleicb  Laur.  sec.  8  (n.  1868);  G.  a.  964  (o  17). 
Winlich  Gld.  II.  a,  12JJ  bieber? 
Nhd.  Weinlig. 

II  ineleib.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  923). 
Uunileib  (so)  Dr.  a.  863  (n.  585;  Sehn.  ebds. 

Winileib). 

III  ni  Ii  ml,  fem.  8.  Mrhb.  sec.  9  (u.  602); 
Schpf.  a.  828  (n.  89^  M.  B.  sec.  II  (VII). 


VIN  1320 

Winillnl  H.  a.  853  (a.  87). 

Winniliad  P.  XI,  231  (urk.  v.  808  im  chrou. 

Benedictobur.). 
Wiaelindi*  pol.  Irm.  s.  146,  235* 
11  in  i  Hut.  Gr.  1,  868.  Nur  verschrieben  für 

Winilinl? 

H  liilntan.  7.  Dr.  a.  796  (Sehn.  ebda.  Willi- 
man);  St.  P.;  Laur.  aehrm.;  Scba.  a.  814; 
Ng.  a.  862. 

Wiaoaaa  Pd.  a.  6_25  (n.  2Sk  unecht). 

Wineraan  pol.  Irm.  s.  122.  pol.  R.  s.  52,  100; 
Sl  M.  a.  962. 

Guinaman  Lgd.  a.  1064  (II,  n.  224). 

Nhd.  Weinmaun. 

Mlnimar.  8.  P.  VII,  253  (Marian.  Scot 
chron.);  VIII,  591  (anaalista  Saxo). 

Winemar  P.  I,  ä3J  (ann.  Vedaat).  610  (Regia, 
chron.);  II.  2j£  (ann.  Vedant.l;  V,  575 
(Richen  bist.);  VII,  12  (ann.  tilnon.);  pol.  Irm. 
s.  14,  3fi  etc. 

Winmar  pol.  Irm.  s.  82. 

Wenemar  P.  V  I,  Ifi  (ann.  Lanbieas.);  VIII,  344 

(Sigeb.  chron  ). 
Nhd.  Weinmar,  Wimmer. 
11  Inlniund.  6.  Pd.  a.  ölfi  (n.  108). 
VYinemund  pol.  Irm.  s.  29,  9JJ  etc. 
Wincmunl  Gld.  II,  a.  llü. 
U.  n.  Wiuimuaieshiuir. 

llinerad,  msc.  n.  fem.  8.  Mab.  a.  791: 
pol.  Irm.  s.  18,  41  etc. ;  Laur.  sec  8  (a.  ilii 

Wiairal  Gld.  II,  a,  129. 

Wineraht  Ng.  a.  806;  aecr.  Aug. 

Winrad  Laur.  sec.  8  (n.  922). 

Wineraus  pol.  Irm.  s.  123. 

11  Inerada ,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  126.  133; 
pol.  R.  g.  104,  105. 

Winirate  (vom.)  Dr.  u.  340, 

Iii ni rieh.  8.  Laur.  sec  8  (n.  3530). 

Wiuerich  l-aur.  nee.  8  (n.  3201). 

Wiuricb  pol.  R.  s.  68j  II.  a.  996  (n.  211). 

Weuirih  Ng.  a.  802. 

Wenrich  P.  IX,  412  (gest.  episc.  Camerac). 
Mit  Wirrieb  verwechselt  P.  VII.  460. 
Nbd.  Weinreich,  Weinrich,  Wienrick. 
11  iiitttah.  8.  Laur.  sec.  8  (a.  3515). 
11  inlMiiind,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1197). 
11  liildliig.  8.  Laur.  sec.  8  tu.  ö7j>. 
Winidiuc  Laur.  sec.  8  (a.  925). 
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Wlnldeo.  Gr.  V,  az. 

Wlnevold.  8.  Pol.  Inn.  •.  17,  81,  10_L 

Vinevold  pol.  Irm.  i.  2ÄL 

Guinald  poL  Inn.  s.  18JL 

Nbd.  Welnhold.  Wienbold. 

Wluevolda,  Tero.  8.  Pol.  Irm.  s.  10L  m 

Yliiorcifft,  fem.  6i  Pd.  a.  53JS  (d.  119). 
Dieselbe  hetssl  ebds.  u.  LLÖ  Vinofeisa.  Rich- 
tiger als  beides  wäre  Vinoveifa, 

Wlilludl«,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  126,  Für 
Vinividis? 

*t  Inefla,  fem.  9.  Pol.  R.  s.  49. 

M  I  tili  ir.  8.  PoL  Irm.  *.  36, 

Winolf  Sl.  P. 

0.  n.  Wioolfesbeim. 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 

Wlnerlldls  (so),  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  124. 121L 

Vinco  s.  VING.   Wind-,  -wind  s.  VIMD. 

VING.  Die  exisleoz  dieses  stamme«  als  eines 
deuucheu  ist  sicher,  seine  herleiluug  aber  muss 
bier  mit  stillschweigen  übergangen  werden,  da  für 
kühnere  hypothesen  bier  nicht  der  ort  ist.  Ich 
bemerke  bier  noch,  was  vielleicht  unter  umstünden 
wichtig  »ein  könnte,  datts  auch  lat.  vinco  mitunter 
eiu  namenelement  ist;  vgl.  z.  b.  Marinis  bemer- 
kuog  (n.  76)  Uber  das  vorkommen  von  Vincimalo 
oder  Vincomalo. 

Auslauteades  VING  ist  natürlich  kaum  aus  der 
euduag  -ing  zu  sondern;  doch  will  ich  hier  wenig- 
sten» folgende  formen  erwähnen: 
Alabing  9.         Halevincus  10.     Nodeloing  8. 
Aulwiag  8.         Hartvinc  II.       Radninchgus  8. 
Berenving  8.       Heruwincus  9.     Ranlwinc  8. 
Edobinchns  5.     Hlodovincus  9.     Remwing  9. 
Vgl.  auch  die  var.  Halhwinga  unter  Malbowic. 
Vinco.  9.  Lc.  a.  1054  (n.  189J, 
Winc  uecr.  Puld.  a.  879. 
Nbd.  Weock,  Wencke,  Wenk,  Wenke.  Winck. 
Ytlnclllng.  9.  Erzb.  v.  Passau.  P.  XI,  352 

(auetar.  Cremifanense). 
Vliiffbert.  9.  A.  S.  Febr.  I. 
Vliiffboto.  9.  Sein.  a.  838  (Dr.  ebds.  n.  321 
Wibolo). 

Wlitfctiliald,  fem.  8.  Mcbb.  sec  8  (n.  43). 
wt  itichart  zu  scbliesseu  aas  o.  n.  Winchar- 
lesheim. 


Vlncoildi»,  fem.  8.  Pol.  Im.  s.  88. 
Wlncllnt,  fem.  9.  H.  a.  858  (n.  87). 
Vinceliudis  pol.  R.  s.  73. 
w%  inftinnn.  9.  Necr.  Fuld.  a.  870. 
Wlngldiu,  fem.  8.  Lp.  a.  795  (1, 606)  öfters. 
Wingdeo  Scbn.  a.  840. 
Vincoard.  8.  Pol.  Irm.  s.  82. 
Vlncuin.  8.  Pol.  Irm.  s.  88. 
Vincoin  pol.  Irm.  s.  Iii 


VEVID.  Was  ich  hier  vereine,  wird  eine 
weiter  vorgeschrittene  sebeidekunsl  wahrscheinlich 
in  drei  gruppen  zerlegen: 

1)  in  solche  formen,  die  zu  dem  v.  n.  der  Wen- 
den und  den  verwandten  Wörtern  gehören; 

2)  in  solche,  die  zu  VIN  gehören,  bei  denen 
also  der  letzte  dental  nur  eingeschoben  ist; 

3)  in  solche,  die  in  einem  ablautenden  Verhältnis 
zum  stamme  VAND  stehn. 

In  den  trad.  Corb.  kommt  kein  n.  dieser  art  vor. 
Beachtenswert  sind  die  mit  Wind-  beginnenden  n., 
welche  ich  bier  anführe,  weil  ich  in  ihnen  blossen 
Schreibfehler  vermulhe,  zumal  da  in  den  urkk.  bei 
Pd.  neben  Wiucl-  wirklich  auch  Wiuit-  vorkommt. 

Zu  auslautendem  VINID  bitte  ich  die  auf  den 
stamm  IND  endenden  n.  zu  vergleichen.  Aach 
kann  hie  und  da  -swind  darin  versteckt  liegen. 
Egiwinl  9.  Folcwind  8.        Odalvindis  9. 

Ascouind  6.        Gyroind  7.         Dasovinda  6. 
Adoiud  7.  Ariobiud?  4.       Trnndavinda  8. 

Ostwind  9.         Rutwinz?  9. 
Faroindis  9.        Malouendus  1. 

Wlnld.  9.  Windo  ep.  silvae  Candidae  sec.  10. 
Winid  Mcbb.  sec.  9  (n.  473);  Scbn.  a,  803,  811; 

necr.  Fuld.  a.  868. 
Windo  St.  P. 
Die  formen  Weuido,  Wenito  u.  dgl.  s.  unier  VAN 
(Wanido). 

Nbd.  Wend,  Wende,  Wendt,  Went,  Wenle,  Wind, 
Winde. 

lftlneda,  rem.  9.  PoL  R.  s.  1QQ. 
Winlzo.  8.  Frck 
Winezo  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221^. 
Winzo  Mcbb.  sec.  8  (n.  206);  Ng.  a.  809. 
Guinizo  P.  IX,  7_37  (ebron.  moa.  Catin.);  couc. 
rUveunat.  a.  997. 
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Xhd.-Wiena,  Winz. 
Wind!*»,  fem.  8.  X*  «•  744. 
Wiiildln.  9.  Dr.  a.  841  (n.  53Ü  Schu.  ehds. 
Wimdin). 

Vinldlsco.  8.  Tr.  W.  a.  7JZ  (n.  8  and  Pd. 
nchlr.  u.  5Tl 

Winidisg  tr.  W.  a.  7JiZ  (n.  47). 

Xhd.  Wendisch,  Windisch. 

ViiddfoCR,  fem.  8.  Pd.  n.  744  (n.  579}. 

Viltididaiie,  abl.  fem.  8.  Tr.  W.  a.  7.57 
(n.  241  und  Pd.  nchtr.  n.  59).  Ist  vidi,  die 
gilbe  id  nur  irrlhümlich  verdoppelt,  so  das« 
Vinidane  (aom.  Vinida)  gelesen  werden  mussf 

Wlnthold.  8.  Pol.  lrm.  s.  2. 

Willibert.  8.  Pol.  lrm.  a.  20. 

Vindeperl  Gld.  11.  a,  US. 
Vgl.  auch  Winibert. 

Willibert»,  fem.  8.  Pol.  lrm.  s.  65. 

Vlndpire,  fem.  9.  Mchb.  sec.  9  <n.  704). 

Wintpoz.  Gr.  1,  62L  HI,  232i  viell.  von 
Gr.  nur  aus  o.  n.  Wintpozzingin  geschlossen, 
worin  wol  gar  kein  p.  n.  steckt. 

H  tridojcftMt  s.  Widogast. 

Wtttdeffnnde,  fem.  U.  Mab.  a.  805. 

Winidlinrl.  5.  B.  v.  Merseburg  sec.  11. 

Winidhari  St.  P.  zwrol. 

Wiuidhar  Ng.  a.  766. 

Winlthar  P.  Vlll  öfters;  Jörn.;  H.  a.  7t« 
(n.  81);  Xg.  a.  760.  761.  763,  796;  pol.  Irnt. 
s.  216. 

Winidhaeri  St.  P. 

Winidberi  tr.  W.  a.  Zlfi  (n.  1%);  nccr.  Aug.; 

St.  P.  zwml. 
Winidbere  necr.  Aog. 

Winitheri  P.  IX,  243  (Gundechar.  Hb.  pontif. 

Eichstet.);  St.  P.;  C.  M.  Jul. 
Winither  Laur.  sec.  8  (n.  368);  Xg.  a.  796:  Lc. 

a.  1051  (n.  184;  II.  ebds.  n.  248);  M.  B.  a. 

1055  (XXXI). 
Winthahar  II.  a.  706  (n.  30J, 
Winiter  tr.  W.  a.  846  (n.  270);  II.  a.  1056 

(n.  258}, 
Winnidher  Xg.  a.  837. 
Winetcr  pol.  B.  s.  8. 
Winidire  Xg.  a.  877. 
Winilhiri  o.  Wimbiri  Gld.  II.  a.  Uli 
Wintchari  St.  P. 
Wintheri  St.  P.  zwml. 


Winlhere  Dr.  a.  1049  (n.  752;  die  urk.  fehlt 
bei  Scha.). 

Hieran  schliessen  sich  die  formen  wie  Winther, 
Wiutar,  Winttber,  welche  ich  eben  so  gut  halte  hie- 
her  stellen  können  als  zu  VINTAR,  wo  man  sie  sehe. 
Beweisen  lasst  es  sich  nur  für  eine  einzige  stelle, 
dass  Wiutar  nicht  zu  V1XIÜ  gehört. 

Muiiilarius  für  Winilarius  falsche  lesart  bei  Ca*- 

siod.  XI.  1. 
Xhd.  Winder.  Winter,  Winther. 
0.  n.  Wiuidharesdorf. 
*1  Inetnd.  9.  Lp.  a.  843  (I,  699). 
Ii  indheliii.  9.  Dr.  a.  829  (».  479j  Sehn, 
ehds.). 

Wliietlldl»,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  2iL 
11 inldrmii.  8.  St.  P. 

Winedrannus  pol  lrm.  s.  109. 

11  Inldmar.  6?  Pd.  a.  222  (n.  528). 

Wintemar  Pd.  a.  5J&  <n.  131). 

Winclmar  Pd.  a.  526,  5Jjß  (n.  108,  177;  uaecbl); 

irrthUmlich  für  Wiailmar? 
HiiiilniBrc.  6.  Pd.  a.  Z2&  (n.  108;  unecht). 
Winctmarc  Pd.  a.  i21  (n  128)  wol  für  Winit- 

■arc 

11  Inltmnnd.  6  Pd.  a.  538,  äfifi  (n.  131*1711 

Winthround  Pd.  a.  Zlä  (n.  488). 

Winctmund  Pd.  a.  5Jfe  <n.  1U8j  unecht),  431 

(n   128).    Wahrscheinlich  ist  Winitmuud  zu 

lesen. 

1  indrlsr.  8.  Scbpf.  a.  778  (n.  56);  Mab.  liest 

hier  Mudrig. 
Xhd.  Wendrich. 

llittRrith.  6.  Hist.  »isc.  lfi. 

Guintharit  P.  Vlll,  317  (Sigeberi.  ebron.). 

lllnidolt.  Gld.  II.  a.  JUL 

wliiiiduir.  8.  K.  a.  776  (n.  17h  P»>-  R-  «■  UL 

Winidolf  Gld.  II,  a.  IIP.  119. 

Xhd.  Wiudolf. 

11  iitdll-  s.  VAXD.    VinjairrttliR*  s.  Sun- 
jaifrithas. 
Winilkys.  9.  St.  P. 
l'inslund.  6.  Caasiod.  X.  29  mit  rar.  Via- 

vsiad. 

VIXTAR.  Zu  ahH.  wintnr  hiems;  theil weise 
auch  wol  eine  von  wiatar  uiiHlihiU^ige  erweilerung 

von  VIXD. 
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Wliitttr.  6.  P.  fl.  322  (vil.  S.  Sturmi);  Ng. 

a.  838). 

Winther  P.  IX,  332  (Ad.  Brau):  Gud.  a.  1048; 

M.  B.  a.  um— lim  (XI,  XII). 
Winllher  M.  B.  a.  1052  (XXXI). 
Wiulrio  Greg.  Tur.  VIII,  18i  X,  3  (var.  Vinthrio). 
Winirio  var.  Witrio  gest.  regg.  Franc. 
Winlrio  var.  Quiolrio  FreHegar. 
Da  bei  Ng.  a.  858  Wioiar  und  Sumar  brUder  sind, 
to  gehört  an  dieser  stelle  Winiar  sicher  hieber;  im 
übrigen  rotigen  die  bier  genaunten  formen  eben  so 
gut  zu  Wioidhari  (s.  ds.)  gerechnet  «erden. 

Hieber  mögru  die  o.  n.  Wiuterfnlinga,  Wint<-res- 
dorf,  Wiutresbove  gehören,  d.  h.  sie  können  von 
eines  p.  n.  Wintar  hergeleitet  sein. 

Wtiitttriiisg;.  8.  Necr.  Fuld.  a.  856. 
Wintrung  P.  II.  349  <vit.  S.  Bonif). 
Wintrup  P.  VIII,  tihh  (anualinu  Saxo). 
Wintatrbftl,  msc.  8.  K.  a.  7S<0  (a.  37),  Gr. 

führt  I,  fi2i  woi  irrig  ein  Wintasbnl  (so)  an. 
%ViurtrWff»»iii».  6.  Pd.  a.  533.  (n.  118). 
Ist  Vindragarius  zu  lesen?   Derselbe  heisst 
ehds.  n.  Uli  Widragasius. 
Ht interhere.  Gld.  II.  a.  110. 
Wtntarlillt,  fem.  8.  Uchb.  sec.  0  (..  fiSi 

etc.);  Scbn.  a.  788;  St.  P.  zwml. 
Wincurhih  St.  P. 

Wlntriiir.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  674). 
Wmtrolf  Pd.  a.  744  (n.  579;  Ng.  ebds.);  Laur. 
sec.  9  (n.  1064). 


-winz,  lYinzo  s.  VIXII). 

VIOLA.  Hier  finden  mehrere  rönnen  ihre 
•teile,  die  sich  am  besten  zn  ags.  viola  (veola, 
vela)  schätz,  reichlhum,  glück  fügen  und  anch  wol 
mit  ags.  viljan,  veljan  copulare  (vielleicht  anch 
fahrefacere)  nicht  uuverwandt  sind.  Ich  trenne  sie 
von  dem  stamme  VELA.  obwol  ein  Zusammenhang 
mit  demselben  kaum  geleugnet  werden  darf.  Noch 
ist  zu  bemerken,  dass  die  formeu  mit  Wil-  sich 
theilweise  eben  so  gut  bieher  als  zu  VILJA  fügen; 
der  gleichmassigkeil  halber  habe  ich  es  vorge- 
zogen, sie  bei  letzterem  stamme  aufzuführen. 
Wlalo.  8.  Tr.  W.  a.  780  (n.  120}. 
Nbd.  Wehl.  Wiehl. 

Win  In,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  797  (u.  62 1. 


Wiola  Sehn.  a.  803.  842. 
Weala  Gld.  II,  a,  LüiL 

Wiela  übersetzt  Weinhold  d.  dlscb.  frauen  s.  18 
übereinstimmend  mit  meiner  oben  ausgespro- 
chenen ansieht  durch  die  kunstreiche. 

Wielaiit.  8  (5?).  K.  a.  843  (n.  109j  Ng.  chd*.). 

Wialanl  Gld.  II,  a.  LUL 

Wieland  P.  X,  2fiJi  (Ruperti  chrou.);  tr.  W.  a. 
724,  729-743  öfters;  St.  P.  mehrm.;  Laur. 
sec.  8  (n.  2904). 

Wielant  tr.  W.  a.  718  (Pd.  nchtr.  n.  4J)j  Sehn, 
a.  796;  Dr.  a.  815  (n.  310;  Sehn.  ebds.  Wie- 
lant); Dr.  a.  824  (n.  448);  Laur.  sec.  9  (n.733  ); 
K.  a.  864  (n  137:  Xg.  ebds.);  Lc  a.  927 
(n.  87)j  Gud.  a.  1006. 

Wealand  tr.  W.  c.  a.  780  (n.  104L 

Wealant  Mchb.  a.  836. 

Weolant  Gld.  II.  a,  110. 

Weleout,  Weolant,  Wialant  noer.  Aug. 

Wiland  Uur.  sec.  8  (n.  636,  1091). 

Wilant  Uur.  sec.  8  (n.  2024,  2117). 

Weland  tr.  W.  a.  715^  739—743  öfters;  K.  a. 
772  (n.  14):  Ng.  a.  775. 

Welanl  II.  a.  762  (n.  45);  Laur.  sec.  8  (n.  1200, 
2151);  Ng.  «.  K.  a.  799,  «64,  868;  Mcbb.  a- 
807;  St.  P.  zwml. 

Velandn  auf  eiuer  viell.  aus  sec.  5  herrührende« 
bei  Mainz  gefundenen  Int.  inschr,;  St.  n.  575. 

Ahn.  Völundr.  Ags.  Veland,  Velond.  Nhd.  Wei- 
land, Weyland,  Wieland. 

0.  u.  Wielandsheim. 
Grimm  gr.  II,  342  denkt  bei  dem  n.  Wieland  zwei- 
felnd an  ahn.  vela  deeipere,  was  allerdings  seine 
begrifflichen  und  lautlichen  bedenken  hat;  vgl.  auch 
mythol.  s.  350  IT.  Eber  ist  wol  Ettmüller  gloss.  an- 
glos.  s.  138  in  seiner  Auffassung  des  namens  beizu- 
pflichten. 

WlallM-r  (so)  Gld.  II,  a,  1H>. 

\t  lelprnlit  s.  V1UA. 

Wlelbiirjt,  rem.  Gld  II,  a.  i%L 

M  ialdriid,  fem.  8.  Laur.  sec.  9  (n.  271). 

Wirldrud  (a)  P.  VII.  281  (Berthold.  aun.,  = 
Wcliga  ehds.  457.  Bernoldi  ann.);  Xg.  a.  872, 
874;  Laur.  mehrm.-.  G.  a.  905  (n.  9);  M.  B. 
sec.  II  (VI). 

Wiellrud  Laur.  mehrm. 

Wealdrud  Gld.  II,  a.  12iL 

Weldrud  u.  dgl..  s.  VELA. 


jd  by  Google 
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Wlelfrld.  8.  Tr.  W.  a.  792  (n.  79).  Tl 
Wlolffart,  fem.  Gld.  II,  a.  L21L 
Wlalherl.  8.  Tr.  W.  a.  777  (n  931 
Wielher  tr.  W.  a.  774  n.  c.  a.  780  (n.  54,  106k 
Wlellhalm.  It.  M.  B.  icc.  11  (VI). 
Wlollcus.  6.  Fredegar;  =  Wiol-Icih? 
Wielind,  Tem.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  1473;. 
Wlellaz.  10.  Ng.  a.  924  (n.  802). 
Wirlnclioma  s.  VILJA. 
Wielrttt.  8.  Sehn.  a.  796  .  836;  Dr.  a.  838 

(b.  516:  Sehn.  ebds.  Wiebrat). 
Weololf.  Gld.  II.  a.  111L 


Vlmmad.  5.  D.  Ch.  1,  801  f. 

Wiomad  P.  X,  163.  (gest.  Trever.);  gest  regg. 

Franc;  Fredejrar;  H.  a.  761  (n.  44). 
Weomad  H.  a.  773.  802  ,  902  (n.  51,  62,  1331 
Wiemad  H.  a.  762  (n.  45). 
Vlornd.  8.  Pd.  a.  241  (n.  584.  585;  aarhtr. 

n.  79). 
Wlp-  s.  VIF. 

Vlrmlhold.  7.  Pd.  a.  691  (n.  432).  Wol  ver- 

derbl  (Virdibold?). 
Wirchllleoza  ist  nach  Gr.  IV.  1123  ein 

p.  n.,  doch  vgl.  da»  Wörterbuch  der  o.  n. 

VIR».  Höchst  wahrscheinlich  zu  goth.  vair}s. 
ahd.  werd  dignai,  doch  nicht  ganz  sicher  von  VARD 
zu  trennen.  Auslautend  vielleicht  in  den  beides 
femininen  Geilwird  und  Herivirt  (9). 

Werdo.  8.  P.  I.  67  (ann.  Augiens).  75  f. 
(ann.  Sangall.);  II,  3ä  (abbat.  S.  Galli  calal.), 
64  f.  (Ratperti  cas.  S.  Galli);  VII,  1UQ  (Herim. 
Aug.  chron.);  necr.  Aug.;  Ng.  n.  K.  a.  784, 
785.  786,  787,  797.  80t»,  802.  812,  826  etc. 

Nhd.  Werdt,  Werth,  Wirt?  Wirth? 

Werd»,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  324).  Dr. 
sec.  9  (n.  604;  Sehn,  ebds.);  St.  P. 

Werta  Mchb.  sec.  9  (n.  604). 

Wirtun  (fem.  acc.)  M.  B.  a.  903  (XXXI). 

Werdlcho.  8.  Ng.  a.  744. 

Wirdigo  St  P. 

Werdech  C.  M.  Sept. 

Nhd.  Wartie;,  Werdich.  Würdig. 

Werdiiclil*.  fem.  9.  Mcbb.  sec.  9  (n.  474). 

Wirdika  St.  P. 

Wlrdllm.  9.  Mcbb.  sec.  9  (n.  474). 


Werdila,  fem.  9.  St  P 

Wirdin.  Gld.  II,  a.  110. 

WirUn  Gld.  II,  a.  129. 

11  Irtlnnn,  fem.  Gld.  II.  a,  129. 

lf/irdun,  fem.  8.  Laur.  sec  8  (n.  13,  1398). 

Wirtun  Dr.  a.  819  (n.  388;  Sehn.  ebds.  ünrtno). 

Wlrdlsig.  8.  K  a.  820  (n.  83;  Ng.  ebds.). 

Wirdinr  Gld.  II,  a,  III. 

UVrdink  Su  P.  aus  sec.  9  wol  hieher. 

Wiridinc  Ng.  a.  790  hieher? 

Werdmnt.  9.  Sehn.  a.  812,  817;  Dr.  n.  mi 

Dr.  a.  874  (n.  610). 
Werna.  Laur.  a.  3821. 
Guerizo  P.  X.  522  (chron.  S.  Huberti  AndsR  ) 

wol  hieher. 

Wertbraht.  9.  Scba.  a.  863  (Dr.  ebds.  a. 

585  Werbrabt). 
Yirdrutli,  fem.  Gld.  II,  a.  128j  hieher? 
Herta!«.  10.  Mchb.  sec  10  (n.  1107). 
Werdher.  9.  Neben  Werther  tr.  W.  a.  830 

(n.  172). 
Wertheri  St.  P.  mehrm. 
Werlher  Laur.  mehrm. 
Nhd.  Werder.  Wertber. 

Werd  hilf,  fem.  9.  St.  P.;  Mchb.  ser.  9 
(n.  410,  704);  Ng.  a.  807,  835;  K.  a.  812 
(n.  67). 

Werthild  SL  P. 

Werthill  St.  P. 

Vertleuba,  fem.  8.  Ng.  a.  744  (Pd.  ebds. 

n.  529.  irrthümlich  Verteuba). 
Wrrdman.  9.  Tr.  W.  a.  830  (n.  51). 
Wertman  Laur.  ser  9  (n.  1049). 
Wertmau  neben  Weroman  tr.  W.  a.  846  (n  268. 

269.  273). 
Nhd.  Werthmann,  Wirihmann. 
Virdiimar.  1.  v.  C  Caes.;  deauch? 
Werdmot.  9.  St  P. 
Werdmut  St.  P. 
Wrrdmnnt.  9.  St.  P. 
Werdnl,  fem.  8.  Mchb.  sec  8  (n.  90^  St 

P.;  trad.  Juvav.  n.  22. 
Werdarih.  9.  Necr.  Fuld.  a.  859. 
Vgl.  das  wol  uadeuuehe  Vlridoriz  bei  Caes. 
Wrrdold.  8.  Laur.  sec  9  (n.  508}, 
Werdolt  tr.  W.  a.  746  (n.  141}. 
Werdoir.  8.  Dr.  a.  772;  Scbu.  a.  788.  803 

Ng.  a.  789;  St  P.  zwml.;  Laur.  mehr*. 
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Zusammensetzung  raii  erweitertem  stamm: 
Hrrtinprttht.  9.  Sehn.  a.  812  (Dr.  ebda 
o.  269  Werinpcrahl).   Zweifelhafte  form. 


llirldinc  •.  VIRD.  Ulrinc,  Wirlnd  i. 
VAR.  UirindH«  i.  VARIN.  llirlpurc 
s.  VAR.  lliimiuhllts  VARIN.  Uirtan 
i.  VIRD.  Wlrund,  Wlnit  s.  VAR. 

VIS.  Zu  ahd.  wisati  ducere,  regere,  »nächst 
aazuschliessen  entweder  an  wiso  du  oder  an  wia 
sapiens.  Leicht  ist  die  vertauschsng  mit  G1S. 
Was  die  auf  diesen  stamm  anlautenden  n.  anbe- 
trifft, so  nehme  ich  hier  gleich  die  auf  -wiz  enden- 
den mit  auf;  diese  geboren  zwar  roeisientheils  wol 
zu  wiz  gnarus,  vielleicht  auch  eiu  oder  das  andere 
mal  za  wiz  albus,  sind  aber  wegen  mehrfachen 
wechseis  von  z  und  s  hier  nicht  scharf  auszuson- 
dern. Ich  fttbre  hier  54  n  auf,  worunter  12 
feminina: 

Ainois  9.  Evarois?  9.        Li n wiz. 

Alois  5.  Erlois  8.  Liobwiz  9. 

Haldowts  8.        Flois.  Leodois  8. 

Aibewiz  8.         Fridoviz  9.         Marwiz  9. 
lngalwis  8.         Frodnis  8.  Madarvis  8. 

Aasois  8.  Fulcois  8.  Odalwis  8. 

Arois  8.  Girois  8.  Raduis  8. 

Arnuvis  8.  Gervisa  9.  Ragnois  8. 

Aduis  8.  Ganduis  8.         Reginniz  8. 

Adalvis  8.  Gotuviz  8.         Raatwitz  9. 

Balduiz  8.  Gundewiz  IL      Sigiwiz  9. 

Berois  8.  Arduis  8.  Dadois  8. 

Bernois  8.  Hilduis  8.  Teudois  8. 

Bertuis  8.  Flodois  8.  Turnwiz  9. 

Perahtwiz  9.        Ingtiis  9.  Un vizin. 

Belois  9.  Ermois  8.  Walvis  8. 

Bledois  9.  Ermen wis  8.  Waltuiio. 

Burgviza  9.        Leois  IL  Wandalwis  8. 

Vgl.  auch  die  vielleicht  zu  diesem  stamm  gehöri- 
gen formen  Goisbert,  Goisfrid,  Goismond. 

11  Im».  9  (7?)  P.  V,  829  (Tbielmari  chron.); 
IX,  25Ü  (Gundecoar.  lib.  pontif.  Eichsiel.); 
Lc.  a.  1045  (n.  181);  Gud.  a.  1056. 

Wis  Mcbb.  sec.  9  (n.  655). 

Visus  cooc.  Egarens.  a.  624  vieU.  hieher. 

Nhd.  Weise,  Wiese. 

WtstU.  10.  Mcbb.  sec.  10  Ca.  1090):  M  R 
a.  1050  (XIIL. 


Nhd.  Weisel,  Wesel,  Wiesel.  Wied. 

11  Isla,  fem.  8.  P.  U.  271  (gest.  abb.  Fontan.). 

llliMin.  9.  St.  P.  Oder  für  Wisund? 

llttunar.  8.  Mcbb.  sec.  10  (n.  1129). 

Wissing  Laur.  sec  8  (n.  2753). 

Wltsbralst.  9.  Sehn.  a.  836 

Wisparabt  (so)  Sehn.  a.  »12  (Dr.  ebds.  n.  269). 

Wtaefred.  7.  Ep.  Ansoneos.  sec.  7.  Conc. 
Tolet.  a.  688:  conc.  Caeearaugusl.  a.  691; 
conc.  Tolet.  a.  693. 

ll'i«ifrurd,  fem.  6.  Tochter  des  Langobar- 
den kgs.  Wacho,  fran  des  Frankenkgs.  Theo- 
debert. 

Wisigard  neben  Wisugar  und  Wisagar  tr.  W.  a. 

774  (n.  188). 
Wisigard  Laur.  sec.  8  (n.  399). 
Wisigardis  Greg.  Tur.  mehrm. ;  Fredegar. 
Wisegarda  Paul,  diac  I,  2L 
Wisncart  St.  P. 

I  Imokrs«.  4.  P.  I,  283  (chron.  Molssiac). 
Wisogaslis  und  Wisogast  lei  Salica. 
Usogast  P.  VIII,  30Z  (Sigebert  chron.). 
Wisogastaldus  irrthlimtiche schrei bungP.VHl,  116 

(Ekkeb.  chron.  univers.). 
lllHmgroE.  8.  Laur.  sec  8  (n.  1245). 
Wiaegoz  Gld.  II,  a,  Iii 

II  iNHsrnnd,  fem.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  627). 
Vlelcliart.  9.  R.  a.  821  (n.  21  j. 

Nhd.  Weisert,  Wjesert. 

H  i»od.  8.  Tr.  W.  a.  719  (n.  262  und  Pd. 

nebtr.  n.  44). 
Wisad  (ep.  Orgellitan.)  conc.  Tüllen»,  a.  860. 
Walnufl.  8.  Laur.  sec.  8  (u.  790). 
WlftMtan.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1966);  R.  a. 

861  (a.  136). 
Nhd.  Weismann,  Wissmann. 
H'Imbiiih  r.  4.  Vandalenkg.  sec.  4. 
Wisamar  P.  VIII,  123.  (Ekkeb.  chron.  nsWers.). 
Visumar  Jörn.  22  neben  Visimar. 
Wisirmar  (so)  P.  X,  3J4  (Hngon.  chron.). 
Nhd.  Wismar,  Wismar,  Wissmar. 
Vtenaiiat,  rem.  Gld.  U,  a,  128. 
Hwlstnl,  fem.  8.  St.  P. 
11  Ullrich.  8.  M.  B.  c  a.  777  (XI);  Ng.  a.  815. 
Wisnrib  Mchb.  sec  8  (n.  31);  decr.  TassiK;  Dr. 

a.824  (n.431;  Sehn. ebds. Wirnrih);  St.P.  zwml. 
Visurix  auf  einer  rüm.  iaschr.  St.  n.  2043  (|te- 

funden  zu  Äugst). 
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Wisarih  Ng.  a.  798. 

Wiwrich  Ng.  a.  765,  794.  815;  K.  a.  797  (a.  44). 

Wisirihc  Gld.  II.  a.  LLL 

Wisirih  Nr.  a.  80».  845;  St.  P. 

Wissirihc  Gld.  II,  a.  129, 

Wiseric  Lc.  a.  927  (n.  «iL 

Wiserih  necr.  Ang.;  St.  P. 

Viaerich  H.  a.  996  (n.  210). 

Wiserich  Laar.  öfters;  Gud.  c.  a.  990;  H.  a.  993, 

996  (n.  209,  2HJ. 
Wiserihc  Gld.  11,  a,  11L 
0.  n.  Wisiribis  cella. 
Wl»ulf.  8.  Lgd.  a.  782  tf,  n.  5). 

wuoir  si.  p. 

Wlsnisd.  6.  Herulerftirsl  sec  6;  b.  v.  Sehen 
sec.  10. 

Oviaaviog  Proc.  L  18j  II,  II;  XIII,  22. 

VUaod  conc.  Tolei.  a.  683.  u.  688. 

Wisant  Sehn.  a.  824. 

Wisund  SL  P.  zwml.;  Hd.  m.  S.  pg.  34. 

Wisunt  Mchb.  sec.  9  (n.  341,  369);  M.  B.  XIII. 

Guisand  Lgd.  a.  940  (II,  n.  69). 

Nbd.  Wisent. 
Von  dem  letzten  n.  ist  es  zweifelhaft,  ob  er  zu 
diesem  stamme  oder  zu  ahd.  wisunt  bubalus  (vergl. 
z.  b.  o.  n.  Wisuntwangas)  gebore.    Hiezu  noch  das 
merkwürdige 

WiaunUn,  fem.  11.  St.  P. 


WIncoIo.  11.  P.  XI,  416  (chron.  Afnigem.); 
deutsch? 

Wletr-  s.  VEST.  WH-,  Vit-,  VlUi-  a.  V1D. 
ITitrodorus.  4.  Amm.  Marc.  Quadischer  n. 
Wliifrid  (so).  8.  Tr.  W.  a.  782  ,  784  ,  797 

(n.  59.  60,  62). 
Yluklng.  10.  Frek. 
-wlv  in  Alaviv  (4). 

w'ivanes.  10.  B.  v.  Barcelona.  Conv.  Urgellens. 

a  991;  denUch? 
Vlvitrd.  Pol.  Possai. 
Viwllo,  Vivo  s.  VIP 

YTZ.  Das  Terhum  wizzan  scire  und  namentlich 
da»  adj.  wiz  (goarus)  haben  sieber  sowol  anlautend 
als  auslautend  eine  anzahl  n.  gebildet.  Hier  folgen 
nur  diejenigen,  in  denen  dieser  stamm  den  ersten 
•heil  bildet;  die  ihrigen  sehe  au»  unter  VIS.  wo  sie 


sich  wegen  des  haangen  Übergangs  von  z  zu  t, 

der  ja  auch  in  verbum  wizzan  selbst  vorkommt, 
nicht  mit  Sicherheit  ausscheiden  Hessen.  Auch  als 
erster  theil  mag  Wiz-  Öfters  in  Wis-  übergegangen 

sein. 

Wlxo,  Wlzlkln,  WIkoIiin,  Wlzrlln. 

Diese  formen  habe  ich  unter  V1D  gebracht,  wo 
dergleichen  bildangen  der  aualogie  nach  zn  er- 
warten waren.  Doch  können  sie  eben  so  gut  bie- 
der gehören. 

WizMiif.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  420). 

Wluuug.  9.  K.  a.  842  (n.  105j  Ng.  ebds.). 

Wizzunc  K.  a.  824  (n.  90). 

wl  izllnt,  fem.  9.  Laur.  sec  9  (n.  2964). 

Wlccman  s.  V1G. 

»1  izimiiii.  8.  Mchb.  sec  8  (n.  95). 


Vliio.  9?  AI.  B.  a.  817  (XXXI;  unecht). 
Wob-  s.  VOP. 

VOC.   Ablaut  zu  VAC;  am  nächsten  vielleicht 
zn  golh.  vokrs,  ahd.  wuohhar  frnetus,  incremeutan, 
germen;  a«rs.  vdcor  proles. 
Woco.  8.  Gr.  I,  727. 

Wog«»  Laar,  sec  8  (n.  388);  Mchb.  sec  9  (n. 

529);  =  Uogo? 
Aga.  Vdc,  Voce.   Nhd.  Woche,  Wocke. 
1»  Oker.  9.  St.  P.  zwml. 
Woc*l».  9.  Wg.  tr.  C.  213. 
Worad.  8.  P.  I,  162  (ana.  Laurias.),  163 

(Eiah.ann.);  Schpf.  a.  828,  966  (n.  ffiL  147Ji 

A.  S.  Maj.  V. 
Wnorat  Gld.  II,  a,  III. 
Worad  und  Wuorat  hieber? 
Wohrid.  9.  Wg.  tr.  C.  374. 
YYorid  Wg.  tr.  C.  229,  386. 


VOD.  Ablaut  zu  VAD.  Vgl.  altn.  o3r  vehe- 
ment, rapidns,  ahd.  woti,  wüü  saevitia;  diese  be- 
denlung  passl  besser  als  die  von  besessen,  die 
dem  golh.  vods  beiwohnt.  Wie  weit  diese  n.  in 
uaherm  zusammenhange  mit  ahd.  Wuolan  s.w. 
stebn,  darüber  darf  noch  nicht  vorschnell  geur- 
theill  werden.  Andevolus  (5)  hieber? 
Wofo.  8.  Schpf.  a.  784  yi.  60);  nerr.  Aug. 
Für  Uoto? 
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Vulto  necr.  Fuld.  a.  837. 
Wad»,  Ten.  8.  Laar.  aec.  8  <n.  2105).  Für 
Uoda? 

W  odieha.  10.  H.  a.  926  (n.  146L 
Nbd.  Wödicke.  Wodike,  Wothge,  Woitk«,  Wo- 
decke,  Wudicke.WHttig,  Wulke.  Wollig,  Woltke. 
H  odal.  9.  Ng.  a.  889. 
Wodilo  P.  VI,  2ZÜ  (Ruolger.  Tit  Bruoon). 
Nhd.  Wödel. 

Wotan.  9.  Sehn.  a.  819;  Dr.  a.  824  (n.  489: 

Scbo.  ebds.  Woataa). 
Wadunc.  8.  M.  B.  c.  a.  800  (XXVIII.  b.  I8l 
Woio  Gr.  I.  1126 
Wpzo  R.  a.  lÜ3ö  (u.  1551. 
Ytidniuot.  9.  R.  a  821  (e.  21)  hieher? 
Vtltolt.  9.  Necr.  Faid.  a.  897. 
Zuaaramensetzungen  mit  dem  um  L  erweiterten 
stamme,  zwischen  denen  und  OTHAL  indessen  die 
grenze  schwer  so  ziebn  ist: 

Woritlbalt.  10.  Laar  a.  969  (n.  75). 
Wodalbert.  8.  Ng.  a.  773. 
Wodalperabl  Gr.  III.  210. 
Wodelfrld.  10.  Laar.  a.  912  (b.  136}. 
Wadelgrer.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  1193). 
W  odHlsrarta,  fern.  Gr.  IV,  253. 
Wodllbllt,  fem.  GW.  II.  a,  129, 
Wodilttlf.  11.  B.  ?.  Osnabrück  sec.  11. 

Ms.  a.  1002  (n.  ÜQ. 
Am  scblusse  noch  eine  zweifelhafte  form: 
Wadarhart(so).  10.  Mchb  sec.  10  (n.  1035). 

Etwa  fUr  Wuldarbart? 


War-  s.  VÜLP.  Waffa  s.  VOP.  Wog«, 
Wohrid,  Takrr  VOC. 

VOLA.  Ahd.  wolo,  wola,  fortnna,  brne.  Am 
klarsten  gehören  die  mit  Wola-  beginnenden  for- 
men hieher;  folgt  dagegen  hinter  den  L  ein  con- 
sonant,  namentlich  eine  mvta,  so  darf  gezweifelt 
werden,  ob  Wol-  nicht  vielmehr  durch  erweiebaug 
aus  Wolf- entstanden  ist.  Auslautend  in  Fiiwola(8)? 

Wala.  9.  P.  II.  99  (Bkkeh.  cas.  S.  Galli);  St  P. 

Uolet  (genit )  Dr.  n.  560  (Sehn.  ebds.  Uuoles). 

Toli  necr.  Puld.  a.  986  bieher? 

Kbd.  Wohl.  Woll.  Wolle. 

Wola,  fem.  Gld.  II.  a,  129. 

U  alkarn.  8.  Ng.  a.  837. 


Wolbrro.  11.  P.  VI,  278  (vit.  Brun.);  Lc.  a. 

1083,  1091  (n.  234,  245). 
Wölpern  und  Wolpero  Gld.  II.  a.  111 
W  olprcht.  8.  St.  P. 

Wolperl  P.  VI,  746  f.  (Lambert,  vit.  Heriberti); 

Sl.  P.;  Laar.  sec.  8  (n.  3583). 
Wolpret  Gld  II,  a.  III. 
Nhd.  Wölben.  Wolpert. 
WolbrHiit  s.  MLP. 
Wolboda.  9.  P.  VI.  14  (ann.  Leodiens); 

IX  öfters;   X.  267  f.  (Rupert  chron),  398 

tHugou.  chron.),  522  etc.  (gest.  abbat.  Gera- 

blac):  Lc.  a.  1061  (n.  197J. 
Guolbodo  P.  Vm.  355  (Sigeb.  ebron.);  X.  482 

etc.  (ebron.  S.  Hubert  Andag.). 
Wolbodo,  Wolpodo,  Walbodo,  Walpodo  sind 

P.  IX  dieselbe  person. 
Guilbodo  für  Wolbodo  P.  VI,  18  (ann.  Laubiens.). 
W  oldriad  und  Wollrud,  fem.  Gld.  II,  a,  12H 
WolalYid.  9  Dr.  a.  804  (Sehn.  ebds.  Wol- 
frid); tr.  W.  a.  820  (n.  69li  Ng.  a.  839;  Unr. 

aec.  9  (n.  270). 
Wolofrid  Laar.  sec.  9  (n.  416). 
Wolfrid,  das  eben  so  gut  hieher  gehören  kann, 

a.  unter  VÜLF. 
W  olugrer.  9.  M.  B.  a.  890  (XXXI). 
Woleger  Gld.  II.  a.  HL 
Wolgar  P.  I,  121  (aoa.  LaurNs.);  VIII,  56S 

(annalista  Saxo). 
Wolger  Gld.  II,  a.  HL 
Wolker  R.  a  902  (n.  89). 
Wolfrard,  fem.  8.  Tr.  W.  a.  775  (n.  119J. 
Ualnram.  9.  K.  a.  809,  836  (n.  64.  96; 

Ng.  ebds.);  necr.  Fuld.  a.  802. 
Woleram  Gld.  II,  a,  III. 
Wolram  St  P. 
0.  n.  Wolarammeawilare. 
Wollelp.  Gr.  I.  831. 
Nhd.  Wobllebe,  Wohlleben,  Wollaib. 
Wolnlnup.  8.  K.  a.  778  (n.  20). 
Wolnlluba,  fem.  9.  Ng.  a.  849  (n.  825). 
Uoleman.  Gld.  II,  a,  III. 
Holomar.  8.  Laar.  aec.  8  (n.  453). 
Wolmar  P.  VI,  7  (ann.  S.  Maxim.  Trevir.);  God. 

a.  909,  926,  960;  H.  a.  909  (n.  136);  Lc.  a. 

1043,  1047  (n.  179,  182). 
Wolmer  H.  a.  955  (n.  167), 
Nhd  Wollmar    0.  n.  Wolatrsieve. 
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Wolaamot.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  198);  St.  P. 
Wolmot  Scbn.  a.  813  (Dr.  ebds.  n.  31J  Uolmot). 
Wolemoot  (so)  und  Wolomuot  Gld.  II,  a,  12SL 
Wolnmmit.  9.  Mchb.  sec.  10  (».  1031) 
Wolmual  Ng.  a.  879. 
Wolabmunl  s.  VALAH. 
0.  o.  Wolmnntingou. 

11  olarat.  8.  Dr.  a.  833  (o.  485j  Scbn.  ebds. 

Uuoltrat). 
Volarat  Gld.  II.  a,  128. 
Wolral  Sl.  P.  zwml.;  R.  a.  890  (n.  72). 
üolral  lr.  W.  c.  a.  780  (n.  104):  Su  P. 
H  olarlh.  8.  Tr.  W.  c  a.  764  (a.  193). 
11  oleflind  und  Wolesin  Gld.  11.  a,  im 
Wolnde«.  9.  St.  P. 

u  oioir.  o.  sl  p. 


Wolxnk.  Gr  I.  843. 

Nhd.  Wollanck.  Wollaake. 

HolaniiiiiiH.  9.  Ng.  a.  827 
Weinram,  Walarat,  Wolarih  «.  VOLA. 
lloln»part  s.  Vl'LS.  Wolbero,  1%  ol- 
hodo  i.  VOLA. 

VOLC.  Diese  formen  sind  schwer  zu  benr- 
theileu;  mehreren  quellen  zugleich  verdanken  sie 
gewiss  ihreu  Ursprung,  und  eine  Scheidung  für  die 
einseinen  fälle  ist  unausführbar.  Ich  nehme  ein 
dreifaches  VOLC  au: 

1)  eiue  syucope  aus  VALAH; 

2)  eine  falsche  Schreibung  VYolc-  für  Pole-  (Ft'LC); 

3)  eiue  einfachere  form  für  wolrhan  nubea. 

Walcllt,  fem.  Gld.  II,  a.  129. 
Wolbelahc.  Gld.  II.  a,  III. 
ll'olcmar.  9.  P.  V.  863  (Thielmari  chron.); 

C.  M.  SepL 
Wolcmer  P.  V.  730,  764  (Thielmari  chron  ). 
Walchrad.  8.  Mchb.  sec  8  (n.  39). 
Wolcold.  9.  B.  v.  Meissen  sec.  IL 
Wolcold  P.  V,  764.  769  (Thielmari  chron.). 
Wolkold  H.  a.  1093  (n.  294). 
Uolcolt  tr.  W.  a.  806  (n.  28j. 
Noltold  für  Wolcold  P.  XII,  126  (chron.  episc. 

Mersch.). 

Wolcwlbl*.  8.  Tr.  W.  a.  741  (n.  148  und 

Pd.  nchtr.  n.  83). 
Wolcwln.  ia  G.  n.  964  (n.  17). 


VOLCAX.  Die  folgenden  vier  n.  scheinen 
zn  abd.  wolchan  nubes  zu  geboren;  dieser  anseht 
ist  auch  Grimm  gr.  II,  483. 
Wolehnndrud,  fem.  8  Mchb.  sec.  (u.  379); 
Sl  P. 

Wolrhandrut  Laar.  sec.  9  (n.  382). 
Wolcanibrode  Scbn.  a.  819. 
Volrhendrada  Laar.  sec.  8  (n.  1147). 
Wolkendrut  Laar.  sec.  8  (n.  198). 
Wolcbaugart,  fem.  Gld.  II,  a,  129;  Gr. 
I.  797. 

Wolchaiiheld,  fem.  9.  St.  P. 
WolrliKiibart.  8.  Mchb.  sec.  8  (n.  286): 

decr.  Tassil.;  St.  P. 
Wolcanard  R.  a.  815  (n.  19). 


ll  olemnr,  Wolcald,  W  olcwln  s.  VOLC 
Wold-  s.  VALD.   Wolfta"!,  Wolker, 
Wollelp,  Wolanint,  Wolpodo  s. 
VOLA.   Volslelc  s.  VL'LS. 
Wsmar.  10  P.  II.  IM  (ann.  Gand);  Ml. 
24  f.  (ann.  Blandina;  IX,  L2Ö  f.  (icesL  episc 
Leod.);  A.  S.  Febr.  I. 
Entweder  aus  Wollmar  (VOG)  oder  ans  VYonmar 
(Vl'X)  enlatauden. 
Won-,  W  onad-  s.  VU.V. 

VOR  Goth.  vdpjan  rufen,  abd.  wuofan  n.  s.  w.; 
dieser  sinn  wobut  mehreren  worlslammen  der  p.  n. 
bei.  Vgl.  noch  mehrere  formen  mit  Wof-  unter 
VULF. 

Woppo.  9.  11.  a.  960  Oi.  171,  Gud.  ebda). 
Wofto  P.  IX,  246,  2iä  f.  (Gundcckar.  tib.  pnnL 

Eichsiel ),  2ä8,  262  (anonym.  Hasereaa.);  tr. 

W.  a.  809  (n.  174^  Ng.  a.  806.  809.  827. 
Wob©  Laur.  sec.  11  (n.  3813). 
Wobbo  necr.  Fuld.  a.  1063. 
Nhd.  Wopp.   0.  n.  Wupinowa  vielL  bieher. 
lloppa,  fem.  10.  Sl  P. 
Wora  Sl.  P. 

Wöbbel.  IL  Necr.  Fold.  a.  1060. 


VOR.    Sgl.  ag».  vorjan  vagari  tauch  faiipjin). 
vörjende  vagabuudns. 
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W«row  Gr.  I,  961. 

Wuorfliid.  9.  Scbpf.  a.  807  (a.  13lj, 
Wuraud  Scbpf.  a.  817  (a.  82). 
Wonct.  9.  St.  P. 
Wornld.  8.  Mab.  a.  783. 


Wracheri  Wg.  ir.  C.  4»;  Lc.  a.  820  (n.  38). 
\Y racher  Wg.  Ir.  C.  414. 
WamcHir.  8.  Pol.  lim,  a.  48.  253.  für 
AVraculf? 


Worad  s.  VOC.  H  orald  a.  VOR.  Word- 
a.  VURÜ.  Wmrlda.VOC.  H  ort,  Wantu 

a.  VOR.  Wort-  a.  VURD. 

VOS.  Ahlaul  zu  dem  von  EitmüElor  s.  81  auf- 
gealelltea  ags.  vasaa  poliere,  Tigere,  ahn.  wasjan 
(a.  ohea  VAS):  in  den  o.  etwa  ia  der  bedeuluug 
gross  oder  stark? 

We»plrln,  Tem.  9.  Si.  P. 

UoHpIrc,  fem.  9.  St  P. 

VtaliarK,  Tem.  9.  Dr.  a.  822  (a.  22SL  Scha. 
ebda.  Oslhirch). 

Ymscllls.  8.  P.  VI.  43  (Real,  epiac  Virdao.). 

M  oxfoM.  9.  St.  P. 

Yoswilt.  9.  Sehn.  n.  Dr.  a.  801;  Dr.  n.  3,5 
(Seh*,  ebds.  Osuvich). 


H  ot-,  Uueu  ».  VüD. 

A  RÄC.  Zu  goth.  vrikan  persequi,  abd.  rercbjo 
expulsus,  ags.  vracu  vindicia,  altn.  raekr  extorria 
u.  a.  w.  Herrscht  ia  dea  n.  etwa  die  bedeutung 
peregrinus,  alieaus,  oder,  was  besser  scheint,  schon 
die  spHtere  von  mhd.  recke,  altn.  reckr  hcld?  Ea 
ist  zu  bemerken,  dans  die  hier  angerührten  Tonnen 
fast  alle  sachsisch  sind,  woraus  indessen  kein  schluss 
auf  das  mangeln  derselben  im  hochdeutschen  ge- 
macht werden  darf,  da  hier  solche  n.  durch  das 
abfallen  dea  V  leicht  in  die  form  Rae-,  Rag-  über- 
gingen; sie  sind  daher  voa  den  ursprünglich  mit 
R  beginnenden  (s.  RAG)  nicht  zu  scheiden. 

Wracchlo.  8.  Wg  tr.  C  24Z. 

Werachio  Laur.  sec.  8  (n.  2056). 

Werekkio  Gld.  II,  a.  129. 

Uurecbeo  Dr.  a.  814  (n.  301 ;  Sehn.  ebds.  Uarec- 
cbeo). 

Wargus  hieber? 

Wrnchard.  9.  Lc.  a.  837  (n.  32). 

Wracard  Lc.  a.  841  (n.  53). 

U  rachar.  8.  Lc  a.  794  (a.  4). 


(Tnclirrl  s.  Wigbert  und  L'ucheri.  Tiidamot 

*.  von. 

Uiilchelr.  8.  Tr.  W.  a.  742  (a.  I).  Zu  VÜLF? 

VULD.  Muilimasslich  eine  einfachere  form 
für  das  unten  abgehandelte  VULDAR.  Ansiaulend 
in  Guuiuld  (7)  und  Sigisvullhua  (4);  auch  in  Sua- 
bulcd  (so,  8)?  Grimuld? 

Uldllf»,  msc.  6.  Bischof  sec.  6.  B.  s.  VI,  2113 
(Job.  Biclar). 

Ulan.  7.  D.  Cb.  I.  654,  678. 

Vuldebert,  8.  P.  II.  285  (gest.  abh.  Foniao.). 

Vultpert  Pd.  a.  221  (n.  549^  Gld.  II.  a.  LUL 

VisldeKliuinitat  (so).  9.  Pol.  R  s.  8ti. 

Ytaltegisj.  Gld.  II.  a,  LliL 

Vidier.  10.  A.  S.  Jan.  11. 

Vialderwd.  7.  Pd.  a.  653  (n.  322;  Mab.  a. 
M.  ebds.). 

Vulterat  Gld.  II.  a,  t II. 

Yulduir.  Jörn. 


VULDAR  »  Golh.  vulfus,  ahd.  vuldar  gloria. 

Vgl.  VULD. 

Vnlriar.  9.  K.  a.  842  (n.  !fl5_;  Ng.  ebds.). 

VulUr  P.  I,  45JL  511  (Hinern.  Rem.  ann.). 
P.  I  mehrmals  mit  Waltbar  verwechselt,  z.  b.  s.  518 
(ann.  Vedast),  599  (Regin.  chron.). 

0.  n.  Vuldarüngas  und  Vulderbach  viel),  hieb  er. 

Viiltrogotlit»,  fem.  6.  Greg.  Tur.  IV.  21L 

Ullrogotha  Greg.  Tur.  V,  43;  d.  Cb.  I,  668. 

L'ltrogolbo  Venant.  Forlun.;  A.  S.  Jan.  II. 

Ultrogota  A.  S.  Febr.  II. 

Ullrogodia  d.  Cb.  I,  535  f. 

Vuldargoza  Sehn.  a.  796. 

Wildergoza  Laur.  sec.  8  (n.  1302)  wo!  hieher. 
Vgl.  Grimm  gesch.  d.  dtsch.  spr.  üü. 

Vlilflarliilt,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  3043); 
Sl.  P.  drml 

Wnldarhill  Laur.  aec.  8  (a.  3041). 

Vuldromod  zu  schlicsseu  aus  o.  d.  Uuldro- 
modihaim. 
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Vuldnrnhi,  fem.  9.  Dr.  a.  828  (n.  419_i 
.  j      Schn""ebds.);  Scbo.  a.  837  (Dr.  ebds.  «  49H 
Uuldarnbiu). 
Wuldarniuui  Dr.  c.  a.  800  u.  823  (Sehn,  beide 

male  l'uldarih). 
Wnldnrrih.  8.  Mchb.  sec.  8  (u.  60). 
Uuldarrich  Mchb.  sec.  8  u.  9  (n.  251,  5H>;. 
Yulderich  Gld.  H,  a,  11L 
Die  formen  Ulderich  u.  a.  s.  unter  Odalrih. 
Vgl.  Vuldarniu. 


Ein  Aber  alle  deutschen  stamme  ver- 
breiteter, sowol  anlautend  als  auslautend  sehr  häu- 
figer, seit  sec  4  nachzuweisender  wortslamm.  Er 
gehört  sicher  zu  goth.  vulfs,  ahd.  wolf,  denn  altere 
erklarungen  nie  Adolf  =  Edelliülf,  Gangolf  = 
gehende  hülfe,  Rudolf  =  Rathhülf.  Wolfgaug  = 
Hülfgang  sind  beseitigt,  seitilem  erkannt  ist.  das« 
der  wolf  durch  vermiltelung  des  Wodansrullus 
mehr  noch  als  andere  heilige  thiere  ein  passendes 
dement  für  namen  abgab.  Verwechselungen  sind 
möglich  mit  VOLA  und  HWELP,  kaum  mit  VALD. 
Eine  besondere  schwierigkeil  macht  ferner  das 
ziehen  der  grenze  zwischen  VULP  und  VOP.  Ich 
habe  meines  Wissens  zuerst  einen  stamm  der  letz- 
ten! form  in  den  n.  erkannt  und  man  wird  mir 
eine  gewisse  Schüchternheit  in  der  aufslellnng  des- 
selben zu  gute  hallen,  womit  ich  nnr  ein  paar 
simplicia.  aber  keine  composita  dahin  untergeordnet 
habe.  Nun  giebt  es  aber  wirklirh  erstens  formen 
wie  Acluf,  Geruf,  Haduff,  Starchuf.  Thiedof,  Wal- 
dnf,  zweitens  aber  auch  manche  mit  Wof-  begin- 
nende, letztere  besonders  bei  Gld.  und  Si.  P.  Da 
in  allen  diesen  fallen  eine  tbeils  sprachliche  iheils 
nur  aus  graphischen  irrlhümern  hervorgegangene 
entstellung  aus  -olf  und  Wolf-  recht  wol  möglich 
ist,  da  ferner  wirklich  für  einige  stellen  eine  solche 
enlartung  nachzuweisen  ist  (oder  sollte  man  in  der 
that  neben  Wolfdthi  noch  ein  davon  unabhängiges 
Wofdrigi  annehmen  müssen?),  da  endlich  eine  an- 
xahl  nhd.  familiennamen  auf  -oft"  gewiss  aus  -olf 
entstanden  sind,  so  habe  ich  mich  entschlossen, 
solche  zusammengesetzten  formen,  die  hie  und 
da  wirklich  zu  VOP  geboren  können,  dennoch 
unter  VUI.F  zu  belassen,  genauere  srhridung  de- 
nen anheimstellend,  die  auf  meiner  grundlage 
weiter  l>aueu  werden. 


Auslautendes  VULF  übertrifft  an  h&ufigkeit  alle 
auslautenden  stamme,  selbst  das  so  ungemein  häu- 
fige BERAHT.  Es  sind  die  n.  auf  -ulf  und  -olf 
so  unglaublich  verbreitet,  dass  man  annehmen  muss, 
es  habe  unser  stamm  schon  in  früher  zeit,  ahnlich 
wie  HARD.  RIC  und  VALD,  begonnen  nur  noch 
die  gelluug  eines  bedeutungslosen  suffiies  zu  ha- 
ben; vgl.  Grimm  gr.  U,  330. 

Ich  verzeichue  381  n.  auf  VULF,  darunter  aar 
k  feminina: 


Actulf  8. 

Patirolf  8. 

Thanolf  10. 

Adarulf  7. 

Balduir  8. 

Daulf  7 

Agiulf  5. 

Pandulf  8. 

Deorulf  8. 

Agilulf  7. 

Paadinoir  9. 

Duomolf  9. 

Aginulf  7. 

Baovnlf  8. 

Dradolf  10. 

Agrulf  8. 

Barl  »olf. 

Trudulf  6. 

Egisoir  9. 

Barnulf  8. 

Draclulf  7. 

Alaholf  8. 

Baudulf  7. 

Tugolf  9. 

Aldulf  8. 

Baugulf  8. 

Eparolf  6. 

Albulf  8. 

Berulf  6. 

Ebtolf  9. 

Aiiuir  5. 

Bernulf  8. 

Edulf  9. 

Ellanwolf  9. 

Perahtolf  7. 

Ehinolf  9. 

Amnlolf  8. 

Beculf  7. 

Eiotolf  9. 

Amanulf  8. 

Pilolf. 

Emerulf  7. 

Anaolf  5. 

Pinnzolf. 

Erinnnlf  8. 

And  ulf  9. 

Pergolf  9. 

Archaaolf  8. 

Anginulf  8. 

Blidulf  8. 

Erdolf. 

Angilull  8. 

Boranolf  8. 

Erlnlf  8. 

Ansiulf  7. 

Bozulph  8. 

Esnarolf?  8. 

Aruir  8. 

Framolf. 

Eudulf  8. 

Arnulf  5. 

Brandulf  9. 

Eolf  8. 

Erpulf  8. 

Branzolf. 

Faholf  9. 

Asculf  9. 

Brenlf  7. 

FaginoM  8. 

Astulf  6. 

Brisolf  8. 

Faidnlf  11. 

Atbaulf  5. 

Brodalf  7. 

Faraolf  6. 

Adalwolf  8. 

Brunulf  7. 

Farnulf  9. 

Adenulf  10. 

Botolf. 

Fardnlf  8. 

Audulf  7. 

Podalolf  9. 

Fastulf  8. 

Odulba  8. 

Bodenolf  11. 

Fanlf  9. 

Aueulf  9. 

Burgolf  8. 

Fiscolf  8. 

Aunulf  5. 

Caladulf  8. 

Flidolf  8. 

Aurulf  9. 

.  Chrosculf  8. 

Flozzolf  9. 

Oranolf  8. 

Chonulf  7. 

Forslulf  8. 

Austrulf  7. 

Creizolf  8. 

Froolf  9. 

Auwolf. 

Criecbolf  9. 

Friolf  8. 

Babulf  8. 

Custulf  9. 

Frimlf  8. 

Badulf  8. 

Dagaulf  6. 

Fridulf  8. 

Badauolf  8. 

Daglidalf  8. 

Frorhoaolc*  8. 
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Fwdalf  8. 

Halidulf  8. 

Justulf  8. 

Frumolf  8. 

Hamarolf  9. 

LaibaR  8. 

Froadulf  9. 

Haadolf  8. 

Leiperolf  9. 

Fulcnlf  7. 

Hanulf  6. 

Laidulf  8. 

Foldulf  8. 

Hardalf  8. 

Lajai|ih  9. 

Gibulf  7. 

Hariulf  6. 

Landulf  8. 

Gaidalf  8. 

Hathovulf  7. 

Laudonalf  9. 

Gaiiulf. 

Hedeuulf  9. 

Laulf  7. 

Geldulf  7. 

Helmwolf  8. 

Levulf  8. 

Gammolf  11. 

Hidulf  7. 

Liblolf  8. 

Gamaoulf  8. 

Hildulf  7. 

Lindolf  9. 

Gaadulf  7. 

Helpwolf  8. 

Lingulf  8. 

Gangulf  7. 

Gblodulf  7. 

Li  »ol  f. 

Garnlf  8. 

Flodulf  7. 

Liubolf  8. 

Garilulf  7. 

Uobolf  8. 

Liudulf  6. 

Gardalf  8. 

Uobolf. 

Lopolf  8. 

Gaudalf  8. 

Hordolf  9. 

Luotdolf  8. 

Jozsenulf  9. 

Horacolf  8. 

Magulf  8. 

Gaviulf  7. 

HoMulf  7. 

Maginulf  6. 

Gaugiulf  7. 

Mranoulf  6. 

Mahlulf  8. 

Genolf  8. 

Hrabbolf  8. 

Meizolf  8. 

Genneualf  8. 

Hriugolf  8. 

Malulf  6. 

GUulf  6. 

Hrocculf  8. 

Malchenolf  9. 

Gueoulf  9. 

Hrodulf  5. 

Manaulf  7. 

Gisalolf  8. 

Romulf  6. 

Marulf  7. 

Godulf  8. 

Rundulf  8. 

Marcnlf  6. 

Gndenulf  8. 

Hruozolf  8. 

Medulf  6. 

Graculf  9. 

Hugiwolf  9. 

Madauulf  8. 

Gradalf  11. 

Holdulf  9. 

Madalnlf  6. 

Grasulf  8. 

Holzolf  9. 

Morolf  8. 

Graosolph  9. 

Hunulf  7. 

Mazolf  8. 

Grauvolf  8. 

Hundulf  9. 

Minulf  7. 

Grefolf. 

Hunzolf. 

Modalf  8. 

Grimulf  8. 

Hurlolf  8. 

Muuulf  6. 

Criaolf  10. 

Iciolf. 

Naudulf  8. 

Crisololf. 

Idulf  8. 

Nardolf  8. 

Gomolf  8. 

Iguir  8. 

Nerioir  8. 

Gundolf  6. 

Iminolf  9. 

Nidoir  9. 

Hapinolf  9. 

lodulf  8. 

Nivulf  8. 

Hagiwolf. 

Ingnlf  8. 

Nodulf  6. 

Hagioalf  7. 

Inpanulf  8. 

Nordoolf  7. 

Habolf  8. 

Irlolf  9. 

Ogrolf  9. 

Hahilulf  8. 

Hermolf  8. 

Ordulf  7. 

Haidulf  8. 

Irminulf  8. 

Osdolf  7. 

Haiteuulf  8. 

Isulf  8. 

Olhilulf  8. 

Haimulf  8. 

Itastolf  8. 

Piholf  8. 

Haistulf  8. 

Jagbolf  8. 

Piscolf  8. 

Halinlf  8. 

Jungulf  8. 

Planulf  9. 

Prezolf  9. 

Soouir  0. 

UndoH  9. 

Purolf. 

Sparulf  8. 

Urolf  8. 

Quidulf  9. 

Stacolf  9. 

Uranlf  8. 

Radulf  7. 

Sladoir  8. 

Urealf  9. 

Rafulf  9. 

Suhaloir  8. 

Uziolf  8. 

Ragoir  8. 

Steinoir  9. 

Wacotf  8. 

Ragiuulf  8. 

Stangulf  8. 

WacaTolf  10. 

Reginulfa  7. 

Starcuir  8. 

Vadnlf  6. 

Raidulf  8. 

Slilloir. 

Watlair  8. 

RamMf  9. 

Strangolf  9. 

Walolf  9. 

Ranulf  6. 

Slrasulf  10. 

Waldalf  8. 

Randulf  8. 

Sturoir  8. 

Waldalpia  7. 

Ricnlf  7. 

Snmthuir  7. 

Waoalf  8. 

Richolua  8. 

Sundaroir  8. 

Wendalf  9. 

Rinuir  8. 

Sunniair  7. 

Wandralf  9. 

Risiulf  6. 

Suaboir  8. 

Waraulf  7. 

Reodoir. 

Soeidoir. 

Werinolf  5. 

Reonuir  9. 

Swarzoir  9. 

Wasoir  9. 

Saisnuir  10. 

Swendolf. 

Werdolf  8. 

Samoif. 

Tasculf  8. 

Widulf  k. 

Sandolf  8. 

Thedulf  9. 

Witloir. 

SaruU  8. 

Tezlor. 

Wigolf  8. 

Sauir  7. 

Taugolf  8. 

Wildalf  9. 

Scerpfolf  9. 

Teisoir  10. 

Wilialf  6. 

Scarlolf. 

Thancuir  7. 

Wioalf  8. 

Sconolf  8. 

Theganolf  9. 

Winidulf  8. 

Scrutolf  8. 

Thibolf  8. 

Winlrolf  8. 

Selbolt 

Dingulf  8. 

Weololf. 

Sergulf  ia 

Thiuir  8. 

Wisulf  8. 

Seavolf  9. 

Theadulf  7. 

Wodilnlf  11. 

Shrangolf  8. 

Tbeaderalf  8. 

Wololf  9. 

Sigiwolf  6. 

Tragulf  9. 

Wordolf  8. 

Sigiloif  8. 

Traaulf  8. 

Waracaif  8. 

Sigiuulf  9. 

Troolf  9. 

Voldulf. 

Siodnlf  6. 

Tbunerulf. 

Vunnolf  9. 

Singulph  10. 

Tranealf. 

Zangralf  7. 

Sesulf  6. 

Tridalf  8. 

Zeizolf  8. 

Slougoif  8. 

Triwolf  8. 

Zierolf  8. 

Slihoir  9. 

Tusolf  8. 

Ziolf. 

Snarholf  9. 

Udalf  6. 

Zisolf. 

Suomolf  8. 

Unair  6. 

Ziiülf. 

Yulf.  5.  Fürst  der  Scirren  sec.  5. 
Vulf  Fredegar;  Lc.  a.  820  (n.  39). 
Vulfo  Jörn.  54. 

Wolfo  Sehn.  a.  798;  Ng.  a.  817;  Laar.  nehm. 
Woho  Ng.  a.  781;  St  P.;  Laar,  mebrra. 
Wollfo  Ng.  a.  819. 
Vnlfio  Pd.  a.  m  (a.  247), 
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Wölfl»  Ng.  a.  816,  859;  necr.  Aug. 

Wolfoo  tr.  W.  a.  811  (n.  |80). 

Wolf  Ng.  a.  769;  Scha.  a.  823;  Lc.  a.  815,  833 

(b.  31,  45);  Su  P.  zwml.;  Laur.  mehrra. 
Golf  Pd.  a.  610  (n.  226). 
l)v\Kf*>$  Proc  auch  bieber. 
Aga.  Vulf.  Nhd.  Wolf,  Wolff,  Wulf,  Wulff. 
Ü.  a.  Vulfinga,  Wolfaha  und  viele  andere  gewiss 

theilwelse  bieher,  theils  auch  unmittelbar  zum 

thieraamen  gehörig. 
Wolf»,  fem.  8.  Sehn,  a  812. 
Ulfa  pol.  Irm.  s.  133. 
Vlllflcll*.  8.  Scha.  a.  798 
Wulfico  ir.  W.  a.  791  (a.  13ÜL. 
Vulvicho  Sl.  P. 
Vulvibho  St.  P. 

Uuluicho  (r.  W.  a.  791.  808  etc.  (n.  19, 78  etc.). 
Wolfaho  Laur.  sec.  8  (a.  3528)  Tiell.  hieher. 
Nhd.  Ulbig? 

Wllicchi».  11.  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221);  ist 

wol  sicher  Vulvcchin  zu  lesen. 
Vuiuekin  (so)  Lc.  a.  1083  (a.  2341  ««'sst  wol 

Vulfekin. 

Villlila.  4.  Joru.  51.  Der  Golhenbischof  sec. 
4;  eine  erwähnung  der  meisten  stellen,  in  wel- 
chen derselbe  genauut  wird,  s.  bei  G.ibelenlz 
und  Labe. 

UulRlo  Mchb.  sec.  8  (n.  280). 

Ulfias  falsche  Schreibung  bist,  miscell.  (Valens). 

Volnil  Gld.  II,  a,  UfSL 

Gilfulas  für  l'lßlas  E.  s.  VI,  421 ;  Gulfilas  ebds.  485. 
OvqtpiXae  (so)  Philoslorgius  bist.  eccL  2.  5. 
Nhd.  Wülfel,  Wölffei. 
0.  n.  Wulfiliuga,  Wulfilinchova. 
Vulfiil»,  fem.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  999). 
Volfila  Ng.  a.  744. 

Wuluila  tr.  W.  a.  245  (n.  142  u.  Pd.  nchtr.  a. 

78)  neben  Wuluilane. 
YiilfoleniiM.  7.  B.  v.  Monster  sec.  9. 
Vulfolenus  Pd.  a.  853.  (n.  320;  M.  ebds.  a.  55). 
Wolpelin  necr.  Fuld.  a.  993. 
Nhd.  Wölfflia. 

VulTemlM,  fem.  9.  PoL  R.  s.  1ÜL 

VulAil.  6.  1>.  Gh.  1,  534i  Luur.  ser.  8  (n. 

947);  pol.  Irm.  s.  73. 
Vulvin  Ng.  a.  818. 
Vuluin  Ng.  a.  776. 
Wölfin  Laur.  sec.  8  (n.  429». 


Wohin  Nr.  a.  805. 

Woluin  Ng.  a.  776.  779. 

Woluini  necr.  Aug. 

Wölfin«  K.  a.  909  (u.  128^ 

Woluiue  K.  a.  874  (n.  148). 

Wolueni.  Woluuini  und  Woluene  Gld.  II,  a,  III. 

Ulfiuus  P.  IX,  412  (gest.  episc  Gamerac);  poL 
Irm  s.  HCL  22L 

Gulfin  pol.  Irm.  s.  23S. 
Vgl.  das  auffallende  Vulfidinus  bei  St.  P.;  vielleicht 
nur  verderbt. 
Schwere  srheidung  von  Wolfwin. 

Ags.  Vulfin.   Nhd.  Ulfen.  Wnlffen. 

0.  n.  Wolfenesrnti ;  Huluiuesbeim? 

1  lflnn,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  81. 

Wolfiaiit.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 

Vulflng.  8.  PoL  Irm.  s.  169;  pol.  R.  s.  U, 
98  etc.  ;  Wg.  Ir.  C.  S35_i  St.  P. 

Volfinc  poL  R.  a.  104. 

Wülfing  Wg.  tr.  G.  454. 

Vuluing  Laur.  sec.  8  (n.  370). 

Wulving  Laur.  sec.  8  (n.  525);  G.  sec.  10  (u.31). 

Wulvinc  Laur.  sec.  8  (n.  2212). 

ITulfinc  Mchb.  a.  819,  820. 

Wolfung  Dr.  a.  819  (u.  379;  Sehn,  ebenda«. 
Wolfjtun). 

Wolving  Laur.  sec  9  (n.  363). 

Wolvincb  Gld.  II.  a.  LLL 

Volvinc  Ng.  a.  744. 

Ulfing  pol.  Irm.  s.  143. 

Nhd.  Wölffing.  Wölling,  Wülfing. 
Viele  (auch  spätere)  Zeugnisse  Uber  den  o.  Vnl- 
fing  s.  bei  Moue  heldens.  (1836)  s.  18. 

ITIftng»,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  113. 

Gulfinga  pol.  Irm.  s.  212 

W  ore/.a  (so),  fem.  Gld.  II,  a,  129. 

W«ir»rcli.  8.  Ng.  a.  793  (K.  ebds.  a.  43 
Wolfhard»). 

Y»  olfaru.  9.  K.  a.  842  (n.  10i  Ng.  ebds.); 
Sl.  P. 

Wulvarn  Mchb.  sec  9  (a.  241). 
Wolvarn  K.  u.  Ng.  a.  826,  83«. 
Wolharn  Gld.  II,  a,  LH  wol  bieher. 
Wolfaro  Gr.  I,  850. 
Wolnuoro  Gld.  II,  a,  III  hieher? 
ViiirmrA,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  42. 
Wolfpato.  9.  St  P.  zwml 
IVolfbald.  8.  Laur.  mehrm. 
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Woirpald  St  P. 

Wolfbold  Ng.  a.  797. 

Wolfpold  GM.  II,  a,  HL 

Wolfpolt  M.  B.  c.  a.  1050  (V1U). 

Wolfpalhd  (so)  St  P. 

Vnlpold  tr.  W.  a.  227.  (Pd.  achtt.  58). 

Ags.  Vulfbold. 

0.  a.  WolfpoUlessiaza. 

W«lfher«>.  8.  Dr.  a.  793  (Scho.  ebds.,  bei 

ihm  a.  795,  Wolfboto);  Gud.  a.  1090. 
WoJfpero  St  P.  öfter». 
Vulfpero  St  P. 
Volfpero  SL  P. 
Wolfper  St  P. 

Wolfbern  Laur.  sec.  9  (a.  272). 
Wolbero  s.  VOLA. 

Wolfblrln,  fess.  8.  Dr.  a.  780  (Scha.  ebda. 

Wolfbirn);  Dr.  a.  837  (a.  494;  Scha.  ebda. 

Wolfbira);  tr.  W.  a.  830  (n.  172^ 
Wolfpiria  St  P. 
Wolfbrinna  R.  a.  821  (n.  211 
Wolpiria  St  P. 

Wolpria  Gld.  U,  a.  IM  wol  bieher. 
Yulfbert.  8.  P.  II,  424  (vit.  S.  Liodgeri); 
Ng.  a.  788. 

Wolfperbt  M.  B.  c  a.  800  (VID,  IX);  St  P. 
Öfters. 

Wolfbert  Ng.  a.  769,  778,  786,  805.  809,  815, 

817;  M.  B.  XI.  i8j  Laur.  oft 
Wolfbrecbt  Laar.  sec.  8  (o.  2592). 
Wolfpert  Nr.  a.  772.  794,  822,  826. 
Wolfprebt  Hg.  a.  791,  806;  decr.  Tassü.;  aecr. 

Auf.;  St  P.  ssebrra. 
Wolfl.raht  Dr.  a.  863  (n.  583;  Sehn.  ebds.  Wols- 

brahl);  Laur.  sec.  9  (n.  33). 
Wolfprahl  Scha.  a.  757;  St  P. 
Wolfbreth  Laur.  sec  8  <a.  356). 
Wolfbrei  Ng.  a.  826. 
Wolfpret  Ng.  a.  827. 
V Ulbert  Wg.  tr.  G.  290  bieher? 
Vulpert  Pd.  a.  220.  (a.  513). 
Volbert  G.  sec.  10  (a.  31). 
Wolpert  s.  VOLA. 
0.  a.  Wolfperbteshusir. 

Wolfblnth,  9.  Necr.  Faid.  a.  878.  Raun 

für  Wolflioth;  der  n.  ist  aase 
Wedfblrc,  fem.  8  Laar.  ssc.  8  (a.  1942). 
Wolfpirc  Mchb.  sec.  8  (n.  97L 


Wolfberc  Laur.  sec.  8  (a.  1954). 
Wofshirc  (so)  St  P.  sec.  9. 
Wolfbrand.  9.   Neben  Wolbrand  Laur. 
mebrra. 

Wolfbraat  Laar.  sec.  9  (b.  2206,  2256). 

Wolfpraat  Gld.  II,  a,  tlL 

Wolfborit».  8.  Laar.  sec.  8  (b.  913,  3452). 

Wolfboto  Scha.  a.  803. 

Wolfbot  Scba.  a.  813. 

Wolfpot  St  P. 

Wolfpoto  P.  VIL  ffl  (Horba.  Aag.  cnroB.);  Ng. 

a.  800. 
Wolphoto  Ng.  a.  819. 
Wolfpuot  (so)  Gld.  II,  a,  11L 
Volpodo  P.  IX,  4Z0  (gest.  epiac.  Gasserac  ). 
Vulbodo  P.  VI,  232  f.  (vit.  Balderic.  ep.  Leodiens  ). 
Wolbodo.  Guolbodo  s.  VOLA. 
Wolfbiirga,  fest.  9.  Gr.  1,  850. 
Wolfbnrc  Laar.  sec.  9  (b.  3014). 
Wolfparc  St  P.  mm]. 
Wolfprac  a.  Wolfparag  Gld.  II,  a,  L3XL 
11  uirdMsr.  9.  Wg.  tr.  C.  345,  451 
ViiITe  dmdls,  fem.  8.  Pol.  Inn  s.  3,  73  etc.; 

pol.  R.  s.  86;  Mab.  a.  854;  A.  S.  Mart.  II. 
Wolfdrod  Gld.  II,  a,  122, 
Wolftrud  Laur.  sec.  8  (o.  1418). 
Wolfthrat  Gld.  II,  a,  128. 
Wolfdhrud  Ng.  a.  850. 
WolflYId.  8.  Ng.  a.  789,  827. 
Wulffrid  Wg.  tr.  C.  45JL 
Wolffret  Ng.  a.  789. 

Vulfrid  P.  I,  46&  (Hincoi.  Ren.  ann.);  III,  504 

(Hlotb.  II  capit);  X.  338  (Hngoa.  ehren.); 

Laar,  sec  8  (a.  697,  1 190);  Lc.  a.  827  (n.  44); 

pol.  R.  s.  51,  54;  St.  M.  a.  7JW,  c.  a.  962. 
Wolfrid  Wg.  tr.  C.  349,  42k 
Wulfret  P.  Vit  23  (aus.  Blandio.). 
Wolfrid  P.  IX,  334  (Ad.  Breoi.);  Laur.  mehrm.); 

Ng.  a.  822;  St  P.  Bebras. 
Wolfrit  Laur.  sec  9  (o.  3240). 
Wolfrid  Dr.  sec.  10  (a.  695). 
Walfried  Wg.  tr.  C.  376. 
Wolvrit  Ng.  a,  844. 
Woloril  K  a.  844  (n.  III). 
Volfrid  Ng.  a.  744;  St  P. 
Valfred  H.  a.  804  (n.  64). 
Wolfred  necr.  Aag. 
Vlfren  G.  M  April. 
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0.  n.  Wolfrideswilare. 

Wolfen HJC.  8  B,  v.  Regensburg  sec.  10. 

Wolfgang  P.  V,  m  (ano.  Quedlinb.),  L13  f.  (ann. 
Einsidl).  790  (Thielmari  chron.);  VI.  VII  öf- 
ter«; VIU.  653.  689  (aonalisla  Saxo);  Laur. 
mehrm.;  M.  B.  «ec.  10  (III,  XI.  XIII). 

Vulfgang  P.  V.  803  (Thielmari  chron.). 

Wolfganc  Ng.  a.  813;  Laur.  aec  9  (n.  2523). 

Wolfcanc  Ng.  a.  807,  815. 

Wollcaug  necr.  Aug. 

Wolfkang  P.  I.  M  (ann.  S.  Emmer);  V,  Hä 

(«nn.  Einsidl  );  VI  oTters;  VIII,  Ulfe  (Ekkeh. 

chron.  univers.);  XI,  552.  5Ü6  (auciar.  Cre- 

raifan.),  äZi  (ann.  Admunl.);  Sl.  P. 
Wolliaac  Gld.  11.  a,  Hl 
Wolfrang  (falsch)  P.  XI,  IIS  (monachi  Sazav. 

conti  n.  Cosmae). 
Wolfgant  necr.  Fuld.  a.  1046  für  Wolfganc? 
Wolfgan  Gld.  IL  a,  111  Tür  -gang? 
Nach  Grimm  mjth.  s.  1093  bezeichnet  Wolfgang 
einen  helden.  dem  der  wolf  des  sieges  vorangrht. 
Die  lat.  Übersetzung  Lupanibulus  s.  P.  VI,  556  (Ar- 
nold de  S.  Emmer.). 
Nhd.  Wolfgang. 
WolfeR  r.  8.  Ng.  a.  819. 
Vull'egar  pol.  Im.  s.  29. 
Wolfacar  Dr.  a.  827  (n.  47Jj  Sehn.  ebds.  Wolfart). 
Wolfachar  Mchb.  sec.  8  (n.  88). 
Wulfger  Wg.  Ir.  C.  21L  244.         257,  276. 

281,  285,  289,  3J6,  330,  398,  m*  ML  m* 
Wolfgaer  Gld.  II,  a.  HL 
Wolfkaer  Sl  P.  melirm. 
Wolfger  P.  11,  24Ü  (ann.  Wiraib.):  VIII,  21 

(Ekkeh.  chron.  Wirzjb  );  Laur.  mehrm.;  Ng. 

a.  797,  806.  816.  819;  Sl.  P.  zwml. 
Wolfker  Ng.  a  788.  790,  796.  806;  SL  P.  mehr«.; 

M.  B.  a.  931  (VIII),  1074  (VII). 
Wotfkeri  Gld.  II.  a,  HL 
Wolfgher  St.  P. 
Vulger  Lr.  a.  801  (n.  211 
Wulger  Wg.  tr.  ('..  240,  291. 
Wofker  (so)  Gld.  II.  a.  129, 
Wolgar  8.  unter  VOLA. 
Ags.  Vulfgar. 

0.  n.  Wolfkereshus,  Wolfkereawilare. 
WollrHrd,  fem  8.  Laur.  sec.  9  (n.  797). 
Wolfgart  Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  1454.  2696). 
Wolfcarl  u.  Wolfkart  Gld  II,  a,  129, 


Vulf<-KHiid.  8.  Pol.  Irm.  s.  71 
l'lfegand  pol.  Irm.  s.  III. 
Volfiaud  pol.  R.  s.  36,  1WL 
Wolfcaoz  Sl.  P.  mehrm. 

Wolfgoz  Laur.  sec.  8  (n.  335);  tr.  W.  a.  776 

(n.  112);  Gud.  sec.  10. 
Wolfcoz  Xg.  a.  787,  818.  819.  820  elc;  St.  P. 
WolflVoz  Ng.  a.  800. 
Wolgoz  Lanr.  sec.  8  (n.  1602). 
Wofcoz  (so)  Gld.  II,  a.  HL 
Wolfaud  P.  VI.  79  f.  (chron.  S.  Michael.  Virdon . 

neben  Wnlfand):  Pd.  a.  675  (n.  375). 
Volfaud  St.  M.  a.  71)9,  HK)2. 
Vulfaud  Pd.  a.  613  (n.  367). 
Ags.  Vulfgeal. 

H  olftMidlK,  fem.  8.  St.  M.  a.  209, 

ü  olfffcld,  msc.  8.  Neben  Wolfgelt  lr.  W. 

a.  797  (o.  81). 
Wolfgelt  Sehn.  ».  791;  Ng.  a.  846. 
Wollkell  Gld.  II,  a,  129, 
WollKlM.  8.  l  aur.  sec.  8  (a.  216). 
Wolfkis  Ng  a.  818;  St.  P. 
Wolfchis  P.  V,  153  (ann.  Monast.). 
Volchis  P.  X,  319  (flagon.  chron ). 
Vulgi*  P.  VI.  58  f.  (Folcuin.  gest.  LobietvO:  pol. 

Irm.  s.  112. 
YultfrriiM.  8.  Lc.  a.  855  (o.  65). 
Wolfgrim  necr.  Aug.;  Laur.  mehrm. 
Wolfcrira  Gld.  II.  a.  HL 
Wolfrhrim  Ng.  a.  809. 
Wolfkrim  R.  a.  821  (n.  2H 
Wolfrim  K.  a.  764  (n.  9)  hieber? 
Vulgrin  P.  VI,  125  (Ademar.  bislnr). 
Volgrin  Sl.  M  a.  972. 
Vulrrin  St.  M.  a  1006. 

Vulgrimnus  P.  II.  253  (chron.  Aquitaa.);  VI.  5 
(ann.  EagoHsm.),  122—126  (Ademar.  histor.). 
Vtilfgundi*,  fem.  7.  Fredegar. 
Wolfigundis  lr.  W.  a  699  (n.  252). 
Wolfgunda  tr.  W.  a.  7JE  (Pd.  nchlr.  n.  16,  Iii. 
Wolfcund  Gld.  11.  a.  120. 
Wolfkund  Ng  a.  888. 

Wolffunt  (so)  Laur.  sec  8  (n.  ISO)  wol  bieher. 

0.  n.  Wolfgundawilari. 

Woiriiac.  8  Laur.  sec.  8  (a.  3235). 

Woirhach  Gld.  II,  a.  HL 

Wolfbah  Dr.  n.  SäfL 

Yulfaidl»,  fem.  8.  Mab.a.854;  pol.  R. «.  15.73. 
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Yulfagdis  pol.  R.  s.  IL 

Wolfheida  Laar.  sec.  9  (n.  512). 

Wolfheid  Dr.  ».  796  (Sehn.  ebds.  Wolfheri). 

Wolfbeit  Laur.  «ec.  8  u.  9  (n.  1564,  1597). 

Volfagdi*  K.  a.  773  (n  ü  u.  15j  Ng.  ebds). 

VlisThfird.  8.  P.  II.  335  fvit.  S.  Bonif). 

Wulfhard  P.  VI.  122  (Agii  vit.  Halbumod.);  Wg. 

tr.  C.  226,  24L  2J»,  27JL  284.  296,  439, 

458,  4h3. 

Volfard  P.  I.  334  (ann.  Meli);  II.  301  (fragm. 

chron.  Foutan.)-,  III,  534  (Kar.  II  capit.):  pol. 

Irin,  s  42,  64  etc.;  pol.  R.  a.  üu  Fredegar. 
Wolfhard  P.  IX.  255  f  (anon.  Haserens.):  Ng. 

a.  791,  80!>;  necr.  Aug.;  Laur.  mehrm 
Voirard  Ng.  a.  752. 
l'olfbart  necr.  Aug. 

Woirhart  Ng.  a.  764,  782,  802.  805,  806,  817; 
Ür.  a.  77»  (Sehn.  ebds.  Wolfarl);  Sehn.  a.  815 
(Dr.  ebds.  n.  3_lä  üuelfbart) ;  necr.  Aug.;  St.  P. 
Öfters;  Laur.  öfters:  VI.  B.  c.  a.  1070  (VI). 

Wulfart  H.  a.  761  (n.  44). 

\Yoir.«rd  P.  X,  502  (Hngon.  chron  ). 

Wolter!  Ng.  a.  811;  Selm.  a.  827  (Dr.  ebds.  n. 
47JL  Wolfacar);  Laur.  mehrm.;  necr.  Aug.; 
Gud.  a.  1000. 

Wolfarth  Ng.  a.  844.  Gnd.  a.  1056. 

l'lfard  pol.  lrm.  s.  23,  85  eic. 

Gulfard  pol.  lrm.  s.  224.  264. 

Wofbart  (so)  Gld.  II.  a,  LLL 

Ags.  Vulfheard,  Volfhard.  Nhd.  Ultert,  Wiltert, 
Woldert ,  Wölperl.  Wohlfahrt,  Wolfart.  Wol- 
ferl. WollTert.  WolfThardt,  Wulfert,  Wulfen. 

ViilfttarriiM,  fem.  8.  St.  M  c.  a  »62. 

Vnllarda  Ng.  a.  744. 

Vuifterdis  pol.  R.  8.  Iii. 

Ulfiardis  pul.  lrm.  s.  9L 

YulTliitr.  7.  B.  ».  Rheims  sec.  9. 

Vulfhar  P.  V,  3  (ann.  Corbej  ),  775  (Thietmar 
chron.). 

Wolfhari  Sl.  P  ,  C.  M.  Sept. 

Volfhari  Sl.  P. 

Wolfhar  P.  11,  64  (Ratpert.  cas.  S.  Galli):  Ng. 
a  783. 

Vullar  P.  VIII.  AM  faunali<ia  Saxo);  IX.  416 
(gest.  episc  Caroerac);  Ng.  a.  787;  pol.  R 
s.  20.  11)2  etc. 

Vulferi  G.  M.  Aug. 

Vulfer  pol.  R.  s.  Ii  82  etc. 


Woluari  necr.  Aug. 
Ulfari  Paul.  diac.  IV,  3. 
Volffar  Ng.  a.  670. 
Wulfar  Wg.  tr.  C.  28. 
-     Woirar  P.  II,  m  (Kinh.  »Ii.  Kar.). 

Wolphar  P.  VI.  592  (vit.  S.  Adalbert,  episc). 

Wolfhere  necr.  Aug. 

Vulfier  pol.  Hi.  ülj  etc. 

Wulfheri  Wg.  tr.  C.  253.  267,  420. 

WolHieri  Ng.  a.  802;  Sl.  P. 

Wolfher  P.  V,  lllä  (ann.  Hildesh.);  Ng.  a.  774. 

707;  Laar,  oft;  Lc.  a.  877,  1051  (u.  7L  186_l 
Vulferi  P.  II,  320  (Adon.  chron.);  V,  50  (aon. 

Hildesh);  VI,  2M  (transl.  S.  Epiphan);  X. 

352  (Hugon.  chron.). 
Wolfer  P.  V.  im  (ann.  Hildesh  );  VIII.  725. 

(aunalisla  Saxo):  Laur.  sec.  8  (n.  1806). 
Wolpher  Lc.  a.  1063  (n.  199). 
l'uolfheren  (genil.)  Dr.  a.  806  (n.  233j  Sehn. 

ebds.  Uuolphern). 
Alto  Liter.  Ags.  Vnlfhere.  Nhd.  Ulber,  Wolter 

Wolter. 

0.  u.  Wulfares  dun,  Wolferstede. 
Woiritn«I.  9.  B.  v.  Bourges  sec  9. 

Wolfhad  Ng.  a.  819;  necr.  Aug. 

Wulfad  P.  1,  425  (Hinrm.  Rem.  ann.). 

Vulfad  P.  I.  421  IT.  (Hincm.Rem.  ann  );  III,  469 

(Hlod  Germ,  capit  ). 
\%  •Ifhrtnn.  9.  Sehn.  a.  804  (n.  2.  60). 
Wolflietin  SL  P.  zwml.;  M.B.a.986  (XXV1I1, 246J, 
Wolfelin  St.  P. 
Altn.  llfhe^iun. 
Vgl.  Uber  diesen  o.  Grimm  in  Haupts  zlschr.  II,  1 
und  myihol.  s  1232. 

Wolfhalm.  8.  St  P.  zwml.,  C.  M.  Jul. 
Wolfhelm  P.  I,  100  (ann.  Brdnwil.);  necr.  Aug  ; 

St  P.  zwml.;  Ng.  a.  830. 
Vulfelm  Ng.  a.  787. 
Wolffelm  P.  VI.  75  (chron.  Gladbac  ). 
Wolphelm  H.  a.  1090  (n.  29il 
Wolfelm  Laur.  sec.  8  (n.  1368). 
Ags.  Vulfbelm. 

WolflhiMa,  tem.  8.  R.  a  821  (n.  21  j. 

Vulfoildis  pol.  lrm.  s.  202. 
Vulfildis  pol.  lrm.  s.  70,  168. 
Ullildis  pol  Irin  s.  85,  91  etc. 
Wolfhilt  St.  P.  zwml. 
Vulfildis  Ng.  a.  744. 
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Gulfildis  pol.  Inn.  ■.  125. 

Ulfoldis  (*o)  pol.  In»,  t.  Iii 

Wolfhoh.  8.  Laar.  sec  8  (n,  394);  Ng.  a.  803. 

Wolftio  GW.  II,  a,  111  Weber? 

Wolfis  rahstn.  7.  B.  zu  Sern  sec.  8;  b.  zu 

Meaux  »ec.  8. 
Wolfhraban  oecr.  Faid.  a.  832. 
Vulfhrauan  Lr.  a.  820  (b.  38). 
Vulfochramnns  Pd.  a.  692  (d.  431). 
Wolfhramoos  Ng.  a.  763;  Dr.  a.  757,  771;  Lc. 

a.  845  (n.  60). 
Vulfechranuiu  M.  c.  a.  690  (n.  4;  Mab.  ebda.). 
Vulfecramnus  Pd.  a.  662  (n.  349). 
Vulfecraonus  Pd.  a.  698  (n.  447). 
Wolfhrani  Mchb.  sec.  9  (n.  403). 
Wolframnos  Ng.  a.  760,  761,  779  ,  791,  806, 

817;  Scha.  a.  754,  755,  756  etc. 
Wolfraromus  P.  I,  94  (ann.  S.  Eamer);  IV,  B, 

171  (synod.  Baioar.  sec.  X);  V,  36  (ann. 

Hildesh);  VI,  269  (Arnold,  de  S.  Emmer.); 

St  P.  mehrm.;  Kg.  a  766. 
Wolfram  P.  1,  94  (ann.  S.  Emmer);  VI,  826 

(mirac.  S.  Cunegund.);  IX,  242  (Gundecbar. 

lib.  poalif.  Eicbslel.);  Sehn.  a.  756;  Ng.  a. 

7S8,  796,  817;  Gnd.  a.  1074,  1090;  M.  B.  a. 

931  (VIII),  s«c  11  (XIII);  St  P.  mehrm.) 

Laur.  mehrm. 
Wolfrbam,  Wolfharam,  Wolibarrao  Gld.  II,  a,  III. 
Wolffram  Ng.  a.  774. 

Volframnus  P.  III,  26  (Pipp.  capil.),  540  (Kar. 
II  capil.);  X,  613  (chroo.  S.  Huberli  Aodap.k 
pol.  lrm.  s,  77  (neben  Gulframnns) ;  pol.  R  s. 
67,  73  elc. 

Vulfraunos  P.  II,  276  (gest.  abbat.  Fonlan.); 

VII,  22,  24  (ann.  Blaudin.);  VIII,  330  (Sigeb. 

chroo.);  X,  5JJ8  (chroo.  S.  Hubert.  An  dag.); 

d.  Cb.  I,  642j  pol.  R.  s.  60,  67. 
Volframraus  P.  Ü,  25  (ann.  Blandio.). 
Volvrannus  P.  VII,  691  (Adalbold.  vit.  Heinr.  II). 
Vulfcram  P.  V.  806  (Tbielmar.  ebrou.). 
Vnlferem  P.  V,  774  (Tbielmar.  chron.). 
Wolframnns  P.  II  öfters. 
Wolfram  P.  VIII,  684  (annalisla  Sazo). 
Wolpramnns  Ng.  a.  760. 

Gulframuu»  pol.  lrm.  s.  169  (ebds.  s.  77  neben 

Vulframnus). 
Gulfrannoi  pol.  lrm.  s.  (.H">. 
I  Ifrannus  pul.  Inn.  s.  99,  136. 


Wofram  (so)  St.  P.  sec.  9. 
Nbd.  Wolffram,  Wolfraa,  Wolframm.  Wolfgram. 
fäalframiiH,  fem.  8.  PoL  Lrm.  a.  223,  236. 
l'lfranna  pol.  lrm.  s.  53. 
Wolfhrac.  8.  Mchb.  sec  8  (n,  233);  Sehn, 
a.  821. 

Wolfnroeb  Mchb.  sec  8  (n.  246). 

Wolvoroh  Ng.  a.  802. 

Wolfroc  Laor.  sec  9  (n.  3414);  St.  P. 

Wolfrocchus  tr.  W.  a.  777  <a.  230). 

Wolfroh  Sehn.  a.  803. 

Wolvroh  Ng.  a.  854. 

«1  olfkiipri.  9.  Ng.  a.  834  (neben  Haghrolf): 

Ng.  a.  852. 
Wolfhnti.  Gld.  II,  a,  11L 
Viilfoljtlcu».  7.  Pd.  a.  623.  (n.  431). 
Volfola«cus  Mab.  n.  600,  694;  Pd.  a.  695.  691 

(a.  433,  441). 
VolSlaic  P.  X.  15JL  (gest.  Trever.);  Greg.  Tor. 

VIII.  15, 

Wolflaich  H.  a.  923,  929  (n.  145,  152). 
Wolfleich  Mchb.  sec  8  (n.  49). 
Wolfieih  Mchb.  sec.  9  (n.  562). 
Wolflec  P.  VU.  161  (Herim.  A«g.  ebroa.);  vgl. 
Wolflinz. 
Ilieber  vielleicht  noch 

Vollairh  G.  a.  964  (a.  17). 
Nhd.  Wölflich. 

Wolfleiffn,  rem.  8.  Laor.  »ec.  8  (n.  866). 
H  ulUelb.  8.  Laar.  sec.  8  (n.  1625). 
Vullleip  St.  P. 

Wolfleib  K.  il  Ng.  a.  802,  820. 

Wolfleip  K.  a.805  (n.  59;  Ng.  ebda.);  St  P.  zwrol. 

Wolfleiph  Laor.  sec.  8  (n.  3124). 

Wolflep  (so)  K.  a.  861  (n.  133j  Ng.  ebdi  ). 

Ags.  Vulfläf. 

«  »»I lieft.  7.  K.  a.  866  (n.  138). 
Vulfoledos  conc.  Cabilon.  a.  6Ö0. 
Volfoletos  (var.  Vulfoecus)  Pd.  a.  698  (n.  446: 
unecht). 

Ytilfland.  8.  Pol.  lrm.  s.  6& 
llfiand  pol.  Irm.  s.  78. 
Viilflels,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  iL 
Wolfleis  R.  a.  821  (o.  21). 
Wülfel ciid.  7.  B.  v.  Bourge*  sec.  7. 
Volfoleud  Pd.  a.  644  (n.  308);  Pd.  a.  653  (n. 
322;  Mab.  ebds  );  d.  Gh.  i,  887. 
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Hieher  vielleicht 
Vollleas  pol.  lrm.  s.  180;  pol.  R.  s.  8. 
flleus  pol.  Inn.  i.  91. 
Ulfietldl»,  rem.  8.  Pol.  lrm.  s.  ÖL 
ViiiroleudHS  (so).  7.  M.  a,  6hl  (n.  64). 
Vulfleodus  pol.  R.  s.  IIIS. 
Vliirilildls,  fem.  7.  Pol.  Im.  i.  ÜL 
WolÄiada  Ir.  W.  c.  a.  764  (n.  193), 
Wollind  SU  P. 

Wolfliol  Laur.  sec.  8  (o.  582). 

Woiriloz.  8.  Laur.  sec.  9  (a.  744);  necr. 

Fuld.  a.  905. 
Wolfleoz  P.  1.  76  (aon.  Sangall.);  II  oft;  VII, 

1112  (Herim.  Aug.  chron.);  Mcbb.  sec.  8  (a.  42); 

St.  ?.;  necr.  Aug.;  Laur.  sec.  9  (a.  222);  Ng. 

a.  752.  812,  815,  818. 
Wolfieoz  Gld.  II,  a,  LLL 
Wolfleozzo  (dat.)  K.  c.  a.  812  (n.  681. 
Wolfloz  M.  B.  a.  779  (VIII);  Ng.  a.  815. 
WolBezzus  Ng.  a.  812. 
Wofleoz  (so)  Sl.  P.  sec.  8. 
Wolflec  viell.  hieher;  vgl.  Vulfolaicus. 
Alto.  Ulfliotr. 

Woirilub.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  1631). 
WolOiup  R.  a.  864  (n.  47). 
Woltoloh.  8.  Ng.  a.  831. 
Wollloch  Laur.  sec.  8  (n.  2012). 
Wolfstaan.  8.  Laar.  sec.  8  (n  344);  Ng.  a. 

782;  necr.  Aug.»  tr.  W.  a.  816  (n.  161). 
Wolf  mar.  8,  P.  II,  352  (vit.  S.  Boaif.);  SL  P. 
Wulfnwr  Wg.  tr.  C  27L 
Vulmar  Gld.  II,  a,  Iii. 
Wolmar  s.  VOLA. 
Aga.  Vulfmaer. 
0.  n.  Wolfmaresbovastal. 
Wulfmoi.  9.  St.  P. 
Woirmuot  Gld.  II,  a,  111 
Wolfmota,  fem.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
ü  olfmand.  8.  Laur.  sec.  8  (a.  2562);  R. 

a.  821  (n.  21^  Ng.  a.  849. 
Wolfmuot  Laur.  sec.  8.  u.  9  (n.  198,  3526);  St. 

P.;  Sehn.  a.  838;  Ng.  a.  845. 
Wolmunt  s.  VÜLA. 
0.  a.  Wolfmunteshusnn. 

W olfnitiid.  8.  Sehn.  a.  777;  K.  a.  838 

fn  97^  SU  P. 
Wornand  (so)  Gld.  II,  a,  11 L 
WiilCnlu,  fem.  9.  Dr.  n.  547. 
Wolfniuui  Dr.  n.  &1L 


Wolfni  K.  a.  861  (n.  136). 
Vulfnoth.  9.  Lc.  a.  855  (n.  65). 
Ags.  Vulfatö. 

Vitlforacng  neben  Vulforaus  Gld.  II,  a,  119. 
\  ulfrad,  msc.  u.  fem.  8.  Pol.  Ina.  s.  21,  4Q 

etc. ;  pol.  R.  s.  14,  22  etc. 
Woluarat  Gld.  II,  a,  III. 
Wolvurad  P.  X,  5_4£  (gest.  abbat  Gemblac). 
Woluurat  Gld.  II,  a,  LLL 
Woluuerat  Gld.  II,  a.  LLL 
Wolferad  P.  VII  öfters;  G.  a.  963  (a.  16). 
Wolverad  P.  V,  99  (ana.  Hildesh.);  VI,  416 

(Gerhard,  vit.  S.  Oudalr.);  VU  Afters;  necr.  Aug. 
Wolvirat  Ng.  a.  925  zwml. 
Woluerat  necr.  Aug. 
Wulfred  Wg.  tr.  C.  3LL 
Wolfrad  P.  VI,  678  (mirac.  S.  Cbolomauui); 

Laur.  mehrm. 
Wolfrat  Sl.  P.;  Laur.  mehrm. 
Uuolphrat  Dr.  a.  814  (n.  297;  Sehn.  ebds.  Vuol- 

frabl). 

Wolberad  G.  a.  1092  (n.  70)  halt«  ich  für  Wol- 
ferad; vergl.  indessea  Folberad  Laur.  sec.  8 
(n.  1777.  1779). 

Ulfrad  pol.  Ina.  s  136, 

Wlvered  (so)  Wg.  tr.  C.  38,  88, 

Vulrat  Gld.  II.  a,  11KL 

Ags.  VulWd.  Nbd.Wolffradt,  Wolftrath,  Wolfradi. 

0.  n.  Wolveradesbusun. 

Vulfruda,  fem.  8.  Pol.  Inn.  s.  214,  242. 

Wolfrada  Gld.  IL  a,  130. 

Ulfrada  pol.  Ina.  a.  9JL 

Gulfrada  pol  lrm.  a.  213,  225, 

Vulrada  P.  II,  125.  (ann.  Lobjens.)  wol  hieher. 

Woirregiit.  8.  Ng.  a.  794. 

Vulfrand.  8.  Lgd.  a.  767  (L  n.  4). 

Volterand  Lgd.  a.  1013  (II.  a.  146), 

Viilferlch.  8-  P.  III,       (Hlad.  (II  capit.); 

V,  222  (chron.  Casin.). 
Vulfrich  pol.  Irak  s.  42,  70  etc. 
Valfrih  St.  P. 
Vulfrihc  Gld.  II,  a,  III. 
Vulfrig  pol.  R.  s.  34, 
Valuirih  Gld.  II,  a,  111. 
Wulfric  Wg.  tr.  C.  240,  266. 
Wukric  Wg.  tr.  C.  483. 
Wulfrich  Laur.  sec.  8  (u.  1812,  2019). 
Wolfurica  P.  III.  90  (Kar.  M.  capit.). 
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Wolnarich  Cid.  Ii.  a.  LLL 
Wolfrich  Laar,  mehrm. 
Wolfrib  Sl.  P. 

Volfverich  (so)  Gud.  a.  1090. 

Gulfarich  Lgd.  a.  873  (I.  n.  99}. 

Gulfrigus  pol.  Irm.  s. 

Vulricb  Gld.  11.  a,  liüL 

Vulrih  St.  P. 

Ullrich  pol.  Irm.  s.  <& 

Vulfulrih  irrthümlirhe  form  bei  Sl.  P. 

Ags.  Vulfric.   Nhd.  Ulbrich. 

0.  n.  Wulfricheshus. 

Vluerid.  8.  Tr  W.  a.  774  (d.  53). 

ülueril  tr.  W.  a.  773  (n.  1281 

All«.  Clfrßr  (fem.). 

WelCrtm,  fem.  Gr.  II.  523. 

Ahn.  L'lfrün.    Ags.  Vulfrüo. 

Wolfeind,  msc.  u.  fem.  9  Gld.  II.  a.  LilL 

Wolfsint  tr.  W.  a.  *30  (n.  51). 

Vulsiuda  pol.  R.  s.  77. 

Vulsindis  pol.  K.  s  86. 

Vulsiuua  pol.  R.  s.  67,  73. 

0.  n.  Wolfsindawilere. 

W«ir»t<>lii.  II.  M.  B.  sec.  II  (VI). 

Ars.  Yulfstan. 

Wolfe»  lud,  fem.  8  Mchb.  sec.  9  (d.  410); 

ir.  W.  a.  808  <n.  192;  Schi.  a.  813. 
Wolfswiul  Laur.  sec.  9  (n.  198). 
Wolfcuiud  St.  P.;  Laur.  sec.  9  <«.  4UL  ülL 
Wollswid  Gld  II.  a.  lillL 
Wolswind  (9)  St.  P: 
Wolsuid  K.  a.  797  (n.  45). 
Wolfewjndonem  (acc.)  Mchb.  sec.  9  (n.  251l 
UolfdAnc.  8.  St.  P. 
Wolfdauch  Ng.  a.  824. 

Wolfdlo.  8.  P  X.  218  (chron.  Benedictobar.). 
Wolftheo  Dr  a.  796.  827  (Sehn.  ebds.  Ixride 

male  Wolfleo). 
Wolfdeo  Mchb.  sec.  9  (d.  436):  St.  P. 
Woirdeoh  K.  a.  861  (n.  136). 
W«irrir»e*i.  8.  St.  P. 
Wolfdregi  Mchb.  sec.  8  u.  9  (n.  239  etc.);  Ng. 

a  797.  805.  817;  R.  a.  86i  tu.  47>. 
Wolfdregi  als  geuit.  K  a.  785  'n.  281 
Wolfdreghi  als  geoil.  K.  a.  764  (n.  9). 
Wulfdrigi  P.  IX,  250  (Gundechar.  hb.  pnntif. 

Eicbstei);  uecr.  Aug.;  K.  u.  Ng.  a.  812.  520. 
Wolfthrigi  Ng.  a.  875. 


Wolfdreki  Gld.  II,  a,  111 

Wolfdrige  necr.  Aug. 

Wolfdric  Xg.  a.  910. 

Woldriki  (so)  Ng.  a.  830. 

Wofdrg  (so)  Gld.  II,  a,  Iii 

Wolfdige  aecr.  Aug.  wol  irrtbum. 

WelfdrNgll.  8.  St  P. 

Wolfiregil  Mcbb.  sec.  10  (n.  1012>;  M  B.  »ec. 

11  (VI);  Sl.  P..  K.  a.  1100  (u.  256j. 
Woirdrigil  R.  a.  837  (a.  31). 
Wolflrigil  St  P. 

Vnlfemld.  7.  P.  VIII,  326  (Sigebert.  chron.). 

gest.  rege:.  Krane;  Fredegar. 
Wulfoald  P.  II,  283  (gest.  abbat.  Fontari.j. 
Vulfold  pol.  R.  s.  Itt,  102. 
Wolvoald  Ng.  a.  775 
Wolfohald  P.  I.  IM  (anu.  Lauriss.). 
Wolfold  P.  I,  2M  (Kiuh.  ann.);  II,  623  (vit 

Hlud.  imp);  M.  B.  a.  837  (IX).  c.  a.  970 

(VIII),  c.  a.  1000  (VIII);  Gud.  a.  994. 
Wolfolt  P.  III.  911  (Kar.  M.  capit.);  Ng.  a.  800. 

819;  St  P.;  M.  B.  c  a.  1050  etc.  (VI). 
Wulvold  Laur.  sec.  8  (n.  1635). 
Wolvold  P.  II,  596.  (Thegani  vil  Hlud.  imp.»; 

Sl  P 

Wolvoll  Ng.  a.  792;  Laur.  sec  8  (n  582.  3835). 

Wnlfuolt  Dr.  a.  874  (  n.  611 ;  Sehn.  ehds.  W.ilfuai). 

Wolfholl  Dr.  a.  765  (Sf  hu.  ebds.  Wolfold):  St.  P. 

Wolwoll  Ng.  a.  791. 

Gulfold  pol.  Irm.  s.  225. 

Vulfald  P.  II.  311  tdom.  Carol.  geueal  );  III.  90 

(Kar.  M.  capit.);  V,  4116  (Flodoardi ann.l:  X. 

355  (Hugon.  chron.);  pol.  Irm.  s.  42.  160. 
Vulvald  P.  III.  90  (Kar.  M.  capit  ). 
Wolfald  P.  I.  343  (ann.  Fuld  >. 
Wlfald  (so)  P.  X,  502  (Hugon.  chron.). 
Wulfühald  Pd.  a.  6S5  (n.  404 1 
VoRaod  P.  X,  636  (gest.  episcopp.  Tullens.) 

viell.  hieber. 
Wofolt  (so )  Gld.  II,  a,  LLL 
Ags.  Vulfveald.     0.  a.  Wolvoltes  aflallerum. 

Wolvoliesdorf,  Wolvoltes  strewa. 
1%  olfotnii.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  324). 
\V«irw»r,  fem.  9.  Sl.  P. 
l  lfofird.  8.  Pol.  Irm.  a.  215.  Vgl.  Vulfhard 
Nhd.  Wollwarth. 

Yulfludis,  fem.  9.  Mab.  a.  854;  wol  für 
Vulfwid. 
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U  olfwlc.  9.  Ng.  a,  905. 

Wollt»!  ha,  fem.  8.  Mclib.  sec  8  («.  45), 

Uolfnin.  8.  Uur.  sec.  8  (u.  203);  Dr.  c. 

a  800  (Scha.  cbds.  falsch  WoRum);  Ng.  a.  805. 
Wolfuin  Laar,  nebrm. 
Woluom  Gld.  II.  a,  HL 
Quolfivin  Ng,  c.  a.  744.   Pd.  schreibt  ebds.  o. 

580  lalsch  Qoolnnin 
Gulfoin  pol.  In*.  *.  224.  226. 
Wulwin  Laur.  d.  1304. 
Vgl.  zd  diesem  o.  das  schwer  davon  xu  sondernde 
VnlÄn. 

Wolfertn.  9.  St  P. 

WolYeix  (»..).  Gld.  II,  a,  Hl. 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 
%»  olfirmunt.  9.  R.  a.  821  m.  21). 

Vullemnr.  Gld.  II.  a.  LLL 
Wullerd.  11.  P.  V.  838  (Thietmari  chron.). 
Vullipcrt«.  Gld.  II,  a,  III. 
Wullibrat  s.  VIUA. 
Die  letzten  drei  n.  können  entartet  sein  ans  VULF 
oder  verderbt  nus  VIUA  oder  assimilirt  ans  V'ULS. 
Vulrada  8.  VULF. 

VULS.  Existirt  ein  solcher  stamm  wirklich 
oder  sind  wenigstens  die  drei  letzten  dieser  vier 
n.  verderbte  zn  VULF  gehörige  formen?  Wenn  das 
erstere  der  fall,  liegt  dann  hier  vielleicht  eine  zn 
goth.  valis  yrft-otn$  gehörige  bildung  zn  gründe? 
vgl.  Welisunc  und  Beiisar.  Noch  schwebt  tiefes 
dunkel  Uber  diesen  formen  und  es  ist  vor  jedem 
urlheile  darüber  erst  weiter  nachzusehu,  ob  sich 
noch  andere  ähnliche  bildnngen  finden. 

Wo  la  spar«.  9.  St.  P. 

WulsbHer  (so).  9.  Wg.  tr.  C.  294. 

YVoUlt-lc.  Gld.  II,  a.  LÜH 

VuUm»r.  7.  Pd.  a.  665  (n.  350). 


luimr,  ViiMi-jcIn,  Yultpert  s.  VL'LD. 
Vultreia,  8.  P  II.  820  (Adon.  chron.):  Vul- 
feri,  quem  Vultreiam  patrio  nomine  appellarunt. 
Vgl.  Gamildreia. 

VÜN.   Die  folgenden  n.  scheinen  zu  ahd.  wunna 
wonne  zu  gehören.  Vgl.  ausser  diesen  formen  auch 
eine  au  gelsächsische  Wunnebevda  A.  S.  Febr.  III. 
Wuiiiio.  Gr.  L  883. 


Vuiuila,  fem.  8.  Lanr.  sec.  8  (n.  1636). 
Vuima  Sehn.  a.  817;  Dr.  n.  2M  (Sehn,  ebds. 
Uueuna). 

Wunna  Laur.  sec.  9  (n.  894);  necr.  Fnld.  a.  1036. 
Wona  Gld.  II,  a,  130,  13L 
Wuniilbald.  7.  P.  n,  3J5  (vit.  S.  Bouif.). 
Vunnibold  Ng.  a.  825. 
Wunnibold  Ng.  a.  876. 
Vuaipald  St.  P. 

Wunibald  A.  S.  Febr.  II.  III  oft. 

Wuuebald  P.  IX,  255,  2hl  (anonym.  Haserens  ). 

M.  B.  c.  a.  948  (XXXI). 
Wunnehaid  P.  IX,  243  (Gundecbar.  üb.  pontif. 

Eichstet.);  XII.  L&2  (.chron.  episc,  Merseb.); 

M  B.  a.  889  (XXXI). 
Wonebold  P.  II,  181  (ann.  Gand.). 
Vtliipiirlt,  fem.  9.  St  P. 
IV  Ii  i>  fr  cd.  10.  Lp.  a.  985  (II,  382). 
V mutiger.  II.  St.  P. 
Vunger  P.  VIII,  663  (annalista  Saxo);  P.  V 

mehrm.  ueben  Unger.  Auch  Unger  =  Vnnger 

P.  VIII,  64i  (annalista  Sazo). 
Khd.  Wöniger.   0.  n.  Wongercstorph. 
ViinklM.  9.  St.  P. 
Vunhis  St.  P.  wol  hieher. 
Ii  imifrado.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Viinnalierl.  9.  M  ß.  a.  828  (MD). 
Uunnaberi  Alchb.  sec.  9  (n.  533). 
Wuuar  (b.  v.  Reimes)  conc.  Gcrmaniciens.  a.  843. 
Ags.  Vynhere.   Nhd.  Wühner. 
Vtniiiiliad.  9.  St.  P. 
Vutiiillielm.  9.  Ng.  a.  817.  833. 
\  limillilK,  fem.  8.  St.  P. 
Wunnibilt  Dr.  sec.  9  (n.  137). 
Vunihill  Laur.  sec.  8  (n.  2b7j. 
«t  uiinlleir.  9.  Gr.  II.  50. 
Vunnilef  Lc.  a.  855  (n.  65). 
Wonler  P.  V,  832  (Thietmari  chron  ). 
Wouleph  P.  V,  81  (ann.  Quedliub.). 
fiiniMar.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  616). 
Wonamar  Sehn.  a.  850. 
Vuncimint.  Gld.  II,  a,  Iii. 
W  H  n  Ii  Id.  Gr.  I.  883. 
«1  uiired.  9.  Wg.  tr.  C.  245. 
Viiiinoir.  9.  St.  P.  zwml. 
Hieher  setze  ich  noch  einige  zu  VUN  gehörige  er- 
weiterte bildungen;  vgl.  anch  alts.  wonodsam  de- 
ieclabilia  Grimm  gr.  I,  236, 


i3r»y 


VI  N 


Wiho 


Wonfit.  8.  Laar.  »ec.  8  (n.  8192). 
Wonodiin,  fem.  8.  Laar.  «ec.  8  (n.  1704). 
Wonotffor.  9.  Laur.  sec.  9  (n.  2790). 
Wonatlierl.  8.  Dr.  a.  770. 
Wonatber  Sehn.  a.  806  (Dr.  ebda.  n.  2SÜ  Uu- 
nalher). 

Wanathere  (so)  GW.  II,  a.  110, 

W  oiiHtliilt,  fem.  9.  Scho.  a.  827. 

WonntniHr.  9.  K.  a.  815  (nachtr.  B);  Dr. 

•ec  9  (n.  |42li  Dr.  a.  841  (a.  531j  Scha. 

ebds.  falsch  >Yonat.  Madir). 


-wuncll  In  Herwnnch  (9). 

Vimtbert.  8.  Pol.  [rm.  •.  23. 

Vundmm.  8.  Necr.  Fuld.  a.  793,  833. 
Geböreu  die  beiden  letzten  n.  und  etwa  noch  Erbu- 
wund  (8)  tu  den  am  ende  von  VUN  verzeichneten 
formen  mit  Wonat-? 

WHrnnd  t.  VOR. 

VURD.  Vgl.  ags.  vyrd  fatum,  die  atln.  lY3r 
etc.   S.  anch  Grimm  (fesch,  d.  dlscb.  spr.  s.  655. 
Wordniimia.  Gld.  IL  a,  USL 
Tortlief.  tl.  Lc.  c.  a.  1100  (n.  258), 
Wortwill.  9.  M.  B.  a.  817  (XXXI;  unecht); 
Dr.  sec.  9  (n.  196);  Lanr.  «ec.  9  (n.  2862); 
necr.  Fuld.  a.  956. 
Wordolf.  8.  Tr.  W.  a.  788  (n.  102}. 


I  urhtn,  rem.  9.  Dr.  c  a.  813  (n.  296j  Scha. 
ebds.  Vurtha). 

VURM.  Zu  ahd.  wnrra  vermi»,  wahrschein- 
lich mit  erinnerung  an  die  lindwurmsagen;  vergl. 
auch  LIND.  Auslautend  in  Ferhturm  (9)  und 
Otourm  (9). 

Wurm.  Gr.  I.  1044. 

Nhd.  Worm.  Wurm. 


Wurnslr.  Gr.  I,  1044. 

Wiirmlrlnc,  Gr.  I.  1044;  viell.  von  Gr. 

nur  aus  o.  n,  WurmmarinRas  geschlossen. 
Turmger  und  Vururager  Gld.  II,  a,  III. 
Vunnhart.  8.  Mchb.  sec.  8  <n.  18);  St.  P. 

zwml. 

Wurmhart  Mchb.  sec.  8  (n.  166). 

Viirmliftrl.  8.  Ng.  a.  790. 

Wnrmbari  Ng.  a.  774. 

Wormberi  Ng.  a.  800. 

Lurmhar  tr.  W.  a.  788  (n.  197A 

Vurmberi  Mcbb.  sec.  8  (n.  14jj  Ng.  a.  800,  827; 
Dr.  a.  796  (Sehn.  ebds.  falsch  Unrinheri);  Dr. 
n.  333  (Sehn.  ebds.  Vuenberi);  Dr.  a.  813 
(n.  287_i  Sehn.  ebds.  Uuernberi);  St  P.  zwml. 

Vurumhar  Ng.  a.  762. 

Wuramheri  Ng.  a.  788. 

Vurnmber  Ng.  a.  802,  806. 

Vurmhere  Gld.  U.  a,  11L 

Vurmher  Ng.  a.  814;  Dr.  a.  806  (a.  231;  Sehn, 
ebds.  Vuernher).  Diese  Verschiedenheit  der 
Schreibungen  auch  Dr.  a.  814  (n.  297)  und 
Sehn. 

Vurmher  Laur.  »ec.  8  (n.  906). 
Wormhar  tr.  W.  a.  774  (n.  61). 
Vormbere  Ng.  a.  928. 
Wormer  Laur.  sec.  8  (n.  1429.  1628). 
Aps  Vyrmhere.  Alln.  Ormar.  0.  n.  Vurmares- 
leba,  Wurmherishach,  Wurmmaringas. 


Wurtiliig.  8.  P.  D.  405  (vi*.  S.  Liudger!). 
Vnrissing  P.  II,  4M  (vit.  S.  Lindgeri). 
w  iiHclunund.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Vussln.  9.  P.  IL  419  (Einh.  vit.  Kar.). 
Vutolt,  Th((o  s.  VOD.  Wucelln  s.  V1D. 
Wuia  s.  VOD. 


>ogie 


Anlautend  maugelt  dieser  bucbslabe.  Inlautend 
sieht  er  entweder  dir  es.  hs  (z.  b.  in  manchen  for- 
men des  stamme*  SA  IIS)  oder  auch  für  blosses  s. 


z.  b.  in  Aniiardis,  Gixlebert  u.  a.  Leidrat  scheint 
irrthun,  dsgl.  Agaxnmo.  Buxtau,  Expimar.  Wie  ist 
Maxus  und  Maxelendis  zu  beurtheilea? 


Der  gräcisirende  gebrauch  des  y  für  i  findet  sich  1  d-  s.  ID. 

in  vielen  quellen,  namentlich  häufig  in  den  trad.  Corb.;  Yf  digox  (so).  11.  Mchb.  aec.  11  (a.  1229). 

so  Ragyn-,  Gysil-,  Eyl-  u.  a.  m.   Auch  daa  aua  n  Yinbo.  10.  Necr.  Pnld.  a.  975;  verderbt? 

amgelantele  y  der  aga  uad  alln.  mundarl  begegnet  lmma  s.  IM.    l  mmnr  b.  INGO.  Vninto 

zuweilen  und  scheint  meistens  aar  eine  nachahmung  u.  a.  a.  IM.  Yrmln-  s.  IRMIN.  Yppo  a.  IB. 

dieser  nundarten  zu  sein.  1h-  s.  IS. 


Z  entspricht  dem  gothisch -sächsischen  T.  Wären 
also  zu  den  mit  Z  anfangenden  n.  immer  ihre  ver- 
wandten ans  denjenigen  dialecten  nachweisbar,  die 
zur  gothischen  lautsinfe  gehören,  so  hätte  ich  hier 
nichts  weiter  zu  thun,  als  auf  die  mit  T  beginnenden 
b.  zu  verweisen.  Da  nun  aber  zu  fast  allen  hoebd. 
mit  Z  anlautenden  n.  die  -verwandten  mit  T  entweder 
gar  nicht  oder  nur  unsicher  nachzuweisen  sind,  zu- 
mal da  alle  im  folgenden  erwähnten  wortslamme 
nicht  zu  den  häufigen  and  weit  verbreiteten  gehören, 
so  habe  ich  es  vnrgezngen,  aus  rücksiebl  auf  den 
practischeu  gebrauch  des  namenbnebs  sie  alle  hier 
zu  lassen. 

Ausser  der  Verwandschaft  des  Z  mit  T  erwähne 
ich  hier  noch  erstens  den  Wechsel  des  Z  mit  S,  der 


am  häufigsten  im  auslaul  zu  sein  acheint,  aber  auch 
im  anlaut  und  inlaul  vorkommt,  and  zweitens  die 
Schreibung  C  für  Z  vor  e  und  i.  Beide  Verhältnisse 
erwarten  noch  genauere  besiimmung  nach  ort  und  zeit 
•x,  snffix.  Diese  diminulivendung  ist  nicht  selten, 
und  es  nimmt  um  so  mehr  wunder,  daas  ein  sächsi- 
sches -t  ihm  so  gut  wie  gar  nicht  in  den  n.  gegen- 
übersteht; vgl.  die  wenigen  dabin  vielleicht  gehörigen 
formen  am  anfange  des  D.  Die  beurlheilung  des 
Suffixes  -z  ist  eine  sehr  schwierige,  denn 

1)  ist  es  in  uiiendlich  vielen  fällen  zweifelhaft,  ob 
ein  z  zum  wortstamrae  gehört  oder  .endung  ist; 

2)  tritt  z  besonders  an  solche  Stämme,  die  mit 
einem  dental  ach  Hessen.  Tritt  dann  kein  bindevocal 
ein.  so  schwindet  jeaer  dental  und  es  ist  dann  oft 
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anmrtclicn  zo  erkennen,  welches  der  in  den  namen 
liegende  wortstamra  ist  Gehört  z.  b.  Winzo  zu  VIN 
oder  zo  VIND,  Werzo  zu  VAR  oder  zu  V  ARD? 

Ans  diesen  gründen  werden  die  folgenden  register 
noch  vieler  zusalze,  auslassungeu,  Umstellungen  und 
anderer  Veränderungen  bedürftig  sein. 

Zunächst  begegnet  das  -z  in  folgenden  173  ein- 


fachen  nameu: 

Abiuzo. 

Evizo  10. 

Iraizo  11. 

Agizho  8. 

Eveza  9. 

Intizi  11. 

Egizza  11. 

Fabcatz. 

Imiza  9. 

Alzo  10. 

Fizo  10. 

Ingizo  9. 

Alz*  9. 

Froweza  10. 

Eugiza  10. 

Albizo  9. 

Fritbezo  11. 

Irroiza  10. 

Albiza  11. 

Gebizo  II. 

Jazo  10. 

Elizo  8. 

Kaginzo. 

Juzo  9. 

Alunzo  9. 

Golza. 

Junzo  9. 

Amizo  9. 

Geiiza  11. 

Krebezo. 

Amaza  8. 

Gawiso  8. 

Lanzo  8. 

Eschez?  8. 

Gislezo  II. 

Lanza. 

Orizo  10. 

Giza  11. 

Linzo  10. 

Aveza  II. 

Gizo  11. 

Liebizo  10. 

Balzo  9. 

Godizo  10. 

Liubinze  10. 

Panzo  8. 

Grantzo  8. 

Liuzo  10. 

'  Penza  11. 

Grimizo  10. 

Liuzi  9. 

Berinza  10. 

Gualaizi  9. 

Liuza  10. 

Biliza  11. 

Gunzo  7. 

Lopenzo  9. 

Binizo  10. 

Gunzi  8. 

Lorenza  9. 

Bonizo  10. 

Gunza  7. 

Lorcnzo  9. 

Burgizo  10. 

Hapizn  8. 

Maftalenzo  9. 

Cli.uo  8. 

Haizo  9. 

Megizo  10. 

CbiUo  8. 

Ileiza  II. 

Maginzo  10. 

Cuniza  11. 

Heimezo  11. 

Maganza  II. 

Cbuzo  10. 

Hamezo  10. 

Martza  9. 

Custanzo  9. 

Hanzo  11. 

Morinzo  11. 

Tapizo  8. 

lieuzo?  8. 

Mizo  11. 

Danzo  8. 

Luoza  II. 

Milizzo  8. 

Tozo  9. 

Hodezo  11. 

Milizza  9. 

Tozi  8. 

Hornaz?  8. 

Mozo  8. 

Tooza  9. 

Ruozi  11. 

Muoza  9. 

Truzo. 

Ruozo  10. 

Nanzo  8. 

Truza  11. 

Roza  1U. 

Nazo  11. 

Truozi  11. 

Iluza  9. 

Nizo  9. 

Tubiuso  8. 

Hngizo  10. 

Nozo  10. 

Tunizo  10. 

Hunzo  9. 

Obizo  II. 

Ebizo  11. 

Hunci. 

Prouzo. 

Eiza. 

Hwezzi  9. 

Punzo  11. 

Erinzo  10. 

Izo  9. 

Raliuza  9. 

Razo  9. 

Sinzo  II. 

Uoltizo  9. 

Razi  10. 

Sizo  10. 

Walezo  11. 

Raza  10. 

Slanganzo. 

Walzo  10. 

Regezo  11. 

Strinzo  9. 

Wanzo  8. 

Reginzo  9. 

Struz  8. 

Warzo  11. 

Reiuza  10. 

Subarenzo  8. 

Werinzo  10. 

Reizo. 

Snnzo  9. 

Werniza  11. 

Ricbizo  10. 

Swabizho 

Wiliza  8. 

Ricbtza  11. 

Swolinzo. 

Wiia  9. 

Ricbiozo. 

Tazo  8. 

Wippizo  11. 

Richiuza  11. 

Theginzo  10. 

Wegezo  10. 

Sainizo  9. 

Teuzo  9. 

Willizo  10. 

Sanzo  9. 

Diozza  9. 

Williza. 

Scarenza  9. 

Diezi  11. 

Wiuizo  8. 

Shiezo?  10. 

Tunzi  8. 

Werzo. 

Sigizo  10. 

Tuuza  9. 

Wozo. 

Sigeza  11. 

Unizo  11. 

Wofeza. 

Sigunzo  9. 

Unzo  11. 

Oft  werden  solche  z-formen  noch  durch  ein  andere 

suffi\  erweitert, 

und  zwar: 

1)  durch  c. 

a)  einfaches 

c  in  11  namen: 

Binciho  9. 

Liuziko  10. 

Reinzecho  11. 

Roziko  10. 

Liuzicha  11. 

Tbieziko  10. 

Iziko  10. 

Meinziko  10. 

Wiziko  10. 

I.aiuiku  10. 

Raziko  10. 

b)  kiu  in  2  beispielen: 

Lanzikin  10. 

Wizikin  10. 

2)  durch  1 

a)  einfache»  1  in  21  namen: 

Buzili. 

Ruzila  10. 

Nauzilo  8. 

Chazili  10. 

Huucclo  II. 

Razili  II. 

Gonzili  II. 

Izala  11. 

Razala  11. 

Guuzila  8. 

Juuzela. 

Tiezela  11. 

Heizil  11. 

Liuzila. 

lluilo  9. 

Rozclo  8. 

Muezil  II. 

Wizolus  10. 

Ruocili  10. 

Muuzilo?  9. 

Wizili  9. 

b)  liu  in  15  fällen: 

Chaezlin  11. 

Lancelin  11. 

Ricbselin  8. 

Fiziliu  9. 

Liuzilin  10. 

Tetzelin  II. 

Guncelin  7. 

Nanzelin  11. 

Theginzilin  10. 

Heizilin  10. 

Rnzilin  10. 

Thiezilin  10. 

Ruozelin  11. 

Reginzilin  10. 

Wizelin  9. 

3;  durch  n  i 

n  7  formen: 

Bransin  10. 

Hozin  6. 

Lancenua  II. 

Cbunseua  6. 

Ruoziu  11. 

Wanzinn. 

ühunziu. 

4)  durch  inc  nur  in  Lanziuc  (9). 
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Ein  beispiel  von  z  -J-  r  Ut  mir  unbekannt. 
Zusammensetzungen,  deren  erster  theil  das  sufBx 
i  enthält.  begegneten  mir  folgende  1»: 
Abezwib?  Rodsein)  9.         Kanzer?  Ith 

Einizrat  8.  Ruzolt  8.  Snizolf?  9. 

Panzleip?  Hrnnzolf  8.  Tezlof. 

Branzolf.  Juzwib.  Deutselm  8. 

Heiziman  lt?  Lanzman  11.  Tbicemar  II. 
Hozeman  11.       Mancebod  8.       Diezawib  11. 

Dazu  füge  man  noch  die  zn  LI  UD  gehörenden 
formen  mit  Liuz-. 

Ein  z  -f-  I  zwischen  beiden  theilen  der  composition 
erscheint  in  Rnocilman. 

Zahaii.  6.  Langobardenführer;  deutsch? 
Zabaa  Greg.  Tur.  IV,  39j  Paul.  diac.  II,  32_i 

III,  8;  Fredegar. 
Zabam  neben  Zaban  P.  IX,  81  (chron.  Novalic). 

ZAC.  Etwa  zn  golb.  tahjan  lacerare,  griech. 
ddxveiv*  Zacher  theilt  mir  brieflich  mit,  dass  er 
geneigt  sei,  seinen  n.  dahiu  zu  stellen. 

Kncea.  8.  Abt  v.  Benediktbeuern  sec.  11. 
Zacco  P.  XI.  22!L  232  (chron.  Benedictobur); 

Mchb.  sec  8  (a.  121)-.  M.  B.  c  a,  800  (VII). 
Zacbo  P.  V.  154  (ann.  Flaviniac);  X,  283  elc. 
(Hugon.chrou.);  Mchb.  sec.  8  (n.  121);  M.  B. 
sec  9  (XIV). 
Mid.  Zacb,  Zacke,  Zech,  Zeche. 
Zaliheri.  8.  Mchb.  sec  8  (n  225), 
Nhd.  Zacher. 


Zaldris.  9.  St.P.;  etwa  verderbt  flir  Gaidris? 
Zalglna,  fem.  9.  St.  P. 
Zalecliin  s.  SAL. 

KhIkI.  9.  St.  P.  Zu  ags.  telga  ramus,  telgor 
stirps?  das  wäre  ein  passender  name  für  einen 
nachkommen. 

Zallo.  9.  Mchb.  sec  9  (n.  433).  Viel!,  für 
Sallo  (SAL). 

ZAM.   Vgl.  ahd.  zami  mitis,  raansuelus. 
Zamila,  fem.  9.  Mchb.  sec  9  (n.  562). 
Cemil  Ms.  a.  1049  (n.  22)  hieber? 
Zemidrud,  fem.  10.  St.  P. 
Zemidrat  Mchb.  sec  9  (n.  635)  für  -drnt? 
Zamhll«,  fem.  10.  Mchb.  sec  10  (n.  997). 


ZAN.  Ahd.  zan  dens  findet  sich  wie  im  ahn. 

n.  HilditOnn  so  auch  vielleicht  in 
Peronzan  9.        Donazan  8.        Maorinzan  8. 
('•oranzan  8.        Grazan  10.         Tamuzan  9. 

Vgl.  noch  Grimm  gr.  II,  531. 


ZaiiffililT.  7.  PhuI.  diac  IV,  14.  Zu  ahd. 

zangar  mordax. 
Zank«.  Gr.  V,  680. 
Nbd.  Zanck,  Zenke. 

Zarald.  9.  P.  III,  252.  (Hlad.  et  Hlotb.  capit). 

Für  Sarald? 
Zato.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  515).  Zn  ahd.  zata 

juba,  com»? 

ZAW.   v«i.  ahd.  zawjan  exerecre,  gizawa 
suppellex,  zawe*n  contingerc. 
ZawMf  fem.  C.  M.  Jul. 
Zewlna,  fem.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  596). 
Zawuiil.  9.  Mchb.  sec.  9  (u.  635). 


ZAZ.  Eine  ctvmologie  dieser  formen  wird  erst 
aufgestellt  werden  können,  sobald  mehr  licht  Uber 
den  stamm  TAT  angebrochen  sein  wird;  denn 
wenigstens  zu  einem  theile  der  dort  angeführten 
n.  stehn  die  folgenden  iu  naher  beziehung. 
Zazo.  6.  P.  IX,  34  (Joh.  chron.  Venet);  Mchb. 

sec  9  (n.  141). 
Zacio  tr.  W.  c.  a.  Ü22  (n.  38). 
T%d±h>v  Procop,  nach  Grimm  gesch.  d.  dlschen 

spr.  478  =  alts.  Talo,  Tatto. 
Zezo  Law.  sec.  8  (n.  1664). 
Zezzo  Dr.  n.  366;  Lanr.  sec  8  u.  9  (n.  27. 
1975). 

0.  n.  Zezinchova  (woraus  Gr.  V,  744  auf  einen 
p.  u.  Zezinc  scbliesst),  Zeziuhusir,  Zezinwilare 
wol  hieher. 

Zaxll.  8.  K.  a.  793  (n.  42^  Ng.  a.  797,  825. 
Zazil  bezeichnet  nach  Grimm  gesch.  d.  dtscbeo 

spr.  808  einen  schwatzhaften  und  ist  mit  engl. 

tattle  verwandt. 


Zeba Id  s  Sebald  (SEW).  Zcbrlliide s.  Geba- 
linda  (GAB). 

86* 
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Zehalelp.  8.  Sl  P.  leb  kann  mir  mehrere 
beziehungen  vonteilen,  nach  denen  and.  zehon 
reficere  für  n.  ein  recht  schickliches  eiement  ist 

Zello.  9.  Ng.  a.  816. 

Zeillo  St.  P. 

Txeila,  fem.  8.  Lanr.  sec.  8  (n.  182). 
Zelno.  Gr.  V,  ßTJL    Gehört  dieser  n.  ond 

Wolfzein  (9)  zu  goth.  tains,  ahd.  sain  ramus? 

»gl-  Zalgi. 

ZEIZ.  Zn  ahd.  zeiz  tener.  altn.  teitr  laeius, 
goth.  etwa  tails;  vgl.  altn.  berteitr  bello  laeius, 
ein  name  Odins.    Auf  diesen  stamm  enden  Ala- 
zeiz  (V),  Adaizeiz  (9),  Unceiz,  Wofceiz,  wahr- 
scheinlich auch  Liupzez  (8). 
Zelxo.  8.  Tr.  W.  c.  a.  811  (n.  191);  K.  a.  845 
(n.  112);  SL  P.  öfters;  Laur.  öfters;  Mchb. 
sec  9  (n.  3X7}. 
Zeizzo  P.  XI,       (ort  v.  898  im  chron.  Beue- 
diciohur.);  Ng.  a.  766,  827,  853;  M.  B.  sec. 
9  (VU). 

Ceizo  R.  a.  821  (n.  21ü  Lanr.  sec.  9  (n.  2283, 

2346);  Ng.  a.  869,  920. 
Zeito  (so)  Gld.  II.  a.  Iii  hieber? 
Nhd.  Zais,  Zeise,  Zeisse,  Zeitz,  Zeiz. 
Zelxa,  fem.  9.  Scbn.  a.  817;  Mchb.  sec.  9 

(n.  523);  SL  P.;  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Zeixila.  8.  R.  a.  778  (n.  5);  Mchb.  sec.  8 

u.  9  (n.  178,  450L 
Zeixlla ,  fem.  9.  K.  a.  876  (u.  152):  Mchb. 

sec.  10  (n.  997). 
Ccizila  Gld.  II,  a,  121. 
Ceixasi.  9.  St.  P. 
Zeizmil.  9.  St.  P. 
C.eizuni  R.  a.  821  (n.  21). 
Zcizcuni  St.  P. 

Zaizarn.  9.  Ng.  a.  866  (u.  438 ). 

Zeizarn  Sl.  P. 

Geizzaru  Gld.  II,  a,  8L 

Zelxpolil.  Gld.  II.  a,  HL 

Cieixperht.  9.  K.  a.  866  (n.  50;;  wol  für 

Ceizperhl. 
Zelzhirff,  fem.  8.  Sehn.  a.  778. 
Zeizbirc  tr.  W.  a.  837  (n.  166). 
Zelzpeil.  Gld.  II,  a,  111 
Zexlptirc,  fem.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  879); 

bieker? 

Zeixllat,  fem.  9.  Mrhb.  sec.  9  (u.  474). 


Zelxfrid.  9.  Mchb.  sec  9  (n. 
Ceizfrid  R.  a.  821  (n.  21). 
Zelzlieri.  9.  St.  P.;  Mchb.  sec.  l£(n.  1012). 
Zaeizberi  (so)  St.  P. 
Nhd.  Zaiser. 

Zelxlillt,  fem.  8.  Mchb.  sec.  8  u.  9  (n.  242. 

661);  Sehn.  a.  845. 
Zeizlind,  fem.  9.  Dr.  sec.  9  (n.  137). 
Zeizlint  Lanr.  sec.  9  (n.  199). 
Geizlind  Gld.  II.  a,  |2_L 
Zelzllup,  rem.  8.  Mchb.  sec  10  (u.  985). 
Zeizluib  Laur.  sec  8  (n.  1209). 
Zclxiitnn.  8.  Mchb.  sec.  9  (n.  571);  Lanr. 

sec.  9  (n.  1992;  Ng.  a.  862;  Sl.  P.  zwml. 
Geizman  K.  a.  782  (n.  25j  Ng.  ehds.). 
Aga.  Titraan.   0.  n.  Zeizmaaningen. 
Zelxsiiar  zu  schliessen  aas  o.  a.  Zeizmares- 

brunnen. 

Zeltmuat  (so).  Gld.  II.  a.  III. 
Zetxmunt.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  495). 
Zetzmunt  K.  a.  861  (n.  1  6)  hieber? 
Zelztiiniii,  fem.  9.  Dr.  u.  555. 
Zeizinin  Sehn.  a.  848. 

Zeizcome.  8.  Dr.  a.  790  (Sehn.  ebds.  wol 

falsrb  Zeizlomn). 
Zefzicosna,  fem.  9.  Sehn.  a.  800. 
Zrizrih.  10.  St.  P. 

Geizrih  Mchb.  sei.  11  (n.  1193». 

Zeiztomo  s.  Zeizcomo. 

Zeixwarz.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  627);  wol  für 

Zeiswardus. 
Ceixwlha,  fem.  9.  R.  a  821  (n.  21). 
Zeizolf.  8.  Graf  im  Wormsgau  sec  II. 
Zeizolf  ir.  \Y  a.  7*7.  819.  830  (n.  86.  168,  \72k 

Sehn.  a.  8«l.  808.  812;  P.  XII.  378  (gesL  abb. 

Trudon.»;  M.  B.  a.  975  (XXXI):  Gud.  a.  1090; 

K.  a.  1090  u.  c.  a  10U9  (n.  239  u.  254). 
Zeizzolf  necr.  Puld.  a.  1031. 
Zeizholf  Pd.  a.  740  (nchlr.  ii.  68). 
Ceizolf  M.  B.  a.  985  (XXXI). 
Crizzolf  Dr.  n.  689  (Sehn,  ebds  Zeizzolf). 
ZrlürlliiH.  9.  St.  P.  (etwa  verderbt  aus  Zeiz- 

cilus  für  Zeizilo?). 
Celxisr«,  fem.  9.  R.  a.  821  (n.  21);  verderbt? 


Zrllo  s.  ZIL. 

Zcsufm.  8.  Sl  P.;  deutsch? 


)Ogle 
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Zemldrud  s.  ZAM.  Zenc-  «.  ZINZ. 

ZetA,  Ten.  UM.  II,  a.  130. 
Zetzintmt  s  ZKIZ.  Zeuthrrff.i  s.  THIl'DA. 
Zewiiia  s.  ZAW.  Zezlnc,  Zezo  s.  ZAZ. 

ZIAR     Vgl.  ahd.  ziari,  decus,  venuslas. 
Zliiericlio.  10.  U.  a.  964  (o.  ISO). 
Zlerllild,  fem  II.   Necr.  Faid.  a.  1039. 
Zierolf.  8.  Dr.  sec.  9  (n.  19*J);  necr.  Fuld. 
a.  824. 

Cioroll  ir.  W.  a.  784  (a.  89l 
Ciarolf  tr.  W.  a.  784  (ii.  III). 
Oarolf  ir.  \Y  a.  743,  784  (n.  4,  III). 
Cierolf  tr.  \V.  c,  a.  780,  783  (u.  56). 


Zldalarl.  Gr.  V.  6211. 
Nhd.  Seidler,  Zadler,  Zedier,  Zeideler,  Zeidler. 
Zeiller. 


ZIL. 


Goth.  lila  passend,  geschickt,  ahd.  zila 
Stadium  Auslautend  iu  Azezil  (10;  und  .Vlacezil  (4)? 
ZU*.  8.  Pd.  a.  ZÜÄ  (u.  556;  K.  ebda,  a.  3); 
Ng.  a.  774. 
Hieher  vielleicht  noch 
Ziolo  Gld.  II.  a,  1±L 
ZelJo  Mchb.  sec.  8  (o.  214):  St.  P. 
Celio  K.  a.  792  (ii.  4]ü  St.  P. 
Nhd.  Zebl,  Zehle,  Zeil,  Zelle,  Zi.  hl,  Zühl. 
0.  o.  Zielesbusun 
Zill»,  fem.  Gld.  II,  a,  13JL 
Cilia  (zt.  uobesl.)  necr.  Aug.;  Gld.  II.  a.  HL 
Zill«  K.  a.  788  (n.  341 
Celle«.  II.  Ms.  a.  1086  (n.  34j;  hieher? 
C'illca,  fem.  II.  Necr.  Fuld.  a.  1015. 
Zilina,  fem.  8.  Laur.  sec.  8  (n.  3418);  K.  a. 

861  (ii.  136). 
Ciliua  Laur.  sec.  8  raehrm. 
Ciligna  pol.  R.  s.  72  hieher? 
Zii-Ibold.  10.  H.  a.  945  (n.  158), 
41  Ihrer.  10.  Lc.  a.  962  (u.  105). 
Clliman.  8.  Dr.  a.  752. 
Nhd.  Ziilaunn. 

Zilimund.  9.  Laar.  sec.  9  (u.  259). 
Kllward.  8.  Laur.  sec  8  (n.  253). 
Cilward  Laur.  sec.  8  u.  9  (n.  235,  383,  416). 
Cilewarl  Laur.  sec.  9  (n.  3770). 
Ulbard  Laur.  sec.  9  (n.  2171  hieher? 


Zill«.  Gld.  II,  a,  im 

ZIXZ.  Diesen  stamm  mus»  ich  besonderer  auf- 
merksamkeit  empfehle«;  ich  finde  für  ihn  keinen 
einigermassen  wahrscheinlichen  anknüpfuugspuuct. 
Zins«.  8.  R.  c.  a.  787  (u.  6);  Ng.  a.  »05 

(n.  655). 
Zenzo  Laur.  sec.  8  (n.  2679). 
Cenzo  St.  P.  (8)  hieher? 
0.  n.  Ziuzinwilare. 
Zenzl.  Mur.  1832,  2. 
Xenx«,  fem.  Gld.  II,  a,  130. 


Zlolf  zu  scbliessen  aus  o.  n.  Ziebolfesbusia. 

Gr.  V,  518  stellt  die  form  zum  o.  des  gotlesZin. 
Ziwolf  zu  scbliessen  aus  o.   a.  Cisollcslal. 

Vgl.  Ziz-, 


ZIT. 


TJM.M.  .    Zu  ahd.  zit  tempus?  vorzugsweise  ist  der 
stamm  um  Fulda  gebräuchlich. 
C'ltl.  9.  Mchb.  sec.  9  (n.  233}. 
CitlU.  9.  Mchb.  sec.  9  <n.  663). 
Cetil  Mchb.  sec.  9  (u.  797). 
Zilal  Sehn.  a.  838  zwml. 
tlprand.  II.  Lp.  a.  1089  (11,770);  wol  für 

Citprand. 
lltblirg,  fem.  9.  Sehn.  a.  857. 
Clterer.  9.  Sehn.  a.  826. 
Zidelelt.  9.  Sehn.  a.  819. 
Ziteema,  fem.  8.  Sehn.  a.  845. 
Citikuma  Sehn,  a.  778. 

C'itrat.  9.  Dr.  a.  813  (n.  2j&  fehlt  bei  Sehn.). 
Illerich.  9.  Dr.  a.  887  <a.  626;  Sehn.  eWs. 

Eiterich). 
Nhd.  Ziederich. 
Zilittart.  Gr.  1,  955. 
Zilalf,  Gr.  1.  850;  von  Gr.  wol  nur  aus  o.  n. 

Citolfesecca  geschlossen. 


Zlwal  s.  Zwival. 
Zlzl.  11.  Mcbb.  sec.  9  (».  198). 
Zlxa.  11.  Mcbb.  sec.  11  (n.  1233);  R.  a.  1075 
(n.  1771 

Ware  die  existenz  der  suevischen  götlii  Zisa  oder 
Ziza  sicherer,  so  würde  durch  die  beiden  letzten  o. 
und  durch  Zisolf  ein  willkommener  beleg  für  ihren 
cullns  gewonnen. 
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Zobll  s.  ZÜB.  Zoctnn,  Zoddo  i.  ZOT. 

ZOG.  Vgl.  ahd.  ziuhan  ducere  and  seine  zahl- 
reichen  ableilnngen,  oameatUch  gizogan  adaltus, 
nutrilus,  zogo  dax. 

Tzege.  8.  Laur.  sec.  8  (a.  407,  708). 

Zugo  Laur.  aec.  8  (n.  599). 

Zuogo  Laar.  aec.  8  (n.  32  t). 

Zogono.  8.  Laur.  sec  8  (n.  2433). 

Zokeno  üld.  II.  a,  LLL 

Zogono  id  est  Christianas  Gld.  II,  a,  120. 


Zol,  zt.  unbest.    Necr.  Aug. 

Zolii  and  Zollo  Gld.  II,  a.  LLL  Vgl.  Zul-. 

ZOT.  Zu  abd.  zota  juba,  coma?  vgl.  auch  Zato. 
Zotlo.  8.  P.  V  Öfters:  IX,  615  (chron.  mon. 

Casin.);  Mchb.  sec.  8  u.  9  (u.  274,  323  etc.); 

Paul.  diac.  III.  32;  IV,  12. 
Zoddo  H.  a.  926  (n  U6j. 
Zuto  Ng.  a.  811.  854. 

Zotaii.  8.  P.  XL  231  furk.  v.  808  im  chron. 

Benedictobur.);  Ng.  a.  787;  necr.  Aug.;  Mchb. 

aec.  9  (n.  553,  568). 
Zothan  necr.  Faid.  a.  871. 
Zoctan  M.  B.  sec.  9  (VII)  viell.  hieher. 
Zlitgo.  9,  Laur.  sec.  9  (n.  545). 
Zuter.  Gr.  V,  640;  aas  o.  n.  Zotereswilari 

gefolgert? 
Zotolt.  8.  Laur.  sec.  8  (o.  2312). 
Zotodile.  10.  Lp.  a.  959  (II.  242  zwml); 

sein  valer  Ottolio;  deutsch? 


ZOZ.  Wegen  der  unsicheren  etjmologie  dieses 
Stammes  vgl.  Tolila.    Auslautend  erscheint  ZOZ 
(das  jedoch  leicht  mit  -goz  verwechselt  «erden 
kann)  in  folgenden  n. 
Perhtzos  8.         Friduzoz  9?  Hruodzoz. 
BUdzoz  8.  Hiltizos.  Madelzoz. 

Zok«.  8.  Mcbb.  sec  9  (d.  680). 
Zaozzo  Ng.  a.  766. 
Zoazo  Ng.  a.  837. 
Zuozo  St.  P.  zwml. 
Zuzo  St.  P.  zwml. 
Zuzzo  Ng.  a.  770. 


Vgl.  Uber  diesen  n.  Zeuss  s.  147. 
0.  n.  Zozeabeim. 
ZoxkoIo.  8.  St.  P. 

Zuzil  Gr.  V,  714.  wol  voa  Gr.  nur  aus  o.  n. 

Zucileswilare  geschlossen. 
Zozbnld  s.  Gozbald  anter  GAUD. 
Zocxlind  (so),  fem.  9.  St.  P. 


Zundltart.  9.  Dr.  c.  a.  840  (n.  539V 
Ziiakllln.  8.  K.  a.  779  (n.  22J. 

ZUB.   Zruss  g.  Sit  will  Zuhlio  an  den  volksn 

Tubanies  anschliessen. 
Bnbbo.  8.  Ng.  a.  775.  905. 
Zuppo  K.  h.  Ng.  a.  793.  872.  885;  necr.  Aug. 
Zoppo  Mcbb.  a.  824  (n.  450). 
Zubel.  8.  Laar,  mebrra. 
Zobil  Laur.  sec.  8  (n.  290). 
Zopilo  Mchb.  sec.  8  (n.  89). 
Zobel  Laur.  sec.  8  (n.  2459) 
Zuppin.  10.  Ng.  a.  907. 


Zmbilo.  6.  Langobarde  sec.  6.  P.  VIII,  U2 

(Ekkeb.  chron.  nnivers.);  Paul,  diac  I.  2_L 
Zur».  Gld.  II.  a.  III. 
Zucbo  Gr.  V,  fi£L 
0.  n.  Zucbioreod. 

Zlllso.  9.  Laar,  sec  9  (n.  199),   Vgl.  ags. 

tvis  geminus. 
Zullinsx.  10.  Ng.  a.  904. 
0.  n.  Zollinchovon  hieher? 
Znlllni.  Gr.  V,  659. 
Vgl.  Zol  zu  den  beiden  letzten  n. 
Ziiiidiic«.  9.  St.  P.;  deutsch?  etwa  für  Sindico. 
Zuolt.  8.  Mchb.  sec.  9  (n.  642), 
Zoolt  St.  P.;  Mchb.  sec.  8  (n.  7Ji 
Zuoxo  s.  ZOZ.   Zuppin,  Zuppo  s.  ZUB. 
ZurrliiCf  Gr.  V,  704;  von  Gr.  wol  nur  aui 

0.  n.  Zurrinchova  geschlossen. 
Zut-  s.  ZOT.  ZukII,  Zuzo,  Ztixze  s.  ZOZ. 
Zwlval.  9.  St.  P.   Vgl.  ahd.  adject.  zwifal 

dubius  aneeps. 
Zaiual  Gld.  II,  a,  HL 
Ziwal  (so)  St.  P. 


Register  neuhochdeutscher  faiiiilicnnajueii. 


Aar  112. 

Alf  54. 

Aruhold  112. 

Bage  2QL 

Base  216. 

Beetke  12L 

AI«  3. 

Alheim  151. 

Arnholdt  118. 

Bahl  211. 

Basel  216. 

Betre  257. 

Abegg  3. 

Alich  £1 

Arnold  IIS. 

Bahr  224. 

Baske  216. 

Behl  228, 

Abick  3. 

Allard  IM 

Arnoldt  IIS. 

Bahr  224. 

Bass  216. 

Behn  222. 

Abo  3. 

Allardt  IM 

Arold  633. 

Babrdt  215. 

Baih  197. 

Behne  222 

Aboch  3. 

Alle  32. 

Arteil  611. 

Bahricke  224. 

Bathe  122. 

Behncke  222. 

Achard  17. 

Allebracht  142. 

Artlich  609. 

Bald  204. 

Batbge  197. 

Behnke  222. 

Ache  II. 

Allerdt  IM 

Arlmann  fi09. 

Baklemann  2Q2. 

Baibge  197. 

Bebr  224 

*  *  V  III 

Acker  12, 

Allich  63. 

Ascher  ÜL 

Ball  21L 

Bathke  197. 

Behrer  226. 

Ade  131, 

Allig  23. 

Asel  108. 

Bals  222, 

Baike  122. 

Beil  2äÖ. 

Adel  127, 

Allmer  M 

Asser  li!8_ 

Baliz  222, 

Battcke  197. 

Beilcke  222. 

Adeler  150. 

Alrath  122. 

Assig  103. 

Balz  2Ü2. 

Batike  122, 

Beiling  222. 

Adelhart  IM 

Alt  45. 

Assmann  UUL 

Bamme  983. 

Batz  212. 

Bein  20L 

Adelmatin  12A. 

Altag  142. 

Atz  1ÜL 

Bäuckc  222. 

Bätz  212. 

Beinert  202. 

Adelstein  1 

Alte  45. 

Aue  191. 

Banger  212. 

Balzel  220. 

Beise  264. 

Adelt  1SK. 

Allen  46. 

Alzel  122. 

Banse  213. 

Batzlcn  220. 

Bek  227, 

Adelung  138. 

Aller  49. 

Aycke  11. 

Bar  224. 

Bau  122. 

Belcke  228. 

Aderhold  8. 

Altmann  51. 

Baack  2ÜL 

Barde  212. 

Banch  212. 

Beling  228, 

Adler  IM 

Alwich  4L  44. 

Baacke  2ÜL 

Bardehle  212. 

Bauckc  218, 

Belke  228, 

Adlung  13&, 

Amelai>g  73. 

Baad  12Z. 

Bardel  212. 

Bauder  2UL 

Bell  2M 

Adolf  136, 

Amelung  73. 

Baade  122. 

Barecke  224. 

Bänke  212. 

Belle  2M 

Adolph  126, 

Amier  76. 

Baader  122. 

Barmann  226. 

Bäzcl  220. 

Beilin  228. 

Ablemann  41L 

Amlong  73. 

Baalss  202. 

Bärmann  226. 

Bech  222. 

Beiling  228. 

Ahlerl  IM 

Ammeling  73. 

Baas  216. 

Barner  222. 

Bechdolf  224, 

Beltz  m 

Abigrimm  147. 

Angele  90. 

Baatz  212. 

Barnick  229. 

Becht  222. 

Beiz  202. 

Ahlmann  4Ü. 

Angelralh  SÄ 

Babe  122. 

Barnicke  229. 

Bechtel  2M 

Benck  222. 

Ahr  Iii 

Anke  SB. 

Bach  2UL 

Bart  212. 

Becbtle  2M 

Beucke  222. 

Aicber  12. 

Anselm  IIIS. 

Bache  2ÜL 

Barlh  212. 

Bechlold  222. 

Beneche  222. 

Albel  54. 

Anser  108. 

Back  2ÜL 

Barlhel  212. 

Beck  2111 

Beuecke  222. 

Alber  140, 

App  3. 

Backe  2ÜL 

Barthold  222. 

Beckh  ZOT.  222.  Beneke  222. 

Albert  141. 

Appe  3. 

Bädcke  122. 

Bartolt  222, 

Beede  127, 

Benicke  222. 

Albig  54. 

Appold  122. 

Bade  197. 

Bärwald  221. 

Beelke  222. 

Benike  222. 

Albrecht  142. 

Appult  122. 

Bader  122. 

Bärwoir  22S. 

Beer  224. 

Benke  223. 

Alborg  m 

Ardelt  611. 

Bader  122. 

Bus  216. 

Bcerin  228. 

Bennecke  222. 

Alder  49. 

Arlmaun  122. 

Badicke  122. 

Bäsch  216. 

Beermann  226. 

Benueke  222, 

Alemann  4Q, 

Arlt  Llü 

Badi  197. 

Basche  216. 

Beese  216. 

Beunicke  222. 

>ogie 
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ßenuing  223. 

Bezzel  220. 

Boblich  258. 

Boos  278. 

Brauner  285. 

Budke  290. 

Bense  213. 

Bieck  222. 

Bohlicke  258 

Booss  278. 

Brauner  285. 

Buge  287. 

Beate  213. 

Bieg  252. 

Boblke  258. 

Boolh  289 

Braunen  285, 

Büge  287: 

Benz  213. 

Bieleck  258. 

Bohn  225. 

Boolz  278. 

Braunharril  285 

Bugge  282 

Bercke  263. 

Bieleike  258. 

Böhn  222. 

Bopf  272. 

Mräunig  284. 

Büeee  287. 

Berg  263. 

Bielicke  25JL 

Böhncke  275. 

Bopp  272. 

Brauuwarth  286 

Buhl  274. 

Berge  263. 

Bieling  258. 

Bohne  275. 

Borchard  295. 

Brecht  239. 

Buhle  274. 

Berger  225 

Biermaun  226. 

Bühnecke  275. 

Borchardt  295. 

Brechlei  249. 

Buhle  274. 

Beringer  230. 

Bihn  222. 

Bohner  275. 

Borchart  295. 

Brede  282. 

Buhring  264. 

Berke  263 

Bilke  258. 

Bohnert  275. 

Borcherdt  295. 

Brehm  279. 

Bukh  282. 

Berleck  220. 

Billig  25». 

Bohnhardt  275. 

Borcberl  295. 

Brendel  280. 

Bull  274. 

Berlich  226. 

Billing  258. 

Böhnhardt  273. 

Borchmann  296. 

Brcnlel  280. 

Buob  272. 

BtTinann  226. 

Bits  2ÜL 

Böhnke  225. 

Borgert  295. 

Brentz  282. 

Buol  274. 

Bernard  232. 

Binneike  223. 

Boh«e  278 

Borgfmrd  295. 

Brese  282. 

Burcbard  295 

Berner  233. 

Birc  h  264. 

Bohle  289. 

Borgbardl  295. 

Bretl  282. 

Burcbardt  295. 

Bernerl  232. 

Bink  264. 

Bnhtlingk  290. 

Borgmann  2«tfi 

Breiting  229. 

Burchart  295. 

Bernhard  232. 

Biricke  264. 

Bttlcke  254. 

Borgwardt  297. 

Breunig  284. 

Burchert  295. 

Bernhard!  232. 

Birk  264. 

Bolder  208. 

Börich  224. 

Breuuiug  284. 

Burchhardl  295. 

Beruicke  229. 

Birke  2i>4. 

Boldl  204. 

Borken  295. 

Briehm  279. 

Burckard  295. 

Beruhig  229. 

Birner  233. 

Boldtmann  2ÜL 

Bormann  296. 

Briese  282. 

Burckardl  295 

Berr  224. 

Kinsing  265. 

Boleko  238. 

Börner  233. 

Briet  282. 

Burckbardt  295. 

Bcrrein  228. 

Blanc  265. 

Bolike  258. 

BOrnert  232. 

Bröu  284. 

Bürde  293. 

Berrer  226. 

Blanchard  263. 

Bölke  258. 

Bornicke  229. 

Bronner  285. 

Bürger  298, 

Berringer  23JL 

Blanck  265. 

Boll,  201  274. 

Borrmann  2.9JL. 

Bruhn  284. 

Bürger  296. 

Bert  231L 

Blancke  265. 

Bolle  204,  274. 

Bös  278. 

Brun  284. 

Burghard  296. 

Berth  23Ü. 

Blaug  2fii 

Boller  208. 

Bose  278. 

Brun  284. 

Burghardt  295. 

Berthold  252. 

Blank  2H5. 

Bollerl  206 

Bösel  278. 

Brune  284. 

Burghart  295. 

Berlin  2ilL 

Blede  267 

Bollmann  207. 

Boss  278. 

Brüme  281. 

Burghold  298 

Bertong  241. 

Kirnt  26JL 

Bollward  2üiL 

Bosse  278. 

Burich  294. 

Bertram  246. 

B»b  272. 

Bollwien  210. 

Bosselt  278. 

Brunn  284. 

Buricke  294. 

Berlrand  250. 

Bube  272. 

Bolle  2Ö4. 

Bote  283. 

Brünne  2M. 

Büring  264. 

Berwolff  228. 

Bobel  272. 

Boitze  2115. 

Both  289. 

Brunneck  2tt4. 

Burke  294. 

Bete  264. 

Bohel  272. 

Bolz  205 

Bölb  289 

Brunner  285. 

Burkard  295. 

Bethe  1*12. 

Borh  223. 

Bolze  2U5. 

Bolhe  289. 

Brünner  285. 

Burkert  295. 

Bctbge  191. 

Borbard  295. 

Boii  211). 

Bothel  290. 

Uruuuerl  285. 

Burkhard  295. 

Belbke  1112. 

Boche  273. 

Bonrke  275. 

Bothke  290. 

Brüuo  2a4. 

Burkhard!  295. 

Betich  132. 

Bock  223. 

Böucke  225. 

Boll  289. 

Brüse  282. 

Burkharl  295. 

Belke  192. 

Bode  289. 

BOnecke  275. 

Bottge  290. 

Bry  283. 

Bunh  291 

Betlac  192. 

Bode  28SL 

BOuert  ?7ü 

Bowe  272. 

Bub  272. 

Buske  278. 

Betuck  122. 

Bodeck  290. 

Bong  27;">. 

Böwe  272. 

Bube  271. 

Busold  278. 

Bette  192. 

Böding  291. 

Bonge  275. 

Bra<  hrnaun  248. 

Buch  282. 

Busolt  278. 

Bete  219. 

Bödke  290. 

BOnigk  225. 

Bracht  23A 

Buck  282. 

Buss  278. 

Beteel  220. 

Bödrich  2ÜL 

Bonk  275. 

Brade  2ÜL 

Btick  287. 

Busse  278. 

Ben  25JL 

Boess  278. 

Bonke  225. 

Brande!  2m 

Bückh  282. 

Butter  29t. 

Beuge  218. 

Bohl  274. 

BOnke  225. 

Brandle  28U. 

Bücking  282. 

Bültiag  29L 

Bey  255. 

Bohl  274. 

Bonn  225. 

Brandlein  280. 

Buddel  290. 

Bulz  278. 

Beyl  2ä2L 

Bohle  274. 

Bonne  223. 

Braun  284. 

Bude)  290. 

Buue  278. 

Bei  2ÜL 

BOhlecke  258. 

Bonnet-ke  215. 

Braune  284. 

Bu.ter  29L 

Udel  MLu 
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Oallmann  219. 

Degea  1153. 

Diehl  221 

Dörre  337. 

Eckmann  18. 

Elbe  54. 

Campe  3QL 

Dreier  1153. 

Diehm  1202. 

Drtrwald  338 

Eckoldt  20. 

Elbel  54. 

Carl  303. 

Degenhard  1153.  Diehr  337. 

Dötlof  1194. 

Eddeliug  128. 

Elben  55. 

Cülle  2ÜL 

Degenhard!  1153.  Diera  1202. 

Dressel  1197. 

Edel  122 

Elbing  55. 

Cullraann  3Ü 

Dehn  33L 

Diemar  1184. 

Dressell  1198. 

Edelc  122. 

Elger  iQ. 

Conrad  21fi. 

Dehne  3J1L 

Dieme  1202. 

Droge  346. 

Edeler  15JL 

Ellmann  4JL 

CooraHi  2ÜL 

Deich  1154. 

Diemer  1184. 

Dröge  346. 

Edelmann  L5A 

Elmer  4JL 

Coppe  319. 

Deirk  1154. 

Diepolt  1167. 

Droger  346. 

Eder  22Ü. 

Eismann  70. 

Cramer  31L 

Deicke  1154. 

Dierolf  338. 

Drode  348. 

Edling  138. 

Eissmann  70. 

Cremliti  T07 

Dein  1153. 

Dielel  1162. 

Drute  348. 

Eduard  22L 

Emele  72. 

Cullma«n  319. 

Deinert  1153. 

Dieler  1178. 

Duban  äü. 

Eehe  25JL 

Enterich  80.  779. 

Cuno  312. 

DeinharH  1153. 

Dielerich  1190. 

Ducke  3M. 

Ege  11. 

Emmcl  72. 

Curlh  316. 

Deinhardt  1153. 

Dietert  1177. 

Diimmel  3J2. 

Egel  21 

Emmen  778. 

Daake  325. 

Deilrich  1190. 

Dietle  1162. 

Durand  25JL 

Egel  er  22. 

Emmrirh  80.  770. 

Daase  1142. 

Demnic  1141. 

Dietmann  1183. 

Düring  1206. 

Egen  32. 

Encke  8A. 

Dabbert  327, 

Demulh  1157. 

Dietrich  1190. 

Düroir  338. 

Eger  IL 

Ende  84. 

Dltike  325. 

Deuant  1185. 

Dieller  1178. 

Dürr  337. 

Egen  IL 

Ender  85. 

Ditge  325. 

Denck  1149. 

Dieltrich  1190. 

Dultge  1161. 

Eggard  IL 

Enge  783. 

Dahl  331. 

Deucker  1150. 

Dietz  1164. 

Dimke  1161. 

Eggebrechl  Ii. 

Engel  OJL 

Dahlmann  3JLL 

Dengel  1150. 

Dielze  1164. 

Ebart  Ü* 

Eggerl  IL 

Engplhärt  92. 

Dahn  3J1L 

Denk  1149. 

Diez  1164. 

Ebbecke  359 

Egle  22. 

Engelberdi  92. 

Dähne  32L 

Denke  1149. 

Dieze  111*4. 

Ebble  259. 

Egloff  2L 

Engelberl  «12. 

Dahl  1144. 

Denkerl  1150. 

Diewald  1192. 

Ebel  252. 

Egner  34. 

Eogelbrecbi  92. 

Damm  1141. 

Derb  336. 

Die  wer  1192. 

Ebell  319. 

Ebbrecht  Ii. 

Engele  fiü. 

Damme  1141. 

Deler  1178. 

Dill  221 

Eben  3JäL 

Ehlen  150 

Engeler  21 

Dantkel  1150. 

Dilerl  1177. 

Dinger  1155. 

Eberhard  365. 

Ehrecke  386. 

Eugelfried  94. 

Da  ackert  1150. 

Delmann  1183. 

Dippnlt  1167. 

Eberhardt  365. 

Ehrhard  62ö. 

Engelhard  OJL 

Daurkwartbl  152. 

Delte  1144. 

Diroir  338 

Ebermann  366. 

Ehrhardt  611 

Engelhardt  91 

Dank  1149. 

DetllolT  114. 

Dirr  332. 

Eberl  L4. 

Ehrich  386. 

Engelhart  21 

Dankwarl  1152. 

Ddtmann  1183. 

Ditt  1160. 

Eberwein  368. 

Ehricke  386. 

Engel  1  90. 

Dankworih  1152. 

Deitmer  1184. 

Dillebrandl  1170. 

Eble  319. 

Ehrig  386. 

Engelmann  97. 

Dann  33 1 . 

Deilrich  I  MIO. 

Ditlel  1162. 

Eccard  IL 

Ehrle  374. 

Enger  785. 

Daoz  33i 

Denier  1178. 

Ditlerich  1190. 

Eccardl  12. 

Eich  II. 

Engen  785. 

Dasae  1142. 

Dewald  1192. 

Ditlert  1177. 

Eccert  12 

Eichen  IL 

Engler  91 

Dassel  1142. 

Dewe  334. 

Ditlmann  1183. 

Eck  11. 

Eichhardl  iL 

Euglert  91 

Date  1144. 

Pejr  334. 

Ditimar  1184. 

Eckard  12. 

Eick  II. 

Engwald  786. 

Dalhe  1 1 14. 

Dick  1154. 

Di  unter  1184. 

Eckardt  12 

Eirke  II. 

Eusle  192. 

Dan  334. 

Didirhen  1161. 

Dillrich  1190. 

Eckart  12 

Ei  rieh  386. 

Ente  84. 

Deck  325. 

Diebbnlt  1167. 

Ddhler  321. 

Eckberl  14. 

Eisele  803. 

Eutrich  86. 

Decke  325. 

Diebold  1167. 

Dnhn  2i3. 

Ecke  II. 

Eisemann  804. 

Entz  1 13 

Decken  326. 

Dieck  1154. 

Döhring  1206. 

Eckehredi  t  Ii. 

Eisen  804. 

Epple  319. 

Dcdel  1145. 

Diede  1160. 

Diller  22L 

Eckel  22. 

Eisenhard  808. 

Erb  12L 

Dederich  1190. 

Diedel  1162. 

Dnmann  &41. 

Eckelt  2XL 

Eisenhardl  808. 

Erbe  L2L 

Deeg  325. 

fliedelt  1192. 

Dnmmrich  342  - 

Eckert  12 

Eiscr  804. 

Erber  122. 

Deegen  1153. 

Diederich  1190. 

Donn  3i3. 

Eckhard  12 

Eisen  804. 

Erbrich  122. 

D«g  325. 

Diederis  1190. 

Dorand  35JL 

Eckhardt  12 

Eitz  12 

Erche  12L 

D«ge  325. 

Diedolph  1194. 

Düring  1206. 

Eckbcl  22. 

Ekert  IL 

Erck  124. 

Dwgel  325 

Diedrich  1190. 

Dörr  22L 

Eckber  IL 

Ekl  23. 

Eni  mann  ßüü. 
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Erdt  606 
Errllmann  609. 
Erhard  625. 
Erhardt  622. 
Erhart  625, 
Erich  386. 
Eriche  386. 
Erk  IM. 
Erker  121 
Erle  386. 
Erleinann  388. 
Erler  388. 
Erlewein  ML 
Erlwein  ML 
Ermann  628, 
Ermrich  792. 
Ernest  12fL 
Eroreich  322. 
Ernst  126. 
Erpel  HL 
Erpf  121 
Erpff  121 
Ersing  803. 
Ertelt  611. 
Escher  122, 
Escbmann  128, 
E»chrich  128, 
Esse  131 
Essich  Uü 
Essig  101 
Essliug  132. 
Estrich  130, 
Eue  13! 
Ettel  642. 
Stiele  612, 
Etter  310, 
Ettericb  642. 
Euen  ISO, 
Eule  23, 
Euler  21 
Eupert  392. 
Ewald  321,  394. 
Ewaldt  3ZL  394. 
Evert  20, 
Ewe  328. 
Bwel  339. 
Bwert  20, 
By  lt. 


Eyl  23, 
Eyricb  386. 
Eyser  804. 
Eyseohard  808. 
Eyssen  804. 
Eyssenhartlt  HOS. 
Eyth  aKi. 
Faack  3%. 
Fach  396. 
Fack  396. 
Fahl  3112. 
Fahlaod  1231. 
Fahr  398. 
Führ  398. 
Fahre  398. 
Fährmann  399, 
Falck  392. 
Falcke  392. 
Falk  392. 
Falke  392. 
l-'arr  398. 
Farrach  398. 
Fastmauu  402. 
Fecke  396. 
Feder  395. 
Fehr  398. 
Fehre  398. 
Fehrlen  399. 
Fehnaann  ML 
Feige  405. 
Fernand  629, 
Fetler  395. 
Fick  405, 
Ficke  4Ui 
Fieck  4UL 
Fiecke  405, 
Fiegc  ilfo 
Fielmann  106, 
Filherl  4M 
Fillmer  406, 
Flemmiug  40'J. 
Fluder  692. 
Focke  432. 
Folkel  439, 
Füllmer  443. 
Polmer  143, 
Fortmaun  401. 
Fraderich  429, 


Franck  113, 
Fraueke  113, 
Frank  413, 
Franke  413. 
Franklin  113, 
Freche  420. 
Frede  123, 
Fredereck  129, 
Frederich  429. 
Fredrich  422. 
Frcidl  424. 
Freier  418, 
Freie«  118. 
Freise  4J8, 
Frese  418, 
Fretter  427. 
Freund  IM. 
Freund!  431 
Freyer  im 
Freyert  118, 
Fresse  418. 
Frich  420. 
Frick  420. 
Fricke  420. 
Fricker  420. 
Fridel  424. 
Friderich  129, 
Friecke  420. 
Fried  423, 
Friede  123, 
Friedet  424. 
Friederich  129, 
Friedewald  430. 
Fricdlieb  122. 
Friedrich  129, 
Fries  118, 
Friese  418. 
Friesen  119, 
Friess  418. 
Frö.lrich  423, 
Frommeil  437. 
Frömmelt  422. 
Frommer  436. 
Frominhold  132. 
Früike  420. 
Fillmer  443, 
Gaah  im 
(•aap  W). 


Gabe  450, 
Gabcke  150, 
Gabel  350. 
Gabel  420, 
Gabele  420, 
Gaben  422, 
Gabold  124. 
Gad  Iii. 
Gade  125, 
Gäde  125, 
Gahde  122. 
Gaida  122. 
Gaide  457. 
Gamann  162. 
Gamm  466. 
Gammerl  IM. 
Gamp  30L 
Gamper  467. 
Gampler  466, 
Gangloff  420, 
(iamiler  468. 
Gaule  1Ü8, 
Gauler  161 
Gauiber  408. 
Gamlen  120, 
Gapke  iöO. 
Gapp  450. 
Gärige  473. 
Garke  Hl 
Garlei  162, 
Garn  302. 
Gast  492. 
Gaste  492. 
Gaudy  496. 
Gause  496. 
Gauss  496. 
Gavel  15JL 
Gayl  128, 
Gedecke  420, 
Gebel  4M 
Gebell  4jU. 
Geber  452. 
Gebert  452, 
Gebhard  422, 
Gebhardt  122, 
Gebbart  422, 
Geckiug  455. 
Gede  455, 


Geeren  124,  Gerbothe  478. 

Geerke  123,  Gercke  423, 

Gehde  422.  Gerecke  122, 

Gehl  128,  Gerbard  480, 

Gehr  123,  Gerhardt  480. 

Gebrcke  122.  Gerhold  482. 

Gehre  Hl  Gerholdt  487. 

Gehrer  480.  Gerieb  123, 

Gehrhardt  480,  Gericke  413, 

Gebrick  423,  Gerike  413, 

Gehricke  423,  Gerin  121 

Gehrig  123,  Geriug  121 

Gebrike  123,  Gerke  423, 

Gebring  124,  Gerlacb  482. 

Gebrke  123,  Gerlich  482. 

Gebrmano  183,  Germann  483. 

Gcide  451.  Germar  484. 

Geil  128,  Gern  202. 

Geilich  460,  Geruoih  484. 

Geilig  460,  Gerold  182. 

Geis  216,  Gerling  19JL 

Geisel  219,  Gertuog  19L 

Geisele  219,  Gerwen  488. 

Geiseler  521  Gerwich  488. 

Geiselbartll  523.  Gerwiu  488. 

Geisler  224,  Geselbrachl  522. 

Geiss  216,  Geselle  219. 

Geissei  219,  Gessler  521 
Geisselbrecbl522  Geu  506. 

Geissele  219,  Geuserich  162. 

Geissler  224.  Ge«erdt  122. 

Geitb  422.  Gevig  420, 

Gendericb  169,  Gewer  422, 

Gendrich  469,  Gewert  422, 

Genedl  168,  Gey  206, 

Gener  51!  Geysmer  212. 

Geuel  21!  Giebel  4ML 

Geng  469,  Giehl  211. 

Genserich  162,  Giebr  122. 

Gent  468,  Giel  »14. 

Geutber  468,  Gielen  511 

Geplert  422.  Gier  123, 

Gepp  120,  Gieram  482. 

Geppel  450,  Giere  123, 

Geppelt  45!  Gierhardt  180. 

Geppert  122.  Giering  474. 

Gerbert  126,  Gierke  123, 

Gerboth  478.  Giesebrerht  51! 
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Giesel  512. 

Göring  474. 

Grimmen  548. 

Gntmann  537. 

Hahne  C03. 

Härlen  812. 

Giesel  er  524. 

Görke  422. 

Grohn  552. 

Gutie  520. 

Hahnke  602. 

Harlia  812. 

Giesler  524. 

Görlich  482. 

Grohnert  552. 

GOltel  520. 

Hahnwaldt  002. 

Harmann  628. 

Giessing  512. 

Görn  3ÜL 

Gronert  552, 

Gulthar  525. 

Haid  583. 

Harpe  12L 

Gieuler  524. 

Görne  307. 

Groos  552. 

Gütlich  520. 

Hain  578. 

Harpp  12L 

Gieswald  518. 

Goss  53L 

Gross  552. 

Guttke  520. 

Haine  578. 

Harpprechl  620. 

Gieswein  518. 

Göss  4%,  509. 

Grosse  552, 

Guilmann  537. 

Haker  576. 

Harprecht  620. 

Gilberl  514 

Gosse  531. 

Grotiing  718. 

Gultwein  540. 

Halke  588. 

Harring  812. 

Gill  514. 

Gössel  497. 

Gruhn  552. 

Gutzmann  503. 

Hall  595. 

Harteil  611. 

Gille  514. 

Gösser  501. 

Grühn  552. 

Haab  jLL 

Halle  595. 

Härtelt  611. 

Gindel  46». 

Gossmann  503. 

Grun  552, 

Haabe  522. 

Hai  lieh  588. 

Harth  006. 

Gippert  452. 

Göswein  504. 

Grün  552. 

Haack  575. 

Halling  595. 

Harting  002. 

Girard  480. 

Goih  503. 

Grüne  552. 

Haacke  575. 

Hallung  595. 

Harlingb  002. 

Girod  481. 

Goihe  496.  530. 

Grunert  552. 

Haag  575. 

Hamel  600. 

Hartleb  802. 

Gis  brecht  517. 

Gölhe  496,  550. 

Grünen  552. 

Hangen  078. 

Hamm  502. 

Hartlieb  002. 

Gisebrandt  517. 

Goltcke  530. 

Grnlike  716. 

Haager  576. 

Hammel  600. 

Hanmann  002. 

Gissine;  517. 

Gölte  496,  530. 

Gude  530. 

Haak  575, 

Hamp  60L 

Härlnagel  610. 

Gleiu  527. 

Gollel  530. 

Guder  225. 

Hauke  575. 

Hatnpe  OOL 

Harlong  002. 

Gliese  527. 

Goller  525. 

Guibert  1295. 

Haaker  576. 

Hau  002. 

Härtung  607. 

Glöde  692. 

Goltfried  534. 

Gumbert  560. 

Haakh  575, 

Haacke  602. 

Hartweck  012, 

Gobel  45Q. 

Gotthard  535. 

Gnmbrecht  560. 

Haarmann  628. 

Handt  602. 

Hanwich  012. 

Göckingk  455. 

Gotthardt  535. 

Gammerl  554. 

Haas  637. 

Haue  602. 

Hartwig  6J2, 

Göde  530, 

Gollhotd  540. 

Guminrich  554. 

Haase  637. 

Haueck  602. 

Harlwigk  612. 

Gödecke  530. 

Göllig  530. 

Gumpen  560. 

Habe  m 

Hanei  ke  602. 

Harward  633. 

Godehard  525. 

Galling  53J. 

Gumprecbt  560. 

Habelt  642. 

Hanelt  603, 

Hase  637. 

Gödel  520, 

Göllle  550. 

Gundel  556. 

Hach  575. 

Hanewald  603. 

Hase  637. 

Gödicke  530. 

Gölller  541. 

Gundelach  566. 

Hache  525. 

Hänicke  602. 

Ha  ss  028. 

GObl  458. 

Götllicb  537. 

Guudert  562. 

Hack  575. 

Hank  602. 

Hasse  028. 

Göhle  458. 

Golllieb  537. 

Gundlach  566. 

Harke  525, 

Hanke  602. 

Haierich  642. 

Göhr  473. 

Gollschalk  53$, 

Gundlack  566. 

Hacke  525, 

Hanne  002. 

Hattde  242. 

Göhriug  474. 

Gotucball  522. 

Guuicke  31'2. 

Hackebarth  525. 

Hannecke  602. 

Hauerl  581. 

Gohrmann  483. 

GotUnana  503, 

Gunther  564. 

Harkel  525, 

Hannich  602. 

Haug  751. 

Göhrung  424. 

543. 

Günlherl  562. 

Häckel  525, 

Hansemann  L02. 

Hauk  IhL 

Gölfert  aiO, 

Gotlwald  540. 

GUnlzel  558. 

Hacker  576. 

Hape  358. 

Haulb  749. 

Gölich  400. 

Gotzel  497. 

Gunz  557. 

Hacken  576. 

Häpp  258. 

Hawicb  648. 

Gom  551 

Götzel  497. 

Güuzel  558. 

Hackh  575. 

Happe  522. 

Hay  594. 

Gömann  507. 

Golzmann  503, 

Guse  572, 

Hadlicb  645, 

Uarcbe  124. 

Hayd  583, 

Goraberl  560. 

542. 

Gnss  572, 

Hagart  576. 

Harcke  810. 

Hayer  526. 

Gomm  553, 

Gowin  508. 

Gut  53a 

Hagele  575. 

Härder  608. 

Hayn  528. 

Gönner  511. 

Grabert  545. 

Guter  535. 

Hagelen  575. 

Tl..      ■           f  t\0 

Härder  608. 

Haynard  5_IiL 

Goutard  562. 

Gracb  544. 

Gulh  530. 

Hagen  578. 

Hardt  006. 

Hayue  578. 

Goppell  522. 

Grahl  540, 

Gulhal  530. 

Hager  576, 

Hardle  ßo& 

Hechel  5Z5, 

Göppert  452. 

Grall  5J5, 

Guthke  530. 

Hager  520. 

Häricke  filfi, 

Hechele  575. 

Görcke  473. 

Gramann  546. 

Gulhmann  531. 

Hagn  578. 

Häring  617. 

Heck  575. 

Gören  474. 

Graomana  546. 

Guticke  f>3U. 

Hagner  578. 

Hark  016, 

Hecke!  525. 

Göricb  413. 

Grimm  547. 

Guting  531. 

Hahl  595. 

Harke  OHL 

Heckele  525. 

GOricke  473. 

Grimme  547. 

Gutke  530. 

Hahn  t>U3. 

Hu  rk  ii  er  382. 

Hcckcr  5_7JL 

Gürike  423. 

Grimraer  542. 

GUlle  520 

Habne  £01 

Harle  6JT 

Hedemann  124. 
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Hederich  ML 
Hedrich  ML 
Hedwig  ml 
Heege  575. 
Heer  filfi. 
Heerdegen  fi31. 
Heere  616, 
Heering  617. 
Heermanu  628. 
Hegel  575. 
Hegcle  5_7Jl 
Hegelein  575. 
Hegener  578. 
Hegewald  577. 
Hegewaldt  577. 
Hegner  578. 
Hehl  595. 
Hehr 

Heibert  772. 
Heicke  580. 
Heid 

Heide  &S3, 
Heide)  m, 
Heidellof  585. 
Heidelon"  585. 
Heidenreich  586. 
Heider  584. 
Heidewald  585. 
Heidin  5J43. 
Heidlauf  585. 
Heidoir  585. 
Heidolph  585. 
Heidreich  585. 
Heidrich  585. 
Heike  580. 
Heil  äSfi. 
Heiland  5m 
Heilig  58\ 
Heim  590. 
Heimbrecht  590. 
Heime  590. 
Heimcrt  590. 
Hein  578 
Heine  578. 
Heinelt  579. 
Heiner  ä2£L 
lieinert  578. 
Ueiubold  hl± 


Heran  äm 
Heinold  öTJL 
Heinrich 
Heise  803. 
Heisemann  804. 
Heiser  801. 
Heisig  8U3. 
Heising  HOi. 
Heissler  805. 
Heiter  584. 
Heitriff  585. 
Hekel  575, 
HelcJte  588. 
Held  597, 
Held  reich  598. 
Heldl  597, 
Helf  684. 
Heirerich  686. 
Helflericb  686. 
Helfrirb  686. 
Hei  I  ris  686. 
Helling  595. 
Heitmann  677. 
Hellnihold  655. 
Helmreich  657. 
Hrllraund  656. 
Hellmuudl  656. 
Hellmuth  ML 
Heliwicb  682. 
Hellwig  682. 
Helmltoldt  655. 
Helm  brecht  655. 
Helmreich  657. 
Heitmann  677. 
Uelvig  682. 
Helwich  682. 
Helwig  682. 
Hemme  Ü9JL 
Hempc  601. 
Heucke  602. 
Henecke  602. 
Heneke  ÜÜi 
Hengelein  90. 
Henke  602. 
Henne  603. 
Henneck  6JKL 
Hennicke  603. 
Hennig  üüi 


Henning  578. 
Ueno  578. 
Hepp  25JL 
Heppe  358. 
Herber  618. 
Herbert  620. 
Herbich  634. 
Herbig  fiüi 
Herbolhe  622. 
Herrhe  124, 
Herebner  ML 
llercke  124,  MiL 
Herckner  3NJL 
Herde  IM. 
Herdegen  631. 
Herden  606, 
Herder  608. 
Herdt  ßtö. 
Herel  6.12. 
Herker  m  623. 
Herhold  623. 
Herig  616. 
Hering  ML 
Herker  \2L 
Herkner  382. 
Herl  386.  6TL 
Herle  386.  6_LL 
Heririn  386. 
Herlemann  388. 
Herlepp  626. 
Herlieb  626. 
Herlich  626. 
Herling  386. 
Herrn  789. 
Hermann  tj2Ü 
Herold  6£L 
Herold!  Mi 
Herpfer  122. 
Herr  616. 
Herre  ülfi 
Herrpulh  624. 
Herrig  616. 
Herring  617. 
Herrle  612. 
Herrlich  626. 
Herrmann  628. 
nerrmuth  62iL 
Herrn  612. 


Herter  608. 
Herlerich  611. 
Herta  60<L 
Herthe  6JM. 
Herliug  607. 
Herlraann  609 
Henrich  611. 
Hrrlwig  612 
Hertz  6m 
Herwpgh  634. 
Herwig  634. 
Herz  »m 
Hrsard  804. 
Hess  gm 
Hesse  fim 
Hellmanu  LL4. 
Heiz  £49, 
Hetzel  ßiL 
Heizelein  651. 
Heu  Ü6Ü. 
Heuer  Ü7JL 
He  wert  2IL 
Hey  594.  ßöJL 
Hryd  5Jüi 
Heyde  ööiL 
Heydel  583. 
Heyden  5£L 
Hrydenreirh  öJÜjL 
Heyder  584. 
Heydolf  585. 
Hey.lolph  585. 
Heydrich  585. 
Heydt 
Heyer  576. 
Hevro  590. 
Heyn  578 
Heytie  ÜI£L 
Heyner  578. 
Heyse  803. 
Heyser  804. 
Hibo  t&iL 
Hiecke  770. 
Hilbert  669. 
Hilbrand  670. 
Hilbrechl  669. 
Hilbrig  686. 
Hilcke  588. 
Uildng  671 


Hildebrand  670. 
Hildebraadt  670. 
Hildel  665. 
Hildewerth  681. 
Hildt  665. 
Hilfe  684. 
Hilfrer  673. 
Hilgert  588. 
Hill  665. 
Hillbrich  686. 
Hille  665. 
Hillebrand  670. 
Hillel  665. 
Hiller  tilü. 
Hillen  676, 
Hinter  612. 
Ilillifr  588. 
Hilliger  673, 
Hillmanu  677 
Hillmer  677. 
Hillwich  682. 
Hilpert  669. 
Hilprecht  669. 
Milse  774. 
Hillebrandt  670. 
Hihi  665. 
Hillmanu  dll. 
Ilinkeldey  IM. 
Hiurich  5123. 
Hirche  124. 
Hirsch  688. 
Hirlz  ü«8. 
Hiss  6JÜL 
Hillraann  6til 
Hilze  ii8JL 
Hobrechl  TM. 
Hoch  2AL 
Hoche  IM. 
Höchel  752. 
Höcher  754. 
Hochmulh  755. 
Hocker  754. 
Höcker  TM 
Hofen  Till 

Höffen  7J1L 
HotTmanu  701. 
Hofmann  2UL 
Hofler  1210. 


Höge  751 
Höger  754 
Hohbrerht  70t 
I lobmann  702. 
Höhn  758 
Hohne  758. 
Höhnel  758. 
Hölcke  588. 
Hold  756. 
Holden  756. 
Holder  756. 
Holle  756. 
Hftlleke  588. 
Holler  756. 
Holl  756. 
Hollzmann  757. 
Holzmann  757. 
Homann  702. 
Höne  758. 
Hunecke  758. 
Hönell  758. 
Honer  760. 
Hüner  760 
Hönicke  758. 
Honig  758. 
Hönig  758. 
Höning  758. 
Höuke  758. 
Houn  758. 
Honold  762. 
Honrath  761 
Horch  604. 
Hörder  608. 
Höring  ML 
Hork  604. 
Hörlein  ML 
Hormel  201 
Hormig  703. 
Hornig  IÜ2. 
Horning  203. 
Horuung  703. 
Hoih  163. 
Hotho  163, 
Holze  70JL 
Hovemann  7UI, 
Hoyer  754. 
Hub  749, 
Hube  LÜL 
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Hubert  734 

Ibirh  769 

Kami»  301 

Kerwin  488 

HCl  TIU      * KJKJ . 

Kobtz  496 

Kuhn  312 

IV  U  II  II    UJ  «V. 

Hubert  754. 

Icke  770 

Katmif  301 

Kpsslin  305 

Kall  319 

IV  IJ  1  1     Jl  J. 

Kühne  11 V 

Habrecht  754. 

He  770. 

Kämpfe  301. 

Kelle  455 

MW  III       J  VV  i 

Kdllp  319 

MX  U||v    U  1  J. 

Kühne  812 

Much  7. Vi. 

lfe  769. 

Kampff  3ü\L 

Kettler  456 
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Kfillmniin  Hl  0 
ivuiiiiihiiii  «ja 

KUbnerkp  112 

Huck  75  1  - 

leel  773. 

Kant  468. 

Kevl  458. 

Komm  5.53 

KlJhnel  312 

Hucke  751. 

Ihk  770. 

Kauter  468 

Khün  312 

Kommor  fS'i/* 

IV  "  II  1  II  IVl  VVli 

Kllhnell  319 

■  V  ||  II  tl  t  II    *J  1  £. 

Hucker  754. 

Ibl  773. 

Kanlh  468 

Khuon  312 

kührtph  HIT 

IV  U  II  II  L  I  1  Oll 

Hiiderruiun  7ii9 

Ihle  773. 

Kun  Iii  er  468. 

Kiel  514 

K^nprkf»  ".12 

Iv  lihnomnnrl    Q  |  ^ 

IV  Ii  II  11 1.  III  UQU     Q  1  w*. 

Hure  75L 

Ihm  775. 

Kanelt  454 

Kies  51ß 

nies     a  \j. 

Knn»r  %\& 
r\  t » n *  r  ■>  i 

iA  U  II  II  IT   ül  J. 

Hüge  7_5_L 

Ihn  780. 

KaiiD  450 

Kiesel  519 

lAUllllt  IUI    O  l-i. 

Hügel  752. 

Ihr  688. 

Kanne  450 

KipicdlinD*  Y20 

I\l  <  .Tl  1  II        «J  tu. 

K Ann nr ki*  ^19 

k'  ii  Ii  ii»>rl   '-t  1  'i 

Hugger  754. 

Jke  770. 

Kappell  454 

kirsler  524- 

K^nnirkp  312 

IM'U  ll|VI»ti  «1%. 

klihhorl  X! 
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Hugo  7_5_L 

Illing  773. 

Kauiicr  452. 

Kienlinfr  520 

KrinmH  .HIB 

KuhnftArrll  711 
iv  u n il iin i  in  o  1 1, 

Huble  763. 

Illse  774. 

Kiiuuert  -4j2 

Kiess  516 

K  nnlpf 

rv  u  n  Ii  il  u  Kl      1 1 . 

Huhu  758. 

Ilse  774. 

Karl  303. 

Kiessei  519. 

I1IL0DVI      1/  1  Ui 

Kon»  319 

iv  ij  ii  Ii  äc    v  1  **t 

Huhne  758. 

Iinm  775. 

Karmann  4S3. 

Kiessler  524. 

Kourt** 

Kuhnle  312 

m\ UM  II  IC    V  § 

Hübne  758. 

Imme  775. 

Karthin  401 

KioAslintr  5'20 

ivUMMrtnn  jiiü. 

Kiihnlp  ^t9 

Hubaer  760. 

Im  in  ich  776. 

Karwich  488 

Kille  514 

I V 1 1 1 1  Uli. 

kiillmann  'HO 

Hiibaert  760. 

Imse  777. 

Kits  31ÜL 

Killin  514 

Kose» 

r\  Ulli  III  Jjj. 

Hulde  756. 

lurel  90, 

kiiss  305 

Killmer  514 

IA  u  in  in  CI 

Humberl  759. 

lunich  769 

Kits*  305 
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Kindel  W) 

r\  lull  vi  Ol/L'. 

rvuiiu»?  jjö. 

Humblitt  758. 

Iseke  803. 

Kassp  305 

Kinkt*  4ri0 
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Knnrll  S^fi 
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Htimbold  758. 

Lser  804. 

Kast  492. 

K  innirh  j4 ~>0 
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Humboldt  758. 

Isert  804. 

KtUhler  456. 

Kinnkp  4fi0 

ST n Hin» 
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Ilimclien  758 

Ising  804. 

Katz  305 

K i rrhifiiiii ii  HIß 
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Kunirktf»  %t+ 

Hund  762. 

Isler  805. 

Kaumann  5(17 . 

Kisslinfl"  520 
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Kotze  49fi 

Kumk  312 

iv  Uli  i  n, 

Hundert  763. 

Usler  805. 

Kauperl  äüü. 

KUhne  318. 

Kotier  501 

KunnpH  Hl  4 

Hundt  762. 

Issmann  804. 

Keber  412. 

Kinde  6y2 
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Hüne  758. 

Ine  769. 

Kehl  iä>L 
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IC  rafft  a*>1 

IV  1  Ii  II  l     kJ  ±.1  . 
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Kludt  692 
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IV  I  (11  1  tifcl. 

K ii ntp  55fi 

Hungar  760. 

J<icher  809. 

Kehr  473 

Knab  698 

Krahl  54ß 

K  u  n  i  h  -Ä  ^fi 

■  v  u  ii  ii i  0\J\J. 

H unser  760. 

Jöck  811. 

Kehrer  4 KU 

Knabe  698 

■v  ran  int  r 

iv  u  ii  im  jju. 

(Innigen  758. 

Jucke  811. 

Kehrle  411 

Kuane  6(>8 

l\  lld  tri     \j  «j 

Krampr  5191 

Klint? 

■  VUIIl£     xJ+J  f  . 

Hu  Di  us  758. 

Jordan  811. 

Keil  458. 

Iv  n  :i  rtn  fi'lS 

IV  11  il  1 1 1 1     <  '  *'<.J . 

ja ri)  11  in  n 

K  nnl7p  ^^7 

Huna  758. 

Jude  812. 

Keitb  457. 

IV  Ii  (i  IM.' ~         27  LJ. 

k  1 1  ri  7  ^  ri  7 

Huot  69JL 

Jungmaun  814. 

Kellmann  4fig 

Knaus  :t0Q 

IVIICIUB  jj. 

k"  n ■  11  u^l    ^  "1*' 

k  1 1  n  i  n   *i  \  7 

IA  U  LI  L  t'    tJ  J  /  . 

Huoth  699 

Juppe  811. 

KfmliT  4b0. 

1 V  II  i»  U  S 3     1/  w  J- 

Ii  riin«>pl  8lei9 
f\  r  11  im  ri  *}\} 

r\  u  n  £  t*  tj  j  / . 

Hu|>|>o)d  752. 

Jütte  812. 

Kemp  301. 

Kob  319 

Ii  1*11  If in»  *7lft 

i\uo2ri  «i«io* 

ii  us«  mi 

Kaag  307. 

Kempe  301. 

Kohl  319 

■  VI/ III  Ol.'. 

rvuiizu  t#«ra. 

Husse  700. 

Kaan  älKL 

Kempf  3ÜL 

Kohle  319 

Kube  119. 

■ »  in"     «j  1  ■/ . 

Kullpr  535 

IVUllt.l      \JtlkI . 

Husung  764. 

Kitbbe  454L 

Kempfe  ML 

Koblmnnn  3J5. 

Kude  530. 

Kutiig  530. 

Hutmaim  749. 

Kitbe  450. 

Kendel  468, 

Ktfhn  312. 

Kiiderk  530. 

Kulzleb  502. 

Hütte  149. 

Kage  3Ü7_ 

Kenner  ÄLL 

Kübne  312. 

Kudemann  537. 

Laiber  825. 

Hiiltel  974. 

Kamler  466. 

Kentel  4JÜ 

Kohnert  3Ji. 

Kuder  535. 

Lambert  832. 

Hiitzc  700. 

Kamm  466. 

Kerll  303. 

KOhnert  3Ji. 

Kndicke  530. 

Lambrecht  832. 

Huvarl  755. 

Kammer  466. 

Kern  3QL 

Kohnke  312. 

Kühl  319*. 

Lamlried  833. 

Hysel  803. 

Kammler  4f>f>. 

Kernmann  512. 

Kohule  312. 

Kuhlmann  319. 

Lamle  829. 

Ibe  769. 

Kiromler  ifiü. 

Kerwien  488. 

KOhale  312. 

Kuhn  312. 

Lamm  828. 
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Lämiule  829. 
Lamp  829. 
Lampe  829. 
Lantpert  832. 
Lamprecht  832. 
Lamppe  829. 
Land  830. 
Lande  830. 
Landl  830. 
Laudwerlh  837. 
Landwig  837. 
Lang  838. 
Lange  838. 
Laniz  831. 
Lauz  831. 
Laufer  839. 
LaufTer  839. 
Laulh  839. 
Lebelt  861. 
Leben  825, 
Leber  825. 
Lebiii  825. 
Lecke  824. 
Leder  827. 
Leding  826. 
Ledwig  828. 
Lege  824. 
Lehle  842. 
Lehm  828. 
Lehnardt  »43. 
Lehnerdt  8-13. 
Lehnen  »43. 
Lehuhard  843. 
Lelmhardt  843 
Lehwald  843. 
Leihiug  825. 
Leich  824. 
Lcicliardt  824. 
Lciclierl  824. 
Leider  827. 
Lcidlolf  828. 
Leikerl  »24. 
Leine  844. 
Leiter  827. 
Leitert  827. 
Leilhold  828. 
LeillntT  828. 
Lemni  829. 


Lemme  829. 
Lemmel  829. 
Lempe  829. 
Lempp  829. 
Lenck  844. 
Leud  846. 
Lendemcr  835. 
Lenhard  843. 
Lenhardt  843. 
Leuke  844. 
Leniz  831. 
Lenz  831. 
Leonhard  843. 
Leonhard!  843. 
Leopold  861. 
Leopold!  861. 
Leperl  825. 
Lepnld  861. 
Leppin  825. 
Leihe  826. 
Lette  826. 
Leube  849. 
Leuckarl  824. 
Leupold  861. 
Leuieuant  872. 
Leulher  870. 
Leulhold  874. 
Leutlor  877. 
LeutlolT  877. 
Leulwoin  876. 
LeuU  860. 
Leuize  8li0. 
Lenze  860. 
Lewald  »43. 
Lejck  824. 
Lejde  826. 
Lejpold  861. 
Liehe  824. 
Lkblel  878. 
Lieb  »49. 
Licbald  861. 
Liebcbe  850. 
Liebe  849. 
Liebel  850. 
Liebemann  854. 
Lieben  850. 
Lieber  853. 
Lieberam  854. 


Lieber!  853. 
Liebetraul  852. 
Liehelrnl  852. 
Liehhaidt  853. 
Liebheil  853. 
Liebhold  861. 
Liebich  850. 
Liebig  »50. 
Licbniann  854. 
Lielio  849. 
Liebold  861. 
Liebram  854. 
Liebrecbi  863. 
Liebreich  855. 
Liedeck  858. 
Liedecke  858. 
Liedemaun  872. 
Liedin  859. 
Liedtke  858. 
Liemann  854. 
Lieuhard  843. 
Liepcke  850. 
Liepe  849. 
Liepell  861. 
Lieperl  863. 
Liepke  850. 
Liepmann  854. 
Liepptnauu  854. 
Lietz  860. 
Lietze  860. 
Lielzmaun  »78. 
Libu  844. 
Limauu  854. 
Linck  844. 
Linrke  844. 
Linde  846. 
Lindert  »46. 
Liug  844. 
Linpk  844. 
Link  844. 
Linke  844. 
Liukh  844. 
Linn  844. 
Linz  846. 
Liphard  853. 
Liphardl  853. 
Lipke  »50. 
Lipp  849. 


Lipparlh  853. 
Lippe  849. 
Lippel  850. 
Lippelt  861. 
Lipperl  853. 
Lippmaun  854. 
Lipp»  849. 
Lippold  861. 
Lippoldl  861. 
Litteck  858. 
Li  »ig  858. 
Linke  858. 
Litiiuaun  872. 
Litzmanu  878. 
Liuihlen  859. 
Lober  879. 
Lober  879. 
Lode  692. 
Lüde  692. 
Lohner  841. 
Lüuhard  843. 
Loper  879. 
Lolh  692. 
Löther  693. 
Liilker  tüü 
Loll  692. 
Loiler  693. 
Lövike  850. 
Lüwald  t&i. 
Lüweckc  850. 
Lowel  850. 
Lübbe  »i'J. 
Lübbe  849. 
Lübbecke  850. 
Lübherl  853. 
Lüben  850. 
Lüben  850. 
Luber  853. 
LUbke  850. 
Lubold  861. 
Luck  881. 
Liitk  881. 
Lücke  881. 
Lüt  ke  881. 
Lüddicke  858. 
Lude  858. 
Lüdeckc  858. 
Lüdeke  858. 


Liidemanu  872. 
Lüder  870. 
LUdert  869. 
Ludewig  696,876. 
Ludicke  858. 
Lüdigk  858. 
Ludke  858. 
Ludolff  69jL  877. 
Ludolph696,877. 
Lüdlge  858. 
Ludwich  696.876. 
Ludwig  87ü. 
Luipold  861. 
Liipke  850. 
Luppold  861. 
Lusl  882. 
Lusla  882. 
Luth  858. 
Lulhardl  869. 
Luther  870. 
Lütke  858. 
Lulter  870. 
Lütlig  853. 
Lüttke  858. 
Lutlinanu  872. 
Lutz  860. 
Lutze  860. 
Luz  860. 
Maader  919. 
Maag  884. 
Maak  884. 
Maar  908. 
Maas  926. 
Maas»  926. 
Mach  884. 
Mache  884. 
Macher  886. 
Machold  886. 
Mack  884. 
Mäckel  885. 
Mitcker  886. 
Mackh  884. 
Madel  921. 
Mader  919. 
Müder  919. 
Mitdicke  918. 
Madler  922. 
Madler  922. 


Mager  886. 
Magg  884. 
Magno«  887. 
Mahl  900. 
Mahle  900. 
Mahnke  903. 
Mahr  908 
.Mahrhold  911. 
Maine  887. 
Maiwald  886. 
Malle  900. 
Malo  900. 
Mancke  903. 
Mandl  906. 
Mandtke  906. 
Manerke  903. 
Mauegold  904. 
Mangold  904. 
Manirke  903. 
Mauke  903. 
Mann  903. 
Mannchen  903. 
Manneck  903. 
Mannig  903. 
Mstnnig  903. 
Mauz  906. 
Mauz  906. 
March  913. 
Marek  913. 
Marckerl  913. 
Marckwald  914. 
Mare  908. 
Märell  909. 
Marbold  911. 
Marige  913. 
Mark  913. 
Marker  913. 
Marker!  913. 
Markwald!  914. 
Markwardl  915. 
Mark wordt  915. 
Marquard  915. 
Marquardt  915. 
Marr  908. 
Masch  917. 
Masche  917. 
Maske  917. 
Mass  926. 
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Mauel  927. 
Maiher  919. 
Matbge  918. 
Maiicke  918. 
Matje  918. 
Matleck  918. 
Matlicke  918. 
Matz  926. 
Mau  926. 
Maue  926. 
Maurer  925. 
Mauve  926. 
Mayn  887. 
Maywald  886. 
Meedcr  919. 
Meer  U08. 
Meerboit  910. 
Meerwald  911. 
Meerwein  912. 
Meinhard  892. 
Mehl  897. 
Mehle  897. 
Mehiierl  »92. 
Mehrer  910. 
Mehring  909. 
Mehrle  909. 
Mehrwald  911. 
Meine  887. 
Meinebeer  888. 
Meinen  892. 
Meinhard  892. 
Meinhard!  892. 
Meinhold  895. 
Meinholdt  895. 
Meinolf  896. 
Meitz  885. 
Meiwald  886. 
Melcherl  900. 
Melle  900. 
Menck  903. 
Mencke  903. 
Mende  906. 
Meneck  903. 
Me  necke  903. 
Menicke  903. 
Menke  903. 
Meunicke  903. 
Mennig  903. 


Mcnse  906. 
Mcnte  906. 
Menihe  906. 
Mentz  906. 
Menlze  WHi. 
Meuz  906. 
Meuze  906. 
Merck  913. 
Merk  913. 
Merke  913. 
Merken  913. 
Merkh  913. 
Meske  917. 
Mcss  926 
Melhke  918. 
Melke  918. 
Meile  918. 
Meiler  919. 
Meuke  918. 
Metlo  918. 
Meiz  926. 
Meize  926. 
Melzel  927. 
Mcy  8S5. 
Meyc  885. 
Me\el  885. 
Meyn  887. 
Meyner  893. 
Meynert  892. 
Meywald  886. 
Mielecke  930. 
Mielerl  930. 
Mielke  930. 
Miemel  931. 
Mier  908. 
Miercke  909. 
Milch  930. 
Milcke  930. 
Milien  903. 
Miricb  909. 
Milzcl  934. 
Mode  933. 
Model  934. 
Moder  935. 
Mohr  924. 
Mohr  924. 
Mohre  924. 
Muhrhani  925. 


Möhrioke  925. 

Nalh  953. 

Nietze  957. 

Onlieb  972. 

Mohrig  925. 

Nebe  ÜlüL 

Nippe  959. 

Ortwein  973. 

Mohrin  925. 

Nebel  955. 

Nitze  957. 

Osbarlh  IM. 

Mühring  925. 

Nebeling  956. 

Nobiling  956. 

Osmann  109. 

Mflhrle  925. 

Neblung  956. 

Nobring  965. 

Ossmana  109. 

Morcke  925. 

Necke  948. 

Nölhe  962. 

Osswald  III. 

Moricke  925. 

Neese  952. 

Nord  966. 

Osleriand  1*7. 

Moricke  925. 

Negele  948. 

Nordmann  967. 

Osterloff  IM. 

Munke  925. 

Nehsc  952. 

Nordl  966. 

Oslerralb  188. 

Morin  925. 

Neide  957. 

Normaun  965. 

Osterwald  l&JL 

Moring  925. 

Neidhardt  958. 

North  966. 

Oslradl  188, 

Mot.ird  934. 

Neidhart  958. 

Noller  963. 

Oswald  HL 

Müdel  934. 

Neidihardt  958. 

Nube  965. 

Olho  lüi 

Mudrich  935. 

Nrie  960. 

Niibling  956. 

Oll  Üil 

Mühmel  937. 

Neiert  960. 

Nudiug  962. 

Olte 

Mund  940. 

Neipold  957. 

Nu  ring  965. 

Üumann  LTJl 

Münde  940. 

Neilhardl  958. 

überl  töL 

Otto  163. 

Munderich  940.  ' 

Nendel  949. 

üch  969. 

Paalz  2_ÜL 

Mümling  940. 

Nenke  949. 

ückel  970. 

Paeh  2J)L 

Mündt  940. 

Ncnnirh  949. 

üdebrecht  167. 

Pache  20L 

MUnner  938. 

Ncnlwich  951. 

Udeinauu  174. 

Packe  20_L 

Muss  934. 

Nentwig  951. 

Oder  122. 

Packe  2ÜL 

Muth  933. 

Ncse  952. 

Odrich  iliL 

Padel  ÜJ8. 

Mütlier  935. 

Neske  952. 

Oerie  1  972. 

Pähl  2J_L 

Mull) reich  935. 

Neudich  955. 

Oertell  972. 

Pabtz  219. 

Mütlriih  935. 

Neue  H60. 

Oelte  163. 

Panse  213. 

Mutze  934. 

Neurath  961. 

üeliel  974. 

Pape  IM* 

MUlze  934. 

Neuwerl  960. 

Gelting  16JL 

Pappe  195. 

MUlzel  934. 

Ney  960. 

üellle  974. 

Pasel  216. 

MUizell  934. 

Neye  960. 

Oeltrich  L7JL 

Pass  216. 

Muzel  934. 

Nibel  955. 

Off  1209. 

Paiei  m. 

Naacke  948. 

Nick  956. 

ühlert  15JL 

Palhe  ISL 

Nabe  fiÜJL 

Nicke  956. 

ühlmann  51. 

Pathe  197, 

Nack  948. 

Niebel  955. 

OhlolT  160. 

Pathke  13L 

Nacke  948. 

Niebeling  956. 

Obmann  174. 

Pätke  19L 

Nadele  954. 

Niecke  956. 

Ol  brich  60. 

Pallke  12L 

Nadelen  954. 

Nied  957. 

Olfen  58. 

Patz  2J9, 

Nadelin  954. 

Niedbai  957. 

Ollmann  51. 

Palze  21JL 

Nadell  954. 

Niedball  957. 

Olwig  52. 

Pauei  22a 

Nadler  954. 

Nieder  958. 

Opell  lüi 

Patzig  2J& 

Nagel  948. 

Niefert  960. 

Opitz  969. 

Patzke  219. 

Nagele  948. 

Niepelt  957. 

Oppcll  lüi 

Pauck  22L 

Nahm  949. 

Niete  957. 

Oppen  167. 

Paucke  21& 

Naning  950. 

Nieler  958. 

Onel  972. 

Paz  2j& 

Nannig  949. 

Nieiert  958. 

Orth  972. 

Pech  25L 

Nanz  95a 

Nieth  957. 

Orthwein  973. 

Peck  257, 

Nasa  952. 

Nielhe  957. 

Ortleb  972. 

Pedel  im 

Nasse  952. 

Niete  957. 

Ortlepp  972. 

Peeg  25Z 

liUll 


tau? 


Pege  277. 

Poth  2M1L 

Peicke  251 

Potl  2JÜL 

Peil  258, 

Potlke  290. 

Peine  2UL 

Prächtel  240, 

Peinert  202. 

Prachter  245. 

Peip  985. 

Praun  2M. 

Peipe  985. 

Prechtel  24JL 

Pehz  205. 

Preihter  245. 

Pelz  205. 

Preim  221L 

Penn  222. 

Preis  282. 

Pennet  ke  221 

Preis«  282. 

Pen  nicke  2Ü 

Preyg»  282 

Pennrich  221 

Priem  27». 

Peutz  213. 

Priese  282. 

Penz  213. 

Prin  282. 

Pesch  216. 

Purhe  2hL 

Pethke  197. 

Puff  272. 

Pelter  199. 

Pulke  25JL 

Petz  219. 

Puppe  272. 

Pelzel  220. 

Puppet  272. 

Peizke  219. 

Putler  2JiL 

Pez  219, 

Pulz  278. 

Prahl  2LL 

Quile  1303. 

Pich  251 

Quin  1316. 

Pick  257, 

Quillel  988. 

Piehl  ZhiL 

Raab  7ül 

Piele  258, 

Raabe  707. 

Pielke  253. 

Raach  10118. 

Pik  251 

Raacke  1008 

Pilegaard  25JL 

Raake  1008. 

Pirch  264 

Rah  7J1L 

Pilo  25A 

Rabe  TILL 

Pitto  2ÜL 

Raben  707. 

Plitt  2t>L 

Rabert  996. 

Pohle  274. 

Raboldl  995. 

Pöhlcr  274. 

Räch  1008. 

Pohse  278. 

Rachner  1021. 

Poller  2üjL 

Ritck  1008. 

Pollerl  2U& 

Racke  1008. 

Polle  294. 

Rad  ach  994. 

Polte  2JH 

Radber  995. 

Pöuicke  275. 

Raricke  994. 

Popel  272. 

Radde  993. 

Popp  272. 

Raddig  994. 

Poppe  272. 

Rade  993. 

Pflrke  224. 

Radeboldt  995. 

Po*»  278. 

Radeck  994. 

Powell  278. 

Rarlecke  994. 

Rädel  994 
Rädel  994. 
Radeil  994. 
Rademann  1002. 
Rader  1001. 
Rader  1001. 
Radewald  1004. 
Radewaldl  1004. 
Radicke  994. 
Radike  994. 
Radke  994. 
RarilefT  1002. 
Radio  1002. 
Radioff  IOW». 
Radike  994. 
Raffel  1007. 
Raffell  1007. 
Rahardt  1009. 
Rahm  1040. 
Rahmer  1030. 
Rahn  1031 
Ruht  993. 
Rahis  995. 
Rahtz  995. 
Rairaann  1023. 
Raimund  1024. 
Rai«  1059. 
Ramm  1030. 
Rainp  1030. 
Rampf  1030. 
Ranck  1033. 
Rancke  1033. 
Rand  1031. 
Randolf  1033. 
Rang  1033. 
Rank  1033. 
Ranke  1033. 
Rainer  1032. 
Rappold  995. 
Rappoll  995. 
Raspa  1036. 
Raspe  1036. 
Rasse  995. 
Rassel  995. 
Ralh  993. 
Rath  993. 
Raibge  994 
Rathke  994. 


Rathmann  1002. 
Ralicke  994. 
Ratter  1001. 
Rani  993. 
Rauke  994. 
Ratz  995. 
Räumer  747. 
Raymond  1024. 
Rech  100». 
Recht  1054. 
Reck  100». 
Recke  1008. 
Recken  1009. 
Redde  993. 
Reitemann  1002. 
Reden  9!>4. 
Reder  1001. 
Rediog  994. 
Redlich  1002 
Redmann  1002. 
Redmer  1003. 
Reede  993. 
Reeger  1009. 
Reetz  995. 
Re*rl  1008. 
Regeni>rechtlOI4 
Reger  1009. 
Regner  1021. 
Rehra  1055. 
Rehtz  995. 
Reibe  1058. 
R.-iber  1058. 
Reibenein  1058. 
Reich  1039. 
Reichard  1046. 
Reichardt  1046. 
Reicharl  1046. 
Reiche  1039. 
Reicheil  1051. 
Reichen  1039. 
Reichen  1046. 
Rcicbhardt  1046. 
Reichbelm  1047. 
Reiching  1039. 
Reichiin  1039. 
Reichroaun  1048. 
Reicbwein  1051. 
Reif  1058. 


Reiff  1058. 
Reim  1055. 
Reimann  1023. 
Reimel  1056. 
Reimelt  1056. 
Reimer  1057. 
Rein  1010. 
Reinbold  1012. 
Reinboth  1015. 
Reinbolhe  1015. 
Reiuboti  1015. 
Reinbrecht  1014. 
Reincke  1011. 
Reineck  1011. 
Reiuecke  1011. 
Reineil  1026. 
Reinemer  1023. 
Reinemund  1024. 
Reiner  1021. 
Reinert  1019. 
Reinhard  1019. 
Reinhardt  1019. 
Reinhai  t  1019. 
Reiuhold  1026. 
Rcioiik  1011. 
Reinicke  1011. 
Reiniger  1017. 
Reining  1011. 
Hemke  1011. 
Reiumanu  1023. 
Reinuld  1026. 
Reiowald  1026. 
Reinwenh  1027. 
Reiprecht  1054. 
Reis  1059. 
Reise  1059. 
Reising  1059. 
Reiss  1060. 
Keis&e  1060. 
Reiss  manu  1060 
Remer  1056. 
Remliug  1030. 
Kemme  707. 
Renard  1019. 
Heuck  1011. 
Reneit  1026. 
Renck  1033. 
Rencke  1011. 
1033 


Rencker  1033 
Renger  1021. 
Rengert  1019. 
Renk  1011.  1033. 
R>nn  1010. 
Renuebanh  1014. 
Rennemann  1023. 
Renner  1021. 
Renno  1010. 
Reuter  1032. 
Renz  101 1. 
Keth  993. 
Rette  993. 
Reiter  1001. 
R.  tiicu  994. 
Rettie  9^4. 
Reizel  995. 
Retzke  995. 
Reyger  1009. 
Reyher  1009. 
Reymann  1023. 
Reymer  1023. 

1057 
Reyue  1010. 
Reynold  1026. 
R  baden  994. 
Rhein  1057. 
Rheinhardl»l9. 
Rheinwald  1026. 

1058. 
Rheinwaldl  1026. 

1058. 
Rbien  710. 
Rhode  Z1& 
Ribbert  1042. 
Richard  1046. 
Richert  1046. 
Riebet  1047. 
Rick  1039 
Rickerl044.1047. 
Ricken  1046. 
Rickber  1044. 

1047. 
Rickmann  1048. 
Ridiger  729. 
Rieche  1039. 
Riechen  1046 
Rieck  1039. 
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Riecke  1039. 
Riecker  1044. 
Riegei-1044,1047. 
Riegger  1044. 

1047. 
Riehm  1055. 
Riekell  1051. 
Rickebr  1044, 

1047. 
Riokei-1044  1047. 
Riekherl  1046. 
Riem  1035. 
Riemann  1048. 
Rieme  1055. 
Riemeck  1055. 
Riemer  1066. 
Riemke  1055. 
Riener  1057. 
RienharH  1057. 
Ries  1059. 
Riese  1059. 
Riewaldl  1051. 
Ribm  1055. 
Rimann  1048. 
Rinck  ZLL 
Ringe  ZLL 
Ringel  HL 
Ringk  ZLL 
Rink  Z1L 
Riune  1057. 
Rianert  l;i57. 
Ris  1059. 
Rismaun  11)60. 
Riss  1060. 
Risse  1060. 
Rissmann  1060. 
Rtsl  1064. 
R  iz  1060. 
Rilze  1060. 
Ritzel  1060. 
Riumann  1060. 
Roben  Z&L 
Roch  713. 
Roche  ZU. 
Kock  ZÜ 
Rucke  713 
Rocke  2Ü 
Hodde  IAA 


Rode  710 
Rodeck  716 
Rödel  ZLL 
Rodemann  738. 
Roder  ZäiL 
Roder  7.53. 
Rodewald  742. 
Rodger  720. 
Rüdiger  Z2JL 
Rüding  7 IS. 
Rödlkh  ZLL 
Rndwald  742. 
Roger  72iL 
Roger  729. 
Rogge  713. 
Roh  ZLL 
Rohd  ZL6. 
Rodde  Zlfi. 
Rrthding  718. 
Rohlnff  71h. 
Rohm  746. 
Rohm  746. 
Röhmelt  748. 
Rithmer  ZAL 
Höhuell  1063. 
Rohner  1003. 
Röhrich  1061. 
Rührig  1061. 
Rohthardl  732. 
Rohwald  Zlix 
Kol  and  736. 
Rolland  736. 
Roloff  Zli. 
Rom  746 
Roroanu  738. 
Romer  TJlL 
ROmbild  747. 
Rommel  746. 
Romming  746. 
Rfinecke  1062. 
Ronelt  1063. 
Roner  1063. 
Ronuer  1063. 
Roniting  1063. 
Rürig  1061. 
Rosl  1064. 
Roth  111L 
Röthardt  732. 


Rothe  Zifi. 
Rölhel  ZLZ 
Rolher  132. 
Roibert  732. 
Rtiihig  ZlfL 
Rothke  Züi. 
Rothmund  739. 
Rothmch  740. 
Rollistein  Z4L 
Rnti  7lfi. 
Rolle  Zlfi. 
Roller  723. 
Rötter  TJLL 
Rotiger  725. 
Rouig  7JJL 
Rotlmann  738. 
Rölzke  995. 
Rowald  ZL4. 
Rübe  1062. 
Ruber!  723, 
Rückart  ZL4 
Rücke  ZLL 
Rücker  Z14. 
Rücken  ZL4. 
Rudel  ZLL 
Rudel  1L7_ 
Rudelon"  7J5. 
Ruder  73JL 
Rudert  732. 
Rudhardt  732. 
Rüflig  7L6, 
Rüdiger  Z2Ü. 
Rü  'in  717, 
RudlolT  Z4i 
Rudolph  7JJL 
Rüdrich  740. 
Rüdt  Zlfi. 
Rüge  713. 
Rüger  Z21L 
Ruhde  Zlfi. 
Ruhe  ZLI 
Rühe  ZLL 
Ruhland  736. 
RulilofT  ZLL 
Ruhnecke  1062. 
R.hnkc  1062. 
Roland  736. 
Kul.uul  730. 


Rummel  746. 
Rüncke  1062. 
Runicke  1062. 
Runnecke  1062. 
Ruppelt  Z2JL 
Ruppert  723. 
Rupprecht  Z2JL 
Ruppricht  723. 
Ruprecht  Z23» 
Rusl  1064. 
Rüst  1064. 
Ruth  716. 
Ruthardl  732. 
Rulhart  732. 
Ruthe  ZLQ. 
Rüthig  ZUl 
RUlhiug  718. 
Rulle  ZUL 
Rullmann  738. 
Rutz  719. 
Saacke  1064. 
Saal  1067. 
Saalmanu  1069. 
Saarmann  1075. 
Sach  1064. 
Sachs  1065. 
Sachse  1065. 
Sachsse  1065. 
Sack  1064 
Sacks  1065. 
Sahl  1067. 
Sahna  1070. 
Sahr  1074. 
Salge  1068. 
Sallge  1068. 
Sallmann  1069. 
Saucke  1072. 
Sand  1072. 
Sande  1072. 
Sander  1073. 
Sandherr  1073. 
Sandt  1072. 
Sandte  1072. 
Sanitter  1073. 
Sautcr  1073. 
Saulz  1072. 
Sarins  1074. 
S.uius  1074. 


Sarre  1074. 
Sass  1065. 
Sasse  1065. 
Sasske  1066. 
Sax  1065. 
Star  1078. 
Schaar  1078. 
Schalck  1077. 
Schalk  1077. 
Scharr  1078. 
Schal  1078 
Schatz  1079. 
Schatz  1079. 
Schatze  1079. 
Schätze!  1079. 
Schätzte  1079. 
Schelck  1077. 
Schertet  1078. 
Scbertle  1078. 
Schick  1079. 
Schicke  1079. 
Schiek  1079. 
Schicke  1079 
Schilling  1079. 
Schlauch  IUI. 
Schmid  1112. 
Schmidel  1112. 
Schmidt  1112. 
Schmied  1112. 
Schreit  1112. 
Schmitt  1112. 
Schnell  1113. 
Schnelle  1113. 
Schoner  1079. 
ScbOpc  1080. 
Schopf  1080. 
Schöpft*  1080. 
Schoppe  1080. 
Schortel  1078. 
Schölzel  1079. 
Schrodt  1081. 
Schrot  1081. 
Schrodt  1081. 
Schuld  1081. 
Schuldl  1081. 
Schultz  1081. 
Schultze  1081. 
Schulz  10*1. 


Schulze  1081. 
Schurz  1081. 
Schütz  1082. 
Schütze  1082. 
Schwab  1130. 
Schwabe  1130. 
Schwäble  1130. 
Srhwaneckell32. 
Schwäueckel132 
Schwauiger  1133. 
Schwank  1132 
Schwanke  1132. 
Schwan  necke 

1132. 
Scbwarzmann 
1135. 
Scbweucke  1132. 
Schwcnd  1137. 
Schwenecke1l32. 
Schwenk  1132. 
Schwenke  1132. 
Schwerdt  1135. 
Schwindl  1137. 
Schw0nickell32. 
Sebald  1083. 
Sebert  1083. 
Sebode  1090. 
Sebald  1083. 
Seehaid  1083. 
Seebold  1083. 
Seebrandt  1090. 
Seegebarth  1089. 
Seeger  1084. 
Seegerl  1093. 
Seegmann  1096. 
Seel  1067. 
Seele  1067. 
Seelig  1068. 
Seeliger  1069. 
Seelke  1068. 
Seelmann  1069. 
Seemann  1084. 
Scepold  1083. 
Seer  1074. 
Seerig  1097. 
Seewald  1084. 
ScftVrtb  1085. 
Seger  10*4. 
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Segilz  1087. 
Seguin  1099. 
S«bm  1070. 
Sehr  1074. 
Seihen  1067. 
Seibold  1068. 
Seiboih  1090. 
Seiebert  1093. 
Seidler  1369. 
Seifart  1065. 
Seifert  1085. 
Seiffart  1085. 
Seil1arth  1085. 
Seiften  1085. 
SeifTerth  1085. 
Seifried  1067. 

1092. 
Seite  1087. 
Setz  1087. 
Seid  1068. 
Seige  1068. 
Selig  1068. 

SeUger  1069. 

Seligo  1068. 

Selke  1068. 

Seile  1067. 

Sellke  1068. 

Seltner  1069. 

SeUo  1067. 

Sei  mar  1069. 

Selohff  1084. 

Semm  1070. 

Senke  1072. 

Seaae  1071. 

Senaewaldt  1071. 

Seppe  1085. 

Serre  1074. 

Seilbert  1067. 

Seuffert  1085. 

Seume  1084. 

Seybold  1088. 

Seybotb  1090. 

Seyer  1067. 

Seyrarth  1085. 

Seyfert  1085. 

Seyffarth  1085. 

Seyffert  1085. 

Syfried  1067, 
1092. 


Seymer  1096 
Seyrig  1097. 
Sichart  1093. 
Sichert  1098. 
Sick  1086. 
Sicke  1086. 
Sickel  1087. 
Sickert  1093. 
Sickler  1100. 
Siebe  1085. 
Siebecke  1085. 
Siebekow  1085. 
Sieberl  1089. 
Siebicke  1085. 
Siebig  1085. 
Siebke  1085. 
Siebold  1088. 
Siebota  1090. 
Siebraod  1090. 
Siebrandt  1090. 
Siebrecht  1089. 
Sieck  1086. 
Siecke  1086. 

Siefert  1085. 

Sieden  1085. 

Sieg  1086. 

Siegel  1087. 

Siegemond  1097. 

Siegert  1093. 

SiegeamundllOl. 

Siegfried  1092. 

Sieghardt  1093. 

Siegland  1095. 

Siegle  1087. 

Siegmann  10%. 

Siegnund  1097. 

Siegwald  1098. 

Sieke  1086. 

Siekel  1087. 

Siekler  1100. 

SielalT  1099. 

Sieman  1096. 

Siemann  1096. 

Siemund  1097. 

Siepke  1085. 

Siepolt  1088. 

Sievert  1085. 

Siewecke  1085. 


Siewert  1085. 
Siewke  1086. 
Sifert  1085. 
Sigel  1087. 
Sigexmund  1101. 
SigB  1086. 
Sigismund  1101. 
Sigle  1087. 
Siglen  1087. 
Sigler  1100. 
Sigwart  1099. 
Sigwarth  1099. 
Siherl  1093. 
Sinund  1097. 
Sinnig  1102. 
Sint  1104. 
Sinz  1104. 
Siphardl  1085. 
Sirig  1108. 

Sitte  1110. 

Smidt  1112. 

Smith  1112. 

Söder  1073. 

Sohl  1115. 

Soll  1115. 

So  1  mar  1115. 

Sommer  1126. 

Speer  1118. 

Staack  1119. 

Stach  1119. 

Stäche  1119. 

Stacke  1119. 

Stahl  1120. 

Stähle  1120. 

Starck  1121. 

Starcke  1121. 

Stark  1121. 

Stark  1121. 

Starke  1121. 

Stärke  1121. 

Stehle  1120. 

Steiner  1120. 

Steinen  1120. 

Steinhardt  1120. 

Steinhart  1120. 

Sterk  1121. 

Sterker  1122. 

Stiehler  1124. 


Stieler  1124. 
Stier  1124. 
Sülke  1124. 
Stiller  1124. 
Strahle  1125. 
Strauu  1125. 
Strehl  1125. 
Streiter  1225. 
Struck  1125. 
Stuhr  1125. 
StUler  1124. 
Sybert  1089. 
Taalz  1145. 
Tack  325. 
Tacke  325. 
Tacken  326. 
Taddacb  1145. 
Taddel  1145. 
Tadden  1145. 

Tade  1144. 

Tag  325. 

Tilge  325. 

Tagel  325. 

Tagener  1153. 

Taglieb  328. 

Tanne  33t. 

Tatge  1145. 

Teelz  1145. 

Tegen  1153. 

Teige  1154. 

Teinert  1153. 

Teil  22L 

Teile  33JL 

Tetnm  1141. 

Temme  1141. 

Teutloff  1194. 

Thadden  1145. 

Thal  21L 

Thamra  1141. 

Thede  1144. 

Theden  1145. 

Theile  330. 

Thein  1153. 

Theiner  1153. 

Tbeinert  1153. 

Theiss  1164. 

Theobald  1167. 

Theucr  337. 


Theos*  1164. 
Thidemann  1 183. 
Thie  1156. 
Thiede  1160. 
Thiedernnnnl183 
Thiedl  1160. 
Thiel  235. 
Thiele  321 
Tbieler  32L 
Thiera  1202. 
Tbiemaan  1183. 
Thiemcke  1201. 
Thieme  1202. 
Tbiemke  1201. 
Thiepold  1167. 
Thier  231. 
Thies  336. 
Thiete  336. 
Thielz  1164. 
Thile  331 
Thilo  331 
Thime  1202. 
Thimm  1202. 
Thimmo  1202. 
Tbitz  1164. 
Thon  343. 
Thone  343, 
ThOring  1206. 
Thümmel  242, 
Thun  343. 
Tieck  1154. 
Tiecke  1154. 
Tiede  1160. 
Tiedecke  1161. 
Tiedge  1161. 
Tiedke  1161. 
Tiedemann  1 183. 
Tiedmann  1183. 
Tiedt  1160. 
Tiedlke  1161. 
Tieke  1154. 
Tiele  321 
Tieler  231 
Tiemann  1183. 
Tiemer  1184. 
Tiele  1160. 
Tielge  1161. 
Tietlolf  1194. 


Tielz  1164. 
Tietze  1164. 
Tile  331 
Till  331 
Tilly  331 
Tilo  331 
Time  1202. 
Timm  1202. 
Timme  1202. 
Tippelt  1167. 
Titel  1162. 
Title  1162. 
TitlolT  1194. 
Titlel  1162. 
Titz  1164. 
Titte  1164. 
Tobald  34L 
Toboldt  24L 
TOcbe  314. 
Tock  35A 
Todt  339. 
Todt  339, 
TüHimann  341. 
Tonne  341 
Traub  1204. 
Traube  1204. 
Trautmann  350. 
Trautwein  351. 
Troche  346. 
Tröder  350. 
Tröger  346. 
Trübe  1204 
Tock  2M. 
TUmmel  342, 
Tutel  1162. 
TUtgen  1161. 
Typold  1167. 
Ubert  ZM. 
Ucko  25L 
Ude  1208. 
Udecke  1209. 
lecke  25L 
Uhde  1208. 
Uhl  1211. 
üble  1211. 
ühlrich  982. 
Uhr  1217. 
Übte  1220. 
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Uber  1350. 
Ulbig  1343. 
Ullrich  1333. 
Ufr»  1344. 
Ulfert  1349. 
Ulberr  978. 
Ulimann  979. 
Ullrich  981 
Ulrich  982. 
Umbrecht  1213. 
Unbreit  1213. 
Umfried  1214. 
Ungar  1214. 
Ungrr  1214. 
Uumuth  1215. 
Uno  1212. 
Unruh  1214. 
Urne  1216. 
l'ib  121*. 
Uli  1229. 
Vaier  39*. 
Valter  395. 
Vetter  395. 
Vick  491 
Vilmar  1312. 
Vock  437. 
Vocke  427, 
Vnlbrecht  4i£L 
Volck  43JL 
Volckan  ML 
Völckel  43JL 
VtJlcker  442. 
Volmer  4AL 
Volk  439. 
Volkamer  442, 
Volke  4M 
Vfllke 

Vfllkel  439, 
Völker  442, 
Volker«  ÜL 
Volkmar  443. 
Volkmer  443. 
Vollbert  4id 
Vollbrecbt  440. 
Vollgold  44(i. 
Vnllmar  4ü 
Vollmer  442, 
Vollradi  444, 


Vollraih  441 
Vorlhmana  4ÄL 
Waage  1222. 
Waas  1273. 
Wach  1222. 
Wach  1222. 
Wache  1222. 
Wachsmulb  1227. 
Wächter  1275. 
Wachler  1275. 
Wacker  1224. 
Wacker  1223. 
Wadt  1225. 
Wape  1222. 
Wäger  1223. 
Wahl  1231. 
Wahler  1233. 
Wabafried  1251. 
Wahreo  1265. 
Waitz  1281. 
Walbert  1241. 
Walch  1231. 
Walcher  L_3A 
Walcker  1233. 
Wald  1238. 
Wälde  1238. 
Waldhard  1244. 
Waldmann  1246. 
Walk  1231. 
Walke  123t. 
Walker  1233. 
Wall  1231. 
Wallach  1231. 
Waliber  1240. 
Waller  1233. 
Wallirh  1231. 
Wallmann  1234. 
Wallrath  1247. 
Walpert  1241. 
Walter  1245. 
Wallher  1245. 
Wallz  1239. 
Walz  1239. 
Wandel  1254. 
Wander  1253. 
Wandt  1253. 
Wandlke  1253. 
Wanger  1252. 


Waake  1259. 
Wanker  1252. 
Waanick  1250. 
WannlolT  1252. 
Warlich  1260. 
Warmulh  1261. 
Warnerke  1265. 
Warner  1270. 
Wamick  1265. 
Warth  1264. 
Warlis  1327. 
Warlmaan  1264. 
W^muth  1272. 
Was«  1273. 
Waasmann  1274. 
Waydelia  1281. 
Wechmar  129». 
Weck  1222. 
Wecke  1222. 
Wecker  1223 
Wedde  1225. 
Weddiug  1281. 
Wede  1225. 
Wedecke  1281). 
Wedcke  1280. 
Wedekind  1284. 
Wedel  1225. 
Wedeil  1225. 
Wedemann  1287. 
Wedemar  1287. 
Weder  1286. 
Wedike  1280. 
Wedlicb  1287. 
Weede  1280. 
Weege  1222. 
Weeger  1223. 
Weese  1273. 
Wege  1222. 
Wegel  1293. 
Wegelein  1293. 
Wegmund  1299. 
Weger  1223. 
Wegerich  1300. 
Wegen  1297. 
Wegerth  1297. 
Webde  1225. 
Wehl  1231. 1325. 
Wehle  1231. 


Webler  1233. 
Wehling  1304. 
Wehner  1319. 
Welmen  1319. 
Wehre  1259. 
Wehrlein  1259. 
Wehrlen  1259. 
Webrmann  1260. 
Weiblen  1290. 
Weicharl  1297. 
Weiche  1292. 
Weiche!  1293. 
Weichen  1297. 
Weichbardt1297. 
Wrichraann  1299. 
Weich  1292. 
Weickert  1297. 
Weickhmaan 

1299. 
Weide  1280. 
Weidel  1280. 
Weidemann  1287. 
Weidle  1280. 
Weidlich  1287. 
Weidmann  1287. 
Weidl  1280. 
Weier  1298. 
Weigand  1293. 
Weigel  1293. 
Weigell  1300. 
Weigeliu  1293. 
Wciger  1298. 
Weigert  1297. 
Weigle  1293. 
Weiglin  1293. 
Weigmanu  1299. 
Weib  1292. 
Weibbrecbt  1295 
Weihe  1292. 
Weiber  1298. 
Weihen  1297. 
Weik  1292. 
Weike  1292. 
Weikert  1297. 
Weil  1303. 
Weilaad  1326. 
Weiler  1309. 
Wein  1316. 


Weinecke  1316. 
Weinen  1317. 
Weiner  1319. 
Weinen  1319. 
Weingardt  1318 
Weinhardt  1319. 
Weiuhold  1321. 
Weinig  131«». 
Weinlig  1319. 
Weinmann  1320. 
Weinmar  1320. 
Weinreicb  1320. 
Weinrich  1320. 
Weippert  1295. 
Weise  1329. 
Weisel  1330. 
Weisen  1330. 
Weismann  1330. 
Weiss  1281. 
Weisse  1281. 
Weissei  1282. 
Weilhe  1280. 
Weitig  1280. 
Weilke  1280. 
Weillich  1287. 
Weilling  1281. 
Weilmaan  1287. 
Weitt  1281. 
Weilze  1281. 
Weiuel  1282. 
Weize  1281. 
Weide  1238. 
Weiden  1239. 
Welk  1231. 
Welle  1303. 
Weller  1309. 
Welling  1304. 
Wellmer  1312. 
Wels  1239. 
Welle  1238. 
Wellen  1239. 
Wellin  1239. 
Wellz  1239. 
Well  1239. 
Wemmer  1299. 
Wenck  1321. 
Wencke  1321. 
Wend  1322. 


Wende  1322. 
Wendecke  1253. 
Wendel  1234. 
Wendeler  1236. 
Wendisch  1323. 
Wendler  1256. 
Wend  rieh  1324. 
Weudl  1322. 
Weuger  1252. 

1318. 
Wengen  131& 
Wenig  1250. 
Wenige  1259. 
Weniger  1252, 

1318. 
Wening  1251. 
Wenk  1321. 
Wenke  1321. 
Wenner  1319. 
Weul  1322. 
Werne  1322. 
Wen«  1253. 
Werder  1328. 
Werdich  1327. 
Werdt  1327. 
Werker  1277. 
Werlich  1260. 
Wermuth  1261. 
Wernecke  1265. 
Werneke  1265. 
Werner  1270. 
Wernen  1268. 
Wernhart  1268. 
Wernicke  1265. 
Weniger  1267. 
Werth  1327. 
Werther  1328. 
WVrlhrtaun  1328. 
Wese  1273. 
Wesel  1330. 
Weske  1272. 
Wessel  1273. 
Welle  1225. 
Wetter  1286. 
Weltke  1280. 
Wettnig  956. 
Wetzel  1273. 
Weyde  1280. 
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Weyer  1298. 
Weygel  1293. 
Weygold  1900. 
Weygoldt  ISOO. 
Weyher  1298. 
Weyl  1303. 
Weyland  1326. 
Wibcl  1290. 
Wich  1292. 
Wichardt  1297. 
Wiche  1292. 
Wichern  1296 
Wiehert  1297. 
W'ichman»  1299. 
Wiek  1292. 
Wickardl  1297. 
Wicke  1292. 
Wicker  1298. 
Wickert  1297. 
Wicklein  1293. 
Widekind  1284. 
Widcnunn  1287. 
Wider  1286. 
Widbalm  1286. 
Widmana  1287. 
Widmer  1287. 
Widimann  1287. 
Wiebcke  1290. 
Wiehe  1290. 
Wiebel  1290. 
Wiecherl  1297. 
Wieck  1292. 
Wiecker  1298. 
Wiede  1280. 
Wiedeck  1280. 
Wicdckind  1284. 
Wiedemann  1287. 
Wieder  1286. 
Wiedewaldll288. 
Wiedmann  1287. 
Wiegand  1293. 
Wiegaag  1284. 


Wiegel  1293. 


egert  1297. 
cgleb  1298. 
ehe  1292. 
rhl  1325. 
ehler  1309. 
eha  1316. 
ekert  1297. 
Hand  1326. 
emana  12991 
einer  1299. 
en  1316. 
rnnnd  1300. 
encke  1316. 
enecke  1316. 
eneke  1316. 
ener  1319. 
enert  1319. 
enhoid  1321. 
euickc  1316. 
enig  1316. 
enrich  1320. 
enz  1323. 
eprechl  1295. 
ese  1329. 
esel  1330. 
esert  1330. 
etze  1281. 
gand  1293. 
ggert  1297. 
Icke  1303. 
Id  1302. 
Idc  1808. 
ldl  1302. 
Ifen  1349. 
Iharm  1311. 
Ihelm  1311. 
Ike  1303. 
11  1303. 
He  1303. 
Her  1309. 
Herl  1308. 


Willet  1310. 
Willharm  1311. 
Willirh  1303. 
Willig  1303. 
Willige  im 
Willing  1304. 
Willmann  1312. 
Wilm  1311. 
Wilmar  1312. 
Wilrkh  1314. 
Wils«  1313. 
Wilz  1314. 
Wimraer  1320. 
Wiock  1321. 
Wind  1322. 
Winde  1322. 
Wiuder  1324. 
Windisch  1323. 
Windolf  1324. 
Winecke  1316. 
Winke  1316. 
Winne  1316. 
Winning  1317. 
Winler  1324. 
Winther  1324 
Winz  1323. 
Wippen  1295. 
Wippich  1290. 
Wipprecht  1295. 
Wiprechl  1295. 
Wirt  1327. 
Wirlb  1327. 
Wirthmann  1328. 
Wisel  1330. 
Wisent  1331. 
Wismar  1330. 
Wismer  1330. 
Wiss  1281. 
Wissmann  1330. 
Wisamar  1330. 
YWtb  1280. 
Witholdt  1288. 


Witt  1280. 
Wittcke  1280. 
Wille  1280 
Witteck  1280. 
Witter  1286. 
Witticb  1281». 
Willig  1280. 
Willing  1281. 
Winke  1280. 
Witiling  12M. 
Willm.uiu  1287. 
Wittmer  1287. 
Willrich  1288. 
Wilzel  1282. 
Woche  1332. 
Wocke  1332. 
Wödel  1333. 
Wödicke  1333. 
Wodlke  1333. 
Wohl  1333. 
Wohlland  1231. 
Wähler  1309. 
Wöhle«  1308. 
Wohlfahrt  1349. 
Woblland  1231. 
Wohllebe  1334. 
Wohlleben  1334 
Wahlmann  1312. 
Wohner  1358. 
Wolbert  1334. 
Woldt  1238. 
Wolf  1343. 
Wolfart  1349. 
Wülfel  1343. 
Wolfer  1350. 
Wölfer  1350. 
Wolfen  1349. 
WolfT  1343. 
Wüllfel  1343. 
Woldert  1349. 
WöllTert  1349. 
Wolffhardl  1349. 


Wölfling  1344. 
\\0\n\n  1343. 
Wolflradt  1354 
Wolfram  1352. 
Wolffralh  1354. 
Wolfeang  1347. 
Wolfgram  1352. 
Wölling  1344. 
Wftlflich  1352. 
Wolfradl  1354. 
Wolfram  1352. 
Wolframm  1352. 
Wfllk  1231. 
Wölke  1231. 
Walker  1233. 
Woll  1333. 
Wollaib  1334 
Wollanck  (335. 
Wollanke  1335. 
Wolle  1333 
Woller  1309. 
Wollmann  1246. 
Wollmar  1334. 
Wöllmer  1312. 
Wöllwarlh  1356. 
Wolpert  1334. 
Wolpert  1349. 
Woller  1245. 
W  ölige  1238. 
Wollher  1245. 
Woltmann  1246. 
Wollz  1239. 
Weniger  1318. 

1358. 
Wopp  1336. 
Worm  1359. 
WOrmana  1 2130. 
Wöra  1265. 
Wörner  1270. 
Wornhör  1270. 
Worlhmann1264. 
Worlmauu  1264. 


Wnihge  1333. 
Wotike  1333 
Wudecke  1333. 
Wudicke  1333. 
Wulf  1343. 
Wulfen  1349. 
Wulff  1343. 
Wullfen  1344 
Wulften  1349. 
Wülfing  1344. 
Würdig  1327. 
Wurm  1359. 
Wutke  1333. 
Wutlig  1333. 
Wutlig  1333. 
Wutlke  1333. 
Zach  1365. 
Zacher  1305. 
Zacke  1365. 
Zadler  1369. 
Zais  1367. 
Zaiser  1368. 
Zanck  1366. 
Zech  1365. 
Zeche  1365 
Zedier  1309. 
Zehl  1369. 
Zeile  1369. 
Zeideler  1369. 
Zeidler  1369. 
Zeis  1367. 
Zeisse  1367. 
Zeiller  1369. 
Zeitz  1367. 
Zeiz  1367. 
Zell  1369. 
Zelle  1369. 
Zenke  1366. 
Ziederich  1370. 
Ziehl  1369. 
Zillmann  1369. 
Zühl  1369. 
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